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1. Polizeilihe Verordnungen und Bekanntmachungen ıc. 

11. Mietbichaften. 

11. Verlorne und gefundene Sachen. 

IV. Dienfts und andere Gefuche, " 

V. Feilbiethungen und Verfteigerungen, fowohl gerichtliche als von Privaten. 

VI. Bermiſchte Rundmadhungen, als Vorladungen, Steckbriefe, Amortifationen und an: 
dere gerichtliche Ausfcpreibungen ıc. Gehenswürdigfeiten, öffentliche Spiele ıc. 

VII. Getreid- und Viktualien-Preiſe, Polizeis Taren von Fleiſch, Vier, Brod und 
Mehl ıc. Bloße Marftpreife, die durch freie Conkurrenz und Zufuhr beftimmt, und nicht 
von der Polizei feftgefegt werden. 

VII, Anzeige der Gebornen, Getrauten und Geftorbenen., 

IN. Anzeige der angefommenen Fremden. — 

Von dieſem Anzeiger erſcheinen wochentlich 2 Stücke, am Mittwoche und am Sonntage, 
welche im Anfrags-Bureau der hieſigen koͤnigl. PolizeirDireftion gegen Erlag von 3 Gulden 
für den Jahrgang, oder ftücweife-für 4 Kreuzer abgelangt werben Fönnen. 

Die Haupt» Spedition für dad ganze Königreich hat die hiefige königl. Ober» Poftamts- 
Zeitungs:Erpedition übernommen; übrigens Fönnen auch bei allen Poftämtern im Königreige 
Beftellungen gemacht werden. . 

Auffäge, welche für die gewöhnliche Gebühr in diefen Anzeiger aufgenommen? werden 
follen, find entweder zur Fönigl. Polizeis Direktion felbft, oder zur Expedition des Polizeis 
Anzeigers zu München franfirt einzufenden. 

München den 1 Jaͤner 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 
v. Rineder, Direftor. 
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Befanntmahungen. 
(Die Winterdult betreffend.) 


99. Die hiefigen Einwohner fowohl, als jene Fremde, welche die Dult dahier bes. 

ziehen wollen, werden zur genaucften Befolgung der nachftehenden Verfügungen aufgefordert: 

1) Alle jene Einwohner, welche Fremde beherbergen, befonders die Weingaftgeber, Wirthe- 

und Brauer haben die vorfahriftmäßigen Anzeigen pünftlih und fchleunig zur Fönigl. Polizey: 
Direktion zu machen. ag 

2) Wirthe, deren Wohnungen mit mehreren Ausgängen verfehen find, haben die hinteren 
Thuͤren möglichft gefchloßen zu halten, auch müßen fie einen vertrauten Mann aufftellen, welcher 
der Polizepdireftton zu benennen, und verpflichtet ift, im Haufe genaue Aufficht zu halten, und 
für die Eicherheit zu wachen. Derfelbe muß daher, vorzüglich au jener Zeit, wo die Fremden 
nicht zu Haufe, oder in ihren Zimmern find, jene Perfonen, welche mit Päcen, Geldfäden aus 
een Haufe gehen, ohne zu Diefem felbft zu gehören, wohl beobachten, und nöthigen Sale an— 
halten. 

3) Die Fremden find zu warnen, ihre Thüren wohl zu verfchlieffen, wenn fie die ins 
mer verlaffen; zu Biden Zwecke ift es zu wünichen, daß an jenen Anlege angebracht werden, ' 
Damit fogleich jeder Sremde fein eigenes Schloß vorlegen kann. 

4) Die Derfaufsbuden find von den Inhabern ben ihrem jedegmaligen Abgange genau 
su fchließen, und mit guten, nicht fo leicht zu öffnenden Schloͤßern zu verfehen; die Unter: 
laffung deſſen wird jedesmal mit 1 fl. 30 fr. geahndet. 

5) Es Eönnen nur folche Individuen zum Verkaufe gelaffen werden, welche die Legitima— 
tionde Urkunden nach der allerhöchiten Verordnung vom 8. May 1811 (Regierungsblatt 1811. 
St. 33.) vorzulegen im Etande find; diefe erhalten dann eine Karte, ohne welde Niemand 
verkaufen darf. 

6) Keinem Kaufmanne ift geftattet, früher als drey Tage vor dem Anfange der Dult feis 
ne Waaren auszupaden. Wer Diefem Verbote entgegen handelt, verfällt in eine Geldbuffe von 
25 bis 50 Gulden. 

7) Jeder auswärtige Kaufmann, der vor dem Anfange der Dult Waaren feil zu halten 
oder zu verfaufen fich erlaubt, hat neben der nämlichen Geldftrafe noch zu erwarten, daß fein 
Laden fofort für diefe Dult gefchloffen, und er von bier wegaewiefen werde. Geſchieht der 
unbefugte Verkauf nach dem Schluße der Dult, fo wird der Kontravenient neben der Der: 
urtheilung in die unter Ziffer 6, feltgefegte Geldbuße von dem Beſuche der nächſten Dult 
ausgefchloffen. ( 
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3) Das namliche Handelshaus darf nıcht auf verfhicdenen Pläsen zugleich Waaren aud« 
Segen und verkaufen, und zwar bey Dermeidung der oben angedrohten trafen. 


9) Unverfaufte Waaren dürfen zwar bis zu der nächften Dult Fir surücgelaffen wem 
Den; es haben jedoch die Eigenthümer diefelben jedesmal wieder in Kiften einzupaden, und 
Den Aufbewahrungs-Ort fowohl der Polizeydircktion ald dem Stadtmagiftrate anzuzeigen. 


10) Das Hauflren iſt ohme Unterfchied verboten, und jeder Uebertreter wird nach den ber 
ſtehenden Berorbnungen firenge beftraft. 


11) Juben bedürfen zum Bezuge der Dult nebft dem Paffe oder Handelspatente noch 
eg En Zeugniffes Darüber, Daß fie als Handelsleute angefeffen, und eines guten Rus 
8 find. 0: "ac 
12) Alle Arten von Glücks- oder Hazarbfpielen find ſtrengſtens unterfagt. 


15) Runftbereiter, Mufifanten, und alle jene Perfonen, welche Gegenftände zur Schau 
audftellen wollen, müffen fich vor dem Znfonge der Duft melden, ihre Anzeigen oder Be: 
Banntmachungen vorlegen, und auf dieſe Weife die nöthige Erlaubniß erwirfen, außerdem 
wird ihnen Der Aufenthalt nicht geitattet. 


14) Diejenigen Individuen, welche inländifhen Wein hierher bringen, und fi ald Pros 
—— gehörig legitimiren Fönnen, dürfen unter Dem Reife, bis zu einem Achtel-Eimer 
verfaufen. 

— De Minntos Berfauf des Weines aber wird denfelben nicht'ge— 
atte ’ 

15) Keine Golds und Gilberarbeit, ed mag dieſelbe im Inlande verfertiget, oder von 
dem Auslande herein gebracht worden feyn, Darf in den Handel gebradt werden, wenn dies , 
felbe nicht mit einem öffentlichen Zeichen ihres Seingehaltes bezeichnet ift, und wenn nicht 
die Probe bey ©ilberarbeitendreyzehn Loth — bey Boldarbeiten vierzehn Karat zeiget. 


16) Nur ausnahmsweife dürfen ganz Pleine Gilberarbeiten, wie 3. B. Ringe, Rofem 
Franzpläftchen, Bifamfnöpfe u. dergl. nach dem Striche zwölf — jedoch nicht weniger 
Lothe zeigen, und müffen ebenfalls mit dem entfprechenden Probezeichen verfeben fenn. 


17) Alle nicht mit einem Probezeichen, verfehenen, -oder nicht probehaltigen Waaren wer 
ben hinweggenommen. (Kön. Intelligenzbl. für den Sfarfreis v. G. 1817. Stück 44. S. 865. 


18) Die hierher Fommenden Sremden find von den Gaftwirthen und fonftigen Cinwohs 
mern, bey welchen fie wohnen, uber die beftehenden allgemeinen poliseyligen Anordnungen 
aufmerffam zu madıen. 

19) Sollte die öffentliche oder" Privat: Sicherheit auf irgend eine Weife geftört werden, 
fo ift ohne Verzug ben der Fönigl. PBolizen = Direktion Anzeige hieräber zu machen, damit 
die erfoderliche Hilfe fchleunigit geleiftet, und mit Erfolg gewirfet werden könne. 

Diefes wird zur allgemeinen Darnachachtung mit dem Anhange öffentlich bekannt 
emacht, daß gegen diejenigen, welche gegen diefe Beftimmungen handeln, Die hierauf ges 
—* Strafen unnachſichtlich werden vollzogen werden. 
Münden am 1. Jaͤner 1829. 


Königliche Polizey- Direktion München. 


von Rinecker, Direftor, 
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. (Den Bierfag für das, Jahr 1829 betreffend.) . 
08. Der definitive Satz des Winterbiered wurde von ber Pönigl, Kreisregierung 
mitteld Entfhliefung vom 23. d. Mts. einfhlüßig des ur Lokal· Aufſchlages auf 


ier Kreuz 


er drei 


fennige 


für die Maß fehtgefest, was hiermit zur genauefien Darnachachtung öffentlich bekannt ger 


macht wird. 
München den 31. Dezember 1828. 


Magiftrat der koͤnigl. Haupt⸗ und Refidenzftadt München. 


v. Mittermapyr, Dürgermeifter. 


Weftermayr, Sefretär, 








Miethſchaften. 


13. Auf dem Kreuze, dem Damenftifte ger 

enüber, No. 1236, über 3 Stiegen find für 

ultgäfte 3 Jimmer um 12 fl. zu vermiethen; 
2 bievon haben die Zronte auf die Strafe 
ſämmtliche find gut heisbar und mit Betten 
verfehen, 


19. Ein helles, eingerichtetes Zimmer ift 
während der Dultzeit, oder monatlich mit eis 
nem Dett für 5 fl., oder mit 2 Betten für 7 fl. 
zu vermietben. Das Nähere ift in der Burg— 
gaffe Neo. 174, im Kleiderhandlungsladen zu 
erfragen. 


20. Am Fünftigen Biele Georgi ift in der 
Sinfenftraße No. 618. Aber 2 Stiegen eine 
oe ganz neu hergerichtete Wohnung, ber 

ehend aus 4 Bimmern, Küche, Keller, Holz⸗ 
lege und übrigen Bequemlichfeiten um den 
Jahreszins von 150 fl. zu vermiethen, und 
täglich zwiſchen 10 und 4 Uhr zu befichtigen. 


2. Es ift im Thale Mariä No. 439. über 
3 ©tiegen ein heigbares, mit eigenem Eins 
ange verfehenes, meublirtes Bimmer- ohne 
ttt um 3 fl. fogleich zu beziehen, 


3. In der Brienner-©traße No. 1341. iſt 
räfmärts über 1 Stiege eine Wohnnng fammt 
übrigen Bequemlichfeiten um 136 fl. jährlich 
zu vermiethen, und zu Georgi zu beziehen. 
Das Nähere ift im Lotto:Eollefte dafelbft zu 
erfragen, 


8. Auf dem Färbergraben No. 1069. im 2ten 
Stockwerke ift ein Zimmer für 2 oder 3 Dult⸗ 
berren um 9 fl. zu vermietbhen, 


7. Sn ber Löwengrube No, 1408: über 2 
Stiegen vornheraus ift ein großes, fchön auss 
tapezirted, heißbares Zimmer, nebft Altoven 
mit 2 Betten und übriger Einrichtung wäh 
rend der Dultzeit um 8 fl. zu vermiethen; 
auch Fönnen dafelbft noch weitere 4 bis 5 Zim⸗ 
mer,nach Verlangen argelaffen werden. Das 
Nähere ift im nämlichen Haufe über 3 ©hies 
gen vornheraus zu erfragen. 


9. Es ift eine fhöne Wohnung an der ſchön⸗ 
ften Straße mitten in der Stadt mit allen Ber 
quemlichkeiten für den halbjaͤhrigen Bins von 
100 fl. zu Georgi zu beziehen, und zu erfras 
gen über 2 Stiegen in der Reſidenz⸗Schwa⸗ 
bingergaffe No. 29. 


11. Anfangs der Türkenftraße No, 340. 
über 3 Stiegen ift ſogleich ein fchönes Zime 
mer um 8 fl. zu beziehen. 


728. Auf dem obern Anger Ro; 849. über 
2 Stiegen rüdwärts ift ein ſchönes, meublire 
tes Zimmer monatlih um 4 fl. ſogleich zu ber 
sieben. 


53, In der Amalienftraße No. 540, zu ebes 
ner Erde find 2 heigbare, meublirte Rimmer 
vornheraug mit eigenem Cingange monatlich 
um 6 fl. fogleich oder auch während der Dult 
an Kaufleute zu vermieihen. 


‘ 


150. In Der Heuſtraße No. 240. find zu 
ebiner Erde 2 fhhöne Wohnungen, wilde auch 
als Läden gebraucht werden Fönneh, um 110 fl. 
fogleich oder am Biele Grorgi gu beziehen, 


182. Dor dem Joſephsthore in der Sonnen» 
frage No. 1296. ift ein eingerichtes Zimmer 
mit eigenem Eingange rechts zu ebener Erde 
um 9 fl.zu vermiethen, und am 4. Februar 
zu bezichen, 


135. &8 find für einen, Dultherren 2: Zim⸗ 
mer, eines als Laden, das andere ald Schlaf: 
und Schreibzimmer eingerichtet, während der 
gegenwärtigen oder Jakobidult um 100 fl. zu 
Sermielhen, und zu erfragen beim Dialer Dan: 
gel nähft dem Karlsthore zu ebener Erde 


138. Es iſt ein eingerichteted Zimmer mit 
2 Betten monatlih um 4 fl. zu beziehen, am 
Unger No, 854. 


130. In der Herrenftraße No. 305. F. find 
im 2ten Stockwerke 2 fhöne Wohnungen fos 
glei oder zu Georgi zu beziehen für 250 und 
160 fl.; au ift ein Zimmer, mit oder ohne 
Meubels, fogleih um 4 fl. oder Bil. zu beziehen. 


. 137% Am Areuse No. 1234. ift au ebener 
Erde eine Wohnung mit einem Himmer vorn« 
heraus und ‘einem ruͤckwärts, Küche, Kammer 
oder ju Georgi um 150 fl. zu bezies 
ven, 


141. Es ift in der Peruſagaſſe ein geräus 


miger, heigbarer laden um 130 fl. Jahres zins 
zu. vermiethen, und zu Georgi zu besichen. 
D. Ued, 


145. In der Neubaufergaffe No. 1126. über 
3 ©tiegen vornberaus find 2 ſchön meublirte 
immer mit 1 oder 2 Betten für 1 oder 2 
— bis Ende Jänner um 12 fl. zu bezie⸗ 
en. 


149. Es find 2 ſchoͤn meublirte Zimmer nebft 
Bett und Kanapee in der Schwabingergaffe 
No. 71. im 3ten ©todwerfe rückwärts mit 
eigenem Eingange um 8 fl. zw vermiethen. 


1 


n 


2.) 

144. Dor dem Joſephthore im. Frohſinnge⸗ 
bäude ift eine ſehr fhöne Wohnung mit vier 
fhönen Zimmern, ganz heller-Küche, er 
fammer und andern Bequemlichkeiten zu Ge; 
orgi um 210 fl. zu beziehen und beim Hands 
eigenthümer Über 3 Stiegen zu erfragen, 


150. In der Ludwigsſtraße, dem Prin; Mars 
Palais gegenüber No. 1306. find 2 Wohnuns 
gen mit allen Bequemlichkeiten fogleih oder 
du Georgi zu beitehen’; Wber eine Stiege um 
470 fl. über 3 ‚Stiegen um 300 fl. 


151. Es if im Damenfifte No. 7. 
meublirtes Zimmer 
‚ziehen. ! 


ein 
um 6 fl. fogleih zu ber 
u „33 

147. In dir Marftraße No. 264. über. 2 
Stiegen ift am, 1. Februar ein meublirtes, 
heisbarıs Zimmer, nebft Kabineite und eige 
nem Eingange um, 11, fl, au besiehen. 


148. In der Srüßlingefteaße Mo. 278. über 
2 Stiegen find’ 2 geoße, heigbare, mir eige⸗ 
nen Eingängen verfehene Zimmer, wovon eins 
gut meublirt, das andere unmeublirt, um Yy 
und 7 fl. monatlich zu vermiethen 


152. Im Thale Petri an der Hochhräde 
Ne. 551. iſt eine Wohnung mit 4 Ziinmern, 
Ruhe und aidern Begarmlichkeiten um 129 
R. su vermietben. = — — 


126. Im Singergäßchen No, .1551. im: en 
Stockwerke iſt ein heitzbares, meublirses Aımz 
mer um 7 fl, mongatlich van einem Herrn eder 
auch während Der Dult ſogleich zu bezehen. 


155. Im Haufe No, 156. in Ver Dieners— 
gaffe ift ein geräumiges Gewölde, nebit Zıms 
mr um 300 fl. fäprlihen Zins zu vermietbhen. 
Das Nähere ift in Haufe fribjt au erfragen. 








154. Ein ſehr bequemes Logis um 250 fl. 
ift am Georgi Ziele zu vermiethen, und das 
Nähere am Wittelsvacherplage No. 623. üb:r 
2 Stiegen rüdmwäris zu erfragen. 


175. Vor dem Gendlingerthore No. 48. ift 
ein jehr fehöneg, austapezirtes Zimmer mit Meus 
bels um 9 fl. monatlich ſogleich zu vermiethen. 


% 
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1571. Im der Löwenftraße No. 504. find 3 
Wohnungen am Biele Georgi zu vermiethen, 
beftebend jede. aus 3 Zimmern, Kühe, Keller 
Holzlege, nebft Wafhgelegenheit am Den: bil 
digen Zins von 100, 90 und 600 fl. 1 


158. In der St. Annaftraße No. 1237. im 
‚Hintergebäude über 3 Stiegen links ift ein 
‚meublirtes Bimmer monatlid um 5 fl. am 1. 
Februar und ein unmeublirted monatlich um 
2 flo fogleih zu beziehen. 


160. Auf dem Dultplage neben dem englis 


Shen Kaffeehauſe No. 1322. über 2 Stiegen 
ift ein ſchoͤnes, heißbares, gut meublirtes Zim⸗ 
mer um 8 fl, monatlich fogleid zu beziehen. 


181,. In der Neubanfergaffe No, 1119. 
über .4 Etiegen vornheraus find fogleich 2 
ſchoͤn ausgemalte, meublirte, heinbare Zimmer 
mit Betten von einem Herrn um 8 fl, von 2 
Herren um 9 fl- zu beziehen, - 


„471. In der Herrenfirafe No. 305. . lit. .d. 
nauͤchſt dem Iſarthore ift eine ſchöne,  geräus 
mige Stallung für 3 Reitpferde am 9 fl. mos 
natlih zu vermiethen. 


188. In der Neuhaufergaffe No. 1097. über 
3 &tirgen koͤnnen ohne Meubels voruhrraus 
3 große Zimmer gegen Den monatlichen Zins 
von 10, 7 und 5 fl-, oder im Ganzen -um 
18 fl. vermiethet und ſogleich besogen werden. 
Das Nähere ift dortfelbit au erfragen, 


166. Es ift ein meublirtes, heitzbares, mit 
eigenem Cingange verfehenes Zimmer monat: 
lich um 5 fl. am 1. Fedruar zu beziehen. im 
Sritenhaufe am Anger No. 708. über gwei 
Stiegen. 


167. In der Dienersgaffe Ro. 148. über 1 
Stiege Tnks ift ein ganz neu tapesirted, heiß: 
dares und ſehr modern menblirt:s Himner 
am 1. Sebruar um 11 fl. monatlich au bes 
sieben. 


177. In der Lerchenſtraße No. 63. lit. a. 
iſt ein (hön ausgemaltes, neumeublirtes Zins 
mer um 6 fl. zu beziehen und über ı Stiege 
rechtd zu erfragen. . mie 


4169. In der, Neuhauſer gaſſe No. 1117. über 
2 ,&tiegen. iſt ein ſchoͤn meubliries Zimmer 
für-ı2 f. ſogleich zu beziehen. 


174. In der Prannersftraße nahe am Mars 
thore No. 1454. ift ein Zimmer während der 
Dult um 8. fl. zu vermiethen. 





179. In der Rofengaffe No. 1011. über 4 
Stiegen ift eine Pleine Wohnung für den jährs 
lichen Bing von 100 fl. zu Georgi zu beziehen, 
und’ das Nähere zu ebener Erde zu erfragen, 


184 In der Perufagaffe No. 77. über eine 
Stiege vornheraus ıft ein meublirtes Bimmer 
‘für einen Herrn um 8 fl. fogleich oder am 1. 
Februar zu beziehen. 


7; 178. In der Prannersftraße No. 1196. im 
en Stockwerke iſt ein Logis mit 5 Zimmern, 
‚Alfoven und.andern Bequemlichkeiten für 110 t. 
zu Georgi zu beziehen, und im eriten Stod: 
werfe zu erfragen. 


"486, An der Ifarvorftadt in der Waffer: 
ftraße No. 208. ıft eine Wohnung nebſt einer 
Stallung für 80 fl. am Ziele Georgi zu Ders 
miethen. 


183. In der Gendlingerfiraße No. 058. 
über 2 Stiegen vornheraus, ift ein fhön aus— 
gemaltes, wohleingerichteted, heigbares, mit 
eigenem bequemen-Eingange verfehened Zims 
mer um‘d fl. monatlich mit Bett, und ohne 
felves um 6 fl..fogleich zu beziehen, 


193.. Im Dultgäßben No. 886. über eine 


"&tiege vornberaus iſt ein ſchön meublirtes 


Bimmer um 8 fl. oder von einem Dultheren 
am 110fl. ſogleich zu beziehen. 


f} Te 
192: In der Fürftenfeldergaffe No. 988 über 
eine Stiege vornheraus ift ein meublirtes Zims 
mer mit eigenem Eingange für einen oder 2 
Herren um 9 fl. am 1. Februar au besiehen. 





5108; Sa dee Türfenfiraße No. 479. find 
ai fon menblirte, heisdare Bimmer nebft Bet 
ten, das eine um 7 fl., das andere um 6 fl. 
zuſammen ‚aber um 11 flufogleih oder am 1. 
Sebruar zu bezichen. 
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189, In der Kuaufingerfiraße No. 1016. 
über 3 Stiegen ift ein fhön meublirted, heitz⸗ 
bares, mit —— Eingange verfthened- Zim⸗ 
um 10 fl. ſogleich zu begiehen. 
198. In der Prannersgaffe No. 1483. im 

2ten Stockwerke ıft eine fchöne, helle Wohnung 
um 460 fl. zu vermiethen und zu ebener Erde 
zu erfragen, 


196. Es iſt in der. Prannersfiraße No: vägg,. 
für kommende —XE fuͤr einen Dulther⸗ 
ren ein Laden mit einem Zimmer um 80 fl. 
zu vermiethen, und zu ebener-Erde zu erfragen. 


1; 


194. Im Rofenthale No. 650. im. dritten: 
Stockwerke ift ein eingerichtetes Zimmer. um 
9 fl. fogleich zu bezichen.. 


197. In der Salvatorsftraße No. 1528. iſt 
om Euünftigen Ziele Georgi eine Wohnung im 
2ten Stockwerke vornheraus für 150-fl. jaͤhr⸗ 
lich zu vermiethen. Auch ift im nämlichen 
Haufe rückwärts zu ebener Erde eine Fleine 
Wohnung. um 50 fl. jährli zu vermiethen 
und am Ziele Georgi zu besiehen.. 


140. Es ift vor dem Karlsthore rechts im 
Rondelle No. 1317. über eine Stiege vorn» 
heraus ein ſchön meublirted, heigbares Zimmer 
mit Bett an einen Kaufmann während der 
Dauer ter Dreifönigsdult. um 15 fl. zu ver: 
miethen. 


- 461. In der Eifenmannsgafe No. 11085. 
Im 3ten Stockwerke rechts vornheraus ift ein 
beisbares, meublirted Zimmer fammt Bett und 
eigenem Eingange für O-fl. monatlih am 1. 
Februar oder noch eher zu vermiethen. 


155. In der Joſephſpitalgaſſe No. 1218. find 
2 modern eingerichtete Jimmer wn 7 und 8 fl. 
fogleich zw beziehen. Auch Fönnen billigere 
Preife gemacht, und für jeden Herrn fogleich 
-Koft verabreicht werden, 








109. Am Biele Georgi Fönnen im zweiten 
Stodwerke 2 Wohnungen, eine um 70, bie 
andere um 100 fl. und zu. ebenier Erde eikte 
um 100 fl. bezogen, und No. 903. in Dir 
=> lingerfivaße zu: ebener Erde: erfragt wer: 
werden. 


200. In der Sendlingerſtraße No. 069. 
über 2 Stirgen iſt eine Wohnung vornheraus, 
mit’3 Heiß: und einem wunheigbaren Zimmer 
Aebft Magdkammer, Kikdr und Kaftenantheil 
um den jährliben Jins von 250 fls fogleich 
oder am Ziele Geergi zu besieben,, 


201. In der Theatiner- Schwabingerftraße 
No. 80, über 4 Stiegen vornberaus ift- ein 
‚großes, heisbarrs, eingerichtrtts- Yimmer’ mit 
2 Betten und eigenem Eingange um 10 fl, 
fogleih zu bezielren: 


EEE 

2053. Am Fünftigen Ziele Georgi ift-in der 
Sinfenftraße No. 618. über 2: Stiegen eine 
fhöne, ganz neu hergerichtete Wohnung, Bes 
fte,end aus 4 Zimmern, Küche, Keller, Holz⸗ 
lege: und übrigen Bequemlichkeiten um den 
Jahreszins von 150 fl, zu 'vermietben, und 
täglich zwiſchen 10 und 4 Uhr zu befichtigen. 


90; In der Dienersaaffe No. 139. ift eine 
Wohnung über eine Stiege mit 2 großen, 
——— Zimmern und einem Alkoven vorn⸗ 

eraus, dann 2 Fleinern, heitzbaren Zimmern und 
vier andern Abtheilungen rückwaͤrts nebſt Küche, 
Speiſekammer, Holzlege, Keller-Antheil und 
übrigen Bequemlichkeitee um den Jahreszins 
F 380 fl, ſogleich oder zu Grorgi zu bezie⸗ 

n. 








57. In der Theatiner « Schwabingerfiraße 


No. 59. find nachftehende Wohnungen zu vers 


miethen, und am Ziele Georgi zu beziehen : 
eine im iten Stockwerke mit 4 Zimmern nebft 
Küche, Holjlege, Magdkammer, Keller und 
Speicher um 300 fl., und eine im Zten Stock⸗ 
werfe mit 5 Zimmern nebft Küche, Magdkam—⸗ 


mer, Keller und Speicher um 200 fl. Das 


Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen, 


36. In der Müllerfirage Ne, 61. im dem 
alten Haufe des Metzgers Stulberger über 2 
Stiegen ift fogleich ein fehr ſchoͤn meublirtes 


Bimmer um 7 fl. zu beziehen. 


05. Bwei qut eingerichtete Zimmer für 7 und 
12 fl. monatlich find fogleih zw; beziehen. Das 
Uebrige ift auf dem Rindermarfte No. 647., 
Eingang neben dem Conditor Wagner, über 
5 Ötiegen zu erfragen. 


( 25 ) 


In No. 1606; in der Kaufingerftraße 
ine Faden während, der. Dult um 45 fl. zu 
beziehen. Auch Lögnen-2 menblirte Zimmer, 
um..r5 fl. Dazu gemieihet,merden.,, » ci: 


-+ 
J 


45. Am Karlsthore No. 4370. zu ebener 
Erde iſt ein helles ‚eingerichtetes, heitzbares 
Bimmet ‚für einen eder 2 Dultherren ‚oder eir 
nen. andern Herrn fogleish um 4 fl. zu bezie⸗ 
ben. ! sn) FRE — 





’64. Int der Kaufingerſtraße Mo, 1013. über 
4 Stiegen ruͤckwärts iſt ein helles, heitzbares 
Bimmer mit eigenem Eingange, ohne Bett, 


monatlich um 2 fl. 24 Er, ſogleich zu beziehen, 


&. In der Brienner-Ztroße No. 1341. it 
rüdwärts über 1 Stiege eine —— 
übrigen Bequemlichkeiten um 136 fl.-iAhrlich 
zu vermirthen, und zu Georgi zu beziehen, 
Das Nähere if} im Lotto-Collekte daſelbſt zu 
erfragen, — 

10216. In der Herzogſpitalgaſſe Ne, 1242. 
im 3ten Stodwerfe vornheraus iſt einefchöne 

roße Wohnung von 5 heitzbaren Simmern, 

üde, nebft andern Bequemlichfeiten um 
275 fl. jährlich am Riele Grorgi zu beziehen. 


1446. In der Eiſenmannsgaſſe No. 1105. über 
3_Stiegen vornheraus ift ein meublirtee Zim⸗ 
mer für 7 fl. au beziehen. 








Verlorne und gefundene Sachen. 





4133. Am Sonntage dan 4. Jäner wurde 
in der Abendandacht am Bürgerfaale eine mit 
Eilber befchlagene Tabafsdofe verloren. Auf 
Der Vorderfeite find die Namen Mar und 
Agnes Schießl, auf der Nückfeite Die Jahres⸗ 
zahl 1826 eingravirt. Der Finder, oder wer 
immer Kenntniß davon bekoͤmmt, überbringe 
fie dem Lohnkutſcher Max Schießl in der Heu⸗ 
ſtraße No. 246.’ gegen eine angemeſſene Der 
lohn ung. 


: 92. Eine Kette mit einer Scheere und mit 
Schluͤſſeln wurde gefunden, D. Ueb. 





134, Bergangenem⸗ Sonntage den 23. De: 
zember Abentö wurde vom .Srauenjreithofe 
bis sum Karlethore ein großer Grigenbogen 
verloren, Der Sinder brliebe felben. in der 
Keupaufrgaffe bei Hrn Kaufmann Mayer über 
3 Stiegen gegen Erkenntlichkeit abzugeben, 
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Dienft- und andere Seſuche. 





145. Unterzeichneter, "der in mehreren Welns 
Häufern gedient hat, empfiehlt feinen Dienft 
im Wein: Abziehen Umſtechen und Auffüllen. 

en Torevz Steininger 
wohnt am Faͤrbergraben No.1037. 


re — ER 
"468. Inıder Bchaufung des Krämerd No. 
550. in Der Amaltenftraße wünfcht eine 
Nähen und Stricken vorzüglich an uhr 
fon Verdienft gegen billige Bezahlung. Das 
Naͤhere ıjt Dajbioft zu-erfragen, 





+18. Eine Familie wänfht zu Lichtmeß ein 
ordentlides Maͤdchen in Bienft zu nehmen, 
welches mit guten Zengniffen verfehen if, und 
kängere Brit an einem Orte gedient hat, gute 
Hausmannsfoft Pochen, dann waſchen, ſtricken 
Fann, auch reinlich umd-fleißig in ihren häus— 
lichen Arbeiten if. D. Ueb, 





Feilſchaften. 


121. Mathaͤus Rei ßer aus Augsburg em⸗ 

—— während der Winterdult feine befanns 

dauerhaften Sonnen: und Regenfhirme 

zur geneigten Abnahme. Seine Bude befins 

det fich vor dem Maxthore in der obern Abs 
tbeilung in der erſten Reihe No. 82, 





#31. Unterzeichneter macht hiermit ‚feinen 
hohen Bönnern und, Sreunden befannt, Daß 
er fih) nunmehr mit DenatsArbeiten befaßt, 
wozu er ſich bei ſchöner Arbeit zur, chnellſte 
und bikigften Bedienung empfiehlt. 

Kaspar Gambera, Drnathändler, 
wohnhaft in der Neupaufergaffe 
No, 1089, Über 2 Stiegen. 


(26 ) 


159. Ber Herrn Ich. Kanftler, Tuchmacher. 
inz Münden beim Pollingerbrauer im’ der 
Sendlingerſtraße fd ächte engliſche— gewirfte 

ferddecken um einen dilligen Preis, zu ha⸗ 

en. g „Li . hie, "L, 
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105. Madame Dufonr aus Paris hat die 
Ehre, ein verehrtes Puhlifum zu benachrichten, 
daß fie dieſe Meſſe wieder mıt eimer fhönen 
Auswahl goldener Bijouterie-Waaren, für der 
ren Aechtheit fie haftet, .fowie feiner Gclanterier 
und feiner Parifer Parfümerie: Waaren, auch 
Fleckkugeln bezieht. Sie verfauft Alles zu den 
billigften Preifen. Auch hat fie die Nieder: 
lage von den vortheilhaft befannten damas— 
tirten Rafirmeffern von der Erfindung 
des Herrn Bernard, morüber derfelbe von 
Er, Majeftät den Könige von Frankreich ein 
Erfindungss, Vervollfominnungs x und Eins 
fuhrpatent erhalten hat.: Durch das eben fo 
finnreihe als fchnele Verfahren, das Herr 
Bernard mittelft eines neuen Mechanismus 
bei der Sabrizirung- Diefer Meffer » eingeführt 
ze erhält der Stahl weder durch Hülfe des 
Schmiedens noch der Seile, eine Härte, welche 
derjenigen de8 Diamanten gleich kommt; feine 
Rofirmeffee find Daher von einer ſolchen Kua— 
lität, wie man dergleichen bis jetzt noch nicht 
geſehen hat. Durch dieſe vorzügliche Eigens 
ſchaft word denfelben daher auch von aller 
Kennern Die Benennung: damascener Ra— 
firmeffer beigelegt, und Herr Bernard ers 
hielt deßhalb von Er. Majeftät dem Könige 
von Sranfreih ein Erfindungspatent. Der 
unumftößlibe Beweis ihrer Bollfommenpheit 
und erprobten Aechtheit ift der: daß fie nie 
nötbig baben, anf einem Schleifſteine geſchlif— 
fen au werden, und daf ein gutes Streichle? 
dar vollkommen genügt, um ihnen immer die 
einfte Schrieide zu geben. Nur wenn durd 
inen befondern Zufall etwa eine Scharte ver: 
hefacht wurde, bedarf es weiter nichts, als 
"ed mit Del deftrichenen Schleifſteins, um 
vie Schneide wieder berzuftellen, Der Ruf, 
d y biefe Mafirmeffer neuer Erfindung üdri: 
dr 4 in Sranfreich ſowohl als auch in Italien 
N ins arnichen, moct alle weitere Anpreifung 
nt auflia- Dir Preis ift pr. Stüd ı fl. 
gr. Ein Etteichrismien koſiet 48 Er, klai⸗ 
5086 Er. Die, Metollique: Maffe 30 Fr. 
Hirt Bernard befigt auch eine Maffe um die 


Streichleder damit zu uͤberziehen und weich 
su erhalten, wodurch dem Meffer die vollfoms 
nrenfte und feinfte "Schneide ſtets erhalten ' 
wird. Die Boutique ift im dritten Gang’ 
No, 239. 


108. Jofeph Walter aus Schw. Gmünd, 
bezieht die gegenwärtige Dreifönigdult mit 
feinem gut affortirten Lager in Golds, Silber:.: 
Semilor: und Meffing: Waaren, fowie in bes. 
fhlagenen und unbefchlagenen, hölzernen Pfei⸗ 
fenföpfen. Es wird fein Beftreben ſeyn, durch 

te Waare und äuferft billige Preife das 

utrauen feiner Abnehmer zu verdienen, und 
er empfiehlt fi Daher zu einem geneigten Zu— 
fpruch beftens. Sein Waarenlager ift im Hrn. 
Daurath. Himfelihen Neubaue der Marburg 
gigenüber, J 


127. Da ich nit geſonnen bin, die bevor— 
ftebende Dreifönigsduli mit einem abgefons 
derten Tuclager zu beziehen, fo lade ich dies 
jenigen Herren Käufer, welche fih mit, in’ 
Bayern erzeugsem Tuche für billige Preife 
verfehen wollen, hiermit ergebenit ein, für 
diefen we mein Tuch: Gommiffiond : Lager,‘ 
welches Herr Joſeph Schwab, bürgl. Tu: 
händler dabier im Der Rofengaffe No. 1012, 
in Handen bat, ober mein Tuhmagazin im 
Fabrik⸗Lokale am Einlaß gefälligft zu befus 
hen. ie werden aus beiden Zuchlagern 
auf Die redlichfte Weife mit quter, preiswürs 
diger Waare allezeit bedient werden. 
Utzſchneiderſche Tuchmanufaftur, 


112. J. U Herold aus Gefrees, macht 
ſeinen Freunden die ergebenſte Anzeige, daß 
er feinen vorigen Laden verlaffen, und wäh— 
tend gegenwärtigeer Dult bei Heren Gilbers 
arbeiter Serkl, neben der vormaligen goldenem 
Ente in der Windenmachergaſſe, fiine befann: 
ten Baumwollenwaaren verfauft. 


123. Zalthafar de Eaftellivon Augsburg 
beriebt dieſe Dult wieder mit. einem wohl: 
affortirten A in. Uhren, alen Gattungen, 
Uhrmachers Werkzeugen und Maſchinen, eng: 
lichen und franzöfifchen Seifen, Grabfticheln, 
Zangen ic. ı..iund verfidirt Die billigſte Bes 
Dienung. ein Gcwölbe ift bei Hrn, Konditor 
Gigl Sie. 120. in dir Weinſtraße. 


(v) 


‚A14 Unterzeichnete empfehlen zum bevorfte: 
benden Dreifönigsdult ihr gut aſſortirtes La— 
ger- von Baummollens und Leinwaaren, und 
verfichern befte und billigfte Bedienung. Daß 
frlbe befindet fich in der Perufagaffe No. 30. 


obann Pohlmann und‘ 


Cohn aus Dberredmwiß.- 


107. Jeſeph Penerle von Weillerftadt 
empfiehlt ſich diefe Dreifönigsdult mit einem 
vollftändigen Waarenlager von vorzüglichen 
t-inen und mertilfenen Tüchern von ächten 


Farden von feinem eigenem Fabrikate, welche‘ 


an Schönheit und Güte nicht zu münfcen 
übrig loffen; er wird fein Moͤglichſtes thun, 
alle Diejenigen, die ihm ihr Yutrauen ſchenken 
werden, zu befrirdigen,. fo wie mit Lem Preife 
und Gattung der Waaren. Er bat fein Be: 
mwölbe in: der Prannersfiraße No. 19475, 


106. Remond , Parfumeur von Straßburg, 
empfichle fich Diefe gegenwärtige Dreifönigsdult 
mit feinen ächten Pariſer-Parfumerie Waaren, 
welche in einer Reihe von vielen Jahren in 
Stuttgart: einem gleichen Beifall erbaltin has 
ben. Er ſchmeichelt fih, bier das nämliche 
Zutrauen zu erwerben. Sein Waorenlager 
beftebt in: Eau de Lavande et Anglaise de’ 
Paris et Provence, ambr&ee, musquee ,. Es- 
prit etExtraits de deux’ de Portugal de Mous- 
seline,. d’Ambroisie,. feinen Pommade: &eifen, 
huile Antique ‚. ächtem köllniſchen Waffer, Pas 
rifer: &enf mit Trifels. Er hat feine Bous 


tique in der 3ten Reihe No. 215. am Dultplage.- 


109. Friedr. Städtler, Defiger der Nähna« 
Delfadrife unter der Sirmas Karl Sriedr. Lech⸗ 
nr in Schiwabad empfiehlt alle Gattungen: 
fein polırter Nadeln und auch Affortimente 
fär Damen in eleganten Etui. Commiſſions— 
bager bei & Frauf, im Bazar No. 7. und 8.- 


127. Johann Georg. Fichtner von Augs: 
burg, empfiehlt. fi mit feinen felbft fabrizirs 
ten Baumwollgarn in allen Farben und Mes 
lirungen 2: bis Sfach, englifhen Garn, Nähe 
garn, fpanifhem Schafwollgarn 2: bis Bfach, 
ordin. Schafwollgarn 2: bis 5fach weiß und 
farbig, Zitz, Cotton, Strümpfen, Handſchuhen, 


Shawls in allen Größen, Seidentüchern, allen 
möglichen: Sorten: Seidenbändern „ Nähſeide, 


gener Manufaktur. 


Zwirn, nebft noch vielen Artikeln, welche nit 
angemerft find. Die Boutique ift vor dem. 
Marthorr linf8 No. 221. 


110. Gebrüder Lepper aus Bielefeld im 
Weſtphalen, geben fich die Ehre, ihr Waarens 
lager beftens zu empfehlen, weld«s in einer 
Auswahl von feiner Holländers, Bielefelder 
und Warrendörfere, gebleichter und ungebleich⸗ 


ter Leinwand befteht; fo auch hänfener Lein⸗ 


wand und feiner, weißer, leinener Sacktuͤche ei: 
Sie verſprechen reele Bes 
dienung und billige Preife, und bitten um 
sahlreihen Zuſpruch. Ihr Waarenlager bes 
findet fi bei Herrn Regierungsrath Spaͤcht 
in der Perufagaffe No. 78. zu ebener Erde. 


113. ChemifheHühneraugens»Seilen. 

Mit diefen von vielen Aerzten und von eis 
nem boclöbliche großberzogl. Heffifhen Mes 
dizinal: Ecllegium in Mainz, durch ein von 
demfelben ausgeftelltes Zeugniß als gut und 
zweckmäſſig anerkannten, chemifhen Feilen, 
Fann man die Hühneraug:n und Hornhaut 
ohne die mindeften Schmerzen und ohne Ges 
fahr fib zu befhädigen, ausfeilen, nur müffen 
die Füſſe troden feyn, damit die Seile beffer 
wirfen Fann, indem Ddiefelbe die weiche Haut’ 
nicht abfeilt. Ein jeder, welcher diefe fieben 
bis achtmal im Laufe des Monats gebraucht, 
wird fich von Diefem Uebel befreit und ſchon 
bei dem erften Gebrauche fihmerzenfrei fühlen. 
Die Zeilen laffen ſich nah dem Gebrauche mit 
einer trodnen Bürfte wieder reinigen. Zur 
Aechtheit ift jede Zeile mit meinem Pettſchaft 
J. P. K, verfehen, und Foftet das Etüd-24 
Kreuzer. Diefelben find während der Dult 
zu haben bei Hrn. Dptifus Sranf vor dem 
Maxthore rechts in der 3ten Reihe No. 207. 

God. Philipp Klee, 


168. Einem hoben Adel und einem verehrs 
ten Publifum empfehle ich mich dieſe Dult 
hindurch mit meiner Bäderei, als: banerifchen 
Waffeln, Gtudentenfifben, Regensburger 
Kaffeeſtrizeln, und bitte um geneigten Zufprud. 
Mein Küchenmwagen fteht, wie gewöhnlich, vor 
dem Karlsthore. Adam Golderer, 

Waffels und Strizelbädfer 
von Regensburg. 


c) 


2») 


111. Unterzeichneter Optikus empfichlt fi 
während der Meffe einem hohen Adelund giehrs 
sen Publikum mit feinen nach optifdey Aunft- 
regeln gefchliffenen Aagengläfern, Gonfervas 
tionsbriffen, auch mit Winisfusgläfern durch 
deren. Gebrauch die Augen vorzüglich qut ers 
halten werden; desgleichen mit verfchiedenen' 
Heinen und großen Mikroskopen, Perfpektis. 
ven, doppelten und einfachen Lorgnetten, Leſe⸗ 
gläjern, Schießgläfern, Telesfopen, Sonnens' 
mitrosfopen, Lupen, Cammeras obscuras,, 
Camera lucidas Prismata, Wafferwasgen, 
Bade: Termometern, chemifchen Feuerzeugen, 
aub mit den Fürzlih neuerfundenen Mund⸗ 
harmonikas, nebft Stahlfchreibfedern u, dgl. 
mehr. Da er die hiefige Dult ſchon frühen 
bezogen und fih das Zutrauen des geehrten 
Publikums zu erfreuen hatte, fo bittet er ſelbes, 
ihn wiederum Damit zu beebren, und ift bereit 
auf Derlangen mehrere Attefte von fehr bes 
rühmten Herren Aerzten und Profefforen über 
die Aechtheit feiner Augengläfee und andes 
rer optifchen Infteumente vorzulegen: na— 
mentlih von den Herrn Doktor Schrikel jun. 
Seheimerrath und Leibmedifus zu Rarlörune, 
Dr. Ehelius, großgerzogl. badıfden Geheimers 
rath und Profeffor, v. Leonhardt, großberzogl. 
badifhen Geheimerrath und Profeffor Doktor 
Munfe, großbersogl bad. geh. Rath und Prof. 


an der Univerfität Heidelberg ; wie auch von den’ 
Herren Dr. Leidig, großherzogl. beffiihen Ges 
beimerrath, Dr. Renardt, Wedizinalrath, Dr.“ 


Wittmann, Medicinalrath und erftem Phyfi— 
Fatsarzt zu Mainz und dgl. anderen mehr. 
Auch repariert er alle fchadhaft gewordene op⸗ 
tifhe Inſtrumente und verfichert die billigiten 
Preiſe und reelfte Bedienung. Zugleich warnt 
er Jedermann vor jenen Menſchen, welche in 
die Häufern unter feinen Namen laufen, ins 
dem er nur auf Derlangen Fommt. Geine 
Bude ift vor dem Marthore rechts im dritten 


Gange No, 207. 
3. Frank aus Fürth. 

132. Unterzeineter empfiehlt fich mit feis 
nen fchon befannten Gold: Silver: und Si— 
milor:Waaren, geſchliffenem Glafe, Perlen, 
Geld: und Tabafs: Beuteln von Perlen, befchlas 
genen und unbefhlagenen hölzernen Pfeifenkö— 
pfen, meffingenen Rofenfränzwaaren, befonders 
babe ich eine ganz fhöne Auswahl von Gold: 





Waaren, duch Pforzheimer von einer! der. ers 
ften Fabriken nach dem neuelten Geſchmacke! 
ın Bommilfton zu verfaufen, gu fehr billigen» 
Preifen. Das Waarenlager. befinde ſich in’ 
Der Karmelitenftraße No. 1442. neben dom’ 
Kakteneggerbrausr gegen Die weite Straße. 
. Ze Ign. Xav. Deibels 
aus Schwaͤdiſchgmünd. 


ie. 7 r { R 

162. Ich babe: die Ehre: einem hohen. Adel 
und verehrliihen Publikum ergebewit anzuzeis - 
gen,. Daß meine Niederlage bei Herrn Hans 
delsmann Alphons Goppet in der Salvators 
ftraße (Rühgaffe) Ro, 1525. mit allen verfchies 
Denen. Sorten Chocolade in befter Auaiısät 
verfehen fen, wobei ich die billigiten Periſe 
verjichere, und zur geneigten Kbnapıme beſtens 


empfehle, . eo. 

Chriſtian Schira, Chocoladefadris 
kant in der Vorſtadt Au am 
Mariahülfsplage an der Straße 
Ro, 80. £ 


10151. Von der Versindzol:Dednung ſammt 
dazu gehörigen Tarif find bei allen Oberzoll— 
und Hallämtern des Iſarkreiſes Exemplaro 
zum Berfaufe nah 48 Er. pr. Exemplar dor—⸗ 
räthig. 
München den 18. Dezember 1828, 

Königliche Bezirks-Odberzoll-Juſpektibn. 

In Adweſenheit des k. Dberzole Fufpeitors : 
Gansler. 


16. E. G. Wolfrum ſeel. Wittwe und 
Sohn aus Hof im Obermainkreiſe, empfehlen 
ſich zur. bevorſtehenden Dreifönigs: Dult im 
ihren Artifeln eigener Fabrik, als in alats 
ten und brocirten ächtfärbigen Ginghaͤms, 
in fchafwollenen und baummollenen Gilets 
Zeugen, wollenen, baummwollenen und leinenen 
Sommerzeugen, Sergenets, baummollenen Detts 
zeugen, ächtfärbigen Taſchen- und Halstüchern, 
ihren Sreunden und Adnehmern beſtens- Sie 
baden ihre Niederlage bei Herrn Handels: 
mann Muüllbauer am Ende der Promenader 
ftraße, der Marburg gegenüber, 


185. Es ift in No. 130. in der Frühlings» 
ſtraße üher 2 Stiegen, Eingang rechts, eine 
ſchöne Schlittendecke von einem tiegerartigen 
Selle zu verfaufen, und von 8 — 9 Uhr Wors 
gms zu erfragen. 
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23, Umnterzeichneter empfiehlt fih in gegen⸗ 
wärtiger Dreifönigsduft mit einem fehr fc: 
nen Woarenlager, beftchend aus feinen, äc: 
tem meerfhaumenen, hölzernen, potzellänetnen 
Zabaföpfeifen mit den feinften Gemälden, Dann 
alien mögliben ®orten Pfeifenröähren, einer 
großen Auswahl von. feinem Kanafter-Tabas 


m-Paquets, in Rollen in bayer. Pfund lofen 


Kanafter, auch Draheiti, dann Portoriceo ohne 
Rippen, dann fehr vielen Sorten in Blei von 
36 Er. bis 7 fl. Das Pfund, ferner einer gro: 
Sen Auswahl von Schnupftabaf von 40. Er. 
bis 3 fl. das bayerifche Pfund, dann auch 
ächten Havanah-Cigarren mit und ohne Kieler, 
auch Damen-Eigarren, und Prifil in Büchſen, 
ferners aus einem vollftändigen Lager von 
Spezerey⸗Waaren, als; extra anz feinem Gaf- 
gr und Zuder, allen Sorten Gewürzen, dann 

eis, Gerfte, Sago, Borin, Weinbeer, Mans 
deln, Datteln, Chocolade, Pomeranzenſchalen, 
Foigen, Weandelfaffee, und allen im dag 
Spezereifach einfchlagenden Artikeln, die nicht 
bemerät find, Da er nicht nurmit guter Waarz 


verfehen ift, fondern auch den billigiten Preis 


maten wird, fo ſchmeichelt er ſich eines ge— 
ncigten Zuſpruchs. Seine Boutique ift von dem 
Maxthore heraus in der erften Reihe links 
To. 65. bei dem Durchgang. 

Straßner, von Pappenheim. 


35. Ergebenſt Unterzeichneter giebt ſich an: 
mit die Ehre, die Anzeige zu machen, daß 
er, vermöge gnädiger Bewilligung eines hoch— 
löblichen Magiſtrats Der Haupt: und Reſi— 
denzſtadt eine Baumwollenwaaren-Niederlage 
eignen Fabrikats, unter der Firma: 

———— Dersfohn et Comp. aus Lindau, 
Dabier errichtet bat, : 

Indem diefelbe beftens fortirt zu den mög: 
lift billigen Sabrif: Preifen en gros bedie: 
nen’ wird, empieble ich dieſelbe der verehrlis 
hen Kaufmannſchaft, ſowie allen hiefigen und 
auswärtigen Gönnern und Freunden. 

Niederlage Auguſtinerſtock Hter Eingang 


No.. 13598. 
J. Alexandersſohn aus Lindau. 





85. Gebrüder Leiſtner aus Stützengruͤn in 
Sachſen, beziehen zum Erftenmale die biefige 
Dreifönigsdult und empfehlen fich mit ihren 
Waaren, ald: Spigen von allen Gattungen, 


Dionden, weiß und ſchwarzgeſtickte w Spitz ew 
grund⸗ und Pettinett» Schleiern, Beuerinen 
und Tuͤchern, geftidten Arägen und Hauben, 
latten Spigengrund, Gardinen und Glodens 
en leinenen Bimpen und mehreren Pos 
famentirsirtifeln. Sie haben ihre Boutique 
auf dem Dultplage No. 219. 


81. Chriſtoph Becker, Leimvandfabrifant 
aus Derlingshaufen bei Bielefeld, giebt fi 
die Ehre, fein Waarenlager beftend su em⸗ 

fehlen, weiches in einer Auswahl feiner Hole 
änder und Vielefelder:feinwand befteht, ins 


5 auch Hanfleinwand und feine, weiße 


inene Sacktuͤcher. Nur fchöne, billige und 
dauerhafte Waare werden meine Empfehlung 
ſeyn, indem mein ganzes Beftreben darnach 
gerichtet iſt meine verehrlichen Gönner aufs 
zeelite und billigfte zu bedienen. 

Das Waarenlager befindet ſich wie gewoͤhn · 


lich bei Herrn Hirl aum Büchelbrauer in der. 


Schwabingerſtraße No. 85.34 ebener Erde. - 





10180. In der Miüllerfiraße No. 80. vor 
dem Sendlingerthore ift Rachfolgendes su Vers 
Faufen: ein vierfigiger, guter Reifewagen mit 
allem nöthigen Zugehöre für 350 fl. ; ein zwei⸗ 
fpäniger Schlitten ſainmt Kaſten, vierfisig, fur 


7 Carolin; ein fogenannter Pendifslitten für 


2 Carolin ; ein einfpäniges Schweigerwaͤgeri 
um 8 Carolin. 





180. Es ift eine einfpännige Chaife mit eis 


- fernen Federn und Achten um billigen- ‘Preis 


zu verkaufen, und das Weitere beim Brannts 
meiner Hafcıher in der Burggaffe zu erfragen, 


165. Ein ganz neuer Pendlſchlitten mit 
Deichſel iſt um 22 fl. zu verfaufen. D. Ueb, 


119. &3 ift ein junges, ſchwarzhaorigtes, 
fehr ſchoͤn gezeichnetes Rattenfaͤnger⸗ Männchen 
von befter Race zu verkaufen. Das Uebrige 
ift im Polizei-Anfragsbureau zu erfragen. 


191. Täglih Fönnen 3000 big 4500 fl. erfte 
Poft Ewiggeld auf Häufer in oder um die 
Stadt abgelöst, oder auf erfte Hypothek ges 
geben werden. Das Nähere ift in der Sons 
nenftraße No. 1279. über 3 Stiegen rechts iu 
erfragen. 

( “0% ) 


( 30 ) 


22. Es find dahier 3 Pferde ohne Unterhänd: 
ler zu werfaufen: nämlih ı Schimmel, Ojährig 
fhulgerecht eingeritten und zum Sahren, Dann 
2 Eifenfhimmel von großem Schlage, Bjährig, 
welche in der Chaife laufen, aber befonders 

r den fhmweren Bug geeignet find: erſteres 

oftet 7 und die 2 andern 16 Karolin. Sie 
find zu erfragen No. 263. vor dem Marthore 
au ebener Erde in der Marftraße. i 


15 Bunähft am Burgfrirden ift ein neuges 
bautes, einftöciges Haus mit 3 Zimmern, 
Küche, DVorplak, Keller, Stallung, Heuboden, 
Hofraum und Gartenplatz aus freier Hand 
ehr billig zu verfaufen und No. 623. auf dem 

Indermardie über 1 Stiege vückwärts zu ers 
fragen. 





156. Ein faft neuer, für ein großes Zimmer 
geeigneter, eifener Plattenofen mit fhönem, 
irdenen Auffage ift am Mar:Zofephplage No. 
1350. über 2 Stiegen zu verfaufen. 


173. Es werden 1000 ober aud 1500 fl. 
auf erfte und reine Hypothek auf ein halbes 
Jahr aufsunehmen geſucht. Dus Nähere No. 
970. in der Orndlingerftraße über 2 Stiegen. 
Auch ift Dafelbft ein neues, politirted Nacht 
tiftchen von Nußbaumbolze zu verfaufen, 


482. Ein ſchoͤner, vierfisiger Kaſtenſchlitten 
iſt nebſt dazu gehoͤrigen Schellkränzen um 
billigen Preis zu verkaufen, und das Nähere 
bieruber in der Theatiner Schwabingerſtraße 
No, 1055. Über eıne Stiege zu erfragen, 





187. Es find circa 4000 fl. auf fichere Hy⸗ 
pothek in München oder in den nächſte Um: 
gibungen ſogleich auszuleihen. Das Nähere 
erfäyrt man am Promenadeplage Ro. 1415, 


190. Es ift eine ſchwergeſtickte Riegelhaube 
von Silber zu verfaufen. Sie fann andy für 
eine hbonnette Perfon auf monatliche Abzah— 
lung verabfolgt werden im Kücelbädırgäßs 
hen No, 5435. im 2ten Stockwerke. 


Verfteigerungen. 


115. Zur nohmaligen Verfteigerung bes Haufed 


ded Maurer Maıhias Graf No, 309. lit, a. zu Wies 


fenfelden an der Dachauerſtraße, welches vom Grund 
aus gemauert, 2 Stodwerfe hob, 60 Schuhe lang, 


. und 30 Schube breit iſt, und mobel fid ‚ein Hofraum 


von 11700 ID Schuhen, befindet, der zu, einer Gartens 
anlage dienen Bann, ‚hat man auf Anrufen der Glaͤu⸗ 
biger und mit Einwilligung des Ormeinfhuldners 
Sommilfion auf Woudtag den 26. Zäner 1029 
Bormittags von 9 bis 12 Uhr angeſeht, wur 
bei Kaufsluftige mit der Eröffnung im Lokale des uns 
terfertigten Gerichts zu erfheinen geladen werden, 
daß das Graf'fge Haus ſammt Dofraum am 0. 
November 1827 gerichtlih auf 5000 fl. gefhägt wurde, 
und daß bei diefer Veriteigerung der Hinfhlag an den 
Meiftbietenden ohne Rüdjiht auf den Schägungspreis, 
jedoch worbebaltlid des den Hypothekglaͤubigern nach 


8. 61: des Hypothekengeſetzes zuftehenden Einloͤſungs⸗ 


rechtes erfolgen werde. 
Am 12. Degember 1828. 


Königlich bayeriſches Kreis: und Stadtgericht 
München. 
v. Gerngroß, Direkter, 
Baron v. Horben, Acceſſiſt. 





10:96. Für das Rechnungs ⸗Jahr 1835 wird die por⸗ 
toftele Rieferung des Bedarfes fämmtliher Papiers 
gattungen fowohl, als anderer Schreib: und Zeich— 
nungd: Mareriolien, welde für das koͤniallse Kriegs: 
minıfterium nebit Haupt- Konfervatorium der Armee, 
dann den im Srieus:Minifterial: Gebäude vereinigten 
fonfligen Militärftelen, namentlih für das koͤnigliche 
General: Auditoriat, Militärfonds-Gommifften, Mitie 
taͤr⸗Hauptbuchhaltung, Militär» Hauptfafje, Admimir 
niftearion der Militär: Foblenhöfe, und Die lithegra— 
pbifche Offizin erforderlich find, zur Öffentlihen Bers 
ſtelgerung gebracht. PCR j 

Nach Abzug der-bereits noch beſtehenden Vorräthe 
beträgt der Gefammt= Bedarf aller Diefer genannten 


Stillen: 
a, Schreibe⸗Papier. 


Belinpapir - 2» 2.» » . 1 Ries 
fein Kanzleipapir . 2 0 02 ee 4 + 
mittel Kanzleipapter . 2 0 2 2. 88 » 
ordinäre Kanzleipapier . . .. 364 
Briefpapier . . r . .. 4 » 
Geonzeptpagier ee 2 0 0.2. 320 
Ertra großes Kanzleivapler No. 4. . 750 * 
Tabellen: Papier: 
groß Regal: . 2. . 2 Res 


mitiel Regale. 2 0 0 ne. 2 
balb Smperlale , » vo.» .. 2  « 
Sliefpapier 0 ee. 0 . 9 


'(s$ı )) 


12 7. b. ZeichnungsePapie r 
Velinpapier don verſchiedener, befonders 


amgegeben werdender Größe . . 24 Buch 
GärAjergapler Wera 4” 
Grasyapler"' . 0. + 3 E Fe Me 6 * 
Seidenpapier a ie EEE 
6 Padı Papier. 
rau Regal: [ae Be Beer er er er Se 16 Ries 
we Ener u 
tan und rotb Dita , , x 2» 2. 42» 
Geidrollengapier » -» „=... . zT» 
Gedernm 
- Mabenlile 2 2 4440 Bund 
Giertiele er Te rn —  ' 40 ” 
Schreibfedern verfhiedener Gattung +» 666 » 
Giegellad, 
68 Pfund, 
Bleiftiften. 
116 Bund, 
Bedermeffer, 
95 Stüd ıc. ıc. 
Papier⸗Scheren. 
53 Stüd. 


Zu dieſer Verſteigerung wird der Termin auf den 
22. und die dazu erforderlichen folgenden Tage des 
Monats Januar 1829 Morgens 9 Uhr bis 2 Ihr ame 
beraumt, Lieferungs-Unternehmer wollen fih an den 
befagten - Tagen im Kriegs-Miniſterial Gebäude zu 
»bener Erde in dem Zimmer des Milltär : Taramtes 
einfinden, mwofelbft ‚bereitö dermal fhon Die Mujter 
der zu llefernden Gegenftände in Augenfhein genoms 
men werden fönnen. 
. Die Bieferungs: Bedingniffe, welche im Allgemeinen 
nah den bisher ſchon öfter audgefchriebenen Normen 

egeben find, werden in dem abjubaltenden Protokolle 
Beionders vorgetragen, und den Wenigſtnehmenden 
bei Ertbrilung der Lieferungs-Genehmigung das für 
jede Dienftesitele zu liefernde Quantum bekannt ges 
macht werden, 

Rachgebote werden Feine angenommen, 


Die j 
zu dieſer Derfteigerung allerhöchftangeordnete 
Commiſſion. 


v. Stedingk, 
Militär - Adminiftrationg = Gommiifär, 


10176. Die unterzeichnete Bönial, Bau: Jsſpektion 
wird die Lieferung der nachſtehenden Wesmacherewerk; 
zeuge an die Wenigfinehmenden in Atkord gegeben, 
naͤmlich: 

24 Kothkruͤcken, 

19 eiſerne Rechen, 

60 Pidel, 

90 Schaufeln, 


54 Schubkarten, 

10 Schneeſchaufeln, 

60 Steingämmer, . 

15 Wurfyitter. . 
°* Diejenigen, welche die Lieferung und Verfertigurg 
d efer Werkzeuge übernehmen ‚wollen, haben fih Dien. 
ſtags den 13. Jaͤner 1829 Vormittags 10 Uhr im Lo⸗ 
Eale des königl. Landgerichtes Münden einzufinden, 
um die weitern Bedingniſſe zu vernehmen, und ihre 
Anbote zu Protokoll zu geben. 

Münden den 26. Dezember 1828. 


Königlihe Bau: Infpeftion München 1. 
Lacher, koͤnigl. Bezirks» Ingenieur, 


164. Auf Andringen der Gläubiger wird das Ans 
ne des Balthafar Ingermaper zu Garching wieder: 
hole zum Öffentligen Verkaufe ausgeboten und hiezn 
auf Freytag den 23. Jaͤner 1820 Vormittags 9 lihe 
Gommiffion anberaumt. Das Anmefen ift mit Ges 


" bäuden und Gründen auf 1355 fl. gefhägt 


Kaufsliebhaber haben fih am benannten Tage im 
Amtslokale ‚einzufinden und ihre Anbote zu Protokoll 
du geben, 

Den 29. Dezember 1828. 


Königlihes Landgericht München. 
Stepyrer, Landrichter. 


102351. Der Schreibmaterialtene Bedarf für das to: 
pographifhe Bureau des koͤnigl. Generalquatiermeis 
fer: Stats der Armee fol nach allerhödhft beſtehender 
Berordnung an den Wenigfinehmenden öffentlich vers 
fteigert werden, 

Derfelve beſteht nach Abzug der fhon vorhandenen 
Vorraͤthe für das Etatsjahr 1834 in: 


on Belln:Ranzle -» . » 8 Ries , 
Konzept: . | 
ch 
Jaͤch ungepapier, engiiſch | 
Velin grand Aigle . 2 


Umſchlag blau: 
Drucdz, grand Aigle-Be, 
lin fuperfein, die Bogen: 


ee 


[en 
ESssuysH 


— — 
—A 
& 


Groß Median:, ertrafein 
Stroͤh⸗ Fa Be EB er 12 
Kanzlet Median . .„ . 5 


Papier. 
Bike... 10 r 


“433% 


* 


Detto roth⸗ 
detto gelb» „ 
Seiden . +. 
ließe % * * . 
3* 5,0 die Höhe 2’ 34," 
baver, Naafes . . . 
Drud:, geringerer Gat— 
tung, 1° 11° DHöbe und 


Dil: . * * . * . ° 

Pod: (v. größten Format) 
s’ 5 Breite, obigen 
Maufes .. 


2000 Boa. 


. 49080 * 


«( 82 ) 


Bleiftiften . #8. * 25 Outzend, 

Fe der weſſer ee 2:9 
Siegellad «+ +. 12 Pfund? 
Schreibfe dern ar 0. 4800 Stüde, i 
NRabenfdrm ... . + 1200 


zu deſſen Werflelgerung am 12. Jaͤner Pommenden Jah⸗ 
zes gefhritten wird, Steigerumgsluftige baben fi 
an diefem Tage Bormittags von 9 bis 12 ihr In der 
Reſidenz⸗ S Singerficaße in dem Daufe Ro, 51. 
über eine Stiege einzufinden, Iher Muftet vorzulegen, 
ihre Angebothe zu Protokoll ju geben, und vorzüglich 
zu merken, daß fpätere Nachgebothe nicht mehr anger 
nommen werden. 

Die Borlage der Mufler hat von 9 Bis 11 Uhr pa 
aefhehen, wornach dann auch die Prüfung derfelben 
fogleid; vorgenomman werden wird, Die Berfteigerung 
felbft aber wird von 11 bi6 12 Uhr Vormittags unters 
nommen, wobel Poftenfreie Lieferung an Drt und Stelle 
in den beflimmten Terminen gu. den erflen Bedinge 
niſſen feftgefegt, jedes In der Folge dem Mufter nicht 
entfprechende Fabtikat auf Kofen der Lieferanten gie 
rüdgegeben, und bei gleichen Preifen und gleicher Gute 
Dem inländ. Fabtikate der Vorzug gegeben werden wird, 

Münden den 26. Dezember 1828, 

Die 
Defonomie und Kaſſe⸗Kommiſſion des Fönigl. 
bayer, militärifhs topographifhen Bureau. 
Frhr. v. Pilum mern, Major, 
v. Flad, Gonfervatür, Ille, exped. Sekretalr 





159. Am 15. des lauf, Mon. wird in dem Gr: 
Biude der königl. Potzellaſn Niederlage in der Kau—⸗ 
finaerfiroße eine Parthie Perlen von den vaterländis 
fhen Perleufifgereien. im Unterdonau , Regen: und 
Dbermainkreife gegen ſogleich baare Bezahlung öffent 
lich verfleigert, 

Die Berfleigerung beginnt Morgens um 9 Uhr, 
fliege fh um 12 Uhr Mittags und wird um 2 Ute 
Nachmittags fortgefest. 

Münden den 3. Jäner 1829. 


König!, General-Bergwerk⸗ und Salinen» 
Adminiltration, 


Wagner, 
Braun, Sefretär, 








Verfchiedene Kundmachungen. 





170. Um den Poftenlauf von Münden nach Nuͤrn⸗ 

berg, Franken und den nördlichen Staaten mehr zu 
be ſchleunigen, hut die koͤnigl. General Pot. Adminie 
ftration laut gnädigiter Gntfchlieffung vom 11. Nos 
vember angeordnet, daf, vom 1. Jäner 1829. ange: 
fangen, die Briefpoft nah Nürnberg von bier um 11 
Uhr Vormittags abgefhidt und gerade über Ingol⸗ 


ſtadt, Elchttdt und Weiffenburgl beſördert werden folle, 
auf welche (Art dieſelbe ſchon am andern Tagelgegea 
12 —* Mittags In Mürnberg eintreffen wird, 

‚ Auf dem nämliden Wege wird lauch die Belef⸗ 
poft von Mürnberg um die Mittagszeit dapler au⸗ 
langen, und daher die ankömnenden Briefe ſchon 
um 2 Uhr Nehmltrags abgegrben wwerden Fünnen. 

Durch dieſe Reitung der Briefpoft auf der mäßern 
Poftftrafe zwiſchen Münden und Nürnberg erwähst 
der große Vortheil, Daß Briefe von Münden und aus 
Altbayern nah Mürnberg, Bayreuth, Hof, Berlia 
wab gang Preußen, nach Leibzig, Dresden und. Sach⸗ 
fen, nah Bamberg, Schweinfurtp, Koburg, Würzburg, 
Brantfurth, Raffau, Rheinprenden und den Riederlan» 
den ıc, faſt um 24 Stunken früher an: den Beim 
mungs»Drt gelangen; eben fo werden die Briefe aus 
Nürnberg und:aus allen jenen Städten und Rändern, 
von welchen die Briefe über Rürnberg gelritet wers 
en: ſchon am Nadmittage dahier bejtellt werben 

nnen. 

Indem biefes blemit bekannt gemacht wird, far 
det man zugleich Dedermann ein, die Briefe na 
Nürnberg und über Nürnberg hinaus, fo- mie auf 
nad den P, k. äfterreihifpen Staaten, am Vormits 
tage zur guten Zeit und fpäteftens bi 10} Uhr zus 
Pot zu fhiden, wenn auf deren Abfertigung am 
nämlihen Tage noch gerechnet werden fol, außerdem 
diefelben bis zum folgenden Pofttage liegen bleiben 
würden, 

Bei diefer Gelegenheit bringt mar auch zur Öffent« 
lichen Renntniß, daß, vom 1. Jaͤner 1829 angefangen, 
der Gilmagen nach Nürnberg, Ansbach, Würzburg und 
Frankfurt nicht mehr, wie bieher, um 7 Uhr Morgens, 
fondern erft um 12 Uhe Mittags abgefertigt werde, 
und fon am Dienftag Vormittags in Ansbah, am 
Dienſtag Mirtags in Nürnberg, am Dienftag Abends 
in Würzburg, wo übernadhter wird, und am Mittwoch 
Abends in Frankfurth eintreſſe. Münden den 27. 
Dezember 1828. 


Königliched Oberpoſtamt. 
© dedel, 


172. Das „Mündner Taasſblatt“ erſcheint 
täglich, mit Ausnahme des Oſter-, Tfinaff: und 
Weihnachts-Feſtes und des Frobnleihnams: Tages. — 
Es enthält unter der Rubrid „„Tagsaefhinten" 
alle ih in Münden ereignenden Vorfälle, Rügen und 
Meinungen 1e. Die Rubrif „Nachrichten vom 
Gn und Auslande” Tiefer die merkwürdigſten 
nicht volitifhen Nadirichten, theils auch aus den vors 
ahalichiten auswärtigen Zeitungen, theild aus Privats 
Gorrefpondenz zufammen gejogen Monatlich er— 
fheint eine Beilage unter dem Titel „Allerlei“, 
welche meiſtens bumoriftifhe Gegenſtaͤnde, die neues 
ften Anecdoten, Gharaden ıc. liefert. Wenn e6 die 
Zahl der Inferate erfordert, werden auch unter der" 
Zeit Halbe Bogen gegeben — Bon dieſer erften Jahres 


[4 


(3) 


hälfte san werden jederzeit and wieder bie Anyeigen 
der bier anfommenden Fremden, der Betram 
ten und Berftorbenen, bes Wedhfelcourfes, 
Shrannenpreifed und der gegogenen Loks 
SEEIACH mm ——— Der helbjähs 
eige Preis iR 1 fl. 30 kr., weicher in der unterzeiche 
neten Berlagehandlung voraus entrichtet wird. ns. 
ferate werden — — von 3 Pr, für die 
gedrudte Zrile aufgenommen und blos von untenger 
nannter Buchhandlung beforgt. — — 
Beſtellungen auf das Tagsblatt nehmen alle. Fan 
Poftämter an. I 
Die Redbactiom : 
Tan. Zof, Rentner, Buhhändfer, 
ald Berleger des Zagsblattes, 





29. In Folge eines afergnädiaft erhaltenen Privl 


legtums auf eine verbeſſerte, eagliſche Decaricmafsing _ 


bringe ich ſolches zur fernern öffentlichen Kunde und 
enrpfehle mich zu geneigten Zufpruc. 

BDermög der mwefentlichen Berbefierungen beirdiefer 
Mafchine und der dabei befonders angemandten, chem 
fhen Bereitung, bin ich im Stande, die Zeuge auf Ber. 
langen auch ohne Salten und Brüche zu drfatiren, auch 
daß feibe nicht nur einen halfbaren, fösneh Glanz et⸗ 


balten, als auch dabei no verfeinert und mild werden; 


getragene Kleidungsitüde werden ebenfalls wieder aufs 
Brfeifht und wie mew heratrichtet; ' > — 4 
Soöne, gute und billige Arbeit und ſchleunlgſte Ber 


Dienung werden mich ſtets Zedermannd Zutrauen wirs = 


Digen, 
Münden den 30. Desember om. | 3 

yeiv. Decareur, auf dem Rindermarkte 

— No. 659: im Haufe des Hrn, Kaufmanns 
* Rojipafir ’ - - — 








Fremden⸗-Anzeige. 





Vom 4. bis 7. Zänen . 
Im goldenen Hirfd. 


Hr. Demetrius Riſo, Student aus. Konftantinopel. 
Sr. Devellierd, Negotiant von Porid, 


Im ſchwarzen Adler. N 
Ken. Ettlinger und Wormfer, Hr. Vertier,, Negos 


fant von Paris, . 
Im goldenen Hab, 

Dr. Bing, Kaufmann aus Fratffart, Br, Schnels 
der, Architekt aus Nürnberg. Dr. Frhr. v. Freiberg 
von Augsburg. Hr. Guillinn, Kaufmann von Augss 
Burg. Dr. Auerbab, Kaufınann aus Kanıtıdt. Hr, 
Drilheimer, Kaufmann von Offenbach. Dr. Graf v. 
Sörlig, 8. Würtembera. Kimmerer aus Stuttgart, 
Dr. Graf v. Zeppelin aus Stuttgart. 


3. Lemburg, —8* 
Humpl, Tagwerferötohter von Gaifach, 


Am goldenen Rreun. 


Sr. Thoma, Pofthalter von Landöterg. Sr. Tenfi, 
Raufmann von Augsburg. Br. Blogger, Raufınana 
aus Augsburg. 

Im goldenen Stern. 

Hr. Kauft, Blerdrauer von Reihenhpal, Br. Per: 

zet, Kaufmann aus Meufcatel, 





Bevoͤlkerungs⸗Anzeige. 





— 


In vergangener Woche wurden 


Getauft: * 
66 Kinder: 23 maͤnnl. und 33 weibl. Geſchlechts. 


dGetraut: 


Am 18. Des 1828. Hr. Mic. Lottner, Raths⸗Aceeſſiſt 
bey der kön, General-Zoll Adminiſtration dahler, 
mit Barbara Lopez, Ober-Poſtamts. Sektetaes 
Tochter. J 

Den 20. Dezemb. 1828. Franz Xaver Lorh, Tapezie 
rerögefelle, mit Anna Barbara Berlinghof, Guts« 
beſitzers- Tochter -in Blankitadr, 

Den 28. — ob. Rep, Gfottfhneider, Zimmeraefell 
und Schutzverwandter dahier, mit Margaretha 
Mittelmair, Weberstochter von Thunſentieth, Ldg. 
Kemnath. 


Seorg Weitzinger, Taalühner, Wittwer, mit Anna 


Johann Rena, Bürger und Webermeiſter, Wittwer, 
niit Franzieka Schreiner, Webermeifters: Mittme 
von bier. 

Den 1. Jänner 1829. Simon Huber, Hausbefiger, : 
mit Margaretha Mars, Färbermeifters : Tochter 
von Reichertshofen. . 

Geftorben find: 


Den 1. Jaͤnner 1829. KRorbinian Strobmater, Tage 
löhner, 92 9. alt, au Altensfhmäce, 
Zofepp Huber, b. Schneidermehlersfohn , 25 alt 
an Kopfwaſſerſucht. 
Walburga Nerchtold, Runftvereindieneröfren, 54 I. 
alt, an Lungenvereiterung. 
Kreezenz Reller, 6. Schloſſermeiſterbtochter, 12 T. 
alt, an Fruͤhreife und Abzehrung. j 
Mathaͤus Probſt, Buchhalter von Augsburg, 60 J. 
alt, an Eiterabſatz auf das Gehitn. 
drang Zweiſt, Kiſtlergeſell von Guttenzell, P, wäre 
temberg. Oberamts Biberad, 18 3. alt, an Lun— 
gen und Leberentzündung. 
Adam Reh, Lohnbedientensfohn, 3 Mon. 3 W, alt, 
an Fralfen. 


( 3+«) 


Ten 2. — Rzıl Joſeph Ammer, b. Schneidermeifterss Theres Federl, Rehnungsführers: Frau, 59 I. als 
Sohn, 21 T. alt, am Klanbackenk ampf. am Brand im- lnterleibe. nu F 
Gin nothgetaufter Mabe des bgl. Schucidermeifters Fronz Raver Wittmann, Tagloͤhnersſohn, 20 Te alt, 

Georg Werner. an der Hebel . 
Fr. Ehriſtine Terofal, kön. franz. Regationd : Sckres Marlanna Ort, Zeihinungsmeiftersd: Witte, 87 J. 

tärs Wittwe, 50:9. alt, am Mervenfchlag. alt, an Altersfhwäche, 
—— — in aaa Deh 3. — Katharina Bellini, Eon. Sntral: Staates 
— gel, b. Sallermeifterstocter, 5 M. alt, a 50 I. alı, am we. 

an Fraiſen. " 

ran; Kugler, bürgl, Bierwi Den 4. — Walburga Demelmaier, Pfleabefohlenie des 
5 er uͤrgl. Bierwittheſohn, 8 Mon. alt, k. Profeſſors Hrn. Amand Höder, 70 J. alt, anti 
Ein todtgeborner Knabe des F. Zeughaus Haupt ⸗ Derzwafierfucht und Entkt aͤſtung. 
—— —— Sem Negle. 

eorg Ebert, ka Haupt: Zeughaus⸗Verwalters ſohn, KEnaben. 

Schüler der sten Gymnoſial-Klaſſe, 164 I. * ——— 

an: der ſchwarzen Kranfpeit.. 5 unehel. Maͤdchen. 





Berzeihrik 
bee von dem Stadtmagiftrate zu München vom 5. Jaͤner bis 12. Jaͤner 1829 regulirten 
Brod: und Mehl: Tare und anderer Viktualieupreiſe. 
Münden den 5. Jäner 1820.- 


i. Brod⸗ Gewicht. Tess! ac. || 1. MeplsPreife. Viertel. | Derpbi 11. Sifg: und andere 


Viktualien Preiſe. 
























ur . [er pfjte-ipf. ih Dad  IPf. A Ipf. 
Das A. _1 Erı pfg ke. Ipf.1hl Erin Ip 
muß A Mund u... * 2 | 11— 7 2 Karpfen .-+ =» [om 16 
Semmec „. + \ echten „. . — — 24 

1) Die Kreugerfemme .I | 2 weiben 2... I 5 use . .. | = 
2?) Die halbe Kreuzerſem 4 || Eindeenur. » 75 4 wen „ — je-ljr 
Das — Riemiſch⸗ ... r — Forellen — — —46 
Spitzweckel .. + | 2 Roden . . » +» J —Tanfiihe- » | | sla8 
4) Das Rreugerlaise. „| 7; —Vach 0.» | arben « » | 1—|16 
8)Der Grofi Gries feiner . » ? ıl—fMtten.. ». 1— —12 
DD Ge nweden von | Gries ordinärr. 9 walr . . I— II 
een 2... 15] 2 if Feine ir . 141 5] 'Praren . . |— — 4 

Der Br Mittere Gerften Renaben. . 1— im] 
Ye her ng 2 — || DOrdinäre Gerjten —ã — = 22 
Düpneranehl .. Bachfiſche. — — 6 

Das Roggenbrod Jac. | #. Erbfen fhöne . Tl] Feine Srebied.B.—] 2a 


koſtet das Stüs zu: 





Erbſen mittere 2 —1| Sröfche das TRiedel \ 
Breun. 2 2. 1—ã— ScıhnedendasHund. 2 


1 Pfund ⏑— — 3 — Linſen —— — Ein Maßel Zwiebel 

2 ” .». eve vo. 0 6 2 Hanflörner .»s 1 20 — 5 — ha Ein Pf.Schweitzerk. 8 
4 ” .e ee. 7... 12 — Ein — Jochbe cager 16 
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Koͤniglich⸗ Bayeriſcher 
N | T J 
Poligey Anzeiger SR y bon München, 


Nro. 8. . Sonntag den 11. Jaͤner 1929: 








Bekanntmachungen. 

Beſchaͤdigung einer Anlage in dem koͤniglichen Luſfgarten zu Nomphenburg beiteflend,) 

104, In der Nacht vom 19 auf dem 20; vor, Mis. und Jahrs wurde in dem koͤn. 
Luftgarten zu Nymphenburg die neue Anlage, unmeit Badendurg, durch Abrſchneiden von ums 
gefähr 409 der f@önften jungen exotifhen Bäume befchädiget. 

Jeder rechtlidge Menfdr wird obnehin- von felbfi- gerne beitragen, Den Urheber Diefed, 
aus tiefer Verworfenheit yervorgegangenen, Frevels auf Die Spur zu kommen; außerdem aben 
wird auf allerhöchſten Befehl demjenigen, welcher zur Entdeckung und Ueberführung des Thätırd 
Hinlängliche Gründe und Beweismittel angeben wird, eine Belohnung von dreißig Gulden 


eſichert. 
wveſiqh Münden am 3. Jäner 1829. 


Königliche Polizey⸗Direktion München. | 
von Ri neder, Direktor, 


(Di natuͤrlichen Blattern betreffend) 
225, Sowohl im allgemeinen Aranfınhaufe, als fpäter auch im Woh on dr 


Stadt dayier , find Pürzlich Perfonen an den natürlihen Blattern erfranfk Wan ſetzt dad 


iefige Publifum bievon in der Erwartung in Kenntniß, daß die baldige Impfung aller n 
—— Individuen von ſelbſt veranlaßt, und dadurch der Gefahr * pn Tr sh 


wirffamften begegnet werde: - g 
Bugleich werden Diejenigen Perfonen,- welche mit zmeifelhaften Erfolge ſchon früher 
geimpft wurden, oder über Die wirklich gehadte Biaiternkronkyheit im —88 find, Hitw 
mit aufgefordert, ſich nod einmal impfen au laſſen. x 
Münden den 4, Jäner 1829. FR — * 
Königliche Polizey » Direktion Mündein 
v. Rineder, Direftor. 





- j te | ine W um, a tie ei 
mietbſchaften ober In Beet ter m — ir 
229: Im Haufe No. 601. im Schledergäß beim Bürſtenmacher Schwähl daſelbſt au aa 
Ken, gegen St. Peter, ift über 4 Stiegen fragen, 


0’) 


,C.36 ) 


215. Im Schoͤnfelde der obern Sartenfiraße 


No. 95. ift eine Wohnung über 3 Stiegen 
mit 2 heiß: und einem unbeisbaren Zimmer, 
nebft Kuͤche Am Niele Georgi um den Jahres⸗ 
sind von 65 fl. zu vermiethen. 


216. eg ben Sfirtgert - ie der Herren: 
ſtraße No. 311. ift ein fhön mieublirtes Zims 
mer um 8 fl. monatlid von einem oder Zwei 

. Herren monatlic zu beziehen. 


244. In der Jofephfpitafgaffe' No. 1226. über 
2 ©tiegen ift ein heisbares immer mit Al: 
Poven und Meubels nebft-eigenem Cingange 
am 4. Februar um Gfl. monatlich zu beziehen. 


243. In der Neuhauſergaſſe "No: 1124. über 
3 Stiegen vornher aus ift ein Zimmer monat: 
lich um.3 fl.,30 fr. ‚fogleip..su,beziehen, 


-232. Zwei fhöne,- helle Wohnungen, jede 

‚ mit 4 Bimmern, Speifefammer, Holzlege und 
andern Bequemlicfeiten, find in der Fürſten⸗ 
ſtraße „Ro.:650: dom Neubaue des Herzog 
Mar: Palais gegenüber, eine: über 1 Stiege 
um 239 fl. jährlich, Die andere über 2 tie: 
8 um 225 fl. am Ziele Georgi,au beziehen, 
Dad Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen. 


oo 231. m Haufe No. 1612. jn der Kaufingers 
ſtraße über. 2 Stiegen vornheraus ift ein gros 


241. Es ift im Thale Mariä No, 439, über 
3 Ötiegen ein heisbares, meublirted Zimmer 
ohne Bett um 3 fl. ſogleich oder am.1. Fe⸗ 
bruar zu. beziehen. j 


234, Ein helles, freundliches Zimmer ift in 
No. 221. in der Arcis-Straße üder 3 Stiegen 
vornheraus mit Bett mionatlich für 2 fl. 40 Pr. 
und ohne Betten nebft Bedienung um 1 fl. 
„40. Pr. ſogleich zu beziehen. 


297. gIn der Fürſtenfeldergaſſe No. 981. 
über a4 Stiegen iſt ein heitzbares, Zimmer 
mit Meubels ums fl, und ohne ſelbe um 3-fl. 
su vermiethen, 


228. In der Lerchenftraße No. 108. Fann 
am Ziele Georgi eine fehr fchöne, ge en Mor» 
‚gen und Mittag gelegene Wohnung Im erften 

Stockwerke, beftchend aus 4’ ſchönen, heisbas 
‚ren Zimmern, ſchöner, heller Küche, Speiſe⸗ 
‚und Magdfammer, großer Holzlege, Keller, 
Speicher - und er Mag den 
Jahreszins von 230 fl.-und die nämliche. Woh— 
nung zu ebener Erde um 200 fl. jährlich bes 
sogen und fäglich Dafelbft - befichtigetriverden. 
Auch find im mämlichen Haufe eine Stallung 
au 2 Pferde und Wagenremife fammt Heus 

ege um 60 fl. jährlid zu vermiethen, und fos 
gleich zu beziehen. 


ßes, ausgemaltss, modern meublittes Zimmer 
nebſt Kabinette! und Alkoven für 26 fl. monat: 
lich ‚von einem. oder LHerren ſogleich zu be: 
‚3 giehen. Ferner ſind im nämlichen Stocdwerfe 
2 ausgemalte, meublirte Zimmer, jedes um Ofl. 
fogleich zu jbesieben. Das’ Nähere it über 
“eine Stiege zn erfragen ı' ' 


222. Im Mariengäßchen No. 375. b. gegen 

"die Herrenftraffe :ift eine Wohnung mit vier 

eig: und einem. unheisbaren Zimmer, Küche, 

peifefammer, Holjlege ıc.. um 200 fl. zu 

- Georgi. zu vermietben, und zu Tbener Erde | 

zu erfragen; es Fann auch ein Garten dazu 
; gegeben. werben. 


242. Zwei Schlafgelegenheiten, monatlich 


eine um 2 fl., die andere um 1 fl, 36 Er. 
Fönnen fogleich vermiethet werden beim Anopfs 


macher Dettinger im Thale Petri No, 556, 


226, In der Mar:VBorftadt, Eliſenſtraße 
"No.:4. Lit. a- über’4 Stiegen find 2 heiß— 


... bare, meublirte Zimmer mit eigenem Eingange 


um 8 fl. fogleich zu beziehen. 


— Ser 259. Im Roſenthale No. 655; find 2 Wohs 


250. Am Rindermarkte No. 640. über drei 
nungen, eine im zten Stockwerke und eine 


im vierten Stockwerke um. 140 fl. und 110 fl. 
wu Georgi zu vermiethen. Das Nähere ift 
wu ebenen Erde zu erfragen, 


Stiegen ift eine Wohnung von 5 beisbaren 
und einen» unheißbaren Zimmer, Küche, Spei⸗ 
cher, Holztege,- großem Vorplatze und übrigen 
-Bequemlichfeiten für 300 fi. zu vermiethen. 


, 145%} 


217: Ein fhön: meublirtes’ Rininter vorn⸗ 


heraus iſt aufsder Hundskugel Ne 1179. aber 
3 Stiegen ⸗ um fl. „monatlich aut. Februar 
zu beziehen u: .° jun 330 Dr 
232. Zwei fchöne,.. belle ——— jede 
mit 4 Zimmern, Speiſekammer, Holzlhege und 


andern: Bequemlichkeiten ſind in der: Fürſten⸗ 
ſtraße No. 650., dem Neubaue Des Herzogs— 
Marpalaid gegenüher, zu vermiethen, Die eine 
über 1.Ötiege um. 230 fl, die and exe über, 
2 Stiegen um 235.fl..Ehunen. am Fünftigem- 
Georgiziele bezogen werden. Das, Nahere iſt 


r 


a4 ıebener "Erde zu erfragen. 


“252. Es ift eim Pferdftand" monatlib um: 
2 fl. 42 fr. vor dem Karlsthore zu vermies 
then. Es kanu auch ein heitzbares Zimmer 
für einen Bedienten dazu gegeben werden, im 
Schloſſergäßchen No. 132. über 1.©fiege.. 


257." Ya’ der Geuftgaffe No. 106. über 2 _ 


Stiegen ift eine große fehr fehöne Wohnung, 
mit allem Bequemlichkeiten verfehen, um 200 ſt. 
Jährlich! zu: vermiethen... Une 


258. Auf dem Gänfebühel ‘No. ‚864. über: 

4 Stiege links ift ein ſchönes, helles, heiss 

bares Zimmer für 1 oder 2 Herren,. mit 2. 

uten Betten und eigenem Eingange um 6 fl.. 
Foglsic, zu beziehen... | 


262. Bor dem Karlsthore im Röndelle rechts: 
No. 1312. Über drei Stiegen ift ein Bimmer- 
mit 2.Detten am 1. Sebruar für 6 fl..monatz 
lich. zu vermiethen.. 


263. An der: Schönfeldſtraße Ro. 100, ift 
su Georgi üder: 3: ©tiegen eine Wohnung 
- mit 3 heiß: und 2: unhrigbaren Zimmern, 
Küche, Keller, Holzlege undı andern Bequem: 


lichfeiten für eine ruhige Familie um .80 fl. zu ° 


vermichben,. 


265. Nähft dem Rathhauſe No. 162. über 
zus vornberaus iſt ein ſchoͤnes, volls 
ftändig eingerichtetes Yımmer- mit Alkoven 
von 2 Herren um 10 fl, und eihes. um 7 fl. 
au. vermietben. _ 


2* * 


266. In der Theatinerſtraße No. 1646. if, 
: Einfahrt reits, ein Berkaufslaben mit heiß: 
2 bavenr: &xchreibaimmer um 500 fl. zu Georgi 
"zu. bestehen. 
in Ber Raufingerftraße No. 1025; im dritten 
Stockwerke vornheraus zu erfragen, 


267, In der Theatinerfiroße No. 1646. ift 
ruͤckwaͤrto im 3ten Stodwerfe eine Wohnung 
mit 3 heitz⸗ und einem unheisbaren Zimmer, 
- Küche, Holzlege, Commodité um 110 fi! 


— 
Georgi zu deztehen. Das Nähere iſt —* 


laden zu ebener Erde: zu erfragen. 


268. Gin ſehr großes, ſchön austapezirtes, 


Das Nähere iſt daſelbſt oder 


— * 


beigbares Zimmer :nebft AlEoven, mit eigenem - ' 


, Eiugange und -gebörig meublirt, kann fogleich 
„r Oder mit dem 12 Februar um den ſehr billi⸗ 


gen Pteis von bfl. monatlich bezogen: werden. * 
Das Nähere iſt in der. Löwengrube No. 1408. 


über: 3 Stiegen: vornheraus zu erfragen. 





über eine Stiege ein meublirtes, heitzbares 
Zimmer ſogleich oder am 4. 
lich um.4 fl. au bezie hen 


372. Es ift in: der. Tperefienftraße No. 459. 


Februar. monat⸗ 


274. Am Anger-No. 829..ift ein ſchön eins. 


: gerichteted Zimmer mit 2.Betten und eigenem 
ange fogleih um: monatliche 5: fl. zu, bes 
dieben... 





275: In der: 


— 


Gruftgaſſe Ne. 204. über drei 
Stiegen iſt ein meublirteg, heißbares, mit_eis 


genem Eingange verfehened. Zintmer:für 5 fl... ' 


ſogleich zu. bestehen... * 


246. In der: Heuſtraße No. 243. a, find 1.“ 


Wohnung am Zrele Georgi um'95 fl. und eine 


. um 80fl. fogleich oder zu Georgi zu beziehen, 


und beim Wirth zu erfragen. 
276. In der: Therefienftrafe No, 580: ©. 
.beigbare Zimmer von einem Herrn um 7 fl. 


von 2 Herren um 9 fl, monatlich ſogleich, dann 
eine Wehnung mit 4 heigbaren Zimmern, fchde 


ner Küche, Keller, Speicher, dann Wafchges 


legenheit um den jährlichen Zins von 120 fl. 
- du Georgi au beziehen. . - j 


2* 


find über 4 Stiegen links 2. gut meublirte, 


(6889 


205. Ein ſchönes, freundliches, heitzdares, 
wit Bett, Meudels eigenem Eingange und 

lkoven verfehenes Zimmer,.ift um 9 fl. mo⸗ 
natlich. in. der. Theatiner⸗ Schwadingerſt raße 
voxrnheraus ſogleich zu -beziehen, und Mo, 00; 
daſelbſt über 4 Stiegen zu erfragen. 


210. An der Müllerfiraße ift eine ſchöne 
Wohnung mit angenehmer Ausfidt, nebft als 
len Dequemlichkeiten, dann Wafkhhausantheil 
Derfehen, zu Georgi um 175 fl. Sins zu vers 
miethen/ und zu erfragen in Der nämlichen 
Straße No. 51. a, zu ebener Erde rechts, 





207. Ein in einer fehr gangbaren Etraße 
In Mitte der Altftadt — Laden mit 
Schreibzimmer und einem Fleinen Nebenge⸗ 
wölbe, dann babei befindlicher Küche, ift ents 
Deder fogleih am 4. Februar, oder am Biele 
Georgi für Den Jahreszins von 350. fl: zu vers 
miethen; eben fo if in einer -ebenfalls fhdnen 
Straße in der Aiftadt ein {ehr geräumiger, 
heller Laden mit ©chreibzimmer und 2 Ne 
benzimmern (als Handgewölbe geeignet) um 
400 R. Jahreszins am Ziele Georgi zu vermies 
sben. Das Uebrige ift du erfragen in der 
Müllerftroße No. 604. über 1 Stiege links, 


20 Im Auguſtinerſtocke No. 1394. find 
fogleih 2 fhön meublirte Bimmer Alkoven 
und Bedientenzimmer, Stallung für 2 Pferde 





monatlih für 39 fl. au vermietben, Nähere . 


Ausfunft giebt die Pugarbeiterin Ne, 1017. 
in der Raufingerftraße, 


217. In der Vorftadt Yu No, 10. su ebe⸗ 

er Erde ift an einen Kaufmann ein großes 

immer nebft daranftoffendem Schlaffabinette 
mit 2 Detten verfeben, für. eine oder mehre⸗ 
se Auerdulten um 66 fl. au vermiethen. 


377. Ein meublirtes Zimmer if in der Bla⸗ 
Menftraße No. 683. über eine ©tiege um 6 fl, 
fogleih zu vermiethen. 


2871. Es if ſogleich ein. Laden für 60 fl. 
au Dermiethen;” auch ift ein Gläferfaften au 
verfaufen. Das Mähere ift bei der Busarı 
beiterin am St. Prieröplage zu erfragen. 


279. Bor dem Karls 
Bunde großen Haufe 


« 


ore, dem entgegenftee 
—* mir iſt 


ben 2 Stiegen ‚eine ſehr fchöne, ‚bequeme und 
mit der angenehmften Ausficht verfehene Wo: 
nung, beitehend aus 5 heibbaren Bimmern, 
Küche, Speifefemmer, Holjle e, Speicher und 


Keller, dann Waſchhaͤuf⸗ 
510 fl. zu bezichen, 


am Ziele Georgi für 





282. In der Neuhaufergaffe No, 1119. über 
4 Ötiegen wornheraus find 2 fhöne, einge 
richtete Bimmer mit Alkoven und Betten von 


ei ‚um -gfl, . 
| —— 30 von 2 Herren um of 


265. Im Singergäßsen No. 1551. im 2irg 


Stockwerke ift ein meub 


lirtes, heitzbares Bin 


‚mer monatlih um 7 fl. an einen Herrn, 


2 Herten aber unmeublitt für 9. fl. ſogleich 


zu vermiethen. 


286. In der Promenadeftraße No. 1a. 


über eine Stiege linke i 


nen oder 2 Herren um 
ziehen. 


ſt ein ſchoͤnes, meubs” 


Airtes Zimmer mit eigenem Eingange für ei 


12 fl, fogleich au de⸗ 


288. Auf dem Schrannenplatze No, 890," 


iſt eine Wohnung mit allen : equemlidkkeiten : 


um 200 fl. zu Grorgi zu vermiethen. Das När - 
Here ift über 1 Stiege oder su ebener Erbe 


du erfragen. 


289. Es ift in der Lerchenſtraße No. 133. 


‚über 2 Stiegen rechts ein meublirtes, heitz ba⸗ 


res Zimmer, mit eigenem Eingange um 6 fi. 
monatlid am 1, Februar zu beziehen, 


292. In der Fuͤrſtenſtraße No.-637, über 
3 Stiegen ift ein heigbares, mit einem oder 2 
Beten eingerichtetes; Bimmer monatlich * für 
6 bis 8 fl. ſogleich zu d 


sziehen, 


290. Es find 2 ſchön meublirte, heitzbare 


Bimmer nedft "Bett, ein 
‚nes für 6-fl., sufammen aber um 12 fl. fos 


eis oder am 1. Febru 


ed für 10 fl. und ei⸗ 


ar in der Türkenſtraße 


0%. 578. im Rothmüllerifchen Kaffeehaufe über 


2 Stiegen rechts zu ver 


mietben. 


(39 ) 


803. In der Schramengaffe No. 87. über 


a Stiegen vornheraus ift ein fhöns, meubs - 


lirtes Zimmer mit eigenem Eingange monat: 
dich um.5 fl. zu vermiethen. 

294. Im. Schönfelde an der Röniginftraße 
No. 124, find über eine Stiege 2 Zimmer mit 
Meubels monatlih um 7 fl. zu. vermiethen, 


gı7. Bor dem Karlsthore in der Schuͤtzen⸗ 


flrage No. 77. u. ift eim meublirtes Zimmer 


um 5 fl. fogleich zu beziehen. 


845. In der Anödlgaffe No. 1439. über 1 
Stiege ıft am Ziele Georgi eine Wohnung 
mit 4 Pimmern um 190 fl. au vermiethen 
and zu ebener Erde zu erfragen. 


g14. In der Dienersgaße No. 148. über 
ine Stiege links ift ein ganz neu austapezir⸗ 
4:8, heisbares und fehr fhön meublirtes Zim⸗ 
mer mit eigenem Eingange am 1. Sebruar um 
ar. monatlid zu beziehen. 


515. In der Dienersgaffe No. 146. über 2 
Sliegen ift eine große und helle Wohnung 
em Ziele Georgi für 650 fl, zu beziehen. Sie 

leht vornheraus aus 7 ſchön austapezirten 
-heigbaren Zimmern, rückwaͤrts aus Drei 
immern, ae Küche, Gpeifefammer und 
olzlege, Keller nnd Speicher Untheil. Das 
ähere ift zu ebener Erde rechts zu erfragen. 


„11. No. 1529. in der Salvatorftraße if 
die Wohnung über 1 Stiege um 255 fl. zu 
vermiethen nnd Das Nähere über 2 Stiegen 
au erfragen. 


310. Bor dem Sendlingerthore links No. 
4. über 3 Stiegen links ift ein ſchönes, meubs 
lirtes , heigbares Zimmer mit Alkoven, mit 
Meubels monatli um 6 fl., ohne felbe um 
4 fl. fogleidy zu beziehen. 


508. In der Kaufingerfiraße No. 1050. 


find vom 15. Säner an 2 heigbare Zimmer 
mit fhön Einrichtung, mit 1 ober 2 Betten 
wm 14 fl. zw begiehen und über 4 Stiegen 
gu erfragen, 


‘305. An'der Sendlingerftraße No. 647. über 
2 Stiegen, Eingang der Fürftenfeldergaffe ges’ 
qenüber, iſt ein meublirt-s Zimmer um 5 fl 
fogleich -zu beziehen. - Auch. iſt :dafılbft ein 
&lavicord um 6 fl. zu verkaufen. . 





304. Es ift neben dem Sendlingerthore im 
Der Biumenftraße No. 669. uber 2 &ti-gen 
eine Wohnung mit 2 beig und einem unbrißs_ 
baren Zimmer, Küche und Keller von 2 Ders 
ren oder einer Samilie um 6 fl. monatlich 
fogleid) zu bröichen. Der Eigenthuͤmer 
wohnt am obern Anger NO, 826. über eine 
Stiege. 


323. In der Kanalftraße No. 2. iſt em 
eingerichtetes Zimmer um 4 fl. monatlid zu 
vermiethen. - 


302. Eine Ihöne Wohnung, beifehend aus 
3 heitzbaren Zimmern, heller Küche, Speiſe⸗ 
und Magdfammer nebft übrigen Breanrm liche 


keiten -ıft für 150 fl. jährlich am Ziele Georgi 


su begieben, und im Dultgaͤßchen No, 887 - 
zu · erfragen, 


321. Im Thale Petri No. 522 find vier 
Wohnungen, 2 um 66 fl, 2 um 118fl., Jah⸗ 
reszins vornheraus zu Georgi zu vermiethen. 


222. Im Thale Mariä, No, 447. iſt eim 
Wohnung um 72 fl. Jahreszins zu Georgi 
zu vermiethen. 


120. In der Weinſtraße To, 1620, iſt über 
2 Stiegen ein großes, elegant meublirtes 
Bimmwer um 15 fl, monatlich fogleich zu beziehen, . 


128. Eine Stallung zu ⸗ Pferde ' nebft hei | 
barer Autfherftube et übrigen de 
Feiten ift auf dem Mar Jofephsplase um 6 fl, 
monatlich fogleich au vermiethen. D. Ueb. 





a88. In der Neuhauſergaſſe No. 1097. über 
5 Stiegen koͤnnen ohne ubels voruheraus 
5 große Zimmer gegen den monatlichen Bing 
von 10, T und 5. dl., oder im Ganzen um 
18 fl. vermiethet und fogleich bezogen werden, 
Das Nähers iſt dortfeloͤſt zus erfragen. 
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143. In’. der Neuhaufergaffe No. 1126. über: 
3 Stiegen vornheraus find Wſchön meublirte- 
Zimmer mit 1 oder- 2: Bitten: für 1 .oder 2: 
— Ende Jänner um 12fl. zu bezie⸗ 
en. 
130. In der Heuſtraße No. 246. find zu: 
ebener Erde 2 fhöne Wohnungen, welche auch 
als Läden gebraucht werden. Fönnen, um 110 fl... 
fegleih.oder am Ziele. Georgi zu. beziehen... 





150. In der Ludwigsftrafie, dem Prinz Mars“ 
Palais gegenüber No. 130. find 2. Wohnuns « 
gen mit allen Bequemlichkeiten fogleich oder: 
au Georgi zu berieben ; über eine Stiege um. 
470 fl. über 3 Stiegen um 300 fl! 


155. Am Haufe No. 156. in der: Dienersr- 
gaffe ift ein neräumiges Grwölbe, nebft Yims: 
mer um 300 fl. jährlichen Zins zu vermiethen. 
Das Näpere ift im Haufe felbft au erftagen.. 

158. In der St. Annaſtraße No. 1237: im 
Sintergebäude über: 3 -Etiegen links iſt ein- 
meublirtes Bimmer monatlık um 5 fl. am’1.. 
Sebruar und ein unmeublirted monatlich um 
th. fogleich zu beziehen j 








-171: An der Herrenſtraße No. 305. Hit. di’ 


nähft dem Iſarthore ift eine fchöne, geräus 
mige Stallung für 3 Reitpferde um g fl. mos 


© 


atlich zu vermietben. 


309. In der Fürftenfeldergaffe No. 988. über 
eine Stiege vornheraus ift ein meublirtes Zim⸗ 
mer mit eigenem Gingange für einen oder 2° 
Herren um g.fl. am 1. Februar zu beziehen. : 


195. In der Prannersgaffe No. 1483. im: 
2ten Stockwerke ıft eine fhöne, helle Wohnung.: 
um 460 fl. zu vermiethen und zu ebener Erbe‘ 
zu erfragen. 


200. In der Gendlingerftrafe No. 069. 
über 2 Stiegen ift eine Wohnung vornheraug,: 
mit 3 beig: und einem unheisbaren Zimmer: 
nebft Magdkammer, Küche und Kaſtenantheil 
um den jährlien Sins von 250 fls ſogleich 
oder Am Ziele Georgi zu beziehen. on 


No. 80. über 4 Stiegen vornberaus: ift 


196: Es ift in-der Prannersftraße No. 1483. 
für Fommende Zakobıdult für einen. Dulthers 
ren ein: Laden. mit einem Zimmer um: BO'fl. ., 


zu vermiethen, und zu ebener Erde zuierfragen. 


194: Im Roöfenthale Ns. 050. im dritten 
Etodwerke ift ein eingerichtetes Ziunmer- um. 
9 fl fogleih zu beziehen. 


294 In der Theatiner : Schwabingerſtraße 
ein 
großes, heitzbares, eingerichtete Zimmer mit 
2 Betten und eigenem Gingange um 11 fl. 
ſogleich zu beziehen... , 
324: Am Pünftigen Biele Georgi iſt in der 
Finkenſtraße No. 618. über 2 Stiegen eine 
—* ganz neu hergerichtete Wohnung, ber 
eLend aus 4. Zimmern, Küche, Killer, Holza , 
lege und. übrigen Bequemlichkeiten um den 
Jahreszins von 150 fl. zu vermietben, und. 
täglich. zwifchen 10 und. 4 Uhr zu befichtigen. 


00. In der: Dienersgaffe No. 139. ift eine ı 
Wohnung über eine Stiege mit. 2: großen, , 
beigbaren Zimmern und einem Alfoven vorns 
beraus, dann 2 Fleinern, heitzbarengimmern und 
vier andern Hbtheilungen rückwaͤrts nebft Küche, 
Speifefammer ,. Holslage, Keller-⸗Antheil und 
übrigen Bequemlichfeitee um den Jahreszins 
—* 350 fl. ſogleich oder zu. Georgi zu dezie⸗ 

im. - 2 2 

307. In der Muͤllerſtraße No. 61: im dem, 
alten Haufe ded Metzgers Stulberger über 2 
Stiegen ift fogleich eim ſehr ſchoͤn meublirtes 
Bimmer:um 7 fl. zu beziehen. .n 


03. Zwei gut eingerichtete Zimmer für 7 und“. 


. 12 fl. monatlih-find.fogleich zu beziehen. Das 


Uebrige: ift auf: dem. Rindermarkte No. . 647., ° 
Eingang neben dem Eonditor Wagner, über 


3. Ötiegen zw erfragen... 


2009. In der Eifenmannsgaffe No. 1106. über: 
3 Stiegen nornheraus: ift..ein: meublirtes Zim⸗— 
mer für 7 ſi. au beziehen. ‘ 


* 


(AM) 


Verlorene und gefundene Sachen. 921. Eine Perfon von ordentlihem Herfom s 
} a m ‚men, welche in häuslichen Arbeiten und feis 
nen weiblichen Arbeiten wohl unterrichtet ift, 


214. Es hat ſich den 6. dieß ein junger, wäͤnfcht bei einer Heref.daft als Kammerjungs 


großer, femmelfarber Sanghund, mit dem Pos 
lisenzeichen .2818. verlaufen, “Derjenige, dem 
er zugelaufen ift,-beliebe ihn auf der Schieß⸗ 
ftätte- vor dem Karlsthore abzugeben. 


960. Gin Rattenfängerhund, : männlichen 
Gefclechts, gelblicht, etwas groß, mit geftußs 

“ten Ohren, geftustem Schweift, rauhen lans 
‚gen Haaren, einem "federnen Halsbande mit 
3 Zeichen und rinem Ringe, hat ſich verlau⸗ 
fen. D. Ueb. 


270. Es wurde ein Schleier gefunden. Bu 
erfragen in der Somnenftraße No. 48. über 
- eine Stiege. . 


301. Cine goldene “Uhr ‘famrht einens mit 
- Steinen beſetzten Hacken ift Mittwoch ‚den 7. 
die Mis. verloren worden. Der Sinder ber 


liebe folche gegen gut angemeffene Belohnung 


+ im Polizei⸗ Anfragsbureau abzugeben. 








. Dienft- und andere Geſuche. 





236. Ein unverheiratheter Menſch, welcher 
des Leſens und Schreibens kundig iſt, feine mis 
ſitariſche Laufbahn vollendet hat, ſich mit gutem 
Abſchied und Zeugniſſeu ausweiſen Fann, 34 
Jahre alt, und aus Nüruberg gebürtig iſt, 
ZDanſcht als Kutſcher oder Bedienter einen 
Dienft zu erhalten. Das Nähere iſt in No, 
796. bei Grafrath Liebl, Bierwirth auf dem 
Anger neben deu Srohnfefte zu erfragen. 





249. Es wirp eine ordentliche Perfon, wel⸗ 
che mit Pflegung der Kinder ‚gut umgeben, 
auch nähen. und ftriden kann, als Kindsmagd 

geſucht. D. Ueb. J 


278. Ein ordentliches Mädchen, welches 
gut nähen, firiden und fpinnen fann, wird 


am Birke Lichtmeß in Dienfl zu nehmen ges ' 


ucht. Das Nähere ift auf dem Dültplage 
0. 1322. über 2 Stiegen zu erfragen. 


‘ thelbrayer 


fer oder Köchin einen Dienft zu befommen. 
Sie ift im Dultgäßchen No. 732. ‚über eine 
‚Stiege rüdmwärts zu erfragen. 


313. Ein ordenflihes "Mädchen, welches 
nähen, ſtricken, waſchen, auch aut kochen Fann, 
“und mit ſehr guten Zeugniſſen verſehen iſt, 
wuͤnſcht sam Ziele Lichtmeß einen Dienſt zu 
‚erhalten, Das Uebrige iſt im Polizey-An⸗ 
fragsbureau. zu erfragen, j 


. 79255. Ein Mädchen, das mit den beiten Zeugs 
«iffen verfehen und ver Defonomie völlig Fans 
»Dig iſt, wuͤnſcht einen Dienft auf dem Lande 
‚ber. einem Herrſchaftsgut, Manerbofe, oderin 
» einem Pfarrhofe als Köchin oder Haushälterin. 
Das Nähere ift au erfragen in der ©endlins 
2 — No.-gTi.: im iten Stockwerke rück⸗ 
waͤrts. no teren i / 


‚259. Ein Mädchen, welches gut Fochen kann, 
und fi auch aller Hausarbeit annimmt, übers 
dieß mit guten Zeugniffen- verfehen iſt, fucht 
:am Ziele Lichtmeß bei einer Herrfhaft in der 
„Stadt odersauf dem Tande Dienſt. D. Ueb. 


"235. Gegen ein Honorar von 2 und 4 fl. 
- monatlich erbietet fich Jemand au gründlichen. 
- Unterricht auf, der Quitarre. Das Uebrige iſt 
No. 221. in der Arcis-Straße über 3 ©tiegen 
"zu erfragen. A 


Feilſchaften. | 


230. Unterzeichnete haben hiermit die Ehre 
"die ergebene Anzeige zu machen, daß fie die 
“hiefige Dreifönigsdult mit ihren Golt- und 

@ilber:Double- Plaque-Fabrikaten in ſchoͤnen 
geſchwackvollen Deffeins von vorzuͤglicher Güte 
und Schönheit beziehen und, empfehlen foldye 
unter Derfiherung billiger Preife zur geneig: 
‘ten Abnahme aufs ergebenfte. 
Ihr Waarenlager ift im Laden beym Bıls 
No, 85. in der Schwabingerſtraße. 
Leuchs er Steurer aus Nürnberg. 
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220. Unterzeichneter empfiehlt ſich diefe Drei 
Bönigsdult mit feiner felbft fadriairten Stärke 


von vorzüglicher Weiße und befter Qualität . 
« Ien,. BVillardballen ſchottiſchen Doſen, und als 


unter naoſtehenden billigen Preifen, ats:. 

feine Stärke der Zentner 14 fl. — Er. 

* das Pfund — fl. 9 kr. 

ordinaͤre Stärke Der Zent. 12 fl. — fr, 

», nn das Pfund — fl. 8 Fr. 
Dis. Boutique ift Mo. 68, nächn Dem Wachtr 
aufe, Mar Nruburaer, k b. priviles 
girter Stärke und Kleifterfabrifant;. 





212. Benedift Tiefendrunn, ans Augs⸗ 
burg, empfiehlt. fid in gegenmwärtiger Dreis. 
ı Bönigsdult. dem hohen Adel und verchrfichen- 
Publikum mit allen möglichen. Sorten Choco⸗ 
lade, als: Pariſer, Mailänder Banille, bs 
‚ lindif$ Moos und Saleb, auch Grfundheites- 


Sbocolade befter Qualität, fowie auch Eau de: 


Cologne, Eau de lavande,. Meliffengeift, is 
queur verfaiedener. Gattung, Siegellack und 
andern einfchlagenden Artifeln,. garantırt für 
bie Aechtheit derſelben, und verfpricht die 
Wagre unter dem Sabrıkpreis: abzugeben, 

Seine Boutique ift vor dem. Marthora 
brechts weite Meihe No. 182.. 


" _206. Dominifas Bartifti, Bijouteries-und 
Quinquaikieries Händler aus Stalien, bezieht: 
diefe Duit mit einem feifgen Waaren:Fager. 
“ Sein —— iſt nicht, wie ſonſt 
auf dem Dultplase, ſondern in der Raufins 


gerſtraße am ehemaligen fdönen Thurine No, 


3029. und bittet um geneigten Befuch; 


240. Johann Leonhard Gäpner, Tabaks⸗ 


pfeifen: Sabrifant aus Nürnberg, hat hiermit 


Die Ehre einem hoben Adel und geehrten Pubs 
‚ Uifum .ergebenft anzuzeigen, daß er die Diefs 
jährige Dreifönigsdult mit feinem aufs. voll« 


3 zu affortirten. Waarenlager,. beftehend 

allen Arten Tabafspfeifen und Pfeifenröps 
‚ zen von Elfenbein, Horn und Achten Weich, 
elyolz wit Berfein und Erlangerfpigen, Pfe i⸗ 
fentöpfen in allen Formen von ächtem Meers 
fhaum, Mafer und Porzellan, leßtere mit den 
(Fönften und. feinften Gemälden, mit ſilbernen, 
vergoldeten und ordinaͤren Beſchlaͤgen; ferner 
einem großen Sortiment ächter Bambus⸗ und 


Artikeln, wiederum bezogen babe, 


) 


Zuckerrohrſtocke mit und one Degen, fowie 
auch ertinärs zu ſeht aerngen Preifen, Reit⸗ 
und Fohrpeuſchen, Etoch und Dominofpie 


len, nur immer in dieſes Foch +infchlagenden 
Dur 
prompte rcele Bedienung und billige Preifs 
wird er Das ıhm bisher geſchenkt⸗ Zutrauen 
fortwährend zu erbaltın firenen, und empfichit 
fi defipald- zu richt vieler armeigten Abnah⸗ 
me.. Seine Boutique iſt vor dem Marthore 
lvis am letzten Eingange Die Nuerbude 
No. 244. 
254. In unterzeichneter Handlung ift bes 
fter franzöfifchir. Senf Die Maß su 16-Er, zu 


haben. u — 
J. B. Späth, am Angerthore, 


275. Bei gegenmwärtiger Dreifönigsdult ers 
laube ich mir mein.beftaffortirtes Lufter:, Spie⸗ 
gel, Ariftall und Glaswaaren:fager zu gem 
neigter Abnahme beftens zu empfehlen mit der 
Verſicherung der allerbilligften , bei einigen 
Artikeln fogar. der. Fabrikpreiſe. 

Carl Kircher. 
Loͤwengrube No, 141% 


209. Ehriftian Friedrich Bogelvon Schön⸗ 
haida in Sachſen, empfiehlt ſich unter Bere 
fiherung dilligſter Bedienung mit feinem 
Doarenlager, beftehend in weißen Sadenfpis 
Gen, fhwarzfeidenen Spigen, fomie auch in 
weißen und ſchwarzen Pettinet⸗· Spitzen, enge 
liſchen Spitzengrund, dergleichen Schleier, ſo⸗ 
wie auch ſcwwarze Schleier, auch giatte und 
fagonirte Spitzen, ſowie auch geflicdte Organs 
tinkrägen, Blonden und fonft dergleichen Gar⸗ 
nirungen. Ferner glatte und brodirte Wulf, 
dergleichen Gasse, Lomſets, Gardinen Frans 
sen, wollene bunte Sranzen, Borduren, Gres 
ping, feidene Perlſchnure in allen Farben, 
weiße und fchwarze Pettinet⸗Tächer zu $ % 
und $ und mehrere dergleihen Mode-Waae 
ren, Seine Boutique iſt ver dem Marthore 
in der erſten Reihe No. 94, 


204. Bel dem Antiquar Aois © chwendn 
Schaͤllergaſſe No. 1579,). iſt die —— Dis 
heranzeige zu haben, 






at — die Beh» 
annten Damadı, 


—— bat. dh da 

elle Werfaren, a3 Here 

— 
ei e e 

} —— weder durch Hülfe 


Dded 
Miedens noch der Seile, eine Härte, Eine 
















ee des Diamanten gleich, ——— eine 
Raſirmeſſer find * von einer ſolchen Qua: 
IHät, wie Pa 3 a bie. —X noch nicht 
og nd Eigen» 

dv De — "da von allen 
Kenn ie Bene nung: — 
firmeffer beigelegt, und Herr Bernard er» 
hielt Ib von Sr. Majeftät dem Könige 


von Sranfreih ein Erfindimgspatent. Der 
———— Beweis ihrer Boltoemmenpeit 
und erprobten Aechtheit ift der: daß fie nie 
— ‚haben, 0 einem Scleifſteine geſchlif⸗ 

werden, und daß ein uted Sireichle⸗ 
2 Be llemsen genügt. um ihnen intmer Die 
feinfte Schneide zu geben. Nur wenn durch 
einen befonderh Zufall etwa eine-Scharte ver; 
urfacht wurde, bedarf es weiter nichts, als 
eines mit Del beftrichenen ©chkeiffteins, um 
die Schneide wieder herzuftellen. ı Der Ruf, 
dem Diefe Rafiemeffer neuer Erfindung übri— 
gens in Frankreich. ſowohl als auch in Italien 
bereits —— macht alle weitere Anpreiſung 


— Der Preis iſt pr. Stud ı fl. 
30 fr. in Steeichriemen —* 48 fr, klei⸗ 
nere 36 Ein Die -Metalligus: Maffe 30 Fr, 


Spare Bernard beſitzt auch. eine Maſſe um Die 

Streicbleder: damit zu. überziehen und, weich, 

äwsergalten, wodurd dem Meffer Die volfons. 

mienfte und. feinfte Schneide ſtets erhalten, 

nur: Die Boutique ift im dritten Gang 
0, 259. 


—*553 Dalter aus Schw. Gmuͤnd, 


——— Bien igdult mit 
—— ‚Silber. 
——— A —* in Bat 
nbeichla, 5* ernen Pfe 

Pit u wird fein — ſeyn, * 
te und äußert Pr Preife das 

; feiner Abnehmer zu verdienen, und 
er, empfiehlt fich Daher zu einem geneigten Zus 

beiteng. Sein Waarenlager ift im Hrn. 


ſeruch 
mi Himſelſchen Neldau⸗ der MIRrONg 
gegenüber. 





122. Da ich nicht. gefonnen bin, die bevor» 
ſtehende Dreitönigsduli mit einem abgeſon— 
derten Tuchlager zu beziehen, fo lade ich Die= 
jenigen Herren Käufer „ welche fih mit, in 
Bayern erzeugten Tuche für billige Preife 
verfehen wollen, hiermit ergebenit ein, für 
diefen Zweck mein Tuch: Commiffions = Lager, 
welches Herr Jofepp Schwab, bürgl. Tuche 
händler dahier in der Roſengaſſe No. 1012, 
in Handen hat, ober mein Tuchmagazin im 
Sabrifstofale am Einlaß gefällig zu beſu— 
hen. Cie werden aus beiden Tuchlagern 
auf die redlichite Weife mit guter, preiswürs 
diger Waare allezeit bedient werden. 

Usſchneiderſche Tuchmanufaktur. 





123. Balthaſar de Caſtelli von Augsburg 
bezieht dieſe Dult wieder mit einem wohl— 
affortirten Lager in Unran allen Gattungen 
Uhrmarnerd: Werkzeugen und Maſchinen, eng: 
liſchen und franzöfifchen Seilen, Grabftiheln, 
Bangen ꝛc, 1c., und verfichert die billigfte Be— 
dienung. Sein Gewölbe ift bei Hrn, Konditor 
Gigl No. 120. in Der Weinftraße. 


‚107. Joſeph Penerle von Weilleritadt 
empfichlt fich dieſe Dreifonigsdult mit einem 
vollitändigen Waarenlager von vorzüglichen 
feinen und mittelfeinen Tüchern von ächten 
Sarben von feinem eigenem Fabrikate, welche 
an Schönheit und Güte nichts zu wuͤnſchen 
übrig laffen; er wird fein Moͤglichſtes thun, 
ale diejenigen, Die ihm ihr Zutrauen ſchenken 
werden, zu befriedigen, fo wie mit Dem Preiſe 
und Gattung der Waarın. Er hat fein Ge— 
wölbe in der Prannersjiraße No, 1.475. 


er 


( 44) / 


114. Unterzeichnete empfehlen zur bevorftes 
henden Dreifönigsdult ihr qut affortirtes La— 
ger von Baummollen- und Leinwaaren, und 
verfichern befte und billigfte Bedienung. Daf: 
felbe befindes fih in Der Perufagaffe No, 36. 

i Johann Pohlmann und 
Sohn aus Oberredwiß. 


106. Remond, Parfumeur von Etrafburg, 
empfiehlt fich Diefe gegenwärtige Dreifönigsdulet 
mit feinen ächten Parifer-ParfumerieWaaren, 
welche in einer Reihe von vielen Jahren in 
Stuttgart einen gleihen Beifall erhalten has 
bin. Er ſchmeichelt fih, hier das nämliche 
Butrauen zu erwerben. Sein Waarenlager 
beftebt in: Eau de Lavande et Anglaise de 
Paris et Provence, ambree, musquee, Es- 
prit etExtraits de deux de Portugal de Mous- 
seline, d’Ambroisie, feinen Pommade:&eifen, 
huile Antique, ächtem Pöllnifchen Waffer, Pa: 
riſer⸗Senf mit Trifels. Er hat feine Bous 
sique in der 3ten Reihe No. 213. am Dultplage. 


109. Friede. Gtädtler, Befiger der Nähna: 
delfabrife unter der Sirma: Karl Sriedr. Les 
ner in Schwabah empfiehlt alle Gattungen 
fein polirter Nadeln und auch Affortimente 
für Damen in eleganten Etui. Commiſſions⸗ 
Lager bei 2. Trank, im Bazar No. 7. und 8. 


127. Johann Georg Fichtner von Augs— 
burg, empfiehlt ſich mit feinen felbft fabrisirs 
ten Baummwollgarn in allen Sarben und Mes 
lirungen 2: bis 5fady, englifhen Garn, Nähe 
garn, fpanifhem Schafwollgarn 2: bie Bfach, 
ordin. Schafwollgarn 2. bie Sfach weiß und 
färbig, Bis, Cotton, Strümpfen, Handfchuhen, 
©hamwls in allen Größen, Seidentüchern, allen 
möglichen Sorten Seidenbändern, Näbfeide, 
Zwirn, nebſt noch vielen Artikeln, weldye nicht 
angemerkt find. Die Boutique ift vor dem 
Marthors linfd No. 221. 


110. Gebrüder Lepper aus Bielefeld in 
Weltphalen, geben fich die Ehre, ihr Waarens 
lager beftens zu empfehlen, welches in einer 
Auswahl von feiner Holländer, Bielefelder: 
und Warrendörfere, gebleichter und ungebleichs 
ter Leinwand befteht; fa auch hänfener Leine 


wandundfeiner, weißer, leinen er Sacktuͤche eis 
gener Manufaftar. Sie verſprechen reele Bor 
dienung und billige Preife, und bitten um 
zahlreichen Zuſpruch. Ihr Waarenlager ber 
findet fd bei Herrn Magiſtratsrath Spaͤcht 
in der Perufagaffe No. 78. zu ebener Erde, 


299. Billigſt werden verfauft: Ein Schel: 
lenkranz, eine Bettflafhe von englifhem Binn, 
ein Dratter, ein metallener Cinfag mit 
Mark koͤllniſch Gewicht, mehrere Matrazen 
in Pfund zu 36 fr, verfciedene Küchen: 
Einrichtung von Kupfer, Meſſing, auch Por⸗ 
zellain, Tiſchchen von Kirſchbaumholz und ein 
Eimer Frankenwein um ı2 fl 

bei Herrn Privatier Poli 
in der Herrenftraße No. 
. 305. e. über, eine Stiege. 


.319. Heinrid Wültner und Comp, fein» 
wandfabrifang aus Bielefeld in Weftphalen, 
empfiehlt fein fhon länger befanntedg Waa— 
renlager ,, beftehend in allen Gattungen von 
feiner Holländer, Bielefelder: und Waarens 
Dörfer, gebleicht und ar Leinwand, 
des gleichen auch hänfeneTeinwand, und feine, 
weiße, leinene Sadtüder. Er verfauft zu 
den äußerften Sabrifpreifen und bittet daher 
um geneigten Zufpruh. Das Waarenlager 
befindet fich, wie gewöhnlich, bei Herrn Eberl, 
sum Silferbrauer in der Weinftraße über ı 
Stiege Zimmer No. 3. 


300. Einem hohen Adel und verehrlichen 
Publifum mache ib hiermit die ergebenfte 
Anzeige, Daß ih von nun an auch ein Com» 
miffionslager von vorzüglich ſchoͤnen und gu⸗ 
ten Wacökerzen das Pfund zu 1 fl. 30 Pr. 
befise, welche ich zur geneigten Abnahme bes 
ftens emppfehle. 

- HN. Krebs, Handeldmann 
in der Lederergaſſe. 


305. Ein fchön gebauted Haus auf einem 
gewerbfamen Plage der Marvorftadt ift um 
3800 fl. zu verfaufen, gegen 1000 fl. baaren 
Erlag. Dag Nähere ift in der Brienner- 
Straße No. 281. a, über eine Stiege nächſt 
ber Glyptothek zu erfragen. 


(5) 


318. Da ih die Müncnerdult zum erftens 
male beziehe, und ein fchönes Affortiment von 
44taratigen Goldwaaren für Herrens- und Das 
men befigey fo ſetze ich alle hiefige und aus⸗ 
mwärtige Bijouteries Händler hievon in Kennts 
niß und verfprede die reelſte und bilkigfte 
Bedienung. Auch fann mar bei mir die nach 
der neueften Art Ttönige und ganz von Com⸗ 
pofition in 2 Afforde eingetheilte Mundhars 


monita haben. 
„‘ %. Scheurer, aus Pforzheim; 
im goldenen Kreuz. 





168. Einem hohen Adel und einem verehrs 
ten Publifum empfeble ich mic diefe Dult 
hindurch mit meiner Bäderei, als: bayerifihen 
Waffeln , Studentenfiſchen, Regensburger» 
Kaffee ſtrizeln, und bitte um geneigten Zuſpruch. 
Hein Rüchenwagen ſteht, wie gewöhnlich, vor 
dem Karlathore. Adam Golderer, 

Waffel⸗ und Strizelbäcker 
von Regensburg. 





16. E. G. Wolfrum ſeel. Wittwe und 
Sohn aus Hof im Obermainkreiſe, en:pfehlen 
fi zur bevorſtehenden Dreitönigs: Dult in 
ihren Artifeln eigener Fabrik, als in glats 
fen und broͤchirten ächtfärbigen Ginghams, 
in ſchafwollenen und baumwollenen Giletds 
Seugem, wollenen, baummollenen und leinenen 
Sommerzeugen, Sergenets, baummollenen Bett: 
zeugen, ächtfärbigen Taſchen- und Halstühern, 
ihren Sreunden und Abnehmern beftend. Sie 
Haben ihre Niederlage bei Herren Handels- 
mann Müllbauer am Ende der Promenade: 
fteaße, der Marburg gegenüber, 


63. Gottlieb Herold und Comp. aus 
Stügengrän in Sachſen empfehlen fib mit 
einer ſchönen Auswahl in weißen, ſaͤchſiſchen 
und franzöfifben Faden Spitzen, und derglei⸗ 
chen Hauben, ſeidenen und baumwollenen Tull⸗ 
Spitzen, unächten und ächten Blonden, Ders 

tichen Hauben, Kraͤgen, Schleiern und 

ücern in 4, 3, $, $ und "2 Saden:Tull, 
und dergleichen Streifen, Hauben, Spitzen⸗ 
Schleiern, Kraͤgen und Tücern, geftichten 
Mull-Hauben , dergleihen®arnirungen, Eins 
fogtüchern und Krägen, ſchwarzen und weißer 


Köpfen. Hutſchleiern von feidenen Tull und ders 
gleichen Streifen, ſchwarzen und weißen feides 
nen, und: baummwollenen $ Tull, geſtickten Or⸗ 
gandy: Kleidern, dergleichen Spencern, Krägen 
und Tüchern, baummollenen Borhäng : Srans 
gen, baummollenen Gimpen und Gchnüren, 
Trou:Trou in Stüd, dergleihen Spigen und 
und in diefes Fach einfhlagenden Artikeln. 
Sie verfprehen die billigfte und reelfte Bes 
dienung ‚und verfaufen vor dem Maxthore 
- der —— Reihe in der neuen Eckboutique 
0. 106. 


81. Chriſtoph Beder, Leinwandfabrikant 
aus Derlingshaufen bei Bielefeld, giebt ſich 
die Ehre, fein Waarenlager beftens zu em= 
pfehlen, welches in einer Auswahl feiner Hols 
länder und Bielefelder-Leinwand befteht, ins 

leihen auch Hanfleinwand und feine, weiße 
einene Sacktuͤcher. Nur ſchöne, billige und 
dauerhafte Waare werden meine Empfeblung 
feyn, indem mein ganzes Beſtreben darnach 
gerichtet iſt meine verehrlihen Gönner aufs 
reelite und billiigfte zu bedienen, 

. Das Waarenlager befindet ſich wie gewöhnt: 
lich bei Herrn Hirl zum Büchelbrauer in der 
Schwabingerſtraße No. 85. zu ebener Erde, 


305. Es iſt in No. 844. am obern Anger 
eine ganz vollftändige Krippe um einen fehr 
billigen Preis zu verkaufen. 





320, Ein großer, noch wenig gebrauchter 
Koffer, befonders für einen Dultherren geeige 
net, ift in der Herzogſpitalgaſſe No. 1250; 
über 2 Stiegen zu verkaufen. 


213. In der Steingut:Niederlage, der Her: 
509 Marburg gegenüber, find Diefe Winters 
dult alle Gefcirrgattungen um ſehr billige 
Preife zu haben 





‚23T. Es ift vor dem Schwabingerthore in 
einer fhön belebten Straße ein qutgebautes 
Haus aus freier Hand zu verfaufen , welches 
fi auf 16000- fl. verzinſet. Es Pam ein baa⸗ 
rer Erlag von 1000'fl. bis: 6000 fl, angenoms 
men werden. D. Ueb, 


( “as *) 


04) 


233. In No 221. in der ArcisiStraße über 
5 Stiegen find 24 botantfhe Gewächfe nebft 
den hiezu gehörigen Töpfen .ımitfarhen das 
Stück um:B Fr. zu verkaufen. 


28 — 7 —F 
225. Eine ganz moderne einſpaͤnnige Chaiſe 
mit eiſernen Achſen, ſowie eine nicht gang 
moderne zweifpännige Wurft find zu verfaus 
fen. D. Ueb. 


211. Bei dem Antiquar Steyrer in der Pes 
zufagaffe No. 74, ift eine neue Buͤcher anzeige 
zu haben. 


295. Im Thale Petri No. 524. find über 
: Stiegen vornheraus Mineralien zu verfaus 
en. 


248. Cin junges Windfpief 3 Monat alt, 
filbergrau, ift zu verkaufen: im kleinen Löwens 
garten vor dem  Karlsthore Ro. 1939. über 
2 Stiegen rücwärte. 


255. Beim Orgelmacher Froſch in der Lud⸗ 
wigsvorftadet Lerbenftraße No. 95. ift eine 
neue Orgel mit 8 Regiftern um einen billigen 
Preis zu verfaufen. 


251. Es iſt ein ein Stockwerk Hohes, neus 
gebautes, Iudeigenes Haus fammt Hofraum 
in der Marvorftadt, nahe an der Nymphens 
burgerftraße, ohne Unterhändler, um 1500- fl. 
zu verfaufen, und im Schloffergäßchen No, 
152. über eine Stiege zu erfragen. * 


261. Ein Paar Hjährige, fehlerfreie zum 
Fahren befteng dreſſitte meklenburgiſche ka⸗ 
ftanienbraune Stutten find zu verfaufen, Das 
Uebrige ift in der Salvatorfirafe No. 1533; 
su eriragen. ' 


208. Es ift an der Schwadingerfiraße nächſt 
dem MWachthaufe pin kleines Haus aus frier 
Haud zu verfaufen, und in der Amalienitraße 
Io, 541. über 4 Stiegen rechts von 10 Uhe 
bis 2 Uhr täglich au erfragen. 

204. Es wird eine aſitzige Chaife verkauft, 
die mit einem Vordach, Waſchkoffer, Spritz⸗ 
leder über den Waſchkoffer, Latern und Hau⸗ 
benkiſt hen, jo übrigen verfehen iſt. Das Ueb— 
rige iſt bei der Erpedition des Polizey⸗ An⸗ 
deigers zu erfragen. 








121: Mathaͤus Reifer aus Augshurgfems 
pfiehlt während der Winterdult feine befanne 
ten. dauerhaften Sonnen» und Regenfhirme 
sur; geneigten Abnahme; Seine Bude. befins 
det fih wor. Dem Marthore in der obern bs 
sheilung in der erſten Reihe Mo, 82. *24 


256. Beim Weinhändler Leibl in der Pros 
menadeflraße, dem Mufeum gegenüber, ift ſehr 
guter 1822er Forſter die 3)4 Bouteille um 
95 Fr. und feiner Arrae de Batavia um 1fl. 
12 fr. zu haben. ei 


218. Ss wird eine Kaufmannswage zu kau⸗ 
fen geſucht No. 722. in der Sendlingerftraße 
du ebener Erde, 


238. In der Dienersgaffe No. 130. zu eben 
ner Erde flehen billig zu verkaufen: 2 Glass 
Bäften mit Senfteen zum Schieden, und ein 
Bücerfaften mit Glasthüren, ſaͤmmtlich neu 
und fchön. . 


271. Im Scönfelde in der Dberngartens 
ftraße No. 93. ift eine Steindrud:Sternpreffe 
mit Zugehör um 35 fl. zu verfaufen. 


1281. Cs iſt ein Wirthehaus ſammt Garten 
zu verkaufen. D. Ueb. 


235. In der Weinſtraße No. 1525. über 2 
Stiegen find um fehr ‚billige Preife fchwarze 
und fürbige Herren» Dominos, auch andere 
fehr ſchöne Masfentliider zu haben. 





2134. Im Stachusgarten por dem Karla 
thore fteht ein 75 Jahr altes, 16 Fäufte ho⸗ 
hes, vollkommen gefunded und febierfreies 
Pferd, Wallach, hellbraun ohne Abzeichen, zum 
Ye bie und Reiten gleich braudbar, zum 

erkanfe Feil, und kann dafelnft täglich von 
9 Upr früh bis 5 Uye Nachmittags’ befichtiget 
werden, 


10180. In der Mullerſtraße No. 80. vor 
dem Sendlingertbore ift Nachfolgendes zu vers 
Faufen: ein. vierfigiger, guter Reifervagen mit, 
allem nöthinen Zugehöre für 350 fl. ;.ein zwei⸗ 
fpäniger Schlitten ſammt Kaſten, vierſitzig, für 
7 Carolin; ein fogenannter Pendlſchlitten für 
2 Carolin ;. ein einfpäniges Schwelzerwägerl 
um 8 Carolin. 


(a) 


i80: Es iff-eine einfpännige Chaife mit eis 
fernen Federn und Achſen um billigen Preis 
zu verfaufen, und dag Weitere beim Brannts 
weiner Hafcher in der: Burggaffe zu erfragen. 


15: Bunähft am Burgfrieden if ein’ neuge⸗ 
Bautes, einftöcdiges Haus mit 3 Zimmern, 
Küche, Vorplatz, Keller, Stallung,- Heuboden, 
Hofraum und Gartenplag aus freier Hand 
fchr billig zu verfaufen und No. 623. auf dem 
Rindermarkte übır 1 Stiege rückwärts zu er⸗ 
fragen.- 





187. Es find circa 4000 fl. auf ſichere Hy⸗ 
pothef in Münden oder in den nachſte Ums 
gebungen ſogleich auszuleihen. Das Nähere 
erfährt man am Promenadeplatze Ro: 1419. 





Berfteigerungem. 








224. Am Montag 'den' 12. dieß werden in dem Haufe 
Ro. 661. Fit; & in der Muͤllerſtraße zu ebener Erde 
von Morgens 9 bis Mittags 12 Uhr zwei Betten, 
Dettläden, Tiſche, Komode, Käften von Kirfhbaums 


bolz’ und dergleihen gegen baare Bezahlung öffentlich‘ 


verfteigert. 
Kaufsliebbaber werden Hiegn eitrgeladem 
Münden am ‘5. Januar 1829- 
Königlihe Polizey:Direftion Mündyen; 
vr Rineder, Direktor. 





280. Mondtag. den 12. Jaͤner Bormittags von 9 
Dis 12Uhr werden im dießfertigen Berichtsiekale mehe' 


tere Kleidungsitücde und Leibwäſche aegen fogleich baare 
Bezahlung an den Meiſtbietenden verſteigert. 
Den 8.-Fäner 1829- 


Koͤniglich bayerifhed Kreis: und Gtadtgericht 
Münden: 


v. Gerngroß, Direltor, 
v Buͤller. 


115. Zur nochmaligen Verſteigerung des Hauſes 
des Magarers Mathias Graf Ro, 309. lit. a. zu Wie: 
fenfelden an’ der Dahauerjtraße, weldhes vom Grund 
aus arnrauert, 2 Stockwerke hob, ho Schuhe lang 
und 30 Schuhe breit ijt, und mobei fib ein Hofraum 
von 11700 D Schuhen befindet, der zu einer Goͤrten— 
anlage diemen Bann, bat man auf Anrufen der Blau: 
biger und ml Ginwilligung des Gemeinſchuldners 


Sommifflon auf Mondftag den 26 Fäner ra 
Bormitfags von tu 12 Uhr amgefegt, An 
bei Kaufsluftige mir der Eröffnung im Lokale des un: 

»terfertigten Gerichts zu erfcheinen geladen werden, 
daß das Groͤß'ſche Haus famme Hofraum am 16. 
November 1827 gerichtlich auf5000 fl. gefbägt wurde, 
und daß bei dieſer Verfteigerung der Hlaſchlag an den 
Meiftdietenden ohne Rüdficht auf den Shägungspreis, 
jedoch vorbehaltlich des den Hppothefgläubigern nad 
$ 64. des Hppothekengeſetzes züftehenden Ginlöfungss 
rechtes erfolgen werde. 

Am 12, Dejember 1828, 


Königlich bayerifbes Kreis⸗ und Stadtgericht 
München. 


9 Gerngroß, Direktor. 
Baron 9, Horben, Acceſſiſt. 


10196. Für das Rebmunat;, Fahr 1894 wird die yon 
fofreie Bieferung des Bedarfrs 52 — Papiers 
gattungen fowohl, als anderer Schreib: und Zeich⸗ 
nungs= Materialien, welde für das königliche Rrieges 
minifterium nebſt Haupt» Konjervatorium der Armee, 
dang den im Srieas Minifterial: Gebäude vereinigten 
fonfigen Militärftellen, namentlih für dad königliche 
BeneralsAuditoriat, Militärfonds:-Sommiffion, Milte 
für : Hauptbuchhaltung, Militär » Hauptkaſſe, Admimle 
niftrarion der Militär » Fohlenböfe, und die lithogra⸗ 
Phiſche Offizin erforderlich find, zuc Öffentlichen Vers 
fleigerung gebradt. 

Noch Abzug der bereits noch beſtehenden Vorräthe 
beträgt der Oefammt= Bedarf aller dleſer genanntes 


Stellen: 
a. Schreib⸗Papler, 





Belinpapier ” [} * . u... 9 -_ 1 Ries 
fein Sanzleipaple . » 2» 2 2 2.64 
mittel Kanzleipapler .... 688 
ordinäre Ranzkeipapter, = 0... 364 4 
Briefpapier 82 ur LEE Der Laer Se + * 
Conzepthaple.. 320 
Extra großes Kanzleipapler No. . 760 
Tabellen⸗Paplter: 
gtoß Regal: r} o 4 .+. . » f} ” R 
mittel Regals . 00 er 224 “ 
balb Fmperials . 0 80h Re 2 “ 
Fießpapier . “ [2 ” * .'.* “ 9 * 
b. Beihnungs» Papler. 
Belinpapier von verfchtedener, befonders 
angegeben mwerdender Größe . . 24 Bud 
E chmeizjerpapier fat ee Ta) er SER Taken 4 » 


Braspıler. 2 ren 2 6 » 
Seidenpäpie . » 2 2 2 2 nr 0. 

c: Pad: Papier. 
arın Read =. oo 22 05 WB 
Han: Dei ». - or nn ae 2} » 


( ..... ): 


+ 


; (- 48°.) 


Man und roth Oftave-. . 202.40 12 Ries, 
Geldrollenpapier »- - “nn « 2» 


Sederm 
Rabenkiele ..* » “io. . . * * 40 Bud 
Eler kiele — 0 Tor a SL u 40) ” 
Schreibfedern werfdiedener Gattung. » 606. =» 


Siegellad,. 


63 Pfund; 
} - Bleifttiften.. * 
116 Bund; 
Srdermeffer.. 
98 Stüd’ie. ıc. 
Papier: Scheren. 
55 Stüdi 


Zu diefer Verſteigerung wird’ der Termin auf der 
22; und die dazu erforderlihen folgenden Tage des 
Monats Januar 1829 Morgend‘g Uhr bis 2 Uhr ans. 
beraumt,. Rieferungs:Unternehmer- wollen ſich an den 
befagten Tagen- im Kriegs s Miniftertal: Gebäude zu: 
abener Erde in dem Zimmer des Militär: Taramtes 
einfinden, mofelbft: bereit® dermal fhon die Mufter- 
der zu liefernden Gegenſt aͤnde ia Augenfhein genoms 
men werden können., . 

‚Die Lieferungs : Bedingniffe, welche im Allaemeinen 
nad den bisher fhon öfter ausgeihriebenen Normen: 

egeben find; werben in dem abzjubaltenden Protokolle: 
Oelonders vorgetragen,. und ‚den Wentgfinehmenden: 
bei Erteilung der Lieferungs+ Genebmigung das fürr 
jede Dienftesftelle. zu Itefernde Quantum bekannt ger 
macht werden, 

Nachgebote werden Feine angenommen,. 


’ Die r n 
au: diefer- Verſteigerung -allerhöchltangeorbnete: 
-* &ommiffton.- 
ve . m Stedingk,- 
i i Mntat Adminiſtrations⸗ Sommilffär, - 





139. Am 155 des“ lauf. Mon; wird in dem Ger: 
Bäude der Pönigl. Porzellain : Niederlage In der Raus 
fingerftraße eine Partpie Perlen” von’ den voterländi« 
ſchen Perlenfifhereien im Ilmterbonau:,. Regen: und‘ 
Dbermainkreife gegen ſogleich baare Bezahlung Öffents 
Tich verſtelgert. J 

Die Berſteigerung beainnt Morgens um 9 Uhr, 
pa fi um 12 life Mittags-und- wird. um- 2:Uhe: 

achmittags fortgeſetzt. 

Münden den 3. Zaͤner 1829. 


Königl. General⸗Bergwerk⸗ und Salinens 
Adminiftration, 
Wagner, 
Braun, Sekretärs- 


297." Im kbnigl. Bmichgemölbe zu Muͤnchen wird’ 
Miıwoh den 1%. Janer 1829 eine frbe bedem- 
tende Dirartität Wilddeden von verfäiedenen Battuns 
gen, einzeln oder zw größern und kleinern Parthien 
on den Meiftbierenden gegen ſogleich baare-Bezahlung- 
Öffentlich verfteigert,. Kaufsliebhaber werden hiezu ein⸗ 
geladen j \ 

Minden den 20. Dezember 1828. 


Königliche Hofjagd: Intendanz. 


290. Frehtaa den 16. Jaͤner wird Bormittogs* 
von 8 bis 10 Uhr im koͤniglichen Zwirchgewoͤlbe ıu 
Muͤnchen (Lokal Lederergaffe No. 205.) eine Parthie 
Hirſchgeweihe an "die Meiftbietenden. gegen fogleid): 
baare Bezahlung verfleigert; 

Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 

Münden den 9. Janer 1829. 


Königl.. bayer. Hofjagd » Antendang:- 





10231.. Der Sthreibmaterialten: Bedarf für das to⸗— 
pograpbifhe Bureau des koͤnigk. Generalquatiermeis 
fer: Stabs der Armee fol nad allerhöchſt beftehender: 
Berordnung an den-Wenigfinepmenden öffentlich vers: 
fleigert werden... 

Derfelde beſteht nach Abzug der ſchon vorhandenenn 
Borräthe für das Gtatöjape 1854 int: , 


Belint: Kanzlei⸗ 


ra Ries‘ 
Konzept . 2-0: 0: 0: 0 ” 
Umfchlag blaus „ .- .- .- 8 «ff 
detto rothe „-. 0 1. \: 
detto gelb eu be} 
Seiden⸗ .. nut re 4> ” { 
Fließ⸗ ea Her 2:» t 
Bel:: .- Pe a 14: 
Pad: (v. größten Format) 10 Bu’ 
Groß: Median:, ertrofiin 10 ” )) 
Stroh⸗ — — Peer 12 ” 7 
Zeanzlei⸗Medlan⸗. . 5° = \ Papker- 
tiefe.» DE U u 1 a 
Beihnungspapier, engliſch ’ 
Belin geand Aigle „. zu" 


Drud:, grand: Aigle-Ber ı 
Il fuperfein, die Bogen« £ 
3% 5," die Höhe 24 34” 
bager, Maafeb „. ..- „- 2000-%Bog. \: 

Diud:, geringerer Gat: 
fung, 1* 11° Höhe und 
1’ 5" Breite, obigen’ 


ñ — 


Er Masfib: .. 480 * 
Bleiftifien 0. 0... 24 Dußend,. 
Feder meſſer er a er r 2: ” 
Siegelod '.-% 2%. 12: Pfund,, 
Schreibfedern „0... 4800 Stüde,, 

‚ Rabenfedern „0-00. 1200. »” 
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zu deſſen Verftelgernng am 12. Joͤnet Tommendeu Jade 
ges gefhritten mird. Stelgerungsluftige baben ſich 
an diefem Tage Vormittags von 9 bis 12 Uhr in der 
Refidenz: Shmwabingerftrafe In dem Haufe No. 54. 
über eine Stiege eingüfinden, ihre Mufler vorzulegen, 
ihte Angeberhe zu Pretofoll zu geben, und verzüalid 
gu merken, daß fpätere Nachgebothe nicht mehr ange» 
nommen werben, h 

Die Vorlage der Mufter hat von g bis 3 llhr zu 
arjhehen, wornach dann auc Die Prüfung derſelben 
fogleih vorgenomman werden wird, Die Berfteigerung 
felbt aber wird von 11 bis 12 Uhr Bormittags unter 


nommen, wobel Eoftenfreie Lieferung an Ort und Stelle 


In den befiimmten Terminen zu den erften Bedings 
niſſen feftgefegt, jedes in der Folge dem Muſſer nicht 
entfprehende abeitat auf often der Lieferanten zu— 
eücdgegeben, und bei gleichen Preifen und gleicher Güte 
dem inländ. Fabrikate der Vorzug gegeben werden wird. 
München den 26. Dezember 1828, - 


Die : 
Defonomie, und Kaſſe⸗Kommiſſion des Fönigl, 


bayer. militärifchs topographiihen Bureau, 


Fehr. v. Pflummern, Major. 
v. Flad, Sonfervator, Alle, exped. Sekretalc. 





Sı2. Miſwoch den 14. dieß Vormittags 10 Uhe werden 
auf dem Anger zwei fehlerfreie Pferde ſammt Geſchitr, 
und ein Sandwagen gegen ſogleich baare Bezahlung 
an den Meiſtbietenden Öffentlich verſtelgert, wozu Kaufss 
luftige ringeladen werben. 





Berfhiedene Kundyahungen. 


— e — — 


170. Um den Poſſenlauf von- München nad Nürn: 
berg, Franken und den nördlichen Staaten mehr zu 
befchleunigen, hat die kbnigl. General Pot, Admints 
ſtration laut gnädigter Entſchlieſſung vom 11. Mo— 
bember angeordnet, daß, vom 1. Jaͤner 1829. ange— 
fangen, die Briefpoſt nach Nürnberg von bier um 11 
Uhr Vormittags abgefhidt und arrade über 
ftadt, Eichitädt und Weiffendurg befördert werden ſolle, 
orf melde Art diefeibe Shen am andern Tage gegen 
12 Uhr Mittags in Nürnberg einterffen wird, 

Auf dem nämlihen Wege wird auch die Dricfs 
poſt von Nürnberg um bie Mittagszeit dabier atıs 
langen, und daher. die anfommenden Briefe ſchon 
um 2 Uhr Nacmittags abgegeben werden können. 

Durch diefe Rettung der Sriefpoſt auf dee näbern 
Pofiftcaße swiihen Münden und Nürnberg erwächst 
der große Vortheil, daß Briefe von München und aus 
Altyayern nah" Nürnberg, Vantentb, Dof, Berlin 
und gang Preußen, nah Leibzia, Dresden und Sach— 
fen, nah Bamberg, Schweinfurtb, Koburg, Wirzvurg, 
Frankfurth, Nafiau, Rheinpreußen und den Kiederlanz 


AIngols- 


ben ie. faft um 24 Stunden früher an.den Beſtim⸗ 
mungs⸗Ort gelangen; eben fo werden bie Briefe auß 
Nürnberg und aus allen jenen Städten und Ländern, 
von melchen die Briefe über Nürnberg geleitet wers 
ar Thon am Nadmittage dahier befielt werden 

unen. i 

Indem biefes biemit befannt gemacht wird, Tar 
det man zugleib Zedermann ein, die Briefe nad 
Hürnberg und über Mürnberg hinaus, fo mie auch 
nach den k. k. Öfterreihifhen Staaten, am Bormits 
tage zur guten Zelt und fpäteftens bis 104 Uhr zur 
por zu fchiten, wenn auf deren Abfertigung am 
nämlihen Tage noch gerechnet werden fol, außerdem 
—— bis zum folgenden Poſttage liegen bleiben 
wurden, 

Bei dieſer Gelegenheit bringt man auch zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß, daß, vom 1: Jaͤner 1929 angefangen, 
der Eilmagen nad Nürnberg, Ansbach, Würzburg und 
Frankfurt nicht mehr, wie bisher, um 7 Uhr Morgens, 
fondern erft um 12 Uhr Mittags abgefertint werde, 
und fhon am Dienftag Vormittags in Anstah, am 
Dientaa Mittags in Nürnberg, am Dienftag Abends 
in Würzburg, mo uͤbernachtet wird, und am Mittwoch 
Abends in Frankfurth eintreffe. - Münden den 27. 
Dezember 192. 


Königliches Oberpoſtamt. 
Schedel. 


260. 1) Sin Paar braune Wallachen, Gaͤhrig und 
fehlerfrei, find nebſt gelbbeichlanenem Geſchirre, aus 
jerier Hand, um billigen ‘Preis zu verkaufen; 
deägleihen auch i 
2) ein Tfpänniger, in fehr gutem BZuftande erhaltes 
ner Wienerwazen. 


Ueber das Nähere gibt Auskunft das 
Anfrage: und Adreß- Bureau Münden. 





245. Da die Unterzgeichneten in der Verlaſſenſchafts— 
fache der Eifenbämdler Ziegler'ſchen Eheleute ald ge⸗ 
richtlih aufgeſtellte Bormünder der Ziegler' ſchen Kin⸗ 
der durch Das koͤnigl Kreie- und Stadtgericht Müns 
chen autoriirt worden find, die Zlegler'ſchen Realitäs 
ten einſchlüßig des vorhandenen Eifenwaarenlagers 
und der Itenfilten, beitehemd in der Behauſung No, 
519. im Thale Petri, worauf die reale Eiſenhandlungs⸗ 
Gerechtigkeit, verbunden mit dem Verkaufe von Seife 
und Kerzen radiziet iſt, dann in dem gang neu er— 
bauten bintern Daufe an der Iheaterfirsfe, iedoch 
unter Borbehalt der königl Obersormundfcafts » Bes 
börde zu verfaufen, fo werden Kaufsliebhaber hiermit 
eingeladen, ihre Kaufeofferte auf obige Realitäten, und 
das vorbandene Woarenlager nebſt Utenſilien bei den 
Unterseichneten anzubringen, und die nähern Aufſchlüfſe 
zu erholen, 


(so ) 


Mer won biefem, übrigens in ber vorthellhafteſten 
und frequenteften Sftaße gelegenen Realitäten Einftcht 
nehmen will, beliebe ſich am den aufgeffellten Gefchäftss 
führer Xaver Degenhart in obiger Behaufung Ro. 
619. ju wenden, 

Münden den 7. Jäner 1829. 

Topann Paul Wagner, 
Privatier, wohnhaft im Weinwirth Durs 
mape'fchen Haufe am Rindermarkte, und 

Johann Paul Jochner, 
Handelsmann in feiner eigenen Behauſung 
im Thale Petri Mo. 517., 
ald VWormünder der Ziegler'ſchen Rinder 





2791. Der Unterzeicdinete macht hiemit befannt, da 
ſelber, fowopf zur Unterhaltung der, von der K. Ne— 
ieeung des Ffarfreifes, Kammer des Innern, anber 
Pohlenen wödentliben Impfungen von Arm zu Arm, 
al& auch megen Privat: Impfungen (melhe in Zeders 
mann& freiem Willen ftehen) immer mit, In Impfung 
RRebenden, gefunden Kindern verfehen ſey. 
chem dem 9. Jaͤner 1829. 
Dr. Sr. Seraph Biel, 
R. B. Gentrals IJmpfs und praktlſcher 
Arzt, Herzogfpitalftraße Nor 1294. über 
2 Stiegen. 





29. In Folge eines allergnädigft erhaltenen Privh 
u auf eine verbrfferte, englifhe Decatirmaſchine 
bringe ich ſolches zur fernern Öffentliden Runde und 
empfehle mich zu gemigten AZufpruc.. 

Bermög der weſentiichen Berbefierungen bei diefer 
Mafchine und der dabei befonders ansemandten, chemie 
ſchen Bereitung, bin id im Standr, die Jeuge auf Ber. 
langen auch ohne Falten und Brüche zu dekatiren, auch 
daß feibe nie nur einen haltbaren, fhönen Glanz er 
halten, ald auch Dabei noch verfeinert und mild werden: 
getragene Kleidungsflüde werden ebenfalld wieder auf: 
gefrifht und wie neu hergerichtet. 

Schoͤne, gute und billige Arbeit und fchleuniafte Ber 
dienung werden: mid flet& Jedermann Zutrauen würs 
Digen. 

Püngen den 30. Dezember 1828. 

3. Remburg . 
priv, Decateur, auf dem Rindermarkte 
No.. 639. "im Haufe des Hrn, Kaufmanns 
Rofipal. 


Ste Wer zu der neu erfundenen Flachtſpinnmaſchine 
su 72 Bäden , Ginladunasbilltten: befist. wird erſucht, 
längftens dis am 15. d. Mie. davon Gebrauch zu mas 
den; denn felbe kann fpäter, wegen Abfendung nah 
Rußland, nicht mehr geſehen werden... Auch find die 
Einladungsbilleten nur für Jene giltig,, denen fie zu: 
geſtellt worden find. Man bitter, Bekannte, welche 


Beine Billeten erhalten Haben, nicht mitzubringen, Wenn 
Hertſchaften oder Kunſtfreunde Billeten wuͤuſchten, fo 
bittet man den Namen und Charakter anzugeben, dann 
merden dieſelden, fo viel moͤglich wie bisher, ertheilt. 
Semler, Mechanikus. Hofer, Erfinder. 


Fremden⸗-Anzeige. 


Vom 7. bis 11. Januar 1829. 


‚Im goldenen Hirſch. 

Hr, Graf Worongow, Rußiſch Kaiferl. Geſandter 
am Sardiniſchen Hofe. Hr. Denis Bergeons Geis 
mar, Regotiant von Audeburg. Hr. Börner, Pıe 
prietär aus Straßburg. Hr. Ehardon, Raufmann aus 
Stutigart. Hr. Renaud, Kaufmann aus der Schweiß. 


Im ſchwarzen Adler. 

Hr. Schleier, Kaufmann aus Vierfen. Hrn. Pa: 
rifis und Bartolomp, Partituliers aus Manheim, Hrn. 
Schachenmaher und Schnitzer, Kaufleute aus Kemp⸗ 
fen. Hr. Nicel, Negotiant aus Nancy. Dr. Roltſch, 
Negotiont aus Bierfen. 


Im goldenen Hahn, 

Hrn, Weber und Berg, Kaufleute aus Stuttgart. 
Dr. Dllinger, Kaufmann aus Augsburg, Dr. Derbfl, 
Achitekt von Wien. Hr. Daumann, Goldarbeiter auß 
Straubing. Dr. Blumentval, Kaufmann von Seren 
hen. Dr. Rinaldi, Kaufmann aus Petersburg. Dr. 
Frhr. v. Gumppenberg, K. B. Appellationsgerichtsratp 
von Neuburg. Hrn. Delangre und Bolz, Kaufleute 
aus: Paris, Hrn. Ehricke und Touville, frangöfifhe 
Rouriere von Paris, 


Im goldenen Kreuz 

Hr. Mehr, Kauſtann aus Ravensburg. Dr. Mufe 
ger, Raufmann aus Pfaffenhofen. Hr. Brugloder, 
Goldarbeirer von Augsburg. Hr. Mayer, Gerichtöe 
halter von Knoͤriagen. Fräul. u, Mayer aus Straun 
bing. Hr. Efappo, Kaufmann aus Achen. Dr, Schew 
rer, Raufmann aus Pforzheim. Dr. Prinoth, Kaufe 
mann aus Nürnberg. Hr. Vetter, Kaufmann aus 
Augsburg. Hr. Dietrih, Rehnungs : Sommilfär von: 
Augsburg. Hr. Semeibauer, Apotheker aus Dillingen.. 

Tm goldenen Bärn. 

Hr. Dabies, Negotiant vom Brüffel. Pr. Spring, 
Kaufmann von Stuttgart, Gran. Bonenberger und 
Kieinben;, Kaufmänner aus Mündelheim. Hr. Beder, 
Kaufmann aus Landshut. Hr, Dr, Roth von Auges 
burg. Hr. Bauter, Kaufmann von Augsburg. Dr. 
Hahn, Appellationsgerihts Acceſſiſt von Straubing. 
Hr. Fenner, Kaufmann aus Züri, 


Bevölferungd- Anzeige, 


Geſtorben find: 
Den 4. Yäner. Franz Paul Graf, 6. Bärtnersfoßn,, 
8M.. alt, am. Wafferabfag im Kopfe,. 








“ (51) 


oh, Rank, Zaglöhner, 74 I. alt, an Altersent ob. Otto Bregler, Fön, Kreis: und Stadtgerichts. 


‚  träftung. Affefforsfohn, 9 M. alt, an organifdhen Fehlern 
Den 5.— Iperes Waldpaufer, 9. Regenſchirmmachers⸗ der Brufeingemweide, 
frau, 34 9. alt, an ber Herzwafferfucht. Yınak Raifer, Tagköhnersfohn von Hier, 16 I. alt, 
Sof. Gifdert, Bebdienter, 773. alt, an der Lungen⸗ am Sclagfluße. 
fugt und *883 Joh. Nep- Zellner, Buchhalter von hier, 58 J. alt, 
oh. Beute» gif, gr eig Bet u an der Brufmwafierfuchr. 
roda in Sadfen, 57 3. alt, am aafluße. — 
Sibilla Koͤhl, Feldwebelömittwe von Nymphenburg, * — ar 58 Ne ie an 
75 3. alt, am Brand aus Altersfhmwäde, . Kaver Mödler, Gergeant Inf. Bribregimente, 
Anton Zifti, Knecht von Mortinsried, Ldgs. Müns von Aiab, 37 9. alt, am der Bungenfpwindfugt. 


Shen, 25 I. alt, an ber Tun enentzündung. * 
Den 6. — Bittoria Bauer, Dientmagd ven siltes, 2 unehel, Rnaben. 
8. *— —— Nerebheim, 18 3. alt, 
an Unterleibsentzundung, ; - 
Thereſia Roll, Soldatenstodhter, 25 3. alt, an den Berichtigung. 
Folgen organiſcher dehler in der Zunge. 
Ein norhgetäufter Knabe des Ziamermanne Georg Im vorigen Stü@ No. 2. Seite 34. bei den Ger 
Ambros. _ , - ftorbenen, Spaltenzeile 10. zechtö, iſt zu lefen: Schwe⸗ 
Den 7. — Anna Häder, Lohnkutſcherswittwe, 67 3. fier und Inftitutsverweferinze. — fast Pflegbefohlen⸗. 
alt, an der Bruftwaflerfucht Es 











Wöchentliche Anfeige 
von der Münchner Schranne den 10 Jaͤner 1829. 


rn. erfte. Haben 
















5) Schäffer Shäffel Edle 
Boriger Reſt Boriger Reft 284] Boriger Reft 145] Voriger Reſt 1 
‚ Reue Zufuhr Reue Zufuhr 652) Reue Zufuhr 3855| Menue Zu 1572 
Banzer Schrannens Ganzer Schrannens R Ganzer Schrantiens Ganzer Schrannen⸗ 
4728 1 


fand ftand 3098 ftand 1573 
Deutiger Berkauf 5534| Deutiger Bertauf 3550| Deutiger Berkauf 1196 
Bleibt im Ref 392] Bleibt im Rt 648] Beide imWeft 377 
Bertaufs prerie- | Derfaufspreife. Berbaufspreife | Verfaufspreife. 
Hbhn. WBaprer ‚Mindeft.|H6HR. MWahrer | Minden|dögR. |W rer |Mindet.| Höhn. |Wahre dr 
Dur, [Mittels |Durd: Buch, Pitch — 8 — Durch 8 23 Bu 
Gnittö, Preis. ifhnittds Ifhnitts, Preis. (fchnitts. ſchnitts⸗ Preis. fhnittö: | fchmitts | Preis. ſchnitts⸗ 
-|__ _|Peeie._|prets, | [Dres preis. |_____|Preis. (Preis |____ IBM. 
A. \8e.| AM. Er.) A. | Pr. | A. (ee. A. Ike. | A. | er m.)er.| [&.| #. |er.| R. |tr.| fl. |Ee. 
ı0 ı 2119 |] 53] 4 1 45114 1 55 4 1 21 
In Dergleihung gegen die legte Schranne find die Durhfchnittspreife 
Waisen minder um4g fr, Korn minder um 32 Pr. Gerſte minder un 16 Pr, Haber minder um 13 Fr, 


ftand 
Heutiger Berkauy 1200 
"Bleibt im Re 461 




























Preis. |Preis. Preis. Dräs. 
8 32 las 1 fazı 35lı2g 2 | 11) 30, 10 1 44 10 { 38 


— ——— — — 


# » 
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Verzeichniß, 
r. Preiſe der in des koͤnigl. bayer, Haupts und Reſidenzſtadt Minden — einer Tare 
cegulitten und ‚nicht regulirten Biktuslien, und fonfligen Beskaufe ; Otgenfläude, 


Den 10. Qüner ne 



































I. war Gattungen, ! V. Bier und andere Slüffigkeiten. 
ft. Su, Zartre i4.|3r Ipf. 
u fund J— Ra Oöfenfteifes auf 13 Eine Maß braunıs Winterbir 0.0. I-ı 4.3 
oa Rindeifh alle een ee | 
— Kalbfleiſch ne rer rer I Rider ta ri rt. ! | 
Nicht tarirt. Eine Mag weißes Gerftendir „vn. + — 3 
— Shaffleifld 2... 04 je 6— — — veißes Weizendir „oo... || 5 
Ein Biertel Lammfleiih .er ee —i18|1—| — — Biereſſig ee... 12 3 
— Pfund > ce are when Dig „ee rer e ee T 
— — Sqhweinfleiſch, geraͤucherte s. — 20 — — — Cem. een 116 
— — Schweinfett .*+ . .»e+® — 160 — ur — gute Milch “1 ee 9. oe — 5 
Eine rohe Zunge » » F 146 — u ge Red "een. 00. | 18 — 
Eine geräucerte Zung .. hl — — Dehbi.., . |—|28) 
—— Zentner — * Unfglitt .. PT — — Branntwein befter 33336— 
Ein Pfund egofiene Lichter .“.00.. 1723 — — Kirfhenmwaffer .. 2.00» 2— * 
fine Lichter . nn. 4‘ — 20 — Ein Bra Nepsöpl an, Se EZ zer Sur Ze or Bad PA BE 
— — ordinaͤre Lichter “ee... 19 | — Leinögl .. u... ne. 5 — 10- 
— — Seilſfe 44 — 11— | 
— * — Shmeer. ». m en en. +.» — —— 
Vi. Biktualien überhaupt VII. Verſchiedene Bedürfnifie. 
vom 3. bis 10. Jaͤner 1829. re 
17 Benenuung:' (Anzahl iBew. 0. Sta. ft. |Er|pfi | Ein Sääfel Grdäpfelseßter Gattung. » | 324 — 
| — ordinäre * —A 
Sämal » ..+ — * Pfund zu — 17 || — — Leinſaamen >. + * — 
Gebuͤrg Butter |: 59011 — —— 1— Ein Banzen — re ··16 * — 
| _ — — nee | un 
Bra Koͤr bcheu⸗ Sin Mafel gedoͤrrtes Obſt...... * * u 
Butter u... »*+ 10041 — — — — 29 | Ein Dfund Zweiſchgen oe. 0,0, 1— 2m 
* 67 0 Etüd — | ur — Salz . ee ht he — Ö 
Friſche Eyer , 26700] 4 Etüd zul | i | Per Ver en 2 N — 
Zrucheneger 5. „ 12140001 9 — —— J — — banerifhe Ruͤbeu.. ine! si 
ur 491! fü — — — — g.elbe Rüden „. — — 
—9 Yale Sthd jäl— 20 Ein dent ner Schaafwolle . » 2. 2... = za n — 
Huͤhner —— — — —— 1 hau 5 — Hanf444 ul = 
Indianen ... >, rg | Ein Pfund Bade onen... |—I-|- 
466 \ 1 ur — Mer . vr or 0 0 MV I — — 
Rapaunen. o >» » — — —0 Ein Zentner Beu. + 1 6b — 
Bänfe, alte. .. 1192 ⸗- re 4 — = en — .e er. — 1 3— 
I — zn Kriße itr . ee. 0er Io 
Junges . .eo.+ 1192) — —— 1 — — — — hd ..ı 002: 00 1-45 — 
Enten, alte .. - — ann —— ee 
- 5 = Fi ber. 4,0 are. else 
Zune... » —* — — —— ii Sine Klafter Buchenbolz....25417 — 
Tauben junge .o. 572 — — — — 7 — — — nennt [ Zur er Tr er — 0 24 — 
ur — erde hol; .. ..e — : 5, — 
Spanferkel „.. Bl —16— — — Fichtenbols Reken - 5 — 
— — — Eichenbol 222 


— — — 







Königlih N Bayeriſcher 
Polizey⸗Anzeiger 


N: 
Fr 


SE don Minchen. 
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Nro. 4. Mittwoch den 14. Jaͤner 1829. 
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Bekanntmachungen. 
(Die natürlichen Blattern betreffend.) 


25. Sowohl im allgemeinen Kranfenhaufe, als fpiter auh in Wohnungen der 
Stadt dayier, find kuͤrzlich Perfonen an den natürlichen Blattern erfranft. Wlan fest das 
biefige Publitum hievon in der Erwartung in Kenntniß, daß die baldige Impfung aller noch 
ungeimpften Individuen von felbft veranlaßt, und Dadurch der Gefahr der Anftefung am 
wirkfamften begegnet werde, 

Bugleicy werden diejenigen Perfonen, welche mit zweifelhaften Grfolae ſchon früher 
geimpft wurden, oder Über Die wirklich gehabte Blatternfrankpeit in Ungewißheit find, hie 
mit aufgefordert, fi noch einmal impfen zu laſſen. 

Münden den 4. Jäner 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 
v. Rineder, Direktor. 


ICDie Öffentliche Sicherheit betreffend.) 


361. Aus den, bei der Fönigl. Polizey» Direktion dahiervorliegenden, Unzrigen ırgieht 
Ad, daß in der jüngften Beit, die Diebftäble ſich ſehr vermehren; einige derfelben wurden 
auf die frechſte Beil verübt, bei den meiften aber zeigte es fich, daß der Mangel an der 
gehörigen Aufſicht von ©eite der Eigenthümer in und außer den Wohnungen diefe Störuns 
gen der Öffentlihen Sicherheit, wo nicht veranlaßte, doch fehr leicht ausführbar machte. 

So fehr die Fönigl, Polizey Behörde es ſich angelegen fenn läßt, durch den ange: 
firengteften Gebrauch aller ihr zu Gebot ftehenden Mittel derlei Beeinträchtigungen des Gi« 
genthums zu verhindern und zu verfolgen, fo wenig wird es ihre doch gelingen, wenn nicht 
von Seite der Einwohner möglichft beigewirft wird. ' 

In dieſer Hinſicht macht man vorzüglich auf folgende — aufmerkſam: 

2) Die Wohnungen ſollen immer gut verwahrt und geſchloſſen, oder, wo möglich, unter 
genaue Aufficht geftellt werden. 

2) Unbefannten Perfonen ift die Beherberqung und Aufnahme nicht zu geftatten, ohne daß 
—— die —74 bei der koͤnigl. Polizey-Direktion geſchehen iſt, und die Verhältniffe ders 
elben geprüft find. 

3) Die vorfallenden Gicherheitsftörungen find unvermweilt zur Kenntniß der Polizey— 
Direktion zu bringen, um fogleih die erforderlihen Maßregeln ergreifen au Fönnen, 

3) Das Da Die und der Hausbettel ift für die Gicherheit hoͤchſt gefaͤhrlich, Daher auf 
grine Weiſe au geftatten, oder aus einem irrig gehegten gar zu deguͤnſtigen. 
‘ “ ) 


= 


(5) 


5) Der Anfauf verdächtiger Gegenftände 


ſchehen, bis man ſich über |die Reimheit des 


figet hat. 


oder von verbächtigen Perfonen, fol nicht ges 
Handeld bei der, vorgefegten Behörde verläfs 


Ueber fämmtliche Punkte find ſchon wiederholt die 


nöthigen Verfügungen erlaffen 


worden ; und es wurden jene, welche dagegen handelten, und deßhalb zur Kenntniß der Fönigl. 


A —— famen, ordnungsmäßig befiraft ; 


abe Es rag a “ 
ich fe unde Zu opfen ? 
—* einer Familie beſchäftigen. 


dieß wird auch in einem erhöhten Maass 


Allein, wie ift ed ihre möglich von Allem augenbliflih nur 
— Am allerwenigften aber Fann fie fich mit dem innern 


Man fieht fi daher veranlaft, die firengfte Beobachtung der vorftchenden polizey⸗ 


lichen Derfügungen abermals einzuſchärfen; übrigens hegt 
biefigen Einwohner, welcher glücklicher Weiſe auch noch der gröfite ift, 


man zu dem beffern- Theile der 
das Vertrauen, daf 


fie gern alles beitragen werden, die polizeyliche Thätigkeit zu unterftügen, um dadurh Schas 
den von fich und ihren Mitbürgern abzuwenden, 


Münden den-12. Jäner 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 


von Rineder, Direktor 


nn — — — mm 


Mietbſchaften. 


327. In der Amalienſtraße im Schmidt— 
hauſe No. 531. find am Ziele Georgi 4 Woh⸗ 
nungen zu vermiethben, 2 zu 36 fl. und 2 zu 
50 fl. 








334. In der Marftrafe No. 264. über 2 
Stiegen ift ein meublirtes, heinbares Zimmer 
mit Rabinette und eigenem Eingange am 1. 
debruar um 11 fl. monatlidy zu beziehen. 


355. In der Müllerftraße ift eine geräumige 


Mezaninnen : Wohnung um den Jahreszins 


ven 120 fl. fogleih oder zu Georgi zu besies 

en, und das Nähere bei dem Cigenthümer 
im Thale Mariä No. 456. zu ebener Erde 
su erfragen. 


336. In dem Haufe No. 728. in der Sende 


lingerftraße find 2 Wohnungen zu vermiethen, 
über ng um 80 fl. und über 3 Gties 
gen um 125 fl., dann 3 Läden, einer um 
150 fl., einer um 110 fl, und einer um 100 fl. 
und zu ebener Erde zu erfragen. 


543. In der Perufagaffe iſt ein geräumis 
ger , heitzbarer Laden um 130 fl. Zahreszins 
zu Georgi zu beziehen. D. Ueb. 


344. In der Glüdftraße in der Max⸗Vor— 
ſtadt in dem Haufe No. 644. ift zu Georgi 
über 2 ©tiegen eine Wohnung, beftchend aus 
5 hbeisboren Zimmern, Garderobe, Küche mit 
Epeifefammer, Epeicher, Killer, großer Holy 
lege, Benügung der Wafchfüche und fonftigen 
Bequemiickeiten um 275 fl, jährlichen Bing 
zu vermietben. 


337. In der Mar» Vorftadt an der Amas 
lienftraße No. 505. a. ift eine Wohnung über 
5 Stiegen, beftehend aus 3 Zimmern, Küche, 
Holzlege und Speicher am Biele Georgi um 
den jährlichen Bing von 70 fl. au vermiethen. 
Serners ift dafelbſt ein immer für einen 
Herrn mit eigenem Cingange um 2 fl. mit 
Bett aber um 5 fl. monatlich zu vermiethen, 
und kann fogleicy bezogen werden. Nähere 
Auskunft ift beim Hauseigenthümer du ebener 
Erde zu erfragen. 


575. Auf dem Promenadeplage No. 1422. 
ift ein heigbares Zimmer mit Meubeis und «is 
genem Eingange über 2 Stiegen rücwärte 
am 1. Sebruar um 5 fl. monatlich zu beziehen. 


370. Inder festen Straße nächft der Schwa⸗ 
bingerthorwacht No. 699. find 2 Wohnungen 
um 50 und 36 fl. zu Grorgi zu beziehen, 


() | | 


338. In der Prannersftraße amı Marthor 
im Schloſſerhaufe ober der Wache No. 1454, 
über eine Stiege rechts find 2 große, helle 
Zimmer, eines neu ausgemalt, Das andere 
mit einem DefonomiesDfen, an einen Herrn 
oder Dame mit Bedienten, oder an eine Fleine 
Familie ohne Kinder für 12 fl. monatlic, dann 
ein mit fböner Ausficht freundliches Zimmer 
für 10 fl. monatlich; ferner ein Kabinett zum 
ſchlafen für 4 fl., jedes mit eigenem Eingange 
am 1. Sebruar zu beziehen, 


341. In der Arcis- Straße im Haufe No. 
931. über eine ©tiege Fann ein eingerichtetes 
Zimmer, mit oder ohne. Bett, für 7 oder 5 fl. 
bezogen werden, 


345. In der Amalienfiraße No. 541. über 
2 ©tiegen rechts find 2 fehr (höne Zimmer, 
mit guten Betten und Meubels, jedes sinzeln 
oder beite zufammen, eines mit Alfoven mos 
natlich um 4fl., das andere um Tfl. zu vers 
miethen, und fogleih zu bezichen. 


346. Wegen eingetretener Verhältniſſe ift 
am Ziele Georgi in der Schönfeldftraße nächſt 
dem Kriegsminiſterium im iten Stockwerke 
eine fehr ſchoͤne Wohnung für 220 fl. jährlich 
zu vermiethben. Sie befteht aus 4 heitzbaren 
Simmern, Kammer, Küce, Holzlege und fons 
ftigen Beauemlichkeiten. Es werden aud die 
Bimmer einzeln für 6 — 8’bis 12 fl. monat» 
ich mit oder ohne Meubels vermiethet. Aus— 
Punft ertheilt man in der Kanalftraße nächſt 
der Lechelfaferne No. 296. c. zu ebener Erde 
Morgens von 7 bie 9 Uhr und Nachmittags 
von 12 bis 2 Uhr. 


351. Bor dem Zofephethore No. 1205. nes 
neben dem Frohſinne ift ein meublirtes Zim⸗ 
mer um 12 fl. ſogleich zu beziehen. 

352. In der Burggaffe No. 166. über 5 
Stiegen find ein fon meublirtes Zimmer 
vornberaus um 7 fl. und eined um 6 fl. am 
1. Sebruar zu beziehen. 


357. In der Eifenmonnsgaffe No. 1106. iſt 
eine Wohnuug mit 4 heigbaren Zimmern für 
210 fl. zu Georgi zu beziehen, und das Mär 
here im aten Stodwerke zu erfragen. 








nn 
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549. Im Roſenthale No. 649. über 2 Stie⸗ 
gen vornherous ift ein heitzbares, vollftändig 
meublirtes Zimmer mit eigenem Cingange mo⸗ 
natlih um 6 fl. fogleih oder auch am 1. es 
bruar zu beziehen. 
‚350. In der Müllerftraße No. 661. lit, d. 
ift vornheraus ein ſchönes, meublirtes Zimmer 
um 7 fl. monatlich fogleib oder am 1. Fe⸗ 
bruar zu beziehen. Dad Nähere iſt zu ebener 
Erde zu erfragen. 


555. Vor dem Angerthore in der Müllers 
firafie 662. find 2 eingerichtete Zimmer mit 
ſchoͤner Ausſicht, eigenem Eingange monatlich 
um 9 fl. am 1. Februar von einem Herrn zu 
beziehen: 


347. Bor dem ehemaligen Schwabinger⸗ 
thore in der Gluckſtraße No. 639, ift über 1 
Stiege vornheraus ein meublirtes Zimmer mit 
gutem Bette und eigenem Eingange für mos 
natliche 6 fl. am 1. Februar zu vermiethen, 


354. In der Srühlingsftraße No, 278. über 
2 Ötiegen find 2 aroße, hbeißbare, mit eiges . 
nem Eigange verfehene Zimmer, wovon eined 
fhön meublirt ift, um 9 fl., Dad andere uns 
meublirt um 7 fl. monatlich fogleich zu vers 
miethen. 


356. In derNeuhaufergaffe No. 1119. über 
4 Ötiegen vornberaus find 2 ſchoͤn meublirte 
Bimmer und Alfoven mit 4 oder 2 Betten 
für 1 oder 2 Herren um 8 fl fogleich zu bes 
sieben. 


377. In der Dultgaffe No. 886. über eine 
Stiege vornheraus ift ein fibön meublirtes 
Zimmer um 8 fl. monatlich fogleich oder am 
1. Sebruar zu besiehen- 


372. In der Stiftgaffe No. 1162. ift über 
eine Stiege ein meublirtes Zimmer für 6 fl. 
monatlich zu vermiethen, und am 1. Sebruar 
zu beziehen. 





340. In der Salsftrafe vor dem Karlsthore 
No. 46. ift zu ebener Erde ein neu meublirs 
tes, heisbared Zimmer für 2 Herren um ben 
monatlichen Bins von 5 fl. fogleich zu besichen. 


(62 
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BR: Auf dem Mariniliansplage in der 
Dtroftraße No. 253. find entweder ſogleich 
oder zu Georgi 3 fehr [höne Wohnungen zu 
vermiethen , Die eine derfelden beftcht aud 7 
Simmern, 2 Kabinetten mit allen Bequemlich: 
Beiten, Holzlege, Keller, Speicher ıc. um Den 
Jahreszins von 550 fl.; Die 2te beftcht aus 
4 Zimmern, 2 Kabinetten, Küche, Speicher 
x. um den Jahreszins von 250 fL; die 3te 
su ebener Erde, beftehend aus 3 Zimmern 


und 2 Kabinetten, Küche, Holzlege ꝛc um 200 fl. 


jährlich. 


342. An No. 688. an der Dlumenftraße 
im Kılller Schauerhaufe tt im erften Stod: 
werke vernheraus links ein fhön eingerich« 
tetes, tupezirtes Simmer vom 1. Februar an 
um 6 fl. monatlich zu vermiethen. 








3060. In der Karlsſtraße Ne, 202. a, find 
su Georgi 2 Wohnungen über eine und 3 
Stiegen gu beziehen: erftere beftehend aus 8 
Zummern, wovon 4 heitzbar find, dann Magd» 
Fammer, Küche, Speicher, großem Keller und 
Antheil an der Waſchküche um 290 A.; die 
zie mit.4 Yinmern, wovon 2 heisbar find, 
dann Nude, HDolslege und Antheil an der 
Waſchkache un 73 fl. Das Nähere ift zu ebes 
ner Erde zu erfragen, 

369. In der Berufagaffe No. 77. über eine 
Stiege ıft eine Wohnung um 500 fl. au Ges 
orgi zu vermiethen. Das Uebrige ift auf dem 
— ——— No. 38. über eine Stiege 
in erfragen. 


378. In der Srühlingeftrafe No. 130. über 
2 Stiegen, Eingang rechts, find ein großes, 
ſhones Zimmer vornheraus, und? anftoffende 
Heinere rüfwärts, mit oder chne Meubels 
ua 10 und 8 i. monatlih zu vermiethen und 


von 8 bis 9 Uhr Morgens zu bafichtigen. 


Dabei eben Küche, Speilrfanwer u. f. a. 
sur Benutzung bereit, und Föanen fogleich ger 
miethet werden. 


368. Es ift in der Brienner Straße No. 
1339. ein fchöner, heller Laden mit Nebenzim— 
mer um 300 fl. jährlich zu vetmiethen. Auch 
Fann eine Peine Wohnuna um 75 fl. Dazu ger 
geben werden. 


371. Es ift in der THerefienfirafe No. 459. 
a. über eine Stiege ein meublirtes, heißbares 
Zimmer fogleih oder am 1. Februar für 4 fl, 
monatlich zu beziehen, 


370. In No, 1097. in der Neuhaufergaffe 
ift eine Wohnung im 3ten ©todwerke vorns 
heraus mit 5 heißbaren Zimmern, Garderobe, 
Kühe, Speifefammer, Keller, Speicher und 
übrigen Dequemlichfeiten am Ziele Georgi 
für 300 fl. zu beziehen. 


3066. Sn der Dienersgaffe No. 155. ift eine 
Wohnung für 180 fl. am Georgiziele zu vers 
miethen, und das Nähere im erften Stockwerke 
dafelbft zu erfragen. ° 


367. Am Marimiliansplage, Dultplas, No, 
1360 a. find zu vermiethen: zu ebener Erde 
ein Laden mit Schlafzimmer während der 
Dult um 60 fl., uber eine Stiege eine Woh: 
nung von 5 großen Zimmern, Magdfammer, , 
Kühe, Sperfefammer und ubrigen Bequens 
lichkeiten für 350 fl., ebenfo über 2 Stiegen 
eine mit der nämlichen Eintheilung für 340 fl. 
Die Wohnung über eine Stiege wärs aud 
als Berfaufsiofal während der Dult geeignet, 


381. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
Stiegen rüdwärts ıft ein ganz neu eingerichs 
tetes Zimmer, mit eigenem Eingange verfehen, 
um 6 fl. monatlich’ zu vermiethen. 





536. Es find in der Theatiner-Schwabin⸗ 
geritrage No. 1648. im Zten Stockwerke zwei 
meublirte Zimmer um 8 fl. fogleich zu bezichen. 


385 Am Echrannenplase No. 150, ift eine 
fdöne Wohnung um 425 fl. am Ziele Georgi. 
du vermictyen. Das Nähere ıft beim Haus— 
eigenthümer Über 5 Stiegen zu erfragen, Auch 
ift — 88— ein Zimmer mongilich um4 fl 30 Fr, 
am 1. Februar zu vermicthen, 





— — 


364. In der Sendlingerſtraße No. 949., 
oberhalb der St. Johanneokirche, iſt die Woh— 
nung im erſten Stockwerke um den jaͤhrlichen 
Rins von 190 A. bis zum Fünftigen Ziele Öeorgi 
zu vermietben. Das Rahere erfährt man da« 
jeloft au ebener Erde. 





( 


362. In der Lerchenftraße No. 58. 4, über 
2 Stiegen ift ein meublirtes Zimmer um 7 fl. 
zu beziehen, 


892. Am Pünftigen Ziele Georgi ift in der 
Schmwabingergaffe No, 85; über 3. Stiegen 
eine ſchöne Wohnung, beftehend aus 5 Zims 
mern, Küche, Speifefammer, Hol:lege, Speis 

cher und Keller nebft mehreren‘ Bequemlich⸗ 
Feiten um den Jahreszins von 280fl. zu vers 
miethen, und täglich zu befichtigen, 


575. In der Türfenftraße No: 344, beim 
Barten des landwirthſchaftlichen Vereins, ift 
‚eine zufällig verlaffene, neu und fihön herge⸗ 
richtete, angenehme Wohnung über 3 Sties 
en, beftehend aus 6 Bimmern, Kammer, Küche, 
eller, Holzlege, Speicher und fonftigen Bes 
auemlichFeiten 
x. zu vermietben, und bis zum Ziele Georgi, 
allenfalls auch noch früher, für die jährliche 
Miethe von 320 fl: au besiehen. Das Weis 
tere Fann im Haufe No. 642. auf dem Rin— 
dermarfte über 2 Stiegen erfragt werden, 


387. In der Neuhaufergaffe No. 1117. über 
2 Stiegen find ſchoͤn meublirte Bımmer für 
7 und 12 fl. ſogleich zu bezichen, 

3583. Im Auauflinerftocde No. 1304. zu ebener 
Erde find jogleih2 fhön meublirt-Zimmer, Alfos 
ven und Dedientenzimmer, Stallung für 2Pferde 
mit einer Gefbirrfammer monatlich für 30 fl. 
zu Dermietben, Wähere Anskunft gibe Frau 
v. Thoma, Pusarbeiterin in der Kaufingers 
ftraße No. 1017. 


333, In der Fürftenfeldergaffe No. 088 über 
eine Stiege vornyeraus ift ein meublirtes Zim— 
mer mit eigenem &ingange für einen odır 2 
Herren un 8 Hl. am ı. Sebruar zu bezichen. 


244. In der ZJofepbipitalgaffe No. 1220. über 
2 Etiegen ift ein heigbares Zimmer mit Als 
Foven und Meudels nebft eigenem Gingange 
am 1. Sebruar um 6 fl. monatlicy zu beziehen. 


316. In der Anödlgaffe To. 1450. über 1 
Stiege. ıft am Ziele Georgi eine Wohnung 
mit 4 Zimmern um 190 fl. zu vermicthen 
und zu ebener Erde zu erfragen. 





z. ®. Walhhausbenugung ic. 
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232. Zwei fchöne, belle Wohnungen, jedı 
mit 4 Bimmern, —— Holzlege und 
andern Bequemlichkeiten, find in der Fürſten. 
firaße No. 650: vom Neubaue des Herzog 
Mar: Palais gegenüber, eine uber 1 Stieg⸗ 
um 250 fl. jährlich, die andere über 2 ©ties 
gen um 225 fl. am Ziele Georgi zu beziehen. 
Das Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen, 


; gg — 
205. Ein fhönes, freundliches, heitzbares, 
mit Bett, Dieubeld, eigenem Eingange und 


Alkoven verfehenes Zimmer, ift um 9 fl. mos 


natlih in Der Theatiner s Schwabingerftraße 
vornheraus fogleih zu beziehen, und No, 60, 
dafelbft uber 4 Stiegen zu erfragen. 


210. An der Müllerftraße ift eine fchöne 
Wohnung mit angenehmer Ausficht, nebft als 
len DBequemlichkeiten, dann Waſchhaus antheil 
verſehen, zu Georgi um 175 fl. Zins zu vers 
miethen, und zu erfragen in der nämlichen 
Straße No. 51. a; zu ebener Erde rechts, 


120, In der Weinftraße No. 1626. ift über. 
2 Ötiegen ein großes, elegant nteublirtes 
immer um 15 fl, monatlich fogleich zu beziehen, 


150, In der Ludwigsfteaße, dem Prinz Mars 
Palaıs gegenüber No. 136, find 2 Wohnuns 
gen. mit allen Bequemlichkeiten fogleich oder 
du Georgi zu berieben ; über eine Ötiege um 
470 fl. über 3 Stiegen um 300 fl. j 


155: Im Haufe No. 156. in der Dieners: 
gajfe ift ein geräumiges Gewölbd, nebſt Zim: 
mer um 309 fl. jährlichen Zins zu vermiethen, 
Das Mäbere iſt im Haufe feldft zu erfragen, 

339. Am Fünftigen Ziele Georgi ift in der 
Sinfenftraße No, 618. über 2 Stiegen eine 
fhöne, ganz neu hergerichtete Wohnung, bes 
fte,end aus 4 Zimmern, Küche, Keller, Holss 
lege und übrigen Bequemlichkeiten um den 
Jahreszins von 150 fi. zu vermietben, und 
taglich wien 10 und 4 Uhr zu befichtigen, 


95. Zwei gut eingerichtete Zimmer für 7 und 
12 fl. monatlı find fogleich zu beziehen. Das 
Urorige is auf dem Rindermarkte No. 647, 
Eingang nıben dem Conditor Wagner, über 
5 Stiegen zu erfragen. 

.r. ) 
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200. In der Gendlingerftrafe No. 969. 


“ Über 2 Stiegen ift eine Wohnung vornheraug, 
mit 3 heigs und einem unheigbaren Simmer 
nebft Magdfammer, Küche und Kaftenantheil 
um den jährlichen Zins. von 250 fl. ſogleich 

oder am Ziele Georgi zu. beziehen, 


307. In der Müllerfiraße No. 61. im dem 
alten Haufe des Wesgers Stulderger über 2 


Stlegen ift fogleih ein ſehr ſchoͤn meublirtes- 


Bimmer um 7 fl. zu beziehen. 
— —ñ — — — —— — — — 
Verlorne und gefundene Sachen. 


331. Es iſt vor acht Tagen ein Kiſtchen 
mit Uhren und Uhrenbeſtandtheilen, unwiſſend 
wo, ſtehen geblieben oder abgegeben worden. 
Der. gegenwärtige Befiser wird höflichft ers 

cht, felbed. gegen angemeffenes Dougeur bei 

terzeichneten abzugeben. 
Anton Mayr, DienersgaffeNo. 160, 


384. Im unten bemerften Haufe wurde zu 
ebener Erde auf dem Borplage ein Fleines 
Kanapee entwendet, Für deffen Wiedererlans 
gung und Namhaftmahung Des Thäters wird 


eim Kronenthaler gegeben in -der Amaliens. 


firaße No. 508. Über 2 Stiegen. 
Dienft= und andere Geſuche. 


348. Ein unverheuratheter, junger Mann 
wünfht als Privat:Sefretär oder als Schrei⸗ 
ber befchäftiget zu werden, D. eb, 


363. Es wünfht Jemand Belchäftigung im 
Notenabfchreiden, und ift zu erfragen im Dults 
gäßhen No, 732. über eine Stiege ruͤckwärts. 








255. Gegen ein Honorar-von 2: und 4 fi, 
monatlich erbieset fih Jemand zu gründlichem 
Unterricht auf der Guitarre. Das Uebrige ift 
No. 221. in der Arcis-©traße über 3 Stiegen 
zu erfragen. 





Feilſchaften. 


325. Die von mir herausgegebene, kleine 
Abhan dlung Aber das Dienftdotenwefen, welche 





fih hier bereitd in den Händen fehr vieler 
Samilienväter befindet, mit Brifalle aufgenoms 
men wurde, und auch für Beamte, Pfarrer, - 
Gemeindevorfieher und Samilienväter auf dem 
Lande. nicht ganz ohne Intereſſe fenn dürfte, 
ift bei der k. Erpedition des Polizei = Anzeis 
gers ſowohl, als bei jener des bayer. Bands 
boten um 24 fr. zu — 
Johann Wilhelm Koͤbler, Funktlio⸗ 
när bei der k. Polizey-Durek⸗ 
tion Münden. 


390. Unterzeichneter hat die Ehre anzuzeis 
gen, daß bei ihm fo. eben angefommen find, 
einige orten feine Schnupf⸗ und Rauchtas’ 
bafe, als: ganz feiner Varinas in Rollen und 
Paquets zu.5 — 6 fl. das Pfund, auch Ma— 
ricaido zu 6 fl. pr. Pfund und mehrere Sor⸗ 
ten feine Kanafter in Blei und Rollen und 
Paquets, wie auch ganz feiner&Spaniol, ächter 
Parifer-Robillard und de Trener, Rape de’ 
Paris, womit er fih, wie mit feinen Artis 
Feln von Spezerey:Waaren, gutem Kaffee und 
Gewürze, und mitfeinen rühmlich befannten äds 
ten Meerſchaum⸗· und Porzellain:Tabafspfeifene 
Föpfen fich beſtens empfiehlt, indem er die bils 
ligften verfpricht,. weswegen er fich eines ges 
neigten Zuſpruches ſchmeichelt. Seine Boutis 
que ift von dem Marthore heraus’ links in 
ber erften Reihe No. 65. 

©traßner von Pappenheim, 


‚230. Unterzeichnete haben hiermit die Ehre 
Die ergebene Anzeige zu machen, daf fie die 
biefige Dreifonigsdult mit ihren Gold» und 
Silber Double- Plaqué-Fabrikaten in ſchoͤnen 
geſchmackvollen Deſſeins von vorzuͤglicher Gute 
und Schönheit beziehen und, empfehlen folche 
unter Verſicherung billiger — sur geneig⸗ 
ten Abnahme aufs ergebenſie. 

hr Waarenlager iſt im Laden beym Bu— 
helorauer No. 85. in der Schwabingerſtraße. 
Leuchs et Steurer aus Nürnberg. 


205. Dominifus Battifti, Bijouteric- und 
Quinquaillerie- Händler aus Italien, bezieht 
diefe Dult mit einem friſchen Waaren:lager. 
Sein Derfaufsgewölbe ift nicht, wie fonft 
auf dem Dultplage, tondern in der Raufin= 
gerfiraße am ehemaligen fchönen Thurme Ro. 
1029. und bittet um geneigten Befuch, 


is 
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273. Dei gegenwärtiger Dreifönigsdult er: 
Taube ich mir mein beftaffortirteg Lufter:, Spies 
gel:, Kriftall» und Glaswaaren-Lager zu ger 
neigter Abnahme beftens zu empfehlen mıt der 
Derfiherung der allerbilligften, bei einigen 
Artikein fogar der Fabrikpreiſe. 

Carl Kircher. 
Löwengrube No, 1413, 


290, Ehriftian Friedrich Bogelvon Schöns 
haida in Sachſen, empfiehlt fich unter Ders 
fiherung billigfter Bedienung mit feinem 
Woarenlager, beftehend in weißen Sadenfpis 
Gen, fehwarzfeidenen Spitzen, jowie auch im 
weißen und ſchwarzen Pettinet: Spitzen, engs 
lifhen Spisengrund, dergleichen Schleier, ſo⸗ 
wie auch ſchwarze Schleier, auch glatte und 
fagonirte. Spigen, fowie auch geflidie Organs 
tinfrägen, Sionden und fonft dergleichen Gars 
nirungen. Herner glatte und brochirte Mull, 
dergleichen Gazze, Lomfrts, Gardinen-sran: 
sen, wollene bunte Sranzen, Borduren, Gres 
ping, feidene Perlfhnüre in allen Farben, 
vorife and ſchwarze Pettinets Tücher zu 4 & 
und 8 und mehrere dergleihen Mode-Waa— 
ren. Seine Boutique ift vor dem Marthore 
in der erften Reihe No. 94, 


— 





122. Da ich nicht gefonnen bin, die bevors 
ſtehende Dreifönigsduli mit einem abgefon- 
Derten Tuclager zu beziehen, fo lade ich dies 
jenigen Herren Käufer, welche ſich mit, in 
Dapyern erzeugtem Tuche für billige Preife 
verfeben wollen, hiermit ergebenit ein, für 
Diefen Zweck mein Tuch: Commiffions » Lager, 
welches Herr Joſeph Schwab, bürgl, Tuchs 
händler dahier in der Roſengaſſe No. 1012, 
in Handen hat, ober mein Tuchmagazin im 
Fabrik⸗Lokale am Einlaß gefälligit zu befus 
den. ie werden aus beiden Tuchlagern 
auf Die redlichfte Weiſe mit guter, preiswürs 
Diger Waare allezeit bedient werden. 

Utzſchneiderſche Tuchwmanufaftur. 


-— 407. Jeſeph Peyerle von Weillerftadt 
empfiehlt ſich Diefe Dreifönigsdult mit einem 
voliftäudigen Waarenlager von vorzuͤglichen 
sinen und mittelfenen Tüchern von ächten 
asben von feinem eigenem Sabrifate, welche 
an Schönbeit und Güte nichts zu wuͤnſchen 
adrig laſſen; er wird fein Möglichftes thun, 


alle diejenigen, die ihm ihr Zutrauen ſchenken 
werden, zu befriedigen, fo wie mit dem Preife 
und Gattung der Waaren. Er hat fein Ger 
wölbe in der Prannersjtraße Ro. 1475. 


391. Da ich die Münchnerbult zum erſten⸗ 
male beziehe, und ein fihönes Affortiment vom 
14karatigen Goldwaaren für Herren: und Das 
men befige; fo ſetze ich alle biefige und aus— 
wärtige Bijouteries Händler hievon in Kennte 
niß und verfpreche die reelfte und biligfte 
Dedienung. Auch kann man bei mir die nach 
der neuejten Art ztönige und ganz von Coms 
pofition in 2 Afforde eingetheilte Mundhar— 


monica haben. 
A. Scheurer, aus Pforzheim, 
im goldenen Kreuz. 


121. Mathäus Neißer aus Augsburg em⸗ 
pfiehlt während der Winterdult feine befann: 
ten dauerhaften Sonnen- und Regenfhirme 
sur genrigten Abnahme. Seine Bude bifins 
det fih vor dem Marthore in der obern Ads 
theilung in der erften Reihe No, 82, 


373. In der Prannersgaffe No. 1494. find 
2 Scheukränze und ein einfpänniged Pferd 
geſchirr; auch ein Rattenfängerhund 6 Monat 
alt, von der beiten Rage 'zu verfaufer und 
rückwärts über 1 Stiege zu erfragen. 


352. Man wünfht auf ein, unweit Müns 
chen gelegenes, Anwefen von 24009 fl. Schätz⸗ 
ungswerth zur Rüdzsablung einer andern im 
eriten Drittheile des Schägungsmerthed auf: 
liegenden Hnpotheffchuld ein fünfprogentiges 
Kapital von 500 fl. aufzunehmen, und fann 
dem aefälligen Darleiher ſowohl in Beziehung 
auf Sicherſtellung als Ruckzahlung Die vor: 
theilhafteſten Bedingniffen anbieten 

Nahere Aufklärung bieraber ertheilt 

Der fönigl, Advofat Dr. Bayer 
in der Burggaſſe Ne. 167. im 
eriten Stockwerke. 





256. Dim Weinhändler Leibl in der Pros 
menadeftraße, dem Mufeum gegenüber, ift ſehr 
quter 1822er Forſter die 3J4 Bouteile um 
45 fr. und feiner Arrac de Batavia um 1fl. 
12 fr. su haben, 
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223. Eine ganz moderne einfpännige Chaiſe 


mit eifernen Abbſen, fowie eine nicht aanz 
moderne zweifpännige Wurft find zu verkau— 
fen. D. Ueb, 


353. Es iſt ein Haus fammt Nebengebäude 
und Garten zu Faufen, und beim Schloſſer 
£udf an der Dachauerſtraße To. 176. b. zu 
erfragen. 


358. Ein noch fehr brauchbarer und feichter, 
- eine und zweilpänniger Schlitten ſteht um 
15 fl zu verkaufen. Das Uebrige ift No. 38. 
auf dem Mar: Tofephplage zu erfragen. 





579. No. 130, in der Srühlingsftraße über 
2 Stiegen, Eingang rechts, ift eine fchöne 
Schlittendecke von einem tiegerartigen Selle 
um einen billigen Preis zu verfaufen, und 
von 8 bis 9 Uhr Morgens zu befichtigen. 


305. Es werden 6000 bis 8000 fl. auf erfte, 
fihere Hypothek, jedoch ohne Unterhändier, 
aufsunehmen gefuht. D. Ueb. 


380. In der Refidenzftadt Münden ift ein 
Schloſſer⸗Rechtſame mit einem guten Werks 
zeuge, Drebbanf, nebft mehreren Gefellens 
Betten zu verfaufen. Dbiges Recht wurde feit 
langen Sahren mit einem guten Gewerbe be= 
trieben, welches ſich auch jest noch dabei ber 
findet. Es Fönnen auch fehr billige Kaufs— 
bedingniffe gemacht werden. Auskunft wird 
ertbeilt in der ©endlingerftraße No, 725. über 
eine Ötiege. 





187. Es find circa 4000 fl. auf fichere Hy⸗ 
pothef in München oder in den nächfte Ume 
gebungen fogleich auszuleihen. Das Nähere 
erfährt man am Promenadeplage No. 1419. 


588. In der Müllerftraße No. 80. vor 
dem Sendlingerthore ift Nachfolgendes zu vers 
kaufen: ein vierfigiger, guter Reifewagen mit 
allem nötbigen Zugehöre für 350 fl. ; eim zweir 
fpäniger Schlitten fammt Kaften, vierfisig, für 
7 Carolin ; ein fogenannter Pendifalitten für 
2 Carolin ; ein einfpäniges Schweizerwägerf 
um 8 Garolin, 


Verfteigerungen. 





115. Zur nochmaligen Veriteigerung des Haufes 
des Maurers Mathias Graf No. 309. lit. a. zu Wice 
fenfelden an der Dachauerſtraße, welches vom Grund 
aus gemauert, 2 Stodwerfe bob, 60 Schuhe lang 
und 30 Schuhe breit ijt, und wobei fih ein Dofraum 
von 11700 I Schuhen befindet, der zu einer Gartens 
anlage dienen kann, hat man auf Anrufen-der Glaͤu⸗ 
biger und mit Einwilligung des Gemeinfhuldners 
Gemmifiion auf Mondtag den 26. Zäner 1829 
Vormittags von g bis 12 Uhr angefeßt, wor 
bei Kaufsluſtige mit der Eröffnung im Lokale des uns 
terfertigten Gerichts zu erfheinen geladen werden, 
daß das Graß'ſche Haus fammt Hofraum am 16. 
November 1827 gerichtlich auf 5000 fl. gefhäkt wurde, 
und daß bei diefer Beriteigerung der Hinſchlag an den 
Meiftbietenden ohne Rüdjiht auf den Schägungspreis, 
jedodh vorbehaltlich des den Dppothetgläubigern nad 
$. 64. des Oppothefengefeges zuſtehenden Einlöfungss 
rechtes erfolgen werde. 

Am 12. Dejember 1828. 


Königlich bayeriſches Kreis⸗ und Stadtgericht 
Münden. 
v. Öerngroß, Direktor, 
Baron v. Dorben, Acceſſiſt. 


297. Im koͤnigl. Zmirhgemölde zu Münden wird 
Mitiwoch den 14. Jaͤner 1829 eine. ſebe bedeus 
tende Quantität Wilddeden von verfhiedenen Gattun⸗ 
gen, einzeln oder zu größern und Eleinern Partpien 
an den Meiitbierenden gegen ſogleich baare Bezahlung 
eg verfieigert. Kaufsliebhaber werden hiezu ein» 
g:laden, 

Münden den 29. Dezember 1828. 


Königlihe Hofiagd : Intendanz. 


298. Freytag den 16. Yäuer wird Bormittags 
von 8 bis 10 Uhr im Königlihen Zwirchgewdibe zu 
Münden (Lokal Lederergafie No. 205.) eine Parthie 
Dirfhgeweipe an die Meitbietenden gegen fogleich 
baare Bezahlung verjteigert, 

Raufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 

Münden den 9. Jäner 1829. 


Königl. bayer. Hofjagd » Intendanz. 


328. Auf Andringen der Gläubiger wird das Ans 
weien des Jakob Dre, Bauers zu Friedenheim, dem 
Öffentlichen Verkaufe unterworfen und zur Berjteiger 
rung Ddesfelben auf Samitag Ren 31. Jaͤner Bormit 
tags 9 bis 12 Uhr Commiſſion enberammt. 

Diefes Anweſen iſt gerichtlich auf 12,240 fl. geſchaͤtzt 
und befteht: 

1) aus einem 2 Stod hohen, gemauerten, mit Plats 
ten eingededtem Wopnpaufe, enthaltend einen gewölbs 
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ten’ Keller; zu ebener Erde 4 Zimmer, eine Rüde, 

Speifefammer und leg; über eine Stiege einen Saal 

mit 2 Nebenzimmern ; unter dem Dade einen freien 
icher. 

er Te einem angebauten, gemauerten Stalle. 

3) Ginem feparirt ftehenden, gemauerten, mit Pate 
ten eingededten Branntweins Brennbaufe mit Kejiel, 
gemwölbtem Keller und angebautem Schweinfialle, 

4) Einem Hölgernen Stadel, 

5, Einem Hofraum mit Pumpbrunnen. 

6) 1 Tagm. 26 Des. Gartenplag. 

7) 8 Tagm-. 42 + ger 

‚ 38 th er. 

Die a 1. — 1. incl, aufgeführten Realitäten 
find Indeigen; die Acder sub No, 8. aber freiſtiftig 
Kirche Laim. 5 . 

N ufeliebhaber wollen fich zur bezeichneten Zeit im 
Gerichtslofale einfinden und ihre Anbothe zu ‘Proto= 
toll geben. Gerichtsunbefonnte Käufer haben fi über 
ipr Vermögen und Ihren Leumund legal aus zuweiſen. 
Den 2. Jaͤner 1829. 
Koͤnigliches Landgericht München. 


Steprer, Landrichter. 





326. Am Rindermarkte im Hauſe No. 640. im er⸗ 
ſten Stocwerke wird am Donnerſtag den 15. Jaͤner 
Bormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 
2 bis 5 Uhr verfchiedene Mobiliarfhaft gegen ſogleich 
baare Bezahlung verfteigert. 


339. Donnerflag den 15. Jaͤner und die folgenden 
Tage wird an der Kreugfirhe No. 1212, im 2ten 
Stodwerke Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nach⸗ 
mittags von 2 bis 5 Uhr eine®emälde, Sammlung 
von vorzüglihen Meiftern, dann eine Sammlung von 
alten Driginal » Dandzeihnungen und Kupferſtichen, 
als: Waterlo, Smwaneveld, Wollet, Wil, Albrecht 
Dürer, Rembdrand, Luc, Kranach, L. v. Lenden, Sals 
vator Rofa, Marcanton ꝛc. ıc. gegen fogleih baare 
Bezahlung Öffentlich verfteigert, und Kunfifrennde hiezu 
eingeladen, 


VBerfhiedene Rundmahungen. 


245. Da die Unterzeihneten In der Berlaffenfchaftss 
fohe der Eifenbändler Ziegler’fhen Eheleute ald ges 
richtlich aufgefiellte Bormünder der Fiegler’fhen Ainz 
der Durch das fünigl Kreise und Stadtgeriht Müns 
Ken autorifirt.worden find, Die Zlealerfhen Realitäs 
ten einfhlüfia des vorhandenen Cifenmaarenlagers 
und der Utenfilien, beftebend in der Behaufung Mo, 
519. im Thale Petri, worauf die reale Eifenhandlungss 
Gerechtigkeit, verbunden mit dem Verkaufe von Seife 
und Kerzen radizire ift, dann in dem ganz neu ers 
bauten bintern Haufe an der Theaterſtraße, jedoch 
unter Vorbehalt der koͤnigl. Obervormundſchafts-Be— 
hörde zu verkaufen, fo werden Raufsliebhaber hiermit 
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eingeladen, ihre Kaufsofferte auf obige Realitäten, und 
das vorhandene Waarenlager nebit Utenfilien bei dem 
Unterjeihneten anzubringen, und die nähern Aufſchluͤffe 
zu erholen, 

Wer von diefen, übrigens in ber vortheilhafteften 
und frequenteften Straße gelegenen Realitäten Einficht 
nehmen will, beliebe ſich an den aufgeftellten Gefchäftse 
führer Xaver Degenhart in obiger Behaufung N 
519, ju menden, 

Münden den 7. Jaͤner 18929. 

Johann Paul Wagner, 
Privatier, wohnhaft im Weinmwirth Dir: 
mayr'ſchen Haufe am Rindermarkte, und 

Johann Paul Jochner, 
Handelemann in feiner eigenen Behaufung 
im Thale Petri No. 517., 
ald Bormünder der Ziegler'ſchen Kinder 


— e e—— — — 


dremden- Anzeige 


Bom 11. bis 14. Jaͤner. 
Im goldenen Hirſch. 


Hr. Hauſer, Hofopernſaͤnger von Wien. Hr, Boͤ⸗ 
gehold, Kadet von Wien. 


Im ſchwarzen Adler. 

Hr, Augi, Kaufmann aus Italien. Hrn, Rappold 
und Auberle, Kaufleute von Augsburg, Hr. Burge 
hard, Kaufınann von Zürich, 

Im goldenen Hahn, 

Hr. Levi, Kaufmann von Steppah. Hr, Kurz, Ju⸗ 
velier von Stuttgart. Dr. Dberdorfer, ı Kaufmann 
von Kriegshaber. 

Sm goldenen Rreuz, 

Hr. Mayer, Kaufmann von Augsburg, 

Im goldenen Stern. 


Hrn, v. Stadler und Piftor, Kaufleute von Nürns 
berg. Dr. Heim, Kaufmann von Öbernbreit, Hr. 
Heinle, Kaufmann von Augsburg. 


‚ Bevölferungs- Anzeige, 














In vergangener Woche wurden 
Getauft: 


56 Kinder: 23 männl. und 33 weibl, Geſchlechto. 
Getraut: 


Den 20. Dezember 1828. Jotzann Friedrich Maafer, 
Schußverwandter und Schloffergefelle dahier, mit 
Malburga Aloifia Precht, Gutsbefigerstochter von 
Sriedbera, 

Dem 3. Jäner 1829. Franz". Welzhofer, Bürger und 
‚Berbergsbefiser von Gifenbretshofen, Ldgs. Wer, 
tinaen, mit Maria Kretzentia Armoldsbichler, hief. 
Milymannstochter. 
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Sofeph Mayr, Taaloͤhner dahler und Herbergäbefl; 
Her in der Borftadt Au, mit Maria Habach, Sölds 
nerötcchter von Planega. j 

Johann Conrad Schindler, Schutzverwandter und 
bereſchaftl. Bedienter, mit Maria Gertraud Win: 
Ernbach, Schullehrersſtochter von Stadeken im 


Broßherzogthum Heſſen. 
Em 


6. — Karl Ghritopb Frey, fädtifher Fleiſch⸗ 
aufſchlagamtsdiener, mit Maria Thereſia Zacherl, 
Ooizmeſſerstochter von bier. \ 

a 7. — Franz &. Seidl, Schugverw. und Maus 

ter, mit Anna Schreiber, Tagloͤhnerstochter von 

Zraunftein. 

Hofeny Benerer, Schugverwandter und Rohnbediene 
ter, mit Maria ederer, von Mitterhaſelbach. 
Bolrvp Steiner, Schugverwandter und Lampenans 
günder, mit Aooionia Höchtl, b. Gailermeifteres 

tochter von Pfaffenhofen. 

Nonann’Boos, Schugverwandter und Schneiderger 
fele, mit Barbara Moyr, Gppsarbeiterstochter 
von bier. 

Dohpann Paul Lindner, Bürger und Fabrikarbeiter, 

- MWittwer, mit Maria Franzieka Speidl, Schul⸗ 
beprerstochter vBn Batzenhefen. 

Geftorben find: 

7. Korl Heſſelſchwerdt, k. Reitknechts 
ſohn, 2 M. ı T, alt, an der Abzehrung. 
Anna Reifenjluell, b. ZJimmermeijterstochter, 6 M. 

BT. alt, an fhmweren Zahnen. 4 


UDen 8. — Gin notbaetäuftes Mädchen des P, Univer⸗ 


fltätsd: Profefjors Eduard Schmidtlein, 4 St. alt. 


Der-von dem Stadtmagiftrate zu M 


Franziska Eberl, Hausbeſitzerotochter, 14 T. alt, an 
Sawaͤche. 
Johanna Sasitetter, Bierwirthswittwe, 49 J. alt, 
an der Abzehrung. 
Hr. Joſeph Leuthner, reſignirter Pfarrer von Recht⸗ 
mehring, 63 J. alt, am Schlagfluße. 
Ftaͤulein Philippine Freyln v. Lerchenfeld auf Egal⸗ 
koͤfen, koͤnigl. Kämmerers: und Gutsbefigerstocds 
ter, 7 3 alt, am Nervenfieber mit Friefel. 
Philipp Sander, bürgl. Shuhmadermeifter, 45 J. 
alt,'an der Reberverbärtung uud Wafferfucht. 
Urfula Seiling, Bildyauerstocdhter und Spigpußes 
tin, 68 9. alt, an allgemeiner Wafferfucht. 
Den 9. — Sebaftian Sehr. v, Branca, 56 J. alt, a 
allgemeiner MWaflerfucht. J 
Maria Weber, MWebergefellenstochter, 3 M. 19 T. 
alt, an der Abjehrung. 
Katharina Heinig. Tiglühnerin von der Vorſtade 
Au, 71 3 alt, an Altersfhwäce. ._ 
Den 10. — Ppilipp Rieder, Taglöpner yon hier, 69 J. 
alt, an der Lungenentzündung. 
Katharina Reisbeck, Wirthötochter von Wangen, 
Gerichts Starnberg, 23 J. alt, am Nervenfieber. 
Regina Blatt, Frübtenhändlersfrau von Haid, Ga 
rihts-Nauders in Zirol, 45 3. alt, an Typhus. 
Michael Holderer, penf, Kanzleidiener, 68 I. alt, an 
der Luftroͤhrenſchwindſucht und Lungenfucht. 
Den 11. — Sr. Margaretha Filter, Rehnungs: Tom⸗ 
miffirsmittwe, 84 J. alt, an Altersſchwaͤche. 
2 unchel. Knaben, 


Verzeichniß 
uͤnchen vom 12, Jaͤner bis 19. Jaͤner 1829 regulitten 


Brod: und Mehl: Tare und anderer Viltualienpreiſe. 


. 

















München den 12. Jäner 1829. 
1. Brod» Gewicht. von or IL. Medl preiſe. Vierter, Dreyßi⸗ gl. Fiſch· und andere 
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Koͤniglich— — Bayeriſcher 
Polizey⸗Anzeiger von Münden, 


Nro. 5 Sonntag den 18. Jaͤner 1829. 











49% Befanntmahung 


der im Monate Dezember vor, Jahres bey der Fönigl, Polizen: DirsNion 
verhandelten Straffalle. — hen 

1) Eilf Individuen wurden beftraft wegen Diebftahls, 

2) Vier wegen Unterfchlagung, 

3) Eines wegen Betrugrs, 

4) Zwei wegen Urfundenfälfbung, 

5) Eines wegen Poftdefraudation, 

6) Achtzehn wegen Defraudation ftädtiiher Gefälle, 

7) Att-und zwanzig wegen geringer förperlicher Mifhandlungen, 

8: Fuͤnf und dreißig wegen Befhimpfungen an öffentlichen Drten, 

9) Zwei und zwanzig wegen näwtlicher Ruheſtörungen, 

10) Eiebenzehn wegen öffentlicher Verletzung der Sittlichkeit, 

11) Zwei Hundert wegen Vagirens, 

12) zen — wegen — 

13) Steben wegen Uebertretung der Verordnungen über dag 

14) Sechs wegen unterlaffener Anzeige der Wictbhleute, Peſwiſen, 
15) Vier wegen unangezeigter Beherbergung von Fremden, 

16) Siebenzig wegen unangezeigten Aufenthaltes, 

17) Sünf wegen unterlaffener Verlängerung der Aufenthaltöfarten, 

18) Zmölf wegen Uebertretung der Dienftboten- Ordnung, 

19) Fünf wegen Beleidigung obrigkeitliher Diener, 
20) Sechs wegen Haufirens, 
21) Bwei wegen Führung einer Winfehwirthfchaft, 
22) Achtzehn wegen einfpännigen Sahrens ohne Gabel, 
235) Drei wegen Fahrens auf verbotenen Wegen, 
24) Zehn wegen fihnellen Fahrens, 
25) Acht wegen fihnellen Reitens, 
26) Sieben wegen unterlaffener Aufficht auf das Geſpann, 
27) Sechs und zwanzig wegen Verftellung der Straßen und Trottoied, 
28) Zwölf wegen unterlafiener Straßenreinigung, 

29) Sechs wegen Uebertretung der Fiakerordnung, 

30) Eines wegen Uebertretung der Marktordnung, 

31) Drei und dreißig wegen Leberfehreitung der Polizeyſtunde, 

52) Zwanzig wegen Sahrläfligkeit in der nächtlichen Sperrung der Hausthüren, 


wi 
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35) Zehn wegen Tabafrauhend auf der Straße in der Stadt ; 
54) Drei wegen feuergefährlicher Handlungen, 

55) Dier wegen Eigentyums: Befhädigung, 

50) Eines wegen Ötörung der ©onntagsfener, 


. * 
57) Dreizehn wegen Vernachläßigung der. polisenlichen Anordnungen über die Hunde, 
An die zuftändigen Gerichte wurden abgegeben: 
Fuͤnf und zwanzig Individuen wegen Diebſtahls, 
Zwei wegen Unterſchlagung, 
Eines wegen Betruges, 
Eines wegen Urkundenfalſchung, 
Zwei wegen Widerfegung, 
Eines wegen beleidigter Amtsehre, 
Sechs wegen Körperverlegungen. 
Aus diefer Bufamnenftellifng gebt hervor, daß im verfloffenen Monate 747 Ind wi⸗ 


duen polizeylich abgeftraft, 38 aber an die suftändigen Gerichte abgegeben worden feyen. 
Münden den 16. Zäner 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 
von Rineder, Direktor. 


Bekanntmachungen. 
(Die natürlichen Blattern betreffend.) 

225. Sowohl im allgemeinen Kranfenhaufe, als fpäter auch in Wohnungen dee 
Stadt dahier, find kuͤrzlich Perſonen an den natürlichen Blatiern erfranft, Wan febt das 
biefige Publitum hievon in der Erwartung in Kenntniß, daß die baldige Impfung aller noch 
ungeimpften Individuen von felbft veranlaßt, und Dadurch der Gefahr der Anftedung am 
wirkſamſten begegnet werde, 

Zugleich werden diejenigen Perfonen, welche mit zweifelhaften Erfolge fhon früher 
geimpft wurden, oder über Die wirklich gehabte Blatternfrankpris in Ungewißpeit find, biete 
mis_aufgefordert, fich noch einmal impfen zu laffen. 

Münden den 4. Jaͤner 1829. 


Königliche Polisey » Direktion München.' 
v. Rinsder, Direftor, 


—— 


(Die Öffentliche Sicherheit betreffend.) 


561. Aus ben, bei der Fönigl. Poligey- Direktion dahier vorliegenden, Anzeigen eraiht 
fi, daß in der jüngften Beit, die Diedfiäple fich ſehr vermehren; einige derfelden wurden 
auf die frechfie Weile verübt, bei den meiften aber zeigte es fich, daß der Mangel an der 
gehörigen Aufficht von Seite der Gigenthümer in und außer Den Wohnungen dien Störums 
gen der —— Sicherheit, wo nicht veranlafite, doch fehr leicht ausführbar 








machte, 
o fehr die Fönigl, Poligen. Behörde es fich an fegm IB, durch den ange 
ſtrengteſten Gebrauch aller ihr zu Gebot ftehenden Mittel derlei eeinträchtigungen des Gis 
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genthums zu verhindern und zu verfolgen, fo wenig wird es ihr dach gelingen, wenn nicht 
von Seite der Einwohner möglichit beigewirft wird. 


In diefer SHinficht macht man vorzüglich auf folgende Punkte aufmerffam: 


1) Die Wohnungen follen immer gut verwahrt und gefhloffen, oder, wo möglich, unter 
genaue Aufficht geſtellt werden, 


2) Unbekannten Perfonen ift die Beherbergung und Aufnahme nicht zu geftatten, ohne daß 
hierüber die Anzeige bei der koͤnigl. Poliseys Direktion geſchehen ift, und die Derhältniffe der— 
felden geprüft find. 


3) Die vorfallenden Sicherheitäftörungen find unvermweilt zur Kenntniß der Polizeys 
Dirsktion zu bringen, um fogleich die erforderlichen Maßfregeln ergreifen zu konnen. 


4) Das Haufiren und der Hausbettel ift für die Sicherheit höchſt gefährlib, daher auf 
Peine Weife zu geftatten, oder aus einem irrig gebegten Witleide gar zu begünftigen. 


5) Der Ankauf verdäctiger Gegenftände oder von verdächtigen Perſonen, fol nicht ge— 
feheben, bis man fi über die Reinheit des Handels bei Der vorgefegten Behörde verläfs 
get hat. 


Ueber fämmtliche Punfte find ſchon wiederholt die nötbigen Verfügungen erlaffen 
worden ; und es wurden jene, welche dagegen bandelten, und defhalb zur Kenntniß der Fönigl. 
DolizensDireftion kamen, orbnungsmäßig beftraft ; Dieß wird auch in einem erhöhten Maas— 
ftabe noch Fünftig geſchehen. Allein, wie ift es ihr möglich von Allem augenblidlih nur 
durch ſich feloft Kunde zu fhöpfen? — Am allerwenigften aber Fann fie ſich mit dem innern 
Haushalt einer Familie befhäftigen 
Man fieht ſich daher veranlafit, die firengfte Beobachtung der vorftehenden polizeye 
Fichen Verfügungen abermals einzufhärfen,; übrigens hegt man zu dem beffern Theile der 
biefigen Einwohner, welcher glücklicher Weife auch noch der größte ift, das Dertrauen, daß 
fte gern alles beitragen werden, die polizenliche Tätigkeit zu unterftügen, um Dadurch Scha— 
den von fich und ihren Mitbürgern abzumenden, 


Münden den 12. Jäner 1829. 
Königliche Polizey » Direktion München 


von Rineder, Direftor 
(Das Abraupen der Baume betreffend.) 


594. Im Stadtbezirke Dahier zeigen fich heuer wieder die verberblichen Goldafterraupen, 
und zum Theil auch die Ringelraupeh in großer Anzahl. Erftere find in einem Gewebe an den 
Spitzen ber Zweige befeftiget, und die Gier der legten liegen gegenwärtig in der Sorm eines 
Ringes um den Yweigen. Es ift dringend nothwendig, dafi diefe Raupen noch vor Mitte 
Sebruars vertilat werden, daber man die Befiger von Gärten und Bäumen hierzu mit 
dem Bemerfen auffordert, daß die Säumigen die verdiente Beſtrafung zu gewärtigen haben, 
und man auf ihre Koften die erforderlide Reinigung vornehmen laffen werde, 


München am 13. Ziner 1829. 


Königliche Polizeys Direktion München. 
don Rinecker, Direktor. 


1 7) 
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«Den definitiven Winterbierfag betreffend.) 


476. Der definitive Satz des heurigen Winterbieres wurde durch eine allerhöchfte 
Eutſchliehung vom 13. d. Mts. einfhlifig des hiefigen Lokal-Malz-Aufſchlages auf 


vier freuzer 
für die Maaß feſtgeſetzt, 


Den 15. Zäner 18209. 


i 
welches hiermit öffenslich A j — * 


emacht wird. 


Magiſtrat der koͤnigl. Haupt: und Reſidenzſtadt München. 


von Mittermayr, Bürgermeifter. 


Weſtermayr, Sekretär. 








Miethſchaften. 


„409: In der Eiſenmannsgaſſe No.-1106. 
über 2 Stiegen find 2 ſchoͤn meublirte Zim⸗ 
mer fogleich zu beziehen, mit einem Bette um 
16 fl. und mit 2 Betten um 18 fl. - 


-404. In der Theatirerftraße No. ‚1641. über 
5 ©tiegen links Eingang im Fingergäßchen, 
ift ein ſchoͤn austapepirtes Zimmer mit neuen 
Kirfhbaum:Meubels, eigenem Eingange und 
gerne Holzlege monatlich um 7 fl. am 1, 

ebruar zu beziehen. 


„407. In No! 1529. in der Salvatorſtraße 
ift die Wohnung über 1 Stiege um 250 fl. 
du vermiethen und über 2 Stiegen daſelbſt 
nähere Ausfunft zu erholen, 


402. Es ift in einer ‚der gewerbfamften 
Straßen der Stadt ein heisbarer Laden fammt 
einer Daranftoßenden, Fleinen bequemen Woh— 
nung und Keller zu Georgi um 220 fl. 5 
beziehen. 
kunft ſogleich dezogen werden. Das Uebrige 
iſt in der Schäflergaffe No. 1570. im 2ten 
Stockwer ke zu erfragen. 


‚403. Wegen Wohnortsveränderung des je: 
Bigen Miethers ift in der Therefienftraße No. 
588. a über 1 Ötiege eine angenehme Woh— 
nung, aus 4 heitzbaren Zimmern, mehreren 
Kammern, Küche, Speifefammer und andern 
Dequemlichkeiten beftehend,, nebft Stallung 
und Wagenremife um 425 fl, zu vermiethen, 
und fogleich zu beziehen, 


Auch kann ſelber mittels Uebereins 


401. Am Eckhauſe der Eifenmannsgaffe No, 
4108. .ift am fünftigen Biele «Georgi ‚wegen 
eingetretener Derhältniffe eine Wohnung über 
1 Stiege um 225 fl. zu vermiethen. Sie ber 
fteht aus 3 heiß: .und einem unheisbaren Zims 


‚mer, Magdfammer, Küche, Ausguß, Keler, 
Speicher und :Commobdite. 
daſelbſt zu .ebener Erde zu erfragen. 


Das Nähere ift 


.400. Eine Wohnung .über 3 Stiegen in der 
Reſidenz- Schwabingergaffe No. 32. it um 


den Jahreszins von 500 +fl. zu vermiethen. 


Sie befteht aus 4 heitzbaren Zimmern vorne 


‚heraus, rückwärts aus 2 heisbaren Zimmern 


nebft einem Vorzimmer und Garderobe; im 
naͤmlichen Stockwetke unter der Mezaninne 
aus einer hellen Küche, Domeftifen:, noch eis 


nem großen, heitzbaren Zimmer und andern 


Dequemlicpkeiten, 


469. In der Bürftenfeldergaffe No. 988. 
über eine Stiege vornheraus ift ein meudlir⸗ 


tes Zimmer mit,eigenem Cingange für einen 


oder 2 Herren um 8 fl. am 1. Sebruar zu 
beziehen, 


306. Die Monate Februar, März und April 
ift eine Wohnung mit 3 heigbaren Zimmern, 
Küche und Holslege um 20 fl. zu vermietben 
und Fann fogleich bezogen werden. Das Näs 
here it im Thale Mariä No, 459. über zwei 
Stiegen zu erfragen. 


- 426. In der Schaͤflergaſſe No; 1573: über 
4 Ötiegen ift ein meublirtes, heigbares Zim— 
mer mit eigenem Eingang: monatlih um 4 fl. 
fogleih zu beziehen, 
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308. In der St. Anna Dorfladt, Pfarre 

ſtraße No, 72. im erften Stodwerfe ift eine 
* Wohnung mit einem heiß: und 2 unfkigbaren 
Simmern: nebft Küche und Magdfammer zu 
Georgi für 72 fl. zu vermiethen.. 


307. Er iR ein ſchön meublirted Zimmer, 
die Ausſicht auf den Dultplas, und der Ein» 
ang im Rochusgäßchen No. 1488; am einen 
eren um 9 fl. monatlich fogleich zu beziehen, 


396. Ein Fleiner Laden in einer Hauptftraße 
wird zu Georgi zu miethen geſucht. D. Ueb.. 


39% Im Thalt Mariä No. 445: über zwei 


Stiegen find 2 fchöne, belle, meublirte, heiß» 


bare Zimmer: mit‘ guten Betten und einer 


Kammer von 2 Herren um 5 fl. 24-fr. fos 
gleich. zu beziehen. Cbendafelbft ift über 2 
Stiegen vornheraus ein Dergleihen Zim— 
mer aber unmeublirt am 1. Sebruar um 5 fl. 
gu vermiethen. 


422. In der. Lerchenftraße No. 63. lit. a.- 


ift ein ſchön ausgemaltes, neumeublirtes, mit 
eigenem Eingange verfehenes Zimmer um 6 fl. 


monatlib am 1.. Februar zu beziehen und‘ 


über 1 Stiege rechts zu erfragen. - 


420. Im Heiligengeiftgäßchen No.562. nächſt 


dem Viktualienmarkte über 3 Stiegen ift eine 


Wohnung, beftehend aus 4 heinbaren Jimmern, - 


Küche, Speifefammer, Holzlege und andern 
Bequemlickeiten am Ziele Georgi um den 
Jahreszins von 160 fl. zu beziehen. Das 
Nähere ift beim Eigenthümer zu ebener Erde 
zu erfragen. 


425: Sir der Löwengrube No, 1105. im ten 


Stockwerke rechts ift vornheraus ein meub— 
lirtes, heigbares Zimmer mit Bett und eiges 
nem Gingange um 6 fl. monatlich am 1, es 
druar oder noch eher zu vermiethen, 


427. In der Arcis- &trafe zunähft der 
neuen Karlöftraße No. 230. find mehrere Zim— 
mer mit oder ohne Meubels um 4 bis 10 fl., 
dann eine Stallung für 2 Pferde um 4 fl. 
ſogleich zu vermiethen. 


416. 3" Ider Brienner- Straße No. 154 1 
ift rückwaͤrts Über eine Stiege eine Wohnung 
fammt dazu gehörigen Bequemlichfeiten um 
156 fl. jährlich an vermiethen, und zu Georgi 
zu beziehen. Das Nähere ift im Lotto: Eols 
lekte dafelbfti zu erfragem 


415. In der Theaterftraße No, 527. über 
1 Stiege ift ein helles, eingerichtetes Zimmer 
mit gutem Betterum 2 fl. 30 Pr.,. au ohne 
Bett um 2 fl, am 19. Jänner zu beziehen. 


417. In der Neuhaufergaffe No. 1118. über: 
5 ©tiegen rornheraus find 2 meublirte Sims 
mer mit eigenem Eingange, jedes um 4 fl. 
fogleich zw vermiethen, . 


417. In dem Singergäßchen No. 1551. im 
2ten Stockwerke ift ein meublirtes, heisbares 
Zimmer für einen Herrn monatlih um 6 fl.,- 
für 2 Herren um 8 fl, fogleich. oder am 1.- 
Februar zu beziehen. 


432. Zu vermiethen ift bis zum Ziele Ges 
orgi ein angenehm gelegenes Haus fanımt 
arten, Stallung, Remife, Waſchküche, Mang: 
Fammer, laufendem Waffer und allen übrigen 
——— Der: Jahreszins iſt TOO fl. 
’ ed.» E 


435: Im Silberarbeiterhaufe am Färbere 
No. 1039. über 1 Stiege ift eine Bleine 
elle Wohnung zu Georgi um 124 fl. zu vers 
miethen. Das Uebrige ift: zu ebener Erde 
äw'erfcagen.- 


438, Vor dem Sondlingerthore links No, 1. 
über 3 Stiegen rechts, ift ein ſchönes, meuds 
lirtes, heisbares immer mit Alkoven um fl: 
fogleich zu beziehen. 


488. Bor dem Karläthore bei dem Hubers 
garten rechts durch das Gaͤßchen ift im Haufe 
No. 12. über eine Stiege ein fchönes Rimmer 
fammt Nebenzimmer, mit oder ohne Meubels 
und Bett, um 8 oder 6 fl. monatlich fogleich 
oder am 1. Februar an einen Herrn Zu vers 
miethen. 
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415. In der Brienner-©traße No. 330, ift 
fogleich eine fhhöne, meublirte, Wohnung, bes 
ſtehend aus einem Vorplage und 7 Zimmern, 
worunter ein fehr fihöner Salon, nebft ©tal: 
Jung zu 2 Pferde und Remife zu einem Was 
gen zu beziehen, und zwar um den Zins von 
8 Louisd’or monatlich ; auf Verlangen würde 
man auch eine Küche Dozugeben. Das Näs 
here erfährt man in dem obigen Haufe über 
1 Stiege täglich von 9 bis 5 Uhr Vormittags. 


434. In der Therefienftraße No, 593. ift 
ein meublirteg Zimmer monatlih um 7 fl. zu 
vermiethen, und fogleich zu beziehen, 








456. Wegen eingetretener Verhältniſſe ift 
in der Gendlingerfiraße No. 898. vornheraus 
ein Logis um 70 fl. jährlich fogleich oder zu 
Georgi zu beziehen und das Nähere bei dem 
Hauseigenthümer zu erfragen, 


446. Es ift am Riele Georgi eine Wohnung 
über 2 Stiegen vornheraus für 180 fl. zu vers 
mirtben, und das Nähere bei dem Haus eigen⸗ 
thümer am Promenadeplage No. 1466, zu 

erfragen. 


429. Es ift in der Echüsenftraße To. 65. 
ein guter Bierkeller zu ungefähr 38 big 40 
Faß Sommerbier um den Sins von 80 fl. zu 
vermiethen, und Fann fogleich hiezu benützt 
werden. Das Uebrige iſt zu erfragen in der 
Neupaufergaffe No. 1095. zu ebener Erde. 





441. In der Amalienftraße No. 540. ift eine 
fehr bequeme Wohnung für einen Wirth mit 
6 heitzbaren Zimmern, Küche, Speifefammer, 
einem großen Keller, Schlacthaufe, einem Nes 
benzimmer und einem Spei yır um 260 fl. am 
Ziele Georgi zu beziehen; ferner ift daſelbſt 
uber 2 Stiegen noch eine Wohnung mit 3 
Meigbaren Bimmern, Küce, Speicher und 
Waſchhauſe um 100 fl. zu vermiethen. 


442. Um Anger No, 805, über 5 Stiegen 
iſt ein helles, heisbares, meublirtes Zimmer 
mit Bett, KRanapee, eigenem Eingange und 
Übrigen Bequemlichkeiten verfehen, um 6 fl. 
fogleih oder am 1. Februar zu beziehen. 


4135. In der Herzogfpitalgaffe No. 1142. 
ift eine fchöne Wohnung über Drei ©tiegen 
um den Jahreszins von 275 fl. zu Georgi zu 
besiehen, und beim Eigenthümer zu erfragen, 





449. In No. 1112. in der Neubaufergaffe 
find über 1 Stiege 2 neu Austapezirte Bine 
mer mit oder ohne Meubels, erfiere um 24 fl. 
und lestere um 20 fl. zu vermiethen, jedoch 
nur an einen Herrn. Das Uebrige ift zu ebe: 
ner Erde zu erfragen, 





445. Ein Bimmer und Nebenzimmer, beide 
beisbar, find mit einem Bette für 6 fl., mit 
2 Betten für 8 fl. monatlih zu vermietben, 
Das Nähere ift in der Burggaffe No, 174. 
im Kleiderladen zu erfragen. 





448. Am Plasl No. 243. find eine fhöne, 
helle Wohnung über 2 Stiegen um 180 fl. und 
2 Pleine Wohnungen in dem Hof um 66 fi. 
und 60 fl. jährlih zu Georgi zu bezichen, 
Das Uebrige ift über eine Stiege zu erfragen, 


447. Zn der Neuhaufergaffe No. 1126. über 
3 Gtiegen vornheraus ift ein fehr fhön meub— 
lirtes immer mit eigenem Eingange bis Ende 
Jäner oder 1. Februar um 9 ff. zu beziehen; 
auch Fann ein Nebenzimmer mit Bett und 
Einrichtung für einen zweiten Herrn sufams 
men um 15 fl. abgegeben werden, 


453. In der Türfenftraße No. 479. über 
2 Stiegen find 2 ſchön meublirte, heitzbare 
Zimmer mit guten Betten, zuſammen um 11fl. 
einzeln eines um 7 fl., Das andere um 6 fl. 
a fogleich oder am 1. Februar zu bes 
ziehen. 


— — — — 


454. In der Marvorftadt, Karlsſtraße No, 
251. über zwei ©tiegen ift ein fehr [cyönes, 
meublirtes Zimmer um 9 fl. monatlich, ohne 
Bett um 8 fl. ſogleich zu vermiethen. 


411. Sn der Eifenmannsgaffe No. 1106. 
über 3 Otiegen vornheraus ift ein meublirs 
8:8 Zimmer foglsih um 7 fl zu begichen. 
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450. Auf dem ——— No. 500. 
iſt eine Wohnung mit allen equemlichfeiten 
um 200 fl. zu Georgi zu vermiethen und das 
Nähere über 1 Etiege oder zu ebener Erde 
du erfragen, 


451. In der Burggaffe No, 167. find ein 
Laden für 120 fl, und eine Wohnung zu ebes 
ner Erde für 500 fl. jährlich iu Georgi zu 
beziehen. Naͤhere Auskunft wird dafelbft über 
3 Etiegen ertheilt. 


450, Es ift eine Tandlers⸗Gerechtigkeit u 
vermietben. Ausfunft wird in der Damens 
Kifesgalfe No. 1150. im 2ten ©todwerke er: 
theilt. 





457. In der Dienersgaße No. 143. über 
2 Stiegen vornheraus it ein eingerichteteg, 
beisbares Zimmer an einen oder zwei Herren 
monatlih um 10fl. und 12 fl. am 1. Februar 
su besichen. i 


458, In der Stiftögaffe No. 1155. im 1ten 
und 2ten Stockwerke rüfwärte find 2 Wohs 
nungen, jede zu 66 fl. jährlichen Zins am Zieie 
Georgi zu beziehen. Das Nähere iſt im Gafts 
bofe zum goldenen Storch in der Neuhauſer⸗ 
gaſſe zu erfragen. 


462. In der Sendlingerſtraße No. 911. iſt 
eine ſchoͤne Wohnung über 4 Stiegen rüds 
wärts mit allen Bequemlichkeiten um 100 fl. 
jährlihen Bing am Ziele Georgi zu vermies, 
‚sben. Das Nähere ift zu ebener Erde zu er 
fragen. 


460. Naͤchſt dem Rathhauſe No. 162. über 
2 Stiegen vornheraus find 2fchöne, vollftän- 
dig eingerichtete Zimmer, nebft Alfoven um 
2* und eines um 7 fl. ſogleich au bes 
ziehen. 


463. In dem Haufe No. 1034, auf dem 

Bärbergraben iff über ı Stiege vornheraug 

eine Wohnung mit allen dequemlichkeiten für 
den jährlichen Zins von 100 fl. am Biele Ge: 
Agi zu vermiethen, Nähere Auskunft giebt 

der Zinngieffermeifter Brmdner in der Wein, 
raße No. 122, 


473. Auf dem Dultplage No, 1357. über 
2 Etiegen find ein großes, meublirteg Zim⸗ 
mer um 11 fl. und 2 aneinanderftoßende Bim: 
mer um 12 fl. fogleich zu beziehen, 


s — — 

464. In der Marvorſtadt, Karlsſtraße No, 
201. iſt eine Wohnung im erſten Stochwerfe 
mit 11 Zimmern, Küchen und andern Bequem: 
lichkeiten um 500 fl., dann find 6 einzelne 
Wohnungen von 4 und 3 Simmern um 170, 
100, 150, 140 und 130 fl., bann 2 Läden mit 
Nebenzimmern und übrigen Dequemlichkeiten 
um 125 fl. und 110 fl. zu beziehen; ferner 
find im Haufe No, 201. a, eine Wohnung von 
6 ausfapesirtendimmern, Küche, Speifefammer, 

olzlege, gemeinfchaftlicher Benuͤtzung eines 
Waſchhauſes, einer Stallung zu zwei Pferde 

Remiſe zu 2 Waͤgen um 500 fl: und eine 

Wohnung zu ebener Erde mit 2 und 3 Zims 

ig BES —— 120 fl. zu vermies 
auje im Ho i 

Kutſcher zu erfragen, ER I 


In der B 

474. In der Brunngaffe No, 1190. ift i 
4ten Stocdwerfe NN eine Feine * 
nung mit heitzbarem Bimmer und einem. Nes 
benzimmer um 48 fl, jährlich am nächften Siele 
Georgi zu beziehen. Das Nähere ift daſelbſt 
im erſten Stockwerke rüwärtg du erfragen. 


410. In der Sendlingerftraße im Haufe No, 
920. im erften Stocwerke ift eine geräumige 
Wohnung von 2 heisbaren Simmern und drei 
unheitzbaren Piecen; fernerg Keller, Speicher 
und übrigen BequemlichFeiten ‚ endlich nebft 
Öarten um den billigen Bing von 300 fl. jährs 


lid zu vermiethen, und am Biele Georgi gu ' 


beziehen, 


‚484. In der Fruͤhlingſtraße No, 283, über 
eine ©tiege find 2 Zimmer, mit oder ohne 
Meubels, für 8 und 11 fl. fogleich zu beziehen, 


401, Sn der Dttoftraße No. 248. ift über 
3 ©tiegen eine fchöne Wohnung mit allen 
Bequemlichkeiten für 220 fl. zu vermiethen. 


452. In der Fuͤrſtenfeldergaſſe No, 989. 
im erſten Stockwerke ift ein jdn meublirteg 
Bimmer um 7 fl. monatlig fogleich zu bes 
ziehen. 
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482. Im Schrammengäßhen No. 96. find 
2 Wohnungen, über eine Stiege mit 3 heitz⸗ 
baren Simmern um 150 fl., über 2 Stiegen 
mit 2 heisbaren und einem unbeisbaren Zim— 
ner, dann übrigen Bequemlichkeiten um 140 fl. 
zu vermiethen. 


481. In der St. Annagaffe auf dem Areuze 
No. 1237. im Hintergebäude über 2 ©tiegen 
links ift ein ſehr fchönes, meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange um Ofl. 30 fr, fogleich 
oder am 1. Februar zu beziehen. 


480. wei gut eingerichtete Zimmer um 7 fl. 
und 12 fi. monatlich find fogleich zu Lesiehen, 
und auf dem Nindermarfte No. 647., Eins 
gend neben dem Gonditor Wagner, über drei 

tiegen zu erfragen. 


391. In der Türfenftraße No. 344., beim 
Garten des landwirthſchaftlichen Vereins, iſt 
eine zufällig verlaſſene, neu und ſchön herge⸗ 
eichtete, angenehme Wohnung über 3 Stier 

en, beftehend aus 6 Zimmern, Kammer, Küche, 

eller, Holzlege, Speicher und fonftigen Ges 
quemlichfeiten, z. B. Waſchhausbenutzung ꝛc. 
. zu vermiethen, und bis zum Biele Georgi, 
allenfalls auch noch früher, für die jährliche 
Miethe von 320 fl. au beziehen. Das Meis 
tere Fann im Haufe No. 642. auf dem Rins 
dermarfte über 2 Stiegen erfragt werden, 





381. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
Stiegen ruͤckwaͤrts ift ein ganz neu eingerich» 
tetes immer, mit eigenem Cingange verfehen, 
um 6 fl. monatlich zu vermiethen, 





467. In der Perufagaffe ift ein geräumis 
ger, heisbarer Laden um 150 fl. Jahres;in® 
zu Georgi zu beziehen. D. Ueb. 





Am Fünftigen Biele Georgi ift in ber 
Shwabingergaffe No. 85. über 3 ©tiegen 
eine ſchöne Wohnung, befiebend aus 5 Zim⸗ 
mern, Kühe, Speifefammer, Holalege, Speis 
cher und Keller nebft mehreren Bequemlich⸗ 
Feiten um Den Jabreszins von 280 fl. zu Vers 
miethen, und täglich zu beſichtigen. 
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366. In der Dienerdgaffe No. 155. ift.eine 
Wohnung für 180 fl. am Georgisiele zu ver⸗ 
mietben, und das Nähere im erften Stockwerke 
dafelbft zu erfragen. 





357. In der Eifenmonnsgaffe No. 1106. ift 
eine Wohnuug mit 4 heisbaren Binmern für 
210 fl. zu Georgi zu beziehen, und das Näs 
here im aten Stockwerke zu erfragen. 


475. Am Maxthore zu ebener Erbe No. 
1454. ift ein heigbares meublirtes Zimmer mit 
eigenem Cingange am 1. Februar um T f. 
zu vermiethen. 


369. In ber Peruſagaſſe No. 77. über eine 
Otiege ift eine Wohnung um 300 fl. zu Ser 
orgi zu vermiethen, Das Uebrige ift auf dem 
Mar:Zofephsplage No, 38, über eine Ötiege 
zu erfragen. 








367. Am Marimiliansplage, Dultplas, No, 
1360 a, find zu vermietben: zu ebener Erde 
ein Laden mit Schlafzimmer während der 
Qult um 60 fl., über eine Stiege eine Wohs 
nung von 5 großen Simmern, Magdkammer, 
Kücye, Speilefammer und übrigen Dequems 
lichkeiten für 350 fl., ebenfo über 2 ©tiegen 
eine mit der nämlichen Eintheilung für 340 fl. 
Die Wohnung über eine Stiege wäre aud 
als Verkaufslofal während der Dult geeignet, 


Berlorene und gefundene Sachen. 


395. Ein großer, breiter Shawl vom ſchar⸗ 
lachtothen Merino wurde verloren. D. Ueb. 





414. Es ift in der Sendlingerſtraße am 
6. Zäner eine kleine Schachtel mit Tuſche ger 
funden worden, D. Ueb. 


437. Ein tiegerartiger- Hund, männlichen 
Geſchlechtes mit ſchwarzen und blauen Sleden, 
langem Schweife und geftugten Ohren, bat 
fi verlaufen, und ift gegen angemeflene Der 
lohnung in die Sürftenfeldergaffe No. 990 
über 2 Stiegen zu bringen. 


(a 


485. In der neuen Pferdftraße, gleich ne: 
ben dem ehemal. dv. Arennerfhen Garten, ift 
ein Augenglas ‚mit filberner Einfaffung verlos 
ren worden. Der Finder beliebe felbes an 
der Pforte der P. Sranzisfanern gegen Bes 
lohnung abzugeben. 


486. Es wurde den 11. Zäner eine Vor⸗ 


fiefnadel mit einem Ametyſt verloren. 
Der Finder wird erfucht, felbe bei der k. 
BIRD ERBEN. gegen Erfenntlichfeit abzus 
geben. 


a78. Es ift ein zur Race der Windfpiele 
. geböriger Hund entlaufen. Derfelbe hat Fuchs⸗ 

farbe, eine weißbezeichnete Bruft, auf dem Rüs 
den ober den Dorderfüßen ein weißes Fleck— 
hen, vier weiffe Pfoten, graue Augen, häns 
gende Ohren und langen Schweif; in der 
Größe ift er ein Halbhund und ein Jahr alt. 
Dem, welcher ihn Dem Sigenthümer, dem Pas 
pierfabrifanten Joachim in der St. Annas 
vorftadt zurücbringt, wird von demfelben eine 
gute Belohnung zugefichert. 





Dienſt⸗ und andere Gefuche. 





471. Eine ſehr ordentliche Perfon, welche 
fhön nähen, waſchen, bügeln, ſtricken und 
fpinnen kann, wunſcht am Ziele Lichtmeß ei: 
‚nen Dienft. Das Uebrige ıft in der Send— 
en No. 959. im Hintergebäude über 
3 Stiegen zu erfragen. 


419. Bis zum Fünftigen Fiele Fann ein ors 
-dentlihed Mädchen, welches eine Elrine Haus: 
haltung gut zu führen verſteht, in Dienſt tres 
ten. D. Ueb, 





431. Ein ordentliches Mädchen, welches näs 
ben, ftriden, qute Hausmannakoft kochen kann 
und reinlih und fleißtg tm ihren häuslichen 
Arbeiten ift, Fann am Ziele Lidtmeß einen 
Dienft erhalten D. Ueb. 


935. Gegen ein Honorar von Wund 4 fl 
monatlich erbietet fih Jrınand su geiuoltd,em 
Unterricht auf Der Gluntarr-, Das Urhrige iſt 
Mo. 221.Fin der Areis-Steaße uber 5 Stiegen 
zu erfragen. 


) 


421. Unterzeichnete empfiehlt ſich zur Aufs 
nahme von Mädchen zum Unterrichte im Kleis 
dermahen und Weißnähen um billigen mos 
natlihen Preis, Wohnt in der ©endlinger: 
firaße No. 898. über 2 Stiegen rückwaͤrts. 

‚ Urfula Schöpf, 
geprüfte Arbeitslehrerin, 





424. Unterzeichnete wohnt auf dem Dulte 
Platze No. 1300. a. und bittet um geneigten 
Zuſpruch. Anna Eckart, 

Couvert⸗ Decken⸗ Abnaͤhe rin. 


Feilſchaften. 


391. Ein vorzuͤglich guter Balleſter i 
uertanfen, D. ll, "> ſter iſt zu 


423. Beim Antiquar Nagler, Altenhofgaſſe 
No. 171. iſt eine neue Buͤcheranzeige abzur 
verlangen. - 


487. Joſ. Fifchler und Georg Auer in 
Muncen, empfehlen hiermit ihre ganz rein ger 
arbeiteten, naturfärbigen Roßbaare zu Was 
fragen und Meubels, wie auch lange, gehe⸗ 
helte Haare zu verfchiedenem Gebrauche zu 
den möglichft billigen Preifen. Wohnhaft am 
obern Anger No, 875. 


418. In der Weinftraße No. 120. find von 
allen Gattungen Masfenfleider zu den billige 
fen Preiſen zu haben, 


403. Ein Haus im beften Zuftande, in der 
Mitte dir Stadt, ift aus freier Hand zu 
verfaufen, weldyes für einen Kaffees oder Bier⸗ 
wirth geeignet wäre. D. Ueb. 


477. Ein gang moderne, einfpännige Chaife 
mit eifernen Achſen, fowie em feblerfreied 
Walachenpferd ift um fehr billigen Preis zu 
verfaufen. D. Ueb, 


423. Es ift am Lechrl in der Bruderſtraße 
No. 111. ein Haus, welches für einen Wirtb 
oder fonft für einen Handwerfsmann geeig— 
net ift, um fehr billigen Preis zu verfaufen, 
und zu erfragen No. 1095. in der Neuhaus 
fergaffe zu ebener Erde, 


(2) 


388. In der Müllerfiraße No. 80. vor: 
dem Sendlingerthore ift Nachfolgendes zu vers 
Paufen: ein vierfigiger, guter Reifewagen mit 
allem nöthigen Zugehöre für 350fl.; ein zweis 
fpäniger Schlitten fammt Kaften, vierfisig, für 
7 Carolin; ein fogenannter Prndifglitten für 


2 Corolin; ein einfpäniges Schweizerwägerl. 


um 8 Carolin. 





449. Der Unterzeichnete befißt einige zweck⸗ 
mäßig und geſchmackvoll eingerichtete argan« 


difhe Lampen : Luftres, welche während der- 


Garnevalszeit oder bei fonftigen Gelegenheitö« 
feften, zur Beleuchtung und Deforirung von 
mittelmäßigen Gälen für Weine, Kaffees und 
andere Gaftwirthe, fowie aub für Privatges 
felfetaften, angewendet werden fönnen. 
Diefe Lampen + Luftres werden auf Berlan⸗ 
nen gegen billigfte Bryahlung und gegen 
Schabloshaltung alenfalfiger Berderbung ders 
felben, ſowohl mit Lampenöpl gefüllt und zum 


Gebrauche hergerichtet, als auch ungefüllt, auds: 


gelehnt (ſolche Fönnen auch Fäuflich an ſich ges 
bracht werden, ) fo, Daß man fich auf die ber 
quemfte Weife derfelben zum Nugen und: Bers 
gnügen bei jedem Souper und Ball bedienen 
ann, 

Die Beftellungen deßhalb find zu machen 
tagtäglich in der: Wohnung, oder in der Ars 
deits⸗ (Werf-)Stätte des 

! bürgerl. Spänglermeifterd Hergl,. 
wohnhaft in der Karmelitenftraße 
im —————— oder. 
in meinem Laden in der Haus 


fingerftraße neben dem Herrn‘ 
Kunſthändler Mühlbr zer No. 


10618. 


430. Ein weißer grosde Napl-Hut mit Ro⸗ 


fen. Bouquetd, ganz neu, ift um 6 fl. zu ver⸗ 
Faufen, und von Mittags 17 Uhr bie Nachs 
mittags 2 Uhr zu befichtigen. 


für 6 fl. und 2 KindersHüte, ſchwarzſammet 
mit veilhenblauem Bluſch für Mädchen von 
4 bis 6 Jahren um ı fl. 48 Fr. 


339. Bei dem Untiquar Steyrer in der 
Perufagafie No, 74, iſt eine neue Bücherans 
deige zu haben, - 


erner find zu- 
verkaufen: ein mweichfelrotber, langer Shawl 


435. Es ift ein Haus mit Hofraum, Waſch⸗ 
— und Garten um 5400 fl. aus freier 

and zu verkaufen, wovon 1000 fl. erlegt 
werden müffen, und zu erfragen beim Maus 
sermeifter Windwart in der. Vorftadt Au, 


440. Es ift dahier ein Drechsler :Rechtfame, 
das noch ausgeübt wird, fammt Dazu gehöri⸗ 
en Drehbänken und: Werkzeugen zu verfams 
Ag D. Ueb. 


 — 0. 


466. Im Schönfelde in der Oberngarten⸗ 
ftraße No, 95. ift ein Haus, worauf 4000 fl. 
Ewiggeld: und auch ein Hnpothef:Kapital lies 

en bleıben, aus freier Hand zu verkaufen. 

as Nähere ift beim Hauseigenthümer das 
felbft zu erfragen. 


455; Man fucht entweder fogleich 4000 fl. 
Ewiggeld abzulöfen, oder es wird. auch diefe: 
Summe auf: erfte Hypothek auf Häufer, in 
oder außer der Stadt hergegeben. Das Naͤ— 
bere ift in der Sonnenftraße No, 1239. über 
5 Stiegen rechts zu erfragen. _ 


468, Auf erfte fihere Hypothek werden 4: 
Bis 5000 fl. aufsunehmen-gefucht, jedoch ohne: 
Unterpändler. D. Ueb.. 


«33. Derfauft werben : eine Wafchmang, ein“ 
Hängfaften, Kuͤchentiſch, mehrere Kommodfäs 
ften, Tifeychen, ein Spiegel, 4Betten, eine Mas 
trage, verfhiedenes Küchengeräth, ein Brater, 
ein Mörfer, ein Eimer: Srankenwein zu 12 fl. 
und mehrere WMeubels- von. Kirfihbaumholz.. 
D. Ueb. j 

489... &o eben angefommene, frifche An- - 
quilloti marinati in Tochi das Pfund zu 54 Er,, 
dann neue Holländer» Bollhäringe, ſowie Nies 
derländer » Darınfaiten von‘ vorzüglich guter 
Qualität im Dugend zu ı fl. 12 fr. und eins 
sein das Stück zu T. Pr. werden: hiermit zur- 
geneigten Abnahme beftens- empfohlen. 

P. 5. Nifoladoni feel. Wittw, im : 
Thale. Mariä. No, 554.. 


305. Es werbem 6000 bis 8000 fl. auf erſte, 
ſichere Hypothek, jedoch ohne Unterhändler, , 
aufsuncehmen geſucht. D. Ueb, 
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Berfteigerungen. 


470. Am Donnerfiay den 22, dieß werden im Ro, 

Fale der koͤrigl. Polizeie Direktion 'Dahier von Mors 

mittags 9 bis 12 Uhr Betten, Kaͤſten, Seſſeln und 

andere Mobillarſchaft gegen bagte Besahlung verfteis 

gert. Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. — 
München am 14. Jaͤner 1829. 


Koͤnigl. Polizei⸗Direktion München. 
v. Rineder, Direktor, 








393. Auf Donnerftag den 29. k. Mts. Januar 29 
wird die Behaufung des abfolvirten Medizinerd Ges 
baftian Sewald No. 908. in der Sendlingerftraße das 
bier fammt gewölbten Keller und ‚der dabei befindlis 
hen, realen Saljftößlersgerehtfame von 9 bis 12 Uhr 
Vormittags der Hffentlihen Verſteigerung unterzogen, 
und werden die Kaufsliebhaber eingeladen, hiebei 
zahlteich zu erfcheinen. 

Die Kaufsbedingungen werden am Gommiffionstage 
bekannt gemacht. 2 

Am 23. Dezember 1828, 


Königlich. bayerifches Kreis⸗ und Gtadtgericht 
J München. 


« 


2 Gerngroß, Direktor. 
f Butfhneider, 





405. Auf dem Zimmerplag* des bürgerl. Zimmer: 
meiſters Franz Paul Kain; in der Au werden kuͤnftl⸗ 
gen Donnerftag den 22. Jaͤner Bormittags 90 Uhr 
18 Fenflerfiöte und 7 elhene, jeder 5 Schuh 33 
mit eichenen Einſchlagrahmen, 7 Kreutzfenſter-Stköͤcke 
ſammt Rahmen, 6 Schuh hoch, 2 eihene, 5 Schuh 


hoch, 2 detto, 4 Schuh hoch, an den Meiftbietenden 


verſteigert. 1A 
Münden am 12. Jaͤner 1829. ’ 


Königlies Landgericht München, 
Steprer, Landrichter 


465, Auf den Grund eines koͤnigl. allerhoͤchſten Be, 
fehle wird folgender Papierbedarf für das Verwal⸗ 
fungsjahr 1855 unter den bereits von mebreren koͤnigl. 
Stellen gemachten Bedingungen am 24. d. Mis. Dors 
mittags 9 Uhr in dem koͤnigl. neuen Münzgebäude 
über eine Stiege an den Wenigſtnehmenden oͤffentlich 
— als: 212 
Kanzleipapier . » . 22 Ries. 


. - * * * — 
Gonjept: PERRE aa TR a Per EG er er | ı Bu 
Blaues Rollenpapier . ——A 
Packpapier sub regal 6 
Sließpavier .5 .,+ Ti, 39 


Münden den 15. Füner 182. 
Material: Berwaltung des Fönigl. Haupts 
Muͤnzamtes. 


400. Am Donnerſtag den 22. d. Mis Nachmittags 
4 Uber werden im Dieffeitigen Rofale zu ebener Erde 
im Hofe nachfolgende, zur Debitmaffe des Parfumerles 
bändier6 Richard gehörige Gegenjlände gegen baare . 
Zahlung verfteigert: 
_ Kine. blechene Filtrir maſchine mit mefjingenen Wech⸗ 
fel nebft Zugehör; - 
Ein Rafinier-Delfaß mit einen eifernen Triebe und 
zweien meffinaenen, Wedfeln ; 
- Ein Standölfoß, mit Bleh aefuttert und mit eis 
nem mefllagenen Wechſel verfehen, dann 
* eine biedherne Filtrirmafbine mit Dampfblatt vers 
Bunden. - Den 15. Jaͤner 1829. 


Königlich bayerifhes Kreiss und Stadtgericht 
Münden. 
v. Gerngroß, Direktor, 
Zeiler, 


.. 495. Bon dem dleſſeits aufliegendem Habervorrath 
werden 1000 Schäffel an ‚den Fünigl. Oberſtſtallmei⸗ 
fer: Stab abgegeben. 
Die Lieferungskoften bievon werden Dienftag den 
5. Sehrwar 1, J. an dern Meniaftinebmenden verfleis 
gert, wozu Steigerungsluftige mit dem Unhange eins 
—— werden, daß die Verhandlung in der dieß— 
mtlichen Kanzlei Vormittags 9 bis 12 Uhr ſtatt has 
‚ben wird, 
. Am 8. JZaͤner 1829. 


‚Königliche Rentamt Sreyfing. 


Brünberger 





479. Den 30. dieß Bormittagd 10 Uhr werden im 
Mayerhofe zu Kirchſtockach, eine Stwnde ‚hinter Pers 
Jad, naͤchſt Hoͤchenkirchen, Königl. Landgerichts Müns 
ben 45 Stuͤck Rindvieh, meiftens Ausbacherkühe und 
2jährige Kälber, dann circa 400 Eimer guter Brannts 
wein, 2 EupferneBranntweinkeflel, wovon einer 4, der 
‘andere 74 Eimer enthält, ein kupferner Käfekefiel zur 
Bereitung der Käfe, einige Zenfner gut erhaltener Käfe, 
5 Wägen, 3 Pferde und 14 Schweine an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen fogleih baate Bezahlung öffentlich 
verfteigert, wozu KRaufsluftige eingeladen werden. 

Münden den 17. Jaͤner 1829. 





300. Maſtvieh⸗—Verſtelgerung. 
Montag den 9. Februar Nachmittags gegen 2 Uhr 

‚ungefähr werden im Neubaus Hofe dahier von dem 

‚dort aufgeftellten, mitunter jeher ſchweren Maſtvlahe 

8 bis 10 Moftochfen 

an den Meifihietenden gegen ſogleich baare Bezahlung 

Öffentlich verſteigett, wozu einladet 
Benediftbeuern am 8. Januar 1829. 


Di 
Königliche Militär: Soplenhofs-Infpektion 
Benediftbeuern. 


Die Infoektions:-Offiziersftele Pflieger, Verwalter. 
dermalen unbejegt. 
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472. Dienftag den 20. Jäner werden Vormittags 
9 Upr im Glasgarten vor dem ehemal. Schwabingers 
Shore No. 663. mehrere Fäfler mit Holzreifen zu 30, 
40 und 60 Simer per Faß gegen baare Bezahlung 
Öffentlich verfteigert und Kaufsliebhaber (eingeladen, 





Verſchiedene Kundmahungen. 


494. Die Gebrüder Mars, Hofjuweliers und Großs 
Dändler ın Münden find in den Büchern der E b, 
Staats - Schulden: Tilgnngs : Spezlaltaffa zu Regends 
burg als Eigenthuͤmer der Staatd:Schuldurfunde No 
51. de dato iten April 1821 üder ein neue, nit 
wahres Anlehen von 1060 fl. vorgetragen. 

Rahdem nun die Urkunde felbft zur Verlurft ger 
gangen ift, fo wird auf Anrufen der Gebrüder Marr 
der Befiger dieſer Utkunde aufgefordert, innerhalb 6 
Monaten a .dato die Urkunde bei dem unterfertigten 
Berichte vorzuzelgen, und feine Anfprüde darauf ans 

melden, aid aufferdem die bezeichnete Urkunde für 
—8 erklaͤrt werden wird. 

Am 27. Dezember 1828. — 


Koͤnigl. bayer. Kreis⸗ und Stadigericht 
Münden, 
v. Gerngroß,. Direfter.. 


% 


Söll. 


245: Da bie Unterzeichneten In der Berlaffenfhaftss 
fahe der Eifenbändler Ziegler’fchen Eheleute ald ges 
zichtlih aufgeftelte Bormünder der Ziegler’fhen Aine 
der Durch das königl Kreis: und Stadtgeriht Müne 
hen autorifirt worden find, die Zlealer'fhen Nealitäs 
ten einfhlüfia des vorhandenen Eiſenwaarenlagers 
und der Utenfllien, beitebend in der Behaufung No, 
519. im Thale Petri, worauf die reale Eifenhandlungse 
Gerechtigkeit, verbunden mit dem Verkaufe von Geife 
und Kerzen radizirt iſt, dann in dem gang neu ers 
bauten bintern Haufe an der Theaterſtraße, jedoch 
unter Vorbehalt der koͤnigl Dbervormundfhafts = Br⸗ 
_ börde zu verkaufen, fo werden Kaufsliebhaber hiermit 
eingeladen, ihre Kaufsofferte auf obige Realitäten, und 
das vorhandene Waarenlager nebft Utenfilien bei dem 
Unterjeihneien anzubringen,. und Dis nähern Aufichlüffe 
gu erholen. \ 

Wer von- diefen, übrigens in der vorthellpafteften 
and frequenteften Straße gelegenen Realitäten Einficht 
aehmen wil, beliebe ſich an den aufgeftelten Gefchäftss 
führer Zaver Degenhart im obiger Bepaufung Ro 
819. ju wenden, 

Münden den 7. Zäner 1829. 

Johann Paul Wagner, 
Privarier, wohnhaft im Weinwirth Dirk 
mape’fhen Haufe am Rindermarkte, und 

Johann Paul Zohner, Bu 
Dandelömann in feiner eigenen Behaufung 
im Ahale Petri No. 517. | j 
als Vormuͤnder der Bieglerfhen Kinder 


459. Fur Verhütung allenfallfiger Ver wechſſungen 
made ich hiermit bekannt, daß Serr Franı Michel 
aus Landau, welcher im Sädlermeifter Fmerfhina’fhen 
Haufe am Schrarinemptage rheinbaperifhe Weine feil 
hält, in keinerlei Verbindung mit mie fteht uud daß 
mir derfelde derchaus fremd iſt . 3 
: Minden am:12. Januar 1829. : 
Joh. Balth.. Michel, 

Weinbandlung in der. :Rofenftraße Mo. 1003. 

— —⸗ —ñ— — ———— 


Fremden⸗Anzeige. 


Vom 14. bis 18. Januar 1829 
Im goldenen Hirfd.. - 

Hr. 'Berhoud, Fartifulier von St. Aubin, Sr, 
Irhr. v. Praun,‘ Partikulier aus Ungarn, Sr, Ga; 
Bar, Negotiant aus Paris. 

Im ſchwarzen Adler. 

Hrn. Dufanquier und Pahud, Kaufleute aus Me 
Gatel. Dr. Müller, Kaufmann von Kirchheim. Br, 
Hindrihs, Kaufmann aus Elberfeld, "Hrn. Seller und 
Boder, Kaufleute aus Barmen. Pr. Wibrau, Rauf 
mann aus Frankfurt, Hr, Wisniewsti, Kaufmana 
aus Bordeanr. 

Im goldenen Hahn. 

Hr. Gyſi, Zumelier aus Zuͤrich. Hrn. Loͤfler und 
Landauer, Kaufleute aus Dürben, Hr, Lowofig, Kauf⸗ 
mann aus Fürth. Dr. Baron v. Bumppenberg, R. 
B. Kammerjunter aus Poͤttmes. Dr, Reichenbach, 
A, B. Bergpraktifant von hier. Br. v. Flado, 8, 


 Rreis: und Medizinalrath von Augsburg. Hr. Kraft, 


Rentenverwalter von Stepperg, Hr. Eſcherich, Darkts 
fpreiber von Wollnzach. Hr. Grenier, Proprietär 
aus der Schweig. 

Im goldenen Kreuz. 

Hr. Baron v, Donrröberg, K. B. Major von Augs⸗ 
burg. Dr. Widman, Kaufmann aus Freifing. Dr. 
Pollin, Kaufmann aus Frelſing. Kr. Schr. v. Bobens 
haufen aus Memingen, Dr. Euler, Maler aus Speper, 
Hr, Bauer, Kaufmann aus Lauingen, 

. Im goldenen Bärn. 

Hr. Dreyer, Raufmann von Neuenftein, 
pfer, Raufnana aus Hürben. Pr, Pelat, 
von Schrobenhaufen, 

Im goldenen Stord. 

Dr. Schermbruder, Raufmann von Augsburg. He. 
Kronheimer, Raufmann aus Binswangen. 


Bebdlkerungs- Anzeige 


Getraut wurdent:. 

Den 7. Dezember 1828. Matpäus Wimmer, buͤrgl. 
Sürtlermeifter, dahler, mit SKresjens Reifinger, 
Echullebrerss und Drganiftenstochter von Hebertss 
felden , Edge. Eggenfelden. 

Den 4. Jäner 1829. Hr. Franz Lasne, Hofkoch bei 

rer Bönigl, Doheit der Frau Derjogin v. Leuch⸗ 
tenberg, mit Sliſabetba Lochner, Deulieferantends 
tochter von Daldhaufen, 


Hr, Ale 
Fabrikant 
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Geftorben find: 


Den 14. Dezember 1828. Maria Weyer, Militärs 
Profoßenstochter von Straubing, 24 I. alt, an 
den Blattern, ! | 

Den 13. — Anna Schweighard, Buchbinderstochter 
son Waldfaffen, 26 3. alt, an den Dlattern und 
Varioloiden mir Ruͤckenmarkoent juͤndung. 


Den 2. — Katharina Sprifl, Anſtteicherstochter 


163. alt, am heftifhen Sieber in Folge von Ex- 
nlcerationen nah Blattern. ro 

Din 24, — Joh. Kammerer, Muͤhlknecht von bier, 
77 3. alt, am den Blattern, - 

Den 26. — Iof. Wühr, Schneidergefel von Langborf, 
Edge. Regen, 18 I. alt, au den Blattern mit 
Nervenfieber. Weir 

Den 209. — Jofepha Eder, Wäfhersfochter, 25. 2 M. 
alt, om Wafferkopfe mit Blättern, (Saͤmmtlich 
4m Blatternhaufe in Schwabing geftorben.) 

Den 10. Züner 1829. Joh. Wafferman, Knecht von 
Pfaffenhofen, Rdgs. Starnberg, 32 J. alt, an der 
Waflerfucht.  * ‚ j 

Karl Ludwig Martmiltan Boitel, Herrfhaftl. Rohr 
fobn, ı M. alt, an der Abzehrung. j 
Dr, Kaſpar Lanert, koͤnigl. Stabs:Ghirurg und penſ. 

Rebnungd: Gommiffär der koͤnigl. Militärs Haupt⸗ 
Buchhaltung, 72 I. alt, am Blutbreden. = 
Maria Gleonora Befpermann, bürgl. Ghirurgends 
wittwe von Hannover, 82%. alt, am Entfräftung. 

Den 11. — Hr. Joh. Stader, ehem, bürgl. Schneis 

vermeiſter und Kaffetier, 76 I. akt, am Alter 


chwaͤche. 
3 Eligius Ferchl, Silberarbeitergefeh von Well 
heim, 27 I. alt, am Gedärmbrand, 


Woͤchentliche 


Den 12. — Karolina Berchtold, Kunſtvereindlenerd⸗ 
teochter, 2M. 10 T. alt, an der Abzehrung. 

Genovefa Lilgenauer, Soldafenstocter von hier, 
59 J. olt, an der Loftrͤhrenſchwindſucht. 

Den 15. — Karolina Fiegl, bürgl. Drechslermeiſters⸗ 
* tochter, 8 M. 8%. alt, an der Luftröhrenents 
zundung,- 

Nofina Blomer, Sandführerstochter, 14 3. alt, an 
Drüfenverjtopfung, " 

Hr. Norbert Braun, Grundbuhösrevifor bei der E, 
Steuer : Kataſter Sommifjion, 42 I, alt, an der 
Lungenlähmung, - . 

Rofina Frank,-bargl.»-Ölasmalerstohter, 303. alt, 
an der Lungenſucht. ' y 

Simon Mater, Pfründtner, 58 I. alt, an Entkräfe 
tung und-Kopfmwaflerfucht. 

Magdalena Heiner, koͤnigl. Tafeldederstochter, 1%. 
8 M. 11 E. alt, an der Kopfwaflerfucht. 

Den 14. — Franziska Kopf, Pfeundtnerin, 763. alt, 
an der Abzehrung. 

Ein nothgetaufter Knabe des Zimmermanıs Adam 
Sendldorfer, + St. alt, 


Ein nothgetauftes Mädchen des Maurers of. Ens 


jinger. 
Alois Grimm, buͤrgl. Bierwirthefohn, 5 M,JısTT; 
alt, an der Abzehrung,ä - 
Therefia Stiegler, Hausmeiflersgattin, von Hirſching⸗ 
Ldgs. Starnberg, 42 J. alt, an Lungenſchwindſucht. 
Den 15. — Joſ. Pendele, b. Säidlermeißersfohn, 19. 
9%, alt, an der Lungen: und Gehirnentzündung, 
Den 16. — Lronhard Gafll, Pfründiner, 72 5. alt, 
am wiederholten Schlagfiuße. 
2 unehel. Rnaben, 3 unebel. Mädchen. 


Anzeige 


von ber Münchner Schranne den 17. Jaͤner 1829: 
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25 Berzeihniß . 
e Preife der in der koͤnigl. bayer. Haupts und Refidenzftadt Münden nach einer Tare 
vegulieten und nicht regulivten Viktualien, und fonfligen Verkaufs  Gegenftände, 
4 Den 17. Jaͤner 1829. 


' V. Bier und ander: Sluffigkeiten. 
Zarirt. BIN Tarirt A. Er Irf. 
Ein Pfund des beiten Ochfenfleifhes auf Tri | Eine Maß braunes Winterbir „0. 
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von Muͤnchen. 





Nro. 6. Mittwoch dem 21. Jaͤner 1829- 





Mietbihaffen 


503. Dei der Areusfirhe No. 1211. über 
1 Ötiege ift ein heisbares meublirtes Zimmer 
um 6 * monatlich am 1. Februar oder auch 
fogleich zu beziehen. 


504. Am Marthore ober der Wache No, 
1454., Eingang im Rochusgaͤßchen, über eine 
©tiege rechts find mehrere ſchöne Zimmer mit 
der Ausficht auf den Dultplag, mit oder ohne 
Ginrihtung von 5 bis 12 fl. zu beziehen. 


499. Außerhalb des Sendlingerthores links 
Ro. 668. iſt eine Wohnung nebfreinem Gar: 
ten fogleich oder zu Georgi: für 150 fl. zu 
vermiethen. : 


496. Auf dem Dultplage No. 1357. über 
2 Ötiegen find ein gut meublirtes Zimmer um 
11 fl. und 2 aneinanderftoffende um 12 fl. fo: 
gleich zu beziehen, 





495. Bor dem Schwabingerthore, Therefien 
ſt raße No. 589. ce. find über 4 Stiegen zwei 
Zimmer, eines rüdwärts um 5 fl., das andere 
vornferaus um 5 fl, monatlich fogleih, dann 
eine fhöne Mezzanin: Wohnung mit 4 heigbas 
ren Rimmern, Küche, Keller, Speicher und 
Wafhgelegengeit um 120 fl. jährlich zu Ges 
orgi zu beziehen, 

507. Uuf dem Schrannenplage No. 599. ift 
eine Wohnung mit allen Bequemlichkeiten um 
200 fl. zu Georgi zu vermietben, und das 
Nähere über eine Stiege oder zu ebener Erde 
gu erfragen. 


509. In der Theatiner:Schmwabingerftraße 
No. 71. über 2 Stiegen ift ein ſchön meubs 
lietes Zimmer nebft Alfoven monatlih um 
15 fl. zu beziehen, 


508. In der Schwabingerftraße No. 71. im 
sten &todwerfe ruͤckwärts find 2 [chön meub: 
lirte Zimmer nebft Bett und Kanapee für Sfl. 
monatlich zu vermiethen. 


510. In der Theatinerftraße No, 1646. iſt 
rückwärts im 3ten Stodwerfe eine Wohnung 
mit 5 heiß: und einem unheigbaren Zimmer, 
Kühe, Holzlege, Commodité um 110 fl. zu 
Georgi au beziehen. Ferner iſt Dafelofi eine 
ſchöne Stallung au 4 ‘Pferde mit heisbarem 
Kutfherzimmer, Heulage, Remife zu Georgi 
um 150 fl. jährlich zu beziehen, Das Nähere iſt 
zu ebensr Erde im Tuchladen zu erfragen. 


513. Im Rofenthale in der Wagenfabrife 
ift am Btele Georgi eine helle Wohnung von 
3 heißbaren Zimmern, Küche und ubrigen Be: 
quemlichfeiten an eine ruhige Samilie um 
130 fl. zu vermiethen. 

514. Vor dem Sfarthore in der Herren: 
ſtraße No. 315. über eine Stiege vornheraus 
iſt ein fchon meublirtes Zimmer um 7 fl, am 
1. Februar zu vermiethen. 

518. In einer der gewerbfamftin Haupiſtra— 
fen Daher ift ruͤckwaͤrts eine Wohnung, bes 
ftchend aus 5 Zimmern, einer Kammer, Rus 
hr, HDolzlege, Ausguß und Gommedue tür 
den jährlichen Zins von 85 fl. ſogleich zu b.: 
sieben. 

Ge} 
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516. In der Gluͤckſtraße in der Marvors 
ftadt No. 644. ift zu Georgi über 2 Stiegen 
eine Wohnung, beftehbend aud 5 heisbaren 
Simmern, Garderobe, Küche mit Speifefams 
mer, Speicher, Keller, ſehr großer Holzlege, 
Denüsung der Waltfüche und fonftigen Bes 
quemlichfeiten um 275 fl. jährlich zu vermiethen. 


520. Im Thale Petri No. 522. find vier 
Wohnungen mit allen Dequemlichkeiten, 2 um 
60 fl. und 2 um 118 fl. Jahreszing zu Georgi 
su vermieten. Das Nähere iſt zu ebener 
Erde zu erfragen. 


521. Im Thale Mariä No. 447, ift eine 
Wohnung mit allen Bequemlichkeiten um den 
Jahreszins von 72 fl. zu Georgi zu vermie— 
then; im nämliben Haufe ift ein Keller um 
24 fl. jährlich fogleich zu vermiethen, und das 
Nähere über 1 Stiege zu erfragen. 





517. Durch DVerfegung eines Staatsdienerd 
wird eine fehr gefunde und bequeme Wohnung 
mit 5 Nimmern und übrigen Bequemlichkel: 
ten im Haufe Mo. 1414. in.der SOwäflergaffe 
über 3 ©tiegen um den Jahreszins von 280 fl. 
noch vor dem Ziele Georgi leer. Das Naͤ— 
here Fann dort erfragt werden. 


57. In der Frühlingsftraße No, 278. über 
2 Stiegen find 2 große, beigbare, mit eigenen 
Eingängen verfehene Bimmer , Das -eine 

fhön meublirg um 8 fl., das andere-unmeub- 

lirt um 6 fl. monatlich fogleicy zu vermiethen, 


525. In der Frühlingsftraße No. 130. über 
2 Ötiegen, Gingang rechts find ein großes, 
fhönes Zimmer vornheraus, und 2 Fleinere 
anftoßende rüfwärts, mit oder ohne Meubels 
um 10 und 8 fl. monatlich zu vermiethen, und 
von 8 bis 10 Uhr Morgens zu befichtigen. 
Dabei ſtehen Küche, Speiſekammer und fo 
anderes zur DBenügung bereit, und Fönnen fos 
gleich bezogen werden. 

545. In der Burggaſſe No. 185. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung von 4 Heiß: und 
2 unbeisbaren Zimmern fammt Alfoven, Kuͤ— 
de, Speifefammer, Holzlege, Speicher, Keller 





und übrigen Dequemlichkeiten um den jährlis 


chen Bing von 325 fl. zu Georgi zu beziehen. 


- allen. übrigen Bequemlichkeiten, 


5235. In der Neubaufergaffe No. 1124, üher 
2 Stiegen Pann ein Herr am 1. Sebruar ein 
meublirted, heitzbares Rimmer mit ergenem 
Eingange um 7 fl. monatlih ohne Bett um 
5 fl. 30 fr. beziehen. 





524. In der Neubaufergaife No. 1117. über 
2 Gtiegen find fhon meublirte Zimmer für 
7 und.-ı2 fl. fogleich zu beziehen, 


525. In der Neuhaufergaffe nähft dem Karls: 
there ift uber 3 Stiegen ein fhön meublirtes 


Zimmer monatlıh um 8 fl. am.1: Februar zu 


vermiethen. * 


526. Vor dem Karlsthore in der Bayer: 
ftiraße No, 139. uber 2 Stiegen rechte ift ein 
meublirtes Zimmer um 5 fl, monatlıh am 1. 
Februar zu beziehen. 


529. In der Fürftenftraße No. 637. über 
3 Stjegen ift ein eingerichtetes, heigbares Zims 
mer mit 1 und 2 Betten monatlich um 5 und 
7 fl. fogleich zu beziehen, 

530. Auf dem Faͤrbergraben No. 1047. ift 
eine Wohnung. Über 5 Stiegen um 100 fl, 
zu vermiethen. 





533. In der Dienersgaſſe No. 146. über 
2 Stiegen ift eine große und bee Wohnung 


‚am Biele Georgi .für- 650 fl. zu vermiethen. 
Sie befteht vornheraus aus 7 fhön austapes 


zirten und heigbaren Zimmern, rücdmärts aus 
3 Zimmern, großer Kühe, Speifefammer und 
Holzlege, Keller und Speicerantheil. Das 
Uebrige ift zu ebener Erde rechts zu erfragen. 





514. Nähft dem Iſarthore an der Hirrens 
firaße No. 321. ift über 3 Stiegen zu Georgi 
eine Wohnung für 245 fl. jaͤhrlich zu beziehen, 


536. In der Altenhofgaffe No. 171. find 2 
Wohnungen zu verimiethen, von denen Die 
eine über 2 Stiegen mit 3 Zimmern, Küche, 
laufendem 
Waffer im Haufe um den Sins von 140 fl. 
die andere über 4 Stiegen mit einem Zimmer 





nebſt Nebenzimmer, Kammer und Spriher um 


60 fl. abgegeben wird. 
eine Stiege zu erfragen, 


Das Nähere ift über 


u 


- 537. Es ift eine große Wohnung No. 640. 
auf dem Mindermarkte über 3 Stiegen, beftes 
bendb aus 5 heiß: und einem unbeisbaren 
Bimmer, i 

300 fl. Jahreszins zu Georgi zu beziehen, 


546. Es ift ein ſchones, eingerichtetes Zim⸗ 
mer mit eigenem Eingange auf dem. Rinder: 
marfte No. 640. über drei Stiegen monatlic) 
für 9 fl. zu beziehen... 


548, Es ift zu Georgi eine Wohnung für 
250 fl. zu vermtetben, beftehend aus 3 heiß: 
und einem unbeigbaren Jimmer, MagdFam> 
mer, Küche, Epeifefammer und andern Ber 








au mlichk iten, und zu erfragen in der Gluͤck⸗ 


firaße No. 639. 


550. Im Mariengaͤßchen No. 387. über 5 
Stienen ıft ein Zimmer mit 2 Betten und ſchoͤ— 


ner Ausficht monatlid um 6 fl. am 1. Februar 


zu beziehen. 


553. Am Promenadeplatze No. 1420. über 
3 Stiegen ift ein fdönes Zimmer mit Bett 
und Einrichtung für 7 fl. monatlich zu ver: 
mietben; auc find 2 unmeublirte Zimmer, eined 
um 4 fi., das andere um 3 fl. monatlich ſogleich 
zu berieben. Das Naͤhere ift zu ebener Erde 
zu erfragen. . 





555. Es wird eine reinliche Badwanne auf 
einige Monate gegen Bezahlung monatlich) zu 
miethen geſucht. D. Ueb. 


556. In der Müllerſtroße No. 661. b. iſt 
eine fihöne beaueme Wotznung für 140 fl. jähr⸗ 
lich fogieih oder am Ziele Georgi zn vermie— 
then und über 1 Stiege rechts zu erfragen. 











452. In der Theatinerftraße No. 1641. über 
3 Stiegen, Eingang im Singergaßchen, ılt em 
austapezirtes, Schön meublirtes, beigbares Zn. 
mer mit eigenem Eingange für 7 fl, am ers 
ften Februar zu vermiethen. 


537. In der Thereſienſtraß No. 584. ift 
über 1 Stiege ein gut beisbares, meublirtes 
Zimmer mit eigenem Eingange um 4 fl. 30 fr. 
monatlich zu vermiethen und fogleih zu bes 
ziehen. 





dann andern Bequemlichkeiten um. 


543. In der NRofengaffe No. 610. über 2 
Stiegen rückwärts ift ein ganz neu eingerich 
tetes, beisbares Fimmer mit eigenem Eingange 
um 6 fi. monatlich zu vermiethen, 


‚540. . In der Dienersgaffe No, 148. über 
eine Stiege links find 2 fehr fhön meubkirte 


‚Bimmer, jedes mit eigenem Cingange, eines 


um ı1 fl., das andere um 12 fl. monatlich 
fogleih. oder:am i. Sebruar zu beziehen. 


539. In der Fuͤrſtenfeldergaſſe No. 088. 
über 1 Stiege vornheraus ift 1 meublirtes Jim: 
mer miteigenem Eıngange für 1 oder 2 Herren 
um 8 fl. am 1. Sebruar zu beziehen, 


541. In der Kaufingerftraße No,-1030. ift 
ein fchönes, beisbares Zimmer am 1. Sebruar 
für 8 fl. zu berieben; auch Fönnen fegleih 2. 
immer um 14 fl. über 4 Gtiegen bezogen 
werden. . 


409: In der Eıifenmanndgaffe No. 1100. 
über 2 Stiegen find 2 fhon meublırte Zim— 
mer ſogleich zu beziehen, mit einem Bette um 
16 Al. und mit 2 Betten um 18 fl. 








30%. Es if in einer der gewerbfamften 
Straßen der Stadt ein beinbarer Laden fammt 
einer Daranftofienden, Fleinen bequemen Woh— 
nung und Keller au Örorgi um 220 A. zu 
beziehen. Auch Fann felber mittels Uesberein— 
Funft ſogleich bezogen werden. Das Uebrige 
ift in der Echäflergaffe No. 1570. Im Zen 
Stockwerke zu erfragen, 





400. Cine Wohnung über 3 Stiegen in dir 
Reſidenz-Schwabingergaſſe Ne. 32. iſt um 
den Jahresztns von 500 A. au vermiethen. 
Sie deſteht aus 4 heitzbaren Zimmern vorn 
beraus, ruckwarts aus 2 beisbaren Zimmern 
nebit einem Vorzimmer und Garderobe; im 
naͤmlichen Stockwerke unter der Mezaninne 
aus einer hellen Kuche, Domeſtiben-, noch vr 
nem großen, beitzbaren Yimmer und andern 
Vequewlickeiten. 








397. Es iſt ein ſchon meublituns Zimmer, 
die Ausſicht auf Den Dultplatz, ued der &ms 
gang im Rochusgaßhen Ro. 1... an einen 
Herrn mm u fl. monatlich ſogleich su beziehen. 


u 
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403. Wegen Wohnortöveränderung des je⸗ 
ttzigen Miethers ift in der Thereſienſtraße No. 
588, ‚g. über 1 ©tiege eine angenehme Wohs 
nung, aus 4 heigbaren Zimmern, mehreren 
Kammern, Kühe, Speifefammer und andern 
Bequemlichkeiten beſtehend, nebft Stallung 
und Wagenremiſe um 425 fl. zu vermiethen, 
und fogleich zu beziehen. | . 


396. Ein Fleiner Laden in einer Hauptflraße 
wird zu Georgi.zu miethen gefucht. D. Ueb, 


557. In der Therefienftraße No, 593. iſt 
‚ein meublirtes Bimmer monatlich um 7 fl, zu 
vermiethen, und fogleih zu beziehen, 


442. Um Unger No, 805. über 3 Stiegen 
ift ein helles, heisbares, meublirtes Zimmer 
mit Bett, Ranapee, eigenem Eingange und 
übrigen Bequemlichfeiten verfchen, um 6 fl. 
fogleih oder am 1. Februar zu beziehen. 


413. In der Herzogfpitalgaffe No. 1142. 
ift eine fchöne Wohnung über drei Stiegen 
um den Jahreszins von 275 fl. zu Georgi-zu 
beziehen, und beim Eigenthümer zu erfragen. 


434. In No. 1112. in der Neubaufergaffe 
find über 1 Stiege 2 neu austapezirte Jim— 
mer mit oder ohne Meubels, erftere, um 2+fl. 
und leßtere um 20 fl. zu vermieten, jedoch 
nur an einen Herren. Das Uebrige ift zu ebe— 
ner Erde zu erfragen. } 


448. Am Plasl No. 245. find eine fchöne, 
helle Wohnung über 2 Stiegen um 180 fl. und 
2 Eleine Wohnungen in dem Hof um 66 fl. 
und Go fl. jährlid -zu Georgi zu bezichen, 
Das Uebrige ift über eine Stiege zu erfragen, 


475. Am Marthore zu ebener Erde Ne. 
1454. ift ein heisbares meublirtes Zimmer mit 
eigenem Eingange am 1. Sebruar um 7 fl 
au vermiethen. 


480. Zwei aut eingerichtete. Ammer um 7 fl. 
und 12 fl. monatlich find fogleich zu beziehen, 
und auf den Rindermarkte No, 647., Eins 
gang neben dem Eonditor Wagner, über drei 
Stiegen zu erfragen. 


80 ) 


Verlorne und gefundene Sachen, 


512. Ein zugelaufener, junger Rattenfänger 
Fann gegen Legitimation und Erlag der Eins 
rücungsgebühren im Hebammengäfihen No. 
706. über eine Stiege abgeholt werden. 


555. Samſtag den 17. Zäner um 5 Uhr 
Abends, hat fich ein Pleiner, junger, ftocdhaas 
tiger Dund von dunfelbrauner Sarbe,, ober 
den Augen mit 2 gelben Tupfen, weißer Bruſt, 
hängenden Ohren mit dem Polizenzeichen No. 
35725. verlaufen. Dem er sugelaufen ift, wird 
erfucht, felben auf dem Promenadeplage No. 
1467. gegen eine angemeffene Belohnung abs 
sugeben. 


549. Es iſt ein großes Windfpiel, männ: 
dien Geflecht, mit dem Polizeyzeichen No, 
2672. entlaufen. Dasfelbe ift mausdgrau, hast 
Die Stirne, Bruftfehle, die 4 Fußſpitzen und 
Schweifſpitze weiß qezeihnet: Der Sinder 
wird erfucht, das Windfpiel in der Sinfens 
ftraße No. 618. über 1 Stiege dem Eigens 
thümer ‚gegen Erfenntlichfeit zuruͤckzuſtellen. 








558. Am 19. Abends um Halb 5 Uhr wurde 
auf dem Dultplage, oder auf dem Wege von 
demfelben bis zum Karlsthore ein ächter Tüls 
fehleier,, mit einer Bordure umgeben, wo der 
Rand durchaus mit Fleinen Tupfen geftickt ift, 
verloren. Der Zinder deffelben wird erfucht, 
ihn gegen Erfenntlichkeit in No. 1313. vog 
dem Karlöthore über 1 Stiege abzugeben. 


Dienft- und andere Geſuche. 


519. Es wird ein gut erzogenes Mädchen 
von 15 Jahren, welche gut fpinnen und eine 
Eleine Hausarbeit verfehen Fann, bei einer 
ſtillen Familie am Ziele Lichtmeß im Dienſt 
zu nehmen geſucht. Das Nähere iſt zu ers 
— auf dem Kreuze No. 1270 zu ebener 

rde. 











551. Ein Frauenzimmer von geſe tztem Alten, 
welches in allen weiblichen Arbeiten erfahren 
ift, insbefondere eine Haushaltung gut zu fühs 
ten veritcht, und kochen Fann, wuͤnſcht zum 
Biele Lichtmeß bei einer Herrihaft in Dienfte 
äu treten. D, Ueb. 


v 
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511. Gin ordentliches Mädchen, Welches 
gute Hausmannsfoft Fochen Fann, fleißig und 
zeinlich arbeitet, kann fogleich oder zu Lichte 
meh einen Dienft erhalten. D. Ueb. 


522. Ein Mädchen, welches im Kochen und 
andern weiblichen Arbeiten erfahren ift, und 
ſich mit guten Zeugniffen ausweifen Fann, 
wünfct bei einem unverheuratheten Herrn, 
oder bei.einer Herrfchaft als Stubenmaͤdchen 
oder Köchin auf Lichtmeß einen Dienft. Das 
Nähere ift in der Barer.Ötraße No. 272. zu 
ebener Erde zu erfragen. 
A  —— 


Feilſchaften. 


502. M. Schiper (ſonſt Graf und Schip⸗ 

re aus dem Canton St. Gallen) empfiehlt 
Fin neues Ctabliffement auf hiefigem Plage 
in weiffen Schweiserwaaren und Stidereien. 
Durch vieljährigen Beſuch der hieſigen Mefs 
fen hatte er das Glück ſich ein großes Vers 
frauen zu gewinnen, das er jeht bier dur 
eine ſehr recle Handelsmweife, dußerſt mäßige, 
jedoch nur feſtgeſetzte, Preiſe, fowie durch eine 
ftets genügende Auswahl zu würdigen bemüht 
feyn wird. Der taden ift im DBüchlbraus 
bauje No 85. in der Schwabingergaffe. 








554. Es werden 3 oder 4000 fl. zur Ablös 
fung einer ſichern Poſt aufzunehmen gefucht. 
D. Ueb. 


505. Gin großer, lederner noch ſehr gut ers 
haltener Bett, oder auch Mantelfac ift um 
- billigen Preis in der Umalienftraße No. 541. 
über 4 ©tiegen links zu verkaufen, 





515. Es find 2 fhöne noch ganz neue Män: 
en um billigen Preis zu verkaufen. 
‚ Ueb, 


305. Es werden 6000 bis 8000 fl. auf erfte, 
fihere Hypothek, jedoch ohne Unterhändler, 
aufzunehmen geſucht. D. Ueb. 


531. Bei Joh, Georg Böttler in der Gab 
vatorftraße ift nebft allen andern, auch füßer 
Tyroler⸗Wein die Maß zu 36 Fr. und 40 Fr. 
zu haben. 





532. Ein fehsjähriges, durchaus fehlerfreies 
Pferd, von Farbe ein Schimmel, Wallach, 16 
Säufte hoch, welches zum Reiten und Fahren 
zu brauchen ift, wird nebft Sattel und Zeug 
verfauft. In dem Haufe des Bierwirthd Ho— 
fer über 2 Stiegen neben der neuen Syna⸗ 
goge in der Theaterftraße ift das Nähere zw 
erfragen. 


538. Es ift ein gut erhaltenes, einfpänniges 
Schweizerwaͤgerl mit eifernen Achſen um bil⸗ 
ligen preis zu verfaufen in der Amalienftraße 

0. 542, 


500. In unterzeichneter Handlung ift befter 
franzöfifcher Senf die Maß zu 16 fr. su has 
ben. Für Handelsleute wird der Preis noch 
um etwas erniedriget, 


J. B. Späth am Ungerthore. 


534. In der Gendlingerftraße oder in de— 
ver nächften Umgebung wünfdht jemand für 
einen Gewerbsmann ein Haus anzufaufen, 
wovon fogleih 7 bis 8000 fl. erlegt werden 
können. Auskunft hierüber wird in der Sende 
lingerftraße No. 725. über 1 Stiege ertheilt. 


388. In der Müllerfiraße No. 80. vor 
dem Sendlingertbore ift Nachfolgendes zu vers 
Faufen: ein vierfisiger, guter Reifewagen mit 
allem nöthigen Zugehöre für 350 fl. ; ein zweis 
fpäniger Schlitten ſammt Kaften, vierfisig, für 
7 Carolin; ein fogenannter Pendlfchliften für 
2 Carolin; ein einfpäniges Schweizerwägerl 
um 8 Garolin. 


408. Ein Haus im beften Zuftande, in Der 
Mitte der Stadt, ift aus freier Hand zu 
verfaufen, welches für einen Kaffees oder Diers 
wirth geeignet wäre. D. Ueb. 


* 
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Verfteigerungen. 


395. Auf Donnerftog den 79. k. Mts. Januar 1829 
mird die Behauſung des abfulvirten Medisinerd Ges 
bajtian Sewald No. 909. in der Sendlingerftraße da— 
hier ſammt gewölbtem Keller und der dabei befindli- 
Sen, realen Salzſtoͤßlersgerechtſame von g bis 12 Uhr 
Vormittags der Öfientlihen Berfteigerung unterzogen, 
und merden die Kaufsliebhaber eingeladen, hiebei 
sablreih zu erfcheinen, ° 

Die Raufsbedingungen werden am Sommiffionstage 
defınnt gemacht. 

Am 25. Dejeniber 1928. 


Königlich bayerifches Kreis: und Stadtgerigt 
Münden. 


v. Gerngroß, Direktor, 
Gutfchneider. 


400. Am Donneritag den 22. d. ME Nahmiitags 
4 Ubr werden im dießſeitigen Rofale zu ebener Erde 
im Dofe nachfolgende, zur Debitmaffe des Porfumerie: 
bändlers Richard gehörige Gegenfiände gegen baare 
Bablung verfleigert: 

Eine bledene Filtritmaſchine mit meffingenen Wed 
fel nebft Zuaebör; 

Ein Rofinier.Delfaß mit einem elfernen Triebe und 
jmweien meljingenen Wechſelu; 

Ein Standölſaß, mit Blech gefüttert und mit ei: 
nem meflingenen Wechfel verfehen, dann 

eine blecherne Filtrirmaſchine mit Dampfblatt ver: 
bunden. Den 15. Jäner 1829. . 
Königlig bayerifhes Kreis- und Stadtgericht 

Münden. 
v. Gerngroß, Direktor, 





Zeiller. 


497. Kuͤnftigen Freytag den 6. Februar I. J. wer: 
den circa 60 Ecäffel Gerſte aus dem Fruchtjahre 
1828 dießſeits verfleigert, und Kaufsluftige biezu ein 
geladen, 

Den 15. Jaͤner 1820. 


Königlibes Rentamt Freifing. 
Gruͤnberger. 





493. Bon dem dieſſeits aufllegendein Habervorrath 
werden 1000 Schaͤffei an den koöͤnigl. Oberfiſtalimei. 
fler: Stab abgeaeben. 


Die Lieferungsfoften hievon merden Dienftag den. 


3. Sebruar I. J. an den Meniaftnebmenden verfteis 
gert, wozu Steigerungsluftige mit dem Anhange eins 
eladen werden, daß tie Verhandlung in der dieß— 
—* Kanzlei Vormittags 9 bis 12 Uhr ſtatt ha— 
ben wird. 
Am 8. Jäner 1829. 


Königliches Rentamt Frenfing. 


©rünberger. 


465, Auf den Grund eines Fönial, allerhoͤchſten Be— 
fehls wird für die Pönigl. Rebnunasfammer und das 
koͤnigl. unmittelbare Haupt: Münzamt folgender Par 
pierbedarf für das Vermaltunasjabr 1875 unter den 
bereits von mehreren Eönigl. Stellen gemachten Bedins 
gungen am 24, d. Mes. Bormittags 9 Uhr in dem 
Eöngl. neven Münzgebäude über eine Stiege an den 
Wenigſtnehmenden oͤffentlich verſtelgert, als: 


Kanzleipapie. 22 Ries. 
Gonjept: . “ . Dr ı . + — 40 ” 
Blaues Rollenpapler . Pe ev" 
Padpapier sub regal , BE rear 
Sließparir . .» .,. .. ., 1» 


Münden den +5. Jaͤner 1829. 


Materials Verwaltung des Fönigl. Haupts 
Münzamtes, 


498. Am Montag den 16. Februar d, J. Vormit: 
tags ? Uhr wird von unterzeihnrter Gommfffion im 
Gefhäftslofale der Militärs Krankenhaus: Infpeftion 
dahler die Lieferung von 

4965 Ellen Demder : Reinwand, 


5441»  gebleihte Krankenhaus: Leintuch s Rein: 
wand / 

3516 » ungebleichte Strobfad: Reinmwand, 

155 » blau: und weißgeftreifter Gradi, 


416 Pfund Rofbaare 
an den IWeniafinehmenden salva ratificatione fn Ak— 
Lord gegeben, wozu Lieferungsluftige mir der Vemers 
fung eingeladen werden, daß bierorts nicht bin!än lich 
befannte Perfonen fib über ihre Ber mögensumiände 
legel ausiumeifen haben, von den Roßhaaren Mufter 
vorgelegt werden müflen, und Machgebothe richt an« 
genommen merden. 

Münden den 16. Januar 1820. 


Königl, Militär : Kronfenhaus » Auffichte: 
Commiffion, 





506. Donnerflag den 22. dich wird Nachmittag 
von 2 bis 5 Uhr in der Rizitarions: Gommiffionss 
Woaren:Miederlage eine Parthie Wein, aͤchte Holläns 
der: Gigaren, feiniie Wachskerzen, 4, 5, 6, 8 auf das 
Pfund, und ein Quantum neuer Hopfen von fehr gus 
ter Loge, wovon Mufter vorliegt, an den Meiftbietens 
den virjteigert, wozu Kaufsliebpaber eingeladen werden. 





Verfbiedene Rundmahungen. 


and. Die Ochrüder Marr, Hofjumelierd und Groß: 
händler ın München find in den Büdern der & 6, 
Staats-Schulden-Tilgungs« Speziolfaffa ju Regens— 
burg als Eigenthümer der Staats:Schuldurfunde No, 
51. de dato sten April 1821 üder ein neues, nice 
mwabres Anlehen von 1060 fl. vorgetragen. 

Nachdem nun die Urkunde felhft jur Verlurſt ges 
gangen iſt, fo wird auf Anrufen der Gebrüder Marr 
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der Befiger diefer Pe aufgefordert, Innerhalb 6 
Monaten a dato die Urkunde bei dem unterfertigten 
Gerichte vorzuzeigen, und feine Anfprüce darauf ans 
jumeiden, als aufferdem die bezeichnete Urkunde für 
Prafılos erflärt werden wird, 

Au 27, Dejenber 4828. 


Königl. bayer, Kreis: und &tadtgericht 
' Münden, 


v. Gerngroß, Direktor. 
Hölzl. 


542. Ich habe von dem Magiftrate der Föniglichen 
Haupt: und Refidenzftadt die Srlaubniß zur Ausübung 
‚meiner Ferfigung im Weifuiben, Berfertigung von 
Brauenkleidern, und die Bewilligung, mohlgebildete 
Midchen gegen ein billiges Honorar in weiblichen Hands 
arbeiten Unterticht zu ertheilen, erhalten. 

Da mir aufferdem noch die Bewilligung zur Haltuna 
einer Niederlage für weibliche Handarbeiten zu Teil 
geworden ift, fo empfehle ichmich in doppelter Beriebung 
dem hochgeneiaten Publitum mit der Verſicherung, 
daß ih dem mir geſchenkten Jutrauen aur allgemeinen 
Zußeledenheit zu entfpreben bemüht ſeyn werde. 

Nähere Bedingungen Binnen bei mir müudlid er: 
frage werden. 

Münden den 3. Jäner 1879. 

Joſcohlne v. Kofler, 
Roſenthale Ro. 6149. zu ebener Erde. 

459. Yur Berbätang allenfallſ ger Verwechslungen 
mache ip hiermit befannt, daß Hert Franz Michel 
aus Landau, welcher im Saͤcklermeiſter Zwerſchina'ſchen 
Haufe am Schrannenplatze theinbaheriſche Weine feil 
bält, in Eeinerlei Verbindung mit mie jteht und daß 
mir derfelbe durchaus fremd ift. 

Dünden am 12. Januar 1829. 

Joh. Baltb, Michel, 
Wernhaudlung in der Rofenftraße No. 1005. 








Fremden: Anzeige 








Vom 18. bis 21. Jaͤner. 
Am goldenen Hircſch. 

Hr, Graf Karoliy aus Peitb. Dr. Sir William 
Bid, Edelmann von London, He. Birard, Negotiant 
von Regensburo. Dr. Jeannee und Xigner, A. 8 
Deſterreichiſche Gouriere von Frankfurt. 

Im ſchwarzen Adler, 

Hr. Schoͤnauer. K. Rentbeamter von Illereichen. 

Hr. Trimpop, Kaufmann von Elberfeld. 
Gm goldenen Hahn, 

Hr. Graf v. Taufkirchen, #. Känmerer von Augss 
burg. Hr. Stein, Negotiant von Frantfurt. Sr 
Fries, K. Zolldeamter von Nürnberg. 


Den 11. Januar. 


Sm goldenen Rreup 


Hr. Schmid, Kaufmann von Augsburg. Hr. Mes 
bar; Bandgerichts-Dberfchreiber von Erding. Dr. Jörg, 
Affitent von Lindau. j 

Im goldenen Bärn. 


Hr. Braubach, Kaufmann von Ulm. Dr. v. Wags 
ner, Altuar aus Pappenheim. 2 








Bendlkerungs- Anzeige 


In vergangener Woche wurden 
Betauff: 
37 Kinder: 25 männl. und 12 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


oh, Ev. Stigelbauer, Schugverm, 
und Scäfflergefell, mit Maria Anna Lig, Sahrs 
mannstocdter von Neuburg. 

Hr. Zanaıs Schander, fünigl. Buchhalter bei der 
Gentrals Staatölaffa, Wittwer, mıt Margaretha 
Elife Gertraud Bullinger, Schneidermeiftersiohter | 
von Neresheim. 

Antoa Wendleder, bürgl, Spängler, mit Elife Rod, 
Lederet meiſteretochter. 

Bitus Schwaiger, Schutzverw. und Stadthausknecht, 
mit Maria Schilling, Schwaigerstochter zu St. 
Georgen. 

Karl Felſenburg, Bürger und Lederausfhnelder, 
mit Sopyia Benedikter, Salzbeamtendtochter don 
Hallein. 

Franz Xaver Eſchenlohr, bürgl. Sattlermeifter, mit 
Jofepha Kresſentia Aloyfia Winterhalter, Lands 
gerichtephnfitustochter von Landeberg. 

Virus Pitl, Schloffergefel, mit Thereſia Eſterle, 
Glaſerstochter von Haldhaufen. 

Den 12. — Thadaͤ Wiſſer, bürgl. Maler und Bers 
golder, Wittwer, mit Theres Kratzmaier, Seilers 
meifterstochter von Tölz. 

Hr. Franz Xaver Mapr, koͤnigl. Hoffhaufpieler, mit 
Anna Maria Barbara Mailhamer, Gaſtwirths⸗ 
tochter von Paffau. 

Den 13. — Joſeph Rattenhuber, bürgl. Bierbrauer, 
mit — Maria Hoͤrl, Wirthstochter von Ammer: 
moding. 

Anton Schreiber, büral, Melber, mit Frau Therefia 
Kammerer, Melbersmwittme, 

Hr. Mathias Daumer, Weinhändler in Günzburg, 
mit Glara Therefia Sabina Lang, Kaufmannde 
tochter von hier. 

Den 14. — Andreas Bünther, Schugverm. und Steins 

5 hauergefell, mit Glifabetha Huber. 

Alois Zofepp Mapr, Hetzoglich Leuchtenberg. Po: 
ftilon, mit Maria Karolina Mor, Revierförfters 
tochter von Pfalzpeint bei Eichſtaͤdt. 


\ 
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Hr. Chriſtoph Birett, Lieutenant im koͤnigl. sofen 
inien » Infanterleregimente, mit Frau Gleonora 
Dietl, dandrichterswittwe von Sulzbach, geborne 
Freyin von Weinbach. 

Peter Rutz, Steinmetzgeſell und Schutzverw dahier, 
mit Anna Samſon, Fiſcherttochter von Lauingen. 


Geftorben find: 


Den 15. Jaͤner. Ludwig Karl Auguft Schreiner, k. 
lementarleprersfohn, 7 M, 17 T. alt, an der 
Blaufudt. \ 

Katharina Schwabbauer, Zimmermannstorhter von 
Mofa, Logs. Münden, 25 I. alt, am Schleims 
ſchlage. 

Maria Anna Franz, Rentrathe⸗ und Kaſſierstochter 
39 J. alt, an der Auszehrung. 

Miotilde Louiſe Baumgrag, Lönigl. General: Pofts 
Admintftrations Reviforstochter,, 5 M. 23 T. alt, 
an den Fraifrn, 

Daria Ramelmaier, Eönigl. Univerfitäts Mechanikers⸗ 
tochter, 3 M. 9 T. alt, an den Fraifen. 

Konrad Schriffer, Hautboift vom 1. Infanteric-Res 
gimente, von Erlangen, 33 J. alt, an der Lun⸗ 


genſucht. 

Den 16. — Theres Feichtner, Schiffmannewittwe von ,., 
Dbernberg im Innviertel, 88 I- alt, cn Alters. 
ſchwaͤche. 





Ein todtgebornes Maͤdchen des koͤnigl. G 
Screiblehrers Karl Gottfried * — 
Sophia Schneider, koͤnigl. Hoftaͤnzerstochter, a J. 
3 M. ı3 T. alt, an haͤutiger Bräune. 
Hr. Guſtav Adolph Joſeph Edler von: Guetmann 
re Forft- und Wildmeiftersfopn, Dr, Med, 
24 9. alt, an der Bruftentzündung, 
Albert Pfaundler, Kiftlergefellensfohpn, 4 M, 24 T, 
— Bande 6 
erefia Baierlacher, Rottofchreibers 
8 alt, an Xitersfämägr. ng 
en 17. — Glifabetba Seidl, Pfründtnerin, 63 J. 
alt, an der Abzehrung in Folge organifiher — 
Joſ. Berthold, Baͤckersſohn und Handlungslehrling, 
a 3 3: ver “ 3 - Lungenſucht. 
‚Maria er, bürgl, neid 
Sat * —— chneidermeiſtersfrau, 45 J. 
r. Zaver Jaͤgerhuder, koͤnlgl. Revlerfoͤrſter vo 
Allach, Logs. Münden, 31 J. alt, in Folge * 
a — ———— 169 
eonhard Braun, Tagloͤhner von Utting, Rdas, . 
berg, 36 3. alt, am Wervenflibern en 
Anaftafia Maier, Taglöhnerin von der Vorftadt Au, 
42 J. alt, an organifhen Fehlern in der Bruft 


1 unebel. Raabe, 


Berzeihmiß 


der von dem Stadtmagiftrate zu München vom 19. Jaͤner bis 26. Jaͤner 1829. regulice 
Brods und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreiſe. — 
München den 19, Jaͤner 1829. 


L. Brod : Gewicht. een nt. 















1. Mepl:Preife | Viertel, ar 111. Sifch: und andere 


er. Diftualien » Preife. ' 
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Königlich» 
Polizey ‚Anzeiger 


Nro. 7 Gonntag den 25. JZaͤner 1829: 


Bahyeriſcher 
Yvon München. 











Bekanntmachungen— 
(Die oͤffentliche Sichet heit betreſſend.) 

361. Aus den, bei der: Fönigl. Polizey Direktion Dahiervorliegenden, Anzeigen ergiebt 
fi, daß in der jüngften Zeit, die Diebftähle ſich fehr vermehren; einige derfelben wurden 
auf die frechfte Weife verubt, bei den meiften aber zeigte «8 fich, Daß der Mangel on Der 
gehörigen Aufficht von Seite der Eigenthümer: in und außer dın Wohnungen dieſe Gtöruns 
gen der Öffentlihen Sicherheit, wo nıcht- veranlaßte, Doch ſehr leicht ausfuhrbar machte. 

So ſehr die Fönigl, Poligey: Behörde es fich angelegen ſeyn läßt, Durch den anges 
firengteften Gebrauch aller ihr zu Gebot ſtehenden Mittel derlei Breinträctigungen Des Eis 
genthums zu verhindern und zu verfolgen, fo wenig wird es 'hr Doch gelingen, wenn nicht 
von Öeite der Einwohner möglichft beigewirkt wırd. 


In diefer: Hinſicht macht man vorzüglich auf folgende Punkle aufmerffam: 


4) Die Wohnungen follen immer gut verwahrt-und gefhloffen, oder, wo möglich, unter 
genaue Aufficht geftellt werden, 


2) Unbekannten Perfonen ift die Beherbergung und Aufnahme nicht au geftatten, ohne daß 
hierüber Die Anzeige bei der Fönigl, Poligey: Direktion geſchehen it, und Die Verhältniſſe ders 
felben geprüft find. 

3) Die worfallenden Gicherheitsflörungen find unverweilt zur Kenntniß der Polizens 
Direktion zu bringen, um fogleich die erforderlichen Mafregeln ergreifen zu Fönnen, 


4) Das Haufiren und der Hausbettel ift für die Eicherheit höchſt gefährlih, Daher auf 
Beine Weife zu geftatten, oder aus einem irrig gehegten Mitleide gar zu begunfligen. 


5) Der Anfauf verdächtiger Gegenftände oder vom verdächtigen Perfonen, fol nicht ge— 
(heben, bis men ſich über Die Reinheit Des Handels bei Der vorgefegten Dehorde verläfe 
figet hat. 

Ueber fämmtlihe Punfte find fchon wiederholt die möthigen Verfügungen erlaffen 
worden; und es wurden jene, welche dagegen handelten, und deßhalb zur Kenntniß der Fonigl. 
Polizey Direktion famen, ordnungsmäßig beftraft ; dieß wird auch in einem erhöhten Maas 
ftabe noch Fünftig gefchehen. Alein, wie ift es ihr möglich ven Allem augenblicklich num 
durch ſich felbft Kunde zu fhöpfen? — Am allerwenigiten aber kann jie ſich mit Dem Inner 
Haushalt einer Familie beſchäftigen. 

Man ſieht ſich daher veranlaßt, die ſtrengſte Veobachtung der vorſtehenden polizen 
lichen Verfügungen abermals einzuſchärfen; übrigens Legt man zu Tem Diflirn Theile der 
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biegen Einwohner, welcher gläcklicher Weife auch noch der größte ift, das Dertrauen, daß 
fie gerg alles beitragen werden, die polizepliche Thätigkeit zu manterflügen, um dadurch Scha— 
dem von fig und ihren Mitbürgern abzumenden, 


Muͤnchen den 12. Jäner 1829. 
Königliche Polizey » Direktion München. 


- von-Rineder, Direftor 


. (Dos Abraupen der Bäume betreffend.) 

39%. Im Stadtbezirke dahier zeigen fih heuer wieder Die verderblichen Goldafterraupen, 
and zum Theil auch die Ringelraupen in großer Anzahl. Erftere find in einem Gewebe an den 
Spigen der Zweige befeftiget, und die Eier der lesten liegen gegenwärtig in Der Sorm eine 
Ringes um den Zweigen. Es ift dringend nothwendig , daß diefe Raupen noh vor Mitte 
Sebruarsg vertilgt werden, daher man die Befiger von Gärten und Bäumen hierzu mit . 
bem Demerfen auffordert, Daß die Säumigen die verdiente Beftrafung- zu gewärtigen haben, 
and man auf ihre Koften die erforderliche Reinigung vornehmen laffen werde, 


Minden am 13. Zäner 1829. 
- Königliche Polizeys Direftion München. 


son Nineder, Direftor, 


’ 
— 


(Din Satz des Maflocfenfleifches betreffend.) 
615. Durch Entſchließung ber koͤnigl. Kreisregierung vom 18, d. Mts. wurde bee 
Satz des Maftochfenfleifhes auf 
neun Rreuzer 
für das Pfund bis auf weitere Beftimmung feftgefegt, was zur genaueften Darnachachtung 
hiermit —— bekannt gemacht wird. 
en 21. Jänner 1829. 


Magiftrat der Eönigl. Haupt» und Mefidenzftadt München. 
von Mittermapyr, Bürgermeifter. 
Weſtermayr, Sekretär. 








Mietbfchaften - 


576. In der Sendlingerſtraße No. 901. 
über zwey Stiegen ift ein Zimmer für einen 
Herrn um 5 fl. monatlih mit Bett am 3. 
Sebruar zu beziehen, 


sıT. Es ift am Färberaraben No. 1070 
eine Wohnung zu ebener Erde um 60 fl. zu 
vermiethen, und das Nähere beim Hauseigen« 
shämer über 1 Stiege zu erfragen. 


581. Am Promenadrplage No. 1310. find 
3 Zimmer monatlib um 12 fl. zu beziehen, 
Das Nähere ift daſelbſt im erften Eingangs 
über 2 Stiegen zu erfragen. 


— — — — 


503. Un Gern naͤchſt der Lederergaſſe Ne. 
431. ift die ıte Etage, welde aub in 2 Woh« 
nungen getheilt werden Fann, am Ziel⸗ Ges 
orgi um den Zins von 260 fl, zu berichen, 
und das Nähere dortjelbft zu ebener Erde zu 
erfragen, 
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578. Nächſt dem Ratbhaufe No. 162. über 
2 ©tiegen vornheraus ift ein heitzbares, eins 
gerichteted Zimmer für 12 A. fogleih zu bes 
diehen. 


879. Es find in der Kanalſtraße Re. 43. 
3 Wohnungen zu vermiethen: eine zu ebener 
Erde mit 3 heigbaren Zimmern, Küche, Holz: 
lege und übrigen Bequemlichfeiten um 105 fl. ; 
über 3 Stiegen eine um 154 fl. mit 3 beiß» 
und und 2 unheisbaren Zimmern, Küche, Aus» 
auf, Holzlege und übrigen Bequemlichkeiten; 
die zweite um 140 fl. mit 2 heiß und 2 uns 
heitzbaren Yimmern, Küche, Ausguß und übri: 
gen Bequemlichkeiten, die uber 4 Stiegen 
um 85 fl. mit 2 heigs und einem unheigbaren 
immer, 


585. In der Türfenftraße No, 479. über 2 

- Stiegen find 2 ſchoͤn meublirte, heigbare Bim: 
mer nebft Domeftifenfammer um 18 fl. mos 
natlich, ohne felbe um 11 fl. fogleich eder am 
1. Sebruar einzeln oder zufammen zu beziehen, 





534. Vor dem Karlsthore linfs im Ron: 
delle No. 1306. über 1 Stiege vornheraug 
find 2 meublirte Jimmer um 15 fl. von einem 
oder auch 2 Herren am 1. Sebruar zu bes 
ziehen. 


586. Es ift über 2Stiegen ein fchön meub: 
lirtes Zimmer mit der Ausficht auf den Dults 
plas, Eingang im Rochusgäßchen No. 1488, 
um 9 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


597. Im Mariengäßchen am Luginsland 
Mo. 575. a. über 1 Otiege ift ein mit der 
Ausfiht auf den Rewpart verfchenee, meub» 
lirtes Zimmer an eine ordentliche Pirjon um 
5 bis 7 fl. monatlich zu vermicthen. 


8735. An der Nofichwenme No. 500. über 
2 Stiegen hei" heitbbares Bımmer mit Schlaf— 
Sobinette, Bett und eigenem Eingange am 1. 
Februar um 4 fl. zu verwiethen. 


572. In dem Hour Ne. gfs. inder Eerds 
lingerfirefe iſt em Liel. Georgi Das zweite 
Sſockwerk um 2.0 f. „u vrermicthen, und das 
Uebrige beim Hauscigenthümer zucbener Erde 


au erfragen. 


Hr1. In der Burggaffe No. 187. über 2 
Stiegen ift ein eingerichteted Zimmer ruͤckwaͤrta 
um 5 fl. monatlich fogleih au beziehen. 

70. Am Ziele Georgi ift vor dem Einlaße 
No. 691. in der Blumenftraße eine Wohnung 
über 1 Stiege mit 6 Zimmern un 200 fl. zu 
vermiethen. Es Fann auch im Falle eine Stab 
lung. für 1 Pferd abgegeben werden, 


590. In der Gifenmannsgaffe No. 1106. 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein meublies 
tes Zimmer um 7 fl. zu beziehen. 


592. In der Gonnenftraße No. 1289. if 
su ebener Erde ein fhöned, meublirtes Zim⸗ 
mer mit eigenem Cingange um 6 fl. monatlich 
fogleich au beziehen., und im Hintergebäude 
über eine Stiege rechts Dad Nähere zu erfras 

en. Auch find dafeloft 6 Seſſel um billigen 
Ihreis su verfaufen, 


594. In. der Müllerfiraße No. 78. lit. a. 
über 2 Stiegen vornheraus ift ein ausgemals 
ted, gut meublietes, heitzbares Zimmer mit 
Bett und eigenem Eingange fogleich oder"am 
1. Sebruar um 8 fl, monatlich zu beziehen. 


600. An der Bruftgaffe No. 10%. über 2 
Stiegen ift eine große, fehr ſchöne Wohnung, 
mit allen Bequemlichkeiten wirfehen, um jährs 
liche 260 fl. zu vermiethen. 

594. In der Brienner-©trafe No. 339. ift 
ein ſchönes, heigbares, meublirtes Zimmer fos 
glei um. 7 fl. monatlich zu beziehru. 


(03. An der Barer-&traße No. 352. über 
1 Stiege find 2 ſchöne, heisbare, meubliete 
Rimmer, eines zu 6 fl. 48 fr. monatlıh mit 
Bedienung zu vermiethen. 


605. Es iftin der Neuhaufirgaffe No, 1117. 
im sten Gtodwerfe eine Wohnung mit vier 
heitzbaren Rimmeru, nebft andern Bequem— 
lichkeiten zu Georgi für 200 fl. zu vermicthen, 


604. Sn der Arcis-Etraße No, 251. über 
1 Stiege kann ſegleich ein eingerichteics Bimz 
mer, mit oder chne Veit, für 7 fl. oder 5 fl 
bezogen werden. 


— 
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09%. An der HYundsfagel No. 177. im 2ten 
Stodwirfe it ein ſchön meuhlirtes Zimmer 
für 7 .d. au beziehen, 


5061. Im Haufe No. 1612. in der Raufins 
gerftraße über 2 Stiegen vornheraus ift ein 
‚großes, ausgemalteg, modern meudlirtes Zim— 
mer, nedit Rabınette und Alfoven fur 26 fl. 
‚monatli bon einem oder 2 Herren ſogleich 
zu beziehen, Ferner find im nämlichen Stock 
werke 2 ausgemalte, meublirte Zimmer, jedes 
um 9.fl. fogleich au beziehen. Das Nähere 
ift über 1 Stiege zu erfcagen, 


562. Im ?, Hof: und Nationaltheater, 4ter 
Rang rechte ift ein fehr bequemer Fogenplag 
fogleih zu vermiethen, und das Nähere in 
der Therefienitraße No. 588. f. über 2 Stie⸗ 
gen zu erfragen. 


602. . In der Zofephfpitalgaffe No. 4226. 
über 2 Stiegen ift ein heigbared Fimmer mit 
Alfoven, Meubels und eigenem Eingange am 
"4, Februar um 6 fl. monatlich zu ‚beziehen. 


565. In der Gendlingerftraße No. 058. 
über 2 Stiegen vornheraus ift ein fhön aus» 
gemaltes, heisbares, gut meublirtes, mit eis 
genem Eingange verfehenes Zimmer um 8 fl. 
monatlih mit Bett, und ohne felbes um 6 fl. 
fogleid zu besiehen. 


560. In der Eifenmannsgaffe No, 1105, 
im ten Stockwerke rechts ift ein heitzbares, 
meublirtes Zimmer vornheraus mit gutem 
Dette und eigenem Cingange um 6 fi. monat: 
lich am 1. Februar oder noch früher zu beziehen. 


— —— 
613. In: der Theatiner⸗Schwabingerſtraß, 
No. 1641., Eingang im Fingergaͤßchen über 


3 Ötiegen ift ein austapezirtes, meublirteg 


heitzdares Zimmer mit eigenem Eingange am’ 
1. Sebruar um den monatlichen Zins von Tl. 
zu vermiethen, 


568. In der Zürkenftraße No, 466. ift eine 
Wohnung über 1 Stiege mit 7 Zimmern, 2 
Alfoven, Rühe, Keller, ©peicher, Holzlege, 
und uͤbrigen Bequemlichkeiten, auch einem Raum 
vom Garten um 300 fl._am Ziele Georgi zu 
vermiethen. Leber 2 Stiegen iſt die nämliche 
Wohnung um 285 fl. zu vermiethen. 


567. In der St. Annagaffe No. 1237. im 
Hintergebäude ‚über 3 Stiegen links iſt am 
1. Februar ein meublirtes Zimmer monatlich 
um 5 fl. und ein unmeublirtes ‚monatlich um 
2 fl. fogleich zu beziehen. 


608. Im Fingergäßhen No. 1548. Über 3 
Stiegen ıft ein meublirtes, heigbares Zimmer 
mit eigenem Cingange für 6 fl. monatlich) ſo⸗ 
gleich zu beziehen. 


609. Um Rochusberge im Haufe No. 4486. 
find über 3 Stiegen, ‚die Ausficht auf den 
Dultplag, 2 meublirte Bimmer von 1 oder 2 
mnverheuratheten Herren um Den Bing von 14 fl, 
‚fogleih oder am 1. Februar zu ‚beziehen, 


610. Im Hl. Geiſtgaͤßchen No. 561. über 3 
Stiegen rechts if ein heitzbares, eingerichtes 
et um 5 fl. monatlid ſogleich zu bes 
Ziehen. 


612. Eine helle Wohnung von 2heitzdaren 
Bimmern und andern Bequemlikeiten ıft bie 
zum Biele Georgi für 24 fl., mit Dieubels 
für 30 fl. zu vermiethen. 


614. Im Sattlergäßchen an der Fürftenfels 
dergaffe No. .992. über eine Stiege ift ein 
gut meublirtes Zimmer um Tf. am 1. Fe— 
bruar zu vermietben. 


616. In der Neuhaufergaffe 1124. über 2 
Stiegen fann ein.Here am 1. Februar ein 
meublirteg, heigbares Zimmer mit eigenem 
Eingange um 6 fl. 30 Er, monatlid, ohne 
Dett um 5 fl, beziehen. 


618. Dor dem Iſarthore in der Herrens 
firaße No. 311. ift im erften ©todiverke ein IR 
ſchoͤnes, eingerichtetes Zimmer um 8 fl. mos 
natlidy ſogleich an begiehen. * 


—— I 

657. In der ThratinerftraßPNo. 82. find 
am Ziele Georgi eine Wohnung im erften 
Stochwerfe rüfmwärts um 8ofl., eine im 2ten 
Stodwerke vornheraus um 230 fl. und eine 
im 3ten Stodwerfe vornheraus um 220 fl. 
Jahreszins zu vermiethen., Das Nähere ift 
in der nämlichen Straße No. 1637. zu sbener 
Erde zu erfragen. 
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617: In der Dienerögaffe No. 148. über 
eine Stiege links find 2 fehr ſchön meublirte 
Bimmer , jedes mit eigenem’ Eingange, eines 
um 11 fl., das andere um 12 fl. monatlid). 
fogleich oder. am 1. Sebr.. zu beziehen. 


621. Auf dem Schrannenplage No, 130. 
über 1. Stiege ıft eine Bleine Wohnung um 
den jährlichen Zins von 125 fl. am Biele Ge- 
ergi zu vermiethen, und das Nähere beim. 
Kaffetier. de. Gleria zu. erfragen.. 





624. Bor dem. Oendlingerthore in, der 
Sonnenfiraße No. 49. im erften ©todwerfe 
rechts ift ein heitzbares, meublirted Zimnter 
mit eigenem Cingange und fehr gutem Bette 
um 6. fl. fogleich zu. beziehen. 


625. Im Schönfelde an ber Königinftraße 
No. 124. find über 1 Stiege 2 Zimmer mit 
Meubels um. 7 fl. monatlich fogleih au. ber 
ziehen. 


627. In No. 85. über 3 Stiegen rechts in 
der Theatinerftraße ift ein ausgemaltes, heiß: 
bares, fehön meublirtes Zimmer mit Kabinette 
vornheraus um 12 fl. fogleish zu bezichen. 


630. Vor dem Karlsthore in der Schuͤtzen— 
firaße No. 77. u. ift ein meublirtes Zimmer 
ſogleich um 5. fl. du beziehen.. 


631. Sogleich oder- zu Georgi Fönnen im 
en Stockwerke 2 fhöne Wohnungen, die 
eine um 100 fl.,. die andere um 70 fl. bezogen, 
und in No. 0963. in der Gendlingerftraße zu, 
ebener Erde erfragt werden. 





633. In der Dttoftrafe No. 248. ift über: 
3 Ötiegen eine ſchöne Wohnung mit allen 
Bequemlichfeiten für 220 fl. zu vermiethen, 


636. Bor dem Sendlingertihore linfs No. 
5. ift über eine ©tiege ein heitzbares, einge: 
richteted Zimmer mit eigenem Eingange für 
7 oder 6 fl. am 1. Sebruar zu beziehen. 


637. Beim Jfartbere im Kiftlee Grammer— 
fchen Haufe, Srauenftraße No, 488., über fünf 
Stieaen vornheraus ift ein meublirtes Zim— 
mer um 6 fl. zu beziehen, 


* 
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634, In der Burggaſſe No. 169. iſt eine 
Wohnung über 2 Etiegen mit 5 Rimmern, 
2 Kammern, Rüde und Keller für 350 fl. am 
Biele Georgi zu beziehen, auch Fann eine Stal: 
lung zu 3 ‘Pferde. dazu. gegeben werden. 


622%: Im. Silberarbeiterhaufe am Färbers 
graben No. 1039. ‚über eine Stiege ift eine 
Heine helle Wohnung um 124 fl. zu Georgi 
zu miethen. Das. Uebrige ift zu ebener Erde 
zu erfragen. 


629. Dem landwirthichaftlihen Vereine ges 
enüber No. 603., ehe man zur neuen Kaferne 
ommt, ift eine fehr ſchöͤne Wohnung von 4 

Zimmern, Küche, Keller und Speicher fammt 
Pferdeftalung und Kutfcherzimmer fogleich 
oder zu Georgi um 280 fl. zu vermiethen.. 


635. In dem Haslingerhaufe auf dem Rin« 
dermarfte No. 631. find folgende Wohnun: 
gen zu dermiethen: 1) vornheraus über zwei 
Stiegen eine mit allen Bequemlichkeiten vers 
fehene Wohnung für den jährliden Zins von 
300 fl.; — 2). im. Haufe im Hofe über eine 
Stiege ein fehr bequemes Logis für den jähr- 
lichen Bins-von 170. f.., Daun 3) zu” ebener 
Erde ein helles, trodened und geränmiges 
Gewölbe, welches auch im Falle heisbar ges 
macht werden Fann, um iährliche 100 fl. 


658. Es wird eine Weinmwirthögerechtigfeit 
mit oder ohne Lokal zu miethen gefucht. 
Friederich Vetterlein, 
Wechſel- und Waarenſenſal, Kaus 
fingerſtraße No. 1015. über eine 
Stiege. 


638. Am obern Anger No. 849. find zwey 
Wohnungen zu vermiethen: eine über 1 Stiege 
mit 2 Zimmern“ und Küche um 65 fl.; eine 
über 3 Stiegen mit 2 Bimmern- und Küche um 
55 fl., und Dafelbft zu ebener Erde zu erfra: 
gen., 


‚638: In der Neuhaufergaffe No. 1126. 
über 3 Stiegen vornheraus ift eın heitzbares, 
meublirtes Zimmer um 8 fl. bis Ende Jäner 
oder 1. Februar zu beziehen, oder auch ein 
zweites mit noch einem Bette zufammen um 


12 fl. zu vermiethen. 
( .r. ) 
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640, In der Fruͤhlingsſtraße No. 130. über 
zwei &tiegen, Eingang rechts, find 2 große, 
fhöne Zimmer vornheraus und 2 Fleinere ruͤck— 
wärtd, mit oder ohne WMeubels, um 9 und 7 fl. 
monatlich zu vermietben, und von 8 bis 10 
"Uhr Morgens zu befichtigen. Dabei ftehen 
Küche, Speifefammer und fo anderes zur Bes 
— bereit, und koͤnnen ſogleich bezogen 
werden, 


632. In der Zofephefpitalgaffe No, 1218. 
im erften Stockwerke vornheraus ift ein meub⸗ 
lirtes Zimmer mit eigenem Eingange um &fl. 
monatlicy fogleich zu beziehen. 


633. In dem Haufe No. 1118, in der Neus 
baufergaffe ift ein eingerichtetes, unheitzbares 





Zimmer ruͤckwaͤrts foglejch oder am 1. Jebruar, 


um 2 fl. monatli zu beziehen, und über 1 
Stiege rüdwärıs zu erfragen. 


644. Im Auguftineritode No, 1304. find 2 
eingerichtete Zimmer, nebſt Alfoven und Be— 
Dientenzimmer fogleich für monatliche 50 fl. 
du vermiethen; au Fann für 2 ‘Pferde Gtal: 
lung dazu abgegeben werden. Naͤhere Aus— 
Eunft giebt man im Pusladen in der Kaufin— 
gerftraße No, 1617. - 





646. In No. 39, auf dem Mar:Jofephplase 
im 2ten Stochwerfe vornheraus find 2 fchön 
meublirte Zimmer nebft Alfoven mit 2 Betten 
monatlih um 25 fl., dann ein meublirtes Zim⸗ 
mer feitwärtd um 6 fl. fogleich zu bezichen. 





6419. Im Hadengäßchen No. 1181. ift ein 
Laden, mebft einem heigbaren, Zimmer, eis 
ner Küche, einer Nebenfammer für den jähr: 
lien Zins von 140 fl. am Ziele Georgi zu 
bezieben und dad Nähere im nämlichen Haufe 
über 1 Stiege zu erfragen, 

650. Inder Promenadeſtraße No. 1541. Über 
eine Stiege links iſt ein ſchoͤn meublirtes Zim— 
mer mit eigenem Cingange um 12 fl, für eis 
nen oder 2 Herren fogleich zu beziehen. 


654. Am v. Dal’armifchen Haufe, Herren 
firaße Mo. 335. find vom 1. Februar an 2 
Bımmer zu ebener Erbe, mit oder ohne Meu— 
bels, um 6 ımd 4 fl. zu beziehen, 





645. Eingetretener Derhältniffe wegen iſt 
eine Fleine, helle Wohnung im 2ten tod 
werfe von 2 heiß: und einem unbeisbaren 
Zimmer, Kühe und Holzlege um den Jahres: 
zins von 110 fl. zu Georgi zu vermietben, 
und zu erfragen in der Zürftenfeldergaffe No. 
935. zu ebener Erde, 


652. In der Sonnenftrade No. 1296., nahe 
an der neuen proteftantifchen Kirche, ift eine 
geräumige Wohnung im ten Stocdwerke für 
den jährlichen Bing von 250 fl. am Ziele Ges 
corgi von einer ruhigen Samilie zu beziehen. 


653. In der Theatinerftraße No. 1646. ift 
vornheraus im 2ten Stockwerke eine Wohnung 
mit 10 Zimmern, 2 Kammern, Küche, Hoizlege, 
allen Bequemlichkeiten, mit oder ohne Stal— 
lung um 720 fl, zu Georgi zu beziehen, Das 
Nähere _ift zu ebener Erde im Tuhladen zu. 
erfragen. 


647. In der Fürftenfeldergaffe No. 088. 
über ı Stiege vornheraus ift ein meublırtes 
Bimmer für 1 oder 2 Herren um 8fl. fogleich 
zu beziehen. 


514. Vor dem Yfarthore in der Herren: 
ſtraße No. 313. über eine Stiege vornheraug 
it ein ſchön meublirtes Zimmer um 7 fl. am 
1. Sebruar zu vermiethen.t 


516. In der Gluͤckſtraße in der Marvors 
ſtadt No. 644. ift zu Grorgi über 2 Stiegen 
eine Wohnung, beftenend aus 5 heisbaren 
Simmern, Garderobe, Küche mit Speifefams 
mer, Speicher, Keller, ſehr großer Holzlege, 
Denüsung der Waſchküche und fonftigen Ber 
quemlichFeiten um 275 fl. jährlich zu wermiethen. 


517. Durch Verfegung eined Staatödienerg 
wird eine fehr gefunde und bequeme Wohnung 
mit 5 Bimmern und übrigen Bequemlichkei: 
ten im Haufe No, 1414. in der Schäflergaſſe 
über 3 Stiegen um den Jahreszind von 280 fl, 
noch vor dem Biele Georgi ler, Das Nür 
here Fann dort erfragt werden, 





660. An der Therefienftraße No. 593. ift 
ein meublirtes Zimmer monatlich um 7 fl, zu 
vermiethen, und fogleich zu beziehen, 
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543. In der Nofengaffe No. 610. "über 2 
Stiegen rüdwärts ift ein ganz neu eingerichs 
tetes, heigbares Zimmer mit eigenem Eingange 
um 6 fl. monatlich zu vermiethen. 


390. Gin Eleiner Laden in einer Hauptſtraße 
wird zu Georgi zu miethen geſucht. D. Ueb. 


443. In der Hergogfpitalgaffe No. 1142. 
ift eine Ichöne Wohnung über drei Stiegen 
um den Jahreszins von 275 fl. zu Georgi zu 
beziehen, und beim Eigenthümer zu erfragen. 





475. Am Marthore zu ebener Erde No, 
1454. ift ein heisbares meublirtes Zimmer mit 
eigenem Gingange am 1. Februar um T fl. 
su vermiethen. 


480. Drei qut eingerichtete Zimmer zu 7 fl. 
bis 12 fl. monatlich mit eigenen Eingängen 
find fogleich zu beziehen, auf dem Rindermarfte 
N0.647., Cingang neben dem Conditor Wag— 
ner, über drei Stiegen. 


Verlorene und gefundene Sachen. 











559. Eine lorgnette mit ſchwarzem 
Gefäfevon Schildkröte, die Gläfer 
find achteckigt geſchnitten, in Schild— 
Fröt gefaßt, wurde verloren. Der Fin— 
der erhaͤlteinen Louis d'or. 


599. Wer in Silber gefaßte Augengläſer vers 
loren hat, mag fie gegen Legitimation abholen 


im Thale nächſt der Hohkrüde No. 545. über - 


1 Etiege von 2 bis 3 UN. 


F 532. Den 15. Jäner-ift Jemanden ein gel: 
ber Hund mit Doppelnafe zugelaufen. D. Ueb, 


564. Ein Pudelyund männlichen Geſchlech⸗ 
tes, mit Kleinen, ſchwarzen Flecken und ge: 
fiustem Schweife, langen Ohren, bat ſich vers 
laufen, und ift negen gute Belohnung am 
Unger No. 851. über 3 Stiegen zu bringen. 

596. Der Finder einer im Odeon verlornen 
goldenen Tuhnadel möge felbe gegen anges 
meffene Belohnung beim Hausmeiſter dafelbft 
abgeben, 


) . 
574. Ein Winterfhuh wurde von einem ars 
men Lehrjung verloren, D. Ueb, 


628. Den 15. dieß wurde vom Ddeon an 
bis in die Lerchenſtraße ein goldenes DVenetias 
nerfettchen verloren. Der Sinder wird böfs 
lich erfucht, felbes gegen einen Dufaten Bes 
lohnung zuruͤckzugeben. 


632. Es ift eine 2gehäufige goldene Minus 
tenuhr mit weißem Zifferblatt, römifchen Zif⸗ 
fern an einem ſchwarzgallonenem Bande, nebſt 
einem abgebrochenen meflingenen Uhrſchlüſſel, 
auf einem Abtritt liegen geblieben. Wer fie 
im Haufe No. 1356, vor dem Marthore zu 
ebener Erde einliefert, erhält eine gute Bes 
lohnung. 


641. Einen Louisd'or Belohnung erhält der: 


- jenige, der einen großen, ſchwarzen Sanghund, 


der am 14. Jänner aus dem Stachusgarten 
vor dem Karlsıhore entfam, an den dortigen 
Gaftwirtb zurückbringt, und einen Dufaten 
Belohnung erhält derjenige, der zur Wieders 
erlangung bdeffelden Durch Anzeige verhilft, 
Der Hund ift männlichen Geſchlechts, etwas 
ftochaarig, hat geſtutzten Schweif und hän— 
gende Ohren, und ift beionders Daran erfennts 
lich, daß er eine vollkommen gefpaltene, fpges 
nannte Doppelnafe hat. ⸗ 


651> Am Freytage den 25. Jänner Mor: 
gend zwifchen 10 und 11 Uhr ift ein ganz Fleis 
ner, brauner Hund, weiblihen Gefchlechts in 
dem Hof? eined Hauſes verloren gegangen; 
er bat geftunte Ohren, ‚einen langen Schweif 
uud lange Haare, vorzüglich hinter den Ob: 
ren, ift zualeih aber auch auf dem bintern 
rechten Fuße lahm, und Fann daher nicht gut 
achen. Derjenige, dem diefer Hund zugelau— 
fen ift, wird erfucht, denfelden gegen Erkennt⸗ 
lichkeit in dem Haufe No. 51. in der Refidenzs 
gaffe über 2 Stiegen abzugeben, 








Dienfts und andere Gefuche. 


601. Ein gebildeter Knabe, nicht unter 14 
Jahre, Fann bei einem Spezereyhändler in 
die Lehre aufgenommen werden, D. Ueb. 





(9: ) 


560. Gin. mit guten Seugniffeh verfehener, 


junger Mann, welcher gut lefen und fchreiben, 
auch mehrere 100 fl. Eaution leiſten Fann, 
wünfcht bei einer Herrfchaft ald Bedienter, oder 
in einem Gaft:, Wirthss oder Kaufmannds 
hauſe als Hausfneht oder Pächter unterzua. 
Fommen. Das Nähere erfährt man im 
Anfrage: und Adreß: Bureau. München... . 


573. Die Unterzeichnete,. welche auch franz - 


zöſiſch und italieniſch fpricht, hat von der E, 
Polizey-⸗Direktion dahier die Erlaubniß zur 
Unterrichts: Ertheilung in der englifhen Spra— 
the erhalten; fie empfieblt ſich einem hoben 
Adel und verehslihen Publifum für diefen 
Zweck hierdurch geborfamit, und wird auf 
das eifrigfte bemüht ſeyn, das in fie dießfalls 
geſetzte Dertrauen zu rechtfertigen. Sie ift 
täglich von Morgens 8. bis Abends 6 Uhr in. 
ihrer Wohnung: zu treffen. 
Anna Schmidt, Sonnenftraße 
No. 1287. im Nebengebäude. 


619. Ein Burſch mir guten Jeugniſſen Fann- 
einen Plag finden. D. Ueb, 


6235. Es empfieht fih einem geehrten Pub: 
lifum als Pader von Meubels, fowohl von 
Holz: ais Glasmwaaren, Spiegeln und Uhren, 
welche weiter transportirt werden follten, und 
die er auf das foryfaltigfte um billigen Preis 
packet Georg Be. 

wohnhaft am Heumarkte No. 
758. über 3&tiegen vornheraus.. 


507. Es wünfht Jemand- bald möglühft in 
der franzöfifchen Sprache Unterricht zu nebs 
men.. Das Nähere erfährt man in der Mar: 
Vorſtadt, Eliſenſtraße No. 4 über 3 Stiegen, 





Feilſchaften. 


563. In der Erzbiſchöflichen Kanzlei dahier 
in der Auguſtinergaſſe No. 1391. über eine 
Stiege ift zu. haben » Schematismus der Beift: 
lichkeit des Erzbistyums Münden und Frey— 
fing für das Fahr 1829 mit einer Fleinen 
Chronik des Eribistyums Münden und Frei: 
fing für das Jahr 1828.. Das Exemplar, im 
farbigen Umſchlage gebeftet, Foftet 36 Fr. 


588. In der A. Weber'ſchen Buchhandlung 
am Rindermarfte iſt in Commiſſion erfchies 
nen: Skizzen aus dem bürgerlichen 
Leben. ıtes Blatt: die Journaliften, 
Faſchings-Schwank. Dramatifch bearbeitet 


für's Volkstheater von Georg Mannbeld, der _ 


Erde: und Menfhenfunde- Doktor, 15 Fr, 


607. Unterzeichneter hat die Ehre anzuzeis 
gen „ daß bei ihm neue approbirte Schwarzs 
wälder:lipren zu den billigften Preifen zu has 
ben find, und auch zugleich alte reparirt wer: 
den. Fönnen.. i 

Johann Steringer, Echwarzwäls 
der-⸗Uhrmacher am Särheraras 
ben No. 1070. , Cingamg: im 
Hodergoͤßchen über 3 Stiegen. 


502. M. Schiper (fonft Graf ımd Schip⸗ 
per aus dem Canton St. Gallen) empfiehlt 
fein neues Gtabliffement auf birfinem Plate 
in weiffen Echweiserwaaren und Gtidereien, 
Durch vieljährigen Beſuch der hieſigen Meſ— 
fen hatte er das Glück fih ein großes Ver: 
trauen zu gewinnen, Das er jebt bier Durch 
eine febr reelle Dandelsweife, Auferft mäßige, 
jedoch nur fefigefeste, Preife, fowie Durch eine 
ftets genägende Auswahl zu würdigen bemüht 
feyn wird. Der Yaden ift im Büchlbrau— 
baufe No. 85. in der Schwabingergaffe.. 


515. Es find 2 ſchoͤne noch ganz neue Män- 
a um. billigen Preis zu verkaufen, 
[2 [4 [y 


„585. In der Joſephſpitalgaſſe No. 1224, 
ift eine gut erhaltene Violine nebft einem fehr 


Hübfhen Zutteral um billigen Preis zn vers 


Faufen , und täglid zw ebener Erde dafelbft 


zu befichtigen. 


505. In der Löwenftrafe vor dem Schwa: 
bingerthore ift ein Haus aus freier Hand iu 
verfaufen. Das Nähere ift bei dem F. Pos 
lizei:Anfragsbureau zu erfragen, 


598. Es find inder PrannersftraßeNo.1501. 
über 2 Etiegen wegen Zufall mehrere fchöne 
Detten um fehr billigen Preis zu verkaufen, 
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580.” Schd Seffel, ein Kanapee und drei 
Strohſäcke werden fehr billig in der Neuhaus 
fergaffe nächſt dem Karlöthore. No. 1129. über 
3 Stiegen verfauft. 


611. In der Weinftraße No, 1625. Tind Über 
2 Stiegen vornheraug, für eine masfirte Aka— 
demie, zu 48 ‚Pr. färbige und ſchwarze Dos 
mino auszuieihen.” Auch werden einige Dos 
mino um billige Preife verkauft. 


620. Auf erſte fihere Hypothek werden 4 
bis 5000 fl. aufzunehmen gefucht, jedoch ohne 
Unterhändler, D. Ueb, 


626. Es ift ein Wirthshaus fammt Garten 
zu verkaufen, D. Ueb, 


‘655. Es werden 2000 bis 4000 Gulden auf 


‚erfte Hypothek auf ein Haus gefucht. D.Ued. _ 





639. No, 130, in der Frühlingäftraße üher 
2 ©tiegen., Eingang rechts, ift eine ſchoͤne 
Schlittendecke von einem tiegerartigen Selle 
um einen billigen Preis zu verkaufen, und 
von 8 bis 10 Uhr Morgens zu befichtigen. 





Berfleigerungen. 





569. Am Moudtag den 9. März 1829 und bie fols 
genden Tage wird jederzeit von Morgens 9 — 12, 
und Nachmittags von 3 — 6 Uhr Die —J—— 
Bibliothek des dahier verlebten Herrn Jakob Ans 
ton Dertel, Doktors der Theologie, Kanonikus des 
aufgelösten Gollegiatftiftes gu U. 8, Fran in Münden, 
‚quieszirten Adminiftraterd des ebemal., hiefigen Stifter 
‚tuftodeifondes, Hofkaplans und Präfekten der koͤnigl. 
HSofkirche zum heil, Rajetan Öffentlich werfteigert. 

Die Berflöigerung gefchiebt im 2ten Stotkwerke des 
Haufes No, 1408. an der Loͤwengrube. 

Mit der Bemerkung, Daß die Kataloge über die 
vorhandenen Bücher bei dem biefigen Antiquar Element 
Cteprer abverlangt werden koͤnnen, will man Kaufs⸗ 

Inftige ‚hiermit seingedaden haben, 

Den 27. Dejember 1828- 


Koͤniglich bayerifched Kreis. und Stadtgericht 
München. 
». Gerngrof, Direftor, Ex 
Franz Graf, Acceſſiſt. 


580. Es wird die Ueſerung der nahfiejenden Baue 
—— on idie Wenigſtnehmenden oͤffentlich vers 
jielgert, als: — 

800 Stüd 22 Schuh Tange, 4 Zoll dide und 12 

ı. Zoll breite, ſichtene Laͤden, 
150 Stüd zu 24 Schuh Yang, 4 Zoll di und 12 
Zell breit detto 
500 Stüd zu 22 Schuh Kang, 2 Soll did und 12 
Zoll breit detto., 
200 Jalgbretter, 13" did, 72 Schuh dang und 12 
ai Bm: = » E . 

500 Stüd gemeine Bretter, 21 Schuh lang, 14300 

. dick und 11 bie 12 don breit, 2148 

45 Stüd eihene Läden, 22 Schuh Ta 4 Zoll 

dit und 12 Boll breit, _ REN 
30 Stüd detio zu 46 Schuh lang, 3 Zoll dit und 
12 Zoll breit,, . 
-400 laufende Schuh, 2 Zoll dide, 12 Zoll breite, 
-eihene Läden, 

4170 deito zu 2 .Zol die und 7 Zoll breit, 

-400 laufinde Schuh, 6 Zoll dides und 7 Zoll breis 

tes, gefhnittenes Eichenholz, 

Zodo laufende Sthuh, 34 Zoll dicke und 4 Zoll breite, 

eichene Riegel. 

Lleferungsluſtige wollen ſich daher Freytag den 6. 
‚Februar d. 36. Vormittags 9 Uhr im Eönigl. Bau⸗ 
Magazin am Prater dahier einfinden, um die Beding- 
miſſe vernehmen und ihre Anbothe zu Protokoll 
‚gu geben. ’ 

Münden den 22. Jaͤner 1829. 


Königlihe Bau : Infpeftion München I. 
Lacher, königt, Bezirk» Ingenieur,“ 





659. Auf Anbringen eines Gläubigers wird die Her: 
derge des Michael Dorfmeifter, Maurer in der Vor⸗ 
ſtadt Au, Öffentlich verfteigert und hiezn auf Donnerse 
tag den 12. Februar Vormittags 9 Uhr Eommifflon 
Anberaumt: 

Die Derberge ift zu ebener Erde mit Riegelmänden 
‚gebaut, mit hölgernen Deden verfeben, enthält eine 
Stube, ‚Kammer, Rüde, Fletz und Eleinen Speicher 
und ift gerihtlih auf 350 fl. gefcäßt, 

Kauföluftige, dem Gerichte Unbekannte, verfehen mit 
Zeugnifien über Leumund und Vermögen, wollen fid 
am obengenannten Tage hierorts einfinden und ihre 
Anbothe zu Protololl geben. 

Münden den 17. Zäner 1829. 


Königliches Landgericht München, 
teprer, Landrichter. 


497. Kuͤnftigen Freytag den 6. Febtuat 1. J. wer⸗ 
den eirca 60 Schäffel Gerfte aus dem Fruchtjahre 
1828 dießſeits verteigert, und Kaufsluftige hiezu eins 
‚geladen, 

" Den 15. Jaͤner 1829. 


Königliches Rentamt Freifing. 


Örünberger. 
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403. Don dem dieſſeits aufliegendem Habervorrath 
Serden 1000 Echäffel an den koͤnigl. Oberfiftallmeis 
Aır: Stab abgeacben. 

Die Lieferungekoften bievon merden Dienftag. den 
8. Sebruar 1, & an den Weniaſtnebmenden verfteis 
gert, wozu Steigerungsluftige mit dem Anhange ein, 

eladen werden, daß die Verhandlung in der dieß— 
Emtlien Kanzlei Bormittags 9 bis 12 Uhr ftatt has 
ben wird. . 

Am 8. Jaͤner 1829. 

Königlihes Rentamt Frenfing. 


Örünberger. 


498. Am Montag den 16. Februar d. J. Bormits 
Page 9 Uhr wird von unterjeichneter Gommffiton im 
Gefhäftelefale der Militärs Krankenhaus, Znfpeftion 
Dabier die Liefrrung von 

4065 Ellen Demder : Leinwand, 
gebleichte Krankenkaus : Reintuch : Beine 


5441 * 

wand, 
3516 » ungebleichte Strohſack⸗Leinwand, 
155 » blau: und weißgeftreifter Gradl, 


416 Pfund Nofbaare 
an ben MWenigftneumenden salva ratificatione in Ak 
Bord gegeben, wozu Rieferunaslufiige mit der Bemer: 
kung eingeladen merden, dof bierorts nicht hinlänglich 
befannte Perfonen fib über ihre Bermögensumitände 
legal ausjumeifen hoben, von den KRofhaaren Mufter 
vorgelegt werben müflen, und Rachgebothe nicht an« 
genommen werden. ee Bars 

Münden den 16. Janmar 1829. 


Königl, Militär : Aranfenhaus : Aufüchtes 
Eommiffion, 








VBerfhiedene Kundmachungen. 


#04. Die Gebrüder Mars, Hofjuweliers und Groß⸗ 
bändler in Münden find in den Wüders der E 6, 
Staate⸗ Schulden: Tilaungs: Spestalfaffa zu Regent 
durg als Gigenthumer ber Staats: Sduldurfunde Ro, 
51. de dato sten April 1821 über ein neues, nit 
baare& Anleben von 1060 fl. vorgetragen. 

Nachdem nun die ıtrfunde felbſt ur Verlurft ges 

angen ift, fo wird auf Anıufen der Gebrüder Marr 
der Befiger diefer Urkunde aufgefordert, innerhalb 6 
Monaten a dato die Urkunde bei dem unterfertiaten 
Gerichte vorzuzeigen, und feine Anfprüde darauf an. 

melden, als aufierdem die bezeichnete Urkunde für 
raftlos erkläre werden wird, 

Am 27. Dezember 1828 


Königl. baner. Kreis: und Stadtgericht 
Münden, 
v. Berngrof, Direktor, 





Höljl. 


656: In der Greuftgaffe Ne, 107. find Maskenklei. 
der und Domino's von allen Farben um die diligften 
Preife auszuleipen, 


542. Ich habe von dem’ Magiftrate der koͤnlglichen 
Haupt: und Refidenzftadt die Erlaubniß zur Ausübung 
meiner Fertigkeit im Weißnäben, Berfertigung von 
Brauenkleidern, und die Bewilligung, mohlgebildete 
Mädchen aegen ein billiges Honerar in weiblihen Hands 
arbeiten Unterricht zu ertheilen, erhalten.! > 

Da mir aufferdem noch die Bewilligung zue Haltıına 
einer Niederlage für weibliche Handarbeiten zu Theli 
geworden it, fo empfehle ichmich in doppelter Beziehung 
dem hocdgeneigten Publikum mit der Verfiherung, 
daß ih dem mir gefchenkten Jutrauen zur allgemeinen 
Zufrjedenpeit zu eutfpreben bemüht ſeyn werde. 

Nähere Bedingungen Finnen bei yur mündlid er: 
fragt werden. . 

Münden den 3. Jäner 1929. 

Joſephine v. Kofler, 
Roſenthale No. 649. zu ebener Erde. 


459. Zur Verhütung allenf-jiger Bermehslungen 
made id hiermit befannt, daß. Derr Franz Michel 
aus Landau, welcher im Saͤcklermeiſter Iwerfhinarfchen 
Paufe am Schrannenplage rheinbayerifhe Weine feil 
hält, in Eeinerlei Verbindung mit mir ſteht und, daß 
mir derſelbe durchaus fremd if. s 

Münden am 12. Januar 1829. 

Joh. Balrh, Michel, 
Belnhandlung im der Rofenftraße Ro. 1008. 


Gremden-Anzeige, 


Bom 21. Bis 25. Januar 1829. 
Im gofdenen Dirfc, 
Hr. He, Negotiant von Rheims, Dr. Meng, Me 
otiant von Augaburg. Hrn. Berend und Guterböd, 
anquiers aus Berlin, - 
Im ſchwarzen Adler. 

Dr. v. Stembüchel, 8, K. Direktor won Röln. Br. 
Diehl, Kaufmann aus Frankfurt. Dr, Borel, Kaufs 
mann aus Reuſchatel. Herren Seeger and Spieß, 
Kaufleute aus Frankfurt. 

Im goldenen Dahn. 

Dr, Rurz, Bürgermeifter, Dr. Keller , Magiſtrata⸗ 
rath und Dr. Geisler, Stadtfammerer ' wu Lohr, Dr. 
Daron v. Muͤnich, K. Kämmerer von Augsburg. Dr. 
Builinp, Kaufmann von Augsburg. 

Im goldenen Kreuz. r 

Hr. Schmidt, Kaufmann aus Shemnig. Hr. Range, 
Raufmann aus Straßburg. Hr. Wintrih, 8. Lands 
richter von Traunftein. Dr. Mayer, Dandeismann 
2 Feld kirch. Pr. Tröger, Kaufmann von Reichen⸗ 








Im goldenen Bärn, 

Hr. Geipel, Raufmann aus Thon. Hr. Scherer, 

Raufmann aus Augsburg. Dr, Blebmann, Raufmang 
aus Frankfurt. 


’ 
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Im goldenen Btern. Theres Laſalle, bürgl. Bilderhändlersfean, 45 J. ale, 
Br. Forſtlechner, K. Hallverwalter von Lindau. Hr. am Nervenfieber, — 
ne, eg ne Maindernheim. Hr. Widmann, men ae pe Handeismannsfopn, 
nwirtb von Augöburg, 5M.1 . olt, an Gichtern. ' 
x j Sm goldenen Löwen, Den 20. — Urfula Weger, Floßkuechtsftau, 60), alt, 
N 98 Steuefer, K. Auffchläger von Toͤl,. am Lungenbrand. 


Anna Maria Maier, Buchbinderewlttwe, 699. alt, 
Ief, Burfaller, birgt, 8 9. alt, am 
" Sof. Burftaller, bürgf. ermwirtb, . alt, am 

Bevoͤ lkerungs — Anzeige Nervenfieber mit ———— * 
Ellſabetha Pater, Hofmufitustochter, 78 J. alt, an 








Geftorben find: Altersfbwäde, 
Den 18. Januar. Thomas Braun. Milchmanns ſohn⸗ Marhias Hold, Schuhmachergeſell von pier, 25 %- 
5M. ı6 T. alt, an den Fraifen, alt, an der Rungenfuct. 
Sofeppa Dart, Steinmesgefellensfohn, 4 I. 14 T. Branzisfa Beer, Zimmermeifterstodter-von Gab 
alt, an häufiger Bräune, dern, Loge. Regenftauf, 25 J. alt, an Kindbeit⸗ 
Therefia Weinig, Garnifonss und Stadtphyſikus⸗ fiebern, _ 
toster von Landshut, 75 I. alt, an Altersfhmwäde. Auguflin Wachter, Eailergefell von Erding, 40% 
Yuftina Thurner, b. Krämerstochter, 1 9. 4 M. alt, an der Abzebrung. 
13 T. alt, an Halebraͤune mit Zabnfraifen. Den 21. — Anna Wald, buͤrgl. Gärtnerdfrau, 40 J. 
Felizitas Maier, Weberswittwe, 60 9. alt, am alt, an organifhen Feplern des Dergend, - 
Sclagfluße, Den 22. — Anton Water, Kiſtlergeſellensſohn, 17 
Raktan Keferlocher, Gärtnersfohn, 5 M. 3 T, alt, alt, an den Fraıfen, 
am Stidfluße. : 4 unehel, Ruaben, . \ 


May Joſ. Steber, koͤnigl. Hofelnkäufersfohn, 4 I. 

mM. 18 T. alt, an der Lungenſucht. r j 

Theres Schreier, Herzogl. Leuchtenberg. PoRillonss Shreiboerfloß-Derbefferung. 

frau, en = — ——— 
Mathias Sachſenhauſer, Brauknecht von Ranerts— Im Polizelanzeiger Rs 

ger Ro. 5. und 6. ©. 74, und 
jun: *8 — 68 I. alt, an Ber, bei der Rubrik: »Verſchiedene Kundmachungen,« Sk 
Den — en ee ie Kabinetsheiger tenzeilen 5 und 6. ©. 0. iR zu lefen: vniht baares 
los; [3 se ’ 
66 3. alt, an der Sungenfucht, Anlehen ıc. ze.« ſtatt nicht wahres Anlehen 36, 


| Woöoͤchenutliche Anzeige 
von der Münchner Schranne;;den 24. Jaͤner 1829. 


atzen Korn. G+rie Hader, 
Shöäffel Schäffel Schäffer Schäffel. 
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Den 24. Jäner 1829: 2.8 
V. Bier und andere Slüffigkeiten. 
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| Bayeriſcher 
von Muͤnchen. 


Nro. 8. Mittwoch den 28. Jaͤner 1829. 
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Bekanntmachungen 


(Die Anzeige der aufgenommenen und entlaffenen Dienſtboten betzeffend.)) . 


. — 127... Damit die’ erforderliche Ordnung in dem Gefihäfte erhalten wekde, und damit 
Niemand ſich wegen Verzögerung befchweren £ une, wird hiermit wiederholt befannt gemacht, 
Daß alle diejenigen —— — welche die Aufnahme oder Entlaſſung eines Dienſt⸗ 
boten zur Anzeige zu bringen haben, diefelben an den nachfolgenden Tagen, ohne Ausnahme , 
der Sonn: und Sefttage, des Morgens von 8 bis 12 U rt, und des Nachmittags von 2 bis 
6 Uhr bey der £önigl. Polizeys Direktion zu. der erforderlichen Einfchreibung vorlegen müffen ; 
widrigenfalls Diejenigen Dienftboten, welche ſich an den für fie beftimmten Tagen nicht ge: 
meldet haben, fondern fich fpäter ftellen, gleich denjenigen behandelt werden, wel: 
he fih gar nicht gemeldet baben, und die Dienithberrfhaften, deren Pflicht 
es iſt, das Gefinde gehörig;am unterrichten, verfallen in eine ©Ötrafevon 
drey Gulden. 

Diefemnad haben fi in dem Dienftboten-Bureau in dem Lofale der unterzeich- 
neten Behörde über 1 ©tiege No. 74. bei dem Fommenden Dienftdoten = Wechfel zu melden: 
die Dienftboten aus dem. ER, 


1) Öräggenauer: Viertel an dem: 5.6. und 7, Februar, 
2) Anger-Viertel an dem 8. 9. und 10. Sebruar, 
5) Haden « Viertel an dem 11. 12. und 13. Sebruar, 
4) Kreuz = Viertel an dem 14. 15. und 16.. Sebruar, 
5) ©t. Annas DVorftadt an dem 17. und 18, Februar, 
6) —— Dorkadt an dem .19. Februar, 
7) kudwigs = Vorftadt an dem 20. Sebruar, 
8) Mar = Borftadt an dem 21. und a2, Sebruar, 
9) Schönfeld an dem 5. und 24 Februar. 

Münden den 27. Zäner 1829, 


Königliche Poligey + Direktion Münden. 


von Rineder, Direktor, 


- 


m 





(Das Abraupen der Bäume betreffend.) 


594. Im Stadtbezirke Dahier zeigen fich heuer wieder die verderblichen Goldafterraupen, 
und zum Theil auch die Ringelraupen in großer Anzahl. Erftere find in einem Gewebe an den 
itzen Der Bweige befeftiget, und die Eitr der etzten liegen gegenwärtig in Der Form eines 


2 
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Ringes um den Zweigen. Es ift Dringend nothwendig , daß diefe Raupen noh vor Mitts 
Sebruars ventikft werden, daher man die Öefiger von Gärten und Biumen bierzu mit 
dem Bemerken auffordert, daß Die Säumigen dıe verdiente Beſtrafung zu gemärligen, haben, 
und man auf ihre Koften die erforderliche Keinigung vernehmen Jaffen werde, 

München am_13. Zäner 1829, 


Königliche Polizey⸗ Direktion Muͤnchen. 


von Rinecker, Direktor. 


669. Deffentlider Dank. 
Die im verfloffenen Weihnachtsfeſte in den fämmtlihen Kirchen dahier dur mens 
ſchenfreuudliche Mitburger vorgenommenen ®ammlungen von freiwilligen Beiträgen, zum 


Anfaufe von Brennholz für die hiefigen Yrmen, wurden in nacftebenden Beträgen zur 
Kaffe Des Armen: Sondes abgeliefert: 


Don der Metropolitans Pfarrkirche zu u.8 Sau. . 0 .: 8215 = kr. — dl. 
vn 1. Sei . + . 19» r - . 

— Fönigl. Hofkirche zum bi, lie R . . . 138, 55 ” 33 
n » » Hoffapelle » “ * * 42 * 11 » — 45 
23 Herzogfpitalfirde ° . 211,52, 1, 
. 9» Rirche zu Et. Jakob am Anger i s 9, 195 — 
u. » nn „ Klifaberh im Si. Seift-Spital . 9» 13, 535. 
nn 2 ©tepban am keichenader . . 5, 16,5 
— —— „5 Johannes 1,9, 15 
» 355 Anna am fehl . 22,4. 15% 
m » » » Anna des ehemal. Damenflift‘ . 1,3, — 4 
”» » 55Aberheiligen am Kreuz . . u 52 u — 
"nn 9» Maria Hilf in der Borfladt du . . 23 13 4535 
”» nn. in der lat. Congregation . 16, 26, — y 
nn ;n » ui der Hrn. "Bürger er 3,9. — » 
6 on on de Otudissenden des altem Gymnafund » 20. Ay — y 
ee neuen » . 14, DD „u 2 y 
nn Fönigl. Hofkirche zu St. Mıcdael . 154, 28 — „ 
»  » proteftant. Hof» und Stabtpfarrfirche . . 55,28, — 5 
„ dem Bethaufe der ifraelitifchen Gemeinde . . 41,30 u. — „ 
» n» Gonvent der P. P. Sranziefanern . . Sn =.» 
„ der proseftant. Hofs und Stadipfarr nachträglih noch . Bun —y 


— — — — — — 
Summe der Beiträge aus den KirchenSammlungen 1072 fl. 58 fr. a pf. 
Bon Privaten wurden zu diefem Zwecke befonders erlegt: _ 
Bon 2 Brüdern bei Gelegenheit der DENE ihrer beiden Söhne 100 fl. — _ Er. — pf. 


105 — » —» 


„ einem Ungenannten LK. . Rz a er Be 

» ” * . R. 0) - * [ ” 10 We | 1 * 
** * S. 4 * * * * ® e * 5 n 12 n Im n 
* ” . an — „»”—» 
ai dem Vereine der b. "Bierbräuer dahier 100, — u —n 


Summe ber Befonbern Beiträge 229 fl. 12 fr. — pf. 
Sohin die Haupt: Summe für Holz:Unterftühung 1502 fl. 10 fr, ı pf. 
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—Dirie unterzeichnete Behörde bat dieſe Gaben unverzüglich nach den Abſichten der 
wohlwollenden Geber verwendet, und die Bertheilung des hierdurch gewonnenen Brennhol⸗ 
zes durch die hiefür aufgeſtellten Mitglieder am die dieſer Unterſtützung bedürftigen Einwoh⸗ 


ner vernehmen laſſen. 


Unter Erſtattung des öffentlichen Dankes bringt man die erhaltenen Beiträge bier: 
durch mit dem Bemerken zur allgemeinen Keuntniß, Daß die Vertheilungs-Liſte zur Einſicht 


Bereit liegt. 
Den 26, Januar 1829. 


Armen⸗Pflegſchaftsrath der Fänigl. Haupt: und Reſidenzſtadt Minden. 


Klar, BÖürgermeifter, ald DBorftand. 
of. Maffei, Magiftrats:Nath, als Eaffler. 





Anders, erpedirender Sekretär. 





Miethſchaften. 





—668. Es find am Wittelsbacherplatze To. 
1339. 2 Läden zur Dultzeit an Dultherren 
zu vermiethen: einer um 100 fl, der andere 
am 80 fl. Das Näbere ift zu erfragen bei 
dem chirurgifben Inftrumentenmacher Franz 
Dielweis, wohnhaft in der Sendlingerftraße 
beim Kaufmann Afchbacher No. 903. 


666. In der Damenfliftögaffe No. 1162. 
über 1 Stiege ift ein meublirtes immer um 
6 fl. monatlich zu vermiethen, 


662. In der Dttoftrafe No. 248. ift über 
3 ©tiegen eine fchöne Wohnung mit allen 
Bequemlichfeiten um 220 fl. zu vermiethen. 


676. Eingetretener Verhältniffe wegen iſt 
die Wohnung auf dem Kreuze in der St. 
eg No, 1234. über 1 Stiege-vornhers 
aus, beftehend aus drei heigbaren Zimmern, 
großem Alkoven, nebft Küche und hellem Vor— 
plase, dann übrigen Bequemlichfeiten um 
100 fl. jährlich am Ziele Georgi zu vermieten. 


670. Am Karmelitenplage No. 1448. ift ein 
ſchön meublirtes, heitzbares Bimmer mit eiges 
nem Cingange vornberaus an 1 oder 2 Hers 
ren mit oder ohne Bett um 6 fl. oder 8 fl. 
monatlich fogleich oder am 1. Sebruar zu ber 
- Ziehen, und zu erfragen bei Herrn Obermarn 

im sten Stodwerfe. 


663. Es find ein heitzbares Zimmer zu ebe⸗ 
ner Erde, ohne Meubels um 2 fl. monatlich, 
und ein Faden Om 70 fl. Jahres-Jins im Tas 
ſchenthurmgäßchen fogleich zu bezieben, und 
zu erfragen beim Sonnenwirth im Rofenthale 
No. 704. 


673. An eimer fchönen Etrafe der Stadt 
find 2 heisbare immer mit Alfoven, dann 
mit einer Kammer und Küche von nım an bis 


Ende April um 25 fl. zu vermiethen. Das 


Nähere ift zu erfragen in der St, Annagaffe 
No, 1236. im erfien Stockwerke. 


677. Auf dem E chrannenplaße No. 605. 
über 2 Stiegen rüdwärts ift ein meublirtes 
Rimmer um 5 fl. monatlich zu vermiethen und 
ſogleich zu begiehen. 


629. Im Rofentpale No. 713. im ftm 
S tockwerke vornheraus ift ein ſehr fchön meub⸗ 
lirtes Zimmer, mit Bett für 10 fl., und ohne 
daſſelbe für 8 A. monatlih zu vermietben, 
und fogleich oder am 1. Sebruar zu besichen. 


683.” wei große, ſchoͤn weublirte Zimmer 
im Aen Stockwerke vornheraus in der Wein— 
firaße, find zuſammen für monatliche 33 fl. 
zu vermiethen. D. Ueb. 


688. Auf ſdem alten Biftwalienmorfte Re. 
570, ift am Fünftigen Ziele eine Wohnung um 
H5 ft zu beziehen. 

() 


( 
681. In der Dienerdgaffe No. 148. über 
zine Stiege linke ift ein fehr fbön meublirted 
Bimmer mit einem ober 2 Betten, heisbar 
und mit eigenem Cingange um 12 fl. monat» 
lich ſogleich oder am 1. Hebruar-zu beziehen. 


682. In der Frühlingsftraße No. 278. über 
2 ©tiegen find 2 große, beisbare, mit eige— 
nen Eingängen verfehene Zimmer, wovon ei: 
nes fhön meublirt , das andere unmeublirt iſt, 
um 8 und 6 fl. monatlich zu vermiethen, 


684. Auf dem Schranntnplage No. 599. ift 
eine Wohnung mit allen Bequemligfeiten-um 
200 fl. am Ziele Georgi zu vermiethen, und 
das Nähere über 1 Stiege oder zu ebener 
Erde zu erfragen. 


686, Am St. Petersplage im aten Stock⸗ 
werke vornheraus ift ein eingerichtetes Zim⸗ 
mer mit eigenem Eingange von einem Herrn 
um 5 fl., von 2 um 8 fl. ſogleich zu beziehen. 





692. In No. 468. in der Türkenftraße über 
1 Stiege links ift ein fhön meublirtes, aus: 
gemaltes Zimmer mit gutem Bette um 5 fl. 
30 fr. monatlih am 1. Sebruar zu beziehen. 





690. In der Sürftenfeldergaffe No. 088. 
über 1 Stiege vonheraus ift ein meublirtes 
Zımmer für 1 oder’2Herren um 8 fl, fogleich 
zu beziehen. 


718. Im Adelmannifchen Gafihaufe vor dem 
arthore No. 314. über 2 Stiegen vornher⸗ 
aus iſt ein heisbared, unmeublirted Bimmer 
mit eigenem Eingange um 5 fl. monatlid zu 
beziehen. 


713. Es ift ein fhön eingerichtete Zimmer 
mit eigenem Cingange menatlih um 9 fl. zu 
beziehen auf dem Rindermarkte No. 640. über 
3 Stiegen vornhexaus. 





711. In der Knödlgafe No. 1428, ift über 
2 Stiegen eine fhöne Wohnung von 3 heiß: 
baren Jimmern, Magdfammer, Alfovex. für 
180 fl. su Georgi zu miethben. Das Nähere 
ift daſelbſt zu ebener Erde zu erfragen. 
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715. Bor dem Schwabingerthore an des 
Iesten Straße No. 700. find 3 Wohnungen 
jährlih um 50 fl. bie 100 fl. mit z Zimmern, 
Küche, Keller und Holzkege zu vermiethen, 


716. In der Gendlingerftraße No. 900, 
find 2 Wohnungen, eine über zwei ©tiegen 
vornheraus um jährliche 200 fl., eine über 1 
Stiege ruͤckwärts um jährliche 100 fl. am Ziele 
Georgi zu beziehen, und zu ebener Erde zu 
erfragen, 


708. Am Schranenplage No. 130. iſt eine 
Wohnung mit allen Bequemlichfeiten zu Ges 
orgi um 425 fl. jährlichen Bing au vermiethen. 
Das Nähere ift im dritten Stockwerke zu ers 
fragen; auch ift am 1. Februar ein immer 
um 4 fl. 30 Pr. monatlid zu vermiethen. 


710. In der Perufagaffe- No. 77. über 3 
Stiegen find 2 ſchoͤn eingerichtete Zimmer um 
412 und 14 fl. au vermiethen. 


6095. In der Müllerfiraße No. 661. b iſt 
ein meublirtes Bimmer mit Nebenzimmer De 
monatliche 7 fl. zu vermiethen, und über eine 
Stiege rechte zu erfragen. 


‚200. Anfangs der Türkenftraße No. 346. über . 
3 Stiegen ift fogleih ein Zimmer für 8 fl. 
monatlich zu beziehen. 


698. Bor dem Joſephsthore No. 1239. iſt 
im erften Stodwerke eın meublirted Zimmer 
am 12 fl. monatlih am 1. Sebruar zu vers 
miethen. 


7121. In der Neubhaufergaffe No. 1126. über 
3 ©tiegen vornheraus ift ein fhön meublirs 
tes Zimmer fogleich oder am 1. Februar um 
8 fl. oder 2 zuſammen mit 2 Betten um 12fl. 
su beziehen, 


699. Bor dem Schwabingerthore, Therefiens 
ſtraße No. 589. c. ift im aten Stodwerke 
linfs eine fhöne Wohnung, beftehend aus 4 
heitzbaren Zimmern, ſchoͤner Kuͤche, Keller, 
Speicher und Waſchgelegenheit um den jähr— 
lichen Zins von 120 fl. zu Georgi zu beziehen, 
und Fann zu jeder Stunde befichtiget werden. 


2 ( 
706. In der Ranfingerftraße No. "1013. 
über 4 Stiegen rüdwärts find ein meublirted 
Zimmer mit Bett um monatliche 5 fl., und 
ein unmeublirtes Simmer am monatliche 2 fl. 
24 Fr. fogleich zu beziehen. 


702. Am Martbore No, 1454. zu ebener 
Erde ift ein heitzbares, meublirtes Zimmer 
mıt eigenem Eingange am 1. Sebruar um 7 fl. 
du vermiethen. 


697. Im Schönfelde in der Oberngartens 
firaße No 93. ift ein eingerichtetes, heitzba⸗ 
tes Zimmer mit eigenem Eingange monatlich 
um 4 fl, am 1. Sebruar zu beziehen, 


703. In der Theatinerftraße No. 1646. if 
Bornheraus im 2ten Stockwerke eine Wohs 
nung mit 7 Zimmern, Küche, Holzlege, allen 
Bequemlickeiten, mit oder ohne ©tallung um 
580 fl. su Georgi zu beziehen. Das Nähere 
ift zu ebener Erde im Tuchladen zu erfragen. 

In dem nämlichen Haufe ift ruͤckwärts im 
sten &todwerfe eine Wohnung mit 3 heiß: 
baren und einem unheitzbaren Rimmer, Küche, 
Holzlege, Comoditee um 110 fl. zu Georgi 
zu beziehen und zu erfragen wie oben. 


717. In der Dienerdgaffe No. 146. über 2 
Stiegen ift eine große und helle Wohnung 
am Ziele Georgi für 650 fl. zu beziehen. Sie 
befteht vornheraus aus 7 ſchön austapesirten 
und beisbaren Zimmern, ruͤckwärts aus drei 
- Bimmern , großer Küche, Speifefammer und 
Solzlege, Keller und Speicher:Antheil. Das 
Naͤhere ift zu ebener Erde rechts zu erfras 
gen, 


726. In der Shäflergaffe No. 1565. if 
über eine &tiege ein Zimmer mit Meubels 
und eigenem Eingange monatlih um, 10 fl. 
am 1. Nebruar au beziehen. r 

125. Im Thale Mo. 423. nächſt der heil. 
Geiſtkirche über 2 Stiegen vornheraus ift ein 
Zimmer mit Bett und allen Bequemlihfeiten 
monatlih um 4 fl. am 1. Sebruar zu bezies 
ben. Auf Derlangen wird auch Die Koſt ges 
geben. 
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703: In der Nenhaufergaffe Ro, 1117. über 
2 Stiegen find fhön meublirte Zimmer für 
7 und 12 fl. fogleich zu beziehen. 


725. In der Perufagaffe No. 77. über eine 
Stiege ift eine Wohnung um 300 fl. zu Ges 
orgi zu vermiethen. Das Uebrige ift auf dem- 
Mars Zofephsplage No. 38. über 1 Stiege 
du erfragen. 


595." Um Gern naͤchſt der Lederergaſſe No. 
431. ift die ıte Etage, melde auch in 2 Wohs 
nungen getheilt werden Bann, am Biele Ges. 
orgi um den Zins von 260 fl. zu beziehen, 
und das Nähere dorsfelbft zu ebener Erde zu 
erfragen, 


579.” Es find ‘in der Kanalftraße No. 43. 
4 Wohnungen zu vermiethen: eine zu ebener 
Erde mit 3 heißbaren Zimmern, Küche, Holzs 
lege und übrigen Bequemlichkeiten um 105 fl.; 
über 3 &tiegen eine um 154 fl. mit 3 heiß» 
und und 2 unbeisbaren Zimmern, Küche, Aus: 
guß, Holslege und übrigen Bequemlichkeiten; 
Die zweite um 140 fl. mit 2 heiß: und 2 uns 
beisbaren Zimmern, Küche, Ausguß und übris _ 
gen Bequemlichkeiten, Die über 4 Ötieger 
um 85 fl, mit 2 heig: und_einem unbheigbaren 
Bimmer, 


719. In der Türkenftraße Ro. 479. über 2 
Stiegen find 2 fchön meublirte, heigbare Zim— 
mer nebft Domeftifenfammer um 14 fl. mo— 
natlich, ohne felde um 11 fl. fogleich oder am 
1. Sebruar einzeln oder zufammen zu beziehen, 


‚572. In dem Haufe No.065. in der Gends 
lingerftraße ift am Yiele Georgi das zweite 
Stockwerk um 240 fl. zu vermierhen, und das 
Uebrige bein Hauseigenthümer zu ebener Erds 
su erfragen. 


570. Am Biele Georgi ift vor dem Einlaße 
No. 691. in der Blumenftraße eine Wohnung 
über 1 Stiege mit G Zimmern um 200 fl. zu 
vermiethen. Es Fann auch im Falle eine Stals 
lung für 1 Pferd abgegeben werden, 

‚594. In der Brienner-©trafe No. 339. ift 
ein ſchönes, heigbares, meublirtes Zimmer fox 
gleich um 7 R si zu beziehen. 
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606. Un der Hundskugel No, 1177. im 2ten 
Stockwerke ift ein ſchön meublirtes Zimmer 
für 7 fl. zu beziehen, 


602. In der Rofephfpitalgaffe No, 1226. 
über 2 Etiegen ift ein beisbares Zimmer mit 
Alfoven, Meubeld und eigenem Eingange amt 
1. Sebruar um O fl. monatlich zu beziehen. 


657. An der Theatinerftraße No. 82. find 
am Ziele Georgi eine Wohnung im erſten 
Stodwerfe ruͤckwärts um 80 fl., eine im 2tem 
Stockwerke vornheraus um 230 fl. und eine 
im 3ten Stockwerke vornberaus um 220 fl. 
Sahreszins zu vermiethen, Das Nähere ift 
in der nämlichen Straße No. 1637, zu.cbener 
Erde zu erfragen. 


633. Sogleich oder zu Georgi Fönnen im 
2ten Stockwerke 2 fchone Wohnungen, die 
eine um 100 fl., die andere um TO fl. bezogen, 
und in No. 903. in der, Gendlingerfiraße zu 
ebener Erde erfragt werden. 


635. In dem Haslingerhaufe auf dem Rin— 
dermarkte To. 641. find, folgende Wohnuns 
gen zu vermiethen: 1) vornheraus über zwei 
Etiegen eine mit allen Bequemlichfeiten vers 
febene Wohnung für den jährliben Zins von 
300- fl.5 — 2) im Haufe im Hofe über eine 
Etiege ein ſehr bequemes Logis für den jähr: 
liben Zins von 170 fl., daun 5) zu ebener 
Erde ein helles, trodenes und geräumiges 
Gewölbe, weldes auch im Falle heisbar ge— 
macht werden Fann, um iährliche 100 fl. 


636. In! No. 39. auf dem Mar:Jofephplaße 
im 2Zten Stocwerfer vornberaus find 2 fchön 
meublirte Zimmer nebſt Alfoven mit 2 Betten 
monatlih um 25 fl., Dann ein meublirtes Zim: 
mer feitwärts um 6 fl. fogkeich zu beziehen. 


517. Durch Verſetzung eines Staatsdieners 
wird eine fehr gefunde und bequeme Wohnung 
mit 5 Yimmern und übrigen Bequemlichkeit: 
ten im Haufe No, 1414. in der Omäflergaffe 
über 5 Stiegen um den Jahreszind von 230 fl. 
noch vor dem Ziele Georgi leer. Das Näs 
here kann dort erfragt werden. 


652. In der Sonnenflraße No. 1206, nahe 
an der neuen proteftantifchen Kirche, ift eine 
geräumige Wohnung im äten Stodwerfe für 
Den jährlichen Zins von 250 fl. am Ziele Ges 
oorgi von einer ruhigen Familie zu bezichen, 


480. Drei gut eingerichtete Simmer zu 7 fl, 
bis 12 fl. monatlich mit eigenen Gingängen 
find fogleich zu beziehen, auf dem Rinderimarfte 
No. 647., Eingang neben dem Conditor Wag⸗ 
ner, über drei Stiegen. 








Verlorne und gefundene Sachen. 





55% Eine Lorgnette mit ſchwarzem 
Gefäße von Shildfröte, die Öläfer 
find abtedigtgefhnitten, in Schild— 
Frös gefaßt, wurdeverloren. Der Fin— 
der erhälteinen Louis d'or. 


69t. Am 23. dieß hat ſich ein junger Hund 
mit 2 fhwarzen Obrenlappen, 2 ſchwarzen 
Sieden am Rufen und dem Polizeizeihen No. 
45% verloren. Dem er zugelaufen it, wird 
erfught, ihn No. 173. im Alten = Hofgäßchen: 
gegen Belohnung einzuliefern. 


©" 709. Beim Antiquar'Nagler blieb, unwiffend: 
von wen, dad Dandbuh Des Hnpothefen: 
Rechts liegen, Der Eigenthümer beliebe es 
gegen Erjag der Einrückungs-Koſten abzuholen. 


714. Es ift eine beinahe vollendete Tüllz 
Stickerei verloren worden, um deren Zuruͤck⸗ 
gabe im Haufe No. 266, vor dem Martbore 
in der Maxſtraße über 2 Stiegen gegen eine 
angemeſſene Belohnung erſucht wird, 


6at. Einen Louisd'or Belohnung erhält: dere 
jenige, der einen großen, ſchwarzen Fanghund, 
der am 14. Jänner aus dem Stachusgarten 
vor dem Karlsthore entkam, an den dortigen 
Gaſtwirth zurückbringt, und einen Dukaten 
Belohnung erhaͤlt derjenige, der zur Wie der⸗ 
erlangung deſſelben durch Anzeige verhilft. 
Der Hund ift männlichen Gefchlechts, etwas 


( 103. ) 


ſtockhaarig, hat geftusten Schweif und häns 
— Ohren, und iſt beſonders daran erkennt⸗ 
ich, daß er eine vollkommen geſpaltene, ſoge⸗ 
nannte Doppelnaſe hat. 





Dienſt⸗ und andere Geſuche. 


zı2. Ein Mann in den beſten Jahren, wel⸗ 
her fchon mehrere Jahre ald Kellner fervirte, 
und hierüber ſich mil den vortheilbafteften 
Beugniffen auszuweifen vermag, wünfcht wies 
der als folcher, oder auch als Bedienter, Pors 
tier ac. in Dienft zu treten. Das Nähere 
hierüber ift au erfahren im 

Anfrages und Adreß Bureau Münden. 


Er 





‚.. 675. Man fucht ſogleich einen fhon bejahrs 

ten, ordentlichen Menfchen, zur Warte eines 
Pferdes, gegen wöchentlichen oder monatlichen 
Lohn in Dienft zu nehmen. D. Ueb, 


678, Ein Gärtner, 30 Jahre alt, unverheu⸗ 
rathet, welcher ſchon fr in München bei 
einer Herrfchaft in diefer Eigenfhaftin Diens 
ften ftand, und über feine Kenntniffe ſowohl 
ald Moralität genügende Beugniffe aufzuwei⸗ 
en bat, wünfdht in diefer Eigenfhaft einen 

laß zu erhalten. Auskunft giebt Joſeph Mair, 
eg im Hadergäßchen No. 1082. au ebe⸗ 
ner Erde. 


673. Eine fleißige Magd, welche auch fpins 
nen Fann, wird auf Lichtmeß in Dienft zu 
nehmen gefuht. D. Ueb, 


685. Es fucht eine gute Köchin am Biele 
Lichtmeß einen Dienft zu erhalten. Sie ift 
“zu erfragen No. 1322. qm Dultplage über 
eine Stiege. 


601. Ein gebildeter Knabe, nicht unter 14 


Zahre, Bann bei einem — — in 
Die Lehre aufgenommen werden. D. Ueb. 


Feilſchaften. 


707. Die Usfhneiderfhe Runfelrübens 
Yucerfabrit in DObergiefing verfauft in dem 








"fer wird ein 


laufenden Jahre 1829 ihren Syrup zu 12 Pr, - 
ihren Rohzucker zu 24 fr. und ihren raffinir« 
ten, fowie Candiszucker zu 34 Fr. pr. Pfund, 
An Syrup ift während der in den Wintermo= 
waten vor fich gehenden Verarbeitung der Rüs 
ben immer Borrath vorhanden, an Roh⸗ und 
en De gr nicht vr indem 
erfelbe nach feiner Erzeugung älie Zeit glei 
raſchen Abſatz findet. * gleio 


724. Bei Antiquar Peiſcher dahier am 
Hofgraben No. 233. wird das 18te Bücher 
Derzeichniß unentgeldlich ausgegeben. x 


667. Dreitaufend Gulden ald zweite Poft, 


werden auf ein Haus in der Nähe der Stadt 


aufzunehmen gefuht. D. Ueb. 


665. Der erfte Theil des italienifchen Woͤr⸗ 
terbuchs von 3. 3. Heude, bei M. Riegers 
feel, Buchh. in Augsburg 1806 verlegt, wird 
um billigen Preis zu Faufen gefucht. D. Ueb. 


671. Beim Antiquar Nagler, Altenhofgaffe 
No. 171, ift ein neues Bücherverzeichniß ab» 
auverlangen. 


672. Es find 2 fchöne, noch ganz neue Mäns 


- nermäntel um fehr billigen Preis zu verfaus 


D. Ueb. 


687. Ein ganz neues Kanapeegeſtell von 
Nußbaumholz mit 4 ſchwarzen Säulen von 
Ebenholz ift um fehr billigen Preis au vers 
Faufen und am Mar:Zofepheplage No, 38. 
über 2 Stiegen zu erfragen. 


fen. 


680. Es ift ein fehr fchöned, modernes, 
neues Billard, mit oder ohne allem Zugehör, 
um billigen Preis zu verfaufen. Jedem Käus 
anzed Jahr Garantie geleiftet. 


Das Nähere ift beider Redaktion zu erfragen. 


620. Auf erfte fichere Hypothek werden 4 
bis 5000 fl. aufzunehmen gefucht, jedoch ohne 
Unterhändler, D. Ueb, 


- ( 


603. Rheinbanerifcher 1825r Wein die Maß 
zu 20 fr., bei Abnahme von $ Eimer zu 16 Er. 
die Maß ift au haben bei 

Weinhandler Mößner, Herzogfpis 
talgaffe No. 1142. 


094. In der Prannersftraße No. 1502. über 
2 Gtiegen ift ein politirter Firfhbaumener 
Spieltifch, mit grünem Tuche überzogen, um 
4-f. 30 Fr. und eine rein gehaltene mahago⸗ 
nifärbig lafirte Bettſtätte mit eifernen Haden 
und Rollen um 7 fl. zu verkaufen. 





720. In der Qofephfpitalgaffe No. 1224. 
zu ebener Erde ift ein noch ganz neuer Reit⸗ 
zaum nebſt Schweifs und Springriemen um 
billigen Preis zu verkaufen. 





"05. Es find frifch angefommene, böhmiſche 
Safanen, Rebpühner und ſchwarzes, Wildbret 
im Bauhofe zu haben. 


689. Eine Badwanne ift zu 'verfaufen in 
der Herrenftraße No. 321. vor dem Iſarthore 
zu ebener Erbe. 


655. Es werden 2000 bis 4000 Gulden auf 
erfte Hypothek auf ein Haus geſucht. D. Ueb. 


606. In der Marvorftadt find 2 Häufer 
mit 8 Wohnungen um 7500 fl. zu verfaufen 
und in der Karlsſtraße No. 168. beim Zims 
mermann Pläßl zu erfragen. 





VBerfteigerungem 





520. Es wird die Lieferung der nachſtehenden Baur: 
materialien om die Wenigjtnehmenden öffentlid vers 
fieigert, als: 
g00 Stück 22 Schuh fange, 4 Zoll dide und 12 
Fol breite, fihtene Läden, R 

150 Stüd zu 24 Schub lang, a Zoll did und 12 
Zoll breit detto 

500 Stüd zu 22 Schuh lang, 2 Zoll did und ı2 
Boll breit detto, 

200 Naljbretter, 14" did, 2293 Shuhglang, und 12 
Zoll breit, - 
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300 Stüd gemeine Bretter, 21 Schuh lang, 14 300 

die und 11 bis 12 Zoll breit, 

45 Stüd eiche ne Läden, 22 Schuh lang, 4 Zoll 

di und 12 Zoll breit, 
30 Stüd detto zu 16 Schuh lang, 5 Zoll did und 
12 Z00 breit, 

400 laufende Schuh, 2 Zoll dide, 12 Zoll breite, 

eihene Laͤden, 

170 detto zu 2 Zoll did und 7 Zoll breit, 

400 laufende Schub, 6 Zoll dides und 7 Zoll brel⸗ 

tes, geſchnittenes Eichenholz, 

300 laufende Schub, 34 Zoll dicke und 4 Zoll breite, 

eichene Riegel. 

Bieferunasluftiae wollen ſich daher Freyteg den 6. 
Februar d. Js. Vormittags g Ube im Eönigl. Bau⸗ 
Magazin am Prater dahier einfinden, am die Bedinge 
niffe zu vernehmen und ihre Anbothe zu Prototol 
gu geben. . 

Münden den 22. Jaͤner 1829. 


Königliche Bau: Infpektion Münden I. 
Lader, koͤnigl. Bezirks: Ingenieur, 





498. Am Montag den 16. Hebruar dv. 3. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr wird von unterzeihneter Gommfffion im 
Gefhäftsiofale der Militär: Krantenhaus » Inſpektion 
dabier die Lieferung von 

4965 Ellen Demder » Leinwand, 

54» gebleihte Krankenhaus: Leintud s Rein« 

wand, 

33:6 *  ungebleichte Strobfad:Reinwand, Sa 

135 ° » blau: umd weißgefteeifter Gradi, 

416 Pfund Rofbaare 
an den Wenigſtnehmenden salva ratifintione In Afs 
Bord gegeben, wozu Lieferungsluflige mit der Bemers 
Fung eingeladen werden, daß bierorts nicht binlänglich 
bekannte Perfonen fib über ihre Bermögensumftände 
legal ausjumweifen haben, von den Roßhaacen Mufter 
vorgelegt werden müffen, und Nachgebothe nicht ans 
genommen werden. 

Münden den 16. Imuar 1820. 


Königl, Militär» Rrankenhaud s Auffichtds i 
ni Commiſſion. 





661. Mittwoch den A. Februar und die folgenden 
Tage werden am Eiermarkte No. 162. im dritten 
Stodwerke Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nabe 
mittags von 2 bis 5 Uhr madfolaende Gegenſtaͤnde 
gegen baare Bezahlung Öffentlich verſtelgert, als: Tiſche, 
Seſſetn, Ganapee, Comode, Kleider: und andere Ks 
fer, Spiegeln, Stoduhren, Finn, Kupfer, Porzellain, 
Betten, Leib» und Bettwaſch, bürgl, Rrauenkleider 
aold» und filberreihe Riegelhauben, Grmälde und 
eine Parthie Kupferftiche nebft noch andern nüpligen 
Sausfahrniffen, 

Xaufsliebhaber find eingeladen. 
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"mar. Donnerftag den 5. Februar Vormittags 9 
Uhr werden In dem koͤnigl. Lotto, Gebäude in der 
Dromenadefiraffe No. 1507. im Revifionsfaale mehrere 
Bentner Makulaturpapiere am den Meiftbietenden öfs 
fentli werfleigert. Der Verkauf gefpieht im Großen 
nad dem Gewichte. , — 

Der Zuſchlag erfolgt salva ratificatione der Genes 
zals Lotto. Adminiftration, und bie Beld.Grloge hat 
wach erfolgter Genehmigung bei der Abgabe flat, 

. Wermuth, Infpektor. _ 








Verfbiedene Kundmachungen. 


664. Ju der Schönfeldftraße ift eine bequeme Wohe 
mung über eine Stiege, deſtehend in 6 heigbaren, fehr 
Hübjh ausgemalten Zimmern, In einer Kuͤche, Speis 
felammer, Keller, Doljlege und Speicher, um billigen 
Preis bis un Arie Georgi zu vermiethen, und dad Naͤ⸗ 
here zu erfahren Im 


Anfrages und Adreß- Bureau Münden. 


— 


Sremden- Anzeige 





Bom 25. bis 28. Jaͤner. 


Im goldenen Hieſch. 


Sr. Helmertp, Partitulier von Heidelberg, Dr, 
Dig, Negstiant von Paris.. Hr. Eigard, Proprietär 
aus Ddeffa. Mad, Lamiraux, Profsfiorsgattin ans 
Brüfiel. 


Am fHwarjen_Abler. 

Hrn. Stahl und Bertel, Kaufleute aus Rotterdam, 
Hr. Knapp, Kaufmann von Frankfurt. Dr. Weyer 
mann, Kaufmann aus WBierfen, 

Sm goldenen Kreuz. 

Dr. Ruhm, Magiftratsrat von Lichtenfeld. Hr. 
Semm, Kaufmann and Mainbernheilm. Dr. Nem 
mann, Raufmann aus Würzburg. Dr. Lieſching, 
Kaufmann von Augsburg. 

Im goldenen Bärn 

Dr. Buchruder, Raufman und Hr, Eulenftein, Far 
Brifant von Jeulenroda, Sr. Säger, Kaufmann aus 
Giningen. 

Gm goldenen Stern. 
Mad, Garl, Advolatensgattin von Nenburg. 








Bendlferungs- Anzeige. 





In vergangener Woche wurden 
Getauft: : 
44 Kinder: 27 mimnl. und 17 weibl, Geſchlechts. 


®etraut: 


Den 18. Janwar. Hr. Johann Geora Glüdeswerth, 
Schutzverw. und Weınhandlungd: Gerhäftsführer, 
mit M. Aresientia Reicheneder, bürgl, Schleifer⸗ 
meiſterstochter. 


Den 19. — Jakob Streidl, hieſ. Bürger und Taͤnd⸗ 


ler, mit Maria Agatha Weamann, Söldnerd⸗ 
und Siebmahrrstodter von Beuerberg. 

Ludwig Schmid, bürgl, Huffhmidt, mit Magdalena 
Bauer, hieſ. Duffhmidtstodter, 


Den 20. — Friedrich Roos, Bürger und, Zinnaiefer, 
mit Rofalia Elifabetba Oſterhammer, Stadt: und 
Landgerichts: Phofifustohter von Trauuſſein. 

Rofpar Weber, Schugverwandter, mit Magdalena 
Blümel, Bauerstochter von Pofing. 


Den 22. — Dr. Peter Saint Germain, hief. franzöf- 
Spradlehrer, mit Marianna Elife Rumel, Por 
traitmalerstodhter von hier, 


Geftorben find: 


Den zı. Januar, Anton Maier, kbnigl. Generals 
Bol:Adminiftrations:-Dffiztant, 60 J. alt, an dee 
Bruſtwaſſer ſucht. 

Anna Ziegier, Dienſtmagd von hier, 36 J. alt, an 
der Lungenſucht. 

Den 22. — Korbinian Rammermater, Pfruͤndtner, 
88 J. alt, av Altersfhwäde, 

Sheres Schreyer, Herzogi. Leuchtenberg. Poftillonss 
tochter, 5 M. 17 T. alt, an der Abzehrung. 

Therefia Schwab, Bedientendfrau, 29 3. alt, am 
der Lungenſucht und Abzehrung. 

Joh. Bapt. Kißwetter, Wundarztensfohn, 5 M. 
22 T. alt,-am Brand, 

Maria CEhriſtoph, Hofkochswittwe, 76 3. alt, an 
der Derzmaflerfucht. 

Sebaſtian Meigel, Taglöhner von Haidhaufen, 64 J. 
alt, am Schlagflufe, 

of. Bauer, Weißgerber von Partenklrchen, Ldas. 
Garmiſch, 68 J. alt, an Lähmung des I 

Den 25. — Rorenz Jehle, Weberhausgefell, 765. alt, 
an der —— 

Georg Tein, Schneidergeſell von Allertshaufen, Logs. 
Hofheim, 24 J. alt, an der Lungenentzündung. 

Anna Mofer, Bedientensfrau, 29 I. alt, an der 
Bungenverciterung. 

Hr. Franz Xaver Singer, Föntgl. penf. Batalllons- 
QDuarsiermeifter, 34 9. 2 M. alt, an der Aus; 
zehrung als Folge organifcher Entartung der Reben 

Franzisfa Gruber, Buchbinderstochter von Peid- 
haufen, 32 9. alt, am Rindbettfieber. 

Joh. Bang, Hafnergefell von Augsburg, 58 J. alt. 

Den 24. — Fr. Marlanna Elifaberya Martin, königl. 
Hofrathd: und geb. Kabinetd » Setretärsmwitrme, 
52 3. alt, an den Folgen organischer Fehler des 
Unterfeibes, 

of. Reichelmaier, b. Bädermeiftersfohn, 11 T. alt, 
an Feaiſen und Brand, , 
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Thekta Maier, Dienfimagd von Weiler, Logs. Schrn Den 25. — Top. Derfh, bürgl. Altmetzger dahler, 
benbaufen, 67 ee am Schlagfluße. 70 5. alt, am Schlagfluße. 
Lreszens Kern, b. Schneidermelſterstochter, 3 M. Magdalena Hubinger, bürgl, Glockengleßersfrau, 
22 T. alt, an Verſchleimung der Luftroͤhren. 73 5. alt, an der Rungenfaulung und bjehrung, 
Baptift Kurz, ehem. bürgl. Bädrrmeifter, 629. alt, 
— —— 4 unehel. Madchtn. 
Monika Lueger, Hofuftermaherswittwe, 57 I. alt, 
an der —— im Folge vom Druͤſenver haͤr⸗ 
tungen im Untein leibe. 





Verzeichniß J 
ber vom dem Stadtmagiſtrate zu München vom 26. Jaͤner bis 2. Februar 1829 regufitten 


Brods und Mehl: Tare und anderer .Viftuakienpreife, 
Muͤnchen den 26. Jäner 1829. : 


nn 
1 Brod: Gewicht. [ey ar. || I. Mehl Preife. | Diertel, Wi * Sieh: und andere 
I 













Diftualien s» Preife. 
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PEREPTIE NER Nro. 9, „Eonntag den 1. Februar 1829. u 
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a a Bekanntmachungen. | 
(Die: Anzeige der aufächomniedeh und sitaifenen Dieuffeten betteffend.). 
727. Dainit die erforderliche Ordnung, an Dem Geſchaͤfte erhalten werde; und damit 
3 Miehrahdtifich wegen Wersögerung beſchweren Form wird. hiermit wiederholt” befatnt gemacht, 
vaß alle diejenigen Dienſtherrſchaften, "welche Die Aufnahme⸗ oder Entlaffung! eines Dienſt⸗ 
boten zur Anzeige zu bringen-habeny- diefelben an den nachfolgenden Tagen, ohne Ausnabıne 
der Sonn- und Sefttage, des Morgens von &.bis-12 Uhr, und des Machınittags von 2 bis 
6 Uhr den der Fönigl;: Polizey⸗Ditektion zu Der erforderlichen Einfchreibung vorlegen müffen ; 
widrigenfalls ‚Diejenigen Dienftboten,: welthe fich am den fir fie. beitimmten Tagen nicht ge: 
wieldet haben, fondern fich: ſpäter ftellen, «le AN ER behandelt werden, wel— 
che ſich garnicht gemeddetihaben.und die Dienſtherrſchaften, deren Pflicht 
eb iſt, das Geſinde gehörig zu unterrichten, verfallen in eine ©trafe- ven 
drey Gulden ’ ar Re 
Dieſemnach haben fih in dem Dienfiboten-Burcan in dem Lokale der unterzeich- 
neten Behörde über 1 Etiege No. 74. bei dem Fommenden Dienftboten = Wechfel zu melden : 
die Dienftboten aus dem I on —— 
1) Graggenauer⸗ Viertel: an dem 56. undeTi Februar, . 
2) Unger = Viertel an dem 8. 9. und 10. Schrwar, 
3) Hacken⸗ Viertel an dem 11. 12. und 13, Februar, 
4) Kreuz = Diertel an dem 14. 15. und 16. Februar, 
5) &t. Annas Vorfiadt an dem. 17. und 18. Februar, 
;6) Iſar⸗-Vorſtadt an dem 19. Februar, ı! En 
7) Ludwigs = Borftadt an dem 20.. Februar, 1. 1. 
8) Mar : Borftadt an dem 21. und 22, Februar, 7.1: 
9) Schönfeld an dem 25: und Februar.. 
Dünen den 27. Jäner 1829 i 


Königlihe Polizey » Direktion München. 


von Rinecker, Direktor, 


(Die Difieltts· Vorſteheroſtelle des XXXXIVten Stadt-Difrikten betreffend.) 


j 745. Der Dorficher des XXXXIVten EtadtsDiftriftes Melchior Frank mwurbe, nach⸗ 
dem felber dieſe Etelle den beftimmten Zeitraum bindurch mit Bufriedenheit verfehen hat, 


bievon entbunden, und an deſſen Stelle der bürgl. Papierfobrifant Karl Joachim erwähnt, 
und hierauf bereits verpflichtet. Ar 


Au 


es 


( 108 ) 


Man bringt dieſes mit dem Beifügen hiermit zur allgemeinen Renntniß, daß der 
neuerwäblte Diftrifts:Borfteher in feiner eigenen Fabrike ©t. Anna:Borftadt in der Pferds 


ftraße So, 103. wohnet. 
Den 25. Jäner 1829. 


Magiftrat der Eönigl. Haupt: und Nefidenzftadt München. 


von Mittermayr, Bürgermeifter. 


Maurer, Gefretär. 








Miethfchaften. 


758. Eingetretener Verhaͤltniſſe wegen iſt 
eine Stallung für 3 Pferde, Heuboden und 
Wagenremife um jährlih 80 fl. oder monat: 
lich 7 fl. zu vermietben, und am 1. Februar 
zu beziehen. Das Nähere ift zu erfragen am 
Marplage No. 1317. über eine ©tiege links. 

762. An Rochusberge No. 1487. ift eine 
helle Wohnung mit 3 Zimmern nebft Magd⸗ 
Fammer, Küche und übrigen Bequemlichkeiten 
um 145 fl. zu Georgi zu vermiethen, 


161. Es find an der Hundsfugel No. 1179. 
über 3 Stiegen vornheraus 2 fhön meublirte 
Bimmer, eines um 6 fl., Dad andere um 4 fl. 
fogleih oder am 1. März zu beziehen. 


763. Am Schrannenplatze No. 130. ift von 
jest bis zu Georgi ein Laden um 8 fl. fogleich 
zu beziehen, und das Nähere dafelbft neben⸗ 
bei zu erfragen. 


760. Gin fchöneg, heißbares Zimmer mit Bett, 
Meubels, eigenem Eingange und Alfoven vers 
fehen, ift um 9 fl. monatlıd in der Theatiner⸗ 

ſtraße vornheraus fogleich zu besiehen, und 
im Haufe No. 60. Ddafelbft über 4 Stiegen 
zu erfragen. 


829. In der Fürftenfeldergaffe No. 

über eine &tiege vornheraus ri eine Beh 
nung mit 3 heigbaren Zimmern, einem Kabis 
nette mit einer großen Glasthüre, heller Küche 
nebft Speifefammer und andern Bequemlich⸗ 
Beiten um den jährlichen Zins von 190 fl. zu 
Georgi zu vermiethen, und beim. Hauseigen⸗ 
thümer über eine Stiege rechts zu erfragen, 


759. In_der Jofephfpitalgaffe No. 1221. 
über eine Stiege vornheraus find am i. März 
2 große, ſchön meublirte Zimmer mit eigenem 
Eingange, zufammen oder einzeln, um 7 und 
11 fl. zu beziehen. 





757. Im Lampelgarten ift ein heisbares 
Zimmer mit 2 Betten um 6 fl. mit einem 
Bett um 4 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


755. Bor dem Ungerthore in der Müllers 
ftraße No. 661. lit. d. ift ein fchönes, meub⸗ 
dirtes Zimmer um 7 fl. monatlih fogleich 
su beziehen, und zu ebener Erde zu erfragen, 


752. In der St. Annagaffe auf bem Arenze 
im Haufe No. 1237. im Hintergebäude über 
2 ©tiegen links ift ein fehr helles, meublirs 
tes, heisbares Zimmer mit eigenem Eingange 
am 6 fl. 30 Fr. monatlich fogleicy zu beziehen. 


754. Zwei helle Schlafgelegenheiten monats 
lid eine um 2 fl. und die andere um ı fl. 
56 Pr. Fönnen fogleich bezogen werden beim 
rd Dettinger im Thale Petri No. 
550, ” 


749. Ein meublirtes Zimmer mit Bett, eis 
genem Eingange und fchöner Ausficht ift ſo— 
leih gegen monatliche 9 fl. in der Raus 
ngerftraße No. 1024, Über eine Stiege zu 
beziehen. 


740. Bor dem Sendlingerthore in der Sons 
nenftraße No. 1239. ift zu ebener Erde ein 
meublirted, mit eigenem Cinganat verfehenes 
Bimmer um 6 fl. monatlich fogleich zu bezie⸗ 
ben, und das Nähere im Hintergebäude rechts 
über 1 Stiege zu erfragen, 
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151. In der Sürftenfeldbergaffe No. 989. im 
iten Stodwerke ift ein ſchön meublirtes Bims 
mer um 7 fl. monatlich su vermiethen, 


750. Im Fingergäfihen No. 1551. im 2tem 
©todwerke ift ein meublirted, heitzbares Zim— 
mer um 6 fl. monatlich von einem Heren fos 
gleih zu beziehen. 


797. Im Damenftifte No. 7. ift ein meub⸗ 
lirtes Zimmer von 2 Studierenden um 8 ft. 
am 15. Februar zw vermicthen. 


748. In der Sendlingerfiraße No. 912. über 
2 Ötiegen ift ein meublirtes Zimmer mit eis 
enem Eingange don einem Herrn um 7 fl- 
— zu beziehen. 


2736. In der Eifenmannegaſſe Ko. 1106. 
über-3 Stiegen vornheraus iſt ein meublirtes 
Zimmer um 7 fl. ſogleich zw beziehen. 


741. Am WMarimiliansplage im neuen Cd: 
ebäude Yo, 1447. ift fogleich oder am Ziele 
eorgi ein geräumiger, heisbarer Laden um 
Den jährlichen Find von 150: fl. zu beziehen. 





2435. In der Schwabingerſtraße No. 71. 
im zten Stodwerfe rückwärts find 2 meublirte 
Bimmer mit eigenem Eingange für 8 fl. mos 
natlicdy zu vermirthen. 





Es iſt eine Wohnung vor dem Send⸗ 
— in der Blumenſtraße No. 676. 


am Ziele Georgi ums 80 fl.. zu vermiethen, 


beſtehend aus: einem Wohn» und 2 Nebenzims 
mern nebft andern Bequemlichkeiten. 


738. An der Roßſchwemme No. 590. über 


2 Stiegen ift ein meublirtes, heißbares Bims 


mer, nebft Echlaffabinette an 1 Herrn um 
4 fl. zw vermisthen und kann fogleich be= 
50gen werden. 


As. Im Schrammengäßchen No. 96. find 


2 Wohnungen zu vermiethen: über 1 ©tiege 


mit 3 beisbaren Zimmern um 150 fl; über 
2 ©tiegen mit‘? hHeig: und 1 unheitzbaren 
Bimmer für 145 fl.;. ferner ift daſelbſt ein heiss 
bares Zimmer um. 7. fh. monatlich zu vermie⸗ 
then. 2 


. eine 


137. In der ERBIERUE nähft dem 
Karlethore No. 1129. über 3 Stiegen ift ein 
fhönes Zimmer monatlich um 8 — ſo gleich 
zu beziehen. 


132. Der Garten an dem Haufe No, 657. 
f. in der Müllerftraße Bann von einem Gärts 
ner: für jährliche 30 fl. fogleich in Pacht ges 
nommen werden, 


733. Am Mar: FJofepheplage No, 37. über 
4 Stiegen ift bei einer ruhigen Familie ein 
helles Stübchen mit eigenem Eingange und 
einem ſehr guten Bett für dem monatlichen 
Bins von 2 fl. 12 Er. fogleich zu vermiethen. 


765. In der Müllerftraße No. 51. a. über 
5 &tiegen rechts kann ein Zimmer vornheraus, 
heigbar und mit eigenem Eingange verfeben, 
mit Meubels um 7 fl. und ohne Meubels 
um 4 fl, 30- fr. fogleicy bezogen werden. 


73t. Im Thale Mariä No. 465. am Iſar⸗ 
tbore ift ein Laden, auch zum Arbeiten zu ges 


- braucen, um 180fl. zu vermietben, und Fann 


am mächften Ziele Georgi bezogen werden, _ 
Nähere Ausfunft giebt der Hauseigenthümer. 


771. In der Weinftraße No; 1625. über 2 
Stiegen ruͤckwaͤrts ift: ein meublirtes Zimmer 
mit eigenem Gingange um: 4 fl. monatlich fos 
glerch zu deziehen. 


72. Vor dem Karlöthore im: der Bayers 
firaße No. 139: über 2 Stiegem rechts ift ein 
meublirtes Zimmer um 5. fl. monatlich fogleich 


zu beziehen. 


774. Um Schrannenplage No, 500: ift-eine 
Wohnung mit allem Brquemlichkeiten um 
200: fl. am Biele Georgi zw vermtethen, und 
das Nähere über 1 Stiege oder zw ebener 


Erde zu erfragen. 


719. In der Fuͤrſtenſtraße No. 669..im ers 
ften Stockwerke iſt eine Wohnung von 6 heißs 
baren Bimmern, Küche, Keller, Holsleg md 
Speicher für 300 fl. jährlich, am Ziele Geörgi 
oder fogleich zu beziehen. Das Uebtige ift zu - 
erfragen am Mar:Zofeph: Plage Nto, 40. über 
tiege. 


— 


8— 


TE" Am MRochusberge No. 1486, über 5 
Stiegen rechts iſt ein meublirtes,. heitzba 
Zimmer mit eigenem Eingange mönatlich um 
0 fl, ſogleich zu beziehen TR Een ° 

— — TFT t rm 

751. In der Burgaaff! No. 179. über 3 
Stiegen vornheraus ıft ein fihönes,, großes, 
heibdares Zimmer mit 3 Senfterftöcfen, eige— 
nem Eingang und Meubels um 10 fl. monat: 
lich. ſogleich zu bezichen, it n- 


135. In der Mar: Vorftgdt, Amalienfirafe 
No. 528. über 1 Stiege vornheraus iſt eine, 
Wohnung mit einen heisbaren Zimmer und 


Nebenzimmer, einer Kühe und Holzlege, ohne 


Mieubels. um Aufl. jährlich, mit Meubels, 
ganz eingerihtet für einen Herrn Difizier oder 
fonſtigen Herrn um 8 A. 


nem Seren um 


4 fl. monatlich ſogleich gu bes 
sieben. , 


1.25; 0 sy ir 224 

780.. Am Mar-⸗Joſephsplatze No, 46. über, 
3 Stie gen iſt eine Wohnung don 3; heisbaren 
Simmern, Alkoven, Küche, Keller, Holslege 
und Gpeiben am Ziele Grorgi für 190 fh 
jährlich zu beziehen, und das Nähere Dafelbit 
über eine Stiege zu erfragen. : 


787. In der Gruftgaffe No, "104. über $ 


Stiegeroift in meublirtes Bimmer mit eiges 
nem. Eingange für 5fl. ſogleich zu beziehen. 


— — 


724. Sn ber Öttoftrafe No. 248. über,3 , 


Gtiegen ıft eine Wohnung mit allen Bequems 
lichkeiten um 220 fl: au mermisthen, 1.0.2 7 


a, re 1? 
785. Im, achten Eingange im Auguflineps ⸗ 
Rade über 2 Stiraen find 2, fehr ſchoͤne Bine ; 


wer vornbheruus, eins um 


Ka und. ein. gre⸗ 
ed von 2 Herren um 16 


| R monatlich ſogleich 


zu beziehen. 

2.100 10. * Tray: 2° A IR IT 

7. Im Auguſtinerſtocke Ro, 4394. su ee, 
nee Erde find 2 [Höng Bumaer,  mbit, Alfo =; 
von, Bedientenzimmer für :50: fl, monatlih;, 
auh für 2. Pferde Stallung zu vermiethen., 
Raͤhere Auskunft giebt man in Der Kaufinger⸗ 
ſtraße im Pugladen To, 1017. , .. . 


i 


—— 


’ 


red ' 


monatlih am Bicle 
Bigrgi zw. beziehen, Ferner ift,dafeldft über 
1 Stiege ein meublirtes, eingerichtesed, heiße .. 
bares Zimmer mit eigenem Cingange von eis 


. ei. 


0.) 

736. In der Eifenmannsgaffe Über zwey 
Etirgen No. 1106. find zwey fchöne Zimmer 
vornheraus, eines für 12 9. Das andere um 
0. monatlich ſogleich zu beziehen... 


710. Eine beaueme Wohnung auf der Son⸗ 
nenfeite, beſtehend aus 5 heisbaren Zimmern, 
Garderobe, Magdfammer, Küche, ©prifefams 
mer, Speicher, Holzlege ıc. iſt in der Mars 
Borftadt, Karlsftraße No. 202. A, über eine _ 

Stiege für 300 fl. zu Georgi zu vermietbhen, — 
Desgleichen ift eben Ddafelbit in einem Ruaͤck⸗ 
gebäude eine ‚Fleinere. Wohnung. von 4 Zims 
mer, wovon 3 heigbar find, Küche, Keller, 
Soljlege ıc. für 125 fl. ebenfalls au Georgi 
zu bermiefhen, e 


* 


267. In der Lerchenſtraße 113. über zwey 
Stiegen rechts iſt ein bequemes, meublirtes 
Zimmer mit eigenem Cingange ſogleich um , 
6 fl. zu vermiethen, 


730. In der Behaufung an der Perufas 
gell: im ten Stockwerke ift eine Wohnung, ° 
beftehend aus 3 heisbaren Bimmern vornher⸗ 
aus und einem heisbaren rücwärts, fammt - 
Kabinette, Kühe, Krller, Speicher um den 
jährlichen Zins von 290 fl. am Biele Georgi 
zu vermiethen, und das Nähere hierüber in 
der Theatiner-Schwabingerſtraße No, 81. über 
2 ©tiegen zu erfragen, ‘ . 


763. An der Ede der Müllerftraße Ro. 687. 

‚Lit 'b.fe. ift zu ebener Erde eine Wohnung! 
mit 3 heib⸗⸗ und 1 unheigbaren Zimmer, KRüs 
che, Keller, Speicher, und andern Des: 
quemlichfeiten, um den jährlichen Zins von - 
180. fl. am ‚Georgi zu vermiethen. Das 

Nähere iſt zu erfragen beym Hauseigenthü⸗ 
mar, daſelbſt. De Kar ; 


J A) 


TER In der’ Theatinerftraße No. 88. über i 
5 Ötiegen rechts iſt eın heigbares, ſchoͤn aus⸗ 
gemalted, meublirtes Zimmer, nebft Kabinette 
vornhet auß um 12fl. ſogleich zu beziehen. 


Moraßigaͤhchen nahm: der Jam; 
rem Hr Georgi 7 Wohnungen: 
— BEER za 50 und eine zu 46 Bl. 
mit 2 Hatihern, Küche und Holzlege. Das- 
Uebrige ift im erſten Stockwerke zu erfragen. ! 


( * ) 


806. In der Thereſtenſtraße No. 587. if 
. eine Wohnung zu ebener Erde mit? Zimmern, 

Küche, Holstege um 80 fl. jährlich zu Giorgi 
su vermietben. 


808. In der Ölumenftraße vor dem Angers 
thore rechts No. 677. find 2 gut eingerichtete 
Bimmer monatlid um 8 fl. zw vermiethen. 


803. Im der Heuftraße No. 246. find zu 
ebener Erde 2 ſchöne Wohnungen, welche audy 
zu Läden geeignet find, um den Jahreszins 
vom 100: fl. bis 90 fl. foglei oder am Ziele 
Georgi zu beziehen. 


807. Fir der Unternangerfiraße No. 804. 
Üt eine Feine Wohnung vornheraug im Zten 
Stockwerke mit 2 heisbaren Zimmern 2. um 
den jährlichen an von 60 fl. zu vermiethen. 
Das Uebrige ift bei dem Gigenthümer zu er» 
fragen. - 


801. In der Zürftenftraße Mo. 637. über 
3 Stiegen” iſt ein fehr helles, heigbares, mit 
5 oder 2 Betten eingerichteted Bimmer für 5 
und 7 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 


800 In der Theatiner-Schwaßingerfiraße 
Ko. 66. über 3 Stiegem ift vornheraus ein 
großes, heisbares, mit Bett, Meubels und 
eigenem: Eingange verfehened Zimmer am 1. 
Sebruar ums 12 ff. monatlich zw beziehen. 


825. In der RKaufingerfiraße No, 1016. 
üder 3 Stiegen iſt ein ſchoͤn meublirted, heiss 
bares, mit eigenem Eingange — im⸗ 
ezie hen. 











mer um 10 fl. ſogleich zu 


764. In der ©alvatorfiraße No. 1551. ift 
vornheraus eim mit eigenem Cingange vers 
fehenes „ heisbares Zimmer, eingerichtet um 
6 fl. monatlich, uneingerichtet um 4 fl. zu vers 
miethen und links zu ebener Erde zu erfragen. 


199. Im Edhaufe der Brienner- und Aus 
guftenfteaße No. 323. B. ift eine heitere, ſchoͤne 
obnung mit vier Zimmern, Kühe, Keller, 
Holslege und einem Pleinen Gärtchen, zuſam⸗ 
men um 160 fl. jährlich zu Georgi oder fos 
feich zu vermiethen, und zu ebener Erbe Das 
ähere zu erfragen. 


816, In der Burggaffe To, 181. über 3 
Stiegen ift vornheraus ein fchön meublirtes, 
heitzbares Bimmer um 8 fl. fogleich zu bes 
ziehen. 


792. In derSendlingerſtraße No. 959. iſt eine 
fhöne Wohnung vornheraus zu ebener Erde, jes 
Doch erhöht, mit 2 heißbaren Zimmern, wovon 
eines fhön austapeziert ift, und rückwärts mit 
einem heiß» und einem unbeisbaren Zimmer, 
Kühe mit laufendem Wafler, Speifefammer, 
Holzlege, Magdkammer, Keller und Epeicher 
au Georgi um 250 fl. zu vermiethen, und dag 
Nähere über 1 Stiege zur erfragen. 


818. Am Rindermarfte No. 621. im äten 
Stockwerke vornheraus ift am 1. Sebruar 
ein fchöm eingerichtetes Bimmer mit eigenem 
Eingange um 9 fl. monatlich zu beziehen. 


824. Am Färbergraben No. 1040: iſt zw 


Georgi eine Wohnung für 75 ir vermies 


them und das Nähere zu ebener 
fragen. 
798. Es ift in der Perufagaffe ein geräus 


miger, heisbarer Laden um 130 jährli 
du vermiethen. D.. Ueb, fl. jährlich 


rde zu er⸗ 


823. In der Stiſtsgaſſe find 2 Wohnungen 
rücwärts, jide um 60: fl. jährlichen Zins am 
Biele Georgi zu besichen. Das Nähere iſt 
im Gafthofe zum goldenen Storch in der 
Reuhaufergaffe zu erfragen. 


797. In einer gewerbfamen Straße iſt ein 
Laden um 4 fl. monatli zu vermietben, und 
in der Fürftenftraße No. 656. zu ebener Grds 
rechts zu erfragen. 

791. In der Neubaufergaffe No. 1124. über 
2 ©tiegen Pann ein Herr ein meublirtes, heitz⸗ 
bares, 64 Zimmer mit eigenem Eingange 
um 6 fl. 30 kr., ohne Bett um 5 fl, fogleich 
beziehen. 


r 679: Im Roſenthale No. 713. im erften 
Stockwerke vornheraus ift ein fehr ſchön meub⸗ 
lirtes Bimmer, mit Bett für 10 fl., und ohne 
daffelbe für 8 fl. monatlih zu vermietben, 
und fogkich oder am 1. Febryar zu beziehen. 


a 
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705. Am Schrammengäßchen No. 87. über 
2 Stiegen vornberaug find 2 ſchoöne heigbare,, 
meublirte Fimmer mit eigenem Cingange um 
10 fl. monatlıh zu beziehen. 


811. In dem Haufe No. 889. in der Send» 
lingerftraße find am Ziele Georgi das Dritte 
und vierte Stockwerk, arſtes um 260 fl. und 
zweites um 210 fl. zu vermietben, beſtehend 
aus 5 beige und einem unheisbaren Zimmer 
nebft Speicher, Keller und andern Bequems 
lichfeiten. Das. Uebrige ift beim Hauseigen⸗ 
thümer zu erfragen. 


7193. Am Echrannenplage No. 606. ift ein 
helles, heisbares, meublirtes Zimmer im 4ten 
Stodwerfe um 5 fl. monatlich ſogleich au 
bezichen, i 


812. Bor dem Gendlingerthore links No. 5, 
über 1 Stiege ein heitzbaces, eingerichtetes 
Bimmer mit eigenem Eingange um 7 und Ofl. 
am 1. Sebruar zu bezichen. 


820. Ja der Theatinerfiraße No. 1646. iſt 
vornheraus im 2ten Stockwerke eine Wohs 
nung mit 10 Zimmern, 2 Kammern und ben 
übrigen Bequemlichkeiten, mit oder ohne Stal⸗ 
lung um 720 fl. zu Georgi zu beziehen. Das 
Näbere ift au ebener Erde im Tuchladen zu 
erfragen. 

In dem nÄämlichen Haufe ift ruͤckwärts im 
sten Stockwerke eine Wohnung mit 3 heißs 
baren und einem unbeigbaren Zimmer, Küche, 
Holslege, Comoditeé um 110 fl. zu Georgi 
zu beziehen und zu erfragen wie oben, 


805. Am Marthore zu ebener Erde ift ein 
eigbares, meublirted Zimmer mit eigenem 
Cingange fogleid um 7 fl. au vermiethen. 


- „ 677. Auf dem Echrannenplage No. 605. 
über 2 Etiegen rödwärts ift ein meublirt:s 
er um 5 fl. monatlich zu vermiethen und 
ogleich zu beziehen, 

688. Auf dem alten Vftualienmarfte To. 
579. ift am Fünftigen Ziele eine Wohnung um 
95 fl. zu beziehen. . 


715. Vor dem Schmwabingerthore an der 
lesten Straße No. 700. find-3 Wohnungen 
jäbrlih um 50 fl. bie 100 fl. mit. 3 Zimmern, 
Küche, Keller und Holzlege zu vermietben, 





716. In der Gendlingerfiraße No. 000. 
find 2 Wohnungen, eine über zwei Stiegen 
vornheraus um jährliche 200 fl., eine Über 1 
Stiege, rüfwärts um jährliche 100 fl. am Ziele 
Georgl su beziehen, und zu ebener Erde zu 
erfragen, 


710. In der Perufagaffe No, 77. über 3 
Stiegen find 2 fhön eingerichtete Zimmer um 
12 und 14 fl. zu vermietben. 





706. In der Kaufingerfiraße No. 1013 
über 4 Stiegen rüdmwärts find ein meublirte® 
immer mit Bett. um monatliche 5 fl., und 
ein unmeublirt-# Zimmer um monatliche 2 fl. 
24 Pr. fogleich zu beziehen, * 





723. In der Peruſagaſſe No. 77. über eins 
Stiege it eine Wohnung um 300 fl. su Ges 
orgi zu vermiethen. Das Uebrige ift auf dem 
Marz: Zofepheplage No. 38. über 1 Stiege 
su erfragen, u. 


5093. Am Gern nächft der Lederergaffe No. 
431.ift-die 1te Stage, melde auch in 2 Woh⸗ 
nungen getheilt werden Farin, sam Birke Gr» 
orgi um den Bins von 260 fl. zu bezichen, 
und das Nähere dortſelbſt zu ebener Erde zu 
erfragen. ' 


572. In dem Haufe No. 065. in ber Send⸗ 
lingerftraße ift am Ziele Georgi das zweite 
Stockwerk um 240 fl. zu vermiethen, und dad 
Uebrige bein Hauseigenthümer zuebener Erde » 
zu erfragen. . 

504. In der Brienner-&trafe No, 339. tft 
ein ſchönes, heigbares, meublirtes immer [os 
gleihy um 7 fl. monatlich zu beziehen. 


‚828. Drei qut eingsrichtete immer zu 7 fl. 
bis 12 fl. monatlih mit eigenen. Eingängan 
find fogleich zu bexichen, auf dem Rindermarfte 


. Ro. 647., Eingang neben dem Conditor Wag⸗ 


ner, über drei Stiegen, 


C: 143: ) 


‚66% In der Sonnenftraße No. 1290 , nabe 
an. der neuen proteftantifchen Kirche, iſt ‚eine 
geräumige Wohnung im.zten ‚Stodwerke fur 
den jährlichen Zins von _250 fl. am Ziele Ges 
orgi von einer, ruhigen Familie zu beziehen, 





Verlorene und gefundene Sachen. 





754.: Auf der Dult dlieb rin Pärchen mit 
verſchiedenen Kaufmannswaaren Sei. einem 
Kaufmanne eingeftellt, und wurde nicht abges 

olt, daher ſelbes bieher übergeben worden iſt. 

er allenfaliſige Eigenthümer kann dasſelbe 
dießſeits auf Legimation erholen. 
Münden den 26. Jänner 1820. - 


Königlie Polizey: Direktion Münden... 
von Rineder, Diretor. © 


729. Zwifhen den 7. und.9. Auguſt d. I. 
wurde am Ausgange der Dult ein Augenglas 
mit filbernem Gefäße gefunden, 

"Der allenfaltfige Eigentümer kann ſich bei 
‚mnterfertigter ‚Behörde melden. . — R 
München den 27. Zäner 1839 ,, - ” 


Königl, Polizei⸗Direktion Minden.’ 
v. Rinecker, Divektor, 


142. Don derlöwengrube bis zum Herzoggar⸗ 
ten wurde den. Jäner ain Bracelet von blon⸗ 
den Haaren mit Goldfihließe verloren , und 
kann gegen angemeffene Belohnung No. 1407. 
abgegeben werben. u 


773. Samſtag den 24. Jaͤner wurde in 
dem Laden aufdem Schrannenplaße No. 599. 
ein goldener Ring aefunden. Der Eigenthümer 
beliche gegen Erſatz der Einrückungskoſten 
filden in Empfang zu nehmen. 





815. Eine eingehäufige filberne uhr mit 
Kette, Uhrſchluͤſſel und Petſchierſtoͤckel, fämmte 
liches von Silver, ging zur Verlurſt. D. Ueb. 





877. Ein rothfeidener Ridikuͤl mit einem 
weißen Sacktuche, gezeichnet T. S., dann eis 
nem Schlüffel, gieng zur Verlurſt. D. Ueb, 


Marı. Ed wurde im Masfenballe im Hof 
theater ein Bracelet mit blauem Türfiß, im 
der Mitte mit einem weißen Porträt befebt, 
verloren. "Der Finder wird höflich erfußt, 
feldes geaen Erfenntlichkeit bei der Pönigl, 
Polizey:Direftion abzugeben, 








Dienft- und andere Gefuce. 


782. Man wünſcht einen gut eräogenen, 
und wohl unterribteten Knaben von 14 Jah⸗ 
ten zu einem bürgerlihen Drechsler- oder 
Buchbindermeifter in die Lehre zugeben. D. U, 


... 764. Ein armed, aber ordentlihes Mäds 
‘hen Pann in weiblichen Arbeiten unentgeldlich 
‘Unterricht erhalten. Das Nähere iſt in der 
RAnödelgaffe Ro. 1428 über 4 Stiegen au ers 
fragen. 3 >4 . 


822. Ein Rutfcher, welcher über erfors 
derliche gute Eigenfbaften gehörig auszumeis 
fen vermag, kann unter vortheilhaften Bedings 
niffen tinen Platz finden, und denfelben bei 
Herrn Muͤhlberger erfragen. | 


675. Man fucht fogleih einen [bon bejahr⸗ 


‘4en, ordentlichen Menfchen, zur Warte eines 
Pferdes, gegen wöchentlichen oder monatlichen 


Lohs in Dienft, zu nehmen. D. Ueb. 





Feilſchaften. 





800. Privilegiam⸗Anzeige. 


Ihro Maieſtät der König re ve 
ruht, den ergebenft unterzeichneten, "laut Ne 
feript vom 11. Züly 1828 ein Prilegium für 
die ausschließliche Berfertigung und Berkauf 
der von uns erfundenen Borrihtung zum 
Staubregenbade allergnädigaft au ertheilen, 
wir beehren uns alfo, den bohren Adel, fämmte " 
liche Aerzte und ein verehrliches Publifum 
ergebenft einzuladen, fich von der Zweckmaͤßig⸗ 
keit Diefer Erfindung in unjerm Lokale, Brien- 
ner-Strafe No.’ 1340. au ebener Erde, "gie 
tigft zu überzeugen, wofiloft audy die Beſtel⸗ 
lungen angenommen werden. 


Schneider und Wal;. 


( 114 ) 


156. Ein Haus mitten in der Stadt Mün- 
ben ift nebft Wirthſchaft zu verfaufen, Das 
Nähere ift No. 106. in der Schoͤnfeldſtraße 
über 3 ©tiegen zu erfragen. * 


155. An der Fruͤhlings⸗ und Schönfeldſtraße 
No. 131. find mehrere Baupläse 
dener Größe zu verkaufen. Nähere Auskunft 
hierüber ertheilt der in diefem Garten anwes 
fende Gärtner. 


756. Bor dem Iſarthore im AdImannhaufe 
find Slaumen, Bettfedern und gemachte Betz 
fen um billigen Preis zu haben, 


135. Es ift im Schönfelde, Fürſtenſtraße 
ein Eleines Haus um fehr billigen- Preis zu 
verfaufen. Das Nähere ift naͤchſt der Schwa: 
bingerthorwache No. 152. von 11 bis 4 Uhe 
zu erfragen. 


188. Für Anfänger im Beichnen oder für 
Geübtere find 23 fhöne Zeichnungen, zwan⸗ 
sig Stüde zu 2 fl. zu verfaufen, und zu ers 
fragen am Unger No. 853. über 2 Stiegen. 


766. Es find 2 Schwarzplätteln, 2 Grass 
müden, eine Nachtigal und ein Fin? fammt 
Häufern und Sutter zu verkaufen, und. in der 
Dienersgaffe No, 137. über eine Stiege in 


Augenfchein zu nehmen, wo bas Nähere zu 


erfahren ift. 





814. Es wird ein kleines Haus unter billis 

en Bedingniffen zu Faufen gefucht. Näheres 
ER in der Sürftenftraße No. 636. zu ebener 
Erde zu erfragen. | 


817. Bei mir ift wieder guter, füßer Tyros 
lerwein (Trienter) angefommen, ich empfehle 
ihn zur gütigen Abnahme . 

Franziska Riederer, Wittwe, Weins 
gaftgeberin zum goldenen Löwen 


(Sılider.) | 


695. Rheinbayerifcher 1825* Wein die Maß 
su 20 en bei Abnahme von # Eimer zu 10 Er. 
die Maß ift su Haben bei 

Weinpändler Mößner, Herzogfpis 
talgaffe No, 1142, 





verfchies » 


796. In der Fürftenftraße No. 636. zu 
ebener Erde find mehrere Taufend Gulden 
sum ausleihen zu erfragen. = 


790. No. -148.'a, in der Baumftrafe in der 
Nähe des Pechgartens, ift ein großer Garten 
mit Wohnhaufe aus freyer Hand zu verkaufen, 


672. Es find 2fchöne, noch ganz neue Mäns 
wermäntel um fehr billigen Preid zw verkau⸗ 
fen. D. Ueb. 








Berfeigerungem 


5989- Es wird die Lieferung der mahffehenden' Baus 
materialiem on die Wenigfinehmenden Öffentlich vers 
fleigeft, alsr - - N 

800 Stück 22 Souh lange, 4 Zoll dide und 12 

Zoll breite, fichtene Läden, 
150 Stüd zu 24 Schuh lang, 4 Zoll did und 12 
“Boll breit -detto 
600 Stüf zu 22 Schuh lang, 2 Zoll di und 2 
Zoll breit detto, ' 
200 2 5* 14” did, 22 Schuh lang und iz 
Zoll beeit, 
300 Stück gemieine Bretter, 23 Schub Tong, 14 Zou 
di unde ufn bis 12 Zoll breit, . 
45. Stüd eihene Läden, 22 Schub lang, 4 Bol 
die und 12 Zoll breit, 
30. Stüd detto zu 16 Schuh lang, 3 Zoll di und 
12 Zoll breit, 

400 laufende Schuh, 2 Zoll dide, 12 Zoll breite, 

erlchene Läden, SEN 

170'derto zu 2 Zoll die und 7 Bollibreit, 





‘400 dauftnde Schub, 6 Boll dides und 7 Zoll brei» 


tes, geichnittenes Cichenbolg 


.. bolz, 
300 laufende Schub, 34 Zoll dide und 4 Zoll breite, 


eihene Riegel. 

Bleferungsluftige wollen fi daher Freytag den 6, 
Februar d. 98. Vormittags 9 Uhr im Könial. Baus 
Magazin am Prater dabier einfinden, um bie Bedinge 
niffe zu ‚vernehmen und ihre Anbothe zu Protokoll 
su aeben. 

Münden den 22. Jäner 1829. 


Königlihe Bau: Infpektion München I. 
Racer, koͤnigl. Bezirks: Ingenieur, 


810, Auf Andringen eines Gläubigers wird das 
Anmwefen der Mundingifchen Lederers Eheleute zu 36 
maning dem, Öffentlihen Berfaufe unterworfen, und 
sur Berfteigerung auf 21. Bebruar Vormittags 9 bis 
12 Uhr Sommiffion angefrgt. 

j Er Anmwefen ift geriptlih auf 6000 fl- gefhägt und 
ehe; 


4 


(6115 )* 


‘y) in eimem zweilſtoͤckigen, gemauerten Wohnhauſe 
mit Schindeln gededt, und beſteht im Erdgeſchoße 
aus der Werkſtaͤtte und 2 Kellern; dann 

2) ans einer am diefes Wohnhaus angebauten, höl · 
jeraen Memife mit gemauertem Stalle; 

3) aus einer an dem Bade ſtehenden Loh⸗Stampf⸗ 
müble mit dem Wafferwerte; r 

4) einem Brunnen, 

Das Anwefen iſt freiſtiſtig zum koͤnigl. Landrent ⸗ 
amte München. 

5) Aus 2 Tagwetk 35 Dez. Dofraum, Wurzs und 
Sbilgarten; 

6) 4 Taamer? 14 Des. Neubtuch, 
Tönigl, Landrentamte Münden; 

:#) 7 Tagwerk 34 Dez. Iudeigene Dartwirfe, 
‚Raufsliebhaber wollen ji zur bezeichneten Zeit im, 
Gerichislokale einfinden und ihre Anbothe zu Proto— 
koll geben. 

Gerichtsunbefannte Käufer haben fih über ipren 
Lrumund und Vermögen legal auszuweiſen. 

"Münden den 17. Joͤner 1129. 


Konigliches Landgericht Münden. 
Steprer, Landrichtet. PH, 


— — — 


„277. Am Montag den 16. Februar und an den fol⸗ 
genden; Tagen Porgend g und Rachmittags 2 Uyr wer« 
den in der Guirafierkoferne, Zimmer No, 31., mehrere 
alte Militär: Fournituren, Pferdsequipagen, Monturs 
ftüde und ſonſtige Regrifiten, an den Meiftbietenden 
gegen ſogleich basre Bezahlung Öffentlich verfteigert, 
wirt Aaufeluftige eingeladen werden, 

München am 28. Jaͤner 1829. 


.. Die E 
Königl. Milıtär:Lofal-Berpflegs : Rommifflon, 
"Riderl, Major und Vorſtand. 


bodenzinfig zum’ 





398.. Mafßvieh-Verſtelgerung. 
ontäg den 9. Februar Nachmittags gegen 2 Ubr 
ungefähr werden im Neubau- Hofe dahler von dem 
dort aufgeftellten, mitwater fehe ſchweten Maſtvlehe 
g bis 10 Moſtochſen 
an den Meiftbietenden gegen foaleih baare Bezahlung‘ 
öffentlich verfteigert, wozu einladet 
Benediktbeuern am 8. Januar 1829. 


Die h 
Königliche Militaͤr⸗Fohle nhofs-Inſpektion 
Benediktbeuern. 


Die Zaſyektlons · Offiglersſtelle Piieger, Verwalter. 
'dermalen unbefegt. N 


661. Mittworh den 4. Februar und die folgenden 
Zage werben am Giermarite No, 162. im dritten 
Stodwerte Bormittags von 9 bis ı2 Uhr umd Nach⸗ 
mittags won 2 bis 5 Uhr nachfolgende Gegenftände 
gegen baass Brjahlung öffentlich verjteigert, als: Tiſche, 


Seffeln, Ganapee, Gomode, Kleider: und andere Ri, 
fien, Spiegeln, Stodußren, Zinn, Kupfer, Porz-Dain, 
Betten, Reid. uud Bettwaſch, bürgl. Frauenkleider 
gold und filderreihe Riegelbauben, Gemälde und 
eine Parthie Kupferftihe nebjt noch andern nuͤhltchen 
Hanpfahrniffen. : 
Haufsliebyaber find eingeladen 


701. Donnerftag den 5. Februar Bormittags 9 
Uhr werden in dem königl. Kottos Genände in der 
Promenadeftrafie No, 1507. im Revifionsfaale mehrere 
Rentner Makulaturpapiere an den Meijtbietenden Öf: 
fentlich verfteigert. Der Berkauf geſchieht im Brofen 
wach dem Gewichte: 

“Der Zuftlag erfolgt salva ratificatione der Gene— 
ral: Lotto "Adminftration,: und die Geld. Erloge bat: 
sach erfolgter Genehmigung bei der Abgabe ftatt, 

re? Wermuth, Juſpektor. 








Verſchiedene Kundmachungen. 


‚9240. Nahftebende Obligationen: 
‚ a) vom itändifhen Anlehen, Kataiter No. 493. lands 
ſchaftliche Obligation vom ‚39. Auguft 1797 laufend: 
U) 123 fl. 20 Er. 
‚b) von 1905 Landanlehen, Katafter No. 299. Alle 
Euration Jit, c. ddo, 31. Oktober 1805 Tausend auf 
P ' x 5 — Te 
) neued Anlehen vermög Koͤnigl. Stastöjguldene 
Filgungsobligation vom 1. Mah 1810 No. 1228. laus 
tend auf 

. . . 45 fl. _. fr. 
find bei dem Freihertl. v. Hompefhifchen Pattimonials 
gerichte- Berg am Laim d. & zu Berlurif gegangen. 

Der Befiger diefer Urtunden wird demnadh biermit 
auf gefeglide Art_aufgefordert, in Zeit 6 Monaten 
po’ Tage diefer Bekanntmachung die Urkunde bei 
dem Endes ftebenden Gerichte zu probdugiren, und ſich 
über feinen Befigtitel legal ausjumerfen, als bie Ure 
Funden ohne weiters -amortifist werden würden. 

Actum den 13, November 1828. 


Koͤnigliches Landgeriht München. 
‚Steprer, Bandrichter, 





769. Der bevorftehende Dienſtboten wechſel gibt dem 
Anfrage: und Adref: Bureau Beranlaffung, das hleſige 
verehrliche Puplitum darauf aufmerfjam zu maden, 
"daß für: das Biel Lichtmeß beurigen Jahres eine 

‚nbhinlänglihe Augahi von dienſtſuchenden Dienft: 
»botem aller Klafen bei demſelben bereitö vorges 
merkt iſt, i 
und zugleih die Dienftboten bedürfenden Herrſchaften 
ergebenjt einzuladen, ich der, Auftalt dießfalls zu bes 
dienen. 

Um das verehrlihe Pubſikum von der Behandlung 

dleſes Geſchaͤſtszweiges yon Seite des Adreße Bureau 
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fr genaue Kenniniß zu fehen, wird bemerkt, daß die 
Zeugniffe der fib meldenden Dienfiboten firemge ges 
prüft und nur ſolche, welche fih mit vortheilhaften, 
legalen Atteſten über Braudbarkeit, Treue; Fleiß und 
Sittlichkelt ausmeifen, durch daſſelbe Dierfi erlangem 
Eönnen, daß dagraen denjenigem, welche ſchlachte oder 
aweideutige Zeugniffe vorlegen, die Einſchreibung vers 
Topt wird, ferner, daß jeder eingefchriebene Dienfibote 
mit einer lithoaraphirten Anweifung ded Adref: Bureau. 
bei.der Dienftboten bedürfenden Herrfchaft zu der, vom 
derfelben beſtimmten Etunde fich zu melden, und dem 
Auftrag hat, zugleid mit der Anmwelfung auch feim 
Dienſtbotenbuch zur Einſicht vorzulegen, auf welche 
von dem Dienfiboten jurüdbringende Anmeifurg die 
Dienfiverrfhaft nur gu bemerken belieben wolle, 08 
der Dienfibote angenommen worden fen oder nicht, 
in meld” legterem Sale, opne weitere Gebühren: Ents 
richtung, andere Dienfiboten machgefendet werden. 


Wenn glei erwieſen ift, daß dicfes Gefchäft der- 
Unterbringung von Dienfibotem zu den fdwierigen der 
Anftalt in fo ferne gehört, als oft und biso die gegen» 
feitigen Aufforterungem zwiſchen Dienſtherrſchaften und 
Dienfldoten als berichtiget erfcheinen, an einem Dienft⸗ 
plage 3 — 4 Dienfivoten abzufenden find, und auf 
Der andern Seite öfters auch Regelwidrigkeiten von 
den Dienfiboten, zum Theif aus koshaftem Borfage, 
veranlaßt werden, wodurch Störung des raſchen Ge— 
ſchaͤfteganges gegen den Willen der Anſtalt eintritt, 
fo find demohngeachtet ſolchẽ Einleitungen getroffen, 
daß die Dienftberrfchaften mit Auswahl fhnell und 
aur Zuftiedenheit mit Dienfiboten Bönnen verſe hen 
werden, weßhalb man auch vorzüͤglich zum Beſten der 
auf Dienſt wartenden, dergleichen Individuen zaplreie 
chen Zuſptuches von .Dienfiperrfhaften fi ſchmeicheit 


Das Anfrage · und Adreß⸗Bure au Münden. 


709. In der Fürftenfelderfieafe Mo... 994. Im mitt⸗ 
—* Baden ſind Ballkleider zw billigen. Preiſen aus— 
zule hen. 





744. Concurt für die Stelle eines Profectord ar der 
- anatomifhen Anftalt. zu Würzburg. . 


Am 7. Mörs I. R wird der Goncurs für Me ana⸗ 
tomiihe Profeetors. Stelle dahter eröffnet, 

Die Adfpiranten für dieſe Stelle müffen nad den 
Bondröurfepem den Grad eines Doktor der Medizin: 
und Gbirurgie erworben haben; daher 8 Tage vor 
der Gröffnung. des Goncurfes die dahin einfhlänigen 
Zenanifje bei dem Decon der medizinifhen Fakuität 
vorlegen, und fi perföntid Bei ihm melden, 

Würzburg den 24. Januar 1820, 


Die 
me diziniſche Fafultät der hiefigen königl. Unis 
verfität. 


Dr. d’Dutrepont, j. 3. Decan. 


819. Sonntog am 1. Kebruar ift gut befehte Ble 
Muft im. Daslauerfuale, ud * 








Fremden-Anzeige. 





Vom 28. Januar bis 1. Februar 1829. 


Im goldenen Hirfch. 

Hr. Barthelemp, Advokat aus Paris, Hr. Graf 
Fuſtiers, 8, 8. Rittmeifter von Wien, Hr. Faber, 
Negstiant von Marfaile, 

Im ſchwarzen Adler. 

Hr. Fendt, Parsifulier and Salzbura. Br. Hechln⸗ 
er, Kaufmann. von Augsburg. Dr. Dr, Heindl von 

mberg- 

Im goldenen Hahn, 

Hr, Randenkolb, Hofmufitus aus Ludwigsluſt. Sr, 
Dreer, Kaufmann von Augsburg, Dr. v. Phillippss 
berg, R. 8. Legationsfefretär von Koffel. Hr, Uls 
mann, Banquier von Augsburg . 

Im goldenen Kreuf. 

Hr. Morel, Megotiant von’ Arrau. Hr, Bullienetti, 
Kaufmann von Augsburg. Dr. Satadiewis, Bildhauer 
aus Warſchou. Hrn, Gebrüder Birfh, Dandelsleute 
aus Kriegshaber. 

Im golderen Bärm 

Hr. v. Benz, 8. ©. Landrichter von Anſpach. Br. 
v. Borfter, 8. B. Randtihter von Aichach. Hr. Grs 
Dinger , Kaufmann aus. Nürnberg, 





Benölkerungs- Anzeige. 


Geſtorbem find: 2 


Dei 24: Januar. Anna Haſpieler, Maurerswittwe 
von Der Borftadt Xu, 699. alt, an Altersfhwäce, 
Den 25. — Joſ. Banitz, Tagloͤhnerbſohn, 8 I. alt, 
an Gehirnwaflerfucht. 
Der 26. — Urfula Hell, Stallknechtetochter von hier, 
7+9..alt, an Entfräftung. 
Anton Woͤhrle, Bönigl, Homufilusfopr, 7 M- alt, 
an Keuchhuſten. 
Gupprofina Rapfer, Fönigl. Pageriedienerstochter, 3 I. 
alt, an Bräune, 
Joy. Bapt. Schmidt, Schuhmachergeſell von hier, 
22 5. alt, an Herzerweiterung. 
Ludwig Bernhard, Taglöhnersſohnm, 10: St. alt, am 
Shwäde, 
Den 27. — Andreas Hafner, 6, Priechlersſohn, 7 M. 
26 3. alt, an den Fraifen.. 
Katharina Buchner, Bauerötochter von Albura, Logo. 
—— 18 J. alt, an Rezidive des Nerven— 
ebers. 
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Michael Rumel, b. Müllersfohn, ı M. 10 T. alt,‘ 
an der Abjchrung. ; 

Matbias Wegmann, Knecht von Reichenkam, Ldgs. 
Wolfrathshauſen, 63 I. alt. J 

Branzista Duſchagier, Trabantenstochter von hier, 
58 I alt, an der Rungenfucht. - 

- Barbara Brudmaier, Maurerowittwe von hier, 48 I. 
alt, an der Wafferfudht, 

Peter Paul Karl, Kaminkeprergefellensfohn, 18 W. 
alt, an der Hebe. 

Glifabetha Viglſcherer, Heidufenstochter, 73 J. alt, 
am Sclapflufe , 

Ehe Maier, Taglöhner, 859. olt, am Gedärmbrand, 
rifflan Dallmaier, Taglöhnersfopn, ı M- 83. alt, 
an der Abzehrung. 

Genft Auguft Goͤh, Buchdrudergefellensfohn, 25 T. 
alt, am Gedärmbrand, 

Theres Stenglein, bürgl. Schneidermeifteröfrau,75I. 

— 
or midt, . Pfelfenpänbdlersfohn, 1 J. 
6 M. 113. alt, —— — 

Monika Arzberger, Lohnkutſcherswittwe, 69 I. alt, 

———— — 

Sr, Klement Beutlhauſer, koͤnigl. Oberaufſchlags⸗ 
Beamter, 64 J. alt, am Schlagfluße. din 


Alois Hoͤtzl, buͤrgl Biermirthsfohn, 3 3. 3 M. 14 =, 
alt, an dere Wofferfucht. ® 
Wolfgang Ettl, Brauknecht, 445. dit, an Der Ab⸗ 


sehrung. 
‚Slifaberha Prell, Zinmermannstodter, 1 3,57. 
- alt, an der Keuchhuſten. 

Den 28 — Uri Alter, Taglöhner von Schöningen, 
Kantons Appenzell in der Schweig, 62 I. alt, an 
der Lungenfucht mit unhellbaren Beinfraf in der 
Augenpöhle. 

Hr. Zafod Winterl, Fönigk Neichs + Ardivefefretär 
und Offisiant, 71 9. alt, an der Abzehrung. 

Barbara Recheis, Dutmacergefellenetochter, 7 M. 
10 T. alt, an der Absehrung. 

Rudovita Yofepbine Aurweck, Fönigl, Rathe- und 
geheimen Finanz: Mintfterials Regıftratordtochter, 
5M. 26 T. alt, an Waflecanfammlung im Kopfe. 

Kresgens Taube, Kupferſtichdruckersrochter, 10 I. 
ZM. 7 T.alt, an den Folgen einer Depofition 
auf die Gruft: - - 

Den 29. — Balthafar Ertl, Zaglöhner von Haldpaufen, 
63 3. alt, an der Abzehrung. 

5 unehel. Knaben. 

4 unehel. Maͤdchen. 


Woöchentlache Anzeige 
!von der Münchner Schranne den 51. Jaͤner 1629. 








Baisen. Korn. 
Shäffel ai LE 
Boriger Reit 412 origer Re 
Reus Zufuhr 1174). Neue Zufuhr 6.4 
Ganzer Schrannens Ganzer Schranne n⸗ 
ſtand 1586 ſtand 616 
Heutiger Berfanı 1528 heutiger Verkauf 590 
WBleidt im Rei 258) Bleibt im Reft 


——— — 
Dertaufs pretie- | Derfaufspreife. 






26) Bleibt im Reit 542 


Gerſte. Haber. 
Sqaͤffel Shäffel. 
Boriger Reft 754] Boriger Reft 12 
Neue Zufuhr 2255] Reue Zufuhr 1562 


Ganzer Schrannens 
ſtand 2909 
Heutiger Verkau? 24:7 


Ganzer Schrannens 
ftand 1374 
Heutiger Berfauf 1359 


Bleibe im Reft 35 
Derfaufspre ife. 





Berkaufspreife. 


HöaR. |Wahrer ‚Mindeft.|Höhft TMWabrer , Ditnden Höchft. Wahrer Winden Hoͤchſt. Wahrer Minden 
Durchs |Mittel» ⸗ Durch⸗ Durch Mittels Durch. Durch⸗ Mittels Durch. Durch⸗ | Mittel, ‚Durds 
(&mitts«) Preis. Nhuitts ſchaltto. Preis. ſchnitts⸗ ſchnitts Preis. ſchnitts⸗ urs | Preiß. ſchnitts. 
Preis. Preis. Preis, |. Preis. |Preis. Preis. Preis. | Preis. 
L1Bel #TEe: Moe] Mo Ter.| Re Ter|ReIEe | Me Der, | Ro Ver. M. tr Fr Tee. | A. [fr 
m. 24 116,52 15 ı 22lı3 | a2! 12) 45/12 | 1 9f59 9 4819 |Jızl a}A5 A137 4 132 





In Bergleihung gegen die 
Waizen minder un4 kr. Korn mehr um 44 Pr. 


Pas ee TEE BE Ze 


feste Schranne find die Durchſchnittspreiſe 
Gerſte minder uar 11 fr, Haber mehr um 6 Fr. 
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| Berjerbnig 
der e Preife der ip der. koͤnigl. bayer.. Haupts und Mefidenzfiadt Münden nad eine: "Zare 
regulirten ud weht Ran Viktualien, und fonjligen — at 
Den 3 3. Iiner 1820 
IV. Fleifhs Yattungen. 
Tarir TELITT ige 


— — — 


— — — — — — — — —— — — 
V. Bicr und andere Flüffigkeiten. 
— — — — —— — 











t. — Tarirt. 
Ein Dfund des beiten Defenfeifheo auf — 9 —|| Gine Ma braune Binterbier Sep ge jen 
Ein Pfund Rindfeifb gilt „on. +» ee 8,—) 
— — Kalbfle iſch — 22 .— Nihrtarire. ge t 
Nicht tarbet. | 4 Eine Mag weißes Gepienbier no 0 u 
— — Schaaffle ifch .. — — + 6— — * weißes Te seigenbier De = 7 Eur 
&in Biertel Lamm neiſch 0 — —— wi; r DBierchig - r # Er 
— Pfund Schweinſeiſch, robed ...* —'s0 | — — Obſteſſig — — 200. + 
— — . Schrwreinfleiih, gerauchertes. — 20 — a, Dein. ch ke a 
e — — Sqhweiufett u. — 16 ——* Base gute Nilch “ehe —23 
Eine robe Zunge er ek gi * 88 Rahm DE Bu 4 
‚ine geräucerte Zunge . . .. — [Dede eat 
Ein Bentner ausgelaflenes Unfdlitt 2.6 22 — — — Brauntwein — int 
— rohes Unſchlitt ro... 22 a — — Braantwrin ordinärer ... 
sin Pfund egoifene Lichter oo 123, — En Alvfhenmafier . eng 
Ei Lihtet . oo 00. '20| 1, Ein. Pfund Kepsöpl rem elevoyy 
— — ordinäre Lichte 82 — — kin oo. 20.5 ang 
— — Seife 2 — 
— — Schmeer. » . Dr u u Zur u 2* 
ee 
— — — —— — — —— — 
vv. Viktualien überhaupt, | VII, DBerfhiedene Dedürfnifie. 
— — tn 


vom 24. bis 31. Jäner_1829. 

— 1Anzapıj®em. 0. Sta,] A. |Er]pi Eelofi, Ein Shäffel Erdäpfelseßter Satteng 
Shmal „0. « | 8574008 Pfund zu —16- ein — —— Bene . 
Gebürg » Butter. | 551 — 15 — — Pre zn, . 
Beifher Koͤrbqh n in Maßel gebörrtes D6R. 

Butter + 1905 = —— 63 — ei⸗ Pfund Bivetfchgen ' je 
Friſche Eher ... | 14400) 4 Stüd zul „— Call ao 0; 


Ein Dagel weife Rüben. „ 
' Zrucheneger „ . » 11586001 9 — —i—|8— . — ' haperifche Rüben 
Hennen, alte » 506 das Stüd zul— ing — * Fe er e. 
Hühner .eo.e = —— 13 
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Königlich 


Nolizey- Anzeiger 








Nro. 10. Mittwoch den a. Februar 1829. 





Mietbſchaften. 


833. In der Eliſenſtraße iſt ein hübſches 
Quartier,’ beftehend aus 4 heitzbaren, neu aus: 
gemalten Zimmern, Bedientenzimmer, Küche, 
Holztege, Keller, Speicher: Intheil, Stallung 
zu 3 Pferde, Remife für 5 Wägen am nüds 
ften Ziele Georgi zufammen oder auch abges 
sheilt zu vermierhen. Der Zins für das Ganze 
beträgt 500 fl. und das Wähere ift zu erfah⸗ 
ren im - 

Anfrage: und Adrefburean Mündhen. — 


836. Im Eckhauſe der Sonnen: und Lerchen⸗ 
firaße No. 57. a. u. No. 58. find 2 Wohnungen, 
eine im 3ten Stode mit 5 heißbaren Zimmern 
um 300 fl., die andere zu ebener Erde mit 
4 beigdaren Zimmern und allen Bequemlich- 





keiten um 260 fi. am kommenden Biele Ges 


orgi zu vermiethen. 


- 837. Bei einer: ftillen erdentlihen Samilie, 
oder Finderlofen Wittwe, fucht ein bejahrter 
Mann eim meublirtes Zimnier. D. Ueb. 


867. In der Zofephfpitalgaffe No. 1218. ift 
über 1 Stiege eine Wohnung um 130 fl. zu 
Georgi zu vermiethen. 


838. Um Rünftigen Biele Georgi ift am 
— — auf der Sonnenſeite im 

aufe No. 1461. im zweiten Stockwerke eine 
fchöne, große Wohnung, nebft Etallung "für 
2 Pferde, Kutſcherſtuͤbchen, Remiſe und allen 
übrigen Bequemlicgkeiten für den jahrlihen 
Sins von 800 fl. zu vermiethen, Nähere Aus— 
Funft erhält man in demfelben Haufe zu ebes 
ner Erde, j 


‚852. Es iſt am Schrannenplatze No. 130. 
eine Wohnung mit 5 heitzbaren Zimmern, Kuͤ—⸗ 
ce, Epeifefammer, Garderobe, Maadfamnter, 
Keller nebft den übrigen Bequemlichkeiten um 
den Jahreszins von 425 fl. am Ziele Georgi 
zu vermietben, und das Nähere beim Hauses 
eigenthümer über 3 Stiegen zu erfragen. 


841. In der Neuhaufergaffe No. 1126. über 
5 Stiegen vornheraus ift ein ſchön meublirtes 
Zimmer um 8 fl., 2 zufammen mit 2 Betten 
find. um. 12 fl. fogleicy zu beziehen. 


834. In der Arcis-Ötraße No. 231, über 
1 Stiege kann fogleih eim eingerichtetes Zim⸗ 
mer, mit oder ohne Bett, um 7 und 5 fl. ber 
zogen werden. 


845. No. 795. am Unger über 2 Stirgen 
vornheraus ift ein geräumiges, helles Zimmer 
von einem Herrn um 5 fl., von 2 Herren um 
& fl. zu vermiethen. 


846. Ein ſehr Helles, meublirtes Bimmer 
vornheraus am Färbergraben No. 1045. über 
3 ©tiegen ift am 1. März um 6 fl. monat» 
tich zu vermiethen. 


859. Vor dem Karlöthore im Rondelle rechts 
Ne. 1313. ift im 2fen Stodwerfe eine Woh— 
nung von 4 heigbaren Bimmern mit allen 
Dequemlichfeiten um den jährlichen Zins von 
270 fl. am Biele Georgi zu beziehen, und das 
Maͤhere zu ebener Erde zu erfragen. 


858. In der Neuhaufergaffe No. 1117. über 
2 Stiegen find ſehr fhön meublirte Bimmer 
fue 7 fl. und 12 fl. fogleich au beziehen. 

cr 
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356. Am Thale Mariä No. 448. ift am 
Biele Grorgi eine fehr helle, freundliche Woh— 
nung über 2 Stiegen vornheraus, von 2 Jim: 
mern, Küche, Holslege, Keller und Speicher⸗ 
antheil um 75 fl. jährlich zu vermiethen, und 
—* Nähere daſelbſt uber 2 Stiegen zu er: 

agen. 


855. In der Zofephfpitalgaffe No. 1221. 
über 1 Stiege vornheraus find am 1. März 
2 große, [hön meublirte Zimmer mit eigenem 
Gingange, zufammen oder einzeln um 7 fl. 
und-ıı fl. zu beziehen. 


857. Am Marthore No. 1454. zu ebener 
Erde ift ein meublirted, heigbares Zimmer 
mit eigenem Gingange um 7 fl. fogleih zu 
beziehen. 


843. Im Schönfelde No. 70. find 2 Wohs 
nungen zu vermietben: a) über 2 Stiegen 
zu Georgi eine große Wohnung, beſtehend aus 

heisbaren, neuausgemalten Zimmern, Rüde, 
Speiſe- und Magdkammer ıc., dann Stallung, 
Autfcherzimmer , Fourageboden und Remile 
für 472 fl. oder ohne Gtallung für 400 fl. 
Jahreszins; b) über eine Stiege eine freunds 
liche Wohnung , beftehend aus 3 heisbaren, 
mit den fhönften Meubels verfehenen Sims 
mern, Magdkammer, Küche, Keller ꝛc. am 1. 
März für 22 fl. monatlich. Sie find zu ebes 
ner Erde zu erfragen. 





800. Es ift im Damenflifte No. 7. ein 
meublirtes Zimmer von 2 Gtudierenden um 
8 fl. fogleich zu beziehen, 


861. In der Srüblingsftraße No. 130, über 
2 Stiegen, Cingang rechts, find 2 große, 
ſchöne Zimmer vornberaus, oder 2 Fleinere 
rüdwärts, mit oder ohne Meubeld um 9 und 
7 fl. monatlich zu vermiethben und von 8 big 
10 Uhr Morgens zu befichtigen. Dabei fte- 
& Küche, Speifefammer und fo anderes zur 

—— bereit, und können ſogleich bezogen 
werden. 


803. In der Heuſtraße No. 246. find zu 
ebener Erde 2 fhöne Wohnungen, welche auch 
zu Läden geeignet find, um den Jahreszins 
von 100 fl. bis 90 fl. fogleih oder am Ziele 
Georgi zu beziehen. 


862. Am Eckhauſe der Eifenmanndaaffe Te, 
1108. ift im erften Stodwerfe vornheraus zu 
Georgi eine Wohnung wegen eingetretener 
Birhältniffe um 225 fl. zu beziehen. Sie be- 
ſteht aus 3 heiss» und einem unbeigbaren Zim— 
mer, Wagdfammer, Kühe, Keller, Speicher 
und Commodité. Das Nähere ijt daſelbſt zu 
ebener Erde zu erfragen, 


799. Im Edhaufe der Brienner- und Aus 
auftenftraße No. 323. B. ift eine heitere, ſchoͤne 
Wohnung mit vier Zimmern, Kühe, Keller, 
Holzlege urd einem Fleinen Gärtchen, zufams 


men um 160 fl. jährlich zu Georgi oder fos 


aleich zu vermiethen, und zu ebener Erde das 
ähere zu erfragen. 





130. In der Behaufung an der Perufas 
gaffe im 3ten Stockwerke iſt eine Wohnung, 
beftebend aus 3 heisbaren Zimmern vornhers 
aus und einem heitzbaren rüdwärts, fammt 
Kabinette, Küche, Keller, Speicher um den 
jährlichen Zins von 290 fl. am Ziele Georgi 
su vermiethen, und das Nähere hierüber in 
der Iheatiner-Schwabingerfiraße No. 81. über 
2 Ötiegen zu erfragen. 


864. In der Sendlingerſtraße No. 950. ift eine 
ſchöne Wohnung vornberaus zu ebener Erde, jer 
doch erhöht, mit 2 heisbaren Zimmern, wovon 
eines fchön austapeziert ift, und rückwärts mit 
einem heig- und einem unbeigbaren Zimmer, 
Küche mit laufenden Wafler, Speifefammer, 
Holzlege, Magtfammer, Keller und Speicher 
zu Georgi um 250 fl. zu vermiethen, und das 
Nähere uͤber 1 Stiege zu erfragen. 


741. Am Marimiliansplage im neuen Eck— 
aebaude No, 1447. ift fogleich oder am Bisle 
Georgi ein geräumiger, heitzbarer Laden um 
den jährlichen Zins -von 150 fl zu bezichen, 


8065. Im Singergäßchen No, 1551. im 2ten 
Stockwerke ift ein meublirtes, heitzbares Zim— 
mer um 6 fl. monatlid von einem Herrn for 
gleih zu beziehen. 








866. In der Neuhauſergaſſe No. 11234. über 
2 Stiegen kann ein Herr ein meublirtes, heiß: 
bares, fchönes Zimmer mit eigenem Eingange 
um 6 fl. 350 Fr,, ohne Bett um 5 fl. fogleich 
beziehen. 
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710. In der Perufagaffe No, 77. über 3 
Stiegen find 2 fön eingerichtete Zimmer um 
12 und 14 fl. zu vermiethen. 


, 828. Drei gut eingerichtete Zimmer zu 7 fl 
bis 12 fl. monatlich mit eigenen Gingängen 
_ find fogleich zu beziehen, auf dem Rindermarkte 

No. 647., Eingang neben dem Eonditor Wag: 
ner, über drei Stiegen. 2 
760. Gin fchönes, heitzbares Zimmer mit Bett, 

Weubels, eigenem Eingange und Alfoven vers 
fihen, ift um 9 fl. monatlich in der Theatiners 
firaß: vornberaus fogleich zu beziehen, und 
im Haufe No, CO. daſelbſt über 4 Stiegen 
zu erfragen, 


758. Gingetretener Verhaͤltniſſe wegen ift 
eine Etalung für 3 Pferde, Hruboden und 
MWagenremife um jährnd) 80 fl. oder monats 
lich 7 fl. zu vermietben, und am 1. Februar 
zu beziehen. Das Nähere ift zu erfragen am 
Diarplage No. 1517. über eine Etiege lınfs- 


Verlorne und gefundene Sachen. 


851. Ein in Gold ä jour gefaßter Brillant 
ift verloren worden. Der Sinder beliche dens 
ſelden gegen gute Belohnung bei der k. Pos 
liseyg: Direktion abzugeben. 


848. Den 31. Jaäner ift in der Müllerftraße 
ein Deaen gefunden worden, und au erfragen: 
im Neubaue neben dem Ochfengarten bei Jof, 
Schnidter, Maurerpalier. 














1 


854. In der Streicher'ſchen Ledermanufak-⸗ 
tur ıft eıne Pfaubenne entflogen, Wer felbe, 
zurückbringt, erhält eine amgenieffene Beloh⸗ 
nung. 


Dienft» und andere Seſuche. 


849. Ein geprüfter Studienlehramtsfandis 
dat, der früherhin als Aushilfslehrer von eis 
ner P. Regierung an einem k. Gymnafium 
proviforifh angeftellt, ein Jahr hindurch ale; 
folder funftionirte, und bisher als Privat⸗ 
lehrer dahier ſich anfaßig machte, ıseigt den⸗ 
verehrlichen. Eltern an, daß er täglih eine’ 
Unterritsftunde in allen vorgefchriebenen 
Lehrgegenftänden entweder 1) für bie deut⸗ 











der Hrn, True 


ſchen Schulen um ı fl. oder 2) für die latei⸗ 
nifchen Vorbereitunaefhulen um ı fl. 30 fr. 
oder 3) für die Gymnaſialklaſfen um 2 fl. 
monatliches Honorar für sınen jeden & cüler 
in feinem Logis am Särbergraben No. 1045. 
über 3Gtirgen ertheilt. Da er vom f. Staats: 
Minifterium des Innern einer Anftellung im 
Etubienlebramte gewürdigt ale Auspılistchrer 
mit vorzüglicher Bufriedenheit frimes Refto 
rated den ibm übertragenen Sunftionen nad 
Fam, und nur durch Yufbebung der ehemald 
Dee Zwiſchenk laſſe derfelben entbo: 
en wurde, fo glaubt er das Autraurn der 
verehrlihen Eltern erlangen zu dürfen, um 
fo mehr, da er ſich verpflichtet, die Refuttate 
Über Die gemachten Ferticritte der ihm an: 
vertrauten Schüler in feinen Lehrſtunden alle 
Monate den Eltern zur Einficht zuzuſenden. 


Seilfbaften 


830. Es Ingen mehrere 1000 fl. zur Muss 
leihung auf Emiggeld oder erfte Hypothek 
in biefiger Stadt bereit. Nähere Auskunft 
ertheit 

Das Anfsages und Adrefburean Minden, 


840% Leuch und Gtenrer aus Nürnr 

berg geben fib hiermit die Ehre, Die erarbene 
Anzeige zu machen, daf fie von ihren Gold: 
und E&ilder: Plaque Dourle Fabritater, in 
frönen, geſchmackvollen Deffeims von vorzuͤg⸗ 
har Ech oͤnheit und Güte bei Hrn. 8. Franf, 
im Bazar No. 7. und 8. ein Sommiffionss 
Lager etablirt haben. Sie verfihern billige 
Preife und — ſich zur geneigten Ab⸗ 
nahme ergebenſt. 
AUnter Beziehung auf vorſtehende Anzeige 
fer Hrn, Ei und Steurer empfehle ich 
mich mit obige Sadrifate zur geneigten Ab: 
nahme unter Derfiherung promter Bedienung 
und bemerße zugleich, daß bei mir auch vom 
ben beliebten, engl. und Schwadacher⸗, fowie 
Strick⸗, Wollen: und Schuhmacher Nadeln ıc. 
wovon ſowohl in 1000 als 100 und J100 Pa: 
qusten abgegeben werden, ın Gommifiton zu 
haben find, womit ich mich wiederholt beftens 
empfehle en 8, Frank. 














zu kaufen gefucht. D. ET häuschen wiad 


(") 
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842. G. Rybi von.Gonftanz ift angekommen mit 
geräuwerten Sangfifiben A 12, ,18, 24, 30, 36 
und aud 48 fr., fo wie au mit eingema— 
genitten, das, Fäßlein ı fl. 40 Pr. Die ſe find 
zu haben beim Fuchswirth in der Sawabin 
gergaſſe No. 80. ruͤckwaͤris zu ebener Erde. 


835. Ein ganz neuer, fchwerer Fuhrwagen 
mit Eifenadten und breiten Felgen, fteht bei 
‚Deren GSedelmair , Grofenwirth in Haidhaus 
fen gum Verkaufe... . . 


- 863. No. 130. in der Frühlingsſtraße über 
2 Stiegen, Eingang rechts, iſt eine ſchõne 





Schlittendecke von einem tiegerartigen Selle, 


um einen-billigen Preis zu verfaufen, und 
non 8 bis 10 Uhr Morgens zu erfragen, 





693. Rheinbayeriſcher 18257 Wein- die Maf 
au 20 Pr., bei Abnahme von # Eimer zu 10 Er. 
die Maß ift zu haben -bei - 

Weinhändler Mößner, Herzogfpis 
talgaffe. No,.1142, ' 





nr . Nn 2 f 
. 755. An der Fruͤhlings⸗ und Schönfeldſtraße 
No. 131. find. mehrere Baupiabe verſcne 
dener Größe zu verkaufen. Nähere Auskunft 
bierüber ertheilt der in dieſem Garten anwe 
fende Gärtner. 7: 30, 


. 7004 ‚Mo. 148. a; in. der Baumſtraße in der 
Nähe. des Pechgartens,; iſt ein großer Garten 
mit Wohnhauf⸗ aus freyen Hand zu verkaufen. 


Berfteigefungen 


8351. Dad der Gant, untenliggende Anweſen des Men- 
delin Burgbard zu Upteridleifheim. wird öffentlich 
Verfteigert und hlezu duf, tepfag den 2%, Bebrnar 
Vormittags 9 Uhr Commiffton dnberaumt, hi 

Das Anmefen beſteht aud fhem hölzernen Baus mit 
Stallung und Gradel unfer .etitim Dache, enthält: 

55 Dez. Garten, 18; Tagw. Arder und 41 Tagw 
46 Dez. Holz, und iſt gerichtlich auf 4025 fl. gefhägt, 

Kaufsluftige, dem Gerichte Unbefannte,  verfeben 
mit Feugnifien über Leumund und Dermögen, mögen 
Ra bierorts einfinden und ihre Anbothe zu Protokoll 
geben, } 

Münden den 24. Zäner 1929, 


Koͤnigliches Landgericht München. 
Gtiprer, Landrigter. 


# 








* 


% 
, 


“ 777. Am-Nontag den. 16. Februar und an den fol: 
genden Tagen Morgens Yund Nachmittags 7 Uhr wer« 
den in der Guirafiierkoferne, Zimmer No. 31. mebrere 
alte Militär: Fournituren, Pferdsrguipaaen, Monturs 
ſtuͤcke und fonftige, Regeifiten, an den Meiſtbietenden 
gegen fogleid baare Bezaklung öffentlich verfleigert, 
wozu Raufeluflige eingeladen werden. i 
Münden am 28. Jäner 1829., 


Die l 
Königl, Miltär:tofal-Verpflegs : Rommiffion. 
. Rider!, Major und BVorftand, 





701. Donnerftog den 5. Februar Vormittags 9 
Uhr werden in: dem: Fönigl, Rotto:Gebäude in der 
Promenadeftrafie No, 1507. im Revifionsfaale niehrere 
Zentner Makulaturpapiere an den Meiftbietenden öfs 
fentlih verſteigert. Der Derkauf gefhieht im Gtoßen 
nach dem Gewichte. 

Der Zuſchlag erfofgt-salva ratificatione der Genes 

zal= Lotto. Adminiftration, und bie Geld Erlage hat 

nad erfolgter Genehmigung bei der Abgabe ftatt, 
Wermuth, Juſpektor. 





847. Im Bläsgarten vor den! Schwabingerthore 
werden Montag den 9.:dieß miehrere Thür» und Gens 
flerflöde und-Defen verfieigert, 


Berfchiedene Fundmahungen. 


830. Die im Dießfeitigen Amtsbezirke entlegene, äras 
rialifche Fifhrechte: — 
a) auf der Dertnmoofah vom Waſſerbette des Veits 
müllers bei Freifing Bis zum Ausfluße in die Ifar, 
"b) auf den Schleiferbache dom ehemallgen Höochge⸗ 
sichte- bis zum Ergiefung in’den -arfluße, umd 
‚oJ ’auf dem; Nafenbarhe bei Erding vom Goldach⸗ 
brüdel bis zur Vereinigung mit der erwähnten Ir, 
werden Samftag den 29, Yebruar I. 3. vorbehaltlich 
der Fünigl. Regiernngd Genehmigung ‚verpachtet, oder 
ige dem Antrage der Liebhaber auf freies Eigevtpum 
rfauff, X 
Pocht⸗ oder Kaufluſttrage nde werden, mit dem An⸗ 
bange hiemit eingeladen, daß die Verhandlung im dieß, 
feitigen.Amtölolale vorgenommen,. und die_nähern Be; 
Dingniffe am ohleen Zage befannt, gegeben werden, . 
Am 22." Zäntr 1829. 


Roͤnigliches Rentamt Freiſing. 


u22 Gruͤnberger. 
iv ui ' nennt 5 5 IRB Hr TERRF- ;v 
850, u Sheifholg: Verfauf, 


“Ey dein ⸗köntal. Forſte Dberfleinduh, 8 Shinden’ 
von München „. befinden fih 349 Mormalklaftern ffare 
kes Fichten: Scheitholg,, welches aus dem vorjährigen 
Diebe unverkauft verblieben, und zum ‚täglichen Ges 
brauge gehörig audgerenddnet äfl, ,„, Ä 
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Ihr Standort iſt eine Ebene zunaͤchſt an der Waſ⸗— 
ferbur ger: Haupiſtraße, von welcher die größte Entfers 
nung nicht über 5300 Schuhe beträgt. 

Der feſte Boden des Standorts geftattet zu. jeder 
Aeit des Jahres Die Abfuhr einer vollen Ladung zur 
Hauetſtraße. 

Da ſich für. dieſes Material gehörig verbürgte Vee— 
turanten hervorgethan ‚haben, fo Dürfte die Etwerbung 
deſſelben den Titl. Brauern und Zieglern in und vor 
Münden gelegen erfheinen. 

Der Sorftpreis befteht pr. Rlafter in afl. 6kr. Mit 
dem Fuhrlohn pr. Klafter zu 3 fl., würde ſich der 
Preis in Münden zu 5 fl. 6 Pr. erheben. 

Der Foritpreis wäre zum Pönigl. Rentamte MWaffers 
burg, das Fuhrlohn ben Vecturanten nach Ablieferung 
ju bezahlen, 

Diejenigen, welche dieſes Holzquantum zu befigen 
wuͤnſchen, belieben ihre Grflärung in Bälde an dus 
unterzeichnete Amt gelangen zu laffen, von welchem 
man für Die richtige Ablieferung Sorge nehmen wird, 

Diejenigen, welche Diefes Material ehevor im Ober: 
fteinbuche befehen,. und mit ‘den Becturanten fih bes 
nehmen wollen, haben fih an den königl. Fortwart 

Metzger, und an den Wird Shmiedramfel in Forſting 
gu wenden. 

Den 31. Jaͤner 1829. 


Königliches Forſtamt Haag, 
Gla fer. 


Pfänder auszulöfen, 


832. Bey dem künigl. privileg. Berfagamte allhler 
werden den 25. fünft, Mes. Februar 1829 die im Jahre 
1827 von dem Monate November liegen gebliebenen Pfän, 
der, im Falle man ſolche längftens den 21. Februis 
zuvor nicht audlifen follte, mittels der gewöhnlichen 
gizitation an den Meifibietenden verkauft werden; 
alle Diejenigen alfo, denen Daran gelegen iſt, konnen 
ipre beliebigen Auftalten in Zeiten yorkehren, 

Münden den 31. Zäner 1829, 

Borzaga, Kaffter, 








Fremden: Anzeige, 





Bom 1, bis 4. Februar, 


Gm goldenen Hirfd, _ 

Hr. Helwerth, Partikulier aus Heidelberg. Hr. 

Stein, Negotiant von Frankfurt. Dr, Morep, frane 
söftfher Artillerie »Gapltain aus Nuits. 


Sm fhwarjen Adler. 


Sr. Durdlaudt Fürft von Dettingen Wallerflein 
von Augsburg. Dr. Baron v. Sauerjapf, K. Kim 
merer und DOberlieutenant von Augsburg, 


Gm goldenen Hahn, 
. Hr. v. Aufin, 8. Regierungs:Affeffor von] Ansbach, 
Hr. Gerfiner, 8, Landr.chter von Ingolſtadt. Dr. Le: 
vintein, Raufmann von Steppad. 

m goldenen Kreuz. 

Hr. Bruere, Architeft aus Frankfurt. Hr, Leßel, 
Architect aus Warſchau. pr. Kalisty, Kaufmann aus 
Philadelphla. 

Im goldenen Stern. 

Hr. Fleiſchhauer, Kaufmann von Mürnberg, Dr, 
Kolb, Kaufmann von Baireuth. Hr. v. Orth, Kauf⸗ 
mann aus Heilbton. e 





 Bevdlferungs- Anzeige 





In vergangener Woche wurben 
Getauft: 
39 Kinder: 23 männl. und 16 weibl, Geſchlechts. 


BGetraut: 


Den 23. Januar. ob. Schlittenbauer, Bedienter, 
mit Aloiſia Tott, Leibgarde » Hartſchierstochter. 
Joh. Wolfaang Fucht, buͤrgl. Schneidermeiſter, mit 
Tperes Pas, Zimmermannstochter von Machtlfing. 

Hr. Auguft Kammerbuber , Mufiklehrer, mit Bene: 
dikta Meich, Eönigl, Kanzeliftenstochter von Bas 
beubanfen. 

Ferdinand Gronne, Artillerle-Regiments⸗Feuerwer⸗ 
fer, mit Katharina Pröbftl, Milhmannstochter. 

Hr. Georg Friedrich, bürgl, Hausbefiger und Gärt- 
ner, Wittwer, proteftant, Religion; mit Maria 
Therefia Frans, b. Rorhgerberstochter von Nlurnan. 

se. Karl Eduard Rietzſchel, Herzogl. Leuhtenberg. 
Mundkoch dahler, mit Sharlotte Brill, Mepgere 
meifterötocdhter von bier, 

Theodor Altenfhöpfer, bürgl. Kifffermeifter, mit 
Maria Franziska Wacker, hürgl. Schuhmachers⸗ 
tochter von Murnau, 


Den 26. — Joſeph Karl Genz, bürg!. Kiftlermeifter, 
proteitant. Religton, mit Maria Anna Neumapr, 
Gerichtsdienerstocter von Niederhaskofen. 

Ziel, Hr. Karl Edward Frhr. 9. Rofenberg:Lipinsfi 
aus Preufifh: Schlefien, mit Fraͤulein Garolina 
Magdalena Thimothea Gräfin von Zedwitz, K. 
B. Rammerherrn: und Dbrifilieutenantstochter, 

Eimpert Seif, bürgl. Salzitößler, mit Glifabetha 
Bammer, hiefigen bürgl. Kornkäuflerstochter. 

ob. Dietfbe, bürgl, Drechölermeifter, mit Joſepha 
Ullein, hiefigen bürgl, Stodmaderstochter. 

Den 27. — Hr, Mathieu Lamotte, bisheriger FJecht⸗ 
meifter der koͤnigl. Prinzen und der Pagerie das 
bier, Wittwer, mit Maria Anna Franziska Trens 
Ber, Pußarbeiterin dahier. 
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Geſtorben find: Den 31. — Mathias Strobl, Taglöhnersfohn, 1 M. 


Den 22. Jaͤner. Maria Schwarzenbach, bürgl. Bäder 5 2. alt, an Gihtern. 
meifteröfrau, 703. alt, am wiederholten Schlag⸗ Thomas Pfhiwoll, Schmidtgefell von Wellino, Logs. 
Neuburg vorm Walde, 23 9. alt, an organifchen 


fluße, Ä 

Adolsh Scelf, Rottofekretärsfohn, 24 I. alt, am Fehlern im Unterleibe mit Beinfraß im Fußgelenke. 

—“* f —— Hr, Leopold Loſch, koͤnigl. Elementarlehter, 43 J. 
Den 29. — Xaver Bed, büral. Koch, 31 9. alt, am alt, an der Lungenſucht. 


Hämorrhoidalverfaß nah dem Kopfe Eva Jäger, Gütlerswittwe von Leutſtetten, Ldgs. 


pfe, 
Ein notpaetauftes Mädchen des koͤnigl. Hofkutſchers Starnberg, 75 3. alt, an Altersfhmäde.. 
a er ch gl. Hoſkutſcher Regina Huber, buͤrgl. Bierbrauersmittwe, 64 J. alt, 
"Hr. Beonbard ». Kroudhoven, Ingenieur von Alts ‚ an ber Herzwaſſerfucht. 
dorf, 76I. alt, an Verhärtungen im Unterleibe, ° Den 1. Februar. Eliſabetha Thanner, Soldatenstoch⸗ 
Den 30. — Therefia Falter, koͤnigl. Hofkutfcersfrau, ter von Hreifing, 46 I. clt, an der Bruſtwaſſet⸗ 
43 9. alt, am Brand in Folge einer langwierigen ſucht und Beuftfelleptzündung. 
und ſchweren Geburt. ee Pfeündtnerin, 66 I. alt, an Als 
Ludwig Grau, Schloſſergeſell von Koͤnigsber * 
alt en der Tito en ee rn Maria Anna Wührer, buͤrgl. Rirfhnermeifterstocter. 
A. Maria Schillinger, Hoflampenanzündersmittwe, 9 J. alt, an Dereiterung der Unterleibseingempide 
78 3. alt, an Altersfpwäde. ‚ Maiyias Graf, Wälder, 55 J. alt, an Bungsnfugt. 
Martin Arnoldsbihler, Lederfabrif: Arbeitersfohn, ' 
6 M. 6 T. alt, ander Abzehrung. 2 unchel. Knaben, 
Alois Kronenbitter, bürgl. Kiitlermeifter, 48 9. alt 3 unehel. Mädchen, 
an organifchen Fehlern des Herzens, 





Berzeihniß | 
der von dem Stadtmagiftrate zu München vom 26. Jaͤner bis 2. Februar 1829 regulitten 
Brods und Mehl: Tare und auderer Viktualienpreife, 
München den 2. Sebruar 1829. 


ET ——— —— — — [7 7°97T TUE TI BEL, >77 ET ar 
r ‚| Bierter, Dreyßi⸗ [All. Sifch: und ander 
Brods Gewicht eo ar. II. Mehl: Preife Biertel ger. | Viktualien » Preife.. 
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Polisey Anzeiger von München. 
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Nro. 11: Sonntag den 8. Februar 1829. 





Bekanntmachungen— | 
(Beiträge fremder Schaukuͤnſtler zum Lokal⸗ Armen⸗ Fonde betreffend.) ' * 


871. Die nachſtehende, von der königl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des Ins 


nern; am 23. v. Mts. erlaſſene Entſchließung wird. zur: allgemeinen Miſſenſchaft öffentlich 
befannt gemacht. RK 


Münden. den 2:Sebruar 1829.- 


Königliche. Polizey » Direktion München: 
von Rinecker, Diretde: 


Am Namen Sre Majeſtaͤt des. Königs von Bayern. 


Auf den Antrag der Eönigl. Polisey: Direftion, und nah Vernehmung des Armen⸗ 

a ee dahier über die Beiträge, welde Diejenigen Perfonen zu dem Local: Armen: 
"Sond zu leiften haben, die, geaen Bezahlung, Gegenftände sur Schau ausftellen, oder fich 
in Künften produziren, hat die Regierung unter. zu Örundlegung des Art. 65. der Derord: 
nung vom 17. Nov. 1816., dad Armenwefen betreffend, folgende Beftimmungen genehmigt: 

- 4) Perfonen, welche während Der Dulten, oder fonft im Laufe des Jahres dahier, gegen 
Bezahlung Gegenftände zur Schau ausftellen, oder ſich als Seiltaͤnzer, Tafchenfpieler, Feuer⸗ 
werker, Schnellläufer, Reiter oder in fonftigen Künften produziren, fowie auch fremde Mufir 
kanten find in Zufunft verpflichtet, nach erhaltener polizeylicher Bewilligung, Beiträge in. die 
Eofal-Armenfaffe zu entrichten. - 

2) Diefe Beiträge werden nach drei Klaſſen beftimmt.. a 

. Im der-erften Klaffe wird einen Gulden;: N, 
in der zweiten Klaffe werden vierzig Kreuzer, und‘ 
in der dritten Klaffe zwanzig Kreuzer für ieden Tag der Darftellung entrichtet, 
Außerdem ift es vorbehalten, von den Darftellungen der erften und zweiten Klaffe, 
eine: Borftelung zum Beften der Armen zu bedingen, 

3) Die Beftimmung in welcher Klaffe Die Beiträge zu entrichten find, ob außerdem: eine 
Börftellung zum Beften der Armen zu verlangen, und ob hievon Die ganze Einnahme, oder 
ein Theil derfelben in die Armenklaſſe su entrichten fen, liegt der königl. Polizen = Direktion 
ob, welche ihr. Urtheil, mit Rücficht auf den Werth der Darftellung , undzauf die hienach 
— Größe der Einnahme zu bemeſſen bat. LL 

4) Dei Ausfertigung der eig | ift fogleich der ganze Betrag, der für die Dautt 
der Darftelungen, nah Maaßgabe der Klaffe, treffenden Beiträge zu bezahlen, 


Bene 


( 126. ) | > 


+ Eben fo macht fih der Produzent fogleih beim Empfang der Bewilligung zu der 
ihm auferlegten Dorftellung zum Beften der Armen verbindlih. — Ohne diefe Dorausbezaps 
lung und Bufage wird feinem Produzenten der Anfang feiner Darftelungen geftattet. 

5) Die koͤnigl. Polizey: Direktion legt über Diefe Beiträge ein Verzeichnig an, und rech⸗ 
net halbjährig mit dem Ärmenpflegſchaft-Rathe ab, 
j Im Falle jedoch die Fönigl. Polizen: Direktion eine Borftellung zum Bellen der Ar 
men, außer dem Beitrage, no zur befondern Bedinaung gemacht bat, fett ie den Armen 
Pflegſchafts-Rath fogleih hievon in Kenntniß, damit. diefer an demjenigen Tage, an welchem 
in Solge der öffentlihen Bekanntmachung, dieſe Vorftelung gegeben werden foll, eine Abords 
nung aus feiner Witte veranlaffe, um die Einnahme gehörig zu Eonsrolliren, und Die den 
Armen gehörige Auote zu erheben. 
ie 6) Borftehende Anordnung ift öffentlich befannt zu maden, und fogleih in Bollzug zu 

en. 
München den 235. Jaͤner 1829. 


Königl. Bayer. Regierung des Sfarkreifes, Kammer des Innern, 
». Widder, Präfident. 


— 


038. (Den Befuh der Sonn: und Bepertagsfhulen betreffend.) 

1) Der Beſuch der Sonn: und Feyertags-Schulen, fowie des Religions: Unterrihtes wirk 
von vielen dazu Pflichtigen fehr vernamläffiget, weswegen die Eltern, Bormünder, und bes 
fonders Lebrmeifter wiederholt ernftlichft- aufgefordert werden, hierauf ftrenge Aufficht zu hals _ 
teu, und fi von dem Erfolge durch Einſicht Der hierüber angefertigten Tabellen zu üb:#s 
jeugen, 
ce Sollte bemerkt, werden, daß diejenigen, welche hierüber zu waren haben, ihre Unter: 
gebene feloit von Dem Beſuche der Schule oder des Religions-Unterrichtes abhalten, fo wıra 
gegen fie ſtrafdax eıngefihrutten werden. — 

3) Es iſt läugſt höheren Orts deftimmt worden, daß Fein Lehrjung, welcher den ſonn— 
nder feyertäglihen Unterricht vernacpläßiget, eın Zeugniß zum Sreifprechen erhalten fol, wel⸗ 
ches Itrenge befolgt werden wird, 

4) Brfonders wird der Beſuch der Bier-, Wein: und Kaffeehäufer wiederholt ſtrengſtens 
anterfagt, und jeder Schüler, der dieſem entgegenhandelt, wird bis zu 24 Stunden mit Arreſt 
und der Wirth, welcher Diefelden aufgenommen hat, bis zu 10 fl. an Geld beitraft. 

5) Lärmen, und Zuſammenſtehen auf der Straße während vor= oder nach den Unterrichtg« 
flunden wird nicht geduldet, und jedesmal geeignet beitcaft werden, 

Die Eönigl, Gend'armerie ift hiernach angewiefen, und wird für die Vollziehung der 
vorſtehenden Berfügungen moͤglichſt wachen. # 
Muͤnchen am 5. Februar 1829, 


Königliche Poligey =» Direktion München. 


2». Rineder, Direktor. 
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i 896. In der Perufagaffe No. 77. ift eine 

Mietbſchaften. . Wohnung über 1 Stiege am Biele Georgi um 

#81. In der Burgaaffe No. 182. über 2 300 fl. au vermiefben, und Das Uebrige auf 

@tiegen if je — Zimmer ſogleich dem Mar⸗Joſephs platz⸗e No. 38. über 1 Stiege 
eder am 1. März um 11 fl. zu beziehen. su erfragen. 
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. 885.69 wird in der Stadt, oder ganz nade 
an derfelben eine Wagenzemife zu 3 oder 4 
Thaiſen bäldeft. zu misthen geſucht. D. Ueb. 


882. In der Brienner-©traße No. 330. iſt 
fogleich eine ſchoͤne, meublirte Wohnung, bes 
fiebend aus emem Vosplase und 7. Zimmern, 
werunter ein fehr fehöner Salon, nebit tal: 


lung, zu 2 Pferde und Remife zu einem Wa— 


gen zu beziehen, und zwar um den Bins von 


8 Louisd’or monatlih; auf Verlangen wurde‘ 


man auch eine Küche Dazu geben. Das När 
bere erfährt man in dem obigen Haufe über 
4 Stiege täglidy Vormittags von 9 Uhr an, 


881. In der Iheatinerfiraße No. 61. über 
4 Stiegen ift ein meublirtes, heitzbares Zim— 
mer mit eigenem Eingange um 5 fl. ſogleich 
wu besichen. 


884. Im Haufe No. 1612. in der Kaufins 
gerſtraße vornheraus über 2 ©tiegen ift ein 
großes, ausgemaltes, modern meublirtes Zim—⸗ 
m.r, nebft Kabınette und Zllfoven für 26 fl, 
monatlid von 1 oder 2 Herren fogleich zu 
beziehen. Ferner find im nämlichen Stod= 
werfe 2 ausgemalte, meublirte Zimmer, jedes 
um 9 fl. fogleich au, beziehen. Cie würden 
ſich alle befonders für Staatsdiener oder 
Handlungspraftifanten eignen, die eine ftille 
Wohnung und auf länger fuhen. Das Näs 
bere iſt über 1 Stiege zu erfragen. 


878. In der Weinftraße No. 125. im 2ten 
Stockwerke ift ein meublirtes Zimmer um 
20. fl. monatlich fogleid; zu vermiethen. 


892. Im Thale Petri No 518. ift ruͤckwärts 
Über 3 Stiegen eine Wohnung mit 2 heiss 
und einem unbeigbaren Zimmer, Küche und 
Holzlege um den jährlichen Zins von 72 fl. 
su Georgi zu beziehen, und Das Nähere zu 
ebener Erde zu erfragen, 


808. Es ift in der Filchergaffe No. 568. 
über 2 Stiegen eine Wohnung um 90 fl. zu 
Georgi zu beziehen. 


880. In der Eifenmannsmaffe No. 1106. 
Über 3 Stiegen vornheraus if ein meublittes 
Bimmer um 7 fl. zu bagiehen, 


368. In der Theatiner: Schmabingerftraße 
To, 3641. über 3 Stiegen ift ein austapesirs 
tes, ſchoͤn meublirted und heißbared Zimmer 
mit eigenem Cingange für 7 fl, menatlidy for, 
gleich zu beziehen. 


899. In der Theatinerftraße No. 1646. iſt 
vornheraus im 2ten Stockwerke eine Woh— 
nung mit 10 Zimmern, 2 Kammern und dem 
übrigen Dequemlichkeiten, mit oder ohne tale 
lung um 720 fl. zu Georgi zu berieben. Das. 
Nähere ift zu ebener Erde im Tuchladen zu 
erfragen. 


900. Im Haufe No. 305. Iit e. in der Her 
renitraße it die Wohnung im erften &tods 
werfe um den jährlichen Rins von 200 fl. zu 
vermietben und am Ziele Georgi zu beziehen. 
Das Uebrige ift beim Hauseigenthümer dort⸗ 
feloft zu. erfragen. 


‚OL. In der Damenftiftsgaffe No. 1153. 
ift eıne Wohnung über eine Stiege von drei 
heitz-⸗ und einem unheigbaren Bimmer, Küche, 
Magdfammer, Holzlege und den übrigen Ber 
quemlidfeıten am Ziele Georgi um 130 fl. 
zu beziehen, und zu erfragen in der Neuhaus 
fergaffe No. 1093. zu ebener Erde. 


0902. In der Barem-Ötraße No, 352. über 
1 Stiege ıft ein ſchön meublirtes, heitzbares 
Bimmer um 6 fl. 48 fe. fogleih oder 1. März 
zu beziehen, 


905: In der Suürftenfeldergaffe No. 097. 
über 3 Stiegen ıft ein meublırtes Zimmer ohne 
Betten für 1 oder 2 Herren um 4 fl. monate 


lich zu beziehen. 


879. In der Früplinasftrafe No, 280. zus 
naͤcoſi am Hofgarten find 3 ſchöne Wohnun« 
gen, jede von 4 heißbaren Zimmern um 320 
bis 280 fl. zu vermiethen und eine davon |0« 
gleich zu beziehen. 


gr7. Im Moriengäßchen No. 375. b.: gegen 
die Herrenftraße ift eine Wohnung mit vier, 
beig: und eınem unbeigbaren Zimmer, Aüche, 
Speifekammer, Holzlege und laufendem Brun« 
nenwaffer x. um 190 fl. au Georgi zu vers 
miethen, und zu ebener Erde zu erfragen. 


">, 
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-1002. In der Sophienſtraße No. 237. ift. 
ein aut eingerichtetes Zimmer nebft eiher dar: 
——— Schlafkammer, mit. einem oder 
‚auch 2 Betten, am ı März für 10 und ı2fl.. 


zu vermietben. Das Nähere ift im Anbaue 
des großen Löwengartens, dem bot aniſchen 
arten gegenüber, rechts über eine Stiige zu 
‚erfragen. 


870. Auf dem Plasl No. 244. über eine 
Stiege ift au Georgi eine Wohnung ſammt 
‚einem Gewoͤlbe um 100 fl. zu vermicthen, 


869. Es iſt am Promenadeplage No. 1466, 
‚eine Wohnung vornheraus um 180 fl. zu ver: 
miethen, und. das Nähere bei dem Haugeigens 
thümet über eine Stiege zu erfragen. 


875. "In: der Et. Anna⸗Vorſtadt ift au 
BGeorgi eine bequeme Wohnung für einen 
Seuerarbeiter um jährliche 200 fl. au vermies 
then. Das Nähere ift in der Müllerftraße 
„No. 057..£. zu erfragen. 


‘874. In der Therifienftraße No.-503. über 
2 Stiege ift ein meublirtes Zimmer mit eiges 
‚nem Eingange um.7, fl. monatlich fogleich zu 
„beziehen. 


: 908. Eingetretener Berhältniffe-wegen wird 
bie zum nächften Ziele Georgi in der Send— 
lingerftraße No. : 903. .über.:3 . Stiegen eine 
ſehr bequeme Wohnung um den Jahreszins 
von 105 Al. überlaffen, Die erft vor 4 Monaten 
ausgemalt, gut hergerichtet und‘ ganz rein 
erhalten wurde. 
lich befichtiget: werden. 


052. Vor dem -Karlöthore links im Ron: 
delle No. .1300.: über eine Etiege vornhrraug 
find 2 meublirte Zimmer um 13 fl. für einen 
Herrn, und 15 fl. für 2 Herren am 1. März 
zu- beziehen. 


920 Wegen Verfegung eines Staatsdie— 
nirs kann in der ‚Therefienftraße No. 583. 
über eine ©tiege eine freundliche nach Sa— 
den gelegene, bequeme Wohnung um 190 fl. 
Jahreszins fogleich bezogen werden. Das Nä: 
here ift über eine Stiege oder im Hinterhaufe 
gu erfragen. 


v 


Dieſe Wohnung kann täg⸗ 


"915. Ein Laden in ber Reſidenzgaſſe No- 
a. iſt zu Georgi für 150 fl. zu vermiethen; 
Pann au auf Verfangen ſchon am 1. März 
bezogen werden, 


-916. In der Fürftenfeldergäffe No. o87. 
‚über 4 Stiegen ift ein heigbaresg, uneingerichs 


. tetes Zimmer. für 2 fl. 36 Er., mit 1 oder 2 


Betten für 4 f..56 Pr. .und.8 fl..monatlich 
ſogleich zu. beziehen. 


918. Es find einige fehr fchöne, mit mögs 
lichſter BequemlichFeit verfehene Wohnungen 
an der Amalienftraße No. 541. um denm Jah— 
reszins von.110, 210 und 220 fl. zu Georgi 
zu beziehen. Letztere zu ebener Erde. ijt. mit 
‚einem Laden.verfeben, 


919. In der Frühlingsftraße No. 278, über 
2 Etiegen find 2 große, heißbare, mit eiger 
nen Eingängen verfehene Zimmer, wovon eis 
‚nes ſchön meublict ift, um 8 fl., das andere: 
‚meublirt.um: 6 fl.,au vermieten, 


924. Am Schrannenplatze No. 131. über 
4 Stiegen ift ein Zimmer vornheraus um 6 fi. 
‚monatli zu. vermiethen. 


:910. In der Oberngartenftraße No. 85. iſt 
‚eine Wohnung über eine ©tiege mit 3 heiße 
‚und einem unheigbaren Zimmer, nebft Küche 
‚und Kellerantheil für jährliche 130 fl. zu vers 
‚miethen, und fogleich oder zu Georgi zu bes 
sieben; auch koͤnnen eine Stiege böher vier 
‚Kammern um 30 fl. jahrlichen Zins dazu 408 
geben werden. Das Nähere ift inder a 
feldftraße .No..5. zu ebener Erde rechts zu 
‚erfragen. 


922. Um Karlsthore im Rondelle No. 1301. 
:find 2 Wohnungen vornheraus zu Georgi zu 
:begichen, eine zu ebener Erde fammt Neben: 
gebäude im Hofe für 260 fl.,. Die. andere über 
.5 Stiegen für 120 fl. 


‘825. Inder Eifenmannsgaffe No. 1105. 
‚im ten Stodwerfe rechts-ift vornheraus ein 
heisbares, meublirtes Zimmer mit eigenem 
@ingange und gefperrter Holzlege an einen 
Herrn oder bejabrtes Srauenzimmer um 6 fl. 
monatlich zu vermiethen. 


27) 


0>4. Ja Der Reubhaufergaffe No. 1096, über 
2 Etieaen vornhrraus find 2 fhöne, meubs 
kirte Zimmer für 1% fR und 14 fl. monatlich 
su vermiethen. 


‚911. In der Obermgartenftraße Ne. 86. in 
über ı Stiege eine Wohnung mit 2 Fimmern 
und 2 Xrbeitsfälen, für ein Fabrikgeſchäft ges 
eignet, um 150f. Zins zu —— zu beziehen. 
Das Nahere iſt in der Schönfeldſtraße No. 
205. zu ebener Erde rechts zu erfragen. 


927. Auf dem Promenadeplaße No. 1458, 
im 2ten Stockwerke iſt ein ſchönes, meublirs 
tes, heisbares Zimmer. mit Alfoven und eis 
genem Gingange um 8 fl. monatlid zw were 
miethen, und am 1. März zu beziehe. 


pız. In der Veterinärftraße No. 85. über 
1 Stiege ift eine Wohnung mit 5 Rimmern, 
Küche ,„ Holslege, und Kellerantheil für 95 fl. 
jährlich zu Georgi zu vermietden. Das Nös 
bere ift in der Gchönfeldfiraße No. 105. zu 
ebener Erde: rechts zu erfragem 


028. In dem Haufe No. 1372. in der Otto⸗ 
ffraße, dem philomatifhen Vereine gegens 
über, ift im Ren Stockwerke, Thüre links, 
ein bequem meublirtes immer ſogleich fig P 
zu beziehen, 


913. Am Promenadeplage No, 1420. über 
5 Stiegen find 3 Zimmer. mit Betten und 
nörbiger Einrichtung für monatlide 7, 6 und 
5 fl., oder ganz unmeublirt um 5, 4 und 2 fl, 
50 Er. foaleiih zu ge und zu erfragen 
„in dem Laden des Buͤrtlermeiſters Wimmer 
im der Kaufingerftraße. = , 

— ,(" Ku 0, 
Sn der Prannersfiroße No. 1482. im 
tea SDtocdwerde ift eine Wohnung ‚mit ⁊ Zim⸗ 
mern, einee großen Küche te. um ben Jahres⸗ 
sind von 400 fl. zu vermiethen, und Fann auch 
fogkeih bezogen werden, 


934. In * Dienersgaſſe Ne. 148. iſt über 
5 Stiegen eine Wohnung vornberaus mit 2 
beigbaren Zimmern, rückwärts mif einem heitz⸗ 
daren Bimmer, Rödimette und übrigen Bas 
quemlichheiten um 260 fl. zu Georgi ju des 
siehen und über 4 Etiegen zu erfragen. 





‚ s218. eine fhöne Wohnung 


931-. In der Prannersftsafe, Sonnenſeitt 
No. 1496. iff am 35. Februar ein großes, 
meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange im 
erſten Stodwerde um 10 fE au vermiethen, 
im sten ©todwerfe vornheraus ift zu Georgi 
eine Wohnung don 3 Zimmern und andern 
Bequemlichfeiten um ben Jahreszins von 110 fl, 
zu vermiethen und im erſten Stodwerfe zu 
erfragen, 


030% In dem Hauſe No. 1284. am Slodens 
Bade zwiſchen dem Gendlinger: und Joſephs⸗ 
thore find noch drei ſehr vorsäglide Wohnums 
gen or 200, 215 und 230 fl. zu vermiethen, 
nn oͤnnen ſogleich oder zu Georgi besogem 
werden, 


955. Bor dem Sendlingerthore lin?s To. 1. 
über 3 Stiegen rechts ift ein fhönes, meube 
lirtes, heigbares Zimmer mit Alfoven um 





‚5 fl. 36 Pr, monatlich fogleich zu beziehen, 
935, In der Amalienſtraße No. 547. iſt eine 


Wohnung zu ebener Erde mit fünf Zimmern 


‚und andern Bequemlichbeiten fogleich oder zu 
‚Georgi für 170 RB. jährlich zu beziehen, und 


Das Nähere beim Hauseigentyümer zu erfragen, 


035% In der Kofengaffe ift eine Wohnung 
mit 7 heisbaren Zimmern ic. am 500 fl. jährts 


lich zu vermiethben, und das Nähere ın der 


Weinſtraße No, 1677. über 1 Stiege zu me 


R fragen, k 


"946. Auf dem Rindermarkte Ro. 647., Eins 
' gang im Rofentpafe ift über 2 Stiegen vorn⸗ 


heraus ein austapezirtes, ſchoͤn meublirtes, 


heitzbares Bi it Eis 
re hm 


auch für 2 Herren eingerichtet werden, 
2 68 if in der Yo itafgaffe To. 
{+ 3 ig ra 1 843 
su Georgi um 220 $ jährli zw beziehen, 
ſelde befteht aus 5 Zimmern, nebft Alfoven, 
Rüge, Keller und andern Bequemlichkeiten. 


943. In der Rofengaffe No. 610, über zwei 
Stiegen rüädwärts if} em ganz new eingerich⸗ 


tetes Zimmer, mit eigenem Eingange verfehen, * 


um 6 f. monatlich zu dermiethen. 
”), 
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956. In der Landſchaftsgaſſe No. 110. ift 
du Georgi uͤber eine Stiege eine Wohnung 
mit 3 heisbaren Bimmern, Magdkammer, Kel⸗ 
ler zc. verfehen, für 180 fl. jährlih zu bezies 
den und ‚Das Nähere über 2 ‚Stiegen zu er: 

agen. 


943.168 iſt ein heitzbares, mit Meubels 
und eigenem Eingange verfehenes Zimmer im 
GSeidenhaufe am Anger No. 768. über zwey 
Stiegen um 5 fl. monatlich ‚fogleich oder am 
1. März zu beziehen. 


944. In der Schaͤflergaſſe No. 1563. find 
rüdmwärts 2 Eleine Wohnungen am Biele Ge⸗ 
orgi, jede jährlich für 54 fl. zu vermiethen. 


936. Im Thale No. 547. an der Brüde 
ift ein’ meublixtes, heisbares Zimmer mit eis 
"genem Eingange, entweder fogleıh oder am 
1. März um den monatlichen Yins von aA fl. 
‚su vermietben und zu .ebener Erde im. Ges 
wolbe zu erfragen. F | 


ı „998. In der Rofengaffe No, "612. aber 2 


“ Btiegen vornheraus ift eine große wohnung 
"um den jährlichen Bind von 250 fl. am Ziele 
Georgi zu vermiethen, und Das Nähere zu 
ebener Erde zu erfragen. — 
47. Ploͤtzlich eingetretener Verhältniſſe wer 
PR Ar dem Oarmandarı gi 603. 
eine ſchöne Wohnung über 3 Stiegen für den 
Jahreszins von. 260 fl. am Biele Georgi zu 
„bestehen, ' Das Nähere iſt daſelbſt üder zwei 
Stiegen zu erfragen. Ben, ge) 


6* Am Maxthore No. 1454, zu ebener 
Erde if ein, heißdareg, meublittes Bimmer 
‚ beziehen. 


‘ 


‘ 
1 


951. In der Neuhaufergaffe No. 1126, über 
3 Etiegen vornheraus iſt ein ſchoͤn meublir⸗ 


tes Zimmer um 8 fl. oder 2 zuſammen mit 2 . 


Detten find un 12 fl. fogleich zu beziehen. 


954. Bor dem Karlsthore in der Schügen: 
‚ Maße No. 77, u. über zwei Stiegen ift ein 
“ meublirtes Bimmer um 5 fl. fogleich zu bes 
diehen. a : . . : 
VG. 


652. In der Burggaffe No. 177. iſt am 
Fünftigen Biele Georgi ein heisbarer Faden 
nedft Küche und Holzlege um den Jahreszins 
von 130 fl. zu beziehen. Das Nähere erfährt 
man dafelbit-im-2ten Stodwerfe, i 


955.. In der. Herzogfpitalgaffe im Haufe 
No. 1142, ift über 3 ÖOtiegen vornheraus ein 
meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange um 
TR. am 1. März zu beziehen, 


0957. In der ‚Kaufingerftraße No. 1030, 
find vornheraus 2 fchön meublirte Zimmer 
„mit, einem oder 2 Bitten fogleich. für 11 fl. 
zu beziehen. Dag Nähere ift über 4 Stiegen 
au anfragen, ’ * 

. „956. Bor dem Iſarthore rechts an der Alee 
nähft der Streiherifhen Lederfabrife No. 
481. a, iſt eine. Wohnung. über seine Stieg⸗ 
vornherauß mit 2 heitz und ‚einem unheitzba⸗— 
zen Zimmer. und übrigen Bequemlichkeiten für 
‚jährlih 120 fl. su Georgi zu beziehen. 


‚958. Inder Müllerftraße No.661. b. find 
2 Ihöne bequeme Wohnungen um 150 A, 19 
456 fl. zu vefmiethen, und über eine‘ Stiege 
echte zu erfragen. - 


959. In der Mülleeftraße No. 61. a, über 
„ige Stiege vornheraus iſt am 4. März, cum 
meublirgeg , heitzbares Zimmer um 8 fl. au 
vermiethen · 


4 N 





960. Es ſind 2 ſchoͤn meublirte Zimmer in 
‚wer Schwabingergaſſe No. 7ı. im äten Stock 
werde rüdwärts mit eigenem Eingange um 


8 fl. zu vermiethen, 
mit tigenem Gingange ſogleich un Tfl.au 
8 z 190 ⸗ ſogleich r "962. In der Schwabingerftraße No. 1630. 





Be 2 Stiegen vornheraus ift ein [hön meub> 
Tittes Zimmer monatlih um 12 fl, fogleich zu 
beziehen. i — 

‚964, Im Haufe Nu. 601. im Schleckergaͤß⸗ 
hen gegen die Petersfirche ift über 4 Sn 
eine Wohnung um 110 fl. jährlich fogleich 
oder zu Georgi zu beziehen.’ Das Nähere if 
aan DBürftenmaher Schwaͤbl dafelbft au ers 

agen. J u 


. und > 
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o6r. wm der. Sendlingerſtraße No. 9859. 
an der Sonnenfeite if. eine fhöne Wohnung 
zu ebener Erde, jedoch erhöht vornheraus, 
mit  heigbaren Zimmern, wonon eines ſchön 
austapezirt iſt, und rüdwärts einem heiß: und 
% unheigbaren Bimmer, Rüde mit-Jaufendem 
Wafler, Speifefammer, Holslege, Keller und 
Speicher zu Georgi um 260 fl. zu vermiethen, 
und über eine Stiege zu erfragen. 


963. Eine angenehme Wohnung an der 
Müllerftraße mit. ſchoͤner Ausſicht und allen 
Drquemlichkeiten nebft Waſchhaus⸗Antheil ver- 
feben, ift für 175 fl. zu Georgi zu vermiethen 
und in No. 51. a. zu ebener Erde rechts‘ an 
dir Muͤllerſtraße zu erfragen. 

972. In der Multerftraße No. 657. ift über 
r Stiege eine ſchöne Wohnung valt allen Bes 

— quemlichkeiten um den Jahreszins von 150fl. 
am Piele Georgi zu’ beziehen. Es kann aud 
auf Verlangen ein angenehmer Garten fehr 
vilig dazu gegeben werden. D. Ueb, 





980.. In. der Dienersgaffe No. 143. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein eingerichtete, 
heigbares Zimmer mit eigenem Cingange an 
1 oder 2 Herren um 10 und 12 fl. monatli 
zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 





f£ 974. Bor, dem ln in der Sonnen⸗ 
firaße No: 134. ift eine ſchöne Dachwohnung 
um gOfl. zu vermiethen und am Ziele Gtorgi 
zu beziehen. 


975. Vor dem Einlaße No. 689. im Hins 
tergebäude über ı Stiege find 2 Zimmer mit 
Einrichtung um 6 fl. monatlich ſogleich zu bes 
ziehen. 

0976 In der: Nähe des Odéon wird eine 
Heime Wohnung für allenfalls 40-und 60 fl, 
jährlich fogleich zu beziehen gefuct. Das När 
here ift in der Refidensfirage No, 50; über 
eine Stiege zu erfragen, 


986.. In derBuragaffe No.179. über 3 Stie⸗ 
gen vornheraus iſt 1ſchönes, großes, heitzbares 
Zimmer mit 3 Fenſterſtöcken und eigenem Eins 
gauge und Meubels monatlih um: 12- fl, ‚fo« 
gleich au begieben.- 


977. Am Promenadepläde Jo, 1465. über 
2 Dtiegen ift ein eingerichtetes Zimmer "mit: 
Alfoven- um 11 fl.. monatlich, fogleidy zu be 
aiehen.., i 


982. Es ift in der Prrufagaffe ein gerät 
miger; heigbarer Laden um 130 fl, jährhe- zu 
vermiethen. D. Ueb. 


983. In der. Gruftgaſſe No. 106: uͤber 2 
Stiegen it eine große ſchöne Wohnung, mit: 
allen Bequemlichkeiten verfehen, um 260 fl. 
jährlich zu vermiethen. 





084 Bor dem Sendlingerthore links No. 
5. ift über eine Stiege ein heigbares, einger 
richtited Zimmer. mit eigenem Eingange: für. 
5, 6 und 7 fl. fogleih au beziehen. 


085. Durch Berfegung eines Militair: Bes: 
amten iſt in der Marftraße No. 265. über 1. 
Stiege linfs ein fehr ſchönes und gerdümiges. 
Logis am Ziele wenn oder 
10. März. für 210 fl. jährlih zu beziehen, 
und das Nähere daſelbſt zu erfragen. 





088. Im ————— No. 1588. über 
3 Stiegen ift eine Wohnung um den Jahres: 
Fins von 60 fl. zu Georgi zu beziehen, 


089: Vor dem — über der Brücke 
lints im erften Haufe im-2ten ©todwerfe ift 
ein fhön meublirtes, heitzbares, mit eigenem 
Eingange verfehened Zimmer um 8 fl. am 1. 
März au beziehen. 


095. In der Burggaffe No, 181, im zten 
Siockwerke ift vornheraus ein ſchoͤn meublir⸗ 
te8,. heitzbares Zimmer mit eigenem Eingange 
und einem oder 2 Betten um B fl. fogleich. 
zu beziehen, 


065.. Bor dem Angerthore in der Müller: 
firaße No. 662. find 2 Zimmer mit oder ohne 
Einrichtung und eigenem Eingange um 9.und 
6 fl. monatlih am 1. März zu beziehen. 





1001. Es wird in einer’ belebten Straße der 
Stadt ein ©przereimaarenladen geſucht. Man 
erfucht, die Anzeige in der Zofephfpitalgaffe 
Mo, 1216. über eine Stiege zu machen. 


ER 


oder auch fhon bis“ 


{ 


g7, In Der Theaterſtraße No. 505. ift eine 
Wohnung mit 4 Bimmern, Küche, Speifefams 
mer And übrigen Bequenlichkeiten derfehen, 
vornherand über 2 Stiegen jährlich für 200fl: 
am Ziele Georgi zu beziehen, 


99%. Durch Verfegung eines Staatsdieners 
wird eine fehr gefunde und bequeme Wohnung 
mit 5 Simmern. und übrigen Brquemlichkeis 
fen im Haufe. No. 1414, in der Schaͤflergaſſe 
über 3 Stiegen umden Jahreszins von 280 fl. 
noch vor dem Ziele Georgi leer, Das Näs 
here kann dort erfragt werden. 


068. In Mitte der Stadt in der Kaufingers 
ſtraße ift 1 geräumige Wohnung von 7 heißbas 
zen Bimmern, Küche, un u. Magdfammer, 
Holzlege, Keller, Speicher und Commodit 
für den jährlichen Bind von 600 fl. im 2ten 
Stockwerke am Ziele Georgi zu beziehen. Das 
Uebrige ift in der Re Buchhandlung 
zu erfragen, 


066. In der Türkenftrafe No. 618. vor dem 
Schwabingerthore ift über 2 &tiegen vorns 
vornheraus eine Wohnung von 3 heisbaren 
und einem unheigbaren Bimmer, nebft Küche, 
Keller, Holzlege x. am Ziele Georgi um 
140 fl. jährlich zu beziehen, und von Morgens 
10 Uhr bis Nachmittags 4 Uhr zu befichtigen, 


945. Im Fingergäßchen No. 1551. im 2ten 
Slockwerke iſt ein meublirtes, heitzbares Sim: 
mer um’ 6 fl. monatlich von einem Herrn fo: 
gleih zu. beziehen. 








' 009. In der Neubaufergaffe No. 1124. über 
2 Sliegen Fann ein Herr ein meublirteg, Heiß: 
hares, ſchoͤnes Zimmer mit eigenem Eingange 
um 6 fl. 30 fr, ohne Bett um 5 fl. fogleich 
bezichen. 


858. Am Fünftigen Piele Georgi it am 7 


Promenadeplage anf der Connenfeite im 
Hanfe No. 1461. im zweiten ©todwerfe eine 
fböne, große Wohnung, nebſt Etallung für 
3 Pferde, Kutſcherſtuͤbchen, Nemife und allen 
übrigen‘ Brquemligfeiten für den jährlichen 
ins ven 800 fl. zu vermicthen. Nähere Aus 
unft erhält man in demſelben Haufe zu «bes 
ner Erbe, a 
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094. Bon der Glyptothek aus, Eingang an 
der Nnmpbenburgerfiraße, ift ein ſchoͤnes Wohns 
gebäude nebft Garten, Koͤnigsſtraße No- 291, 
welches ſich durch angenehme, freie und be» 
wohnte Lage, geſchmackvolle Bauart, Vereini⸗ 
gung aller innern Bequemlichkeiten, geräumis 
gen, fhönen Zimmern, modernen Salon x. 
auch für einen öffentlihen Wirthſchaftsbetrieb 
und herrſchaftliche Bewohnung vorzüglich eig⸗ 
net, um jährliche 800 fl. circa fürs Ganze, 
oder theilweife nach Verhältniß zu vermiethen, 


. und fogleich zu ‚besiehen. D. Usb, 


‚828. Drei gut eingerichtete Zimmer zu 7 fl. 
bis 12 fl. monatlich mit eigenen Eingängen 
find fogleich zu beziehen, auf dem Rindermarkte 
No. 647., Eingang neben dem Eonditor Wag: 
ner, über drei Stiegen. 


1000. In der Jofephfpitalgaffe No. 1226, 
über 2 Etiegen ift ein heisbares, meublirtes 
Bimmer mit eigenem Eingange um 4 fl. 30Pr. 
ſogleich zu vermiethen. 





750. In der Behaufung an der Perufas 
gaffe im Zten Stockwerke ift eine Wohnung, 
beftehend aus 3 heisbaren Zimmern vornhers 
aus und einem heisbaren rückwärts, ſammt 
Kabinette, Kühe, Keller, Speicher um den 
jährlihen Sind von 290 fl. am Biele Georgi 
zu vermietben, und Das Nähere hierüber im 
der Thratiner-Schwabingerfiraße No. 81. über 
2 Stiegen zu erfragen. | 








Verlorene und gefundene Sachen. 


872. Am 26. Dezember v. J. wurde eine 
Kuh in einem Etraßengraben gefunden, wels 
che sin Miihmann zu fih nahm, die aber 
am andern Tage an der Trommeljucht Frey: 
irte. 

. Die Haut iſt dießfeitd deponirt. 

Der allenfallſige Eigenthümer diefer Kuh, 
welchem diefelbe abhanden Fam, Fann die Haut, 
nach vorgängiger Ausweifung erheben. 

Münden den 2. Februar 1829. 


Königliche. Polizey-Direktion Münden. 
v. Rineder, Direktor. 
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873. Ein Paar Pleine Ohrenringe wurden. 


gnee: Der Eigentpümer wird aufgefors 
ert ſich dieffeitd «anzuzeigen. z 
„ Münden den 2. Hebruar 1829. 


Königline Poligey: Direktion Münden, 
von Rineder, “Direftor. 


876. Ein Geldbeuter mit einigem Gelde iſt 
gefunden worden. D. Yeb, 


903. Den 3. dieß hatJemand 2 eftiöfte Krũgen 
verloren. Der Finder wird erfucht, fie in der 
Sendlingerfiraße No. 728. über 3 Stiegen 
gegen Grfenntlichfeit abzugeben, 


* 989. Den. 31, Janer iſt eine filberne, zwei · 
ebäufige Uhr, das äußere Behäufe von Schild⸗ 
röt, welches ein Spängchen hat, und a 

welcher fi eine Kette von Compoſttion mit 

2 gemeinen Uprfepläffeln befindet, in der es 

gend der Central» Deterinär » Schule verloren 

Der. 5 —— ——— 

ler Belohnung bei..der Zuruckgabe an den 

ee Dolfamm.. * * 

877. Ein unges, geflettes Huͤndchen von 
ber Race der Windfpiele mit: ‚grün ledernem 

Dals bande ohne Polizey:Beihen if. Zemanden 

: am’ 1. Februar zugelaufen. D, Ub. 


037. Es wurde denes. dieß Nachts ein mit 


3 — 


—— eftrichter Geldbeutel mit 16 fl. vom . 


eingaftgebHadard bis. aufden Schrannenplatz 
verloren, Der Finder wird gebeten, denſelden 


9%: 


bei der F. Polizei» Direktion gegen Erkennt ⸗ 


lichkeit abzugeb 





998. An Hl. Ehriftabend den 24. "Dejemb. 
1828. blieb win Regenſchirm im Laden des 
Melvers Gebaftian Lechner im Dultgaßchen 
ftehen. Der Eigenthämer kann ihn gegn Er⸗ 
lag der Einruͤckungsgebühr Dort abholen. 
ar — U— 


975. Es iſt eine goldene Frauenzimmerkette 
mit einem Aretize gefünden worden; wer ſich 
als Eigenthämer hiezu legitimiren Fann, kann 
ſolche gegen Grftattung der Einrüdfungsgebühr 
in der Türkenftroße No: 344; über 2 Stiegen 
in Empfang nehmen. ——— 


Funſt zu deſetzen. Derſelbe fie 
Haltenden Fleiß als auf ein feinem Bemühen 
angemeſſenes Honorar. 
er 
? 


‚952. Es find 2 franzöfifhe Schlüffeln ders 
Joren worden. Der Sinder wird gebeten, 
fie gegen Erkenntlichkeit dem Kreuzbaͤcker zu 
‚überbringen. 

006. Der Finder einer am 5. Sebruar auf 
Dem Wıttelsvacherplage oder in Deffen Nähe 
verloren gegangenen Damenhaube beliebe felbe 
beim Hausmeifter des Odeons oder bei Der 
F. rien ‚gegen Belohnung -abzus 
geben - 


9 Ein rothbrauner, gelbbezeichneter kurz⸗ 
geitellter Dachshund mit grünem Halsbande, 
männlichen Geſchlecktes,verlief, ſich ‚vorige 
Woche im Thale Petri. Der Finder wird 
Höflichft gebeten, felben ‚gegen eine Belohnung 
‚bei der Polizey abzugeben, _ 

— — 


‚g81. Tine Offfters⸗ Pantalon mit rothem 
Paspol gieng von -Drg. Schwabing erſtraße 
Dis. zum englijchen Kaffeehauſe au Berlurft. 
Diefelde wolle gegen Erkenntlichkeit No. 6M- 
über 1 Stiege am Rimdermarkte abgegeben 


werden. 


— — — 


— 993. Ein in ae gefaßler Brillant 


iſt verloren worden, Der Finder beliebe Den: 
felden gegen gute Belohnung bei der k. Po⸗ 
Higeys Direktion abzuge ben. * 


Dienſt⸗ und andere Geſuche. 
026. Ein geprüfter und befugter Mufikleb: 


‚zer wünfdt einige frei gewordene ©tunden 


Durch gruͤndlichem Unterricht auf Dem Glariere, 
Der Guitarre, und der hiezu gehörigen Sing⸗ 
mehr auf anı 


Das Uebrige ift in 
No, 1219. über 1 Stiege 


a 
d ne 
vornberaus von Nachmittags 2 bie 3 Uhr 


“zu erfahren, Auch Find daſeibſt 2 vollfommen 


brauchbare Guitarren, eine zu 4 fl. 30yiPr., 


‚und Die andere zu 1 fl. 48 Er. zu; werfaufen. 


. Auf.ein nahe bei München gelegenes 
Landgut wird ein Gärtner gefucht, der zugleich 
andy der Zägerei etwas Fundig ift, D. Ueb, 
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grı. Ein junger Mann mit dem beften 
Reuaniffen, fucht als Dedienter bei einer Herr: 
— oder dei einem Kaufmanne als Haus⸗ 

echt einen Dienſt. Er kann auch mit Pfer⸗ 
den umgehen. Das Uebrige iſt zu erfragen 
dei dem Bierwirth Kölbl im Dultgäßchen No. 
128. 


89T. Eine Witte, die eine Meine Penfion 
hat, wünfcht bei einer Herrſchaft, bier oder 
auf dem Lande als Haushälterim amgeftellt su 
werden; fie ſieht nicht fo fehr auf großen Lohn, 
fondern auf eine gute Behandlung. D. Ueb. 


019. Em junger Menſch, der die Handlung 
erkernen will, ordentliche Eltern und einige 
Borbereitung befist, kann gegen billiges Koſt⸗ 
eld in einer Gränzftadt fogleich Aufnahme 
nden. Nähere Auskunft hierüber gibt bie 
Redaktion. — 


009. Im Rofenthale No 655. Über 4 Stie⸗ 
en werden noch einige Rinder won 4 bis 14 
been zur Erziehung übernommen, und in 
alten weiblichen Handarbeiten, forte in Ele⸗ 
mentargegenftänden unterrichtet. 


Feilſchaften. 


883. Es find mehrere Tauſend Gulden ats 
Enigasid anzulegen, auch wird eine Weins 
ſchenkgerechtigkeit mit oder ohne Lofale zu 

ten gefircht, und endlich find mehrere ſchöne 
läge zu verfaufen- bey 

* Frirderich Vetterlein, Wechſelh⸗ und 

Waaren⸗Senſal, Kaufiagerſtraße 
No. 1018. 


89. Es iſt von einer nahe dei München 
Begender Land: Oekonomie täglich ſriſche Milch 
die Maß au 3 Fri, und der beſte Rahm zu 
8 Pr. die Maß zu haben: die Ablage davan 
WR bei Heren Obermayr, Kochwirth am Rins 
dermarfte, und kann täglich von 6 bis 9 Uhr 

. Morgens abgegeben, oder auf Verlangen auch 
in —* au weis entfemie Wohnungen gebracht 
werden. 


886. Es im Brod L) 
um billigen Gens au rg wi 











ein Leiterwägelchen zum Verkaufe; 


— 
— —— 


840, Leuchs und Steurer aus Ruͤrn⸗ 
berg geben ſich hiermit die Ehre, die ergebene 
Anzeige zu machen, daß ſie von ihren Gold⸗ 
und Silber Plaque Doutie Fabrifaten, in 
fbönen, geſchmackvollen Deffeins von vorzüge 
licher Schoͤnheit und Güte bei Hrn. 2. Sranf, 
tm Bazar No. 7. und 8. ein Commifliones 
Lager etablirt haben. Sie verfihern billige 
Preife und empfehlen ſich zur geneigten Abs 
nahme eraebenft. 
Unter Beriehung auf vorſtehende Anzeige 
der Hrn. Leuchs und Steurer empfehle ich 
mich mit obigem Fabrikate zur genrigten Als 
nahme unter Derfiherung promter D.dienung 
und bemerke zugleich, Daß bei mir au von 
ben beliebtem, engl. und Schwabader:, ſown 
Strick-⸗, Wollen» und Schubmader: Nadeln ıc, 
wovon fowohl in 1000 als 100 und 2100 Pas 
queten abgegeben werden, in Commiflion 
haben find, womit ip mich wiederholt beftens 
empfehle €, Frank. 


904. In der ofe \itaf N i 
— er yo in mon dans Ben 38 
aum ne “we un fi . 
billigen Preis zu verkaufen, pringriemen um 


894. In der Türkenfiraße To. 006. ſteht 


guten Zuftande, befonders tauglich uns 


wagen für einen fahrenden Fandboten, und 


‚wird um 55 fl, abgegeben. 


"ga. Ein Haus im befken Zuflande in Mitte 


u —— iſt aus ſreier Hand du verkaufen. 


- . bier >, 





026. Weaen Berfegung werden Meubels 
verkauft... Nähere Auskunft ertheilt das F. 
Polizey Hüfragsburean . .. 


087. Fin vollfländiged, gut und rein er⸗ 
Baltenes Bett, ohne Matrazen, wird um bil: 
ligen Preis zu Paufen gefuht. D. Ueb, 


755. An der Frühlings, und Schoͤnfeloſtraßze 
No. 151, find mehrere Baupläse verfcie: 


dener Größe zu verfaufen. Nähere Ausfun 


hierüber ertheilt der im Diefem Garten anwıs 
fende Gärtner. 


4 


991. In der Karlsſtraße iſt ein neues, zweis 
ſtoͤckiges Haus fammt Gartenhaus aus freier 
Hand gegen 1000 fl. Erlag zu verfaufen und 
in der Karlsftraße No. 168. b. zu erfragen. 


970. Es iſt ein ganz neu verfertigtes Bil⸗ 
lard um fehr billigen ‘Preis zu verkaufen. 
Das Nähere ift bei dem k. Polizey Anfrage: 

-bur:sau ‚zu. erfragen. 


842. G. Rybi von Conſtanz ift angefommen mit 
geräugerten Gangfiſchen à 12, 18; 24, 30, 50 
und auch 48 Fr., fo wıe auch mit eingema— 
. genirten, das Säßlein.ı fl. 40 Er. Dıefe find 
zu baden beim Fuchsſswirth in der Schwabins 
gergaffe No. 80. ruͤckwaͤrts zu ebener Erde. 


855. Ein-ganz neuer,  fhwerer Fuhrwagen 
mit Sifenahken und breiten Felgen, ſteht bei 
Heren Sedelmair, Gtoßenwirth in Haid hau⸗ 
fen zum Berkaufe. 


790. No. 148. a. in: der Baumftraße in der 
Nähe des Pechgartens, ift ein großer Garten 
mit Wohnhaufe aus freyer Hand zu verkaufen. 


u ——— 
Verſteigerungen. 


Auf Donnerftag den 12. dieß Bormittags 9 
— rer Uhr mird der Rüdlaß des 
Eönigl, quiedz. Hofraths von Sullingftein , beſtehend 
in verfchiedener Dauseinrihtung, Silbergeräthen, ‚Ups 
gen, SKleidungsftüden, Bett: uud Tiſchwaſche und im 
einem Flügel, im Schägungsmerthe pr, 150 fl., im 
Daufe des königlichen Staatskafflers v Ertl vor dem 
Karlstpore gegen baare Bezahlung Öffentlich verjleis 
get, und werden Die Kaufsliedhaber eingeladen, hiebei 
sahleeih zu erfgeinen. — 

Den 3. Februar. 1629. 


König. bayer. Kreis⸗ und Stadtgericht 
Münden, 
‚ Dieektor, 
Allweper — —— 














800. Das GSant-Anweſen des Schneldermeiſters 
Kreuzer im der Borftodt Au Ro. 31. wird biemit dem 


drittmaligen, öffentlichen Verkaufe unteritellt, und - 


biesu auf Mittwod den 25. Februar d. J. Vormittags 
von 9 — 12 Uhr Tagsfahrt anberaumt. : 
Daſſelbe beiteht aus eimer Herberge unter Dad über 
2 Stiegen, halb mit Swindeln, halb mit Ziegel ges 
dedt, mit gemauerten Mittelmänden verfehen, in mit 
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teimäßig baulihem -Zuftande, enthaltend eine Kam⸗ 

mer, Rüde und Fletz, und hat einen gerichtlichen ı 

Schaͤtzungswerth von vierhundert Gulden. 
Kaufsluflige werden auf befagten Tag vorgeladen, 
Münden am 28. Zaͤner 1929. 


„Königliches Landgericht München. 
Gteprer, Landrichter. 


- 978. Künftigen Montag den 16. d. M. Fruͤh 9 Uhr 
‚wird auf dem Rathhauſe Die Berjteigerung der Kies— 
beifuhr auf Die von der Stadtgemeinde zu unterhals 
-tenden Straßen im hiefigen Burgfrieden für das laue 
fende Gtatsjapr ‚vorgenommen, ‚wozu Steigerungsius 
: flige eingeladen ‚werden, 
Den 6b. Febtuat 1829. 


Magiſtrat der Pönigl. Haupt: and Refidenzs 


Stadt Münden. 


von Mittermapr, Bürgermeifter, - 
Deaurer, Sekretär, 


990. Insider Wohnung des Kaver Schweiger, Vieh⸗ 
händlers auf den Luften, werden am Donnerſtag den 
26 Februar Vormittags 9 Uhr verschiedene Effekten, 
“als: Wetten, Bettlaͤden, Käften, Seffeln, Tiſche, dann 
Kuͤchengeraͤthſchaften, verfchiedene Stallrequifiten und+ 
andere Mobilien gegen fogleih baare Bezahlung an 
«die Meiftdretenden öffentlig verfteigert. . 

Kaufsluftige baden fig am obenbenannten. Tage bes 
: felbit eingufinden, 

Münden den 4. ‚Februar 1829. 


.Königlihes Landgericht München. 
-Steprer, Landrichter. 


f — — 
777. Am Montag den 16. Februar und an den fol: 
genden Tagen Morgens g und Nachmittags 2 Ihr wer» 
den in der Guirafierkoferne, Zimmer Non 3t., mehrere 
‚alte Militär: Kournituren, Pferdsequipagen, Montuts 
ftüde und fonjtıge Requisiten, an den Meıftbietenden 
„gegen fogleih baare Bezahlung öffentlich verfteigert, 
‚mozu Kaufslujtige eingeladen werden, N 
‚Münden.am 28. Jager 1829.j 


Die 
:Königl. Militär:Lofal-Verpflegs » Rommiffion. 
Riderl, Major und Vorſtand. 





979. MontursMaterialienskieferung. 
Am Montag den 23. Februar d. J. Vormittags 9 

Uhr wird in der neuen Infante ie Kaſerne im Gen 

fhäftslofale der unterzeichneten Gommitfion der Bes 


darf von 
s00 Ellen grauen 
75 » tmarıen » 
2000 » kortndlauen Tügern, fodann 
100 ſchatlagrothen 
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2500 Elfen Pantalond: 


3500 >» Hemden: 
1500»  Imterbofen, Eeinwand, 
1500 . » Rodfutter 

60 »  Juttebop und 


600 Paar Schuhen - 
im Wege Öffentlicher Herabfteigerung an die Weniafts 
achmenden in ford gegeben, wozu Steigerungslufiige 
mit dem Bemerfen eingeladen werden, daß Racge— 
botbe unter feinem Bormande angenommen lwerden. 

München den 25. Januar 1829. 


Die 
Defonomie:Kfommiffion des P, b, ıten Linien⸗ 
Infanterie Regiments. (König.) 

v. Baligand, DOberfikieut.. 

Gerred, Regiments: Auartisrm. 


805. Mondtag den 25. Februar und den folgenden 
Tag von 8 bis 12 Uht Vormittags uud ven 2 bis 6 
Uhr Nachmittags werden im der Herrenftrafe Ro, 
305. lit. e, über eine Stiege verfhiedene Geaenflände, 
als: Betten, Meubels aller At, Vett und Tiihwäfche, 
Rleidung, Kücdeneinrihtung, Porzellain, Fayence, 
Kupfer, Zinn und Mefiing ze, Debigemälde und vor« 
züͤglich fhöne Kupferſtiche, auch einige Elmer Franken⸗ 
wein gegen baare Bezohlung öffentlich verſteigert. 


967. In der Fürſtenfeldergaſſe Ne. 993. über eine 
Shñege werden wegen Mangıis an Raum Fünftigen 
Dienftag und Mittmoh als am 10. und 11. dief von 
Bormirtags 9 bis +2. und Nabmittaus von 2 bis 4 


Uhr verſchie dene Meubels, Betten, Uhren und andere: 


Sintichtung, worunter vleles für Wirthe geeignet ift, 
verſteigert. 





Verſchiedene Kundmachungen. 


7 Die im dieffeitigen Amtsbezirke entlegene, aͤra⸗ 
rialiſche Fiſchrechte: 

a) auf der Herrumooſach vom Waſſerbette des Deite 
müllers bei Freiſing bis zum Ausfluße in die Ifar, 

b) auf den Scieiferbahe vom ehemaligen Hochge⸗ 
sichte bis zur Eragiefung in den farfluße, und 

e) auf dem Rafenbade bei Erding vom Goldads 
drüdel bis zur Vereinigung mit der erwähnten far, 
werden Samſtag den 28. Sebruar I. J. vorbehaltlich 
der koͤnigl. Regierungs / Genehmigung verpadtet, oder 
nach dem Antrage der Liebhaber auf freies Eigeuthum 
verkauft, 

Pacht: oder Rauflufltrogende werden mit dem its 
It hiemit eingeladen, daß die Verhandlung im dieß⸗ 
eitigen Amtslokale vorgenommen, und die nähern Be 
Pingniife am obigen Zage bekannt gegeben werden, 

Am 22. Jäner 1829. 


Königlibes Rentamt Freifing. 
©rünberger. 


850. ScheitholzeVerkauf. 


In dem köoͤnigl. Forſte Oberſteinbuch, 8 Stunden 
von Münden, befinden ih 344 Normalllaftern ftars 
Bes Fichten-Scheitholz, meldies aus dem verjährigen 
Diebe unverkauft verblieben, und zum täglihen Ge« 
brauche geboͤrig audgerrodnet iſt. 

IhrStandott iſt eine Ebene zunaͤchſt an der Wafe 
ferburger Hauptfſtraße, von welder Die größte Entferr 
nung nıcht über 300 Schuhe beträgt. 

Der fee Boden des Standorıs geflafter zu jeden 
Zeit des Jahres die Abfupr einer vollen Badung zur 
Hauptſtroße. 

Da ſich für dieſes Material gehörig verbürgte Dem 
furanten bervorgetban haben, fo Dürfte Die Ermwerbung 
deffelben den Titel. Branern und Bieglern in und vor 
Maͤnchen arlegen erfhrinen. 

Der Foriipreis beitebe pr. Rlafter in 2f. Gr. Mir 
dem Fuhrlohn pr. Klafter zu 5 fl., würde. fih Der 
Preis in Münden ju 5 fl. 6 Pr. erheben. 

Der Forjtpreis wäre zum Pönigl. Rentamte Waffen 
burg, das Fuhrlohn den Decturanten mad Ablieferung 
ju bezaplen, 

Diejenigen, melde dieſes Holzquantum zu befigen 


' wünfchen, belieben ihre Erfläruns in Bälde an dus 


unterzeichnete Amt gelangen zu laſſen, von melden 
man für Die richtige Ablieferung Eorge nehmen wird, 

Diejenigen, welche diefes Material ebevor im Obere 
ſteinbuche befehen, und mit Den Breturanten fi be- 
nehmen wollen, baben fib an den königl. Fortwars 
Mepger, und an den Wirth Shmiedramfel in Fotſting 
zu wenden. 

Den 31. Jaͤner 1829. 


Koͤnigliches Forſtamt Haag. 
Slaſer. 





“ 888. Im der Burggaſſe im Kornfelder'ſchen Kaffee⸗ 
hauſe ift ein Zimmer für eine Geſellſchaft zu hiben, 


* 906. Die ferners vorgenommene Bervollfommnung 
mif der mir allergnädiaft prieilegirten, verbefferten, 
englifhen Decatir-Mafhine fept mich nun vollends in 
dem Stände, fehr Schöne und bilige Arbeiten zu lier 


. fern, ſowohl bei neuen Zeuge, als bei Derrichtung und 


Aufft iſchung getragener Kleidungsstücke. Sch empfehle 
mid zu genelgtem Detnde, = vn 
Lemburg, 
privilegitter Decateur, am Rindermarkte 
No, 639. 





Fremden-Anzeige. 





Bom 4. Februar bis 8. Februar 1829 
Im goldenen Hirſch. 


Sr. Frey, Partifulter von Eifenad, Dr. Graf y, 
Rosienhan von Merzbach. Dr. Frhr. v. Lopböd yon 
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Augsburg. Pr. Gugg, Partikulier von Zraunau. 
Dr. Diontpelad, Kaufmann von Lyon Drn. Gott 
ſchald und Soldſchmidt, Partituliers von Hamburg. 
Sm fhwargen Adler. 
Hr. Raͤbel, Kaufmann von Nürnberg. 
Im goldenen Hahn, 

dr. v. Flottow. K. B. Major von Augsburg. Hr. 
Echirmböd, Gutsbefiger von Wollenzach. Fr. Gräfin 
godeon von Haag. Dr. ärhr. v. Red, Butsdefiger 
son Autenried. 

Im goldanen Kreuß. 

Hr. Zmwerger, ‘ Papierfat. went von Braunau, Hr. 
Kühle, Stablfabritant aus Graudundien. Dr. De 
Crignis, Kaufmann von Augsburg. 

Im goldenen Sterm 
Hr. Ehmidt, Brauhausbeſitzer von Steingaden. 


Bepölterungs- Anzeige 


Geftorben find: 

Deu 30. Januar. Therejia Doitler, Näherin von der 
Bortadt Au, 31 Is alt, an ber Luftröhren. und 
Lungenfhmwindfudt. 

Deu 31. — Agatha Dirlinger, Tagloͤhnerstochter von 

. ier, 31 3 alt, an der Pungenfbmwindfuct. 

Den 1. Februar. Beronifa Denggeller, Käsmerfterds 
frau von Zug in der Schmeig, 58). alt, an Mas 
gen: und Negverhärsung. 














Wöchentluche 


Anton Mühlbauer, Cand. Iheoloa. von Hobeawart, 
Logs. Kotzting, 19 J. alt, am Nervenfiebet. 


Den 2. — Theres Bihler, Pfründtnerin, 69 J. alt, 5 


an Altersſchwaͤche. - 

Biktor Schmederer, bürgl, Melbersfohn, 6 M. 24 T. 
alt, an Engbrüjtigkeit, 

Ludwig Hildebrand. b. Slafermeiftersfohn, 23.5 M, 
7E. alt, an Bruftbräune me ehrontſcher G-hiens 
hoͤhle nwaſſet ſuht. 

Auna Unflath, Tagloͤhneretochter, 66 I. alt, an Als 
teroſchwaͤche. 

Joſepha Konrade Maier, ehemal, Eliſabethinerin, 
59 J. alt, am Nervenſchlage. 

Den 3. — Joſeph Maria v. Schedel, Hauptmannd⸗ 
ſohn und Pfründiner, 69 J. ait, an der Lungen⸗ 


ſucht. 

Dr. Franz Kaber v. Nibler, Partikulier und Haus. 
befiger, 47 9. alt, an Konvulfionen. 

Branzisfa Engleder, b. Juſtrumentenmacherstochter, 
1 J. 11 M. 6 T. alt, an der Dateſucht. 

Den 4. — Peter Eduard Zimmermann, Böonigl. Pros 
fefforsfohpn, 4 M. 8 T. alt, an Gichtern. 

Alois Loͤßl. Goldihläsersfohn, 1 M, 15 T. alt, an 
Braifen und Absehrung. 

Den 5. — Hr. Sebaſtian Philivp v, S hönhammer 
Direktor der Könial. Por. Admininration, Ritter 
des Civil⸗Verdienſt⸗ Ordens der dayeriichen Krone, 
65 3. alt, an den Folgen eines bösartigen Ge 
ſchwüres. 


2 unchel. Knaben. 


Anzeige 


von der Münchner Schranne den 7. Sebruar 1829. 
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PILLE Wahrer ; Mindent. Bi Wabrer | Minden 


Durd, Mittels | Durd. 
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—breis. Preie. Preis. 
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1.35 117, 3110 1 3 — az 2, 5 
In Dergleihung gegen bie leßte S 


Berfaufspreife. | Derfaufspreijfe, 








Berfautrsoreite, | 








Sich. Wahrer Mindeſt. Hoͤchſt. Wahrer Minden 
Durd. | Mittels Durd: Durch⸗ Mittels |Durd» 
fhnittss Preis. ſchnitts⸗ fhnıttös  Preid, ſchnitto⸗ 
preis. Preis. Peeie. Preis 





a. her. | fl. ve A. ir.) fl. jer.| f. Ir.i fl. [Er 
of 8 | 9.1581 9 | 391 A I 38 4 ı 514 1 29 


&dranne Mind die Durchſchnittspreiſe 


Waizen mepeumsıfr, Korn minder um 17 fr. Gerste mehr um 10 Pr, Haber minder um 6 h 


- 


' 
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Verzeichniß 
x Preife dee in der koͤnigl. bayer. San: und Orefidenzfladt Münden nach einer Tare 
regulitten und nicht tegulirten Viktualien, und fonftigen Verkaufs-Gegenſtaͤnde. 
Den 14. Sebruar 1829. 
V. Dier und andere Slüffigkeiten, 





IV, Sleifhs Sattungen. | 
A.itr Ir 
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Bayeriſcher 





Nro. 12. Mittwoch den 11. Februar 1829. 





Bekanntmachungen. nr 
(Das Greditwefen ber Studierenden auf hiefiger Hodfchule betreffend.) 
1063. Man findet fi bewogen, die in den Satzungen für Studierende an hiefiger 
Hochſchule enthaltenen Beftimmungen über das Greditwefen wiederbolt zur Wiſſenſchaft und 


Darnahahtung ‚bekannt, und hiebei ganz befonders auf den $. 35. aufmerffam zu machen, _ 
München den 7. Sebruar 1824 - m 


Koͤnigliche Polizey⸗Direktion München. 
von Rinecker, Direktor, 


. 29. | 
Damit den Gtudierenden weder einerfeitd der noͤthige Credit für nothwendige Aus: 

gaben zu fehr befchränkt, noch andererfeitd Durch unbedingten Credit die Gelegenheit, Schul⸗ 
den zu machen, und die Bewohner der Univerfitätsftadt in Schaden zu bringen, verfcaffer 
werde, fo wird über das Greditwefen derjelben , zu Befchränfung aller übeln Folgen mit 
Eonderung der verfchiedenen Arten von Schulden, Folgendes ald Norm über Schuldkla— 
gen gegen Studierende feltgefest: . ä 

1) auf einige Schuldforderungen findet der Credit unbedingt, 

2) auf andere nur bis auf eine beftimmte Summe, 

3) auf andere gar night — Statt. f 


$. 30. 


In die Reihe der privilegirten Schulden, zu deren Bezahlung ihrem ganzen liqui⸗ 
ben Betrage nah die Etudierenden durch die gehörigen tl ie a 
len, gehören Schulden: 
a) für Koft, Wohnung und nöthige Meubels, j 
b) die Honorarien der Profefforen, und für fonftigen Unterricht in Wiffenfchaften, 
Sprachen und Künften, 
ec) die Jmmatriculationss Bibliotheks-, und andere rechtmaͤßige Gebühren der Univers 
fitäts Officianten, nad dem Tit. IX. angefügten Derzeichniffe, 
d) Lohn⸗ und Koftgeld für Die Bedienten, die ein Student mit Erlaubnif der Eltern, 
oder Dormünder unterhält, 
e) für dem Arzt und die Medicamente, 
£) für die zum Studien-Cours nothwendigen Bücher, nebft Buchbinderlohn. 


ei 
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Schulden dieſer Art Fönnen zwar früher, muͤſſen aber wenigſtens vier Wochen nach 
Berfluſſe jeden Quartals, eingeklagt werden. Kein Kojt: oder Hauswirth iſt demnach befugt, 
einem Studenten länger als auf ein Vierteljahr Credit zu geben. Wer aufilängere Beit borgt, 
hat nicht ‚weiter eine. Klage, als auf vierteljährigen Miethzins ‚oder ‚auf vierteljähriges Koftgeld. 


$ 31. 


In die Claſſe derjenigen Schulden, bei denen der Credit bis ‚auf ‚eine ‚gewiffe Summe 
werftattet wird, gehören Schulden 


a) für unmittelbar ausgenommene, oder von den fie verarbeitenden Handwerkern bes 
forgte Raufmannsmwaaren ‚bis auf 36 Gulden, 
b) für Bücher, die zwar zum Fache gehören, ‚das Jemand ftudiert, aber gerade nicht 
zum ©tudien » dass nothwendig ‚find, bei Buchhändlern oder Antiquaren bis ‚auf 
20 fl. und 5 fl, Buchbinderlohn, 
.c) für Schneider, Schuhmacher und ‚andere Handwerksarbeiter bis .auf 15 fl. 
d) für Schreibmaterialien 5 fl. 
‚e) für Wäfcerlohn 10 fl. 
f) für Frühſtück bis auf 6 fl. - 
Schulden diefer Elaffe Fönnen zwar früher, müffen aber fpäteftens, unter Borluft der 
Klage, im obengefesten Termine eingeklagt werden. Wer für Die benannten Objekte einem 
über diefe Summe borgt, hat nicht weiter, als .auf die gefegligp beftimmte Summsg, 
sine Klage. 


6. 32, 


VWenm jedoch über einen oder den andern der hier genannten Poften won verfchiedes 
men Bläubigern verjchiedene Forderungen gegen einen Studenten eingeflagt werden, fo fann 
die gefeslich Dabei beftimmte Summe für ein halbes Jahre des Studien:Eurfes nur ein eins 
ziged Mal zugefprohen werden, und zwar, ohne Ruͤckſicht auf das Alter der ‚Sorderung, 
bemjenigen Öläubiger, der zuerft Klage erhoben hat. Weiterhin fich meldende Gläubiger 
ber nämlihen Art, Deren Forderungen in demfelden halben Jahre entftanden, erhalten ents 
weder gar nichts, oder nur fo viel, als nach Befriedigung des fich früher meldenden Gläus 
bigerd an der gefegmäßigen Summe noch offen geblieben. 


4 . 9. 33. 

Gleichwie es ſich von ſelbſt verſteht, daß auf den Erſatz des Schadens, der durch 
unerlaubte Handlungen zugefügt wird, ein volles Klagrecht Statt findet; fo wird allen 
übrigen Schulden, Den darüber geſchloſſenen Verträgen, mit was immer für Verftäg: 
kungen, Clauſeln oder — ———— verſehenen Schuldverſchreibungen, oder auch Wech⸗ 
ſelbriefen, Die richterliche Huͤlfe verſagt werden: es fey denn, daß ſolche Schulden zur Be⸗ 
zahlung der in die erſte und zweite Claſſe gehörigen Schulden gemacht und wirklich verwens 
Det worden wären, als für welchen Fall alleın dieſelben gleichen Dorzug genießen follen. 


6. 34 j 
Diefe Anordnungen über das Schuldenweſen follen auch ibei den, Schulden der Stu⸗ 
denten unter einander ihre Anwendung finden. 
6. 35. 
Insbeſondere find auch alle Derpfändungen ‚außer dem Leihhauſe von Seite der 
Studierenden für ungültig erklärt, und die Darleiher und Pfandnehmer follen nicht nur zur 
Burüdgabe Des empfangenen Pfänder, oder, im Falle ſolche nicht mehr vorhanden, Ihres 
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aAblich zu: erhärtenden Werthes, gerichtlich angehalten, ſondern auch‘ mit‘ dem Verlurſte ihrer 
Forderung, und: nach Befchaffenheit: der: Umſtaͤnde, noch auf, andere: Weiſe deſtraft werden. 
9. 36. 

Was oben von’ Schulden der Atem und zten Klaſſe feſtgeſetzt worden, verſteht ſich nur 
von Schulden, welche von Studierenden: ohne Vorwiſſen ihrer Eltern oder Vormuͤnder ges: 
macht worden: find. Hatten daher diefe ihren Sohn oder Pflegebefohlenen an gewiſſe Kaufs 
leute oder andere Perfonen ausdrädlich angewiefen, um: Geld, Waaren, u. f. w. auf Redhs 
nung au beziehen, fo müffen dergleichen" von’ den Gtudierenden gemachte Schulden unmeigets 
lich bezahlt werden: Jedoch: findet weder daraus gegen den Studierenden felbft_eine Klage, 
noch gegen feine Sachen eim Arreft Statt‘, fondern: Die Bläubiger müffen ihre Forderungen: 

egen die Eltern oder Dormünder felbft: vor: Deren: competenten: Berichten: im. Nichtzahlungss: 
le austragen- 

Wenn Eltern oder Vormünder binnen einem halben Jahre ihren Söhnen oder Pflegs 
Brfohlenen: die zu Beftreitung der nöthigen ie er erfoderliben Summen nicht ſchicken, 
oder dieſe das etwa geſchickte Geld zur Bezahlung: dirfer Beduͤrfniſſe nicht: verwenden, fo ſol⸗ 
len ſolche Studenten von: der Univerfität entfernt: werden, wenn nicht ihre Eltern oder Vor⸗ 
münder,. welchen darüber Nachricht zu geben: iſt, Die Gläubiger: in: Anſehung der gefeglichen: 
Schulden befriedigem. — 

37 


Dieſen, Bas Schuldweſen der Studenten betreffenden, Verfuͤgungen iſt keineswegs 

Ber Sinn beizulegen, als ob Studierende ungeahndet und ohne Verbindlichkeit zur Wieder« 

bezahlung, Schulden machen dürften. Vielmehr ſollen diejenigen, welche auf eine liſtige, 

— Art, — Fan —“ * —— 1 rer Fontrahiren „ und dieſes Betruges 

erführt wordem find, als boͤsliche uldner nach Maßgabe: der beftebenden Rechte behan⸗ 
Belt, und von: den Univerfität verwiefen werden. Pa * ° l 





“ Die Verunreinigung: der Stadtbaͤche betreffend. 
1078.. Das Schuͤtten von: Baubeſchutt, Garberloh, Treber und ähnlichen Unra 
Bin Bieflgen Stadtdäche ift verboten. — ii — — 
Man: erneuert dieſes Derbot, und bemerkt dabei, daß die Entgegenhandelnden am 
Geld bie zu 5 fl., oder mit Arreft bis zu 24 Stunden werden: beftraft werden. 
München. den 9. Sebruar 1829. 


Königliche Polizey: Direktion Muͤnchen. 


von Rineder, Direktor, 








Mietbihaftem gange — fl. —— den ea — 2 

— erren fogleich zu baiehen, un r 1 Stiege 

1256. In der Windenmacergaffe To. 1414. zu erfragen. . 
über 3 Stiegen linfs ift ein Logis von 5 Zimr 

mern, mit Kammer ıc. gu Georgi um den Jahr 1220: a Haufe No. 058. in der Send⸗ 

wessind von: 250: fl.. zu vermiethen. Jingerftraße über 3 Stiegen ift eine Wohs 

— nung mit 3 heisbaren Zimmern und andern 

‚1182. Auf dem Promenadeplage No, 142%. Bequemlichkeiten zu Georgi für 140 fl. jährs 

ifh ein: heitzbares Zimmer mit eigenem: Eins lich zu beziehen. 


("”) 





—*F X :170 ') 


- 1181. In der Rofengaffe No. 612. iſt eine 

‚große Wohnung über 2 Stiegen dornheraus 
um den jährlihen Zins von 250 fl. zu vers 
miethen, und zu ebener Erde zu erfragen. 


1185. In der Promenadeftraße No. 1448., 
der Herzog Marburg gegenüber, iſt über 1 
Stiege zu Georgi eine Wohnung von 10 heitz⸗ 
baren Zimmern, heisbarem Borzimmer, Küche, 
Epeifefammer und fonftigen Bequemlichkeiten, 
Stallung für 6 Pferde, Kutſcherzimmer, Res 
mife, Heulege um den jährlichen Zins von 
1000 fl. zu beziehen, 


11306. In der Promenadeftraße ift fogleich 
Oder zu Georgi ein geräumiger, heißbarerfa: 
den ganz neu für einen Melder, oder fonftige 
derlei Gewerbe eingerichtet, um den jährlıs 
chen Zins von 150 fl. zu vermiethen. Auch 
ift daſelbſt eine fhöne, helle Mezzanin Woh> 


nung von 4 heitzbaren Yımmern, Kuche und ' 


übrigen Bequemlichkeiten ſogleich oder zu Ges 
orgi.um 150 fl. zu beziehen D. Ueb. 





1187. In der Rumforterftraße zunaͤchſt am 
Einlage No,.g7. ift für nächftes Ziel Georgi 
über 1 Stiege eine Wohnung von 3 heiße 
und einem unbeigbaren Zimmer, Dann Koch: 
zimmer, mit Küche, Commodité, Speicher, 


Keller und Holzlege, ‘alles neu und aut her— 


geftellt, um den Jahreszins don 220 fl., dann 
mit oder ohne dieſe Wohnung eine ©tallung 
für 4 Pferde, Wagenremife, Heu: und Stroh: 
lege, dann Kutſcherkammer um jährliche 110 fl., 
ferners über zwei Stiegen dieſes Haufes ein 
heißbares Zimmer mit eigenem Eingange und 
der fobönften Ausficht, meublirt um monatliche 
8 fl. unmeublitt um 6 fl. zu vermietben. 


1189. Cin heitzbares Zimmer mit Bett, 
Meurels und eigenem Eingange -ift fogleich 
um wonptlib.4 fl. auf dem Plasl No. 245. 
über 3 Stiegen linfs zu vermtethin.: 





‚1218. In der Neubauferaaffe No. 1123. 
über 2 Stiegen kann ein vollitändig eingeriche 
tetes, heisbates, ſchönes Zimmer mit eigenem 
Eingange um 6fl. 30 fr. monatlid, ohne Dett 
aber um 5 fl. fogleich bezogen. werden, - 


4 
J 


4195. Zn der Frühlingsſtraße No. 266. zu⸗ 
naͤchſt am Hofgarten find 3 ſchöͤne Wohnun— 
gen, jede von 4 heitzbaren Zimmern und übri— 
gen Bequemlichfeiten um 320 fl. bis 280 fl. 
zu vermielhen, und eine davon fogleih zu 
beziehen. nt 


1188. In der legten Straße nähf dem 


Schwabingerthor s Wahthaufe No, 701. find 


3 Wohnungen, eine zu 125 fl., eine um 90 
und eine um 50 fl. fogleih oder zu Georgi 
zu beziehen. Auch Fönnen Stallung und Res 
mife für 2 Pferde dazu gegeben werden. 


1194. Im Schommergäfhen an ber Sons 
nenitraße vor dem Karisthore ift am Pünfti- 
gen Biele Georgi ein Quartier, beftehend aus 
3 heigbaren Zimmern und übrigen Bequem⸗ 
lichkeiten für den _balbjährigen Zins von gofl, 
zu verinietben. D. Ueb, +" < 


1190. Eine Wohnung von 3 Zimmern, Rüs 


he, Magdkammer, Holzlege, Keller ift;in der 


Dultgaffe Ro. 8806, über 1 Gtiege um 140 fl. 
zu vermiethen. — 


1196. Am Maxthore No. 1454. zu ehener 
Erde ift ein heitzdaäres, meudlirtes Fimmer 
mit eigenem Eingange für 7 fl. ſogleich zu 
bez'eben. 


1191. In dem Haufe No. 728..in In. re he 
Krigerjiraße find uber 1 Stiege ein Los für 
110 fl., Über 3 Stiegen eine um 125 fladang 
2 laden, einer um ‘110 f., der andıre um 
140 fl. zu.vermiethen, und zu ebener‘ Erde 
du erfragen. 5 
1219. Dor dem Karlsthore durch den Hubers 
garten rechts in das Gäfichen find im Haufe 
No. 12. über eine Stiege ein Zimmer nebſt 
Nebenzimmer mit der augenehmiten Ausſicht 
in Gärten, mit oder obne Meubels und Dett, 
fogleib oder am 1. März von einem Herrn 
um 9 fl. oder 7 fl monatlich zu beziehen. 








1217. Vor dem Karlöthore links im Rons 
delle No. 1306. uber eine Stiege find zwey 
meublirte Zimmer mit einem Bette um 13 fl, 
wit 2 Betten um 14 fl. foglei zu beziehen“, 


- C-ıtı 


1216. - In der Eifenmanndgafle No. 1105. 
im 3ten Stodwerfe vornheraus rechts iſt ein 
heitzdares, meublirted Zimmer mit gutem Bette 
und eigenem Cingange um 6 fl. monatlich 
am 1. März oder fogleich zw beziehen, 


1214. In der Srüblingeftraße No. 278. 
fiber 2 Stiegen find 2 [höne, heitzbare, mıt 
eigenen Eingängen verfebene Zimmer, wovon 
eines meublirt um 8 fl., Das andere uns 
meublirt um 6 fl. monatlich fogleih oder am 
1. März zu beziehen ift. 


1215. Im Haufe No. 1612, in der Kaufins 
gerſtraße über 2 Stiegen vornheraus iſt ein 
großes, ausgemaltes, modern meublirted Zim— 
mer nebſt Kabinette und Alfoven für 20 fl. 
monatlib vor einem oder 2? Herren fogleich 
zu begiehben. Berner find eben da 2 ausges 
malte, meublirte Zimmer, jedes um 9 fl. fos 

leich zu beziehen; fie würden fich alle beſonders 
uͤr Staatsdiener und andere foldhe Herren 
eignen, Die eine rubige Wohnung und auf 
länger ſucher. Das Nähere it über 1 Stiege 
zu erfragen, 


1213.- In der Burgyaffe No. 169. [ift eine 
ſchöne Wohnung ubrr 2 Stiegen vornheraus 
mit 5 aroßen Zimmern, 2 Kammern, Rüche, 
Keller für 350 fl. au Georgi zu beziehen. Auch 
it eine Stalung für 3 Pferde um 8fl. mos 
natlich ſogleich zu vermiethen. 


1211. In der Neühaufergaffe No. 1117. 
"über 2 Stiegen find fehr ſchön meublitte Zim— 
mer für 7 und 12 fl. fogleich zu beziehen, 





‚1209. Ein heitzbares, eingerichtete Zimmer 
ift fogleih um 4 fl. 30 Pr. monatlich zu mies 
then im hl. Geiftgäßchen No. 561. über drey 
©tiegen rechts. 


1208. Am Färbergraben No. 1041. ift am 
Pünftigen Ziele Georgi eine Wohnung für 
To fl. su vermiethen, und dad Nähere über 
1 Ötiege au erfragen. 


1221. In der Perufagaffe No. 77. über ı 


Stiege ift eine Wohnung am Fünftigen Biele 
Georgi um 300 fl. jährlichen Zins zu. vermies 
then. Das Uebrige ift auf dem Max⸗-Joſephs⸗ 
platze No, 38, über 1 Stiege zu erfragen, 


) 
1205. In der Schönfeldftraße No. 116. iſt 


zu ebener Erde eine Wohnung, beftehend aus 


4 Zimmern, Küche, Gpeifefammer, Keller, 
Speicher und Holzlege für eine ruhige 5 
milie um Den Jahreszins von 200 fl. fonleich- 
oder zu Georgi zu beziehen, und Das Nähere 
in der Sonnenſtraße No. 1296. gu ebener Erde 
zu erfragen. 


1203. In derHersogfpitalgaffe No. 1249. über 
2 Stiegen ift wegen Verſetzung eines Staats. 
dieners eine große, Äußerft bequeme Wehe 
nung für 400 fl. jährlich zu vermiethen, und 
am Ziele Georgi zu beziehen. Bei Uebernahme 
von Geotgi an kann ein beſonderes Abkommen 
Statt finden. 


‚1225. No. 727. in der Sendlingerftraße über 

eine Stiege ift ein heigbares Zimmer mit eie 
genem Eingange, ſchön meublırt, für 2 oder 
3 Herren monatlib um 8 fl., ohne Bett um 
6 fl. am 1. März zu beziehen, 


12235. Plöslih eingetretener Verhältniffe 
wegen ift am &crannenplage No. 603. eine 
fhöne Wohnung über 3 Stiegen für den Jah 
reszins von 260 fl. am Ziele Georgi zu bezie⸗ 
ben. Das Nähere ift dafelbft über 2 Stiegen 
su erfragen, e 


“- EEE * 
1224. In der Burggaſſe No. 179. über 3 


Stiegen vornheraus ıft ein ſchönes, arofes 
Zimmer mit eigenem Cingange, mit Meubelg 


monatlich um 11 fl. zu vermiethen, und for 


gleich su beziehen. 


1238. In der Burggaffe No. 181. im 3ten 
Stockwerke ift vornheraus ein ſchön meublir. 
te8, beisbares Zimmer mit eigenem Eingange 
und ein oder 2 Betten um 8 fl. zu beziehen. 


1250. Nähft dem Iſarthore an der Herrens 
firaße No, 321. it über 3 Stiegen zu Georgi 
eine Wohnung um den Jahreszins von 245 A 
du vermiethen, a 2 


1227. Auf dem ‚Dultplage No. 1300, a. 
über 4 Stiegen ift ein meublirted, betsbared 
Bimmer mit eigeuem Eingange, mit Bett xın 
5 fl., obne felbes um 3 fl. am 11. März zu 
beziehen. 


er) 


(7) 


- 1240. Im Auguftinerflode No. 1304. zu 
ebener Erde find zwei Zimmer, nebft Alfoven 
und Dedientensimmer, &tallung für zwey 
Dferde um 30 fl. monatlich fogleich zu vers 
miethen ; auch werden die Zimmer einzeln abs 
araeben. Auskunft gibt die Pugarbeiterin Sr. 
v. Thoma tn Der Kaufngerprage To, 1017. 


1245. In der Fürftenfelderfiraße No. 0091. 
ft im erften Stodwerfe ein ſchön meublirtes 
Bimmer monatlih für 10 fl. zu vermiethen. 


12351. In der Dienersgaffe No. 146, über 
2 Stiegen ift eine große und helle Wohnung 
am Biele Georgi. für 650 fl. zu beziehen. Sie 
befteht vornheraus aus 7 fchön austapezirten 
and beisbaren Zimmern , rüdwärts aus drey 
Bimmern, großer Kühe, Speifefammer und 
Holslege, Keller und Speicher-Antheil. Das 
Naͤhere ift zu ebener Erde rechtd zu erfragen. 


1250. Vor dem Angerthore in der] Blumens 
ſtraße No. 682. ift die —— über eine 
Stiege für 170 fl. jaͤhrlich am Ziele Georgi 
au vermiethen. 


1248. Sn der Barer-Straße No. 352, über 
eine Stiege ift ein meublirtes Bimmer am 1 
März monatlih um 6 fl. 48 fr, zu Vermiethen. 


1244. Wegen eingetretener Verhältniſſe ift 
in der Mar: Borftadt, Luifenflraße No. 186. 
nächft dem botanischen arten eine ſchöne Woh⸗ 
nung von 5 Zimmern ‚leer geworden, und for 
gleih um 30 fl. bis sum Ziele Georgi zu bes 
sieben. Das Nähere ift an der Dacauers 
ftraße No; 171. über 2 Stiegen iu erfragen, 


1226. In der Weinftraße No. 125. im 2ten 
Stockwerke ift ein meublirtes, Bimmer monat» 
lich um 9 fl. zu veruliethen. . 


1252. In der Türfenftraße No. 600 a. find 
2 Wohnungen, eine für 90 fl. und eine für 
50 fl. Jahreszins zu Georgi zu vermiethen; 
fie Fönnen auch für 150 fl. zufammen gemiethet 
fo wie auf Verlangen eine Fleine Stallung 
zu 1 oder 2 Pferden Dazu gegeben werden 
van, Ferner ift daſelbſt eine Fleine Wohnung 
für 40 fl. gu vermiethen. 


k 1233. Dor dem Einlaße No. 680. im Hinter: 
gebäude über eine Stiege find 2 Zimmer mit 
Einrichtung und eigenem Cingange um 6 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen, _ 


‚1236. Aus Zufall iſt eine fhöne und reins 
fibe Wohnung mit allen VBequemlichkerten 
rückwärts im Haufe No, 1555. in der Schäfs 
lergaffe um g6fl. zu vermiethen. Diefe Woh⸗ 
nung ift f&on viele Jahre von einer Parthei 
bewohnt, und Fann auch ſtuͤndlich im Hinter: 
Haufe daſelbſt über 2 Stiegen befichriget werden. 


1249. No. 51.2. in der Müllerftraße über 
5 Stiegen find 2 Zimmer mit eigenem Cins 
gange , mit oder ohne Meubels um 6, 7, 
oder 4 fl. und 4 fl. 30 Fr. zu vermiethen. 


1236. In der Weinftraße No. 108., Eine 
gang im Gruftgäßchen, über 3 Stiegen find 
2 aneinanderfioffende, meublirte, heißbare Zims 
mer, jedes mit eigenem Eingange am 1. März 
für 8 fl. zu beziehen. 

1247. An der Fürftenfeldergaffe im Sattler: 

äfchen No. 992. zu ebener Erde vornheraus 
fh ein meublirtesg Zimmer, mit eigenem Eins 
gange verfehen, an einen Herrn monatlich für 
6 fl. zu vermiethen, und fann am 1. März 
bezogen werden. 


1234. In der Türfenftraße nächſt dem Roth 
millerifben Kaffeehaufe No. 577. ift eine Wohs 
nung über 1 Stiege, beftehend aus 4 Pine 
mern, Küche und Holzlege um 90 fl. zu Ges 
orgi zu beziehen, ” 


1235. In der Dienersgaffe No. 155. ift eine 
Wohnung für 180 fl. am Eünftigen Ziele Georgi 
su vermiethen, und das Nähere imeriten Stock⸗ 
werke dafelbft zu erfragen. Auch ift bis dorts 
‚hin ein geräumiger Keller für 30 fl. zu vermiethen. 


1254. Am Fünftigen Ziele Georgi iſt in dem 
St. Peterspfarrhaufe ein Kelter um jährliche 
60 fl. zu vermiethen, worfider Das Weitere 
bei der magiftratifhen Wermaltung der Kul— 
tusftiftungen in dem ehemaligen Polizey-Ge⸗ 
bäude im Thale No. 189. über 2 Stiegen 
rückwärts in Erfahrung gebracht werden kann. 


(1735) 


1233. Es ift in der Lerchenſtraße No. 113. 
su ebener Erde eine Wohnung mit 2 heitzba⸗ 
ren und einem unheigbaren Zimmer, Küche, 
Keller, Speicher für 80 fl. zu beziehen, 


1239. Bor dem Angerthore in der Müllers 
firaße No. 661. e. iſt ein Laden fammi 2 
beisbaren Simmern, Küche, Keller, Speicher 
und Waſchhaus-Antheil um 485 fl., dann im 
2ten Stodwerfe vornheraus eine ſchöne Wohr 
nung, beflebend aus 6 heißbaren und einem 
unbeisbaren Zimmer, Garderobe, Küche, Kels 
ler, Commodite, Speicher und Wafchgelegens 
heit für 330 fl. jährlib am naͤchſten Ziele 

eorgi zu beziehen. Das Nähere ift beim 
Hauseigentbümer zu edener Erde zu erfragen. 


1255. Im Thale Mariä No, 457. ift über 
2 Stiegen eine Wohnung vornheraus mit 2 
beisbaren Zimmern, einem Alfoven nehſt uͤdri— 
gen Dequemlichkeiten um den Jahreszins von 
95 fl. am Fünftigen Ziele Georgt zu beziehen, 


1228. Es ift in der St, Unnagaffe No. 1234. 
über 2 Ötiegen bei einer ftilfen, ruhigen as 


milie ein freundliches, heitzbares Zimmer auf, 


die Straße mit oder ohne Meubels um 8 und 
6 fl. monatlich fogleich zu beziehen, 


1231. Es ift zu Georgi ein Laden nebft 2 
Zimmern und Kühe ıc. um 400 fl. jährlich 
Zu vermirtben. Nähere Auskunft giebt die 
Pusarbeiterin von Thoma No. 1617. in der 
Raufingeritrafie. 


1066. Es find fogleich oder mit dem 1. März 


3 fhbön ausgemalte Zimmer, mit oder ohne 
&inrichtung, um 138 und 11 fl. in der Mars 


ftraße No. 263. vor dem Martbore zu ebener 


Erde vornheraus zu vermiethen, 


10%. Wegen befonders eingetretener Ders 
bältniffe ift die Wohnung, Prannersftraße 
No. 1539. im 2ten Stockwerke um den billis 


gen halbjährigen Zins von 115 fl, zu vermie⸗ 


tben und zu Georgi zu beziehen. Sie be: 
fteht aus 6 beisbaren Zimmern, Küche, Keller 


und fonftigen Bequemlichfeiten, Das Nähere. 


ift zu erftagen in der Tuchhandlung, Theati- 
nerfiraße No. 1695. nächft der Doll. 


” 


1107. Wegen eingetretener Veränderung ift 
in der Nähe von der Stadt ein großer Ge: 
müfegarten, nebft feinen Dbftbäumen, Glass 
haus und Girtnerwohnung um 300 fl. fogleich 
zu vermiethen. Nähere Auskunft giebt der 
Wirth im Amerihalerhoft. 


1065. In dem Haufe No. 614. am Ede 
der Rofengaffe ift bis Fommendes Ziel Georgi 
noch ein fchönes, großes, heisbares Gemölb 
für 300’ fl. Jahreszins zu vermiethen. 


1082. In der Wurzerftraße No. 303. find 
3 fbhöne, heigbare Zimmer für 10 fl, zu vers 
miethen. 


1123. Im fogenannten Probftenhaufe No. 
1409. im KB. ıft um einen jährlichen Zins 
»on 30 fl. in Keller zu vermiethen. 


1157. Am alten Diktualienmarfte No. 579. 
find eine Wohnung um 95 fl, und ein laden 
um 180 fl. jährlid am kommenden Biele Ges 
orgi zu Beziehen, 


115%. Um Fürftigen Ziele Georgi it in der 
Rarlesftraße, Marvorftadt No. 202. b., im ers. 
sten Stockwerke eine ſchöne Wohnung nebft 
Gtallung zu 4 Pferde, Kutfherftübchen,, Re— 
mife, Garten, und allen übrigen Bequemlich— 
Feiten um 650 fl. jährlich au vermiethen. Näs 
here Auskunft erhält man dafelbft beim Hauss 
eigershümer zu ebener Erbe, 


1169, In No, 39. auf dem — — 

age im 2ten Stockwerke vornheraus find 2 
hön meublirte Zimmer nebft Alfoven mit 2. 
Betten monatlib um 25 fl. zu vermiethen, 
und Fönnen fogleich bezogen werden. 


1031. In der Sonnenftraße No. 1296. über 
3 Etiegen ift am naͤchſten Ziele Georgi eine 
geräumige Wohnung um den jährlichen Zins 
—* 200 fl. an eine ruhige Familie zu vermie⸗ 
en. .” 


1140. In der Rofengaffe No.610. über zwei 
©tiegen rüfwärts ift ein ganz neu eingerich⸗ 
tetes Zimmer, mit eigenem Eingange verfehen, . 
um 6 fl, monatlich zu vermiethen. 


( 174 ) 


1178. Drei gut eingerichtete Bimmer zu 7 fl. 
die 12. fl. monatlich mit eigenen Cingänaen 
find fogleich zu beziehen, auf dem Rindermarfte 
No. 647., Cingang'neben dem Eonditor, Wag: 
wer, über drei Stiegen. j 


— —— — —ñ— 
Verlorne und gefundene Sachen. 








1206. Der unter No. 876. angezeigte Geld⸗ 
Beutel, deffen Eigentümer ſich noch nicht ges 
meldet hat, ift am 31. Jäner gefunden wor: 
den, und enthält au ein Goldftäd. D. eb. 


1198. Eine einfache, goldene Uhr mit weifs 
fem Sıfferklatte, einem ſchwarzen Bande und 
2 kleinen Petfchaften mit rothen Steinen, auf 
einem derfelden find die BuchftabenC. B. gras 
Dirt, und inwendig von der Uhr der Name 
des Uhrmachers Baillif et Sellier ä Bäle, ift 
geftern Abende im Stachusgarten verloren 
worden. Dem Ueberbringer wird eine anges 
meffene Belohnung zugeftellt im Rofenthale 
No. 650. im dritten Etodwerke, 


1197. Es wurde vom Löwenbrauer bis zum 
Karlsthore eine mit Silber eingefaßte Meers 
ſchneckdoſe verloren. Der Finder wird höflichſt 
erſucht, ſelbe beim Manheimer: Koch am Karis 
thore abzugeben, 


1253. Eine 
worden. D. 


 , 1231. Donnerftag den 12. Februar wurde 

in der masfirten Afademie auf der Gallerie 
eine Haube nebft Kaputze verloren. Der Eins 
der wird erfucht, felbe gegen angemeffene Ers 
Benntlifeit beim Hrn. Hausmeifter im OR on 
anzuzeigen, 


weaffeedurgerdofe iſt gefunden 
eb, 





1106. Ein großer Fanghund mit geſtutzten 
Ohren und geftustem Schweife, femmelfarbig, 
und dunklen Streif über den Rüden, dann 


ein Hühnerhund weiß und braun geflecdt, mit - 


braunen Ohren und das Ende des Schweifed 
weiß, find abhanden gekommen. Wer ein 
oder den andern in die Dttoftraße No, 254, 


su ebener Erde zurüdbringt, erhält eine ans 
gemeffene Belohnung. R 








Dienſt- und andere Geſuche. 





1200. Der erarbenft Unterzeichnete giebt ſich 
die Ehre anzuagiaen, daß er von der Fönigl. 
Polizen: Direktion die Bewilligung erhalten, 
Unterricht im RorterianesSpiele ertheilen zu 
dürfen; er bietet daher feine Dienfte, und 
ſchmeichelt fih eines arnriaten Zuſpruches. 

.’ Auauft Baumgärtner, Private 
Glavier-Lehrer im Dultaäfichen No, 
732. über 1 Stiege ruͤckwärts. 


1237. Für ein mwohlerzogened Mädchen von 
ſehr ordentlichen Eltern, wünſcht man einen 
Plas als -Rammerjunafer, oder auch eindweis 
len neben einer Junafer; fie Fann in allen 
weiblihen Handarbeiten Genüge leiften, und 
mit jedem Monate eintreten. 


1113. Ein gebildetes, junges Srauenzimmer, 
welche alle weiblichen feinen Arbeiten verrich. 
tet, wünfcht ‚bei einer Herrfchaft als Jungfer, 
oder auch in einem andern anfehnlichen Haufe 
ald Ladenjungfer einen Plab zu erhalten, da 
dieſe fhon mehrere Jahre eine ſolche Stelle 
verfah, fo Fann fie auch nur empfehlende Zeug« 
niffe beibringen. 





1015. Mit dem 1.März d. 3. ift eine Bes 
dientenftelle im Mufeum erledigt. Gefuche 
um Aufnahme find ſchriftlich und unter Bei⸗ 
fügung der Wohlverhaltungs-Zeugniſſe bis 
20. Sebruar I. 3. im Sefretariar des Mufes 
ums zu überreichen. Bugleich wird bemerkt, 
daß 100 fl. Kaution, oder wenigftens ein 
ſicherer Bürge dafür geftellt werden muß. 





« 1222. Gin mit guten Beugniffen und pers 
fönliher Empfehlung verfehener unverheuras 
theter Menſch' wird zur Bedienung eines Herrn 
geſucht. Das Uebrige iſt auf dem Max⸗Jo⸗ 
ephöplage No, 38, Über 2 Stiegen zu tte 


* fragen. 


{ ı7 


Feilfſch aften. 


1232, Die am verfloſſenen Sonntage als 
anı 15. Februar d. 3. vom Prediger bei St. 
peter und Schulinſpektor Hrn. Sriedr, Carl 
Echmid gehaltene 

Upfhbieddg- Predigt 
wird nach dem vielfeitid geäußerten Wunfche 
feiner Zuhörer längftens bis Anfangs Funftis 
ger Woche gedrudt erfiheinen. Der Erlös ders 
jelden wird zum Beßten der Angerſchule vers 
wendet werden, Wilh. Micbaelis, 
Buchhändler. Raufingerftraße No. 1014. 








1068. Da nach allerhöchfter Genehmigung 
eine neue Straßen-Anlage durch den an der 
Sonnenftraße liegenden Garten No. 50. dem 
Sofeph:Spitalthor gegenüber, bis zur DSing⸗ 
zeſße eroͤffnet werden darf, und dieſe Straße 
fowohl, wie die Plaͤtze für Die, an derfelben 
zu erbauenden Häufer ausgeftedt find, fo wers 
Den mehrere Hauspläge von verfchiedenen 
Größen, fowopl an der Sonnen: als au 
auf’ den beiden Seiten der neuen Straße 
liegend zum Verkaufe ausgebothen, unter 
welhen ſich befonders derjenige Dausplas 
ſehr Nutzen bringend darbicthet, auf weldhem 
‘ das vor ohngefähr 15 Jahren erbaute Wohns 
haus abgebrochen, und in die Straßen Linie 
wieder neu erdauet werden muß, mithin alle 
Bau:Materialen deffelben, unter welchen Die 
Senfterftöce, Thürcen, Fußdöden ıc. in noch 
vollfommenften Zuftande find, auf der Stelle 
wieder benügt werden fönnen. 

Die Cinficht des Situations Planes, wie die 
Preife der verfihiedenen Dansplägen erbalt 
man. No. 604. am Schrannenplatz über 1 
Etiege von in der Frühe 8 bis 11 Uhr un 
Nachmittags von 2 vis 3 Uhr. 3 i 


— — — 


4192. Wieder friſch angekommenẽ Ganafiſche 
auf Pickling-Art find zu haben beym Fuchs⸗ 


wirth in der Scwabingerſtraße Mo, 80. bins" 
Hofe Iınks zu ebener Erik; wie auch 


ten im et 
marinirte find noch 4 Tage .zu-batfen, 





401. Ein dunfelblautnchengr' Oberrock if“. 


auf der Roßſchwemme ım Hürtetmengerhaufe 
No. 589. über 3 &tiegen zu verFaufen. 


2 
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1109." In der Tarkenſtrahe Ro. 472. iſt ein 
Bleines Haus ſammt Defonomiegebäude und 


arten billig zu verfaufen, 





1212. Ein Glasfaften fammt Budel nuß⸗ 
baumboizartig angeftrichen ift um billigeg Preis 
zu verfaufen, und in der Sürftenitraße No, 
630. über 2 Ötiegen links zu erfragen. 


1210. Beim Melber in der zofephfpitalgafte 
No, 1218. it fo eben sine Quantiiat frifche, 
Ullgaier: Butter angekommen, und das Pfund 
um 18 fr. zu haben, 





‚1207. In einer Hauptſtraße hiefiger Stadt 
ift ein Haus aus freier Hand, jedoch ohne 
Unterhändler und gegen baaren Erlag. der 
Hälfte. des Kaufſchillings zu verkaufen. D. Le. 

4202. Es find mehrere Gattungen vorzügs 
lich qut ausgefuchter Singvögel, als Nachtis 
gallen, Grasmüden, Spötter, Blauamfeln, 
St’inredeln, Schwarzblätteln, Rothkehlchen, 
auch eine gute Lerche zu verfaufen, und im 
Schrammengäßben No. 87. über 3 Stiegen 
von 11 bis 2 Uhr zu erfragen. 


4204. In der Dienersgäffe No: 154. au 
ebener Erde tft von der beiten Öattang Erd— 
Mandlfaffee das Pf. au 10 fr., fo wie auch 
der beite chemifche Feuerzeug oder Schnellzun⸗ 
der ſehr billig su verkaufen. 





1229. Eine sjährıqe, englifirte, bellvraung, 
aanz feblerfreie, 15 Zäufte hohe Stute, welche 
vorzüglich zum Reiten, aber auch zum Fahren 
zu gebrauchen iſt, ſteht um 15 Louisdor zum 
Verkaufe feil, und kann täglich ım Haufe No, 
1184. quf der Hundsfugel befichtigt werden. 

a, —— — 


1232. Es iſt in Obergieſing nächſt der Kir— 
che No, 35. ein Anweſen aus freyer Hand zu 


-verfaufen: daſſelbe befteht aus einem ganz ges 


mauerten Wohnbaufe mit 9 Zimmern, und ans 


‚dern Bequemlichkeiten, dann Gtallung zu 3 


bis 4 Siuck Rindvieh und 2 Pferde; ferners 
sus einem Tagwerfe 36 Dezimalen haltenden 


"arten mit oanz neuen Planken umgeben, 


Daſſelbe ift taͤglich zu beſichttgen. 
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1083.. In der Wurzerſtraße Mo. 305. find 
won fchöne Schlitten, eine Kalefhe und ein: 
guter Fuhrwagen zu: verkaufen. 


1085. Es find 2 Nactigallen, ein Star, 
ein Schwarzblättchen fammt Häufer zu vers 
Paufen und am Rindermarkte No, 615. über: 
2 Stiegen in: Augenſchein zu nehmen. 


1142 Aufein Anwefen eine Diertelftunde vom 
der Stadt: im k. Landgerichte , welches auf: 
8070 fl. gerichtlich gefhägt ift,. werden 4000 fl.- 
als erfte Hypothekpoſt aufzunehmen: gefucht.. 
Das Naͤhere ift auf dem War: Zofepheplage: 
No. 59 im: Zten. Stodwerke zu erfragen.- 





Berfleigerungem 





1184: Auf dem Zimmerpfäge' des Hürgl: Zimmermel- 
ffers Franz Paul Kain in der Au werden 
am Mittwoch den 25.. Februar 1829. Vormittags! 
10 Uhr 
18 Fenfterftöde,. und zwar 7 elchene, jeder 5 Schuß 
hoch, mit eichenen Ginfhlaarapınen, 7 Krensfenfter 
öde fammt Rabmen, 6 Schub hoch, 2 eihene, 5 
Schuh hob, 2 detto 4 Schub hoch, fo wie ein hier: 
ortd deponirter Flaſchenzug am dem Meiſtbietendem 
verſtelgert. 
Münden am 9; Februar 1829. 
Königlides Landgeriht München. 
Eteyrer, Landricter:- 


2147. Zur Verfleigerung der Etraffenmateriafbeifühtr 
an die Weniaftinebmenden in der erften Stunde um 
Münden auf den Etrafien der Kön. Bau Infpektion 
Mänden T. wird auf Samſtag den 28. I. Mis.Nade 
mittags 3 Uhr Gommilfion angefegt, und Steigerungss: 
Juftige eingeladen, fih dazu: hlerotts einzufinden.- 

Den 19. Februar 1829, 


Koͤnigliches Landgeriht Münden. 
Steprer, Landrigter.. 





1173. gieferungs-AFFor®, 
Donnerflag den 5. März 1, 3. Vormittags 9 Uhr 
debt die unterfertigte Defonomie = Gommiffion in der 
Sirkenfttaße (Marvorftadi). Nos. 467. rüdwärts im: 
Hofe die Bieferung von 
800 Ellen grünen 
200 » graum mittelfeinem Tue, 
59% » ponccau rothe . 


1000 = Demden« N 
1000" AUnterbofene | Leinwand). 
1000 ungebleichte Rockfütter⸗ 
rg Abfteigerung an den Wenlgſtnehmenden in As: 
ord.- 


Steiperungsfähige werden daher unfer Grinnerun 
an die Allgemeinen für Pleferungs' Uebernapme gels 
tenden und allemthalben: bekannten Beflimmungen mit 
dem Anhanae biezu eingeladen,. daß von den Reinwands: 
gattungen Mufter vorgelegt werden: müſſen. 

Münden‘ am 12. Februar 1829.- 


Die 
Oekonomie⸗Commiſſion der Fön. I, Gendarmerit« 
Compagnie, 

Winkler, Hauptmann. 

Stangier „ Rebnungsführen,- 


1195: Tuchlleferunge-Akkord 

Die unterfertiate Deconomie Commiſſton giebt Diem- 
flag dem: 10: März- I. Is. Bormittaas 10- Uhr in der 
Gompagnie-Kanzlei im 8..Poligeigrbäude in der Wein: 
frage zu ebener Erde links. Die Lieferung. von: 

250 Ellen grünen 

1000 = grauen N mittelfeinem: Tue: 

30 » onceau' rotfeh)" 

nad Den im Tpnticyen. Fällen im Militär allgemein 
geltenden Normen dur Abfleigerung an den Wenigfk 
in’ Akkord, wozu: befühlgte Bieftranten- eins 
adet⸗ 

Münden: dem 15. Februar 1829. 


Die 
Oekonomie⸗: Kommiſſion der Fön. Genbarmerfer- 
Eompagnie für die Haupt und Refidenzftadt 
Münden. 
Sehr. v. Frays, Hauptmann. 
Bingg,. Rednungsführer,. 





Ber fdiedene Kundmach ungen. 


1183. Der Unterzeichnete bringt‘ Hiermit su Anzelge;. 
daß er feine in der Barer-Etrafe erbaute Privatreite- 
- fhnle nunmehr zur Ertheilung des Unterrichts in dem 
Neitfunft,. wozu er nach vorauogegangener Prüfung: 





- die Grlaubniß erhlelt, eröffnet hat, wozu Reitlufige: 


einaeladen werden. 

Da der Untetzeichnete fi beffreben wird, in Bine 
fit der Einrichtung, Lehrmethode und Billigkeit, ich 
die Zufriedenheit eines: hoben Adeld und verehrlichen: 
Publikums zu erwerben, fo f[hmeicelt er fi auch eir- 
nes zahlreihen Beſuches. 

Auch mir eigenen Pferden Fano Unterricht genome 
men und vom ausgebildeten: Reitern mit Schulpferbem 


‚zur Hebung Munbenmweis :oder milk eigenen Pferden im 
-pierteljäprigen ‚Abonnement ‚auf der Säule geritten 
werden, 

Um das Mähere zu .beftimmen, :wolle man ſich ges 
faͤlligſt in die Wohnung ‘vor ıdem KHarlöthore Ro, 
43135. über eine Stiege bemühen. 

Sceuen, Privatbereiter. 








Sremden- Anzeige 





Vom 15. bis 18. Februar, 


Im goldenen Pirſch. 

Hr. Sagnier, Negotiant von ‚Paris, Hr. Baron 
“9. Bernhaufen von Difdingen. Dr. Reibaud, Neger 
ıtiant von Paris, Hr. Stoffregen, Rußiſch Kaiferl. 
VBefandfhafts» Sekretär von Stuttgart, 

Im fhwarjen Adler. 

Hr. Baron v. Beningen, Maltheferritter von Wien, 
Dr. Boͤßl, Architekt von Wien, Hr. Lenftein, Kaufe 
mann von Bielefeld. Hr. Zieman, Handlungsreifens 
‚der von Paffau, Hr, Schefhan, Dandeldagent von 
Zrieft, Dr Weber, Kaufmann von ‚Gera. 

Im goldemen Hahn. 

Hr. Baron 9. Thüngen, Partikuller von Wien. 
Pr. Hallein, Fabeifant von Würzburg. Hr, Druder, 
Banquier von Frankfurt. 

Im goldenen Kreuz. 

Dr. v. Derle, Kaufmann von Venedig. Hr. Dirk, 
Raufmann von Augsburg. 

Im goldenen Bärn, 


—— — Paris, Hr. Waſſermann, 


Benölferungs- Anzeige 





In vergangener Woche wurden 
GSGetauft: 
32 Kinder: 15 männl. und 17 :weibl, Gefchlehts. 


Betrant: 


Den 26. Dezember 1828. Sr, Ernſt Friedrich De 
Ahna, Derzoglih Leuchtenberg. Rabinets: Red 
nungsfommiffär, ‘mit Garoline Amalie Augufte 
Reufhwander, K. Bergwerks⸗und Salinen-Baupts 
Tafla »DOffisiantenstocdhter. 


Den 7. Zebruar, Hr. Jakob Treml, bürgl. Hausbes 


figer, mit Anna Maria Schredf, Schulehrerss 
sodhter von —ãS ° — 


— 


Den 8. — Hr, Mar Hornflein, Eoͤnigl. Kutſcher, mitt 
Eliſabetha Bonreti, bürgl, Sädlermeifterstochter 
won ‚Neuftadt an der Hardt. 

Den 9. — Ludwig Peter Pilon, 'bürgl. Schugvermw, 
— — Oausgſchwentner, Gaͤrinerotochter on 

andsehut. 

Den au — Anton Milde, hertſchaftl. Bedienter, 
mit Maria Franziska Braun, Faͤrberstochter von 
Geleß bei Landshut. 

Anton Wengenmaier, Magifitatöborh, Wittwer, mit 
Marla Anna Brudner, churfürfl. Leidregimenis: 
Orenadlerstogter von hier. 


Kolomen Stoll, Schupverw, und Pollzeibureagu⸗ 
‚Diener, Wirtwer, mit Rofina Kletner, Strumpfs 
ſtrickeratochtet von Zirfhenreuth. 

Sebaſtian Dierl, bärgl. Salztößler, mit Magdalena 
Schwankl, Dausbeigerstoshter von Grafenau. 
Den ı2. — Hr. Karl Unna, bürgl. Dandelömann, 
2 Maria Anna Schmutzer, burgl. ‚Kaufmanns 

ittwe. 


Den 15. — Karl Friedelch Lais, Werkmelſter In der 
9, Upfchneiderfhen Tuchfabrik, mit Marla Jako— 
dbina Ehriftina Reuter, Gefreitenstochter von hier, 


Beſtorben find: 


:Den 11. Februar, Joſ. Bär, Tagloͤhner won Grai⸗ 
ding, tönigl. Ldga. Starnberg, 64 I. alt, an der 
Bruſtwaſſerſucht. 

Br. Theres Maier, koͤnlgl. Krels-Gaſſierswittwe, 
57 I. alt, am hektiſchen ‚Fieber, 

‚&leonora Köfller, Fiakerefrau, 32 I. alt, an ber 
Lungenſucht. 

Ludwig Hertlein, Regimentstamboursfohn, 18 T. 
alt, an der Darrfucht, 

"Magdalena Reuß, Dienſtmagd von Dettelbach im 
— — — 43 J. alt, am Brand im Unter⸗ 
eibe, 

Den 12, — Alols Kellerer, Schloſſergeſell und Pfeindts 
ner, 64 J. alt, an der Lungenſucht. 

Anna Maria Fink, Taglöhnerin von Rain, 51 J. 
alt, am Merkurialkacheria, 

Anna Mann, bürgl, Priedlerstochter, 23.3 M. 
1 T. alt, am Friefeifieber. 


Theres Laar, Verwalterstocdhter von Söldenau, —* 
verwandte dahier, 62 J. alt, an der Reber» u 
——— 

Joſ. Weingant, buͤrgl. Klrſchnermelſter, 31 I. alt, 
an der Lungenſucht mit Bruftmafferfucht. 

Joſ. Froͤhlich, Laternanzündersfopn, 2 3. 1 M. 
9 T. alt, am KReuchhpuflen. 

Den 13. — @in todtgebornes Mädchen des 5. Glas 
fermeifters Johann Daflinger. 

Magdalena Hagen, Maurerswittwe und Waͤſcherln, 
48 I. alt, plöplid am Schlagfluße. 

Arſula Reiner, Meßnerstochter von Fuͤrbach, edgd. 
Dachau, 73 J. alt, an Alteraſchwaͤche. 


( 178 ) 


Anton Mooseder, Pfründiner, 44 3. alt, an der Georg Schreibmaier, buͤrgl. Buchbinderbſohn, 3 M- 
» Abzehrung.. ö 21 T. alt, an der Abjehrung, 
Den 14. — Fräul, Lonife Freyin v. Freiberg, * eg Ra a ti 49 J. alt, 
i st A . m. . alt . 
erften Staffmeifterdtodhter, 2 9. 5 12 ‚ ‚Den. 15. — Jop. Bapt. Anton Wunſch, 6. Knopf: 





ji d 
Pr — — * pre rn 5 M. 18 T. alt, am Brand im.Un: 
” Reis‘, Tagl It, an der.Bü erleibe. 

— —— dhner, 60 I. alt, an. der. Lun⸗ Ludwig Huber, b. Bankknechtsſohn, 24 T. alt, an 
Gin todigeborner Knabe des herrfchaftl. Bedienten ber Hebe. 
a * Julius * — 

—— ilchmaunsſohn, 24 J⸗alt, am 2 unehel. Mädgen, 

Verzeichniß 


der von dem Stadtmagiſtrate zu Muͤnchen vom 16. bis 23. Februar 1829 regulirten 
Brods und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreiſe. . 
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Koͤniglich⸗ 


Polizey ‚Anzeiger 


1 





von Muͤnchen. 


Nro. 15. Sonntag den 22. Februar 1829. 








Bekanntmachung. 
(Des Betteln auf dee Straße und in den Haͤuſern betreffend.) 
1310. Das Betteln in den Häufern’und auf den. Straßen, befonders auch. in dem 
‚englifchen Garten vermehrt fich wieder ſehr. 
Nicht der Mangel an Mildthaͤtigkeits -Sinn, fonderm eine der Fönigl. Polizey⸗Be— 
börde auflisgende firengs Pflicht veranlaßt diefelbe, Diefem Uebel mit aller Kraft zu begegnen. 
Eines der größten. Hinderniffe „ welches: bisher Die Ausführung der von Zeit zur Zeit 
angeordneten Maßregeln hemmte, ift die Beguͤnſtigung dieſes Frevels durch. ſolche Perfonen, 
welche fi es zum Verdienſte anrechnen, dem unbefannten Bettler im oder außer Dem 
Haufe eine milde Gabe zu reichen. 
* Mai iſt weit entfernt, das Gefühl des Mitleids für Armuth un Dürftigkeit tadeln 
- gu wollen; allein ein ſehr ſchaͤdliches Vorurtheil ift es, wenn man glaubt, daß. dieſes Mit: 
Leid durch Gaben an unbefannte, oft ganz unmürdige Menſchen geübt, und verdienftlich wird. 
i Wie viele Sicherheits⸗Störungen find. ſchon Dusch derley, meiftens arbeitsfcheue, Betts 
fer verübt worden? — Wie oft gelang es ſchon folchen, bei den. Durdfichten der Wohnun- 
en, entweder ge mitzunehmen, was ihnen am nächften war, oder doch menigftend den 
egenftand ded Raubes, und die befte Gelegenheit, ihn zu vollführen, auszufpäben? — 
Wie oft war fchon der Fall, daß Indiniduen, welche durch Borfpiegelung allerlei Uebel und 
Gebrechen das Mitleid Der Borübergehenden rege zu machen wußten, ber amtlicher Prüfung 
ganz gefund und wohl befunden wurden ? — Wie viele Jünglinge und: Mädchen befchleunigten 
ihren er Er phyfifchen Untergang dadurch, Daß, fie den Vettel einem orbnungsmäßigen 
erbe vorzagen?! — 
Mer mag num wohk behaupten, daß es eim gutes, verdienftliches, Gott gefälliges 
Werk ſeye, durch freimillige Gaben ſolche traurige Folgen zu bewirken ? — j 
* Wer arbeiten will und kann, findet hier Verdienſt und fein nothdürftiges Fortkom⸗ 
men; den fprechendften Beweis hierüber liefern Die in fo großer Anzahl hieher Fonimenden 
Auswärtigen, welche zu allerlei Arbeiten verwendet werden. — 0 
x er aber fich auf das Betten verlegt, fliebet die Arbeit, ergiebt fih dem Müßigange 
und falt Dadurch in Ausfhweifungen jedet Art; Begünſtigung des Bettelns ift Daher Des 
günftigung der Arbeitsſcheue und bes Lafters. — 
—J— Armuth muß unterſtützt, dem wahrhaft Nothleidendenmuß 
Hülfe gere icht werden, Hierzu find in Der hieſigen Haupt und Reſidenzſtadt die ge⸗ 
gigneten Behörden und Anftalten vorhanden,‘ und überdieß, fließen noch andere reiche Gnaden⸗ 
quellen für. Dürftige und Bedrangte. — ne 
—Uebdbrigens foll auch Niemand befihränft feyn, ſolchen Unglüdlihen, die man hin: 
zeihend Fennt, aufeine geeignete Weife Unterftügung zufommen zu laffen; es ift bier 


— 
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. mar die Rede von den Gewobnheits⸗ und arbeitsfheuen Bettlern — von dem läftigen Betr 
tel auf der Straße, und von dem Cinfihleihen unbefannter und unberufener Prrfonen in 
Die Häufersz Diefen muß jede Gabe verfagt bleiben. 

n allen geregelten &taaten, Städten und Gemeinden ift der Vettel ald sin gro» 
ßes Uebel anerkannt, und firenge verboten; auch bier wurden dagegen ſchon die treffenditen 
und ſtrengſten Verbote erlaffen; odgleih aber fehr viele Stimmen fi gegen deu offenbaren 
Unfyg fhreiend erheben, fo fehlte es doch auch nicht au foldhen, welche auf allerley Weife 
Die amtlihe Einfhreitung zu vereiteln, oder zu hemmen, oder wenigſtens bitter zu tadeln 
und gehäßig zu machen fuchten. . j . 

Mie dem aber auch feyez was die Pflicht gebietet, Fann nicht nad den Anfichten 
einzelner bemeffen werden; ed wird daher auf den Grund der vorliegenden allerhöchften 


und höcften Derordnungen wiederholt befannt gemacht, 


„daß das Betten, fowie das Allmofen-Geben an Bettler firen 
„berboten ift, und DaB das erftere ald Frevel gegen die Öffentliche 


„Sicherheit, das leere aber ald Begunftigung 


jeſes Frevels ange 


„fehen und beftraft werden wird.“ 
Wer zwedmäßig giebt, giebt doppelt; Gaben an Unwürdige aber find mehr noch 


als — Verſcwendung. 
Münden am 20. Gebruar 1829, 


Königliche Polizey = Direktion München. 
vo. Rinecker, Direftor. 


———————— —————————————— —— 


Miethſchaften. 


1263. Es find im Thale Petri No. 525. zwey 
Wohnungen, eine fogleich oder beyde zu Georgi 
zu beziehen, Die eine befteht aus einer Stube, 
Mebenzimmer, Kammer, Küche, nebft Holz: 
lege und Speiher. Der Bins beträgt 100 fi. 
Die zwente beftebt in einem ganzen Neubaue; 
darin befinden fi über eine Stiege ein 
heitzbares Zimmer, ein Alfoven, und über der 
zwenten Stiege ein beißbares und ein uns 

eisbares Zimmer, eine Küche nebft einer 
—J— Der Zins beträgt 140 fl. 


1259. Bor dem Oendlingerthore links No. 5. 

über 1 Ötiege ein heisbared, meublirtes 

immer mit eigenem Cingange für 5, 6 und 
7 fl. ſogleich zu beziehen. 


1264. Un der Roßſchwemme No. 590. über 
2 Stiegen ift ein eingerichteteg, heigbares Zims 
mer- nebſt Gchlaffabinette fogleih ober am 
erſten März um 4 fl. zu vermiethen. 





- 1258. Wegen eingetretener Verhaͤltniſſe tiſt 
in der Ranalftraße No. 47. über 2 Stiegen 
eine geräumige Wohnung, beftehend aus drey 
beig, und einem unheigbaren Bimmer mit Alko⸗ 
ven, Küche, Holslege, Keller und übrigen Des 
quemlichPeiten für den Jahressing von 125 fl. am 
— zu vermiethen, und daſelbſt zu er⸗ 
agen. 


1260. In der Maxſtraße No. 262. Uber 
4 Stiegen find zwey fchön meublirte Zim⸗ 
mer am 1. März, monatlich für 6 fl. zu ver 
miethen. Es Fann auch eines für 5 fl. abs 
gegeben werden. 





1272. Am Hi —————— No. 130. Über 
1 Stiege ift eine kleine Wohnung für 125 fl, 
zu vermiethen, und beym Kaffetier de Gleria 
zu erfragen. 


1268. Ne, 1177, an der Hundöfugel im 
weiten Stockwerke ift ein fhön meublirtes 
—* Zimmer monatlich um 7 fl. ſogleich 
oder am 1. März zu beziehen, 
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1265. Im Haufe No. 305. Lit. E. in der 
Derrenftroße ift über 1 ©tiege eine fehr fchöne 
mit allen Bequemlichkeiten verfehene Wohnung 
um den jährlichen Zins von 200 fl. zu ver: 
mieten, und am nächlten Biele Georgi 

zu beziehen. Das Nähere ift beym Haus 
eig enthumer daſelbſt zu erfragen. 


1266. No. 689. an der Blumenſtraße nächſt 

der Einlaßwache ift ein tapegirtes, wohl eins 
gerichtetes Zimmer im erften Stockwerke vor: 
wärts gegen monatliche 6fl. Miethe vom 
4. Marz au oder fogleich zu beziehen. 


1207. Kommendes Biel Georgi ift in der 
Glockenſtraße nächft dem Joſephthore in dem 
Haufe No, 1202., Sadenviertel, ein Logis 
mit drey beisbaren Simmern ic. für den 
jaͤhrlichen Zins von 130 fl. zu vermiethen, 


1270. Am Faͤrbergraben No. 1038. über 
2 Stiegen find zwey meublirte Zimmer, ein 
heitz⸗ und ein unheigbares, monatlich eines 
für 4 fl. das andere für 3 fl, zu vermiethen, 


1273. Im Schrammengäßchen No. 96. find 
goey Wohnungen, eine über 1 Stiege mit 
drey heißbaren Zimmern für 145 fl., eine 
über 2 Etiegen mit zwey heitz- und einem 
unheigbaren Zimmer, dann übrigen Bequem⸗ 
lichkeiten für 135 fl. am vermiethen, und zu 
ebener Erde zu erfragen, 


1269. Ein heisbared Zimmer ohne Bett ift 
monatlich für 2 fl. zu vermiethen, und Fann 
fogleich im —— Bothenhauſe im Thal 
No. 447. über 1 Stiege rückwaͤrts bezogen 
werden. 


1271. Nächſt dem Rathhauſe Ro. 162. uͤber 
2 Stiegen vorneheraus find zwey eingerichs 
bete Zimmer, monatlich eines zu 14 fl. und 
bad andere zu 7 fl., fogleich zu beziehen. 


1278. In der Prannersftraße zunähft am 
Marthore No. 1454. über 1 Etiege find zwey 
große, heigbare Zimmer für zwen Herren oder 
für eine Pleine Samilie (dabey Fann man 
auch eine große helle Küche benungg) für 4 
und 6 fl. ſogleich oder am 1. März zu bes 
ziehen. 


1088. In der Annagaſſe No. 1257. fm 
Dintergebäude über 3 Stiegen inks find ehr 
meublirte8 Zimmer um 5 fl. und em uns 
meublirtes für 2 fl. monatlich zu beziehen, 


1274. In der Mar: Vorftadt nähft der 
Slyptothek, Luifenftraße N). 207. it über 
2 Stiege eine ſchöne Wohnung mit 6 heiße 
baten, neu ausgemalten, heilen Zimmern famm 
Küche, Magdkammer, Keller, ©peider, Holz⸗ 
lege und andern Bequemlichkeiten für 
Jahreszins fogleih oder zu Georgi zu vers 
miethen, und zu ebener Erde dafelbft zu er⸗ 
fragen. Auch kann ein Bartenantheil dazu 
gegeben werden. 


1298. In der Neuhaufergaffe No. 1097; 
zu ebener Erde ift ein gut meublirtes Sims 
mer für einen Heren für 4 fl. monatlich zw 
vermiethen umd rüdwärts gegen den Garten 
du erfragen. 


1296. In der Neuhauferftraße No. 1118 
über 5 Stiegen im vordern Stockwerke ift ein 
meublirtes Bimmer für einen oder zwey Her⸗ 
ren monatlich für 5 und 6 fl. zu vermiethen, 
und fogleich zu besichen, 


1205. Ir der Sürftenfeldergaffe No, 00% 
im zten Stockwerke ift eim eingerichtes Bims 
mer mit eigenem Eingang fogleih oder am 
1. März um 5 fl. monatlich zu beziehen, 


1366. In der Ocäfflergaffe No. 1550, 
Über 3 Stiegen ift ein heigbares Simmer mit 
eigenem Eingange zu vermiethen, ‚und fogleicy 
Oder bis 1. März, monatlıd mit Bett um 
6 fl. und ohne Bett um & fl., zu beziehen. 





1291. In der — No, 106. über 
2 Stiegen ift eine fehr fchöne Wohnung, mit 
allen Bequemlichfeiten verfehen, zu 200 fl 
jährlich zu vermiethen. 


1277. Im Mariergäßhen No. 375 b., ges 
gen die Herrenftraße, ift eine Wohnung mit 
vier heißs und einem unheigbarem Zimmer, 
Kühe, Speifefammer, Holslege und laufen: 
dem Brunnenwaffer ıc. um 190fl. zu Georgi 
zu vermietben und Dad Uehrige zu ebener 
Erde zu erfragen. 

(") 
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1288. Am Rofenthal No. 655. ift eine Woh⸗ 
nung im aten Stockwerke mit 5 Zimmern gu 
Georgi für 110 fl. zu vermiethen. - 


1284. In der Kaufingerſtraße No 1030. 
find täglich zwey ſchöne heistare Zimmer mit 
ſchöner Einrichiung monatlih für 14 fl. zu 
beziehen und über 4 Stiegen zu erfragen. 


1282. In der Theatiner s Schwabingerftraße 
No. 06. über 3 Ötiegen vornheraus ift ein 
2oßrs, gut meublirtes, mit Bett und eigenem 
ingang verfehenes Zimmer fogleidh oder am 


41, Mär; um den monatlihen Betrag von: 


11 fl. zu beziehen, 


1281. In der Eifenmannsfiraße No. 1106. 
über 2 Stiegen find zwey ſchöne meublirte 
- Bimmer, eines zu 10 fl. und dad andere zu 


6 fl.» fogleich zu besichen. 


1280. Im Auguftinerftocde achten Eingangs 
über zwei Stiegen ift ein ſchön meublirtre 
Bimmer für zwen Herren monatlih um 16 fl. 


fogleich zu beziehen, 


1279. In der Theatinerfirafe No. 1641. 
Kber 3 Stiegen linfs, Cingang im Singers 
gäßchen, Fann ein austapesirtes, heitzbares Zim⸗ 
mer mit ſehr guten Meubeld und eigenem 
Eingange monatlih um 6 fl. 30 Fr. ſoglei 
bezogen werben, 


1276. Am Pünftigen Biel Georgi ift in der 
Barer-Ötraße No. 349. im erften Stockwerke 
eine fchöne ‚Wohnung nebft Stallung zu zwey 
Dforde und Wagenremife um 220 fl. jährlich 
u vermiethen. Die nähere Auskunft ertheilt 
ber Hauseigenthümer zu ebener Erde. ! 


1303. No. 1529. in der Salvatorfiraße über 
2 Stiegen ift ein vollfommen eingerichtetes 
Zimmer um 8 fl. monatlich zu vermiethen, 


1329. Dor dem Iſarthor rechtd an der Allee 
naͤchſt der Streicherifhen Lederfabrif Nr. 481 a, 
ift eine Wohnung über 1 Stiege vornheraus 
mit zwey beißs und einem unbeigbaren Bims 
mer, dann übrigen Bequemlichkeiten, für 120 fl. 
jährlich zu Georgi zu beziehen, und zu ebener 
Erde links zu erfragen, e 


1326. In einem: an der Sonnenfeite und 


nabe am englifchen‘ Garten gelegenen. Haufe: 


in dee Schoͤnfeldſtraße ift eine fehr hübfche 
Wohnung mit der Ausfiht in awen Gärten, 
beftebend in vier heiß: und einem unbheigbaw 
ren Zimmer, Kühe, Keller, Speicher und 


Wafhgelegenheit, vom näcften Zıele Georgr ‚ 


bis Michaelis für den haltjährigen Ring von 
132 fl. su vermiethen, und märe fi wegen 
Der weitern Miethe mit dem Dauseigenthüs 
mer zu benehbmen. Das Nähere era 
man im 


Anfrages und Addreß: Bureau Münden. 


1327. In einem Haufe in der Qudwigsftraße 
Aft über 2 Stiegen vornheraus eine Wohnung 
von 7 heiß: und 2 unbeisbaren Zimmern, 
wovon vier ausgemalt und zwey Lrapezirt, 
and die Sußboden von ben .angeltrichen find, 
Dann Garderobe, Küche, Keller, Holslege und 
©peiherantheil, von Georgi bis Michaelis 
b. 3. für 287 fl. zu vermiethen, von welcher 
zu an wegen ‚weiterer Miethe fih mit dem 

augeigentbümer zu benchmen ift. Ueber dag 


. 


Nähere ertheilt Ausfunft 

Das Anfrage s und Addreß: Bureau Münden. 
1302. In der Neuhauferftraße sunächft beym 

Rarlthor No. 1129. über 3 Stiegen iſt ein 


fhönes Zimmer monatlih um 7 fl. fogleich zu 
beziehen. 


1287. In der Lerchenftraße No. 107. iſt 


ein Garten für. 90 fl. zu vermieshen, und zu - 


ebener Erde zu erfragen. 


1209. Am Schrannenplage No. 130. über 
4 Etiegen rückwärts find zwey meublirte ims 
mer, ein heigbared mit eigenem Eingang für 
zwey Herren.obne ‚Bett, für einen um 2 fl, 
und, ein ‚unbeigbares für zwey Herren mit 
Bett für jeden um 2fl. am 1. März zu bes 
ziehen. 


1343. In der St. Unnagafle am Kreutze 
No. 1237. im Hintergebäude über zwey Stie 
gen links ift ein fehr helles, meublirtes, heitz⸗ 
bares Zimmer mit eigenem Cingange monat 
lih um 6fl. 30 Fr. fogleich oder am 1. März 





zu beziehen. 


% 
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1536.. In der. Senblingerfiraße No. 059. 
auf der ©onnenfeite ift eine [höne Wohnung 
zu ebener Erde, jedoch erhöht, vornheraus mit 
zwey heitzbaren Bimmern, wovon eints ſchön 
austapezirt iſt, und ruͤckwarts einem heiße 
und einem unheitzbaren Yinmer, Küche mit 
laufenden Waffer, Speiſekammer, Holszlege, 
Maadkammer, Keller und Speicher, au Georgi 
am 250 fl. jährlich zu vermiethen, und über 
1. Stiege zu erfragen.. 

1524. Im Rochusgaßchen No, 1451: ift am 
1. März über 1 Stiege ein ſehr fchön meublırs 
tes Zimmer mit eigenem Cingange, mit der Auss 
ficht auf den Dultplag,-um 12 fl. zu vermiethen. 


1325. Im Thal No. 192 ift eine helle Woh: 
nung vornheraus über 2 Stiegen um 150 fl. 
su Georgi zu vermithen, und Das Wäbrre 
su erfragen zu edener Erde im Priechlerladen. 


1301, In der Theatinerfirade No. 1646 ift 
vornheraus im 2ten Etodwerfe eine Woh— 
nung mit zehn Zimmern, zwey Kammern und 
übrigen Bequemlichkeiten, mit oder ohne 
Gtallung, um 700 fl. auf Georgi zu beziehen, 
Das nähere ift. zu ebener Erde im Tucladen 
du erfragen. | 

In dem nämlichen Haus ift rückwärts im 
zten Stockwerke eine Wohnung mit dren beißs 
und einem unbeigbaren Zımmer, Küche, Hola: 





lege, Comoditee um. 110 fl. zu Georgi zu 


bizichen.. Das. Nähere wie oben. 

1358. In der. Türkenftroße No, 466. ift 
eine Wohnung über eine Stiege mit 7 heiß: 
baren Zimmern, zwey Alfoven, Küche, Keller, 
Speicher, Holslege, aud einem Raum vom 
Öarten und andern Brquemlichfeiten am Ziele 
Georgi um 300 fl. au vermiethen. Ueber 
2. Stiegen ift die nämlihe Wohnung um 285 fl. 
au vermiethen.. 


1351. In der Lerchenflraße No. 118 a. beym 
Tiſch lermeiſter Haindl Fönnen zwey Wohnuns 
gen, jede mit 5 Zimmern und fonftigen Bes 
auemlidFeiten, jährlib um 270— 250 fl. zu 
Georgi bezogen werden. Ferner iſt daſelbſt ein 
Zimmer mit freyer Ausfiht und eigenem Ein: 
gange, mit oder ohne Meubels, für 5—6fl. 
monatlich. zu vermitthen. 


13537. Unmeit des Karlsthors No. 141. an 
der Daierfiraße iſt im iſten Stockwerke ein 
vollftändig meublirtes Zimmer fur monatlige 
8 fl. vom 1. März an zu beziehen; 


1345. Es ift eine ſchöne helle Wohnung mit vier 
Fimmern, Speifefammgr, Holzlege und übrigen 
DBequemlichkeiten in der Sürftenftraße No. 650., 
vom Neubau des Herzog Diarpalais gegenüber, 
um die jährliche Miethe von 225 fl. bıs künf— 
tiges Georgiziel au besieben. Das Nähere 
it zu tdener Erde gu erfragen. 

1339. Dor dem Schwabingerthore in’dee 
Gluͤcksſtraße No. 639. ift über eine Stiege 
vornheraus ein meublirtes Zimmer mit einem 
guten Beste und eigenem Eingange, für 6 fl. 
monatlich, am 1. März zu vermietben.. 


13540. Bor dem Joſephsthore aber der 
Brücke linfs im erften Haufe im 2ten Stock— 
werfe ift ein ſchoͤn meublirtes, heigbares, mit 
eigenem Eingange verfehenes Zimmer, monats 
lich um 8 fl, am 1. März zu beziehen, 


1542. In der. Fürftenftraße No- 637. über 
5 Etiegen find zwey heigbare, mit eigenem 
Eingange, und einem oder zwey Betten.eine. 
gerichtete Bimmer mit Alfoven, einzeln oder 
jufammen, eines monatlich au 5 fl. foglerch, und 
sin zwentes zu Ofl. am 1. März zu beziehen. 

1544. No. 1223. in der Jofrpbfpitalftraße 
if eine Wohnung vornheraus mit. iwen heißs 
baren und zwey Nebenzimmern, Küche, zwey 
Dorpläge und einer Holzlege zu Brorgi fur 
140 fl. jährlich zu beziehen, 


1347. In der Neuhauferfifoße No. 1120. 
find über 4 ©tiegen vornberaus zwey fihöne 
meublirte Zimmer mit Alfoven an einen odrr 
zwey Herren am 1. März. monatlih wu 14 fl, 
du vermieshen. 


1349. Gm Auguftinerftode No, 1304. zu 
ebener Erde find zwey Zimmer nebft Alfoven, 
Bedientenzimmer und Gtallung für zwey 
Pferde fogleih monatlid für 30 fl. zu vers 
miethen. Sie werden au einzeln abgrges 
ben. Nähere Ausfunft giebt Die Pusarbeiterin 
von Thoma in ek No, 1617. 

”u* 
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1353. In der Stiftsgaſſe N, 1148. ift für 
eine Samılie von zwey Perfonen oder einen 
Herrn allein eine Wohnung bie Fuünftiges 
Georgiziel um 60.fl, jährlich au wermirtben, 
Das Näpere.ift über 1 Stiege zu erfragen. 


1352. Auf dem Rindermarft No 647., Eins 
‚gang im Rofenthal, iſt über 2 Stiegen ein 
Austapezirtes, Icbön meublirteg, heisbares Zim— 
‚mer mit eigenem Eingange -für 8 :fl. monate 
lich fogleih zu beziehen. Es kann .aud für 
zwey Herren hergerichtet werden, 


1360. In der Briener-Straße No, 340. iſt 
foglein eine ſchoͤne meudlirte Wohnung, bes 
ftehend aus einem Vorplatze und 7 Zimmern, 
worunter ein fehr ſchöner Salon, nebft Stal— 
lung zu zwey Pferde und Remife zu einem 
Wagen, zu beziehen, uhd zwar um den Fing 
won 8 Louisd’or monatlih;. auf Derlangen 
wurde man auch eine Küche Dazu geben. Das 
Nähere erfährt man über eine Stiege täglich 
von 9 Uhr Vormittags bis 3 Uhr Nachmit 
tags. 


‘1350. In der Dultgaffe No. 886, über eine 


"Stiege vornheraus Fann ein meublirtes Zim— 
mer monatlıh von einem Herrn um 11 fl., 
oder von zwey Herren für 12 fl. am 1. März 
bezogen werden. , 


1316. "Am Eckhauſe der Brienner- Straße 
No. 323. B. ift zu Georgi ‚oder fogleich eine 
fhöne Wohnung mit 4 heigbaren Zimmern, 
Küche, Keller, SHolzlege, mit oder ohne 
Meinem Hausgärtchen für 150 fl. Jahreszins 
zu vermiethen, und das Nähere in der Fruͤh— 
lingdftraße No. 288. über 2 Stiegen zu er— 
fragen. 


1313. Es ift in der Windenmachergaffe No. 
1414. über 3 ©tiegen ein ſehr ſchön meublirtes 
Bimmer vornheraus am 156. März um 11 fl. 
monatlic zu bestehen. 


1304, AmFünftigen Ziele Georgi ift vor dem 
Rarlsthore in der Schügenftraße No, 73. eine 
Wohnung, deftehend aus 4 geräumigen. Hime 
mern, Rice, Holzlege und. andern Bequem: 
lichkeiten um den halbjährigen Zins von 95 fl. 
im vermietben. Das Nähere ift dafelbſt über 
2 Stisgen zu erfragen, 
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1307. Es find 2 ſchön meublirte, heißbare 


Zimmer, nebft Bett, eines für 8 fl., und eines 


für -6 fl. zufammen aber um 12 fl. ſogleich 
cder am 1. März in der Türfenftraße im Roth: 
müllerſchen Kaffeehaufe No. 578. über 2 Stie⸗ 


‚gen rechts zu beziehen, 


1314. Im Haslingerhaufe No. 641. auf dem 
Rindermarfte im.erften .Hofe über 1 Stiege 


iſt ein meublirted Bimmer mit eigenem Ein: 


gange um monatliche :6 fl. fogleid oder am 


4. März su beziehen. 


1300. Am Mar: Pofephsplase No. 37. über 


4 Stiegen ift bei einer ruhigen Samilie ein 


meublirtes Zimmer mit eigenem Cingange für 
den monatlichen Zind von 2 fl. 24 fr. am 1. 


März zu beziehen, 


1306. In der Theatiner⸗Schwabingerſtraße 
No. 1640. über 2 Stiegen vornheraus iſt ein 


ſchoͤn meublirtes Zimmer um 12 fl. monatlich 
ſogleich zu beziehen, 


— 


4312. In der Amalienſtraße No. 531. find 


3 Wohnungen, eine zu ebener Erde um 50 fl., 
:über 2 Stiegen jede um. 30 fl, zu Georgi zu 
vermiethen. 


1315. Es find 2 fehr ſchoͤne geräumige, 


helle und heitzbare Zimmer, jedes mit eigenem 
— verſehen, mit oder ohne Meubels 
um 6 fl. 


monatlib zu vermietben. Das 
Nähere ift zu erfragen rechts beim Aus— .. 
e 


‚des Sendlingerthores in der Glockenbachſtra 


im großen dritten Haufe über 2 Stiegen nächft 
dem -Haslauerfaale. 


1322. In der Sendlingerftrafe No. 000. 
find 2 Wohnungen, eine über 2 &tiegen vorn» 


‚heraus um jährliche 209 fl., eine über 1 Stiege 


ruͤckwärts um jährliche 100 fl. zu Georgi zu 
beziehen, und zu ebener Erde zu erfragen, 


1334 Im Thale Petri No. 518. ift rüds 


wärts über 3 Stiegen eine Wohnung mit 2 


beißs und einem unheisbaren Zimmer, nebft 
Kühe und Holslege um den jährlichen Zins 
von 72 fl. zu Georgi zu beziehen, und das 
Nähere au ebener Erde zu erfragen, 


* 
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1310, Im Nofenthale Ne. 719. über eine, 
Stiege ift ein Zimmer mit einem Nebenzims 
mer von einem Herrn um 6 fl und von zwei 
Herrin um 8 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


4305. In der Auguftinergaffe No. 1603., 
dem Etadtgerichte- gegenüber, im 2ten © tod: 
werke vornheraus find Die 2 großen, Eckzim⸗ 
mer -mit eigenem Eingange, brisbar, ſchön 
meublirt am 1. März um 15 fl. zu begichen, 


1320. Vor dem Worthore in der Barer- 
Sitraße No. 351. nächft dem Karolinenplage 
find am Ziele Georgi über 1 und 3 Etiegen 
2 ganz gleiche große Wohnungen, aus 10 Pics 
cen beſtehend, nebft übrigen Bequemlichkeiten 
Fe jährlibe 360 und 300 fl., wie auch ein 
höner Garten mit oder ohne Bimmer für 
80 oder 40 fl. su vermicthen, und im Erdge⸗ 
ſchoſe daſelbſt zu erfragen. 


1321. In der Müllerfiraße No. 661. b. find 
2 fhöne, bequeme Wohnungen um 140 und 
350 fl. zu vermicthen und über 1 ©tiege rechts 
au erfragen, 


1333. No. 499. in der Türkenftraße ift zu 
Georgi eine Wohnung über 1 Stiege mit 2 
Bimmern, Küche und Holzlege um 45 fl. zu 
beziehen. Auch ift bei Diefem Haufe ein ſchö⸗ 
ner Pflanzgarten für 30 fl. zu vermiethen, 


1331. Auf dem Schrannenplatze No. 131. 
über 4 Etiegen ift ein ſchönes, gut eingrrich: 
tetes Zimmer mit Bert vornberaus um 6 fl. 
monatlih au vermicthen. 


1332. Auf dem Särbergraben No, 1045. 


über 3 Stiegen ift ein helles, meublirtes Bims 


a vornheraus um 6 fl. monatlich zu vermies 
en. 


1335. Am Promenadeplage No, 1465. über 
2 Stiegen iſt ein eingerichtetes, heitzbares, aus⸗ 
tapezirtes Zimmer mit Schlafkabinette um 11. 
monatlıh am 1. März zu beziehen, 


1348. Ein unmeublirtes Rimmer, mit Ras 
binette oder Alkoven vor dem Mar; obdır 
ehem. Schwabingerthore wird zu mitthen ges 
ſucht. D. Ueb. 


1341. In einem Hintergebäude der Mars 
Dorftatt, Karlsfiraße Neo. 202 lit. a. ift eine 
Wohnung, beftehend aus 4 Bimmeru, Küche, 
Holzlege, Epaſer gemeinfhaftliher Wafche 
kuͤche ıc. am Ziele Georgi um 120 fl. jährlichen 
Bins zu beziehen, 


‘ 1346. Anfangs der Türkenftraße No. 346. 
über 3 Etirgen it am 1. März ein Zimmer 
um 8 fl. zu beziehen, 


1357. Im Roſenthale No. 653. über: eine 
Etiege ift ein heisbares Zimmer mit eigenem 
Eingange am 1. März um 6 fl. monatlich zu 
beziehen, - 


1365. Bor dem Angerthore rechts in der 
BDlumenftraße No. 677. find 2 gut eingerichs 
tete Zimmer um 8 fl. monatlid von einem 
Herrn zu beziehen. 


4185. In der Promenadeftraße No. 1448, 
der Herzog Marburg gegenüber, ift über 2 
Stiege zu Georgi eine Wohnung von 10 heiß: 
baren Zimmern, heigbarem Borzimmer, Rüde, 
©peifefammer und fonfligen Bequemlichkeiten, 
Siallung für 6 Pferde, Kutſcherzimmer, Rs 
mife, Heulege um dem jährligden Bind von 
1000 fl. au beziehen. 


1186. In der Promenadeftraße ift ſogleich 
oder zu Georgi ein geräumiger, heitzbarerLa⸗ 
den ganz neu für einen Melber, ober mann 
derle Grwerbe eingerichtet, um den jähr is 
en Sins von 150 fl. zu vermiethen. Auch 
ift dafelbft eine fchöne, u Me zzanin Woh⸗ 
nung von 4 heigbaren Zimmern, Küche und 
übrigen Bequemlicheiten fogleih oder zu Ge⸗ 
orgi um 150 fl. zu beziehen D. Ueb. 


un 





1105. In der Srühlingsftraße No. 286. zu⸗ 
nädft am Hofgartem find 3 ſchöne Wohnuns 
gen, jede von 4 heigbaren Zimmern und übris 
gen Brquemlickeiten um 320 fl. dis 280 fl. 
zu vermiethen, und eine davon fogleich zu 


bezichen. 


23. fogenannien Probſtenhauſe No, 
1000. a um einen jährlicken Bins 
non 30 fl. ein es su vermischen, 

em 
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‚Ar. In Sthommergüßchen an der Sons 
nenſtraße vor dem Karlsthore ift am Fünftis 
gen Ziele Georgi ein Quartier, beftebend aug 
3 beigoaren Zimmern und -übrigen Bequems 
lichkeiten für den balbjährigen Zins von 90f. 
zu vermiethen. D. Ueb, 


1221. "Im der Prrufagafle Ne. 77. über ı 
Stiege aſt eine Wehnung am funtigen Ziels 
Georgi um 300 fl. jaäͤhrlichen Zins zu vermie⸗ 
then. Das Ueorige il auf dem Max-Joſephs— 
plane No. 38: üben 1 Stiege zw erfragen, 
19°: 14 Mi rer Sa 

235. In dee Dienersgaffe Ne. 156. ift eine 
Mohnung für 180 fl. am Fünftigen Ziele Georgi 
du vermiethen, und das Nähere imerften Stock⸗ 
werke daſelbſt zu erfragen. Auch ift bis dorts 
bin ein geräumiger Seller für 30 fl. zu vermiethen. 


u; ’ Ad,» au SE) ET Frau ’ 

1254. Am Fünftigen Biele Georgi iR in dem 
St. Peterspfarrhaufe ein Keller um jährliche 
Ga’ fls za vermiethen, worüber dag Weitere 
bei der magiſtratiſchen Verwaltung der Kul⸗ 
tuaftiftungen in dem ehemaligen Polisey:Ges 
bäupe im Thale No, 189. über 2 &tiegen 
zücwärts in Erfahrung gebragt. werden Fann, 


. + a a ee 
... 1066: Es find ſogleich ader mit. dem 1. März 
3 fbön ausgemalte Zimmer, mit ‚oder ohne 
Einrichtung, um 18 und 11. fl. in der Mars 
Rraße No. 263. vor dem Marthore-zu ebener 
Erde vornheraus zu vermiethen. — 


1090. Wegen beſonders eingetretener Ders 
— iſt die Wohnung, Pramersſtraße 
o. 1539. im 2ten Stockwerke um den billis 
gen balbjährigen ins von 115 fl. zu vermie⸗ 
then. und zu Georgi zu beziehen. Sie bei 
ſteht aus 6. heisbaren Zimmern, Küche, Keller 
und fonftigen Bequemlichkeiten; Das Nähere 
if zu fragen in der Tuchhandlung, Theatis 
nerftraße Mo, 1695. nächſt der Pofl. 


1153. Am Fünftigen Biele Georgi ift in der 
Karlsftrafe, Maxoorſtadt No. 202. bi, im ers 
Ken Stockwerke eine ſchöne Wohnung mebft 
Stallung zu 4 Pferde, Kutfcherfiübchen , Res 
mife, arten, und allen übrigen Bequemlich⸗ 
Peiten um 650 fl. jährlich zu dermiethen. Näs 
bere Auskunft erhält man dafelbft beim Hauss 
eigenthünmer zu ebenen Erde, 


\ 


1107. Woyen eingefrerener Beraͤnberung iſt 
in der Nähe von der Stadt ein großer Ger 


‚müfegatten, nebft feinen Obftbäumen, Glas— 


haus und Gärtnerwohnung um 300 fl. fögleidy 
su vermiefben. Nähere Auskunft. giebt der 


-Wirty im Amerthalerhofe. 


1065. Sa dem Haufe No. 614. am Ede 
der Roſengaſſe iſt bis Eommendes Fiel George 

ch ein ſchoͤnts, großes, heitzbares Gewölk 
ur 300 fl. Jahreszins zu vermiethen. 


‚1178. Drei guf eingerichtete Zimmer zu 7.fh 
bis 12 fl. monatli mit eigenen Eingaͤngen 
—* ſogleich zu beziehen, auf dem Rindermarkte 
Mo. 6+7., Eingang neben dem Conditor Wag⸗ 
Ber, über drei Stiegen. - 


13%: Am Marthöre Ne 1454. zu ebener 
Erde ift ein heisbares, mrublirtes Zimmer mit 


eigenem Eingange um 7 fl. fogleich zu beziehem 





" Verlorene und gefundene Sachen. _ 


— 4368. Eine ſilberne Uhr iſt den 14. Bief 
Abends verloren worden, mit einer ftählernen 
Kette und ‚Walze, Die auf einer Eeite mit 
W. E., aufder anderen ©eite mit einer Walde 
gegend, mit einem Örenzfteine und darin wies 
ber mis W. E, bezeichnet iſt. 


1562. Es iſt am 16. Februar im Hadergaͤß⸗ 
hen ein.Geldbeutel gefunden morden, mit eis 
nigen Gulden Geld. Ver fi darüber legis 
timirt, kann ihn in Empfang nebmen bei 
der Dienerfchaft des K. rußifchen Gefandten. 


‚1363. Ein Bleiftift in vergoldetem Gefäße 
wurde verlorem Der Finder erhält bei’ def 
fen Zurücgabe eine dem Werthe entfprehendr 
Beleshnung. D. Ueb, 


1206. Der unter No. 876; angezeigte Geld⸗ 
beutel, deffen Eigenthuͤmer fib noch nidjt Bes 
meldet bat, ift am 31. Jäner arfunden wor; 
den, und enthält auch ein Goldſtuck. D. Ueb; 


1286. Es wurde vom fdhwarzen Adler big 
in die Weinftroße eine Rolle gefihriebener Mus 
fifolien verloren, an deren Wiedererhaltung 
fehr viel. gelegen it, und wird dem Sinder 
eine gute Belohnung zugeſichert. ’ 


- (17) 


1333. Ein Meines fogenanntes Koͤnigshünd⸗ 
chen, weiblihen Gefchlechtes, welches ‚ein grüs 
ned, mit drey Röllhen und dem Polizenzris 
chen No. 4094. verſehenes Halsband trug, 
ging den 19. d. Monats. Mittags in.der Schöns 
feldftraße verloren. Derjenige, dem ſelbes aus 
gelaufen ift, wolle es im Damenftift No. 1164. 
rückwärts über eine ‚Stiege gegen Erkennt: 
lichkeit abgeben, 


41289. Den 15. die wurde vom Schlaibins 
-gerbrauer bis in Das Theater eine Fleine braune 
mıt Schildkröte eingelegte und in der Mitte 
mit Perlmutterſternchen verfebene Tabaksdoſe 
verloren, Der .Sınder wolle felbe in die 
Schafflergaſſe No. 1559. über 2 Stiegen ges 
gen eine Belohnung bringen. 





Dienſt⸗ und andere Gefuche. ‚ 


1292. Ein junges Srauenzimmer , welches 
‚im Kleidermahen und übrigen Handarbeiten 
erfahren iſt, fucht einen Die bey einer 
Herrſchaft. Sie ift zu erfragen in der Knoͤdl. 
gaffe No. 1428. ‚über 4 Ötiegen. 





1261. Mit 1. März -Fann ein Haus knecht, 
der zugleich einige Kenntniß in -der Hauss 
Härsneren befist, Dienft erhalten. Nähere 
Ausfunfe wird ‚ertheilt am Karolinenplag 
No. 260. über 2 Stiegen. 


nn 


Feilſchaften. 


1328. Zwei Tjährige Wallachenpferde, lang⸗ 
eſchweift, Rappen, ganz fehlerfrei und voll 
ommen eingefahren, find um billigen Preis 
au verkaufen, und ift das Nähere zu erfah— 
ten im 


Anfrage: und Adrefbureau München. 





1350, In — naͤchſt dem Militaͤr⸗ 
Holzgarten No. 203. über eine Stiege iſt 
eine Herberge um 850 fl. zu verfaufen. 


1356. In der Herzogfpitalgaffe No. 1250. 
über 2 [Stiegen ift ein wohlfonfervirter Fluͤ⸗ 
gel von 5 Oktaven zu verkaufen. 


‚angenehme Bedingung- billig verfauft. 


1508 Es iſt in ‘der ‚Schönfeld » Fürftens 
ſtraße ein Fleines Haus ‚um ‚billigen Preis 
su verfaufen, Das Nähere iſt nädit Der 
Schwabingerthorwache No. 152. .von 11 :bis 
A Uhr zu .erfragen. 


1311. Ein iſehr ſchön neugebautes Haus, 
mebit Gtallung ‚und allen übrigen Bequems 
lichkeiten und ohngefähr 12 Tagwerf Grunde, 
alles ludeigen, an der Münchner : Holzfırdps 
ner:Fandftraße am Markte Holsfıirchen gelegen, 
ift aus freyer Hand zu verkaufen, ‚und das 
Nähere bei Herrn Karl Dunft bürgerl. Uhr⸗ 
macher daſelbſt in ‚portofreyen Briefen zu ers 
‚fragen. 


1068. Da nach allerhöchfter Genehmigung 
eine neue Straßen Anlage durch den an der 
Sonnenftraße liegenden Garten No. 56,, dem 
Joſeph-Spitalthor gegenüber, bis zur Sing— 
ſtraße eröffnet werden darf, und dieſe ‚Straße 
ſowohl, wie die Pläge für die, an derfelben 
du erbauenden Häufer ausgeftect find, fo wers 
Den mehrere Hauspläge von -verfchiedenen 
Größen, ſowohl an der ©onnen= als auch 


‚auf ben beiden Eeiten :der neuen Straße 


liegend zum Berkaufe ausgebothen, ‚unter 
welchen fi befonders Derjenige Dausplag 
ſehr Nugen bringend darbiethet, auf wel em 
das vor ohngefaͤhrt 15 Jahren erbaute Wohn 
‚haus abgebrochen, und in die Strafen Linie 
wieder neu erbauet werden muß, mithin .alle 
Dau:Matsrialen deffelben,, unter welchen die 
Fenſterſtöcke, Thuͤcen, Fußböden ıc. in noch 


wolfommenften Zuftande find, auf Der Stelle 


‚wieder benüßt werden können. 

Die Einfiht des Gituations Planes, wie die 
Preiſe der verfchiedenen Hausplägen erhält 
man No. 604. am Schrannenpiag über 1 
Etiege von in der Fruhe 8 bis 11 Uhr, und 
Nachmittags von 2 bis 3 Uhr. 


1358. Es wird ein fehr fhönes und gut 
‚gebautes Haus mit allen nur möglichen Be: 
-quemlichkeiten, nebft einem ſchoͤnen Gar: 
ten mit Sommerhaufe, nahe an der Stadt, 
und in der angenehniften Lage, aus freyer 
Hand an einen ordentlichen Käufer gegen 

as 
Nähere erfrägt man in der Theatinerſtraße 
No. 00, zu ebener Erde, 





4 
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r 4229. Eine sjährige, englifirte, hellbraune, 
ganz feblerfreie, 15 Käufte hehe Stute, welche 
vorzüglich zum Reiten, ader aub zum Fahren 
zu gebrauchen ift, ftebt um 15 Louisdor zum 
Verkaufe feil, und Fann täglich im Haufe Tip, 
2184. auf der Hundsfugel befihtigt werden. 


€ 1207: Es find ein Haus und ein qut kul⸗ 
Sivirter Garten von 1% Tagwerk in der Baums 
firaße hinter dem Pechgarten wrgen befon: 
ders eingetretener Verhältniſſe um billigen 
Preis zu verkaufen, und zu erfragen bey 
Hrn, Muͤhlberger. 


1205. Cine fehr gute alte Biolin nebft 
zwey Bögen und Violinkaͤſtchen iſt um bils 
ligen Preis zu verkaufen, Ferner „Conway's 
solitary walks through many lands.“ — 
Der Verkäufer ıft Mittags zwifchen 1 und 
2 Uhr zü treffen im der Fürftenfeldergaffe 
No, 989. über eine Stiege. 


1294, Zu verkaufen ift im Eckhauſe neben 
Dem Bazar No. 269. ein gelbladirter zwey⸗ 
finiger Wiener Stadtwagen mit filberplattirs 
tem Beilage, Riegendem Bock und Brüde, 
und überhaupt im  beftem Ctande, für 32 
Louisd’or, 





"1290. Es wuͤnſcht Jemand ein Kapital von 
2300 fl., welches auf einer ſichern Poft liegt, 
abzulöfen. D. Ueb, 


1283. Zwey ſchoͤne Epiegel, eine Gtoduhr, 
swen Bafen mit Blumen, und einige Aleis 
dungsſtuͤcke, worunter ein blauer Mantel und 
ſchwarzer Frack mit Pantalon, auch ein Paar 
Scheibenpiſtolen mit Etuis von dem berühms 
ten Meifter Hofer aus Dern in der Echweiß, 
find zu verfaufen, und benm Schloſſer Haller 
in der Therefienftrafe No, 589 b, über 3 Stie⸗ 
gen zu erfragen, 


1262. An der Lerchenftraße ift ein Außerft 
vortheilhaft fituirter Dauplag von 9374 Qua: 
dratſchuh ganz oder theilweiſe zu ——— 


[3 * 








1285. In der Neubaufergaffe No. 1123. 
Üder 2 Etirarn ıft ein Wienerflügel von Co⸗ 
meretto mıt 6 Ditaven um 280 fl. zu verkaufen. 


1353. Esſ find ſchwarzſeidene Winterhauben 
fehr billig zu verfaufen, das Stuͤck für 48 fr. 
bis zu 1 fl. 12 fr., auf dem Dultplane neben 
dem enalifchen Kaffeehauſe No. 1522, über 
2 Stiegen. 





Verſteigerungen. 


— — 





1518 Im Wege der Vollſtreckung wird hiemit das 
Haus des Schloſſermeiſters Mathias Bachmann ſammt 
dem Nebengebäude und Garten No 479. an deriü:: 
Fenfiraße zum Verkaufe an die Metitvietenden ausser 
fbrieben und befannt gemadt, doß man zur Proro: 
Tollirung der Kaufsanbotbe Tagsfahrt auf Montag den 
9. k. Mte. März Vormittags 10 Uhr im Gerichfloßale 
anfegte, wozu die Raufsliebhaber geladen werden, 

Den 10 Sebruar 1829. 


Koͤniglich bayerifched Kreis: und Stadtgericht 
Münden, 
Allweyer, Direktor, 
Pobringer. 


1565. Auf Andringen der Gläntiger wird das Ans 
wefen des Jakob Dre; Bauers zu Friedenbeim, wir: 
derpolt dem öffentliven Berkaufe unterworfen, und 
yur Berfteigerung defielben auf Mondtag den 23, März 
Bormittags 9 bis Mittags 12 Uhr Gommiſſien ander 
raumt. 

Diefes Anweſen ift gerichtlih auf 12,240 fl. geihägt 
und beicht: . 

1) aus einem 2 Sto@ hohen, gemauerten, mit Plat . 
ten eingedeckten Wohnhaufe, enthaltend einen gemölb. 
ten Reller; zu ebener Erde 4 Zimmer, eine Rüde, 
Speifefammer und leg; über eine Stiege einen Saal 
. 2 Nebenzimmern: unter dem Dade einen freien 

Peicher, 

2) Aus einem amgebauten, gemauerten Stalle, 

3) Ginem feparirt flehenden, gemauerten, mit Plats 
ten eingededten Branntmeindrennhaufe mit Keſſel, ge⸗ 
woͤlbtem Keller und angebautem Schweinſtalle, 

4) Einem hölzernen Stadel, 

5) Einem Hoftaume mit Pumpbrunnen, 

6) 1 Tagw. 26 Dez. Gartenplahh, 

D, 8 Tagw. 42 Des. Ader, 

8) 14 Taam. 38 Des. Ader, j 

Die von Ro. 1.— 7. inclus, aufgeführten Rralitd« 
ten find Iudeigen; die Acer sub No. 8. aber feriftiftig 
jur Kirche Laim, s 

Kaufsliebhaber wollen ſich zur bezeichneten Zeit im 
Gerichislokale einfinden und ihre Anbothe zu Prote, 
toll geben, 

Gerichtsunbekannte Käufer haben fi tüber ipr Ber 
mögen und ihren Leumund legal ausjumeifen, 

Den 12. Februar 1829. 


Koͤnigliches Landgericht München. 
Steprer, Landridter, 
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1172 gieferungfsAfforb; 
DOvurmerflag den 5. März 1, J. Vormittags 9 Ude 
lebt die unterfertigte DetinomiesGommifüon in Den 
S ixkenftraße (Mazvorftadı) No. 467. rünmwärte jun 
Hofe die Risferung von 
„800 Ellen grünen 


4 mittelfeinem Zude, 


400 » grauen 
#0 » ponmceau zpff 
1000 » _ »Demdens 
1000 ⸗ Unterhoſen⸗ Leinwand, 
000 ». wungebleichte Rodfutter: 


1 
— Abſteigerung an den Wenigſtnehmenden in Als 
ord. 

Greigerumgefäßler werden daher unter Griunerung 
an die Allgemeinen für Pieferungs = Höbernahme gels 
tenden und allentbalben bekannten Beſtimmungen mit 
dem Anhange hiezu eingeladen, daß won den Leinwand⸗ 
gattungen Mufler vorgelegt werden ‚müffen, 

Münden am 42, Februar 1829, 


Die 
Defonomie:Commiffion derfön.d. Sendarmeries 
Compagnie. 
Winkler, Hauptmann. 
Stangier, Rechnungsfuͤhr⸗er. 





1183. Der Unterzeihnete bringt hlermit zu Anzeige, 
Daß. er feine in der Barer-Stroße erbaute Privatreu⸗ 
ſchule nunniehr zur Ertheilung des Unterrichts in der 
Reittunft, wozu er nad vorausgegangener Prüfung 
die Erlaubniß erhielt, eröffnet Hat, wozu Reitluſtige 
eingeladen werden. 

a der Unterzeichnete fich ‚beftreben wird, in Hins 
fit der Einrichtung, Lehrmerhode und Billigkeit, ſich 
bie Zufriedenheit eines hoben Adels und verehrlichen 
Publifums ju erwerben, fo ſchmeichelt er ſich auch eis 
nes zahlreichen Befuches. 

Auch mit eigenen Pferden Tann Alnterricht genoms 
men und von ausgebildeten NReitern mit Schulpferden 
sur Uebung flundenweis oder mit ‚eigenen Pferden im 
vierteljährigen. Abonnement auf Der Syule geritten 
merden, 

Im das Nähere zu beftimmen, wolle man fih ge⸗ 
fällig in die Wohnung vor dem SHarläthore No, 
1515. über eine Stiege bemüben. 

Bıeuen, Privatdereiter. 





Verſchiedene Sundmahungen. 


z517. 





Das 
Könige. Bayer. Kreiss und Stadtgericht 
Münden 


dat in dem Schuldenwefen der Bierwirtho-Wittwe 
aria Maier dahier nad) dem Antrage der Gläubiger 


und im Ginverfländniffe mit der Schuldnerin die Grs — 
dffuung des Univerfal. Soncurfes beſchloſſen. Pr 
a werden Daher Die gefeglichen Edietstage, naͤm⸗ 
1. zur Anmeldung der Forderungen und Deren die 
Hörigen Nachweiſung auf den 16ten Märs; 


I, zur Borbringung der Einreden gegen die ange 
‚meldeten Forderungen auf Den I5ten April; 


IT, zur Schlußverbandblung auf den 15. Map d, 
%. und zwar für die Replit bis Den 29. Map inclus, 
und für die Duplit bis den 12. Zuni J. 3. einfhlüfs 
fig jedesmal Morgens % Uhr fehgefent, und hlezu 
ſaͤmmtliche unbekannte ‚Gläubiger der Gemelnſchuld⸗ 
nerin biemit oͤffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen ‚am erſten Ediktstage 
Die Ausfhliehung der Forderung von der gegenwaͤrtl⸗ 
gr Goncurämaffe, dad Nichterfheinen an den übrigen 

diktstagen aber die Ausfchliefung ‚mit den an den—⸗ 
felben vorzunehmenden Dandlungen zur Folge hat. 

Zugleih werden Diejenigen, welche irgend etwas 
son dem Bermögen der Gemeinfhuldnerin in Händen 
haben, bei Bermeidung des nochmaligen Erfages aufs 
gefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gen 
‚zicht zu übergeben, : 

Den 6. Februar 1829 


Allweper, Direktor, 


Strobl, 





‘ Das i 
Königliche Landgeriht München } 


hat in dem Schuldenweien des Franz uber, Zimmers, 
mann in Haidhaufen, unterm 15. November 1829 auf 
Die Eröffnung der Gant erkannt, i 
’ Es werden daher Die gefeglihen Ediftätage, naͤm⸗ 
ih; = 

I, jur Anmeldung und Riqultation der Forderungen 
auf Dienftag den 24. März; 

U, zur Vorbringung der Einteden gegen die ange, 
‚meldeten Forderungen auf Donnerflag den 25. April; 

Ill, zum Schlußverfahren auf Samftag den 23. 
Mai, und war für die Repliß bis Freitag den 5. 
uni ——— und eben fo für Die Duplit bis Kreis 
tag den 19. Juni inclus, jedesmal Fruͤh 9 Uhr feſt⸗ 
‚gelegt, wozu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger vorge: 
laden werden, und zwar unter Dem Rechtsnachtheile, 
daß das Nichterfcheinen am 1. Ediktötage die Aus: 
ſchließung der Forderungen von Der gegenwärtigen 
pe das Nichterfcheinen an den übrigen Ediftss 
tagen aber bie Ausfchliefung der für jeden Tag be: 


4275. 


ſtimmten Handlungen zur Folge hat, 


Zugleih werden alle diejenigen, welhe von dem 
Dermögen des Franz Huber etwas befigen, aufgefors 
dert, es bei Vermeidung des doppelten Grfages bei 
Gericht zu übergeben. 

Müngen den 24. Jäner 1829. 


Steprer, Landrichter. 
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1364. Alle diejenigen, melde von dem am 8. Jaͤner 
d. 3. verflorhenen, penfionirten Oerrn Oberften Graf 
Kaver v. Ba Roſs⸗, Bücher, Rleidungsftüde oder aus 
dere ihm gehörige Gegenitände in Danden haben, wer⸗ 
den biemit aufgefordert, felbe binnen Drei Wochen 
an die unterzeichnete Kommiffion auf den Promenader 

lage, Behaufung des Hrn. Salinenraths v. Bauer, 
—* 1437. über 2 Stiegen elnzuliefern. a, 
Münden den 20. Februar 1829. 


Adelich Graf Xaver v. La Roſoöe'ſche Derlafs 
ſenſchafts⸗Commiſſion. 
Ga Ro foe, Artillerie: Hauptmann, als Sommriffirs 
Dftermaier , Akluar. 


1257. Das fogenannte Rappengütl in Schwabing 
Wird auf mehrere Jahre in Pacht gegeben. 

Daffelbe beftept: 

1) In einem gemanerten Haufe nebſt Rübftall und 
Gtad!, im einem gemauerten Waſchhauſe, und einem 
won Holz erbauten Brunnenpaufe am Bade; 

2) in einem Gemüfegartem hinter dem Daufe, gegen 
—**— und Mittag gelegen, und mit Spargelbreten 
Werfeben; , 

3) in dem Gemüfegarten und Grasflede vor dem 
Haufe am fogenamnten Schwabingerbade; 

6) in einer Wiefe, 34 Tagwerk haltend, gegen die 
—— Georgi-Schwaige im Schwabingerfeldez 
mdlih _ 

5) in einer Wiefe unweit des Shwabinger- Wirth. 
haufes, 4 Tagwerk haltend. 

achtliebhaber Fönnen ſich täglich von 3 bis 10 Uhr 
Morgens über die nähern Pahfbedingungen mit dem 
Unterzeichneten in feiner Wohnung befprechen, 
Münden am 17, Februar 1829. 
. Pidimapyer, 
Eönigl, Advokat, wohnhaft in der Ra 
Fingerfiraße Ro. 1027. über 2 Stiegen, 


1309. Uintergetchneter macht hiemit öffentlich bekannt, 
daß er Jedermann warnt, auf feinen oder auf feiner 
Brau Namen Geld oder fonft etwas anderes zu bor— 

en, widrigenfolls er ſich nicht für verpflichtet hält, 

m Senugthuung zu verfhaffen. 

Bernhard Haſelbauer. 
Marta Dafelbauer. 








Tremden- Anzeige, 





Bom 18. bis 22. Fehrnar 1829. 


Im fhwarjen Adler. 


Pr. Zaphltides, Dr. Med. aus Smoyrna, Grm, 
Plaf, Linneman und Fran, Kaufleute von Frankfurt. 
—— 


Im goldenen Hahn. 

Hr. Cartwright, engl. General:Gonful aus Ronflanr 
fnopel-. Dr. Driade, Seekadet von Ronden. Gr; 
Darchlaucht Fuͤrſt Auguſt von Thurn und Taris we 
Frankfurt. Dr. Durlader, Doktor von Speyer, 

Im goldenen Rreug 


Hr. Roth, Kaufmann von Augsburg. Dr, Flrn, 
Raufmann von Weida, Hr. Müsmann, Eilberarbeis 
ter von Augsburg. Dr. Seidel, Poflverwalter von 
Nördlingen. Hr. Döpfner, Gutsbefiger von Klagen⸗ 
furt. Dr. Autenrieth, Buchhalter von Stuttgart, Hr. 
Rang, Goldarbelter von Wien, 

Sm goldenen Birn, 

Hr. Heubel, Kaufmann von Wien. Hr. Spring, 
Raufınann von Etuttaart, Dr. Gradmann, Raufmanı 
von Memmimgen, Fr. Gräfin v. Loͤſch von Steim, 
Dr. Egert, Magiftratsrath von Landshut, Hr. Gug⸗ 
genbichler, Gerlatshalter yon Gern. Hr. Schmidt, 
Kaufmann von Ansbach. 


ige 
Bevoͤlkerungs⸗-Anzeige. 





Geſtorben find: 


Den 14. Februar. Anton Radler, Hoftheater:Ehorkr 
ftenefohn, 7 I. 2 M, alt, on Gehitnentzuͤndung. 


Den 15. — Monika Waldwein, Schaͤfflerdtochter von 
Stamham, 2dgs, Ingolſtadt, 28 I. alt, an Um 
ferleibsentzundung, 

Karl Enalbard, könial. Artillerie : Oberlieutenanre: 
und Regiments: Ndjutantensfohn, 4 M. alt, an 
Gichtern. 


Den 16. — Maria Helmhang, bürgl. Bäderstochter, 
7 M. 15 T. alt, an higiger Kopfwaflerfucht. 
Titel. Hr. Heinrich Sebafllan v. Handel, Fön. baver. 
Generallientenant und Chef des Ingenieur:Gorps, 
Sommandeur des Eivil-BVerdienſt-Ordens der baper. 
Krone, Ehrenkreuz des Ludwig-Ordens, 78 9, alt, 
an der Abichrung und Waflerfuht in Folge or 
goniſcher Fehler des Unterleibes, 
Helena Eder, Tagloͤhnerswittwe, 749. alt, an Ent 
kraͤftung · 
* Arnulph 9. Ehrne, koͤnial. Hofrathd, und 
ppellationegerichts⸗Advokatensſohn, 5 M. 3 T. 
alt, am Nervenichlage in Folge eines Wafferkopfes, 


Den 17. — Dorotbea Berazi, geb. Kabinets-Sekre— 
— 65 J. alt, an den Folgen eines Schlag 
ußes. 


Br. Joſepha v. Lepricur, koͤnigl. Münzı Direktor& 
gattin, To J. alt, am Sclanflufe. 

Hr. Jof. Spann, Vorſtand umd Beichtvater im Mor 
fter der Servitinnen, und Kaplan des St. zofephe 
Spitals dabier, 56 I. alt, am Nervenfieder, 

— Pfründinerin, 64 J. alt, am Schlag⸗ 


(ıpn ) 


Kuna Eder, Zimmermannstochter von Auresheim, Fr. Kordula Lohrmann, Maut⸗Gontrolle ura wittw⸗ 
Ldgs. Donaumdrth, 54 I. alt, an der Abzehrung, 75 I. alt, au Altersſchwaͤche. 

Hodann Böglmüller, Bedienter, 32 J. alt, an des Marianna Enter, bürgl, Lohnkutſcherstoch ter, 6 M, 
naenfucht. N 21 T alt, am Lungenbiande, 

Hof. Rampf, Maurer, 50%. alt, an der Abzehrung, Auna Maria Joß, Schwargbrod » Bäderswittwe, 


Aun« — ——————— Baͤcker meiſterstochter, 65 9. alt, an Enttraͤftung. 
fe Ne * Den 19. — Hr, Joh. Michael Wirnpier, @ 
tbarina Lindner, Wildbrethändierstochter, 5 M, = . GSeſundh eits⸗ 
Er x —S—— ö z Badinhaber, 69 3. alt, am Brand, 
Den 18: — Iofepba Bär, -BWeißriemererstohter von 
—— re 18 3. alt, am gi: 1 unehel, Knabe, 
ruͤckgetretenen Friefel. 
—— Auerbacher, Taglbhnerswittwe, 70 J. alt, 2 unchel, Mädden. 
an Altersfhwäde. 5 f 





Wochentliche Anzeige 
von der Münchner Schranne den 21. Februar 1829. 
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In Dergleihung gegen die legte Schranne find die Durchfchnittspreife 
Daizen mehr um4 Pr, Korn minder um 24 Fr, Gerfte minder um 7 Er Daber minder um 12 fr, 
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Nro. 16. Mittwoch den 25: Februar 1829. —F 


Mietbfihafen. 


1405. No. 1440. am Promenadeplas uber- 
2 Stiegen ift ein fehr ſchoͤnes Zimmer mit- 
Meubels um 9 fl. monatlib vom 1 März an 
zu — ner iſt über. 1 Stiege ein- 
vorzüglich. ſchoͤnes, meublirtes großes Zimmer 
monatlich für 18 fl! täglich zu besiehen.. Eben: 
da find bis Georgi 3: Läden ,. einer zu 160: 
und Die beyden: andern jeder zu 100. fl. zu 
vermiethen. Es Fann auch ein fehr: großer 
Getreidboden, mit einem Bug verfehen, gegen. 
die jährliche Miethe von: 88 fl. fogleich. abge: 
geben werden.. 


1599. . In der Türkenftraße No, 479.. über: 
2. Stiegen find 2. ſchön meublirte Zimmer 
mit der fhönften Ausſicht monatlich für 11 fl.. 
dis 1. März. oder. fogleich zu beziehen. 


1402. In der Neuhaufergaffe No; 1124 über 

.2 Stiegen iſt ein: vollitändig: eingerichteteg,. 
heigbares Zimmer mit eigenem Cingange mo: 

. natlih um 6 fl., ohne Bett: aber um 5° fl. 
fogleih zu beziehen. “ 


1400. In der-Neufaufergaffe No: 1097 ift- 
im äten ©todwerfe vornheraus eine Wohnung, 
mit 5 beißbaren Zimmern, Küche, Speifefams 
mer, Keller, Speicher und Garderobe für- 
300 fl. am Ziele. Georgi zu vermiethen. 


1589. Auf dem Kreuze in der Anna »Gaffe 
No. 1234 über 1: Stiege ift ein heitzdares 
Bimmer mit eigenem Cingange- mit oder ohne‘ 
Meubels für 3 oder 5 fl. monatlich fogleich, 
oder am 1. März zu beziehen. 





1397: Es ift: eine Wohnung, beftehend aus‘ 
3 heiß: und einem unbheisbaren Zimmer, Küche, 
Magds und Speifefammer und fonftigen Be— 
quemlichfeiten zu Georgi um 250 fl. zu vers: 
miethen, und in der Gluͤcksſtraße No. 639. 
du erfragen. 





1395. Eine neu hergericht ete, auf der Eon: 
nenferte gelegene große Wohnung, in. derer“ 
Hauptzimmern- die Deden und Böden neu 
bemalt find, ift an der Weinftraße No. 1623 
im 2ten Stockwerke für 500 fl: jährlich zu be 
sieben, oder anftatt derfelben Fann’auch das 
erſte Stockwerk für 575 fl. abgegeben werden, 


1392. In der Meuhaufergaffe No. - 1006. 
über 1 Stiege ift eine Wohnung, für einen 


Weinwirth oder Gaffetier geeignet, für 600 fl. 
zu vermiethen und mit dem nächften Ziele zu 
besiehen. Nähere Auskunft wird ertheilt in 
der Ludwigs» Apotheke. 


1591. In der Lerchenftraße No. 113 über 2 
Etiegen rechgg ift ein meublirtes Zimmer mit 
eigenem Eingange big 1. März um 6 fl, mo: 
natlich. zu beziehen, 


- 1577: Auf dem Karmeliterplase No, 1438. 
ift ein ſchön meublirtes heitzbaͤres Zimmer mit 
eigenem Eingange vornheraus für einen Herrn 
um 6 fl. monatlich fogleich zu beziehen. Das 
Uebrige ift zu erfragen bey Hrn, Obermann im 
ten Stockwerke No: 2; 





1414. In der Srühlingsftraße No. 286. rück: 
wärts über 1 Stiege ift ein unmeublirtes Zim⸗ 
mer am 1: März für 3 fl. zu beziehen. 

1 


(19) i 


1586. Cingetretener Berhältniffe wegen ift 
Das Logis in der Müllerſtraße No. 657 Lit, 
D. im 2ten Stodwerfe rechts , beftehend aus 
2 heisbaren und ı unbeigbarem Zimmer, Küche, 
Speifefammer, Keller, Speicher und fonftis 
gen Drquemlichfeiten um 122 fl. fogleich oder 
zu Georgi zu vermiethen. 


k 1317. In der Neuhaufergaffe No. 1117 üder 
2 Stiegen find meublirte Zimmer für 7,8 
und 12 fl. gleich zu beziehen. 


1418. I der Briener : und Arcid » ©traße 
To. 278. find 2 Wohnungen zu Georgi zu 
vermieshen 5 erfieres über 1 Stiege hat 6 


Zimmer, Salon mebft Rüde, Keller, Spei⸗ 


cher und Holjlege um 500 fl. Jahreszins ; aweis 
tes im Erdgeſchoſſe hat die nämlie Lofalıtät 
um den Jahreszins von 350 fl. ; auch Fönnen 
©tallungen zu 2 bis 5 Pferde, Remife, 
Kutfherzimmer und Heulege dazu gegeben 
werben. 


1419. In der Therefienftraße No. 590. über 

‚r Stiege find 3 ſchon meublirte Rimmer, 2 

ju 12 fl. und eins zu 10 fl. bis 1. April zu 
vermiethen. 


1420. In No. 556. im Thal Petri find im 
sten Stocdwerfe vornheraus ein großes ſchoͤn 
meublirtes Zimmer um 10 fl., und ein kleines 
um 7 fl., beide heitzbar, mit eigenem Eins 
gange und fonftıgen Bequemlichkeiten verfehen, 
bis Anfangs März zu beziehen, aud werden 
Diefelben zufammen um 15 fl. abgegeben ; vors 
sügli eignen fi folde für Herren Maler, 


1421. Am Mar mm o. 46. über 
3 Stiegen ift eine Wohnung vo heigbaren 
Bimmern, QAlfoven, Küche, Holzleg, Speicher 
und Keller, jährlich für 190 fl. zu Georgi zu 
beziehen, und im erften Stockwerke zu erfragen. 


1439. Eingetretener Derbältniffe wegen iſt in 
der Elifenfiraße No. 4, Lit, A. im zten &tods 
werfe eine aus 10 heigbaren Zimmern, und allen 
Bequemlichkeiten verfehbene Wohnung fammt 
Dbft» undBemüfegarten, entweder gleich oder 
von Georgi an um 500 A. zu beziehen. Das 
Nähere im v. Dal’irmifchen Haufe vorm Kofts 
tbore, Herrenftraße No. 343. zu ebener Erde, 


1426. In der Theatinerfkraße No. 1646. tft 
vornheraus im Zten Stockwerke eine Wohnung 
mit 10 Zimmern, 2 Kammern und allen übs 
eigen Bequemlichkeiten verſehen, mit oder ohne 
©tallung um 700 fl. zu Georgi zu beziehen. 
Das Nähere ift zu ebener Erde im Tuchladen 
zu erfragen. 


1122- In der Fürftenftraße No. 669. über 
1 Stiege iſt eine Wohnung von 6 hrigbaren 
Bimmern , Küche, Keller, Speicher und Holy 
lege, jährlih für 300 fl., ſogleich oder zu 
Georgi zu beziehen. Das Uebrige ilt am Mars 
——— No. 46. über 1 Stiege zu ers 
agen. 


1425. Im Singergäßhen No. 1551 ift über 
2 Stiegen eine belle bequeme Wohnang mit 
2 heigbaren und 1 unheigbaren Zimmer, Magds 
Fammer und fonftigen Bequemlickeiten für 
155 fl. Jahreszins au vermietben, und zu e 
fra * in der Theatinerſtraße No. 1640 über 
1 Stiege. 


1411. Vor dem Karlsthore im Rondell eechts 
No. 1313. iſt im Lten Stockwerke eine Wohnung 
mit 4 heitzbaren —— und uͤbrigen Bo— 
quemlichkeiten zu Georgi für 270 fl. Jahres» 
zins zu besiehen,, und das Nähere zu ebener 
Erde zu erfragen. 


1424. In der Löwengrube No. 1404 ader 
swen Stiegen vornheraus ift ein meublirtes 
beigbares Zimmer um 7 fl. monatlich fogleich 
oder am 1. März zu beziehen. 


1378. In der Prannersfiraße am Maxthor⸗ 
No. 1454. Über eine Stiege rechts find zwey 
große beisbare Bimmer , mit oder ohne Ein⸗ 
richtung, für 5 und 6 fl, ſogleich oder bis 1. 
März zu besiehen, 


1398. Ein unmeublirted immer, mit Ras 
binette oder Alfoven vor dem War» oder 
ehem. Schwabingerthore wird zu miethen ges 
ſucht. D. Usb. 


1371. Am Sfarthore im Kiftler Gramerfchen 
Haufe No. 488. über 3 Stiegen vornheraus 
ift ein fhön meublirtes Zimmer um 6 fl. fos 
glei zu beziehen. 


4* 
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1374. Am mächften Ziele Georgi ift eine 
Wohnung über 1 Etirge aus 4 Zimmern, 
einer Küche und Holzlege beſtehend, um den 
jährliden Zins von 90 fl. zu beziehen. Das 
Weitere ift in der Rofengaffe bei Herrn Vac⸗ 
cano im Tillmeshaufe zu erfragen, 


136 Dultgaͤßchen No. 886. im sten 
u ae ift am Biele Georgi 
eine Wohnung von 4 heiß» und 1 unbrig- 
barem Zimmer nebft andern Bequemlichkeiten 
um den Zins von 180 fl. zu beziehen. 


1384. Im Haufe No. 1284 am Glockendach 
swifchen dem Sendlingers und Joſephsthore 
find moch drei Wohnungen um 230, 215 und 
200 fl., jede mit 4 geräumigen, beisbaren 
Simmern, heitzbarer Magdfammer, Küde, 
©peifefammer, Holzlege, Keller, Waſchkuͤche, 
Speicher zc. verfehen, zu Georgi oder ſogleich 
su vermiethen. i 


2405. In der Perufagaffe ift ein geräumis 
ger, heigbarer Laden um 1350 ſ. jährlich zu 
dermiethen. D. Ueb. 


1304. Es wird zu Michaelis ein großer 
Laden in der Kaufingerfiraße zu miethen ges 
58 wofür nach Beſchaffenheit deſſelben ein 
ährlicher Zins von 400 bis 500 fl. bezahlt 
wird. Wohnung im gleichen Haufe würde 
ebenfalls beachtet, D. Ueb. 


1306. Ein mewblirtes, helles Zimmer mit 
eigenem Gingange und vornheraus ift um 
5 fi. monatlich zu vermiethen im Sifhergäßs 
hen No, 561. über 2 Etiegen. 


1381. In der Löwengrube No.”3404, über 
1. Stiege ift ein Zimmer mit Neubels um fl, 
und ohne felbe um 6 fi. fogleich zu beziehen, 


1388. Auf dem obern Unger Ro.’840. if 
über 3 Stiegen rüdwärts eine Pleine Woh⸗ 
nung mit einem beigs und einem unheigbas 
zen Zimmer und Küche für 55 fl. zu Georgi 
au beziehen. 


— 
1442. Um Rochusderge Ne. 1486. über 3 
Stiegen rechts ift.ein meublirtes Zimmer um 
um 5 fl. 50 Pr. ſogleich zu beziehen. 


1383. Dor dem Joſephsthore, Sonnenſtraße 
No. 1290. find 2 Logis um die jährlichen 
Binfe von 320 und 130 fl. zu vermiethen und 
zu Georgi zu beziehen. Das Nähere ift beim 
Hauseigenthümer daſelbſt zu erfragen. 


1582. In der untern Angerftraße naͤchſt 
dem Angerthore No. 790. Über zwei Stiegen 
vornheraus ift ein mit Kirſchbaum⸗-Meubels 
eingerichtetes, heißbares Zimmer mit eigenen 
Eingange und 2 Betten an Herren um 8 fl. 
foglei zu vermiethen. 


1408. Auf dem Promenadeplage No. 1439. 
iſt über 1 Stiege vornheraus eine Wohnung 
mit 2 heisbaren Zimmern und rüdwärts mit 
2 Zimmern, Mogdkammer, Küche und übris 
gen Bequemlichkeiten zu Georgi um 200° fl. 
su besieben. Ferner ift daſelbſt eine Stal⸗ 
lung zu 4 Pferde nebfl Heuremife um 5 fl. 
monatlich zu vermiethben und zu ebener Erde 
au erfragen. 


141%. Bor dem Karlsthore im Rondelle No, 
1315. rechts if ‚ein Laden um 90 fl. Jahres» 
ding zu Georgi zu beziehen, und das Nähere 
zu ebener Erde zu erfragen. 


2434. Es iftin der Kanalſtraße No. 48. 
über 2 Stiegen eine Wohnung, mit 4 Zims 
mern, Küche und andern Bequemlichkelten 
verfeben, um den Jahreszins von 100 fl. 
zu Georgi zu ‚vermiethen. 


1413. In der Miüllerftraße No. 78, lit, a. 
über ı Stiege links ift vornheraus ein mit 
eigenem Eingange verſehenes, heitzbares, aus⸗ 
gemaltes Zimmer mit Bett um 8 fl. mönats 
lich vom 1. März an zu vermieiben. 


1428. Am Gafteigberge No. 439. über eine 
Stiege ift eine Wohnung mit 2 heiß» und 2 
unbeisbaren Zimmern, Küche, Holzlege und 
andern Bequemlichkeiten um 7O fl, gu Georgi 
su vermiethen. 


1430. In der Burggaffe No. 179. über 5 
Stiegen vornheraus ift ein fhönes, großes, 
beigbares Zimmer mit 3 Senfterftöcen, eiges 
nem GEingange und Meubels um 12 fl. fogleich 
zu ‚begiehen. 
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1431.88 fucht Jemand ein heißbares, hels 
les Bimmer ohne Meubels, auch eine heile 
Kammer, beide mif eigenem Eingange zu 
Georgt-zu miethen. Näheres, ift zu erfragen 
‚im Schuhmacher Köglifhen Laden am Peters; 
kirchhofe No. 627. 


1407. Auf dem Anger am Heumarkte No. 
763.,100 das Kiftler-Magazin ift, ift eine Woh⸗ 
nung für einen Tändler oder Jemand andern, 
weil ein Zimmer zu einen Laden gebraucht 
werden fann, za Georgi um 124 fl. zu ver: 
miethen, und. rücwärts-über 2 Stiegen zu ers 
fragen. . 

1409. Es ift ein meublirtes, «mit eigenem 
“ Eingange verfehenes Zimmer im Seidenhaufe, 
am Heumarkte No. 768. über 2 Stiegen beim 
Hrn. Bode monatlich um 5 fl. fogleich oder am 
A. März zu beziehen. 


1425. Es ift in der Kaufingerftraße No, 
1617. im Zten Stocdwerfe ein meublirted Jim: 
mer mit eigenem Cingange um 5 fl. fogleich 
oder am 1. März zu bezichen, 





1429. Vor dem Sfarthore in der Herren: 
flraße No. 310. über 3 Stiegen find e:r heiß: 
und ein unheisbares Zimmer mit 2 Delten x. 
und eigenem Eingange monatlich um 6 fl, 
oder das heigbare allein um 3 fl. 24 Fr. zu 
vermiethen, und fogleih zu beziehen, 


1435. Wegen eingetretener Berbältniffe ift 
No. 1171. in der Örunngaffe eine Wohnung 
über eine Stiege vornberans für 74 fl. am 
Biele Georgi zu vermiethen, ‚und über 1 Stiege 
zu erfragen. 


1434. No. 758. am Heumarfte find 2 Woh: 
nungen, eine uber 3 Gtiegen vornheraus 
um 70 fl., die andere über eine Stiege für 
42 fl. zu vermiethen, und zu ebener Erde zu 
erfragen. 


1427. Im“ der Dienersgaffe No. 148. if 
über 3 Stiegen eine Wohnung vornheraus 
mit 2 heisbaren Fimmern, rüfwärts mit eis 
nem heitzbaren Zımmer und Kabinette, dann 
andern Bequemlihkeiten für 240 fl. zu Georgi 
su beziehen, und. das Nähere über 4 Stiegen 
zu erfragen, 


1435. Inder Rofengaffe No. 610. übır 2 
Stiegen ruͤckwaͤrts iſt eın eingerichtetes, bes 
quemes Zimmer mit eigenem Eingange um 
6 fl. monatlich zu vermiethen. 





1450. In der Theaterftraße neben der Sys 
nagoge. No. 495. über eine Stiege vornher: 
aus Fann ein vollfommen eingerichtetes, heiß: 
bares Zimmer um 5 fl. fogleich .oder am 1. 
März bezogen werden, 


1431. Vor dem Einlaße No, 689. im Hins 
tergebäude über eine Stiege find 2 Zimmer, 
‚mit Einrichtung monatlich um 6 fl. fogleich 
zu beziehen, 


1430. Ro. 1339. in der Brienner-Gtraße 
im Haufe des Schneidermeifters Yechner ıft 
der Edladen nebſt Comtoir und einer kleinen 
Wohnung zu ebener Erde rückwärts um den 
Jahreszins von 375 fl. am ‚Fünftigen. Ziele 
Georgi vermiethen. 


1435. Vor dem Sendlingertyore No. 1. links 
ift ein ſchoͤnes Zimmer über eine Stiege links 
mit eigenem Eingange, Meubels und Bett 
um 6 fl. 30Er; und ohne Bett um 4 fl. 3afr, 
ſogleich zu ‚vermiethen, 





1446. Wegen beſonderer Umſtaͤnde ift in 
ber Joſephſpitalgaſſe No. 1218. Die erfte Etage, 
‚beftehend aus 5 Zimmern, Küche, Alkoven, 
Kammer, Keller und übrigen Bequemlichfeiten 
am Ziele Georgi für 220 fl. Jahreszins zu 
vermiethen. 


1445. Es iſt am Schrannenplatze No. 130. 
eine Wohnung, beſtehend aus 5 heitzbaren Zims 
‚mern, Küche, Speifefammer, Keller, Garderobe 
Magdfammer und übrigen Bequemlichfeiten 
um den Zahreszins von 425 fl. zu Georgi zu 
vermiethen, und beim Hausergenthumer uber 
5 Stiegen zu erfragen. 


1447. Im Thale No. 425. im Ammerthar 
lerhofe über 2 Stiegen vornberaus find 2 
Zimmer, jedes mit eigenem Cingange und 
mit Meubels verfeben, jedoch ohne Betten, 
eines mit einem Alfouen,. das andere ohne 
folgen, jenes um 6 fl., diefes um 5fl. monat: 
lich vom 1. April an bis zum legten Oftober 
zu vermietbhen, 


(ig) , 


1449. In der Rarmelitenftraße No. 1440 
im mittern Eingange über 2 Stiegen find 
2 fhön meublirte Zimmer mit 2 Betten "um 
12 fh monatlich zu vermiethen. 


‚1376. In der &t- Annagaſſe No. 1237. im 
Hintergebäude über 3 Stiegen links ift ein 
meublirtes Zimmer monatlih um 5 fl. ſogleich 
su begiehen.. 


. 1258, Wegen eingetretener Verhaͤltniſſe iſt 
in der Kanalftraße No. 47. über 2 Stiegen 
eine geräumige Wohnung, beftehend aus drey 
heiß. und einem unheigbaren Zimmer mit Alko⸗ 
ven, Kuͤche, Holzlege, Keller und übrigen Bes 
quemlichkeiten für den Fahressind von 125 fl. am 
— zu vermiethen, und daſelbſt zu ex» 

agen. 


1265. Im Haufe No. 305. Lit. E. in ber 
Herrenftraße ift über 2 Stiege eine fehr ſchoͤne 
mit allen Bequemlichkeiten verfehene Wohnung 
um den jährlichen Bins von 200 fl. zu vers 
miethen, und am nächften Biele Georgi 
su beziehen. Das Nähere ift beym Haus: 
eigentyümer daſelbſt zu erfragen. 

1274. y der Mar: Borftadt nähft der 
Slyptothek, Luifenftraße N). 207. ift über 
3 Stiege eine ſchöne Wohnung mit 6 heiß 
baren, neu ausgemalten, hellen Zimmern fammt 
Küche, Magdfammer, Keller, Speicher, pol 
lege und andern Bequemlichkeiten für 200 fL 
Jahreszins fogleich oder zu Georgi zu vers 
miethen, und zu ebener Erde dafelbit zu er⸗ 
fragen. Auch Bann ein Gartenantpeil dazu 
gegeben werben. 


1288. Am MRofenthal No. 653. iſt eme Wohs 
nung im 4ten ©todwerfe mit 3 Zimmern zu 
Georgi für 110 fl. zu vermiethen. 


13524 Im Rochusgäßchen No. 1451. iſt am 
1. März über 1 Stiege ein fehr ſchoͤn meublies 
128 Zimmer mit eigenem Eingange, mit der Aus⸗ 
fiht aufden Dultplas, um 12 fl. su vermiethen. 


1325. Im Thal No. 192 ift eine heile Woh⸗ 
mung vornheraus Über 2 Stiegen um 150 fl. 
zu Georgi zu vermiethen, und das Nähere 
zu erfragen zu ebener Erde im Priechlerladen, 








_ 


1338. In der Türkenftraße No, 466... ift 
eine Wohnung über eine Stiege mit 7 heißs 
baren Zimmern, zwey Alfoven, Küche, Keller, 
Speicher, Holzlege, aud einem Raum vom 
Barten und andern Bequemlichkeiten am Siele 
Georgi um 300 fl. zu vermietben. Ueber 
2 Stiegen ift die nämlihe Wohnung um 285 fl. 
zu vermiethen.. 


1557. In der Lerchenſtraße Ro. 118 a, beym 
Tiſchlermeiſter Haindl Fönnen zwey Wohnuns 
gen, jede mit 5 Zimmern und fonfligen Bes 
—————— ijährlich um 270— 350 fl. zu 

eorgibezogen werden. Ferner ift daſelbſt ein 
immer mit freyer Ausficht und eigenem Eins 
gange, mit oder ohne Meubsls, für 5—6 fh 
monatlich. zw vermiethen. 


1337. Umweit des Karlsthors No. 141. an 
der Baierfiraße ift im iſten Stockwerke ein 
vollftändtg meublirted Zimmer für monatliche 
sfl,vom ı. Mär an zu — 


348. Es iſt eine ſchoͤne helle Wohnung mit vier 
Zimmern, Speiſekammer, Holzlege und uͤbrigen 
Bequemlich keiten in der Fürſtenſtraße No. 650, 
vom Neubau des Herzog Diarpalais gegenüber, 
um die jährlihe Miethe von 225 fl. bis künf⸗ 
tiges Georgiziel zu besichen. Das Nähere 
iſt zu edener Erde zu erfragen. 


1316. Im Eckhauſe der Brienner-Strafe 
No, 3235. b, ift zu Georgi oder fogleich eine 
fhöne Wohnung mit 4 heigbaren Bimmern, 
Kühe, Kelter, Holslege, mit oder ohne 
Pleinem Hausgärtchen für 150 fh Jahreszind 
zu vermiethen, und dad Nähere in der Frühe 
u. Ne. 288, über 2 Stiegen zu ers 

agen. 


13272. In der Gendimgerftraße! No. 000, 
find 2 Wohnungen, eine über 2 Stiegen vorns 
heraus um jährliche 200 fl., eine über 1 Stiege 
ruͤckwãrts wm jãhrliche 100 fl. zu Georgi zu 
beziehen, und zu ebener Erde zu erfragen 


1178. Drei gut eingerichtete Zimmer zu 7 fl. 
bis 12 fl. monatlich mit eigenen Eingängen 
find fogleich zu beziehen, anf dem Rindermarfte 
N0.647., Eingang neden dem Conditor Wag⸗ 
ner, über drei Stiegen. 


> 


Ci )- 


. a 
2105. In der Srüßlmgäftraße No. 286: zu⸗ 


naͤchſt am Hofgarten find 3 fhöne Wohnum 
gen, jede von 4 heißbaren Zimmern und übris 
gen Bequemlichkeiten um 320 fl. bis 280 fl. 

vermiethen, und eine davon fogleich zw 


ziehen. 


2194. Im Schommergaͤßchen an der. Som 
wenftraße vor dem Karlsthore ift am Fünftis 
gen Biele Georgt ein Quartier, beſtehend aus 
3 heigbaren Zimmern und übrigen Bequems 
lichkeiten für den Halbjährigen Zins von gofk, 
zu vermiethen. D. Ueb. 


1254. Am Fünftigen Siele Georgi ift in dem 
St. Peterspfarrhaufe ein Keller um jährliche 

fl. zu vermiethen, worüber das Weitere 
bei der magiftratifhen Verwaltung der Auls 
tusftiftungen in dem ehemaligen Polizey-Ge⸗ 
bäude im Thale No. 189 über 2 Stiegen 
rũckwaͤrts in Erfahrung gebracht werben Pann, 


Verlorne und gefundene Sachen. 


: 41300, Letzten Mittwoh den 18. Februar 

wurde ein ftählerner Schluͤſſelhacken mit 2 

barangehängten Schlüffeln auf dem Wege 

_ von ben finftern Bögen auf dem Schrannens 

Ib zum Karlsthore hinaus in die Sonnen⸗ 
aße verloren. D. Ued. 


1401. Um Samſtage den 14. dieß Mittagd 
gieng vor dem Gendlingerthore ein &tüd 
einer goldenen Uhrkette, nebft daran gehängs 
Ber Walze, in Gold gefaßt, zu Verlurſt. Der 
Sinder beliebe fie in dem Polizey » Anfrage: 
Bureau abzugeben ; er erhält eine gute Bes 
lohnung. 


2508. Es wurde ein goldener Ring gefuns 
ben, welcher gegen Erſatz der Einrüdungts 
koſten im der Lerchenfiraße No, 108. von 1 bie 3 
Uhr von dem fich hiezu legitimirenden Eigen⸗ 
shümer in Empfang genominen werden Fann. 


1416. Ein goldenes Pettſchaft, zerbrochen, 
nebſt einem Uhrſchluͤſſel wurde gefunden, und 
kann vom Eigenthümer gegen Erfag der Eins 
züdungsgebühr abgeholt werden in der Reu⸗ 
hauſergaſſe No, 1123, über 3 Stiegen, 











ae Ein goldener Ring wurde gefunden. 


D) 1475 








Geilfchaften. 


1438. Don den Verordnungen über Dew 
Grenzverkehr, die Competenz der Zollbehör⸗ 
den, die Privat-Niederlagen und die uͤber die 
Grenze gehenden und unverfauft zurückkom⸗ 
menden inländifhen Erzeugniffe werden in 
einigen Tagen, zufammenhängend gedrudt, 
Eremplare zu 12 Pr. pr. Bogen bei allen 
Dberzoll» und Halämtern im farfreife zum 
Derkaufe vorräthig feyn. 

Münden den 23. Zebruar 1829. 


Königliche Bezirks: Oberzoll » Infpeftion. 
Freyhr. v. Voͤlderndorff. 


170. Der Unterzeichnete empfiehlt ſein Mehl 
von ungeröfteten Knochen bereitet zur Düngung 





der Aeder, Wiefen und Gärten den Bentner 


für ı fl. 36 Fr. zus geneigten Abnahme. 
Sof. Safteiger, Gypsbrenner in 
ber St. Anna⸗Vorſtadt, Bad⸗ 
ſtraße Ro. 309. 


1379. Beim Antiquar Nagler, Altenhofgaſſe 
No. 171. iſt ein neues Bücherverzeichniß abe 
suverlangen. 


1437. Dei dem Antiquar X. Gſchwendner 
in Münden, Schaͤflergaſſe No. 1579. iſt die 
fechfte BüchersAngeige. zu haben. 


1385. wei Baupläge in der Singſtraße, 
undchft wo die Lerchenftraße, vormals Nebens 
* durchläuft, der eine zu 50 Schuh Fronte 
und 4100 Auadratichub, der andere zu 58 
Schuh Fronte und 6710 Quadratſchuh find zu 
verkaufen. D, Ueb. 


1395. Ein Fortepiano von Sailer, ganz 
new und gut erhalten, iſt um billigen Preis . 
zu verfaufen, Daffelbe ift zu fehen im Sie 
fehergäßchen No, 561. über, 2 Stiegen. 


1380. 2000 fl. find als erfte Hypothek auf 
em. folides Anmwefen ohne Unterhändler aude 
äuleiben, und an der Barerftraße No. 551. B, 
au ebener Erde gu erfragen. ? 





( 


1348. Als Ewiggeld oder erfte Hypothek 
find 1000 fl. zu verleihen. D, Ueb. . 


1356. In der Herzogfpitälgaffe No. 1250. 





über 2 Stiegen ift ein wohlfonfervirter Slus | 


gel von 5 Dftaven zu verkaufen. 


Haus-⸗Berkauf. 
1311. Ein ſehr fhön neugebautes Haug, 
nebſt Stallung und allen übrigen Bequem— 
lichkeiten und ohngefähr 12 Tagwerk Grunde, 
alles ludeigen, an der Muͤnchner-Holzkirch— 
ner:-Landitraße am Marfte Holzkirchen gelegen, 
ift aus freyer Hand zu verfaufen, und Das 
Nähere bei Herrn Karl Dunft bürgerl. Uhr— 
macher daſelbſt in portofreyen Briefen zu er: 
fragen. 


1229. Eine sjährige, englifirte, hellbraune, 
ganz fehlerfreie, 15 Faͤuſte hohe &tute, welche 
vorzüglich zum Reiten, aber aud) zum Fahren 
zu gebraucen ift, ftebt um 15 Louisdor zum 
Verkaufe feil, und Fann täglich im Haufe No, 
1184. auf der Hundsfugel defichtigt werden. 











1294. Zu verfaufen ift im Eckhauſe neben 
dem Dazar No. .209. ein gelblacfirter zwen: 
fisiger Wiener Stadtwagen mit filberplattirs 
tem Defchläge, fliegendem Bot und Drüce, 
und überhaupt im beſtem Stande, ‚für 32 
Louisd’or. 


1262. An der Lerchenftraße ift ein aͤußerſt 
vortheilhaft fituirter Dauplas von 9374 Auas 
dratſchuh ganz oder theilweiſe zu verkaufen, 


1285. In der Neuhaufergaffe No, 1123. 
- über 2 Stiegen ift ein Wienerflügel von Go: 
meretto mıt.O Ditaven um.280 fl.5u verkaufen, 








Verfkeigerungen, 


1367. Auf Andringen der Greditoren wird die Bes 
haufung des Maurers und ehemal. Biermirchs Jakob 





Strotzer zum zweitenmale Öffentlich zum Verkaufe 


ausgefchrieben, 

Das Anweſen liegt in der Qubwigsvorftadt in der 
Heuftrage No. 243., beiteht aus einem Haufe und Gars 
ten nebit Remife, ift zum Koͤnigl. Rentamte dahier 
mit jährbihe 56 Er, 1 Hl. bodenzinfig, der Brandaifes 


* 
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kuranz Anſtalt mit 6000 ff, einverleibt und mit 5090-fl. 
Ewiggeld belaftet. 


Kaufsliebhaber werden eingeladen , fich am ‚Steige: 


"rungstage am 14, März 1829 Vormittags 9 Uhr bei 


unterfertigtem Amte -einzufinden und ihre Anbothe zu 
Protokoll zu geben. 
Den 17. Februar 1829. 
Königlich bayerifyes Kreis: und Stadtgericht 
Münden, ? 
-Allweper, Direktor, 
Höfl, Acceſſiſt. 





569. Am Mondtag den 9. März 1829 und die fol 


‚genden Tage wird. jederzeit von Morgens 9 — 1, 


und Nachmittags von 53 — 6 Uhr die anfehnlide 
Bibliothek des dahier werlebten Herrn Jakob Ans 


‚ton Dertel, Doftors der Theologie, Kanonikus des 


aufgelösten Gollegiatjtiftes zu U.8. Frau in Münden, 
qussözieten Adminiftrators des ehemal. hiefigen Stifte: 
‚Tujtodeifondes, Hofkablans und Präfeften der Bönigl, 
Hoflirhe zum heil. Kajetan Öffentlich verſteigert. 

Die Verſteigerung gefhieht im 2ten Stockwerke dis 
Hauſes No, 1408. an der Lömengrube. 

Mit der Bemerkung, daß die Kataloge über die 


vorhandenen Bücher bei dem biefigen Antiquar Glement 


Steyrer abverlangt-werden Eönnen, will man Kauft: 
luſtige hiermit. eingeladen haben, 
Den 27. Dezember 1628. 


Königlich bayerifches Kreis, und Stadtgericht 
München. 
9, Berngroß, Direktor, 
u. Ftanz Graf, Acceffilt. 


1368. Auf Andringen eines Gläubigers wird bie 
‚Herberge des Bernhard Ernft in der Borftadt Au No. 
144. wiederholt dem Öffentlihen Verkaufe autgebothen 
und hiezu Tagsfahrt auf Freytag den 20. März Börs 
mittags g bis Mittags 12 Uhr anberaumt. 

Diefe Herberge ift unterm Dache, gemauert und bes 


ſteht aus Stube, Kammer, Küche und Holjlege, und 
It gerichtlich auf 350 fl. gefchägt. : 


Kaufsluftige werden hiezu mit dem Bemerken vor⸗ 


- geladen, daß dem Diefieitigen Gerichte - unbekannte 
“Käufer fid über ihren Leumund und ihr Bermögen 


Irgal auszumeifen haben. 
Den 19. Februar 1829. 


Königliches Landgericht München, 
Steyrer, Landrichter. 





1375. Künftigen Dienftag den 24, dief Vormittags 


9 Uhr merden in Diefleitiger Amtskanzlei fünf, in der 


Fulkengaſſe fehr vorthelihaft liegende VBaupläge an 
den Meiftbietenden verfteigert. 


Ps 
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Kaufatufige wellen fi au dem bejeichnetem Tage 
hier emfinden. 
Den 16. Februar 1829. 
Magiftrat der Königl. Stadt Au. 


NRupbaum, Bürgermeiiter. 


1310. Montana den 2. Wär; I. I6. Vormittags 10 


Mhr werden im dießfeitigen Lokale im K. Polizeigebäude 
ia der Weinſte aße 
4 Rohöfen fammt Zugehör (Rohmafhinen) von 
maffivem Weißbleiche in verjchiedener Größe, nebſt 
einem dam gehörigen Bratofen (Windofen) von 
ftarfem Eiſenbleche, 
Rumiliche Gecärpfhaften, fomobl zu Ihrem eigentlichen 
Zwecke dem Kochen ıc. vwermitteht Kohlenfeuer noch 
Trauchbar, a!s auch die Häfen vorzüglich für Salz⸗ 
Bößler ꝛc. zur Aufbewahrung von Oelfetten u. d. gl. 
geeignet, am den Meiftbietenden gegen baare Bezahlung 
werfleigert. 

Münden den 23. Bebrwar 1829- 


Di 
Drkonomit: Rommilffion dee för. Gendarmeries 
Gompagnie für Die Haupt: und Reſidenzſtadt 
Münden. 


dehr. v. Frays, Hauptmann, 
Lingg, Redhnungsführer, 
1387. VBerfleigerung zu Breifing. 

Am Montag den 9. März werden zu Berifing 
in dem Hauſe No, 579 auf dem Domberge Bormite 
Sags swifben 9 und 12 Uhe nawflchende Öegenftände 
an den Meiftbietenden gegen baare Bezahlung, doch 
mit vorbehaltener Genehmigung des Gigenthümers, 
verkauft: i. Zwei Kühe von guter Act und befonderer 
Größe, beide [hmarg; 2. Der Ueberreft des Grumet. 
Deus von einer Wieſe zu 10 Tagwetk, welches von 
der Winterfuͤtterung noch übrig ſeya wird; 3. Eine 
Daus muͤhle, welcoe mittelſt eines Schwungrades durch 
die Dond getrieben wird. Sie iſt durch Eiſenſchrau⸗ 
den zufammengefügt, kaun daher leicht zerlegt und 
wieder aufarftellt werden. Die Steine find von fel⸗ 
mer Art. Der Läufer kann durch ein Schraubenge⸗ 
winde erhöht oder ernicdriget werden. Dazu find 
sochanden: Spig: und Flachhaͤmmer, 4 WMüplbeutel 
und andere Zugehörungen. 


Berfhiedene Kundmachungen. 


1372. Der verwittibte, juͤdiſche Negotlant Michael 
Map dabier iſt am 25. Jung 1828 unter Hinterlaſſung 
einer legtwilligen Difpofliion mit Tod abgegangen. 

Alle diejenigen, weiche unter was immer für einem 
Rehtstitel an die Nachlaßmaſſe beffelbem Anfprüche 
wachen zu Phnnen glauben, werden hiemit aufgefordert, 

‚foldge bei der auf Momdtag den 4. Map 1829 
ormittags 9 Uhr anberaumten Tagsfahrt um 





fo mehr acbörin anzumelden, und nahzumeifn afb. 
man aufferdefien bei Auseinanderfegung dieſer Berlufe 
—— keine weitere Rüdfigt hierauf nehmen 
würde. 

Am 17. Februar 1829. 


Königi. bayer. Kreis: und Gtadtgerichh 
Münden, 


Allweper, Direkter. 
Hoͤfl, Acceſſiſt. 


1452. Unterm 25. Juli v. J. wurden zwei auf die 
Repartitorsgattin Anna Spatny dahler lautende Ur⸗ 
kund⸗n Über, bei der Staats Schutden⸗Tilgungs ˖ Spe⸗ 
zialkaſſa dahiee amliegende, baare, 4 prozentige Anlehen 
zu 200 fl. de dato i4. Mal 1823, Kaſſa Ro, 1359. 
Sommiſſtons No, 3813. umd zu 100 fl. de dato 10 
Mai 1825, Rafla Ro, 5276. Gommiffions No. 14013., 
als zur Berkurft gegangen, ausarfhriebem. 

Der damit verbundenen Aufforderung zur Borlage 
der Urkunden innerhalb G Monaten a dato 25. Juli 
v. 6. hat Niemand entfprohen und ed werden daher 
beide bezeichneten Lrkunden hiemit für Eraftlos erklärt. 

Den 17. Februar 1829. 


Königlich dayerifches Areis: und Stadtgericht 
Müncen. 
Allweyer, Direktor, 


— 


Marſch. 





1317. Das 
»  Königl. bayer. Kreis: und Stadtgericht 


Münden 
bat in dem Schuldenmeien der Bierwirtho-Wittwe 
Maris Maier dapier nah dem Antrage der Gläubiger 
und im Einverftändniffe mit der Schuldnerin die Er⸗ 
Öffnung des Univerfal« Goneurfes beſchloſſen. 
u werden daher Die gefeplihen Edictsrage, mäme 


2. zur Anmeldung der Forderungen und deren ge 
hörigen Mahmeifung auf den’ ı6ten März; 


U, zur BVorbringung der Einreden gegen die ange 
meldeten Forderungen auf Den 15ten April; 


UT. sur Schlufverbandlung auf den ı5. Map d. 
%. und zwar für die Replit bis den 29. May imclus, 
und für die Duplik bis den 12. Juni & 3. einfhläfe 
fig jedesmal Morgens Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
fümmtlihe unbefaunte Glaͤubiger der Gemeinſchulb⸗ 
nerin diemit Öffentlih unter Dem Rechtönachtbeile vors 
geladen, daß das Richterſcheinen am eriten Edifistage 
dıe Ausihliefung der Forderung von der aegenmwärdie 
g® Concut s maſſe, das Nichterfheinen an den übrigen 
Spiktstagen aber die Ausichliefung mit den an Deu: 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleih werden Diejenigen, melde irgend etwas 
von dem Wermögen der Semeinfhuldnerin in Händen 
gaben, bei Bermeidung des nohmaligen Grfagss aufe 


( »2ı ) 


gefordert, Toldes unter Worbepaft ihrer Rechte bei Ge⸗ 
richt zu übergeben, 
Dea 6. Februar 1829, 
‚ Allweger, Direkter, 
; Btrobl, 





1364. Alle diejenigen, melde von dem am 8. Jaͤner 
d. 3. verftorbenen, penfienirten Deren Oderſten Graf 
Kaver v. Ba Rofee, Bücer, Kleidungsſtucke oder aus 
dere ihm gehörige Gegenf aͤnde in Handen haben, wers 
den- biemit aufgefordert, ſelde binnen drei Boden 
an die unterzeichnete Kommiffion auf den Promenade, 
plate, Behauſung des Hen. Salinenratpe 9. Bauer, 
Mo. 1437. über 2 Stiegen einzuliefern, 

Dünen den 20. Februar 1829- 


Adelich Graf Xaver v. La Rofee'fche Drrlafe 
ſenſchafts⸗Commiſſion. 
La Roſſoe, Artillerie: Hauptmann, als Commiſſaͤt. 
Oſtermaler, Aktuar. 





1373. Das Gafthaus zum rothen Roß unter den 
Linden in Regensburg ift mit oder ohne Einrichtung 
en Schiff und Gefhier, an Weinen f. a. aus freier 
Dand zu verkaufen. 

Auf diefen Anweſen ruht die Wein’ und BiersHafk- 
wirtbfhaft, dann die Schlacht- und Billardgereäyrigkelt, 

Das Gaſthaus, welches vom Gruude aus gemauert 
und folid erbaut, auch ohne allem Baufall ift, hat zu 
abener Erde 2 Thöne, geräumige Gaſtzimmer, dann 2 
andere Wohnzimmer, eine fehr belle Kübe fammt 
Speifefammer, einen Schent: und Ragerkeller, 

Im erfien Stodwerke befindet ſich ein Tanzfaal von 
feltener Höhe und Größe, welcher durch Die daran 
ſtoſſenden, 2 fehr fhönen Gafljimmer zu Winterszeit 
erwärmt wird. - 

Das zweite Stodwerk enthält ein Zimmer, 2 Rams 
wern und einen geräumigen Boden, 

Dart an dem Saftbaufe liegen 2 ſehr fhöne, mit 
Ratten der ganzen Länge nad) eingefriedete mit Daſchen 

dedte Rugelbahnen, und hinter dieſen ein kletner 

übs und Federviehſtall. 

In der Nähe des Gafthaufes befindet Ab auch ein 
echt niedliches Ob tgaͤrtchen, worin feiner Bage wegen 


ein Sommerkeller füglih und mit geringen Koften ans - 


gebradt werden Bann. 

Weiters flieht junächft dem Gafthaufe ein fehr ſchoͤ⸗ 
ner Leitbrunnen, und ein in Quadrat von Stein ere 
bautes, init Dafhen gededtes Häuschen, das Wurf 
zn genannt, worin, zumal im Sommer, alle 

attungen Würfle und fonftige, in die Schlachtwirth⸗ 
ſchaft einfhlägigen Viktuallen, entweder vom Gaſthaus⸗ 
befiger felbit, oder durch einem Pächter bereitet und 
an die Gaͤſte verkauft werden, 

Die Lage tiefes Gaftbaufes iſt wegen der majeftäs 
Arch fhön gereihten Lindenbaͤume aͤußerſt intereſſaut 
und folhes theils deswegen, theils weil ſoiches nur 


einige 50 Schritte von der Stadt enffernt fiegt md 
es bier den Gälten durchaus an Feiner Bequemlichkeit 
fehlt, Tomop! im Winter, als vorzüglih im Sommer, 

mal wegen der nahe geirgenen Schiefftätte und bes 
Diftoienfetehhaufes fo zahlreich befucht, daß diefer Plag 
mit einem Prater in Wien nigt viel Unägnlichkeit 


bat. 

Raufsliebhaber wollen fih In portofteien Briefen 
wegen allenfalliigen weitern Aufſchlüſſen an den Uns 
terzeiehneten wenden, 


Leder, 
Regiftrator beim Stadtmagiftrate In Res 
gendburg. 


1406, Ich Endesunterzeihneter bringe hiermit we 
Anzeige, daß ich Diefen Sommer eine größere Leinwand: 
bleihe als Waͤſcher errichte und empfehle mich einem 
hohen Adel und verehrungswürdigen Publikum zum 
za hlreichen Beſuche. 

Mathlas Schlegel, 


Waͤſcher vor dem Einlaße Mo. 691. 


Fremden⸗-Anzeige. 


Vom 22. bis 25. Februar. 


Sm goldenen Hirſch. 

Hr. Laval, Proprietär von Frankfurt. Hr, Forſter, 
Babrifbrfiger von Augsburg. 

} I. fb&wargen Adler. 

Hr. Für, Kaufmann von Marktbreit. Hr. Frep⸗ 
tag, Rufifh Kaiferl. Rath von Dorpat, Dr, Kern, 
Kaufmann von Würzburg. Hr. Mathis, Thierarzt 
aus der Schweig. Hr. Köcher, Kaufmann von Frank 
furt. Pro. Lug und Gufter, Partituliers aus Se 
md. Dr. Gebhard, Kaufınann von MRürnberg. 

Im goldenen Hahn. 

Hr. Freiherr v. Doͤrnberg, K. Kaͤmmerer von Re 
— Fr. Gräfin v. Zepplin. Hr. v. Goͤrlitz, 

Wuͤrtemberg. Stallmeiſter von Stuttgart. 

Im goldenen Birn _ 

Hr. Katz, Kaufmann aus Valens. Hr. Schlicht, 
Beometer von Speyer. Br. Edler v. Stubentauch, 
A. qules), Rentbeamter von Neuburg. 

m goldenen Löwen, 
Dr. Hilj, 8. Direfior und Dechant von Dorf 


Bendlferungs- Anzeige 


In vergangener Wohe wurden 
®etauft: 
39 Kinder: 17 männl. und 22 weibl, Gefhlehts. 
Gettaut: 


Dr. Andrä Montpelas, Kauſmann 
eſchteitter, hleſ. 














Den 14. Februar, 
von Lyon, mit Johanna Aglar 
Raufmannstochter, 
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» Den 16. — Joſeph Wenta, LendEnecht, mit Kreszens 
Schießl, Fifherstodter von Ifmaning. _ 
Geora, Stapf, Bürftenbindergefell, mit Eliſobetha 


Helena Dierl, bürgl.. Sy: ermeilterötogter yon. 


Stadtamhof. 


Here Jofeph Karl Oͤch, bürgerl. Gilberarbeiter, mit 


Mariamna Nikendey, Eilberarbeiterömittwe. 
Den 17. — Herr Zofeph Koͤll, buͤrgerl. Melber, mit 
- SohannaAuracher, hief. brgl. Seifenfiederstochter. 


* Geſtorden ſind: 


Den 19. Februar, Louiſe Rohr, Dienſtmagd von In— 
golſtadt, 18 J. alt, am Mervenfleber.. 
Den. 19: — Judſiha Zunn, Mülerstochter von Ser: 


faus, 8. FE, Öfterreich. Landger. Ried. in Tirol, 26 J.. 


alt, an Gebährmutterentzündum 


.Zofer Danner, b. Kaffetiersfohn, „2 & ıM.6T. alt,, 


an Konvulfionen. 


Joſepha Krank, Hoftiftlerstohter, 2.9.8 M. 24 T. 


alt, an higiger Kopfwaſſerſucht. 
Alois Linortaer, Schuhmachergefell von Salzburg, 
37 9. alt, am Abfag auf das Gehirn. 
Den 20. — Amalia Hefielfhmwerd, b. Schneidermeliterd- 
tochter, 7 M..20 T. alt, an der Abzehrung. 
Viktoria Leis, Hausmeifterstochter, 293. 5 M. ı8 T. 
alt, an haͤutiger Bräune, 


Dorothea Kleinlein, Gaſtwirthöwittwe von Dambach, 


7y 2. alt, an Altersſchwaͤche. 


* 





Franz Schubert, Partikuliersſohn, 14 T. alt, an den 
Fralſem 
Jaokob Huber, Taglöhner, 38 I. alt, an der Lungen⸗ 

vereiterung. 

Pitoeia Finſterwald, Dienftma-ı vr Andorf, Ldas. 

" Weilheim, 06 J. alt, an der Herzbeutelwaſſerſucht. 

Thereita Heiß, Soldatenstochter von Edelmüniter, 
2d98: Pfaffenhofen, 19 I. alt, am zurüdgetretenen 
Kindbetifrieſei. 

Georg Hegl, Tagloͤhner von der Vorſtadt Au, 57J. 
alt, an der Lungenſucht und Abzehrung. 

Den 21..— Anna Neuhaufer, Pfründtnerin, 45 I, alt, 
am Schtagflufe mit Abzehrung. 

Anna Biepl, Taglöhnersmittwe von Sauerlach, Loge, 
Wolfrathshaufen, 73 J. alt, an Altersfchmwäche, 
Sebaftian Schubert, Wäfhersfohn, 2 M. 8 T, alt, 

am Gedärmbrand. 

Joſ. Dirfcheneder, Maurer und Brauknecht von Hof, 
oͤſterreich. Gerichts Spärding, 48 93. alt, plöglich 
am Schlagſtuße. 

Den 22. — Balburga Fiſcher, Rebrerstochter von Sont:- 
hofen, 36 J. ait, an Bichtern. 

Shfaberha Hoͤlhofer, Fuhrmannstochter, 7 T, alt, an 
Unreife, E ’ 


1 unshel, Knabe. 
2 unehel, *odtgeborne Mädden,. 


| Berzeihmib | 
der. yon dem Stadtmagiftrate zu München vom 23. Februar-dis 2, März, 1829. regulirten 


Brod: und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreiſe. 
München den 23. Februar 1820% \ 


— 22000000 — — 7 
1.. Brod⸗Gewicht. [eo ar. || I. Mehl⸗Preiſe. Viertel. Pe 





111. Sifch» und andere 
| Viftualien : Preife. 
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Koͤniglich—⸗ — Bayeriſcher 
ali ion SEN 
Polizey Anzeiger U don München. 





Nro. 17. Gonntag den 1. März 1829. 





Befanntmahungen. 
(Die öffentlihe Shugpoden: Impfung betreffend.) 
1555. Am Fünftigen Sonntage: den 8, März Vormittags zwifhen 10 umd 12 Uhr 
wird im Eleinen Rathhausſaale dahier die erite öffentliche Schuspoden: Impfung für die hies 
fige Stadt und die Vorſtädte wieder Statt finden, und es werden hiezu die Impfpflichtigen 


4) des erften Diftriftes OD, von No. 1. bie 25., 37, bis 77., 250. bid 266, 
2) und des zweiten Diftriftes GO. von No. 31. bis 36., 78. bis 146. vorgeladen, 


Es werden jedoch au die in andern Diftriften wohnenden Impfpflichtigen und an 

—* Individuen, welche ſich impfen laſſen wollen, bei dieſer Gelegenheit unentgeldlich 
impft werden. 

ann Der Termin der Impfpflichtigkeit ift auch dießmal wieder in der Art feftgefest, daß 
alle Kinder, welche bis zum 1. Januar I. 5, geboren wurden, und podenfähig find, im heu— 
sigen Jahre geimpft werden müſſen. j 

Aeltern und DBormünder, welche Die impfpflichtigen Kinder der Impfung entziehen, 
werden mit Strenge beftraft werden. 


Münden am 26. Sebruar 1829. 
Königliche Polizey » Direktion München 


von Rineder, Direktor. 





(Des Betteln auf der Strafe und in den Häufern betreffend.) 

13109. Das DBetteln in den Häufern und auf den Ötraßen, befonderd au in dem 
englifchen Garten vermehrt ſich wieder fehr. 

Nicht der Mangel an Mildrhätigkeitd :@inn, fondern eine der Fönigl. PolizeysBes 
börde aufliegende firenge Pflicht veranlaßt Diefelbe, Diefem Uebel mit aller Kraft zu begegnen. 

Eines der größten Hinderniffe, welches bisher Die Ausführung der von Zeit zur Zeit 
angeordneten Maßregeln hemmte, ift die Begünftigung diefes Srevels durch foldye Perfonen, 
welche fich ed zum Derdienfte anrechnen, dem unbefannten Bettler in oder außer dem 
Haufe eine milde Gabe zu reichen. 

Man ift weit entfernt, das Gefühl des Mitleids für Armuth und Dürftigfeit tadeln 
zu wollen; allein ein fehe ſchaͤdliches Vorurtheil ift es, wenn man glaubt, daß dieſes Mike 
ieid durch Gaben an unbefannte, oft ganz unwürdige Menſchen geübt, und verdienſtlich wird. 


6*r3 
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Mie viele Sicherheits-Störungen find fchon durch derlen, meiſtens arbeitsfchene, Bett 
fer verübt worden? — Wie oft gelang es fihon foldhen, bei den Durgfichten der Wohnun- 
gen, entweder fogleich mitzunehmen, was ihnen am nächſten war, oder doch wenigftens den 
Gegenftand des Raubes, und die befte Selegenheit, ihn zu vollführen, auszufpäben? — 
Mie oft war ſchon der Sal, daß Individuen, welche durch Vorſpiegelung allerlei Uebel und 
Gebrehen das Mitleid der Voruͤbergehenden rege zu machen wußten, bet amtlicher Prüfung 
ganz gefund und wohl befunden wurden ? — Wie viele Jünglinge und Mädchen befchleunigten 
ihren moralifhen und phyſiſchen Untergang dadurdy, daß fie den Bettel einem ordnungsmäßigen 
Erwerbe vorzogen?! — 


Mer mag nun wohl behaupten, daß es ein gutes, verdienftliches, Gott gefälliges 
Werk fene, durch freiwillige Gaben folche traurige Folgen zu bewirfen ? — 


Mer arbeiten will und Fann, findet hier Verdienft und fein nothdürftiges Fortfoms 
men; den fprechendften Beweis hierüber liefern die in fo großer Anzahl bieher Fommenden 
Auswärtigen, welde zu allerlei Arbeiten verwendet werden. — 


Wer aber fi auf das Betteln verleat, fliebet Die Arbeit, ergiebt fih dem Müßigange 
und fallt Dadurch ‚in Ausfhweifungen jeder Art; Begünftigung des Bettelns ift Daher Be: 
günftigung der Arbeitsfcheue und des Lafters. 


Wahre Armuth muß unterftüßt, dem wahrhaft Nothleidenden muß 
Hülfe gereicht werden. Hierzu find in Der biefigen Haupt: und Refidenzftadt die ges 
eigneten Behörden und Anftalten vorhanden, und überdieß fließen noch andere reiche Önaden: 
quellen für Dürftige und Gedrängte, _ 


Uebrigend fol auch Niemand befchränft ſeyn, ſolchen Unglüdlihen, die man hin: 
reihend fennt, auf eine geeignete Weife Unterftägung zufommen zu laffen; es ift bier 
nur die Rede von den Gewohnheits- und arbeitsfheuen Bettlern — von Demläftigen Bet: 
tel auf der Straße, und von dem Einfihleihen unbekannter und unberufener Perfonen in 
die Häufer; diefen muß jede Gabe verfagt bleiben. 

Sn allen geregelten Staaten, Städten und Gemeinden ift der Bettel ald ein gros 
ßes Uebel anerfannt, und firenge verboten; auch bier wurden dagegen fhon die treffenditen 
und ftrengiten Verbote erlaffen; obgleich aber fehr viele Stimmen fib gegen den offenbaren 
Unfug fchreiend erhoben, fo fehlte es doch auch nicht an ſolchen, welche auf allerley Weife 
die amtlihe Einfhreitung zu vereiteln, oder zu hemmen, oder wenigſtens bitter zu tadeln 
und gehäßig zu machen fuchten. 

Wie dem aber auch feye; "was die Palicht gebietet, kann nicht nach den Anfichten 
einzelner bemeffen werden; es wird daher auf den Grund der vorliegenden allerhöchſten 
und höchften Verordnungen wiederholt befannt gemacht, 


„daß das Betteln, fowie das Allmofen- Geben an Bettler ftrenge 
„verboten ift, und daß das erftere als Frevel gegen Die Öffentliche 
„Sicherheit, Das legere aber als Begunftigung dieſes Frevels ange 
„feben und beftraft werden wird.“ 

Wir zweckmäßig giebt, giebt doppelt; Gaben an Unwürdige aber find mehr noch 

als — Verſchwendung. 
Münden am 20. Februar 1829. 
Königliche Polızey = Direktion München. 


v. Rineder, Direktor. 
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1473. Der Rebenfteaße, welche vor dem Sendlingerthore neben dem Anwelen No. 
668. und 609. von der Blumenſtraße in die Müllerſtraße führt, wird hiermit auf Allerhöchs 
ften Befehl der Namen Wallftrafe beigelegt, was hiermit Öffentlid befannt gemacht wird, 


München den 23. Sebruar 1820. 


Königl. Lokal» Bau Commiffion. 


von Rineder, Polizey » Direktor, 


von Mittermayr, Bürgermeifter, 
Lipowsky. 








Miethſchaften. 


1470. In einem, an der Sonnenſeite und 
nahe am engliſchen Garten gelegenen Hauſe 
in der Schoͤnfeldſtraße iſt eine ſehr ſchöne 
Wohnung mit der Ausſicht in 2 Gaͤrten, be— 
fiehend aus 4 heitz- und einem unbeißbaren 
Zimmer, Küche, Keller, Speicher und Walch: 
gelegenheit vom nächften Diele Georgi bis Mi— 
chaelis für den halbjährıgen Zins von 132 fl. 
au vermiethen, und wäre fich wegen der weis 
tern Miethe mit dem Hauseigenthämer zu bes 
nehmen. Das Nähere erfährt man im 


Anfrage und Adreß-Bureau München, 


1546. In einem an der Gonnenfeite geles 
genen Haufe in der Müllerftraßie ift ein Quar: 
tier, beftehend aus 2 heiß» und 2 unheisbaren 
Bimmern, heller Kübe, MagdFammer, Holz: 
lege, Kellerantheil und gefhloffenem Abtritt 
vom Piele Georgi an für jährliche 145 fl. zu 
vermiethen, und Das Nähere zu erfragen im 


Anfrage: und Adreß Bureau Münden. 


1544. An einem Haufe in der Joſeph⸗Spi⸗ 
talftraße über eine Stiege vornheraus ift ein 
Quartier, beftehend aus 2 heisbaren und 2 
unbeigbaren Zimmern mit Borplas, Küche und 
fonftigen Bequemlichkeiten zu Georgi h. Is. 
für 140 fl. jahrlich an vermiethen. 

2) In der Nähe der Fönigl. Refidenz ſucht 
man ein oder auch zwei hübfche, meublirte 
Bimmer gegen billigen monatlichen Zins zu 
mietben und ſogleich zu beziehen. Ueber das 
Nähere gibt Auskunft: 


Das Anfrage und Adreß Bureau München, 


1474, Am Anger No. 758. ift ein Simmer 
mit eigenem Cingange, meublirt um 3 fl. zu 
— und beim Kartenmacher zu beſich⸗ 
igen, 


1475. In der GSendlingerftrafe No. 005. 
über 2 Stiegen ift eine Wohnung am Biele 
Georgi um 200 fl, zu vermiethen. 








1476. In der Lerchenftraße No, 03. zu eber 
ner Erde ift-fogleih ein Zimmer ſammt Bett 
und Meubels um 4 fl. zu beziehen, 


1471. In der Türfenftraße No. 568, ift 
über 1 ©tiege ein Logis um 100 fl. mit Bes 
nüsung der Wafchfühe zu vermiethen; das 
felbft ıjt auch ein Fleines Zimmer um 24 fl, 
jährlich zu vermiethen. 





1468. In der Weinftraße No. 108, Eins 
gang im Gruftgäßchen über 3 Stiegen ift ein 
meublirtes, heitzbares Bimmer mit Bett und 
eigenem Cingange für 7 fl. monatlih am 1. 
März zu beziehen. 


1465. In der Gendlingerftrafe No 058. 
ift eine Wohnung über 3 Stiegen mit drey 
heisbaren Zimmer und andern Bequemlichs 
Feiten um 140 fl. am Ziele Georgi zu vers 
mietbhen. 


1481. Im Schommergäßchen an der Son⸗ 
nenftraße_ vor dem Karlsthore No. 128, a. 
über 2 Stiegen ift am Fünftigen Ziele Georgi 
ein Quartier, beftehend aus 3 beisbaren Zims 
mern und übrigen Bequemlichfeiten für den 
balbjährigen Zins von 90 fl. zu vermiethen. 


”) 


( 200 ) 


1464. In der Theaterfiraße No. 514. über 
3 Stiegen vornheraus ift ein [hönes, großes, 
meublirtes, heisbares Zimmer mit eigenem 
Eingange für 2Herren um 9 fl. monatlidy ſo⸗ 
Teich zu vermiethen. Ferner ift daſelbſt ein 
Bimmer rückwärts mit.2 Betten und eigenem 
Eingange von 2 Herren um 4 fl. monatlich zu 
beziehen. 


13060. Am Rochusberge No. 1486. über 3 
Etiegen ift ein meublirtes, heisbares und mit 
eigenem Eingange verfehenes Zimmer um 5 fl. 
30 Fr, ſogleich zu beziehen. 


1368. Am Sfarthore, Herrenftraße No. 312. 
Fann rücwärts eine geräumige Wohnung am 
Fünftigen Ziele Georgi für 100. jährlich bes 
zogen werden ; felbe befteht aus 3 Zimmern 
ım erften Stocdwerfe, Kammer, Küche, Holzs 
lege und übrigen Bequemlichkeiten. Fuͤr eis 
nen ordentlichen Handwerfömann fann aud 
eine Werfftätte abgegeben werden für 50 fl. 
jährlich. Das Nähere ift beim Hauseigen⸗ 
thuͤmer zu erfragen. 


1459. In der Mar: oder Ludwigs: Borftadt 
wird ‚für den näcften Sommer ein Fleiner 
Garten mit einem Sommerhaufe zu miethen 
gefuht. D. Ueb. 


1456. In der Müllerftrafie No. 660. über 
3 Stiegen ift ein wohl beftelltes Zimmer mit 
der jchönften -Ausfigt um 4 fl. monatlich fo: 
gleidy zu beziehen. 


1455. In der Barer-©trafe No. 349. find 
2 fhöne und bequeme Wohnungen, die eine 
im erften Stockwerke mit Stallung und Res 
mife für 220 fl., die andere im äten ©tod: 
werfe für 110 fl. jährlichen Zins zu vermie— 
then, und am Yiele. Georgi zu beziehen. Näs 
here Ausfunft ertheilt der Hauseigenthümer. 


1482. Am SHofgraben nahe am Cingange 
in die Refidenz: Schwabingerftraße im Haufe 
No. 235. über 2 Stiegen iſt vornheraus ein 
ſchoͤnes, großes, mit 3 Senfterftöden verfehenes 
Zimmer, nebft Alfoven mit ı oder 2 Betten 
für 10 oder 12 fl. zu vermierhen. 


1451. In der Stiftsgaffe 1157. über eine 
Stiege ift ein heisbares Zimmer vornheraus 
mit eigenem Eingange, mit oder ohne Bett 
von einem oder 2 Herren um 7 und Bfl (os 
gleich zu beziehen. 


1480. An der KRafernfiraße No. 348. find 
2 eingerichtete, fehöne, helle Rimmer, eines 
um 6 fl, zu vermietben und fogleich zu bee 
ziehen. 


1450. In den Häufern No, 57. a. und 58, 
an der Sonnenftraße find am Fommenden 
Biele Georgi 3 Wohnungen zu vermiethen: 
eine zu ebener Erde mit 4 großen, heitzbaren 
Zimmern um 260 fl., eine im 3ten Stockwerke 
mit 5 heigbaren Bimmern um 300 fl,, und 
eine Dachwohnung mit 4 heisbaren Zimmern 
* 100 fl, mit allen erdenklichen Bequemlich⸗ 

eiten. 


1483. Es iſt in der Windenmachergaſſe 
No. 1414. über 3 Stiegen ein fbön meuolirs 
tes Zimmer am 15. März für 10 fl. menatlid 
zu vermiethen. 


1484. In der Sonnenftraße vor dem Send⸗ 
lingerthore in der fihönften Lage No. 49. über 
1 Stiege links ift eine fhöne Wohnung von 
3 Zimmern, Küche, Kellerantheil und Holz⸗ 
lege halbjährig um 50 fl. zu Georgi zu bes 
sieben, 


1463. In der Mar:Borftadt, Barer-Strafße 
No. 274., ift im Nebengebäude eine Fleine 
MWobnung von 3 Zimmern, Küche, Speicher, 
Keller ıc. von Georgi an für 70 fl., fo wie 
auch ein Gartenantheil, in welchem .fich drei 
Auadrate mit ©pargeln, gegen 30 Obftbäume 
und ein Sommerhaus befinden, für 50 fl, jährs: 
lich au vermietben. Das Nähere ift im Haupts 
gebäude dafelbft zu ebener Erde zu erfragen. 


1486. In der Landfchaftsgaffe No. 110, ift 
am Fünftigen Ziele Georgi über eine Stiege 
eine Wohnung mit 3 beit: und einem unheißs 
baren Zimmer, Magdfammer, Holzlege, Keller 
und Abtritt für 180 fl. Jahreszins zu vermies 
then, und das Nähere daſelbſt über 2 Stiegen 
zu erfragen, 





( — ) 


1487. Im Schoͤnfelde der obern Garten: 
ſtraße No. 05. find ein Quartier um 140 fl. 
zu Georgi, dann ein Kleines um 48 fl., und 
ein immer um 3 fl. fogleich zu vermiethen. 


1488. Es ift ein meutlirtes Bimmer No, 
131. auf Dem ©chrannenplage über 4 Stiegen 
vornberaus um 6 fl. zu beziehen, 


1485. In der Burggaſſe No. 179. über 3 
©tiegen vornheraus iſt ein ſchoͤnes, großes 
—— mit 3 Fenſterſtöcken und eigenem 

ingange mit Meubels um 10 fl. monatlich 
fogleich zu beziehen. 


1489. In einem hellen Zimmer ift ein Bett 
um 2 fl. monatlich von einem unverheuratbe: 
ten Heren zu miethen beim Anopfmader Dete 
finger im Thale No. 556. 





1300. In der Burggaſſe No, 182. über 2 
Etiegen ift ein meublirtes Jimmer von einem 
oder 2 Herren um 10 fl. fogleich zu beziehen, 


1492. Nächft dem Rathhauſe No. 162. über 
2 Stiegen vornheraus find 2 vollftändig ein— 
gerichtete Zimmer, eines mit Alfoven um 14 
und 7 fi. fogleich zu vermiethen, 


1305. Im Kühelbädergäßchen No. 543. ift 
Über 2. ©tiegen eine Wohnung von 5 Zims 
mern, Speicher, Holzlege für 110 fl. zu Georgi 
au beziehen, und über 2 Gtiegen zu erfragen. 


1501. In der Fürftenfeldergaffe No. 000. 
über 1 ©tiege ift eine Wohnung mit 3 heiß: 
baren Bimmern vornheraus und rückwaͤrts mit 
einem Schlafzimmer, nebft einer bellen Rüche 
und übrigen Bequemlichkeiten zu Georgi um 
190 fl, jährlich, oder zimmermweife zu vermies 
then, und zu erfragen über 1 Stiege rechts, 


1512, In der Türfenftraße No. 481. lit. h. 
iſt eine Wohnung von 3 heiß» und einem uns 
— Zimmer im 2ten Stockwerke für den 
——— von 110 fl. zu Georgi zu vermie⸗ 

en. 


‚um 9 fl. ſogleich zu beziehen. 


1510. Bor dem Schwabingerthore an der 
legten Straße No. 700. find 3 Wohnungen, 
jede mit 3 Simmern, Küche, Keller und Holz⸗ 
lege für 55 bis 100 fl. zu Georgt zu beziehen. 


1505. Dor dem Karlöthore in der Sonnen: 
ftraße No. 135. über 2 Stiegen rüdwärts an 
der Sonnenfeite ift zu Georgi eine Wohnung 
mit 3 Zimmern, Küche, Holzlege und übrigen 
Bequemlichfeitern jährlich für 90 fl. zu vers 
miethen, und das Nähere zu erfragen im 
Stachusgarten. 

1504. In der Sendlingerſtraße No. 723. 
über 2 Stiegen rückwärts ift ein meublirtes 
DE UN um 4 fl. monatlich zu besies 

en. ah 


1506. In der Theatinerfiraße No. 85. über 
3 Stiegen rechte ift ein fhön meublirtes, auds 
gemaltes Zimmer mit Kabinette vornheraus 
um 12 fl, monatlich fogleich zu vermiethen. 


1502. Im Haufe No, 1612. in der KRaufine 
gerftraße über 2 Stiegen vornheraus ift ein 
großes, ausgemaltes, modern meublirtes Sims 
mer nebft Kabinette und Alfoven für 26 fl, mo: 
natlich von einem oder 2 Herren fogleich zu 
beziehen, Ferner find im nämlichen Stod: 
werfe 2 ausgemalte, meublirte immer, jedes 
Das Nähere 
ift über eine Stiege zu erfragen. 


1507. In der Theatiner⸗Schwabingerſtraße 
No. 1641. über 3 Stiegen ift ein fchön meubs 
lirted Bimmer mit eigenem Cingange um 7 fl. 
monatlich zu vermiethen, Der Eingang ilt 
im Singergäßchen. 


1508. Im Brauhausgäßchen No. 308. über 
1 Stiege ift am Ziele Georgi vornheraus eine 
helle Wohnung mit 2 heit: und einem une 
beisbaren Zimmer, Küche, Kammer und Holz: 
lege um 90 fl. zu miethen. 


1518. An Iſarthore No. 476. ift ein Laden 
mit Wohnung für 150 fl. jährlih zu Georgi 
ir beziehen und beim Haugeigenthümer zu ers 

agen. 
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1515, In der Glifenftraße No. 4. über 4 
Stiegen vornheraus ift ein beisbares, meubs 
lirtes, mit eigenem Eingange verfehenes Zim— 
mer um 5 fl. 350 Er. monatlich zu vermiethen, 
und foglei zu beziehen. 


1517. In der Bayerſtraße No, 142. vor 
dem Karlsthore ift zu ebener Erde ein meub» 
lirtes, heitzdares Zimmer mit eigenem Eins 
gange um 5 fl. fogleich zu beziehen. 


1520. Vor dem farthore rechtd an der 
Allee nächſt der Streicheriſchen Lederfabrife 
No. 481. a. ift eine Wohnung über 1 Stiege 
vornheraus mit 2 heiß: und einem unheisbas 
ren Zimmer, Küche, Speifefammer und übris 

en Bequemlichkeiten für 120 fl. jährlich zu 
eorgi zu beziehen, 


1519. Am Sfarthore No. 476. ift eine Woh: 
nung mit 3 beisbaren Zimmern und Alfoven 
vornheraus, Kochzimmer, Küche, Speifefammer 
und übrıgen Dequemlichfeiten für 220 fl. du 
Georgi zu beziehen, und beim Hauseigenthüs 
mer au erfragen. 


1521. Es ift eine fehr bequeme Wohnung 
in der GSendlingerfiraße No. 979. über eine 
Etiege vornheraus, fogleih oder am Biele 
Grorgi fur 180 fl. zu vermiethen, Sie bes 
ftebt aus einem großen, heisbaren Zimmer, 
Mebenzinimer, Alfoven, fchöner Küche mit eis 
nem Defonomieherde, Speiſe- und Magd— 
kammer, noch einem heigbaren Zimmer, Spei— 
der 10, X. 


41522, In der Reſidenz-Schwabingerſtraße 
To. 32. ift Das zte Stockwerk mit allen Be: 
quemlichfeiten foaleich oder am Biele Georgi 
um 400 fl. jährlich zu vermischen. 





1523. In der Slodenftraße No. 1257. über 
3 Stiegen ıft ein meublirtes Zimmer mit ei— 

enem Eingange um 6 fl., ohne Bett um 5 fl. 
— oder am 1. April zu beziehen. 





1527. Es ſucht ein Gaͤrtner einen Garten 
ſogleich oder zu Georgi zu miethen. D. Ueb. 


1525. No. 605. Max-Vorſtadt in der letzten 
Straße im erften Stocdwerke ift ein meublirs 
tes Zimmer, heigbar und mit eigenem Eins 
gange um 3 fl, 30 Fr. zu vermiethen. 


1524. Eine bejahrte Wittwe wünfcht in ihre 
Wohnung einen Hrn. Beiftlichen, der Feine 
Meubels hat, für 5 fl. monatlich aufzunehmen. 
Er kann auch die Koft erhalten. Das Uebrige 
ift zu erfragen im Haufe No, 805. über 4 
Stiegen rüdwärts am Anger beim Seilenhauer. 


1528. In der Weinftraße No. 125. im 2ten 
Stodwerke ift ein meublirtes Zimmer um gfl. 
monatlic zu vermiethen, 


1529. In der Theatinerftraße No. 1646, ift 
vornheraus im 2ten Stockwerke eine Wohnung“ 
mit 10 Zimmern, 2 Kammern und allen Bes 
quemlichFeiten, mit oder ohne ©tallung, um 
700 fl. zu Georgi zw beziehen. Das Nähere 
ift zu ebener Erde im Tucladen zu erfragen. 

In demfelben Haufe ift eine —— zu 
4 Pferde mit heitzbaren Kutſcherzimmer, Heus 
lage, Remife um 100 fl. fogleich oder zu Ges 
orgi zu beziehen. Das Weitere wie oben. 


1556. Im Rofenthale No. 713. im erften 
Stodwerfe vornheraus ift ein ſchön meublirs 
tes Zimmer mit Bett um 10 fl,, und ohne 


.. um 8 fl. monatlich fogleich zu besies 
en. 


1538. Am Särbergraben No. 1032. über 2 
Stiegen rückwarts ift ein meublirteg, heitzba— 
red Bimmer um 5 fl. monatli von einem 
Herren zu beziehen. 





1559. Anfangs der Türfenftrafe No. 346. 
über 3 Stiegen ift fogleich ein Zimater für 
8 fl. zu begichen, 





1542. Im Edhaufe von der Herzogfpitals 
und St. Annagaffe No. 1241. über 1 Stiege 
ift eine ganz neu hergerichtete Wohnung um 
100 fl. jährlich zu Georgi zu beziehen, Das 
Nähere ift beim Burſtenmacher Schwäbl da— 
felbft zu erfragen, 
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1541. In der Neubaufergaffe No. 1124. 
über 2 Stiegen Fann fogleich ein vollftändig 
eingerichtetes, heisbares, fihönes Zimmer mit 
eigenem Eingange um 6 fl., ohne Bett aber 
um 5 fl. begogen werden. 


1540. Es find 2 fchöne, bequeme Wohnuns 
gen um 136 und 140 fl. in der Müllerftraße 
No. 661. b. zu vermiethen und über 1 Stiege 
rechts zu erfragen. 


1554. Dor dem Angerthore rechts in der 
Blumenftraße No. 677. find 2 qut eingerichtete 
Zimmer um 5 fl. monatlich von einem Herrn 
zu beziehen. 


1551. In der Fürftenftraße No. 637. über 
5 Ötiegen find 3 mit eigenen Eingängen vers 
fehene, heisbare, eingerichtete Zimmer ſogleich 
für 4, 5 und 6 fl. monatlich zu beziehen, 


1552. Am Marthore No. 1454. zu ebener 
Erde ift ein heigbares, meublirtes Zimmer mit 
eigenem Cingange um 7 fl. ſogleich zu bezie— 
ben. 


1511. Beym botanifchen Garten in der 
Arcis-Ötraße No. 228. ift ein Laden mit Woh— 
nung für 210 fl. zu beziehen. Ferner find 
su ebener Erde links eine Wohnung mit 2 
heiß s und 2 unbeisbaren Bimmern, Küche, 
Spolzlege, Keller, Wafhhaus um 100 fl. ; über 
1 Stiege rechts rückwärts eine Wohnung mit 
4 Simmern, 2 heißbaren, Küche, Holslege, Kel: 
ler nebft übrigen Bequemlichfeiten zu Georgi 
für 100 fl. zu beziehen, und von 3 bis 5 Uhr 
Nachmittags zu erfragen über 2 Stiegen links 
ruͤckwaͤrts. 


1543. In der Sendlingerſtraße No. 050., 
Sonnenſeſte iſt eine ſchoͤne Wohnung zu ebes 
ner Erde, jedoch erhöht, vornheraus mit 2 
heisbaren Zimmern, wovon eines fhön aus: 
tapezirt ift, und rückwärts mit einem heiß: und 
einem unbeisbaren Zimmer, Küche mit lau: 
fendem Waffer, Speifefammer, Holzlege, Kel: 

” ler und Speicher zu Georgi um 250 fl. jährlich 
au vermiethen, und über 1 Stiege zu erfragen. 





1548. Im Rofenthale No, 719. Über eine 
Stiege iſt ein Zimmer mit einem Nebenzims 
mer für einen Herrn um 6 fl. und für zwey 
Herren um 8 fl, monatlich zu vermiethen und 
fogleih zu beziehen. 


1535. In der Sürftenftraße No. 636. ift 
ein Jimmer mit Kabinette um 8 fl. fogleich zu 
vermiethen. 


1549. In der Theatiner-Schmwabingerftraße 
No. 59. find nachftehende Wohnungen zu vers 
miethen und am Fommenden Biele Georgi zu 
beziehen: a) im erften Stockwerke mit 4 Zim— 
mer nebft Küche, Holzlege, Magdkammer, 
Keller und Speicher um 300 fl.; b) im 3ten 
Stockwerke mit 5 Zimmern nebft Küche, Magds 
Fammer, Keller und Speicher um 200 fl. Das 
Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen, 


1497. In einer der fchönften Vorftädte 
Müncens Fönnte ein Garten, worin fich viele 
edle Obſtbäume, eine gedichte Kegelbahn, nebit 
einem Salettel befinden, für diefen Sommer 
im Ganzen um 300.fl. oder auch auf mehrere 
Jahre in Paht genommen werden; jedoch 
richtet fi auch der WMiethbetrag nach der 
Abnahme der Pläge. Das Nähere Fann im 
Polizey:Anfragsbureau erholt werden. 


1498. Nächſt der Lederergaffe am Gern 
No, 431. ift am Ziele Georgi in der erften 
Etage noch eine Wohnung mit 3 Zimmern ıc. 
J den jährlichen Zins von 130 fl. zu be: 
sieben. 


‚1499. Es ift fogleich ein Lokal für ordents 
liche Milchleute geeignet, um 150 fl. in Miethe 
zu nehmen, und in der Brienner-Straße No. 
339. zu erfragen. 


1532. Durch Berfeßung eines Staats dieners 
wird eine fehr gefunde und beaueme Wohnung 
mit 5 Zimmern und übrigen Bequemlichkeiten 
im Haufe No, 1414. in der Schäfleraaffe Über 
3 Stiegen um Den Jahreszins von 280 fl. noch 
vor dem Biele Georgi leer, Das Nähere Fann 
dort erfragt werden. 


Er 
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1500. Ein freundliches, meublirtes Zimmer 
ift in der Brienner-Ötraße No. 339. um mos 
matlihe 7 fl. fogleich zu beziehen. 


1566. Im Rofenthale in der Wagenfabrife 
ift am Fünftigen Ziele Georgi eine Wohnung 
von 5 heisbaren Zimmern, Kühe, MagdFams 
mer, und übrigen Bequemlichfeiten an eine 
kinderloſe Samilie um 130 fl. zu vermiethen. 


1563. In der Kaufingerftraße No, 1016. 
über 3 Stiegen ift ein ſchönes, großes, beiß> 
bares, meublirted, mit Alfoven und eigenem 
Eingange verfehenes Zimmer um 10 fl. [os 
gleih zu beziehen. 


1557. In der Schützenſtraße No. 62. a. ift 
zu ebener Erde eine fehr bequeme Wohnung, 
beftehend aus einem Laden, 4 er 
“mern, Küche, Speife: und Magdfammer, Holz: 
lege, Keller und allen übrigen Bequemlichkeis 
sten um den Jahreszins von 250 fl. zu vermies 
hen; mit Stallung und Remife um 300 fl., und 
am Ziele Georgi zu beziehen. Das Nähere ift in 
der Kaufingeritraße No. 1609. zu ebener Erde 
au erfragen. 


1568. Es ift in der Pfifterftraße No. 231. 
im zweiten Stodwerfe rückwärts für 1 oder 
2 Herren eine Kammer fogleib zu beziehen. 
Der Bing für einen ift 2 fl., für zwey 4 fl. 


1572. In der Perufagafle No. 77. über 1 
Stiege ift eine Wohnung für 300 fl. Bing 
am Fuünftigen Ziele Georgi zu vermiethen. 
Das Uebrige ift auf dem Mar:Gofepheplage 
No, 38. Über 1 Ötiege zu erfragen, 


1570. Um Promenadeplage im Sattlerhaufe 
No. 1455. rüfwärts zu ebener Erde find zwey 
immer, meublirt oder unmeublirt, für 7 fl. 
30 fr. und 6 fl. fogleich zu beziehen, 


1571. In der Theatiner: Straße No. 60. 
ift ein bequem eingerichtetes Zimmer fammt 
Altoven an einen Herrn, für 10 fl. monats 
lich, am 1. April zu vermiethen und zu ebes 
ner Erde dafelbft zu erfragen. 


1576. Am Färbergraben No. 1045. über 
5 Stiegen vornheraus ift ein ſehr helles, 
meublirtes, mit abaefonderten Cingange vers 
fehenes Zimmer nebſt einem Kabinetchen, mos 
natlıh um 6 fl. zu vermietben, und kann 
fogleih bezogen werden. 


1575. Am Anger No. 739. über 2 Stiegen 
rücwarts ift ein unheisbares Fimmer mit que 
ter Einrichtung, für 3 fl. monatlich , ſogleich 
du beziehen. Auch ift daſelbſt eine Aammer 
mit Bett für ı fl. 12 Pr. monatlich, ebenfalls 
fogleih zu beziehen. 


1560. Im Rofenthal No. 713. über 2 Sties 
en ift ein fehr fchönes Zimmer in einem gros 
dem arten, für 6 fl. fogleih zu vermiethen. 


1559. Am Promenadeplaß No. 1465. über 
2 Stiegen ift ein eingerichtetes, fchön ause 
tapesirtes Zimmer mit Alfoven, monatlich für 


11 fl., fogleich zu beziehen. 


1558, Im Schrammengäßchen No. 96. ift 
über 1. Stiege eine Wohnung mit 3 heißs 
baren Simmern für 145 fl. am Biel Georgi 
du beziehen, und zu ebener Erde zu erfragen, 


1561, In der Müllerftraße No, 658 b. zu 
ebener Erde, Eingang links, ift ein fchönes 
meublirtes Zimmer mit Bett für einen Herrn, 
um monatlid 7 fl., zu vermiethen und fogleich 
zu beziehen, 





1562. Dor dem neuen Thore in der Bas 
rerfiraße No. 351. Fann fogleih oder am 1. 
April ein ſchönes ausgemaltes Zimmer mit 
oder ohne Einrichtung, für monatlid 8 oder 
6 fl. bezogen werden ; dafelbft ift aub am 
Biel Georgi ein großes, heitzbares Bimmer 
nebft Holzkammer für jährlich 42 fl. oder mo⸗ 
natlih 4 fl. zu vermiethen. 


1579. In der Dienersgaffe No. 143. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein eingerichtetes 
heisbares Zimmer mit eigenem Eingange für 
1 oder 2 Herren, monatlich zu 10 und 12 fl. 
ſogleich zu beziehen. 
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1580. Es ift in. der Kanalſtraße To. 43. 
su ebener Erde eine Wohnung, beftehend aus 
3 beitbaren Zimmern , Küche, Holzlege und 
übrigen Bequemlichfeiten um 105 fl. au Georgi 
au vermietben; Dann im vierten Stoff eine 
Wohnung mit 2 heiß =» und 1 unheigbarem 
Fınmer, Küche und übrigen Bequemlichfeiten 
um 85 fl. 


1573. In der Roſengaſſe Nro. 612. über 
3 Stiegen ıft ein ſchönes, mit Meubels und 
eigenem Eingange verſehenes Zimmer fogleich 
um den Monatszins von 10—12 fl. zu vers 
miethen. 


1574. Am Diktualien : Marfte No. 579 iſt 
am Fünftigen Biel, Georgi eine Wohnung für 
95 fl., fo wie auch ein Laden nebſt Arller 
um 180 fl. zu vermiethen. 


1578. In der Neuhaufergaffe No. 1117. 
über 2 Stiegen ift ein ſchon meublirtes Zime 
mer für 8 fl. ſogleich zu bezichen, 





3553. In der Neuhaufergaffe find 4 Wohe 
rungen am Biel Georgi zu vermiethen und 
zu erfragen To. 1121. zu ebener Erde. 

Die erfie über 1 Stiege für den Jahreszins 
von 110 fl.; die zweyte über 1 Stiege rucds 
wärts für 60 fl.; die dritte über 2 Stiegen 
für 50 fl., und Die vierte über 4 ©tiegen 
für 56 fl. ; 


1576. In der &t. Annagaffe No. 1237. im 
Hintergebäude über 3 Stiegen links ıft ein 
meublirteö Zimmer monatlich um 5 fl. fogleich 
au beziehen. 


2392. In der Neuhaufergaffe No. 1006. 
— 1 Stiege iſt eine Wohnung, für as 
Weinwirth oder Eaffetier geeignet, fur 600 fl. 
* vermiethen und mit dem nächften Ziele zu 

esirhen. Nähere Auskunft wird ertheilt in 
der Ludwigs » Apotheke. 











14355. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
Etiegen ruͤckwaͤrts ift ein eingerichtetes, bes 
auemes Zimmer mit eigenem Gingange um 
6 8. monatlich zu vermiethen. 


1577. Es iſt in einer fihönen, gefunden 
Gegend Bayerns unfern eines Sees und an 
einer belebten Vieinalſtraße, ein von der Ne: 
ſidenz eine Tagreife entferntes Landhaus, 
welches mit allen Bequemlichkeiten verfehen, 
für den Sommer oder auf längere Beit mit 
oder ohne Einrichtung zu vermiethen, wor: 
nah ſich der Preis der Miethe richtet, 
Nahere Auskunft erhält man in der Glüds- 
Etraße No. 638. über 1 Stiege. 


2420. In No. 556 im Thal Petri find” im 
öten Stockwerke vornheraus ein großes fchön 
meublirtes Bimmer um 10 fl., und ein Eleineg 
um 7 fl., beide heißbar, mit eigenem Eins 
gange und fonfligen BequemlichFeiten verfehen, 
bis Anfangs März zu besichen, aud werden 
Diefelben zufammen um 15 fl. abgegeben ; vors 
zuͤglich eignen ſich folde für Herren Maler. 





1423. Im Fingergäßchen No. 1551 ift über 
2 Etiegen eine belle bequeme Wohnung mit 
2 heigbaren und 4 unheigbaren Zimmer, Magds 
Fammer und fonftigen Bequemlichkeiten für 
155 fl. Jahreszins zu vermiethen, und zu er» 
fragen in der Theatinerftraße No. 1040 über - 
1 Stiege. 


1384, Im Haufe No. 1284. am Glockenbach 
swifchen Dem Sendlingers und Joſephsthore 
find noch drei Wohnungen um 230, 215 und 
200 fl., jede mit 4 geräumigen, beigbaren 
Bimmern, hHeisbarer Magdkammer, Kuͤche, 
Speiſekammer, Holzlege, Reller, Waſchkuͤche, 
Speicher ıc. verfehen, zu Georgi oder fogleich 
zu vermiethen, 


1304. Es wird zu Michaelis ein großer 
Laden in der Kaufingerftraße zu micthen ge: 
fucht, wofür nah Befbaffenheit deffelden ein 
jährliker Zins von 400 bie 500 fl. bezahlt 
wird, Wohnung inr gleichen Haufe würde 
ebenfalls beachtet. D, Ueb4 


1593. Eine neu bergerichtete, aufder Son⸗ 
nenfeite gelegene große Wohnung, in derer 
Hauptzimmern die Deden und Böden neu 
bemalt find, ift an der Weinftraße No. 1628 


(ee) 


* 
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im 2ten Stockwerke für 500 fl. jährlich au bes 
sieben, oder anftatt derfelben Fann auch das 
erfte Stockwerk für 575 fl. abgegeben. werden, 

1551. No. 1419. am Promenadeplase iffeine 
Beine Wohnung über 2 Stiegen rücwärts um 
den jährlichen Zins von 70 fl, am Fünftigen 
Biele Georgi zu vermiethen. 








Berlorene und gefundene Sachen. 


13735. Eine filberne ‘Bleifeder ift gefunden 
worden, und Fann dieſelbe in der Turkenſtraße 
No. 544. im Zten Stockwerke erholt.werden. 


1532. Cine Tabafdpfeife von Meerfchaum 
mit Rohr wurde am 25. vor. Mts. verloren. 
Der Finder beliebe ſolche gegen Erfenntlichs 
Feit im Polizei: Anfragsbureau abzugeben. 


1565. Nach der lebten Ufademie wurde auf 
der Treppe des Odeons ein Armband von 
vergoldetem Bronce, mit Perlmutter und eis 
nem falfhen Amethyſt versiert, verloren, 
Der Finder wird erfucht , foldhes gegen Ers 
Eenntlichfeit im Haufe No. 268. auf-dem Kar 

"rolinenplage beym Portier abzugeben. 


1581. Ein gefundener Verſatzzettel Fann in 
‘der Sabrifftraße No, 50, vor dem Iſarthore 
abgeholt werden. 


Dienfts und andere SGefuche. 


1569. Ich gebe mir die Ehre, einem hohen 
Adel und verehrungswürdigen Publıfum ans 
zuzeigen, daß ich auf erhaltene polizenliche 
GErlaubniß eine franzöfifche Kinder » Spiellehrs 
Schule errichten ‚werde. In dieſe Schule 
Fönnen Kinder von drei bis fünf Jahren eins 
treten , und werden bier fpielend in der Ent: 
wiclung ihrer Geiftesfräfte geübt, und in Die 
Anfangsgründe der Sprache eingeführt. 

Da ih eine geborne Franzöfin aus der 
Hauptitadt des Reiches, und felbft- Mutter 
von drey Kindern bin, fo fihmeichle ich mir, 
das Vertrauen der verehrungswürdigen Ele 
tern erhalten zu Dürfen. Uebrigens ift Das 











hochzuverehrenden Adel 
‚Digen Publifum als Deckenabnäherin. 


monatliche Honorar 2 fl., und die Birfanm: 
lungs. Etunden der Kleinen find Morgens 
von 9—12 Uhr, und Nachmittags von 2—5 


‚Charlotte Freifrau v. SGchomberg- 
Gervafy, wohnt bey Heren. Fr. 
Ant Prantl, Handelsmann in der 
Schwabingergaſſe No. 1646. 


1509. Es wuͤnſcht Jemand um fehr billigen 
Preis Unterricht in der lateiniſchen, franzö— 
ſiſchen und italieniſchen Sprache und auf dem 


Klaviere zu ertheilen, in der Jofephsfpitalgaffe 


No. 1217. über 2 Ötiegen. 


1526. Eine Köchin, mit den beften Zeugniſ— 
fen verfehen, fucht einen Dienft und kann fos 
gleich eintreten. Sie ift zu erfragen auf dem 
Schrannenplatze No. 002. unter den Bögen 
zu ebener Erde, 


1472. Ein junger Mann, der fchon beim 
Militär gedient Hat und mit den beften Zeugs 


‚niffen verfehen ift, wünfcht einen oder mehrere 


Herren zu bedienen, Derfelbe ift zu erfragen 
in des Drunnenftraße No. 1172. über 2 Stiegen, 


1515. Unterzeichnete empfiehlt fich einem 
und verehrungsmürs 


Eckart, wohnhaft No. 1300. 


"ht. a. über 4 Stiegen auf 
‚dem Marimiliansplage. 


1462. Unterzeichnete empfiehlt fih den Das 


‚men zur Derfertigung von Kleidern um ſehr 


billigen Macherlohn, und zugleich zur Aufs 


‚nahme von Lehrmädchen zu billigen monatli— 
‚chen Preifen. 
‚ftraße No. 898. beim Schwaigerbäder über 2 


Sie wohnt in der Sendlingers 
Stiegen rückwärts. 


Urſula Schoͤpf, geprüfte Kleider: 
macherin und Arbeits-Lehrerin. 


1556. In der Lackierfabrik in der Müller: 


ſtraße No. 658 b Fönnen 2 Individuen, ei— 


nes als Hausfnecht und das andere als Sarbs 
reiber Unterfommen finden. Das Nähere .ift 
dafelbft zu erfragen. j 
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1463. Ein junger Menfch mit guten Beugs 
niffen, der marguiren und fich aller Keller⸗ 
arbeit unterziebt, kann fogleich. in. Dienfte 
treten. D. Ueb. 








Feilſchaften. 


1467. Bei der unterfertigten k. Behörde 
(Dienersaaffe No. 147. im Lten Stockwerke 
Zimmer XVII.) ſind Exemplare der neueſten 
Fönigl. Derordnungen, 

1) über den Grenzverkehr, . 

2) „ die Competenz der k. Zollbehörden, 

3) 9. die Privas:Niederlagen, 

4) 9 die über die Grenze gehenden un 

unverfauft zurückkommenden inländifchen 

. Erzrugntffe 
zufammenhängend gidruckt um 30 Fr. zu 

aben, 

9 München den 25. Frbruar 1829, 


Königliche General » ZoU » Adminiftrations 
Material: Berwaltung. 


del Degano, Gontrolleur. 





Rorz, 





1438. Don den Berordnungen über den 
Grenzverkehr, die Competenz der Bollbehörs 
den, die Privat-Niederlagen und die über die 
Grenze gehenden und unverfauft zurückkom— 
menden inländifhen Grzeugniffe werden im 
einigen Tagen, zufammenhängend gedruc, 
Eremplare zu 12 Er. pr.. Bogen bei allen 
Doberzoll» und Halämtern im Sfarfreife zum 
Derkaufe vorrätig fenn: 

Münden den 23.. Sebruar 1829. 


Königliche Bezirks: Oberzoll s Infpeftion.. 
Freyhr. v.-Bölderndorf. 


1469: Es ift in Obergiefing nächft der Kir— 
che No. 35: ein Anwefen aus freier Hand zu: 
verfaufen: Daffelbe befteht aus’ einem ganz: 
gemauerten Wohnhaufe mit 9: Zimmern, und, 
andern Bequemlickeiten, dann ©tallung zu 
3 bis 4 Stück Rindvieh und 2 Pferde ;: fer: 
ners aus einem Tagwerfe 36 Dezimalen hal: 
senden Garten mit ganz neuen Planfen uns 
geben.. Daſſelbe iſt täglich zu. befichtigen:- 


1547. Befondere Berhäftniffe veranlaffen den’ 
Befiger einer an der Straße von Gtuttgart 
nad; Reutlingen gelegenen, eine Biertelftunde 
von ber Univerfität Tübingen entfernte, mit 
einer Dierbrauerey und Branntweinbrennerey 
derbundene Gaft s und Gartenwirtbfchaft , fie 
aus freyer Hand zum Kaufe anzubieten, Lufts, 
Daums,. Örads und Gemüfegärten umgeben _ 
fämmtlidje bedeutende Baulichkeiten, auch find 
noch 35 Morgen Wiefe und 15 Morgen Acker 
biebey. Wan ift geneigt, den Liebhabern: zu 
diefen Realitäten fehr billige Offerte zu ma— 
chen, obfchon zu erwarten ift, Das jeder der 
fie in — nimmt, ihnen erſten An— 
blicks vollen Beyfall ſchenken wird. D. Ue, 


1466 No. 058. in der Sendlingerſtraße iſt 
eine einfpännige Chaife zu verkaufen. 

1458. Als Ewiggeld oder erfte Hypothek 
find 2000 fl. auszuleihen. D. Ueb, 


1457: Zu verkaufen find: ein Prachtipiegel 
mit modern goldener Rahme um 120-fl., eine 
vorzüglich ſchöne Muſik Stoduhr um 120 fl., 
ein runder Tiſch mit Rupferabdruf um 33 fl.,. 
Bertftätte und andere Meubels von Kirfche 
baumholz, dann ein großer Mörfer, alte Mens: 
bels u. dgl, D. Ueb 


ed. 

1452. In der Schoͤnfeldſtraße No; 119. a;. 
find alle 6 Jahrgänge von der Frauendorfer 
Öartenzeitung, gebunden, fowie fehr viele Kus 
pferftihe, einige Bücher „eine gither, eine 
Camera obscura ıc. zu verfaufen,. und: zw: 
ebener Erde zu erfragen: 


1379: In der Mar: Vorftadt‘ an: der Eliſen⸗ 
ſtraße find 2. Baupläge zu verfaufen. Das. 
Nähere hierüber ertheilt der Hausmeifter im: 
Haufe No.. 76. in der Mar: Vorftadt: 


1505. In der Lerchenftraße No: 118: neben 
dem Kiftlermeifter Hein! ift ein Haus zu ebes 
ner Erde, zu einer Wirthfchaft geeignet, mit 
3 gewölbten Kellern und 2 Hofräumen um 
25000: fl. zu verfaufen;' 0000 fl. dürfen nur 
daran: erlegt werden.. 


ur )) 
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1535. An einer Vorſtadt von Müncken ift 
ein Baͤckerey-⸗Anweſen in fehr gutem Zuftande 
um biliaen Preis aus freier Hand zu vers 
Baufer. und das Nähere zu erfahren tm 


i Anfrage » und Adref- Bureau München. 


1477. Eine Perfon erbietet ſich franzöfifche 
Vuppenbälge zu liefern. Mufterbälge, fowie 


„Preis, Eurrant werden mitgetheilt in der Zans 


nenftraße No. 2066. über 1 Stiege. 


1491. Auf ein Haus in der Etadt wird ein 
Kapital von 4000 fl. zur Adlöfung erfter Hys 
pothek zu 4 Prozent, jedody ohne Unterhändker, 
geſucht. 


1530. Im Hauſe No. 1291. in der Son⸗ 
nenſtraße vor dem Sendlingerthore über 2 
Stiegen links iſt zu verkaufen: ein Kanapee 
mit 6 Seſſeln von Nußbaumholz und ganz 
mit Roßhaaren gefüttert, um 33 fl.; ein fehr 
großer Kleiderfaften mit 2 Thüren von weis 
Kem Holze um 10 fl.; und ein ganz neuer, 
ſchwarzer Frack von feinem Tuche um 20 fl. 








1550. Yu verfaufen find: der verfländige 
Bauer Simon Etrüf, eine Samiliengefchichte 
von Fürft, 5 Bände, und die Bauernzeitung 
aus Srauendorf vom 1. Jahrgang 1819 an 
5 Dände. 





— 


15335. Ein Gläſerkaſten ſammt Budl, geeig— 
net für eine Putzarbeiterin, iſt um billigen 
Prris zu verfaufen, und zu erfragen in der‘ 
Sürftenftraße No. 636. uber 2 Stiegen line, 


1534. In der FZürftenftraße No, 636, über 
2 ©tiegen links find ein Eefretär von Ruß— 
baumbolz, auch ein Vfeilerfäftchen un‘ «in 
Disnftbotenbett um billigen Preis zu verkaufen. 


1585. Bwei Baupläse in der Singſtraße, 
zunächſt wo Die Lerchenſtraße, vormals Nebens 
ftraße durchläuft, der eine zu 50 Schuh Sronte 
und 4400 Quadratichub, der andere zu 58 
Schuh Sronte und 6716 Quadratſchuh find zu 
verkaufen. D. Ueb, 


1454. Es find 3 große, faſt neue, mit 6 eis 
fernen Reifen befchlagene Abtritt:Fäffer zu ver— 
Faufen, und an der Barer- Strafe No. 351. 
b. zu befichtigen. 


1262. An der Lerchenftraße iſt ein Aufieeft 
vortheilhaft fitnirter Bauplas von 0374 Quas 
Be ganz oder theilweife zu verkaufen, 

.Ueb. 


1496. In der Nähe der Glyptothek iſt ein 
Anger, ſehr ſchön fituirt, nnd zu mehreren Bau» 
plägen geeignet, zu Faufen. Das Nähere hier: 
über ift in Der Brienner-⸗Straße No. 339. 
einzuholen. 





Verfteigerungen. 


1367. Auf Andringen der Greditoren wird die Bes 
hauſung des Maurers und ehemal. Bietwirths Jakob 
Stroger zum zweitenmale Öfentlih zum‘ Verkaufe 
ausgefchrieben, 

Das Anweſen liegt in der Ludwigsvorſtadt in der 
Heufrafe No.'243., befteht aus einem Haufe und Gars 
ten nebſt Remife, iſt zum Königl. Rentamte dahier 
mit jührlihe 36 Er, 1 bl. bodenzinfig, der Brandaifes 
Furanz Anftalt mit 6000 fl, einverleibt und mit 5000 fl, 
Ewiggeld belafter. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen , fih am Steige: 
tungötage am 14. März 1829 Vormittags 9 Uhr bei 
unterfertigtem Amte elnzufinden und ihre Anbothe zu 
Protokoll zu geben. 

Den 17. Februar 1829. 





Königlich bayerifches Kreids und Gtadtgericht 


München. 


Allmweper, Direktor. 
HÖR, Acceſſiſt. 


1403. Donnerflag den 5. März und am daranffols 
genden Zage Bormittags von 9 bis 12 Uhr und Nach, 
mittags von 3 bis 6 Uhr wird der Rüdlaf des ver— 
lebten Tfraeliten Michael Map in der Lederergaffe No, 
424. über 2 Stiegen gegen baare Bezahlung verſteigert. 

Derfelbe beſteht aus Hauseinrihtung, Betten, Leine 
zeug, Kleidungsitüfen u. f. a., dann aus jilbernen 
Halsketten, Befleden, Uhren und Pretiofen, endlich 
aus einem Manns; und Frauen: Berbituhl, meld’ letz⸗ 
terer am 6. März um 114 Uhr verſteigert wied, 

Am 24. Februar 1829. 


Königi. bayer. Kreis: und Etadtgericht 
München, 
Allweper, Direkter. 
v. Bulle, 
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1564. Die dem SäHneidergefellen Joſeph Burleitner 
gehörige Herberge Haus No. 96. in der Vorſtadt Au 
wird biemit zum Öffentiihen Verkaufe ausgefhrieben, 
und hiezu auf den 26. März I. J. Vormittags 9 Uhr 
Tagsfahrt anberaumt. 

Diefelde ift über eine Stiege, mit Riegrlmänden ges 
baut, beficht aus einer Stube, Kammer, Kühe, einem 
Flege und einer Holzlege, und hat einen gerichtlichen 
Schaͤrungswerth von 350 fl. 

Kaufsluftige find auf diefem Tage vorgeladen, 

Münden den 20. Bebruar 1829. 


Koͤnigliches Landgeriht Münden. 


Steprer, Landrichter. 
Aue . Brunſchmid. 





1537. Mondtag den 9. März werden in dem Kanz⸗ 
ley⸗Lokale der unterzeichneten Stelle (vor dem ars 
thore naͤchſt der Brnke im Haufe No. 225.) verſchie⸗ 
dene uhren für die Garnifov. Münden an den We— 
nigfinehmenden verfteigert, wozu Unternehmer einges 
laden werden. 

Münden den 24. Februar 1829, 


Königl. Milıtär:tofal-Berpflegs : Rommiffion. 
Rickerl, Major und Borftand, 


1193. Tuchllteferungs-Akkord. 


Die unterfertigte Deconomie Commiſſion giebt Dien- 
ſtag den 10. März I. Is. Vormittags 10 Uhr in der 
GompagniesKanzlei im K. Poligeigebäude iw der Wein, 
ſtraße zu ebener Erde links die Lieferung von 

250 Ellen grünen 

100 » grauen \ mittelfeinem Tuche 

so» onceau rothen BR ß 
nad den in Fpntichen Fällen im Militär allgemein 
geltenden Normen durch Abfteigerung an den Wenigfte 
nehmenden in Akkord, wozu befühigte Lisfrranten eins 
ladet 

München den 15. Februar 1829, 


Die 
Drkonomie:Rommiffion der Fön. Gendarmeries 
Gompagnie für die Haupt: und Refidenzftadt 

München. 


Schr. v. Frays, Hauptmann, 
Lingg, Rehnungsführer, 


1567. Donnerfiag den 5. März werben im Glasgars 
ten vor dem Schwabingerthore Thür: und Benfters 
ftöcte, wie auch einige Betten, eiferne und irdene Defen, 
Tiſche, Bänke und Seſſel öffentlich verfteigert. 


1513. Montag den 9. März und die folgenden Tage 
wird in der Dreislermeifter Stadier'fhen Bebaufung 
In der Eifenmannsitraße No. 1109. VBormirtags von 
9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr ein 
vollfiändiges Dredsier-Waarenlager, beitebend in Tas 
batstöpfen, Röhren, Dofen, Zinterkrugen und anderes 
von Bein, Billarbbällen, Kugeln, ein Quantum Elephan— 
tenzäbne leichter Gattung, * und fo mehr anders ges 
gen fogleih baare Bezahlung öffentlich perfteigert, und 
Kaufsliebhaber Hiezu eingeladen. 





Berfhiedene Kundmachungen. 





1364. Alle diejenigen, welche ven dem am 8. Jaͤner 
d. J. verftorbenen, penfionirten Deren Dberfien Graf 
Kaver v. La Rofee, Bücher, Kleidungeftüde oder ans 
dere ihm gehörige Gegenſaͤnde in Danden haben, wer⸗ 
den biemit aufgefordert felbe binnen drei Wochen 
an die unterzeichnete Kommiſſſon auf den Promenades 
Mage, Behaufung des Hen. Salinmraths v. Bauer, 
Mo. 14357. über 2 Stiegen einzuliefern, 

München den 20. Februar 1829- 


Adelich Graf Xaver v. La Rofeefhe Derlak 
fenf&afts : Commilfion. 


BaRofee, Artillerie: Hauptmann, ald Sommiffir. 
Ditermaier,, Altuar, 


1373. Das Gaſthaus zum rothen Nof unter ben 
Linden in Regensburg ift mit oder ohne Ginrichtung 
an Schiff und Geiier, an Weinen f. a. aus freier 
Hand zu verlaufen. 

Auf dieſen Anmwefen ruht die Wein: und BiersBafte 
wirtbfchaft, dann die Schlacht- und Billordgerechtigkeit. 

Das Gaſthaus, welches vom Grunde aus gemauert 
und folid erbaut, auch ohne allem Baufall ijt, hat zu 
ebener Erde 2 fhöne, geräumige Gaſtzimmer, dann 2 
andere Wohnzimmer, eine febr belle Kühe ſammt 
Speifefammer, einen Schenk: und Lagerkeller. 

Im erſten Stodwerke befinder fih ein Tanzfaal vom 
feltener Höhe und Größe, welcher durch die daran 
ftoffenden, 2 ſehr ſchoͤnen Gaftjimmer zu Winterszeit 
erwärmt wird, 

Das zweite Stockwerk enthä't ein Zimmer, 2 Sams 


‚ mern und einen geräumigen Boden. 


Hart an dem Gaftbaufe liegen 2 fehr ſchoͤne, mit 
Latten der ganzen länge na eingefriedete mit Dafchen 
ge Kugelbapnen, und hinter dieſen ein kleiner 

übe und Federvichftall, 

In der Mühe des Gaſthauſes befindet fih auch ein 
recht niedlihes Dbrtgärtihen, worin feiner Rage wegen 
ein Sommerkeller fialih und mit geringen Koften ans 
gebracht werden Bann. 


— 


l 


[2 
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Weiters ſteht zunächft dem Gaſthauſe ein fehr ſchö⸗ 
ner Peitbrunnen, und ein in Quadrat von: Stein ers 
Bautes,, mit: Daſchen nededtes Häuschen, das Wurfte 
—— genannt, worin, zumal im Sommer, alle 

attungen Würfle und fonftige,.in Die Schladhtwirth: 
ſchaft einfchlägigen Biktualien, entweder vom Gaſthaus⸗ 
befiger ſelbſt, oder durch einem Pächter bereitet: und» 
an die Gaͤſte verkauft werden.. 

Die Lage dieſes Gaſthauſes iſt wegen der majeftäs- 
tiſch ſchoͤn gereihten- Lindenbäume aͤußerſt interefjant: 
und folches theils deswegen, theils weil ſolches nur 
einige 50 Schritte von der Stadt: entfernt liegt und" 
es hier den Gälten- durchaus an Feiner Bequemtichkeit: 
febit, ſowohl im: Winter; ald'vorgüglih im Sommer,. 
zumal’ wegen der nahe gelegenen Schiefftätte und des: 
Piftolenfhiefhaufes ſo zahlreich befucht, daß diefer Platz 
mit einem Prater in: Wien nicht viel Unähnlichkeit 


at. 

⸗ Kaufsliebhaber wollen ſich in portofrelen Briefen 
wegen allenfallfigen weiterm: Auffägläffen an den Une 
terzeichneten wenden.. 


Leder, j 
Regiftrator beim: Stadtmagiflrate im Re⸗ 
gensburg.- 





1516.. Vor dem Karlethore in der Sonnenflraße 
No. 1300, wird. um: billigen: Preis gut: gefechtelt. 





1514. Unterzeichneter macht: Hiermit öffentlih bes 
kannt, daf er Jedermann warnt, auf feinen oder auf 
feiner Frau Namen Geld oder fonft etwas anderes zu; 
borgen; mwidtigenfalls er keine Bezahlung oder Grfag 


leiften wird. 
Michael Frank‘, 
6. Garnfieder und Reinwandbleicer:. 





1494.- Todes⸗Anzeig e— 


Den 235; Febeuar 5, J. Abends 4 Uhre ging: unſer 
vielgeliebter Bruder und Schwager der fönigl: baper. 
Kämmerer und Gohannitter » Drdens: Gommandeur 
Joſeph Frelherr von Weveld zu Meuburg an der. Dos 
nou im elım und achtziaften Lebensjahre nah Entpfang 
der heil, Sterbfacramente an. Entkräfftung. fanft ent⸗ 
ſchlaſend in eine beffeee. Welt: über, Wir geben und 
Die Ehre, dieſes für und: hoͤchſt traurige Ereignif un: 
fern hoben: Anverwandlen, Freunden und Gönnern: 
anzuzeigen ,. empfehlen uns ihrem fernern Wohlwol⸗ 
len, und verbitten uns alle Beileidöbezeugungen.. 

Münden den 25: Februar 1829. 

Ehriſtoph Freiherr v: Weveld, 
E. bayer, Kämmerer. 
Anna Maria: Freifrau v. Wenreld; 
geborne Freyin von Leoptechting⸗ 
von: Mtenranfpergi 


Fremden- Anzeige. 





Vom 25. Februar bis 1. März: 1829. 
Tan goldenen Hirſch. 


Hr. v. Nord, Rußiſch Kalferl. Gapitain von Auge: 
burg: Hr. Baillie, Engl. Gapitatn von Augsburg, 
Hr. Baron v. Seeftied, K. B. Regierungsrath von 
Regensburg: Hr, von: Remoortier, Partk’uier von 
Brüffel.- Dr. Lamaroße, Kaufmann von Beaunr. Pr.. 
Savoye; Regstiant von Paris. 


Im ſchwarzen Adler, 
Hr. Steudel, Kaufmann von Eslingen. Hr. Un— 
er, Kaufmann von Ansbach. Dr. Graf ve Moltke, 
Daͤniſch. Geſandſchafts-Sekretaͤr und Hr, Graf v. 
Roſoumofsky von Wien. Hr, Riect, Negotiant von 


Rom. Herr Zais, Kaufmann von Kanfladt; Herr 
Mange, Kaufmann von St. Ballen. 


Im goldenen Hahn; 

Hr, Paupert, Raufmann von Frankfurt; Hr, Wins 
ferle, Churfürftl. Hausmeiſter von: Stepperg. HOr. 
Hepman, Banquier von Augsburg. Hrn. Obermaper 
und Seegman, Kaufleute von Augsburg. Hr, Neus 
mann,. Kaufmann: von: Pappenhelm,. 


Im goldenen Kreuß. 
Hr, Winterih, K Landrichter von Traunftein: Br. 
Ehrlih, Buchhalter von Steppad. Hr. Freigerr v.. 


Deltpoven von Teiſing. Dr, Tefan, Megotiant von: 
Nordamerika,. Hr. Sieber, Naturforfper von Prag. 





Bevoͤlkerungs⸗-Anmzeizge. 


u Grftorben find: 

Din 21.. Februar... Fr. Johanna Magdalena Elbling, 
Arinipecialtaipäwittne, 78.9 alt,. an Entkraͤf. 
ung, 

Gin notbgetaufter Knabe des b. Schneidermeifiers: 
Valentin Gärtner, 

Walburga Förftl, Traiteurstocter, ı M. 4 D alt. 
an der Abzchrung. 

Johanna Weber, Tagloͤhnetin von Hildefingen, Ldgs,. 

8 m: u der Lungenſucht. 

en 22. — Marianna Lindich, k. Hoflakalst . 
UM. 22.T. alt,,an Gichtern. a 
Georg Wargau, Lohnkutſcher von Weilhelm, 74 J. 
alt, an der Lungenſucht und Leberentzuͤndung. 
Theres Wiedemann, b. Apothekerstochter, 4 M,12 T. 
alt, an der ——— 
Joh. Paul Ludl, Jur, Gand, von Dafing, Ldgs. 

m u — a an der rg 

en 25, — Dr Joſ. Euler, penſ. Hauptmann 5 
alt, am Geſichteroſe. * 608. 





\ 
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Hr. Mar 9. Schneider, Kammeral:Randidat, 30%. 
alt, on der Lungenſucht. 

Hr. Joh. Evang. rbr. v. Epeidel, Fönial,’Orndars 
merie-Dberlieutenant, 525. alt, am Rungenbrand 
ad Rätfenmarföentiindung. 

Hr. Adam Stimpfig, :bürgl. Kaffetier, 72 I. alt, an 
der Waoſſerſucht. 

m — Knabe des Maurerpaliers Joh. 

eßler. 

Jeſ. Schmidt, Schäfflergrfel und Hausknecht von 
Altomuͤnſter, Logse. Aichach, 20 J. alt, ertrunken. 

Fraͤul. Adelgunde von Gulingſtein, Eiſenverlegers— 
tochter von Leoben in Steyermarft, 74 I. alt, 
am Gedärmbrand, 

Den 24. — Tbomas Ziegltrum, Taglöhner, 509, alt, 
an profufe Eiterung-mit hektiſchem Fieber. 

Theres Bach, Schneiderswittme und Pfründtnerin, 
75 3. alt, an Entfeäftung. 

Br, Joſepha Windwart königl. Negiftratorsgattin, 
46 3. alt, am Schlaaflufe, 

Den 25. — Simon Ditendorfer, Dbfller von ‘der Au, 
85 9. alt, an Altersihbwähe und Brand. 

Simon Schaeider, Taglöhner, 789. alt, an Tpphus, 

Joſ. Schub, Schuhmachergeſell von Oberviechtach, 
Ldgs. Neunburg v /W., 30 J. alt, an der Luns 
genlaͤhmung. 


— — 





Katharina Stadler, bürgl. Sattlermeiftersfrau, ‘60%, 
alt,-an der Abzehrung. 

Frauglska Bcheibentogen, bürgl, Bierwirthétothter, 
8 M..27 T. alt, an der Abzehrung. 

Maria Eduard Wilhelm, Knabe des Fönigl. franz 
zoͤſiſchen Mintfters und aufferordentlich bevollmaͤch⸗ 
tigten Gefandten am königl, bayer. Hofe, Herrn 
Grafen v. Rumignp dabier, 1 I. 5 M. 20%. 
‚alt, an den Zahngichtern. 


2 Fackler, Bedienter, 42 I, alt, an der Rum 

genfucht. 

Euphroſina Simmerlein, "bürgl, Feingoldſchlaͤgers⸗ 
frau, .49 I, alt, am wiederholten Schlagfiuße. 

Anna Seidl, bürgl, Tapezlererstochter, 26 I, altı 
am Scharlachfieber. 


Wen 26.— Magdalena Zeller, Zeughausdienerstochter, 
30 J. alt, an der Lungenfucht. 
Eduard Steigauf, b. Handelömannsfohn, 5 J. 6M. 
24 Z, alt,.am Wofjerabfag auf den Kopfe. 


3 unebel, Rnaben, 
1 Anehel. Mädchen, 





Woöochentliche Anzeige 
von der Münchner Schranne den 28. Februar 1820. 








aiyen. Korn. Gerfte aber, 
Schaffel Schaͤffel— —A— Schaͤffel. 
Voriger Reſt 2751 Boriger Re 492) Boriger Reft 585] Voriger Ref 225 
Reue: Zufuhr 1282] Neue Zufuhr 656° Neue Zufuhr 2548] Neue Zufuhr 075 

Banzjer Schrannens Banzer Schraunen⸗ BGanzer Shrannens Ganzer Schrannens 
ſtand 1555 ſtand 1148 ttand "295! fand 1200 
Weutiger Berfauf 1200 _Deutiger Dertauf 609) Deutiger Verkauf 1408 _Peutiger Verkauf 085 
Bleibe im Red 5355| Bleibe im Rd 479) Bleibtim Rd 4608 Bleibe im Ren 215 


— — — — 
Derfaufs preise. 





Berfaufspreife. 


V erkaufspreiſe. 
Odchſt. Wahrer Mindeſt. Hocht. Wabrer Minden Hchſt. 





Derfaufspreife. 


Wahrer rg Hoͤchſt. Wahrer Dindef 








uch» Mittel⸗ Durch⸗ Derds Mittel, Durch. Durch. Mittel- Durch Durch⸗ Mittel⸗Durch⸗ 
ſchnittsPreid. Nhnittss fhnittss Preis, föntttss ſchnitts. Preis, ſchnitis⸗ |fchntetds | Preis. Ifchmitts. 
Mreit. | Deeis. Preis, | Preis. |Preis. Preis, Preis. Preis. 
ale) A er.) A| ee] A. [Er A. TEr.| A. Je A Tee | Me Tee.) m. er) Mo fer) m Mer) Me [fe 
17, 51 16 2412 f 18 11) 49 11:30 9A Hr 9 Aal Aa daı Fluten 


In Bergleihung gegen die letzte Schranne find die Durcfchnittspreife 
Maizen minder um 12 fr, Korn minder um:2 fr. Gerſte minder um 12 fr, Haber minder um 14 fr. 
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regulirten und nicht regulitten Viktualien, und ſonſtigen Verkaufs : Öegenftände, 
Den 28. Sebruar 1829. 
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th 8. März 
te öffentliche SchuspodensI{mpfung für die 
nden, und es werden hiezu Die Sm pipfianigen 
„1. bis 25., 37. bis 77., 250. big 

om. To; 31. bis 30 78. bis 146,, se a 
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— u einem Haufe in der Bubwigsfiraße 
ift uber 2 Stiegen vornheraus eine Wohnung 
von: Ti heiß: undd unheisdaren Zimmern, wo⸗ 
von Kausgemaltz 2 tapızirt und die Fußbo⸗ 
Den von ben angefttichen find, dann Barütrobe, 
Küche, Keller, Holglege: undı Epreicberamtheil 
von — bis Michaelis h. J. für zur fl. 

vermiethen; won weltber Zeit an wegen 
weiterer Miethe fib mit dem, Haustigenthü: 
mer zu benehmen iſt. Ueber das Rehere er⸗ 
er “Auskunft 7 


ah Anfräger und Adrrfburcam Mauchen 


— 


mie m, 

48T. Mo, 314. im — — Saft- 
bäufe vor dem Zfarthore ſind 2 Ainımer über 
2. Stiegen. vornheraus unmendlirt, um. 7 fl. 
monatlich fogleich ‚au :besiehen,. | ; 


1603. Drey gut eingerichtete Zimmer au 7 
bis 12 fl. monatlich ‚mit eigenen, Cinaängem 


‚find: ſogleich zu besiehen, auf. Dem Rinder— 


marfte No. 647., Eingang neben dem ons 
ditor Wagner üder 3 Ötiegen, 

1605. In der Loͤwengtube No. 1404, über 
4 Stiege ft ein Zimmer mit Meubels um Sf. 
und ohne felde um 6 fl, fügleich zu beziehen. 


Na 
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1591. In einem an der Eonnenfeite und 
nahe am —2— Garten gelegenen Hauſe 
in der Schönfeldftrafe iſt eine ſehr hübfche 
Wohnung mit der Ausficht in2 Gärten, beftes 
bend aus 4 heiß: und einem unheisbaren Zim⸗ 
mer, Küche; Keller, Speicher und Waſchgele⸗ 
genheit vom nächften Ziele Georgi bis Michae— 
li für den halbjährigen Zins von 132 fl. zu 
vermiethen, und wäre ſich wegen der weitern 
Miethe mit dem Hauseigenthümer zu benehr 
men. Das Nähere erfährt man im , 


Anfrage: und Adreßbureau Münden, 


1588. In der Eifenmannsgaffe: No. 1100. 
ift eine Wohnung zu Georgi zu vermiethen, 
von 4 heigbaren Zimmern, nebft Keller und 
Speicher antheil um 210 fl. und eine ähnliche 
um 180 fl. Das Nähere ift im aten Stods 
werke zu erfragen. 


1602. Im Mariengäßchen No. 375. b. ges 
gen die Herrenftraße -ift eine Wohnung - mit 
& heitz und: einem:unheisbaren Zimmer, Küs 
he, Speifefammer, Holzlege und laufendem 
Brunnenwaffer ic. um 190 A. fogleih oder zu 
Georgi zu vermiethen, umd zu ebener Erde 
zu erfragen. Es Fann aud ein arten Dazu 
gegeben werben. 


1606. Es ſucht Jemand eine helle Rammer 
mit eigenem Gingange, ohne Einrichtung 
zu miethen. Das Uebrige ift am Petergfirchs 
bofe im Schuhmacher Köglifhen Laden No, 
627. zu erfragen. 


1604. Es ift eine aus drey heisbaren Zim⸗ 
mern nebft Alfoven, Küche, Keller und Holzs 
lege beftehende Wohnung im Schönfelde Ro. 
54. zu ebener Erde um 110 fl: jährlich zu vers 
miethen, und zu Georgi zu beziehen. 


“ 1613. In der Prannersftraße No, 1454. 
über ı Stiege find 2 ſchöne, große, heitzbare 
Bimmer von jept an bis 1. April für 6 fl. zu 
beziehen. 


1612. Am Färbergraben No. 1047. im 3ten 
Stockwerke ift ein heisbares Zimmer monat: 
lich um 3 fl, mit Ginridtung und Bett um 
4 fl. 50 Pr. fogleich zu beziehen. 


1611. In der Theatiner⸗Schwabingerſtraße 
No. 00. über 3 Stiegen vornheraus ift ein 
bequem meublirteg Zimmer, mit Alfoven am 
1. April an einen Herrn um 10 fl. zu ver- 
miethen. 


1616. In der Marftraße Po, 264. ift ein 


Schönes, meublirtes Zimmer um’7 fl. ſogleich 


zu beziehen, und zu ebener Erde zu erfragen, 


„ 1618. Es find in der Amalienfirafe No. 
505. c. mehrere Wohnungen zu vermiethen um 
den Zins von 26, 56, 100 und 160 fl, Das 
Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen, 


1510. Dor dem Schwabingerthore an der 
festen Straße No, 700. find 3 Wohnungen, 
jede mit 3 Zimmern, Käche, Keller und Holze 
lege für 55 bis 100 fl. zu Georgi zu beziehen, 


1522. In der Refidens: Schwabingerftraße 
No. 32. ift das 3te Stockwerk mit allen Des 


um 400 fl. jährlich zu vermierhen. 


1549. In der Theatiner⸗Schwabingerſtraße 
No. 59. find nachftegende Wohnungen zu dere 
miethen und am Fommenden Biele Georgi zu 
beziehen: a) im erften Stockwerke mit 4 Zim⸗ 
mer nebſt Kühe, Holslege, Magdkammer, 
Keller und Speicher um 300 fl.; b) im ten 
Stodwerfe mit5 Zimmern nebft Küche, Magds 
fammer, Keller und Speicher um 200 fl. Das 
Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen. 


1572. In der Perufagaffe No. 77. über 1 
Stiege ift eine Wohnung für 300 fl.- Bing 
am Fünftigen Ziele Georgi zu vermiethen, 
Das Uebrige ift auf dem Mar:Jofephsplage 
No, 38. Über 1 Stiege zu erfragen, 


1574. Am Biftualiens Marfte No. 579. if 
am künftigen Biel Georgi eine. Wohnung für 
95 fl., fo wie auc ein Laden nebft Keller 
um 180 fl. zu vermiethen. 


1566. Im Rofenthale in der Wagenfabrife 
ift am Fünftigen Ziele Georgi eine Wohnung 
von 3 heigbaren Zimmern, Rüde, Magdfams 
mer, und übrigen Bequemlichfeiten an eine 
Binderlofe Samilie um 130 fl. zu vermiethen. 


‚ quemlichfeiten fogleich oder am Biele Georgi 
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tzung eines Staatsdieners 
e und beaueme Wohnung 
übrigen Dequemlichkeiten 
in der Schäfleraaffe Aber 
reszins von 250 fl. noch 
1 leer. Das Nähere fann 
















m, 


024.2. ©. 
su ebener —X ung, beſtehend aus 
3 Heben en, ei r Ace, Holzlege und 
übrigen Bequemlichfeiten um 105 fl. zu Georgi 
Au vermtethen; dann im vierten Store eine 
Wohnung mit 2 His» und 1 unheitzbaren 
Bimmer 4 Kuche und übrigen Bequemlichkeiten 
um 85 


1592. In der Neuhaufergaffe No. 1006. 
Über 1 Stiege ift eine Wohnung, für einen 
Weinwirth oder Caffetier geeignet, fur 600 fl. 
zu vermiethen und mit dem nächſten Ziele zu 
beziehen. Nähere Auskunft wird eriheilt in 
der Ludwigs: Apotheke. | 





13404. Es wird zu Michaelis ein großer 
Laden in der Kaufingerftraße zu miethen ge— 
ſucht, wofür nad Befhaffenheit deffelden ein 
jährliber Zins von 400 bis 500 fl. bezahlt 
wird. Wohnung im gleiten Haufe würde 
ebenfalls beachtet, D. Usb. 


1531. No, 1419. am Promenadeplase ifteine 
Eleine Wohnung über 2 ©tiegen rufwärts um 
den jährlichen Zins vom 80 fl. am fünftigen 
Biele Georgi zu vermiethen. 


1619. In der Unternangerftraße nähft dem 
Angerihbore No, 790. über 2 Stiegen vorn 
heraus ift ein mit Kirfhbaum = Meubels eins 
erichtetes, heisbares Zimmer mit eigenem 
ngange und 2 Betten an Herren für 8 fl. 
ſogleich zu vermiethen. 


1623. In der Annagaffe No, 1234. über 2 
Stiegen ilt ein freundliches immer vornheraus 
mit oder ohne Bett für 7 oder 5 fl. monatlid 
am 1. Aprıl oder fogleich zu beziehen. 


1597. Drei Wohnungen mit allen Bequems 
lichkeiten, vor der ©tadt gelegen, find um 
200 fl. und 210 fl, fogleich zu vermiethen. D. U. 


1624. In einer ‚angenehmen Gegend der 
Stadt find in einem Haufe im erſten Stods 
werfe ein Salon mit 2 Nebenzimmern ſchön 
meublirt; dann zwey Zimmer rüdwärts mit 
Küche monatlid um fünf Carolin bis Ende 

därz au beziehen. Das Uebrige ift in der 

euhaufergaffe‘ No. 1097. über zwey Stiegen 
ruͤckwärts zu erfragen. 


1625. In der Auguflinergaffe- No. 1603. 
find 2 ſchoͤn meublirte, heigbare Zimmer vorn: 
heraus im 2ten Stodwerfe mit eigenem Eins 
gange am 1. April um 15 fl. zu beziehen. Auch 
ft dafelbft ein Eleines Zımmer mit eigenem 
Eingange, auch heisbar, vornheraus um 5 fl. 
50 fr. am 1. April zu beziehen, 


1626. Bor dem Karlsthore in der Heu— 
firaße No. 246. find 2 fhöne Wohnungen, 
welche auch zu Läden geeignet find, um den 
Jahreszins von 80 bis 90 fl. zu Georgi zu 
vermiethen. 


1627. Auf der Hofſtatt am Färbergraben 
No. 1066. über 2 Stiegen vornberaus ıft am 
2. Aprıl ein heitzbares, meublirtes Zimmer mit 
ee Eingange monatlih um 5 fl. zu bes 
sieben. 


1608. In der Therefienftraße No. 590. über 
eine Stiege find 3 fhön meublirte Bimmer 
2 um 12 fl. und eincs um 10 fl. am 1. Aprıl 
zu vermiethen. 


1009. Am Karlsthore im Rondelle No. 1301. 
find 2 Wohnungen vorngeraus zu Georgi zu 
vermiethen, eine zu ebener Erde fammt Hins 
tergebäude um 200 fl.,. eine über 3 Stiegen 
um 120 fl. Jahreszins. 


1600. In der Brienner- oder Arcis-Strafe 
No. 278. ift eime Wohnung über 1 Stiege 
mit 6 Zimmern, einem Salone, Küche, Keller, 
©peicher und Holslege um 500 fl. zu Georgi 
su vermierben. - Auch Fönnen Stallung für 
2 bis 5 Pferde, Remife, Kutfcherzgimmer und 
Syeulege dazu gegeben werden, 


1599. Es iſt an der Schügenftraße No. 77. 
eine Wohnung mit 3 heisbaren Zimmern, eis 
nem Alfoven, einer Küche, Keller um den jährs 
lien Zins von 120 fl. zu vermiethen. 


———— 
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1017, Im XAuguftinrrfiorte im, Sten Eingange 
Aber 2 Stiegen iR ‚ein fon meublirt:e Zims 
et don 2 Detren um, 10 gfogleub.au bezies 
3 —J— um 6A. mouatlich au bes 
Bieheh., Dun 71172 7 7 Bu DE BRETT u dh 
5 Wegen —A— am Ziel⸗ 
Georgi vor dem Maxthore nachſt dem Karoz 
linenplage und der neuen Kaſerne in der Ba- 
rer- Otraße No. 361. eine große, ſchone und 
trockene Wohnung, aus 16: Pursen veitchend; 
nedft übrigen Diquemlihkeriten uoer 3 Siiegen 
Mit. der Lüuften Ausficht füc 300 Fi iahrlich 
wvermictheh, und daſelbſt das Nähere zu era 
agen. Wird tin beißs und eın unheitz dares 
Iwimer ohne Eintichtung abgelaffen, jo mıns 
dert fi Die Miethe. 


“1645. Es iſt in der Raufingerftraße No, 

1617. am Ziele Beorgieın heigbater Laden ual, 

den halbjäyrigen Zins von 100 fl. zu vernien 
n; und zu NWicarlıs Fann auch daſeloſt eine 
ohnung fur 340 fl. gemiethet werden, 


X — > nn — — Fu 
‚4647. No. 798, am Anger über. 2 Stiegen 
vornberaug iſt sim geräummges, helles Jrmuier 
für einen Deren um 5:fl, für 2 Herren um 
s fl. zu vermiethen, * 


64. Drei gut meublirte Zimmer, wobdon 
Ss austapezirt, nebſt Alkooe, Küche, Kammer, 
und verſperrter Holzlege find am“ 1. April 
am Dultplage, der Maxdurg gegenüber, fur 
2 l. zu vermiethen, — 3 
‘1038. Ein großes, meublirtes Finımer wit 
Monen, mit Bert und Sopha, ilt fogleich in 
der Schwabingerſtraße No, 63. über 1 Stiege 
für 7 und 8 fl. monarlıch zu desichen, 





"1655, Am Särdergravden No, 1039. ift am 


Pänftigen Ziele Georgi eine Wohnung zu eben, 


wer Erde mit Laden und Keller um 200 fl. 
im vermiethen, und Das Nahere uber eine 
Stiege zu erfragen. 


1050. In der Kaufingerftraße No, 1025; 
ik rackwaͤrts im aten Stodwerfe eine Woͤh⸗ 
nung um 36 fl. ſoqleich oder zu Georgi zu 
dezirchen. Das Nähere iſt vornheraus im äien 
Dtockwerke zu erfragen 


‚1687, Bordem Karlsthore Nu: 130. Kber 5 
Stiegen im Lowenbrauerhauſe if. ein eingeriche 
tetra Zimmer monatlich nm: 5 firfogleich zuiber 
sich, PT AT 7 PP ER TE ih, urn 

0:0 een mi al 

1636. In "ber Lerchenſtraße No, g2. iſt eine 
Wohnung mit zwen Heiß:-und-2 unpeigbaren 
Zimmern, Kuͤche, Keller, Holslege und Spei— 
ber, mit einem -Bleinem Gaͤrtchen zu Sure 
um, 190 fl.;3u b’zjieben.. Das Nähere iſt rücs 
waͤrts baum Mildmann zu erfragen. 


A— — in 
632. : U m. Promenadeplage - No. 1434. ifk 
— Stiege vornheraus ein. eingerichtes 

es Zimmer von einen oder 2 Herren monate 
li von einen Herrn um 9 fl., von 2 um 
12 fl. am 1. April zu .begiehen, und zu ebes 
ner Erde zuerfragen. ©7 et 


— \ ı. it 
j 1631. In ber, Theatinerfiraße. No. 2646, iſt 
ine ‚Stallung zu, vier Pferde mit iheusbarem; 
— Heulege, Remiſe um Jährliche 
100 fl. fogleıh oder zu Georgi zu besichen, 
Das Näpere ıft im Zuchladen zu erfragen, 


D 
D —— 





in. 806 = A 
1634. In der hieſigen Stadt, oder in dir 
naͤch ſten Umgebung derſelben wird Bis zum 
1. Apcıl.d. 3. eine Wohnung, welche aus 3 
— A: beige und einem unheitzbaren Zimmer, 
Küche, Holzlege und Keller Antheil beſte hen 
ſoll, fuͤr einen Jahreszins von 150 — 200 fl., 
dann’ zu gletcher Zeit auch 4 Bettkäden, Shen, 
Tiſche, ein Comode: ein Kleiderkaſten und ein 
Sopha zu miethen geſucht. Das Nähere ers 
fahrt man im 


Anfrages und Addreß Bureau München, 


. 1610. Es if in der Windenmacersgaffe 
No. 1414. über 3 Etiegen vornyeraus ein fhöm 
meunlirtes Zimmer für 10 fl, monatli am 15 
März zu beziehen, ne 


1641. In der Moxvorftadt , Rarlaftrafe 
iſt ein eingädiges Haus, ganz oder theilweufe, 
beftehend aus 3 Eleinen Wohnungen, Rüde, 
Keller, Hofraum, zufammen jahrlich um 100 fl. 
oder eine einzelne Wohnung um 36 fl. zu vers 
mietben, und am Ziele Georgi zu beziehen, 
Das Nähere ift im Eihloffergäßchen No. 132. 
über sing Stiege zu erfragen, 





((+233 ) ) 


— 


BY W209 ‚tem 
raber 1a a 






Sa Sand 7, 100, ce 
) 22 tape, T 0.2 . = # — 
den, und ganz et ıft, 


mit,g ſcabnen Wohnungen von 77. dis 125 fl. 
che hing efe Wohnungen, find; for 
rich oder am Ziele Georgi zu beziehen, Das 
iſt zu er ‚Mo. 1093. in der Reu⸗ 
hauſergaſſe zu ebenen Side, 1... 1% 4 200 


607 Vor dem Karlstbore in dem Haufe 
NES103. ı naht dem Schunmelwirthe: find 
über 2 Stiegen, & Wohnungen, am naͤchſten 
Biele Georgi mit,allen Bequemlichkeiten und 
awar eine um 70 fl., Die andere um 90 fl. 
Zahreszind zu vermiethen. 


1649. Es ift in Mo. 443. an. der Wiener⸗ 
firaße ee Gafteigberge eine Wohnung 
über eine Stiege vornheraus mit 3 Zimmern, 
Küche, Holılegr, Magdkammer und allen übris 
gen Dequemlichkeiten verfehen, am Ziele Geor⸗ 
i jaͤhrlich für To-fl. zu besiehen. - Serner ift 
loͤſt über eine Stiege eine Wohnung mit 
Der) Ausficht in Die Stadt und auf die Straße 
wit 2 Aimmern, Küche, Vorplatz, Magdkam⸗ 





mer und allen übrigen Bequemlichkeiten ver-, 


ſehen, für 50 fl. jaͤhrlich am Ziele Georgi 
au beziehen, 

1680. Es ift in No. 443, an der Wiener, 
firaße außer dem Gaftrigberge eine Wohnung, 
über sine Stiege vornheraus mit 3 Jımmern, 
Klche, Magdkammer und andern Beauems 
lichkeilen verfehen, jährlich für zo fl, am Ziele 
Georgi ju beziehen. | 


Berlorne und gefundene Sachen. 
* Nat — — SEEN 








Ä 1508. Es iſt Jemanden ein kleiner Ratien⸗ 


faͤnger zugelaufen: Wer: ſich als Eigerthä— 
mer legitimirt, kann ihn gegen Erfatz der Ju—⸗ 


Jexratioas gebuhren⸗ zur uͤckerhalten. Das Nã⸗ 
here erfaͤhrt man inn 
lunftage⸗ und Adreßbi au Münden. Ö 


A601, Es.ift ff ımgarten i 
‚ao, Es iſt wom Kaffetier mgarten in 
der Rofengaffe bis zum —— in der 
Sendlingerſtraße eine goldene Minuten-⸗Uhr 
zu Derdüft gegangen. Der Finder wird er: 
fucht, ſelbe gegen Belohnung: ın der Tabak: 
ng der Heren Würzburger in der Raus 
fingerftraße Ro. 1019. abzugeben. 
atundsı — I 
4640. Es ift am 2. März ıvon der Mar- 
frage dis in. die Prannersitraßer ein Schluͤßel⸗ 
hacken mit 7 Schiüffeln verlieren worden, Der 
Finder wırd gebetin, fie aufder K. Polizeidie 
raktjon abaugeben. | 
ont ) —— — — 
635. Borigen Freytag den 27. Februar 
nds wurde vom könial Hoftheater an bis 
am Rindermarkte ein ſchwar;zſeidener Ridikul, 
woxin ſich ein weißes Sacktuch und ein Paar 
in Silber gefaßte Augenglafır befanden, vers 
loren. Der Sinder wird hoͤflichſt erfucht, ſel⸗ 
ben gegen Erkenntlichkeit im Polizey⸗Anfrags— 
Bursau abzugeden, 


Dienſt- und andere Geſuche. 


1615. Unter Bezugnahme auf meine frühere 
Anzeige in No. 82. des Polen » Anzeigers 
vom 19. Oktober v. J. babe ich die Ehre bes 
Fannt zu machen, daß ich. noch einige Stuns 
den „sum, Unterricht , im ‚Sadengrad. weiß zu 
nähen, Gpigenausbeffern, Stopfen, Etramins 
ſticken, Kleidermaben nach Dem, Maaße-und 
Zeichnung, Stricken x, fren babe, audy Arbeis 
ten in dieſen Gegenftäuden zur Verfertigung 
übernehme ‚und Das Nähere hieruber in meie 
ner. Wopnung erbolt werden kann, 

drannıoka Daffeı ,ı Arveitsiehrerin 
aus Würzburg No. 1633. über 
3 Stiegen, Weinftraße, Eingang 
im Gaͤßchen, wohnhaft. 


Feilſchaften. 


41593. Ein ludeigenes, eine Stunde von 
München an der Rofenheimerftraße gelegenes 
Anmwefen, beftehend aus einem Wohnbaufe, 
©tallung, Schruns mit Hofraum und Wurze 
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garten, zu welchem auch 20 bis 30 Tagwerk 
Ueder gegeben werden können, ift aus freiee 
Hand zu verfäufen ober ju verpachten. Ueber 
das Nahere giebt Auskunft 

Das: Anfrage: und Adreßburcau Münden. 


1585. Die Ulnterzeichnete, aus Familien: Ver⸗ 
bältnifjen veranlaßt, gedenkt ipr Anwefen jammt 
Wein⸗ und Bierwirthegerechtfame aus freier 
Hand zu verkaufen. Das Unweien, zum Haus— 
meifter in Jiymphenburg genannt, veſteht aus 
einem fehr geräumigen, von Stein erbautem 
Haufe,. mit einem, zu der fehr. betriebenen 
Wirthſchaft nöthigen Hofraume, beſchatteten 
Kegelbahn, mit einem fehr großen, mit den 
feiniten Obftgattungen beſetzten Garten, mit 
6 von Miethleuten dewohnten Nebengebäuden, 
woben aub noch 2 Gärten find. Dabei find 
noch befonders 10 Tagwerke Feldgründe. Der 
Derfauf gefchieht von der Unterzeichneten un— 
mittelbar, und Kaufsluftige haben ſich nady 
genommener Einfiht des aanzen Anweſens, 
wegen der nähern Bedingniffe an die Ders 
fäuferin felbft zu wenden, J 

Margaretha Buchberger, 
zum Hausmeiſter genannt. 


1614. Knochenmehl, 

das vorzũglichſte Duͤngmittel fuͤr Gaͤrten, Ae⸗ 
der und Wieſen, bereitet ohne Dörren der 
Beine in der Anochenmühle zum Seindler in 
der Jfar: Borftadt ift um ı fl: 36 Fr. pr. Zentner 
zu verkaufen bei Sr. Mayr, Baumeifter im 
Haufe No. 476. am Iſarthore Tinfs und J. 
Suitner, Welver im eigenen Haufe No. 1311. 
am Karlsthore recht. ! 


15835. Eine vom Fönial. Landgerichte Muͤn⸗ 
hen ausgefertigte Obligatiom von 4000 fl. zu 
5 Prozent auf erfter Hypothek, ift gegen hans 
res Geld ohne Unterhändler abzulöfen. D.Ue. 


1631. Bei der Schmershaftenfapelle No. 
105. find aus einer Baumſchule gegen 200 
utgepeläte aller Sorten Dbftväume zu vers 
aufen, 


1644, Ein vierrädiges Waͤgelchen, zu vers 
fhiedenem Gebraude , fo wie auch mehrere 
Kiften find zu verfaufen und in der Schwa— 
bingerftraße No. 84. zu befiptigen. 


4584 Bei Johann Dettf’ auf"dem Platze 
iſt zu haben: „Uebung der Andacht zur’ Fas 
ftenzeit,, oder einge des LeidensJe⸗ 
a auf alle Tage in der Saften. Preis 
Lt «6 De IRRE RR 


1607. Es iſt eine ſilbergeſtickte Ries 
gas: zu verfaufen: Sie Pann'aud gegen 
icherſtellung auf Abzahlung abgegeben wers 
den im Kuchelbackergäßchen im Thale No, 443. 
über 2 Etiegen. en REBIETEE Bo 


- 1620: Zunädftdem Iſarthore im Pfluggäß- 
den ıft ein Haus No. 464., nedſt Lodererges 
rechtigkeit und zugehörigem guten Werkzeug, 
nebft Werkzeug um Kardäfchen zw verfertigen, 
aus frener Hand zu verkaufen. 


" 1622. In der fhönften Lage der Iſar⸗Vorſtadt 
naͤchſt dem Waffer ift ein Haus nebft ©Otals 
Jung, Sommerhaus, ehemaliger Wirthſchafts- 
Zanzfal, Küche: und Obftgarten, Wiefen 'ges 
gem 2 Tagwerk groß, mit einer Stacketien und 
Bretter: Plaufe eingefangt, aus freyer Hand 
su verkaufen. Es ift geeignet befonders für 
einen Bimmermeilter, Holzhändler, Gäthner, 
Wäfcher, Mildmann Ur S. Ueb. — 


1628. Eingetretener Umftände wegen wird 
das fchöne Geſchaͤfts⸗ und Reife-Tableau für 
Deutfhland und Die ‚angrenzenden Länder, 
geſtochen v. Geis, mit Glas und Rahm um 
den billigen Preis'von 15 fl. bergegeben, 
und ift in der Neuhaufergaffe No. 1221. über 
«41 Stiege zu befichtigen. 


1596. Ein Schreibtiſch mit Schubläden 
zum Sperren, von Rirfhbaumhols, ſchoͤn 
polirt, ift zu verfaufen am NRindermarkte No. 
615. über 5 Stiegen, 


1589. In einer Vorftadt von Münden iſt 
ein Bäckerei-Anweſen in fehr gutem Zuftande 
um billigen Preis aus freier Hand zu vers 
Faufen, und das Nähere zu erfahren im 

Anfrages und Adreß⸗Bureau Münden, 


1479. In der Mar: Borftadt an der Elifens 
ftraße find 2 Daupläge zu verkaufen. Das 
Nähere hierüber ertheilt der Hausmeifter im 
Haufe No, 76, in der Mar Borftadt, _ 


£ 
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—— 

und zu er * ———— 

No. 261. dit, a. Br ‚1 @tiege 
to h — * F 


Berfeigerungen 


MD ——— 


als Donn den 5. Mär und am d 
genden Täge Bermtlone don H°bis 12 Ahr und Nach⸗ 
—— en bis 6 Uhr wird der Nüdlaß des vers 


Mah in Thale No. 424 über 
2 Se ee en Baus verfleigeet. 
zen aus Hauseinrihrung, Beiten, Seins 
deng, Meidımasftiden wi f. e.,_dann aus filbernen 
Halöketten, Befteden, Uhren und Pretiofen, endlich 
—— Teer —— letz⸗ 
terer am vs um I vorpeigent wird 
Am 24. —* leder —* —— —— 
König. bayer. ———— — 


Allwepyer, — 


ar 2, Bil, 


1595. A — —— den 20. März .S ar 
den von den d ufltegenden © 
a) Aus Sn nd he 1827; 
106 Schaͤffel Ent 
teren 
us dem Fruchtjahre 18728 
71 Scäffel Gerfte, 
— in —— oder im Ganzen oͤffentlich vers 





his 





ſtige Hiermit. eingeladen werden, | 


a a 


-Tıh i 


‚Königlibes Rentamt Sreifing. kn 


Grünberger. f 





1537 Mondtag den Date werden in dem Kanßz⸗ 
len: Zofale der unterzeichneten Stelle (vor dem Iſar⸗ 
there naͤchſt der Brüde im Haufe Mo. 225.) verfdie 
dene uhren für die Oarnifov Münsen an den We: 
nigiinehmenden verfteigert, wozu — einge⸗ 
laden werden. 

Münden den 24. Februar 1829. 


" Königl, Miltär:Lofal-Berpflegs : Rommiffion, 
Rickerl, Major und Vorſtand. 


1513. Montag den 9, Mörz und die folgenden Tage 
wird in der Dredslermeifter Stadter'iben Behanfung 
In der Gifenmannsfiraße No. 1109. Vormittags von 
9 bis 12 Uhr und Nadrmirtags von 2 bis 5 Uhr ein 
volfländiged Dressler: Waareniager, beiichend in Tas 
baksköpfen, Röhren, Dofen, Zintengeugen und anderes 
von Bein, Billardbällen, Kugeln, ein Quantum Elephan⸗ 


59 HH — Bmanel . mebr ir 8 
2 ' 
N ee bieju Be — en —* gert, un 


Verſchiedene rg n. 


Pfaͤnder auszulöſen. 


1586. Bey dem koͤnigl privileg, Verſatzamte allhler 
werden.den 30. ——e— Märs 1829 die im Jahre 
gaatasalın monate Degember liegen ee fün» 
der, im Falle man ſolche Hängitens den 28, März 
‚duvor nicht ausföfen- follte, mittels. ber gewöhnlichen 
Rizitatiom an den .Meiftdietenden verkauft werden; 
alle Diejen igen alſo, denen daran gelegen ift, konnen 
ihre beliebigen Auſtalten in Zeiten vorkehren. 
Münden den 28. Februar 1829, 
es. . Borgaga, Kaſſier, 
ur Bremen Fee 


Vom ı. bis 4, März. 


Im goldenen Hirfd, 
Hrn. Goldftuder, Chezy und Senard, Partikufiers 


vo h tee 
"Im ſchwarzen Adler 
Or. Bogl, Serldent von Reipjle. 
Im goldenen Hahp. 

Hr. v. Horadan, Dberft im 2ten Infanterie : Regis 
mente von Barreuth. Hr. Graf Lerbenfeld, 8. Kam⸗ 
merer von Erding, Hr 9. Ötetten, Gutsbefiger von 
Augsburg. 








‚Im goldenen Kreug. 


Helv. Miller, Koͤn. Dberzol-Infpeftor-von Augb: 
aus, Fr Maier, Kaufmannsmittwe von Augsburg. 
7 del, Kaüfmann von Wien. Hr. Sadreuter, 


sa von Sranffurt. Hr. v, Diten, Kaufmann 
von Augsburg, 


Bepdlferungs- Anzeige. 


In verganyener Woche wurden 
Getauft: 
46 Kinder: 31 männl. und 15 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 16. Februar. Dr. Panag Friedl, Steuervermeſ— 
fungs : ®eodät, Wittwer, mit Theres Sell, penf. 
Randichaftsr Sekretörsioßter von Neuburg, 

Den 22, — Frung Xaver Deilmaier, büral, Holmefe 
fer, mit Anno-Maria Hartimüller, Bortenmaders« 
tochter von Getfenfeld, 

Hr. Mar Maper, Eönigl. Hoflaquai, mit Karolina 
Rofina Stamler, Shurfürftl. Generalrfandes:Di« 
zeftions: Kanzelifienstodter, 











a) 


en 25. — Sr, Meitbeid, 
“mie Torte Sm, © f Bu ter pn 


— — ⏑ 1, 73% 283 


Ba —* san . Mal 7 Sertdahns dh 


ein von bier. _ 
Crora Hagen, bief. 
Maria Leopoldina I 





——— 


ugverw, und gt mit 
aelder, ebem. k. I Öferr. 


messe * A * 

er Yertlar m- en Staßt- 
* BR Ang mie MiRranfsta ah —e 

woirkerotohtet von E nom Blu mi „2 

"Hr. Franz Bales Bed, 'angep! Aporbefer'in Stats 
berg, mit A. Johanna Fofepha Pranth, Regierungs> 
Advofatenstechter von Straubing. 

Den 25 — Dr.’ Joh. Bapt Seel, Kupfe ſtisdruckt, 
mit Maria Piper, Wirthetoch ter Yon: Wemftorf, 

Den 26. — BE l Jon. Harslem , Regiftrator: bei der 
--Poniat-Regterung-des- Merle nit 
Zorrea Weitensupt, Papjefgbrifanfenstogter von 

ar ding. 

Den 27. — Beorg 214 EI Ropit tfdesfuecht und Schuß. 
verw,, mit Mayddlena Manr, Gägerstocpter von 
Leonardsbüh, K wis. Brepfing. — 


Gehbeven fiade 
Den 25. Februare Paul Deimı ıhärgl. Ra tierde 


Alla Kan a Edinnen, ouegt Bulssindeidtodtir, at, 
—* RR 0088 nt Brot 
Pr Arne Br. — Roi; Lögialı Oberftens: 
sh ee ash ——— Dee Bar 1 
tr. Io eor er * 
81 J. alt, —— — — ri 
. Shamberger ; #önigt, Oberkirchen⸗ 
und Studie 


9 mh i 
woa ſſer ſucht TA alt ,, an ‚Higiger Kopf⸗ 


Maria Steiner, ————— 3W. s T. alt, 
aucan den“ Fraiſen· c genau „Eure 
Det 27% =1Iop. Imm , ‚Austrägler von Adelökofen, 
1727 Edas Brad 1180 Amalt, an Alte oſchwaͤche. im 
Anton Waltner, Anchtiwon Redenbach 496, Wei. 

ler, 28 I..alt, an. ebronifher Gepirnentsündun 
Pr Moe Raphael, Handels monn aus Rogalen & 
ntnrärland ‚47 Z, alt, an der Baudr en 
& waſſe rſucht. Ami merii! eg k 
3 — — Am: alt ambran. 


diger ben Year utr Hr 
Den 28. — — — 


ee Fa — ——— wirklichen 


Raths. und Do gattin, 59 alt, an zurüd« 
— Beñ chter oſe. 


et, Knaben, — 






ſohn, 14 8. ‚alts an — ‚00 2 win .D .IaitT cn 2 
ze ib n IB: k syıly — * * 
der von dein Ehe zu rauchen vom 2. bis 9. Min. ‚4820 ceitfiiten 
ont 0 WBrode und Mehl: Tare und anderen er 
Nunchen den 2. Marz 1829. —— —— 
* u * 
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Das Roggenbrod 
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Das Watigenbrod Rarvfen 
* waͤgen: Hechten .. 
Die Rreugerfemmmel . Baem - * Dudcen 
:) Die halbe Kreuzerfem. T&übrenns. . . ir 
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Hübnermeh! Ba fiſche 


Erbſen ſchoͤne . 
Erbſen mitter⸗ 


oſtet das Stuͤu zw: — . „net 
1 Pfund RL ——— 3 — Linſen — Rat . 
cr. ee ö — | Banffdener, . . . 
4 * J “or. 42 — 
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Bayeriſcher 
don Münden. 


Nro. 19. Sonntag den 8. März 1829. 











s Belanntmahungen. 
(Mißbräuche fremder Lohnroͤßler betreffend.) 


1667. Man ficht ſich veranlaft, mit Ruckſichtnahme aufdie Lohnrößler⸗Ordnung von 
Dezember 1819 (Allgem, Intel. Bl. v. Sabre 1819 ©. 1169 — 1176.) und Das erläuternge 
allerhochſte Nejeript vom 16. May 1821. (farfr Intel, DL. v. 3. 1821 ©. 571.) die fols 
genden Deltimmungen zur allgemeinen Wiffenfhaft und Darnachächtung wiederholt bekannt 


zu machen: 

1) Sremde Lohnrößfer, welche nicht von den Reifenden zugleich für die Rüdfahrt 
gewiethet find, Dürfen ſich dahier nur einen Tag aufhalten, 

Die Zeit jenes Tages, an welchem fie erſt Nahmittags oder gar erft zu Abend eine 
treffen, wird jedoch hierbei nicht eingerechnet. 

2) Ausnahmsweife wird zwar Lohnroßlern, welche vom entfernten Orten des Auslan⸗ 
des hierher Fommen, ein längerer AufentHalt geftattet werden. Diefelben miffen aber bierum 
bei der unterzeichneten Behörde nadfuchen, und es wird ihnen nach vorhergegangener Unterz 
ſuchung Der vorliegenden Berhältniffe Die Dauer des Aufentkaltes genau beftimmt werden, 

5) Auswärtigen Lohnrößlern ift es verboten, von ihren Wohnorten, chne Peſtelluͤng, 
leer im der Abfiht nah Münden zu fahren, um daſelbſt ein Fuhrwerk zu erhandeln. Eben 
fo ift e8 Lohnrößlern, welche u agdleutsner Zeit des Aufentbaltes ſich von hier entfernen 
mäffen, nicht geſtattet, in ein benachbarted Dorf amfahren, und dort das Gefpann fo lange 
warten zu if, bis fie dabier ein Zaun erbandelt haben werden. 
= Dienftlofe Lohnroßlerknechte, welche ſich Dahier Durch Begünfligung diefer Mißbräuche 
fortzubringen füchen, haben die firengfte Einfchreitung und nad Umftänden die Fortweifung 
von Münden zu gewärtigen. 

4) Man bat für die Beobachtung dieſer Veftimmungen eine genaue Auffiht anges 
orbniet, und Diejenigen Lohnrößler, welche denfelben entgegen handeln, werden an Geld bie 
zu 15 fl. oder mit Arreft bis zu 3 Tagen beftraft werden. 

Münden den 5. März 1829. 


Königliche Polizey- Direftion München. 


von Rineder, Dieeftor. 





(Des Bettelm auf der Straße und in den Häuferm betreffend.) 
1319. Das DBetteln in den Häufern und auf Den Straßen, befonderd auch in dem 
mghiihen Garten vermehrt ſich wieder fehr. 
Nicht der Mangel an Mildthaͤtigkeits-Sinn, fondern eine der königl. Poligey« Bes 
hörbe aufiegende firenge Pflicht veranlaßt Diefelbe, Diefem Lehel mit aller Kraft zu begegnen, 


er 


1 


(2.8) 
Eines der größten Hinderniffe, welches bisher die Ausführung der von Zeit zur Zei 


angeordneten Maßregeln hemmte, ift die Beguͤnſtigung dieſes „Srevels durch ſolche Perfonen 


welche fich eo zum Berdienfte anrechnen, dem unbeFfannten Bettler. in.oder außer dem’ 
Haufe eine milde Gabe zu reichen, 

— Man it weit entfernt, das Gefühl des Mitleids für Armuth und Dürftigfeit tadeln 
zu wollen; allein ein ſehr fihädliches Vorurtheil ift es, wenn man glaubt, Daß dieſes Mit: 
Jeid durch Gaben an unbefannte, ‚oft ganz unwürdige Menſchen geübt, und verdienftlich wird. 

Die viele Sicherheits-Störungen find fhon Durch derlen, *meiftens arbeitöfäjeue, Bett: 
ler verübt worden? — Wie oft gelang «8 fiyon foldhen, bei den Durdfichten der Wohnun« 
en, entweder fogleich mitzunehmen, was ihnen am mächften war, oder Doch wenigſtens den 
egenftand des Raubes, und die befte Gelegenheit, ihn zu wollführen, auszufpähen ? — 
Wie oft war ſchon der Fall, daß Individuen, wilde durch Worfpiegelung allerlei Uebel und 
Gebrechen das Mitleid dee Dorübergehenden rege zu machen wußten, bei amtlicher Prüfung 
ganz gefund und wohl befunden wurden ? — Wie viele Juͤnglinge und Mädchen befchleunigten 
—— moraliſchen und phyſiſchen Untergang dadurch, daß fie ben Bettel einem orbnungsmäßiigen 
rwerbe vorzogen?! — J 


Wer mag nun wohl behaupten, daß es ein gutes, verdienſtliches, Gott gefäliges 


Werk feye, durch freiwillig⸗ Gaben’ folche traurige Folgen zu bewirfen ? — 

Mer arbeiten will und kaun, findet hier Verdienft und fein notbdürftiged Fortkom⸗ 
ken; den fprechendften Beweis hierüber liefern die in fo großer Anzahl hieher Fommenden 
Auswärtigen, welche zu allerlei Arbeiten verwendet werden. — 


Wer aber fih auf dad Betteln verleat, fliebet die Arbeit, ergiebt fich dem Müßigange 
und fallt dadurch in Ausſchweifungen jeder Art; Begünftigung des Bettelns ift Daber Des 
günfliguug der Arbeitoſcheue und des, Lafters. 


k ‘ ie 7952 ' 

Wahre Armuth muß unterftügt, Dem wahrhaft Nothleidendenmuß 
Hälfe gereict werben. Hierzu find in der biefigen Haupt: und Refivenzftadt die ges 
eigneten Behörden und Anftalten vorhanden, und uͤberdieß fließen noch andere reiche Gnaden⸗ 
quellen für Dürftige und Bedrängte, 


5 Uebrigens fol auch Niemand befchränft fern, ſolchen Unglüdlichen, die man hine 
reichend Fennt, aufeine geeignete Weile Unterftäsung zufommen zu laffen; es ift ler 
nur die Rede von den Gewohnheits- und arbritsfcheuen Bettlern — von Dem läftigen Bits 
tsl auf der Straße, und von dem Einfchleihen unbekannter und unberufener Perfonen in 
die Hänfer; dDiefen muß jede Gabe verfagt bleiben. : 


In allen geregelten Staaten, Städten und Gemeinden ift der Bettel ald ein. gro— 
ßes Uebel anerkannt, und strenge verboten; auch hier wurden Dagegen fchon. bie treffendften 
und firengften Verbote erlajfen; odgleich aber fehr viele Stimmen fih "gegen. den offenbaren 
Unfug fhreiend erhoben, fo fehlte es Doch auch nicht an folchen, welche auf alerley Weife 
die amtliche Einfihreitung zu vereiteln, oder zu hemmen, oder, wenigitend.bitter zu tadeln 
und gehäßig zu machen fuchten, 


Wie dem aber auch fene; mad die Prlicht gebietet, Fann nicht nach den Anfichten 
einzelner? bemeffen werden; es wird Daher auf den Grund der vorliegenden allerhöchften 
und hoͤchſten Verordnungen wiederholt befannt gemacht, — 


„daß das Betteln, ſowie das Allmoſen-Geben an Bettler ſtrenge 

—zverboten iſt, und daß das erſtere als Frevel gegen die oͤffentli 

a a s etzere aber als Beguͤnſtigung dieſes Frevels ange: 

zſehen und beſtraft werden wird“... 
Kr 


(229 ) 
Dre swermäßig giebt, giebt doppelt; Gaben an Umvärdige aber find mehr noch 


Als — Virfkmendung. 
Maachen am 20. Februar 1829. 
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Königliche Poligey » Direktion Muͤnchen. 
vd. Rineder, Direftor. 


5. en 
776. Da dem 
Brod» Tarife 





(Die. Beitrafung einiger Bäder bahier betreffend.) 
verlojfenen Donate Februar wurden. wegen. Heberfchreitung. des 


neun Däder 


geftraft, welches hiermit zur allgemeinen Kenntniß bringt 


P der 
Magiſtrat der Einige. Haupt- und Reſidenzſtadt München 


re oon Mittermayr, Bürgermeifter.. 





1 


Maurer, Sekretaͤr. 


— — 


Miethſchaften. 


1726. In der Brienner⸗Straße No. 1339. 

ift ein geräumiger Laden mit Comtoir für 

-300 fl; zu Georgi zu vermiethen; auch Fann 
dazu ein. Logis für 75 fl. abgegeben werden, 


1725. In der Burggafle No; 164. über 2 
Stiegen, der Aufgang am alten Giermarft, 
iſt ein ſchönes meublirtes Bimmer mit der Aus» 

ſicht auf die Straße, eigenem Cingange und 
andern Gequemlichfeiten, um.7 fl, am ı. Ayril 
zu vermietbhen. 





1724. Vor dem Karlsthore an der Schuͤtzen⸗ 
Straße No. 62. a, ift zu ebener Erde eine 
ſehr bequeme Wohnung „ beftehend aus einem 
Laden, 4 heisbaren Simmern, Küche, Speifes 
kammer, Magdfammer, Keller, Holzlege und 
Epeiher, um den Jahreszins von 250 fl. — 
mit Stallung und Reauife um 300 fl. — am 
Ziele Georgi zu beziehen. Das Nähere ift 
in der Kaufingergaffe To. 1609 zu ebener 
Erde zu erfragen. 


1728. In der Müllerftraße No. 665. Lit. A. 
iſt zu — eine Wohnung im erſten Stock— 
werfe für jährliche 170 fl. zu beziehen. Es ift 

auch Dafelbft eine Werfftatt für einen Kiftler 
oder Maler um 120 fl. zu vermiethen. 





miethen. 





1688. In der. Hexrenſtraße No. 305. Lit. d. 
find im erften Stod 2 ſchoͤn meublirte JZimmer 
vornheraus, mit eigenem Eingange, um, 1a. 
monatlich , fogleich zu vermiethen, Auf Vers 
langen kann auch für 3 Pferde Stallung dar 
ſelbſt dazu abgegeben werden. 


1716. In der Lerbenftraße No. 278. find 
2 Wohnungen, eine zu ebener Erde für 100 fl., 
und die andere über 1 Stiege um 40 fl. am 
Ziele Georgi zu beziehen, 





1717. Es ift in der Neubaufergaffe. über 1 
Stiege vornheraus eine Wohnung für 110 A. 
du Georgi zu vermieiben, und zu erfeagen 
No, 1721. zu. ebener Erde. nn. 





1731. Es iſt am Schrannenplatz No. 130. 
eine bequeme Wohnung für 412 fl. jährlich 
zu Georgi zu beziehen, und über 3 Gtiegen 
beym Hauseigenthümer zu erfragen. » 





“ 1723. Am Ziele Georgi find 2 Wohnungen, 
eine zu ebener Erde mit 5 Zimmern, wovon 
2 heisbar find, und Keller um 225 fl., und 
eine über 3 Stiegen mit 5 Bimmern, wovon 
ebenfalls 2 heisbar find, um 200 fl. zu vers 
Das Mebrige ift zu erfragen in der 
Taſchenthurmgaſſe No. 098. über 4 Stiegen. 
”) 
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1718. Am neuen Tpore im Kahn'fchen Haufe 
No. 1360 ruͤckwarts über 1 Gtiege ift ein 
meublirted Simmer mit eigenem Gingange, um 
6 fl. am 1. April zu vermiethen. 


1722. Es ift am Zünftigen Ziel Georgi eine 
angenehme ug zu ebener Erde mit 6 
Simmern, großer Kühe, laufendem Waffer, 

alung, Remiſe, Waſchkuͤche und übrigen 
are. icgkeiten , um den Jahreszins von 
300 fl.; auch ift ein großer Barten mit den beften 


Doftbäumen, Sommerhauſe, Krgelbahn und 


einem großen Anger, um den Jahreszins von 
150 fl. zu vermiethen. D. Uebr. 


1727. In der Iſar-Vorſtadt ift eine Woh⸗ 
nung nebft Laden, für einen Melber oder Salz 
ſtoͤßler geeignet, für 90 fl. zu vermiethen. 
Das Weitere ift au erfragen beym Arämer 
Echmid in der Miüllerfirafe. 





1732. In der Tpeatiner » Schmabingergaffe 
No. 71. über 2 Stiegen ift eine Wohnung 
von-4 heisbaren Zimmern nebft Alfoven, Rüde, 
Keller und übrigen Bequemlichkeiten, um Ten 
jährlichen Zins von 200 fl, zu Georgi zu 
beziehen. 


1735. In der Burggaffe No. 181. ift ein 
Stall zu 3 Pferde für 50 fl. su vermietben, 
und über 2 Stiegen zu erfragen. 


1734, In der Tyeatiner Schwabingergaffe 
No. 80. über 4 Stiegen vornherans ift ein gros 
Bes heitzbares, ſchoͤn —— Bimmer 
mit2 Betten und eigenem Gingange um 10 fl. 
monatlid zu vermietben, und ſogleich ober 
am 1. April zu beziehen, 


1735. In ber Türfenfirafe im Rothmüäller⸗ 
fhen Kaffeehaufe No. 578. über 3 Etiegen 
rechts, iſt ein eimgerichtetes heitzbares, mit 
eigenem Gingange verfebenes Zimmer, ſogleich 
oder am 1. April an einen Herrn um 7 fi. 
monatlich au vermiethen, 


1081. Es if einfchönes, eingerichtetes Jim⸗ 
mer mit eigenem Eingange auf dem Rinder 
marfte No, 634, über 3 Stiegen, für 6 fl. 
au vermiethen. 


1682. In der Altenbofaaffe Ne, 171. ifi über 
zwey Stiegen eine Wohnung zu vermiethen, 
biftehend aus 5 Zimmern, Küche 10. mit laws 
fendem Waffer im Haufe. Auf Verlangen 
Bann auch ein Keller dazu gegeben werden. 
Der Zins beträgt 140.f. und das Nähere ift 
über 4 Stiege zu erfragen, 


1689. Am Särbergraben No. 1070, über 3 
Stiegen vornheraus ift ein meublirtes heiß: 
bares Zimmer, mit oder ohne Bett, für einen 
oder 2 Herrn, monatlih um 4 und 6 fl. fos 
gleich zu beziehen. 


1696. Es iſt in- der Sendlinger-Straße 
No. 922. wegen zufälliger Veraͤnderung die 
Wohnung im Zten Stodwerfe vornberaus an 
eine ftille Samilie zu vermicthen, und am nädh: 
ften Ziel Georgi zu beziehen. Gie beficht aus 
einem Wohnzimmer, 1 Nebenzimmer fammt 
Alfoven,, einer hellen Küche, Magdfammer 
nebft allen andern Bequemlichkeiten. Der 
jährliche Zinsift 110 fl.; Ferner ift daſelbſt ein 


heitzdares Zimmer mit Meubeld und eigenem 


Eingange an sinen Herrn um 4 fl. 30 fr. mo⸗ 
natlıh zu vermiethen, und das Nähere beym 
Hauseigentbämer über 1 Stiege rechts zu ers 
frager. 


1692. Bor dem Scadlingerthore links No. 5. 
äft über 1 Stiege ein heitz bares meublirtes Zim⸗ 
mer mit eigenem Eingange für 6 fl: 30 fr. 
oder 5 fl. 30 fr. ſogleich zu beziehen. 


10687. In der Prannersgaffe, Sonnenfeite, 
No. 1496. über 4 ©tiegen ift eine Wohnung 
mit 5 Zimmern, Küche, Magdfammer um 
110 fl. zu vermiethen, and im erſten Etod: 
werke zu erfragen. 


4701. Es ift im Thale Betri No.553. Aber 
3 Stiegen ein ſchön meublirted Zimmer mit eis 
genem Eingange, vornhetaus, monatlih für 

fl. ſogleich zu bezichen. 


1710. Im Thale Petri No, 522. find 3 Woh⸗ 
nungen mit allen Dequemlihfeiten , jede 3a 
115 fl. au Georgi zu vermietben. Das Nie 
here iſt zu ebener Erde deym Hauseigenthä: 
mer zu erfragen. 
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malisnfiraße No. 544. kann 
ng mit 35 Bimmern, 
emlichfeiten für 160 fl. 

werden. Auch Fann ein Gars 
geben werden. Ferner ift daſelbſt 







eine ©tallung für 2—4 Pferde mit nöthiger 
Zug hör monatlich um 4 — 6 fl. zu vermicthen. 
Auch gute Gartenerde iſt daſelbſt zu verkaufen. 


1700. Bor dem Marthore recht? unter den 
Bögen No, 1335, über 4 Stiegen find 2 Zims 
mer für 7 fl. zu vermicthen, 


1705. Im Sifheraäßchen No. 561. über 2 
—— vornheraud find 2 Zimmer mit eige⸗ 
nem Eingange, eines mit, Das andere ohne 
Meubels, jedes zu 4 fl. monatlich zu vermiefhen. 
Auch iſt daſelbſt ein neues Sortepiano von 
Soiler zu verfaufen. 


711. Im Thal Mariä No. 447. iſt eine 
Wohnung mit allen Bequemlichfeiten um 72 fl. 
su sr. zu vermiethen, und dad Nähere 
uber 1 iege zu erfragen. 

1704. Fingetretener Derhältniffe wegen ift 
die Wohnung in der Müllerfitaße No. 657. 
Lit, d. im 2ten &todwerfe rechts mit zwey 
beisdaren und einem unbeißbaren Zimmer, 
Ruhe, Sprifefammer , Keller, Speicher und 
fonftigen Bequemlichfeiten, um 127 fl. fogleich 
oder zu Georgi zu vermicthen. 


1708: Inder Anödlgaffe No. 1428. über 3 
Stiegen vornheraus iſt ein ſchönes meublirtes, 
mit gutem Bett und Sopha verſehenes Bims 
mer, um 9 fl. monatlih, oder «ins mit Al: 
Foven und der nämlihen Einrichtung um 11fl. 
am 1. April zu beziehen. 


1740. Am Ponımenden Biel Georgi find an 
Dee Sonnenfträße No. 57. a. zwey Wohnun: 
gen, die eine zu ebener Erde mit 4 großen, 
mit Alfoven und MagdFammer verfehenen Zim⸗ 
mern um 2060 fl., — und eine Dadwohnung 
mit 4 heisbaren Bimmern und Alkoven, Spei— 
her und Keller um 100 fl. mit dem Genuffe 
des im dafigen Hofraume befindlichen laufen— 
den Hof: und Pumpwaſſers, Waſch-, Bad: 
und Mangsimmers zu vermistben. 


- „1706. Bey der Kreuzkirche No, 1211. über 


1 Stiege ift ein heitzbares, meublirtes Zimmer 
für 4 fl. am 1. April zu vermiethen. 


1736, Am obern Anger No. 815. ift eins 
Wohnung Übers Stiegen vernheraus zu Georgi 
um 48 fl. zu vermiethen, und das Nähere zu 
ebener Erbe zu erfragen. 


1698. In der Schoͤnfeldſtraße No. 106. 
über 1 Stiege if eine fehr fhöne Wohnung 
mit 5 Zimmern, Rüde, Keller, Speicher und 
Holslege zu 280 fl. jährlich, am Pünftigen Biel 
Georgi oder auch täglich zu vermiethen, und 
Das Nähere in der Srühlingsftraße No. 286. 
über 2 Stiegen zu erfragen. Auch wird auf 
Derlangen ein Oartenantheil abgegeben. 


1743. Hi der Schönfeldftraße No. 122. find 
zwey meublirte. Zimmer monatlid um 7 fl. zu 
vermiethen. 





1741. In der Amalienſtraße No. 543. iſt 
über 1 Stiege eine Wohnung mit 2 heitz—⸗ 
und 1 unheigbaren Zimmer, Küche, Speiſe⸗ 
Fammer und Holzlege für 100 fl. zu Georgi 
au beziehen, 


1742. In der Gruftgaffe No. 106. über 2 
Stiegen iſt eine fehr ſchöͤne Wohnung mit als 
len Bequemlichfeiten für 260 fl. jährlich zu 
vermiethen und zu Georgi zu beziehen. 





1746. In der Amalienftrafe No. 508. zu 
ebener Erde ift eine Wohnung mit 4 heigbar 
ren Zimmern, Keller und andern Bequemlichs 
feiten um 140 fl. zu vermietben. Dann ift 
über eine Stiege eine folde mit 5 Bimmern, 
Keller, Flez, Rüde und andern Bequemlich- 
feiten um 170 fl.; über eine Stiege ein Zim— 
mer ohne Meubel jährlich für 30 fl., mit Meu— 
bel monatlih um 6 fl.; und über 3 Stiegea 
eine Wohnung mif 2 Zimmern, Küche und 
Syausfles um 50 fl, Zu vermicthen. 


1674. In der Löwenftraße No. 787. a. find 
3 f[höne Wohnungen im erſten Stockwerke 
um 90 fl., im 2ten Stodwerfe eine um 90 fl., 
und eine um 80 fl. fogleidh oder zu Georgi 
zu vermiethen, auch Fann ein Gartenanthei 
dazu gegeben werben. 
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1673. An dertTäckenftraße No. 475. find 
2 Wohnungen um 70 fl. und 50 fl. jährlich 
su Georgi zu vermiethen. 





1676. In der Barer-Straße No. 349. find 
2 Schöne und bequeme Wohnungen, die eine 
im erften Stockwerke mit Etallung und Re— 
miſe für 220 f., Die andere im ten ©tod: 
werke fur 110 fl. jährlich zu vermiethen und zu 
Georgi zu beziehen: Nähere Auskunft‘ ertheilt 
der Hauseigenthuͤmer. — 


1675. Auf Dem Platze nächſt dem Rathhaufe 
No. 162. über 2 Stiegen vornheraus find 2 
vollfommen-meublirte Zimmer, eines mit Als 
koven um 12 und 7 fl- fogleich zu beziehen. 

1672. In der Sürftenfeldergaffe No. 997. 
über 3 Stiegen find ein meublirtes Zimmer 
ohne Bett für-2 fund eine Kammer mit ei: 
genem Gingange und gutem Bette um 2 fl. 
24 fr, monatlih an Herren zu vermiethen 
-und fögkeich au beziehen. 

1671. Am Witteldbacherpfage No, 623. ift 
zu. Georgi «ein Logis mit 3 heiß: und 5 un: 
heisbaren Zimmern fammt übrigen Bequem⸗ 
lichkeiten um 250 fl. zu vermtetben, und das 
Nähere daſelbſt uͤber Z&tiegen rückwarts zu 
erfragen. j 


1669 ° Zu "Michaelis wird efne: Wohnung 
geſucht, von 3 bis 4 Zimmern, 2 -Bedientens 
Immern ıc., Ctallung für 4 Pferde nebft 
Remifer auf der Gonnenfeite zwiſchen Der 
Brienver-Straße und dem Karlsthore in oder 
nahe außer dir Stadt,  D. Ueb. * 


1666. In der Sendlingerſtraße No, 960. 
ift über eine Stiege vornheraus ein geräumi: 
ars, mit allen Brquemlichkeiten verfehenes 
Quartier um den Jahres;ing von 249 fl. zu 
Georgi zu besichen, ebenjo auch ein Eleines 
im Hinterhaufe um 70 fl. 


1662. In der Muͤllerſtraße No. 51. Dit. b. 
find zu ebener Erde D gut meublirte, heitzbare 
Zimmer mit 2 Betten und eigenem Eingange, 
iedes um 5 fl. 30 Fr. monatlich zu vermigthen. 
Sie Fönnen fogleih oder am 1. April bezo⸗ 
gen werden. * 








"an 1. April zu⸗deziehen. 


J 
wird vor dem 


von 200 fl. zu vermiethen. 


1665. In der Brienner-Straße- Ne. 258. 


iſt über 5 Stiegen ein fhön eiigerictetes 
Binimer mit eigenem Eingange’am 1. April 


für 6 fl. au begiehen. 


1661. Ein mit eigenem Eingange, Aifonen 
und Nebenfammer verfeheneg, fehr ſchön mıeubs 


littes Dimmer in der Windenmachergaffe No, 


1552. über ı Etiege iſt für 18 fl. monatlich 


4 


1660. In ber Sendlingerftraße nächft dem 
Thore No. 921. über 2 Stiegen rückwärts iſt 


‚ein meublirtes Zimmer. mit eigenem Eingang⸗ 
um 6 fl. monatlich fogleich zu Draicben. 3 


5.1650. Im Thale Maris No, 457. ift über 
2 Stiegen, sin ogis vprnheraus mit 2 ‚Heiß: 
baren Zimmern, einem Alfoven, nebft übri: 
gen Bequemlichkeiten für den Jahresſins von 
95 fh: am- künftigen Biele Georgi zu beziehen, 


Derhältniffe 
arlsthorg eine große, ſchön⸗, 
belle Wohnung von 9 Zimmern f. a. leer, und 
ift von Georgi, an um den halbjährigen Zins 
Das Nähere ift 
To. 132. an der Banerfitaße neben dem 25; 





Degen .eingetretener 


wenbrauer über 1 Stiege zu erfragen, 


1656. No, 411. in der Lederergaffe über 2 
Stiegen vornheraus “ift eine bequeme Woh⸗ 
nung für 90 fl. am Ziele Georgi zu bezieheñ. 


"46885. In der Mar: Vorftadt in der Luifens 


ſtraße No. 203. ift eine Wohnung zu ebener 
Erde mit 5 Zimmern, Küche, Waſchkuͤche, Kel— 


der, Speicher und andern Bequemlichfeiten zu 
Geotgi für 200 fl. Jahreszing zu wermigthen. 


1654. Vor dem Karläthore in der Son⸗ 
nenftraße No. 1300. ift im Zten Stockwerke 
vornheraus eine Wohnung mit 5 heikbaren 


‚Bimmern, Küche, Keller, Speicher und Gar: 


derobe. für. 325 fl. am Zieie Georgi zu ver: 
miethen. ———— 


1652. In der Burggaſſe No. 167. iſt ein 
heisbarer Laden mit Ladenzimmer für 120 fl. 
jaͤhrlichen Bing zu Georgi zu vermiethen. Das 
Nähere if über 3 Stiegen zu erfragen. 












| 








7 
Aller, w n Bequemlichkei⸗ 
e Bins dafuͤr iſt 170 und 
s Naͤhere kann zu chruer: Erde 
thüiner erfragt werden. wi 


nun 3,379) 115° 
Auf dem Schrannenplase No. 1622. 





171 
ober der Hauptwache über 3 'Stifgen‘ find 2 
meublirte Bimmer, eines vornheraus, nebſt 


'Kabimette für ‚monatliche 10 fl., und eines 
ück far 3 flo zu vermiethen, „und koͤn⸗ 
nen am 1. April bezogen werden. 


u 

1714. Cs find in der Amalienſtrahe No. 
556. drey Wohnungen zu vermieten; 2 zu 
64 fl. und eine zu 54 fl.; auch find noch un- 
weit davon im einem new erbauten Haufe, 
welches fehr gut ausgetrocnet iſt, No. 505. b. 


3 Wohnungen fammt Stallung zu 3 bis 4 
‚Reller, Holzlege und allen andern 
eauemlichfeiten für 100 fr 150 fl.»und 180 fl. 
jährlich zu verwiethen. as Nähere ift im 
obigen Haufe im Laden zu erfragen. 


. 4715. No. 887%, im Dultgaͤßchen ift eine 
—* — Wohnung mit 3 heitzbaren Zimmern, 

üche, Speiſe⸗ und Magdkammer und andern 
Bequemlichkeiten zu Georgi um. 150 fl. zu bei 
sichen. Zu ebener Erde wird die nähere Aus: 


Funft gegeben. 


ar3T. Bor dem Zofephäthore No. 1205. 
über eine Stiege it eine Wohnung mit vier 
Simmern, Küche MagdFammer, Keller und 
Speicher um 290 fl. zu Georgi zu vermiethen, 
und das Nähere zu ebener Erde im Laden zu 
erfragen. . 


1707, Sn der Brienner- oder Arcis-Straße 
No, 278. iſt eine Wohnung Über. cine Stiege 


ri 


mit ara einem Salone, Küce, Keller, 
Holzlege Und Speicher 'um:500 fl. Jahreszins 
zu Gförgi'gW beziehen, Auch Fönnen Stallung 


ür 2 — 5 Pferde, Remife, Kutſcherzim mer 
und Sulage dazu gegeben werden. — 


4678: 79m Thale ‚No,r547, an Der. Brüde 
iſt ein; meublirtes, heisbares Zimmer, mit eir 
‚geuem, Gingange, entweder fogleih oder am 
AApri monatlich um 41f. zu vermiethen, 


und zu ebener Erde im Gewölbe zu erfragen. 
ds lirs 


ET 

1679. In der Kaferhfiraße No. 348. a, ift 
eine ganze Etage über eine &tiege nebft allen 
Bequewlichkeiten jährlich für 200 fl. zu Geor gi 
zu vermietben. Das Nähere iſt zu erfahren 
inıder Barer-Straße No. 349, über 1. Stiege 
rechte. 

U — — 

— 1789. Am Ziele Georgi find an der Nym⸗ 
Pphenbuͤrger⸗Aee No. 13. 3 Wohnungen zu bes 
sieben: 2 beftehend im Hintergebäude aus Stu⸗ 
ben, Alkoven, Dachzimmer, Kuͤche, Holslege, 
für 301.) jährlich; eine im vordern Haufe, ‚bes 
Mtehend aus 3 Zimmern, Küche, Holslege, Kel⸗ 
ler fuͤr as fl. jährlich, 


1708, Bor dem Karlsthore rechts im Rons 
delle No, 1315. über 3 Stiegen ift ein meub- 
lirted Zimmer ohne B-tt am 1. April um 5 fl, 
und ein folches mit Bett am 1.May um Tl. 
monatlich, jedes jedoch nur von einem Herrn 
zu bestehen. 

1770 Auf dem Dultplage neben dem eng— 
liſchen Kaffeehauſe No. 1322. ijt ein ſchönes, 
meublirtes, heitzbares Zimmer mit eigenem 
Eingang: um 7 fl. ſogleich zu beziehen, 


1772. In der Auguftinergaffe No. 1003. im 
aten Stodwerfe bornheraus ıft ein meudlirtes, 
heisbaresd Zimmer mit eigenem Eingange um 
5 fl. 50 fr. am 1. April zu besichen.. 





1773. In No. 131. aufdem Schrannenplase 
über 4 Stiegen vornberaus iſt ein meublirtes 
Zimmer um 6 R. monatlich foglei zu beziehen. 

m — 

1774. In der Schrammengaſſe No. 87. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein ſchönes, heitz⸗ 
bartdı, meublirteg Zimmer mit einem oder 2 
Betten um 5 fl. monatlich zu bezishen. 





2 41759 Am Marthore Ro, 1454. zu ebener 
Erde lt ein heitzbares, meubliriea Zim— 
mer mit eigeneut Einzange ſogleich um 7 fL 


zu beziehen, 
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1748. In der Pranneröftraße NoS 1477. 
über 1 Stiege vornheraus ift ein heißbares, 
ſchon tapezirted, neu meublirtes, mit Sopha, 
Sekretaͤr und Kleiderfhranf, und. eigenem 
Eingange verfehenes Bimmer monatlich um 
15 fl. su vermiethen, und am 1. April zu 
beziehen, 


1750. In der Marvorftadt näuft der Ginp: 


tothek, Luifenftraße Ne. 207., ift über eine 
Stiege eine fchöne Wohnung mit 6 heisbarem, 
' neu ausgemalten, hellen Zimmern fammt Küche, 
Magdfammer, Speiſekammer, Holzlege, Arller 
und Epeicher ıc. ıc. für 260 fi. jährlich fogleich 
oder zu Georgi zu vermiethen und zu ebener 
Erde dafılbft zu erfragen, ° 


1753. In der Sürftenftraße No, 650., vom 
Neubauer des Marpalais gegenüber, ift eine 
fhöne, belle Wohnung mit 4 Zimmern, Speis» 
fefammer, Holzlege und übrigen Bequemlich⸗ 
feiten um den jährlichen Zins von 225 fl. au 
Georgi zw beziehen. Das Nähere ift zu ebes 
ner Erde zu erfragen. _ 


1752. Im Haufe No. 1541. in der Prome 
nadeftraße find im zten &tocwerfe vornher— 
aus ein großes, meublirtes, mit allen Bequem» 
lichfeiten verfehenes Zimmer um 9 fl. und eis 
nes rüdmwärts um 6 fl. zu vermietben, und 
am 1. April zu beziehen. 


1757. In der Weinftrafe No. 1625. ift über 
2 Stiegen vornheraud ein großes, meublirteg, 
eisbares, mit eigenem Eingange verfehenes 
Sinne, vo einem Herrn um t1fl, von 2 
erren um 14 fl. fogleich zu beziehen. 


1754. In der Mar: Borftadtnähft der Glyp⸗ 
tothek, Luiſenſtraße No. 207. find zu ebener 

tde, aber erhöht, 2 freundliche, gegen Mors 
gen gelegene, heitzbare, unmeublirte Bimmer 
um monatliche Hfl. zu vermiethen. Auf Ders 
langen koͤnnten einige Meubels dazu gegeben, 
und der Mitgebraud von Küche zc. ftatt finden. 


1790. In No, 39. auf dem Max-Joſephs⸗ 
— im 2ten Stockwerke vornheraus find 2 

oͤn meublirte Simmer, nebft Alfoven mit 2 
Detten am monatliche 25 fl. au vermiethen, 
und Fönnen fogleich bezogen werden. 


1582. Durch Berfegung eined Staatsdieners 
wird eine fehr gefunde und beaueme Wohnung 
mit 5 Zimmern und übrigen Bequemlichkeiten 
im Haufe Ro. 1414: in der Schäfleraaffe Sber 
3 Stiegen um den Jahreszins von 280 fl. noch 
vor dem Ziele Georgi leer, Das Nähere kann 
‚dort erfragt werben. ) 


1531. No. 1419. am Promenadeplage ift eine 
Beine. Wohnung über 2 Ctiegen rufwärts um 
den jährliden Bins von 80 fl. .am- Fünftigen 
Biele Georgi zu vermiethen. 


1792. In der Mullerſtraße No. 661. h. 
ift eine Wohnung von 2 heiß» und 2 unheitz⸗ 
baren Zimmern, Küche, Keller, Holzlege, nebſt 
andern. Bequemlichkeiten für jährliche 156 fl. 
u vermiethen, und das Nähere über «ine. 
Stiege rechts zu erfragen, 


"1788.. In der Neuhaufergaffe No. 1090. if 
über 3 Stiegen vornheraus ift eine. fchöne, 
belle Wohnung am Ziele Georgi um 150 fl. 
zu vermiethen. 





1783. Im Rofentpale No. 650. im dritten 
Stocdwerke find 2 belle, große, eingerichtete 
immer für 14 fi, und ein großes, belles Zims 
mer mit Elavier für 10 fl. zu vermiethen. 


1787. In der Sendlingerftraße No. 805. 
ift eine Wohnung mit 5 Zimmern, nebft einem 
Alfoven für 150 fl. Jahreszins am kommen⸗ 
den Ziele Georgi zu beziehen. . 


1795. In der Burggaffe Ro. 177. iſt am 
fünftigen Biele Georgi ein heihbarer Laden 
nebft Küche und SHolzlege um den Jahreszins 
von 120 fl. zu vermietben. Nähere Auskunft 
ertheils man. im 2ten Stockwerke daſelbſt. 


179%» In der! Sendlingerfiraße No. 018. 
am Pünftigen Ziele Georgi ein Quartier über 
2 Stiegen von 5 Bimmern nebft Küche, Kel⸗ 
ler ꝛc. um ben Jahreszins von 190 fl. au bes 
sieben. Die Ausficht ie in einem Sarten. 

1797. Bor dem Marthore in ber Barer- 
Stroße No. 352. ift eine Wohnung zum ebes 
ner Erde mit 3 Zimmern, Küche, Keller, 
Speicher au Georgi um 150 f. zu begichen. 
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In der Neuhaufergaffe - No. 1124. 
Eber 3 Stiegen vornheraus iſt eim großes 
Zimmer mit Alfoven an 2 Herren um 12 fl 
oder eines um 6 fl. und eines um 3 fl. 24 Fr. 
monatlid am 1. April zu vermiethen, z 


1799 In / der Nähe der Glyptothek wird 
eine Wiefe zu pachten gefuht, D. Ueb. 


1761. In der Fürftenftraße No. 637. über 
5 Ötiegen find 3 eingerichtete, heisbare Zins 
mer mit eigenen Eingängen um 4, 5 und 6 fl. 
fogleicy-zu beziehen. 


4760. Es ift vor dem Karlsthore im Ron⸗ 
delle rechts eine fehr ſchone, helle Stallung für 
4 Pferde nebft heisbarem Kutſcherzimmer und 
Remiſe um den Jahreszins von 100 fl. zu 
dermiethen, und zu Georgi zu beziehen, D. Ueb. 


“41149. 


‘4765. Am Karlsthore im Rondelle No. 1301. 
ft zu ebener Erde vornheraus eine Wohnung 
ammt Hintergebäude am Bache für 200 fi. 
— eressine zu Georgi zu besichen. Auf Vers 
langen kaun auch ein Laden hergeſtellt werden, 


1762. Am Fünftigen Ziele Georgi ift in der 
Karleftrafe, Marvorftadt No. 202. b., zu ebes 
ner Grde eine fhöne Wohnung mit 6 Zim— 
mern und allen übrigen Bequemlichfeiten auch 
Wafchkuͤche-Antheil um 300 fl. jährli zu vers 
miethen. Es Fönnen auch ein Garten und Stals 
lung abgegeben werden, 
Haus eigenthumer dafelbft. 


1801, In der Fuͤrſtenfeldergaſſe No. 1003. 
über eine Stiege iſt ein ſchoͤn meublirtes Zims 
mer um 10 fl, fogleich zn beziehen, 


1563. Dor dem Angerthore in der Müller: 
ſtraße No, 661. Hit. e, ift ein Laden fammt 2 

eisbaren Zimmern, großer Küche, Keller, 

peicher und Wafhhausantheil um 185 fl., 
Dann im 2ten Stockwerke vornheraus eine [höne 
Wohnung, beftehend aus 6 heig: und einem 
unbeisbaren Zimmer, Garderobe, Küche, Kels 
ler, Speicher und Wafchgelegenheit für 330 fl. 
jährlib am nächſten Ziele Georgi zu beziehen. 
Das Nähere ift beim Hauseigenthümer zu ebes 
ner Erde zu erfragen. 


Bu erfragen beym 


1766: In der Teßten--Straße noͤchſt der 
Schwabinger-Thorwache No. 699. zu ebener 
Erde ift eine Wohnung für 50 fl. jahrli zu 
vermiethen. 


1767. Am botaniſchen Garten rechts in der 
Arcis-Strafe No. 228. iſt zu. Georgi cin La⸗ 
den mit Wohnung um 270 fl. zu beziehen. 
Serner find au ebener Erde rüdmärts eine 
Wohnung mit 5 Bimmern, wovon 2 heitzbar 
find, Magdfammer, Küche, Holglege, Keller, 
Waſchhaus für 100 fl.; über ı Stiege rechts 
tüchw Arts eine Wohnung mit 3 Zimmern, 
wovon 2 heisbar find, Magdfammer, Küche, 
Hoizlege, Keller, Waſchhaus für 100 fl. zu 
vermietben, und über 2 Stiegen links ruͤck— 
wärts von 3 Uhr bis 5 Uhr zu erfragen, 


1806. Am Eckhauſe der Eifenmanngftraße 
No. 1108. ift im erften Stodwerke eine Woh— 
nung wegen eingetretener Derbältniffe zu Ges: 
orgı um 225 fl. zu beziehen. Sie befteht aus 3 
hei: und einem unbeigbaren Zimmer, Magds 
Fammer, Küche, Ausauß, Keller, Speicher ıc 
Das Nähere ift daſelbſt zu ebener Erde zu 
erfragen, 


1776. In der Türfenfteaße No. 431. a. 
find zu ebener Erde ein eingerichtet-8 Zim— 
mer mit Scläffabinett; dann ein einzelnes 
eingerichteted Zimmer, jedes der benden Auars 
tiere mit einem vorzüglih guten Bette, eiges 
nem Eingange und einer Holzlege verſehen, 
für 8fl. und 5 fl. monatlid zu vermiethen, 
und am 1. May zu beziehen, 


1780. In der Gofephipitalgaffe No. 1218. 
ift das erfte Stocdwerf, beftehend aus 5 Zims 
mern, Alfoven, Kammer, Keller und andern 
Dequemlichkeiten am Ziele Georgi um den Jahr 
reszins von 220 fl. zu beziehen. _ 


1779. Unter den finftern Bögen ift ein Pas 
den für 40 fl. jährlich zu vermietben, und am 
Biele Georgi zu besiehen. Das Nähere ift das 
feloft bei Herrn Strumpfhändler Stolz No. 007, 
zu erfragen, 


1758. In der Schönfeldftraße No. 118. über 
2 Stiegen ift ein fhönes Zimmer um 36 fl. jährs 
li zu Georgi zu beziehen. 
Gr De 
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virsi. Im Auguftinerfiode find zwel ſchön 
Meublirte Zimmer mit Alfoven vormherauß, 
dann auch Stallung zu 2 Pferde fogleich zu 
Vermiethen, Der ins mit Gtallung ift mos 
matli 28 und ohne Stallung 24fl, Das När 
here erfährt man im 

Anfrages und Adreß⸗Bureau Münden, 


1771. Bei dem Glafer Gartmair in ber 
Weinftraße find 2 Keller für den Jahreszins 
von 30 fl. und 15 fl. fogleih oder am näch⸗ 
ſten Biele zu vermiethen. 





1755. Im Thale Petri No. 518. ift eine Woh⸗ 
nung über 3 Stiegen mit 2 hei» und einem uns 
heigbaren Zimmer nebft Küche und Holzlege um 
ben Jahreszins von 72 fl. zu Georgi zu besies 
ben, und das Nähere zu ebener Erbe zu erfras 
gen. 


1603. Drey gut eingerichtete Bimmer au 7 
bis 12 fl. monatlich mit eigenen Gingängen 
find fogleih zu besiehen auf dem WRinders 
marfte No. 647., Eingang neben dem Con⸗ 
ditor Wagner über 3 Stiegen. 


1588. In der Eifenmannggoffe No, 1106. 
ift eine Wohnung zu Georgi zu vermiethen, 
von 4 heitzbaren Bimmern, nebft Keller und 
Speicherantheil um 210 fl. und eine Ähnliche 
um 180 fl. Das Nähere ift im 4ten Stods 
werfe zu erfragen. 


1604. Es ift eine aus drey heisbaren Zim⸗ 
mern nebſt Alfoven, Küche, Keller und Holz⸗ 
lege befiehende Wohnung im Schönfelde No. 
54. zu ebener Erde um 4110 fl. jährlich zu vers 
miethen, und zu Georgi zu beziehen. 


1566. Im Rofenthale in der Wagenfabrife 
ift am fünftigen Ziele Georgi eine Wohnung 
von 3 heißbaren Zimmern, Kuͤche, Magdkam⸗ 
mer, und übrigen Dequemlichfeiten an eine 
Einderlofe Zamilie um 130 fl. zu vermiethen. 


1636. Vor dem Karlsthore in dem Haufe 
No. 103. nähft dem Schimmelwirthe find 
über 2 Etiegen 2 Wohnungen am naͤchſten 
Biele Georgi mit allen Bequemlichkeiten und 
gwar eine um 70 fl., die andere um 90 fl. 
Sahreszind zu vermicthen. 





‚1597. Drei Wohnungen mit allen ® 
lichkeiten, vor der ©tadt gelegen, find um 
200 fl. and,210 fl, fogleich zu vermietben. D. 


1626. Vor dem Karlsthore in der Heu— 
ſtraße No. 246. find 2 ſchoͤne Arnd a 
welche auch zu Läden geeignet find, um dem 
Jahreszins von 80 bis 90 fl. zu Georgi zu 
vermiethen. 





1804. Am Promenadeplatz No, 1465. über 
2 Stiegen ift ein eingerichtetes, ſchoͤn aude 
tapesirtes Bimmer mit Schlaffabinette mona$e 
lich für 11 fl., fogleich zu Dezichen. 

— ç — u —ñ 


Verlorene und gefundene Sachen. 


1702. Ein brillantenes Kreuschen, a jour 
efaßt, wurde beim YJugendballe-im Ddeons 
aale felbft, oder bis zur Stiege verloren. Ges 
gen angemefjenes Douceur wird der Finder 
erfuht, felbes in der Sendlingerfiraße No, 

050. zu ebener Erde abzugeben. .. 





1777. Dom Rindermarfte an big zum Mur 
feum wurden in Silber gefaßte Augengläfer 
verloren. Der Finder wird erfucht, felbe ges 
g Erfenntlihfeit in der Promenadeftraße 

0. 1541. über 2 Stiegen im Hofe abzugeben. 


1778. Ein junger Rattenfänger, ſchwarz mit 
weißer Auszeichnung, einem rothen Halsbande 
und mit dem —— No. 4096. hat 
fi) verlaufen. Derjenige, dem er zugelaufen 
iſt, wird erfucht, felben gegen Belohnung bei 
der k. Polizey: Direktion abzugeben. 


1793. In der Metropolitanfirhe zu U, 2, 
Srau blieb Sonntags den 1, März ein ganz 
neuer, mit rothem Canafas überzogener Regen⸗ 
ſchirm liegen, welchen Der Finder gegen anges 
meffene Belohnung im Fönigl, Polizei⸗Anfrags⸗ 
Bureau abgeben wolle. 


1730. Samſtag den 23. Februar ift von 
dem ©abadinifchen Brauhauſe bis zum Send⸗ 
lingerthore ein verfiegeltes Paquet mit 7 fl. 
mit der Auffhrift: pro Monat Februar, vers 
loren worden. » Der Sinder wird erfucht, fels 
bes gegen Erkenntlichkeit in dem Kaufladen am 
Ecke der Weinftraße abzugeben. 
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1706. Es if —— ein ... —* 
bi ündchen zugelaufen. - Der Eigenthüs 
a * ſelbes am Anger No. 873. über 1 
Stiege abholen. 


1802. Es iſt in der Naht vom 1. bis zum 
2. März vom Odeon durch die Bögen bis zum: 
Marthore ein rother Spenfer zu einem Mass» 
Penanzuge verloren worden. Der Sinder wird 
erſucht, felben: gegen Erkenntlichkeit bei ber 
Bönigl. Polizei abzugeben. 


1664. Ein Ridikül mit Awas Geld wurde 
gefunden. D. Ueb. 


1696. Es iſt den 4. Maͤrz ein ganz weißer 
Spitz verloren gegangen. Er hat ein meffins 
genes Halsband mit dem Hundzeihen No. 
3185. Der Sinder wird erſucht, ihn in der 
Dienersgaffe No. 148; im Item Stockwerke 
links gegen angemeffene Belohnung abzugeben. 


Dienfts und andere Geſuche. 


1709. Es wuͤnſcht Jemand um fehr billigen 
Preis Unterricht in der lateiniſch⸗, franzöfifchı, 
italienifch: und deutfchen Sprache und auf dem. 
Klaviere zu ertheilen in der Zofephfpitalgaffe 
No. 1217, über 2 Stiegen. ⁊ 


1694. Im Auguſtinerſtocke im: stem Eins 
nge über ? Stiegen werdem Spitzen ſehr 
oͤn geputzt, ausgenadelt, und: nach dem. 
©pigengrund ausgebeflert und zufammenges 
Er Man: empfichlt fih zu geneigtem Aus 
ruch. 


1699. Es ſucht Jemand Hier einem Dienſt 
als Kutſcher oder Hausknecht. Er beſitzt eis 
genes Dermögen, und wird für ihn hinſichtlich 
ber Treue und. Sleifes Buͤrgſchaft geleiftet. 
Er ift zu erfragen: am SärBergrabem No, 1070- 
über 3 ©tiegen.. 


1680. Ein: Gärtner, der [dom zugleich ale: 
Bedienter bei hohen Herrfibaften und Gefands 
ſchaften in dieſer Eigenfchaft in: Dienften ftund, 
und fich über Treue und Stiß gemigend aus⸗ 
weifen- Fann ,„ fucht einen: Plas- zu erhalten, 
und Bann am a Ayeil oder auch fogleich eine 








treten. 


1691. Ein Gariner, der ſich Über Treun, 
Fleiß und Geſchicklichkeit auszumeifen: vermag 
wünfcht hier oder: auf dem Lande einen Plag. 


1697. Eine Köchin oder brave Dienfimagb 
Pann fogleich einen guten Dienfk erhalten, wo? 
iſt im PolizeysAnfragsbureau zu erfragen. 


Geilichaften. 


1467. Bei der unterfertigten k. Behörde 
(Dienersaoffe No. 147. im 2ten Stodwerfe 
Bimmer XVIE) find Gremplare der neueſten 
Fönigl. Verordnungen , 

1) über den Grenzverkehr, 

2) 5 Die Gompetenz der k. Zollbehörden, 

5) die Privat:Nirderlagen , 

4) 9 Die über die Grenze gehenden und 
unverfauft zurüdfommenden inländifchem 
Erzeugniffe 

Sufammenhängend: gedruckt um 30 Fr. zw 
haben. 


Münden dem 25. Krbruar 182%. 
Königliche General : Koll » Adminiftratione: 
Material⸗Verwaltung. 

Bel Degande Controlleur. 


1438, Don den Verordnungen über dem 
Grenzverkehr, die Competenz der Bolbehörs 
den, die Privas:Niederlagen und die über die 
Grenze gehenden und unverfauft zurüdfome 
menden inländifhen Erzeugniſſe werden im 
einigen. Tagen, zufammenhängend gedrudt, 
Eremplare zu 12 fr.. pr. Bogen bei allen 
Dberzoll» und Halämtern im Sfarfreife zum: 
Derfaufe vorräthig ſeym 

Münden den 23. Sebruar 1829, 

Königliche Bezirks: Obergolls Infprftion. 

Brephr. ©. Bölderndorf. 


1783. Ein ludeigenes, eine Stunde vom 
Müncen an der Rofenhrimerftraße gelegenes 
Anweſen, beftehend aus einen Wohnbaufe, 
©tallung, Scheune mit Hofraum und Wurze 

arten, zu welchem auch 20 bis: 30 Tagwerf 

ecker gegeben werden fönnen, ift aus freier 
Hand zu verfaufen oder zu verpachten, Ueber 
Das zu giebt Auskunft | 
"Das frages ı und Adrefburean Mündem- 
13 > 





Korg 
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41789. In der Nähe der Stadt ift ein bes 
deutendes Mühlanmefen aus freier Hand zu 
verfaufen; felbes beftebt aus einem gemauers 
ten Wohn: und Deconomiegebäude, der Mahls 
mwühle mit 5 Gängen nebft einer Sägemuͤhle, 
an 250 Tagwerk Gärten, Aecker und Wiefens 
gründe, alles Iudeigen, nebit einem vortreff: 
lichen Viehſtande. Schiff und Geſchirr, alles 
im beften Zuftande. Staufsliebhaber, die fich 
jedoch vor allem mit hinreihenden Dermögen 
auszumerfen haben, Fönnen das Nähere bey 
dem E. Advokaten v. Nibler erfragen, 


1651. Zum Belten der Angerfchule. 

Die bereits in frühern Blättern angekündigte 

Ubfhieds:NRede 
von 
Sriedrih Karl Schmitt, 

Fönigl, Prediger an der Efadt: Pfarrfirhe 
zum bl. Peter und Schul:Infpeftor zu Müns 
chen, vorgetragen am Sonntag Septuag. den 
15. Sebruar 1829 

ift fo eden erfchtenen und in der Buchhands 
lung von Wilhelm Michaelis in Wunden, 
Kaufingerftraße No. 1014. unweit der Rofens 
gaffe zu baben, 

Der Erlös derfelben ift zum Beſten der 
Angerfchule beftimmt, und deßhalb wird jede 
Gabe dafür danfbar angenommen und feiner 
Zeit treu berechnet werden, 

Der gewöhnliche Ladenpreis-ift 12 Fr. 





1703. Es liegen gegen 18000 fl. als erfte 
Hypothek⸗ oder Emwiggeld : Poften im Burg» 
frieden Münden, auezuleihen bereit. Unters 
händler werden nicht äugelaffen, ſondern die 
Kapitalsfucher haben ſich unmittelbar zu mel» 
den, und die Deweife der zu leiftenden vollen 
Sicherheit mitzubringen. D. Ueb, . 


« 1786. Bei Antiquar Peifher dahier am 
Sofgraben No. 233. wird das 19te Buͤcher⸗ 
Derzeihniß unentgeldlih ausgegeben; auch 
kann nunmehr dafelbft auf den zweiten 
Theil des feiner Vortrefflichkeit wegen fehr 
eſchätzten, bis Oſtern d. Is. erfcheinenden 
— Kochbuches (heraus⸗ 
gegeben von Sophia Juliana Weiler und 
fortgefegt von ihrer Tochter 3. W.) ſubſcri⸗ 
birk werden. — 


*: 2690. Unterzelchneter Hat bie Ehre Tanz 
seigen, daß bei ihm neue approbitte Schwarze 
wälder Uhren zu den billigiten Preifen zu ha⸗ 
ben find, und auch zugleich alte reparitt wer 
den fönnen, 
Johann Steringer, Shwarmwälder: 
Uhrmacher am Särberaraden Wo, 
1070. über 3 Stiegen, Eingang 
im Hadergäßchen. 

1670. Es liegen mehrere Taufend: Gulden 
du Lwiggeld = Kapitalien in der Stadt oder 
deffen nalen Umgebung zum Ausleihen bereit 
jedoch ohne Unsterhändler, D. Ueb. ! 








1721. Drei große Hauslaternen find zu 
verfaufen, und von 11 Uhr Vormittags bie 
2 Uhr Nachmittags zu beſichtigen. D, Ueb, 


4720. Jwei paar Pferdgeſchirre ſind zu vev⸗ 
kaufen, und zu beſichtigen täglich von Vors 
mittags 11 Uhr bis Nachmittags 2 Uhr, D. u. 


1719. Ein mit eifernen Reifen beſchlagenes 
— iſt für 2 fl. 24 kr. zu —— 
Ueb. 





1729. Eine reale Zimmermeiſters Gere tig 
keit, nebit allem dazu Erforderlichen a 
freier Hand zu verfaufen. D. Ueb, 


1663. Haus: Verkauf. 


In der Nähe des Ddeons ift ein Haus 
um 10000 fl. zu verkaufen, und dad Nähere 
hierüber bei dem F. Advofaten Dr. Pichlmayr 
wobnhaft in der Kaufingerjtraße No. 1027 
du erfragen, 





1653. Junge Rattenfänger von der be en 
Race ‚find um billigen Preis bei dem —* 
8 im Haufe No. 1317. am Marplage au 

aben, i 


1686. Auf ein Haug in der Etadt werden 
4000 fl. auf erfte Hypothek-Abloͤſung zw vier 
Prozent geſucht, ohne Unterhändler. D, Ue, 


1684. Ein Ladenthütſtock, 10 Schub breit, 
113 Schuh hoch mit Thüren, dann ein Haus 
thorbeſchlage find zu verkaufen No. 617. Wit 
telsbacherpiatz. A 4 
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4658. Bei Jakob Giel, Buchhändler in“ 


München, iſt su haben: „Oelbergs-Andacht 
Die, oder Betrachtung des bittern Leidend 
Sefu im Delgarten, wit Gefängen, Gebeten 
und einer Lıtanay, 2te fehr vermehrte Auf— 
lage, ı2 fr, 


1752. In der Entfernung von einer halben 
Stunde von der hiefigen Stadt ift ein fhuls 
Denfrenes Anwefen, beftehend aus einem ges 
fälligen Wohnhaufe, gemauerter Stallung zu 
2 Pferde und 6 dis 8 Stüd Rindvieh, Waſch⸗ 
und Back Haus in einem feparirten Heuſta— 
del, ſämmtliches mit einer foliden ‘Planfe ge— 
fohloßen, dann in einer ludeigenen Quellmaf: 
ferleitung, und 7 Tagwerf fehr guten Garten 
und Wiesgrund aus freyer Hand zu verfaus 
fen, oder gegen ein Haus mit Barten im Burgs 
frieden der Stadt zu vertaufhen, Das Nãä⸗ 
here erfährt man im 

Anfrager und Adreß⸗Bureau Münden. 


1685. In der ©endlingerftraße No. 058. 
fteht ein ganz neues Schwerzermoägel mit Unze 
um den billigften Preis zu verkaufen, 


‚1747. Bor dem Schwabingerthore ift in 
einer fehr angenehmen Lage ein Haus mit Gar—⸗ 





ten gegen ein Drittheil Erlage aus ſreyer 


Hand zu verkaufen. D. Ueb, 


1683. Cine no‘ wenig gebraudte, große, 
Pupferne Badivanne ift um 44 fl. zu verfaus 
fen. D. leb. 


1775. Im Schramengäßchen No. 87. über 
3 Stiegen ift ein Kinderbett und Bettftelle mit 
2 Ueberzügen für 14 fl. su verkaufen, und das 
Nähere zu erfragen Abends 6 Uhr. 


1803. Inm der Müllerftraße No. 661. lit. d, 
iſt ein eichener Stadetengaun, 7 Schub. hoch 
und 90 Schub lang, fammt Thor und Thurl 
um billigen Preis zu verkaufen. 


1751. Im Haufe No. 1291. in der Sonnen⸗ 
nenftrafe vor dem ©endlingerthore über zwei 
Etiegen links find, ein Kanapee mit 6 Srfein 
von Nußbaumhols, ganz mit, Roßhaar gefüts 
gert, um 30 ıfl. und. ein großer . leiderkaften 
für g fl. zu derkaufen. ct. 





1764. Es iſt ein gutes Bett nebft Bettftätte 
und Sirohfack um 24 fl. zu verfaufen, D. U. 


1744. Ein Gläſerkaſten ſammt Budel, auf 
Nußbaumholzart angeſtrichen, iſt um billigen 
Preis zu verfaufen in der Fürſtenſtraße No. 
0350. über 2 Stiegen links. 








1745. Ein Sefretär von Nußbaumbols fammt 
Pfeilerfäftchen und ein gutes Magdbett find 
um billigen Preis zu verfaufen in der Sürftens 
firaße No. 656. über 2 Stiegen links. 


4785. Gute und brauchbare hölzerne Saßr 
nn größerer Gattung, find au verkaufen. 
Ueb. 


ſich jedoch 
kupferne 
D. Ueb. 


1798. Cine ſchon gebrauchte, 
noch im guten Zuſtande befindende, 
Badwanne wird zu kaufen geſucht. 





1614. Knochenmehl, 

das vorzünlichfte Duͤngmittel für Gaͤrten, Ae⸗ 
der und Wieſen, bereitet ohne Dorren der 
Beine in der Knochenmuͤhle zum Seindler in 
der Jar: Vorftadt ift-um ı fl. 50 Er. pr. denfner 
zu verkaufen bei Zr. Mayr, Baumeifter im 
Haufe No. 476. am Iſarthoxe linfs und J. 
Suitner, Melber im eigenen Haufe No, 1511. 
am Karlsthere rechte. 


— 


1769. Ein großer eiſerner Dfen mit Auffas 
ift ın der Theatinerftraße No. 73. zu verfaufen, 








1621. Bei der Schmerzhaftenkapelle No. 
4105. find aus einer Baumſchule gegen 209 
——— aller Sorten Obſtbäume zu ver— 
aufen. 





1584. Bei Johann Oettl auf dem Pla$ 
ift zu haben: „Uebung der Andacht jur- Fa⸗ 
ftenzeit, oder Betrachtungen des Leidens Je: 
fü Eprifti auf ale Tage In der Faſten. Preis 
geb. 18, » —* 


1620. Zunächſt dem Iſarthore im Pfluggaͤß⸗ 
Ken i An Haus Mo, 461., nebft Lodererge 
rechtigfrit und, zugehörigem guten "Werfäeng, 
nebft Werkzeug um Kardaſchen zu verfertigen, 
aus freyer Hand zu verfaufen. £ 


{ zıo ) 


r6rt. In der ſchoͤnſten Page der Iſar⸗ Vorſtadt 
wählt dem Walker ift ein Haus nebft ©tals 
Lang, Sommerhaus, ehemaliger Wirthfchaftes 
Zanzfal, Küche: und Doftgarten, Wiefen ger 

en 2 Tagwerk groß, mit einer Stadetten und: 
Bretter: Dlanke eingefangt „ aus freyer Hand 
su verfaufen. Es ift geeignet befonders für 
einen Zimmermeifter, Holabändler, Gärtner, 
Waͤſcher, Milchmann vw. D Ueb 


ed. 
VBerfteigerungem 


1668. Da die in diefem Blatte Stuͤck No, 16. auf 
den 2ten anberaumt gewefene Berfleigerung von Koch⸗ 
geraͤthſchaften ze; ıc.. eingetretener Dinderniffe wrgem 
nicht flatt finden Eonnte, fo wird die Vornahme ders 
filben zuverläßig am. 10. d. Mts. Morgens 10 Uhr 
"Bor ſich gehen. 

Münden den 4. u 


‚Dekonomie:Commiffiom der Königl. Gendars 
meries Compagnie der Haupt: und Refidenze 
ftadt München, 


ehr. v. Feaps, Hauptmann, 
Lingg:, Rehnungsführer,. 


1513, Montag den 9: März und die folgenden Tage 
wird in der Dredslermeifter Stadler'ſchen Behauftng: 
ba der Gifenmannsftraße Ro. 1109: Vormittags von 
9-bi6 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 5: Uhr eim 
volftändiors Drecholer· Waarenlager, beflehend in Tas: 
batskipfen, Röhren, Dofen, Tintenzeugen und andere: 
von Bein, Billardbällen, Augeln, ein Auantum Elephan⸗ 
kenjähne leichter Bartuna,. Zınn und fo mehr anders ges 
g: fogleih baare Bezaplung öffentlich verfleigert,, und 

aufsliebhaber Hiezu eingeladen: 














. 1712.. Seamſtag dem 14.. März u More 
gens um 10 Uhr in der neuen Pönigl.. Reitfhule im: 
ehemaligen Zeughaushofe mehrere Pferde gegen ſogleich 
er ezahlung an den Meiftbietenden: Öffentlich vers 

gert. 





Verſchiedene Kundmachungen. 


1738: Ale dlejenigen, welche aus irgend einem 
Webtsgeunde an dem Machlafie des in Neuburg: vers 
ſtor benen koͤm. Rimmerers: und Öberft Xavier Graf 
%. La Rosce eine Forderung zu machen haben , wer 
ben hiermit edietaliter vorgeladen‘,. binnen 4 Wochen 
ben unterzeichneter Sommilfion auf. dem Promenader 
plape Mo: 1437. über 2 Stiegen: Ihre Anforberungen 
enzumelden, ald ſonſt mad: Ablauf dieſes Termins zur 
Verifeilung des Machlaffes gefchrittem, und die allrne 

ſigen Prätendenten ſich dem Daraus) ergebende 





Mahtbeil, der gegen jedem Erbäintereffinten einjekn: 
zu flellende Klage felbft zusufchreiben: haben würden,‘ 
Münden den 6. Mär; 1829. 
Adelich Graf Kavier v. La Nofceifche Verlaſſen. 
ſchafts Commiſſion. 
La Hosaée, Artillerie, Hauptmann, 
als Gommiffär. 


Oftermeier , Aktuar,. 
— — — — — — 


Fremden⸗Anzeige. 


Vom 4. bis 8. März 1829. 


Im goldenen Shrſch. 


Hr; Tierney, Regations: Sekretär bey der biefigew 
engl. Befandiihaik Pr. Graf v. Bonray und Dr. 
Dorat, franzöf: Couriers von Paris. —* v. Baier,: 
Partikulterin von Ulm. Hr. Staher, gotiant von 
Augsburg. 





Im fhwarzen Adler. 


Hr. Keller, Kaufmann von Stuttgart.. Sr. Geiger, 
Kaufmann von Ulm. Hr. Gerber, Kaufmann von 
Augbburg. Hr. Lubold, Kaufmann von Gera. 

Im goldenen Bahn: ER 

Hr. Marzony, Pf. Rittmeifter vom Mailand. 9. 
Narr, Dr. der NMedipin, von Wien, Dr. Hardegg, 
Doktor der Medizin, von Würzburg. Sr, Schmouß, 
Kaufmann von Kipingen. Hr. Helm, Kaufmann „on 
Lahr. Hr. Perermann, Oberfchreiber von Brien.. Hr. 
v. Grebner, 8.8, Dffipier von Wien. Dr. Könige 
wärter „ Banquier ven. Frankfurt 

Im goldenen Fremg. 

Hr. Bombard, Pfarrer von Augsburg. Sr, Die 
fourg, Negotiant von Balencee. Br. DMaper,, Pfarrer 
von Haberstirchen. Hr. Treutlein-, Aaufmann von 
— Pr. Bonnfet, Kauſmanm von. Maindern» 

14 an . * 
Im goldenen Stern. 

Dr. Helgl,, Lehrer... Berghamer, Shirurg yon A 
fenpeim.. - 

Im goldener Löwen. 


Hr. Bertele, Privatier von Yugsburg.- 


Bevölferungs- Anzeige 


Geſtorben find: 


Dem 27. Februar. Marlana Kuhn, Gergeantinäsfren 
son der Garnifons: Gcmpagnie, von Mündr, 
59 J. alt, am Abzehrung aus Reberverbärtung,. 
Triedrich Schwonf,. von der Dupriers Gompapnie, 
von Mindelheim, 21 J. alt, om 'nervöfen Fieber. 
Den 1. März. Theodor Eberhard Wagler, F. Pre 
Iefforer und Akodsmilersfopn, 4 Mon.’ alt, m 
Bahnfraifen, a dos 





( 23 ) 


Branz LZaver Sebaſtlan Ronchner, Geodät abſohn, 
5 Mon. alt, an Zahngichtern. 

Barbara Tafhner, Mauerers, und Heipersfcau, 70 
J. alt, an der Abzehrung. 

Magdalena Eibah, Mitdmannswittwe, 50 I, alt, 
an der Lungenlaͤhmung. 

Rırolina Meufl, dal. Spänglermeiller,Tohter, 8 
Don. alt, an Giwtern. 

Peter Berchtold, Taglöhner und Pfründtner, 97 I. 
alt, an Altersfhwäche, 


Den 2. — Zaver Seidl, Brauersfohn von Holjfirden, 
Somnafials Schüler dahier, 12 I. alt, an ber 
Lungenfudht, 

Georg Hartmann, Steinmegfohn, 10 M. 3 W. alt, 
am Lungenblutfturz. 

Theres Zebrer, k. Rieutemantötohter, 2 J. 11 M. 
15 I, alt, an haͤutiger Braͤune. 

Raryarins Graßl, Mautneretochter von Weißenkir⸗ 
hen, Lds. Traunſtein, 26 J. alt, am Frleſelabſatz 
nach dem Kopfe. 

Emine Rogenhofen, Kriegs Raths Sekrefärstochter, 
35 J. alt, am Gebaͤrmutterbrande. 

Anton Biber, Maurerdfohn, 20 T, alt, an Fraiſen 
und Abzehrung. 

Margaretha Mefmeringer, Tagl. und Pfeindtnerin, 
70 3. alt, an der Bruitwallerlucdt. 

Theted Welde, Goldarbeiterstochter, Pfründenerin, 
30 I. alt, am Gebärmutterkrebb, 

Jakob Beyert, Hutmachergeſell aus Warfhau, 50 
53. alt, an ilnierleibs⸗Verhaͤrtungen. 

Stanislaus Amohein, ir Guiraffier-Wachtmeifterds 
ſohn, 5 Mon, alt, an Sonvulfionen, 


22 T. alt, an Fralfen, Rn is 


Adelheid Geber, Webergefellenstochter, 3 M- 2.3. 
alt, an ber — 
Anna Maria Biber, Nauererdtochter, 21 T. alt, 
au der Abzehrung. 
Anna Muria Wenzel, Schneiderstochter und Pfründt 
nerin, 76 3. alt, an allgemeiner Wafferfucht. 
Katharina Haufer, b. Wierwirthötochter, 2 Dr. alt, 
an der Abzehrung. 
Amalla Dirnberger, quiede, E, Rentbeamtenbtochten, 
19 3. alt, an den Folgen der Gedärmentzündung, 
Den 4. — Franzista Brunnhuber, bürgl. Schneiden 
meifterstodter, 2 M. 3 T. alt, am Brand. 
Urfula Riedl, VBauerstochter von Nuͤrnberg, 49 I. 
alt, am Gebärmurterkrchs, ; 
Rrescenz Glöttner, Hosshüterstochter, 5 Mon. 8 T. 
alt, an der Kopfwaſſerſucht. 
Den 5. — Zaver Weber, Schneidermeiftersfohn von 
Babenhaufen, Eleve an der E. Akademie der bil 
denden Rünfte dahier, 20 3. alt, am Frleſelſieber. 


5 unebel, Knaben, 
3 unehel. Mädchen. 


— — — — ———— — — 


Berichtigung. 


Im vorigen Staa S. 224. bei der Fellſchaft des 
Gefhäfts und Reife. Tableau für Deurfpland If 4m 
Iefen: Menpanfergaffe No, 1321. 0 — ſtatt 
1221. 





Wöchentliche Anzeige * 


* 


- von der Münchner Schranne den 7. März 1829. 




















"Bleibt im Ref Bleibt im Ref 460 








DBerkaufs preiie. | Derfaufspreife. 
Hör. | Wahrer Mindeſt. Hoͤchſt. Wahrer 
Durd, |Mittels Durch⸗ |Durd, Mittel⸗ | Durd. 
(nitts.j Preis. INchnitts, |fchnitts,| Preis. 
Dreio. Deeis reis, reis. 


— — — — — — 


ft. fer.) a, [Brei fl. | er. 
sttulıdöısı! 16 nlız!s 


arzen Korn. erfte. 
Schäffel Sgiftel CI XIID 
Boriger Reft 355] Boriger Ref 479] Boriger Ref 463] Borlger Reit 
Reue Zufuhr 1129| Reue Zufuhr 650) Reue Zufuhr 1225] Neue Zufuhr 886 
Sanzer Schrannens Ganzer Schrannens Ganzer Schrannen: Ganzer Schrannens 
ftand 1484 ftand 1129 fand 168 Rand 1101 
Deutiger Berkauf 1228| Deutiger Berkauf 669) -Heutiger Berkauf 1459 Neutiger 9 Berkauf 1047 


Berfaufspreife 


MindenlHöht. |Wahrer |Mindeft.|Höhk. 
Durd» 
Ber ſchnitto⸗ 
























2409| Biewt im Reh 54 
Berkaufspreife. 


|Wahrer |Minder 

Mittel« | Dur: |Durd. |Mittels 

Preis. ſchnitto⸗ ſchaitts · Preis. ſchnltts· 
Preis. 0 Preis. 


Bleibt im Ref 





f. |e.| fl. Ir. 


DER AE BE) RI 





In Bergleihung gegen die legte Schraune find die Durchſchnittspreiſe 


Daizen minder ung fr. Korn minder um 5 Pr, Serſte minder um 4 kr. 


Haber blied. 


( 242 ) - 
* *1 Ar Tr Bereit if r 
ee” Preifeider in der koͤnigl. bayer. Haupts und a München nach einer — 
vegulirten und wicht regulirten Viktualien, und ſonſtigen Verkaufs-Gegenſtaͤnde. 
Den 7. Mär; 1829. 
* un Öattungen, V. Bier und andere Slüjfigkeiten. 


Ta er! Zarirt, — 
Ein Pfund des ** Oifenfeifen, auf Ru Tat Eine Maß braunes Winterbir 20... 


Ein Pfund Rimdfeifh gilt # » + ++» | 
— — Zaibleiisß mon 0° 2 Zky 2 Nibrtarire. 


..,r 



































Niht tarirt. Eine Das weißes Gerfienbier . . » 

— — Eihaflifd -» oo 0... |— _ weißes Weljenbier . .. R a — 
Ein Blertel Lammſteiſch ..|— — = — — Birdflg » 2 or ee 0 0001| S- 
— Pfund Sqweingeiſch, robed.. . -410 — ©) | >| 7 EP Ti- 
— — Scqcwelnſleiſch, geräuchertes. — 20 — — — Sern— — 
— — Schmweinfeltt so 0... . |— id — — ge Vih 4 5 
Eine rohe Junge Bor —⏑ —- 46 — — — guter Rahm .e00* sl 
Eine geräucerte Junge . » ..: hr) — — Dieb, oo. . 6 ... AC 
Ein Pentner au elaflenes Unfclitt .. ki — — PBranntwein beiter : = a , — 350 —- 

— robes Infhlit 00. 92 — — Branptwein ordinater . -16- 

in Pfund 2 lihteer un... -2)- — — ——— ara * z * 

eine ter . “or... | 19 — Ein und Repeihl „. 2 — — 

* — ordinäre Bihler een. - 13 — zen rt Sale 

— — he N ee — *— \ * 

— u Schmeer. “hr he ee + jo | 
TG, Diftualien überbaup | VII. Berſchiedene Dedürfniffe. 

vom 28. Februar bis 7. März 1820. NEE 5 

B St#.|f.|felpf * ke 

enennung (Anzahl IGew. o. Ste. IR. |fripf Sin Sääffel Erdäpfeldeßter Gattung. . | 4 — — 

— ord br 000000. 2 30 — 

Schmalz . we» >» — Pfund zu ss! — — en a. Te + 19 I DR 

Gebürg + Butter » ae — — — 16 — ein Banzen — Re Pt GR ur ar Sr, - — _ 

— riſche irnen .. | — — 

Friſcher Koͤrbcheu⸗ | l Ein Maßel gardörrtes Obſt... .+ 

Butter ...+ » 10001 — = ln 201 I @in Pfund Zwetſchgen . ee. rer. + — 6— 

riſche E r e 3600| 4 etüd ul__ — Salz 4 — 4 

ö ME. * 5 4 u | Ein Maßel mweifie Rüben. oo 0000 1— 3 

Truheneger „ » +» 114120079 — —-i—| 3— — —_  banerifche Rüben 0. 0. I—| 4 

Kennen, alte »» 3491das Stüd sri— Fr — gelbe Rüben „. „oo. — 4l- 

| Ein Bentner Schaafmole oo 00. >. > +0|— — 

Huͤhner oo» + 568] — = —0— Danf. +» ee 0 0. + + Jı2ij-l— 

Indianen „os. U 2 — — slel— Ein Pfund A a ir I. 

Rayauneın. =» 23 —|ı se Ein in , Ä x E x : z x A s 4 —F 

Bänfe, alte... » 20) — — In J — — Grummet .. 3— 

Junages..... 200 — Mn: Ba be a — ern ee elle 

Enten, alte „ >! 42 -- — — 50 — > = Gerſten o. d 0 — — © io 

Junges 16 [| va — Baer. ern nne em 

ads. » — — —— 4 Eine Klafter Buchenbolf «oo 51756— 

Tauben junge .» 689/— — —— 2— —— — en Pe 6 ur er 6 Mr 

—— | — — Ferchenholz 2. » 536 — 

Spanferkel „u. 120 ar ae — 1 Bible een ec. 330— 

} | — — Gicenboli Dr |! 


Königlich 


Polizey ⸗ Anzeiger \SE 





Nro..20. ‘Mittwoch dem 11. März 1829: 








Bayeriſcher 
von Muͤnchen. 


Bekanntmachung 
(Die oͤffe niliche ShuppodenJmpfung betreffend.) 

1872. Am nächſten Sonntage den 15. März wird nach beendigtem Gottesdienſte 
Bormittags zwifhen 10 und 12 Uhr Die öffentliche Schuspoden : Jmpfung im Eleinen Rath⸗ 
hausſaale dahier fortgeſetzt, und es werden hiezu beſonders Die Impfpflichtigen 

) aus dem zten Diſtrikte GB, von No. 26. bis 30, 147. bis 188., 251. bis 237., 
2). aus dem ten Diftrifte GjB. von No. 205. bis 230; , 258. bis 249., 565. bis 308, 


so". bis 414. vorgeladen, 


Es werden jevöh auch die in andern Diftriften wohnenden Impfpflichtigen und an: 
dere Individuen, welche ſich impfen laſſen wollen,—bei diefer Gelegenpeit unentgeldhig 


geimpft werden. 


Der Termin der Impfpflichtigkeit iſt in der Art feftaefeßt, daß alle Kinder, welche 
bis zum 1. Januar l. J. gebohren wurden, und podenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 


werden müffen. 


eltern und Bormünder, welche die impfpflichtigen Kinder der Impfung. entziehen, 


werden mit Strenge beftraft werden. 
Münden am 8. März 1829: 


" Königliche Polizey - Direktion Münchem 
von Rinecder, Direktor, 


Mietbihaften. 


1835. Am Türkengraben ift eine Wiefe zu 
vermieihen, und in der Doctor Baubfer’fchen 
Apothefe auf dem Rindermarkte uͤber 2. Stie⸗ 
gen au erfragen, 


808. In der Dienersgaffe No, 148. ift über 
4 Stiegen zu Georgi eine Wohnung mit: 2 
beigbaren Zimmern, 2 Rabinetten vornheraus, 
Küche, Kammer und andern Bequemlichkeir 
ten für 120 fl. zu vermiethen, und das Näs 
hert über 4 Stiegen zu erfragen. 








1821. en ber Hofftatt am Särbergraben 
No. 1066. über 2 Stiegen vornheraus ıft am 


4, April ein meublirtes, heisbares Zimmer 


mit eigenem Eingange um 5 fl. monatlich zu 
vermiethen. 


1854. Es iſt In einer der gewerbſamſten 
Straßen der Stadt ein heigbarer-Yaden ſammt 
einer daranftoßenden Eleinen bequemen Woh— 
nung und Seller zu Georgi um 220 fl. au 
beziehen. Das Ueprige ift in der Schäfler: 
gaſſe No, 1570. im 2ten Etodwerfe zu er⸗ 
fagen. | 


(.*) 


24.) 


1849. Am Anfange der Türfenftraße No. 
346. über 3 Stiegen ift fogleich oder am 1, 
April ein Zimmer für 8 fl. zw beziehen. 


1834. In einem an ber Sonnenfeite und 
nahe am englifhen Garten gelegenen Haufe 
in der Schoͤnfeldgaſſe ift eine fehr huͤbſche 
Wohnung, mit der Ausficht in 2 Gärten, bes 
flehend aus 4 heiß: und einem unheitzbaren 
Bimmer, Küche, Keller, Speicher und Walch: 


elegenheit vom näditen Ziele Georgi big’ 


ichaelis-für den halbjährigen Zins von 152 fl. 
zu vermiethen, und wäre fich wegen der wei: 
tern Miethe mit den Hauseigenthuͤmer zu bes 
"nehmen, Das Nähere erfährt man im 


Anfrages und Adreß-Bureau München, 


1850. Im Landfchaftsgäfichen Ne. 111. if 


über ı Stiege eine ſehr fchöne, mit allen Bes 
quemlichfeiten verfehene Wohnung um den 
jährlichen Zins von 100 fl. fogleich oder zu 
Georgi zu beziehen, 


1869. Am Kreuze No. 1204. im erften Stock⸗ 
werke ift ein meublirted, mit eigenem Ein— 
gange verfehbenes Zimmer um 6 fi. monatlid 
zu vermieten und am 1. April zu beziehen. 


1860. Ein umverheuratheter Mann wünfcht 
eine vom Joſephs⸗- bis zum Marthore gelegene 
Heine Wohnung, welche aus 2 bis 3 Zimmern, 
einem Bedientenzimmer, einer Küche und Holzs 
lege beftehben, und entweder zu ebener Erde 
oder über 1 Stiege vornheraus gelegen feyn foll, 
fogleih oder am nächften Ziele Georgi um eis 
nen. billigen Zins zu miethen. Das Nähere 
erfährt man im 


Anfrages und Adreß-Bureau München. 


1867. In der Perufagaffe No. 77. über ı 
Etiege ift am Biele Georgi eine Wohnung 
um 300 fl. zu vermieten. Das Uebrige ift 
am Mar:Jofephsplage No. 38. über 1 Stiege 
‚au erfragen. 


1866. In der Auguftinergaffe No. 1603, 
dem Stadtgerichte gegenüber, find 2 große 
Edzimmer vornheraus im 2ten Stockwerke 
mit eigenem Eingange, heitzdar, am 1. April 
um 15 fl. zu beziehen. 


1862. In einer der fchönften Vorftädte 
Münchens könnte ein Garten, worin ſich viele 
edle Doftbäunre; eine’ gedeckte Kegelbahn nebft 
einem ©alettel befinden, für Diefen Sommer 
im Ganzen um 300 fl. oder auch auf mehrere 
Jahre in Pacht genommen werden. D. Ueb. 


- 1865. Es iſt fogleih ein Local, für ordents 
lihe Milchleute fehr geeignet, um 150 fl. in 
Miethe zu nehmen, und in der Brienner- 
Straße No. 339. zu erfragen, 


1861. In der Dienerögaffe No. 146, über 
2 Stiegen äft eine große und helle Wohnung 


am Ziele Georgi für 650 fl. zu beziehen. Si⸗ 


befteht vornheraus aus 7 fchön austapezirten 
und beisbaren Zimmern, rüdfmärts aus drei 
Simmern, großer Küche, Epaifefammer, Holzes 
lege, Keller und Speicherantheil. Das Nä— 
here iſt zu ebener Erde rechts zu erfragen. 


1857. Eine Gefellfhaft von circa 60 Pers 
fonen wünſcht dieſes Srübjahr in einem ors 
dentlichen Gafthaufe vor. dem Thore ein ei« 
gened Zimmer mit Gartenantheil zu miethen. 


1864. Nächft der Lederergaffe am Gern 
No. 3351. ift am Ziele Georgi in ‚der. erften 
Etage noch eine Wohnung mit 3 Zimmern ıc. 
um den Jahreszins von 130 fl. zu beziehen. 


1855. Bor dem Sendlingerthore in der 
Sindlingsftraße No. 38. ift eine Wohnung 
über eine Stiege mit 4 Jimmern, Rüde, Spei⸗ 


fefammer, Holzlege und Keller um 140 fl. zu 


Georgi zu beziehen, 


1853. In der Sendlingerftraße No. 727. 
vornheraus über 2Stiegen ift ein meublirtes, 
heitzbares Zimmer mit 2 Betten, eigenem Ein« 
gange und andern Bequemlichfeiten um 11 fl. 
im Monat April zu vermiethen, 


1823. In einem Haufe der Stadt ift im 
ıten Stockwerke ein Salon mit 2Nebensim: 
mern, dann 2 Bedientenzimmern, alles ſchoͤn 
und wohl meublirt, fogleih um vier Karolin 
monatlich zu beziehen, und das Nähere No. 
1097. in der Neuhaufergaffe ruͤckwärts über 
2 Stiegen zu erfragen. 


(25 ) 


v dem Angerihore in der Müller» 
—— Gar. e iſ ir Laden ſammt zwei 
heigbaren Simmern, großer Kuͤche, Keller, Spel⸗ 
&er und haus⸗ Antheil um 185 fl. dann 
im 2ten Stodwerfe vornheraus eime ſchoͤne 
Wohnung, beftehend aus 6 beigbaren und ei: 
nem unheigbaren Dimmer, Garderobe, Kuͤche, 
Keller, Speicher und Wofchgelegenheit_ für 
550 fl. jährlib zu Georgi zu beziehen. Das 
Nähere ift beim Hauseigenthämer zu erfragen, 


41873. Es ift in der Kaufingerftraße Tio, 
4617. im 3ten ©todwerfe’ein meublirtes und 
mit eigenem Eingange verfehenss Bimmer for 
gleich oder am 1. April um 5 fl. zu beziehen. 


41874. An No. 61. a. in der Müllerfiraße 
über eine Stiege vornheraus ift ein meublir: 
tes Zimmer-mit eigenem Eingange fogleich 
oder am 1. April um 8 fl. zu vermiethen. 





1848. Im Auguſtinerſtocke im Bten Eins 
ange uber 2 Etiegen ift ein [hön meublirtes 
— von 2 Herren um 16 fl. monatlich 
fogleich au beziehen. 


1885. Es ift das Haus No, 169. hit a. an 
ber Dayerftraße, welches voriges Jahr ſchon 
gebaut worden, und ganz ausgetrodnet ift, 
mit 9 fhönen Wohnungen von 77 bis 125 fl. 
zu vermiethen. Diefe Wohnungen find Tool 
oder zu Georgi zu brziehen. Das Nähere i 
zu erfragen No. 1093. in Der Neuhauſergaſſe 
zu ebener Erde. 


1884. In der Neuhanfergaffe No. 1117. Über 
2 Stiegen ift ein fan menblirtes Zimmer für 
8 fl. fogleih zu beziehen. 


"41847. In der Rofengaffe No. 1013. im 
aten Stodwerfe ift eine kleine —— fuͤr 
den jährlichen Zins von 90 fl. zu Georgi zu 
beziehen, und das Nähere zu ebener Erde zu 
erfragen. 


1886. Bor dem Karlsthore im Rondelle 
rechts No. 1312. über 3 Stiegen ift ein meubs 
Krtes Bimmer mit eigenem Eingange und der 

lieblichen Ausficht auf den Garten des 
Rabdettengebäudes, am2.April um den Mieths 
sind von 7 fl. ſammt Bedienung zu beziehen, 


1887. Im Grammer'ſchen Kiftlerhaufe am 
Iſarthore No. 488. Über 3 Stiegen if fogleich 
ein fhön meublintes Zimmer um 6 fl. zu bes 
Ziehen. 


1824. Es ift fogleich ein einzelnes Zimmer 


wit Alfove, meublirt, über sine Bleine Stiege 


rückwärts zu beziehen für 7 bis 8 fl. monatlich 
in der Echwabingergaffe No. 63, 


1826. In der Müllerfiraße im Eckhauſe ges 
gen Das Angertbor No. 661. d. find im erfien 
Etodwerke 2 fhön meublirte Zimmer für 10 fl, 
au vermiethen, und am 1. April zu beziehen. 


1840. In der Barer-&trofe No. 352. über 
eine ©tiege ift ein großes, meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange monatlich um 10 fl. 48 Pr. 
mit Bedienung am +. April, und ein fchön 
meublırtes Zimmer mit eigenem Eingange um 
6 fl.48 Fr. mit Dedienung zu vermiesben. 


1825 In der Lerchenftraße No. 64. iſt am 
1. Apkil ein Zimmer mit Bett um 5 fl., ohne 
Bett um 4 fl. zu vermiethen. 








1839. Im Haslingerhaufe auf dem Rinders 
marfte No, 641. über 2 Etiegen vornheraus 
ift zu Georgi eine Wohnung mit allen Ber 
quemlichfeiten für jährliche 300 fl. zu vermie⸗ 
then, In eben demfelben Haufe über 4 ©tier 
en eine derlei Wohnung für jährliche 200 fl, 

m nämlichen Haufe rückwärts im Hofe über 
2 ©tiegen eine fböne, belle Wohnung mit 
dem vorn beim Cingange rechts liegenden 
Laden für jährliche 360 fl., dann zu ebener 
Erde ein großes, helles und trodenes Gewölbe 
u einem Waarenlager geeignet, welches im 
alle auch heitzbar gemacht werden Fann, für 
jährliche 100 fl. 


1805. Es find zwey fehr bequeme Wohnungen 
am untern Unger No. 7099. im 1ten und 2tem 
Stockwerke, erftere für 110 fl., die andere für 
120 fl, am Ziele Georgi zu vermiethen. 


10903. Es ift eine fehr bequeme Wohnung 
mit 4 Bimmern, Küche ıc. zu Georgi für den 
Bins von 100 fl. zu beziehen und in der Hera 
renſtraße No. 311. über 2 Stiegen zu erfras 


gen. 
®) 
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4605. Drey gut eingerichtete Zimmer au 7 
Bis 12 fl. monatlich mit eigenen Cingängen 
find fogleich zu beziehen auf dem Rinder— 
marfte No. 647., Eingang neben dem Eons 
ditor Wagner über 53 Stiegen, 


1893. Es ift in der Knödlgaffe No. 12 


«ine Wohnung mit allen Bequemlichkeiten um 
130 fl. zu Georgi zu vermiethen, und über eine 
Stiege zu erfragen. 

1806. In der Marvorftadt, Karlöftraße 
Io. 201. find im erftien Stockwerke 2 helle 
Wohnungen, jede mit.4 Bimmern, eine bes 
ſteht aus 3 heigbaren, Die andere aus 2 heitz- 
baren Bimmern , jede Wohnung hat Keller, 
@peicher, Holslege auch Antheil an der Waſch⸗ 
Füche, und jede Fann um den Jahreszins von 
150 fl. zu Georgi bezogen werden, Das Näs 
bere iſt zu ebener Erde zu erfragen. 


1807. Auf dem Rindermarkte an der Sons 
nenfeite No. 621. über 2 Stiegen iſt eine 
fhöne Wohnung, beftehend aus 4 befibaren 
Zimmern nebft andern Bequemlidkeiten am 
Biele Georgi um den halbjährigen Yins von 
109 fl. zu. beziehen. Das Nähere iſt zu ebes 
ner Erde zu erfragen, 


1398. Es find mehrere Wohnungen nebſt einer 
Stallung fur zwey Pferde von 36 bis 120 fl. 
jährlich zu Grorgi zu vermiethen, und zu erfras 
gen in der Türkenſtraße No. 500. a. unterhalb 
des Schloßer Datmannı, 


1728. In der Müllerftraße No. 663. Lit. A. 
if zu Georgi eine Wohnung im erſten Stod: 
werte für jährliche 170 fl. zu beziehen. Es if 
auch dafelbft eıne Werkſtatt für einen Kiſtler 
oder Maler um 120 fl. zu vermiethen, 


1608. In der Herrenftraße No. 305. Lit. d, 
find im erften Stod 2 ſchoͤn meublirte Jimmer 
vornhrraus, mit eigenem Eingange, um 14 fl, 
monatlich, fogleih zu vermiethen. Auf Ders 
langen kann aud für 3 Pferde Stollung das 
feloft Dazu abgegeben werden, 





1575. In der Kaufingergaffe No. 1617., Eins 
gang links im Shieredackcen, über 4 Stiegen 
vornherans ift ein meublirte® Zimmer mit ciges 
nem Eingange für 2 Herrn um 11 fl. ſogleich 
zu beziehen. 


N} 


1877. Bor tem Karlöthore an der Schäten: 
Straße No. 62. a. zu ebener Erde ift eine fehr 
bequeme Wohnung , beftehend aus einem Laden; 
4 heigbaren Zimmern, Küche, Speife', Magd: 
fammer, Keller‘,  Holzlege und Speicher für 
250 fl: jährlih, mit Stallung und Remife aber 
um 300 fl. zu Georgi zu beziehen. Das Nähere 
$ in der Kaufingergaffe No. 1609. zu ebener 
rde zu erfragen. 


‚1876. Nächft dem Karlsthore No. 1120. ift 
eine fehöne Wohnung mit 4 Zimmern, Küche und 
Holzlege am Ziel Georgi um 150 fl. zu vermiethen. 


. 1879. Au ber Brienner : Straße No. 328. 
naͤchſt der Glyptothek ift ein Garten für 70 fl. 
zu verſtiften. 


‚1882. In einer Vorſtadt von München kann 
ein Garten, worin fich viele edle Obftbäume und 
ein gemauerted Häuschen befindet, für den Jah— 
reszins don -100 fl. gemiethet werden. Das 
Nähere ift in der Schoͤnfeldſtraße No. 105. zu 
ebener Erde rechts zur erfragen. 


1881. Am Rindermarkte. No. 646. im britien 
Stodwerke vornherans ift ein meublirtes Zimmer 
am 1. April um 9 fl. zu vermiethen. 





1878. Im Schoͤnfelde in der obern Gartenftraße 
No. 05. ift eine Wohnung mit 3 heitzbaren und 
1 unbeisbaren Bimmer, Küche, Keller und ans 
dern Bequemlichkeiten, um 140 fl., zu Georgi 
zu vermiethen, ſo wie eine Feine Wohnung um 
48 fl., undein einzelnes Zimmer um 5 fl. 


1906. In der Lerchenſtraße No. 118. a. beym 
Tiſchlermeiſter Haindl find 2 Wohnungen, jede mit 
5 Bimmern und fonftigen Bequemlichkeiten , für 
250 — 270 fl, zu vermiethen, und Fönnen zu 
Georgi bezogen werben. 

1811. Im Schönfelde, Schoͤnfeldſtraße No 104 
ift über 1 Stiege vornheraus eine Wohnung mit 
6 Zimmern, Kühe, Speiſekammer, Holzlege 
und Keller am Biel Georgi für 150 fl. halbjaͤh— 
rig zu vermiethen. Auch fann ein Garten dazu 
abgegeben werben. 


1784. Im Rofentbale No. 650. im dritten 
Stofwerfe find 2 belle, große, eingerichtete 
Bimmer für 13 fl, und ein großes, helles Zims 
mer mit Elavier für 10 fl. zu vermicthen, 
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1905. In der Neubaufergaffe No. 1124 über 2 
Etiegen kann fogleih ein vollftändig meublirtes 
heitzbares ſchoͤnes Zimmer mit eigenem Eingange 


monatlich für 6 fl-, ohne Bett um 5 fl, bezogen. 


werben. 


" 1901. In der Tuͤrkenſtraße No. 465. find zu 
Georgi zwey Wohnungen , eine Über 1 Gtiege 
für 80 fl. ‚über 2 Stiegen für 70 fl. zu vermie⸗ 
tben. Das Nähere ift dafelbft über 1 Stiege zu 
erfragen. 


1815. Es wird für eine ſtille Haushaltung in 
einem ſoliden Haufe eine Eleine Wohnung , bes 
fiehend aus 1 Zimmer und Kabinet, Küche ıc. 
um billigen Ains am Biele Georgi zu miethen ger 
fucht. Die Antwort kann in der Kaufingerftraße 
Mo. 1021. über 1 Stiege abgegeben. werben. 


1902. In der Marvorftadt am der Amar 
fienftraße No. 505. a. find 2 Wohnungen am 

tele Georgi zu vermiethen, wovon die erſte 
über 2 Stiegen aus fünf beisbaren Simmern, 
Küche, Keller, Holzlege, Speicher und Waſch⸗ 
haus beſtehend, um den halbjährigen Zins 
von 130. fl., Die andere über 3 Stiegen aus 
3 heitzdaren Bimmern vornheraus, Kuͤche 
Holziege, Speicher und Waſchhaus beſtehend 
um den Jahreszins von 55 fl. abgegeben wer⸗ 
den. Das Nähere ift zu ebener 
fragen. 


1727. 
nung nebft Laden, für einen Melber oder Salz⸗ 
ftößler geeignet, für 90. fl. zu vermietben. 
Das Weitere ift zu erfragen beym Krämer- 
Schmid in der Mülkerftraße. 


1734, In der Theatiner: Schwablngergaffe 
No. 80, über 4 Stiegen vornheraus iſt ein gros 
bes heisbares, ſchoͤn eingerichtetes: Bimmer 
mit 2 Betten umd-eigenem Eingange um 10 fl. 
monatlich au vermiethen „ und: ſogleich ober’ 
am 1. April zu bezlehen. 


1669. Zu Michaelis wird eine Wohrungr ; 


gefucht, bon 3. bis 4 Zimmerm 2 Bedienten⸗ 


immern. 1%, @tallung für 4. Pferde. nebſt. 
auf der ——— wiſchen der 
nd dem Karlsthore in ober; 


emile, a : 
Brienner-Ötrafe 
wabe außer der Stadt. D. Ueb. 


rde zu ers 


n der Iſar-Vorſtadt ift eine Woh⸗ 


1603. In der Amalienflraße No. 534. kann 
zu Georgi eine Wohnung mit 5 Zimmern, 
Küche und andern Bequemlichkeiten für 100 fl. 
jährlich bezogen werden, Auch Fann ein Gars 
ten Dazu gegeben werden. Ferner ift dafelbft 


"eine ©tallung für 2—4 Pferde mit nöthiger 


Bugehör monatlich um 4 — 6 fl. zu vermietben. 
Auch gute Sartenerde ift dafelbft zu verkaufen. 


1713. Auf dem Schrannenplage No. 1622. 
ober der Hauptwache uber 3 Stiegen find 2 
meublirte Zimmer, eines vornheraus, nebft 
Kabinette für monatlide 10 fl., und eines 
rücwärts für 3 fl. zu vermiethen, und kön— 
nen am 1. April bezogen werden. 


1757. Dor dem Joſephsthore No. 1205. 
über eine Stiege ift eine Wohnung mit vier 
Zimmern, Kuce, Magdfammer, Keller und 
Speicher um 290 fl. zu. Georgi zu vermiethen, 
und das Nähere zu ebener Erde im. Laden zu 
erfragen. 

1759. Am Marthore Po. 1454. au ebener 
Erde ift eın heitzbares, meublirted Bims 
mer mit eigenem Eingangs fogleih um 7 fl. 
zu beziehen. 


"1753. In der Sürftenfteaße No. 650., vom: 
Neubaue des Maxpalais gegenüber, ift eine: 
ſchoͤne, helle Wohnung mit 4 Zimmern, Spei« 
fefammer, Holzlege und- übrigen: Bequemlichs 
keiten um: den jährlichen Zins von 226 fl. zu 
Georgi zu beziehen. : Das: Nähere iſt au: ebe⸗ 
nee Erde zw erfragen. 


1912. Im: Haufe No. 1541. in der Prome⸗ 
nadeftraße find im. zten Stockwerke vornher: 
aus eim großes, meublirtes, mit allen Bequem» 
lichkeiten verfehenes; Zimmer um 9 fl. und eis 
nes: ruͤckwaͤris um 6 fl. zu: vermiethen, und 
am 1. April zu: besichen.. 


1754. TER EHER der Glyp⸗ 
tothek, Luifenftraße No.. 207. find zu ebener - 
Erde; aber erhöht, 2 freundliche, gegen Mor⸗ 
gen gelegene, heisbare, unmeublirte Bimmer 

nu; mogsd 6fl..zu vermiethen. Auf; Ders 
langen Fönnten einige Meubels, dazu gr eben, _ 
und. der — ic. ſtat 434 


( 248 ) 


‚1911 Nahe am botanifhen Garten im Haufe 
No. 103, ift zu ebener Erde —— bequeme 
Wohnung um den halbjährigen Zins von 45 fl. 
zu Georgi zu beziehen. 


1790. In No, 39. auf dem Max⸗Joſephs⸗ 
Sage im 2tem Stockwerke vornheraus find 2 
hön’meublirte Bimmer, nebft Alkopen mit 2 
Betten um monatliche 25 fl, zu vermiethen, 
und können fogleidy bezogen werden. 


1844. In der Brienner- oder Areis-Straße 
No, 278. ift eine Wohnung über eine Stiege 
mit 6 Zimmern, einem Salone, Rüde, Keller, 
Solzlege und Speicher um 500 fl. Jahreszind 

u Georgi zu beziehen. Auch Pönnen Stallung 
Fir 2 — 5 Pferde, Remife, Kutſcherzim mer 





und Heulage Dazu gegeben werden, 
1909. In der Müllerftraße No. 664. b. 
ift eine Wohnung von drei heisbaren Zim⸗ 
mern, Küche , Keller, Holzlege, nebft andern 
Bequemlichkeiten für jährlihe 1536 fl. zu ver⸗ 
miethen, und Das Mähere über eine Stiege 
rechts zu erfragen, 

47 In der Nähe der Glyptothek wird 
“ine Birfe du pachten gefucht 5 Ueb. 

1762. Am Fänftigen Ziele Georgi ift in Der 
Karlsſtraße, Marvorftadt No. 202. b., zu ebes 
ner Erde eine ſchoͤne Wohnung mit 6 Zim- 
mern und allen übrigen Bequemlichkeiten auch 
Waſchkuͤche-⸗Antheil um 300 fl. jährlich au vers 
miethen. Es können auch ein Garten und Stal⸗ 
lung abgegeben werden... Bu erfragen beym 
Hauseigenthümer daſelbſt. 

1828. In der Mar: Borftadt, Barer-Straße 
No. 274. ift ein Garten mit 3 großen Spar: 

el Duadraten, 28 Dofiväumen und einem 
ehe, für 50 fl. Jahreszins ſogleich 


au vermiethen, und im Hauptgebäude dafelbft 


an ebener Erde das Weitere zu erfragen, 

1851. Die Hälfte eines aus 4 Pferdftäns 
den nebft Rutichergimmer , Remife und Fut⸗ 
teeboden beftebenden Stallgebüudes ift fogleich 
eden monatliche 6 fl. 15 Pr. in der Schöns 
gaffe No. 105. zu vermiethen, und daſelbſt 
über 1 Stiege zu erfragen. u 


di. 


‚un 


1626. Bor dem Katlsthore in der 
firaße No. 246. find 2 fhöne Wohnungen, 
welde auch zu Läden geeignet find, um den 
Jahreszins von 80 bis 90 fl. zu Georgi zu 
vermiethen. 


‚1597. Drei Wohnungen mit allen 3 
lichkeiten, vor der Stadt gelegen, age 
200 fl. und 210 fl. fogleich zu vermietben. D.U, 


1835. In der Durggaffe No. 178. über 2 
Stiegen ift ein beisbares, meublirtes Zims 
mer mit eigenem Gingange und allen Bequems 
—— für 6 fl. monatlich fogleiy zu bes 
zieh en. 


41830. Wegen Verſetzung iſt am Ziel 
in der fhönften ie — 4* 
der oe che No. 351. üb 
eine große Wohnung von 10 Vi 
84* Fee g von 10 Piece 
300 fl. jährliche 
ſelbſt zu erfrage 


1836. No. 793. am Anger über 2 Stiegen 
vornheraus ift ein geräumiges, helles Zimmer 
für einen Herrn am 5 fl., für 2 Herren um 
8 fl. zu vermiethen. 


1814. In der Auguſtenſtraße Ne. 200. find 
2 Wohnungen, jede mit 2 heit: und einem 
unbeisbaren Bimmer für den ins von 72 fl. 
am Ziele Georgi zu vermiethen, 


‚1845. In der Müllerfiraße No. 61. a. äbır 
eine Stiege rechts ift ein meublirtes Zimmer 
monatlich um 7 fl. am 1. April zw beziehen. 


1816. Im Gaſthofe zum fhwarzen Adler 
ift in der oberfen Etage, Eingang im Frans 
engäßchen, ein meublirtes Zimmer, mit oder 
ohne Bett, um 5 fl., oder 7 fl. am 4. April 
au beziehen; 


1819. In der Theatiner Schwabingerfträße 
No. 1645. im Hintergebäude über —* 
kann zu Georgi eine Wohnung von 2 Bims 
‚ mern und Rüche für eine Pleine flile Familie, 
‚ oder für einen ftfllen Heren um 54 fl. grmier | 
* werden, Das Nähere ift dafelbft zu ers £ 
2N4 4. i3 ! 


Heu: 





Grorgi 
bore in 
er 3 Ötiegen 
n nebft Reller, 
ger und Wafchgelegenpeit für 
— zu beziehen, und das 


® 
rs dh 
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1820. Am Witteldbaherplage im Schnei⸗ 
der Lechnerhauſe No. 1339. ift ein Laden um 
66 fl. jahrlich zu vermiethen, und fogleich oder 
am Birle Georgi zu beziehen, 


>» 1812. Es ift auf der Hundsfugel No, 1185. 
über 1 Stiege eine Wohnung um 70 fl. jährs 
lich zu Georgi zu beziehen, und zu ebener 
Erde zu erfragen. 


1817. Auf dem Dultplage neben dem englis 
ſchen Kaffeehauſe No. 1322. ift ein meublirteg, 
beisbares Fimmer mit eigenem Eingange um 
7 fl. ſogleich zu beziehen. 

1813. * Haufe No. 1612. in der Kau⸗ 
fingerfiraße über 2 Stiegen find 2 ausges 
malte, meublirte Bimmer, jedes um 9 fl. for 
gleich zum beziehen. Das Nähere ift über 1 
Stiege zu erfragen. 


1810. Es ift in der ©endlingerfiraße No. 
11. über 3 Stiegen vornheraus ein meub⸗ 
irtes, mit eigenem Eingange verfehenes Jim⸗ 

mer für 6 fl. 56 Fr. ſogleich zu beziehen, 


1004. Vorm Marthore No. 13526, über vier 

Stiegen links ift am 1. April ein heitzbares, 

Bimmer mit Bett zu 5 fl. und ohne Bett zu 4 fl. 
zu vermiethen. 











Berlorne und gefundene Sachen. 


1897. Ein rothtaffented Regendach wurde 
gefunden. D. Ueb 


1896. Eine Vorftelnadel, eine keyer vore 


ſtellend, von guten Perlen, wurde verloren, 
SD led. —— 
„Rt. Im in Hofe — 
wurde am- 27. Februar ein Pleiner. Sha 

geladen, ©. Ueb. B * BR m 

13277. Es ift am 8. d. M. ein weißes Huͤnd⸗ 
chen mit braunem Kopfe, männlichen Geſchlechts, 
ungefähr 6 bis 8 Wochen alt, entlaufen. Der 
Finder wird erſucht, — 2* gegen Belohnung 
in der Sendlingerſtraße No, 910. zu ibener 
Erde zaruͤckzubringen. 





„. 2008. im Tuchladen abzugeben. 


1880. Ein goldener Ring wurde Sonntags 
den 8. d. Mis. gefunden, und ift gegen Ent: 


richtung der Einrüfungsgebühre im Roſen⸗ 
thale No. 653. über 4 Stiegen abzuholen. 


1857, Ein Geldbeutel, mit Perlen geſtrickt, 
mit bromcener Schließe ift geitern auf dem 
Wege von der Hauptwache bıs zur Poft mit 
as kr. bis ı fl. von einem Dienftmädchen verles 
zen worden. 


1892. Um 7. März ift ein grüner Ridikuͤl, 
worin eine Rolle von 7 fl. 36 Pr. (Sechfer) 
ein Sadtuc und ein Landbote waren, in der 
hl. Geiſtkirche in einem Stuhle liegen geblie: 
ben. Der Sinder wird erfucht, felben nebft 
den darin befindlihen Sachen gegen Erfennis 
lichkeit bei der P. Polizei abzugeben. 


1845. Ein goldener Ring, mit 5 Rofetten 
beſetzt, gieng am 6. März bey der Krippe in der 

ofephöfpitalfirche verloren. Der Finder möge 
hn gegen gute Belohnung im Fon. Polizeys 
Aufragsbureau abgeben, 

1858. Es wurde am 5. Februar vom Yär: 
bergraden an über Das Altbammere bis im 
das Herzogipital ein filberner Löffel mit dem - 
Buchſtaben U. ©. verloren. Der Sinder wird 
—** erſucht, denſelben gegen Erkenntlich⸗ 

eit im Polızeysiinfragsbureau abzugeben. 





1809. Ein ſchwarzer Spitz, mit dem Poli⸗ 
zeiseichen No. 4267. verfehen, ift vorigen Frei⸗ 
tag ıntlaufen. Man bittet um Deffen Zurück⸗ 
gabe gegen gute Belohnung. D. Ueb. 


1900. Auf der Landftrafe zwifben Münden 
und Unterbrud wurde am 5. März eine Hut⸗ 
dhachtel; nebſt Hut und 2 Bürften verloren. 

er Sinder: wird erſucht, Diefe Gegenftände 
gegen ein Domteur im der Roſengaſſe No. 





1822. Dom Mühldergerifhen Haufe in der 
Kaufingerfirafe did zum Frauengaͤßchen ift 
ein Paquet Schriften: verloren worden. Dir 
Finder wird gebeten, -felbe in der Neuhauſer- 
affe No.’ r über 2 Stiegen gegen sine 
Br ohnung: zu übergeben 
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Dienft« und andere Gefuche. 


1910. Unter Bezugnahme auf meine frühere 
Anzeige in No. 82%, des Polizen » Anzeigere 
vom 19. Dftober v. 3. habe ich die Ehre bes 
Fannt zu machen, daß ich noch einige Gtuns 
den sum Unterricht im Fadengrad weiß zu 
nähen, Spißenausbeffern, ©topfen, Stramins 
ſticken, Kleidermahen nah dem Maaße und 
Beichnung, Striden. ıc. frey babe, auch Arbeit 
ten in Diefen Gegenftänden zur Verfertigung 
übernehme und das Mähere hierüber in meiz 
ner Wohnung erholt werden: Fann. 

Sranzisfa Saffri, Arbeitslehrerin 
aus Würzburg No. 1633. über 
3 Stiegen, Weinftraße, Eingang, 
im Gäßchen, wohnhaft. 


1858. Ein gutgefittetes Mädchen von höch⸗ 
ftens 17 Jahren, welches fich zu den Befchäftia 
gungen einer Ladnerin abrichten ließe, Bann 
fogleich einen Platz finden. D. Ueb. 


1889. Ein Junge von: guter Erziehung, wel⸗ 
cher die Tifchler: Profeßion zu lernen münfcht, 
Fann fi vor dem Schmwabingerthore in ber 
Therefienftraße No. 591. melden. 


Feilſchaften. 


1585. Die Unterzeichnete, aus Familien: Vers 
bältniffen veranlaft, gedenkt ihre Anmefen fammt: 
Wein: und Bierwirthsgerechtſame aus freier 
Hand zu verkaufen. Das Anmefen, zum Haus 
meifter in Nymphenburg genannt, befteht aus 
einem fehr geräumigen, von Stein: erbautem : 
Haufe, mit einem, zu der ſehr betriebenen 
Wirihſchaft nöthigen Hofraume, beſchatteten 
Kegelbahn ,„ mit einem ſehr großen, mit den 
feinften Obfigattungen befesten Garten, mit 
6 von Miethleuten bewohnten Nebengebäuden,, 
woben auch noch 2 Gärten find. Dabei find 
noch —— 10 Tagwerke Feldgründe. Der ı 
Verkauf geſchieht von der Unterzeichneten uns 
mittelbar, und Kaufsluſtige haben: ſich nach 
genommener Einſicht des ganzen Anweſens, 
wegen der nähern Bedingniſſe an bie Ders, 

‚ felbft zu. wenden. .- 
War garetha Buchberger, 
aum Hanemeiſt et genannt. 














416866. In der Naͤhe der Glyptothek iſt ein 
Unger, ſehr ſchön ſituirt, und zu mehreren 
Bauplägen geeignet, zu Faufen, Das Nähere 
hierüber ift in der Brienner-Straße No. 339. 
su erfragen. 


1856. Auf ein Haus in der Stadt werden 
2000 fl. als erſte Hypothek aufzunehmen geſucht, 
jedoch ohne Uuterhändler. 


1661. In der Muͤllerſtraße No. 661. lit. d. 
if} ein eihener Stadetenzaun, 7 Schuh bob 
und 90 Schub: lang, fammt Thor und Thuͤrl 
um billigen Preis zu ‚verkaufen, 


-1850, In ber Müllerfirafe Ro. 661. Lit. D 
ift ein Slügel mit 6 Oftaven billig zu verfaufen- 


‚1870, Es find mehrere Ewiggeld⸗Kapitalien 
aus zuleihen. D. Ueb. 


1871. Es find mehrere Ewiggeldbriefe auf 
Anweſen in einer ſchönen Lage abzulöfen. 


1891. Es find 1000 bis 1200 fl. ald Emig- 
geld auszuleihen, oder abzulöfen. Das Lebrige 
ift in: der Thereſjenſtraße No, 588. £ über 4. 


Stiegen zu erfragen. 


1829. Es iſt ein Bett um einen billigen 
Preis zu verkaufen in der Joſephſpitalgaſſe 
No. 1222, über 2 Stiegen. 


183%, Ein Tubus, Meßtiſch und Waffır: 
mwaage find um 55 fl. in der Mlarvonftadt, 
Amalienftraße No. 505. a. Über 2 Stiegen zu 
verkaufen. . — 


1846. Mit friſchen Anquilotten das Pfund 
zu 32 Pr. empfiehlt fi hoͤflich — 
Pina Handelsmann Margreaittex. 


1818. Beim Amner Nagler, Allentzofgäſſe 
No.. 171. iſt ein neues. Bücherberzeichniß ab⸗ 
zuverlangen. ;n ven 


1883. In der Sonnenſtraͤße No, 1289. über 
eine Stiege rechts iſt ein gebrauchtes , jedoch 
feßr ‚gutes Bett, mit Ueberzug und. Bettftätte 


au verkaufen. 
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1838. Es -find.6600 fl. anf erfte Hypothek 
zu 5 Prozent in 1 oder 2 Pollen, jedoch 
ohne Unterhändler aussuleihen. D. Ueb. 


— 


1805. Gegen baare Vorauszahlung von 6 bis 
sotaufend Gulden Fönnen von einem, zwei oder 
drei foliden Fiegelbrennerei : Defigern, welche 
Die Lieferung garantiren Fönnen, im Laufe Des 

heurigen Frühjahres und Sommers 600,000. 
gut gebrannte Mauer« und Kaminfteine, die 
trften 200,000 zu 18 fl., Die weitern 400,000 
zu 17 fl. das 1000 zur Fieferung übernommen 
merden. . Auch 60,000 Dachplatten werden er. 
fordert. D. Ueb. 


1663- Haug:Berkfadf _ 

In der Nähe des Odeons ift ein Haus 
um 16000 fl. zu verfaufen, und das Nähere 
bierübgy.bei dem F. Advokaten Dr. Pichlmayr 
wobnt®it in der Kaufingerſtraße No. 1027 


zu erfragen, - 


1684. Ein Ladenthürſtock; 10 Schuh breit, 
117 Schuh hoch mit Thüren, dann ein Haus⸗ 
thorbefchläge find zu verfaufen No. 617. Wit 
telsbacherplatz. 

1708. Eine ſchon gebrauchte, ſich jedoch 


noch im guten Zuſtande befindende, kupferne 
Badwange wird zu kaufen geſucht. D. Ueb. 











1621. Bei der Schmerzhaftenkapelle No. 
405. find aus einer Baumfchule gegen 200 
gutgepelzte aller Sorten Obſtdaume au Ders 
Faufen. | 
1620. Zunähft dem Sfarthore im Pfluggaß· 
chen iſt ein Haus Wo. 461., nebft Lodererge⸗ 
recktigkeit und zugehörigem guten Werfzeug, 
nebft Werkzeug um Kardäfhen zu verfertigen, 
aus freyer Hand zu verfaufen. 


1692. In der fhönften Lage der Iſar⸗Vorſtadt 
nächit dem Waffer ift ein Haus nebft ©tal: 
fung, Sommerhaug, ehemaliger Wirthſchafts⸗ 
Tanzſal, Kühe: und Obftgarten, Wiefen ge: 
gen 2 Tagwerf groß, mit einer Stadetten und 
Bretter: Planfe eingefangt, aus freyer Hand 
zu verkaufen. Es ift geeignet befonders für 
inen. Zimmermeifter, Holzhändler, Gärtner; 

äfger, Milchmann ac D. Ueb. 


Berfleigerungen. 


1800, Das zur Santmaſſa des bürgl. GSalzjtößlers 
Kohann Boat aehörige Haus in der Sendlingerfira fr 
No. 070. wird biemir zum Öffentlihen Verkaufe an 
den Meiſtbieteuden ausgefbrieben. 

Daſſelbe hat 5 Stodwerfe und ift mit einem Keller 
und Doframm verfeben, in weld’ Tegterem fih noch 2 
Mohngebäude und ein Nebengebäude befinden. 

Zur Protofollirung der Kaufsanbothe hat man auf 
Montog den 30. März 1. J. Bormittags 10 Uhr im 
biefigen Gerichtslokale Tagsfahrt angefeht, wozu die 
Kaufslufligen geladen werden, 


Am 24. Februar 1829. 
Königlich bayerifched Kreis: und Stadtgericht 
Münden. R 


Allweyer, Direktor. 
Tran; Graf, Kcerffii, 


1913. Das der Sant unterliegende Anweſen dab 
Wendelin Burkhatd von Unter , Schleißheim , wird 
zum zweitenmale zum Öffentlihen Berfaufe ausgebo: 
ten, und hierzu auf Mondtaa den 30. Mär; Bormits 
tags 9 bis Mittags 12 Uhr Sommiffion anberaumt. 

Das Anmwefen befteht aus einem hölzernın Haufe 
mit Stallung und Stadel unter einem Dache, enthält 
55 Dezsim. Garten, 18 Taaw. Aecker und 11 Tagm, 
46 Des. Holz, und ift gerichtlich auf 1025 fl gefchägt. 

KRaufslufige, dem Gerichte Unbekannte, verfehen 
mit Zeugniffen über Vermögen und Leumund, moͤgen 
Ro hierorts einfinden mnd ihre Anbote zu Protoboll 
geben. u 


Münden den 28. Bebruar 1829. 
Königlihes Landgericht München. 
Steprer, Landrichter. 





1595. Ainftigen Frevtag den 20. März I. J. wer: 

den von den dieffeits aufliegenden Getreldvorräthen 
6 a) Auß dem Fruchtjahre 1827 

47 Schaͤffel Waigen,- /“ 

4102 ” Korn; 
b) Aus dem Fruchtiahre 18258 _ 

71 Schaͤffel Gerfte, 
entweder in Parthlen oder im Gangen öffentlich were 
fteigert, wozu Raufsluftige hiermit eingeladen werden. 


Am 24. Februar 1829. 
‚ Königlibes Rentamt Greifing. 


Grünberger. 


1808. Auf Antraa der Grhebinterefienten werden 
die hinterlaffenen Eſekten des verflorbenen Dfarrers 
Händler, wehhe in Komodkaſten, Seſſeln, Tiſchen, 
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Spiegeln, Bildern, Büchern, Betten, Kleidungsſtuͤcken, 
Leinwäfhe und Küchengeſchirr, ferner in 2 Pferden, 
12 Süd Rindpich, einer Ehalſe, Wigen, Adergeräthen, 
Betreide, Stroh und Deu beſteht, gegen baare, augens 
biitlihe Bezahlung Im Orte Aſchheſm 
Mondtag den 25, März I. J. Bormittags g Uhr 

öffentlich verſteigert. 

Kaufeliebhaber werden hiezu eingeladen, 

Dünden den 28. Februar 4829. 


Königliched Landgeriht Münden. 


Steprer, Landrichter. 
Hl. 


3809. Maftvich:- Berfteigerung. 


Dienftag den 31. d. Mid, Nachmittags 2 Uhr wer⸗ 


den dahier 
10 bis 12 Etüd fehr fihmeren Maftviches, 
morunter 2 bis 3 Hübe, an den Meiftbietenden gegen 
fogleih baare Bezahlung öffentlich vwerfeigert, wozu 
eınladet 
Schwalganger am 6. Maͤrz 1829, 


Die 
Konigliche Militaͤr⸗Fohle nhofsInſpektion 
Schwaiganger. 


Die Infpektiond: Olfiziers ſtelle 


dermalen unbeſeht. Berwalter. 


1894. Nachdem der Akkord über die Pferdebeſchläge 
die allerpöcfte Genehmigung nicht erhalten hat, und 
Diefe Befhläge an bürgerlide Gewerbsberechtigte mit 
Ausflug der Militaͤrſchmiede in Lieferung gegeben 
werden ſollen, fo wird jur weitern Akkorde » Verhand⸗ 
lung Dienflag der 17. März Vormittags 10 Uhr ber 
flimmt, wozu Hebernahmöluftige mit dem Bemerken 
eingeladen werden, daß fie fih vor ter Verfteigerung 
über ihre Anfäßigkeie und über ihre hinreichenden Vers 
mögend: Berhältniffe durch gerichtliche Zeugniffe ausjue 
weifen haben,“ 

Diefe Berhandlung wird In der Artillerie⸗Fuhrwe⸗ 
fendfaferne vorgenommen. 

Münden den 9. März 1829, 


Die 
Drfonomie » Rommiffion des königl. bayer, 1. 
Artillerie = Regimentes, * 


Wagner, Oberſtlieutenant. 
Lang, Rgmtöquartierm, 





1712. Samſtag den 14. März 1829 werden Mor⸗ 
gend um 10 Uber in der neuen Pönigl. Reitihule im 
ehemaligen Zeughaushofe mehrere Pferde gegen fogleich 
u an den Meiftbiesenden öffentlich wers 


Sleifhmann, | 


# 


Verfihiedene Kundmachungen 


1738. Alle diejenigen, welhe aus irgend einem 
Nedtögrunde am dem Nachlaſſe des in Neuburg vers 
florbenen Eon, Kammerers und Dberft Zavler Graf 
v. La Rosie eine Forderung jun mahen haben, wer: 
den hiermit edictaliter vorgefaden, binnen 4 Wochen 
bey wurterzeichneter Commiſſion auf dem Promenade: 
plage Ro. 1437. über 2 Stiegen ihre Anforderungen 
anzumelden, als fonft nad Ablauf diefes Termins zur 
Bertheilung des Nachlaſſes gefihritten, und die allene 
fallfiaen Prötendenten fib den daraus ergebenden 
Nachtheil, der gegen jeden Erbsintereffentem einzeln 
zu flellende Klage felbit augufchreiben haben würden, 

München den 6. März 1829. 

Adelich Graf Kavier v. La Rofeeifhe Verlaſſen⸗ 
ſchafts-Eommiſſion. 
Ea Rosée, Artillerie, Hauptmann, 
als Gommiffär, 
Oftermeter ‚gftuar. 


1814. Brei unterfertigter koͤniglich privileg. Pfand, 
und Leihanftelt werden Dienftag den 31. März die 
verjährten Pfänder der Donate Novbr. und Desbr, 
des Jahres 1827 von No. 23230. bie No. 29556. Öffeutz 
lich verfauft werden. 

Die Pfondgeber haben daher Fingitens bis 24, März 
die Berfasfheine von folden dem Verkaufe ımters 

ellten Piäindern jur geeigneten Umſchreibung und 
erzinfung, oder zut Ablöfung der Verfäge zu über: 
bringen, 

Den 10. März 1829. 


Koͤniglich privilegirte Pfond» und Leihanftalt 
:  Randshat. 





Kircher, Inhaber, 


1842. 1) Eine reale Salzftoͤßlereigerechtigkelt im bie, 
e Stodt mit der Dazu erforderligen Ginrihtung 
aus freier Hand zu verkaufen; 

2) ein Hiefiger Zinngiefiermeifter woͤnſcht einen jun: 
gen Menfhen von 14 Jabren von ordentlichen Gitern, 
ber fein eigenes Bett deſitzt, mit oder ohne Lehrgelb, 
In Die Lehre zu nehmen, 


Das Nähere erfährt man im: 
Anfrage und Adreßs Bureau München, 








Fremden Anzeige. 





Bom 8. dis 11, Maͤrz. 
Im goldenen Hirſch. 


v. Shlid, K. K. Regh :& 
Sin. Hr, Bogel, eu 


N Ca) 


ringer, Schaulpieler von JFraukfurt. Hr. Graf, Raufs 
mann von Müplhaufen. Dr. Monpriad, Negotiant 


»on Epon, 
Im ſchwarzen Adler 


Hr. Schnabel, Kaufmann von Hamburg. Hr. Stüre 
mer, Kaufmann von Barmen. Hr. Vogel, Kaufmann 
von Augsburg. Dr. Wimmer, Kaufmann von Paſſau. 
Hr. Schede, Kaufmann von Hohnſtein. 

Im goldenen Hat. 

Hr. Siockmar, Partieolier von Koburg. Hr. Graf 
v. Tauffirhen von Meeberg. Hr. Graf v. Loͤſch, K. 
Kämmerer von Stein. Hr. Guiliny, Kaufmann von 
Augsburg. w 

Gm goldenen Seeuf. 

Hr, Trombetto, Negotiant von Gommo, 
par, Kaufmann von Ealb. Hr. Öräbener, Kaufmann 
won Heidelberg. Hr, v. Gtefanelli, 8. Renibeamter 
yon Landsberg. — 


Or. Gas⸗ 


Bevoͤlkerungs⸗Anzeige. 





In vergangener Woche wurden 
Setauft: 
38 Kinder: 21 maͤnnl. und 17 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 1. Maͤrz. Thomas Bader, Taglöhner, mit Anna 
Maria Bahhuber, Taglühnerstochter von Landes 


ut. 

—8* Pradl, Steinhauer, mit Anna Huber, Schutz⸗ 
verwandtenswittwe. 

Joh. Reitter, Tagloͤhner, Wittwer, mit Anna Maria 
Merz, Hauslerſtochter von Schwabhauſen. 


Franz X. Groͤbl, Beiboth des K. Kreis: und Stadt 
gerichtes, mit Anna Maria Klein, von Raubers⸗ 
— deyerhaud, Ldas. Neunburg vorm Walde. 
Andreas Gluͤc, bürgl. Ealyftößler, mit 4. Marla 
Grienwald, Saljftößlerstocdter von bier, 


Peter Bachlechner, buͤr gl. Webermeifter, mit M, 
Guphrofina Mayr, Wagnerstochter von Kain, 


ob. Bapt. Hofmann, bärgl. Kiillermeifter, mit 
Walburga Zuliona Wendl, Drahtzleherstochter 
von bier. 

Matbäus Fritfhi, bürgl. Outmacher, mit Theres 
Eeis, bief. Hutmacherswittwe. , 

®rorg Kranz, bürgl. Uhrmacher, mit Franziska 
Häuöner , Feldwebelstochter. 


Den 2. — Jabkob |Hohenefter , herrfhaftl, Kam⸗ 
merdiener. mit Iheres Obermair, Gerichts dienets⸗ 
tochter von Weißenſtein. 

Anton Hainz, Bibliotpekdiener der Univerfität, mit 
zum Thekia Held, Ghoraliftenstochter von Landes 
ut, 


Leopold Stegmaler, buͤrgl. Tändler, mit Urſala 
Schonger, bief. Tändlersmwittwe. 

Michael Braun, Schutzverw. und Melberpähter, 
mit Theres Seel, Briefträgerstocter Yon hier. 


Den 3. — Stephan Welerer,, bürgl. Bierwirth, mit 
Anna Pichlmayr, Schneiderstodhter Kon Pehß. 
Michael Drerler, Schugvermandter, mit. Barbara 
Lechner, Refidenzfeuerwädhterstochter von hier. 
Den 5. — Hr. Joh. Gallus Merkel, Dr, Medizin, 
büral, Bader, mit Katharina Petuel, Randarys 
tens wittwe. 


Geſtorden find: 


Den 3. Maͤrz. Joh. Weger, Gemelner vom 1. Artil⸗ 
lerieregimente, von Loderham, Rdgs. Pfarrkirchen, 
21%. alt, am Kerbenfchlage " . * , 
Den 4. März Karl Walch, Schneldergeſell von hier, 
17 3. att, am Nerwenfieber, _ URL ' 
Den 5. — Ignatz Huber, Särtner, 60%, alt, an der 
Luſtroͤhrenſchwindſucht. 
Fr. Theres Auer, koͤnigl. Fabrik⸗Inſpektorsgattin, 
40 J. alt, an Diarrher. , 
Zr. Margaretha Bram, koͤnlgl. Leib-Lakalswittwe, 
799. alt, an der Abzehrtung durch Alteroſch waͤch. 
YAuauft Murel, Bönigl. Hoſmalereſohn, 5 T. alt, an 
Konpulfionen, 
Karl Hunſicker, Beterinär -leve von Pweibrüden, 
25 3. alt, an der Luftroͤhrenſchwindfucht. 
Den 6. — Joſ. Dieterih, ehem. Bürgl. Salzſtoͤßler 
81 3. alt, am Schleimſchlage. ehr un * 
Regina Huber, bürgl. Bädermeifterstocter, 3-9. 
ı M. 7 T. alt, am Brand im Unterleibe. j 
Urfula Schaub, Lohnrößlerfnegtsfram, 48 J. alt, 
an der Lungenſucht. j 
Hr. Riement Paul, Lurat : Benefiziaf Im! Prieſter⸗ 
hauſe zu Et. Johann v. Nepomuf dahler, 57 5. 
alt, an der Lungenſucht.. ER... 
Anna Weingard, Lkoͤnigl. Euffa + Offisichtensfran, 
44 3. alt, am Schlaaflufe und Lungenlaͤhmung. 
Juſtina Blafiard, Puparbeiterin, 54 9. alt, on der 
Abzehrung duch organifche Fehler des Unterleibes. 


Anna Fuchsbichler, Schuhmacherswittwe von Unter: 
fchleißheim, 82 9. alt, an Altersſchwaͤche. 

Alois Krimpelbed, Shuhmadergefell von Neumarkt, 
Logs. Mühldorf, 38 J . alt, an vernadläßigter 
Bungenentzundung. 

Monika Dandorfer, Kornfäuflerstohter von bier, 
55 J. alt, an Bauchfell- und Rungenentzünduna. 

Glifaberha Rohr, Schloffergefelendfrau, 44 9, alt, 
an allgemeiner Lähmung. 

Hr. Georg Erhard Andrä, Bauernfeind, F, Staats: 
Buchhalter, 59 J. alt, am Schlagfluße. 

Den 7. — Mathilde v. Weber, Pönigl, Rechnungs: 
Reviforsocter, 3 M. 18 T. alt, an Zahngichtern. 

Dar Joſ. Handl, königl. Lakaisfohn, 1 M. alt, am 

Durchfall. 


( 254 ) 
Batonie v. Weling, Ganquierstocpter von Bamberg, Kalpar Geppenhofer, Bofmeggersfohn,,s’WE. 10T, 


15.93. alt, am Rervenfieber. alt, am Lungenbrande. 
Zof. Zauner, Schieffergefell von Uferhaus bei Engls Georg Adlgaſſer, bürgl, Schubmagermeifter, 46 3 
ardsjell in Oeſterreich, 35 3. alt, am Nervens ait, am Brand im Unterleibe, ., 


be 


Ratharina Hofmann, Webermeifterstohter, 3 M. ‚2 unehel, Rnaben.. 
6%. alt, an der Abjehrung. 


nn 





Verzeichniß 
der von dem Stadtmagiſtrate zu Muͤnchen vom 9. bis 16. Maͤrz 1829 regulirtea 
Brod⸗ und Mehl: Tare und, anderer. Viktualienpreiſe. 
Münden den 9. März 1829. 


or. |kıL MeplsPreife.| Viertel 





1. Brod : Gewicht ‚ [Drengi- a11. Fifch- und andıre 
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Koͤniglich— Be Baveriſcher 
Polizey⸗Anzeiger von Münden. 


Nro. 21, Sonntag den 15. März 18294 








2085; Befanntmadhung Ä 


der im Monate Sebruar lauf. Jahres. bey. der. königl. Polisey + Direftion Münden 
verbandelten Polizey-Uebertretungen. Ks 
V Eilf Individuen wurden beftraft wegen Diebftahls, 
2) Eines wegen Unterfhlagumg, 
5) Eines wegen -Betruges;, 
4) Sünf wegen Urfundenfälfhung-,. 
5) Siedenzehn wegen Aufichlags: Defraudation, 
6) Zwölf wegen firnellen Fahrens, 
7). Eines wegen ſchnellen Reitens, 
8) Ein und zwanzig wegen. einfpänuigen Fahrens ohne worfchriftämäßige Gabeln ,. 
9) Dier wegen Derftellung der Straßen und Trottoirg ,. 
10) tr zwanzig wegen Dernahläßigung der Anordnungen zur Aufficht. über 
ie Humde‘,. 
11) Sechs wegen lebertretung der. Derordnungen über das Paßweſen, 
12) Hundert acht und neunzig wegen Dagirend,. 
13) Hundert. acht und dreißig wegen Bettels, 
14) Sünf und fünfzig wegen geringer. Förperlicher Mißpandlungen, 
15) Zwölf wegen öffentlicher Befhimpfungen , 
46) Act und vierzig wegen näctliher Ruheftörungen, 
17) Sechs und zwanzig wegen öffentlicher Verlegung der Sittlichkeit, 
18) Eieben wegen unterlaffener Zinzeige der Miethleute, 
19) Bier: und Febemig wegen wnangezeigten Aufenthaltes, 
20) Achtzehn wegen unterlaffener- Derlängerung der Aufenthaltsfarten , 
21) Dier wegen unangezeigter Beherbergung von Fremden, 
22) Eilf wegen Uebertretung der Dienftboten:Drdnung, 
23) Eined wegen groben Benehmens beim Amte, 
24)-Eines wegen groben Benehmens gegen die Gendarmerie, 
25). Sılf wegen Uebertretung der Marftordnung , 
26) Drei wegen Uebertretung der Schrannen-Drdnung, 
27) Dier und zwanzig wegen Haufirend, 
28) Eines wegen \unberechtigter Ausübung eines Gewerbes, 
29) Sechs wegen Führung einer. Winkelwirthſchaft, 
50) Zwölf wegen Uebertretung der Siaferordnung, 
31) Zwei wegen unterlaffener Auffiht auf das Gefpann, 
32) Zwei.wegen feuergefährliher Handlungen „ 
z 6’ ) 


i ( 256 ,) : 


335) Dreigehn wegen Tabakrauchens auf Der Straße in der Stadt, 
34) Acht und zwanzig wegen Sahrläßigfeit in Der naͤchtlichen Sperrung der Häufer, 
35) Diersehn wegen Ueberfchreitung der Polizenftunde, j 


36) Drei wegen hoben Spieles, 


37) Eines wegen Schießens im Stadtbezirfe, 


38) Eines wegen Unterl 


affener Straßenreinigung, 


‚„39) Zwei wegen Derunreinigung der Straße, 
40) Dier wegen Derunreinigung der Stadibäde. 


An die zuftändigen Gerichte wurden abgegeben: 


Zünf und zwanzig Individuen we 


+ 


Zwei wegen Unterfhlagung, 
Gines wegen Betruges, 

Dier wegen Urfundenfälihung, 
Fünf wegen Körperverlegungen. 


gen Diebftahls, 


Aus diefer Zufammenftellung geht hervor, daß im —— Monate 826 Indivi⸗ 


duen — abgeftraft, 37 aber an die zuſtändigen Gerichte a 


ünden Den 13. März 1829. 


gegeben worden feyen, 


Königliche Polizey » Direktion München. 


' von Rineder, Direktor. 





Bekanntmachung. 
(AUgemelne polizeiliche Anordnungen detreffend ) 
2010. Man ſieht ſich veranlaßt, unter Hinweiſung auf die ſchon früher erlaffenen, 
we Paula Berordnungen, Den hiefigen Einwohnern wiederholt in Erinnerung zu bringen, 
daß: 


1) die Blitzableiter gegenwärtig durch Sachverſtaͤndige unterſucht, und die allenfalls 


nötbigen Reparaturen ohne 


ergug vorgenommen, 


2) die Anzeigen von neuen Bauten gemacht, und Warnungszeichen aufgeftellt, 

3) die Blumenſtöcke vor den Senftern forgfältig verwahrt werden müffen, und | 

4) daß das Aufhängen der Wäfche an Sffentlihen Orten, oder vor den Senftern ges 
gen die Straße zu, ſtrenge unterfagt fen. 


Münden am 12. März 1829. 


Königliche Poligey » Direktion München. 


2». Rineder, Direktor. 








Miethſchaften. 





1947. Im Schönfelde an der Fuͤrſtenſtraße 
"No 171. über eine a ift eine Wohnung 

mit einem Wohn: und Nebenzimmer, Küche, 
x. um 40 fl. jährlih zu Georgi zu beziehen. 
Ferner iſt daſelbſt eine Kammer mit Bett für 
2 Perfonen um 4 fl. monatlich zu vermieten, 


1917. Bis zum Fünftigen Sräbjahe wird 
in der Nähe von Münden ein Defonomie- 
gut, beftehend in den erforderlichen DeFonos 
miegebäuden und ons ähr 50 Tagwerk Aecker 
und 10 Tagwer? Wiefen mit den nöfhigen 
Anſpann⸗ und Defonomie: Geräthfchaften in 
Pacht zu nehmen gefucht, und wird das Näs 
here mitgetheilt im 
Anfrage» und Adreß⸗Bureau Münden. 
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1920. In der Gendlingerfirafe Ro, 920% 
über 2 Stiegen vornheraus ift ein heitzbares, 
meubliries Jimmer um 5 fl. monatlich am 1. 
April zu beziehen, 


1931. Es it in der Mar: Dorftadt in der 
Therefienftraße No. 5825 über drei Stiegen 
eine ſehr bequeme, an der Gomnenfeite geles 

ne Wohnung am Ziele Georgi zu besiehen 5 
elbe beſteht aus 7 heitz- und 2 unheitzbaren 

immern, Kühe, Speifefammer, Keller und 

afchgelegenheit. Der jährliche Bine ift 325 fl. 
Das Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen. 


1923. Es iſt am Petersplage No. 6327. ein 
‚meublirted immer mit oder ohne Bett um 
5 oder 6 fl. im erften Stockwerke zu vermies 
then und am 1. April zu beziehen, 


1928. In der Srüplingsftroße No, 286. zur 
nächſt an dem Hofgarten find 3 fihöne Woh⸗ 
nungen von 4 beißbaren Zimmern und übris 
gen Bequemlichfeiten-für 320. und 280 fl. Jahr 
zes;ins zu. Georgi zu vermiethen, und eine 
davon ſogleich zu beziehen. 


1920: Wegen befonders eingetrefener Ders 


Hältniffe wird an eine ftilfe, ubige Samilie 
‚entweder fogleih oder zu Georgi eine an der 
Sonnenfeite gelegene Wohnung, beftehend aus 
4 großen, beisbaren Zimmern, deller Küche, 


Speifes und Magdkammer, Keller, Speicher 


and Holzlege für mehrere Klafter, dann Waſch⸗ 
haus: Denägung nach Gefallen über 1Stiege 
um 230 fl. und zu ebener Erde um 200 fl. 
jährlich vermirthet. Die Wohnung felbft Fann 
im der Lerchenftraße No. 108. täglich beſichti— 

et werden, Auch iſt im naͤmlichen Haufe eine 

tallung für 2 Pferde fanımt Wagenremife 
und Heulege um 4 fl. monatlichen Zins fogleich 
zu vermiethen, 





951. Es ift in To. 447. an der Wiener⸗ 
firaße auffer dem Bafteigberge eine Woh⸗ 
nung über £ Etirge vornheraus mit 3 Bine 
- mern, Küce, Holzlege, Magdkammer und den 
übrigen Bequemlichkeiten verfehen, jährlih um 
70 fl.am Biele Georgi zw beziehen. Ferner 
iſt daſelbſt über 1 Stiege eine Wohnung mit 
der fhönften Ausfiht in die Stadt und auf 


Stiegen 


die Straße mit 7 heitzbaren Jimmern, Hüde, 
Magbfammer, Borplas jährlich für 50 fl. zw 
Georgi zu beziehen. Auch ift dafelbft in dem 
Reubaue eine Wohnung vornheraus über eine 
Ötiege mit drei Zimmern, 2 heitzbar, Küche, 
Magdkammer, mit der fhönften Ausficht und 
allen Bequemlichkeiten verfehen, jährlich für 
70 fl. zu Georgi zu beziehen, dann ift über 
1 ©tiege mit der fshönften und angerehmften - 
Ausficht eine Wohnung mit2 Simmern, Magbds 

Fammer, Küche, Speifefammer und andern 
Bequemlichfeiten verfehen, jährlich für 60 fl. 
zu Georgi zu beziehen. Dafelbit find auch 
2 fhöne Läden, zu jedem Gewerbe Ddienlich, 
groß, hell und heitzbar, jährlidy einer fürbofl. 
zu vermiethen. Es Fönnem auch Keller dazu 
gegeben. werden. 


1952. In der Mars Borftadt No. 203., Luis 
fenftraße zu ebener Erde ift eine Wohnung‘ 
mit fehs Simmern, Rüde, Waſchküche, Holzs 
Sege, Speifefammer und mehreren andern Bes 
a um 200 fl. Jahreszins zu vers 
miethen. 


1914. F der Burggaffe No. 182. über 2 

ind 2 Bhmmer vornheraus fammt 
Meubels um 10 fl. und 5 fl. monaslid for 
glei zw beziehen. 


1937. In der Müllerftraße an der Eon» 
menjeite No. 661.- € über ı Stiege linke iſt 
eine ſchoͤne, helle Wohnung, beftehend aus Z 
heiß: und einem unbeisbaren Bimmer, beller 
Küche, Epeife: und Magdfammer, Ausguß, 
Sommobdit&, nebft übrigen Bequemlichkeiten 
vom Fommenden Ziele Georgi an bie Michaelis 
um den halbjährigen Zins von 55 fl: zu vers 
miethen und täglich von 7 bis BUhe Morgens 
md Nachmittags von 1 bis 3 Uhr über eine 
Stiege links einzuſehen und das Weitere zu 


erfragen. 


1945. In Der Lerchenſtraße No. 117 if 
gu ebener Erde eine kleine Wohnung, beftes 
bend aus einem hbeigbaren Zimmer, einem Ne— 
benzimmer, Küche und Holzlege um 75 fl. 
Jahreszins zu vermiethen und au Georgi zu 
beziehen. Ebenda ift au ein Garten: Antheil 
am 50 fl. zu vesmiethen. 

") 
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4938. In der Duragafl No. 166. Über 3 
‚&tiegen vornheraus ein ſchön meublirteg 
Bimmer um fl..am 1. April au beziehen. 


. 1959. In der Theaterfiraße No. 408. find 
am Ziele Georgi eine Remiſe zu 4 Wägen, 
eire Stallung zu 3 Pferde, Heu: und Stroh: 
lage, nebft einer Rammer für einen Kutfcher 
ıc. jahrlich um 160 fl. zu vermietben. “Dad 
Uebrige ift über 2 Stiegen rechts zu erfragen. 


1940. Im Schoͤnfelde an der Fürftenftraße 
No. ırı.ift eine Wohnung über 1 Stiege von 
einem Wohn: und Nebenzimmer, Küche ic. um 
jährliche 40 fl. am Ziele Georgi zu beziehen. 


1940. In der Sendlingerfträße No. 921. 
find 2 Wohnungen zu vermiethen. Die eine 
vornheraud befteht aus einem heiß». und eis 
nem unheisbaren Zimmer, einer Kammer, Rüs 
he und Speicher. Der jährliche Zins if gl. 
Die andere rüfwärts mit der Ausficht in eis 
‚ nen Garten befteht aus 2 heiß: und einem 
unheisbaren Zimmer , einer Kammer, Käche 
und Speiher. Der jährliche Zins ilt 05 fl. 
Bas Uebrige ift über-ı Stiege zu erfoagen. 





4941. Im Thale Mariä No, 437. über 3 
Stiegen vornheraus ift ein Logis am Ziele 
Georgi für 90 fl. zu beziehen, 


1935. In der Ludwigsfträße No. 1671. iſt 
eine Stallung su 3 Pferde mit Kutſcherzim— 
mer und Heuboden, dann Remiſe zu 3 bie 4 
Wägen für 9 fl. monatlich zu miethen, "und 
das Nähere daſelbſt rüfwärts im iten Stock⸗ 
werfe zu erfragen. 


1094. An Schrannenplatze No. 607. im. 


aten Stockwerke rückwärts ift eine helle Wohs 
nung am #iele Georgi um 90 fl. von einer 
Beinen Familie zu beziehen. Dad Raͤhere 
ift daſelbſt im 2ten Stockwerke zu erfragen. 


1995. Am Mofentyale No. 649. über eine 
Stiege ift am Ziele Georgi ein, aus 5 hellen 
Bimmern, großee Kuͤche, geräumiger Holzlege, 
Speicher und Koller, Wafıhhaus und übrigen 
Bequemlichferten verfehenes Auartier um den 
jährlichen Zins von 196 fl. zu vermiethen. 


J 


1993. In der Neubaufergaffe No. 1174, über 
3 Stiegen vornheraus find 3 Zimmer, ‚eines 
für 2 Herren um +2- fl. ‚eines um 6 fl. und 
eines um 3 fl. 24 fr, am 1. Aprif oder ‘for 
gleich ‚zu besichen, 


1998. Es-ift am Faͤrbergraben No. 1070, 


"eine Wohnung zu ebener. Erde zu Georgi um 


60 fl. Zins zu vermiether. Das Nähere if 


über. 1 Stiege zu erfragen. 


4096. In der Arcis-G©traße No. 218. über 
2. Stiegen find zwei meublirte Zimmer ‚gegen 
monatliche 10.fl. zu vermiethen. 


1097. Es ift auf der Roßſchwemme No. 587. 
über ‘2 Stiegen ein’ meublirtes Zimmer mit 
eigenem Eingange am 1. April um 6 fl. zu 
beziehen. 


21002: Im Adelmannifben Nebengebä ride, 
nachſt dem Zfarthore No. 313. Über 5 Oties 

gen vornheraus find 2 heitzbare Zimmer mit 

eigenem Eingange um 4 unds fl. fozleich zu 

beziehen. 


1984. In der Bruderftraße No. 110. in 


der St. Anna » Vorftadt find 2 Pleine Woh: 


nungen am Fünftigen Biele Georgi zu ver: 
miethen, eine für 60 .fl., die andere für 40 fl. 
jährlich. 


1900. Wegen eingetretener Derhältniffe iſt 
am Rindermarkte No. 646. über 2 Stiegen 
am Fünftigen Ziele Georgi eine Wohnung zu 
vermiethen, beſtehend aus 5 heiss: und 2 un: 
heisbaren Zimmern, einer Küche und Holzlege. 
Der jährliche Zins ift 270 fl., und, das Näs 
here zu erfragen zu ebener Erde im Tuchlas 
den. Zwei Bimmer vornheraus Fönnen mit 
oder ohne Meubels fogleih um 14 und Bf. 
monatlich bezogen werden. 





1989. In der Gendlingerfiraße No. 918. 
find am Biele Georgi 2 Wohnungen zu ver: 
miethen, eine über 2 Stiegen vornhergus um 
110 fl., Die andere über 4 Stiegen vornheraus 
um 00 fl. Nähere Auskunft ertheilt der bürgl. 
Garkoch Georg Vogl No. 943. in der Send: 
lingerfträße. 
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mi ie Georgi au bes 
MR SEE an erfragen. 
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* Kaufingerftraße No. 1617. 
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Der re iſt Linke, Br 










19087. Es iſt eine Wohnung No, 1 san 
der Baperfiraffe über eine &tiege en 
heisbaren Zimmern und einer Magbfammer 
um den jährliben Bing von 125 fl. fogleich 
oder am Biele Gecrgi zu beziehen, Das Nä: 
here ift zu erfragen No. 1003. in der Neu: 
Haufergaffe zu ebener Erde. J 


1986. Im Mariengäfchen No. 375. b. ges 
‚gen die Herrenftraße ift eine fhöne Wohnung 
mit 4 heiß: und einem unheisbaren Zimmer, 
Küche, Speifefammer, Holzlege und laufendem 
Drunnenwaffer um 190 A fogleich oder zu 
Georgi zu vermicthen, und au ebener Erde 
‚zu erfragen. Es Fann auch ein Garten dazu 
gegeben werden, 


1085. In der Brienner-Etrafie No. 1331. 
wurde wegen Tobjalles eine fhöne Wohnung 
über zwei Stiegen leer, und Fann daher am 
Fommenden Bizle Georgi wieder bezogen wers 
ben. Gelbe beftehbt aus 6 Zimmern, nebſt 
beller Kühe, Cpeifefammer, gutem Keller, 

a e, Speicher und übrigen Bequem⸗ 
lichfeiten. Der jährliche Zins ift 4350-fl. Das 
Nähere Fann man im LottosKollekte daſelbſt 
erfragen. 


1985. Im Haufe an der Lerchenfirafe No, 
58. find 2 Wohnungen, woron die eine aus: 
gemalt ift, am Biele Georgi um den Jahres: 
sind von 200 bis 300 fl. zu vermiethen , und 
im ıten Stockwerke Dafelbft zu erfragen. 








* In dem Haufe No. 201. in der Mar: 
vorftadt, Karlsftrche, ift eine feböne,-mit;alen 
Dequemlichfeiten verfebene Wohnung mit 11 
Zimmern um den gewiß billigen ins: von 
500 fl. au vermiethen,. und zu ebener Grde 
beim Salzſtoͤßler zu erfragen. 


1981. In der Fürftenfeldergaffe No. 093. 
Kb — Stiegen ift sin ſchoͤn —*— 
Zimmer ſogleich oder am 1. April monatlich 
um 5 fl. zu beziehen, ° 

1979. In der Mar: Dorftadt, Karlsſtraße 
No. 201. a. ift eine fihöne, mit allen Bequem: 
lichkeiten verfehene Wohnung von 6 austapes 
sirten Zimmern, Stallung zu 2 Pferde, Kut⸗ 
fhersimmer, Wagenrgmife, gemeinfchaftlicher 
Benüsung eines Waſchhauſes um den Bing 
von 500 fl. zu vermiethen, und zu ebener Erde 


im Hofe zu erfragen. 


2002, In der Rofengaffe No. 611. über 3 
Etiegen ift am 1. April ein ſchoͤn eingerichs 
tetes, meuaustapezirted Zimmer mit Dett um 
& fl. zu beziehen. 


2003. In der Zofephfpitalgaffe No. 1221. 
über eine Stiege vornheraus ift ein großes, 
ſehr fhön meublirted immer mit eigenem 
Eingange für einen oder 2 Herren, mit oder 
ohne Bett, fogleih oder am 1. April für 12 
und 10 fl. zu ‚beziehen. 





2004. Eine Wohnung mit Etube, men 
Kammern, Küche, Holzlege in der Sendlin— 
gerftraße No. 944. über eine. Stiege ruckwaͤrts 
ift zu Georgi für.50 fl, zu besieben, und über 
eine Stiege vornberaus zu erfragen. 


2006. In der Glüdftraße No. 640. ift über 
1 Stiege zu Georgi eine Wohnung mit 4 Zims 
mern, Küce, Mogdfammer und andern Bes 
auemlichfriten um 250 fl. zu vermiethen, und 
das Nähere No. 639. zu ebener Erde zu erfragen, 


2007. In der Herzogfpitalgaffe No. 1249. 
über 2 Stiegen ift eine große, fehr bequeme 
Wohnung um 400 fl. zu Georgi zu beziehen. 

2008. Bor dem Joſephsthore im Frohfinn: 
gebäude über 2 Stiegen rechts ift ein ſchön 
meublirtes Zimmer monatlich um 6 fl. 30 Fr. 
am 1. April-gu beziehen, 





2005. Es ift vor dem Karlethore 'in der 
Lerchenſtrahße No. 62. über 1 Stiege ein beiß- 
bares, meublirtes Zimmer um 4 fl. am 1. April 
zu beziehen, 
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1030. Nähft dem Iſarthore an der Herrens 
firaße No. 327. Hi über 3 ©tiegen eine Woh⸗ 
Eu um den Jahreszins von 245 fl, zu ver- 
mietben. . 


1976. An der Türßenftrafe lit, b, No. 482. 
find 4 Wohnungen, 2 um 50 fl., und 2 um 40 fl, 
su Georgi zu beziehen. 


q Vor dem Marthore No, 1329. am 


Dultplage find 2 modetn meublirte, mit der 
hönen Ausficht verbundene Bimmer monats 
ih um 18 fl. zu vermietben, und dortfelbit 
Über 3 Stiegen zu erfragen, 


2001. No, 64% im Roſenthale über drey 
Stiegen links iſt ein meublirtes Zimmer, jes 
doch obne Brett um 4 fl, 30 Pr. monatlich zw 
vermiethen. 


1050, Am Marx⸗Joſephsplatze No. 37. über 
4 ©tiegen ift mit der ſchoͤnſten Ausficht in 
der Stadt bei einer ruhigen Samilie ein meud⸗ 
lirtes, beigdared Zimmer, nebit autem Bette 
für 5 fl, monatlid am .1. April zu bepiehen, 


1955. In der Schwabingerſtreße No, 71. 
über 5 Stiegen ruͤckwärts find 2 beisbare, 
ſchoͤn meublirte Zimmer mit Bett, Ranapee 
und eigenem Gingange um 8 fl. monatlich 
ſogleich zu deziehen. 


1956. In der St. Anna⸗Vorſtadt No. 72. 
am Bache iſt am Fünftigen Ziele Georgi eine 
Wohnung im erſten Stodwerfe mit einem 
beit: und 2 unbeisbaren Zimmern, nebſt Kür 
&e und Magdfammer für 72 fl. zu vermiethen. 


1957. Jemand woͤnſcht ein Gaͤrtchen in der 
ei oder anfer Dderfelden, nicht zu weit 
vom ge entfernt, Ei —— re 
Uebri im ber a 

AL — 





Re. 1123. 


105%. In dem Daufe Ro, 84. in der Thea⸗ 
tiner : Shwadingerftrafe if rine Wohnung 
uder cine ©tiear, deitebend aus 2 heig- und 
2 unbeitdbaren Yimmern. x., eimse Holzlege 


Pr 250 E, zu Goorgi zu degichemn. 





1999. In der Schoönfeldſtraße To. 192. 
find 2 meublirte Zimmer für 7 fl. monatlich 
su vermiethen. 


1959. In der Stiftsgaffe im 2ten Stock⸗ 
werke rücdwärts ift eine Wohnung um 60 fl. 
Jahreszins am Ziele Georgi zu beziehen. Das 
Näbere it im Gafthofe zum goldenen Stor⸗ 
hen in der Neuhanfergaffe im erſten ©tod: 
werke zw erfragen. 


1962. In der Lerchenftraße No. 95. zu ebe⸗ 
ner Erde ift entweder fogleidh oder am 1. 
April ein Bimmer fammt Bett und Meubels 
um 4 fl. monatlich zu beziehen. : 


1960. Es ift auf dem Promenadrplate No. 
1418. über eine Stiege eine fehr fröne Wohs 
nung, beftehend aus 6 Zimmern, einem Bor: 
zimmer, Keller, Speicher und übrigen Bequem⸗ 
lichfeiten am Ziele Georgi zu vermicthen; 
man kann auch Gtallung zu 4 Pferde und 2 
Wagenremiſen nedft einem Autfcherzimmer has 
ben. Der Rins ift 600 fl. Dos Raͤhere ift 
im Haufe dafelbft links zu erfragen. 


1964. Auf dem Schrannenplage No. 162. 
über 2 Stiegen vornheraus find 2 eingerichs 
tete Bimmer, eines mit Alfoven um 12 fl. und 
eines um 7 fl. ſogleich zu bezichen. 


1965. In der Weinftroße No. 125. über 3 
Stiegen ift ein ausgemaltes, ſchön meublirtes 
Rimmer nebfi Fleinem Kabinette und eigenem 

ngange von einen Herrn am 1. Aprıl mos 
natlıh um 8 fi. au beziehen, 


1970. Auf dem Frauenplage Ro. 1600, über 
zZ Stiegen iR die Wohnung au Georsi um 
den baldjährigen Yins von TO fl. zu besichen. 





1067. An der Schonfeldſtraße No. 106, über 
eine Stiege iſt eime fiber ſchoͤne Wohnung 
mit 5 Zimmern, Küche, Keller, Speicher md 
Dolsiegr um 230 f. jabrlich am Fürftigem Ziele 
Srorat oder au fosleib zu vermirtben, und 
das Nädere in der Früblingefiraße No. 230. 
über 2 Stiegen au erfragen. Ausb wırd auf 
Belangen rin GartenantHeil abgegeben. 
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2 ber 3 Bliyen, nel 
Holzlege, auf den Dult: 
8 fl. zu verwiechen, und am 
‚hen. Ä 








dem Sendlinger: und Jo⸗ 


fer jöthore in der Glodenbadftraße find fos 


gleih oder zu Georgi 2 Dohnungen, jede 
mit vier ausgem heitzbaren, geräumigen 
Bimmern, 


nn Küche, Speiſeka 
Holzlege, Dahfammer, Keher und Wafbge: 
kegenheit a um 250 und 200 fl. su ber 
“ichen. Ueb. 


1977. In der Thereſienſtraße No, 590. iſt 
über eine &tiege cin fbönes Logis. am. Ziele 
Georgi für 240 fl. jährlich zu Georgi zu vers 
miethen, beftehbend aus 5 fihönen, heißbaren 
Bimmern, ſchoͤner, heller Küche, Speifer und 
Magdkammer, Keller, ——— Sptis 
cher, Holzlege and allen Übrigen Bequemlich⸗ 
Zeiten. i 


1975. Im der Schönfeldſtraße No. 121. 
über eine ‚Stiege ıft ein Simmer, mit oder 
ohne Meubels, vom 1. Mai an für 8 und Gfl, 
monatlich gu beziehen. 


1974. In ber Theatiner-Schmwabingerftraße 
No. 60. über drei Stiegen iſt ein meublirt:s 
Zimmer nebft Alfoven an 1 Herrn um 10 fl. 
von 1. April an zu vermiethen. 


1973. In No. 661. ©. in der Müllerftraße 
ift über 2 Stiegen eine Wohnung mit 3 heiß: 
baren Zimmernac. am Ziele Georgi um 145 fl. 
zu vermiethen. 


No. 1523. ift im dritten Stockwerke 
ein ſehr ſchon meublirtes Zimmer mit eigenem 
Eingange monatlih um 12 fl. an einen Herrn 
du vermiethen, und dafelbft zu erfragen. 


1972. Bor dem neuen Thore in der Ditos 
feaßı 


2025. Bor dem —— an der 
Sonnenſtraße links No. 48. über 2 Stiegen 
find 2 fhöne Bimmer mit Meubels für mos 
natlihe 14 fl. von einem oder 2 Herren zu 
beziehen. 


1971. Ein heitzbares, meublirted Zimmer 
——— Eingange iſt für 5 fl. monatlich 
egleih oder am 1. April au bezivhen in Dee 

eaterfirafe No. 542. Dafeloft ift ein Heid: 
a Laden für 20 fl. halbiahrig zu Dermies 

en. 


1968. Am Schrannenplage No. 130. rüc; 
wärts über 4 &tfiegen ’ift ein meublirtes, 
heitzbares Zimmer mit eigenem Eingange von 
2 Herten um 0 fl. zu beziehen, 

1969. No. 660. in der Müllerftraßie iſt ein 
freundliches Bimmer mit Einrichtung über 3 
Ran um monatliche 4 fl. foglei zu be: 
ziehen. 


2016. Es iſt in der Lerchenſtraße No. 278 
eine Wohnung zu ebener Erde mit 4 Zim- 
mern, Rüce, Speifefammer, Keller, am Ziele 
Beorgi für 80 fl. zu beziehen. 


2019 Bor dem Marthore in der Barer- 
Straße No. 350. zwifchen dem Karolinen: 
plage und der neuen Pynafoth:f find am 
nädften Zlele Georgi mehrere Wohnungen 
34 409, 350, 500, 150 und 60 fl.; dann eine 
Gtallung zu 4 Pferde nebft Heu: und Stroh⸗ 
lege, Remiſe für 2 Chaiſen um den Jahres⸗ 
zins von 130 fl. zu beziehen, und täalich 
von 2 bis 4 Uhr zu befihtigen. Im Hin: 
sergebäube ift Das Nähere zu erfragen. 

2022. In der Therefienftraße zunächſt der 
neuen Infanteriesfaferne No, 503. über eine , 
Stiege ift ein meublivtes Zimmer mit eigenem 
Eingange um 6 fl fogleich zu vermiethen. 


2025. Dor dem Sendlingerthore No. 1. 
über 3 Stiegen rechts ifl ein meublirtes im: 
ner monatlid für 6 fl. ſogleich zu beziehen. 





2024. In der a No. 179. über 3 
Stiegen vornheraus ift ein fihönes, heitzbares 
Zimmer mit eigenem Eingange und Meubeld 
monatlih um 11 fl. fogleih zu beziehen, 








2048. In der Sendlingerfiraße No. 805. 
it im 2ten Stodwerfe am Ziele Georgi eins 
Wohnung von 3 Zimmern mit einem Xlfoven 
für den Jahreszins von 150 fl. zu beziehen, 
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2026. Am Zfarihore No. 476... if. eine 
Mohnung mit Laden 6 160 .fl, zu Beörgi 
zu beziehen. Auch eine Wohnung mit 3 heiß: 
baren Zimmern, Mfoven vornheraus, Koch⸗ 
immer, Küche, Speiftfammer und übrigen 

equemlichfeiten für 220 fl: ift fogleich-oder 
zu Georgi zu beziehen, und beim Hauseigens 
thümer. zu erfragen. 





2077. Im Thale Petri No. 522. find drei 
Mohnungen über 2, 3 und 4 Stiegen, sine 
vornberaus gegen das Thal, und 2 gegen die 
Theaterftraße, beftehend jede aus 2- heiß und 
einem unheisbaren Zimmer,. Rüde, Ausguß, 
Gommodite, auch Fleinem Speicher, zu ver: 
miethen. Der jährlidde Bins von jeder ift 
112 fl., und das Nähere iſt zu ebener Erde 
au. erfragen, 


2020. Zu vermiethen iſt um 095. fl. in der 
Kanalſtraße No. 49.. eine Wohnung mit zwey 


ar und zwen unheisbaren Zimmern, Küche, 


ber 2 Etiegen, täglich au befichtigen und 
dafelbft über 1 Stiege zu beftellen.. i 


2030. In der Theatiner Schwabingerfiraßt 
No. 66.. über 3 Stiegen vornheraug ift ein 
großes, ſchön meubiirtes,. mit eigenem Eins 

ange’ verfebenes immer für einen oder. 2 

eeren um 9 fl, und rı fl. fogleich oder am 
1. April zu beziehen. 


2028. Im Thale Mariä No. 447. iſt eine 
Wohnung mit 2 heigbaren Zimmern, Küche, 
Ausguß, Commodité um den jährlichen Zins 
von 72 fl. zu vermietben, und das Nähere 
über eine Stiege zu erfragen.. 


2031. In der. Zürftenftraße No. 637.. über 
3 Ötiegen ift ein eingerichtetes, heitzbares, 
mit eigenem ingange verjehened Zimmer, 
um 4 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 





2033. In der Perufagaffe iſt ein geräumis 
ger, beigbarer Laden um 130. fl. jährlich zw 
vermiethen. D. Ueb.. 


2057. Dor dem Karlsthore im Rondelle 
No. 1306. ift vornheraus ein fehr ſchoͤnes, 
meublirtes Zimmer am 1. April für 10 fl. 
zu beziehen. 


2036. Am Harlitpore. im Rondelle No, 
1301. iſt über drei Stiegen vornheraus eine 


Wohnung für 115 fl. au Georgi zu beziehen. 





2035. In der Muüllerfiraße im Eckhauſe ge— 
gen das Angertbor No. 601. lit. d. find im 
erften Stodwerfe 2 fhön meublirte Bimmer 
für 10 fl. zu vermiethen, und’ am 1, April 
zu beziehen: — 


2054. Bor dem Iſarthore in der Herren⸗ 
ſtraße ift eine Wohnung, beftelrend aus drey 
heitzbaren Zimmern, nebft einer Werfftätte, 
welche für einen Hutmacher, Weber, Schuh— 
macher oder fonftigen Profeßioniften geeignet 
wäre, zu Georgi für den jäbrlihen Zins von 
125 fk au vermiethen. Das Mäbere iſt Bofelnit 
bei dem Hauseigentyümer- No, 305. lit, i. zu 
erfragen. 


2030. Es ift eine Wohnung mit a heißbaren 
Simmern, Rüde, Holslege und andern De: 
quemlichfeiten für 250- fl: Jährlich eimgetretener 





Derbältniffe wegen zu Georgi. zu begieben,. 
De. 3 3 au * 


‚2098. Auf dem Dultplatze neben dem eng⸗ 
lichen Kaffeehauſe No. 1322. iſt ein meuß— 


lirtes, heigbares Zimmer mit eigenem Eim - 


gange um Tl. fogleich zu beziehen. 


i 2040. Im der Landfchaftsgaffe ‚Ne. 110. 
iſt über. eine Stiege eine Wohnung mit 3 


heitzbaren und einem: unbeigbaren Bimmen, 


Magdfammer, Keller, Holzlege, Commodite 
verſe hen. am Biele Georgi zu vermieihen. Der 
Jahreszins ift 180 fl., und das Nähere das 
ſelbſt über 2 Stiegen zu erfragen. 


2056. In der Auguftinergaffe No. 1603., 
dem Stadtgerichte gegenüber, im 2ten Stod: 
werke vornheraus iſt ein meublirtes heipbares 
Bimmer mit eigenem Cingange am 1.. April 
um 5 fl. 30 Er. zu beziehen. 


‚2074 In der Müllerſtraße No. 661. b. 
iſt eine Wohnung von? heig: und 2 unheißs 
baren Zimmern, Küche, Keller, Holzlege, nebft 
allen andern Bequemlichkeiten für jährliche 
136 fl. zu .vermiethen, und über 1 Stiege 


# 


rechts zu erfragen, 
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2044. No. 1225. in der Joſephſpitalgaſſe 
find 2 Wohnungen über eine und 2 Stiegen 
vornheraus mit 2 heigbaren Zimmern, 2 Nes 
benzimmern, Rüde, 2 Borplägen und Holss 
lege zu Georgi für 150 fl. zu beziehen, 


2042. Am Marthore im Kahnifchen Haufe 
No. 1360. über eine Stiege ift ein ſchönes, 
meublirtes Zimmer mit eigenem Gingange 
am 1. April für 6 fl. monatlich zu vermieten, 


2025. Inder Weinftraße No. 1625. ift über 
2 Stiegen vornheraus ein heitzbares, meubs 
lirtes, mit eigenem Eingange verfehenes Zins 
mer für einen Herrn um 11 fl., für 2 Ders 
ren um 14 fl. fogleich zu beziehen. 





20135. In der Salvatorftraße 1529. über 2 
Stiegen iſt ein meublirtes Zimmer um 8 fl. 
monatlich zu vermieihen, 





2011. In der-Neuhaufergaffe No. 1000. 
ift über 3 Stiegen eine ſchöne, helle Wohnung 
vornheraus und ruͤckwärts zuſammen weaen 
eingetretener Berhältniffe um 150 fl. zu Ge: 
orgi zu beziehen. 


2073. Um Promenadeplage No. 1465. über 
2 Stiegen ift ein eingerichteted, ſchönes Aims 
mer mit Schlaffabinette von jegt bis 1. May 
für 16, fl. zu beziehen. 


20947. In der Oendlingergaffe No. 895. 
im zweyten Stockwerke ift ein Zimmer mit 
Altoven und eigenem CEingange für einen 
Herrn, mit eigenem Bette verfehen, um 3 fl. 
30 fr. monatlich fogleich zu beziehen; auch 
Fönnte diefes Zimmer zur Aufbewahrung von 
Meubeld oder anderer Sahrniffe abgegeben 
wenden, 


2061. In der Gruftjaffe No 100. über 2 
©tiegen ift eine ſehr [höne Wohnung, mit als 
len Bequemlichkeiten verfehen, um 260 fl. jährs 
lich zu vermiethen, und zu Georgi au beziehen. 


2049. Im Kũchelbaͤckergaͤßchen No. 543. über 
2 Stiegen ift eine Wohnung von 5 Bimmmern, 
@peicher, Holjlege um 110 fl. zu. Georgi zu 
vermiethen und daſelbſt zu erfragen, 


2051. In der Burgaaffe No, 167. ift ein 
— Laden mit Ladenzimmer für 120fl. 

ahressins zu Georgi zu beziehen. Das Näs 
here ift über 3 Stiegen zu erfragen: 


2052. Bor dem Angerthore recht3 in der 
Blumenftraße No. 677. find 2 gut eingerich⸗ 
tete Zimmer um 8 fl. von 1 oder 2 Herren 
zu beziehen. 


2055. Es iſt inder S-ndlingerftraße No. 
910. ein Laden, nebft einem großen Kochzim— 
mer, welches auch zu bewohnen ift, für den 
Jahreezins von 118 fl, zu Georgi zu beziehen. 


2058, Im Rofenthale No. 709. zu ebener, 
Erd» ift ein heitzbares, meublirt:s Ziminer 
mit Bett um 4 fl. 30 Fr. am 1. April zu vers 
miethen. , 


2072. In der Slodenftraße No. 1262. rüd: 
wärts über 3 Stiegen ift ein meublirteg Zim— 
mer um 5 fl. monatli am 4. April zu brzies 
ben. 


1064. Im Rofentyale No. 650. im ten 
Stockwerke ift ein eingerichtete Zimmer mit 
Bett rüdwärts um 5 fl. zu beziehen. 


2045. In der Stiftgaffe No. 1157. iſt eine 
ta Wohnung zu Georgi um 50 fl. zu be: 
diehen. 


2068. Im Haufe No, 1414. in der Schäffe 
lergaffe find über 4 Stiegen links 2 meublirte 
Bimmer um 7 fl. monatlich zu vermiethen. 


2014. In der Türkenftraße nächſt der Ka: 
ferne ift zu Georgi eine fhöne Wohnung mit 
3 Simmern, Küche, Holslege, jährlich für 
80 fl. zu vermiethen, und Pann rechts Über 1 
Stiege No, 578, erfragt werden. 


2069. In der Fürftenftraße No. 649. über 
3 Stiegen ift ein ſchönes, heisbares, meublirs 
tes Zimmer um 8 fl. am 1. April zu beziehen. 


2014. In der Barer-Straße No. 358. über 


2 Stiegen ift ein ſehr ſchoͤnes, meublirtes 
Bimmer monatlich um 8 fl. fogleich zu beziehen. 


Le 
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“2078. In dersBarerStraße No.-352. züber 

eine Stiege ift am,ı. April ein ſchönes, meubs 

littes Bimmer „um .6,fl- 48. Pr. „monatlich. zu 
evermiztben, 


2046. Inder öfephfpitalgaffe "No. 1142. 
rißt eine ſchoͤne Wohnung „an der ‚Sonnenfeite 
mit 5.Bimmern ‚und ‚übrigen Bequemlichkeir 
‚ten für 250 fl. ‚jährlich ‚su Georgi zu bezieyen, 
und ‚beim Dauseigenthämer zu erfragen. 





2077. Es aiſt eine fehr "bequeme "Wohnung 
‚mit 4 Bimmern, Küchen ec. über 2 Etiegen 
:um den Zins von 100 fl. zu vermisthen, und 
in der Herrenftraße über 2 Stiegen. No. 312. 
‚bu erfragen. ' 


2071. In der Miefenftraße No. 43; «nahe 
‘bei der Deterinärthule :ift eine geräumige 
‚Wohnung -mit Stallung für.6 Kühe, Remife, 
Hofraum und großem Garten, vorzüglich ;zu 
einem Öffentliben Milchgarten geeignet, um 
‘150. fl, zu vermiethen. Das Nähere: in.der 
Theatinerftraße No. 66» ‚zu ebener, Erde. 


2054. In der ilnternangeifträße nächft dem 
Angertpore No, -790. über 2 „Stiegen vorn⸗ 
heraus iſt ein mit Kirfhbaums Reubels einge⸗ 
richtetes, „heigbares Zimmer mit -2 Betten 
und eigenem. Cingange.an 2 oder auch einen 
Heren fogleich oder au am 1. April zu vers 
er . Der ‚monatliche Bins für 2 Herren 

8 . J 


2006. Zu der Ludwiaſt roße No. 136. dem 
Herzog 


ar: Palais gegenüber, ift eine ſchöne 
Wohnung mit allen Bequemlichkeiten für: den 
Jahreszins ‚von 480 fl. ſogleich zu ‚beziehen, 
und zu.ebener Erde zu erfragen. 


"2067. Im Dultgäßchen No.886. über eine 
Stiege ift ein ſchön meublirted immer vorns 


heraus für 2 Herren um 12 fl. und für einen. 


Herrn um «11 fl,, oder ein Pleineres ebenfalls 


ſchoͤn meublirtes Zimmer dornheraus für 8 fl, 


monatlich -fogleich zu beziehen. 





2070, Wegen ſchneller Abteife-ift vor dem 


Joſephsthore über der Bricht dechtd No. 1298. 


Ä “, 


‚orgi eine fhöne Wohnung, :be 
ſchoͤnen, heitzbaren Simmern, ſchoͤner, heller 
Kuͤche, Speiſekammer, Keller, Speicher, Waſch⸗ 


8 


— 


‚lit. «a. im ꝛten Stockwerke eine ſehr ſchoͤne, 


geſunde, ander Sonnenſeite mit der: (dönften 


Ausſicht in's Gebirg „gelegene Wohnung, bes 
»flehend. aus 4 heisbaren Simmern ‚und lfos 
"den, wovon 5 einen eigenen ‚Eingang. haben, 
“mit Dorfenfter und inwendigen Läden ‚dann 
-einem bequemen Sparrofen, welcher 2 Zimmer 
heißt: und in der Küche in demſelben gekocht 
werden⸗ kann, ferner einer ſchoͤnen, hellen und 


großen Kammer nebſt Küche, Speicher Bol 


w., trodenem Keller, im Hofe laufendes Waf: 
-fer und Gelegenheit 
‚um die-halbjährige Miethe für 400 fl. von 
‚Georgi. bis Michaelis, 


sum Wafchaufhängen, 


oder auf längere Zeit 


zu vermiethen. Sie kann mit oder ohne Meu: 


bels auch getheilt abgegeben werden, und: ift 
. :täglih Vormittags von +42 bis 1 ühr und 
-Nabmittags von 3 bie 6 Uhr ‚anzufehen, und 
‚von den Bewohnern derfalben zu vermiethen. 


2050. In der Prannersſtraße No. 1477. 
über eine Stiege vornheraus ift ein heitzhares, 


ſchoͤn tapezirtes, neu meublirtes, mit So ha, 
Sekretär, Kleiderſchrank und eigenem Eins 
gange verſehenes Zimmer monatlich um 15 fl. 
zu vermiethen, ‚und am 1. April zu beziehen. 


“2059. Bor dem Karlsthore Durch das Hu 


‚bergartengäßchen.find im Haufe No. 12. über 
«eine Stiege ein Zimmer fammt Nebenzimmer 
‚mit der angenehmften Ausſicht in Gärten, mit 
‚oder ohne "Meubels und ‚Bett, um 9 fl. oder 
7 fl. fogleich.oder am 1. April,su beziehen. 


‘2063. In der Therefienftraße No. 590. im 
erftien Stocdwerfe ift am hr Biele Se: 
i ebend aus 5 


gelegenbeiten, Holzlege und allen übrigen Bes 


‚quemligpfeiten für.240 fl. jährlich zu vermiethen. 


"2065. In der'Brienner-Öträße No. 323, b. . 


iſt eine heitere, auf der Sonnenſeite gelegene 


Wohnung mit 4 heigbaren Zimmern, R hr, 
Keller, -Holzlege-1c. fogleich oder zu. Georgi 


um 145 fl. Jahreszins zu vermiethen. Daſelbſt 


su ebener Erde oder auch Srühlingsftraße No. 
288. uͤber 2Stiegen ift das Naher⸗ au er⸗ 


fragen. 
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20841: Beim Botanifchen Garten rechts in: 
der. Areis⸗ Mo. 228;; ift ein Laden: mitt 
Wohnung am Ziele Georgi‘ für: 210 fl... zu. bes = 
stehen... Ueber eine Stiege rücdmärts rechts iſt 
eine Wohnung mit 3 Zimmern, 2: heigdaren,, 
Magdfammer,. Küche,  Holzlege;. Keller um: 


100. f.. und. zu ebener: Erde eine Wohnungs 


mit 3 Zimmern, wovon Z-heigbar find, Magda: 
kammer, Küche, Holslege, Keller:und Wafchs : 
baus'"um: 100 fl.. zu: beziehen». Däs:Näherer 
iſt über 2 Stiegen rüdmärts-linfs:von«3 Uhr: 
bis-5 Uhr zu erfragen. - 


1885: Es: ift das Haus: No. 169. lit ar anı 
der Bayerftraße, ‚welches voriges Jahr ſchon 
gebaut: worden, , und ganz ; ausgeteodnei*ifl,» 
mit 9 [hönen Wohnungen von 777bis 125 fl.- 
zu vermiethen. Diefe Wohnungen ſind fogkeich ; 
oder a. zu beziehen... Das Nähere ift: 
au — 1095. in der Neuhauſergaſſe 
jurebener Erde, 


. 1839, Im Haslingerhaufe auf dem Rinderr: 
marfte No, .641; über -2:&tregen vornberaug * 
ift zu Grorgi. eine: Wohnung mit:allen Bes: 
quemlichkeiten fũr jährliche 300 fl.’ zu vermie⸗ 
then. In eben demſelben Haufe über 4 Stie⸗ 
en- eine derlei Wohnung für jährliche 200 fl.: 
m nämlichen: Haufe rückwärts im Hofe über: 
2 Stiegen: eine ſchöne, helle Wohnung :mit ! 
Dem vorn beim: Eingange rechts» liegenden » 
Laden: für jährliche 360 fl‘, dann zu-ebener ° 
Erde ein großes, helles und trodenes Gewölbe - 
a einem. Waarenlager geeignet ,. weldyes_ im : 
ale auch heitzbar gemacht werden kann, für: 
ijahtliche 100 fl. 


1603. Diey'guteingerichtete Zimmer au‘ 7 
Bis 17 fl. monatlich” mit eigenen · Eingängen 
find: —* beziehen auf dem Rinder⸗ 
marfte No. 647., ‚Eingang neben dem Con⸗ 
ditor Wagner über 5 Stiegen. - 2 

1807, Auf dem Rindermarfte an ber Sön- - 
nenfeite No, 621. über 2 Stiegen iſt eine 


fhöne Wohnung, beftehend aus 4 heißbaren -. 


Zimmern .nebft andern: Bequemlidhkeiten am 
Ziele Georgi um den Halbjährigen Zins von 
100 fl. zu beziehen.‘ Das Nähere ift zu ebes 
nes Erde zu erfragen: 


1898: Es find mehrere Wohnungen nebſt einer 
Gtallung ‚für zwey Pferde von 36 bdis 120 fl. 
jährkicdy zu: Georgi zu vermietgen, und zu erfras 
gen ine der Turkenſtraße No. 500. as unterhalb 
des Schloßer Bachmann. 


20835 In der Herxrenſtraße No. 305..Lit. d. 
ſind im erften Stock 2 ſchoͤn meublirte Zimmer 
vornhrraus ;.mit eigenem Eingange, um 14 fl, 
monatlich ſogleich zue vermieihen. Auf Dex, 
langen kann-auch für 3. Pferdr Stallung das 
fe dan ‚abgegeben. werden. i 


1759... Am Märthorr No, 1454. zu" ebener 
Erde ift-eim: heitzbares, meublirted Zim⸗ 
mer mit eigenem: Eingange fogleich: um 7 fl. 
su-bezighen. - * 


2084: Im Haufe No. 1541. in der Prome⸗ 
nabeitraße find im zten Stockwerke vornher⸗ 
aus ein großes, meublirtes, mit allen Brquem- 
lichfeiten verſehenes Zimmer um 9 fl. und eis 
nes: ruͤckwaͤrts um. 6- fls' zu vermiethen, und 
am 1. April zu beziehen. - 


19115 Nahe am botanifchen Garten im Haufe 
No.-103. ift zu ebener Erde a bequeme 
Wohnung: um den halbjährigen Zins von 45 fl, 
3u- Georgi zu beziehen. 


1762. Am Fünftigen Ziele Georgi ift in der 
‚Aarleftraße, Maxvorſtadt No. 202. b., zu ebe⸗ 
ner: Erde eine [höre Wohnung mit 6 Zim— 
mern und allen übrigen Bequemlichfeiten auch 
Waſchkuͤche-Antheil um 300 fl. jahrlich zu ver: 
miethen. Es fönnen aud ein Garten und Stal: 
lung abgegeben werden. Yu erfragen beym 
Hausdeigenthümer dafelbft. 


1948. In der Brienner- oder Arcis-Straße 
No. 278. ift eine Wohnung über eine Ötiege ' 
mit 6 Zimmern, einem Salone, Küche, Keller, 
Holzlege und Speicher um 500 fl. Jabreszing 
zu Ororgi zu beziehen, Auch können Stallung 
für 2 — 5 Pferde, Remife, Kutſcherzim mer 
und Heulage dazu gegeben werben. 


1879. An der Brienner » Straße No, 325. 
nächft der Glyptothek ift ein Garten für 70 fl. 
zu verfliften. 





(ee) 
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1906. In ber Lerchenſtraße No. 118. a. beym 
Tiſchlermeiſter ar find 2 Wohnungen, jede mit 
5 Zimmern und fonftigen Bequemlichkeiten, für 
250 — 270 fl. zu vermiethen, und Pönnen zu 
Georgi bezogen werden. * 


1901. In der Tuͤrkenſtraße No. 465. find zu 
Georgi zwey Wohnungen , eine über 1 Stiege 
für 80 fl., über 2 Stiegen für 70 fl: zu vermie⸗ 
then. Das Nähere ift dafelbft über 1 Stiege zu 
erfragen. 


Berlorene und gefundene Sachen. 


2000. Bei unterfertigter Behörde liegt ein 
gefundener blauer Ueberrod deponirt. 
Der legitime Eigenthümer Fann ihn erhe⸗ 


ben. 
Münden am 11. März; 1829. 
Königlihe Polizey » Direktion Münden, 
v, Rineder, Direktor. 














1919. Eine Wafferburgerdofe wurde ver⸗ 
foren. D. Ueb, 


1061. Es ift ein fogenanntes Königshünd⸗ 
&ben, männlichen Geſchlechtes, weiß und braun 
gefledt, am 10. dieß verloren gegangen. Ders 
jenige, dem es zugelaufen feyn follte, wird ers 
fucht, ſelbes gegen einen bayerifhen Thaler Bes 
lohnung in die Dttoftraße No. 251. zu bringen. 


1925. Dienftag den 10. März wurde Abende 
von der Dienersgaffe bis zur Scäflergaffe 
ein Packchen mit Geld verloren. Der Sins 
der wird höflichft erfucht , folches gegen Ers 
kenntlichkeit bei der k. Polizgey: Direktion ab- 
sugeben. 


1922. Im Laufe diefes Zahres ließ Jemand 
in einem Haufe hier einen feidenen Regenfhirm 
ſtehen. Wer fich hierüber genau legitimiren 
Tann, wird ſolchen 
rüdungsgebühr zurüderhalten. 


2045. Dendg. die nad 10 Uhr Dormittags 
wurde nom Srauengäßchen an bis zum Hu⸗ 
ber: Bädergebäude ein ordinärer, ſchwarzer Mes 


egen Erftattung der Eins 


einos.Ridifül verloren; es befanden fich das 
rin ein Faden-Batiſt-Sacktuch E. S, blau 
eingemerft, ein Augenglas in ſchwarzem Fut: 
teral, und ein franzöfifcher Ochlüffel. Man 
erfucht ſolchen gegen Erfenntlichfeit im Koch 
Wegmaierhaufe über 2 Stiegen vornheraus 
abzugeben, 


Dienft- und andere Geſuche. 


1966. Im Auguftinerftocde, achtem Eingangs 
über 2 Stiegen, werden Spigen, Schleier, 
Chemiſetten 3. fehr fhöngepust, ausgenadelt, 
ausgebeffert und zufammengefest. Man em: 
pfiehlt fich zu geneigtem Bufpruche, 


‚1963. Wer Euft hat, auf die fchnellfte und 
billigfte Art tanzen zu lernen, beliebe fih ans 
zufragen in der Gendlingerfiraße No. 726. 
im 1ten Stockwerke rüdwärts bei Hm. Er: 





ı minger, ©tadtmufitus, wo man in Beit von 


einem Monat um ı fl. 12 Pr, alle Tänze volls 
Rändig erlernen ann, 20 


1935. Eine ordentliche Perfon von 54 Jap 
zen, welche mit guten Beugniffen —— iſt, 
wünfcht zu Georgi bei einer Herrſchaft als Stu⸗ 
benmädchen, oder als Haushälterin bei einem 
Geiftlichen oder bejahrten Heren in Dienft zu 
treten. Sie ift zu erfragen auf dem Zraus 
enplage No. 1594. zu ebener Erde. 


1858. Ein gutgefittetes Mädchen von höch⸗ 
ſtens 17 Fahren, welches fi zu den Befchäftis 
gungen einer Ladnerin abrichten ließe, kann 
fogleich einen Play finden. D. Ueb. 

— — — — — —— — 


Feiiſchaften 


2017. In Untergieſing iſt ein gemauertes, 

ftödiged Wohnhaus ſammt Stadel, im bes 
* Zuſtande, und ganz geeignet für einen 
Milhmann, Wälher, Schreiner oder einen 
dergleichen Profefioniften aus freie Hand 
am billigen — au verkaufen, und das Nös 
here zu erfahren im 


Anfrage: und Adreß ⸗ Burcan München, 





21038. Empfehlung imlänbifther Erzeugniffe. 
Außer den bereits befannten Pantalons aus 


verfchiedenen inländ. LeinenStoffen, mit und. 


ohne Falten nad den Wünfhen Jedermanns 
verfertigt au 48 Fr, ı fl. 36 fr, 2 fl, 2 fl. 
12 Pr., 2 fl. 24 Er, 3 fl. ıc ⁊xc. find num auch 
Hofenzeuge von Leinen-&radk in verfchiedenen 
Deffeind , in Stücken und Ellenweife, zu Auf: 
ferft billigen Preifen ; ferners: Hemden das 
Stüd zu 1 fl. 8 fr. — 2 fl. 24 Er, Unter⸗ 
beinfleider das Stück zu 40, 42, 58 fr., rl. 
10. 20.5 Tiſchzeuge 3. B. das Serviet zu 15, 
16, 18 Fr. ıc. 20.5 ungebleichte und gebleichte 
Leinwanden zu Betttüchern, und dgl. zu gnäs 
Diges und geneigser Abnahme vorräthig bei 
Simon Spitzweg, 
Neuhaufergaffe No. 1110. 


1978. Eine reale Wein: und Gaftwirth: 
ſchaftsGerechtigkeit; ein Gütchen mit mehre: 
ren ſchönen Dauplägen vor dem Karläthore; 
ein Eleines Wohnhaus fammt Garten vor dem 
Schwabingerthore; einige Häufer, auch meh⸗ 
rere Baupläge fin verfchtedenen Richtungen 
find unter ſehr billigen Bedingungen zu vers 
kaufen, und mehrere taufend Gulden Ewig- 
geldbriefe werden zu kaufen gefucht, bei 

Friedrich Betterlein, Wechfels und 
Waaren:Senfal, Kauftngerftraße 
Ne. 1015. 


1916. Ein 2fpänniger gut erhaltener Wies 
nerwagen ift um billigen Preis zu verkaufen, 
und das Nähere zu erfahren. im j 

Anftage- und Adreß: Bureau Münden. - 


1956. So eben ift folgendes intereffante 
Werkchen erfchienen und durch alle Buchhands 
kungen zu haben, in Münden bei Wilh. Mir 
chaelis, Kaufingerftraße No. 1014., der Haupts 
wache gegenüber, 

„des heil. Vaters Leo des XI. ausführliche 

„und höchft intereffante Lebensbefchreibung.* 
Aus dem römifhen Staats-Kalender audges 
zogen, mit dem mwohlgetroffenen Bildniffe Sr. 
päpfilichen Heiligkeit. Preis 12 Fr. 


1585. Die Unterzeichnete, aus Familien: Bers 
bältniffen veranlaßt, gedenft ihr Anweſen fammt 
Wein: und Bierwirthögerechtfame aus freier 


- 
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Hand zu verfaufen. Das Anweſen, zum Haus⸗ 
meifter in Nymphenburg genannt, befteht aus 
einem fehr geräumigen, von Stein erbautem 
Haufe, mit einem, zu der ſehr betriebenen 
Wirthſchaft nöthigen Hofraume, befchatteten 
Kegelbahn, mit. einem fehr großen, mit den 
feinften Obftgattungen befeßten Garten, mit 
6 von Miethleuten bewohnten Nebengebäuden, 
wobey audy noch 2 Gärten find. Dabei find 
noch befonders 10 Tagwerke Feldgründe. Der 
Derkauf gefchieht von der Unterzeichneten uns 
mittelbar, und Kaufsluftige haben: ſich nady 
genommener Cinficht ded ganzen Anwefeng, 
wegen der nähern Bedingniffe an die Ver: 
Fäuferin felbft zu wenden. 
Margaretha Buchberger, 
zum Hausmeifter genannt. 


2976. Eine neue Parthie marinirter Aalfifche 
das Pf. zu 30 Fr. und geräucherter Tanfijche 
in Del, das Pfund zu 1 fl. ift wieder anges 


Fommen bei Sr © 
an; perl 
Schwabingerftiaße Ro, 74, der 
Poft gegenüber, 


19354. Auf dem Marimiliangplage No. 1360. 
über 1 Stiege find 2 große Spiegel vom gan: 
zen venetianifhen Glas, jeder 59 Bol hoch 
und 22 Zoll breit flündlich zu verkaufen, 


1932. Im Thale Petri No. 524. über drei 
Stiegen vornheraus ift ein Rommodfaften 
von Nußdaumbols um 10 fl. zu verfaufen. 


3944, In der Lerchenftzaße No. 117. find 
mehrere qute Senfter zu Srühbeeten mit Des 
ckeln billig zu verfaufen. 


1949. Es find außer dem Gendlingerthore 
an der Sendlingerftraße im Spitalgaͤßchen No. 
29. mehrere Miftbeetfenfter und Gartendedeln 
um einen billigen Preis zu verkaufen, und 
beim Gärtner Fris zu erfragen. 


1924. Ein Kordonshut, ein Uniformsdegen, 
Bücher, Mufifalien, Mufterfchriften und Au: 
pferftiche find zu verfaufen, ©endlingerftraße 
No, 967. über 2 Stiegen. 


Cor) 
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1058. Es ift in der Kanalſtraße No. 45. ein 


Bauplas aus freier Hand zu verfaufen, und 
daſelbſt über 1 Stiege zu erfragen. 


2082. In der Ranalftraße No. 3. find meh⸗ 


rere Daupläge zu verfaufen, und bei Hrn, 
Wald, Gärtner zu erfragen. 


2000. Sieben bis 8 Gentner gutes Heu ge⸗ 


gen 2 Schor gutes Stroh; auch ein großer 

SHaberfaiten zu 2 Schäffel find wegen Ab— 

a einer Equipage billig au verfaufen. 
. Ueb. 


2052. Ein fehr gut erhaltened Fortepiano 
mit 5 Oktaven ilt vor dem Schmwabingrrthore 
in der Lömwenftraße No» 503. d. über 1 Stiege 
rechts äußert billig zu verfaufen, 


2015. Es find ſogleich 4000 fl. auf fichere 
Ders auszuleihen, jedoch ohne Unterhänd: 
er, Ueb. — 


2020..800 fl. werden zur Ablöfung eines 
Hypöthefen: Capitals von gleicher Summe ohne 
Unterbändler geſucht. as Weitere iſt bei 
dem Fönigl. Advofaten Herrn Doktor Rait 
zu erfragen. 


2021, 1000 fl, werden auf einem Haufe in 
hiefiger Stadt ald Hypothek-Capital oder auf 
"einem im Grundbuche vorgemerften Wechfel 
aufzunehmen geſucht. D. Ueb. 


2052. Es ift ein Kapital von, 6000 fl. in 
einen oder mehreren Poften ‘auf fihere Hy: 
pothef ohne Unterhändler auszuleihen. D. Ueb. 


2012. In der Fürftenftraße No. 6536. über 
2 Stiegen links find ein®efretär von Nußbaums 
bolze, und ein Glaͤſerkaſten fammt Budel, 
in jeden Kaufladen geeignet, um billigen Preis 
au verfaufen. 


1663. Haus⸗Berkauf. 

In der Nähe des Odeons iſt ein Haus 
um 16000 fl. zu verfaufen, und das Nähere 
hierüber bei dem F, Advofaten Dr. Pichlmayr 
wohnhaft in der Kaufingeritraße No. 1027 
au erfragen, 


‚1883. In der Sonnenftraße No. 1280. über 
eine Stiege rechts ift ein gebrauchtes , jedoch 
fehr gutes Bett, mit Ueberzug und Bettftätte 
zu verfaufen, 


1832, Ein Tubus, Meßtiſch und Waffer: 
waage find um a3 fl. in der Marvorftadt, 
UAmalienftraße No. 505. a. über 2 Stiegen zu 
verfaufen. 


20553. Eine reale Bimmermeifterd-Gerechtigs 
keit nebft allen dazu Erforderlichem ift aus 
freier Hand zu verfaufen. D. Ueb. 


2057. In Haidhaufeu nahe bei dem Milir 
tär-Holzgarten No. 205, über eine Stiege ift 
eine ſchöne Herberge um 850 fl. zu verfaufen. 


1805. Gegen baare Dorauszablung von 6 bis 
en Gulden Fönnen von einem, zwei oder 
drei foliden Biegelbrennerei: Befißern, welche 
die Lieferung garantiren Fönnen, im Laufe des 
beurigen Srübjahres und Sommers 600,000. 
gut gebrannte Mauer- und Kaminfteine, die 
erften 200,000 zu 18 fl., Die weitern 400,000 
zu 17 fl. das 1000 zur Lieferung übernommen 
werden. Auch 60,000 Dachplatten werden ers 
fordert. D. Ueb. 





Verſteigerungen. 


1890. Das zur Gantmaſſa des buͤrgl. Salıftößlere 
Johann Vogt gehörige Daus in der Sendlingerfiraße 
Ro. 970. wird hiemit zum Öffentlihen Verkaufe an 
den Meiftbieteuden ausgefhrieben. 

Daffelbe hat 5 Stodwerke und ift mit einem Keller 
und Hofraum verfehen, in welch' Tegterem fih nod 2 
Wohngebäude und ein Nebengebäude befinden. 

Zur Protoföllirung der Kaufsanbothe hat man auf 
Montag den 30. März I. 3. Bormittags 10 Uhr im 
hieſtgen Gerichtslokale Tagsfahrt angefegt, wozu die 
Kaufslüfligen geladen werden, 


Am 24, Februar 1820. 
Königlich Hayerifches Kreis: und Stadtgeript 
München. 


Allweper, Direktor, 
Gran; Graf, Acceſſiſt. 
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2080. Künftigen Montag den 30. d, Mis, und die 
folgenden Tage wird In der Salvatorsſtraße Ro, 1316, 
Bırmittags von g bis ı2 Uhr und Nachmittags von 
3 bis 5 Uhr Die ausgezeichnete Gemälde : Samminng 
des Hofgefügel ı Lieferantens Benno Reichl gegen für 
aleih baare Bezahlung üffentli verfteigert, wozu 
KRaufsliebyaber eingeladen werden, 

Den ı0. März 1829. s 


König:. bayer, Kreis: und Stadtgericht 
Münden, 
Allweper, Direktor. 
Zeiller. 


1808. Auf Antrag der Erbesintereſſenten werden 
Die hinterlaffenen Effekten des verftorbenen Pfarrers 
Händler, welde in Komodkäften, Sefleln, Tifhen, 
Spiegeln, Bildern, Büchern, Betten, Kleidungsftüden, 
Leinwaͤſche und Küchengeſchler, ferner in 2 Pferden, 
12 Stud Rindvieh, einer Chaiſe, Wägen, Adergeräthen, 
Getreide, Stroh nnd Heu befteht, gegen baare, augens 
blitliche Bezahiung Im Drte Aſchheim 

Mondtag den 25, März I. J. Vormittags 9 Uhr 
Öffentlich verſteigert. 
Raufsliebhaber werden hiegu eingeladen, 
Münden den 28. Februar 1829. 


Königliches Landgericht München, 
Gteprer, Landrichter. 
Heid. 


1505. Kinftigen Frepfag den 20, Märg I. J. wer: 


den von den Ddießfrits aufliegenben Grtreidverräthen _ 


6 a) Aus dem Fruchtiahre 1827 
47 Schäffel Waigen, 
402 ma — — 
J) Aus dem Fru abre 1828 
71 Schaͤffel Gerſte, 
entweder in Parthien oder im Ganzen oͤffentlich ver 
Beigert, wozu Kaufsluftige hiermit eingeladen werden. 


Am 24. Sebruar 1829. 
- Königlied Rentamt Sreifing. 
Grünberger. 





1994. Nachdem der Akkord über die Pferdebeſchlage 
Die allerpönfte Genehmigung nit erhalten hat, und 
Diefe Befhläge an bäürgerlihe Gewerbsberechtigte mit 
Ausflug der —E in Lieferung gegeben 
werden follen, fo wird zur weltern Akkords⸗Verhand⸗ 
lung Dienflag der 17. Maͤrz Vormittags 10 Uhr ber 
Rimmt, wozu Uebernahmsluftige mit dem Bemerken 
eingeladen werden, daß fe fih vor ter Verſteigerung 
über ihre Anfäßigkeit und über ihre pinreihenden Bere 
mögend: Berpältaifie Durch gerichtliche Zeugnifie auszne 
meifen haben, 


"verftorbenen Rönigl, Sranzöfifchen Benerale 


Diefe Derhandlung wird in der Artillerie Zuhrwes 
fenslaferne vorgenommen, 


Münden den 9, Mär; 18296 


s Die ‚ 
Defonomie » Rommiffion des Fönigl, bayer. 1. 


Artillerie » Regimentes, 


Bagner, Oberfilieutenant, 
Lang, Romtsquartieren. ı 


1809 Maftviehd- VBerfteigerung. 
Dienftag den 31. d. Mid, Nahmitrags ı Uhr wers 
den dahier 
10 bis 12 Stüd fehr ſchweren Maftwiches, 
mworunter 2 bis 3 Kuͤhe, an den Meiftbietenden gegen 
fogleih baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, wozu 


einladet 


Schwalganger am $, br, 1829. 


ı 
Königliche Militär dohle nhofs ⸗Inſpektion 
Schwaiganger. 
Die Infpeltions:Dffizteröftelle 


Bleifhmann,' 
dermalen unbejegt. 


Berwalter, 


1926. Montag den 6. April 1. J. und die folgenden 
Taje Morgens von 9 bis 12, und Nachmittags von 
3 bis 6 Uhr werden die von dem aa 29 dahisr 

itl. Herrn 
Vicomte d’Altier de Borne hinterlaffenen Mobilien 
und Effekten, fo mie auch jene, einer kürzlih von hier 
abgereisten Familie gegen baare Bezahlung Öffentlich 
verfteigert werben, Außer politirten and ordinairen 
Meubels aller Art kommen vor: Bine fhöne Bettftelle 
von Mahagonihofz. ein ſehr gutes Pianoforte von Düls 
ten, Spiegel, Kronleuchter, Aftral:Rampen, Stoduhren, 
eine febr gute, geldene, von felbft fhlagende Repetirs 
uhr, Silber, Preziofen, ein großer, bronzener, fein 
vergoldeter Tafel, Auffag mit Siguren, 2 Paar Dops 
pels und ein Paar dreiläufige Piftolen, ein aͤußerſt 
fhönes Damenbrett und Trictracſpiel, 2 Degen, ädht 
englifhe Rafirmehfer, Betten, Matragen, fhöne Bett⸗ 
deden, Kleider, Leibe, Tiſch⸗ und Bettmäfche, Porzels 
latn, Fayence, Rupferfliche, Gemälde, einige Bücher, 
Wägen, 140 Ronteillen Burgunder Nuits, 115 Bous 
teilen Rothwein (ein weißer, rheinbaperifcher Wein) 
und mande andere Hausfahrniſſe. Eimmtlihe Gegen⸗ 
flönde künnen am 1., 2. und 3. April in dem Berfteis 
— Herzogſpitalgaſſe No, 1139., von 10 
is ; 


2 Uhr befehen werben, 
i d ; Oeſſe, Sommiffär. 
1915. Montag den 23. März und die folgenden. 


"Tage werden auf dem Rindermarkte No, 642. in Dem 


Daufe des Herrn v. Ruedorfer im erſten Stodwerke 
rüdwärts nachſtehende Gegenftände gegen baare Bes 
jahlung Öffentlich werfteigert, ald: Spiegeln, Ranaper, 
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Seffeln, Komode-und Shreibkäftem, Kleiderkaͤſten von: 
Nupdaums-und Fichtenpoiz, Stodahreny Betten. Mas 
trayen,. Tifhde, Bette und. Pauswäfhe, Porzellain, , 
Glaͤſer, Derrenkteider;, Kupfer, Zinn, Räcengeräthe,, 
eine Waſchmang, mehrere Tifhe nebſt verfhiedener- 


‚Dantetnrihtung, :wogy-Raufdliebhaber:eingekaden. wers- 
en» 


ö —e — — —ñ— 
Berfhiedene Kundmachung ene. 


1927: Balthaſan Maler ,. ein im Markte Eberäberg > 
®: G. am 8, November 1789 ‚geborner Chtlersfohn,, 
*deim. Etumpf:genannt; ledig, ſeiner Profefion-ein 
Mepger und, Scweinpändler;. welcher fid-Teit: 10 bi, 
12 Jahren in der Stadt Moosburg ald Schweinhänds. 
ler aufhielt, ift ſelt dem 2.2len-Mab 1828; daß er in: 
Dafing, Lönigl. ‚Bandgerichts Friedberg, das leptemal: 
geichen: wurde, vermißt; und Pann- von ſeinem Aufent»- 
halte nichts erfragt werden... 

Das Eönigl, „Landgericht Movsburg« hat: fein Wer: . 
möÖsen hieher, am den- Geburtsort des vermißten Bal⸗ 
thafar Maier, gefendet- 
Seine no lebenden Geſchwiſterte haben ſich bereits‘; 
zur Erbſchaft legitimirt. 

Balthafae Maier wird hlemit vorgeladen;, ſich vor- 
Gericht zu ſtelem und über. feinen.-Aufenthalt in Zeit 

„6% Tagen ſich auszumeifen, ald nah Verfluß dieſer 
Zeit derfelde für ‚verfhollen erPlärt; fein Veriaßthum 
rechtlicher Ordnung mad verhandelt, und feinen Ges 
fhmwifterten gegem Tautlon ermadirt werden wird; 

Bei dieſer Gelegenpeit- werden aus jmaleih alle 

lerorts noch unbefannten Geben: und-Gläubiger, mit- 

ren. Anfpeüchen fid: bisrorts du melden, augefordert, 
als nach Verfiuf’von 60 Tagen: ihre Anfpruce nigt.« 
meiter6 mepr gehört werden muürden... 

Gdersberg den:g. ‚März 1829.. 


Konigl. bayer; Landgericht Ebersberg. 


Hoͤß, Landrichter. 
Vieregg. 





2079. Schon haͤufig wurde ſowohl von dahier ange⸗ 


kommenen Fremden, als auch aus verſchiedenen aus: ’ 


waͤrtigen Drien nad den Adreßen biefiger Dandluns 

gen, Yabriken, Waaren-Niederlagen, Privat. Anftalten : 
aller Gattungen, dann vorzügliger Gemwerböleute aus 

allen Rlafien, münduch und ſchriftllche Nachfragen ges 

halten, obgleich letztere durch die bei der unterjeichnes 

ten Anfalt deshalb vorhandenen Notizen mit. mög: 

lihfter Genauigkeit erledigt worden find, fo. nimmt 
man. demnach bievon Beränlefiung, ‚die hiebei bethei⸗ 

Ugten hieſt em Ein wohner hierauf. aufmerkſam zu mas 

hen, und einzuladen: 

k leipte Adreßen dicforis gebührenfrei niederzulegen, « 

umrin ferner vorfommenden dergleiden Faͤben ſegleich 


unmittelbaren. Gebrauch zu ihren Bünften davon ma= 
en zu können... 


Dos Anfrage: und Adreßbureau München. 


1738: Alle diejenigen, melde. aus irge:ıd einem 
Rehtegrunde am dem Nachlaffe: dee: in Neuburg ver: 
ſtorbenen kön; Rämmerers: und Dderfb Xavier Graf 
Yu: La Hosée· eine Forderung zu; machen haben, wer: 
den. hiezmit edictaliter vorgeladen;,.. binnen 4 Wochen 
bey. untergeichneter Commifſton auf dem Promenade: 
plage Nor 14577 über 2.Stiegen ihre. Anforberungen 
anzumelden, als fonft nad Ablauf. diefes Termins zur 
BWrrtheilung des Nachlaffes gelhritten, und die allen: 
allfigen« Prästendenten- ſich den- Daraus ergebenden 
Nachtbeil; der. gegen jeden Grösintereffenten einzeln 
Bi ftellende Klage: felbjt- zuzuſchteiben haben würden, 

Münden den 6x. März 1820. 
Adelich Graf Kavier v. La Rofeeifche Derlaffen: 
ſchaftsCommiſſion. 
La Rösce ‚.. Artillerie, Hauptmann, 
als Sommiffär.. 
Oſtermeler, Aktuar. 
— —— — — —ñ— 


Fremden⸗Anzeige. 


Dom 11. bis 15. März 1829. 


Im- goldenen Hirſch. 
Hr. Glafer, Negoriant von Bamberg. Sr. Bag = 
feil, Raufmann von Kaufbeusen, Hr. Sagnier, Ne: 
gotians von. Paris, . . 





Im ſchwarzen Adler. 
Hr. Haͤßling, Raufmann von Regensburg, Sr. 
Brüning, Kaufmann von Giberfeld, Dr, Krepmberg, 


Kaufmann. yon Lohen. 


Im goldenen Hahn. 

Sr. Dürdl. Prin; Iſenburg Bürftein von Auge⸗ 
bura. Hr. Suljer, Raufmann von Frankfurt. Hr, 
Ballin, Kaufmann von Paris, Br, Graf Burtler, 
RegierungssAccefiß von Würzburg. Hr. Dapifiröm, 
Student von. Stodholm. 

Im aoldenen Kreuz. 

Hr. v. Bever, Affeffor von Wien. Dr, Dr, Froͤlich 
von Erlangen. Pr. SchnelderPartleuller yon Ban: 
dau, Dr, Martin, Kaufmann von Bamberg. Dr. 
Unfin, Apotheker von Aibling. 


Im goldenen Birn, - 
Sr, u; Leoprechting aus Regensburg. Br, v. Seu: 
der, Partikulier von Mindelheim. Dr. Mat, Kauf: 
mann von Augsburg. Hr. Grabner, K. Rentbeamter 
von Schongau. Fr. Freifrau v. Arretin und Beepin 
v. Scherer von Bangberg. 








Bevdlferungs- Anzeige. 


Betraut wurde: 
Den 16. Februar. Georg Stapf, bürgl. Bürftenbin 
dermeifter, mit Elifabetha Helena Dierl, bürgl. 
Schneldermeiſterstochter von Stadtamhof, 
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Geſtorben find: 


Den 8. Maͤrz. Hr. Joh. Nep. Stich, "Dandeldmann 
von Immenſtadt, 32 9. alt,an der Lungenſucht. 
Marlanna Stod, Hoftellermeifterswittme, 82 J. alt, 
an gänzliher Entkraͤftung. 
Biftoria Dodl, Zaglüpnersfrau, 283. alt, an Lungen: 
gefhmuren, 
Mathias Grieshamer, b. Wagnermeiftersfopn,: 1 M. 
7 T. alt,.an der Abzehtung. 

Helena Tiſchler ,d. Schneidermeifteestochter, 7.M. 
7 T. alt, an der Abzehrung. 

Den a. = Joſ. Bärtl, Maurersfohn,:23.8t. alt, am 
tand, ; 

Job. Feyerabend, b. Schäfflermeifterdfopn, 1.9. 
7 T. alt, an den. Fraifen, 

Jakob Reindl,  Holzmeffer und ‚Pfründtner ,;71 I. 
alt, am: Zehrficber. 

Joh. Bapt. Lüttih, Malzmüͤllensſohn, 6 M. 17T. 
alt, an Brufiverfshleimung. 

Wolfgang Kollnberger, Milhmannsfohn ;g T.:alt, 
an der Abzehrung. 

Leonhard Meßner, Hofheubindersfohn, 2 M. 18 T. 
alt, am Gedärmbrand. 

Rarolina Kagerer, Goueipiftenstochter, 24 J. -alt, 
an der Lungenvereiterung. 

en 10. — Georg Biegl,Gemeinerrvom 2ten In⸗ 
fanterie-Regimente, von. Euersburg,-Rdgs. Wolf 
ratböhaufen, 21,9. alt,.am Brand. 

Magdalena Bogner, Graveurbtochter von Apgsburg, 
189. alt, am Mervenfieber, 

Dr. Heinrih Mebold, Geodät -von Forhelm, Herr⸗ 

mlhaftögerichte Ballerftein, 28 9, alt, an der Rebers 
entzundung mit higiger Gehirnpöhlenmafferfucht. 


Benjamin Grüner, Fönigl. Hofbibllothel » Bothens« 
»fohn,:4 M..8T. alt, an der —— 
at Fr hun a ea M. 16 T. alt, an 
Gichtern. 
Maroline Lanert, koͤnigl. Stabs » Ehirurgens- und 
Militär. Rehnungstommiffärsmittwe, 769. alt, am 
"Behrfieber. 
iDen 11. — Ludwig Heiler, »6. Biermwiethefopn, 3 IR, 
6 Zralt, an der Abzehrung. 
dr. Joſephine Freifrauv. Imeland, “Bönigl, Poſt⸗ 
Oberreviſorsgattin, 57 J. alt, an Arthritiſcher Ab⸗ 
lagerung und Nervenfieber. 
Ein x0dtgebornes Maͤdchen des Maurers "Mathias 


Schroͤck. 
-Zullanna Antoinette Sebaſtiane Freifraͤulein v. f⸗ 
nitz, koͤnigl. Hauptmannstochtet, 1.J · 4 M. 21 T. 
«alt, am Zehrfieber. 
‚Anna ling, Advokatenstochter-von Burgfengenfeld, 
31 3. alt, an ber Abzehrung. 
sRarolina Mousquet, vera Reuchtenberg, Froteurs⸗ 
tochter ,,1 9.3 NL, 15.8. alt, on der Derzbeutels 
mwafleı.fuct. 
"Ein nothgetaüfter "Rnabe des herrſchaſtl. Rammers 
Dieners _Sfidor Wagner, 1 St. alt. 
*@in nothgetauftes Mädchen des Mildmanns Ignatz 
Maier, 4 Stialt, 
“Anna Stemmer, Baufuhrmannstochter,:63 9; alt, 
-an der Wafferfuht und Schlagfluße. 
Den 12, — Xaver Piller, Schweizer von 'Rothenthurm 
Kantons Schwitz, 64 J. alt,.am Lungenblutfiurze 


23 unehel. Rnaben, 
r1 unchel. Maͤdchen. r 





Boch enzlihe Anzeige 
don der Münchner Gchranne den 14. März 1820. 
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Verzeichniß 
er Preiſe der in der koͤnigl. bayer. PA und Kefidenjfladt Münden nach einer Tare 
regulirten und nicht regulirten Viktualien, und fonftigen Verfaufs » Gegenftände, 
Den 14. März 1829. 
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Nro. 22.. Mittwoch den 16. März‘ 1829: 





Befanntmadhung: 
(Die öffentlige Schugpoden: Impfung. betreffend.) 

2178. Am näcften Sonntage den 22. März wird nach beendigtem' Gottesdienfte 
Dormittags zwifhen 10 und 12 Upr Die öffentlihe Schugpocen - Impfung im Eleinen Rath: 
bausfaale dahier fortgefegt, und e8 werden hiezu befonders die Impfpflichtigen 

1) aus dem 5ten Diftrifte GIB, von No. 189. bis 204., und 415. bis 441., - 

2). aus dem Öfen Diftrikte OD. von No, 320. bie 322. , 304: bis 303., und 442. big 479. 
vorgeladen, 
Es werden jedoch auch die in andern Diftriften wohnenden Impfpflichtigen umd an: 
Dere Individuen, welche fi impfen laffen wollen, bei diefer Selegenpeit unentgeldlic 
geimpft werden. — 
Der Termin der Impfpflichtigkeit iſt in der Art feſtgeſetzt, daß alle Kinder, welche 
bis zum 1. Januar J. J. gebohren wurden, und pockenfähig ſind, im heurigen Jahre geimpft 
werden müſſen. 

Aeltern und Vormünder, welche Die impfpflichtigen Kinder: der Impfung entziehen, 
werden mit Strenge beſtraft werden. 

Münden am 15. März 1829. 


Königliche Polizey - Direktion: München:- 
von Rinecder, Direftor, 


x 


(Die Beniennungen zwei neuer Straßen betreffend.) 

2103. Dur allerhoöchſte Entfhliefung vom 2ten v. Mts. wurde der bisherigen letz⸗ 
ten Straße der Mar: Borftadt der Name Adalbert: &traße, und der Berbindungsftrage, 
welche in der Ludwigsvorſtadt näcftens dur den Garten des Handelsnanng von Kleber von 
ber Sonnenftraße in die Singftraße pergeftellt wird, der Name Landwehrſtraße beigelegt, 
was hiermit befannt gemacht wird. 

Den 10. Mär; 1829. 


Magiftrat der Fünigl. Haupt» und Nefidenzftadt München. 


von Mittermayr, Bürgermeifter. 
Weſtermayr, Sekretär. 


LS, 
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Mietbichaften. 


09% In der Spaßenftraße neben den 
Ealzftadeln in der Max: Vorftadt No. 50. 
ift über 2 Stiegen eine helle, bequeme Woh— 
—* am Biele Georgi um 44 fl. zu vermie⸗ 

en?! 


2095. Am Maximiliansplatze No. 1320. 


über 2 Stiegen links ift eine Der fchönften- 


Wohnungen zu Georgi um 550 fl. zu vermier 
then, und bei dem jegigen Inhaber täglich 
einzuſehen. 


2096. Am Obernanger No. 854; find zwey 


meublirte Zimmer monatlih um 2 fl. fogleich 
au beziehen, 





2097. In der Bayerftraße No. 142. zu ebe⸗ 
ner Erde ıft eine Wohnnng von 6 Zimmern, 
von welchen 5 neu tapezirt find, einer Kam⸗ 
mer, Küche, Speifefammer, Bodenfammer 
und Keller, nebit Wafhgelegenheit am bevor: 
ftehenden Georgigiele um 325 fl. jährlich zu 
vermiethen. 


2102. Es Fönnen in der Lerchenftraße Ne. 


87. 2 Wohnungen, jede mit 4 Zimmern, drei 
heitzbaren und einem unheigbaren, Küche, Kel⸗ 
ler, Speicher » Antheil und fonfligen Bequem: 


lichfeiten um rn von 100 fl: und : 


130 fl. am Ziele Georgi bezogen werden. 
2101. Im Haufe No, 29. an der Refidenz- 
ftrafie ift am kommenden Ziele Georgi au ebes 
ner Erde eine Wohnung mit Laden, oder als 
Laden allein, nebft der Dazu gehörigen Speis 
fefammer, Küche und fonftiger Lofalität für 
den Jahreszins von 230 fl. zu beziehen, und 
das Nähere über 1 Stiege dafelbft zu erfragen. 


2100. In der Löwengrube No. 1402. ift ein 
geräumiger, heigbarer Laden mit anftojfendem 

immer und Küche, nebft Keller und übrigen 
Dequemlichkeiten für 180 fl. jährlih zu Ges 
orgi zu vermiethen. 


2109. Im Schrammengäßchen No. 89. ſind 
2 Wohnungen um den Jahreszins von 125 fl, 
und 48 fl. zu Georgi zu vermiethen. 


2089. In der Fürftenflraße No. 1676. am 
Herzogl. Leuchtenbergiihen Palais, fteht rine 
Wohnung zu ebener Erde mit 4 Bimmern, 
Küche, Holzlege, Keller und übrigen Bequem— 
lichkeiten um den halbjährigen Zins von 110 fl. 
am näciten, Ziele Georgi, auch früher fihon, 
zu beziehen, ' 


2087. Im Nofenthale No, 653. über vier 
Stiegen vornheraus ift ein großes, vollftän- 
dig eingerichteted und mit eigenem Eingange 
verfebenes Yimmer an 1 oder 2 Herren um 
7 oder-40 fl. monatlich zu vermiethen, und 
fogleih zu beziehen. 


2115. Wegen eingetretener Verhältniſſe iſt 
am Ziele Georgi in der Schönfeldgaffe nächit 
dem Ariegsminifterium im erften Stockwerke 
eine ſehr ſchöne Wohnung für 220 fl, jährlich 
au vermietben. Sie beftcht aus 4 heigbaren 
Zimmern, Kammer, Küche, Holzlege und fons 
ftigen Bequemlichkeiten. Es werden auch Die 
Zimmer einzeln für 6, 7 bis 9 fl. monatlich 
mit oder obne Meubels vermietet, Auskunft 
ertheilt man in der Kanalftrafe nächft der Le— 
cheifaferne No. 290. c. zu ebener Erde Vor: 
gend von 7 bis 9 Uhr und Nachmittags von 


12 big 2 Uhr. 





2114. Wegen eingetretener Verbältniffe find 
in der Kanalſtraße nähft der Lechelkaſerne 
im Haufe No. 296. c.. am Eünftigen Biele Ge⸗ 
orgi 3 Wohnungen au vermiethen: zu ebener 
Erde um 90 fl., über 2 Stiegen um 85 fl. 
und über 3 Stiegen um 60 fl.; jede Wohnung 
befteht aus 3 Zimmern, wovon 2 heigbar find, 
Kühe, Keller, Holslege und allen fonftigen 
Bequemlichkeiten. Es find auch mehrere Zims 
mer einzeln zu vermietben, mit oder ohne 
Meubels, monatlih um 4, 5 und G fl. Das 
Nähere ertheilt man im Haufe felbft zw ebe— 
ner Erde von Morgend 7 bis 9 Uhr, und 
Mittags von 12 bie 2 Uhr, 


2110. Vor dem Joſephsthore in. der Son: 
nenftraße No, 1292. über 3 Stiegen ift ein 
ſehr fchönes, heisbared Zimmer, mit oder 
ohne Meubels, für 8 und 10fl. monatlich fo: 
gleich oder am 1. April zu vermiethben, und 
das Nähere dafelbft zu erfragen. 
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2145, Circa 16 Tagwerk Wieſen ganz nahe 
am engliſchen Garten find im Ganzen oder 
in 2 Abtheilungen zu verpadten. Das Näs 
bere ift zu erfragen in No. 155. in der Lud⸗ 
wigsftraße zu ebener Erde von 1 bis 3 Uhr. 


21435. In der Eifenmannsgaffe No. 1106. 
ift eine Wohnung zu Georgi -zu Vermieten 
von 4 heisbaren Zimmern, nebft Keller und 
Epeicherantbeil um 210 fl., und das Nähere 
im aten Stodwerfe zu erfragen. 


2132. Ein ſchoͤn eimgerichtetes Zimmer, mit 
Schlafkabinette und Bett verfehen, ift in der 
Sofephfpitalgaffe über 1 Stiege No, 1220 
am 1. April um 10 fl. monatlid zu vermie— 
sen. 


2138; Auf dem Promenadeplage No. 1439 
ift über 1 Stiege links ein Logis vornheraus 
Mit einem heitzbaren Rimmer und 2 rüdwärts 
fanmt Küche und andern Bequemlichkeiten 
zu Georgi um 120 fl. zu beiiehen. Im naͤm— 
lichen Haufe ift auch eine Stallung zu vier 

ferde fammt Heuremife um 5 fl. monatlich 
ogleich gu beziehen, und zu ebener Erde zu 
erfragen. 


2137. In der Neuhaufergaffe No. 1117. 
über 2 Stiegen find 2 fchön meublirte Zims 
mer für 7 fl. und 8 fl. fogleich zu beziehen. 


2136. In der Weinftraße No. 123. über 3 
Stiegen vornheraus ift ein fhön meublirtes 
Bimmer monatlih um 17 fl. fogleih oder am 
1. April zu vermiethen, 


2134. In der Auquftinergaffe No. 1605. im 
2ten Stockwerke vornheraus find 2 meublirte, 
beisbare Zimmer mit eigenem Eingange am 
1. April um’ 15 fl. zu beziehen, 


2135. Im Haufe No. 1188: in der Brunns 
aaffe ift über 1 Stiege eine fhöne Wohnung, 
beftchend aus 2 hrisbaren Zimmern vornhers 
aus, einem heisbaren Zimmer rück wärts, ei— 
nem großen Vorzimmer, Küche, Speifefam: 
mer, Keller, Speicher und Holzlege um den 

abreszind von 290 fl» zu vermiethen, und zw 

eorgi zu beziehen. 


2107. No. 47. in der Salsfirafe ift eine 
Wohnung von einem heisbaren Zimmer, Ne— 
benfammer und Küche, zu Georgi um 40 fl. 
jährlib zu beziehen. 


2106. In der Amalienftrafe No. 509. find 
2 Wohnungen, jede mit Stube, Kammer, Küche, 
und Holzlege, eine um 42 fl. und eine um 
46 fl. zu Georgi zu vermiethen. 


2108. Vor dem Angerthore in der Blu— 
menftraße No. 682. ift zu ebemer Erde eine 
Wohnung, beftehend aus 4 ſchönen austapes 
sirten Zimmern, nebſt Kabinette, Küche, Spei— 
fefammer, Wafhhaus und fonftigen Bequem— 
lipkeiten um 150 fl. Jahreszins zu Georgi 
zu beziehen, 


3116; In der St. Annagaffe No. 1237. im 
Hintergebäude über 3 Stiegen links ift ein 
meublirtes Zimmer um 5 fl. monatlich ſogleich 
zu beziehen. 


2117. In der Perufagaffe No. 7. find 2 
fhön eingerichtete Bimmer um 12 fl. und 14 fl. 
monatlich zu vermietben, 


2118. In der Müllerftraße lit, a, No, 61., 
Eingang rechts ift ein fhön meublirtes Zim⸗ 
mer um 4 fl, monatlih am 1. April zu ver: 
miethen, 


2120. Am Marthore zu ebener Erde No. 
1454. ift ein heitzbares, menblirtes Zimmer 
9 eigenem Eingange um 7 fl. ſogleich zu bes 
ziehen. 


2126. In einem Hauſe der Stadt iſt im 
ıten Stockwerke ein Salon mit 2 Nebenzim— 
mern, dann 2 Bedientenzimmern, alles fchön 
und wohl meublirt, fogleih monatlich um 4 
Carolin zu beziehen, und das Nähere No. 
1097. in der Neuhaufergaffe ruͤckwaͤrts über 
2 Dtiogen zw erfragen. 


2129. Auf dem Unger No, 763., wo dad 
Kiſtler⸗ Magazin ift, ift ein Quartier zu ebe: 
ner Erde um 124 fl. am Biele Georgi au ver» 
mietben. Es kann auch ein immer Davon 
fogleih zu einem Laden gebraucht werben. 


ra 
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:-2423. In der Müllerftraße No. 61. Lit. A, 
‚über eine. Stiege rechts ift ein meubliries Zims 
mer .monatlih um 7 fl. am 1. Npril zu .bes 
‚ziehen, e 


2127. ‘Am Särbergraben No, 1049. ift am 
Biele Georgi eine Wohnung mit Laden und 
Keller um 260 fl. au beziehen, und das Rä— 
‚here im erften Stockwerke zu erfragen, 


2150. Am Anfange der Türfenftrafe No. 
340. über 3 Stiegen ift am 1. April ein Bims 
mer für 8 fl. zu ‚beziehen. 


— — 


2132. No. 1529. in der Salvatorgaſſe über 
2 Stiegen ift ein Zimmer um 7 fl. 30 kr. mo» 
natlid zu vermiethen. 


2121. Auf dem Färbergraben No. 1045. ift 
eine Wohnung mit 2 heig: und einem unheiß: 
baren Zimmer, einem eigenen ©peicher und 
andern Bequemlichfeiten für 110 fl. zu Georgi 
zu biziehen. Das Nähere iſt beim Hausei— 
genthumer zu erfragen. 





- 2167. No. 1512. in der Salvatorftraße über 
3 ©tiegen ift ein großes, helles Logis mit 
allen Dequemlichfeiten um den Jahreszins von 
320 fl. zu vermiethen. 


2100. Am Rindermarkte No. 646. ift eine 
Wohnung von 6 Zimmern, Küche und übris 
"gen Bequemlichfeiten für 270 fl. jährlich am 
Biete Georgi zu beziehen, 


2169. Im Auguftinerftocde,, sten Cingang, 
über 2 Stiegen vornberaus find 2 fhöne Zims 
mer von 2 Herren um 10 fl., oder eines um 
8 fl. fogleich zu beziehen, 


2177, Dor dem Joſephethore im Srobfinns 
gebäude über 2 Etiegen rechts ift eine fihöne 
Wohnung mit 5 Zimmern nebft Küche, Kel— 
ler und andern Bequemlichkeiten um 235 fl. 
du Gedrgi zu vermiethen. 


3175. Es ift am Echrannenplage No. 130. 
eine Wohnung am Biele Georgi um den Jah: 
reszins von 412 fl. zu vermietben, und beim 
Hauseigenthümer über 3 Stiegen zu erfragen. 


2155. Drey gut eingerichtete Jimmer zu 
fieden und 12 fl. monatlichen Zins find fogleich 
theilmeife zu vermietben. Das Uebrige * auf 
dem Rindermarfte No, 647., Cingang neben 
dem Konditor Wagner, über 3 Stiegen zu 


‚erfragen. 


. — — 
2176. Am Viktualienmarkte wird ein ums 
meublirted Zimmer, welches jedoch nicht Flein- 
feyn darf, zu miethen gefucht. 


2174. In der Refidenzfiraße No. 29. über 
4 Stiegen iſt ein helles, heitzbares Zimmer 
mit eigenem Cingange.um 5 fl. monatlich 


von 2 Herren fogleih zu beziehen, 


2164. Im Schönfelde Ne. 118. iſt über 2 
Stiegen ein Zimmer jährlih für 36 fl. gegen 





halbjährige Auffündung zu vermiethen. 


2170. Am Färbergraben No. 1032. über 2 
Stiegen rüdwärts ift ein meublirtes, heitzbares 
Bimmer um 5 fl. monatlich von einem Herrn 
zu beziehen. 


2163. Am SFärbergraben No, 1035. ift zu 
Georgi eine Wohnung über 2 ©tiegen um 
100 fl. jährlich zu vermietben, und Daß Ue— 
brige zu ebener Erde zu erfragen. - 


2154. Auf dein Heumarfte No. 758. ift eine. 
Wohnung über 3 Stiegen um 60 fl. zu Ge: 
orgi zu beziehen. Das Uebrige ift zu ebener 
Erde zu erfragen. 


2119. Vor dem Karlsthore in der Bayer: 
ftraße No. 169. über eine ©tirge vornheraus 
iſt ein fchön meublirtes Zimmer um 7 fl, mos 


‚natli am 1. April zu beziehen. 


2148. Um Schrannenplage No. 130. über 
41 Ötiege ift eine Wohnung rüdwärtd am 
Biele Georgi um 125 fl. zu vermiethen und 
im erften Stockwerke zu erfragen. 


2156. In der Theatiner:Schwabingerftraße 
No. Ti. über 2 Stiegen ift eine Wohnung 
mit 4 heißbaren Zimmern, nebft allen Bes 
quemlichkeiten um 200 fl. jährlih zu Georgi 
zu beziehen, 


EEE 


3150: Um Kreuze No. 1204. im erſten Stock⸗ 
werfe ift ein meublirtes, mit eigenem Ein— 
gange verſehenes Zimmer monatlid un 6 fl. 
zu vermiethen, und am 1, April zw begiehen.- 





2180: No. 1339. Brienner-Straße im Schneis 
Bermeifter Lechnerhaufe ift ein Laden um 100 fl.- 
jährlibh zu vermiethen, und beim Goldarbeis 
ter Bollermann: daſelbſt au erfragen. 





2152. In der Theatinerfiraße No 1646, iſt 


eine ©tallung zu 4 Pferde mit heisbarem: 
Kutſcherzimmer, Heulage, Remife um 100 fl. 
fogleih oder zu Georgi zu beziehen. 


erfragen, 





3172. Auf dem Schrannenplage No. 1682.- 


ober der Hauptwace über 3 Stiegen find 2 
menblirte Zimmer, eined vornheraus, nebft 
Kabinette für monatliche 10 fl.- und das ans 


dere rücwärts für.3 fl- zu vermietben, und 


Pönnen am 1. April begogen werden, 


3153: In der Veterinärftraße iſt ein großer’ 


Garten mit mehreren edlen Dbftbäumen und’ 
einem gemauerten, wohnbaren Sommerhauſe 
für jährliche 100° fl. ſogleich zu vermiethen ;. 
ferners eine Abtheilung Garten in ver Echön: 
feloftraße mit einem austapezirten Sommers 
Baufe für den- jährliden Zins von 55 fl. fos 
gleich zu vermiethen, und zu erfragen in der 
Kaufingerftraße No, 1026. im Laden des Gürts 
lermeifters: Wimmer, oder in der Echönfeld-: 
ftraße No. 105; zu ebener Erde. 


2146: Dor dem Jfarthore in der Rumfor⸗ 
terftraße No. 35; ift eine Stallung zu 3 oder 
4 Pferde für 3 fl., mit Zimmer für 5 fl, mor 
natlich fogleicy zu vermicthen: 


2002. In der Roferigaffe No. 617. über 3; 
©tiegen ift: am 1: April: eim: fchön eingerichs 
tetes, neuaustapezirtes‘ Zimmer mit: Bett: um: 
8: fl. zu beziehen. 


2008.- Bor dem Joſephsthore im Frohſinn⸗ 
gebäude über 2 Stiegen rechts‘ ift ein ſchön 
meublirted Zimmer monatlich um 6 fl, 30 fr.- 
am: 1. April zu: bezieben:- 


Das: 
Nähere ifb zu: ebenen Erde im Tuchladen zw 


2009. Bor dem Marthore No. 13290. am 
Dultplage find 2 modern meublirte, mit der 


ſchönſten Ausficht verbundene Zimmer monat» 


lich um 18 fl. zu vermiethen „ und: dortfelbfk‘ 
über 3 ©tiegen zu erfragen, 


r 1918, Bmei gut meublirte Zimmer, nebſt 
Bett find in No. 1322, über 3 Stiegen, nebft 
Kammer, verfperter Holzlege, auf den Dults 
plas heraus für 18 fl, zu vermiethen, und am: 


1. April zu beziehen. 





1977. In der Thereſienſtraße No. 500. iſt 
über eine Stiege ein fchönes Logis am Ziele 
Beorgi für 240 fl. jährlid zu Georgi zu vers 
miethen, beftehend aus 5 fchönen, heißbaren 
Bimmern, fhöner, heller Küche, Speifer und 
Magdfammer, Keller, Wafchgelegenheit, Spei⸗ 
— Holzlege und allen übrigen Bequemlich— 
eiten.. 


2048. In der Sendlingerfiraße No. 805. 
ift im 2ten Stodwerfe am Biele Georgi eine 
Wohnung vom 3 Bimmern mit einem Alkoven 
für den Jahreszind von 150 fl. zu beziehen. 


2006. In der Glückſtraße No, 640. ift über‘ 
1 Stiege zu Georgi eine Wohnung mit 4 Bims 
mern, Küche, Mogdfammer und andern Bes 
quemlichfeiten um 250 fl. zu: vermiethen, und 
das Nähere No. 639: zu ebener Erde zu erfragen, 


15T. In der Blumenfiraße vor dem Anz 
gerthore No. 682. ift die Wohnung zu ebe— 
ner Erde mit 2 beisbaren und 2 unheißbaren 
Zimmern, Kabinette ,„ Küche, Speiſekammer, 
Holslege, Keller und Wafchhaus:Antheil, dann 
übrigen Bequemlichfeiten für 160: fl. jährlich 
am nächften Georgiziele an’ eine ruhige Fa— 
milie zw vermiethen.- Auch befindet fih in 
diefem Haufe laufendes und Pumpbrunnenwafe: 
fer nebft einem Pleinen: Plage um die Wäfche: 
zu trocknen. 


1985. Im Haufe an der Lerchenſtraße No. 
58; find 2 Wohnungen, wovon die eine auss 
gemalt iſt, am Biele Georgi um den Jahres: 
ind von 200 bis 300' fl. zu vermiethen,, und) 
im: ıten ©todwerke dafelbft zu erfragen.- 


6) 


(2) 


2158. Bor dem Angerthore No. 682. in 
Der Dlumsnftraße Fann noch bis zum naͤch— 
ften Georgiziele_eine Eleine aus 2 heiß: und» 
2 unbeigbaten Zimmern beftehende Wohnung 
für 100 fl. jährlih abgegeben werden. Sie 
eignet fich beſonders für einen unverheurathes 
ten, mit Meubels verfehenen Herren; oder auch 
für Derheurathete ohne Kinder. —— 





Faızg. Vor dem Iſarthore in der. Rumfor⸗ 
terftraße No. 35. ift zw ebener Erde eine 
Wohnung mit 2 hei: und einem unheisbas 
zen Zimmer, dann Kühe, Holzlege, Keller 
und andern Deqauemlichkeiten um den Jahres⸗ 
zins von 100, fl. zu Georgi zu beziehen. 


1028. In der Frühlingsftraße No. 286. zus 
nähft an dem Hofgarten find 3 ſchöne Woh— 
nungen von 4 heißbaren Zimmern und übris 
gen Bequemlichfeiten für 320 und 280 fl. Jahr 
reszind zu Georgi zu vermiethen, und eins 
Davon fogleich zu beziehen, 


1929. Wegen befonders eingetretener Ders 
bältniffe wird an eine flille, ruhige Samilie 
entweder fogleicy oder zu Georgi eine an der 
Sonnenfeite gelegene Wohnung, beftehend aus 
4 großen, beigbaren Zimmern, heller Küche, 
Speifes und Magdfammer, Keller, Speicher 
und Holzlege für mehrere Klafter, dann Waſch⸗ 
haus-Benützung nach Gefallen über 1 Stiege 
um 230 fl. und au ebener Erde um 200 fl. 
jährlich vermiethet. Die Wohnung felbft Fann 
in der Lerchenftraße No. 108. täglich befichtis 

et werden. Auch ift im nämlichen Haufe eine 

tallung für 2 Pferde fammt Wagenremife 
und Heulege um 4fl. monatlihen Zins ſogleich 
su vermietben. 


1988. In ber Sendlingerfiräße No. 900, 
iR eine Wohnung vornheraug über 2 Stiegen 
um 200 fl. jährlih am Fiele Georgi zu bes 
ziehen, und zu ebener Erde zu erfragen, 


2028. Im Thale Mariä No. 447. ift eine 
Wohnung mit 2 heigbaren Zimmern, Küche, 
Ausguß, Gommodite um Den jährlichen Zins 
von 72 fl. zu vermietben, und das Näher 
Aber eine Stiege zu erfragen. 


- 1943.” In der Lerchenſtraße No. 117. ift 
gu ebener Erde eine #leine Wohnung, beftes 
hend aus einem heißbaren Zimmer, einem Ne— 
benzimmer, Kühe und Holslege um 75 fl. 
Jahreszins zu vermiethen und zu Georgi zu 
beziehen. Ebenda:ift auch ein Garten Antheil 
um 56 fl. zu vermiethen. 

* 4085. In der Brienner⸗Straße No. 131. 
wurde wegen Todfalles eine fhöne Wohnun 
über zwei &tiegen leer, und kann daher am 
kommenden Ziele Georgi wieder bezogen wers 
den. Selbe befteht aus 6 Zimmern, nebft 
beller Küche, Speiſekammer, gutem Keller, 





Waoſchküche, Speicher und übrigen Bequem⸗ 


lichfeiten. Der jährliche Zins ift 430 fl. Das 
Nähere Fann man im LottoKollekte daſelbſt 
erfragen. 


2027. Im Thale Petri No. 522. find drei 
Wohnungen über 2, 3-und 4 Stiegen, eine 
vornheraud gegen das Thal, und 2 gegen die 
Theaterftraße, beſtehend jede aus 2 heiß: und 
einem unbeigbaren Zimmer, Küche, Ausguß, 
Commodité, aud Fleinem Epeicher, zu ver: 
miethen. Der jährlihe Zins von jeder ift 
112 fl., und das Nähere ift zu ebener Erde 
zu erfragen, 


2171. In der Müllerftraße No. 661. h. 
ift eine Wohnung von? heiß: und 2 unheitz⸗ 
baren Zimmern, Küche, Keller, Holzlege, nebft 
allen andern Brquemlichfeiten für jährliche 
156 fl. zu vermietben, und über 1 Stiege 
rechts zu erfragen. 


2042. Am Marthore im Kahniſchen Haufe 
No. 1360. über eine Stiege ift ein ſchönes, 
meublirtes Zimmer mit eigenem Cingange 
am 1. April für 6 fl. monatlich zu vermieten. 


2068. Im Haufe No. 1414. in der Windenma» 
chergaffe find über 4 Etiegen links 2 meublirte 
Zimmer um 7 fl. monatlich zu vermiethen. 


2066. In der Ludwigftraße No. 136., dem 
Herzog Mor: Palais gegenüber, ift eine fchöne 
Wohnung mit allen Bequemlichkeiten für den 
Jahreszins von 480 fl. fogleich zu beziehen, 
und zu ebener Erde zu erfragen. 


( 279 ) 


2071. In der Wiefenftraße No. 43: nahe 
bei der Beterinärichule ift eine geräumige 
Wohnung mit Stalung für 6 Kühe, Remife, 
Hofraum und großem Garten, vorzüglich zu 
einem öffentlihen Milchgarten geeignet, um 
150 fl. zu vermiethen. Das Nähere in ber 
Tpeatinerftraße To. 06. zu ebener Erde, 


‚_2065. In der Brienner-©traße No. 323. b. 
iſt eine heitere, auf der ©onnenfeite gelegene 
Wohnung mit 4 heisbaren Zimmern, Küche, 
Keller, SHolslege ıc. fogleich oder zu Georgi 
um 145 fl. Jahreszins zu vermiethen. Daſelbſt 
su ebener Erde oder au Srühlingsftraße No. 
288. über 2 Stiegen ift Dad Nähere zu er⸗ 
fragen. 


1839. Im Haslingerhaufe auf dem Rinder; 


marfte No. 641. über 2 Stiegen vornheraus 


ift zu Georgi eine Wohnung mit allen Bes 
quemlichkeiten für jährliche 300 fl. su vermie— 
then. In eben demfelben Haufe über 4 ©ties 
en eine derlei Wohnung für jährliche 200 fl. 
—* nämlichen Hauſe rückwärts im Hofe uͤber 
2 ©tiegen eine ſchöne, belle Wohnung mit 
dem vorn beim Eingange rechts Tiegenden 
Laden für jährliche 360 fl., dann zu ebener 
Erde ein großes, helles und trodenes Gewölbe 
u einem Waarenlager geeignet, welches im 

alle auch heigbar gemacht werden Fann, für 
jährlihe 100 fl. 


Muͤhlen-Berpachtung. 

2111. Das Untermuͤhlanweſen zu Leutſtet⸗ 
ten bei Starnberg, beſtehend aus einer Mahl— 
mübhle mit 6 Gängen, einer ©chneidfäge und 
einem Oehlſchlage, dann mehreren Wiefen und 
Ueder, weldhes zu Georgi d. J. pachtfrei wird, 
foU mit den dazu gehörigen Wohn: und Des 
conomiegebäuden aufs neue auf3 oder 6 Jahre 
verpachtet werden, Pachtliebhaber haben ih 
an die Frhrl. v. Eberle'ſche Guts:Infpection 
zu Leutftetten zu wenden, und fönnen daſelbſt 
die nähern Bedingungen erfabren. 


2139. Bei einer ſtillen, rubigen Familie wird 


zu Georgi eine an ber Sonnenfeite und Landſtraße 
legene Wohnung, beſtehend aus 3 heitzbaren 
immern über eine Stiege, nnd 2 heitzbaren Bim- 
mern, heller Küche, Speifelammer, Magdfammer, 
Keller und Holzlege —— Erde um 160 fl. 
jährlich vermiethet. Auch kann allenfalld die er- 


wähnte Wohnung zu ebener Erde mit Stall 
für 3 Pferde, und Etallung für 5 Kühe neb 
Wagenremife und Heulage um den jährlichen Zins 
von 100 fl. an einen ilchmann ıc. abgegeben 
werden. Die Wohnung felbft fann in der Bayer: 


. frage No. 192. täglich befichtiget werben; jeboch 


wünfcht man, daß fih chevor mit bem Eigen: 
thümer diefed Haufe® und Gartens benommen 
werben wolle.  D. Ueb, 


2159. In der Brienner- oder Arcis-Straße 
No, 278. ift eine Wohnung über eine Stiege 
mit 6 Bimmern, einem Salone, Küche, Keller, 
Solzlege und Speicher um 500 fl. Jahreszins 
zu Georgi zu: beziehen. Auch Fönnen Stallung 
für 2 — 5 Pferde, Remife, Kutfcherzimmer 
und Heulage dazu gegeben werben, 


„1879. An ber Brienner : Straße No. 325 
naͤchſt der Glyptothek ift ein Garten für 70 fl. 
zu verftiften. 


2119. In ber Promenadeſtraße No. 1470. über 
2 Stiegen, gegenüber dem Mufeum, find 3 Zim⸗ 
mer monatlich um 4, 6 und 12 fl., ohne Ein⸗ 
aan zu vermiethen und fogleich zu beziehen; 
auch Können dieſe mit ſchoͤne Meubels verfehen 
werden. Das Nähere if zu erfragen in ber Prans 
neröftraße No. 1470, über eine Stiege. 


2172, Auf dem Dultplabe neben dem englie 
Then Kaffeehaufe No 1322. ift ein meublirtes, 
beißbares Zimmer mit eigenem Eingange um 7 fl. 
zu beziehen. 


Berlorne und gefundene Sachen. 


2091. Den 10. dief Mis. wurde ein gols 
dener Ohrenring von der Windenmachergafle 
bis durch die Löwengrube verloren. Der Sins 
der wird gegen Erfenntlichfeit erfucht, ſelben 
in der Windenmachergaffe No. 1417. zu ebe⸗ 
ner Erde abzugeben. 


2160. Es hat ſich am 15. dieß ein weiß 








-und braun gezeichneter Jagdhund, männlichen 


Gefchlechtes, mit einem grün ledernen Hals— 
bande und dem Polisenzeihen No. 3010. ver⸗ 
fehen, verlaufen. Derjenige, dem diefer Hund 
zugelaufen ift, wird erfucht, ihm genen eine 
angemeffene Erkenntlichkeit in der Wurzer⸗ 
firaße No, 325. abzugeven. 


( 280 ) 


2124. Den 14. d. Mts, früh ging ein jun: 
ger, ſchwarzer Rattonfänger gelb gezeichnet, 
mit weißen Süßen, einem meffingenen Hals: 
bande ohne Polizey-Zeichen verloren. Der 
Binder beliebe denfelden im Rofenthale No.. 
- 653. über 1 Stiege abzugeben. 


21235, Ein Ridifül von ſchwarzem Merinos,. 
worin ſich ein weißleinenes, mit rothen GStreif: 
hen eingefaßtes Sacktuch mit ten Buchſtaben 
N, H. und ein halber Kronenthaler befinden,- 
wurde den 14, dieß vom. Biftualienmarfte an: 
durch die Petersfirche, dann Kaufinger» und 
Neuhaufergaffe bis an die Lerchenftraße vers 
loren. Der Sinder wird erfucht,. denfelben in 
der Lerchenſtaße No.. 108. gefälligft abzugeben.. 


an. Ein Tafchenmeffer wurde gefunden. 
* € [2 


Dienit- und andere Gefuche. 


2151. Ein Frauenzimmer, welches die befte 
Erziehung: genoffen hat, wünfcht mir einer 
Herrſchaft unter annehmbaren Bedingniſſen 
ald Kammerjungfer auf Reifen zu geben. 
Sie fpricht gut franzöſiſch, und Fann jeder 
weiblichen Arbeit vorftchen.. Das Nähere iſt 
zu erfahren im 

Anfrage: und Adrefßureau München. 


2173. Eine gefeste Perfon mit fehr guten: 
Beugniffen fucht. einen Plas als Ködın in 
der Stadt oder auf dem Lande. D. Ueb; 


2162. Eine Perfon wünfcht in irgend einem: 
Haufe ald Aushelferin unterzufommen.. Gie 








unterzieht fib allen häuslichen Arbeiten; auch 


Fann fie wafchen, bügeln ıc., und wohnt No. 
g1.. in der DOberngartenftraße zu ebener Erbe.. 
— —— — — — — —i — — — — — 


Feilſchaften. 


2090 Wolfgang Dengler, duͤrgerl. Fe⸗ 
dernhändler von: Wafferburg, mindert feine 
Preife und verkauft hier in München verfchies 
dene Sorten von ganz feinen Slaum:, Bett: 


und Schleißfe dern von quter Qualität um die 


billigften Preife. Die Slaums und Federwaas 
ren befinden fich in einem heisbaren Bimmer,, 
wa fie ſehr ausgetrocknet finds. Sein: Wan 


renlager- iſt in der TheatinerSchwabinger⸗ 
ftraße im Haufe des Hofknopfmachers Wunſch 
No. 85. rückwärts ım Hofe zu ebener Erde, 


2161. In der Stadt Wafferburg im Sfars 
Freife flebt eine reale Baders-Gerechtigkeit 
aus freier Hand mit Haus und Garten zu 
verfaufen, Anfrage hiernach in franfirten Bries 
fen wollen an den Hauseigenthümer Herrn 
Neuner No.. 1289. in der Sonnenftraße in: 
Münden addrefirt werden. 


2003. Herren- und Damen : Hutfhacteln,- 
neuefter Art, find zu fehr billigen Preifen in 
der Sanence: Niederlage am Viftualienmarkt: 
No. 580: zur haben „ Au deren gefälligen Ab— 
nahme man fich beften& empfiehlt. 


2094. Ein Windfpiel von feltener Größe 
und ausnehmender Schönheit ift zu verfaws 
fen. D. Ueb 


2099: In der St. Annas Vorftadt, Stern⸗ 
gaffe No; 274. ift eine bequeme Herberge zw 
verkaufen. 


2088. Es wird in der Nähe des Iſarthores 
oder in der St. Anna: Borftadt ein modernes, 
gut conditionirtes, eins oder 2ſtöckiges, mit 
allenfalls Fleinen Gärtchen verfehenes Häus— 


“chen um den Kaufpreis von 8: big 000-fl; ges 


en gleich baare Bezahlung in Valde zu: kau— 

5 geſucht. Das Nähere hierüber ift täglich 
im Handelsmann. Gagliſchen Haufe zu Haid» 
haufen auf der ©traße nach Bogenhaufen und: 
Söhring über eine Stiege vornheraus zu er- 
fragen... In eben demfelden Orte ift auch ein 
ganz neuer, mit Silber eingelegter, für einew 
Schützen- Landwehrmann fehr geeigneter Aus 
gelftugen um 50: fl. zu: verfaufen.- 


2112. In der Nähe der Stadt ift ein be: 
deutendes Müblanwefen aus freier Hand zu 
verfaufen ;. felbes beileht: aus einen gemauer⸗ 
ten Wohn» und Deconomiegebäude,. der Mahl⸗ 
mühle mit 5 Gängen, nebft einer Sägemühle, 
an 250: Tagwerfe Gärten, Aecker und Wiefens: 
gründe, alles ludeigen, nebft einem vortrefli: 
hen Viehſtande, Schiff, und Geſchirr alles im: 
beften Zuftande. Kaufsliebhaber ,. die fidy je— 
doch vor allem mit: hinreichendem Vermögen: 
auszumeifen haben , Fönnen das Näbere bey: 
dem: & Advofaten von: Niblee erfragen.- 
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2104. Es find vor dem farthore in der 
‚ Herrenftraße im 2 No. 321. zu ebener 
Erde mehrere leere Süßer und Kiften, dann 
einige Käften um fehr billigen Preis zu vers 
Faufen. Das Nähere ift in der Wagnerifchen 
Handlung in eben dem Haufe zu erfragen. 


2144. Zu ———— im Cirkel auf der 
Mittagefeite iſt ein ganz iudeigenes Anweſen, 
beſtehend aus einem 2ſtöckigen Haufe mit als 
len Bequemlichkeiten, laufendem Waffer, zwei 
efonderten Nebengebäuden, ©tadel, Otallung, 
; Are Bemüfe: und Obftgarten fammt dars 
anftoffenden Anger in der-fhönften Tage und 
im beften Buftande aus freier Hand zu vers 
Faufen, oder gegen ein im Burgfrieden der 
Stadt gelegened Haus und Garten zu vertau: 
ſchen. Wegen der Einficbt des fraglichen Ans 
weſens, jowie der weitern Unterhandlungen 
beliebe man im Auguſtinerſtocke, Tten Ein: 
gange, zu ebener Erde Nachfrage zu halten. 


2141. Mehrere Baupläge zwifchen der Wur: 
ger: und Kanalftraße, nebft vielen Baurequis 
fiten, als Thür: und Senfterfiöden, eifernen 
Defen fo anderes mehr, find billig zu verfau: 
« fen, und bei Anna Böck, Spiegelbrunnenkochs— 
Wittwe in der Schwabingerſtraße zu erfragen. 





1944. In der Lerchenfiraße No. 117. find 
mehrere qute Senfter zu Srühbeeten mit Des 
deln billig zu verfaufen. 


2105. Vor dem Iſarthore in der Ranals 
ſtraße No. 307, b. ift ein Haus fammt Waſch⸗ 
haus mir Wafchgefchirr aus freier Hand zu 
verfaufen. Das Uebrige ift beim Hauseigen— 
thümer zu erfragen. 


2115. Es ift ein noch wenig gebrauchtes 
und im beften Stande erhaltenes, 2fpänniges 
Würftl zu verfaufen. D, Ueb, 


2128. Gs find 2000 fl. als erfte Hypothek 
auf ein folides Anmwefen, jedod ohne Unter: 
händler auszuleihen, 


2086. 3000 fl. find auf ein Hiefiges Haus ala 


‚erfte Hppothefpoft auszuleihen, jedoch ohne 


Unterhändler, D. Ueb, _ 


2168, Auf ein Haus in Mitte der Etadt 


werden zu einer Ablöfungspoft 3000 fl. gefucht, 
‚aber ohne Unterhändlir. D, Ueb. 


2147. Vor dem farthore beim Adelmann 
find Flaumen, Bettfedern und gemachte Bet: 
ten um billigen Preis zu haben. 


— 


2038. Empfehlung inländifcher Erzeugniſſe. 


Außer den bereits befannten Partalons aus 
verfchiedenen inlaͤnd. Lreinen:Stoffen, mit und 
ohne Salten nad den Wünfchen Jedermann 
verfertigt zu 48 Fr, ı fl. 36 Er, 2 fl, 2 fl. 
12 fr, 2fl. 24 Er, 3 fl. ıc. ıc. find nun auch 
Hofenzeuge von Leinen-Gradi in verfhiedenen 
Deffeins, in Stücken und Ellenweife, zu Aufs 
ſerſt billigen Preifen ; fernerd: Hemden dag 
Stüd zu ı fl. 8 Er. — 2 fl. 24 Fr, linters 
beinkleider das Stück zu 40, 42, 58 fr., 1 fl. 
0.205 Tiſcheuge 3. B. das Serviet zu 15, 
16, 18 Fr ic, 20.5 umgebleichte und aebleichte 
Leinwanden zu Betttühern, und dal. zu gnär 
diger und geneigter Abnahme vorrätbig bei 

Simon Spitzweg, 
Neubaufergaffe No. 1110. 


19506. &o eben ift folg'ndes intereffante 
Werkchen erfchienen und durch alle Buchhand— 
lungen zu haben, in München bei Wild. Mi: 
chaelis, Kaufingerfirage No. 1014., der Haupts 
mache gegenüber, 

„des heil. Vaters Leo des XII. ausführliche 

„und höchſt intereffante Lebenspefchreibung.“ 


Aus dem roͤmiſchen Staats-Kalender audges 
zogen, mit dem wohlgetroffenen Bildniffe Or, 
paͤpſtlichen Heiligkeit. Preis 12 fr. 


2140. Bei Weinbändler Leibl in der Pro— 
menadeftraße, dem Mufeum gegenüber, find alle 
Abende feiner Punfb, das Glas um 12 Fr., 
und Gluͤhwein, das Glas um 15 Fr. zu haben, 
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Verſteigerungen. 





2133. Donnerftag den 30. April I. J. Vormittags 
1* werden die Behauſung des Hofgefluͤgelhaͤndlers 

enuo Reih! ſammt Stalung und Hofsaum an der 
Shügenfträße My. 73., Dann gefonderf der an ders 
jelben Straße gelegene und als Bauplag zu verwens 
dende Garten. defielben, vorbebaltlih der Genehmigung 
der Erbsintereſſenten Öffentlich ‚verfteigert werden, 3 
wird bemerkt, daß auf Diefem Aumwefen bisher eine 
Tafernwirthſchaft ausgeübt wurde. 

Kaufsluftige, welche fib über ihre Zahlungsfähigkelt 
ausmwelfen Fünnen, werden demnach eingeladen, am 
oben beilimmten Rommiffionstage ihre Kaufs angebothe 
bei diepfeitigem Gerichte zu Protokoll zu geben. 

Den 10. März 1829, B 


Königlidy bayerifches Kreiss und Stadtgericht 
Münden. 


Allwepyer, Direftor, 
Zeiler. 





1890. Das zur Gantmafla des buͤrgl. Sakzftößfers 
Johann Vogt gehörige Haus in der Sendlingerftrafe 
No, 070. wird biemit zum Öffentlichen Verkaufe an 
den Meiftbieteuden ausgeſchrieben. 

Daſſelbe hat 5 Stodwerfe und ift mit einem Keller 
und Hofraum verfeben, in weld’ Tegterem fih mod 2 
Wohngebäude und ein Nebengebäude befinden. 

Zur Protofollirung der Kaufsanbothe hat man auf 
Montag den 30. März I. 9. Bormittags 10 Uhr im 
biefigen Gerichtelokale Tagsfahrt angefept, wozu, die 
Kaufsluſtigen geladen werden. 


Aur 24. Februat 1829. 
Koͤniglich bayeriſches Kreis: und Stadtgeriät 
München. 


Allwepyer, Direktor, 
dranz Graf, Acceſſiſt. 


2080. Künftigen Montag den 30. d. Mes. und die 
folgenden Tage wird in der Salvatoreſtraße No, 1516, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags: von 
3 bis 5 Uhr die ausgezeichnete Gemälde : Sammlnng 
Des Hofgeflügel : Lieferantens Tenno Reichl gegen for 
* baare Bezahlung öſſentlich verſteigert wozu 

aufsliebhaber eingeladen werden. . 

Den 10. März 1829. 


Königi. bayer, Kreis: und Etadtgericht 
Wunden, 
Allweyer, Direktor. 





Zeiler, 


7 
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2098. Auf Undeingen eims Gläubigers wird das 
Wohnhaus des Joſeph Aumüler No, 1354 am Geirs 
in der Vorſtadt Au Öffentlich verfieigert und hiegu auf 
Dienftıg den 31. März Bormittagd 9 Uhr Gommif: 
fion anberaumt. " 

Das Wohnhaus if 2 Stock hoch gemauert, mit 
Platten gededt, beſteht aus 2 Wohnungen, wovon jede 
eine Stube, Kammer und Küche enthält, und iſt ge: 
richtlich auf 600 fl. geſchaͤtzt. En 

Kaufsluftige, dem Gerichte Unbekannte, verfehen mie 
Zeugniffen über Vermögen und Leumund mögen fi 
—— einfinden und ihre Anbothe zu Prototol gt» 

en, 

Münden den 11. Mär; 1829. 


Königliches Landgericht München, 
Steprer, Landrihter. . 





1915. Monfag den 25. Märg und die folgenden 
Tage werden auf dem Rindermarkte No. 642. in dem 
Daufeides Derm v, Ruedorfer im erften Stodwerke 
ruͤdwaͤrts nachſtehende Gegenftände gegen baare Bes 
zahlung Öffentlich verftagert, ald: Spiegeln, Kanapee, 
Seffeln, Komod: und ShHreißfäften, Kleiderfäflen von 
Nufbaums und Fichtenholz, Stoduhren, Betten, Mar 
tragen, Tifh:, Bett: und Haus waͤſcht, Porzellain, 
Glaͤſer, Herrenkleider, Kupfer, Zinn, Küchengeräthe, 
eine Wafhmang, mehrere Tifhe nebſt verfhiedener 
Hauseinrihtung, wozu Kaufsliebhaber eiogelader wers 
den. 


Verſchiede 








ne Kundmachungen. 





2165, Branz Simon Hayler, Koͤnigl. Hofgaͤrtner 
dahier, wurde durch Ecdgang Eigenthümer desjenigem 
Gapitals pr. 1000 fl., wofür dem Georg Griesinape 
sub dato Jakobi 1594 mit Zinszeit Jakobi eine Ob— 
ligatiom aus geſtellt wurde, welche durch Transport des 
Joſeph Diaria Freiheren v. Padenreit ddo, 9, Mat 
1705. an MWolfyang Eyriftopb Spigel und von dieſem 
am 27. Juli 1777. an die Kammerdienerswitiwe Mas 
ria Aoma Karl übergegangen ift. 


Diefe Staatsfhuld ıft in dem neuen Hauptbuche ges 
meiner, wohlloͤblicher Landſchaft in Bayern, Zins zahl⸗ 
amts München, und im 12t’n Regiſter fol, 166. mit 
der Zindzeit Jakobi umgefhrieben, und im Finszahls 
amets:Katafter der jekigen Staats Schuldentilgungds 
Spezialkaſſe Münden sub No, 548. vorgetragen, 


Wegen Berfuftes der Driginalslrfunde ddo, Ja— 
Pobi 1584. wird Daher auf Anfuchen des ringangäbe: 
Hannten Kranz Simon Hayler der Inhaber Diefer Urs 
kunde aufgefordert, innerhalb fechs Monaten 
a dato diefe Urkunde bei dem unterfertigten Gerichte 
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vorzulegen, und feine Anfpeuche blerauf anzumeldtır, 
als fie aufferdem für kraftlos erklärt: wird, 
Den 13. März 1920. 


Königl. bayer. Kreis- und Stadtgericht 
Münden. 
Allwepyer, Direktor. Zn 
Brand, Aceceſſiſt. 








Fremden- Anzeige 





Vom 15. bis 19: Maͤrz. 


Im goldenen Hirſch. 
Sr. Fould, Proprietär von Paris. 
m fhwarzen Adler. 
Hr. Humel, Raufmann von Würzbure. Hr. Bape 
ard, Bildhauer von Stuttgart, Hr, Schuhmader, 
Zahnarzt von Bremen, Dr. Philippi, Kaufmann von 


Stankfurt. Hr. Grutter, Kaufmann von Zopfingem 
Dr. Schott, Kaufmann von Frankfurt. 


— — Im goldenen Hahn. 

Grau Graͤfin Wald both Boßenhelm von Burheim- 
Hr. Kapff, Kaufmann von Berlin. Hr. Groton, Ren» 
tier von Marfaille, Hr. Landauer, Banquier von 
Augsburg. Hr. Baron v, Würzburg, K. Kämmerer 
von Bürgburg. Hr. Ilzig, Architekt von Berlin, 

Im goldenen Kreug, 

Demoiſelle Schneider von Augsburg. Hr. Weber, 

K. Landgerichts » Oberfhreiber von Erding. 


Im goldenen Bärn, 


Hr. Kreß, Proprietär von leberweilers Hr. Haar 
gen, Raufmann von Pforzheim. Hr. Faͤſy, Kaufmann 
won Pfaffenhofen, Hr. Haleucke, Dandelsmann von 
Regensburg. 


Im goldenen Stord, * 


Hr. Dieg, Kaufmann von Kigingen. 


Hr, Reller, 
A. B. Oberlieutenant von Augsburg. 


Bevdlferungs- Anzeige 





In vergangener Woche wurden 
Getauft: 


41 Kinder: 24 männl. und 17 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 
Den 1. März. Georg Bäumler, Bürger und Schnels 
dermeifter, mit Katharina Margaretha Dorothea 
Hedler, Sailerstochter von Barersdorf, 


Ten 2. — Sebaſd Muſaͤck, Hoffammerfhmidfgefell 
und Schutz verw., mit Anna Ziegler, Jimmermannds 
tochter von bier, 

Sof. Doll, conceffionirter Biermwirth In Tivoli naͤchſt 
Bogenhanfen, mit Waldurga Pappenberger, Bendt; 
meijterstochter von Srepfing. ? 

Den 7. — Joſeph Schwarz, hiefiger Schutzverw. un 
Barbenreiber, Wittwer, mit Kreszens Schneider, 
Meberstochter von Eteinad, ; 

Din 8: — Job. Lelitf, Schutzverw. und Taalühner, 
MWittwer, mit Sranzisfa Herzog, Inwohnerstochter 
von Ah, Ldgs. Buchloe. 

Den 12. — Gof, Branditetter, hief, Bürger und Priedh: 
ler, ‘mit Kresjentia German, Taglöhnerstochter 
von der Porzellain : Jabrife in Nymphenburg. 


Geflorden find: 


Den 12. März. of. Schöpf, Lohnkutfhersfnechtsfohn,: 
ı M. ı2 T. alt, an der Abzehrung. 

Fraͤulein Therefe Gräfin b. Seinsheim, Eönigl, Kam⸗ 
merer6: und Reglerungs-Direktorstochter, 14 I. 
alt, am Frieſel ber. 

Sigmund Karl Gablansky, Schnallenmahersfohn, 
3 J. 2 M. 14 T, alt, am Krankpeitsabfage auf 
das Gehirn. - —* 

Joſ. Rob, Landarztendſohn von Haſelbach, Candidat 
der Philoſophie dahier, 21. J. alt, am Blutſturz 
als Folge chronifcher Bruſtbeſchwerden. 

M. Anna Dey, Correpetitors- und Oekonomens⸗ 
wittwe, 77 J. alt, am Lungenbrand mit Entlräfs 
tung. = u 

Sriederih Anton Hausner, Sekretärsfohn, 17 3. 
alt, an der Lungenſucht. 

Den 135. — Ellſabetha Dolinger, Zimmermamefrau, 
77 I, alt, an plöglich geborjtenem Lungenabszeß. 

Franz &. Riepler, Kaufmanınd:, Maglſtrats Nathe- 
und Wechſelgerichts Aſſeſſorsſohn, 7 I. 9 M. 2ı T. 
alt, an häuriger Bräune und Bungenlähmung. 

Katharina Teichlein, Tuchmadherstohter von Ame 
berg, 37 I. alt, am Mervenfieber, 

Rorenz ob. Strafer, Pulvermüllersfohn, 18 T. 
alt, an der Hebe. 

Ignatz Amfchel Bosgowig, Schuhmachergeſell von 
Bloß, Edge. Neuftadt aW., ifraelitiih, 289. alt, 
an der Qungenvereiterung, 

Jakob Schneider, Gemeiner vom 1. Artillerieregis 
mente, von Grünftadt, Logs. Srankenthal, 24 9. 

"- alt, am Nervenficber., 

Den 14, — Egmund Boitel, herrſchaftl. Mundkochs⸗ 
ſohn, 3 I. alt, an Verbärtung der Lungen und 
des Gekroͤſes. 
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Hr: Joſ. Mrbbard Haltinger, Fönigl, Dberappelas Den 15. — Johanna Lofhinsky, Dienftmagd von Rer 


tionsarcichte » Sekretär, 64 I. alt,.an der Ders geneburg, 30 J. alt, an der Abzehrung. 
und Bruſtwoſſerſucht Anna Marıa Gubat, Dienftmagd von hier, 70 9. 
Georg Haas, bürgl, Echneidermeifter, 57 9. alt, alt, am Lungenbrand: j 
an vernadläßiater Lungenentzündung und Ber: dr. Maria Anna Neufhmidt, rechtskundigen Ma- 
jaubung derfelben, giftrats » Rathögattin, 40 J. alt, an organifhen 
Bertha Charlotte Hinfolden, Ghirurgens Tochter, Leiden mehrerer Unterleibs : Gingemweide. 
9 M. 16 T. alt, an higiger Kopfwaſſerſucht. Sofephine Kneuttinger, Kanzeliftenstochter ,. 36 J. 
Cebaftlan Mugbard, Diagiftratöfcbreibersfohn, 6 M, alt, an den natürlichen. Blattern. 


14 T. alt, am Wafferfonfe, 


— — — 





Verzeichniß 
ber von dem. Stadtmagiſtrate zu München vom 16. bis 23. März 1829 regulitten 
Brod⸗ und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreife. 
Muͤnchen den- 16. März 1829.. 
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Polizen Anzeiger 





Bayerifcher 
von Münden, 





Nro. 23. Sonntag den 22. März 1829. 





Befanntmachung. 
(Die Diftrifts:Vorfteheröftelle des 10ten Stadt: Diftriftes betreffend.) """ 

2249. Jakob Pallauf, bürgerl. Bierwirt und bisheriger Diftrifte-Vorfteher des 
4ofen Stadt: Diftriftes wurde von der Beforgung dieſer Stelle entbunden, und biefür der 
bürgl. Seilenhauer Sranz Paul Lang erwählt, und bereits hierauf verpflichtet. 

Welches hiermit mit dem Beifügen befannt gemacht wird, daß der neue Diſtrikts⸗ 
— feiner eigenen Behauſung im Roſenthale AB. No. 663. wohnet. 


en 135. März 1829. 


Magiftrat der Eönigl. Haupt⸗ und Refidenzftadt München. 


v. Mittermayr, Bürgermeifter. 


Maurer, Sekretaͤr. 


— —— nn nn — ne nn nn nn U _—_——I 


Mietbihaften 


21096. Im Rofenthale No, ‚719. über eine 
Stiege ift ein Zimmer mit rinem Nebenzims 
mer für einen Herrn um 6 fl, für 2 Herren 
um 8 fl. monatlich am vermieten und am 5. 
April zu vermiethen. 


2197. In der Nähe der Refidenz iſt auf 
Dem fchönften Plane eine Wohnung mit 8 
Simmern und allen Bequemlichfeiten um 450fl. 
zu Georgi zu vermiethen. 


2195. Wegen eingetretener Derbältniffe ſſt 
in dem Sporergäßchen am Biele Georgi ein 
Laden für 100 fl. zu vermiethben und dad Näs 
here am Färbergraben, der Sleifhbanf gegens 
über, beim Gravaten: Derfertiger zu erfragen. 


2202. Im Haufe No, 1612. in der Kaufins 





menblirte Zimmer, jedes um 9 fl. fogleich zu 
beziehen. Das Nähere iſt über eine Stiege 
au erfragen. 


2105. Bor dem Karldthore neben dem lör 
wenbrauer No. 142. über 1 Gtiege ift eine 
fhöne geräumige Wohnung mit 7 heisbaren 
Simmern, Nebenzimmern ıc. um die halbjähs 
* Miethe von 200 fl. zu Georgi zu bes 
sieben, 


2191. An der Marsftraße No. 150. ift eine 
febr freundliche Wohnung, beftehend aus vier 
Zimmern, Küche, Holzlege, Keller-Antheil für 
80 fl. jährlid au Georgi zu beziehen. 


2187. In der Löwenftraße vor dem ehema⸗ 
ligen Echwabingerthore No. 504. find 5 Woh⸗ 
nungen, eine für 100 fl., eine für 60 fl. und 
eine für 50 fl. mit allen Bequemlichfeiten ver⸗ 


‚ fehen, zu vermiethen. 


2262. In der Müllerfiraße No. 661. b. find 
2 Wohnungen, jede um 156 fl. zu vermiethen, 


» und über eine Etiege rechts zu erfragen. 
gerfiraße über 2 Stiegen find 2 ausgemalte, —— EM! su erfrag 


2167. No, 1512. in der Salvatorgaffe über 3 
Stiegen ift 1 großes, helles Logis mit allen Des 
auemlichFeiten um 320 fl. jährlich zu vermiethen. 


gr) 
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2198. In der Brienner-Strafe No. 1341. 
fmurde megen ‚plögliher DBeränderung eine 


fhöne Wohnung über 2 Stiegen leer, und 
‚Bann daher am kommenden Ziele. Georgi wies 
der ‚bezogen werden. - Selbe beftebt ‚aus 6 
Bimmern, nebſt heller Küche, Speifefammer, 
‚gütem Keller, Waſchkücht, Speiber und übri- 
‚gen Bequemlichkeiten. Der Jahreszins. ift 
450 fl. Das Nähere Fann man im Lotto⸗Col⸗ 
lecte daſelbſt erfragen. - 


2192. Nächſt der Schwabingerthorwache 


No. 708. iſt eine Wohnung zu ebener Erde, 


ſich ‚für jedes Geſchaͤft eignend, ‚mit einem gros 
Ben ‚Keller, dann 2 heisbartn Simmern und 
Kammer, nebft Kühe, Magdfammer und dbris 
gen Bequemlichfeiten werfehen, am der Sons 
‚nenfeite gelegen, für 160 fl. jährlich, -oder über 
eine Stiege ‚ebenfalls .eine fhöne Wohnung 
aus 2 heisbaren Bimmern, Kammer, &peijes 
Fammer, Küche und Magdfammer, nebft Kels 
‚lerantheil und SHolzlege beftehend, für 100 fl. 
jährlich zu Georgi zu vermiethen. 


2189. Zu vermiethen ift am Fünftigen Siele 
Georgi eine angenehme Wohnung mit 6 Yimz 
„ mern, großer Küche, laufendem Waffer, Stal: 
Jung ,‚ Remife, Waſchküche, großem Garten, 
Kegelbahn, Sommerhaufe und allen ubrigen 


Bequemlichkeiten verfehen, um den Jahreds 


öins von 500 fl. D. Ueb. 


2185. Ed Pann auf dem Obernarger No, 
-,849. Über zwey Stiegen rüdwärts ein ſchön 
meublirtes Zimmer um 4 fl. monatlich ſogleich 
‚bezogen werden. 


2243. Am Promenadeplage No. 1465. über 
2 Stiegen ift ein eingerichtetes, fchön austa- 
pezirtes Zimmer mit Schlaffabinette und Hei: 
gung von jept bis 1. Mai für 12 fl. fogleich 
zu beziehen. 


2235. Es find im Thale No, 525. 2 Wohs 
nungen am Biele Georgi zu beziehen. Eine 
rücdmärts über 2 Stiegen, welche aus einem 
heitz⸗ nebft 2 unheisbaren Zimmern, einer Kü— 
he, Holzlege, Speicher und eigenem Eingange 
befteht, für go fl. Die zweite befindet ſich über 
eine Etiege mit 2 heisbaren Zimmern, einem 
Alfoven, Küche, einer Magdfammer und Spei⸗ 
cher, mit eigenem Eingange um 130 fl. 


‚und andern Bequemlichkeiten um den 


2247. In einem der Stadt nahe ‚gelegenen 
Garten werden ein Gartenhaus, wo möglich 
mit einer Kegelbahn, und ein Rafenplap zu 
miethen geſucht. D. Ueb, 


2248. Bor dem Karlsthore naͤchſt der evan⸗ 
geliſchen Kirche No. 1297. über 4 Stiegen ift 
ein meublirtes Zimmer mit 2 Betten von einem 
oder 2 Herren um 9 fl. am 1. April zu beziehen, 


2246. In der Marvorftadt, ‚Barer-Straße 


‚No. 274. Eönnen ſogleich ein Garten um 50 fl. 


Jährlih und vom 1. Mai an Dafelbft zu ebe: 
ner Erde 2 große, meublirte Zimmer um 20 fl. 
‚monatlich gemiethet werden, 





2184. In der Luifenfiraße No, 203. iſt eine 
Wohnung zu ebener Erde mit 5 Bimmern, 
‚Speifefammer, Küche, Wafchfüche, Kammer, 
Keller und mehreren andern DBequemlichfeite: 
the 200 fl. Jahreszins zu Georgi zu vermie⸗ 

en. j 


2245. In der Prannersftraße No. 1477. über 
‚eine Stiege vornheraus ift ein ſchoͤn aus tape⸗ 
zirtes, neu meublirtes, mit Sopha, Sekretaͤr, 
Kleiderſchrank und eigenem Eingange verſe⸗ 
henes, heitzdares Zimmer monatlich um 15 fl. 
du vermiethen, und am 1. April zu beziehen, 


2230. Es ift in der Elifenflraße No. 4. über 








4 Stiegen ein ſchönes, heitzbares, meublirteg 


Bimmer mit eigenem Cingange um 5 fl. 30 Er, 
am 1. April zu beziehen, 


2244. In der Altenhofgaffe No. 171. ſteht 
durch Todfall über 3 Stiegen eine Wohnung, 


beſtehend aus 2 Zimmern, 1 Kammer, Küche, 


ꝛc. um 80 fl. zu vermiethen; defgleichen über 
2 Stiegen mit 3 Zimmern, Küche und allen 
Bequemlichfeiten verfehen, um den Bins von 
140 fl. Das Nähere ift über eine Ötiege zu 
erfragen, 


‚2238. Am Karlathore im Rondelle No. 1301. 
ift über 3 Stiegen eine Wohnung für 110 fl, 
zu Georgi zu beziehen. 


2234. Un der Schüsen- und Elifenftraße 
ift eine Wohnumg über eine Stiege mit vier 
heiße und: 2: unheisbaten Zimmern, u 

ab: 
reszins von 170 fl, zu vermiethen, 


(zer) 


2230. Am Marthore No. 1454. zu ebener 
Erde: ift ein heisbares, meublirtes Zimmer mit‘ 
eigenem Eingangs für 7 fr-fogleich au beziehen. 


2937. In der (udwigsnorfladt No: 123: im: 
Ecwarzwinfl find 2° Wohnungen, eine um: 
56 fl. und. eine ,um,66 fl., zu vermiethen.. 


2232; Es iſt ein Laden im Thale Mariä No: 


465.. am Ziele Grorgi um 150 fl. zu besiehen.. 
Das Nähere. erfährt: man. bey. dem Hauseis- 
genthümer;. —* 


2231: Wegen plöglicher Verſetzung find vor“ 
dem Maxthore 2 große Wohnungen, iede aus 
10: Piecen beftebend, nebft Keller, . Speicer, - 
Holzlege und Wafchgelegenheit'in der Barer- 
Straße No. 351: für: jährlich 360 und 300 fl. 
zu miethen.. Das Nähere ift dafelbfi oder 
in der Dienersgaffe No. 147. über:eine Stiege 
du: erfragen. 


22350. Wegen ſchneller Beränderung ift vor 
dem Joſephsthore im Frobfinngebäude über 
2 Stiegen rechts eine fehr fhöne Wohnung 
mit 5 Damm, nebft allen: Bequemlichkeiten ; 
um 235. fl. jährlich zu Georgi zu beziehen. 


. 2229. Es find vor dem Schwabingerthore‘ 
in der Löwenſtraße an der Mittagfeite in No,- 
505. c. nod 2: Wohnungen: zu Georgi um 
den Jahreszins von. 80 bis 90 fl. zu vermie: 
then.. Sie beftehen jede aus 3 Zimmern mit 
Alkoven, einem Vorhauſe, Speicher, Keller, 
Waſchhaus, Garten und Sommerhausantheil, 
Dieſe Wohnungen Fönnen auch zufammen: 
ale 6 Bimmer: gemiethet werden.- , 


2230. In der Neubauferftraße über 1 Stiege’ 
vornheraus ift eine Wohnung für den Jahres» 
zins von 110 fl. zu Georgi zu vermiethen und 
zw erfragen No. 1121. zu edener Erde. 


‚2227: In der Müllerfiraße No. 61: a. über‘ 
eine Etiege rechts ift ein meublirtes Binmer 
monatlıch. um 7 fl. am 1. April zu beziehen. 


2225. Dor dem Sendlingerthore links Ne.. 
1. über 3 Stiegen links ift ein ſchoͤnes, meub: 
lixtes, heigbares Zimmer mit Alfoven um 6 fl., 
ohne Bert um 4fl..fogleich zu beziehen.- Es 
wird auch. unmeublirt abgegebenz- 





724. In der Neubaufergaff: Ro: 112Y.- hberr 
3 Stiegen vornheraus find ein Zimmer um! 
12 fl, eined.um Hfl,- und eines für,3ifl.-24 Pr.- 


ı fogleih zu beziehen. 


2222. Es if: im Thale Mariä No: 430). 
über 5’ &tiegen ein heitzbares! meublirtes Zims’ 
mer um 4 fl.-am 16. April. zu beziehen.: . 


2223. In der Perufagaffe No. 77. ift über 
eine ©tiege eine Wohnung für 300 fl. jährlichen‘ 
Bins am Ziele Georgi zu’ vermietben, Das‘ 
Uebrige ift auf dem Mar: Jofrpheplage No;- 
38. über eine Stiege zu -erfragen.- 


2221. In No. 1200. nächſt der Kreuzkirche“ 
ift ein Logis zu edener Erde für 2: oder 35 
Herren halkjährig um 55 fl.. oder monatlich . 
mit Einrichtung, aber ohne Betten, : am erften 
Mai zu beziehen. Much iſt ein neu eingerich> 
tetes Zimmer mit Bett und Kanapee für eis 
nen Herrn monatiich um go fl. fogleih zu bes’. 
diehen, und eine belle Wohnung rückwäris 
über 1. Stiege an der Sonnenfeite für 100 fl:- 
du Georgi zu: vermiethen.- - 


2264. Im Haufe No, 1541: in der’ Pros’ 
menadeftraße ift im zten Stockwerke vorn: 
heraus ein großes, meublirtes Aimmer mit eis 
genem Eingange ufd andern Beguemlichkeis- 
ten um 9 fl. und eines rüdwärts um Ofl. fo: 
gleich zu beziehen, 


2277. Am Marimiliansplage No. 1360. a.- 
if über 2 Stiegen eine Wohnung mit:5 aro: 
Ben, heisbaren Zimmern, MaadFammer, Küche, 
Speiferfammer und übrigen Bequemlichkeiten 
um 340 fl: zu Georgi zu vermiethen. 


2285. In der Prannersftraße No, 1502. 
über 2 Stiegen ift ein großes Zimmer mıt 3; 
Kreusftöcen und Alfoven, meublirtvon 1.oder: 
— um 8 oder 10 fl. monatlich zu mie⸗ 

en. 


2282. In der Schönfeldſtraß⸗ No. 106. über: 
eine Stiege iſt eine ſehr fchöne Wohnung; 
mit 5 Zimmern, Küche, Keller, Speicher und 
Holjlege um 2809 fl. jäbrlih am Fünftigen 
Biele Grorgi oder auch foal:ich- zu vermiethen, 
und das Nähere in der Fruͤhliggsſtraße Nor— 
280, über 2 Stiegen zu erira ın.. Auch’ wird? 
auf Derlangen ein Gartenantheil adgegebenn. 

() 


* 
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2235. Ja der Kaſernſtraße No. 348, a über 
eine oder 2 Stiegen ift eine Wohnung mit 
alten Bequemlichkeiten zu vermierhen und Fann 
fogleih für den Jahreszind von 200 fl. bezo⸗ 
gen werben. ' 


2254. Im Nuguftinerftode, sten Eingange, 
über 2 Stiegen iſt ein Zimmer für 2 Herren 
für i6 fl, dann ein 2tes für 8 fl. vornheraus, 
ſehr ſchoͤn eingerigptet, ſogleich zu beziehen. 


92381. In der Kaufingerſtraße No. 1615. 
ift ein Zimmer fogleih oder am 1. April über 
1 Stiege vornheraud um 12 fl. monatlich au 
vermiethen. 


9271. In der Auguftinergaffe No. 1603. 
im 2ten Siockwerke vornheraus ift ein heiß» 
bares, meublires Bimmer mit eigenem ins 
gang am 1. April um 5 fl. 30 Fr. zu bes 
Bichen. 


2279. Es wird in der Nähe des Gendlins 
ger⸗ oder Zofephfpitalthores ein abgefchloffes 
ner, Kleiner Garten mit einem Sommerhaͤus⸗ 
hen zu miethen geſucht. D. Ueb, 


m’2288. In der Türfenftraße No. 500. lit, a. 
find 2 Wolnungen für 50 fl. und eine für 
60 fl. am kommenden Ziele Georgi zu besies 
hen. Jede befteht aus 2 heitze und einem 
unheisbaren Bimmer, Küde, Holzlege und 
allen andern Bequemlichkeiten. 


2289. Ein Garten ift gegen 40 fl. Zins zu 
vermiethen, und zu erfragen beim Handelss 
mann an der Dachauerfiraße No. 170. 


2250. No. 1384. nächſt dem Marthore ift 
ein heißbares Zimmer, mit der Ausficht gegen 
den Dultplag, über 5 Stiegen fogleih oder 
vom 1. April an um Ö fl. monatlich zu vers 
miehen, 


2280. In der Et. Annagaffe No. 1236. ift 
die Wohnung im erften Stocwerke, beftehend 
aus 5 beisbaren, ganz neu ausgemalten Zims 
mern, 2 Kammern, Küche, Speiſekammer, 
Keller, Epeicher ıc. von Georgi an für den 

abretzins von 280 fl. zu vermiethen, umd 
das Nähere im erften Siockwerke daſelbſt zu 
erfragen. 


2793. In der DOttoftraße No. 248. im Hin⸗ 
tergebäude Aber eine Stiege ift ein -Yimmer, 
heisbar, mit 2 Detten, meublirt, mit eigenem 
Eingange fogleih oder am T. April um 8 fl. 
zu vermiethen. 


2501. Das vor 8 Tagen in bem Blattes 
No. 21. ©eite 264. beſchriebene Auartier ift 
wegen fehneller Ubreife vor dem Joſephsthore 
Ro. 1205. a. im 2ien Stockwerke jährlich 
um 200 fl. zu vermiethen, und wird für das 
halbe Jahr um ein bedeutendes billiger abs 
gegeben, 


———— 
2296. Im Kũchelbackergaͤßchen No. 543. über 
2 Stiegen ift eine Wohnung mit 5 Zimmern, 
Speicher und Holzlege um 110 fl. zu Georgi 
zu vermiethen, und uber 2 Stiegen zu erfra« 
gen. ' 


„2297. In der Neuhaufergaffe No. 111% 
über 2 Stiegen ift ein meublirtes Fimmer mit 
Alfoven um monatliche 7 fl. und ein anderes 
um 5 fl. am 1. April zu beziehen, 


2295. Es ift im Schönfelde, Schönfeld ſtraß⸗ 
No. 104, eine bequeme Wohnung über cine 
©tiege mit Zimmern, Kühe, Speifefammer, 
Holzlege, Keller am Ziele Georgi um den halb» 
jährigen Zins von 130 fl. zu beziehen, Auch 
ift dabei ein Garten für 50 fl. zu haben. 


2298. In der Herrenftraße No. 305. Lit. d 
über.ı Stiege find ſogleich 2 meublırte Zim⸗ 
mer vornberaus um 14 fl. monatli zu vers 
miethen. Ebenfo Fann für 3. Pferde Otab— 
lung nebft allem dazu Gehörigen dazu abge 
geben werden. 


2500. Näcftes Biel Georgi iſt in der Naͤht 
bes Karlsthöres an der Schützenſtraße im 
Haufe No. 65, die Wohnung des itih Stock⸗ 
werkes, beſtehend aus 4 heitze und 2 unhrikk 
baren Bimmern, nebſt Speicher, Kelleran⸗ 
theil und übrigen Bequemlihfeiten für den 
Jayreszind von 210 fl. zu vermiethen. Das 
Uebrige ift in Der Lederergaffe No. 417. im 
erſten Stockrarke links zu erfwagen. 


„2218. In der Fuͤrſtenfeldergaſſe No. 1003. 
Uber eine Stiege ift ein groß:s, meublirtes 
Bimmer um 10 fl. fogleich zu beziehen. 
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2260, Im Ruddart’fchen Haufe No. 70. an 
der Schönfeldfiraße über 2 Stiegen ift eine 
fhöne Wohnung , beftehend aus T Zimmern, 
einee Rammer, Auche, Keller, Speicher mit 
der freundlihften Ausfiht am Fünftigen Siele 
Georgi um 400 fl. jährlich zu N Eben: 
daſelbſt uͤber eine Stiege ift eine fhöne Wohs 
nung, beftehend aus 4 Bimmern - Küche, Kels 
ler, Speicher, mit Meubeld, isonatlih um 
27 flaoder ohne Meubels jährlich um 200 fl. 
fogleich zu beziehen. Bu einer oder der ans 
bern Wohnung Fönnen Stallung zu 4 Pferde, 
Kutſcherzimmer, Chaifenremife und Deuboden 
um 75 fl, dann ein Garten mit Sontaine um 
25 fl, gegeben werden. Au erfragen in dem⸗ 
felben Hauſe zu ebener Erde, Eingang am 
englifchen Garten. 


2269. Dem landwiribfchftl, Vereine gegen: 
über No. 603., ehe man zur neuen Kaferme 
Fommt, ift eine fehr fhöne Wohnung von 4 
Zimmern, Küche, Keller und Speicher, mit 
oder ohne Pferdeftallung und Kutfchersimmer, 
au Georgi um 280f. oder 220 fl. zu vermisthen, 


2284. In der Sonnenftraße No, 1296. vor 
dem Zofephfpitalthore ift eine geräumige Wohs 
nung im 3ten Stockwerke für den Jahres: 
zins von 250 fl. zu vermieihen, und zu Ge: 
orgi zu beziehen, 


2285. In Mitte der Schönfeldftrafe No. 
116. ift eine Wohnung zu ebener Erde bes 
ſtehen aus 2 größern und 2 Fleinern Zimmern, 
Küche, Keller, Speicher, S©peifefammer, Holz: 
lege und Hofraum zu Georgi für 200 fl. Jah⸗ 
reszins zu beziehen, 


2215. Auf dem Sebaftiansplase No. 754 
über 2 Stiegen ift ein Bimmer für 2 Herrn, mit 
Meubels und eigenem Eingange vornheraud, 
für gs. am 1. April zu vermieten, 


2217. In der Efifenftiraße No. 4. In. a. 
dem botanifchen Garten gegenüber, find mehr 
rere Logid mit oder ohne Stallungen für 300 
bis 700 ; jährlichen Zins zu wermtethen, und 
am nächſten Georgiziele zu vermiethen. Das 
Nähere ift in der Fürftenfeldergaffe im Pofts 
falle über 2 Stiegen zu erfragen. Es find 
auch dafelbft mehrere Bauwequifiten um bil 
ligen Preis zu verkaufen. 


ein Laden ſammt 2 heisbaren Simmern, gros 
Ber Küche, Keller, Speicher, Wafchgelegens 
eit um 185 fl.; im 2ten Stockwerke vorns 
eraus eine ſchoͤne Wohnung aus 6 heisbaren 
immern und einem unheisbaren, Garderobe, 
üche, Keller, Speicher und Wafchgelegenpeit 
beſtehend, für 330 fl. jährlich zu Georgi zu 
beziehen. Das Nähere ift bei dem Hauseigens 
shümer zu ebener Erdeim Eckhauſe zu erfragen. 


2212. Dor dem Karlsthore nähft dem Schim⸗ 

melwirthe No. 103. ift zu ebener Erde eine 
elle, bequeme Wohnung um den halbjährigen 
ins von 45 fl, zu Georgi zu bepiehen. 


2213. Ein mit eigenem Cingange, Alkoven 
und Nebenfammer verfehenes, fehr febön meub⸗ 
lirtes Zimmer in_der Windenmachergaffe No. 
1552. über eine Stiege ift für 18 fl. monatlich 
am 1, April zu beziehen. 


2210. Es ift ein ſchönes, eingerichteted 
Zimmer mit eigenem Eingange am Rinders 
marfte To. 640, Über 3 Ötiegen um 6 fi. 
am 1. April zu beziehen. 


2211. In der Kaufingerftraße No. 1617. 
über vier Stiegen vornheraus, Eingang line, 
find ein ſchön menblirtes immer mit eigenem 
Eingange um? fl. und rückwärts ein meublirtes 
immer mit eigenem Eingange um 4 fl. am 1. 
April zu draiehen. 


2208. Am Kreutze No. 1234, ift zu ebener 
Erde eine Wohnung zu Georgi um 150 fl. zu 
beziehen. 


2205. Bor dem Karlöthore im Rondelle 
rechts No. 1313. ift im 2ten Stodwerfe eine 
Wohnung von 4 heisbaren Zimmern fär den 
Jahreszins von 270 fl. zu vermietben, und 
am Ziele Georgi zu beziehen. Das Nähere 
ift am ebener Erde zu erfragen. 


2209. In der Herrenfiraße No. 305. £, find 
im 2ten Stockwerke 2 Wohnungen fogleich oder 
du Georgi für 160 fl. und 250 fl. zu beziehen. 


2205. Dor dem Karlsthore im Rondelle rechig 
No. 1313, ift ein Laden um den Jahreszins 
von 90 fl. am Ziele Georgi zu beziehen, und 
das Nähere ey, u Erde zu erfragen. 

* 
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2204. In der Sendlingerſtraße No. 969. 
Über zwei Stiegen vornheraus ift eine fhöne 
Wohnung mit 3 heiß: und 2 unbeisbaren 
Zimmern, dann Magdfammer, Kühe und Speis 
herantheil um dem jährlichen Zins von 220 fl. 
fegleih oder am Ziele Georgi zu beziehen, 
und zu ebener Erde zu erfragen, 


2235.. In der Müllerftraße im Eckhauſe ger 
gen das Ungerthor, 
erften Stockwerke 2 ſchön meublirte Zimmer 
für 10 fl. zu vermiethen, und am 1, April zu 
begieben, 


2252. Bor dem Karlöthore in dem Haufe 
No. 103. neben dem Schimmelwirthe ift eine 
Wohnung mit 2 heigbaren Bimmern, Neben» 
zimmer und andern Bequemlichfeiten über 2 
Stiegen am Ziele Georgi um 70 fl. Jahres⸗ 
sind zu beziehen, 


2256. Ein bequemer, heltzbarer Laden ift 
am Ziele Georgi am Sporrergäßchen No. 
1587. jährlich für 100 fl. zu vermiethen. 





2253. Eine dem ganzen Tag über von der 
Sonne befhienene Wohnung, beftehend aus 
2 beigbaren, geräumigen Zimmern, Kammer, 
Vorplatz, Holzlege, CommoditE und Ausguß 
it am Ziele Georgi um 88 fl. Zahreszind 
naͤchſt dem Viltualienmarfte am heil. Dreyr 
faltigkeitsplage No. 565. Über drey Stiegen 
pornheraus zu vermiethen. 


2263. In der Fürftenfiraße No. 637. über 
3 Sfiegen ift ein mit eigenem Eingange pers 
ſehenes, heitzbares, eingerichtetes Zimmer um 
4 fl. monatlich fogleich zu bezichen. 


2257. In dem Haufe No, 1551. im Sins 

ergafchen über 2 Stiegen ift zu Georgi eine 

obnung mit 2 heigbaren und 2 unheigbas 
ten Zimmern, Küche und übrigen Bequemlich: 
keiten um 155 fl. jäbrlich au beziehen. Das 
Nähere ift in der Theatiner-Schwabingerftraße 
No. 1640. über eine Ötiege zu erfragen. 


2261. Bor dem Marthore No. 1360. über 
eine Stiege links ift ein mit eigenem Eins 
gange verfehenes, ſchön meublirted Zimmer 


mit Bett monatlih um 12 fl, am 1. April zu 


beziehen, 


No. 661. lit, d. find im . 


2258. Am Dultplage No. 1323. Über vier 
Stiegen vornheraus ift ein; fchönes Zimmer 
um 5 fl, monatlid au vermietben. 


2275. In der Rofengaffe No, 611. über 3 
Stiegen ift am 1. April ein neutapezirtes, 
fhön eingerichtetes Zimmer mit Bett um. 8 fl, 
au beziehen. 


2200, Es int vor dem Iſarthore an der 
Herrenftraße in No, 310. eine Wohnung zu 
Georgi um den jährlichen. Bine von 60 fl. zu 


vermiethen. Es kann auch eine Stallung zu 


2 Pferde ſammt nöthiger Heus und Wagens 
zemife um 50 fl. Dazu gegeben werden. Das 
Nähere ift zu ‚ebener Erde zu erfragen: 


‚2287. An der Fürfenftraße No. 500. f. ift 
eine ſchöͤne Wohnung, beftehend aus 3 heißs 
und 2 unheisharen Zimmern nebft allen übris 
gen Bequemlichkeiten jährlih um 120 fl. zu 
vermiethen, Es Fönnen auf Verlangen eins 
Stallung zu 2 oder 3 Pferde und ein Gaͤrt— 
ben um 40 fl. dazu gegeben werden... Das 
Nähere ift zu erfragen in der nämlihen Straße 
Mo. 500 a, 


. 2302. Am Iſarthore No. 476. ift eine Woh- 
nung mit 4 beigbaren Zimmern, Alkoven und 
übrigen Brauemlichfeiten für 190 fl. zu Ge 
orgi oder fogleich zu beziehen. Auch ıft eine 
Mezaninnen- Wohnung mit drei Zimmern um 
66 fl. zu Georgi zu beziehen, 


2089. In der Zürftenftraße No. 1676. am 
Herzogl. Leuchtenbergiſchen Palais, fteht eins 
Wohnung zu ebener Erde mit 4 Bimmern, 
Küche, Holzlege, Keller und übrigen Bequeme 
lichkeit / um den balbjährigen Zins von 110 8. 
am nächften Biele Georgi, aud früher ſchon, 
zu beziehen. 


2145. In der Eifenmanndgaffe No. 1106. 
iſt eine Wohnung zu Georgi zu vermiethen 
von 4 heisbaren Zimmern, nebft „Keller und 
©peicherantbeil um 210 fl., und das Nähere 
im aten Stockwerke zu erfragen. 


2116. In der St. Annagaffe No. 1237. im 
Hintergebäude über 3 Stiegen links iſt ein 
meublictes Zimmer um 5 fl. monatlich ſogleich 
au beziehen, BEE 


. 4 


( 298 ) 


2135. Im Haufe Nö, nıds in der Brunn, 

e ift überot“ 

d. ehend aus 2 hrigbaren: Bimmern vornher⸗ 

aus, einem heisbaren Zimmer rüfwärts, eis 

nem großen. Vorzimmer, Kuce, Speiſekam⸗ 

merz Keller, Speicher und Holzlege um den 

—2— von 290 fl. zu vermiethen, und zu 
eorgi zu beziehen. 


2117. In der Perufagaffe Ne. 77. find 2 
ſchon eingerichtete Zimmer um 12 fl. und 14 fl. 
monatlich zu vermiethen, 


2303. Am Rindermarfte No. 646. ift eine 

Wohnung von 6 Zimmern, Küche und übris 

en Dequemlichfeiten für 270 fl. jährlih am 
iele Georgi zu beziehen. 


2155. Drey: gut eingerichtete Bimmer zu 
7 und 12 fl. monatlihen Zins find fogleih zu 
vermietben. Das Uebrige ift aufdem Rinder: 
marfte No. 647., Eingang neben dem SKons 
ditor Wagner, über 3 Stiegen zu erfragen. 


"2172. Auf dem Schrannenplage No. 1622. 
ober der Hauptwache über 3 Stiegen find 2 
meublirte Zimmer, eines vornheraus, nebft 
Kabinette für monatliche 10 fl. und Das ans 
dere ruͤckwaͤrts für 3 fl. zu vermiethen, und 
Fönnen am 1. April bezogen werden. 


2006, In der Glückſtroße No. 640. ift. über 
1 Stiege zu Georgi eine Wohnung mit 4 Bims 
mern, Küche, Magdfammer und andern Bes 
auemlichfriten um 250 fl. zu vermiethen, und 
das Nähere No. 639. zu ebener Erde zu erfragen, 


1928. In der Fruͤhlingoſtraße No. 286 sur 
nächft an dem Hofgarten find 3 fhöne Woh— 
nungen von 4 heigbaren Zimmern und übrir 
gen Bequemlichfeiten für 320 und 280 fl. Jah: 
reszins zu Georgi zu vermiethen, und eine 
davon fogleich zu beziehen, 


20655. In der Brienner-Ötrafe No. 323. b. 
ft eine heitere, auf der Sonnenſeite gelegene 
Wohnung mit 4 heigbaren Zimmern, Küche, 
Keller, Holslege ıc. fogleich oder zu Georai 
um 145 fl. Jahreszing zu vermiethen. Dafelbft 
zu ebener Erde oder auch Srühlingsftraße No. 
288. über 2. ©tiegen iſt Das Nähere zu ex⸗ 
fragen, 4 


vege eine fhöne Wohnung, 


1085. Im Haufe an der Berchenfiraße No. 
58. find 2 Wohnungen, wovon die eine aus⸗ 
gemalt ift, am Ziele Georgi um den Jahres⸗ 
ins von 200 bis 300 fl. zu vermiethen, und. 
im iten Stockwerke daſelbſt zu erfragen, 


2066. In der Ludwigſtraße Mo. 136., dem 
Herzog Mar: Palais gegenüber, ift eine fchöne 
Wohnung mit allen Benuemlicpfeiten für den 
Jahreszins von 480 fl. ſogleich zu beziehen, 
und zu ebener Erde zu erfragen. 


Müplen- Berpyahtung. 

2111. Das Untermühlanwefen zu Leutftets 
ten bei Starnberg, beftehend aus einer Mahl- 
mühle mit 6 Gängen, einer Schneidſäge und 
eindm Debifchlage, Dann mehreren Wiefen und 
Ueder, welches zu Georgi d. 9. pachtfrei wird, 
fol mit den dazu gehörigen Wohn: uud Des 
conomiegebäuden aufs neue auf 3 oder 6 Jahre 
verpachtet werden, Pachtliebhaber haben ſich 
an die Srhrl. v. Eberle’fhe Guts-Inſpection 
zu Leutitetten zu wenden, und Fönnen daſelbſt 
Die nähern Bedingungen erfahren. 





2200. In der Brienner- oder Arcis.Straße 
No. 278. ift eine Wohnung Über eine Stiege 
mit 6 Zimmern, einem Salone, Rüde, Keller, 
Holzlege und Speicher um 500 fl. Jahreszins 
u Georgi zu beziehen, Auch Fönnen Stallung 
Hr 2 — 5 Pferde, Remife, Kutſcherzim mer 
und Heulage Dazu gegeben werden. 


2139. Bei einer ftillen, ruhigen Familie wird 
zu Georgi eine an der Sonnenfeite und Landſtraße 

elegene Wohnung, beflehend aus 3 heigbaren 
—— über eine Stiege, nnd 2 heitzbaren Zim- 
mern, heller Küche, Speifefammer, Magdfammer, 
Keller und Holzlege zu ebener Erde um 100 fl. 
jährlich vermiethet. Auch fan allenfalld die ew 
wähnte Wohnung zu ebener Erbe mit Stallun 
für 3 Pferde, und Stallung für 5 Kühe net 
Wagenremife und Heulage um den jährlichen Zins 
von 100 fl. an einen Milchmann ı abgegeben 
werben. Die Wohnung felbft kann in der Bayer— 
ſtraße No. 192. täglich befichtiget werben; jedoch 
wuͤnſcht man, daß fich ehevor mit dem Eigen: 
thuͤmer dieſes Hauſes und, Gartens benommen 
werben wolle, D. Ueb, 
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» Berlorene und gefundene Sachen. 


2194. Ein Ulmerkopf, mit Silber befchlagen, 
auf dem Dedel mit den Buchftaben J. und R, 
wurde verloren... D. Ueb. 

1 


2214. Am 18. dieß wurde eine ſilberbeſchla⸗ 
ener Tabadöpfeife von Maaferholz, mit dem 
Bruftbilde des Allerhöchftfeligen Könige von 
©ilber verloren. Der Sinder möge Ddiefelbe 
gegen gute Belohnung im Haufe No. 1110. 
—— Eiſenmannsgaſſe über 2 Stiegen abs 
geben. 


2291. Mittwoch den 18, d. Mis. entlief 

Abends zwifhen 5 und 6 Uhr ein röthlicher 
Dachshund. Der Finder wird erfucht, dens 

et gegen Erkenntlichkeit in der Schönfglds 
raße No. 105. abzugeben. 


2294. Auf der Straße zwifhen Schwabing 
und Sreimann ift ein Bambusfto verloren 
worden. Der Sinder wird erfucht, ihn gegen 
Belohnung in der Weinftraße No, 1624. über 
1 Stiege abzugeben. 


Dienft» und andere Gefuche. 


2186. Da ich von der Fönigl. Regierung 
eine Schuhmachers-Conceſſion erhalten habe, 
fo bitte ich um geneigten Bufpruch, und vers 
fpreche prompte und reelle — Meine 
Wohnung iſt am Faͤrbergraben No. 1059. 
Auch wuͤnſche ich einen Jung in die AR au 
nehmen, welcher von quter Erziehung ilt. Es 
Darf nur wenig Lehrgeld bezahlt werden, 
Sigmund Reitlinger, 
bürgl. Schuhmachermeifter. 


'. 2975. Ein Mädchen, welches fih in Hande 
arbeiten, Bügeln, dann Wafchen fehr gut aus: 
aeichnen Fann, und mit guten Beugniffen vers 
ſehen ift, wünſcht als Stubenmädden zu Gr: 
orgi einen Dienft. D. Ueb. 





2255. Im Auguftinerftoce, achtem Eingange, 
über 2 Stiegen werden Spigen ſehr fchön ge⸗ 
putzt, ausgenadelt und nah dem Spitzen⸗ 
grunde ausgebeffert und gufammengefegt. Man 


fiehlt fich jeder ebeiterin zum gütigen 
—— ch Pusa g : 


2242,, Sin Gärtner „ der fi über Treme, 
Fleiß und Geſchicklichkeit auszuweifen vermag, 
age oder auf dem Lande einen - Plag. 
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2219. Eine Perfon, die gut Fochen Fann, 
fi der übrigen häuslichen Arbeit unterzieht, 
und mit guten Beugniffen verfehen ift, Fann 
fogteich bei einer ruhıgen Familie in Dienft 
treten. D. Ueb. 


Feilfchaften. 


2190, Es iſt nähft der Schwabingerihors 
wahe an der Schmabinger » Landftrafe ein 
Fleines Haus zu verkaufen, und in der Ama= 
lienftraße No. 541. über 4 Stiegen rechts 
täglich von 10 bis 5 Uhr zu erfragen, 


2183. Ed find mehrere hundert Meblwürme 
zu verfaufen, Das hundert zu 3 Fr. am Gas 
fteigberge No. 439. über 2 Stiegen. 





2182. Ein Fupferner RKeffel von 11 bis 12 
Eimern ift billig zu verfaufen. D. Ueb. 


2201. Es find ; ch t k 
eines u. ae F Fr . 


2203. In der neuen Pferdftraße No. 300. 
find 3 Baupläge zu verkaufen. Das Nähere 
ift beim Hauseigenthümer zu erfragen. 


21909. Ausdzyleihen find 6500 fl. zu 5 Peozent 
auf fihere Hypothek, ganz oder theilweife, 
ohne Unterhändler. D. Web. 


2188. Ein Slorentiner-Rabot:Strohhut um 
5 fl. und ein weißer gros de Napl- Hut mit 
Rofens Bouquet3 um 4 Ir find zu verfaufen, 
und zu befichtigen von Bormittags um 11 Uhr 
bis 2 Uhr Nachmittags. 


2304. Es verkauft der Eigenthümer des 
Haufed No, 700. an der Adalbertftraße, legten 
Straße, nähft dem Echwabingerthore fein Ans 
wefen aus freier Hand. Selbes befteht aus 
einem zſtöckigen Haufe, 3 Deconomiegebäuden 
mit Wohnzimmer und Stallung nebft einem 
—* Hofraum. Das Naͤhere iſt daſelbſt zu 
erfragen. 


* 


— 
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2228. In der Muͤllerſtraße No. 660. find 
von allen Gattungen Dbftväume zu verfaufen, 
D. Ued, 


2226. Es find mehrere Bauplätze in der 
Kanalſtraße No. 3.. zu verfaufen. 


— 





2220. In der Dienersgaffe No. 137. über 
1 Stiege ıft ein Sortepiano mit 5 Oktaven 
um fehr billigenPreis zu haben, 


2207. Ein Glashäuschen und eine Gabel⸗ 
Deichfel find zu verfaufen. D. Ueb, 


2250. Es fiegen 3000 fl. auf erſte Ewig⸗ 
eldpoft, jedoch ohne Unt rhändier auszuleihen 
ereit. D. Ueb. 


2265. In Mitte der Stadt if ein folid 
ut gebauted Haus aus freyer Hand zu vers 
en, D. Ye. 


2267. Es ift ein Haus im beften Zuftande 
und in einer fehr guten Lage in der Maris 
-miliang:Vorftädt aus freier Hand zu verfaus 
fen, jedoch ohne Unterhändler. D. Ueb. 


2266. Mehrere Tagwerke Wiefengrund, zu 
Baupläger geeignet, werden von erfler und 
freier Hand verkauft. Diefer Wiefengrund 
iiegt füdöftlich ganz nahe an der Stadt, mit 
Einfahrt und fließendem Waffer verfehen 

Ueb. 


227a. In der Salzſtraße No. 44. find eig. 
afisiger Stadtwagen für einen Lohnkutſcher 
und eine einfpänige Kaleſche zu verfaufen. 


2276. In der Fürftenftraße No. 636. über 
2 Stiegen links find ein Sefretär von Nußs 
baumpols, dann ein Gläferfaften mit Budel, 

r jeden Kaufmann geeignet, um billigen 

reis zu verfaufen. 


2278. Auf ein Haus in Mitte der Etadt 
werden zu einer Ablöfungepoft 3000 fl. ges 
fücht, jedoch chne Unterhändler, D. Ueb. 


2292. Es ift ein Kapital von 500 fl. auf 
fihere Hypothek am Ziele Georgi abzulöfen, 
zu 5 Proz. verzinslich. Nähere Ausfünft 
ertheilt das k. Polizey⸗Anfragsbureau. 








2272. Zu verkaufen fird ein Panpbrannen 
mit allem Zugehör, ein Fenſterſtock au einer 
Dahmwohuung und ein Schweizerwägerl mit 
2 Sige und Gabel, und zu erfragen vor dem 
Karlsthore in der Gonnenftraffe Mo. 1301. 


2270. In der Marvorftadt ift in einer fehe 
frequenten Straße ein äußerft ſolid erbautes 
Haus von 5 hohen Stodwerfen, wovon jedes 
8 bis 9 Zimmer enthält, fammt großen Hofs 
raume, Hausgarten und Defonomiegebäuden 
zu verfaufen, D. Ueb. 


1058. Es ift in der Kanalſtraße No. 43. ein 
Bauplatz aus freier Hand zu verfaufen, und 
dafelbft über eine Stiege zu erfragen. 


2090. Wolfgang Dengler,- dürgerl. Ges 
dernhändler von Wafferburg,, mindert feine 
Preife und verkauft bier in München verfchier 
dene Sorten von ganz feinen Slaum:, Bett: 
und Schleißfedern von quter Qualität um die 
billigiten Preife. Die Slaum: und Sederwaas 
ren befinden fich in einem heißbaren Zimmer, 
wo fie ſehr ausgetrodnet find, Sein Waas 
tenlager ift in der Theatiner s Schwabingers 
ftraße im Haufe des Hoffnopfmachers Wunſch 
No, 83. rückwärts im Hofe zu ebener Erde. 


2161. In der Stadt Wafferburg im Iſar⸗ 
Freife ſteht eine reale Badersd » Gerechtigkeit 
aus freier Hand mit Haus und Garten zu 
verkaufen, Anfrage hiernach in franfirten Brie: 
fen wollen an den Hauseigenthümer Herrn 
Neuner No. 1289. in des Sonnenftraße in 
München addrefirt werden, 


2134. Zu Nymphenburg im Eirfel auf der 
Mittagefeite ift ein ganz Iudeigenes Anweſen, 
beftehend aus einem 2ſtöckigen Haufe mit als 
len DBequemlichfeiten, laufendem Waffer, zwei 

efonderten Nebengebäuden, Stadel, ©talluna, 

ofraum, Gemüfe: und Obitaarten fammt dar: 
anftofienden Anger in der Tchönften Lage und 
im beiten Zuftande aus freier Hand zu ver: 
Faufen, oder gegen ein im Burgfricden der 
Stadt gelegenes Haus und Öarten zu vertau: 
ſchen. Wegen der Einficht des fraglichen An- 
wefend, fowie Der weitern Urterhandlungen 
belicbe man im Auguftinerfiocde, Tten Eins 
gange, zu ebener Erde Nachfrage zu halten, 
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2141: Mehrere Banpläse zwifchen der Wurs- 
zer: und Kanalftraße, nebft vielen: Baurequis 
ten ‚ als. Shürz und Fenſterſtöcken, eifernen 
fen fo anderes. mehr, find, bıllig-zu: verfaus 
fen, und bei Anna Böck, Spiegelbrunnenkochs-— 
Wittwe in der. Echwabingerftraße zu erfragen.. 


2086..3000 fl.. find auf ein hiefiges Haus als 
erfte. Hypothekpoſt auszuleihen,. jedoch, ohne. 
Unterbändler, D.. Ueb. 


2140. Bei Weinbändler. Leibl in der Pros- 
menabeftraße, dem Muſeum gegenüber, find alle 
Abende feiner Punfb,.das Glas um 12 fr., 
und Glühwein, das Glas um: 15 fr. zu haben.. 








Verſteigerungen. 


1926. Montag den 6. April J. J. und Die folgenden‘ 
Tage Morgens von 9 bis 12,. und. Nachmittags von 





3 bis 6 Uhr werden die von dem ohnlängit dahier 


% 


verfiordenen Königl, Sranzöfifhen Generale Titt, Herrn 
Vieomte d’Altier de Borne hinterlaffenen Mobilien 
und Gffeften, fo wie auch jene, einer Eürzlih von bier 
ab gereisten Familie gegen baare Bezahlung Öffentlich 
verfteigert werden. Außer politirten. mund. ordinairen: 
Meubels aller Art kommen vor: Cine fhöne -Bettftele, 
bon Mahagoniholz, ein fehr autes-Pianoforte von Düls 
fer, Spiegel, Kronleuchter, Aftral:Qampen, Stoduhren, . 
eine ſehr gute, goldene, von felbft fhlanende Nepetirz 
uhr, Silber, Preziofen, ein arofer, bronzener, fein 
vergoideter TafelsAüffog mir Fiauren, 2 Paar Don 
pels und rin Paar dreiläufiae Piſtolen, ein. äuferft 
fhönes Damenbrett und Zrietracfpiel, 2 Degen, ädt: 
enalifche Raflemefier, Betten, Matratzen, ſchoͤne Bett- 
decken, Kleider, Leibe, Zifchs und Betiwäſche, Porzelz: 
lain, Fayence, Kupferftide, Gemälde, einige Bücher, 
Wögen, 140 Honteillen Burgunder Nuits, 115.,Bous 
teilen Rothwein (ein weißer, cheinbayerifcher Wein) 
und mande andere Hausſahrniſſe. Eämmiliche Gegen 
ſtaͤnde können am 1., 2. und 3. April in dem Berfleis 
gerungslotale, —— No. 1139., von 10 
bis Uhr beſehen werden. 
— Heſſe, Commiſſaͤr.. 


1915.. Montag den 25. Maͤrz und die folgenden 
Tage werden auf dem Rindermarkte No, 642- in dem 
Haufe des Hertnev. Ruedorfer, im erſten Stockwerke 
ruͤdwaͤrts nadfiekentt Gegenfiände gegen baare Ber 
jablung Öffentlich. verfieigert, als: Spiegeln, Kanaper,, 
Seſſeln, Komod: und. Echreibfäften, Kleiderfäften von 
Nufdaum: und Fichtenhoiz, Stoduhren, Betten, Ma: 
trapen; Tifhe, Bert:-und Hautwäſche, Porzjellain, , 
Glöfer, Derrenkteider, Kupfer, Zinn, Küchengeräthe, 
eine Wafamang. mehrere Tifche nebft. verfchiedener: 
‚„Pauteinrigsung, ‚mogu Raufellehpgber eivgeladen wer⸗ 
kOn. 


Verſchtedene Kundmahungen. 


2241. Morgen den 23. März führt der erfle Drdi: 
närifloß von bier über Tandehut, Vilshofen, Pajiın 
und Linz nad Wien ab; und. wird dann alle Montsae 
bobin abfahren. Die Unterzeihneten laden alle rer, 
fpeftiven Reifende ein, welche fit an obige Stationen 
zu begeben. belieten, Sie empfehlen fi zugleich de: 
nen HH. Kauf: und Handelsleuten, dann Privatiers,.». 
welde Büter, Waaren, Gepäde oder Geräthfhaften® 
du verfenden haben, und verfichern Die billigften Preife. ; 

Nünden den 22. März: 1829,. 


Die hiefige bürgl. Sloßmeifter-Gefellfchaft; 


2209. Endesunterzeichneter warnt piemit Jedermann; 
ohne feinen Wiffen auf feinen Namen etwas herzuleis 
ben, indem.derfelbe. für. nichts gut ſteht. F 

IJoh. Bapt. Elbel, 
bürgl. Stadtmarktmeiſter. 


Fremden⸗Anzeige. 

















Vom 18. bis 22. Mir 1829.- 
Im goldenen Hlreſch. 


Hr. Lyon, Rentier von London. Hr. Be Prinze de’ 
Eupo von Wien. Hr. Zavier, Negotiant- von Paris,. 
Sr Fornachon, ‚Negottant von Neuchatel. Hr, Plats 
ner, Negotiant von Nürnberg. 


Im goldenen Dabn. . 
Dr. Mayer, Kaufmann von Bremen. Hr. Glade,. 
Rentier von Wien: , Dr. Graf Butler, K. Realerungs: 
Acceſſiſt von Würzburg. Hr, Löwenftein, Raufmana- 
von Sranffurt. 
Im goldenen freu. 
Hr. Gullieneti, Kaufınann von Augsburg... Hr.. 
Morgenroth, Dr. der Medizin. von Baireuth. 
‚Im goldenen Stord, 
Hr, Wolf, Kaufınann von Eihflädt.. 


Bevdlferungs- Anzeige 











Geftorben find: 
Den 15: März. Anna Ernſt, Mepgerstohter, 19 3). 
alt, an der Abzehrung.. 
Heinrich Schweiger, Lehrersfogn, 7 3. 10 M. alt,. 
an häufiger Bräune. 


Titl. Herr Lorenz von Meflenrieder, Patrizier von 


Münden, Eönigl, geheimer Rath und Hofkaplan, 
Ritter, des Givil-Berdienft: und Ehrenmitglied 
des Eönigls Ludwigs. Ordens, Mitglied der Fönigl. 
Alademie der Wiffenfchaften: dahier, Kanonikus 
des MetropolitansKapiteld. Münden: Freifing und 
Domſcholaſtikus, 80.3, TM..14.T. alt; amu 
Brand. im.Unterleiben. 
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Franz Jakob Mittnacht, Weinwirthsfohn, 19. ı M., 
— ‚ale, an der Waſſerfucht der Hirnhöhlen.  - 
Zpomas Gberl, Weber von Eislingen, Ldgs. Dillins 
“gen, 45 I. alt, an der Bungenlähmung. 
Martin Schwarz, Schuhmadersfahn, 5 M. ia T 
alt, an den Fraiſen. 


Den 16. — Jakob ‚Tremel, Wäfger, 36 I. alt, an 


- der Abzehrung. 

ZJoh. Maier, Taglöhnersfohn, 9 J. alt, am organis 

ſchen. Fehlet des Herzens, 

Margaretha Krapp, Dienftmagd, 72 I. alt, an der 
Lungenlähmung. 07-13 

‚Leonhard Bild, Taglöhner von Rirfhling, Ldgs. 
Weilpeim, 60 5. alt, am Starrframpf. 

Paul Baier, Taglöhner., 52 3. alt, an-der Bruft: 


warerfucht, 
ob. Diehler, Hütersſohn von Bachhauſen, Ldgs. 
Wolfrathshauſen, 15 I. alt, am hektiſchen Fieber 
- und Ybfag auf das Gehirn und das Rüdenmarf, ' 
Walburga Waumüller, Ramımerlakaistochter, 62 9- 
alt, an Reberverbärtung und brandiger Bräunr. 
Theres Zwerger, Ledererstochter von Waſſerburg, 
20 I. alt, am Nervenfieber, 
Hr. Sebaftian Schwarz, ehurfärftl. Hoflafai, 38 J. 
alt, an der Lungenſchwindſucht. 

Marianna Kraft, Dienfimagd von Yeldmoching, 
Edge. Münden, 78 I. alt, am Lungenbrand. 
Jakob Alein, b. Schneidermeifterdfohn, 1 M. 14 T. 

alt,: an der Abzehrung, 


‘ Den 17. — Mar Joſ. Brandenberger , Rottoborhens: 


fohn von Schwaben, Las. Ebersberg, Gpnnas 
fialfchüfer dahier, 17 J3. alt, an allgemeiner 
Bafferfucht. 





Böohentiide Anzeige 


Br’ Ant. Daubmann epöftßeater Ehoriſt, 20 J. die, 
an der Rungenfbmwindfuht. © 

Wilhelm Kobrs, Eönigl. Hoffchaufpielersfohn, 3 I. 
8 M. 17 T, alt, am -Abfag nah dem Kopfe. 

Hr. Georg Wöln, quiesz, koͤnigl. Stadtgerichts⸗Exr⸗ 
peditor, 74 3. alt,-an der kungenläͤhmung. 

Hr. Gran; .Zaver Ritter v. Stubenrauh, ehemal. 
churfuͤrſtl. Hofkammerrath und Salinen⸗ Ober Ins 

ſpektor, 79 3. alt, am Blutſchlage. 


‘Den, 18. — Gin todtgeborner Knabe des b. Schuhe 


machers Anton Huber, N 
(Fin nothgetauftes Mädchen des koͤnigl. Poft:Gons 
Ducteurs Marbias Zimmermann, 

Fr. Karolina Mars, Grofbändlersgattin, ifraelitifch, 
21 5. alt, am Neroenfieber. 
Theres Bifcyeltsrieder, ehem. Brauerin, 52.3. alt, 
am Mutterfrebs, 
Fran; Maritaller, Knecht von Ummendork, Ldgs. 

Landsberg, 74 J. alt, an Altersfhwäde, 


° Peter Söldner, Knecht von Oberlgling, Logs. Lando⸗ 


berg, 35 J. alt, am Nervenfieber, f 


Den 19. — Jakoh Duftſchmidt, Melberhelfersfohn, 


6 £. alt, an Gichtern. 

Heinrich Lerhner/ Taglöhnersfohn, 8 M. 18 T. alt, 
am Wafierkopfe. 

Kreszens Hallmaler, Taglöhnersfrau, 403. alt, am, 
der Qungenvereiterung. 

Hr. Franz Paul Hainz, Kurat: Benefiziat zu U. 8. 
Frauen, 68 3. alt, am Schlagfluße. 


4 unehel, Rnaben, 
2 unehel, Mädchen. 


— — 


von der Münchner Schranne den 21, März 1829 





atzen 1 Korn. Gerfte, Haber. 
+ Shäffel Scäffel EeHiffe!| When. 
Voriger Reſt 284) Boriger Reit 442) Boriger Ref 265) Voriger Reft sin A 
Reue Zufuhr 12350] Neue Zufuhr 7271 Neue Zufuhr 1008) Neue Zufuhr 826 
Ganzer Schrangen⸗ Ganzer Schrannens Ganzer Schrannen: Ganzer Schrannen- 
ftand 1520 fand 1169 ſtand 1271 ſtand 907 
Heutige Berkauf 1101 ‚ Deutiger Berkauf 556 _Deutiger Verkau⸗ _t178 Heutiger Verkauf 883 
Bleibt im Re 419) Bleibt im Red 653] Bleibt im Ren 93) Blieibt im Rd 24 


Berkaufs preiie 





Derfaufspreife. 


Derfaufspreife. 


Berfaufspr eife 




















Höhn. |Wahrer |Minder.|Höhn. |Wahrer Minden Doch. |Wahrer |Mindeft Höhft. Wahrer |Mindef 
Dur, Mittels Durch⸗ |Durd, |Mittel, Durd, Durd, |Mittels | Durch, Durch. | Mittel, Durch⸗ 
(hnitts. Preis, fchnittss Ifchnitts, Preis, ſchnitts⸗ ſchnitto, Preis. _:fchmittes|fchnitts: Preis. ſchnitts. 
Preis, Preis, Preis, | Preis. |'Preis. (Preis. Preis. | Preis. 
A jEr| A. Je.) m, Ler.| A Tee.) A. IBe. Mo | Er.) Molke. | A. |Eeo, A. |Bro) m. jer| M. IB. A. fe 
17 12 | 16 7 40° 11, 33 11 Ii8siofısligız!g | 551 4 1 19 41 10 3'154 


In Verglichung gegen die legte Schranne find die Durcfchnittäpreife 
Waizen minder um 11 Pr. Korm mehr um 1 Fr. Gerſte minder um 22 fr. Haber mehr um 12 Fr. 
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Verzeichni 
ver Preife der in der koͤnigl. bayer. — und — Muͤnchen nach einer Taxe 
regulirten und nicht regulirten Viktualien, und ſonſtigen Verkaufs-Gegenſtaͤnde. 


Den 21. März 1829. 





j Eine rohe Zunge 





V. Gattungen. 


Ta 
Ein Pfund des Gehen Döfenfeifges auf 
Ein Pfund Rindfeifh gilt zoo + +» 
Rılbriih » oo rer... 

Nicht tarirt. 

2; Schaaffleifch .. "9 
Ein Viertel Bammfielih „oo. . +» 
— Pfund Schmweinfleifh, robed . . » 
Schweinfleifh, geraͤuchertes. 
Schweinfett .eree 


® 


Eine pt in. Zunge „. 
Ein Zentner ausgelaffenes uͤnſchliet 
rohes infhlite „ 
Gin Pfund gegoffen. Lichter 
eine Richter . . . 
— ordinäre Lihter . 
— GBkife „so. 00% 
Schmeer. 


. 
. 
. 
‘ 
. 
. 
. 
* 
+ 
. 


., tt tor 
Pe u EB EEE zu 2 


Par vr vn Zur 


»... 











— 
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V. Bier und ander« Fluͤſſigkeiten. 





— 











Tarirt. f. eb If 

=13 I— — | Ein Maß draunes Winterbir 2... 4 

a — Nicht taxirt. | 
Eine Mag weißes Gerftendir „0.0. || 3 ı 
6 — — — veißes Weijenbir . .—52 
18 — — Biereſſig 200 re 0. . =) 3-— 
Te — — — ... „00... || 7T> 
20 — — — Germ. . 0 0 4 EB ee — 16 — 
10 — — — gute Milch — 6— 
46 — — — guter Rahm — 2 100 >» Bar . 
um nad vun Meth. .. 172— 
Pe, PAR — — Branntwein befler . ., +: 596 — 
— — — —_ Branntwein ordinier „. . = 16-— 
22 — — — Kirſchenwaſſer De Zur ur — T—— 
19 Ein Pfund Repeipl . „2... 2... , = 
is — — — Leinoͤhl eo. 0 9 2 der — 19— 

16, — 








vom 14. bis 21. März 1829. 
Benennung, 


Schmalz ..r+ —— — 1 | 


Gebürg » Butter - 4 — 
Friſcher Körbchen‘ 
Butter .». » » ®+ 1255 u — 


Friſche Eyer ... 
Trucheneher. 
Hennen, alte 


228000] 11 


Huͤhner ..... 90618. — — —,55 =! 
Indianen „oo. 21 - ·. — — —- 
Rapauneno oe 260018 — — 6 
Gaͤnſe, alte.» » 150- — — ın— 
ee ee 
Enten, alte. a 2355 — nn 30, — 
Juages..... 6m — PB. | 
Zauben iunge » + 1452) nm = = 
Spanferkel „.. 0 4 
Ei 


Vi. Biktualien überhaupt 


1 
| 
I 
| 
| 


15050] 9 Stuͤck zu g 





Anzahl IGew. o. St#.| fl. |Er|pf 
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605 das Stüd zu — 12 
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| VII. Verſchiedene Bedürfnifie. 

— — — — 

fl. fr.ip 

Ein Sääfel Erdäpfelbeßter Battung » | — — 
a m ordinäre oo. 0° T, 30) 
— — Leinſaamen 1 — 
er Banzen frifche Aepfel . ee 00H. Im 
— friſche Birnen 0.» — —. 

Ein Maßel gedörrtes Ob... ...- I-Nri— 
Ein Pfund Bmwetihgen oo 0. .r* = T- 
— Bili.: re 000. || 4— 

Ein Maßel weiſſe Rüben. oo... || 3- 
— — gelbe Rüben . „2000. |— u 
Ein Bentner Ebaafwole sv. 00. + Iol—|- 
— Hanf .e tree + + II2)r I — 

| Ein Pfund Flachs . tree + — 50 — 
— Werch .„»......0 — T— 

Ein Zentner Deu —40—6000 ne 
— — Grummet 10— 
— — Weitzenſtreyh 142 — 
m — Roggen —— — 42 — 
— — Gerſten u.a ee. +. | -—i— 
— — Haber Pe ee Te Be Sr 2 — — — — 
Eine Rlafter Buchenholz re 745 — 
— — Birkenholz —— — ö 48 — 
— — Ferchenholz .. 536 — 
u — Fichtenholz . ern —— 550 — 
.- — Eichenholz er er" _ —h 
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Bekanntmachungen 
Die oͤffentliche Schugpoden,Jmpfüng betreffend.) ! 

2308. Um hächffen Sonntage den 29. März wird‘ nach beendigtem Goöttesdienſte 
Dormittags zwiſchen 10 und 12 Uhr‘ Die öffentliche Schuppoden » Impfung im -Bleinen Rath⸗ 
hausſaale dahier fortgeſetzt, und es werden hiezu beſonders die Impfpflichtigen 

1) aus dem Tten Diſtrikte YD, von No. 489, bis 491:, und 505. bie 548., 
2) aus dem ten. Diftrifte IB. von No, 492. bis 504., und 549. bis 501. vorgeladen. 

Es werden jedoch auch öle in andern Diſtrikten, wohnenden Impfpflichtigen und an:- 
dere Individuen, welche ſich / impfen laſſen wollen, . bei dieſer Gelegenheit unentgeldlich 
geimpft werden. BAER we 

Dir Termin der Impfpflichtigkeittift in der Art feſt efeßt, daß alle Kinder, welche 
bis zum — 1.3. gebohren wurden, und pockenfaͤhig find, im beurigen Jahre geimpft 
werden: müffen. 

Aeltern und Dormünder;. weldye die impfpflichtigen - Rinder der Impfung. entziehen, , 
werden mit Strenge beftraft werden. 

Münden-am 22. März 1829. - 


Königliche: Polizey » Direktion: Minden: 

von Rineder, Direktor, 

(Din Somuerbierfag betreffend.) ' . 
„2327. Durch Entfhließung . der Fönigl. Kreis » Regierung vom 26. v. Mies, wurde 
der Satz des heurigen Sommerbieres br des Lokal⸗Malz⸗KÄufſchlages auf 

ün reugzer 
füs die Maß feftgefent, was hiermit aͤmtlich beFannt «gemacht wird; . 
Den ıT. März 1829.- 


Magiftrat:der koͤnigl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt München: 


von Mittermapyr, Bürgermeifter.- 
Weſtermayr, Sekretär; 


e — —— 


Mietbfhaften:. ift ein meublirtes Bimmer mit’ kigenem Ein: 
— — gange von einem unverheuratheten Heren am 
2821.” Dor dem Marthore Nor 1330. in: 1, April fogleich für 9 fl. zu beziehen. 
Der Lindauerſchen Druckerey über 1. Stiege: 


* 








ccy/ 
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2329. Bei einer Wittwe Fann ein ordentlis 
bes Srauenzimmer gegen Die monatliche Miethe 
won 3 fl, Wohnung und Bett haben. Das 
Nähere ıft zu eriragen in der Sonnenſtraße 
Mo. 1292: zu ebener Erde links. 


23516. In der Thraterftcafe No. 505. find 

2 Wohnungen, eine vornheraud über 2 Gties 

gen mit 2 Zimmern, Kuche, Speifefammer und 

übrigen Bequemlichfeiten um 100 fl. und die 

‚andere ebenjo über 2 Stiegen mit 2 Zimmern, 

Küche und Holzlege rühwärtd um 90 fl. .am 
Biele Georgi zu ‚beziehen, 


2315. No, 1424. in der Knödlgaſſe ift eine 
Wohnung mit allen Bequemlichfeiten für 140 fl. 
zu Georgi zu beziehen, und über 1 Stiege 
zu erfragen, 


2314. In der Arcis-©troße No. 218, über 
2 Etiegen find 2 meublirte Zimmer gegen 
monatliche 10 fl. zu vermiethen. 


2505. Ein Anger ‚am Türfengraben wird 
auf ein oder mehrere Jahre verpachtet, und ift 
in der Dr. Zaubferifchen Apotheke auf dem 
Rindermarkte im-2ten Stockwerke zu erfragen. 


2508. Im Nofenthale No, 650. über zwey 
Etiegen ift ein ſchönes, vollftändig eingerich- 
tetes Bimmer mit Kanapee und jehr gutem 
Dette verfehenes Bimmer für 9 fl. monatlich 
zu vermiethen, 


2329. Im Rofenthale No. 655. über vier 
Etiegen vonheraus ift ein großes, heißbares, 
eingerichtete und mit eigenem Eingange vers 
febenes Zimmer an einen oder 2 Herren für 
7 fl. oder ı0 fl. monatlid zu vermiethen, und 
fogleid) zu beziehen. 


2325. In der Burggaffe No. 169. ift eine 
Mohnung über 2 Stiegen mit 5 aroßen Bimz 
mern, vornberaus, 2 Kammern, Küche, Keller 
verfchen, für 350 fl. zu Georgi zu bezlehen; 
es Tann auch eine Stallung zu 53 Pferde dazu 
gegeben werden, z 


2330. In der Rofengafle No. tO11. ift eine 
Heine Wohnung für den Jahreszins von 00 fl. 
su Gcorgi zu beziehen, und das Nähere zu 
ebiner Erde zu erfragen. 


einem unbeißbaren - Zimmer, Küche, 


2354. In der Fürkenftraße No.:568.ift über 
eine Stiege eine Wohnung mit 3 heißbaren 
Bimmern, Küche und mit Benuͤtzung der Waſch⸗ 
Füche, um den Jahreszins von 100 fl. zu Ge⸗ 
argi zu vermieihen. i 


2524. Ein ‚fhöner Garten, mit mehreren 
Obſtbaͤumen ‚defest, ift mit Sommerhauſe für 
40 fl. und ein Theil davon fur 20 fl. zuwer⸗ 
‚miethen in der Bayerſtraße No. 144. 


2392. In der Marsftrafe No. 145, find 
‚ein ſchoͤnes, gemauertes Sommerhaus in der 
Mitte eines großen Gartens nebſt einem Pleis 
nen Gartenantheil um 5 fl.. monatlich, dann 
ein Bleines, eingefangtes Gärtchen , mit einis 
gen Dbftväumen verjehen, um 10 fl. für die 


Sommermonate zu vermiethen, 


2339. Im Schönfelde der Dberngartenfirafe 
No. 95. find ein Quartier mit 3 heiß: und 
? Rellar 
und andern DBequemlichkeiten für 140 fl.; ein 
Pleined Quartier um 48 fl. und ein Eleineg, 
‚meublirtes Zimmer um 3 fl. au vermiethen, 


2330. In der Schramehgaffe No. ‚87. über 
2 Stiegen vornheraus And 2 meublirte Zims 
mer wit einem oder 2 Betten, ‚jedes monat» 
lich um 4 fl. gu vermiethen 


2341. Es ift am Färbergraben No. 1070, 
‚eine Wohnung um 60 fl. zu vermiethen. Das 
Nähere if beim Hauseigenthümer uber eine 
Stiege zu erfragen. 

2342. In der Lerchenftraße No. 64. if ein 
Bimmer mit Bett um 5 fl. und ohne Bett 
um 4 fl. am 1. April zu vermiethen. 


2344. zu Mariengäßhen No. 375. b. ge: 





‚gen gdie Herrenftraße ift eine Wohnung mit 


4 heiß» und einem unheigbaren Zimmer, Küs 
che, Speifefammer, Holzlege und laufendem 
Brunnenmaffer x. um 190 fl. zu Georgi zu 
vermiethen, und das Uebrige zu ebener Erde 
zu erfragen. 


2331. In der Nofengaffe No; 611. über 3 
Stiegen ift ein ſchön eingerichteted , neutape⸗ 
zirtes Zimmer um 8 A. am 1. April -zu:bezichen. 


( 299) 


2345, In der Fürftenfeldemmoffe To.-089: 
im erften Stockwerke ift- ein ſchön meublirtes: 
Bimmer mionatlih’ um 7 fl.- am-1:- April zu: 
beziehen. 

2346. In’ dee Schönfeldſtraße No: 121. iſt 
ein Bimmer über 1 Stiege meublirt' um 8 fl.- 


und unneublirt um 6 fl. monatlich’ am: erſten 


May zu vermiethen. | 

2345; Am Max⸗Joſephsplatze Io, 37. über‘ 
4. ©tiegen,. der ſchönſten Ausficht in der Stadt; 
ift bei einer ruhigen Samilie ein meublirtes,. 
heitzbares Zimmer vornheraus, nebſt gutem: 
Bette für den monatlichen Zins von 4 fl: 48 Fri. 
am 1. April zu beziehen. 


2347. In der. Theatinerflraße No.. 60. Aber: 
3) Stiegen vornheraus ift ein meublirtes Zim« 
mer mit Alfoven: um 10 fl: monatlih am 4.- 
April an einen Herrn. zu vermitthen. 


2350.. In der Müllerfiraße No:- 658! über 
eine Stiege ift ein ſchoͤn meublirtes heitzbares ⸗ 
Bimmer mit eigenem Cingange für 5 fl, mes 
natlich fogleich zu beziehen; -' 


2351.- Am Rochusberge No.: 1485: über u 
Stiege vornheraus iſt eine Pleine Wohnung! 
mit 2 BZinmmern,- zu: Georgi’ für, 64- fl. zu‘ vers: 
miethen; j 

2352. Es find in der Sendlingerfiraße!No:. 
72T. zwei heinbare Zimmer, jedes mit. zwei 
Betten, eigenem Eingange und andern Bes’ 
quemlichfeiten, eines monatlich um 10 fl. am 
12. April, das andere um 11: fi am ı April‘ 
zu: beziehen, 

2362. In No; 793: am Anger: über 2 Etier 
gen vornheraus’ift ein geräumiges, helles Zim⸗ 
mer für einem Herrn um- 5) fl., für 22 Herren: 
um 8 fl. zu vermiethen.- 


2358: In der Barers&traße No. 340: iſti 








eime fhöne Wohnung, beftchend aus 4 Bims: 


mern, nebft allen übrigen BequemlichPeitem 
jährlich um 170 fl. zu’ vermiethen. Cs Im 
nen auf Derlangen eine Otallung zu 2 Pferde 
und Wagenremife um: 30: fl. dazu gegeben! 
werdem. Das Uebtige iſt dei dem Hauseis- 
genthümer: zu ebenen: Erde au: erfragen.· 


2356,. Ne. 1440: im der Karmelitenſiroß e⸗ 
mitterem Cingange, über Ü Etieaen find 2 
ſchoͤne, eirigerichtite Zimmer mit 2! Betten um 
den monatlichen: Sins von 12J fl. zu vermies 
then. 


" 33561. Am Faͤrbergraben No. 1045. iſt zu 
Beorgi eine Wohnung mit 2 heiß und einem 
unbeigbaren Zimmer ESpeicher und andern. 
Bequemlichfeiten für 110 fl:_ zu beziehen, und 
Das Nähere über eine‘ Stiege zu’ erfragen. 


2365. Im Nofenthale No. 650. im dritten 
Stockwerke find 2° eingerichtete Bimmer mit 
Küche und Klavier für 14 fl., Und eined rüds 
waͤrts für 5 fl. zu vermiethen.- 


23066. Auf dem Karmelitenplage No. 1448, 
iſt am 1. April ein Zimmer monatlich um 7 fl. 
zu vermiethen „und im 4ten Stockwerke No. 
2. zu erfragen: 


2367. Auf dem Dultplage neben dem eng⸗ 
liſchen Kaffechaufe No. 1322, ift ein ſchönes, 
meublirtes, heisbares Bimmer mit -eigenem 
Eingange um 6 fl. zu’ besiehen.- 


2308: Am Schrannenplatze No: 129. ift 
über eine Stiege ein Quartier um 220 fl. zu 
Georgi zu vermiethen. Das Nähere ift zu 
ebener Erde zu: erfragen.. 


2369: In’ def Kaufingerſtraße No. 1617. 
über 4 Stiegen vornheraus, Eingang linke, ift 
ein fchön meublirtes Bimmer mit eigenem Eins 
gange um T. fl. am 1. April du beziehen. 





. „2371 Dor' dem Sendlingerthore, Müllers: 
firaße No,e80; find fogleih mehrere einges 
richtete Bifnuge, jedes für 6 fl. zu vermiethen, 
sie auch eifl. Fleines Logis für 70 fl. ſogleich 
bezogen werden Fann 

2387. In der Müllerkraße No. 661. b. iſt 
eine Wohnung von 2 heigs und 2. unheitzba⸗ 
ren Bimmern, Küche, Keller, Holzlege, Comos: 
Dits und andern Bequemlichkeiten für 136 fl, 
au vermiethen, und über eine Stiege rechte: 
au fragen: 

(d") 





A mwoy) 


2556. Es iſt in To, 442. an der Wiener, 
Fraße außer dem Gafteigberge eine Wohnung 
‚über eine Stiege vornheraus mit 3 Zimmern, 
Küche, Magdfammer, Holzlege und allen übri: 
gen Bequemlichfeiten jährlib um 70 fl, am 
Ziele Georgi zu-besieben. Ferner ift daſelbſt 
Rver 1 Stiege eins Wohnung mit der fan» 
ften Ausficht in Die Stadt und auf die Straße 
mit 2 beigbaren Zimmern, Küche, Magdfams 
mer , Dorplage und andern BequemlichPeiten 
jährlib für 50 fl. zu ‚Georgi zu beziehen‘ 
auch ift dafelbft in Dem Neubaue eine Woh: 
nung vornheraus Über eine Stiege mit 3 Zim⸗ 
mern, 2 beisbaren, Küche, Magdfammer, mit 
der fhönften Ausfiht und allen Bequemlich— 
Beiten verſehen, jährlich für 70 fl. zu Georgi 
au beziehen; dann ift über eine Stiege mit 
der fhönften und angenehmften Ausficht eine 
Wohnung mit 2 Zimmern, Küche, Epeifefams 
mer, Magdfammer und andern Bequemlich: 
Beiten verſehen, Fährlich für 60 fl. zu Georgi 
zu beziehen; auch Fann eine Wafchfüche von 
‚jedem Einwohner benügt werden ; dafelbft find 
auch 2 fchöne,, große, helle und heitzbare für 
den, zu jedem Gewerbe dienlich, für 55 fl, 
jährlich au Georgi zu beziehen, und Fann zu 
jedear Laden ein Zimmer gegeben werden. 


2328. Um Särbergraben No. 1049. zu ebe⸗ 
ner Erde ift eine Wohnung fammt Keller mit 
oder ‚ohne Yaden um 150 und 100 fl. zu Ges 
orgi zu beziehen. Das Nähere iſt im erften 
Stockwerke zu erfragen. R 


2355." In der Neupaufergaffe No. 1117. 
über 2 Stiegen find 2 fon meublırte Zim— 
mer für 7 und 8 fl. ſogleich zu beziehen, 








23303. Dor dem Karlöthore in Der Sonnen— 
ſtraße No. 1300. Über eine Stiege vornher⸗ 
aus ift ein meublrtes Zimmer mit eigenem Eins 
gange um 9 fl. monatlih am 1.0Xprif zu bes 
sieben. . 


2305. In der neuen Pferdfirafe No. 301. 
nächſt der Kegelmühle find am 1. April über 
2 Etiegen vornheraus 2 heisbare und gut 
meublirte, jedes mit eigenem Cingange vers 
febene Zimmer, zufammen um 11 fl. oder eins 
zeln au vermietyen. Das Nähere ift zu bes 
wer Erde beim Krämmer zu erfragen. | 
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2372. No. 339. in der Brienner-Straße iſt 
ein fehr freundliches, meublırtes Zimmer über 
1 Stiege um 7 fl. monatli fogleich zu bes 
ziehen. 


2364. Bor bem Rarlsthore in der Sonnen⸗ 


itraße No. 1300. iſt im 2ten Stockwerke vorn— 


heraus eine Wohnung mit 5heitzbaren Zim— 
mern, Kuͤche RKeller, Speicher und Gardes 
sobe, für 825 fl. zu Georgi zu beziehen. 


2355. In der Sendlingerſtraße No, ga. 
ruͤckwarts ift eine Wohnung um 100 fl. zu 
Georgi zu beziehen, und das Nähere daſelbſt 
zu erfragen. 


2402. In der Amalienfiraße No. 558. find 
2 Wohnungen, jede um 50.fl. zu Georgi zu 
beziehen. 


2406. In der Löwenftraße No. 792. find 2 
Dohnungen um 00 und 80 fl. gu Georgi zu 
beziehen. Das Nähere ift zu ebener Erde zu 
erfragen, . 


2401. Auf dem Färbergraben No. 1038. if 
eine Wohnung über 2 Stiegen um 400 fi. zu 
Georgi zu nermiethen. 


2400. Bor dem Gendlingerthore an der 
Connenftraße links Wo, 48. über 2 ©tiegen 
find 2 fhöne Zimmer mit Meubels für mos 
natlid 14 fl. an einen oder 2 Herren zu vers 


miethen, 





‚2596. In der. Lerpenftraße No. +07. ift 
ein Garten um 100 fl. mit Ölas: und Soms 
merhaufe zu vermietben, 


‚2390. Es ift am Schrannenplage No. 130. 


eine Wohnung om -Biele Georgi um den Jabs 


reszins von 412 fl. zu vermietben,- und beim 
Hauseigenthümer über 3 Stiegen zu erfra: 
gen, 


2588. Dor dem Einlaße No. 689. in der 
Blumenftraße ift über 2 Stiegen eine Won: 
nung mit cheigberen Bimmern, Küche, Magd⸗ 
fanmer, Holzlege und Kellerabtheilung am 


mietbeus .. .. 


Fünftigen Ziele Georgi um 200 fl. zu Ders 


2509. der Auguflinergaffe No. 1605. 
im * Erich m find 2 ſchön menblirte 
Zimmer vornheraus, mit eigenem Cingange, 
dheitzbar, am 1. April für 15 fl zu beziehen, 

2386. Zn der Neupaufergaffe No. 1119, über 
2 Stiegen rüdwärts iſt ein heiteres Bimmer, 
mit Bett und Meubeld, zu Anfang Aprils 
für 6 fl. monatlich gu vermiethen. 


2585. Eine Wohnung nebft Werkſtätte iſt 
um 125 fl. jährliden Zins zu Georgi zu ber 
die hen. D. Ueb, 


2392. Am Rochusberge No. 1487. iſt eine 
Wohnung mit 3 Zimmern nebft Magdkam⸗ 
mer, Küche und übrigen Bequemlichkeiten für 
150 fl. am Birke Georgi zu beziehen. 


2585. Am der Fürftenftraße No. 650., vom 
Herzog Marpalais gegenüber, ift eine ſchöne, 
yelle Wohnung mit 4 Zimmern, Speifefams 


mer, Holzlege und übrigen Bequemlichkeiten . 


um den jährlichen Zins von 225 fl. zu Ges 
orgi zu beziehen. Das Nähere iſt zu ebener 
Erde zu erfragen. 

2387. Bor dem Iſarthore am der Kanals 
‚Mraße im Anödelfhlöffel No. 39. Über eine 
Stiege ift eine Wohnung zu vermiethen. Sie 
beftebt aus 3 heiß: und einem unheißbaren 
Zimmer, Küche, Holitege, Commodite; beim 
Haufe befinden ſich auch eine ſchöne Wafchaufr 
hänge und laufendes Wafler. Diefe Wohnung 
iſt zu Georgi um den Jahreszins von 120 fE 
au vermietben. 


2307. Ein fhön meublirted Zimmer um 
12 A. monatlichen Zins kann im der Kaufins 
— naͤchſt der Hauptwache No. 1014. 

er 3 Siegen fogleih oder etwas fpäter 
bezogen werden. 


23809. In der Blumenftraße Mo. 68% if 
-sine Fre mit J ig und Fade 
für 60 fl, am Bünftigen Ziele Georgi zu ver⸗ 
miethen. 


- 2375. Am Gern No, 431. ift eme Wohnung, 
beſtehend aud 3 Bimmern x. um den Jahres 
Sins von 150: zu Georgi zu begiehem | 


* 
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2396. Auf dem Promenadplatze No, 1439. ift 
über eine Stiege eine Wohnung mit enem 
heisbaren Zimmer vornheraus und 2 Bimmerm 
rücmärts, Küche und andern Bequemlichkei⸗ 
fen zu Georgi um 120 fl. zu beziehen, Da: 
ſelbſt ift auch eime Stallung fammt Heuremife 
zu vier Pferde monatlich um 5 fl. fogleich zu 
vermietben. 


2373. In eimer der fchönften Vorſtaͤdte Mürs 
ddens koͤnnte ein mit vielen edlen DObftbäumen, 
laufendem Waffer, einem fchönen Galettel, 
nebft einer Kegelbahn verfehener Garten für 
Diefen Sommer oder auch auf mehrere Jahre 
um die Miethe von 300 fl. gemiethet werden. 


2574 Für eine ordentfihe Familie, welche 
fi) mit dem Milchverkauf befchäftigen will, 
if} ein ſehr geeignetes Lokal ꝛc. um die jahre 
liche Miethe von 150 fl. zu beziehen. Das 
Nähere ift in der Brienner-Ötraße No. 339. ' 
zu erfragen. 


2376. Am Ziele Michaelis d. 3. iſt m der 
Brienner-©traße No. 339. zu ebener Erde 
eine freundline Wohnung um 150- fl. jaͤhrlich 


an eine ſtille Familie abzulaffen, . 


‚_3377. Nächft der Theatinerfirche No. 

iſt ein ſehr großes, bisher als Derfaufstofaf 
verwendetes Zimmer nebft Behältniß um die 
monatliche Miete von 22 B, am 1. Mai zu 
beziehen, 


2405. No. 1293, in der Sonnenſtraße im 
Nebengebäude find 2 unmeublirte Zimmer 
um 4 fl. monatlich fogleih zu beziehen; im 
Halle Fönnen Diefe 2 Zimmer für 7 ſi. auch 
meublirt abgegeben werden. 


2359. Im Thale Petri Ro. 572, iſt eine 
Wohnung vornheraus mit 2 heißs und einem 
unbeisbaren Zimmer, Kuche, Ausguß, Eomr 
modit& um 112 ft zu Georgi zu vermiethen. 
Das Uebrige ift zw ebener Erde zu erfragen, 


23560: Im Thale Mariä No, 447. iſt eine 
Wohnung mit 2 Heisbaren Fimmern, Küche, 
Ausyuß, Commodit& um 72 fl. zu Georgi zu 
vermiethen. Das Uebrige ift über eine Stiege: 
su erfragen. 

Fa | | 


( zo2 ’) 
.. 2405. Am Marplase No. 1314. iſt wegen 


eingetretener Derhältniffe eine Wohnung über 
3 ©tiegen mit 4 beige und einem unheitzba⸗ 
gen Zimmer nebft Kühe, Speifefammer, Rels 
Ser, Holzlege, Wafchgelegenheit und andern 
Brauemlichfetten von Georgi bis Michaelis 
um 75 fl. zu vermiethen, und fogleich zu bes 
-fichtigen. 


2384. Zu der Dienersgaffe No. 140. über 
2 Stiegen ift eins große und helle Wohnung 
am Ziele Georgi für 650 fl. zu beziehen. Sie 
befteht vornheraus aus 7 ſchön austapezirfen 
und beisbaren Zimmern, rüdwärts aus 3 gros 
fen, Küche, Epeifefammer, Holslege, Keller und 
Speichers Antpeil. Das Nähere iſt zu ebener 
Erde rechts zu erfragen. 


‚2354. In der Brienner-Ötrafe No. 340. 
ift fogleih oder von Georgi an eine fehr ‚ans 
aenebme Wohnung, beftehend aus einem gros 
fen Borplage, -6 Zimmern, worunter ein fehr 
fhöner &alon, einer großen Küche, nebft Stals 

- Jung zu 2 Pferde und Remife für sinen Was 
gen, au beziehen ,_das Ganze um den Jahres⸗ 
sins von 400 fi. Diefe Wohnung Bann täglich von 
d Uhr Morgens bis 3 Uhr Nachmittags beſich⸗ 
tiget werden. Das Nähere erfährt man in 
demfelben Haufe über eine ‚Stüge. Dieſelbe 
Wobnung wäre auch fehr [hön meublirt mos 
natlich au vermiethen, _ 


2409. Im MRofenthale No. 713. im aten 
Stoeckwerke vornheraus ift ein ſchoͤn meublirs 
tes. Zimmer mit Bett für 10 fl. und ohne 
Dasfelbe für 8 fl. monatlich zu ‚vermigthen, 
und fogleich zu besichen.. 


2191. An der Marsftrafie No. 150. ift eine 


 febr freundlihe Wohnung, beitehend aus vier 


> 
* 


Zimmern, Küche, Holzlege, Keller-Antheil für 


80 fl. jährlich zu Georgi zu beziehen, . 
2282 In der Schönfeldſtraße No. 106. über 


‚ eine Stiege ift eine fehr fchöne Wohnung 


wit 5-3immern, Kirche, Keller, Speicher und 


“s Holyiege um 280 fl. jährlich am Fünftigen 


x Birle Georai oder auch fogleich zu vermiethen, 


und Das Nähere in der Srüplingsftreße No. 
286. über 2 Etiegen zu ‚erfragen. Auch wird 
auf Derlangen cin Gartenantheil abgegeben, 


430 fl. 
“ Iecte daſelbſt erfragen. 


* 


2349. In ber Brienner Straße No. 1341. 
wurde wegen plöslicher Deränderung eine 
Thöne Wohnung über 2 Stiegen leer, und 

ann daher am Fonımenden Ziele Georgi wies 
ber bezogen. werben. - Side, beftcht aus 6 
Zimmern, nebſt ‚heller Küche, Opeifefammer, 
gutem Keller, Waſchkuͤche, Speicher und übris 
gen Bequemlicfeiten. Der Jahreszins ift 
Das Nähere Fann man im 2otto:Gol: 


PP. LU ner, 

‚2245. In der Prannersftraße No, 1477..über 
eine Stiege vornheraus ift ein fhön austape- 
sirtes, neu meublirted, mit Sopha, Seftetär, 
Kleiderfchran? und eigenem Eingange verfer 
henes, heitzbares Zimmer monatlih um 15 fl. 
‚zu vermiethen, und am 1. April Zu beziehen, 


2239. Am Marthore No. 1454. zu ebener 
‚Erde ift ein heigbares, meublirtes Zimmer mit 
eigenem Eingange für 7 fl. fogleich zu beziehen. 


2232. Es ift ein Laden im Thale Mariä No. 
465. am Biele Georgi um 150 fl. zu beziehen, 
Das ‚Nähere erfährt man bey dem Haudeis 
genthümer. 


— 

2412. In der Prannersſtraße No, 1502. 
Aber 2 Stiegen it ein großes Zimmer mit 3 
Kreuzſtöcken und Alfoven, meublırt von 1 oder 


- +2 Herren um 8 oder 10 fl. monatlich gu mie» 


then. 
2288. In der Türkenftraße No. 500. lit. a. 
find 2 Wolnungen für 50 fl. und eine für 


60 fl. am fommenden Ziele Georgi zu bezie⸗ 
hen. Jede beftebt aus 2 heiß: und einem 
aunheisbaren Bimmer, Kühe, Holzlege and 
‚allen andern Bequemlichfeiten. 


2297. In der —— No. 1112. 
über 2 Stiegen ift ein meublirtes Zimmer mit 
Alkoven um monatlihe 7 fl. und ein anderes 
am 5 fl. am 4. April zu beziehen. 








2260. Dem Iandwirıhfchftl. Vereine van 
über No. 603., ehe man zur neuen Kaferne 
zen iſt eine fehr ſchöne Wohnung von 4 
‚Zımmern, Küche, Keller und Speicher, mit 
‚oder ohne Pferdeftallung und Kutſcherzimmer, 
zu Georgi um 280 fl. oder 220 fl. zu vermiethen. 


( 305.) 


2284. In der Sonnenſtraße No. 1296. vor 
Dem Zofepbfpitalthore äft eine neraumige Woh— 
nung im äten. Stockwerke für den Jahres⸗ 
zins von 250 fl. zu vermiethen, und zu Ges 
orgi zu beziehen. 


92285. In Mitte der Scönfeldftraße No. 
410. ift eine Wohnung gu ebener Erde bw 
ftehend aus 2 größern und 2 Pleinern Zimmern, 
Küche, Aeller, Speicher, ©peifefammer, Holz: 
lege — zu Georgi für 200 fl. Jah⸗ 
reszins hu beziehen, 





2212. Vor dem Karlsthore nächſt dem Schim⸗ 
melwitthe No. 103. iſt zu ebener Erde eine 
De bequeme Wohnung um den halbjährigen 

ins von 45 fl. zu Beorgi zu beziehen, 
2252. Bor dem Karlsthore in dem Haufe 
No. 103. neben dem Schimmelwirthe iſt eine 
Wohnung mit 2 heisbaren Bimmern, Nebens 
gimmer und. andern Dequemlichfeiten über 2 
Stiegen am Riele Seorgi.um 70 fl, Jahres⸗ 
sind zu beziehen. 


2155. Drey gut eingerichtete Bimmer zu 
7 und ı2 fl. monatlichen Zins find fogleich zu 
vermiethen. Das Hebrige ift aufdem Rinder⸗ 
marfte Mo. 647., Eingang neben dem Kon— 
Ditor Wagner, über 5 Stiegen zu erfragen. 


2204. In der Sendlingerftraße No; 969, 
über zwei Stiegen vornheraus Äft eine fchöne 
Wohnung mit 3 heiß: und 2 unheisbaren 
Zimmern, dann Magdkammer, Rüde und Spei— 
herantheil um den jährlichen Zins von 220 fl. 
fogleid oder am Biele Georgi zu beziehen, 
und zu ebener Erde zu erfragen, 


2380. In der Müllerftraße im Eckhauſe ge: 
Hen das Angerthor, No. 661. Air, d. find im 
erften Stockwerke 2 ſchön meublirte Zimmer 

ür 10 fl. zu vermieshen, und am 1. April zu 

eziehen. 


2303. Am Rindermarkte No. 646. iſt eine 

„ Wohnung von 6 Simmern, Küche und übri— 

gen Bequemlichfeiten für 270 fl. jährlih am 
iele Georgi zu beziehen, 


‚2287. An der Türfenftraße Mo. 500. £. if 
eine ſchöne Wohnung, beftehend aus 3 heiss 
und 2 unheigbaren Zimmern nebft allen übris 
gen Bequemlichfeiten jährlih um 120 fl. zu 
bermietben, Es Fönnen auf DBerlangen eine 


- Stallung zu 2 oder 3 Pferde und ein Bart: 


* 


chen um 40 fl. Dazu gegeben werden. Das 
Nähere ift zu erfragen in Der nämlichen Straße 
Mo, 500 A. , - 3 
2135. Im Haufe No. 1188. in der Bruun⸗ 
gaffe it über 1 Stiege eine ſchoͤne Wohnung, 
beftehend aus 2 heisbaren Zimmern vornher: 
aus, einem Heisbaren Zimmer rüfwärts, ei⸗ 
nem großen Borzimmer, Küche, Speiſekam⸗ 
nier, Keiler, Speicher und Holzlege um den 
zen von 290 fl, zu vermiethen, und zu 
eorgi zu beziehen. 
2117. In der Perufagaffe No. 77. find 2 
ſchön eingerichtete Zimmer um 12 fl. und 14 fl. 
monatlich zu vermiethen. 


2404. In einem Haufe der Stadt ift im er⸗ 
ften Stodwerke ein Salon mit 2 Nebenzims 
mern und 2 Bedientenzimmern, alles han 
und wohl meublirt fogleih monatlid um 4 
Karolin zu beziehen, und das Nähere in No. 
41097. in der Neuhaufergaffe rückwärts über 
2 Ötiegen zu erfragen. 








Verlorne und gefundene Sachen; 





‚2407. Am 14.0. Mts. wurde angeblich nähft 
Dem ©tachudgarten ein Faß gefunden. . 
Der Eigenthümer wird aufgefordert, fi 
Dieffeitd anzuzeigen. — 
Munchen den 22. März 1829. 553 
Koͤnigliche Polizey-Direktion Münden, 
v. Rinecker, Direktor. 


2338. Es wurde ein goldener Ohrring’ mit 
Behäng gefunden, und ift gegen Entrich⸗ 
dung: der Einrückungsgebühr in der Kreuß— 
ſtraße No, 1213. an ebenier- Erde abzuhalen 
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Dienſt⸗ und andere Gefuche. 


2379. Ein Frauenzimmer wünfcht bei einer 
Herefhaft als Studenmädchen, oder in ei— 
mer foliden Handlung als Ladnerin Unterkunft. 


2370. Im Rofenthale No.715, über 2 Sties 
gen werben @ouvert s Dedden aller Art neu 
verfertiget und abgenähet nah allen Zeich⸗ 
nungen zu Den Preis von 1 fl. 24 fr. bie 
2. 82 fr. pr. Stüd. 








Feilſchaften. 


2326. Wohl feile ſchwarze Tuͤcher. 

Dei eingetretenem Srübling erlaube ich mir, 
meine verebrlihen Abnehmer auf meine bes 
‚ Pannten wohlfeilen, feinen, ſchwarzen 
miederländifchen Tücher in Preifen von 35 fl. 
bis 9 fl., von welchen ich wieder ein großes 
Lager babe, aufmerffam zu machen, und fos 
wohl auf Diefe, als auch auf alle Sorten Tuch, 
Caſimir, Circaſſias ıc. um zahlreiche Aufträge 


zu bitten, 
Ehriftian Auguft Erich, 
Rofengaffe Ro. 1008 


2317. In der Maxvorſtadt in eimer der 
foönften Lage ift ein Haus um 3800 fl. zu 
verfaufen gegen 1000 fl. baaren wien Das 
Uebrige ift in der Brienner-Ötrafe To. 281, 
a. mächft der Glyptothek über eine Stiege zu 
erfragen. 





2310. Im Garten an der Brienner-Ötraße 
No. 332. zunaͤchſt der Glyptothek werden Hie⸗ 

elfteine, Bauholz, Bretter, Gartengeraͤthſchaf⸗ 
5 aller Art, unt Meubels gegen gleich baare 
Bezahlung verkauft. Kaufsliebhaber belieben 
fih von Rachmittags 4 bis 6 Uhr dort ein⸗ 
aufinden. 


23594. Es werden gegen gute Verfihernng 


3 bid 4000 fl, aufzunehmen geſucht. D. Ueb, 


2557. Beim Antiquar Nagler, Altenhofgaffe 
No. 171. iſt ein neues Bücherverzeichniß ums 
ensgeldlich zu haben, 


2348. Ein ganz modernes Ranapergeftell 
von Nußbaumholz mit ſchwarzen Säulen, ſteht 
um fehr billigen Preis zu verfaufen. Das 
Uebrige ift am WMar:Jofephsplage No. 38, 
über 2 Stiegen zu erfragen. 


2325. Es find über 100 Stüde wilde Ras 
ftanienbäume, bob und flarf, um billigen 

eis zu verfaufen. beim Peter Refenderger, 

ärtner in dee Müllerfiraße No. 51. e. 


2355 Im Garten Ro 644 in der Glück⸗ 
ſtraße find verſchiedeue Blumenpflanzen, Staus 
denwerk, Töpfe, Blumenſaamen aller Art, dann 
tine Parthie — er und Erbfenreifer, 
wie auch im ufe über 2 Stiegen 2 paar 

da lair Stangen und 2 Kinderbettftätts 
hen von Kirſchdaumholz wegen Lokal: Beräne 
derung um äußerft billige Preife zu verkaufen. 


1391. In der Lederergaffe No. 408. tft eine 

oße Zuchsftutte, ohne Fehler, ein: und 2 

ännig zu gebrauchen, wegen Mangels an 
Pla zu verkaufen. i 


2378. Naͤchſt der Glyptothek ift ein Anger, 
fehr ſchön fituirt, und für mehrere Baupläge 
geeignet, zu verkaufen. 


2182, Ein Eupferner Keſſel von 11 bis 12 
Eimern ift billig zu verkaufen, D, Web. 


2411. Es find 1500 fl. auf fihere Hypothek 
eines Haufes zu ee 2 Ueb. . 


2304. Es verkauft der Gigenthümer des 
Haufes No. 700. an der Adalbertftraße, lebten 
Straße, nähft dem Schwabingerthore fein Ans 
wefen aus freier Hand. Selbes beſteht aus 
einem 3ſtöckigen Haufe, 3 Deconomiegebäuden 
mit Wohnzimmer und ©tallung nebit einem 
* Hofraum. Das Naͤhere iſt daſelbſt zu 
erfragen. 


Zi4t. Mehrere Bauplätze zwiſchen der Wars 
ders und Kanalſtraße, nebſt vielen Baurequis 
fiten , als Thür und Senfterftöden, eifernen 
Defen fo anderes mehr, find billig zu verfaue 

n, und bei Anna Böck, Spiegelbrunnenkochs⸗ 

ittwe in der Schwabingerſtraße zu erfragen. 
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2267. Es if ein Haus im beflen BZuftande 
und in einer fehr quten Lage in der Maris: 
milians:Borftadt aus freier Hand su verfaus 
fen, jedoch ohne Unterhändler. D. Ueb. 


2086. 3000 fl. find auf ein Hiefiges Haus als 
erite —— — —— jedoch ohne 
Unterhaͤndler. D. Ueb. 








Verſteigerungen. 





2133. Donnerftag den 30. April J. J. Vormittags 
© Uhr werden die Behaufung des Hofgefluͤgelhaͤndlers 
Benno Reichl fammt Stallung und Dofraum an der 
Schuͤtzenſtraße No, 73., Dann gefondert der an ders 
felben Straße gelegeme und als Bauplatz zu vermens 
dende Öarten defjelben, vorbehaltlih der Genehmigung 
ber GErbsinterefienten Öffentlich ‚verfteigert werden, Es 
wird bemerkt, daß auf dDiefem Anwefen bisher eine 
Tafernwirthſchaft ausgeübt wurde, 

Kaufsluftige, welche ſich über ihre Zahlungsfähigkeit 
ausweifen koͤnnen, werden demnach eingeladen, am 
oben beitimmten Kommifjionstage ihre Kaufsangebothe 
Bei dießſeitigem Gerichte zu Protokoll zu geben. 

"Den 10. Mär; 1829. 


Königlich bayerifches Kreis, und Stadtgericht 
München, 

Allweper, Direktor, 
’ geiler. 


2080. Die bereits ausgefchriebene Berfteigerung der 
Bemäldefammlung des Hofgeflügelskieferanten Benno 
Keil findet am 30. d, Ms. und den folgenden 
Po nur immer Nahmittags von 3 bis 6 Uhe 
statt. 


Den 47. März 1829. 
Königliches bayerifches Kreis⸗ und Stadtgericht 
Runden. 
Allweyer, Direktor, 
Dipl. 


» 2414. Bufolge allerhöchfter Verordnung werden 300 
Sud Guirafier- Pallafh und 1200 Stuͤck Chevaurle⸗ 





gers⸗· Saͤbelſcheiden von Eifenbled in Afkordskieferung . 


gegeben. 

Die naͤhern Bedingniſſe fuͤr dieſe Lieferung werden 
bei der Zeughaus: Hauptdirektion dahler, dann ber den 
Seughaus: Bermaltungen zu Augeburg, Nirnberg und 
Bürsburg bekannt gegeben, an melden Drten auf 
Me Munterfheiden zur Einſicht vorliegen, 

Es müflen fämmtlihe zu liefernde Sheiden im Ins 
lande erzeugt ſeyn, worüber bei der Ablieferung Legale 
BZeugniffe vorzuweifen find, a d 


Diejenigen, welche Luft tragen, Die vorbemannte The 


ferung In Akkord zu nehmen, haben ihre Anerbietuns 


gen dahler oder bei den benannten Beughauss Bere 
mwaltungen zu Protofoll zu geben, und «8 wird ale 
legter Termin zu den protofollerifen Angaben der 
aate April d. J. byſtimmt. Die allerhöchſte Ratifitas 
tion wird vorbehalten. . 

Münden den 14. März 1829, 


Königlihe Zeughaus» Haupt: Direktion, | 
Goͤſchl, Oberſt. 





2309. Bei der unterfertigten Stelle werden 500 
Stüde eiferne Infanterieslinteroffizier. Säbelgefäße mit, 


‚telft Akkord und im Steigerungswege an- den Wenigſt⸗ 


nehmenden in Lieferung gegeben, Die commiffionelle 
Verhandlung hierüber wird am 9, April d, 9. in der 


‚Dieffeitigen Zeughausfanzlei Bormittags 9 Ihr vorge 


nommen, wozu.die Steigerungsluftigen eingeladen, und 
Die Alkordsbedingniffe eröffner werden, mit dem Be: 
‚merken, Daß dieſes Kabrifat nur an inländifhe Ge 
weıböleute, welche fih hierüber Tegitimiren müffen, im 
Lieferung gegeben werde, 

Münden den 21. März 1829. 


Königl. Zeughaus » Hauptdireftion, 
Soͤſchl, Oberſt. 


2307. Montag den 6. April h. Is. von 9 bis 12 
Uhr Bormittags werden von.dem auf dem biefigen 
königl. Getreideſpeicher Tiegenden Kornvorrathe aus 
der Erndte 1928 

200 Schäffel 
im Ganzen ‚oder theilmeife unter Vorbehalt Köciter 
Ratifikation der königl. Regierung öffentlich verfteigert, 
wozu Kaufsluſtige eingeladen werden. 

Den 20. März 1829. 


Königliches. Rentamt Dachau. 
Popp. 


2311. Am Montag den 6. April d. 9. Früh 9 Uhr 
werten von Der unterzelchneten Commiſſton im Milis 
taͤr⸗Krankenhauſe dahler mehrere zum Gebrauche nicht 
mehr geeignete Derband: Haus: fo andere Requifiten 
gegen fogleih baare Bezahlung an dem Meiftbiegeuden 

fentlich verfteigert, wozu Kaufsliebhaber eingeladen 
werden. 

"Münden den 20, Mär 1929, 


Königl. Militär » Krankenhaus » Commiffion. 





2331. Rünftigen Freitag den 277. März 1820 werden 
in der Marvorftadt, Karlöftrafie Mo, 202. lit, b,, Frich 
son 9 bie 12 Uhr, und Nahmittags von 2 bis 4 Ihe 
verfhiedene Gegenflönde, als: borfirte Uniſormen, 
Scärpen, Epauiers, Deren: Leibmälde, Givil: Kleider 
ale gegen fogleih baare Bezahlung oͤffentlich ver⸗ 

eigert; 


— ꝰ 
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23113. Donnerſtag den 95. April NP und die naͤchſt. 
folgenden Tage merden in: der Damenſtiftsgaſſe No: 
1235. im Aen Stockwerke Nachmittags von 3 bis 6- 
Uhr aus dem Ruͤchaße des: Malers: Joſeph Fiſcher ges 
gen 150. Stüde Deblgemälde von verfihiedenen Meis 
ftern. und aus: verfrbiedenen Schulen, dann auch einige: 
Geräthſchaften gegen baare Bezahlung Öffentlich vers: 
fleinert, wozu Kaufsliebhaber eingeladen: werden.. 

Münden. den. 22. März 1829. 


Berihiedene Kundmachungen— 


Amortifations: Ertenntniffe.- 

2319: Unterm 1.. Auguſt v. J. wurde auf Anſuchen 
der Gebrüder Loͤwenfeld ein Amortiſations-Dekret ers 
laſſen, nach weldem die unbefannten Inhaber der hierin: 
genau befchriebenen Staatsſchuld Urkunden aufarfors 
dert wurden, innerbalb ſechs Monaten Diefe vorzule— 
gen, und ihre Anfprühe bierauf anzumelden, 

Bei feither nicht erfolgter Anmeldung wirb nunmehr 
der mit“ dee Aufforderung: verbundene Rechtsnachtheil 
realifirt,. und e8 werden ſohin die oben: bezeichneten 
ru Urkunden für. Eraftlos: und- ungiltig. ers 

tt. 

Am 17. Maͤrz 1829. 

Königlich bayerifches: Kreis: und Stadtgericht 
Müncen.. 


Allweyer, Direktor, 
Lippmann, Acceffilt.- 














2313.- Auf’ Andringen der koͤnigl. Unterrichts⸗Stif⸗ 
tungr:Adminiftration: dahier wurden unterm:26. Aug. 
v. 56 29. genau bezeichnete Urkunden Öffentlich aus: 
gefhrieben, und die unbekannten Inhaber derſelben 
aufgefordert, Innerhalb 6. Monaten , von obigen Das- 
tum an, die Urkunden zu produgixen;. und‘ ihre Ans- 
fpeüche bisrauf darzuthun.. 

Da fih feither Niemand wegen disfer Urkunden mel; 
dete, fo werden: diefelben in Gemaͤßheit des im Amor: 
tifations « Defrete- angedrohten: Rechtsnachtheiles für 
jeden Inhaber ald kraftlos und-ungiltig erflärt.. 

Am 17. März 1829. 

Koönigl. bayer. Kreis⸗ und: Gtadigericht: 
München: 


Allweptr;. Direfior:. 
Rippmann;, Acceffift.- 





2332: Auf Anſuchen der Mariaı Gajefana v. Mayr, 
bornen: Freyln v. Mayr, wurde ein: Amortifations: 
teret. vom. 26. Jull v. J. in der hiefigen politifchen: 
Feitung No; 183). 184 und 212, im farkeeis’Yntellis- 
enzblatte No; 32, 36 und 40, im: biefigen Polizein 
nzelger No, 60; 70 und 78, endHd in der alldemeis: 
wen Zeitung No. 231, 31a und 366 Öffentlich‘ bekannt: 
— Da dem ungeachtet die. hierin: bezeichneten 
ateſchuld Uttundenn nice: zur: Vorlage: gebracht: 


* 


⸗ 
wurdem. fo werbim-biefelben biemit nach dem angedroh 
ten Rechtsnachtheile für ungiltig und kraftlos erflärg' 

Am 17. März 1829.- 


Königl.. bayer.. Aröids und Stadtgericht 
München.. 


} Allweper,. Direktor: 
Lippmann, Xecceffift, 


2333. Der koͤnigl. quieszirte Kreis: und Stadtges 
richtsrath ve Barth hat unterm’ 26.- Auguſt v. 3, ein: 
Amortifations: Dekret über 18 vierprogentige ehemalige‘ 
Zinszahlamts » Kapitalien erwirkt, melde für die von: 
mweiland Balthaſar v. Barth errichtete Fideicommißs- 
Stiftung bei der hiefigen: Stantöfchindentilgungs. Spes- 
cialkaſſa aufliegen.. 

Unerachtet des in jenem -Dekrete angedrohten Rechts— 
nachtbeiles hat ſich innerhalb des vorgefeßten Termis 
nes Niemand‘ gemeldet‘, welcher: dieſe Urkunden vors: 
legte, und Anfprüde hierauf anmeldete, 

Sie werden daher durch _gegenwärtiges Erfenntniß: 
für jeden Inhaber als Erafilos uud ungiltig.erkiäst,. 

Den 17. März: 1829.- - 


Königl.. bayer.- Kreis⸗ und: Stadtgericht 
i 2 Münden; zericht 


Allweyer, Direttor;. 
Lippmann, Acerffift:- 





2306. Blitableiter betreffend.. 


Laͤngſt empfohlen: durch die Menge von Auftraͤgen, 
mit welchen mid hohe und hoͤchſte Eönigl. Behörden: 
ſowohl, als Titf,. Privaten’ eıne Reihe von Zapren' 
bhindurd in Segung von- neuen, und Reparirung-von' 
ſchadhaften Bligabdleitern beebrten; biete ich auch heuer 
bei geeigneter Jahreszeit wieder meine Dienfte erge— 
benft an. Ich übernehme alle auf: diefes Fach ein: 
fhlagenden Arbeiten auf Kitchen, Schlöffern und Thürs 
men, auf’ Private, Wohn: und Defonomie:Gebätden,: 
bier und auswärtig, zur felbitigen, eigenhändigen Aus« 
führung, ohne foldye erft unerfaprnen Werkleuten ans 
juaeben und ungunertrauen, und kann daher für Zweck⸗ 
möäßigkeit,. Solididät und Dauer-aud per ſoͤnlich haf⸗ 
ten, ſo wie ih auch deßhalb, weil ih ohne befomdere‘ 
Gerüfte und Eofifpielige Borrihrungen: mit der mir eie: 

enen Behändigkeit und Fertigkeit, dazu obne Beſchä⸗— 
gung der Dachung mein Werk beginne und vollende,. 
allein die allerbilligften -Preife halten: kann. 

Jasbeſondere empfehle ich midrallen koͤnigl Landge⸗ 
richten als Kirchen, Stiftungs- Guratelen und den mas 
giftratifhen Behoͤrden, deren vielen ih ſchon rühmlichft 
befannt.bin, mit der Verſicherung, daß ich an Arbeit 
und Güte des Mäteriales nichts fparem werde, mich des 
gelbenkten Zütrauens fernerhin würdig. gu erhalten. 

Münden am 15. Maͤrz 1829. 

Balthaſar Wildenrother,, 
Bligableiterfeger, wohnt Geiergarten No, 
152: Inder Jfarvorftadt,;- 
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:2337- Bad AnFündigung. 

Der Eigenthümer der allgemeinen Badeanftalt vor 
dem Einlage in der Müllerftrage Ro.:657. lit. d. bringt 
‚dem verehtlihen Publikum zur Anzeige, daß die «Heiße 
tage für die Loh⸗Schwitzbaͤder vom 3. April arfangend 
‚auf Montag, Mittwoch und,Sreptag feitgefegt, nnd den 
‚ganzen Tag zum Gebraude bereit .jind. Auch können 
nachſtehende Bäder um die beigefügten Preife zu jeder 
‚beliebigen Stunde ‚das ganze ‚Jahr hindurch bemügt 
werden, ak: 


Die Rohe, Dampfs, Kraͤuter⸗ und Schwefel⸗Schwitz⸗ 
bäder für den ganzen Koͤrper, fo auch für eingelme 
hie ee 56 

Gin gemöhnlihes Waflerdad . .  . 18 En 

Ein Stablbad — — 38 kr. 


Ein Potaſchenbad .. . 36 ft, 
.. Ein Bad mit aufgeloͤdten Rrumbadher, 
ſtelnen . 56 . 36 fr. 


Ein Shweielskeberbd. 336 
Ein Setfen⸗, Kräuter, Wachholderbee⸗ 


tens, auch Milchbad * .. * . 24 Er, 

"Ale vorftehende Bäder find mit Einfchluß des Trinke 
geldes berechnet. 
Der Unterzeichnete wird ſich wie bisher alle Mühe 
eben, die verehrlihen Gäfte mit guter Bedienung zu 
‚befriedigen, und weil diefe Badranftalt von den Herten 
Aerzten, melde bisher: hievon Einficht genommen har 
‚ben, ald vorzüglich gut anerfannt wurde, :fo hofft er 
nit einem zahlreichen Befuche beehrt zu werden, und 
‚erhpfiehlt fih gehorfamft. 
Philipp Mind! ," Bader Inhaber, 





2308. Heute Abends 6 Uhr Narb nach einem eilftägi: 
gen Krankenlager unfere Tochter und Schweſter Maria 
Branziöfo, 37 Jahre alt, an den Folgen der Gehlinemts 
‚jündung, - 

Indem wir dieſes für uns Höchft traurige Ereignif 
unferen Verwandten, Freunden und Bekannten im Ger 
fühle des tlefeſten Schmerzes ‚anzeigen, bitten wir um 
ſtille Thellnahme und Unterlaſſung aller Beileldabezeu⸗ 

ungen, und dagegen aber im freündſchaftlichen Anden⸗ 
en zu erhalten, 

Münden am 19. März 1829. 

Diomas Schmerold, 
Bönigl, penf. Kreieasminifterial = Neferent 
und Armee, Dberadminiftrations- Rath, 
‚Rannette Schmerold; 


2410. Endesunterzeichneter warnt hiemit Jedermann, 


ofne feinen Wiſſen auf feinen Namen etwas herzulels 


hen, «Indem derfelbe für ‚nichts gut ſteht. a 


Roh. Bart. Elbel, 
bürgl. Stadtmarktmeifter, 


Sremden: Anzeige; 


Bom 22. bi6 25. März, 
Im goldenen Hurfch. 

Hr. Graf v. Medem aus Mitau. Hr. Königer, Apels 

Hationsgericdhtö= Advokat vom Regensburg, 
Im ſchwarzen Adler 

Hr, Shärf, Maler von Darmſtadt. Hr. Schmidt, 
Kaufmann von Frankfurt, Hr. Graf Holnftein von, 
Regensburg, Dr. Lippert, Kaufmann von Leipzig, Hr. 
Turkul, polnifher Edelmann von Warſchau. 

Im goldenen Hahn, 

Hr. Shiffmann, Kaufmann von Luzern. Hr. Sal⸗ 
der, Kaufmann von Winterthur. Hr. Stern, Dans 
‚delömann von Frankfurt. Hr, v.Cıholli, R. 8. Mas 
jor von Wien, Dr. Oſthelmer, Kaufmann von Difen: 





‚bad, 


Im goldenen Baͤrn. 
Hr. v. Ruͤttel, Erpeditor von Frankfurt. Dr. Düts 
ter, Kaufmann von Nürnberg. 
Im goldenen Stord, 
Hr Gallandauer, Kaufmann von Offenbach. 








Bevoͤlkerungs-⸗Anzeige. 


In vergangener Woche wurden 
Getauft: 
51 Rinder: 32 männl. und 19 weibl, Geſchlechts. 
‚Getraut: 


Den 15. Märd. Hr. Wilhelm Lindenſchmitt, Mafer 
dabier, mit Johanna Warimiliana Reinprechter, 
des erfien und erpedirenden Sekretärd. des £. b. 
General: Commißariats des Iſarkteifes Tochter. 

Jakob Riſch, Echusverm. und Kifklergefel, mit 30% 
ſepha Andrä, Malzauffeberstohter von hier, 

Joſ. Brenner, hieſiger büral. Webermeifter, mit 
Barbara Burger, Backofenmacherstochter von der 
Vorſtadt Au. - 

Den 17. — Hr. Joh. Nep. Hainzlmair, Pünigl. Steners 
liquidationd:Sommiffär, mit M, Katharina Dichtl, 
eg : Infpektorstechter von Geiſenfeid. 


Geflorden find: 


Den 19. März, Theres Hertle, b. Tapeziererstocter 
TM. 25%, alt, an hitzlger Dirnhöhlenmafterfucht‘ 
Franziska Schmerold, Förial. penf. Kriegs: Minijle: 
rial: Referentende und Oberadminiſtrations Raths. 
tochter, 57 J. alt, an Ablagerung der Gichtmaterie 
auf das Gehirn, 
Regina Maier, Lotto: Gollefteurgtodhter, 2 I. 1 M. 
7 T. alt, an häufiger Bräune, 


- 


( 308. ): 


Selena Seidl, Strafenbereiterstochter, 59 J. alt, Mara Knechtl, koͤnigl. Hoftrompeteröfcau, 64 J. alt. 
an Lungengeſchwüren und Waſſerſucht. an der Bungenlähmung, 
Den 20, — Friederich Ritter, Inftrumentenmacherges Dr. Anton Dielmaier, Geodaͤt von Hafnerzell; Edy8. 
fell von Waihingen im Würtembergifhen, 28 J. Wegſcheid, 21° 3. alt, am Nervenfieber; 
E: alt, am friefelfieber. Branz Oberhauſer, Schlofiergefell von‘Prien, 23 J. 
Georg Anton Waas, koͤnigl. Kreis: und Stadfges alt, am typhoͤſer Rungenentzändungs. 
richts-Rathsſohn, 4 M. 11 T. alt, an Schwädhe. Barbara Hölzl, Häuslerstochter von Hebenberg, Logs 
‚ Satharina Gitlinger, herrfhaftl. Rutfperstochter, 4 M, Pfarrkirchen, 19 J. alt, am Nervenfieber mit Frie» 
15T. alt, an der Abzehrung. fein, i 
Klement Rume, Maurersfogn, 11 M. 17 T alt, an Barbara -Rieger , Zimmermannsftau, 62° %. alt, an 
1 Mder Abzehrung. allgemeiner Waſſerſucht. 
Anna Bertrand; bürgl, Schneidermeifteräfrau, 209. Gin todtgebornes: Mädchen. des: koͤnigl. Poftilons 
\ alt, am zurüdgetretenen Scharlacdhfriefel. Jakob Scheffer. 
Den 21. — Peinrih Erdinger, buͤrgl. Spaͤnglermeiſter, Gin notbgerauftes Mädchen. des buͤrgl. Saͤcklermei⸗ 


23 %. 1 M. 26 T. alt, an den Folgen der Luft⸗ ſters Georg Fuchs, 
roͤhren⸗ und Lungenſchwindſucht. Den 22. — Auna Weſtermoler, Milhmannstochter, 
Joſ. Ellmann, Laternanzuͤndersſohn, 16 Ti alt, an⸗ 22 J. alt; am Nervenfieber. 
an der Abzehrung. - Barbara Hofbauer, Maurerstochter, 1%. 2M,ı-T, 
Sf DOftermaler; Taglöhnersfohn, 21 T, alt, an der- alt, am- Brand. 
bjeprung.. 
— —— — — — —ñ —— — — — —— — — 


Berzeichnid | 
der von dem Stadtmagiftrate. zu Münden vom 25..6is- 30, Maͤrz 1829 regulirten 
Brod⸗ und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreife 
München den 25; März 1829. 


: ; ; Dreyßi⸗ und 
een an. u. Mehl. Preiſe. Viertel. a — 1% 
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Befanntmadung. 


2570. Im Laufe des nerfloffenen Etatsjahres 1837 werden bei der Kaſſe des hieſigen 
Lokal· Ar men⸗ Fondes folgende Vermaͤchtniſſe und Scyankungen erlegt. 


1. Bermädenifge 
Aus der Berlaffenſchaft 


der Katharina Wieninger geosfenen ee 500 fl. in einem 
Ewiggeldbriefe, und baar 50 = ah 550 fl. — Fr. 


Sräulein von Morgenftern, Kiitmeifterstociter " — eh— kr. 
des Priefters und Exauguſtiners And. Kurzenwort, welcher die Ürmen 
als Erben infituirte °. ee re ar Fe 200% fl. 10 Er, 
der Zuliana Schelle, Giiefiedersfrau oo. a 25 fl. — Fr. 
e lara Eierfchmalz, Bierwirths⸗Wittwe a re 50 fl. — Fr. 
Meg. Niederreuter, Kunſt-Kabinetsdieners— Wittwe Bi 25 fl. — fr. 
des Joſeph Angermayr, ebemal. HafnermiflrE _ . . . er. 3000 fl. — Er, 
der Urfula Wenger, geweſte Haushälterin ee ER 3 A. — Fr. 
„Franziska Krängl, Rüchelbäderin - 0. 2 2 2 2 2 Bl — kr. 
aul Gradl, geweiten Bierwited . 2 2 2 ir 25 fl.— Fr. 
Dune a Wittman, Rotbgärberstochter . SE 15 fl. — Fr. 
. um raͤfin von Montgelas, Kammerbame Ihro königl. Hoheit 
der Race Frau Ehurfürftin von — u er a 100 fl. — fr. 
Anna Humpe . . (2 E35 25 fl. — kr. 
dei Rarl — buͤrgerl. Bierbrauer zum Soller u er 300 fl. — Er. 
„ Lorenz Bogner, bürgerl, Bierwirths en a a Se Ze rofl. — Fr 
. zefens Bader, Hofwälder : 10 ſi. — fr. 
der Kreszenz Kobres, Kentbramtend » Withwe für "eine ſehr bürftige 
Wittwe beſtimmt 50f. — fr. 
» Katharina Glas, gaffetiers Gattin für die Armen 250 fl. — er. 
für das Verſorgungshaus am Gafteig 100 fl. — Fr. 
»  n fLorenzonihaus am Anger 200 fl. — Fr. 
n» » Beſchäftigungshaus am Unger 100 fl. — Pr. 
zuſammen o fl. — kr. 
oh. Pl. Stimmelmayr, nr Pönigl, Hoffaplnd . . 100 fl. — Pr, 
af. Leiendeder, ehemal. Soldaten . 50 fl. — fr. 


i — Bapt. Pals, ehemal. Sergei Raster no . 50 fl. — fr. 


Uebertrag 3865 fl, 10 Fr. 
(>. | 


( sıo ) | 
Dorirag 3805 fl. 10 Pr. 


of. Warenberger, Privatier 3 fl. — kr. 
* ioscora Kellerman, koͤnigl. — —— 26 fl. — 
dee englifhen Fräulein von Moshammer —— 12. — Mr. 
„ Stau a iana von Leberſorg, Hofratpe-Wittwe era a 50f. — fi. 


Apol. Bachmayr, gewe Hausbeſitzerin FE 40 fl. — fr 
die vier Zöcter Des ab intestato verſt orbenen ai > Hofſtickers Herren 
Heinrich Bogl, übergaben aus eigener frommer Bewegung, um Das 
Anden?en ihres Daterd zu ehren, zum Armen : Berforgungshaufe am 
Gaſteig 2000 2 ‚ mit einem meuen vollftändigen Bette, Dann für bie 
gemeinen Zwecke der Armenpflege 250 fl. 2350 fl. — fr. 


dm Ganzen 0205 fl. 10 #r, 
. Shantfungen 


Don einem Unbefannten unter = Buchſtaben ,BR . . 0% 200 #. — fr. - 
” ” ” nn » En eo 1 36 fr, 
nn ” an...» n = = . 6 00. 4 N. 30 is 

n » . ’ * . . * 4 30 Lu 
— F.xXZ. 5 4 fl. 30 fr, 

Eine verlorene Wette veranlaft dur eine Maske bezahlt son n. » "5 fl. 24 fr, 

Bon Dem Dereine der bürgerl. Räsfäufler von — ie ala Re 2. — kr. 
„ HH. 3299. .. . * 6f. — fr. 
„ einem Ungenannten anter den- Bucftaben F. X: s, oe. 3 2 " 42 2 

‚D. 4 M. — r. 
der Fönigl. Poligey: Direktion dabier «in den Armen überlaffener 
28 zins 8 fi. — Mr. 

= einem Unbekannten durch den Seren Domkapitular und Mitros 
politans Pfarrer Urban erlegt . Per En Er ae 5 fl. — fr. 
„» einem — Armenfreund J. B. ee A 50 fl. — Fr. 
* der Srau G v. 6. 12 fl. 30 fr. 
„ dem verftorbenen Rarrer Math. "Zußfletter von Holjham u’ 12 fl. 26 Fr. 


im Oangen 372 fl. 8 fr 
Zufammenfellung. 


1. An Bermähtnifien . . . 6265 fl. 10 Er, 
U, „ Schanfungen . . .. 32. 8. 


in Oumma 6637 fl. 18 fr. 


Für diefe den Armen gewidmete feommte Gaben wird den Wohlthaͤtern hieburch der 
öffentliche Dank gebracht. 


Den 20. März 1829. 
- Bon dem 
Armen-Pflegfchaftärath der koͤnigl. Haupt: und Mefidenzftadt München. - 
‚Klar, Bürgermeifter, ald Borftand, 
of. von Maffei, Magiftrats:Rath, als Eaffler. 
Unders, exrpedirender Sekretaͤr. 


( 30: ) 


Miethfhaften. 





2460. No. 229. in der Pfiſterſtraße im sten 
Stockwerko vornheraus ift eine Wohnung zw 


Georgi um 75 fh zu beziehen, welche aus z 
heiß» und einem unheitzbaren Zimmer, Küche 
und Holzlege, dann einem Theil Opeicher und 
andern Bequemlichkeiten beſteht. 


2458, In der Lederergaſſe No. 406. vorn⸗ 
Heraus über 2 ©tiegen ift eim helles Zimmer 
mit eigenem Eingange monatlich um > fl. 20 fr. 
fogleidy zw beziehen, ' 


24350 Im Eckhauſe der Brienner-Straße 


No. 5323. b: iſt über 1 Ötiege eine fchöne 
Wohnung von 4 heigbarem Zimmern, Kuͤche, 
Keller, Holzlege ıc. um dem billigen Jahres— 
Sins von 140: fl. für Georgi zw vermiethen, 
und darf fogleich bezogen werden. Das Näs 
dere iſt daſelbſt zu ebenen Erde zu erfragen. 


za6T. Zu Georgi-ift eine Fleine Wohnung 
mit 2 Zimmern und Küche für 47 fl zu vers 
miethen, und im Der Therefienftraße No, 459; 
über Z ©tiegen zu erfragen. 


2461. Vor dem Maxthore No; 1329. find 
2? modern meublirte und mit der ſchönſten Auss 
fiht auf den Dultplas verfebene Zimmer mor 
natlid> um 16 fl. zu vermiethen, und über 5 
Ötiegen zu erfragen. 


2464. Im Rofenthale No, 719. über eine 
Stiege ift ein Ziinmer mit Nebenaimmer für 
einen Deren um 6 fl., und für 2 Herren um 
& fl. monatlih zu vermiethen, und fogkich zu 
beziehen, 


2303. Auf dem Grbaftiansplage No. 751. 
über 2 Stiegen ift ein Zimmer mit eigenem 
. Eingangr, für 2 Herren ringerig,tet, um &fl. 

am 1. April zu beziehen, 








2466. Zn der Ft, Unnagaffe, dem Damen— 
flifte gegenüber, No. 1230. iſt das erſte Stock⸗ 
werk, beftehend aus ; heitzbaren, neuausge⸗ 
malten Simurern, 2 Kammern, Kide, Speir 
fefammer, Keller, Speicher ıc. von Georgi am 
für den Jahreszins von 280 fl. zu vermiethen, 
und das Nähere daſelbſt zu erfragen. 


2365. In der Heuſtraße ohnweit der Thes 
zefienwiefe find in einem feit drei Jahre ftes 
henden und auf der Sonnenfeite gelegenen 
Haufe 3 Wohnungen, eine zu ebener Erde 
mit 3 Zimmern um 140 fl., eime im zweiten 
Stockwerke mit 5 Zimmern um 160 fl. und I 
in den Mezaninnen mit 5 Zimmern: und üdris 
gen Bequemlichfeitem um 110° fl. zw vermie⸗ 
then; erftere 2 find ſogleich, letztere im den 
Mezaninnen aber am Ziele Georgi zw bezies 

en, und in der Gendlingerftraße No, 956, 
im 2ten Stockwerke zu erfragen. 


2470 In der Glüdftraße No. 642. über 1 
Stiege ift eine [höne Wohnung mit 4 Bims 
mern, Küche, Magdfammer, Keller und Spei⸗ 
der um dem Jahreszins von 196 fl- zu Ges 
orgi zw vermieshen. 


2169: Auf dem Promenadeplatze iſt eine 
@tallung zu 4 Pferde, nebft Wagenremife 
monatlih um 20 fl zu vermiethen ;. auch Fann 
im Salle die Hälfte abgegeben werden. Fer— 
ner ift Dafelbft ein. Laden für 300 fl. zu vers 
miethen. Nähere Auskunft ertheilt man auf 
dem Gcdrannenplage No. 150. im Schuh: 
macerladen bei Georg Hörmann. 


27480: In der Meubaufergafe No. 1124. 
über drei Stiegen vornheraus find 3 Zimmer 
um 12 fl., 6 fl. und eines um 5 fl. 24 Er. fos 
gleich zu beziehen. . 


2481. Nähft dem Iſarthore am der Her: 
renftraße No. 321. ilb über 3 Stiegen zu , 
Georgi eine Wohnung für jährlihe 245 fl, zu 
beziehen, 


2487. E8 find im der Amalienftraße No. 
505. c. mehrere Wohnungen um 26, 56, 100 
und 100 fl. zu vermicthen. Das Nähere iſt 
du ebener’ Erde zu erfragen. = 


2183. Es find im der Amalienfiraße No. 
5506. "mehrere Wohnungen mit Stallung und 
den übrigem noͤthigen Bequemlichkeiten fur 
53, 66, 80: und: 180 Al. jährlich zw vermicthen, 


2500, In der Owäffleraaffe No. 1563. ift 
über eine Stiege eim Zimmer um 5 fl. monats 
lich zu vermiethen, und ſogleich zu beziehen. 


6* 
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2484. No. 1622. auf dem Schrannenplatze 
ober der Hauptwache über 3 Stiegen find 2 
meublirte Bimmer, eines vornheraus für mo: 
natlih 10 fl. und das andere rüfwärts für 
3 fl. am 1. April zu beziehen. 


2486. Bor dem Karlsthore in der Schüßens 
firaße im Anbaue des großen Rofengartens 
No. 62. über ı Stiege nächſt der Schießſtätte 
ift fogleich ein ausgemaltes, meublirtes Zims 


mer mit Bett und eigenem Eingange für Öfl. - 


zu vermiethen, 


' 9506. In der Barer-&traße No, 349. im 
erften Stockwerke ift am Ziele Georgi eine 
fhöne Wohnung, beftehend aus 4 Zimmern 
und fonftigen Bequemlichfeiten für 170 fl. zu 
vermiethen. Auch Fönnen Stallung zu 2 Pferde 
und Wagenremife abgegeben werben, 


2487. Es iſt eine bequeme, niedlihe Woh⸗ 
nung noch wegen befonderer Verhältniſſe in 
der Müllerftraße für 140 fl. zu vermiethen, 
und das Nähere in der Landfhaftsgaffe No. 
117. über 5 Stiegen zu erfragen. 


2488. In der Perufagaffe Ro, 77. über 3 
Stiegen ift eine Wohnung mit 5 Simmern 
und übrigen Bequemlichfeiten um 260 fl. zu 
vermiethen. 


2496. Wegen eingetretener Verhaͤltniſſe ift 
in der Meuhaufergaffe No. 1126. über dren 
Stiegen die Wohnung mit 5 Zimmern am 
Fünftigen Ziele Georgi für 250 fl, zu ver: 
miethen. 


2497. Im Eckhauſe der Herzogfpital: und 
St. Annagaffe No. 1241. über eine Stiege 
iſt — neu hergerichtete Wohnung um 
160 fl. jaͤhrlich zu Georgi oder noch früher 
zu beziehen. Das Nähere ift beim Bürftenz 
macher Schwaͤbl dafelbft zu erfragen. 


2507. Am Anger, Sebaftiansplage, No’ 730. 
über 3 Stiegen vornheraus ift eine Wohnung 
mit 4 heisbaren Zimmern, Küche, Holzlege und 
fonftigen Dequemlichkeiten wegen eingetretes 
ner Derhältniffe für 130 fl, Jahreszins am 
‚Biele Georgi zu vermiethen. 








2498. No. 676. vor dem Gendlingerthore , 
in der Blumenftraße im Leopoldigarten find 
2 Wohnungen über 1 Stiege, jede mit zwei 
Nedenzimmern und andern Bequemlichkeiten 
für 70 und 80.fl. zu Georgi. zu beziehen. g 


2502. Im Thale Mariä iſt wegen einge 
tretener Derbältniffe eine Wohnung mit drei 
Simmern nebft übrigen Beauemlichfeiten um 
75 fl. zu Georgi zu beziehen, und zu erfras 
gen bei dem b. Doftler-auf der Roßſchwemme 
Tobias Dietel No. 586. über eine Stiege, 


2501. Es ift die Wohnung No, 085. im 
2ten Stodwerfe vornheraus in der Sürftens 
feldergaffe zu vermiethen. Gelbe befteht aus 
3 heiß: und einem unbeisbaren Zimmer, nebft 
Übrigen Bequemlichkeiten, nnd kann fogleich 
bezogen werden. Der jährliche Zins ift 190 fl. 
wovon der gegenwärtige Anwohner für das 
erfte halbe Jahr, nämlich von Georgi bis Mir 
chaelis 10 fl. beftreiten will. 


2505. Am Marplage nähft dem Karlsthore 
No. 1314. iſt wegen eingetretener Verhaͤlt⸗ 
niſſe eine Wohnung mit 4 heiß: und einem 
unheigbaren Zimmer, Küche, Holzlege Waſch⸗ 
qelegenheit und andern Bequemlichfeiten von 
Biele Georgi bis Michaelis um 75 fl. zu vers 
miethen. Wegen weiterer Miethe hat man fi 
mit der Hauseigenthümerin zu benehmen. 


2485. In der St. Innavorftadt, Pfarrftraße, 
No. 72. im erften Stodwerfe ift eine Woh— 
nung mit 1 heitz- und 2 unbeisbaren Sims 
mern, Küche und Magdfammer für 72 fl. zu 
Georgi zu beziehen. 


2509. In der Lederergaffe No. 207. über 
2 Stiegen vornheraus ift zu vermietben: ein 
Zimmer nebft Kabinett mit eigenem Eingange 
und Meubeld monatlich um 12 fl. und Fann 
am 20. April bezogen werdnn. Ferner find 
daſelbſt 2 Zimmer mit eigenen Eingängen, eis 
nes um 6 fl, Das andere für 4 f. fogleih 
du beziehen. . 


2510. Im Auguſtinerſtocke im sten Eingange 
Über 2 Stiegen find 3 Zimmer vornheraus um 
12, 10 und 8 fl, fogleich zu beziehen, 
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2508. In der Nofenaaffe No. 611. im sten 
Stockwerke ift rin mit Bett eingerichteted, neu 
austaprzirted Zimmer für 8 fl. am 1. April 
su beziehen. 


2511. In der Fürftenfeldergaffe No. 087. 
über 4. ©tiegen ift ein meublirtes Zimmer 
um 4 fl. 24 fr. monatlıdh zu vermiethen, 


2513, In der Gruftgaffe No 106. über 2 
und 3 Stiegen find 2 fhöne Wohnungen mit 
allen Bequemlichkeiten, erfte um 260 fl., die 
zweite um 72 fl. jährlich au vermiethen. 


2512. E8 find 3 geräumige Fäden, davon 
einer um 50 fl., und 2 um 75 fl. jährlichen 
Bins am Ziele Georgi, ferners ein fchön meubs 
lirtes Zimmer um 10 fl. monatlich fogleich 
oder am 1. April zu vermiethen, und in No, 
1339. in der Brienner-Straße bei Herrn Schnei⸗ 

dermeiſter Lechner zu erfragen, 


2514. Sn der Herrenftraße vor dem Sfare 
thore No. 321. über 1Stiege ift vornheraus 
ein beigbares , meublirtes Bımmer mit eiges 
nem Eingange um 7 fl. am 1. April zu bes 
sieben. 


2515. In der Löwenftraße No. 787. a, find 
3 fhöne Wohnungen: im erften Stockwerke 
um 90 fl., im 2ten eine um 90 fl., und eine 
um 80 fl. fogleih oder zu Georgi zu vermies 
tben; auch Fann ein Gartenantheil dazu ges 
geben werden. 


2442. Dor dem Karlsthore in der Bayer⸗ 
ftraße No. 169. über eine Stiege vornheraug 
ift ein heitzbares, fehr gut meublirtes immer, 
mit eigenem Eingange und gutem Bett vers 
fehen, um 7 fl. monatlih an einen Herrn zu 
vermiethen und fogleih zu beziehen. 


2424. An eine ruhige, ftile Familie wird 
u Georgi eine an der Sonnenfeite und Land⸗ 
(rate zu ebener Erde gelegene Wohnung, bes 
ehend aus 3 Zimmern, heller Küche und Spei« 
fefammer, Keller, Speicher und andern Be⸗ 
auemlichkeiten um 80 fl. jaͤhrlich vermiethet 
werden. Die Wohnung felbft Bann in der 
Bayerfiraße No. 192. täglich befichtiget werden, 


2516. Es ift in der Amalienftraße, Mar 
vorftadt No. 508. über 3 Stiegen eine belle, 
fehr angenehme Wohnung gegen Sonnen:Aufs 
gang zu Georgi zu beziehen. Sie enthält 2 
Zimmer mit cefperrtem Vorplatze ſammt Küche 
und Der Jahreszins beträgt 38 fl. - 


2494. In der Luifenftraße No. 203. ift zu 


‚ebener Erde eine Wohnung mit 5 Fimmern, 


Spiifefammer, Speicher, Küche, Waſchküche, 
Holzlege, einer Dachfammer und mehreren 
andern Bequemlichkeiten um 200 fl. su Ges 
orgi zu vermiethen. 


2471. In der Müällerftraße No. 658. über 
eine Stiege ift ein ſchön meublirtes, heigbares 
Bimmer für 5 fl. ſogleich zu beziehen. 


2472. No. 1223. in der Joſephſpitalgaſſe 
ift eine Wohnung mit 2 heisbaren und 2 Vies 
Henzimmern, 2 Dorplägen, Küche und Holzes 
lege über 1 Stiege vornheraus zu Georgi 


zu vermiethen, Der Jahreszins ift 130 fl. 


2476. In der Arcis-Straße No. 218. über 
4 Ötiegen mit der Ausficht in die Karlöftraße 


-find 2 Zimmer ohne Meubels um 10 fl, mit 


Meubels um 12 fl. zu vermiethen. 


2423. Bor dem Joſephsthore, Sonnenſtraße 
No, 1290. ift ein Logis, beftehend aus 6 heiß» 
baren Zimmern, Keller, Speicher, Waſchhaus⸗ 
Antheil und ſonſtigen Bequemlichfeiten um 
den jährlichen ins von 310 fl.am Ziele Ge: 
orgi oder fogleich zu beziehen, 


2418. In der Ludwigsſtraße No. 1675. ift 
ein Keller jährlih für Tofl. zu vermiethen. 


2441. Im Haufe No, 1612. in der Kaufin⸗ 
gerftraße über 2 Stiegen ift ein ausgemaltes, 
meublirtes Bimmer um 9 fl. fogleih zu bes 
siehen. Das Nähere ift uber 1 Stiege zu er⸗ 
fragen. 


2439. Inder Mülferfiraße No. 661. Lit. d, 
ift ein Laden fammt Wohnung zu Georgi 
um 185 fl., dann im zweiten Stockwerke eine 
fhöne Wohnung mit allen Bequemlichkeiten 
um 330 fl. zu vermiethen, und beim Hausei⸗ 
genthüner au erfragen. 
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2455. Bor dem Schwabingerthore in der 
Jager-⸗Straße No. 632. über 1 Stiege ift ein 
meublirtes Zimmer für 3 fl. fogleich zu vers 
misthen. 


2432. Am Schrannenplage No. 604. über 
2 Stiegen ift-eine Wohnung mit 6 Zimmern, 
Küche, Keller, Holzlege und dem übrigen Bes 
quemlichfeiten am naͤchſten Biele Georgi um: 
den: Jahreszins von 200 fl.. zu beziehen zdann 
im nämlihen Haufe über 4 Stiegen ebenfalls 
zu Georgi eine ganze Wohnung: um: 80: fl. 


2426: Man: wünfht für das nächſte Soms 
merfemefter 2 ©tudierende der erften Gym⸗ 
nafialflaffe, welde von. guten Eltern, und 15; 
und 15 e alt find, in eine Wohnung zu 
beingen, wo fie unter genauer Aufficht. fteben, 
- gleichviel ob: mit oder ohne Koſt. Das När 
bere iſt au: erfragen im Rofenthale No. 649: 
über 2 Stiegen: bei Herrn Doktor Wagner. 


2437.. In der Meubaufergaffe No. 1375. im: 
erſten Stockwerke vornderaus- ift ein vorzüge 
lich ſchönes Zimmer mit oder ohne Meubels 
um. & ober 9 fl. am 1. April zw vermiethen.. 


2436: In der Müllerfraße No, 51. b; find 
zu ebener Erde 2 gut meublirte,. heisbare Zim⸗ 
mer mit 2 Betten und eigenem Eingange mo— 
natlich,. jedes um 5 fl. zo kr., zur vermiethen,. 
und fönnen am 1. April bezogen werden. 





2444. In der Zofephfpitalgaffe Mo. 1220 
über eine Stiege ift ein fchön eingerichtetes 
immer ſammt Sclaffabinet für einen Herrn 
un 10 fl. monatlid” am 1. Aprik zu vermies 


then. 


2447. Im Seeriedergäßchen No. 215, naͤchſt 
der Lederergaſſe iſt am Ziele Georgi ein La— 
Den für 60 fl, zu beziehen. 


2349: In der Behaufung No. 689: an der 
Blumenftraße nahe der Einlaßthorwade ift 
im erſten Stockwerke vornheraus ein austa— 
Pezirtes, wohleingerichtetes Zimmer mit eiges 
nem —— vom 1. April an für 6 fi. 
keinfhlüßig der Bedienung) zu beziehen. 


‚Georgi eine Wohnun 


2445. In der Lerchenfiraße No, 239. über 
2 Stiegen ift eine Wohnung mit 3 heig- und 
einem unbeigbaren Zimmer, Küche, Spei⸗— 
fefammer, Keller, Speicher und allen Be: 
quemlichfeiten um 118 fl. zw veriniethen. Es 
iſt aub ein Garfen mıt &ommerhaus und 
einem Keller um 36- fl au vermiethen. Das 
Nähere ıft zw erfragen beim ——— 
Karl Screiber am Karlsthoöre No, 1130 


2448. Nabe am Koſtthore im der Herren⸗ 


ſtraße No; 345. uber 2 Stiegen iſt eine Woh⸗ 
nung, beſtehend aus Sheitzbaren und 2 uns 
heitzdaren Bimmern‘, Küche und ©peicher um 


den Jahreszing vom 100: fl. zw Georgi: zw 
vermiethen. Auch find dafelbft ein Garten mit 
mebrerem tragbaren Obſtbäumen und ein fehr 
niedliches, gemauertes ©ommerhaus fammt 
gemauertem Keller zw Georgi um fl zu 


vermiethen, und beide beim Inhaber des Dres 


er’fchen Lilten: Bades in: der Herrenftraße No. 
345; zu erfragen. : 


2474. Zw der Weinftraße No. 122. über & 
Stiegen ift vornheraus ein ſchön meublirteg; 
helles Zimmer vom 1. April an, mit oder 
ohne Bett für 12 oder 14 fl. monatlich an 
einem unverhruratheten Seren: zw vermiethen. 


.2350. In der Schäflergaffe No. 1562, über 
2 Otiegen vornheraus ift am Fünftigen Ziele 
für 140: fl. zu vermies 
then ;: auch Fann dafelbft über 1 Stiege vorn» 
heraus ein meublirtes Zimmer monatlich für 
& fi, fogleich besogen werden. Das Nähere 
ift zu ebenen Erde zu erfragen. 


2346. Es iſt in der Lerchenſtraße No, 117. 
zu ebener Erde, die Ausficht in einen Garten, 
ein gut meublirtes, helles Zimmer , mit oder 
ohne Betten, von einen oder 2 Herren am 1. 
April zu beziehen. Der Zins ift monatlich für 
2 Herren mit 2 Betten 9 fl., für einen Herrn 
6 fh, und ohne Betten für 2 Herren 6 fi. 


2457. Es find an der Hew und Bayerſtraße 
5 fhöne Wohnungen um dem billigen Zins 
von 66 bis 80: fl. fonleich oder am Ziele Ges 
orgi zu beziehen. Das Nähere ift zu erfrüs 
gen 2. 1095. in der Neuhaufergaffe zu ebe⸗ 
ner e. — 


9855. Inder Müllerftraße No. 61. a. über 
natäh um 7 fl. am 1. April au besiehen. 


= ‚Stiege rechts ıft ein meublirtes Zimmer 


2456. Nächft dem Rathhauſe No. 162. 


Über 2 Stiegen vornheraus ift ein fchönes, 
meublirted Zimmer’ nebft Alfoven um 12 fl. 
fogleih zu vermiethen. 


2353. No.453. im Thale im 4ten Stockwerke 
Aft ein Helles Zimmer, meublirt, für Q Herren 
am 6 fl. monatlich zu vermiethen and fogleich 
zu beziehen. 


2154. Am Marthore No. 1360. im Kahni⸗ 
ſchen Haufe über ‚eine Gtiege iſt ein ſchön 
meublirtes Jimmer mit ‚eigenem Eingange mo« 
natlich um 6 fl. am 1. April zu beziehen. 


2451. In der Brienner- oder Arcis-Straße 
Mo. 278. ift eine Wohnung über eine Stiege 
mit 6 Yimmern, Salon, Küche, Keller, Spei⸗ 
ber, Holslege und ‚Speifefammer um 450 fl. 
zu vermiethen. Auch können Stallung für 2 

- bis 5 Pferde, Remife, Autfcherzimmer und Heu: 
lege dazu gegeben werben. 





2520. An der Amalienftraße No. 541. find 
2 [ehr angenehme Wohnungen mit allen Be 
quemlichkeiten um den Jahreszins von 210 
und 220 fl. zu Georgi zu beziehen. Letztere 
ift mit einem Laben verfehen, und erftere kann 
aud ſogleich bezogen werben. 


2522. Bor dem Marthore in der Barer- 
Straße No. 350. zwiſchen dem Rarolinenplage 
und der neuen Bildergallerie find am naͤchſten 
Biele Georgi oder Michaelis mehrere Woh⸗ 
nüngen zu vermiethen um 60, 130, 150, 500 
und 400 fl. Jahreszins, Das Nähere ift im 
Hintergebäude links zu erfragen. 


2525. In der Sendlingerſtraße "No. 006. 
. über 2 Stiegen vornherans find «ine fchöne 
Wohnung um den Jahreszins von 180 fl. und 
„ebendafelbft eine andere Wohnung um 50 fl. 
beide zu Georgi zu beziehen. 


2545. Im Rofentpale No 655. im erſten 
Stodwerfe if ein Zimmer mit eigenem Eins 
gange am 1. April um 6 fl. zu beziehen. 


(515) 


2524. Um farthore No. 476. iR ein La⸗ 
den um 130 fl. jährlih su Georgi oder auch 
fogleih zu besiehen. Auch aft eine Wohnung 
mit 4 beigharen Zimmern, Alfoven und übris 
gen Bequemlichkeiten für 220 fl. zu Georgi 
oder ſogleich zu beziehen, und das Mähere 
beim Hauseigenthämer zu erfragen. 
— —— 


2626. In der Awalienſtraße No. 540. zu 
ebener Erde. ift eine [höne Wohnung von 6 
heigbaren Simmern, einer großen Küche, Speis 
jefammer, einem großen Keller, Speicher, auch 
ein Waſchhaus ift daſelbſt, um 220 fl. su Ges 
orgi zu beziehen. 


2527. In der Rafernfiraße No. 348. 2, 
nächft dem Kaufmann Werner ift eine Woh⸗ 
nung, beftehend aus 4 heiß: und einem uns 
heisbaren Zimmer mit allen Bequemlichfeis 
sten zu Georgi für 200 fl. zu beziehen, und 
Das Nähere zu ebener Erde zu erfragen, 


255%. Am Rarlsthore im Rondelle No. 
1301. ift über 3 &tiegen vornheraus ‚eine ges 
zäumige Wohnung für 100 fl, zu Georgi zu 
beziehen, 


2518. In der Sabatorgaffe No. 1629. uͤber 
2 Stiegen ift ein eingerichtete Zimmer um 
7 fl. 30 Fr. fogleih oder am 1. April zu vers 
miethen. 





2538. Auf dem Schrannenplatze über drei 
Stiegen vornheraus iſt ein ſchoͤn austapezir⸗ 
tes und neu meudlirtes Zimmer vom erſten 
May an um 42 fl. monatlich zu vermie⸗ 
then. D. Ueb. 


2510. Auf dem obern Anger No. 818. iſt 
zu ebener Erde für einen Feuerarbeiter eine 
hergerichtete Werkftätte fammt der Wohnung 
über 1 Stiege für 190 fl. jährlichen Bine zu 
Georgi zu beziehen, und das Nähere No, 810. 
aber 1 Stiege zu erfragen. 


2551. In der Wurzerftraffe No. .325. über 
‚eine Stiege vornheraus ift eine Wohnung, bes 
ſtehend aus 2 Bimmern, Küche, Magdkam— 
mer, Holzlege und übrigen Bequemlichkeiten 
su Beorgi.um Den Jahreszins von 85 fl. au 
vermiethen. 


{n316 ) 


2540, Bor dem Einlafe if ein kleinest Los 
gis mit. &tube, Kammer, Vorplag und Küs 
che zu ebener Erde um jährliche 52 fl. au ver⸗ 
. mietben und zu. Georgi zu beziehen. 
Weiters ift im Lohſchwitzbade zu erfragen. 


2537. In der Eendlingerfiroße No. 900. 
ift über-2 Stiegen vernheraus eine Wohnung 
um 200 fl. jährlih zu Georgi zu bezichen, 
und zu ebener Erde zu erfragen. 





. 2534. In der Muͤllerſtraße im Edhaufe ges 


gen Das Angertbor No. 661. lit. D. find im 
‚erften Stodwerfe 2 fbön meublirte Zimmer 
‚für 10 fl, am 1. April zu beziehen. 


2535. In der Türkenftraße, der neuen Am 
ferne gegenüber, find 6 fehr fchöne, gut aus- 
getrocdnese Wohnungen zu vermietben; eine 
über eine Stiege um 180 fl., die andere für 
150 f.; über 2 Stiegen 2 Wohnungen eine 
um 170 fl. die andere für 150 fl.; über Drei 
Etiegen 2 Wohnungen, eine um 160 fl., die 
andere um 220 fl. Auch find Z Läden zu vers 
miethen, jeder um 70 fl., und am Biele Ges 
orgi zu beziehen. Das Uebrige ift. in der 
Ocäfflergaffe No, 1568, über eine Stiege zu 
erfragen, 


2548. Am Fünftigen Ziele Georgi ift in ber 
Burggaſſe No. 177. ein heitzbarer laden, nebft 
Kühe und Holjlege um den jährlichen Zins 
von 120 fl. zu vermiethen. Nähere Auskunft 
ertheilt man im 2ten Stockwerke. 


2535. In der Herrenſtraße No. 305. Hit. d. 
Fönnen im erften Stodwerfe fogleihd 2 meub- 
lirte Zimmer vornberaus um 14 fl. monatlich) 
bezogen werden, Ebenſo kaun für 3 Pferde 
©tallung dafelbft gemiethet werben. 


2542 In No. gıt. in der. Sendlingerſiraße 


über 4 Stiegen rüdwärts ift eine ſchoͤne, belle 
Wohnung am Piele Georgi für 100 fl. zu 
vermiethen. Das Nähere ift zu ebeuer Erde 
au erfragen, 


2517. In der Srühlingsfiraße No.286. rüds 

» wärts überı Stiege ift ein unmeublirtes Zim⸗ 

mer wit eigenem Eingange am 1. April für 
3 fl. au beziehen. 


Das. 


2547. Von einer Familie ohne Fleine Kins 
der, . wird am Ziele Michaelis d. 9. eine 
Wohnung zunächlt Der. ©tadt, in oder 5 
ſchen der Ludwigstraße und dem Maris 
zu beziehen gefucht, welche 5 bis 6 Web 
1 Magd: und 1 Bedientenzimmer ‚igine Ga 





derobe, Kuͤche, Speiſekammer, Keller und Speis 


cher, und wo möglıch, eine Gelegepheit zum 
Waſchen enthaltet,; der Miethiing aber den 
Betrag. von 500 fl. jähtlih nicht überfleigen 
ſollte. D. Ueb. 


2549. In der Türkenſtraße nächſt der Ka— 

rne No. 578. iſt uͤber eine Stiege eine ſchoͤne 

ohnung mit 3 Zimmern, Kühe umd Holzs 
lege für 80 fl. jährlich su Georgi zu besiehen, 
und zechts über 1 Gtiege zu erfragen, 


2552. In der St. Annagaffe No. 1234. 


"über 2 Stiegen find 2 Zimmer, wovon eines 


rückwärts ift, nebft Küche, mit oder ohne Meus 
beis fogleich oder zu Georgi für monatliche 
12‘und 8 fl. zu beziehen, 


2544. Im Rudhart’fhen Haufe No. 70, an 
der Schönfeldftraße über 2 Stiegen ift eine 
fhöne Wohnung, beftehend aus 7 Zimmern, 
einer Rammer, Küche, Keller, Speicher, mit 
ser freundlichiten Ausſicht am Fünftigen Biele 
Georgi um 400 fl. jährlich zu beziehen. Auch 


Fönnen eine Stallung zu 4 Pferde; Kutſcher⸗ 


wohnung, Chaifenremife und. Heuboden um 
75 fl., dann ein Sarten mit einer Sontaine 
um 25 fl. Dazu gegeben werden, Das Uebrige 
iſt zu ebenen Erde rechts zu erfragen, 


2530. In der Fürſtenſtraße No. 637. über 
5 Stiegen ift ein eingerichtetes, heigbares Zim⸗ 
mer mit eigenem Eingange am 1. April mos 
watlich für 4 fl. zu beziehen. 


2550. In der Auguftenftraße No. 200, Fan 
eine Wohnung über 2 Stiegen mit 3 Zim⸗ 
> um 48 fl am Ziele Georgi bezogen 
werden. 


2562. In’ der Auguftinergaffe Mo. 1603: 


im 2ten Stockwerke vornheraus find mehrere 
beisbare 


mer um 15 fl. zu vermietßen. 


te Zimmer mit eigenen Fingängen am. 
41. April für 5 fl. 30 Pr., fowie auch 2 Zim= 


** 


‚ ug 
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2550, In der Muͤllerſtraße No. 661. b. iſt 
eine Wohnung für 130 fl. zu vermiethen, und 
über eine Stiege-rechts zu erfragen, 


2553.. No. 1356. am Marimiliangplage im 
Klingifehen Haufe über 1 Stiege ift ein eins 
gerichtetes: Bemmer für 8 fl. monatlich zu, vers 
miethin.. 


2556. In der Türfenftraße No, 568. ift 
über eine Stiege eine Wohnung mit 3 heiß: 
"baren Zimmern, Küche, Keller, Holzleae und 
Benüszung der Waſchkuͤche um den Jahres— 
sind von GO fl. zu vermiethen, 


2557. Zwei gut meublirte Zimmer mit Bet⸗ 
ten find zufemmen für 25 fl. oder einzeln für 
11 fl. in der. Sonnenftraße zu vermiethen; 
auch koͤnnen Raum und Bett für einen Bedien⸗ 
ten dazu gegeben werden. 


2558. Bor dem Schwabingerthore am Wit: 
telsbacherplatze No. 1339. über eine Ötiege 


vornheraus find 2 heißbare, ſehr fhön meubs 


lirte, jedes mit eigenem Eingange verfebene 
Bimmer :s& Ende Aprils für 18 oder 20 fl. 
au besich:n, 


9560. In der Brienner - Etrafße No. 359. 
im Huitergebäude ift zu ebener Erde ein ſchö— 
nes, mit Meudels verſehenes BZinmer am 
1. Way um 6 fl. zu vermiethen, und das Näs 
here daſelbſt zu erfragen. 


2555. In der Sendlingerftraße No. 020, 
im 2ten Stockwerke ruͤckwärts ift ein .einges 
richtetes, heißbbares Zimmer mit Bett monat- 
lich um 5 fl. fogleih au beaichen, 


3566. In dem Haufe No. 84. in der Thras 
tiner » Ochwabingerftraße ift zu Georgi eiue 
Wohnung, beftehend aus 2 heinbaren und 2 
unbpisdaren Zimmern, einer Kammer, Küche 
und Holzlege, über eine Etiege für 250 fl. 
jährli zu vemiethen. 


2285. „In. Mitte der Schönfeldftraße Ro. 
110. if ‘eine Wohnung zu ebener Erde ber 
ſtehend aus 2 größern und 2 Fleinern Zimmern, 

uͤche Keller, Speicher, Epeifefammer, Holz: 

ge und Hofraum zu Georgi für 200 fl. Jah: 
reszius zu beziehen, 


2568. Wegen eingeiretener Berhältniffe ift 
am alten Eiermarkte No. 161. im 3ten Stod: 
werfe eine fehr jhöne Wohnung von drey 
beigbaren und einem unheisbaren Zimmern, 
Küche, Holzlege und einer geräumigen Speis 
fefammer zu Georgi für 190 fl. zu brzichen. 


2567. In der Prannersftraße No. 1977. 





über eine Stiege vornheraus ift ein ſchoͤn 


austaprzirteg, neu meublirtes, mit Sopha, Se⸗ 
Pretär, Kleiderfchran? und eigenem Eingange 
verſehenes, heitzbares Zimmer um 15 fl. mo: 
natlich zu vermiethen, und am 1. April au 
beziehen: Auf. Berlangen kann noch ein Bes 
dientensimmer dazu gegeben werden. 


2569. Wegen Derfegung eines Staats die⸗ 
ners ift am Ziele Georgi vor dem Marthore 
in der Barer-Straße No. 351. Die erfte Etage 
aus zehn Piécen beftehend, nebft fonftigen 
Bequemlichfeiten für 360 fl. jährlich zu vers 
mieshen und dafelbft zu erfragen, 


“2551. In der Brienner-Straße No. 1341. 
wurde wegen plötzlicher Beränderung "eine 
fhöne Wohnung über 2 Stiegen leer, und 
ann daher am Fommenden Ziele Georgi wies 
‚dee bezogen werden. Selde befteht aus 6 
Zimmern, nebit beller Küche, Epeifefammer, 


"gutem Keller, Waſchkuͤche, Speicher und uͤbri— 


gen Bequemlichkeiter.“ Der Jahreszins ift 
50 fl. Das Nähere Fann man im Lorto; Col: 
lecte daſelbſt erfragen. 


2505. Ein Unger am Türfengraben wird 
auf ein oder mehrere Jahre verpachtet, und ift 
in der Dr. Zaubferifchen Apothefe auf dem. 
Rindermarkts im 2ten Stocdwerfe zu erfragen. 


2365. Im Rofenthale No. 650. im dritten 
Stockwerke find 2 eingerichtete Zimmer mit 
Küche und Alavier für 14 fl., und eines rück⸗ 
wärts für 5 fl. zu vermiethen. 


2308. Aufdem Promenadplage No. 1430. ift 
über sine Stiege eine Wohnung mit. einem 
heitzbaren Zimmer vornheraus und 2 Zimmern 
rückwärts, Küche und andern Bequemlichkeit: 
ten au Georgi um 120 fl. zu bestehen, Da— 
feloft ift aucy eine Stallung fammt Heuremife 
au vier Pferde monatlih um_5 fl, ſogleich zu 


vermisthen. ce) 


[( :318 . 


"2371. "Dor-dem Gendlingertbore, Müller: 
:Rrafe No. 80. find dogleih mehrere einge⸗ 
‚richtete Zimmer, jeded- für 6 fl. zu vermiethen, 
wie auch ein Eleines.Logis ; für.7o fl. ſogleich 
bezogen werden Fann. 


2204. In der Sendlingerſtraße No. 969. 
über. zwei Stiegen vornheraus iſt eine ſchöne 
Wohnung mit 3 heiß: und 2aunheitzbaren 
Zimmern, dann Magdfammer, Rüde und Spei— 
cherantheil um den Jährlichen Sins von 220 fl. 
fogleich oder. am Biele Georgi zu beziehen, 
‚und zu ebener Erde zu. erfragen. 


-2155 Drey gut .eingerichtete -Bimmer-zu 
7 und. 12 fl. monatlihen Zins find. ſogleich au 
‚vermietben. Das. Uebrige- ift auf dem Rinder» 
marfte No. 647, ,' Eingang .neben dem -Kons 
.ditor Wagner, : über. 3 Stiegen ‚su erfragen. 





2239. Am Marxthore No. 1454. zu ebener 
Erde iſt ein heitzbares, meublirtes Zimmer mit 
eigenem Eingange für.7 fl. ſogleich zu begiehen. 


2297. In der Neuhauſergaſſe No. 1112. 
über 2 Stiegen iſt ein meublirtes Zimmer mit 
Alfoven um monatlihe-7 „fl. und ein.anderes 
um 5 fl..am 1. April zu beziehen. 


2284. 
dem ofenofpitattgorfift eine rend Woh: 
nung im ten Stockwerke für Den Jahres: 
zins von 250 fl. zu.vermietben ,.und zu Ges 
org: zu beziehen. 


23509. Im Thale Petri No, 522, :ift eine 
Wohnung vornheraus .mit 2 heitz- und einem 
unbeigbaren Bimmer, Küche, Ausguß, Com— 
moditEe um 112 fl,»zu Georgi zu beziehen. 
Das Uebrige ift zu .ebener Erde zu .erjragen, 


- 2560. Im Thale Mari Ne. 447. ift eine 
Wohnung mit 2 heisbaren Zimmern, Küche, 
Ausguß, Commodité um 72 fl. zu Georgi zu 
beziehen. Das Uebrige ift über eine Stiege 
zu erfragen. 





Verlorene und gefundene Sach en. 





2503. Ein goldener Ohrriug mit rothen 


Tropfen wurde verloren. D. Ueb, 


n der Sonnenftraße No. 1206. vor 


‘2428, Ein Pfeifenfopf von Mafer, unga⸗ 
vrifche. Form, mit Silber befihlagen, wurde am 
21. März’gefunden. D. Ueb, 


‚Dienft- und andere Geſuche. 


2491. Ein Frauenzimmer:von gefeßtem Alter, 
» welches fowohl im.Kocen, als allen, weiblichen 
. Haudarbeiten vollkommen erfapren “ft, . ftetö bei 
hohen Herrfchaften in Dienften .ftand .und ſich 
mit ausgezeichneten Zeugniffen bierüber ausweı: 
‚ fen fann, .wünfcht bei «einer. Derrfchaft dahier 
oder auf dem ‚Lande. ald Haushälterin oder Be: 
ſchließerin unterzukommen. . Das Nähere erfährt 
‚man im 

‚Anfrage: und. Adreß: Bureau München, 











2559. Die. Unterzeichnete „macht hiemit erge⸗ 
benft die Anzeige, daß bei ihr alle Gattungen 
weiße Stroh⸗ und Patentyüte ſchoͤn geputzt, auch 
Patenthute gelb, grau, und Strohhüte ſchwarz 
„gefärbt werden, und zwar.zu den billigften Preis 
1 Sie wohnt ‚auf. der. Hofftatt .am  Färbır: 
„graben No. 10606. Über eine Stiege. 

Theres Kalzer, geb» Arnold. 


2435. : Eine -orbent!iche Perfon .von 34 Rab: 
ren, welche. mit.guten Dienftzeugniffen: verfehen 
iſt, wuͤnſcht zu Georgi bei.einer Herrſchaft ats 
Stubenmaͤdchen oder ald Haushälterin bei einem 
Geiftlihen - oder alten Herrn, ober zu einer 
ſtillen Familie in Dienft zu treten. Eie ift zu 
„erfragen auf dem Frauenplage .No. ‚1594 ju 
„ebener Erbe. — 


2440. Zur Fuͤhrung einer kleinen Haushaltung 
wird eine geſchickte Köchin geſucht, die ſich durch 
vortheilhafte Zeugniſſe ausweiſen, und noͤthigen 
falls einige Bürgfchaft leiſten kann. D. .Ueb. 





2420. Ein Scribent, welcher fchon bei einem 
koͤnigl. Amte practicirt, ‚und ſich durch. Zufrie— 
denheit, Brauchbarkeit.und Geſchicklichkeit aus— 

ezeichnet hat, wünfcht bei..einem fönigl Advo⸗ 
aten oder bei einer andern Stelle als Schreiber 


2545. Um fehr billigen Preis erbietet ſich Ie 
mand Unterricht zu geben in lateinifch-, franzoͤ⸗ 
ſiſch-, italieniſch- und deutſcher Sprache Pfo wie 
„auf Glavier, und iſt in ber JDoſephſpitalgaſſe Mo. 
1217. uͤber 2 Stiegen zu erfragen. 


(’ 319% )) 


2468. Eine Perſon, die fich über gute Auffüh: - 
rung ausweiſen, kochen, .wafchen und‘ bügeln : 
- ann, findet bei. einer ruhigen. Familie zu: Georgi : 
einen Dienft.: D. Ueb... 


2445. In’ eine der erften Schiweizerftädte wird" 
ein talentvoller Lythograph, der fih über feine: 
Kenntniffe Sowohl,’ ald feine biöherige Aufführung ° 
genügend ausreifen“ fan; unter: fehr aunehm⸗ 
baren Bedingungen geſucht. Dad Nähere dar: 
über wird“ ertheilt, Promenadeftraße No. 1541. 
über 2. Stiegen‘ rechts im: Hofe. Mittag. von : 
1.— 2 Uhr... 


— — — * 
2551. Ein : Mädchen; , welches in weiblichen 
Arbeiten fehr gut unterrichtet iſt ſo wie aud ; 
im Wafchen und Bügeln; audy mit guten Beug: 
nifen verfehen iſt, wünfcht zu: Georgi ald Stus 
benmaͤdchen unterzufommen.: D. Ueb.. 





— 


Feilſchaften. 


2419. Achte; ſelbſtgezogene, ‚reine: Franken-⸗ 
weine. des Unterzeichneten von 1807, 1811, 19, 
22, 25 und 27, worunter auch rothe, ſaͤmmtlich 
von guter Qualitaͤt, find zu ſehr billigen Preis 
fen unter Reif bis zu Itel Eimer: zu verkaufen, 
und Proben zu erhalten in der Niederlage beim : 

Kiftlermeifter Scherpf, Therefienftraße No.’ 589. - 
P.' Kuchenmeiſter, 
Guütsbeſitzer in Zell: bei- Würzburg... 


2390: E3 ſucht Jemand eine ſchön gebrauchte, , 
aber noch: im guten Buflande‘. fich “befindliche, '- 
zum Anfchrauben: auf: dem Fußboden einzeriche 
tete, .eiferne Handkaſſe zu kaufen, und iſt daß: 
Nähere zu:erfragen im 

Aafrages und: Adreß = Bureau: Münden. 


2415, Um mehreren Anfrage zusbegegnen,"» 
made ich hiermit: einem hohen Abel: umd vereh⸗ 
rungswürdigen Publikum die ergebenfte Anzeige, - 
dag ich num auch“ mit: Leinen» und: Baumwoll⸗⸗ 
Stramin in verfhiedenen: Breiten," auch“ zu Glo⸗ 
denzügen geeignet; nebit’alen Schättirungen von ? 
Stidwolle in. dem. Ihönften ; ‚lebHafteften: Farben a 
beftens affortirt bin. . 

Bei dieſer Gelegenheit‘ empfehle ich” zugleich 4 
mein. ſchon bekanntes Waarenlager, beftehend in ı 
allen: Gattungen:2 7, 3.undiafaher3wirnen, 55 


und’afachen Sfrid-, dann fläch’ und’ flärk gebren:: 
ten Nähbaummollen , ſo wie-ein großes Sorti- - 
ment in verfchiebener Breite und Qualität Batz : 
tiſt, Haman's, Jaconetts und Molls,- fhottifchen ! 
Bartift, — Fadentuͤll in Stuͤcken von 1 bis 
3 Ellen breit, und- Garnirtüll’ ina jeder Breite, 
auch Garnituren. in Moll! und Jaconetts, Baum: 
wollen, wollenen und Teinetien Herren- und Da: 
menfträümpfen in. jeder. - Feine - zu den- billigftan 
Preifen, ächtfärbige, ‚ganz leinene Sadtlicher, » 
und: nod)* dergleichen ‘mehrere Artikel. : 

Ferner nehme - ich auch Beftellumgen auf alle ' 
Gattungen-Stidereien an, wovon bei mir Mus : 
fter zur Auswahl vorliegen, und welde ich billig ı 
und gut zu liefern verfprecher- — 

Indem ich fuͤr das bisher geſchenkte Zutrauen * 
danke, empfehle ich’ mich neuerdings mit der vol: 
kommenen Bufiherung reelfter Bedienung. '- 

. Röman Mayr, 
Kaufingerftraße No.- 1612.- 


‘2521. In’ der Fleifhmann’ihen. Buchhandlung ı 


in München iſt zu haben: ° 

J. G. Salzmann’ deutſches Gartenbuch, 
oder vollſtaͤndiger Unterricht in der Behandlung 
des Kuͤchen⸗/ Blumen⸗ nnd Obftgartens. Mir 
einem Garten⸗-Kalender, enthaltend die monatli—⸗ 
chen Verrichtungen im: Garten und “einem An⸗ 
bange vom Trocknen, Einmachen, Erhalten und 
Aufbewahren: der Gewaͤchſe.. Dritte verm. Auf: ° 
lage:: gr. 8.° 1 Thle.r- 8 ger oder 2 fl. Die 
mildere Jahreszeit ift eingetretert, die Gartenar: 
beiten beginnen,’ und "mit ihnen’der fchönfte Ge: 
nuß für-demrzwahren Gartenfreund,” Das alles » 
erfhöpfenve ; nach vernünftigen Grundfäßen be: 
arbeitete Salzmannifche Gartenbuch in der Hand, - 
wirdi er’ bie” Freude- haben ‚- lohrienben , Gewinn ' 
aus feinem” Gärten zu ziehen, wie er ihn zuvor 
noch nicht gekannt hat. - Diefes Gartenbuch em: 
pfiehlt Daher Referent allgemein als ausgezeichnet : 
und vortrefflich.)- 


2430. Hausplaͤße yu'verfaufen.! 

In der‘ Lubwigsvorftadt, dem’ QIofephöfpitalz, 
thore "gegenüber; ‚find "an: ber neuer Landwehr» 
ftraße, durch den Garten No. 56. mehrere Haus: 
pläße für die beiden ‘Seiten berfelben zu verfaus 
fen, und das Nähere über deren Lage und: die ' 
Preife in No. 604. am Schrannenplage über “ 
eine: Stiege von Morgens 8 bid 11 und Nach- 
mittags vom 2 bis 3 Uhr zu erfragen. i. 

er )) 
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2523. Emem hohen Adel und verehrlichen Pubs 
likum habe ich die Ehre anzuzeigen, daß bei mir 
wieder eind Auswahl Pusarbeiten nach dem neues 
ſten Geihmade, als: Slorentiner-, Venetianerz, 
genähte Baft: und Florhüte, Blumen und Fe— 
dern, elegante Haͤubchen, fo wie eine große Aus— 
wahl der neuelten Modebänder fur Strobhüte 
um die billigfien Preife vorhanden find. Stroh— 
bite werben auf dad. Schönfte und Billigfte ge: 
putzt. 

Babette Ortlieb, 
im Eckladen des Hrn. Goldarbeiters 
Schuͤtz in der Eiſenmannsgaſſe. 


2467. Es find ſechs, beinahe ganz neue Pen: 
balaird zu verkaufen. D. Ueb. 


2422. Es ſucht Iemand zur Ablöfung einer 
Hypothek 800 fl. aufzunehmen. D. Ueb. 


2421. In der Areuzgaffe im Haufe No. 1212. 
find 5 Glasfäften um billigen Preis zu verfaufen. 


2520. Beim Handeldmann F. A. Ravizza in 
der Sendlingerftraße find mehrere Hundert ganz 
neue Minerahwaffer : Slafchen billig zu haben. 


2503. Ein Windfpiel von feltener Größe und 
ausnchmender Schönpeit ift zu verfaufen. D. U. 


2189. Es find 4000 fl. als Ewiggelbfapital 
ausjuleihen, jedoch ohne Unterhändler, D. Ueb. 
23473. Es liegen 000 fl. gegen hinlängliche 
Eicherheit auf Nealitäten im Burgfrieden Müns 
en, jedoch ohne Unterhändler, audzuleihen bes 
reit. D. Ueb, 


2431. Mehrere Gattungen bluͤhender Geſtraͤuche 
zu engliſchen Anlagen werden wegen Anlegung 
der neuen Landwehrſtraͤße durch den Garten No. 
56. an ber Sonnenftraße in der Ludwigsvorſtadt, 
dem Joſephſpitalthore gegenüber, fehr wohlfeil 
verfauft ; au, wird in demfelben befte Blumen: 
erde, welche über adıt Jahre alt und abgelegen 
ift, das gewöhnliche Lfpännige Fuder zu 12 Fr., 
dann Wiefens und Wafenerde zu 6 fr, abgegeben. 


2499. Die Schenfe vom fchwäbiichen, weißen 
Serſt enbier befindet fich jest beim Zraiteur Echrö: 
ber in der Echäfflergaffe No. 1563., wo au 

ſtets warme Epeifen zu haben find, 


2452. 4000 fl. koͤnnen foglefh auf em Haus 
in der Stabt ald fihere Hppothef, jebod ohne 
Unterhändler, ausgeliehen werden, D. Ueb. 


'2425. Ein in Mitte der Stadt gelegenes, gut: 
gebauted Haus, ein gleiches in der ſchoͤnſten Lage 
aufferhalb des Schwabingerthores, letzteres mit 
Hintergebäuden, großem Hofraume nebit Garten 
verfehen, find unter fehr annehmbaren Bedin- 
gungen zu verfaufen. D. Ueb. 


2438. In der Müllerftraße No. 661. lit. d. 
ift ein Flügel mit 7 Oktaven um billigen Preis 
zu perfaufen, und das Nähere beim Hauseigen: 
thümer zu erfragen. 


2475. Zwei fehrgute Rachtigallen, ein Schwarze 
lättchen und eine Grasmuͤcke fammt Käfigen 
Find zu verkaufen in der Weinftraße No, 122. 
über 2 Stiegen. 


25235. Auf ein großes Haus in Mitte der 
Stadt werden zur Heimbezahlung einer fichern 
Hypothek am Ziele Georgi 4009 fl., jedoch ohne 
Unterhändfer, aufzunehmen geſucht. D. Ueb. 


2564. Ein großer Kleiderkaſten, mehrere wein: 
grüne J Gimerfäßchen, zwey Feder-Bratenweg: 
der und 6 große Pendalairftangen find in der 
Sonnenftraße No. 57. Über 5 Stiegen zu ver: 
kaufen. 


2565. Am Iſarthore, Herrenftraße No. 505. 
£,, find Eichenbäume, auf dem Gottesacker ame 
wendbar, nebſi englifchen Geſtraͤuchen, dann 2 
Gitter von Eifen, mit fteinernen Saͤuley, zu vers 
kaufen. 


2546. Es find einige Glaͤſerkaͤſten um fehr 
billigen Preis zu verkaufen, und zu beſichtigen 
auf dem Dultplatze No. 1322. uͤber 2 Stiegen. 


2820. Es find zur Garnirung eines Zimmers 
eine Anzahl Dehlgemälde (Landſchaften), die Kob- 
lenzere Rheingegenden darftellend, wegen Mare 

els an Raum billig zu verkaufen, und fönnen 
ım NRofenthale No 649, im Laden, nächft dem 
Brunnen, angefehen werben. 


2541. Ein dreilichtiger Kreuzftod und enige 
zweilichtige, fo mie auch ein Murfgitter find 
billig zu verkaufen, und in der Weinftraße beim 
—* zu erfragen. 
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2536. Es werben auf fichere Hypothek 6 bis 
10000 fl. 3 gefucht, jedoch ohne Un: 
terhänbler. D. Ueb. 


2554. Es wird eine Stoßpudl zu kaufen ge: 
ſucht. D. Ueb 


2505. Es find noch einige Rattenfänger, ſechs 
Wochen alt, von der beflen Rage, bei dem Kut— 
fcher No. 1317. am Marimiltansplage zu haben. 


1391. In der Eederergafie No. 408. iſt eine 
große Fuchsſtutte, ohne Fehler, ein: und 2 
fpännig zu gebrauden, wegen Mangels an 
Platz au verkaufen. 


2411. Es find 1500 fl. auf fichere Hypothek 
eines Haufes zu verleihen. D. Ueb. 





2267. Es ift ein Haus im beften Zuftande 
und in einer fihr guten Lage in der Mari: 
miliang:Borftadt aus freier Hand zu verfaus 
fen, jedoch ohne Unterhändler. D. Ueb. 


Verſteigerungen. 


2416. Montags den 6. April Vormittaga von 9 
bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Ihr wer: 
den aus der Verlaſſenſchaft des Deren DOberftudiens 
rathes Schambeiger im Daufe No. 142. an der Baper» 
ſtraße zu ebener Erde Meubles von Kirfhbaumbolz, 
Seffel and Kanapıe, Schränke, Bücher, Kleider, 
etwas Waͤſche, ein Porzellain : und ein Gläferfervice, 
Betten, ein Sto@uhr , Spiegel, Küchen- und Waſch⸗ 
Geräthe, Taffen , eine Mang, dann 60 Bouteillen 
Rheinwein ıc. an die Meijtbietenden üffentlidy verſtei⸗ 
gert, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden, 

Am 25. März 192% 
Königl. baierifches Kreis» und Stadtgericht 
Münden. 
Allweyer, Direktor. 








Dr. Schauß. 


2417. Mittwoch den 1. April Bormittags von 9 
bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bi6 6Uhr werden 
aus der Berloffenfhaft der Jofeppine Sailer in der 
Schoͤnfeldſtraſſe No. 120 zu ebener Erde verſchiedene 
Menbeis, Kleider, Wäfche, ein fehr gutes Violonzell, 
Awas Eilber und andere Effekten an die Meiftdieten« 
den Öffentlich verfleigert, wozu Kaufsliebhaber einge 
laden werden, 

Den 25. März 1829 
Koͤnigl. bayerifhes Kreis» und Stadtgericht 

Münden. 
Allweyer, Direktor. 
Dr, Ehauf. 


) 


1926. Montag den 27. April J. J. und die folgende n 
Tage Morgens von 9 bis 12, und Nachmittags von 
3 bis 6 Uhr werden die von dem ohnlängft dahier 
verftorbenen Rönigl, Franzöfifhen Generale Titl. Herrn 
Vicomte d’Altier de Borne hinterlaffenen Mobilien 
und Effekten, fo wie auch jene, einer Bürzlih von hier 
abgereisten Familie gegen baare Bezahlung öffentlich 
verfieigert werden. Außer politirten nnd ordinairen 
Meubeld aller Art kommen vor: Eine fhöne Bertftelle 
von Mahageniholz. ein fehr gutes Pianoforte von Düls 
Pen, Spiegel, Kronleuchter, Aftral-fampen, Stoduhren, 
eine jehr gute, goldene, von ſelbſt fhlagende Repetirs 


. uhr, Silber, Pregiofen, ein großer, bronzener, fein 


vergoldeter Tafel» Auffag mit Figuren, 2 Paar Dops 
pels und rin Paar dreiläufige Piftolen, ein aͤußerſt 
fhönes Damenbrett und Trictracfpiel, 2 Degen, ächt 
englifche Raſirmeſſer, Betten, Matragen, fhöne Bettz 
decken, Kleider, Leibe, Tiſch- und Betrwäfhe, Porzel- 
laın, Fayence, Kupferftihe, Gemälde, einige Bücher, 
Wögen, 140 Bouteilen Burgunder Nuits, 115 Bou— 
teilen Rotywein (ein weißer, rheinbayeriſcher Wein) 
und mande andere Hausfaprniffe.e Saͤmmtliche Gegen» 
ftinde koͤnnen am 22., 23. und 24. April in dem Berfteir 
gerungslofale, Herzogfpitalgaffe Ro, 1139., von 10 
bis 2 Uhr befehen werben, 
Heſſe, Eommiffär. 


2414. Zufolge allerhoͤchſter Verordnung werden 300 
Stüf Guirafier-Pallafh und 1200 Stuͤck Ghevauple: 
gers-Säbelfheiden von Eifenbleh in Alkord⸗Liefetung 
gegeben. 2 

Die nähern Bedingniffe für dieſe Lieferung werden 
bei der Zeughaus. Hauptlireftion dahier, dann bei der 
Zeughans: Verwaltungen zu —* Nürnberg und 
Würzburg bekannt gegeben, an melden Drten auch 
die Muſterſcheiden zur Einſicht vorliegen, 

Es müffen ſaͤmmtliche zu liefernde Scheiden im nr 
ande erjeugt fepn, worüber bei der Ablieferung legale 
Zeuaniffe vorgumeifen find, 

Diejenigen, weldye Luft tragen, die vorbenannte Lu— 
ferung in Alkord zu nehmen, haben ihre Anerbietums ' 
gen dahier oder bei den benannten Zeughaus: Bew 
er de zu Protokoll zu geben, und es wird als 
legter Termin zu den protofollarifen Angaben der 
14te April d. 3, beftimmt. Die allerhoͤchſte Ratifika⸗ 
tion wird vorbehalten, 

Münden den 14. März 1820. — 

Koͤnigliche Zeughaus - Haupt : Direktion. 

Goͤſchl, Dberft. 


2511. Am Montag den 6. April d. 3. Früh 9 —* 
werden von der unterzeichneten Commiſſion im Milk 
tär: Krankenhauſe dahter mehrere zum Gebtauche nicht 
mehr geeignete Verband: Daus: fo andere Nequifiten 
egen fogleih baare Bezahlung an den Meiſt bleten den 
fertig verfteigert, wozu Kaufsliebhaber eingeladen 
werden, 
Münden den 20. März 1029. : 

Königl, Militär : Krantenhaus; Sommiffion, 
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2378: Donnerſtageden 2, April’ werden Wirmittags : lichen: Dienftöoten: aus allen-Klaſſen zum Dienfleintrite 
ben.g bis 12 Uhr im. Thal Mariä No. 445. im erſten vorgemerft.:. 
Stodmwerfejmülf beynahe neue Sederbetten, ganz neue. Dienſtboten bedürſende Herrftaften werden bievon 
Urberzüge, Betttücher, Bettläden; Strobfäde, jmey : unter Beziehung auf die im gleihem Bettaffe im Pos 
eiferne Defen und noch mehrere nüßlihe Gegenftände- Tizens Aitzeigen vom: heur, Jahre Stück 1. erlaffene 
an. die Meiftbietenden gegen baare Bezahlung verjteis: ausführliche  Befanntmahung über die Behandiung 
gert, und. Raufilaftige hiermit eingeladen... dleſes Geſchaͤfts zweiges bey. der :unterzeichneten Anſtalt 
EEE: J init dee Bemerkung in Kenntniß geſetzt, daß nur ſolche 
2427 Donnerſtag den 2.: April .z J. in der Be⸗⸗Dienſtboten, welche ſich durd amtlich betätigte Zeuge 
hauſung des Kifllermeifters Preſtell Ro. 44. auf. dem niſſe uͤber Treue, Fleiß mad ſittliches Betragen ousgumeifen 
Max-Joſerhe Plag über 1 Stiege von-g bis 12 Uhr dermögen;. in den diesfeittgey Regiſtern? dorgetragen — 
Früh und Nachmittags von 2 bie 6: Uhr eine Verſteie allen übrigen ſalche Eigeuſchaften nicht nachwelſen den 
gerung von · einem ſeht fhönen Spiegel: mit: vergoldes - In dividuen aber, die Einzeichnung und Empfehlung 
ter Rahme, verfciedenem: volttirten Meubles von Nuß⸗ für zu erhaltende Dienfte verfagt wird‘; und werden 
baumholz, alsı Tiſch, Käften,.. Stühle:und-Seffel,, die. benannten: Herrſchaften zugleich eingeladen, fi 
auch. fehr ſchoͤnen modernen.-feidenen: Srauenfleidern, , deshalb der Anftalt. zu ihremieigenen:und. zum Bes 
einer -Stoduhr : und: verfhiedenemDaudgeräthe, aus, fen. der vorgemerkten ordentlihen«undzentipregenden 
freier Hand.und Zug.für Zug.gegen. baare Brjahlung, . Dienftdoten zu bedienen... 


Rerfhiedene: Kundmahunge * Anfrage-und⸗ Adreß⸗· Bureau Munchen.. 


2477. Die, unterm 21.: d ausgeſchriebene Bekannt⸗ 
madung wegen Lieferung von 500 Unteroffizier »Säz-: Fremden⸗Anmzeige. 
—— ee — re deffalls. Höhere anders. « _ - 
meitige Befehle.erfchienen find... N : . 

Münden den.26:.März 1829. i Böm: 255 bis 29. März: 1829. 


Königl. Zeuahaus : Haupt s Direftion.:. Im goldemen-Hirfär.. 
Goͤſchl, Dberft. . Hr. Le Somte d'Oſery, franz: Generallieutenant von‘: 
— — Paris, HrecLeger Rochebelle, Proprietär von Ausburg. . 
2405. Endesunterzelchnete warnen hiemit Jedermann» Dr. Marc, Dr, Med.:von Paris,. Pr,- Stram; Grar - 
a. Ki Een auf — Namen: Femanden etwas veur. von Augsburg.«. 
zu lelhen, indem dieelben für nichts gut ſtehen. Im ſchwarzen; Adler. 
Joh. Bapt. Elbel, buͤrgerl. Stadtmarkt:. Hr Dofmann, Student von Heidelberg. . Hr Ger 
mefjet, und Eliſabetha Seif, bürgerl. Her und Hr: Schropo, Kaufleute von Augsburg. .Dr. . 











— 








Salzſtoͤßletin.. Oirſch, Partikulier von Bauberg. Her Noͤtbel Kauf: 
— mann von«bafel:. ' 
Bligableiter betr.. x j 1 h 5 
2493,,Der B.: Univerfiräts« Profeffor. Mäpir; wel; Im goldenen: Hahn.. 
dev auf Berlangen ligableiter befergt, wohnt zu: : Hr, 9. Streiter, K. Bo Oberſt von Ingolſtadt. Hr.-. 


nächft außer dem. Sendlingertbare linfs No. 670 b,.. Graf. Waldboth + Baflenpeim, ‚Reichsrath von Augss 
beim Kiſtlermeiſter Baur, — Dieß zur. Nachricht auf.i burg. . Dr: Graf von. Täuffirhen,, 8. Kämmerer von 





vielfältige. Anfrage. . Kleeberg.: Pr Rumpen , Kaufmann aus Aachen. Dr... 
= Fohr, Kaufmann vom Heidelberg. Hr, v. Metz, Mies 
BleihsAnzeige.. nifterialrath vom Würzburg... Dr..n. Margony, K- 8. 


2479. Auf: der hieſigen Stadtbleihe vor dem :-Eende- Rittmeifter vom Mailand... Hr Merdel, K. Oberzolls: . 
lingerthore auf der obern Rind naͤchſt der Gipsmühle., beamter von :Dof: . 
Holjftrafe No. 73. wird im Mouat April das: Blei Im goldenen-Kteun. 
her angefangen, telches Hiermit Jedermann -ergebenft : J 
angezeigt wird.” Ale. sum. Bleihen ‚geeigneten Artitel i „Dr - Pigenberger ; Skribent/ von Oocwang. Hr. - 
Tonnen auf der Stadtbleiche felbit oder auch im Stade,.. Pärtel, Kaufınann vom Leipzig. Mad; Föriter, Kaufs 
Leinwandeeller abgegeben werden ‚ ‚ über: deren .Gim;.. Mannsfrau von Nürnberg. . Dr. Scheuermannn, Kauf: 
Pfang man Scheine aueftellt.r. mann von Laht. He. Martin, Kaufmann von Bamberg. ö 
Schlüßtzlich wird bemerkt ; daß auf die einfachſte und » Fm-goldenen Bären:: 
nügliäfte Art ; opne allen Gebrauch [häpliher. Mas : Zope, v:@uttfhmid ; Partikulierr von Dresden: Dr. . 


terialien gebleicht wird,», An, 
Mathaͤus Fiſcher, Stadtbleih +» Jüpaber.-. besiegte Fr Var ZI, . 


2592 Für’; daß Deuorftepende Ziel Georgi IE wie: SIE BELBFRIRIE RER. 
der. eine: bedeutende Anzapl von männlichen uud weiber: Hr: Böling ; Kaufmann aus: Sadfen,:. 








J IDen’24.— Fr. Franzieka Michel, k. peñſ. Oberſtlichte⸗ 
Bevoͤlke ru n9:8 un 3 eig 6 ge s Eu ‚68.9, alt, an —— 
——— Hr. * Polijka, — — —— 
Be . j J.alt, 
Den 20. März. Ferdinand Stihener, Bombadeur er ERBE an DEE wi 


-Sebaftian Weftermaler , Wurgengrabersfohn, :2 "Mt 
vom 1. Artillerieregimente,.von Rög, Logs. Walds 5 T.alt, ehe * * 
münden, 57 Jrralt, zan der Lungenſucht. XFranz Daindl ,"b. Tiſchlermeiſterbſohn, 10 M. 4,T, 
Den 22. März. Hubertus Erhard, b. Schäfflermeifter, alt an Wafferabfag im ‘Kopfe, 

69 I. alt, am Lungenbrand. - Maria: Anna Wohnlich, Pfründtnerin, 71 J. alt, 
Anna Nägele, Wöäfhersmittwe „,85 I.-alt, an Als an -gänglicher :Entkräftung. ® 

ters ſchwaͤche. Anna Lindner, Schneiderswittwe und Pfruͤndtnerin, 
Aına Streißl, Soldatenswittwe, 85 3. alt, an 86 I. alt, an: Üntkräftung. 

Altersihmwäde. j P Anna Emmer ‚ Maurerswittwe, 79 9. alt, an Als 
Anna Kamel, herrſchaftl. Portierbfrau, 64 3. alt, „teröfhmwäde, 

an Der Lungenſucht. Den 23,— Hr.Mid. Schmidt, Weberdfohn von Balets⸗ 
dr. Anna v, Hagn, k. Regiftrators: Gattin, 45%. 


ried, Ldg. Utsberg, Gand. d. Mechte dahier „.23 
alt, an der Bruſtwaſſerſucht. J. alt, an Nervenfieber. 
Georg Vraun, penſ. Sergeant, 76 J. alt, am Al- gofeph Anton Nußer, Gärtner von der Vorſtadt Au, 
tersbrand, 44.5. alt, an Leberverhaͤrtung. 
Hr, Alois Duſchl, Bräuerdfohn won Aibling, Rechtes gokob Web, Schuhmachergeſell von Freyſtadt, Ldg. 
Praktikant dahier, 29 J . alt, an der Pungenfucht, Neumarkt, 48 J. alt, an tuberkuloſer Lungenſucht. 
Stephan Waibt, Bauersfohn von Sterklies,'P. Ydg. 


Korbinian Wimmer, Taglöhner von ‚Haidhaufen, 
Sonthofen, Gand. d. Tyeologie dahler, 259. alt, 76 J . alt, :an-Bruftwaiferfucht. 
an der Lungenſucht. Den 26. — Mathias-Müller ,-Taglöhner und Brau⸗ 
Den 25. — Jeſeph Raufhmaier, Bierwirthfhafter « Eneht-von Shwabmünden, 32.93. alt,-an: Sun 
Pächtersfohn, 20 T. alt, an-der Debe, 


genſchwindſucht. NEN R 
Karl Schneider, Kiftfergefellensfohn, 10 J.:alt,an Eduard Hammer, "Parfikuilierdfohn, 4 :M,"10 T. 
Hronifhem Durchfall. alt,:an Kopfwaſſerſucht. ) 
Kaspar Wehrle, bürgerl, Bädermeifter, 59 9. :alt, Franziska Straßberger, :Soldatenswittwe, 78 J. alt 
anı Lungenblutfturg mit Mervenfieber, am Schleimſchlag. 
Ein nothgetaufter Knabe des. herzogl. Leuchtenber, Chriſtoph Kohlſchmidt, Bädergefrll von Miesbach, 
giſchen Hoflakais Lorenz Rupp. 36 J. alt, an Lungenſchwindſucht. 
Martin Haltmait, Zimmermann, 50 J. alt, an 1 wmnebel, Knaben. 
Verhaͤrtungen und Waſſerſucht. 


5 unehel. Mädchen. a 


Woödentliche Anzeige 
‚von der Münchner Schranne den .28. . März 1829. 
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Berzeihniß 
der Preife ber in der Fönigl. Bayer, Haupts und Mefidenzfiade München nach einer Tare . 
reg ulirten und nicht regulirten Viktualien, und fonfiigen Verkaufs ; Gegenftände, 
Den 28. März 1829. 
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| Koͤniglich — Bayeriſcher 
Polizey⸗Anzeiger 


J EN 
Nro, 26. Mittwoch den 1. April 1829: 


NN 
X BR N Y 
von Münden. 








Befanntmahungen. 
(Die oͤſſentliche, Schutzpocken: Impfung. betreffend.) 
9627. Am näcften Sonntage den 5. April wird nach beendigtem Gottesdienſte 
Vormittags zreifsben 10 ‚und 12 Upr Die öffentliche Schuspoden: Impfung im Fleinen Rath 
bausfaale dahier fortgefest, und e8 werden hiezu befonders Die Impfpflichtigen- 
1) aus dem gten Diftrifte WB. von No. 592. bis 630:;, und 
2)- aus dem. 10ten Diftrifte V. von No. 651. bis 054 , vorgeladen. 

Ga werden jedoch auch die im andern Diſtrikten wohnenden Impfpflichtigen und ans 
dere Individuen „ welche fi impfen laffen wollen, bei diefer Gelegenheit unentgeldlic 
geimpft werden. Aal RR 

Der Termin der Impfpfichtigfeit ift in der Art feſtgeſetzt, daß alle Kinder, welche 
bis zum — 1.3. gebohren wurden, und pockenfähig find, im heurigen Jahre geimpft: 
werdem müſſen. 

Keltern und Dormünder, welche die impfpflichtigen: Rinder: der Impfung. entziehen, 
wenden mit Strenge beftraft werben. 


Münden: am 29: Maͤrz 1829.- 
Königliche Polizey » Direktion Muͤnchen. 


von Rineder, Direktor. 


(Die Vorſchriften für Bauunternehmer und Baumeifler betteffend.) 

2575.. Auf den Grund der Inſtruktion der Lokal Bau⸗Commiſſion vom 9. März 1805. 
(Regierungsblatt 1805..Seite 376.) werden folgende Vorfchriften für alle Bauunternehmer 
und Baumeifter zum genaueften Befolgung in Erinnerung gebracht. 

1) Wer in einem ſchon ſtehenden Gebäude eine geringere Ausbefferung oder Abänderung: 
vorzunehmen gefonnen ift, hat diefes durch feinen Maurers oder Binmermeifter blos in dem 
gewöhnlichen Wochenrapporte anzeigen zu laffen, damit: man die allenfalls erfoderliche Nach— 
ficht anordnen Fann.. 

2) Wer ein neues Haupt: oder Nebengebäude herzuffellen, oder in einem fchon ſtehenden 
eine Hauptreparatur vorzunehmen gefonnen ift, der muß hierüber einen nach dem Borfchriften 
obiger Inftruktion $, 4. ordentlich verfertigten Bauplan vorlegen, und Die Genehmigung. Defr 
felben abwarten: 


(r) 
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, 3) Bei dem Plane zu einer Dachwohnung muß immer auch der Plan des darunter bes 
findlihen Stocdwerkfes vorgelegt, auf dem Plane zu einem Hintergebäude der Zugang von 
der Strafe genau angezeigt, und auf dem Plane über Sommerhäuſer, Kegelftätten und ähn— 
lihe von Holz herzuftellende Nebengebäude Die nächfte Umgebung derſelben umftändlich ans 
gegeben werden, um ermeffen zu Fönnen, ob bei denfelben Feine Seuersgefahr obwaltet. 


4) Bu den $. 2. erwähnten Hauptreparaturen werden diejenigen gezählt, wodurch die 

Facade Des Gebäudes verändert, an den Hauptmauern oder Gewölben eine Abänderung vors 

enommen, oder auf irgend eine Weife die Stärke und Seuerficherheit des Gebäudes oder Die 
echte der angrängenden Nachbarn verlegt würde, 


5) Der Bau muß genau nad dem genehmigten Bauplane geführt, und es darf davon 
eigenmächtig nicht abgewichen werden. Will der Bauunternehmer eine foldhe Abänderung an 
dem genehmigten Plane vornehmen, bei der die $. 4. angegebenen KRuüdfichten eintreten, 
fo muß hierüber ein neuer Plan zur Genehmigung vorgelegt werden. Abänderuingen von ges 
ringerer Art bat der Baumeifter Dem tehnifchen Baurathe unter Borzeigung des Planes 


perfönlid anzuzeigen, und blos die mündlihe Genehmigung deffelben Tarüder zu erholen. 


6) Man wird die nöthige Nachſicht pflegen, und jeden, der von dem vorgeſchriebenen 
Plane ohne erholte Genehmigung abweicht, unnachſichtlich zur Niederreiſſung des fehlerhaft 
Gebauten, und zur planmäßigen Bauführung anhalten. - 


Man erwartet um fo mehr eine genaue Befolgung diefer Vorfchriften, da man jeden, 
der ſich Diefelben zu übertreten erlaubt, mit angemeffenen Strafen belegen wird, | 


Münden den 20. März 1829. 


Königl. Lofal- Bau Commiffion. 


von Rineder, Polizey » Direftor. 


ven Mittermapr, Bürgermeiiter. 
tipowsfy. 


—— nn ——— — en —smmern Wann nn nn nenn nn mn teten test. er — re 


Mietbfhaften 


26097. In dem ehemaligen Kaufmann Dan 
Haufe auf dem Rindermarfte No. 615. üb 

5 Stiegen ift eine fhöne Wohnung um 200 fl. 
zu vermiethen, und zu Georgi zu bezieben. 
Die nähere Ausfunft erhält man auf dem 
Platzl No. 242. zu ebener Erde. 


2610. Nähft dem botanifhen Garten in 
der Glifenftraße Mo. 185. ift ein ſchöner Gars 
ten mit 2 ©ommerhäuschen um 40 fl. zu vers 
miethen. 


2622. In der Thereſienſtraße No. 501. iſt 
ein Garten nebſt Sommerhaus und Kegelbahn, 
dann kleinem Keller um 36fl. ſogleich zu vers 
miethen, und das Nähere in der Schäfflers 
gafle No. 1567. zu erfragen, 








2606. In der Marvorftadt, Karlsftrafie No. - 
201. ift eine fchöne Wohnung von 11 Fimmern 
nebft übrigen ®Bequemfichkeiten um 500 fl.; 
dann find im 2ten Stodwerfe mehrere ſchöne 
Wohnungen um 150, 140 und 130 fl. zu ver« 
miethen, und in dem Haufe No,201.b. über 
2 Stiegen zu erfragen. 


2614. In der Sendlingerftrafe No, 728. im 
3ten Stocdwerfe ift zu Georgi eine Wohnung 
für 125 fl. zu vermietben, und beim Hauseis 
genthümer zu erfragen. 


20609. Im Kaffetier Dannerfhen Haufe über 
2 Stiegen No. 162. am alten Eiermarfte ift 
ein fchöned meublirtes Zimmer mit der Aus— 
fiht in die Burggaffe, eigenem Eingange und 
andern Bequemlichfeiten verfehen, am 1. April 
für 6 fl. monatlich zu vermiethen. 
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. 2608. In der Nenhaufergaffe Ne. 1117. ift 
über 2 Stiegen ein ſchön meublirtes Zimmer 
um 8 fl. ſogleich au beziehen. 


2612. Am Witteldbacherplase No. 623. über 
2 Stiegen vornhetaus find fogleih 2 fchön 
meublirte Zimmer mit eigenem Eingange und 
guter Bedienung moxatlich um 12 fl. zu vers 
miethen, und das Nähere daſelbſt rückwärts 
zu erfragen. , 


2613. Um Wittelsbacherplatze No. 673. ift 
ein Logis mit 4 heiß» und 3 unheigbaren Zim— 
mern fammt allen Bequemlichfeiten um 240 fl. 
am Biele Georgi zu vermiethen, und Das Nä— 
here Dafeloft über 2 Stiegen rüdwärts zu er 
fragen. 


———— 

2616. An der Türkenſtraße No. 346. über 
5 Stiegen ift fogleich ein Zimmer für & fl. 
monatlich zu beziehen. 


2615. Es iſt an der Schuͤtzenſtraße No, 77. 
b. eine Wohnung mit 3 heiß: und 2 unheitz— 
baren Zimmern, Küche, Keller, Holslege x. 
um 170 fl. gu Gsorgi zu beziehen. 





2618. Im der Kaufingerfirafe No, 102 ° 


über 2 Stiegen find 2 ſchön menublirte Zim— 
mer, eines mit Alfoven um 16 fl., das andere 
um 12 fl. am 1. May zu beziehen. 


23620. In einem Haufe der Stadt iſt im ers 
ſten Stockwerke ein Salon mit 2 Nebenzim— 
mern, dann 2 Vedientenzimmern, alles fhön 
und wohl meublirt, fogleich monatlih um 4 
Garolin zu ‚beziehen, und das Mähere Mo, 
1097. in der.-Neuhaufergaffe ruͤckwärts über z 
Stiegen zu erfragen, 


2581. Ein Tagwerf großer Garten mit Ke— 
gelbahn, Sommerhaufe, mit den beften trag= 
baren Obftbäumen, nnd großem Anger ift für 
159 fl. jährlich zu vermiethben. D. Ueb, 


2624. Am Promenadeplage No, 1465. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein eingerichteted, 
austapezirted Zimmer mit Schlaffabinette von 
jest bis erftien May mit Heigung um 9 fl. 
fogleich zu beziehen. j 


2582. Dor dem Schwabingerthore iſt eine 
angenehme Wohnung mit 4 Zimmern, 2 heitz⸗ 
baren, Küche, laufendem Waifer, Keller, Holz⸗ 


lege, Waſchkuche, Stalluna, Remife und übris 
gen Bequemlichkeiten für 350-fl. zu vermiethen. 


Cie kann au ohne Stallung um 270N. ab: 
—— werden, und iſt zu beſichtigen täglich 
ermiktags von 11 bis 2 Uhr Nachmittags, 





2023. In der Marftraße No, 264. find 2 
gut meublirte Zimmer vornheraus amı. Map 
für 12 fl. zu besiehen. 


2621. In der Amalienftraße No. 547. iſt 
eine Wohnung mit 5 Zimmern, Küche, Keller 
und andern Dequemlichkeiten, für 270 fl. [or 
gleidy oder zu Georgi zu beziehen. - 


2023. Am Färbergraben No, 1045. ift eine 
Wohnung zu Georgi für 110 fl. zu beziehen, 
und Das Nähere über 1 Stiege zu erfragen. 

2629. Un der Lerchenftraße links im Feten 
Haufe No, 285. find ein 2 ©tocdwerk hohes 
Sommerhaus und Garten mit Kegelbahn um 
50 fl. zu vermietbhen. 


270625. An der Lerchenftraße links im letzten 
Haufe No, 285. ift über 1 Stiege cine Woh⸗ 
nung mit 2 heitzbaren und einem Nebenzim⸗ 
mer, Küche, Keller, Holzlege und übrigen Bes 
quemlichkeiten um 70 fl., die nämliche Wohs 
nung über 2 Stiegen auch um 70 fl. zu ver— 
miethen,. 


20630. In der Löwenftraße No. 504. find 2 
Wohnungen, jede mit 3 Zimmern, Küche, Rels 
ler, Holzlege, Speicher, eıne für 100 fl. , die 
andere um-60fl. zu vermiethen, und im Hinz 
tergebäude zu erfragen. 


2633. Am Rarlsthore im Rondelle No. 1301. 
ift über 3 Stiegen vornheraus eine geräumige 
Wohnung für 100 fl. zu Georgi zu beziehen, 


2032. Dor dem Rarlsthore im Rondelle rechts 
No.1313. ift ein Laden für den jährlichen Ring 
von 90 fl. zu vermiethen, und am Ziele Ge⸗ 
orgi zu beziehen. 


(„) 


( 323 ) 


2631. Vor dem Karlsthore im Ronvdelle 
weqhts No, 1313. ift-im 2ten Stockwerke eine 
Mohnung mit 4 heigbaren Bimmern und ans 
dern Bequemiichfeiten für den jährlichen Zins 
von 270 fl. amBiele Georgi zu bezichen. Das 
Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen. 


2634. In der Fürftenftraße No. 609. über 
‚ine Stiegen ift eine Wohnung mit 6 heitzba— 
zen Zimmern und andern Bequemlichkeiten- 
jährlih um 300 fl. fogleih oder zu Georgi 
zu beziehen, und am Mars Zofephsplage No. 
40, Aber eine Stiege zu erfcagen. 


2636. Die im Polizei:Unzeiger No 24. de 
dato 25. März 1829 ausgefchriebene Wohnung 
im Schönfelde No. 106. wird wegen einges 
tretener Umftände halbjährig ftatt 140 fl. 
um 100 fl. vermiethet, und kann fogleich be: 
s0gen und das Nähere erfragt werden in der 
Fruͤhlingsſtraße No. 280. über 2 Stiegen, 


2657. Im Schommergäßchen an der Gon: 
nenftraße vor dem Karlathore ift am Biele 
Beorgi ein Quartier, beitehend aus 3 heiß: 
baren Zimmern und übrigen Bequemlichkeiten 
für den haltjährigen Zins von 90 fl. zu vers 
miethen. D. Ueb. 


2635. Am Max⸗Joſephsplatze No. 46. über 
5 Stiegen ift eine Wohnung mit 3 heigbaren 
Bimmern, Alkoven und andern Bequemlichfeis 
ten jährlich für 190 fl. am Ziele Georgi zu ber 
ziehen, und dafelbft im erften Stockwerke zu 
erfragen. 








2638. In der Prannersftraße No. 1477. 
über eine Stiege ift ein ſhön meublirteg, heig- 
bares Zimmer mit Alfoven und eigenem Eins 
gange monatlich um 8 fl. fogleich zu beziehen, 


* 9640. Bor dem Iſarthore in der Herrens 
ftraße im Adelmann’jchen Nebengebäude No, 
313. ift eine Wohnung mit 3 heigbaren Zims 
mern, jedes mit eigenem Eingange und ans 
dern Dequemlichkeiten um 77 fl. jährlich zu 
Georgi zu beziehen, und dafelbft über drey 
Stiegen vornheraus zu erfragen. 


2039. Am Schrannenylape No, 129. über 
4 Stiege ift ein Quartier am Ziele Georgi um 
220 fl. zu vermiethen. Das Nähere iſt zu 
ebener Erde zu erfragen. 


2613. In der Brienner-©traße No. 340. . 
iſt fogleih oder von Georgi an eine fehr ans 
genehme Wohnung, beftehend aus einem gros 
Ben Borplage, 6 Zimmern, worunter ein fehr 
ſchöner Salon, einer großen Küche, nebft Stal: 
lung zu 2 Pferde und Remife für einen War 
gen zu beziehen, Das Ganze um den Zahress 
sind von 400 fl. Diefe Wohnung Fann täg: 
lih von 9 Uhr Morgens bis 3 Uhr Nach mit⸗ 
tags befichtiget werden. Das Nähere erfährt 
man in Demfelben Haufe über eine Stiege. 
Diefelde Wohnung wäre auch fehr ſchoͤn meub⸗ 
Jirt monatlicy gu vermiethen, 


2646. Um Rindermarkte No. 646. iſt das 
2te Stockwerk für Den Jahreszins von 270 fl. 
am Ziele Georgi zu beziehen. 





- 2635. Am Biele Georgi ift in der Nähe des 
Karlsthores an der Schüsenftraße No. 05. eine 
Wohnung im erften Stocwerke, beftehend aus 
4 heiß: und 2 unbeißbaren Simmern, mit eis 
genen Eingängen, für Zimmerberrn gerignet, 
nebft Speicher, Keller: Antheil und übrigen 
Bequemlichkeiten für 210 fl. jährlich zu ver: _ 
miethen, Das Hebrige ift im Wagner: Haufe 
in der Sendlingerfiraße nächft der Johanness 
Firche über 2 Stiegen zu erfragen. 


2648. Es in der Brienner-Straße No. 1340, 

über 1 Stiege eine fchöne Wohnung au Ger 
orgi um 300 fl. zu vermiethen, und das Nä— 
here in-der Ludwigsftraße No, 155 zu er: 
fragen. 


2669. Es ift eine Wohnung im Schramen: 
gaͤßchen No. 94. über eine Stiege vornheraus 
jogleidy oder zu Georgi um-120 fl. zu beziehen. 


-2659. In der Neuhaufergaffe No. 1373. im 
aten Stockwerke vornheraus ift ein ‚großes 
und fchönes Zimmer, «mit oder ohne Meubels, 
um 8 fl. oder 9 fl. zu vermiethen. 


ea; 8. 
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2641. Es find in Der Lerchenſtraße No. 87. 
2 Wohnungen, jede mit 3 beit: und einem 
unheisbaren Jimmer, Küche, Keller und Speis 
&erantheil und fonftigen Bequemlichkeiten für 
50 fl. und 125 fl. jährlich am Ziele Georgt 
zu besichen. 





2054. In dem Haufe No. 1585. im Spos 
sergäßchen ift am Ziele Georgi eine Wohnung 
um Den Jahressind von fl. au bestehen. 
Das Uebrige ifb dafelbft über eine Stiege zu 
erfragen, 


2585. Auf der Sonnenſeite im den Herzogs 
fpitalgaffe No. 1142. Hi eine Wohnung mis 
5 Zimmern, Küche, Speiſekammer, Keller, 
Sommodite und jonftigen Bequemlichkeiten zu 
Georgi oder zu Michaelis um 250 fl. zu bes 
diehen, und drum Eigenthümer zu erfragen. 


or. In der Theatinerftraße No. 1646. ift 
eine Stallung zu 4 Pferde mit heitzbarem 
Kutfcherzimmer, Heulege, Remife um 100 fl. 
fogleih oder zu Georgi zu beziehen. Das 
Nähere zu ebener Erde im Tuchlaͤdem 


2587. No. 1151. in der Damenſtifts gaſſ⸗ 
über eine Stiege ift eine Wohnung mit drei 
gelte und einem unhrißbaren Zimmer, dann 

brigen Bequemlichfeiten um den Jahreszins 
von 160 fl. zu vermiethen. 


2655. In der Burggaffe No. 169- iff eine 
Bohnung über 2 Otkom mit 5 aroßen Zim⸗ 
mern, vornberaus, 2 Rammern, Küche, Keller 
für 350 ft zu Georgi zu beziehen; «8 Pann 
au eine Gtallung zn 3 Pferde Dozugegeben 
werden, 








2004. In der Mrußaufergaffe über 1 Stiege 
— en au Georgi für 
100 fl. jährlich, zu beziehen, und zu e en 
Ro. 2121. zu edener Erde, . 


2656; = Rofentyale No. 650: im Britten 
Stockwerke find 2 eingerichtete Bimmer, Küche 
und ein Klavier für 14 fl. und ein Zimmer 
ruckwaͤrto für 5. fl. zu vermiethen, 


Ä 


— 


2672. In der Theatinerſtraße No. TU. über 
2 ©tiegen vornheraus ift ein ſchoͤn meublirteg 
Zimmer nebft Alkoven monatlich: um 10-fl. zu 
dermiethen. 


20660: In der Müllerftraße No.61. bei dem 
Metzger Stullberger 2 am 1. May über z 
Stiegen links ein ſchoͤn menblirtes Zimmer 
um 7 fl. zu beziehen. 








2597. Im der St. UAnnagaffe No. 1237. 
im Hintergebäude Über 3 Stiegen links ift 
ein meublirtts Zimmer um 5 fl. ſogleich zu 
beziehen, 


2596. In der Promenadeftraße No. 1509. 
Mt zu Georgi ein großer, beisbarer Laden: 
für 110. fl. zu vermieten, und beim Haus ei⸗ 
genthuͤmer zu erfragen. a 


2586. In der Amalienftraße No. 543. ift 
über eine Stiege eine Wohnung, beftchend 
auseinem unheitz⸗ und 2 heipbaren Simmern, 
dann Küche, Speifefammer und Holslege zw 
Georgi um 100- fl. Jahreszins zu vermiethem. 








2661. Im Schrammengäßchen No.87. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein fchönes meub⸗ 
lirtes Bimmer mit eigenem Cingange monat» 
lich um 6 fl, und ein menblirtes Zimmer vorne 
heraus monatlih um 4 fl. au beziehen, 


250% Auf dem Zärbergraben No. 1042. iſt 
eine Wohnung um 100-fl. zu vermiethen, und 
das Nähere Über + Stiege zu erfragen. 


23602. Auf dem Anger am Heumarft Ro. 
768. ift ein Laden fogleich oder zu Georgs 
für 60 fl. zu beziehen. 


2592. In der St. Annagaffe No. 1237 
Fönnen täglich monatlich bezogen werden : eine 
©tallung für 3 Pferde, nebft Heulege und 
Kutſcherſtube für G fl.; ferner im 2ten Stods 
werke 2 oder 3 meublirte Zimmer und ein 
Brdientenzimmer, zufammen für 23 fl,, oder 
auch einzeln. 


”) 


( 3350 ) 


2589. In ‚der Frühlingeſtraße ift eine Woh—⸗ 
nung zu Gcorgi um den Jahreszins von 200 fl. 
zu dezichen. Auch find dafelbft mehrere ſchön 
meublirte Zimmer fogleich für 9 fl. bis 18 fl. 
monatlid zu beziehen. 


2583. Auf dem Karmelitenplase No. 1448, 
iR von 1 oder 2 Herren ein Zimmer um 7 
oder 12 fl. fogleich zu beziehen, und zu er: 
fragen über 4 ©tiegen No.2, beiötaußbermann. 


“9602. In der Sendlingerftraße No, 943. 
ift zu Georgi eine Wohnung. an eine ftılle 
Samilie um den Jahreszins von .80 fl. zu vers 
miethen, 





"9594. Auf dem Anger No. 763., wo dad 
Kiftlermagarin ift, ift ein Quartier zu ebener 
Erde um 124 fl. zu Georgi zu beziehen. Es 
kann ein Zimmer Davon zu einem Laden ‚ges 
braucht werden. 


2650. No. 1339. Brienner - Straße im 
E dyneidermeifter Lıchnerbaufe find 2 Läden, 
jever nm 100 fl. jäbrlich zu vermietben, und 
daſelbſt im Edladen zu erfragen. 





" 2600 In der Raufingerftraße No. 1025. ift 
rüdmärts im sten Stockwerke eine Wohnung 
um 30 fl. zu Georgi zu beziehen, Das Näs 
bere ift vornheraus im 3ten Stockwerke au er: 
fragen. > 


2651. Im heil. Geiftgäßchen No. 571. find 
2 Wohnungen um 40 und 45 fl. zu beziehen, 
Das Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen, 


2655. In der Sürftenfeldergaffe No. 89. 
Über eine Stiege ift ein fhön meublirtes Zim⸗ 
mer monatlid um 7 fl. foglei au bezichen. 


2593. Im Schoͤnfelde, Shönfeldftraße No. 
104., ıft uber eine Stiege eine bequeme Woh: 
nung, verfehen mit 5 Zimmern, Küche, Spei⸗ 
fefammer, Holzlege und Kellerantheil jährlich 
für 260 fl. zu Georgi, auf Derlangen auch 
mit einem Garten zu vermiethen, 


‚2584. In einem Gebäude nabe vor dem 
Marthore in fehr ſchoͤner lage mit freier Auss 
fit gegen Süden find uber 2 Stiegen vorns 
heraug 2 neu austapezirte, ineinander gehende 
meublirsge Zimmer mit Parquet:$ußböden, wor 
von das eine einen Alfoven hat, vom 1. Mai 
‚an monatlıh für 20 fl. zu vermierhen. Auch 
Fann dazu ein Bedientenzimmer ‚gegeben wer— 
‚den. Das Nähere erfährt man in der Son: 
nenftraße No, 57. .a. über eine Stiege, 


„2598. In der Eifenmannggaffe No. 1106. 
iſt eine Wohnung mit 4 heisbaren, ausgemals 
ten Zimmern, mit Keller und Speicherantheil 


‚für den Jahreszins von 210 fl. am Ziele Ger 


orgi zu vermierhn. Das Nähere iſt im 4ten 
Stockwerke zu erfragen. 





2662. In der Muͤllerſtraße No. 661. Hit. b. 
iſt eine Wohnung von 3 heinbaren Zimmern, 
Küche, Keller, Holglege, nebft allen andern 
Dequemlinfeiten für jährliche 136 fl. zu vers 
‚miethen, und über 1 Etiege rechts zu erfragen. 


‚2649. In der Gruftgaſſe No. 107. vorn: 
heraus iſt zu Grorgi eine ſchoͤne Wohnung 
um 110 fl. zu vermieten, uno Über 1 Stiege 
zu erfragen. 


2674. Drey gut eingerichtete Bimmer zu 
7 bis 12 fl. monatlichen Zins find-fogleich au 
vermiethen. Das Ueprige ift auf dem Rinder: 
marfte No. .647., Gingang neben dem Kons 
ditor Wagner, über 3 Stiegen ‚zu erfragen. 


2459. Im Eckhauſe der Brienner-Straße 
No. 325. b. ift über 1 Ötiege eine fchöne 
Wohnung von + beisdaren Zimmern, Küche, 
Killer, Holzlege .ıc. um, dem billigen Jahres— 
zins von 140 fl. für Georgi zu vermiethen, 
und Darf foylrtdy bezogen werden. Das Nä— 
Gere ıft daſcibſt zu evener Erde zu erfragen, 


2161. Dor dem Marthore No. 1329. find 
2 modern meublirte und mit der.fchönften Aus⸗ 
fiht auf Den Dultplag verfehene Zimmer mo⸗ 
natlid um 16 fl. zu vermiethen, und über & 
Stiegen zu erfragen. 


€, 31.) , 


No. 1622. auf dem Schrannenplase 
— Hauptwache über 3-@tiegen find 2 
meublirte Bimmer,. eines vornheraus für mo⸗ 
natlich 10: fl. und das andere rüfwärts für: 
3 fl. am 1. April su beziehen. 


2486.. Bor dem Karldthore im der Schüßens 


im Anbaue des großen Rofengartend- 
— über 1Stiege nächſt der Schießſtätte 


iſt ſogleich ein ausgemaltes, meublirtes Zims 


mer mit Bett und eigenem Eingange für 6 fl. 


zu vermiethen. 


2488. In det Perufagaffe No, Tr. über z 
Stiegen ift eine Wohnung mit 5 Zimmern 


und übrigen Bequemlichkeiten um 260 fl. zu: 


vermiethen. 


2424. Un eine ruhige, ſtille Familie wird‘ 
su Georgi «ine an der Sonnenſeite und Lands 
firaße zu ebener Erde gelegene Wohmmg, bes 


ftebend aus 3 Zimmern, heller Küche und Speir 
fefammer, Keller, Speidjer und andern Der 
geemlichkeiten um 80 fl. jährlich vermiethet 
werden. ; \ 
Bayerſtraße No. 192. taͤglich befichtigetwerden. 


2423. Vor dem Joſephsthore, Somenſtraße 
No. 1290. ift ein Logis, beftehend,aus 6 heiß: 


baren Simmern, Keller, Speicher, Waſchhaus⸗ 


Antheil und fonftigen Bequemlichkeiten um 
den-jährlichen Zins von 310 fl..am Ziele Ge: 
orgi oder fogleich zu bezichen.. 


2418. In der Ludwigsſtraße No, 1675. iſt 
ein Keller jährlih für To fl. zu vermiethen. 


2459: Inder Müllerftraße No: 661. Lit. d. 
ift ein Laden fammt Wohnung In Georgi 
um 185 fl., dann im zweiten Stiockwerke eine 
ſchöne Wohnung mit allen Bequemlichkeiten 
um 330 fl. zu vermiethen,. und beim Hausei⸗ 
genthümer zu erfragen.- 


2353. No. 453. im Thale im aten Stockwerke 


ift ein helles Zimmer, meublirt,. für < Herren 
um 6' fl. monatlich zu vermietben- und ſogleich 
Br beziehen. 


Die Wohnung felbft Pann in’ der 


2432. Am Schrannenplatze No. 604.. über 
2-Stiegen ift eine Wohnung mit 6‘ Simmern, 
Küche, Keller, Holzlege und den übrigen’ Bes 
quemlichfeiten‘ am näthften Ziele Georgi um 
ben Jahreszins von 300-fl. zu beziehen; dann 
im nämlichen Haufe über 4: Stiegen ebenfalls 
zu Georgi eine ganze Wohnung. um 80 fl. 


‚2498. Nahe am Koſtthore im der Herren: 
firaße No: 345. über 2 Stiegen: ift eine Wo h⸗ 
nung, beſtehend aus 2 Heigbaren und 2 un: 
heigbaven Zimmern, Küche und Speicher um 
den Jahreszins von 100- fl. zu Georgi gu 
vermiethen. Auch find daſelbſt ein Barten mit. 
mehreren tragbaren Dbftbäumen und ein fehr 
niedliches, gemauertes Sommerhaus fammt 
gemauertem Keller zu Georgi um 40-fl. zu. 
vermiethen, und beide beim Inhaber des Dres 
er’ichen Lilien: Bades: in der Herrenftraße No. 
545. zu erfragen. 





2551. In der Wurzerftraße No, 325. über 
eine Stiege vornheraus ift eine Wohnung, be: 
ſtehend aus 2 Zimmern, Küche, Magdfam: 
mer, Holzlege und übrigen Bequemlichkeiten 
zu Georgi um den Jahreszins von 85 fl. zw 
vermiethen. 





2557. In der Sendlingerſtraße No; 900. 
ift über 2 Stiegen vornheraus eine Wohnung 
um 200 fl. jährlich zu: Georgi zu beziehen, 
und zu. ebener. Erde zu erfragen. 





2547. Don einer Familie ohne Fleine Kin— 
der mird am Ziele Michaelis d. J. eine 
Wohnung zunächft der Gtadt, in oder Awis 
fhen der Ludwigsſtraße und dem Marthore 
zu beziehen gefucht, welche 5 bis 6 Wohn:, 
1 Magde und ı- Dedientenzimmer „ eine Gar: 
derobe, Küche, Speifefammer, Keller und Speis 
her, und wo möglich, eine Gelegenheit zum 
Wafchen enthaltet,; der Miethzins aber den 
Betrag von 500 fl. jährlich nicht. überfteigen 
ſollte. D. Ueb. 


2505. Ein Anger am Tuͤrkengraben wird 
auf ein oder mehrere Jahre verpachtet, und ift 
in der Dr. Zaubferifhen Apotheke auf dem 
Rindermarfte im ten Stodwerfe zu erfragen, 


Be 


. Car » 


2531. In der BriennenStraße No, 1341. 
wurde wegen ploͤtzlicher Veränderung eine 
vo Wohnung über 2 Stiegen leer, und 
ann daher am Fommenden Ziele Georgi wies 
der bezogen werden. Selbe beſteht aus 6 
Bimmern, nebſt beller Küche, Speiſekammer, 
gutem Keller, Wafchfüche, Speicher und übris 
gen Bequemlichkeiten. Der . Jahreszins ift 
430 fl. Das Nähere Fann man im Loito⸗Col⸗ 
lecte dafelbft erfragen. 


23371. Dor dem Gendlingerthore, Müller: 
ſtraße No, 80; find ſogleich mehrere einges 
sichtete Bimmer, jedes für 6 fl. zu vermiethen, 
wie auch ein Eleines Logis für 70 fl. fogleich 
bezogen werden kann. 


2658. No. 736. am Anger nächſt der Heu— 
wage rüdwärts find 2 neuerrichtete Wohnuns 
gen für Einderlofe Familien, eine über 1 ©tiege 
am 70 fl. und eine zu ebener Erde um 40 fl. 
zu Georgi zu bezieben. Das Nähere ift vorns 
heraus zu ebener Erde zu erfragen. _ 


2671. In der Lerchenftraße No. 118. a. beim 
Tifchlermeifter Haindl find 2 Wohnungen; jede 
mit 5 Bimmern und andern Bequemlichfeiten 
für 240 und 260 fl. zu vermiethen, und föns 
nen zu Georgi bezogen werden. Zur fernern 
Dequemlichkeit find die Küchen mit den erfors 
derlichen Meubels eingerichtet. Ferner ift rüd» 
wärts ein fehönes Zimmer mit Menbels, Bett 
eigenem Cingange und freier Ausficht verfe: 
ben, monatlich für 6 fl. zu vermiethen. 


2667. In der Brienner- Straße No, 324, 
find am Fünftigen Biele Georgi 3 fchöne Woh— 
nungen, nämlich: zu ebener Erde um 225 flo, 
über eine ©tiege um 250 fl, und über zwei 
Stiegen um 120 fl., jährlich eine jede mit 
4 heiß: und + unheißbaren Bimmer und Als 
Poven, dann Küche, Speifefammer, Holzlege 
werfrbloffenem Keller und Murzgarten, und 
andem Bequemlidfeiten zu beziehen, und das 
Mäpere dortſelbſt rückwaͤrts im Gartenhaufe 
au erfragen. 


‚Koften gebeten. 





1.2 Werloene und gefundene Sachen. 


2641. Ein Peiner, junger, langhaarigter . 
Hund, männlichen Gefchlechtes, weiß und mit ” 


braunen Sleden, dann einem derlei Kopf und 


Dhren verfshen, ift am Donnerftag den 26. , 


dieß Abends entlaufen. Es wird Daher um 
Rück- und Abgabe deffelden beim Koh am 
Heumarfte No. 757 


2591: Es hat fich den 28. d. Mid. ein Fa= 
ftanienbrauner Sattelpudel verlaufen. Derje: 


nige, dem er zugelaufen ift, wird erfucht, dens 


felden gegen gute Belohnung im Himfelhaufe 


neben dem englifhen Kaffeehaufe Uber eine“ 


Stiege abzugeben. 


Woz. Ein Elein dänifches, weiß und brau— 


nes Wachtelhuͤndchen, Männchen, ging in der 


Weinſtraße verloren. Man bittet den Sinder 
gegen Erfenntlichfeit um gütige Rüderftattung.- 
Abzugeben in der Burggaffe No. 181. über % 
Ötiegen, 


2619.. Den 18. Abends entlief ein Hühner: 
und, männlichen Geſchlechtes, grau, etwas, 
anghärig, die Füffe fein getiegert, braunen 
Kopf, langbehangene, etwas langhärige Oh: 
ren, von der Nafe bis den Kopf mit eis 
nem blaßweißen ©treif, aufden vordern Theil 
des Kreuzes mit 2 braunen Sleden, der bins 
tere Theil ded Kreuzes big zur Ruthe braun, 
mit einer Sahnenruthe und dem Halsband mit 
3 Polizeizeichen, wovon legtered die No. 419. 
ift, verfehen. Demjenigen, welchem derfelbe 
zugelaufen, wird böflichft etfucht, ihn gegen 
gute Belohnung beim bürgl. Bierwirth Schauer 


gegen Vergütung der 


im Heiligengeiftgäßchen No. 562. abzugeben 








Dienft- und andere Gefuche- - 





3664. Dem Wunfche einiger Eltern entſpre⸗ 
chen zu Bönnen, weiche ihre Söhne unter Aufs 
ficht und Leitung gut unterrichtet willen wols 


bew — — — 


fen, wird ang zeigt, daß am 6. d. Mis. ein 
gruͤndlicher Unterricht im Bau⸗ und Majihis 
nen:3idmen gegen ſehr billiges Honorar bes 
‚ginnen wird. Das Nähere erfährt man beim 
Hausmeifter in der Defuchs: nftalt für Kranke 
am Bıftualienmarfte uber eine Stiege, Ei— 
nige arme, gutgefittete Schüler Fönnen auch 
unentgeldlic an obigem ‚Unterrichte Theil neh⸗ 
men. 


, 2663. ‚Eine Perfon, welche. mit Kochen gut 
umgeben kann, nicht auf großen Xohn, ſondern 
auf gute Behandlung fieht, wünfdt ‚am Ziele 
Georai.einen Dienft. Das Nähere dft auf 
dem Anger beim Bäder durchs Haus No, 
806. zu .ebener ‚Erde zu erfragen. 


3617. Eine ordentliche Perfon von 40 Jah⸗ 
ten wünfcht bei einer ftillen Samilie in Dienſt 
zu treten. &ie ‚übernimmt auch die ‘Pflege 
von Kindern und fieht «mehr auf ordentliche 
Behandlung, als aroßen Lohn. «Sie ift zu 
erfragen im Eckhauſe an der Herrenitraße- vor 
dem Iſarthore Ro. 321. über 3 Stiegen rechts. 


2657. Eine Perfon im beften Alter und «mit 
den beften Zeugniffen verjehen, die Fochen, näs 
ben, ftrien, wafhen und bügeln fann, auch 
in allen häuslichen Arbeiten wohl erfahren ift, 
mwünfcht au Georgi in Dienft zu fommen, ©ie 
ift au erfragen beim ‚Kıftlermeifter Badhaufer 
in der Theaterfiraße Mo, 495. 





” Fei iſchaften. 





2644. Endesunterzeichneter iſt geſonnen, ſein 
Anweſen in Obergieſing No. 43. naͤchſt der 
Kirche, mit der ſchönſten Ausſicht verſehen, im 
Ganzen ober theilweiſe zu verkaufen. Es ber 
ſteht aus einem Wohnhauſe, Stadel, Stalluns 
gen, Wagenremiſe, einer großen — 
grube, Garten, Sommerhauſe, großem Hof: 
raum, 12 Tagwerk haltenden Zmädigen Anger, 
dann 10 Tagwerf Aecker. Diefe Gründe find 
ale eigen; »Der Preis ME 3600 fl) Y 
Zofeph Wagners 7 


Cs) 
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2611. Der Unterzeichnete bringt hiermit zur 
‚Kenntniß, daß er von Herrn I. A. Schwerdt— 
ner, Inhaber ‚der k. priv, Porzellain: Sabrife 
in Regensburg ein wohl affortirtes Lager von 
feinen, weißen Porzellain., beftebend aus als 
len ©orten Tafel:, Eaffee: und Thee⸗Geſchir⸗ 
ren übernommen bat, ‚und empfichlt ſich zur 


‚geneigten Abnahme. 
oh. Ulrih Müller, 
Dienerögaffe No. 139. 


"2673. Bei Unterzeichneter ift noch guter, 
ſüßer Tyrolerwein, Die Maafdoutzille zu 36 Fr., 
zu haben. Um ‚geneigte Abnahme :bittend, 
‚empfehle ich mich mit .aller Hochachtung. 

Franziska Riederer, 
Meingaftgeberswittwe zum golde⸗ 
‚nen Löwen im Thale. 


— 


2419. Aechte, ſelbſtgezogene, reine Franken⸗ 
«weine des Unterzeichneten von 1807, 1811, 19, 
22, 25.und 27, worunter auch vothe, ſaͤmmtlich 
von guter Qualität , find zu fehr ‚billigen “Preis 
fen unter Reif bid zu $tel-Eimer zu verkaufen, 





und Proben zu erhalten in. der Niederlage beim 


— 


Kiſtlermeiſter Scherpf, Thereſienſtraße No. 589. 
X P. Kuchenmeiſter, 
Gutsbeſitzer in Zell bei Wuͤrzburg. 


2415. Um mehreren "Anfragen zu begegnen, 
‚mache ich hiermit einem hohen Adel und vereh⸗ 
ungswürdigen Publikum :die ‚ergebenfte Anzeige, 
daß ih nun auch mit Leinen: und Baumwoll- 
Stramin .in verfchiedenen ‚Breiten, auch zu Glo— 
ckenzuͤgen geeignet, nebft allen Schattirungen von 
Stickwolle in den ſchoͤnſten, lebhafteſten Farben 
beſtens affortirt bin. — 

Bei dieſer Gelegenheit empfehle ich zugleich 
‚mein ſchon ‚befannies Waarenlager, beſtehend in 
‚allen Gattungen 2, 3 .und afachen Zwirnen, 3 
‚und Hachen Strick⸗, dann flach ‘und ſtark gedreh⸗ 
ten Naͤhbaumwollen, fo wie ein großes Sorti= 
ment in verſchiedener Breite und Qualität Bat⸗ 
tiſt, Haman's, Jaconetts und Molls, fchottifchen 
Battiſt, Piqueé, Fadentuͤll in Stüden von 1 bis 
3Ellen breit, und Garnirtuͤll in jeder Breite, 
auth Marnituren m Mall und Jaconetts, Baum⸗ 
wollen, wollenen und leinenen Herren⸗ und Da⸗ 





— — EEE 
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menſtruͤmpfen im jeder eine zu den billigften 
Preiſen, Achtfärbige, ganz leinene Gadtüder, 
und noch vergleichen mehrere Artikel. 

Ferner nehme ich auch Veftellungen auf alle 
Gattungen Stidereien an, wovon bei mir Mus 
fter zur Auswahl vorliegen, und welche ich billig 
und gut zu liefern veripreche. 

Sndem ich für das bisher gefehenkte Zufrauen 
danke, empfehle ich mich neuerdings mit ber voll» 
lommenen Zuſicherung reelſter Bedienung. 

Roman Mayr, 
Kaufingerfiraße Nu 1612, 





2521. In der Fleifhmann’fhen Buchhandlung 
in Münden ift zu haben: | 
%. ©. Salzmann’s deutihes Gartenbuch, 
oder volftändiger Unterricht im der Behandlung 
des Kücen:, Blumen: nnd Obfigartend. Mit 
einem Garten: Kalender, enthaltend die monatlis 
hen Verrihtungen im Garten umd einem Anz 
bange vom Zrodnen, Einmaden, Erhalten und 
Aufbewahren der Gewaͤchſe. Dritte verm. Auf 
lage. gr. 8. 1 Thlr. 8 gr. oder 2 fl. Die 
mildere Jahreszeit if eingetreten, die Gartenar: 
beiten beginnen, und mit ihnen der fdhönfte Ges 
nuß für den wahren Gartenfreund, Das alles 
erichöpfende,, nach vernünftigen Grunbfägen bes 
arbeitete Ealzmannifche Gartenbuch in der Hand, 
wird er die Freude haben, lohnenden Gewinn 
aus feinem Garten zu ziehen, wie er ihn zuvor 
noch nicht gekannt hat. Diefes Gartenbuch em⸗ 
pfiehlt daher Referent allgemein als ausgezeichnet 
und vortrefflich. 





2450. Hausplaͤtze zu verkaufen. 

In der Ludwigsvorſtadt, dem Joſephsſpital⸗ 
thore gegenüber, find an der neuen Landwehr⸗ 
firaße, durch den Garten No. 56. mehrere Haus⸗ 

läge für die beiden Seiten berfelben zu verfau: 
In. und dad Nähere über deren Lage und bie 
Breife im Ro. 604. am Schrannenplage über 
eine Stiege von Morgend 8 bis 11 und Nach⸗ 
mittags von 2 bid 5 Uhr zu erfragen. 


— Es * auf ſichere 2* yo 
20600 fl. aufzunehm 
a RER 


— (34) 


2451. Mehrere Gattungen blühender Gefträuche 
zu engliihen Anlagen werden wegen Anlegung 
der neuen Landwehrſtraße durch den Garten Nun 
56. an der Sonmenftraße im der Ludwigsvorftabt, 
dern Joſephſpitalthore gegenüber, fehr wohlfeil 
verkauft; auch wird m demfelben befte Blumen 
erde, welche bber acht Jahre alt und abgelegens 
iſt, das gewöhnliche Zfpännige Fuder zu 12 fr., 
dann Wieſen⸗ und Wofenerde zu O fr. abgegeben. 


2499. Die Schenfe vom fhwäbifchen, weiße 
Gerftenbier befindet ſich jetzt beim Traiteur Schroͤ⸗ 
der im der Schaͤfflergaſſe No. 1563., wo auch 
ſtets warme Speifen zu haben find, 





2525. Auf ein großes Haus im Mitte der 
Stadt werben zur Heimbezahlung einer fichern 
Hypothek am Ziele Georgi 4000 fl., jedoch ohne 
Unterhäudler, aufzunehmen gefucht. D. Ueb, 


2666. Es ift ein Haus auf einem fehönen 
Plage unweit der Reſidenz aus freier Hand 
su verkaufen, Die nähern Bedingungen koͤn⸗ 
nen bei unterzeichnetem erfragt werden. 

Karl Graul, Gold: und Quwellens 
Arbeiter im Rofenthale Nu, 649, 


2576. Baupläpe im ausgezeichnet fihöner 
Lage, zunächſt dem Maximiliansplase, m der 
Marvorftadt Eönnen aus freier Hand ange⸗ 
baffen werden. Nähere Anweifung gibt Here 
Stadt: Baumeifter Höchl, Roſenthal No. 713. 


2577. Es ift eime afttzige WienersEhaife mit 
—— 3 febt .. Zuſtaude um einen fehr 
illigen Prei verfaufen, und 
am Tandimarkr No. a gi — 





2578. 4000 fl. zu 4 Prozent werden zur Ab⸗ 
Dſung eines erſten und alleinigen Hzpothek⸗ 
Capitals von gleicher Summe auf eine in dem 
Burgfrieden der Stadt München liegende 
Realität ohne Unterhändker gefucht. D. Ueb. 


2668. Es ift ein noch gut erhaltener Säge 


= billigen Preis zum verkaufen im Thale 


Ne, 465 


4 
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2580. Ed werden auf ein Anmefen, das auf 
1200 fl. geſchaͤtzt iſt, 4 oder 500 fl. auf erfte 
———— ohne Unterhändler. 

Ueb. 


2570. Ein engliſcher Reitfattel iſt um Z3 fl. 
zu verkaufen, und taͤglich von Vormittags 11 
—— Nachmittags 2 Uhr zu beſichtigen. 
D. Ueb. 


2626. In der Rumforterſtraße No. 481. 
wor dem Iſarthore im ehemaligen Wimmer”: 
fehen Haufe find 4 Fenſterſtöcke im guten Bus 
Stande, mit Eifengitter und Läden um billigen 
Preis zu verkaufen, und beim Haugeigenthüs 
mer zu erfragen. 


2642. Im Thale Maris No. 443. find meh⸗ 
zere Taufend Dachpreiſe zu verFaufen. 





2665. Es find 1000 fl. als erfte Hypothek 
auszuleihen, jedoch ohne Unterhändler. Das 
Nähere ift in der Sendlingerſtraße No, 976. 
über 2 Stiegen gu erfragen 


2509. Es find mehrere ſchoͤne GIäferFäften 
um ſehr billigen Preis wegen Mangels an 
Pla zu verfaufen, und zu befichtigen am 
QDultplage No, 1322. über 2 Stiegen, 


2670, E8 werden 3000 fl. auf eine erfte Hy: 


pothek ausgeliehen. Das Nähere ift am Jars 
bergraben No, 1049. im erſten Stockwerke zu 
erfragen. 


2588. Es ift ein Pferd von brauner Farbe, 


nähft 15 Säufte hoch, 7 Jahr alt, fehlerfrei, 
mofür garantırt wird, um einen billigen Preis 


su verkaufen, und zu erfragen am’ Max⸗Jo— 


fephsplage No, 29. uber 2 Stiegen. 


2505. Es ift ein Haus aus freier Hand zu 
_ verfaufen mit 6 Wohnungen in der Adalwert⸗ 
ftraße nächſt der Türkenftraße No. 484. a. ges 
gen Erlag von 1500 fl. Das Nähere ift bei 
dem Eigenthuͤmer zu erfragen. 


Berfleigerungen. 





2135. Donnerftag den 30. April I, J. Vormittags 

9 Uhr werden die Behaufung des Hofgeflügelpändlers 

- Benno Reihl ſammt Stallung und ——— an der 
Schuͤtzenſtraße No. 73., dann geſondert der an ders 
felben Straße gelegene und als Bauplag zu verwen⸗ 
dende Garten bejjelben, vorbehaltlih der Genehmigung 
der Grböinterefienten öffentlich ‚verfteigert werden. Es 
wird bemerkt, daß auf diefem Anmwefen bisher eine 
Tafernwirthſchaft ausgeuüͤbt wurde. 

Kaufsluſtige, welche ſich über ihre Zahlungefaͤhigkeit 
auswelſen koͤnnen, werden demnach eingeladen, am 
oben beitimmten Komanifjionstage ihre Kaufs angebothe 
dei dießſeitigem Gerichte zu Protokoll zu geben. 


Den 10. Mär; 1829. 
Königlich bayerifhes Kreiss und Stadtgericht 
München. 


Allweper, Direktor, 
Beiller, 





2675. Auf Andeingen eines Gläubigers wird das 


- Anmwefen des Michael Mayer, Kanalauffehers in Rom: 


phenburg Öffentlich verfteigert, und hiezu Rommiffion 
auf Mittwoch den 8. April Vormittags von 9 bis 12 
Uhr im Amtslokale angefegt. 

Das Dbjekt befteht in einem gemauerten Wohnhauſe, 
1 Stodwert hoch mit Schindeldah, gewölbtem Kelz 
ler, Holzhütte, Pumpdrannen, Garten, 2 Tagwerk 
39 Des, haltend.nebft Planke und Sommerhauß, 

Werth mad der neueften Schägung vom 11 März 
Il, 3:: 6550 fl. 

Steigerungsluftige Fönnen das Anmefen bis zum 
Kommiffionstage in Augenfhein nehmen. Fremde ha— 
—— ſich über Vermögen und Leumund legal ausjur 
‚weifen. 


Den 14. März 1829. j 
Königliches Landgericht München. 
Steyrer, Landrichter. 


2572. Auf Andringen eines Bläubigers wird das ‘ 
Anmefen des Theobald Spuller, Gſchweudtner · Hofsbe⸗ 
figer zu Pullach uuf dem Wege der öffentlichen, Ber: 
fteigerung verkauft, und biezu auf Mondtag den 13. 
April Vormittags g bis 12 Uhr Sommifjion anberaunrt, 
Daſſelbe befieht: - 

4) aus einem 2 Stod hoch gemauerten Wohnhaufe 
mit Stallung und Branntweindrennhaufe, im Werthe 
zu 2500 fl. al er. 

2) einem hölzernen Getreidftadel 
-500 fl. — Er. 


3) einem Grödäpfelfeller zu 300 .fl. — Er. 
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4) 3 Tagwerk 55 Dezim. Hofranm und Garten 
155 fl. — kre 
5) 50 Tagmerk 38 Dez. Aecker und Wieſen 
u 2519 fl. — Ir. 
6) 3 Tagm. 49 Des. Wieſen 2009 fl. 24 Er. 
7) 60 Tagm. 14 Dei. Waldung 2405 fl. 36 fr. 
8) 18 Tagw. 51 Dez. Iudeigene Waldung 
915 fl. 30 Er 
zufammen gerichtlich auf 9502 fl. 30 kr. gefhäpt. 
Kaufsluſſige, Dem Gerichte Unbefannte, verfehen mit 
Zeugniſſen über Bermögen und Leumund mögen ſich 
am obenbenaunten Gage bierosts einfinden, und Ihre 
Anbothe zu Protekoll geben, 
München den 17. März 1829 


Königliches Landgeribt München. 
.„ Stenrer, Landrichter, 


7571. Auf Andringen eines GNubigers wird die 
Derberge des Michael Gruber, Zimmermann in Haid⸗ 
haufen, öffen:Äh verfleigert und biezw auf Samſtag 
den 11. April I. Is. Fruͤh 9 Uhr Eommifjion anbe— 
raumt, 

Die Herberge ift über 2 Stiegen unter dem Dadıe, 
hat eine Etube, Küche und Fleg, iſt gemauert, mit 
hölzernen Deden verfehen, und gerichtlich auf 500 fl. 
geſchaͤtzt. 

Kaufsluſtige, dem Gerichte Unbekannte, verſehen mit 
Zeugniſſen über Leumund und Vermögen, wollen ſich 
am obengenannten Tage hierorts einfiaden und ihre 
Aubothe zu Protofoli geben, 

Den 22. März 1879. 


Königl. Landgeriht Münden. 
Steprer, Landridter. 


2573. Auf Andringen der Gläubiger wird die der 
Franziska Dunft gehörige Erbrecht grundbare Her« 
berge In der Au Ro, ?45.'biermit dem drittmaligen 
oͤffe ntlichen Verkaufs unteritellt und hiezu auf 

Donnerjtag den 9. April d. J. Vormittags 9 — 
42 Uhr eine Tagsfabrt hierorts angefegt. 

Diefelbe it au ebemer Erde, gemauert, mit höljer- 
men Deden verfeben, und enthält eine Stube, Kammer, 
Küche und Kommunfleg, und ift gerichtlih auf 650 fl, 


geihägt. , 
Kaufsluftige werden hiezu auf befagtem Tage vor⸗ 
geladen, 
Münden am 16. März 1829, 
Königliches Landgericht München, 
Steprer, Landridter, 
v. Schmitt. 


2574. Auf dem Speicher zu EelsbahTwerden Mitt 
wod den 8. April d. J Morgens 10 Uhr 
30 Schaͤffel Weiten, 


200 — Korn, 
"36 » Berite, 
200 » Haber 


an den Melfibietenden verFauft, Kaufsliehhaber mers 
den zum Striche eingeladen, 
Busbiburg Den 26. März 1929. 


Königl. Rentamt Vilsbiburg. 
Dr. Clatenz. 


2414. Bufolge allerböchfter Verordnung werden 300 
Stüd Guirsfier- Palofb und 1200 Stud Chevaurler 
gers-Säbelfheiden von Gifenbled in Alkord⸗Lieferung 

egeben. 

s Die nähern Bedingniffe für dieſe Lieferung werden 
dei der Zenabaus:Hauprtirektion dahier, dann bei den 
Zeughaus Verwaltungen zn Augsburg, Mirnberg und 
Würzburg bekannt gegeben, an meiden Orten auch 
Die Mugberfcheiden zur Einſicht vorliegen, 

Es müſſen ſaͤmmtliche zu liefernde Scheiden im Ins 
lande erzeugt feyn, worüber bei der Ablieferung legale 
Zenanifie vorzumeifen ſind. 

Tisjenigen, welche Luft tragen, die vorbenannte Lie— 
ferung in Altord zu nehmen, haben ihre Anerbietuns 
gen dahier oder bei dew benannten Zeughaus: Ber: 
mwaltungen zu Protofoll zw geben, und es wird als 
letzter Termm zu den protofolfarifnen Angaben der 
14te April d. J. beſtimmt. Die allerhöchſte Ratifitas 
tion wird vorbehalten. 

Münden den 14. März 1820. 


Königlihe Zeughaus - Haupt: Direftion. 
Goͤſchl, Dberf. 


7311. Am Montag den 6. Aprif d. I. Früh 9 Uhr 
werden von Der unterseihneten Commiſſſon im Mill: 
tär:Krankenbaufe dahler mebrere zum Gebtauche niche 
mehr geeignete Berband: Haus: fo andere Requifften 
gısen fogleidy baare Bezablung an den Meiftbietenden 

fientlich verfteigert, wozu Kaufslichhaber eingeladen 
werden, 

Münden den 20. März 1820. 


Königl. Militär : Krankenhaus: Eommiffion. 


2478. Donnerffag den 2, April werden Vormittags 
son 9 bis 12 Uhr im Thal Mariä -No,445. im erften 
Stod werke zwoͤlf beynahe neue Federbetten, ganz neue 
Ueberzuͤge, Betttücher, Bettläden, Etrobfäde, zmey 
eiferne Defen und noch mehrere nuͤtzliche Gegenſtaͤnde 
an die Meiftbietenden gegen baare Bezahlung verftele 
gert, und Kaufsluftige hiemit eingeladen, 





2605. In der Et. Annavoritadt (Lehel) im foger 
nannten Stärfmaderaarten No. 121. wird Nachſte⸗ 
bendes gegen baare Bezahlung am 7. Aptil Morgens 

Uhr verfteigert, als: 5 Hjährige und ein einjähriges, 

ferd, 2 Bubrmwägen und ein 2fpänniges Schweiger 
waͤgerl, 3 Sättel, 7 Rumeter und andere Fuhrgeraͤth⸗ 
ſchaften, dann 1600 neue Dachplatten [. a, 
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Verſchiedene Kundmachungen. 


2676. Bad-Ankuͤndigung. 

Der Eigenthuͤmer der allgemeinen Badeanſtalt vor 
dem Einlaße in der Muͤllerſtrahe No. 657. lit. ä. bringt 
dem verebrliben Publikum zur Anzeige, daß die Heiße 
tage für die Lob: Schwigbäder vom 5. April anfangend 
auf Montag, Mittwoch und Freytag feitgefegt, und den 
ganzen Tag zum Gebrauche bereit find, 
nachſtehende Bäder um die beigefügten Preife zu jeder 
beliebigen Stunde das ganze Jahr hindurch benüpt 
werden, als: 

Die Loh:, Dampf, Kräuter: und Schwe fel. Schwitz⸗ 
baͤder für den ganzen Körper, fo auch für einzelne 
Shell . . . 56 fu 





Gin geböhnlihes Waferdad . . „18 fr 
Gin Stablbad ı 82 22 2... BR 
Ein Potaſchenbad A . “ - 56 Er. 
Gin Bad mit aufgelösten Krumbacher⸗ 
feinen 2 en 36 Er 
Ein Schwefel:Reberbad , . . 30 Er. 


Gin Seifen, Kräuter, Wachholderbee 
ren:, auch Mildhbad , A re . 24 Er 
Ale vorftehende Bäder find mit Tinfhluß des Trink 
geldes berechnet. 
Der Unterzeichnete wird ſich wie bisher alle Mühe 
eben, die verehrligen Gaͤſſe mir auter Bedienung zu 
—————— und weil dieſe Badeanftalt von den Herren 
Aerzten, melde bisher hievon Einſicht genenmen has 
ben, als vorzüglidh gut anerfannt wurde, fo hofft ee 
mit einem zablreihen Beſuche beehrt zu werden, und 
empfiehlt ſich gehorſamſt. 
Philipp Moaͤndl, Bad⸗-Juhaber. 


2427. Donnerſtag den 2. April IL, J. iſt in der Be— 
haufung des Kiſtlermeiſters Preftel No, 44, auf dem 
Mar: Gofepb+ Plag über ı Stiege von 9 bis 12 Uhr 
Früh und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr eine Verſtei⸗ 
gerung von einem fehr fhönen Spiegel mit vergoldes 
ter Rahme, verſchiedenen politirten Meubles von Rufe 
baumbolz, als: Tiih, Käſten, Stühle und Seſſel, 
auch ſehr ſchoͤnen modernen feidenen Örauenfleidern, 
einer Stoduhr und verfhiedenem Dauögeräthe,, aus 
freier Hand und Zug für Zug gegen baare Bezahlung. 





Bligableiter befr, 

2493. Der k. Univerjieäts. Profefior Mahir, wel 
der auf Verlangen Bligableiter beforgt, wohnt zu: 
nähft außer dem Seudlingerthore lints No, 670 b. 
Beim Kiſtlermeiſter Baur, — Die jur Nachricht auf 
vielfältige Anfrage, 


2495. Endesunterzeichnete warnen bliemit Jedermann 
ohne ihr Wiffen auf ibren Mamen Jemanden etwas 
zu leihen, indem diefelben für nichts gut fteben, 

IH. Bapt. Eibel, bürgerl, Stadtmarkt⸗ 
mefler, und Glifabetha Seif, bürgerf. 
Sal ſtoͤßlerin. 





Auch koͤnnen 


Fremden⸗Anzeige. 





Dom 29. März bis 1. April, 


Im goldenen Hirfd, 

Hr. Javal, Adminiftrator von Paris, Hr. Maur 

zice, Dffigier der Artillerie von Geneve. 
Im fdwarjen Adler 

Hr, Graf v. Bourier von Nanch. Hr, Schloͤßer, 
Kaufmann von Angsburg, Dr. Bed, Kaufmann von 
Dien, . 

Im goldenen Hahn, 

Sr. Hertz, Banquier von Frankfurt, Hr. Graf 
Buttler von Würzburg. Dr. Spmauf, Kaufmann 
von Kikingen. Hr, Bester, Kaufmann von Frankfurt. 
Hr. Graf Spauer, K. Kämmerer von Ialingen, Sr, 
Marquis de Oramont, Partikulier von Augsburg, 
Hrn. Dreer und Forfter, Kaufleute von Augsburg. 
Frau v. Merkel aus Hof. 

Im goldenen Kreug, 

Hr. Beauval, Balletmeifter von Mannheim. Hr, 
Wagner, Kaufmann von Leipjig. Sr. Muftier, Kauf: 
mann don Augsburg. ‚Hr. Schmidt, K. Sekretär 
von Augsburg, Hr. Spig, Kaufmann von Augsburg. 

In der goldenen Sonne, 


Hr. Leibrand, Laufmand von Stuttgart. 
nd 
Bevölferungs- Anzeige 





In vergangener Woche wurden 
Getauft: 
49 Kinder: 21 männl. und 28 weibl, Geſchlechts. 


Gettaut? 


Den 22: März. Andreas Schweiger, Milchmann, mit 
Magdalena Haß, Taglöhnerstodhter von Merching. 
Franz Voglſanger, Bürger u. Haus beſitzer, mirßresz. 
Ölnfterwald, Zimmermannstochtet von Weilheim, 
Job. Georg Mapr, dimmergefell, mit Katharina 
Kreitmair, Depgerstochter von Heichertshofen. 
Sr, Dr. Georg Schauf, koͤnigl. Kreiss und Stadt 
gerimtd: Protofollift, mit Chatlotte Precel, ton. 
Dberfriege:Gommiffärstochter von Augsburg. 

Den 23. — Ggidius Schmidbauer, Ehorfänger im 
Hoftheater, mit Juliana Schauner, Kiſtlerstochter 
von bier. 

Den 26. — Dr. Georg Halbinger, Gefhäftsführer 
des Jeindl’fhen Wirtbfhafts: und Gyrsmuͤhl An⸗ 
ſens, mit Anna Maria Maier, Mauter meiſtero 
tochter von Bogen. 
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Sefforben find: Den W. — Mar Maier, Pfründtuer, 85 9. alt, am 


Demaa. Maͤrz. Anna Reich, Schuhmacherbfrau, 29 J. 
an der Lungenfuht. . 
Den 26, — Adam Griefer, Glasfcleifer, 40 I. alt, 
. an der Lungen- und Bruſtwaſſerſucht. 

Dr. Joh. Bapt. Irhr- v.. Audritzky, königl. Red: 
nungstommiffär, 70 3. alt, am Schlagduße. 
Monika Aigner, Schuh macherbtochter von Altomüns 
fier,. Loge. Aichach, 17 I. alt, am Nervenfieber, 

Den 27. — M. Anna Reifer,- Pfründtnerin, 66 I. 

ait, am Zehrfieber. i 

Barbara Eitlinger, herrſchaftl. Rutfcherötochter, 4 M. 
20 T. alt, an den Fealfen, 

Leonhard Hadler, bürgl. Altmetzget, 22 J. alt, am 
Mervenfieber mit Friefeln.- 

ara’ Dobmaier, Piaurerpalierstochter, 8M, 11T _ 
alt, an den Folgen ſchweren Zahnens. 

Urſula Sporer, Weberswittwe, go I. alt, an der 
Lungenläbmung.. 

Silveiter Beer, Pfründtner, 71 3, alt, an Alterse 
ſchwaͤche. 


Alterefchwäche. 
Anna Maria Fruhholz, Nädtlfhen Brunnmwärterds 
tochter, 1 M. 26 T. alt, au der Abzehrung. 


" Alois Koͤlbl, b. Seifenfiedersfohn, 3, N. 20 T. alt, 


an Schwäche, 

Franz Xaver Weiß, Schneidergefell, 24 I. 5 M. 
15 €. alt, an der Lungenvereiterung. 

Franzisfa Ruf, Münzarbritersfrau, 78 I. alt, an 
Altersfhwäde. 

Margarerha Bartl, b. Mepgerstohter, 5 T. alt. 
an Schmwäde. 

Margaretha Widmann, bürgl.. Schuhmaderdfrau, 
44 9. alt, am nervöfen Sieber: und organifchen 
Fehler des Unterleibes, 

Ein todtgeborner Anabe des b. Schneidermeifierd 
Thomas Baner.. , 

Marlanna Fiſcher, herrſchaftl. Reitknechtétochter, 

1M. 26 T. alt. am Gedarmbrand. 

Sof. Haͤring, b Buͤrſtenbindersſohn, 11 T. alt, an 
Schwaͤ 


De che. 
Moximian Rudolf, kbnigl. Lieutenantsſohn, 4 Di Den 29. — Ein fodtgeborned: Mädchen des. Zimmers 


2 T, alt, an Abmagerung, 
A. Maria Hörl, Taglöpnerin,. 55 I. alt, an der 
Bruſtwafferſucht. 
— Knabe des Vorſtadtkraͤmers Simon 
aler.. 


mannd Xaver Hollbofer.. 
Lukas Huttner, b, Sporermelfter,, 88.3. alt, an Als 
tersfchwädhe. 


3 unehel.. Knaben. 





-— — — 


Verzeichniß 
der von dem Stadtmagiſtrate zu München vom 30. März bis 6. April 1829 regulirten: 
Broda und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreiſe. 


München den 30: 


nn — — mn —— — — nn —— — 
I. Brod⸗Gewicht. gan ar. iu. Mehl: Preiſe. Viertel. Dreyßi— (IM. Fiſche und ander: 








(ee | | lm... ) 

Ar) Die Kreugerfemmel . 5) — Waigen .. » 
2) Die halbe Kreugerfem. 1 2 | —— , 
3) Das Spigwmedel «.] 5 | —Rodens. . . | 
3) Das Rreugerlaite,". | 7, 3 jjRab. . 0... 


Gries feiner „ » 


5) Der Groſchenwecken von Gries ordinärer . 


Walgen ..... .115 — 


6) Der Grofhenweden von 
Rodentaig » -» =». » | 23 1 


Mittere Gerſten 
Ordinaͤre Gerſten 
-Hübnermehl . . 
Erbſen fchöne . 

Erbfen mittere- „. 











| 
| 
| 
| 
Das Rangenbrod Se. | Pf. | 
| 
| 


foftet das Stuͤck zu - Breuns oo o. 
M 1 Pfund Dr 4 5 — Linſen .». es 0 0.“ 
Fo se... 1 9 || Panfldener, 
4 > [2 [2 [2 * “ 12 — 
R — 


Seine Gerſten... 


März 1820 


ger. Diftualien: Preife. 
n. Ieripfger ipt.lhll, Das PEN er 





I 1521 L) kg Ip Rarpfen.. „ |-- |—}ı6h 
t 28 — 5) 3 Hehten „. . — —24 
g) 1 121—| 4 21 Duden „. — —2444— 
AU— 66 3) 2Ruten. — *42 
5 35T Forellen · ·—a4 
— 162, - 57 11 Jallfiſche »« I | 1138]. 
— 7 — 5 — Barben . | |—|16 
3 | 2- 11) 11] Alten. oo. j— I—l12 
. 2 em 9 1—Waler .—424 
3 6- 14) Si] Praren „ . | | 61 
; 2 sı— 11 | Renaben, . I— || 
x 2 |22]— 8 31 Bärfhlinge |— |—122 
I lm] 3i-|—]Badfifihe. I |- | 6 
ö 1 66—] TI—I—E Kleine Krebſe d. VB. — 25 
1 36 —–6— Froͤſche das Wiedel |rr 
. 2655 —uSchneden das Hund. |20 
«| 2 56] 6—|—]| Ein Maßel Zwiebel | 9 
z 1 20] 5/—j—]| Ein Pf.Schmweigert. |26 


Ein — Sochberger 161 
Ein _ rare ION 








N Koͤniglich—⸗ | 
Polizey⸗Anzeiger 





| Bayeriſcher 


F | 
N von Münden. 





Nro. 27. Gonntag den 5. April 1829. 


Miethichaften. 


2316. In Mitte der Stadt find am Fünffi: 
gen Biele Georgi 2 Wohnungen, eins zu ebes 
ner Erde mit 4 beipbaren Zimmern x. um 
250 fl. und eine über eine ©tiege mit 5 heiß 
baren Zimmern um 300 fl. zu beziehen. Das 
Uebrige ıft in der Gruftgaffe, No. 100. zu 
ebener Erde zu erfragen, ' 


2692. Vor dem Karlsthore im Rondelle 
im Haufe No. 1315 ift eine Stellung zu 4 
Pferde, nebft einem Kutſcherzimmer und eis 
ner Remife am Biele Georgi um den halb— 
jährigen Zins von 45 fl. zu beziehen. Das 
Nähere ift.bei der im Haufe wohnenden Obſt— 
lerin zu erfragen. 


2691. An der Fürftenftrafe nach’ Schwa- 
bing No. 163. find 2 Zimmer und ein Gar: 
ten, zuſammen oder theilweife von Georgi an 
um 130 fl. zu vermiethen. 


2690. In der Sendlingerſtraße To. 948. 
ift am Ffünftigen Ziele Georgi ‘ein Quartier 
über 2 Stiegen rüchwärts mit der Ausficht in 
den Garten um den jährlichen Zins von 190 fi, 
Zu vermiethen. 
Küche, Keller und mehreren andern Bequem— 
lichkeiten. 


2704. Im Kiſtler Grammerſchen Haufe am- 


Iſarthore No. 488. h. iſt in der 2ten Etage 
eine Wohnung von 4 Zimmern, 2 Kammern, 
Küche ıc. vom näcften Ziele Georgi an zw 
vermiethen, Der halbjährige Zins ıft 105 fl. 
Auch Fonnen einzelne Binmer oder das Ganze 
monatweife vermiethei werden. 





Es befteht aus 5 Zimmern, 





— 


20689. Vor dem Einlaße Mo. 47. (ehemals 
beim Gebirgs⸗Schützen) ift über eine Stiege: 
eine fchöne Wohnung von 4 heiße und einem: 
unbeisbaren Zimmer mit Küche, Speicher, 
Keller, Holzlege und Commodité für jährliche 
190 fl.; Dann ebenda eine Stallung für vier 
Pferde mit Heu: und Gttoblege, Kutfcher- 
kammer und Romife für 3 Wägen für jähr- 
lie 160 fl. fogleich oder ‘won Georgi am zu 
miethen und zu beziehen. Beide Lofalitäten: 
find neu, bequem und gut gebaut. 


2679. Am Biele Michaelis wird eine Woh— 
nung auf der Sonnenſeite von 3 bis 4 hellen 
Zimmern und Magdkammer, Dann Kuüche 1c. 
um den jährlichen Zins bis zu 180 fl. zu mie— 
then gefucht, nämlich vor dem War, Karler 
oder ehemaligen Schwabingerthore, dann auf 
dem Promenade, Echrannen: oder Mar: Jos 
fepheplase, auch in der Prannerss, Reſidenz⸗ 
Schwabinger-⸗, Wein:, Kaufingers oder Reu⸗ 
haufergaffe. D. Ueb. j 


2677. Im Salsftößler Dogtifhen Haufe in: 
der Sendlingerftraße No. 070. ift im vordern 
Stodwerfe uber 4 Stiegen eine geräumige 
Wohnung für den Jahreszins von 90 fl. zu 
miethen und am nächften Biele Georgi zu bes 
ziehen. Die nähern Auffchlüffe ertheilt der 

Maffefurator, Fönigl. Advofat Dr. 
Bayer in der Burggaſſe No, 167.- 
über 1 Stiege. 


2605. In der Marftraße No. 264. über 2 
Etiegen iſt ein meublittes, heitzbares Zimmer 
mit Kabinette und eigenem Eingange um mo: 
natlihe ı1 fl, fogleih oder am 1. May zw 
beziehen. 


> 


« 3 ) 


685. In der Salvatorfirafe No. 1532. ift 


Die Wohnung im ten Stockwerke, beftehend 
‚aus 3 Zimmern vornheraus, 2 rücfmärts, dann 
Garderobe, Küche, Speiſekammer, Keller und 
Speicher um den jährlihen Zins von 200 fl. 
zu Georgi zu beziehen. 


2680. In der Fürftenfeldergaffe No. 1003. 
über 2 Etiegen ift ein ſchön meublırted Zim— 
mer mit eigenem Cingange, vornheraud um 
8 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


‚2096. Am Marimiliansplage No. 1360, 
lit. A. über 4 Stiegen vornheraus ift ein 
heitzbares, eingerichteteg, mit eigenem Eingange 
verfehenes Zimmer monatlich um 8 fl. zu vers 
miethen, und am 1. May zu ‚beziehen, 





2608. Auf dem Karmelitenplage No. 1448. 
ift ein Zimmer monatlib um 7 fl. zu vermies 
then, und im Aten Stodwerfe No, 2. zu er: 
fragen. 


2609. Wegen eingetretener Verhältniſſe iſt 
am Schrannenplage No, 126. im 3ten Stock⸗ 
werte eine Wohnung mit 5 heigbarenBimmern, 
Rüche, Holzlege, Keller ıc. am Ziele Georgi 
für 380 fl. zu begiehen, und das Nähere Das 
felbft über eine Stiege zu erfragen. 


2700. In der Kanalftraße nächft der Lechel: 
Faferne No. 290. c. find zu Georgi 2 Woh— 
nungen au beziehen: jede Wohnung beitcht 
aus 3 heigbaren Zimmern; Küche, Holslege 
und, allen fonftigen Bequemlichfeiten. Der 
jährliche Zins ift zu ebener Erde 00 fl., über 
1 Siege 05 fl. Auskunft ertheilt man im 
Haufe zu ebener Erde felbft, 


270). In der Herzosipitalgaffe No. 1137. 
über 3 Stiegen ift zu Georgi eine Wohnung 
um 100 fl. zu beziehen, und Fann beim Brigl: 
brauer in der Neuhaufergaffe No. 1122. erfragt 
werden. u 


Iſarthore in ber Herren: 
ftraße No. 305. H, über 2 Stiegen ift am 1. 
May ein fhönes Fimmer, arun ausgemalt, 
ſchoͤn meublirt, mit einer ſchoͤnen Ausficht ing 
Freye und eigenem Eingange um 7 fl, mo: 
natlih zu vermiethen. 


a711. Dor dem 


2712. In der Kaufingerfiraße No. 1017. ft 
zürfwärts im erften Stockwerke eine helle Woh: 
nung mit Keller, Speicher, Commodite ⁊c. zu 
Georgi für 150 fl jährlich zu beziehen. 

2708. Es ift im Thale beim Schmid Na, 
459. ein meublirtes Zimmer mit eigenem Eins 
aange im 3ten Stockwerke um 4 fl. am 15. 
April zu beziehen, 


2701. An der Türfenftraße No. -480. find 
zu Georgi mehrere Wohnungen um 70, 109, 
150, 200 bis 210 fl. zu vermiethen. Das Näs 
‚here ift No. 407. zu edener Erde zu erfragen. 





2702. No. 1097. in der Neuhaufergaffe im 
sten Stockwerke gegen die Straße iſt eine 
Wohnung mit-5 beisbaren Zimmern, Küche, 
‚Speifefammer, Garderobe, Keller, Speicher 
su Georgi für 300.fl. au beziehen. 


2703. In der Barer- Strafe No. 349. im 
Aten Stockwerke ift eine fhöne Wohnung mit 
4 Zimmern und dbrigen Bequemlichkeiten für 
jahrlich 170 fl. am Ztele ‚Georgi zu beziehen. 


2705. Es ift in der Therefienftraße No. 
459 a. über eine Stiege ein meublirted, heitz⸗ 
dares Simmer fogleih oder am 1. Mai für 
4 fl. monatlich zu beziehen. 


2714. In der Areuzgaffe No. 1201. uͤber 3 
Stieaen ift eine Wohnung mit 3 heitzbaren 
Bımmern, MagdFfammer, Küce, Holzlege und 
Keller um .80 fl. Jährlich zu Georgi zu vers 
‚miethen, 


"9707, In der Früplingsftraße No. 286. naͤchſt 

dem Hofgarten find 3 fhöne Wohnungen mit 
4 beinbaren Zimmern und übrigen Bequems 
lichkeiten um 320 und 150 fl. zu vermiethen, 
und 2 davon fogleich zu beziehen, 


2718. Es ift in der Kaufingerftraße No. 
1615. vornberaus über eine Stiege ein Zims 
mer mit Meubels für 12 fl. monatlich zu vers 
miethen, 


2722. In der Burggaffe No. 182. über 2 
2 Stiegen find 2 Zimmer foaleich fammt Bett 
und Meubels für 10 und 4fl. zu vermisthen, 


- 2736; In dern Prannersffraße Mo, 1464. 
über eine Stiege rechts. iſt ein eingerichteted 
Bimmer mit. ſehr fchöner Ausficht auf Dem 
Maxplatz für 6 oder 7 fl.» dann eine Schlaf 
* für 5 fh oder 4 fl. am 1. Maynzu bes 
sieben. U 


715 Wegen Derfegung eines Staatsdie—⸗ 
ners ift am Ziele Georgi oder zu Michaelis: 
vor dem Marthiore in’ der’ Barer-Straße:No. 
351. die erfte Etage aus 10 Pıesen, Vorplatz, 
Eommodite, Keller,. Speicher, Holzlege, nebft 
Wafchgelegenheit beftebend, für 360 fl. jährs 
lichen Zins zu vermiethen,. und kann auch big 
Michaelis eine Stallung in der Nähe für 
120 fl.. hiezu gemirthet werden. 





2721. In der Rofengaffe No. 611. im Ste 
Stodwerfe ift eim ſchönes, neu austapezirtes 
Bimmer mit. autem: Bette für 8 fh. fogleich: zu: 
beziehen. J 





2723. Im Roſenthale Po, 650. über zwei 
©tiegen ift din ſchoͤnes, volftändig eingerich-: 
tetes Zimmer am. einen oder 2 Herren fammt 
guten Betten: ua 9 oder HIfl: zu vermiethen. 


2724. In einer angenehmen, 5 Stundſaͤu⸗ 
Ien weit vor München gelegenen Gegend kann 
ein geräumiges Schloß mit vollftändiger Ein— 
richtung zum Sommeraufenthalt für eine Herrs: 
ſchaft in Pacht abgegeben: werden. D. Ueb:. 


— — 

2726. Im Schonfelde der Oberngartenſtraße 
No.05. ift zu Georgi ein Quartier mit 3 heitz⸗ 
und einem unheisbaren Zimmer, Küche, Kels 
Ser, Holzlege und anderm BequemlichPeiten: 
um 130 fl.. zu: vermiethen.- 


2754 Im Thale Mariä No. :447, iſt eine 
Wohnung mit-2. heigbaren Zimmern, Küche, 
Ausguß, Commodite für 72 fl. zu Georgi au 
beziehen, und das. Uebrige über 1 Etiege zu 
erfragen,- x 


2756. Im Thale No. 522. iſt eine Wohnung 
vornherauß mit 2 heigbaren- „und einem uns 
beisbaren Zimmer, Küche; Ausguß, Commodi— 
te und übrigen Bequemlichfeiten um 112 fl. 
zu Georgi zu besiehen „. und das Uebrige zu 
ebener Erde zu erfragen. ; ir 


< ET 


“ 2729: Inder Prannersſtraße No. 150% 
find ſowohl ũber 1 als 2 Stiegen mehrere meub— 
lirte Bimmer für 12. und, & fl. monatlich zw 


vermiethen. 


2730. Es find vor dem Schwabingerthore 
in der Löwenſtraße No: 503. e: noch 2 Woh⸗ 
nungen zu: Georgi um 80. bis: 90: fl. Jahres⸗ 
zins zw vermiethen. Diefe Wohnungen: be: 
ſtehen jede aus 3 heisbaren Zimmern mit Als 
foven, eines vornheraus, Waſchhauſe, Garten 
und Sommerhaus-Antheil, Keller und Gpeis 
her. Cie gewähren die fchönften Ausfichten,. 
und können au zufammen gemiethet werden, 
rei mit 6 Bimnern um: den: nämlichen 

ins.- 


⸗ — 

3738. Auf dem Färbergraben No. 1042. 
find eine Wohnung um 100 fl..und 2 Läden, 
einer um 80: fl., und einer um 50- fl zu Ge— 
ergi.zu: beziehen. Das Nähere ift über eine: 
Stiege zu: erfragen. 


rag. Es iſt in der Amalienflraße No. 
542. ein guter Semüfegarten: für: 44 fl. jährs 


lich: zu vermiethen.. 


- 2730: In der Theatiner:Schwabingerffraße 
To. 1637. über 2 Stiegen ift vornheraus eim 
meublirtes Bimmer nebſt Alkoven um: 10 fl. 
monatlich zu: vermiethen. 


»; 2740. Es iſt in der: Damenftiftsgaffe Nor. 
1147. über eine Stiege vornheraus eine Woh— 
nung mit 2 heiß: und einem unheisbaren Zims 
mer ‚. Alfoven , Küche, & Nebenfämmerchen,. 
Keller und den. übrigen. Bequemlichfeiten am: 
Ziele Georgi: um: 150: fl. zu beziehen. 


„2746: Eingektetener Berhältniffe wegen iſt 
eine fchöne, geräumige Wohnung in der Res 
fivenz : Schwabingerftraße No. 48. über: eine 
Stiege am Biele Georgi für den: Zahreszind: 
von 340: fl. zu beziehen. 


7745; In der Therefienftraßie iſt eine Wohr 
nung wegen frhneller Deränderung:su Georgi 
um 86 fl. au vermitthen, im 2ten Stockwerke 
beſtehend aus Zimmern, Küche und Holzlege.. 
Das Nähere ift in: Mo. 602.. in: der Kaferne 
ſtraße zw erfragen. i 

Re" 
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rar. In der Dienerdgaffe No. 143. Über 
2 Stiegen find ein [hon eingerichtetes, heitzba⸗ 
res Zimmer vornheraus mit eigenem Eingange 
monatlih um 10 fl., und eines rüdwärts um 
6 fl. fogleih au beziehen, 
‘ 9748. Zn der Marvorftadt, Amalienftraße 
Mo. 508. ift am Biele Georgi zu vermiethen: 
eine Wohnung über 1 Stiege mit 4 Bimmern, 
wovon 3 heisbar find, Alfoven, Rüde, Speifes 
Eammer, Keller, Holslege, Magdkammer, Spei⸗ 
cher und andern Bequemlichfeiten um 160 fl.; 
auch ift noch über eine Ötiege ein heigbares 
Bimmer um 24 fl. zu vermiethen. Serner iſt 
über 3 Stiegen eine Wohnung mit 2 Zimmern, 
Küche, Speifefammer, und übrigen Bequem⸗ 
lichkeiten um 50 fl. zu vermieten, 


— — 

2749. Vor dem Gendlingerthore No. 1, 
über 3 Stiegen vornheraus iſt ein meublirtes 
Zimmer mit rg Eingange um 6 fl. fos 
gleich zu beziehen. 


2752. In Der GSendlingerftraße No. 726. 
ift eine Wohnung rüdwärts mit einem. heiße 
und 2 unheisbaren Zimmern zu Georgi für 
56 fl. zu besieben. 


9751. In der Gendlingerftraße No. 720. 
ift eine Wohnung vornheraus mit 2 heiß: und 
3 unheißbaren Zimmern, einer Küche, am Biele 
Georgi für 140 fl. zu beziehen. 


2857. Wegen eingetretener Verhältniſſe ift 
am alten Eiermarfte. No. 161. im Zten Stock⸗ 
werke eine fehr fböne Wohnung mit 3 heitz⸗ 
und einem unbeigbaren immer, Küche, Holz: 
lege und einer geräumigen Epeifefammer zu 
Georgi für 190 fl. zu beziehen, 


2758. In der Luifenftraße No. 203., Mar: 
Morftadt ift zu ebiner Erde eine Wohnung 
mit 5 Simmern, wovon 4 heitzbar find, neb 
Kammer, Küche, ek Re Waſchkuͤche, 
Keller, Speicher, Holzlege x. au Georgi für 
200 fl. jährlich zu vermiethen. 


27653. In der Neuhaufergaffe über ı Stiege 
vornheraus ift eine Wohnung am Ziele Ges 
orgi für den Jahreszins von 100 fl. zu Der« 
mietben, und in No, 1121. zu ebener Erde 
au erfragen. 


2750. In der Heuftraße find 3 Wohnungen 
du ebener Erde, für einen Wirth oder Koch 
geeignet, dann im 2ten Stodwerfe mit'5 heiß: 
baren Zimmern um 160 fl., und in den Mess 
saninemiebenfallsmit 5 heigbaren Zimmern um 
110 fl. zu vermiethen, und erftere 2 fogleich, 
ren aber am nächſten Ziele Georgi zu bes 
ziehen. 


27155. Vor dem SKarlöihore im Rondelle 
rechts No. 1312. über 3 Stiegen ift 1 meubs 
litrtes Zimmer mit eigenem Eingange und der 
Ausfiht in den Garten des k. Kadetenhaufes 
für den monutlihen Miethzins von 7 fl. fammt 
ber Bimmerbedienung fogleich zu beziehen, 


2757. Auf dem obern Anger No. 849. ift 
über 35 Stiegen rüdwärts eine Eleine Woh— 
nung mit einem heißs und einem unbeitbaren 
Bimmer und Küche für 55 fl. zu Georgi zu 
beziehen. 


2761. Es ift am Petersplage No. 632. im 
erften Stocdwerfe ein meublirtes, großes Jim: 
mer ohne Bett von einem oder 2 Herren um 
5 fl. monatlich fogleich oder am 1. May zu 
beziehen, * * 


2423. Vor dem Joſephsthore, Sonnenſtraße 
No. 1290. iſt ein Logis, beſtehend aus 6 heitz⸗ 
baren Simmern, Keller, Speicher, Waſchhaus— 
Antheil und fonftigen Bequemlichkeiten um 
den jährlichen Zins von 310 fl.am Biele Ge 
orgi oder ſogleich _ su beziehen. 


: 2762. Dor dem Sfarthore in der Rumfor: 
terftraße No. 35. iſt zu ebener Erde eine 
Wohrung mit 2 heiss und einem unheitzbaren 
Zimmer, Küche, Holalege und andern Bequems 
lichkeiten um den jährlichen Zins von 100 fl. 
zu. Georgi zu besicehen. 


2760. Am Rindermarfte No. 618. ift im 
erften Stocdwerfe ein, mit allen Biquemlich— 
Feiten verjehenee, Logis um 400 fl. zu Georgi 
zu beziehen. 


2764. Un der Adalbertſtraße nächſt dem 
Schwabingerthore No. 700. ıft eine Wohnung 
mit Stallung, Remife und übrigen Brauems 
lichfeiten zu Georgi fur 150 fl. zu bezichen. 
Auch ift eine Wohnung mit 2 Zimmern und 
Küche jährlich für 50 fl. zu vermiethen. 
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2768. In der Müllerfiraße No. 661. c. ift 
Im 4ten Stodwerke zu Georgi eine Wohnung 
für 83 fl. zu besichen, und das Nähere das 
felbft zu erfragen. Ä 


2770. Es ift in der Anödelgaffe No, 1424. 
eine Wohnung über 1 Stiege mit allen Bes 
———— um 140 fl. zu Georgi zu bezie⸗ 
sen, 


2771. In der Schaͤflergaſſe No. 1564. über 
5 Stiegen ift ein großes, meublirtes Zimmer 
von 1 oder 2 Herren um 9 fl. 30 fr. am 1. 
May zu beziehen. 


2773. In der Weinftraße No. 122. ift im 
ten Stockwerke vornheraus ein fhön meub— 
lirtes, helles Zimmer mit oder ohne Bert für 
12 oder 14 fl. monatlich an einen unverheus 
ratheten Herrn zu vermiethen, 


2772. In der Schwabingerfiraße No. 1639. 
über 3 Stiegen vornheraus iſt ein großes, 
ſchönes, meublirtes Zimmer mit eigenem Eins 
gange um 8 fl, monatlih am 1. Mai zu vers 


miethen. 


2776. Bor dem Karlsthore im Rondelle rechts 
No. 1313. ift im 2ten Stockwerke eine Woh: 
nung von 4 heigbaren Zimmern, mit allen 
Bequemlichkeiten verfehen, am Biele Georgi 
für den jährlichen Zins von 270 fl. zu bezies 
ben, und zu ebener Erde das Nähere zu ers 
fragen. 


2778. In der Nefidensftraße No. 29. über 
4 Stiegen ift ein Zimmer für einen oder zwei 
Herren, mit oder ohne Bett monatlich fogleicy 
für 5 fl. zu vermiethen. 


2787. Am Yfarthore No. 476. find 1 Woh⸗ 
nung mit 4 heitzbaren Zimmern, Küche, Alfos 
ven und übrigen Bequemlichkeiten für 210 fl. 
und 2 heisbare Bimmer im erften Stockwerke 
um 7 fl. monatlich fogleih oder zu Georgi 
zu beziehen. 


2767. In der Sendlingerftraße No. 971. 
über 3 -Stiegen vornheraus ift ein meublirte 
le um 7 fl. und von 2 Herren um gfl. 
ogleich zu beziehen. 


2777. Bor dem Karlsthore im Rondelle 
rechts No. 1515. iſt ein Laden am Ziele Ger 
rat für den Jahreszins von 00 fl. su vers 
miethen, und das Nähere zu ebener Erde su 
erfragen. 


2725. Im Thale Petri No. 524. ift eine 
mit allen Bequemlichkeiten verfehene Wohnung 
über 3 Stiegen vornheraus um 150 fl, jährs 
zu vermiethen, und zu Georgi zu beziehen, 


‚227. In der Schwabingerftraße No. 63. 
ift ein geraumiges, meublietes Zimmer mit 
Alfoven rüdwärts über eine Stiege monat» 
lich um 7 fl. fogleih zu beziehen. ‚ 


2784. In, der Neupaufergaffe Ro. 1096. 
über 2 Stiegen find 2 meublirte Bimmer um 
14 und 9 fl. monatlich zu vermiethen. 


2788. Mit oder ohne Stalfung zu 3 Pferde 
find in der Herrenftraße No. 305. lit. d. for 
gleich im erften Stodwerfe 2 meublirte Zims 
mer um 14 fl. monatli zu vermiethen. 


2790. In der Türkenftraße No. 481. a. zu 
ebener Erde find ein eingerichtetes Zimmer 
mit Schlafkabinett und ein weiteres eingerich— 
teted Zimmer, jedes mit einem vorzüglich guten 
Bette und eigenem Eingange verfehen, monat: 
lih für 7 fl. und 4 fl. 30 fr. zu vermietben, 
und am 1. May zu beziehen, 


2794. In der Stiftsgaffe ift eine Wohnung 
im erften Stockwerke ruͤckwärts um 60 fl. 
jährlihen Zins am Ziele Georgi zu beziehen, 
Das Nähere ift im Gaſthofe zum goldenen 
Storh, Reuhaufergaffe im erften Stodwerfe 
zu erfragen. 


2795. Am Hofgraben No, 235. ift vorn: 
—— im ten Stockwerke ein eingerichtetes 
— monatlich um + fl. ſogleich zu bezie— 

en. 


2801. In der Wurzergafle No. 325. über 
eine Stiege vornheraus ıft eine Woynunq, bes 
flehend aus 2 Zimmern, Küche, Magdtammer, 
Holzlege und allen übrigen Bequemlichkeiten 
am Biele Georgi um den Jahreszins von 85 fl. 
zu vermierben, 


C344) | 


2796: Am Hofgvaben No. 235; im erſten 
Stodwerfe ift eine Wohnung mit Keller, wel 
we für einem Wirtfr gerigner wäre, um 90 fl. 
am Ziele Georgi zw bezijehen. 

2585 An der Fürftenftraße No.. 650:, vom 
Herzog: Marpalais: gegenüber, iſt eine ſchöne, 

elle 
* Holzlege und übrigen Bequemlichkeiten 
um den jaͤhrlichen Sins: vom 225 fl. zu Georgi 
zu beziehen. Das Nähere ift zw ebener Erde 
RN m 


1797.. Vor dem Karlöthore recht® im Ron⸗ 
delle No. 1515 über 3 Stiege ift ein meub— 
Jirted Zimmer mit Bett um T fh. momatlicdh 
am 1. May zw beziehen.- 

2799. In der Reuhanfergaffe No... 1375, im 
erften Sſockwerke vernberaus find ein vorzüg- 
lich fchönes und großes Zimmer, mit oder ohne 
Bett, um & oder 9 fl.. und eines rückwaͤrts mo⸗ 
natlich um 3 fl. zu vermiethen. 


2708; Im Nofentgale No. 655 iſt ein ſchö 


nes Zimmer mit eigenem Eingange im erften - 


Stockwerke um 6: fl.. monatlich: fogleich zu bes 
ziehen. Der Eingang. iſt nähfk dem Schulz 
hauſe. 

2802. In: der Müllerſtraße No. Or. a über 
eine Stiege vechts ift ein meublirtes Zimmer 
monatlic um 7. fr fogleich zw beziehen. 


2652. In der Müllerflraße Nox 661. lit. bi 
ift eine Wohnung, von 3 heisbaren Bimmern,. 
Küchr, Killer, Holzlege, nebft allen andern 
Bequemligkerten für jährliche 150. fl. zu ver— 
miethen,. und das Nähere über 1 Stiege rechts 
zu erfragem 


2804 Am Marthore Mo. 1454. zw ebener 
Erde ift ein heitzbares, meublirks Zimmer, 
mit eigenem Eingange am: 1.. Mayı um 7 fl. 
zu vermiethen.- 


2805. No. 88, im Schhrammergäfchen iſt 
ein Laden für 60 fl.. zu Georgi zu bezjehen. 





2800: Im Schrammengäfchen No. 89. find: 
2 Wohnungen, eine über 2 Stiegen jährlich 
für 125 fl., und eine zu ebener Erde ruͤck— 
wäÄrts um A8i fl, au Georgi: zu beziehen. 


Wohnung mit 4 Simmern, Opeifefams . 


2807. Vor dem Schwabingerthore am Wit: 
telsbacherplatze No; 1359: über eine Stiege 
vornberaus find 2 heisbare, fehr ſchoͤn meub⸗ 
lirte Zimmer, jedes mit eigenem Eingange 
einzelm oder zufammen für monatliche 18 ober. 
20:-fh am 1. May zu beziehen: 


2808: Nächſt der neuem Kafırme iff eine 
fhöne Wohnung. mit 5 Zimmern für Lo fl. zu 
vermiethen,. und kann beim Bierwirth Salz: 
mann im: Singergäßchen Ro. 1596: erfragt: 
werdem. . 


2805 Im Roſenthale No, 655 über vier 
Stiegen vornheraus ifk ein großes, fhön eins 
gerichteted und mit eigenem Cingange verfes 
henes, heißbared Zimmer von 1 Oder 2 Herrem 
für monatlthe 7. oder 10: fl.- fogleiy zu be— 
ziehen. 


2810: In der Theatiner Schwahingerftraße 
To. 60. Über drei Stiegen vornheraus ift ein 
meublirtes Zimmer nebft Alkoven für einen: 
ea um: 10:fk monatlidy fogleich: zu. vermie⸗ 

Me 


‚_2811. In der Brienner-Straße No.. 323. bi 
ft über 1 Stiege eine an der Sonnenfeite 
gelegene, [höne Wohnung mit 4 beisbarem 
Simmern, Küche, Keller und’ Holzlege an eine 
ordentliche Samılie um. dem Jahreszins von: 
136 fl. zu Georyi zu vermiethen. Das Näz 
here daſelbſt beim Handelsmann Probſtmayr 
zu: ebener Erde, 


2815. Wo.. 13561 am Marplage im Aling« 
Haufe, Ausficht auf den Dultplatz, über eine 
Stiege find 2- eingerichtete Zimnrer am 1. 
May um 15 fl Zins zu vermiethen.. 

3814: Nähbft der Schwabingerthorwade an! 
der Adalbertöftraße, vormals, Letztenſtraße, im 
No. 703. find mehrere Wohnungen gegen die 
©onnenfrite, aus 5 und Zimmern und übris 
gen Bequemlichkeiten biftehend,. für 80, 60 und 
50: fl fonleih oder zu. Georgi zu vermiethen.- 





2815. In der Lerchenſtraße No. 232. ift 
über eine Stiege ein Quartier mit 4 Zim-⸗ 
mern, Küche und allen. übrigen: Dequemlich- 
Feiten: fogleich für 72 fl-_5u beziehen. 
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2779. Vor dem Karlöthore No. 103. nächſt 


dem Schimmelwirthe ift zu Georgi über 2 Stie⸗ 


gen eine Wohnung mit 2 heigbaren Jimmern, 
Kabinette, Keller 10. um den Jahreszins von 
70 fl. zu beziehen, und über 1 Stiege au er: 
fragen. ; 


28506. Am Rocusberge No. 1487. ift eine 
bee Wohnung fogleih oder au Georgi um 
den jährlichen Zins von 149 fl. zu beziehen. 


28354. Zwei Stallungen, jede zu 2 Pferde, 
nebft Heuböden und Remife find einzeln oder 
zuſammen um den monatlichen Zins von Gfl. 
für eine in der Löwengrabe No. 130). am 4, 
Mai zu miethen. Das Nähere ift daſelbſt im 
erften Stockwerke zu erfragen. 


752. Vor dem Koftihore in der neuen 
Pferdftraße No. 301. find über 2 Stiegen 
vornheraus 2 ganz nene, ausgemalte und gut 
meublirte Zimmer, nebft einer unbeigbaren 
Kammer um 11 fl. oder einzeln um 7 und 5fl. 
monatlich zu vermiethen. 


2832. Vor dem Karlötbere im Rondelle 
rechts Mo. 1317. ift über 4 Stiegen ein hei 
bares Zimmer fammt Kämmerchen am Ziele 
‚Georgi um den Halbjährigen Zins von 18 fl., 
oder monatlih um 3 fl. au beziehen, und das 
Nähere über 1 Stiege links zu erfragen, 


2825. Auf dem Kreuze an der Unnagaffe 
No. 1237. ift eime fhöne Stallung zu 3 Pferde 
nebft Heulege balbjährig um 40 fl., monatlich 
um 8 fl zu Georgi zu bezichen, 


2826. Ein Kuhſtall mit Heuboden ıc. ift 
fogleich zu vermiethen in der St. Anna-Bors 


ftadt No. 84, für jährliche 40 fl. 


2877. In der Neuhaufergaffe No. 1379. über 
2 Stiegen ift ein Zimmer mit Bett monatlich 


um 5 fl, am 1. Mat zu beziehen. 














2828. Dor dem Karlsthore in der Sonnen: 
ftraße No. 1297. über 4 Stiegen ift für 2 
oder 3 Herren fogleih oder am 1. May ein 

“ meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange um 
9 fi. mit Einfluß der Bedienung zu ver: 
miethen. 


2822. In der Müllerſtraße Vo. 600, ſind 
2 Wohnungen zu vermiethen, eine um 150 fl, 
und eine um 135 fl. . 


2823. Ein hübſch meublirtes Appartement 
mit eigenem Eingange in der Windenmacher: 
gaffe No. 1552. über 1 Stiege ift um 16 fl. 
monatlich zu beziehen. Auf Verlangen kann 
man 2 Betten haben. 


2820. Auf dem Schrannenplaße vornheraus 
No.131. ift ein meublirtesgimmer über 4Stiegen 
monatlih um 6 ‚fl. fogleih ‚oder am 1. May 
zu beziehen. 


2818. Dem Jandwirthfrhftl. Vereine gegen⸗ 
über No, 603., ehe man zur neuen fajerne 
Fommt, ift eine fehr fchöne Wohnung von 4 
Zimmern, Küche, Keller und Speicher mit oder 
ohne Pferdeftallung ‚und Kutfchersimmer zu 
Georgi um 270 oder 210 fl. zu vermiethen. 


2817. In der Jofephfpitalgaffe No. 1218. 
ift das erſte Stockwerk, beftehend aus 4 heig- 
und einem unheitzbaren Zimmer ſammt übri— 
gen Bequemlichkeiten zu Georgi zu vermie— 
then. Der jährliche Zins beträgt 220 fl., und 
ed Fönnen für das erite Halbjahrziel frhr bil. 
lige annehmbare Bedingniffe gegeben werden, 
worüber das Nähere im namligen Haufe zu 
ebener Erde zu erfahren ift. 





2843. In der Sendlingerſtraße Ne. 003. 


über 2 Stiegen vornheraus ift eine ſchöne 
Wohnung um den Jahreszins von 180 fl. 
zu Georgi zu beziehen, Ebendaſelbſt ift eine 
Wohnung um 50 fl. zu Georgi zu beziehen. 


2942. Im Rofengarten an der Schützen⸗ 
ftraße No. 62. b. über 3 Stiegen find am 1. 


"Mai ſchön meublirte Zimmer nebit Alfoven 


und eigenem Eingange mit einem oder 2 Bets 
ten für ofl. und 10 fl. monatlich zu vermiethen. 





2349. Bor dem Einlafe in der Blumens 
firaße No. 689. iſt über 2 Stiegen eine Wohs 
nung mit 4 heißbaren Zimmern, Küche, Magd⸗ 
Fammer, Holzlege und Kellerabtheilung zu Ges 
orgi um 200 fl. zu beziehen; auch eine Wohs 
nung zuebener Erde mit zwei Zimmern und 
Kühe um 60 fl. 


N 
’ 
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2843. Im Ummerthalerhofe rückwaͤrts in 
Der Lederergaffe No. 417. über 3 Stiegen 
links ift ein qut wmeublirtes Zimmer am 1. 
May oder fogleih um 5 fl. zu beziehen. 


2821. In der Auguftinergaffe To. 1603. 


im 2tem Stockwerke vornheraus ift ein meub— 
lirtes, heißbares Ziminer mit eigenem Eins 
gange fogleih um 5 fl, 30 Er. zu beziehen, 
2852. Huf dem Arger, unweit des Angers 
thores ift sine geräumige, belle Wohnung 
über eine Stiege mit der Ausficht vor: und 
ruͤckwaͤrts um 80 fl. jährlih am Ziele Georgi 
zu vermiethben. Selbe beftebt aus 3 Zimmern, 
eimer Fleinen Kammer, Küche, Keller und 
Epricherantheil, 
Tandler Fleiſchman Po. 20, 





. 2853. Am Frauenplage No. 1597. find 2 
Wohnungen ſogleich au bestehen: Die eine um 
100 fl. von einem Geiſtlichen oder Staats: 
Diener, — für 00 fl. van einer ftillen 
— here Auskunft iſt daſelbſt zu er— 
olen. 


2856. In der Kaufingerſtraße No. 1615. iſt 
ein Zimmer vornheraus über eine Stiege mit 
Meubels für 12 fl. monatlich ſogleich zu ver: 
miethen. 





2845. Auf dem Schrannenplatze vornher⸗ 


aus iſt ein ganz neu und modern meublirtes, 
wit ſchoͤnen Tapeten verſehenes Zimmer, nebſt 


Alkoven und eigenem Eingange am 1. May 
um 12 fl. monatlich” für einen Heren zu ver: 
mieten. D. Ueb. 


2346. Im Schrammengäßchen No. 06. ift 
üder eine Stiege ein beisbares Zimmer für 
50 fl., mit einem Bette für 60 fl, zu Georgi 
zu beziehen. En 





2847. Im Kiſtler Grammerbaufe vor dem 
Yarthore No, 488. Über eine Etiege ift ein 
ſchoͤnes, großes, vollftändig meublirtes Zimmer 
für 9 fl. am 1. May zu beziehen. 


2781. In einem Haufe in der Fürftenfelder: 
affe ift ein- mit allen Brquemlichkeitin ver, 
ehenes Quärtier über eine Stiege vornheraug, 


Näbere Auskunft giebt der 


welches hinlänglich gerdumig-ift, und die Jim 
mer friſch ausgemalt find, überhaupt in dem 
beften Buftande, von Georgi bis Michaelis 
für 100 fl. zu vermietben. Wegen weiterer 
Miethe wäre ſich mit dem Hauseigenthuͤmer 
zu benehmen. Das Nähere erfährt man ins 
UAnfrages und Adreß: Bureau München, 


2818. Vor dem Sendlingerthore im Has— 
lauer: Saale Mo. 1287. find in einem fhönen 
großen Zimmer fehr reinliche Betten, die Woche 
fur 36 Er. foglerch zu vermiethen, und zu ebes 
ner Erde ım Billardzimmer zu erfragen, 


2780. In der neuen Karlöftrafe No. 231. 
ift eine Wohnung über 1 Etiege, beftehend 
aus 3 heiß: und einem unheigbaren Zimmer, 
Küche, Speifefammer, Speicher: und Keller: 
Antheil jahrlih um 130 fl. zu Georgi zu ver: 
miethen, 


2735. Es ift in No. 442. an der Wiener: 
firaße außer dem Gafteigberge eine Wohnung 
über eine Etiege vornheraus mit 3 Zımmern, 
Küche, Magdfammer, Holzlege und andern 
Bequemlichkeiten verſehen, jährlih für 70 fl. 
am Ziele Georgi zu beziehen; ferner ift da— 
felbft über eine Stiege eine Wohnung mit dir 
I bönften Ausficht in die Etadt und auf die 
Etraße mit 2 Jımmern, Kuͤche, Magdkammer, 
Vorplage und andern Bequemlichkeiten jähr: 
lib für 60 fl. zu Georgi, zu beziehen. In 
No. 443. Dafelbft -ift über 1 Stiege vornher- 
aus eine Wohnung mit 3 Zimmern, wovon 
2 heigbar find, Kühe, Magdfammer und ans- 
dern Bequemlichkeiten verfeben, jährlich für. 
70 f. zu Georgi zu bezieben. Auch Fann eine 
Waſchkuͤche von jedem Einwohner benüßt wer: ' 
den. Dafeloft find auch 2 fchöne, große, belle 
beisbare laden, zu jedem Gewerbe dienlich, 
jährlih für 55 fl. zu Georgi zu beziehen. Auch 
Fann zu jedem Laden ein Bimmer gegeben 
werden. 


7710. In der Dienersgaffe No, 158. im 
zten Stockwerke ift eine fhöne Wohnung mit 
2 Zimmern vornheraus und 2 rückwärts nebſt 
Epeifes und Magdkammer, Speicher und übris 
gen Bequcmlichfeiten am Ziele Georgi um 
240 fl. jährlich zu vermisthen. Das Nähere ift 
du ebener Erde zu erfragen, 
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2840. Es find In der Bayerfirafe 2 Woh⸗ 
nungen, jede mit 2 geräumigen Zimmern, wos 
von eines heitzbar und mit einem Kochofen vers 
Schen, dann übrigen Bequemlichkeiten, um dem 
Jahreszins vom 50 fl. fogleich oder am Ziele 
Georgi zu beziehen. Das Nähere erfährt mar 
a. 1093. in der Neuhaufergaffe zw ebener 

de. \ 


2841. Es iſt in der Heuflraße To. 244. 
eine Wohnung von 2 Zimmern, Magdkam: 
mer, Küche und andern Bequemlichkeiten um 
den jährlichen Zins vom 66 fl. zu vermiethen 
und fogleid oder zu Georgi zu beziehen. 
Das Nähere No. 1093. im der Neuhaufers 
gaffe zu ebener Erde. 


2839. Es find an der Banerflraße 4 fchöne 
Wohnungen für 66 bis 80 fl. zu vermiethen, 
und fogleid oder am Biele Georgi zu beziehen. 
Das Nähere No. 1093. in der Neuhaufers 
gaffe zu ebener Erde, - 


. , 2835. In der obern Türkenftraße find ſechs 
fehr ſchoͤge, gut ausgetrodnete Wohnungen 

u vermiethen: eine über 1 ©tiege um 180f., 
bie andere um 150 fl.; Über 2 ©tiegen2 Woh⸗ 
nungen, eine um 170 fl., Die andere für 130 fl ; 
über 3 Etiegen zwey Wohnungen, eine um 
160 fl., Die andere um 120 fl.; auch find zwei 
Läden zu wermiethen, jeder um 70 fl., und am 
Ziele Georgi zu beziehen. Das Uebrige ift in der 
Schaͤflergaſſe No.1508. über 1Stiege zu erfragen, 





2607. In dem ehemaligen Kaufmann Butta 
Haufe auf dem Nindermarfte No. 615. über 
5 Stiegen iſt eine ſchͤne Wohnung um 200 fl. 
su vermiethen, und zu Georgi zu bezichen. 
Die nähere Auskunft erhält man auf dem 
Platzl No. 242. zu ebener Erde. 


2646. Um Rindermarfte No. 646. ift das 
2te Stockwerk für den Jahreszins von 270 fi. 
am Biele Georgi zu beziehen. 

2585 Auf der Sonnenſeite in der Herzogs 
fpitalgaffe No. 1142. iſt eine Wohnung mit 
5 Zimmern, Küche, Speifefammer, Keller, 
Eommodite und fonftigen Bequemlichfeiten zu 
Georgi oder zu Michaelis um 250 fl. zu be: 
siehen, und beim Eigenthümer zu erfragen. 





20536. Die im Polizei⸗Anzelger No 24. de 
dato 25. März 1829 ausgefchriebene Wohnung 
im Schönfelde No. 106. wird wegen einge: 
tretener Umſtaͤnde halbjährig ftatt 140 fl. 
um 100 fl. vermiethet, und kann ſogleich bes 
d0gen und das Nähere erfrags werden in der 
Fruͤhlingsſtraße No. 286. über 2 Stiegen. 


2056. Im Roſenthale No. 650. im dritten 
©todwerke find 2 eingerichtete Zimmer, Küche 
und ein Klavier für 14 fl. und ein Zimmer 
ruͤckwaͤrts für 5 fl. zu oermiethen, 








2507. In der St. Annagaffe No. 1237. 
im Hintergebäude ‚üder 3 Otiegen links ift 
ein meublirtes Zimmer um 5 fl. fogleih zu 
beziehen. 


2662. Auf dem Anger am Heumarkt Ne. 
708. ift «in Laden fogleih oder zu Georgi 
für 60 fl. zu beziehen, 


2508. In der Eifenmannsgaffe No, 1106. 
ift eine Wohnung mit 4 beißdaren, aus gemal⸗ 
ten Zimmern, mit Keller und Speichtravtheil 
für den Jahreszins von 210 fl. am Ziele Ges 


“orgi zu vermieihen. Das Nähere ift im gten 


Stodwerfe zu erfragen. 


2674. Drey gut eingerichtete Bimmer zu 
7 bis ız fl. monatlichen Bins find ſogleich zu 
vermiethen. Das Uebrige ift auf dem Rinder« 
marfte No. 647. Eingang neben dem Koms 
ditor Wagner, über 3 Stiegen zu erfragen. 


2488. In der Perufagaffe No, 77. über 3 
Stiegen iſt eine Wohnung mit 5 Simmern 
und übrigen Bequemlichkeilen um 200 fl. zu 
vermiethen. 


2671. In der Lerchenſtraße No. 118.2. beim 
Tifchlermeifter Haindl find 2 Wobnungen jede 
mit 5 Zimmern und andern Bequenlichkeiten 
für 240 und 260 fl. zu vermietben, und kön⸗ 
nen zu Georgi bezogen werden. Zur fernern 
Bequemlichkeit find die Küchen mit den erfors 
derlichen Meubels eingerichtet. Ferner iſt rüd. 
wärts ein ſchöͤnes Zimmer mit Menbels, Bert 
eigenem Eingange und freier Ausſicht verfes 


hen, a; — fl. zu vermiethen. 
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2418. In der Ludwigäftraße" No. 1675. ift 
ein Keller jährlich für 7o fl. zu vermiethen. 


29432. Am Schrannenplape No. 604. über 
2 Stiegen iſt eine Wohnung mit 6 Bimmern, 
Kuͤche, Killer, Holzlege und den übrigen Be» 
quemlidfeiten am naͤchſten Ziele Georgi um 
den Fahreszind von 300 fl. zu beziehen; Dann 
im namlihen Haufe über 4 Stiegen ebenfalls 
zu Georgi eine ganze Wohnung um 80 fl. 


“ 2706. Sn der Brienner- oder Arcis-Straße 
No. 278. über eine Stiege ift eine Wohnung 
von 6 Z'mmern, einem Salon, Kühe, Speife 
Fammer, Keller, Speicher und Holzlege um 
150 fi. zu vermiethen. Auch Pönnen eine Stals 
lung für 2 — 5 Pferde, Remife, Kutſcherzim⸗ 
mier und Heulage Dazu gegeben werden. 


Verlorene und gefundene Sachen. 


2605. Den 30. März Abends wurde vom 
Kaffsier Friedl an der Dachauerftraße an 
bis am Särbergraben eine geldene Uhr vers 
foren. Der Finder wolle fie gesen gute Er⸗ 
kenntlichkeit entweder bei der königl. Polizey 
oder auf der Hofſtatt Mo. 1004, über zwei 
Stiegen abgeben, 


2681. An 28. März ift ein ganz gelber 
Kanarienvogel, Männchen, entflogen. Der 
Binder deffelden beliede ihn in Das 14e Stock⸗ 
werk des Haufes No. 196. im Thale zurüds 
zubringen. 


Dienft- und andere Geſuche. 


2683. In der Lithographie von F. ©. Led» 
-zault in Straßburg ift die Etelle eines Zeich⸗ 
ners, der jedoch mit allen in dieſes Fach ein» 
fhlagenden Kenntniffen vertraut ſeyn muß, 
erledigt. Darauf refpeftirende belieben ſſch in 


portofreien Briefen an genannte Handlung 
zu wenden. 


, 2835. EinMädcyen, das Fochen kann und auch 
in allen Handarbeiten wohl erfahren ift, wünſcht 
am Diele Georgi einen Plag. Das Nübere 
ift auf dem Unger im Seidenbaufe beim Kur 
flerer von der Ängerkirche im 2ten Gingange 
über 2 Stiegen zu erfragen. 








‚2732. Eine Perfon, die mehrere Jahre bei 
einer hohen Herrfchaft als Köchin gedient hat, 
mwüänfht wieder als Köchin eimen ordentlien 
Dienft, oder im Sale einen ſolchen zur Au⸗⸗ 
hülfe zu erhalten. Sie wohnt in der St. 
Annagaffe, dem Damenftifte gegenüber, No. 
1236. über 5 Stiegen. . 


2135. Ein Kandidat des Studien⸗Le hramts 
und der Theologie, der die deutſchet Schul⸗ 
methode gründlich verſteht, wünjcht gegen bils 
lige Bedingniffe Glementar Unterricht zu ers 
theilen, oder Knaben für eine lateinıfhe Vor⸗ 
bereitungsflaffe zu informiren, Gr ift zu er⸗ 
fragen in der Perufagaffe No, 37. über vier 
Stiegen. 


2829, In der Gendlingerfiraße No. 059. 
im Hintergebäude Über drey Stiegen werden 
Shalols fehr ſchoͤn und billig gepugt. Unter⸗ 
geichnete empfiehlt fidy Daher einem hoben Adel 
und verebrungsmürdigen Yublıfum und bittet 
um geneigten Zufprud. M. Heinz, 

@ hamlepuserin. 


Feillſchaften. 


2754. Bei Unterzeichneten find weite Flam⸗ 
menter » Saitling zu Bratwuͤrſten das Stüd 
von 15 bis 20 Kiafter in Der Yange ım Klei— 
nen und parthienweife zu babın. 

Jakob Oberthür, Muſſtke und Mas 
ſchinen⸗-⸗Saiten⸗-Fabrikant im Ro⸗ 
ſenthale No. 648. 


2791. Es find auf dem Sommerbierkeller 
des Untergeichneten an der Pafingerftraße in 
der Mars VBorftadt noch mehrere taufend Fuh— 
zen Bauſchutt wöthig, wovon dir Fuhr zum 
4 Pr, bezahle wird, &ollte aber irgendwo 
Erde entbehrlid feyn, fo wird zelbs unent⸗ 
geldlich weggefahren. 

Joſeph Pſchorr, 


Bierdrauer zum Hader. 


2785. Es find mehrere fhöne Gläſerkäſten 
um fehr billigen Preis wegen Mangels an 
Plap zu verkaufen, und zu befihtisen am 
QDultplage No, 1322. über 2 Stiegen, _ 


2756. Das Haus No. 677.- famınt Garten 
in der Blumenftraße ift zu verfaufen, und 
das Weitere daſelbſt zu erfragen. \ 
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1837. Ich mache einem verehrungswürdigen 
Publikan befannt, daß ich meine Gartenwirth⸗ 
ſGaft in den beſten Stand geſetzt habe, und 
für gute Speifen und Getränke, billige Preife 
und prompte Bedienung beforgt yn werde, 

Stephan Hausner, Gaftgeder und 
Eigenthümer zum WodseL 


2775. Bei Unterzeichnesem find Derfchiedene 
Meubels, ald: VBettfielen verſchiedener Art, 
Kommodekaͤſten, Kleidsrkäften, Seffel verfchies 
dener Art, Nactkäftcen., Billard. Queues; 
alles am ſehr billige Preife zu verfaufen, 

— Florian Winkler, 
Kiſtlermeiſter in der Joſeph⸗ 
ſpitalga ſſe No. 1217. 


2611. Der Unterzeichnete bringt hiermit zur 
Kenntniß, daß er von Herrn 3.4. Echwerdts 
ner, Inhaber der k. priv, Porsellain-Sabrife 
in Regensburg ein wohl affortirteg £ager von 
feinen, weißen VPorzellain, beſtehend aus al⸗ 
len Sorten Tafels, Gaffers und Thee⸗Geſchir⸗ 
ren übernommen hat, und empfiehlt fi zur 
gensigten Abnahme. 

Joh. Ulrich. Muͤller, 
Dienersgäffe No. 130 


26735. Bei Unterzeichneter ift noch quter, 
füßer Iprolerwein, die Maaß bouteille zu 36 Er., 
su baben. lm geneigte Abnahme bittemd, 
empfehle ih mich mit aller Hoch achtung. 

Franziska Riederer, 
Weingaftgebersmwittwe zum goldes 
nen Löwen im Thale, 


„2851. Eine aſibige Diener,Choife mit Federn 

um einen billigen Preis au verfaufen, und 

* dem Kupferſchmid am Rochusberge zur; 
agen 


2854. Es find wahrere Zentner GSruwmet 
zu verkaufen. Das —— iſt in der Thea— 
tiner : Echwabingerfizaße Ro, 1653. üder 2 


Stiegen zu erfragen, 


‚2710. In der Hirtenſtraße Ro, 05. iſt ein 19ä: 
diges Haus, zu allım geeignet, mit Hofraum, 
Burj und Obftgorten, oder2 Bauplägen ans 
freier Hand zu verfaufen, und Fann in der 
Neubanfergaffe No, 1122. beim Brigelbrauer 
erfragt werben. 


K 


2819. In der Mox-Borftadt iſt in einer 
fehr frequenten Straße ein äußerſt folid er— 
bautes Haus von 3 hohen Stockwerken, wos 
von jedes 8 big 9 Bimmer enthält, ſammt 
großem Hofraume, Hausgarten und Defonos 
miegebaͤude zu verfaufen. ar . 





2085. No. 96. in ber Lerchenſtraße, Lude -- 


wigs⸗Vorſtadt iſt ein Bauplatz zu verkaufen. 
Das Naͤhere iſt beim Ammerthalerbäder zu 
erfragen. 


2697. Es iſt eine ordinäre, aber noch brauch» 
Bare und vollftändige Pferds:Equipage, Dann 
Stall: und Pupzeug als: als Haberfifte, neue 
Kardetfche 16. zu verkaufen, und täglich Vor⸗ 
wittags am Eingange von der Türfen= in die 
Kafsrnfiraße No. 346. zu beſichtigen. 


2715. Es find, no 150,090: Biegelfteine sw 
verPaufen, D, Ueb, 


2751. Es iR eine ſilbergeſtickte ſchwere Rie⸗ 
gelhaube zu verkaufen. Sie kann auch gegen 
ute Sicherſtellung auf Aobezahlung ab, ege⸗ 
en werden im Thale im Kuͤchlb rgäßchen 
NO. 545 über 2 Stiegen, | 


2785. In der Salzſtroße No. 44, find bil⸗ 
fig zu verkaufen: ein okker afigiger Stadt—⸗ 
Magen, eine neue einfpännige Ehaife und eim 
Schweizerwaͤgerl. 


2741. In der Lerchenſtraße iſt ein äußerſt 
vorfheilhaft gelagener Bauplatz von 4942 Qua⸗ 
dratſchuhen zu verkaufen. D. Ueb. 


2755. Vier bis 5000 fl. Ewiggeld aufgein 
Haus in der Ludwigs, Dorftadt werden ohne 
Unterbändler aufzunehmen gefudt, D. Ueb 


2750. Es find ſchoͤne Spargelkindl Zjährig, 
und ein fehr großer Kaftanienbaum zu vers 
Faufen, und zu erfragen bei dem Gärtner Res 
fenberger in der Müllerftraße No. 51. ej 


2793. In der Mans Borftabt in einer belebs 
ben age ift ein ſchönes Haus um 3800 N, 
mit 1000 fl. baarer Grlage zu verfaufen, un 
du erfragen in der Brienner-Straße —— 
lit a, über 1 Stiege nachni der Glyptothek. 
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2765. Beim Claviermacher Gräbner in der 
derchenſtraße No. 240. ift ein Fluͤgel für ı fl. 
24 Pr. monatlich zu vermiethen, oder um bil 
ligen Preis zu verfaufen. ' 


2769. In der Müllerftraße No. 661. lit. d. 
it ein Flügel mit7 Oktaven um billigen Preis 
zu verfaufen, und das Nähere beim Hausei⸗ 
genthümer zu erfragen. , 





2774. a" der Weinftraße No. 122. äm 2ten 
Stockwerke find -ı oder 2 Dienftpotenbetten 
mit oder ohne Ueberzug zu verkaufen. 


2780. Es find 14000 aut gebrannte Dach⸗ 
—— und 9000 Kaminſteine zu verkaufen. 
= [4 * 


— — 

2803. In der Amalienſtraße in der Mars 
vorfiadt No. 555. find 2 Schweizerwägerln, 
ein ganz neues mit Verdeck und fehr leicht, 
und eines ohne Dad, im Falle zu. 2 Pferde, 
doch mehr für 1 Pferd, um billiger Preis zu 
verkaufen. 


2806. An der Kafernftraße, der Glyptothek 

egenüder, find mehrre Baupläße zu verfaus 
nn Nähere Auskunft ertheilt mau im neuen 
Schulhauſe an der Luifenftraße. 


2812. Un der Rafern: und Luifenftraße nächſt 
der Glyptothek find mehrere Baupläge um 
billigen Preis zu verfaufen. Das Nähere ift 
an der Türfenftraße No. 467. zu ebener Erde 
zu erfragen. 


7835. Bor dem Sendlingertbore im Rons 
Delle links No. 5. über eine Stiege ift ein 
nob ganz neues, ſchönes Kinderwägerl au 
verfaufen. 


9830. Es find 6 noch ganz neue Pentes & 
Pair auf hölzerne Rahmen zu verkaufen. D.U, 


2824. Es wird eine Kartoffel:Reibmühle zu 
kaufen geſucht. D. Ueb. 


2682. In der Raãhe des Odéons iſt ein Haus 
aus freier Hand um billigen Preie zu verkau—⸗ 
fen, und das Nähere bei dem Fonigl- Advos 





Paten Dr. Pichlmayr in der Raufingerftraße 


No. 1027: über 2 Stiegen zu erfragen, 


° 
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2688 Ein Haus, wobei ein Wafhhaus, 
Brunnen und Bleichplatz fich befinden, ift in 
der St. Annavorftadt zu verfaufen. D. Ueb. 


2717 Dei dem Fönigl. Sofmufifus Kolb 
(Thal Petri No. 194., 2ted Stockwerk rüds 
wärts) find mehrere vollftändige Klavieraus— 
züge von Opern oder Dratorien ven Mozart, 
Haydn, K. M.v. Weber und anderen berühm: 
ten Meiftern, ſowie mehrere Sonaten oder an; 
Dere Rlavierftüche auf 2 oder 4 Hände, oder 
mit anderer Begleitung von Düſſek, Beetho— 
ven, Wilms, Srommer, Eberl, Weber und 3er 
any ꝛc. am billige Preife zu verfaufen, 


2576. Baupläge in ausgezrichnet fchöner 
Lage, zunächſt Dem Marimiltansplage, in der 
Marvorftadt Fönnen aus freier Hand ange— 
laſſen werden. Nähere Anmweifung gibt Herr 
Stadt: Baumeifter Höchl, Rofenthal No. 713. 

2556. E3 werben auf fichere Hypothek 6 bis 
10000 fl. aufzunehmen gefucht, jedoch ohne Un: 
terhändler. D. Ueb. 


2431. Mehrere Gatrungen blühender Gefträuche 
zu englifgen Anlagen werden wegen Anlegung 
der neuen Landwehrftraße durch den Garten No, 
56. an der Sonnenftraße in der Ludwigsvorſtadt, 
dem Zofephfpitalthore gegenüber, fehr wohlfeil 
perfauft; auch wird in demfelben befte Blumen: 
erde, welche über acht Jahre alt und abgelegen 


äft, das gewöhnliche Aipännige Fuder zu 12 fr, 


dann Wiefen: und Wafenerde zu 6 fr. abgegeben. 
Zn 
Verfteigerungen. 





2732. Domerftag den 9. April I. 3. und am fol, 
gerden Tage wird in dır Scäfflergaffe No. 1564. im 
sten Stode Voruſittaägs von 9 bis 12 Uhe und Mach— 
mittags von 5— 6Uhr die hinterlaffene Buͤcherſamm⸗ 
lung Des verflorbenen Guftos an der Eönigl. bayer. 
Hof: und Gentral = Bibliothetd 3. B. Docen, vers 
fteigert. 

Diefelbe enthält im Fade der Philologie, Wörs 
fecbücher von Erſſeſti, Schneider, Scheller, Bags 
ner, Thiebaut, Mojin und Jagmann, Grammatiken 
von Burtmann, " Thierſch, Pumpe, Grimm ıc. 20.,*% 
Schercii Glolsar. Gerin., Stobaei seutentiae cum in- 
terpr. Crd, Gefsneri, mehrere qute Ausgaben von 
römifben und griedifchen Klaſſikern, Brunekii anna- 
lecta poet, graec, etc,, altdeutſche Gedichte in Aus 


’ 


gaben son Grimm, Groote, Caſparſon, Buͤſching von 
der Hagen, Lahmann, Detter und Köpke. Das belle: 
triſtifche Fach enthält unter vielen andern die Werke 
von Galderon, Gervanıed, Toſſo, Dante, Walter 
Scott, Th. Moore, Shakeſpeare, Klopſtock, Kleiſt, 
Böthe und Schiller, Die vorzuͤglichern Werke der 
übrigen Zäcer find: Schilteri, Thesaurus antiquit, 
Teuton,, Tabula Peuting. c, Manert, Gast histo- 
ry of Greece, Hardt catalogus eodd. MSS, Monac,, 
Smith sur la richesse des Nations, tr. pr, Garnier, 
Zaubers Prediaten, neue Ausgabe, ır. f, w. 

Schlüßlih wird bemerkt, daß viele von den Büchern 
mit bandfriftlihen Notaten des ſel. Beſitzers verſe⸗ 
ben find, und daß der handfriftiige Nachlaß defiels 
ben im Ganzen losgefhlagen wird. 

Den 2. April 1829. 


Königl. bayerifched Kreis» und Stadtgericht 
München. 


— Allweper, Direltor 
z Beifler. 


2678. Rünftigen Mondtag den 6. April d. J. Nads 
mittags 4 Uhr werden aus dee Berlaffenfhaft des 
Bönigl, baner. Oberſten und Flügel: Adjutanten Sr, 
Mojeftät des Königs, Prinzen von Hohengollern Her 
hingen am Karolinenplage in der Maxvorſtadt No, 
261. gegen baare Bezuhlung Öffentlich verftcigertz zwei 
Gpaifenpferde, Balladen, 2 Paar Geſchirre und eine 
vierfigiae Chaiſe. 

Kaufsliebhaber werden 

Den 31. März 1829. 


Koͤnigl. baierifches Kreid- und 
München. 


Allwever, Direktor. 


biezu eingeladen. 
Stadtgericht 


Hoͤlzl. 


2686. Donnerſtag den 9. April h. J. und die übri— 
gen Tage werden Vormittags von 9 bis 12 und Radıs 
mittags von 5 bis 6 Uhr in der Behaufung des büral. 
Sqloſſermeiſters Haller in der Iherefienftraße Ro, 
589. über 3 Stiegen nachſtehende Effekten, ald: Sil: 
ber, Pretiofen, Ihren, Gemälde, Beiten, Derren, und 
Frauenkleider, Bett:, Leib⸗ und Tiſchwaſch, Porzellain, 
Glaͤſer, Kupfer, Zinn und andere Meubelsgeraͤfhſchaf⸗ 





ten gegen ſogleich baare Bezahlung öffentli verſtei⸗ 
gert 


Den 27. März 1829. 
Königl. bayer. Kreide» und Stadtgericht 
. Münden. 


Allweper, Direttor, 
Höll. 


2766. Dienftags den 14. April d. 8, werden vom 
unterfertigten Amte in dee Eönial. Forftrevier Weil, 
ur Holzlagerplägen an der Loiſach und beim Kos 
chelſee 
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682 Säaftüde und 
445 Bau: oder Floßftämme 
Öffentlich verſteigert. 

Zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber wollen fih am ae 
nannten Tage Srüb 9 Uhr bei dem Eönigl, Revierföre 
fter in Weil einfinden, 

Den 31. März 1829. 


Königl. Forſtamt Benediktbeuern, 
Dorner, Forftmeifter. 


2838. Der berrfhaftlihen Welfung zu Folge wird 
man in der die ßaͤmtlichen SpanleuthenbergersWaldung 
naͤchſt Egiharting, der Müncpner = Wofferburgerftraße 
zunaͤchſt gelegen, 

Freytag den 10. k. Mt, April von Fruͤh 9 Uhr 
> —— 3 Uhr im Wirthéhauſe zu Egl⸗ 
arting 
Folgende Holzgattungen im gefchelterten Yuftande ar 
die Meiftbietenden Salva ratificatione gegen Baarzaps 
Jung oͤffentlich werfteigern: 

69 Klafter Buchenholz, 

20 vbruchene Prügel, 

10 n Nıafter Fichtenholz, - 

Man will demnah Kaufsluſtige hiezu eingeladen 
haben, mit dem Bemerken, daß fomohl um die ganze 
Auontität, als um ‚einzelne Klafter geftelgert , inzwi— 
ſchen aber das Hol; in dem wohl ſichtbaren Schlage 
täglich in Augevfhein genommen werden Bann. 

Am 30. März 1829. 


Adelich v. Hazzifhes Gerichts: und Rentens 
Dermwaltungsamt Oehlkofen. 
Nitter yon Kern, 





1926. Montag den 37. April I. 3. und die folgenden 
Tare Morgens won 9 bis 12, und Nachmittags von 
3 bis 6 Uhr werden die von dem .ohnlängft dahıee 
verftorbenen Koͤnigl. Sranzöfifhen Generale Zitl. Herrn 
WVicomte ‚d'Altier de Borne hinterlaffenen Mobilien 
amd Effekten, fo wie auch jene, einer Bürzlih von hler 
abgereisten Familie gegen baare Bezahlung Öffentlich 
verfteigert werden. Außer politirten nnd ordinairen 
Meubels aller Art kommen vor: Eine fhöne Bettftelle 
von Mahagoniholz, ein fehr gutes Piansforte von Düls 
Pen, Spiegel, Kronleuchter, Aftral:fampen, Sto@upren, 
eine ſeht gute, goldene, von felbit fchlagende Repetirr 
uhr, Slider, Presiojen, ein großer, bronzener, fein 
vergoldeter Tafels Aufjag mit Flguren, 2 Paar Dop 
pel: und in Paar Dreiläufige Pıftolen, ein Außerft 
fhönes Damenbrett und Irictracjpiel, 2 Degen, ädt 
englifhe Rafirmeffer, Betten, Matragen, fhöne Bett: 
deden, Kleider, Brib:, Zifchs und Bettwäſche, Porzels 
laın, Fayence, Rupferftihe, Gemälde, einige Bücher, 
Wigen, 140 Bouteillen Burgunder Nuits, 115 Bonus 
teilen Rotwein (ein weißer, rheinbayerifher Wein) 
und mande andere Hausfahrniſſe. Saͤmmtliche Gegen⸗ 
fände können am 27., 25. und 24. Aprilin dem Berſtel⸗ 
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gereatichhte, Derzogfpitalgaffe Mo, 1159., bon 10 
is 2 Uhr befehen werden, 
Hefe, Commiſſaͤr. 


2728. Dienflag den 14. Aprif Vormittags 9 Uhr 
werden In dem koͤnigl. Rottoaebäude in der Promes 
uadeſt raße No. 1507. im Reviflonsfaafe mehrere Zent⸗ 
ner Mofulaturpapiere an den Meiftbietenden Öffentlich 
serfteigert. 

b Der Verkauf gefchieht im Großen nah dem Gr 
wichte. Der Anfchlaa erfolgt Salva ratifieatione der 
General: kotto-Adminiftration, und die Gelderlage hat 
nad «rfolgter Genehmigung: bei der Abgabe ſtalt 
Bermuth, Inspektor, 


— — TR, Snfpekton. 
Verſchiedene Kundm achungen. 


2850: Privilegiums- Anzeige, 

Se. Mais der König hohen gerubt, den ergebenften 
Nnterzeichneten [aut Refeript vom 11. July 1828 ein 
Privilegium für die ausfhlüßliche BVerfertigung und 
Verkauf der bei uns erfundenen Borrihtung zum 
Staubregen. Bade alleranädiaft zu ertheilen. Wir be> 
ehren uns alfo dem hoben Adel, ſaͤmmtl. HH. Aerzten 
und ein verehrliches Publifum ergedenft einzuladen, 
fih von der Imwedmäßigkeit diefer Erfindung in uns 
ferm Lokale, Brienner- Straße Ro. 1340. zu ebenen 
Erde, guͤtigſt zu überzeugen, wofelbſt die Beſtellungen 
angenommen werden, 

Muͤnchen im April 1829. 





Schnelder und Walz 


2720. Gine fehr folide, Pinderfofe Gtaatsdieners, 
Bamilie dahier winfhr 1 — 2% das Öpmnaflum oder 
eine fonftige hiefige Lehranftalt befuchende Tünglinge 
von 10 — 14 Jahren gegen billige Bedingniffe in Koft 
und Wohnung: anfiunehmen. 

Die unterseichnete Anftalt, welche über das Röfiere 
ble erforderliche Ausfunft ertheilt, kann den Elterr 
oder Vormündern folder Jünglinge die beruhigende 
Berfigerung geben, daß letztere bei diefer Familie im 
jeder Beziehung fehr gut gehalten ſeyn würden, 


8 
Unfrage= und Adref: Dureau München. 








Bligabkeiter betr, 

2405; Der k. Univerfiäts: Profeffor Mahir, meh 
der auf Verlangen Blisabfeiter beforgt, mohnt zu: 
nädhft außer dem Sendlingerthore Tinds Mo. 670 b. 
beim Kiftfermeifter Baur. — Dieß zur Nachticht auf 
vielfältige Anfrage, 


2405. Endesunterzeichnete warnen blemit Jedermann 
ohne ihr Wiſſen auf ibren Namen Gemanden etwas 
zu leipen, indem diefelben für nichts aut fleben, 

Joh. Bapt: Gibel, bürger!. Stadtmarkt⸗ 
meiier, und Glifabetpa Geif, bürgerl.. 
Saljföglerin.. 


» Student von Hamburg, 


2792. In der Bayerfirafe im Auguff' nergarten Mo, 
245. find ſehr gute Reitpferde um billigen Preis zu 
ieder Stunde zu verleihen. 


Gremden- Anzeige, 


Dom ?. bis 5. April 1829 
Im goldenen BHirfd. 

Dr. Schmidt, Kaufmann von Wunfledl. Hr. Bor 
nis, Meaotiant Yon Branffurt. Hr. Madey, Ga 
fer Offijier aus London, Hr, Baleoner, Rentler dou 
London, Sr, Salvadors, Negotiant aus diceno 
Ir. Schmidt, Gapitain aus Italien. 

Im ſchwarzen Adler. 

Srn. Rohner und Alein belt, Kaufleute von Mentor 
jow. Hr. Mathe, Raufınann von Bremen. Sr. var 
der Grone, Raufmann yon Unna. Hr, Reinhardt, 
Raufmann von Manbeim, Hr. Schönleber, Kaufmann 
son Augsburg. Hr. Rudolph, Kaufmann don Frank: 
fürt. Dr. Kling, Negotiant aus Achen. Hr, De 
chatſcheck, Konztıtmeifter aus Karlöruße, 
m goldenen Hahbn. 

Hr. Hafe, Rehnungsrath und Hr. Thienemann, FT 
manzfekretär yon Altenburg, Hr. Landon, Advokat 
von Paris, Hr. Daden, Gartikulier von Sondon. 

Im goldenen Kreuz 
Hr. Semelbauer, Apotheker won Dillingen. 


Ser 
Ludwig, Kaufmann von Augsburg. 


Hr. Meißner, 
Hr, Bruner, Griihicher aus 
Bürid, Hr. Unbehauen, Tonlönftler aus Rudolftade.. 
Im goldenen Bären: 
Hr. Diegel, Kaufmann von. Hama, Drau, Well 
und Ohneſorg, Raufleute von Augsburg, 
m goldenen Storch 
Dr. Kuhner, Handelömann aus Neumarkt. 
Im goldenen Stern. 
Hr. Zeif, Reufmann yon Augsdurg. Dr. Schoch 
Raufmann von Neuulm. 


Bevölkerung 6»: Anzeige 


Geſtorben find: 
Den 26. März. Peter Mederer, Semelner vom 2ten 
Znfanterie, Regimente, von Snadenderg, Rdgs, 
oftl, 22 9. alt, am Nervenfieber. 


Den 28. — M. Anna. Widendauer, Blarbtauere frau, 


63 J. alt, am Sälagfufr, 

Br. Kathatino v, Reenner, geh. Rathtwittwe 63 J. 
olt, am Schlelm ſchlage. 

Barbara Reiner, Diaurerötschter, 669. alt, ertrunfen.. 

Den 29. — Job. Beiger, Gemeiner vom Aten Guiras 

Bier » Regimente,, von Roger, Ldge. Vicchrach, 
22 J. alt, am Nerwenfieber, 

Gakina Benfelt, Kattundruderstochter, 18 I. alt, 
am Mervenficher, 

Zr. Juliana », Goumppenberg, MWachtmeiftersmittiwe, 
34 9. alt, an der Waſſerſucht. 

Urfula Menjinger, Vinanys Bureaudieners Tochter, 
4049. alt, an der Bungenfucgt, 
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Anna Bohrer, Dienfimagd von hier, 23 I. alt, an 
der Lungenſucht. e 

Nrfula Köhler, Dausmeifterstochter, 41 J. alt, an 
Verhaͤrtung im Umterleibe. 

Biltoria Englmaier, Taglöhnersfrau, 37 J. 9 Mr 
a4 T. akt, an Enotiger Lungenſucht. 

Hop. Koͤlbl, Schneidergeſell von Friedenfels, LdaB. 
Remnatb, 303. alt, am Nerven: und Faulfieber. 

Den 30. — Eouard Ludolph Schweigl, koͤnigl. Gens 

tral.Staatstaffa »Dffiziantensfohn, 3 W. alt, an 
Fraifen und Abzehrung. 

Benno Derſch, Taglöhner, 55 3. alt, am Schlaafluße. 

Margaretha Bartp, Baͤckergefellenstochter, 9 T. alt, 
an Schwaͤche. 


2. Scherer, Maurerbfrau, 49 I. alt, am Zehr⸗ 
eber. 


Den 31. — Mor Gäaſar Loudet, Sprachlehrersſohn, 
3 T. alt, an Schwaͤche. 

Hr. Wilhelm v. Heusler, qulesz. Amtskaſtnereſohn, 
Candidat der Phitofophte dahler, 20 J. alt, an 
der Lungenſucht. j 

Anna Gebel, Metzgerstochter und Pfreündtnerin, 
86 I. alt, an Entkraͤftung. 

A. Maria Niedermaier, Soldatenswirtwe u. Pfruͤndt⸗ 
nerin, 77 93. alt, an Altersfhwäde. j 
Hr. Branz Joſ. v. Pettenköfen, Benefigiat, 66 3. 

alt, an Qungenpereiterung uud Zehrfieber. 

Wilhelmine Loſchan, koͤnlgl. Hoftängerstodter, 2 M. 
2 T. alt, an Hebe und Gedärmbraud, 

Jeſepha ®riefer, Papier macherewittwe von der Au, 
75 3. alt, an der Waſſerſucht. j 

Peter Schneider, Taplöhner von Der Au, 28 I. alt, 
an der Lungen- und Wafferfuht, 

Den 1. April. Karl Grünewald, koͤnigl. Tafel decerd⸗ 

fopn, 1 M. alt, an Gichtern. 


oh. Evang, Heininger, Mebgersfohn von Paflım, 
Gandidat der Philofoppie dahier, 28 9. alt, an 
der Abzehrung in Folge der Lungenlähmung. 

Ludwig Meunier, penf. Kammerdiener von Dresden, 
70 % alt, an der Lungenlaͤhmung. 

Maximilian Rank, Wäfhersfohn, 5 M. 26 T. alt, 
an Konvulfionen. 

M. Anna Praer, fönigl. Salinen.Rehnungs:-Soms 
miffärstochter, 229. alt, am Brand der Gedaͤrme. 

Anna Maria Doſch, Bierwirthsfrau, 45 J. alt, am 
Gigtabfag. nah dem Kopfe mit neroöfen Fieber. 

Anna Fiſcher, Faglöhnerin von Der Au, 69 J. alt, 
an der Lungenentzündung und Wafjerfucht. 

Rarl Merl, bürgl. Schweinmeßgersfohn, GM, 4 T. 
alt, an Gichtern. 

Rofalia Stock, Kommerdienerstochter, 10 9. 7 M. 
24 T. alt, am Nervenficher mit Abfag nah dem 


Kopfe. 

Hr. Erasmus Reichel, koͤnlgl. Steuer⸗Kataſter⸗Re—⸗ 
viſor von Drtenburg, Logs. Griesbach, 35 J. 
14 T. alt, an der Lungenvereiterung. 

Anna Lotterkäs, Bedlentenbtohhter und Pfruͤndtne⸗ 
sin, 34 J. alt, an Abmagerung, 

Franz Nikolaus Höltiegel, Stelumegmeiftersfehn, 
4 10 M. 6 T. alt, am Mervenfieber mit 
weißem Briefel, 

Den 2. — Maria Mannhardt, Zaglöhnerswittwe, 
58 I. alt, au verfäumter Darmentzündung und 


- Brand, 
- Kafpar Bihler, bürgl, Lichter und Saifenfabrikant, 
53 I. alt, an der Luftröhrenſchwindſucht. 
6 unchel, Knaben, 
6 unehel. Maͤdchen. 


— — 


Woͤchentiiche Anzeige 


von der Münchner Schranne den 4, April 1829. 





Waisen. Korn. Gerfte. Hader, | 
— — — — — ne ur rn — — — nn nen |, — — en — 
Schoͤffel BSq affel. Sqchaͤffel. Säailel. 
Boriger Rep 419] Boriger Ref 593) Boriger Ref 40) ‚Voriger Reft sat 
Reue Zufuhr 9872| Reue Zufupr 2505 Reue Zufuhr 652] Meue Zufuhr 1154 
Ganzer Schrannen Ganzer Schrannene! Ganzer Schraunen⸗ Ganjer Schrannen- 
ftand 1291 fand 823 ftand - 692 ftand 1265 
Heutiger Berlauf 1116 Heutiger Derkauf 515] Deutiger Berlaut 055] Deutiger Derfauf 1221 
oBleidt im Reh 175! Bleibt im Reft 308] Bleibt im Net 37) Bleibe im Ref 


— — r — — 
Derfaufs preiſe. 





Berfaufspreife. | Derkaufspreife. | Berfaufspreife. 
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Hör. | WBahrer ‚Mindek.\Höh. Wabrer ; Mindefl Högfl. Wahrer Mindefi Höan. Wahrer Minden 


Durd« Mittels Darch⸗ 
&hnitts.) Preis, 


ſchnittse⸗ 





Drela. |. | Preise. (Preis, *| Preis. 
en fer) A. Jr.) A. Be iA. |Er.. A. fer) Me | Er. 
m! 10 16155 16 | —luı 281 11) —[10 1 44! 


Durdis, |Mittels Durch, |Durd, |Diittele | Dur: 
ſchnltto ihngirks Preic, 


Durch⸗ Mittel —— 
ſconitis, Preis. ſchnitie⸗ ſonnis Preis. ſchyitte 
Preis. Preis Preis. preis 
fl. | kr. \ fle |e.| A. Ir.| A. j Pe.i A. Ike.) A. |tr 


MEIKIROLNERMEE BENENNEN 
In Bergleibung gegen die legte Schranne find bie Durchſchnittspreiſe 
Waizen blieb, Korn minder um 10 fr. Gerfte minder um 5 Pr. Haber minder um 1 Fr. 
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Verzeichniß 
der Preife der in der Fönigl. bayer, RAN und ef idenzftade München nach einer Tare 
regulirten und nicht regulirten Biftualien, und fonfligen Verkaufs: Gegenftände, 
Den 4. April 1829. 
V. Dir und ande eSläffiareiten. 










V. en Gattungen. 
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Bekanntmachung 
(Die öffentliche: Sthutzpocken: Impfung- betreffend.) 

29355 Am nächſten Sonntage den 12? April wird nach beendigtem Gottesdienfte 
Vormittags zwiſchen 10 und 12. Uhr Die öffentliche Schutzpocken-Impfung im kleinen Rath- 
hausfaale dahier fortgeſetzt, und es werden hiezu beſonders die Impfpflichtigen 

1) aus⸗dem 11ten Difteifte WB, von No. 691: bis 716., 735: bis 169. und" 

2) aus dem’12ten Diftrifte AD: von No, 717. bis 732., 872; bis 903. vorgeladen. 

Es werden jedoch auch die in andern Diftriften wohnenden Impfpflichtigen’und ans’ 
—— — — ſich impfen laſſen wollen, bei dieſer Gelegenheit unentgeldlich 
geimpft werden. De u u 

. Der: Termin der Impfpflichtigkeit. ift- in der Art feftäefest, daß alle Kinder, welche‘ 
bis er 1: — l. J. gebohren wurde, und pockenfähig find, im heurigen Jahre: geimpft 
werden müſſen. 

Aeltern und Vormünder, welche die- impfpflichtigen Kinder der: Impfung: entziehen;. 
werden:mit Steenge beftraft werden. j wloNIAetg — 

Muͤnchen am 5. April 1829.- 


Königliche- Polizey⸗ Direktiom Mündem- 
von Rimeck er, Direftor,- 








Mietbſchaftem 


2862: Im Roͤſenthale No: 650. im dritten? 
Stockwerke find 2’ helle, eingerichtete Zimmer 


2864 In der Srauenftraße am Iſarthore 

No. 488. über 3 Stiegen ift fogleih ein ſchoͤn 

| —— immer: um 6 fl.-monatlic au bes 
siehen.- 


mit Kühe und Klavier: für 14 fl. und eines» 
rüdwärts für 5 fly zu’ vermierhen.- 


2877: In der fchönften Lage am Promenas- 
deplatze uber 3: &tiegen Fönnen-vom 1. May’ 
an 2 fhön meublirte Zimmer: nebft -eimem Bette: 
um monatliche 18 bis 20 fl. bezogen werden.- 
Ausfunft: erhält man im Sattlerhaufe an der: 
Eongregationskirche No, 1449. „Über 2.Stiegen.- 


387%: No:.30;-In der Kanalſtraße im Kne— 
beifchlößl find zwei Wohnungen für: 150 und 
120 fl. zu⸗ Georgi ’zu besiehen.- 


2331. Nächſt dem: Karlörfore No:- 1129, ift 
eine fhöne Wohnung; aur Ziele Georgi für 
145 fli zu vermiethen, / und beim Bäcker zu ers 
—— 

—9 
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2365. In der Theaterſtraße Np. 492. Lit. a, 
iſt user 3 Stiegen ein meublirtes, heitzbares 
Zimmer ſammt Bedienung um 6 fl. zu vers 
miethen, und entweder fogleich oder am 1. 
May zu beziehen‘ 


28709. Zn der Kaufingerftrafe No. 1604. 
über zwey Ötiegen ıft zu Georgi ein Pleined 
Logis mit 2 Zimmern vors undeinem Zimmer 
rückwärts, fammt Küche, Holzlege einer klei— 
nen Garderobe, nebft übrigen Bequemlichkei— 
ten an einen Herrn oder Finderlofe Samilie 
um 230 fl. zu dermiethen. Auch ift im ndms 
lihen Haufe am 1. May über 1 Stiege ein 
fon. meublirtes immer mis eigenem Ein— 
gange und übrigen Bequemligkeiten für mos 
natlıche 14 fl. zu beziehen. 





2872. In der Herrenftraße No. 321. über 
2 Stiegen im Thurme find am Biele Gecr 
2 helle Zimmer, wovon das eine heitzbar ilt, 
nerft Küche und Holzlege, jährlih für 42 fl. 
zu beziehen. 


2876. In der Sendlingerfiraße No. 727. 
find über 1 Stiege vornheraus 2 ſchoͤn aus: 
gemalte, ineinandergehende, vollftändig meubs 
liege immer, mit einem Bett für monatliche 
12 fl., und mit 2 Betten für 14 fl, am erften 
Man-zu beziehen. Nähere Ausfunft wird 
dafelbft über 1 Stiege rückwärts gegeben, 





2880. In der Prannersftraße an der Sons 
nenfeite-No. 1497. über 2 Stiegen vornhers 
aus ift ein Logis, beftehend aus einem gros 
fen und einem fleinen Bimmer, Alfoven und 
einem nebenanftoßenden Fleinen Zimmer, nebſt 
Borzimmer, vollltändig meublirt, monatlich 
um 30 f. su permicthen, Es Fann au uns 
meublirt abgegeben werden, 








2885. In der Barer-Straße No. 349. iſt 
eine Wohnung im erſten Stockwerke mit vier 
Zimmern und übrigen Bequemlichkeiten für 
170 fl. jährli zu Georgi zu beziehen. 


2865. Am Promenadeplage an der Son⸗ 
nenferte No. 1306. im ten Stodwerfe find 
2 fcbön meublirte Zimmer fogleich oder am 1. 
Man an 1 Dder 2 Herren um 10 fl. zu vers 
wiethen. 


2896. m Rudbart'fhen Haufe No. 70. an. 
der Schönfedbitraße über 2 Stiegen ift eine 
Wohnung , beſtehend aus 7 Zimmern, einer 
Kammer, Küche, Keller, Speicher, mit der 
freundlichſten Ausfigt zu Georgi um 400 fl. 
jährlich zu beziehen. Shendafelofi find auch 
eine ©tallung zu 4 Pferde, Kutfcherwohnung, 
Remife uud Heuboden für 72 fl. jährlich zu 
vermiethen, . 


„2890. In der ©endlingerftroße No. 728. 
über 2 Stiegen rechts if fogleich ein Zimmer 
um 5 fl. zu besieben, 


2891. Im Haufe No. 1612. in der Kaufin⸗ 
gerfiraße über 2 Stiegen find 3 Zimmerr, ein 
audgemaltes, modern menblırtes nebft Kabi— 
net und Alfoven vornheraus um 24 11. monat: 
lih und 2 andere, ebenfalld ausarmalte und 
meublirte um 8fl, monatlich ſogleich au bezie⸗ 
nn Das Nähere ift über eine Stiege zu ers 

agen. 





2923. Am 1. May find am Dultplage meh: 
rere Zimmer mit oder ohne Meubels von 5 
bis 11 fl. zu vermiethen. D. Ueb, 


„2956. In der Herzogipitalgaffe No, 1244. 
ift eine Wohnung, für einen Bierwirth geeig— 


net, um 250 fl. zu beziehen, und zu ebener 


Erde au erfragen. 


2935. An der Amafienftraße No. 550. find 
mehrere Wohnungen am Biele Georgi von 
40 bis 50 fl. zu vermiethen, 


2933. Neben dem Seminär und nicht weit 
von der Univorfität find 2 Zimmer mit 3 Bet: 
ten vornheraus im Auguftinerftocde, sten Ein: 
gange, für 20 fl. am Ede an der Sonnenfeite, 
dann noch ein. fehr ſchönes Zimmer mit vier 
Kreuzftöcen für ib fl. und 2 andere für 8 und 
19 fl. zu beziehen. 


2032. In einem Haufe in der Stadt iſt im 
iten Stocwerfe ein Salon mit 2 Tiebenzims 
mern, dann 2 Dedienterzimmern, alles ſchön 
und wohl meublirt, fogleihd meonatlih um 4 
GSarolin zu RES, und das Nähere No. 
1097. in der Neuhauferfiraße rüdwärts über 
2 Stiegen zu erfragen. 
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2930. Nähft dem Hadengäßten im dritten 
Etsdwerfe rornberaus if eine Fleine Woh— 
wung für 30 fl. jäbrlid zu Georgi zu vermies 
then, und in der ©endlingerfiraße No. 916. 
zu erfragen. 


2931. Auf dem Rindermarkte No. 646. im 
sten_&todwerfe vornheraus find 2 meublirte 
immer am 1. May für 14 fl. zu vermiethen. 
Sie Tönnen auch einzeln abgegeben werden. 


2029 In der Rofengaffe No. 1011. ift eine 
Bleine Wohnung für den jährliden Zins von 
90 fl. zu Georgi zu besiehen, und das Raͤ⸗ 
bere zu ebener Erde zu erfragen. 

2922. In der Pramneröftvaße an dev Sons 
nenfeite No. 1490. im 4ten Stodwerfe ift eis 
ne Wohnung mit 3 heisbaren Zimmern, Als 
Eoven, Küche, wo aud das Waffer gepumpt 
wird, Magdkammer x. um den Tahreszind 
von 100 fl. zu Georgi zu vermiethen, und im 
erften Stockwerke zu erfragen. . 


2997. Ro. 7223. in ber Joſephſpitalgaſſe 
ft eine Wohnung über 1 Stiege —— — 
mit 2 heigbaren Zimmern, 2 Nebenzimmern, 
Küche, ? Dorpläschen und einer Holzlege zu 
Seorgi für 150 fl. zu beziehen. 


2025. In der Bayerſtraße No. 14T. nabe 
am Karleſhore ift zu ebener Erde ein geſchmack⸗ 
voll meublirted, geräumiges Zimmer mit Bett 
von 1. May an monatlih für 8 fl. zu vers 
misthen. 


2924. In Ber Müllerftrafe No. 661. d. ift 
eine Laden: Wohnung zu Grorai um 185 fi. 
dann im 2ten Stodwerfe eine Schöne Wohnung 
mit allen Bequemlichfeiten um 330 fl. zu ver: 
miethen, und day Nähere beim Hauseigem 
thũmer zu erfragen. 


2894. In No. 921. in der Sendlingerſtraße 
iſt eine Wohnung vornheraus, beſtehend aus 
einem heiß: und einem unheitzbaren Zimmer, 
Kammer, Küche und Speicher um 90 fl. jähr⸗ 
Tih zu vermiethen. Das Rähere iſt über 1 
©tiege daſelbſt zu erfragen. 


2892. Es find vor dem Echmabingerthore 
on der Mittagfeite in der Lewenſtraße No. 
503. C, noch 2 Wohnungen zu Georgi um 
80 bis 00 fl. Jahreszins zu vermiethen. Diefe 
Molnungen beftehen. jeve aus drey Zimmern 
nebft Altoven, einem Vorzimmer, Wafchhaufe, 
Garten und Sommerhausantheil, Keller, Speis 
her. ie gewähren !die fhönften Ausſichten. 
Diefe Wohnungen Fönnen au zufammen ge⸗ 
miethet werden, nämlih mit 6 Bimmern um 
den naͤmlichen Jahreszins, 


2805. In der Eifenmannsgaffe To. 1110; 
Über 2 Stiegen find zwey meublirte Bimmer 
um 14 fl. monatlich fogkid oder am 1. Mai 
zu beziehen. 


2897. In der Gluͤckſtraße ift eine Wohnung 
über eine ©tiege, beftehend aus 4 Bimmern, 
Magdfammer, Küche und andern Bequemlich— 
Feiten um 250 fl. zu Georgi zu vermiethen, 
und das Nähere Nor 639. dafelbft zu erfragen. 

2901." Naͤchſt der Areuzfirhe No. 1217. 
über 1 Stiege ift ein heigbares, meublirtes 
Zimmer für 4 fe monatlih am 1. May zu 
vermiethen. 


2809. Es ift im der Brienner- Straße Ro. 
1340; über sine Etieae eine ſchoͤne Wohnung, 
wegen eingetretemer Berhältniffe , y Georgi 
um 300 fl. zu vermiethen. Das Nähere I 
in der Ludwigsftraße No. 155 zu erfragen. 


2005. Es ift in den Jofephfpitalgaffe Nor 
1222. zu ebener Erde rechts ein meublirtes 
Bimmer vornheraus und mit eigenem Ein: 
aange ohne Bett für monatliche 5 fl. am 1. 
Mar zu besiehen, und das Nähere über 2 
Stiegen zu erfragen. 


3007. Es ift eine Kochgerechtigfeit fogleich 
am verpachten, und zu erfragen nächſt der 
Kreuzkirche No. 1212. zu ebener Erde. 











2005. Am Anger No. 736. rückwaͤrts iſt eine 
Wohnung um 70 fl. Jahreszins für eine Pin 
derlofe Samilie fogleich zu beziehen, und zu 
abener Erde zu 222 — 

Er 
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00. Es ſt in der Ludwigsſtraße eine fchöne 
Wohnung No. 135. über 1 Stiege mit Stal⸗ 
Jung und Remiſe um 900 fl. zu Georgi zu 
vermiethen. Das Nähere. ift zu ebener Erde 
zu erfragen. 


2906. : Vor Dem Iſarthore No. 37. in ber 
‚heil. Geiftmühle über 2 Stiegen -vornheraus 
find 1 oder 2 ſchoͤne Zimmer mit der ſchoͤnſten 
Ausſicht am 1. May monatlich eines su.5 fl- 
‚nder.beide um_B fl..zu beziehen. 


2009. In der Zofephfpitalgaffe No. 1220. 
über 1 Stiege ift ein gut meublirted Zimmer 
fammt Schlaffabinette von einem Herrn um 
» & monatlich fegleich „oder .am 1. May zu 
‚beziehen. 


2912. An der Ede derferchens und Singſtraße 


. an der Sonnenſeite No. 111. iſt im erften 
Stockwerke eine. belle und freundliche Woh⸗ 
nung von 7 Zimmern mit zwen Eingängen 
nebtt Holzlege, Speicher, Keller und übrigen 
Dequemlickeiten fogleich oder zu Georgi.um 
den Jahreszins von 250 fl. zu vermiethen. 
Das Nähere erfährt man in der Fleiſchmann⸗ 
(hen Buchhandlung unweit der Mauthalle. 


2915. In der Therefienftraße No. 5806. ift 
ein fhöner Garten nebft einem Sommerhauſe 
um 40 fl. zu vermiethen. 


2914. Anfangs der Türfenftraße No, 346. 
über 3 Stiegen ift fogleih ein Zimmer für 
8 fi. monatlich zu beziehen. 


2915. Im Rofenthale No. 652. über drey 
Stiegen vornheraus ift ein Zimmer ohne Meu— 
bels monatlih um 4 fl. zu.vermiethen, 


2919. In der Sendlingerfiraße No. 960, ift 

über eine Stiege vornheraus eine Wohnung 

‚ mit allen Bequemlichkeiten für 240 fl. jährlich 
zu Georgi zu beziehen. 








2920, In der Löwenfiraße No, 504. ift eine 
Wohnung von 3 Zimmern, Küche, Keller Holz: 
lege, Speicher um 100 fl, zu Georgi zu_be> 
sieben. Der Eigenthümer wohnt im Hofe 
rückwaͤrts. 


2908. Es find 2 'heigbare Zimmer, ijedes \ 
.mit eigenem Cingange, über 1 Stiege vorns 
‚heraus, mit Meubels um 10 fl., und ohne felbe 
am 7 fl. fogleich zu beziehen, und in der Dult: 


gaſſe No. .729. zu ebner Erde zu erfragen. 


2896. „In der Gruftgaffe No. 106. über 2 
Stiegen ift eine -fehr.fchöne Wohnung, mit 
allen Bequemlichfeiten verfehen, um 260 fl. 
‚Jährlich zu-vermiethen. _ 


2921. In der Sendlingerſtraße No. 938. -ift 
„am Biele, Georgi ein Quartier über 2 Stiegen 
rückwaͤrts, mit der ‚Ausficht in den Garten, 
um den jährlichen Zins von 100 fl. zu vers 
miethen. Selbes befteht.aus 5 Zimmern, Küche, 
„Keller und mehrern „andern -Bequemlichkeiten. 


"2808. In der Müllerftraße No. 658. über 
eine Stiege ift ein meublirtes, heisbares Zim— 
mer mit eigenem Eingange für 4 fl. 30 Fr. 
fogleih zu beziehen. 


2937. In der Neuhaufergaffe No. ıırz. 
über 2 Stiegen find ſchön meublirte Bimmer 
‚für 8 und 14 fl. zu beziehen. 


2878. In der Müllerftraße im Eckhauſe ges 
gen das Angertbor No. 661.d. find im erften 
Stockwerke 2 fhön.meublirte Zimmer um.10 fl, 
ſogleich zu bezichen. 


2944. In der Schönfeldftraße No, 122. find 
zwey menblirte Bimmer „monatlich .um.& fl. zu 
vermiethen. 





2943. Nächſt der Schwabingerthorwache an 
der Adalbertſtraße No. 704. find 2 ſchöne 
Wohnungen gegen die Sonnenfeite mit der 
‚Ausfiht nah Der ©tadt, aus 3 Zimmern, 
Küche, Speiſe- und Magdfammer, dann Kels 
Jerantheil und Holslege, nebſt übrigen Bea 
quemlichfeiten beftchend, die 1te über 4 Stiege 
für 100 fl.s die 2te über 2 ©tiegen für 90 fl. 
Jahreszins zu Georgi zu vermiethen. 


..2992. In der Kaufingerfiraße No. 1024. 
über 2 Stiegen find 2 fihöne, meublirte Zim— 
mer, eines mit Alfoven um 16 fl., das andere 
um 12 fl. am 1. May zu vermiethen. 
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2948. In der Sendlingerfiraße No. 958. 
im 2ten Stockwerke vornheraus ift ein meubs 
lirtes Zimmer mit eigenem Eingange fogleicy 
oder am 1. Mai um 6 fl. zu vermiethen, 


2050. In der Türkenſtraße No. 568, ift über 
eine Stiege- eine fhöne Wohnung für go fl. zu 
vermiethen und fogleich zu beziehen. 


2949. Am Rindermarkte Wo. 643. ift wegen 
eingetretener Verhältniffe eine Wohnung m 
5 bein und 1 unheigbaren Zimmern, Ham: 
mer; großen DVorplägen, Küche, Keller, Holz» 
lege und übrigen Bequemlichfeiten über eine 
Stiege um 650 fl, jahrfich zu vermiethen. 


2951. In der Sendlingerfiraße No. 979. 
neben Dem Hafcherbrauer ıft über 3 Stiegen 
vornheraus ein heigbares Zimmer mit eigenem 
Eingange monatlib um 5fl. am 1. Mai zu 
beziehen, Es ift auch rüdwärts ein heitzbares 
Zimmer mit Küche am 1. Mai um afl. zu beziehen. 

20535. In der Neuhaufergaffe No, 1118. 
im DBorderhaufe End meublirte Zimmer um 5 
und 6 fl am 1. May zu beziehen. Das Näs. 
"here ift Dafelbft über 4 Stiegen zu erfragen. 


2056. In der Neuhaufergaffe No. 1124, 
über 3 Stiegen vornheraus find 2 Zimmer, 
eines für 2 Herren um 12 fl, eines um Ofl. 
fogleich zu beziehen. 


205% In der Rofengaffe No. 611. über 3 
Stiegen ift ein neu austapesirtes, ſchon meubs 
lirtes Zimmer mit Bert um 8 fl ſogleich zu 
beziehen. 


2941. Nahe vor dem Karlsthore find zwei 
heigbares mut eigenem Cingange verfehene, 
große Zimmer vornheraus, das eine um 10fl, 
Das andere um 8 fl. zu vermiethen, und zu 
erfragen in der Zofephfpitalgaffe No, 1219, 
über eine Stiege. 


, 2964. In der Weinftraße No. 1625. find 
im 2ten Stodwerfe vornheraus 2 meublirte 
Simmer, jedes mit eigenem Eingange verſe— 
hen, das größere für 10fF, das Fleinere um 
6 fl. ſogleich zu beziehen. 


2960, In der Gendlingerfiraße No. 000. 
ift eine Wohnung über 2 Stiegen vornheraus 
um 200 fl. jaͤhrlich am Ziele Georgi zu bezie⸗ 
ben, und zu ebener Erde zu erfragen. 





‚298. Je der Glockenſtraße No. 1262. iſt 
ein meublirtes Zimmer rücwärts über 3 Stie- 
gen monaslih um 5 fl. fogleich zu beziehen. 


2054, In dem Haufe No. 1007. im der 
Roſengaſſe iſt über 7 Stiegen eine Wohnung 
von 0 Zimmern, Speifefamner, Keller und 
Speicher für 300 fl. jäprlicy fogleich zu beziehen. 


2966. Der Handlungsladen im Geidenhaufe 
am Anger ift für 60 fl jahrlich zu Georgi zu 
beziehen, und Fann ftündlich befichtiget weıden, 





2938. Fin Waſchhaus ſammt Wohnung ift 
um den Bins von 125 -fl. zu vermiethen, und 
in der Herrenftraße No. 305. i. zu erfragen, 





2059. In der Kanalftraße vor dem ars 
thore To. 435. über 4 Ötiegen ift eine Woh⸗ 
nung mit zwey heiß: und einem unbeigbaren 
Bimmer, Alkoven, Küche und andern Bequem: 
lichkeiten um den Jahreszins von 85 fl. zu 
vermiethen. 


2967. Vor dem Maxthore No. 1329. find 
2 modern meublirte mıt der ſchönſten Ausſicht 
auf den Dultplag verbundene Zimmer monats 
lich um 16 fl. zu vermiethen, und über drei 
Stiegen zu erfragen. 


2677. Im Salzftößler Bogtifhen Haufe in 
der Sendlingerfiraße No. 970, ift im vordern 
Stodwerke uber 4 Stiegen eine geräumige 
Wohnung für den Zepretains von 90 fl. zu 
miethen und am nächſten Biele. Georgi zu ber 
ziehen. Die nähern Auffchlüffe ertheilt der 

Maſſekürator, Fonigl. Advofat Dr, 
Bayer in der Burggaffe No, 107. 
über 1 Stiege. 


2908. Es ift am Schrannenplage No. 130, 
eine, Wohnung zu Georgi um den Jahreszing 
zu 412 fl. zu beziehen, und beim Hauseigens 
ihümer über 3 Stiegen zu erfragen, 


> 
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2063. In der Smblingerftraße No. 973. 
Aber ı Stiege rüdwärts ift eine Wohnung, 
beftehend aus 2 Zimmern, einer Rammer und 
Küche, nebft übrigen Bequemlichfeiten zu Ges 
orgi zu beziehen. Der jährliche Bing iſt 66 fl; 
und Dad Lebrige zu ebener Erde zu erfragen, 





2955. Am Biele Georgi fucht Jemand aufs 
ferhalb der Stadt an der Sonnenfeite eine 
Heine Wohnung oder ein großes, mit Alfoven 
verſehenes Bimmer oder 2 miteinander vers 
bundene Bimmer, ohne Meubels, für 60 bie 
66 fl. jährlich zu miethen, D. Ueb, j 


2685. In der Salvatorfirafe No. 1532. ift 
die Wohnung im 3ten Stockwerke, beftehend 
aus 3 Zimmern vornberaus, 2 rüfwärts, dann 
Garderobe, Küche, Speifefammer, Keller und 
©peicher um den jährlichen Zins von 200 fl. 
zu Georgi gu beziehen. 


2609. Wegen eingetretener Berhältniffe ift 
am Schrannenplage No. 126. im 3ten ©tod: 
werfe eine Wohnung mit 5 heisbaren Zimmern, 
Kühe, Holzlege, Keller ıc. am Biele Georgi 
En 380 fl. zu beziehen, und das Nähere das 
elbft über eine Stiege zu erfragen. 


2712. In der Kaufingerfiraße No. 1017. ift 
ruͤckwarts im erften Stockwerke eine helle Woh⸗ 
nung mit Keller, ©peicher, Commodité ıc, Zu 
Georgi für 150 fl. jährlich zu beziehen, 





114. In der Areuzgaffe No. 1201. über 3 
Stiegen ift eine Wohnung mit 3 heisbaren 
Simmern, Magdfammer, Kühe, Holzlege und 
Keller um 80 fl. jährli zu Georgi zu vers 
miethen, i 

3707. In der Frühlingsftraße No. 280. naͤchſt 
dem Hofgarten find 3 fhöne Wohnungen mit 
4 beisbaren Zimmern und übrigen Bequem⸗— 
lichkeiten um 320 und 150 fl. zu vermiethen, 
und 2 davon foglerch zu beziehen, 


2729. In der Prannersftraße No. 1502. 
u fowohl über 1 als 2 Stiegen mehrere meub⸗ 

xte Zimmer für 12 und 8 fl. monatlich zu 
vermiethen. 


2734. Im Thale Mariä No. 44T. iſt eins 
Mohnung mit 2 heigbaren Zimmern, Küche, 
Ausguß, Commodite fur 72 fl. Zu Georgi zu 
beziehen, und das Uebrige über 1 Stiege zu 
erfragen, 


2736. Im Thale No. 522. ift eine Wohnung 
vornheraus mit 2 heigbaren und einem uns 
beigbaren Zimmer, Küche, Ausguß, Commodie 
te und übrigen Bequemlichfeiten um 112 fl. 
zu Georgi zu beziehen, und das Lebrige zu 
ebener Erde zu erfragen, 





2724. In einer angenehmen, 5 ©tundfäur 
Ien weit von München gelegenen Gegend kann 


ein geräumiges Schloß mit vollftändiger Eins 


richtung zum Sommeraufenthalt für eine Herrs 
(Haft in Pacht abgegeben werden. D. Ueb, 


2762. Bor dem Yfarthore in der Rumfor: 
terftraße No. 35. ift zu ebener Erde eine 
Wohnung mit 2 heigs und einem unbeigbaren 
Zimmer, Küche, Holilege und andern Bequems 
lichkeiten um den jährlichen Zins non 100 fl. 
zu Georgi zu besiehen. 





2771. In der Schaͤflergaſſe No. 1564. über 
3 Stiegen ift ein großes, meublirtes Zimmer 
von ı oder 2 Herren um 9 fl. 30 fr. am 1. 
May zu beziehen. 


2801. In der Wurzergaffe No. 325. über 
eine Stiege vornheraus ift eine Wohnung, bes 
ftehend aus 2 Zimmern, Küche, Magdfammer, 
Holzlege und allen übrigen Bequemlichfeiten 
am Ziele Georgi um den Jahreszins von 85 fl. 
zu vermiethen. 5 


2971. In der Müllerftraße No. 661. lit. b. 
ift eıne Wohnung von 3 heisbaren Zimmern, 
Küche, Keller, Holzlege, nebſt allen andern 
Brauemfidfeiten für jährliche 136 fl. zu vers 
miethen, und dag Nähere über 1 Stiege rechts 
au erfragen. 


2843. In der Sendlingerftraße No. 008. 
über 2 Stiegen vornherans ift eine faöne 
Wohnung um den Jahreszins von 180 fl. 
iu Georgi zu beziehen. Ebendaſelbſt ift eine 

ohnung um 50 fl, zu Georgi zu beziehen. 
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2811. m der Brienner-Straße No, 323. b. 
iſt üder + Stiege eine an der Gonnenfeite 
gelegene, fhöne Wohnung mit + beigbaren 
Bimmern, Küche, Keller und Holzlege an eine 
ordentlihe Familie um den Jahreszins von 
130 fl. zu Georgi zu vermiethen. Das Nä- 
here dafelbft ‚beim Handelsmann Probſtmayr 
zu ebener Erde. 


9804. Am Marthore No. 1454. zu ebener 
Erde ift ein heitzbares, meublırted Zimmer, 
mit eigenem Eingange am 1. May um 7 fl. 
da vermiethen. 





9779. Bor dem Karlsthore No. 105. nächft 
dem Schimmelwirthe ift zu Georgiüber 2 Stie⸗ 
gen eine Wohnang mit 2 heigbaren Zimmern, 
Rabinette, Keller ic. um den Jahreszins von 
7o fl. zu besiehen, und über 1 ©tiege zu er» 


fragen. 





anz2. Vor dem Karlsthore im Rondelle 
rechts No. 1317. ift über 4 Ötiegen ein heiß- 
bares Zimmer fammt Kämmerhen am Birle 
Georgi um den halbjährigen Zins von 18 fl, 
oder monatlich um 5 fl. zu beziehen, und das 
Nähere über 1 Stiege links zu erfragen. 


2825. Auf dem Kreuze an ber Unnagaffe 
No. 1237. ift eine ſchoͤne Stalung zu 5 Pferde 
nebft Heulege balbjährig um 40 fl., monatlich 
um 8 fl. zu Georgi du beziehen. 


9826. Ein Kuhftall mit Heuboden 1c. ift 
fogleich zu vermiethen in der St. Anna-Dors 
ftadt No. 84. für jährliche 40 fl. 

2818. Dem landwirthſchftl. Vereine gegens 
über No. 605., ehe man zur neuen Kaferne 
Eommt, ift eine fehr ſchöne Wohnung von 4 
Bimmern, Küche, Keller und Speicher mit ode? 
ohne ‘Pferdeftallung und Kurfcherzimmer zu 
Grorgi um 270 oder 210 fl. zu vermiethen. 








9674. Drey gut eingerichtete Bimmer zu 
7 bis ı2 fl. monatlichen Zins find ſogleich au 
vermiethben. Das Uebrige ift aufdem Rinders 
marfte No. 647., Eingang neben dem Kon⸗ 
ditor Wagner, über 5 Stiegen du erfragen. 


2962. In der Fürfkenfefdergaffe Ita, 
im erjten Stodwerke ift ein —8 et 
Zimmer um 7 fl. monatlich zu vermiethen 


‚und fogleich zu beziehen. 


2970. In der Heuftraße No. 245. find drei 
fhäne Wohnungen, Die erfle zu ebener Erde, 
vorzüglich für einen Mirth geeignet, zu 230 fl, 
die zweite im Men Stockwerke mit 5 heitzbaren 
Simmern zu 160 fl., und die dritte in den 
Mezzaninen ebenfalls mit 5 heigbaren Zimmern 
zu 110 fl. zu vermiethen, und erftere 2 fogleich, 
letztere aber am Biele Georgi zu beziehen, 
Das Uebrige ift in der ©Oendlingerftraße No; 
056. im 2ten Stockwerk. zu erfragen. 


2849. Dor dem Einlaße in der Blumen» 
ftraße No. 689. iſt über 2 Stiegen eine Woh⸗ 
nung mıt 4 heigbaren Zimmern, Küche, Magd⸗ 
Fammer, Holzlege und Kellerabtheilung zu Ges 
orgi um 200 fl. zu beziehen; aud eine Wohs 
nung zu ebener Erde mit zwei Zimmern und 
Kühe um 60 fl. 

23607. In dem ehemaligen Kaufmann Butta 
Haufe auf dem Rindermarkte No. 615. über 
3 Stiegen ift eine fhöne Wohnung um 200 fl. 
zu vermiethen, und zu Georgi zu bezieben. 
Die nähere Ausfunft erhält man auf dem 
Platzl No. 242. zu ebener Erde, 


2585. Auf der Sonnenſeite in der Herzog: 
fpitalgaffe No. 1142. iſt eine Wohnung mit 
5 Simmern, Küche, Opeifefammer, Keller, 
Tommodité und jonftigen BequemlichPeiten zu 
Georgi oder zu Michaelis um 250 fl. zu bes 
sieben, und beim Eigenthümer zu erfragen. 


2057. Wegen eingetretener Verhältniffe ift 
auf der Hundsfugel No. 1179. über 5 Etie 
gen vornheraus eine Wohnung mit 4 Zim⸗ 
mern, Küche, Ausguß, Commodite, Speicher 
und Keller am Ziele Georgi an eine ftille Fa⸗ 
milie oder für einen Geiftlihen um 100: fh 
zu vermiethen. 





2961. Im Thale Mariä No. 447. ift ein 
Pleiner Keller für 1 fl. monatlich fogleich am 
vermiethen, und das Uebrige über 1 Stiege 


zu erfragen. 
and, 
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2656. Die im PolizeirAnzeiger No. 24, de 
dato 25. März 1829 ausgefchriebene Wohnung 
im Schönfelde No. 106. wird wegen einges 
tretener Umſtaͤnde —— ſtatt 140 fl. 
um 100- fl. vermiethet, und kann ſogleich ber 
zogen und dus Nähere erfragt werden in der 
Srüplingsftraße No. 286, über 2 Stiegen. 





Verlorne und gefundene Sachen. 


2859. Ein goldener Oprring mit einem 
ſchwarzen Plättchen wurde gefunden. 
Der Eigentümer wird aufgefordert, fi 
Dießfeitd anzuzeigen, 
Münden den 2. April 1829. 
Königlide Polizey: Direktion Münden. 
„von Rineder, Direktor. 





2928. Am Sreitage Morgens fiel vom Dar 
he des Herrn Baurath Himfel eine Katze. 
Wer felbe dort aufgehoben hat, wird dringend 
gebeten, fie gegen Belohnung in das englifche 
Kaffeehaus zu bringen, wo Das Nähere zu ers 
fragen ift, 


2917. Am 3. dieß ift in der Srauenfirche 
ein Regenfhirm ftehen geblieben. Der Eigens 
thümer Pann ihn in der Herrenftraße Wo, 
305 i. in Empfang nehmen, 


2882. Ein gefaßter Amethnft mit Perlen ift 
gefunden worden, D, Ueb. 


2052. Es ift den 6. d. M. ein junger Hund, 
männlichen Geſchlechts, glatthaarig, von ſchwar⸗ 
ser Sarbe, am Halfe mit einem weißen ©treis 
fen verfehen, 4 weißen Pfoten, geftugten Ohren 
und Schweif, einem grünen Halsbande mit 
dem Hundszeichen No. 4362., entlaufen. Ders 
jenige, dem der Hund augelaufen ift, wird 
erfucht, felben am Färbergraben No, 1000. zu 
ebener Erde abzugeben. 


2975. Dom Theater bis zum Marthore wurde 
ein grüns und jrofenfärbiger feidener Ridifül, 
worin fich ein Pre Sacktuch und Confect 
befanden, verloren. Der Finder wird erfucht, 
denfelben gegen Erfenntlichkeit bei der k. Por 
lizey⸗ Direction abzugeben. 


Dienſt⸗ und andere Geſuche. 


2868. Ein junger Menſch Fann als- Lehrling 
Mn einer SpezerensHandlung unter billigen Ber 
dingniffen, fogleich Aufnahme finden. D. Ueb, 


‚2809. Eine Köchin, welche mit guten Zeug: 
niffen verfehen ift, und gute Empfehlungen 
hat, wünfcht zu Georgi einen Dienft, und ift 
An Flle No. 81. in der Schwabinger⸗ 

raße. 


2735. Ein Kandidat des Studien⸗Lehramts 
und der Theologie, der die deutihe Schul— 
methode gründlich verfteht, wünfcht gegen bil: 
lige Bedingniffe Glementar Unterricht. zu ers 
theilen, oder Knaben für eine lateinifhe Vors 
bereitungsflaffe zu informiren. Cr ift zu er» 
fragen in der Perufagaffe No, 37. über vier 
©tiegen, 





Feilfchaften. 


2563. Im Thale Mari No. 443. find meh: 
rere hundert Dachpreife zu verkaufen, 


2667. Es wird eine Handlungswage ‚ bei: 
laͤufig zu 3 Bentner, mit oder ohne Gewichte, 
un nen Siligen Preis. zu Faufen erfuce 

Ueb. 


2871. Die neue Ausgabe von Kreutzers-Con—⸗ 
certen, beftehend in 22 Heften, wird um 6 fl. 
verfauft in der Sendlingerſtraße No. 967. 
über 2 Stiegen vornheraug, 


2887. Ein Sekretär von Nußbaumbols und 
ein Pfeilerfäftchen find um billige Preife in 
ber Sürftenftraße No. 636. im 2ten Stod: 
werke links zu verfaufen. 


2889. In der Fürſtenſtraße Mo. 636. im 
2ten Stodwerfe links find ein Gläferfaften, 
eine Budel und ein Aushängkaften um billige 
Preife zu verfaufen, 


2034. Als Nachtrag zu No.2717. des vorigen 
Stuͤckes wird bemerkt, daß der koͤnigl. Hofs 
mufifus Kolb, bei welbem mehrere Klavier: 
augzilge von Opern, Dratorien, Dann einzel: 
nen Klavierftühen der berühmteften Meitter 
su verfauf-n fieben, von 7 bis 9 Uhr Mor: 
gend und Nachmittags von 1 bid 2 Uhr an 
zutreffen fen. 
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2004. Ga werben auf ein Haus in der 
Stadt auf fihere Hnpotbef, ohne Unterhaͤnd⸗ 
ler 2000 fl. zu einer Ablöfungspoft geſucht. 
D. Ueb. 


2911. Es iſt ein ſehr ſchoͤnes und gutgebau⸗ 
tes Haus mit Garten und allen Bequemlich⸗ 
Peiten, auch guten Bedingniffen, aus freier 
Hand zu verfaufen. Das Nähere ift bei Hrn. 
Ranker in der Sendlingerſtraße No.905. über 
3 Stiegen von 12 bis 2 Uhr zu erfragen. 


— — u 





2888. Es ift eine giemlich bedeutende Sammz 
dung römifher, auch griechifher und altdeuts 
fher Münzen, jedoch nur en masse zu vers 
Faufen. Man macht Kenner Darauf aufmerfs 
fam, daß fi eine Goldmuͤnze der Stadt Ars 
408 Amphilohium, ein Titus von Bronce im 
größten Format, und ein Cäſar Otho, und 
noch mehrere der feltenften Stüde vorfinden, 
Darauf refleftirende mögen das Nähere im 
Haufe No. 1564. in der Schäflergaffe über 3 
Stiegen, jedoch in Bälde erfragen, Da der Auf- 
enthalt nicht mehr von langer Dauer feyn wird, 


2918. Eine noch wenig gebrauhte 5 Schuß 


lange Fupferne Badwanne ift billig zu ver: 
Zaufen. D. Ueb. 


2947. Im Schrammengäßchen No. 87. über 
ine Stiege find 18 neue Herrenhemden, eines 
um 1 fl. 33 fr. und 1 fl. 44 fr. einzeln oder 
zufammen zu verkaufen, 


3756. Das Haus No. 677. fammt Garten 
in der DBlumenftraße ift zu verfaufen, und 
das Weitere Dafelbft zu erfragen. | 


2002. Unterzeichnete Rauchtabaf. Sabrife gibt 
fih die Ehre, anzuzeigen, Daß fi ihre Nie: 
derlage, fowie die Niederlage der Schneider'⸗ 
fen Schnupftabaf » Sabrife in Sreyfing am 
Wittelsbacherplage in dem Haufe No. 1339. 
befinden, und empfiehlt beide Sabrifate, die 
fih dur vorzuͤgliche Qualität und billige 
Preiſe auszeichnen, zur gütigen Abnahme ers 
gebenft. Sr. X. Sondermaper. 


2916. Einige Kreusftöde und ein Wurfgits 
ter find billig zu verfaufen, und in der Wein: 
firaße No. 122. zu ebener Erde zu erfragen, 


2819. In der Mar:Borftadt ift in einer 
fehr frequenten Straße ein äußerft folid er: 
bautes Haus von 3 hohen Stodwerken, wos 
von jedes 8 bid 9 Zimmer enthält, fammt 
großem Hofraume, Hausgarten und Defonos 
miegebäude zu verfaufen, 


2685. No. 05. in der Lerchenftraße, Luds 
wigs:Borftadt ift ein Bauplag zu verfaufen. 
Das, Näpere ıft beim Ammerthalerbäder zu 
erfragen. . 


9715. Es find noch 150,000 Ziegelfteine au 
verkaufen. D. Ueb. 


2731. In der Lerchenftraße ift ein äußerfi 
vortheilhaft gelegener Bauplas von 4942 Qua⸗ 
dratichuhen zu verfaufen. D. Ueb. 


2630. Es find 6 noch ganz neue Pentes & 
Yair auf hölzerne Rahmen zu verkaufen. D.U. 


2824. Es wird eine Kartoffel-Reibmuͤhle au 
Faufen gefucht. D. Ueb. 


20682. In der Nähe des Odéons ift ein Haus 
aus freier Hand um billigen Preis zu verfaus 
fen, und das Nähere bei dem Fönıgl- Advo⸗ 
Faten Dr. Pichlmayr in der Kaufingerfiraße 
No. 1027. über 2 Stiegen zu erfragen, 


2576. DBaupläge in ausgezeichnet ſchöner 
Lage, zunächſt dem Marimiliansplage, in der 
Marvorftadt Fönnen aus freier Hand ange— 
laffen werden. Nähere Anweifung gibt Herr 
©Otadt:Baumeifter Höchl, Rofentpal No. 713. 


2866. Eine Nudelyreffe, um verfchiebene 


Macaronen zu verfertigen, ift billig zu vers 
Paufen. D. Ueb. 


2858. Beim Antiquar Nagler, Altenhofgaffe 
No. 171. ift ein neues Bücherverzeichniß abs 
suverlangen. 


2069. 4000 fl. zu 4 Procent werden zur Abe 
löfung eines erften und alleinigen Hypothek— 
Capitals von gleiber Summe auf eine in dem 
Burgfrieden der Stadt liegende Realität ohne 
Unterhändler geſucht. 
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2065. Beim Stiffelwirth in der Sendlins 
geritraße ift eine neue Chaiſe zu verkaufen, 


2040. No. 1021. in der Kaufingerftraße find 
zu verfaufen: 1 fteinerner Waffergrand, 4£ 
Schuh lang, 24 Schub breit und 24 Schuh 
tief; 1 Pupferne Pfanne, 8 Schuh lang, 6 Schuh 
breit und 15 Schub tief; ı dergleiben Wafs 
ferbehälter, 55 Schub lang, 55 Schuh breit, 
und eben fo tief; 2 Waſſerbecken, eines von 
Meſſing und eines von Bley, mehrere Zentner 
fhwer, beide zu einem fpringenden Waffer 
tauglich. 


2415. Um mehreren Anfragem zu begegnen, 
mache ich hiermit einem hohen Adel und verch- 
rungsmwürdigen Publifum die ergebenfte Anzeige, 
daß ich num auch mir Leinen: und Baumwoll- 
Stramin in verfchiedenen Breiten, auch zu Glos 
denzügen geeignet, nebft allen Schattirungen vom 
Etidwolle in den ſchoͤnſten, lebhafteften Farben 
beſtens affortirt bin. 

Bei diefer Gelegenheit empfehle ich zugleich 
mein ſchon befanntes Waarenlager, beftehend in 
allen Gattungen 2, 3 und 4fachen Zwirnen, 3 
und afachen Strid:, dann flach und jtark gedreh— 
ven. Nühbaummwollen, fo wie ein großes Sorti- 
ment in verjchievener Breite und Qualität Bat 
tift, Haman's, Jaconetts und Molls, ſchottiſchen 
Battiſt, Piqueé, Fadentüllin Stüden von 1 bis 
3 Ellen breit, und Garnirtüll im jeder Breite, 
auch Garnituren in Moll und Jaconetts, Baum: 
wollen, wollenerr und leinenen Herren: und Dar 
menftrümpfen im jeder Feine zu den billigften 
Preifen, ächtfärbige, ganz leinene Sadtücher, 
und noch dergleichen mehrere Artikel. 

Serner nehme ih auch Beftellungen auf alle 
Gattungen Stidereien an, wovon bei mir Mu: 


fter zur Auswahl vorliegen, und welche ich billig. 


und gut zu liefern verſpreche. 

Indem ich für das bisher gefchenfte Zutrauen 
danfe, empfehle ich mich neuerdings mit der volle 
fommenen Bufiherung reelfter Bedienung. 

Roman Mayr, 
Kaufingerftraße No. 1612. 





2350. Hauspläge zu verkaufen. 


In der Lubwigsvorftabt, dem Sofephöfpitals 
thore gegenüber, find an der neuen Landwehrs 


ftraße, durch den Garten No. 56. mehrere Haus: 
läge für die beiven Seiten derſelben zu verfaus 
en, und das Nähere über deren Page und die 
Preife in No. 604. am Schrannenplage über 
eine Stiege von Morgens 8 bis 11 und Nachs 
mittags von 2 bis 3 Uhr zu erfragen. 








Verſteigerungen. 





2686. Donnerſtag den 9- Aprileh. J. und die übrh 
gen Zage werden Bormittags von Q bis 17 und Nudır 
mittags von 5 bis Klihr ia der Bebaufung des bürgk. 
Schloſſet meiſtere Halkr in der Thereſieuſtraße No, 
589. über 5 Stiegen nachſtehende Effekten, als: Sils 
ber, Pretiofen, Ihren, Gemälde, Betten, Serren: und 
Srauentleider, Brtt:, Leibe und Tiſchwaſch, Porzellaim, 
Gläfer, Kupfer, Zinm und andere Meubelsgeräthfchafi 
ten gegen fogleih baare Bezahlung fientlicdy verſtei⸗ 
gert. 

Den 27. März 1829. 


Königl. bayer, Areids und Stadtgericht 
Münden. 


Allweyer, Direktor, 
Hoͤlzl. 


2732. Donnerſtag den 9. Aprit J. J. und am fol, 
genden Tage wird im der Scäfflergaffe Ro. 1564: im 
zten Stocke Vormittags von 9 bis 12 Uht und Nach— 
mittags von 5— 6 Uhr die binterlaffene Bücherfamme 
fung des verjtorbenen Guflos an der Bonigl. baper-. 
Sn und Gentral= Bibliorhed 3. B. Docen, vers 

eigert. 

Diefelbe enthält im Fade der Philclogie, Wör« 
terbüdher von Erneſti, Schneider, Scheller, Bag: 
ner, Ihiebaut, Mozin und Gagemanır, Grammatifen 
von Buttmann, Thief, Zumpt, Grimm ıc. 16, 
Schercii Glofsar: Germ., Stobaei sententiae cum in- 
terpr. Crd, Gefsneri, mehrere gute Ausgaben von 
sömifhen und griechiſchen Klafjitern, Brunekis anna» 
lecta poet. graec, etc,, altdeutfbe Gedichte in Aus: 
gaben von Grimm, Groote, Gafparfon, Büfching von . 
der Hagen, lahmann, Drtter und Köpfe Das belle 
teiitifhe Bach enthält unter vielen andern die Werke 
von Galderon, Gervanies, Tofio, Dante, Walter 
Scott, Th. Moore, Ehakefpeare, Klopftod, Kleiſt, 
Goͤthe und Schiller, Die verzüglichern Werke der 
übrige Fächer find: Schilteri, — antiquit, 
Teuton,, Tabula Peuting. ec, Manert, Gast histo- 
ry ofGreece, Hardt catalogus codd, MSS. Monac,, 
Smith sur la richesse des Nations, tr. pr, Garnier, 
Taubers Predigten, neue Ausgabe, u- f, w. 


Schlüßlih wird bemerkt, daß viele von den Büchern 
mit handſchriftlichen Notaten des fel. Beſitzers verfer 
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hen find, und daß-der:handfriftlicheNadlaideffels 
ben im Ganzen losgeſchlagen wird. 
Den 2, April 1829. 


Königl. :bayerifches Kreid » und Stadtgericht 
München. 


Allwey er, Direktor. 
Zeiller. 


2946. Künftigen Donnerſtag den 9. d. Mts. Nach⸗ 
mittags 3 Uhr werden im dießſeitigen Gerichtslotale 
einige Tändlerwaaren, dann ſilberne Hals: und Schnürs 
fetten, alte Silbermünzen, ſilberne Eßloͤffel ſ. a. der. 
oͤfentlichen Verſtelgerung unterworfen, rwozu Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen werden. 

Den 6. April 1629. 


Königlich bayeriſches Kreis: und Stadtgerich t 
München. 
Allweper, Direktor, 
' Wimmer, 


2972. Die Herbergerdes Schuhmachers Joſeph Arne 
"Hold in der Allee Ro, 6, zu Nymphenburg wird hie: 
mit zum Öffentlihen Verkaufe ausgefchrieben, und 
dazu auf Donnerftag den 30. April.d. J. Vormittags 
‚9 Uht Tagsfahrt anberaumt. 


Die Herberge beitegt aus einer Mohnflube, einem ' 


Mebenzimmer, einer Pleinen Küche, einem Antheil «auf 
dem Kaften, und einer-Bleinen Holzlege im Hofraum, 
Das Ganze befindet fih in-einem mittelmäßigen Zu. 
ſtande, und hat -einen gerichtlichen Schägungswerth 
von vierhundert fünkig Gulden. 2 

Kaufsluftige haben ſich an- obigem Tage. bei «unter: 
jeihnetem ©erichte einzufinden. 

Münden den 30. März :1829- 


‚Königliches Landgericht München. 
Steyrer, Landridter. 





2861. Auf das Andringen zines Gläubigers wird 
Das Anweſen der Munding’fhen Ledererseheleute zu 
Ismaning zum 2tenmale dem Öffentiihen Verkaufe 
unterworfen, und zur Verfteigerung auf Freytag den 
24. April Vormittags 9 bis Mittags 12 Ubr Com— 
miffion angefegt, 

Das Anmefen ift gerichtlich auf 6000 fl. ‚gefhäßt, 
und beftebt 

1) in eintm zweiftödigen, gemauerten Wohnhaufe, 
mit Schindeln gedeckt, und beileht im -Erdgefhofe 
aus der Werkrhätte und zwei Kellern; 

„2) Daun aus einer an diefes Wohnhaus angebauten, 
hölzernen Remife mit gemauertem Stalle. 

3) Aus einer an dem Bade ftehenden Lohftampf: 
müble mit dem Waſſerwerke. 

4) Elnem Brunnen. 


a Anwefen iſt ifreiftiftig sum K. Landrentautie 
ünden. 

5) Aus 2 Tagwerk 35 Des. Hofraum , Wurz⸗ und 
:Dbftgarten, 

‚6) 4 Tagwerk 14 Dez. Meubrud, bodenyinfig zum 
toͤnigl. Randreutamte München, 

7) 7 Tagwerk 34 Dez. Iudeigene Hartmwiefe, 

"Raufsliebhaber, dem Gerichte Unbekannte, verſehen 
mit Zeugniffen über Bermögen und Leumund haben 
‚ih bierorts einzufinden, und ihre Anbothe Ju Protos 
Toll zu geben. 


Münden den 28. März -1829. 


Königliches Landgericht Münthen. 
Steyrer, Landtichter. 





2060. Auf Andtingen; der Gfänbiger wird das Au 
weſen des Jakob Dreß, Bauers zu Sriedenheim, dem 
Öffentlichen Berkaufe zum Drittenmale unterworfen, 
und zur Berfteigerung deffelben auf Dienftag den 28. 
April BVorinittags 9 bis .12 .Upr Kommilfion anbes 
eraumt. 

Diefed Anweſen iſt gerichtlich -gefhägt .auf 12240 fl. 
‚und befleht 

1) aus einem-2 Stock hohen, gemauerten, mit Zies 
gelplatten eingededten Wohnhaufe, enthaltend einen 
gewölbten ‚Keller, Speifetammer, Küche und Fleb, 
und 4 Zimmer zu ebener Grde; über eine Stiege eis 
nen Saal mit 2 Nebenzimmern, unter dem Dade tie 
hen freien Speider. 

2) Aus.einem angebauten, gemauertem Stalle: 

3) einem feparirt-ftebenden, -gemauerten, mit Zies 
-gelplatten eingede#ten Branntweinbrennbaufe mit Hefe 
Fe, gemölbtem Keller und angebautem Schweinſtalle; 

.4) einem bölgernen Stadrt; 

5) einem Hofraum mit Pumpbrunnen; 

6) ı Tagwerk 26 Dezimalen Gartenplak; 

7) 8 Tagmwer? 42 Desimalen Xeder; 

.8) 14 Tagwerk 38 Desimalen Aeder. . 

Die von No, 1 — 7 inc). aufgeführten Kealitäten 
find Iudeigen, Die Acker sub No, 8. aber freifiiftig 
„zur Kirche Laim. 

Kaufsliebhaber wollen fih zur bezeichneten Zeit im 
Gerichtslokale einfinden, um ihre Anbothe zu Protos 
Toll geben. 2 

Gerichts unbekannte Käufer haben ſich über ihr Vers 
‚mögen und ihren Leumund legal auszuweiſen. 

Schlüßtih wird bemerkt, daß der Hinfchlag des Ans 
weiens an den Meiftbietenden ohne Rüdficht auf dem’ 
Schipungspreis erfolgen werde, 


Actum den 29. März 1829. 


Königl. Landgericht München. 
 — Gteprer, Landridter. 
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2070. Donnerffag den 23. April 5. 3. und bie 
Varauf folgenden Tage werden von Morgens 9 Uhr 
bis Mirttagd 12 Uhr, und von Nachmittags 2 Uhr 
Bis Abende 6 ihr zu Neuburg an der Donau in der 
Fıeigerrlih v, Weveld'ſchen Behauſung verfchiedene 
Pretioſen, brillantene Fingerringe und Obrengehänge 
von ſehr hohem Werthe, goldene Dofen, goldene Ro 
petier- umd andere goldene Gadubren, ein neuer, äus 
fherft folid und modern gebauter Batard, eine Halbs 
Shaife, Pferdes und Rollgefhirre, eine Bücherfamne 
lung, wovon der Katalog täglich einzufehen ift, eine 
Bedeutende Gcmäldefammlung, beftehend in Del: und 
Holzgemölden von den bemwäbrteften, alten Meiftern, 
Deren Prüfung täglih zu Dienften ſteht, mehrere 
Stuͤcke vorsüglih ſhoͤn gra:beitetes, elfenbeinerned 
Schnitzwerk, verſchledene Meubles, Komode, Kieiders 
kaͤſten, Bettſtellen ic. ıc. öffentlid an den Meijtbie- 
tenden ga’gen -fogleih baare Bezahlung Zug für Zug 
Beräuffert, 

Neuburg an der Donau den 4, April 1829. 


Di 
Sreiberrlih v. Bevcid’ide Teftaments: Exeku⸗ 
on. 


Holzſchuh, k. 5. Appellationsgerichts.Advokat. 


2728. Dienſtag den 14. April Vormittags 9 Uhr 
werden in dem koͤnigl. Lottogebäude in der Promes 
nadeftraße No. 1507. im NRevifiontfaale mehrere Zent⸗ 
ner Mafulaturpapiere an den Meiftbistenden Öffentlich 
verſteigert. 

Der Verkauf geſchieht im Großen nach dem Ge— 
wichte. Der Zuſchlag erfolgt Salva ratificatione der 
®eneral:Lotto:Xdminiftration, und die Beldeclage hat 
nach arfolgter Genehmigung bei der Abgabe flatt. 

j Wermuth „ Infpektor. 


2926. Donnerflag den 9. April h. J. und die nächfl: 
folgenden Tone werden in der Damenfliftögaffe No. 
2233. in 2ten Stockwerke Nachmittags von 3 bis 6 
Uhr aus dem Rüdlafe des Malers Fifcher gegen 150 
Stüde Deblgemälde von verſchiedenen Meiftern und 
aus verfhledenen Schulen, dann auch einige Geräthe 
ſchaften gegen baare Bezablung Öffentlih verftcigert, 
wozu KRaufstiebpaber eingeladen werden. 

2884, Dienftag den 04. April h. J. werben hır der 
Marvorftade, Amalienftraße No, 505. a., in der Ber 
haufung des bärgl. Melbers Wagner über 2 Stiegem 
Yon 9 bis 12 Uhr umd von 2 bis 6 hr Käften, Tiſche, 
Kanapee, Seſſeln und Betten ıc, gegen fogleih baare 
Bezahlung Öffentlich verfteigert. 





Berfhiedene Rundmahungen. 


2075. 
mape zu 





a dem Debitweien des Zaver Marr, Kill. 
eldkicchen, ift die Gant erkannt, und das 


Erkennfniki in Rechtekraft getreten; es werden daher 
folgende Ediktötage ausgefrieben: 


L 
jur. Anmeldang der Forderungen und deren gehoͤri⸗ 
gen Nachweifung auf Mondtag den 27. Apeil; 
u. 


jur Borbringumg der Einreden auf die angemelber 
ben Foderungen auf Mittwoch den 27, Map; 


HI, 


zur Schſußverhandlung auf Samflag den 27. Juny 
und zmar für die Replik bis Samftag den 11. Quly, 
für die Duplik bis Sawflaı den 25. Sulo einſchluͤßig. 
Ale gerichtsunbekannten Gläubiger des Zaver Marr 
merden ihiemit Öffentlih unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfiheinen beim erften Gvifts: 
tage die Aueſchließung der Foderung von gegenmwärtis 
& Gantmaffa, das Nichterfcheinen an den übrigen 

diktstagen aber die Ausſchließung der am denſelben 
vorzunehmenden Handlungen jur Folge hat, 

Zualeih werden alle diejenigen, welche etwas von 
dem Bermögen des Gemeinfhuldners in Danden har 
ben, aufgefodert, folches bei Strafe des nochmaligen 
Erſotzes unter dem Vorbehalt Iprer Rechte bei Gericht 
ju übergeben, j 

Actum den 26. Mir 1829. 


Königl, bayer, Landgeriht Münden. 
Steyres, Landrichter. 
Schlaͤfer. 


2074. Mit dem Beginnen des Fruͤhllngs wird das 
Hellbad Adelholzen wieder eröffnet, welches der Un— 
terzeichnete mit dem Bemerken zur Kenntniß eines 
verehrlichen Publikums bringt, daß nebſt dem rühms 
hf bekannten Fönlal. bayer. Phyſikus und Badarzt 
Zitl. Deren Doktor Sehlin auch noch ein zweiten prak⸗ 
tiſcher Arzt, Titl- Herr Doktor Thäter, in dem nahe 
elegenen Traunftein fid befindet. Moͤglichſt billige 
Ödreile und die bereitwilligfte Bedienung verfpricht der 
Befiger. 

Adelpolgen am 21, März 1829. 

Frenz Sailer, 
Guts, und Bad: Inhaber, 








Pfänder auszulöfen. 


2893. Bey dem Eönlgl. privileg. Berfagamte allbier 
werden dem 27. d, Mts, April 1829 die im Jahre 
1828 von dem Monate Zänner liegen gebliebenen Pfän« 
der, im ale man ſolche länaftens den 25, dieß 
zuvor nicht auslöfen follte, mittels der gewöhnlichen 
Bisitafion an den Meiftbietenden verkauft werden; 
alle diejenigen alfo, denen daran gelegen tft, konnen 
re beliebigen Auftalten In Zeiten vorfehren. 

Münden den 4 April 1829. 

Borzaga, Kaſſier. 
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2873. Bei meinem Abgange von bier erfuhe Ib 
Jeden, der glaubt, eine Forderung an mid zu ba: 
* in derd naͤchſten Woche das Geld bei mir abzu— 

olen. 

Muͤnchen am 4. April 1828 

arth, geheimer Rath. 
* 








Fremden-Anzeige. 





Vom 5, bis 8. April, 


Im goldenen Hirſch. 

Hr. w Horuthal, K. Appellationsgerichtss AdvoPat 
von Bamberg, Hr. Baron v. Werther von Frank⸗ 
furt. Pr. Schneider, Eontrolleur von Berlin. 

3m ſchwarzen Adler 

Hr. Schmidt, Kaufmann von Wunſiedl. Hr. Burck⸗ 
Hardt, Kaufmann von Bafel. Hr. Forſtmann, Kaufs 
mann von Reibt. 
Beneral:Gonful in Rio Janeiro. Hr, Endres, Kauf⸗ 
mann von Weinsberg. Dr. Daumer, Kaufmann von 
Um. Dr, Wagner, Saufmann von Frankfurt. 

Im goldenen Habe, 

Hr. Dbermaier, Banguier von Augsburg, Br. 
örhr. von Shägler, Bangeier von Augsburg, Pr. 
Faber, Lithograph von Nürnberg, Hr. Biel, Kaufı 
wann Yon Straubing. Dere Rub, Handelimann von 
Langenprozelten. 

Gm goldenen Kreutz. 

Br. Ramflein, Profeffor von Prag. Hr. Baumann, 
Rıufmann von Augsburg. Dr. Beer, Rönial. Rente 
beamter von Aibling. Herr Maniglier, DMegotiant 
von Klufes, 
Augsburg, 


Im goldenen Birm, 


Hr. Dörffer, Bandgerihts,Xftuar von Arnftein, Hr. 
Leiblein, K Appellationsgerichts, Acceſſiſt von Würze 
burg. Hr. Graßecker, Kaufmann von Neuburg. 


Im goldenen Stord, 
Sr. Shard, Gaftwirth von Eſſunbach. 
Im goldenen Stern. 
Hr, Eilverio, Handeldmann von KRraiburg. 





Tune 


Bevölferungs- Anzeige 


In vergangener Woche wurden 
Grtauft: 
57 Rinder: 32 männl. und 25 weibl, Geſchlechts. 


Hr dv. Theremin, K. Preußifc.. 


Here Wolter, Königl, Kreiſrath von 


Betraut: 

Den 21. Maͤrz. Anton Dafner, bürgl, Schneldermel⸗ 
ſter dahler, mit Margaretha Hanſelt, Schuhma— 
chermeiſterstochter von Heidenheim. 

Den 22. März. Joſ. Meyt, Hausbefiger und Milch. 
mann, mit Anno Katharina Defterer, Bierwirthö— 
tochter von Altendtting. 

Den 5. April, Job, Ehriſtian Friedrich Meber, Mar 
fhinenmeifter im K Gertrals Schulbücerverlagr, 


mit Maria Anna Sagſtetter, K. Hattſchierstoch— 
ser von bier. 


Geſtorden find: 

Den 31, März, Michael Wivmann, Taglühner von 
der Xu, 78 5. alt, an Altersfhmwähe urit Lun⸗ 
genlähmung, 

Den 2. April. Franz Pfigner, Maurerpalierdfohn, 
13.7 M. 28 T. alt, an Zapnfraifen, 

Urſula Sedimaier, Fabrikarbeiterstochter, 7 T. alt, 
am Brand. 

Jakob Hawkins, Givil-Ingenieuesjopn aus London, 
7 J. alt, an häutiger Bräyne, " 

Den 3. — Augufta Redlinger, Raufmannstochter von 
Augsburg, 22 9. alt, am Nervenfieber mit Ders 
fegung auf das Gehirn, 

Fr. Auguſta Karolina Freifrau 9. Staader, koͤnigl. 
Käimmerersgattin, 29 I. alt, an der Abzehtung 
und Lungenſucht. 

Hr. Jof. Schmidtner, buͤrgl. Melber, 42 I. alt, 
am Sclagflufße, 

Frau Agnes von Widder, Lönigl. Finanz» Dire; 
torswittwe, 44 9. alt, an der fhwarzen Krank: 
heit und Brand, 
of. Aſam, Taglöhnersfohn, 8 M. 17 T. alt, fan der 

— —— mit Keuchhuſten. 

Hr. Simon Zintl, penſ. Fönigl. Kammerportier, 79 J. 
alt, an Alteröfchwäche, 

Den 4. — Runigunda Qutter, Baͤderotochter von Rs 
nigitein, Logs. Sulzbach, 29 3- alt, an ber Qungen« 
ſucht. 

Franziska Lichtenwald, b. Budbinderdtochter, 1 3. 
z M. 3 T. alt, an Diarrhoe, 

— Strobl, Hebamme, 73 J. alt, am Schlag⸗ 
fluße. , 


Ludwig Schlecht, Serzeantensfohn, 4 T. alt, an der 
Gelbſucht. 


Katharina Wagner, Tagloͤhnerstochter, 3 I. 3 M. 
20 T. alt, an den Folgen einer Lungenentzuͤndung. 

4 unebel. Knaben, 

5 unehel, Mädchen, 


€ 56 ) 


Verze ichniß 
er vom dem Stadtmagifttate zu Münden vom 6. bis 15. April 1829 guten: 
Brod⸗ und. Mehl: Tarı und anderer Viktnallenpreiſe. 
Münden den 6. April: 1829. 


. i: 111. E x 
' 1. Brods Gewicht. een u me, Diertel. * er 
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Koͤniglich⸗ Er Bayerifcher 


Polizey Anzeiger NN von München, 


Nro. 29. Sonntag den 12. April 1829 











314% Bekanntmachung 


der im Monate März lauf. Jahres bey der königl. Polizey s Direktion 
verhandelten Straffälle, a" p ı den 
1) Dierzehn Indivibuen wurden beftraft wegen Diebſtahls, 
2) Zwey wegen Unterſchlagung, 
3) Drey wegen Betruges, 
4) Bier wegen Urkundenfaͤlſchung, 
5) Dierzehn wegen Defraudation ftädtifiher Gefälle, 
6) Dier hundert zwey und fechsig wegen Vagirens, 
7) Neun und ſechzig wegen Bettels, 
8) Zwey und zwanzig wegen te ha der Beflimmungen über das Paßwefen, 
9) Acht und zwanzig wegen öffentlicher Verlegung der Sittlichkeit, 
10) Sechzig wegen öffeı —— 
11) Sieben und zwanzig wegen geringer Pörperlicher Mißhandlungen, 
12) Agt wegen Beſchimpfungen an öffentlichen Orten ‚ 
15) Dier und, fünfzig wegen en Aufenthaltes, 
14) Dreysehn wegen unterlaffener Berlängesung der Aufenthaltöfarten, 
15) Fünf wegen unangezeigter Beherbergung von Fremden ’ 
16) Eines wegen unterlaffener —* der Wohnung, 
17) Acht wegen Uebertretung der Dienftbotens Ordnung, 
18) Sünfzehn wegen Hauſirens, 
19) Bier wegen Sührung von Winkelwirthſchaften, 
20) Acht wegen fihnellen Fahrens, 
21) Drey wegen fchnellen Reitens, 
22) Dier wegen Sahrens auf den Trottoirs, 
25) Sechs wegen unterlaffener Aufficht auf das Gefpann, 
24) Zwanzig wegen einfpännigen Fahrens mit unvollftändigen Gabeln, 
25) Eilf wegen Uebertretung der Siaferordnung , 
20) Acht wegen unterlaffener Straßenreinigung , 
27) Acht wegen Verſtellung des Trottoirg, 
28) Ein und dreißig. wegen Ueberfchreitung der Polizeyftunde, - 
29) Drey wegen hohen Spieles, 
30) Drey wegen. Beleidigung der Gendarmerie, 
31) Ein und dreißig wegen Sahrläßigkeit in der nächtlichen Sperrung der Häufer, 
52) Sünfzehn wegen Tabakrauchens auf der Straße in der Stadt, 
335) Neunzehn wegen Uebertretung der er Anordnungen über die Hunde, 
| *) 


( 370 ) 


44) Eines wegen fahrläßiger —— des Schlachtviehes, 
35) Eine Hebamme wegen unterlaffener Anzeige einer Geburt. 


An die zuftändigen Gerichte wurden ‚abgegeben: 
Acht und zwanzig Individuen wegen Diebftahls , ' 
Drei wegen Unterfhlagung, + 
Zwey wegen Betruges, 
Zweh wegen Urkundenfaͤlſchung, 
Zwen wegen Körperverlegung, 
Sünf wegen Duelle. x 
8 wurden alfo im vergangenen Monate 985 Perfonen polizeylich abgeftraft, ud 
‚a2 an die Gerichte abgeliefert. 
Münden den 10. April 1829. 


Königliche Poligey » Direktion München. 
von Rineder, Direktor. 





«Den Verkauf der fogenannten Dftereler betreffend.) 

2082. Die gefärbten, fogenannten Dftereier dürfen nur von den bürgerlichen Obfts 
fern, und von folchen Perfonen, welche eine obrigfeitliche Bewilligung hierzu nachgeſucht und 
erhalten haben, dahier verkauft werden, Much wird der Verkauf dDiefer Eier nur für dıe 
Charwoche und die zwei Dfterfeiertage geſtattet. — 

Diejenigen, welche dieſen Beſtimmungen entgegen handeln, haben die geeignete Bes 
ftrafung und Die Gonfiscation der Waare zu gewärtigen, j 

Münden den 9. April 1829. 


Königl. Polisey - Direktion und der Magiftrat ber koͤn ige. Haupt- und 
Reſidenzſtadt Munchen. , 
»on Rineder, Poligeys Direktor. v. Mittermaner, Bärgerme fer, 














Mie a ie 2985. In der Löwenftraße No.. 787. a. find 

l thſch ften 3 ſchoͤne Den —— dei 
2086. In der Rafernftraße No. 348. it a eine um 90 fi., ım gten Stockwerke eine um 
ife Die ganze Etage über een mit allen 90 — =. Han 80 fl. 8 Bu er un 
BHequemlichkeiten für den Jahres zins von 200 fl. a. ) a * ann ein Gartenautheil dazu 
fogleich zu begiehen. gegeben werben. 


9987. Bor dem Karlsthore in der Bayırı " gr No. 56. in der Theatineritraße, der 
firaße No. 163. ift eine Wohnung zu ebener x. Refidenz gegenüber, ift über 3 Stiegen ein 
Grde mit mehreren heisbaren Zimmern und ſchoͤn meublirces Zimmer am 1. Mai für 9 fl. 
Bleinem Garten, Sommerhäuschen um dem zu beziehen. 
jährlichen Sins von 110 fl. zu vermiethen, — — 
oder eine im 2ien Etodwerfe mit mehreren "2984. Eine neubergerichtete, auf der Sons 
— Zimmern jaährlich für 120 fl.; auch nenſeite Gelegene Wohnung, in deren Haupts 
ann dafelbft ein großer, fhöner Garten mit zimmern die Dicken und Böden bemalt find, 
Sommerhaufe, mit Glasfenſtern jährlid um ift an der Weinitraße No. 1028. im zweiten 
50 fl., einzeln oder zu einer Wohnung abge- Stockwerke für 500 fl. zu beziehen, oder an: 
geben werden. Das Weitere it vor dem ftatt derfelben Fann auch das erſte Stockwerk 
dım Ginlafe im Lohſchwitzbade zu erfragen. für 575 fl, abgegeben werden. 
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HE. Ir der Cifenmannsgaffe No. 1100. 
iſt eine Wohnung mit a heitbaren, ausgemals 
‚ten Zimmern, Keller und Speicdjer:Qfntheil um: 
den Jahreszins von 200 fl» zu’ Georgi zu bes 
ziehen, und das Nähere im aten Stockwerke 
zu erfragen.. ’ 


2979: Zw eimem Haufe im der Barer-Strafe‘ 
zu ebener Erde find 2%: beisbare, meublirte,- 
ausgemalte und mit eigenem Eingange vers 
fehene Zimmer mit Bett für die Sommermos 
nate vom Vlonat Wan anfangend, für 18 fl. 


monatlich zu vermiethen, und ift das Nähere . 


zu erfahren im 
Unfrages und Adreß: Burcau Mündem.- 


2978: Eingetretener Verhaͤltniſſe wegen iſt 
in der Gendlingerftraße No. 915. über zwei 
Etiegen vornheraus eine Fleine Wohnung mit‘ 
4 Zimmern nebft übrigen Bequemlichkeiten 
um den Jahreszins von 85 fl. zu beziehen, 
und. das Nähere dafelbit zu erfragen.-- 


2977. No. 649. im Roſenthale über drey 
©tiegen links ift ein meublirtes Zimmer, jedoch 
oßne Bett um 4 fl. 30 fr. monatlich zu ver 
mietben. 


2092. Wegen Derfegung eines Staatsdie— 
ners ift eine große Wohnung von 10 Pieien' 
und fonftigen Bequemlichkeiten, unmeit des 
Karolinenplates in der fhönften Gegend am 


Ziele Mitaelis für 360 und 300 fl. zu vers 


mierhen, und kann auch am Ziele Georgi bes 
zogen werden. Näheres erfährt man in der 
Dienerögaffe No, 147. Über 1. Stiege. 


2095. Dor dem Marthore in der Barer- 
Straße No. 352. ift eine ſchöne, helle Woh— 
nung zu ebener Erde mit 3 Zimmern, Käche, 
Speicher für 150 fl. iu Georgi zu bes 
sieben. 


2099, In der Kaufingerfiraße No. 1022.- 
über 3 Stiegen ift eine Wohnung, beftehend 
aud 4 heigbaren Zimmern, nebft Alkoven, 
Garderobe, Küche und Speiſekammer, Spei⸗ 
her, Keller, Holzlege und übrigen Bequem: 
lihfeiten für 280-f: Jahreszins mit dem näch— 
ften Ziele Georgi zu beziehen. Das Uebrige 
ift bei dem Hauseigenthümer über 1. Etiege 
zu erfragen, 


3905, Im Thale mähfll.der Hl. Geiftfirde 
No, 423. über 2 Stiegen vornheraus ift ein 


ſchoͤn meublirtes Zimmer mit'eigenem Eingange 


und übrigen Bequemlichkeiten: monatlih um 
9 fl. am 1.. May zu beziehen. Auf Berlans 
gen- wird auch die Koft gegeben. 


29006; Am Färbergraben: No: 1049. ift zw 
Georgi zu ebener Erde eine Wohnung mit‘ 
Keller und Laden, oder ohne Laden um 250 fl. 
zu beziehen, und dad Nähere über F Stiege 
au: erfragen. 


2097. Im Klinghaufe am Marplase No. 





41350: find 3: eingerichtrte Yimmer, mit: der’ 


Yusficht auf den Dultplag verfehen,- um 20 fl.- 
> vermiethen, und über eine Stiege zu ers 
ragen, 


3002. Dor dem Karlsthore in der Sing: 
firofe No. 156. über 1 Stiege find 2’ meubs 
lirte Zimmer. für einen Herrn um 8 fl. und 
für 2: Herren um’ 10: fl. zu vermiethen.- 


3000. An der Kaufingerfiraße im Ayothes 
ferhaufe No. 1026. über eine Stiege an der 
©onnenfeite find zwey beisbare, auggemalte,- 
meublirte Bimmer um 12 fli monatlidh, ohne 
oder mit: Betten, fogleich zu vermiethen; bes’ 
fondersd gegianet würden fie wegen der vors 
handenen ſchoͤnen Hausfapelle für einen Geiſt- 
lichen feyn.- 


3003. An der Ede der Kaufingergafie und 
des Särbergrabens No; 1030; über 1 Stiege 
find 3 fhön meublirte Zimmer monatlich jür 
16 und 14 fl. am 1. May zu beziehen. 


3001. In der Barer- Etrafe No. 349. ift 
eine fhöne Wohnung im. erften Stockwerke 
mit 4 Zimmern und übrigen Bequemlicfeiten 
für den Jahreszins von 150° fl. zu Georgi zu 
beziehen. 


3008. Vor dem Karlsthore nähft dem 
Schimmelwirthe No. 103. iſt zu ebener Erde 
eine bequeme Wohnung für den balbjährigen 
Bins von 36 fl. zu Georgi zu beziehen. 


r 3010. Es find in der Amalienfiraße No. 
505. c. mehrere Wohnungen um 36, 44, 100 
und 160 fl. jährlich zu vermiethen.ge 


er, 
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3009. Es find in der Amalienftraße No. 556. 
mehrere Wohnungen um 54, 64, TO und 160fl. 
jährlich zu vermiethen. 


3012. In der Lederergaffe No, 207. Über 
2 Stiegen find 3 fehön meublirte immer, eis 
nes mit Nebenfabinette um 12 fl., eined um 
6 fl. und eines um 5 fl. am 1. May zu be> 
Sieben. 


5011. In der Fürftenftraße im Schriftgieſ⸗ 
fer Lorenzhaufe No. 649. ift über 3 — 
vor nheraus ein ſchön meublirtes, aus gemaltes 
Zimmer nebſt Kabinet und Alkoven für 15 fl. 
monatlich zu vermiethen, und das Nähere da⸗ 
felbft zu erfragen. 


—— 

3014. In dem Finkengäßchen No. 6186. 
vornheraus über 2 Stiegen ift zu Georgi ein 
eingerichtetes Zimmer, mit allen Bequemlicy: 
Feiten verfeben, um 6fl, monatlich zu beziehen. 


3015. An der Neuhaufergaffe No. 1380. über 
3Stiegen rechts ift ein meublirtesgimmerfammt 
Alfoven für einen Herrn monatlıh für 6 fl. 
fogleiy oder am 1. May zu vermiethen, 


zı11. Vor dem Koftthore in ber neuen 
Pferdftraße No. 301. Fann über 2 Ötiegen 
rechts vornheraus ein meublirtes, mit gutem 
Bette und eigenem Eingange verfehenes Zim— 
mer um 5 fl. monatlich ſogleich bezogen werben. 


3021. Im Hergogmargäfihen nahe am Karls: 
thore No. 1370. find am nächſten Ziele Georgi 


2 heisbare, gewölbte Läden nebft kleiner Wohs 


nung, wobei fih auch bei dem einen ein lau: 
fendes Waffer befindet, jeder um 80 fl. au 
vermiethen. 


3020. Es find 2 fehr fchöne, helle, geräu: 
mige Zimmer vornheraus, mit oder ohne 
Meubels, einzeln oder zufammen, an einen 
oder mehrere Herren in Der Glodenftrafe 
rechts vom Gendlingerthore (ausgehend) her: 
unter No. 1284. im Steuer-Reviſor Neuner’s 
großem Haufe über 2 Stiegen um den mos 
natlichen Zins von 8 oder 9 fl. für jedes zu 
vermiethen. Cie konnen fogleich bezogen und 


auf Verlangen würde dafeloft auch gute Koft 


ertheilt werden, 


3018. Es ift ein ſchön meublirted Bimmer 
um 6 fl. monatlich zu vermiethen. Das Ma— 
bere ift in der Gluͤckſtraße No. 610. über 1. 
Stiege zu erfragen. 


5022. a ber Theatiner-Schmabingerftraßs 
No, 69. find 3 Wohnungen rückwärts um 50, 
60 und 66 fl. am Biele Georgi zu beziehen, 
und zu erfragen über 4 Stiegen vornheraus, 


30235. Am Marimiliansplage No. 1360. a. 
über 4 Stiegen ift ein großes, ſchön meub« 
dirtes, heisbares Yimmer, mit eigenem Ein— 
gange und der Ausfiht auf den Dultplatz, 
monatlih um 8 fl, fogleih oder am 1. May 
zu beziehen. 


3024. In ber Herrenftrafe No, 505. über 
2 Stiegen find am 1. May 2 ſchoͤn meublirte 
Zimmer, jebed mit eigenem Eingange, einzeln 
oder zufammen, eined nm 6 fl., Das anders 
um 7 fl fl., beide um 12 fl. zu vermiethen. 


3025. In der Türfenftraße No. 466. find 
2 Wohnungen über 2 Stiegen, eine jede mit 
3 heisbaren Simmern, Alfoven, Küche, Keller, 
auch einen Raum vom Garten und mit allen 
andern Bequemlichfeiten am Ziele Georgi um 
140 fl. Bu vermiethen; über eine Stiege iſt 
die nämlihe Wohnung um 145 fl. zu vermie: 
then, wie über 2 Stiegen. 


3027. In der Rofengaffe No. 1011. über 3 
Stiegen vornheraus ift am 1. Mai ein ſchoͤ— 
nes, meublirtes Zimmer wit eigenem Eingangs 
monatli um 8 fl. zu vermietben. Das Nür 
bere ift zu ebener Erde im Sädlerladen zu 
erfragen, 


3031. Im Haufe No. 85. in der Schwa— 
bingerftraße über 3 Stiegen rechts find zwey 
fehr fhön meublirte Zimmer, eines um 15 fl. 
> größere um 18 fl. am 1. May zu bezies 

en. 


3033. Bor dem Karlstkore im Rondelle 
rechts Mo, 1312. über 3 Stiegen vornheraus 
ift ein meublirted Zimmer mit eigenem Cine 
gange und fchöner Ausſicht fogleib für 7 fl. 
Are der Binmerbedienung monatlich zu bes 
dichen. 
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3030. Ein Fleined Anweſen eine Stunde von 
bier mit Garten und Anger wird an einen 


Gärtner oder Milchmann, der Gärtnerei vers, 


fiebt, gegen billige Brdingniffe in Pacht ges 
geben. D. Ueb. 


3029. Eine geräumige Wohnung mit ſechs 
Simmern und andern Bequemlidfeiten Fann 
balbjährig um 110 fl. bezogen werden. D, Ueb. 


3054. Im Thale Mariä ift wegen eingts 
tretener DVerhältniffe eine Wohnung mit deei 
Bimmern, mebft übrigen Bequemlichfeiten um 
75 fl. zu Georgi zu beziehen, und zu erfras 
gen bei dem b. Dbftler auf der Roßſchwemme 
Tobias Dietl No. 586. Über 1 Stiege rüds 
-wärte. 


5056. In der Amalienftraße No. 524. find 
2 Zimmer mit einer Holzlege über eine Stiege 
für 40 fl. foglei zu beziehen. 


3038. In der Bayerſtraße, Ludwigs: Bor: 
ftadt No, 184. ifl ein Quartier ‚von einem 
beig: und 2 unheisbaren Zimmern, Küche, 
SHolslege und andern Bequemlicfeiten um 
den jährlichen Bins von 55 fl. zu Georgi zu 
beziehen, 


3059. Auf dem Färbergraben No. 1042. 
find eine Wohnung um 100 fl. und 2 Läden, 
einer zu 80 fl., der andere zu 50 fl. zu bes 
ziehen. Das: Nähere ift über 1 Stiege zu 
erfragen. 


501. Im Roſenthale No. 719. Über eine 
Stiege ift eim Zimmer mit Nebenzimmer für 
1 Heren um 6 fl., und für 2 Herren um 8fl. 
zu vermiethen, und fogleich zu beziehen. 


3040. In der Herrenftraße No. 305. e. ift 
über 1 Stiege eine fehr fchöne mit allen Bes 
quemlichkeiten verfehene Wohnung jährlih um 
190 fl. fogleih au beziehen, Das Nähere ift 
beim Haugeigenthümer bafelbft zu erfragen, 


3042. In der Mar VBorftadt, Karlsſtraße 
To. 202. lit. B. ift eine Stallung für vier 
Pferde, nebſt Wagenremife zu 3 bis 4 Wäl 
en, Kutfcherzimmer, Geſchirrkammer und Deus 
ege, entweder monatlich oder halbjährig um 
ben jährlichen Zins non 130 fl. fogleih zu 
beziehen, 





5033. An dee Adalbertſtraße nähft dem 
Schwabingerthore No. 701. find 2 Wohnun: 
gen, eine um-80 fl. und Die andere um 45 fl. 
jährlih im Sale auch zimmerweife zu vers 
miethen, 


3046: Drei ſchoͤne Wohnungen von 4, 5 
und 6 Bimmern fammt Speicher und Aeller: 


‚antheil über 1 und 2 Stiegen. find vor dem 


Karlsthore in der Singitrafe No. 156. für 
110, 120 und 130 fl. jährlih zu vermiethen, 
und fönnen foyleich oder zu Georgi bezogen 
werden, Das Uebrige ift bei dem Eigenthü— 
mer zu erfragen. 


3017. Es find eine große fhöne Wohnung 
für 120 fl., dann eine Pleinere für 50 fl. und 
eine Stallung für 40 fl. jährlih zu Georgi 
u vagwietben, und zu erfragen in der Türs 
—* No. 568. beim Slafer Hinfer. 


‚3049. Am Marimiliansplage No, 1321. ift 
eine Stallung zu 3 Pferde mit Heulege um 
5 fl. monatlih am 1. May zu verpachten. 


3050. Auf der Roßihwemme No. 590. über 
2 ©tiegen ift eine Wohnung um 90 jährlid 
am Biele Georgi zu beziehen. 


5054. In der Kaufingerftrafie No. 1014. 
über 3 ©tiegen, nahe der Hauptwache, kön— 
nen 2 fchön meublirte Zimmer um 18 fl. mo: 
natlich fogleich oder am 1. May bezogen werden. 


5053. Im Auguftinerftode No. 1395. über 
eine Stiege vornheraus find 2 meublirte Zims 
mer fogleih um 12 fl. zu beziehen. " 


3055. Bor dem Gendlingerthore rechts im 
Rondelle an der Findlingsftraße find im Ed: 
hauſe No. 37. zu ebener Erde 2 meublirte 
Bimmer mit fhöner Ausficht und eigenem 
— für 12 fl. am 1. May zu vermies 

en, 


3060. Wegen eingetreteneer Verhältniße ift 
am Biele Georgi noch eine ſchoͤne und helle 
Wohnung vornheraus, beftehend aus 4 heiß: 
und einem unheigbaren Zimmer, Keller, Küche, 
©peicher und übrigen Bequemlichfeiten uns 





"den Jahreszins von 180 fl. zu vermirthen, und 


in der Dultgaffe No. 886, zu befichtigen. 
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3056. Am nächſten Ziele Georgi ift in der 
Nähe des Karlstyores an. der Schützenſtraße 
in dem Haufe No. 65. die Wohnung des er: 
fien Stockwerkes, beftehend aus 4 heitz- und: 
2 unheigbaren Zimmern, mit eigenen Eingäns 
gen, für Zimmerherren geeignet, nebft Spei⸗ 
cher, Kellerantheil nnd übrigen Bequemlich⸗ 
Beiten für den Jahreszins von 210. fl. zu ver⸗ 
miethen. Das Uebrige ift in dem Wagner: 
baufe in der Sendlingerftraße nächſt der Jos 
hanneskirche über 2 Stiegen zu erfragen. 


3052. In der MWeinftroße No. 122. ift im 
2ten Stockwerke vornheraus ein ſchönes meub: 
lirtes Zimmer mit oder ohne Beit für 12.0der 
14 fl.. monatlih am einen unverbeuratheten 
Herrn zu vermiethen,. und. kann fogleich bezo— 
gen werden. 


3067. Im Rofengarten an der Mas 
firaße No. 62. b. über 3 Stiegen find am 15 
May 2. fchön meublirte Bimmer nebft Alkoven 
und eigenem Cingange mit 1 oder 2. Betten: 
für 9 oder 10 fl. monatlich zu. vermiethen, 


3069. Am fchönften und gewerbfamften Platze 
der Stadt ift zu Georgi ein Laden haibjäh— 
rig für 125 fl; zu beziehen, und das Nähere 
bei Hrn. Müplberger in. der Kaufingerftraße 
zu erfragen. 


3058. In der Elifenftraße außerhalb des 
Hotanifchen Gartens No. 185. im Mittelges 
bäude über 1 Stiege ift ein helles, meublir: 
tirtes, heitzbares Zimmer mit eigenem Eingange, 
mwozu.auch. ein Gartenantheil gegeben wird, 
monatlih um 7 fl, zu vermiethen,. und am 1.. 
May zu beziehen.. 


3062, In der Schäflergaſſe No, 1562, ift 








am Biele Georgi über 2 Stiegen vornheraus: 


eine Wohnung mit allen Bequemlichkeiten 
jährlih um 140 fl. zu vermiethen, und das 
Nähere zu ebener Erde zu erfragen, 


5064. In der Galvatorftraße No. 1532: 
ift die Wohnung im zten Stocdwerfe, beftes 
hend aus 3 Zimmern vornberaus, 2 rückwärts, 
dann Öarderobe, Küche, Speifefammer, Kels 
Ier und Speicher um den jährlichen Zins von 
"200 fl, zu Georgi zu beziehen. 


3057. Um obern Anger No. 805. über eine 
Stiege ruͤckwärts ift ein eingerichtetes Bims 
mer um: 3 fl. monatlich, fogleih oder am 1.- 
May zu beziehen.- 


3061. In der Schäflergaffe No. 1564. über‘ 
3. Stiegen. ift ein: meublirtes: Zimmer an Lt 
oder 2 Herren um 9 fl. am 1. May zu vers 
miethen.. , : 


3065. In der Findlingsftraße No, 38. ift 
ein® Wohnung mit 4 Zimmern, Kücjre, Spei: 
fefammer, Keller für 148 fl. zu Georgi zw 
vermiethen. 


3066. In der Roſengaſſe No. 611. im stem 
Stockwerke ift ein neu austapezirtes, ſchön 
meublirtes Zimmer für 8. fl. fogleich zu bezie⸗ 
ben. 


3068. Es iſt in der Kaufingergaffe No; 1617.- 
im 3ten Stodiwerfe ein meublirtedg Bimmer 
mit eigenem Gingange um 8 fl, am 1. Way: 
zu besichen. 


3070: Am Färbergraben No. 1039. über 3: 
Stiegen iſt ein Zimmer mit eigenem Eingange, 


mit Bett um 5-fl., und ohne Bett um 3-fl.- 
30 fr. zu vermiethen und fogleich eder am 1. 
May zu beziehen.. j 


3071. Es ift in der Lerchenftraße eine Woh:- 
nung mit 4 Bimmern, Küche, Keller und Spei— 
der um 80-fl. zu Georgi zu beziehen, und Das 
Nähere daſelbſt bes Simon Deimer No, 278, 
zu erfragen. ° 


3074.. In der Karlsſtraße, Maxvorſtadt No. 
201. find im erften Stockwerke 2 Wohnungen, 
jede mit 4 Zimmern, eine befteht aus 3 heitz⸗ 
boren, die andere aus 2 heisbaren Zimmern, 
jede Wohnung hat Keller, Speicher, Holzlege, 
auch Antheil an der Waſchküche, jede um den 
Jahreszins von 140 fl. zu Georgi fogltich au 
beziehen. Auf Derlangen fann au ein Gars 
ten- Dazu gegeben werden. Das Nähere ift 
zu ebener Erde zu erfragen. 


3078. In der Lerchenfiraße No. 1085. ift 
eine Wohnung mit 2 heiße und 2 unheigbas 
zen Bimmern, Küche und Aussuß um 100 fl. 
zu vermiethen. 
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3076. Ein huͤbſch meublirtes Appartement 
mit eigenem Eingange in der Windenmachers 
gaffe No. 1552. ‚über 1 Stiege iſt um 16 fl. 
monatlich fogleih zu beziehen. Auf Verlan⸗ 
‚gen Fann man 2 Betten haben. 


3072. In der Müllerftraße Ro. 657. lit. F. 
iſt über 3 Etiegen eine Wohnung von drey 
Zimmern, Kammer und Rüde ſammt allen 
andern Bequemlichfeiten um den jährlichen 
Zins von 75 fl. am Ziele Georgi zu vermie⸗ 
shen, und daſelbſt zu erfragen, 


3077. Eingetretener Derpältniffe wegen ift 
ine Fchöne, große Wohnung mit 5 heißs und 
2 unbeigbaren Bimmern in der Refiden ftraße 
Mo. :48. zu Georgi oder aud früher für den 
Jahr eszins von 340 fl. zu beziehen. 


3086. In der Lerchenfiraße No. 88. find 
am Fünftigen Ziele Georgi, oder auch fogleich 
4 Wohnungen zu beziehen, nämlich zu ebener 
Erde eine Wohnung für 180 fl.; über eine 
&tiege 2 derlei für 200 fl., und über zwey 
Stiegen eine für 180 fl. Gämmtliche Logis 
find mit allen übrigen Bequemlichkeiten vers 
fehen, und Fönnen auch hiezu Stallung zu 5 
Pferde, nebft Wagen: und Sourage: Remife 
mit Autfcherzimmer, Walhhaus, Keller und 
gehörigen Speicher; auch ein Gartenantheil 
mit Sommerhaus abgegeben werden. Die 
Beſichtigung Fann jedesmal von 11 bis 12 
Uhr vorgenommen werden. 


3087. Am Rochusberge No. 1487. ift eine 
Wohnung von 2 heisbaren und einem unheiß« 
baren Zimmer, agdfammer und übrigen 
Bequemlichkeiten fogleih um 140 fl. jährlich 
‚zu beziehen. 


3080. Am Kreuze No. 1234. ift zu ebener 
Erde eine Wohnung, für einen Gewerbsmann 
geeignet , zu Georgi für 130 fl. zu besiehen. 


3092. In der Müllerftraße No. 661. b. ift 
eine bequeme Wohnung für jährlibe 130 fl. 
zu vermiethen, und das Nähere Über 1 Stiege 
rechts zu erfragen. 





3109. Im Echrammengäßchen No. 94. über 
2 Stiegen ift eine Wohnung ſogleich um 


« 


160 fl. zu beziehen. 


3094. An der Ecke der Barer- und Löwen: 
firaße No. 792. find 2 Wohnungen, eine für 
110 fl., und eine für 35 fl, am Biele Georgi 
zu beziehen. Das Uebrige ift zu ebener Erde 
zu erfragen. 


3095. Naͤchſt der Hauptwache im Thiereds 
gaͤßchen No. 1592. ift über 2 Stiegen 1 meubs 
lirtes, "großes, Heisbares Zimmer mit eigenem 
Eingange monatlih um 0 fl, am 1. Many zu 
bezichen. . 


3005. Bor dem Karlöthore durch das Hu: 
bergartengäßchen find No. 12. über 1 Stiege 
sin Zimmer fammt Nebenzimmer mit der Yuss 
ficht in Gärten, mit oder ohne Meubeld um 
9 oder 7 fl. fogleihy oder am 1. May zu vers 


miethen. 


3096. Es iſt in der Kanalſtraße No. 46. 
über 2 Stiegen rechts ein ſchönes, heitzbares, 
mit eigenem Eingange verfehenes Zimmer um 
den monatlichen Zins von 4 fl am 1. May 
zu vermiethen. 


3097. Ein ſehr nutzbarer Obſt- und Ge: 
müfegarten nahe an der Beterinärfchule ift 
auf beliebige Zeit für 115 fl. jährlih zu ver 
miethen. Das Nähere iſt in der Amaliens 
ftraße No. 556. zu ebener Erde zu erfragen. 


3008. In der Eifenmannsgaffe No. 1110. 
über 2 Ötiegen find 2 meublirte Zimmer um 
14 fl. monatlich fogleich oder am 1. Man zu 
beziehen. 


3099. In der Theaserftraße naͤchſt der Sy⸗ 
nagoge No. 492. lit. a. iſt über 3 Stiegen 
ein meubdlirtes, heisbared Zimmer fogleich 
oder am 1. May um 6 fl. zu beziehen, 


3101. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
Stiegen rückwärts ift ein Helles, bequem eilt: 
gerichteted Zimmer mit eigenem Eingange um 
6 fl. monatiich zu vermiethen. 





3103. In der Ludwigsvorftadt, Lerchenftraße, 
ift fogleiy oder am 1. May ein eingerichte: 
te8 Zimmer über 1 Stiege mit eigenem Eins 
gange und ſchöner Ausfiht um 5 fl. monat: 
lich zu vermiethen. Das Nähere „ift in ber 
Erpedition der politiſch. Zeitung zu erfragen. 
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3104. Im Rofenthale No. 649. über zw.Y 
Stiegen vornhrraus if ein eingerichtetes Zims 
mer um monatlige 6 fl. am 1. May zu brs 
beziehen. 


3081. In der Burggaffe No. 169. ift eine 
Wohnung über 2 Stiegen mit 5 großen Zim⸗ 
mern vornheraus, 2 Kammern, Küche, Keller, 
für 350 fl. zu Georgi zu beziehen. Es Fann 
auch eine Etallung zu 5 Pferde dazu gege— 
ben werden, 


3108. No, 1483. in der Prannersſtraße am 
Martpore über eine Etiege rechts find ein 
oder 2 fchön meublirte und tapesirte Zimmer 
am 1. May um 10 — 14 fl. monatlich zu 
vermiethen. 


3107. Um Unger, unmweir bed Angerihores, 
Mo. 800. ift eine geräumige, belle Wohnung 
über eine Stiege mit frhöner Ausfitt vor: und 
ruckwärts um 80 fl jährlih am Ziele Georgi 
zu vermiethen, und zu beziehen; felbe beftcht 
aus 3 Zimmern, einer Bleinen Kammer, Küche, 
Keller, und Speicher Antheil. 

3110. Bor dem Maxthore in der Barer- 
Etroße Ro. 350. zwiſchen dem Karolinenplaße 
und der nıuen Pynakothek find am naächſten 
Biele Georgi oder Michaelis mehrere Woh— 
nungen zu vermietben, und zu beziehen für 





die jährlichen Miethzinſe von 400, 350, 300: 


150 und Go fl. Im Hintergebäude links iſt 
das Nähıre zu erfragen, 





3085. Vor dem Sfarthore in her Herrens 
firaße To. 305. H. in Dem 2ten Haufe unterm 
Wurzburgerbothen ift über 2 Stiegen 1 grün 
ausgemaltes, fhön mrublirtes Zimmer monat: 
lich um 7 fl. am 1. May zu vermiethen. 





3082. In der Sendlingerſtraße im Haufe 
No. y71. über 3 Stiegen vornheraus ift ein 
ein meublirtes Zimmer von einem Herrn um 
7 fl. und von 2 Herren um 9 fl. fogleich zu 
beziehen, 


3115. In der Müllerfiraße No. 658. b. 
über eine Stiege linfs find 2 Bimmer, ſchoͤn 
meublirt, mit eigenem Eingange und einem 
Dette verfehen um 10 fl., mit 2 Betten um 
12 fl. monatlich zu vermiethen und fogleich 
au beziehen. 





[ 

3084. In der Lömwengrube No. 1405. über 
2 Stiegen ift eine Wohnung ruͤckwärts mit 2 
Zimmern, Magdfammer und Küche für den 
Jahreszins von 70 fl. au Georgi zu beziehen, 
und beim Hauseigenthümer zu erfragen, 


- 3085. Es ift ein großer Laden mit sinem 
heigbaren Nebenzimmer nebft großem Keller 
und Materialiengewölbe für 220 fl. jährlich 
fogleich zu beziehen, und im der Gendlingers 
firaße No. 948. beim Maler Wiefer zu eufras 
en. Auch find daſelbſt ein großer Glaska— 

en mit 8 Slügel und eine Bude zu verfaufen. 


3102. In der Fürftenftraße No. 637, über 
5 Ötiegen find am 1. May zwei, und ein 
eingerichteted,, heitzdares Zimmer fogleich für 
4 bis 12 fh, zu beziehen. 


3113. An der Karlsſtraße rechts in der Ar- 
eis-Straße No. 228. find ein Laden und Woh⸗ 
nung für 210 fl. Jahreszins am Ziele Georgi 
su beziehen, Ferner iſt daſelbſt zu ebener 
Erde links, ruͤckwärts eine Wohnung mit 3 
Simmern, 2 heigbaren, Magdkammer, Küche, 
Holzkege, Keller, Waſchhaus für 100- fl. Jah⸗ 
reszins am Ziele Georgi zu beziehen. Das 
Nähere ifb über 2 Stiegen rudwärts linds 
zu erfragen. 


3116. In der Müllerfirafe No, 660. fink 
in dem neu gebauten Haufe zwei Wohnungen 
für 150 fl und 135 fl. mit allen Bequemlich⸗ 
Peiten zu vermietben. 


5117. In der Sürftenfeldergaffe iſt ein mit 
allen Bequemlichkeiten verfehenes Quartier 
über 1 Stiege vornheraus im beften Zuftande 
von Georgi bis Michaelis für 80 fl. zu vers 
miethen. Das Nähere ift am Frauenplatze 
No, 1577. über 2 Etiegen links zu erfragen, 


3158. Wegen eingetretener Verhältniffe iſt 





am Biele Georgi eine fhöne, helle Wohnung 


von 5 Bimmern, wovon 2 heisbar find, Ki 
che, Dolzlege und andern Bequemlichkeiten an 
der Kanalfiraße No, 307. f. vor dem Iſar⸗ 
thore für den Jahreszins von 85 fl. zu beziehen. 


3035. In der Türfenftraße No, 500. g. über 
1 Stiege find 3 Zimmer nebft einer Küche und 
Holzlege für To fl, und eine Stalung für gofl, 
zu vermiethen, 
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3124. Im der Tberefienfiraße No; 591. ift 
ein Garten nebft Sommerhaus uud Kegelbahn 
um 30 fl. ſogleich zu vermiethen,, und das 
Nähere ın der Schäflergaſſe No, 1567. zu 
erfragen. 


3135. Dor dem Iſarthore links No. 470. 
über 3 Stiegen vornheraus find 2 fchön aus: 
gemalte und meublirte Zimmer mit eigenem 
Eingange um 5 und 7 fl. am 1. May zu bes 
ziehen, 


3154. Im Schrammengäßchen No, 89. find 
2 Wohnungen jährli für 125 und 48 fl. zu 
Georgi zu vermiethen, 


3153. Um Einlaße in der Muüllerfiraße No, 
657. bje. über 3 Stiegen ift ein meublirtes 
Zimmer mit eigenem Cingange und fchöner 
Ausfiht von 2 Herren für 8 fl. monatliih 
am 1. May zu beziehen. 





3152. In der Prannersftraße No. 1477. 
über 1 Etiege vornheraus ift ein ſchön auf: 
tapezirtes, beisbared, neu meublites, mit 
Sopha, Sefretär und Kleiderfchranf verfehes 
nes Zimmer mit eigenem Eingange monatlich 
um 15 fl. ſogleich zw, beziehen. Auch Fann 
ein Bedientenzimmer bazu gegeben werden. 


3143. In der Gruftgaffe No. 107. ift zu 
Georgi eine Wohnung vornheraus jährlich für 
110 fl. zu vermiethen, und über 1 Stiege zu 
erfragen. 


3130. Am Kreuze No. 1204. find ein Zims 
mer um 6 fl. monatlich und noch ein anderes 
um 3 fl. monatlich zu vermiethen, 





5129. Am Iſarthore No. 476. ift eine Woh⸗ 
nung mit 4 heigbaren Zimmern, Alfoven und 
Übrigen Bequemlichkeiten für 210 fl. fogleich 
oder zu Georgi zu beziehen. Ferner find das 
ſelbſt im erſten Stodwerfe 2 heigbare Zim— 
mer vornberaus mit eigenem Cingange um 
7 fl. fogleih oder am 1. May zu beziehen. 


„5141. Am Unger No. 7309. ift zu ebener Erde 

eine fehr bequeme Wohnung, befonders für 

einen Gewerbsmann geeignet, zu Georgi um 

ben halbjährigen Zins von 90 fl. zu vermies 

2 und in No, 15, zu ebener Erde zu er⸗ 
agen, 


3127. Ein "ganz neuer Getreidefaften ift 
um 90 fl. jährlich zu vermiethen. D. Ueb. 


3121. Im Schönfelde der Unterngartenftraße 
No. 76. ift eine Zohnupg du ebener Erde 
u Georgi für 50 fl. jährlih zu vermiethen. 
Might ıft ein Garten mit Sommerhaus und 
Keller für 60 fl. jährlich zu vermiethen. 


3140. In der Sendlingerflraße No. 723, 
im erften Stodwerfe vornheraus find zwey 
fhön meublirte, mit Betten und eigenen Eins 
gängen verfehene Zimmer um 7 und 9 fl. zu 
vermiethen, und am 1. Way zu beziehen, 


3131. Am Marthore No. 1454. zu ebener 
Erde ift ein heitzbares, meublirted Zimmer 
mit eigenem Eingange am 1. May um fl. 
gu beziehen, 


2862. Im Rofenthale No. 650. im dritten 
©todwerke find 2 belle, eingerichtete Zimmer 
mit Küche. und Klavier für 14 fl. und eines 
rüdwärts für 5 fl. au vermiethen. 


2877. In der fchönften Lage am Promenas 
deplage ‚uber 3 Etiegen Fönnen vom 1. May 
an 2 ſchön meublirte Zimmer nebft einem Bette 
um monatliche 18 bis 20 fl. bezogen werden. 
Auskunft erhält man im Sattlerhaufe an der 
Congregationskirche No. 1449. Über 2 Stiegen. 


2870. In der Kaufingerftraße No. 1604, 
über zwen Stiegen ift zu Georgi ein Fleines 
Logis mit 2 Zimmern vors und einem Zimmer 
rüfmwärts, fammt Küche, Holzlege einer klei— 
nen Garderobe, nebft übrigen Bequemlichkei- 
ten an einen Herren oder Finderlofe Familie 
um 230 fl. zu vermietben, Auch ift im näms 
lihen Haufe am 1. Way über 1 Stiege ein 
ſchön meublirtes Bimmer mit eigenem Eins 
gange und übrigen Bequemlichfeiten für mos 
natliche 14 fl. zu beziehen. 


2923. Am 1. May find am Dultplage meh⸗ 
rere Zimmer mit oder ohne Meubels von 5 
bis 11 fl. zu vermiethen. D. Ueb. 


2903. Es ift in der ZJofephfpitalgaffe No, 
1222. zu ebener Erde rechts ein meublirtes 
Bimmer vornheraus und mit eigenem Cins 

ange ohne Bett für monatlihe 5 fl. am 1. 
Ian su beziehen, und das Mähere über 2 
Stiegen zu erfragen, 


(’") 
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2025. In der Bayerſtraße No. 131. nahe 
am Karlsthore ift zu ebener Erde ein geſchmack⸗ 
voll meuhlirted, geräumigesd Zimmer mit Bett 
vom 1. May an monatlih für 8 fl. zu vers 
miethen. 


2897. In der Glüdftraße ift eine Wohnung 
Über eine Stiege, beftehend aus 4 Zimmern, 
Magdfammer, Küche und andern Bequemlichs 
Peiten um 250 fl. zu Georgi zu vermiether, 
und das Nähere No. 639. dafelbit zu erfragen, 


2800. Es ift in der Brienner-Straße No, 
1340. über eine Stiege eine fhöne Wohnung, 
wegen eingetretener Derhältniffe, zu Georgi 
um 300 fl. zu vermiethen. Das Nähere ift 
in der Ludwigsfiraße To. 135 zu erfragen, 


2000. Es ift in der Ludwigsſtraße eine ſchoͤne 
Wohnung No. ‚135. über 1 Stiege mit Stals 
lung und Remiſe um 000 fl. zu Georgi zu 
vermietben. Das Nähere ift zu ebener Erde 
zu erfragen. 


2912. An der Ede derLerchen⸗ undSingſtraße 
an der Eonnenfeite No. 111. ift im erften 
&tofwerfe eine belle und freundliche Woh— 
nung von 7 Zimmern mit zwen Eingängen 
nebit Holzlege, Speicher, Keller und übrigen 
Bequemlichkeiten fogleich oder zu Georgi um 
den Jahreszins von 250 fl. zu vermiethen. 
Das Nähere eriayrt man in der Sleifhmanns 
fen Buchhandlung unweit der Mauthalle. 


3128. In der Gruitgaffe No. 106. über 2 
Stiegen it eine ſehr jtöne Wohnung, mit 
allen Bequemlichkeiten verfehen, um 260 fl, 
jaͤhrlich zu vermietben. 


2967. Bor dem Marthore No. 1329. find 
2 modern meublirte mit der fehönften Ausſicht 
auf den Dnitplas verbundene Zimmer monats 
lich um 16 fl. zu vermietben, und über drei 
Stiegen zu erfragen. 


2878. In der Müllerfiraße im Eckhauſe ges 

en das Angertbor No, 601.d. find im erften 

tockwerke 2 fhön meublirte Zimmer um 10 fl. 
fogleich zu beziehen. 


2960, In der Sendlingerfirafe Ro. 000 
ift eine Wohnung über 2 Stiegen vornheraus 
um 200° fl. jährlig am Ziele Georgi zu bezies 
hen, und zu ebener Erde zu erfragen. F 


2921. In der Sendlingerftrafe No. 948. iſt 
am Ziele Georgi ein Quartier- uber 2 Stiegen 
rückwaͤrts, mit der Ausfiht in den Garten, 
um den jährlichen Zins von 190 fl. zu vers 
miethen. Selbes beftcht aus 5 Zimmern, Küche, 


. Keller und mehrern andern Bequemlichkeiten. 





5125. Dem landwirthſchftl. Vereine gegens 
über No. 603., ehe man zur neuen Kaferne 
Fommt, ift eine ſehr ſchöne Wohnung von 4 
Zimmern, Küche, Keller und Speicher mit oder 
ohne Pferdrftallung und Kutſcherzimmer zu 
Grorgi um 270 oder 210 fl. zu vermiethen. 


205°, In dem Haufe No, 1007. in ber 
Rofengaffe ift über 2 Stiegen eine Wohnung 
von 6 Zimmern, Speifefammer, Keller und 
Speicher für 300 fl. Jährlich fogleich zu beziehen. 


2712. An der Raufingerfiraße No. 1017, ift 
ruͤckwärts im erften Stockwerke eine helle Woh— 
nung mit Keller, Speicher, Commodité ıc, zu 
Georgi für 150 fl. jährlid zu beziehen, 


2707. In der Frühlingsftraße No. 286. naͤchſt 
dem Hofgarten find 3 fhöne Wohnungen mit 
4 heitzbaren Zimmern und übrigen Bequem⸗ 
lichfeiten um 320 und 150 fl. au vermiethen, 
und 2 davon fogleich zu beziehen, 


3123: Sn Der Prannersfteaße No. 1502. 
find ſowohl über 1 als 2 Stiegen mehrere meub⸗ 
lirte Zimmer für 12 und 8 fl. monatlich zu 
vermiethen. 


2811. In der Brienner-Straße No. 323. b. 
iR über 1 Etiege eine an der Gonnenfeite 
qelegene, fhöne Wohnung mit 4 heitzbaren 
Simmern, Küche, Keller und Holzlege an eine 
ordentlihe Samtlie um den Jahreszins von 
156 fl. zu Georgi zu vermietben. Das Nä— 
here daſelbſt beim Handeldmann Probitmayr 
du ebener Erde. 


2674 Drey gut eingerichtete immer zu 
7 bis ız fl, monatlichen Zins find fogleich zu 
vermietben. Das Uebrige ift aufdem Rinder« 
marfte Ro, 647., Eingang neben dem Kon⸗ 
ditor Wagner, über 3 Stiegen zu erfragen, 


2961. Im Thale Mariä No. 447. ift ein 
kleiner Keller für 1 fl. monatlich fogleich zu 
vermietben, und Das Uebrige über 1 Stiege 
zu erjragen. 7 





% 
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2057. Wegen. eingetretener Verhaͤltniſſe ift 
auf der Hundafugel No. 1179 uͤber 3 Stie— 
gen vornberaus eine Wohnung mit 4 Zim— 
mern, Küche, Ausauß, Gommodite, Speicher 
und Heller am Ziele Grorai an eine ftille Fa— 
milie oder für einen Geiftlihen um 100 fl. 
ju vermiethen. 








Berlorene und gefundene Sachen. 


3114. Am 10. April Morgens wurde pom 
Rohusgäfchen bis zu U. %. Srauenfirce ein 
Ridikal, in welchem ein Sacktuch, ein Nofens 
Franz und eine Brille enthalten find, verloren, 
Der brjahrten Eigenthümerin ift an den Bes 
fie Des Mofenfranges und der Brille fehr 
gelegen, daher der Finder gebeten wird, dieſe 
Gegenftände gegen ErfenntlichEeit im Nocuss 
gäßchen No, 1451. uber 1 Stiegen abzugeben. 

3122. Es ift Jemanden ein Ganarienvogel 
zugeflogen. Wer fib als Cigenthümer aus: 
weifen Fann, erhält denfelben gegen die Ein: 
rüfungsgebühr zurud, D. Ueb. 


3120. Ein grünes Regendach von Seide wurde 
gefunden. D. Ueb. 


5112. Dergangenen Montag ift im englis 
fben Garten eine goldene Repetieruhr vers 
foren worden. - "Auf dem Staubdeckel derfels 
ben ift Des: Werfertigers und des Eigenthüs 
merd Name eingegraben. Der Sinder wird 
unter Zuficherung einer angemeffenen Belohs 
nung erfucht, fie im Poligey:Anfrags:Dursau . 
abzugeben. 


Dienft- und andere Gefuche. 


3019. Ein Mädchen, das wegen Abreife ih— 
zer Herrſchaft in München zu bleiben wänfcht, 
und für defien Treue, Fleiß und fittliches Bes 
fragen gebürgt wird, ſucht in einem Herrichaftds 
oder anftändigen Bürgershauſe als Köchin eis 
nen Dienft. D. Ueb 


eb, 
3037. Ein ordentlihed Mädchen, welches 

ſtricken, nähen und etwas Fochen Fann, wünſcht 

bis Georgi in Dienft zu treten. D. Ueb. 


2868. Ein junger Menſch kann ald Lehrling 
in einer Spezerey:Handlung unter billigen Des 
dingniffen, fogleih Aufnahme finden. D. Ueb. 


3072. Ein bürgerl. Shubmaber wünfdt 
einen Jung in die Lehre zu nehmen, welcher 
von quter Erziehung if. Es darf wentig Lehrs 
geld bezahlt werden. D. Ueb. 


3032. Eine ordentliche Perfon, welche aut 
Fochen und ſich allen andern häuslichen Ars 
beiten unterziebt, Fann am Fünftigen Biele eis 
nen Dienft erbatten, 


3079. Eine Köchin, die fih mit guten Zeug— 
niffen ausweifen kann, wünfcht am Ziele Ger 
orgi wieder in Dienft zu treten. Das Näs 
bere ift bei Jof, Heifer, Schuhmachermeiſter 
in der Reuhauſerſtraße No. 1126. beim Kaufs 
mann Mayer zu ebener Erde zu erfragen, 


Feilſchaften. 


209% Unterzeichneter macht hiermit die er 
gebenfte Anzeige, daß derſelbe neue Sortimente 
von Slor= und feidenen Hutbändern erhalten 
babe, und bittet um geneigten Zufpruch. 

Heinrich Cohen in der Scäfler: 
gaffe. 


3007. Bei Unterzeichnetem ift frifhes Püll: 
naer Ditterwaffer angefommen. Es find auch 
Geilnauer:, Egers, Granzensbrunnen= u, Salz⸗ 
quelle zu haben. Gebrüder Debler 

im Thale Mariä No. 424. 
"neben der Apotheke, 


3051. In der Anton Weberfhen Bud: 
handlung am Rindernarfte ıft erfchienen: 
Rede zum fiebenzigiten in öffents 
fiber Sißung gefeitrten Jahres: 
tage der. Afademie der Wiffen- 
(haften 





von j 
Schellin F , 
gegenmwärtigem Vorſtande. 

Diefe mit allgemeiner Theilnahme gehörte 
Rede bat der würdige, große Redner auf viel: 
faches Verlangen der Herren Zuhörer dem 
Drucke übergeben. Da ſchon fo viel über 
den hoben Gehalt diefer Rede gefprocen 
wurde, fo glauben wir mit Buverficht vorauss 
fegen zu Fönnen, daß diefelde von dem gebils 
deten Publifum mit großem Intereſſe werde 
gelefen werden. 


20809. 2500 fl. find ewiggeldweife auszu⸗ 
leihen, jedoch ohne Unterhändler. D. Ueb. 
{ “..% ) 
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3119. Mit gnädigfter Bewilligung der Für 
nial, Regierung des Jfarfreifed vom 21. May 
1822. verfauft Unterzeichneter während feines 
a wochentlichen Aufenthaltes feine erprobten 
Mittel zur Vertreibung der Ratten, Maäufe, 
Wanzen und Schwaben, des ſchwarzen und 
weißen Rornwurmes. Da Unterzeichneter ſchon 
in mehreren Provinzialftädten mit aller Bus 
riedenheit Proben hierüber abgelegt hat, fo 
chmeichelt er fich baldigen Abjas zu finden, 
da es jedem willfommen feyn muß, von Die- 
fem Ungeziefer befreit zu werden. 

Georg Mid. Shwögler, Kam— 
merjäger von Treutlingen, in 
der Neuhaufergaffe No. 1575 
beim DOberfandierbrauer, 





2091. Ein ganz Iudeigened Oekonomiegut 
in der Nähe der Nefidenzitadt, welches ein: 
ſchluͤßlich des täglichen Milchhandels in Die 
Stadt alljährig gegen 1000 fl. rentirt, und 
welches fehr gute Gründe hat, auch die Mit— 
tel Darbietet, einen a ren zu erbauen, 
wird wegen befonderer Verhältniſſe des Des 
figerd verkauft, wobei nur ein Gelderlag von 
1200 — 2000 fl. erforderlih ift; auch wird 
Ba ein Haus in der Stadt eingetauſcht. 

Ueb. 


2980. Eine ſchöne, noch ſehr wohl erhaltene 
Reife » Chaife mit Vorſteckdach, Vache vors 
mwärts und rückwärts mit einem Koffer, wels 
che gut gepackt mit 2 Pferden fehr leicht ges 
führt werden Fann, ſteht um billigen Preis 
zu verfaujen. Das Uebrige ift beim Haus: 
meifter des Gampenrieder'ſchen Haufes auf 
dem Witteldbacherplage zu erfragen. 


3013. Eine wenig gebrauchte ein. und 2fpän- 
nige Chaiſe ift zu verfaufen beim ©attlermeis 
ſter Hainzinger am Wittelsbacherplage. 


3004. Ein volljtändiges Bett ift zu verfaus 


fon. D. Ueb, 


5005. Ein Kabriolet mit meffingenen Bich⸗ 
fen verfeben,, ift um billigen Preis zu vers 
Faufen. D, Ueb. 


3026. Es ift ein rother Grabftein fammt 
Poftament und Kreuz, vom beften Tegernfeere 
Marmor, um billigen Preis zu verfaufen. Das 
Nähere ift zu erfragen in der Amalienftraße 
To. 529. zu ebener Erde. 


3006. Ein Kauffhillingsreft von 225 fl. 
ift abzulöſen. D. Ueb, 

3017. Es ift eine ordinäre, aber noch brauchs 
bare und vollftändige Pferds:Equipage, dann 
Stall: und Puszeu', als: Haberkifte, neue Kars 
detſche ıc. zu verkaufen, und taͤglich Vormit⸗ 
tags am Cingange von der Türfens in die 
Kafernftraße No, 346. im Stalle zu befichtigen 
und das Nähere über 1 Stiege rechts zu er— 
fragen. 


3028. Es ift ein Pferd, welches auch ein: 
fpännig geht, von lihtbrauner Farbe, geftuß: 
tem Schweife und über 2 Ellen hoc zu ver» 
kaufen. D. Ueb. 


3044. Im Herzogmargäßchen neben dem 


Karlsthore No, 1370. find 2 neue fhöne Chaiz, 


fen um billigen ‘Preis zu verfaufen. 


3045. Es ift ein Haus aus freier Hand zu 
verfaufen, und in der Adaldertsftraße nächſt 
der Tuͤrkenſtraße No. 484. a, zu erfragen. 


3048. In der Zofephfpitalgaffe No, 1219. 
über 1 Stiege vornheraus ilt eine gute Gui— 
tarre für 5 fl. 42 Fr. zu verkaufen, 


3059. Wegen Logisveränderung werden in 
der Sonnenftraße No. 1288. folgende Meu— 
bels verkauft: ‚von Kirfhbaumhol; ein Tifch 
und eine Kommode, von weichem Holze und 
angeftrichen, ein Tiſch, ein Nachttifchchen und 
eine Bettftelle fammt abgenähtem Strohſacke 
und Kopfpolfter. 


3065. In der Marvorftadt ift ein Haus nebft 
Stallung zu 8 Pferde, Remife, Waſchhauſe, 
Brunnen und Garten zu verfaufen, und zu 
erfragen bei Herrn Wingler, Handeldmann 
in der Türfenftraße im Rotimühler'ſchen Haufe. 


3075. Es ift eine große eiferne Audhänge 
Stuͤtze, geeignet für einen Wirth, Brauer 
oder Branntweiner, um billigen Preis zu vers 
Faufen, und das Nähere beim Schloffermeis 
ſter Schoͤrg am Marthore zu erfragen. 


3091. Es find 1000 fl. als erfte — —* 
poſt ohne Unterhändler auszuleihen. D. Ueb. 


3106. Es ſind mehrere ſchöne Glaͤſerkäſten 
um ſehr billigen Preis wegen Mangels an 
Platz zu verkaufen am Dultplage No. 1322. 
über 2 Stiegen. 


% 


3088. In der Serrenftraße No.305. £, find 
5 Mesanınnen Sinfterftöce mit Kupfer befchlas 
gen fanmt Rahmen, eiferne Gitter mit fteines 
nen Säulen, zum Bauen: Tröge, Schubkar⸗ 
ren und anderes zu verfaufen, 


3050. Ein Bürger fucht 400 bie 500 fl. ges 
gen Sicherheit aufzunehmen, auf ein halbes 
oder ganzes Jahr. D. Ueb. 


3100. Auf dem Türfengraben an der Tür: 
Fenftraße ift ein Haus fammt Garten und 
Hofraum zu Nebengebäude und Waſchhaus 
aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere 
ift in_der Kaufingerftraße No, 1025. zu ebes 
ner Erde zu erfragen. 


3105. In der Marvorftadt am Ede ber 
Amalien: und Lerchenftraße No. 560. ift ein 
Garten ald Bauplag zu verfaufen. 


3016. Drei ftarfe, mit eifernen Reifen bes 
ſchlagene Fäßer zum Gebrauche reinlicher und 
geruclofer Abtritte find fehr billig zu ver: 
Kaufen, und zu befehben an der Barer-&traße 
über dem Karolinenplage No, 351. B. 


3118. Am alten Diftualienmarfte No. 579 
über 4 Etiegen find Kanapees, ©effeln, Glas:, 
Hänge und Schenkkäſten, Bouteillen, Flaſchen 
und ein Zahltiſch billig zu verfaufen. 


“ 3136. Ein Glashäuschen und Wafferbrenn- 
ten find zu verkaufen, und zu erfragen vor 
dem Karlsthore im Schloffergäßchen No. 130. 
7— ebener Erde Morgens zwiſchen 7 und 9 

r. 

3142. Es werden 700 fl. auf ein Haus auf 
erſte Poſt aufzunehmen geſucht, jedoch ohne 
Unterhändler, D. Ueb. 

3126. 4 ftarfe Hausthor- Bänder mit Schraus 
ben, Muttern, Kegel und Stein find um den 
Preis von 56 fl. zu verkaufen, 

2904. Es werden auf ein Haus in der 








Stadt auf fihhere Hypothek, ohne Unterhänd: - 


= 7* fl. zu einer Abloͤſungspoſt geſucht. 
— [4:77 = 
2667. Es wird eine Handlungsmwage , bei: 
laͤufig zu 3 Bentner, mit oder ohne Gewichte, 
> — billigen Preis zu kaufen geſucht. 
Ueb. 


2215. Es ſind noch 150,000 Biegelfteine au 
verfaufen, D. Ueb. 
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9741, In der Lerchenftraße ift ein äußerft 
vortheilhaft gelegener Bauplaß von 4942 Auas 
dratichuben zu verfaufen. D. Ueb, ’ 


2682. In der Nähe des Odéons ift ein Haus 
aus freier Hand um billigen Preis zu verfaus 
fen, und das Nähere bei dem Fönigl- Advos 
Faten Dr. Pichlmayr in der Kaufingerfiraße 
No. 1027, über 2 Stiegen zu erfragen, 


2866. Eine Nudelpreffe, um verfchicdene 
Macaronen zu verfertigen, ift billig zu vers 
Faufen. D. Ueb. 


2069. 4000 fl. zu 4 Procent werben zur Ab⸗ 
Iöfung eines erften und alleinigen Hypothek⸗ 
Capitals von gleicher Summe auf eine in dem 
Burgfrieden der Stadt liegende Realität ohne 
Unterhändier gefucht. 


2918. Eine noch wenig gebrauchte 5 Schuh 
lange Eupferne Badwanne iſt billig zu ver: 
Faufen. D. Ueb. 


2910. No. 1021. in der Kaufingerſtraße find 
zu verfaufen: ı fteinerner Waffergrand, 43 
Schuh lang, 2 Schuh breit und 23 Schuh 
tief; 1 Eupferne Pfanne, 8 Schuh lang, 6 Schuh 
breit und 17 Schuh tief; 1 dergleihen Wafs 
ferbehälter, 55 Schub lang, 55 Schuh breit, 
und eben fo tief; 2 Wafferbeden, eined von 
Mefling und eines von Bley, mehrere Bentner 
fhwer, beide zu einem fpringenden Waffer 
tauglich. 


Verſteigerungen. 


2900. Es wird hiermit zur öffentlichen Renntnif 
gebracht, daf bis Donnerftag den 16. April 1829 in 
der Kanzlei der Eönigl, Zeughaus,» Hauptdirektion bie 
Bean einer neuen Bupfernen Dörrpfanne für die 

aliterei, mebjt kupfernen Kranz um den Reſſel, zu— 
fammen zu einem Gewichte von ohnarfähr 20 Bentner 
auf dem Verfleigerungswege dem Wenigftnehmenden 
unter Vorbehalt der allerhöhften Genehmigung wird 
übertragen werden, 

Die nähern Bedingniffe werden bei der Verſteige— 
rung bekannt gemacht, wozu die Stunde Morgend 9 
Uhr beſtimmt wird, 

Münden den 6. April 1829. j j 

Königlihe Zeuahaus - Haupt » Direktion. 
Goͤſchl, Oberſt. 


2998. Künftigen Dienftag den 14. d. Mts. und die 
folgenden Tage werden im Kaufmann Landererhaufg 


‚über 3 Stiegen, Kaufingerſtraße No. 102%, die ugs 


ten näher bezeichneten Begenftände, beftehend aus einge 
voltommenen Hauselürigtung, Öffentlic gegen ſog' ich 
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baare Bezahlung an den Meiftbietenden verfteiuert 
werden. Kaufsliebhaber werden hiezu böflichft einge: 
laden. BVBerkfaufsgeaentände, 

a) Ranapees, Fauteills, Seſſel, Bettläden, Nach— 
tiſche, Trümeang, Bureau, Blumentifche, Tiſche, Fuß— 
fbemmel, Spiegel, Toilette, Arbeitstifhe ıc, te, 

b) Betten und Bettwafhe. . 

©) Srauenfleider und Leibmäfce, 

d) Tiſchwaͤſche, Handtüder, 

e) Verſchiedene Käften. 

f) Küdengeräthe von Kupfer, Eifen, Bleh, Zinn 
und Thon, 

8) Porzelain und Fayence, Lampen, Bafen von 
Alabafter und Marmor. 

h) Silberne Beflede, 

i) Fenftervorhänge und Draperien. 

k) Kleinigkeiten von Bronce, Biscuit, Porzellain, 
Kriftall, 

I) Glaͤſer, Bouteillen, Flaſchen. 

m) Wafch: und Bügel» Apparate, 

n) Schr ausarzeihnete Kupferflihe Yon Raphael, 
Piorppeus, Volpato, Fontane, und einige Gemälde, 


2976. Montag den 27. Xprill. J. und die folgenden 
Tare Morgens von 9 bis 12, und Nahmittags von 
3 bis 6 Uhr werden die von Dem ohnlängit dahier 
perftorbenen Rönigl, Sranzöfifhen Generale Titl, Herrn 
Vicomte d’Altior de Borne hinterlaffenen Mobilien 
und Effeften, fo mie aud jene, einer Pürzlih von bier 
obgereisten Familie gegen baare Bezahlung üffentlich 
verfteigert werden. Außer politirten nnd ordinairen 
Heubeld aler Art kommen vor: Cine ſchöne Betrftelle 
von Mahagoniholz, ein fehr autes Piancforte von Dil, 
Per, Spiegel, Kronleuchter, Aftral:lampen, Stoduhren, 
tine febr qute, goldene, von felbft fhlagende Repetirs 
uhr, Eilber, Prezioſen, ein großer, bronzener, fein 
vergoldeter Tafel, Auffag mit Ftauren, 2 Paar Doppels 
- und ein Paar dreiläufiae Piſtolen, mehrere Flinten 
und Amillinge, ein äuferft fhönes Damenbrett und 
ZFrietraciplel, zwei Degen, ädt enalıfhe Rafirmef 
fer, Betten, Matragen, fhöne Bettdecken, Klei— 
der, Reib:, Tiſch⸗ und Berrwäfhe, Porzellain, 
Fayenee, Arnftoll- und Glaswaaren, ein fehr quter 
Federbrater, Supferfliche, Gemälde, einige Bücher, 
Woͤgen, 140 Boutelllen Burgunder Nuits, 115 Bous 
teilen Rothwein (ein weißer, rheinbayerifher Wein) 
und mande andere Hausfahrniffe. . Sämmtlide Gegens 
fiinde Loͤnnen am 22., 25. und 24. Aprilin dem Berfteis 
aerungslofale, Herzogfpitalgaffe No, 1159., von 10 


bis 2 Uhr befehen werden, 
Heſſe, Commiſſaͤr. 


2728. Dienſtag den 14. April Vormittags 9 Uhr 
werden in dem künigl, Rottogebäude in der Promes 
nadeftraße No. 1507. im Revifiongfaale mehrere Zente 
ner Makulaturpapiere an dem Meiftbietenden Öffentlid 
verſtelgert. 

Der Verkauf geſchieht im Großen nah dem Ges 
wichte. Der Zufſchlag erfolgt Salva ratificatione der 
General:Lotto:Adminiftration, und die Belderlage hat 
nach «rfolgter Genehmigung Bei der Abgabe ftatt. 

Wermuth, Inſpektor. 


2884. Dienftag den 14. April b. A. werden “in der 
Marvorftadt, Amalivnftrafe No, 505. a., in der Be: 
baufung des büral. Melbers Maaner über 2 Stlegen 
von 9 bi6 12 Ubr und von 2 bie 6 Uhr "äften, Tifche, 
Kanapee, Erfieln und Betten ıc, gegen fogleih baare 
Bezahlung Öffentlih verſteigert. 


Verſchiedene Kundmachungen. 


2988. Nah mehreren Wuͤnſchen find die Heitztage 
des Lonfhmigbades auf Montag, Dienftag und Frei— 
tag fefigefegt. Der Preis iſt 24 Er. 


3080. Der ergebenſt Unterzeichnefe empfiehlt dem 
verehrlihen Publitum feine new errichtete privilegirte 
Deratirungs : Anitalt, meide ſich fortwährend dur 
fhöne, billige Arbeit und ſchleunigſte Bedienung Je— 
bermanns Zutrauen würdig macht, 

R. Lemburg, 
Nindermarkt No. 639. 


3137. Wer an den büral. Steinmegmeifter Joſeph 
Lais eine rehtmäßige Forderung zu mahen bat, der 
wende fib binnen einem Termine von 4 Moden an 
den Steinmegmeifter Franz Delleiegel, Müllerftraße 
No. 78., wo diefe Zahlungen geleiftet werden, 


Fremden-Anzeige, 


Dom 8. bis ı2. April 1829. 
Gm goldenen Diricd. J 

Hr. Le Grand, Negotiant von Paris. Br. Gou— 
tart, Negotiant von Lille. Hr. Simon, Afademies 
Mitglied von Berlin, Hr. Lemaire, Negotiant von 
Paris. Hr, Trench, Partifulier von London, 

Gm ſchwarzen Adler. 

Hr. Theng, Partikulier von Lauded, Hr. MWölffine 
at: , Kaufmann von Stuttaart, 
mann von Koblenz. De. Gefiden, Dr. Philofophie 
von Hamburg. 

Im goldenen Hahn. 

Hr, Frhr, 9. Gumppenberg, Königl. Sämmerer von 
Poͤttmes. Hr. Sehr, v. Beningen, K. B. Gebelmrath 
von Manheim, . Dr, Egaentperaer, Butöbefiger von 
Meringerau. Hr. May, Banquier von Frankfurt, 
Dr, Graf Deym, 8. 8. Offizier von Wien, 

Im goldenen Kreuz. 
Hr. Kriener, Gemeindevorſteher von Jimmetéhauſen. 




















—Or. Bang, KB. Dberlicatenant von Ansbach. Dr. 


Ferentzky, Dr. Theologie von Rimma Szonbath im 
Ungarn. Hrn, Bifgof und Spieß, Kaufleute von 
Augsburg. 
Am goldenen Bären, 

Hr. v. Quanty, K. B. Negierungsrath von Augse 
burg. Hr. v. Bierdümpfl, 8. DOberaufihlagsbeamter 


von Deggendorf. 


Im goldenen Stern, 


Hr, Gießing, Kaufmann von Nürnberg. Hr. Schauer, 
Kaufmann von Frickenhauſen. Hr, Stecher, K. Rent: 
bea ater von Mafferburg. 


Hr. Paten, Kaufe- 
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Bevölferungd- Anzeige. 


Gejtorben find: 


Den 2. April. Joſerh Bernklau, Gemeiner von der 
Garniſons Coempognie, von Kamedey in Böhmen, 
72 5. alt, an der Reberverhärtung, 

Den 4. — Gin norbaetanfter Knabe des Drechblerges 
ſellen Sof. Grünmald. 

Hr. Gallus Hat. oͤnigl. quiese, Oberjufligrath, 62 I- 
alt, am Echleimfhlage. 

Rarl Walter, Taglohnersfohn, 6 M. 4 8, alt, an 
Magenruhr. 

Den 5. — Tberes Winter, königl. Hauptmanndtoch⸗ 
ter, 4 M. alt, an Gichtern. 

Roman Driendl, büral, Gefhmeidwaarenhändlerss 
ſohn, 4 W. alt, an bäutiger Bräune, 

Mathias Ziegler, Zimmermannsfehn, 1 I. 6 M. 
235 T. alt, am fhweren Bahnen. 

Er. Julie Danhauſet, königl. Pot: Dffizialdgattin, 
34 5. alt, om Zehrfieber. 

Alementine Zaizer, Ghofotade » Fabrifantendfrau, 
73 3. alt, am Nervenſchlage. 

Den 6. — Hr. Glemend v. Neumaier, koͤnlgl. bayer, 
Staatsratb im ortentliben Dienfie und Kommans 
—— des Eivil»Verdienft Ordens der bayer, Arone, 
65 9. alt, an der Lungenlaͤhmung als Folge alls 
gemeiner Entfräftung, 

Fraͤul. Therefe v. Schneidbelm, P. Rothe: und geb, 
Taratorstocter, 17 3%. alt, am friefelfieber. 





Lorenz; Wolf, büral, Biermirth, 73 3. alt, an alls _ 


gemeiner Mofferfucht und Brand, 
Yof. Schindlmaier, Tändlers, und Stadtgerichts— 
fhägersfopn, 11 M. 26 T. alt, an den Blaftern. 





Anna Grubiger, Raternanzüinderstochter, 93, 3 DM. 
24 T. ait, am Briefelfieber. 

Tran; Xaver Neuf, bürgerl. Blerwirtheſohn, 1 J. 
ı T. alt an allgemeiner Wailerfucht, 

Auauit Sinaer, Quartiermeiſtersſobn, 4 M, 26 T. 
alt, an Gehirnecrweichung mit Waſſerſucht in den 
Gebirnhöblen. 

Rarolina Müll, 
Waſſerkopfe. 

Georg Goͤrg. Webersſohn von Ohlſtadt, Logs. Wer⸗ 
denfels, Gymnaſialſchüler dahler, 16 I. alt, am 
Nervenfieber. 

Frans Banderer, Kiftiergefell von Mittiberg, Ldgb. 
Sonthofen, 24 I. alt, am Mervenfleber, 

Florian Zimmermann, Bedienter von Kaufbeuern, 
33 3. alt, an der fhmwarzen Krankheit, 

Den 7. — Joſepha Säller, Kupferficherötochter und 
Pfründtnern, 86 J. alt, an Alteroſchwäche. 

Benno Eduard Joung, Dpernfänger von Wien, 
35 I. alt, an der Bungenvereiterung. 

Maria Anna Kö, ehem, Anwefenebefigerin, 79 9. 
alt, am E chleimfhlage. 

Sobanna Dillinger, koͤnigl. Gensd’armerie: Beldiwes 
kelstochter, 10 M. 11 T. alt, am Mafierfopfe 
Anton Waller, fürfil. Loͤwenſtein. Hcftopesierersfohn, 

1 J. 7M. 28 T. alt, on häufiger Bräune, 

Mm, Anna Element, koͤnigl. Leiblafaisfrau, 32, 
olt, an der Bungenvereiterung. 

Ferdinand Karl Echmettan, koͤnigl. PofEaffiersfohn, 
2 M, 28 T. alt, on Gichtern. 

Eliſabetha Wader, Chuhmadersiodter, 153. 7 M. 
8 T. alt, am Grdärmbrand, 

6 unebel, Knaben, 

6 vnehel. Mödden, 


Portierstochter, 20 9. alt, am 























Woöͤchentliche Anzeige 
von der Münchner Schranne den 11. April 1829. 
Darzen. xoen. erite. aber, 
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In Bergleihung gegen dis legte Schranne find die Durchſchnittspreiſe 
Waizen blieb, Korn mehr um 1 Fr, Gerſte minder um 1 Fr, Haber minder um 2 fr, 


V. Fleiſch⸗ Öattungen. 
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Verzeichniß 
r Preife der in der koͤnigl. bayer, Haupts und Kefidenzfladt Münden nah einer Tare 
regulirten ” nicht vegulirten Wikrualien, und fonftigen Verkaufs » Gegenftände, - 


Den 11. April 1829. 
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KoöniglihBagyeriſcher 
Polizey- Anzeiger von Münden. 


Nro. 30. Mittwoch dem 15. April 1829- 








Bekanntmachungen 


(Die oͤffentliche Schutzpocken⸗ Inwfung betreffend.) 

3219. Am Oflermondtage dem 20; April wird nach Geendigtene Gottesblenſte 
Vormittags zwiſchen 10 und 12 Uhr die öffentlihe Schuspoden « Impfung im kleinen Rath⸗ 
hausſaale dahier fortgeſetzt, und es werden hiezu beſonders die Impfpflichtigen 

4) aus dem izten Diſtrikte WO. vom No. 770: bie 837., und 
2) aus dem 1aten Diſtrikte AD. von No. 838. bis 871. , 90% bis 9357. vorgeladen. 

Es werden jedoch auch die in andern Diftriften wohnenden Impfpflichtigen und ans 

— — welche fish; impfen laſſen wollen, bei dieſer Gelegenheit unentgeldlich 
€ werden. 

e ⸗ Dee Tormim der Impfpflichtigkeit iſt in der Ark feſtgeſetzt, daß alle Kinder, welche 

bis ._ —— 1.3 gebohren wurden, und Fockenfaͤhig find, im heurigen Jahre geimpft: 

werdew müflen. en 

eltern und Vormũnder, welhe die impfpflihtigem Kinder der Impfung: entziehen, 
werden mit Strenge beftraft werden. zn. —— — 


Märchen am 12. April 1829. 
Koͤnigliche Polizey⸗Direktion Münden 


vom Rineder, Direktor. 
— 





Oen Verkauf der ſogenannten Offereler betreffend.) 

MMsr. Die gefärbten, ſogenannten Oſtereier dürfen rur vom den bürgerlichen Obffr 
Teen, und von foldyen ‘Perfonen, welche eine obrigkeitlihe Bewilligung: hierzu nachgefucht und 
erhalten haben, dahier vrrFauft werden. Much wird der Verkauf diefer Eier nur für die 
Eharwoche und die zwei Dfterfeiertage geftattek, 

Diejenigen, weldye dieſen Beſtimmungen entgegen handeln, haben Die gerignete Ver 
frafung und die Eonfiscatiom der Waare zu gewärtigen. 

München dem 9 April 187 


Königt. Polizey = Direktion und der Magiſtrat der koͤnigl. Haupf- und 
Refidenzftade Munchen. 
won Rinecker, Polizey⸗Direktor. v. Mittermayer, Bürgermeiſter. 
Pi 
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Mietbihaften. 


3150. Es ift im Schönfelde, Schönfeldſtraße 
No. 104. über 2 Etiegen eine Wohnung mit 
5 Zimmern, Kühe, Speifefammer, Holzlege 
und Keller am Ziele Georgi jährlich um 250 fi., 
nah Wunfhe auch mit einem Garten zu vers 
miethen, 


3146. Eine ruhige Familie ohne Fleine Rins 


der wünfht in der Gegend vom Karläthore 
bie zum Bazar herab eine auf der Sonnen— 
feite ſehr fchön gelegene Wohnung, beftehend 
aus fünf heisbaren Zimmern, einer Küche, 
einer Magdfammer und übrigen Bequemlic: 
Feiten über 1 oder 2 ©tiegen am liebften aber 
zu ebener Erde zu Michaelis heurigen Jahres 
zu miethen, und ift das Nähere zu erfahren im 
Anfrage: und Adreß:durean München, 


3151. Im Haufe No. 227. Pfiftererftraße 
ift das ate Stockwerk, beftehend aus 3 Zim⸗ 
— x. zu Georgi für 58 fl. jährlich zu be; 
sieben, 


3162. Am alten Victualienmarfte No. 570. 
über eine Stiege ift eine fehr bequeme Woh— 
nung wegen eingetretener Derbältniffe zu Ges 
orgi um den halbjährigen Zins von 50 fl. zu 
beziehen, 


3152. Im Rudhartifchen Haufe No. 70, an 
der we über 2 Stiegen ift eine 
ihöne Wohnung von 7 Zimmern, Kammer, 
Küce, Keller, Speicher, mit der freundlich 
ften Ausfiht am Biele Georgi um 400 fl. jähr: 
lich zu vermiethben. Auch find dafelbft eine 
©tallung zu 4 Pferde, Kutſcherzimmer, Re: 
mife und Heuboden um 75 fl. zu vermiethen. 


3164. No. 47. in der Salzſtraße ift eine 
Wohnung mit einem heißbaren Zimmer, Kam: 
mer, Küche und. andern Bequemlichkeiten zu 
Georgi um 40 fl. zu beziehen. 


3165. Vor dem Einlaße in der Blumen⸗ 


taße No. 689. ift eine Wohnung mit 4 heißs 
baren Zimmern, Kühe, Magdfammer, Holz⸗ 
lege und Kellerabtheilung zu Georgi um 200fl. 
au beziehen, 


3163. Es ift am Fünftigen Biele Georgi in 
der Baumftraße No. 169. neben dem Woll: 
garten zu vermiehen: eine Wohnung zu ebes 
ner Erde un 30 fl. jährlich und eine Stak 
lung zu 2 Pferde, wozu Heu: und Gtrobs 
Remife gegeben werden, für 5 fl, monatlich. 


3155. An der Amalienftraße No. 531. find 
2 fehr fhöne Wohnungen mit allen Brqueme 
lichfeiten verfehen, um den äußerft billigen 
jährlichen Zins von 150 und 210 fl. zu Georgi 
zu beziehen. Lestere Wohnung ift auch mit 
einem heißbaren, geräumigen Laden verfehen, 


> 3153. Im Haufe No. 83. in der St. Annas 

Vorſtadt neben dem Franziskaner : Klofter ift 
su Georgi eine Wohnung zu ebener Erde mıt 
2 heiß: und 1 unheisbaren Zimmer mit Küche 
um 50 fl. jährlich zu vermiethen. 


3154. In der Amalienftraße No. 531. in 
dem Schmidhaufe find zu Georgi 3 Wohnuns 
gen eine zu 48 fl. und zwey zu 30 fl. zu bes 
sieben. j 


3159. In der Sendlingerfiraße No. 728. 
ift zu Georgi eine Wohnung über 3 Stiegen 
um 125 fl. zu vermiethen, und beim Hauds 
eigenthümer zu erfragen. 


2160. An der Dachauer: und Elifenftraße 
No. 77. b. find folgende Wohnungen zu vers 
miethen: zu ebener Erde 3 Zimmer, 2 Täden, 
Küche und Keller für 180 fl. jährlich ; über 1 
Stiege 5 Zimmer, 4 davon heigbar, Küche 
und Keller, um 170 fl. jährlich; über 2 Sties 
gen, 10 Zimmer, 2 Küchen fammt übrigen Ers 
forderniffen, theilbar in 2 Wohnungen, um 
330 fl. jährlich. 


3200. No.445.imThal nächſt dem Dirnbrauer 
find zu Georgi 2 Wohnungen zu vermiethen, 
eine über 1 Stiege zu 150 fl., und eine über 
3 Stiegen su 100-fl. Das Nähere ift im Haufe 
beim Hausknecht zu erfragen, . 


320}. In der Brienner-&traße No. 539. 
im SHintergebäude ift zu ebener Erde ein ſchö— 
ned, meublirtes Bimmer am 1.May für 6 fl. 
monatlich zu vermiethen, . : 


357) 


3187. Anfangs der Türfenftraße No. 346, 
über 3 Stiegen ift fogleih oder am 1. May 
ein immer für 8 fl. zu begiehen, 


2912. An der Ecke derterchens undSingftraße 
an der Sonnenfeite No. 11. ift im erften 
©todwerfe eine belle und freundlihe Woh— 
nung von 7 Bimmern mit zwey Eingängen 
nebft Holzlege, Speicher, Keller und übrigen 
Bequemlichkeiten fogleih oder zu Georgi um 
den Jahreszins von 250 fl. au vermiethen, 
Das Nähere erfährt man in der Sleifhmanns 
en Buchhandlung unweit der Mautballe. 


3205. In der Müllerftraße No. 661. Lit.d, 
ift ein Laden fanımt Wohnung zu Georgi um 
185 fl., dann im 2ten Stockwerke eine fchöne 
Wohnung mit.allen Bequemlichkeiten um 330 fl. 
zu vermiethen, und beim Hauseigenthümer zu 
erfragen. 


3209. In ber Heuftraße No. 243. find 1) 
eine Wohnung zu ebener Erde, für einen Wirth 
geeignet, um 230 fl.; 2) im zweiten Etods 
werfe eine Wohnung mit 5 heißbaren Zim—⸗ 
mern um 160 fl., und 3) eine Wohnung mit 
5 heigbaren Aimmern in den Mezaninnen um 
75 fl. zu vermiethben, und erftere 2 ſogleich; 
leßtere aber am Birle Georgi zu beziehen. 
Daß Uebrige ift in der ©endlingerflraße No, 
956. im 2ten Stodwerfe zu erfragen. 


3200. Am Rindermartte No. 646. im ten 
©todwerfe vornheraus find 2 meublirte Jims 
‘ner fammt Alfoven fogleich oder am eriten 
May für 14. fl. zufamımen. oder einzeln zu ver: 
mietben, 


3199. In der Türfenftraße No.4909.a. im er: 
ften Stockwerke ift ein modern eingerichtetes 
Bimmer mit Alloven um 8 fl. am 1. May 
zu beziehen. 


3202. Es find an der Bayerſtraße 2 Wohs 
nungen, jede mit zwey geräumigen Zimmern, 
wonon eines heigbar und mit einem Kochofen 
verfehen ift, und alle übsigen Bequemlichkeiten 
bat, um den jährlichen Sins von 50 fl. fogleich 
oder am Ziele Georgt zu beziehen, Das Ue— 
brige iſt No, 1039. in der Neuhaufergaffe zu 
ebener Erde zu erfragen, 


3201. Es ift an der Heuftraße No. 244. eine 
Wohnung von zwey Binmern, MagdFammer, 
Kuͤche und allen übrigen Bequemlichkeiten um 
den jährlichen Zins von 66 fl. zu vermies 
then, und fogleih oder am Biele Georgi zu 
beziehen. Das Nähere ift in der Neubaufer: 
gaffe No. 1059. zu ebener Erde zu erfragen, 


3188. In der Loͤwengrube No. 1404. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein ſchönes, heitzba⸗ 
* Zimmer am 1. May für 7 fl, zu vermies 

en. 


3185. Im Haufe No. 1612. in der Kaufin⸗ 
gerſtraße über 2 Stiegen iſt vornheraus ein 
ausgemaltes, modern meublirtes Zimmer nebſt 
Kabinette und Alkoven um 24 fl. monatlich 
und ein anderes ausgemaltes und meublirtes 
Bimmer um 8 fl. fogleich zu beziehen. Das 
Nähere ift über 1 Stiege zu erfragen. 


3184, Wegen plöslicher Verſetzung eines 
Etaatsdieners ift am Ziele Ren an 
dem Karolinenplake vor dem Marthore die 
erfte Etage nebft Stallgebäude und allen mög 
lien Bequemlichkeiten für 480 fl. zu vermies 
then, und das Nähere in der Dienersgaffe 
No. 147. über 1 Stiege zu erfrogen. Diefe 
Wohnung Fann auch am Ziele Georgi, die 
&tallung aber am 1. Juli bezogen werden. 


3185. In der Neuhaufergaffe No. 1112. 
en Stiegen ift ein menu Bimmer 
mi oven gegen monatliche 7 fl. foalei 
behichen, geg he ⁊ fl. ſogleich zu 


‚3182. Am Wittelsbacherplatze No. 623. ift 
eine Wohnung über 2 Stiegen mit 4 heiß: 
und 3 unheitzbaren Zimmern um 225 fl. am 
Biele Georgi zu beziehen, 


3203. Es find an der Bayerſtraße 4 ſchöne 
Wohnungen um den ſehr billigen Zins von 
66 bis 80 fl. zu vermickhen, und fogleich oder 
am Biete Georgi zu beziehen. Das Uebrige 
ift in der Neuhaufergaffe No, 1039. zu ebener 
Erde zu erfragen, 





3169. Im der Prannersfiraße No, 1454. 
über 1 Stiege ift eine helle, ausgemalte Schlaf— 
ftelle für 3 oder 4 fl. am 1. May zu beziehen. 


=) 
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3181. In der Marfiraße No. 264. über 2 
Stiegen ıjt ein meublirtes Zimmer mit Kabis 
nette und eigenem Cingange am 1. May um 
11 fl. monatlich zu besiehen, 


3180. In der Behauſung an der Seudlin⸗ 
gergaffe No. 888. ift über 3 Stiegen ein 
Zimmer fammt Alfoven für monatlige 8 fl. 
am 1, May zu. beziehen. 


3179. Am Promenadeplage No. 1420. über 
2 Stiegen vornheraus ıft ein meublirtes, heitz⸗ 
bares Zimmer mit eigenem Singange um gfl. 
su vermiethen. 


5170. In der Barer-Straße No. 349. ift eine 
fhöne Wohnung im erften Stockwerke mit 4 
Bimmern und übrigen Bequemlichkeiten für den 
Zahreszins von 150 fl. zu Georgi zu beziehen, 


3192. Es ift in der Knoͤdlgaſſe No. 1424. 
über 1 Ötiege eine Wohnung zu Georgi mıt 
allen Bequemlichfeiten für 140 fl. zu beziehen. 


3193. Es find 2 * eingerichtete Zimmer 
auf dem Rindermarkte No. 640. über 3 Stie⸗ 
gen, eines für 6 fl. fogleih, Das andere für 
10 fl. am 1. May zu beziehen. 

3191. Inder Srüplingsftraße nähft dem Hof: 
garten No. 287. ift eine fehr bequeme Woh⸗ 
nung für 200 fl. am Ziele Michaelis zu vers 
mietben. 





3197. Es ift ein Laden um 96 fl am Fär⸗ 
bergraben zu vermiethen. D. Ueb. 

3198. Nächft dem Sfartbore an der Herrn: 
frage No. 321. ift über 3 Ötiegen zu Georgi 
eine Wohnung für den Jahreszins von 245 fi, 
zu beziehen, 

5108. Am Martbore To. 1454. zu ebener 
Erde find 2 heigbare, meublirte Zimmer, jes 
des mit eigenem Eingange um 7 fl. fogleich 
oder am 1. May zu beziehen. 


3235. Im Rofenthale No. 650. im 3ten 
Etodwerke find 2 eingerichtete Zimmer mit 
Küce und Clavier für 14 fl. und eines rüds 
wärte für 5 fl. zu vermiethen, 


3240. Drey gut eingerichtete Bimnier zu 
7 bis ı2 fl. monatlihen Zins find ſogleich zu 
vermiethen. Das Uebrige ift auf dem Rinder« 
marfte No. 647., Eingang neben dem Kon— 
ditor Wagner, über 3 Stiegen zu erfragen. 


3210, No. 1440. am Promenadeplage und 
in der Karmelitenftraße find 2 Läden gegen 
den jährlichen Zins von 110 fl. von Georgi - 
an zu besiehen. Gleiwfalls ift ein angemefs 
jenes Lokal zu einer Niederlage für einen 
Kaufmann um den jährlichen Zins von 150 fl. 
fogleih au vermiethen; es werden zu bey: 
den Keller und Speicher gegeben. Das Nä- 
bere Fann bei dem Hauseigenthümer über 2 
Stiegen erfragt werden. 


3213. In der Ottoſtraße No. 1322, über 3 
Stiegen links ift am Ziele Georgi eine Woh— 
nung von 3 Bimmern, 2 Kammern und übdris 
* Bequemlichkeiten um 165 fl: zu beziehen. 

8 Nähere ift in Wo. 1255. in der Glocken⸗ 
Straße zu erfragen. 


5212. In einem Haufe der Stadt Äft im 
riten Stodwerfe ein Salon mit 2 Neben: 
gimmern, dann 2 Bedientenzimmern, alles 
ſchön und gut meublırt, fogleih monatl. um 4 
Karolin zu beziehen, und das Nähere No, 1007. 
in der Neubaufergaffe ruͤckwaͤrts Über zwey 
Stiegen zu erfragen. 


3194 Es ift in der Lerchenftraße eine Auf: 
ferft freundlide Mezanninen » Wohnung über 
2 Stiegen zu Georgi zu vermiethen. Diefe 
Wohnung , welche die fchönfte Ausficht gegen 
Süden gewährt, beftcht aus 3 heigbaren Zim— 
mern, einer Küche, und einem Fleinen Bors 
plage. Somohl die Stiegen als die Wohnung 
find Durcaus bill. Der Jahreszins beträgt 
70 fl. Das Uebrige iſt bei dem k. Polizey— 
Anfragsbureau zu erfragen, 


3236. In der Ecäflergaffe No. 1566. über 
3 Stiegen vornheraus ift für einen Herrn ein 
eingerichtete, heisbarss Zimmer um 5 fl. 
monatlih am 1. May zu beziehen. 


5232. Im Schrammengäßchen No. 88. ift 


ein Laden für 50 fl. jährlih zu Georgi zu 
vermiethen. 
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3233. In der Neuhaufergaffe Ne. 1117. ift 
über eine Stiege vornheraus sin Zimmer mit 
Alkoven monatlih um 11 fl. am 1. May zu 
beziehen. 


3230. Der Handlungsladen im Seiden⸗ 
baufe am Anger, welder zu allen Geſchaͤften 
geeignet ift, wird jährlich für 60 fl. vermies 
ihet, und Fann zu Georgi bezogen werden, 


3240. Am Nindermarlte No, 636. ift das 
2 ©todwer? mit 6 Bimmern und den übris 
gen Bequemlichfeiten zu Georgi für 270 fl. 
au beziehen, 


3211. Im Schönfelde in der obern Bartens 
firaße To. 95. find ein Quartier mit 3 heiß» 
und einem unbeisbaren Zimmer, Küche, Kel—⸗ 
ler , Wafchhaufe und andern Bequemlichkeiten 
um 130 fl., dann ein Fleined Quartier um 
42 fl, jährlich, und ein meublirtes Zimmer für 
6 fl. monatlich zu beziehen, 


3105. Gleich am Eingange von der Som 
nenfiraße in die Lerchenftraße ift eingetretener 
Derhältniffe wegen mit dem näcften Biels 
Georgi zu ebener Erde ein fhöned Quartier 
mit einem arten zu vermietbhen, 

Dieſes Quartier beſteht aus 3 heitzbaren, 
modern austapezirten und einem unheitzbaren 
Bimmer, einer fehr fehönen, hellen Küce, es 
nem Magdzimmer, Speicher, Keller und Com⸗ 
modite. 

Zu Ddiefem Quartier wird auch ein Waſch⸗ 
un Badhaus zur freyeften Benübung übers 


ei. 

Im Hofe befindet fih ein Pumpbrannen, 
und ein laufendes Waffer. 

Die :jährlihe Miethe mit dem Garten, in 
Dem fi. mehrere tragbare Dbfibäume, eim 
Eommerbaus und eime Laube befinden, bis 
aa in 250 fl. s 

ad Urbrige ift im Somtoir dieſes Blattes 
zu erfragen, 


3244. In der Marvorftadt, Amalienftraße 
No. 508., find zu Georgi zu vermicthen: eine 
Wohnung zu ebener Erde um 110 fl., eine 
über eine Stiege um 140 fl., über 3 ©tiegen 
2 Wohnungen. um 48 fl. und 35fl., jede mit 
allen Bequemlichkeiten verſehen. 








3229. In der Neuhauſergaſſe No. 1373. im 
iten Stodwerfe vornheraus ift ein vorzuglich 
Er uud feböned Zimmer, mit oder ohne 

ett um 8 oder 9 fl. und ein Bleined rüde 
wärts um 3 fl. zu vermiethen. 


3227. In der Ludwigsſtraße No. 1671. if 
sücdwärtsd über 2 Stiegen rechts ein fehr bel: 
led, meublirtes Zimmer mit 3 Senfterftöcen 
monatlich um 8 fl. fogleich oder am 1. May 
zu beziehen. 


352206. In der Eifenmannsgaffe No. 1110, 
über 2 Stiegen find 2 meublirte Zimmer um - 
14 fl. monatlich foglei oder am 1. May zu 
beziehen, 


3225. Wegen eingetretener Berhältniffe ift 
in der Schönfeldftraße naͤchſt dem Arirgsminis 
ſterium am Ziele Georgi über 1 Etiege eine 
fehr fehöne Wohnung um den jahrlichen Zins 
von 220 fl. zu beziehen. Auskunft bierüber 
ertheilt man in der Kanalltraße-näcft der 
Lechelkaſerne No. 296. c. zu ebener Erde. 


3277. Im Schrammengaͤßchen No. 89. ift 
iu Georgi eine Wohnung mit 2 aroßen, hei: 
en Bimmern, Rammer, Küche ıc. jährlich um 
125 fl. zu vermietben. Es Fann der Keller 
dazu gegeben werden. Auch ift zu ebener 
Erde rädwärts eine Fleine Wohnung an eine 
Samilie ohne Kinder um 36 fl. jährlich zu vers 
mietben, 

3216. Es iſt rine Etollung zu 2 Pferde 
oder 3 Fuhe in der Türfenftraße No. 481. 
um 30 fl. Jahreszins zu vermietben, 


8220. An der Neuhaufergaffe No. 1117. 
über 2 Etiegen find ſchön meublirte Zimmer 
für 8 und ı2 fi. fogleich zu beziehen. 


5217. In der Augufiinergaffe* No. 1605. 
im 2ten Siockwerke vornheraus find 3 heitzbare, 
fhön meublirte Bimmer mit eigenem — 
für 5 bis 12 fl. ſogleich zu beziehen. 


3241. In der Rofengaffe No. 611. im 3ten 
Stockwerke it ein neu austapezirtes, ſſchoͤn 
meublirtes Bimmer für 8 fl. fogleich zug ver: 
miethen. _ 


cc) 
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3822. In der Unternangerfiraße No, 790, 
nächit dem Angerthore it ein mit Kirfchbaums 
Meunels eingerichtes, heikbares Zimmer mit 


eigenem Eingange und. 2 Betten für Herren . 


foyleıh oder am 1. May zu vermiethen. Der 
Zins für 2 Herren ift 8 fl. : 


5215. Am Schrannenplatze No, 604, über 
2 Etiegen ift eine Wohnung von 6 Zimmern 
nebit Kuche, Aeller, Holzlege und übrigen 
Bequemlichkeiten am nächſten Ziele Georgi 
um 300 fl. jährlich" zu beziehen, 


2981. In der Eifenmanndgaffe No, 1100. 
ift eine Wohnung mit 4 heigbaren, ausgemals 
ten Zimmern, Keller und Speicher: Untheil um 
den Jahreszins von 200 fl. zu Georgi zu bes 
sieben, und Das Nähere im Aten Stockwerke 
zu erfragen. . 


3243. In der Gruftgaffe No. 106. über 2 
Etiegen ıft eine ſehr ſchoͤne Wohnung, mit 
ayen Bequemlichkeiten vexſehen, um 200 fl, 
jährlich zu vermiethen. 


5223. In der Müllerftraße im Eckhauſe ges 


gen das Angerthor No, 991.d. find im erften: 


Stockwerke 2 ſchön meublirte Zimmer um 10 fl. 
ſogleich zu begiehen, 


3003. Vor dem Karlsthore nächſt dem 
»Dcyimmelwirtbe No. 103: ift zu ebener Erde 
eine bequeme Wohnung für den balbjährigen 


Zins von 56 fl. zu Georgi zu beziehen, 


3024. In der Herrinftraße No, 505. über 
2 Stiegen find am 1. May 2 fchön meublirte 
Zimmer, jedes mit eigenem Eingange, einzeln 
oder zufammen, eines nm 6 fl., Das andere 
um 7 fl fl., beide um 12 fl. zu vermiethen, 


3031. Am Haufe No. 85. in der Schwas 
bingerftraße über 3 Stiegen rechts find zwey 
febr ſchoͤn meublirte' Zimmer, eines um 15 fl., 
= größere um 18 fl. am 1. May zu bezie⸗ 

en, 


3061. In der Schäflergafle No. 1564. über 
5 Stiegen ıft ein meublirtes Bimmer an 1 
oder 2 Herren um 9 fl. am ı. May zu vers 
miethen. 


x 


3040: In. der Herrenftraße No. 305. a iſt 
Aber 1 Stiege eine fehr ſchöne mit allen Be— 
quemlichkeiten verfohene Wohnung jährlih um 
190 fl, fogleih zu beziehen. Das Nähere ift 
beim Hauseigenthümer bafelbft zu erfragen, 


3042. In der Mar-Borliadt, Karlsſtraße 
Pa. 202. lit, B. ift eine Stallung für vier 
Pferde, nebft Wagenremife zu 3 bis 4 Wä- 
en, Kutſcherzimmer, Gefhirrfammer und Heu: 
egr, entweder monatlich oder halbjährig um 
den. jährlichen Zins ‚von 130 fl. ſogleich zu 
beziehen. \ 


3017. Es find eine große ſchöne Wohnung 
für 120 fl., dann eine Pleinere für 5ofl. und 
eine Stallung ‚für 40 fl. jährlihb au Georgi 

u vermiethben , und zu erfragen in der Zürs 
Fenftrape No. 568. beim Glaſer Hinfer. 


3064. In der Salvatorfirafe No. 153% 
ift die Wohnung im Zten Stodwerfe, bejtes 
hend aud3 Zimmern vornheraus, Wrückwärts, 
dann Garderobe, Küche, Speiſtkammer, Kel⸗ 
ler und Speicher um den jahrlichen Zins von 
200 fl. zu Georgi zu beziehen. 


3086. In der Lerchenftraße No. 88. find 
am Eünftigen Biele Georgi, oder auch ſogleich 
4 Wohnungen zu beziehen, nämlich zu edener 
Erde eine Wohnung für 180 fl.; der eine 
Stiege 2 derlei für 200 fl., und über zwey 
Stiegen eine für 180 fl. Gämmtliche Logis 
find mit allen übrigen -BequemlichPeiten vers 
fehen, und Fönnen au hiezu Stallung zu 3 
Pferde,nedft Wagen: und Sourage: Remife 
mit Kutfcherzimmer, Waſchhaus, Keller und 
— Speiher; auch ein Gartenantheil 
mit Sommerhaus abgegeben werden. Die 
Beſichtigung kann jedesmal von 11 bis 12° 
Uhr vorgenommen werden, 


3101. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
Etiegen rückwärts ift ein helled, bequem ein: 

erichteted Zimmer mit eigenem Eingange um 

‘fl, monatiich zu vermiethen. 

3123. In der Prannersftraße No. 1502. 
find ſowohl über 1 als 2 Stiegen mehrere meub⸗ 
liete Bimmer für 12 und 8 fl. monatlich zu 
vermiethen. 
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2697. In der Gluͤckſtraße ift eine Wohnung 
über eine Stiege, beftehend aus 4 Zimmern, 
Magdfammer, Füge und andern Bequemlichs 
feiten um 250 fl. zu Georgi zu vermiethen, 
und das Nähere No. 659. dafelbit zu erfragen. 


5125. Dem landwirtbfchftl. Vereine gegen⸗ 


über No. 603., ehe man zur neuen Kaſerne 
fommt, ift eine.fehr fhöne Wohnung von’4 
Simmern, Küche, Keller und Speicher mit oder 
ohne Pferdeftallung und Kutſcherzimmer zu 
Georgi um 270 oder 210 fl, zu vermiethen. 


32331. Cine ruhige Familie fucht am Ziele 
Michaelid eine Fleine Wohnung von 2 Bims 
mern, Küche, Magdfammer und andern Bes 
. quemlichfeiten in einer belebten Straße über 
a oder 2 Stiegen vornheraus. D. Ueb. 








Berlorne und gefundene Sachen. 


3242. Auf dem Wege vom Kaiferwirth in 
Der. Au Über den Gafleigderg nad Neuberg: 
haufen wurde dem 12. dieß .eine goldene Uhr 
nebft Lhrfchlüffel vom gleihen Metall mit eis 
nem weißen Garneof verloren. Der Finder 
voolle fiein der Au beim Gärtnermeifter Efchens 
ver gegen Erfenntlichkeit von 2 Dufaten ab 
geben. s 


322}. Ein Derdandzeug im rothem Fut—⸗ 
terale wurde verloren, B. Ueb. 








Dienft- und andere Gefuche. 


‚3107. Es wird am Pünftigen Ziele Georgi 
eine ordentlihe, mit guten Zeugniffen verfes 
bene Perfon, welche etwas zu kochen verfteht, 
und ſich allen häuslichen Gefchaͤften unterzieht, 
in Dienft zu nchmen gefucht. D. Ueb, 


3208. Künftigen Monat fangen ben dem 
Unterzeichneten Die Mor gens Lehrftunden von 
6 bis 8 Uhr wieder an, wozu ſich böflichft 


empfiehlt 
Ludw. Carl Fränkel, 
Lehrer der kaufmänniſchen Rechen: 
kunſt und der italieniſch-doppelten 
Buchhaltung in der Sendlinger— 
ſtraße No.-g13. über 2 ©tiegen. 


3147. Fuͤr ein ſolides Gefchäft dahier were 
den ein oder audy 2 Knaben von ordentlichen 
Eltern und. ungefäbe 14 Jahren unter billis 
gen Bedingungen in Die Lehre aufzunehmen 
geſucht. Das Nähere erfährt man im 


Anfrage und Adreß⸗Bureau München, 


3218. Im Thierefgäßchen No. 1591. im Zten 
Stockwerke Avırd grundlicher Unterricht in der 
Jateinifchen, deutfehen und griechiſchen Sprache 
gegeben.  Zugleih empfiehlt man fih deſtens 

ualificirt zu emer Erziehungs: oder Hofmeis 

ers⸗Stelle. J 








Feilſchaften. 


3166. Es iſt ein beinahe noch ganz neues, 
kurzes Uniforms-Beinkleid ſammt Weſte vom 
feinſten weißen Caſimir ſehr billig zu bers 
Faufen, D. Ueb. 


3156. Eine Chocolademaſchine nebft Fors 
men und allem Bugehör ift für 19 fl. zu ver: 
Faufen No, 552 in der Amalienftraße über 1 
Stiege. DS Der NEE SE 


3148. Beim Antiquar Peifcher dahier am 
Hofgraben No. 235. wird das 20te Büchers 
verzeichniß unentgeldlich ausgegeben. e 





3157. Ein Sommerhaus 18 Schuh lang, 
12 Schuh breit, mit 6 Senftern, einer Glass 
und Vorthüre, dann 2 Wandfäftihen enthal— 
gend, ift zu verkaufen. Das Nähere erfährt 
man bei Herrn Heim, Hubergartenmwirth. _ 


5177. Zwei fehlerfreie, fünfjährige Pferde, 
zu jedem Dienfte tauglich, ſiad zu verkaufen. 
Das Nähere ift in der Amalienſtraße No, 556. 
im Laden zu ebener Erde zu erfragen, 


3158 Es ift ein Landhaus erft vor einigen 
Jahren neu von Backſteinen in einer fehr 
ſchoͤnen Gegend erbaut, nur 4 Stunden vor 
Münden und an der Durchkreuzung zwener 
Landftrafen entlegen, mit einer Fleinen Oeko— 
nomie aus frever Hand billig zu verfaufen, 
Das Rähere ift zu erfragen zu München in 
der Herzogfpitalgaffe No. 1130. über 3 Stie⸗ 
gen. — 
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- 3161. Man wünfcht gegen 5000fl. ald Ewig⸗ 
geld auf ein Haus in Der Stadt anzulegen; 
allein ohne Unterhändler. D, Ueb. 


3172. Gin noch wenig gebrauchtes Schweis 


er: Wägerl, wie. auch ein einfpänniges Pferd⸗ 
eſchlrr find au verfaufen, und zu erfragen 
beim Kaffetier Zaller, 


3189. Es find bei dem Gattlermeifter Off 
in der Vorſtadt Au eine gute Chaife, welche 
eins und 2fpännig hergerichtet ift, und ein 
neues, gededies Soweizerwägerl zu verfaufen. 








- 3100. Bei dem Glafermeifter Rornet in der 
Borftadt Au find eine Nachtigall und ein Spöts 
ger zu verkaufen. 


3214. Bor dem Sendlingerthore links No. 
5. über eine Stiege ift ein noch ganz neues, 
ſchönes Kinderwägerl, welches 25 fl, Eoftete, 
um 18 fl. zu verfaufen, 


3239. Es werben auf erite Hypothek 3000 fl. 
— geſucht, jedoch ohne Unterhaͤnd⸗ 
er. D. Ueb. 


3238. Es find 5 Tagwerk Wieſen auf dem 
Marsfelde aus freier Hand zu verPaufen, und 
au erfragen in der Hirtenftraße No, 98, 


3237 In der Schäflergaffe No. 1664. im 
Aten Stockwerke ift eine faft ganz neue Sufer 
lir: BDürger-Uniform, nebft — und Rie⸗ 
menzeug um billigen Preis zu verkaufen. 





3234. Es iſt ein neuer eiſenblechener Ofen 
billig zu: verkauſen. Das Nähere iſt zu es 
fragen in der Prannersftraße No. 1480, m 
ebener Erbe, 


2994. Unterzeichneter macht hiermit die er: 
gebenfte Anzeige, daß derfelbe neue Sortimente 
von Slor- und feidenen Hutbändern erhalten 
babe, und bittet um geneigten Zuſpruch. 

— Cohen in der Shäfler: 
gaſſe. 


3091. Es find 1000 fl. als erſte — * 
poſt ohnez Unterhandler auszuleihen. D, UÜeb. 


3245. Es iſt eine ordinäre, abernoh brauch⸗ 
bare und vollftändige Pferds:Cquipage, dann 
Stall: und Putzze ug, als: Haberfifte, neue Kar⸗ 
detiche ıc. zu verkaufen, und taͤglich Bormits 
tags am Eingange von der Türken» in bie 
Kafernftraße No. 346. im Stalle zu befichtigen 
und dad Nähere über 1 Stiege rechts zu er: 
fragen. 





3028, Es ift ein Pferd, welches auch ein- 
fpännig geht, von lihtbrauner Farde, geſtutz⸗ 
tem Schweife und über 2 Ellen hoch zu vers 
kaufen. D. Urb. 





3059. Wegen Cogisveränderung werden in 
der Sonnenftraße No. 1288. folgende Men: 
bels verfauft: von Kirſchbaumholz ein Tiſch 
und eine Kommode, von weichem Holze und 
angeftrichen, ein Tiſch, ein Nachttiſchchen und 
eine Dettftele fammt abgenähtem Strobfade 
und Kopfpolfter. 





3075. Es ift eine große eiferne Aushäng« 
Etüse, geeignet für einen Wirth, Brauer 
oder Granntweiner, um billigen Preig zu ver: 
Faufen, und das Nähere beim Schloffermeis 
fer Schoͤrg am Maxthore zu erfragen. _ 


3048. In der Joſephſpitalgaſſe No, 1219. 
über 1 &tiege vornheraug ilt eine gute Gui⸗ 
tarre für 5 fl. 42 Er. zu verkaufen, 





3130. Ein Glashäuschen und MWafferbrenn- 
ten find zu verkaufen, und zu erfragen vor 
dem Karlsthore im Schloſſergäßchen No. 130, 
a ebener Erde Morgens zwilchen 7 und 9 

r. 





2940. No. 1021. in der Kaufingerſtraße find 
zu verkaufen: ı fteinerner Waffergrand, a 
Schuh laug, 24 Schuh breit und 27 Schub 
tief; 1 Bupferne Pfanne, 8 Schuh lang, 6 Schuh 
breit und 15 Schuh tief; 1 dergleihen Wafs 
ferbehälter, 64 Schub lang, 55 Schuh breit, 
und eben fo tief; 2 Waſſerbecken, eines von 
Meffing und eines von Blen, mehrere Zentner 
Pen: beide zu einem fpringenden Waffer 
auglich 
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2004. Es werden auf ein Haus in der 
Statt auf ſichere Hnpotbef, ohne Unterhänd: 
ler 2000 fl. zu einer Ablöfingepoft geſucht. 
D. Ueb, j 





Berfteigerungen. 





‘3207. Am 21. dieß werden in dem Lokale der Fönigl. 
Polizei-Direktion zu ebener Erde nachbeſchriebene Be, 
genftände, als: 

1) eine Taſchenuhr, 

2) ein Negenfhirm, 

3) mehrere Mannskleider, und 

4) ein Koffer 
an den Meijibietenden ‚gegen fogleich haare Bezaplung 
verfteigert. 

Münden den 10. April 1829. 


Königline Polizey-Direktion Münden, 
9 Rineder, Direktor, 


3247. Das der Gant unterliegende Anweſen des 
Wendelin Burkhard zu Unerſchleſhheim wied wieder: 
bolt öffentlih zum Werkaufe ausgeboten, und hiezu 
Sommiffien auf Samftag den 2, Mai Vormittags 9 
bis 12 Uhr angefegt. i 

Das Anweſen befteht ans einem hölzernen Hauſe 
mit Stallung und Stadel unter ‚einem Dache, enthält 

55 Dezimalen Garten, 18 Tagwerk Acer und 11 
ber en 46 Desim, Holz, und {ft gerichtlih auf 1025 fl. 


eihägt. 

Kaufsluftige, dem Gerichte Unbekannte, verfehen mit 
Beugniffen über Leumund und Vermögen, mögen fid 
hierorts einfinden und ihre Anbothe zu Protokoll geben. 


Münden den 1, April 1829. 
Königliches Landgeriht München. 
Steprer, Laudrichtet. 





5171. Kuͤnftigen Donnerftag den 23. werden auf 
dem biefigen Amtöfpeicher 80 Schäffel Korn von dem 
Fruchtjahre 1827 Öffentlich verfteigert, wozu Kaufslu⸗ 
ſtige eingeladen werden. 

Den 11. April 1829, 


Königl, bayer. Rentamt Starnberg. 
- Gall, Rentbeamter, 





3149. Auf Requififion des R, Kreis: und Stadtge. 
richts Münden vom 17. März wird der Verlaßthum 
des Sebaftian Pföderl, Pfarrers in Trefling, befte: 
gend aus Hausgeräthfhaften, Getreide, Stroh, Heu 
Kud drei Meikkünen im Drte 

DOberalting bei Serfeld - 


* 


nannten 


pr 


Donnerftag den 23. aut 1829 Bormittags 


g Uhr 
Öffentlich gegen fogleich haare Bezahlung Zug für Zug 
veriteigert werden, 
Haufsliebhaber werden hiezu eingeladen, 
Actum am 8. April 1829. 


Königl. Landgericht Starnberg. 


Reiendeder. 





2165. Branz Simon Hayler, Koͤnigl. Hofgärtner 
Dahier, wurde durch Grbgang Eigenthuͤmer desjenigen 
Gapitals pr. 1000 fl., wofür dem Georg Griesmapre 
sub dato Jakobi 1584 mit Zinszeit Zakobi eine Obs 
ligation ausgeftellt wurde, welde dur Transport des 
Joſeph Maria Freiperen v. Padenreit ddo, 6 Mai 
1763. an Wolfgang Ghriſtoph Spibel und von diefem 
am 27. Juli 1777. an die Rammerdienerswittiwe Mas 
zia Anna Karl übergegangen ift. 

Diefe Staatsfhuld ıft in dem neuen Hauptbuche ge⸗ 
meiner, wohlloͤblicher Landſchaft in Bayern, Zins zahl⸗ 
amts Münden, und im 12n Regifter fol, 106. mit 
der Zindzeit Jakobi umgefchrieben, und im Zins zahl⸗ 
Amts⸗Kataſter der jetzigen Staats, Schuldentilgungs⸗ 
Spezlalkaſſe Münden sub Ro. 548. vorgetragen, 

Wegen Berluftes der Driginals runde ddo, Ja— 
kobi 1584. wird daher auf Anſuchen des eingangöbes 

tanz Simon Hayler der Inhaber diefer rs 
kunde aufgefordert, innerhalb fehs Monaten 
a dato diefellrfunde hei dem unterfertigten Gerichte 
enoeöjzgen, und feine Anfprüce hierauf anzumelden, 
als fie aufferdem für Eraftlos erklärt wird, 

Den 13. März 1829. 


Koͤnigl. bayer. Kreis: und Gtadtgericht 
Münden. 
Allweyer, Direktor, 
Brand, Acreffiit, 





3186. Die auf Donnerftaa den 23. April h. 3. zu 
Neudurg an der Donau in der Freiherrlich v. WBe— 
veld'ſchen Behauſung angefegte Kommifſton resp. Ver⸗ 
ſteigerung kann erſt Bonnerſtag den 7. Map 
1829 auf die eröcrterte Art verſchiedener, höchſt wich⸗ 
tiger, fpäterhin eingetretener Verpältniffe wegen vor⸗ 
genommen werden. 


Neuburg den 12. April 1829. 


Die 
Freiherrlich v. Weveld'ſche Teftaments-Er:fu: 
tion. 


Holsfhup, & 6. Appellationsgerichts, Adyokat, 


3246. Montag den 77. April d. %. werden bei dem 
antengenannten Negimente die überzäpligen 

2 Kohlen: 

5 Beihütt: oder Sands | Wigen und 

3 Sqleifkarren 
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Vormittags 9 Uhr in der Lechelkaſerne an den Meifts 
bietenden gegen fogleih baare Bezahlung oͤffentlich 


verfteigert, wozu Kaufsliebyaber hiermit eingeladen 


werden, 
Münden am 15. April 1829. 


Die 
Defonomie : Rommiffion des Fönigl, bayer, 1. 
Artillerie» Regimentes. 

Bagner, DOberfllieutenant, 

Lang, Rgmtöquartiermr 





2900. Es mird hiermit zur Öffentlihen Kenntniß 
gebracht, daß bis Donnerftag den 16. April 1829 in 
der Kanzlet der Bönigl, Zeughaus: Dauprdirektion die 
Vertigung einer neuen kupfernen Dörrpfanne für die 
Saliterei, nebjt Eupfernen Kranz um den Keſſel, zus 
fammen zu einem Gewichte von obnaefähr 20 Jentner 
auf dem Berfleigerungsmene dem Wenigitnehmenden 
unter Borbehalt der allerhöchten Genehmigung wird 
übertragen werden, 

Die nähern Bedingniffe werden bei der Verfteige: 
rung befannt/gemadht, wozu die Stunde Morgens 9 
Uhr beftimmt wird, 


Münden den 6, April 1829. 
Königliche Zeughaus = Haupts Direktion. 
Goͤſchl, Oberſt. 





5178. Künftigen Dienftag als den 21. Aptil Bors 
mittags von 9 bis 12 Uhr merden in der Pollinger⸗ 
brauer Behauſung an der Sendlingerſtraße über 3 
Stiegen rüdwärts Hausfahrniffe, Betten und Klei 
dungen, dann Wäfdhe der Rechnungs» Sommiffärss 
wittwe Ficker Öffentli verfteigert, 





3221. Montag den 27, April und die folgenden 
Zage werden tn der Dienersaaffe Ro. 137. über 2 
Stiegen nachſtehende Gregenitände, als: Comode, Ka: 
napre, Seffel, Tſche, Betrläden, Dängkäften,, Bett: 
und Leibwäfdhe, Tiſchzeuge, Kleider, Kuͤchengeraͤthſchaf⸗ 
sen von Zinn, Kupfer, Porzellain Thon, Uhren, 
Ringe, goldene Tabatieren, Silbergeräthſchaften, Gläs 
fer, dann Gemälde, in den Stunden von 9 — 12 Uhe 
Bor: und von 2 — 6 lihr Nachmittags gegen fogleich 
baare Bezahlumg verſtelgert. 


Verſchiedene Kundmahungem 





3145. Da ein größeres Amts lokal für die unterzeich⸗ 
nete Adminiftrarion, welde fi im Schulfondo hauſe 
am Rindermarkte No. 645, befindet, ein dringend«® 


Bedürfniß geworden ift, und daher die koͤnigl. Regie, 
rung die beantragte Berfegung im nämlihen Haufe 
bereits gnädigft genehmigt hat, fo wird die Bewerk— 
fleligung der erforderlihen Baus Veränderungen an 
den Wenigftnebmenden in Akkord gegeben , und diefe 
Verhandlung am Mittwoch den 227 d. Mts. vorges 
nommen, an welchem Tage die Luft habenden Baus 
verfländigen Bormittags 9 Uhr dießorts zu erfcheis 
nen, und das Weitere zu vernehmen haben. 
Münden am 12. April 1829. 


Koͤnigl. Stiftungs» Adminiftration für Erzies 
bung und Unterricht. 
Leeb, Adminiitrator. 





3106. Bei unterfertigter Pöniglich privileg. Pfand» 

und Leihanſtalt werden Fünft. Monat den 19. Map die 
verjährten Pfänder der Monate Januar und Februar 
des Jahres 1828 von No. 29557. bis Mo. 37553. öffent: 
lich verkauft werden, 
» Die Pfandgeber haben daher längflens bis 9. May 
die Verſatzſcheine von ſolchen dem Berkaufe unters 
ftellten Pfändern zur geeigneten Umfchrelbung und 
Berzinfung, oder zuc Ablöfung der Verfüge zu über: 
bringen. j 

Landshut den 10. April 1829, 


Koͤniglich privilegirte Pfand» und Leihanftalt 
Landshut. 


Kircher, Inhaber. 


3080. Der ergebenſt Unterzeichnete empfiehlt dem 
derehrlichen Publitum feine neu erzichtete privilegirte 
Defatirunad Anſtalt, welche ſich fortwährend durch 
ſchoͤne, billige Arbeit und fchleunigfle Bedienung Je— 
dermannd Zutrauen würdig macht. 


R. Lemburg, 
Rindermarkt Ro, 639. 





3137. Wer an den büral, Steinmegmeifter Zofepy 
Lais eine rechtmäßige Forderung zu mahen bat, der 
wende fih binnen rinem Termine von 4 Boden an 
den Steinmegmeifter Franz Helltiegel, Mülerjtraße 
No. 78, wo diefe Zahlungen geleiftet werden. 





Fremden- Anzeige 





Bom 12. bis 15, April, 
Im goldenen Hirſch. 


Hr. v. Gabin, K. Saͤchſ. Rittmeider von Dresden. 
Madame Forles, Pattikultersgattin aus Italien. He. 
Floan, Edelmann von London, u 
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Im ſchwarzen Adler 
Hr. Eyring, Apotheker aus Koburg. 
Gm goldenen Hahn. 
Hr. v. Diereag, K. B. Generalmajor von Bilsbie 
Burg. Hr. Springer, Partikulier von Frankfurt, Hr. 
Baron v. Frauenhofen, K. Kämmerer von Frauenho— 
fen. Hr. Mayer, Kaufmann von Paris. Hr, Schloͤr, 
Raufmann von Landau, Hr, Lömenberg, Kaufmann 
von Ems. Hr. Riedel, Regierungsrath von Erfurt. 
Im goldenen Kreug, 
Hr. Hartenftein, Kaufmann von Kanſtadt. Her— 
Treutlein, Kaufmann von Augsburg, Dr. Geißer, 
Arzt von St. Gallen, Hr. Wintrich, Königl. Lands 
zichter von Traunftein, 
Sm goldenen Baͤrn. 
Hr. Brandt, Kaufmann von Mainz, 
fenhäufer, Garnifonsarze von Wüljburg. 
Gm goldenen Stord, 
Hr. Hochkirch, Kunftgärtner von Aſchaffenburg. 
m goldenen Stern, 
Hr, Federl, Partikulier von Wien, 


Hr. Dr. Df: 








Bendlferungs- Anzeige 





In vergangener Woche wurden 
Getauft: 


57 Kinder: 31 männl. und 26 weibl, Geſchlechts. 
Getrant: 


Den 5. April, Hr. Aegid Joſ. Karl, Schußverw, u. 
Dandlungs = Sommis, mit Anna Maria Weine 
siert, Siicherknechtstochter von Negensburg. 

of. Berchtold, Kunftvereinsdiener, Witwer, mit 
Anna Stieglbauer, Weberstochter von Engelsdorf, 


Hr. Joſ. Döring, koͤnigl. General: 300: Adminiftras 
tionsrath, mit Fräul. Denriette Maria Barbara 
v. Bad, koͤnigl. bayer. Dperftend Tochter, 


Den 6. — Hr, Rafpar Kolb, König. Hofmuſikus, 
Wittwer, mit Maria Anna Eichheimer, Braus 
meifterstochter von Burglengenfeld. .. 

Spivefter Alerander Ghevet, Herzogl. Leuchtenberg. 
oſtillon erſter Klaſſe, mit * Anna Herzner, 
Schaͤfflermeiſterotochter von Eichſtaͤtt. 


Geſtorden find; 


Den 8. April. Barbara Blank, 6. Riftlermeifterds 
tochter, 4 M. 12. alt, am Zahnen. 


Joh. Georg Keßlmaier, Schuhflicker, 50 J. alt, an 
der Qungene und Bruſtwaſſerſucht mit Leberver— 
bärtung. 

Seorg Krenkl, Pferdeverleiber, 42 3. alt, an der 
Eungenfuct. 

Hr, Karl Huber, königl. Leiblafai, 39 I. alt, an der 
Lungenſucht. 
Urfula Schell, Stadtlaͤndthuͤters- und Bierwirthe⸗ 

tochter, 26 %. alt, am Brand, 

Anna Auer, Gericptöfchreiberswittwe, 85 J. alt, am 
Reberfluße. - 
Anton Keil, Schuhmachergeſell von hier, 20 I. alt, 

an der Leberverhärtung. 


Den 9. — Maria Appolonia Köglberger, Schneider« 

gefellensiocter, 20 T. alt, an der Abzehrung. 

Hr. Karl Schwab, bürg!, Bierbrauer, 59 3, alt, am 
beftifhen Fieber, 

Walburga Speifegger, Runftmalersfrau, 55 3. alt, 
an zurücdartretener Gicht, 

Kaſpar Weigert, Schloffergefell von Rainhaufen bei 
Regensburg. 54.7. alt, an Kehlkopfſchwindſucht. 

‚ Anna Friederih, Schulehrerstocter von Gauting, 

„Lodge. Starnberg, 21 9. alt, an der ſchwarzen 
Krankheit mit Krämpfen. 

Georg Rebiger, Dienfitneht von Renafeld, Ldgs. 
—— a /W., 35 J. alt, an nervöfer Lungen⸗ 
ucht. 

Margaretha Manshardt, Fimmerutännsfeau von 
der Au, 53 J. alt, am Gedärmbrand. 

Joſepha Lehner, bürgl, Baͤckermeiſterstochter, 1 J. 
14 T. alt, an den Folgen fhweren Zahnens. 

Joh. Bräu, buͤrgl. Bierwirth, 58 3: alt, an allges 
meiner Waſſerſucht. 


Den’ 10. — Amalia Graf, Landrichterbtochter, 18 3. 


a t. 

Antonia Huber, JZimmermannsfrau, 38 J. alt, an 
der Rungenfucht, i 

Ein nothgetaufter Knabe des bürgl, Stadtmuſikan⸗ 
ten Joh. Mater. u 

Johanna Wegele, Staͤrkmacherstochter von Schro⸗ 
benhauſen, 22%. alt, am Nervenfieber und Bruſt⸗ 
entzuͤndung. 

Gotthold Chriſtlan Mebold, proteft., Pfarrersfohn 
von Sontheim, Herrſchafteger. Haarburg, 21 I. 
alt, am Sriefelfieber. 


Den 11. — Ein nothgetaufter Knabe des buͤrgl. Rie⸗ 
mermeiſters Anton Dietmaier. 

Frau Joſtpha Freiftau von Pechmann, geb. von 
La Rofee, königl. Kämmererswittwe, 79 I. alt, 
am Schlaaflufe, 

Rarolina Leckh, Eönigl, Hoftheater: Chorſaͤngerstoch⸗ 
ter, 4 3. 4 M. 29 T. alt, an bäutiger Bräune, 

Auguftin Neppel, bürgl, Bädermeifterdfehn, 7 M, 
14 T. alt, an der Abzehrung. 

Katharina Hader, Lopnbedientenstogter, 42 St. 
alt, an Schwäde. 
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Thekla Eagenbacher, Zielerstodter, 46 I. alt, an Ein nothgetaufter —— bes perrfgaftt. Kammer: 








Ben Folgen einer Erfgütterung des Rüdenmars dieners Wilhelm Brand, - 
kes durch einen Fall. Den 12. — Hr. Jof. Hoͤck buͤrgl. Eifeupändler, 51 J. 
Hof. Gabl, u mr vor Wald im Tirol, 28 J. alt, am innerlihen Brand, - 
alt, an der Lungenſucht. 
Urfula Sagftetter, Taglöhnerswittwe,. 91 J. alt + unehel, Knabe, 
an Altero ſchwaͤche. 2 unehel, Maͤdchen. 
Verzeichniß 


der von dem Stadtmagiſtrate zu Muͤnchen vom 13. bis 20. April 1829 regulitten 
Brod⸗ und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreiſe. 
München den 13. April 1829 
euular. IL. Mepl; Preife. | Bierket. ig 


1. Brod: Gewidt. IT. Sifd: und andere 
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Des heil Oſterfeſtes wegen wird der naͤchſte Polizey⸗Anzeiger am kuͤnftigen 
ee iettuoch ausgegeben —— EIERN 





Bayeriſcher 
von Muͤnchen. 


Nro. 21. Mittwoch dem 22. April 1829. 












Bekanntmachungen. 


(Die oͤſſentliche Schugpoden-Impfung betreffend.) 

3409: Am naͤchſten Sonntage den 26, April wird nach beendigtem Gottesdienffe 
Bormittags zwiſchen 10 und 12:.Uhr die öffentliche Schutzpocken-Impfung im kleinen Nathe 
hauoſoale dahier fortgefest, und es werden hiezu befonders die Impfpflichtigen 

1) aus- denr er Diftrifte HD, von No. 1206. big 1223. , 1259.- bid 1270... 1279. bie 

1294. und‘ \ . 

2). aus dent 16ten Diftrifte HB. von No. 938. bis 965, ‚ 1182. bid 1208., 12717. bie 

1278.- vorgeladen.. 

Es werden jedoch auch die in andern Difteiften wohnenden Impfpflichtigen' und an— 
Bere Individuen „ welche ficy impfen’ laffen wollen ,. bei: diefer- Gelegenheit: unentgeldliſch 
geimpft werden.- 3 

J Der Termin der Inppfpflichtigkeit iſt in der Art feſtgeſetzt, daß alle Kinder, welche 
qis zum 1. Januar I. J. gebohren: wurden, und podenfähig find, im heurigen Jahre geimpft: 
werden müſſen. 

Aeltern- und Vormünder, welde die: impfpflichtigen: Kinder: der Impfung’ entziehen. 
worden mit Strenge beftraft werden.- u 


Münden am 20: April’ 1829.- | 
Königliche Polizey » Direktion Mündem- 


von: Rineder, Direktor. _ . 


(Die Räumung’ der Mietwohnungen am’ Biele Georgi betieffend.)' 
326+.- Bey’ der am Ziele Georgi h. J. bevorftehenden Räumung der Miethwohnune 
gen’ werden nachfolgende: Beftimmungen zur Darnachachtung wiederholt befannt gemacht: 

— Die Verbindlichkeit: zur Räumung der Wohnungen: fritt: am Ziele den 24. lauf. Mo⸗ 
nats ein. 

2) Nur“ jene: Wohnungen‘, welche nicht ſogleich wieder bezogen werden, können noch 14: 
Tage über das Ziel’ benütt werden.. 

5) Wenn Wohnungen unter: gerichtlicher Sperre ſich befinden‘, fo haben‘ Die: Familien, 
welche ſolche beziehen wollen. die Abnahme der’ Sperre entweder unmittelbar. bey: Dem Fön. 
Sreis⸗ und Stadtgerichte dahier zu erwirken, oder hierdrts frühzeitige Anzeige zu macheny 
Damit dieſelber dießſeits veranlaßt: werden Bann ;; 

ü Wr) 


k:3508 ). 


4) Im Falle ſich wegen Auffündung des Miethkontraktes Anftände ergeben, welche zum 
©treitigkeiten führen, fo ſollen diefe hierorts noch wor Dem Eintritte bes Zieles zur Derfüs 
gung angemeldet werden. = 

5) Endlich wünfgt man, daß die gegenfeitig umziehenden Familien ſich felbft verftäns 
Digen möchten, wenn aber Hinderniffe obwalten, welche eine Stockung veranlaffen würden, 
fo ıft bäldeft Anzeige zu machen, damit Diefe rechtlich befeitiget werben Pönnen, 

. Müncen den 14. April 1829, 


Königliche Poligey » Direktion München. 
pon Rineder, Direktor, 





— 


(Die Iſartrifft Betreffend.) 

5379. Wegen der Trift wird die Sperrung der Floßfahrt auf der far im heurigen 
Jahre auf den 27. d, Mes, feitgefest, und von diefem Tage an wird Dabier der Rechen nicht 
mehr geöffnet werden, Vom ıten Fünftigen Monats an > auch das Anländen jener Flöße, 
welche zu Feiner weitern Fracht beftimmt find, nicht mehr geftattet werden. 

Während der Trift ift Die Paflage auf den Leberfällen, dem grünen Baume gegens 
über, von der Sfarbrüde bis zum Prater, dann auf dem Rechen felbft, nicht geſtattet. 

j Das beftehende Verbot wegen Auffangens Des Triftholses wird in Erinnerung ges 

bracht. 


Münden am 17, April 1829. 


Königliche Polizey- Direktion München. 
von Rinecker, Direktor. 
(Den Verkauf der Bebensmittel an den Bauplägen betreffend.) 
3578. Die folgenden polizeylichen Borfchriften werden zur Öffentlichen Runde gebracht: 


1) Zum Handel mit Lebensmitteln an den Bauplägen ift eine poliseylihe Bemilligung 


nothwendig, welche von dem Magiftrate in Benehmen mit der Fönigl. Polisey: Direktion das 
bier ertheilt wird, 


2) Ale Perfonen, denen bisher ſchon diefer Handel bewilliget war, haben fich inner 14 
Tagen beim Magiftrate dahier zu melden, und werden nach vorhergegangener Prüfung ihrer 

—— und ihres Leumundes eine ſchriſtliche Ausfertigung über Die erneuerte Bewilligung 

erhalten, 


3) Diejenigen , welche nach dieſer Zeitfrift ohne oder mit Älteren Aathorifationen den 
Handel fortfegen, werden von ber Gendarmeris angehalten und von ber Pönigl. Polizey⸗ 
Direktion beftraft werden. 


4) Die Lebensmittel ſolcher Händler werden von Reit zu Zeit unterfucht werden, und fin⸗ 
den fich verborbene, Der Gefundheit nachtpeilige Waaren vor, fo tritt die Gonfiscation ders 
er ein ; auch hat dieß jederzeit die Entziehung der Bewilligung zum fernern Handel zur 


3 Münden ben 18. April 1829. 
Königl, Polizey » Direktion und Wagiftrat der Einigl. Haupt⸗ und 


Reſidenzſtadt München. 
von Rinecker, Polizey » Direktor. von Mittermayr, Bürgermeifter. 


— 


( 399: ) 
° (Die Beſtrafung zweier Bäder dahler betreffend.) 
3260. In dem verfloffenen Monate März wurden 


zwey Bäder 
wegen Ueberſchreitung des Brodtarifes vorfihriftemäig befiraft, was hiermit zur allgemeinen 


Kenntniß gebradt wird, 
Den 14, April 1829. 


* + 
wg 


Magiftrat der koͤnigl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


von Mittermayr, Bürgermeifter. 


Weſtermayr, Sekretaͤr. 


— — ꝰ— — 


Mietbſchaften. 


3262. Wegen unverzüglicher Abreiſe der Be⸗ 
wohner wird die Wohnung in der Rumfors 
terftraße No. 47., ehemals beim Gebirges 
fhügen, zu ebener Erde, beftehend aus_drey 
heisbaren Zimmern, Küche, Sommobdite, Spei⸗ 
her, Keller und Holzlege für den Jahreszins 
fogleid oder zu Ges 





von 125 fl. Ieer, und i 
orgi zu beziehen, 


524% Drey gut eingerichtete Rimmer zu 
7 bis ı2 fl. monatlihen Zins find fogleich zu 
vermietben. Das Uebrige ift auf dem Rinder» 
marfte No. 647., Eingang neben dem Kon⸗ 
ditor Wagner, über 3 Stiegen zu erfragen. 


3263. Dor dem Einlaffe No. 47., ehemals 
beim Gebärgefchügen, ift eine Wohnung ber 
1 Stiege mit 4 heit: und «inem unheißbaren 
Zimmer, Küche, Speicher, Keller und Commo— 
dité fogleich oder zu Georgi um 180 fl. jährs 
lich zu vermiethen. Ebendaſelbſt ıft auch eine 
Stallung zu 4 Pferde mit Nemifen, Heu⸗ und 
— und Kutſcherzimmer um 150 fl. zu 

aben, 


3261.. In der Dienerägaffe im sten Stock⸗ 
werke vornberaus. ift am 1. May ein ſchön 
meublirted Zimmer für einen oder 2 Herren 
um 10 eder 12 fl. zu beziehen. Das Nähere 
ift in der Burggafie No, 169, über 2 Stiegen 
am erfragen. 


5272. Im der Karlsſtraße Ne. 202. zu ebes 
ner Erde ift am 1. May ein meublirtes Zim⸗ 
mer monallid um 6 fl, zu vermietben, 





3248. Cingetretener Verhältniſſe wegen ift 
am näcften Georgiziele ein fehr ſchoͤnes Quar— 
tier mit_einem Garten zu vermiethen. Dafs 
ie befindet fich nahe am Karlathore im der 
Hönften Lage. Es befteht im erſten Stock 
werke aus 5 heiß: und 1 unheisbaren Zime 
mer, einer bequsmen Garderobe, einer durchz 
aus hellen Küche, trodenem Keller und einem 
hellen Speicher. Drey von den Zimmern find 
nach Dem neueften Geſchmacke austapezirt, die 
— —— und Böden bemahlen. Bei dieſem 

uartier befinden fih auch ein Way: und 
Bad haus zur freneften Denüsung, ein laufen 
des Waffer und ein Pumpbrunnen. Im Gar: 
ten befinden fih eine Fleine englifche Anlage 
mit einem Sommerhauſe, dann mehrere trag: 
bare Obſtbäume. Der Zins diefer Woh⸗ 
nung mit Garten beträgt 350 fl, jährlich) 

Das Uebrige ift im k. Poligey : Anfragsbur 
reau zu erfragen. 


. 3249. Es iſt in der Lerchenſtraße eine freund- 
liche Mezanninenwohnung über 2 Etiegen am 
bevorfiehenden Ziel Georgi zu vermiethen, Diefe 
Wohnung, welche die fchönfte Ausficht gegen 
Süden gewährt, befteht aus 3 heisbaren Zıms 
mern, einer Küche, und einem Pleinen Bors 
lage. Sowohl die Stiegen als die Wohnung 
nd durchaus bel. Der Jahreszins beirägt 
20 fl. Das Uebrige ift bei dem k. Poligeys 
Anfragsburcau zu erfragen, 


3269. Bor dem Marthore No. 1360. vorne 
beraus über eine @tiege links ift ein mit eis 
nem eigenen Eingange verfeheneg, ſchön meubs 
Jirted Zimmer mit Bett monatlih um 12 fl. 
am 1. Man zu beziehen. 


wer; 


( su) 


3250 Gleich am Cingange von ber Sons 
menftraße in die Lerchenftraße ift eingetretener 
Berbältniffe wegen mit Dem näciten Biele 
‚Georgi zu ebener Erbe ein fhönes Quartier 
mit einem Garten zu_vermicthen. 

Dieſes Quartier beſteht aus 3 heisbaren, 
modern austapezirten und einem unheigbaren 
Zimmer, einer fehr fhönen, hellen Küce, eis 
nem Magdzimmer, Speicher, Keller und Goms 
mobdite. : 

Zu Ddiefem Quartier 
* Badhaus zur freyeſten Benuͤtzung uͤber⸗ 

affen. 

x Im Hofe befinden ſich ein Pumpbrunnen, 
und ein laufendes Waſſer. 

Die jährliche Miethe mit dem Garten, in 
dem ſich mehrere tragbare Obitbäume, ein 
Sommerhaus und eine Laube befinden, bes 
ftebt in 250 fl. 

Das Uebrige ift im Comtoir dieſes Blattes 
zu erfragen, , 

3270. An der Ede der Kaufingergaffe und 
des Faͤrbergrabens No. 1030. Über ı Stiege 
find 3 fchön meublirte Zimmer monatlid für 
16 und 14 fl. am 1. May zu beziehen, 


3254. Im Haslingerhaufe auf dem Rinder: 
marfte No. 641. über 2 Stiegen vornheraug 
ift zu Georgi eine Wohnung mit allen De 
quemlichfeiten für 300 fl, jährlich zu vermies 
then; in ebendemfelben Heufe über 4 Öties 
gen eine derlei Wohnung für 200 fl. jährlich, 

m nämlichen Hauſe rückwärts im Hofe über 
& Stiegen ift eine fchöne, heile Wohnung mit 
dem vorn beim Cingange rechtd liegenden 

- Baden für 360 fl jährlib., dann zu ebener 
Erde ein großes, helles und trockenes Gewölbe 
u einem Waarenlager geeignet, welches im 
Falle auch heigbar gemacht werden kann, für 
100 fl. jährlich. 


3258. In der Marvorftadt, Marsftraße, 
Po. 145. ift ein Eleinee Garten mit Ooftbäus 
men und einem ſchönen Sommer" Sushen um 
4 fl. monatlich foaleid zu vermiethen. 








3973, No. 1330. in der Brienner-Gtraße im 
Schneider meiſter Lachnerhauſe iſt ein Laden 
um 100 fl. jährlich zu vermuthen, 


wird aub ein Walch: 


‚3I74. Dor dem Karlsthore in ver Bayer 
Straße No. 163. iſt eine Wohnung zu eben 
Erde mit mehreren 'heisbaren Zimmern amd 
Fleinem Garten, &ommerhäusheu um den 
jährlichen Zins von 110 fl. zu vermiethen, 
od.e eine im 2ten Stockwerke mit mehreren 
beisbaren Zimmern jährlich für 120 fl.; auch 
Fann daſelbſt ein großer, ſchöner Garten mit 
Sommerhaufe, mu Blasfenftern jährlih um 
50 fl., einzeln oder zu einer Wohnung abge: 
geben werden. Das Weitere ift vor dem Eins 
lafe im Lohſchwitzbade zu erfragen, 





2366. Vor dem Karlöthore in dem Haufe 
No. 103., nähft dem Schimmelwirthe, ift am 
Ziele Georgi eine Wohnung mit der fchönften 
Ausfikt über 2 Stiegen mit 2 heiß und «is 
nem unheigbaren Zimmer, Küche, Keller und 
andern Dequemlichfeiten um 7o fl. jährlich zu 
beziehen. 


3367. In der Refidenz : Schwabingerftraße 
Mo, 31., Eingang im Ocrammengäßchen, 
ift im 2ten Stodwerfe ein helles, heitzbares, 
mit eigenem Cingange und Wandfäften vers 
fehenes , gut eingerichtetes Zimmer um 7 fl 
monatlich zu vermiethen. 





3276. In der Durggaffe No. 169. ift eine 
Mohnung über zwey Stiegen mit 5 großen 
Bimmern vornheraus, 2 Kammern, Küche, 
Keller für 350 fl. su Georgi zu beziehen; es 
Fann auch eine Stallung zu 5 Pferde Dazu 
gegeben werden, 


3271. Im Thale Mariä No, 447. iſt eine 
Mohnung mit 2 heigbaren Zimmern, Küche, 
Ausguß und übrigen Bequemligfeiten um 
72 fi. jährlich au Georgi zu beziehen. Eben» 
daſelbſt ift ein Keller für 12 fl. ſogleich au ver⸗ 
miethen. Das Uedrige ift über 1 ©tiege zu 
erfragen. 


3279. In der Theatiner⸗ Schwabingerſtraße 
No. 1051. iſt eine aroße, fehr [höne Wohnung 
(die ganze beile etsge) mit Stallung, Remife, 
Autfbersinmer ıc. um den Jahreszins von 
1050 T. zu Michaelis zu besiehen. Nähere 
Auskunft eriprilt man im Auguftinergäßchen 
o. 1502, 


{ 300 ) 


3289. Im Eckhauſe der Herzogfpitale und 
TA. Unnagaffe No, 1241. über eine Stiege 
ft eine ganz neue Wohnung um 160 fl. jähr: 
lich foalei zu besiehen. Das Nähere ift bei 
dem Bürftendinder Schwäbl daſelbſt zu er- 
fragen. 


3281. In der Münerftraße No. 657. S. iſt 


aber 3 Stiegen eine Wohnung mit 2 heiß: 
und 1 unbeisbaren Zimmer, Kammer und 
Küche fammt übrigen Bequemlichfeiten um 
den Jahreszins von 75 f. vom Ziele Georgi 
an zu vermiethen, und dafelbft zu erfragen. 








3283. Es ift vor dem Schwabingerthore in 
der Lowenſtraße an der Mittagfeite im Haufe 
Jo. 503. c. noch eine Wohnung für 90fl. jaͤhr⸗ 
lich zu Georgi zu vermiethen. Ste beſteht 
aus dren Zimmern mit Alfoven, Borzimmer, 
Garten, Sommerhaufe, Waſchhauſe, Keller und 
Epeider. 


5256. In der Sonnenftraße No. 1290. nahe 
am Joſephsthore ift noch am gegenwärtigen 
Biele Georgi eine geräumige Wohnung im 
Aten Etochwerfe für den Jahreszins von 250 fl. 
zu besiehen. 


2351. In der Schönfeldftraße No. 1160. zu 
ebener Erde ift noch am gegemmärtigen Ziele 
Georgi eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche, 
Keller, Speififammer, Holzlege und Speicher 
für 209 fl. jährtich au _besieben, und Das Näs 
here hierüber in der Sonnenftraße No. 1296. 
zu ebener Erde zu erfragen. 


3298. In. der Zürftenfeldergaffe No. 1003. 
ift ein ſchoͤn meublirtes, mit eigenem Ein— 
gange verfehenes Zimmer vornheraus für Sfl. 
monatlich ſogleich zu beziehen, 


3207: Es iſt in der Kaufingerſtraße No. 
41617. im dritten &todwerfe ein ſchön austa— 
pezirtes Zimmer mit einem Alfoven und eis 
genem Eingange für 8 fl. am 1. May zu bes 

ziehen. 


3294. In der Maxvorſtadt, Barer-Ziraße, 
No. 50. über 3 Stiegen ift ein Zimmer mit 
eigenen Eingange am 1, May für 5 il, mo: 
natlıh zu bizichen. | 


32335. Eine Fleine Wohnung an der Dachauer- 
frage ift für 28 fl. jährlich au Georgi zu vers 
miethen. Sie kann auch für einen Herrn eins 
gerichtet werden, und ift zu erfragen am An⸗ 
ger, Sebaſtiansplatz No. 739. über .3 Sties 
gen vornheraus, 


3292. Auf dem Marimiliansplage No, 1326. 
über. 4 Stiegen ift fogleih oder am 1. May 
ein Zimmer für 7 fl. monatli zu beziehen. 


3205. In der untern Amalienfiraße No. 
510. iſt zu Georgi eine Eleine Wohnnng mit 
2 Bimmern, Kühe Holzlege und übrigen Bes 
quemlihfeiten um den Jahreszins von 45 fl. 
zu vermiethen, 


3200. In der Theaterfiraße No. 527. if 
eine Wohnung mit einem heitzbaren Laden, 
Kammer, Küche, Holslege und Keller um den 
Jahreszins von 120 fl. zu Georgi zu beziehen, 
Das Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen. 


3288. In ber Gruftgaffe No. 106. über 2 
©tiegen ıft eine Wohnung mit allen Be 
auemlichfeiten jährlih für 160 fl. und ein 
großes immer, mit oder ohne Meubels, von 
6 bis 10 fl. monatlih zu vermieshen. 





3236. In der Ochäflergaffe No. 1564. über 
3 Ötiegen ift ein modern meublirtes Zimmer 
um 9 fl. am 1. May zu vermiethen, 





3287. In der Kaufingerfiraße No. 1608. 
über 3 Etiegen, Eingang im Srauengäßchen, 
find 3 ſchoͤn meublirte Zimmer vornheraus, 


jedes um 9 fl, dann rückwärts eines um Ofl, 
am 1. May zu beziehen, 


3285. In der Auguftinergaffe No. 1603. im 
ten &Stocdwerfe voruheraus find mehrere, 
fbön meublırte Zinmer mit eigenen Eingän— 
gen um 5 — 12 fl. fogleich zu beziehen. 








3234. Im Thale Petri No. 522. über vier 
Stirgen ift cine Wohnung mit einem beißs 
und einem unbeisbaren Pirmer, Kuche, Holz⸗ 
lege, Ausguß, Commodité für 00 fl. jährlich 
foaleich zu besichen, und beim Vigentsümer 
zu ebener Erde das Nahere zu erfragen. 


( 402 ) 


3352. Auf dem Promenadeplatze Ro. 1439. 
find 2 Stallungen fammt Heuremife und Be: 
dientenzimmer am 1. May monatlich um 11 fl. 
au beziehen. 
Heben, 


3327. ImHauſe linfs am Karlsthore No. 1303. 
iſt im Hinterhaufe zu ebemer Erde eine Woh⸗ 
nung mit einem Zimmer, Nebenzimmer, Kuͤche 
und Kammer ſammt Hoizlege jährlich um 75 fl. 
au vermiethen, und das Nähere bei dem Haus, 
eigentpümer zu erfrager, 


3535. In der Perufagaffe No, 77. über 3 
Stiegen find 2 fchön eingerichtete Zimmer für 
‚42 fl. und 14 fl. monatlich zu vermiethen, 


35351. Im Schrammengäßhen No. 94. find 
Über eine Stiege eine Wohnung um 120 fl. 
und über 2 Stiegen eine um 160 fl. fogleich 
zu besichen, 


3329. In der Herrenftraße nächft dem ars 
thore über 4 Stiege vornberaus No, 371. ift 
ein heitzbares, meuplirtes Zimmer mit eigenem 
Eingange fogleich, oder am 1. May um fl. 
zu beziehen, * 





3328. Im Markte Starnberg, welcher an 
der Comerzialſtraße liegt, und wo ein koͤnigl. 
Landgericht und ein Fönigl, Rentamt fich bes 
finden, ift eine Baͤckergerechtſame fammt Haus 
auf mehrere Jahre zu vermiethen. Das Weis 
tere Eann in Starnberg bei Herrn Fortunat 
Kameran, Raminfehrer, und in Münden bei 
Albertus Ullein, Parapluimaner nächft dem 
Karlsthore No. 1303, erfragt werden, . 


3321. An der Petersfirhe No, 634. im 2ten 
Stockwerke vornheraus ift ein meublirteg Bims 
mer mit eigenem Cingange ſogleich oder am 
1. May monatlih um 7 fl. zu beziehen, 


3317. In der Löwenftraße No. 503 b. beim 
Wirth ift eine Wohnung fammt einem Gärte 
‚hen für 120 fl. fogleich zu beziehen: 


3315. An der Bayerſtraße No. 141. un: 
weis des Rarlsthores ift zu ebener Erde ein 
volftändig meuhlirtes Zimmer vom 1. May 
an für monatliche 8 fl, zit vermiethen. 





Sie werden au einzeln abge: 


3325. Am Marthore No. 1454. zu ebener 
Erde ift ein heisbared, meublirts Bimmer 
mit eigenem Eingange für 7 fl. om 1: May 
zu beziehen, 


— — — 

3518. An der Adalbertsſtraße naͤchſt dem 
Sawabingerthore Ro. 700, find drei Woh— 
Rungen, eine mit Zimmer und Küche für 30 fl, 
eine mit 2 Zimmern und Küche für 50 fl. und 
eine mit 4 Zimmern, Küche und übrigen Bes 
quemlichfeiten um 90 fl. zu Georgi zu beziehen, 


3520. In der Türkenftraße No, 466, über 
2 Stiegen ift eine Wohnung mit 3 heitzbaren 
Zimmern, Alkoven, Rüde, Keller, Speicher 
und andern Bequeinlichkeiten um 140 fl. zu 
dermiethen und zu Georgi zu bezieden; über 
eine Stiege dafeloft ift die naͤmliche Wohnung 
um 145 fl., auf Verlangen auch mit einem 
arten zu vermiethen. 


. 3316. In der Naͤhe des botaniſchen Gartens 
in der Arcis-Straße No. 228. im zten Stock⸗ 
werke rechts ift ein großes, ſchoͤn eingerichte⸗ 
tes, mit ſchöner Ausſicht verſehenes Zimmer, 
um 8 fl. monatlich zu vermietben, und am 
1. May zu beziehen. 


5513. In der Dienersgaffe No, 138, über 
1 Stiege links find 2 —* ſchoͤn meublirte 
Zimmer, eines für 11 fl., dad andere für 12 A, 
fogleih oder am ı. May zu beziehen, 


3511. Im Schrammengäßchen No. 89. iſt 
eine Wohnung mit 2 großen Zimmern, Kam— 
mer, Küche ıc. jährlich für 125 fl» zu Georgi 
zu beziehen. 





3509. An der Ede der Barer- und Loͤwen⸗ 
ftraße No. 79% find 2 Wohnungen, eine um 
80 und eine um 40 fl. zu Georat zu beziehen, 
Das Uedrige ift zu sbener Erde zu erfragen, 


3307. Es ift fogleich ein Pleiner Faden am 
Schrannenplatze monatlich für 7 fl. zu begies 
ben, und in der Burggaffe No. 165. üder 2 
Stiegen zu erfragen. 


3506. Jm Schrammengäßchen No. 87, über 
2 Stiegen vornheraus ift ein beißbares, meub⸗ 
lirtes Zimer um 5 fl, zu vermiethen, 


( 403 ) 


"3308. In dem Haufe No, 135,, dem neuen 
Herzog Warpalais gegenüber, Eingang in 
der Srüblingsftraße ift über 2 Stiegen ein 
ſchönes Zimmer, meublirt um 8 fl, und uns 
meublirt um 6 fl. zu vermietben, und am 1. 
Day zu beziehen. 





3300. Inder St. Annagaffe No. 1237. im 
Hintergebäude über 3 Etlegen links ift ein 
meublirtes Bimmer um 5 fl. monatlich fogleich 
du beziehen. 


3505. Am alten Biftualienmarfte No. 570. 
über eine Stiege ift eine fehr bequeme Wohs 
rung wegen eingetretener Derhältniffe zu Ges 
ergi um den balbjährigen Zins von 50 fl. zu 
beziehen, und Dafelbft zu erfragen, 


3395. In der Blumenſtraße No. 677. ift 
ein Garten mit Sommerhauſe und fpringens 
dm Waffer um 35 fl. zu vermiethen, 


5304. Auf dem Promenadeplage No. 1439. 


über 1 Stiege ift ein ſehr ſchoͤn meublirtes 

Bimmer vornheraus mit rigenem Cingange 

für 9 fl. monatlich zu vermiethen. Dad Nä⸗ 

u. ift in der Scäflergaffe No. 1570. bey 
em Bürftenmacher zu erfragen, 


8301, In der Sürftenftraße No. 636. über 
2 ©tiegen links find 2 meublirte Zimmer mos 
natlıh um 8 fl. am 1. Many zu beziehen. 


3319. In der Theatiner:Schwabingerftraße 

o. if vornheraus ein freundliches, 
„Ihönes Zimmer mit Meubels, Alkoven und eis 
enem Eingange verfehen, um gfl. monatlich 
A lei zu beziehen, und über 4 Stiegen da— 
felbft das Nähere zu erfragen, 


3355. Am 'untern Unser No, 799. iſt au 
Seorgi eine fehr fhöne, bequeme Wohnung 
im 2tem Stockwerke für 120 fl. jaͤhrlich zů 
vermiethen. 


33356. In dem Haufe No, 1599. am Frauens 
plage ift am gegenwärfigen Biele Georgi ein 
tapezirter Laden um den balbiährigen Zins 
von 50 fl. zu vermiethen. 


5354. Dor dem Karlöthre in der Bayer⸗ 
firaße No. 174. A. find fehr fchöne Wohnuns 
gen, von 50 bis 80 fl. Zins fogleich zu bezies 
ben; auch ein Garten bei FTagwerk ift um 
50 fl. gu vermiethen. 


3337. In ber Barerj- Ötraße No, 351. a, 
über 2 Stiegen ift ein meublirtes, ausgemals 
tes Zimmer mit Kabinette monatlih um of, 
ohne KRabinette um 6 fl. zu beziehen. 





3339. In der Ludwigs: Borftadt, Lerchens 
ftraße ift fogleich oder am 1. May ein einges 
richtetes Zimmer über ı Stiege mit eigenem 
Eingange und fhöner Ausfiht um 5 fl. mor 
natlich zu vermiethen. Das Nähere ift in 
* Expedition der politiſchen Zeitung zu ers 

agen. . 


3341. In der Kaufingerftraße No. 1017. 
ruͤckwãrts im erſten Stockwerke ift eine 
helle Wohnung mit Keller, Speicher Commo— 
bite ıc. zu Georgi für 150 fl. zu beziehen, 


3542. Bor dem Sendlingertbore nächft dem 
Taubenwirthe über 1 ©tiege find 2 meublirte 
Bimmer, jedes mit eigenem Eingange für Bfl.: 
und 7 fl. am 1. May zu vermiethen. Das 
Nähere ift in der Herzogfpitalgaffe No. 1142. 
über 3 Ötiegen zu erfragen. 


3345. Es wird ein Garten mit Sommer: 
haufe außerhalb der Stadt, jedoch im Burg⸗ 
frieden zu miethen geſucht. D. Ueb. 


3358. In der Lederergaſſe No. 212. über 
35 ©riegen ift ein ſchön u gan Bimmer 
mit eigenem Eingange für 6 fl. monatlich zu 
vermiethen, und am 1. May zu beziehen. 


3359. Bor dem Karlsthore in der Sonnen: 
flraße No. 135. zu ebener Erde find 2 heiß: 
bare Bimmer ineinander fogleid für 12 fl. 
monatlich au beziehen; fie Fönnen auch au 
einem Laden und einem großen Nebenzimmer 
verwendet werden, und find zu erfragen No. 
137. 


Cry 


534. Im Hauſe Me. 1188. in der Brunn⸗ 
Aroße über Stiegen ıft eine fhöne Wohnung, 
beftebend aus 2: großen, heitzbaren Zimmern: 
und Kabinette vornheraus, 3 heitzbaren Zim— 


mern und Kabincette rückwärts, alles tapesirt,-- 


nebft Kühe, Speiſekammer, Keller, Speicher 
und Holzlege um den Jahreszins von 425 fl. zu: 
vermieten, und zu Michaelis d. zu bes 
ziehen. Mit der obigen Wohnung kann audy 
zu eben: Diefer Zeit. eine ſehr ſchöne, helle: 
©tallung zu 2 Pferde, nebft einem Kuͤtſcher— 
zimmer und Speicher zur Aufbewahrung der 
Fourage um den Jahreszins von 195 fl. ver⸗ 
miethet werden, Weiters ift ebendafelbft über 
2 Stiege eine fhöne Wohnung , beftehend: 
aus 2 heisbaten Zimmern vornheraug,. einem: 
Beisbaren Zimmer rückwaͤrts, einem großen: 
Borzimmer, Kühe, Speifefammer,. Keller, 
Speicher und Holzlege um den Jahreszins 
von 300 fl. zu vermiethen,. und ſogleich oder 
zu Michaelis d. J. zw beziehen, 


. 3363. In der ©endlingerfiraße No. 058: 
im 2ten Stockwerke vornheraus ift ein: meubs 
lirtes Zimmer mit: eigenem @ingange fogleidy 
oder am ı May um 6 fl. zu vermiethen.. 


3361. Ein: großer Gemüfe: und Obſtgartem 
nahe am ennlifhen Garten kann einem Gärt: 
ner gegen Bearbeitung: oder auf jede‘ andere‘ 
Urt jahrwerfe überlaffen werden, und ift im 
der Amalienftraße No. 508:. über 2: Gtiegen: 
au erfragen.. 


3565 Eim eingerichtetes, mit eigenem Ein— 


gange verfehenes Zimmer ift von einem Seren: - 


am 1. May für 4 fl. monatlih am unterm: 
Anger No. 799: über 2. Stiegem vornher aus 
gu beziehen. 


3338: No. 56: in der Theatiner⸗ Schwabin⸗ 
gu „ der k. Refidenz gegenuber, über 
rei Stiegen ift ein ſchoͤn meublirtes Zimmer 
am 1. May fuͤr 9 fl. zw vermicthen.. 


3350: In der Ludwigstraße No. 1671. iſt 
ruͤckwarte über zwen Stiegen ein fehr helles, 
meublirtes‘,. mit: 3: Fenſterſtoͤcken verſehenes 
Simmer monatlich um 8 fl. ſogleicht oder am 
2. Mayı zu oermirthem, geeignet für. einen Anz 
geſtt llte m. —V 


en 





3355.. In der Meuhauferfirafe Ne. ı 390. 
über 3. Stiegen rechts: ift eim ſchön meublir— 
tes Bimmer fammt Alfoven für einen Herne 
monatlich für 6 fl, anr 1. Mai zu beziehen, 


’ 3360. In der Weinftraße Mo. 127. Fanm 
im 2ten Stodwerfe vornferaus eim ſchön 
meublirtes helles Zimmer mit oder. ohne Bett 
für 12 oder 14 fl. monatlid von einem ledir 
gen: Herrn fogleich bezogen werden. 


3369. In der Sonnenflraße No, 1294, im 
Srohfinngebäude ift über 3 Stiegen rechts em 
meublirtes, heitzbares Zimmer mit eigenen 
Eingange für 8- fl. am 1. Mai- zu beziehen. 








Amalienftraße No. 541. find 2 fehr [79 
mit möglichfter Bequemlichkeit, verfebene Wobr 
nungen um dem außerft billigen Jahreszins 
von 150: und. 210 fl, fogleidy zu beziehen... 
Lestere Wohnung ift aud mit einem hrisbar 
zen geräumigen Laden verfehem. 


3570. Vor dem Schwabingerthore Bin. 


3372. In der St. Anna Strafe No. IrTm. 
ift eine Wohnung vornheraus mit 4 heiphe 
ren Zimmern,. Küche, Holzlege, Kaften, Keller 
zw Michaelis für zı2 fl. zu beziehen, au 
über 1. Stiege zw erfragen 


3371. In der Fürftenftraße No; 637. über 
3: ©tiegen find 3 eingerichtete Zimmer, eine 
davon fogleidy um 4 fl. , und’ die übrigen amı 
Item Mai’ fur: 6: fl.. monatlich zu! begiehen.- 


3375: Im Haufe No. 1612, in der Kauftn: 
gerftraße über 2 Stiegen ift vornheraus eim' 
ausgemaltes, modern meublirtes Zimmer nebfE 
Alkoven um 24 ‚fl. monatlich, und ein anderes 
ausgemaltes und meublirtes Zimmer um &fl. 
fogleich zw beziehen. Das: Nähere iſt über n 
Stiege zur erfragen: 


3380: In der Lerchenſtraße No: 117. find 
du ebener Erde 7 Eleine Wohnungen, die eine 
mit 2 heigbaren Zimmern,. Kabingtte, Küche, 
Syolzlege um’ 100: fi, die andere mit einem: 
heisbaren Zimmer, Rabinette, Kühe und Holzr 
lege um 75: fl, zu: vexmiethen und fogleich zw: 
bezichen,. 


(as) 


3383. In der Prannersftraße No. 1502. 
über 2 Stiegen ift ein meublirtes Zimmer 
vornheraus an einen Herrn um 11 fl. zu vers 
miethen. 


3381. Es iſt an der Eliſenſtraße No, 186. 
über 1Stiege eine Wohnung mit 4 heitzbaren 
and 2 unheitzbaren Zimmern nebft Küche, Kels 
ler und Holzlege um 160 fl. jährli zu Ges 
orgi zu beziehen. 


3391. In der Kaufingerftraße No. 1024. 
über 2 Etiegen vornheraus find zwey ſchön 
meublirte Zimmer, jedes mit eigenem Eingange, 
day eine mit Alfoven um 16 fl. und das 2te 
Br 12 fl. monatlih am 1. May zu vermier 

en. 


3402. In der Türfenftraße über 2 Stiegen 
No, 479. find 2 neu ausgemalte, hübfch meub⸗ 
lirte Zimmer mit guten Betten monatlib um 
5 fl. zufammen, mit einem Bette um 9 fl. am 
1. May oder fogleih zu beziehen, und täg» 
li von 11 bie 4 Uhr zu befichtigen. 


3382. Die Wohnung im 3ten Stodwerfe 
Mo. 126. am Schrannenplage, Cingang in 
der Weinftraße, ift für 380 fl. jährlich zu mies 
then, wobei jedoch bemerkt wird, daß aus 
befondern Derhältniffen an dem Miethzins 
von Georgi bis Michaelis 90 fl. nachgelaffen 
- werden Fönnen. Das Uebtige ift über eine 
Stiege zu erfragen. 


. 3392. In der Rnödelgaffe No. 1428. im 
2ten Stockwerke ift ein ſehr fchönes Zimmer 
mit Alfoven, mit oder ohne Meubels, monat: 
Lich fürg fl, oder 6 fl. fogleich zw beziehen, - 


33509. Im Rofenthale No. 650. über 2 Stie: 
gn ift ein fchönes, vollftändig eingerichtetes 

immer mit einem fehr guten Bette um g fl. 
fogleich zu beziehen. 


- 3586. In der Prannersgaffe No. 1477. über 
eine Stiege find 2 Bimmer mit Alkoven, neu 
meublirt, nebft Sopha, Sekretär, Aleiders 
fhranf, theilweife um 8 und 15 fl. monatlich, 
zuſammen aber um 22 fl. ſogleich zu beziehen, 


. 33587. In einem Haufe der Stade if im er 
ſten Stodwerfe ein Salon mit 2 Nebenzims 
mer, dann 2 Bedientensimmern, alles fchön 
und wohl meublirt, fogleich. monatlih um 4 
Carolin au beziehen, und das Nähere No. 1097. 
in der Neubhauferfiraße ruͤckwärts über 2 Stie- 
gen zu erfragen. 


3385. Im Edhaufe No. 323. b. in der 
Brienner- Straße ift eine an der Sonnenfeite 
elegene, mit 4 heigbaren Simmern, Küche, 

eller, Holzlege ıc. verfehene Wohnung zu 
Georgi um halbjährige 65 fl. zu vermiethen, 
und Dad Nähere gegendber No. 281. a, über 
eine Stiege au erfragen. 


„3588. In der Neuhauferftraße To, 1124. 
über 2 Stiegen Fann fogleih oder am 1. May 
ein meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange 
rüdwärts oder vornheraus, mit oder ohne Bett, 
zu 6 — 7 fl. monatlich bezogen werden. 





3373. In der Amalienftraße No. 556. find 
4 Wohnungen für 150, 70, 64 und 54 fl. fo: 
gleich oder zu Georgi zu vermiethen. 





3376. Am neuen Thore No. 1360. im Rani: 
ſchen Haufe über eine Stiege iſt ein ſchoͤn 
meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange mo: 
natlih um 6 fl. fogleih oder am 1. May zu 
beziehen. 


3389. Vor dem Sendlingertpore No. 1285. 
it eine Wohnung mit 3 Zimmer, Küche, Holz: 
lege für 150fl. fogleich zu beziehen, und beim 


Sonnenwirth zu erfragen. 


3308. Im Thale No. 448. ift am Biele Ge: 
orgt eine belle Wohnung über 2 Gtirgen 
vornheraus mit 2 Zimmern, Küche, Holzlege 
und ©peicherantheil um 75 fl. jährlich zu ver 
miethen, und das Nähere zu ebener Erde zu 
erfragen. 


„3183. In der Neuhaufergaffe No. 1112. 
über 2 Etiegen ift ein meublirtes Zimmer 
mit Alkoven gegen monatliche 7 fl. fogleich zu 
beziehen. 


X “er 3 
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3200. An Rindermarfte No. 636. im 3ten. 


©todwerfe vornheraus find 2 meublirte Jims 
mer fammt Alkoven fogleih oder am eriten 
May fur 14 A. zufammen oder einzeln zu ver: 
mietben. 


3394. Im Roſenthale No. 648. über 2 Sties 
gen vornheraus find zwey austapezirte, ſchön 
meublirte Bimmer, eines um 12 fl., das ans 
dere um 8 fl. monatlich foaleich zu beziehen, 
Auch find dajelbft nocb 2 ausgemalte Simmer 
vornberaus mit Meubels ohne Bett für 
vier Studierende, eines für 5 fl. 50 Fr. mos 
natlich fogleich zu beziehen, 


3400. In der Sürftenfeldergaffe To. 085. 
über 2 Stiegen, ober dem Thalyammerifipen 
Kaffeebaufe, find zu vermiethen: ein Zimmer 
mit 2 Betten, Kanapees und andern ſchönen 
Meubels um 12 fl., eines mit Bett und Meus 
bels um 5 fl. und eines eben fo meublirt um 
3 fl. und fogleih zu beziehen. 


3405. Im Thale nächft der heil. Geiſtkirche 
No. 423. über 2 Stiegen vornberaus ift ein 
fhön meublietes Zimmer mit eigenem Eingange 
und allen Bequenlichkeiten verfehen, für 9 fl. 
monatlih am 1. Man zu beziehen. Auf Vers 
langen wird audy Die Koft gegeben, : 


3397. Am Piele Georgi ift in der Nähe 
des SKarlsthores an der Schüsenftrafe No. 
65. die Wohnung im erften Stockwerke be: 
ftebend aus 4 heitz- und 2 unheisbaren Zim— 
mern mit eigenen Einaängen, für Zimmer: 
berren geeignet; nebft Speicher, Kellerantheil 
und übrigen Dequemlichfeiten für 210 fl. jährs 
lich zu vermiethen. Das Uebrige ift im Wags 
nerbaufe in der Gendlingerftraße nähft der 
Johanneskirche über 2 Ötiegen zu erfragen. 





3306. In der Theatinerftraße No. 82. liſt 
am gegenwärtigen Ziele Georgi eine Wohnung 
über 3 Stiegen vornheraus um 220 fl. zu vers 
miethben. Das Mäbere ift in der nämlichen 
Straͤße No. 1637. zu ebener Erde zu erfragen. 


3598. An der Neubaufergaffe No. 1117. 
über 2 Stiegen find ſchön meublirte Zimmer 
für 8 und 12 fl. fogleich zu beziehen. 


3410. In der Clifenftraße No, 4.a., dem 
botanifchen Garten gegenüber, find mehrere 
Wohnungen, mit oder ohne Stallungen um 
den Jabreszind von 300 fl. bis 700 fl. am 
gegenwärtigen Ziele Georgi zu beziehen. Das 
Nähere ift in der Sürftenfeldergaffe im Fönigl. 
Poftitalle über 2 Stiegen zu erfragen. 


3235. Im Rofenthale No. 650. im 3ten 
Stodwerke find 2 eingerichtete Zimmer mit 
Küche und Glavier für 14 fl, und eines rüds 
wärts für 5 fl. zu vermiethen. 


3306. In der Amalienftraße No. 558, ift 
eine Wohnung um 50 fl, am Ziele Georgi 
zu beziehen, 





3215. Um Cchrannenplage No. 604. über 
2 Stiegen ıft eine Wohnung von 6 Zimmern 
nebit Ruhe, Keller, Hölzlege und übrigen 
Dequemlihfeiten am nächſten Ziele Georgi’ 
um 300 fl. jährlich zu beziehen, 


32235. In der Müllerftraße im Ehaufe ges 
gen das Angertbor No, 091.d. find im eriten 
Stockwerke 2 fbön meublirte Zimmer um 10 fl. 
ſogleich zu beziehen, 





3040. In der Herrenftraße No. 305. e. ift 
über 1 Stiege eine fehr ſchöne mit allen des 
guemlichFeiten verfehene Wohnung jährlich um 
190 fl. fogleih zu beziehen. Das Nähere ift 
beim Hauseigenthümer bafelbft zu erfragen. 


3125. Dem landwirtbfchftl. Bereine gegen 
über No. 605., ehe man zur neuen Kaferne, 
kommt, ift eine fehr fchöne Wohnung von 4 
Simmern, Küche, Keller und Speicher mit oder 
ohne Pferdeftallung und Kutſcherzimmer zu 
Georgi um 270 oder 210 fl. zu vermiethen. 


3405. In der Burggaffe No. 179. über 3 
Stiegen find 2 fchöne, meublirte Zimmer, jer 
des mit eigenem Cingange, eines um 12 fl. 
fogleih und eines um 6 fl. am 1. May zu 
beziehen, 


3205. In der Nofengaffe No. 611. im zten 
Stodwerke ift ein fbönes, neu austapezirtcd 
Zimmer mit Dett für 8 fl. fogleich zu beziehen. 


- ( 907) 


3300. In der Eifenmannsaaffe No. 1110, 
über 2 Stiegen find 2 meublırte Zimmer um 
14 fl, monatlid fogleih oder am 1. May zu 
bezichen, j 


3197. Es ift ein. Laden um 06 fl. am Fär⸗ 
bergraben zu vermiethen. D. Ueb. 


3198. Nähft dem Sfartbore an der Herrns 
ftraße No. 321. ift über 3 «tiegen au Georgi 
eine Wohnung für den Jahreszins von 245 fl, 
zu beziehen, 


5524, Müblens: Berpadbtung. 

Die berrfchaftliche Untermübhle zu Leutfteten 
bey Starnberg mit 6 Mühlgängen, Echneids 
füge, Oehlſchlag und Deconomie wird zu Ger 
Orgi pachtfrer und fol ausf’s neue auf meh: 
rere Jahre in Pacht gegeben werden. Pacht: 
Iuftige haben ſich an die Frhrl. v. Eberle'ſche 
Buts-Inipection zu Leutfteten zu wenden, 








Verlorene und gefundene Sacen. 


3310. Ein Ridikul mit mehreren Schluͤſſeln 
wurde gefunden. Der Eigenthümer bat ſich 
Dießfeits zu melden. 

München den 15. April, 1829. 

Konigiche Polisey- Direftion Münden. 
v. Rineder, Direktor, 


3330. Am ?7. April wurden von der Theas 
tinerfirche bis aur Brienner-Straße ein Ewlufs 
fel, dann ein Geldbeutel mut Geld verloren. 
Der Sinder wird gebeten dieſe Gegenftände 
gegen Grfenntlichkeit im Polizey = Anfragss 
Dureau abzugeben. 


3330. Es ilt Jemanden ein ſchwarzes Huͤnd⸗ 
Ken mit brauner Zeichnung zugelaufen. Es 
hat ein fchwarzes Halsband ohne Zeichen, und 
ſcheint enalifher Race zu ſeyn. Zu erfragen 
am Echrannenplage No. 605. über 4 Etiegen. 


3366. Derjenige Herr, welcher am 1. Ofters 
tage im Stimpfiſchen Koffeehaufe einen Bams 


busſtock mit weißem Knopfe, wahrfbeinlich aus 


BVerſehen, mitgenommen, beliebe ſolchen wieder 
da abzugeben. 


3401. Es wurde im Odéon ein Geldbeutel, 


‚mit etwas Geld und einem Sacktuche mıt F, 


R. bezeichnet, verloren. Der Sinder wird ers 
fucht, denfelben gegen Belohnung in der Lö— 
wengrube No. 1404. über 2 Stiegen abzus 
geben, 


Dienit- und andere Gefuche. 





3354. Gin gqebildetes Frauenzimmer in be: 
ften Jahren, welches eine kleine Penfion bes: 
icht, eigene Fimmereinrichtung mit Bett hat, 
—* hier oder auf dem Lande bei einer be— 
jahrten Dame oder einem Herrn zur Fuhrung 
des Hausweſens gegen geheitzte Wohnung und 
Koft ein Unterfommen, wobei fie gute Ber 
handlung zu erwarten hat. D. Ueb, 


3300. Bey der Unterzeichneten werden Da: 
men:Strohhuüte zu 18 Fr. geputzt. 

Hoglmeyer, Pusarbeiterin No. 2. 

bei der St. Peters Pfarrkirche, 





3374. Gin Mann in den beften Jahren, 
verfeben mit fehr vortheilhaften Zeugniffen über 
frühere Dienfte, wünicht als Hausfnect, Bräu— 
knecht oder Rellner in einem Brauer: oder 
Wirthshauſe unterzufominen, und Fann bins 
längliche Gaution leıften. Das Nähere erfährt 
man im 

Anfrage: und. Udreß: Bureau München. 


3208. Künftigen Monat fangen bey dem 
Unterzeichneten Die Morgens:Lehrftunden von 
6 bis 8 Uhr wieder an, wozu ſich böflichft 
empfiehlt 

Ludw. Carl Fränkel, 
Lehrer der kaufmänniſchen Rechen— 
kunſt und der italieniſch-doppelten 
Buchhaltung in Der Sendlinger— 
ftraße No. 913. über 2 Etiegen. 


3218. Im Thieredgäßchen No. 1501. im 2ten 
Stockwerke wırd grundlicher Unterricht in der 
loteinifchen, deutfcben und griechiſchen Sprache 
gegeben. Zugleich empfiehlt man ſich beſtens 
qualificirt zu einer Erziehungs: oder Hofmeis 
ſters⸗Stelle. 


) 


( .408 ) 


-3411. Es Fann ein junger Menſch, welcher 
eine gute Erziehung genoffen hat, fogleich als 
Schneider:fehrling eintreten. D. Ueb, 

a — — — 


Feilſchaften. 


3278. (Anweſeno-Feilbietung.) Des 
Unterzeichneten Garten Anwefen Lit. 1. 13. an 
der Prebrunn:Alee zu Regensburg, beftehend 
aus einem fhönen Haufe mit 6 Zimmern, 2 
Kücen, einem Waſch⸗ und Dadhaufe, einem 
Keller, einem Gewölbe, einer Speifefammer 
und fonftigen Bequemlicfeiten nebft einer 
Stallung zu 2 — 3 Stuck Dich und einem 
Pumpbrunnen mit großem, fteinenen Grande 
ales mebrentheild neu erbaut; ferner aus ei: 
nem 34 Tagwerk bhaltenden, in angenehmer, 
fonniger Lage befindlihen, mit den nöthigen 
Gemuͤſebeeten und mit mehr ald 400 fragbas 
ren Doftbäumen verfehenen Garten, — iſt zu 
verkaufen. Diefes Anwefen würde ſich zur 
Anlegung einer Wirthſchaft oder einer Lebzeis 
terei oder einer Sabrıfe, deren Betrieb nad 
dem Gewerbdsgeſetze innerbalb der Städte nicht 
geftattet wird, eignen, und einem thätigen 
Unternehmer bey der Gemwerbfamkeit hierorsis 
ger Etadt und Umgegend ficher ein gutes Eins 
Fommen gewähren. Nach dem gewünfchten 
Kaufpreife Fommt der Quadratſchuh diefer Res 
alität, einſchlußig Der Gebäude nicht viel über 
3 Kreuzer zu ftehen. Anfragen werden fi 
portofrei erbeten. 

Regensburg im April 1829. 

J. ©. Sasinger, Magiftratsrath. 





3209. Eine reale Wein: und Gaftwirth: 
fchaftsgerechtigkeit, einige Häufer, Gärten, 
Bauplaͤtze und mehrere 1000 fl. Ewiggeld⸗ 
briefe find Zu verfaufen. Ferner wird für eine 
biefige Opezerei:Woarensdandlung ein folider 
junger Menſch als Lehrling anzunehmen ges 
ſucht bey Sriedr. Vetterlein, 

MWechfels u. Waarenfenfal. 


22775. In der Türfenftraße No. 574. über 
eine Stiege find billig zu verkaufen: 1 Spie⸗ 
gel, ı Tiid von Nufbaum: und einer von 
weichem Holze, 2 Seffeln und eine Bettlade 
vom Sichtenholze, 


3351. Die erfien Sendungen von Ragoszis, 
Pilnaers, Seidſchitzer, ©elterfers, Hardeders 
und Marienbader » Mineral : Wäffer find bei 
Unterzeichneten billigft zu haben. 

3. U. Ravizza, Handeldmann in 
der Sendlingerftraße No. 906. 


3364. Vor dem Karlsthore rechtd No. 1513. 
find verfchiedene Sorten feine Herren- und 
Damen » Strobhüte zu haben: auch werden 
Herren:Strohhüte gepußt, womit fich Unter: 
zeichneter gehorfomft empfiehlt. 

Georg Huber, Strohhut⸗- und 
Strohfeffel: Berfertiger. 


3277. Bey dem Antiquar A. Gſchwendtner 
dahier (Schäflergaffe No. 1579.) ift die 7te 
Bucher⸗Anzeige unentgeltlin zu haben. 





3282. In der DBettfedern » Niederlage im 
Thale Petri No. 552. find friſche Fuhren Betts 
federn, und Flaumen angefommen, welche zu 
fehr billigen Preifen verkauft werden; auch iſt 
daſelbſt ein Regendach ſtehen geblieben, welches 
der Eigenthümer abholen kann. 


3252. Ein wohl erhaltener Mineralienfchranf 
ift um 8 fl. zu verkaufen. D, Ueb. 


3250. Feilbietung eines großen eifenen Dfend . 
und eines Fenſterſtöckchens mit Eifenftans 
gen und Verglaſung. 

Im Hanfe No. 128. zu ebener Erde am 

Sdrannenplatze fteht ein fehr gut erhaltener, 

roßer, eiferner Ofen fammt Zugehör und 640 
fund wiegend, nebſt obigen Fenſterſtöckchen 
zum Derkaufe feil, und Fönnen genannte Ge: 
genftände von Kaufsluftigen täglich in oben- 
angezeigter Wohnung befichtiget werden, 


3268, Sieben &tüde Pferd » Barn vom 
Marmor, dren eifene Heuraffen, eine Habet- 
trube und 4 Senfterftöde find im Haufe No, 
1370. im Herzogmargäßchen, nahe am Karls⸗ 
thore, zu verfaufen. 


3312. Ein Ladenthuͤrſtock 115 Schub hoch 
mit Senftern und Thüren ift zu verfaufen im 
Haufe No. 617. auf dem MWittelsbacherplage, 


(a0) 


3201. Es find 50- bis 60: Stũck Dufiſte ine 
zu 3 bis 6 Auadratſchuh in der Größe um 
billigen Preis zu verfanfen. Das Nähere if 
euf dem Cchrannenplate in No. 604. im 
sten ©todwerke vornheraus zu erfragen. 





3280. Es ift eine ganz brauchbare, Pleine 
Fupferne Pfanne 171 bis 12 Eimer, dann ein 
deito Branntweinfeffel 2 Eimer haltend, nebft 
Hut und Schlangenrohr vor dem Karlsthore 


am Rondelle rechts No. 1312. in der Seitz⸗ 


iſchen Effigfabrife zw verkaufen. 


35%. Es find 6 Seſſel, ein Speife: und 
ein Nachtkaften, ein Trumeautifh und andere 
Hausgerätbfchaften um billigen Preis zu vers 
Baufen.. D. Ueb. 


3323. In der Ludwigsftraße, vormals Fürs 
- Menftraße, No. 151. find um einen billigen 
Preis zu verkaufen: ein eiferner Ofen mit lan 
em Rohre, eine Paffinbrente, eine große Waſt 
Grmanne mit eifernen Reifen, Gartenfenfter und 
Gußfrüge, gute Sortem verſchiedener Setzpflan⸗ 
zen, Blumenftöd«, Thymian und Schnittlauch 
auszugraben. Auch ift noch einigen Zimmers 
Handwerkszeug 1. zu kaufen. 


3314. Beim Stiefelwirth in der Sendlingers 
firaße ift eine neue Chaiſe zw verfäufen. 


3502. In der Fürftenfiraße No. 636: über 
2 ©tiegen linfs ıft ein Secretär von Nußr 
baumhol; um billigen Preis zu verkaufen. 





3340. Beim Antiquar Nagler, Altenhofaaffe 
No. 171., ift em neues Buͤcherverzeichniß zu 
haben. 


Wo — 

3338. No. 501. am Türfenaraben ift eim 
ſehr bequemes Haushen fammt Brunnen und 
Garten aus freyer Hand zu verfaufen. Das 
Nähere ift zu erfragen bei Herrn Blafermeis 
Fer Dopfer im Dultgäßchen Ro, 729, 


—— = 2 Marsfiraße ift ein nn. 
efe zu Dauplägen zu geringem Preife zu 
werhaufn De eäνα | 


3562. Molten: Anzeige 

Der Unterzeichnete hat die Ehre einem hoch⸗ 
Boerehrendem Publikum hierdurch ergebenft ar 
zuzeigen, daß. die von ihm dahier fabrigierenben 
Motten mit Mittwoch dem 22. dieß Ms. ans 
gefangen, — im Ba! am Dofgarten No. 14. 
fügli von Morgeid 5 Uhr an., ausgeſchenkt 
werden. 

Anbey wird bie. Bitte geftellt, daß diejenigen: 
Titl. Perſonen, welche die Molken abholen. laflen, 
für die Reinlichkeit der Gefäße, fo wie fin das 
fihere Heimbringen felbft beforgt feyn möchten; 
indem es mir unmöglich ift, allen dem, welchem bie 
Molken durch das abholen. laflen ausgeſetzt find, 
borzubeugen, wodurd ich ſchon ſeit ein paar 
Jahren, und fonderheitlidh das Teste Jahr fehr 


viel Verdraß und Unannehmlichkeiten hatte. 


Chriſtian Seiler, Schweizer, 


3357. Dier doppelte, mit Leder überzogene, 
4 Schub lange Kanapee find um einem billis 
gen Preis zu verfaufen, und zu erfragen beim: 
Taſchnermeiſter Kos im: Rofenthale. 





3343. In der Hergoafpitalgaffe No. 1749. 
über 2 Stiegen find folgende Gegenftände zu 
verfaufen: 6 gepolfterte Seffel, 6 Rohrſeſſel, 
ein runder Tiſch, 2 viereckigte Tifche, 2 Kleis 
derkaſten, ein Aommodeßaften, 2 Eßtifhe und 
Schaͤffelge ſchirv. 


3368- Es werden auf ein Haus auf erfte 
Poft 700 fl. aufsunehmen gefucht, je doch ohne 
Unterhändler. D. Ueb. 





3384. In der Morvorftadt iff ein Haus um 
3800: fl. gegen 1000 fl. baare Grlage zu ver: 
Faufen, und in der Brienner-Straße No, 281. 
lit, a, über 1 Stiege zu erfragen. 


3367. Ein Paar zwifchen 5 und 6 Jahr 
alte fehr aute Pferde find au verkaufen. Näs 
here Auskunft ift m dev Ludmwigsftraße No, 
155. von 12 bis 2 Uhr zu erhalten, 


3407. Es wird zum Reifen ein gutes, Teiche 
tes, einfpänniges Chaischen zu kaufen geſucht. 
Das Nähere ift in No. 1640, in der Theati⸗ 





nerſtraße über 1 Stiege zu erfragen. 


G .... y 


(ı 410. .)' 


3404. Es find mehrete Wurfuitter ‚und 
ein großer, breiter. Kreuzſtock billig au Ders 
Faufen, und in der Weinftraße No, 122. zu 
erfragen. 


3048. In der Dofepbfpitalgaffe No, 1219. 


über 1 ©tiege vornheraus ift eine gute Gui⸗ 
garre für 5 fl. 42 fr. zu verkaufen. 


3305. > der Schäflergaffe No. 1564. im 
aten Stockwerke ift eine faft ganz neue Fuſe⸗ 
lie: Dürger:Uniform, nebft ei 
menzeug um billigen Preis zu verkaufen. 


. 3552. Es werden auf erfte Hypothek 3000 fl. 
eh ag gefucht, jedoch ohne Unterhänd» 
£r. [2 14 * . 


3091. Es find 1000 fl. ala erfte — * 
poſt ohne Unterhaͤndler auszuleihen. D. Ueb. 


3028. Es iſt ein Pferd, welches auch eins 
ſpannig geht, von lichtbrauner Farbe, geſtutz⸗ 
tem Schweife und über 2 Ellen hoch zu ver⸗ 
Faufen. D. Ueb. 


" 





3158 Es ift ein Landhaus. .erft vor einigen 
— neu von Backſteinen in einer ſehr 
choͤnen Gegend erbaut, nur 4 Stunden von 
München und an der Durchkreuzung zweyer 
Landſtraßen entlegen, mit einer kleinen Deko: 
nomie aus freyer Hand billig zu verkaufen. 
Das Nähere ift zu erfragen au München in 
der Herzogfpitalgaffe No. 1130. über 3 Stie⸗ 
gen. ee > Rene 








Berfteigerungen. 


33522. Montag den 4. May h. J. von 9 bis 12 Uhr 
Vormittags werden von dem auf hiefigem koͤn. Speis 
her liegenden Kornvorrafb aus der Erndte 1828 

200 Schaͤffel 
im Ganzen oder theilmeife unter Vorbehalt hoͤchſter 
Genehmigung der Königl,. Regierung Öffentlih vers 
fleigert, wozu Kaufsluſtige eingeladen werden. 

Den 16. Apıil 1829. 


Königliches Rentamt Dachau, 
Popp. 


chako und Nies 


3149. Auf Requffition des K. Kreid: und Stadtae. 
rihts Münden vom 17. März wied der Verlaßthum 
des Sebaſtian Pföderl, Pfarters in Treßling, beftes 
hend aus Dausgerärhihaften, Getreide, Stop, Heu 
und drei Melkkuͤgen im Drte 

Dberalting bei Serfeldb 
Donnerfiag den 23. April 1629 Bormittags 


9 Uhr 
Öffentlich gegen fogleib baare Bezahlung Zug für Zug 
verfleigert werten. 
Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen, 
Actum am 8. April 1829. 


Königl. Landgericht Starnberg. 
"  Reiendeder. 





5412. Dienftag den 29. April Vormittags 9 Uhr 
wird in der alten Iſarkaſerne der vorhandene Pferdes 
dung und am memlihen Tage Früh 10 Uhr Derfelbe 
in der Lechelkaſerne gegen fogleih baare Bezahlung 
an den Meiftdietenden verfteigert, wozu Raufsliehhas 
ber eingeladen werden, . 

München den 21. April 1829, 


Die 
Defonomie: Commiffion des Pönigl. bayer. 1. 
Artillerie » Regimentes, 


Wagner, Olberſt⸗Lieutenant. 
Rang, Regimentd.Quartierm, 


3246. Montag den 27. April d. 3. werden bei dem 
— Regimente die überzäpligen 

2 Kohlen: ' 

5 Beihätt: oder Sand: h Bögen uud 

3 Schleifkarren 
Bormittagd 9 Uhr in der Lechelkaferne an den Meiſt⸗ 
dietenden gegen fogleih baare Bezahlung oͤſſentlich 
——— wozu Kaufsliebhaber hiermit eingeladen 
werden. 


Münden am 15. April 1829. 


Die 
Defonvmies Rommiffion des Fönigl. bayer, 1. 
‘  MrtilleriesRegimentes. 
Wagner, Dberflieutenant, 
Lang , Rgmtöquartierm. 


2976. Montag den 4, May 1. I. und die folgenden 
Taze Morgens von 9 bid 12, und Nahmittags von 
3 bis 6 Uhr werden die von dem ohnlängft dapier 
verfiochenen Rönigl. Franzoͤſiſchen Generale Titl. Deren 
Vicomte d’Altier de Borne hinterlaffenen Mobilien 
und Effekten, fo wie au jene, einer Bürzlih von hier 
abgereisten Familie gegen baare Bezahlung Öffentlich 
verfleigert werden. Außer politirten nnd ordinairen 
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Me ıbrid aller Art kommen dor: Cine ſchöne Beriftelle 
von Mahagoniholz, ein fehr gutes Pionsforte von Düls 
ter; Spiegel, Kronleuchter, Aftral:Bampen, Stockuhren, 
eine jehr gute, goldene, von felbft ſchlagende Nepetirs 
uhr, Silber, Presiofen, ein großer, bronzener, fein 
vergoldeter Tafel, Auffag mit Figuren, 2 Paar Doppek 
und rin ‘Paar dreiläufige Pıftofen, mehrere Flint⸗en 
und Zwillinge, ein‘ äußert fhönes Damenbrett und 
Zrietrarfpiel, zwei Degen, äcdt engliſche Rofirmef 
fer, Beiten, Maträgen, ſchoͤne Bettdeden, Klei⸗ 
ber, Reibe, Tifhs und Bettwaſche, Porzellan, 
Fayence, Krpflal» und Glaswaaren, ein fehr guter 
- Bederbrater, Kupferſtiche, Gemälde, einige Bücher, 
Wägen, 140 Routelllen Burgunder Nuits, 115 Bons 
teilen Rotwein (ein weißer, rheinbayerifher Wein) 
und mande andere Hausfahrniffe. Saͤmmiliche Gegen⸗ 
Hände können von 27. April bis 2. Mapin dem Verſtel⸗ 
—— Herzogſpitalgafſſe Ro, 1139., von 10 


i6 2 Uhr be de 
e sr — Heſſe, Commiſſaͤr. 


3186. Die auf Donnerſtaa den 23. April 5. J. zu 
Neuburg an der Donau in der Freiberrlih v. Wer 
veld’fchen Behaufung angefegte Rommifjion resp. Vers 
ſtelgerung kann er Donnerflag den 7. Map 
1829 auf die erörterte Art verſchiedener, hoͤchſt wid. 
tiger, jpäterhin eingetretener Berpältniffe wegen vor⸗ 
genommeu werden. 


Neuburg den 12. April 1820. 


Di 
Freiherrlich v. weond ſo⸗ Teſtaments⸗Exeku⸗ 
ion. 


Holzſchuh, k. b. Appellationsgerichts Advokat. 


3255. Donnerſtag den 23. April werden in dem 
Garten Ro. 56. au der Sonnenftraße in der Pudwigss 
Vorſtadt, dem Sofepbfpitaltbore gegenüber, von 
‚Brühe 9 bie 12, und Nachmittags von 3 bis 6 
Uhr mehrere Meubels und Gartengeraͤthſchaften öffent, 
lich verfteigert, als: - 

Kanapee, Seſſeln, Blumen, und andere Tifhe, Ro: 
mod: und andere Käften, Haͤng- und Wandluſter, 
Rupferftihein Glas und Rahmen, Jihren, Rinderbettftäts 
ten von verfchiedener Größe, ein Schaukelfig mit den Seis 
len, eine fteinerne Regelplatte, mehrere Gartenbänte 
und Stühle, Frühbeetfenfter, ein eichener , ‚großer, 
mit Gifen befhlagener Baffin, eithene Pianken» Saͤu⸗ 
len, ein noch brauchbarer Fuhrwagen, Pferdgefdirre, 
Aepfelbaumſtaͤmme für Drechsler, und dergl. ‚mehr, 


3344, Rünftigen Freytag dem 24. April wied in "der 
Sendlingerfiraße Mo. 975, im ten Stodwerke eine 
—— von Betten, Komoden, Kanapee's ir, 
gegen gleich baare Bezahlung gehalten werden. - 


) 
Berfhiedeng Kundm achunge n. 


3356. Nachdem in dem Schuldenwefen des Joſeph 
Auer , Herbergsbeſitzet in Obergieſing, auf Erdffnung 
der Gant rechtsktaͤftig erkaunt iſt, fo werden die ges 
ſetzlichen Ediktstage, und zwar 

1) jur Anmeldung und Liquidation der Forderungen 

auf Dienſtag den 12. Mai; 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen die ange 
meldeten Borderungen = 
"auf Donnerftag den 11, Yunf; 

3) zum Sclußverfapren ° 
* — Samſtag den 11. Jull, und zwar für die 

ep ’ 

bis Freitag den 24. Jull, und für die Duplik 
bis Freitag den 7. Auguft I. I8. einfhlüßig, je⸗ 
desmal Früh 9 Uhr feflgefegt. 

Sämmtlihe Gerichtsunbekannte allenfallfige Gläur 
biger werden hiezu unter dem Rechtsnachtheile vorges 
laden, daß das Nicterfcheinen am sten Eviftstage 
die Audfhliefung der Forderungen von der gegen 
mwärtigen Gantmaffa, das Nicterfheinen an den übs 
rigen Ediktstagen aber die Ausſchließgung der für je— 
den Tag beftimmten Handlungen jur Folge bat. ö 

Zugleich werden alle diejenigen, melde von dem 
Bermögeu des Zofeph Auer etwas befigen, anfaefors 
dert, ſolches bei Vermeidung des doppelten Erfahrs 
bei Gericht zu übergeben, 

Den 15. April 1829. 


Königl. Landgericht Münden. | A 
Steprer, Landrichter. 





3255. Zu dieffeltigem Dienfte werben 

7 Stud mohl ausgetro@nete Bidde von gefunden 
und feften Haſel. oder Steineihen.Holze, jeder 4 Schub 
2 Boll lang, 2 Sub 2 Zoll breit, und ein Schub 
Did, dann 22 Stüf Riegel, jeder zu 7 Sub lang, 
und 7 Zoll im Quadrat, endlih 4 Stuͤck Riegel, jer 
der zu 10 Schub lang, 9 Zoll breit und 7 Zoll die, 
anzufaufen gefuht. Die angegebenen Dimenfionen 
find nad dem rpeinifhen Duodezimalı Maße. genommen. 

Wer zu diefer-Bieferung Luft trägt, hätte ungefäumt 
‚feine Angebothe in dieffeitiger Kanzlei täglih von 8 
bis 12 Uhr zu Protokoll zu geben, 

Münden den 14. April 1829. 


Königl. Zeughaus + Haupt» Direktion. 
G Ö ſch l, Oberſt. 





3137. Wer an den buͤrgl. Steinmetzmelſter Joſeph 
Bates eine rehtmäßige Forderung zu mahen hat, der 
wende fih binnen einem Termine von 4 Wochen an 
den Steinmegmeifter Franz Dellriegel, Müllerftraße 
Mo. 78. ,:00 diefe Zahlungen ‚geltiftet ‚werden. 


‚ (12 ) 


5577. Eröffnung 

Der neu errichtrten Mineral » Waffer : Fabrike,. Kunſte, 

Baleı, Kur, und Molken Anſtalt in der Marvorftadt, 
Arois-Ötraße Ro. 250. 


Die hoͤchſte Fön. Regierung des Iſarkreiſes Hat mie, 


Die anädigfte Er laubniß ertpeilt, eine Mineral. Waſſer⸗ 
Babrike in Berbindung mit einer Aunft:, Bades, Hure 
and Molken Anftalt zu errichten. | 
Ohngeachtet der vielen Hinderniſſe, die der Errich⸗ 
tung dleſer fo gemeinnügigen, blos für das allgemeine 
Bee, und das Wohl: der leidenden Menſchheit beabs 
fibteten Anftalt in den Weg traten, iſt diefelbe uun 
demnach vollends. bergeftellt, und ich babe Eıine Mühe 
und Koflen geſcheut, um fie auf den Grad von Voll⸗ 
Zommenbeit zu fieflen,. daß fie isdem Ja: und Aus⸗ 
Landiſchen Mineralbade an die Seite gefegt werden 


Tann. 

Do wohl Niemand mit Grund in Abrede ftellen 
wird, daß die gründlih theorerifhe, und praftifd 
tech niſche Gewandrheit, die Aunft: und Mineral: Bär 
der, dann bie Kur: Molken richtig zu bereiten, blos 
won einem in der Ghemie und Pharmazie erfahrnen 
und praftifh geübten Individuum zu ermarten if, 
fo bemerkte ich zugieih, daß ih meine Proberelation 
als Aporheker fon vor 8 Jahren abaelegt, und 54 
Jahr lang. eine Apotheke laut Zeugniren der hoben 
Regierung zur volliten Zufriedenheit. beſeſſen, und 
felbſt arführt habe, dann meine Fähigkeit. alte Mines 
ral⸗Waſſer fünftlich zu bereiten, bereits dadurch bemies 
fen babe, daß ich meine Fabrifate der chemiſchen Ins 
terfuhung. der Titl, Herren Herren Hoftaͤthe Bogel 
und Buchner unterworfen babe, wobei ſich das Res 
Qultat ergab, daß meine künſtlich bereiteten Minerals 
Waſſer dem matürlithen vollends gleib kommen; ich 
alfo auch Ddiefer Prüfung Genüge geleiftet habe. 

Ich gebe mir daber die Ehre, einem hohen Adel und 
verehr lichen Publikum meine Anftalt unter Verſiche⸗ 
zung der billigſten Preiſe und promteſten Bedienung 
g recht zahlreichen Beſuch —— zu empfehlen, mit 

em Anbange, daß die Titel. Rurs und Badgäfte bei 
mir jugleih auch Togiren und alle Grfrifhungen und 
Speifen«haben koͤnnen. 

Die Molten: und Kräuterfaftfur wird auf ähnliche Act 
gegeben, wie im Bade Kreuth, und begiaut, fo wie 
auch, die Mineral » Woffer: Trink: Rur am 3. May in 
meinem Garten, mo auch für jede Bequemlichkeit und 
Unterhaltung: der Titl. Kurgaͤſte geſorgt if, Nebſt 
Den gewöhnlichen Kuh⸗, dann Geis-Molken, dann 
Selsmilch werden bei. mir auch olleübrigen Gattungen 
von Rur-Molten,. dann. alle Mineralmäffer, ferner alle 
Arten von Tiffanen, Theen, Infuſionen, Dekokten und 
Solutionem bereitet, die innerlich oder aͤußerlich zu 
Kuren angewendet werden. 

Dis einfade Bad mit reinliher Waͤſche, venetlanl⸗ 
fiber Seife und Trinkgeld koſtet 24 Er. Die JInkre⸗ 
Blenzen zu Kunſt⸗ Bädern werden befonders ſo Billi 
als moͤglich berechnet; Es werden. in meiner Anft 


alle moͤgllchen einfahe und zufammengefegte, Faite und 

warme Bäder gegeben, als: Mineral Waflerbäder, 

Stablbädrr, Schlafenbäder, Salzfoolenbäder, alle Ars 

ten von Schwifelleberbädern, Schwefel: Räuderungen;, 

ruſſiſche Dampfbäder, Lohſchwitzdaͤdet in ganz eigenen, 

bödft smechinäßigen Apparatım, wie fie in ausländie 

fhen Zurbädern gegeben werden, Seifenbäder, Lauch⸗ 

bäber, trodne und naffe Scräuterbäder , elettrifhe und 

aalvanifche Bäder, fleigende und fallende Touchebaͤder, 

Zropfbäder, albopolifhe Bäder, Gasbäder, Shlamms 

bäder, alkalifhe Baͤder, ganze und örtlıhe Bäder ı€.. 

Einem vecht zahlreichen Beſuch entgegenfrhend „ eme 
pfiehlt ſich ergebenft 

Joſeph Ferdinand Wallburger, 

Befiger der Minerals und Kunft, Bades 

und Kur:Anftalt in der Mar : Vorftadt, 

Arcis- Strafe Ro. 250.., zwifden dem 

botanifhen Garıen und der Glyptothek. 


3206. Mineralbaderöffnung zu Shäftlarm 


Am 15. Map wird das Mineralbad zu Schäftfarn, 
fünf Poftftunden von Münden , eröffnet,. deffen Seile 
kraft fih nah dem Urcheile Der größten Aerjte, vor: 
süglih in ehronifhen Brufk und Unterleibsfrankpets 
ten, in Nieren, Blafens und Daren »Befchwerden, in: 
chronifhen Schleim: und Blutflüffen der Mutter, ges 
gen Haͤmorthoiden, Laͤhmungen, Gliederreiffen,, gegen 
alle Arten lympathiſcher Krankheiten, gegen Fußge— 
ſchwuͤre, u. d. gl., als ausgezeichnet und von wunder⸗ 
famer Wirkung bewährt. Der Aufenthalt in Schaͤft⸗ 
larn ift wegen der reigenden Umgebungen nicht nue 
fehr angenehm ‚„ fondern aud einer der gefündeflen in 
gan Bayern, worüber Die neueften Tafhenbüder von 

ünchen Auſſchluß geden. Hohe, geräumige, ganz 
trockene, ſonnenhelle Zimmer mit reinlihen Betten 
find zu 12 Er, bis 56 Pr. täglich zu haben; ein ein« 
seines Bad in der allgemeinen Badanflalt koſtet mit 
Einfluß. des Trinkgeldes nur 18 Pr... auf dem Jim« 
mer 24 Ec. Das Frühſtück, Kaffee mit Brod, Eoitet 
8 Pr.; zu Mittag Eönnen Badaäfle zu 10 Er., 15 Fr, 
24 Er. oder 568er. auf ihren Zimmern, an der Wirths— 
tafel aber zu 56 Er., fheifen. 

Nachts wird nah der Karte gefpeifet; jeder Saſt 
Bann unter den vorhandenen Speifen wählen, was 
ihm beliebt. Das Bier wird nad dem obrigkeitiie 
hen Sage gegeben," und auch für ähte Weine zu 
den billigften Preifen geforgt. 

Uebrigens ſteht es jedem Badgaſt frei, feine eigeffem 
Weine mitjubringen, und in dem Keller des: Badins 
habers unentgeldlich zu hinterlegen, 

Geismilh und Molkon find ſtets frifh, und 
befonders die Molken von vorzüglicher Güte zu haben. 


Ale Wohen zweimal, am Mittmoh und Sam 


age, fommt eine Diligenge von Schäftiarn Mor 
gens in Münden an, kehrt bei dem Stiefelwirthe im 
der Sendlingerftraße ein, wo alle Beſtellungen gemacht 
werben können, und fährt Abends mieder nad Schäfe 
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larn zurück. Die Perfon bezahlt hinauf oder herab 
30 dr. Zu einem zahlreihen Zufpruche empfiehlt ſich 
hochachtungsvoll ſt 1— 
Scaͤftlarn, im April 1829. 
Andreas Kornhäufer, 
Badinhaber, 


3251. Dr. Dettinger, ‚praktifher Arzt, wohnt ge 
genwärtia in der Rofengafle No. 1007. im erflen 
Stodwerfe. 


3555. Am fommenden Ziele Georgi beziebe ich den 
Baden in der Haufingerfiraße No. 1014. nädft der 
Dauptwache, welcher Auzeige ih die Bitte um fer, 
nern geneigten Zuſpruche beifüge. 

Garoline Gmmerling, geb. Daru, Putz⸗ 
arbeiterin, 





3080. Der eraebenft Unterzeihnete empfiehlt dem 
verehrlichen Publitum feine neu errichtete privilrgirte 
Detaticunas Anftalt, melde fi fortwährend durch 
ſchoͤne, billige Arbeit und fhleunigfte Bedienung er 
dermanns Zutrauen- würdig macht. 

R. Lemburg, 
Rindermarft Ro. 659. 





33505. Die ee rc madt die ergebenfte Ans 
zeige, daß fie ihre isherige Wohnung in der Perufas 
affe verlafien, und num in die Rnödelgaffe No. 1428. 
m 2ten Stodwerke arzogen if. Sie giebt ſich die 
Ehre, den verehrten Gltern ihre Erziehungsanſtalt zu 
empfehlen, imd vwerfpricht die größte Sorgfalt auf die 
ihr anvertrauten Zoglinge zu wenden. 
Marie de Glavel, Wittwe, 

— — — — — — — — — 


Fremden-Anzeige. 





Vom 15. bis 23. April 1829. 


Im goldenen Dlrefd. 


Hr. Baron von Pereira von Paris. Dr. Leger, 
Proprietär von Wien. Hr. Lieven, Engliſcher Gapis 
tän von Zondon, Dr, Gabrelie, Lithograph aus Pas 
ris, Hr. Müller, Kaufmann von Regensburg. Dr, 
Graf Röttger von BWeltheim aus Berlin. Hr. Urs 
boin, Negotiant von Paris, Hr. Hermann, K. K. 
Major, ald Gourier, von Wien. j 


Sm ſchwarzen Adler. 


Hr. Leroh, Pfloftermeifter von Waterloo. Hr, Gelr 
ger, Kaufmann von Wien. Dr. Bernog, Baukonduk⸗ 
teur von Kempten. Dr, Gleſewell, Baukondukteur 
von Gelle, Hr. Dr. Behrmann von Hamburg, Hr. 
Braubah, Kaufmann von Ulm, Hr. Köder, Kauf: 
mann von Frankfurt, Dr. Dörbamer, Butsbefiker 
von Abendöberg. 


Im goldenen Dahn. 


Hr. Schlermann, Koufmann von Köln. Hr. Pie 


. dert, Dandelömann von Fürth, Dr. Ealiton, Edel: 


mann von London. Herr von Tıla, Direltor von 


Landehut. Herr Dardene, Theater: Sekretär von 
Augsburg. Dr. Baron 9. Freyberg, Gutsherr von 
Raunau, Br. Raneken, Rentier von London. Dr. 


Graf Butrler, Regierungsaccrfjift von Würzburg. Hr. 
Kreffner, 8. Sädf. Kammermufilus von Dresden, 
Hr, Baron Pabft, Referendär aus dem Haug. HriBohn, 
Saufmann von Stuttgart, Dr. Graf Lodron von 
Haag. Dr. Knab, Rentier von Mien, 


3m goldenen freu 


Br, Ziegler, Spiegelfabritant von Saljburg. Dr. 
Bainke, Handlunasbuchhalter von Paffau. Dr. Gul⸗ 
lienetti, Kaufmenn von Augsburg. Dr. Schr. von 
Kiedpeim, 8. B. Kämmerer von Angsburg. Hr. 
Megner, Kaufmann von Barmon, Hr, Neumann, 
Kaufmann von Würzbura. Hr, Stifia, Gutsbefiger 
von Stalien. Dr. de Erignis, Kauſmann von Augds 
burg. Hr. Ludwig SKoufmann von Augsburg. Dr. 
Schweid hardt, 8. K. Sekretär von Wien, Dr. Se— 
delmayer, Partikulier von Dillingen. Dr. Graf Du 
Ghaftel, Holländifher Obrift von Leyden. 

Im goldenen Bären 


Hr. Heifert, Profeffor von Prag. Hr. Gündter, 
Inſpektot von Bamberg. Pr. Daggemüller, Profeffor 
‘von Landshut. 

Im goldenen Stord, 


Hr. Schwarz, Schulinfpeftor von Dillingen. 








Bendlkerungs- Anzeige 





In vergangener Woche wurden 
Getauft: 


44 Kinder: 16 männl. und 28 weibl, Geſchlechts. 
Betraut: 


Den 12. April. Hr. Karl Effner, Hofgaͤrtner dahier, 
mit Fraͤul. Agnes Friedl, koͤnigl. Hofbraubeam⸗ 
tendtochter, 


Geftorben find: 
Den 11. April. Gin todtgeborner Zwillingsknabe des 
‘ Bönigl. Malzaufſehers Joſeph Dietl. 

Kaver Werthauer, Trompeter vom 1. Artillerieregls 
mente, don der Au, Logs. Münden, 27 I. alt, 
an den Blattern, 

Andrä Uttenthaller, Bombardeur vom ıten Artille⸗ 
rieregimente, von Ehring, Edge, Simbach, 29 I. 
alt, an der Lungenſucht. . 


2 € h14 ) 


Den 12. — Sof. Mar Schrafl, Feldmebelsfohn, 5 3. 
2 M. 25 Z, alt, an häutiger Bräune, 

Dr, Friederih v. Meditis, Bieutenant im Eönigl, 
erften Artillerie» Regimente, 21 I. 11 M. alt, 
am Mervenfieber, 

Ein nothartaufter Knabe des bürgl. Bädermeifter 
Boren; Scharnagl. 


Den 13. — Iofeppa Dobner, Bäüchſenmacherstochter 


von Grding, 28 9. alt, am Mervenfieber, 
Tperes Senefelder, quiesz. Bönigl. Lırhographie 
Inſpektotstochter, 5 M. 14 T. alt, an der Abs 
jehrumg. 
j Anna Sugl, biral, Schneidersmeifterdfrau, 28 9. 
Be alt, an der Lungenfucht, 
Theteſia Thekla Bernhard, Kunftmalerstochter, 1 3. 
6 M. 25 T. alt, an der Luftröhrenentzühtung, 
Elifaberha Deyrer, Malerstodpter, 249. alt, an der 
Lungenläbmung, 
Anna Sıfbert, Bedientenswittwe, 56 3. alt, an 
galligter Lungenentzündung und Brand, 
Ein todıgebornes Madden Des Beodäten Reonhard 
Bauſch. 
Jon. Mart. Hoͤker, ehem, büral, Riemerermeiſter, 
79 3. alt, an der Lungenlaͤhmung. 
Fr. Katharina Dorfmüller, Kaſſetierswittwe, 26 I. 
alt, an der Lungenſucht. 


Den 14. — Peter Zeberl, Schneidergefell von Frons 
ten, Pdas. Füßen, 24 I. alt, an der Lungenſucht. 
Kaſpar Maierl, Maurer, 85 I. alt, an Altersſchwäche. 
Sof. Moſer, Laternanzindersfohn, 94 St. alt, an 
Sichwaͤche. 
Seh Bapt. Dötſch, berrſch aftl. Aurfhersfohn, 5 M 
„alt, an den Fraifen. 

Jatob Heri, Ouvrier: Feldwebelsfohn, .g M. 19 T. 
alt, an Konvulfionen, 

of. Howaafner, Maurersfohn, 1 I. 27 8. alt, 
an der Abirbrung, 

Ignatz Eimon, bürgl. Schuhmahermeiftersfohn, 
am. 14 T. alt, am Brand im Ilnterleibe und 
Kor fmafierfucht. 

Kaver Deilmaier, Deubindersfohn, 19. 5M. 13%, 
alt, an der Abzehrung. 

Hr. Tanag v. Sauer, büral. Handeldömann, 66 3. 
olt, an den Folgen der Entartung der Leber und 
des Ml,es. R 


Den 15. — Marianna @ramm, Pönigl. Oberappella⸗ 
tionsaericis : Rathstochtet, 19 J. alt, am Mers 
venfheber mir Rriefel, 

Wolburge Kölbl, büral. Sclofiermeiftsrstochter, 
5 Di, 26 T. alt, an Grdärmgictern, 

@in rorbartauftes Mädchen des Zimmermanns Pe« 
ter Sedlmaier, 


Br. Anna v. Orff, Pönigl. Dbermedizinal, Rath: 
gatıin, 65 J. alt, an der Lungenlaͤhmung. 

Gr. Rreszens Feuerer, Stadtfpndikuswittwe, 58 J. 
am Brand im Unterleibe und Folge organifcher 
Fehler in felsem. 

Br. Maad, von Wallerottp ehu 'f. Hoffouriers: und 
Hofrathswittiwe, 74 I. alt, an Magenverpärtung 
und Brand, 


Den 16. — Jakob Steiner, Steinmegaefell von St. 
Gallen, 46 3. alt, an der Bungenfuhr, 

Franz Seraph Bauer, fünigl. Oberſt-Zeremonlen— 
meifters Stabeſekretaͤrb⸗ und Rechnungsführers 
ſohn, 5 M. 9 T. alt, an Gedärmfraifen und 

 Wofferabfag im Kopfe. 

Adelheid Thereſe Lipp, quiedz. koͤnial. Hoftänzerds 
todhter, 1 5. 24 T. alt, am der Abzebrung. 

Job. Müller, Taglöbnersfopn, 7 T. alt, an Dede, 

Anna Schneider, Zimmermannsfrou, 35 3. alt, an 
der Lungenſucht. _ 

Bertraud Baumann, Taglöhnerswittwe, 82 3, alt, 
an Altersſchwaͤche. 

Joſ. Wiesmaier, Hausknecht von Straß, Gerichts 
Linz in Oeſterteich, 34 I. alt, am Bruſtdefekt 
mit Blutbujten, 

Sabina Winter, Hautboiftenswittwe und Pfründt 
nerin, 80 J. alt. an der Bruſtwoſſerſucht. 

Ir, Kreczens Kapp, Bönigl, Glementarichrerin, 44%. 
alt, am Schlagſluße in Folge innerer Desorganiz 
fationen, 


Den 17.— A. Maria Fürſt, bürgl. Hufihmidtstod« 
ter, 1 9. 10 M. 10 T. alt, am Waſſerkopfe. 
Peter Bauermann, penſ. Eönial. Hartſchier, 77 I. 
alt, an allarmeiner Wafferfucht, z - 

Leonbard Hadler, bürgl. Altmegaersfohn, ? M, 
27 T. alt, an eingeklewmten Yeiftenbruch. 

Mihael Babmann, Schloffergefel von hier, 35 J. 
alt, an der Pungenfucht, 

Beorg Steinhard, Taglöbnersfopn von hier, 1 I, 
10 I. alt, an der Kopfwaflerfuct. . 

Elifabetva Plant, büral. Bierwirthétochter, 3 M. 
7 T. alt, an der Abjebruna, 

Thereſia Simon, bürgl. Schubmachermeifterstochter 
1 J. 4 M. 14 E. alt, am Keuchhuſten. 

Eduard v. Reindl, koͤnigl. OberauffalagsInfpektores 
ſohn, 1 M. 28 &. alt, am Waſſerkopfe. 


Den 19. — Barbara Dirlinger, Taglöhnersmwittwe; 
72 I. alt, am Slagflufe. al - 


5 unehel. Knaben, 
5 unehel, Maͤdchen. 
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Woͤch ent iche Anzeige 


Don der Munchner Schranne den 18. April 1829. 








DBarzenm. Korm. Berfte. aber, 
 Söääffel. Shäffel Shäffel Edöffel. 
- Boriger Reft 142) Boriger Reft 257] Boriger Ref 70) Boriger Ref 48 
Neue Zufuhr 1046| Neue Zufuhr t 439! Neue Zufubr 697) Neue Zufuhr 990 

‚Ganjer Shrannens | Ganzer Schrannene Ganzer Schrannens Ganzer Schrannen: 
ftand 1188 ftand 9 ſtand 767 kand 1038 
Heutiger Verkauf 1060] PDeutiger Berfauf 590) Heuriger Bertauf 644 _ Dentiger Dertauf 472 
Bleibt im Re 128 Bleibt im Reft 207 Bleibt im Refl 1275) Bleibı im Ref 266 


DBerkaufs preiie. DBerfaufspreife. Derfaufspreife Derfaufspreife. 























Hohl. Wahrer Mindert. Söaf. |MWabrer | Minden |döhf. Wahrer |Minden.|Döan. |Wahrer Minden 
Dur. [Mittels | Durb: |Durb, Mittel, Durch⸗ Durch⸗ [Mittels | Durchs |Durd, |Mittels ‚Durtbe 
fchnitts.) Preis. fhmitrs. fhnitts, | Preis. N&nitte. Ifchnittßs Preis. ſchnits⸗ ſonittse ‚Preis. ſchnitto⸗ 
Dreia. Kick (Preis. |Dreis, | — Preio. r Preis. Preis. Preis. 

fl. ai. fl. T T Ir. R. [Er ı.f- A. Ike. A 2. | Er. | Ir. R. Ri Er Atx. fl. 1 Ir.) T ‚er. 
161 43 | 16, 19 15 128111 f 7 0} 521 10 241 9 f 37 > ! 2 9 J11 415 [EL 5.159 


In Bergleibung gegen die feste Schranne find die Durchfihnittspreife 
Waizen minder um ıg Fr. Korn minder um Ir. Gerfte mehr um 7 fr. Haber minder um 2 fr. 


— 





Verzeichnis 
der von dem Stadtmagiſtrate zu München vom 20. bie 27. April 1829 regulirten 
Brod: und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreiſe. 
Müncen den 20. April 1829. 


oe. || II. ware. | Diertel. * 


- 

























































<, | renßi: g Il. Sifch» und andere 

1. Brod-Gewicht. nen] ger. | Dittualien» Preifl 

} f e ‚bl 

Das Waipenbrod — a ir reiht, Da Df- if. fr. 
muß mwägen: .. y Mund: ee * 77,7 51 1 — — — 16 
Semmels » + +» 1 2 6] 2) Hechten 1 24 

1) Die Kreuzerſemmel. |- 5) — Wwalben⸗·5 [g] 1 -6 
2) Die halbe Kreugerfem. | 2] 2 —— ... [? => Is? - 3] 2 * — _ j-.1j2 

ı | * —- em I .. — — 
3) Das Spigwedel . . 5 | —Roden. 0. | — 151i—] 3, 1j— Yallkler. . Im les 
4) Das Rreugerhiib:. . si | eg ... = 2 — — ng Ba — .. = 16 
r einer „+ » 111 zei tu.» — — 

5) Der Groſchenwecken von | Sries ordındrer . » 2 j30|—] o| 1— RRaler F r — = 
BWaigen - oo... 15) —if Reine Gerften. „ » | 3 56) 14] 3—INraren . . —[16 
6) Der Groſchenwecken von Mittere Gerften — 2 157] 11 |— Renaben. . — 
Nodentaig eo. . 3% [24 | —|] Ordinäre Gerften . 2 |22/—] 9] 3— eaefcfinge 22 
Ph Zuger ...|— Bi 31 Baanfar. Ei: 6 

Das Roggenbrod | Mt. | er. Gröfen re BEE a Br eine Rrebfed.n. —|35 

.., 1 13559] 64—|—]|Fröfhedas Wiedel 
ftet das Stüd zu: Breun. 2000. 2 155I—} s1]—|—J| Schneden dasSund. — 
1 Pfund ——— 2 3 Linfen „. or... 1 36 — 6—I—F| Ein Maßel Zwiebel 

2—— ——161218anftkörner.. | 1 ;20-] sI-i— Ein Pf-Schweigert, 26 
4 TE Ein — Jochberger 6 
8 ” m. ee... | Ein zn Speifetis 12 








( 416 ) 


Verzeichniß 
er Preiſe der in ber koͤnigl. bayer, Haupt⸗ und Refidenzftadt Mühchen. nach einer Tare 
vegulicten und nicht vegulirten Viktualien, und fonftigen- ‚Verkaufs » Öegenftände, 
Den 18. April 1829. 
V. Fleiſch⸗ Gattungen. | V. Bier und andere Slüffigfeiten. 


Tarirt. — Tarirt. fi.|Er ip f- 
Ein Pfund des beiten Ochfenfleifhes auf zu 9 2 — Ehre Maß ne Winterbir 0. + 14 
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Koͤniglich⸗ F Bayeriſcher 
Poligey Anzeiger UN von Münden. 





Nro. 32, Gonntag dem 26. April. 1829, 





Befanntmadhungen. 


(Die Todtenbeſchau⸗Gebuͤhren betteffend,)) 

3444. Nach der von der Fönigl, Regierung des Iſar Kreiſes, Kammer: des Innern, 
unterm 17ten I. Mts: genehmigten Rechnung. über die erhobenen Todtens Befchau «Gebühren 
im Verwaltungs:Jahre 183% ergab fich folgendes Haupt:Refultat 

Einnahme ee 597 fl. 34 Fr. i 
Ausgabe » 0... 700 fe. — fr. 
. Paffiv:Reft 102 fl. 26 fr, 
welcher aus dem Regie⸗Averſum der Fönigl. Polizey: Direktion zu tilgen iſt 
Dieß wird hiermit zur öffentlihen Kenntniß gebracht, 
DWünden: am 21. April 1829. 


Königliche Polizey⸗Direktion München. 


von Rineder, Direktor. - 


* 





(Verbotene Wege betreffenb.)' 

3607. Das beftehende Verbot ,. nach weldem: von Georgi bis Michaelis über die 
enger Niemand fahren, reiten oder geben darf, wird wiederholt mit dem Anhange in Erin: 
nerung. gebracht, daß die geeignete Aufſicht zur Handhabung diefer Beſtim mung verfügt wor: 
den fey,. und Die Ungehorfamen. an: Geld bis: zu 5- fl., oder: mit Arreft bis zu 24 Stunden: 
werdem beftraft werden. I 

Münden: den 24.. April 1829: 


Königliche Polizey » Direktion München, 
, v. Rineder, Direktor. 


(Die Räumung der Miethwohnungen am Ziele Georgi’ betreffend.) 

. 326%. Bey der am Biele Georgi bh: J. bevorftehenden: Räumung der Miethwohnun⸗ 
gen werden nachfolgende Beftimmungen zur Darnachachtung wiederholt befannt gemacht: 
u” Die Derbindlichfeit: zur Räumung. der: Wohnungen: tritt am Biele den 24. lauf. Mo⸗ 
nat ein. 

*) 


⸗ ( 418 ) 


2) Nur jene Wohnungen, welche nicht ſogleich wieder bezogen werden, Fönnen- noch 14 
Tage uber das Ziel benüst werden. 


3) Wenn Wohnungen unter ar Sperre fih befinden, fo haben die Familien, 
welche ſolche beziehen wollen, die Abnahme der. Sperre entweder unmittelbar bey dem Fön. 
Kreis: und Stadtgerichte dabier zu erwirfen, oder hierorts frühzeitige Anzeige zu machen, 
damit diefelbe dießfeits veranlaßt werden Fann; 


— 4) Im alle fi) wegen Auffündung des Miethkontraktes Anftände ergeben, welche zu 
©treitigkeiten führen, fo follen diefe hierorts noch vor dem Eintritte des Zieles zur Derfür 
gung angemeldet werden. 


5) Endlih wünfcht man, daß die gegenfeitig 'umziehenden Familien ſich felbft verftän: 
digen möchten, wenn aber Hinderniffe obwalten, welche eine Stockung veranlaffen würden, 
fo ift bäldeft Anzeige au machen, Damit Diefe rechtlich befeitiget werden Fönnen, 

Münden den 14. April 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 
von Rinecker, Direktor. 
(Die Iſartrift betreffend.) 


3379. Wegen der Trift wird die Sperrung der Floßfahrt auf der far im heurigen 
Sabre auf den 27. d. Mts. feftgefest, und von dieſem Tage an wird Dahier der Rechen nicht 
mehr geöffnet werden, Vom iten fünftigen Monats an darf auch das Anländen jener Slöße, 
welche zu Feiner weitern Sracht beftimmt find, nicht mehr geftattet werden. 

Während der Trift ift Die Paffage auf den Leberfällen, dem grünen Baume gegens 
über, von der Iſarbrücke bis zum Prater, dann auf dem Rechen felbft, nicht geftattet. 
Das beftehende Derbot wegen Auffangens des Triftholzes wird in Erinnerung ger 


Münden arı 1. April 1829. 
Königliche Polizey- Direktion München. 


von Rinecker, Direktor. 


bracht. 


(Die Anzeige der aufgenommenen und entlaſſenen Dienftboten betreffend.) 


3626. Damit die erforderliche —— in dem Geſchaͤfte erhalten werde, und damit 
Niemand ſich wegen Verzoͤgerung beſchweren koͤnne, wird hiermit wiederholt bekannt gemacht, 
daß alle diejenigen Dienſtherrſchaften, welche die Aufnahme oder Entlaſſung eines Dienſt⸗ 
boten zur Anzeige zu bringen haben, dieſelben an den nachfolgenden Tagen, ohne Ausnahme 
der Sonn- und Feſttage, des Morgens von 8 bis 12 Uhr, und des Nachmittags von 2 bie 
6 Uhr ben der Fönigl. Polizey: Direktion zu der erforderlichen Einfchreibung vorlegen müffens 
widrigenfalls diejenigen Dienftboten, welche fih an den für fie beflimmten Tagen nicht ger 
meldet haben, fondern fich fpäter ftellen, gleich denjenigen behandelt werden, welr 
he fih gar nicht gemeldet haben, und die Dienftgerrfhaften, deren Pflicht 
es RL Gefinde gehörig zu unterrichten, verfallen in eine Ötrafe von 
drey Gulden. 

Diefemnad haben fih in dem Dienftboten-Bureau in dem Lofale der unterzelch⸗ 
neten Bebörde über 1 Stiege No, 74 bei dem Fommenden Dienftboten » Wechfel zu melden: 
Die Dienftboten aus dem 


39) 


1) GSraggenauer= Viertel an dem 27. 28. und 29. April, 
2) Anger » Viertel an dem 30. April, 1. und 2. May, 
3) Hacen = Viertel an dem 3. 4. und 5. May, 
4) Kreuz = Diertel’an dem 6. 7. und 8. May, 
5) &t. Anna » Vorftadt an dem 9. und 10. May, 
6) far: Vorftadt an dem 11. May, 
7) Ludwigs = VBorftadt an dem 12. May, 
8) Mar » Vorftadt an dem 13. und 14. May, 
9) Schönfeld an dem 15. und 16 May, 
München den 24. April 1829. 


Königliche -Polizey » Direktion München. - 


von Rineder, -Direktor. 


(Die Maͤßereien der Milchleute betreffend.) 

8594. Nacd vorliegenden Anzeigen bedienen ſich häufig die Milchleute unrichtiger 
Mäßereien, wodurch die hiefigen Einwohner nicht felten fehr verfürgt werden. Die unters 
Beichneten Behörden, fehen ſich Daher veranlaßt, zur Abftelung dieſes Unfuges die folgenden 
Beflimmungen zu erlaffen: 

1) Alle diejenigen, welche dabier ſowohl auf dem Marfte als in den Häufern il 
TR müffen fämmtlihe Maßgefhirre binnen 4 Wochen abeichen nm Milch vers 
2) Das Eichzeihen, welches diefen Milchgefchirren eingedrüct wird, ftellt das bi 
kleine Stadtwappen dar. ſtellt das Hiefige 

Die Abeihung wird der Zinngieffer und verpflichtete Eichmeifter Johann Bapti 
Knoll, in feiner Werkftätte im Haufe No. 599. am Schrannenplatze en Ad 
11 Uhr Vormittags vornehmen 

3) Die Milhverfäufer, welche nach Ablauf des vierwochentlihen Termines noch ungeeich⸗ 
ter Mäßereyen ſich dahier bedienen, werden an Geld bis zu 15 Gulden beſtraft, und die 
ihnen abgenommenen Gefhirre dem Eichmeiſter zur Abeichung auf ihre Koften übergeben 


werden. 
Münden am 22. April 1829, 
Könige. Polizey » Direktion und der Magiftrat der koͤnigl. Haupt: und 
Mefidenzftadt — en. 
von Rineder, Polizeys Direktor. v. Mittermapyer, Bürgermeifter. 





(Den Berkauf der Lebensmittel an den Bauplägen betreffend.) 
33578. Die folgenden polizeylichen Vorſchriften werden zur öffentlichen Runde gebracht: 


1) Zum Handel mit Lebensmitteln an den Bauplägen ift eine polizenliche Bewilligung 
cl mu von dem Magiftrate in Benehmen mis der Fönigl, Poligey: Direktion das 
ier ertheilt wird. 


2) Alle Perfonen, denen bisher fchon diefer Handel bewilliget war, haben fich inner 14 
Zagen beim Magiftrate dahier zu melden, und werden nach vorhergegangener Prüfung ihrer 


2 


| (‘420 ) 
Berbältniffe und ihres Leumundes eine fhriftliche Ausfertigung über die erneuerte Bewilligung 


erhalten. 


3) Disjenigen, welche nach diefer Beitfrift ohne oder mit älteren Authorifationen den 
Handel fortfegen, werden von der Öendarmerie angehalten und von ber Fönigl, Polizeys 


. Direktion beftraft werden. 


4) Die Lebensmittel folcher Händler werden von Zeit zu Zeit unterfucht werden, und fins 
den fich verborbene, der Gefundheit nachtheilige Waaren vor,‘ fo tritt die Gonfiscation ders 
felben ein ; auch hat dieß jederzeit die Entziehung der Bewilligung zum fernern Handel zur 


Folge. 
Münden den 18. April 1829. 


König, Polizey » Direktion und Magiftrat der Eönigl. Haupt und 


von Rineder, Polizey » Direktor. 


Reſidenzſtadt Munchen. 


von Mittermayr, Bürgermeifter. , 


— nn nn —— nn — — 


Miethſchaften. 


3450. Im Hauſe No. 344. a., nächſt dem 
landwirthſchaftlichen Vereine in der Tuͤrken⸗ 
ſtraße über 4 Stiegen iſt eine Wohnung mit 
4 heiss und 1 unbeisbarem Zimmer, Alkos 
ven, Küche, Keller und andern Bequemlichfeis 
ten für 150 fl. jährlich fogleich oder zu Mis 
chaelis zu vermiethen, 


3451. Am Mar:Jofepbeplage No. 37. über 
4 Stiegen, mit einer fhönen Ausficht, ift bei 
einer ruhigen Samilie ein meublirtes, heisbas 
res Zimmer vornheraus nebft gutem Bette 


für 4 fi. 48 fr. monatlih am 1. Way zu bes . 


Ziehen, 


3452. Um Rindermarfte No. 646. im 3ten 
Stodwerfe vornheraus find 2 meublirte Zim— 
mer fammt Alfoven monatlih für 13 fl. am 
1. May zu vermietben, Sie fünnen au eins 
deln abgegeben werden. 


3455. No. 795. am Anger über 2 Stiegen 
vornberaus ift ein geräumiges, helles Zimmer 
für einen Herren um 5 fl., für 2 Herren um 
8 fl. zu vermiethen. 


3459. Im Thale Petri No. 552. ift eine 
fhöne Wohnung vornheraus am künftigen Ziele 
Michaelis für 200 fl. jährlich Zu vermiethen. 


3454. Dor dem Marthore in der Barer- 
Otraße No. 350. zwiſchen dem Rarolinen: 
ylage und der neuen Pynakothek find am 
nächften Ziele Georgi oder Michaelid mehrere 
Wohnungen zu vermiethen, und zu beziehen, 
für die yährlıhen Miethzinfe von 400, 350, 
300, 150 und 60 fl. Im Hintergebäude linke 
ift Das Nähere zu erfragen. 


3455. In der-Amalienftraße No, 556. über 
2 Stiegen vörnheraug ift cin eingerichteteg 
Bimmer mit eigenem Cingange und allen Bes 
quemlichkeiten monatlich um .8 fl. fogleih zu 
beziehen, 3 








3456. Im Rofenthale No, 719. über eine 
Stiege ift ein Zimmer mit Nebenzimmer für 
einen Herrn um 6 fl. und für W Herren um 
8 fl. zu vermiethen, und fogleich zu beziehen, 


3457. An der Prannersftraße No. 1471. im 
2ten Stockwerke ift eine Wohnung mit 4 heißs 
baren Bımmern, Alfoven, KRabinette, Küche, 
Keller und Speicher fogleich für 300 fl. Jah— 
reszins zu beziehen, J 


3458. Am Frauenplatze No. 1589. im 2ten 
©todwerfe ift ein mit eigenem Cingange, 
dann Meubels und Betten verſehenes, helles 
Bimmer für 1 oder 2 unverheurathete Herren 
um monatlihe 7 und 9 fl. zu vermiethen, 


( aı ) 


5460. Es ift in der Brienner-©traße Nos 
1340. über eine Stiege eine fhöne Wohnung 
um 300 fl. jährlich fogleih zu beziehen. Das 
Nähere ift in der Ludwigsftraße No. 135, zu 
ebener Erde zu erfragen, 


3461. In der Arcis-Straße No. 221. über 
3 Stiegen vornheraus ift ein helles Nebenzim: 
mer für 2 fl, monatlich ohne Bett zu vermies 
then. 


3463. In der Gruftgaffe No. 106, über 1 
Stiege ift eine fehr fhöne Wohnung mit al- 
len Bequemlichkeiten für 260 fl. zu vermiethen. 
Sie Fann auch für 2 Partheien abgetheilt wer: 
den; auch find unter den Mezanninen 2 Zim— 
mer um 2 fl. und 3 fl. zu vermiethen. 


3447. Dor dem Einlaße in der Blumen: 
firaße No. 689. ift eine Wohnung mit 4 heitz⸗ 
baren Zimmern, Kühe, Magdfammer, Holz» 
lege, Kellerabtheilung und Waſchgelegenheit 
am nächſten Biele Georgi für 200 fl. Jahress 
sing Zu vermiethen. 


3448. In der Mar: Borftadt in der Löwens 
firaße No. 789. find mehrere Wohnungen 
mit 2 heitz- und einem unheisbaren Zimmer 
um 75 und 60 fl. am gegenwärtigen Ziele zu 
beziehen, 


3449. Dor dem Sfarthore in der Herrens 
firaße No. 313. über eine Stiege vornheraus 
ift ein gut meublirtes Zimmer um 6 fl. mo 
natlich fogleich zu beziehen. 


3413. In der Therefienftraße No. 587. über 
3 Stiegen ift ein ſchoͤnes, eingerichtetes Zims 
mer mit eigenem Cingange um 5 fl. monat: 
Ih am 1. May zu beziehen. 


3420. In der Weinftrafe No. 1628. im 
erften Stodwerfe ift ein meublirtes Zimmer 
für 9 fl. zu beziehen, 


‚5921. In der Gendlingerftraße No. 905. 
über 2. Stiegen vornberaus ift eine ſchöne 
Wohnung, beftehend aus 5 Zimmern, einem 


Alkoven, nebft allen Beauemlichkeiten um den 


Jahreszins von 180 fl. fogleich zu beziehen: 


Herzogmarbur 


5415. Im Roſenthale No, 653. über vier 
©tiegen vornberaus iſt ein großes, heitzbares, 
mit eigenem Eingange verfehenes, vollitändig 
eingerichtetes Zimmer an einen oder 2 Herren 
für 7 fl. und 10 fl. monatlih am 1. May 
zu vermiethen, 


39422. In der Marftraße No. 264. über 2 
Stiegen ift ein meublirtes, beisbares Zimmer 
mit Kabinette und eigenem Cingange am 1. 
May um 11 fl. monatlich zu beziehen. 


3423. In der Gendlingerftraße im Haufe 
No. 971. Über 3 Stiegen vornheraus ift ein 
meublırtes Zimmer von einem Herrn um 6 fl. 
und von 2 Herren um 9 fl. fogleih zu bes 
ziehen, 


3425. In 'der Sonnenftraße No. 1289. Au 


‚ebener Erde ift ein fhön meublirted Zimmer 


um 10 fl. monatlich zu vermiethen, und am 
1. May zu beziehen. 


3424. In dem neuen Haufe No, 1418., der 
gegenüber, ift eine fchöne helle 
Mezanninen- Wohnung mit 4 heisbaren Zim— 
mern, Küche und ‚übrigen Dequemlichfeiten zu 
Georgi um den Jahreszins von 150 fl. zu bes 
ziehen; auch ift ein geräumiger, heisbarer las . 


den fogleih um 150 N. jährlich zu vermiethen. 


3427. Durch befondere Berhältniffe werden 
am gegenwärtigen Ziele Georgi in der Dies 
nersgaffe No. 158. 2 fehr fchöne und bequeme, 
Wohnungen leer: eine über 2 Stiegen mit 4 
Bimmern vornheraus, 3 Zimmern ruͤckwärts, 
alle heitzbar und jedes mit eigenem Eingange, 
dann Magdfammer, Küche, Speifefammer, 
Speicher, Kellerantheil ıc. für den jährlichen 
Bind von 480 fl.;5 ferner über 3 Stiegen eine 
mit 2 Zimmern vornheraus, 2 rückwaͤrts, Kuͤ—⸗ 
che, Speife: und Magdfammer, Speicher und 
Kellerantheil ıc. für den Bind von 220 fl, jähr>» 
lid, Das Nähere ift zu ebener Erde zu ers 
fragen. 


3436. No, 56. in der Theatinerftraße, der 
Pf. Refidenz gegenüber, über 3 Stiegen ift ein 
fchön meublirtes Zimmer am 1. Way um gfl. 
zu vermiethen. . 
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342). In der Zürfenftrafe No. 465. find 
9 Wohnungen, jede mit 3 Zimmern, über 1 
Stiege um 75 fl-s über 2 Stiegen um 65 fl. 
foaleih zu permiethen. Das Uebrige ift das 
jeldft zu ebener Erde zu erfragen. 


34238. In einem Haufe in-der Perufagaffe. 


an der Sonnenfeite ift am Fünftigen Michaes 
lisziele das 3te Siockwerk um den Jahreszins 
von 280 fl. zu vermiethen, beftehend aus Drei 
heitzbaren Zimmern vornheraus, einem Oeco⸗ 
nomiezimmer rückwärts nebft Garderobe, Spei⸗ 
fefammer, Küche, Speicher , Keller und übrls 
gen Bequemlichkeiten. D. Ueb. 

3430. Drey ſchoͤne Wohnungen zu 5 und 
6 Zimmer fanmt Speicher: und Kellerantheil 
mit allen Bequemlichkeiten find vor dem Karls⸗ 
thore in der Singftraße No. 156. a. über 1 
und 2 Stiegen, jede für 120 fl. zu vermietben, 
‘zwei davon find ſogleich zu beziehen, Das 
Nähere ift bei dem Haus eigenthuͤmer zu er⸗ 
fahren. 


3431. In der Weinſtraße No. 122. Fann 
im 2ten Stockwerke vornheraus ein fchöneg, 
meublirted Zimmer, mit oder ohne Bett, für 
42 flxoder 14 fl. monatlich von einem unver⸗ 
heurathiten Herrn ſogleich bezogen werben. 





3445. Sn der Schwabingerſtraße ‚über 2 
Stiegen Ro. 80. ift fogleich eine fhöne ausge: 
malte, ganz rein hergerichtete Wohnung für 
130 fl. balbjährig zu besichen. Das Nähere 
ift im Bazar No. 18. zu erfragen. 

3432. In der Lederergaffe No. 207, über 
2 Stiegen find vornherand ein mit eigenem 
Eingange verſehenes, meublirtes, heitzbares 
‚Bimmer mit Kabinette um 12 fl. monatlich, 
und 2 meublirte, heitzbare Bimmer rückwärts 
mit eigenem Cingange um 5 und 6 fl. mos 
natlich fogleich zu besiehen. 


3434. In der T eatiner. Schwabingerftraße 
No. 1641. ift ein fehönesBimmer mit fehr gu⸗ 
tin Meubeld und vigenem Eingange om 1. 
May monatlih um 7 fl. zu vermiethen, Eins 
gang im Fingergaͤßchen. 


3435. Zwei meublirte, heisbare Zimmer mit 
der Ausficht in einen Garten find im Monate 
May um 8 fl. au beziehen. Auch kann zu 
Bun ein Bedientenzimmer überlaffen 

erden. 


3138. In der Schönfelöftraße No. 122. find 
2 meublirte immer monatlih um 8 fl. zu 
vermiethen. 


3439. In der Joſephſpitalgaſſe No. 1226. 
über 2 Stiegen ift ein Zimmer mit Meubels 
und eigenem Eingange fogleih oder am er: 
fin May monatlih um 4 fl. zu vermiethen. 


3337. Im Rudhart’ihen Hauſe No, 70. an 
der Schönfeldftraße über 2 Stiegen ift eine 
fhöne Wohnung, beftehend aus 7 Zimmern, 
einer Kammer, Küche, Keller, ©peicher, mit 
ber freundlichiten Ausficht am gegenwärtigen 
Ziele Georgi um 400 fi. jährlib , dann eine 
Stallung zu 4 Pferde mit Kutfherwohnung, 
Shaifenremife und Heuboden um 72 fl. zu 
vermiethen, und zu ebener Erde zu erfragen. 


3430, Am Gebaftiansplage No. 754. ift 
ein Bimmer mit eigenem Cingange vornhers 
aus über 2 Stiegen mit Meubels für ı oder 
2 Herren fogleid für monatliche 8 fl. au bes 
ziehen. E 


33442. Sn ber Srüplingsftraße No. 286. 
find 3 fhöne Wohnungen zu Georgi für 300 
und 270 fh zu vermiethen, und 2 davon fos 


gleich zu beziehen, 


3441. Zwei meublirteimmer mit der ſchoͤn⸗ 
ſten Ausficht find in der Müllerftraße No. 
661. Lit. d, im erften Stockwerke um 10 fl. 
zu vermiethen, und ſogleich zu beziehen. 


3493. In der Neupaufergafie No. 1112. 
über 2 Stiegen ift ein meublirtes immer mit 
Xlkoven um monatliche 7 fl., und ein weiteres 
um 4 fl. fogleich zu besiehen, 


. 3497. In der Fürftenfeldergaffe No. 989. 
im erſten Stockwerke find 2 choͤn meublirte 
— für 11 ſi. und 7 fl. ſogleich au bes 
ziehen. 
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3507. Rechts vor dem Martbore No. 1356. 
über 3 Stiegen ift ein Zimmer mit der Aug: 
fibt auf den Marimiliansplas, ohne Einrich⸗ 
tung, monatlid um 6 fl. fogleich zu vermies 
then, 


3496. In der Fürftenftraße No. 636. über 
zwey Stiegen links ift ein meublirtes Zim— 
mer mit Kabinette um 8 fl. am 1. May zu 
vermiethen. Zugleich ift auch ein Sekretär 
von Nußbaumholz zu verfaufen. 


3408. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
Stiegen ruͤckwaͤrts ift ein belles, bequem eins 
gerichtetes Zimmer mit eigenem Cingange um 
6 fl. monatlich zu vermiethen, 


3490. Sn der Genblingerfirafe No. 723. 
im erften Stodwerfe vornheraus find zwey 
ſchoͤn meublirte, mit eigenen Eingängen vers 
fehene Fimmer um 7 fl. und 9 fl. am 1. May 
su beziehen. 


3505. Auf dem Echrannenplate No, 605. 
Über 2 Stiegen iſt ein ſchoͤn meublirtes Zins 
mer vornheraus um 12 fl. am 1, May zu bes 
ziehen. 


3468. Es iſt im Thale Petri No. 535. über 
3 ©tiegen ein eingerichtetes Zimmer mit eis 
genem Eingange um 4fl. monatlich am erften 
May zu vermiethen. 





5554. In der Ludwigs s Vorftadt, Ferchens 


ſtraße, ift fogleich oder am 1. May ein eins. 


gerichteted Zimmer über 1 Stiege mit eiges 
nem Cingange und fchöner Ausfiht um 5 fl. 
monatlich zu vermiethen. D. Ueb, - 


5562. Am Hofgraben: No. 235. ift an dies 
fem Biele ein Logis im erften Etodwerkfe um 
20 Au auf Derlangen mit einem Keller abzus 
geben. . 


3540. In der Ottoſtraße No. 248. über 3 
©tiegen rechts find fogleich 2 fhön meublirte 
Bimmer nebft Alfoven für 24 fl. monatlich zu 
beziehen; auch kann man jedes Bimmer eins 
dein beziehen. ’ . 





3464. In der Perufagaffe No. 77. über 1 
Stiege ift eine Wohnung von 5 Zimmern, 
nebft allen übrigen Bequemlichfeiten um den 
jährlichen Zins von 300 fl. an dieſem Ziele 
Georgi zu vermiethen. Das Uebrige ift am 
Mar: Jofephsplage No. 38, über 1 Stiege zu 
erfragen. 


35506. In der Türfenftraße No. 500. a. 
unter dem Schloßer Bachmannhauſe find zu 
ebener Erde und über 1 Stiege ſchoͤne Woh⸗ 
nungen, jede beftehend aus 3 heit: und 2 uns 
beisbaren Zimmern, Küche, Keller, Speiſe⸗ 
kammer, Holzlege für 100 fl., eine fleine für 
50 fl., eine Stallung für 40 fl. jährlich fos 
gleich zu vermiethen, 


3558. Es ift vor dem Schwahingerthore in 
der Loͤwenſtraße an der Mittagfeite im Haufs 
No. 505. c. noch eine Wohnung an diefem 
Biele um den Jahreszins von 90 fl. zu besies 
ben; fie beftebt aus 3 Zimmern nebft Alfoven 
und Vorzimmer, Wafchhaufe, Garten, Som— 
merbaufr, Keller und Speicher. 





3559. Dor dem Karlsthore am Rondelle 
fints, dem Bolfätheater gegenüber, No. 1302. 
über 1 Stiege ift vornheraus ein vollftändig 
meublirtes Zimmer mit Spiegel und Kanape⸗ 
für 12 fl. monatlib am 1. May zu beziehen, 
und dafeloft zu erfragen, 


3560. In der Heuftraße No. 243. find drei 
Wohnungen, eine zu ebener Erde für einen 
Wirth geeignet, dann im 2ten Stockwerke eine 
Wohnung mit 5 heisbaren Zimmern um 150 fl. 
und 2 Zimmer in den Mesaninnen um 30 fl. 
fogleih zu beziehen. Das Uebrige ift in der 
Sendlingerfiraße No. 956. im 2ten Stodwerfe 
zu erfragen, 


3561. Vor dem Karlsthore im Ronbelle 
rechts Mo. 1317. ıft zu ebener Erde vorns 
heraus ein Quartier von 2 beißs und einem 
unheisbaren Zimmer, Magdfammer, Küche, 
Speifefammer, Keller, Commodité, Holzlege - 
fanmt Speicher am Fünftigen Zieie Michaelis 
um 125 fl. jährlih zu vermietben, und dag 
Nähere über 1 Stiege ling zu erfragen. 


’ 
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3564. In der Herrenftrafe No. 305. d. Fön: 
nen ſogleich im ıten Stockwerke 2 fhön meubs 
lirte Zimmer vornheraus um 12 fl. monatlich 
vermiethet werden, 


3566. In dee Müllerftraße No. 78. lit, a. 
über vier Stiegen links vornberaus ift 
ein mit eigenem Eingange verfehenes, heit: 
bares, ausgemaltes, meublirted Zimmer mit 
Bett für monatlihe 5 fl. vom 1.May an zu 
vermiethen. 


3500. Es ift an der Heuftrafe No. 244. 
eine Wohnung mit 2 Zimmern, MagdEaummer, 
Kühe und andern Dequemlichkeiten um den 
Jahreszins von 66 fl. ſogleich zu beziehen. 


as Nähere ift in der Neuhaufergaffe No. 


1039. zu ebener Erde zu erfragen. 


3545. In einem, in der fchönften Lage fituir« 
ten Haufe auf dem Marimilionsplage ift eine 
Wohnung über 2 Stiegen, beftehend aus 7 
Simmern, Küche, Keller, Speicher und fonftis 

en Bequemlidfeiten um -den halbjährigen 
Bine von 250 fl. fogleib zu beziehen, und 
wäre fih wegen weiterer Miethe mit dem 
SHaudeigenthümer zu benehmen. Das Naͤ— 
bere*erfährt man im 

Unfrages und Adreß-Bureau München. 


3501. Es find an der Bayerſtraße 2 Woh⸗— 
nungen, jede mit 2? geräumigen Zimmern, 105 
von eines heisbar und mit einem Kocofen 
verfeben ıft, und alle übrigen Bequemlichkeis 
ten hat, um den Jahreszins von 50-f. ſogleich 
zu vermiethen. Das Uebrige ift in No. 1030, 
in der Neupaufergaffe zu ebener Erde zu er» 
fragen. ‚ 


3547. In der Dienersgaffe No. 146. über 
2 Stiegen ift eine große, helle Wohnung am 
Biele Georgi für 650 fl. Jahreszins zu bes 
diehen, und das Nähere zu ebener Erde rechte 
zu erfragen. 


3 Nächſt der Lederergaffe am Gern Ro, 
431. ift in der erften Etage noch eine Woh⸗ 
nung um 130 fl. jährlich an diefem Biele zu 
beziehen. 


3502. Es find an.der Bayerſtraße 4 fchöne 
Wohnungen um den fehr Rn 
« bie r fi er Das Ue: 

rige ift in der Neuhaufergaffe No. . 
ebener Erde zu erfragen. sa EM 





‚3488. Ein ſchoͤnes, großes, mit einem Ra: 
binette verfebenes: Zimmer, welches bisher zu 
einem Handelsgefchäit verwendet wurde, wozu 
ed auch wegen feiner vortheilhaften Lage bes 
fonders geeignet ift, iſt für 250 fl. jährlich, zu 
vermiethen, und am 1. Many zu besieben. 


3545. In dem Haufe Mo. 1284. an der 
Glockenbachſtraße zwifhen dem Sendlinger— 
und Joſephsthore find 2 ausgemalte, ſchoöne 
Wohnungen, jede mit 4 heigbaren, geräumis 
gen Zimmern, heisbarer Magdfammer, Küdhe, 
©peifefammer, Holzlege, Keller, Speicher und 


Waſchgelegenheit jährli um 200 und 215 fl, 


zu vermiethen.. 


3550. In der Türfenftraße No. 603. ift eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Küche, Keller und 
Speicher um den Jahreszins von 209 fl. mit 
Stallung und Kutfcherzimmer um 200 fl. zu 
vermietben. 


3390: Ein fchöner, mit vielen Obftbäumen, 
einem Salettel und einer Kegelitätte verfebe: 
ner Garten iſt nächft der Stadt für Diefen 
Sommer oder auch für. mehrere um 300 fl. 
zu vermiethen. 


3552. Vor dem Karlsthore an der Son: 
nenftraße No. 1300; über 3 Stiegen ift ein 
fdönes Logis um 100 fl. jährlich fogleih zu 
beziehen. Auch ift ein ſchoͤnes, eingerichtetes 
— monatlich für 5 fl. ſogleich au be= 
ziehen. 


3529. An der Müllerſtraße No, 661. d, iſt 


ein Laden fammt Wohnung. zu Georgi um 


185 fl., dann im 2ten Stockwerke eine [höre 
Wohnung mit allen Bequemlichkeiten um 350 fl.) 
ferners in den Mezanninen eine Wohnung 
für 83 fl. zu vermiethen, und beim Dauseigens 
thümer zu erfragen. 


” . Nöhft dem Iſarlhore im der Herren 
en — re sober der Hauptwache über 3 Stiegen rüds 


ſtraße Ro. 321. üder eine Stiege vornheraus 

ift ein heisbared, meublirtes Zimmer mit eis 

enem Gingange fogleih ober am 1, May 
-für T fl. zu beziehen. 


5546; In der Löwengrube No; 1404. über 
2 Stiegew vornheraus iſt ein meublirtes Sim» 
mer mit eigenem Eingange um 7 fl. monat 
lich. zu vermiethen. 


3544. In der Theatimerfirafe No. 69. über 
eine Stiege iR eine Wohnung: um den Jahres: 
sind von 215 fl-, für einen Bierwirth oder 
Zraiteur geeignet, fogleich zu beziehen. Auch 
Bönnen Dieubel& dazu abgegeben werden. 


3541. Im Rofenthale No. 650: im dritten 
Stodwerfe find 2 eingerichtete Simmer mit 
Küche und Klavier für 14 fl. und eines rüde 
für 5 fl. zu vermiethen. : 


—ñN 
3636. In der Schuͤtzenſtraße No. 17. B. 
in der BVehaufung des Kiſtlermeiſter Schwarz 
ift im zten Stockwerke ein ſchoͤn meublirtes 
Zimmer fammt Nebengimmer mit der ſchönſten 
Ausfiht um 9 fl. monatlich zu veraiiethen. 


3632. In der Sendlingerſtraße No. 727. 
über 2 Stiegen vornheraus find 2 meublirte, 
heitzbare Jimmer mit 4 Betten eigenem Eins 
ange und andern Dequemlichkeiten monatlich 
re 10 fl. fogleich zw beziehen, und’ zu ebmer 
Grds zu erfragen. i 





„5528. Am obern Anger No. 873. ift eine 
Wohnung über 1 Stiege baltjdhrig für 60 fl, 
an dieſem Biele Georgi zu beziehen, und gm 
ebener Erde zu erfragen. 


3517, In der, Rofenaaffe No. 611. Im sten 
Stodwerfe ift ein ‚großes, nen austapezirtes 
Yimmer für 8 fl. fogleich zu beziehen. 


(425. ) 


wärts iſt ein meublirtes Zimmer ohne Bett 
für monatliche 3 fl. zu vermiethen, und Fann 
fogleid; oder Anfangs May bezogen werden. 


8471. No. 523. im Thale Petri ift ı Woh⸗ 
nung mit 2 beißs und 2 unbeisbaren Zims 
mern rüfwärts am eine flile Samilie um den 
Jahreszins von 76 fl. zu vermiethen, 


35350; Dber der Hauptwache No. 1622. ift 
eine Wohnung über 3 Stiegen mit 4 Zim⸗ 
mern, Alkoven, Kühe, Keller, und übrigen 
Bequemlichkeiten um den jährlichen Zins von 
225 fl. zu Michaelis zu beziehen, und zu ebes 
ner Erde zu erfragen. 


3526. In der Barer -Straße No. 349 iſt 
in dem erften Stockwerke eine fehöne oh: 
nung mit 4 Bimmern und übrigen Bequems 
u eiten zu Georgi für 160 fi. jährlich au ber 
schen. 


„ 3525, Es iſt eine fhöne Wohnung mitten 
in der Stadt über 3 Stiegen rüfmärts mit 
Bimmer, Nebenzimmer, Vorplage, Rämmer: 
hen, Küche und Holzlege nur vom einer oder 
: Perfonen für 60 ſt. jährlich fogleich zu bezie⸗ 





5524, In der Theatinerfiraße No. 1646. 
ift vornheraus int Aen Stodwerke eine Woh⸗ 
nung mit 10 Simmern 2 Rammern und allen 
Dequemlichkeiten, mit oder ohne Stallung um 
700 fl. zu u. beziehen. - Das Näs 

exe ift zu ebener e im Zuchladen au ers 
agen, 





8520. In ber Huguftinergaffe No. 1605; 
im 2ten Stodwerfe vornheraus find mehrere 
Bimmer, fhön meublirt, heigbar, mit eigenem 
Eingange von 14. fl. dis 5 fl. ſogleich zu bee 


ziehen. 


er) 


X 26) ) 


8828 Es ſind Mehrere unmeublirte Rintmer 
ſogleich oder / am r.'May für 3 fl. 30 fr. und 
u. zu nefnitethen, und im Dukgäßgen’ No. 
986. zu ebener Erde zu erfragen. | 
N. 220g. x9% f Win 2 4 } 


3522. Es ift eine geräumige u Mare von 
4 heiß: !und'einem-unbeigbareh Zimmer, Rel⸗ 
*jer, Küche, Speicher und andern Bequemlich⸗ 
2eiten um den jährlichen Zins von 180 fl. 
fogleich -zu beziehen, und zu erfragen im Dir 
Dultgaffe zu ebener Erde No, 880. 





3821. In der Türfenftraße No. 500.8. find 
2 Wohnungen, jede um To fl. ſogleich zu be: 
„ziehen, jede mit 3 Zimmern, Küche und Holz: 
lege. Auch ift eine Stallung mit einer gros 
Gen Heulege und 2 Zimmern fogleich für TOM. 
su vermiethen, 


3519. Am Iſarthore Ro. 476. ift’ eine Woh⸗ 
. nung mit vier heigbaren Simmern, Alkoven, 
Küche xc. für 230 fl. ſogleich zu beziehen, und 
beim Hauseigenthümer zu erfragen. 





3546! Ein großes, Helles, heitzbares Zinmer, 
ohne Meubels, mıt eigenem Eingange! verſe— 
hen, ift um 4 fl. monatlich zu vermiethen. 


3620. Neben dem Karlsthere No. 1129: iſt 
eine ſchöͤne Wohnung an diefem Ziele für 145 fl. 
zu vermisthen. . 


2 PN 
Eu) hr 





» 8619. In der Neuhaufergaffe Ro. 1009. im 
sten Stodwerfe vornheraus ift- ein ſchön eins 
gerichtetes Yimmer um g fl. am 1. May zu 
vermiethen. Der Eingang ft beim Glaſer. 


J 


3624. In der Lerchenſtraße No, 118. a. 
beim Kiftler Haindl über 2 Etiegen find 2 
mit eigenen Eingängen und übrigen Bequem⸗ 
lichkeiten verſehene Zimmer um 7 und’d fl. 
monatlich! zu dermiethen, und daſelbſt von 1 
bis 3 Uhr zu beſichtigen. N 


A3621. In Kor Nenhaufergaffe Mo. 1373. im 
uten Stockwerke vornbrraus ift ein großes 
undaſchoͤnes Zimmer, mit oder ohne Bett, um 
8 oder gufl. an einen Herrn zu vermiethen. 





3623. Im Rofengarten an der Schüßenftraße 
No. 6e. b. über 3 Stiegen find 2 Zimmer, 
mebſt Alfoven und eigenem -Eingange mt 1 
oder 2. Betten für 9 und 10 fl. am 1. May 
au vermiethen, * 


43616. Ju der Theaterſtraße No. 49% a. 
nächft der Synagoge ift über 5 Stiegen rechts 
ein meublirtes, heisbaresd Zimmer für 6 fi. 
fammt Bedienung fogleih zu vermiethen, 


2617. Wegen eingetretener Berbältniffe it 
am Anger eine Wohnung um 80 fl. jährlich 
zu vermiethen, und zu erftagen in der Send: 
lingerſtraße No. 909. 


3615, Am Thale Petri No. 524. ift eine 
mit auen Dequemlichkeiten verfehene Wöhnung 
jährlich um 150 fl. fogleich zu beziehen. 


3608. In der Theaterfiraße No. 527. iſt ei⸗ 
ne Wohnung mit einem heisbaren laden, Kam: 
mer, Küche, Holzlege und Keller für 100 fl. 
jährlich fogleich zu beziehen. Das Naͤhere if 
au ebener Erde zu erfragen. ' 


f 


: 3609. Am Schrannenplaße vornheraus ift 
im 3ten Stodwerfe No. 599, ein fehr ſchön 
austapezirted, heitzdares und modern meublirs 
tes Zimmer nebft Alfoven undTeigenem Eins 
gange für einen Herrn fogleih um 12 fl. zu 
Bor gu. 43 


— 


3465. In der Türfenftroße No, 479. uͤber 
2 Stiegen ift ein neu ausgemaltes, hübſch 
meublirted Zimmer mit gutem Bette monatlich 
May zu beziehen. 2 Stra 


( 427 ) 


3610. In der Sendlingerſtraße No: 726, 
ift eine Wohnung rüdwärts mit einem heiss 
baren und 2 unheigbaren Zimmern, Küche und: 
Holzkege für 56 fl. zu beziehen, " 


3476. In der Löwenftraße No. 504. ift eine 
Wohnung mit 3 Zimmern, Küche, Keller, Holz⸗ 
lege, Speicher um 100 fl jährlich zu vermies 
then. ; 


3156. In der Sonnenftraße No. 1296. nahe 
am Joſephsthore ift noch am gegenwärtigen 
Biele Georgi eine geräumige Wohnung im 
äten Etodwerfe für den Jahreszins Don 250 fl. 
zu beziehen. aD .or$8 


2351. In der Schönfeldftraße No. 116. su 
edener Erde ift noch am gegenwärtigen Biele 
Georgi eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche, 
Keller, Speifefammer, Holzlege und Speicher 
für 200 fl. jährlich zu beziehen, und das Näs 
bere hierüber in der Sonnenſtraße No. 1296, 
zu ebener Erde zu erfragen, 





3298. In der Sürftenfeldergaffe No. 1003. 
ift ein ſchoͤn meublirtes, mit eigenem Ein— 
gange verfehened Zimmer vornheraus für Sfl, 
monatlich ſogleich au beziehen. 


3294. In der Marvorftadt, Barer-Straße, 
No. 356. über 3 Stiegen ift ein Zimmer mit 
eigenem Eingange am 1. May für 5 fl. mos 
matlic zu bezichen. 


” 3236. In der Schäflergaffe No. 1564. über 


Stiegen ift ein modern meublirtes Zimmer 


um 9 fl- am 1. May zu vermiethen. 


3332. Auf dem Promenadeplage Ro. 1439, 
find 2 Etallungen ſammt Heuremift und Bes 


dientenzimmer am 1. May monatlih um 11f - 


du beziehen. 


Sie werden auch einzeln abges 
geben. 


No. 00. ift 


3784. Ih Thale: Petri. No. 522. über vier 
Stiegen ift eine Wohnung mit einem heiße 
und einem unheisbaren Zimmer, Küche, Holz⸗ 
lege, Ausguß, Commodité für 60 fl. jährlich 
ſogleich zu beziehen, und beim Eigenthuͤmer 
du ebener Erde das Nähere zu erfragen. 





‚3333. In. Perwfagaffe:Moı 77. über 3 
Ötiegen: nd & fhön- eingerichtete Zimmer für 
12 fl. und 14 fl. monatlich zu vermiethen. 


321. An der Peterokirche No. 651. im eten 
Stockwerke vornheraus iſt ein meudlirtes Zim⸗ 
mer mit eigenem Eingange ſogleich oder am 


1. May monatlich um dfl. zu beziehen. 


3315. Im dee Bayerſtraße Mo, 141. ıms 
weit des Karlsthores ift zw ebener Erde ein 
vollſtaͤndig meublirtes Zimmer vom 1. May 
an für monatlihe 8 fl. zu vermiethen. 





3325. Am Marthore No, 1454. zu ebemer 
Erde. iſt ein heigbared, meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange für 7 fl. am 1. May 
zu beziehen. 





3319. In der Theatiner:Schwabingerftraße 
it vornheraud ein freundliches, 
ſchönes Zimmer mit Meubels, Alkoven und eis 
enem Eingange verfehen, um gfl. monatlich 
Male zu beziehen, und über 4 Stiegen da— 
felbft das Nähere zu erfragen, | 


3300. In der St. Annagaffe No. 1237. im 
Hintergebäude über 3 Stiegen linfs ift ein 
meublirtes Zimmer um 5 fl. monatlich fogleidy 
zu besichen, 





324% Drey gut eingerichtete Jimmer zu 
7 bis ız fl, monatlihen Zins find ſogleich zu 
vermiethen. Das Uebrige ift auf dem Ninder« 
markte No. 047., Eingang neben dem Kon⸗ 
bitor Wagner, über 3 Stiegen zu erfragen. 


6* 22) 
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35169 Yu Haufe Ne. 1198. in dir Brunn: 
ftru: uder 2 Stiegen iſt eine ſchöne Wohnung, 
befirheudh aus 2 mgroßen;  HeigbarenıZumners 
und: Kavitiette wornheraug, 3’ heisbaren Zim⸗ 
mern und Kabinette rückwärts, alles ‚tapezirt, 
ned. Rüde, Opeifefammer ‚iKelter, Speicher 
und Holzlege um den uns von 425 fl. zu 
vermiethen, und zu Michaelis d. 9, zu des 
sicheh,. Mit Ber Öbigen: Wohnung Fann au 

zu eben dieſer Zeit eine fehrl ſchönen he 

Stallung zu2 Pſerde⸗ mebit- Einem Kutſcher⸗ 
zimmer und Speicher zur Aufoewahrung der 
Fourage um den Jahreszins von 125 fl. ver⸗ 
miettjet werden. Weiters iſt ebendaſelbſt über 
1*2Stiege eine ſchöne Wobhnung, beſtohend 
aus 2 heitzbaven Zlamern vornheraus, einom 
heitzbaten Ziinmer rückwaͤrts, einem großen 
Dorzimmer, Kühe, Speiftfammer zo Keller, 
Speicher und Holslege um den Jahreszins 
von,500 fl. zu vermiethen, und fügleich' oder 
zu Michaelis d. I zu beziehen. A 


\ 
4.5 ‘ .. 
Hm n 2 2 it. Is 


3370. Bor dem Schmabingerthore in d 

Amalienftraße No. 531. find 2 fehr fchöne, 
mit möglichfter Bequemlichfeit verfehene Woh⸗ 
nungen um den "außerft billigen Jahres zins 
von - 150 und 210 fl. fogleih zu beziehen: 
Lestere Wohnung ift auch mit einsar hrigbas 
ren geräumigen Laden verfehen. 
3627. Ih der Lederergaffe No. 212. über 
3 Sriiegen iſt ein ſchön einaerichtetes Zimmer 
mit eigenem Eingange für 6 fl. monatlich zu 
vermiethen, und am 1. May zu bezichen. 


3341. In der Raufingerfiraße No. 1017. 
rücdwärts im erften Gtodwerfe iſt eine 
helle Wohnung mit Keller, Speicher Commos 
dite ꝛ⁊c. zu Georgi für 150 A. zu beziehen, 


‚3248. —— Verhältniſſe wegen iſt 
am naͤchſten Georgiziele ein ſehr ſchoͤnes Quar ⸗ 
tier mit einem Garten zu vermiethen. Dafs 
ſelbe befindet fidy nahe am Karlsthore in der 
ſchoͤnſten age. Es befteht im erften Stock⸗ 
werke aus 5 heiß: und 1 unheisbarem Zim⸗ 
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mer, einer brquemen Garberohe, einer durch⸗ 
ausı hellen Kuͤche, srodınem Keller und einem 
Hillen Speicher. Drey von ans find 
nah dem neueften Geſchmacke austapezirt, die 
Plafonds und Böden bemahlen. Bei dieſem 
Quartier befinden fih auch ein Wald: und 
Badhaus zur frey eſten Benoͤtzung, «in lauſen⸗ 
des Waſſet und ein Pumpbrunnen. Im Gar⸗ 
ten: befinden ſich eine kleine engliſche Anlageı 
mit einem Sommerhaufe, dann mehrere tragn 
bare Obſtbäume. Der Rins dieſer Wohr 
nung mit Gacten beträgt 350 fl. jährlich 
Das Uedrige iſt im k. Polizey: Anfrags bu⸗ 


reau zu erftragen. 


zur Pi . 
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3249. Es ift in der Lerchenſtraße eine freunds 
line Mezanninenwohnung über 2 ©tiegen am 
bevoritehenden Ziel Beorgizu vermiethen. Diefe 
Wohnung, welde die ſchoͤnſte Ausſicht gegen 
Shden: gewährt, befteht aus 3 heitzdaren Zim⸗ 
mern; Ziner Küche, und. einem Fleinen Bor: 

latze. Sowohl die Stiegen als die Wohnung 

nd durchaus heil. Der Jahreszins beträgt 
TOR .> Das Uebrige iſt bet Dem k. Polizey: 
Aufragsburcau zu erfragen, - 


23606. Vor dem Karlethore in dem Haufe 
Mo. 103., naͤchſt dem Schimmelwirthe, iſt am 
Biele Grorgi. eine Wohnung mit der ſchönſten 
Ausſicht über 2 Stiegen mit 2’ heiß: und eis 
nem unheigbaren Zimmer, Küche, Keller und 
andern Bequemlichkeiten um 7o fl. jährlich zu 
deziehen: ' — — 
3271. Im Thale Mariä. No. 447. iſt eine 
Wohnung mit 2 beigbaren Zimmern, Küche, 
Ausguß und übrigen Bequemlichfeiten um 
72 k. jährlich zu Georgi zu beziehen. Eben» 
daſelbſt ift ein Keller für a2 fl. fogleich zu vers 
miethen. Das Uebrige ift über 1 Stiege zu 
‚erfragen. = 


— — —— 


8475. In der Neuhauſergaſſe No. 1124. 
über 3 Stiegen vornheraus Hein großes Zim⸗ 
mer für 2 Herren um 12 fl. fogleih oder am 
1. May zu beziehen. ih 


( 429.) 


3254. Am. Hadlingerhaufe;auf dem Rinder: 
merkte Ro. 041. Üder 2 Stiegen vornheraus 
ift zu Georgi eine Wohnung, mit allen Des 
auemlichfeiten für 300 fl. jaͤhrlich zu vermit⸗ 
then; in ebendemfelben Haufe über 4 tier 

en: eine derlei Wohnung ‚für 200’ fl. jährlich. 
Am. nämlicen Haufe zufwäris im Hofe über 
2 Stiegen, it eine ſchöne, helle Wohnung mit 
dem vorn ‚beim, Eingange rechts liegenden 
Luden für 309 fl. jährlich... dann zu ebener 
Erde ein großes, helles und trocfıneg Gewölbe 
zu einem Waarenfager geeignet, welches im 
Satle auch heisbar gemadyt werden kann, für 
100. flu jährlich. 





3250. Gleih am Eingange von der Sons 


nenftraße in die Lerchenftraße ift eingetretener 
Berhäkiniffe wegen mit dem nächlten Ziele 
Georgi zu ebener Erde ein ſchoͤnes Quartier 
mit einem Gatten zu vermiethen, 
” Diefes Quartier beſteht aus 3 beigbaren, 
modern austapezirten und einem unheigbaren 
Bimmer, einer ſehr ſchoͤnen, heilen Küche, eis 
nem Magdzimmer, Speicher, Keller und Com⸗ 
modile. 
Zu Ddiefem Quartier wird auch ein Wafch- 
u Badhaus zur freyeften Benügung übers 
affen. 


Im Hofe befinden fih ein Pumpbrunnen, 


und ein laufendes Waffer. 

Die jährliche Miethe mit dem Garten, in 
dem fi mehrere tragbare Obfibäume, ein 
Sommerhaus und eine Laube befinden, bes 
ſteht in 250 fl. 

Das Uebrige ift im Comtoir dieſes Blattes 
zu erfragen, 


3292. Auf dem Marimiliansplape No, 1326.. 


über 4 Stiegen ift fogleich oder am 1. May 
ein Bimmer für 7 fl. monatlich zu beziehen, 


3472. Am Rochusberge No, 1466, über 4 
©tiegen find :3 fhön meublirte, mit.allen Ber 
quemlichkeiten und der Ausficht auf den Dult⸗ 
plaß verfehene Zimmer, 2 für 7 fl. und eines 
für 5 fl. monatlich zu vermirthen, und fogleich 
au beziehen. RER 


5587. Am Marihore zu rbaner Erde No, 
1454. ift ein _heigbares, meublietes Zimmer - 
mit eigenem Eingange um 7 fl. am 1. May: 
su beziehen. ‘ 





. \ 

3583. Vor dem Gendlingerthore in der 
Sonnenftraße No. 1289. ift am 1. May zu 
ebener Erde ein meublirtes, heisbared, mit eir 
genem Eingange verſehenes Bimmer monat: ; 
lich um Ofl. zu vermiethen, und im Hintergebäude,; 
rechts Über eine Stiege zu erfragen, 





3582. In der Mersorftadt  Therefienftraße : 
No, 589. b. find über 5 Ötiegen 2 mel: 
mit Alfoven ohne Meubels für 11 fl. monat: 
lic) zu vermiethen, 





3579. In der Gendlinger : Landftraße No. 
766. find vornherans 2. Wohnungen mit drei 
Bimmern, einer Küche und andern Bequems 
lichfeiten um 70 fl. und 80 fl. zu vermiethen, 
und fönnen fogleid bezogen werden. 


5470. Im Hergogmargäßchen nahe am dem 
Rarlstyore No. 1370, find zu Georgi 2 heiße: 
bare, gemölbte Läden, mit Pleiner Wohnung, 
wobei fih auch bei dem einen ein laufendes 
— befindet, jeder um 80 fl. zu vermie⸗ 

en. 


8509. Durch Zufall Fann eine Eleine, aber 
helle, mit freundlicher. Ausficht verfehene Woh— 
nung in der Amalienftraße um 25 fl. von jest 
bis Michaelis bezogen werden. Sie beftcht 
aus einem heiß: und einem unbeigbaren Nes 
benzimmer, Küche, Holzlege ıc. ıc. Das Näs 
here hierüber kann bei der Schwabingerthor⸗ 
wache in der neuen Adalbertftraße No. 703, 
über 2 Stiegen rechts in den Mittagsftunden 
von ı bis 3 Uhr erholt werden, 





3575. Am obern Anger No. 805. über eine 
‚Stiege rüdwärts ift ein eingerichtetes Ziinmer 
‚monatlih um 3 fl. fogleich zu beziehen. 
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3585. In der Lederergaſſe No. 412. find 
eine Wohnung über 4 Stiegen mit 2 Zimmern 
und Kammer an dieſem Ziele um 55 fl und 
2 heitzbare Zimmer haltjährig um 25 fl. for 
gleich zu beziehen, 


8577. In der Theatinerftraße No. 1640. ift 
über 2 Stiegen vornheraus ein fhön meub: 
Jirted Zimmer monatlibd um 12 fl. zu vermies 
then, und am 1. May zu bezichen, 


3586. In der Burggaffe "No. 169. ift eine 


Wohnung über 2 Stiegen mit 5 arofen Zim⸗ 
mern, vornheraus, 3 Kammern, Rüde, Keller, 
für 350 R. zu Georgi zw beziehen; es kann 
auch eine Stallung zu 5 Pferde dazu gegeben 
werden. 


3572. Un der Ede der Barer- und Löwen: 
firaße No. 792. find 2 Wohnungen um 45 fl. 
und 85 fl. an diefem Biele zu beziehen. Das 
Uebrigekann man zu ebener Erbe erfragen. 


3675. In der Anödelgaffe No. 1428. ift ein 
meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange über 
eine ©tiege von tinem Herren ſogleich um Sf. 
zu beziehen. 


3571. Es ift in der Herzogfpitalgaffe No. 
1244. zu ebener Erde eine Wohnung für einen 
Wirth oder fonft einen Gewerbsmann wm 
270 fl. für Michaelis zu vermietben und über 
eine Stiege zu erfragen. 7 





3570. Bor dem Oendlingerthore No. 48. 
zu ebener Erde ift eim ſchön meublirtedg Zim— 
mer mit eigenem Eingange und fehr ſchoͤner 
Ausſicht um 10 fl. zu vermiethen. 


3503. In der Burggaffe No. 169. ift eine 
Wohnung über 3 Stiegen vornheraus mit 3 
Zimmern, Rammer, Küche, für 200 f. am Ziele 
Michaelis zu beziehen, 


3580 Anfangs'der Türkenfltaße So, 316 
über 3 ©tiegen ift am 1. May ein Zimmer 
um 7 fl, zu beziehen. = 


3502. In der Sonnenftraße No. 1286. im 
äten Stockwerke vornheraus iſt eine Wohnung 
mit 4 Zimmern nebft übrigen Bequemlichkei: 
ten für 84 fl. halbjährig foglei zu beziehen, 
und das Nähere dafelbft zu erfragen, 


— ⸗ 


3383. In der Prannersſtraße No. 1602. 
über 2 Stiegen ilt ein meublirtes Bimmer 
vornheraus an einen Heren um 11 fl. zu vers 
miethen. 4 





3385. Im Eckhauſe No. 323. b. in der 
Brienner-Straße ift eine an der Sonnenfeite 
gelegene, "mit 4 heisbaren Zimmern, Küche, 
Keller, Holzlege ıc. verfehene Wohnung zu 
Georgi um halbjährige 65 fl. zu vermiethen, 
und das, Nähere gegendber No, 281. a, über 
eine Stiege zu erfragen, 


sıgr. Es ift ein Laden um 96 fl. am Fär 
bergraben zu vermiethen. D. Ueb. 


3198. Nähft dem Iſarthore an der Herrn: 
firafe No. 321. ift über 3 Stiegen zu Grorgt 
eine Wohnung für den Jahreszins von 245 fl. 
zu beziehen, 


30604. In der Glodenftraße No. 1262. ift ein 
meublirted Zimmer rüdwärtd über 3 Stiegen 
monatlih um 5 fl. ſogleich zu beziehen, 


‚3588. In der. Sofephfpitalftraße No. 1218. 
iſt eingetretener Umflände wegen daß erfte Stock⸗ 
werk, beftehend aus5 Zimmern, worumter 4 heitz⸗ 
bar find, mit Altoven und übrigen Bequemlich⸗ 
keiten fammt Garten an biefem Ziele Georgi um 
210 fl. Jahreszins zu beziehen. Fuͤr bad erfte 
halbe Jahr können noch befondere, fehr annehm⸗ 
bare Bedingungen refp. Nachlaß gegeben werben, 


— as 


3616. Am Ziele Michaelis wird eine Wohnung 
auf der Sonnenfeite von 3 bis 4 hellen Zimmern 
und Magdfammer, dann Küche ıc. um den Zah: 
reöjind von 180 fl. zu miethen gefucht, nämlich 
nahe vor dem Mar:, Karls- oder ehemal. Schwaz 
bingerthore, dann auf dem Promenade:, Schrans 
nen: oder Mar:Jofephsplage, auch in der Pran: 
nerd:, Reſidenz Schwabinger:, Wein⸗, Kaufinger: 
oder Neuhauſerſtraße. D. Ueb. 





3574. Megen Verfebung eined Staatsdieners 
find vor dem neuen Thore zunaͤchſt dem Karo: 
linenplage in der Barer- Straße No. 351. zwei 
gleihe große. Wohnungen an der fchönften und 
— Lage nebſt aller Bequemlichkeit für 
den Miethzins von 300, 500, auch 240 fl an 
biefem Biele Georgi oder zu Michaelis zu bezie— 
ben, und kann vom 1. Juli an eine Stallung 
für 4 Pferde, 2 Chaiſen nebft Zimmer f. a, fir 
. 120 fl. Jahreszins dazu gegeben werden. 





3570. In der Kaufingerfiraße No. 1604. uͤber 
2 Stiegen ift eine Kleine Wohnung mit 2 Zim— 
mer vor: und einem Zimmer ruͤckwaͤrts, fammt 
Kühe, Holzlege, einer einen Garderobe, nebftı 


übrigen Bequemlichfeiten von einem Herrn oder 


einer finderlofen Familie um 230 fl. zu bezie: 
ben, 





1 


3569. In der obern Tuͤrkenſtraße No. 600 
find 6 fehr fchöne und gut ausgetrodnete Woh— 
nungen zu vermiethen: über eine Stiege ift eine 
Wohnung um 180 fl., die andere um 150 fl.; 
über 2 Stiegen ift eine Wohnung um. 170 fl., 
die andere um 130 fl.; über drei Stiegen find 
auch 2 Mohnungen, eine um 160 fl., die andere 
um 120 fl., jede mit allen Bequemlichkeiten, 
Speicher und Keller, wobei aud ein Laden um 
70 fl. ift, zu vermiethen, koͤnnen fogleich bezogen, 
-und in der Schäfflergaffe No. 1568. über eine 

Stiege erfragt werden. 





3605. Auf dem Kreuze in der St. Annagaffe 
No: 1237. iſt eine Stallung nebft. Heufage, um 
40 fl. balbjährig, im dieſem Biele Georgi zu 
beziehen, A j 


— 


5474. Ro. 285. an ber Lerchenſtraße links im 
legten Haufe ift eine Wohnung über 1 Stiege 
mit 2-heisbaren und einem Nebenzimmer, Küche, 
Keller, Holzlege und übrigen Bequenlicykeiten 
um 70 fl. zu vermiethen. Eine ähnliche Mods 
* ift über 2 Stiegen um 65 fl. zu vermie— 

en. 





5601. In ber Eifenmannsgaffe No. 1110. über 
2 Stiegen find 2 meublirte Zimmer um 14 fl. 
monatlich fogleih oder am 1. Mai zu beziehen. 


„5611. In der Sendlingergaffe Nr. 726. ift 
eine Wohnung vornheraus mit zwei heitbaren 
und drei unheigbaren Zimmern für 140 fl. zu 
beziehen. 


* 


3606. Wegen beſonderer Verhaͤltniſſe iſt in dem 
Haufe No. 1041. in der Theatiner⸗ Schwabin— 
ger: Straße ber 2 Stiegen vornheraus eine 
Wohnung, beftehend aus 2 Zimmern, einer Al- 
kove, Kuche und Bedientenzimmer für den Jaͤh— 
reszins von 100 N. fogleich. oder am kommenden 
Biele Michaelis zu beziehen» HERE, 








3003. Auf dem Schraunenplage No. 161. im 
ten Stodwerke ift ein ſchoͤn meublirtes Zimmer 
* eigenem Eingange um 9 fl. ſogleich zu be: 
ziehen. 





3597. In dem Haufe No. 135. dem neuen 
gene Mar - Palais gegenüber, Eingang in der 
ruͤhlingsſtraße, ift über 2 Stiegen ein Zimmer 


‚mit ober ohne Meubels um 8 fl, over 5 fl. 30 Er. 


am 1. Mai zn beziehen, 


\ 
3478. Es if im der Sonnenftraße nahe am 
Frohſinn eine ſchoͤne Wohnung mit der ſchoͤnſten 
Ausficht dann 4 heibbaren und 1 unheigbaren 
Bimmern, 2 Kammern, Küche, Keller und Holz: 
lege für 300 fl. fogleich zu beziehen. Nähere 
Auskunft erfährt man im Kaffeehaufe dem Neu⸗ 
baue der. proteflantifchen Kirche, gegenüber, 
No. 1297. 2-8 * F 


(42 ) : 


8509. In ber Senblingergaffe No. 000. ift 
eine Wohn über 2 Stiegen vornheraus um 
jährliche 200% ſogleich zu beziehen und zu ebe= 
ner Erde zu erfragen. 





3515. Für eimem oder zwei Herren if in ber 
Shäfflergaffe Ro. 1564. uber 3 Stiegen ein 
68 modern meublirtes Zimmer um monat⸗ 
liche 9 fl. bis 1. Mat zu beziehen. 


3514. No. 1177. am der Hundskugel ift eim 
ſchoͤn meublirtes Zimmer mit gutem Bette für 
7 fl. und ohne Bett für 6 fl. am 1. Mai zu 
beziehen, 





5513. In ber Dienerögaffe No. 148. über 
1 Stiege links ift ein fhöncs Zimmer um 12 fl. 
monatlich fogleich oder am 1. May zu beziehen. 


3511. Es find!z ſchoͤn meublirte Zimmer mit 

und Kanapee in der Schmwabinger » Gaſſe 
No. 71. im Zten Stodwerfe rüdwärtd monat⸗ 
lich um 7 fl. zu vermisthen. 





3486. Eine Wohnung, beftehenb aus 3 beit: 
baren und 3 unbeigbaren Zimmern, dann Kü« 
be , Speifefauimer und allen andern Bequem: 

—— iſt um 250 fl. Jahreszins ſogleich zu 
eziehen, 





3485. Gine Stallung fir 2 Pferde, Kutſcher⸗ 
immer , Remife für 2 Chaifen nebft Heuboben 
md für dem Jahreszins von 120 fl. zu vermie⸗ 

then und fogleicy zu beziehen. D. Ueb. 


3484. Ein großer nach englifcher Manier 


angelegter Garten fammt Gartenhaus und Ker 
gelbahn ift für 66 fl. zu vermiethen, 





3479. In der Kaferngaffe No. 348. a iſt eine 
Wohnung mit 2 Zimmern, Küche und Holzlege 
für den halbjähr. Zins von 27 fl, zu vermiethen. 


3182. Eine ruhige Familie fucht auf ba Ziel 
Michaelt eime Eleine Wohnung von zwei Zim— 
mern, Magdkammer, Kühe und andern Be: 
quemlichkeitere in eimer gangbaren Straße über 
1 oder 2 Stiegen vornheraus. D. Ueb, 





3480. Bor dem Eenblingerthore in ber Muͤl⸗ 
Ierfiraße No. 80. find zwei Zimmer nebft Ein: 
rihtung für 2 Herren monatlih um 5 und Gfl. 
fogleic zu beziehen. . . 


3506. Vor dem Iſarthore in der Herrenſtraße 
No. 305.H. im zweiten Haufe unter dem Würze 
burger: Betben # über zwey Ötiegen bis am 1, 
Mai ein ſchoͤn meublirted grün ausgemaltes Zim⸗ 
mer um 7 fl. zu vermiethen, 


3475. In der Lerdenffraße links No. 285. 
find ein Sommerhaus und Garten um 40 fl. zu 
vermiethen. 





3614. Vor dem Einlaffe im der Blumenftraße 
No. 691. über 1 Stiege ift eim heitzbares meub- 
lirte3 Zimmer mit eigenem Cingang und guten 
Bett verfehen,. um 7 fl, monatl, für einen Herrn 
am 1. Mai zu beziehen. 


3553. In der Lercdhenftraße No. 118. Lit, a, 
über 1 Stiege ift ein ausgemaltes [hön meub: 
lirted Zimmer für 10 fl. umd ein zweites für Hfl. 
monatih am 1. Mai zu beziehen. 


3477. In ber Joſephſpitalgaſſe No. 1220. ift 
über 1 Stiege ein eingerichteted Zimmer fammt 
Schlaffabinette am 1. May um 10 fl. monatlich 
zu beziehen. 


3467. In der Lederergaſſe No. 406. über 2 
Stiegen vornheraus ift ein belles Zimmer mit 
Einrihtung monatlich um-5 fl. 30 fr. ſogleich 
zu beziehen. 


3580. In der Lerchenſtraße Ro. 64, ift am 1. 
Mai ein Zimmer mit Bett um 5 fl. monatlich) 
zu verfliften. 
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Verlorne und gefundener Sachen: 


3028. -Dieffeits liegt eine Haube deponirt. 

Der legitime Eigenthümer kann dieſelbe 
bey unterfertigter Behörde erholen. 

Muͤnchen den 23. April 1829. 


Konigliche Polizey-Direktion München. 
v. Rinecker, Direktor. 


3534..Um 19. dieß wurde auf dem Wege von 
der Kaufingerftraße nach dem Karlöthore in dem 


Hofgarten, von..da durch die Theatiner-Schwa- 
binger: und Meinftraße, wieder zurüd in vie 
Kaufingerftraße, ein Obrgehänge von Diaman- 
ten, nämlich: 1 Pendeloque- und 2 Heine Steine : 
int“ Obertheile verloren.‘ Der- Finder wird er: 
fucht , -felbed bei der Nebaftion „diefed Blattes 
gegen «eine angemeſſene Belohnung abzugeben. 


3542. Es ift ein Hund, gelblit “braun, mit : 
kurz gefchnittenen Ohren, langem Schweife, ge: 
fpaltener .Nafe und. wiegen eines. Gewächfes am 
Halfe ein Haarband durchgezogen, ben 21. April 
‚entlaufen. Derjenige, dem er zugelaufen ift, - 
wird hoͤflichſt erfucht, ihn gegen eine Erkenntlich⸗ 
feit am Rochusberge No. 1488. über eine Stiege - 
abzugeben, 


5602. Derienige, - weldhem ein großer, rother ° 
Fanghund mit weißen Füßen und Bruft entlaus : 
fen ft, wolle ſolchen in der  Therefien = Straße 
No. 581. gegen Erlag der Einrüdungs Gebühr - 
und des Zuttergeldes ‚abholen. . 


36135. Ein-braun ſeidener Regenfchirm "mit ' 
färbiger Einfafjung und elfenbeinernem Ringe ift : 
irgendwo -vergeffen worden.‘. Man bittet‘, benz 
felben im erften Stodwerke des Haufes No. 287.” 
in der Frühlingsftraße gegen - angemeſſene Beloh⸗ 
nung abzugeben· 


‚3584. Ein ſchwarzer großer Kettenhundimit ! 
einer..weißen ruft , maͤnnlichen, Geſchlechts, abert 


gefchnitten ; mit ‚einem. schwarzen Halsbande, iſt 
entläufen. Derjenige,‘ der ihn zu fich genommen, 
wird erfücht, „denfelben "gegen gute Belohnung 
dem Eigenthümer in der Wurzerfiraße-Nrg, 303. 
im -Neubaue-wieber zuzuftellen, 








—— 


3518. Man ſucht einen Dienſt für ein Maͤd— 
hen von:17 Jahren. Das-Nähere kann man 
erfragen in ber Joſephsſpitalgaſſe No. 1217, zu 
ebener Erde - 


Dienf: und andere Geſuche. 


3417. In eine-Lithographie im Untermain- 
kreiſe werben ein guterkithograph und deägleichen : 
Druder gefucht. Nähere Auskunft gibt die Re— 
daktion des Polizeianzeigers. 


3538. Ein Kandidat hieſiger Hochſchule wuͤnſcht 
gegen -Außerft billiges Honorar Kindern grund⸗ 
lichen. Elementar-Unterricht zu geben, und Kna⸗ 
ben, welche die noͤthigen -VBorkenntniffe.- hierin : 
ſchon befigen, in der beutfchen, lateinifchen,* fran= 
zöfifchen und griechifchen Sprache, ſo wie-in.Ge: ; 
ſchichte, Geographie, — ——— ic. ꝛc. Uns 
terricht zu ertheilen. Das Naͤhere iſt zu erfra 
gen vor dem Karlsthore in der Salzſtraße No 
55. uͤber eine Stiege links von 9 — 12 Uhr: 


e 





‚3590. Ein’ ordentliches Frauenzimmer wird bey ' 
einer Pubarbeiterin in die Lehre zu nehmen ges- 
ſucht. D. Ueb. 


3208. Rünftigenr Monat fangen bey dem 
Unterzeichneten Die: Morgens:Lehrftunden von 
6 bis 89 Uherwieder'an, : wozu fich. höftichft : 


empfiehlt. 
Ludw. Carl Fränkel, 
Lehrer der kaufmänniſchen Rechen⸗ 
kunſt und der italieniſch-doppelten 
Buchhaltung in der Sendlinger— 
ſtraße No. 913. über 2 Ötiegen. - 


[ter ), 
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Feilſchaften. 





3878. Es find Glaͤſerkaͤſten zu verkaufen am 
Dultplage No. 1322. über 2 Stiegen. 


3446. Es ift in der Amalien « Straße ein Haus 
fammt Stallung, Waſchhaus und Garten aus 
frever Hand zu verkaufen und No. 542. zu ers 
fragen. 


sı62. Es ift eine fehr gute Guitare für 4 fl. 
50 fr. in der Arcis Straße No. 221. über” 3 
Stiegen zu verkaufen. 


3494. Wer ein englifches Huͤndchen meiblichen 
Geſchlechts, ohnacfahr ein Jahr alt, zu verkau— 
fen wünfchte , fann dad Nähere im Rofenthale 
No. 717. Über 3 Stiegen erfahren, 





5549. Die Juderfabrifation aus Runkelruͤben 
auf dem Landgute deö geheimen Mathe v. lb: 
fchneider in Obergiefing geht ununterbrochen fort. 
Die Ausbeute von der legten Erndte der auf 
eigenem Felde angebauten Runfelrüben beträgt 
in biefem Jahre (1828) gegen achtzig Bentner. 
Der Abſatz deſſelben ift fo rafh, daß immer 
nur wenig im Borrathe iſt. Damit Diejenigen, 
melche von dieſem Zuder zu kaufen wünfcen, 
ſich ohne Beſchwerde damit verfehen können, fo 
werden diefelben hiemit eingeladen , ihre Beftels 
lungen in dem Lokale der Usichneider’fchen Tuch— 
Manufaktur am Einlage gefälligft zu machen , 
wo auch zugleich Melaffe — eine geringere ald 
bie früher angegeigte Sorte von Syrup — bad 
Pfund’ zu fieben Kreuzer zu haben iſt. 


— — — 


3566. Es werden 7 bis 8 Tauſend Gulden 
Ewiggeldbriefe, auf ein Haus in der Stadt lau: 
tend, zu kaufen geſucht. D. Ueb. 


3483. Es iſt eine neue, ſehr ſchoͤn gearbeitete 
Elektriſirmaſchine mit allen dazu noͤthigen Ge: 
rätbfchaften, wegen Mangels an Raum, um bie 
Hälfte des Ankaufspreiſes zu verkaufen und bei 
„ern Mühlberger zu befehen. 


3508. Kiffinger- Kurbrumnen (Ragozzi) und 
Sauerwaſſer (Marimiliansbrunnen) find frifc 


'angefommen und zu haben in der Neubauer: 


Straße zunaͤchſt am Kariöthore No. 1571. ber 
2 Stiegen. 


— 





3414. Bwei ganz neue Fenfterfreugftöcde von 
Eichenholz, unbeichlagen, find um billigen Preig 
zu verkaufen, Das Nähere theilt : mit 


Das Anfrage und Adreß-Buͤreau München, 





5622. Ein neuer Frad von feinem ſchwarzen 
Tuche ift in der Sonnenftraße No. 1291. über 
2 Stiegen links billig zu verkaufen. 


3612. Bei Unterzeichneter find folgende Sors 
ten Mineralwafler friſch angekommen: Kandrauer:, 
zen „Wieſauer-, Eelterfer:, Marienbaver:, 

ger:, Ferdinandsbrunnen:, Fachinger-, Diezenz 
bader = und Pilnaer - Mineralwaffer. 

Anna Maurer, Hofglafers feel. 
Mittwe, Schäfflergafie N. 1555. 








3600. In der Miüllerftraße No. 658. a. ift 
eine beinahe noch ganz neue einfpännige Chaife 
um billigen Preis zu verkaufen. Ro 





3508. In der äußern Karlöftraße ift ein Bauplatz 
u verkaufen und ze erfragen in der Heuftraße 
0.245. im Hintergebäude; auch iſt ein Ge: 
ſellſchaftswagen zu verkaufen oder an einen Be: 
fhüttwagen zu vertaufchen. : 


3326. Es ift in der Fürftenftraße ein kleines 
Haus um einen billigen Preis zu verfaufen, und 
das Nähere nächft der Echwabinger : Thorwace 
No. 707. von 11 bis 4 Uhr zu erfragen. 





3563. Eine große Babe : Anftalt in der Nähe 
von Münden im vorzüglichften Zuſtande wird 
mit aller Einrichtung und Zugehör an einen fo: 
liden “Käufer billig verkauft, und nad Umſtaͤn⸗ 
den auch fogleich übergeben. Unterhändler aber 
werben dabep nicht angenommen. D. Ueb. 


—rr — — — — — — — 
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3505. Es find 1000 fl, aut erfte Hypot hek 
eines Hauſes zu 4 Prozent zu verleihen. D. U. 


3481. Es find mehrere Bauplaͤtze zu ben Preis 
fen von 400 fl. bis 600 fl, an der Amalienftraße 
No. 511. zu verkaufen. | 


3369. Es find junge Rattenfänger von vor⸗ 
üglih guter Race beim Bedienten im Haufe 
—* 1517. am Marimiliansplage zu haben. 


— — — — 


3466. Ein modernes —— iſt um ſehr 
billigen Preis zu verkaufen. Das Uebrige iſt 
am Max⸗Joſephsplatze No. 38. uͤber 2 Stiegen 
zu erfragen. 


3391. Es find 1500 Dachplatten, "2 Thuͤren 
und ein Zenfterftod zu verfaufen. D. Ueb, 


3510. Es liegen 700 fl. auf ein Haus, ' ober 
auch auf Gründe im Landgerkhte Münden aus: 
zuleihen bereit. D. Ueb, 


5551. Es find 170 Stüd rein erhaltene 3 Bou⸗ 
teilen, das Etüd zu 3 fr., zu verkaufen am 
Rindermarkte Ro. 615. im 3ten Stodwerte, 


5527. In der St. Annavorſtadt, Sternftraße 
No. 274., ift eine Herberge zu verkaufen. 


3512. Es find ein noch neuer, zweiräbriger 
Karren, fo wie ein Paar neue Keitffifel fammt 
Sporen und Hölzer zu verfaufen, und in der 
Lederergaſſe No. 203. im erften Stodwerke zu 
erfragen. 


3418. Es ift in Obergieſing, naͤchſt ber Kirche 
No. 35. , ein Anweſen aus freier Hand zu vers 
kaufen. Daffelbe befteht aus einem ganz gemauer: 
ten Bohnhaufe mit 9 Zimmern und andern Be: 
—— dann Stallung zu 3 bis 4 Stuͤck 

inbvieh und 2 Pferden; * aus einem 1 
Tagwerk 36 Damen haltenden Garten mit 

anz neuen Planfen umgeben. Daffelbe ift täg- 


ich zu beſichtigen. 


3416. Es können ſogleich 4000-fl. auf ſichere 
ypothek, jedoch ohne Unterhändler, auf ein 
us in ber Stadt ausgeliehen werden. D. U. 





3581. In der Vorflabt Au No. 35. ſteht ein 
beynahe noch ganz geues Schweizerwaͤgerl um 
billigen Preis zu verkaufen. 


8567. In der Tuͤrkenſtraße No. 467. über 
1 Stiege ift ein gut erhaltener Bettſack von 
Juchtenleder billig zu verkaufen. 





3555. Für Liebhaber · von: Nachtigallen ſind 3 
Stüde Naht: und Tagſchlaͤger zu verkaufen in 
der Weinftraße No. 125.-über 3 Stiegen, 





5557. Es ift in der Tuͤrkenſtraße ein fchönes 
Häuschen mit Garten, welches für jeden Ge: 
werbömann geeignet ift, gegen fehr annehmbare 
Bedingniffe aus freyer Hand zu verkaufen und 
zu erfragen beym Kunfthändler Muͤhlberger. 





3500. Ein paar Garten: Ganapes und berlei 
Seſſel von Holz, mit Delfarbe angeftrichen, wer: 
ben zu kaufen gefuht. D. Ueb. 


3433. Die erfte Numer des Postillion d’Amour 
ift erfchienen und kann pr, 4 fr. das Stud im ' 
Laden des Buchbinders Grünwald im Rofens 
ober Krottenthal abgeholt werben. Bon dort aus 
wird auch alles, wad zur Redaktion diefes Blato 
tes gehört, fogleich beforgt, werben. 

München den 20. April 1829. 


Die Redaktion des Postillion d’Amour, 





5591. Eine neue zweifpännige Troſchka, ein 
Gefellfhafts = oder Jagdwagen, neue Pferde 
ſchirre und Sättel find billig zu verkaufen. 
erfragen im der Pranneröfiraße No. 1480. zu 
ebener Erbe. 





3557. Mehrere Baupläge und Häufer nahe 
an der Stadt, fo — 3 Haͤuſer in 


( miete) 





” 
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‘der Stadt ſelbſt worunter. beſonders ein xeales 
aller Einrichtung und in der 
angenehmften ‚und gangbarſten Straße ſich befin⸗ 


Weingaſthaus mit 


det , find- um: billige Bedingniſſe und ſehr maͤßi⸗ 
en baaren Gelderlag aus freyer Hand zu ver: 


aufen. „Das Nähere it No. 39: sauf dem Mars 


Joſephs-⸗Mab im 2ten Stockwerke zu erfragen. 





z4 19. In der Schoͤnfeldſtraße im fogenannten 
Schloſſergaͤßchen No. 119: a. ſind die allgemeine 
dentfche Gartenzeitung⸗ von Frauendorf „. alle 6 
Zahrgange , gebunden , dann eine Kupferſtich⸗ 
‚Sammlung „ einige. Buͤcher, -eine Zither, eine 
‚Camera -obscura ec. zu verkaufen und täglich 
‚won 1% .bid 2.Uhr zu ebener Erde einzufehen. 





3487, Es find mehrere —9 gut ethaltene 
Wiesgruͤnde zu verkaufen. D. Ueb. 


— ñe — 


3282. In der Bettfedern⸗Niederlage im 
Thale Petri No, 552. find friſche Fuhren Bett⸗ 
federn, und Flaumen angefommen, welche zu 
fehr billigen. Preifen verfauft werden ; auch ift 
daſelbſt ein. Regendach ftehen geblieben, welches 
der .Eigenthümer. abholen: kann. 


“kr 





-3312. Ein Ladenthaͤrſtock 113 Schub hoch 
mit Senftern und Thüren ift-zu verkaufen im 
Haufe No. 617. auf dem Wittelsbacherplatze. 


3326. Es find 6 Seſſel, ein Speifer und 
‚ein Rachtkaften, ein Trumeautifh und andere 


Hausgeräthfchaften:um billigen Preis zu vers 


Paufen. D. Ueb. 


"3347. An der Marsftraße ift ein Tagwetk 
Wieſe zu Bauplägen zu geringem Preife zu 
verfaufen. D. Ueb. 





Verſteigerungen. 





"3556. Mondlag den .27. d. Mis. Vormittags von, 


dis IT Uhr und Nachmlttags von 3 bie 6 Uhr 


J 


werden im Thale Petri Mo. 552. Im 3ten Stockwerke 
rüdwärts -Dauseinrihtung, Mäfhe, Kleider gegen ſo ⸗ 
gleih baare Bezahlung Öffentlich — verfteigert, wozu 
Kaufsluftige eingeladen: werden. 

:Den ‚25. April- 1829. 


Königl. bayer. Kreis- und Stadtgeri 
s . München. gr 


Allweper,: Diteftor, 


3492. Die dem "Schueidergefellen Joſeph Burleitner 
gehörige Herberge Haus No. 99. in der Borftadt Au 
- wird hiermit wiederholt. zum Öffentlichen Verkaufe aub⸗ 

geihrieben, -und hlezu auf den-30 dieß- h. J. Vor⸗ 
mittage 9 — 12 Uhr: Tagsfahrt anberaumt. - 

Dieſelbe it über. eine: Stiege, mit Riegelmänden 

‚+ gebaut, beſteht aus einer Stube, Karrmer, Küche, eis 
- nem Fietze und einer-Dolzleger und hat einen gericht 
' an Schägungswerth von: dreipundert und fünfzig 
» Qulden, 5 

Kaufsluftige find auf diefen "Tage vorgeladen. 

Münden den 13, April 1829. 


: Königliches Landgericht Muͤnchen. 
Steprer, Laudrichtet. 


Brunſchind. 


-3405. Mittwoch den 2 dv, Mtso. Feuͤh von 9 bis 
+12 Uhr werden von dem Kornvorrathe aus der Erndte 
1828, welder auf dem Kapitelkaſten in der. Löwen, 
« grube aufliegt, :50 Shäffel in. hiefiger "Amtskanzlei- 
an den Meiftbietenden. verfteigert. 
Kaufsliebhaderswerden hiegu eingeladen und können 
+fih von der. guten Qualität:des Korns.an dem Ders 


vtaufstage oder an den Tagen. vorher überzeugen, " 


Münden den 18. April.1829. 


Konigliches“ Landrentamt München. 
Schanzenbach. 


3412. Dienſtag den 28." April Pete Ufer 
wird in der alten farkaferne der vorhandene Pfe 
dung und am.nemlichen Tage Früh 10 Uhr derfelbe 
in der Lechelkaſerne gegen - ſogleſch baare Beyahlung 
an den Meiftbietenden verfteigert, wozu. Kauföllebhas 
ber eingeladen werden, ' 


München. den 21.:April. 1829. 


"Die 
: Commiffion des 'Fönigl.'bayer. 1. 
Artillerie » Regimentes. 
‚Wagner, Oberftilieutenant. . , 
Lang, Regimentd-Quartterm, 


Defonomie 


de 


4 .13 


a a a RAR . 

-3322. Möntag den a. Mah h. wong bit Abe 
“Bormittagd werden von dem auf hirfigem Fün. Spei⸗ 
cher liegenden Kornvortätb aus der Erndte 1828 

200 Schäffel 

im Ganzen oder- thellmeife unter‘ Vorbehalt: höchfter 

Genehmigung der: Koͤnigl. Regierung öffentlich: vers 
ſteigert, wozu Kaufslufligesringeladen: werden, 

Den 16. April 1829. ) 


Konigliches Rentamt Dachau. 
Popp: — 


3246. Montag den 27. April d. J. werden: betdem 
’ — Regimente die uͤberzaͤhligen 
2 Roblem · R 7 
5 Beſchütt/r —— wigen und 
3 Schleifkarren 
BVormittags 9 Uhr in der Lechelkaſerne an den Meiſt⸗ 
bietenden ‚gegen ſogleich baare Bezahlung öffentlich 
verſtelgert, wozu Kauféeliebyaber hiermit *ingeladen 
werden. 


Münden am 15. April 1829. 
.. me —* * 51 
DOekonomie⸗Kommiſſion des Fönigl.“bayer. r1,. 
Artillerie-Regimentes. 
Wagner, DOberſtlieutenant. 
Lang, Rgmtsquartlerm. 





3629. Freitag den 15. May d. Yo werden von den 
dleßſeſts aufliegenden Getreidvortaͤthen: 
a) aus dem Fruchtjahre 1827. 

4106 Schäffel Waijen, ' 
2.472.004 Hund - 
b) auß dem Fruchtjahre 1828. 
71 Schaͤffel Gerfte, 
« entweder theilweife-oder: im Ganzen öffentlich verftels 
. gert, * Kaufsluſtige hiermit eingeladen werden, 
Den 22. April 1829. ß 


Konigliches Rentamt Freiſing. 
Gruͤnberger. 


’ 
4 


5605. Kuͤnftigen Mittwoch den 29. April werden 
In dem Haufe auf dem Schrannenplage No. 602. über 
eine Stiege in der. Srühe von 9 bis 12 Uhr, und 
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr untenbenannte Wirths 
chaftsgeraͤthſchaften gegen fogleih baaxe Bezahlung 
ffentlich ‚verfteigert, als: j £ 
Billard, Rampen, Glaͤſetkaſten, Brodfhrant, Iſche, 
KRamanee'd, Betten, Sejieln, Wandfpiegeln, Halbkrüge 
mit Zinn befhlagen, Oläfer,  Kafreefsaalen , Taflen, 
Teller, Rüden: und Kellergeiäthfhaften ic, ° ”* 


3359. Wirte San Morton wert Kite 
"Meubets, "einige Uhren, etwas 5). 2 r = viren 
schier, dann rin Eleine® Glavier, eine Wuaudızu. a. | 
„anderes auf dem Nindermarfte im ehemaligen Auf. 

haufe No. 647. im 2ten Stodmwerfe und zwar Bors 
«mittags von 9 bis 12, Uhr und Nachmittags von 3 
«bis 6 Uhr gegen. baare Bezahlung an - Den Meiftbies 
 tenden. verfauft, 





3504. Mondtag den 277. April und die folgenden . 
Tage werden in der Dienerdgaffe No, 157. im Ober⸗ 
aufichlag » Amtögebäude über 2* Stiegen nachſtehen de 
Gegenftände gegem fogleich baare Bezahlung, ale: (60: 
: mode, Ganapee's, Seſſel, Tifche, Dängkäften, Betten, 
Kleider, Belt: und Leibwaͤſche, Tiſchzeuge, Kuͤchenge⸗ 
« räthfchaften von. Zinn, Kupfer, Porzellain und Thon, 

Usren, Ringe, Tabariers, goldene und Silbergeräth- 
ſchaften und Gemälde, in den Stunden von 9 bis 12 
» Upe. Bormittags und von .2 bis 6 Uhr Nachmittags 
- verfleigert. , 





* 
* 


Verſchiedene Kundmachungen. 





"3415. "Amortifartiond:Dekret, 


Die Obligation über ein Zinsjahlamtsi Gapital ad 
‘4000 fl. zın4 Prozent Ro, 1332., Zindzeit 14. Zull, urs 
*fprünglichausgeitellt von Sr. Durdl. Hrn. Herzog Mar 

von Bapern am 5, Januar 1629 pr.’ 7000 fl., auf 
Frau Matbiols in Augsburg Tochter lautend, dermals 
dee Frau Maria Gräfin von Khuen,'E. b. Oberſtlleu⸗ 
“tenantsgattin zugehörig, If zu Verlurſt gegangen. 

‚Auf Anfuchen diefer Letzteren wird daher der unbe— 
"Pannte Inhaber aufgefordert, die bezeichnete Urkunde 

innerhalb ſechs Monaten a dato hierorts vorjumelfen 
und allenfalljiae Anſprüche hierauf anzumelden, als 
aufferdefien dieſe Urkunde für kraftlos erklärt werden 

r wird, j ie 

Am 14. April 1829. 


-Königl. bayerifches Kreis» und „Stadtgericht 
£ München. | 


Allwener, Direktor. 


Max Graf, Acceſſiſt. 


3253. Zu. dieſſeltigem Dienſte werden 

7 Stuͤck wohl ausgetrodnete Bloͤcke von geſundem 
und feſten Haſel oder Steineichen⸗Holze, jeder 4 Schuh 
2 Bol lang, WSchuh 2 Zoll breit, und ein Schuh 
die, dann 22 Stuͤck Riegel, jeder zu 7 Schuß lang, 
und 7 Zoll im Quadrat, endlich 4 Stüd Riegel, je 
der zu 10 Schuh Taug, 2 300 breit und 7 Zoll die, 
anzufaufen gefucht. Die angegebenen Dinienſtonen 
find nach dem rheiniſchen Duodezimal- Maße genommen, 


( 438 ) 


Wer zu diefer Bieferung Quft trägt, hätte ungefäumt ' 


feine Angeborhe im diehfeitiger Kanzlei taͤglich von-& 
bis 12 Uhr zu Prorofoll zu geben, 
Münden dem ı4. April 1829. 
Königl. Zeughaus : Haupt : Direktion. 
Goͤſchl, Dberfl.. . 





3568. Lokal: Veränderung, , 


daß ich beute mein eigentyümlih am mid gebrach tes 
Daus in der Rofengaffe Ro, 1007. beziehe und In dem; 
felben das bisher am Rindermatkte betriebene Sipe: 


jerei = SGommiffiond » Speditionds: und Wechſelgeſchaͤft 


forticge. PETE 5, 

Alen denjenigen Gönnern und Freunden, welche 
mib bisher mit ihrem gütigen Zufpeuhesaund Ber 
trauen beebrten, bei diefem Anlaße meinen"verbind« 


lichſten Dank abzuftatten, ift eine angenehme Pflicht, ' 


und ich bitte zugleih um Deren geneigte Zortfehung ; 
fie zu verdienen, fol mein eifeigfies Beftreben feyn. 
Münden den 23. April 1829. 
a .  Neineih. Hummel, 


3533. Der Unterzeihnete wohnt gegenwärtig in der 
Bendlingerftraße, im fogenannten Dimmelfgäfflerhaufe, 
Ro. 959. über 2 Stiegen, ’ 
Dr, Feghelm, prakt. Arzt. 


3625. Das Wirnbierifche Geſundheitsbad, nahe vor 
dem Iſarthore, mitten in einem angenehmen, großen 
Garten gelegen, ift bereits wieder eröffnet, mit ganz 
neuen Bupfernen Badewannen, reinligen Betten und 
allen übrigen Bequemlihkeiten eingerichtet, 

Es koſtet ein warmes Bad mit Ginfhluß des Trink— 
gelded nur 18, ein Baltes Bad nur Öfr.; auch können 
auf Verlangen einige Zimmer an Badgäfte gegen bils 
ligen Preis vermiethet werden. 

Taͤglich find ſowohl warme, als auch Palte, gefhmad- 
Soll zubereitete Speifen, gutes Bier, Kaffee und gute 
Weine von verfhiedenen Sorten um billigfte Preife 








b haben; der Garten bietet überdieß dem verehrlichen 


äften einen angenehmen Spogiergang dar, 
nn — ur —— rn 
enun rt, empfeblt zu geneigteitem Zufpru 
’ : Nodann Wirnhier, Badinhaber. 





Fremden⸗Anzeige. 





Vom 22. bis 26, April. 


Im goldenen Dirfd, 
Hrn. Di d Dr. Spies, tikullert 
Frankfurt, ihn * ——e——— — 


Negotlant von Augsburg. 


Ich erlaube mir, hiermit die Anzeigegi machen, 


Hr. Marezibanpi, Ungarifh. Edelmann aus Budo 
in Ungarn, Br. Graf v. Stodau, 8. K. Dffijier 
> Wien, Mad. Chalame, Negotiantin von Augss 
urg. . 


Gm fhwarjen Adler. 


” Hr. Rina, Partikuliee von Steiumod. Hr. Bis: 
dom, Kaufmann von Regensburg. Hr. Rodriguer, 


Im goldenen Habe 

Herr Graf Paar, K. K. Obriſt von Wien. Hert 

Builinyg, Kaufmann von Augsburg, Dr. Thofudck, 

Peofeſſor von Dalle, Hr. Lorenzer, Profeflor von 

Koppenhagen, —— —7 
Im goldenen Kreut. 


Grau Sreifrau v. Tpünefeld von Augsburg, Herr | 


Burdarf, Kaufmann von Bremen. Hr. Biumer, K. 
Württemberg. Schultheis von Brinz. Drer Behles, 
Königl. Würtembera. Schultheie von Santheim. Dr. 
Wintrich, 8, Landrichter von Traunftein. Here Muͤl⸗ 
ler, Delonom von Augsburg, 


Im goldenen Bärn, 


Hr. Irhr. v. Berghem, Rathsacceffift von Neuburg. 
Hr. v. Beßold, 8, B. Miniſterlalrath von Ansbad. 








Bevslferungs- Anzeige 





Geftorden find: 

Den 17. April. Auguft Reidlmann, Gemeiner vom 
Anfanteries Leibregimente, von Kugelmühl, Logs. 
Erding, 21 9. alt, am Nervenfieber. 

Den 18. — Severin Fruͤhholz, Zimmermannsfohn, 
5 M. 53T. alt, an Zuckungen. 

Urfula Noder, Dienfimagd von Unterwittelsbach, 
75 3%. alt, an Entkraͤftung. 


Eliſabetha Popp, Regiments. Gpirurgend» Wittwe, , 


80 3. alt, an Entkraͤftung. 
SIofepd Schönberger, Zimmergefell von Egern, Edge. 
egernfee, 40 I. alt, erftocen. 
Den 19. — Anna Maria Rerling, Taglöhnerstochter, 
3 M. ı4 T. alt, am Gedärmbrand, 

zit, Hr. Joh. Bapt. Aingler, Kanonikus des Des 
tropolitan » Rapiteld München : Freifing und Ges 
neral» Bifitator der Erzdibzöfe, 49 I. alt, am 
Brand Im Lnterleibe. . 

Ein —— Knabe des Almoſen-Einhebers 
Georg Brill, 

Anna Marla Limmer, Dienſtmagd von Untermexr⸗ 
bach, Ldgs. Freiſing, 34 I. alt, an der Brufs- 
wafferfucht. 

Theres Mittermaier, Hafnergeſellenbtochter, 7 M. 
12 &. alt, an der Abzehrung, 


% 


: Sn ie A 


Den 20. — Margaretha Biel, Stropfeffelmahersfrau 
von Gmerdingen, Rantons Thuraan in der Schweiz, 
40 9. alt, an Berhärtungen im Unterleibe, 
Georg Shirfl, Hausknecht von Pifchelsdorf, Ger, 
Mattiglofen in Deiterreidh, 47 9. alt, am Waſſer⸗ 
abfag in tie Brujtpöple. : 
bürgl. Salzöflers 


Gin todtgeborner Knabe des 

ar Bogt. 

Anna Reble, Schneidermeifterstodhter von Neuburg 
afD-., 16.9. alt, am Brand’ durd Frieſelabſah 

Sebaftian Haft, Krautbändlersfohn, 1 I. 5M, alt, 
am Wafferabfag in dem Kopfe. 


Reglerungs ebäude, 58 3. alt, an der Lungen⸗ 
lähmung u Folge fangwierlgen Katarıhe. a 


Den 22. — Theres Offenbach, koͤnigl. Oberappellath⸗ 


ond Gerichtsbothenstochter, 27 I. alt, am Ner— 


venfieber. . 
Anton Gifenzeiner, bürgerl, Salzftößlersfohn, 2 M 
Zoblas Wh 5 Tuch fellensſ 
o elm er, Zuhmachergefellensfohn, 
3 Woden alt, an Sictern. — J 


Seorg Hauſer, koͤn. Leib⸗ Garde-Hartſchier, 52 J. 


alt; an der genläbmung. 
Barbara Magner, Taglöhnerin, 423. alt, am ner 
vöfen: Ballenfieber. 


-Zofepp Schindler, Steindrudersfopn ‚1 Mi. 12T. 
alt, an der .Abzehrung. ur * 
Katharina Vogl, Maurerstochter, 35 J. alt; an der 
Bungenjuct, F u 
Thomas Brand, Giemeiner vom Infanterie» Reibres 
gimente, von Aldorf, Logs. Waflerburg, 21 I. 
alt, am Nervenfieber, - 
Den 21. — Konrad Schuhmann, bürgl. Schuhmacher⸗ 
meljter, 37.9. 2M. 24 TE. olt, am Rungenbrand, 
Georg Emil ‚Kirfh, Kiftlergefell von Plauen: in 


Hr. Sebaftian Rauch, bürgl. Sattlermelfter, 42 9. 
alt, an ber Abzehrung. 

Gran; Ghrenthaler, Zimmermannsfohn, 11 M, gT. 
alt, an Schwaͤche und Bahnen, 

Den 23. — Abraham Anton Stigler, Tuchmachers— 
ſohn und Sclofierlehrjung von Pfreindt, Ldas. 
Nabburg, 16 J. 7 M. 6 T. alt, am Nervenfieber 
und Unterleibsentzündung. 


Sachſeu, 25 D. alt, am Mervenfieber. 
Digarl Niaier, Maurer und Hausmeifter im koͤnigl. 


F 
— — 


3 unehel. Knaben. 
3 unehel. Mädchen. 


Wöchentliche Anzeige 
von. der Münchner Schranne den 25. April 1829. 














VDargen dorm. Gerfte. Haber, 
Schöäffel, 6ffel. Schäffel, Sıäffel. 
Voriger Reft 128] Boriger-Nef 297) Boriger Reft 125| Borlger Ren 266 
Neue Zufubr 1264] Neue Zufuhr 362) Neue Zufuhr 874) Meue Zufuhr 785 
Ganzer Schrannen: Ganzer Schrannen⸗ Ganzer Schrannen: Ganzer Schrannen⸗ 

ftand 1392 ftand 59 ſtand 097 ftand 1051 
Heutiger Berfauf 1289 Deutiger Berkauf 491 _Deutiger Verkauf 717 Oeutiger Verkauf 1042 
Bleibt im Nett 105), Bleidt im Ref 150) Bleibt im Reft 220) Bleibe im Reft 9 


Derkaufoprerie. |, Derfaufspreife. | Derfaufspreife | Berkaufspreife. 


Hoͤchſt. Wahrer Mindeft.|Höhft. |Mabrer Minden Oochſt. Wahrer 1% Höhft. |Mahrer |Mindefl 








Durd« |Mittel, Durch⸗ Durch⸗ Mittel. Durd, |Durd. | Mittels Durd: |Durd, Mittels Durd⸗ 
Snitts. Preis, ſchnitta⸗/ |fchmitts, Preis. ſchnitts, fchmittds Preis. ıfchnittde|fchmitts: Preis. fchnittes 
Preis. |Dreis. Preis, | Preis. |Preis. |Preis. | Preis. | Preis. 


— ] nn | me | — —— mm | — — | un | nn | — nn 


Me] A Fer.) Mer | A. (er) A. ler.) A. [er a. I. A Iic. A. [ee] A. ecc. Re Nee.) fe Ur 


16[ 25 | 15 » 53° 15 |, 10411 (| 10 “55 | 56 
m nn — —ñ— — 


10. 3/10 ı 12! 9 {35! 9 | 128 | 50) 4430 Alım 315 


In Bergleihung gegen die legte Schranne find die Durchfchnittspreife 
Waizen minder um 21 Pr. Korm minder um 9 Pr. Gerfle minder um g Pe. Haber minder um 3 Fr, 














Ü 440: ) 
Bers. e ihn-i hi 
der: Preife dev: im der, önigla bayer.. Haupts und: ef idenzftadt Dinden nach: einer Tage: 
vegulicten und nicht. regnlirten Viktualien, und fonfligen Verkaufs s Gegenftände,” 


Den 25: April1829. 













v. J ** | V. Bier und ander: Slüffigkeiten, 
£i ware. 0 ce 
Tar ke TZarirt, RE ıpf. 
Ein Pfund des ER Döfenfieifärdanf | 97 Ehe Maßıbsaunss Winterbier oo. |; 4.2] ° 
Ein Pfund. rer gilt 2 or une 6 wid 
— — albfle . —R tstafirı, x 
Niet ns — Ei⸗· Mas, weißes Gerſtenbier . 2.0. 
ad — Schaaffleiſch * — 6 — wei es Weizenbier« Per ver 
' Ein Viertel Lammfeifh .» eh» . ... 1 18 — —— — Bie reſ .- 7er er oe 
— - Pfand Schmelnfeifh, cohbeörn » + |—,101— — —— Obſt ig - .. rer: 
—  Schmeinfleifh; geraͤuchertes. — 20 — — — ann 
im Shwinfett onen | mM ee 
Eine rohe -Zunge-» » 2.0. — 46 — — — guterRahm,, . . or 0... 
" Eine geräucerte Zunge: ... . yei— — us eth.. ... .e 0 8:06 
Ein Bentn:rausgelafienes- Unfslitt. BE —— — Branntwein. beter . NE 
—  robes ünfhlitt 2». ...120 =: — — Branntwein ordinärer:. 3 
Ein. Pfund peachine Lichter 0... |=|221— — — — —— 5 
— feine Lichter . 2 8 8 898 2 Ein: und Repsö bl - .0 Eee 
— — ordinäre. Richter: ...... . Im 18 — — Leinöpl a ee 
m m Elle, 0 oo 00 0 nee Feltüu 
— — Schmeer 1——— 


Fra Vi: Biktualien Überbaupt: ü J — Yu. jerjchiebene Bedürfnifie. 
vom 18, bis 25. April 4829. 


Benennung, [Anzahl |Sem. 0, Ste. | fl. |Er| pf ei.seite ‚Grdäpfelbefter Gattung. 


ordinäre . oo 0. .* 











Shmal:.. +. — Pfund zu -17]- — Reinfaamen'. oe +. E } 
Gebürg, Butter» | 274 — —— 9 - Ein Banzen frifhe Aepfel oo.» 
| — friſche Bienen. 0.000... 

Friſcher Körbchen‘ | Ein Maßel gedürrtes Obſt. eo... + 
J Butter-. .. » 7521 en ze in — en, .. 0 .-+ 
P an Stuͤ ea — Sa bee me * 
Friſche Eper 14500 6 e zu 4 Ein Magel weiſſe Rüben. 0 0 0.0.00 
Trubeneger „ . „ 1198001 7 — —— u — — ang = ER 
ennen, XE 455 — = — gelbe Rüben n „0200... 
— alte das Stüd jr DM Ein Bentner un: ... : s . 

Dr vr re Sum ee an aA oe es 
Indianen .... 10 | Ein. Pfund m nenne 
Rapaunen. 2». |. — — 124⸗ Ein Bentute Heu⸗. i z * 
Gaͤnſe, alte -.» — m e lee — — Grummet pa 22 — 

J— I. - — MWeigenfirob 20 0 0...» 
Junge. 20. — — ——— — — — ‚Roggen . ner 
Enten, alte- .ı | 1121 —⸗ — -0- | a1 — —— ee EL 
| | | — — aber 2er... 
Jungs... . — ———— | Eine after Buchenholg zone.» 
Tauben junge, „ — — — PR | u —— oo 0.01% . 
. | m - — erchenho . 
Spanferlel :,,, 1 u 10—| — — Fihtenpols . Den : * 30 
——— | | 1 — — Eichennols De 663 
en a a a 


Ye 


(.41 ) 
"ein | 
Königlich REN Bayeriſcher 


von Muͤnchen. 


Polizey⸗Anzeiger 


Nro. 83. Mittwoch den 29. April 1829. 


















Befanntmahungen. 
(Die öffentlige Schutzpocken- Impfung betreffend.) 

5672. Am nähften Sonntage den 3. May wird nach beendigtem Gottesdienfte 
Vormittags zwifchen 10 und 12 Uhr die öffentliche Schugpoden » Impfung im Bleinen Rath⸗ 
hausſaale dahier fortgeſetzt, und es werben hiezu beſonders die Impfpflichtigen 

1) aud dem ı7ten Diftrifte HD. von No. 066. bis 080., 1035, bie 1079., und 

2) aus dem 18ten Diftrifte HB. von No, 081. bis 1034. vorgeladen, 

Es werden jedoch auch die in andern Diftriften wohnenden Impfpflichtigen und ans 
dere Individuen, ohne Unterfhied des Standes, welche ſich impfen laffen wollen ‚ bei diefer 
Gelegenheit, und zwar ganz unentgeldlich geimpft werden. 

Der Termin der Impfpflichtigkeit ift in der Art feftgefegt, daß alle Rinder, welche 
bis zum 1. Januar 1.9. gebohren wurden, und podenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 
werden müſſen. 

Aeltern und Dormünder, welche die impfpflichtigen Kinder der Impfung entziehen, 
werden mit Strenge beftraft werden. 

Münden am 20. April 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 


von Rineder, Direktor, 


(Die Räumung der Miethwohnungen am Ziele Georgi betreffend.) 

3264. Dey der am ie Georgi h. J. bevorftehenden Räumung der Miethwohnun⸗ 
gen werden nachfolgende Beſtimmungen zur Darnachachtung wiederholt bekannt gemacht: 
a 1) Die Verbindlichkeit zur Räumung der Wohnungen tritt am Ziele den 24. lauf. Mos 

ein. 

2) Nur jene Wohnungen, welde nicht fogleich wieder bezogen werden, können noch 14 
Tage über das Ziel benünt werden. 

3): Wenn Wohnungen unter gerichtliher Sperre fi befinden, fo haben die Familien, 
welche folche beziehen wollen, die Abflahme der Sperre entweder unmittelbar bey dem Fön, 
Kreis: und Stadtgerichte dahier zu erwirfen, ober hierorts frühzeitige Anzeige Zu machen, 
damit diefelbe diepfeits veranlaßt werden Fann; 

4) Im Falle fi wegen Auffündung des Miethfontraktes Anftände “ergeben, —— u 
Streitigkeiten führen, fo ſollen dieſe hierorts noch vor dem Eintritte des Bieles zur ers 
gung angemeldet werben. 


(’) 


( Ab2 )) 


5) Endlich wünfht man, daß die gegenfeitig umziehenden Familien ſich ſelbſt verftän- 
Digen möchten, wenn aber Hinderniffe obwalten, welche eine Stockung veranlaffen würden, 
fo ift bäldeft Anzeige zu machen, Damit diefe rechtlich befeltiget werden Fönnen, 

München den 14. April 1829. R 


Königliche Polizey » Direftion Münden. _ 
von Rinefer, Direktor. ‘ 





Die Anzeige der aufgenommenen und entlaffenen Dienfiboten betreffend.) 


3626. Damit die erforderliche Orduung in dem Geſchaͤfte erhalten werde, und damit 
Niemand fich wegen Verzögerung beſchweren Fönne, wird hiermit wiederholt befannt gemacht, 
daß alle diejenigen Dienitherrfchaften, welche die Aufnahme oder Entlaffung eines Dienft: 
boten zur Anzeige zu bringen haben, Diejelben an den nachfolgenden Tagen, ohne Ausnahme 
der Sonn- und Jefttage, des Morgens von 8 big 12 Uhr, Und des Nachmittags von 2 bis 
6 Uhr bey der Fönigl. Polizey-Direftion zu der erforderlichen Einfchreibung vorlegen müffen ; * 
widrigenfalld Diejenigen Dienftboten, welche fih an den für fie .beftimmten Tagen nicht ges 
meldet haben, fondern fich ſpäter ftelen, gleich denjenigen behandelt werden, wel: 

he fih gar nicht gemeldet haben, und die Dienftherrfhaften, deren Pflicht 
e s Bo Gefinde gehörig zu untersihten, verfallen in eine Strafe von 
drey Öulden _ Cr “ . 
Diefemnach Haben fih in dem Dienftboten-Bureau in dem Lokale ‚der unterzeich- 
neten Behörde über 1, &tiege No. 74. bei dem kommenden Dienſtboten-Wechſel zu. melden: 
die Dienitboten aud-dem 2 
1) Öraggenauer: Viertel an dem 27. 28. und 29, April, 
2) Anger- Diertel an dem 50. Aprıl,. 1. und 2. Way, 
3) Haren » Viertel an dem 3. 4, und 5, Map ;: - 
4) —— Viertel an dem 0. 7. und 8. May, — u ER 
5) St. Anna » Borftadt an dem 9. und 10. May, ' 
6) Iſar-Vorſtadt an dem 11. Man, ! 
7) Yudmwigs. = Borftadt an dem 1%. May, 
8) Mar » Dorftadt an dem 15. und 14. May, 
9) Schönfeld an dem 15. und 16 May. 
Munchen den 24. April 1389. ° — 


Koͤnigliche Poliseys Direktion München. 
von Rinecker, Direftor. 
(Die Mäßerrien der Milchleute betreffend.) 


3504. Nach vorliegenden ‚Anzeigen bedienen fich häufig die Milchleute unrichtiger 
Mäßereien, wodurd Die hieſigen Einwohner nicht felten fehr verfürzt werden. Die unters 
zeichneten Behörden, ſehen ſich Daher-veranlaßt,, zur Abftelung Diefes Unfuges Die: folgenden 





. ,.# 
12 


Beftimmungen zu erlaflen: . CR: * — 
1) Ale diejenigen, welche dahier ſowohl auf dem Markte als in den Häuſern, Milch ver: 
kaufen, müſſen ſämmtliche Maßgeſchirre binnen 4 Wochen abeichen laſſen. *28 
2) Das Eichzeichen, welches dieſen Milchgeſchirren eingedrückt wird, ſtellt das hiefige 
kleine Stadtwappen dar. 
Die Abeichung wird der Zinngieſſer und verpflichtete Eichmeiſter Johann Baptiſt 
Knoll, in feiner Werkftätte im Hauſe No. 699. am Schrannenplatze täglich -zwifchen:g und 
41 Uhr Vormittags vornehmen ET Eh og 


1r 
J 


( #5 ) i 
3) Die Milchverkäufer, welche nach Ablauf des vierwochentlichen Termines noch ungeeich⸗ 


ter Maͤßereyen ſich dahier bedienen, werden an Geld 
ihnen abgenommenen Geſchirre dem Eichmeiſter 


werden. F 
Maunchen am 22. April 1829. 
Koͤnigl. Polisey = Direktion und 

von Rineder, Polizey⸗Direktor. 
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Miethſchaften. 
3081. Im der Gruftgaſſe No. 100; iſt über 
eine Stiege ein ſchönes Logis von 5 heigbas 
ren Zimmern ıc. ſogleich zu beziehen. . Der 
Jahreszins ift 280 fl. Ueber 3 Stiegen: ift 
Die nämliche Wohnung am Fünftigen Ziele 
Michaelis um den Bine von 240 fl. zu. bezie⸗ 
ben, und das Nähere zu ebener Erde zu ers 
fragen- ee ; J 
3630. Zwey ſchoͤne Zimmer mit eigenem Eins 
ange find, mit oder ohne Meubeis, in der 
luͤckſtraße No. 638, über 2:Stiegen fogleidy 
für 8 oder 12 fl. zu beziehen. . 


3631. Am Biele Michailis ift in der Gluͤck. 
firaße nächſt dem berzogl. Leuchten bergiſchen 
Palais eine ganze Etage mit 6 Zimmern, eir 
nem Kabinette, Kuͤche, Kammer, Speicher ıc. 
nebſt Garten und Stallung zu 3 Pferde, Res 
mife zu 2 Wägen, Kutfhberfammer und Heus 
boden für 400 fl. zu beziehen; auch wird die 
Wohnung allein angegeben. : : 


: 3632. Unterm Ruffinithurm Mo, 98T. über 
2 Stiegen ift eine Wohnung mit 4 Simmern 
und übrigen Bequemlichkeitem um 175: fl, zw 
Michaelis zw beziehen. 


5637. Im der. Marsftrafe No. 145. ift 
ein. [hönes Wurggärtchen, 'mit'etlichen Opftbäus 
men und,einem neuen Sommerhaufe verfehen, 
um 4 fl. monatlich ſogleich zw vermiethen. 


3648. No. 39. im Anöbelflößchen in der 
Kanalfiraße iſt eine Wohnung um 130 fl. for 





gleich zw beziehen, 


im 


' 


bis zu 15 Gulden brftraft, und die 
sur Abeihung auf ihre Koflem übergeben 


“ + 


£ der Magiftrat der koͤnigl. Haupt: und } 
| Meſidenzſtadt 


Muͤnchen. 
v. Mittermayer, Bürgermeiſter. 





50695, In der Lerchenſtraße No, 87. über 
4 Stiege links ift ein ſchön meublirtes Zim« 
‚mer für 8 monatlid zu vermiethben und am 
1, May zu beziehen. 


„3040. Aus befonderm Bufalle ift vor dem 
Karlsthore an der Bayerftraße No. 174, a. 
eine ſehr ſchöne Wohnung im erften Stock⸗ 
werke noch ſogleich zu beziehen, welche aus 6 
Bimmern, wovon 4 heisbar find 2 2 Küchen, 
2 Borzimmern, Commodite’s, Yusguß und Kel, 
lerantheil befteht, und Fann vorzüglich nur eiz 
ner ſehr ſoliden, ftillen Samilie gegen einen 
— Jahreszins von 180 fl. überlaffen 
werden. 





„3043. In der Braubausgaffe No 397. ift 
eine Wohnnng Über 2 Stiegen um 80 fl. zu 
beziehen. Das Nähere ift zu ebener Erde 
beim Dierführer Deininger zu erfragen. 


‚3646. In der Barer-Strafe No. 349. ift in 
dem item Stodwerfe eine fhöne Wohnung mit 


4 Zimmern und übrigen Bequemlichkeiten um 


* Jahreszins von 160 fl. fogleich zu bezie⸗ 


„3647. Am Promenadeplage No. 1434. iſt 
über 2 Stiegen eine Wohnung mit einem 
großen, heisbaren Zimmer vornheraug, einem 
heibbaren rüfwärtd, großen Kammer, Spei— 
Ger und übrigen Bequemlichkeiten um den 
Jahreszins von 124 fl. zu Michaelis zw be⸗ 
sieben, und zu ebener Erde zu erfragen. 


3652. In der Neuhauſergaſſe No. 1118. über 
5 ©tiegen find 3 Zimmer um 3, 4 bis 6 fi 
fogleich zu bezie hem 
’") 





| 
| 


— ———— — — 
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3650. Dor dem Senblingerthore in bem 
neu erbauten Kiftlerhaufe über 2 Gtiegen 


lin?s neben dem Zaubenwirthe if ein meubs 


Jirtes Zimmer mit oder ohne Bett um monats 
liche 5 oder 4 fl. zu vermiethen und ſogleich 
zu beziehen. 


3649. In der Mullerſtraße No. 661. b. find 
2 Simmer mit eigenen Eingängen, ein meub⸗ 
lirtes um 6 A. und ein unmeublirt:8 um 4 fl. 
zu vermiethen, und über eine Gtiege zu ers 
fragen. 


3651. In der Theatinerfiraße No. 82. ift noch 
an diefem Ziele eine Wohnung für 220 fl. zu 
vermiethen, und das Nähere in der nämlıchen 
Straße zu ebener Erde No. 1057. zu erfras 


gen 


3654. In der Herzoafpitalgaffe No. 1249. 
ift eine große, bequeme Wohnung über 2 Stie⸗ 
gen fogleidy für 400 fl. zu beziehen, 


3655. In der Schwabingerſtraße No. 80. 
über 2 Ötiegen ift fogleich ein fhön ausges 
maltes Logis mit 2 großen Simmern und 
Altoven vornheraus, und rüdwärts großem 
Koczimmer, Küche ıc. halbjährig für 130 fl. 
zu beziehen, Auf Derlangen Fönnen noch 2 
Bimmer dazu gegeben werden, jährlih alles 
zufammen fur 500 fi. 


3656. In der Lerchenftraße No. 95. zu ebe⸗ 
ner Erde iſt ein ſchoͤnes, meublirtes Zimmer 
mit Bett fogleih um 4 fl, monatlich zu besies 
ben. 


5657. Beym Schuhmacher in der Schwane 


vor dem Sfarthore ift ein Laden die Hälfte 
für 50 fl. jährlıh fogleih zu vermiethen, 


3658. In der Sürftenfeldergaffe No. 997. 
über 3 Stiegen ift eine fhöne Kammer mit 
eigenem Eingange und einem guten Bette mos 
natlich um 2 fl. 24 Pr. von einem Herrn am 
4. May oder ſogleich zu beziehen. | 


3661. Es fucht eine ftille Samilie in der 
Stadt eine Wohnung am Ziele Michaelis von 
3 heigbaren Zimmern und übrigen Bequeme 
lichkeiten, 


3659. In der Dienerdgaffe No. 145. im 
2ten Stockwerke ift eine bequeme, belle Wohnung 
um 280 fl.‘ jährlich zu Michaelis zu bezichen. 


3661.. Nächſt der Univerfität und dem Ges 
minäre im Auguftinerftode, gztem Eingange, 
über 2 Stiegen find 2 ſchöne Zimmer vorns 
heraus von 2 Herren monatlih um 16 fl. fos 
glei zu beziehen. 


566%. Am Marthore im Haufe No. 1454 
find ober der Thorwahe 2 Wohnungen für 
300 und 350 fl. bis auf Michaelis zu ders 
miethen, und beim Hauseigenthämer über 1 
Stiege links dafeloft zu erfragen. 


3664. An der Hofitatt No. 1066. werben 
am fünftigen Ziele Michaelis 2 Logis vermies 
thet: eine zu ebener Erde um 100 fl. Die ans 
dere über 1 Stiege um 120 fl. Webreres er: 
fragt man am Plas No, 598. Über 1 Stiege. 


3665. Um Marimiliansplage No. 1300. 4. 
ift ein fhönes, meublirtes Zimmer, beisbar 
und mit eigenem Eingange, die Ausſicht auf 
den Dultplas, monatlıdh mit einem Bette um 
H fl., mit 2 Betten um gfl. fogleich zu bezies 

en. * 


3666. Auf dem Platzl Ne. 244. iſt eine 
Wohnung ſogleich um 100 fl., Die zweite über 
2 Stiegen ift am Fünftigen Biele Michaelis‘ 
um 110 fl. zu beziehen. Das Nähere ift bei 
* Hauseigenthümer über 1 Stiege zu ers 

agen. 0 





3670. In der Stiftsgaffe ift eine Wohnung 
im 2ten Stodwerfe rüdwärts um den 8 
reszins von 60 fl. ſogleich zu beziehen. Das 
Nähere ift im Gafthofe zum Bauhof im item 
Stockwerke zu erfragen. 


3671. Es ift ein eingerichteted, heitzbares 
Bimmer im Thale No. 19% über 1 Stiege 
rũckwaͤrts von eimem Herrn monatlich um 4 
30 Er. fogleidy zu beziehen, 


3676. In der Schrammengaffe No. 87. über 

2 Ötiegen vornheraus ift ein meublirted Zims 

= am 1. May für 4 fl, monatlich zu bezier 
en. 





(445). 
3473. Im Rofenthale No. 648. über zwey 


Etiyen dornheraus ıft ein austapezittes, ſchön 


meublirtes Zimmer für 12 fl. monatlich ſo⸗ 


gleich zu beziehen. - Eben dafelbft - find nod 


2 ausgemalte, meublirte Zimmet vornheraus, - 
jedes für 6 fl. monatlich fogleich- zu beziehen. - 
Sie fönnen auch ohne Betten abgegeben wers - 


den. 


677. Im Roſenthale No, 711.0 ift zu ebe: : 


ner Erde rückwärts eine Feine Wohnung um 
34 fl. ſogleich zu beziehen. Das Nähere ift 
daf.löft im Laden des Schuhmachermeiſter 
Sremmer zu erfragen. - 


2679... In einem Haufe der Addt ift”im 
erften Stockwerke ein Salon mit 2 Neben— 
zimmern, Dann 2 Bedientenzimmern, alles ſchön 
und wohl meublirt, fogleihd monatlıh um 4 
Karolin zu besichen, und das Nähere No, 
1097. in ber Neubaufergaffe rüdwärts über 
2 Stiegen zw- erfragen... 


36432. Im Mariengäßchen No. 375. B., ges 
gen die Herrenftraße, ift eine fhöne Wohnung 





mit 2:heige und einem unbeigbaren Yımmer, 


Küche, Epeifefammer, Holzlege und: laufen 
dem Brunnenwaffer um 180 fl. fogleich oder 
zu Diichaelis zu vermiethen, und zu ebener 
Erde zu erfragen. Es kann auch ein Garten 
Dazu gegeben werden. - 


- 3685. In der Srühlingsftraße No. 286., zu: 


nächft dem Hofgarten, find 3 ſchöne Wohnuns 
gen, jede von 4 heißbaren Zimmern und übris 
gen Bequemlichfeiten für 306 bis 270 fl. zu ver: 
miethen, und 2 davon fogleich zu beziehen. 


3669.) In der St. Annavorftadt, Kanal: - 


Frage No. 9.,.nächft dem Königl. Hoffüchens 
garten iſt eine große Wohnung über 1 Stiege 
amrfünftigen Ziele Michaelis zu vermiethen. 
Sie! beſteht aus 3 heißz und einem unheitzba— 


ren Zimmer, ‚Speifefammer, Magdfammer, - 


Küche ſammt Ausguß, ‚Speicher und übrigen 


Bequemlichkeiten, Der halbjährige Miethzine⸗ 


ift 100 fl.‘ 


3678. In der Neuhauferftraße: No. 1117. '- 
über eine Stiege ift ein Bimmer mit Alfoven 
monatlih um 11 fl. am erſten Mai zu beziehen. :- 


3674. In der Altenhofgaffe No. ıTir if 
eingetretener Verhältniffe wegen über 2 Stie⸗ 
gen eine Wohnung zu vermietben, beftchend 
aus 3 Zimmern, wovon 2 heigbar, Küche und 
andern Bequemlichkeiten um den Zins von 
140 fl., und Fann fogleich bezogen werden. 
Das Nähere ift über 1 Stiege zu erfragen, 


3680.° No. 793. am Anger über 2 Stiegen 
vornheraus ift ein geräumigesd, helles Zimmer 
für einen Herrn um 5 fl., für 2 Herren um 
8 fl. zu dermiethen, - 


3684. Am Ede der Raufingerfirafe und des 
Särdergrabens No. 1030. über eine Stiege find 
3 fhön meublirte Zimmer monatlid um 14 und 
16 fi. fogleich zu beziehen,: 


3689. An der Burggaſſe No. 182. über 2. 
Stiegen ift einZimmer vornheraus fammt Bett 
und Meubels um 8 fl. fogleich zu beziehen. 





3687. Es ift im Thale Petri No. 553 über 
3 Ötiegen ein fhön meublirted Ziinmer vorn: 
heraus mit eigenem Eingange monatlich- für 
7 fl. fogleich zu beziehen, 

3686. Um Kreuze No. 1204. im iten Stods 
werke ift ein Zimmer monatlich um 6 fl. zu 
vermiethen. 


3691. In der Joſephſpitalgaſſe No. 1221. 
über 1 Stiege vornheraus ift ein großes, fehr ' 
fhön meubdlirtes Zimmer mit eigenem Ein— 
gange verfehen, um den monatlichen Zins von 
10.fl. am 1. May zu vermiethen. 


3690. Eingetretener Hinderniffe wegen iſt 
in der Therefienftraße über eine Stiege eine 
ſehr fchöne, geräumige, ‚helle Wohnung, bes 
ftebend aus 2 bheip: und einem unheigbaren 
Bimmer, Waſchhauſe und übrigen Bequemlich— 
feiten für 62° fl.» halbjährig fonleih zu _bezies 
ben, und zu erfragen in der Kafernftraße No. - 
602: über eine: Etirge, - 


3693. In" der’ Kaufitgerftraße No. 1050, 
ift üder 3. Stiegen eine ſchöne Wohnung von 
7: Simmern, nebſt allen Bequemlichfeiten am 
Ziele- Micbaclis um 400 fl. zu vermiethen, « 
i0:-1029.. über 2:&tiegen zu-erfragen.- 

ZT 


— 
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3695. In ber Sürftenfeldergaffe‘ No. 093. 
“in 2ten Stockwerke ift ein eingerichtetes Yıms 
mer mit eigenem Cingange um 5 fl. monats 
lich zu vermistpen und kann fogleich ‚bezogen 
werden. 


3592. Vor dem Merthore No. 15%. find 3 
meublırte, mit allen Bequemlichfeiten verſehene, 
und mit der fhönften Ausſicht auf dem Dults 


plas verbundene Zimmer für 25 fl. zu vermie⸗ 


then und über 5 Stiegen zu erfragen. 


5604 Cine fchöne, freundliche und bequeme 
Wohnung wird im Haufe No. 900. in ber 
Sendlingerfttoße über zwei Stiegen am Ziele 
Richaelis leer, und Fann von einer ftillen Fa⸗ 
milie um 200 fl. jährlich bezogen: werden. 


3697. Bor dem Zfarthore in der Kanals 
firsie No 307. lit n. ift eine Stallung fanmt 
Heuiager, für 2 Pferde monatlıh um 4 fl, für 
sin Pferd un 2 A. ſogleich zu vermiethen. 





3792. Wegen eingetsztener Verhältniſſe ift 
noch an diefein Ziele Georgi .eine.Eleine, bes 


queme Wohnung über 3 Stiegen um Den. 


Jahreszins von 64 fl. zu vermiethen, und zu 
erfragen nähft der Hochbrüde bei Herrn 
Kaufmann Vogel No. 552. im Thale, 


3700. In der Türfenftraße No. 466. find 
2 Wohnungen, eine um 140 fl. mit 3 Zims 
mern, Alkoven, Küche, Keller, Speicher und 
im Falle einem Theile vom Garten; Dann über 
eine Stiege eine Wohnung mit 7 Zimmern, 


2 Alkoven, Küche, Keller und Speicher um. 


290 fl., im Falle auch mit einem Garten fos 
gleich oder am Biele Michaelis zu beziehen, 





3722. In der Hofftatt No. 1061. ift eine 
‚Heine Wohrung über 3 Stiegen an eine or» 
dentliche Parthei um den Jahreszins von 40 fl, 
zu Michaelis zu vermiethen, und über eine 
Stiege zu erfragen, 


3721. Am Petersplatze No. 634. im 2ten 
Stockwerke vornheraus ift ein ſchon meublirs 
tes Zimmer mit eigenem Gingange fogleich oder 
am 1. May monatlih um 7 fl. zu beziehen, 


3698. Inder Eliſenſtraße No;5., dem dos 
tanifchen Garten gegenüber, iftı das Logis 
über 1 Stiege, beftehend aus 8 fehr ſchoͤn 
ausgemalten, heigbaren Zimmern, mit ange: 
Steihenen Fußböden, Küche, Speiſckammer, 
Kochzimmer, Magdkammer, Keller, Spricher, 
Wafhhaus und übrigen Bequemlichkeiten nebft 
Stallungen für 8 Pferde mit den crfoderlichen 
Wagenremiſen, Heu: und Strohlagen, Kut—⸗ 
ſcherzimmer und Zattlfammer um den Jah— 
reszins von 850 fl. am Biele Michaelis zu 
beziehen. Das Nähere tft in der Sürftenfels 
dergaffe im koͤnigl. Poftitalle über.2 Stiegen 
zu erfragen. 


3705. In der Kaufingerfiraße No. 102 
ſind 2% jeher ſchön mienblirte Zimmer, eined um 
416 fl, Das andere um 12 fl. monatlich zu vers 
miethen, und am 1. May uber 2 Stiegen zu 
beziehen. 





3704 Im Schönfelde der Dberngartenfträße 
No. 95 find ein Quartier mit 3 beigs und ei⸗ 
nem unheisbaren Jimmer, Küche, Keller, Waſch⸗ 
haus und andern Brquemlichkeiten um 120 fl. 
eine Wohnung um 42 fl. und -ein meudlirted 
Bimmer um 0 fl. zu beziehen. 





-3703. In der Sürftenftraße, Dem Herzogl. 
Reuchtenbergtfiven Palais gegenüber, No. 637. 
über 3 Stiegen find 3 eimgerichtete' Bimmer, eins 
zeln oder zufammen, eines fogleich und die ans 
dern 2 Anfangs May in den Preijfen von 4 big 
12 fl. monatlich zu begieyen, 


3706. Auf dem Kreuze neben dem Kreuz— 


brauer No. 1190. über 3 Stiegen ift ein fehe 


ſchoͤn eingerichtetes, mit eigenem Cingange 

verfehenes Zimmer fogleich für 5,fl, monatlich 

zu beziehen. 
% 


— 





3707. No. 47, in der Salzftraße ift eint 
Mohnung mit einem heisbaren Zimmer, Ne— 
benzimmer und Küche fogleih fur 40 fl. zu 
beziehen. 


3714. Ein ſchön meublirtes Appartement 
mit eigenem Eingange in der Windenmacher⸗ 
gaffe No. 1552. über 1 Stiege Ift um 15 fl. 


zu veziehen. Auf Verlangen kann man zwei 
Betten haben, 
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3723. In der Burggaffe No, 179. über 3 
Etiegen find 2 fehöne, .meublirte Zimmer, jes 
des mit eigenem Eingange um 10 fl. und 6fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


3720. Es ift in der Anödlgaffe No. 1424, 
eine Wohnung mit allen Dequemlichkeiten um 
> fl. zu beziehen, und über 1 Stiege zu er» 

agen. 


5716. In dem Haufe des Bäckers Schwars 
senbach No. 1360. vor dem Martbore über 
1 Stiege find 2 fhön meublirte Bimuter für 
10 und 14 fl. monatlich fogieich zu beziehen, 


3715. In der Fürftenftraße No. 636. über 
2 Stiegen links ift ein immer, mit Bett um 
5 5 in Bett um 4 fl. am 1.May zu vers 
miethen. 


3712. Im Haufe No, 786. in der Löwens 
firaße find 5/Quartiere um 80 und 60 fl., mit 
— Bequemlichkeiten verſehen, ſogleich zu 

eziehen. 


3711. Bor dem Karlsthore No. 1300, in der 
Sonnenftraße über Drei Stiegen find mehrere 
Bimmer, mit Einrichtung für 6 fl., ohne Eins 
richtung für 4 fl. zu vermiethen. 


3713. In der Dienersgaffe No. 148, über 
eine Stiege links ift ein ſehr ſchön mieublirtes 
immer um 12 fl. monatlich ſogleich oder am 
1. May zu beziehen, 


3725. Um Rindermarkte No. 643. ift ein 
meublirtes Zimmer um 8 fl. monatlid über 
1 Etiege zu vermiethen, 


3708. Am Marthore No. 1360. im Ahanis 
fen Haufe über eine Stiege ift ein ſchoͤnes, 
meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange mos 
natlih um 6 fi. fogleich zu beziehen, 


3709. Im Haufe No. 1612. in der Raufingers 
ſtraße ift über 2 ©tiegen ein großes, audges 
maltes, modern meublirtes Zimmer vornheraus 
nebft Kabinette und Alfoven um 24 fl. monats 
lich für einen oder 2 Herren, und ein anderes, 
ebenfalld ausgemaltes und meublirtes Bimmer 
um 8 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. Das 
Nähere ift über eine Stiege zu erfragen. 


3110. Schr nahe der Univerfität ift über 2 
Stiegen vornheraus ein ausgemaltes, meub⸗— 
lieted Zimmer nebſt Kabinecite mit eigenem 
Eingange um 9 fl. monatlid am 1. May au 
beziehen, und in der Neuhaufergaffe No. 1224 
über 2 Stiegen zu erfragen. 


- 3728. Zwei meublirte Bimmer mit der ſchön⸗ 
mg Aus ſicht find in der Müllerftraße No. 661. 

d. über eine Stiege für 10 fl. foglei zu 
begiehen, 


3729 Auf der rechten Seite im sten Range 
bes neuen Hoftheaters iſt ein vorderer Logens 
Wechſelplatz für die Sommermonate fehr Bil. 
IR vermiethen. Das Nähere ift in der 

Annagaffe, gegen das Damenftift, No, 
1238. Über 5 Stiegen gu erfragen. 





3130. Eine ftille Familie ohne Kinder ſucht 
am Ziele Michaelis eine Wohnung von 3 big 
4 Zimmern im 3ten Stodwerfe nor dem Mars 
thore unter den Bögen, mit Der Ausficht auf 
den Dultplag. D. Ueb, 


3751. Es ift. ein fhön meublirted Zimmer 
mit eigenem Cingange vornheraus No. 521, 
a., Herrenftraße, au ebener Erde rechts um 
8 fl. monatlih am 1. Zuny zu vermiethen, _ 


- 57132. In der St, Annagaffe Ro. 1237. im 
Hintergebäude über 2 Stiegen links find 2 
ſchoͤn meublirte, fehr heile Zimmer, jedes mit 
eigenem Cingange für 6 fl. 30 Pr. und 5 fl 
30 fr. monatlich fogleich zur bezichen. 

- 3733. Am Max⸗Joſephsplatze No, 40: if zu 
Michaelis eine fhöne Wohnung mit 10°Pierem 
für 270 fl. Jahreszins zu beziehen, 


3755. In der Theatinerfiraße No. 69. find 2 
Wohnungen zu 50 und 60 fl. fogleich zw bezie⸗ 
ben, und über 4 Stiegen vornheraug zu erfragen, 


3735. Am Marimiliansplage No. 1320. ift 
am Pünftigen Ziele Michaelis über 1 Stiege 
eine Wohnung mit 6 heisbaren Bimmern, 
Dorzimmer, Küche und übrigen Bequemlich 
Reiten um den Zahressind von 500 fl. zu vers 


miethen. ee) 
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“3738. In der. Oruftgaffe No. 107. iſt an 
Diefom Biete. Georgi über 3 Stiegen vornher⸗ 
aus ‚eine Wohnung mit 3 Zimmern, Kammer 
und. andern ı Bequemlichkeiten für 100 fl. zu 
Vermicthen, M 1 


——Nſ t u BESTE En | de 
3745. Um Unger am Heumarfte No. 857. 


über eine Stiege ruͤckwärts ift ein helles, heiß: 
bares Zimmer. am 4. May um 2 fl. 30 Er. mos 
natlich zu begiehen, und; Fann täglich von Mor⸗ 
gene 8 Uhr bis Nachmittags 3 Uhr befichtiget 
werden. Auch ift dafelbft eine politirte Kinder: 
Bettlade zu verkaufen. BE : 
3744. In ber Theatinerfiraße No. 1646- 
find vornperaus 2 Wohnungen, jede mit 6 
Bimmern. und allen Dequemlichfeiten, eine um 
500 fl. zu Michaelis zu beziehen, . Es Bann 
au eine Stallung dazu gegeben werden. Das 
Näpere ift zu ebener Erde im Tuchladen zu 
erfragen. 





3736. Am Marimiliansplage No. 1520. find 
am Fünftigen Biele Michaelis zu ebener Erde 
2 Wohnungen zu vermiethen; eine Fleine mit 
2 heigbaren Zimmern , Holzlege und übrigen 
Bequemlichfeiten jährlich um 100 fl., die ans 
dere beftehend aus 5 heißbaren Zimmern, Küche 

"und übrigen Dequemlichfeiten um den Jah— 
reszins von 300 fl. 


5747. Auf dem Gänfebühel No. 864. über 

4 Stiege it eine Wohnung für eine Fleine 

Bamilie um den halbjährigen Zins von 20 fl. 
fogleich zu beziehen, 


3734, In der Gendlingerfirafe No. 722. 
ift das dritte Stockwerk beftehend aus 2 heitz⸗ 
und 2 unbeisbaren Zimmern, Küche, Holzlege 
und Magdfammer um den Jahreszins von 
125 fl. fogleich zu beziehen, Das Nähere ift 


in der Sendlingerſtraße No, 903. Über zwey 


"Stiegen zu erfragen. 


3755. In der Kaufingerftraße auf ber Sons 
nenfeite No. 1617. im erſten Stockwerke iſt eine 
Wohnung mit 4 eig: und einem unheisbaren 
Bimmer, Garderobe, Maadfammer, Küche, 
Holälege, Commodité und fonfligen Bequem: 
lichkeiten zu Michaelis für 330 fl. au beziehen. 
Dad Uebrige ift beim Melber zu erfragen, 


‘ 3751. In der untern Angerſtraße naht dem 
Angerthore No. 790. über 2 Stiegen vornher⸗ 
aus iſt ein mit Kirfbbaum: Meubels eirges 
richtete, heitzbares Zimmer mit eigenem Eins 
gange und 2 Betten an Herren am 1. Mary 
——— Der Bing fuͤr 2 Herren iſt 
Bf. 


. 3152. Am Marimiliansplage No. 1326. über 
4 Stiegen Fann fogleich ein ſchoͤn meublirteg 
Bimmiee monatlih um 6 fl. bezögen werden. 


3745: Am 1. May ift in der Ludwigs; Bor: 
ſtadt, Lerchenſtraße ein eingerichtetrd. Zimmer 
über 1 Stiege mit eigenem Eingange, ſchöner 
Ausfiht und Bedienung für 5 fl. 30 Pr. zu 


‚vermiethen. Das Uebrige in der Erpedition 


der politifchen . Beitung. 


3740. In der Fürftenftraße No. 669. über 
1 Stiege ift eime Wohnung mit 6 heitzbaren 


Zimmern nebft übrigen Bequemljchfeiten jährs 


lid um 300 fl. fogleich zu beziehen, und zu 
erfragen am Max⸗Joſephsplatze No, 46. über 
eine Stiege, 


3741. Am Mar: Jofephsplage No. 46. über 
2 Stiegen ift eine Wohnung mit 3 heitzba⸗ 
ren und einem unbeisbaren Bimmer, Gardes 
robe ıc. zu Michaelis für 300 fl. jährlih zw 
beziehen, und im 1ten Stodwerfe zu erfras 
gen. 


3742. Am Mar:Jofephsplase To. 46. über 
3 Gtiegen ift eine Wohnung mit 5 heigbaren 
Zimmern ıc. fogleich jährlich für 190 fl. zu 
beziehen, und im erften Stodwerfe zu erfragen. 


"3450. Im Haufe No. 344. a4., nächft dem 
landwirthſchaftlichen Vereine in der Türfen- 
ſtraße uber 4 Stiegen ift eine Wohnung mit 
4 heiß» und 1 unbeisbarem Zimmer, Alko— 
ven, Küche, Keller und andern Bequemlichfeis 
ten für 150 fl. jährlich fogleih oder zu Mis 
&haelis zu vermiethen. 


3452. Um Rindermarfte No. 646. im 3ten 
Stockwerke vornheraus find 2 meublirte Sims 
mer fammt Alkoven monatlih für 14 fl. am 
1. Man zu vermiethen. Sie Fönnen au eins 
zeln abgegeben werden. 
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3450. Im Thale Petri No. 552. iſt eine 
ſchoͤne Wohnung vornberaus am Funftigen Ziele 
Michaelis für 200 fl. jährlih zu vermiethen. 


3360. Es iſt in der Brienner-Strife No 
1310. über’ eine Stiege eine fhöne Wohnung 
um 300 fl. jährlich fogleich zu beziehen. Das 
Naͤhere iſt in der Ludwigsftraße No. 135 zu 
ebener Erde zu erfragen. 


5240. Drey gut eingerichtete Zimmer zu 
⁊ big 12 fl. monatlichen Bins find. foaleich zu 
vermiethen. Das Uebrige ift auf.dem Ninders 
marfte No. 647,, Eingang neben dem Kon— 
ditor Wagner, über 3 Stiegen zu erfragen. 

5461. In der Arcıs-Straße No. 221. über 
5 Stiegen vornheraus iſt ein helles Nebenzim— 
mer für 2 fl. monatlih ohne Bett zu vermies 
then. 





3147. Bor dem Einlaße in der Blumen: 
ſtraße No. 689. ift eine Wohnung mit 4 heits 
baren Zimmern, Kühe, Maadfammer, Holz» 
lege, SKellerabtbeilung und Wafch sslegenheit 
am näcften Ziele Georgi für 200 fl. Zahress 
sind zu vermiethen. 


3438. In der Mar: Vorftadt in der Löwen 
ſtraße No. 789. find mehrere Wohnungen 
mit 2 heitz- und einem unheigbarın Zimmer 
um 75 und Co fl. am gegenwärtigen Biele zu 
deziehen. 


3320. In der Weinſtraße No. 1628. im 
‚erften Stockwerke ift ein meublirtes Zimmer 
für 9 fl. zu beziehen. 

33921. In der Sendlingerſtraße No. 905. 
über 2 Stiegen vornberaus ift eine ſchöne 
Wohnung, beftehend aus 5 Zimmern, einem 
Alfoven, nebft allen Dequemlichkeiten um den 
Jahreszins non 180 fl. ſogleich zu beziehen, 


— 





3424. In dem neuen Hauſe No. 1448., der 


— F———— gegenuͤber, iſt eine ſchoͤne helle 
Mezanninen-Wohnung mit 4 heitzbaren Zim— 


mern, Küche und übrigen Bequemlichkeiten zu 


Georgi um den Jahreszins von 150 fl. zu bes 
sieben; auch iſt eın geräumiger, heisbarer Las 
den fogieih um 150. jährlich zu vermiethen. 


3128. Zu einem Haufe in der Perufanaffs 
an der Sonnenfeite ift am Fünjtigen Michae— 
lissiele das 3te Stodwerf um den Jahreszins 
von 280 fl zu vermiethen, beftehend aus Drei 
heigbaren Zimmern vornheraus, einem Decor 
nomiezimmerrücwärts nebft Garderobe, Spei⸗ 
fefanımer, Küche, Speicher, Keller und übri— 
gen Bequemlichkeiten. D. Ueb, 


3395. In ber Neuhaufergaffe No. 1112. 
über 2. Stiegen ift ein meublirtes Jimmer mit 
Alkoven um monatliche 7 fl., und ein weiteres 
um 4 fl. fogleich zu beziehen, 


3498. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
Stiegen rucdmwärts ift ein belles, bequem eins 
gerichteted Zimmer mit eigenem Eingange um 


0 fl. monatlih zu -vermiethen, 


3464. In der — No, 77. über 't 
Stiege ift eine Wohnung von 5 Zimmern, 
nebft allen übrigen Bequemlichkeiten um den 
jährlichen Bins von. 300 fl. an dieſem Ziele 
Beorai zu vermiethben. Das Lebrige ift um 
Mars Jofephaplage No. 38. über 1 Stiege zu 
erfragen. 


3550. In der Turkenſtraße No. 500. -a. 
unter dem Schloßer Bachmannhauſe find zu 
edener Erde und über ı Stiege fhöne Woh- 
nungen, jede beftehend aus 3 heiß» und 2 un 
beigbaren Zimmern, Küche, Keller, Speiſe— 
Fammer, Holzleae für 100 fl., eine kleine fur 
50 fl., eine Stallung für 40 fl. jährlich ſo— 
gleich gu vermiethen. 





3559. Vor dem Karlstyore am Rondelle 
links, dem Volkstheater gegenuber, No. 1302, 
über 1 Stiege ift vornheraus ein vollftändig 
meublirtes Zinimer mit Spiegel und Kanapee 
für 12 fl. monatlid am 1. Maylzu bezichen, 
und Dajeloft zu erfragen, 


3545. In dem Haufe No. 1284. an der 


Glockenbachſtraße zwijchen dem Gendliniew 


und Joſephsthore find 2 ausgemalte, fchone 
Wohnungen, jede mit 4 heitzdaren, geräumi⸗ 
aen Zimmern, heisbarer MagdFanımer, Küche, 
Speifefammer, Holzlege, Keller, Speicher 'und 
MWafchgelegenbeit jährlid um 200 und 215 fl. 
zu vermiethen. 


— 
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“35804. In der Türfenfttaße No. 603. ift eine - 
Wohnung von 4 Zimmern; Küche, Keller und 
Speicher um den Jahreszins von 200 fl. mit 
Ssalung und Kutjcherzimmer um '200 fl. zu 
‚bernuicihen. . 


3541. Im Nofenthale No. 650,. im dritten 
Stockwerke find 2. eingerichtete Zimmer mit 
Küche und: Klavier für 14fl. und eines rück— 
wärts für 5 fl..zu vermiethen. 

3517. In der Rofengaffe No. 611. im ten 
Stodwerfe iftrein großes, neu austapezirtes 
Bimmer für 8,fl. ſogleich zu beziehen. 


3620. Neben dem.Karlsthore No, 1129. ift 


eine ſchöne Wohnung an diefem Ziele für 1235|, - 


zu vermiethen. 


— — — 


3294. In der Maxvorſtadt, Barer-Straße, 


No. 350. über 3 Stiegen iſt ein Zimmer mit 
eigenem Eingange am 1. May für 5 fl. mo⸗ 
notlich zu. beziehen. 


33535. Inder Perufagaffe No. 77. über 5° 


Etiegen find 2-fchön eingerichtete Zimmer für 
12-fl..und: 14 fl- monatlich zu vermiethen, 


3341, In der Kaufingerſtraße No. 1017. . 


ruͤckwärts im« erften. Stockwerke ift eine 
belle Wohnung» mit Keller, Speicher, Commos » 
ditẽ ac. zu Georgi. für 150:fl. zu beziehen, 


3587. Am Martbore- zu ebener Erde Ne, 
1454. iſt ein. heinbared,..meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange um 7 fl... am 1. May. 
- du. beziehen, ; 


3571: Es ift in der Herzoafpitalaaffe No; . 
1244. zu ebener Erde eine Wohnung für-einen 


Wirth oder fonft einen: Gewerbsmann um 


270 fl. für Michaelis zu vermiethen- und ‚über 
eine Stiege zu erfragen... 





3346. Im Haufe: So. 1188. in.der Brunn - 


flraße über 2 Stiegen ilt eine [höne Wohnung, . 
beſtehend aus 2. großen, heinbaren Zimmern 
und Kabinette vornheraug, 3 heißbaren Zim— 


mern und-Kabinette: rückwärts, alles tapesirt, , 


nebſt Küche, Speifefammery. Keller, Speicher « 


* 


— 


und Holzlege um den Jahres zins von #25 Il. ZU: 
vermiethen,, und zu Michaelis d. J. zu bes 
ziehen. . Mit der obigen Wohnung Fann auch 
zu eben dieſer, Zeit eine ſehr ſchöne, heile - 
Stallung zu2 Pferde, nebft Remife, 1 Kutfchers 
zimmer und Speicher zur Aufoewahrung der 
Fourage um den Jahreszins von 125 fl. ver- 
miethet werden. Weiters -ift ebendafelbft über - 
1 ©tiege eine fhöne Wohnung , ‚ beftehend - 
aus 2 heisbaren Zimmern nebft Kabinette vorn⸗ 
— heitzbaren gimmer rückwaͤrts, 1 großem : 

orzimmer, Kühe, Speifefammer, Keller, 
Speicher und Holzlege um den Jahreszins 
von 290 fl. zu vermiethen, und ſogleich oder 
zu Michaelis d. J. zu-besiehen,. 


3576. In der Kaufingerſtraße No. 1604. über 
2 Stiegen ift eine Kleine Wohnung mit 2 Zim— 
mer vor⸗ und einem Zimmer rüdwärts, ſammt 
Küche, Holzlege, einer. Heinen Garderobe, nebſt 
übrigen Bequemlichkeiten-von einem Herrn oder 
ne Einderlofen.-Bamilie.um.250 fl.. zu - bezies : 

en. x 





3605. Auf dem Kreuze in der St. Annagaſſe 
No, 12357. iſt eine Stellung nebſt Heulage um ' 
10 fl. halbjährig, in. dieſem Ziele Georgi zu ı 
beziehen, - 


3500. In der Sendlingergaffe No. 000. iſt 
eine Wohnung ‚uber 2 Stiegen. vornberaus um : 
jährliche 200 fl. fogfeih zu beziehen und zu ebes : 
ner Erde zu erfragen. " i 

3515. Für einen oder: zwei Herren ift in ber - 
Schaͤfflergaſſe No. 1564. über. 3 Stiegen eim ı 
großes, modern. meublirtes Zimmer um monat: 
liche 9 fl. bis 1. Mai zu „beziehen. -- 





3480. Vor dem Eondlingerthore in der Mills‘ 
Ierfiraße No. 80. find zwei Zimmer nebft Eins : 
rihtung für 2 Herren monatlich um 5 und Ofl. . 
fogleich. zu «beziehen. 


3614: Vor dem Einlaſſe in der. Blumenftraße » 
No. 691: ber ı Stiege iſt ein heitzbares meub— 
lirteö Zimmer mit eigenem Eingang und guten.: 
Bert verfehen, um 7 fl. monatl, für einen Herrn 
am 1. Mar zu beziehen. .. 
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Berlorene und gefundene Sachen. 


3633. QAugengläfer find in der Aue ben 
Söhring gefunden worden. Der Eigentbümer 
Fann felbe in der Tannenftraße neben dem Ro⸗ 
ckerl No. 261. zurüd erhalten, 


3749. Am Charfreytage blieb in der Jeſui⸗ 
tenfirhe ein rotbtaffented Paraplui liegen. 
Der Finder wird erfucht, felbes beim Meier 
in der Aaufingerfiraße No, 1617. gegen Er: 
kenntlichkeit abzugeben, 


Dienft- und andere Geſuche. 


3660. Ein ſehr brauchbares Subjekt, wels 
Gem mehr an Befhäftigung ald an Bezahs 
lung für dieſelde gelgen ift, erbietet ſich bey 
einem F. Hrn. Advofaten Dabier gegen ein 
monatliche Honorar von 15 fl. zu copiren, 
oder jeden einzelnen Bogen um 4 Pr. zu fhreis 
ben, oder auch im der Kanzlei eines k. Amtes 
2* * das genannte Honorar zu arbeiten, 
D. Ueb. 


3739. Eine Wittwe, die eine kleine königl. 
enfion bat, wünfct bis Anfangs Wan als 
aushälterin bei einer Herrfchaft einen Dienft. 
. Ueb. 


3699. Eine ordentlihe Köchin ſucht bei einer 
flilen Familie einen Dienft, Sie fieht mehr 
nf ge Behandlung ald auf großen Kohn, 

Ueb. 


37277. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener 
Mann in den beften Jahren wuͤnſcht als Kuts 
Br oder Bedienter unterzufommen, und ift 

as Nähere deshalb zu erfahren im 


Anfrage: und Adreßs Bureau Münden. 


3538. Ein Kandidat hiefiger Hochſchule wünfcht 
egen aͤußerſt billiges Honorar Kindern gründs 
Eden EiementarsUnterriht zu geben, und Kna⸗ 
ben, melde. die nöthigen Borkenntniffe hierin 
ſchon befigen, in der deutfchen, lateiniſchen, franz 
dfifchen und griechiſchen Sprache, fo wie in Ges 
dichte, Geographie, Naturgeſchichte ıc. ꝛc. Un— 
terricht zu ertheilen. Das Nähere ift zu erfras 
gen vor dem Karlöthore in der Salzſtraße No, 
55. über eine Stiege links von 9 — 13 Uhr. 


5737. Bor dem Karlsthore im Rofenaar 
„io a Zu Er. Strobhüte — — 
da ück zu 24 und Ki 
huͤte zu 15 und 18 fr. —— 


Feilſchaften. 


3636. Die Fönigl, Regierung des Zfarfreir 
ſes bat mir unter dem 3. April 1819 Die gnäs 
digfte Bewilligung ertheilt, die von mehreren 
Herren yraftifhen Aerzten belobte Kräuter 
fuppe auskochen zu dürfen. j 

Diefe Kräuterfappe ift bei mir vom 1. May 
angefangen, das Quart zu 6 fr. wieder tägs 
li von Morgens 6 Uhr an zu haben. 

Da diefe Suppe anerfannf von der wohle 
thätigfen Wirkung ift, das Geblüt reinigt, 
gelind abführt, den Magen flärft, und vors 
— im Frühiahr ihre heilſamen Dienſte 
eiſtet, ſo beehre ich mich auch heuer wieder 
ein verehrliches Publikum hiezu geziemendſt 
einzuladen, und boffe, weil fie bisher dem 
Wuͤnſchen eines jeden Abnehmers beftend ente . 
ſprochen hat, auch diefmal wieder eines zahle 
zeichen Zufpruches mich erfreuen zu Fönnen, 

Menrad Weinhart, wohnhaft im 
‚Auguftinerflode, Cingang No, 
4, über 1 Ötiege rechts, 


3642. Cine fehr gute Bolzbüchſe  ift um 
2 F in der Lederergaſſe No. 212. zu vers 
aufen, 





3635. Im Reufigelgarten vor dem Schwar 
bingerthore ift ein ganz neues, modernes leichs 
* en um billigen Preis zu vers 

aufen. 


3638. der ©t. Xnna = 
find Ben — o. 1168. 


3639. No. 132. in der Geierſtraße find aus⸗ 
getrocknete Pfalzbretter zu verfaufen, 


3655. In der Herzogfpitalgaffe 1249. über 
2 Stiegen find zu verfaufen: 2 Kleiderfäften, 
2 Eßtiſche, Schäffelgeſchirr, 1 Antritt, 6 Stroh 
feffel, ein Dogelhaus, ein Fußſchemmel, fechs 
era Seffel, ein Tıfh und ein Kinder 

eitſtaͤttchen. 
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„3665, Es ift ein Haus in einer guten Lage 
in der Maxvorftadt aus freier Hand zw vers 
Faufen. 


3668. Es find mehrere taufend Gulden als 
Ewiggeld /AAjedoch ohne Unterhändler auszu⸗ 
leihen. D. Ueb. 


3675. In der Damenſtiftsgaſſe No. 1151. 
über eine Stiege find ein Kleiderfaften und 
Tiſch um billigen Preis zw verkaufen. 


3688, Es wird ein Kapital von 1400 fl. auf 


ein Haus aufzunehmen gefuht, D. Ueb, 

| 3696. In der Sürftenfeldergaffe No. 993. 
im 2ten Stockwerke ift eine goldene Riegel— 
haube um billigen Preis zu verkaufen, 


3701. Im der Türfenftrafe No. 603. find 
feifher Spargel und gelbe Rüben viertels 
weife zu haben. 


3724. Es wird ein Milchwirthfchaftd An: 
wefen- innerhalb des Burgfriedens zu kaufen 
geſucht. Das Nähere ift beim Krämer No. 
664. in der Sürftenftraße zu erfragen. 

— —— 


3710 2 bis 3000 fl. werden auf ein Anwe⸗ 
fen. ats erfte Hypothek aufzunehmen gefucht. 
D. Ueb. 


3718. Es iſt eine reale Spezereihandlung 
mit oder ohne Einrichtung zu verkaufen. D. U, 


3717. Es ift ein 5jähriges Pferd, Wallach, 
ganz fehlerfrei mit Geſchirr und einem Schweiz 
serwägelchen mit eifernen Uchfen zu verfaufen, 
Di Ueb, 


3746. Ein ganz neues C, Dis md D Clar 
rinet von Buchs, mit [hwarzen Ringen, find 
um billige Preife zw verkaufen im Thale No. 
533. im 3ten Stodwerke vornheraus, 


3750. Rupferne Dadrinnen von 180 Schub 
Länge, nach alter ſchwerer Art, und 4 Fupferne 
„Rinnenkeffef werden in Tie. 004. am Schranz 
nenplage über 1 Stiege zum Derfaufe aus ge⸗ 
boten. 


3754. Eine faft ganz neue, gedeckte Trosfe 


witd wegen Mangels an Plag verfauft am 


Maxrimiliansplage No. 1317. 


3726: Mehrere chinefifche Manuſeripte und * 
Impreſſa, welche zum Theil Die Beſchreibung 
der Schickſale von Miffionärem in China. in 
den Jahren 1690 und 1701 zum Gegenftand 
haben, dann ein chimefifches Adelsdiplom und 
ein Fünftliher Holzſchnitt, das Leiden Ehrilti 
voritellend, fo wie eine Sammlung’ von alt 
Deutfiben Gemälden ir goldenen Rahmen, wer 
den zu verkaufen gefucht, worüber das Nähere 
mittheilt 
Das Anfrage und Adref: Bureau München. 


3685. In der St. Unnavorſtadt, Datten- 
bachſtraße No, 251. über eine Stiege ift ein 
Fleines- gutes Clavier um eimen fehr billigen 
Preis zu verkaufen. — 


— ’ 

3282. In der Dettfedern : Niederlage. im 
Thale Petri No. 552. find frifche Fuhren Betts 
federn, und Slaumen angefommen, welche 34 
fehr billigen ‘Preiien verkauft werden ; auch iſt 
daſelbſt ein Regendach ſtehen geblieben, welches 
der Eigenthümer abholen kann. 


3347. An der Marsfirafe iſt ein Tagwerk 
Wieſe zu Bauplätzen zu geringem Preiſe zu 
verkaufen. D. Ueb. 


3,62. Es iſt eine ſehr gute Guitare für 4 fl. 
50 fr. in der Arcis-Straße No. 221. über 5 
Stiegen zu verkaufen. 


3483. Es iſt eine neue, fehr ſchoͤn gearbeitete 
Elektrifirmafchine mit allen dazu nöthigen Ges 
räthfchaften, wegen Mangeld an Raum, um die 
Hälfte des Ankaufspreifes zw verkaufen und bei 
Herrn Mühlberger zu befehen. 


3563. Eine große Bades Anflalt in der Nähe 
von Münden im vorzüglichften Zuflande wirb 
mit aller Einrihtumg und Zugehör an einen för 
liden Käufer billig verkauft, und mach Umſtaͤn⸗ 
den auch fogleidy übergeben. Unterhänbler aber 
werden dabey nicht angenommen. D. Ueb. 


3453. Dieerfte Numer des Postillion d’Amour 
iſt erſchienen und kann pr, 4 fr. das Stud im 
Laden des Buchbinders Grünwald im Roſen— 
‚oder Krottenthal abgeholt werbem. Bon bort aus 
wird audy alles, was zur Redaktion dieſes Blat⸗ 
tes gehört, fogleicdy beforgt werden. ; 

Muͤnchen der 20: "April 1829. 
Die Redaktion des Postilion d’Amour, 
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3537. Mehrere Baupläße und Häufer nahe 
ander Stadt, fo wie einige ſchoͤne Häufer in 
der. - Stadt ſelbſt, worunter befonders ein reales 
Weingaſthaus mit aller Einrichtung und in der 
angenehmften und gangbarftn Straße ſich befin: 
ber, find um billige Gedingniffe und fehr maͤßi— 
en baaren Gelderlag aus freyer Hand zu ver: 
Eulen, Das Nähere iſt No. 39. auf dem Mar: 
Joſephs-Platz im 2ten Stockwerke zu erfragen. 

——— — — — 


Verſteigerungen. 


3635. Donnerflag den 30. April werden in der as 
berbrauer- Behaufung über 2 Stiegen vornheraus No, 
969. an dee Seudlingerftraße verfhiedene Hausfahr. 
niffe, als Käften, Betten, Kleider, Reinenzeug , dann 
‚goldene Ihren, Silber f. a. an den Meijtbietenden ges 
gen fonfeich baare Bezahlung veräufert, 
„Kaufsliebhaber wollen fib daher an obbefiimmten 
und den darauf folgenden Tag von 9 bis 12 Uhr, 
dann-Nachmitrags von 3 bis 5 Uhr einfinden, 

Den 25. April 1829. , ü 
Königlich bayerijches Kreis, und Stadtgericht 

. Wünchen, — 
Allweper, Direktor, 








v. Hahn, 


3634. Montag den 4. k. Mes, Nachmittags 3 Uhr 
werden in dem Ddirffeitigen Gerichtslofale zu ebener 
Eid verfhiedene Mreubels von Kirfh: und Nufbaums 
holz, als; ein Ganapre mit 6 Sefieln, zwei Schreib⸗ 


und drei Gomodefälten, eine Taffenftelle ze, te, dann- 


2 Spiegel, 2 Deblgemälde von Dorner, 1 Stodubr, 
? Haͤnguhr in'guf vergoldeter Rahm, 1 aoldene Ta— 
ſchenuhr, eine Lihtmafhine von Gerzobeck, Fenfters 
vorhänge nebft anderen Gegenſtaͤnden gegen fogleich 
baare Bezahlung der öffentlichen Werfleigerung unters 
worfen, - ... 

Am -24.- April 4829. ö 

‚Königs. bayer. Kreis: und Stadtgericht 

Münden, 
Allwepyer, Diteftor. . 
e Wimmer, 

3748. Im (Utzſchneider) v. Knorr'ſchen Brauhauſe 
an der Brienner- Strafe über eine Stiege werden 
Fünftigen Wittwoh "den 6. Map Vormittags von 9 
bis 12 ,- und, Rahmittags von 2 bis 6 uhr verſchle⸗ 
dene Hausgeraͤthſchaften, Kanapee's, Sefieln, Tiſche/ 
Glaͤſer, Leuchter, Betten ꝛe. ıc. gegen baare Bezahlung 
verſteigert. 


ee ne 
Verſchiedene Kundmachungen. 


3 Pfänder auszulöͤſen. 
5641. Bey dem koͤnigl. prbpileg. Verſatzamte allhier 





Graen. 


haff, 


* 
En ZT 


werden den 18. #, Mts. Map 1829 die Im Jahre 
1828 von dem Monate Februar liegen gebliebenen Pfäns 
der; im Falle man ſolche längftens den 16, May 
suvor nicht auslöfen follte, mittels der gewoͤhnlichen 
Pisitation an den Meiftbietenden verfauft werden; 
alle diejenigen alfo, denen daran gelegen ijt, konnen 
ihre beliebigen Auſtalten in Zeiten vorkehren. 


Münden den 25, April 1829. 
Borzaga, Kaſſier. 


3598. Lofal:Weränderung. 

Ih erlaube mir, hiermit die Anzeige zu madhen, 
daß äh heute mein eĩgenthuͤmlich an mich gebrachtes 
Daus in der Rofengafje Ro, 1007. beziehe und in dems 
felben das bisher am Rindermarkte betriebene Spe⸗ 
zerei- Sommifjiond = Spedirionds und Wechſelgeſchaͤft 
furtjege, . 

Allen denjenigen Gönnern und Freunden, welche 
mich bisher mit ihrem gütigen Zufpruche und Bers 
trauen beehrten, bei diefem Anlafe meinen verbinds 
lichſten Dank abzuftatten, iſt eine angenehme Pflicht, 
und ich bitte zugleich um Deren geneiate Bortjegung z 
fie zu verdienen, foll mein eifrigftes Beftreben feyn. 

Münden den 23. April 1829. ei. 

Heinrich Hummel. 


5533. Der Unterzeichnete wohnt gegenwärtig in der 
Sendlingerftraße, im fogenannten Himmelfgäfflerhaufe, 
No. 959. über 2 Stiegen, 











Sremden- Anzeige, 


Dom 26. bis 29. April 1829. 
‚Im goldenen Hirſch. u 
Hr. Fluͤgel, Doktor der Philoſophle von Wien. Hr. 
Spanhoven, Negotiant von Frankfurt. Hr. Gocquiel, 
SR. 8. Konful zu Antwerpen, mit Hrn. Sekretär von 
Hrn, Landragin und Roudet, Negotianten 
von Paris. Mad. Horne, Gdeldame von London. : 
a Sm ſchwarzen Adler. 
Hr, Garli, 





Sommery, Capitain von Paris. 
Im goldenen Hahn.“ 

Dr. Ennoch, Kaufmann yon Frankfurt. “Hr. von 
der Heydte, Regierungsrath von Ansbah. Dr. Banz: 
Dandelömann von Ludwigsburg. 

. Im goldenen Bären, 

Hr, Nürnberger, Kaufmann-von Mailand, Mad, 
Hoffmann, Handelöfrau von Würzburg. 


Bevölkerungs- Anzeige. 


‚In vergangener Woche wurden 
Br Getauft: . 4 
38 Kinder: 17 männl. und 21. weibl, Geſchlechts. 





Dr. Feghelm, prakt. Arzt. 


Kaufmann von Botzen. Dr. Graf von 
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Getraut: 

Den 20. April. Johann Selber, Lohnlakal u, Schuß» 
verw., mit Anna Maria Müller, koͤnigl. Wag⸗ 
meiterslochter, 

Anton Meger, herrſchaftl. Bedienter, mit Anna Reis 
hard, Zimmergefellenstochter von Gichftädt. 

Dominitus Pieiffer, Heubinder, mit Anna Marta 
Ebenſchwammer, Dragonerstodter.' 

Den 21. — Mathias Sturm, Tpeaterzettelträger, mit 
Katyarina Johanna Hader, bürgl. Kiefermeifterdr 
tochter von Duͤnkelsbühl. 

Riemens Karl Löwenberg, funktionirender Gärtner 
im önigl. Derzoggarten, mit Johanna Glas, Tags 
löpnerstodhter von Heimat, 

Boreny Wenig, Ater Wachtmeifter im k. b. erſten 
Euirafierregimente, mit Maria Ftanziska Valen⸗ 
tin, bürgl. Buchbinderstochter von Diterhofen. 

Den 22. — Dr. Mar Anton Zaͤgerhuber, gräfl. Are 
koiſcher Gerichtohalter In Mapirhain, mit Bräuf, 
Franziska Karolina Eliſabetha v. Geiger, koͤnigl. 
Generalfetretärstochter. 

Den 23. — Hr. Wolfgang Hubinger, bürgl. Glocken⸗ 
gießer, Wittwer, mit Theres Reither, b. Bud 
binderstochter von Mühldorf. 

Dr. Friederich Filchner, Geodaͤt bei der koͤnlgl. ums 
mittelbaren Steuer » Ratafter: Gommiifion, mit 
Yuna Rofina Trettendah, Dammergutsbefigerds 
sochter zu Rötheubreud, k. Landgerichts Eimenbad. 


VBerzeihniß 
der von dem Stabtmagiftrate zu Münden vom 27. 


Geftordben find: 


Den 23. April. Katharina War, Beerhäuslerstochter 
—— Ldgs. Dachau, 24 J. alt, am Rer⸗ 
venfieber. 

Joh. Heintich Auguſt Michaelis, Hausmeiftersfohn, 
18 T. alt, an brandiger Hebe. 
Anton Auguft Roga, bürgl. Shuhmadersfohn, 2 M, 

„BT. alt, an Gedaͤrmfraiſen. 

Anna Karolina Burger, bürgl. Lothographendtoch⸗ 
ter, 1 M. 22 T. alt, an der Abzehrong. 

Den 21. — Theres Hoͤcner, bürgl, Schäfflermeifterss 
tochter, 4M, 15 T. alt, am der Lungenentzuͤn⸗ 


dung. 
Lorenz Haft, Rrautbändlersfohn, 2 9. . A 
— am ———— rn — —— 
rang Haßfurter, buͤrgl. Schuhmachersſohn 
alt, am ſchweren ——— REITEN ENG 
of. Srlinger, Metgerknecht, 32 3. alt, an der Bes 
berverhärtung und Derzwafferfucht. 
of. Maier, Both bei der Redaktion des k. Regie⸗ 
rungsblattes, 46 3. alt, an der Lungenſchwindſucht. 
Den 25. — Zitl. Hr. Dertmann Jefepp Mütterer, 
Eönigl, Profeffor am der polptehnifhen Gentrals, 
dann Fepertags: und Baumwerksihule, Ehrenmite 
glied der Lönigl, Akademie der bildenden Künſte 
dabier, 65 I. alt, am Schleimſchlage. 


2 unchel. Rnaben,. 


April bis 4. May 1829 regulitten 


Brods und Mehl-Taxe und anderer Viktualienpreiſe. 
München den 27. April 1829. 


L, Brod⸗Gewicht. een at. 
















IL Mehl⸗Preiſe. Biertel. 


Dreyßi⸗ g 111. Fiſch⸗ und andere 
ger. |_Bittuelien » Preife. 









Das Wattzenbrod | RI kei pipe iof.ihlf, Das Pf. A. Er. 
muß wägen: Mund „ =» +. 1.150] 65 31— Karpfen. » —— 16 
Semmels - + » 1 126, - | sl Dedten „ . | I—124 
1) Die Rreugerfemmel . | 5) 1 (fwaigen or. fg] 1 807-1 Al 1 Duden . . | 142 
> Die Halbe Rreugerfem. | 2 | 2 |[Sinbeane © (Sl Z Fein 3] — .. [= j--jä2 
) Das Spigwedel .. 5 1 H Roden:. » » | — 2 5, 1i— Yalkler. x — 7 Ir 
4) Das Rreugerlaie. - | 8i —| ... z iz — — —* ..+. —6 
es feiner 0.» — — a 
5) Der Grofgenweden von Gries vrdinärer. » | 2 30 e 1 Wale ek Hr 
BWalgen 1151 3 ih Feine Serften. . » 3 56-1 14) 3i—]Praren „ . | — 
6) Der Grofhenweden vo Mittere Gerften - | 2 57] s1l—I—fRengsen. . 1 |—|— 
Rodentaig «= +». . [24 | —|[ Drdinäre Serien „ | 2 22! sl 3j—fBärihlinge I— j—|22 
—— ER 6 an a [ge dhice- un fee 
rbfen Me... ı 159-1 V—— eine Krebfed.B,|— 
te Besen mitte >| 4 361] ol] Bröienenmiebei |1a 
s | 2 2 55)—] sıl-I—]| Schneden daspund. |— 
1 Pfund .e ee... ° 2 3 Linſen — —— — 1 36 — 6 — — Ein Maßel Zwiebel 9 
2 =» 2222.05 2 Ih Danflörner, ©. . | a 720 5 Ein Pi. Sqweitertk. 20 
4 8 2.0... lo Ein — Sochberger 16 
8 » ..r :.:. 12— Ein — Speiſek 2 











Koͤniglich⸗ 


Wr“ 


NS 
DAN 
A 

N 


> 
5 





5 
Au 
dl 
ames 


F 

x 
u) 
Ei 
Pr 


— 


Bayeriſcher 
—— 


von München. 





Polizey Anzeiger 


Nro. 34. Gonntag den 3. May 1829. 


Miethſchaften. 


3833. Fuͤr einen. wohlgeſitteten, jungen 
Mann aus der Klaſſe der Studierenden, oder 
bereits Angeſtellten it in der Hälfte May ein 
gut meublırtes Zimmer mit Bett um monats 
lie 8 bis 9 fl. zu beziehen, und im Haufe 
bes Herrn Buchdruders Huͤbſchmann am Pros 
menadeplage Wo. 1419. Zu erfragen, 


3750. Im Haufe No. 601. im Schleder: 
gäfchen üder 3 Ötiegen, gegen die St. ‘Per 
tersficche, ıft eine Wohnung um 160 fl. jäbr: 
lich zu Michaelis zu beziehen, Ebendafelbft 
ift eine kleine Wohnung über 5 Stiegen ge: 

en den Schrannenplag um 70 fl. jährlich zu 
ichaelis zu beziehen. ‚Das Nähere ift beim 
Dürftenmaher Schwäbl dafelbft zu erfragen. 


3760. An der. Kaufingerftraße No, 1608., 
Eingang im Frauengäßchen, über 3 Stiegen 
vornheraus find 3 ſchoͤn meublirte Zimmer, 
jedes um 9 fl., und rückwaͤrts eines mit Mes 
benzimmer um 6 fl. monatlih am 1. May zu 
beziehen, 


3701. In dem Haufe an der Kanalftraße 
No. 10. ift ein heisbares Zimmer um 3 fl, 
monatlich, balbjährig aber um 15 Al. fogleich 
du beziehen, und das Nähere beim Hauses 
gentbümer über 1 Stiege zu erfragen. 


"3764. In der Amalienftraße No. 556. über 
2 Stiegen ift ein eingerichteted, mit eigenem 
Eingange und allen Bequemlichkeiten verſe⸗ 
henes Zimmer für 8 fl. fogleich zu beziehen. 





— 


‚5707. Am Särbergraben No. 1046. iſt am 
Ziele Michaelis ein heigbarer Laden um 65 fl. 
jäyrlich zu vermiethen. 


3770. In der Schönfeldſtraße No. 122, ift 
ein meublirtes Zimmer um 6 fl. 30 Er, monats 
lich zu vermiethen. 


3708. In der Elifenftraße No. 4. über 4 
Stiegen ift ein fehr ſchönes, beigbares, meubs 
lirtes Zimmer mit eigenem Eingange um 5 fl» 
30 Fr. zu beziehen, 


3763. In der Gegend zwifchen dem Mars 
thore und dem Schönfelde wird eine Wohs 
nung über 1 oder 2 Stiegen, beftehend aus 
4 — 5 Zimmern nebft übrigen Dequemlichs 
feiten, dann Stallung zu 2 Pferde mit Was 
gen: und Sourageplag bis zum Pünftigen Ziele 
Micaelis zu miethen gefuht, und ift das 
Nähere zu erfahren im 

Anfrage: und Adreß: Bureau München. 

3771. In No. 1541. an der Promenade: 
firaße ift im 3ten &todwerke ein Zimmer 
rüdwärts ‘mit Bett um 6 fl. und ohne Bett 
um 5 fl. fogleich zu beziehen, 


3772. In der Marftraße No. 264. über 2 
Stiegen ift ein meublırtes, heitzbares Zimmer 
nebft Kabinette und eigenem Eingange um 
monatliche eilf Gulden fogleih zu beziehen, 


37062. In der Theaterfiraße No. 402. 
nächſt der Synagoge ift ein meublicke” heiße 
bares Bimmer um 6 fl. fammt Bedienun 
über 3 Stiegen rechts fogleich zu besichen, “ 


(’) - 
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3725. Am Srauenfirchhofe No. 1508. über 2 
Etiegen ift eine Wohnung mit 3 Zimmern, 
Küche und andern Bequemlichkeiten um 160f. 
fogleih oder fpäter zu beziehen. Das Näs 
here ift dafelbft zu ebener Erde zu erfragen. 


3773. In der Frühlingeftraße ift eine mit 
allen Bequemlichkeiten verfehene Wohnung 
im 2ten Stodwele, an der ©onnenfeite ges 
legen, um 150 fl. zu vermiethen, und am nächs 
ſten Micpaelisziele zu beziehen. D. Web. 


3802. Im Haufe No. 128. am Schrannen⸗ 
lage kann zu ebener Erde rüdwärts eine 
leine Wohnung für eine kinderloſe Familie 
um den Jahreszins von 6 fl, fogleich bezogen 
und bei der Haudeigenthümerin Das Nähere 
hierüber erfragt werden. 





3801. Im Ehrammengäßchen No. 94. über 
1 Stiege ift eine Wohnung für 120 fl. jaͤhr⸗ 
lich ſogleich zu beziehen, 


3799. Im Thale Petri No. 556. iſt eine 
große, geräumige ee über 3 Stiegen 





vornheraus um den Jahreszins von 250 fl. 
am Biele Michaelis zu beziehen. 


37095. In der Fürftenfeldergaffe No. 089. 
im erften Stodwerfe find 2 ſchön meublirte 
rei eines um 7 fl., Dad andere um 11 fl. 
ogleich zu beziehen, 


3794. No. 708. im Hebammengäßchen find 2 
Logis fogleich au beziehen: erfteres beftcht aus 
2heig- und einem unheigbaren Zimmer, wovon 
jedes mit eigenem Eingange verfehen ift, um 
den jährlichen Zins von 75 fl., zweites befteht 
aus 1 heiß: und 1 unbeisbaren Zimmer, Os 
von jaͤhrlich der Zins 48 fl. beträgt. 





3790. In No. 550. in der Amalienftraße 
find große und Fleine Wohnungen zu 150 fl. 
und 00 fi. fogleih zu beziehen, 


3786. In der Türfenftraße No. 481. Lit. B. 
ift eine Wohnung von 5 heiß: und einem uns 
heisbaren Zimmer, Kuche, nebft übrigen Des 
quemlichfeiten um Den Jahreszins von 110 fl. 
fogleih zu beziehen. 





3796. In der Burggaffe No. 169. ift eine 
Wohnung über 2 Stiegen mit 5 großen Zim— 
mern vornheraus, 2 Rammern, Küche, Keller, 
für 350 fl. fogleich zu beziehen; es Fann auch 


- eine Stallung-zu 3 Pferde Dazu gegeben wers 


den, 


3792. Ein großes, mit f[höner Ausſicht und 
Einrichtung verfehenes Zimmer ift in der Nähe 
des botanifhen Gartens, Arcis-Straße, Na, 
228. im Zten Stockwerke rechts fogleih mit 
einem Bett um 8 fl., mit 2 Bitten um 10fl, 
zu beziehen. 


3789. Drey fhöne Wohnungen mit allen 
Bequemlichfeiten fammt Speicher und Kellers 
Antheil, eine mit 43immern um 110 fl., mit 
5 Zimmern um 120 fl., mit 6 Simmern um 
130f. find vor dem Karlsthore in der Singftrafie 
No, 156. und 156. a. über 1 und 2 Stiegen 
fogleid oder zu Michaelis zu beziehen. Das 
+ here ift bey dem Hausdeigentyämer zu ers 
ahren. 


3788. Yu vermiethen find vor dem Iſar⸗ 
thore an der Kanalftraße No, 49.2 Wohnungen 


- eine über 2 und eine über 3 Ötiegen, erftere 


bat 2 heiß» und ein unheigbared Zimmer und 
Küche, die zweite ein heiß: und 2 unheigbare 
Zimmer und Küche, Die erftere ift fogleich 
für 90 fl., die zweite für. 55 fl. jährlich zu 
Michaelis zu beziehen. 


3787. Im Thale Marid No, 465. ift-ein 
Laden um 120 fl. fogleih zu vermicthen. 


3785. In der Arcis Straße No. 218. über 
2 Stiegen find fogleih 2 meublirte Zimmer 
für monatliche 8 fl. zu beziehen. , 


3782. Um Platzl No. 244, dem weißen 
Brauhaufe gegenüber, ift ein eingerichteteg, 
heitzbares Zimmer mit eigenem Eingange um 
5 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 





3780. Es find an der Sendlingerstandftraße 
No. 706. 2 Wohnungen, jede mit 3 Zimmern, 
einer Küche und den übrigen Bequemlichkei— 
ten vornheraus für 60 und 70 fl. zu vermie⸗ 
then, und fogleich zu beziehen. 
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3944. Drey guf eingerichtete Zimmer zu 
7 bis ı2 ‘fl. monatlihen Zins find fogleich zu 
vermietben. Das Uebrige ift aufdem Rinder: 
‚ marfte No. 647., Eingang neben dem Kons 
ditor Wagner, über 3 Stiegen zu erfragen. 


3785. In der Schoͤnſeldſtraße No. 106. find 
find am Ziele Michaelis über eine Stiege 2 
Wohnungen, eine mit 5 heitzbaren Simmern, 
Küche, Magdkammer, 2812* Keller, Spei⸗ 
cher ic. und den übrigen Bequemlichkeiten für 
280 fl., dann eine mit 4 Simmern und den 
obenbemerften Bequemlichkeiten für 220 fl. zu 
beziehen. Es find auch eine Stallung zu vier 

ferde, Rutfhersimmer, Remife zu 2 Wägen, 

euböden ıc. für 132 fl. zu vermiethben; «8 
zn. auch einzelne Etände abgegeben wers 

en. 


3781. In der Prannersftraße No. 1454. 
über 1 Stiege rechts find 2 au 3 Zimmer 
auf der Sonnenfeite mit der Ausſicht auf die 
©trafe und den Dultplas fammt Küche für 
10 oder 14 fl, an einen Herren mit Bedienten, 
oder an eine Beine Samilie am 1. — zu 
zu vermiethen, und von 6 bis 9 Uhr Morgens, 
dann von 12 bis 3 Uhr Nachmittags zu bes 
ſichtigen. 


3779. Im Roſenthale No, 717. iſt eine 
roße Wohnung von 5 beisbaren Bimmern, 
jedes mit eigenem Eingange, Magdfammer, 
Küche, Keller, Speifefammer, nedft befonderen 
vortheilhaften Bequemlichkeiten am Fünftigen 
Ziele Michaelis zu vermiethen. Der Jahres⸗ 
zins ift 300 fl. Das Nähere ift beim Hauses 
eigenthümer im erften Stodwerfe zu erfragen. 


3778. In der Prannersftraße am Marthore 
find 2 Wohnungen über eine und 2 Stiegen 
an der ©onnenfeite am Fünftigen Ziele Mis 
chaelis für 150 und 400 fl. zu vermiethen. 





Ausfunft. ertheilt der im Haufe mwohnende 


Hausmeifter No. 1494. zu ebener Erde. 





3804 In der Elifenftraße No, 4. Lit. a, 
find im 3ten Stockwerke gegen die Nordfeite 
3 Zimmer mit oder ohne Weubels für 3 und 
6 fl., oder zu 6 und 10 fl.. einzeln oder zus 
ammen mit der Ausficht in den botanifhen 

arten zu vermiethen, 


5777. In der Prannersſtraße No. 1482. 
über 2 ©tiegen vornheraus ift ein gut meub⸗ 
lirtes Zimmer, mit oder ohne Alfoven für 12 fl:: 
fogleich zu vermiethen. 


3776. Am Promenadeplage No. 1334. tft 
über zwey Stiegen eine Wohnung mit einem 
großen, heisbaren Zimmer vornheraus, einem 
heitzbaren Zimmer rüfwärts, großer Aammer, 
Speiher und übrigen Bequemlichkeiten um 
124 fl. jährlich zu Michaelis zu beziehen, und 
au ebener Erde zu erfragen. 


3808, In der Kanalftraße naͤchſt der Lechel⸗ 
Faferne No. 290. find über 1 Stiege vornhers 
aus 2 fchön eingerichtete Bimmer für 1 oder 
2 Herren um 10 fl. zu vermiethen, und Föns 
nen fogleih bezogen werden, Auskunft er: 
theilt man in der Schönfeldftraße nächſt dem 
Kriegsminifterium No. 106. über 1 Stiege 
rechts. 


3803. In der Therefienftroße vor dem Schwas 
bingerthore No. 588. a. find drei ſchöne Woh— 
nungen, jede Wohnung beftehend aus 5 heiß. 
baren Zimmern, Rüde, Speicher, Magdfams - 
mer, Holslege und Keller, über eine Stiege: 
um 250 fl., über 2 Stiegen um 225 fl. und 
über 3 Ötiegen um 200 fl. fogleich zu besies 
ben. Das Nähere ift zu erfragen in der 
Herrenftraße vor dem Iſarthore No. 487. d. 
über 5 Stiegen. 


3806. In der Elifenftrafe No, 4. lit, a.,: 
dem botanifchen Garten gegenüber, find mehr, 
rere Wohnungen mit oder one Stallungen 
von 300 bis 700 fl. jährlichen Zins fogleich zu 
beziehen. Das Nähere in der Sürftenfelders 
gaffe im königl. Poftftalle über 2 Stiegen. 


3810. In der Kafernftraße No. 348. a. ift 
eine Wohnung, beftehend aus einer ganzen 
Etage, fogleih oder zu Michaelis für 200 fl. 
jährlich zu beziehen. Der Eigenthuͤmer läßt 
3 Simmer davon ausmalen. 


3812. In der Arcis-Strafe No. 218. über 
2 Ötiegen find vornheraus 2 Zimmer mit eis 

enem — und ſchoͤner Ausſicht für 9 fl. 
—*x zu vermiethen. 


Dt 
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3811. Es ift im Thale Mariä No. 439. 
über 3 Stiegen vornberaus ein meublirtes 
Bimmer um 4 fl. am 15. May zu beziehen, 


3816. In der Prannersftraße Sonnenfeite 
No, 1496. ift im 2ten Stodwerfe eine Wohs 
hung von 6 Zimmern für 325 fl. zu Michaelis 
zu vermietben; auch ift im 4ten Stockwerke 
eine Wohnung fogleib für 100 fl. au bezies 
ben, und im erften Stockwerke zu erfragen. 


3817. Am Thale Petri No. 556. ift im 3ten 
Stockwerke vornheraus ein großes, meublirs 
tes, mit allen Bequemlichkeiten verfehenes 
Zimmer mit Alfoven an einem oder 2 Her— 
* gegen monatliche 10 fl. ſogleich zu bezie— 

en. 


3818. In der Schäfflergaffe No. 1564. über 
3 Stiegen ift für einen oder 2 Herren ein 
großes, modern meublirtes Rimmer für Ofl. 
monatlich zu vermiethen, und fogleich zu bes 
ziehen. 


3819. In der Herrenftrafie No. 305. lit.d, 
it über 2 Stiegen die Wohnung am fommens 
den RBiele Michaelis für 320 fl. jährlich zu 
vermiethen. Diefelde beftebt aus 6 Zimmern, 
Speifefammer, Küche, Keller, Waſchküche und 
Stallung zu 3 Pferde. Das Nähere ift im 
felden Haufe. zu edener. Erde zu erfragen. 


3856, No. 56. in der Theatinerftraße, der 
k. Refidenz gegenüber, über 3 Stiegen linfs 
ift ein fhön meublirtes Yimmer um 9 fl. mor 
natlich ſogleich zu vermiethen. 


38357. In der Weinftrafe No. 122. ift im 
2ten Stockwerke vornheraus ein ſchönes, meub: 
lirtes Jimmer,.mit oder ohne Bett, für 12 — 
14 fl. monatlib an einen unverheuratheten 
Heren zu vermiethen. 


3844. Es ift eine fhöne Wohnung mitten 


in der Stadt über 3 Stiegen rückwärts mit 
Zimmer, ‚Rebenzimmer, DVorplage, Käntıner: 
chen, Rüde und Holalege nur von einer oder 
—— um 60 fl. jaͤhrlich ſogleich zu ber 
ziehen, . \ 


3855. In der St. Annagaffe No. 1234. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein hübfch meublir⸗ 
tes Zimmer, mit oder ohne Bett und Sopha, 
* 8 oder 6 fl. monatlich ſogleich zu bezie⸗ 
en. 


3839. In der Theatinerſtraße No. 1646. 
find 2 Wohnungen, eine mit 10 Zimmern, 2 
Kammern um 700 fl., die andere mit 6 Zim— 
mern, allen Bequemlichfeiten um 500 fl. beide 
sv Michaelis zu beziehen. Auf Verlangen, 
wird Stallung abgegeben. Das Nähere ift 
zu ebener Erde im Zuchladen zu erfragen, 


3838. In der Prannersftrafie No. 1477. 
über ı Stiege find ein Rimmer vornheraus und 
eines ruͤckwärts mit Alfoven, beyde fehr fchön 
meublirt monatlih um 22 fl. theilweiſe um’ 
9 und 15 fl. fogleich zu beziehen, — 


3840. Nächſt dem Ratbhaufe No. 162; if, 
über zwey Stiegen eine ſehr fhöne Wohnung 
beftebend aus drey Zimmern und Alfoven 
vornberaugd, dann zwey Zimmern ruͤckwärts, 
Mägde: und Epeifefammer, Küche nebft übri⸗ 
gen Bequemlichfeiten am fünftigen Michaelis⸗ 
ER de um den Jahreszins von 320fl. 

. Ueb, 


3849. An der Sendlingerfiraße No, 958.1 
über 3 Stiegen iſt ein eingerichteted Bimmer 
für 6 fl. monatlih zu vermiethen. 


-5845. In der Auguflinergafle No. 1603. im 
Xen Stockwerke vornheraus find. fchön meubs ; 
lirte Bimmer mit eigenen Eingängen um. 14fl, ; 
und 5 fl. fogleich zu beziehen ; fie fönnen auch 
für 2 Herren abgegeben werden. 


3941. In der GSendlingerftraße No. 071+ 
über 3 Etiegen vornheraus ift ein meublirtes 
Zimmer für 1 oder 2 Herren meonatlih um ' 
6 und 9 fi. fogleich zu beziehen. 


3860, Ober. der Hauptwahe No. 1622. ift 
eine Wohnung über 3 &tiegen mit 4 Zim— 
mern, Alfoven, Küche, Keller und übrigen Be: 
quemlichfeiten um: den Jahreszins von 225 fl. 
zu Michaelis zu beziehen, und zu ebener Erde 
su erfragen. lem : 





3766. Nächſt der Areuzfirche No. 1200, ift 
eine fhöne Wohnung um 100 fl. fogleih zu 
beziehen; auch. ift eine Wohnung zu ebener. 
Erde mit, Einrichtung für 2 oder 3 Herren, 
monatlib um 9 fl., oder von einer Finderlo: 
ne ohne Einrichtung fogleich zu bes 
sieben. 


3834. In der Schügenftraße No, 62. a. find 
über 2 Etiegen vornheraus 2. große, beißbare, 
Bimmer, eined um 10 fl., das andere um, 
8 9 mit oder ohne Betten, ſogleich zu bes: 
ziehen. En 


5336. Vor dem Karlöthore in der Sonnen: 
ſtraße No. 1300. über ı Stiege iſt ein ſchön 
— Zimmer. um 12 fl. ſogleich zu Des 
ziehen. er) „nl 


3847: Bor dem Karlsthore, in der. Sonnens 
firaße No. 4300. ih eine ‚Kleine Wohnung, 
mit 2 Simmern und den übrigen Bequemlich: 
feiten um 40,fl. Dahressind zu beziehen, und 
über, eine Stiege zu erfragen. .. 


‚3850. Im Raſenlhale No. 652. über drey , 
Serreaen reat0 ift. ein Zimmer mit oder. ohne 

eubeld, um, 4 oder, 6 fl. monatlich zu ver: 
miethen. 


3851. Vor dem Karlsthore im Rondelle rechts 
No. 1313. iſt eine kleine Wohnung im Hin— 
tergebäude „über eine Stiege mit 2 Zimmern, 
Magdfammer, Holzlege, Ale, um den Zah« 
reszins von. 90 N..fogleich zu beziehen. 


'3853.. In. der Hanalftraße No, 48. neben 
dem Mannheimerkoche iſt ein ſchoͤn meüblirtes 
Bimmer über 5 Stiegen links monatlih um 
5 fl. fogleich zu beziehen, j 


3852. Bor, dem Karlsthore im Röndelle- 
rechts, No. 1513. iſt ein Laden um den Zähs. 
reszind don 80 fl. ſogleich au beziehen... 5... 


3854... Ein Logis mit, allen BequemlichFeis 
ten ift am Fünftigen Ziele Michatlis um 200 fl. 
zu beziehen in der Dienersgaffe No,.149. über 
3 Stiegen, und das Nähere über 1 Stiege 
du erfragen, 
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3850. In der Ludwigsſtraße No, 1669. find 
zu ebener Erde 2 Zimmer zu vermiethen, welche 
fih vorzüglich zu einem ‚Laden eignen wirden, 
um den monatlichen Zins von-10 fl, 


..3857. Es iſt eine geräumige Wohnung halb: 
jährig um 33 fl. fogleib zu beziehen, in der 
Brienner-©troße No. 281 lit a. . 


3858, Auf dem Promenadeplage, No, 1420. 
über 3 Ötiegen find 2 .fhhöne. Zimmer vorn⸗ 
heraus um 18 fl. zufammen oder auch einzeln 
zu vermiethen, — 


3850. Es iſt in der Sonnenſtraße nahe am 
Frohſinn eine ſchöne Wohnung mit den ſchön— 
ften Ausfichten, beftehend aus 4 heiß: und 
einem unheisbaren Zimmer, Sammer, Küche, 
Keller und Holzlege ‚für den halbjährigen Zins 
von 125. fl. Vogl, zu beziehen, und zu ers. 
fragen im Kaffeehaufe No. 1297., der protes 
ftantifchen Kirche gegenüber. 


3861. Es iſt No. 156, dem Palais Gr. K. 
Hoh. des Herzogs Mar negenüber, über eine 
Stiege. eine ſehr ſchoͤne Bohnung um 480 fl. 
Zins ‚zu ‚beziehen, und das Nähere zu ebener . 
Erde zu erfragen. — Ra 


3820. In der Herzogfpitälgaffe No. 1140, 
ruͤckwaͤrts über, 1 Stiege tft ein ſchön meub— 
lirtes Zimmer mit eigenem Eingange für 8 fl. 
fogleich zu beziehen. .. 


3862. In der. Sendlingerftraße No. 920. 
über 3 Stiegen ift ein bübfb ausgemaltes, 
meublirtes Zimmer foaleib um 5 fl. monat: 
lich su vermistben. Dafelbft -ift auch eine 
Drgel in einem Firfhbaumenen, modernen Has 
ften zu Faufen oder zu miethen. 


3825. Bor dem Einlaße in der Blumen: 
firafie No. 689. über 2 Stiegen ift vornher— 
aus ein ſchönes, gut meublirtes Zimmer für 
einen Herrn um 7 fl, für 2 Herten. um 9 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


39821. In der Blumenſtraße No. 677. ift 
ein Garten mit Sommerhauſe und fpringenz, 
dem Wafler um 35 fl. zu vermiethen. 








— — — — 
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3825. Vor dem Karlsthore im Hauſe No. 
103. nächſt dem Schimmelwirthe ift eine fchöne 
Wohnung von 2 heiß: und einem unheigbaren 
Bimmer, Küche, Keller und andern Bequem: 


lichkeiten uber 2 Stiegen um 70 fl. jährlichen 


Bing fogleich zu beziehen. | 


5835. In der Sürftenfeldergaffe No. 085. 
über 2 Stiegen find zu vermietben, und fos 
gleich zu beziehen: ein Zimmer mit 2 Betten 
um 12 fl. mit Ranapee und andern ſchönen 


Meubeld , eined mit Bett und Meubeld um 


5 fl. und eined um 3 fl. 


3832. In der Brienner-Strafe No. 323. c. 
ift zu ebener Erde eine Wohnung mit 4 heiß: 
baren Zimmern, ©arderobe, Küche, Speife: 
kammer, Keller, Speicher, Commebite und 


Holzlege am Pünftigen Biele Michaelis an eine 
ftille Familie um den Jahreszins von Too fl. 


über eine Stiege dafelbft zu vermiethen. 





' 3822. In einem Haufe vor dem Marthore 


am Dultplage ift eine Wohnung zu ebener 
Erde, beftehend aus 3 heißbaren Zimmern, 
Küche, Keller ıc., welche fih nach Lage und 
Beſchaffenheit vorzüglich für einen Dultbefu: 
enden öder hier wohnenden Kaufmann zum 
Waarenlager eignen würde, bis Michaelis b. 
. für 300 fl. jährli zu vermietben., Das 
äbere theilt mit 
Das Anfrage und Adreßburrau München. 
3824. Auf dem Ddeonsplas im Lampelfchen 
Haufe No. 1668. ift die Wohnung des Dritten 
Stockwerkes um 3060 fl. am Biele Michaelis 
zu vermiethen. 


3830. &8 find an der Heu: und Banerftraße 


No. 244. 2 Wohnungen, jede mit 2 Zimmern, 
welche mit einem Kocofen verfehen, um den 
Jahreszins von 44 fl. fogleich zu beziehen, 
Das Nähere ift in No. 1005. in der Neubaus 
fergaffe zu ebener Erde zu erfragen. 


3876. Wegen eingetretener Berhältniffe ift 
im Rofenthale No. 650. eim Laden fammt eis 
ner Wohnung um den balbjährigen Zing von 
75 fl. ſogleich zw beziehen, nnd das Nähere 
daſelbſt zu erfragen. 


3870. Es ift in der Kanalflraße No. 43. 
eine Wohnung fogleich für 80 fl. jährlich zu 
brziehen, Selbe befteht im aten Stockwerke 
aus 2 heiß: und einem unheibbaren Bimmer, 
nebft Alfoven und Commoditée. ie wird 
aud; monatlich abgegeben. 

, J — ——— — 

3826. Es iſt ein helles und ſchön eingerich— 
tetes Zimmer mit ſchönem und gutem Bette, 
Kommode und andern Bequemlichkeiten, mit 


“eigenem Gingange über 2 Stiegen um 5 fl. 


monatlidy zu vermiethen, und zu erfragen bei 
Johann Engel, Kleidermachermeifter am Fär⸗ 
bergraben No. 1034. 


3851. Es ift eine Wohnung um den Mieth⸗ 
sind von 80 fl. ſogleich zu bezichen, und das 
Nähere zu erfragen in der Sendlingerſtraße 
Ro 909. 


3827. Am Rochusberge No. 1487. iſt ſogleich 
eine Wohnung um 130 fl. zu miethen. — 


3865. Im Haufe No. 414. amt Wittelsba⸗ 
cherplatze ift das erfte Stodwerf für 200 fl. 
und Das 2te für 130 fl., beide mit Speicher 
und Keller nebft fonitigen a re 
fogleidy oder am Fuünftigen Biele Michaelis zu 
beziehen, Das Nähere ift daſelbſt zu ebene 
Erde zu erfragen. . 


3864. Dor dem Iſarthoͤre an der Kanal: 
firaßenede im ehemal. Schönfärber Zottinay— 
er'ſchen Haufe No, 53. ift eine fehr bequeme 
ſchoͤne Wohnung zu ebener Erde nebit Keller 
und Speicher um Den Jahreszins von 300 fl. 
fogleich oder am Fünftigen Ziele, Michaelis zu 
beziehen. Das Nähere ift beym Hofiädler: 
meifter Zwerſchina am Schrannenplage No 
605. zu erfragen. 


3867. Am Türfengraben in der Löwenftraße 
No. 791. zu ebener Erde ift eine Wohnung um 
135 fl. fogleih zw beziehen. Nähere Auskunft 
erhält man über eine Stiege, 


. 3866. In der Briemmer-Ötraße No. 339. 

im Hintergebäude zu ebener Erde ift ein fc 

—— Zimmer für 6 fl. ſogleich zu 
‘ en. Je 25: 


. 3875, Anfangs der Türkenftraße No. 346. 
über 3 Stiegen ift fogleih ein Zimmer um 
7 fl. zu beziehen. 


| * 
3880. In der Marsſtraße No, 145. iſt ein 
——— — nebſt Sommerhauſe um 4 fl. 
monatlich) fogleich zu miethen. 





3877. Wegen Beränderung find in der Barer- 
Straße No. 351., dem Schlößlbrauerfeller ges 
genüber, .2 aroße, ganz gleihe und bequem 
eingetheilte Wohnungen nibft allen Bequems 
lichkeiten und zwar über 1 ©tiege eine mit oder 
ohne ©tallgebäude zu 4 Pferde, 2 Wägen 
nebſt Rutfcherzimmer am Biele Michaelis für 
480 oder 300 fl., und über 3 ©tiegen eine 
fogleih für 300 fl. jährlichen Bins zu bezies 
ben. Auch find unmeublirte Zimmer für 7, 
6, 4 und 5 fl., und ein meublirted Zimmer 
mit Dett und Bedienung für monatliche 9 fl. 
vom Monat Zuny an-zu beziehen. 

3871. Anı Marthore No. 1454. zu ebener 
Erde ilt ein heisbares, meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange für 7 fl. ſogleich zu bes 
sieben. iu 


389%: Drey ſchoͤne, meublirte Zimmer Pin: 
nen zufammen. für 18 fl.., oder einzeln für 


6fl., jedes. mit oder ohne Betten, gemiethet, 


Dazu Kühe, Speifefammer ıc. ıc benützt, 
und von 1 bi 2 Uhr Nachmittags befichtiget 


merden in No. 130. Fruͤhlingsſtraße über 2 


Stiegen, Eingang. rechts, 





3868. In der Landfhaftegaffe No. 141. iſt 


im 4ten Stockwerke seine helle, fhöne Wohs 
nung um den jährlichen Zins von 80 fl., ent« 
weder fogleih oder am Fünftigen Ziele Mis 
chaelis zu vermiethen. 


38735. In der St. Annagaffe No, 1237. im 
Hintergebäude über.3 Stiegen ift ein meub⸗ 
lirtes Zimmer monatlih um 5 fl. fogleich zu 





. 3881. In ber Rarmelitenfiraße No, 1440, 
im mitteren Eingange über 2 Stiegen find 


2 ſchön meublicte Zimmer mit 2 Betten um- 


12 fl. zu beziehen, 


( 46 ) 


3972. Bor dem Iſarthore in der Herren. 
ftraße No. 305. H. das 2te Haus unter dem 
Würzsburgerbothen ift über 2 Stiegen ein fhön 
meublirtes, grün ausgemaltes Zimmer um 6 fl. 
zu vermiethen, und fogleidy zu beziehen. 


5879. An der Ede der Barer- und Löwen: 
frage No. 792. find 2 Wohnungen, eine um 
55 fl. und eine um 70 fl. fogleich zu beziehen. 
Das Uebrige kann man zu ebener Erde ers 
fragen. 


3883. No. 1440. am Promenadeplage find 
2 Läden für Kaufleute auf Fünftige Sommer: 
Dult, einer zu 50 fl. zu vermietben , fie Föns 
nen auch foaleich bezogen werden, befonders 
wäre ein Laden mit einer Küche für Kohlen— 
arbeiter vorzüglich Dazu eingerichtet. Das 
Nähere ift über 2 Stiegen beim HDauseigens 
thümer zu erfragen, Ebenda kann auch über 
3 Stiegen eine ſehr fhöne Wohnung um den 
Jahreszins von 140 fl. am Fünftigen Biele 
Michaelis bezogen werden. 


3046. Auf dem Rindermarfte No, 620. über 
4 ©tiegen ift ein Bimmer mit eigenem Eins 
gange nnd Meubels für 4 fl. monatlich ſo⸗ 
gleich au beziehen, und eines mit Meubels 
um 4 fl. am 1. Juny. 


3869. Es ift vor dem Schwabingerthore in 
der Loͤwenſtraße noch eine Wohnung im Haufe 
No. 503. c. fogleih um 90 fl. zu beziehen. 
Diefe Wohnung an der GSonnenfeite beſteht 
aus 3 Zimmern mit Alkoven, Dorzimmer nebft 
Garten, Sommerhauß, Wafhhaufe, Keller, 
gemanerter Holzlege und Speicher. 


3887. Nächft dem Iſarthore an der Her⸗ 
renftraße No. 321. ift über 3 Stiegen eine 
Wohnung fogleih gegen den Jahreszins von 
240 ff, zu beziehen. Auch ift dafelbft am Biele 
Michaelis über 1 Stiege eine Wohnung ges 
gen den Jahreszins von 280 fl. zu beziehen. 


"3901. Am Iſarthore No. 476. ift eine Wohs 
nung mit 4 heigbaren Zimmern, Alfoven, Kuͤ⸗ 
che, Speifefammer und übrigen Bequemlichs 
Peiten für 210 fl. jährlich fogleich au beziehen, 
und beim Haustigenthümer zu erfragen. 
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3805: Zu der Amalienflraße Ro. 521. a, 
ift eine Wohnung mit,2 Zimmern und fleis 
nem Jebenzimmer, Kuͤche ‚und Keller jährs 
lich um 50 fl. zu vermiethen. Im näwlıchen 
Haufe ift auch ein großer Garten jährlich um 
25 fl. zu vermiethen, 


" 3894. In der Amalienftraße No, 541. find 
mehrere ſehr angenehme, mis möglicher Be⸗ 
quemlichkeit verfehene Wohnungen um ben 
ſehr dilligen Zins von 100, 110, 120,-200, 
210 und 220 fi. zu vermiethen, Zwey von Dies 
fen Wohnungen „.woron, eine mis einem ‚ges 
raͤumigen hisbaren Laden. verfehen, Fönnen fos 
gleich bezogen werden; Die übrigen aber, wor⸗ 
unter auch eine mit cınem Laden am Ziele Wis 
chaelis. 


3896. Wegen eingetretenen Todfalles iſt 
Über eine kleine Stiege eine Wohnung für 80 fl. 
Be du beziehen, und zu erfragen No, 181. 
In der Burggaffe über 2 Stiegen. 








3900. An der Türfenftraße in der Behau— 
fung No. 500. lit. e. über 1 Stiege vornher— 
Aus ift eine Wohnung, befiehend aus 3 Bias 
mern, nebft Ruche, Holzlege und Keller ıc. für 
den jährlichen Zing von 45 fl. su vermiethen, 


und kann fogleich bezogen werden, 





‚3898. Im Eifenhändlerhaufe in der Send⸗ 
lingeriträße an der Ede des Särbergrabens- 
No. 980. tft im Sten Stodwerfe eine Wohs 
nung mıt 3 heigbaren Zimmern, einem unbeigs 
daren Nebenzimmer vornhetaus um den abs, 
reszins von 140 fl. za Michaelis zu bezie— 
Ben. Das Nähere ıft zu ebener Erde im Eis, 
fenladen zu erfragen. 





3902. In der Burggaffe No. 170. über 3 
Stiegen find 2 fböne, meublirte Zimmer, jes 
Des mit eigenem. Cingange, eines um 11 fl. 
und eines um 9 fl. monatlich ſogleich zu bes 
diehen. u 


3917. No. 885. in der Oberangerſtraße ift 
ein Keller ſogleich um den jährlichen Bing 
von 30 fl. abzugeben. Das Nähere ift im 
Dultgäßcpen zu ebener Erde No. 830 zu erfras 
gen. | 


a 


"5804. In der Raufingerfiraße auf der Sons 
nenfeite No, 1617. iſt im Uten Stockwerke eins 
Wohnung um 350 fl. fogleih zu beziehen 
Sie befteht aus 2. heisbaren Zimmern, ruͤck— 
wartso im, Thiereckgaͤßchen dus: zwei heitze und 
einem unheitzbaren Zimmer, Garderobe, Küche, 
Holslege, MagdFammer und fonftigen Bequein⸗ 
lichkeiten. Das Nähere ift beim Melber zu 
erfragen, j " 


3912. Am Max⸗Joſephsplatze No. 40, ift 
das Dritte Stockwerk mit 10 Piecen für Nofi. 
Jahreszins zu Micharlis zu »beziehen, ° J 


3907. Im Thale Petri No. 556. ruͤckwärts 
über 1 Stiege im Hofe iſt eine Wohnung um- 
den jahrlichen Zins von 90 fl. am Ziele Mis 
chaelis zu beziehen. 


3906. In der Neuhauſergaſſe No; 1373. 
im Aten Stockwerke vornheraus iſt ein vers 
zuͤglich großes, ſchoͤnes Zimmer an 1 Herrn 
mis oder. ohne Bett, monatlich um 8 oder gfl. 
fogleih, und rücdwärts über 2 Stiegen ein 
Eleiınes ohne Bett um: 3 fl. au beziehen. Deide 
find vornheraus über 1 ©tiege zu erfragen. 








3909. In dem Haufe, Mio. 1551. iar Sins 
gergaͤßchen ift uber 2Stiegen eine Wohnung, 
mit 2 heig: und 2 unheinbaren Zimmern, Küs 
he und uͤbdrigen Bequemlichkeiten um den 
jährlichen Zıns von 155 fl. zu vermiethen, und 
ſogleich zu beziehen. Das Mäbere iſt zu ers 
fragen in der Theatiner » Schwabingerftraße 
No. 1640, im 2ten Stockwerke. 





3905. Es find 2 Zimmer, wovomeined heitz⸗ 
bar mit Kabınette und Meubels verfehen vorne: 
heraus und eines rückwarts ebenfalld heiße 
bar und mit eigenem Eingange verſehen, 
beide mit oder ohne Einrichtung, in der Les 
derergafie No. 207. Üüber :2 Stiegen um 6 
und 12 fl. zu vermiethen, ı . 


3055. Nächſt der Schwabingerthorwache in 
der Adalbertftraße No. 704. find 2 Wohnuns 
en über.t und 2 Gtiegen, beſtehend aus Drei 
——— Küche, Speiſekammer, Holzlege, 
* Keller um 90 fl. jährlich ſogleich zu bes 
sieben. - 
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921. Fine Etallung für 2 Pferde, Heu— 


lege, Remiſe zu 2 Chaifen, nebft Kutſcherzim⸗— 


mer find moratlih um 10 fl. fogleicy zu ver: 
miethen. D. Usb. 
3915. Im Dultgaͤßchen Jo. 886. iſt eine 
. aus 4 Zimmern beftehende, nebft Küche, Kel— 
Ir, Holzlege und andern Bequemligfeiten 
verfehene Wohnung über 4 Stiegen vornhers 
aus um den Mietbzins von 132 fl. fogleich 
zu beziehen. Das Nähere iſt dajelbft zu ebe— 
ner Erde zu erfragen. \ 


3016. In der Obernangerſtraße No. 885. iſt 
eine mit 3 Zimmern, Alfoven, Maadfammer, 
Küche, Holzlege und Übrigen Bequemlichkeiten 
verfehene Wohnung mit einem eigenen Ein 
gange über eine ©tiege vornheraus um den 
Jahreszins von 165 fl. am Biele Michaelis 
zu beziehen. Das Uebrige ift zu ebener Erde 
No. 8806. im Dultgäßchen zu erfragen. 


3918. Ein großer Garten mit Salettel und 
Kugelbahn ift um 60 fl. zu vermiethen. D.Ue. 


3042. In der Prannersfirafe No. 1502. 
über 2 Stiegen ift 1 meublırtes Zimmer vorns 
heraus an einem Herrn um 11 fl. zu vermie 
then. 


5924. In siner fehe.belebten Straße iſt zu 
ebener Erde ein bergerichtites Bimmer nebit 
Alfoven für 150 fl. fogleich zu beziehen, geeig⸗ 
net für einem Laden, Lottokollekt oder derglei—⸗ 
hen. 


30235. Um Unternanger No. 800. iſt rüd- 
wärts im Hofe eine bequeme Wohnung mit 2 
heisbaren Bimmern, Kuͤche, Holzlege und 
Speiſckammer für 55 fl. von seiner rabigen 
Familie fogleih zu beziehen. 





3037. In der Sendlingerfirafe No. 056. 
ift am näcften Biele Michaelis um 280 g 
das erfte Stockwerk zu vermiethen, befthend 
aus 4 beitzbaren Zimmern mit Alfopen, Speifes 
und Magdkammer, Holzlege und Garderobe, 
nebft Speider: und Kellerantheil, dann fon: 
ftigen Bequemlichkeiten. 


30235. Am Schrannenplase No. 606. im aten 
Stockwerke iſt ein helles, heigbares, meublir: 
tes Zimmer monatlih von einem Herren um 
5 fl. und von 2 Herrem um 7 fl. fogleich zu 
beziehen. j 


3930. In der Schönfeldftraße Mo. 106. über 
5 ©tiegen find 2 beisbare, meublirte Zim— 
mer mit 2 Betten und eigenem Eingange, eis 
nes um 5 fl. und eines um 3 fl. 36 fr. am 
4, May 50 besiehen. 


3054. In der Türfenfiraße No, 572. iſt eine 
Fleine Wohnung um 50 fl, zu vermiethen- 
Auch ift daſelbſt ein fehr fchöner, angebautır 
arten mit Sommerhaufe und Kegelftätte 
um 80-fl. 54 vermiethen, 


3057. Im Thale Mariä No. 447. ift eine 
Wohnung mit 2 heitzbaren Zimmern, Küche, 
Ausguffe, Cemmodité und übrigen Bequem— 
lichkeiten für 72 fl. Jahreszins fogleich zu be: 
sieben. Ebendaſelbſt ift auch ein Fleiner Kel— 
fer für 10 fl. jährlich zu vermiethen, und dag 
Uebrige über eine Stiege zu erfragen. 


3956. Es ift eine Wohnung mit 3 heitzba— 
ren Zimmern nebft einem unbeisbaren und 
alen andern Bequemlichkeiten ſogleich für 
100 fl. zu beziehen, und beim Hauseigenthü— 
mer in der Stiftsgaſſe Mo. 1151. über eine 
Stiege zw erfragen. 


3941. In der Sendlingerftraße No. 903. B. 
ift ein großer Laden nebſt beisbarem 3 mmer, 
Keller und Holzlege am Ziele Michaelis um 
den Jahreszins von 140 fl. zu vermiethen, 
und über 2 Stiegen das Nähere zu erfragen, 


3059. In der Mar Borftadt an der Mars: 
ftraße im Haufe No. 142. find 2 Wohnungen, 
beftehend Die eine über 1 Stiege aus 5 Pie: 
cen um jährliche 100 fl., und die andere zu 
ebener Erde aus 3 Piecen fammt übrigen Be: 
gnemlichfeiten um jährliche 50 fl. zu Michae: 
lis zu vermiethen. 

3752. Am Maximiliansplatze No, 1326. über 
4 Stiegen Fonn fogleih ein ſchoͤn meublirtes 
Bimmer monatlid um 6 fl. bezogen werden. 


cc") 


7 
| 
| 





— —— — —— — 
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" 3977. In der Sendlingerſtrahe No, 722. ift 
eine fhöne Wohnung im Zten Stockwerke mit 
2- heitz und 2 unheisbaren Zimmern, Küche, 
Hohjlege, Magdfammer, und andern Bequem⸗ 
lichkeiten für den Jahreszins von 125 fl. fos 
gleich zu berieben. Das Rährre ift zu erfras 
gen in der Gendlingerftraße No. 903. b, über 
2 Stiegen. 


3914. In einer angenehmen Straße der 
Stadt an der ©onnenfeite find 2 Wohnuns 


gen am Fünftigen Ziele Michaelis zu vermies. 


then. Die eine zu ebener Erde eignet fich 
vorzüglich für ein files Gewerbe, enthält 3 
heigbare Zimmer, Alkoven, Gpeifefammer, 
Kuͤche, Holslege, Kellerantheil, Commodité 
zc. und Fann ein Zimmer auch für einen Ber: 
Faufsladen benüßt werden. Die im iten &tod: 
werfe beftehet aus 5 heißbaren Zimmern mit 
Alfoven, Kuche, Speifefammir, Holzlege, Kel— 


‚ Ierantheil, Commobdite ıc. und ftehen im Zinfe 


von 500 fl. und 350 fl. D. Ueb. 


3005. In der Lerchenſtraße No. 87. über 
eine Stiege ift ein fhön meublirtes Zimmer 
für 8 fl, monatlich ſogleich zu beziehen. 

3910, An der Müllerfirafe No, 661. b. find 
ein meublırtes Zimmer um 6 fl. und ein uns 
meublırtes um 4 fl., fogleich zu vermiethen, 
und über eine Stiege rechts zu erfragen, 


3389. Am Marthore No. 13060. im Khanis 
fhen Haufe über eine Etiege ift ein ſchönes, 
meublirres Zimmer mit eigenem Eingange mos 
natlıh um 5 fl. 30 Fr. ſogleich zu beziehen, 


" 3029. Bor dem Einlaße in der Blumens 
ſtraße No. 689. ift cine Wohnung mit 4 heißs 
baren Zimmern, Küche, Magdkammer, Holz» 
lege und Kellerabtheilung für 200 fl. jährlich 
ſogleich zu beziehen. 


3662- Am Marthore im Haufe Ro. 1454. 
find ober der Thorwache 2 Wohnungen für 
300. und 350 fl. bis auf Michaelis zu 'vers 


miethen, und beim Hauseigenthümer über 1 
. Stiege links daſelbſt zu erfragen, 


“ 


3807. In der Elifenftraße No. 5, dem bar 
tanifchen Garten gegenüber, ift das Logis 
übers Stiege, beftehend aus. 8 fehr ſchön 
autgemalten, beisdaren Zimmern, mit anges 
fteihenen Sufböden, Kühe, Speiitfammer, 
Kocdzimmer, Magdfammir, Garderobe, Waſch⸗ 
baufe, Keller, Spricher und übrigen Bequeme 
lichfeiten, dann Stalungen für 8 Pferde mit 
den erforderlihen Wagenremifen, Heu— und 
Strohlagen, Kutfibersimmer und Sattelkam— 
mer, um den Jahreszins von 850 fl am Ziele 


> Michaelis zu beziehen, Auf Verlangen wird 


das Logis auch ohne Stallungen abgegeben, 
Das Nähere ıft in der Surftenfeldergaffe im 
Fönigl. Poftftalle über 2 Stiegen zu erfragen. 





3885. An der Roſengaſſe No. 610. über 2 
Stiegen rudwärts ıft ein belles, bequem eins 
gerichtetes Zimmer mit eigenem Eingange um 
0 fl. monatli am 1. Juny zu vermietben, 





3848, An der Roſengaſſe No. 611. im sten 
Stockwerke ift ein großes, neu austapesirtes 
Zimmer für 8 fl. fogleich zu beziehen. 

3886. Sn der Dienersgaffe No. 148. über 
eine Stiege links ift ein ſehr ſchön meuplirtes 
Zimmer um 11 fl. monatlich ſogleich zu bes 
ziehen. 


3669: In. der St. Annavorftadt, Kanals 
ftraße No. 9., nächſt dem Königl. Hoffüchens 
garten ift eıne große Wohnung uber 1 Stiege 
am Funftigen Ziele Michaelis zu vermiethen, 
Sie beftcht aus 3 heiß: und einem unheitzba— 
ren Zimmer, Speifefammer, Magdfammer, 
Küche ſammt Ausguß, Speicher und übrigen 
Bequemlichkeiten. Der halbjährige Miethzing 
ift 100 fl. 





3632. Unter'm NRuffinitburm No, 981. üder 
2 Stiegen ift eine Wohnung mit 4 Zimmern 
und übrigen Bequemlichkeiten um 175 fl. zu 


Michaelis zu beziehen, 


3685. In der Srühlingsftraße No. 286., zu⸗ 
nächit dem Hofgarten, find 3 ſchöne Wohnums 


‚gen, jede von 4 heigbaren Zimmern und uͤbri⸗ 


gen Brquemlichkeiten für 300 bis 270 fl. zu vers 
wiethen, und 2 davon.fogleich zu bediehen. 
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3891. Pu der Fürſtenſtraße, dem Herzogl. 
Leuchtenberg ſchen Palais ‚gegenüber, Ro 6 
Über 3 Stiegen find ſogleich drey, mit eigenen 
Eingaͤngen derfehene, eingerichtete Zimmer mit 
einem Alfoven, einzeln oder 2 zufammen, mit 
20der 4 Betten, au beziehen, -Preife, eines 

4 bis 6 fl. monatlich, 


5030. Zwey ſchoͤne Zimmer mit eigenem Ein: 
aange find, mit oder obne Meubeld, in der 
Gluckſtraße No. 038. über 2 Stiegen fogleich 
für 8 oder 12 fl. zu beziehen. 





3651. Am Ziele Michaelis ift in der Gluͤck, 
ſtraße nachſt dem herzogl. Leuchtenbergifchen 
Palais eine ganze Etage mit 6 Zimmern, ei: 
nem Kabinette, Kübe, Kammer, Speicher ic. 
nebft Garten und Stallung au 3 Pierdr, Ne: 
miſe zu 2 Wägen, Kutfberfammer und Heu— 
boden für 400 fl. zu beziehen; auch wird die 
Wohnung allein abgegeben. 


3687. Es iffim Thale Petri No. 553. über 
3 Stiegen em ſchoͤn meublirtes Zimmer vorn— 
heraus mit eigenem Eingange monatlich für 
7 fl. fogleich zu beziehen. x 





3945 Eingetritener- Hinderniffe wegen ift 
in der Thereſienſtraße über eine Stiege eine 
fehr ſchöne, geräumige, helle Wohnung, bes 
ſtehend aus 2 bei: und einem unbeisbaren 
immer, Wafıhhauf> und übrigen Bequemlich⸗ 
keiten für 62 fl. halbjahrig ſogleich zu bezie— 
ben, und zu erfragen in der Rafernftrafie To. 
602. über eine Stiege, 





5003. . In der Kaufingerfirafe No. 1030, 
ift über 3 Stiegen eine fhöne Wohnung von 
7 Bimmern, nebft allen Bequemlichkeiten am 
Big Michaelis um 400 fl. zu vermiethen, 
No. 1029, über 2 Ötiegen zu erfragen. 


3736. Am Mortmiliansplage No. 13520. find 
am Fünftigen Ziele Michaelis zu ebener Erde 
2 Wohnungen zu: vermiethen; eine Blcıne mit 
2 heigbaren Zimmern „ Holzlege und übrigen 
Biquemlickeiten jährlich um 100 fl., die ans 
dere beftehend aus 5 heitzbaren Zimmern, Küche 

und übrigen Bequemlichkeiten um den Jah⸗ 
weszind von 300 fi. 


5755. Am Marimiliansplape No. 1399. ift 
‚am Fünftigen Ziele Michachis über 4 Stiege 
eine Wohnung mit 6 heinbaren ‚Simmern, 
Dorzimmer, Küche und übrigen Bequemlichs 
feiten um den Jahreszins. von 500. fl. su ver⸗ 
miethen. 





3692. Vor dem Maxthore No. 1329. find 3 
meublirte, mit allen Bequemlichkeiten verfehene, 
und mit der ſchoͤnſten Ausficht auf dem Dults 
Plaß verbundene Zimmer für 25 fl. zu vermie⸗ 
then und über 3 Stiegen zu erfragen, 


3094 Eine ſchoͤne, freundliche und bequeme 
Wohnung wird im Haufe No, 906. ım der 
Sındlingerftcoße über zwei Stiegen am Ziele 
Michaelis leer, und Fann von einer ftillen da: 
milie um 200 fl. jährlich bezogen werden. 

3728. Zwei meublirte Finmmer mit der ſchön⸗ 
ſten Ausſicht find in der Muͤllerſtraße No. 661. 
lit, d. uber eine Stiege für 10 fl. ſogleich zu 
bezichen, 

3150. Im Haufe Ne. 344. &, nächſt dem 
fandwirtbitaitiichen Vereine in der Türken: 
firaße uber 4 Etiegen ift eine Wohnung mit 
4 beige und ı unbeigbarem Zimmer, - Alfos 
ven, Küche, Keller und andern Bequemlichkei⸗ 
ten für 150 fl. jährlich ſogleich oder zu Mis 
chaelis zu vermiethen, 


3450. Im Thale Petri No. 552. ift eine 
fchöne Wohnung vornheraus am Funftigen Ziele 
Michaelis für 200 fl. jährlich zu vermiethen. 


— — — 


3571. Es iſt in der Hersogfpitalgaffe No. 
1244. zu ebenev Erde eine Wohnung fur einen 
Wirth oder fonft einen Gewerbsmann um 
270 fl. für Michaelis zu vermiethen und über 
sine Stiege zu erfragen. 





. 561% Bor dem Einlaffe in der Blumenſtraße 
No- 6ut. über 3 Stiege iſt ein heitzbares meub: 
lirtes Zimmer mit eigenem Eingang und guten 
‚Bett verſehen, um 7 fl. monatl, für einen Deren 
am 1. Mai zu beziehen. 


k v....) 
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3938. Am Färbergraben Ro. 1069. find 3 


Woynungen zu Michaelis zu vermiethen, zwer 


um 180 fl. und eine um 80 fl.;. dafelbit find 
auch 2 Laden -fogleih zu beziehen, einer um 
80 Hd. und der andere um 50 fl. Das Näbere 
tt auf. dem Särbergraben Jio. 1032. zu erfra; 
gen, 


5522. Bor dem Marthore in der Barer- 
Straße No, 352. ıft eine ſchoͤne, belle Woh⸗ 
nung mit 3 Zimmern, Küche, Speicher, Kels 
ler für 150 fl. fogleich zu beziehen. 


3032. Am Rindermarkte No. 640. über wei 
Stiegen vornheraus find 2 meublirte Zimmer 
moratlid um 12 fl. fogleih zu beziehen. 


3480. Bor dem Sendlingerthore in der Muͤl⸗ 
terftraße No. 80. find zwei Zimmer nebft Ein: 
richtung für 2 Herren monatlid um 5 und O fl. 
jegteich zu beziehen. 


3509. In der Sendlingergaffe No. 000. ift 
eine Wohnung Über 2 Stiegen vornheraus um 
jährliche 200 fl. fogleich zu beziehen und zu ebe: 
ner Erde zu erfragen, 


— —— —— — — — 


Verlorne und gefunde ne Sachen. 


———— 


2812, Gin weibliches, ſchwarzes, junges 
Huudchen, am Halſe, Bruſt und Ende der 
Fuße weiß (Abart von einem Königshündcen) 
nut gedrehtem Suweife, wovon die Spitze 
weiß, mit einem grünledernen Haldbande, wor 
ran drei Rollen befindlich, hat fich verlaufen. 


Der Ueberbringer erhält sine Erfenntlichfeit, 
D. Ueb. 


3795. Ein Bracellet wurde gefunden. D.Ue, 


— —— 





3951. Es wurde am vorigen Samſtage im 
engliſchen Garten eine Brieftafche gefunden, 
D. Ueb. 


3595. Um Charfrentage blieb in der Jeſui— 
tenkirche ein rothtaffentes Paraplui liegen, 
Der Sinder wird erfucht, felbes beim Melber 
in der Kaufingerftraße No. 1017. gegen Erz 
kenntlichkeit abzugeben. . 


Dienſt⸗ und andere Geſuche. 


3757. Unterzeichneter empflehlt ſich ergeben zu 
allen Maler:, Lafırer:, Bergolder: und, Anſirei— 
&berarb: iten, verfichert prompte Bedienung und 
möglichft bıllige Preife. Sein Ardeitslokal befin⸗ 
det fich vor dem KRarlsthore im Kondelle rechts 
No, 1315. Auch Fönnen bei ihm 2 gutgebil: 
dete, junge Menſchen, jedodb nicht unter 16 
Jahren gegen annehmbare Bedingniſſe in Die 
Lehre genommen werten. 

Carl Gronsfeld, b. Maler. 


3919. Eine odensliche Perſon, welche nähen 
und ſiricken fann, und ſich allen häuslichen 
Arbeiten unterziebt, Bann ſogleich einen Dienft 
erhalten. D. Ueb. 


3784. Cine Perfon, die, [bon bei mehreren 
Herrfhaften als Magd und Köchin gedient, 
und mit guten Zrwanıffen verfehen iſt, wünſcht 
wieder einen Dienft, und iſt in Der Adalberts 
ſiraße, der Schmadingertborwahe gegenilder, 
Po. 703. beiHeren Guͤrtenverger zu erfragen, 


3888. In der Weinftrafie No. 1025. beim 
Koh uner 2 Stiegen wird Baumwolle auf 
der Maſchine kartätſcht, welche die gehörige 
Länge und Dicke zu Decken hat; auch werden 
daſeibſt Decken um billige Preiſe abgenäht. 


3538. Ein Kandidat hieſiger Hochſchule wuͤnſcht 
gegen aͤußerſt billiges Honorar Kindern gründ— 
lihen Elementar⸗-Unterricht zu geben, und Kna— 
ben, welche die noͤthigen Vorkenntniſſe hierin 
ſchon beſitzen, in der deutſchen, latiniſchen, franz 

oͤſifchen und griechiſchen Sprache, fo wie in Ge: 
dichte, Geographie, Naturgeſchichte ıc. zc. Un— 
terricht zu ertheilen. Das Nähere ift zu_erfras 
gen vor dem Karlöthore in der Salzſtraße No, 
55. über eine Stiege links von 9 — 12glbr. 


Feilſchaften. 


3863. Der Unterzeichnete hat die Ehre anzu— 
zeigen, daß er diefe Auerdult wieder mit 
einem vollftändig neu affortirten Waarenlager von 
allen Gattungen Shawls, Fichus, Echarpen, 
Gros de Naples, Gros de Berlins, Satin 
ture, Manellins, Florenges, Levantins, Fo- 
gonnes; dann das neuefte von Indienes , Bar- 
reges imprimes , Cote paly lithographie , 
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aͤchten englifhen Ginghams, Calicos (I und $ 
breiter Pers), ferner franzöfiihen und englifchen 
Merinos in allen Farben, Moreens für Meu— 
bels, dann eine große Auswahl von Gravaten, 
Taſchentüchern, Weften und Hoſenzeugen — 
bezieht, und zur geneigten Abnahme unter ber 
Verficherung der niedrigft billigften Preife fich 
ergebenft empfiehlt. 

— Boutique iſt No. 144. in der Haupts 

aſſe. 


Joſeph Lunglmeyer. 


3708 M. Straßner von Pappenheim em: 
pfiehlt in dieſer Auerdult feine ſehr ſchoͤnen aͤch⸗ 
ten Meerſchaum Tabakspfeifen, ferner eine große 
Auswahl Porzelain : Pfeifen mit den feinften Ge: 
mälden, wie auch Maferföpfe, alle möglichen 
Sorten Pfeifenrohre und viele Sorten Kanafter: 
Tabak in Nollen und Paquets, fo wie aud aus: 
gerübten Kanafter in B. Pf., mehrere. Sorten 
Havannah: und Damen:Cigarren, wie auch ges 

en 20 Sorten Schnupftabale; ferner ein ſchoͤnes 
ager von Spezerei-Waaren , ald Zuder, Kaffee, 
ertra guten Mandelkaffee, dann alle Sorten Ge: 
wuͤrz⸗ und Frücht:Waaren, Reis, Gerfte, Jago, 
aͤchte Nürnberger Lebkuchen, wie auch fehr gute 
- Braunfchweiger : Salamiwürfte und viele andere 
Artikel, die bier nicht angeführt find. 

Da ich nicht allein gute Waare führe , ſondern 
auch ben billigfien ‘Preis machen werde , fo 
ſchmeichle ich mir eines geneigten Zuſpruchs. 
rn. Boutipue ifl an der Kirche in der erften 

ihe. 


3033 Im unterzeichneter Handlung iſt hoͤchſt 
reftificirter Spiritus, die Maß zu 20 fr. zu bas 
ben. Diefelbe Waare ift den Kiſtlern zur Auflöfung 
bed Schelad3 und zum Politiren wegen feiner 
Stärke und Wohlfeilheit des Preifed ganz befons 
berö zu empfehlen Ganz fulelfreier Weingeift 

e Fabritanten wohlriechender Waller wird zu 
82 fr. verkauft, 

J. B. Späth, 


No. 061. am Angerthore. 


5928. Georg Jung mayr, buͤrgerl. Schnei⸗ 
dermeiſter und Kleiderhaͤndler in der Kaufinger- 
gaſſe No. 1019. , hat hiemit die Ehre ergebenft 
anzuzeigen, baß er dieſe Auerbult wieder mit 


einer großen Auswahl von verfertigten Herren: 
und Sinabenkleidern beziehe, welche nach dem 
neueften Geſchmacke und dauerhaft gearbeitet find, 
fo wie er fih auch befliffen hat, die beften Stoffe 
dazu zuliefern, und verfpricht die billigften Preife. 
Seine Boutique ift in der erften Reihe No. O4. 





3765. Roßhaare in verfhiedenen Qualitäten 

u Meubels, Matrazen xc. find zu den Fabrik⸗ 
reifen fortwährend zu haben bey nl 
Lippmann Marn. 


3759. Untergeichnete, welche Better verleiht und 
Betten nebft allen dahin einfhlagenden Artikeln 
verkauft, empfiehlt ſich ihren geehrten Freunden 
zur fernern Wohlgewogenbeit, und wohnt gegen: 
wärtig unter den Landſchafts- Bögen Lit. M. 
No. 150. beym Kornkäufer Weinspeimer. 


Eleonore Neubauer. 


Raub und Schnupftabals': Niederlage. 


3758. Nachdem ich mehrmals für das H ©. 
Schuhmacher'ſche Zabakgefhäft die Müncheners 
Mefle bezogen babe, ift mir vom wohllöblichen 
Magiftrate der Pönigl. Haupt = und Reſidenzſtadt 
Münden die Erlaubniß zur ‚Gründung einer 
Verkaufs : Nicderfage ertheilt‘ worden , und ich 
babe fofort den Verkauf meiner Tabake dem Hrn. 

ranz Schwab (Dienersftraße Laden No. 150.J 
übertragen, wofelbft nun alle Sorten feinere , 
feine und mittelfeine Rauch: und Schnupftabafe 
zu den billigften Fabrifpreifen zu haben find, 
und von denen ich zur befondern Aufmerkſamkeit 
empfehle : 

ErtrafeineBarinad:Ganafter dad bater Pf. 6 fl; 

" St. Thomas :n nn 2. ; 

" Portorico nun 16 
fo wie offene gefchnittene Canaſter das baieriſche 
Pfund von No. 4. zu 36 fr, No. 4% 44 ie 
Nr.5.48 fr, No. 6.1 fl., No. 7. 1fl.6ke. 
No. 9. ı fl. 30 fr, No.10 2 fe No 11. fl. 
Herren » Eanafter 1 fl. 4 kr., betto 32 kr., Cu⸗ 
mana gelb 48 fr., Cumana blau 40 kr., Olden⸗ 
fott Lit. R. 1 fl. 36 kr., detto Lit. T. 48 kr., 
Dortorico ohne Rippen 1 fl. 6 fr. und 40 fr. 
pr. Pf.; dann geipjiper Ganafter, rotb u. ſchwar⸗ 
zen Quak, englifch Wappen, Kornähre, Reuter 
und mehrere andere Sorten Paquetd: Tabak und 





er 
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Gigatren, ganz aͤcht tuͤrkiſchen Tabak, fein und 
leiht pr. Pf. 2 fl. Beine Parifer Rapee, Straßs 
burger und Holländer: Rapee, Doph-Mups, 
Marino, Marocco , Landauer, Maccuba, Ras 
dica⸗ Paiffano, Fagliv-Mezzano ꝛc 

Indem ich nun einerſeits den vielfachen Wuͤn⸗ 
ſchen meiner bisherigen. verehrten Abnehmer ent⸗ 
fprochen zu haben glaube, bitte —— 
hohen Adel und ſehr geehrtes Publikum um recht 
zahlreichen. Zuſpruch unter Berſicherung reelſter 
und billigſter Bedingung. 


Joh. Georg Kimmel, Tabak— 
.Fabrikant in Regensburg. 

Aus Vorftehendem wird mar erfehen, daß mir 

Hr. 3. G. Kimmel aus Regensburg den Verkauf 

feiner Tabake übertragen hat; ich werde als Ta: 

baftenner mich bemühen, die Wuͤnſche meiner ge: 

ehrten Tabaksabnehmer zu befriedigen , und be: 
mepfe zugleich daß die | 

genau eingehalten werden. Sch bitte daher um 


(rei ‚na 
seht zahlreichen Zuſpruch Franz Schwab. 


Verkauft während ber Auerdult in der Bou— 
tique No. 05. und nachher in der Stadt Die: 
Herdgafie No. 150. | 
135* vw. R 





— Am Rochusberge beim Sattler Hutterer 


o. 14391. iſt eine leichte Wiener-Chaiſe zu vers 
kaufen. En 


. 3855. Es ift eine febr gute Buitare für 4 fl. 
0 tr. zu verkaufen No. 221. in der Arcid« 
Straße über 5 Stiegen. 


‚3791: In ber Ludwigs· Vorſtadt an der Send: 
linger Landſtraße links ıft die erfte Wieſe zu Bau: 
pläßen im Ganzen zu verfanfen, und das Näz 
hete zu erfragen vor dem Sendlingerthoree in ber 
Glodenftraße No. -87. 


3769, In dem ‘Haufe an ber Kanalftraße 


No: 10° über 1 Stiege iſt eim neuer befchlagener 
Kreuzſtock von @ichenholz zu verkaufen. 


3903. Im Thal Mariä No, 452. über 4 tie: 
gem find 6 fchöne moderne Seſſel, das Stüd zu 
3 fl. zu verkaufen. 


ehr billigen Fabrifpreife - 


3800. In der Refidenzftraße No. 46. übers . 
Stiegen find 2 Schöne Anſchraubkaͤſten mit Schubs 
Fenſtern, befonders für einen Silderarbeiter oder 
Bortenmacher zc. geeignet, zu verkaufen. Auch 
ift dafelbft eine. fchöne große Aushängtafel wie 
auch ein Bücherfaften zu verkaufen, 

3800. Es ift eine gut erdaltene zweifpännige 
Ehaife nebft einem Echweizerwägerl um billigen 
Preis zu verkaufen und zu erfragen beym Bier: 
wirthe zum Mohrenföpfel- in der Stiftsgaſſe. 


5874. Inder Amalie: Straße in der Man 
Dorftadt' No. 555. find ein gedecktes Schweizers 
wägert ; fehr leicht für ein Pferd, dann ein Chais: 
hen mit 2: Drudfedern , fehr modern, zu ver: 
kaufen. 


3926. Es wird eine gute“ teichte einſpaͤnnige 
Chaiſe zu kaufen gefucht. Das Nähere iſt in der 
Theatinerſtraße No: 1040. über 1 Stiege zu ers 
fragen. 


5882. Eine moderne zweiſpaͤnnige gedeckte 
Wurſt, mit allen Reifegeräthichaften verſehen, if? 
un den feflen Preis von 45 Louisdor zu ver 
— und zu fehen im ber Reſidenz -Straße 

o. 47. % 


3899. Es ift ein’ Sekretär von Nußbaumbolz 
um fehr billigen Preis in der Fuͤrſtenſtraße No 
630, über 2 Stiegen lintö zu verkaufen. 


3911. Es 2 mehrere taufend Gulden als 


Ewiggeld , jedoch ohne Unterhändler, auszulei 
ben. D. Ueb, 


‚3908. Eine neue fehr bequeme vierfigige Chaiſe, 
eine neue Wurft, dann eine alte vierfteige Chaife 
find zu verkaufen und zu erfragen in der Thea— 
tiner : Echwabingerfiraße No, 1040. im zweyten 
Stodwerfe. J 


3920. Eine Parthie drey Quart : Bouteille, 
find das Stüd um 3 fr. zu verfaufen. D. Ueb. 


5914. Gottlieb Herold und Comp. aus 
Stüsengrün in Sachſen empfehlen fib mit 
einer ſchoͤnen Auswahl in weißen -fächlifchen 
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und franzoͤſiſchen Faden⸗Spitzen und derglei⸗ 
chen Hauben, ſeidenen und baumwollenen Tull— 


Spitzen, unachten und aͤchten Blonden, der⸗ 


gleichen Hauben, Krägen,. Schleiern und 
Tüchern in 2, 3 und 4 Faden-Tull und 
dergleichen Streifen, Hauben, Spitzen, 
Schleiern, Krägen und Tüchern, geftichten 
Mul:Hauben, dergleihen Garnirungen, Eins 
ſatz, Tübern u. Krägen, ſchwarzen und weißen 
Kopf: u.Hutichleiern von feidenen Tull und ders 
gleichen Streiien, ſchwarzen nnd: weißen feides 
nen, und baummollenen 3 Tull, geſtickten Ors 
gandh: Kleidern, dergleichen Spencern, Krägen 
und Tüchern, baummollenen Vorhaͤng- Frans 
sen, baummwollenen Gimpen und Schnüten, 
Trou:Trou in Stüd, dergleichen Spigen und 
und im dieſes Fach einfhlagenden Artikeln. 
Sie verfprechen die billigften Preife und reelfte 
Bedienung, und haben ihre Boutique in der 


Au auf dem alten Platz an der Kirche No. 441. 


5701. Mm ber Türfenftraße No. 605. find 
frifher Spargel und gelbe Rüben ‚viertel 
weife zu haben. 


"3663. Es ift ein Haus in einer guten Lage 
in der Marvorftaöt aus freier Hand zu’ ver: 


kaufen. 
3750. Aupferne Dachrinnen von 180 Schuh 
Bänge, nach alter ſchwerer Art, und 4 Eupferne 
Rinmenkeffel werden in Ro. 004 am Sihrans 
5 über 1 Stiege zum Verkaufe ausge: 
oten. 





304. Eine faſt gauz neue, ged eckte Troske 
wird wegen Mangels an Plas verkauft am 
Marinriliansplan: No. 1517. 


5485. Es iſt eime neue, ſehr ſchoͤn gearbeitete 
Elektriſirmaſchine mit- alten dazu noͤthigen Ge: 
raͤthſchaften, wegen Mangels an Raum, um die 
Er des Anfauföpreifes zu verkaufen und bei 

eren Mühlberger zu befeyen. a 
Sn — — 

Verfteigerungen. 
— — — 
3654. Montag den 4. k. Mis. Nachmittags 3 Uhr 


werber in dem bieffeitigen Gerichtslokale au ebener 
Erde verfhiedene Meubels von Kirfhr und Nußbaum⸗— 





. 


holz, als: ein Canapee mit 6 Seffeln, zwei Schreibe 
und Drei Comodekaͤſten, eine Taffenftelleftc. ze., dann 
2 Spiesel, 2 Deblaemlälde von Dorner, 1 Stodupr, 
1 Hanguhr in gut vergoldeter Rahm, 1 aoldene Ta: 
fhenupr, eine Richtmafhine von Gerzabeck, Fenfter: 
vorhänge nebft anderen Gegenſtaͤnden gegen ſogleich 
=. Bezahlung der öffentlichen BVerfteigerung unters 
worfen, 
Am 24. April 1829. 


Königs. bayer. Kreis: und Stadtgericht 
Münden, 


Allweper, Direktor. 
x immer, 





3815. Auf ei u. eines Gläubigers 
wird dad Anweſen des Theobald Spuller, Gfhwendts 
nerboföbefiger zu Pullach, auf dem Wege der üffents 
lien BVerfleigerung verkauft und hiezu auf Dienftag 
ben 19. Mai Vormittags @ bid 12 Uhr Commiſſion 
anberaumt. 
Daſſelbe beſteht 
.s) aus einem 2 Stock· hoch gemanerten Wohnhauſe 
Stallung und- se en 
PR: 2500 fl. — Er. 
2) einem Hölgeenen Getreidftadel 500 fl. — Er. 
3). einem GErdäpfelkeller zu. 300 fl. — fr. 
4) » Zagw. 55 Dez. Hofraum und Garten - 
r 150 fl. — Er, 
5) 50 Tagw. 38 Des. Acder und Wie ſen 
251 — tr, 
8 3 Tagw. 49 Dez. Wieſen 2 . 24 Er, 
7) 60 Tagm, 14 Des. Waldung 2405 fl. 36 Pr. 
8) 18 Tagw. 31 Dez. Iudeigene Waldung 
— 915 fl. 30 Er, 
— 5 gerichtlich auf 9502 fl, 30 Er, 
geſchaͤtzt. 
Kaufsluflige, dem Gerichte Unbekannte verſehen 
mit Zeugniſfen über Vermogen und Rennuihd mögen 
fid am odenbenannten Tage hierorto einfinden und 
ihr Angeboth zu Protokoll geben. 
Den 15. April 1929. 


Königkiches Landgericht Mändyen, 
Steprer, Landrichter. 
&drifer, 


5940. Mondtag- den 18. Mai 1829 Morgens früß 
10 Uhr werden ee ur Koͤnigl. Staatsqute Fücftenried 
mehrere brauchbare Brennerei, Udenſitlien und Haus: 
fapeniffe, als: ein ganz guter, Eupferner, Branntweins 
kefiel, circa 6 Eimer Haltend, mit Bupferner Kuͤhl, 
fhlange und Hut, Ablaufrohr und großem meffinges 
nen Wechſel, 5 eihene Gaͤhrbottige: mit eifernen Rei: 
fen,, mehrere brauchbare Branntweinfäffer, ein kupfer⸗ 
nes Kaͤſekeſſel zu Elmer,e3 Getreippugmäblen, ein 
Pferchkarten mit Schindeldach, Milgbutte mit eifenen 
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Reifen, u. f. m. negen foaleich baare Bezohlung öffent: 
lib verfletsert, worum Kaufeluſtige eingeladen werden. 
Schleißheim am 27. Arril 1820. 
Königl. unmitteltare E taatsgütersAdminiftras 
tion Schleißheim. 
- Schönleutner, Direktor. 


3814. Auf Antrag der Srbesintereffenten werden Die 
hinterlaſſenen Effekten des verkorbenen Pfarrers Schmid 
in Jemoning, welde in Büchern, Gemälden, Komod⸗ 
kaͤſten, Tifchen, Seffeln, Spieaeln, Betten, Kleitungss 
flüden, Reinwäfhe, Kücbengefoirr, dann in 2 Pfer: 
den, 3 Küben, einer Ghaife, zwei Schlitten und au: 
dern Baufabrniffen befteht, Montags den 11. Mau 1, 
J. Bormittags g Uhr gegen baare augenblidlide Bes 
jahluna öffentlidy verfteigert. 

Kaufsliebbaber werden hiezu eingeladen, 

Münden den 22. April 1829. 


Königliches Landgeriht Münden. 
Gteprer, Randridter. 
Held. 


3629. Freitag den 15. Map d, 9. werden von den 
Dieffeits aufliegenden Getreidvorraͤthen: 
a) aus dem Fruchtjahre 1827. 
106 Schäffel Waizen, 
472 » Korn und 
b) aus dem Fruchtjahre 1828. 
71 Schäffel Gerfte, 


entweder theilmeife oder im Ganzen Öffentlich verftels 


gert, wozu Kaufsiuftige hiermit eingeladen werden, 
Den 22. April 1829. 


Königlibes Rentamt Freifing. 
Grünberger. 


3897. Die öffentlihe Verfteigerung der Reinigung 
des Riefes, weldes zur Unterhaltung der Lanbftcaffen 
im Bezirke des koͤnigl. Bandgerihts Wolfrathöpaufen 
und der koͤnigl. Bezirks. Bau Inſpektion Münsen I, 
auf drei Etatsjahre erforderlich ift, geſchieht an 
nachfolgenden Drten und Tagen, wozu Gteigerungds 
Iuftige eingeladen werben. 

MüncnersTegernfeer-Tiroler. Straße 
Dienflag am 12. May d. J. Nachmittags 4 Uhr im 

Saurlach. 
MünhnersBenediftbeprer,Tiroler-Straße 


"Mondtag den 18. May Mittags 11 Uhr in Ebenhau⸗ 


fen, und um 3 Uhr Nachmittags in Wolfrathshoufen, 
Dienftag den 19. May Früh 9 Uhr in Königsdorf, 
Am 29. April 1829. 
Königl. Landgeriht Wolfrathshauſen. 


v. Daafp Sapl. 


2976. Montag den 4. May Il. I. und die folgenden 
Taze Morgens von 9 bis 17, und Nihmittags won 
3 bis 6 Uhr werden die von dem ohnlaͤugſt Ddapier 
verftorbenen Koͤnigl. Srangöfifhen Generale Titl Deren 
Vicomte' d’Altier de Borne- binrerlaffenen Mobilien 
und Gffekten, fo wie auch dene, einer Eürglich, von hiee 
obgeceiöten Familie gegen baace, Bezahlung Öffenlich 
verfleigert werden, Außer ‚polititten ‚nnd ordingiren 
Meubels aller Art Fommen dor: ine fhbne Berriftelle 
von Mahagoniholz, ein fehr autes Piansforte yon Dil. 
Pen, Spiegel, Kronleuchter, Alral:lampen, Stoduhren, 
eine jehr gute, goldene, von felbft fhlaaende Reperir: 
uhr, Silber, Preziofen, ein großer, bronzener, fein 
vergoldeter Tafel: Aufſatz mit Fauten, 2 Paar Doppel. 
und ein Paar dreiläufiae, Piltelen, mehrere Flintn 
und Zmillinge, ein äußerft fhöned Damenbreft und 
Zrieteacfptel, zwei Degen, äct enalifhe Rafirmeh 
fer, Betten, Matragen, ſchoͤne Bett decken, Aei— 
der, Leib⸗, Tiſche und Bettwaäſche, Porzellain, 
Fayence, &roftall» und Glaswaaren, ein ſehr quter 
Bederbrater, Kupferſtiche, Gemälde, einige Bücher, 
MWägen, 190 Bouteillen Burgunder Nuits, 115 Bous 
teilen Rotywein (ein weißer, theinbanerifcher Wein) 
und mande andere Hausfahrniſſe. Gämmtliche Grgens 
fände können von 27. April bis 2. Mayin dem Berftele 
gerungdlofsle, Dergoafpiralgafle No, 1139., von 10 


bis 2 Uhr beſehen werben, 
Heſſe, Gommiffäe. 


3797. Bel Belegenpeit der am 4, May I. %. In 
der Herzogfpitalgafie No. 1139. abzuhaltenden Berfteis 
gerung kommen aud 1 Drgel, 4 Biolinen, 1 Altwiola, 
1 Biolonzele und fehr gute Beigenbögen vor, 

Helle, Gommiflär, 


3878. Künftigen Montag den 4. May wird auf 
dem Schrannenplage Ro, 130. über eine Stiege von 
Morgens 9 bis 12 Uhr und Rachmittogs von 2 bis 
5 Uhr eine Berfteigerung gehalten, beitehend aus 
Meubeld, wie Betten, .eıne Bettlade, Ranaper, Ror 
modfäften, Spiegel, und fo verfhiedene andere Haus⸗ 
geräthichaften, gegen fogleich baare Bezahlung. 


3748. Im (Ugichneider) v. Kaort'ſchen Brauhaufe 
an der Brienner- Strafe über eine Stiege werben 
Pünftigen Mittwoch den 6, May Vormittags von 9 
bis 12, und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr verſchle⸗ 
dene Hausgeräthfhaften, Kanaper’d, Seſſeln, Tiſche, 
Gläfer, Leuchter, Betten ae. ıc. gegen baare Bezahlung 
verſteigert. 





Verſchiedene Kundmachungen. 


2445. Amortiſatione-Dekeet. 


Die Dbligation über ein Zinsjahlamts Capltal ad 
1000 fl, zu 4 Prozent Ro, 1352, Zinszeit 14. Zuli, um 
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fprünglichausgeftellt von Sr. Durchl. Hrn. Herzog Mar 
von Baprern dm 5. Januar 16:9 pr. 7000 f., auf 


Frau Mathiols in Augsburg Tochter lautend, dermalß » 


der Frau Maria Gräfin von Khuen, k. b,' Oberftlieus 
tenantögattin zugehörig, iſt zu Verlurſt gegangen. 

Auf Anfuchen diefer Legteren wird Daher der under 
kannte Inbader aufarfordert, die bereichnete Urkunde 
innerbald febs Monaten a dato hictorts vorzumeifen 
und allenfallfine Anſprüche hierauf anzumelden, als 
aufferdeffen dieſe Urkunde für Erafılos erklärt werden 
wird, 

Am 14. April 1829. 


Königl bayırijhes Kreis» und Gtadigericht 
München. 


Allwenet, Di eftor. 


— — 


1027. Balthaſat Maier, ein im Markte Ebersberg 
d. ©, am 8. Rovember 1729 geborner Gütlersfohn, 
beim Stumpf genannt, ledig, feiner Profeßion ein 
Metzger und Schweinhändler, mwelder fid fett 10 bis 
12 Jahren in der Stadt Moosburg als Schwein haͤnd⸗ 
ler aufhielt, iſt feit dem 22fen Mai 1928, daf er in 
Dafing, Eönigl- Landgerichts Friedberg, das letztemal 
‚gefehen murde, vermißt, und kann von feinem Aufent: 
yalre nichts erfrogt werden. 

Das Fönigl, Landgericht Mocsburg hat fein Ber: 
indaen hieher, an-den Geburtsort des vermiften Bals 
thafar Maier, gefendet. z 

Seine no lebenden Gefhwifteıte haben fich bereits 
zur Erbſchaft Iegitimirt, 

Baithafar Maier wird hiemit vorgeladen , fi vor 
Gericht zu ftellen und über feinen Aufenthalt in Belt 
60 Tagen ſich auszuweiſen, als nach Verfluß diefer 
Zeit derfelbe für verſchollen erklärt, fein Verlaßthum 
rehtliciee Drdnuna nah verhandelt, und feinen Ga 
ſchwiſterten gegen Gaution ertradirt werden wird. 

Ber Diefer Gelegenheit werden aub zugleih alle 
hierortö no unbekannten Erben und Gläubiger, mit 
ihren Anfpeüchen ſich hlerorts zu melden, augefordert, 
als neh BVerfluß von 60 Tagen ihre Anfpruge nicht 
weiters mehr gehdıt werden würden, 


Gheräberg den 8. März 1829. 
Königl. bayer. Landgericht Ebersberg. 
Hoͤß, Landrichter. 





Vieregg. 


38:3, Badanzeige 

Der Unterzeichnete giebt fib die Ehre, die Grüf: 
nung feiner Badanftalt mit fhönen, teodnen Zimmern, 
Eupfernen Wannen, und laufendem Maffer aus reiner, 
eifenpoltiger Duelle, biermtt anzuzelgen, empfiehlt ſich 
ju einem gahlreihen Befuhe und verbindet damit die 
BVerfiherung, daß Jedermann durch reinlice und bils 


lige Bedienung zufrieden geftellt wird. Für ein Bad * 


hat man nicht mehr als 24 Er, zu bezahlen, 
Geora Mapr, 
Befiger des Badeo Brunnthal nähft Bor 
genhaufen, 


5809. x Die ‚ 
Schützengeſellſchaft der koͤn. Vorſtadt Au 


giebt ſich Die Ehre, alle verehrlichen vaterlaͤndiſchen 
Schuͤtzenfreunde zu dem Freiſchießen höſſichſt und freund» 
fhaf.tihft einzuladen, welches bier auf ihrer Schieß— 
fätte unter dem Motto: 


„Ehre für Ehre" 
gegeben wird, 


I, j 
Das Eh auf 150 Schritte, die Scheiben mit 
einem zwölf Zoll großen Schwarzen geftedt, beginnt 
Montag den 8. Jung Morgens 10 Upr, und endet 
fih den 10. Juny Abends, 

Am 11. Juny werden * Sewiunſte vertheilt. 


Die Beſten beſtehen: 
auf dem Haupte in 16 fl. 12 Fr. mit ſechs Fahnen, 
Ginlage 3 fl. 18 fr. 
auf dem Kranze in 16 fl. 12 fr. mie ſechs Fahnen, 
, r Einlage 3’fl. 18 Er, 
auf dem Gluͤcke in 16 fl, 12 fr. mit ſecht Fahnen, 
Ginlage 5 fl. 18 Er. 
Der aus der mweiteften Entfernung mitſchleßeude 
Here Schüß erhält die allegorifche gemalte Weitfahne ; 
der im höchſten Alter mirfhiefende Herr Shüg erhält 
ebenfolls eine allegorifche Fahne; 
in Summa 48 fl, 56 Er., 20 Bahnen, Einlage 9 fl, 
54 Er, 1 
III. 


Auf dem Haupte und auf dem Kranze kann nur ein 
allenfallfiger Fehlſchuß su 1 fl. 6 _Er,, auf dem Gluͤcke 
aber koͤnnen ſechzig Schüffe, der Schuß zu 15 kr., ge⸗ 
kauft werden. 


IV. 

Auf jedem Beiten behält ſich der Beſtgeber die ger 
wöhnlihe Zreibüchfe bevor. In allen vorkommenden 
Fällen wird fih mit aller Strenge nad der beflehen: 
den Schügenordnung gehalten. 

V 


Die Scirfftätte wird fbön und paffend gesiert er⸗ 
fheinen. Fur gute und billige Bedienung wird durch 
den Gaftgcber auf der Schießflätte geforgt werden, 


Vorſtadt Au den 25. an 1829- 
a 


8 
© bhbüpenmeifter- Amt. 


Fiſcher. Dunft. 
Prodft junior, Mayr Anton. 


Sammiller, Aktuar. 





> 


3555. Der Unterjeihmete wohnt gegenmärtia in der, 
Sendlin gerſtraße, im fogenannten Ohmmelfhäfßerpaufe, 
Mo. 959. über 2 Stiegen. 

Dr. Feghelm, pralt. Arzt. 





3805. Die Unterzeichnete macht Giermit befannt 
daß fie gegenwartig in der Glifenfiraße No, & lit a 
Im 3ten Stodwerke im 2ten Haufe vom Fönigl, Ras 
detenkorps, dem botanifhen Garten geaenüber, wohne. 

. Karolina Färber, 
koͤnigliche Doffeidenpugerin. 


3820. In der neuen koͤnigl. privil. Decatirungss 
Anſtalt des N. Pemburg am Nindermarkte No. 6539. 
werden aufer alleır Battımaen von Wollenftoffen aud 
Die Sommerzeuge ſchoͤnſtens und billiaft. decatirt; fer 
nerd More und deraleihen Jeuge frifh gewäſſert oder 
geblümt und fomit die Kehrfeite ganz neu zetablirt. 








dremden- Anzeige 


Vom 79. Apsil bis 3, May, 
Gm goldenen Hirſch. 

Pr. v. Graßenried, Rotbsmitalied von Bern, 
Gerried, Neactiant von Ghalen, 
mehr aus Hamburg. 
don. 





Hr. 
Hr. Baron 9, Kur 
Hr. Verna, Edelmann von kons 


Im fhwargen Adler. 


Hr. Zr, Kaufmann von Solingen. Hr. GSlarte, 
Ingenicur von Londen. Dr. Laußot, Kaufmann von 
Beauns. Hr, Kroft, Kaufmann von Kaufdeuern, 

Im goldenen Hahn, . 

Hrn. v. Rüben und Beufter, Studenten von Bere 
An, Sr. Sellerer. Nentenverwalter von Iribadh, sr. 
Graf v. enden von Echöndburg. Br, Drnder. Ban 


ayier von Frankfurt, Pin. Meninger und Köppier, 
tudenten von Würzburg. 


Im goldenen Kreug, 


- Hr. Mascall, Rentier von Pondon. 

Partikulier von Paris, Hr. Muͤnz, 8, KHofrcko vom 
Landebut. Dr, Bıunzel, Kaufmann von Nürnberg, 
Herr Blunröder, Kıufmann von Nürnberg, Bere 
Steinke, Altuar von Edelnetten. Dr. Bodmer, Kauf 
mann von Züri. 


Im goldenen Etord. 


Hr. Betrin, Fechtweider aus Wien, 
Pandelsmann von Mallerftein, 


Dr. Ehejp, 


Hr. Weil, 


. 


Bendlferungs- Anzeige 


Getraut wurden: 
Den 2% April. Friedtich Kaltenbach, Schutzverw. m, 
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Steinfauergefell, mit Tberefia Gottſchalt, Bedlen⸗ 
tenstochter aus Nraensburg,, ie 
Den 21. — Titl. Hr. Ehriftian Auauft 9. Nierbams 
mer, Ritter des 8, Würtemb, Militär: Verdienft: 
ordens und Gontroleur bei dar K. Baprrifhen 
und 8. Würtemb. Sentral:Gontrol Anftalt dahier, 
mit Fröul. Sabina Pflaum, 8, B. Hofgerichtss 
Rathstochter ou6 -Baurbera, 

Den 25. — Hr. Eduard Wilhelm Stöder, Lleutenant 
im 8. B. sten Gutraßler-Aenimente, mit Fräuf, 
Sibilla Ekel, #. Dofgarten: Intendantenstodter, 

Den 26. — Hr. Job. Nikolaus Wehrödorfer, K. Pors 
grllain s Manufaktur: Schmelzerei + Auffeber, mit 
Maria Anna Braun, Nagelfhmidtsiohter von 
Kellbeim. . 

Hr. Joh. Bapt. Delcrois, K. penf. Hofkutſcher, mit 

Anna Margaretva Ftiederika Sradelmann, Dans 

delomannstochter aus Waffertcudıngen. 


Geftorden find: 


% 
Den 25. April, Joſeph Dolſch, Kirchendienersfohn, 
19.47, alt, an Keuhbhuflen und Fraiſen. 


Den 26. — Joſ. Maier, büral. Schneidermeifter, 65 3. 
alt, an der Herzwaflerfucht, j 

Joſeph Duder, Kutſchereſohn, 66 I. alt, am Alters: 
ſchwaͤche. 

Koth. Fellner, Münzarbeiterstochter, 64 J. alt, an 
der Lungenfuct. 

Agnes Rob, Soldatenstohter und Pfründtnerin, 
72 J. alt an Entkraftung. 

Martin Almaier, Zimmerpaliersfohn, AM. 11 T. 
alt, an Gichternt. 

Joh. Bapr. Aug. Riedl, büral, Schlofiermeiftersfohn, 
6M.ı T. alt, am fhweren ZJahnen mit Engbrü— 
ſtialeit. 

Eliſabetha Nadl, koͤnigl. Heflakaisfrau, 33 I. alt, 
an der Abzehrung. 


Den 27. — Franziska Heil, künig!. Pofitallmeiflerss 


frau, 67 J. alt, am Stickkatarrh mit Leberver— 
härtung. 

Hr. Georg Herzog, buͤrgl. Tandler und Stadtgerichts— 
ſchaͤtzet, 40 I. alt, an Gehitnentzündung 

Suſanna Merz, Zimmermannbtochter 4 M. 19 T. 
alt, an der Kopfmafie: fucht. 

Ein notbgeraufter Knabe des Füntat. Hofiheater- Zn» 
tendanze Sunftionärs Lorenz Teufel. 

Hr. Engelbert Jeble, penf. fönigl. Hauptmann, 83. J. 
alt, on Üntkräftung. 

Katharina Reiter, Zimmermeifterttochter von Kalls 
müngz, Logs. Burgtengenfeld, 29 J. alt, am Brand, 


Den 28. — Anna Meif, Schneidergeſellenstochter, 
8 M. 23 T. alt, an der Kopfwaſſe ſucht. 


Joh. Endl, Steinmetzgeſell von Ofen in Ungarn, 
25 I. alt, an den Folgen von Blutjpeiens nebfk 
Lungenvereiterung. 


‘ 
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Alſabeſha Rohrmaler, Dienſtmagd und Pfründtnes 
tin, 30 J. alt, am Schlagfluſſe. 
Walburga Maier, Steinführerstogpter, 3 T. alt, an 
der Gelbſucht. 

"Felederich Topf, Saͤglergeſell von Budſtadt Hei Weis 
mar, 46 J alt, an der. Lungenfucht, 7 

Maier, Tagloͤhnerawittwe von der Au, 
4 J. alt, 

Friederih Karl Wilhelm Roſenkranz, Pönigl, Steuers 
Ratafter = Sommiffions » Sunftionärsfohn, 3 M. 
11 T. alt, an brandigaer Vebe. 

Rarolina Gerfterdrep, berefchaftl. Rutfcherstochter, 

5 M. 17 T: alt, an der Adzehrung. 


Den 29. — Mathias Dreber, Taalühner, 83 9. alt, 
am Scieimfirlage und Altersfhmäde. 

op. Ruker, Schneiderarfel von Dberftaßingen, k. 
mwürtemberg DOberamts Ulm, 17 3. alt, an Unter: 
leibsentzundung. 


Georg Reſch, Klaviermechergeſell von Dresden, 20%, - 
alt, an der Lungenſucht. 
m todtgeborner Knabe des Kunftmalers Michael 
eber, 
Regina Birper, b. Mepgerdtochter, 2. M. 11 T. alt, 
an Gedärmfraifen. 


"Wilhelmine Friederite Bode, . Rechnungs Commif⸗ 


färstohter, 9 M. 8 T. alt, am Stickfluße. 
Joh. —— Schneitzluger, buͤrgl. Webermeiſtersſohn, 
M. 19 T. alt, an organiſchen Fehlern im 
der Bruft, 


Kreszens Kreuzer, Brauknechtstochter, 6 W. 12 T. 


alt, an Gichtern. 


4 unehel. Knaben. 
4 unebel. Maͤdchen. 





Woͤchentliche Anzeige 
von der Münchner ©chranne den 2. May 1829. 


aizen 


Schaͤffel 
105 
1201 


Boriger Reſt 
Reue Zufuhr 
Ganzer Schrannens 


Schäffel 
Boriger Reſt 418 
Reue Zufuhr 295 
Ganzer Schrannen 


Shäffel. 
220 
7ı2 


BDoriger Ref 
Neue Zufuhr 
Ganzer Schrannen: 


vorn. Gerihie. Daber, 


Schaͤffel. 
9 
544 


ur — — — — 
— — 


ſtand 465 
Heutiger Berkauf uf 391 


Bleibt im Rh 72 


ftand 1504 
Heutiger Berlanf 1231 
Bleibt im Reh 73} 
Verfauts preiie. Verfaufspreife. 
»öht. | ——— Hoͤcht. Wahrer 
Durch⸗ [Mittels Durch⸗ dDurch- Mittels 


ſcnitts⸗ Preis. ſchonites. |fehnitts. Preis, 
Dreis | Preis. | Preis, | 


Durd: 
Preib. 


— — — 


n fl. Ifr. fl. I tr. A. A. [Er.; A. IE I fr. 
6 (36 16) 19 16 | 15:11 f 24 








A. | fr. 
10 55 10 ; 


Bleibt im Reh 
Berfaufspreife. 

| Minden Hoͤchſt. 

Durds 


fbnitts, ſchnitto⸗ 
pe 


FT ıieltı® 
21 


14 = 9112 


ftand 942 
Deutiger Berfauf 750 


212 


ftand 553 
Heutiger Berfauf 531 


Bleibt im Reft 22 
Derfaufspreife. 


Wahrer Mindeſt. Hoͤchſt. |MWahrer Min den 
Mittel-Durch. |Durd, Mittel⸗Durch ⸗ 
Preis, ;fchnittd: |fchuitts: Preis. ſGnitts. 
ie Preis. Preis. 


— 


Re] A. 1 Pro) A. DAL: Ir 


— — 


2 4110 3 








fl. IE. 
171 5 9019 








In Bergleichung gegen Die legte Schranne find die Durcfchnittspreile 
Waizen mehr um 26 fr. Korn mehr um 12 fr. Gerſte mehr um 5 Pr, Haber minder um 2 Fr. 


‘ 


— — — — — — 
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x ; Verzeichniß 
ber Preiſe der im der koͤnigl. baher. Haupt- und Neſidinznadt Minden voch einet Tare 
cegulirten and nicht regulitten Viktualien, und ſonſtigen Verkaufs-Gegenſtaͤnde. 
| Den 2. May. 1820. 
| V. Bier und ander: Slüffigkeiten. 
R.|tr |pf 


— * T ar t r t, r fer ipf 
g—! Ere Maß braunes Semmerbier „oo. ] 6.— 


> 


V. Fleiſch⸗ Battungen. 


Tarirt. 
Ein Pfund des beften Odfenfeifgesauf | 
Ein Pfund Rindfeifh gilt oo». + |— 


re 





























BB 21177711: ee —8 Riärtarire. | 
Nicht tarirt. Cine Map meisrs Cerfindier os 00 14 — 
— — Shaaffeilhb „oo... +. || 6— — — weöfts Weijendir. oo. . —52 
Ein Viertel Lammfeifch „er. 0,0. |—j18— — — Bierefſig ·— —e 
— Pfund Schweinflelſch, rohe...» —,10 — en — Odb ſteſſig —W — 1— 1- 
— —  Schmweinteifh, gerauchertes. -20 — — — ee — 16 -— 
— — Schweinfett Per rer 10. —) — — gote Wilch ..r een | gi 
Eine rohe Zunge » ee — — zeter KRaehm. „oo, It 
Eine geräucherte Zunge. .e ee ee 1 — — — Veth . nn Be 60 +. 1728— 
Ein Zentner ausgelaffenes Unfdlitt. . 25 —— — — Branntwein betr , „... |-36- 
— 2— robes unſchlitt ... 2ꝛo — — — — Branntwein ordinärer „ .. |-16— 
Ein Pfund ehe kidter „eo... 222 — — Kirfhenwafler ve... | 2 _- 
— — feine Lichter .e 200. . |“ —139— &in Pfund Repsoͤhl .-0 00 000% -20-— 
_ — ordinäre Bidter „oo... — — — i — —i10i- 
— m Seife .». er a ee — 16 — 
— m Schmeer. .. he. ee 0. = u) } | 
VI. Biftualıen überhaupt [ VI, Derfgiedene Bedürfniffe, 
vom 25. April bis 7. Map 1829. — e —— — — 
Benennung. MWabl lGew.o. Ste. krlpt Gin Sqaͤffel Erdaͤpfelbehter Gattung. » 
If — — ordinäree 
Schmalz — Pfund zu —— — — vLeinſaamen .0.° 
Gebuͤrg⸗Butter » 4415s12 — — — ⸗ Ein Banzen friſche Aepfel oo... 
Te frifhe Birnen „ „0 r+° 
4 Friſcher Koͤrbchew Alu Maßel gedoͤrrtes Obſt...... 
J Butter 2 1062 — u en nr rn Ein Pfund Zwetſchgen .»e ee + + 
i i a & Stud — — Er — Boili. 2.000... 
| | Felſche Eyer . 25908 BEI AT] Gin Magel weile Rüben cnene. 
! Trucheneyer „ . » [5800| 6 — ——4— — — — ————— ee 
H R 304 — — — — gelte Rüben . er... ® 
t Hennen, alte 9 ‚daß Stüd je ia &in Bentner Schaafwolle —— 
Huͤhner Dr vr rer 622 — (m — 14— | — — Sf. ob ee —4 
II Indianen „go. | 12. — — 145 ee er 
u Rapaunen „ ..». 272 m — — 124- | Ein Bentner Du „oo, 00.> 
41 Saͤnſe, alte .0* — — — — —2 — — —— * .„".„„...>“ 
#i i ' — — Ssetbenfro » 2 0 0 0. + 
N Junges .n “00098 ie — — — Br | — — —— Pe Er Tr rer 
i Ent le... r06|_. u | —_! — — TÜR, oa 4 
$ RR jr J — — SMaber De vu re 
‚4 Junges ... * zZ — ——— — Eine Klafter Buchenholz De Er rer er 
d Tauben funge .o ne — — -| w — — a. .. [or ee. 
# — \ u un wer enbolz .. * .».e. 9 
J Spanferkel u - | 136 - — — Fichtenholz — are fee. 
i 1 Fr. | } | — Eichenpolz De u 





Königlie — Boayeriſcher | 
Nolizey- Anzeiger IID von Münden. | 


Nro. 35. Mittwoch den 6. May 1829. 








Bekanntmachungen. 
(Die oͤffentliche Schutzpocken⸗ Impfung betreffend.) 
4056. Am naͤchſten Sonntage den 10. May wird nach beendigtem Gottesdienfte, 


Bormittags zwifchen 10 und 12 Uhr die öffentliche Schutzpocken-Impfung im kleinen Rath: 
bausfaale dahier fortgefegt, und es werden hiezu befonders die Impfpflichtigen 


1) aus dem 198m Diftrifte HB. von No. 1030. bis 1108., 1145. bis 1166., und 
2) aus dem 20ten Diftrifte HD. von No. 1167. bis 1181. 1224. bis 1258. vorgeladen, 


Es werden jedoch auch die in andern Diftriften wohnenden Impfpflichtigen und an: 
dere Individuen, ohne Unterfchied des Standes, welche ſich impfen laffen wollen, bei diefer 
Gelegenheit, und zwar ganz Unenfgeldlich geimpft werden. 

Der Termin der Impfpflichtigkeit ift in der Art fe efest, daß alle Kinder, welche 


ft 
‚bis zum 1. Januar 1.3. gebohrem wurden, und podenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 
werden müffen. | 


2 Aeltern und Bormünder, welche die impfpflichtigen Rinder der Impfung entziehen, | 
werden mit Strenge beftraft werden. En 


Münden am 3. May 1829. 
Königliche Polizey » Direktiom München 


von Rineder, Direktor. 


(Die Beſtrafung eines Bäders dahler betreffend.) | u; 
4002. In dem verfloffenen Monate April wurde | v4 


ein Bäder ; 
tegen Ueberfchreitung des Brobtarifes vorfhriftsmäßig beftraft, was hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht wırd. | * 


Den 1. May 1829, 


Magiſtrat der Eönigl. Haupt- und Refidenzftadt Muͤnchen. 
von Mittermayr, VBürgermeifter. 


m 74 


Weftermayr, Sekretar. 
— (’) 
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Mietbihaften. 


- 3081. Am Promenadeplage No. 1437. zu 
ebener Erde rückwärts an der Sonnenfeite iſt 
eine Fleine Wohnung mit 2 heigbaren Zimm rn, 
Kabinette, Kühe und Holzlege um 70 fl, am 
Ziele Michaelis zu vermiethen, 





5082. Am Promenadeplaße No. 1434. ift 
Über 3 Stiegen eine große Wohnung mit drei 
beisdaren Zimmern, Kammer, Küche und übri» 
den Bequemlichfeiten für 150 fl. jährlich zu 
Micarlis beziehen, und zu ebener Erde zu 
erfragen, 


3961. Im Rofenthale Ro. 650. über zwey 
Stiegen Fann ein ſchönes, vollitändig einges 
xichtetes, mit 1 oder 2 Betten verfehenes Zim: 
— ſogleich fuͤr 9 fl. monatlich bezogen wer: 

in. 

P j 3 s 

5055- In der Dienersgaffe No. 139. find 2 
Wohnungen, eine im iten und .eine im 2ten 
@tortwerfe um den Zins von 300 fl. bis 350 fl. 
bis zum Ziele Michaelis zu beziehen, 


3050. Bor dem’ Karlsthore bei der evanger 
liſchen Kirche No. 1297. über 4 Stiegen links 


ift ein eingerichtetes Zimmer von 2 Herren für 


‚Bl. monatlich zu braiehenie: 


5957. Eine Beine, mit allen Bequemlichfei. 
ten verfebene Wohnung kann für 54 fl. jährs 
lich fogleıh am Heumarkte No. 758, bezogen 
werden, —* —— — 


3853. Bor dem Sendungerthore No. 1285. 
‘ eine Wohnung mit 3 Zimmern, Küche und 


olzlege für 150 Al. ſogleich zu beziehen, und 
beim Sonnenwirthe zu erfragen. . 


. In ‚der Sonmenfraße No, 1208, der 


evangeliichen Kirche gegenüber, über 1 &tiege 
ift eine fehr bequeme Wohnung mit 4 heiß 
und 2 —— Jimmern, — F 
ker, Speife: und Magdkammer u olzlege 


zu ebener Erde in demſelben Haufe zu erfra⸗ 


|). HE FESK SEE EEE 
3 


glei zu vermiethen. 


5059. Bey der Ar mz”irche No. 1211. über 
1 Stiege ift ein heisbar 8 meublirtes Zimmer 
um 4 fl. foglich zu beziehen. 


3960, Es ift in einer fehr qut gelegenen 
Straße in der Etarı ine ſchön, belle Woh⸗ 
nung, welche vorzüglich für einen Wirth oder 
fonitigen Gewerbsmann geeignet ıft, mit Hofs 
raum, laufenden Wafler und Etallung am 
fünftigen Biele Michaelis für 450 fl. zu ver— 


miethen. 





3050. Am Maxiliansplatze No, 1320. ift fos 
gleich oder am Fünftigen Michaeligziele über 
2 Stiegen reine fhöne, an der Morgenfonns 
gelegene Wohnung von 7 heisbaren Yimmern 
vornheraus, Dorzimmer, Küche, Speifefame 
ner, Garderobe unb fonftigen Bequemlichfeis 
ten um den jährlihen Zins von 550 fl. zu bes 
stehen. Auch iſt dafeloft au ebener Erde ein 
heisbares Bimmer um:45 fl. jährlich au vers 
miethen, * 


3051. An der Müllerſtraße No. 659. über 
2 Stiegen iſt ein ſchönes, eingerichtetes Zimmer 


-fogleich für 8 fl. zu vermiethen. 


5954. In ber :Altenhofgaffe No. 171: iſt 
über 2 Stiegen vornheraus ein großes, Uhse 
meublirtes Zimmer um monatliche 8 fl. zw 
vermiethen. Doaffelbe fann von einem. oder ;2 
Herren oder auch von einer Pleinen Familie, 
und zwar fogleich bezogen werden, indem eine 
Küche dazu gegeben wird. Das Nähere iſt 
über 1 Stiege zu erfragen. 


3098. No. 284. in der Srühlingeftraße nahe 
am Hofgarten find eine fehr bequeme Wohe 
nung bis Michaelis für 250 fl., und auch fehr 
fhön meublirte Jımmer von 6 bis 10 fl. fos 


3067. Am Rindermarfte No. 637. ift ruck⸗ 
wärts ein fchönes , heisbares Zimmer mit eis 

enem Eingange und fchöner Ausfiht auf den 

bfimarft. mit 2 quten Betten monatlih um 
8f. am 2 Perfonen zu vermiethen, und kann 
Dafelbft: zu. ebener Erde rechts ruͤckwaͤrts er⸗ 
fragt werden- 


(477) 


3064. In der Therefienftraße No. 501. über 
4 Stiege ıft eine Wohnung nebft einem Gärt⸗ 
Ken zu Michaelis um 130 fl. zu vermietben. 
Das Nähere in der Schäflergaffe No. 1607. 


3069 In der Muͤller ſtraße No. 661. lit. e. 
ift ein Laden fammt Wohnung um 185 fl, 
"dann im ten Stodwerfe, eine ſchöne Woh⸗ 
nung mit allen Bequewlichkeiten um 330 fl. 
fogleich zu vermtethen und beim Eigenthümer 


zu erfragen. 


3065. In Ne. 39. auf dem Max⸗Joſephs⸗ 
lage im 2ten Etodwerfe vornheraus find 2 
dhön meublirte Zimmer nebft Alfoven mit 2 
Betten monatlich um 25 fl. ſogleich zu beziehen, 











3070." In der Srüplinasftraße No. 127. im 
aten Stockwerke eine Wohnung um 150 IJ. 
zu Michaelis zu beziehen. 





3971. Im Herzogmargäßchen nahe am Karls⸗ 
thore No. 1370. find am gegenwärtigen Ziele 
Georgi 2 gewölbte, heigbare Fäden ſammt 
Eleiner Wohnung, wo fib bei dem einen auch 
“ein laufendes Waffer befindet, jeder um 8Ofl. 
zu vermiethen. 





3062. Im Salzftößler Vogtſchen Haufe in 
der Sendlingerſtraße No. 970. können zwey 
Mohnungen, eine um jährliche 58 fl., Die ans 
dere um jährliche 90 fl. fogleich braogen, und 
die nähern Aufflärungen erbelt werden beim 

Maffeturator, königl. Adoofaten 
Dr. Bayer, in der Burggaſſe 
No. 167, Über 1 Stiege. 


£976. In der Kaufinaerfiraße No. 1024. über 
3 Stiegen vornheraus ift ein großes, meublirtes 
Zimmer mit Afooen vom 12. May an um 
13 fl. von einem Herrn, und 15 fl. von zwei 
Herren, fo wie ouch rückwärts 2 Zimmer, jes 
des um 6 fl., zu beziehen, 





3968. In- der Mülerftraße No. 661. d. 
find mehrere meublirte und unmeublirte Zims 
mer von 6 bis 15 fl. zu vermiethen, und Das 
ſelbſt zu erfragen. 


3094 Es find in der Bayerſtraße = Mohr 
nungen, jede mit geräumigen 2 Zimmern, 
wovon eines heisbar und mit einem Kochofen 
verfehen, dann allen übrigen Brquemlichfeiten 
um den jährliden Find von 50 fl. ſogleich zu 
beziehen. Das Nähere ift No. 1093. in der 
Neuhaufergaffe zu ebener Erde zu erfragen. 


3977. In der Salvatorsſtraße No. 15%. 
über 2 Stiegen ift ein ſchoͤn eingerichtetes 
Zimmer um 7 fl. 30 fr. monatlih am 1. Zu: 
ny zu vermiethen, 





3005. Es ift in der Heuſtraße No. 244 
eine Wohnung von 2 Zimmern, Maadkammer, 
Küche und allen andern Bequemlichkeiten um 
den jährlichen Zins von 66 fl. zu vermiethen 
und foaleib zu beziehen. Das Nähere ift 
No. 1093. in- der Neuhaufergaffe zu ebener 
Erde zu erfragen. 





3979. In der NRumforterftraße nächft dem 
Einlaße No. 47, chem. beim Gebirgeihugen, ift 
eine ſchoͤne Stalluna zu 4 Pferde mit Heu: und 
Stroblege für 50 Zentner, dann Wagenremie 
fen und Kurfcherfammer für 100 fl. jährlich 
ſogleich oder zu Michaelis zu beziehen. 


3980. In einem Haufe der Stadt iſt im 
4ten Etodwerfe ein Salon mit 2 Nebenzim— 
mern, dann 2 Bedientenzimmern, alles ſchoͤn 
und wohl meublirt, ſogleich um 4 Karolin 
monatlich zu beziehen, und das Nähere Ne, 
1097. in der Neuhaufergaffe über 2: Stirge 
ruckwärts zu erfragen. 

3006. Im Haufe No. 169. a. an der Baner: 
firaßie ıft eine Wohnung mit 4 Zimmern; ei: 
ner Magdfammer, wovon 3 beigbar find, um 
den. Jahreszins von 120 fl. ſogleich zu bazie— 
ben, und zu erfragen No. 1095. in der Neu— 
baufergaffe zu ebener Erde. 








3090. Im attlergäßiben an der Sürften: 
feldergaffe No. 992. Uber 1 Stiege iſt ein 
meublirtes Zimmer mit Bett, Kanapee und 
eiginem Eingange um 7 fl. am 1. Juni zw 
beziehen. URN? 


ae 





| 
{ 
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4003. An der Kreuzftraße No. 1209. nächft 
der Univerfität iſt über 2 Stiegen vornheraus 
links ein ausgemaltes, heigbared , eingeriche 
tetes Zimmer, nebft Kabinette mit eigenem 
Eingange für 9 fl. fogleih zu beziehen. 


3049. Im Rofenthale No. 650. im dritten 
Etocdwerke find 2 belle, eingerichtete Zimmer 
mit Glavier für 12 fl. und eines rückwaͤrts 
für 5 fl. zu vermietben. 


3909. In der, Neuhaufergaffe No. 1117. äft 
über eine Stiege vornberaus ein Zimmer mit 
Alfoven monatlid um 12 fl. fogleich -zu bes 
sieben. 


3092. Am Marimiliansplage No. 1320. ift 
am Fünftigen Ziele Michaelis eine Fleine Woh— 
nung, für einen unverheuratheten Herrn ges 
eignet, von 2 heisbaren Yimmern, Holzlege 


und Commodite um jährliche 100 fl. zu vers. 


miethen. 


3991. In der Barer-Straße No. 358, zu 


ebener Erde ift ein meublirted Zimmer mit ' 


Dett um 6 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 


3089. Vor dem Sendlingerthore links No, 
670, ebener Erde ift ein fehön meublirtes Zimmer 
mit der fchonften Ausficht fogleid für 10 fl. 
du beziehen, 


3088. Dor dem Joſephsſpitalthore außer 
der Bruͤcke rechts No. 1205. a. ift am Biele 
Michaelis eine Wohnung an der Gonnenfeite 
über 1 Stiege mit 4 Zimmern, Alkoven, Kü— 
he, Küchenzimmer, Keller, Speicher und übrir 
gen Dequemlichfeiten- um Den Jahreszins von 
215 fl. zu beziehen. 


4004. In der Kaufingerfiraße No. 1024. 
find über 2 &tiegen vornheraus 2 fhön meub⸗ 
lirte Zimmer, dag eine mit Alfoven um 16 fl. 
und Das andere um 12 fl. fogleih zu vermier 
then. 


4007. In der Fürftenfeldergaffe No. 091. 
ift im ten Stockwerke ein ſchön meublirteg 
Zimmer monatlih um 9 fl. zu vermiethen. 


4006. Am Biele Michaelis Fönnen 2 fchöne 
Wohnungen, jede für 100 fl. bezogen, und 
im Handlungsgewölbe :No. 005, in dei Sends 
lingerfiraße erfragt ‚werden, 


4028.- In der. Türfenftraße No. 479, über 
2 Gtiegen iſt ein neu ausgemaltes immer, 
ſchoͤn meublitt und mit qutem Bette für fl. 
ohne Bett für 4 fl. 30 Fr. foglei oder am 
4. Juny zu beziehen. . 





4005. Es ift fogleih am Schrannenplatze 
ein Fleiner Laden um 60 fl. jährlich zu vers 
miethen, und das Nähere in der Burggaffs 
No. 105. über 2 Stiegen gu erfragen. 


4030. Es ift im Ihate Petri No. 553. über 
3 Stiegen ein ſchoͤn meublirtes Zimmer vorns 
heraus: mit eigenem Cingange für 7 fl. mos 
natlıch fogleich zu beziehen, 


4027. In der Iheatinerftraße No. 1646. 
find 2 Wohnungen, eine mit 10 Zimmern, 2 
Kammern um 700 fl., Die andere mit 6 Zim— 
mern und übrigen Bequemlichkeiten um 500 fl. 
beide zu Michaelis zu beziehen. Auf Verlans 
gen wird Stallung abgegeben. Das Nähere 
ift zu ebener Erde im Zucladen zu erfragen. 


4010. Un der Kanalftraße No. 49. über 3 
Stiegen ift eine Wohnung mit einem heiß: 
und 2 unbeisbaren Zimmern fammt Küche 
jährlih um 55 fl. did Michaelis zu vermiethen. 


4011. Ein gut eingerichtetes Zimmer mit ei: 
genem Gingange ift gm Unternanger nahe 
dem Thore No. 799. üder 2 Stiegen um 7fl. 
fogleib zu vermiethen. 


4014. Im Alingifben Haufe am Htarthore 
No, 1350. über 1 Stiege ift ein Zimmer mit 
Einrichtung monatlich für 8 fl. zu vermiethen. 


4042. In der Gruftgaſſe No. 106. über, 2 
Stiegen find 2 Zimmer fammt Küche monat: 
lib um 8 fl. oder halbjährig, dann ein Pleis 
nes Zimmer um 2 fl., und eines um 4 fl. zu 
beziehen. 


( 49 ) 


4018. Ein großes, meublirted Zimmer mit 
eigenem Eingange ift in der Herrenflraße No. 
521 
1. Zuni um 8 fl. au vermiethen, 


4017.. In der Müllerftraße No. 658. a. iſt 


über 2 &tiegen ein Logis fogleih um den 
jährlichen Zins von 60 fl. zu beziehen. 


4021. In der Anödlgaffe No. 1432. über 3 
Stiegen vornheraus ift ein meublirted Bims 
mer mit Dett um 4 fl. monatlich fogleih zu 
beziehen. 


4020. Am Promenadeplage No. 1439. find 
2 Etallungen, jede zu 4 Pferde monatlid um 
11 fl. fammt Heuremife und Bedientenzimmer 
fogleich zu begichen, 


4020. Im Auguſtinerſtocke, Eingang 8., 
über. 2 Stiegen vomberaus find zwei fchöne 
Zimmer, eines um 8 fl. und «ined um 10 fl. 
fogleich zu beziehen. 





4023. Es iſt über 2 Stiegen vornheraus 
eine fehr bequeme Wohnung mit 3 beigbaren 
Zimmern, Küche, Speifefammer und andern 
Bequemlichkeiten fogleih um 124 fl. zu vers 
miethen. Das Nähere ift in der Duktgaffe 
No. 729. zu erfragen, 


404. Im Schrammengäßhen No, Ag, find 
2 Zimmer mit Küche und Kammer monatlidy 
um 12 fl. fogleih zu beziehen, Auch ift ein 
Zimmer um 5 fl. monatlich zw vermiethen. 


4045. Es ift in der Sendlingerfiraße No, 
962. ein Laden fammt Wohnzimmer, Küche 
und Keller zu Michaelis für 1060 fl.‘ zu ders 
miethen. —— 

4040. Im Ammerthalerhofe No, 423. über 
zwey Stiegen vornheraus find ein Zim— 
mer mit, vollftändiger Cinrichtung! um 9 fl, 
ſogleich, bis 14. May eines um 8 fl., und eis 
ned um.4 fl. fogleih zu beziehen. Auf Vers 
langen fann man auch Die Koft haben, 


a, zu ebener Erde rechts vornheraus am 


4039. No. 754. auf dem Sebaſtiansplatze 
über 2 Stiegen ift ein eingerichtetes Simmer 
vornheraus mit eigenem Cingange für 2 Her: 
zen um 8 fl. ſogleich au beziehen, 


4038, Es ift ein fhöned Zimmer auf dem 
Rindermarkte No. 640. über 3 Stiegen mit 
eigenem Eingange für 5 fl. monäftich fogleidy. 
zu beziehen. \ 





4036. Bor dem Karlsthore im Bielmeyers 
gäßchen neben dem Hubergarten ift ein gro— 
Bes Zimmer monatlih um 4 fl. fogleich zw 
beziehen. „ 


4035. In der Prannersfiraße No. 1482. 
über 2 Stiegen vornheraus ift ein gut meubs 
lirtes Zimmer mit oder ohne Alfoven für 12 fl. 
monatli zu bezieben, j 


— — 


4034. In der Ludwigsſtraße No, 1671. iſt 
rücwärts über 2 Stiegen ein fedr helles, meub⸗ 
lirted Zimmer mit Alfoven und eigenem Eins 
gange um 9 fl. fogleich zu vermietben.. 





4031. Am obern Anger No. 875. ift eine 
Wohnung über eine Stiege für 120 fl. Jah— 
teszing fogleih Zu beziehen, dann find über 
2 Stiegen 2 Wöhnungen für 120 und 80 fl. 
am Ziele Michaelis zw beziehen. * 





4019. Naͤchſt dem Rathhauſe No. 162. am 
alten Eiermarkte ift ein meublirtes Zimmer 
mit eigenem Gingange vornheraus über drei 
Etiegen monatlih um 8 fl. fogleich oder am 
1. Juny zu vermiethen. i 4 


4045. Un der Karlsſtraße rechts in der Är- 
eis-Straße No. 228. find 2 Läden mit Wehr 
nung für 2i0 und 190 fl. foaleich zu bezie— 
ben. — Bu 'ebener Erde rüdwärts iſt enr 
Wohnung mit 3 Zimmern, 2 heisbarer, Magd⸗ 
Fammer, Küche, Keller, Holslege nebft Ans 
dern Bequemlichkeiten fogleich für 100 fl. zw 
beziehen, dann Über 3 Stiegen ruͤckwaͤrts uff 
eine Wohnung mit 3 Biinmern, 2 heikbaren, 
Magdfammer, Küche, Holzlege, Keller.ıc, für 
100 fl. zu vermiethen. | 3 


cc") 
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4052. In der Theatinerftraße No. 69. find 
© Wohnungen für 60 und 50 fl. fogleih 34 
beziehen, und zu erfragen über 4 Stiegen 
vornheraus. 





5085. Vor dem Karlsthore in der Bayer⸗ 
ſtraße No. 174. a, iſt das erfte Stockwerk, 
Beftehend aus 6 Simmern, wovon 4 heitzbar 
find, fammt den übrigen Bequemlichkeiten, 
an 1 ſtile Familie noch um 180 fl. zu ——— 
Auch iſt daſelbſt über 2 Stiegen eine ſehr 
fhöne Wohnung mit 3 heisbaren Zimmern 
und den übrigen Bequemlichfeiten fogleih um 
so fl. zu vermiethen. 


4016. Am Biele Michaelis ift in der Fuͤr⸗ 
fkenfeldergaffe No. 994. über 1 Stiege rüds 
wärtd eine in einem Garten fehende Wohs 
nung mit 3 heitz⸗ und 3 unheigbaren Zimmern, 
Küche, Holzlege und einem großen Speicher 
dm 250: fl, zu vermiethen, welche auch für eis 
nen Seuerarbeiter geeignet wäre, 


4044..3n dee Diemersgaffe No. 146. über 
2 Stiegen ft eine große Wohnung mit 10 
Zimmern und. übrigen Bequemlichkeiten fogleich 
oder am Ziele Michaelis für 600 fl. jährlich 
zu vermiethen. AufBerlangen Fönneu auch Stal⸗ 
lung, Remife, Heulege und Bedientenzimmer 
abgegeben werben. 


4037. In No, 77. b., Mar-Borftadt, wo 
die Dahauerfiraße mit der Elifenftraße zus 
fammentrifft, find über drei Stiegen 2 ſchön 
meublirte Zimmer von 2 oder 1 Herrn um den 
monatlichen Zins von 9 fl. fogleich zu beziehen, 


3799. Im Thale Petri No. 556. ift eine 
große, geräumige kg rer: über 3 Stiegen 
vornheraus um den Jahreszins von 250 fl. 
am Biele Michaelis zu beziehen. 


3819. In der Herrenfirafe No. 305. lit.d, 
iſt über 2 Stiegen die Wohnung am Fommens 
den Yiele Michaelis für 320 fl. jährlich zu 
vermiethen. Diefelbe befteht aus 6 Zimmern, 
Gpeifefammer, Küche, Keller, Waſchküche und 
Stallung zu 3 Pferde. Das Nähere ift im 
felben Haufe zu ebener Erde zu erfragen, 


3779. Im Mofentbale No. 717. ift eine 
große Wohnung von 5 heigbaren Bimmern, 
jedes mit eigenem Eingange, Magdfammer, 
Küche, Keller, Speifefammer, nebft befonderen 
vortheilhaften Bequemlichkeiten am Fünftigen 
Biele Michaelis zu vermieten. Der Jahres⸗ 
sine ift 500 fl. Das Nähere ift beim Haus⸗ 
eigenthümer im erften Stodwerke zu erfragen, 


3775. Am Srauenfirchhofe No. 1598. über 2 
Stiegen iſt eine Wohnung mit 3 Zimmern, 
Küche und andern Bequemlichkeiten um 160 fl. 
fogleih oder fpäfer zu beziehen. Das När 
here ift dafelbit zu ebener Erde zu erfragen. 


3812. In der Arcis-Strafe No, 218. über 
2 Ötiegen find vornheraus 2 Zimmer mit eis 

enem Eingange und ſchoͤner Ausficht für Of. 
gleich su vermüthen, 


3944. Drey qut eingerichtete immer zu 
7 bis 12 fl. monatlichen Zins find fogleich zu 
vermiethen. Das Uebrige ift auf dem Ninder« 
marfte No. 647., Eingang neben dem Kon— 
ditor Wagner, über 5 Stiegen zu erfragen. 


3787. Im Thale Mari& No. 465. ift ein 
Laden um 120 fl. fogleidh zu vermiethen. 


3816. -In der Prannersftraße Sonnenfeite 
No. 1496. ift im 2ten Stodwerke eine Wohs 
nung von 6 Bimmern für 325 fl. zu Michaelis 
zu vermietben; auch ift im aten Stockwerke 
eine Wohnung fogleih für 100 fl. zu bezie⸗ 
ben, und im erften Stockwerke zu erfragen. 


3817. Im Thale Petri No. 556. iſt im 3ten 
Stockwerke vornheraus ein großes, meublirs 
tes, mit allen Bequemlichkeiten verfehenes 
Zimmer mit Alfoven an einem oder 2 Hers 
* gegen monatliche 10 fl. ſogleich zu bezie⸗ 

en. * 


3868. In der Landſchaftsgaſſe No. 141. iſt 
im aten Stodwerfe eine belle, fhöne Woh⸗ 
rung um den jährlichen Bing von 80 fl., ent. 
weder fogleih oder am Fünftigen Ziele Mi⸗ 
chaelis zu vermiethen. 
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5856. In der Ludwigsſtraße No, 1669; find : 


zu cbener Erde 2 Binımer zu vermiethen, welche 


- 


ſich vorzüglich zu einem 


um Den monatlichen Bing von 10 fl, 





3840: Nächſt dem’ Rathhauſe No. 162. ift 
uͤber zwey Stiegen eine fehr fhöne Wohnung 
beftehend aus drey Zimmern und Alfoven 
vornheraus, dann zwen Zimmern ruͤckwaͤrts, 
Mägde: und Speiſekammer, Küche nebft übris 


" gen Bequemlickeiten am kuͤnftigen Michae lis⸗ 


siele zu beziehen um den Zahressind von 320fl. 
D. Usb, 





5825. Bor dem Karläthore im Haufe No, 
105. nähft dem Schimmelwirthe ıft eine ſchoͤne 
Wohnung von 2 heit» und einem unbeisbaren 
immer, Küche, Keller und andern ‚Bequem: 
lichkeiten über 2 Stiegen um: 70 fl. jährlichen 
Bing fogleich zu beziehen. 





3832. In der Brienner-Strafe No. 323, c; 
ift zu ebener Erde eine Wohnung mit 4 heiß: 
baren Zimmern, Garderobe, Kühe, Speifes 
Pammer, Keller, Speicher, Commobire und 
Holslege am Fünftigen Hiele Michaelis an eine 
Mille Familie um den Jahreszins von 200 fl. 
über eine Stiege dafeldft zu vermiethen. 


3851. Es iſt eine Wohnung um den Mieths 
ing von 80 fl. fogleih zn beziehen, und dag 
Nähere zu erfragen in der Gendlingerftraße 

0. 909. 


3871. Am: Marthore | 
Erde iſt ein: heißbares , meublirteg Bimmer 
en eigenem-Eingange für Tl. fogleih zu ber 
Mehen. 


5875. In der St. Annagaſſe No. 1237, im 
Dintergebäude über 3 Stiegen ift ein meub— 
lirtes Zimmer monatlich um-5 fl- fogleich zu 
beziehen. 


3942. In der Prannersftraße No, 1502. 
über 2 Stiegen ift 1 meublirtes Zimmer vorn: 
—— an einen Herrn um 11 fl. zu vermie⸗ 

en. 


daden eignen wärden,- 


No: 1454. zuebenet 


3884. In der Amalienſtraße No, 541. find 
mehrere fehr angenehme, mit möglichfter Bes 
quemlichkeit verfehene Wohnungen um den 
fehr billigen Zins von 100, 110, 120, 200, 
210 und 220 fl. zu vermiethen, Zwey von dies 
fen Wohnungen, wovon eine mit einem ges 
räumigen heißbaren Laden verſehen, Fönnen fo⸗ 
gleich bezogen werden; die übrigen aber, wor: 
Pe auch eine mit einem Laden am Ziele Mi- 

aelis. 


— —ñw ⸗— 


5894. In der Kaufingerftraße auf der Son⸗ 
nenfeite Ro. 1617. ift im iten Stocdwerke eine’ 
Wohnung um 330 fl. fogleih zu beziehen. 
Sie befteht aus 2 heisbaren Simmern, ruͤck⸗ 
wärts im Thiereckgaͤßchen aus zwei heiß: und 
einem unheisbaren Bimmer, Garderobe, Küche, 
Holzlege, MagdFammer und fonftigen Bequems 
lichkeiten. Das Nähere iſt beim Melber zu 
erfragen. 


3906. Es find 2 Zimmer, wovon eines heitz⸗ 
bar, mit Kabinette und Meubels verfehenvorns 
heraus und eines rücdmwärte ebenfalls heiß: 
bar und mit eigenem Cingange verfehen, 
beide mit oder ohne Einrichtung, in der Fr: 
derergaffe No. 207. über 2 Stiegen um 6 
und 12 fl.- zu vermiethen. 








— 


5927. ‚In dee Sendlingerſtraße No. 056; 
ft am nachſten Piele Michaelis um 280 fl. 
dos erſte Stockwerk zu vermiethen, beſthend 
aus 4 heitzbaren Zimmern mit Alfoven, Speiſe⸗ 
und Magdkammer, Holzlege und Garderobe, 
nebfi Speicher: und Kellerantheil, dann fon- 
figen Bequemlichkeiten. 


5057. Im Thale Mariaͤ No. 447. iſt eine 
Wohnung mit 2 heißbaren Zimmern, Küche, 
Ausguffe, Commodits und übrigen Bequem⸗ 
lichkeitan für 72 fl. Jahreszing ſogleich zu be: 
Biehen.p Ebendafelbft ift auch ein Eleiner Kel- 
ler für 10 fl. jährlich zu vermiethen, und das 
Uebrige über eine Stiege zu erfragen, 


5848. In der Rofengaffe No. O11. im sten 
tockwerke ift ein großes, neu austapezirtes 
immer für 8 fl. ſogleich zu beziehen. 
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3939. In der Mar Vorftadt an der Mars: 
ſtraße im Haufe No. 142. find 2 Wohnungen, 
veſtehend die eine über 1 Stiege aus 5 Pie: 
cen um jährlihe 100 fl., und die andere zu 
ebener Erde aus 3 Piecen fammt übrigen Be: 
anemlichfeiten um jährliche 50 fl. zu Micha: 
‚lid zu vermietben. 


3914. In ‚einer angenehmen Straße der 
Stadt an der Connenfeite find 2 Wohnun: 
gen am Fünftigen Ziele Michaelis zu vermie: 
then. Die eine zu ebener Erde eignet fi 
‚vorzüglich für ein ftilles Gewerbe, enthält-5 
heigbare Zimmer, Alfoven, Speilefammer, 
Kiche, Holzlege, Kellerantheil, Commodité 
ıc. und Fann ein Zimmer auch für einen Ber: 
Faufsladen benüßgt werben. Dieim iten Stock⸗ 
werke beftehet aus 5 heitzbaren Zimmern mit 
Alfoven, Kühe, Speifefammer, Holzlege, Kel: 
lerantheil, Commodité ıc. und ftehen im Zinfe 
son 300 fl. und 350 fl. D. Ueb, 


3885. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
Stiegen rücdwärts ift ein belles, bequem eins 
gerichtetes Zimmer mit eigenem Eingange um 
6 fl. monatlich am 1. Juny zu vermiethen, 


3683. In der Srühlingsftraße No. 286., zus 
nächft dem Hofgarten, find 3 ſchöne Wohnuns 
gen, jede von 4 heisbaren Zimmern und übris 
gen Bequemlichkeiten für 300 bi6 270 fl. zu ver: 
miethen, und 2 davon fogleich zu beziehen. 


: 3032. Am Rindermarfte No. 646. über zwei 
Stiegen vornheraus find 2 meublirte Zimmer 
wonatlih um 12 fl. fogleich zu beziehen. 


‚5693. In_ der Kaufingerfiraße No. 1050. 

iſt über 3 Stiegen eine fhöne Wohnung von 
7 Zimmern, nebft allen Bequemlichkeiten am 
Ziele Michaelis um 400 fl. zu vermietben, 
No, 1029. über 2 Stiegen zu erfragen. 


3692. Vor dem Marthore No. 1329. find 3 
meublirte, mit allen BequemlichFeiten verfrbene, 
und mit der fhönften Ausfiht auf dem Dults 
plas verbundene Zimmer für 25 fl. zu vermie⸗ 
thin und über 3 Stiegen zu erfragen. 


er | ' 


3630. Zwey fhöne Zimmer mit eigenem Ein: 
aange find, mit oder ohne Meubels, in der 


Gluͤckſtraße No. 638, über 2 Stiegen ſogleich 


für 8 oder 12. fl, zu beziehen. 

3631. Am Ziele Michaelis ift in der Gluͤck. 
ftraße nächſt dem herzogl. Leuchtenbergiichen 
Palais eine ganze Etage mit 6 Zimmern, ei: 
nem Kabinette, Küche, Rammer, Speicher ꝛc. 
nebft Garten und Stallung zu 3 Pferde, Re: 
mife zu 2 Wägen, Kutfberfammer und Heu: 
boden für: 400 fl, zu beziehen; auch wird Die 
Wohnung allein abgegeben. — 


4013. Am Rindermarkte No. 643. iſt im erſten 
Stockwerke eine große Wohnung von 5 heigbaren 
Simmern, wovon 3 mit 7 Kreuzftöcden auf die 
Straße fchen, 2 Alfoven, 2 Dienftbotenfammern, 


großer Kühe, Dolzlege und einem großen, ſehr 


guten Keller und andern Bequemlichkeiten, wel⸗ 
he für einen Gaffetier oder eine Weinhandlung 
befonderd gut geeignet wäre, am kuͤnftigen Ziele 
Michaelis um 000 fi Jahreszins zu vermiethen. 


— — 


4025. In der Behauſung in der Lerchenſtraße 
No. 91. ift eine Wohnung zu ebener Erde, ber 
fichend aus einem Wohn- umd Nebenzimmer, wel: 
ches auf Verlangen auch heisbar gemacht wird, 
dann in einem weitern heihbaren und einem un: 
heisbaren Zimmer, Kuͤche, Keller, Holzlege um 
00 fl. Jahreszins, fo wie auch) eine weitere Eleinere 
Wohnung um 70 fl., zu Michaelis für eine Fleine 
Familie oder einen ordentlicheu, unverheuratheten 

errn zu beziehen. Das Uebrige ift in der nem: 
lichen Behaufung über 2 Stiegen zu erfragen. 





4012. Im Haufe No. 650, im Roſenthale ift 
über 2 Stiegen eine fhöne, große Wohnung 
von 7 beit: und einem unbeißbaren, bellen Zim— 
mer, wovon 4, jedes von 2 Fenfterftöden, auf 
die Straße fehen, nebft fchöner, heller Küche, 
Speifefanmmer, Keller und Speicherabtheilung, 
und vielen andern Bequemlidhfeiten um den Jah— 
reözind von 380 fl. am Fünftigen Ziele Michae— 
lis zu vermiethen. 


Weiters ift in dem nemlichen Haufe ein Laden 


nebſt Vorfleg, einer Küche, 2 Beinen Zimmern 


(' 483 ) 


gegen den Hof und einer‘ Kelferabfheilung um 
100 fl. Jahreszins am Piimftigen Biele Michaelis 
zu vermierhen ; vielleicht auch im Einverſtaͤndniß 
mit dem bermaligen Befiger ſogleich zu beziehen, 


Verlorene und gefundene Sachen. 








4024. Ein weißer, geftichter Kragen mit 
Spitzen wurde verloren. D. Ueb. 


4000. Es ift ein junger Rattenfänger, eng» 
lifer Race, weiblichen Gefchlechts, fdwarzs 
farbig, mit. braunen Süßen, geftusten Obren, 
geftustem Gchweife, grünem Halgbande, mit 
Dem Polizenzeichen No, 4258. entlaufen, Man 
bittet felben in der Kaufingerftraße No, 1610, 
gegen Erfenntlichfeit abzugeben, 


5085. Am 3. May d. J. blieb in der heil. Drei- 
faltigkeitöfirche, ‚nächft dem Leihhauſe, ein brauner, 
großer Sonnenfhirm fiehen. Der Finder erhält 
gegen deſſen Abgabe im, Melberhanfe am Mar: 
thore im erſten Stockwerke links No. 1483. einen 
Kronenthaler Erfenntlichkeit." - j 








Dienft- und Andere Gefuche. 


4029. Unter Bezugnahme anf meine frühere 
Anzeige in No. 82. des Polizeianzeigerd vom 
19 Dftober v. 38. habe ih die Ehre, befannt 
zu machen, daß id noch einige Stunden zum 
Unterrichte für Kleine und erwacfene Frauen: 
zimmer im Fadengrad weiß zu nähen, Spitzen 
ausbeflern, Stopfen, Straminftiden, Kleider: 
machen nah dem Maße und Zeichnung ic. ıc. 
frei habe, auch Arbeiten in diefen Gegenftänden 
zur Verfertigung übernehme und das Naͤhere 
bierüber in meiner Wohnung etholt werden Tann. 

Sranziska Saffri, 
Arbeitslehrerin aus Würzburg, No. 
1633. Uber 3 Stiegen, Weinftraße, 
Eingang im Gäßchen, 


3086. Ein junges Mädchen wünfcht fogleich 
als Etubenmädcen im einen Dienft zu treten. 


Sie unterzieht ſich noch andern häuslichen 
Arbeiten und ift zu erfragen am alten Bie— 
tualienmarfte No. 580. über 4 Stiegen, 


— rç—— — — —ñ— 


Feilſchaften. 








3097. Der Unterzeichnete hat ben feit feinem 


biefigen Etabliffement inne gehabten Laden im 


Büchelbrauerhaufe (Schwabingerfiraße No. 85.) 
verlaffen, und jenen im Haufe No. 1646. in ber 
felben Straße, ohnweit der Poſt, bezogen. 
Derfelbe empfiehlt bei diefer Gelegenheit fein 
ſtets vollftändiges Lager von allen Sorten weißer 
Schweitzerwaaren und feinen Stidereien, in wels 
hen auch ſtets Beftellungen jeder Art angenom= 
men werben, wozu eine Mufterfarte offen liegt. 


M. Schipper. 


3765. Roßhaare in verſchiedenen Qualitäten 
zu Meubels, Matragen-ıc. find zu den Kabriks 
Preifen fortwährend zu haben bey 

Lippmann Marx. 





4009. Mathias Heitger, Kiftlermeifter, wohns 
baft in der Vorftadt Au, giebt ſich dig Ehre, 
einem hoben Adel und verehrungswiürdigen Pubs 
likum anzuzeigen, daß er fein Meubelmagazin, 
welches fich feit mehreren Jahren in der Perufas 
gelte befand, vom Ziele Georgi an in das Lokal 

0. 11., im Bazar am Hofgarten, verlegt hat. 
Es find in feinem Magazıne alle Gattungen von 
Meubeld nach dem neueften Gefhmad und Form, 
und von dem beften, ausgetrodneten Holze ges 
arbeitet, zu haben, wofür er Zahr und Tag haf⸗ 
tet. Da ihm von jeher der aligemeine Beifall 
geſchenkt wurde, und er dermal den Preis nach 
dem jetzigen Zeitpunkte ſehr herab gefeht hat, 
fo bittet er feine verehrteften Gönner hiermit ges 
borfamft, ihm mit ihren guͤtigen Zuſpruche auch 
fernerhin zu beehren, indem fie mit feiner Arbeit 
gewiß zufrieden. jeyn werben. 





‚4022. Un einer fehr belebten Straße in der Lud⸗ 
wigsvorſtadt fteht ein Haus fr 7000 fl. aus freier 
Hand zu verkaufen. iſt im Jahre 1818 neu 
gebaut worden, hat einen gefchloffenen Hofraum 





- 


von: 2000 DI Schuhen und ein Dekonomie-Ges- 
bäube. in ordentlicher Käufer braucht auch 
nicht viel baar zu erlegen. D. Ueb. 

30636. Die Fönigl, Regierung des Sfarfreir 
fe bat mir unter dem 3. April 1819 die gnäs 
digfte Bewilligung ertheilt, die von mehreren 

erren praktiſchen Aexzten belobte Kräuter 
uppe ausfoden zu dürfen. 

iefe Aräuterfuppe ift bei mir dom 1.May 
angefangen, das Quart zu 6 fr. wieder tägs 
fih von Mogaens 6 Uhr an zu haben. 

Da diefe Suppe anerkannt von der wohl: 
thätigften Wirkung ift, das Geblut reinigt, 
gelind abführt, den Magen ftärft, und vors 
als im Fruͤhjahr ihre heilfamen Dienſte 
eiftet, fo brehre ich mich auch heuer wieder 
ein verehrliches Publifum hiezu geziemendſt 
einzuladen, und hoffe, weil fie bisher den 
MWünfchen eines jeden Abnehmers beftens ents 
ſprochen hat, auch” dießmal wieder eines zahl: 
zeichen Zuſpruches mich erfreuen zu Pönnen... 

Menrad Weinpart, wohnhaft im 
Auguftinerfiode, Eingang No. 
4, über 1 Stiege rechts. 


3065. Beim Antiquar Nagler, Alten hof⸗ 
gaſſe No. 171. iſt ein neues Bücherverze ichniß 
abzuverlangen. 





3052. No, 92. im Schrammengäßchen über 
eine Stiege find 2 große Senfterlöde fanmt 
Fäden und ein eiferner Kanonofen zu verFaufen, 





Eine Guitarre nebft Pult und Mus 
falien ift um 6 fl. zu verkaufen vor dem 
arthore No. 1326. über 5 Stiegen- 


3972. Sieben Stüde Pferdbaren von Mars 
mor, ein Getreid-Schäffel-Maaf und ein Des 


hältnig zum Heuaufsiehen, find im Haufe No, . 


1370. im Herzog-Margäßchen nahe am Karls⸗ 
thore billig zu verkaufen. 





. In dem Tattenbachſtadel No. 152, 
iſt ein de ut erhaltener Gefelfhaftswagen 
um billigen Preis zu verkaufen. 


4 :'; Stepeer, Landrichter · 


( 484.) 


3978-., Ein Bauplab ganz nahe an der Stadt 


‚in der Marvorftadt in der Barer-@traße ift 


zu verfaufen. Das Nähere Lift erfragen in 
der Anödelgaffe No. 1420. 


„Ft: 1100 fl. liegen Jum ausleihen · bereit· 


- * 
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3084. Es find Mehrere große und Fleinere 
Meubels- Kiften zu verkaufen." Das Nähere 
ift in_der Damenfiftsgaffe No. 1256. über 
eine Stiege zu erfragen. 





x 


4033. Es find in der Herrenſtraße No⸗zat 
‚tbener' Erbe 5: Rommodfäften um billigen 
{eis zu verkaufen. — on 


3663, Es ift ein Haus in einer guten Eage 
+ * Maxvoͤrſtadt aus freier Hand zu vers 
aufen.. 


J 





3750. Kupferne Dachrinnen von 180 Schuh 
Fänge, nach alter ſchwerer Art, und 4 Fupferne 
Rinnenfeffel werden in No. 003. am Gchrans 
nenplage über 1 Stiege sum Verkaufe ausge: 
boten. 

3926. Es wird eine gute leichte a 
Ghaife’su kaufen gefucht. Das Nähere in in ver 
Kheatinerftraße No. 1090. Uber 1 Stiege zu er 
fragen. 0008 





EEE 
Berfteigerungen 


3814. Auf Antrag der Grbedinterefienten werden die 
Pen Effekten des verflorbenen Parrersehmib 
n Ismaning, welde in Büchern, Gemälden, Komod⸗ 
käften, Tifchen, Sehieln, Spiegeln, Betten, Kleidunger 
füden, Leinwäfhe, Kücengefhirt, dann im 2 Pfer« 
den, 3 Kühen, einer Ghaife , zwei Schlitten und ans 
dern Baufahrniffen beſteht, Montags den ti. Mer 
J. Vormittags 9 Uhr gegen baare augenblickliche Bee 
jahlung öffentlich vwerfteigert. 

_ Raufsliebhaber werden hiezu tingeladen. 
Muͤnchen deh 22. April 1820. 


Königlies Landgericht Münden. 
| it, 
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4001. Dier Baupläge In der Ludwigstraße, welche 
dem Gebäude des Kriegsminifteriums gegenüber, an 
der Stelle des ehemaligen Glasgartens liegen, werden 
biermit zum Verkaufe ausgeboten, und die Kaufsluflis 
gen aufgefordert, Mondtag den 18. d, Mts. Vormit⸗ 
tags 10 Uhr im Ratbhaufe zu erſchelnen, worauf man 
Die Berfteigerung diefer Baupläge vorbehaltlich der 
Ratififatton des Magiftrates vornehmen wird, Die 
Pläne und die Kaufsbedingungen können in der Zwis 
ſchenzeit tänlih im Rathhauſe eingefehen werden, 
Den 1. Map 1829. 


Magiftrat der Fönigl. Haupt: und Reſidenz⸗ 
Etadt Münden. 


von Mittermayr, Bürgermeifter, 
Maurer, Selretär, 


u. Mondtag den 18. Mai 1929 Morgens früh 
10 Uhr werden beim Königl. Staatsqute Fürftenried 
mehrere brauchbare Brennerei, Utenfilien und Dauss 
fahrnifie, als: ein ganz quter, kupferner Branntwein— 
keſſel, circa 6 Eimer baltend, mit kupferner Kuͤhl, 
ſchlange und Hut, Ablaufrobr und großem meſſinge⸗ 
nen Wechſel, 5 eichene Gährbottige mit eifernen Rei: 
fen, mebrere braubbare Branntweinfäfler, ein Eupfer 
ner Kaͤſekeſſel zu 2 Eimer, 3 Getreidputzmühlen, ein 
Pferchkarren mit Schindeldach, Milhbutte mit eifenen 
Reifen, u. ſ. m, gegen fouleih baazse Bezahlung öffent: 
lich verfteigert, wozu Kaufsluftige eingeladen werden, 
Schleißheim am 27. April 4829. 


Koͤnigl. unmittelbare Staats güͤter Adminiſtra⸗ 
tion Scleifheim, _ 
Sdhö nleutner, Direktor, 





3629. Freitag den 15. Map d. 9. werden von den 
dießfeits aufliegenden Betreidvorräthen: 
a) aus dem Fruchtjahre +977. 
106 Schäffel Weisen, 
. 472 9» Rorn und 
b) aus dem Fruchtjahre 1828. 
71 Shäffel Gerfte, 
entweder theilmeife oder im Banzen Öffentlich verſtel⸗ 
gert, woiu Kaufsluſtige hiermit eingeladen werden, 
Den 22. April 3829. 


Königlibes Rentamt Freifing. 
Orünberger. 





3. Der Nachlaß des verfiorbenen Hrn. Pfarrers 
Holjinger von Güngelhofen wird om Dienfta 
den 19. Map b. I. Vormittags 9 Dpr 
angefangen, alldort gegen fogleih baare Bezahlung 
verflelgert, und er eflept aus 6 Zugpferden, 2 Stuͤd 


. 3iöhrigen und 2 Stül sjährigen Fohlen, einem Stiere 
16 Stück Melkkühen und 13 Stück Jungvieh von vor’ 


zuͤglicher Gattung, einer Schweinsmuiter, 8 Stück 


Ferkeln, — aus einer Cheiſe, 9 angerichteten Wägen 


und andern Baumannsfahrniſſen, aus einigem Getreide, 
Heu und Strob, — aus Uhren, ı2 filbernen, faft 


neuen Tafeibefteden und einem großen, filbernen Bors 
Teglöffel, and Betten, Leibwäfhe und Kleidungsflüden, 
und aus Haus. und Küchengeräthſchaften, dann einer 
Heinen Bibliorhek ze. ıc. 

>» Mit dem Aufmurfe des Viches und der Adergeräths 
fhaften fol am 

Mittwoh den 20. Map h. J. Vormittags 9 Uhr 

serfahren werden. 


Bruck am 24. April 1829. 


. Königliched Landgericht Brud. 
Slider. z 


3048. Um eine arößere Konkurrenz; von Kaufslufis 
gen zu erhalten, babe ih mich entfhloffen, mein in 
der Iſarvorſtadt an der Waſſerſtraße Befitendes ‚Ans 
weſen aus freier Hand an den Meifibietenden zu ver— 
Faufen. 

Dirfes mein Anmefen beftebt aus einer durchaus gut 
gebauten Bebaufung, einer Stallung und einem gegen 
2 Tagwerk haltenden, im beiten Zuſtande ſich befins 
denden Garten. 

Auf diefem Anmefen ift eine reale Gaͤrtnersgerecht⸗ 
fame rodicirt, und mit doppelten Werfaufsftänden in 
der Stadt verſehen. 

Der Aufwurföpreis beftebt in 10,000 fl. 

Betreffend Die Kaufsbedinaungen, fo werden diefe 
fo billig ald möalih flipulirt werden. 

Ich lade demnah ein geebrtes Publikum zu diefer 
Verfteigerung auf Dienftaa den 12. I. Mis. Höflichft 
ein, und erfuhe Daffelbe, fih am beftimmten Tage in 
meiner Behaufung von 9 bis 12 Uhr gefälligft einzu⸗ 


finden. =» 
Mathias Baumann, b. Etadtgärtner, 





3073. Im Msfchneider. resp. 9. Knort'ſchen Brau⸗ 
Haufe an der Brienner-Straße werden fünftigen Dons 
nerflag den 7, May Nachmittags von 5 bis 6 Uhr 
in der Wohnung des Tel. Dber-Konfiftoriafrarhes Dr. 
Stiller Bücher von allen Fächern gegen baare Bejahs 
lung verfleigert. 


3829, In der neuen koͤnlgl. priviſ. Decatirungss 
Anftalt des R, Lemburg am Rindermarkte No, 659. 
werden außer allen Gattungen von Mollenftoffen au 
die Sommerzeuge fhönftens und billiaft decatitt; fer 
ners More und dergleihen Zeuge frifch gemwäffert oder 
geblämt und fomit die Kebrfeite ganz neu retablirt, 


‘ 
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4048. Die am 30. April 6. J. begonnene, Stadtge⸗ 
ricbtlihe Berfleiaerung wird am Donnerflag den 7, 
Map von 9 bis 12 Ubr Tormittags in der Faberbrauer— 
Bebanfung an der Gendlingerftrage mit Rhein, und ars 
dern Weinen fortgefeßt. 





4047. - MobilienBerfleigerung. 


In der Dienerdgafie Ne. 146. am ehemaligen Poli: 
geil Bogen über 2 Stiegen vornberaus werden Monde 
tags den 11. dick verſooledene Hauseinrichtungen gegen 
baare Bezahlung verfieinert, nämlih: eine Garnitur, 
wie new erhaltener, nufbaumsfomnirter Kanapre mit 
8 Seffeln und 4 Armfeffeln, 2 haıb runden Pfeilerkäfte 
“hen, einem ovolen Tiſche, eine derlei mit Eopha und 
6 Erfieln, einem runden Tiſchchen, dann meiterm fols 
chen von hartem Holze, filberfärbig angeſtricen, ein 
runder Tiſch von Mahagont, ein großer Kaſten von 
Nußbaumbolz, Komod⸗ und andere Kaͤſten, eine gany 
neue, fpanılhe Wand, ein Krauenzimmerfartel, ein 
Bett und mehrere Bettaeföfle, Zinngefhirre, nebſt Fahr 
nıflen von Kupfer, Blich und Eifen, eim meffingener 
Mörfer, Ermälde von Beich, Gafteli und GSandrat, 
dann fonflige Hauseinrictungen, 

Die Verfteigerung beginnt Morgens 9 bis 12 Uhr, 
uud Nadmittags 3 bis n Uber, und fo den folgenden 


“ Tog ꝛc., fo weit «8 noͤthig if. 








Verſchiedene Kundmachungen. 





3445. Amortiſationd-Dekeet. 


Die Obligation über ein Finsjahlomts Capital ad 
1600 fl. zu 4 Prosent No. 1332., Zintzeitr4. Zult, ar: 
fpiünalihanesıftellt von Er. Durchl. Hın. Deriog Mar 
son Bonern am 5. Sanvar 1629 pr. 7000 fl., auf 
Frou Datiicls in Auasbura Tochter lautend, dermals 
ter Frau Marie Gräfin von Khen, E. b, DOberfilieus 
tenanteaottin angebörig, ift zu Verlurft gegangen, 

Auf Infıcken dieſer Letzteten wird daher ber unbes 
Konnte InhoberTanforforderf, die bezeichnete Urkunde 
innerhalb fett Monaten a dato hirrorts vorzuweiſen 
und allerfollfive Auſprüche hierauf anzumelden, als 
aufferdfiin daſe Urkunde für Erofelod erktärt werden 
wird, 

Um 14. April 1929. 


Königl. bayeriſches Kreis und Gtadtgericht 
Wunden. 
Allmevner, Direktor. 





927. Balthbafar Maier, ein im Mirlte Ebersberg 
d. G. am 8, November 1789 geborwer Gütlersfobn, 
beim Stumpf genannt, ledig, feiner Profefion ein 
Metzaer und Schweinhaͤndler, welcher fich feit 10 bis 
21 Jahren in der Stade Moosburg als Schmeinhänd: 


ler aufhielt, ift feit dem 2rften Mai 1828, daß er im 


Dafing, koͤnigl. Landgerichts Friedberg, das letztemal 


gefehen murde, vermißt, und kann von feinem Aufente 
halte nichts erfraat werden. 

Das Lönigl, Landgericht Moosburg hat fein Ber: 
mögen. bieher, an den Geburtsort des vermt)ten Bal 
thafar Maier, geſendet. 

Seine noch lebenden Gefhmwifierte haben fi bereits 
zur Erbſchaft Fegitimirt, 

Balthafar Maier wird hiemit vorgeladen, fid vor 
Gericht zu ftellen und über feinen Aufenthalt in Zeit 
60 Tagen fih auszuweiſen, ald noch Verfluß Ddiefer 
Zeit derfelbe für verfhollen erBlärt, ſein Veriaßthum 
eechtliber Ordnung nach verhandelt, und feinen Ges 
fhwifterten gegen Gaution extradirt werden wird, 

Bei dieſer Gelegenheit merden auch zualeih alle 
hlerorts noch unbekannten Erben und Gläubiger, mit 
ihren Anfprücden fib blerorts zu melden, augefordert, 
als nah Berfluf von 60 Tagen ihre Anfpruche alcht 
weiterö mehr gehört werden würden. 


Gbersberg den 8. März 1829. 


Königl, bayer. Landgeriht Ebersberg. 


Hop, Landricter. 
Bleregg. 





3974. Ich gebe mir die Ehre, einem hoben Adel 
und verebrlihen Publikum ergetenft anzuzeigen, daß 
ih im Schoͤnfelde No. 62. ein Eifieebaus errichtet 
babe, und ſoldes am 6. Map eröffne.- Dit dem vere 
bindiichſten Danfe für den mir in meinem vorigen 
Sefchaͤfte geſchenkten Zuſpruche, vereinige ich die Bitte, 
mid auch in der Folge damit zu beehren, und empfehle 
mich zu fernerem Wohlwollen. x 

Ghriftiam Neibel, Gaffetier. 





3975. Es wuͤnſcht Jemand, welcher den 7., 10. oder 
y1. d, Mis. nah Bern reifet, einen Neifegefährten 
auf aemeinfhaftlihe Koſten zu finden. Zu erfragen 
im Banrath von Himbfel’ihen Haufe am Marplage 
Mo. 1320. zu ebener Grde, Gingang von der Seite 
des Karfechaufes. 








Fremden- Anzeige 





Dom 3. bis 6. May 1829. 
Im goldenen Dirfd. . 


Hr. MWittefind, Partifulier von Frauffurt. Hr. Neis 
fer, Partifutier ven Amſterdam. Hr. v. Wulfen, ®. 
preuß. Rieutenant ven Berlin. 

Im ſchwarzen Adler. 


Hr. Janneret, Neaotiant von Neuchatel. Hr. Si: 


lefie, Partitulier von Wien, Hr. v. Guͤndter, Par“ 
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t kuller von Regensburg, Dr. Schelhorn, Raufmann 
von Memingen, 


Sm goldenen Hahn. 

Hr, Horton, Partikuiier von London. Hr. Pidcoch 
Nentier von London. Dr. Frhr. v. Red, von Autene 
ried. Frau v. Peter, Revierföcfterin von Eubertburg. 
Hr. de Erignis, Kaufmann von Piaffenhofen, Herr 
Graf von Grafenrruth, K. B. Dberfilientenant von 
Augsburg. Hr. Kaidt, Kaufmann von Augsburg. Hr. 
Schmidt, 8, Advofat von Augsburg. Dr. Kaula, 
Banquier von Augsburg. 


Im goldenen Kreuz. 

Hr. Muljer, Kaufmann von Pfaffenhofen, Hr, Mus 
ler, Raufınann von Augsburq. Hr. Siebold, Revis 
for von Stuttgart, Fr. v. Wiefend, k. Landrichterd⸗ 

attin von Miesbach. Hr, Schlefinger, Kaufmangn von 

ugdburg. -Dr, Bierman, Maler von Berlin, Dr, 
Goner, Kaufmann von Augsburg. 


Im goldenen Bären, 
Frau Gräfin v. Stein, von Ulm. Br. v. Seuder, 
Dartitulier von Mindelheim, Hr Dofp, Kaufmann 
Yon Mürnberg. 


Im gokbdenen Storch. 

Hr. Schwarz, Kaufmann von Pappenheim. Hr. 
Kronheimer, Handelsmenn von Binswangen. Br. 
Holzheu, Kaufmann vo Sonthofen, . Hr. Mund, 
Raufınann von Babenhaufen, x 


Gmtgoldenen Stern. 
He. v. Liederske, Kaufmann von Agram, Br. lie 
‘ derer, von Liederskron, Dr. der Rechte und Inftitutör 
Direktor von Etlangen. Bere Hoͤß, K. Landrichter 
von Ebersberg · Hr, Lauter, Kaufmana von Augds 
burg · 





Bevoͤlkerungs-Anzeige. 





In vergangener Woche wurden 
Getauft: 
65 Kinder: 293maͤnnl. und 56 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 15. April. Johann Bapt. Romauer, Schutzver⸗ 
mandter, mit Barbara Rod, Zimmermannstochs 
ter von bier, . " 


Den. 25. — Michael Niblet, herrſchoftl. Kutſcher, mi 
Maria Oeler, Müllesstochter von Karpfheim, Ldg, 
Griesbad. 


- 


Den 27. — Alois Goͤtz, Schugverwandter und Zim⸗ 
meragefelle, mit Therefia Antonia Schubert, chur⸗ 
fürftl. Wildbahnbereiterd- Tochter, 

Herr Ludwig Beroni, Diuruift, mit Anna Maria 
Eibisaruber, b. Gärtnerstodhter von bier, 

Dere Joſeph Palais, bürgerl. Schäflermeifter, mit 
Therefia Kindler, Shäfleröwittwe, 

"Franz Xaver Lebhart, Schugvermandter und Por, 
tier, mit Regina Burger, b. Weberstochter v. h. 

Franz Xaver Stern, Schugverwandter und Schrift: 
feger, mit Auna Bang, b. Bildhauerstochter v. h. 

Herr Ghriftian Depdolpb, erped. Sekretär ben der 
koͤn. Regierung des Ifarkreifes, mit Anna Klara 
Pati. Lottobuchdruckers Tochter v. h. 

Herr Joſeph Mayr, b. Schloſſermeiſter, mit Maria 
Auna Emer, bürgerl. Mepgerstocdhter v. 5. 

Hr. Johann Bapt. Shlintmann, bgl. Schuhmacher, 
mie Marla Weiß, Ghirurgens⸗Tochter yon Taufs 
Firden, 


Den 28- — Hr. Joh. Nep. Zäner, dgl. Stahlarbeiter 
von hier, mit Joſepha Worell, von Katelau im 
Defterreiggifchen. 


Geftorben find: 


Den 30. Aptil. ob. Philipp Bär, k. Rıth, 51 J. 
alt, am Schlagfluß aus orgenifhen Fehlern des 
Derjend, ’ 

rang Reiter, Getreidhaͤndler, 64 I. alt, an Lun— 
genlähmung, 

Eduard S:äty, Doktorsder Medizin und praktifhen 
Arstensfohn, 20 T. alt, an Schwaͤche. 

Maria Anna Peilenfteiner, Maurerstochter, 2 M, 
9 T. alt, an Folgen Iymphatiiher Gefhmwüre. 
Sofepha Hofer, Maurerötocter, 19 3. 7 M. 23%, 

alt, am Lungenſchwindſucht. 

Den 1, Map. Anna Namenlacher, Shuhmaherswittine 
von der Xu, 66 I. alt, an Leberverhärtung und 
Waſſer ſucht. 

Joſeph Raab, b. Maler, 66 J. alt, an Herzwaſſer⸗ 
ſucht mit Brand. .. - 
Anna Weißl, Schäflerstöhter und Pfründtnerin, Bi 
J. alt, an Rungenlähmung 2 | 
Mathias Bitter, Buchdrucergeſell und Pfründtner, 

64 I. alt, an Altereſchwaͤche. 
Antonia SedImaier, Hoflammerfisfald: Tochter, 58 
J. alt, plöglid am Schlagfluß. 

Anton Thalmater, Hausknecht von Kaufering, Ldg. 
Randöberg, 45 I alt, an Rungengefhmwüren, 
Herr Johonn Nepomnd v. Maier, Bönigl. quiete, 
Hof: und Wechſelgerichto Rath, 65 I. alt, am 

Schlagfluß. 





t 
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OD.ua 2. — Franziska Dietl, k. Maljanffeherötochter, 


20 T. alt, an Schwäche. 

Thadäus Bauer, Schuhmachergeſell von Zriftern, 

. 8dgs, Pfarefirhen, 51 3. alt, an der Lungenſucht · 

Leonpard Kreitmaier, Taglöhnersfopn, 5 M, 11 Z- 
alt, an der Abzehrung. . 

Sophia Adler, königl. Dorjeainmalerel:Auffehersr 
tochter, 1 3. 53M, alt, an den Fraiſen in Folge 
bigiger Kopf: und Gehirnhoͤhlen waſſer ſucht. 

Den 2. — Iof. Niklas, Rechnungsgehilf bei der kön, 
General: Jolladminiftration, 42 I. alt, au der 
Enngenfhwindjugt. 


Katharina Steuer, b. Kochstochter, 6 St, alt, am 
Brand, 
Den 5. — Maria MWidder, Muſikmeiſteretochter, 1 J. 
4* W. * * bösartiger Bräune, 
alburga Dalnrieder, Kitlerstochter v. 5. 
alt, an der Wajlerfucht, ‘ r Head 
Hr. Benedikt Joſ. Kreitmater, koͤnigl. penſ. Major 
und Ludmigordensritter, 85 > 1 M. alt, an zw. 
rackgettetener Sicht. 


5 unchel. Knaben. 


— — — — EEE — — — — —— 


Verze 


ichniß 


der von dem Stadtmagiſtrate zu München vom 4. bis 11. May 1829 regulirten 
Brods und MehlrTare und anderer Viktualienpreiſe. n 


München den 








































4. Many 1829. 
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Nro. 36. Sonntag den 10. May 1829. * 
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Bekanntmachung. 
(Den Sat des Einbockbieres betreffend.) 


4156. Der Satz bes — Einbockbieres wurde auf 
ie 


ben 
die Maß vom Ganter aus feſtgeſetzt. 
München den 6. Man 1829. 


Areuzer 


Königliche Polizeys Direktion München. 


son Rineder, Direktor, 
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Miethſchaften. 


4137. In dem Haufe No. 1414. in der Wins 
denmachergaffe ift am Eünftigen Biele Michaes 
lis eine Wohnung mit 4 heigbaren Zimmern, 
Magdfammer und übrigen Bequemlichkeiten 
um 280 fl zu vermiethen. Das Uebrige ift 
dafeloft über eine Etiege zu erfragen, 


4138. In der Sendlingerſtraße No.948. ift am 
Pünftigen Biele Michaelis ein großer Laden 
famms Logis au ebener Erde um 300 fl. zu 
vermietben, und zu erfragen in der Windens 
-macergaffe No. 1414. über eine Stiege, 


4262. In der Neuhaufergaffe No. 1373. 
im erften Stockwerke vornheraug find ein vor: 
quch großes und helles Zimmer, meublirt, 
mit oder ohne Bett an einen Herrn um B 
oder 9 fl. ſogleich, und ein Bleines rücdwärts 
über 2 Stiegen ohne Dett an einen Herrn 
um 3 fl. zu vermiethen, und im erfien Stock⸗ 
werde vornheraus zu erfragen. . 


zu vermiethen. 


3 


4067. In einem Hauſe in der Adalbertſtraße, 
in der Naͤhe des Schwabingerthorwachthauſes, 
find 2 Wohnungen über eine und 2 Stiegen, 
jede beftehend aus 2 heiß: und einem unheitz⸗ 
baren Zimmer, Küche, Speifefammer, Kellers 
antheil und Speicher für 80 fl. Jahreszins 
jede zu vermietben, und Fönnen fogleich bezo⸗ 
den werden. Das Nähere theilt mıt . 


Das Unfrage: und Adref- Bureau München. 


4074. Um Anger Ro. 768. find. 2 Läden 
fogleich für ao fl. Jahreszins zu bezichen. 


4140. In der Neuhaufergaffe No, 1124. 





über 2 Stiegen Fann ſogleich ein meublirteg, 


beigbares immer mit eigenem Cingange, 
mit oder ohne Bett monatlih um 6 fl. bezo⸗ 
gen werden, 


4099. In der Sürftenftraße No. 648. iſt 

eine 8. 2. im 2ten Stockwerke um 180 fl. 
Das Nähere ift in der Burg» 

gaffe No. 178. zu erfragen, ; X 


(”) 
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a4141. In der Theatinerſtraße No. 82. iſt 


die Wohnung im äten Stockwerke vornheraus 
um 220 fl, fogleichı zu vermiethen, und das 
Nähere in der nämlihen Straße No, 4687. 
zu cbener Erde zu erfragen. 


4095. Es ift auf dem untern Anger neben 
der Spärkaffe No. 794. über zwen Stiegen 
vornheraus ein fchönes, helle, heigbares Zim⸗ 
* monatlich um 6 fl. 30 fr. ſogleich au bes 
zit en, 


4094. In der KRaufingerfirafe No. 1024. 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein großes, 
imeublirtes Zimmer mit Alfoven von. 1 oder 
2 Herren um 13 und 15 fl. am 12. May zu 
beziehen. 


4093. Es ift in der Knoͤdlgaſſe No. 1424. . 
eihe W * 


ohnung mit allen Bequemlichkeiten für 
130 fl. fogleich zu besichen, und über 1 Stiege 
au erfragen. 


4092. Zu Nymphenburg im Birfel find ans 
genehme Wohnungen von 40 bis 100 fl. zu 
ebener Erde und über 1 Stiege zu Dermies 
then. D. Ueb. 


4077. An der Sendlinger⸗Landſtraße Na 
266. find. 2 Wohnungen zu 60 und 70 fl, 
jede-vornheraus mit 3 Zimmern, einer Küche 
and fonftigen Bequemlichkeiten fogleich zu bes 
ziehen. 


4075. In ber Sendlingerſtraße No, 727. 
find 2 Zimmer vornheraus, jedes mit eigenem 
Eingange, mit pder ohne Betten monatlich 
am 10 fl..jedes fogleich zu beziehen, und zu 
ebener Erde zu Teig " 


4078. In der Amalienftraße No. 540. zu 
ebener Erde ift eine fhöne Wohnung mit 6 
heisbaren Zimmern, großer Küche, Speifefame 
mer, Keller, Speicher und Holzlege um 210fl. 
ſogleich oder zu Michaelis zu beziehen. Cs 
Fann auch Antheil genommen werden an eis 
nem Waſchhauſe. Ferner iſt uͤber 2 Stiegen 
eine Wohnung wit drey heisbaren Bimmern, 
Kühe, Keller, Speicher und Holzlege um 
110 fl. zu Michaelis zu bezichen.— 


— 


aos2. In der Marftraße No. 264. über a 
Stiege find 2 Zummer mis, Kabınette, ſchön 
amublirt und austapesirt Für-25 fl, monatlig 
su vermiethen und fogleich zu beziehen, Es 
Fann auch ein Bedientenzimmer Dazu gegeben 
werden, ı . 


Zr‘ 


4085. In der Kaufingerftraße No. 1022. ift 
im ten Stockwerke vornheraus eine fchöne, 
große und ganz neu ausgemalte Wohnung 
mit allen Bequemlichfeiten für den jährlichen 
Bing von 290 fl. am fünftigen Ziele Michaes 
dis zu vermieten, Auch Bönnte dieſes Quar— 
tier foglei bezogen werden. 


76. In der Sendlingerftrafe No, 727. 
ift eine Fleine Wohnung mit einem Bimmer 
und einer Kammer um 40 fl. fogleich zu be= 
ziehen, und das Nähere zu ebener Erde zu 
erfragen, j z 





4072. Bor dem Sendlingerthore in der 
Miülerftraße No. 664. beim Kifklermeifter 
Altınfhöpfer ift ein helles, meublirtes Zim— 
mer um 4 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


4071. In der Theatiner:Schwabingerfiraße 
No, 67. über 3 Stiegen iſt eine ſchoͤne Woh⸗ 
nung um 240 fl. zu Michaelis zu beziehen. 
Das Nähere ift über eine Stiege zu erfragen. 


4068. Bor dem Marthore, Eingang in der 
Dttoftraße No. 1323. im zten Stockwerke find 
2 fehr fhön meublirte Zinmer zufammen mit 
2 oder einem Bette um 16 oder 18 fl. mo: 
natlich fogleich zu beziehen. i 


— — 





4069. In der Schoͤnfeldſtraße No. 106. über 
3 Stiegen ift ein heigbared, meublirtes Zim- 
mer mit eigenem Eingange monatlich um 5. 
fogleih zu beziehen. 


4063. In: der Löwengrube No. 1309; find 
2 Stallungen, jede für 2 Pferde, nebſt Heu⸗ 
‚böden, Kutfchers und ©attelfammer, und Was 
‚genremife, einzeln oder zufammen. um. den 
monatlichen Zins von 6 fl. für eine, fogleich 
zu miethen. Das Mähere ift dafelbft über a 
Stiege zu erfragen. , TEE Br 


( 391°) 


4070. Ein eingerichtetes Zimmer mil eiges 
nem Eingange und ſchöner Ausſicht iſt im der 
Amalienſtrahe No. 556- über 7 Stiegen: um: 
= fl, monatlid) fogleich zu beziehen. 


4065. In der Barrer-Straße No. 35T., dem 
Schlößlbrauerfeller gegenüber, find 2 große 
Wohnungen, die eine fogleich, die andere: mit 
oder ohne Stallung su 4 Pferde nebft Remife,- 
Kutfcherzimmer ıc. am 1. July oder zu Mir 
chaelis für den Jahreszins von 300, 240; dann! 
480; 420° oder 360’ fl. zu beziehen. 





4062. Bor dem Marthore im der Barer- 
Etrafe No. 350. zwiſchen dem Karolinens 
plage und der neuen Ponafothef find fogleich 
mehrere Quartiere zu vermiethen, jedes mit 
6: Simmern ; Alkoven, Küche, Speiſekammer, 
Keller, Holslege, Speicher ıc. zu 400; 300; 
200; 100 und 60-fl: Selbe find’ auch monats 
lich ‚abzugeben. Das Nähere iſt im’ Hinterges 
baude links zu: erfragem: 


. 40591. Vor dem Sendlingerthore in der 
————— No. 38. über über 2) Stiegen, 

ingang rechts, iſt ein meublirtes,. beisbares 
Bimmer mit Bett und eigemem: Eingange um! 
5 fl. ſogleich zu; beziehen. 


4058. No. 229: auf der Zweybruͤckenſtraße 
iſt wine Wohnung mit einem heigbaren und 
einem Nebenzimmer, Kuͤche und einem Spei⸗ 
der über 2 Stiegen su Michaelis für 40 fl.- 
Jahreszins zu beziehen.- 


4057. In dem Wohngebäude der Bierbrau⸗ 
erei zum Pſchorr in der Neuhanſerſtraße No. 
1099. , Eingang neben dem Mognsrbrouer, 
im: 3ten Stockwerke vornheraus ıf eine ſehr 
ſchoͤne Wohnung mit 6. beisbaren Zimmern 
und allen Bequemlichkeiten verfehen um dem 

ahreszins von 300 fl. am Fünftigem: Biele 

icharlis zu beziehen, und. zu ebener Erbe: 
au erfsagen:- 


4060. Es ift fogleich ein eingerichtited Bims 
un. ben -Bins von ‘ fl. 30 F ed 
au eben. um erfragen ın ber Lerchen⸗ 
Mraße No. 92. A Stlege. 


“ 4054 In No, 56. in der Thratlirerflraßer 
der k. Nefidenz gegenüber, über 3 Stegen iſt 
ein ſchön menblirtes Zimmer fogleich: oder am 
1. Zuny für 9 fl. zu vermiethen. 


4055. In der Schoͤnfeldſtraße No. 106. 





And am Ziele Michaelis über 7 Stiege zwen 


Wohnungen, eine mit 5 heisbaren Zimmern’ 
Küche, Magdfammer, Holslrgr, Keller, Spei⸗ 
er und dem übrigen Bequemlichkeiten für 
280 fl., dann eine mit 4 Zimmern und den 
obenbemerften Biquemlichfeiten für 220 fl. 
zu beziehen. Es ift au eine Etallung zu 
4 Pferde, Rutfcherzimmer, Remife zu 2 Wäs 
gen, Heuböden ıc. für 132 fl. zu vermieiben. 
Es — auch einzelne Staͤnde adgegeben 
werden. 


4050: In der Thereſſenſtraße No. 590; über 
eine Stiege ift ein heitzbaäres, meublirtes Sims 
mer mit eigenem Eingange monatlih um 5fl, 
zu beziehen. 


4052. Bor dem Iſorthore, Herrenſtraße No; 
312., über eine Etiege vornheraus find 2 fihe 
fhön meublirte Bimmer um 15 fl. monatlich 
du: bezichen.- 


4107. In der Ludwigsfiraße No.- 136., dem 
Herzog Marpalais gegenüber, ift über eine 
Stiege eine fehr [höne Wohnung ſogleich oder 
zu Michaelis für 480 fl. zu beziehen, und zw 
ebener Erde zu erfragen; 


. 4106. In der Theotinerfiroße Ne. 61. iſt 
—— im 3ten Steockwerke eine ſchöne, belle 

ohnung, beftehend aus G Zimmern, Küche, 
Keller und andern Brequemliihkeiten für 500 fl. 
au beziehen. und Das Nähere bafelbft zu ers 
fragen. Im nämlichen Haufe ift auch das 
ate Stockwerk fogleich für 125 fl. gu: beziehen ; 
doffelbe beftcht aus 4Bimmern, Rüde, Spei⸗ 
her und Keller. 


4108. Am Schranenplatze No. 


N 
über 1: und 5 Stiegen Wohnungen 8 
und 220 fl. jährlih am Ziele Miharlis zu 


vermietben. Das Nähere ift zu obener Erde 
zu erfragen.- 


— 





| 
| 


(9? ) 


„4109. In der Schüsenftraße Ro. 62. find 
über 2 Stiegen 2 fchöne, mit eigenem Eins 
gange verjehene Bimmer vornheraus um 10 
und 8 fl., mit oder ohne Bett für eine oder 
mehrere Perfonen fogleih zu beziehen, 


4 . 


* 





4111. In der GSendlingerfiraße No, 725, 


über 2 Stiegen ift eine Wohnung mit 4 heigs 
und einem unbeigbaren Bimmer, 2 Rügen, 
Holzlegen, Kammer, Keller und übrigen Des 
quemlichkeiten um den Jahreszins von 200 fl. 
zu Michaelis zu vermiethen, oder es kann dieſe 
Wohnnng über 1 Stiege abgegeben werben. 
Das Mähers if bei der Hanseigenthämerin 
zu erfragen. 


4112. Eine fhöne Wohnung mit 4. nicht 
gar großen Zimmern, Kühe, Speicher, Kel⸗ 
derantheif, ift vor Dem Karlsthore in der Sing⸗ 
fträße No. 156. über eine oder 2 Stiegen für 
‚410 fl. zu vermietben, Das Nähere ift beim 
Hauseigentbümer zu erfahren. . 0. 


‘4113, In der Lerchenftraße No. 118. a. an 


der Sonnenfeite ift zu ebemer Erde eine Woh— 
mung mit 5 Zimmern und fonftigen Bequem⸗ 
lichkeiten jährlid um 240 fl. zu beziehen. Im 
Haufe rüchwärts iſt cin Zimmer mit eigenem 
‚Cingange, Menbels und Bett für 4 fl. mo: 
natlich zu beziehen. z 


4116. Bor dem Karlsthore in der Eon 
nenftraße No. 1300. ift ein helles, eingeriche 
tetes Zimmer für 6 fl. monatlich ſogleich zu 
beziehen, und das Nähere zu ebener Erde zu 
24 t 
" 4101. In der Neuhauſerſtraße No. 1126. 
‚Über 3 Stiegen vornheraus ift eim ſchön eine 
gerichtetes Zimmer mit eigenem Eingange für 
7. fl. monatlich zu beziehen. 


4102. In der Amalienftrafe No. 555. iſt 
eine Wohnung zu ebener Erde mit 5 Zimmern 
su Michaelis um 50 fl. zu wermiethen, "und 
ſogleich zu beziehen; auch Fann im Falle eine 
Etallung, für 2 Pferde dazu -gegeben werden. 
—— wird der Nagelſchmidt im Haufe 
geben. 


u 


‚sarr.: Ein: fhöned, helles Zimmer mit Ein, 
richtung ift um = monatlih und ohne Ein- 
richtung für 3 fl. fogleich zu beziehen, Das 
Nähere iſt Mo. 174. in der Durggaffe ink 
Kleiderladen zu erfragen. 





4115. In der Neupauferga e No. ' ; 
über 2 ©tiegen ift ein Ma ee 
4 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


4114. Am Anger im Seidenhauſe ift ein 
. mit Een don jetzt an bis Wis 
harlis um 30 fl. zu vermietben bei m, 
bermeijter Rodatus. s En 





‚418. An der Dachauerfirafie Ro, 174. über 
eine Stiege ift eine Wohnung mit 3 aus ge⸗ 
malten, ſHönen Zimmern, Küche, Holzlege und 
übrigen Bequemlichkeiten für 06 fl. jährlich am 
Ziele Michaelis zu beziehen. E 

4105. In No. 47. in der Kanalſtraße über 
2 ©tiegen ift ein meublirtes, heisbares Zim⸗ 
mer mit eigenem Eingange monatlich um 5 fl. 
fogleich zu beziehen. 


4105. Im Thale No. 474. ift ein Bimmer 
ohne Bett vornheraug über 1:Gtiege monats 
lich um 3 fl. ſogleich zu beziehen. 


4104, In der Schönfeldftraße No. 116. iſt 
zu ebener Erde eine Wohnung, beftebend aus 
4 Bimmern, Rüde, Speifefammer, Speicher 
Holzlege und Keller um den Jahres zins von 
180 fl. für eine ruhige Familie fogleih zu bes 
ziehen. Dad Nähere ift in der Sonnenſtraße 
Ne. 1290, au ebener Erde zurerfragen. 


4120: In der Sendfingerfiraße No. 9W, 
ift ein Laden für 77 fl, fogleich zu beziehen. 


‚4119. In der Kaufingerfiraße No. 1610. ift 
eine Wohnung für 400 fl. über 3 Stiegen zu 
Michaelis zu vermiethen, Das Naͤhere iſt zu 
ebener Erde zu erfragen. 














4155. No. 758. auf dem Heumarkte ift ine 
Wohnung über 2 Stiegen um 80 fl. fogleich 
zu beziehen, 8 ·7 


( 3 ) 


sıarr, In der Peruſagaſſe ifh eine Wohnun 
über 5 Etiegen am’ Br ichaelis für 200 fl; 
su vermiethben. Das Mähere ift am Mars 
Zofeppeplage No. 36. zu erfragen, * 
— — — · bu 
41235. In der Sindlingerfiraße Mo. 048. 
iſt um den jährlichen Zins von 190 fi. fogleich 
ein Quartier zu beziehen, beſtehend aus fünf 
heisbaren Zimmern, Küche und fonfligen Bes 
quemlichfeiten. ' 


4122. In der Burggaffe No. 169. iſt eine 
Wohnung über 2. Stiegenmit 5 großen Zim« 
mern vornberaus, 2 Kammern, Küche, und 
Keller für 360 fl. ſogleich zu beiichen. Es 
Tann auch eine Stallung zu 5 Pferde dazu 
gegeben werben. 


4124. In der Bueagafie A 179. über 5 
Stiegen find 2 fdöme,;\mdublirte-Zimmer, je⸗ 
Des: mit eigenem Eingänge, eines um 17 fl. 
und, eines um'6 A. monatlic ſo gleich zu bes 
geben. ee a 

._*120. In der Gruftgaffe No. 100, über 2 
Stiegen find eine Wohnung um 200 fl. jähr« 
lic, Dann ein Yimmer fürs f., eines um Afl., 
und eines um -zıfl. monatlich zu vermitthen. 





» 4128. In der Scäfflergaffe No. 1564, über 
3 Sttegen ift kin großts Zimmer von einem 
oder 2 Herren um 8 fl, monatlich ſogleich zu 
beziehen, i 


4177. Um Sfarthote No. 475. über 3 Stier 
gen vornheraus ift ein fchön ausgemaltes und 
meublirtes Zimmer mit, eigenem Eingange um 
5 fl: ſogleich zu bezlehen. 3535 

4151. In der Lederergaſſe No. 212. über 
3 Stiegen ift ein ſchoͤn eingerichtetes Zimmer 
mit eigenem Eingange um 6 fl. monatlich fos 
gleich zu begichen, 


4130. 33 der Weinſtraͤße No. 122 iſt im 
"sten Stockwerke vornheraus sin fchöngs, meub⸗ 
lirtes Zimmer! mit oder ohne Bett für ı2 und 
14 flsndonatlid an einen üunverheuratheten 
Herın zu vermiethen 12* 





"4143, An der Kaufingerſtraße No. 1026. 
find über eine Stiege an der Somnenfeite in 
die- Fürftenfeldergaffe zwei ſchön audgemalte, 
meublirte, beisbare Zimmer mit eigenem Eins 
gange, mit oder ohne Beiten, um monatliche 
12 jl. fogleiih zu. vermiethen, 





4132. Auf dem Schtannenplage No. 509. 
über 4 Stiegen ift ein geräumiges, ſchoͤn meub⸗ 
lirtes Zimmer mit 2 Betten für 10 fl. monat: 
li zu vermiethen, und ſogleich zu beziehen. 


4142. Bor dem Einlaffe in der Müllerftraße 
No. 51. iſt zu ebener Erde eine Wohnung 
mit 4 Bimmern und übrigen Bequemlichfeis 
ten su Michaslid um 140 fl. an eine ruhige, 
Finderlofe Zamilie zu vermietben, und über 1 
Stiege das Weitere zu erfragen. 


® 4150. Wegen eingetretener Derhältniffe Fann 
ein Quartier. für 105, fl, mit 2 heiße und eis 
nem. unbeigbaren Zimmer, nebft Holslege und 
Küche No. 1303, vor dem Karlsthote links 
im 2ten &todwerke fogleich bezogen werden. 





4152. Bor dem Sendlingerthore links No, 
670. lit. a. über wine Stiege rechts find zwei 
meublirte Zimmer; jedes. mit 'eigenem ins 

ange, monatlich für 7 und 8 fl. ſogleich zu 

eziehen. — - 


4155. Am Moarimiliansplage No, ’1326. 
über 4 Stiegen kann ſogleich um momatliche 
6 fl. ein fhön meublirtes Zimmer bezogen 
werden. vie er 


— 

4084. In dem Haufe No, 263. an der Mars 
ſtraße ift foaleih eine Stallung für 2 Pferde, 
nebft einem Zimmer und Heulage um die jährs 
lie Miethe von 100 fl. zu beziehen, und zu 
ebener Erde das Weitere zu erfragen. 


4164, In der Kaufingerftraße an der Son: 
nienfeite im .aten Stockwerke No. 46017. ift eine 
Wohnung zu Michaelis für 3350 fl. zu besie, 

en. Sie befteht aus 4 heitz- und einem uns 

eisbaren Zimmer, Garderobe, Küche, Magdr 
ammer und übrigen Bequemlichfeiten. Das 
Nähere ift beim Melber zu erfragen. 





( 1 ) 


Do Bor dem: Maxthare Ne... 1360. über 
3 Stiege links ıft ein mit — Eingange 
verſehenes, fhön meublirtes Zimmer mit: Bett 
monatlich um 12 fl. ſogleich zu beziehen... 


4144, In der Raufingerfiraße No... 1026.. im: 
sten Stodwerfe ift ein geräumiges; helles Zim⸗ 
gut nebft Alkoven mit Meubels: ohne Bett: 

eigenem. Eingange vom 1. Juny an mor 
natlid um. 8 fl. von: einem: oder. 2 Herren. au: 
beziehen. 


- 4157: In der Fürftenfeldergaffe No: 985, 
ift über. eine. Stiege ein meublırtes Zimmer 
mit eigenem. Eingange für 5. fl. ſogleich zu 
beziehen. : 


“ 4134, Wegen eingetretener Verbältniffe iſt 
in der Lederergaffe No. 40T. rüdmwärts eine 
Wohnung, um 80: fl. fogleicy zu beziehen, 
4150: In’ ber Schäflergaffe No.. 1566. über 
+ Stiege iſt eine Wohnung, beftehend aus 3; 
Himmern, woron Evornheraus find,. nebſt bes 
fonderer Magdkammer, Küche, Holslege, Kel⸗ 
ler, Speicher und: fonftigen Bequemlichkeiten 
fi 215. fl. jährlich fogleih zu beziehen: Das 
ähere erfährt: man in der Neuhaufergaffe 
No; 1094: zu ebener Erde oder im: erftem 
Stocwerke.. 


4146. Nãch ſt der Lederergaſſe am Gern No. 
431: ift, über eine Stiege nody eine Wohnung 
um.130. fl; jährlich fogleid, au: begiehen, 


4147. Ein [höner, großer, mit vielen Obſt 
bäumen, einem Springwaffer, einem Salets 
lel und gedeckter Kegelbahn verfehener Gars 
ten ift nahe am der Stadt um 300 fl. zu vers 
miethen. ' — 


1 





4081.- "y der Marftraße No: 264 über 2 
Stiegen ift ein menblirtes,. heigbares Bimmer 
nebft Kabinette und eigenem: Eingange um: 
monatliche 11 fl. fogleich zw begiehen; 

4139. In der Mardftraße No... 145. iſt ein: 
fhöner Gartenantheil nebſt nenem. Sommers 
haufe um 4. fl, monatlich, fogleich zu miethen.- 


4148: Fa: ber Nähe rs Hofgartens und der 
Mefidenz, iſt eine freundliche und angenehme 
Wohnung mit 8. heinbaren Rimmern, Küche, 
Keller und. übrigen. Brquemlichfeiten zu Mis 
chaelis um 450. fh zu beziehen. D. Ueb. 


4151. In der Theati nerſtraße No, 16:16. 
find 2 Wohnungen „ eine,mit O Zimmern um 
500: fl, die andere mit. 7 Bimmern und allem 
Bequemlichfeiten um 570- fl... .beyde zu Wille 
chaelis zu beziehen. Auf Berlangen wird eine 
Gtallung abgegeben. Das Nähere ift zu: ede-- 
ner Erde im Tuchladen au, erfragen. 


4163: Ein unverhruratheter, angeſtellter 
Mann wänfht in der Sendlinger⸗ oder Neus 
baufergaffe vornheraus eine Feine Wohnung,- 


. Mid. 


. 4165.. Am Iſarthore No· 476: if eine Woh⸗ 
nung mit vier beisbaren Zimmern, Alfoven,- 
Küche, Speifefammer und übrigen: Bequems 
lichkeiten für 210 fl: fogleich‘ zu beziehen, und 
beim Hauseigentpämer über eine Stiege gu: 
erfragen... 


‚4166; Um Iſarthore No, 476. ift eine Wobe 
nung mit 4 heisbaren Zimmern, Alfoven, Kür 
he; Speifefammer und * Bequemlich⸗ 
keiten für .200-fl,, zu Michaelis zu beziehen, 
und beim Sauseigenthümer über. eine Stiege: 
zu erfragen. 


4168: Am Anfange des Färbergrabens vom 
der Sendlingerſtraße ber No; 105% iſt ein 
eisbarer Laden mit Keller und fogleich eine 

ohnung über Stiegen zu Michaelis für 
80‘ und 90- fl: zu beziehen, Das Nähere iſt 
über 1 Gtiege zu erfragen. 


"4196: Am: neuen Thore No, 1360; im Kani⸗ 
ſchen Haufe über eine Stiege ift ein ſchön 
meublirtes immer mit eigenem Eingange und 
der Ausſicht in’s Rochusgaͤßchen monaslig um: 
5 fl. ſogleich zu bezithenñ. — 

areiu.n. In der Arcis-Steafe Nor 221. über 
3: Stiegen iſt ein: helles, Zimmer ohne. Bett 
für 2 fl: monatlich zu: vermisthewic .. 


(1495 )) 


4167. Im Rofengarten ander Schuͤtzen⸗ 
firaße No 6%«bı find über 5 Stiegen gwei 
meublirte) Zimmer nebſt Alkoven und eigenem 
Eingange imit einem Bette für Bof., mit 2 
Betten um 9 fhrfogleid, oder am 1. Junyı zu 
vermiethen. 


4160. In der. Prannersſtraße No. , 1477. 
über eine Stiege vornheraus iſt ein ſchön tas 
prirteg, meumenblirted Zimmer, nebſt Sopba, 
Sekretaͤr, Kleiderſchrank und eigenem ‚in: 
gange um 14 fl. monatlich fogleich zu beziehen, 


4207. In der Theatiner · Schwabingerftraße 
No 69. find 2 Wohnungen, eine zu 50. 
und, eine zu Go fl, fogleich zu vermiethen, und 
zu erfragen über 4 Stiegen vornheraus. 


agsos. In der Schafflergaſſe No. 1559: iſt 
ber 1Sliege eine Wohuung mit 3 Zimmern, 

oßer. Küche, Keller und Übrigen Bequemlichs 
Feiten um den Jahreszins von 200 fl. am künf ⸗ 
— — Ziele Michaelis zu beziehen. Ebendas 
ſelbſt iſt über 3 Stiegen" eine- Wolmung- ‚mit 
‚5 Zimmern, wovon gines mit eigenem Eins 
genge verfehen ift, ngebſt übrigen Bequemlichs 
keiten um Den. Aaprsenine von 150 fl. am 
Fünftigen Biele Michaelis zu beziehen. Tas 
Naͤhere iſt beim Hauseigenthämer zu erfras 
gen. a i M s , 

4199. Es ift im Sattlergäßhen No. 963. 
über eine Etiege ein Zimmer mit eigenem 
Eingange vornbheraus, mit Meubels ohne Bett, 
fogleih um 4 fl. zu beziehen. Auch find das 
felbft zwei einfpännige, neue Chaiſen zu vers 
kaufen. 1 


3211. Im der Bayerſtraße No. 161. iſt eine 
Wohnung fammt Werfftätte, für einen Seuers 
arbeiter, befonders für einen Huffhmidt ges 
eignet, fogleih oder zu Michaelis für: 200 fl. 
au beziehen, und dafelbfi zu erfragen, - - 
r . 





420%: Am Marthote im Schloffer Kölbigaufe 
Eingang am Rocusberge No, 1486. , über 3 
Stiegen rechts ift ein fhön.minblirted Zimmer 
nit eindm Bette um 7 fl.,'mit 2 Betten um 
8.fl, 30 Pr. foglei zu dezichen. : 


4210. No. 50: in der Kanalfttaße iſt zu 
ebener Erde ı Wohnung für einen Wirth oder 
ſonſt einen Handwerksmann geeignet, um ben 
Jäy,rliden Bins von -90 fl. ſogleich zu beziehen, 


: 4212. Inder Prannersfttaße No. 1482. 
über 2 Stiegen vornheraus ift-ein ‚gut meub⸗ 
lirtes Zimmer mıt oder ohne Alkoven für mos 
natliche 12 fl. jogleich zu vermiethen. 
4213. In der Neuhaufergaffe No. 1ı17. 
im 4ten Stodwerke find. 2 hrisbare, mit. ei⸗ 
enem Cingange verfehene, ſchön meublirte 
immer um 8:fl,und 5 fl-am 1. Jung ober 
fogleich zu beziehen. . 


9215. In der Roſengaſſe No, 1206. über 2 
Stiegen ift ein fhönes, ausgemtaltes Zimmer 
vornheraus, neumeublirt für 11 fl. monatlich 
zu vermiethen und fogleih zu beziehen, 

4214. In der Gofephfpitalgaffe No. 1218. 
ift über eine Stiege eine Wohnung, beftehend 
aus 4 heit» und einem unheigbaren Simmer, 
Kübe, Epeifefammer ıc., nebft Garten um 
jährliche 210 fl, zu vermiethen und zu Michaelis 
zu beziehen. 





4218. Am Mar:Zofepheplabe No, 40, if 
bis Michaelis das dritte Stockwerk aus 10 
Pieren beftchend, für 270 fl. zu beziehen, 


4220. In der Sürftenfeldergaffe No. 089, 
im erſten Stodwerfe find 2 fehr fhöne, meuds 
liete Zimmer, eines um 11 fl., das andere 
um 7.fl. monatlich ſogleich zu beziehen, 





3226. Vor dem Sendlingertbore nãchſt dem 
Rrantenhaufe No. 37. find zu ebener (Erde 2 
meublirte Zimmer, mit eigenem Gingange vers 
fehen, aufammen für den monaflichen Zins von 
12 fl, fogleih zu vermiethen. 





4184. Cingetretener Hinderniffe wegen it 
in der Therefienftraße eine fehr fhöne, mit 
allen Bequemlichkeiten verfehene Wohnang für 
54 fl. balbjährig fogleich zu beziehen," und 
das Nähere ift in der Kaſernſtraße No. 602. 
über 1 Stiege zu erfragen. 
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4180. Bor dein Karlsthore im Rondelle 
No. 1306. ift vornheraus ein ſchoͤn meublirs 
tes Bimmer um 10.fl. am 1. Juny zu bes 
sieben, ri A 


4903. In der Fürftenfiraße No. 637. über 3 
@tiegen find 3 ringerichtete Zimmer, einzeln 
oder zuſammen, eined monatlich von 4 bıs 6 fl. 
fogleich zu beziehen. 


4231. Am Ede der Barer- und Loͤwenſtraße 
No. 792, find 2 Wohnungen eineum 120 fl, 
und eine um:45 fl. fogleich zu bizichen. Das 
Uebrige kann man zu ebener Erde erfragen. 





4180. Anfangs der Türfenfirofe No. 346. 
Über 3 Stiegen ift fogleih ein Zimmer für 
7 fl. am beziehen. 


4175. Am obern Anger No. 829. über'3 
Stiegen rückwärts Fann eine Wohnung. um 
54 fl. fogleich bezogen, und diefe vom Hauss 
eigenthümer dafelbft vorgegeigt werden. 


4183. In der Landfchaftsgaffe No. 110. iſt 
zu ebener Erde eine Wohnung mit 2 beisbas 
zen Zimmern, 2 Kammern, Küche, 2 Kellern 
nebft Commodité zu Michaelis für 240 fl. jährs 
lid zu begiehen, und über 2 Stiegen zu ers 
fragen. 


4224. Im Schleckergäßchen No. 625. über 


4 Etiege vornherausift ein meublirtes Zimmer 
für 5 fl, am 1. Juny zu beziehen. 


4258. Auf-dem Marimiliansplage ift eine 
—— an der Sonnenſeite im ıten Stock⸗ 
werfe mit 6 Zimmern und Kabinette nebſt 
übrigen Bequemlichfeiten um 500 fl. jährlich 
au vermiethen. Auch Fönnen eine Etallung zu 
4 Pferde, Kutſcherzimmer und Remife um 
112 fl. jährlich Dazu gegeben werden. Das Näs 
here ift No, 1328. zu edener Erde zu erfras 


gen. 


4248. In der Neuhaufergaffe No. 1118. über 
5 Stiegen vornberaus ift ein meublirtes Zim⸗ 
mer für einen Herrn um 5 fl, zu vermicthen, 
und am 1, Juny zu beziehen. le 


* 


a4247. a der Auguſtinergaſſe No. 1603. 
im eten Stockwerke vornheraus find 2 ſchon 
meublirte Bimmer mit. eigenem Eingange, 
eigbar, fogleich für 24 fl. zu beziehen. Auch 
önmen. fier fün 2: Derrten oben werden, 
4225. In der Lerchenftraße No. 118. a. 
über 1 Stiege, nicht ferne von der proteftans 
tifchen Kirche, find 2 audgemalte, fhön menbs 
lirte Bimmer mit der Ausfiht nach Often im 
einen fbönen Garten, nah Süden auf bie 
Straße für-8 und 12 fl. zu beziehen, 


"4929. In dem vormald Schmitbaurrifchen 
Haufe Ne. 515, in der Au, auf der Anhöhe 
ober dem Landgerichte, ift zu ebener Erde 
eine MWohnung- von 2 Zimmern, einer Kam—⸗ 
mer, Küche, nebft Keller, u und eis 
nem Beinen Garten. vor dem Haufe um 50 fl. 
jährlich 'zu vermiethen und fogleich zu bezie⸗ 
ben. Bas Nähere -ift in der Müllerſtraß⸗ 
Ne: 657. £. zu erfragen. 


4244. Dor dem Karlathore in Der Bayer⸗ 
flroße No, 17. zu ebener Erde, 3tem Eingange, 
ift ein ſchön meublirtes, heisbares Zimmer mit 
eigenem Eingange monatlih um 5 flı ſogleich 
zu beziehen, ai 


42435. Es find 2 Wohnungen, eine- um 
50 fl. und eine um 40 fl. jährlichen Zins 
in'ber Baumſtraße No. 145. über 1 Stiege 
in der Iſar-Vorſtadt zu vermietben, Das Nö. 
here ift beim Eigenthümer daſelbſt zu ebener 
Erde zu erfragen. 


4251. In der Sonnenftraße vor dem Karls⸗ 
thore No. 1309. über eine Stiege ift 1 Zime 
mer um 8 fl. fogleih oder am 1. Juny zu 
vermiethen. 


! srl In der Neuhauſerſtraße No. 1124- 
über 3 Segen vornherans ift ein ſchoͤnes, gro⸗ 
ßes meublirtes Zimmer mit Alkoven für 2 
Herrn zu 12 fl. fogleih am beziehen. 


42709. Bor dem Sendlingerthore No. 48. 
über 2. Stiegen find 2 Zimmer für 1 oder 2 
Herten um 14 fl. monatlich fogleich au beziehen. 
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4953. In der Kaufingerfireße No. 1024. 
Über zwei Etiegen ift ein neumeublirted Zims 
mer mit eigenem Eingange monatlich um 12 fl. 
zu vermichhen. 


4252. Im Rofenthale No. 705. über zwey 
Stiegen vornheraus ift ein ſchön meublirtes 


Zimmer mit eigenem Cingange um 7 fl. mo⸗ 


natlich fogleich au heziehen. Auch können auf 
Verlangen 2 Betten Dazu gegeben werten. 





4259. Am untern Anger nahe beim Thore 
To. Toy. iſt ein ſchönes, aut eingerichteted 
Zimmer mit eigenem Cingange im 2ten Stock⸗ 
wırfe um 7 fl. fogleich zu vermiethen. 


4154. In der Fürftenfeldernaffe No. 1003. 
ift im aweiten Stockwerke ein fdön meublirs 
tes Zimmer vornheraus mit eigenem Eins 
ganae für 8 fl. monatlich fogleich zu vers 
mietben. Auch Fann ein gutes Fortepiano Das 
zu abgegeben werden, 


4350. In der Gendlingergaffe. No. 969, 
über 2 Stiegen vornheraus ift eine fohöne 
Wohnung mit 3 beit: und 2 unhriebaren 
Zimmern, dann Maadfammer, Küche und Ka— 
ftenantheil um den jährlichen Zins von 220 Il, 
fogleich ‚oder am Ziele Michaelis zu bizies 
ben, und zu ebener Erde zu erfragen. - 

4261. Auf dem Echrannenplake No. 500. 
it am kunftigen Zirle Wicbaelig ein Laden, 
für einen Melder, Salsftöfler, Hafner oder 
Obſtler geeignet, um 100 fl. zu vermirthen Das 
Nähere ift über eine Griege oder zu ebener 
Erde zu erfragen. _ 


4179. Zn ,der Eiſenmannsgaſſe No, 1144. 
iſt ein geraumiger, beißdarer Laden am Ziele 
Mitarlıs um den Gabrierzis von 125 M. zu 
vermither. Das Nähere iſt zu erfragen bei. 
dım Hauseigeutpunwr zu ebener Erde. 


3236. Es iſt eine große Wohnung mit 5. 
beig> und 2 unbersbaren Zimmern und allen 
andern Bequemlitkeiten in Der Herzogſpital⸗ 
gafle No. 1244, uber 3 Stiegen um 170 fl. 
zu vermiethen und über 1 Stiege zu erfragen. 


3* 


4234. Auf dem unkern Anger No. 905. über 
eine Stiege rückwaärts ift ein cingerichtetrt Aum⸗ 
mer monatli für 3 fl. ſogleich oder am 1. Zuny 
zu beziehen. ; 





42335. Im Schönfelde in der untern Garten— 
Rraße No. 70. if eine Wohnung zu ebener 


Erde für 50 fl. Jahreszins fogleich oder zu 


Michaelis zn beziehen. 


4185, Es ift No. 71. in der Schwabinger: 
firaße ein Fleines Quartier ruͤckwärts im 3ten 
Stockwerke für 60 fl. zu vermiethen. 





42337. Bor dem Karläthore bei dem Huber— 
arten rechts durch das Gäfichen im Haufe 
Vo. 12. über eine Stiege iſt cin Zimmer nebit 
Nebenzimmer mit der angenehmften Ausſicht in 
Garten, mit oder ohne Meubrld und Bett, 
um 8 fl. oder 6 fl. fogleih oder am 1. Juny 
zu bizichen, ⸗ 


4240. In der Sendlingergaſſe To. 889 
ift eine. fihr bequeme Wohnung uber 3 tie- 
gen ſogleich oder zu Michaelis um 250 fl. zu 
vermieihen. 





4174. Der ſchöne Handlungsladen, zu je: 
dem Geſchäfte geeignet, im Seidenbauſe am 
Anger kann ſogleich bis Wichaelis für 20 fl. 
bezogen werden. 





4172, In der Sendlingerſtraße No. 726; 
ift eine Wohnung rückwärts mit einem heitz⸗ 
und 1 unheitzbaren Zimmer für 50 fl. zu vers 
wiethen. 





— 


4176. In einer angenehmen Gegend, eine 
halbe Etunde von Münden entfernt, find 
mehrere Zimmer für einen Sommeraufenthalt 
um den monatliben Bins von 6, 8 und 10 fl. 
zu vermiethen. D. Ueb, 


4201. In der Anödelgaffe Ne. 1928. iſt 
über 1 Stiege cin meublirtes Zimmer für 
einen Herrn fogleih oder am 1. Juny um 


8. zu beziehen; es Fann auch mit 2 Betten: 
abgegeben. werden. 


-) 
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4202. In der Lerchenſtraße No. 113. 
über 2 Stiegen rechts ift ein meublirtes Jim⸗ 
mer mit eigenem Eingange um monatliche of. 
jogleich zu beziehen. 


4209. In der Ludwigsſtraße No. 1ö71. iſt 
rüchwärts über 2 Stiegen ein ſehr bells, 
menblirted Zimmer mit Aifoven monatlich fo: 
gleih um 9 fl. zu vermiethen. 


4191. In der Anödelgaffe No, 1428. iſt 
iſt im ten Stodwerke eine ſchöne, ausgemalte, 
Wohnung mit 3 heigbaren Zimmern, Altover, 
Magdkammer ıc. um 180 fl. zu vermiethen. 
Das Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen, 


4186. Es find 2 ſchoͤn meublirte Zimmer 
in der Schwabingerftraße No. 71. im dritten 
Stofwerfe rucdwärts monatlich für 6 fl. zu 
vermithen, 


— 

4223. In der Lederergaſſe No, 406. über 2 
Stiegen dornheraus ift ein meublirtes, belles 
Zimmer mit autem Bette und eigenem Ein: 
gange um 5 fl. monatlich zu bestehen. 


3044. Dein aut eingerichtete Bimmer zu 
7 bis 12 fl, monatlichen Zins find ſogleich au 


permistben. Das Uetrige it auf dem Ninders 
marfte No, 647., Eingang neben Dem Kons 


ditor Wagner, über 5 Etiegen 54 erfragen. 





4198. In der Glockenſtrahe No. 1262. über 
3 Sñegen nachſt Dim Jofephsthore Alt ein 
fbön meublirtre, ausgemalts Zimmer mit 
der ſchenſten Ausficht und ‚eigenem Eingange 
um 8 fl. menatiih von einem Herrn am 1. 
JZuny zu besichen. 


4205. In der Promenadeſtraße No. 150% iſt 
zu Michaelis eine febt ſchoͤne Mezauninenz 
Wohnung über 2 Stiegen zu vermietben, Sie 
beſteht aus vier Zimmern, Kür, Speicher 
und äbriaen Bequemlichkeiten. Der Jahres⸗ 
zins iſt 150 fl. 


955. In der Dienersgaſſe Ne. 139. find 2 
Monnungen, eine tm iten und eine im 5ten 
Stodwerfe um den Zins von 300 fl. bis 550 fl, 
dis zum Birke Michaelis zu beziehen, 





4206. In der Theotiner Shwabingerfiraßs 
No. 1653. ift über 2 Stiegen eine ſchöne, 
große Wohnung mit Stallung, Wagentemife, 
Keller ıc. ıc. am fünftigen Ziele Michaelis 
um 1200 fl. zu vermicthen, und Das Mähere 
hierüber im namlihen Haufe über 1 Stiege 
zu erfragen, 


3981. Am Promenadeplage No. 1457. zu 
ebener Erde rüdwärts an der Sonnenfeite iſt 
eine Feine Wohnung mit 2 heisbaren Zimmern, 
Kabinette, Küche und Solzlege um 70 fl, am 
Ziele Michaelis zu vermiethen, 





3957. Cine Eleine, mit allen Bequemlichfeis 
ten verjehene Wohnung kann für 54 fl. jähr: 
lich pestei am Heumarkte No. 758. bizogen 
werden, 


3960. Es ift_in einer ſehr aut gelegenen 
Straße in der Stadt eine ſchöne, belle Woh⸗ 
nung, welde vorzüglich für. einen Wirth oder 
fonjtigen Gewerbimann geeignet ift, mit Hof: 
raum, laufenden Wafler und Stallung am 
Fünftigen Mich aelis ziele füradofl. zu vermiethen. 

3098, No. 284. in der Fruhlingsftraße nahe 
am Hofgarten find eine fehr bequeme Woh⸗ 
nung bis Michaelis für 250 fl., und auc fehr 
fhön meublırte Zimmer von 6 bis 10 fl. for 
glei zu vermiethen. 


3949. Im Nofenthale No. 650. im dritten 
©todwirke find 2 belle, eingerichtete 3:mmer 
mit Glavier für 12 fl. und eins ruckwaͤrts 
für 5 fl. zu vermieten. 


4005. Es ift fegleihb am Schrannenplatze 
ein Feiner Kaden um 60 fl. jäbrlih zu vor. 
miethen, und das Nähere in Der Burggaffe 
No. 165. über 2 Stiegen zu erfragen, 


4194. In der Neuhaufergaffe No, 1117. über 
1 Stiege vornheraus tt 1 Jimmer mit Alfoven 
monatlich um 11. ſogleich zu beziehen. 


+75. Am Frauenkirchhofe No. 1598. über 2 
Etiegen ift eine Wohnung mit 5 Zimmern, 
Ruhe und andern Bequemlichfeiten um 160 fl. 
fogleich oder fpäter au beziehen. Das När 
here iſt Dafelbft zu ebener Erde zu erfragen. 








\ 


4020. Am Promenadeplase No. 1439. find 
2 Etallungen, jede au 4 Pferde monatlich um 
11 fl. fammt Heuremije nnd Bedientenzimmer 
fogleich zu beziehen. j 


4016. Am Ziele Michaelis iſt in der Fürs 
flenfeldergaffe No. 994. über 1 Stiege rüd: 
- wärtd eine in einem Garten fehende Woh— 
nung mit 5 beige und 3 unheisbaren Zimmern, 
Küche, Holzlege und einem großen Speicher 
um 250 fl. zu vermiethen, welche auch für eis 
nen Seuerarbeiter geeignet wäre. 


3779. Im Mofenthale No. Tır. ift eine 
zoße Wohnung von 5 hrisbaren Rimmern, 
jebes mit eigenem Cingange, Magdfammer, 
Küche, Keller, Speifefammer, nebft befonderen 
vortheilbaften Dequemlichkeiten am künftigen 
Biele Michaelis zu vermiethen. Der Jabreds 
sing ift 300 fl. Das Nähere ift beim Haus— 
eigenthümer im erften Stodwerfe zu erfragen. 


4260. In der Rofengaffe No. 611. im sten 
Stodwerfe ift ein großes, neu ‚austapesirtes 
Zimmer für 7 fl. ſogleich zu beziehen. 


3816. In der Prannersftraße Sonnenfeite 
No. 1496. ift im 2ten Stodwerfe eine Wohe 
nung von 6 Zimmern für 325 fl. zu Michaelis 
su vermiethen; auch ift im ten Stockwerke 
eine Wohnung fogleih für 100 fl. zu bezie⸗ 
ben, und im erften Stockwerke zu erfragen. 

3868. In der Landfhaftsgaffe No. 141. ift 
im aten Stockwerke eine belle, ſchöne Wohs 
nung um den jährlichen Bıns von 80 fl., ent 
weder fogleih oder am Fünftigen Ziele Mi— 
chaelis zu vermiethen. 





38506. In der Ludwigsſtraße No, 1669. find 
zu ebener Erde 2 Zimmer zu vermiethen, welche 
ſich vorzüglich zu einem Laden eignen wirden, 
um den monatlichen Bins von 10 fl. 


4217. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
Stiegen rudwärts ift ein belles, "bequem eins 
—— Zimmer mit eigenem Eingange um 

fl. zu vermiethen. 


( 419). 


5787. Im Thale Mariä No. 465. iſt em 
Laden um 120 fl. ſogleich zu vermiethen. 








3832. In der Brienner-Strafe No. 325. c. 
ift zu ebener Erde eine Wohnung mit 4 heitz⸗ 
baren Zimmern, Garderobe, Kuͤche, Speife 
kammer, Keller, Speicher, GCommodite und 
Holslege am Fünftigen Jiele Michaelis an eine 
ftile Familie um den Gahressins von 200 fl. 
über eine Stiege dDafelbft zu vermiethen. 

4188. Am Marthore No. 1454. zw ebene! 
Erde ift ein heitzbares, meublirtes Zimmer 
1 eigenem Eingange für ⁊ fl. ſogleich zu be— 
sieben, 





5027. In der Gendlingerfirafe No. 056. 
ift om nädften Biele Michaelis um 280 fl. 
das erfte Stockwerk zu vermiethen, beftehend 
aus 4 beicbaren Zimmern mit Alkoven, Speifes 
und Maytfommer, Holzlege und Garderobe, 
nebft Speicher: und Kelerantheil, dann ſon— 
fligen Bequemlichkeiten. 


3039. In der Mar Vorftadt an der Mars— 
ſtraße im Haufe No. 142. find 2 Wohnungen, 
beftehend die eine über 1 Stiege aus 5 Pier 
cen um jährliche 100 fl., und die andere zw 
ebener Erde aus 3 Piecen fammt übrigen Ber 
quemlichfeiten um jährliche 50 fl. zu Michaes 
lis zu vermiethen. 


3962. Im Salsflößler Vogtſchen Haufe in 
der ©endlingerfiraße No. 970. können zwey 
Wohnungen, eine um jährliche 58 fl,, die ans 
dere um jährliche 90 fl. fogleich bezogen, und 
die nähern Aufflärungen erholt werden beim 

Maffefurator, Fönigl. Advokaten 
Dr. Bayer, in der Burggaffe 
No. 167. Über 1 Stiege, 


4227. Es find in der Bayerſtraße 2 Woh⸗ 
nungen, jede mit geräumigen 2 Zimmern, 
wovon eines heisbar und mit einem Kochofen 
verfeben, dann allen übrigen Bequemlich keiten 
um Den jährliden Bing von 50 fl. fogleich zu 
beziehen, Das Nähere ift No. 1005. in der 
Neupaufergaffe zu ebener Erde zw erfragen. 


ce 
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3065. In Ne. 39. auf dem Mar-Jofrphes 
plane im aten Stockwerke vornberaus find 2 
fchoͤn meublirte Bimmer nebft Alfoven mit 2 
Betten monatlich um 25 fl. ſogleich zu beziehen. 





4228. Im Haufe No. 169. a. an der Bayer 
firaße ıft eine Wohnung mit 4 Zimmern, eis 
ner Magdfammer, wovon 5 heitzbar find, um 

"den Jahreszins von 120 fl. fogleich zu bgie- 
ben, und zu erfragen No. 1095. in ber Neu: 
„haufergaffe su edener Erde. 


, Am Oattlergäßchen an ber Sürften: 
PR. 2 No, eg 1 Stiege ift ein 
meuolirtes Zimmer mit Bett, Kanapee und 
einenem Cingange um 7 fl. am 1. Juni zu 
beziehen. 





ron. Im Mofenthale No. 648. , Eingang ges 
gen die Sendlingers Straße ift über 2 Stiegen 
vornheraus ein austapezirtes, ſchoͤn meublirtes 
Zimmer für 12 fl. monatlich fogleich zu bezichen. 
Ebentafelbft ‘find noch zwey ausgemalte meub 
lirte Zimmer vornheraus, jedes für 6 fl. monat: 
lich fogleich zu beziehen ; fie können auch ohne 
Betten abgegeben werben. 





4175. In der Senblingerftraße No. 911. find 
zwei ſchoͤne helle Wohnungen, eine über 4 Sties 
gen vornberaus von 4 Zimmern, 3 heisbar und 
eines anheigbar; eine über 2 Stiegen rückwaͤrts 
ven 5 Bimmer, 2 beisbaren und 1 unbeigbaren, 
dann andern Bequemlichkeiten verſehen, um ten 
jährlichen Bins für erfte von 150 fl., für letztere 
von 112 fl. am Ziel Michaeli zu beziehen. 


4177. Am Eckhauſe der Eifenmanndgaffe No. 
41108. ift im erfien Stodwerke vornheraus eine 
Wohnung um 225 fl. fonleih zu beziehen ie 
befteht aus 3 heitbaren und einem unbeisbaren 
Zimmern, Magbfammer, Küche, Keller, Aus: 
guß, Speicher und Gommodite. Das Nähere 
tft dafelbft zu ebener Erde zu erfragen, 


4171. In der Fürftenfeldergaffe No. 1001. ift 
ein guter Keller, welcher für cin Weinlager voll: 
tommen geeignet ift, um 90 fl, zu vermietben 
und dad Nähere beym Hausmeifter zu erfragen, 


4178. Im Mondelle vor dem Karlöthore lintö 
No. 1299. if eine große ſchoͤne Wohnung über 
1 Stiege mit allen Bequemlichkeiten verſehen am 
Ziele Michaelis für 375 fl jährlich zu vermie— 
then und das Nähere darüber zu ebener Erde 
zu erfahren. j 


4250. In der Echmwahbinger » Strafe No. 88. 
über 3 Stiegen find 3 Zimmer , das eine vorn⸗ 
heraus die andern rüdwärts für 6 und 10 fl. 
fogleich zu vermiethen. 


4192. Im Rofenthale Nro. 655. nähft dem 
Schulhauſe Über eine Stiege iſt ein meublirtes 
Bimmer mit eigenem Eingange monatlich für 
6 fi. zu vermiethen. 


4182. Im Echönfelde in der obern Garten: 
Strafe No, 05. find ein Wohnung mit 3 heiße 
und 1 unbeigbaren Zimmer, Küde, Keller 
und Holziege um 125 fl., eine kieine Woh⸗ 
rung für 42 fl., ein meublirtes Zimmer für 
6 fl. — alle glei zu beziehen, 








Verlorne und gefundene Saden. 


4100. Eine Schnur Korallen mit 4 Reihen 
und mit sinem goldenen Schlößchen iſt vom 
Stndlingertbore an bis zur Hauptwache ver: 
loren worden. Dir Sinder wird erfucht, felbe 
gegen gute Belohnung dem Eigenthümer vor 
dem Sendlingerthore No, 47. üder 2 Stiegen 
wieder auzuftellen, ö 


4149. Den 4. May muß aus Verfehen im 


dem Laden des Herrn Tognio ein blauer, Fleis 


ner Regenfhirm von — mitgenommen 
worden ſeyn. Die Eigenthümerin vermißte 
ihn von dieſem Augenblicke an, als ſie etwas 
dort kaufte. Man bittet Daher, wer ihn aus 
Srrung mit fih nahm, felden dafeldft zurüd: 
zugeben, * 


4080. Der Finder eines Ridiküls mit Sack⸗ 
tuch, Strickzeug und Kalenderchen, welcher 
vom Zürfengraben bis an den Mar: Jofephss 
2. No. 38. verloren wurde, wird gebeten, 
hn im Buchladen abzugeben, 
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- 4053. Ein junger Jagdhund ber größern 
Rage, Fann, da er zugelaufen ift, von jenem, 
der fich als redhtmäßiger Eigenthümer beweist 
und die verurfachten Koften erlegt, abgebolt 
werden auf dem Schulplage No, 1274 uber 
eine Stiege. 


4245. Es ift ein Hund, RattenfängersRagr, 
2 Monat alt, ſchwarzer Farbe und braun ges 
eichnet, entlaufen. Derjenige, dem er zuge: 
aufen, wird böflichft erfubt, ihn gegen eine 
Greenntlickeit in der Schäflergaffe No. 1501. 
über eine Stiege abzugeben. 


4263. Dienftag den 5. Man ift ein ſchwar 
zes, glattes Händchen, männlichen Geſchlechts, 
mit einem gelb ledernen Halsbande, langen 
Dären und Schweife, vom ©endlinnerthore an 
bis zum Gefundbeitsbade und unweit Der 
Mahlmühle entlanfen. Derienige, Dem es zus 
gelaufen ift, wird höflich erfucht, Feldes dem 
Eingifpielerbrauer No, 904. in der Sendlin⸗ 
gerfiraße gegen gute Erkenntlichkeit einzuhän: 
Diger, 


4203. Sonntags den 5. d. Morgens zwiſchen 
halb acht und acht Uhr gieng in der Et. Piterd 
— — dahier ein ſchoͤn gearbeiteter Roſen⸗ 

ran; von Korallen mit füibernen vergoldeten 
Untermarfen und einem. detto länglid runden 
Ablaf = Pfenninge mit Fiegran: Verzierung zu 
Berluft. Der Finder wolle felben gegen anger 
mefiene Belohnung in der Behaufung No. 7 
= Schrannenplage im zweyten Stockwerke ab- 
geben. p 


4181. Es iſt am 6. d. Abends bey — 
Deiglmeier im Spadenbrauerkeller an der Nym⸗ 
phenburger⸗Straße ein femmelfarber Hund mit 
weißen Streifen um. ben Hals unb Bruſt (eine 
Art Wafferhund) mit dem Polizeyzeichen 4292. 
abhanden gekommen; es wirb erſucht, felben 
yaen Erkenntlichkeit am Karlöthore Ro, 1570. 
ber 1 Stiege abzugeben. 








Dienft: und andere Geſuche. 


4162: Eine Manndperfon, welche über Treue 
und Sleiß die beften Empfehlungen hat, und 


8 Jahre bei einer Herrſchaft als Kutſcher 
Diente, wünfcht ‚wieder in dieſer oder einer 
andern Gigenfhaft einen Dienft. Sie ift zu 
erfragen im Thale No. 522, über 2 Stiegen, 


40735. Ein Mädchen, das gut Fochen, auch 
andere Handarbeiten Fann, und fich aller häus— 
lichen Arbeit unterzieht, fucht einen Platz. Das 
Nähere iſt am Unger No, 806. zu ebener 
Erde zu erfragen. 


4250. Ich gebe mir die Ehre, einem hoben 
Adel und verehrungswuͤrdigen Publifum anzus 
zeigen, daß ich auf erhaltene polizeyliche Er— 
laubniß eine franzoͤſiſche Kinder: Spiellehrfchule 
errichten werde, In diefe Schule können Kins 
ber von drei bis fünf Jahren eintreten, und 
werben bier fpielend -in der Entwidlung ihrer 
Geifteöfräfte geübt, und in die Anfangsgründe 
der Sprache eingeführt. 

Da ich eine geborne Franzoͤſin aus der Haupt⸗ 
ftabt des Meiches, und felbft Mutter von brei 
Kindern bin, fo fchmeichle ih mir, das Vers 
trauen der verehrungswuͤrdigen Eltern erhalten 
zu dürfen. Uebrigens ift dad monatliche Honor 
rar 2 fl., und bie Berfammlungs:Stunden ber 
Kleinen find Morgend von 9 — 12 Uhr und 
Nahmittags von 2 — 5 Uhr. 

Charlotte Freyfrau v. Schomberg- 
Gervafp, wohnt in der Schwas. : 
binger » Straße No. 85. über drey 
Etiegen. 


4232. Der Unterzeichnete wohnt gegenwärtig . 
No. 1121. in der Neuhaufergaffe über 1 Stiege 
vornheraus. Diefes befannt machend, verbins 
det er noch die geborfamfte Anzeige, daß er noch 
wie vor im Franzöfifhen und Stalienifchen im 
feiner Wohnung zu den billigften Preifen Unter» 


richt ertheile, 
Loudet, Spradlehrer. 


4230. Ein Akademiker wunſcht im Lateinifchen, 
Deutihen und auf dem Klavier gegen billiged 
Honorar Unterricht zu ertbeilen. St zu_erfras 
gen auf dem Kreuz in der Brunnftraffe No, 
1190. über 2 Stiegen rüdwärts. 


C .. ) 
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‚4195, Es mirb ein Echärfänger auf 50 b.8 
bis 00 Tagwerk zum Zangen oder Toͤdten ber 
Schaͤrmaͤuſe gefucht, 


-4246. Eine junge Perfon von 21 Jahren, 
katholiſcher Religion, welche eine gute Erziehung 
erbielt und franzoͤſiſch fpricht, wünfcht in einer 
Stadt oder auf dem Lande als Kindsmadchen in 
Dienfle zu treten. D. Ueb. 


— — — — — 


Feilſchaften. 


41335. Sehr guter Nekarwein die  Douteille 
zu 18 fr, und ſußer Tirolerwein die Maßbou— 
teile zu 36 Er. find beelinterzeichn.ter zu bas 
ben, welche fich, um geneigte zablreıhe Adnah⸗ 
me bittend, einem verehrungswürdigen Pubs 
tıfum bejtens damit empfiehit. 

Franziska Rıederer, Weingaflges 
bers:Wittwe zum gold. Löwen 
in Ihale No. 550., früher zum 
Schlicker. 








4135. Der Unterzeichnete hat die Ehre, dem 


ehr verehrten Handelsſtande und den Herren 
— ergebenſt anzuztigen, daß er 
von nun an von feiner jelbft fabrizirten Stärke 
folgende Preife feſtgeſetzt habe: 


feine pr. Bentner . . 15 fl. — fr 
— das Pfund— fll. 10 Ir 
mittelfeme pr. Bentner . . 13 1. — Pr, 
— — das Pfund — fl. 8 kr. 
ordinaͤre pr. Zintner . 1. — fr 
— — Das Pfund — fl. 7 fr. 


Er empfiehlt ſich zur geneigten Abnahme 
und verjpricht Die promptelte Bedienung, 
Mar Neudurger, 
Stärfe » Jabrifant. 





4085. Ein Ewiggeldbrief ad 3600 fl. ift e 
verkaufen, jedoch ohne Unterhoͤndler. D. U. 


4146. Es find obngefähr 17 Tagwerf gut ers 
boltene, in einem Complex verbundene Wieds 
gründe zu verfaufen. 


4125. Es find im Scpramengäßchen su ebe⸗ 
ner Erde No. 31. zwei fchöne Guitarren um 
billigen ‘Preis zu verkaufen. R 


:) 


4056. In der Behaufung bed Unterzeichnes 
ten werden mebrere alte Kreuzſtoͤcke ſammt 
Fenſter, Thüren, Defen, eiferne Dfenfüße, 
Rauch- und Bratröhre gegen baare Bezah- 
fung verkauft: 

Joſeph Pſchorr, Bierbrauer 
zum Hacker in der Send⸗ 
lingerſtraße No, 908. 





4110. In der Türfenftraße No. 472. iſt ein 
Pleines Haus fammt Defonomiegebäude und 
Garten billig zu verfaufen. 


4096. Mehrere Baupläge zwifchen der Wurs 
gers und Ganalftraße jind unter fehr annehm⸗ 
baren Bedingungen aus friyer Hand zu vers 
Faufen, D. Led. 


4066, In einem der hrefigen Stadt nahe 
gelegenen Orte ift eim einttödiges, gut gebaus 
te8 Haus mit Garten um billigen ‘Preis und 
unter annehındbaren Bedingniffen aus freier 
Sand zu verfaufen, und das Nähere zu ers 
fahren im 

Unfrage» und. Adreß- Bureau Münden, 


4091. In der Müllerfiraße No, 058. a 
ift eine hüdfche, einfpännige Chaiſe um billie 
gen Preis zu verfaufen, 


4097. Eine große Muzahl fhöner Thürs und 
Fenſierſtoͤcke find einzelns oder zufammen nedſt 
eifernen Defen und andern DausKequifiten bils 
lig zu verkaufen. D. Ueb, 


4089. Gegen 30 Schäffel Kartoffel befter 
Gattung (Krumbörner) find zu 3 N. 30 Fr. 
pr. Schäffel zu verkaufen. D. Ueb, 

4088. Bei dem Antiquar U. Gſchwendner 
(Schäflergaffe No, 1579.) ift die Büceran« 
drige No, 8. zu haben. 


4090. Einige Hundert Klafter buchene Prügel 
find 15 Stunde von bier zu verfaufen, und 
Pönnen entweder hieher geliefert, oder am 
Plage abgegeben werben. D. Ueb, 
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4079, Awei Nachtigallen, Nachtvdgel, ſind 
am Karolinenplatze Ro. 268. zu verkaufen; 
auch ein Spoͤtter. 





4064. Eine noch gut erhaltene, zweiſpännige 
Chaife ift um einen recht billigen Preis zu 
verfaufen im Ihale No. 437. 


3098. Eine neu erbaute Milchmannswoh⸗ 
nung, beftehend aus einer Stube, Kammer, 
einer Aüche, Vorplatze, Keller, Stallung zu 
8— 10 Kühe, Tröberhütte, Schweinftalle, gros 
Gem Hofraume und Pumpbrunnen, nabe an 
der Stadt, ift zu verfaufen, oder auch fogleich 
für 90 fl. zu vermiethen. D. Ueb, 


3952. No. 92. im Schrammngäßchen über 


eine Etiege find 2 große Senfterftöde fammt 
Läden und ein eiferner Kanonofen zu verfaufen, 


4153, Es ift eine ſchwere, filbergeftichte Haube 
egen baare Bezahlung oder aud gegen gute 
Berfiperung auf Abzahlung zu verkaufen. Das 
Nähere hievon ift am Anger neben der Spar⸗ 
Paffe No. 792, über 5 Stiegen zu erfragen. 


4136. Ein in der gewerbfomften Strafe 
der fönigl. Haupt: und Refidensftadt Muͤn⸗ 
hen gelegenes Haus, worauf zine reale Draus 
erechtigfeit mit Tafernwirthſchaft radisirt if, 
it aus -frener Hand, nebft der zum Betrieb 
der Tafernwirthſchaft gehörigen Einrichtung 
zu verkaufen, 

Bemerft wird, daß auf dem Haufe 14938 fl. 
Ewiggeldkapital verfchrieben find, und eine 
Daarerlage von 12 bis 15000 fl. bedungen 
wird. Kaufsluſtige wollen ſich wegen Eins 
vernehmung der nähern Kaufsbedingnifle an 
den burgerl, Welver Bitus Erhard in der 
Oenblingerftraße No. 909. dabier und zwar 
Auswärtige in portofrenen Briefen wenden. 


4160. Eine ganz neue, fehr leichte Wieners 
Ealefche ift aus freier Hand um annehmbaren 
Preis zu verfaufen, und das Nähere deßhalb 
su erfahren im 

- Anfrage und Adrefbureau Münden. 


4051. Ein Kapital von 4000 fl. wird als 
erfte Poft auf ein Haus in der Stadt aufs 
— geſucht, jedoch ohne Unterhändler. 

* € . 


4197. In der Anton Weber'ſchen Buchhand⸗ 
fung am Rindermarkte iſt fehr gutes Bein und 
groß Median: Mafulatur = Papier zu fehr billie 
gen Peis zu verkaufen. " 





4255. Nahe an der Stadt ift eim gut gebou: 
tes Haus fammt einem fhönen Garten, wels 
ches ganz zu einer Wirthſchaft eingerichtet und 
und ın deſſen Lokale ſchon eine ſolche ausgeuͤbt 
wird, fammt Einrichtung zu verkaufen oder zu 
verpachten, D. Ueb. 





4195. Beim Kiſtlermeiſter Heilbrunner in 
Bee find Sußtafeln und glichtige Fenfters 

oͤcke alle von gut auögetrodnetem Holze, auch 
mit Bögen, um billigen Preis zu haben. 


4233. Ein Heines Billard nebft Zugehoͤr ift 
No. 1287. in der Sonnenftraße über 1 Stiege 
links um 10 fl. zu verfaufen. 


4258. Am Iſarthore in ber Herrenftraße No. 
305. find Mezanin » Fenfterftöde, Mörtel: Kaͤ— 
ſten, Zrögel, Mörtel» Haden, Pidel, Schaus 
feln, Schrägen, eine gerade Stiege, 2 Hunde: 
fälle, ein großer Tiſch mit einem Geftelle zu 
Büchern oder Aften , balbe Steine und ein 
Hängkaften mit 2 Thuͤren zu verkaufen. 





4257. Wolfgang Dengler, bürgerl. Federn: 
händler von MWajlerburg mindert feine SPreife 


‚und. verkauft bier in München verfchiedene Sorz 


ten von ganz feinen Flaum⸗, Bett und Schleife 
Federn von guter Qualität. um die billigften 
Aa Die Flaum- und Federwaare befindet 
ich in einem heigbaren Zimmer, wo. fie fehr 
ausgetrocknet if... Seine Niederlage ift in der 
Theatiner⸗ Schwabingerftraße im Haufe des Hofs 
Knopfmachers Wunfh No. 85. zu ebener Erde 
ruͤckwaͤrts. 





| 


— — 
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Verfteigerungen. 





4039. Montag den 11. May Vormittags von 9 bis 
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 uhr werden in 
der Dienersgaffe Ne, 155. im dritten Stodwerfe aus 
der Verlaſſenſchaft des Geodäten Heinrich Mebold meh⸗ 
tere Effekten verftelgert. . 

Unter Ddenfelben befinden fich mehrere Bücher aus 
der Forſt- und Meßkunde, ferner nachfolgende Vers 
mejjungdsFnftrumenten: ein fehe guter Diftanzmeifer, 
ein Meßtifch ſammt Yugehör, eine Bouffolle, eine 
MWofferwage,, rine Diftanzlatte und ein Diopter, 

Kaufsliebtibe werden biezu elngeladen, 

Am 6. Map 1829. 


Königi. bayer, Kreid: und Gtadtaericht 
8 1 Münden. :° are 


Allmweyer, Direktor. . 
Dr. Schauß. 


4222. Am Montag den 18. Map d. J. Bormittans 
von 9 — 12 Uhr und Madhmittags von 3 — 6 Uhr 
werden am —— in der Maxvorſtadt No, 
361. nachſtehende Begenflände, als: . 

2 goldene Ihren, 2 Borfte@nabeln, eine Reiſeuhr 
mit Schlagmert, 2 Büderkäflen, Tifhe, Seſſeln, ein 
Kanapee, Spiegel, Käften, Kleidungeftüde, Tiſch-, 
Bett: und Leibwaͤſche, dann einige Büder f, a., Zug 
für Zug gegen baare Bezahlung Öffentlich verflelgert, 
mozu Kaufeluftige eingeladen werden, 

Am 6. Map 1829. 


Königl. bayer. Areid: und Stadtgericht 
Münden. 


Allmweper, Direktor. 
Höljl. 


4001. Vier Boupläge in der Ludwigeſtraße, welche 
dem Gebäude des Rriegeminifieriums gegenüber, an 
der Stelle des ehemaligen Glasgartens liegen, werden 
biermit zum Berfaufe ausgeboten, und Die Kaufsluflis 
gen aufarfordert, Mondtag den 19, d. Mis. Bormi's 
tags 10 Uhr im Ratbhaufe zu erfchelnen, worauf man. 
die Verſteigerung dieſer Baupläge vorbehaltlich der 
Rarififation des Maaiftrated vornehmen wird, Die 
Pläne und die Haufsbedingungen Eönnen in der Jwis 
ſchenzeit täglich im Rathhauſe eingefehenfwerden. 

Den 1, Map 1829. 





‚Magiftrat der ng Haupt: und Reſidenz⸗ 


Stadt Münden. 
von Mittermapr, Bürgermeifter, 
Maurer, Sekretär, 





3814. Auf Antrag der Örbesintereffenten werden die 
hinterlaffenen Effekten des verflorbenen Pfarrers Schmid 


* 


in Jemanlng, weſche in Buͤchern, Gemälden, Komod⸗ 


kaͤſten, Tiſchen, Seſſeln, Spiegeln, Betten, Kleidungs⸗ 


ftüden, Leinwaͤſche, Küdengefsirr, dann in 2 Pfers 
den, 3 Kuͤhen, einer Ghaife, zwei Schlitten und ans 
dern Baufabrnifien befteht, Montags den 11. Map I, 
I. Vormittags 9 Uhr gegen baare augenblicttiche Ber 


- jablung. Öffentlich werfteigert. . 


Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen, 
München den 22. April 1820. 


Königlihes Landgericht Münden. 
Steprer, Landrichter. 
sem. 


4097. Künftigen Mondtag den 18. dief Wormittags 
9 Uhr wird auf allerböhiten Befehl der Garten No, 
332. und 333. an der Arcis- und Brienner- Straße, 
abgetheilt, in drei Baupläge, mir Borbehaft der allers 

schen Genehmigung, ſowohl des Verkaufes, ald der 

läne der auf Diefen Plägen aufjuführenden Gebäude 
gegen fogleih baare Bezahlung oͤſſeuilich verfleigert, 
" Die nähern Bedingniffe, welche dieſem Berfaufe ju 
Grunde gelegt find, werden am Tage der Verfteiges 
tung eröffnet. 


-  Kaufsliebhaber werden daher — ſich am 


vorbenannten Tag und Stunde in 
ten einzuſinden. 


Koͤnigl. bayer. Hofbau s Intendanz. 


eze ichnete m Gar⸗ 





4161. Maſtvieh-Verſteigerung. 

Dienftag den 19. d. Mrs. Nachmittags ı Uhr wer: 

en dabier 10 — 11 Stüde Majlvieh, beflebend aus 
4 Ochſen und 5 — 6 Kühen, an den Meiftbietenden 
gegen fonleih baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, 
wozu einladet 

Sqhwaiganger am 5. May 1829. 


Di 
Königliche Militar ⸗ dohlenhofs ⸗Inſpektion 
Schwaiganger. 


Die Inſpektlond⸗ Dffiziersftelle Fleiſchmann, 
dermalen unbeſetzt. Verwalter, 


3938. Um eine größere Ronkuren; von Raufaluflis 
‘gen ju erhalten, babe ih mich entfhloffen, mein in 
der Sfarvorftadt an der Wafferfirafe befigendes Ans 
—— aus freier Hand an den Meiſtbietenden gu vers 

aufen. . 

Diefes mein Anwefen befleht aus einer durdaus que 
gebauten Behaufung, einer Stallung und einem denen 
2 Tagwer? haltenden, im beiten Suftande ſich befin⸗ 
denden Garten. 

Auf dieſem Anweſen ift eine reale Gaͤrtnersgerecht⸗ 
fame radieirt, und mit doppelten Werkaufsftänden in 
der Stadt verfehen, 
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Der Aufwurfepreit befteht in 10,000 Tl. 

Betteſſtud Die Kaufsbedingungen, -fo werden dieſe 
fo billig als mdalich. Ripulirt- werden, 

Im lade demnach ein geehrte Publilum Ju diefer 
Verſtelgerung auf Dienftaa den 12, 1. Ms, böflichit 
ein, und erfuche daffeibe, Ih am beſtimmten Tage in 
meiner Bebaujung von 9 bis 12 Uhr gefälligf einzu⸗ 


d *+ u 
nen . Mathias Baumann, b. Stadtgärtner, 





4047. MobiliensBerfteigerumng. 


In der Dienersgaffe No, 146. am ehemaligen Polls 
zei Bögen lilber 2. Öriegen pornheraus werden Monds 
tags den 11. die verſoledene Dauseinrichtungen gegen 
baare Brzahlung verſtelgert, nämlih: eine Garnitur, 
wie new erhaltener, nußbaum s fournirter Kanabec mit 
8 Seſſeln und 4 Atrmſeſſeln, 2 hatb runden Pfeilerfäfts 
Gen, rinem ovalen Iifoe, eine derlei mit Sopba und 
6 Seſſeln, einem runden Tiſchchen, dann weiterm fols 

‚en von Bee Holze, filberfärbig angenlriten, ein 

runder Tifh von Mahagoni, rin großer Kaſten von 
Nußtzbaumholz, Komods und andere Kaͤnen, eine |gany 
neue, ſpaniſche Wand, ein Frauenzimmerfarecl, ela 
Bet und mehrere Bettgefaſſe, Binngefhirre, nebft Fahr⸗ 
niſſen von Kupfer, Bley und Gıfen, ein meffiagener 
Mörfer, Gemälde von Bei, Eafeli und Sandtat, 
dann fonflige Dauseinrichtungen, 

Die Versteigerung beginnt —— bis 12 Uhr, 

uud Nagınittags 3 bie 0 Uhr, und fo den folgenden 
Tag ꝛc., jo weit es möthig iſt. 








Verſchiedene Kundmachungen. 


4264. Ehe ih heute München verlaſſe und aus dem 
Kreife fo vieler mie theuern Freunde und Gönner 
ſcheide, halte ih es für eine heilige Pflicht, allen, die 
mir meinen 13läbrigen Aufenthalt dahier durch Ihre 
Beeundfhaft und Lirbe werfüßten, deſonders der mir 
unvergehlichen evangelifhen Beneinde, die mir in dies 
en Tagen ein fo köjlliches Zeichen ihrer Adtung und 
iebe gegeben hat, den kunigiten und wärmjten Dank 
zu fogen. 

Mögen alle meine Freunde und Gönner, auch bies 
jenigen, von melden perfönlich Adfsied zu nehmen, 
mie unmöglih war, überzeuat ſeyn, dah id ihr Ans 
denken ſiets in meinem Dankbaren Derzen bemahren 
werde; möge der Gmige ihnen vergelten, was fie mir 
und den Dielnigen Gutes erzeigt haben, 

München den 9. Mai 1829. 

Dr. Bed, Pfarrer, 


4061. Allgemeine Kleiderteinigungs. und Appretur 
Anftalt, , F 

Die groenmwärtig eintretende, ſchoͤnere Jahresjeit, 

und der Damit verbundene, jeitgemäße Wechfel in den 





Kleidungsiutrn verenleßt die Vorſteherin dem hohen 
Adel, das I6rl, Fin. Militär und das verehrungswurs 
Dige Publikuu Bieter Haupt: und Mefideniftadt biers 
mit achtuugsvoſll aufineıfam su machen, daß fit Diefe 
Jahreszeit ſawohl zur Neiniquag der abarlıgten Winr 
tettleider, Bebufes der befferen und fiheren Aufber 
wahruug derſelden vorzüglid eignet. Da die gefährs 
lichen Wotten Freunde von unreinen, wollenen Zeu— 
gen find, fo it befonders darauf zu fehen, Feine une 
reinen, befpmupten, wollenen Kleider aufjubewahren. 
Auch ift zur gänzlihen Bertilgung der ſchon porbans 
‚denen Motien ein vortreffliches Mottenpulver In der 
Znſtalt zu haben. Eden jo auch zue Reinigung aller 
Gattungen Frühlings, und Semmerkleider der Der: 
ten und Damen, ohne Ausnahme von Schmug und 
Befleckung aller Arten, ohne Def ſolche zeetrennt wers 
den müſſen; als auch die wegen ihrer Rüble belichten 
Glanzpandihune und fhottifchen Leinwandkleidet, melde 
ihren vollen Glanz und’ die Geftalt der Neuhelt wieder 
erbalten. - 

Anjtalt: Bor dem Karlöthore,. Eliſenſtraße No, 
5, gegenüber dem. botänifhen Garten, links zw ebes 
vier Erde. ‚ 

Abgabs-Miederlage: Promenadeftrage, Ro 
1509. , am Eade der Galvatorsftrafße. ‘ . 


4086. Rrumbads-Heilquelle, 


Das Krumbad wird den 24. Map eröffnet, und 
den 12, September gefchloffen, 

Abbildungen des Krumbades nebſt Befhreibung des 
Krumbaher : Heilbades, fo mie auch die Achten und 
‚unverfä [chten Krumbader s Bapiteine find nur allein 
bei Seren Anguſtin Olouner, Eifenpändler in Mün- 
hen, zu haben, 

Es empfiehlt Die Anstalt zur geneigten Berüdfice 
figung und Würdiaung den Herren Aerzten und dein 
Publikum zw einem zahlreichen Juſpruche, deſſen fie 
ſich bisher zu erfreuen hatte, aud ferner 

Krumbad den 1. Map 1829. 

Die 
Bade» Direftiom, 


4230. Johann Schmitt, Hofſchuhmacher B 
Ihrer Majeftät der regierenden Königin 
von Bayern, 


'febt einen bogen Adel und das ep 
Publikum hiermit In Kenntnif, daß er den Baden in 
der Theariner: Schwabingerfirafe Mo, 1651., ohnmelt 
des Herzeg Mar Gebäudes, bezogen habe, dem er, des 
größern Raumes wegen, mit einem bedeutenden Bors 
‚rathe und einer Auswahl der beften und moderniten 
Schuhe und Stiefel, fomohl für Damen als Herren, 
verfeben bat, mesbalb er fich au ſchmeichelt, unter 
‚nod befonderer Zufiherung moͤglichſt biligfter Preife, 
fortwährend mit jahireichem Beſuche beehrt ju werden, 
Münden den 6. Map 1819. 
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ara Iofenh Raftellini, mehanifcher Hafner, wohnt 
gegenwärtig in der Therefienfiraße No. 506. und ems 
pheblt ſich in feinen befanaten Arbeiten, als: Defen 
mit Luftheigung, dad Nauchen der Kamine zu verhins 
dern, neue Sparherde zu Berfertigen ze. 26, 


— 


4216. Ih made hiermit die ergebenſte Anzeige, 
dap ih meine Werkſtaͤtte von der Vorſtadt Au nun 





‚ in meine eigene Beraufung außerhalb des Koſtthored, 


nähft dem ehemaligen Leonimeiber, Wurzerftraße Ro. 
325., verlegt habe, Indem ich bei diefer Gelegenheit 
Mir die Ehre gebe, für den bisherigen gütigen Bus 
foruche gehorfamft zu danken, empfehle ich mich dazu 


- ferner8 unter Zufiherung dee beiten, billigften und 


tompt Bedi ‘ 
—. Migat Brunner, b. Buͤchſenmacher. 





4219. Unterieihneter beehrt fih, biermit en. 
anzujeigen, daß er das Schlöfl, gegenüber vom Bs 
wenbrauerkfeller, an der Mymphenburgerftroße, famınt 
den fhönen Garten gemietbet hat, und dafelbit feine 
Bierwirtbsaerehtfame ausübt, und fhmeichelt ih Dar 
ber, die. befle und billtgfte Bedienung verfigernd, eines 
jahlteichen Zuſptuches. 
xXav. Blank, Bierwictb’ No. 291- 








Sremden- Anzeige 





Bom 6, bi 10. Map, 


Im goldenen Hirſch. 
Hr, Graf v. Buttler, K. B. General von Augs⸗ 
bura, Hr. Führer, Neaotiant von Muͤhlhauſen. Dr. 


- Brone, Negetiont von Amflerdam, Hr, Stein, Nes - 


goriauf von. Sranffuit. Dad. Stiebers, Nenrierdgats 
sin von Sonden. Hr. Menn, Negotiant von Wellets 
ling. Hr. Steinman, Poftdireftor von St. Gallen, 
Hr. Schweiger, Pofdireftor von Zürih. Br. Roufls 
Ion, Negeflant/von Geneve. Hr. Verreh, Negstiant 
von Laufane. 


Im fhwarzgen Adler 


Hr. Bänzinger, Kaufmann von Augsburg. Betr 
346, Prediger vom Wien, Hr. Beramann, Raufmanı 
‚von Elberfeld, Pr. Schneider, Kaufmann von Mainj- 
‚Dr. v. Stadler, Partikulier von Nürnberg. Pr. 9 
Verna, Partifulier von London. 


Im goldenen Habe, 


Hr. Haas, Kaufmann von Eiberfeld,. Hr. Dlivier, 
Dealer von Deſſau. Dr. Gumpeleheimer, geb. Legas 
— = ey” ‚9 * von Waldburg 

ega zier von Augsburg. Dee 
Graf Lodr on » Qutsbefiger von. Ha⸗g. Be 


Im goldenen Kreuß. 


Hr, Rrieg, Kaufmann von Nürnberg. Hr, Deng, 
Raufınann vom Düfeldorf, Hr. Graf vor Stenbät 
aus Eſtlaud. Hr. Beyer, Kaufmann vom Koburg, 
Hr. Schmweigbardt, Ritter von Sidingen, Mitalied 
der K. R. Akademie in Mien. Hrn, Weßely und Hind, 
Fabrikanten von Wald münchen. 


Im goldenen Birm 


r. Plüm, Handels s Deftreid. A . 
— — ——— ir * 
mann von Aſchaffenburg. 


Bevdlferungs- Anzeige 


Geflorben find: 


Den 27. Ayeil. Iof. Wolffteiner, Gemeiner vom 2. 
BiniensAInfanterieregimente, von Dolzbeim, KDgs. 
Pareberg, 23 I. alt, am Nervenfieber. 


Den 28. — Matbiod Grönauer, Bombarbeur vom 1. 
Artillerieregimente, von Willenbach, Ldgs. Weil: 
heim, 27 9. alt, am Mervenfieber. 


Den 2. May. Anna Prantl, Rentbeamtendtochter, 
32 3. alt, am Gedärmbrand. ; 


Den 5. — Anna Eitenman, Hausfnehföfrau, 25 I. 
olt, am der Bungenvereiterung. 
Yoh. Studer, DObiller von Haldhauſen, 69 I. alt, 
an der Pungenfuct. " 
Prier Deerler, Taglöhner, 54 I. alt, an der Lun⸗ 


fubh, - i — 
Joſ. Huber, Gemeiner vom 1. Infanterleregimente, 
von Ebersberg, 35 J.- alt, an der Leberverhäts 
tung. 


Den 4. — Jof. Rottenfußer, Tagloͤhner, 85 I. alt, 
. an Xitersfbwäcre. 
Hr. Joh. Bapt. Schmaus, — * Armee; Fuhr we⸗ 
fens: Schditwertmeiſter und bürgl. Schmidtmels 
fer, 49 3. 8 M. alt, an der Abzehrung. 


Sicilia Neumaier, Goldarbeiteröfrau, 59 I. alt, an 
der Lungenſucht. r 

KZaver Haubl, koͤnigl. Hofgürtlersfohm, 9 M: 27 T. 
alt, an Zabngichtern. 

op. Nep. Efhlöft, Milgmannsfopn, g M. 27 T. 
alt, am fhmıren Bahnen, 

A. Maria Hıerl, b. Apotheterbtochter, 1 I: 1 M- 
7 T. alt, an der Abzehrung, 

Hr. Joh. Georg Lindtner, d. Schuhmacher, 55 I- 
alt, am Schlagfuße, 

Ein todtgeborned Mädden des 5. Kornmefjers Anz 
dreas Weinsheimer. 

Johanna Norz, & Hofraths. Sefretärstochter, 55 I- - 

Bi * an der 7 

nothaetauftes Mädchen des b. Shuhmahers 
Auntou Holgmanfketter. — 
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Den 5. — fr. Karolina Eagaßer, koͤnigl. Appellationd, 
gerichts « Advofstentgatiin, 41 J. alt, am Schlag⸗ 


a fluße. 

a Kögl, Taglöhnerswitime von Shleißheim, 
60 3. alt, am Brand dur vernadläßtige Ders 
mwundung. 

GElifaberha Priefter, Taglöhnerswiltwe und Pfründt: 


nerin. 

Ziel. Hr, Joſ. Graf v. Etzdorf, koͤnigl. Kämmerer 
und St. Georgi DOrdensritter, 56 2. alt, an orgar 
nifcben Feblern In der Brut und dem linterleibe, 

Anna Gruber, Jimmermanndtocdter, 24 I. alt, an der 
Stminbfudt. 

Sedaſſtan Stödl, Buͤchſenmachersſohn yon Deggen 
dorf, Gandidat der Ghpruraie, 26 9. alt, an Er⸗ 
fhütterung ded Gehirns und Zereeiffung der Dr: 
gane der Bruſthoͤhle. 

Thomas Oſttorgi, Bedienter von Lingert in Pohlen, 
55 9. alt, am Schlagfluße. 

dran; Dinteräberger, Taglöhner und Pfründtner, 
81 9. alt, am Brand. 

Bron;ieta Holz, Ghoraliftensfcau, 55 I. alt, am Ner— 
venfhlase. 

Hr, Adam Eduard Wemmer, Zeichnungslehrer im £, 
Kadetenkorps, 43 3.24 M, alt, an der Abzebrung. 

Jof. Hafner, b. Shuhmasersfohn, 3 M. 4 T. alt, 
an Berhärtung der -Drüfen im Unterleibe. 

Ein todtgebornes Mädchen des Buchdruckergehilfen 
Sobann Huber, 





Woͤchentliche 


m —— Kuabe des Sausmelſters Michael 
ßmath. — 
Den 6. — Joſ. Hirtreiter, Gemeiner vom Infanterie— 
Leibregimente, von Schönau, Ldgs. Grafenau, 
27 9. alt, am Nervenfieber, 
Ludmig Difilbrunner, königl. Medizinalraths⸗ und 
Leib arztens ſohn, Schüler der gten Gymnaſialklaſſe, 
17 3. alt, am Gallen: und Mervenfieber. 
Joſepha Rottmanner, Rechtépraktikanteustochter, 
6M. ı8 T. alt, am inneren Waſſerkopfe. 
Rofalia Biller, Schneidermeifteröfrau, 52 I. alt, an 
der Xbachrung. 
Urfula Eva Dufifihmidt, 6. Melberstochter, 1 J. 
6 M. 24T. alt, am Stickhuſten und Lungenlähs 


mung. 
Dan 7. — Magdalena Stegmaier, b. Bierwirthöfrau, 
719%. alt, an Alterefhmwäde. 

Hleronimus Schwaiger, b. Dandelsmannsfohn, 6 M. 
20 T. alt, om fhmeren Zahnen und Waſſerabſatz 
im Kopfe. 

Peter Paul Fetſcher, b. Schwammhaͤudler, 62 3. 
olt, im Bette todt gefunden, 

Mathias Hörmann, Zimmermann von Ebertshaufen, 
Getichts Dadau, 67 I. alt, an allgemeiner 
Waſſet ſucht. 


3 unehel. Knaben. 
5 unchel, Maͤdchen. 


Anzeige 


von der Mündner Schranne den 9. May 1829. 





waızen Korm 
Shöiffel Sıöffel. 
Boriger Reft 73) Boriger Rep 72 
Reue Zufuhr 1263| Neue Zufuhr 522 
Banjer Schrannen: Banjer Schrannene 

fand 1356 and 594 
„Deutiger Berfauf 1245 _Deutiger Berkauf 570 
Bletdt tim Ken 93) Bleidt im Reft 24 

Verkaufs preile. Derfaufspreife. 





Berfaufspreife, 





Gerrit Habor, 
org Schaͤffel. 
Boriger Reft 212! Boriger Reft 22 
Reue Zufuhr 459) Neue Zufuhr 725 

Ganzer Schrannen⸗ Ganzer Schrannen: 
fand 71 fand 747 
_Deutiger Bertaud 621 Heutiger Berkauf 747 
Bleidt Im Ren 50) Bleitt im Ri — 


DBerfaufspreife 





HöhR. |Wahrer Minden.\HihR. Mahrer Minden |HÜhR. |Waprer |Diinden |HöA. |Waprer Minden 
Durd» |Mittel, Durchs |Durds Mittel, Durch |Durd, | Mittels | Duck: Er Miete, Durds 











tbnmitts.] Preis. ifchnittas |fchnittss Preis, ſchaitto, Ifchnitts, Preis. ſchnitta⸗ | fchmittss Preis. ſchnitis· 
Dreis Preis. |Preis, | P Preis. Preis. Preis. | Preis. 
R. je. Me [Re-| MT Er. |M-[Ero) Me Der.) Me Der Alien —— Ler.| f- IE.) A. jfe 
16 50 16 ; 16. 9ı4|8 [a0 4135 4116 415 








15 ı 26lın $ 237 10, 58/10 I 141 9 | 77 


In Dergleichung gegen die legte Schranne find die Durhfchnittspreife 
Waizen minder um 5 fr. Korn mehr um 3 fr. Gerfte minder um 13 fr, Haber mehr um 6 fr. 
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Be — Berjeidniß * 
der Preife der in der koͤnigl. bayer, Haupts und Mefivenzftadt München nad einer Tare 
regulirten und nicht zegulirten Viktuallen, und fonfligen Verkaufs: Oegenfiände, 

F Den 9. May 1820. i — 

Vv. Seife» Battangen. V. Bierund andere Flüffigfeiten. 


f.|Er ri 

















" EZarlrt — | Tartre, „TE en jpf- 
Ein Pfund des beiten Ochfenfeifhes auf = 9 | Eine Maß braunes Semmerbier een fe dm 
'&in Pfund Rindfeifh gilt oa... . | - — — Einbedbier, ; ie x 
— — Alfeld oo er ec — 8 —| Niaıtarirı, * | | 
Nicht tarirt, Eine Mag weißes Serfendir „0... | RER 
—— — Schaaffeiich „ee 90 %+ 8 6- —— — weißes Welzenbier „eo. 0. | s| 2 
Ein Viertel Lammjleilihb „oo o 0... 118 — ee +1. EP ee 2 I be 
Pfund Sa weinfleiſch, robed ... 101 — — — Ds: — —— 1 11. 
— — Schweinflelſch, geraͤuchertes. 20 — — — u EB ee ET — 16i- 
— — Shweinfli „oo o 0% 1 — - nn NEN... ,.; Mi 
Eine rohe Zunge» v0 00,00. | 46 — - — mirlim,., ..., ee lsglei 
Eine geräucderte Junge De Er er —2— ud — , en — 10. 
Ein Zentner ausgelaffenes Unfglitt. . 235 — — — — Branntipein befter . — *— 
-—_ rohen .. 20) |— — — Branntwein ordinärer .. _— 1 
Ein Pfund gegoffene Lichter „ro. u 2 5 Kirfbenmwafler „ PR * Ph 
— ag: feine Lichter “nee... |</19 \ Ein und Nepsöpl ar ur ba 20 
— — erdlnaͤte Bihler „2... |- | — — Be in 10 
— Eile ren ln a 5 L 
— — | a | fi | 
a 
VIl. Viktualien überbaupt VII. Berſchiedene Bedurimmie. 


"som 2. bis 9. May 1829. 
„um 2. 55.3. ap 1029. 

















— — 
— — — fl. ‚Er.ip 
i f 
— drrennung. _ TanjeH1|Sem. 0. StafA-IEelPf | Gin Byaper Grdäpfelpeßter Gattung, » |4 — — 
| I IM“ —. eriniare .. EIERN 
Schmall u". | 1217r/008 Pfundgu 17 I oa a, Ydrlaamen „0 0. 00 0 [Hl 
Gbürgu- Butter » 29- - -i-1- | Ein Banzen A met 0.00. |—- 
— 2— e Birnen 2. 00. in. 
SErifher Körbchem · | Fin Matel gedörrtes Oil... u. Ba Pe l- 
Butter s ..+ 1250) — — —— | @in Pfund Ametfdigen [0 + “ee 0... | 6- 
Seifibe Euer . » | 64600| 13 Eid zul a _ * Een onen ld 
delſche Euer — — 8 Ein Mafel weifie Rüben , ! r z . Fr «1 3|l-, 
Truheneger “a 275000 € 7 — — 4 || — — baderiſche Rüben D * — — — #- 
Kennen, alt äs2ly tüd jrl— a2 || .— _— gelbe Rüben . _ 1! dı.. 
* vn . \ 2.@ ’ 22 | Ein Zentner Schaafwolle , . . : F £ p s'=-T-- 
Albner . . ı Pa | 10. Im ei — 2a4 — — Senf „et a0. 0 «+ » Ji2l- |- 
N Andlanen „ „, . zın) — — 140 — | Ein Pfund Dad ....% .e 0. 501- 
ı * 2981 F — Werch .»e 0 em 0 00 I 7T— 
apaunm. u... Bi, — | Ein Bentner Deu re en 
a GBänfe, ale. .. er: — — — | — Orumme .. .. 0.0. + ii 9 — 
| | — ae Weidenſtroh — ee. — 
Junges . m | — een — — Roggen .er dee - 13 — 
Enten, alte, . u - ln ne —— 14— 
— | — a 1 . e 
Junges . 5. » 17 ni Eine Rlafter BSuhenbelf 00. br * a24 
Tauben junge . Ki un: m = — — — — 12 —— 
— —  Ferdenbeli .... 612— 
Gpanfeelel ... ee ige Su SE Bihtenpell 22.2.2... 16 —_ 
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Befanntmahungen. 
(Die Öffentlihe ScuppodemInrpfung betreffend.) 

4396. Am naͤchſten Sonntage den 17. May wird nad beendigtem Gottesbienfte, 
Vormittags zwiſchen 10 und 12 Uhr Die öffentlihe Schuspoden » Impfung im Eleinen Rath: 
bausjoale dahıer fortgefent, und es werden hiezu befonders die Impfpflichtigen 

1) aus dem Ziten Diſtrikte HB. von No. 1295. bis 1307., und aus dem KB. von 
To. 1308. bis 1320; 

2) aus. dem 22ten Difteifte HD. von No. 1109. bis 1144., und aus dem AD, von 
Ne. 1361. bie: 1387. vorgeladen, 

Er werden jedoch aud die in andern Diftriften wohnenden Impfpflihtigen und an: 
dere Individuen, ohne Unterſchied des Standes, welche ſich impfen Laffen wollen, bei diefer 
Gelegenpeit; und zwar ganz Unentgeldlich geimpft werden. 

Der Termin der Impfpflichtigkeit ift in der Art feſtgeſetzt, daB alle Kinder, melde 
bis zum Arte: wu l. J. gebohren wurden, und podenfähig And, im heurigen Jahre geimpft 
werden müſſen 

Aeltern und Bormänder, welche die impfpflihtigen Kinder ber — entziehen, 
werden mit Strenge beftraft werden. 

Münden am 10. May 1829. 


‚Königliche Polizey » Direktion München 


von Rt ine der; Direktor. 





(Die Brand: Affeturang-Beiträge für das Jahr 183% betreffend.) 
43006. Die Brand-Afjefuranz-Beiträge für das Jahr 1837 betra- 
fr ‚gemäß allerhöchfter. Entſchließung von 4, Sebruar d. 3. von jedem 
hundert Guben der Brand-Aiehurang-stapifalien acht Kreuzer, 

Es erhalteit demnach den ‚Auftrag: 

4) fämmtlihe Hauseigenthuͤmer de Graggenauer⸗ und Anger: 
Vierteld am 18., 19- und 20. May, dann 

2) fänmmtliche Hauseigenthuͤmer des Hacken- und Kreuz: Vierteld 
am 21., 22. und 23. May, dieſe fie —— Beitraͤge, ſowie ihre 

X 





(. 10 ) 
allenfallfigen fruͤhern Ausjtände perfönlich oder durch Abgeordnete im 


Rathhauſe zu erlegen. 


Gegen diejenigen, welche ihre Zahlungen an obigen Tagen nicht 
leiften, wird nach Vorſchrift der ? rand⸗Aſſekuranz⸗ Ordnung weiter ver: 


fahren werden. 


München am 8. May 1829. 


a 55— 


_ Tr 


Magiftrat der fönigl. Haupt: und Nefidenzftadt Münden. 


von Mittermayr, Bargermeifter. 


Maurer, Geftefär, 





Mietbihaften. 


4272. Wegen. unvorhergefebener Berbält: 
aiffe find 2. Wohnungen im 2ten und Zteu 
Sitockwerke mit der angenehmften Ausficht, 

n Bequemlichkeiten, und mit Wajchhauss 
Antpeil um 175 und 155 fl. jährlichen Zins 
am ‚Rünftigen Ziele Michaelis zu vermiethen. 
Meitere Auefunft wird in der Müllerftraße 
No. 51. a. zu ebener Erde rechts gegeben. 


4210. In der Kaufingerfiraße No, 1015 
Äft: im. aten Stockwerke die Wohnung mit Kel⸗ 
ler, Speicher ıc. am Fünftigen Ziele Michaes 
lis ugt250 fl. jägrlichen. Bing. zu beziehen. 


4271. In der Mor. Verfladt an der Mars⸗ 
firaße No, 142. ıft eine fhöne Wohnung im 
iten Stockwerke, beftehend aus 5 Piecen ſammt 





übrigen Bequemlichkeiten zu Michgelis um, 


100 fl. jährlich zu vermiethen. 


4294. In der Kaufingerfirafe No. 102% 
über 3 Stiegen vornberaus ift ein großes, 
meublirtes Zummer mit Alfonen von 1 oder 
zwey Herren für 15 und;ts fl. foqleich zu 
beziehen, wie auch 2 Zimmer ruͤckwaͤris, eines 
um 6 fh ° 4 Lee, 


4266. Am Anger No. 812. über 3 Stiegen 


vornheraus iſt ein ſchoͤnes, großes, helles, 
heitzbares Zimmer mit eigenem Eingange, Mit 
einem Bette für 5 fl. mit 2 Detten für 7-fl. 
monatlih von einem Herrn am 1. Juny zu 
beziehen, | we ln ur 


4268. Ein fehr qeräumiger Laden mit Blei« 
ner anftoffender Wohnung und sähe, dabei 
rückwaͤrts noch 2 Zimmer find foal-ih oder am 
Biele Michaelis No. 148. in der Dienersgafft 
um 400 fl. jährlichen Zins zu vermiethen, 


4265. In der Türfenftraße No. 467: über 
2 Stiegen ift ein menblirtes Zimmer für- TR. 
zu vermietben, 


4252. Bor dem &eudlingertbore -No.. 4, if 
Aber eine Stiege ein ſchoͤn meublirtes, heitz⸗ 
bares Bimmer mit eigenem Eingange für, ei 


nen Heren um 6 fl. zu vermitthen, und” : 


gleih au beziehen, *— 

4276. Am Schrannenplake No. 126. im er 
fen Stockwerke find 2 fhön meukdırte Jims 
mer am 1. Juny um 12 und 15 fl. monatlid 
zu vermiethen und daſelbſt au befichtigen. 





4277. Dor dem Sfarthore in der Numfors 
terfiraße Ne, 381. iſt eing fehöne Wohnung 
mit 3 beiß» und einem unbeisbaren Zimmer 
nebit Garderobe, Küche, Speifefammer, Keller, 
Waſchhaus und andern Bequemlichkeiten zu 


ebener Erde um den Jahreszins von 155 


‘am Ziele Micaelis:zw beziehen, Das. Nähede 


iſt über eine Stiege zu erfragen. - 


4280. Inder neuen Pferdftraße No. 301. 
rechts ‚über 2 Stiegen vornheraus iſt ein nem 
ausgemaltes, fhön wmeublirtes ‚Zimmer mit 
Bett und eigenem Eingange um 5 fl. monate 
lich zu vermiethen und ſogleich zu begicheikl 


( 5 ) 


4981. Um Särbergeaben Ne. 1045. über 3 


Stiegen ift ein ſehr ſchoͤnes, meublirtes Zime; 
mer mit eigenem Eingange vornheraus um 7 fl-, 


J 


monatlich zu vermiethen. — 


4283. In’ dem Haufe No. 614. am Ede 
der Rofengaffe ift am Fommenden Ziele Mi: 
harlid ein fehr gerämiges, heitzbares Gewoͤlbe 
um 300 fl. fäbrlichen Zins zu vermiethen. 


4284. In der Sendlingerſtraße No, 071. 
über "5 Stiegen vornheraus iſt ein fchönes, 
meublirtrs Binımer monaflib um 8 fl, für 2 
Herren: ſogleich zu beziehen. 7 





4285. Es ift vor dem arthore nächft der 


neuen Kaferne No, 5, ein meublirtes, beißs 
bares Zimmer über- eine Stiege mit eigenem 
Eingangr..von „sinem. 
‚ monatlich fogleich zu beziehen, , — 


— —* 1.179 
4287. Es ift in der Therefienftraße No. 450. 


a. über 2. &tiegen ein heitzbares Bimmer mit 
Menbels um 3. fl. 36 Fr. , ohne Meubels um 
2, fl. 30, Fr, ſogleich oder ‚om 1. Juny zu ber 
sieben, j er 


kin dt 


4291. -Amsfrauenplage ‚No. 15894 im 2ten 


Stodwerke iftein mit eigenem Eingange, Meu— 


bels und Betten verfehenes Zimmer für rinen 
oder 2 Herren um monatlihe 7 bis 9 fl. zu 
germietben. * 


tes, modern meublietes Zimmer mit eigenem 
Eingange; gutem Bette und fhönem Sopha 
verfeben, um monatliche 8 fl. am 1. Juny au 
besichen, 


4297. Dor dem Einlaffe in der Blumen? 
firafe Mo. 691. über 1 Stiege links vornher⸗ 
aus ift ein ıfehön meublirtes, geräumiges Zime 


mer, mit eigenem Eingange verfehben um 9 fl. 


monatlidy: jogleicdy zw beziehen, 


4298. Am Rondelle vor dem Karlsthore links 
No. 1501. find 2 Zimmer mit eigenem Eins 
aange, mit oder ohne Meubels, von 1 oder 2 
Herren: monatlich für 6 oder 8 fl, fogfeich zu 
dezie hen. 


Herrn, um-4 fl..50 kr. 


4292. No. 1428. Über -3,©tiegen in der; 
Anödigaffe vornberaus ift ein fihön ausgemals; 


8 In der. Dienersgafſe NI. 148. iſt 
ein fchöner Laden mit einem nebenanſtoßen— 
den Schreibzimmer,, einer Rühe, Kammer,: 
un d xuckwärts 2 Zimmern, einem großen Kel⸗ 
ler und Gpeider um den Jahreszins von 
280 fl. zu Michaelis zu beziehen. Das När 
here iſt im erften Stockwerke links zu erfragen. 


4293. Eine Wohnung mit 3 Jimmern, Kühe’ 
und.übrigen Bequemlichkeiten ift voor dem Send⸗ 
lingerthore rechts No. 656, um dem Jahres⸗ 
zins von 70 fl. ſogleich zu vermiethen. 


429% No. 47. in der Salzſtraße iſt ein 
Quartier mit heigbarem Zimmer und Neben: 
simmer und übrigen Bequemlichfeiten um‘ 
40 fl. ſogleich zu ‚beziehen. 


4296. In der Diemersgaffe No. 148. iſt 
über 3 Stiegen eine Wohnung mit 3 beige’ 
baren Zimmern vornberaus und einem heit: 
baren rückwärts, nebft Kabinette und übrigen 
Bequemlichkeiten für 280 fl. zu Michaelis zu 
besichen, und das Nähere über 4 Stiegen zu 
erfragen, Die ö 4 


4313. In der Weinftraße No, 122, ift ein 
ſchoͤn meublirtes Zimmer, mit und ohne Bett, 
um 12 fl- und 14.fl. zu vermiethen, und fos 
gleich zu beziehen, fi 


4209. In der Sendlingerſtraße No. 724. 
über 2 Stiegen vornheraus ift ein meublirs 
tes, ‚mit eigenem Eingange verſehenes Bims 
mer für. monatliche 7 ‚fl. fogleich zu beziehen. 


4300. In der Prannersftraße No. 1480. 
im erften Stockwerke rechts ift eine Wohnung 
mit 4 heisbaren Zimmern, einer Garderobr, 
Küche, Kuchenzimmer, Speifefammer, Keller 
und Speicher um 300 fl. jährlich zu Michars 
lis zu beziehen; im 3ten Stockwerke iſt eine: 
ähnliche Wohnung um 230 fl. zu beziehen, 
Das Nähere ift am Rodusbergs No. 1486, 
zu erfahren. 


4308. In der Lömwengrube No. 1408, über 
2 Etiegen ift eine bequeme Wohnung um den 
Jahreszins von 300 fl, zu Michaelis zu bes 
sieben, cry 
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4280... Dort dem Karlötbore rechtd im Ron: 
delle No. 1316. über 2 @tiegen iſt eine Woh⸗ 
nung von 5 heig: und 1 unheisbaren Zimmer, 
Alfoven, Borzimmer, Küche, Sprifefammer, 
Keller und übrigen Beanemlichkeiten zu Mi— 
chaelis um den Jahreszins von 320 fl. zu ver⸗ 
miethen, Das Nähere ift vor dem Joſephs⸗ 
thore No. 1293. über 1 Stiege zu erfragen. 


4303. ‘In einem Haufe in der Salvators 
ſtraße uͤber 1 Stiege ruͤckwärts ift ein heiße 
bares, fhön-meublirted und mit gutem Bette 
verfehbenes Zimmer, deſſen Ausfiht in einen 
Garten geht, für 8 fl. monatlich zu vermies 
then, und fogleich zu beziehen. Das Nähere 
theilt mit 

Das Anfrage undAdreßbureau Muͤnchen. 


4309. In der Burggafie No. 165. find das 
Logis über 3 Stiegen um 160 fl. und zu ebe⸗ 
ner Erde der Laden um 150 fl., einzeln oder 
zuſammen zu beziehen. 


4311. Es if in der Ranalftraße No. 46. 
über 2 Stiegen rechts ein heitzbares, helles, 
mit eigenem Singange verſehenes Zimmer ohne 
Bett um 3 fl. 30 Er. monatlich fogleich zu 
beziehen. 


4312. Es ift in der Promenadeſtraße Mo. 
1509. bis Michaelis ein heitzbarer Laden für 
120 fl. jährlichen Bing zu vermiethen. 


43507. In der Kanalftraße No. 296. c. über‘ 


2 Stiegen ift eine Wohnung mit 5 heitzbaren 
Bimmern und übrigen Bequemlichfeiten fogleih 
um halbjährige 42 fl. 30 kr. zu beziehen, und 
in der Landfhaftsgaffe No. 118. über eine 
Stiege zu erfragen. 


4315. In der Prannersſtraße To. 1454, 
iff ein großes, helles, heitzdares Zimmer mit 
der Ausfiht auf die Straße für 4 fl. zu ver: 
miethen, und am 1. Juny zu beziehen, 


„3316, Es find 2 Wohnungen, jede um 100 fl, 
jährli zu vermiethen, und zu Michaelis au 
beziehen. er sep Verbältniffe wegen 
Bann eine fogleih bezogen werben. Gie find 
su erfragen in der Sendlingerſtraße No, 909. 


= 


"4317. Unter dem Ruffinithurme im Magis 
firats: Rath Werdlingbaufe find 3 Zimmer mit 
ganz neuen Meubelg für 9, 10 und 11 fl, zu 
vermiethen. Das Nähere ift daſelbſt im Las 
den bei Heren Koch zu erfragen, 


4388. Am untern Anger No. 805. über eine 
Stiege rüdwärts ift eine Sclafgelegenpeit, 
um 2 fl. am 1. Jung zu beziehen, 





4389. Am obern Anger Ro, 849. iftsein 
meublirtes Zimmer. über 5 ©tiegen vornhers: 
aus mit eigenem Cingange um 7 fl, monats 
lih von einem, oder 2 Herren um 9 fl. fos 
gleich zu beziehen, 





4540. Im Rofenthale No, 705. über 2 ©ties 
gen vornheraus iſt ein fhön meublirtes Zim—⸗ 
mer mit eigenem Cingange um 7 fl. ſogleich 
oder am 1. Juny zu beziehen, - 


43526. Im Fiſchergäßchen No. 561. über 2 
Etiegen vornheraus ift ein meublirted, heitz⸗ 
bares Zimmer mit eigenem’ Eingange um 5 fl. 
am 1. Juny zu beziehen, tr 


4325. Es iſt am Rindermarkte No. 621. 
über 3 Stiegen rüdmwärts Fin Sopha monät+ 
dich zu vermiethen. 


4224, In No, 35. am Max Joſephsplatze iſt 
vornheraus über 2 Stiegen ein ſchoͤnes, meubs 
Iirtes Zimmer für 12 fl. monatlig ſogleich zu 
beziehen. : 

4322. In der Kaufingerftrafe No, 1024. 
über 2 Stiegen vornberaus ift ein fchönes, 
neumeublirted Zimmer mit eigenem Gingange 
um 12 fl. monatlich ſogleich zu beziehen, 


4303. Auf dem Schrannenplage No. 604. 
im 4ten Stockwerke ift. ein Zummer mit 2 big 
3 Detten für Herren um 5 fl. oder 9 fl, 30 fr, 
fogleih zu beziehen. Die Ausſicht iſt auf den 
Schrannenplatz. 


4319. In der Herrenſtraße No. 321. lit. a, 
zu ebener Erde rechts iſt vornberaus ein 
ſchoͤn meubtirtes Zimmer mit eigenem Eins 


* um 8 fl. vom 1. Juny an zu vermie⸗ 
en. 
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as21. Im Auguſtinerſtocke, Bten Gingang, 
über 2 Gtiegen, find 2 ſchöne Zimmer für 8 
und 6 fl. am 20. May zu beziehen, 





4320. In der Sonnenftraße in No. 1289, 
im Hintergebäude links if eine fhöne Wohs 
runa mit allen Bequemlichfeiten um den halbs 
jährigen Zins von 100 fl. zu Michaelis zu 
vermiethen, und das Nähere beim Hauseigens 
thümer daſelbſt zu erfragen. 


4329. Bor dem Karlsthore No. 103. mächft 
dem Schimmelwirthe iſt ein Bimmer wıt 
Meubels und eigenem Eingange um 6 fl. 
monatlich zu vermiethen. , 


. 4318. In der Neuhauferaaffe No, 1720, ift 
ein geräumiges Zimmer mit eigenem Cingange 
über 4 Stiegen für einen ober 2 Herren um 
5 A. und 7 fl. zw vermietben, und fogleich zw 
bsgiehen. 


43238. In der Neubaufergaffe Ne. 1089, ift 
im 2tem Stockwerke gegen den Särbergraden 
eine ſchoͤne Wohnung um 155 fl. jährlich zu 
Michaelis zu vermiethen, und das Weitere 
Dafeloft im Laden zu erfragen. 


435% Im Schrammengäßchen No. 87. über 
2 Stiegen ift ein meublirtes, heitzbares Bims 
mer für 2 Herren um 6 fl. monatlich fogleich 
au beziehen. 


4335. Am Anger nähft der Heumwage No, 
736. ift ruckwärts über + Stiege für rine Fins 
derlofe Zamılie eine Wohnung um 70 fl. zu 
Michaelis zu beziehen, und zu ebener Erde zu 
erfragen. 


4352. In der Gendlingergaffe No. get. 
üder 2 Stiegen vornheraus, Eingang rechts, 
it ein Zimmer mit Dett monatlid für 4 fl, 
fogleich zu bezie hen. 


4380. In Mitte der Etadt find im erften 
Stodwerke vornberaus 2 mit einenem "Eins 
Hange. verfehene Zimmer ohne Meubels für 
8 und 4 fl, monatlich fogleich odır am 1. 
zen) zu beziehen. Auf Berlangen können auch 
— Bedienung billig gegeben werden. 

. eb, 


4331. In der Anödlgaffe Ne. 1125. iſt am 
Hiele Michaelis ein großer Laden mit Schreibs 
simmer, Logis Keller und ein Speicher um 
den jährl. Fins von 180 fl. zu vermieten, 
und das Weitere daſelbſt üder 1 Stiege rechts 


‚in erfragen. 





- 4385. Es ift auf der Hofftatt No, 1093. zu 
ebener Erde ein meublirtch, beisbares Zimmer 
mit eigenem Eingange monatlih um 5 fl, ſo— 
gleich zu beziehen. 


4583. Dor dem Karlethere in der ©ormins 
firaße No. 1297. über 4 Etiegen links iſt ein 
meublirtes Zim ner mit eigenem Emyange fur 
2 oder 3 Herren um 8 fl. monatiıh ſogleich 
zu beziehen, 


4522. Zwey gewölbte, heitzbare Derfaufss 
Liden mit Nebenzimmer, Kammer, Gommodite 
und laufendem Waffer, auh als Wohnung ges 
eignet, find fogleich oder zu Michaelis, jeder 
um 70 fl. im Herzogmaxgaͤßchen nahe am Karls⸗ 
thore No. 1570. zu vermitthen. 


4334. Dor dem Sendlingerthore in der Dlus 
menitraße No. 669. b. find über 2 Stiegen 
vornheraus 2 neu menblirte Bimmer mit eis 
genem Eingangs, eines um 7 fl. und eines für 
5 fl. fogleich zw besichen. 


4581. Im Haufe No. 901. in der Sendlins 
gergafle ıjt am Biele Minarlis über 2 Stie⸗ 
gen vornberaus eine Wohnung mit 3 heißs 
baren und einem unbeisbaren Alnımer um 
150 fl. su vermiethen; auch für einen Milch⸗ 
mann find eine Wohnung und Stallung am 1. 
July für 120 fl: zu besichen, und Das När 
here zu ebener Erde zu erfragen. 





4170. In der Eifenmannsgaffe No. 1144. 
ift ein geräumiger, beigbarer Laden am Biele 
Michaelis um den Jahreszins von 125 fl, zu 
vermietben. Das Nähere ift zu erfragen bei 
dm Hauseigenthümer zu ebener Erbe. 


3236. Es ift eine große Wohnung mit 3 
heiss» und 2 unheisbaren Zimmern und allen 
andern Dequemlichfeiten in der Herzogfpitals 
gaffe No. 1244. über 3 Stiegen um 170 fl. 
zu vermiethen und über 1 Stiege zu erfragen. 


cc") 





| 


— 
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4256. In der Sendlingergaſſe No. 069. 
äder 2 Stiegen vornheraus ift eine ſchoͤnt 
Wohnung mit. 3 heitz⸗ und 2 unheisbaren 

immern, daun Magdkammer, Kühe und fas 
Renantheil um den jährlichen Zins von 220 fl. 
ogleih oder am Ziele Michaelis zu bezie⸗ 
en, und zu ebener Erde zu erftagen. 


5944. Drey gut eingerichtete Zimmer zu 
7 bis 12 fl. monatlihen Zins find fogleih zu 
vermiethen. Das Uebrige iſt auf dem Rinder» 
marfte No. 647., Eingang neben Dem Kons 
ditor Wagner, über 3 Stiegen. zu erfragen. 


4205. Inder Promenadeftraße No. 1509. ift 
zu Michaelis eine fehe ſchöne Mezanninens 
Wohnung über 2 Stiegen zu vermiethen. Sie 


befteht aus vier Zimmern, Kühe, Speicher 


und übrigen Bequemlichfeiten. Der Jahres⸗ 
sind ift 150 fl. 


3955. In der Dienersgaffe No. 139. find 2 
Wohnungen, eine im iten und eine im ten 
Stodwerfe um den Zins von 500 fl. bis 350 fl, 
bis zum Ziele Michaelis zu beziehen, 


4305. In der Glücftraße über 1 Stiege if 
eine Wohnung mit 4 beigbaren Bimmern, 
Magdfammer, Küche, Speifefammer und fons 
tigen Bequemlichkeiten für 240 fi. ſogleich 
oder zu Michaelis zu beziehen. Das Nähere 
. daſelbſt zu ebener Erde No. 639. zu ers 

agen. 


4392. Im der Karloſtraße rechts in der Ar- 
eis-Straße No. 228. find 2 Läden’ mit Woh⸗ 
nung fogleich zu beziehen, einer um 210 fl. 
und einer um 190 fl.; zu ebener Erde ift eine 
Wohnung rüdwärts mit 3 Zimmern, 2 heiß« 
baren, Magdkammer, Küche, Holzlege, Keller 
für 100 fl. foglei zu beziehen, 

4188. Am WMarthore No. 1454. zu ebener 
Erde ilt ein heitzbares, meublirted Bimmer 


mit eigenem Eingange für 7 fl. ſogleich zu bes 
ziehen. 





3957. Cine Beine, mit allen Bequemlichkei. 


ten verfehene Wohnung Bann für 54 fl. jähre 


lich fogleih am Heumarkte No. 758. bezogen 
werben, 5 


4972. In der Herbſtſtraße No. 35, iſt eins 
Wohnung mit einem heisbaren Wohnzimmer, 
einem Nebenzimmer, Küche, Keller, Stallung 
zu 6 Stuͤck Dieb, Schweinftalle, Heulege, Res 
mife, und Dünglege für 30 fl. halbjäprig zu 
vermiethen. Das Nähere ift gu erfragen beim 
Löwenbrauhaus:Schäffler vor dem Karlsthore. 





4387. Bor dem Karlsthore neben der Lud⸗ 
wigsapothefe über 3 Stiegen ift ein fchön ein. 
gerichtetes Zimmer monatlich für 6 fl., dann 
ein großes, helles Bimmer nebft Küche zu eber 
nee Erde jährlich jür 40 fl. ſogleich zu bezie⸗ 
ben. Das Nähere ift im Kleiderladen in der 
Burggaſſe No. 174. zu erfragen, t 

4260. In der Rofengaffe No. 611. im ten 
Stodwerfe ift ein großes, neu austapezirted 
Zımmer für 7 fl. ſogleich zu begichen. 


3787. Im Thale Mari No. 465. iſt ein 
Laden um 120 fl. ſogleich zu vermiethen. 





4200. In der Theatiner- Schwabingerftroße 
No. 1653. iſt üder 2 Stiegen eine fchöne, 
ge Wohnung mit Stallung, Wagenremife, 

eler ıc, 1. am Rünftigen Ziele Michaelig 
um 1200 fl. zu vermietben, und das Nibere 
hierüber im nämlihen Haufe über ı Stiege 
su erfragen, 


4217. In der Rofengaffe No. 610. ‚über & 
Stiegen růckwaͤrts ift ein helles, bequem eins 
gerichtetes Zimmer mit eigenem Eingange um 
6 fl. zu vermietben, 





4074. Um Anger No, 768. find 2 Fäden 
fogleich für 40 fl. Jahreszins zu beziehen. 

4391. In der Neubauferga e No, 1124, 
über 2 Stiegen kann ſogleich 8 meublirtes, 
heigbares Zimmer mit, eigenem Cingange, 
mut oder ohne Bett monatlih um 6 fl. bezo⸗ 
gen werden, 


‚4254. In der Serftenfeldergaffe Ro. 1005. 
iſt im zweiten Stockwerke ein ſchön meublirs 


‚ted Zimmer vornheraus mit eigenem Ein— 


gange für 8 fl. monatlich fogleich zu vers 
miethen. Auch Fann ein gutes —2* da⸗ 
zu abgegeben werden. : 
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4085. An der Raufingerftrafe No, 1022. ift 
im '3ten &tocwerke vornberaus eine fihöne, 
arofe und ganz neu ausgenalte Wohnung 
mit allen Bequemlichfeiten für Den jährlichen 
Zins von 290 fl. am Fünftigen Ziele Micdyaer 
is zu vermlethen. Auch Fönnte dieſes Quar⸗ 
tier. fogleih bezogen werden, 





4070. Ein eingerichtrted Zimmer mit eige⸗ 
nem Eingange und ſchöner Ausficht ift in der 
Amalienftraße No. 556. über 2 Stiegen um 
7 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 


4107. An der Ludwigsftraße No. 136., dem 
Herzog Marpalais gegenüber, ift über eine 
Stiege eine fehr fhöne Wohnung fogleich oder 
zu Michaelis für 480 A. zu beziehen, "und zu 
ebener. Erde zu erfragen. 


4113. In der Lerchenſtraße No. 118, a. an 
der Sonnenfeite ift zu ebener Erde eine Wohs 
nung. mit 5 Zimmern und fonftigen Bequem: 
lichkeiten jährlih um 210 fl. zu besichen. Im 
Haufe rüdwärts ift ein Zimmer mit eigenem 
Eingange, Meubels und Bett für 4 fl. mes 
natlich zu beziehen. 

4115. In der Neuhaufergaffe No. 1112, 
über 2 ©tiegen ift ein meublirtes Zimmer um 
4 fl. monatlich fogleich zu besichen. 


4114. Am Anger im Geidenhaufe ift eim 
Laden mit Nebenzimmer von jest an bis Mies 
chaelis um 30 fl, zu vermiethen bei Hrn. Wes 
bermeifter Rodatue. 


4103. In der Schönfeldftraße No, 116. iſt 
zu ebener Erde eine Wohnung, beftehend aus 
4 Zimmern, Küche, Speiſekammer, Speicher 
Holzlege und Keller um den Jahreszins von 
180 fl. für eine ruhige Kamilie fogleich zu bes 
ziehen. Das Naͤhere ift im der Sonnenftraße 
No. 1296. au ebener Erde zu erfragen. 

. 


‚4171. In ber Färftenfeldergaffe No. 1001. ifl 
ein guter Keller, welcher für cin Weinlager volls 
fommen geeignet ift, um 90 fl. zu wermiethen 
und dad Nähere beym Hauöngeifter zu erfragen, 


- 4125, In der Sendlingerfirafe No, 049, 


ift um den jährlichen Zins vom 190 fl. fogleich 
ein Quartier zu desi-hen, beftehend aus fünf 
beisbaren Zimmern, Kühe und fonftigen Bes 
quemlichkeiten. zit 


4557. Ju der Durggaffe. No. 179. über 3 
Stiegen find 2 fchöne, meublirte Zimmer, jes 
des mit eigenem Eingange, eines um 12 fl» 
und eines um 6 fl. monatlich ſogleich zu be: 
sieben. 


4155. Am Marimiliansplage No, 1326. 
über 4 Stiegen kann fogleih um monatliche 
6 fl. ein ſchoͤn meublirtes Zimmer bezogen 
werden. © - . ‚ 

4221. In der Arcis-Straße No. 221. über 
5 Stiegen ift ein helles Zimmer ohne Bett 
für 2 fl. monatlid au vermiethen. 


4209. Am Marthore im Schloffer Kölblhauſe, 
Eingang am Rochusberge No. 1486., über 3 
Stiegen rechts ift ein Schön meublirtes Zimmern 
mit einem Bette um 7 fl., mit 2 Betten um 


8, 30 Fr. ſogleich zu beziehen, 


4403. In der Rofengaffe No. 612. füber & 
Stiegen ıft ein ſchönes, ausgemaltes Zimmer 
vornheraus, meumeublirt für 11 fl. monatlich 
zu vermiethen und fogleich zu beziehen. f 





4173. Am obern Anger No. 829. über 3 - 
Stiegen rückwärts kann eine Wohnung um 
54 fl. ſogleich bezogen, und diefe vom Hause 
eigenthümer daſelbſt vorgezeigt werden. 


4224. Im Schleckergäßchen No. 625. über 
1 Ötiege vornheraus ift ein meublirtes Zimmer 
für 5 fl, am 1. Juny au begiehen. 


* 4330, In der Theatinerftraße No, 1646. 
find 2 Wohnungen, eine mit 7 Zimmern um 
500 fl.; die andere mit 6 Bimmern und allen 
Bequemlichkeiten um 500 fl;, beyde zu Mi⸗ 
chaelis zu beziehen. Auf Derlangen wird eine 
Stallung abgegeben. Das Nähere ift zu ebe⸗ 
ner Erde im Tuchladen au erfragen. 
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Verlorene und gefundene Sachen. 


4305. Ein ſchwoͤrzer, braungezeichneter,Fleiner 
Dahehund mit dem Hundszeichen To. 3042. 
und einem mit einer grünen mı fing n Platte vers 
fehenem Halsbande, bat fi verlaufen. Den 
jenigen, dem er zugelaufen if, exſucht mar, 
ihn im gräf. Arceiſchen Haufe in Der Marz 
Dorftadt gegen Erkenntlichkeit abzugeben. 








4527. Ein fböner, ſowarz gefledter Tigers 
hund mit aeftugten Ohren, micunlichen Ör 
ſDlechts, it abhanden gefommen, Der ns 
baver deffelden wird erſucht, felben gegen Ders 
gütung der Koft und angemeſſenem Trinkgelde 
in der Burggaſſe No. 163. über 4 Stiegen 
abzugeben. 


42986. Es ift ein großer, ſchwarzer Tülls 
fleier verloren worden. Der Sinder wird 
gebeten, felben bei der K. Polizey gegen din 
gutes Donceur abzugeben. 








4400. Verfloffenen Donnerftag wurde auf 
dem Wege von der Iſarbrücke tur das Thal 
über den Schrannenplage bis zum Eädler 
Bwerfchina ein Medaillon von politirtem Etahıs 
le, mit aufgelegtem, (dwarsen Sigürden von 
Gifen, aus einem Bracelet verloren. - Der 
Finder wolle dasfelde negen Briohnung von 
1 fl. auf dem Polizei» Anfrageburcau abges 
ben. D. Ueb. 





4304. Im Geſchaͤſtelokale der unterzeichne⸗ 
ten Unftalt blieb vor einigen Tagen ein Rez 
gendah fleben Wer fid als Gigenthümer 
legitimirt, kann foldes ‚augen Erftattung Der 
Anferationggebühren in Empfang nehmen. 

Das Anfrages und Mdrefbureau Munchen. 


4336. Im englifben Garten wurde ein Milde 
trinfgefäß für Kinder, welches wahrfheinlid 
eine Kindsmagd verlor, gefunden. D. Ueb. 





Dienſt⸗ und andere Geſuche. 


4394. Ein Hiefiger Gold: und Juwelenar⸗ 
beiter —— annehmbaren Bedingungen 
einen Lehrling. D. Ueb. 





4302. Eine höhe Herrſchaft ſucht einen hübſch 
gewacfenen Wann von geſetztem Alter, der 
ut lefen und ſchreiden, dann auch franzöfifch 
rechen nnd über gutes, fittliches Betragen 
ch ausweiſen Fann, in Dienit aufzunehmen, 
Individuen, welche dieſe Eigenſchaften befigen, 
Fonnen ſich diesorts melden, wo ihnen bad 
Nähere mitgetheilt werden wird. 

Das Anfrage: und Adreßdureau Münden. 


4308. Cin ordentl. Mädchen, welches in jes 
dem weiblichen Srfbäfte unterrichtet if, und 
fehon öfters gedient hat, fuct Dienit als Haus: 
bälterin oder Ladenmädcden, auch iſt dieſelde 
—— wit einer Herrſchaft zu reiſen. Sie 
ft zu erfragen im Sporrergaäßchhen No. 588. 
über 5 Stiegen. 


Beilichaften. 


"3056. Die Fönigl, Regierung des Iſarkrei⸗ 
ſes hat mir unter dem 5. April 1819 Die gnä 
digfte Bewilligung erteilt, die von mehreren 
Herren praftifchen Aerzten belobte Kräuter» 
fuppe ausfocen su Dürfen. 

iefe Arie ift bei mir vom 1. May 
angefangen, das Kuart zu 6 Fr. wieder füge 
lich von Moraens 6 Uhr an zu haben, 

Da dleſe Suppe anerfannt von Der wohl: 
Hhätigften Wirkung iſt, das Geblut reinigt, 
gelind abführt, den Magen ftärft, und vors 
glich im Srüpiahr ihre heilfamen Dienfle 

iftet, fo beehre ich mich aud heuer wieder 
ein verchriihes Publikum hie zu gesiemendit 
einzuladen, «und boffe, weil fie bisher den 
Münfhen eins jeden Abnehmers beftend ente 
ſprochen hat, auch Diefmal wieder eines zahl: 
weichen. Zuſptuches mich erfreuen zu koͤnnen. 

Menrad Weinhart, wohnhaft im 
Augufiinerftoche, Cingang No. 
4, über 1 Gtiege rechts. 








4269. Es find ein poar Wagenpferde und 
eine alte Chaiſe zu verfaufen. Bu erfragen 
in der Glüdftraße No. 655. rüfwärtd in der 
Stallung. 


—— at 2 oder 4000 fl. als an 
geldfapital auszuleihen, jedoch ohne Unters 
händler. D. U, ar un 


4133. Sehr guter Refarwein die $ Douteille 
zu 18-fr.. und füßer Tirolerwein die Wapbonz 
teille zu. 36. kr. find bet Unterzeichneter au ha⸗ 
ben, welche fi, umigeneigte.sablreihe Abnah⸗ 
me bittend,, seinem werehrungsiwürdigen‘ Pubs 
fifum beftens damit empfiehlt. 

Franziska Riederer, Weingaftges 
ders: Wittwe zum gold, Löwen 
in Thale No. 556., früher zum 
Schlicker. 


a216. Es iſt eine Wohnung mit. Holzlege, 
mit oder ohne Bauplatz in der St. Annas 
Dorftadt zu verkaufen: Das Näbere ıft zu 
erfragen. No, 2350. in der Muͤhlſtraße. 


4275. Ein Bauplatz aanz nahe bei den 
Stadt an der Max-Voiſtadt in der Barer- 
Straße ift zu verkaufen. Das Mähere ift zu 
etfragen in der Anödelgaffe No. 2426, 

4288. In bee Zofpbiptieigaffe No, 1224, 
m ebener Erde: ift eine noch gut erhaltene 

abel zum Einfpännigfahren, und ein noch 
ganz neuer Ritzaum nebſt Springs und 
Schweifriemen um billigen ‘Preis zu: verkaufen. 


4310. Ein gang neues Sopha mit 6 Seffeln 
und 2 Sautuillen werben aus Mangel an Platz 
verkauft, und find zu ſehen in der Rofengaffe 
No, 612. über 2 Stiegen. 


4399. Es find 2 große Kleiderfäften, einer 
um 6 fl. und seiner um 12 fl. in der Durggaffe 
No. 187. zu verkaufen, 


4323. Es ift eine einfpännige, mit eifernen 
Achſen in fehr gutem Stande gefegte Chaife 
um fehr billigen Preis zu verfaufen, und beim 
Hausmeifter in der alten Münz zu beficgtigen. 


4096. Mehrere Banpläse zwifchen der Wur⸗ 
der: und Canalftraße find unter ſehr annehm⸗ 
baren Bedingungen aus freyer Hand zu vers 
Kaufen, D. Ueb. 


43579. In der Lerchenftraße No. 118. im 
. Hintergebaude über 2 Gtiegen find eine Pur 

pferne Kochmaſchine und ein Gefchäfts » Reife: 
Zableau um ſehr billigen Preis zu verkaufen. 


( AU Y 


4386. Ein Taufend Gulden werden als 


Ewiggeld aufgelegt, D. Ueb. 





4097. Cine große Unzahl fhöner Thür: und 


Senfterftöcde find einzefns odir zufammen nebft - 


eiſernen Defen und andern Bau-Requiſiten bils 

dig zu verkaufen. D. Ueb, 

— “ 
4064. Eine noch gut erhaltene, zweilpännige 

Chaife ift um einen recht billigen Preis zu 

verfaufen im Thale No. 437. 





3008. Eine neu erbaute Milhmannswohs. 


nung, befiehend aus emer Stube, Kammer, 
einer Küche, Vorplatze, Keller, Stallung zu 
8— 10Rühe, Tröberhütte, Schweinftalle, gro⸗ 
ßem Hofraume und Pumpbrunnen, nabe an 
der Stadt, ift zu verfaufen, oder auch fogleich 
für 90 fl. zu vermiethen, D. Ueb, 


4136. Ein, in der guverbfamften Straße 
der förigl, Haupt: und Reſidenzſtadt Muͤn⸗ 
chen gelegenes Haus, worauf eine reale Brau—⸗ 
gerechtigfeit mit Taferawirthſchaft radigirt if, 
it aus freyer Hand, nebit der zum Betrieb 
ber Tafernwirthſchaft gehörigen Einrichtung 
zu verfaufen, 

Bemerkt wird, daf auf dem Haufe 14938 fl, 
Ewiggeldkapital verfhrieben find, und eine 
Daarerlage von 12 bis 15000 fl. bedungen 
wird. SKaufsluftige wollen fidy wegen Eins 
vernehmung Der nähern Kaufsbedingniffe an 
den buürgerl, Melber Bitus Erhard in der 
Sendlingerſtraße No. 0909. dahier und zwar 
Auswärtige in portofceyen Briefen wenden, 


4301. Eine ganz neue, fehr leichte Wieners 
Caleſche iſt aus freier Hand um annehmbaren 
Preis zu verkaufen, und das Nähere deßhalb 
au erfahren im f 

Anfrage» und Adrefbureau München. 


43514. In der Anton Weberiihen Buchhand: 
Tung am Rindermarkte iſt fehr gutes, groß und 
Mein Median: Mafulatur = Papier, Rießz umd 
Ballenweife, zu billigen Preifen zu verkaufen, 


4257. Molfgang Dengler, bürgerl. $ebern: 
hänbier von Wa jerburg mindert jeine Preife 
und verfauft bier in München verſchiedene Sor⸗ 
ten von ganz feinen Flaum⸗, Bett und Schleiß⸗ 





edern von gufer- Qualität, um bie billigſten 
reife. Die Flaum- und Federwaare befindet, 
fi) in einem beigbaren"Zuhmer , wo fie ſehr 
ausgetrocknet iſt. Seine Niederlage iſt in der 
Theatiner Naar. iflrape im Haufe des er 
Anopfmacers Wunſch No, ‚85... 34 ebengr, Erde 
rüdwärts. ' 








Verfteigerungem ' . 





* a Art PR 
4222. Am Montag den 18. Map d, J. Bormittogs 
von 9 — 12 Uber und Nabmittags von; 5 —.6, Uhr 
werden am Karolinenplage in der Maxvorſtadt no, 
261. nachftehende Gegenftaͤnde, ale: EL 
2 goldene Uhren, 2 Borftednadeln, eine Reifeuhe 
mit Solagweri, 2 Bührrkäfen, Tiſche Seffeln, eim 
Hanaper, Spiegel, Käften, Kleidungsflüde, a 
Bett und Leibmäfche, dann einige Büdrr fr a., Bug 
für Zug gegen baare Bezahlung üffentlid verſtelgett, 
wozu Kauföluftige eingeladen werden, : 
Am 6. Map 1829. 


RKonigl. bayer. Kreis: und EStad tgericht 
7* s ’ Münden. ha 4 n = 


Allweper, Direktor. . 
Höljl. 


: 4008. Bier’ Baupiäge in dei Ludwigsſtroße, weiche 
dem Gebäude des Kriegemintfteriums gegenüber, an 
der Stelle des ehemalinen Olasgaıtens liegen, werden 
hiermit zum Berkaufe ausgeboten, und die Kaufslufiis 

en aufgrfordert, Mondtag den 18, d. Mis, Vormit⸗ 
has so Uhr Im Ratbhaufe zu erfchelnen, worauf man 
die Verfieiggrung dieſer Bnupläge verbehaltlid der 
Ro:ihkatıon des Magiftrated vornehmen wird, Die 
Pläne und die Haufsbedinaungen Lünnen in dee Zwi⸗ 
fehenscht täglich im Rathhauſe eingefehen werden. 

Den 1, Mep 1829. 


Magiftrat der Fönigl. Haupt: und Reſidenz⸗ 
.- Etadt. Münden. 3* 
von Mitter madr, Börçcermeiſter. 
Maurer, Sekretär. 





4273. Mittwodh den 20. d. Mie, Vormittags von 
bis 12 Udr werden von dem Kornvorrathe aus der 
rndte 4828, welcher auf dem Kapitelkaftem im der 
Löwengrube auflieat, 100 Schäfel in hiefiger Amter 
Yanziel an den Meifktierenden werfleigert. 
aufsliebhaßer werden tiesn eingeladen und koͤnnen 
fib von der guten Quolltaͤt des Korns an dem Ber, 
* Baufötage oder an den Tegen vorher überzeugen. 
Münden den 8. Way 1829. 


Koͤnigliches Landrentamt Münden, 
Schanzenbach. 


ik } 


4087. Künft Rondtag ‚den, 28... di rmlitage 
og Uhr. wird a J — 
332. und 533. an der Arcis- und Bri r- Bi; 
adnetheilt, In drei Baripläge, mit Worbrhaft din atlers‘ 
ten Berichmigeng; ſowohl des Berkäufrs) )aTs «der! 
bäng der, auf diefen Plägen ‚aufzuführenden Orbkude: 
gegen fogleih baare Bryohlung öffentlich verfleigeer,; 
Die nähern Bedingniffe, welche Diefem Hertack su 
Gründe gelegt find, werden Am Tage der Berftciges 
rüng tröffnet. k 
Maufellebhaber werden daher eingeladen, fih am 
vorbenannten Tag und Stunde In bezeichnetem Gar: 
ten einzufinden. 


Konigl. bayer. Hofbau⸗ Intendang, 7 * 
’ . . _ 3mgUu ra He 


4397. Bu Folge allet hoͤchſet Andefehlung wird rat!‘ 
figen Donpiehrg. den 21.'Map Vormittsgs 9 Abm 
das Edgebäude der alten Münz am Plopl zum Ab: 
5 — gegen ſosleich haat⸗ Bezahlung öfentlih,yer: 


ſteigert. 
- Wei dieer Werfidiaerüng werden von Etade zul Brhde 
——— Thären, er shi 
ers, Dann auer . iz 2, un endhch 
der Dachfuhl zum eh gebradht. R Sb 
Kaufstiebhaber wollen ſich fobin am befagten Tags 
und Stunde Dal derbr hannten bäude Finfinden, mo 
ihnen dann Die.näperen Brdingniffe seröffnerı mmerden: 
Koͤnigl. bayer. Hofdans Jntendanz. .“ 
mit 2 4 fies! Nas Du alline Yet IuoR 
TE.  Rommenden : Denirierfläg' dentsu di Miss 
werden von dem * Kane 0 vorhandenen 
ra 80 — 100, el_ ee ‚derftelgert, wozu 
KK ————— {m Rehkamtelatate'u take, 
Bera einfinden wollen, © 707° ME. — 
Am 8., Mai 1829. n * 


Königl, Rentamt Starnberg... >, 
- Gall, - 








unit, - ee) 402 
4161. ‚Maflvich: Berfieigenunee A nu 
Dienftag den 19. d. Mis. Nabmitagh Uhr mern 
den dabier 10 — 11 Srüde Maitvieh, beſtehend aus 
4 Ddfen und 5 — 6 Küben, an den Meilbieregden 
gegen fogleih baare Bezahlung "tech derfteigett,, 
wozu einladet Funk > 
Schwaigauger am 5, —* 1829. Eu BE 
3 3 „+3 PR ur ch . 4 
Konigliche Militaͤr⸗Fohlenhofs⸗Inſpektion 
Die Iafpitrloni —— teifämann 
ie Joſpettlond⸗ ereſtelle Hleifbmann,, 
v Dermalen unbefeht. ——— a Wermatie, 7 


i 
t 
ne ee Tin 
4402. Künftigen Freytag den 15, di Mes, werden 
Mo. 1423. Über eine Stiege recht? am Promenade 
plage Bormittogs von 9 bis 12 und Nachmittags won 
4 6 Uhr verfiedene Gegenflände, als: Gemälde 

uͤcher, filbernes Kaffeezeug, filderne Beftede, Ges 
Wehr, Upren, Släfer, Porzelain, ‚Betten, Seſſel, 


* 


verſchiedene Kühingerätäfaften, Tifdjeuge und ans 
dere nupbare Hausgegenflände an den Meifibietenden 
gegen fogleih baare Bezahlung veräuffert, wozu Kaufss 


liebpaber, eingeladen werden. 
Hi u 
Berfbiedene Kundmahungen. 


21655 Franz. Simon Dapler, Rönigl, Hofaärtner 
dapier, mucde durtd Erbgang Eigenthämer desjenigen 
Gapital® pr. 1000 fl., wofür dem Georg Griesmape 
s uw dato Jatkobi 1584 mit Zintzeit Jakobi eine Ob⸗ 
Jigation ausgejiellt wurde, welde durd) Transport des 
Jeſerh Maria Freiberen 9: Padenseitdde. 9. Mai 
‚265. un Wolfaaug Ehriſtoph Spitzel und von -Diefem 
am 27:;Juli 1777 an Die Rammerdiemerswittwe Mis 
Xi⸗ Anna Karl:übergegangennilt. vn — 
Dieſe Staatgſchuld if tn dent neuen Hauptbuche ger 
‚meiner, wohlloͤblicher Landfsaft in Bapern, Zius zahl⸗ 
‚ante Münden, und im 32ten, Regifter fol. 166, mit 
Der Zinszeit Jakobi umgefchrieben, und im Finszahle 
omts:Katufter der jepinen Staats Schuldentilgungs⸗ 
‚Sorslaltofie Münden sub No, 548. vorgetragen. 
Wegan Berbuſtes der Original» Urkunde ddo, Far 
Tobi 1584 wird daher auf Anfuhen des elngangsber 
pryen ' Fraut Simon Haplirder Inhaber diefeelir: 
Funde aufaefordert, innerhalb; feh8 Momaten 
a dato diefe Urkunde bei dem unterfertigten Berichte 
vorzulegen, und feine Anfprüce bierauf anzumelden, 
ald fie aufierdem für Eraftlos erflärt wird. 
en 15. März 1820. 





Allweger,Dlteör, 





D 9 X 
Koͤnigl. bayeriſches Kreis. und ‚Stadt eti . 
ine? iq Muchen. 3 AR 


“sn ) 


Es empfiehlt die Anflalt jur geneigten Berüffihe 
fiaung und Würdigung den ‚Herren ersten und den 
Publikum zu einem jjahlveiden Zuſpruche, deffen fir 

‚Sid bisher zu erfrenen hatte, auch ferner * n95 

Krumbad den 1- v2 ı . 


+ Bade, Dirteftion. 


Fremdens Anzeige, 


Bom' 18. bis 13. Map 1829. 
Im göldenen Htrfa. 
v Dr. Reibaud7Megotiont von Paris. Sr, Arbuch⸗ 
‚mat, Gdeimannıvon London. Br. Nübling, Kunfts 
händler. von Ulm. J 
Dmh warr ren Adler. 

Hr. Wies, Kaufmann von Lyon, Hr. Rommano, 
‚Raufmann von Triefl. Br. Moramed, Mineraken» 
‚jammiee von Wien, 

* Im goldenen Dabn, 

Hr. Kleemann, Kaufmann von Schweinfurth. 
-HDänsler, Dokfor' der Medizin aus Lenzburg. 

+ Im aoldenen Rrehu 
ihr Binder, Burhhändfer von 
Rreuger, Maler von Frepburg. 
ls © Im aöldenen Bären, > 

Hr. Gunradi, Kaufmann yon Lalbach. Hr. Wolf, 
‚Raufmann: von Wien, or Bellat, Kaufmann ven 
Schrobenhauſen. Se age, 


or. 


Stuttgart. Sr, 


— — — —— — — 
Bepoͤlkerungs⸗Anzeigen, 
0 dere 3 
Brand, ; Xoceffift.. ı : 93 


In vergangener Woche wurden 
; 14 Getauft: 


Getraut; ’ 


RE Dom hohen Adet und Bam verehrien Püßlfüm —— #8 Rinder: 26 männi. und 22-weibl. Gefchlechts. 
‚delge i 


hiermit ergebenft an, daß Ich- meinen Laden)" 
E iden. und. jenen unterm Rufini: __. 


lm Mofentbäle ver! 

tburm bejogen habe. Juden ich für Das mir ges 

hentteQutrauen —8 

geueigten Zufpeucie, „... ala Co» 

I äne, —* Pudel, 
— ———— 


4384. Den Unteijeichnite wohnt Gegenwärtig ih .. 
Mofentbate bei Deren Dofgeigenmader Thumbart No, 
712. Aber 2 Stiegen, und iſt taͤgtich vor ı 6i8 2 uhr - 


anutreffen, » » 


ne 0. mi, Dpcer örlftinge nn 
es draktiſcher· Mrz, . 
,--— 25 » 1 ® 


| °® 


i — 
[= | RBeumbabergeilgutiia: > | 


Krımbad wird;den- 24. Mäy- eröffnet, und. 


P 
den 12. September. gefhleffen. 
N Abblidungen des Krum 


empfehle ich wlch Bere en , 


eiperhan lung ) } j —* Walburga. 


t W 
des nebſt Beſchtelbeing des 
Krumbacer s Deilbades, fo-wie auch Die ädten und. . 


uns, , 


Den 14. Yäner: Til, Sr) Tobias Joſeph Bauer, 
—— 8 Männer: danpfmanm, mie Marta Sophia 
Amalia —— büggla Anotpeferstochter: 
-Den 3. Day Joh. Glonner, Shäfflergefel ; mit 
M. Anna Nicklab, Bi brauerstochter von Bauingert. 

Andreas Karl,‘ sit Vortenmaer, mit IM, 
ters »bürgl, Melberetochtet 
wvon Eich ſtaͤdt. 


. «Dei Joh. Durſt, bürdl. Schuhmahermeifter, it 

Doſepha Lindner, bief., Bäderdtocter, 
4. — rang Xaver ES chnaspinger, berrfcaftl. 
Bedienter, mit Rrespens Weber,‘ Hänslerstogter 
von Zegerndach. s 3 
Dr. Kajetad Köller, qules koͤnial. Regierungs- Dffie 
siont, Wittwer, mit Anna Miller, bürgl, Biers 
wirthswittwhe. 
Den 5. — op. Chriffonh Grottenthaler, hertſchaftl. 
Kutfcher, mit M. Feanzisfa Ambros, Handels“ 

. mannstochter von Bodenmais, 


.ı,Paderögepilfe, mit. Dtaria Spropiherger, Bauerss; 


unverfäifchten Aruambacher » Badfteine find ner * Deu 6. — rien Dapereder, kboͤnlal. Poftmagen-' 
€, 


Bei orsen Augufi, Sonder, -Gifenpändier ip 
Fr % haben) — 1 3 | | | 
ft % ge—rl] ı 


— — ———— 


tochter von Stroblberg. 
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Hr. Mathias Tlanka, Geometer bei der koͤnigl. uns 
mitteldaren Steneckatafter.- Sewmiffion, mit Bias 
Kir — * Denmer, Saiteumacher aderotochtee. 

————— 
Den 3 Mao: Gatina. Ger, a re 
nd Pfründ tmrin, 88 9 lt, a der Beu En 


alas Kirchmaier, Maurerstochter. and Pfründt: 


‚Mathias — bissl, Gärtner, 29 I. alt, 
Aa —3 rand. 


— u Hirt, Rau, 5 3 * * — — 


— —* De Asa, tuigh, Ri 


tteaftung. 


— Ad Sin) apa. —— 


8m. F an Altero ſch woͤche 


— 70 3 alt, an der Lungenſucht — Den 10. — Koncad Dapet, Sorpöral von der Gar ⸗ 


Maria Maier, —— — 53. 8M. 4 T. 
olt, an der Abzehrung. 

Anton Shönauer, Bedkrater von Schonau, Ldgs. 

Blechtach, 54 I. alt, an der Lungenfucht. 
‚Den & — Blaſius Beiht, Gemeiner vom 2ten nf, 
Baker * Bier ax I * * ee 
* er, Haueknecht von Gmund, „xzegern: 
1* J alt, an der Abzehrung und ‚Bungens 


3 * "Maria Maier, penſ. fürflt. Frelfing. Munds 
kodyswittwe, 71 I. alt, an der Qungenvrreitezung. 

Alois Oanehpuen, penf. Lotto» Dffisiant, 60 J . 

- alt, am der Waſſerſucht. 

"Anna Daffurter, bürgl- Schupmagrrsfrar, 25 T. 


4 M. ıt Z. alt, an der Bungenvereiterung- ef 


Anna Janner, Geodätensfrau, 45 I. alt, am der 
Gehirnmwaflerfuht. 
Thereſta Diegee, königl. Hoflataisfeau, 66 I. alt, f 
an der Rungen; und Bruſtwaſſerſucht. 
Den 9. — Karharina Danzl, ‚Bedientensfrau, 28 I. 
alt, an der Lungenfugte 


‚gerscimn 
dee vom dem — zu Münden 


nifend;Gompagnie, von Aileröberg, ange, 
8 re 1 au in der Sawel 
nderbig, Kne on; At weiß, 
87 alt, am Bruch Dre 
—— des Gehitns. a Br 


Chatlotte Loulſe Käft,  proteffant,  Predigerdtochter, 


Im M. alt, an der Gebienhühle 
Matpiide Franzists v. Gönner, Löntgl.' Selegbı Wis 
niſter ial Selretärdtochter, (1 ds ı M gE. alt, an 
Gichtern im Folge: eng Para rengt er 
Lorenz Brunnhuder, b. Schneidermeijtersfohn, 5%. 
3 M. 20 Teo ale, am Sqhlagftube in Folge Der 
natürligen Bilattern. © 
Karolina Ermater, 8: Dberpoflamts.Offijtalstochter, 
- 163. ym. 26 Erd ug 


Cm nothgetauftee mädden des e. Hofmufitus © 
nalen Wöhrle, |. * 


'$ ünehel. Knaben. 


A unehel. Mädchen, 


nıB. * 
on 11. bis 18. "May 1829 regulicten 


Meht: Tare und auderer Viktualieupreiſe. 


Münden den 11. 






1. Brod⸗Gewicht. em Dt. 


Das Walgenbrobd | at 
muß mägen: ee: 
1) Die Kreugerfemmel » ER Pen Basen —— 
inbrentts . » » 
2) Die halbe Rreugerfem. | 2'| 2 Bali... 
3) Das Spigmedel -. | 5 — Roden „io oe 
4) Das Rreuperlaie. - | 8, —jfadrr » - + + 


Gries feiner . » 
| Gries ordinärer „ 
ıP Feine Gerften. „ 

Mittere Gerften 
—[fDOrdinäre Gerfen 
— Ks 

rbfen fhöne. . 
Dab Roggenbrod | Kt. | vi. e it 
foftet das eh jut | —— = * 


Walhen 


0) Der Groſchenwecken von 
NRocke ntalg. 


— 
un 
— — — — 


5) Der Groſche nwecken 











Bee Linſen .». 0» 
Fa ———— 
i ” .. . 11 er 
a 3 — EEE 2210 





Il, Mey preife. | Biertet, | DrnBt: (U Sifch» und andere 





May 1829. 


ger. 


— 
. tx — 
— — cc——— 





An. r:.C 
a arten. 
’ 1 ed 
ln 4 211 
luft | 
— |1571—]..3]) 2zi— 

— [51j—1 3, 1 

— 12-1. 3l— 

3 a 1 1 

‚2 1 

3. 186] 14] 31— 

2 T— 198 

2 224 3 

— 4 
1656 — 7T— 

1 |36)—] 61 

2 55 — ni 

ı 36 — 6-i— 

1 20 6— 
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Nro, 38, Gonntag den ı7. May 1929 








4590. Befanntmadhung 


der im Monate April lauf. Jahres bey der Fönigl. Polizey « Direktiom Münden 
verbandelten Straffälle. 
1) Ein und zwanzig Individuen wurden beftraft wegen Diebſtahls, 
2) Dier wegen Unterfhlagung, 
3) Dier wegen Betruges, 
4) Drei wegen Urfundenfälfhung, 
5) Siebenzehn wegen Defraudation ftädtifher Gefälle, - 
6) Drei hundert vier und fünfzig wegen Dagirend, 
7) Hundert fünf und dreißig wegen Bettelg, 
8) Dreißig wegen Vernachläßigung der Beſtimmungen über das; Paßweſen, 
9) Dierzig wegen öffentlicher Verletzung der @ittlichfeit, 
10) Sieben und fünfzig wegen öffentlicher Ruheftörungen, 
11) Sechszehn wegen geringer Förperlicher Mißhandlungen, 
12) Sechs und dreißig wegen Befchimpfungen an öffentlichen Orten, 
15) Zwei und fünfzig wegen unangezeigten Aufenthaltes, 
14) Fünf wegen unterlaffener Derlängerung der Aufenthaltsfarten, 
15) Sechs wegen unangezeigter Beherbergung von Fremden, 
16) Acht wegen Hebertretung der Dienftpoten- Ordnung, 
17) Neun und vierzig wegen Haufireng, 
18) wen wegen Führung von Winkelwirthſchaften, 
19) Sechs wegen fehnellen Fahrens, 
20) Einsd wegen fchnellen Reitens, 
21) Acht wegen Sahrens auf den Trottoirs, 
22) Sieben wegen unterlaffener Aufficht auf dad Gefpann , 
25) Zwey und dreißig wegen einfpännigen Fahrens mit unvollftändigen: Gabeln, 
24) Zehn wegen Uebertretung der Fiakerordnung, 
25) Neun wegen unterlaſſener Straßenreinigung, 
26) Sieben wegen Verunreinigung der Straße, 
27) Acht wegen Derftellung der Trottoirg , 
28) Sünfzehn wegen Ueberfchreitung der Polizeyſtunde, 
20) Zwey wegen hohen Spieles, 
30) Drey wegen unanftändigen Benehmens beim Amte, 
51) Dier und dreißig wegen Sahrläßigkeit in der nächtlichen Sperrung der Häufer, 
Fr) Sechszehn wegen Tabafrauchens auf der Straße in der Otadt, 


(’) 





% 


( 522 ) 


35) Sieben megen Mftrechtigten Sifchens , - . 

34) Eines wegen Anländens mit einem Sloße an einem verbothenen Orte, 

35) Zwei wegen Uebertretung der Marftordnung, 

36) Eines wegen Störung der &onntagsfeyer, 

37) Eines wegen Handwerksmißbraͤuchen, 

38) Vier wegen Beihädigung des Straßenpflafters, 

39) Bier und dreißig wegen Uebertretung Der poligeylichen Anordnungen über die Hunde. 


An die zuftändigen Gerichte wurden abgegeben: 


Zwanzig Individuen wegen Diebſtahls, 

Eines wegen Unterfchlagung, 

Drey wegen Detruges, 

Zwey wegen Urfundenfällhung, 

Sechs wegen Körpernerlegung. . 
Es wurden alfo im vergangenen Monate 1047 Perfonen polizeylich abgeftraft, und 

32 an Die Gerichte abgeliefert. 

Münden den 11. May 1829. 


Königliche Polizey - Direktion München. 
m Rineder, Direktor, 


— — — — 


Bekanntmachungen. 
(Die Sperrung des Karlöthores betreifend.) 
4597. Auf der Straße von dem Karlsthore gegen die Schiefftätte zu wird ein Ab: 
ugs⸗Kanal bergeftellt, zu welchem Behufe der dortige Weg und insbefondere das Karläthor 
h r — und Reiter vom Montage dem 18. bis zum Samſtage den 24. I. Mts. gänz: 
id; gefperrt find. 
. München am 15. May 1829. - 


Königliche Polizey = Direktion München. 


von Rineder, Direktor. 


(Die Pfufheregen und Webergriffe in fremde Gemwerböthätigkeiten betreffend.) 


4526. Die Klagen der Gewerbetreibenden unter fi und befonders jener der In: 
haber ber auf lofalen Abſatz berechneten und nicht produftiven Gewerbe wegen Gewerbsan— 
maßungen, Pfufhereyen, Uebergriffen in fremde Gewerbsthätigkeit und wilführlicher Ge: 
werbstransferirungen nehmen täglich auffallend zu, und ale qutligen Grmahnungen, An: 
drohungen, Geldbußen und Gonfiscationsitrafen bleiben fruchtloß, 


Diefer allen ämtlihen Einfchreitungen Trotz bietenden, ungebundenften Zügellofiafeit 
von Gewerbetreibenden wird in Golge F, Regierungs » Befehls vom 2oten v. Wis. mit ver: 
doppelter, unnachfichtliher Strenge begegnet werden. Wlan wird nach Diefer Anordnung we. 
der eine Klageftellung eines Betheiligten mehr abwarten, noch eine Confiscation , unbsfugt 
ſich beigelegter Gewerbe» Artikel, mehr androhen, fondern dieſelbe blos auf Amtliche Wahr: 
nehmung auf der Stelle a wegen beharrlihen Ungehorfamd oder Wiederfeglichkeit die 


Ausübung des Gewerbes auf beſtimmte Zeit einftellen, und nach Umftänd i 
rg ſt 3 | f # mfländen die Konceffion 
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Zur fichern Handhabung der Gewerbs + Polizen bat 'man eigene Amtsperfonen aufs 
fiellt, und fie angewiefen von Zeit zu Zeit unverfehens bei allen, befonders auf lofalen Abs 
at berechneten nicht produftiven, fo wie auch bri den produfliven Gewerben Nach ſicht zu pfles 
gen, und Die wahrgenommenen Gewerbs:Uebergriffe zur amtliden Kenntniß zw bringen. 
Den. 8, War 1829. \ 


Magiftrat der Eönigl. Haupt» und Refidensftadt München 
v. Mittermapr, BDürgermeifter. 
Maurer, Sekretur. 


(Dienfibotens Preife betreffend.) 
Es iſt nur von treuen und ordentlichen Dienftboten zu erwarten, daß fie laͤn⸗ 
gere Zeit in dem nämlıhen Dienite bleiden. Man bat fich daher veranlaßt gefunden, bie 
Dienftvoten hiezu durch Vertheilung angemeffener Preife befonders zu ermuntern. Mit Ger 


nehmigung der k. Kreis: Regierung und unter Zuffimmung der Gemeinde: Bevollmächtigten: , 


biefiger Stadt werden demnach folgende. Vorſchriften dieſer Preifes DBertheilung öffentlich bes 
Eannt gemacht. - 

Die Preife, welde im Namen ber hieſigen Stadtgemeinde an ausgezeichnete Dienſt⸗ 
boten vertheilt werden, beſtehen in einer Medaille, die auf einer Geite dad Wappen der 
B; Haupt» und Reſidenzſtadt Münden, und auf der andern Seite die Aufſchrift darftelt : „für 


vieljährige treu geleiftete Dienfte.“ 


H.. 
wei Jaͤhrlich werden zehn folder Medaillen von Silber und fünf von Gold ausge— 
eilt; 
nl. 
Auf diefe Medaillen haben nur folde Dienftboten und Gefellen Anſpruch, welche in 


hiefiger Stadt und ihren Burgfrieden bei einer und ber nämlicyen Samilie amanzig ober. 
dreißig Jahre gedient haben, und zur Zeit ihrer Bewerbung um einen. Preis no wirklich 


bier im Dienfte ſtehen. . 
IV, 
Sie müßen obige Zeit Hindurd bei ihrer Dienftperrfhaft gewohnt, und von ihr 
Koft und Lohn erhalten haben, — 
Eine wanzigiãhrige Dienſteszeit diefer Art wird mit der filbernen, und eine dreißige 


jährige Dienftesgeit mit der goldenen Medaille belohnt, 
Ä VL 


Jeder Dienftbote, welcher die filberne Medaille erhalten hat, Fann nach Erfüllung: 


vorftehender Bedingung auch die goldene Medaille erhalten, 
vl, 

Jever Dienfbote, welder die goldene Mebaille erwirbt, erlangt dadurch zugleich 
das Recht, daß derfelbe im dem Falle, wenn er durch Alter oder Gebrechlichkeit fernen zw 
dienen gehindert, und zugleih unvermöglich ift, im eines der biefigen Spitäler unentgeldlich 
aufgenommen,. und Darin ganz verjorgt wird. 
ü VIII. 


Auch auf die Beſitzer der ſilbernen Medaille wird im Falle des Bedürfniffes sur Une . 


terbringung in-einem der hiefigen Spitaler befondere Rückſicht genommen. 
”) 


Br 





— 
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IX. 
Die Dienftboten , welche fib um diefe Medaille bewerben wollen, oder ftatt derfele 
ben ihre Dienſthertſchaften, haben ſich längftens bis Ende des Monats Julius eines jeden 
Jahres fhriftlich oder perfönlich bei dem Maaiflcate Darum zu melden. 


x X. 

Der Magiſtrat wird fobann die nöthigen Erfahrungen einholen, und den audger 

zeichneiften Dienftdoten, welche ſich anmelden, unter Buftimmung der Gemeinde s Devollmäch: 

nakcn die feftgefente Zahl der Medaillen zuerfennen, und fie ihnen bei dem Dftoberfefte bes 

bändigen. 
— Beſchloſſen den 28. April 1829. 
Magiftrat der Einige. Haupt: und Reſidenzſtadt München. 
von Mittermapnr, Bürgermeifter. 
Maurer, Sefrstär, 


. (Die Brand: Affekurang:Beiträge für das Jahr 183% betreffend.) 

4306. Die Brand-Affefuranze Beiträge für das Jahr 1837 betra- 
gen gemäß allerhöchfter Entjchliefung vom 4. Februar d. J. von jedem 
hundert Gulden der Brand» Afjefuranz-Kapitalien acht Kreuzer. 

Es erhalten demnach den Auftrag: 
1 fümmtlihe Hauseigentbümer des Graggenauer- und Anger: 
Viertels am 18., 19. und 20. May, dann 
2) fümmtliche Haudeigenthümer des Hacken- und Kreuz: DViertels 
am 21., 22. und 25, May, dieje fie treffenden Beiträge, ſowie ihre 
alfenfallfigen frühern Ausjtände perſoͤnlich oder durch Abgeordnete im 
Rathhauſe zu erlegen, 

Gegen diejenigen, welche ihre Zahlungen an obigen Tagen nicht 


leiſten, wird nach Vorſchrift der Brand-Aſſekuranz-Ordnung weiter. ver: 


fahren werden. 
Muͤnchen am 8. May. 1829, 
Magiftrat der Föonigl. Haupt und Nefidenzftadt München. 


von Mittermapyr, Bürgermeifter. 
Maurer, Sekretär. 








Miethſchaften. 4417. In einem Haufe am Maximilians- 
— lage über 1 Stiege find für die Dauer der 

4326.. No. 18. in der Kanalſtraße ift eine * zwei fuͤr Dultherrn wohl gelegene 
Meisanin « Wohnung für 60 fl. jährlich zu Zimmer um 60 fl. gi vermiethen.: Nähere 


vermietben, und zu ebener Erde zu erfragen, Nachricht giebt die Redaktion. 
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4483. In der Windenmacergaffe No. 1414. 
ift am Fünftigen Biele Michaelis eine ſchoͤne 
Wohnung über 2 Stiegen um 280 fl. zu ver: 
miethen, und das Nähere in dem nämlichen 
Haufe uber 1 Etiege zu erfragen, In dem 
nämlihen Haufe it eine Wohnung über 4 
Stiegen um 200 fl. jährlih zu vermiethen. 


4384. Sn der Gendlingerfirafe No. 948. 
it ein großer Laden jammt Wohnung und 
übrigen Bequemlichfeiten um 300 fl. Jahres: 
ind zu vermiethen, und das Mähere gu ers 
fragen in der Windenmacergaffe No. 1414. 
über 1 Stiege. 


4590. Es iſt in einer ſehr gut gelegenen 
Straße der Stadt eine fhöne, helle Wohnung, 
welche vorzüglich für einen Weinwirth oder 
Traiteur geeignet ift, mit Hofraum, laufens 
Dem Woffer und Stallung am Fünftigen Mis 
chaelisziele für 400 fl. zu vermiethen. D. Ueb. 


4405. In der Bürftenftraße, dem herzogl. 
Zeuchtenbergifchen Palais gegenüber, No. 037. 
find 2 Wohnungen über 2 Stiegen, erftere 
mit 5 heitzbaren Zimmern, Magdfammer, bel: 
ler Küche, Keller, Speicher ic. um 340 fl., 
leötere von 5 Zimmern, Magdkammer, Küche, 
Keller , Speicher ıc. um 260 fl. jährlich am 
Biele Michaelis zu vermietben. Das Nähere 
ift Ne. 657. zu ebener Erde zu erfragen. 


4408. In der Herzogfpitalgaffe No. 1249. 
über 5 Stiegen ift Die aus 6 Yimmern, Als 
he, Moadfammer, Keller, Waſchhauſe und 
übrigen Bequemlichfeiten beftehende. Wohnun 
um den Jahreszins von 300 fl. am Biele Mi: 
chaelis zu beziehen. - 


4409. Ein Quartier, beftehend aus 2 heiß: 
und 2 unheisbaren Zimmern, dann Küche mit 
in felber laufendem Wafler und Speifefam: 
mer, Holzlege zu 6 Alafter Holz, Keller und 
allen übrigen Bequemlickeiten ift um den 
Er von 200 fl. fogleich zu beziehen. 

. Ueb. " 


4412. Ein großer Oarten fammt Gartens 
haufe und Kegelbahn ift um 60 fl, au ver 
miethen. D. Ueb. 


4410. Eine Stallung für 2 Pferde, Kut⸗ 
ſcherzimmer, Heuboden und Remife für zwen 
Chaifen ift um den halbjährigen Zins von 
48 fl. fogleich zu beziehen. D. Ueb. 


4427, In der Königinftraße No. 43. mahe 
bei der Deterinärfchule ift ein Wohnhaus mit 
Stallung, Hofraum und Garten zufammen 
um 200 fl., oder auch theilmeife zu vermiethen. 
Das Nähere ift inder Theatinerftrafe No. 66. 
au ebener Erde zu erfragen. 


4452. Zn der Neuhauſergaſſe No. 1373. 
im erften Stockwerke vornberaus ift ein vor: 
züglich großes und fchönes Bimmer, meublirt 
mit oder ohne Bett um B oder 9 fl. zu vers 
miethen, und ein Fleined rückwaͤrts uber zwey 
—— ohne Bett um 3 fl. ſogleich au bes 
nchen. 


4434. In der Sonnenſtraße No. 1200. iſt 
im Hintergebäude rechts über 1 Stiege ein 
ſehr ſchönes, ganz neu meublirteg, mit eiges 
nem Eingange verjehenes, heitzbares Zimmer 
um. 8 fl. monatlich fogleid zu beziehen. 


4433. Eine folide Familie ſucht eine Woh: 
nung: in einer belebten Strafe an der Gons 
nenfeite mit 5 Zimmern, wovon 2 beisbar 
find, über ı oder 2 Stiegen für 120 und 
130 fl. Jahreszins zu miethen. D. Ueb. 


4435.. Es find am Färbergraben No. 1070. 
2 Wohnungen, eine für 100 fl. zu Michaelis 
und die andere zu ebener Erde um 60 fl, fos 

leich zu beziehen. Das Nähere ift beim 
Dauseigentphmer über 1 Stiege zu erfragen. 


„4439. In der Kaufingerftraße No. 1608. 
über 3 Stiegen find zwen meublirte Zimmer 
vornheraus um 9 fl., und zwen rüdwärts um 
7 fl. fogleich gu beziehen bei Katharina Paul. 


‚ 4443. In einem Haufe der Stadt ift im 
erften Stofwerfe ein Salon mit 2 Neben: 
äimmer, Dann. 2 Bedientenzimmern, alles ſchön 
meublirt, fogleih monatlih um 4 Karolin zu 
beziehen, und das Nähere No. 1097. im der 
Neupaufergaffe rückwäris über 2 Stiegen zu 
erfragen. ‚ 
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4441. Vor dem Karlsthore im der Schü— 
Benftrafie No. 64. ift im gten Stockwerke eine 
fdöne Wohnung mit 7 Zimmern, wovon 5 
beisbar find; Dann Küche, Gpeifefammer, 
Holzlege, Speicher, Keller und andern Des 
auemlichfeiten um den Jahreszins von 2830|. 
zu Michaelis zu beziehen; fo ıft au gu ebe⸗ 
ner Erde eine Wohnung mir 4 Zimmern, wo⸗ 
von 3 heitzbar find, Küche, Holzlege, Spei— 
er und andern Bequemlickeiten um ben 
Jahreszins von 170. fl. zu Michaelis zu bes 
äichen, 


4442. In der Schönfeldfiraße No, 106. 
vornberaus ift ein fhön meublirtes Zimmer 
mit eigenem Cingange um 5 fl. monatlıd) ſo⸗ 
gleich zu beziehen. 

4799. In der Kaufingerftrafe No, 1024. 
über 3 Stiegen vornheraus find fogleih zwei 
Zimmer für 14 und 8 fl. zu vermieshen. 


4446. Im Eilderarbeiterbaufe No. 1039. 


am Närbergraben ift eine Pleime „ helle Woh— 
nung Über 3 Stiegen am Ziele Michaelis für 
72, zu vermiethen, und das Nähere zu eben 
ner. Erde zu erfragen. 


4448, In der Dienersgaffe No. 138. ift 
ein beigbarer laden um den Jahreszins von 
130 fl. fogleich oder zu Michaelis zu besiehen, 
und tm 3ten Stodwerfe zu erfragen. 


4447. In der Dienersgaffe No. 148. im 
5ten Stockwerke ift ein fhöm meublirtes Jime 
mer fur einen oder 2 Herren um 10 oder 12 fl, 
ſogleich oder am 1. Zuny zu. begiehen, 








4140. Es find am Promenadeplage To, 
1400. über 2 Stiegen 2 ſchoͤn meublırte Zim⸗ 
mer für 18 A. monatlid, mit der Ausficht 
auf den ‘Promenadeplag verfeßen, fogleich zu 
beziehen, 


4159. Eine Wohnung mit vier Zimmern, 
Kübe, Keller und Speicher fammt übrigen 
Bequemlichkeiten ift für 110 fl. im Haufe No. 
150... und eine Dergleihen für 120 fl. im 
Haufe No, 156, a, in der DEE über 
ı oder 2 Stiegen zu vermieihen. Das Nähere 
iſt bei. Dem Dauseigenthümer zu erfragen. 





445t. Neben der AreuzPirche No. 1209. ift 
über 2°Stiegen vornheraus links ein audges 
maltes, beigbares, meublirtes Zimmer nebft 
Kabinette mit eigenem Cingange um 9 fl. 
ſogleich zu beziehen. — 


4450. In No. 174. in der Burggaſſe im 
Loͤwenecke über 2 Stiegen ift eine [hone Woh⸗ 
nung mit 2 heiß: und einem unheigbaten Zim⸗ 
mer, Kamnrer und übrigen Bequemlichkeiten 
um 190 fl zu. Michaelis zu beziehen. 


4454. Es iſt ein großes, meublirted Zims 
mer mit 2 Betten für 2 Herren vornheraud 
zu ebener Erde, "mit eigenem Cingange vor 
dem arthore in der Herrenftrafie No. 313. 
um 9. fl. fogleih zu besiehen.. 


4456. Am Sihulplage am Kreuze No. 177% 
über ı Stiege it eine Wohnung mit 4 heitz⸗ 
und einem. unheigbaren. Zimmer, mit allen 
Bequemlichfeiten verſehen, fogleih oder zu 
Misarlis um Den Jahreszins von 180 fl. zu 
beziehen. Das Nähere ıft in der Gendlins 
gerfizaße No. 945. zu erfragen. 


4400. Es find in der Bayerſtraße No, 169. 
2 Wohnungen, jede mit 2 geräumigen. Zims 
mern, wovon eines heikbar und mit einem 
Kocofen verfehen ift, dann allen übrigen Bes 
quemlidykeiten um den jährlihen Zins von 
50 fl, ſogleich zu veziehen. Das Nähere ift 
No, 1095, in der Neupaufergaffe zu. ebener 
Erde zu erfragen. z 


3461. In der Neuhaufergaffe No, 1097, ift 
über 3 Etiegen rüdwärts foaleih ein meub⸗ 
lirtes, beisbareg Zinmer mit eigenem Ein: 
gange monatlich um 6 fl. zu vermiethen. 


4428. In der Maritraße No. 264. über 2 
Stiegen ift ein meublirtes, beighares Zimmer 
mis Rabinette und eigenem Cingange um mo— 
natlıhe 12 fl. fogleih oder am 1. Juny zu 
beziehen, 


4429. Dor dem Karlsthore rechtd im Ron⸗ 
delie No, 1312. ift ein meublirtes Bimmer um 
4 fl. fogleih zu beziehen, und zu ebener Erde 


‚rüdwärts zu erfragen, 
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4336. An der Sendlinger-Landſtraße No. 
766. kann eine Wohnung vornheraus über 1 
Etiege mit 3 Zimmern, Kühe und andern Ber 
quemlichfeiten um 70 fl. jährlich fogleich bes 
z0gen werben. 


4438. In der Sendlingerfirafe No. 777. 
find 2 Simmer über2 Stiegen, vornheraus mit 
eigenem Cingangemit Betten, jedes um 10 fl. 
und ohne Betten um 8 fl. fogleich zu beziehen, 
und zu ebener Erde zu erfragen, 

4437. In der Sendlingerfirafe No. 777. 
it eine Wohnung um 200 fl, rüdwärtd und 
vornheraus zu Michaelis au vermiethen, und 
zu ebener Erde zu erfragen, 


4430. In der Salvatorſtraße No. 1529. 
über 2 Etiegen ift ein ſchön eingerichtetes 
Bimmer am 1. Juny um 7 fl. 30 fr. monats 
lich su vermiethen, 


- 4452. Im Rofentbale No. 650. im dritten 
Stocdwerke find 2 eingerichtete Zimmer, eines 
vornheraus für 12 fl. und eines ruͤcwarts für 
- 5 fl. zu vermiethen, 


4468. In der Neuhaufergaffe No. 1112. ift 
vornheraus über drey Etiegen ein meublırted 
Bimmer mit Kammer um 8 fl. zu vermiethen, 


4457, In der Müklerfiraße No, 661. lit. e, 
ift ein Laden fammt Mohnung um 185 fl., 
dann im 2ten Etodwerfe eine ſchöne Woh— 
nung mit allen Bequemlichfeiten um 330 fl., 
dann 2 *leine Wohnungen um TO und 55 fl. 
fogleich oder zu Michaelis zu vermieten und 
beim Eigenthämer zu erfragen; 


4458. In der Müllerftraße No. 661. Hit. d. 
find mehrere meublirte und unmeublirte Sim: 
mer von 6 bis 15 fl. zu vermiethen, und das 
felbft zu erfragen. 


4424, Un einer fehr belebten Straße der 
Stadt find 2 Wohnungen zu ebener Erde 
und über 1 Stiege um 120 und 300 fl. zu 
Michaelis zu beziehen. Das Mäbere ift zu 
erfragen an der Zofepbfpitalgafle No, 1221. 
über 2 Stiegen. 





4406. Im Fiſchergaͤßchen Ne. 561, Über 2 
Stiegen rechts ift eine Wohnung von 3 heiße 
und einem unheigbaren Zimmer, Küche, Magd⸗ 
Fammer, Dolzlege, einem Sangantheile zum 
Wafhbaufpängen und andern Bequemlidskeiten 
für 60 fl. bis Michaelis zu vermiethen und 
ſogleich zu beziehen. 


4418. In der Prannersſtraße No. 1454. 
über eine‘ &tiege rechts ift ein großes, helles, 
heigdares Zimmer mit der Ausficht auf Die 
Straße um 4 fl. zu vermiethen, und am 1. 
Juny zu beziehen, 


4304. In der Frühlingsſtraße No. 286. find 
3 fböne Wohnungen, jede mit vier heigbaren 
Simmern, um 150 fl. bis 300 fi. zu vermies 
then, und 2 davon fogleih zu beziehen. 


4406. In der Prannersfirafe am Mars 
thore an der Gonnenfeite find im iten Stock⸗ 
werfe 2 Ihöne Wohnungen, jede zu 450 fl. 
Jahreszins am Fünftigen Ziele Michaelis zu 
beziehen; auch Fönnen dazu Stellungen und 
Remifen gegeben werden. Auskunft hierüber 
ertheilt der im Haufe No, 1494. wohnende 
Hausmeifter, 





4370. Un der. zweiten Iſarbruͤcke No, 229, 
vornheraus über 2 Stiegen ift eine Wohnung 
mit zwei heisbaren und einem Nebenzinmer, 
Kühe und Holzlege zu Michaelis für 60 fl. 
jährlich zu beziehen. Ferner ift daſelbſt eine 
Wohnung über 2 Stiegen rückwärts mit «ir 
nem heitzbaren und einem Nebenzimmer, Küche 
und Holzlege, aud Speicher für 40 fl. Jah: 
reszins zu Michaelis zu besichen. 


4423. Auf dem Srauenplage No. 1584. kann 
fogleich oder am nächſten Ziele eine Wohnung 
um.den Jahreszins von 140 fl, begogen, und 
dafelbft zu ebener Erde erfragt werden. 





4467. Drey freundliche Zimmer, an der Sons 
nenfeite befindlich, mit fchöner Ausficht, PFöns 
nen zufammen und unmeublirt um 16 fl. mo: 
natlich theilweife auch meublirt, von Perfonen 
ruhiger Befchäftigungsweife fogleih gemiethet 
werden in der Brienner-&traße No. 278. über 
eine Stiege. 
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4422. Im Haufe No. 6or. im Schlecker⸗ 
— gegen St. Peter au, über eine Stiege 
ft eine Wohnung um 200 fl. jährlich zu Mir 
chaelis zu beziehen. 


43420. In No. 1485. in der Prannersſtraße 
am Marthore über 1 Stiege rechts find ein 
oder 2 hübjdy meublirte und austapezirte Zims 
mer um monatliche 10 — 14 fl. vom 1, us 
nn an zu vermiethen. 


4413. Auf dem Promenadeplage No. 1420, 
über 3 Stiegen vornheraus find 2 meublirte 
Zimmer um 18 fl. monatlich zu vermicthen; 
auch Fönnen fie einzeln gemiethet werden. - 


4362. In der Türfenftraße No. 479. über 
zwei @tirgen iſt ein neu a ergo ſchon 
meublirtes Zimmer mit gutem Bette monatlich 
für Sfl. fogkich oder am 1. Juny zu beziehen. 


4416. In der Brienner-Strafe No. 358. 
zu ebener Erde find 2 fehr ſchöne Zimmer 
äufammen zu vermietben. Sie Fönnen mit 
oder ohne Einrichtung um 9 — 14 fl. mo⸗ 
matlich abgegeben werden. 





#304. Bor dem Sendlingerthore links No, 
670, lit. b iſt im erften Stedwerfe ein gros 
fies, fhöon meublirtes Zimmer mit einem ganz 
neuen Bette, eigenem Eingange und der ſchön⸗ 
fien Ausſicht für 10 fl. ſogleich zu besiehen. 


4473. Im Scönfelde, Schönfeldftraße No. 
104. ift die Wohnung über 2 ©tiegen, bes 
ftebend aus 6 Zimmern, Küche, Speiſekam⸗ 
mer, Holzlege und Sellerantheil, entweder 
ganz und zwar ſogleich um 125 fl. halbiährig 
oder auch zimmerweiſe monatlich zw vermies 
then. Auch kann auf Derlangen ein Garten: 
dazu gegeben werben. 





4477. Im Roſenthale No. 709. ift bis Mir 
chaelis eine Wohnung über 2 Stiegen mit 
Stube, Küche und 4 Kammern, eine davon 
beigbar, Vorplage, Ausguß ıc. jährlich um 


125 fl., und im nämlihen Haufe ein Laden 
a ichaelis für jährliche 00 fi. zu vermie= 


re * 


4475. Dor dem Sfarthore in der Rumfor: 
terftraße No. 35. Fann fogleich zw ebener'Erde 
ein Logis mit 2 heiß: und einem unheitzbaren 
Zimmer, Küche, —2 zc. ıc. um dem halb: 
jährigen Zins von 40 fl. besogem werden, 





4471. Am Rindermarkte No. 643. ift im ı, 
Stockwerke 1 große Wohnung mit 5 heibbaren 
—— wovon 3 mitztreusitöcen vornheraus 
ind, 2 Alfoven, 2 Dienfibotenfammern, gro: 
Ber Küche, Holzlege, einem fehr guten, großen 
Keller und andern Bequrmlichkeiten. Diefes 
Lokal ift für einen Gaffetier oder eine Wein: 
handlung befonderd aut, gerignet, und am 
Fünftigen Biele Michaslis hm 609 fl. Zahress 
sing zu vermicthen. 


4479. Es ift ein fehr fchöned, heitzbares 
Zimmer auf der Sonnenfeite mit eigenem Ein: 
gange über 5 Stiegen vornheraus, ohne Meus 
bels um 5 fl., mit Meubels um 7 fl. fogleich 
zu beziehen. Das Nähere ift zu erfragen No, 
579. zu ebener Erde in der Sendlingerſtraße. 


4478. Am Einlaße in der. Müllerftraße No. 
657. bje. über 3 Stiegen ift ein meublirtes 
Bımmer mit eigenem Cingange und ſchöner 
Ausfikt vom einem Heren für 5 fl.. ohne 
Bert für 4 fl. monatlich fogleih oder am 1. 
Juny zu besiehen., 


4472, Im Haufe Sir. 650. im Rofentbale 
ift über 2 Stiegen eitte ſchöne große Wohnung 
mit 7 heiße und einem unbeisbaren, hellen 
immer, wovon 4, jedes mit 2 Fenfterfiöcen, 
vornheraus find, nebſt fchöner, heller Rüde, 
SpeifeFammer, Keller und Speicherabtheilung 
und vielen andern Bequemlichfeiten um den 
Jahreszins von 380 f. am Fünftigen Ziele Miz 
chaelis au vermietben, 


4480. Wegen Derfegung wirb in der Her 
sogfpitalgaffe No. 1134 Über ı Stiege Die 
Wohnung bie 15. Juny leer, und Fann bis 
dorshin um 110 fl. Miethzins bezogen werben. 


4495. In der Neuhaufergaffe No, 1126. 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein eingerich: 
tete Zimmer mit eigenem Cingange am 7 fl. 
monatlich fogleich oder amı 1, Juny zu beziehen, 
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4481. In dir Perufagoffe ifl eine Wohnung 
übır 3 Etiegen —* Ziele Michaelis für 200 fl, 
gu vermiethen. Dos Nährre ift am Mar: 
Geh pteplage No, 56. zu ebener Erde zu er⸗ 
frag:n. 


4462. In der Vorftadt Au No. 285., un: 
weit der obern Ueberſälle, ift eine fcböne Woh— 
nung mit 2 Bimmern, Küche, Garten und ans 
dern. Dequemlichkeiten fegleih zu beziehen, 
Sıe Fann ſowohl nur für den Sommer bezo— 
gen werden, wie aud für das ganze Jahr. 
Der Zins den Sommer hindurch beträgt 30 fl. 


4480. Auf dem Kreuze neben dem Kreis 
brauer No. 1190, über 3 ©tiegen ift ein fon 
«ingerichtetes, mit eigenem Eingmnge verfeher 
ne Bimmer am 5 fl. monatlih am 1. Juny 
zu beziehen. 


4189. In der Kaufingerſtraße No. 1026 im 
öten Stodwerfe ift ein helles, heitzbares Zim⸗ 
mer nedſt Alkoven mit eigenem Eingange und 
Meubels, jedoh ohne Bett für einen oder 2 
Herren vom 1. Juny an um 8 fl. monatlich 
su beziehen, 


4 Ir der Kanalfirafe No. 47, su ebe⸗ 
ner Erde fann ein heißdares Zimmer mit ei⸗ 
genem Cingange ohne Meubels foglcich grgen 
monatliche 3 A. bezogen werden. Dann ift 
aub ein Zimmer mit Alfooen um monatlidye 
4 . zu vermitthen. 


4392. Am Rindermartte No. 623, über 3 
Eticgen ruckwärts ift eine belle Wolnung um 
90 fl am Ziele Micharlis zu vermietben, 

4494. Ein geräumiger, fehr gut bergerichs 
teter Garten ift in der Amalienfirafe No, 541. 
um 60 fl. JZahreszins fogleich zu vermiethen. 


4415. In der Muͤllerſtraße No. 78. a. vorns 
heraus ift eim eingerichtetes Bimmer mit oder 
ohne Bett für 4 fl. zu vermiethen r und dad 
Nähere daſelbſt über 1 Stiene linfg zu erfragem. 


4517. In der Muͤllerſtraße No, 661. d. 
find über 1 Stiege einige ſchön meublirie 
Bimmer fürs — 8 fl. fogleich zu brgiehen. 


„4504. Tu der Sendlingerſtraße No. 058. 
iſt eine Wohnung über 2 Stiegen um 140 fl. 
am Ale Michaelis zu vermiethen. } 





4491. Bor dem Karlsthore rechts im Nons 
Belle No. 1313. ift vornberaus ein großes, 
bequem meublirtes Zimmer, ohne Bett um 
12 fl., mit Bett um 13 fl. fogleib oder am 
1. Juni zu vermiethen. Das Nähere ift das 
ſe Wſt über eine Stiege zu erfragen. 


4406. In der Amalienfiraße No. 541, find 
einige recht jangenehine , mit möglichfter Bes 
quemlichfeit verfehene Wohnungen um den 
Jahreszins von 110, 120, TIO und 220 fl. zu 
Michaelis zu beziehen. wen diefer Wohnuns 
gen find mit Läden verfeben, und Pann eine 
hievon fogleicy bezogen werden. 


498. Jm Mariengäßchen No, 375. b,, ges 
gen die Herrenfiraße, ift eine fchöne Wohnung 
mit 4 beiß: und einem unbeisbaren Zimmer, 
Küche, Speifefammer, Holzlege und allen Bis 
quemlihkeiten um 180 fl. fogleich oder su Mis 
haelis zu vermieshen und zu ebenen Erde zu 
erfragen. 


47T. Gm Thale No. 547. an der Brück⸗ 
iſt am Fünftigen Ziele Michaelis im dritten 
Stodwerke ein Logis mit 2 heiß: und einem 
unheisbaren Simmer um den Jahreszins von 
fl. zu vermietben.. Das Nähere ift zu 
ebener Erde im Gewoͤlbe zu erfragen, 


4502. Im Rofengarten an der Schüßens 
flraße No. 62. b. über 2 Stiegen ift eine 
Wohnung mit 9 Zimmern, einer Ramner, 
Rüde, Speifefammer , Holzlege, Keller und 
Speiger am Ziele Midarlis für 350 fl. zu 
Vicharlis zu vermiethen. Das Nähere it in 
der Kaufingerſtraße No. 1609. zu ebener Erde 
zu erfragen, 


am. Bor dem Gendlingerthore in der 
Sindiingfiraße No. 38. über 2 Stiegen rechte 
ift ein meublirtes, beigbares, mit eigenem 
Eingange verfehenes Zimmer um 4 fl. 30 Fr. 
zu vermiethen, 


4508. Im Thale naͤchſt der Heil, Seiflfirdhe 
No. 423. über 2 Stiegen vornheraus find 2 
volfländig eingerichtete Zimmer mit eigenen 
Eingängen und allen Bequemlichfeiten vers 
feben, eines für 9 fl. und eines für 8 fl. mo» 
natlib zuſammen oder einzeln fogleih oder 
am 1. Juny zw deziehen. Auf Berlangen wird 
auch die Koft gegeben, 


6*) 
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4109. In der Herzogfpitalgaffe No. 1251. 
ift eine [höne Wohnung mit 5 Heiss und 2 
unheitzbaren Zimmern, Küche, Keller, Speicber 
und übrigen Bequemlichkeiten am Ziele Mis 
ha:lid um den Zahreszind von 285 fl, zu ber 
diehen, und zu ebener Erde zu erfragen. 


4591. In der Schuͤtzenſtraße No. 62. a. 
find 2 Wohnungen, eine zu edener Erde mit 
5 Zimmern, Magdfammer, Küche, Speiſekam⸗ 
mer, Holslege, Keller und Speicher; die 2te 
über 3 &tiegen mit 4 Fimmern und allen od» 
bemerkten Bequemlichkeiten zu vermietben; 
erftere Fann den 1. Juni für 250 A. und letz⸗ 
fire um 220 fl. am Ziele Michaelig bezogen 
werden. Das Nähere ift in der Kaufinger- 
ftraße No. 1609. zu ebener Erde zu erfragen, 


4503. Im Rofengarten an ber Schägenftraße 
Ne. 02. b. find über 3 Stiegen entweder fos 
alcıh oder am 1. Jung 2 meublirte Bimmer 
nebit Alfoven und eigenem Cingange mit eis 
nen Bette um 8 fl-, mit 2 Betten um 9 fl. 
zu vermiethen. 


4505. Auf dem Schrannenplatze No. 509. 
iſt om Ziele Meichaelis ein Laden für einen 
Diriver, Galsftößler oder Priechler geeignet, 
um 100 fl. zu vermiethen. Das Nabhere i 
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über eine ed oder zu ebener Erde zu ers 


fragen. 


4506. Im Finkengaͤßchen No. 618. vornber: 
aus über 2 Ötiegen ift am 1. Juny ein ein 
gerichtete Zimmer monatlihd um 6 fl. zu ber 
ziehen, 


4509. In der Lerchenflraße No. 108. Fann 
das ıte Stockwerk mit 4 [hönen, heisbaren 
Bimmern, Küche, @peife: und Magdkammer, 
Dann Keller, Speicher und Holzlege für mehr 
rere Klafter nebſt Benusung Des Waſchhau⸗ 
ſes, entweder ſogleich oder am Ziele Michae⸗ 
iis um den Jahreszins von 230 fl. bezogen 
werden. Bemerkt wird, daß dieſes Duartıer 
an der Sonnenfeite fituirt if, 


A515. Es ift eine helle Wohnung am Fär⸗ 


beraraben No. 1059. über 2 Stiegen rılds 
wärts für 50 fl. jährli an ruhige Leute am 
Ziele Michaelis zu vermiethen, und zu ebener 
Erde zuerfragen. 


4507. An der Sonnenſtraße vor dem Send» 
lingerthore, neben. dem Eleinen Rofengarten, 
No. 49. it ein meublirtes Zimmer mit eige: 
nem Eingange über eine &tiege mit fehr ſchö— 
ner, ländlicher Ausfiyt um 6 fl. monatlih zu 
vermietben, und kann entweder ſogleich oder 
am 1. Juny bezogen werden. 


4511. In der Iherefieniiraße No, 582. an 
der Sonnenfeite im 1ten Stockwerke iſt eine 
Wohnung mit 3 Zimmern und großer Küche, 
nebft übrigen Dequemlichkeiten, mit oder ohne 
Meubeld monatlih um 10 fl. zu vermiethen. 
Auch Fann ein Garten mit Sommerhaufe bie: 
zu abgegeben werden, 


45135. Im Rofenthale No. 714. über eim 
Stiege ift eine mit allen Dequemlichfeiten per: 
fehene Wohnung für 240 fl. au Michaelis zu 
beziehen, und zu ebene Erde zu erfragen. 


‚4514 Nächſt der Kreuzkirche No. 1200. iſt 
eine jchöne Wohnung ruͤckwaͤrts über 1 Griege, 
an ber Sonnenfeite, um 100 fl. jährlich for 
gleidy oder zu Michaelis zu vermicther; auch 
ift zu cbener Erde eine Wohnung an cıne 
Einderlofe Familie oder an ledige Herren um 
90 fl. zu Michaelis zu vermecthen. 


4516. Am untirn Unger ift ruͤckwärts eins 
Wohnung über eine Stiege un 70 fl. Jahres: 
ding zu Michaelis zu beziehen. Das Nähere 
ift zu ebener Erde zu erfragen, 

‚4500. Am 1. —— iſt ein ſchönes, großes 
Bimmer um 4 oder oͤ fl, mit oder ohne Bett 
auf dem Faͤrbergraben an der Hofftatt No. 
10069, Über 1 Stiege zu vermiethen. 


‚4519. In der Thrrefienftraße No, 591. über 
eine Stiege ift die Wohnung nebit einem Gärt- 
hen um 150 fl. su Michaelis zu vermietben, 
Das Nähere ıft in der Schäfflergaffe No: 
1567, zu erfragen. . 





4567. Am Srauenplage No. 1600. über 2 
Stiegen find ein fhön ausgemaltes Zimmer 
und Nebenzimm.r, ganz neu meublirt, mit 
Sopha und eigenen Eingange verfehben, von 
einem Heren um 9 fl. oder von 2 Herren um 
11 fl, fogleih oder am 1, Juny zu besiehen, 


bi 
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4566. In der Theatiner-Schwabingerfiraße * 4556. Am Marimilianspfage No. 13238. ift 


To. 1637. über 2 Stiegen ift ein meublirtes 
immer um 8 Pf. monatlich 34 vermiethen. 


4565. Ein ſchoͤn meublirted Appartement 
mit eigenem Cingange in der Windenmacers 
gaffe No. 1552. uber 1 Stiege ift um 15 fl. 
monatlıch zu beziehen, 
man 2 Betten haben.. 


4561. In: der Threatinerftraße No. 69. find: 
2 Wohnungen, eine um 28: und eine um 50 fl. 
fogleich zu beziehen, und über 4 Stiegen vorn« 
heraus zu erfragen. 


4504. In der Sendlingerfiraße No. 976. 
auf der Gonnenfeite über 3 Stiegen ift ein 
fhön eingerichtetes, heitbares Zimmer vorn» 
beraus mit Sortepiane und ganz eigenem Eins 
gange monatlid um 8 fl. fogleicy zu beziehen. 
3 wäre für einem Staatödiener oder Rünft. 
ler vorzüglich geeignet, und ift zu erfragen. 
No. 97T. über 3 Stiegen. 





- 4562. Am neuen je bi No. 1360: im Kan⸗ 

nifchen Haufe über eine Stiege ift ein ſchön 
meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange mo» 
natlih um & fl. fogleich oder am 1. Juny zu 
beziehen. 


4557. Zwiſchen den 2 Marbrüden No. 365. 
find wegen Berfegung 3. Zimmer, mit Kuche, 
Keller, Remiſe, Stallung zu 3 Pferde vom 
% Juli: an. bis Michaelis um 21 fl. zu bes 
ziehen. 


4559. In der Prannersſtraße No, 1490 am 
der Sonnenſeite ift im Zten Stockwerke eine 
Wohnung: mit 6 Jimmern und übrigen. Bes 
quemlich£eiten jahrlich um 325. fl. zu Michaes 
lis zu. vermiethen; im aten ©todwerke find: 
ebenfalls 2 Wohnungen, eine mit 5 Rimmern. 
um 100: fl und eine um 60 fl. fogleich oder 
zu Michaelis zu vermiethen, und im Uen Stock 
werfe zu: erfragen, 


455% Im der Weinfirafe Mo. 1625; über 
2 Stiegem vornheraus find 2 ſchön meublirte 
Bimmer, jedes mit eigenem. Eingang verſehen, 
das größere für 2 Hervem um 1% fü. für eis 
nen Herren um 11 fl.„ das Pleinere um 7 fh. 
am 1. Jung zu beziehen, 





fl 
Auf Verlangen kann 


eine Wohnung (Morgenfeite) von 6 Zimmern 
und Kabinette, nebft allen übrigen BD quem: 


lichkeiten jäbrlih um 5n0 fi zu Vlicharlis zu 


beziehen, Auch Fönnen auf Berlangen Stallung, 
Kutfherzimmer und Remife dazu gegeben 
werden. 


4554. In der Ludwigsſtraße No. 135. über 
5 Stiegen find 3 Zimmer zu vermiethen: zwei 
jedes zu 7 fl. und eines um 4 fl. Fann fos 
glei bezogen werden. Der Eingang ift in 

* Seühlingsftraße. 


4555. In der Weinftrafe No. 1625, über 
T Stiegen rückwärts ift eine Wohnung mit 2 
bei: und 2 un eisbaren Zimmern nebit übris 
gen Beque mlichkeiten jährlich für 60 fl. fos 
gleich zu beziehen. 


4551. Um Schrannenplage No.606. im aten 
Stockwerke iſt ein helles, imeublirtes Finmer - 
um 5 fl. und für 2 Herren um 7 fl, monatlich 
fogleidy zu beziehen, 


4548, Im Schönfelde an der Königinftrafe 
No, 124, find über eine Stiege 2 Zimmer mit 
Meubels monatlidy um 7 fl» zu vermiethen. 


4547. In der Prannersftraße No, 1482. _ 
über 2 Stiegen vornheraug ıfk ein gut meub⸗ 
lirtes Dimmer mit oder ohne Alfeven. für 
11 fl. fogleich zu vermiethen.. 


4544. In Thale Petri No. 524. iſt eine 
mit allen Bequemlichfeiten verſe hene Wohnung 
vornheraus um 150- fl. jährlich fogleih oder 
am Ziele Michaelis zu besiehen.. 











4540: Bor dem Sendlingerthore nächſt dem 
Kranfenhaufe im Rondelle No, 37. find zu 
ebener Erde zwei meublirte Zimmer mit ſehr 
fhöner Ausſicht und eigenem Eingange zuſam⸗ 
men für monatlich 12 fl, fogleih oder am 1. 
Juny zu vermiethen. 


4535. Im Thale No. 455. im Lten Stock 
werke vornbheraus find ein großes, hübſch meub⸗ 
lirted, heitzbates Zimmer mit eige nem Eingange 
vom einem Seren um 10 fl., von e Herren 
um: 14 fl. und eines rückwaͤrts meublirt, heiße 
bar und mit eigenem Eingange monatlich um 
5 fr fogleich zu beziehen. 

ge) 
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4591. In der Lerchenſtraße No. 113. über 
2 &tiegen rechts iſt ein meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingänge un Ofl. fogleich zu bes 
ziehen. 


4537. Am Rindermarkte No. 636. ift im 
aten Stockwerke ein meublirtes Zimnıer fammt 
Nebenzimmer monatlich um 12 fl. zu vermies 
then, und am 1. Juny zu beziehen. 


453598, In der Ludwigsſtraße No. 1671. iſt 
rücfwärtd über zwei Stiegen ein ſehr helles, 
meublirtes Zimmer mit AlFoven monatlich um 
z fl. foglei oder am 1. Jung zu vermiethen. 


4543. In der Dttoftraße No. 248. a. iſt 
eine Wohnung mit 7 Zimmern, wovon jcch6 
heitzbar * mit Alfoven, Garderobe, Magds 
fammer, Kucde, Speif:Fammer, Stallung zu 
+ bis 5 Pferde, Wagenremife, SHeuboden, 
Kutfberzimmer, Sattellammer und allen ans 
dern Bequemlichkeiten bis Michaelis um 700 fl. 
zu vermietgen. Gm nämlıhen Haufe ift auch 
eine Eleinere Wohnung im Hintergebäude für 
140 fl. zu vermiethen. Das Nähere ift zu 
ebener Erde zu erfragen. 


4554. In der Sürftenftraße No. 637. über 
3 Stiegen vornheraus iſt ein mit 2 Betten 
und doppelter Einrichtung verfehenes Zimm 'r 
monatlich für 6 bis 8 fl. fogleich zu beziehen, 


4550. Am Schrannenplatze No. 607, it rüd: 
wärts eine helle Wohnung mit 2 heitzbaren 
Zimmern, Speicher und übrigen Bequemlich— 
feıten um 70 fl. am Biele Michaelis zu bes 
zieben, und im 2ten Stockwerke Dafeldft zu 
erfragen. 


4527. Am Marthore No. 145+ zu ebener 
Erde ift ein meublirted Bimmer mit Bett und 
sigenem Eingange für 7 fl. am 1. Juny zu 
beziehen, — 


4570. In der Bayerſtraße No. 169. über 
3 Stiegen rechts find 2 Zimmer vornheraus 
am ı. Juny mit oder ohne Meubels um 6 
oder 9 fl. monatlich zu vermiethen, 


4571. Am Platzl No, 244. iſt ein eigerich⸗ 
tetes, heigbares Zimmer mit eigenem Eins 
ganze um 5 fl. monatlic fogleich zu beziehen. 


4532. In der Neuhouferfirafe Ne. 1117. 
find im 4ten Stockwerke 2 -fhhöh meublirte, 
beigbare, mit eigenem Eingange verſehene Nime 
mer um 5 und 8 fl. ſogleich oder am 1. Jung 
zu beziehen. 


4550, In der Sonnenftraße No. 1289. im 
Hintergebaude links über 1 Etiege ift eine 
[done Wohnung mit 3 beitz- und einem uns 
beisbaren Zimmer, heller Küche, Garderobe, 
Magdkammer, Keller, Speicher und Walt: 
——— um 200 fl. jahrlich zu vermiethen. 

as Nahere ift biim Danseigentbümer im 
Derdergeräude links zu ebenen Erde zu er: 
fragen. 


4529. In der Sonnenftraße No. 1289. im 
Hintergcbäude reits ıft zu cbener Erde ein 
meublirtes, hrighares, mit eigenem Eingange 
verfehenes Zimmer monatlib um 6 fl. zu wir 
miethin und Das Nabsre Dafılbft zu erfragen. 


4508. In der Therefieuftraße No 587. find 
2 eingerichtete, fehöne Zimmer über eine Stiege, 
eines vornheraus um 6 fl, das andere rüd: 
waͤrts um 4 fl monatlid fogleich oder aın 1. 
Juny zu beziehen, 


4578 Am Rindermarfte No. G47., Eingang, 
neben dem Gonbitor Wagner, über 3 Stiegen 
find 3 qut eingerichtete Jimmer mit eigenem 
Auf und Eingange um 8 bis 11 fl. monat 
lich fogleich theilweife zu beziehen. 


4574. In der Prometnadeſtraße No. 4541. 
über 1 Etiege find 2 ſchön meublirte Jim— 
mer, jedes mit eigenem Eingange um 7 fl. 
und 9 fl foglcich zu beziehen, 


4575. In der Lederergaffe No. 412. iſt zu 
Michaelis eine Wohnung von 2 Fimmirn, 2 
Kammern um 100 fl. au vermietben. Ferner 
find 2 Wohnungen für 60 und 50 fl. fogleich 
zu besichen. 

4577, Es ift tine fhöne, ausgemalte Woh- 
nung ım erften Stockwerke mit einer Altane 
und der fihönften Wusficht, unweit des Karls— 


-sbores, ſogleich für 210 A. oder auch einige 


Bimmer davon zu beziehen. Das Uebrige ift 
im Wagnerhaufe in der Sendlingerftraße über 
2 Stiegen zu erfragen. 
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4585. Es ift im Rofenthale No. 652. ein” - 


Bimmer,, mit oder ohne Menbels, um 4 — 
6 fl. monatlid über 3 ©tiegen rechts zu vers 
miethen, 


4582. In derBrienner-©traßeNo, 1341. über 
4 Stiege rüdwärts ift ein meublirtes Zim— 
mer mit eigenem Eingange fogleih oder am 
1. Juny um 4 fl. monatlich zu vermieten, 


4584. In der Mareftrafe No. 145. ift ein 
huͤbſcher Gartenantheil nebſt Sommerhauſe 
um 3 fl. monatlich zu beziehen, 


. 4581. Um neuen Thore im Scloffer Kölbl: 
baute, Eingang am Rochusberge, No, 1496, 
über 5 Stiegen rechts ift ein fchön meublirtes 
immer um 7 fl. foaleih zu beziehen, 


"4585: Am obern. Ana No. 849. über drey 
Stiegen .vornheraus ift ein meublirtes Zim— 
mer mit eigenem Cingange monatlich um 6 fl. 
von 1 oder 2 Hereen um 8 fl. ſogleich oder 
am 1. Juny zu beziehen. A 


4586. In der Sendlingerftraße No.936. über 
2 Stiegen vornheraus ift eine Wohnung mit 
3 3immern, einem großen Alfoven, Rüde, Kam⸗ 
mer und Holslege um 130 A. und über 4 Stie⸗ 
en rühwärts 1 Wohnung mit 23immern, Aucht, 
ammer und Holzlege um To fl. jährlich, beyde 
zu Michaelis zu beziehen, 
4522. In der Neubaufergaffe No, 1117. 
über eine Stiege vornheraus iſt ein meublır: 
tes Zimmer mit eigenem Eingange nebft Al⸗ 
koven monatlih um 11 fl. fogleich zu beziehen. 


4521. Am Iſarthore links No. 470. iſt eine 
Wohnung mit 4 heigbaren Zimmern , Alkoven, 
Küste, Speifefammer und übrigen Dequems 
ligkeiten für 210 fl. fogleich zu beziehen, und 
on Haudeigenthümer über 1 Stiege zu ers 

agen, 


4549. No. 1356. im Klingifhen Haufe am 
Marthore find 2 Zimmer mit Einrichtung, eis 
nes für 8 fl. und eines für 4 fl. au vermies 
then, und im ıten Stockwerke zu erfragen. 


4588: Im Grüner’fhen Haufe in der neuen 
Pferdftraße No. 300, über 1 Stiege find vier 
immer mit Kühe, Speifefammer, Holzlege 
um 200 fl, zu Michaelis zu beziehen. — 


4550. Am fartbore links No. 476. iſt eine 
Wohnung mit 3 Fimmern vornheraus, Koch⸗ 
zimmer, Küche, Cpeifefammer und übrigen 
Dequemlihkeiten um 210 fl. zu Michaelis zu 
beziehen, und beim Hauseigentgämer über + 
Stiege zu erfragen. 


4587. Vor dem, Joſephethore, dem Froh— 
finngebäude gegenüber No. 1295.b, ift ein ſchon 
meublirtes Zimmer monatlich um 5 fl. 24 fr. 
fogleich zu beziehen. 


4503. In der Scäflergaffe No. 1564. über 
3 Stiegen if ein großes, meublirteg Simmer 


an einen oder 2 Herren um 8 fl. fogleich zu 





vermlethen. 
‚4594. Im Schrammengäßchen No. 06. über 
sine Stiege iſt ein neu meublirtes Rimmer 


für einen Herrn monatlich 
beziehen. 


4524. Es iſt wegen Verſetzung in der Her. 
zogſpitalgaſſe No. 1244. übır 2 Stiegen: eine 
große Wohnung um 160 fl. zu vermiethen, 
und über 1 Stiege zu 


erfragen. 

4525. In der Karmelitongaſſe No. 1440, 
im mittern Eingange über 2 Stiegen find 2 
ſchoͤn meublirte Zimmer mit 2 Detten monats 
lih um 11 fl. fogleih oder am ı. Juny zu 
beziehen. 


4579. Im Roſenthale No. 705. über 2 Stie⸗ 
gen vornheraus ift ein ſchön meublirtes Jim⸗ 
mer mit eigenem Eingange um 7 fl. fogleich 
oder am 1. Jung zu beziehen. ’ 


um 6 fl, ſogleich zu 





4555. Zwey gewölbte, heitzbare Verkaufs— 
Läden mit Nebenzimmer, Kammer, Commodité 
und laufendem Waſſer, auch als Wohnung ger 
eignet, find fogleich oder zu Michaelig, jeder 
um 70 fl. im Herzogmaxgaͤßchen nahe am Karls⸗ 
tbore Mo. 1370. zu vermiethen. 


nr J 
4455, In der Roſengaſſe No, 611. im ‚sten 
Stodwerke ift ein großes, neu austabpezirtes 
Bimmer für 7 fl. ſogleich zu beziehen. .- 


4523. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
Stiegen ruckwaͤrts ift ein ganz neu eingerich» 
tetes Zimmer mit eigenem Eingange um 6 fl. 
au vermiethen. 

( “orrr ) 
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4575. In ber Kay rege No, 1124. 
über 2 Stiegen Bann ſogleich ein meublirtes, 
heisbares immer mit eigenem Cingange, 
mit oder ohne Bett monatlih um 6 fl. beso: 
gen werden, 


4518. In der Burggaffe No, 179. über 3 
Stiegen find 2 fhöne, meublirte Zimmer, je: 
des mit eigenem Cingange, eines um 12 fl. 
und eines um 6 fl. monatlich ſogleich zu be— 
ziehen. 

4270. In der Kaufingerfiraße No. 1013. 
ift im aten Stodwerfe die Wohnung mit Rels 
ler, Speicher ıc, am Pünftigen Ziele Michaes 
lis um 250 fl. jährlichen Zins zu beziehen. 


4271. In der Mar: Borftadt an der Mars: 
firafie No. 142, ift eine fhöne Wohnung im 
- Aten Stodwerke, beftehend aus 5 Piecen fammt 
übrigen Bequemlichkeiten zu Michaelis um 
100 fl. jährlich zu vermiethen. 

4268. Ein fehr geräumiger Laden mit Pleis 
ner anftoßender Wohnung und Küde, Dabei 
rüchwärts noch 2 Zimmer, find fogldichioder am 
Ziele Michaelis No. 148. in der Dienersgaffe 
um 400 fl, jährlichen Zins zu vermiethen. 


4285. In dem Haufe No. 614. am Ede 
der Rofengaffe it am Fommenden Biele Mi: 
chaelis ein fehr grrämiges, heigbares Gewölbe 
um 300 fl. jährlichen Zins zu vermiethen. 


4528. In der Neuhaufergaffe No. 1089. iſt 
im ten Stockwerke gegen den Särbergraben 
eine ſchoͤne Wohnung um 155 fl. jährlich zu 
Michaelis zu vermiethen, und _ das Weitere 
daſelbſt im Laden zu erfragen. 


4230. Es ift eine große Wohnung mit 3 
beig- und 2 unbeisbaren Bimmern und allen 
andern Bequemlichkeiten in der Herzogſpital⸗ 
gaffe No, 1244. über 3 Stiegen um 170 fl. 
zu vermiethen und über 1 Stiege zu erfragen. 


4256. In der Gendlingergaffe No. 969. 
über 2 Stiegen vornheraus ift eine fchöne 
Wohnung mit 3 heiß: und 2 unheisbaren 
Zimmern, dann Magdfammer, Kühe und Ra: 
ftenantheil um dem jährlichen Zins von 220 fl. 
fogleih oder am Ziele Michaelis zu bezies 
ben, und zu ebener Erde zu erfragen. 


- 4380. In Mitte der Stadt find im erflen 

Stodwerfe vornheraus 2 mit eigenem Eins 

gange verfehene Zimmer ohne Meubels für 

8 und 4 fl. monatlich fogleih oder am 1. 

Juny zu beziehen, Auf Derlangen fönnen auch 

er Bedienung billig gegeben werden, 
. Ueb, 


.4125. In der Sendlingerfiraße No. 948. 
it um den jährlichen Zins von 190 fl. ſogleich 
ein Quartier zu beziehen, beftehend aus fünf 
heigdaren Zimmern, Küche und fonftigen Der 
quemlichkeiten. 


4206. In der Theatiner⸗Schwabinger ſtraße 
No. 1653. if üder 2 Stiegen eine ſchöne, 
große Wohnung mit Stallung, Wagenremife, 
Keller x. ıc. am künftigen Ziele Michaelis 
um 1200 fl. zu vermiethen, und Dad Nä here 
hierüber im nämligen Haufe über 1 Stiege 
zu erfragen, 


4083. In der Raufingerfiraße No. 1022. if 
im 3ten Stockwerke vornheraus eine ſchöne, 
große und ganz neu ausgemalte Wohnung 
mit allen Bequemlichkeiten für den jährlichen 
Bins von 290 fl. am Fünftigen Ziele Michae⸗ 
ũs zu vermtethen, Auch koͤnnte dieſes Quar⸗ 


"tier ſogleich dezogen werden, 


42316. Es find 2 Wohnungen, jede um 1007 
jährlich zu vermietben, und zu Michaelis zu 
beziehen. Eingetretener Derpältniffe wegen 
Fann eine fogleich besogen werden. &ie find 
zu erfragen in der &endlingerftraße To, 909. 





4317. Unter dem Ruffinityurme im Magis 
firats: Rath Wendlinghaufe find 3 Zimmer mit 
ganz neuen Meubels für 9, 10 und 11 fl, zu 
vermiethen. Das Nähere ift dafelbft im Las 
den bei Heren Koch zu erfragen. 


4224, In No. 35. am Mar:Jofephsplage iſt 
vornheraus über 2 Stiegen ein ſchoͤnes, meubs 
ira Zimmer für 12 fl. monatlig fogleid zu 

eziehen. 


4171. Im der Fuͤrſtenfeldergaſſe No» 1001. iſt 
ein guter Keller , welcher für cin BWeinlager vol: 
fommen eeignet iſt, um go fl. zu vermiethen 
und dad Nähere beym Hausmeiſter zu erfragen. 
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Verlorne und gefundene Sachen, 


#512. Es bat ſich ein ganz weißes Spitz⸗ 
ündchen verkaufen. Wer über deffen Aufents 
als Auskunft geben Fann, beliebe Die Anzeige 
im Thale No. 464. über 2 Stiegen zu machen, 





4488. Am Eingange von der Türfens in die 
Kaſernſtraße No. 340. über eine Stiege ift ein 
Staarl aus feinem Käfige entflogen. Wer ihn 
dort zurüdbringt, erhäls eine angemeffene Bes 
lohnung. 


4425. Es wurde Sonntags den 10. dieß 
um ,3)4 auf 12 Uhr über den Rindermarkt 
bis in die St. Peterskirche eine ovale Tas 
bafsdofe von Steinbodhorn mit Silber bes 
ſchlagen, auf deren Dedel und Boden ein 
Steſabock und Ziege ins Bein gepreßt ſich 
befinden, verloren. Der Sinder wolle fie ges 
gen qute Belohnung beim Weinwirth Eberl 
am Rindermarfte No. 641. nächſt dem Rofens 
wirthe abgeben. 


4589. Es wurde vom 8. bid 10, May ein 
Geldbeutel verloren. Der Finder wird ers 
fucht felben "in der Amalienftraße No. 548. 
Über 1 Stiege gegen Erkenntlichfeit zu brins 
gen, — 


4558. Es wurde am legten Tage der Auer⸗ 
dult von dem SPromenadeplase bis zur Ifars 
brüde ein Tafhenmeffer von Perlenmutter mit 
2 GedermeffersKlingen verloren. Der Finder 
wird erfucht, dajfelbe gegen angemeffene Bes 
lobnung bey der Fönigl. Polizen abzugeben, 


4531. Ein gold. Pertfchaft mit einem geftos 
henen Stein mit einem Wappen wurde vers 
Ioren. Der Finder erhält acht Kronentha⸗ 
Ier Erfenntlichkeit. D. Ueb, 


4539. Ein alter Staar ift entflogen, Ders 
jenige, dem er zugeflogen ift, wird erfucht, 
ihn gegen Belohnung in der Rofenapothefe 
über 5 Stiegen abzugeben. 


4528. Ein fich verlaufenes, Fleines, ſchwarz⸗ 
braunes Händchen mit Purzen Haaren und 
überhängenden Ohren, weiblichen Geſchlechts, 
mit einem grünen Halsbande verfehen, kann 
von dem Eigenthümer abgeholt werden in der 
Lerchenftraße No. 93, über eine Stiege, 


4445. Den 11. Day ift ein Meines Huͤnd⸗ 
hen, englifcher Race, männlihen Geſchlechts, 
ohne Halsband entlaufen. Es ift braun und 
weiß gefleckt, bat fehr lange Ohren und eine 
fhwarze Naſe. Man bittet, ed gegen eine ans 
gemeſſene Belohnung in das Kunftbad, Arcis- 
Straße No. 250. zurüdzubringen, 


4474. Ein goldener Ohrring ift am 9. ober 
10. May verloren worden. Der Finder beliebe 
ſolchen im Thale Petri No. 553. über 1 Stiege 
gegen Belohnung abzugeben. 


Dienft- und andere Geſuche. 


4510. Ein unverheuratheter Mann von 30 
Jahren, der mit Pferden gut umzugehen ai 
und mit dem beften Beugniffen verfehen iſt, 
fuhr bei einer Herrſchaft als Kutfcher in 
Dienfte zu treten. Er ſieht nicht fo fehr auf 
großen Lohn als auf gute Behandlung. Er 
it zu erfragen in der Therefienftraße beim 
Dierwirth Ulfamer No, 582%, 


4430. Zu einem bürgl. Buchbinder. wird 
ein Lehrling von guter Erziehung gefucht, 
Dos Nähere ift zu erfragen an der Einlaß— 
brüde No, 657. im erften Stockwerke. 


4522. Zofepb Haimmerl, Schuhmachermeis 

er in der Sonnenſtraße No. 1297., fucht 
eine Magd als Lapnerin; felbe muß aber ein 
gutes Beugniß haben, auch gut fchreiben, 
rechnen und nähen Fönnen, 


4505. Unterzeidynete beehrt ſich, einem ver 
ehrlichen ‘Publikum hiermit anzuzeigen, daß 
fie ale Gattungen von ©eiden« und Wollen: 
zeug, auch Shawis, Seidens, Fadenſpitze, 
Strohhüte, Gilets und Beinkleider reiniget. 
Sie verſpricht die promteſte Bedienung und 
den billigften Preis, und empfiehlt ſich zu 
einem zahlreihen Zuſpruche. 

Eäzil, Fenzes, wohnhaftim Schrams 
mengäßchen Ylo.g6. uber 1 Stiege. 


Feilſchaften. 


4455. Neben dem koͤnigl. Holzgarten im fo: 
genannten Stärfmacherhaufe, St. Annavorftadt 
No, 121. ift ein Bauplag, Der Quadratſchuh 
du 12 kr., au verkaufen, 
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4431. Ben Unterzeichnetem find ordinäre 
und feine Sommer:Hofenzeuge mit neuen Defs 
feins und zu den billigften Preifen, fo wie 
fihöner Brabanter⸗Flachs au verfchiedenen Preis 
fen. angefommen, und aubaben, zu deren Abs 
nahme fi beftens empfiehlt 


Sranz Lindauer, am Kindermarkt; 





"4485. In der fchönften Lage der Marvor: 
ſtadt ift ein folid und vortheilhaft erbautes, 
Bierflödiges Haus nebſt 2 Defonomie:Gebäu: 
den, Hofraum und Garten aus freier Hand 
und ohne Unterhändler fiir 26000 fl. zu ver: 
Foufen, und in der Regiftratur der k. Poligris 
Direktion No, 104. das Nähere zu erfragen. 


4487. Es werden zur Aolöfung eined Ras 
pitals 300 fl. geſucht. D, Ueb. 


4560. Bei Mathias Stroͤbel an Ammerthas 
lerhofe No. 423. rüfwärts. über 2 Stiegen 
ann man um billigen Preis verfchiedene Soms 
merdecken haben, 


4576, Es werden für 7500 fl. Ewiggeldbriefe 
guter Qualität zu kaufen gefucdht. D. Ueb. 

4580. Bine neue, moderne, einfpännige 
Chaiſe ift billig zu verkaufen. D, Ueb, 


4419. Es ift ein neues, hölzerned Bauernhaus, 
27 Schuh lang und 18 Schuh breit, mit Schins 
dein gedeckt, mit Deblfarbe angeftrichen, zum 
erlegen und Einhacken eingerichtet, Dann mit 
5 Senftern nebft laden und 2 Thüren verfes 
ben, au verfaufen. Vorzüglich würde fich Dies 
fe8 Haus für einen Wirth oder fonft in einen 
Garten eignen, indem es eine Geſeliſchaft von 
circa 30 Perfonen aufnehmen kann. Näbere 
Auskunft hierüber gibt Gonditor Gigl in Der 
Weinſtraße No. 120. 


4555. Es find 1500 fl. auf erfte Hypothek 
ohne Unterhändler fogleich zu verleihen. D.Ue, 


4311. Eine Parthie 3)4 Bouteillen dag Stuͤck 
zu 3 Pr. find zu verfaufen. D. Ueb, 


4278. Es ift eine Wohnung mit Holzlege, 
mit oder ohne Bauplatz in der St. Annas 
BDorftadt zu verkaufen, ad Näbere ift zu 
erfragen No, 236. in der Maͤhlſtraße. 





4501. In der Dienerdaaffe No, 153, find 
fchöne, ausgewachfen: Mehlmürme, das Huns 
dert au 4 Pr. zu haben. ie En, 





4006, Mehrere Baupläse zwifchen der Miır: 
ser und Canalſtraße find unter fehr annehm. 


baren Bedingungen aus freyer Hand zu ver 
Faufen, D. Ueb. ’ i 


4097. Fine aroße Anzahl fhöner Thür: und 
Seniterftödte find einzeln: oder aufammen nebft 
eifernen Defen und andern Bau:Requifiten bils 
lig zu verfaufen, D. Ueb, —— 

- 4064. Eine noch gut erhaltene, zweiſpännige 
Chaiſe iſt um einen recht billigen Preis zu 
verkaufen im Thale No. 437. 


4098. Eine nru erbaute Milchmannswoh⸗ 
nung, beftehend aus einer Stube, Kammer, 
einer Kühe, Vorplage, Keller, Stallung' zu 
B— 10 Rühe, Tröbrrbätte, "Stmeinftalle, gros 
Gem Hofraume und Pumpbrımnen, nahe an 
der Stadt, ift sw verkaufen, oder auch fogleich 
für 90 fl, zu vermiethen. D. Ueb.  . 


- 4476.. Auf dem (afteigber e .an- der Keller⸗ 
firaße ift ein gut gebautes Wohnhaus ſammt 
Delonomiegebäude, mit großem Dbft: und Ger 
milfegarten aus freier Hand utitet billigen Ber 
Dingniffen zu verkaufen. D. u” Be 


4421. In ber Rägergaffe vor dem Schwa⸗—⸗ 
bingerthore No. 63%. find mehrere ganz gute, 
große und Hleinere Kiften zu verkaufen, die zum 
Umzuge fehr dauerhaft gemacht find; 


4505. Es ift eine neu ‚aufgerichtete Matrabe 
1% verkaufen, und im Haderbraubaufe in ber 
euhaufergaffe No. 1099., Eingang beim Glas 








fer, über 5 Stiegen rüdwärts zu befichtigen, 


. 4550. Es find mehrere Baupläbe. in der Kar 
nalſtraße No. 2. zu verkaufen, und beim Gaͤrt⸗ 
ner Wald zu erfragen, auch ein großer Gläs 
ferfaften. 


ganz neue Bad⸗ ober auch 
Bafchwanne um fehr billigen Preis zu verfaus 
fen, und de erfragen in der Fruͤhlingsſtraße 
No. 288, über 2 Stiegen, 


4535. Es ift eine 


t 5,7 y 


* 4463. Es werben ruf ein Haus in der Stadt 
als erſte Hypothek 4 bis 500n- fl mufzunehmen 
gefucht, iecoch ohne Unterhändler. D. Ueb. 


489%. Bey Herrg Kuffſener, Schaͤflermei⸗ 
ſſer Ro. 851. am obern Anger find. neu. ver 
fertigte, hölzerne Babwannen um billige Preife 
zu verkaufen, wie audy zu vermiethen. 


4532. Es find mehrere Tauſend Gulben ger 
gen gute Hypotheken⸗ und Ewiggeldbriefe zu 
verlehen bei se 

Friedrich Vetterlein, Wechſel- und. 
Waaren » Senjals, SKaufingers 
frage No. 101. - 


4497. Dad Haus No. 118. in der Dienerd- 
gaffe ift unter billigen Bedingungen aus freyer 

and zu verkaufen, Das Nähere erfährt man 
im Roͤſenthale No, 710. über 1 Stiege. 











VBerfteigerungen. 





4001 Bier Bauplähe in der Budmigsitrofie, melde 
dem Gebäude des Hriegsminferiums gegenüber, an 
Der Stelle des ebemaltgen Wlasga:tens liegen, werdın 
hiermit zum Verkaufe ausgeboten, und die Kanfslufli: 
gen aufgefordert, Mondtag den 19, d, Mis. Bormits 
tags 10 Uhr im Ratthaufe zu erfheinen, worauf man 
die Verfteigerung diefer Brupläke vorbehaltlich der 
Ratifitation Des Mogiftrates vornehmen wird, Die 

läne und die Raufsdedingungen können in der Zwi— 
chenzeit täglich im Rathhaufe eingefehen werden. 

Den 1. Map 1820. 


Magiftrat der Fönigl. Haupt: und Refidenzs 
GStadt Münden. 


von Mittermapr, Bürgermeifter. 
Maurer, Sekretär, 


3687. Künftigen Mondtag den 18. dieß Vormittags 
9 Uhr wird auf allerhöhiten Befehl der Garten Mo, 
352. und 335 an der Arcis- und Brienner- Straße, 
abgetheilt, Im drei Baupläge, mit Vorbehalt der allers 
böchnten Genehmigung, ſowohl des Verkaufes, als der 
Dläne der auf Dirfen Pläpgen aufsuführenden Gebäude 
gegen ſogleich baare Bezahlung Öffentlich werfleigerr, 

Die nähern Bedingniffe, welche diefem Verkaufe zu 
Grunde gelegt find, werden am Tage der Berfteiges 
rung eröffnet. 

Kauföliebhaber merden daher eingeladen, fih am 
worbenannten Tag und Stunde in begeichnetem Gars 
ten elnzufinden. 


Königl. bayer. Hofbaus Intendanz. 


4597. In Folge Merkädhfte was in ia wich Fünf”; 
tigen Donnerftag den 21. Mıy Voemittage 9 hir 
das Wegebäude. Der alten Münz am Plosi ku * 
ei © gegen fogleıh daare Brzaplılny Öffentlich wer « 

elarrt, . 

Bi Diefer Nerſteigerung werden yon Etage zu Gtage 
die. .Fenerfscte, Thaten, Fenflerseraitterungen fo au⸗ 
derd, dann das Mauerwerk, der Dachzeug nad endlich 
der Dachſtuhl zum Kufwurfe gebracht. 

Kaufstiebhaber mollen fih fohin am befagten Tagd 
uud Stunde im vordenannien Gebäude — zo 
ihnen danır Die naberen Bedinaniffe erbffnet werten’ 


Königl, bayer. Hofbau : Intendanz. 


4273. Mittwoch den 20. d. Mts. Bormittags von 
9 bis 12 Uhr merden von Dem Hornsorrathe aus Dee 
Erndfe 1828, welder auf dem Kapitelkaſten in bee 
Lömengrube aufiegt, 100 Schäffel in hiefiger Amtsn 
fanzlei an den Meiftbierenden verfleinert. : 

KRaufsllebbaber werden bieju eingeladen und können 
fih von der gutem Auafttät ded Korns an dem Ber, 
Faufs'ane oder an den Tagen vorher Übergeugen, 

Münden den 8. May 1829. 


Königliches Landrentamt Münden. 
Schanjenbad, 


#369. Auf Andringen der Glänbigee wird In dem 
EC huldenmwifen des Fuhrmanns Nikolaus Hofmanz, 
deſſen Nealbejigrtum in Wieſenfeld, Gemeinde Neus 
hauſen, hiermit zum öffentligen Berfaufe ausgefchrier 
ben, und hiezu Termin auf 

Mittwon den 3. Jung Vormittags 9 — 12 Uhe 
anbrraumt, : 

Dajfeibe, Tudeigen, beſteht 

4) aus einem durchaus gemanerten, mit Platten ges 
deaten Wohnhanfe mit 2 Wohnungen, Stallunger 


und Nemifen, im Werthe 3500 fl. 

2) aus einem Bauplaht, 200 fl. 
und ö 

3) cinem Pumpbrunnen, 60 fl. 

Bufammen gerichtlich auf 5760 fl. 


gefhägt- \ 
Raufslufige find hlezu eingeladen. 
Sign. den 6. Map 1829. 
Königliches Landgeriht München, 


Steprer, Landrichter. 


4540. Bücher-Berfteigerang. 

Am 1. Zuny 1, 3, und an den folgenden Tagen 
Bormittags von 9 bis 12 Uhr, und Nadhmirtaas von 
3 bis 6 lihe wird dahier im der Prannersitrafe Ro. 
1505. zu ebener Gede elne Sarımlung von Büdeen 
aus verfhiedenen Zweigen der Literatur verfieigert 
werden. Gedructte Kataloge find bel den Antiquaien 
Peifcher und Steprer zu haben, . 
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Verſchiedene Kundmachungen. 


Das 
Oz nigt. Bayer. Reste und Stadigerichi 
Münden 


Hat in dem Schuldenmweien des buͤrgl. Schuhmachers 

. Mathias Heißiager in Münden am 5. Dezember 1928 
a Goncurs erfannt, 

merden daher bie gefeglichen Gdictstage, uaͤm⸗ 

Uch: 


I. zur Anmeſdung der For derungen und deren ges 
Hörigen Nachmeifung auf den 6ten Zunk ll. I.; 

U, que Borbringung der Einreden aegen die anges 
meldeten Forderungen auf den 6ten Juli 1, J.; 

UL, zur Schlußverhandlung auf dem 5. Auguft T, 

und zwar für bie Replik bi Den 19. u. einfhlüfs 

g und für die Dupliß bis den 5. September bu 

. jedesmab Morgens Zu feßgefeät. und hie zu 

mmelihe unbekanunte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners dlemit Öffentlich unter dem Rechtsnachthelie vor⸗ 

eladen, daff das Micterfcheinen am erſten Ediktstage 
die Ausfhliegung. der Forderung von der gegemmwärtis 
en Goncursmafje, das Richterfheinen an den übrigen. 

diftstagem aber die Ausfchliefung mit den an dens 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 

Zuglelch merden Diejenigen, melde irgend etwas 
von dem Wermögen des Gemeinfhuldners in Händen 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen Grfages aufs 
gefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Ge⸗ 
eicht zu übergebeit, 

Der bis jet befannte Paffioftand beträgt 4144 fl. 
354 Er., während Die gamıe Activmaffe nur in einer 
awelfelhoften Poft non 117 fl. 50 Er, und im einer 
dei Berigt liegenden Baarfhaft von 950 fl. beſteht. 

Din 5. Dap 1829. 


Allmeper, Direktor, 
v. Winter, Acceſſiſt. 


4465. Das Meubelsmagazin von den bürgl. Tiſch⸗ 
fermeiftern iſt in das Schloffermeifter Rombah’ihe 


Haus am Anger, naͤchſt dem. Seuerhaufe, verlegt 
worden, 





4414. Unterjeichnete wohnt aegenwärtig, Gtifenftraße 
No. 4, lit. a,, im Zten Stodwerfe, im 2ten Haufe 
vom Lönigl. Kaderenkorps, dem betanifhen Garten. 


gegenüber. 
Raroline Färber .. a 
vormals Fidel Löple, & Hoffeidenpugerim,. 
im, 


Sremden= Anzeige 


Dom 13. bis ı7. May, 
Im goldenen Hirfd. 


Gr. Gräfe v. Barringtom aus Ztalien. Sr, Durde 
zaucht Fürft Eſterhazzy von Paris, Hr. Marc, Mia 
Bijnies non Braunau, Pr, Safard, Regotiant nam 





Soon. Hr. Baron v. Arnflein von Lindau. Hr. Ehe“ 
valier, Regotiant von Patis. Sr. Doh. oe 8. 
tice aus Turin. Dr. Ghevaller Pinieur won Paria* 


Im ſchwarzen Adler 


Dr. Bogel, Raufmann won Augsburg. Hr, Amda 
ler, Profeffor aus Schlnznach. dr. Schulz, Maler 
von Edenfoben. Dr. Linton, Maler von London, 
Dr. Mayer, Raufmann von Nürnderg, 


Im goldenen Hahn, 


Hr. Heller, Partikuller won Infprud. Hr. Schön, 
Kriegätommiffär von Ingolfladt, Dr, Graf Brenz 
feld, K. Laudrichter von Erding. Hr. Metide, Raıfı 
mann von Trleſt. Dr. Meft, Partiluliee von one 
bon, Dr. Baron v. Berhtolsheim, KR, Kämmerer 
von Würzburg. Hr. Wigert, Kaufmann bon Gt, 
Gallen. Sr. Gonterno, Kaufmann von Turin, pr. 
Baron v. Gumppenberg von Pörtmes, 


Im goldenen Kreug, 


Hrn. Scheremeteff und Tucheff, rußifhe Offiziere 
von Moskau. Hr. Künneth, Kaufmann von Regends ' 
Burg. Hru. Rüſch, Herrmann und Schrämle, Doftorem 
der Medizin aus der Schweig. Hr. Bendertann, 
Dedaniker von Solothurn. Pr. Dedardt, Partitus 
lier von Augsburg. 


Gm goldenen Baͤrn. 


Hr, Mayer, Kaufmann von Lohr, Br. & I 
ee — om Lohr. Br premgler, 


Im goldenen Stord. 


Hr. Bieringer, Dandelsmann von Treuchtlingen. 
He. Braitenbacher „ Bierbrauer von Mühldorf. 


Bevölferungs- Anzeige. 


Geforben find: 


Den 10. May... Alois Förftel, Gemeiner vom 1fem 
Girirafier.Regimente,. von Pfaffelftein, Edge, Re⸗ 
genftauf, 27 I. alt, am Nervenfieber, 

Thetes Steinberger, Dienſtmagd von. Rofenpeim, 
53 J. alt, am Nervenfieber. 

Alois Zertler, b. Bidermeijtersfohn, 11 T. alt, an 
Zehrfraifen, i 

Hr, Mathias Bohmann, bürgl, Schloffermeider, 
38 9. alt, am Mervenfieber.. 

Beorg Heitmaler, Biegelmeiler von Briel, Edge. 
Münden, 56. Y.. alt, am Schlagfluße. 

Mor Gdmund Georg Paul: Habek, £. Dberkriegs- 
Gommillärd- und Diinifterialreferentengfopn, ı DR, 
24 7. alt, an anhaltenden Fraifem. 

Den 11. — Anton Aßa, Schuhmachergeſell von Haidı 
baufen, 235 I. alt, ander Abzehrung. 

Urfula Omeineder, Jeugmaderstogter von Triftern,, 
Edge. Pfarrkirchen, 20 3. alt, an Bariofoiden. 

Anton Albrecht, & Lederzubereiteröfohn, 14 T alt, 
an. der Heben 
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a. Mario Merz, boforgelmachertfrau, 49 I. alt, 
an der Lungenſucht. 

Karl Wilhelm Bürger, k. GentrafgoN:Gaffaoffistam 
tensfohn, 10 M. alt, an der Kopfwaſſetſucht. 
Tieres Weltinger, Zoalöpnerin von Seefeld, 69 3. 

alt, an der Abzehrung. 

Magdalena Primavefi, Handfungs.Sommistochter, 
nn 12 T. alt, an der Wafferfuht der Hlene 
böblen. . 

Rarl Profil, b. Sgubmadersfogn, 15 T. alt, an 
Shride 


väcde, 

Aana Lade, b. Tändlerstochter, 21 T. alt, am On 
därmbrand und Kopffralfen. 

F:. Kteszens v Schintling, Regitcators » Wittme, 
63 3. a't, an der Leberverhaͤrtung mit Zehrfieber, 

Den 12. — Seinrich Shinwald, KRupferfhmidtgefell 
"von Tilſit, 8 J. dir, an der Lungenjuht. _ 

- Pr. Georg Emangel Shmimmer, Fintal. Hof und 

7 Staats: Bibliorpekoffisiänt, 503. 2 M. 8 T. alt, 
an dir Lungenverriterang. 

Feany Kıvee Wargauer, Bepdätensfohn, 2 T. alt, 
an Schwäche. 

Fr. Mar Jof. Wagenbauer, koͤnigl. Gentral:®:s 
mäldegallerie-Jafprftor und Mitglied der Akade⸗ 
mie der bildenden Künfte, 54 I. alt, am Ner— 
veuſieber. re — 

Oenrlette von Weinberger, k. Krela- und Stadtge- 
richto Taxatocétochtet, 6 M. 3 T. alt, an Kopfs 
ftaiſen und Gedirmsramd. ® 

Thereie Freyln v. Poifl, k. Kimmererb-, Hofthear 
ter: und Hofrnuſike Intendantenstochtet, 6 M. 
14 TE. alt, an der Adzehtung. 





—R 





Martin Kiſſendorfer, koͤnlgl. Muͤnzamtadlener, 65 J. 
alt, an der Lungenlaͤhmung 
Kreszens Maurer, Mihmannstohter, 10 T. alt, 
an Schwähe. ; 
Den 15. — Kafpar Dorer, Zaglöhner und Pfründte 
ner, 83 3. alt, an Altersfhmwäche. 

Theres Doiderer, Hofbibliotyeldieners: Wittwe und 
Prundtnerin, 65 9. att, an der Abzehrung · 
Hr. Anton Beibolt, bürgl, Depger, 54 I. alt, an 

der Lungenſucht. 

Regina Wißmath, Hausmelfterdfran, 42 9. alt, am 
Nervenfieber, 5 
Anton Arnufh, Kiftlersefellensfohn, 7 M. 14 2. 

alt, an Lungen; und Gedärmentjündung. 
Wilhelm v. Spisl, Eleve im Bönigl. Radetenforps, 
23 alt, am Mervenfieber und gaͤnzlicher Gute 
räftung. 
Den 14. — Rofa v. Fortenbach, Hofkammerrathstoch⸗ 
tee von Bamberg, 37 I. alt, am Rervenfieber, 
Maria MWolfsleben, Gefreitenstochter, 6 M. 14 T. 
alt, an Aphthen. 
If. Reitmaier, & Polizei» Dfficantendfohn, 3 M. 
27 T. alt, an Gichtetrn als Folge von erfhwerten 


Fahnen. 
21 unehel. Maͤdchen. 
Berichtigung. 
Im Polizeianzeiger Stud No. 36. Seite 507, Loͤmmt 


der am 5 May geſtorbene Titt. Dr. Geaf v. Etzdotf, 
K. Kammerech ierig als Str, Georgi Didenseitter vor. 











Woöchentliche Anzeige — 
Don der Münchner Schranne den 10. Man 1829. = 
Warıvyr Korn Gertte. Daber, 
Bhiffel — 7 Sa äffer. Shälfel. 
Doriger Ref 05! Bortger Rei 24] Bortger Ref 50) Boriger Ref _ 
Reue Zufuhr 1304| Reue Zufuhr 6,50) Neue Zufuhr 454) Neue Zufuhr 735 
Garner Schrannens Ganzer Schrannen: Ganzer Schrannen: Ganıcr Schrannen: 
‚Wand 1557 ſtand 654 stand a4 tand 745 
Deutiger Derfauf 1317 Deutiger Berfauf 615 Deutiger Dertauf 400 Heutiger Berlauf 745 
Beide im Rt 2 A?ım Bleibe im Rt 34, Bleibtim Ren 24) Bleibe im Rent — 


Bertaufo press, 


BDerfaufspreife. 


Berfaufspreife. 


Yöht. |WBahrer Rinden Honhſt. |Babrer ; Mindenldöhft. Wahrer |Mindeft. 


Durch⸗ |Mittel» Durch⸗ 
Drela. Deeis. 


— — — — — — 


— | — — 


14 | Ad (28 


47 


Durds 
—— —— —— Preis. 
Preis, 


Mittels Durch⸗ 
Pre®. 


— | 7 — 


10 52,10 ! 


Durd» 
ıfhnittes |fhnittdr 
k Preis. 


— 
2 927 9 


Mittels | Dur: 
Preis, ſchnitto⸗ 
‚Preis. 


R. | tr. | A. |. 
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Berfaufspreife 
Hoͤchſt. Wahrer Mindef 
Durch. Mittel⸗ Durde 
ſchaltto· 
Dreis. 


ſchnitts · 
Preis 


a. ie. m IM F 


— 


In Bergleichung gegen die legte Schranne find die Durchſchnittspreiſe 


Li 
| 


Weisen minder um 29 fr, Korn minder um 6 Fr. Gerſte mehr um 4 Pr, Haber mehr um 12 Fr. 
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Berzeihniß 
der Preife ber in der koͤnigl. bayet. Haupt- und Reſidenzſtadt Münden nach einer Tare 
regulirten und nicht vegulisten Viktualien, uud fonfligen Verkaufs - Gegenflände, 
Den 16. — 1829 
V. Bier und ander« Slüffıgketten, 


— TZarire 
Ehe Maf — Semmerbier... 








V. Fe s Battungen. 
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VI. Biktualien überhaups N Vil. Berfchiebene Bebürfnille. 
som 9. bis 16. May 1829: a eg 


_ Benennung. _ 1anjepl[®ew. 0. Std.IA. |Er]of;, ein Sqhaͤffel Erbäpfelbefter Gattung, 
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Koͤniglih Beagqyeriſcher 
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Nro. 39. Mittwoch den 20. May 1829. 





Bekanntmachungen 


(Die oͤffentliche Schubpocken Impfung betreffend.) 

4644. Um nächften Sonntage den 24. May wird nad beendigtem Gottesbienfte, 
Bormittags zwifchen 10 und 12 Uhr die öffentliche Schugpoden » Impfung im Pleinen Rath: 
bausjoale dahier fortgefest, und es werden infor befenders die Impfpflichtigen 
- 1) aus dem 23ten Diftrifte HD, von No. 1388. bis 1446., 

2) aus dem 24ten Diftrifte KjB. von No. 1587, bis 1628. vorgeladen, 

Es werden jedoch auch die in andern Diltriften wohnenden Impfpflichtigen und ans 
dere Individuen, ohne Unterfchied des Standes, welche ſich impfen Laffen wollen, bei diefer 
Gelegenheit, und zwar gang unentgeldlich geimpft werden. 

Der Termin der Impfpflichtigkeit ift im der Art feltgefest, daß alle Kinder, welche 
bis * nee 1.3. gebohren wurden, und podenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 
werden müflen. 

Aeltern und Bormünder, welche die impfpflichtigen Kinder der Impfung entziehen, 
werden mit Strenge beftraft werben. 

Münden am 17. May 1829- 


Königliche Polizey » Direktion München. 


von Rinerfer, Direktor, 


- (Dem neuen Schulpfam betreffend,} 

4610. Inden man die hiefigen Einwohner auf die Beftimmungen bed unterm 8. Fer 
bruar I. 3. allerhöchft genehmigten neuen Schulplanes überhaupt hiemit —— machen 
will, ſieht man ſich veranlaßt, die Eltern und Vormünder insbeſondere auf die Beobachtung 
der in den 69. 112, 113 und 114 enthaltenen Vorſchriften hinzuweiſen, um jedem aus der 
BDernadhläßigung derfelben für fie und die ihrigen entftehenden Nachtheil rechtzeitig zu bes 


gegnen. 
Es ift nämlich: 

15 Reinem Studierenden, welcher einft ein Umtim öffentlihen Staats— 
Dienfte erlangen will, geftattet, den Gymnafial » Unterricht gang oder auch nur zum 
Theil durch Privatftudium zu erſetzen. ö 

2) Eine Ausnahme von Diefer Regel Fann nur dur das Fönigl. Gtaatd » Minifterium 
des unern felbit geftattet werden ; weswegen fich in einem folden alle die Eltern oder 
fonftigen er kan are su wenden, und Diefelbe au bewirken haben. 

3) Zur Begründung eines folden Ausnahms-Geſuches wird aber unerläßkic erfodert, 
daß fogleich nachgewieſen werde, daß zur Beſorgung des Privat:Unterrichts ein eigner, fü 


an 
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das Gnmnaflal : Lehramt gerrüfter, Kandidat oder ein Geifllicher , welcher fein akademiſches 
Etudium vollendet hat, ald Hauslehrer in die Samilie aufgenommen werde. i 

4) Hu swärtige Gymnafial » Anftalten Fönnen nur mit Erlaubniß des Fönigl. Staates 
Minifteriums des Innern befucht werden, 

5) Diejenigen, welche auf die obenbegeichnete Weife die Ermächtigung aum Privattudium 
oder zum Befuche eines auswärtigen Gnmnafiums zwar erlangt haben, wüßen jedoch, 
wern fie zu einer Univerfität oder zu einem Lyceum übertreten wollen, fib an dem Gnmna- 
fium einer der Kreishauptftäbte der in dem $. 191. des neuen Echulplans verordnneten Abſo- 
Iutorial: Prüfung unterwerfen, aus welcher entnommen werden muß, ob fie zu diefem Ueber» 
trilte die nöthige Reife Haben oder nicht. — Ohne daß hierüber ein genünendes Zeugniß bri« 
— kt dann weder an einer inländifchen Univerfität noh an sinem Lyceum Die Aufs 
nahme erfolgen. 

Münden am 16. May 1829. 
Königliche Poligeys Direktion München. 


* von Rinecker, Direktor. 


(Die Brand: Aſſekuranz-Beitraͤge für das Jahr 183% betreffend.) 
4300. Die, Brand-Ajfekuranze Beiträge für das Zahr- 187% betras 
en gemäß allerhöchfter Entighliefung vom 4, Februar d. J. von jedem 
dert Gulden der Brand» AffefuranzsKapitalien adyt Kreuzer. 
Es erhalten demnach den Auftrag: & 

1) Jammtliche Hauseigentbümer des Graggenauer⸗ und Anger—⸗ 
Biertels am 18., 19. und 20. May, dann — 

2) ſaͤmmtliche Hauseigenthuͤmer des Hacken- und Kreuz-Viertels 
am 21., 22. und 23. May, dieſe Kr treffenden Beiträge, ſowie ihre 
altenfallfigen frühern Ausſtaͤnde perjönlich oder durch Abgeordnete im 
Rathhauſe zu erlegen, 3 | 

Gegen diejenigen, welche ihre Zahlungen an obigen Tagen nicht 
leiten, wird nad) Borjchrift. der Brand-Aſſekuranz-Ordnung weiter ver 
fahren werden. 

München am 8. May 1820. 


Magiftrat der koͤnigl. Haupt und Kefidenzftadt Münden. 
e von Mittermayr, Bürgermeifter. 
Maurer, Sekretaͤr. 








Miethſchaften. übrigen Bequemlichkeiten um 300 fl. Jahrese 
— fr AN zins zu vermiethen, und dad Nähere gu ers 
1096. In der Sendlingerfiraße No. 948. fragen in der Windenmacergaffe No. 1414. 
ift ‚eim großer Laden ſammt Wohnung und über 1 Gtiege. » 
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4697. In der Windenmahergaffe No. 1414. 
ift am Rünftigen Ziele Michaelis eine Woh⸗ 
hung über 4 Stiegen um 200 fl. jährlich 
zu vermiethen, und bad Mähere über eine 
Stiege zu erfragen. 


3600. Unvorhergefehener Verhaͤltniſſe wegen 


find 2 Wohnungen im 2ten und 3ten Stock 


werke mit der angenehmften Ausficht, allen Ber 
quemlichfeiten und Waſchhaus-Antheil um 
175 fl. und um 155 fl. Jahreszins am Pünfs 
tigen Michaeligziele zu vermietben. Meitere 
Auskunft wird in der Müllerftraße No. 51. 
au ebener Erde rechts gegeben. 


4603, In der Therefienftraße No. 583, iſt 
über 2 Etiegen eine bequeme Wohnung für 
190 fl. am Ziele Michaelis zu beziehen. 


4602. In der Mars Vorftadt, Karlafteaße 
No. 201. find 3 Wohnungen über ı und 2 
Ötirgen, jede mit 4 Zimmern, —55 Kel⸗ 

„Ser, Speicher, Antheil an der Waſchkuͤche und 
allen Bequemlihfeiten um 150 und 140 fl. 
Zahreszind, dann über 3 Stiegen mit 4 Bims 
meen und Antheil an der Waſchkuͤche und 
Holzlege um 66 fl., jede zu Michaelis, und 
eime über 1 ©tiege auch fogleich zu beziehen. 
Das Nähere erfrägt man über 2 Stiegen links. 


4604. Un der Ede der Raufingerfiraße und 
des Farbergrabens No. 1030. über 1 Stiege 
iſt ein ſchoͤn meublirtes Jimmer monatlih um 
5 ei zu vermiethen, und am 1. Juny zu bez 


- 


4632. Im Anöblihlößl No. 39. in der Ras 
'walftraße find eine Wohnung · zu ebener Erde 
für einen Wirth um 230fl. und eine Wohnung 
Aber eine Stiege für 120 fl. zu Micarlis zu 
beziehen. Das Rähere iſt ben der Hausins 
Saberin su erfragen. 





’ Am Rindermarkte No. 641. im Habs 
Tingerbaufe —* iten Aufgange links über 4 
Sieg ruͤckwaͤrts ift ein fehr angenehmes, 
gelles Zinmer mit Meubeld und Bett um 4fl. 
36 Fr. oder auc ohne Meubels für ı fl. 30 Fr. 
and zwar ſogleich oder am 1. Juny zu ver—⸗ 
giethen. Auch Bann. auf Verlangen bis Koft 
daſelbſt gegeben werben. . 


4605. In der Neuhauſergaſſe No, 1118. i 
Hinterhaufe über 4 ©tiegen find 3 meublicte 
Bimmer mit eigenen Eingängen, um 6 fl., 4 fl, 
50 Pr. und 5 fl. monatlih am 1. Zuny zu: 
beziehen. 


4607. In der Herzogſpitalgaſſe No. 1142. 
find mehrere Zimmer um.8 bie 4 fl. su ver: 
miethen, und Fönnen ſogleich oder am 1. Juny 
bezogen, und deim Eigenthumer erfragt werden. 


EX 4608. » der Schoͤnfeldſtraße No. 106, 
find am tele Michaelis 2 Wohnungen, eins 
über 2 Stiegen mit 5 heißbaren immern, 
Küche, Magdkammer, Holzlege, Speicher und 
Keller 1. um 280 fl., und eine über ı Stiege 
mit 4 beisbaren Zimmern und obigen Be: 
—— für 200 fl. u beziehen. Ga 
nd auch 1 Stallung zu 4 Pferde und Remife 
u 2 Wägen, Kutſcherzimmer, Heuboden ıc, 

e 132 fl. Fir dermiethen, Es werden. auch 
einzelne Stände abgegeben. 


4030. In der Neuhaufergaffe No. 1126 
über 3 Stiegen ift vornheraus ein eingerich« 


tetes Zimmer mit eigenem Eingange um 7 
fogleih oder am 1. Jung zu vejlshen. I 


4618. In ber Burggaffe No. 169. find 3 

ohnungen, eine über 2 Stiegen mit 5 gro⸗ 
Ben Zimmern vornheraus, 2 Kammern, Küche, 
Keller für 350 fl. fogleich, die andere über 5 
Stiegen für 200fl. und rüdmwärts für 100 fl. 
am Ziele Michaelis zu bestehen. Es Fann auch 
eine Stallung dazu gegeben werden, 


3612. In der Heuftraße No. 246. fifb über 
eine Stiege 2 fehöne Wohnungen mit 4 Zımr 
mern, Kühe, Keller und Holzlege um dem 
Jahreszins von 112 fl. am Ziele Michaelis 
zu vermiethen. 














abta. Es iſt eine Wohnung mit 3 heitz⸗ und 
einem unheisbaren Zimmer mebfl Küche, Kel⸗ 
Ser und andern Bequemlichfeiten fpaleih um 
160 fl. zu vermiethen, und in Der Stiftsgaffe 
No. 1151. Über 2 Stiegen zu erfragen. 


4665. Am Shrannenplatze No. 129. if über 
4 ©tiege vornheraus ein Zımwer mit eigenem 
— — um 6 fl. zu v 
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4627. In der obern Angerſtraße No: 885. 
ift eine mit 3 Simmern, Alfoven, Magdkam⸗ 
mer , Küche, Solzlege und übrigen. Bequem: 
lichkeiten verfehene Wohnung mit.eigenem Eins 
gange über 1 Stiege vornheraus um den Jahr 
reszins von 165 fl. am Biele Michaelis zu bes 
hen Das Nähere iſt No, 886, im Dult⸗ 
gaßchen zu erfragen, 


4635. Im Haufe in der Herrenflraße No. 
305. e, ift vornheraus zu ebener Erde eine 
fehr ſchöne und bequeme Wohnung zu Mich ae⸗ 
lis für 150 fl. jährlich zu vermiethen. Ferner 
ift daſeldſt eine Wohnung rückwärts für 5ofl. 
Jahreszins au Michaelis zu beziehen, Das 
Nähere ift beym Hauseigenthämer über eine 
Etiege zu. erfragen. 


4629. Ein gut erhaltener Flügel mit s Ok⸗ 
taven ift vor dem Karlätbore links No, 1505. 
über eine Stiege für ı fl: 40 Fr. zu vermies 
then. 

4619. In einem Haufe in der Schönfeld— 
firafie if über 2 Stiegen eine fehr hübſche 
Mohnung, beftehend aus 7 hrisbaren Zimmern, 
wovon 4 vornherang find, nebft Kuͤche, Keller, 
Speicher, Stallung su mehreren Pferden, Deus 
lege und Kutſcherwohnung bis Fünftigenn Ziele 
Michaelis für 550 fl. jährlich zu vermiethen, 
und ift dag Nähere zu erfragen im 

Anfrage» und Adrefbureau Münden. 


4620. In der Leberergaffe Ne. 207, über 2 
‚ Stiegen ift eim ſchön meublirtes Zimmer mit 
Gabinette vornheraus mit eigenem Cingange 
monatlih um 8 fl. fogleich zu beziehen. 


4623. In der Raufingerfirafe No. 1024. über 
3 ©tiegen vornberaus find ein großes Zimmer 
mit Alfoven, und 2 Zimmer ruückwärts fogleich 
für 5, 8 und 13 fl. zu beziehen. 


4626. In der obern Angerſtraße No. 885 
iſt ein Keller für 30 fl. ſogleich abzugeben 
Das Nähere ift im Dultgäßchen No, 880. zu 
erfragen. ; — 


4670: In der Sendlingerfiraße No. gti. 
vornheraus ift ein fchönes, meublirtes immer 
de: — monatlich um 6 fl. ſogleich zu 

ie Ni r = . . - 





4625. Im Dultgaͤßchen No. 896. find über 
4. &tiegen vornheraus 4 Zimmer fogleich zu 
beziehen, Wovon auch jedes einzeln für Ark 
aber ohne Meublement ſogleich abgegeben wird, 
Das Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen 


4660. In ber Barer-Straße No, 358. ift 
zu ebener Erde ein meublirtes Zimmer mo— 
natlih um 6 fl. 30 Fr. am 1. Jung zu bes 
sieben, 





4668. In der Duragaffe No. 165. find ein 
Logis über 3 Stiegen um 160 fl. und zu ebe⸗ 
ner Erde ein heibbarer Laden um 150 fl, ein⸗ 
zeln oder zuſammen zu vermiethen. 


4664. In der Schönfeldftraße No. 121, über 
1 Stiege if ein Zimmer mit der ſchoönſten 
Ausfict in Gärten meublirt um 8 fl. und uns 


meublirt um 6 fl. zu vermicthen, 


4656. In der Theatinerftraße No. 1636, find 
2 Wohnungen, eine mit 7 Zimmern um 500 fl. 
und eine mıt 6 Zimmern und allen Bequem 
Jichkeiten um 500. f. zu Michaelis zu beziehen. 
Auf Derlangen wird Otallung abgegeben, Das 
Nähere ift zu ebener Erde im Tuchladen zu 
erfrägen, * © A 


4648. Am Marthore im Schloſſer Koͤlbl⸗ 
Haufe, Eingang an Rochusberge, No. 1486. 
über 3 Stiegen rechts ift ein ſchoͤn meublirs 
tes’ immer mit Dett fogleich: oder am 1. 
Zuny zu beziehen. et 


4661. In der Fürftenfeldergaffe" No, 980. 
im erftem Stockwerke find 2 fehr fhönsmenbs 
tirte mer, eines um 11 fl. und eines. um 
7 fl. ſogleich gu beziehen. —— 


4653. Im Roſenthale No. 705. über zwei 
Stiegen vornheraus ift ein fehön menbiictes 
Rimmer mit eigenem-Eingange um 6 fl. zu 
beziehen. - Es Fönnen auch 2 Betten Dazu ge⸗ 
geben werden. . ruzut 





4685. Nahe am Angertbore im Haufe No. 
299. über 2 Stiegen iſt ein ausgemalted, ge— 
räumiged mit eigenem Eingange —* 
Zimmer ſogleich für 7 fl. won. oder auf 2 
Herren zu beziehen. - 5 Ka 
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4686. In dem Eckhauſe in der Lubwigeftraße 
No. 1069. find zu ebener Erde 2 Zimmer vorns 
heraus für 120. jährlich, oder monatlich für 
10 fl. zu vermietben, welche vorzüglich au eis 
nem Laden bequem wären. 


4685. In der Schmwabingerftraße No. 86. 
über 3 Stiegen find 2 ſchoͤn meublirte, mit 
eigenem Eingange verfehene Bimmer, eines 
vornheraus um 8 fl., und das andere in dad 
Gäßchen um 5 fl. fogleih oder am 1. Jung 
zu besiehen. 


4682. Dor dem Öenblingerthore No. 4. 
an ber Thalfirchnerftraße ift ein ſchoͤn meub⸗ 
lirtes und ausgemaltes Jimmer über ı Stiege 
von einem Herren monatlih um 6 fl. ſogleich 


au beziehen. 


4681. In der Kanalſtraße No. 47. ift zu 
ebener Erde rechts ein heißbared Zimmer mıt 
Einrihtung um 4 fl., ohne Einrichtung um 
3 fl. zu vermiethen. 


4072. Es ift ein großes, ſchön meublirtes 
immer mit eigenem Cingange vornheraus 
o. 321. a, in der Herrenſtraße zu ebener 
Erde rechts um monatliche 7 fl. zu vermiethen. 


4680. Es find am Promenadeplage No. 
1466. über 2 Stiegen 2 fhön meublirte Zim⸗ 
mer für 18 fl. monatlich, mit der Ausficht auf 
—* Promenadeplatz verſehen, ſogleich zu be⸗ 
ziehen. 


4675: Auf dem Schrannenplatze No. 599 
über 4 Stiegen ift ein ſchönes Zimmer mit 
eigenem Gingange, mit 2 Betten fogleich oder 
am 1. Juny monatlih um 10 fl. zu beziehen. 


4684. Am Biele Michaelis ift in der Fürs 
Renfeldergaffe No. eine Wohnung mit 
drei heißs und 3 unheigbaren Zimmern, Küche, 
Keller, Holzlege, großem Speicher um 250fl. 
zu vermietben, und au erfragen bei der Hauss 
eigenthümerin über 1 Stiege vornheraus, 

4660- F8 Haufe No. 1555. an der Schaͤf⸗ 
Iegafie ift ruͤckwaͤrts ein Pleines Quartier zu 
* — um den Jahreszins von 96 fl, zu 

eben, 


4039. Am St. Peteröplage No. 624. im 
aten Stodwerke vornheraus ift ein eingerichz 
tetes Zimmer mit eigenem Gingange von eis 
wem Herrn um 5 fl. fogleich zu beziehen. 


4679. In der Prannersftraße ober der Wache: 
No. 1454, über 1 Stiege rechts iſt ein ſchö⸗ 
nes, großes und austapezirtes Jimmer mit 
der Ausfiht auf den Dultplay für 11 fl. zu 
vermiethen, und am 1. Juny zu beziehen, 


4040. Am Sebaftiansplage am Anger No, 
754. ift ein Zimmer über 2 Stiegen mit eiger 
nem Eingange vornheraus für einen oder 2 
Herren am 1. Juny um 6 fl. monatlich gu 
beziehen, { ' 


4658. In der Heuftraße No. 243. find nach⸗ 
folgende Wohnungen fogleich zu beziehen oder 
bis Michaelis zu vermiethen: eine Wohnung 
du ebener Erde, für einen Wirth geeignet, um 
250 fl.; eine Wohnung im 2ten Etodwerfe 
mit 5 heisbaren Zimmern für 150 fl. jährlich ; 
eine Wohnung in den Meszaninen mit drey 
—— Zimmern um 75 fl. jährlich. Das 

ebrige ift in der Gendlingerfiraße No, 950. 
im zweiten Stodwerfe zu erfragen. 


4649. Im ‚Rofentpale No. 717. ift eine 
große Wohnung von 5 heigbaren Bimmern, 
jedes mit eigenem Gingange, nebſt Speifes 
kammer, Küche, Keller, Speicher und andern 
Bequemlichkeiten um den jährlichen Bins von 
300 fl. bis Michaelis zu beziehen, und beim 
—— im erſten Stockwerke zu er⸗ 

agen. 


4659. ei der obern Türfenftrafe No. 600. 
find 5 ſehr fchöne, gut ausgetrocnete Woh⸗ 
nungen zu vermiethen; über 1 Stiege ift eine 
Wohnung mit allen Bequemlichkeiten und Rels 
ler um 180 fl., Die andere um 140 fl.; über 
2 Stiegen eine um 170 fl., die andere um 
120 f.; über 3 Stiegen eine Wohnung um 
160 fl. Sie find fogleih oder am Ziele Mis 
chaelis zu beziehen, und zu erfragen in der 
Schaäfflergaſſe No. 1568. über eine Stiege. 


4690. Eine reale Kocgerechligkeit ift billig. 
au verraten in No, 728. in ber ©endlins 
gerftraße beim Koch. 


Ga | 
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4651. Es find in der Knöblſtraße No. 39. 
über Stiege vornheraus 2 meublirte, mit 
eigenem Gingange und einem Pianoforte vers 
febene Zimmer um 8 und Tl. zu vermierhen, 
und ſogleich zu beziehen. 


4617. Un der SKarlsftraße rechts in der 
Arcis-Ötraße No. 228. find 2 Läden mit Wohs 
‘ nung für 210 fl. und für 190 fl. fogleich 
zu besiehen, Ferner find zu ebener Erde 1 
Wohnung rückwärts mit 2 heisbaren Zimmern, 
Altoven, Magdfammer, Küche, Holjlege, Kel— 
ler um 100 fl.5 über 3 Stiegen ruckwärts eme 
Wohnung mit 3 Zimmern, 2 heigbaren, Magd⸗ 
fammer, Küche, Holzlege, Keller, Waſchhauſe 
um 100 fl. fogleich zu beziehen. er 1 und 
2 Etiegen vornheraug find Wohnungen, jede 
mit 4 Bern, 3. heigbaren, E©peifefammer, 
Küche, Holzlege und Keller für 160 fl. und 
eine um 150 fl.,; über eine ©tiege rüdwärts 
eine Wohnung mit 3 Yimmern, 2 heisbaren, 
Küche, Holzlege, Magdkammer und Keller um 
100 fl, bis Biel Michaelis zu beziehen. 


4632. In dem in ber Lerchenſtraße (in ges 
tinger Entfernung und am vortheilbafteften) 
gelegenen Haufe No, 113. ift am Fünftigen 
Biele Michaelis über 1 Stiege eine Wohnung, 
beftehend aus. ı unheig: und 3 heitzbaren, hel- 
len, geräumigen Simmern, Küche, Speiſe- und 
Magdfammer, Holzlege, Keller und Hofraum 
zur Wafhaufhängung ıc. gegen die jährliche, 
Miethe von 210 fl. zu beziehen. Dafelbft 
find auch 2 Fleinere Quartiere, beftehend aus 
einem beisbaren Zimmer, Kammer, Küche ꝛc. 
eine uber 5 Gtiegen und eine zu ebener Erde, 
um 50 fl. jährlich au beziehen, und über eine 
Stiege: linfs zu erfragen. 





40937. Ein helles, meublirted Zimmer mit 
eigenem Eingange vornheraus ift jogleich oder 
am r. Juny um 7 fl. am Anger No, 794. über 
1 Stiege zu beziehen, 


4689. Im Thale No, 425. im Ammerthaler: 
bofe über 2 Stiegen vornberaus ift 1 meub⸗ 
lirted Zimmer mit vollftändiger Einrichtung, 
eines um 9 fl. und eines um 8 fl. jedes mit 
eigenem Eingange fogleich oder am 1. Juny 
zu besichen. Auf Verlangen wird auch die Koft 
gegeben. a a Peer 


* \ 
{ J 


4652. Am Färbergraben No. 1045.über 3 
Stiegen vornberaus ift ein fhön meublirtes, 
beisbares, mit eigenem Cingange und gutem . 
Bette verfehenes Zimmer um 6 fl. monatlich 
fogleich zu beziehen, x N 


4645. Im Edhauſe der Eifenmanndgaffe 
To. 1108. ift im 2ten Stockwerke vornhrraug 
eine Wohnung um 200 fl, am Fünftigen Ziele 
Micarlis zu vermicthen. Sie befteht aus 3 
beig: und einem unheigbaren Zimmer, Magd: 
fammer, Küche, Keller, Speicher, Sommodıte 
und Ausguß. Das Nähere iſt daſelbſt zu 
ebener Erde zu erfragen. - 


‚4636. Es ift zu Michaelis eine Wohnung 
für einen Schloffer um 250 fl. jährlich zu ver: 
miethen. Das Uebrige ift beim Haudeigen: 
thümer No. 368. am Anger zu erfragen. 


‚035. Im Udelmannifhen Nebengebäude 
in ‚der Herrenftraße No, 313. über 2 Gtiegen 
vornheraus linfs im Gange ift ein eingetkhe 
tetes Zimmer mit Bett und eigenem Eingange 
an einen Herrn um 5 fl. 24 fr. zu -vermies 
then und am 1. Juny zu beziehen. 


4691. In der Kanalſtraße No, 51. iſt eine 
Wohnung mit drei ſchönen Zimmern, Küche, 
Holzlege, Keller, Speicher ıc, vom 1. Jim 
an bis Michaelis um 30 fl. zu beziehen, Dad 
Nähere ift im iten Stockwerke zu erfragen. ' 











* 4678, Im Haufe No. 1541. in der’ Pro: 
menadeftraße ift im Sten Stockwerbe ein Zim:- 
mer rüfwärts mit eigenem Cingange und : 
en ———— mit en um 6f. 
und ohne Bett um 5 fl. monatlich foglei 
zu beziehen. ß a ſegleig 


"4675. Bor dem Martbore No. 51. in der 
Kanalſtraße ift eine- Wohnung mit der ſchön⸗ 
ften Ausficht, beſtehend aus Zimmern, Küche, 
Holjlege und Keller, vom 1. Juny an oder 
ſogleich bis Michaelis um 30 fl,rau beziehen, 
und im 1ten Stockwerke dafelbft zu erfragen. 

4492. Am Rindermarkte No. 625. über 3 
Stiegen rüfmwärts ift eine helle Wolnung um 
90 fl, am Biele Michaelis zu vermiethen. 
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4405. In der Fürftenftraße, dem herzogl. 
Reuchtenbergifchen Palais gegenüber, No. 637. 
find 2 Wohnungen über 2 Stiegen, erſtere 
mit 5 beigbaren Zimmern, Magdfammer, bel: 
ler Küche, Keller, Speicher ıc. um 340 fl., 
lestere von 5 Zimmern, Magdfammer, Rüde, 
Keller, Speicher x. um 200 fl. jährlich am 
Biele Michaelis zu vermietben. Das Nähere 
iR No. 637. zu ebener Erde zu erfragen. 


4427. In der Königinftraße No. 45. nahe 
bei der Veterinärſchule ift ein Wohnhaus mit 
Stallung, Hofraum und Garten zufammen 
um 200 fl., oder auch theilmeife au vermiethen. 
Das Nähere iſt inder Theatinerftraße No. 06. 
zu ebener Erde zu erfragen. 


4441. Dor dem Karlsthore in der Echür 
Benftraße No. 64. iſt im 2ten Stockwerke eine 
fhöne Wohnung mit 7 Zimmern, wovon 5 
beisdar find, Dann Küche, GSpeifefanımer, 
SHolzlege, Speicher, Keller und andern De: 
quemlichfeiten um den Jahreszins von 280 fl, 

‚zu Michaelis zu beziehen; fo ıft auch zu ebe: 
ner Erde eine Wohnung mit 4 Zimmern, wo— 
von 3 heitzbar find, Küche, Holslege, GOpei: 
der und andern Beauemlichfeiten um den 
Zahredzind- von 170 fl. zu Michaelis zu bes 
diehen, 

4608. In der Scönfeldftraße No. 106. 

vornheraus ift ein ſchön meublirted Zimmer 
mit eigenem Cingange um 4 fl, monatlich fos 
glei zu beziehen. 


4304. In der Srühlingsftraße No. 286. find 
3 fhöne Wohnungen, jede mit vier heipbaren 
gimmern, um 150 fl. bis 300 fl. zu vermie⸗ 
then, und 2 davon fogleich zu beziehen. 


4477. Im Rofenthale No. 709. ift bis Mis 
harlis eine Wohnung über 2 Gtiegen mit 
Stube, Küche und 4 Kammern, eine davon 
heisbar, Dorplage, Ausguß 1. jährlih um 
125 fl., und im nämlichen Haufe ein Laden 
Hr Michaelis für jährliche 66 fl. zu vermie: 

en. 


4517. In der Müllerftraße No. 661. d. 
find über 1 Stiege einige ſchoͤn meublirte 
Zimmer für 5 — 8 fl. fogleich zu beziehen. 


4306. Sn der Prannersfirafie am Mar: 
tbore an der Gonnenfeite find im ıten Stock⸗ 
werke 2 ſchöne Wohnungen, jede zu 450, fl. 
Jahreszins am Fünftigen Ziele Michaelis zu 
beziehen; auch Fönnen Dazu Stallungen und 
Remtfen gegeben werden. Auskunft hierüber 
ertheilt der im Haufe No. 1494. wohnende 
Haus meiſter. 


4475. Vor dem Iſarthore in der Mumfors 
terftraßie No. 35. Fann fogleich zu ebener Erde 
ein Logis mit 2 beigs und einem unheitzbaren 
Zimmer, Küche, Holzlege sc. ıc. um den halbe 
Jährigen Zins von 40 fl. bezogen werden. 


‚4490. In der Amalienftraße No. 541. find 
einige recht angenehme, mit möglichfler De: 
quemlichfeit verfehene Wohnungen um den 
Aahreszind von 110, 120, 210 und 220 fl. zu 
Michaelis zu beziehen. Bwen diefer Wohnuns 
gen find mit Läden verfehen, und Fann eine” 
bievon fogleich bezogen werden, 


4285. In dem Haufe No, 614, am Ede 
der Rojengaffe ift am fommenden Ziele Mi: 
haelis ein fehr gerämiges, heitzdares Gewoͤlbe 
um 300 fl. jäbrlihen Zins zu vermiethen, 


-4509. In der Lercbenfirafie No, 108. Fann 
das 1te Stockwerk mıt 4 ſchönen, heitzbaren 
Zimmern, Küche, Speife: und? Magökammer, 
Dann Keller, Speicher und Holzlege für meh: 
tere Klafter nebit Benügung des Waſchhau— 
ſes, entweder fogleich oder am Ziele Michaes 
lis um den Jahreszins von 230 fl. bezogen 
werden. Bemerkt wird, daß diefes Quartier 
an der Sonnenfeite fitwirt if, i 


4559. In der Prannersſtraße No. 1490. cn 
der Sonnenfeite ift im 2fen Stockwerke eine 
Wohnung mit 6 Zimmern und übrigen Be: 
quemlichfeiten jährlich um 325 fl. zu Michaes 
lis zu vermiethen; im aten Stockwerke find 
ebenfalldg 2 Wohnungen, eine mit 3 Rimmern 
um 100 fl. und eine um 60 fl. fogleich oder 
zu Michaelis zu vermiethen, und im iten Stock⸗ 
werke zu erfragen. ; 


774455, In der Rofengaffe No, 611. im zten 
Stockwerke iſt ein Erin, neu austapesirted 
Bimmer für 7 fl. fogleich zu beziehen. 
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4554. In der Lubwigdftraße No. 135. über 
5 Stiegen find 3 Bimmer zu vermiethen: zwei 
jedes zu 7 fl. und eines um 4 fl. Fann fps 
gleich besogen werden. Der Eingang ift in 
der Srüplingsftraße. 


4544, Im Thafe Petri No. 524. ift eine 
mit allen Bequemlicfeiten verfehene Wohnung 
vornheraus um 150 fl. jährlich fogleidy oder 
am Ziele Michaelis zu beziehen, 


4557. Um Rindermarkte No. 646. ift im 
9ten Stockwerke ein meublirted Zimmer fammt 
Nebenzimmer monatlih um 12 fl. zu vermies 
then, und am 1. Juny zu beziehen, 


4527. Am Marthore No. 1454. zu ebener 
Grobe ift ein meublirtes Zimmer mit Bett und 
eigenem Eingange für 7 fl. am 1. Jung zu 
beziehen. 


4573. Am Rindermarkte No, 647., Eingang 
neben dem Gonbitor Wagner, über 3 Stiegen 
find 5 qut eingerichtete Zimmer mit eigenem 
Auf: und Eingange um 8 bis 11 fl. monats 
lich fogleich theilweife zu beziehen. 

4586. In der Sendlingerftraße No. 946. über 
2 Stiegen vornheraus ift eine Wohnung mit 
3 Bimmern, einem großen Alfoven, Rüde, Kam⸗ 
mer und Holzlege um 130 A. und über 2 Sties 
aen rüdwärts ı Wohnung mit.23immern, Küche, 
Kammer und Holzlege um 70 fi. jährlich, beyde 
su Michaelis zu beziehen, 


4524. Es iſt wegen Verfegung in der Her 
zogfpitalgaffe No, 1244. über 2 Stiegen eine 
große Wohnung um 160 fl. zu vermiethen, 
und über 1 Stiege zu erfragen. 


4523. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
Stiegen rüdwärts ift ein ganz neu eingerich« 
tetes Bimmer mit eigenem Eingange um 6 fl. 
zu vermiethen. 


4271. In der Max⸗Vorſtadt an der Mars⸗ 
ſtraße No. 142, ift eine ſchöne Wohnung im 
Iten Stockwerke, beſtehend aus 5 Piecen fammt 
übrigen Bequemlichkeiten zu Michaelis um 
100 f, jaͤhrlich zu vermiethen. 


4270. In der Raufingerftraße To. 1013. 
ift im aten Stockwerke die Wohnung mit Rels 
ker, Speicher ıc. am Pünftigen Ziele Michaes 
lis um 250 fl. jährlichen Bing zu beziehen. 


4674. In der Türfenftraße No. 479. über 
zwei Stiegen ift ein neu ausgemaltes, ſchön 
meublirtes Zimmer mit gutem Bette monatlich 
für 5fl, fogleich oder am 1. Juny zu beziehen. 


4621. In einem Haufe der Stadt ift im 
erfien Stockwerke ein Salon mit 2 Nebens 
jimmer, dann 2 Bedientenzimmern, alles ſchön 
meublirt, fogleich monatlich um 4 Karolin zu 
beziehen, und das Nähere No, 1097. in der 
Neuhaufergaffe rückwärts über 2 Stiegen zu 
erfragen. 


4688. No. 828. am obern Anger ift über eine 
Stiege ein eingerichtetes, mit Bett verfehened 
Bimmer fogleih für 5 fl, monatlid zu beziehen. 


4694. Auf dem Anger am Heumarfte No. 
763. ift zu ebener Erbe ein Quartier zu Mis 
chaelis für 50 fl. zu vermierhen und fogleich zu 
beziehen. Auch find dafelbft ein Quartier um 
124 und eines um 66 fl. am Ziele Michaelis zu 
beziehen, und. im bintern Stodwerke über zwei 
Stiegen zu erfragen. 


* 4692. In der Dienerögaffe No. 142. über 3 
Stiegen find 2 ſchoͤn meublirte Zimmer nut eis 
genem Eingange, dad eine um 4fl., dad andere 
um 5 fl, zu vermiethen. Fuͤr 2 Herren werden 
diefelben, mit 2 Betten, bas eine um 6, dad 
andere um 7 fl., abgegeben. 


4676. In der Kaufingerſtraße No. 1024, über 
2 Stiegen find 2 ſchoͤn meublirte Zimmer, eines 
mit Alfoven um 16 fl., das andere um 10 fl. 
fogleih oder am 1. Juny zu beziehen. 


4452. Im Rofenthale No. 650. im dritten 
Stockwerke find 2 eingerichtete Zimmer, eines 
vornheraus für 12 fl. und eines ruͤckwarts für 
5 fl. zu vermietbhen. 


Verlorene und gefundene Sachen. 


4657. Ein junger Hühnerbund, weiß mit 
fhwarzen Sieden, ohne Halsband, hat ſich 
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verlaufen, Derjenige, dem felber zugelaufen 
ift, wird böflichft erfucht, ihm gegen angemef- 
fenes Trinkgeld beim Bırrwirth Doſch No, 162. 
an.der Fuürftenftrafe abzugeben, — 


4662. Im engliſchen Garten wurde eiu weiſ⸗ 
fer getüpfter, ferner Damenſchleier verloren. 
Der Usberbringer erhält eine angemeffene De: 
lohnung. D. Ueb, 


, 8609. Am Eingange von der Türken: in die 
Kafernitraße No. 346. über eine Stiege ift rin 
Staarl aug feinem Käfige entflogen. Wer ihn 
Dort zurüdbringt, erhält eine angemeffene Des 
lohnung. 


4622. Am 1. May wurde in der St. Anna⸗ 


Vorſtadt ein goldener Herrenring gefunden. 
Der Eigenthümer Bann felben gegen Legitis 
mation am Kreuze No. 1272, über 2. Stiegen 
erhalten. 


4693: Am Sonntag ben 17. May ift ein gols 
bener Ohrenring mit einem Zropfen von Perl: 
mutter verloren worden. Der Finder wolle den: 
ſelben gegen Belohnung im Sabbabinifchen Braut: 
haufe N 1548, über 2 Stiegen abgeben. 








Dienft» und andere Geſuche. 


‘ 3700. Im eine hiefige Kunſt⸗ und Schreib⸗ 
matertalien-Handiung wird ein Anabe von gu⸗ 
„ter Erziehung aufgenommen. D, Ueb. 


OT rgeilfhaften. 


:, #628.. In unterzeichneter Handlung wird 
„eine fhöne Auswahl abgenähter, perfener Som: 
merbettdecfen in geſchmackvollen Farben und 
Deffins zu billigften Preifen zur geneigten 
. Abnahme beftens empfohlen; auch wird für 
achte Baummollfütterung garantirt. . 
u P. 5, Nitoladoni feel. Wittwe 
—— im Thale No. 554. 


601. . Ein Kauffchillingsreft von 225 fl, 
"eine erfte Poft von 125 fl."find abzulös 
fen. D. Ueb 


AR » Bey Unterzeichnetem d orbinärs 
e® ab feine het Arsen neuem Def 











fein und zu den billigften Preifen, fo wie 


. Schöner Brabanter: Flache zu verfchiedenen Preis 


fen angefommen, und zu haben, zu dıren Uhr 
nahme firh deftens empfichlt 
tanz Lindauer, am Nindermarft, 


4615. Patriotifhe Bemerfungen über den 
neuen bayerifhen Schulplan (gebunden 12 Er.) 
find Zu haben in der Lentnerſchen Buchhand— 
lung in München, 


4613. Ein Haus fammt Garten an einer 
Hauptſtraße, erftered bat 2 Salons, 10 Jims 
mer, Küche, Speifefammer, Batzimmer, Wafch« 
ftube, Keller, Stallung , Kemife, Glashaus 
und Hühnerfiube; der Garten über rin Tage 
werf aroß, mit Spargel: und Blumenbeeten, 
und Obftbäumen ift unter billigen Dedingunr 
gen zu verfaufen. D. eb, 


4616. In der Zfar» Borttadt, wo die neut 
-Brüde und Straße gemacht werden, verkauft 
man aus freyer Hand ein einflödiges, autger 
‚mauertes, fich in gutem Zuftande befindliches 
Wohnhaus, welches aus 6 großen, hellen Bime 
mern, wovon 3 heit und 3 unbeigbar find, 
befteht, nebit großer, heller Kühe und Speis 
ſekammer, Dann greßem Keller, Speicher, Magd⸗ 
Fammer und großer Holzlege. D. Ueb, 


4631, In, der Theatinerftraße No. 73. zu 
ebener Erde ſteht ein.aroßer, eifeener Plat: 
tenofen mit irdenem Auffase feil. 


4599. Beim Antiguar Nagler in der Alten 
bofgaffe Ne. 171. ift ein meues Büderver: 


zeichniß unentgeldlich zu haben. 


4634. Bey Antiquar Prifher No. 233. am 


Hofgraben dahier wird die 2ıte Bücheranzsige 


unentgeldlich ausgegeben. — i 
4674. Aunftbiicher-in deutfch-, Lateinifchs, jfa⸗ 


lieniſch⸗ und franzöfifher Sprache zur beiufbis 


enden Magie, Chemie, Technik, Daus: und 
andmirtbfchaft ıc. find verFaufem. D. Urbi 


4666. Es wird eine alte, einfpänige.Chaifs 
im Preife zu 50 bis 60 fl. zu Baufen gefucht, 
Zu erfragen in der, Theatiner: Schwähinges 
firaße No. 1040. im ıten Stockwerke. 
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4667. Es find vier 64 Schuh bohe Fenſſer⸗ 

öde fanmt Fäden und 8 Stück Rellerfon: 

erfiäce, welche mit Gifenflanaen vergittert 
fird, dann mehrere, Theile noch brauchbare 
Stiegm billig zu verfaufen in der Schönfeld 
firaße No. 105. au ebener Erde rechte, Auch 
ift im dieſem Haufe ruckwärts über 1 Stiege 
eine Wohnung mit 3 Bimmern und Küche für 
100 fl. zu Michaelis zu vermictben, 


4580. ®ine neue, moderne, einfpänn 
Ehaife ift billig zu verfaufen. D. Ueb. — 
4637.7 Es find ohngefaͤhr 30 bis 36 Schaͤffel 
noch friſch erhaltene Kartoffet um ſehr billige 
Preiſe zu verkaufen. Das Nähere iſt No. 1005. 
* der Neuhauſerſtraße zu ebener Erde zu er⸗ 
agen. 


4638. Es iſt ein Haus No. 111. in ber Bru⸗ 
derfiraße in der St. Annavorftabt, welches für 
einen Wirth oder fonft einen Gewerbsmann fehr 
geeignet iſt, gegen fehr billige Bebingniffe aus 
Price Hand zu verfaufm. Das Nähere ift zu 
erfragen No. 1093. in ber Neuhauferfiraße zu 
ebener Erde. 


4646. Zum Anfaufe guter Emwiggelbbriefe lier 
gin 3000 bis 7000 fl. bereit; es wirb auch bier 
von auf erfie Hypothekpoſt auf ein Haus in ber 
Stadt ober deſſen Nähe gegeben, jedoch ohne 
Unterhaͤndler. D. Ueb, 


4663. Ein grüner, fafflanener, gut erhaltener 
Ruheſeſſel fleht zu verkaufen auf dem Platzl in 
Ro. 243. über 2 Stiegen linke. 


4641. Ein kleines Billard mit 5 Ballen und 
Poramidfpiel if No. 1287. in der Sonnenflraße 
uber eine Stiege links um 10 f. zu verkaufen. 


40654. Es iſt eine ganz neue, ſilbergeſtickte, 
fhwere Riegelbaube zu verkaufen, kann auch 
gegen gute cherung auf Abzahlung abgeges 

en werden auf dem Anger naͤchſt dem Angers 
thore Ro. 792. Über 5 Stiegen. 





—* * iſt eng — mit Tſchako 
verkaufen und beim ndels Wa 
em Iſarthore im Laden zn Pr — 


4643. In der Maxvorſtadt, Salzſtraße No. 
42., iſt ein Haus mit-2 Gärten zu verkaufen. 


655. Im Buttermelcher-Wirthsgarten hinter 
ber Mülferfiraße ftchen zwei eingefayrne Pferte 
bilig zu verkaufen. 





mm 1. 


Verfteigerungen. 





4517. Auf Anbringen der Glaͤubiger wird die Ber 
arg des Metzgerſohnes Martin Hilf am Breiter 

nger Mo. 254. biermit der Öffentlichen —— 
audgefegt. Kaufeluſtige werden daber aufgefordert 
fih am 50. Ray Bormittags zwiſchen Q und 
12 Uhr auf dem bdieffeitigen Amıtslofale einzufinden, 
wobei man bemerkt. dag die Genehmigung der Gläus 
biger vorbehalten bielbt, 

en 12. Map 1829. 


Königl. bayer. Kreis⸗ und Stabtgericht 
— Muͤnchen. ai 


Allweper, Direktor. . 
Popp, Acceſſiſ. 


4307. In Folge allerhöchfter Andefehlung wird Fünf 
ante den 2 Map Bormittage 9 Upe 
das Edgebaͤude der alten Müny am Plogl zum Abe 
bruche gegen fogleih baate Bezahlung oͤffentlich Her 

rt. 


ert. 

Bei diefer Berfteigerung werden von Gtage zu Etage 
die Fenſter ſt dcke, Thüren, Senftervergitterungen fo ans 
ders, Dann das Mauermerß, der Dachzeug und endlid) 
der Dachſtuhl zum Zufwnrfe gebradt. f 

Kaufsliebhaber wollen ſich fohln am befagten Tage 
und Stunde Im vorbenannten Gebaͤude einfinden, wo 
Ihnen dann Die näheren Bedingnifie eröffnet werden. 


Königl. bayer. Hofdau⸗Intendanz. 











Verfihiedene Kundmahungen. 


4605. Mehrere Bapferne MWaffereimer find bey Ce: 
richt und die Elgenthümer Hierin unbekannt; weshalb 
diefelben aufgefordert werden, fi bierorts zu melben, 

Den 16. May 1829. 


Königlich bayerifhes Areis: und Stadtgerlcht 
Münden. 
Allweper, Direktor, 
’ Br. Graf, Acceffißh 
4650. Auf Grund der &ffentlihen Bekanntmachung 


dom 3. März v. 9, wird Balıhafar Mater von Ans 
ding, Soldat brim E. b. Armee upriwefend, Batallon, 


x 


£ 5sı .) 


der fih Fisher hlerotts nicht armeidet bat, Hiermit 
old verfholen erklärt, und wird deſſen Vermögen den 
nädjften Etben argen Kaufion ausgeantwortet werden, 
Am 12. Mep 1820. : 5 
Königl, bayer, Landgericht Ebersberg. _ 
Dog, Landridter, 
v. Kerflorf. 


4614. Unterjeichneter beehtt fih, den Tirf, Derten 
Reifrnden ſowohl, ald aud dem hiefigen Publifum die 
ergebenfte Anzeige zu machen, daß er das Anmefen 
des Deren Weinmwirths Döllerer, zum goldenen Loͤwen 
In Münden, äuflih an fich gebracht, daſſelbe am 1, 
Qunpl. J. — ort — zu einem reiht 

reihen Zuſpruche beftens empfiehlt. 
* Ludwig Stangl. 


4606. Der Unterseichnete macht hiermit bekannt, 
bag er feine bisherige Wohnung in der Kaufinger⸗ 
ſtraße verlafien, und das Logis zu ebener Erde in der 
Brienner-Stroße Mo, 538. bezogen hat, wobei er ſich 
dem hoben Adel und dem verehriichen Publikum fers 
ner empfiehlt. £ . 

ie Job. Rläp, Rlaviermader. 


4465. Das Meudelsmagasin von den bürgl. Tiſch- 
Isrmeijtern in in das Schloffermeiter Rombach' jche 
PDaus am Anger, nähft dem Zeuerhaufe, verlegt 
worden, 








Fremden- Anzeige. 


Bom 17. bis 20. Mayh 1829. 
Gm goldenen Hirfd. ' 


Dr. Grof v. Brap, 8. Boner. Orfandter am Wies 
nerhofe. Dr. Aghen, nal. Dbriit von London, , pr. 
Granel, Edeluann von London. Frau Manterl' und 
Madmorfelle Herömich, Reutierinnen von Wien. Drn, 
Ehampbel und Bibjen, Rentiers von Sonden, Dr, 
Denrg, Negotiant von Brurelles. Dr. Hall, Engl, 
Fegationsfekretär am Würtemberg, Hofe von Stutt« 
gatt. 

Im fhwarzen Adler, 

Dr. Donep, General Gonful von Venedig. Dr, © 
Pozoschn, Grneralieutenant von Petersburg, Dr. 
Rilleſt, Bonquier, Hr, Martil, Partikutier, von Mien, 
gr. v. Meuderg, 8. X. Rittmeiitersgattin von Wien, 
Pin. Gebrüder von Bentiveani, 8, Prenf. Diffiziere 
son Rom. Ihre Durdi. Prinzeffia Belfonsty von 
Moekan. Hr, dv. Thoman, Orofpändler von Wien. 
Dr. Robinfon und Madame Ansley, Partikuliers von 
Ronden, 

Gm goldenen Habm, 

Dr. Vighy, Profeffor von Petersburg. Br. Graf 
Seſterholt von Regensburg. Hr. Spencer, Edrlmaun 
von London. Sr. Durcht. Prinz Ylenburg von Auges 
burg, Ihre Dura, Fr. Fürſtin fenburg von Bier, 


fein, Fraͤul. v. Taldot, St. Anna. Stiftsdame von ' 


London. Hr. Graf v. Montenuecolg, R, R. Krelskom⸗ 
mifflie von Wels, 
Im goldenen Kreun 
Dr, Shevalier Barbon, als Gourier, Yon Ronden, 
Eir Goach, Bigg und Manniggam, Rentiers. von 
London, Dr. Zrhr, v. Arster, R, Kämmerer von Res 
gendburg. — . 
Im goldenen Bären 
Drn, Dingfer und Surrer, . Pactikulierß von Augss 
Burg. Hr. Löfel, Kaplan von Bubad, Pr. Wagner, 
Benefijlat von Sindorf, 


Bevoͤlkerungs⸗-Anzeige. 


Ju vergangener Woche wurden 
Getauft: Nee 
51 Kinder: 35 männl. und 18 weibl, Seſchlechto. 
Settaut? 


Den 10. May. oh, Pagermapr, Shubverw. und 
Maurer Dahier, mit Gäcilia Katon, Zaglöpneres ' 
tochter von Altneim, k. Ldgs. Landshut. 

Den 10. — Job. Jof. Sheuferle, Stugserw. und 
Rupferhammerichmidtsgefell Dabler, mit Branziäfa 
Bang, Schusverw,: und Taylöhnrıswittwe v. b. 

Rapert Riem, Scugverw,, miı Anna Maria Starr 
rer, Sifmerstochter von Degaendorf, | 
dr. Dr. Anton Shrettinger, bief, praftifher Arge, 

mit Zaverla Daslinger, hieſ. Shäßmannstochter. 

Den 11. — Hr. Anıon Kittner, bürgl, Duffhmide, 
mie Matla Appolonia Wurterwalner, bürgl. Leds 
selterseochter von Bilsbofen. 5 

Paul Tiſchter, Schußverm. und Taylösner, mit X, 
Maria Peb, Schüpendienerstochter von Yaidbaufen, 

Dr. Joſ. Bauer, Hutmader, mit Walburga Reiter, 
Strafirbeitd» Hausıneifterstochter, 

Jod, Evang. Aumüller, Melderheifer, mit Maria 
Anna Keil, Mepgerötochter van Dilpeitfein. 

Den 12. — Peter Bedi, Schugverm,, mit Raria Anna 
Derger, Melberhelferstocdter aus der Botſtadt Au, 

Den 14. — Dr. Joh. Georg Rieder, bürgl. Apothee 
Per in Rofenpeim, mit Sophia Dftermair, hieſ. 
Apotheterẽetochter. 

Io. Kıfer, Schutzverw., mit Maria Anna Schild, 
Maurerpalierstochter. 


Geftorben find: 


Den 12. Mon. Joſ. Ant, Shmidt, Schuhmacherge⸗ 
fell von Mindipeim, 30 3. alt, an der Lungen⸗ 


ucht. 

Den * — Karl Leonhard Weber, b. Schneidermels 
ftersfohn, 6 M. 14 T. alt, an Gichtern als Folge 
von erfhmwerten Fahnen. . BE 

Dan 14. — Franz Britfper, Melberhelfer, 50 J. aft, 
am Derzfebler, . : 

Sebaſtlan Peter Hunger, Etneldersfofn, 3 Ms 
11 T. alt, an ben Fraiſen. fa 


J 
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Felicitas Föra, Zaglöhmerstochter, s M. 15T. alt, 
an der Abzehrung. ; 
Heinih — Buchbindergefelt von Paſſers⸗ 
dorf, Gantens Zürd, 24 J. alt, am Merwenfieber 
und surüdgetretenem Stiefel. 

Joh. Nep. Schroder, Hautboiftensfohn, 2 M. 7T. 
alt, an der Abzehrung. 


Den 15. — Thomas Reitmaier, bürak, Webermeifter, 


66 3. alt, on allgemeines Tafferfucht. 

—* Seidt, hertſchaſtl. Bedientensfohn, 1 I. 
2 mM. 2 T. alt, an der Abzehrung. 

Maria Happ, Shubinaherswittwe von Deutenhaus 
fen, 75 3. alt, an Altersfhwächr. 

Jakob Marfhbal, Knecht von Eolomaro In Italien, 
47 3. alt, an der Rungenfucht, . 

Kuguß Maier, Meiberheifersfohn, 14 T, alt, an 
den Fraiſen. ; 

PER Wepel, Mufeumsdtenerstochter, 21 J. alt, 
am Merwenfieber mit Friefeln, 

Julius Karl Andreas Stegmaier, 6. Handelgmannds 
fohn, 6 M. 27 E. alt, an den Fraifen, 

‚Sr. 8. Brand, Er Gouventual des ehem. Ber 
nedittimerloflers zu Michelfeld, Guftos der kön, 
Gentral: Staats; und Hofbibliorhef, 62 I. alt, 
am Netvenfieber. 


‘ 


Den 16. — Martha Semler, Weberdtochter von be: 
Au, 30 J. alt, om der Bungenfuht. “nn 
Ein — Madchen des b. Schuhmachers 


Joſ. Haller. 

Katharina Heiß, Prokuratorowittwe, 65 J. alt, an 
Altersihmäde, 

Hr. Philipp Miefel, penf. Oberſtlieutenant und Rit⸗ 
ter des EivilsWerdienft, Ordens der bayerifchen 
Krone, 76 I. olt, an der Abzehrung, 

Rafoor Floßmann, Bauer von Aholding, Ode, 
MWolfratpehaufen, Hausbefiger dabier, 57 J. alt, 
an ber fhmwarzen Krankheit mit BWafferfust. 

Lorenz Bleiher, Schupmacergefell vom Wit im 
* — 24 J. alt, an Ruͤcenmatkoſchwind 
DZoſ· Sauter, hettſchafil. Bedienter, 49 I. alt, an 

der Kuszehrung. 
Eliſabet ha Bug, b. Rismerermeifteröfran, 74 J. alt, 
an der Magenverbärtung und Abzehrung. 

Den 17. — Karolina Maier, Maurerstohter, 1 J. 
ae ie 0 Mfg, 

ana Therefia +, b. käuflersiochter, 11 T. 
alt, an Schwaͤche. 


5 unehel, Mädden, ‚ 





Verzeichniß 
ber von dem Stadtmagiſtrate zu Muͤuchen vom 18. bis 25. May 1829 tegufirten 


Brod⸗ und Mehl-Taxe und anderer Viktualienpreife. 
München den 18. May 1829 


I. Brod: Gewicht. f een At. 





1, Mepb Preife.| Viertel. gr IH. Sifc- und andere 












Biftualien » Preife, 
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Röniglid, | 
Volisey Anzeiger 


Nro. 40. Sonntag den 24. May 1829. 


= 2 Bayeriſcher 
N von München, 


S 








Befanntmahungen. 
(Den Poltsey:Diurniften Franz Seraph Fiſcher betreffend.) - 
4773. Franz Seraph Sicher von bier, welcher bei hiefiger Fönigl. Polizey- Behörde 
ald Diurnift befhäftiget war, und vorzüglich bei der Kegiftratur verwendet wurde, frat am 
sıten I. Mis. aud, und bat daher Feine auf Die Polisey Bezug habende Funktion mehr. 
Dieß wird hiermit zur Kenntniß gebracht. 
München am 21, May 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 
von Nineder, Direftor, 


2 Sperrung des Karlsthores betreffend.) 

4881. Wegen der Du Tendung des Abzugs-Kanales bleibt das Karlsthor und der 

Weg von ba bis zur Schiehftärte noch bis zum Samflage den 3oten d. Mts. gänzlich gefperrt. 
Den 22. May 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 
v. Rinecker, Direftor. 


(Die Brand⸗ Aſſckuranz⸗Beitraͤge betre ffend.) 
4711. Die Brand⸗Aſſekuranz-Beitraääge von den Häuſern in ben Borftädten werden 
an nachftehenden Tagen erhoben. } 
E3 haben demnach die Hauseigenthümer: 
a) der Ludwigss und Iſar⸗Vorſtadt Mondtag den 25. d. Mis.; 
b) der Schönfeld: und Mar: Borftadt, Dienftag den 26. und Mittwoch den 27. d. Mts.; 
e) der St. Anna: Borftadt Donnerftag den 28. d. Mts Dormittags zwifhen 8 und 12 Uhr 
und Nachmittags zwifchen 3 und 6 Uhr perfönlih oder durch Abgeordnete auf dem Naths 
hauſe ihre Beiträge für das Jahr 1857 zu erlegen, welche gemäß allerböchfter Entſchließung 
—* 18. Februar d. J. acht Kreuzer vom jeden Hundert Gulden Aſſekuranz-Kapitalien 
tragen. 
— Gegen diejenigen, welche ihre Zahlungen an obigen Tagen nicht leiſten, wird nach 
Borſchrift der Brand: Affefuranz-Drdnung verfahren. 
Den 19. May 1829. 


Magiſtrat der koͤnigl Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
v. Mittermanr, Bürgermeifter, — 


ar 
















Fe Miethſchaften. 
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470%. In der Auguftenitraße No. 200. b. 
rar Borltadı find 3 Wohnungen zu vermier 
then: eine zu ebener Erde mit 2 heitz- und 
einem unbeigbaren Zimmer, Kühe, Keller, 
SHolzlege um den Jahreszins von 75 fl, und 
given in der Meszannin, eine mit 2 Zimmern 
 Rammer und Küche, eine um 44 fl. und bie 
andere um 36 fl. am Fünftigen Ziele Micha⸗⸗ 

hrs zu begiehen. . 


4715. Bor dem Karlsthore finfs ie. 1302. 
© über eine Stiege find am 1. und 10. Juny 

72 mit Betten und vollftändiger Weublirung 

: perjehene Zimmer , eines vornheraus und eis 
— es ruͤckwarts, einzeln oder theilweiſe, um 12 fl. 
und 8 fl. monatlich zu vermiethen. 


4708. Sn der Glockenſtraße No. 1262. über 
: 5 Stiegen ift ein ſchon meublirtes Yımmer 
us mir einer fehe angenehmen Ausſicht vornher« 
* * und mit einem eigenen Eingange monats 
* um 7 fl. am 1. Juny zu beziehen. 


4700. Wegen Berfesung find in der Barer- 
Straße No. 351. am Ziele Michaelis 2 große, 
ſchoͤne und vortheilhaft eingeiheilte Wohnuns 
Igen, nebjt allen übrigen Bequemlichfeiten über 
4 Ötiege mit oder ohne Ötallung zu 4 Pferde 
nebft Remiſe, Kutfberzimmer x. und über 3 
Stiegen oder zu ebener Erde um den Jah: 
reszins von 480 oder 500 und 300 auch 240 fl. 
zu vermiethen und Fann letztere jogleich bezo⸗ 
gen werden, 








4713. Bor dem Angerthore in der Blumen⸗ 
ſtraße No. 680. ım Zten Stockwerke find 2 
Wohnungen, mit allen Bequemlichfeiten vers 
feben, jede um 190 fl., eine fogleich, "Die andere 
am Micaeliszirle zu beziehen. Das Nähere 
beim Hauseigenthümer zu erfragen. 
4214. Sogieih oder am 1. Juny Fann am 
“ ° Marımiliansplage No. 1326. üder 4 Stiegen 
ein fhön meublirtes Zimmer um monatliche 
6 fl. bezogen werden, 


4712, An der Lerdenitraße No. 285. links 
das leute Haus Über 2 Stiegen ift eine Woh⸗ 
nung mit 2 beisbaren und einem Nedenzims 
mer, Küche, Keller, Holzlege und übrigen Bes 
quemlichkeiten um 00 fl., auch mit einem Gärts 
Ken fogleich zu beziehen. 


( 554 ) 


4718. Im Hobergäßben No. 1082. über r 
Stiege vornberaus ift ein ſchoͤn ergerichtetes 
Zimmer mit Bett und B-dienung um d»n 
monatlichen Zins von 7 fl, entweder ſogleich 
oder am 1. Juny zu brziehen, 


4717. An der Neubaufrrgaffe No. 1112. 
über 3 Etiegen vornheraus ift ein meudlir— 
tes Rimmer mit Kammer um 8 fl. au vers 
miethen. 


4705. In der Prannersſtraße No. 1502, 
über 2 &tiegen ift ein meublirtes Zimmet vorns 
heraus an einen Herren um 11 fl. zu vermies 
tben, 


4705. Am Färbergraben No. 1084, über 3 
Etiegen ift ein helles, meublirtes Zimmer mit 
einenem Cingange von einem Herren monat 
lich um 4 fl. zu vermierben. 


4716. Es ift in der Lerchenftraße No. 278, 
beim Simon Deimer eine Wohnung für eis 
nen Wirth oder Koch um 150 fl. jogleich zu 
vermiethen. 


4720. In der Kaufingerſtraße No. 1024. 
über 3 Gtiegen vornheraus und rüdfmärts 
find fogleih 3 Zimmer für 5, 8 und 12 fl. 
su beziehen, 


4724. Es ift eine Wohnung No, 159. in 
der Danerftraße, Ludwigs: Dorftadt über Drei 
Stiegen mit 4 Zimmern und allen Bequems 
lichkeiten um 123 fl. su Michaelis zu vermier 
tben. Kerner ift eine Wohnung in eben der 
Etraße No. 141. über 1 Stiege von 9 Zim— 
mirn und allen Bequemlichkeiten um den Jah— 
reszins von 400 fl. zu Michaelis zu beziehen, 
Auch ift eine Wohnung in der nämlichen 
Etrofe No. 139. im Hofe über 1 Stiege mit 
3 Zimmern und allen Bequemlidfeiten um 
e0 fl. Jahreszins fogleich zu bezichen. 


4722. Ein trockenes Lokale, um eine Diblios 
thef von ohnaefähr 3 bie 4000 Bände. aufitellen 
zu Fönnen, wird zu mietben gefucht. Das 
Uebrige ift im Mariengäfchen No. 375. am 
Sfarthore im 2ten Stocwerfe zu erfragen. 


4723, In der Amaltenftraße Ro. 556. über 
2 Stiegen find 2 meublirte Zimmer vornher⸗ 
aus mit der fchönften Ausfiht und eigenem 
Eingange für 7 fl. und 5 fl. monatlich fogleich 
oder am 1. Juny zu vermiethen. 
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- 4755. Am Frauenkirchhofe No. 1500. find 
2 Laden um 100 fl. und 80 fl. zu Michaelis 
zu vermietben. Das Mäbere ift zu ebener 
Erde beim Bäder zu erfragen, 


4758. Es ift am Petersplabe No. 632. über 
1 ©tiege ein meublirtes Zimmer mit Kana- 
pee um 8 fl. am 1. Juny zu beziehen. 


4775. Im Thale Petri No. 551, über zwei 
Stiegen ift eine Wohnung, beitehend aus 5 
heit: und 2 unbersbaren Zimmern am Ziele 
Miharlis für 200 fl. zu vermirthen, Das 
Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen, 


4770. In der Damenfliftsgaffe No. 1149. 
über eine Stiege vornheraus find 2 Zimmer 
mit oder ohne Meubles monatlich eined um 
4 fl. und eines um 5 fl. fogleich zu beziehen, 


4769. Es it in der Therefienfiraße No, 
459. a, über 2 Stiegen ein Zimmer mit oder 
ohne Weubels für 4 fl, oder 2 fl, 36 fr. ſo⸗ 
gleih oder am nächften Monate zu beziehen, 


4768. Nächft dem Karlsthore in der Schüs 
Senftraße No, 62. a, über 2 Stiegen rechts 
iſt ein ſchoͤn meublirtes Zimmer vornheraus 
mit eigenem Eingange für fl, monatlich mit 
Betten, oder ohne Betten an einen oder meh⸗ 
rere Herren zu vermiethen. 


4759. In der Gruftgaſſe No. 100. find 2 
ſchoön meublirte, jedes mit eigenem Eingange 
verſehene Zimmer, eines um 6 fl. und das 
weite um 4 fl, fogleich oder am 1. Juny zu 
beziehen, 


4752. Eine fehr geräumige Werkftätte su 
ebener Erde fammt fchöner ‘ ohnung im ers 
fien Stodwerke Fönnen für 250 fl., wie auch 
eine andere Wohnung im ten Stodwerfe 
für 180 fl. am Ziele Michaelis berogen, und 
im Handlungsgrwölbe No, 903. in der Sends 
lingerftraße erfragt werden, 


4756. In der Kaufingerſtraße No. 1610. 
über 3 Stiegen iſt eine ſehr belle Wohnung 
mit 5 beigbaren Zimmern, Alkoven, heller 
Küche, Speicher und andern Bequemlichkei— 
ten um 300 fl. zu Michaelis zu vermicthen, 
und das Nähere zu ebener Erde zu erfragen, 








‚4762. In der Raufingerfiraße No, 1608. , 
Eingang im Frauengaßchen, über 3 Stiegen 
find 2 meublirte Zimmer vornheraus um 8 fl. 
und 2 ruͤckwärts um 7 fl. fogleih zu beziehen 
bei Katharina Paul, 


4757. Um Cingange von der Ludwigs ſtraße 
iſt in der Therefienftraße über 3 Stiegen eine 
Wohnung um 299 fl., auch eine Mezannin⸗ 
wohnung um 60 fl. zu Michaelis zu beziehen, 
und beim Schloffermeifter Hallıe No, 589. b, 
zu erfragen. 


4754. Am Srauenfreithofe Ne, 1599. über 
3 Stiegen iſt eine belle Wohnung mit 3 heitz · 
baren Zimmern, Rüde, Maydkanmer und 
andern Bequemlichkeiten um 160 fl, bis Mies 
chaelis zu vermiethen, und das Nähere beim 
Bäder zu erfragen. . 

473. Vor dem Einlaße in der Blumen» 
ſtraße No. 691. über ı Stiege rechts ift ein 
heitzbares, meublirted Aimmır mit eigenem 
Eingange und gutem Bette verfehen, um 6 fl. 
monatli von einem Deren am 1. Jung zu 
beziehen. 


4750, Drei freundliche Zimmer an der Bons 
nenfeite mit ſchöner Ausſicht können zuſammen 
und unmeublirt um 16 A. monatlich theil: 
weife auch meubfirt von Perfonen ruhiger Bes 
fbäftinungsmeife fogleich gemiethet werden in 
der Brienner-&traße No. 278. über 1 Stiege, 


4755. Es ift im Thale Mariä No. 439. 
ein meublirted Zimmer vornheraus über drei 
Stiegen um 4 fl. fogleich zu beziehen. 

4751. In einem der fchönften Gebäude der 
neuen Ludwigsſtraße ift die Wohnung des zten 
Stockwerkes, beftehend aus 4 Zimmern mit 
der Ausficht auf die Straße, dann 3 darans 
floffenden Zimmern rüdwärts, aber nicht wes 
niger hellen; ferner Rübe, &peifefammer, 
großer Gefindeftude, Commodite, Speicher 
und Keller am Fünftigen Ziele Micdaelid um 
den Jahreszins von 600 fl. au vermiethen. D.Ue. 


4740. In der Weinftraße No. 122, ift ein 
Meiner Laden fammt beisbarem Zimmer rücs 
rärts für 66 A. jährlich zu Michaelis zu ber 
ziehen und das Näheres beim Handeigenthü- 
mer zu erfragen, 


6) 














( 556 ) 


arag. Es ift in _der St. Annaftraße No, 
1235. zw ebener Erde eine Wohnung mit 2 
eißs und einem unbeisbaren Zimmer nebft 
Fe Küche, Keller und andern Bequems 
lichkeiten um 1600 fl. jährlih am Ziele Mis 
chaelis zu vermiethen. Diefe Wohnung wäre 
auch zu einen Laden geeignet. Das Uebrige 
ift über 1 Stiege zu erfragen, 


4747. Bor dem Martbhore, Eingang Otto: 
firaße, No, 1323. im 5ten Stodwerfe find 2 
fehe ſchön meublirte Bimmer mit 1 oder 2 
Betten zufammen um 16 oder 18 fl. monats 
lich zu vermiethen und fogleih zu beziehen. 


4745. Auf dem Srauenplage No. 1584, ift 
zu Michaelis oder fogleih das Logis im 1ten 
Stodwerfe um den Jahreszins von 250 fl. 
zu vermiethen. 


4744. Bor dem Einlaße in der Blumens 





firaße No. 691. ift vornheraus über 1 Stiege 


links ein fhön meublirtes, geräumiges Zimmer 
mit eigenem Eingange, aub Raum für einen 
Fluͤgel verfehen, monatlih um 8 fl. fogleich 
oder am 1. Juny zu beziehen. 


4741. In der Marftrafe No. 264 über eine 
Stiege find 2 auch 3 Zimmer mit Kabinette 
fhön meublirt für 25 fl, oder einzeln um 10, 
12 und 15 fl, monatlich fogleih zu beziehen, 


4758. Es ift vor dem Afarthore in der 
Kanalfirafe No. 307. e. ein Monatzimmer 
mit eigenem Eingange ohne Meubels um fl. 
ſogleich zu beziehen. 


4732. Ein Laden mit Nebenzimmer, Küche 
und Kammer Fann fogleih mıt 1. Juny bis 
zum Ziele Michaelis gegen den. Miethbetrag 
von 100 fl. in der Dienersgaffe No, 148. bes 
zogen werden. 


4735. In der Fürftenfeldergaffe No. 991. 
ift im erften Stodwerfe ein ſchön meublirtes 
u für 9 fl. monatlich fogleich zu besie: 

en, 


rechts deim Kronenwirth No. 1313. über 2 
Stiegen vornheraus ift eim fchön meublirtes 
Zimmer monatlih um 15 fl. zu vermiethen, 
und fogleih au beziehen. 


4737. Bor dem Senblingertbore in der Blu: 
menftraße No. 669. b. find über 2 Stiegen 
vornheraus 2 neu meublirte Zimmer mit Det 
ten und eigenem Eingange, eines um 7 fl., 
eines um 5 fl, und beide für 11 fl. fogleich 
zu beziehen, 


4134, In der Refidenz : Schwabingerftraßs 
No. 31., Eingang im Schrammengaͤßchen, iſt 
im 2ren Stockwerke ein heisbares, mit eiges 
nem Cingange und Wandfäften verfeheneg, 
eingerichtetes Zimmer um 7 fl. monatlıd zu 
vermiethen. 


4727. Drey Wohnungen in der Brienner- 
Straße No. 324. c, find fogleich oder zu Mir 
chaelis zu beziehen, und zwar zu ebener Erde 
um 200 A, über 1 Stiege um 225 fl., und 
über 2 Stiegen (Meszannin) um 100fl.; Dies 
felben beftehen aus 4 heigbaren Zimmern, Als 
Eoven, einem unheisbaren Zimmer, Speiſe⸗ 
Fammer, Holzlege, Garten, Keller und andern 
Bequemlichfeiten, 


4725. In der Salvatorfiraße No. 1529. über 
2 Stiegen ift ein ſchoͤn eingerichtetes Yimmer 
um 7 fl. 30 fr, monatlid am 1. Juny zu vers 
miethen. 


4742. Es ift vor dem farthore in der Has 
nalftraße No, 307 c. ein Monatzimmer mit 
eigenem Eingange, mit Meubels um 4 fl, 30 Fr. 
fogleih zu beziehen. 


4761. Dor dem Einlafe in der Blumen: 
ſtraße No. 689. über 3 Stiegen linfs ift ein 
meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange am 
1. Juny monatlich um 5 fl. zu vermiethen. 


4765. Im Rofenthale No. 650. im dritten 
Stockwerke find 2 fKöne Zimmer um 12 fl. 
zu vermiethen. 


4728. Im Rofenthale No. 648., Eingang 
gegen die Sendlingerftraße find über? Stiegen 
vornheraus 2 ausgemalte, meublirte Zimmer, 
jedes für 5 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 
Sie Fonnen auch ohne Betten abgegeben werden. 


4763. In der Neukaujergaffe No 1124. im 
zten Stodwerfe vornheraus ift ein großes 
Bimmer fammt Alfoven für 2 Herren um 12 
und 6 fl. fogleih oder am 1. Juny zu bezie— 
ben. 
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4164. In der Dienersgaffe No, 142. über 
3 Stiegen find 2 fehön meublirte Zimmer mit 
tigenem Eingange, eines um 4 fl., das ans 
dere um 5 fl. zu vermiethen. Für 2 Herren 
werden diefelben mit 2 Betten, eines um Ofl., 
das andere um 7 fl. abgegeben. 


4700. Am Rofentyale No. 709. über zwey 
Stiegen find eine Wohnung mit Stube, Küche, 
4 Kammern, Dorplap, Ausguß ıc. jährlich für 
125 fl., und ein Laden für 06 fl. Jahreszins 
su vermietben. 


4792. Um Särbergraben No, 1032. über 2 
Stiegen ruͤckwärts find 2 meublirte Zimmer, 
eines um 2 fl. 42 Fr. und eined um 5 fl. von 
einem Herrn zu beziehen. 


4791. Beim Kaffetieer Wiefer in der Burgs 
gaſſe ift ein eingerichtetes, mit eigenem Gin: 
ange verfehenes Bımmer um 4 fl. monatlich 
ogleih zu beziehen. Auch kann ein Gewölbe 
Dazu gegeben werben. 


4778. Am Schrannenplage No. 005. über 
2 Stiegen vornheraus iſt ein ſchoͤnes Zim— 
mer um 12 fl. fogleih oder am 1. Jung au 
vermiethen. 


4778. Am Schrannenplatze No. 605. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein ſchönes Zimmer 
um Kr fl. fogleih oder am 1. Juny zu vers 
miethen. 


4788. In dem Haufe No. 84, in der Thea⸗ 
tiner⸗Schwabingerſtraße find verfchiedene Mo: 
natzinnmer mit oder ohne Meubels zu 4 — gfl. 
zu vermiethen und am 1. Juny zu beziehen. 


4786. Am 1. Juny iſt ein großes Zimmer 
um 4 oder 6 fl., mit oder ohne Meubels zu 
beziehen auf dem Särbergraben No. 1069. 
über 1 Ötiege, 


4787. Bor dem Gchwabingerthore in der 
Finfenftraße No. 618. über 2 Gtiegen iſt ein 
meublirtes Zinmer am 1, Juny monatlih um 
6 fl. zu beziehen. 


4782. In der Neuhaufergaffe No. 1373. im 
aten Stockwerke vornheraus ift ein meublirs 
tes, großes immer um 7 ober 8 fl. zu Ders 
miethen. 





© 
4754. An der Dachauerftraße No. 311. lit, 
h. tft eine Wohnung mit einem heisbaren und 
Nebenzimmer, Küche und andern Bequemliche 
feiten um den Jahreszins von 28 fl. zu ver: 
miethen, und fogleich zu beziehen. 


4835. Im Damenflifte No. 1164. im 2ten 
Dtockwerke, Ausfiht in den Garten, find 3 
unmeublirte Zimmer nebſt Benüsung der 
Küche und Keller monatlich für 15 fl. ju vers 
miethen. Das Mibhere ift beim Hausmeilter 
daſelbſt zu erfragen. 


4780. In der Dachauerfirafe No, 311. 
find 2 Wohnungen über 1 Stiege, beftehend 
jede aus einem beige und unheisbaren Zim— 
mer, Küche und andern Bequemlichkeiten für 
60 und 40 fl. fogleich zu beziehen. Auch ift 
zu ebener Erde eine Wohnung mit 2 Bims 
mern, Küche oder Keller nebft Stallung für 
80 fl. fogleich zu besichen, 


4800. In der Schüpenitrafe No. 62. a. find 
2 Wohnungen, eine zu ebener Erde mit fünf 
Zimmern, Magdfammer, Küche, Epeifefammer, 
Holzlege, Keller und Speicher; Die 2te über 
3 Gtiegen mit 4 Zimmern und allen obenbes 
merkten Bequemlichfeiten zu vermietben; eritere 
Fann den 1. Juni für 250 fl. und letztere um 
220 fl. Jahreszins am Ziele Michaelis bezor 
gen werden, 


4177. In der Neuhauſergaſſe Ro. 1124. über 
2 Stiegen Fann fogleich ein meublirteg, heitz— 
bares Zimmer mit eigenem Eingange, mit oder 
ohne Bette monatlid um 6 fl., für 2 Herren 
aber um 8 N. bezogen werden, 


4793. Auf dem (Srauenplaße No. 153% ift 
fogleiy oder bis Michaelis ein Logis um 
den Jahreszins von 140 fl. zu beziehen, und 
Dafelbft im erften Stockwerke zu erfragen, 





705. Vor dem Karlathore rechts im Ron— 
delle No. 1315. Über 5 Stiegen iſt ein meud: 
lirtes Zimmer mit Bett für 7 fl. monatlich 
am 1. Quny zu beziehen, 


P 4708. Um Marthore No, 1360. im Rhani: 
(den Haufe über eine Stiege ift ein ſchönes, 
meublirtes Zimmer mit eigenem Cingange mos 
natlich um 5 fl. fogleich zu beziehen. 
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3794, In der Windenmacergaffe No, 1553. 
ift eine Bleine Wohnung mit einem heisbaren 
Zimmer, Nebenzimmer und Kammer monatlich 
um 6 bis 7 fl. zu vermichhen, Fann ſogleich 
bezogen werden, und ift in der Anödigaffe 
No. 1424. im Zten Stockwerke zu erfragen. 

4797. Zn dem Haufe No. 1551, im Sins 
gergaͤßchen iſt über awen Stiegen eine fchöne 
Wobnung mit 2 heiß» und 2 unbeißbaren 
Aımmern, Küche und übrigen Bequemlichkeis 
ton um den jährlichen Zins von 155 fl. fos 
gleich oder zu Michaelig zu vermiethen. ers 
ner ift Bofzloft eine Fleinere Wohnung um 
60 fl. Miethzins zu Michaelis zu beziehen, 
Das Mähere ift in der Theatiner-Schwabins 
geriiraße No. 1640. im erften Stockwerke zu 
erjragen, 


4799. Im Rofengarten an der Schützen— 
firaße No. 62, b. ift eine aus 9 Zimmern, 
einer Kammer, Küche, Speifefammer, Holz: 
lege, Keller und Speicher beftehende Wohnung 
für 350 fl. am Ziele Michaelis zu verwierhen, 


4796. Im Rofenthale No, 719. über eine 
Stiege iſt ein meublirtes Zimmer mit Neben» 
simmer für 2 Herren um 8 fl. und für einen 
Deren um 8 fl. monatlich fogleich zu brzichen. 








4002. Zwei heitzbare Zimmer mit Menbelg, 
Desten oder auch obme Bitten und eigenem 
Eingange verfeben, über 2 Stiegen vornher⸗ 
aus {ind jedes monatlih um 8 fl. zu vermies 
ben, können fogleih bezogen, und in der 
Sendlingerfiraße No. 727. zu ebener Erde 
r ragt werden. 


4799. In der Nähe von Lenggries an ber 
Star iſt sum Sommeraufentbalte für eine Fa⸗ 
ml eine Wohnung mit 6 Zimmern, Küche, 
perſekammer ic, zu vermiethen. Auf Bers 
angen werden auch Meubels, ein Gartentheil, 
Stallung zu 2 bis 3 Pferde nebſt Remiſe an? 
acarın, Näbere Auskunft wird von Mittags 
ı2 0:8 2 Uhr In der Rofengaffe No. 610. über 
5 Ztiegen ertheilt. - 


+04 Dor dem Sendlingerthore im Nons 
die No. 37. zu ebener Erde find 2 meub: 
Iirte Jimmer mit eigenem Eingange, zufammen 
lür monatlide 12 fl. entweder fogleich oder 
am 1. Junn zu beziehen, 





4801. Im Schram mengoͤßchen No. 80, if 
über 2 Stiegen eine bequeme Wohnung fos 
gleich oder bis Michaelis jährlich für 130 fl, 
zu vermietben. 


4803. Es ift eine Wohnung mit einem une 
heitz⸗ und 3 hripbaren Zimmern, Kammer, 
Rüde, nebft andern Bequemlichkeiten über 
eine Gtiege vornberaus um 200 fl. zu Mis 
chaelis zu vermietben, und in der Sendlingers 
ſtraße No. 727, zu ebener Erde zu erfragen, 


‚4810. An der Sonnenfiraße vor dem Send⸗ 

lingertbore neben dem Eleinen Rofengarten 

No, 49, ift ein meublirtes Zimmer mit eiges 

nem Cingange über 1 Stiege mit ſehr Ichös 

ner Ausficht um 6 fl. monatlich zu vermies 

* und ſogleich oder am 1. Juny zu bes 
ben, 


4805. In der Müllerftraße, unweit des 
Slasgartens, No. 661. lit. d. find über eine 
Stiege einige ſchoͤn meublirte Zimmer für 5 
und 8 fl. fogleich zu beziehen. 


4809. In einer fehr belebten Strafe, in der 
Nähe des Mar: Tofephplanes, ift eine Wohs 
nung, beftebend aus einem geräumigen, hellen 
Bimmer nebft KRabinette, mit eigenem Cingange, 
jedoch ohne Meubels, über 2 Stiegen für eis 
nen umnverbeuratheten Deren monatlich für 
70 fl. zu vermiethen, Die nähere Auskunft 
hierüber bei Heren Muͤhlberger zu erfragen, 
und am 1. Juny zu beziehen. 

4811. In der Kreuzſtraße No, 120). iſt über 
2 Ötiegen vornheraus links ein ausgemaltes, 
beisbares, meublirtes Rimmer nebft Kabinette 
und eigenem Kingange für 8 fl. ſogleich zu 
beziehen, 

4830. In der Schremmmengaffe No. 87. über 


2 Stiegen vornheraus tt ein meublirtis Jim; 
mer von 1. Juny an für 4 fl zu beziehen, 








4822. Bor dem Sentlingerthore No. 48. 
über 2 Stiegen find 2 fhöne Zimmer für eis 
Ki oder 2 Herren für ı2 fl. fogleich zu be— 
ziehen. 


4843. In der Barggaſſe No, 182. ift dag 
2te Stockwerk am Biele Michaelis gegen den 
jährligen Miethzins von 200 fl. zu vermiethen. 
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. 4829. Nähft dem Iſarthore an der Herren, 

ſtraße No. 321 ift über eine Ctirge zu Mis 
chaelis eine Wohnung für 280 A. zu vermie: 
then. Fetner it daſ loſt über 3 Stiegen eine 
Wohnung für 50 R. fogleich zu braiehen, jes 
doch nur biö Michaelis zu mirthen, 


4830. Am Marimtliansplage No. 1328. ift 
eine Wohnung an der Morgenfeite mit 6 Zims 
mern, Kabinette und übrigen Bequemlichkeie 
ten um 500 fl. jährlich zu Michaelis zu bes 
ziehen, und das Nähere zu ebener Erde zu 
erfragen. 


4837. In der Sürftenftrafe No. 637. über 
5 Stiegen ift ein eingerichteted Zimmer mit 
eigenem Cingange und der fchönften Ausficht 
5 1. Juni um 3 fl. 30 kr. und 4 fl. zu be— 
- sieben, 


4851. Bor dem farthore, unmeit des Poſt⸗ 
gartens iſt im 2ten Stockwerke No, 9. vorns 
heraus ein eingerichtetes Zimmer mit oder 
ohne Bett, nebſt eigenem Eingange für einen 
ordentliben Herrn für 6 und 4 fl. fogleich 
zu vermiethen. 


4818. In der Müllerſtraße No. 661. lit e, 
ift ein Laden fammt Wohnung um 185 fl., 
tann im 2tem Etodwerke eine fihöne Wohs 
nung mit allen Bequemlichkeiten um 330 fl., 
dann 2 kleine Wohnungen um 70 und 55 fl. 
fogleih oder zu Michaelis zu vermiethen, 
und beim Eigenthümer zu erfragen, 


4819. In der Müllerfirafe No. 661. d. 
find mehrere meublirte und unmeublitte Zim⸗ 
mer von 6 bis 15 fl. zu vermiethen, und das 
felbft zu erfragen, 


4842. In der Echäflergaffe No. 1564. über 
5 ©tiegen ift ein meublirtes Simmer an eis 
. oder 2 Herren um 8 fl. fogleich zu bes 
sieben. 


4859. Im Thale Mariä find 2 meublirte 
Zimmer um 8 fl. am ı. Juny zu vermiethen. 
Das Nähere iſt im laden an der bl, Geiſt⸗ 
kirche No, 8. zu erfragen, 


4841. Es ift in der Lerchenſtraße No, 62, 
über eine Stiege rin meublirted Zimmer mos 
natlid um 4 ji. zu vermisthen, und am 1. 
Juny zu beziehen, 








4855. Am Promenadeplage Tio. 1450. iſt 
über eine Stiege vornheraus eine Wohnung 
um 120 fl. zu Miharlis an «ine file Sur 
milie zu vermietben, Ferner ift daſelbſt eine 
Etallung zu 4 Pferde ſammt Heuremife und 
Bedientenzimmer monatlich um 6 fl, fegleih 
zu vermietben, 


4838. Am Iſarthore No. 475. über 2 @tie 
gen bornberaus find 2 meublirte, heitbare 
Bimmer mit eigenem Eingange, das reine um 
6 fl., das andere um 7 fl., oder für 2 Herren 
um 9 fl. fogleich zu beziehen; 


‚9845. Bor dem neuen Thore No, 1326, ift 
ein Zimmer über 4 Stiegen links, mit Betr 
um 5fl. 24 fr,, obne Bett um 5 fl. 30 Er. 
am 1. Juni zu beziehen, 


4846. In der fchönften Lage dahier am Ende 
der Sänge des Hofgartins No, 263. in der 
Tannenftraße find 3 jchön meublirte Zimmer 
mit der freieften Ausficht über Die Stadt und 
in das Gebirg monatlıch- für 20 fl. zu bezie 
ben, woben nebft Bedienung auch noch der 
Genuß eines ſchoͤnen Gartens verbunden it, 


———— ⸗, 

4813. Ein heitzbares, helles Zimmern vorn⸗ 
heraus über eine Stiege mit eigenen Eingange 
No. 794. neben der Sparkaffa auf dem Anger 
ift fogleih für 7 fl, zu beziehen. 


4812. No. 77. b. in der Mar: Vorſtadt, 
wo die Dachauerſtraße mit der Slifenftraße 
zufammentrifft, find. über 3 Etiegen 2 Jire 
mer für2 oder einen Herrn um den monatli: 
hen Zins von 9 fl. zu vermiethen, 


4814. Ju der Pranuersſtraße No. 14104. iſt 
ein meublirtes Zimmer über 2 Stiegen mit 
eigenem Cingange um Tl, nis oder an 
1. Juny zw beziehen. Das Nübere ijt beim 
Horrsmeifter zu erfragen. 


4826. In der Herrenftraße No. 312. über 
eine Stiege vornheraus find 2 fehr ihön meud— 
lirte Zimmer um den monatlichen Drirag von 
15 fl. fogleich zu beziehen. 

4851. Nächft dem Ratbhaufe No. 162. über 
2 ©tiegen vornheraus ift ein meublirteg Zim- 
nıer mit Alfoven fir einen oder 2 Herren um 
12 und 10 Jl, am 1. Juny zu begieben, 
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4815. No. 1432. auf dem Promenadeplatze, 
am Ede der Andolgaffe, ift eine Wohnung 
über 2 Stiegen mit 5 Zimmern, wovon vier 
beisbar find, Kammer und ührigen Bequens 
lichkeiten um 242 fl. am Ziele Michaelis zu 
besichen und zu 'edener Erde zu erfragen. 


4816. Im Schönfelde der Oberngartenftraße 
No. 95. ift ein’ Quartier mit 3 beit: und 1 
unheigbaren Zimmer, Küche, Keller, Waſchhaus 
und andern Bequemlichkeiten um 130 fl. ein 
fleines Quartier um 42 fl. und ein meublirs 
tes Zimmer um 6 fl. zu beziehen. ; 


4317. Nähft dem Iſarthore am Luegins—⸗ 
land No.375. b. über 3 Stiegen find 2wohls 
eingerichtete Zimmer mit fehr ſchöner Ausficht 
und alten Bequemlichkeiten für Tfl. uns fl, 
monatlich zu beziehen. 


4328. Es ift eine Wohnung jährlid um 
100 fl. zu vermiethen, zu Michaelis zu bezie⸗ 
ben, und zu erfragen in der Sendlingerftraße 
No.0909., auch ift Dafeldft eine neuhergerich⸗ 
tete zu Micharlid um 30 fl. au vermiethen. 


924. Im Thale Petri No. 556. im Hofe 
ruckwärts über 1 und 2 Stiegen find 2 ſchöne 
Wohnungen, erflere um 90 fl. und lebtere 
um 70 fl. Jahreszins zu vermiethen und zu 
Michaelis zu beziehen, 


4852. In der Mar: Vorftabt an der Kar 
fernftraße iR das Haus No, 401. fammt 
Stallung und Garten um 200 fl. jährlich zu 
vermiethen, Die beftehenden Verhältniffe lafs 
fen die Beziehung deſſelben mit jedem Mo- 
natsanfang, fowie mit dem nädıften Biele au. 
Das Weitere in der Glodenftraße No. 1200. 
über 2 Stiegen. 


4849. Im Haufe No, 85. in der Schwabins 
arrftraße über 3 Stiegen rechts find 2 fehr 
ap Bimmer um 15 und 18 fl, fogleich zu vers 
miethen. ‘ 


4877. In der Müllerftraße No. 661. lit. b. 
ift eine Wohnung für jährlich 140 fl. zu Michae⸗ 
is zu vermiethen; auch ift ein meublirtes 
Bimmer mit eigenem Cingange für monatlich 
5 fl. fogleich zu beziehen und über eine Stiege 
rechts zu erfragen, 


4872. F der Eliſenſtraße Ne. 4. über 4 
Stiegen iſt ein ſehr ſchönes, meublirtes, heiß 
bares Zimmer mit eigenem Eingange nm 5 fl. 
fogleich zu beziehen. 


4855. In der Brienner-Straße No. 338. 
zu ebener Erde find 2 fehr ſchoͤne Zimmer 
mit Einrihtung um 11 fl. monatlich fogleich 
zu beziehen, 


4853. In der Müllerfirafie No. 658. b. über 
eine Stiege links find zwey fhön meublirte 
Zimmer mit eigenem Eingange für 2 Herren 
um monatlige 12 fl. fogleich oder am 1. Juny 
zu beziehen, 


4856. In der Lerſchenſtraße No. 87. über eine 


Stiege linfs ift vom 1. Juny an fogleich ein 
ſchoͤn meublirtes Zimmer für 8 fl. zu vermiethen. 





4857. Am Marimilianeplage No. 1327. 
über 3 Stiegen ift ein Salon nebit bequemen 
Schlafzimmer, ganz modern meublirt am 1. 
Juny um 25 fl. monatlich zu vermiethen, 


4858. In der Salvatorfiraße No. 1520, 
dem Anfragd: Bureau gegenüber, ift ein ſchön 
eingerichteres Zimmer über eine Stiege um 
8 fl. monatlich am 15. Junn zu beziehen. 


4860. In der Neuhaufergafie No. 1120- 
über 3 Stiegen vornheraus ıft ein eingerich« 
teted Zimmer mit eigenem Eingange fogleich 
oder am 1. Juny für 7 fl. zu beziehen. 


4862. In der Theatinerſtraße No, 59. ift 
im 3ten Stodwerfe eine Wohnung Au ver⸗ 
miethen, beftehend aus 4 Bimmern, nebft Kü— 
che, Magdfammer, Keller und Speicher um 
200 fl. und Fann fogleich bezogen werden, 
Das Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen. 


4861. In der Türfenftraße No, 479. über 
3 Stiegen ift eine bequeme Wohnung mit 4 
beigbaren Zimmern, Magdfammer, Speifefam: 
mer mit Küche, gefperrter Gommobdite, Holz⸗ 
lege und einem gemeinfhaftliden Waſchhauſe, 
Speicher und Keller um den Jahreszins. von 
100 fl. am Fünftigen Biele zu beziehen. 


A871. In der Glodenftraße No. 1262. ber 
3 Stiegen rüdwärts ift ein meublirtes Bims 
mer monatlihd um 5 fl. fogleich su beziehen. 
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4863. An der Peterskirche No. 6354. im 
2ten Gtodwerfe vornheraus ift ein fihön 
meublırses Zimmer mit eigenem Eingange am 
4. Juny um 7 fl. monatlich zu vermiethen. 


4867. Links vor dem Sendlingerthore No. 
670. a. über 1 Stiege rechts iſt ein meublir⸗ 
te8 Zimmer mit eigenem Cingange monatlich 
um 3 fl. fogleih zu beziehen. 


4870. In der Barer-Etraße No. 352, über 
3 Stiege iſt am 1. Juny cin meublirtes Jims 
mer um 5 fl. 48 Fr. mit Bedienung, zu ver 
miethen, 


4864. Im Haufe No. 1420. am Promenas 
deplage Hi eine Mezaninnen⸗Wohnung mit 2 
beitz⸗ und einem unheitzdaren Zimmer, Küche, 
und ubrigen Bquemlichkeiten um den Jah: 
reszins von TO fl. ſogleich oder zu Mıidarlıg 
zu begichen, und in Der Kaufingerftrafe No, 
4026. im Laden bes Gürtlermeifters Wimmer 
zu erfragen. 


4875. No, 166, in Unterwiefenf:ld, Augus 
ſtenſtraße an der Dachauerſtraße, find zu ver: 
miethen: 2 Drefchtennen, eine um 45 fl. fanımt 
der Sınlages eine Otallung ſammt Remife um 
60 fl.; em Getreidfpriher um 36 fl. Das 
Uebrige ift über eine Stiege zu erfragen, 


4873, In der Kaufingerftraße No. 1014. über 
3 Stiegen nahe an der Hauptwache find 2 
ſchoͤn meudlirt⸗ Zimmer um 18 fl. und eines 
dergleiaen um 12 fl. monatlıh am 1. Juny 
zu vermiethen. 


4873. Um Hofgraben No. 235. find zwey 

obnungen am Zirle Michaelis Zu vermie: 
Ahen, beitehend die erſte aus 4 Zimmern vorns 
heraus, nedſt Kuͤche, Speife: und Magdfams 
wer, Holziege, Speicher, Keller und andern 
Bequemlichkeiten; Die zweite aus 3 Zimmern 
vernheraus, nebft Alkoven Kuche, Magd: und 
Speif kammer, Holzlege, Speiher:'und Kel— 
lexantheil und laufendem Waſſer im Hofe. 
Der Zins für jede derſelben ıft 215 fl, und 
das Tlühere dei dem Hauseigenthümer zu ebes 
ner Erde zu erfragen. 


4766. In der Rojengaffe No. GIt. im Sten 
Stodwerke it ein großes, neu austapezirtes 
immer fur 7 fl. fogleich zu beziehen. 


su Wicaelı 


4612. In der Heuftraße No, 246. find über 
eine Stiege 2 fhone Wohnungen mit 4 3ims 
mern, Kühe, Keller und Holzlege um den 
Jahreszins von 112 fl. am Ziele Michaelis 
zu vermiethen. 


4035. Im Haufe in der Herrenſtraße No. 
305. e. it vornheraus zu ebener Erde eine 
ſeht fyöne und bequeme Wohnung zu Michat⸗ 
Its für 150 fl. jährlich zu vermiethen. Serner 
ift daſelbit eine — 52 ruͤckwarts für 5ofl. 

su beziehen, Das 
Nähere iſt deym Hauseigenthümer über eıre 
Stiege zu erfragen. 


4620. In der Lederergaffe No. 207. über €: 
Etiegen ilt ein fhön meuplirtes Zimmer mit 
Gabinette vornheraus mit eigenem Eınya 
monatlich um 8 fl. fogleıh zu beziehen. 


4865. Im Rofenthale No. 706. 


über zwei 
Stiegen pornhrraus ift 


ein (on meunlirtes 
immer mıt eigenem Eingange um 6 fl. zu 
beiehen. Es konnen auch 2 Betten dazu ges 
geben werden, 


4680. In dem Eckhauſe in der Ludwigsſtraße 
No. 1009. find zu edener Erde 2 Zunmer vorms 
Heraus tur 120 fi. fahrlic, oder monatlıh für 
10 fl. zu vermieten, welche vorzüglih zw eis 
nem laden bequem waren. 


4084 Am Ziele Wibaelıs ift in der Für 
ftenfeidergoffe No, 994. eine Wohnung mit 
Drei heitz⸗ und 3 unbeisparen Zimmern, Rüde, 
Keller, Holslege, großem Speicher um 250fl, 
du Dermutben, und au erfragen bei der Haus— 
eigenthumerin uber 1 Stiege vornheraus. 


4554. In der Ludwigsſtraße Mo. 135. über 
3 Stiegen find 3 Jimmer zu vermiethen: pwei 
jedes zu 7 fl. und eines um 4 fl. Fann for 
gleich besogen werden, Der Eingang iſt in 
der Fruhlingsſtraße. 


4649. Im Rofentyale No. Tır. ift eine 
arod« Wohnung von 5 heißbaren Zimmern, 
ſedes mit eigenem Eingange, nedit Speife— 





kammer, Rüde, Keller, Speichder und andern 


Bequewlichkeiten um den japrliden Zins von 
300 N. bis Michaelis zu Desiehen, und beim 
Huußergentoumer ım eriien Stodwerke zu er⸗ 
fragen. 5 

Gen 
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43%. In der Gruftgaffe No. 106, über 2 
Stiegen find 2 Zimmer, mit oder ohne Meus 
beis, um 4 und 6 fl. monatlidy zu vermiethen. 
Auch find 2 Bimmer mit Küche und allen an: 
bern Bequemlichfeiten um 8 fl. monatlich zu 
vermiethen, 


4880. No, 377. im Areuzelgieffergarten ift 
nabe an der Hauptitraße nah Rofenheim am 
Hiele Micdaelis ein Laden fammt Wohnung 
um den Jahreszins von 84 fl. zu vermietben, 
und beim dortigen Salzſtoͤßler zu erfragen. 


4825. In der Gendlingerfirafe No, 723, 
im erften Stodwerfe vornperaus ift ein grüs 
nes, ſehr ſchoͤn meublirtes Zimmer mit einem 
Dette für einen oder 2 Herren monatlich um 
10 fl. fogleich zu beziehen. 


4642. In dem in der Lerchenſtraße (in ger 
ringer Entfernung und am vortheilpafteften) 
gelegenen Haufe No, 113. ift am Fünftigen 

tele Michaelis über 1 Stiege eine Wohnung, 
beftebend aus 1 unheitz⸗ und 3 heißbaren, hei— 
len, geräumigen Bımmern, Küche, Speiſe⸗ und 
Magdkammer, Holzlege, Keller und Hofraum 
zur Wafchaufhängung ıc. gegen die jährliche 
Miethe von 210 fl. zu beziehen. Dafeloft 
find aud 2 Fleinere Quartiere, beftehend aus 
einem heigbaren Zimmer, Kammer, Rüde ac. 
eine uber 5 Stiegen und eine zu ebener Erde 
um 50 fl. jährlich zu besiehen, und über eine 
Stiege links zu erfragen. 


4390. Bor dem Karlsthore in der Schü— 
Genitraße No. 64. iſt im 2ten Stockwerke eine 
fhöne Wohnung mit 7 Zimmern, wovon 5 
beisbar find, dann Küche, Speifefammer, 
Helslege, Speicher, Keller und andern Bes 
quemlichfeiten um den Jahreszins von 280 fl. 
zu Michaelis zu desiehen; fo ıft auch zu ebe— 
ner Erde eine Wohnung mit 4 Zimmern, wo— 
von 5 heigbar find, Küche, Holzlege, Spei⸗ 
cder und andern Bequemlichkeifen um den 
Zahreszins von 170 fl. zu Michaelis zu bes 
sieben, 


4654. Am Martbore im ei Koͤlbl⸗ 
baufe, Eingang an Rochusberge, No. 1486. 
uber 5 Stiegen rechts find ein ſchoͤn meublirs 
tes Zimmer mit guten Bett um 7 fl, und eis 
nes ohne Bett um 4 fl, fogleih oder am 1, 
Junh zu beziehen. 








4304. In der Seühlingsfteaße No. 296, find 
5 fböne Wohnungen, jede mit vier heisbarem 
Zimmern, um 150 fl. bis 300 fl. zu vermie⸗ 
then, und 2 Davon fogleich zu beziehen, 


4550. In der Prannersſtraße No. 1906. au 


- der &onnenfeite ift im 2ten Stockwerke eine 


Wohnung mit 6 Zimmern und übrigen Bes 
quemlichfeiten jährlih um 325 fl. zu Micha⸗⸗ 
lis zu vermietben; im 4ten Stockwerke find 
ebenfalls 2 Wohnungen, eine mit 3 Rimmern 
um 100 fl. und eine um 60 fl. ‚fogleich oder 
zu Michaelis zu vermiethen, und imäten Stock⸗ 
werke zu erfragen, 


4544, Im Thale Petri No, 524. ift eine 
mit allen Bequemlichkeiten verfehene Wohnung 
wornheraus um 150 fl. jährlid fogleich oder 
am Ziele Michaelis zu beziehen. 


4586. In der Sendlingerfiraße No.946, über 
2 Stiegen vornheraus ift eine Wohnung mit 
3 Zimmern, einem großen Alfoven, Rüde, Kam⸗ 
mer und Holzlege um 130 fl. und über 2 Stier 
en ruͤckwaͤrts Wohnung mit 23immern, Küche, 
ammer und Holzlege um 70f. jährlich, beyde 


zu Michaclis zu veziehen, 


4524. Es iſt wegen Berfegung in der Ders 
zoafpitalgaffe No, 1244. über 2 Stiegen eins 
große Wohnung um 160 fl. zu vermiethen, 
und über 1 Stiege zu erfragen. 


4832. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
Stiegen rucdwärts ift ein ganz neu eingerichs 
tetes Zimmer mit eigenem Eingange um 6 fl. 
zu vermiethen. 


4660. Im Haufe No. 1555, an der Schaͤf⸗ 
dergaffe ilt rüdwärts ein kleines Quartier zu 
Miharlis um den Jahreszins von 96 fl. zu 
beziehen. 


467R. Im Haufe Ro, 1541. in der —* 
menadeſtraße iſt im zten Stockwerke ein Zim— 
mer rüdmwärts mit eigenem Eingange und 
übrigen Bequemlickeiten mit Bett um 6 fl. 
und ohne Bett um 5 fl. monatlich ſogleich 
au beziehen, 


4578. Am Rindermarfte No, 697., Eingang 
neben dem Gonbitor Wagner, über 3 Stiegen 
find 3 qut eingerichtete Bimmer mit eigenem 
Aufs und Eingange um 8 bie 11 fl. monat» 
lich ſogleich theilweiſe zu beziehen, 


Verlorne und gefundene Sachen. 


4779. Es wurde am 9. d. Mis. ein gol⸗ 
dener Ring mit einem zweieckigten Plättcen, 
worauf die Buchſtaben J. B, gravirt find, 
verloren. Der Sinder beliebe ihn gegen Er⸗ 
Eountlichbeit im Thale Petri No. 556. beim 
Knopfmacher Dettinger abzugeben. 


. z121. Den 19. Man ift ein weißer Spitz⸗ 
hund, männlihen Geſchlechts zu Derlurft ger 
angen. Der Finder wird erſucht, ihn gegem 
Einntlihfeit in der Kaufingirftraße, No, 
1024. abzugeben. 


4808. Eine brillantene Vorſtecknadel wurde 
verloren. Der Finder wird 333 felte ge⸗ 
gen große Belohnung bei Der k. Polizey⸗Di⸗ 
rektion abzugeben. 


- 4833. Sonntag den 17. May wurde ein 
großer, goldener — mit einem Karniol 
vom Sranzisfanerbrauer bis zum Franziskaner⸗ 

bäcer verloren. Der Finder wir erfucht, felben 

beim Sranzisfanerbrauer über 3 Stiegen ges 
gen Erbenntlichkeit abzugeben, 


4767. Dienftag den 19. dief blieb im der 





Nähe von Schwabing, im englifhen Garten, 


einfhwarzer Shawl mit Sranfen auf einer Ruhe⸗ 
dan? liegen. Der Sinder wırd gebeten, dens 
felden gegen Belohnung in der Burggaffe No. 
177. über 5 Stiegen abzugeben, 


4156. Eine fdwarze, braum melirte, mit 
einem grünen Halsbändchen verfehene Dachs⸗ 
dündin hat fi verlaufen. Der nunmehrige 
Defiger wird erfucht, Ddiefelbe in No. 739. 
über 3 Stiegen vornheraus am Sebaſtians— 
plage gegen Erkenntlichkeit einzuliefern. 


4818. Den 19, d. Mis. ift ein ſchwarzes, 
glatstzaarigtes Mattenfängerhündden, weidli— 
den Geſchlechts mit braunen Pfotten verlos 
ren worden. Derjenige, dem er zugelaufen 
ift, wird hoͤflichſt erfucht, ihn in der Fruͤh⸗ 
lingsftraße No. 254 gegen ErPenntlichPeit us 
ruͤckzugeben. 


4836. Ein kleines, haldgeſchornes, weißes 
Spitzhundchen iſt Jemanden zugelaufen. D. Ue. 
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4344. Ein braumes Uhrgehäus ift wertorem 
morden. Der Finder wird gebeten, daſſelbe 
in das Fingeraäßhen No. 1545. über zwey 
— ruͤckwaͤris gegen eine Belohnung zu’ 

ringen. 


4892. Am Eingamge von der Türken: in die 
Kafernftraße No. 346. über eine Stiege ift ein 
Staarl aus feinem Käfige entflogen. Wer ihn 
dort zurüdbringt, erhält eine angemefjene Bes 
lohnung. 

474% Den 17. Man iſt Abends 5 Uhr 
von der Joſephſpitalgaſſe über die Hundsfus 
gel dur das Hadengäßchen big auf den Ans 
ger eine ‚filberne Zgehäufige Minute» und 
Monatstag Uhr verloren worden, Das äußere 
Sehäufe ift braun ; auch befindet fich eine blaue 
Schnur mit einem Schlüßel von Perlenmuts 
ter daran, Dem Finder wird ein Kronen» 
thaler zugefichert. Sie ift abzugeben beim 
Silberarbeiter Baur No. 164, in der Buragaffe. 


Dienft und andere Gefuche. 


"4776. Bei untergeichneter iſt eim vorzüglich 
fhön gearbeiteter, neuer Tüllfchleier zu vers 
Faufen; aud wird biebei  befannt gemacht, 
daß auch Frauenzimmern, melde fehon Kleis 
der verfertigen Fönnen, der Bortheil folche 
nah Maaß und Zeichnung zu bearbeiten ges 
lehrt werde. A 
Sranzisfa Saffri, Arbeits: Eebrerin 
aus Würzburg No. 1633., Wein: 
ftraße im 3ten Stockwerke, Eins 
gang im Gäfchen, wohnhaft, 


4719. Gin Mann von beften Jahren ohne 
Familie, mit quten Beugniffen verfehen, fucht 
ald Bau: oder Hausmeifter gegen Gaution 
Dienft, indem feine legte Herrfhaft das But 
verkaufte. D. lleb. 


Feilſchaften. 


4701. Ein Tauſend Gulden find auf ein 
biefiges Haus als erite Hnpothefpoft auszu: 
leihen, jedod ohne Unterhändler. D. Ueb, 


4834. Es find 100 Bentner Heu und Grums 
met zu verfaufen. Das Nähere ift auf Dem 
Platzi No, 244, über eine Stiege zu erfragen. 

(are 
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4160. No, 80%. am Anger find 100 Stüd 
eichene Parquertafeln und 6 Siuck neue Fen⸗ 
ſterſtocke zu 6 Schuh Höhe und 4 Gquh 
Breite um Dilligen Preis zu haben. 


4749. Mehrere taujend Gulden find ala ı1te 
Poſt auf Häufer in oder nabe an der &tadt 
zum Xusleihen bereit; auch werben Ewiggeld⸗ 
briefe abzulöfen geſucht. D. Ueb. 


4825. Cine fhöne Kinderchaiſe, dreyſitzig, if 
zu verfaufen. D. Ueb. i 


4827. Es find 2 Wagenpferde fammt Ges 
(dire und einem Schweizerwaͤgerl mıt gedeck⸗ 
tem Sie um fehr billigen Preis au verfaus 
fon. D. Ueb. 


4704. Auf dem Gaſteigberge an der Keller⸗ 
ſtraße ift ein gut gebautes Wohnhaus fammt 
Defonomiegebäude, mit großem Dpft: und Ges 
müfegarten aus freier Hand unter billigen Des 
dingniffen zu verfaufen. D, Ueb, 


4805. Ein Haus ift um 3800 fl. zu verfaus 
fen, und in der Brienner- Ötraße No, 281. 





It. a, über eine Stiege zu erfragen. Die. 


baare Erlage daran ift 1000 fl. 


4860. Dei Unterzeichneter find fehr hübſche 
und billige Sommerbeitdecken von 5 bis 18 fl, 
su haben 

v. Thoma, Pusarbeiterin No. 85. 


in der Theatinerfiraße im Düs. 


chelbrauerhauſe. 


4859. Eine Parthie % Bouteillen das Stuͤck 
su 5 Fr. find zu verkaufen in der Salvator⸗ 
firaße No. 1529. über 1 Stiege. 


4806. Es befinden ſich 3000 fl- zur Anlage 
als Ewiggeld.Kapitalien in Bereitſchaft. D.Ue, 


3805. Es werden am Mars Jofephöplage 
No. 58. uber 1 Stiege rein erhaltene Wein— 
Douteillen um billigen Preis zu Paufen ges 
ſucht. 


4735. Es find ein ganz neu modern ges 
machter Herrenrock von fehr feinem Tuche, 
und ein [bon getragener um jehr billigen 
Preis zu verkaufen, und in der Sendlingers 
ftraße beim Gipsmeiber No. 942. über 2 Eties 
gen zu erfragen. 





"4876. Eine faſt ganz neue, moderne, gedeckte 
Troska, wo das Dad weggenommen werden 
kann, ift in der Herzogfpitalgaffe No. 1139. 
um 330 fl. zu Faufen. 


4739. Unterzeichneter empfiehlt dem verehr⸗ 
ten Publikum, beſonders Den Herrn Kleider 
machern ſeine ſeidenen Maſchin⸗Knoͤpfe von al 
len Somen und Farben um die billigften 
Preife, Andreas Karl, 

bürgerl, Bortenmacer am Platzl No, 
240, über 3 Stiegen rüdwärts. 


4726. Das ganz neu erbaute, sweiltödige 
Haus in der Brienner-Straße No, 324. ce. 
ift um fehr billigen Preis und annebmdars 
Bedingniffe aus freier Hand zu perfaufen, 
und dad Nähere dafelbft bei Dem Eigeuthu⸗ 
mer zu erfragen. 


4720. Es iſt ein großer, doppelter, mit 
mehreren Faͤchern verfebener Hängfaften nebft 
Anricht um einen billigen Preis zu verkaufen. 
Das Nähere ift am Mar:Jofephsplage No, 
44. beim Tiſchler zu ebener Erde zu erfragen. 


4785. Das Haus No. 484. A. in der Adal⸗ 
berisſtraße, Marvorftadt, beftehbend aus 6 
Wohnungen, ift um den Preis von 3600 
fogleıb zu verkaufen. Der baare Erlag iſt 
1400 fl 


4707. In der Zägeritraße vor dem Rarldr 
thore Na. 634. find mehrere ganz gute, große 
und Fleine Kıften zu verkaufen, Die sum Ams 
zuge fehr Dauerhauft gemacht find, 


4807. Es ift ein Haus mit Fleiner Stal« 
fung und Garten um 1000 fl. baaren Erlag 
aus freier Hand zu verfaufen, und zu er: 
fragen in der Zürfenftraße Ro, 500. a, 


4821. Dor dem Gendlingerthore ift ein 
neues, 2aädiges, für einen Dandwerfsmann 
ganz geeignetes Wohnhaus aus freier Hand 
unter billigen Bedingungen zu verkaufen, und 
das Nähere zu erfahren im 

Anfrage: und Adteß Burtau München 


4888. Zwei Schweizerwägeln, jedes um 8 
Carolin, mit eifernen Achſea find zu verfaw 
fen. Das Nähere if in der Refidenzftraße 
No. 30. zu erfragen. ; 
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4730. Der Unterzeichnete iſt defonnen, fein 
auf 3370 fl. gerichtlich gefhägtes Anwefen 
in der Hirfhau bei Münden aus freier Hand 
zu verfaufen. Daffelbe beftebt: 

1) aus eimem 2flöcigen durchaus gemauer: 
ten Wohnhaufe mit. einer Wohnung zu ebener 
Erde von 5 heiß» und einem unbeisbaren 
Zimmer, und einer über1 &tiege mit 2 heigbas 
zen und 2 unheigbaren Zimmern nebft übris 
gen Bequemlichkeiten, 

2) einem Nedengebäude mit einem beisbas 
ten Zimmer und einer Etallung zu 5 Stude, 

3) einem Pumpbrunnen, 

n einem Gemüfes und Grasgarten, zufame 
men 2 Tagmwerf 21 Dezimalen enthaltend. 

Kaufslwbhaber können das Nähere erfahs 
zen bei dem Eigenthuͤmer in der Hirfchau. 

Lorenz Leonhard, 


#615. Patriotifche een über den 
neuen bayerifchen Schulplan (gebunden 12 Fr. 
find zu haben in der Lentnerſchen Buchhand 
lung in Münden. 


4613. Ein Haus fammt Garten an einer 
Sauptitraße, erfleres bat 2 Salons, 10 Zim⸗ 
mer, Rice, Speifefammer, Badzimmer, Waſch⸗ 
ftube, Keller, Stollung, Remife, Glashaus 
und Hühnerftube; der Garten über ein Tags 
wer? groß, mit Spargel: und Blumenbeeten, 
und Dbfibäumen ift unter billigen Bedingune 
gen zu verkaufen. D. Ueb. 


4055. Im Buttermeicher-Wirthögarten hinter 
ber Müllerfiraße flehen zwei eingejahrne Pferde 
billig zu verkaufen. 


Verfteigerungen. 


4589. Das zur Bantmaffa des büral, Ealıflöflers 
Zoyann Boat gehörige Haus in der Sendlingerfirafe 
No. 970. wird wiederholt zum Öffentlihen Verkaufe 
an den Meitbietenden ausgefhrieden und zur Pro— 
tofollirung der Kaufsanbothe Zaasfahrt auf Montag 
den 15. Juni I. 3 Vormittaas 10 Une im biefigen 
Beelchtelokale ongefept, wozu die Kaufslufligen gelas 
den werden. 

Am 12. May 1929. 

Königi. bayer. Kreis: und Stadtgericht 

‚Münden. 
Allweper, Direktor. 
Popp, Acceſſſſt. 


4847. Mittwoch denz. Junp h. I. Bormit 
sage 9 Uhr wird bie Behaufung des Hofgeflügel: 














Händlers Benno Reich! fammt Stallung und Hofraum 
an der Schühenftraße Ro. 73., dann gefomdert, Der 
am derfelben Straße gelegene und als Baupfak za 
derwenbende Garten deffelben, vorbebaltlih der Bes 
— der Grböinterefienten oͤſſtatlich verfleigert 
werden, : 

Es wird bemerkt, daß auf diefem Anmelen eine za: 
disiete Zafernwirtpfchaft haftet, 

Raufsiuftige, weldde fih über ihre Bahlungsfähigteit 
ausweifen fünnen, werden demnab geladen, am oben 
beflimmten Sommiffiondtage ihre Angebote bei dieſſei 
gem Berichte zu Prorofol zu geben. 

Am 19, May 1929. . R 
Koͤnigliches bayeriſches Kreis: und Stadtgericht 
Munchen. 

Allweyher, Direktor, 
Fiſcher. 


4774. Rünftigen Dienſtag als den 26, Map werden 
BDormittags won 9 bis 12 und Mahmittags von 3 
bis 6 Uhr in der Bierbrauer Staudinger’ihen Behaus 
fung in der Lederergaſſe verfhiedene ausaeräthfchaften, 
Betten, Zinn, Kupfer fo andere enftände ‚gegen 
baare Bezahlung verfteigert. 

Actum ben 19. Map 1829. 

Königl, bayer. Kreis: und Stadtg ericht 
Münden, 
Allweper, Direltor, 
: Dipl 


4781, Mittwoh den 27. d, Mes. Nachmittags 5 
Uhr wird der angefallene Pferdedünger in der neuen 
farkaferne an den Meifibietenden gegen fogleic haare 
Berablung Öffentlich verfleigert, 

München am 21. Mey 1829. 


Defonomie-Rommiffion des Fönigl. 1. Euirafe 
fier: Regiments (Prinz Karl.) 


Gehe, v. Jandt, Dberfilieut, 
Groß, Adminiſtrationd-Aktuar. 








4709. Montag den 25. Map I. 3. und die folgen» 
den Tage Morgens von 9 bis 12 und Nahmirtags 
von 3 bis 6 Uhr wird mit der Verfleigerung in der 
Hrrjogfpitulgaffe No. 1139. fortgefahren werden, &# 
kommen noch vor: mehrere Stodubhren, eine goldene, 
von ſelbſt fhlagende Neprtirubr, ein Paar moderne, 
filberne Kaffee und Milchkannen, Pfellerfpiegel in 
vergoldeten und andern Rahmen, Kronleuchter, Gef 
feln, Tiſche, Screibfäften, ein Blügel In Mahagoni 
Paten nnd mehrere gute Biolinen, qute Gewehre, Tifch 
und Beteweißzeua, Damenkleider und manerlei andere 
Hausfahrniffe, dann MWägen und Weine, nämlid: 
115 Boutelllen Burgunder Nuitd, 150 Bonteillen Burs 
gunder Pomard, 180 Bouteillen weißer Burgunder, 
200 Vouteillen Champagne moulseux, 24-Bouteilen 
Bordcau Lafitte, 24 Bouteillen Yin de Grave de 
1825, 24 Boutelllen Madere Scc,, 120 Bouteillen 
Rothwein, kein weißer, rheinbapertfher Tiſchwelu.) 
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"Sie Ir verflefgermdem Gegenftände innen unter 
Beffen täglich won ı bis 5 Uhr — beſichtiget 
werden. His, Sommiffär, 


772. Montag den 25. Maf und bie folgenden Tage 
werden in der Sendilngerflraße No. 722. im erften 
Stodwerfe Vormittags vom 9 bi& 12 Uhr und Nach⸗ 
mittags von Dbis 5 Uhr nachfolgende Brgenftände 
egen boare Bezablung sffentlich verfleigert, als: 

upfer, Zinn, Meffing, fleinerne Kruͤge, Bouteillen, 
Stäfer, Zifhe, Gefleln, Canapee's von verſchiedener 
Oröfe, Gomoder und Kielderkäften, Federbetten zu 
elm und zwel Prerfonen, eine Anzahl Bertüberjüge, 
Peinwand und Gingham in Städen, * noch mehr 
andern mühlihen Gegenſtaͤnden. Kaufsliebhaber ſind 
eingeladen, 


Berfhiedene KRundmahungem 


4710. Auf Anrufen des dermallgen Beſiters des 
Hartnagel’fhen und Michael Mayerfhen Bensfizinmb 
wurden unterm 11. Movember v. J. zu Verlurſt ges 
gongene Schuldurkunden im biefigen Polizeir-Anzeiger 
No. 94, 95 und 96, im farkreid: Inteligengblarte 
No. 49, 50 und 51, in der Muͤnchner politifchen Zeis 
tung No. 284, 290 und Sof v. J., damı in der alle 
aemelnen Yeitung Mo. 350 v. J., und 124 und 126 
I. 3. öffentiih ausgeſchtrleben, und der unbefannte Im 
baber aufarfordert, die Urkunden innerhalb 6 Mona: 
ten bierorts vorzulegen, und feine Anſprüche darauf 
anzumelden, \ 

Diefer Termin iſt ohne gefchehene Vorlage diefer 
Urkunden abaelanfen, und fomit werden fie Dem vor—⸗ 
griegten Regtenachtheile gemäß für Praftlos erBlärt, 

Am 15. Map 192% 

Koͤnigl. baieriſches Kreis: und Stadtgericht 
Münden. 

Allweper, Diceltor, > 

Strobl, 


4879. In der Öttofleafße binter dem enal, Kaffer⸗ 
bauje, neben dem philomarifchen Vereine, im hoͤtzer⸗ 





nen Stadl No, 240. find fepe gute Pferde zu jeder, 


Stunde billin zu verleihen, Aut if dafeibit aufs 
Dferde Srallung nebſt Remife und Heuboden für 1 fi, 
für das Pferd zu ver miethen. 
P 4869. Unterseichneten beehrt ſich, den Till. Herren 
Reifenden ſewehl, ald aud dem biefigen Publikum die 
ergebenjle Anzeige zu malen, daf er das Anweſen 
des Heren WBelawirthe Döllerer, zum goldenen Stern 
in Münden, käuflich an fich gebracht, daffelbe am I. 
Junyl. I. übernehmen werde, und ſich zu einem recht 
zahlreigen Zuſpruche beftens empfiehlt, 
Ludwig Stangl, 


4078. Unterseichneter macht die Anzeige, dofi e 
Mohnung in der Marvorjtadt in — — 
verlaſſen bat, und eine in der Ludwigsvorfade im 
der Bayerſtraße Mo, 145., neben dem Löwengarten, 


bezogen hat. Gerempfichlt fih dem höhen Adel umd 
dem verehrten Publikum, und verſpricht fhöne, proimpts 


und billige Arbeit, 
Marquard Kefler, b. Bafirer, 


4771. Ich gebe mir hiermit die Ehre, anzeigen, 
daf ih meinen Laden dr der Theatiner, Schmwadingen 
ffraße verlaffen, und den in Mo. 150-, Im Daufe des 
Hrn, BWeinwirthe Ruf, m der Promenadeftraße be, 
sogen babe. Indem Ih meinen geehrteſten Gönnern 
für das bisher geſchenkte Zutrauen hiermit verbind« 
—* Ku ... ich wu — — fernern 
gütigfien Abnahme unter der Verſicherung dee prompe 
teften und billigftem Bedienung. — — 

Münden dem 20. Map 1829. 

Johann Georg Bader, junior, 
Seifen u, Bihterfabrtlant, 


Srenden- Anzeige, 
Dom 20. bis 27. May. 


Gm goldenen Htrfch. . 
Er. Durchl. Fürſt Neuß Lobenſtein Gera aus Ita⸗ 
lien, willord Shouffburey, Engl, Paire von London. 


Hr, Graf Epatillen von London. Hr. Ehevalier d’Ale 
meida von Wien. Sr. Meßmer, Nregotiont von Re 
ensburg. Dr. Halifax, Rentier von London. Hr, 

rof Aprahin, tußiſch Kaiferl, Staatsrath von Pos 


teröburg. 
Im fdwarjen Adler. 

Dr. Geldern, 8. B. Dberft von Nürnberg. Sri. 
Raboid, Müller und Hüls, Kaufleute von Kugsburg. 
Hr, Dertel, Kaufmann von Erlangen. Hr. Doden⸗ 
heim, Kaufmann von Frankfurt. Hrn, Bergmann 
und Trimpop, Kaufleute von Elberfeld. Hrn; Er 
vofo und Gattaninuzsi, Kaufleute von Wien. 

‚ Im goldenen Hahn, 

Hrn, v, Renner und Derrman, Rathdaceeffiften von 
Neuburg. Dr. Kapol, Dberjufligprofurator von Ulm, 
Hr. Graf Hönigdeag Aulendorf, 8, Kämmerer von 
Wien. Sr. Almander, Handelsmann von Thalma— 
fing. Sr. v. Forſter Philipoberg, 8. Kämmerer von 
Augsburg. Dr. Dr. Weber, 8, K. Kreisarzt vom 


Linz, 
im goldenen Freug, — 
Hr. Stalis, Kaufmann von Augdkurg, Dr. Berfeltr 
man, Kaufmann von Bielefeld, Frau Bruckmüller, 
Brauerin von Amberg. 
Im aoldenen Birm 
Hr, v. Pißanh, 8. Landrihter von Roſenheim. 
Hr, Irht. v. Maßenbach, M. Kämmerer von Neuburg, 
Hr, Mayer, Partitulier von Würzburg, 


Benslferungs- Anzeige 


Geſtorben findr 
Den 15. May, Mathlas Hausman, Gemeiner vom 
1. Artillerieregimente,. von Elzing, Ldgs. Guͤnz⸗ 
burg, 22 I, alt, am Mervenfieber, 


€. 30713 


Den 16. — Rath, Qurainer, Sattlerötohter von der Den 20. 


Au, 67 3 alt, an Altersahgebrung. 

n 17. — Agatha Huber, Schueiderötogter v. h., 
32 J. alt, an Blattern und Briefel, 

Zheres Ufhold, b. Schuhmaderstochter, 1 J. 7M. 
10 T. alt, an den Fraifen. 

Den 18. — Norbert Edart, Taglöpner, 65 I. alt, 

an der Qungenvereiterung, 

Zus @ ufter, k. Dofpoftiflonstochter, 5 T. alt, 
an % 

Theres Nachbauer, Tagloͤhnerawittwe yon Bünterds 
heim, 77 5. alt, an Unterleibeverhaͤrtung. 

of. Reifmaler, Schuhmachergeſell von Weilheim, 
18 3 alt, am Erweiterung des teten Herjes. 

Sranz Seraph Schwarzenbach, b. Bädermelftersfohn, 
Bmwilling, 3 M. alt, an brandiger Hebe. 

Hr. Jeh. Mey. Danke, Definatenr im ®, militär, 

 Kopogeapp. Bureau, 52 J. alt, an ber Lungen» 


Den 19. — Hr. Raftulus Lechner, 6. Bierwirth, 49 I, 
alt, an der Luftroͤhtenſchwindſucht. 
‚Eduard Joſ. Schwarzenbach, b. Baͤckermeiſtersſohn, 
Zwilling, 3 M. ı T. alt, can brandiger Debe. 
Gr. Auna Lorette , Reftaurateurswittwe, 54 9. alt, 
an der —— 

Maria Huber, Tagloͤhnerstochter, 1 J. 2 M. 248, 
alt, an der —— durch Keuchhuſten. 

Johann Georg Wörman, Maurer und Pfruͤndtner, 
76 J alt, an Alteröfhwäde, 

of. Gerp, Pfründtner, 59 I. alt, an der Waſſer⸗ 
ucht, 

— Gifenbauer. Knecht von Günzburg, 52 I. 
alt, am befrifhen Fieber. 

Tofeopa Koch, Wälherstocter, 7 I. 6 M. alt, am 
Zehrfirber. 


— Jof. Mofeber, Mildmann, 78 9. alt, an 

Dar ——— b. Gifenpändlerdtod 
arla Antonia ner, b. enhändlerätochter 
45.11 M. 67, alt, an der Abjehrung In Zolge 
organiſcher Fehler. 

Biltoria Brunner, 6. Schubmaderstohter, 4 M. 
29 T. alt, an higiger Kopfmwafferfucht. 

Theres Run, Striderstogter wen Rellpeim, 32 J. 
alt, an Unterleibsentzändung, 

Georg Demerich, Scleffergefel "son Furasbaufens 
Logs. Königehofen, 237, alt, an der Qungenfucht. 

Arfula Baumgartner, Taglühnerstocter von Xitens 
firhen, Edge, Moosburg, 379, alt, am Brand, 

Eliſabetha Kauf, Mufifantenswittwe Yon Ooͤchen⸗ 
rain, 64 J. alt, am Grbährmutterkrebe, 

Maria Anna Ruf, Bierwirtpefrau, 60 I alt, an 
der Abjehrung. 
ob. Georg Allgeler, 5, Kiftlermeiftersfopn, 1 3 

9— alt, am Keuchhuſten und Wafferapfag im 
ebirne, 
rau Theres Koͤppel, koͤnlgl. Da 
e . 3a, ande ehe — uptmannegattin, 
aria Seidl, Maurerstochter, 4 „alt 
Ipmphätifger ren ang 
Zaver Kalmerl, Schloffergefell von Haa 29% alt 
an Dbren: und Speipeldrüfengefhwäif, > 
3 unebel. Knaben, 
a unehel, Mädchen, 


Deridbtiaung. 


Im Polizelanzeiger Stüt 39. Seite 551. 
Derkaufe des Anmweiens des Dre, Düflerer, 
an Hrn. Stangl, ift Belle 4, zu leſen: 
Stern“ — fiatt zum gobdenen Löwen, 


bei dem 
Welnwirths 
"zum goldenen 


Bhhentiihbe Anzeige 
von der Mündner Schranne den 25. May 1829. 


Banzım » Korn. ®Gerfie. Haboer, 
— — — ꝰe er — —— 
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Derfaufspreife. 


Verfaufspreife 











Höaft. |Wahrer Mindet.|Höaf. |WBahrer Deindef|HShN. |Mahrer Minder |HöhR. Wahrer Minden 
Durch: |Mittel, Durch⸗ |Dürbs | Mittel, Durd, |Durd, |Mittel, | Dur. Durd» |Mittel, Durch⸗ 
fdnittö.] Preis. fchnitts, [fchnitte, Preis. ſchnitto⸗ ſchaltto. Preis, ſchnitto⸗ ſonitite | Preis. ſchnitto. 
Vreis. —— Preis, Preis. Preis, Preis. [Preis. Preis 

f. |fr.. TT f.| ta. Ike. | A. IEr.| A. Ir A. | Pr. A |Er.| A. |. Ka fl. |te. | M. If. 


10: 48 


6 121 15543 14 1 aälıı 16 
—— 


104 2019 { 33 


9:13 8 | s6l 4138 4123 4113 


In Dergleihung gegen die legte Schranne find dir Durchſchnittspreiſe 
Daizen minder um 4 kr. Korn minder um 4 fr. Gerſte mehr um 5 Pr, Haber mehr um 6 Fr, 
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Verzeichniß 
‚ber Preiſe der im der koͤnigl. bayer. Haupt-⸗ und Reſidenzſtadt München nad einer Tare 
regulirten und nicht regulirten Viktualien, und fonflıgen Verkaufs : Gegenflände, 
Den 25. Man 1829. 
v. 
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Nro. 41. Mittwoch den 27. May 1820. 





Befanntmadhungen. 


(Die Öffentliche Schuppoden- Impfung betreffend.) 

7921. Am nähften Sonntage den 51. Way wird nad beendigtem Gottesdienſte, 
Vormittags zwifhen 10 und 12 Uhr die öffentlihe Schuspoden -» Impfung im Fleinen Rath: 
bausfaale dabier fortgefest, und es werben biezu befonders die Jmpfpflichtigen 

1) aus dem 25ten Diftrifte KB, von No. 1551. bis 1580., 1629. bis 1Ö641., und 
2) aus dem 26ten Diftrifte AD. von No. 1519. bis 1550., 1642. bie 1058. vorgeladen, 

Es werden jedoch auch die in andern Diltriften wohnenden Ampfpflihtigen und an: 
dere Individuen, ohne Unterjchied des Standes, welche ſich impfen laffen wollen, bei dieſer 
Gelegenheit, und zwar ganz unentgeldlich geimpft werben. 


Der Termin der Impfpflichtigkeit ift in der Art feitaefest, daß alle Kinder, welche 
bis . — 1.3. gebohren wurden, und pockenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 
werden müffen. 

eltern und Bormünder, welche die impfpflichtigen Rinder der Impfung entziehen 
werden mit Strenge beftraft werden. 2 

Münden am 24. May 1829. E 


Königlihe Polizey » Direktion München. 
von Rineder, Direftor. 


(Den verbothenen Verkauf von ſchaͤdlichen Fiſchen betreffend.) 

4082. Die nachſtehende am 23. Man 1822. erlaffene polizenliche Ausfchreibung bins 
fichtlich des verbotbenen Verkaufes der fogenannten Eypännl: oder Mayfiſche wırd zur allge: 
meinen Darnahadıtung in Erinnerung gebracht, 

Münden am 21. Man 1829. 


i Königliche Polizen-Drefiton München. 


von Rinecker, Direktor, 


‚In den Monaten May, Zuny und Juln werden an mehreren Orten dahier 
kleine Zifhe unter dem Namen Cpännl: oder Manfifcbe gebraten verkauft. Manche diefer 
Fiſche find nicht ausgebraten, mande fhon Anfangs faul und ungeniefidbar, mande werden 
auch durch die Länge der Zeit, in welcher fie unverfauft liegen bleiben, Der menſchlichen Ges 
fundpeit fehr nachtheilig. 

Man fieht fi Daher veranlaft, fir Die Zukunft dem Verkauf diefer Sifche mit dem 
Anhange zu unterfagen, daß Diejenigen, welche dieſes Derbot unbeachtet laffen, das Erftemal 

rs 















( soo) — 


f iscation ihrer Waare, beim nochmaligen Betreten aber zualeih auch eine Geldfirafs 
bie 5 Gulden, oder rinen 6 bis 24ftündigen Arreft zu gewärtigen haben. 
 Müngen den 23. May 1822. 


Königliche Polizey = Dire’tion München. 
von Stetten, Direktor, 





2 (Die Pfufcheregen und Leberariffe in fremde Oemerberhätigkeiten betreffend.) 
4526. Die Klagen der Gewerbetreibenden unter ſich und befonvers jener der Ins 
er auf Icfalen Anfas berechneten und nicht produftioen Gewerbe wegen Gewerbsan— 
gen, Pfufchereyen, Uebergriffen in fremde Gewerbsthätigkeit und willführlicher Ges 
ansferirungen nehmen täglıh auffallend zu, und ale gutlichen Grmahnungen, Ans 
rehungen, Geldbußen und Gonfiscationsitrafen bleiben fruchtlos. 
* Dieſer allen aͤmtlichen Einſchreitungen Trotz bietenden, ungebundenſten Zägelloſigkeit 
won Örwerbetreibenden wird in Folge k. Regierungs-Befehls vom 20ten v. Mes. mit vers 
doppelter, unnachfichtlicher Strenge begegnet werden, Man wird nab dieſer Anordnung wer 
der eine Alageftellung eines Betheiligten mehr abwarten, noch eine Eonfiscatten , unbefugt 
fin beigelegter Grwerbs: Artikel, mehr androhen „ſondern dieſelbe blos auf ämtlıhe Wahr, 
nebmung auf der Stelle verfügen, wegen bebarrlichen Ungeborfoms oder Widerfeglichkeit die 
—— * Gewerbes auf beſtimmte Zeit einſtellen, und nach Umſtänden die Konceſſion 
lich einziehen. 

Zur fichern Handhabung der Gewerbs-Polizey hat man eigene Amtöperfonen auf. 
arftellt, und fie angewiefen von Zeit zu Zeit unverjehens bei allen, brfonders auf lofalen Ab— 
laß berechneten nicht produftiven, fo wie auch bei den produftiern Gewerben Nachſicht zu pfles 
gen, und Die —— Gewerbs-Uebergriffe zur amtlichen Kenntniß zu bringen. 

en 8. May 1829. 


Magiſtrat der koͤnigl. Haupt» und Reſidenzſtadt Muͤnchen. 
v. Mittermayr, Bürgermeiſter. 
‚Maurer, Sekretaͤr. 


(Dlenſtboten; Prelſe betreffend.) 

4561) Es iſt nur von treuen und ordentlichen Dienſtboten zu erwarten, daß fie laͤn⸗ 
aere Brit in dem nämlichen Dienfle bleiben, Man bat fi Daher veranlaft gefunden, bie 
Dienfiboten hiezu tur Vertheilung ongemeffener Preife befonders zu ermuntern. Mit Ges 
nebmigung der f. Kreis: Regierung und unter Zufiimmung der Grmeinde: Bevollmächtigten 
biefiger Etadt werden demnach felgende —— dieſer Preiſe-Vertheilung oͤffentlich ber 
kannt gemacht. LE ß 

. Die Preife, welche im Namen der hieſigen Stadtgemeinde an ausgezeichnete Dienfts 
boten vertheilt werden, beffiben in einer Medaille, die auf einer Seite Tas Woppen Dex 
?. Haupt und Refidensfladt Münden, und auf der andern Seite die Aufichrift Darftelit: „für 
vieljährige treu geleifiete Dienfte,“ 


IH, 
Sährlih werden zehn folder PEDE OHR von Eilber und fünf ven Gold audge 
I 


Auf diefe Medaillen haben nur ſolche Dienftboten und Geſellen Anfpruc, weldbe in 
birflarr Etodt und ihrem Durgfrieden ber einer und der nämlichen Samilie zwanzig oder 
Dreißig Jahre gedient haben, und zur Zeit ibrer Bewerbung um einen Preis noch wirklich 
bier im Dienfte ſtehen. r IV. 

Sie müßen obige Zeit hindurch bei ihrer Dienftgerrfchaft gewohnt, und von ihr 
Koft und Lohn erhalten haben. | 


theilt. 
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A 
j Eine gwanzigjährige Dienfteszeit diefer Art wird mit der flbernen, und eine dreißig— 
jährige Dienfteszeit. mıt der goldenen — belohnt. 


I 
Jeder Dienftbote, welder bie filberne Medaille erhalten hat, kann nah Ecfüllung 
vorftehender Bedingung aud die goldene — erhalten, F N 4 


Jeder Dienftbote, welcher die goldene Medaille erwirbt, erlangt dadurch zugleich 


dad Recht, dab derſelbe in dem Falle, wenn er Durd) 


Alter oder Gebrechlichkeit ferner au 


dienen gehindert, und zugleich unoermöglich ift, im eines der hiefigen Spitäler unentgeldlic 


aufgenommen, und darin ganz verjorgt wird. 


; 1, 
Auch auf die Befiger der filbernen Medaille wird im Falle des Bedürfniffes zur Un: 
terbringung in einem ber hiefigen Spitaler — Rückſicht genommen, 


Die Dienſtboten, welche ſich um dieſe Medaille bewerben wollen, oder ſtatt derſel⸗ 
ben ihre Dienftherrfhaften, haben ſich längftens bis Ende des Monats Julius eines jeden 
Jahres ſchriftlich oder perfönlich bei dem — darum zu melden. 


Der Magiſtrat wird ſodann die nöthigen Erfahrungen einholen, und den. ausge 
grichnetften Dienftboten, welche ſich anmelden, unter Zuftimmung der Gemeinde : Bevoll mach⸗ 
fiaten die ſeſtgeſetzte Zahl der Medaillen zuerkennen, und fie ignen bei den Dftoberfeite bes 


bäudigen., offen den 28. April 1829. 


Magiftrat der Eönigl. Haupt und Refidenzftadt München. 


von Mittermapyr, Bürgermeifter. 


Maurer, Sekretär, 


Pest Est 


Miethſchaften. 





4806. An der Ecke der Wurzer: und neuen 
Dferdftraße, der Kegrlmühle gegenüber, No. 
301. über 2 Stiegen iſt ein ſchoͤnes, meublirtes 
Zimmer mit eigenem Cingange um 8 fl. mo; 
natlih am 1. Juny zu beziehen. 


4986. Es iR in der Herzoafpitalgaffe No- 
1244. über 3 Stiegen eine Wohnung mit 3 
heiß: und 2 unheigbaren Zimmern um 170fl. 
zu Micarlis zu vermicthen, und über eine 
Etiege zu erfragen. . 





4987. Bor dem Sendlingerthore in ber 
Eonnenfiraße No. 1289. im Hintergebäude 
rechts ift au ebener Erde ein meublirtes, heitz⸗ 
bares, mit rigenem Eingange verfehenes Zims 
mer monatlib um 6 fl. zu vermieihen, und 
am 1. Juny zu beziehen, 


4900. An der Lerchenſtraße No. 110. a. 
über 1 Stiege ift ein fehr fhön meudlirtes 
Bimmer fogleih oder am 3. Juny un 12 fL 
zu beziehen. Selbes kann auch an 2 Hetren 
abgegeben werden. 


4898. In der Fürftenfeldergaffe No. 997. 
über 3 Ötiegen ift ein Logis für 80 fl. Jins 
zu vermirtben und am kanftigen Ziele au bes 
sieben, Das Nähere ift zu ebener Erde zu 
erfragen. 


4903. In Thale No. 520. über 3 Stiegen 
vornberaus Fit ein ſchön meublırtes Jimmer 
mit Nebenzininer für einen oder 2 Herren 
am 3. Junh für Q fl. monatlich zu beziehen, 


4915 Bor dem Iſarthore No, 475. über 3 
Stiegen vornheraus find 2 meuhkrt- Ziumer 
mit eigenem Cingange und der fhönften n Aus⸗ 
fibt eines um 6 fl., Das andere um 7 fl., für 
2 Herren eines um ı) fl. ſogleich zu vermiethen. 


= 
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4803. Wegen fchneller Abreife ift in der 
Zürkenftraße No. 478. im erften Stodwerke 
eine freundiihe Wohnung fogleich vom Monat 
Suny an bis Michaelis um 20 fl. zu beziehen, 


4902. An der Müllerftraße No. 51. a. find 
unvorbergefebener Derhältniffe wegen 2 Wohs 
nungen im 2ten und dritten Stodiwerfe, mit 
der angenehmiten Ausficht, allen Bequemlich— 
Peiten und Waſchhaus-Antheil für 175 und 
155 1. Jahreszins zu Michaelis zu vermtethen. 
Das Nahere iſt zu wbener Erde rechts das 
ſelbſt zu erfragen. 


405. An einer fehr belebten Straße der 
Stadt find 2 Wohnungen zu ebener Erde und 
uber 1 Stiege um 120 und 300 fl. zu Michae⸗ 
lis zu beziehen. Das Nühere ut zu erfragen 
an der Joſephſpitalgaſſe No. 1221. über 2 
Stiegen, 


4906. In der Salvatoritraße No. 1529. 
über 2 Stiegen iſt ein fon eimgerichtetes 
Sımmer um Tl. 50 Fr. monatlich am 1. Jung 
zu vermiethen, 


3908. Im Thale Petri No. 546. ift ein Las 
den jährlich um 80 1. ſogleich zu beziehen, 








4907. Es ift in der Eifenmannsgaffe No, 
1100, im erften Stockwerke eine Wohnung 
am Ziele Michaelis fur 210 fl. zu vermirthen, 
beitebend aus 5 heitz- und einem unbheigdaren 
Zimmer ſammt wörigen Bequemlichkeiten. Das 
Jlähere iſt ım aten Stockwerke zu erfragen. 


4011. Auf dem Promenadeplatze No. 1320. 
über 5 Sttegen vornyeraus find 2 meublırse 
Zimmer um 18 fi, monatlıh zufammen oder 
auch einzeln zu vermiethen. 


4912, Ju der Preannersſtraße No. 1482. 
über 2 Sttegen iſt vornheraus ein meublirtes 
Zimmer um 11 fl, ſogleich zu beziehen. 


4909. In der Neuhaufergaffe To. 1089. über 
5 Kriegen vornheraus, der Dale gegenüber, 
it ein ſchön meublırtes Zimmer monarlid um 
af. fogleich zu beziehen. 


4926. In der Mefidenzfiraße No. 29. im 
zten Stockwerke iſt eine Eleine Wohnung um 
40 fl. gu vermiethen und fogleich zu beziehen. 


4913. In der Nähe des botanifhen Gars 
tens Arcis-Straße No. 228. im 3ten ©tod, 
werke iſt ein eingerichtetes, mit ſchoͤner Aus— 
ſicht verſehenes Zimmer mit einem Bett um 
T., mit 2 Betten um 9 fl. am 1. Juny zu 
besichen, 


4914. Auf dem Kreuze in der Brannenſtraße 
Ne. 1190. Über 2 Stiegen rädwärts ıft eın 
fbones, unmeublirtes Zimmer mit eigenem 
ee um 3 fl. monatlich ſogleich zu der 
ziehen. 


4y17. In der Srühlingeftraße No, 278, über 
2 Stiegen iſt ein großes, gut meuphrtes, mit 
eigenem Eingange verfehenes Hımmer gegen 
die Straße um 8 fl. monatlich vom 20. Juny 
an ſogleich zu beziehen. 


4916. In der Marftraße No. 263. über 2 
Stiegen iſt ein meudlirtes, heitzbares Zimmer 
mit Radinette und eigenem Eingange um 18 fl. 





ſogleich oder am 1. Juny zu beziehen. 





4919. In der Brienner-Straße No. 339. 
find 2 meublirte Zimmer, eines um 5 fl. 30fr, 
und eined um T fl, an einen oder 2 Herren 
fogleihy oder am 1. Juny zu vermiethen. 

4920. In der Durggaffe No, 165. find im 
Sten Stockwerke dag Kuartier um 100 Ä. und 
zu ebener Erde ein heigbarer Laden um 150 fl. 
su vermietben, 


4924. In der Kaufingeritraße No. 1024, 
über 3 Stiegen vornberaus und rückwärts 
find ſogleich 3 eingerichtete Zimmer um 5, 8 
und 15 A. au beziehen, 


40918. In der Sofephfpitalgafte No. 1217. 
ift in iten Stodwerfe eine Wohnung, befles 
hend aus 3 heiß: und einem unheigbaren Bims 
mer, jedes mis eigenem Eingange, Kuce, 
Magdkammer und üdrigen Bequemlichkeiten 
zu Michaelis für 190 fl. jährlich su beziehen, 


4929. In einem pub der Stadt ift im 
erften Stockwerke ein Salon mit 2 Neben: 
simmern, dann zwei Bedientenzimmern, alles 
ſchoͤn und gut meublirt, fogleich monatlih um 
4 Karolin zu beziehen, und das Nähere No. 
1097. in der Neupaufergaffe ruckwärts über 
2 Stiegen zu erfragen. 
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4925. Im Rondelle vor dem KarlsthoteTto, 
1299. ift eine [höne Wohnung mit 6 ober 7 
beigbaren Zimmern über 1 Stiege um den 
Jahreszins von 350 fl. oder 375 fl. am Fünfs 
tigen Ziele Michaelis zu vermietben, und das 
felbft zu ebener Erde das Nähere zu erfragen. 


4951. Am Thale Mariä No. 455. über 3 
Stiegen tft rücdwärts ein Zimmer mit eiges 
nem Eingange von 2 Herren um Hfl. monats 
lid su beziehen, 


-.4927. In der Herzogfpitalgaffe No. 1251. 
ift eine fehr fhdne Wohnung mit 5 heitz und 
2 unheigbaren Zimmern, Rüce, Keller, Speis 
her und übrigen Braucmlichfeiten am Ziele 
Michaelis für 280 fl. jährlich zu beziehen, und 
zu ebener Erde zu erfragen. 


4942. Am Schrannenplatze No. 126. im iten 
Stocwerfe ift ein ſchoͤn meublirtes Zimmer 
am 1. Juny um 12 fl. zu vermieiben, und Das 
felbft au deſichtigen. 


4952. In der Theatinerfirafe No. 1640. 
über 2 Etirgen vornheraus ift 1. ſchön meube! 
lirted Zimmer monatlih um 12 fl. au vermies 
then und fogleich zu beziehen. Ebenda ift am 
1. Juny rudmwärts ein Zimmer monatlid um 
6 fl. 30 Fr. zu besiehen. 


0. Bor dem Sfarthore in der Herrens 
Arad im Adelmannıfhen Nebengebäude No. 
315. über 2 Stiegen vornheraus links im 
Bange ift ein ſchönes Zimmer von einem Herrn 
mit Einrichtung und eigenem Eingange um 
den monatlichen Sins von 5 fl. 24 Fr. vom 1, 
Zuny an zu beziehen, 


4957, In der Prannersftraße am Marthore 
ober der Wache No. 1454. über eine Stiege 
rechts ift ein großes, ſchoͤn austapezirted, eins 
gerichteted Zimmer mit eigenem Eingange und 
Der Ausſicht auf den Dultplas für 11 fl. dann 
ein — Bimmer um 4 fl. am 1. 
Zuny zu besiehen. 


4963. In der Amalıenftrafe No. 556. find 
2 Wohnungan, die eine mit 4, bie andere mit 
5 Zimmern, Küche und allen Bequemlichkeiten, 
jede um 150 fl. zu Michaelis zu. vermiethen, 
Ferner find zwei zu 64 und 80 fl. ſogleich zu 
beziehen. 


4, In der Neuhaufergaffe No. 1126, 

ber 1 ©tiege ift ein meublırtes Zimmer um 
9 fl. am 1. Juny-zu beziehen, 

4959. Ju der Rofengafje No. 1011. über 
3 Stiegen — iſt ein ſchoͤnes meublir— 
tes, heitzdares Zimmer mit eigenem Eingange 
für fi. monatlich zu vermiethen und ſogleſch 
zu beziehen. 


40936. In der Promenadeſtraße No. 1509 
ift ein heisbarer Laden zu Michaelis um ven 
Jahreszins von 120 fl. zu vermiethen, 











4057. Im Auguftinerftocd 
über 2 Ehen Map Eon 
eines für 12 und 


gten Cingang, 
n f ſchoͤne Zinimer, 
eines für 6 fl. zu beziehen. 


— Le Angie in — No. 
R in Quartier zu ebener = 
foglei zu beziehen, io 


4065. Im Mariengäßchen No. 385. ift im 
2ten Stockwerke eine Wohnung um jährliche 
50 fl. fogleich zu beziehen. 


„4959. An der Karlsfiraße rechts in der Ar- 
cis-Straße No, 228. find ein Laden und Wohs 
nung ſogleich um 210 fl. zu beziehen: zu ede— 
ner Erde rücdıwärts eine Wohnung mıt zwei 
beisbaren Zimmern, Alfonen, Magdfammer, 
Küche, Holzlege und Keller um 100 fl. ; über 
5 Ötiegen rudwärts ift eine Wohnung mit 5 
Zimmern, 2 heisbaren, Magdfammer, Kuͤhe, 
Holzlege und Keller ſogleich um 100 fl. zu bes 
sieben; dann iſt über eine Stiege vornber. 
aus eine Wohnung mit 3 heißs und 1 unbeihs 
baren Zimmer, Küche, Magdkammer, Holzlege 
und Keller zu Michaelis für 160 fl. zu besiehen, 


4967. In der Reſidenzſtraße No. 30. iſt 
am Ziele Micharlis eine Wohnung für 1001, 
zu besiehen, 


4964. In ber Amalienftraße To. 505. * 
find 2 Wohnungen für 180 und 90 fl. zu 
vermisthen ſogleich oder zu Michaelis, 


4968. In der. Theatiner-Schwabingerftrafe 
No, 1641. über 3 Stiegen it ein austapezirs 
tes, ſchoͤn meublirtes Zimmer mit eigenem 
Eingange für 6 fl. 30 Er, fogleich zu beziehen. 


6) 
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4971. An der Sendlingerſtraße No, 900. 
it eıme Wohnung um 200 fl. fogleich zuꝰ bes, 
sieben, 

4969. Bor dem Karlsthore rechts im Ron⸗ 
delle No. 1312. iſt ein meublirtes Zimmer mo⸗ 
natlich um 4 fl, fogleih zu beziehen. e 


470. In der Zindlingaftraße No. 38. über 
2 Stiegen rechts ift ein meublirted Zimmer 
mit eigenem Eingange um 4 flı 30 Fr. zu bes 
ziehen. 


4975. In der Schwabingerſtraße No. 85. 
über 3 Stiegen find 2 meublirte Zimmer um 
10 fl. und O fl. monatlich zu vermiethen. 


3972. Zu der Thereflenſtraße No. 459. a. 
ift über 2 Etiegen ein Zimmer mit oder ohne 
Meubels fogleıh oder am 1. Juny um 4 fl. 
oder 2 fl. 30 Fr, zu beziehen. 


4974. Dor dem Karlsthore in der Sonnen⸗ 
ſtraße No. 1500, über 3 Stiegen ift ein ſchö— 
nes, meublirtes Zimmer um 6 fl, monatlich zu 
vermietben, 


4975. Dor dem Zofephsthore, dem Frohfinns 
gebaude gegenüber, Wo, 1295. b. iſt ein meub⸗ 
lirtes Zimmer um Ö fl. monatlih ſogleich zu 
beziehen. 

4977. Am 1. Juny find an der Ede der 
Kaufingerfiraße und des Färbergrabens No. 
1030. uber 1 Stiege 2 [bon meublirte Zim⸗ 
mer um 9 fl. und 15 fl. monatlich zu vers 
vermicthen, 


4978. In der Schäflergaffe No. 1566. über 
3 Stiegen vornberaus ift für einen Herren ein 
eingerichtetes, heisbared Zimmer, um monals 
liche 5 fly fogleih oder am 1. Juny zu bes 
sieben, j 

4953. Bor dem Joſephethore To, 1295. 
über 2 Dtiegen ift ein meublirtes; mit eigrs 
nem Gingange verfehenes Dimmer für 8 fl. 
monatlich fogleich zu besiehen. 


4930, In der Raufingerftraße No. 1024, 
über 2 Stiegen vornheraus find 2 fchöne new 
meublirte Rimmer mit eigenem’ Eingange, ei: 
ned mit Alkoven um 16 fl. , Das andere um 
10 fl. fogleih oder am 1. Juny zu beziehen. 


4946. Es find am Promenadeplatze No, 
1400. über 2 Stiegen vornheraus 2 fchöne, 
meublirte Zimmer um 18fl. monatlich ſogleich 
zu beziehen, 


. 4961. In der Schoͤnfeldſtraße To. 106. über 
drey &tiegen rechts vornheraus find zwey 
meublirte Zimmer mit Betten und eigenem 
Eingange um 4 fl. und 3 fl, fogleich zu vere 
miethen, 


4941. Am Iſarthore No, 475. über 1 Stiege 
iſt ein ſehr ſchoͤnes, meublirtes Zimmer fogleich 
monatlih um 8 fl. zu bestehen. 


4055. Am Rindermarkte No. 640. bei den 
3 Roſen if ein gut meublirtes, eingerichteteg 
Bimmer mit eigenem Cingange über 3 Stie— 
gen für 4 fl. ſogleich zu beziehen. 


4976. Im Ummerthaterhofe naͤchſt der heil, 
Geiſtkirche No. 423, find 2 meublirte Zims 
mer mit vollftändiger Einrichtung und eige⸗ 
nem Eingange über 2 Etiegen vornheraus 
fogleidy eines, um 9 fl. und eines um -8 fl. zu 
—— Auf Verlangen wird die Koſt ge— 
geben. 


4981. In der Füuͤrſtenfeldergaſſe No, 000 
über 1 Stiege find vornheraus 3 fchöne, heile, 
meublirte Zimmer für unverheuratheie Herren 
abgefondert oder nach Bedarf zufammen um 
20 fl. monatlid zu vermiethen, 


4962. In der Theatinerftraße No. 1616. iſt 
vornheraus im Iten Stockwerke eine Wohnung 
mit 7 Bimmern und übrigen Bequemlichfeiten 
um 480 fl. zu Michaelis zu beziehen. Auf 
Derlangen wird Stallung abgegeben. Das 
Nähere ift zu ebener Erde im Tuchladen zu 
erfragen, 

4950. In der Promenadeftraße Io. 1470, 
über 2 Stiegen, dem Muſeum gegenüber, find 
mehrere Zimmer um 4, 6 und 12 fl. ohne Meus 
bels zu vermiethen. Auch koͤnnen ſoiche ſchoͤn 
meublirt abgegeben werden. 


- 4943. Sine neu hergerichtete, große Wohs 

nung iſt im 2ten Stockwerke an der Weins 
un Ne, 1028, für 500 fl, jährlich zu bes 
zie n. 








* 
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4958. Dem landwirtbfchaftliden BDereine 
egenüber No. 603, ehe man zur neuen Ka— 
Er kommt, ift eine fehr ſchöne Wohnung 
von 4 Zimmern, Küche, Keller und Speicher, 
mit oder ohne Pierdeftallung und Kutſcher— 
immer fogitich oder zu Michaelid um 280 
ober 210 fl. zu vermiethen. 


4952. Es find 2 Wohnungen No. 103. in 
der Karlöfteaße mit allen Bequemlichkeiten, 
Stallung ıc-, jede um 250 fl. ſogleich zu. be: 
sieben, Das Uebrige ift No. 243, in der 
Karlsſtraße zu erfragen. | 


4951. In der Eendlingerftrafe No, 971. 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein fihöneg, 
meublirtes Zimmer für 2 Herren monatlich 
um 8 fl. oder für ein Srauenzimmer um 6 fl. 
ſogleich zu vermiethen. 


a980. Nächſt dem Rathhauſe No. 162. über 
2 Stiegen vornheraug ift ein vollfommen meubs 
lirtes Zimmer mit Alfoven für einen Herrn 
um 12 fl. und für 2 Herren um 16 fl. am 
1. Juny zu beziehen. 


4578. Am Rindermarfte No, 647., Eingang 
neben dem Gonbitor Wagner, über 3 Stiegen 
find 3 qut eingerichtete Zimmer mit eigenem 
Aufs und Cingange um 8 bie 11 fl. monate 
lich ſogleich theilmeife zu beziehen. 


4715. Dor dem Karlsthore links No. 1302. 
über eine Stiege find am 1, und 16. Juny 
2 mit Betten und volftiändiger Meublirung 
verfehene Zimmer , eines vornberaus und eis 
nes rückwärts, einzeln oder theilmeife, um 12 fl. 
und 8 fl. monatlich zu vermiethen. 


4714. Sogleich oder am 1. Juny Pann am 
Marimiliansplase No, 1320. über 4 Stiegen 
ein ſchoͤn meublirtes immer um monatlıhe 
6 fl. bezogen werden. 


4751. In einem der fhönften Gebäude der 
neuen Ludwigsftraße it die Wohnung des zten 
Stockwerkes, beftehend aus 4 Zimmern mit 

der Ausſicht auf Die Straße, dann 3 darans 
ſtoſſenden Zimmern rückwarts, aber nicht wer 
nigee hellen; ferner Rüde, Gpeifefammer, 
großer Sefindeftube, Commodite, Speicher 
und Reller am Fünftigen Ziele Michaelis um 
den Jahreozins von 690 fl, zu dermiethen. D.Ur, 


471435. Dor dem Einlaße in der Blumen« 
ftraße No. 691. über 1 Stiege rechts ift ein 
heitzbares, meublirtes Aimmer mit eigenem 
Eingange und gutem Bette verfehen, um 6 fl. 
monatlid von einem Herrn am 1. Juny zu 
besiehen. 


4732. Ein Laden mit Nebenzimmer, Rice 
und Kammer fann fogleid mıt 1. Zuny bis 
zum Biele Michaelis gegen den Mietübetrag 
von 100 fl. in der Dienersgaffe No. 148. ber 
sogen werben, 


4765. Im Roſenthale Ro. 650. im dritten 
Stockwerke find 2 fhöne Zimmer um 12 fl. 
du vermiethen. 


4790. Im Rofentyale No. 709. über zw 
Stiegen find eine Wohnung mit Stube, Rüde, 
4 Kammern, Vorplas, Ausguß ic. jährlich für 
125 fl., und ein Laden für 06 fl. Jaͤhreszins 
zu vermiethen. 


4797. In dem Haufe, No. 1551. im Fin⸗ 
ergäßchen ift über awen Stiegen eine fchöne 

Sobnung mit 2 heiß» und 2 unheißbaren 
Zimmern, Küche und übrigen Bequemſichkei— 
ten um den jährlichen Zins von 155 fl. fos 
gleich oder zu Michaelis zu vermieten, Fer— 
ner iſt daſelbſt eine Pleinere Wohnung um 
60 fl. Miethzins zu Michaelis zu britehen. 
Das Nähere ıft in der Theatiner. Schwahins 
geritraße No. 1640. im eriten Stodwerke zu 
erfragen. 


4805. In der Müllerftraße, unweit des 
Glasgartens, No. 661. lit, d. find über eine 
Stiege einige ſchoͤn meublirte Zimmer für 5 
and 8 fl. fogleich zw beziehen. 


4985. In einer fehr belebten Straße, in der 
Nähe des Mars Zofephplages, iſt eine Wohs 
nung, beftehend aus einem geräumigen, hellen 
Zimmer nebft Rabinette, mit eigenem Eingange, 
jedoch ohne Meubels, über 2 Stiegen für eis 
nen unverbeuratheten Herren monatlich für 
10 fl. zu vermiethen, Die nähere Auskunft 
hierüber bei Herrn Muͤhlberger zu erfragen, 
und am 1. Juny zu beziehen, 

4819. In der Müllerſtraße No. 661. d. 
find mehrere meublirte und unmeublirte Bims 
mer von 6 bis 15 fl. zu vermiethen, und da⸗ 
feldft zu erfragen. 
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481%. In der Prannersſtraße No. 1494. iſt 
ein meublirtes Zimmer über 2 Stiegen mit 
eigenem Eingarge um Tl. fogleish oder am 
1. Juny zu besiehen. Das Nähere ift beim 
Hausmeifter zu erfragen. 


4818. In der Müllerftraße No. 661. fit ei 
ift ein Laden fanmt Wohnung um 185 fl., 
dann im 2ten Stodwerfe eine ſchöne Woh— 
nung mit allen Bequemlichkeiten um 530 fl., 
dann 2 Fleine Wohnungen um 70 und 55 fl. 
fogleib oder zu Micaelid zu vermiethen, 
und beim Eigenthümer zu erfragen, 


4855. Um Promenadeplage No. 1430. ift 
über eine Stiege vornheraus eine Wohnung 
um 120 fl. zu Michaelis an eine ſtille Fa— 
milie zu vermiethen. Kerner ift Dafelbft eine 
Stallung zu 4 Pferde fammt Heuremife und 
Bedientenzimmer monatlih um 6 fl. ſogleich 
zu vermiethen, 


4823. Es iſt eine Wohnung jährlib um 
100 fl. zu vermiethen, zu Michaelis zu bezies 
ben, und zu erfragen in der Sendlingeriirafe 
No. 909., auch ift dafelbft eine neubergeriche 
tete von jegt bis Michaelis um 30 fl. zu vers 
mietben. 


4852. In der Mar: Vorfladt an der Ra: 
fernttraße ift das Haus No, 401. fammt 
Stallung und Garten um 200 fl. jährlich zu 
vermietben, Die beftehenden Verhaͤltniſſe laſ⸗ 
fen die Beziehung deffelben mit jedem Mo: 
natsanfang, fowie mit dem nädften Biele au. 
Das Vritere in der Glodenftraße No. 1206. 
über 2 Stiegen. 


4962. In der Theatinerftroße No. 59. iſt 
im Iten Stodwerfe eine Wohnung zu vers 
miethen, beftehend aus 4 Simmern, nebft Kü⸗ 
che, Magdkammer, Keller und Speicher um 
200 fl. und Fann fogleich "bezogen werden, 
Das Nähere if zu ebener Erde zu erfragen. 


4055. Im Haufe in der Herrenftrafe No. 
505. e. ılt vornheraus au ebener Erde eine 
ſehr ſchöne und bequeme Wohnung zu Michaes 
his fur 150. fl. Jährlich zu vermiethen. Ferner 
1 Dafelbft eine Wohnung rüdwärts für 5ofl. 
Re zu Michaelis zu besiehen. Das 

ahere iſt beym Haugelgenthümer über eine 





Stiege zu erfragen, 


4824. Im Thale Petri No. 556. im Hofe 
rüfwärtd über 1 und 2 Stiegen find 2 fihöne 
Wohnungen, erftere um 90 fl. und letztere 
um 70-fl. Jahreszins zu vermierhen und zu 
Michaelis zu beziehen, 

4863. An der Petersfirhe No. 654. im 
2ten Stockwerke vornheraus iſt ein fchön 
meublurtes Zimmer mit eigenem Eingange am 
1. Juny um 7 fl, monatlich zu vermiethen. 


4680. In dem Eckhaufe in der Ludwigstraße 
No. 1069. find zu edener Erde 2 Zimmer vorne 
heraus für 120fl. jährlich, oder monatlih für 
10 fl. zu vermietben, melde vorzüglich zu eis 
nem Laden bequem wären, 


4612, In der Heuflraße No. 246. find über 
eine Stiege 2 ſchöne Wohnungen mit 4 Zims 
mern, Rüde, Keller und Holjlege um den 
Jahreszins von 112 fl. am Ziele Michaelis 
du vermicthen, 


4054. Am Mortbore im Schloſſer Röldls 
hauſe, Eingang am Nodusberge, No. 1486, 
über 3 Stiegen rechts find ein ſchön meublirs 
tes Zimmer mit Bett um 6 fl. 30 Er, und eis 
nes ohne Bett um 4 fl. fogleih oder am 1. 
Juny zu beziehen. 


4649. Im Rofenthale No. 717. iſt eine 
große Wohnung von 5 hrigbaren Simmern, 
jedes mit eigenem Eingange, nebft Speifes 
kammer, Küche, Reller, Speicher und andern 
Bequemlichkeiten um den jährlichen Find von 
300 fi, bis Michaelis zu besiehen, und beim 
——— im erſten Stockwerke zu ers 

agen. 


4642. In dem in der Lerchenſtraße (in ge⸗ 
Finger Entfernung und am —— 
gelegenen Haufe No, 113. ift am fünftigen 
Ziele Michaelis Über 1 Stiege eine Wohnung, 
beftehend aus 1 unheig: und 3 heikbaren, be 
len, geräumigen Zimmern, Küche, Opeife: und 
Magdfammer, Holzlege, Keller und Hofraum 
sur Waſchaufhaͤngung ıc. gegen die jährliche 
Miethe von 210 fL zu beziehen. Dafelbft 
find aud 2 Fleinere Quartiere, beftebend aus 
einem heigbaren Zimmer, Kammer, Küche ıc. 
eine über 5 Stiegen und eine zw ebener Erde 
um 50 fl. jährlich zu beziehen, und üder eine 
Stiege links zu erfragen. i 
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483%: In der Nofengaffe No. 610. über 2 
Stiegen rucwärts ift ein ganz new eingerichs 
teted Zimmer mit eigenem Eingange um 6 fl. 
zu vermiethen. 


4766, In der Rofengaffe No, 611. im sten 
Stodwerke ift eın großes, neu austapezirtes 
Bimmer für 7 fl. fogleih zu besieben. 


Merlorene und gefundene Sachen. 





4899. Ein Bracelet von hellbraunen Haaren, 
mit goldener Schließe, zwei blauen und 3 gelben 
Steinen beſetzt, ging verloren. 

Im Entdeckungsfalle wolle hierorts Anzeige 
erftattet werben, 

München den 235. May 1829. 


Konigiche Polisey- Direktion München, 
v, Rinecker, Direktor, 


4925. Ein goldener Ring mit drei Rofetten 
wurde verloren. D. Ueb. 


4895. Ein gefhriebenes Rechnungsheft mit 
blauem Umfchlage wurde verloren. Der Finder 
wolle folhes gegen ein Duceur in No. 1404. in 
töwengrube ım Sten Stodwerke bei Katharina 
Seibold abgeben. 








4945. Eine 14Farätige goldene Minutenupr 
mitterer Größe, das Gehaͤus ohngefähr 6 Kro— 
nen- fhwer, an beiden Reifen gelb -gefärot 
und inwendig mit Den Buchſtaben C, A. T. 
degeichnet, das Werk, welches nicht geht, mit 
tömifhen Ziffern und mit Zınn gelötheten Klo— 
ben wırd vermißt. Man bittet, etwaige Aus: 
Funft beim Uhrgehäusmacher in der Burggaſſe 
zu geben, 


4950. Sonntags den 17. dieß entfam eine 
Drojfel ihrem Käfige. Wer fie dem Eigen— 
thumer zuruckſtellen kann empfängt einen Dus 
katen Douceur. D, Ueb. 





Dienfts und andere Gefuche. 


4933. Ein ordentliches Mädchen fucht einen 
lat zum Nähen um einen billigen Lohn, Das 
aͤhere ift zu erfragen in dem Echubmacherladen 
in ber Neuhauferftraße in ber Ludwigsapotheke. 


4910. Ein mit fehr guten Zeugniffen von Treue, 
Fleiß, Sittlichkeit und Nüchrernheit verfchener, 
ion gedienter Hausfnecht fucht wieder einer 
Pas. Er kann auch etwas Gaution ltiſten. D. Ue, 


4937. Der Untrrzeichnete macht die erge: 
benfte Anzeige, Daß er im feiner Wohnung 
gründlichen Unterricht in der frangöfifchen als 
auch italienifhen Sprache monatlib um 3 fl. 
ertheile. Er wohnt in der Neuhaufergajfe 
No. 1121. Über 1 &tiege vornheraus. 

Loudet, Sprachlehrer. 


Feilſchaften. 


4897. Das Lorenz Barth'ſche Pollingerbrau⸗ 
anweſen No. 722. in der Sendlingerſtraße 
fammt Keller wird entweder im Ganzen oder 
theilweiſe auch als Tafernwirthſchaft gegen 
billige Bedingniſſe oerfauft, und :ft Das Yiär 
bere bei dem £, Advokalen und Notar Gat— 
tinger in der Neuhaufergaffe No. 1099. über 
1 Stiege zu erfragen. ; 


— 











4994. Es iſt eine Chaiſe mit einem fehlers 
freien Wallachenpferde nebft Pferdgeſchirre in 
gutem Zuſtande um einen billigen Preis zu 
zu verfaufen. Das Nähere ift ın der Eıfens 
mannsgaffe No. 1100. zwiſchen 1 und 2 Uhr 
Naymittags zu erfragen, 





4894. Es ift in Obergiefing nächft der Kir: 
che Ro. 35. ein Anweſen aus frener Hand zu 
verfaufen. Daſſelde beiteht aus einem ganz 
gemauerten Wohnhauſe mit 9 Zimmern und 
andern Bequemlihfeiten, dann Stallung zu 
3 bis 4 Stuck Windvieh und 2 Pferden; fers 
ner aus einem 1 Taywert 36 Dezimalen hal⸗ 
tenden Garten wit ganz neuen Planfen ums 
geben. Derfelve ift täglich zu befichtigen. 

4979. In ber Brienner-Straße nächſt der 
Ginptotbek ift das Haus Mo, 281. a, fammt 
Garten, gemauertem Sommerhaufe, Gtalung 
mit fehr billigen Bedingnifien zu verkaufen, 
und uber 1 &tiege zu erfragen. 


4760. No. 802. am Anger find 100 Stuck 
eichene Parquettafeln und 0 Stuck neue Fen⸗ 
ſterſtöcke zu 6 Schuh Höhe und 4 Schub 
Breite um bihigen Preis zu haben 
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4960, Es iſt eine ſilbergeſtickte Haube zu 
verkaufen. Sie kann auch gegen Bicherftels 
lung auf Abzablung abgegeben werben auf 
den Anger nähft dem Angerthore No. 79%. 
über 5 Stiegen. 





4934. 2 Käften von Eichendolz mit Fenſtern, 


in anen Laden geeignet, find für 22 fl. zu 
verfaufen. D, lieb. 


4966. Eine qut erhaltene Troskea ift zu vers 
Faufen ın der Refidenzgaffe No, 30. 


4701. Ein Taufend Gulden find auf ein 
biefiges Haus als erfle Hypothekpoſt auszu: 
leihen, jedoch ohne Unterhändler. D. Ued, 

ash. Es befinden ſich 3000 fl. zur Anlage 
als Ewiggeld · Kapitalien in Bereitfhaft. D. Ue. 


4807. Es iſt ein Haus mit kleiner Stal— 
lung und Garten um 1090 fl. baaren Erlag 
aus freier Hand zu verkaufen, und zu er— 
fragen in der Türßenftraße No. 500. a, 





453. Amer Ecweiserwägeln, jedes um 8 
Carolin, mit eifernen Achſen find zu verkau— 
fen. Das Nähere iſt in der Reſidenzſtraße 
No. 30. zu erfragen. 


4922. Eine reale Garkochsgerechtſame nebft 
den dazu erforderlichen Urenfilien ift au verfaus 
pr: und ım der Glockenſtraße No. 1255. zu ers 
ragen. 


4028. In ber Löwenftraße hinter dem Schloſſer 
Bachmannhauſe ift ein Bauplag, zwiſchen zwei 
Han legend, zu verkaufen. Das Weitere iſt 
zu erfahren in ber Salzſtraße No. 44. rüdwärts 
uber cine Stiege, 


4940. Es if ein Haus in Mitte der Stadt, 
niit 2 Gewoͤlbern, laufendem Waſſer und Kel: 
ler x. aus freier Hand zu verfanfen, gegen baare 
Erlage tor Hälfte des Kauffchillings, jedoch ohne 
Unterböntter, Das Weitere ift in ter Neuhaus 
ſerſtraße No. 1379. im 2ren Stockwerke vorne 
beraus von 4 bis 2 Uhr Nachmittags zu erfahren, 


4055. Im Buttermelcher-Wirthögarten hinter 
der Müllerfiraße ſtehen zwei eingefahrne Pferbe 
bilig zu verkaufen. 





4030. Neben dem koͤnigl. Holzarten im for 
enannten Staͤrkmacherhaufe in der St. Anna- 

orftabt No. 121. find Baupläbe, der Quadrat: 
ſchuh zu 12 kr., zu verkaufen. 


— —— nn — — 


Verſteigerungen. 








4988. Dernerſtag den 4. Juny Bormittsge d Uhe 
wird eine abermallge Verfteigerung des Gariend Mo, 
552 und 353 in der Arcis- und Brienner-Btrafe mit 
Borbehalt der allerhöhren Genehmigung ſtatt finden. 

Den Kaufsliebpabern werden auf dem Plage ſelbſt 
die nähern, febe erleihterte Yedingungen, fomopl in 
Bezug auf die Grlage der Kauffhilingsgelder, als 
au wegen Aufführung der Haupt: und Dintergebäude 
befannt gemacht. 

Raufslieboaber werden Daher eingeladen, ſich am 
—— Tage und Stunde an Ort und Stelle einzus 

nden, 

Münden dem 25. Map 1829, 


Königl. bayer, Hofbaus Intendanz. 


4847. Mittwoch den 5. Junp b. 3. Bormits 
tags 9 Uby wird die Behaufung des Hofgeflügels 
händler Benno Reich! fammt Stallang und Hofraum 
an der Schüpgentrafe Mo. 73., daun gefondert, der 
an derjelden Straße gelegene und als Bauplak zu 
verwendende Garten deffelben, vorbehalttiih der Ges 
—— dee Gehsintereffenten oͤffentlich verfteigert 
werden, 

Es wird bemerkt, daß auf diefem Anmefen eine ras 
dinete Tafernwirthſchaft haftet, 

Kaufoiuſtige, welche ſich über ihre Zablungsfaͤhlakelt 
auswelſen koönnen, werden demnach geladen, am oben 
beitimmten Gommfilonstage ihre Angebote bei dieſſel⸗ 
gem Gerichte zu Protokoll zu geben. x 

Am 19. May 1829. 


Königliches bayerifched Kreis: und Stadtgericht 
Münden. 


Allweper, Direltor, 
Fliſcher. 


4949. Dienflag den 9. Jung wird die Heu⸗ und 
Grummet-Gindre im Eonial, engl. Garten dahler an 
die Meifdietenden übertaffen. Kaufsluftige werden 
hiezgu mit dem Anharge eingeladen, daß mit dieſer 
Bersteigerung Morgens 9 Uhr augefangen wird, und 
F Fa bei der Drüde am Waffen 

e iſt. “ 

Münden den 25. Map 1829. 


Königliche Hofgärten » Jutndanz. 


4901. Auf Andeingen eines Oläubigers wird das 
Anmwefen der Barbara Bremauer in Npmphendung 
öffentlich zum Verkaufe ausgefrichen. ; 
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Dofielbe beſteht in einem Mobngebäube, welches 40 
Schuh lang, 24 Schuh breit if, 2 Wohnungen im 
KErdarfhoße nnd 2 über eine Stiege bat, Das Dach 
it mit Sagundeln gedeckt und das Haus mit einem 
Steine in der Dide aufgemanert, Die gerichtliche 
Schaͤtzung it 800 fl. 

Zum gerichtlichen Verkaufe ift Commiſſton auf Samz 
- Bag den 13. Juni Bormittags 9 bls 12 Uhr amdes 
saumt, bei welcher ſich Kaufslufiige gu melden, und 
dem Gerichte unbefannte Käufer Leumunds, und Ber: 
indgensseugniffe vorzulegen baben, 

Drunden den 13. Map 1820. 


Königl. bayer. Landgericht Münden. 


Steprer, Landrigter, 
i D D ch Mit. 








Verfhiedene Kundmachungen. 


4084.. In dem an der Landftraße zwiſchen Wolf: 
rathshauſen und WBenediftbeuern gelegenen, großen 
Pfarrdoife Königddorf wird das „tel Bader: Anmer 
fen, worauf eine reale Badersgerechtigkeit rubt, und 
weites in einem balbgemauerten Wohnhauſe ſammt 
Detonomie:Obebäuden, dann 9 Tagmert 28 Des, Feld» 
und Holsgründen befteht, aus freier Hand verkauft 
oder auch verpachtet. : 

Kaufs: oder Pachtluſtige molleu am Donnerftag den 
14. Juno I. 3. von y bis 12 Uhr ihre Angefote In 
oberem Wirtbshaufe au Köniasdorf. wo fih eine Cocu— 
miffion einfiuden wird, zu Protofoll geben. 

MWorfrotpehaufen am 20. May 1829. 

Könige. Landgeriht Wolfrathshauſen. 
Der Löniglihe Pandrichter: 
v. Haaſy. 


If. 





SGremden- Anzeige, 








Bom 24. bis 27. Map 1929. 
Im goldenen Hitſch. 

Dr, Welsin, Kaufsanndfohn von Riga, Hr. Selb, 
Fabrikditecktot von Brün. 

Im ſchwarzen Adler. 

He, Mutgravs, Engl. Difisier von Inntbrrd, Br, 
Göring, Kaufmann von jranrfurt. Dr. Stadrlood, 
Kıufmann von Yugaburg, Dr, Mibrau, Kaufınann 
von Hranffürt, Dr. Unger, Kanfınaon von Frank 
furt, Hr. Sartorıue, Partitusier won Koblenz. Hr. 
Kraft, Kaufmann von Koplenz. 

Am goldenen Dahn. 

Hr. Glaſer, Kaufmann von Franffärt. Krı u, Per 
ter, Revierfdifierin von Edersera. Br. Dbermaper, 
Banquier von Augsburg, Hen. Wagner und Wuͤſt, 


Hr. Grlanger, Ban qulet 
Dr. Oſihelmer, Kaufmann von Offen: 


Im goldenen Kreuz 


Hr. Dark, Baufondufteur von Krolfen. Pr. Siln, 
Handriscommis von Paffau. Hr. Dietſch, Auditor 
von Burghauſen. Hr, Krieger, Ghirura von Kreutz⸗ 
nad. Dr, Dieglet, Dr, Med. aus Safbaufeu. Dr, 
Würth, Dr. Med, aus Möhringen, Dr, Martini, Dr. 
Medizin. Hr. Travall, 8. K. Dffisier aus Unaarn. 
Hr. Aldenbruch, Kaufmann von Küln. Hr. Michael 
fon, Partitulter von Schweden. ö 


Im goldenen Bären , 


Herr Taufh, Direktor von Waal. Berl 
€ taufpieler von Samrıin. al. Herr Gerlach 


Bepdlferungs- Anzeige. 


In vergangener Woche wurden 
Getauft: 
39 Kinder: 20 männl. und ı9 weibl. Geſchlechts. 
N Grtaut: 

Den 3. May. Yohann Georg Rahner, Feldwebel Im 
KR. B. 2ten Infanterieresimente, mit Margaretha 
Horn aus Tounderf. 

Hr. Joh Wortfried Stödel, Funetionär bei dem K. 
Etaatömtaijlerium ber Juris, mit Morimiliane 
Nunzato aus Berona, 

Den 9. — Dr. Frany Wilhelm Conrad Yullus Ham⸗ 
berger, proteft. Religionslehreer im 8, Gadettens 
Eoıps und In der K. Payerle, mit Garoltra Wes 
ber aus Mürzburg. 

Den ı7. — Job. Ztabler, Fouraae-Magazinsarbeiter, 
RN Srunzisfa Winkler, Leidregiments,Beferitends 
toditer. 

Sebaſtion Oftmwendberger, Schutzverw. und Fime 
mergefchl, mit Ketezens Trintl, Weberstochter is 
‚Shwsbbaufen, 

Mitar Sywangbart, Schurverw., mit M, Anna 
Seidt, Penſienaͤrstochter. 

Hr. Mathtas Summer, bürgt. Shuhmasermeifter 
babier, mit Koflıa Reum⸗dt, Zaglöhnerstocdhter 
von Interöorf, 

Den 18. — Jeſ. Stotz, Kunftwiber dabier, mit M. 
Anna Fererl, Bädermeiferstecter yon Keuprim- 

Hr. Maarl Hoͤß, Batger und Pandarat, Wirmer, 
mit Üpellonta Wagner, Lanvdarstensmwittmr. 

Sob. Ludw. Fauth. Bewer zu Meſſenſels, K. Ldas. 
rg mie Garparina Schmeljl aus Alters 
cınrina, 

Hr. Carl Wolf, Hofbader 3. M. der verwittibten 
Königin, mit Eva Roſiga Kunz, Sattiermeijterss 
tochter dabier, 

Den 19. — Georg Trinkl, Tabafarbeiter, mit Frau⸗ 
siela Bauer, Tuchmachengeſellenstochter. 

Den 21. — Primlan Hopf, bertfhaftliher Kutſcher, 
Wittwer, mit A. Daıia Danferl, Zimmrılyaunds 

tochter von Schoͤnthal bel Gpam. 


* 


Kaufleute von Augsburg, 
von Frankfurt, 
bad. 
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Geflorben find: 


Den 20. Mah. Ein todtgeborner Anabe des bürgl. 
@eilermeifterd of. Danzer, 

Maria Anna Dellmann, Hofbibliothefdienersmitiwe, 
63 3. alt, an der Abjehrung wegen Berhärtung 
des Magens und der Baucfipeigeldrüfen. R 

Anna v, Krempihuber, Zmwillingsmädden des bürgl, 
Handelsmann Jof, v. Krempihuber, 3 St. alt, 
an Schmwäde. . 

Karolina von Kremplhuber, detto, } St. alt, an 
Schwaͤche. 

Den 21. — Ludwig Lkienhard, herrſchaftl. Kammer— 
dienersfopn, 5 3. ı M. 4 T. alt, am Gedaͤrm⸗ 
brand. 

Paulus Preis, Gemeiner vom 2ten nf, Regt., von 
Unterbadern, Ldge. Dachau, 22%. alt, am Ners 
venfieber. 

Den 22 — Johanna Degal, b. Aupferfhmidtstochter, 
gm. alt, an dee Waſſerſucht. 

Elifaberha Stroger, Pfründtnerin, 80 I. alt, am 
Veberbrand, e 

Melbior Schwider, Taglühner von der Roh, Logs. 
Dünden, 70 I, alt, an allgemeiner Waſſerfucht. 

Ka:barina Führer, Taglöhnerin von Haidhaufen, 
55 I. alt, an vernacbläfigter Lungenentzündung. 





- Lorenz Wetter, penf, Wegmeifter, 70 I. alf, an der 
Abzehrung. 
Walburga Weber, Maurerswittwe, 46 I. alt, an 
der Bruſtwaſſerſucht. 
Franzieka Weiß, Stiderin, 80 9. alt, am Schlag⸗ 


fluße. 
op. Michael Moosburger, penf. Gorporal, 70 J. 
alt, an der Waſſet ſucht. 

Den 25. — Xaver Breplmaier, Badergefell von Gens 
nach, 2dgs. Schwobmänden, 36 3. alt, an der 
Lungen, und Brufmafferfucht. 

Gr. Anna Rnilling, königl. Finanz: Diinifterlaffekrer 
tärsgattin, 37 I. alt, am Sriefelfieber. 
va Bald, Maurer von Stadihofen, Logs. Karl⸗ 
adt, 
Perer Elflein, Gemelner vom 4. Guirafler :Regt,, 
von Volkach, 24 I. alt, an Blattern, 

Den 24. — Karl Helntich Wendler, Feilenhauergefell 
von Breitenbah, Fün. preuf. Regierungsbejirkes 
Merfeburg, 25 I. alt, am Starrframpf, _ 


2 unebel. Rnaben, 


Verzeichniß 
der von dem Stadtmagiſtrate zu Münden vom 25. May bis 1. Juny 1829 regulirten 
Brod: und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreiſe. 
Wünchen den 25. May 1829. 


1. Brod» Gewicht. | zen ar. || II. Mel: Preiſe. Biertel, are 











11. Sifche und andere 
Biftualien + Preife. 
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Nro. 42. &onntag den 31. May 1829. 





Befanntmahungen: 
(Das Verboth des auslaͤndiſchen Lottofpieles betreffend.) a. 

492. Nach der Verordnung vom 14. Auquft 1810. wird derjenige bayerifhe Uns 
terthan, welcher in einer ausländifihen Lotterie gefpielt hat, in eine Strafe von 25 Gulden 
vder zu einem achttägigen Arrefte verurtbeilt, und mach einer allerhöchſten im allgemeinen 

Jntelligen;blatte audgefhricbenen Defanntmabung vom 7. September 1818. fol Jedermann, 
welchem Looſe auswärtiger Klaſſen-Lotterien augefendet werden, Diefelben zur Bernichtung for 
gleich der vorgefeßten Polizey-Vehörde überliefern, 

Obwohl nun in Folge diefer Beftimmung die von der Kranffurter : Stadt : Lotterie 
vieher -gefendeten Driginal:Loofe häufig bei der unterzeichneten Behörde überliefert und ſo⸗ 
feih vernichtet werden, fo hört doch die Beläftigung des Publifums durh Die Zufendung 
olcher Looſe nicht auf. | 

Man fieht ſich daher veranlaßt, das beftehende Verbot zu erneyern, und macht das Pub» 
lifum zugleidh aufmerffam, daß eine Lotterie, welche in Bayern verboten iſt, und deren Un: 
terneliner weder die Empfänger ihrer Loofe auf Erlage des Einſatzes lagen, noch die häufige 
Bernichtung der Driginal:Loofe verhüten fönnen, Fein Zutrauen verdienet. 


München am 26. Map 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 
v. Rineder, Direktor. 


(Steaßenreinlichkeit betreffend.) 


5112. Ed wird wiederholt befannt gemacht, daß jeder Haudeigenthümer, ſowohl in 
der Stadt als in den Vorftädten, verbunden fey, im Sommer bei trockenem Wetter die 


Straße bis zu ihrer Mitte täglich zweimal, nämlıh früh um 7 Uhr und Nachmittags um 3 
Ihr, mit frifhem Waller befprigen zu laffen, 


. ‚Diejenigen Hauseigenthümer, welche dieſer Dbliegenpeit nicht nachkommen, haben die 
verdiente Beftrafung zuverläffig zu gewärtigen. 


Münden am 29, May 1829, 
Königliche Polizeys Direktion München. 


son Nineder, Direktor. 


“-ı 
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(Den Berfauf des Einbodbleres betreffend.) 
5111. Am 15. Fünftigen Monats fängt der unterbeochene Derfauf des Einbodbieres, 
die Maof zu : 
ü acht Kreuzer 
vom Ganter aus, dahier wieder an. 
Munden am 29. May 1829. 
Königliche Polizey « Direktion München. 


von Rineder, Direktor, 


(Dienfiboten: Preife betreffend.) 

4569 Es ift nur von treuen und ordentliben Dienftboten gu erwarten, daß fie laͤn⸗ 
re Reit in dem nämlichen Dienfte bleiben, Wan hat fih daher veranlaßt gefunden, die 
ienftboten hiezu durch Vertheilung angemeffener Preife befonders zu ermuntern. Mit Ger 

nehmigung der f. Areiss Regierung und unter Zuflimmung der Gemeinde: Bevollmächtigten 
iefiger Stadt werden demnach folgende Vorſchriſten diefer Preiſe-Vertheilung öffentlich ber 
annt gemacht, L 


: Die Preife, melde im Namen der hiefigen Stadtgemeinde an ausgezeichnete Dienfte 
boten vertheilt werden, deſtehen in einer Medaille, die auf einer Seite das Wappen der 
k. Haupt: und Refidenzftadt Münden, und auf der andern Seite die Auffchrift darftellt: „für 
vieljährige trem geleiftete Dienfle,* ei 


Jahrlich werden zehn ſolcher Medaillen von Silber und fünf von Gold ausge 


111. 

Auf diefe Medaillen haben nur ſolche Dienftboten und Gefellen Anfpruch, welche in 
biefiger Stadt und ihrem Burgfrieden bei einer und der nämlichen Familie zwanzig oder 
dreifiig Jahre gedient haben, und zur Zeit ihrer Bewerbung um einen Preis noch wirklich 
bier im Dienfte f — 


Sie müßen obige Zeit hindurch bei ihrer Dienſtherrſchaft gewohnt, und von ihr 
Koft und Lohn erhalten haben. . — 


Eine zwanzigiährige Dienſteszeit dieſer Urt wird mit der ſilbernen, und eine dreißig⸗ 

jährige Dienſteszeit mit der goldenen Medaille belohnt. 
vi. 

Jeder Dienſtbote, welcher die ſilberne Medaille erhalten hat, kann nach Erfüllung 
vorſtehender Bedingung auch die goldene Medaille erhalten. 

vu, 

Jeder Dienfibote, welchtr die goldene Medaille erwirbt, erlangt dadurch zugleich 
das Recht, daß derſelbe in dem Falle, wenn er durch Alter oder Gebrechlichkeit ferner zu 
dienen gehindert, und zugleich unvermöglich iſt, im eines der hiefigen Spitäler unensgeldlich 
aufgenommen, und darin ganz verforgt wird, 


tbeilt. 


ehen, 


( 583 ) 
vm. m 
Auch auf die Befiser der fildernen Medaille wird Im Falle des Bedürfniffes zur Uns 
terbringung in einem ber hiefigen Spitäler befondere Rückſicht genommen. 
IX. 
Die Dienſtboten, wilde ſich um diefe Medaille bewerben wollen, oder ftatt derfel: 


- ben ihre Dienitherrigaften , baden fich längftens bis Ende des Monats Julius eines jeden 
Jahres ſchriftlich oder perfönlic bei dem Magiſtrate Darum zu melden. 
X. 
Der Magiſtrat wird ſodann die nöthigen Erfahrungen einholen, und den ausge. 
yeichnetfien Dienftvoten, welche fih anmelden, unter Zuftimmung der Gemeinde » Bevolmäd 


Haben die feitgefegte Zahl der Medaillen zuerfennen, und fie ipnen bei Dem Dftoberfefte be» 
hundigen, 


Beſchloſſen den 28. April 1829. 
Magiftrat der Eönigl. Haupt: und Nefidenzftadt München. 


von Mittermayr, Buürgermeifter. 
Maur:r, Sekretär, 





(Die Brand Affefuranz- Beiträge betreffend.) 

5070, Diejenigen Hauseigenthimer in der Stadt fowohl ald in 
den Vorſtaͤdten, weldye ihre Brand: Affefuranzs Beiträge noch nicht be: 
zahlt haben, werden hiermit aufgefordert, diefe Beiträge am 1., 2. und 
3. Zuny Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 
Uhr um fo ficherer diegorts zu erlegen, ald außerdem die vorfchriftsinäßige 
Erecution gegen fie eintreten wird, 


Den 29. May 1829. 
Magiftrat der Fönigl. Haupt: und Refidenzftadt Münden. 


von Mittermapr, Bürgermeifter, 
; Maurer, Sekretär. 








- 4999. Im Auguſtinerſtocke No. 1308., 2t 
mietbihaften. Sin Ein ” ‚if am fänftigen iele Me 

. No. 181. über 1 arlis eine Wohnung zu ebener Erde aus 
—— on es dns even A A Were , — 
a Biteruhattt Am Br Are An Yon 
then, und über 2 &tiegen zu erfragen. 220 fl. zu vermiethen. 


a 
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4089. Um obern Anger No. 849. über 3 
Stiegen vornheraus ift ein meublırtes Bim: 
mer mit eigenem Eingange um 6 fl. monatlich 
von ı oder ? Herrn um 8 fl, am 1. Juni zu 
besieben. 


4090. In der Schäflergaffe No. 1561. über 
1 Stiege rücdhrbärts ‚gegen ein Gärtchen iſt 


einerbelle Wohnung mit 2 heiß: und einem 


unheis>aren Jimmer, Küche, Keller, Speiſe⸗ 
kamcer, Dpeicher und übrigen Dequemlicdh: 
keiten um 120 fl. jährlich su Michaelis zu vers 
miethen. 

3991. Im Thale Petri No, 522. find zu 
Minarlıa2 Wohnungen zu brziehen, eine über 
5 Ettenen rüdwärtsd mit einem beit: und 2 
unb ssboren Zimmer, Küche und eigener Comes 
dite für 06 fl. jährlich, eine über 4 Stiegen 
vornberang mit 2 beige und 1 unheisbaren 
Srmmer, Küche, Holslege, Ausguß und Como: 
Dire um den Gahreszing von 115 fl. 





5023. In der Schäflergaffe Ne. 1564. über 
5 Stıraen iſt ein großes, modern meublirtes 
Immer an 1 oder 2 Herren um 7 fl. fogleich 
su vermiethen, _ 

5025. In der Glofenftraße nächſt dem 
Rolephstbore No, 12062. Über 3 Stiegen rechts 
ut rın ones, helles, meublirtes Zimmer vorn: 
beraus vitt eigenem Fingange und fehr ange: 
nehmen Ausſicht monatlıh um 6 fl. fegleich 
zu besichen, 

50211. In der Prannersitrafe am Marthore 
ober der Wahr, Gingang am Rocdusberge, 
No. 175%. uber 1 Siege rechts ift ein großes, 
(on austaprairtre, eingerichteted Jımmer, mit 
der Aueſicht auf den Dultplatz, fur ı1 fl. fo: 
gleich zu beziehen, 





5022. In dem Haufe in der Pranneröftraße 
To, 1475 tft eine ſehr fhöne, geräumige 
Wohnung über eine Stiege au Michaelis um 
den Jabreszins von 375 fl, zu vermiethen. 
Naberes ift am Promenadeplage in dem Haufe 
Je. 1401, zu erfragen. 


5026. Am Marthore „No. 1360. im Kani⸗ 
ſchen Haufe über 1 Stiege ift ein [bon meub- 
littes Zimmer mit eigenem Eingange monats 
lich um 5 fl. fogleih zu btzithen. 

„5024. In der Prannersftraße No. 1477. 
Ur eine Stiege find ı Wohn: und 1 Schlaf: 
zimmer, vollſtändiz meublirt, mıt eigenem (Sins 
ganze monatlich um dA, ſogleich zu beziehen, 





5009. In der Muͤllerſtraße im Eckhauſe 
gegen Das Angerthot Io. O91. d. find uber 
1 Stiege einige schön meıbliere Bimmer für 
5 — 81. fogleich zu beziehen. 


£091. Es ift im Thal Mariä No. 439. beym 
Schmid über 3 Stieſgen ein mit eigenem Eins 
gunge verfehenes Zimmer um 4 fl. ſogleich 
zu bezichen. 

5005. In der Neuhauſergaſſe No. 1124. über 
2 Stiegen Fann fogleich ein meublirtes, ſchoͤnes 


 Stmmer mit eigenem Eingange, mit oder ohne 


Sort, monatlıh um 6 fl., für 2 Herren aber 
um 8 fl. begogen werden. 


5019. Es iR in der Thealinerſtraße Na, 
16151, eine große Wehnung mit Ztallung, Res 
miſe und Aurfherzimmer tn tten Stodwerfe ' 
au Michaelis für den haldjährigen Bing von 
5251. zu bezichen, und im Auguſtinergäßchen 
io. 1392, zu erfragen, 


5020. In der Kaufingeritrafe No. 1610, 
über 3 Stiegen ift eine ſehr helle Wohnung 
nt 5 heigbaren Zimmern und Alfoven, heller 
Kine, Speicher und andern Biquemlichkei— 
ten um 400 A. zu Michaelis zu vermiethen, 
Dis Nähere it zu ebener Erde zu erfragch. 





5010, In der Ölofenftraße, unweit ded Jo: 
fepbthores, No. 125%. find über 2 Stiegen 2 
Zimmer, mit oder ohne Einrichtung, um 5 fl. 
und 7 fl. von einem Heren fogleicy zu bezie— 


ben. 


„5052. In der Neuhaufergaffe No. 1112. 
über 3 Stiegen vornheraus iſt ein meublirtes 
Zimmer mit Kammer um 8 fl. zu vermiethen. 
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5018. Drey Wohnungen in der Brienner- 
Straße No, 324. c. find zu vermiethen, und 
zwar zu ebener Erde um 200 fl., über eine 
Stiege um 225 fl., und über 2 Stiegen (Mes 
sannin) um 100 fl. Diefelben beftchen aus 


3 heiß: und einem unbeigbaren Ztmmer, Alle, 


foven, MagdFammer, Speifckfammer , Holz: 

lege, Kuͤche, Keller und andern Bequemlich— 
“ Peiten, nebft Eleinen Gartenantheil, und find 

fogleih oder zu Michaelis zu beziehen, , 


5096. Bor dem Sendlingerthore in der Blu—⸗ 
menftraße Mo. 669. b. find uber 2 Stiegen 
vornheraus 2 neu meublirte Zimmer mit Bet⸗ 
ten und eigenem Eingang, eined um 7 fl., 
dad andere um 5 fl., beide um ı1 A. ſogleich 
zu beziehen. 

= —— 

5004. In der Mallerſtraße No. 51. e. find 
3 Zturmer, Rammer, Ruibe, mit der ſchönſten 
Ausſicht, danu Wafthausantheil, Keller ꝛc. ıc. 
bis Michaelis um 60 fl. fogleih zu beziehen. 


5007. Nahe am Karlathore, Ludwigs-Vor⸗ 
ſtadt, Bayerſtraße No. 135. über 1 Stiege 
“ft, zu Michaelis ein Logis mit 5 heitzbaren 
Yimmern, Kıdde, Spefefammer, Speicher, 
Keller, Waſchhauſe, Holzlege, mit laufendem 
und Brunnenwaffer, Wafbaufhäng, einea ges 
raumigen Hof um den jihrlihen Miethzns 
von 290 fl. zu beziehen, wobei auch Winter: 
fenfter ſich befinden. 


5005. In der Rumforterftraße, nächſt dem 
Einlaffe, No. 47, find am Fünftigen Zitle Mi: 
harlis 2 Wohnungen mit allen Bequemlich- 
Feiten eine um 190, und eine um 130 fl. zu 
vermietben, Edenſo find aud da noch zwen 
Pferdeftände nebft Dazu geböriger Heu: und 
Strohlege um 6 fl. monatlich anzulaffen, 


5040. In der Nofengaffe No. 613. ift das 
Ste Stockwerk mit 6 heig» und einem unheitz⸗ 
baren Zimmer, 2 Rüben, Keller, Holzlege 
fammt allen fonftigen Bequemlichfeiteu um 
den jährlichen Zins von 350 fl. zu Michaelis 
zu vermietben. Das Näpere ift dafeloft im 
erſten Stodwerfe zu erfragen. 


5044. Im Rofenthale No. 719. über eine 
Stiege ift ein meublırtes Bimmer mit Neben: 
Aimmer für einem Seren um 6 f., fur zwei 
Herren um 8 fl. monatlich zu vermieten und 
ſogleich zu beziehen. 


5039. In der Müllerſtraße No. 601. h. if 
über 1 Stiege redts ein meudblirtes Rinmer 
mit eigenem Cingange um 4 fl. menaflig fo: 
gleich zn vermiethen. 


5037. Auf dem Kreuze neben dem Kreuz: 
brauer No. 1140. über 3 Stiegen mi 1 (non 
eingerictetes Zunmer mit eigenem Lingange 
monatlih um 5 fl. jogleich gu beziehen. 


504. Im MNofengarten an der Schützen 
ftraße No. 62. b. über 2 Stiegen if eine ſehr 
bequeme Wohnung, beftehend aus 9 Zimmern, 
einer Kammer, Küche, Speiſekammer, Holz— 
lege, Keller und Speicher am Ziere Mich ae: 
lis fir ‚550 fl. zu vermiethen. 


5055. Es ift in der Kanalſtraße No. 47. ine 
Wohnung zu Michaelis für 154 fl. jhrlich zu 
beziehen. Selbe deſteht aus 5 Yirinorn, nor 
von 3 beikbar find, Küche, Keller und uıri:- 
aen Bequemlichkeiten.‘ Auch ift daſelbit cine 
Wohnung ım zten Stockwerke fogleich zu ver: 
miethen um den Jahreszins von B5 fl. 


5050. In der Schützenſtraße To. 62. a. 
find 2 Wohnungen, eine zu ebener Erde ie 
5 Zimmern, Magdfammer, Küche, Syijekam: 
mer, Dolziege, Keller und Speicher am 1. 
Juny für 250 fl., Die zweite über 3 Stiegen 
mit 4 Zimmern und obbemerftin Becquemlich— 
Feiten um 220 fl. am Ziele Michaelis zu ver: 
miethen. 


5051:-In- der Salvatorsftraße No, 1521. 
über I Stiege kann ein Gübfches Zimmer um 
7 fl. fogleich bezogen werden, 





- 5085. In der Lerchenſtraße No. 87. über 
1 Stiege-Hufd ift ein fchön meublirted Zim⸗ 
mer mit eigenem Eingange um 6 fi. monatlich 
am 1. Juny zu beziehen, 
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5088. In der Genglingerfiraße No. 956. 
im 2tem Stockwerke vornheraus {ft ein gros 
es, ausgemaltes, ſchön meublirtes Zimmer mit 
einem großen Alfoven monatlih um 11 fl. 
für einen und um 14 fl. für 2 Herren zu vers 
mieten, und am 1, Juny zu beziehen, 


5087. Ja der Heuftraße No. 243. ift zu 
esener Erde eine geräumige Werfflätte, auch 
für einen Seuerarbeiter geeignet, und im ztem 
Stockwerke eine Wohnung mit 3 beigbdaren 
zen Küche, beide um 180 fl. jährlid am 

iele Michaelis zu vermiethen, und auch fos 
aleich zu begiehen, 


5086. In der Heuflraße No- 245. ift im 
2ten Stockwerke eine fhöne Wohnung mit 5 
beisbaren Zimmern am Fünftigen Siele Mis 
harlis um 150 fl. jährlich zu vermiethen, und 
gegen billigen Bing auch ſogleich bis zum 
Biele Michaelis zu beziehen. 


5084. In der Lederergaffe über 2 Stiegen 
vornheraus iſt ein fchönes, heißdares Zimmer 
mıt eigenem Gingange um 6 fl. monatlidy zu 
vermiethen, und beim Gonditor im Thale an 
der Hofbrüde No, 434. zu erfragen. 


5008. In der Neubauferfiraße No. 1124. 
im zten Stodwerfe ift ein großes Zimmer mit 
Alfoven für 4 oder 2 Herren um 12 fl. oder 
6 fl. fogleih oder am 1. Juny zu beziehen, 


5012. In einem Haufe der neuen Rarläftraße 
über 2 Stiegen find zwei fehr ſchoͤn meublirte 
Zimmer, das eine vornheraus um 15 fl. mo: 
natlih, das andere rüdwarts für 7 fl. mos 
natlich zu vermiethen, und koͤnnen ſogleich be» 
zogen werden. Das Nähere theilt mit 


Das Anfrager und Adrefdureau Münden. 


5028. Am Promenadeplape No. 1420. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein meublirtes Zims 
mer mit eigenem Eingange monatlid um 9 fl. 
zu vermiethen. 


50060, Im Schoͤnfelde an der Königinſtraße 


No. 1240 find 2 Zimmer mit Meubeld mos 
natlih um 6 fl. zu vermisthen. - 


5067. In der Neubaufergaffe No. 1118. 
im Hinterhaufe über 4 Stiegen find 2 meub; 
lirte Jimmer mıt eigenen Eingängen monats 
—* für 6 und 5 fl. am 1. Juny du verni 

en. 


6034. Nahe an der Stadt ift ein meublir: 
tes Zimmer mit eigenem Gingange und jehe 
fdöner Ausfiht von zwei Herrn für 8 fl. mo; 
natlich fogleiy oder am 1. Zuli zu beziehen. 


5030. In der Fürftenfeldergaffe No. 993. 
im erfien Stockwerke ift ein großes Zimmer 
mit Rabinette, meublirt für 9 fl., unmeublirt 
für 7 fl. monatlich fogleih zu beziehen. Das 
Näpere ift in der Surftenfeldergaffe No, 986. 
im ten Stodwerde zu erfragen. Ei 


5009. In der Anögelgaffe No. 1428. über 
3 — iſt eine ſehr Ben Wohnung mit 
3 beigbaren Zimmern, einem Alfoven, Magds 
kammer und übrigen Bequemlichkeiten für 180 fl. 
zu Michaelis zu deziehen. Das Uebrige iſt zu 
ebener Erde zu erfragen. 


5031. Im Thale No. 455. im 2ten Stods 
werke ift vornheraug ein großes, heipbares, 


. [hön meublirtes, ausgemaltes Zimmer mit eis 


genem Eingange und 3 Fenflerftöden für eis 
nen Deren um 9 fl., für 2 Herren um 13 Il. 
fogleich zu beziehen, 





5042. Ta No. 1591. in der Promenade: 
frage ift im ten Stodwerke rechts ein mıt 
allen Bequemlipkeiten verfehenes Zimm>r, mit 
oder ohne. Bett, um 6fl. oder 5 fl. monatlıd 
ſogleich zu beziehen. 


5039. In der St. Anna:Vorftadt nächſt dem 
Franziskanerkloſter No. 83. ift ein unmeub: 
Iirtes Bimmer zu ebener Erde für 2 fl. 24 Er, 
fogleidy zu deziehen. 


5046. Am Schrannenplage No. 607. find 
2 Wohnungen, eine um 00 fl. und Die an: 
dere um 6 fl. am Biele Michaelis zu bezie⸗ 
* und im 2ten Stockwerke daſelbſt zu ers 

agen⸗ 
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5036. Eine ſchöne Wohnung mit 4 Zimmern, 
Küche, Speicher und Keller⸗Antheil fammt uͤbri⸗ 

en Bequemlichkeiten ift vor dem Karlsthore 
“ der Singſtraße No..150. a. für 120. und 
eine ſolche für 110 fl. im Haufe No. 156. über 
eine Stiege zu vırmiethen. Das Nähere if 
beim Haugeigenthämer zu erfragen, 


5032. In dem Fleinen Haufe No. 992. im 
Sattlergaͤßchen an ber Sürftenfeldergaffe ift 
ein mit: hellem, eigenem Cingange, Bett, Ras 
napee und andern Bequemlichkeiten verfehenes, 
heigbares immer über 1 &tiege für 7 fl. 
monatlich fogkeich zn beziehen, und daſelbſt 
vornheraus links zu erfragen, 


5041. In der Kaufingerftraße No. 1024. 
über 3 — er tube und tüdmwärts find 
fogleih 3 Zimmer für 5, 8, und 15 fl. zu be: 
sieben. 


5097. In Neuberghaufen find mehrere Zims 
mer einzeln oder zufammen als ein Sommers 
aufenthalt von 3 bis 8 fl. monatlich zu ver⸗ 
miethen. 


5054. Am Särbergeaben No, 1070. über 3 
©tiegen vornheraus ift ein meublirtes, heißs 


bares Zimmer mit oder ohne Best für einen . 


oder 2 Herren monatlih um 3 und 6 fl. for 
gleih au beziehen, 

6057. Am — No. 1327. über 
5 Stiegen ift 1 Salon nebft bequemem Sclaf—⸗ 
simmer, ganz modern meublirt, am 1. Juny 
um 25 fl. monatlid zu vermiethen. 


5066. In der er age No. 69. find 
2 Logis für 50 und 28 fl. fogleih au vers 
miethen und über 4 Stiegen vornheraus zu 
erfragen. 


5061. Es find fogleih am Marthore im 
Schloſſer Kölblhaufe, Eingang amRocdusberge, 
No. 1486, über 3 Stiegen rechtd 2 meublirte 
Bimmer, eines mit Bett um 6 fl, und eines 
ohne Bett um 4 fl. zu beziehen, 





5056. In der Windenmacergaffe No. 1414. 
über 4 Stiegen find 2 fhöne, heile immer 
eines zu 5 fi. 30 Fr. das andere zu 7 fl., beide 
ſchoͤn meublirt zu vermicthen. 


5063. Bor dem Karläthore links im zten 
Haufe No. 670. b. ift ein Bimmer vornbere 
aus im erften Stofwerfe mit oder ohne Deus 
bels um 9 und 7 fl. ſogleich zu beziehen, 


65058. Bor dem Iſarthore in der Herrens 
ftraße No. 305. lit. I. ift über 2 Stiegen eine 
Wohnung, beftehend aus 2 hei urd 2 uns 
heisbaren Zimmern nebft allen übrig n Bes 
quemlichkeiten für 140 fl, am Fünftigen Ziele 
Michaelis zu beziehen, 


5059. In der Behauſung an der Lerchen⸗ 
ſtraße No. yı. it eine Wohnung su ebener 
Erre, beftchend aus 2 heiß» und 2 unheisha: 
ven Zimmeru, Küche, Keller, Holzlege zu Mir 
chaelis um 90 fl, fowie auch eine Elrinere um 
80 fl. zu beziehen. Das Uedrige ift daſeldſt 
über 2 Stiegen zu erfragen. ü 





5069. In der Meuhaufırgafle No. 1373. im 
1ten Stodwerfe vornheraus find ein großes, 
[dönes Zimmer, meublirt, mit oder ohne Vett, 
um 7 oder 8 fl. und ein Fleined rüdmärts 
um 2 fl. 30 Fr. zu vermiethen. 


5083. In der Burggaſſe No. 169, find 3 
Wohnungen, eine über 2 Stiegen mit 5 gro— 
Ben Zimmern, 2 Kammern, Küche, Keller für 
350 fl. fogleih, Die andere für 200 fl., und 
ruͤckwaͤrts für 110 fl. am Ziele Michaelis zu 
beziehen, Es Fann auch eine Stallung zu 3 
Pferde Dazu gegeben werden, 


5079. In der Arcis-Straße No. 230 nähft 
der neuen Karlsitraße find * Zimmer, 
mit ober ohne Weubeld von 3 bis jo fl., dann 
—* Stallung zu 2 Pferde ſogleich zu vermier 

en. . 


5096. Im Thale Mariä No, 192. über 2 


Stiegen vornheraus ift ein meublirtes Zim;, 
mer um 6 fl. am 1. Juny zu begieben, 


mu. 
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5082. Auf dem Marimiliangplage No, 1328. 
ift eine Wohnung an der Morgenfeite mit 6 
Bmmern und Sabinette, Dann übrigen Der 
quemlichkeiten um 500 fl. zu Michaelis zu bes 
sichen. Das Nähere ıft zu ebener Erde das 
ſeloſt zu erfragen. : 


5081. In der Gruftgaffe No. 106. über 2 
Etirgen find 2 Zimmer, mit oder ohne Meu— 
beis, eined um öfl. und eines um 4 fl., dann 
nod) 2 Zimmer fammt einer Kühe um 8 fl. 
monatlih zu vermiethen. 


5109. Auf den Promeriadeplage No, 1420. 
ber 3 Stiegen vornheraus find 2 ſchöne, aus— 
emalte Zimmer um 17 fl. monatlich ſogleich 
u beziehen. 


5035. Bor dem Einlafe in der Blumen: 
‚rabe No, 691. vornheraus über 1 Stiege 
‚nis ft ein großes, ſchön meublirtes Bimmer 
sit eigenem Cingange um 8 fl. am 1. Juny 
zu bezichen, = 


5090. Am Färbergraben über 2 Stiegen ift 
eine Wohnung mit 3 Bimmern, SHolslege, 
Nagdkammer, Rüde, um 150 fl. am Ziele 
chaelis zu beziehen, und im Haufe No. 
1054 über 1 Stiege zu erfragen, 

5075, Am nächften Riele Michaelis ift vor 
tem Ginlaßthore Ne, 657. bfc. über 3 Sties 
sen links eine Wohnung mit 3 beit: und eis 
nem unheisbaren Zimmer nebft Küde, Holz⸗ 
lege Keller und Epeicheransheif (dieſe 2 find 
vrterfchlagen) um 150fl. zu vermiethen. Das 
une dieſer Zimmer neben Der Küche ift mit 
einem Kocofen verſehen. Uebrigens genießt 
ron ın diefer Wohnung eine ſehr fhöne Aus: 
fit in das Gebirg, von Haidhaufen bis Har— 
lechıng. 





s104. On der Türkenftrafe Ne. 500. a. ift 
eine Tune Wohnung mit großem Keller, 
für einen Wirth geeignet, um 160 fl., dann 
erme für Ound 36 fl. eine Stallung mit Heus 
lege tur 36 fl. jährlich, fogleih oder zu Mi- 
chaelis zu vermiethen. 


5098. Zu der Loͤwengrube No, 1309. im 
2ten Stockwerke vornheraug find 3 große , ſehr 
ſchön meublirte Zimmer, wovon zwey einen 
eigenen Eingang haben, zufammen oder eins 
zeln ſogleich um 35 fl. zu begiehen. 





5097. Im der Löwengrube No. 1399. im 
2ten Stockwerke ift eine ihöne Wohnung mit 
8 Zimmern, Küche, ©peifefammer und andern 
Dequemlichfeiten um 425 fl. am Ziele Micha: 
elis zu beziehen. Auch Pann eine Stallung 
zu 2 Pferde Dazu gegeben werden. 


5091. In der. Dienersgaſſe No. 156. ift ein 


gewölbter Laden nebft anftoffendem Schreibs 


simmer für 300 fl. jährlich fogleih oder von 
Michaelis an zu beziehen, Das Nähere ift am 
Rindermarkte No. 639. zu erfragen. 





5107. In der Müllerftrafe No. 658. h. 
über 1 Stiege links find 2 fbön meublirte, 
mit eigenem Cingange verfehene. Zimmer für 


2 Herren um monatliche 12 fl. fogleich zu bes 


zie hen. 

5075. In der Müllerftraße No. 660. find 
2 Wohnungen zu vermiethen,, eine zu ebener 
Erde mit 4 Zimmern um 150 fl., eine über 
3 Stiegen auch mit 4 Zimmern und übrigen 
Bequemlichkeiten um 80 fl. 


50099. Nächſt der Kreuzkirche No. 1200. ift 
eine jchöne, helle Wohnung über eine & tiege 


rüdmärts fogleich oder zu Michaelis um jaͤhr⸗ 


liche 100 fl. zu vermiethen. 

5092. No. 759. nahe am Angerthore über 
2 Stiegen find 2 meublirte Zimmer, eined für 
6 fl., Das andere für 4 fl, zu vermiethen. i 

5090. Am Gchrannenplage No. 606 im 
Aten Stockwerke iſt cin meuolırtes Ziminer für 
einen Heren um 5 fl., für 2 Seren um 7 fl. 
fogleich zu beziehen, 


5072. In der Müllerfiraße No. 661. d. 
find mehrere meublirte und unmeublirte Zim⸗ 
mer von 6 bis 15 fl. zu vermiethen. 
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50809. In dır Brienner-Stroße No. 338 zu 
ebener Erde find 2 ſchone Zimmer mit Eins 
ribtung um 8 — 10 fl. monatlich zu vermies 
then. 


5015. In der Galvatersfirafe No, 1524, 
iſt ein Keller um 30 fl. jährlich zu vermicthen, 


5101. In der Ludwigs-Vorſtadt in ber 
Schwarzwinkelſtraße Jio. 123. find 2 Zims 
mer mit Meubels um 9 fl., ohne Menbels 
um 6 fi. fogleih oder am 1. Juny zu beziehen, 


"5077. In dem Rottmannifhen Kaffeehaufe 
am Cingande der Kaufingerftraße ift für eis 
nen Großhaͤndler ein Laden auf biefige Dul⸗ 
ten, jede Dultzeit um 75 fl., au vermiethem, 
und kann bei dem Handelsmann Zacharias 
Hall am Anger No, 808. erfragt werden. 


nn — 


5074. In der Schönfeldftraße No. 108. iſt 
über 1 Etiege rüdmärts eine Wohnung mit 


3 Simmern, Küche und Holzlege für 160 fl. 
jährlich zu oermiethen. Das Nähere ift zu 
ebener Erde zu erfragen. 


5106. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
Stiegen rucwärts ift ein ganz new eingerichs 
tetes Bimmer mit eigenem Eingange um 6 fl. 
zu vermiethen. 


5102. In der Salvatorſtraße No. 1529. 
über 2 Stiegen ift ein ſchön eingerichtetes 
immer um 7 fl. 30 Pr. monatlich am 1. Juny 
zu vermiethen. 3 


..6071. In der Müllerftraße No. 6601. hit e, 
ift ein Laden fammt Wohnung um 185 fi., 
dann im 2ten Stodwerke eine fhöne Woh: 
nung mit allen Bequemlichkeiten um 330 fl., 
dann 2 Eleine Wohnungen um 7O und 55 fl. 
su Michaelis zu vermiethen, und beim Eu 
genthümer zu erfragen. 


6105. Das in einer fehr fhönen, gefunden, | 


romantifh angenehmen Lage zwiſchen Wolf: 
rathöhaufen und Benediftbeuern, 10 Poftftun: 


den von der fönigl. Haupt: und Refidensftadt- 


Münden entlegene ehemalige Ehorftiftgebäude, 


sesp. [böne Schloß Bayerberg, welches über 
50 große, und Fleine Zimmer ım ſich foft, ven 
Denen 14 — 15 bereits modern meublırt find, 
wofelbft ſich auch zur Unterhaltung ein büb» 
ſches Dilard, Klavier, denn ein ſchönes Pri— 
vattheater mit mehreren Deforationen und 
Heiner Theater: Garderobe befindet, dann Gtals 
lung und Remiſe, nebft zweien mit Mauren 
umfangenen mit verf&iedener Gattung trans. 
baren Obſtbaͤumen sc. verſehenen Gärten, iſt 
fogleich im Ganzen oder theılweife für Soms 
N ober auch jahrweife zu Vıraiez 
then. 

Nahdem am obenerwähnten Schloſſe die 
Loiſach vorbeiflieft, fo wäre daffelde für aim 
Erziehungs » Inititut oder Induſtrie Fabrik: 
Anftalt um fo gerigneter, naadem man fehr 
leiht und billig jedes Produft mittel Slör 
Ben nach der Hauptitadt führen kann; zu Dies 
fem Bwede werden auch auf Verlangen Des 
Fonomiegebäude, Ader und Wieſen gegen bike 
lige Bedingungen überlaffen, 


5055. Bor dem Joſtphsthore, dem Frobflans 
gebäude gegenüber, No. 1295. iſt ein meubs 
lirtes Zimmer um 6 fl. monatlich ſogltich zu 
besiehen. 


5035. In der Theatinerfiraße No. 1646. iſt 
vornheraus ı Wohnung mit 7 Jimmern u. üdris 
gen Bequemlichkeiten um 480 fl, zu Michaelis zu 
beziehen. Auf Derlangen wird Stallung adges 

eben. Das Nährre iſt zu ebener Erde im Tuch⸗ 
aden zu erfragen. 


4965. Im Mariengäßhen No. 335. iſt im 
2ten Stodwerke eine Wohnung um jährlicye 
50 fl. ſogleich zu beziehen,. 


4067. In der Reſſdenzſtraße To. 30, i® 
am Biele Michaelis cine Wohnung für 160f, 
zu begiehen.. 


4743. Dor dem Eıinlafe in der Blumen: 
fraße No. 691. über 1 Stiege rechts iſt ein 
heitzbares, meublirted Rimmer mit eigenem 
Eingange und gutem Bette verfihen, um 6 fl. 
monatlih von einem Herrn am 4. Juny zu 
beziehen. 





em3 
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an. 
iſt eine 
sieben, 


4943, Cine neu bergerichtete, eoße Wo 
* iſt im 2ten — Ai Dan 
en e No. 1628. für 500 fl. jährlich zu bes 
ziehen. 


- 5108. In einem der fhönften Gebäude der 

neuen Ludwigsftraße ift Die Wohnung des Zten 
Stockwerkes, beftehend aus 4 Bimmern mit 
der Ausficht auf die Strafe, dann 3 daran: 
ftoffenden Zimmern rückwärts, aber nicht wer 
niger hellen; ferner Rüde, Gpeifefammer, 
großer Gefindeftube, GCommodite, Speicher 
und Keller am Fünftigen Ziele Michaelis um 
den Jahres zins von 600 fl, au vermiethen, D. Ue. 


ohnung um 200 fl. ſogleich zu be= 


4852. In der Mar: Vorftadt an der Ka— 
fernftraße ift das Haus No. 401. fammt 
Stallung und Garten um 200 fl. jährlich zu 
vermiethen. Die beftehenden Berhältniffe lafı 
‚fen »die Beziehung bDeffelben mit jedem Mo: 
natsanfang, fowie mit dem nächfien Biele au, 
Das Weitere in ber Slodenftrane No. 1206. 
über 2 &tiegen, 


" 5109. In dem in der Lerchenflraße (in ger 
ringer ee am vortheilyaftiften) 
aelegenen Haufe . 113. ift am Eunftigen 
Hiels Michaelis über 1 Stiege 1 Wohnung mit 
1 unbeig: und 3 heigbaren, hellen, geräumigen 

immern, Garderobe, Kühe, Speiſe- und 

agdfammer, Holzlege, Keller und Hofraum 
u aſchaufhaͤngung ıc. gegen die jährliche 

iethe von 188 fl au beziehen. Dajelbft 
find aud 2 Fleinere Quartiere, beftehend aus 
einem heisbaren Zimmer, Kammer, Küche ıc. 
eine über 5 Stiegen und eine zu ebener Erde 
um 50 fl. jährlid zu beziehen, und über eine 
Stiege links zu erfragen. 


4907. Es ift in der Eifenmanndaaffe No, 
1106. im erften ©todwerfe eine Wohnung 
m Biele Michaelis für 210 fl. au vermicthen, 
eftehend aus 3 heiß» und einem unheigbaren 
immer fammt übrigen Bequemlichkeiten. Das 
aͤhere iſt im aten Stockwerke au erfragen. 


n der Sendlingerſtraße No. 900. 


von 4 Zimmern, Küche, 


4058. Dem landwirthſchaftlichen Vereine 

egenüber No. 603, ehe man zur neuen Ras 

* kommt, iſt eine ſchöne Wohnung 

eller und Speicher, 

mit oder ohne Pferdeſtallung und Kutſcher— 

zimmer ſogleich oder zu Michaelis um 280 
oder 210 zu vermiethen. 





Verlorne und gefundene Sachen. 


5068. Es iſt ein brancenes, vergoldetes Bra⸗ 
cellet vom Ausgange der Frauenkirche den 28. 
dieß Mittags gefunden worden. Selbes iſt 
bei Joh. Scherupp, Webermeiſter auf dem 
Areuz gegen Einrückungsgebühr abzuholen. 


' 5062. Es ift den 28. May ein mit Perlen. 
‚geftrichter Beutel mit Geld vom Schulhauſe 
bis zum Bruderlwirth verloren worden. Der 
Finder wird höflichſt gebeten, felben gegen 
Erfenntlihfeit ım Schulhaufe in der St. 
Anna:Borftadt abzugeben. 


5016. Mittwoch den 27. May murde bei 
Thalfirhen ein Geldbeutel mit einiger-Baara 


{daft gefunden, D. Ueb. 





Dienft- und andere Geſuche. 
5094. Die Pönigliche Polizeys Direktion da 


hier bat mir auf den Grund einer beftandes 


nen Prüfung Die Bewilligung zum Unterrichte 
in dem mercantilifhen Rechnungswefen, und 
in der italienifch:doppelten Buchhaltung gnä- 
digſt ertheilt, Indem ich ſolches hiermit zur 
öffentlichen Kenntniß bringe, empfehle ich meine 
desfallfigen Dienfte einem geneigten Zutrauen, 
mit dem Anhange, daß es mein raftlofes Ber 
fireben fenn werde, mir durch die In Diefen 
Fächern eine lange Reihe. von Jahren hindurch 
gewonnene Umficht, Die Zufriedenheit derjenis 
gen zu erhalten, Die mich zum Unterrichte hierin 
werden berufen mögen. 
Ben Maier, 
Marvorftadt, Brienner-©traße 
No. 319. Über eine Stiege. 
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4908. Ein unverheuratpeter Menfh welder 
fih ald Mngerhüterggebülfe gebrauchen läßt, 
Fann bei Heinrich Kuhn, Angerhüter an der Das 
daweritrefe, in Dienst treten. 


5033. Deteran Willimald gig! feinen geehrs 
teften Herren Goͤnnern an, Daß er feine Woh⸗ 
nung im der St. Anna-Vorſtadt nächſt der 
Kirche No. 83. Über 2 Stiegen bezogen bat. 
Er bittet feine Titl. Herren Gönner, daß fie 
die Vartmeffer und Lederfeilen in dem Huts 
macherladen des Herrn NR. Probft im 
Filfertrauerdaufe in der Weinftraße gefälligft 
abgeben wollen, 


Feilſchaften. 


5002. Da ich bei Beginn der Badezeit mit 
einem ganz friſchen Vorrath von dem ſchon 
genugfam befannten gerlchts aͤrztlich erprobten 
und prrvilegirten Gefundheits > Eichel - Ehocor 
lade verfeben bin, fo beehre ich mid, ſowohl 
die Herren Bädinhaber als Das übrige vers 
ebrlihe Publikum hievon in Kenntniß zu fer 
gen, und mich zu vielfältigem geneigten Zus 
fpruc beftens zu empfehlen. Ich beobachte 
ſowohl bei Diefer als bei den übrigen Sor— 
ten meiner fabrizirten Ehocolade, nämlich von. 
Gewürz, Vanille- und Gefundheitd:Chocolade 
von Sage, eis, Salep, islaͤndiſch Moes, 
Gelee x. (melch lenterer befonders bei He— 
morhoidal » Befhwerden fo beilbringend ıft) 
die möglichfte BilligPeit im Preiſe, und mas 
de zugleich bekannt, daß ich in Folge erbals 
tener Erlaubniß von Eeite des hiefigen Ma: 
giftrats und zu mehrerer Bequemlichkeit meis 
ner biefigen Abnehmer von heute an auch bei 
Herrn Heymann Bürger und Obſtler No. 
1623. neben der Hauprwade ein Gonmiflond: 
Lager etablirt habe, wofelbft wie in meiner 
eigenen Wohnung um gewöhnliden Fabrik⸗ 
preis alle Sorten Chocolade abgegeben werden. 

®. M. Mayrhofer, koͤnigl. privil, 
Chocolade⸗ Fadrikant, Reſidenz⸗ 
ſtraße Tio. 49. 








- 5064. Gin Haus mit einem Garten und 
Sommerhaufe ilt im Schönfeld in der Köni— 
ginftraße zu verkaufen, und in No. 18. zu 
ebener Erbe zu erfragen. 


5065. Mehrere Häufer und. Baupläse nahe: 
an der Stadt, fomwie einige fchöns Saufer im 


‚der Stadt felbft, worsiuer ſich eines mit ei« 


id craien Wein-Gaftwirtbfchaft in der ange⸗ 
nehmſten und belebteiten Straße befindet, find 
mit fehr billigen Bedingniffen und mäßigen 
Belderlage zu verfaufen. Das Nähere ift in 
No. 39. auf dem Mar: ofepheplage im ten 
Stockwerke zu erfragen. 


5103. Es ift Heinfius volfthämliches Wör⸗ 
terbuch der teutfchen Sprache, 4 Bände, Han: 
nover 1819—22 um den Preis von 18. fl. zu 
verfaufen, und in der Univerfität im Lefezim- 
mer für Studierende zu befichtigen. Hab: 
Werk ıft ganz neu und bat den modernftem 
Einband, 


5078. Mehrere 1000 fl. werden als Ewigr 
geld: Kapital aufzunehmen gefucht. D. Ueb, 


5093. In der Srauenfleiderhandlung unter 
den ehem. Ruffinithurm find abgenähte Som— 


‚merdeden von fehr guten wafchbaren Pers in 


Berl»3 au den firen Preifen von 6 bie 8 fl. 
Johann Bübel, ; 
Srauenkleider « Händler. 


5048. 32 Haufe Ro, 51. a, in der Müllers 
ftraße zu edener Erde find eine neue Matrage 
und ein ganz ordinäres Bett zu verfaufen, 


5073. Es find 4 Fenfterftöde fammt Läden 
63 Schuh body und 44 Schub breit, dann 8 
gute vergitterte Kellerfenfterftöde und noch 


" mehrere andere Gegenftände, welche bei einen 


Bau zu verwenden find, um billigen reis 
zu verkaufen, Das Nähere in der Eaön: 
feldſtraße No. 105. zu ebener Erde rechts. 


5033. Auf dem obern Anger Mo. 857. über 
2 Ötiegen find ein Klavier um 44 fl. und 


eine Violin um 18 fl. zu verfaufen. 


5017. Das ganz neu erbaute, Aftöcdige Haus 
in der Brienner-Ötrafe No, 324. ’c. ift um 
ſehr billigen Preis und annehmdaren Brding: 
niffen aus freier Hand ıza verfaufen, und das 
——— daſelbſt bei dem Eigenthümer gu ers 

agen. 
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so11. In Untergiefing ift ein gemauertes, 
töriges Wohnhaus fammt Stadel im beften 
Auftande und aanz für einen Milchmann, Wäs 
(der, Schreiner oder sinen dergl. Profefiios 
niften geeianet, aus freier Hand um Diüigen 
Prets zu verkaufen, und das Nähere zu ers 
fahren im 

Anfrage: und Adreß BureaugMünden, 


5029, Bei dem Antiquar X. Gſchwendner 
in Münden ( Schäflergaffe No. 1579.) if 
Die zehnte Buͤcher⸗Anzeige zu haben, 


4944. 2 Räften von Eicheniholz mit Zenftern, 
in eınen Laden geeignet, find für 22 fl. zu 
verkaufen. D, Lieb, 


4966. Eine aut erhaltene Trosfa ift zu vers 
Baufen in Der Refidenzgaffe No. 30. . 


4701. Ein Taufend Gulden find auf ein 
biefiges Haus als erfle Hypothekpoſt ausaus 
leihen, jedod ohne Unterhändler. D. Ueb, 


. 
4866. Es befinden fi 3000 fl. zur Anlage 
als Emwiggeld.Rapitalien in Bereitfchaft, De 








Verfteigerungen. 


AsiT. Mittwoch den 5. Jung 6. J. Bormik 
tags 9 Uhr wird Die Behaufung des Hrfarflügels 
bäudlerd Benno Neid! ſammt Stallung und Hofraum 
an der Schüßenftraße No. 75., dann grfondert, der 
an derfelben Strafe gelesene und ald Bauplak zu 
rerwendende Garten deſſelben, vorbebalttih der Ger 
— — der Erbeintereſſeuten öffentlich verſteigert 
werden. 

Es wird bemerkt, daß anf diefem Anweſen eine ras 
disirte Tafernwirtbſchaft haftet. 

Kaufswftige, welde ſich über ihre Zahlungsfaͤhlgkeit 
ausweiſen koͤnnen, werden demnach geladen, am oben 
beftimmten Gommifjlonstage ihre Angebote bei Dieffeis 
tigem Gerichte zu Protofoll zu geben. 

Am 19. Map 1829. 


Königliches bayeriſches Krcid- und Stadtgericht 
Münden. 





Allweper, Direktor, 
diſcher. 


4994. Donzerjtag den 4. Juni werden Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr 
In dem Dofephfpitalaebäude in der Rofepbfpitalgaffe 
Ne. 1225, gu ebener Erde nachſthende Gffeften, 
als: Silber, Zinn, Kupfer, Gemälde, Uhren, Bette 
und Leidwaͤſche, Sleider, Bücher und verſchiedene höl⸗ 
gerne Gerärhfhaften an die Meifibietenden gegen for 
gleih baare Bezaplung veräuffert: — 

Den 26. Mad 1829, 


Koͤniglich bayeriſches Kreis- und Stadtgericht 
Müunchen. 
Allweyer, Direftor, 
Beier, 


4905. Dienftag den 2, Juni werden Bormittags von 
9 bis ı2 Udr und Nachmittags von 3 bis 6 ühr in ' 
der Behaufung des bürgerliten Schubmacers Roder 
am Yirberaraben Mo. 1059. über 3 Stiegen nachſte⸗ 
bende Effekten, als: Bert: und Briswöfhe, Kleider, 
Uhren, verfchiedene hölzerne Derdihfchaften an die Meiit, 
bietenden gegen ſogleich baare Bezahlung oͤffentlich 
veräußert, 

Den 26. May 1820. 


Königl. bayer. Areid: und Stadtgericht 
uͤnchen. 
Allweyer, Direktor. 





Ziiler. 


s013. Zur Vollſtrecung des Prioritäts:Erkenntntfe . 
fes in der Gantſache über den Rücklaß des biefigen 
Tändlers Anton Lamboͤck werden hiermit Die zu Dicfer 
Bantmafja gehörigen Realitäten zum öfentligen Ders 
kaufe ausgefegt, und hiczu auf j 

Mittwoh den 17. Jung 1829 Bormit 
tags go Ube 
Gommifjion anderaumtf, 

Diefe Realitäten beftehen: 

1) in einem Haufe im Thale Mariä an der Hoch 
brüde EB. Ro 454., Grundbuchs fol. 831.; 

2) in einem Haufe fammt Garten vor dem Sende 
Tingerthore Äußeres A/B. Mo. 668., Grundbuchs fol. 
359. Auf diefer Realität laften zur piefigen Stadt. 
kammer an Kornbodenzius und zwar auf dem Haufe 
2 fl. 47 Er, und auf dem Garten — Schäffel 5 Meg. 
1 Bierling 3 Sedutl., zahlbhar nah den Normalpreis 
fen, jedoch nie unter 12 fl, pr. Schäffel. 

KRaufsliedhaber merden zu der angefegten Gommifs 
fion, um Ihre Raufsanbothe zu Protokoll zu geben, 
mit der Eröffnung biedurc eingeladen, daß der Hiu— 
fhlag erfolge, wenn das hödfte Angebot den Schaͤ—⸗ 
gungswertb erreicht. 

Am 25. Mai 1829. 


Königl. bayer. Kreis⸗ und Stadtgericht : 
Münden. . 


Allweper, Direktor, 
. Sutfchnelder, 
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4899. Dos zur Bantmaffa des buͤrgl. Ealzftößlers 
Zoyann Boat gehörige Haus in der Senditngerfrafe 
Re. 970. wird wiederholt zum öffentlichen 
an den Theifktietenden ausgefchrieben und jur Pros 
tofollirung der Kaufsandothe Tagsfahre auf Montag 
der 15. Sunt l. J. Vormittags 10 Uhr im hicſigen 
VBerichtelofale angefept, wozu Die Raufsluftigen gelas 
Den werden. 

Am 12. Map 1829. 


Königi. bayer. Kreid: and Gtadigericht 
Wunden. 


Allweper, Direktor. 
Popp, Acceſſiſt. 


4988. Donnerftag den 4. Jung Vormittags 9 Uhr 
wird eine abermalige Berjteigerung des Gartens No, 
352 und 355 in der Arcis- und ge mit 
Votbehalt dee allerpöchiten Genehmigung ſtatt finden. 

Den Kaufsliebpabern werden auf dem Plage ſelbſt 
Die nähern, fehe erleihterte Bedingungen, ſowohl in 
Bezug auf die Erlage der Hauifpillingsgelder, als 
auch wegen Aufführung der Haupt: und Dintergebäude 
defannt gemacht. 

Kaufslieboaber werden daher eingeladen, fih am 
befagten Tage und Stunde an Ort und Stelle rinzus 
finden, 

Münden den 25, May 1829.- 


Königl. bayır, Hofbau » Iutendanz. 





60143, Der vorhandene Pferdedung in der alten 
Sfarfoferne wird Lünftigen Dientag den 2. Jung 
Vormittags 9 Uye und auı nämlidhen Tage derfelbe 
in der Lechelkaſerne Wocmitrags 10 Uhr gegen ſogleich 
daare Bezahlung an deu Dietjibietenden verkauft, moju 
Steigerungsinjlise hiermit eingeladen werden, 

Münden den 28. Viay 1429, 


Die 
DOrtfonomie » Kommiſſion des Fönigl, bayer. 1. 
Artillerie : Regimentes. 

Bagner, Öberfllieutenant, 
gang, Rgmtsquartierm. 
4997. In Folge herrſchaftl. Weifung wird am Mon⸗ 
tag den 15- Ju b. 5- Srüb 9 Uhr in loco Schön: 
beunn, &. Landger. Dansu, vruerdiugs zur öffentlichen 
Werfteigeruug des Gilt: und Zehenrgetteid:Worrathes 


Dafelbft, beftchend 
a) aus eirca 92 Scäffel Weiten, 
Korn, 


b) » » 08 » 
rd VBerile, 
Daber, 


ds» » Mi 
fehr guter Dualitar, geſcheitten. 


erfaufe - 


Stelgerungkluftige werden hlezu mit dem- Beifigen 
eingeladen. dog man die Bedingniffe am Termindtage 
eröffnen wird. E 

Dachau den 25, Mai 1829. 


” 
Anton Daron v. Schmidrihe Patrimonialge: 
richte: und Rentenverwaltung Schoͤnbrunß. 
Dr. Bauer. 





4049. Dienftag den 9. Juny mird die Sen: und 
Grummets&endte im Bönigtl. engl. Garten dayier an 
die Meinbirtenden überiaffen. Kaufslufige merden 
hiezu mit dein Anhauge eingeladen, daß mit diefer 
Versteigerung Morgens 9 he angefangen wird, und 
der Yufammenkunftsplag bei der Brüde am Waſſer⸗ 
falle ift. . 

Münden den 25. Msp 1829. 5 


Königliche Hofgärten - Intendanz. 





5110. Dienflag den 2. Juny Morgens von 9 bis 12 
und Nahmitads von 3 bis 6 Uhr wird mit der Bers 
flelgerung in der Derjogfpitulgaffe No. 1130. ſortge⸗ 
fahren werden, Es Fommen nob vor: Prettofer, 
Spiegel, Stodubren, Tifde, Matratzen, Berien, Bett 
ſtellen, Gewehee ve. ꝛc. Am darauf folgenden "Mitt: 
woch werden die ſchon bezeichneten Weine verfteigert 


werben. 
Hefs, Sommiffär, 
En 


Berfhiedene Kundmarhungen. 
7 


5095. Freytaa deu 20. Mir d. Is., Mitkaasgeit, 
wurde eine Weibsperſon, die ſchon kn Die jiebenziaer 
Jahre vorarıide it, tadtiſch gekleidet war, und ſich 
für eine alte Krämerin von Klethelm ausuab, auf der 
Strafe von Geding nah Dorfen, unweit des Dorf;s 
Scafildira, von einem Burichen, der bier zu Berbaft 
Bit: und der That gefläudig ut, angegtiffen und bes 
raubt. 

Diefer Meiböprrfon ſoll er mit Umbtingen ardroht, 
fie am Halfe gedroffiit, ihr eine Uhr, 6 fl. an Geld, 
und 2 Tuhrin adgenommen haben. 

Da aller Dübe obngeater die Beraubte bisher nicht 
ausgeforfcht werden Fonnte, fo mird an fimmtlide 8. 
Behörden das Anfuchen geiiellt, Nacferfhungen über 
dieſe Beibperfon vileuen zu laffen fie im GE: forfhungke 
falle über den Thatbeſtaud legal zu vernehmen, und 
anber Nadridt zu ertheiten. 

Erting am 27. Map 1329. 


Königliches Landgericht Erding. 
Graf v. Lerhenfeld, koönigl. Randricter, 











(5:64 ) 


5. Nach hoͤchſter Anordnung ber koͤnlgl. General: 
= adminiftration follen die Eilmagensfahrten zwifchen 
Blasen und Kreuth über Tegernfee cum im 
laufgnden Jahre waͤhrend der Sommermonate in 
Gang gefegt werden, und zwar In der Art, daß diefe 
Fahrten am 2. Junt ihren Anfang nehmen, und mit 
Ende des Monats September wieder aufhören werden. 

Diefe Ellwaͤgen werden abfahren 

a) Won Müngeü, 

am Dienftag, Donnerflag uhd Samftag mit dem 
Blodenfhlag 12 Uhr Mittags, melde in Kreuth 
nah 7 Uhr Abends anfommen ;. 

b) Bon Kreuth, 

am Montag, Mittwoch und 
Morgens, melde um 4 Uhr 
eintreffen follen.. 

Indem man diefed Öffentlich befannt macht, wird 
gugleih erinnert, daß dieſer Magen nur für Reifende 
einaerichtet fep, welche von hier bis Zegernfee 2fl 
ad le. und bis Bad Kreuth 3fl. 36Fr. für den Plag 
zu besahlen haben; daher darf an Gepäd nicht mehr 
als 25 Pfund an Gewiht mitgenommen werden, mell 
für fhmerere Gegenftände fein Padraum vorhanden ift, 

Andıffen werden nah Tegernfee und Kreuth 
aud Geldfendungen bis zu 180 fl. und Padete bis zu 
4 Pfund angenommen, welde aber jur gehörigen Zeit 
und Mäteflens eine Etunde vor der Kbfahrt des War 
gene, aufgegeben werden müffen, h 

Drei Ddiefee Gelegenheit wird auch Jedermann im 
Senntniß gefept, daß — ftatt des bisherigen Prerfoneus 
Tages, — vom 31. Mai angefangen, am Sonntag 
um ı Une Nachmittags, eine Diligence von Münden 
iser Staremberg, Weilheim, Murnau, Pars 
tenticrhen, Mittenwald, und Seefeld nah 
Innebrad, Tirof und Italien ee werde, 
melde am- Denneiftag Morgens nah Münden zus 
eitchfömmt; Berfendungen nah Den oben bezeichneten 
Drten und Gegenden koͤnnen daher noch am Sonntag 
Vormittags dabler aufgegeben werden. 

Un diefe Diltgence {blickt ih gu Innsbru der 
Gımasen nah Jtalten an, welder am Dienflag 
Mormittags in Botzen, om Mittwoch Früh in Bes 
tona, am Dennerflag Abends in Serrara, (mo 
übernachtet wird) und am Dienflag Früh in Rom 
eintrimt. 

Zugleich wird bemerkt, dag von Beronma aut, die 
Reife auch mittelft beftebender Gi’fahrten ſowohl nah 
DBenedig und Trieft, ale auh nah Maıland 
fortackegt werden könne. 

Münden den 20. Maͤrz 1829. 

Königlibes Dber:Poftamt. 
Schedel. 


reltag um 6 Uhr 
achmittags dahler 





027. Der Buͤcherkatalog des ehemaligen Proſeſſord 
der Finanzwiſſenſchaft im Pandsput, Höftaih Frobn, 
liegt auf dem Leſezimmer der Univerfität zur Einſicht 
und fann über Naht autb nach Hauſe gegeben wer— 
den, Die Anzeige der Berjtelgerung dieſer Bücher 
wird fpäter geſchehen. 


Fremden: Anzeige 


Dom 27. bie 51. Map. 


Im goldenen Hırfh, 


Hr. Baron 9, Saldern, Rittergutshefiger aus Preus 
fen. Dr. Dr. Heufenftam und Hr. Dr, Schultz von 

ranffurt. Dr, Graf v. Otloff, Rußiſch Kaiferlicyer 

beritlientenant von Petersburg. Hrn. Herwick und 
Rnoann, Rentierd von Geland. Hr, Turkomig, Ne 
gotiant von Aden: Here Get, Megotiant [von 
Rheimb. Frrau Gräfin von Alopeus, Battin des rus 
Eifhen Gefandten am Berlinerhofe. ra. Gebrüder 
Rirteldale, Gdelleute von London. Dr. Ran, Engl. 
Edelmann von London. Hr. Ramfeger, Negoriant 
von Gonbet, Dr. Baron v. Froͤlich von Augsburg. 

Im ſchwarzen Adler 

Hr. Schwenger, Kaufmann von Achen. Br. Graf 
Quany, 3. Hauptmaın von Wien. Hr, Müller, 
Kaufmann von Krefeld. Hr. Gademann, Kaufmann 
von Schweinfurt. Hr. Siboni, Profeffor aus Koppens 
bogen. Hr, Randthaler, Dr. Ned. von Wien, Dr. 
Geof von Trapp, 8. B. Kämmerer von Innsbrud, 
Hr Panmüller, Kaufmann von Sollingen.- 

Im goldenen Hahn, 

Hr, Richter, Kaufmann von Mürnberg. Hr. Graf 
Lodron, K, 8. Major von Haag. Pr. Bing, Raufs 
mann von Frankfurt, Hr. Graf Albert aus Botzen. 
Hr. Bancero, DOberamtmann von Jettingen. Mod, 
Bed, Kaufmannsfrau von Augsburg. Hr. Keim, Res 
pierungefetretär von Speyer... Pr. Raula, Banquier 
von Augeburg. : 


; Im goldenen Freu 
Hr. Fetzer, Kaufınann von Augsburg. HrtWolf, 
Raıfmann von Elberfeld. Hr. Rau, Hutfabrilant von 
Fürth. Dr. Arnold , Kaufmann von Tüngersheim, 
Hr. Brandinüller, Banquler von Augsburg. 
Im goldenen Bärn.. 
Br. v. Geyeers, 8, B. Sorflinfpeffordgattin. Br, 


Kipper, Partitulier von Um, Br, v. Stubenraud, 
R. Rentbeamter von Mühldorf. 





Bevdlferungs- Anzeige 


BGeſtorben find: 


Den 23. Map. Magdalena Lutz, Zimmermannstod: 
ter, 4 M. 24 T, alt, an der Abzehrung. 
Den 24. — Jofepb Lana, Anftreiher, 39 J. alt, am 
Beinfroß der Witbelknochen mit hektiſchen Fleber. 
Branz Huber, Taglühuer, 54 9. alt, an allgemeiner 
Wofferfucht, 
Gin nothgetaufter Knabe des ehemaligen Sattler 
meljters Alois Drtler, 


( 505.) 


Fr. Maria Anna Bahmaier, Armenpfl⸗gerd⸗Wittwe, 
7:5. alt, om Magentrebs, 

Fe. Barbars Neumann, Grpeditersmitwe, 85 I. alt, 
an Alteröfhmäce. 

Joh. Weiß, Gemeiner vom 1. Euiraflerregimente, 
von Leutenbach, Logs. Forchheim, 23 3. alt, am 
Mervenfieber. 

Joh. Fürtf, Gemeiner vom Inf. Leibregimente, von 
en ‚349. alt, an der Lungenſucht. 

Den 25. N bald BZoldher, Gemeiner vom erften 
"Guiroßierregimente, von Rallmüng, Ldgs. Iller⸗ 
dleßen, 5 alt, am Mervenfieber. , 

Martin Bittel,; Webersfohn :und Hafnergefell von 
Seibersbols, Gerichts Eichſtaͤdt, 289. alt, am 
Starrframpf. 

Hof. Ruf, Maurersfohn von der Au, 12 I.,alt, an 
Entzündung der Hirnhäute, 

Fr. Anna Defele, Hofmalers: und Profefforswittwe, 
74 93. alt, an Altersfhwäde mit Wafferfucht, 

„Hr. Mar Friederich v. Bollt, quiesz. Stadt:Dberlleus 
tenant, 74 J. alt, an Entlräftung. 

Anna Johanna Fahrnſchon, b. Rofogliobrennerätocde 
ter, 8M. alt, an der Kopfwafierfuct.. \ 

Georg Pfang; Taglöhner von Dinkelsbühl, 62 I. alt, 

"an der Rungenläfmung. 

Goptia Hoarrach, hertſchaftl. Portierstochter, 1 IM, 
43 Z. alt, an ber Hebe. 


Hr. Iof. Sogold, 6. Shubmager, 42 9. alt, an ors 


ganifchen Feplern der Bruſt und Waſſerſucht. 

Georg Netter, Maurergefell von Reuti in Tirol, 
30 3. alt, am Schlagfufe. . 

Yoh. Weinberger, Shubmacherlehrjung von Dppertds 
hofen, Herrſchafts get. B'fingen, 21 J. alt, an alle 
gemeiner Waflerfucht. 

Rreözens Beimler, Staats Arhivshothenslochter, 
44 I. alt, an der Lungenſucht. 


Dr. Tran Sales Koͤtſchy, ehem. funkt. Provinjiats 
Reginrator,, beider Rechte Licentiat, 60 3. alt, 
an der Lungenſucht. 

Ein notbgetauftes Mädchen des b. Bärermelfters 
Joh. Jung. 

Ein tpdtgebornes Mädchen des Steinmetz Franz 
Appelsmaier. 

Rofalia Raminger, Trodenladerstochter, 9 M, 242. 
alt, an der Gehlenwaſſerſucht. 


Den 26. — Karl Wargauer, Geodätensfohn, 3 J.5 M. 


12 Taalt, an der Kopfwaſſerſucht. ; 
Magdalena Wargauer, Geodätendfrau, 27 3. alt, 
an der Lungenläbmung. ; 
— I, Schubflider, 65 9. alt, an der Lune 
genfuht. . 
Brany Schild, Maurerpalier, 44 I. alt, an .allgemels 
ner Entfräftung. 
Mathias Brenneid; Maurergefel von Schwabing, 
42 5. alt, an der Rungenfucht, 
Maria Köftner, Sölduersiochter von Unterlochen, 
öfterr, Ger, Mattigkofen, 26 9. alt, ertrunken. 


Den 27. — of. Straffer, buͤrgl. Silberanbeitersfohn, 


2 M. 14 T. alt, an den Fraifen, ' 
Hof. Outer, Milpmannsfohn, 1 M. 6 T. alt, am 
rand. 
Martin Trometer, Webergeſell von Ulmertshofen, 
Ldgs. Ursberg, 33 I. alt, an der Lungenſucht. 
Kaſpar Eberhard, Baurentneht von Reſſelwang, 
+ Ldgs. Füßen, 42 9. alt, an der Rungenentzündung, 


Den 28. — Hr. Maximlllan Bersmann, Priefler und 


Erkapuziner, 54 9, alt, an der Wafferſucht. 
Magdalena Seibold, Dienftmagd von Neufahen, 
Ldgs. Freifing, 309. alt, am Brand, 
2 unehel. Knaben, — 
3 unehel, Mädchen, 





Bsogentliige Anzeige i 
von der Münchner Schranne den 30. May 1829. r 
Barxzen Korn. Surhe. Habor 
Shöäffel 5 Shäffel Säit. Shift.‘ 
Boriger Reft 154| Boriger Reſt 32 Boriger Ref 221 Voriger Reft 30 
Reue Zufuhr 1511| Reue Zufuhr 650) Reue Zufuhr 350) Neue Zufuhr 706 
Ganzer Schrannen, Ganzer Öchrannene Ganzer Schraumen ⸗ Ganzer Schrannen⸗ 
ſtand 1665 ſtend 352 fand 


Heutige Berfauf 1407 
"Bleibt im Refl 178 





Bleibt im Ref 


Hand 
Deutiger Berfauf 652 


_Deutiger Dertauf 316 
501 Bleibe im Mer 36 


73 
Deutiger Berkauf 620 
Bleibt im Reft 116 








Dertaufs preife. Berfaufspreife. Derkaufspreife. | Berfaufsrreite. 


Hin. |WBaprer Mindeſt. Hochhn |Wahrer | 





Minden Dh. Wahrer |Mindet.| Sinn. |MWahrer |Mindeft 











Durd, |Mittel« | Durchs |Durdı Mittel, Durch |Durd, |Mittel- |Durd: |Durd. |Mittel: |Durd» 
ſSnitts⸗ Preis. Ifchnittds [fchmitts, Preis, ſchaltta, ifchnitte, Preis. |fchnitte: fhmttis: | Preis. ſchnitts.· 
Treis. Dreis. |Preis, | Preis. |Preis. Preis Preis. | Preit, 
n ler] A. Ir. | A. | Er. fe Ir; A. I®r.| A. | Er.i | Er. | A. |er.| A. IE 9. te.| f. |fr.| A. Ifr. 
6 139: 1674 (a5 1 3Alaa f 36 am a2) 10 40 9 a 914 9 — Atsa Ali a1 





In Dergleihung gegen die legte Schranne find die Durcfchnittspreife 
Waizen mehr um 21 Fr. Korn mehr um 24 Pr. Gerſte mehr um 1 Fr. Haber minder um 2 fr. 
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b ſtadt Muͤnchen nach einer Tar 
ife der in der koͤnigl. Bayer, Haupt⸗- und Kefidenzfia u ne e 
” — und nicht regulirten Viktualien, und ſonſtigen Verkaufs-Gegeuſtaͤnde. 
Den 30. May 1829. 
V, Slııfchs Gattungen. ’ V. Bier und ander+ Slayftafeıten, 
» za A.ıte ipf Zarirt, 


t. | 
Sin Pfund des — Disfenfieifges auf — — Eine Maß btaunes Seumerbler. 
Sin und Rindfeifh gilt. o » + «+ |—! 8,—, Mihr tartrt. 


— ach ei m Eine Map weißes Geritenbier „ 
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Bayeriſcher | 
von Münden. 


Nro. 43. Mittwoch den 3.. Juny 1829: 


Königlid 


Polizey- Anzeiger \\ 











Befanntmahungem, 

(Die öffentliche Schutzhocken⸗Impfung betreffend.): 
5127. Am Pfingimontage den 8. ar wird nach beendigtem Gottes « Dienfte, 

. Vormittags zwifhen 10 und 12 Uhr die öffentliche Schuppoden » Jmpfung im Eleinen Rat): 
hausſoale dahier fortgefegt, und es werden hiezu befonders die Impfpflichtigen 

1) aus. dem 2Tten Diftrifte KjB. von No. 1447. bis 1518., und 

2) aus dem 28ten Diftrifte K1B. von No. 1321, bis 1330., 1342, bis 1360. , 1059. bis 
1663.. vorgeladen.. Ber 

Es werden jedoch auch die in andern Diftrikten wohnenden Impfpflichtigen und an: 
dere Individuen, ohne Unterfchied des Standes, welche ſich impfen laffen wollen, bei Diefer 
Gelegenheit, und zwar ganz unentgeldlich geimpft werden. 

Der Termin der Impfpflictigkeit ift in der Art feft efest, daß alle Kinder, welche 
big. zum 1. Januar 1.9. gebohren wurden, und podenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 
werden. müffen.. 

eltern und Dormünder, wilche die impfpflichtigen Kinder der Impfung entziehen, - 
werden mit Strenge beftraft werden.. ; 

Münden am 31. May 1829.. 


Königliche Polisey » Direktion: Münden. 


von Kinecer, Direktor. 


(Straßenreinlichkeit betreffend.) 

5112. Es wird wiederholt befannt gemacht, daß jeder Hauseigenthümer, ſowohl in 
ber Stadt als in den Vorſtädten, verbunden fen, im Sommer bei: trodenem Wetter dir 
Straße bis zu ihrer Mitte täglich zweimal, namlich früh um 7 Uhr und-Rachmittags um 5 
Uhr, mit frifgem Waſſer befprigen zu laffen.. 

Diejenigen Hauseigenthümer, welche dieſer Obliegenheit nicht: nachfommen, baden die 
verdiente Beſtrafung zuverläffig zu gewärtigen,. * 

Münden am 29. May 1829. e 
Königliche Polizey- Direktion Münden. 
on. Rineder, Direftor.. y 
. - c ” 





'( 5 ) 
(Die Gte Diftehkes.Worfieheröftelle dahler betrefiend,) 


5115. Da bie Gte Diftrifis: Vorfteheraftelle in Hiefiger Stadt durch den Tod des 
bisherigen Diſtrikt- Vorſtehers Raftulus Lehner bürgerl, Bierwirths in Erledigung Fan, 





fo wurde folde für die Solge dem Bean 
tragen, und felber bereits hierauf verpflichtet, 


ifenhändler Georg Forinex zu verfeben übers 


Welches biemit zur öffentlichen Kunds mit dem Beifügen gebraht wird, daß ber 
neue Diſtrikts Borfteher in feiner Behaufung im Graggenauer-Viertel No. 454. im Thale 


Mariä wohnet. 
Den 27. May 1829. 


Magiftrat der koͤnigl. Haupt» und Refidensftade München. 
v. Mittermayr, Bürgermeifter. 


Weftermayr, Sekretaͤr. 








Miethſchaften. 


5116. In der Stiftögaffe No. 11465. über 
1 Stiege ift ein eingerichtetes Bimmer von 
einem Herrn um 5 fl. fogleih zu beziehen, 





5122. Wegen Berfegung If in der Mars 
Doritadt an der fhöntten Lage eine gang tro= 
dene, große Wohnung nebft den übrigen Des 
quemlifeiten bis Michaelis für 20 fl. mo: 
natlich fogleich ganz oder theilmeife nad Be: 
dürfnif zu vermiethen, und Pann für den halde 
jährigen Zins von 150 fl. beibehalten werden, 
Auch eine graße Stallung nebft Zugehör ift 
vom 1. July an für 10 fl. 30 Fr. monatlidy 
oder jährlich für 120 fl, daſelbſt zu vermie- 
then, und das Nähere No. 147. in der Dies 
nersgaffe Über 1 Stiege gu erfragen, 


5124. In der VPranneröftraße No, 14872. 
über 2 Stiegen ift vornheraus ein meublirtes 
Zimmer für 1 oder 2 Herren ſogleich für 10 fl. 
monatlich zu vermiethen. 


5125. m der Perufagaffe iſt Wohnung 
über 3 Stiegen am kommenden Ziele Michae— 
lis um 200 fl, jaͤhrlich zu vermiethen. Das 
Nahrre ft auf dem Mar-Jofeppsplage zu ebes 
ner Erde zu erfragen. 


5125. Dor dem Zofephsthore No. 1203. zu 
tbener Erde neben dem Stohfinngebäude ift 
ein meublirted Zimmer mit eigenem Gingange 
für 9 fl. monatlich fogleich zu vermieshem, 





5141. In der Marfiraße im Haufe To, 263. 
über 2 Stiegen ift ein ſchön meublirtes, heitz⸗ 
bares Zimmer nebſt KRabinette und eigenem 
Eingange um monatliche eilf Gulden fogleich 
su beziehen. - 


5135. In einer fehr belebten Straße in der 
Naͤhe des MarrTofeppsplages iſt eine Woh⸗ 
nung, beftehend aus einem geräumigen Zim— 
mer and Gabinette, jedes mit eigenem Ein. 
gange und einer hiezu gehörigen Holglege von 
einem unverbeuratheten Deren ohne Meubels 
für monatlide 10 fl. fogleich zu besiehen, und 
in Ro. ge. in der Dienersgaffe über 2 Sties 
gen zu Frfragen. 


5134. In der Amalienftraße No. 505. d. 
ift eine ſgoͤne, ausgemalte Wohnung fogteich 
oder zu Michaelis für 140 fl, jährlichen Zins 
su beziehen. —— beiteht zu ebener Erde 
aus 2 heisbaren Zimmern vornheraus, einem 
Schlafzimmer, Garderobe, Kühe, Magdfams 
mer, Keller und auf Derlangen au‘ einem 
Antheil Garten, 


5151. In der Sendlingerfiraße To. 808. 
über 2 Stiegen ift eine Eleine, helle Wohnun 
mit Zimmer, Kammer und Küche für 44 
Jährlich fogleig oder zu Jakobi zu beziehen. 


5129. Es find am Promenadeplage. No. 
1406. über 2 &tiegen vornheraus 2 fchöne, 
meublirte Zimmer um 18 fl. monatlich ſogleich 
du beziehen. 
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5128. Unweit ber Stadt find für eine Pri: 
vatgeſellſchaſt ein angebauter, mit einer Ke— 
gelbahn verfehener Garten. und ein immer 
8 ebener Erde für 60 fl. zu vermiethen. 


5142. Wegen Verfegung eined Staatsdie⸗ 
ners ift vor Dem Echwabingerthore im der Lös 
wenftraße im Haufe No. 503. c. eine gut aus: 
gemalte Wohnung an der Mittagfeite, deſte⸗ 
bend aus 3 Zimmern, Alfoven, Vorzimmer, 
Waſchhauſe, Garten, Eommerhaufe, Kellır 
und Speicher, Cie gewährt die fchönfte Aus⸗ 
fiht. Der Jahreszins ift 95 fl._ Nähere Auss 
Bunft wird über 2 Stiegen daſelbſt gegeben. 


5149. In der Elifenfiraße No. 5., dem bos 
i Garten gegenüber, ift Das Logis im 
‚sen Stodwerfr, beftshbend aus 9 heisdaren, 
br ftön ausaemalten Bimmern mit anges 
richenen Sufböden, nebft allen übrigen Be: 
auemlicPeitem, mit oder ohne Stallungen um 
den Jahreszms von 800 fl. am nädften Mi. 
haelisziele zu besichen. Das Uebrige ifl in 
der Sürftenfeldergaffe im Bönigl. Poftftalle 
über 2 Stiegen zu erfragen. 


5139. In der Fruͤhlingsſtraße No, 286. 
find 2 Wohnungen eine mit 4 heitzbaren Sim: 
mern um 130 fl. nnd eine mit 2 Zimmern 
um 70 fl. fogleich zu vermiethen. 

5137. In der Kaufingerfiraße To. 1024. 
über 3 Stiegen ift ein Zimmer mit Alkoven 
vornheraus mit 1 und 2 Betten um 13 fl., 
dann rudwärts ein Zimmer mit einem ober 
2 Betten für A fl zu vermiethen. 


5148, In der Glifenftraße No. 4. a, dem 
Botanifhen Garten ee find mehrere 
Logis von 300 bis fl. mit oder ohne Stal ⸗ 
lungen fogleih oder am nächſten Michaelis: 
wie su beziehen, Das Nähere ift in der Fürs 

enfeldergaffe im Fönigl, Poftftalle über zwei 
Stiegen zu erfragen, 


5145. Im Thale Mariä No. 445, rüdmwärtd 
Über 3 Stiegen ift ein eingerichtetes Bimmer 
mit * ſchönſten Ausſicht für drey Herren 
we en um 2 fl. monatlich fogleich zu bezies 
n. 


‚ erfragen in der Arcis-&trafie, 


5140, Inder Sendlin gerftraffe No. ori. über 
5 Stiegen ift ein fhönes, meublirtes Zimmer - 
vernheraus für 6 fl. monatlich zu wermiethen. 


5138. Auf dem Marimiliansplase Wo. 1328, 
find eine Stallung zu 4 Pferde, Kutfcherzims 
mer, Heuboden, Kemife für 2 Wägen, zu Mir 
chaelis für jährliche 10 Luisd’or zu miathen. 


5156. Eine Wohnung mit 4 Simmern, Stal⸗ 
lung zu 4 Pferde, Remife zu 2 Wägen, Heu: 
lege und andern Bequemlichkeiten ift am Ziele 
Diiharlis um 150 N. jährlich zu beziehen. Das 
Nähere it bei Heren Hummer, Salsftößler zu 

In dem näm: 
lien Haufe ift eine Wohnung mıt 3 Zimmern, 
Küche und Keller um 60 fl. Jahreszins ſogleich 
oder zu Michaelts zu beziehen, 


5147. In einem Haufe der Stadt it im er— 
ſten Stockwerke ein Salon mit 2 Nebenzims 
mern, dann 2 Bedientenzimmern, alles ſchön 
und wohl meublırt, fogleich monatlich um 4 
Karolin zu beziehen, und das Nähere No, 
1097. in der Neuhauſer gaſſe rüdwärts über 
2 Stiegen au erfragen. 


5181. In der Burggaffe No. 181. über 2 
Stiegen vornberaus ift ein ſchönes, meublirtes 
Bimmer um 8 fl, am 1. July zu beziehen. 


5156. In der Anöblgaffe No. 39. über 1 
Stiege ift ein Zimmer mit Bett, Meubels 
und eigenem Eingange, fowohl für ein Grauens 
zimmer, als au für einen Herrn monatlich 
um 4 — 5 fl. fogleich zu beziehen, 

5155. Um Eckhauſe der Eiſenmannsgaſſe 
No. 1108. ift im 2ten Stockwerke eine Wohs 
nung um 200 fl. zu Michaelis zu beziehen, 
beſtehend aus 3 beit: und einem unheigbaren 
immer, MagdFfammer, Küche, Keller, Speis 
her» und Commodits. Das Nähere iſt das 
feloft zu ebener Erde zu erfragen. 


5150° Unterr'm Iſarthore No, 475. über 3 
Stiegen find 2 fehr ſchoͤne, meublirte Zimmer 
mit eigenem Gingange , eines um 6 fl., das 
andere um 7 fl. vornheraus zu beziehen. Es 
kann aub ein Zimmer mit 2 Betten für 2 Hers 
ven um Q ng abgegeben werden, 

”. 
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%154. Am Wochusberge No. 1488. über 4 
Stiegen ift ein fhön meudlirtes Zimmer für 
1 oder 2 Herren um 10 — 12,fl. fogleih zu 
beziehen, 4 


5174. Buf dem Anger No, 812, über drey 


Stiegen vornheraus ift ein ſchoͤnes, großes, 


helles, heisbares Zimmer mit eigenem Ein» 
gange, mit einem Bette um 5 fl,, mit 2 Betz 
ten für 7 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 


5173. In der Türkenſtraße No. 479. über 
2 Stiegen find 2 hübfch meublirte, ausaemalte 
Zimmer mit Betten, einzeln oder zufammen, 
um monatliche 5 ober 11 fl. fogleich oder am 
1. July au beziehen. 


5172. Ein meublirtes, großes Bimmr mit 


eigenem Eingange vornheraus ift ın der Hers 
tenitraße No. 321. a, zu ebener Erde rechts 
um 7 fl, monatlih zu vermiethen. 

5171. Im Rofenthale iſt eine Werfftätte 
fammt Wehnung für einen Tifchler um 250 fl. 
Jahreszind zu vermietben und am Ziele Wis 
arlıs zu beziehen, Nähere Auskunft iſt am 
Rindermarfte No. 646. zu erholen, 


5168. Im der Sürftenfeldergaffe No. 989. 
im erften Stodwerfe find 2 fehr ſchoͤn meub⸗ 
litte Zimmer für 11 und 7 fl. zu vermiethen. 


5264. In der Neuhaufergaffe Ne. 1124. ift 
über 3 ©tiegen vornheraus ein großes Zim⸗ 
mer ſammt Alfoven für 2 Herren, für 1 um 
6 fl. fogleih zu beziehen. 


5255. In der Amalienfiraße No. 505. .a. 
find 2 Wohnungen, wovon die eine üder 2 
Stiegen, beftehend aus 5 heisbaren Jimmern, 
Küche, Keller, Holzlege und Speicher um den 
jäbrlihen Sins von 110 fl., Die andere über 
3 tigen, beftebend aus 3 heitbaren Zim— 
mern, Rüde, Holzlege und Epeicher um den 
jährlichen Sins von 55 fl, fogleih oder am 
Biele Michaelis zu beziehen. Das Nähere 
iſt zu ebener Erde zu erfragen. - 


5150. In der Kanalftrafe No. 307. M, iſt 
eine Wohnung zu Micarlıs für 54 fl. zu be: 
stehen, und beim Eigenthümer zu erfragen, 





5256. Im Thale Mariä No, 453. rũckwaͤrts 
über 3 Stiegen ıft cin Jimm r mit einem oder 
2 Bitten und eigenem Gingarge, von einem 
Herrn um 5fl,, von2 Herren um 8fl. ſogleich 
du bezie,en und von 1-bis 2 Uhr zu Befichs 
tigen. 5 

5157. In der Tattenbachſtraße St. Anna: 
Vorstadt No. 243. find nachſtehende Woh— 
nungen fogleich oder zu Michaelis zu dezie 
ben: eine ubır 4 Etiege mit 3 Zimmern, 
Küche, Speiſekamm er, Holzlege, Kellerantheil 
nebft andern Bequrmlichkeiten um 90 fl., eine 
über 2 Stiegen von 5 Zimmern, Kuͤche, Spei⸗ 
fefammer, Kellerantheil ıc, um 170 fl., eine 
über 3 Stiegen mit 5 Zimmern, Rüde, Spei ⸗ 
ſekammer, Kellerantheil ıc. um 100 fl., über 
4 Stiegen eine von 3 Zimmern, Küche, Kel» 
lerantyeil it. um 70 fl. Diele Wohnungen 
— die ſchönſte Ausſicht in alle Gegen: 

en, 


5234. An der Karlsſtraße rechts in der Ar- 


cis-Strafe No. 228. find ein Laden mit Woh: 


nung für 210 fl.; zu ebener Erde rücdwärtd 
eine Wohnung mit 3 Zimmern, 2 heigbaren, 
Magdfammer, Küche, Helzlege und Keller für 
100 fl. fogleich zu beziehen, "Ueber 3 &ti-gen 
ift rucdwärss eine Wohnung mit 3 Zimmern, 
2 heigbaren, Magdfammer, Küche, Holzlege, 
Keller für 100 fl., und über 2 Stiegen vorn 
heraus eine Wohnung mit 4 Rimmern, 3 brißs 
baren, Speifefammer, Rüde, Holzlrge und Rel⸗ 
ler für 150 fl. zu Michaelis zu beziehen. 

5167. In der Burggaffe No. 179. über 3 
Stiegen find 2 fehöne meublırte Zimmer, jes 
des mit eigenem Cingange, eines um 12 fl. 
hie eines um 6 fl. monatlich ſogleich zu be: 
sieben, 


5166. In der Dienersgaffe No. 155. ift 
im 3ten Stockwerke ein ausgemaltes, meubs 
littes Zimmer fogleih oder am 1. July mos 
natlich um 8 fl, zu vermirthen, ö ; 


‚05165. In der Sechönfeldſtraße No. 116. 
iſt die Wohnung über ı Stiege, beftchend aus 
6 Zimmern, Rüde, Epeifefammer, Meicher 
und Keller um den jährlichen Zins von 280 ſ. 
am Ziele Michaelis zu beziehen. 
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" 5162. In der Burggaffe No. 109. ift ein 
beipbares Zimmer, ohne Meubels, uber eine 
Stiege monatlid für 3 fl. 30 Fr. fogleich zu 
beziehen. 


5238. In der Prannersſtraße am Maxthore 
Po- 1454. oberhalb der Wache im iten Stock⸗ 
werfe rechts ift ein ſchön eingerichteted, auds 
tapesirtes und beigbares Zimmer mit eigenem 
Eingange und der Aueficht auf den Dultplag 
monatlih um 11 fl. fogleich zu beziehen. 


5251. In der Kaufingerfiraße No. 1022. 
über 3 Etiegen vornheraus ift eine fchöne, 
geräumige, ausgemalte Wohnung für 290 fl. 
jährlich zu vermiethen, und Fann fogleidy oder 
am Fünftigen Ziele Michaelis bezogen werden, 


5100. In der Eendlingerfiraße No. 910. 
ift ein Zimmer für 2 Herren mit eigenem Ein» 





aange vornheraus mit Betten und anderer 


Ginrihtung um 9 fl. und ohne Detten um 
8 fl. fogleich zu beziehen. 


5161. Ein meublirtes Zimmer mit der ans 
genehmften Ausficht auf die Promenade und 
in das Gebirg, welches bisher um 10 fl. vers 
miethet war, ıft für Qunn, July und Auguft 
monatlih um 8 fl. zu beziehen. 

5158. In der Zofephipitalgaffe No. 1218. 
iſt über eine &tiege eıne Wohnung, beftehend 
aus 4 heig: und einem unheisbaren Zimmer, 
Küche 1c. ıc., nebft Garten um 240 fl. jährlich 
zu Michaelis zu beziehen, 


5237. An der Haufingerfirafe No, 1014. 
nächſt dir Hauptwache über 3 Stiegen find 
2 ſchon meublirte Zimmer um 18 fl., und eis 
ned um 12 fl, monatlich fogleich zu vermies 
then. 


5239. Im Thale Petri No, 551. ift eine 
Wohnung mit 5 Zimmern um 200 fl. jährlich 
zu Micharlis zu beziehen. 





5241. Am Anger No. 805. ift im zweiten 
Stockwerke eine Wohnung von 3 heiss und 
2 unheisbaren Zimmern, Küche, Speifefammer 
und übrigen Brquemlichkeiten für 190 fl. jährs 
lich zu Diichaelis zu beziehen, 


) 


5240. Im Auguſtinerſtocke, gten Eingang, 
über 2 Gtiegen find 2 fböne Zimmer für 
10 und 8 fl. fogleig zu beziehen. 


6245. Dor dem Karlsthore im Rondelle 
rechts No. 1512 über 3 Stiegen vornheraus 
ift ein meublirted Zimmer mit eigenem Eins, 
gange für 7 fl. monatlih fammt der Zimmer: 
bedienung fogleich zu beziehen. 

5245. Es ift im Schloſſergäßchen No. 137. 
eine Wohnung mit 3 beig: und einem unbeig: 
baren Zimmer, Küche, Keller ıc. is 150 A. 
jährlich zu vermiethen, : 


5247. In der Kaufingerfiraße No. 1030. 
find ſogleich 2 eingerichtete Zimmer vornheraus 
für 14 fl, auch ein Eleines für 4 fl. zw bezie⸗ 
ben, und über 4 Stiegen zu erfragen, 


‚ 5249. In der Maxvorftadt, Barer- Etraße 
im Haufe No. 213., ift eine Dachwohnung 
von 2 beißs und zwei unheisbaren Zimmern, 
Küche 1. ıc. um 100 fl, Jahreszins am Fünfs 
tigen Ziele Michaelis zu vermicthen, 


5250. Bor dem Iſarthore in der Rumfors 
terfiraße No, 35. iſt zu ebener Erde fogleidy 
eine Wohnung mit 2 beig: und 1 unbeigbar 
ren Bimimer, Dann Küche, Keller, Holzlege ac, 
von jet bis Michaelid um 40 fl, zu beziehen, 


5254. No. 828. am Oberanger ift über eine 
Stiege ein meudlirtes Zimmer mit Best für 
5 fl, monatlich fegleich zu beziehen, 


65255. In der Karmelitenftroße No, 1440, 
im mittern Eingange über 2 Stiegen find 2 
ſchoͤn meublirte Zimmer mit 2 Betten monat: 
lich um 11 fl. zu beziehen. 

5163. Auf dem Anger, Heumarfs No. 763., 
find ein fhönes Auartier mit 5 beiß: und eis 
nem unbeisbaren Zimmer für 124 fl. und eis 
nes für 66 fl. mit allen Dequemlichkeiten zu 
Michaelis zu bezichen. ö 


5258. An der GSendlingerlandfiraße No, 
659. iſt eine Wohnung mit 2 Rımmern, Küs 
he , Dolzlege jährlih um 30 fl. fogleich zu 
beziehen, " 

Ä “or. ) 
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\ 8257. Inder :Barer-Straße No. 351., dem 
Schloßlbrauerkeller gegenüber, Fönnen am 1. 
Quln ein meublirted, ausaemaltes, heitzbares 


Bimmer, mit oder ohue Bett, für monatliche: 


:8 oder 9 fl., auch mehrere einzelne Zim— 
‚mer mit eigenem Cingange monatlich um 3 
bis 7 fl. fogleih besogen werden, 


52344. Es ift am Echrannenplaße No. 130. 

4 Wohnung um den Jahreszins von 412 fl. zu 

Michaelis zu beziehen, aud find ı Laden umbofl. 

“und ein Zimmer um 5fl. fogleih zu beziehen, 

und beim Haudeigentpümer uber 5 Stiegen 
‚gu erfragen. 


5259. An der GSendlingerlandfirefe No, 
659. find 2 Wohnungen, jede mit2 Bımmern, 
Küche und Holzlege um 42 und 38 fi. jährlich 
am Fünftigen Zıele Michaelis zu beziehen, 


5260. In der Dienerdgaffe No. 142. über 
4 Stiegen iſt ein fhön meublirtes, heitzbares 
Simmer vornheraus mit eigenem Eingange 
für 4 fl. fogleih au vermiethen. 

5261. Am Rindermarkte No. 647., Eingang 
neben dem Gonditor Wagner über 3 Stiegen 
a. 2 gut eingerichtete Bimmer mit eigenem 

uf: und Cingange um 10 bis 12 fl. monat: 
lich fogleich theilweife zu bizichen, 

6265. In der Müllerfraße No. 661. b. 
ft für eine ftile, felde Fawilie eine ſchöne, 
bequeme Wohnung für 150 fl. zu vermiethen, 
und über 1 Stiege rechts zu erfragen, 





5265. In der Neuhaufergaffe No. 1117. 
über ı Etiege vornheraus ift ein Zimmer mit 
Altoven und eigenem ‚Eingange um 11 fl. 

ſogleich zu beziehen. 


5266. In der Neuhauſergaſſe No. 1126. 
über 3 Stiegen vornheraus iſt ein eingerich— 





tetes Zimmer mit eigenem Cingange um mos 


metliche 7 fl. fogleich zu besichen. 


5144. In der Prannersftrafe No. 1494, ift 
ein meublirtes Rimmer über 2 Etiegen mit 
eigenem Eingange um 7 fl. fonleih oder am 
1:. July zu beziehen, Das Nähere ift beim 
Huusmeilter gu erfragen. — 


41 
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5143. In der Pramersſtraße No, 1494. 
am Marthore find 3 mit allen Bequemlichkei⸗ 
ten verfehene Wohnungen an der Sonnens 
frite, eing im Sten Stockwerke um’ 325 fl. 
und 2'im iten Stockwerke, jede um 450 fl., 
alle vornheraus zu vermiethen. Nähere Auss 
gibt der im Haufe wohnende Hausmeis 

er. 


‚4999. Im Auguſtinerſtocke No, 1398., 7ten 
bis gten Eingang, iſt am kuͤnftigen Se Mis 
harlis eine Wohnung au ebener Erde aus 
3 beiß: und mehreren unbeißbaren Bimmern, 
Kammer, Küche, Keller, Speicher und übrigen 
Bequemlichkeiten um den jährlichen Zins von 
220 fl. zu vermiethen. 


4990. In der Schäflergaffe No. 1561. über 


'1.Stiege rücdwärts gegen ein Gärten ift 


eine helle Wohnung mit 2 heiß: -und einem 
unheisbaren Zimmer, Küche, Keller, Opeifer 


‚Fammer, Speicher und übrigen Bequemlichz 


Feiten um 120 fl. jährlich zu Michaelis zu ver: 
miethen. 


5022. In dem Haufe in der Prannerdfiraße 
No. 1475. iſt eine ſehr ſchöne, geräumige 


: Wohnung Über eine Stiege zu Mihaclid um 


ben Jahreszins von 375 fl. zu vermiethen. 
Näheres ift am Promenadeplage in dem Haufe 
No. 1401. zu erfragen. 


5000. In der Muͤllerſtraße im: Eckhauſe 
gegen das Angerthbor No. 661. d. find übeg 
1 Stiege einige ſchoͤn meublirte Zimmer für 
5 — 8 fl. ſogleich zu beziehen. 





5050. In der Fürftenfeldergaffe No. 093. 
im erften Stockwerke ift ein großes Bimmer 
mit Kabinette, meublirt für 9 fl., unmeublirt 
für 7 fl. monatlich fogleich Au beziehen. Das 
Nähere ift in der Sürftenfeldergaffe No. 986, 
im Zten Stodwerfe zu erfragen, 


5104. In der Türfenfiraße No. 500. a. tft 
eine fhone Wohnung mit grofiem Keller, 
für einem Wirth greignet, um 100 fl., dann 
eine für TO und 36 fl. eine Stallung mit Heu 
lege für 36 A. jährlich, fogleih oder zu Mis 
chaelis zu vermiethen. — 
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5004. In der Müllerftraße No. 51. e, find 
3 Zimmer, Kammer, Küche, mıt der ſchönſten 
Ausficht, dann Wafhhansantpeil, Keller 1c. ıc, 
big Michaelis um 60 fl. ſogleich zu beziehen, 


4058. Dem landwirthfchaftlihen Vereine 
egenüber No, 603., ehe man zur neuen Ka— 
erne kommt, ift eine ſehr ſchöne Wohnung 
von 4 Zimmern, Küche, Keller und Epeicer, 
mit oder ohne Pferdeitallung und Kutſcher— 
simmer an oder zu Michaelid um 280 
oder 210 fl. zu vermiethen. 


"5105. Das in einer fehr fhönen, gefunden, - 


zomantifch angenehmen Lage zwiſchen Wolfe 
rathehanfen und Benediktbeuern, 10 Poftftuns 
ben von der Eönigl. Haupt: und Reſidenzſtadt 
Münden entlegene ehemalige Chorſtiftgebaude, 
resp. ſchoͤne ©cloß Bayerberg, welches über 
60 große, und Eleine Bimmer in fi faßt, von 
denen 14 — 15 bereits modern meublirt find, 
wofelbft ſich auch aur Unterhaltung ein bübs 
ſches Billard, Klavier, Daun ein ſchönes Pri— 
vattheater mit mehreren Deforationen und 
kleiner Ihrater: Garderobe befindet, dann Gtal« 
lung und Remife, nebft zweien mit Mauern 
umfangenen mit verfbiedener Gattung trags 
baren Obftbäumen ıc. verfehenen Gärten, ift 
fogleich im Ganzen oder theilweife für Som⸗ 
meraufenthalt oder auch jahrweife zu vermie- 
then. 2 

Nachdem an obsnerwähnten Schloſſe die 
Loiſach vorbeifließt, fo wäre daffelpe für ein 
Erziehungs » Inftitut oder Induſttie Fabrik— 
Anftalt um fo geeigneter, nachdem man ſehr 
leiht und billıy jedes Produkt mittelft Slös 
— nach der Hauptſtadt führen kann; zu Dies 
em Zwoͤcke werder aus auf Dirlangen Des 
Eonomiegebäude, Acker und Wieſen gegen bil: 
lige Bedingungen überlaffen. 


5091, In der Dirmersaaffe No. 156. ift ein 
geroölbter Laden nebit anftoffendem Schreib⸗ 
simmer für 300 fl. jährlich ſegleich oder von 
Michaelis an zu b:ziehen. Das Nähere iſt am 
Rindırmarkte No. 039. zu erfragen, 


5015. In der Salvatorsſtraße No, 1524, 
M ein Keller um 30 fl. jährlich zu vermirthen, 


— 


5076. In der Müllerſtraße No. 660. find 
2 Wohnungen zu vermiethen, eine zu ebener 
Erde mit 4 Zimmern um 150 fl., eine Über 
3 Stiegen auch mit 4 Zimmern und übrigen 
Bequemlichkeiten um 80 fl. 


5050. In der Windenmadhergaffe No. 1414. 
über 4 Ötiegen find 2 fhöne, helle Zimmer 
eines au 5 fl. 30 Fr. das andere zu 7 fl., beide 
ſchoͤn meublirt gu vermicthen. 





— 


5079. In der Arcis-Straße No, 230. nächſt 
Der neuen Karlaftrafe find mehrere Zimmer, 
mit oder ohne Meubels von 3 bis 10 fl., dann 
Stallung zu 2 Pferde ſogleich zu vermie— 

en, > = 


5077. In dem Rottmannifchen Kaffeehauſe 
am Eingange der Kaufingerftraße iſt für eis 
nen Großhändler ein Laden auf biefig« Dul— 
ten, jede Dultzeit um 75 fl,, zu vermiethen, 
und Fann bei dem Handeldmann Zacharias 
Raul am Anger No. 808. erfragt werden. 





5106. In der Rofengaffe No, "610. über 2 
Stiegen rückwaͤrts ift ein ganz neu eingerich® 
tetes Zimmer mit eigenem Eingange um 6 fl. 
zu vermiethen, 


5107. In der Müllerftraße No, 658. b. 
über 1 Stiege links find 2 fhön meublirte, 
mit eigenem Eingange verſehene Zimmer für 
2 — um monatliche 12 fl. ſogleich zu be⸗ 
sieben. 





Verlorene und gefundene Sachen. 


5119. Samflag den 30. Man wurde eine 
filderne, eingehäufige Winutenubr um 2 Uhr 
von der Amalienftraße Durch die Thorefiens 
ftraße verloren. Der Finder wird gebeten, 
Kibe gegen Erfenntlichfeit in der Amalien- 

raße No. 559. beim Maler Faßner adzuger 


ben, 


5248. Es ift Jemanden ein junged Dachs— 
van En. u Eigenthümer Fann 
es erfragen im Mariengäßchen am Sfart 
No. 375, a, Über 2 Stiegen. Aatthor⸗ 








ca, 


5130, In der Türfenftroße nähft dem ge: 
wefenen Hausmeiſter vom Theater ift den 50. 
Ray ein Amarantrothed Shawltuch vorloren 
gegangen. Man bittet den Finder, ſolches 
argın eine gute Belohnung in ber Ditoftraße 
Te. 248. zu ebener Erde zurück zu geben. 





5141. Don der neuen Karleftraße über den 
Marimiliansplag, durch die Auguftiner:, Fils 
ferbrauerz und Landfihaftsgoffe bis in Die 
Dienersgaffe No. 139. wurde ein Bracellet 
von 2 Schnuͤren gefhliffenen Granaden in 
der Mitte mit einer goldenen Kette durchzo— 
gen und einer Bronce⸗Schließe verloren, Der 
Finder wird gebeten, daſſelbe in der Dienerss 
gaſſe No, 139. über 1 Stiege gegen eine ans 
gemeffene Belohnung zu übergeben, 


5170. Eine DObligation zu 200 fl. wurde vers 
loren. D. Ueb. 


5266. Es iſt der Paß des Herrn Baron 
von Brevern verloren worden. Der Binder 
erbält bei der Cıinlieferung eine angemeffene 
Dilehnung bei dem Portier im Gafihaufe 
zum goldenen Hirſch in Muncen, 








Dieuſt⸗ und andere Geſuche. 


5132. Bei Unterzeishneter iſt ein vorzüglich 
ſchon gearbeiteter, meuer Tüllichleier zu ver: 
faufen; auch wird hierbei befannt gemacht, 
daß auch Srauenzimmern, welche ſchon Klei— 
der verfertigen Fönnen, der Vortheil ſolche 
nah Maaf und Zeichnung zu bearbeiten ges 
lehrt werde, 

Sranzistfa Gaffri, Arbeits Lehrerin 
aus Würzburg No. 1633., Weins 
firaße im 3ten Stodwerfe, Eins 
gang im Gaßchen. 


5094. Die Böniglibe Polizen: Direftion das 
bier bat mir auf den Grund einer beftandes 
nn Prüjung Die Bewilligung zum Unterrichte 
in dem mercantilifhen Rechnuygsweſen, und 
in der isabienifchedoppelten Buchhaltung gnä: 
digſt ertheilt. Indem ich foldyis hiermit zur 
öffentlichen Kenntnif bringe, empfehle ich meine 
desfallfigen Dienfte einem geneigten Zutrauen, 
wit dem Anhange, daß es mein raftlofes Bes 





fireben ſeyn werde, mir durd die in dieſen 

Fächern eine lange Reihe von Jahren hindurch 

gewonnene Umſicht, die Zufriedenheit derjeni 

gen zu erhalten, Die mich zum Unterrichte hierin 
werden berufen mögen. 

de Maier, 

Marvorftadt, Brienner-Gtraße 

No. 319. über eine Stiege. 

5117. Ein ordentlibes Mädchen, welches 

vorzüglich ſchön weiß nähen, und Kleider mas 

chen Fann, wuͤnſcht in Diefer Eigenfchaft einen 

Plag. D. Ueb. 


zu Feilſchaften. 


5114. Beym Antiquar Naagler, Altenhofgaſſe 
Te, ırı. iſt ein neues Buchervderzeichniß abs 
zuverlangen, 


5126. Es ift in Schwabing ein ſchönes 
neugebautes Haus aus freier Hand zu vers 
kaufen. Selbes befteht aus 4 Wohnungen, 
jede Wohnung aus vier Zimmern, Kuche und 
Solzlege, einem gewölbten Keller, Hofraum 
und einem [chönen Hausgartın. Dir Preis 
ift 3500 fl., und das Nähere in Schwabing 
No. 96. zu erfragen. 








5120 Medaillens zu Firmurgs:Gefchenfen, 
dann dergleichen für Taufpatben von Gold, 
auch von feinem Silber, ſämmtlich in ſchönen 
Sutteralen ; wie auh Medaillons für andere 
Gelegenpeitin find zu haben ben 

G. Sanctjohannfer, 
bürgl. Sılberarbeiter in der 
Dirnersgoffe No, 140. 

5135. Eingetretener Derbhältniffe wegen wird 
ein vortreflihes Meublement von Nuß und 
Kirſchbaumholz, ganz oder theilweiſe, biligft 

verkauft. D. Ueb. 





6146. In der Theratiner Schwabingerſtratze 
No. 1655. zu ebener Erde iſt ein Packfaß, 
zum Reiſen bequem, billig zu verkaufen. 


5152. Es iſt eine Partie von 66 guten und 
ganzen Eggern » Dierflafhen a 5 Fr. zu vers 
Faufen. D. Ueb. 


€, tos ) 


5169. Der unterzeichneten Anftalt find neuer: 
Dings verfciedene Baarſchaften, und unter 
Diefen namentlih die Eumme von 10,000 fl. 
. zur, two .möglid, ungelrennten Anlegung auf 
fihere Hypoſhek, entweder auf Anmwefen auf 
dem Lande, oder als erfte Emiggeldpoft in 
dieſige Stadt offerirt worden. 

Diejenigen daher, welche Borlehen aufsu: 
nehmen gedenken, und fihere Hnpothefen auf: 
recht zu machen vermögen, Fönnen fich unter 
Borlage gerichtliher Anleheng » Tabellen und 
fonftig dergleichen Dermögens:Nachweife mel: 
den im 

Anfrage und Adrefburean München. 





"6155. Es werden rein erhaltene Weinbou⸗ 
teilen am Mar : Jofepheplage No, 38, über 
4 Stiege zu Faufen gefucht. 


| :5255. Es ift eine blaue Uniforme mit Tſchako 
zu verkaufen. D. Ueb, 


5252. Unterhalb Gieſing, in der Lohe Ro. 
06, , ift eine bequeme, [chöne Herberge um 
einen annehmbaren Preis zu verkaufen. Das 
Nähere ift in der Kaufingerftraße No, 1022, 
‚ über eine Stiege au erfragen, 


52335. In der Neuhaufergaffe No, 1125. ift 
über 2. Stiegen ein Wienerflägel von Gontes 
retto für 250 fl. zu verkaufen, 


5242. Drey große Steinplatten, 4 fteinerne 
Säulen und ein großes Eiſenguter, Beſtand⸗ 
theile einer Altane, find zufammen oder theils 
weiſe zu verfaufen. Das Näbere ift in der 
Sürfenftraße No, 648. zu erfragen. _ 





5246. af ein Anwefen außer dem Burgs 
frieden biijiger Stadt, auf 20000 fl. gericht« 
lich geſchätzt, mit 6000 fl. bei der Brandver⸗ 
fiherunigs:Anftalt affecurirt, wird ein Gapıtal 
von 3 bis 4000 fl. als erfte Hypothefpoft ge: 
ſucht. D. Ueb. 

5054. Ein Haus mit einem Garten und 
Sommerhaufe it im Schönfeld in der Könis 
sinftraße zu verfaufen, und in Mo. 18. zu 
ebener Erde zu erfragen. 


‚5002. Da ich bei Brainn der Badezeit mit 
einem ganz frifhen Vorrath von dem ſchon 
genugfam befannten gerichtsärgtlih erprobten 
und prrvilegirten Gefundheits + Eichel « Cocos 
lade verfehen bin, fo beehre ih mich, fomohl 
die Herren Badinhaber ald das übrige ver: 
ehrliche Publifum hievon in Kenntniß zu ſe⸗ 
Ben, und mic zu vielfältigem geneigten Zus 
fpruch beftens zu empfehlen. Ich beobachte 
fowohl bei Diefer als bei den übrigen ©ors 
ten meiner fabrizirten Ehocolade, nämlich von 
Gewürz:, Vanille: und Gefund eitd:Chocolade 
von Sago, Reid, Salep, isländifh Moos, 
Gelee x. (meld legterer befonders bei Hre 
morhoidal » Befhwerden fo beilbringend ft) 
Die möglichfte Billigfeit im Preife, und ma= 
he zugleich befannt, daß ich in Folge erhals 
tener Erlaubniß von Seite des hiefigen Mas 
giftrafs und zu mehrerer Bequemlichkeit meis 
ner —8 Abnehmer von heute an auch bei 
Herrn Geymann Bürger und Odſtler No. 
1623. neben der Halptwache ein Commiſions⸗ 
Lager etablirt habe, wofelbft wie in meiner 
eigenen Wohnung um gewöhnlichen Fabrifs 
preis alle. Sorten Chocolade abgegeben werden. 

G. M. Mayrhofer, koͤnigl. privil. 
Chocolade⸗z Fabrikant, Reſidenz⸗ 
ſtraße No. 49. 


5065. Mehrere Häufer und Baupläse nahe 
an der Stadt, fowie sinige fhöne Häufer in 
der Stadt felbft, worunter fich eines ‚mit ei« 
ner realen Wein-Gaftwertbfibaft in der ange: 
nehmften und belebteften Straße befindet, find 
mit fehr billigen Dedingniffen und mäßigen 
Gelderlage zu verkaufen. Das Nähere ıft im 
No. 39. auf dem Mar: Zofepheplage im Lten 
Stockwerke zu erfragen. 


5093, In der Srauenkleiderhandlung unter 
den ehem. Ruffinıtyurm find abgenähte Doms 
merdeden von ſehr guten waſchbaren Pers in 
Derlag zu den firen Preifen von 6 bis 8 fl 

Johann Büdel, 
Frauenkleider »s Händler. 


5262. In der Ludwigsvorſtadt No. 145. 
in der Baherſtraße ift eine einfpännige Chaiſe 
au verkaufen, 
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Berfteigerungen. 


501% Zur Vollſtreckung des -Prioritäts:Frfenntnif: 
#es im. der Gantſache über den Ruüͤcklaß des hieſigen 
ZTäindierd. Anton Lamboͤck werden hiermit die zu Diefer 
Gantmafla aehörigen Realltäten zum Öffentlichen Ber» 
Taufe ausgefeht, und hiezu auf 

Mittmodr den 17. ung 1829 Bormite 
taasg Uhr 
Eommtffion anseraumt. 

Diefe Realitäten beſtehen? 

1) in einem Daufe im Thale Markaͤ am ber Hoch⸗ 
Beüde ED. No. 454., Brundbuhs fol. B31,; 

2) in einem Haufe fammt Garten vor dem Sende 
Tingertbore äußered AB. No. 668., Grundbuhs fol, 
359. Auf diefer Realität laſſen zur hieſſgen Stadt⸗ 
Sommer an Hornbodenzins umd war auf dem Haufe 
2 fl. 47 Pr. und auf dem Gacten — Schäfft! 5 Me. 
4 Bieriina 3 Sechztl., zahlbar nah den Mormalpreis 
fen, jedoch nie unter 22 fl. pr, Schäflel. 

Raufsliebbaber werden zu der ongefenten Gommifs 
fion, um ifre Raufsanbothe zu Protofol zu geben, 
mit dee Eröffnung bledurc -einarladen, daß der Hin— 
ſchlag erfotge, wrun das wet Angebot den Schaͤ⸗ 
Juogsmertb erreicht, 

Am 25. Mal 1829 


Königl. bayer. Kreie- und Stadtgericht 
Münden, 


Allweper, Direktor, 
Busfchneider, 





4839. Das zur Bantmofja des bürgl, Salzſtoößlers 
Johanu Boat gehörige Dans In der Gendlingerflrafe 
No. 970. wird miederholt zum oͤffentlichen Verkaufe 

„an den Meifdterenden ausgefchrieben und zur Pro: 
totollirung der Kaufsanbothe Tagsfaprt auf Montag 
den 15. Juml I. % Bormittags 10 Uhr im biefigen 
Berichtelofale angefegt, wozu die Fauföluftigen gela- 
ben werden. 

Am 12. Map 1829. 


Königi. bayer. Kreis⸗ und Ghadigericht 
. Münden, — 


Allweyer, Direktor. 
Popp, Acceſſiſt. 


4939. Dienftag den 9. Jung wird die Deu: und 
Grummet : Grndte im Lönigl, engl. Garten dahler an 
bie Meifidietenden überlaffen. Kaufslufige werden 
deu mit dem Anhange eingeladen, daß mit diefer 

erleigerung Morgens 9 Uhr angefangen wird, und 
der Zofammenkunftsplag bri der Brüde am Waſſer⸗ 
falle ıfl. 

Dünden den 25. May 1829. 


Königlide Hofgärten » Intendanz. 





51135. Zur Verfertigung bes K. Denkmales find ges 
genwärtig 160 Zentner Plattentupfer, 30 Bentner 
Mefitina, und 10 Zentner Zinn, alles von defter Duge 
lität, erforderlich, 

Diejenigen, melde diefes Metall zu fiefern gefonnen 
fmd, baben Mittmoh den 19. Junius d. 9. perfön 
lich ouf dem Rathhaufe zu erfcheinen, damit mas 
die Lieferung fodann verftrigern konn. 

Den 26. Mai 1829, 


Mogiftrat der fönigl. Haupt: und Reſidenz⸗ 
Stadt Münden. 
von Mitte: mapr, Bürg:rmeifter. 


Weſtermant, Sekretär, 


4088. Dennerflag den 4. Dunn Vormittags 9 Te 
wird eine abermallge Verfleigerung des Gartens Re, 
332 und 355 in der Arcis- und Brienner-Straße mit 
Vorbehalt der allerbödilen Genehmigung ſtatt finden. 

Den Kaufeliebhabern werden auf dem Plage felbft 
die nähern, fehr erlelditerte Bedingungen, fomohl in 
Vezug auf die Erloge der Kavbſſchillingegelder, als 
anch wegen Auſtührung der Haupt: und Hintergebäude 
bekannt gemacht. 

Kouſsliebbaber werden daher eingeladen, ſich am 
en Zage und Stunde au Ort und Stelle einjus 

nden. 

Münden den 23. May 1879. 


Königl. bayer. Hofbau » Intendanz. 


511%. Oetreid:Berftelgerung. 


Am Montag den 22. Nunp bh. Je. Bormittags von, 
9 bis 12 Uhr werden auf dem Xerarioltaften in Wey⸗ 
arn folgende Getreid⸗ Auantisäten oͤffentilch verfleigert. 

Aus der Erndte 1827: 

ı00 Schaͤffel Weiten, 

200 » Korn, 

430 ” Gerſte, 

600 r Saber, 

Aut der Erndte 1828: 
40 Ecöäffel Weitzen, 
87 ” Korn, 

00 r Gerſte, 

360 Haber. 

Kaufsliebbaber werden eingeladen. 

Mies bach am 24, May 1829, 


Königliches Rentamt Miesbach. 
Lolbl, k. Rentbeamter, 


5164. Dlenſtag den 9. dieß Vormittags von 9 bis 
12 und Rachwittage von 3 bis 6 Uhr wird wegen 
Anzlier Abreife von bier in der Perzogfpitalgaffe 

0. 3154. im erſten Stodmwerke eine ganz gut erhak 
tene Mobiliarfhaft gegen ſogleich baare Bejahlung 


r | (0 ) 


öffentlich werfteigert, ald: Stoduhren, Spiegel, Ka: 
napee, Sefleln, Schreib, und Romodfäflen, Federbet⸗ 
“en, Matratzen, Bettlaͤden, Tiſche, verſchledene s Kür 


hengefhire fo audere nuͤtzliche Gegenſtaͤnde. Kaufe 


Jiebhaber werden hiermit eingeladen. 
— —— ⸗ — 


Fremden-Anzeige. 





| Bom 31. Map bis 3. Junp 1829. 


‚Im goldenen Hleſch. 

Bra. Bade, Stanley und Hanham, Gdelleute von 
Londen. Fr. Wigliorg, Diretior aus Montanbon. 
Hr. Duc de Öramont, Gavalleri.Eapitatn von Auge: 
burg. Hr, Für Biſchof v. Boul Schauenjlein von 
©r. Gallen. Sr. Baron 9, Brevern aus Rußland, 


Hrn, Gebrüder Higaon, Edelleute von Kondon. Gr, | 


Durdl. Fuͤrſt von Dettingen Wallet ſtein. 
Raty und Ritter v. Rich aus Trier, 


ö Im ſchwarzen Adler. 

Ht. IGSebhardt, Kaufmann von Marltöreit, Br, 
Zöpfl, Kaufmann von Augsburg. Dr. Sindth, Pars 
tikulier von Innsbruck. Dr. Burdett, Edelmann von 
Zondon. Hr, Zundarf, Kaufmann von Aden. Dr, 
Dr, Schaner von Bamberg. Hr. Braun, Kaufmann 
von Amfterdam, Dr, Freiherr Dolwigh von Kaffel. 

* Sackteuter und Brentano, Kaufleute, vun Frauk⸗ 

Im goldenen Dahn, 
Hr, Sofabricius, Ungarifher Edelmann von Sa 
Hr. u, Biber, 8. B. Dberft von Augsburg, Dr. v. 
Geldern, 8, B. Oberſt von Nürnberg. Dr. Frhr. 
Taube, Butshere von Scheyern, 


Im goldenen Areny. 

Hr, Dr. Schrömbedörfer, K. B. Regiments = Arzt 
von Nürnberg. Hr. Beazeley, Engl. Edelmanu von 
London. Herr Büfhe, Kaufmann von Neuenroda, 
Dr, Renz, E. würtemb, Kaflier von Stuttgart, Hr. 
Schnabel, Kaufmann von Mühlheim. Hr. Binckas, 
Partikulier von Innebruck 


3m goldenen Bären, 

Hr. Froſch, Kreis» und Stadtgerichts : Acceffift vo 
Alhaffendurg. u. ER 
Im goldenen Stord. 

Hr. Lambah, Sekretär von Wien. Bro. Garra 
end Mazzoliny, Seidenfärber aus Wien, Hr. Ghi⸗ 
sion, Spradlehrer von Wien. 

In der goldenen Sonne 


Hr. Melnıd, Gelehrter aus Mengenthal. Hr, Schwris 
—* R. Zolldeamter von Kufftein. Dr, Landrichter 
außer. 


Dr. geh. 


Bevdlferungd- Anzeige. 





In vergangener Woche wurden - 
Ostauft: 


56 Kinder: 27 männl. und 29 weiß. Geſchlechts 
GSettaut: 


Den 24. May. Joh. Kafpar Heß, anatomiſcher In⸗ 
— mit Katharina Leitz, Anatomirdienerds 
wittwe. 

Den 25. — Tutl. Hr, Andreas v. Grosfchedl,. Koͤnigl. 
Dbrrlieutenant, mit Fräul, Wilhelmine v. Mapr, 
Raufmannssochter won Wilten in Tyrol, - 

Den 27. — Zatob Mosreiner, Hausknecht, mit Mag 
dalena Haubenreich. 

Den 28. — Hr. Simon Panz, bürgl. Hausbeſitzer, 
Bittwer, mit Juliana Dtt, b. Lodererswittwe. 


Geſtorben find: 


Den 26. May. Anna Baper, Näherin, ag 9. alt, 
erteunfen, 


Den 27. — Leonhard Salcher, Bemeiner vom erfien . 
Artillerieregimente, von Utting, Logs. Bandöberg, 
39 3. alt, am Beinbrucde, 
op. Bathen, Gemeiner von der Sarnifons , Com⸗ 
pagnir, von Afhaffendurg, 49 I. alt, an dee 
BWafferfucht, 
Den 28. — runs Maprbofer, Zimmermannds 
frau, 55 9. alt, an der Abzehrung. 
Anna Ehriftine Schneider, b. Melberstocter, 1 M. 
18 €. alt, an den Fraifen, — 
Beorg Burger, Babrikarbeitersfopn, 2J. 1M. 
16 T. alt, an bhäutiger Bräune, i 
Dr, regor Ertl, Branmeifter von Neuhaufen, 369. , 
alt, am Brand im Interfeibe, 
Ziel. Hr. Gent Auguft Sehr, v. Uchtritz, 8. penſ. 
Dberit, 75 9. ale, am Brand von organifchen 
SBehlern im Unterleibe, i 


Den 29. — Joſ. Kern, a von Bernau 
2dgs. Tirfhenreuth, 37 I. alt, am Brand und 
allgemeiner Waſſet ſucht. 

Hr. Franz Lasſsne, Derzogl, Leuchten berg. Oberlakal, 
59 3.9 M. alt, an der Abzehrung. 

Alvıs Yausgenof, Candidat der Theolog. von Strau—⸗ 
ding, 29 I. alt, an der Abzehrung. 

Mar Faͤrber, Privatlehrersfohn, 9 M. 28 T. alt, 
an bigiger Kopfwaflerfucht, 

Ppilipp Brandmaler, peni. Ronfinwäcter, 75 I. 
alt, an Altersfhwäce mit Bruſtwaſſer ſucht. 

Therefia Kellerer, "6, Bädermeifterstoßter, 10 9. 
3 M. alt, an brandiger Halsentgündung. 

Hr, Martin Hödner, b. Schäfflermeifter, 33 9. alt, 
am Nervenfieber und Krankheitsabſatz auf den 


8x f. x 
en Schmidt, b. Pfeifenhändlerstodter, 3 M. 
23 &. alt, an higiger Gehltahohlenwaſſet ſucht. 
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Joſ. Baldinger; Gemeiner vom 1. Inf. Regt., von Benz. — AM, BWitimanı, Mildmannsfiau, 66 3. 


euburg, 22 alt, an Blattern, alt, an Gntkräftung. 
— david ae Bangutersfohn, 2M. A. Maria Damel, Brunnfhehtstonhter, 3793. alt, 
2 T. alt, an Gichtern. an der Qungenfucht, 
Or. Friederich Enger, Hausmeiſtersſohn und Maler, Diftdria Wendt, — — 16 J. alt, an En 
264 %. alt, am Nervenfieber und Brand, Lungenſucht. 
Joh. Nep. Mid, b. Mepgersfopn, 21 T. alt, an 
der Debe,. 1 unehel. Knabe. 


Rresjend Sartori, 2. Oberfitallmeifter, Stabsfelres 
taͤrstochter, 17. J. = alt, an der Bauchwaſſer- 
fngt.. 


5, unehel,. Mädchen, 





Verzeichniß 
der von dem Stadtmagiftrate zu Münden vom 1. bis 8. Juny 1829: regulitten 
Brod⸗ und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreife. 
Münden den 1. Juny 1829, 
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Nro. 44. Mittwoch den 10. Juny 1829. 





Befanntmahungen. 
(Die oͤffentliche Schutzpocken⸗ Impfung betreffend.) 

5438. Am nächſten Sonntage den 14, Juny wird nach beendigtem Gottes⸗-Dienſte, 
Vormittags zwiſchen 10 und 12 Uhr die öffentliche Schu ens Impfung im Bleinen Rath: 
bausfaale dahier fortgefest, und es werden biezu befonder e Impfpflichtigen 

1) aus dem 29ten Diftrifte KB, von No. 1351. bid 1541, 1064. bis 10677.', dann Mas 
zimilians:Vorftadt von No. 590. bis 664., und . 
2) aus dem 30ten Diſtrikte Mar: Borftadt von No, 455. bie 589., 605. bis 705. vor: 


geladen, 

Es werden jebod au die in andern Diftriften wohnenden Impfpflichtigen und an— 
dere Individuen, ohne Unterjchied des Standes, welche ſich impfen Jaffen wollen, bei dieſer 
Gelegenheit, und zwar ganz Unentgeldlich geimpft werden. 

Der Termin der Impfpflichtigkeit ift in der Art feftgefest, daß alle Kinder, welche 
big _ —— 1.3. gebohren wurden, und pockenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 
werden müffen. 

Aeltern und Dormünder, welde Die impfpflihtigen Kinder der Impfung entziehen, 
werden mit Strenge beftraft werben, 

Münden am 7. Juny 1829. - 

Königliche Polizey + Direktion München. 
von Rineder, Direktor, 





(Die Bröde jenfelts des Praters bahier betreffend.) ! 
5437. Die Brüde jenfeits des Praters dahier ift nicht ſtark genug, um Reitende 
teagen zu können. Es wird daher das Meiten über dieſe Brüde mit dem Anbange 
verboten, daß die Ungehorfamen die geeignete poligeyliche Beſtraͤung au gewärtigen haben. 
ß Münden den 5. Juny 1829. 
Königliche Polizeg- Direktion München. 
von Rineder, Direftor. 


(Gewerböpofizen betreffend,) 
5369. Bon unterfertigter Behörde wurden im Laufe des vergangenen Monats 
May nachſtehende Gewerböleute wegen Gewerbsübergriffe polizeylich abgewandelt: 
kugnik Dier Koftgeber wegen Meberjchreitung ihrer Licenzſcheine mit Einziehung iheer Be 
% 
(" 
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2) Ein Reftaurateur mit Giftirung der 
3) Ein Hafnergefchirr:Niederlagsbefiger 


Ausübung feiner Befugnif. . 
mit Confiscation fremder Gefhirre. 


4) Ein Gerftenrändfer mit Confiscation von Melberwaaren. 


5) Ein Nothgärber mit Confiscation 
6) Sechs Salsftößler mit Gonfiscation von 


von Gradelträger: Waaren. 


Krämerwaaren und Brod. 


7) Fünf Ardmer mit Gonfiscation des Brodes. 


8) Ein Kaffeewirth wegen 
Den 2. Juny 1829. 


Dierverleitgebung über die Gaſſe. 


Magiſtrat der Eönigl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 


von Mittermayr, Bürgermeifter. 


Weſtermayr, Gefretär, 





(Die Befrafung einiger Bäder babier betreffend.) 
5568. In dem adgewichenen Dionate May wurden wegen Ueberfchreitung des Brod⸗ 


Tarifes 


af 
geftraft, was hiermit zur allgemlinen 
Den 1. Jung 1829. 


Magiftrat der koͤnigl. Haupt: 


von Mittermayr, Bürgermeifter, 


echs Dider 
Kenntniß gebracht wird. 


und Refidenzftadt München. 
Weſtermayr, Seßretär. 








Miethſchaften. 


5413. Am künftigen Ziele Michaelis iſt in 
der Sendlingerftrafe No, 948, ein ſchöner, gro⸗ 
fer Laden ſammt Wohnung um den Jahres⸗ 
zins von 300 fl. A vermiethen. 

Es ift in der Windenmahergaffe No. 1414, 
über 4 Stiegen eine fhöne Wohnung um den 
Jahreszins von 200 fl. zu vermiethen, und 
beide Wohnungen find in der Windenmacers 
gaffe No. 1414. zu erfragen, 





5358. Nähft dem Iſarthore am Luginsland 
No. 375. b. Über 3 Stiegen find 2 gut eins 
gerichtete Zimmer mit ſchoͤner Ausſicht und 
allen Bequemlichfeiten monatlid um 7 und 
8 fl. fogleich zu beziehen. 


5359. Im Gräner'fchen Haufe in der neuen 

ferdhrade No. 300. über 1 Gtiege find 4 

immer, Küche, Speiſekammer, Holsiege nebft 
übrigen Bequemlichkeiten um 200 fl. zu Mis 
qaelis zu beziehen. 


5355. Am Promenadeplage an der Sons 
nenfeite No. 1960. find im ten Stockwerke 
2 fhön meublirte Zimmer am 1. July an ı 
oder 2 Herren um 16 fl. zu vermiethen. 


5354, In der Lerchenftraße No. 64. find am 
1. Quli 2 Zimmer, mit oder ohne Belt, um 
4 fl. 24 fr. und 5 fl. 24 Pr, zu vermiethen, 

5351. In der Neuhaufergaffe No, 1112. 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein meublirtes 
Bimmer mit Kammer um 8 fl, zu vermiethen. 


6352. Bor dem Karlsthore über 3 Stiegen 
find 2 fhöne Zimmer ohne Einrichtung bis 
zum Biele Micaelis.für 26 fl., mit Einrich⸗ 
tung für 36 fl. und ein eingerichtetes Zimmer 
für 5 fl. 30 Fr. monatlich ſogleich zu —— 
Das Nähere iſt in der Dienersgaffe No. 
148. im Laden des Gchneidermeifters Merker 
zu erfragen. 


5386. In der Weinftraße No, 125. im 2ten 
Siockwerke iſt ein meublirtes Zimmer monats 
lich um 11 fh zu vermisthen, 
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5271, Es find vier fhön meublirte Zimmer 
über 2 Stiegen mitten in der Stadt mit ver 
ſchönſten Ausfiht um 4 Carolin monatlih zu 
vermiethen, und ſogleich zu beziehen. 


5591. In der Lershenftraße No, 118, über 


2 Stiegen find 4 fhöne, beißbare, eingerich« 
tete Zimmer, mit eigenem Eingange um 0 — 
7 fl. monatlich fogleich zu besichen. 


5590, In der Schrammengaffe No. 87. über 
2 Stiegen vornheraus find ein meublirtes 
und ein unmeublirtes Zimmer für 4 fl. monats 
lich zu beziehen. R 


5389. In der Kanalſtraße No. 49. über 
2 Stiegen ift eine Wohnung mit 2 hrig und 
2 unheigbaren Zimmern, einer Küche fogleich 
oder zu Michaelis für go fl. jäprlih zu bes 
ziehen, und täglich zu bejichtigen. Das Ueds 
ige iſt über eine Stiege zu erfragen, 

5385. In der Schäflergaffe No, 1563. über 
1 Stiege vornheraus ift ein meublirtes Zims 
mer um 5 fl. fogleiy oder am 1. July zu 
beziehen. 


5387. In der Prannersftraße an ber Son⸗ 
nenfeite No. 1490. ift im 2ten Stockwerke ein 
Logis mit fehs Zimmern, Alfoven, Kammer, 
Holzlege zu 5 Klafter, Küche in welche man 
das Waller pumpen kann, jährlid um 325 fl. 
und im aten Stodwerke ıfl eine Wohnung 
mit 2 Jimmern und übrigen Bequemlichkeiten 
um den Jahreszins von 60 fl. zu Michaelis 
su beziehen, und im iten Stodwerfe zu era 
frogen. 


5385. Dor dem Karlsthore in der Bayer⸗ 
ſtraße No. 142. ift ein fehe heller, brauchbas 
rer und gewölbter Keller mit aller nöthigen 
Einribtung um den monatlichen Zins von 
5 fl. oder um den balbjährigen Zins von 25 fl. 
fogleih zu vermiethen, und daſelbſt zu ebener 
Gros zu erfragen. 


5373. In der Fürftenftraße No. 637. über 
3 Stiegen find 2 eingerichtete Zimmer mis eis 
genen Gingängen, eines Davon mit 2 Betten 
und der — Ausſicht verſehen, für 4 bis 
8 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 





5579. Am Marimiliansplage No. 1327. ift 
über 3 Gtiegen ein Salon nebft bequemen 
©clafsimmer ganz modern meublirt, foaleich 
für 25 fl. monatlicdy zu beziehen. Auch Fönnte 
ein dritted geräumiges Bimmer noch Dazu ges 
geben werden, jedoch für 36 fl. 


5582. Es wünſcht Jemand ein Haus nebft 
Barten im Schönfelde oder in der Nähe der 





"Stadt, auf 2 Monate, Zuli und Auguft, zu 


miethen. D. Ueb. 


‚5577. Um Biktualtenmarkte No. 567. kann 
eine Wohnung fogleih für 100 fl. jährlich be— 
sogen werden. Das Nähere ift über 1 Stiege 
zu erfragen, 


5320. Auf der Hofſtatt am Färbergraben 

0. 1060. über 2 Stiegen ift ein meublirtes 
immer mit eigenem Cingange am 1. July 
monatlih um 5 fl. zu bezlehen. 


5375. In der Prannersftraße No. 1482. 
ift ein gut meublirtes Zimmer für 1 oder 2 
Herren monatlih für 10 fl. fogleich zu vers 
miethen. 


- 5376. Es ift in Mitte der Stadt eine huͤb⸗ 
fhe Wohnung rüdmwärts Über 3 Stiegen mit 
Bimmer, Küche, VBorplage Kammer und Holz 
lege jährlich für 60 fl. zu Michaelis für eine 
oder 2 Perfonen zu beziehen, und zu erffagen 
in der Schwabingerſtraße No, 81. über zwei 
Stiegen. ; 


5297. In der Dienersgaffe No, 142. über 
3 Ötiegen find 2 fhön meublirte Zimmer mit 
eigenem Eingange, Das eine um 4 fl. und das 
andere um 5 fl. zu vermietben. Für 2 Her: 
ren werden diefelben mit 2 Betten, Das eine 
um 6 fl. und das andere um 7 fl. abgegeben. 


6397. In der Kreusgaffe No. 1201. ift über 
5 ©Otiegen eine Wohnung mit 3 Fimmern, 
Küne, Holslege und Keller um 80 fl. zu Mis 
chaelis zu besiehen. 


5398. Ein hübſches, heisbared, meublirtes 
Bimmer ift ſogleich um 5 fl. zu beziehen, und 
in der Lentner'ſchen Buchhanbinng in Der Kau⸗ 
fingerſtraße zu — 
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5502. Um Nindermarfte No, 643. vornher⸗ 


aus über 1 Stiege find 2 ſchöne Zimmer, eis 
nı3 meublirt um 9 fl-, Das andere um 8 fl. 
monatlich zu vermiethen. Gie wären auch für 
ein Waarenlager während der Dult fehr ge= 
eignet. 


5400. Bor dem Eendlingerthore nähft dem 
Krankenhauſe im Rondelle No. 37. zu ebener 
Erde find 2 meublirte Zimmer mit eigenem 
Eingange fogleıh oder am 1. July zufammen 

für 10 f.. monatitich ju vermiethen. 


5401. In der Schäflergaffe No. 1559. iſt 
eine Wohnung über 3 ©tiegen von 3 Zime 
mern, wovon eines mit eigenem Eingange vers 
ſehen ift, nebſt übrigen Bequemlichkeiten um 
den Jahreszins von 150 fl. am Yiele Michae⸗ 
lis zu beziehen. Cbendafelbft ift ein Laden 
mit heinbarem Nebenzimmer um den jährli« 
chen Bins von 180 fl. am Ziele Michaelis zu 
beziehen. Das Naͤhere ift beim Hauseigen⸗ 
tbümer gu erfragen. 


5102. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
Stiegen rüdmwärts ift ein ganz neu eingerich- 
teted Zimmer mit eigenem Eingange um 5 fl. 
monatlich gu vermiethen, 1 


5403. Im Thale Petri No. 551. iſt eine 
Wohnung mit 3 Zimmern und ſchoͤner, hellen 
Kühe um 130 fl., und eine andere mit 2 Zim⸗ 
mern um 48 fl. jährlich zu Michaelis * ver⸗ 
miethen, und das Naͤhere zu ebener Erde zu 
erfragen. 


5405. Zwiſchen den 2 Iſarbruͤcken No. 365. 


find wegen Verſetzung vom 1. July an bis 


Michaelis 3 heisbare Zimmer, Küche, Keller, 
Holzlege, Stallung zu 3 Plerde, Heuboden 
und Rimiſe um 22 fl. zu beziehen, auch Fann 
ein Garten⸗Antheil dazu gegeben werden. 


5350, Am Gänfebüpel ift eine Wohnung 
um 90 fl. jährlich fonleich oder zu Michaelis 
zu besieben. Das Nähere il No. 909. in 
der Sendlingerfirafe zu erfragen. 


6347. In der Burggaſſe Ne. 166. über 3 
Stiegen ift ein fhön meublirtes Zimmer um 
5 fl. 30 fr. am 1. July zu beziehen. 


. 50 fl. zu beziehen. 


5407. Un der Sendlingerlandfiraße No. 
696. in der erften Häuferreihe tft die Wohs 
nung über 1 Ötiege. mit der ſchönſten Aus— 
fiht, 3 heigbaren Zimmern, heller Küche und 
allen Bequemlichkeiten um 76 fl. Jahreszins 
zu Michaelis zu beziehen, 


6406. Vor dem Iſaxthore, Kanalſtraße No. 
51. über 2 Stiegen find wegen eingetretener 
Verhältniße 3 Zimmer, Küche, Keller, Holz: 
lege und Speicher fogleih bis Michaelis um 
Das Nähere ift daſelbſt 
über eine Stiege zu erfragen, 


5548. In der Therefienftraße No. 587, über 
4 Ötiege ruͤckwarts ift ein Zimmer mit Bett 
für 4 fl, obne Bett für 2 fl. 30 Fr. monats 
lich fogleich zu beziehen. 


5346. Es ift im Thale No. 455. im 2ten 
Stockwerke vornheraus ein ſchön meublirt eg, 
heisbares, audgemaltes Zimmer mit eigenem 
Eingange und 3 Senfterftöcten für einen Herrn 
um g fl., für 2 Herren mit2 Betten um 12 fl. 
zu vermietben. 


5326. Im Mariengäßchen No. 385. ift im 


: 2ten Stodwerfe eine Wohnung für 50 fl, jähre 


lich zu vermiethen, und fogleich zu beziehen. 


- 5306. Mitten in der Stadt ift eine fchöne 
Wohnung zu ebener Erde mit 3 heitzbaren 
Simmern, Küche, Magdfammer, einem Zimmer 
rückwaͤrts, nebft übrigen BequemlichPeiten am 
nächſten Ziele Michaelis um 230 fl. zu Ders 
miethen. Selbe wäre für einen Gewerbsmann 
fehr gelegen. D, Ueb. 


5505. In der Muüllerftrafe No. 661. e. 
über 4 Etiegen ift eine Wohnung, beftehend 
aus 3 heisbaren Zimmern, Küche und Goms 
modite, eigenem Epeicher und Kellerantheil 
bis zum Biele Michaelis um 36 fl. ſogleich 
zu berieben, und die benöthigte Auskunft im 
ber Salvatorftiraße No. 1550, über 2 Stie⸗ 
gen au erfragen. 


5505. Im Schrammengäßchen No. 89. ift 
über 2 Stiegen eine bequeme Wohnung jaͤhr⸗ 
lid) um 120 8. foglei oder zu Michaelis zu 
vermiethen. 
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5304. In der Theatiner⸗Schwabingerſtraße 
No, 63. ift wegen eingetretener Vrrbältniffe 
Über vine Stiege ein Zimmer nebft Alfoven 
und Rüce, meublirt, mit Betten und eigenem 
Eingange fogleib oder am 18. Juny um 8fl, 
monatlich zu beziehen, 


5503. In der Umalienftrafie No. 540. zu 


ebener Erde ift eine fchöne Wohnung mit 6° 


eisbaren Zimmern, großer Kühe, Speiſe⸗ 
ammer, Keller, Speicher, Holzlege und Waſch⸗ 
haus antheil um 210 fl, jährlich ſogleich oder 
zu Michaelis zu beziehen, Ferner ift über 2 
Stiegen eine Wohnung mit 3 heigbaren Zim: 
mern, Rüche ‚Keller, Speicher, und Holzlege zu 
Michaelis zu beziehen. 


53502. Am kommenden Ziele Michaelis ift 
in dem Haufe No. 1555. an der Schäfler: und 
Windenmadergaffe ein angenehmes, mit allen 
Bequemlichkeiten verfehenes Quartier im 2ten 
Stockwerke um 200 fl. zu beziehen, 


5300. Bor dem Karlsthore No. 64, in der 
Schuͤtzenſtraße ift im Lten Stockwerke eine 
chöne Wohnung mit 1 Bimmern, wovon 5 
eisbar find, Küche, Speifefammer, Holalege, 
Speicher, Keller und andern Bequemlichfeiten 
um den Jahreszins von 280 fl. zu Michaelis 
zu beziehen, und im erften Stodwerfe zu ers 
fragen. So ift auch zu ebener Erde eine Woh⸗ 
nung mit 4 Zimmern, wovon 3 heisbar find, 
Küche, Holzlege, Keller, Speicher und andern 
Dequemlichfeiten um den Jahreszind von 170 fl. 
au Michaelis zu beziehen. 

5273. * No. 1294. vor dem Joſephsthore 
im Sch en: it über 1 Stiege rechts 
am Biele Michaelis eine Wohnung um 215 fl. 
au beziehen. Derfelbe befteht aus 3 heit» und 
einem unheisbaren Zimmer, Garderobe, Küche, 
Relker, — nebſt andern Bequemlichkei⸗ 
ten. Das Nahere kann in der Wohnung 
felbft irfragt werden. 


5206. Am obern Anger No. 828. if eine 
Wohnung mit 3 Zimmern, 2 heltz- und einem 
unbeigbaren, über 1 Stiege vornheraus mit 

- einem Speicher, Magdkammer, Holzlege und 
andern Bequemlichfeiten jährlich um 170 fl. 
zu vermiethen. 


5219. Drey Wohnungen in der Brienner- 
Straße No, 324. c. find zu vermiethen, und 
zwar zu ebener Erde um 200 fl., über eine 
Stiege um 225 fl, und über 2 Stiegen (Mess 
zanin) für 100 fl. Diefelben beftchen aus 4 
heiß: und einem unbeisbaren Zimmer, Alfos 
ven, Magd: und Epeifefammer, Holzlege, Kü— 
che, Keller, Garten und andern Bequemliche 
keiten, und find fogleih oder zu Michaelis 
zu besichen. Das Nähere iſt dortſelbſt zu 
erfragen. i 


5366. In der Barer-©traße Mo. 350. über 
2 Stiegen find 4 Zimmer mit Meubeld und 
Betten, oder ohne Betten, zulammen oder 
zwey und zwey vom 12, Juny an um 20, 14 
und 9 fl. zu vermiethen, und dafelbit Nach⸗ 
mittags von 1 bis 2 Uhr oder Abendd von 
5 big 7 Uhr zu befichtigen. 


5277. Inder GSendlingerfiraße No. gott. 
über 4 Stiegen vornheraus ift eine fchöne, 
elle Wohnnng mit alın Bequemlichkeiten 

e 150 A. jährlich zu Michaelis zu beziehen, 
Das Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen, 


‚5557. Im Thale Mariä find 2 meublirte 
Bimmer für 2 Herren monatlid um 8 fl. zu 
vermietben und fogleich zu besichen, Das 
FR Y zu erfragen an der heil. Geiſtkir⸗ 

13 0. “ ” 


5565. In der Maxvorſtadt, Amalienftraße, 
No. 528. über 1 Stiege find 2 Wohnungen 
zu Michaelis, jede um 44 fl., zu vermiethen, 
jede beftebt aus 1 heise und 1 unbeigbaren 
Zimmer, einer Küche und Holzlege. 


5545. In der Schönfeldſtraße No. 105. 
über 3 Ötiegen ift eine Wohnung mit 2 heiss 
baren Bimmern, Küche, Dolslege und Reller⸗ 
antbeil für 55 fl., und eine Wohnung mit 
3 Zimmern, Küche und Holflege im Hinter 
gebäude über 1 Stiege für 100 fl. jährlichen 

ind zu Michaelis zu vermiethen. Dad Näs 
here iſt au edener Erde rechts zu erfragen. 


53560. Un der Rochusgaffe No. 1497. ift 
ein kleines, helles Zimmer mit eigenem Gin: 
gange und gutem Bette für 4 fl, fogleih zu 

eziehen. * - 















An der Weinftraße No. 1633. über 


gange um 5 fl. monatlich zu beziehen, 
8 Nähere dafelbft im tem ©tocdwerfe 
agen. 


In der Weinſtraße No. 1632. über 3 
ift eine Wohnung vornheraus mit als 
5 Sequemlihfeiten am Ziele Michaelis um 
220 N. jährlih zu vermietgen, Näheres ift zu 
ebener Erde No. 1631. zu erfragen, 


Stiegen vornheraus ift ein ſchoͤnes, meublirtes 
Bimmer mit eigenem Eingange um 7 fl. zu 
Dermisthen. 


5516 Bor dem Karlsthore links No. 1302. 
über 1 Etiege,ift ein mit Betten und vollftäns 
Diger Meublirung verfehenes Zimmer um 12fl, 
monatlich fogleich zu beziehen. 


5518. Bor dem Sendlingerthore in ber Find» 
lingsftraße No. 38. find 2 Wohnungen, jede 
mit 5 Zimmern für 100 fl. und 130 fl. zu Mis 
chaelis zu beziehen, 


5517 In der Schäflergaffe No. 1565. über 
5 Etiegen ift ein meublirtes Zimmer vorns 
heraus für 6 fl. 30 Er. fogleich zu beziehen. 


5514. Am Färbergraben No, 1045. ift über 
5 Stiegen ein meublirtes Zimmer mit eigenem 
Eingange vornheraus um 6 fl, monatlich zu 
Dermiethen, 





5511. Vor dem Sendlingerthore Blumens 
ſtraße No. 669. zu ebener Erde Fann ein Kels 


twerden, 


5510, Cingetretener Hinderniffe wegen if 
in Der Eingftraße No. 156. über 2 Etiegen 
eine (höne, heile Wohnung um den ſehr bil: 
ligen Rins von 25 fl, fogleich zu beziehen und 
dajeltft zu erfragen, 


© 5312. In Haidhaufen No. 208. nähft dem 
f, Militär-Holggarten ift eine Wohnung, aut 


Jaherszins von 40 fl, zu vermieten, 


5519. Am untern Anger No. 799. über 2 


ler ſogleich bis Michaelis für 5 fl. gemiethet. 


gen ift fogleih ein Zimmer mit eiges » 


Stube, Kammer, Kühe und Holslege um den _ 
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6515. In der Kaufingerfiraße No. 1610. 
über 3 Stiegen iſt eine fehr helle Wohnung 
mit 5 heisbaren Bimmern, Alfoven, heller 
Kühe mit Speicher und andern Bequemlich: 
Feiten um 400 fl. bis Michaelis zu vermiethen. 
Das Naͤhere iſt zu ebener Erde zu erfragen. 


6315. In der Schäflergaffe No. 1563. über 
3 Stiegen ift ein großes, meublirtrd Zimmer 
von einen oder 2 Hercen um 7 fl. fogleich zu 
beziehen, 


5309. In der obern Türkenftraßie, der neuen 
Raferne argenüber No.600,, find 5 fehr gute 
ausgetrodnete Wohnungen zu Michaelis zu 
beziehen: eine über eine Stiege um 170 fl., 
die andere um 120 fl.; über 2 Stiegen eine 
um 160 fl., Die andere um 110 fl. Ueber 3 
Stiegen ift eine fhöne Wohnung um 150 fl. 
zu vermiethen, bei Diefer Wohnung ift auch 
ein Keller, und das Nähere zu ebener Erde 
au erfragen. 


5542. Bor dem Einlafe in der Blumens 
firaße No. 691. über 1 Stiege links ift ein 
fhön meublirtes Zimmer, mit eigenem Eins 
gange verjeben, um 5 fl. monatlich zu vermie— 
* und ſogleich oder am 1. July zu bezie⸗ 

en. 


5307. Naͤchſt dem Rathhauſe No. 162. find 
3 Wohnungen um 320, 150 und 140 fl, zu 
vermiethen. Das Nähere ift beim Gaffetier 
Danner zu erfragen. 


5308. Dor dem Iſarthore in der Herrens 
Rrafe Mo. 313. zu edener Erde rechts ift ein 
ſchoͤn meublirtes Zimmer für 1 oder 2 Herren 
um 7 und 9 fl. fogleih zu vermiethen. 


6540. In der Reſidenz-Schwabingerſtraße 
No. 31. im 2ten Stockwerke, Eingang im 
Schrammengäßchen, ift ein belled, mit eigenem 
Gingange und Wandfäften verjebenes, gut 
eingerichteies Zimmer um 7 fl. zu vermiethen, 


5359. In der Theatinerftraße No. 1646. find 
poraheraus 2 Wohnungen, mit oder ohne 
Stallung, jede für 450 fl., zu Michaelis zu 
begieben, Das Nähere ift zu ebener Erde 
im Tuchladen zu erfragen. 
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' 5538. Am Promenadeplage No, 1420. ift 
über 2 Stiegen vornherausd ein meublirted 
Aimmer mit eigenem Eingange monatlich um 
8 fl. fogleih oder am 1. July za bezichen, 


5336. Am Maxthore No, 1360, im Khani⸗ 
[hen Haufe über eine Etiege ıft ein ſchoͤnes, 
meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange mos 
natlih um 5 fl. zn vermietben, und fogleid) 
su beziehen, 


5333. In der Theatinerftraße No. 82. ift 
das dritte Stockwerk vornheraus fogleich big 
sum Biele Michaelis um 50 fl. zu beziehen, 
Ullenfalls koͤnnte auch für längere Dauer eine 
befondere Lebereinfunft getroffen werden. Das 
Nähere ift au erfragen in der mämlichen 
Straße No. 1637. zu ebener Erde. 


5285. In der Durggajie Ne. 186. über 3 
Stiegen ruͤckwaͤrts ift wegen eingetretener Ders 
hältnife ein fchönes, heiles Jegis für 66 fl. 
jährlich zu Michaelis zu beziehen. Das Nas 
bere ift Dafelbft zu erfragen. 


5285. In der Neubaufergaffe No, 1118, 


über 5 Stiegen vornheraus ift ein ſchön meud⸗ 


lirtes Bimmer für einen Herrn um 3 fl. mo; 
natlich jogleich zu beziehen, 


5287, In der Kaufingerfirafe No. 1024 
über 3 Stiegen vornheraus find 2 Zimmer 
ei Alfoven um 12 und O fl, ſogleich zu bes 
ziehen. 


6281. In der Theatinerſtraße No. 86. über 
3 Stiegen find 2 belle, meublirte, heitzbare 
immer mit eigenem Eingange für 6 und 4 fl. 
fogleih oder am 1. Zuly zu vermiethen. 


5280. In der ©alvatorftraße No. 1529. über 
2 Stiegen ift ein vollfommen eingerichteted 
Zimmer nebit Bedienung um 7 fl. 50 fr. mo: 
natlich jogleich zu beziehen. 


5274. Es ift ein fehr ſchoͤn meublirtes, heitz⸗ 
bares Zimmer mit eigenem Eingange über 3 
Stiegen vornheraus an der Sonnenſeite um 
5 fl. zu vermietjen. Das Nähere ift zu ers 
fragen in der Sendlingerſtraße No. 979. du 
ebener Erde, 


5279, An der Ede ber Kaufingerſtraße und 
des Faͤrbergrabens No. 1030. find 2 fchöne, 
meublirte Zimmer für 9 bis 15 fl. fogleich zu 
beziehen. 


5278. In der Srühlingsftraße No. 278, im 
2ten Steckwerke if ein großes, gut meublir: 
tes, mit eigenem Eingange verfehened Zinmer 
vornheraus um 8 fl. monatlid vom 20. Juny 
an ſogleich zu beziehen. 





5276. Vor dem Sendlingerthore in ber 
Blumenſtraße No. 669. b. find über 2 Stier 
en’vornberaus 2 neumeublirte Zimmer mit 

eiten, eigenem Eingange, eines für 7 und 
das andere für 5 fl. mit Bedienung, beyde 
für 11 fl. fogleich zu beziehen. 


6286. Im Haufe No, 874. am obern Ans 
ger über 1 Stiege ift ein großed Zimmer nebft 
Küche um den jährlichen Miethzins von 45 fl. 
su vermieihen und bis Jakobi zu beziehen. 


5272. Wegen Verfegungen find in dem 
Haufe an der Therefienftraße No. 588. Fig. 
fehr ſchöne Wohnungen mit 10 oder 5 austas 
pesirten, mit allen Bequemlichkeiten verfehes 
nen Zimmern zu Micaelid oder auch früher 
um 300 bid 700 fl. äu vermiethen. Cs Föns 
nen auch ©tallungen dazu gegeben werden. 


5292. Es find an der Ede der Therefiens 
ftraße No, 573. a, wegen Verſetzung 4 Woh⸗ 
nungen, 2 fogleih und 2 am Ziele Michaelis 
zu vermiethben. Der Jahreszins ift 200, 170, 
160 und 150 fl. Das Nähere ift zu ebener 
Erde zu erfragen. 


5416. Im Eckhauſe der Herzogfpital: und 
St. Annogaffe No. 1231. über 1 Stiege if 
eine ganz nen hergerichtete Wohnung um 150 fl. 
jährlich fogleich zu beziehen. Das Nähere 
ift beim Bürftenbinder Schwäbl bafelbft zu 
erfragen, 


” 53711. In der Gendlingerftraße No. 910. 
ift ein Zimmer mit Defonomieofen und eiges 
nem Cingange monatlih mit Bett für 6 fl, 
ohne Bett für 4 fl, fogleich au beziehen. Ge 
Kann auch eine Kammer für ı fl. 30 Fr. dazu 
gegeben werden, 
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5370. In dem zum Araufifhen Beneficium 
gehörigen Haufe an der Et. Annagaffe im 
HadensDiersl No. 1236. ift die Wohnung 

a) zu ebener Erde um 125 fl., 

b) über 1 Stiege um 250 jl., und 

c) über 2 Etiegen um 200 fl. 
jährlih zu mirtben, und big zum Ziele Mis 
haelis d. 9. zu beziehen. 

Jede diefer Wohnungen befteht im vordern 
Theile des Haufes aus 3 heitzbaren FJimmern, 
wovon 2 auf die Straße und eines in den 
Sof geht, und im Hintertbheile aus 2 heisbas 
ren Zimmern fammt allen nur erwünſchten 
Bequemlichkeiten. 

Wer eine dieſer Wohnungen zu miethen 
Luft bat, beliebe ſich an die magiſtratiſche 
Verwaltung der Wohlthaͤtigkeits-Stiftungen 
im Thale Mariä hinter dem Rathhauſe No. 
189. Über 1 Stiege ruͤckwärts zu wenden. 

Den 2. Juny 1829. 

Magiftrat der Fönigl. Haupts und Refidenzs 
a ſtadt München, 0 


v. Mittermapr, Bürgermeifter. 
Weſtermant, Sekretaͤr. 


5555. Es find zwei Zimmer in der Lederer⸗ 
galfe No. 207. Über 2 Stiegen, einzeln, eines 
um 5 flr, das andere um 4 fl. 30 fr., mit 
Etnrichtung und übrigen Bequemlichkeiten fos 
gleich zu beziehen, und dafelbft zu befichtigen, 


5562. Im Rofentbale No. 655. im erſten 
Stodwerke ift ein Zimmer mit eigenem Kin» 
gange und allen Bequemlichkeiten für 6 fl. 
ſogleich oder am 1. July zu beziehen. 


5418. Es ift ein mit eigenem Cingange 
verfehenes Zimmer mit Bett und Einrichtung 
monatli® um 3 fl. von einem Herrn, oder 
mit 2 Detten für 2 Herren monatlich zu 2 fl. 
24 Fr- fogleih au bejiehen. Das Nähere iſt 
beim Süberarbeiter ın der Sendlingerftraße 
No, 005, du erfragen. 


3,22. Im Sportergäfchen No, 1586, über 
5 Stiegen tft ein Zimmer mit eigenem Eins 
gange um 5 fl. 24 fr. monatlich zu vermiethen, 


5119. In der Briennerftraße No. 337. ift 
eine Wohnung in der Meszanine um 120 fl. 
su Michaslis gu vermitthen. 


5417. Im Haufe No. 601. im Schleder- 
gaͤßchen gegen St. Peter ift über 1 Etiege eine 
Wohnung um 190 fl. jäbrlih zu Michaelis zu 
dbeziehen. Was Nähere ift beim Bürftenmacer 
Schwäbl daf-Ibft zu erfragen. 


5321. Am Martbore im Schloßer Kölbl— 
baufe To. 1486. über 3 Stienen rechts ift ein 
ſchon meublirted Zimmer um 6 fl, ſogleich zu 
beziehen. 


‚5205. Es if ım Thale Mariä No. 439. 
über 3 Stiegen ein meublirtes Rimmer mit 
oe Eingange um 4 fl. fogleich zu bes 
ziehen, . 


5203. Am Einlaffe No. 657. beim Wirth 
über eine Gtirge vornheraus find 2 heißbare . 
Bimmer mit Einrichtung und guten Betten, 
für 2 Herren fogleih oder am 15. Juny um 
4 fl. und 5 77 beziehen, 


5289. In der Prannersftraße No. 1477. über 





eine Stiege find ein Wohn: und ein Schlaf: 


zimmer, vollftändig meublirt, mit eigenem 
Eingange verfehen, monatlih um 9 fl. ſogleich 
zu beziehen. 


5287. In der, Raufingerftraße To. 1024, 
über ı Etiege Fann ein meublirted immer 
vornherand mit oder ohne Bett für 9 oder 7 fl. 
am 1. July bezogen werden, 


5290. In der Amalienftraße No, 556. über 
2 ©tiegen find 2 meublirte Zimmer vornher⸗ 
aus mit der fchönften Ausficht und eigenem 
Eingange um 7 und 5 fl. monatlich ſogleich 
zu vermiethen. 


5306. Am Promenadeplabe No, 1439. ift 
eine Stallung zu 4 Pferde nebft Heuremife 
—— um 6 fl. ſogleich zu vers 
miethen. 


5431. No. 705. am Unger über 2 Stiegen 
vornheraus ift ein geräumiges, helles, großes 
Bimmer für 2 Herren um 10 fl, zu vermieten. 


5435. Inder Gendlingerfiraße No. 728. 
im 2ten Stockwerke vornheraus if ſogleich ein 
eingerichtetes Zimmer um 4 fl. 50 Pr. au beziehen. 
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5334. In der Au No. 1. über 3 Stiegen 
‘ iR ein Summer mit 2 Betten für 2 Herren 
monatlich für einen um 1 fl. 48 Pr. fogleich 
oder am 1. July zu vermiethen. 


- 5335: An der Kreuzſtraße No, 1209. (im 
alten Haufe) iſt über 2 ©tiegem le be 
Imßs ein ausgemaltes, heigbares, meublirtes 
Bimmer nebft Kabinette und eigenem Eins 
gange für 7 oder 8. fl. fogleich zu begiehen. 


5430: In der Löwengrube No. 1404. über 
2 Stiegen vornheraus iſt ein meublirted, mit 
eigenem Eingange verfehenes Jimmer um 7 fl. 
monatlid) am 1. Juin zu vermiethem, 


5139: In der Früblingsftraße No. 286, 
find 2 Wohnungen eine mit 4 heigbaren Bim: 
mern um 130 fl. nnd eine mit 2 Zimmern 
um 70 fl. fogleich zu vermiethen.. 


- 8171. Im Mofenthale ift eine Werffätte 
fammt Wohnung für einen Tifchler um 250 fl. 
Jahreszins zu vermiethen und am Ziele Mir 
harlis zu bezieben, Nähere Auskunft ift am 
Rintermarkte No. 646. zu erholen. 


5165. In der Schoͤnfeldſtraße No. 116. 
ift die Wohnung über 1 Stiege, beftchend aus 
6 Bımmern, Kuche, Speifefanmer, Speicher 
und Keller um den jährlichen Bing von 230 ff, 
am Ziele Michaelis zu beziehen. 


5251. In der Kaufingerflraße. No. 1022, 
über 3 ©tiegen vornheraus ift eine ſchoͤne, 
geräumige, ausgemalte Wohnung für 290 fl. 
jährlich zu vermiethen, und Fann fogleich oder 
am Funftigen Ziele Micharlis bezogen werden, 


5249. In der Maxvorftadt, Barer- Ztrafe 
im Hauie No, 273., ilt eine Dachmohnung 
von 2 beiß: und zwei unheigbaren Yimmern,. 
Küche ıc. ıc. um 100. fl. Jahreszins am Fünfs 
tigen Ziele Michaelis zu vermiethen. 

5250. Vor dem Ifarthore in der Rumfor: 
terftroße No, 35. ift au ebener Erde fogleich 
eine Wohnung mit 2 heiß: und 1 unbeikbas 
ren Zimmer, Dann Küche, Keller, Holzlege ıc. 

von jegt bis Michaelis um a0 fl. zu beziehen; 


5261. Am Rindermarkte No, 647., Eingang 
neben dem Gonditer Wagner über 3 Stiegen 
find 2 gut eingerichtete —— mit eigenem 
Aufs und Eingange um 10 bis 12 fl. monat⸗ 
lich fogleich theilweife zu beziehen, 


5144. In der Prannersftraße No. 1494, ift 
ein meublirted Zimmer über 2 Stiegen mit 
eigenem Eingange um 7 fl ſogleich oder am 
r. Zuly zu beziehen, Das Nähere ift beim 
SHaugmeifter zu erfragen. 


5143. In der Prannersftraße No, 1494. 
am Marthore find 3 mit allen Bequemlichkeis 
ten verfehene Wohnungen an der Sonnen: 
feite , eine im zten Gtodwerfe um 325 flv 
und 2 im 1ten Stodwerfe, jede um 450 fl., 
alle vornheraus zu vermiethen. Mähere Auss 
anf gibt der im Haufe wohnende Hausmeis 

er. 


4990: In der Schäflergaffe No. 1561. über 
1 Stiege ruͤckwärts gegen ein Gärten ift 
eine helle Wohnung mit 2 heiß: und einem 
unheigbaren Zimmer, Küche, Keller, Cpeife: 
Fammer, Speicher und übrigen Bequemlichs 
ale um 120 fl. jährli zu Michaelis zu ver: 
miethen. 


5076. In der Mullerftrafe No. 660. find 
2 Wohnungen zu vermietben, eine zu evener 
Erde mit 4 Ziaımern um 150 fl., eine über 
3 Stiegen aud mit 4 Zimmern und übrigen 
Dequemlichkeiten um 80 fl. 


„5056. In der Windenmachergaffe No. 1414 
über-4.Stiegen find 2 fhöne, helle Fimmer 
eines zu 5 fl. 30 Fr. Das andere zu 7 fl., beide 
ſchoͤn meublirt zu vermicthen. 


5077. In dem Rottmannifchen Kaffeehaufe 
am Cingange der Kaufingerftraße ift für eis 
nen Großbändler ein Laden auf biefige Dul: 
ten, jede Dultzeit um 75 fl., zu vermietben, 
und Fann bei dem Handelsmann Zacharias 
Kal am Anger No. 808. erfragt werden. 





5321. Cine Wohnung über 3 Stiegen mit 
allen Bequemlichfeiten ift zu Michaelis um 100 
fl, zu begichen in der Dienersgaffe Nro, 149. 

” 
) 
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5143. In der Briener-Straße Nr. 1343. 
neben dem Haufe des Hrn. GeneralFreihrn. v. Hall: 
berg, ift eine Wohnung über ı Stiege um 220 fl. 
am fünfte. Ziele Michaelis zu vermiethen. D. Ueb. 
auf den Max-Joſeph-Platz Nr. 38. 

5432, In der Perufagafle Nr. 77 über, 3 
Stiegen, iſt auf kuͤnftiges Michaelis Ziel eine 
Wohnung um 260 fl. zu verwiethen. D. Ueb, 
auf dein Mar: ZIofeph: Plag Nr. 38 über eine 
Stiege. 


5434. Im der Burggafle Nr. 181. ift em. 


ſchoͤnes Zimmer über 2 Stiegen vornheraud um 
8 fl. für einen Herrn, ober für 2 um 10 fl. 


zu vermiethen. 





5115. In der Ludwigsſtraſſe, in einem ber 
fdönfien Gebäude derfelben, it die Mobnung 
tes dritten Stodwerts, beftehend aus 4 großen 
Zımmern vorwärts, wovon eines mit einem gro⸗ 
fen Atoven, dann 3 eben fo große daranſtoſ⸗ 
fonte rudwaͤrts, alle gemahlt oder tapeziert im 
beten Zuftande, einer großen Gefindeftube, Küche, 
Holslege, Keller und allen andern Bequemlich⸗ 
teiten auf künftiges Biel Michaelis für 600 fl. 
jährlich zu vermiethen. ’ 


5436. An ber Auguftinergaffe 9 j 
zweiten &tode vornheraus, iſt, ein meublirtes 
beikbarıs immer mit eigenen Eingange bis 1. 


Jusı um 5 fl. zu beziehen. 


5137, In der Perufagaffe iſt eine Wohnung 
über 3 Ziegen für 200 fl. zu Michaelis zu vermies 
toen. Das Mäbere ift auf ten Mar: Iofephs 
Plaͤe Nr. 30. zu ebener Erde zu erfragen. » 

5439. In der Orieneritraße Nr. 538 zu cbener 
Erte find zwei ſchone Zimmer mit Einrichtung 
um 3 fl. fogleich zu beziehen. 

5350. In ber Rofengaffe Nr. 1011 iſt ein 
kleiner Baden für den jährlichen Zins von 100 fl. 
zu Micaelis zu beziehen, und dad Nähere über 
eine Ziege zu erfragen. 


fe Nr. 1603, im 











5152, An der Muͤllerſtrage, im Eckhauſe gegen 
das Angertbor, Nr. 091 Hit. D., find uber cine 
Etiege einige ſchoͤn meublirte Zimmer für 5 — 
8 fl, su vermiethen, und fogleich zu beziehen, 


- 


5451. In der Jaͤgerſtraße neben dem Lampl⸗ 
garten Nr. 628, Übereine Stiege, iſt eine Mohr 
nung mit 3 Zimmern, 2 beitbaren, eine Küche, 
Speife, Keller, Speicher und übrigen Bequem: 
lichkeiten um 112 flz zu vermiethen. 


6455. In der Fruͤhlingsſtraße Nr. 286 
naͤchſt am Hofgarten, find 3 ſchoͤne Bohnen, 
jede mit 4 heißbaren Zimmern und Mafchgeler 
genheiten für 250 bis 300 fl. zu vermiethen, und 


“2 davon fogleich zu beziehen. 


5454. In der Dienersftraße N. 138, Ein 
gang rechts über eine Stiege, iſt ein fchön meub: 
lirtes Zimmer monatlih zu 10 fl. zu- beziehen, 





5455. In der Neuhauferfiraße Nr. 1118 
im Hinterdaufe, find im Aten Siockwerke 2 meubs 
lirte Zimmer, eines zu 4 fl. 30 fr., dad andere 
zu 6 fl. mit eigenem Eingange täglich zu beziehen. 


5336. Im Auguftinerftode Nr. 1308 zwi: 
hen Tten und Bten Eingang , ift eine Wohnung 
zur ebener Erde aus 3 heigbaren und mehreren 
unheigbaren Zimmern, Kammer, Küche Kel⸗ 
ler, Speicher und allen Bequemlicyfeiren be— 
ftehend, zu Michaelis um 220 fl. jaͤhlich zu vermie⸗ 
then, und kann täglich befichtigt werden. 


5456. In der Salvatorftrafße Nr. 1529 über 
2 Stiegen ift cin fehr ſchoͤn eingerichtetes Zimmer, 
mit Bedienung, um 7 fl. 50 fr. monatlich, fogleich 
zu beziehen. 


5433. In ber Eendlingerftrafe Nr. 727 ift 

eine Bohrung über eine Stiege vornberaus und 

—— jaͤhrlich um 190 fl. zu Michaelis zu 
14 [3 


5427. In der Senblingerfirafe Nr. 901 ift 
vorneherans über 2 Stiegen eine Wohnung mit 
3 beig: und 1 unbeigbaren Zimmer. für 150 fl. 
zu Michaelis zu beziehen. 

5432. Inder Sendlingerſtraße Nro. 727 find 
2 Zimmer vornberaus über 2 Stiegen, jedes 
mit eigenem Eingang, mit oder ohne Betten für 
wei Herrn jedes monatlich um 8fl. ſogleich zu 
—— Das Nähere iſt zu ebener Erde zu er: 
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5134. In der Schäfflergaffe Nr. 1573 im 
sten Stode ift ein fehr ſchoͤnes eingerichtetes Zim⸗ 
mer, mit eigenem Eingang, um 5 fl. monatlich 
zu verſtiſten, und kann ſogieich bezogen werden. 


5458. Es iſt in der Bayerſtraße No. ‚169. a. 
eine Wohnung über 1 Stiege mit 2 heit: und 
einem unbeißbaren Zimmer, Ma dfammer und 
Si re um den Jahreszins von 
80 fl. 


ogleih oder zu Michaelis zu beziehen, 


und in der Neuhaufergaffe No. 1095. zu ebener 
Erde zu erfragen. 


5462. In der Dienerögaffe No. 148. über 1 
Stiege links ift ein fehr modern meublirtes Zims 
mer um 12 fl. monatlih am 1. July zu bezie: 





5457. Es ift in der Bruderſtraße No. 111. 
in der &t, Annavorftadt eine Wohnung zu ebe: 
ner Erde um 100 fl. zu vermiethen. 
Wohnung wäre für einen Wirth oder font ei: 
nen Gewerbsman u fehr geeignet. Sie ift fogleich 
zu besichen, umd zu BR ic in No, 1095. in 
der Neuhauſergaſſe zu ebener (Erbe. 


5367. Auf dem Anger No. 812. über 3 Stiegen 
vornheraus iſt ein ſchoͤnes, ge, helles, heiß: 
bares Zimmer mit eigenem Cingange mit 1 Bert 
für 5 fl, mit 2 Betten für 7 fl. monatlich fo= 
gleich oder am 1. Juli zu beziehen, 





5468. In der Tuͤrkenſtraße No. 479. über 2 
Stiegen find 2 neuausgemalte, hubſch meublirte 
immer, jedes um 5 fl, monatlich, beide zuſam⸗ 


men um 9 fl. ſogleich oder am i. Juli zu bes 
ziehen. 


5465. Nähft dem Iſarthore am der Herren: 
‚Frage No. 321. ift über ı Stiege eine Moh: 
nung für 280 fl. zu Michaelis zu beziehen. 


5464. Bei der Kreugkirche No. 1211. über 
4 Ötiege ift ein heihbares, meublirtes Zimmer 
um 4 fl. monatlih am 1. July zu beziehen. 


5425. In der Slodenftraße naͤchſt dem Jos 
fepböthore Nro. 1262 übrr 3 Stiegen rechts ift 
ein ſchoͤn meublirtes Zimmer mit eigenem Ein: 
gang monatlih um 7 fl. ſogleich zu beziehen. 





Diele‘ 


5470. Ein zwiſchen der Augsburger und Lands⸗ 
bergerflraße, 5 Stundfäulen von iier gelegenes 
<hios ‚ enthaltend 5 beige und 6 unheisbare 
Bimmer, ı Salon und alle fonft erforderiiche 
Einrihtung und Bequemlihkeiten, dann Wtal: 
lung zu 9 Pferde, mit Wagen: Holz: umd Stroh: 
remiſe, ft mit Meubel und Betten vollfommen 
eingerichtet, von jegt an für den heurigen Som: 
mer um fehr annehmbaren Preis zu verpacdhten, 
und dad Nähere zu erfragen im 

Anfrage = und Adreß⸗Büreau Münden, 


5472. Eine Stallung zu 3 Pferde, Wag en⸗ 
remiſe ſammt Heuboden ſind um do ſi. jährlich, 
oder monatlih um 7 fl. zu vermiethen, und am 
1. July zu beziehen. Auf Verlangen kann auch 
ein Bedientenzimmer engelaffen werden. D.Ueb. 


‚ 5471. Im Thale nächft ver heil. Geiſttirche 
im Amerthalerhofe No.! 423. über 2 Ötiegen 
vornherans iſt ein eingerichtetes Zimmer ‚mit eis 
genem Eingange und übrigen Bequemlichkeiten 
verfehen , monatliih um Q A. ſogleich oder am 
1. July zu beziehen. Auf Verlangen wird die 
Koſt gegeben. 


‚5405. In der Weinſtraße No. 122. über 1 
Stiege ift ein vworzualich ſhön meublirtes Zims 
mer mit eigenem Cingange um 15 fi. monats 
lich zu vermiethen, und fogleich zu beziehen. 


5465. In ber Pranneröftraße No. 1492, iſt 
vornheraus ein gut meublirtes Zimmer für ei⸗ 
nen oder 2 Herren um 10 fl, monatlich fogleich 
du vermictben. 





Verlorene und gefundene Sachen. 





5110. Ein filberner Eßlöffel liegt bierortd 
deponiert. Wer jich hierüber legıtimirt, Fann 
ihn in Empfang nehmen. 

Münden den 3. Juny 102% 

Konigiche Polisey Direktion Münden. 
v. Rineder, Direktor. 
8460 Ein einzelnss, filbernes Tiſchmeſſer wurde 
verloren. Gelbes it gegem Belohnung in ber 
Sendlingergaffe No. 902. beym Schuhmacher 
Sporrer im Laden abzugeben. 
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5515. Den 38. May wurde ein kleines, 
italienisches 


Gedeibuch im englifhen Garten 
verloren. 


Der Finder wird gebeten, ſolches 
gegen Exfenntlichteit zuruͤckzugeben. D. Ueb. 





5408. Sonntags den 31. v. M. ift in der 
Pfarrkirche zu 1.8.5. ein i 
endach ſtehen geblieben. Der Finder wird 
öflichft erſucht, daſſelde gegen Erkenntlichkeit 
der Köchin im Sagkleyengarten abzugeben. 


5399. Den 28. May ift ein rothes Shawl⸗ 
tuch verloren worden, auf den Weg über die 
. Meberfälle nach Thalkirchen. 


5268. Ein poar goldene Ohrenringe wurs 
den gefunden. D. Ued. 


5374. Den 4. dief Abends um halb 6 Uhr 
wurde ein junger, pudelartiger Hund, männz 
lihen Geſchlechts, ohngefähr 5 Monat alt, 
dunfelbrauner Farbe, mit weißer Bruft und 
Grtremitäten in der Kaufingerliraße verloren. 
Der Finder oder gegenwärtige Beſitzer wolle 
gegen gute Erkenntlichkeit Die Anzeige bei 
der Redaktion machen, 





5414. Eine Wafferburgerdofe, mit Silber 
eingelegt, wurde gefunden. D. Ueb. 


5420. Den 4. Juny wurde auf dem Wege 


nach Schwabing cın ganz ſchwarzer Hühner⸗ 
hund, 6 Monate olt, weiblibeu Geſchlechts, 
englifcher Race, mit Dem Heiden No. 1794. 
verloren. Der Ueberbringer in die Schwa— 
bingerfiraße No. 1652. erhält eine Belohnung. 


5438. Eine filbergarnirte Wafferburger:Tas 
bafsdofe ift im englifhen Garten gefunden 
worden. D. Ueb. 





5322. Ein Tobafebeutel, worin ein Meffer 
mit fildernen Scitenplatten fich befindet, und 
eine Tabafsdofe, mit Schildfrot eingelegt, find 
von Heſſellohe nah München verloren worden, 
Der Finder beliebe fie in der Dienerdgaffe 
Nro. 149 abzugeben. 


5404, Don der neuen Karlaftraffe über den 
Marımilians und PromenaduPlag durch die 


braunfeidened Res _ 


Auguftiners, Grauens und Filferbräu:, dann 
Landfwaftsgaffe in die Dienersgaffe wurde ein 
‚Bracelet von 2 Reiben geſchliffenen Granaten 
und einer goldenen Kette durchzogen verloren. 
Der Binder wird gebeten, dasſelbe in ber 
Dienersgaffe Nr. 139 über eine Stiege ger 
gen eine angemeffene Belohnung abzugeben, 


4384. Am Chrifti Himmelfaprtdtag if 
zwiſchen 2 und 3 Uhr auf dem Dultplage vor 
dem Marthore, bei dem Haufe Nr. 1320, eine 
Vignette von einem Bracelet vom Senfter ges 
fallen. Man bittet den Finder es auf bem 

oligen = Anfrags » Büreau gegen angemeffene 
kenutlichkeit abzugeben, 


5567. Am Sonntage ben 31. May Abends 
‚ging auf dem Wege von Jsmaning bis Böh: 
ring eine Trompete verloren. Der Sinder wird 
erfucht, Selbe dem Webermeifter Peter Erhard 
in der Burggaſſe abzugeben, wogegen derjelbe 
2 fl. Belohnung erhält. 


5388. Gin Heiner hellbrauner Mops, männs 
lichen Geſchlechts, hat fi ohne Halsband und 
Zeichen verlaufen, “Der allenfallfige Finder 
erhält eine angemeflene Belohnung in ber 
Burggaffe su ebener Erde Nr. 184. 


5380. Den 1. Juni ging Nachmittags außer⸗ 
halb des Marthored, durch dasfelbe, dem Augus 
flinerftocte, Schäfflergaffe, Weinftraße bis unter 
die Landſchaftsboͤgen ein Armband vom [hwarzen 
Sammt mit einer broncenen Schließe verloren. 
Der Finder wird erfucht, ſolches gegen Belohnung 
bei Herren Mühlberger ‚abzugeben. 








5439. Es ift am verfloffenen Sonntage vom 
Fingergäßchen uͤber's Platzl bis zum Iſarthore ein 
Bracelet mit einem dunfelblauen Steine verloren 
worden. - Der Finder wirb höflichft erfucht, ſelbes 
im Thale Marik No. 454. über 3 Stiegen rüd: 


waͤrts gegen angemeſſene Erfenntlichfeitabzugeben. 


53277. Im englifchen Garten wurde legten 
Freitag Nachmittags ein, mit bellbraunem 
Saftanleder überzogeneg, Frauenzimmer : Ars 
beitsfiftichen zum Aufhängen , worin 2_ neue 
Kinder » Servietten waren, verloren. Gegen 
Erkenntlichkeit abzugeben in der Frühlings— 
ſtraße im Landarzthaufe über eine Stiege. 
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5429. 15 Stuͤck antife Gilbermünzen wur: 
den verloren. D. Ueb. 


Dienft- und andere Gefuche. 


5549. Ein ordentlicher Mann, welcher fich 
über Treue, Fleiß und Geſchicklichkeit auswei- 
fen kann, auch etwas frangöfifb fpricht, und 
einige Gaution leiften Fann, fucht bei einer 
Herrfchaft als Hausmeifter oder Landbaumenfter 
einen Dienfl. D. Ueb. 


5530. Es erbietet ſich an zu gründli: 
chem linterricht auf der Öuitarre, und fiebt 
dabei mehr auf anhaltenden a wie auf 
ein, feinem Bemühen angemeffenes Honorar, 
Das Uebrige ift Nachmittage von 1 bie 3 
Uhr in der Schügenftraße No. 62. a. über 2 
"Stiegen vornheraus, Thüre rechte, zu erfragen. 


53551. Ein bier anfäffiger Mann, welder 
eine Forrefte Handſchrift Fhreibt, dann befons 
ders Kenntniffe befißt, Auffäge aller Art zu 
machen, Gorrefpondengen und Rechnungen zu 
führen, wünfcht, da ihm fein Gefchäft mebrere 
freie Stunden gewährt, in einem Handels: 
oder Bürgershaufe, oder bei irgend einer Re: 
daktion Öffentlicher Blätter gegen äufierft billi- 
aus Honorar Beihäftigung zu erhalten. Das 

ehrige in der Arcisſtraße Nro, 221 über 5 
Stiegen. 


5304. Eine Perfon, die mit guten Zeugniffen 
verfehen, im Kochen, Nähen, Striden, Wa- 
fhen und Bügeln wohl erfahren ift, wänft 
auf das Ziel Jakobi einen Dienft zu erhal- 
ten. Sie ift zu erfragen bei Anna Scheibl 
in der Schäflergaffe in Bäderhöfel No. 1558 
über Zwei Stiegen. 








5094. Die Fönigliche Poligeys Direktion da; 


bier hat mir auf den Grund einer beftande- 


nen Brüfung die Bewilligung zum Unterrichte 
in dem mercantilifhen Rechnungsweſen, und 
in der italienifchsdoppelten Buchhaltung ana. 
Digft ertheilt. Indem ich foldyes hiermit aur 
öffentlichen Renntniß bringe, empfehle ich meine 
Desfallfigen Dienfte einem geneigten Autrauen, 
mit Dem Anhange, daß ed mein rafilofes Be— 
fireben feyn werde, mir durch die in Diefen 
Sächeren eine lange Reihe von Jahren hindurch 


gewonnene Umficht, Die Zufriedenheit derjenir 
gen zu erhalten, die mich zum Unterrichte hierin 
werden berufen mögen. 

ofepb Maier, 


Marvorftadt, Brienner-Ötraße 
No, 319. über eine Stiege. 





5440. Veteran Williwald bittet feine gechrteften 

erren Gönner, welche neuerdings ihn mit den 
Bartmeflern und alten Lederfeilen zum Abziehen 
beebren, diefe Gegenftände in Papier zu wideln, 
und auswendig ihren Namen oder fonftiges Zeichen 
darauf zu machen, um feine Vertaufchung. zu vers 
anlaffen. eine Wohnung ift in der St. Annas 
vorftabt nächft der Pfarrkirche No. 83. 

Die Grgenftände werden abgegeben in dem Hut: 
macherladen in der Meinftraße im Filferbrauer: 
baufe. 





Feilſchaften. 


5332. Es find 2 fehr ſchöne, an der belebte⸗ 
ſten Promenade Muͤnchens gelegene, Gärten 
aus freier Hard zu verfaufen. Der eine ift 
ein Luftaarten mit einem gemauerten Wohn: 
hauſe, welcher fich für eine Herrfchaft oder auch 
für einen Gärt ner eignet, der andere mit eng: 
liſcher Gartenanlage ift für eine Wirthſchaft 
paſſend, bei welchem ein unternehmender Caf— 
fetier oder Wirth qute Rechnungjfinden möchte. 
Nähere Ausfunft ertheilt 

GI. Rappolt, 
k. Advofat und Notar, Wit: 
telsbacherplatz No. 1359. über 
Stiegen, 


5275. Im Schönfrlde der obern Garten: 
ſtraße No. 05. ıft das Haus aus freier Hand 
ohne Unterhändler zu verfaufen. Das Nä: 
here ıft beim Hauseigenthümer zu erfragen. 








5595. Es iſt in der Bayerſtraße, der Schieß:- 
flatte gegenüber, ein Anweien aus freier Hand 
zu verkaufen, be ſtehend aus einem zwei Stodwerf 
hohen Mohnhaufe, worunter fich ein großer Kel: 
ler befinder,, einem Garten, ber zu einen Bau: 
plak verwendet werden Bann, einem gemauerten 
Sommerhaufe und 3 Tagwerk großem daranftof: 
fenden Unger. Diefes Anmwefen iſt für jeden Ge- 
werbetreibenden geeignet. Nähere Auskunft er: 
theilt man im Roſenthale Nr. 713 zu ebener Erde, 


( uns ) 
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5301. Die andvigt bemwilligte Niederlage 
von äcten Weineffig aus Der Sabrife des 
MWeinhändlers u. Weineffig:Sabrifantens Ernft 
Seidel in Marftbreit im Untermannfreife has 
ben wir nun eröffnet, und empfehlen ung ei— 
nem verehrlichen Publifum mit dieſem ächten 
und reinen Zabrifate, fo zu den billigften Preis 
fen abgegeben wird, zu. geneigter Abnahme 
ergebenft. Lambaher u, Compagnie 
an der Ede der Sendlingers 
Straßeim Dultgäßchen No.728. 


5411. Es werden mehrere Taufend Gulden 
als erfte Poft und Ewiggeld in der Stadt 
aufgelegt, und find in der Geierſtraße No. 
132, zu ebener Erde zu erfragen. 


5372. Eine ganz neue Badwanne iſt zu 
verfaufen, und täglich zu befichtigen in der 
Sendlingerftraße No. 910. zu ebener Erde. 





5284. Es ift ein Billard fammt Zugebör, 
2 Lampen und anderen Geräthfchaften zu vers 
kaufen und zu erfragen im Thale No. 451. 


5325. In der Sendlingerftraße No. 001. 
im ıten Stodwerfe, Eingang auf dem Gange 
rückwaͤrts, fliehen 2 beinahe qanz neue Glas—⸗ 
kaͤſten, auf Kirfhbaumart ängeflrichen,, um 
fehr billigen Preis zu verfaufen. 


5350. Eine ſchöne, leichte Kinder » Chaife 
dreifigig, ift zu verfaufen. D. Ueb, 


6361. Es ift in der äufern Karlöftraße ein 
Bavplas billıg zu verfaufen, und beim Mel— 
ber Diftt in der Bayerſtraße zu erfragen. 


5233. In der Neubaufergaffe No. 1123. ift 
über 2 Stiegen ein Wienerflügel von Comes 
retto für 250 fl. zu verfaufen, 





5395. Es ſucht Jemand eine Priechlerd - Ge- 
—* zu kaufen. Das Uebrige ift bei ‚Hrn, 
Muͤhlberger zu erfragen. 


5381. In der Zürkenftraße ift das Hous No. 
500. lit. c. aus freier Hand zu verkaufen unb 
dad Uebrige beim Hauseigenihlimer im erften 
Stodwerke zu erfragen. 


5294. Unterzeichneter macht befannt, daß man 
bei ihm alle Gattungen Tſchakos, mit oder ohne 
Augehör , zu den billigften Fabrifpreis haben 


kann. 
Johann Georg Baur, 
Hofhutmader in ber Dienerdgaffe 
No. 157. 


5291. Eine neue, einfpännige Chaife iſt billi 
zu verfaufen. D. "Usb. 8 fe ift billig 


5288. An der Elifenftraße, dem botaniſchen 
Garten gegenüber, ift ein Bauplatz, 9000 I 
Schuh haltend, zu verfaufen. Nähere Auskunft 
wird in ber Buifenftraße No. 76. ertheilt, 

5269. Einige alte Setfäften mit niebrigen, 
in Fächer abgetheilte, Schublaͤden werben zu kau⸗ 
fen geſucht. D. Ueb. 


5341. Es find fehr [höne, engliſche Hundchen 
zu verkaufen beim Seilermeifter in Neuhaufen. 


5324. Es ift ein fhöned Haus um 5800 fl., 
baarer Erlage 1000 fl., in einer ſchoͤnen Lag 
der Marvorftadt zu verkaufen, und No, 281. Iit 
a. in ber Brienner-Straße naͤchſt der Glyptothek 
über eine Stiege zu erfragen. 


5208. Das ganz neu erbaute, 2ftödige Haus 
in der Brienner-Straße No. 324. c. ift um fehr 
billigen Preis und annehmbare rg 
aus freier Hand zu verlaufen, und das Nähere 
dafelbft bei dem Eigenthümer zu erfragen, 


8344. Es ift das Haus fammt Garten No. 
677. in der Blumenflraße unter fehr vortheil: 
haften Bedingniflen aus freier Hand zu verfau- 
fen, und das Nähere dafelbft zu erfragen. 


5364. Es werben 1000 oder 1200 fl. als erfte 
Hypothef nach dem Emiggelbe auf ein ſchoͤnes, 
folid gebautes Anweſen an der Tuͤrkenſtraße ge 
gen binlängliche Sicherheit aufzunehmen gefucht, 
jedoch ohne Unterhändler. Das Nähere iſt zu 
erfragen bei Hrn. Blidenberger, Maler auf dem 
Platzi Mo. 223. 

5466. Ein junger, ſchwarzer, ftodhaariger gu⸗ 


ter Fanghund ift für 15 fl. zum Verkaufe feil 
in Ro. 215. im Aitmuͤnzgaͤßchen zu ebener Erde, 
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3450. Es find obnaefähr 16 Schäffel noch 
gut erhaltene Kartoffel um fehr billigen Preis 
zu verkaufen, und in ber Neubaufergafie No. 
1093. zu ebener Erbe zu erfragen, 








Berfteigerungen. 


5267. Die Behaufung des verfiorbenen b. Huf und 
Ze ugſchmidts Johann Baptift Bader No. 223. in der 
Smweibrüdemitroße wird Hiermit zum Öffentlichen Ver⸗ 
Zaufe feilgebothen, und alle diejenigen, welche zu dies 


ſem Ankaufe Quft haben, werden aufgefordert, fih am 


25. Juny Bormittags zwiſchen 9 und 12 Uhr auf 
Dem dießfeitigen Amtslokale einaufinden, wobel bemerkt 
wird, daß den Interefienten die Genehmigung vorbe⸗ 
halten bleibt, 
Den 2. Jung 1829. 
Königl. bayer. Kreis- und Stadtgericht 
München. 


Allweyer, Direltor. 
Gramer, 


5113. Zur] Berfertigung des K. Denkmales find ge: 
genwärtig 160 Bentner Plattenfupfer, 30 Zentner 
Meffing, und 10 Zentner Zinn, alles von befter Aug: 
lität, erforderlich, 

Diejenigen, welche diefes Metall zu liefern gefonnen 
find, haben Mittwoch den 19. Junius d, 3. perföm 
lich auf dem Ratbhaufe zu erfheinen, damit man- 
die Lieferung fodann verfteigern Fann. 

Den 26. Mai 1829. 


Magiftrat der Fönigl. Haupt: und Refidenss 
Stadt München. 
von Mittermapr, Bürgermeifter, 
MWeftermapr, Sekretär, 


5520. Auf Andringen eines Hppothekar-⸗Glaͤubigers 
wird Das Anmelen des Georg Schmied, beim Pfens 
ningmann in Leutſtetten, oͤffentlich unter Vorbehalt 
der creditorifhen Genehmigung verftelgert und hiezu 

Dienftag der 30. Junius Bormittag 
im Drte Starnberg beflimmt. 

Das Anweſen befteht 

in einem gemanerten Wohnhaufe mit Reafchindeln 
gededt, Stallung und Stadel unter der nemlichen 
Dadung, 

38 gg Garten, —* 

1 Tagw. 44 Dezimalen Aedern, freiſtiftlg zum 
Rentamte Starnberg. 4 


Ludelgen. 
11 Tagw. 72 Dez. Aecker. 
10 » 70 » Wieſen. 


12 » 63 » Baldung. 


Die Branniweinhrennerei wird auf diefem Anwefen 
ausgeübt, 


Laſten. 

L Zum E Rentamt Starnberg. 

1 fl, 15 fr. 7 Hl, Srundſteuer Simplum. 

— fl. 10 Er. — bl, Holzgefährtgeld. 

1 fl. — ir. — bi. Scharrwerkgelbd. 
— fl. 10 Er, — bi. Jagdſchartwerk. 
2 fl. 30 fr. — bi. Stift. 

I, Bur Hofmarkt Leutſtetten. 

Eine Faftnahtöhenne. , 

Kaufsluftige werden jur Verfleigerung an oben be, 
seichnetem Zage eingeladen, mit dem Anfügen, daß 
Auswärtige Leumunds: und Bermögenszeugnifie vors 
äulegen haben, 

Starnderg am 25. Mai 1829. 


Königliches bayerifches Landgericht. 
Reiendeder, 


5328. Auf Andringen eines Gläubiger wird das 
Anmwefen dee Mundingifhen Redererss@heleute zu Js 
maning zum drittenmale dem öffentlichen Berkaufe 
unterworfen, und zur Verfteigerung 

auf Samftag den 20. Zuny I. 3, Bormittags 9 
bis. 12 Uhr Gommiffion angefegt. 

Das Anmwefen ift gerichtlich auf 6000 fl. gefhägt 
und befteht: 

1) in einem zweiftödigen gemauerten Wohnhauſe 
mit Schindeln dededt, enthaltend das Erdgefhoß elne 
Werkſtaͤtte und 2 Seller; : 

2) in einer an Diefed Wohnhaus angebauten, hoͤl⸗ 
jernen Memife mit gemauertem Stalle; 

5) in einer am Bade fichenden Lohftampfmühle 
mit dem Waſſerwerke; 

4) einem Brunnen. 

Diefes Anweſen ift freiftiftig zum koͤnigl. Landrents 
amte Münden. 

5) in 2 Tagm. 35 Dejim. Hofraum, Wurjs und 
Obſtgarten; 

6) in 4 Tagw. 14 Dez. Reubruch, bodenzinſig zum 
Lönlgl, Landrentamte Münden; 

7) in 7 Togmw. 34 Des. ludeigene Hartiwiefe, 

Kaufsluftige, die dem Gerichte Unbelannten, mit 
Dermögens: und Leumunds Zeugniſſen verfehen, haben 
ſich bierorts einzufinden, und Ihre Aubothe zu Protos 
Foll zu geben. 

Am 26. May 1820. 


Königl, Landgeriht München, 
Steyrer, Bandrihter. 





5425. Auf Andringen eines Gläubiger wird bad Ans 
wefen des Mathias Maper, Ranalauffehers in Nymphen⸗ 
burg, wiederholt verfleigert und biegu Kommiſſton 

auf Dienftag den 30. Junp I. J. von 9 
bis 12 Uhr Bormittagb 
im Amtslokale angefept. 
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Das Obiekt befteht in dem gemauerten Wohnhaufe, 
ein Stodwert hoch, mit Schindldach, gemülbtem Kel⸗ 
ler, Dolzhütte, Pumpbrunnen, Garten, 2 Tagw. 39 
Desim. haltend, nebft Planfe und Sommerhaub. 

Werth nah der neueſten Schägung vom 11. März 
1. 3. fehstaufend fünfhundert fünfzig — 


550 fl, 
Steigerungsluftige fönnen das Anwefen bis zum Roms 
miffionstage in Augenfhein nehmen. 
Fremde haben ſich über Bermögen und Leumund Ies 
gal aus zuwelſen. 
Am 5. Jung 1829, 
Königl, bayer. Landgeriht München, 


Etepyrer, Landrtichter. 





5118. Getreid-Verſteigerung. 

Am Montag den 22. Junp h. Is. Vormittags von 
9 bis 12 Uhr werden auf dem Xerariallaflen in Wev- 
arn folgende Getreid⸗ Quantitaͤten Öff:ntlid verſtelgert. 

Aus der Erndte 1827: 

100 ESchäffel Weigen, 


200 ” orm, 
130 ” Berfte, 
600° * be 


Haber. 
Auß der Grndbte 1828: 
40 Schäfel Weigen, 


87 r orn, 
„ Gerfte 
= ” Haber. 


KRaufsliebhaber werden eingeladen. 
Miesbah am 24. Map 1829. 


Königlihes Rentamt Miesbach. 
Loibl, k. Rentbeamter, 


5424. Pferde⸗Verſteigerung. 

Am Mondtag den 15. Junp 1829 Vormittags 9 Uhr 
merden in der Theatiner-Schwadıngerfiraße im Haufe 
No, 1642. die 4 ungarifchen, fhmwarsen, langgeſchweif⸗ 
ten, 15° bis 16 Säufte hohen, 6 bis 7 Jahre alten, feh- 
lerfreien Wallachen: Pferde Seiner Ercellen; des Herrn 
Reichsrathes Marimitian Graf von Arco auf Ballen 
sc. ıe, an die Meiftbietenden gegen baare Bezahlung, 
entweder alle 4 miteinander, oder je 2 und 2 Öffentlicy 
verfteigert, wozu jeder Raufsluftige eingeladen wird, 


. ohbn, 
Gräfl. Arco’fher General: Abminiftrator, 


5461. Montag den 15. Jung und die folgenden Tage 
werden in der Dienersgafie No, 158. im eriten Stod» 
werke Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags 
von 5 bis 6 Uhr nacftehende Gegenftände gezeu baare 
Bezahlung Öffentlich verfteigert. Sie beftehen in vers 
fhiedene Silbergeräthe, Kupfer, Zinn, Porzellain, Glaͤ⸗ 
fer, Seffel, Canapee's, Tiſche, Gomode: und Kleiderkaͤ⸗ 
ften, Betten, Matrogen, Tifch: und Bettwäfche, vetſchie⸗ 


denen Sorten Beinen und franzöflfchen Liqueurd, dann 
Waarenfäften, Buden, großen Oeltruchen und mehreren 
anderen Handlungsutenfillen, wozu Raufsltebhaber ein» 
geladen find, 








Verfhbiedene Kundmachungen. 





5423, Amortifationd,Grkenntniß, 

Auf Anrufen des koͤnigl. quieszirten Brauvermalters 
Joſeph von Kropf wurden unterm 6. July 1803 durch 
das damalige churfürftliche Hofgericht München zu Ber: 
luft gegangene Obligationen über die bei dem land» 
fhaftlihen Zinszahlamte anliegenden Bundesfapitalien 
in der Mündiner-Staatsjeitung vom Jahre 1803 ddo, 
6. July Blatt Ro. 166 pag. 803 Öffentlich ausgefchrie: 
ben, und der unbekannte Inhaber aufgefordert, feinen 
diegfallfigen Befig in Zeit 4 Wochen um fo gemifler ans 
ber legal anzuzeigen, als nach Berfluß diefes Termines 
diefelben ohne weiters für Paffirt und ungiltig gehalten 
würden, 

Diefer Termin ift ohne geſchehene Vorlage diefer Ur⸗ 
Punden abgelaufen, und fonach werden diefelben dem 
— Rechtsnachtheile gemäß für kraſtlos erklärt, 

en 29. Mai 1829. 


Königl, bayer. KAreid: und Stadtgericht 
München, , 


Allweper, Direktor. 
v. Dahn, 





5441. Mer an dem Rüuͤcklaße der zu Türkenfeld dieß 
Berichts verftorbenen Genovefa Ried, Silberarbeiters- 
wittwe und gewejenen Hausbefigerin zu Münden, eine 
Forderung machen zu können glaubt, hat diefelbe Inner» 
halb dreißig Tagen bierorts anzumelden, widrigenfalls 
one naeh darauf gefehlich weiter verfahren werden 
würde. 

Schmieden den 3. Juni 1829. 


Freiherrlich v. Thünefeldifches Patrimonialge: 
richt Türfenfelo. 
Stof. 


5270. KRünftiges Monat den 14. Juli werden bei 
der unterfertigten Bönigl. privil. Pfand» und Leihans 
ftalt die verjührten Pfänder der Monate Märk und 
April vom Jahre 1828 von No. 37554 biH No. 45859 
öffentlib verfleigert. Die Pfandgeber werden daher 
aufınerffam gemadt, Die in den genannten zwei Mo— 
naten vorkommenden Effekten bis Donnerftag den 9. 
Juli entweder ganz abzulöfen, oder, wenn das Pfand: 
amt Ddiefelben zur Berzinfung noch geeignet finden 
follte, die treffenden Zinfen hievon zu bezablen, und 
über die fernere Behaltung derfelben auf ein Reue 
zu akfordiren. 
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Da zur Handhabung der Geſchaͤfts. Ordnung firenge 
anf den zur Ablöfung und Umfhreibung bis sum 9. 
Zuli beflimmten Termin ‚gefehen werden muß, fo bar 
ben fih die Pfandgeber Ten Nachtpeil: felbit zuzu⸗ 
fhreiben, welcher ihnen durd die nah Ausfluß diejes 
unabänderlihen Termines nicht mehr ſtatthabende Ilıns 
fegung ihrer Pfänder zugeben follte, 

Landshut den 1. Juny 1829. 


Königl. privil. — und Leihanſtalt. 
F B. Kircher, Inhaber. 

5378. Unterzeichneter zeigt Hiermit ergebenſt an, daß 
er feine Wohnung am obern Anger verlaſſen, und feine 
eigene Behaufung auf dem Obſtmarkte No. 567. bes 
sogen bat. Gr dankt für das ihm bisher geſchenkte 
Butrauen, und empfieplt fih zu fernerem geneigten 


Bafpral. Eberhard Bang, 
bürgerliger Fellenhauer. 


Pfänder auszulöfen, 

5415. Bey dem koͤnigl. privileg. Berfagamte allhler 
werden den 30. d, Mis. Jung 1829 die im Jahre 
1828 von dem Monate März liegen gebliebenen Pfän, 
der, im Falle man folhe längftens den 27, Jung 
auvor nicht auslöfen follte, mittels der gewöhnlichen 
Lizitation an dem Meifibietenden verkauft werden; 
alle dirjenigen alfo, denen daran gelegen ift, önnen 
ihre beliebigen Anftalten In Zeiten vorkehren. 

Münden den 6, Jung 1829. 

Borzaga, Kaſſier. 


5409. Es wurden Jemanden ſechs verfiegelte Bou⸗ 
teillen Wein ohne Beſtellung irrig durch einen Unbes 
kannten zugeſtellt. Sie wurden beſtimmungslos durch 
den Empfänger zur ſtaͤdtiſchen Verwaltung der Wohl: 
thätigkeits-Stiftungen abgegeben, und der allenfalliige 
Reclamant mag bei der königl. PoligelsDireftion feine 
Reclamationsgründe anbringen. 

5428. Meinen biefigen ſowohl, ald ausmärtigen vers 
ebrten Freunden und Gönnern made ich hiermit die er» 
arbenfte Anzeige, daf ib mein Weingaftbaus mit Ge— 
rechtfame an Herrn Ludwig Stangel dahier verkauft 
babe. 

Indem ich für das bisher mir geſchenkte Zutrauen und 
Wohlwollen verbindlihft Danke, bitte Ich, foldies nuns 
mehr auch auf meinen Nachfolger gütigit übertragen 
zu wollen, und empfehle mich ınit meiner Kamille Ihrer 
fernern mir fhägbaren Freundfhaft und Gewogenheit. 
Joſeph Döllerer, 














Tremden-Anzeige. 


Dom 3. bis 7, Jung 1829. 

Im aoldenen Hirfd,. 
Hr. v. Grote, rußifh. Dbrift von Flor 
Scqhmithe, Galle, Sanders, Juſingthon und 





Hrn. 
omond, 


Lord Gardner, Palt von Euq⸗ 
land. Hr, Even, Edelmann von London. Br. Dr, 
Buchholz, Heffiiher Geheimrarh von Berlin. Here 
Sanders, Edelmann von London. Hr. v. Binde, K 
Preuß. Lieutenant von Berlin, Sr. R.! Hohelt Prinz 
von Wafa und Hr, Graf von Poller Vernand, von 
Wien. Hr. 9, Herrmann, 8, R. Mojor von Wien. 
Am ſchwarzen Adler, 

Sr. Glocker, Kaufmann von Bafel. Hr. Di. Schulz 
und Hr. Dr. Heufenftam von Frankfurt. Br. v. Rite 
ter, Kaufmann ven Benedig, Hr. Haufmann, Kauf; 
mann,von Glauchau. Dr.sGaroll, Partifulier von 
Wien. Dr. Gries, Kaufmann von Frankfurt, Dr. 
v. Spechham, Lieutenant von Liebendurg. Hr. Mans 
gensdorf, Partilulier von Dresden, Hr. Bodani, 
Kaufmann von Manheim. Hr. Generalmajor Gumming 
und Hr. Bapitin Etwart bon London. 

Im goldenen Hahn. 

Hr. Loͤwenſteiln, Kaufmann von Frankfurt. Hr. Stens 
gel, Fabrikant von Bamberg. Hr. Greiner, K. Advo⸗ 
Fat von Ausbach. Dr. v. Kraft, Partikulier von Augs- 
burg. Dr, Sehr, v. Stetten, Partikulier yon Auges 
burg. Pr Graf v. Waldburg Wolfegg von Waldfee. 
Hr. Pechatſcheck, Konzertmelfter von Karlörube. Dr, 
Heiler, K. 8. Hauptpoit:Erpeditor von Binz, Dr, 
Rodrigues, Kaufmann von Havanah. Hr. Graf von 
Anfidet und Marchefie Brarceßl aus Perugia. 

Gm goldenen Kreuz 

Hr. Löcher, Kaufmann von Biemiahbam, Hr, Gruft: 
well, Partikulier von London, Dr, Kered, Tonkünftler 
von Ehlen. Hrn. v. Ziegler, Ringe, Bringolf, Schel⸗ 
ling, Qurter und van Bloten, Partiluliers von Schaf⸗ 
haufen, Hr.v. Miller, 8. Oberzollinfpeftor von Auges 
burg, Dr. Pol, Gerihtshalter von Odlzhauſen. Hr. 
Bine, Kaufmann von Bregenz. 

Im goldenen Bärn, 

Hrn. v. Groß und Geyer, Kaufleute von Würzburg, 
Hr. Rüfteneager, Kaufmann von Paſſau. Dr. Guils 
laume, Profeſſor von Münfter. Hr. Rommel, Kaufınann 
von Gflingen, 

Im goldenen Stord, 

Hr, Dierjtetter, Rechtspraktikant von Landshut. Dr, 

Stein, Kaufmannsfohn von Augsburg. 
In dergoldenen Sonne 

Hr. Wintermaier, 8. Landrihter von Roſenheim. 
Hr. Bibderl, Pfarrer von Stampam, Hr. Peicher, 
Benefiziat von Wittelsbach. : 


Bevölferungs-Anzeige. 


In vergangener Woche wurden 
Getauft: 
56 Kinder: 27 männl. und 29 weibl, Grfälechts. 
Getraut: 
Den 30. May. Hr. Konrad Mulzer, koͤnigl. Oberauf: 
fhlags: Beamter in Würzburg, mit Fräulein Therrs 
v. Widder, koͤnigl. Staaterathe., Generallommif- 
färds und Regierungs » Präfidentenstochter, 


Rentierb von London, 











* 
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sen 31. — oh. Kalndl, Schutzverw., mit Ellſabetha 
Schaittenhofer, Stadelmannsmittwe, 

Kafpar Bernhard, Schutzverw. und Stadelmann, mit 
Urſula Albeecht, Bauerstochter von Elsmerszell. 
Ludwig Kapeller, Schutzvetw. und Oberminijtrant 
der Metropolitans Pfarrkirche, mit Maria Roſina 

Schwaiger, Mepgerstochter von Wollnzach. 

Ferdinand Fara, Gold: und Silberdraptjieher, mit 
Roſina Neufinger, bürgl. Schneidermelfterdtochter. 

Jakob Raudenberger, bürgl, Schachtlmacher, Witts 
wer, mit Märgaretba Mayr, Bauerstochter von 
Niedergratifing. ‚ 

Dr. Joh, Jakob Kalteneker, bürgl, Siebmacher, mit 
PM, Ama Hörl, hief' bürgl, Hofſie bmacherstochter. 

Joh. Michael Natterer, Schugverw. und Melberhels 
fat mit Walburga Miller, hief. Steinfüprerss 
wittwe. 

Wolfgang Bauer, Herbergebeſiher in der Vorſtadt 
Au, mit Xreszens Zellerer, Herbergbefigersmwittwe 
tn der Votſtadt Kur. > 

»n 1. Zuny. Hr. Heinrich Martin, koͤnlgl. Megls 
ments: Duartiermeifter und Revifor bei der ten 
Armee Divifion in Würzburg, mit Fräul. Sophia 
v. Pierron, St, AnnsStiftsdame und DObriflens: 
tochter. 

Hr, Anton Steigenberger, bürgl. Tafchnermeiiter, 
mit Margaretbpa Schwaiger, hieſ. Trüffeljägerss 


witt we. 
Geſtorben find: 

Den 29. Mav. Georg Ranhamer, Gemeiner vom 1. 
Euiraßierregimente, von Haldrohrfen, Logs, Titt⸗ 
moning, 23 I. alt, am NRervenficher, 

Marrin Kiesner, Gemeiner vom 1. Artillerieregis 
mente, von Dartshofen, Ldgs. Babenhaufen, 22 J. 
alt, am Mervenfieber, 

Den #1. — Hr. ob, Michael Kelle 6. Waffen: und 
Beugihmidt, 49 3. alt, am Schlagfufe. 

Den 1. Junp. Ein todtgeborner Knabe des Gopé— 
brennerd Öregor Sturm, 

Juliana Binn, Pfründtaerin, 86 J. alt, an der Ab⸗ 


jehrung. 

Anna Heilmaler, k. Univerfitäts-Xftuarstochter, 28 J. 
alt, am Brand, 

Gleonora o, Perigof, F. Maut: Rehnungsfommilfäre: 
tochter, 34 M. alt, an higiger Grpirnhöhlenmwailers 


ucht. 

— Stoͤger, Mautſchaffnersſrau, 55 J. alt, an 
Lungenvereiterung und Leberverhärtung. 

Matyias Hartl, Tuhfherergefel, 74 I, alt, am 
Rungenbrand. 

Hr, Michael Lubmaier, b. Webermeifter, 49 9. alt, 
an brandiger Entzündung dee Gedärme, 

Gin todtgeborner Kaabe des Taglühners Lorenz Pfes 


derl. 
Jakob Madl, Tagloͤhner von Ocfenbrunn, Ldgs. 
Güngburg, 58 I. alt, an der Lungenſucht. 
Auguft Greiner, Grodärensfohn, 5 I. 5 M. alt, an 
ebirnentzündung mit Ausfhmigung. 
riedrih Gever, Gorporal vom 1. Guiraßierreuimente, 
von Würzburg, 27 I. alt, an der Lungenfucht. 


Joh. Maier, Gorporal vom 1. Xrtillerieregimente, 
von Scherreuth, Adgs. Reuftadt, 34 I, alt, an allı 
gemeiner Lähmung, 

Den 2. — Fr. Hana v. Maier, bürgl. Handeldmanns, 
mittwe, 47 J. g M. alt, am Schlaaftufe. ° 

Maria Tölzer, Taglüpnerstohter von Beilpeim, 

22 9. alt, am Nervenfieber, 


Den 3, — Joh. Öruber, Schuhmachergeſell von Regend⸗ 
burg, 22 3. alt, an Miljentzündung, 
Mar Ludwig Pertp, Doktorsfohn, 1 3.9 M, 12 T. 
alt, on Wajlerfucht der Sepirnhöplen. 
Urfula Böfh, Brodwägerswittwe, 75 3. alt, an der 
——— 
eudwig Muller, Profoßensfohn vom k. 1, Guiraßlers 
Regimente, 11 3, alt, am allgemeinen Brande, 


Den 4. — Betti Stern, Kaufmannstochter, 6 J. M. 
14 T. alt, am jurüdgetretenen Stiefel, 
Walburga Schmalis, Gietnersmirtwe, 68 J alt, an 
- Waſſerſucht in Folge organtfher Fehler in der 
eber. 


— Herrmann, Tapezlererstochter und Pfründt⸗ 
nerin, > 

Joſ. Higelöberger, Steinhauergefell von Höfen in Ti⸗ 
rol, 61 J. alt, an der Bungenläpmung. 

Simon Rasta, Schneidergrfel von Unterweitarts 
bofen, Loas. Dadau, 235, alt, am Nervenfieber, 

Juliana Maier, Murnauerbotendtohter von Dberr 
ammergau, Ldg. Werdenfeld, 24 3. alt, an Die 

— —— — 
ement Steurer, ebemal, herr t, Kutſcher 
J. alt, an Altersfhwäde. acc e a 

Anna Kaltenborn, k. Forftmelftersgartin von Freis 

— — bar * Abzehrun 
er Bahenfchmidt, ubfliter und Pfründter 
62 9, alt, an —— * 

Den 5. — Beotg Ertath, Zimmergeſell, 58 I. alt, 

"an der Lungenſucht. 

Gobanna Kraft, Derzogl, Leuchtenberg. Frotteurs: 
tochter, 1 I, 11 T. alt, an der Debe init Fraifen, 

Hr. Ignat Sigl, ehem. fürkbifhötih. Hofmufltus 
in Palau, 65 I. alt, am Schlagfluße, 

en 6. — Malburga Jahn, Taglöpnerstogter, 47 T. 
alt, an der Blaufucht. 

Thereſia Seolmater, Münchnerbothenatochter yon 
Etraubing, 21 I. olt, an Brut: und Interleibsr 
entjundung. 

Hranz Orfiner, Zimmermannsfohn, 13.5 M. 8T. 
ait, em plöglih entjtandenen Brand an den Füllen, 

Jovann Mep. Brünberger, Yanptmannsfohn und 
Pirindtner, 65 J. alt, am Brand im Unterlelbe, 

Tperes Harlinger, Sailermeiſterswittwe, To 5 alt, 

PR * ——— 
athias Aegerer, Muͤnzarbeiter, 3. alt 
Scälagfluße. : — — 

er — Baron v. Pilgram, 49 J. alt, am Schlag⸗ 
uße. 

Den 7. — Hr. Georg von Puff und Gantersdorf, 
Präfidialfefretär des Fünigl. General Audisoriare, 
65 3, alt, am Schlagfluße. 
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Wöchentliche Anzeige 
von der Muünchner Schranne pen 6, Juny 1829. 











Datrzaem Korn. Berfte. Habor, 
Shäiffel Sgäffel Sıäffel. Shäffel. 
Voriger Reft 178) Boriger Ref 30| Boriger Ref, 36) Voriger Ref 116 
Reue Aufupr 1267| Reue Zufuhr 743) Reue Zufuhr 407) Reue Zufube 497 

Ganzer Schrannens Ganzer Schrannen- Ganzer Schrannens Ganzer Shrannen⸗ 
ftand 1445 fand 773 tand 443 Rand 613 
Heutiger Berfauf 1312| Deutiger Berfauf 672] Deutiger Derfaut 374 _ Dentiger Berfauf 520 
Bleibt im Ref 135) Bleibt im Reft 101) Bleibt im Ref 69) Bleibt imRen 03 


Verkaufs preite. Derfaufspreife. Berkaufspreife. Berfaufspreife. 




















Höchft. |Wahrer Mindeft. Döhh. MWahrer MinderiHöchft. Wahrer |Mindeft. Hohn. |Wahrer (Mindefl 
Durch⸗ [mittet, |Durd: Durch, Mittel, Durch. |Durd, | Mittels Durch werd. Mittel, Durch⸗ 
(drittes Preis. fchnittss |fchnitts, ‚Preis, ſchnitte fchmittbs Preis, ſchnitte⸗ ſchnltts Preis. ſchnitts⸗ 
Preis. (Preis. Preis, Preis. |Preis. Preis, Preis. Preis, 
fl A_ler.) fR. | Er.) fl. | Er. A. Ir. fl. Ifr. A. | Pr. an fl. | Er fl. | Er. |f. — ft. kr. Kara fl. || fl. |. 
17 1361 16 181 16 15 d12 7 26. na) 112/925 gyıalgfı 4154 4156 4 1 25 


In Bergleichung gegen die legte Schranne find die Durchſchnittspreife 
Waizen mehr um 47 fr, Korn mehr um 24 fr. Gerſte minder um 2 Fr, Haber mehr um 15 Fr. 


a — — — — — 


Verzeichniß 


der von dem Stadtmagiſtrate zu Münden vom 8. bis 15. Juny 1829 regulirten 


#. 


1. Brod⸗Gewicht. 





Das Walgenbrobd 
muß wägen: 


1) Die Rreugerfemmel » 
2) Die halbe Kreuzerſem. 
3) Das Spigmwedel 
3) Das Rreugerlaibe, 
NDR — von 


6) Pen Grofhenweden von 
Rodentaig 


Be 


Muͤnchen den 8. Juny 1829. 
eyßi⸗ (111. Sifch» und andere 











Das Roggenbrod 
foftet das Stüf zu: 


2 Diunb os 200“ 
E:» .. ie“ 
4 » FE 
8 » eek 





ar. | I. Mehl Preife. | Biertel, |D* 


Brod⸗ und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreiſe. 





| 
eeid ger. Viktualien-⸗ ien » Preife. 
A. IEripfrke.infelhll, Das DE IR.jer 
| Mund . +.» 1 3 — A an — 1—16 
ı  Semme .. » 1 :20— | 3j—]|Senten I 2 | |=|2a 
5) —iMWaigen +18] 1 1- ala] Duden . . | (—147 
2 2 Einbrenns. » » — — 3 3i— Ruten = — |--|48 
Riemiſch »... Jr] 1 * 3| 31 Korellen » . | —154 
5 | —Rodem ı 0 + — Isa 3, 2 Aalffche «I I ıla8 
q 3 ([|Nadı. ...» — ji2j- —| 5: Barden . - | |—-]16 
Gries feinee „| 5/24 ıı 4 ftten. „. | |-]ı4 
3 | Sries ordinärer. » 2 130 — 9 Zelte — —42 
15 — Feine Gerſten. .„ » 3 189 — 14 * = eg 
Mittere Gerfien » 2 |S—] 11] —5 — : I— Im 
4 ı |] Ordinäre Geriten . 2 = e| 5—] Bärföhlinge —|772 
Hühnermebl . .. | — lan 3)—|— ad fie. _ 6 
Erbſen ſchoͤne . . 5 TAT Kleine Krebfed D..— —i24 
Sr. | Of: || Gehfen mirtere . . | 4 er II Fröfhedas Wirdel |ı2 
Dee os 200.4 2 155 11] |—] Schnedendassund, |— 
El Bun .: 08.0 .0.% ı 366] 6—|—]| Ein Wafcızwietei | 9 
61 — Il Hanflörner, .. . | 1 20} 3] Ein Pf.Shmeirert. [26 
2|— | |Ein — Aochteraer [16 
Ba | |Ein — Speifefät 12 








u 
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Verzei * niß 
de ber Fänigl, bayer. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Muͤnchen nach einer Tare 
* Fan —J nicht — Viktualien, und ſonſtigen Verkaufs-Gegenſtaͤnde. 
* Den 30. May 1820. 
V. Bier und andere SI 


Zarlrt, 
| Eine Maf braunes Sommerbir u... 






V, Sleifhr Battungen. 





Zartrt. 
Ein Pfund des beiten Odfenfteifhes auf 
Ein Pfund Rindflelih gilt „o + + + + 


— — Ralbfeih 0er... 


Nicht tari re. 
en map weißes Gerftenbier , . 




















l t. [3 
— — weißes Welzenbier 3333; 
Elia Viertel Laminfleiſch » +» ...»+ a — Biere 9 er ri 
— Pfund Schweinfleifh, rohe...» — — Obſteſſig — er.» 
m — Schweinflelfh, geräuchertes.. — —— ute Dig ......„ 
& TE EEE =” = ging ULTTEN! 
ne rohe Zunge » no oe 0 rn 00. —— s . 10. 
er eräu rte Zunge Pr Se 1 ER - ug — . .. 
m ser augen af er — —— — a “. 5 
— robe n .»er ee. + — 77 ..» 
Ein nd offene Richter Pe 7 a’ u _ Kirſchenwaſſer — 
2. —— Ein Pfund Repebhl nn ernennen 
— nd ordinäre Lichter “one. — — Leinohl a a ——0—— 
— — a. IE  \ 
— — chmeer. J 
—— nn A 
— — ——— u —— —— — — 
vi. Sale —— VII. Verſchiedene Bedürfniffe. 
som 50. Man bis 6 Juni 1829. — u = 
Benenmung, _ [Augapl|®em.o. Sra,] f.|tr]pf | Ein Sääffel Erdäpfelbefter Gettengs ai - 
—— ordinäre ..2 ee +00. 2301 
Schmalj „+. RR Pfundzu h 17— — Meinfaamen „oo oo» 19—1- 
Gebärg » Butter | 5—- — I 6 — ein IR Bangen File Birnen » 
er Koͤrbchen· Ein Maßel gedörrtes Dil... ... I 12— 
‘ lan 2 - ul Ein Pfand Bmefägen „2225. [01 6- 
} — Gal . er 0er 0 0 + ei 4— 
Beifhe Eper . . . | 23900) 7 Stůd zul_ 4 Ein Mafel meiffe Rüben. —— 
} Trucheneyer „ .„ » |270000| 5 — —— 8= | — — —— — ie 
| Kennen, alte . » 486 * Städt - 22—|| Gin Bentaer —— 2225 Su 
Höhner. oo.» 1876| — — — Sant. 0 2.5 00 1 25 121>1— 
Andianen so 0% *— — 1136 — Ein Prunb ng Te —— 
Rapaunen. ce». — a Ein — een ee ee 1-1— 
= — — — — rummet eo 0010. +*. Im 
F — alte... * s —5— — — — —— — 
ages.. 8 — — —1— ns — — ogge 1— 
Enten, alte, , ae I | — 2 — 
Jungs... «+ 2 —— 4—| Eine after —— ee an 
Zu m | | — — irfenbol e.. .. m _o41 2% 2 
Tauben iunge .. | 3950- = 8 — — — —— Ben 
Spanferll . .. se — — 18—- — — Fiächtenhohj531— 
| ee — Eihenp rer. Zen 
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Bahyeriſchee 
von München. 


Königlid» 


Polizen Anzeiger 





Nro, 45. Sonntag den 13. Juny 1829. 








Befanutmahungen 
(Die Brüde ienfelts des Praters dahler betreffend.) 

5437. Die Brüde jenfeits des Praters Dabier ift nicht ſtark genug, um Reitende 
tragen zu können. Es wird daher das Reiten über dieſe Brüde mit dem Anhange 
verboten, daß die Ungehorfamen die geeignete polizeyliche Beſtrafung zu gewärtigen haben, 
: Münden den 5. Juny 1829. 


Königliche Polizey- Direktion München. 
von Rineder, Direfter. 


(Die Pfufherepen und Mebergriffe in fremde Ocwerbörbätigfeiten betreffend.) 

4526. Die Klagen der Gewerbetreidbenden unter ſich und befonders jener der Gn: 
haber der auf lofalen Abſatz berechneten und nicht produftiven Gewerbe wegen Gewerbsan— 
maßungen, Pfufcherenen, Uebergriffen in fremde Gewerbsthätigkeit und willkührlicher Ge⸗ 
werbstransferirungen nehmen täglich auffallend zu, und ale guͤtlichen Ermahnungen, Ans 
drohungen, Geldbußen und Gonfiscationsitrafen bleiben fructlod. 


Diefer allen aͤmtlichen Einfhreitungen Trotz bietenden, ungebundenften Zügellofigfeit 
von Öewerbetreibenden wird in Solge F. Regierungs = Befehls vom 20ten v. Mis. mit ver: 
doppelter, unnachfichtliher Strenge begegnet werden. Man wird nach dieſer Anordnung wes 
der eine Klageftellung eines Betpeiligten mehr abwarten, noch eine Confiscation, unbefugt 
ſich beigelegter Gewerbs : Artifel, mehr androhen, fondern diefelbe blos auf ämtlihe Wahr: 
nehmung auf der Stelle verfügen, wegen bebarrlichen Ungeborfams oder Widerfenlichkeit Die 
Ausübung dis Gewerbes auf beftinimte Zeit einftellen, und nad Umftänden die Konceffion 
gänzlich einziehen. 

Zur fichern Handhabung der ——— hat man eigene Amtsperſonen aufı 
geſtellt, und fie angewiefen won Zeit zu Zeit unverjehens bei allen, befonders auf lofalen Ad: 
ſatz berechneten nicht produßtiven, fo wie auch bei den produftiven Gewerben Nachficht zu pfle— 
gen, und Die wahrgenommenen Gewerbs:liebergriffe zur amtlichen Renntniß zu bringen. 

Den 8. Man 1829. 


Magiftrat der Fönigl. Haupt» und Refidenzftadt München 


v. Mittermayr Bürgermeifter. 
a. x Maurer, Sekretar. 
ER 
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Mietbichaften. 


5475. Nahe am Senblinaerthore, Ludwigs; 
Dorftadt ift zu Michaelis über 1 Stiege eine 
Wohnung um 105 fl. zu vermiethen, beftehend 
aus 3 heisbaren Zimmern mit Altoven ıc. 





5476. In dem, in der Lerchenfiraße in ber 
ſchönſten Lage befindlihen, Haufe No, 113. 
ift eine Wohnung im beften Zuftande, beites 
bend aus 4 hellen, geräumigen, heitzbaren 
Bimmern, Speiſekammer, Kuͤche, Garderobe, 
Magdfammer, Holzlege, dann Hofraum zur 
Waſchaufhängung ıc. zu Michaelis gegen Die 
Jahrlihe Miethe von 196 fl. zu beziehen. 


5477. Unvorbergefehener Derhältniffe wegen 
find an der Müllerſtraße No. 51. a. im 2ten 
und Zten Stockwerke 2 Wohnungen, jede mit 
4 Zimmern, mit der angenehmiten Ausficht 
und übrigen Bequemlichkeiten um 175 und 
155 fl. bis Michaelis zu vermiethen, Weitere 
Auskunft wird Dafelbft rechts zu ebener Erde 
gegeben, 


Zımmer über 1 Stirge mit eigenem Eingange 
monatlich um 5 fl. am 1. July zu beziehen, 


5474. Dor dem farthore in der Herren: 
ftraße No, 321. a. über 3 Stiegen vornhers 
aus ift ein meublirtes Zimmer mit eigenem 
Eingange für 6 fl. monatlich zu vermiethen. 


5480. Auf dem Kreuze Mo. 1212. über 1, 


&tiege find 3 unmeublirte Zimmer, jedes 
mit eıgenem Eingange ſogleich für 3 fl. mo: 
natlich zu bezieben. 


5491. In der Lederergafle To, 416. im 
sten Stockwerke ift eine helle, bequeme Woh— 
nung von 3 heiß: und einem unbeisbaren 
Zımmir, Aue, Holslege, Commoditd, Aus: 
auf, Keller und Speicherantheil, mit dem 
Aufgange vom Thale und der —— 
fur den jährlichen Zins von 160 fl. am Ziele 
Michaelis zu vermielhen, auch find nod 
swen neubergerichtete Wohnungen, jede zu 
150 N. fogleih zu beziehen. Im Ammer: 
tbalerbof: im Thale über 3 Stiegen iſt zwi— 
(hen 11 und 2 Uhr das Weitere zu erfragen. 


5482. In der Burggaſſe No. 182. iſt das 
2te Stockwerk am Pünftigen Ziele Michaelis 
gegen den jährlichen Zins von 200 fl. du 
vermiethen. 


5485. In der Kanalſtraße No. 47. zu ebe: 
ner Erde ift ein heißbares Zimmer ohne Meus 
beld, mit eigenem Eingange um 2 fl. 24 fr. 
monatlih zu vermietben, und Pann fogleich 
begogen werden. 


5481. Es ift in der Bederergaffe No. 406. 
eine Wohnung mit 2 heiß» und einem unheiß: 
baren Zimmer im 2ten Stockwerke vornher: 
aus für 160 fl. zu vermiethen, und das Nä: 
bere au ebener Erde beim Hauseigenthümer 
su erfragen. 


5490. Ah der Ede der Raufingerftraße und 
des Särbergrabens No. 1030. find 2 ſchön 
meublirte Zimmer um 9 und 15 fl. fogleich 
su beziehen. 

5489. In der Eederergaffı No. 412. ill eine 
ra Mia für 50 fl. fogleih und zu Michae⸗ 
His find 3 Wohnungen zu 65, 75 und g0 fl. 
zu beziehen. 


5485. Im Thale PetriNo. 522. find 2 Wohnun: 
gen eine im Thale vornheraus, die andere gegen _ 
die Thraterftraße, eine über 4 Stiegen mit 3 
Bimmern, Holzlege, Commp»dite, Ausguß für 
115 fl., die andere über 3 Stiegen mit drei 
Zimmern, Küche, Commodite, Ausguf, Spei⸗ 
her für 86 fl. zu vermieten, 


5187. Am Marimiliansplage No, 1320. ift 
am Fünftigen Ziele Micachıs über 1 Gtiege 
eine Wohnung von 6 heitdaren Zimmern, 
Dorzimmer, Küche, Gardrrobe und fonftigen 
Bequemlichkeiten um 500 fl. jährlichen Zins 
zu beziehen. Auch ift daſelbſt zu ebener Erde 
eın beigbares Zimmer mit Mebenfanmer um 
50 fl. jährlich au vermirthen, ß 


5521. Es ift ein mit ſchönen Meubels ein: 
gerichtetes Zimmer, welches einen eigenen 
Singang und Die Ausfiht auf die Sitraße 
bat, monatlich für 9 fl.am Rınderinarfte bei 
den drei Rofen über 3 Stirgen No. 640. am 
1. July zu beziehen. 
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5498. Am Marimiliansplage No. 1447. ift 
ſogleich ein geräumiger, heißbarer Laden um 
150 fl. jährlich zu vermiethen. 

5491. Am Ifarthore No, 475. über drey 
Stiegen vornheraus find 2 ſchön meublirte, 
heitz bare — mit eigenem Eingange, ti» 
nes um 6 fl. und das andere-um 7 fl. fos 
gleich zu vermietben. Auch kann ein Bimmer 
an 2 Derren mit 2 Betten um 9 fl. monat: 
lich abgegeben werden; 


5496. Im PRofengarten an der Gchüßen: 
firaße No. 62. a. iſt eine Wohnung über 3 
Stiegen mit 43immern, einer Rammer, Küche, 
Speifefammer, Holzlege, Keller und Speicher 
am Ziele Miharlis für 220 fl. zu ‚vermiethen. 








5497. Im Rofengarten an der Schützen⸗ 
ftraße No. 62. b. über 2 Stiegen ift eine 
Wohnung mit 9 Zimmern und allen übrigen 
Dequemlichkeiten am Ziele Michaelis für 350 fl. 
zu vermiethen. 





2408. Vor dem Karlöthore an der Baſin⸗ 
gerfiraße No. 17. über eine Stiege iſt ein 
meublirtes Zimmer, jedoch ohne “Bett, für 
4 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


5486. In der Promenadeflraße No. 1556. 
ift Die zte Etage um jährliche 300 fl., auch find 
Stallungen zu 2 Pferde um 100 fl., und für 
4 Pferde nebft Autfchersimmer und Wagen: 
remife um 150fl. jährlib vom Pünftigen Ziele 
Michaelis an zu vermiethen. Ueber 2 Stiegen 
ift das Nähere zu erfragen. 


5495. Ein Slügel von Klaviermakbır Sai— 
ber mit 6 1)2 Dftaven ift für 3 fl. monatlıd 
in der Ludwigs sVorftadt No, 4. zw vermie: 
then, 

5499. In der Weinftraße neben ber Haupt: 

wache No. 1625. über 2 Stiegen vornheraud 

ift ein ſchoͤn meublirtes Rimmer mit eigenem 
Eingange verfehen, mit Bedienung monatlich 
um 7 fl. fogleich au beziehen. 

5505. Eine Wohnung über 3 Stiegen mit 
allen Bequrmlichkeiten it zu Michaelis um 
100 fl. zu bezichen in der Dienersgaffe No. 149. 


5501. In der Aaufingerfiraße No. 1014. 
nahe der Hauptwache, über 3 Stiegen find 2 
fhön meublirte Zimmer um 16 fl. und eines 
dergleiden um 11 fl. monatlich fogleih ober 
am 1. July zu vermiethen. 


5500 In einem Haufe der Stadt ift im 
erften Stodwerfe ein Salon mit 2 Neben: _ 
simmern, dann 2 Bedientenzimmern, alles 
ſchoͤn und gut meublirt, fogleich für 4 Karo« 
lin monatlich zu beziehen, und das Näbere 
No, 1097. in der Neuhaufergaffe rückwärts 
über zwen Stiegen zu erfragen. 


5502. Es find 4 fhön meublirte Bimmer 
über 2 Stiegen in Mitte der Stadt mit der 
ichönften Ausſicht um 4 Karolin monatlich zu 
vermiethen, und fogleich zu beziehen. D. Ueb. 


_5515. In der Burggaffe No. 179. über 3 
Stiegen find 2 ſchoͤne, meublirte Bimmer, jer 
des mit eigenem Eingange, eines um 12 und 
eines um 6 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 


5514. Vor dem Gendlingerthore linfs No. 
670. lit, a, über eine Stiege rechts ift ein 
meublirtes Bimmer mit eigenem Cingange für 
7 fl. fogleih zu beziehen. 


5516. In einem Haufe zwifhen dem eng: 
liſchen Garten und der Ludwigsftraße find 
bis 1. Dftober d. 9. 4 neueingerichtete Zim—⸗ 
mer über zwen Stiegen auf der ©onnenfeite, 
nebft Stallung zu 4 Pferde, Rutfchersimmer, 
Sutterboden, Wagenremife, gemeinſchaftlicher 
Denügurg der Wafhkühe und geftattetem 
Mitbefuhe ded Gartens um monatliche 44 fl. 
aanz oder zur Hälfte zu vermietben. Auf 
Derlangen konnen nob 1 oder 2 Zimmer, 
auch Kuce und Keller: Abtheilung gegen bil: 
lige Dergätung dazu gegeben werden. Das 
Nähere theilt mit 

Das Anfrages und Adrefburcau Münden. 





6532. Im Fiſchergäßchen beim Bierwirt 
Schauer No. 561. über 2. Stiegen rechts il 
ein meublirtes, heisbares Zimmer mit eigenem 
Eingange für einen Herren monatlid um 5fl. 
ſogleich zu beziehen und fann von ı bis 2 Uhr 
befichtiget werden. 

(") 
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5524 In der Therefienftraße No. 450. a. 
über 2 Stiegen ift ein Zimmer, mit oder ohne 
Meubels, og oder am 1. Zuli um 4 fl. 
oder 2 fl. 36 Fr. zu vermiethen, 


5526. Im Thale Petri No. 524. ift am 
Fünftigen Ziele Micharlis +ine mit allen Be⸗— 
amemlichkeiten verfehene Wohnung über eine 
Stiege vornheraus um den Jahreszins von 
190 fl. zu beziehen. 


5528. Dor dem Marthore No. 13060. über 
eine Stiege links ift ein, mit eigenem Eins 
gange verſehenes, ſchoͤn meublirtes Zimmer mos 
natlih um 12 fl. fogleich au beziehen, 


5529. In der Dofephfpitalgafie No. 1218. 
ift das erfte Stocwerk, deitehend aus 5 Jim: 
mern und allen Bequemlichkeiten um Den Jah— 
reszins von 220 fl, mit oder ohne Garten, 
zu Michaelis zu beziehen. 


5530. In einer Loge des erfien Ranges find 
vom 1. Oktober an ein vorderer und ein bins 
terer Logenplag zufamınen zu vermiethen. DU. 


5527. In der Neuhaufergaffe No. 1124. 
über 2 GStirgen ift ſogleich ein meublirtes, 
heipbares Zımmer mit eigenem Eingange, mit 
oder ohne Dett für 6 fl. monatlich, für zwey 
Herren aber mit Kabinette um 8 H. zu ver: 
miethen. Letzteres kann auc befonderd mit 
eigenem Eingange und eingerichtet für 2 fl. 
42 fr, bezogen werden. 


6555. Auf dem Kreuze neben dem Kreuz⸗ 
brauer No. 1190. im 3ten Stockwerke ift ein 
fhön eingerichtetes Zimmer mit eigenem Ein: 
gange um 5 fl. fogleich zu beziehen, 


5534. In der Sendlingerfiraße No. 962. 


über 3 Stiegen vornheraus ift ein meudlirtes 
Zimmer mit eigenem Eingange für 6 fl. mos 
natlid am 15. dieß zu Drzichen, 


5559. In der Burggaffe No. 160. find 5 
Wohnungen, eine fogleih um 350 fl., Die ans 
dire um 200 fl. und eine um 100 N. am 
Ziele Michaelis zu vermieihen. Auch Fann für 
3 Pferde eine Stallung dazu qegrben werden. 
Dafelbit iſt auch ein Zimmer ohne Meubels 
um 3 fl. 30 fr. monatlıch fogleich zu beziehen, 


6555. Ein ſchoͤn meublirted Zimmer mit Als 
koven, Nebenfammer und eigenem Eingangr, 
über eine Stiege in der Windenmacerfiraße 
No, 1552. ift bis Ende d. Mts. für 15 fl, 
au beziehen, 


55506. Am Schrannenplatze Ne. 605, über 
2 Gtirgen vornheraus iſt ein fehr fchönes, 
meublirted Bimmer am 1. July um 12 fl. 
monatlic au beziehen. 

5541. In der Rofengaffe No. 1011. über 
3 Stiegen vornheraus iſt ein fihönes, meub» 
lirtes Stmmer mit eigenem Eingange um 7fl. 
monatlıch fogleich zu beziehen, ; 





5538.. Im Hackengäßchen No. 1181. ift ein 
Laden nedft Mebenzimmer und Kammer um 


‚den jährlichen Zins von 120 fl. fogleich au be: 


ziehen ; auch ift eine Wohnung im 2ten Stod: 
werfe vornheraus am Fünftigen Biele Michaes 
lis für den jährlichen Zins von 54 fl. zu bes 
ben, und das Nähere ım nämlichen Haufe im 
erften Stodwerfe zu erfragen. 

5544. Am Afarthore, Herrenftraße Ro. 312., 
iſt eine ſchöne Wohnung im 2ten Stocdiwerfe zu 
vermiethen und am Ziele Michaelis zu beziehen. 
Selbe befteht aus 5 Zimmern mebft übrigen 
Bequewlichkeiten. Der jährliche Zins ift 200 fl. 
Ebendaſelbſt ıft rückwärts eine Wohnung für 
100 fl., beftebend aus 3 Zimmern und fonftis 
gen Benöthigten zu vermietben. Das Näs 
—* ift beim Hauseigenthümer daſelbſt zu er⸗ 
ragen. . 








5547. In der Herzoafpitalgaffe No. 1140. 
über eine Stiege rüdwärts ift ein meublirtes 
Bimmer mit eigenem Eingange für einen Frem— 
den um 8 fl. fogleich zu beziehen. 


5551. Auf den Rindermarfte No. 615. iſt 
am 1. July oder auch fogleich cin neu audtas 
pezirtes, mit Meubeld von Kirſchbaumholz 
eingerichtets Zimmer nebft einem Vorplatze 
der 2 Stiegen an einen &taatödiener um 
monatlich 10 fl. zu vermiethen. 


5522. In der Sendlingerſtraße an der Eon: 
nenfrite No. 965. ıfl fogleidb oder au Micaelis 


das erſte Stockwerke um 200 fl. zu vermiethen. 
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° 5525. In der Senblingerfiraße No. 971. 
über 3 Stiegen if ein menblirtes Bimmer 
eg für 2 Herren monatlih um 6 fl. 
fogleich zu beziehen, 


5519. Dor dem Einlaßbogen in der Muͤl— 
lerſtraße No. 657. bje. ift zu ebener Erde 
ein meublirted Zimmer ohne Bett um 6 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


5518. In der KRaufingerfiraße No. 1024. 
über 3 ©tiegen vornberaug find ein großes 
Bimmer mit Alfoven und ruͤckwärts ein Fleines 


Bimmer für 13 und Ofl. fogleich zu vermiethen. 


5523. Dor dem Karlsthore in der Schügen: 
firoße No. 62. a. über 2 Stiegen rechts iſt 
ein ſchoͤnes, großes, heitzbares, meublirtes 
Bimmer mit eigenem Cingange für 8 fl., ohne 
Bett für 6 fl. fogleich zu beziehen. 


5542. In der Muüllerfiraße No. 661. lit, e. 

ift zu edener Erde eine fböne Wohnung für 

“einen Gewerbomann um 170 fl., dann 2 Woh⸗ 

nungen mit allen Bequemlichkeiten um 330 fl. 

und 145 fl. zu Michaelis zu vermiethen, und 
beim Eigenthümer zu erfragen. 


5545: In der Mullerſtraße No. 661. lit, e. 
ift ein großes, ſchön meublirtes Zimmer für 
monatlih 12 fl. su vermiethen, und beim Eis 
genthümer zu erfragen. 


5545. Um Promenadeplage No. 1422, ift 
ein beigbares Zimmer über 1 Stiege vorns 
heraus für 1 oder 2 Herren mit Belt und 
Meubels um 10 A. monatlich, für einen Herrn 
um 7 fl. zu vermiethen und fogleih zu be: 
diehen, 


5512. An der Neubauferfiraße No. 1124. 
im 3ten Stockwerke vornheraus find ein qros 
ßes Zimmer fammt Alfoven für 2 Herren um 
10 fl. und eines rudfwärıs um 5 fl. ſogleich 
oder am 1. July zw deziehen. 


5549. Am Eingange von der Raufingerfiraße 
in den Färbergraben ift No, 1087. über 2 
Stiegen ein ſchoͤn meublırtes Zimmer mit ei- 
genem Cingange rüdmwärts fogleih oder am 
1. Zuln für 6 fl. zu beziehen, 


5509. In der Kaufingerfiraße Ne. 1013. 
über + Stiegen ift ein Zimmer mit Bett mio: 
natlich um 5 fl. am 1. July und eines für 
3 fl. ſogleich zu beziehen. 


5508. Ein helles, meublirtes Zimmer vorn: 
heraus mit eigenem Eingange ift am ı Juli 
am Unger über eine Stiege No, 794. für Tfl. 
zu beziehen, i 


5511. Am Rindermarfte No. 623. über 5 
Stiegen rückwärts ift am Fünftigen Ziele Mi: 
chaelis eine helle Wohnung um 90 fl. Jah: 
reszins zu vermiethen. 


5606. In der Neuhauſergaſſe No. 1118. 
über 2 Gtiegen vornheraus iſt eine fihöne 
und bequeme Wohnung zu Michaelis für 
300 fl. zu vermiethen. 


5507. In der Sonnenftraße No. 1298., der 
neuen, evangelifchen Kirche gegenüber, ift eine 
Wohnung am Ziele Michaelis mit 4 heißbaren 
und 2 unbeisbaren Zimmern, 3 Debältniffen, 
einem Keller und andern Dequemlichfeiten um 
280 fi. zu vermiethen. Das Nähere ift da— 
feldit im Hoje zu ebener Erde zu erfragen, 


5548. In der Raufingerftraße auf der Son: 
nenfeıte Ro. 1617. im erften Stockwerke ift 
eine Wohnung zu Michaelis für 300 fl. zu 
miethen, beftehend vornheraus aus 2 heitzba— 
ren Zimmern, rückwärts aus 2 heiß, und ei: 
nem unbeißbaren, Garderobe und fonftigen 
Bequemlichkeiten. Das Nähere ift beim Mel: 
ber zu ebener Erde zu erfragen: 


6552. In der Weinftraße No. 108,, Ein: 
gang im Gruftgäßchen, im ten Stodwerke, 
ut ein heigbares Zimmer, mit oder ohne Meu— 
bel, mit eigenem Eingange für 5 fl. und fl. 
24 Fr. ſogleich zu beziehen. 


5547. An der Türfenftraße No. 480. find 
5 bequeme Wohnungen mit Holzlege, Spei— 
cher, Keller und Commodite für 66 vis 145 fl, 
fogleih oder zu Michaelis zu vermiethen. 
Auch ift Au ebener Erde eine Wohnung mit 
fhönem Laden fur 250 fl. zu vermiethen. Das 
Nähere iſt an der Türkenſtraße No. 467. zu 
ebener zu erfragen. 
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8574, In No. 10. an der Kanalſtraße ift 
um 30 fl. Jahreszins gegen monatliche oder 
balbjährige Aufkündung ein Zimmer ohne 
Einrichtung vom 10. Juny an fogleich zu be» 
sieben, und das Nähere beim Hauseigenthüs 
mer über 1 Stiege zu erfragen. 


5550, Sn der Landfchaftsgaffe No. 110. ift 
su ebener Erde eine Wohnung mit 2 heig: 
baren Zimmern , 2 Rammern, 2 großen Rels 
lern und Commodite für Den Jahreszins von 
2350 fl. am Micharlisziele zu beziehen. Das 
Nähere ift Dafelbft uͤber 2 Stiegen zu erfra: 
gen, 


5504. Un der Adalbertftraße Ne. 700. ri 
3 Wohnungen, auch Stallung von Jakobi 
bis Michaelis, eine um 40 fl., eine um 50 fl. 
und eine um 90 N. jährlich zu beziehen. 


5576. In der Glifenftraße No, 4. d. im 
Aten Stodmwerfe it am Fünftigen Ziele Mi— 
chaelis eine Wohnung mit 5 ſchoͤn meublirs 
ten Simmern, bei welchen ſich auch noch eine 
belle, — Küche nebſt Speiſe⸗ und 
Küchenzimmer, Garderobe, Holzlege ſammt der 
nöthigen Keller: und Speicherabſheilung ber 
finden, zu beziehen. Die Ausſicht in den bor 
tanifhen Garten und rädmwärts in das Ge: 
birge ift fehr reigend, die Lage des Hauſes 
gefund, und die Wohnung ganz ausgetrock— 
net. Der jährlihe Mierhberrag ift 560 fl. 


5579. Im Thale Mariä No. 192%. über 2 
Stiegen pornheraus iſt ein eingerichtetes Zım: 
mer monatlih um 6 fl. su vermierhen, und 
fogleih au beziehen. 


5578. In ber Theatinerftraße No. 1640. iſt 
vornheraus eine Wohnung mit 7 Zimmern, 2 
Altoven und allen Bequemlichkeiten verfehen, 
für 480 fl. zu Michaelis zu besiehen. Auf 
Berlangen wird eine Etallung abgegeben, 
Das Nähere iſt zu ebener Erde im Tuchla: 
den zu erfragen, 


5581. Dor dem Joſephsthore nächft dem 
Rrohfinngebäude No. 1293. zu ebener Erde 
iſt ein meublirteg Rimmer mit eigenem Eins 
gange menatlid um 9 fl. fogleih zu vermie: 
ten. 


. 


5582. Bor dem Gendlingerthore No. 670. 
B. ift zu ebener Erde ein großes Zimmer mit 
der fchönften Ausficht, ſchoͤn meublirt und mit 
eigenem Cingange, mit ober ohne Bett um 


7 — 8f. fogleih zu vermiethen. 


5584. Im Fingergäßchen No. 1548. ift eine 
Wohnung beim Scneidermeifter Lenz rüds 
wärts über 2 Stiegen fammt heisbaren Zim⸗ 
mer, Kammer, Küche und andern Bequem: 
lichkeiten um 54 fl. Jahreszins zu Michaelis 
zu vermiethen, 





5585. Es ift am Färbergraben No. 1070. 
eine Wohnung zu ebener Erde um 60 fl. fo- 
gleid und eine um 110 fl. su Michaelis zu 
beziehen. Das Nähere ift beim Hauseigen« 
thümer über 1 Stiege zu erfragen. 


55735. Nähft dem Ratphaufe No. 162 über 
2 Stiegen vornheraus ift ein Bimmer mit 
Alkoven für einen Herrn um 12 fl. und für 
2 um 16 fl. fogleich zu vermiethen. 





„5575. Am Marimiliansplage No, 1327. ift 
über 3 Stiegen ein Salon nebft bequemen 
Schlafzimmer, ganz modern meublirt, fogleich 
für 25 fl. zu beziehen. Anch koͤnnte ein drit: 
tes ‚geräumiges Zimmer noch dazu gegeben 
werden, jedoch für 36 fl. 





5572. Am obern Anger No. 849. über 3 
Stiegen vornberaus ift ein meublirtes im: 
mer mit eigenem Eingange monatlich um 6 fl. 
—* von 2 Herren um 8 fl. ſogleich zu be: 
ziehen. 


5566. Bor dem Karlsthore in der Bon: 
nenitraße No. 1300. über 5 Stiegen find 2 
Bimmer mit einem Bett für 5 fl., mit 2 Bet: 
ten für 6 fl, au vermiethen. 

55067. In Mitte der Stadt iſt eine ſchöne, 
—— für 190 fl, zu vermiethen. 

- Ueb. 


5558. Vor dem Jfarthore in der Herren» 
ftraße No. 321. Über 1 Stiege vornheraus ift 
ein heitzbares, meublirtes Bimmer mit eigenem 
Eingange um 7 fl, fogleih oder mit Anfang 
July zu beziehen, 
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5554, In der Fruͤhlingsſtraße No. 135. 
über 3 Stiegen find ein Zimmer um 6 fl. und 
ein Zimmer um 4 fl. au beziehen. 


5555. Man wünfht mit einem Frauenzim⸗ 
mer von Diflincion und gefesten Jahren, 
welche vieleicht ein Stubenmädchen in Dien» 
fien bat, die Wohnung entweder unmeublirt 
zu theilen, oder 2 meublirte Zimmer nebft 
heller Kammer , - gemeinfhaftliher Benüßung 
der Küche ıc. an felbe gegen monatliche 12 fl. 
fogleih oder zu Wicaelis abzugeben. - Das 
Nähere hierüber ift in der Türfenftraße No, 
479. über 2 Ötiegen zu erfragen, 


5555. Am Galvatorsplage No. 1519., 2te 
Etage ift fogleih ein eingerichtetes Zimmer 
für 10 fl. zu beziehen. 


5557. In der Schaͤflergaſſe No 1564. über 
3 Stiegen ift ein meublirtes Zimmer an eis 
nen oder 2 Herren um 7 fl. fogleich oder 
am 1. Juli zu vermiethen. 

5559 Es iſt ſogleich am Marthore, Eins 
gang am Rochusberge No. 1486. über 3 Stier 
gen rechts ein meublirtes Zimmer um 6 fl. 
zu beziehen, 

5500. In der Anödlgaffe No. 1428. ift über 
3 Stiegen eine’ ſehr 
beisbaren Zimmern , einer Magdfammer, Als 
Poven mit Glasthüre und übrigen Bequem: 
lichfeiten für 180 fl. zu Michaelis zu vermie⸗ 
then, und dad Nähere zu ebener Erde zu er: 
fragen. 





5562. In der Schwabingerfirafie No. 85. 
über 3 Stiegen rechts ift fogleich ein Zimmer 
* Alkoven monatlich um 18 fl. zu vermie⸗ 
then. 


5568. In der Heuftrafe No, 243. find am 
Fünftigen Biele Michaelis nachſtehende Woh— 


nungen au vermiethen: eine Wohnung mit 5. 


heisbaren Zimmern im 2ten Stockwerke um 
150 fl. jährlich; eine dergleichen mit 4 heiß: 
und einem unbeisbaren Zimmer in den Mes 
sanninen um 100 fl. und eine Werkftätte zu 
ebener Erde ruͤckwaͤrts mit einem, Zimmer und 
Küche ıc. um 100 fl. 


bon: Wohnung mit 3 ' 


5561. In ‚der Müllerfiraße No. 51. e. find 
zu Michaelis zu ebener Erde 2 Wohnungen, 
für einen Wirth oder Handelsmannn geeig⸗ 
net, .mit allen Bequemlichfeiten verfehen, eis 
ned um 500 fl. und eines um 170 fl. au ver: 
miethen, 


5563. No. 387. in der Dultgaffe ift eine 
Wohnung mit 3 heigbaren Zimmern, Küche, 
Speifes und Magdfammer, mit allen Bequems 
lichfeiten verfehen,, fogleich, auch monatlich, 
oder bis zum Ziele Michaelis für 150 fl, au 
vermiethen, und zu ebener Erde zu erfragen. 


5564. Am Fünftigen Ziele Michaelis ift eine 
Wohnung mit 2 heis: und 1 unheigbaren Zim⸗ 
mer, Küche, Speifefammer, Keller und Spei— 
cher⸗ Untheil vor dem Iſarthore rechts an Der 
Rumforterftraße No. 36. über 2 Stiegen vorn 
beraus um 100 fl. jährlich zu vermisthen. 


5565. In der Sendlingerfirafe .No. 97. 
über 1 Stiege vornheraus ift ein Jimmer um 
5 fl. monatlich fogleih zu beziehen, 


5580. In, der Galvatorfirafe No, 1529. 
über 2 Stiegen ift ein ſchön eingerichtetes 
Zimmer mit Bedienung um 7 fl. 30 Fr. mos 
natlich fogleich zu beziehen. 





5587. In der Scönfeldöflraße Wo, 118. 
ift am Fünftigen Michaeligziele über 1 Stiege 
ein fchönes Logis mit 6 Zimmern und einer 
Magdfammer nebſt einer hellen Aüche und 
Keller dann Waſchgelegenheit um den Jahres⸗ 
sins von 250 fl. zu vermiethen, 








5588. Un der Petersfirhe No. 634. im 
zweiten Stockwerke vornheraus ift ein ſchoͤn 
meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange für 
6 fl. fogleih zu beziehen. 


5500. In der Auguflinergaffe No. 1603. 
im 2ten Stockwerke vornheraus ift ein heiß: 
bares, meublırdes Bimmer mit eigenem Ein: 
gange am 1. Juli um 5 fl. su beziehen, 


5600. Ju der Windenmacergaffe No. 1415, 
über eine Stiege ruckwärts ift ein Bimmer 
für 2 fl. 30 fr. zu vermiethen, 


























5501. Ein meublirtes Zimmer mit Rand 
fe, Schlaffabinett und der angenehmften 
fusficht in den englifchen Garten ift am 1. 
In um 6 fl. monatlih zu vermiethen in der 
nenftraße No. 260. über 1 Ötiegr. 








5593. Am Färbergraben ift eine Wohnung 
t 3 Bimmern, Rüde, Holzlege, Magdfams 

und Keller um 150 A. zu vermietben, 
nd im No. 1054. über ı Ötiege zu erfras 


5595. Im Rofentbale No. 705. ift ſogleich 
Das 2e Stockwerk bis Wicaelis für 33 fl. 
Bing zu vermicthen, beſtehend aus 2 ſchönen, 
großen Zimmern vornheraus, Kühe, Speir 
kenne, Speicher; Keller, Ausguß und 
mmobdite, 


Ur 75596. Es iſt in der Tienhaufergaffe No. 

Dei m: vornheraus ein ſchönes, großes, meub. 

FT Artes Bimmer mit Alkoven und eigenem Ein: 
gange fogleich für 11 fl. zu beziehen, 





— — 






5597. Es iſt vor dem Karlsthore in der Ler⸗ 
Genftraße No. 62. über 1 Stiege eiu meub: 
Urtes Simmer monatlih um 4fl. togleich oder 
am 1. July zu beziehen, 


- 5599. Raͤchſt dem Sfarthore am Lurg ins 
Land No. 375. B. uber 3 Stiegen ind 2 
gut eingerichtete Bımmer mit fchöner Ausficht 
monatlid um T fl. und 8 fl. fogleich zu be= 
sieben. 
5601. In der Dienerdgaffe No, 148. im 
en Stocdwerfe linfs ift ein ſchön meublirtes 
mer für einen oder 2 Herren um 9 f. 
50 Fr. oder 12 fl. fogleich zu beziehen, 


5603. In der Neubaufergafle No, 1573. im 
ten Stockwerke vornheraus ift ein vorzüglich 
—* und ſchoͤnes Zimmer, meublirt, mit 
oder ohne Bett um 6fl. oder 7 fl. 
‚und ein Bleined rudwärts ohne 
natlih um 2 fl. 30 Fr. 

5611. Im Thale No. 420. im ten Gtod: 
werke ift ein meublirtes Zimmer mit Alfoven , 
eigenem Aufgange und Bett um 8 fl., ohne 
Bett um 6 fl. fogleih oder am 1. July zu 
beziehen. 








u bezie⸗ 
ett mo: 
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5604. Ein unverheuratheter Herr mit eige⸗ 
nen Meubeld verſehen, wüifcht in der Nähe 
vom Iſar⸗ oder Koftthore bei einer ordentli: 
hen, ruhigen Gomilie ein Ziumer nebft Ras 
binette oder Aammer zu miethen. Nähere 
Auskunft hierüber ertheilt Hr. Conditer Gigl 
in der Weinftraße. : 


5600. * der Ludwigſtraße Ne. 136., dem 
Herzog Mar Palais gegenüber, ift die Woh⸗ 
nung über eine Stiege mit 5 beisbaren Zims 
mern und übrigen Bequemlichkeiten fogleich 
oder zu Michaelis um 460 fl. zu Beziehen, 
und zu ebener Erde zu erfragen. 


5606. In der Fürftenfiraße No. 637. über 
3 Ötiegen find 2 Zimmer, wovon eins mit 
2 Betten und doppelt eingerichtet, monatlich 
um 4 bie 7 fl. fogleih zu beziehen, 


5615. Im Wofentpale No. 650 im dritten 
Gtodwerke find 2 eingerichtete Zimmer für 
11 fl. ſogleich zu beziehen, 

5618. Ein fhön meublirtes Zimmer ift for 
gleich monatlih um 53 fl. beim Kiftler Rit: 
ter über 4 Stiegen No. 1404. in der Loͤwen⸗ 
grube zu vermiethen. 


5613. Auf dem Promenadeplase No, 1421. 
find 2 fhön eingerichtete Zimmer um 7 fl. 
und eines um 6 fl. fogleih oder am 1. July 
zu vermiethen. 


5616. In der Barer-Straße No, 352. über 
eine Stiege ift ein meublirtes Zimmer monate 
lit um 5 fl. 48 fr. mit Bedienung ſogleich 
zu beziehen, 

5617. In der Burggaffe im Eckhauſe No. 
163. ift wegen plögliher Berfegung vom 1. 
July an die Wohnung im ten Stockwerke, 
aus 5 ausgemalten Zimmern, wovon 4 heiß: 
bar find, dann Küche, Speifefammer, Keller, 
Holslege und Commodité beftehend, um 220 fl. 
jährlih zu vermietben. 


5620. In der Müllerfiraße No. 661. B. ift 
für eine folide Samilie eine bequeme Woh:» 
nung für 156 fl. zu vermiethen,, und über 1 
Stiege rechts zu erfragen. 
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5607. Am Ziele Michaelis ift in der Fuͤrſten⸗ 
feldergaffe No, 94. eine Wohnung mit drey 
eißs und drey unheisbaren Zimmern, Küche, 

eller, Holzlege, großen Speicher um 250 fl. 
au vermietbeten, und bei der Hauseigenthär 
merin über eine Stiege vornheraus zu erfras 
gen. K 


5619. In der Dienersgaffe No, 148. über 
ı Stiege rechts ift ein ſchön meublirtes Zimmer 
vornberaus monatlih um 10 fl. fogleich zu be: 
sieben, 





5612. Im Schönfelde der Oberngartenftraße 
No. 95. ifl ein Quartier mit 3 heig- und eis 
nem unheigbaren Zimmer, Rüche, Keller, Holz: 
lege :c. um 130 fl., ein anderes um 42 fi, 
und ein meublirtes Bimmer um 6 fl. fogleich 
du beziehen. 


5571. In der Srüplingefiraße im Hauie 
No, 130. an der Sonnenjrite und nächſt dem 
gnalifhen arten ift eine Wohnung im 2ten 
Stockwerke mit freier Ausſicht am Ziele Mi: 
chaelis um den Jahreszins von 250fl. zu bes 
—* ‚ welche aus 5 Simmern, Küche, Holz: 
ege, Keller, Speicher und andern Bequem: 
lichkeiten beftebt, womit auch noch andere an: 
genehme Bedingniffe in Beziehung auf grö: 

‚ Bern Raum f. a. verbunden werden Fönnen, 


5387. In der Prannersftraße an der Eon: 
nenfeite No. 1396. ift im 2ten Etodwerfe ein 
Logis mit ſechs Zimmern, Alfoven, Kammer, 
Holzlege zu 5 Alafter, Küche in melde man 
das Waffer pumpen Fann, jährlid um 325 fl. 
und im 4ten Stockwerke ift eine Wohnung 
mit 2 Zimmern und übrigen Bequemlichkeiten 
um den Jahreszins von Go fl. su Micarlis 
zu beziehen, und im 1ten Stockwerke zu ers 
fragen. 


5397. In der Kreusgaffe No. 1201. ift über 
3 ©tiegen eine Wohnung mit 3 Zimmern, 
Kuͤche, Holslege und Keller um 80-fl. zu Mi: 
chaelis zu beziehen. 


5402. In der Rofengaffe To. G10. über 2 
Stiegen ruͤckwärts ift ein ganz neu eingerich⸗ 
tetes Zimmer mit eigenem Gingange um 5 fl. 
monatlid zu vermiethen. 








5376. Es ift in Mitte der Stadt eine Hüb” 
fhe Wohnung rüdmwärts über 3 Stiegen mit 
Bimmer, Kühe, Borplage Kammer und Holz: 
lege jährlich für 60 fl. zu Michaelis für eine 
oder 2 Perfonen zu beziehen, und zu erfragen 
in der Schwabingerſtraße No, 81. über zwei 
Stiegen. 


5350. Am Gänfebüpel ift eine Wohnung 
um 90 fl. jährlich fogleich oder zu Michaelis 
zu bezieben. Das Nähere ift No. 909. in 
der Sendlingerftraße zu erfragen. 


5526. Im Matiengaͤßchen No. 385. if im 
2ten Stodwerfe vie Wohnung für 50 fl. jaͤhr⸗ 
lich zu vermiethen, und fogleich zu beziehen. 


5506. Mitten in der Stadt ift eine ſchöne 
Wohnung zu ebener Erde mit 3 hbeißbaren 
Zimmern, Küche, Magdfammer, einem Zimmer 
ruckwaͤrts, nebft übrigen Bequemlichfeiten am 
nächften Ziele Michaelid um 230 fl. zu vers 
miethen. Selbe wäre für einen Gewerbsmann 
fehr gelegen. D. Ueb. 


5502. Am kommenden Ziele Michaelis ift 
in dem Haufe No. 1555. an der Schäfler- und 
Windenmacergaffe ein angenehmes, mit allen 
Bequemlichfeiten verfehenes Quartier im 2ten 
Stodwerfe um 200 fl. zu beziehen. 


- „5300. Bor dem Karlathore No, 64, in der 
Schuͤtzenſtraße ift im 2tem Stockwerke eine 
fhöne Wohnung mit 7 Zimmern, wovon 5 
heigbar find, Küche, Speifefammer, Holzlege, 
Speicher, Keller und andern Bequemlichkeiten 
um den Jahreszins von 280 fl. zu Michaelis 
au beziehen, und im erften Etodwerfe zu er: 
fragen. So ift auch zu ebener Erde eine Woh⸗ 

. nung mit 4 Zimmern, wovon 3 heitzbar find, 
Kuͤche, Holzlege, Keller, Speicher und andern 
' Bequemlichfeiten um den Jahreszins von 1TOf. 
zu Michaelis zu beziehen. 


5272. Wegen Verfeßungen find in dem 
Haufe an der Therefienftraße No. 588. Fig. 
ſehr fhöne Wohnungen mit 10 oder 5 austa⸗ 
pesieten, mit allen Bequemlichfeiten verfehe: 
nen Bimmern zu Michaelis oder auch früher 
um 300 bis 700 fl. zu vermiethen. Es Fön: 
nen auch Etallungen dazu gegeben werben. 

( ... ) 
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5273. In No, 1294. vor dem Jofephsthore 
im Srohfinngebäude ift über 1 Stiege rechts 
am Ziele Michaelis eine Wohnung um 215 fl. 
zu beziehen. Derfelbe befteht aus 3 heit: und 
einem unbeigbaren Himmer, Garderobe, Küche, 
Keller, Holzlege, nebft andern Bequemlichkei— 
ten. Das Nähere kann in der Wohnung 
felbft erfragt werden. 


5318. Bor dem Sendlingertbore in der Find⸗ 
lingsftraße No. 38. find 2 Wohnungen, jede 
mit 3 Bimmern für 100 fl. und 130 fl. zu Mis 
chaelis zu beziehen. ? 


5507. Nächft dem Rathhaufe No, 162. find 
3 Wohnungen um 320, 15u_ und 140 fl. zu 
vermiethen. Das Nähere ift beim Goffetier 
Danner zu erfragen. 


5289. In der Prannersftraße No. 1477. über 
eine Stiege find ein Wohn: und ein Schlaf: 
simmer, volftändig meublirt, mit eigenem 
Eingange verfehen, monatlich um 9 fl. fogleich 
zu beziehen. ‚ 


5590. Am Promenadeplage No. 1439. ift 
eine Stallung zu 4 Pferde nebft Heuremife 
und — um 6 fl. ſogleich zu ver: 
miethen. 


5251. In der Kaufingerſtraße No. 1022. 
über 3 Stiegen vornheraus iſt eine ſchoͤne, 
geräumige, ausgemalte Wohnung für 290 fl. 
Jährlich zu vermiethen, und fann fogleich oder 
am Fünftigen Ziele Michaelis bezogen werden, 


5139. In der Srüblingsftraße No. 286. 
find 2 Wohnurgen eine mit 4 heigbaren Zim: 
mern um 130 fl. nnd eine mit 2 Zimmern 
um 70 fl. ſogleich zu vermicthen. 


5261. Am Rindermarfte No. 647., Eingang 
neben Dem Eonditor Wogner über 3 Stiegen 
find 2 gut eingerichtete —— mit eigenem 
Auf: und Eingange um 10 big 12 fl. monat⸗ 
lich ſogleich theilweife zu beziehen. 


5134. In der Prannersfirafe No. 1494, ift 
ein meublirtes Zimmer über 2 Stiegen mit 
eigenem Eingange um 7 fl. fogleich oder am 
1. July zu beziehen, Das Nähere ift beim 
Hausmeifter zu erfragen. 


5143. In der Pranneräftraße No, 1 
am Marthore find 3 mit allen Bequemlichkei— 
ten verfehene Wohnungen an der Sonnen: 
feite , eine im 3ten ©todwerfe um 325 fl. 
und 2 im iten Stodwerfe, jede um 450 fi., 
alle vornheraus zu vermiethen. Nähere Auss 
Er gibt der im Haufe wohnende Hausmeis 

er. 


5445. In der Briener: Straße Nr. 1345, 
neben bem Haufe des Hrn.Generalfreihrn.v. Hall 
berg, ift eine Wohnung über ı Stiege um 220 fl, 
am kuͤnft. Ziele Michaelis zu vermiethen. D, Ueb. 
auf den Mar:Fofeph:Plag Nr. 38, 


5442. In der Perufagaffe Nr. 77 über 3 
Stiegen , iſt auf Fünftiges Michaelis Ziel eine 
Wohnung um 200 fl. zu vermiethen. D. Ueb. 
* dem Max-Joſeph-Platz Nr. 38 über eine 

iege. 


5345. In der Ludwigöftraffe, in einem ber 
ſchoͤnſten Gebäude verfelben, ift die Wohnung 
des dritten Stockwerks, beftehend aus 4 großen 
Zimmern vorwärts, wovon eined mit einem gro: 
Sen Alfoven, dann 3 eben fo große baranjtof: 
ſende rüdwärts, alle gemahlt oder tapeziert im 
beften Zuftande, einer großen Sefindeftube, Küche, 
Bohlege , Kelfer und allen andern Bequemlich⸗ 
eiten auf fünftiges Ziel Michaelis für 600 fl. 
jährlich zu vermiethen. 


5419. In ber Brienerfiraße Nr. 338 zu ebener 
Erde find zwei fhöne Zimmer mit Einrichtung 
um 8 fl. fogleich zu beziehen. 


5452. In der Millerfttaße, im Eckhauſe gegen 
das Angerthor , Nr. 661 lit. D., find über eine 
Stiege einige fchön meublirte Bimmer für 5 — 
8 fl. zu vermiethen, und ſogleich zu beziehen, 


5451. In ber Jägerftraße neben dem Lamp: 
garten Nr. 628, übereine Stiege, ift eine Woh: 
nung mit 3 Zimmern, 2 heisbaren, eine Küche, 
Speife, Keller, Speicher und übrigen Bequem: 
lichkeiten um 112 fl. zu vermiethen. 








5405. In der Weinſtraße No. 122. über 1 
Stiege iſt ein vorzuͤglich ſchoͤn meublirtes Zim⸗ 
mer mit eigenem Eingange um 15 fl. monat⸗ 
li zu vermiethen, und fogleih zu beziehen. 
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5453. In der Frühlingsftraße Nr. 286, zus 
naͤchſt am Hofgarten, find 3 fhöne Wohnungen, 
jede mit 4 heigbaren Zimmern und MWafchgele: 
genheitenfür 250 bis 300 fl. zu vermietpen, und 
2 davon fogleich zu beziehen. 

5456. Im Auguflinerfiode Nr. 1398 zwi: 
fchen Tten und 8ten Eingang, ift eine Wohnung 
zur ebener Erbe aus 3 heigbaren und mehreren 
unheisbaren Zimmern, Kammer, Küche Kel: 
ler, Speicher und allen Bequemlichkeiten ber 
ftebend, zu Michaelis um 220 fl. jählich zu vermie⸗ 
then, und kann täglich befichtigt werben. 


5458. Es iſt in der Bayerſtraße No. 169.8 
eine Wohnung über 1 Stiege mit 2 heit: und 
einem unheigbaren Zimmer, Magdlammer und 
Äbrigen Bequemtichkeiten um den Jahreszins von 
80 fl fogleih oder zu Michaelis zu beziehen, 
und in der Neuhaufergaffe No. 1093. zu ebener 
Erde zu erfragen. 


5457. Es ıft in der Bruderfiraße No. 111. 
in der St. Annavorſtadt eine Wohnung zu ebes 
ner Erde um 160 fl. zu vermiethen. Diefe 
Wohnung wäre für einen Wirth oder fonft ei- 
nen Gemwerböman u fehr geeignet. Sie ift fogleich 
zu beziehen, und zu A in No. 1093. in 
der Neuhauſergaſſe zu ebener Erbe. 





Merlorene und gefundene Sachen. 


5510. Den 7. Juny wurde von ber Ludwigs⸗ 
ftraße bis auf den Marimiliansplag eine Borg: 
nette (Uugenglas) verloren. Der Finder wirb 
erfucht, felbed gegen ein Geſchenk von 2 fl. am Mar: 
plage No. 1527. im ten Etodwerfe abzugeben. 


5608. Gine Meine, fhwarze Hünbin, gezeich⸗ 
net mit 4 weißen Pfoten, und einer weißen 
Brufi, mit einem gelben Hafsbändchen ift ent: 
laufen. Der Finder erhält eine gute Belohnung 
in ber Thereſienſtraße No. 450. a. über zwey 
Stiegen. 


‚5592. Es murben 2 Feine Schlüßeln an 
einen Haden verloren. Der Finder beliebe fie 
gegen Erkenntlichfeit in der Zannenftraße No. 
2066. abzugeben. 


5605. Ein noch fehr junger, großer Fanghund 
ift Semanden zugelaufen, Ey ir e 





Dienft- und andere Geſuche. 





5537. Ein biefiger Gold: und Jumwelen:Ar- 


beiter fucht umter billigen Bedingungen einen 
Lehrling. D. Ueb. 


5520. Ein Ganbibat ber Theologie aus Böh- 
men, welcher kunſtreich Pianoforte fpielt, wünfcht 
darin bald Unterricht zu ertheilen. Die Anfrage 
ift im Rofenthale No. 650. über 3 Stiegen. 


5513. Ein geprüfter Studien:Lehramtd: Can» 
didat, ehemals Aushilfs:tehrer an einem Gym: 
nafium in Bayern, und biöher dahier als Privat: 
Lehrer anfäflıg, eröffnet den verehrlichen Eltern, 
welche etwa nach den neuen Schulplan veran? 
laßt find, ihre Söhne privatftudieren zu laffen, 
daß er diefelben, entweder nad) $. 104. des neuen 
Schulplanes zur —— in das Gym⸗ 
naſium, oder nad $. 112 für die Abſolutorialpruͤ⸗ 
fung einftweilen zu unterrichten gefonnen iſt. Für 
einen guten Erfolg glaubt er deßwegen fi vers 
bürgen zu fönnen, weil et feit 10 Kabren viel: 
feitigen Privatunterricht ftetd mit vollkommener 
Bufriedenheit der Eltern ertheilte, und insbeſon⸗ 
dere ald ehemaliges Mitglied des philologifchen 
Anftituted dahier einen Schüler zum Gymnaſial⸗ 
Abfolutörium mit gutem Erfolge vorbereitete, 
was er nöthigenfalls durd ein vom Vater def: 
felben ausgeſtelltes Privatzeugniß beurkunden 
fann. D. Ueb. 


5330. Es erbietet ſich Jemand zu gründli: 
chem Unterricht auf der Quitarre, umd fieht 
dabei mehr auf anhaltenden Fleiß, wie auf 
ein, feinem Bemühen angemefjenes Honorar. 
Das Uebrige it Nachmittags von 1 bi 5 
Uhr in der Schügenftraße No. 62. a. über 2 
Stiegen vornhrraus, Thüre rechts, zu erfragen. 


5621. Man fucht eine gelernte Köchin, welche 


fi über Treue, Fleiß und gutes Detragen 


ausweifen Fann, und welche ſich aud andern 
ihre zukommenden häuslichen Gefchäften unter: 
sieht. D. — 

LI ) 








| 
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zeilſchaften. 


5332. Es find 2 fehr ſchöne, an der belebte 
ften Promenade Müncens gelegene, Gärten 
aus freier Hand zu verkaufen. Der eine ift 
ein Luſtgarten mit einem gemäuerten Wohns 
baufe, welcher fich für eine Herrfchaft oder auch 
für einen Gärtner eignet, der andere mit engs 
lifcher Gartenanlage ift für eine Wirthſchaft 
paffend, bei welchem ein unternehmender Caf— 
fetier oder Wirth gute Rechnung finden möchte. 
Nähere Ausfanft ertheilt 

Cl. Rappolt, 
k. Advokat und Notar, Wits 
telsbacherplatz No. 1339. über 
Stiegen, 


5500. Es wird eine Parthie zviertl Bous 
teilen zu kaufen gefucht. D. Ueb. 


» 5540. Es find ein Billard fammt Bugehör 
2 Lampen und andere Geräthfchaften zu ver: 
kaufen, und im Thale No. 451. zu erfragen. 


5546. Es ift in einer der fhönften Straßen 
der Mar: Borftadt ein Bauplas von circa 
6000 D Schuhen unter fehr vortbeilhaften 
— aus frzier Hand zu verkaufen. 

. Ueb. " 





5492. Die vollftändige Einrihtung einer 
Pushandlung nebft Waarrnlager ift fogleich 
billig zu verfaufen am Iſarthore No. 475. 
über 5 Ötiegen vornheraus, 


5479. Einigetaufend Bünde, Wellen, Wachhol⸗ 
derflauden, zum Raͤuchern des Fleiſches auwend⸗ 
bar, Dann obngefähr 150 Klafter Stöde von 
Birkenhola, für 
können während Diefes Sommers abgegeben 
werden. Das Nähere ift in der Lerchenftraße 
No’ 118, a. Über eine Stiege zu erfragen, 


5580. In der Türkenftraße iſt ein kleines 
Haus aus freier Hand zu verkaufen, und beim 
Wirth No. 500. c. über 1 Stiege zu erfras 
gen, 





5585. E86 werden 3 bie 400 fl. auf ein 
Haus mitten in Der Stadt auf fihere Hy⸗ 
pothef aufsunchmen geſucht. D. Ueb, 


ranntmweinbrenner nußbar, ' 


5577. Ein neuer, oder wenlgfens noch fehr 
brauchbarer zweilpänniger teinfuhrwagen 
wird ſogleich zu kaufen gefuht. Das Nähere 
theilt mit 

Das Anftage- und Adreßbureau Münden. 


5570. Beftellungen auf gutgebrannte Biegel: 
fteine aller Art können gemacht werben bei 
Franz; Sperl, x 
an der Ede der Perufagaffe No. 74. 


5494. Es werben bie zwei Gefegblätter für 
bad Königreih Bayern vom Jahrgange 1819. 
und 1825. zu kaufen gefudht. Der Verkäufer 
wird böflichft erſucht, feine Anzeige bei dem 
Herrn Hausmeifter im Univerfitätögebäude zu 
maden, und enrtweber bie Gefesblätrer bort a 
zugeben, oder feine Wohnung genau zu beſtim⸗ 
men. 


5517, Es ift ein Meiner Dultfland, mit Glas⸗ 
fenftern verfehen, zu verfaufen. D. Ueb. 


‚5614, Bel dem Hofmufitus Kolb, Thal Per 
tri No. 194. im 2ten Stodwerke rüdwärts find - 
mehrere vollſtaͤn dige Klavierauszjüge von Opern 
und Dratorien von Mozart, Haydn, Karl M. 
Weber, und andern berühmten Meiftern, fowie 
mehrere Klavierflüde auf 2 und 4 Hände, oder 
mit. anderer Begleitung vom Düffed, Beetho⸗ 
ven, Krammer, Eberl, K. M. Weber, Czerny 
ac. ıc. um billige Preife zu haben. 


5580. Es den 500 fl. 
— —— — —— 


6495. Es iſt eine Chaiſe nebſt einem Wal: 
lachenpferde und Geſchitr im gutem Zuſtande 
um einen billigen Preis zu verkaufen, und das 
Nähere in der Eifenmanndgafle im Haufe No. 
1106. im 2ten Stodwerke zu erfragen. 





5594. -Im Rofenthale No. 705. find eine ei⸗ 
ferne Platte, Rauchrohr und Uebriges zu einem 
Sparherd zu verlaufen. 


5459. Es find obngefähr 16 Schäffel noch 
gut erhaltene Kartoffel um fehr billigen Preis 
zu verkaufen, und in der Neuhaufergaffe No. 
1093. zu ‚ebener Erde zu erfragen. 
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5601, Einem hoben Abel und werehrlichen 
Publikum habe ich die Ehre ergebenft anzuzeis 
en, daß ich bereit von dem bürgl, Friſeur 

anz Pflüger zu Regendburg eine bedeutende 
Duantıtät, der von ibm eigens verfertigten, 
von bem Fönigl. Kreis- und Stadtgerichts-Arzte 
chemifch unterjuchten, und ald ein den Haarwuchs 
befoͤrderndes, bis jegt mod) beftes Mittel, felbft 
noch von andern Aerzten mit Beifall aufgenom⸗ 
mene Haarwuchs · Elirier, in Gläfern von vers 
fehiedener Größe und hiernach feflgefehten Preis 
fen, wobei ſich auf jedem Glafe der Gebrauchs⸗ 
ettel befinder mit polizeylicher Erlaubniß zum 
Ifenttichen Verkaufe zugeſendet betommen habe, 

Perfonen, melden bie Haare ausgehen — oder 
die an Kopfſchmerzen leiden, iſt der Gebrauch 
derfelben vorzüglich zu empfehlen. i 
"Auswärtige Beftellungen koͤnnen bireft an 
mid gemadt werben. 

Joſeph Pflüger, 
bürgl. und Damen:Srifeur, 
wohnhaft in der Promenabeftraße 
No. 1509, nädhft dem Kandboten. 


5598. In ber Thereſienſtraße No. 588. 8. 
werben einige Sand: unb Öteinwagen und 
mehrere Pferdgeſchirre billig verkauft. 


5531. Es find ein einfpänniged Pferdgefchi 
uno ein guter — —— —— 
fen. D. Ueb. 73 


5393. Es ift in der Bayerftraße, der Schieß⸗ 
—— ein Anweſen * freier Fe 
zu verfaufen, beflehend aus einem zwei Stodwerk 
hohen Wohnhaufe, worunter ſich ein großer Kel: 
ler befigdet,, einem Garten, der zu einen Bau: 
pla& verwendet werden kann, einem gemauerten 
Sommerhaufe und 3 Tagwerk großem daranftof: 
fenden Anger. Diefed Anweſen ut für jeden Ge: 
werbetreibenden geeignet Nähere Auskunft er: 


theilt man im Rofenthale Nr. 713 zu ebener Erbe, 


5291. Eine neue, einfpännige Chaiſe i billi 
zu verfaufen. D. Ucb. paͤnnige Chaiſe ift billig 


5344, Es ift bad Haus fammt Garten No, 
677. in ber Blumenſtraße unter fehr vortheil: 
haften Bebingniffen aus freier Hand zu verkau⸗ 
fen, und bad Nähere dafelbft zu erfragen. 


5294. Unterzeichneter macht befannt, bag man 
bei ihm alle Gattungen Zfchato's, mit ober ohne 
Sugehbr ‚ su ben billigften Fabrikpreis haben 

ann. 


Johann Georg Baur, 
Hofhutmacher in der Dienersgaife 
No. 157. 





Berfteigerungen. 


5529. Huf Andringen eines Hopothekar⸗Glaͤublgers 
wird das Anmwelen des Georg Schmied, beim Pfen- 
ringmann in Leutſtetten, öffentlih unter Borbehalt 
der creditorifhen Genehmigung verftelgert und hlezu 

Dienftag der 30. Junius Bormittag 
Im Orte Starnberg beflimmt. 

Das Anweſen befieht 

in Tinem gemölterten Wohnhanfe mit Regfchindeln 
gededt, Stalung und Stadel unter der nemlidgen 
Dadung, 

38 Dezimalen Garten, und 

‚1 Tagm. 44 Dezimalen Aedern, feeiftiftig um 
Rentamte Starnberg. 

Qudeigen. 

11 Tagw. 72 Dez. Aecker. 

10 » 70 » Wiefen. : 

12 ”» 653 » Waldung. 

Die Branntweindrennerei wird auf biefem Anmelen 
ausgeübt, 


taften 
I. Zum E Rentamt Starnberg. 
1. 13.2. 7 hl. Grundſteuer Gimplum. 
— fl. 10 fr. — bl. Holzgefaͤhrtgeld. 
1. — Er. — hi. Scharrmwerfgeld. 
— fl, 10 ke. — bi. Jaadſchactwerk. 
2 fl. 30 kr. — dl. Stift. 

I. Zur Hofmarkt Leutſtetten. 

Eine Faftnachtöhpenne. 

Raufsluftige werden zur Verftelgerung an oben be. 
jeihnetem Tage eingrladen, mit dem Anfügen, daß 
Auswärtige Leumunds und Bermögendzeugnuffe vor— 
äulesen haben, 

Starnberg am 25. Mai 1820. 


Königliches bayeriſches Landgericht. 
geile ndeder, 


5118. Getreid=Berfteigerung. 


Am Montag den 22. Yung b. 36. Bormittags von 
9 bis 12 Uhr werden auf dem KXerarialfaflen In Wen: 
arn folgende Betreid»Quantiräten öffentlich verſtelgert. 

Aus der Örndte 1827: 

100 Schäffel Weigen, 


200 » orn, 
150 ” Berfte, 
600 a Daber, 
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Ans ber Erndte 1828: 
40 Schäffel eu. 


87 0» orn, 
90 ® Gerfte, 
300 n Haber. 


Kaufsliebpaber werden eingeladen. 
Mirsbah am 24. Map 1829. 


Königlihes Rentamt Miesbach. 
Loibl, &, Rentbeamter, 


5461. Montag den 15. Juny und die folgenden Tage 
werden in der Dienersgafle No. 158. im erften Stod« 
merke Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags 
von 3 bis 6 Uhr nachſtehende Gegenitände gezen baare 
Bezahlung öffentlich — Sie beſtehen in vers 
fhiedene Silbergeräthe, Kupfer, Zinn, Porzellain, Glä- 
fer, Seffel, Ganapee’s, Tifhe, Gomode- und Rleiderfär 
ſen, Betten, Matragen, Tiſch - und Bettmäfche, verſchle⸗ 
denen Sorten Beinen und franzöſiſchen Liqueurs, Dann 
Waarenkäften, Buden, großen Oeltruchen und mehreren 
anderen Handlungtutenfilien, wozu Raufsliebhaber «in» 
geladen find. 





Verfhiedene Kundmahungen. 


5479. Die Berlafienihaftsfahe des biefigen Bier: 
brauers Georg Dart! fol zur Bermeidung der Gant 
durch ein Arrangement beendiget werden, weldes die 
Tochter Anna 0 zu Innsbrud ald Erbin mit der 
Necht awohlthat des Juventats proponirt hat. 

Fu diefem Zwede werden hiermit alle, welche aus 
was immer für einen Redistitel zur Belt nod 
nit angemeldete Jorderungen an die Na 
lafmıaffe des Brauers Georg Hartl haben, aufgefor: 
dert, innerhalb 4 Wohen a dato folde hierorts 
ansumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls das In— 
ventor abgef&lofien wird, und fie mit ihren Sorderun: 
aen im Baufe der Berlaffenfhaftsverhonblung und im 
Falle der Beendigung der Sache durch ein Arranges 
inent nicht weiter berüchfichtiget werden. 

Den 2. Juni 1829. 


Königl. baierifches Kreide und Stadtgericht 
Hüncen. 


Allwener, Direktor, 





Bimmer, 


5569. In der P, privil, DecatirungssAnftale des R. 
!emburg am Rindermarkte Ro, 639. werben nebft 
allen Woflenfloffen au Sommerjeuge jeder Art deca- 
tirt; fernerd werden daſelbſt auch More u. d. gl. friſch 
gemwäflert und fomit die Sehrfeite new retablirt, 


5556, Untergeihnete dankt einem hoben Adel und 
dem vereprungswurdigen Publitum für das biöher Ihr 
seihenkte Zutranen im Pugen aDer Gattungen Faden, 


Filee- Soitzen, Achten Blonden, auch Shawls ıc, zc., 
und giebt ſich zugleich die Ehre, hiermit anzuzeigen, 
daf ihre biöherige Wohnung im Fingergäßden Ro, 
1547. verlaffen habe, empfiehlt ſich bei Biefer Belegen: 
heit neuerdings dem geneigten Zufprude, und hofft 
Durch gute und billige Bedienung volltommene Zufries 
denheit zu erhalten, 
; Hofepha Kronberger 

wohnt In der Raufingerfraße Mo. 1028. 
HB. im ten Stodwerke rechts, In der 
Bepaufung des Buchhoͤndlers Rentner, 





Fremden- Anzeige. 


Bom 10. bis 14. Juny 1829. 


Im goldenen Pirfd. 

Hr. Simon, Profeffor von Berlin. Sr, Durdl, 
Fuͤrſt v. Schwarzenberg, K. K. Deflerreih, Geſandt⸗ 
fhafts Sekretär von London. ‘Dr, Sanders, Partiku: 
fier von London. 

Im ſchwarzen Adler. 

Hr. Aummer, Direltor von Wallerfteln. Hr, Wul⸗ 
fert, Kaufmann von Regensburg. Hr. Klaufer, Kaufı 
mann von Paris. Mad. Feichtmader, Affefforsgattin 
von Regensburg. Dr. Hurdt, Kaufmann von Rürns 
Berg. Hr. Rnapp, Kaufmann von Augsburg. Hr. 
Burgett, Kaufmann von Augsburg. 

. m goldenen Yapnı. 

Hr. Graf v. Montekukalp, K. 8. Rroishauptmanı 
won Wels, Dr. van der Hepdt, Banquier von Glber: 
feld. Hr. Bouhof, K. Rentbeamter von Ursberg. Hr. 
Maper, Raufmann von Branffurt. 

Im goldenen Sreu, 

Hrn. Roth und Troͤltſch, Kaufleute von Augsburg. 
Hr. Preniger, 8. Landgerichts⸗Aſſeſſor von Frledberg. 
Hr. Begune, Fabrikant von Berviers, Dr. Udnp, Pars 
tißulier von London. . 

Im goldenen Bären, 

Hr. Salgl, Kaufmann von Rürnberg. Hr. v. Roͤn⸗ 
ner, Kaufmann yon Vilshofen. Dr. Egglieer, Raufe 
mann von Regensburg. Pr. v. Deueter, Partikulier 
von Manheim. 
— — — — DDU — — — — 


Bevoͤlkerungs-Anzeige. 





Settaut wurden: 

Den 31. Map. Georg Blaf, Shupverw. und Wir 
ſcher in der St, Annavorftadt, Wittmer, mit 
Franziska Zeh, Schneiderstoghter von Pleinding, 
Logs. Bilspofen. 


( 64 ) 


Geſtorben find: 


Den 3. Junp. Ifdor Seidl, Gemelner vom 1. Gul⸗ 
rafierregimente, von Mornweiß, Ldge. Brud, 
25 %. alt, an Rüdenmarklähmung. 

Den 4. — Mathias Reiferer, Gemeiner vom 1. Gu 

.  raflerregimente, von Efterndorf, Ldgs. Gberäberg, 
23 I. alt, am Rervenfleber. 

Joſeph Fifher. Trompeter vom 1. Zrtillerleregis 

mente, von Meumark, 22 I. alt, an der ungen: 


ſucht. 

Den 5. — Mathias Lug, Gemeiner vom 1. Artillerie, 
regimente, von Altenberg, Edgs. Lauingen, 23 I. 
at, an Pirmerfhütterung. 

Din 5. — Balburge Oelbauer, Porzjellainmalerd 
BWittwe und Pfründtnerin, 90 3. alt, an gaͤnz⸗ 
lUcher Entlräftung. 

Den 7. — Katharina Fruppolj, Bauerstochter und 
Pründtnerin, 74 9. alt, an ber Bruſtwaſſer ſucht. 

Heinrib Buchfläller, 6. Buchbindersfohn, 6 St. alt, 
an Shmwäde, 

M. Anna Shader, Tagloͤhner otochter, 184 I. alt, 
an der Qungenfucht. 

Den 8. — Thereſia Geigenberger, Hausme iſtero witiwe 
und Pfründtnerin, 53 9. alt, am Brand In Folge 
organifher Behler. 

Barbara Förhtl, Krämerstochter von Altdorf, Loge. 
Pandshut, 25 I. alt, an Rungenentzündung und 
MNervenfieber. 

Barbara Sailer, Metzgerotochter von Haarburg, 
32 3. alt, am Mervenfieber. 

Gifaberha Meßerer, Pfruͤndtnerin, 74 I. alt, an 
Altersfhmäde. 

Hr, Anton Schreiber, bürgl, Melber, a4 9%. 6 M. 
17 T. alt, an Folgen organifher Fehler im Uns 











Fe. Mara v. Appel; Pönigf. Gekretärägattin, 33 I. 
alt, am Brand im linterleibe und Abzehrung- 
Hr. Anton Deible, bürgl. SHafermeifter, 49 3. alt, 


am Blutilurze, 
Hof. Grünwald. Gärtner, 673. alt, am Hersfehler, 
Den 9. — Titl, Hr. Mar Jof. Irhr. v. Grdt, ehem, 
—— Hofrath, 81 3. alt, am gaͤnzlicher Ent⸗ 
räftung- , 
Hr. Wolfgang Bid, Prirfter und Grearmeliter, 
69 I. alt, am Nervenfchlage. 
Joh. Moniggl, Schmeier von Burgeis in Tirol, 
68 3. alt, an der Lungenfucht. 
Den 10. — Hr. Leonhard Gräf, önigl, Baumaterial 
Aufſeher, Tı I. alt, an Bruſtwaſſerſucht. 
Deter Rapp, Taglöhner, 68 3. alt, an Alteroſchwaͤche. 
Therefia Bleienberger, Feidwebelstochter vom k. 2. 
- Bin, Inf. Regmt., 3M. 72, alt, am Rranthelter 
abfag im Kopfe. . 
Anna Roming, Meggerdtochter von Fürftenfeldbrud, 
2093. 7 M. alt, am Gedärmbrand. 
Michael Kern, Taglöhner, 79 3. alt, am der Abzehe ⸗ 
rung aus Schlagfluß. 
GShrifteph Bang, ehem. herrfchaftl. Jäger, 32 J. alt, 
an der Rungenvereiterung. 
Georg Silberhorn, ehem. Wirt und Pfründtner, 
76 3. alt. an Alterafhmäde, 
Den 11. — Iobgana Kittendacher, b. Mehgerstochtet, 
11 M. 20 I. alt, an Bahnfraifen, 
Margaretha Enders, Soldatenswittwe, 81 I. alt, 
an Altersfbwädht,. 
Hr. ge Bodermaler, bürgl, Bierwirth, 85 J. 
alt, an Reberverhärtung und Altersfhmähe. 


3 unehel, Rnaben. 
8 unehel, Maͤdchen. 
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In Bergleichung gegen Die legte Schranne find dir Durbfchnittspreie 
Waizen mehr um 17 Pr. Korn mehr um 25 Pr. Gerſte mehr um 6 fr. Haber mehr um 9 fr. 





) 
- Verzeichniß 
der Preife der in der koͤnigl. bayer. Haupts und Reſidenzſtadt München nad einer Tare 
regulirten und nicht regulirten Viktualien, und fonfligen Verkaufs ; Gegenftände, 
Den 13. Junn 1829. 
V. Bier und andere 5 


ar Tarire 
- 1—|) Eine Maß braunes Eommerbier . ou. 
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V. Fleiſch⸗ Battungen. 


Tarirt. 
Ein Pfund des beiten Ochſenfleiſches auf 
Ein Pfund Rindfleifh gilt „+. - 
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n Biktualien überhaupt ; | vi. Derfdhiedene Bedürfnifle. 


som 6. bis 15 Juni 182 
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Königlid F Bayeriſcher 
Poligen: Anzeiger “SD von Münden. 


Nro. 46. Mittwoch den ı7T. Jung 1829. 


- 








3 Pa Befanntmadung 
en a im Monate May I, 3. bey der 8, Poligeys Direktion Münden verhandelten 
traffälle. 
1) Ein und zwanzig Individuen wurden beflraft wegen Diebftahle, 
2) Zwey wegen Unterſchlagung, 
3) Eines wegen Betrugs, 
4) Zwey wegen Urfundenfälfhung, 
5) Sechs wegen Auffhlags: Defraubdationen, 
6) Drey wegen Beleidigung der Gendarmerir, 
7) Bwanzig wegen Pörperlliher Mißhandlungen, 
8) Dier und vierzig wegen Befhimpfungen an öffentlihen Orten, 
9) Act und vierzig wegen Öffentlihen Rupeftörungen. . 
10) Zwanzig wegen öffentliher Verlegung der Sittlichkeit. 
11) Sünf Hundert und zwei und dreißig wegen Vagirens. 
12) Sechs und fiebenzig wegen Bettels. 
13) Sieben und zwanzig wegen unangezeigten Aufenthaltes. 
14) Dier wegen unterlaffener Berlängerung der Aufenthaltsfarten. 
15) Drei wegen unangezeigter ——— Fremder. 
16) Acht wegen Uebertretung der Dienftbotenordnung. 
17) Neun und zwanzig wegen Uebertretung der Paßordnung. 
18) Fünf wegen Führung von Winkelwirthſchaften. 
19) Zwei wegen unberechtigter Grwerbeausubung. 
20) Sechs Individuen wegen blauen Montagmachens, 
21) Bier wegen Derunreinigung der Straße. 
22) Amölf wegen unterlaffener Straßenreinigung. 
23) Acht wegen Derftellung der Straßen und Trottoird. 
24) Dreizehn wegen Mebertretung der Fiakerordnung. 
25) Sunf wegen ſchnellen Fahrens. 
26) Zwei wegen ſchnellen Reitens. 
27) Eines wegen unterlaffener Auffiht auf das Gefpann, 
24) Eines wegen Beftddigung des Etroßenpflafters. 
29) Sieben und zehn wegen Hauſirens. . 
30) Eins wegen Ueberiretung der Marktordnung. 
31) Dierzehn wegen Tabafrauhens auf der Straße in der Stadt. 
32) Eines wegen feuergefährlicher Hantlungen. $ 
33) Fuͤnf und zwanzig wegen einfpännigen Sahrens mit unvollitändigen Gabeln. 
34) Siebenzehn wegen Ueberfpreitung der Polizeyſtunde. 
— 
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35) Fünf und zwanzig wegen Fahrläſſigkeit in der näctlihen Eperrung der Hausthüren. 
Br a —— — El der Blumenftöcde vor den N 
37) Zwey wegen Mifhandlung des Schlachtoiches. £ 
38) Achtzehn wegen Vernachläſſigung der allgemeinen polizenlichen Beftimmungen über die 
Auffiht auf Die Hunde dabier, 
An die zuftändigen Gerichte wurde abgegeben: 
Fünfzehn Individuen wegen Diebftaple , 
Drei wegen Betrug, und 
Eines wegen Unterfchlagung. 
Es wurden fonad im vergangenen Monate 1026 Perfonen polizeylich abgrftraft, und 
19 an die zuftärdigen Gerichte übergeben. 
üncen am 15. Juny 1829. 


Königliche Polizey- Direktion München. 
son Rineder, Direktor. * 
(Die öffentliche ———— betteſſend.) 

5661. Am naͤchſten Sonntage den 21. Juny wird nad beendigtem Gottes⸗Dienſte, 
Vormittags zwiſchen 10 und 12 Upr die öffentlihe Schutzpocken-Impfung im kleinen Rath: 
yausfoale dahier fortgefest, und es werden biezu befonders die Impfpflichtigen 

1) aus dem Ziten Diftrifte, Max-Vorſtadt von No. 243. dis 271., 330. bid 352., und 
2) aus dem 32ten Diftrifte, Mar: Dorftadt von No. 204. bid 242., 272. bis 280., 328. 
bis 335., 355. bie 305., 391. bis 420., 458 bis 445. vorgeladen, ' 
Es werden jedoch auch die in andern Diftriften-wohnenden Impfpflictigen und an: 
dere Individuen, ohne Unterschied des Standes, welche ſich impfen laffen wollen, bei dieſer 
Gelegenheit, und zwar ganz umentgeldlich geimpft werden. 


Der Termin der Impfpflictigkeit iſt in der Art feftgefest, daß alle Kinder, welche 
bie * — 1.3. gebohren wurden, und pockenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 
werden müffen. 

Aeltern und Bermünder, melde die impfpflidtigen Rinder der Impfung entziehen, 
werden mit Strenge beftraft werden. 

Münden am 14. Juny 1829. _ 


Königliche Polizey » Direktion München. 
von Rineder, Direftor, 


(Den Fleiſchſatz betreffend. ) 


5624. Der Satz des beiten Maftochfenfleiich 3 wurde d Pörıgliche Regi 
Entfhließung vom 5. d. Mis in hiefiger Etadt nr nn 


neun Kreuzer 
für das Pfund feftgefegt, was hiermit amtlih befannt gematt wird. 
Den 10. Quny 18%). 
Magiftrat der koͤnigl. Haupt> und Reſidenzſtadt München. 
* 9. Mittermanr, Bürgermeifter. 
Weſtermayr, Sekretär, 


J 
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Miethſchaften. 


5714. In der Dienersgaſſe No. 149. über 
3 Stiegen ift eine Wohnung mit allen Ber 
— um 200 fi. zu Michaelis zu be⸗ 
ziehen. 


5627. In der Muͤllerſtraße No. 78. a. naͤchſt 
dem fogenannten Ochſengarten ift über eine 
Stiege vornheraus ein, mit eigenem Eingange 
verfehenes, heitzdares, meublirtes Zimmer mit 
Bett an einen oder 2 Herren für 8 big 10fl, 
und ohne Bett für 6 bis 8 fl. monatlich zu 
vermiethen, 





5632. Um Promenadeplage No. 1466. find 
am 1. July im 2ten Stockwerke vornheraus 
2 ſchön meublirte Zimmer für einen Herrn um 
16 fl., für 2 Herrn um 18 fl. zu vermiethen. 

5648. Es find 4 ſchön meublirte Zimmer 
über 2 Stiegen in Mitte der Stadt mit der 
ſchönſten Ausfiht um 4 Garolin zufammen 
eder einzeln fogleich zu brziehen. 3. Ueb. 


5700. In der Dienersgaſſe No. 148. über 
1 Stiege ünks ift ein fehr modern meublirtes 
Bimmer um 12 fl. moratlid am 1. July zu 
beziehen. 


5636. In der Gendlingerfiraße No, 727. 
find 2 heisbare Zimmer vornheraug, jedes mit 
eigenem Eingange, mit oder ohne Betten, mo: 
natlib um 8 Fi fogleich zu beziehen. Das 
Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen. 


5696. In der Schwabingerſtraße No. 865. 
über 3 Stiegen rechts ift fogleich ein Zimmer 
— Alkoven monatlich um 18 fl. zu vermie⸗ 

en. 


50630. In der Nahe des herzoglich Leuchten⸗ 
bergifchen Palais find 2 ſchöne Wohnungen, 
jede von 5 Zimmern, Magdkammer, heller 
Küche, Keller ıc. und fonftigen Bequemlichkei: 
ten, die erſte um einen jährlichen Zins von 
340 fl., die zweite um 260 fl. au vermiethen, 
und am Fünftigen Micaelisziele zu bezirben. 
Das Nähere ift im der Zürflenftraße No. 637. 
zu ebener Erbe zu erfragen, 


5626. Es ift für einen Heren ein fehönes 
Zimmer monatlib um-6 fl. fogleih ober am 
1. July zu beziehen. D. Ueb. 

. In der Eifenmannsgaffe No. 1107. 
* Wohnungen, nämlich eine im 2ten 
Stockwerke, beftehend aus 3 heiss und einem 
unheisbaren Bimmer, zwei Kammern, Küche, 
Speicher, Keller für 250 fl. und die Ae im 
3ten Stockwerke ift eben fo eingetheilt, nur 
um eine Kammer weniger, für 200 fl. Jab: 
reszins, beide aber zu Michaelis zu vermie— 
tGen. Das Nähere iſt zu ebener Erde beim 
Hauseigenthümer zu erfragen. 


5635. In der Glockenſtraße nächſt dem Jo: 
fephsthore No. 1262. über 3 Stiegen rechts 
ift ein ausgemaltes ſchön meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange monatlid um 7 fl. fo- 
gleich zu beziehen. : 


5638. Am Ziele Michaelis ift in der Et. 
Annagaffe No. 1170. eine fhöne Wohnung 
mit 4 heigbaren Zimmern und andern Dequems 
lichkeiten, um den Jahreszins Von 200 fl. zu 
vermiethen, und über 1 Stiege zu erfragen. 


5639. Im Haufe No. 1555. an der Schäf— 
ler: und Windenmacergaffe find am Fommen- 
den Ztele Michaelis 2 Läden, der eine um 
160 fl., der andere, welcher mit einem Neben: 
gewölbe und Schreibzimmer verfehen if, um 
400 fl. Jahreszins zu vermiethen. Letzterer 
Laden Fann auch auf nächſte Jakobidult an 
einen Dultherrn vermiethet werden. 





5682. Ju Nymphenburg in Zirkel find meb- 
rere Wohrungen von 36 bis 100 fl. monat: 
lih oder vierteljährig zu vermiethen. Das 
Nähere ift im Augufimerftode, rien Ein: 
gange, zu ebener Erde zu erfragen. 





5693. Ein fehr ſchoͤnes, meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange ıc. ift am Rindermarfte 
No. 621. über 2 Etiegen um 5 fl. fogleich 
zu beziehen. 


5689. In der Schoͤnfeldſtraße No. 122. ift 
ein meublirted Zimmer monatlıh um 6 fl. zu 
vermiethen. 


— 
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5690. In der Herrenftraße No. 321. a, zu 
ebener Erde rechts ift cin ſchoͤn meublirtes, 
roßes Zimmer mit eigenem rn vorns 
eraus um Ofl. monatlich fogleich zu beziehen. 


5687. In der Arcıs-Straße No. 221. über 
3 ©tiegen ift die Hälfte einer Fleinen Woh— 
nung nebft Küche und Holzlege ıc. für monat: 
lihe 2 fl. an eine ordentlibe Perfon fogleich 
zu vermiethen, und von ı bis 2 Uhr Nahmit: 
tags zu befichtigen. 


5678. In der Kaufingerfiraße No, 1022. 
über 3 Stiegen vornheraus ift eine fchöne, 
neuausgemalte Wohnung mit vier heisbaren 
Zimmern und übrigen Bequemlichfeiten. jähr— 
lich um 290. fl. zu vermietben, und ſogleich 
oder zu Michaelis zu bezieben. 

5680. In der Tattenbachfirafe St. Anna: 
Dorftadt No. 243. find nachftchende Woh— 
nungen fogleich oder zu Michaelis zu bezie: 
ben: eine über eine Etiege mit 3 Zimmern, 
Küche, Epeifefammer, Holzlege , Kellerantheil 
nebft andern Bequemlichkeiten um 90 fl., eine 
über 2 Stiegen von 5 Zimmern, Küche, Spei: 
ſekammer, Kellerantheil sc. um 170 fl., eine 
über 5 Stiegen mit 5 Zimmern, Küche, Spei: 
fefammer, Kellerantheil ıc. um 160 fl., über 
4 Stiegen eine von 3 Zimmern, Küche, Kel: 
lerantheil x. um 70 fl. Diefe Wohnungen 


— die ſchönſte Ausſicht in alle Gegen- 
en. 


50684. In der Neuhaufergaffe Io. 1112. iſ 
über drey Stiegen vornheraus ein meublirt:s 
Zimmer mit Kammer um 8 fl. zu bezichen, 


5676. In der Maxſtraße No. 264. über 2 
Stiegen ift ein meublirtes, heigbares Zimmer 
nebft Kabinctte und eigenem Eingange um 
monatliche 11 fl. fogleih au bizichen, 

5675. Am Rindermarfte No, 646. ift ein 
Heiner Laden jährlih um 60 fl. fogleich zu 
brzieben. . 


5665. In der Theatinerfirafie No. 86. über 
3 Stiegen ift ein ſchoͤnes, helles, heitzbares, 
meublirtes Zimmer mit eigenen Cingange um 
6. fogleih oder am 1. July zu ——— 





5064. Auf dem Kreuze in der Brunnenſtraße 
No. 1190. über 2 Stiegen ruͤckwaͤrts iſt ein 
Zimmer mit —— Eingange, jedoch ohne 
— für 3 fl. monatlich ſogleich zu be- 
ziehen. 


5075. In einem Haufe der Stadt ift im er: 
fien Stockwerke ein Salon mit 2 Nebenzims 
mern, dann 2 Bedientenzimmern, alles ſchön 
und wohl meublirt, fogleih monatlich um 4 
Carolin zu beziehen, und das Nähere in der 
Neuhaufergafle No. 1097. rückwärts über 2 
Stiegen zu erfragen. . — 





5670. Eine Hein! Wehnung um 75 fl. dann 
ein bequemer laden um 75 fl. jährlich, und 
ein fchön meublirtes Zimmer um 10 fl. monat: 
lib find zu vermiethen. Auskunft darüber 
atebt I, B. Lechner, Schneidermeifter in der 
Brienner-&traße No. 4342. WISE, 

5074, An einer belebten Straße in der Stadt 
ift. über eine Stiege eine fhöne Wohnung 
mit 5 heitzbaren Zimunern, Garderobe, Küche, 
Keller, Speicher und übrigen Bequemlichkei— 
ten am Ziele Michaelis um 280 fl. jährlich zu 
bezichen, und das Uebrige an der Jofeppfpi: 


‚talgaffe No, 12271. über 2 Stiegen zu erfras 


gen. 


5609. Auf dem Heumarkte No, 730. ift ein 
ſchoͤn meublistes, heitzdares Zimmer mit eige: 
nem Cingange für einen oder 2 Herren mo: 
natlih um 4 fl, oder 6 fl. ſogleich oder am 
1. July zu beziehen. Das Nähere ift beim 
Hauseigenthümer daſelbſt zu erfragen. 





5072. Es ift in der Therefienftrafe No. 
597 a. Marvorftadt «in eingerichtetes, meus 
blirted, beigbares Zimmer vornheraus über ı 
Stiege für 3 fl. 50 Fr. ſogleich zu beziehen. 


5668. Vor dem Einlaffe in der Blumen: 
ſtraße No. 689. üher 3 Stiegen links ift ein 
meublirted Yimmer mit eigenem Eingange me: 
natlib um 4 fl. ſogleich zu vermictben, 


5662. Am Promenadeplas an Der Sonnen- 
feite Neo. 13060. find im’ sten Stockwerke 2 
ſchoͤn meublirte Zimmer am 1. July an einen 
oder 2 Herren um 16 fl. zu vermietben, 
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5660. Eine Wohnung mit 4 Zimmern und 
übrigen Örquemlichkeiten ift in der Singſtraße 
No, 156. Dur Beretz ung des Brwohnerd 
leer geworden. Diefe ift fogleih oder zu 
Micharlis für 110 fl. zu vermiethen, und 
kann auch auf einige Monate billig abgege⸗ 
ben werden. b 


5659. In der Amolienftraße No. 556. find 
mehrere Wohnungen zu 40, 60 80 und 140fl. 
fogleich oder zu Michaelis zu vermiethen. 


5701. Im Mariengäßben No. 385. ift von 
jebt bis zum Ziele Wibaelid eine Feine Woh⸗ 
mung für 6 fl. monatlid zu vermiethen, 


5702. In. der Sendlingerftrafe Ro. 062. 
über 5 Etiegen vornheraus ift ein meublirted 
immer mit eigenem Eingangs monatlih um 
6 fl. fogliich zu beziehen. 





5704. Es ift am abern Anger No. 828. ein 
fhönes Zimmer mit Meubels und eigenem 
Eıngange fonleıh oder am 1. July um 5 fl. 
monatlich zu draiehen, 


5711. In der obern Gartenſtraße Mo. 85. 
ft zu ebener Erde die Wohnung, mit einem 
Laden verfehen, für 130 fl. zu Michaelis zu 
vermiethen, und in der Schönfeldfiraße To, 
105. zu ebener Erde zu erfragen, 


5715. In der Areis-Ötrafe No, 231. über 
4 Ötiege werden bis 1. July 2 eingerichtete 
Zimmer, mit oder ohne Bett für 15 oder 11 fl. 
vermiethet. 


5719, Es iſt ein eingerichtetes, heitzbares 
zn mit fhöner Ausfiht an 1 oder zwey 

erren ſogleich oder am 1. Juli um 7 fl. mo⸗ 
natlich zu vermiethen in der Lömenftraße No. 
504. über 2 Etirgen. 





5486. In der Prommabdeftraße No. 1536. 
iſt Die zte Etage um jährliche 300 fl., auch find 
Stallungen zu 2 Pferde um 100 fl., und für 
4 Pferde nebſt Autfchergimmer und Wagens 
remiſe um 150 fl. jährlich vom Pünftigen Ziele 
Michaelis an zu vermiethen. Ueber 2 Stiegen 
ift das Nähere zu erfragen. 


5658. In der Löwenftraße No. 787. "über ı 
Stiege ift eine Wohnung wit 4 heitzbaren 
Bimmern, 2 Küchen, Keller, Garten, Waſch— 
hauſe, Holzlege und Commodite um 120 fl, 
du vermicthen. 


5717. In einer angenehmen Straße, die 
Front gegen die Morgenfonne, find zu ebener 
Erde und über 1 Stiege am Ziele Micharlig 
fehr helle angenehme Wohnungen um den Zins 
von 300 bis 400 fl, zu beziehen. D. Ueb. 


56335. Wegen Verſetzung find am Ziele Mis 
chaelis in der Barer-Strafe, der gräflid von 
Wallenfhen Behauſung gegenüber, Die ganze 
erfte Etage nebft Stallung zu 4 Pferde, mit. 
allen nöthigen Yugehörungen für 460 fl, und 
fogleich eine gleiche, große, ſchoͤne Wohnung, 
nebſt allen Bequemlichfeiten für 300 fl, oder 
240 fl. jaͤhrlichen Zins zu beziehen. 


5481. In der Lederergaffe No, 416. im 
zten Stockwerke ift eine helle, bequeme Woh: 
nung von 3 beige und einem unheisbaren 
Zimmer, Küche, Holzlege, Sommoditi, Aus: 
auß, Keller und Speicherantbeil, mit dem 
Aufgange vom Thale und Der Lederergaffe 
für den jährlichen Zins von 100 fl. am Ziele 
Michaelis zu vermietben, aud find no 
zwey meubergerichtete Wohnungen, jede zw 
150 A. fogleih zu beziehen. Im Ammers 
thalerhof: im Thale über 3 Stiegen ift zwi⸗ 
ſchen 11 und 2 Uhr das Weitere zu erfragen, 


5487. Am Marimiliansplage No. 1320. ift 
am Fünftigen Ziele Micharlıs über 1 Stiege 
eine Wohnung von 6 heisbaren Fimmern 
Dorzimmer, Kühe, Garderobe und fonfligen 
Dequemlichfeiten um 500 fl. jährlichen Zins 
zu beziehen. Auch iſt Dafelbft zu ebener Erde 
ein beigbares Zimmer mit Nebenfammer um 
50 fl. jährlich zu vermiethen. 


5488. Am Marimiliansplage No. 1447. ift 
ſogleich ein geräumiger, heigbarer Laden um 
150 fl. jährlich zu vernrietben, 

5550. Am Cchrannenplage No. 605. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein ſehr fchönes, 
meublirted Bimmer am 1. Juiy um 12 fl. 
monatlich zu beziehen. 
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5526. Im Thale Petri No. 524. ift am 
Fünftigen Ziele Michaelis eine mit allen Be— 
queimlichfeiten verfehene Wohnung über eıne 


. Stiege vornheraus um den Jahressind von 


190 fl. zu beziehen. 


5530. In einer Loge des irften Ranges find 
vom 1. Oktober an ein vorderrr und ein bins 
terer Logenplag zufammen zu vermirthen. Du. 

5522. In der Sendlingerfiraße an der Sons 
nenſeite * 965. ifi ſogleich oder zu Michaelis 
das erfte Etochwerfe um 200 fl. zu vermiethen. 


° 5511. Am Rindermarfte No, 623. über 3 
Stiegen rüdwärts ift am Fünftigen Ziele Mis 
daelıs eine helle Wohnung um 90 fl. Jah— 
reszins zu vermicthen. 


551. In der Müllerftraße No. 51. e. find 
zu Michaelis zu ebener Erde 2 Wohnungen, 
für sinen Wirth oder Handelsmannn gerigs 
net, mit allen Bequenlichkeiten verfehen, eis 
nes um 300 fl. und eines um 170 fl. au vers 
miethen, 


5588. An der Petersfirhe No. 634. im 








"zweiten Stockwerke vornheraus ift ein ſchoͤn 


meublirtes Zimmer mit eigenem Cingange für 


6 fi. fogleih zu beziehen, 


5593. Am Färbergraben ift eine Wohnung 
mit 3 Bimmern, Kuͤche, Holzlege, Magdkam— 
mer und Keller um 150 fl. zu vermictben, 
und in No. 1054. über ı Stiege zu erfras 
gen. 


5261. Am Rindermarfte No. 647., Eingang 
neben dem Gonditor Wagner über 5 Stiegen 
8 2 gut eingerichtete Jimmer mit eigenem 

ufs und Eingange um 10 big 12 fl. monat: 
lich fogleicy theilweife zu beziehen. 


5615. Im ‚Rofenthale No. 650 im dritten 
Stockwerke find 2 eingerichtete Zimmer für 
11 fl. ſogleich zu beziehen, 


5307. Nähft dem Nathbaufe No. 162. find 
3 Wohnungen um 320, 154 und 140 fl. zu 
vermiethen. Das Nähere ift beim Gaffetier 
Danner zu +rfragen. 


5604. Ein unverheurathlter Herr mit eige⸗ 
nen Meubels verſehen, wüufcht. in der Nähe 
vom Afars oder Koftthore bei einer ordentlis 
chen, rubigen Samilie ein Zimmer nebſt Ka— 
binette odır Aammer zu mirtben. Näbere 
Ausfunft hierüber ertheilt Hr. Conditor Gigl 
in der Weinftraße. 


5609. In der Ludwigftraße No. 136., dem 
Herzog War Palais gegenüber, ift die Wohr 
nung über eine Gtiege mit 5 brißtaren Jims 
mern und übrigen Bequemlichfeiten fogleich 
oder zu Michaelis um 460 fl. zu beziehen, 
und zu ebener Erde zu erfragen, 





5571. In der Srühlingeftraße im Haufe 
No. 130. an der Gonnenfeite und nähft dem 
englifchen Garten ift eine Wohnuna im 2ten 
Siockwerke mit freter Aueſicht am Riele Dis 
chaelis um den Jahreszins von 250 fl. zu bes 
ziehen, welche aus 5 Zimmern, Küche, Helge 
lege, Keller, Speicher und andern Brquıms 
lichkeiten befteht, womit auch noch andere an: 
genebme Bedingniffe in Beziehung auf grös 
Bern Raum ſ. a, verbunden werden £önnen, 


5397. In der Prannersftraß? an der Sons . 
nenfeite Wo. 1496. iſt im 2ten Stockwerke ein 
Logis mit fehs Zimmern, Alfoven, Kammer, 
Holzlege zu 3 Klafter, Kuche in welche man 
das Waffer pumpen Fann, jahrlich um 325 fl. 
und im 4ten Stockwerke ift eine Wohnung 
mit 2 Zimmern und übrigen Dequemlichfeiten 
um den Jahreszins von 60 fl. zu Michaelis 
zu beziehen, und im iten Stockwerke zu ets 
fragen. 


eg In der Prannersftraße No. 1477. über 
eine Stiege find ein Wohn: und ein Schlaf: 
zimmer, vollftändig meublirt, mit eigenem 
Eingange verfehen, monatlih um 9 fl. fogleich 
zu bezichen. R 


5712, Dor dem Karlsthore im Rondelle No. 
1315. ift über 3 Stiegen ein meublirtes Zim⸗ 
mer, mit oder ohne Bett, um 7 oder 5fl. for 
gleich oder am 1. July zu beziehen. Audrift 
ein ſehr ſchoͤn meublirtes Zimmer zu ebener 
Erde um den monatlichen Zins von 12. zu 
vermiethen, und das Näpere uber 5 Stiegen 
du erfragen. 
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5707. In der Hofftatt No. 1064. über drei 
Stiegen vornhrraus ift eine Feine Wohnung 
für 46 fl. jährlihb zu Michaelis zu beziehen, 
und über eine Stiege zu erfragen, 


5708. In der Burggaffe No. 179. über 3 
Stiegen find 2 fehöne, meublirte Rimmer, jer 
des mit rigenem Gingange, eines um 12 fl. 
und ein«d um 6 fl, monatlich ſogleich zu bes 
yirhen. 


8651. In der Eiſenmannsgaſſe No. 1106. 
ift eine Wohnung mit 3 heiß: und einem uns 
beigbaren, ausgemalten Zimmern ıc zu Michae lis 
für 180 fl. zu beziehen, und Das Nähere ım 
aten Stocdwerfe zu erfragen. 





5476. In dem, in der Lerchenſtraße in Der 
fchönften Lage befindlichen, Haufe No. 113. 
üder eine &tiege links ift eine Wohnung im 
beften Zuftande, beftehend aus 4 hellen, ges 
räumigen, heisbaren Zimmern, ©peifefammer, 
Küce, Garderobe, Maadfammer, Holslege, 
dann Hofraum zur Waftaufbängung 1. zu 
Michaelis für 196 fl. zu beziehen. 


5649. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
Stiegen rüdwärts ift ein ganz neu eingerich⸗ 
tetes Zimmer mit eigenem Gingange um 5 fl. 
monatlicy gu vermiethen. 


5656. In der Prannereftraße No. 1494, iſt 
ein meublirtes Zimmer über 2 Ctiegen mit 
eigenem Cingange um 7 fl. fogleich oder am 
1. Zuly su beziehen. Das Nähere ift beim 
Hausmeiſter zu erfragen. 


5098. In der Salvatorſtraße No, 1529. 
über 2 Stiegen ift ein ſchön eingerichtetes 
Bimmer um 6 fl. monatlich ſogleich zu bes 
ziehen, 


6655. In der Prannersftraße No, 1494. 
am Wartbore find 3 mit allen Bequemlichkei: 
ten verfedene Wohnungen an der Gonnens 
feite , eine im dritten Stockwerke um 325 fl. 
und 2 ım erfien Stodwerfe, jede um 450 fl., 
alle vornberaug zu vermicthen. Nähere Auss 
Funft giebt der im Haufe wohnende Hauss 
meifter. 


5697. In der Theatinerfiraße No. 1646. 
find vornheraus 2 Wohnungen, jede mit Time 
mern und allen Bequemlichkeiten verfehen, je— 
de für 480 fl. zu Michaelis au beziehen. Auf 
Verlangen wird eine Stallung abgegeben, 
Das Täbere ift zu ebener Erde im Tudlas 
den zu erfragen. 


. 5654. In der Muͤllerſtraße ift Fommendes 
Biel Michaelid eine ſchoͤne Wohnung zu ebener 
Erbe, beitehend aus 6 Gemächern und den fonft 
zu allen Beduͤrfniſſen nötpigen Lokalen nebft ges 
meinihaftlihen Waſchhaus und eine. Kleinen 
Gärtchen um den Jahreszins von 225 fl. zu 
beziehen Das Nähere ift beym Eigenthuͤmer 
im Thal Maria No. 430. zu erfragen. 





5063. In der Salvatorgaffe No. 1529. find 
3 Wohnungen, über 1 Stiege für 170 fl., über 
2 Stiegen für 2350 fl., und über 3 Stiegen für 
170 fl. bis zum Ziel Michaelis zu vermiethen, 
Des Nähere ift bey dem Bierwirtb Mofer am 
Marthor No. 1529, zu erfragen. 


5703. An der Kaufingerftrafe No. 1012. Im 
aten Stockwerke vornberaus iſt ein fehr ſchoͤn 
meublirtes Zimmer für einen Herrn monatlich 
um 9 fl. ſogleich zu beziehen, auch kann ſelbes 
ſogleich von 2 Herrn fur 12 fl. bezogen werben. 
Anzufragen ift beym Sädter an der Rofenftraße 
Ede im Kaufmann Raidler'ſchen Haufe. 


5456, Im Auguftinerftode Nr. 1308 zwi⸗ 
ſchen Tien und ten Eingang, ift eine Wohnung 
zur ebener Erde aus 3 heigbaren und mehreren 
unbeisbaren Zimmern, Kammer, Küde Kel: 
ler, Speicher und allen Bequemlichkeiten bes 
ftehend, zu Michaelis um 220 fi. jählich zu vermies 
then, und kann täglich befichtigt werben. 





5661 In der Echäflergaffe No. 1565. ift eine 
fehr ichöne und bequeme Wohnung im 1ten 
Stodwerke für 215 fl. Jahreszins ſogleich zu 
beziehen ; ober auch an. Herren ald einzeln meubs 
lirte Bimmer' zu vermiethen, - Ferner ift im dem⸗ 
felben Haus die Wohnung im 3 Stodwerke für 
200 fl. Jahreszins am Ziele Michaelis zu bezies 
ben. Näheres erfährt man in der Neuhaufers 
gefle No. 1004.. zu ebener Erbe ober in 1ter 

tage. 





N 
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5667. In der Dienersgaffe No. 148. im aten 
Stockwerke vornheraus iſt ein fchönes, helles 
Pimmer mit Altoven für 1 ober 2 Herrn ohne 
Bett monatlid um 5 fl. zu beziehen. 

— — 

5647. In der Theatinerſtraße No. 1651. iſt 
eine große Wohnung mit Stallung, Remife und 
Kutfcherzimmer im erften Stodwerte biö Michae⸗ 
lis um den Jahreszins von 525 fl" zu beziehen. 
Nähere Auskunft wird eriheilt im Augufliners 


gaͤßchen No. 13592. 


5650 Nahe am Karlöthor, Ludwigsvorſtadt, 
Baperftraße No. 145. über 1 Stiege Mom kuͤnf⸗ 
tigen Ziele Michaelis ein Logis mit 5 heigbaren 
Bimmern, Küche, Speifefammer, Keller, Speir 
her, Holzlege, Wafhhaus:Antheil mit laufendem 
amd Brunnenwafler, großem Hofraume um den 
Jahreszins von 290 fl. zu beziehen, auch find 
bei biejem Logis Winterfenfter, 


5705. In der Eudwigäftraffe, im einem der 
fdönften Gebäude derfelben, ift die Wohnung 
des dritten Stockwerks, beftehend aus 4 großen 
Zimmern vorwärts, wovon eines mit einem gro— 
—— Afoven, dann 3 eben fo große daranſtof⸗ 

nde rüdwärts, alle gemablt oder tapeziert im 


‚ beten Zuflande, einer großen Befindeftube, Küche, 


Bollege, Keller und allen andern Bequemlich- 
eiten auf Fünftiges Biel Michaelis für 600 fl, 
jährlich au vermiethen. 


er et a rain BRENNER. 50 
Verlorne und gefundene Sachen, 


5718. Ein großer, Parmoifinrother englifcher 
Shawl, durbaus mit Palmen gewirkt, blieb 
am 15. d. Mis. Abends auf einer Bank im 
englifhen Garten liegen. Der Finder wird 
erfucht, felben gegen eine angemeffene Bes 
lohnung bei der k. Polizen abzugeben. 


5685. Es wurde den 14 Juny Abends zwi⸗ 
füen 4 und 5 Uhr ein ganz junger, weißer 
Pudel, dunkelbraun gezeichnet, mit einem grüs 





nen Halsbande, worauf fich der Name befins 


det, im engliſchen Garten verloren. Der Sins 
der erhält eine angemeffene Belohnung, und 
Bann ihn in der Türfenftraße im Rotbmüllers 
fen Kaffeehaufe Yio, 578. über 2 Stiegen 
rechts abgeben. 


5679. Derfloffenen Sonntag den 14. d. M, 
wurde Mittags von der Srauenfiche an durch 
die Weinftraße bis im den Hofgarten ein Bra: 
gelet von Brorge mit einem großen Anetıftz 
ſtein verloren. Der Finder beliebe ſolches 
gegen angemeffene Belohnung im Picorr: 
Drauhaufe in der Neubaufergaffe über eine 
Stiege abzugeben. 


5645. Es wurden 2 franzöfifbe Schlüffeln 
gefunden, und find abzuholen in No. 209. 
Barer-Ötraße, 





50622. Ein Bragelet mit Schließe von Gold 
mit Tobarftein wurde verloren, D. Ueb, 





Dienft- und andere Geſuche. 


5694. Ein junger Menſch, der mit Pferden 
ut umzugehen weiß, und auch Kaution leis 
en ann, wünſcht am nächiten Ziele als Hauss 

knecht, Kutſcher oder Bedienter in Dienſt trer 
ten zu koͤnnen. D. Ueb. 


5550. Es erbietet ſich Jemand zu gründlis 
chem Unterricht auf der Quitarre, und fieht 
babei mehr auf anhaltenden Fleiß, wie auf 
ein, feinem Bemühen angemejfenes Honorar, 
Das Uebrige iſt Nachmittags von 1 bis 5 
Uhr in der Schüßenftraße No. 62. a. über 2 
Stiegen vornheraus, Thüre rechts, zu erfragen. 





‚562% Ein hier anfälfig unverheurathrter, 
junger Dann, der einige Schulen ftutirte, 
einige franzöf. Kenntniffe bat, wuͤnſcht unter 
ſehr billigem Honorar entweder eine Haus: 
meifterftele oder fonft einen foliden Plaß 4. 
D. in einen Gefchäfts: Handelshauss oder bei 
einem K. Advokaten zur Erportation der Brise 
fereien, Gelder ıc.; er geht auch auf Reifen 
mit Herrſchaften, leiftet Caution und legitimirt 
fih, auf Vertrauen Anfpruch machen zu dür 
fen, D. Ueb, 


5706. Man ſucht eine gelernte Köchin, welche 
ſich über Treue, Fleiß und gutes Betragen - 
ausweifen kann, und welche fih aud andern 
ihr zufommenden häuslichen Gefchäften unters 
dieht. D. Ueb. 
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5557. Ein biefiger Gold: - und Jumwelen:Ar: 
beiter fucht unter billigen Bedingungen einen 
Lehrling. D. Ueb. 


5713. Ein _Gandidat der Theologie aus Böh- 
men, welcher funftreich Pianoforte fpielt, wünfcht 
darin bald Unterricht zu ertheilen. Die Anfrage 
ft im Roſenthale No. 650. über 3 Gtiegen, 


Beilfchaften. 


56331. 6 Seffeln und ein Kanapee ı Divan) 
von Nußbaumbols, moderher Facon und gut 
von Roßhaar mit Federn gepolftert, find zu 
verfaufen an der Hundsfügel:Ne. 1179. über 
3 Stiegen rüdwärts. 





5631. Das Haus No; 148. in der Dienere: 
aaffe ift unter billigen Bedingungen aus freier 
Hand zu verkaufen. Das Nähere erfährt man 
nur allein im Rofenthale ‚No.. 710. über eine 
Stiege. j - 


5695. In der Brienner-&trafe nächft der 
Glyptothek ift das Haus No. 281. a. fammt 
Garten, gemauertem Sommerhauſe, Stallung 
gegen fehr billige Bedingniffe zu verkaufen, 
und über 1 Stiege Das Nähere zu erfragen. 


- 5652, In der Amalienftraße ift ein fehr 
fhönes, gutes, bequem gebautcd Haus’ aus 
freier Hand zu verkaufen. Das Weitere iſt 
zu erfragen am Türfengraben No, 481. 5. 
uber 2 Stiegen. - 

50688. Eine fehr gute Guitarre ift um 4 fl. 
24 Fr. zu verfaufen. Das Uebrige ift in Der 
Schützenſtraße No. 62. a, über zmwen Stiegen 
vornheräus rechts zu erfragen. 


‚5692. Es ift eine große Hobelbank gegen 
eine Eleinere einzufaufchen. Zu erfragen am 
Dultplas No. 1360. a, 


5666. In der Lerchenftraße No. 282. ift ein 
Fultivirter Garten mit dabei befindlichem Kel: 
ler , Sommerhaufe, Brunnen zu verkaufen. 
Derfelde enthält eine Frontfeite von 100 U 
Schuhen zu Bauplägen, der ) Schub zu 7 Pr. 
Nähere Auskunft giebt der Gärtner dDafelbft. 





5691. Vor dem Sendlingerthore, Findlingds 
ftraße No. 38. über 1 Stiege find mehrere 
Derfhläge zum Einpaden ic. um billigen 
Preis zu verfaufen. 


5660. In dee Lerchenfiraße No, 91. zu ebe: 
ner Erde find für mehr als einen Eimer Bier 
guke Maß: Egertlafchen zu 4% fr. zu verkau— 
en. 


5677. Es ift in Schwabing No. 85. ein 2 
ftöcdiges, neugebautes Haus mit 4 Wohnuns 
en, Keller, Hofraum und Hausgarten aus 
eier Hand zu verfaufen. Das .Uebrige ift 
beim Eigenthümer zu erfragen. 





5671. Ein großer, ſchöner, zum Betrieb 
einer Wirthſchaft ſehr gut gelegener Garten 
ſammt Waſchhauſe und Ockonomiegebäuden 
nahe an der Stadt iſt aus freier Hand zu 
verkaufen, und bei Herrn Uhrmacher Kranz 
in der Windenmachergaſſe zu erfragen. 


5657. Es ift ein fchönes, ludeigenes Anwe— 
fen in einer angenehmen, gejunden Lage & 
Stund von München um einen billigen Preis 
aus freier Hand zu verfaufen. Dieß befteht 
in einem folid gebauten Schlößchen, nebit 
daran gebauten Wohnungen für Dienitboten, 
dann Waſchhauſe, Stallungen, Schupfen ıc. ıc., 
9 Tagwerf zmädiger Wieſe, Wurzgarten mit 
vielen Obſtbäumen sc. Huch ift felbes zur 
Ausübung einer Wirthfchaft vortheilhaft ge— 
legen, und Fönnte ebenfalld der Unger zu 
DBaupläben verwendet werden. D. Ueb. 


5716. Edartöhaufens Werfe an 40 Bände, 
haldfranzband gebunden, find zu verfaufen 
in der Iheatiner: Echwabingerftraffe No. 1646. 
über 1 Stiege rückwärts, 


5644. Auf dem Gafteigberge an der Keller: 
ftraße ift ein qut gebautes Wohnhans fammt 
Defonomiegebäude mit großem Obſtgarten aus 
freier Hand unter billigen Bedingniffen zu 
verfaufen. D. Ueb. 


5685. Es find fogleich oder binnen ı und 
4 Monaten 3 bis 4000 fl. im Ganzen ober 
theilweife gegen binlängliche Sicherheit, ie: 
doc ohne Unterhändler, auszuleihen, D, Ueb. 


* 
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5629. In der St. Annavorfiadt No. 279. 
über 2 Stiegen ift eine mit fehr ſchöner Aus: 
fit und im beflen Zuflande befindliche Hers 
berge für 800 fl. au verfaufen, und es kön— 
nen 200 fl. darauf ftehen bleiben. Diefe Her 
berge befteht aus einer Stube, großen und 
Fleinen” Kammer, Vorplage, Speicher und 
Küce, nebſt einem Fleinen Verfchlage und ge: 
fhloffener Stiege. . 


5709. In einer hiefigen Vorſtadt find meh⸗ 
rere in gutbaulichem Buftande erhaltene Häu: 
fer unter billigen Bedingniffen aus freier Hand 
zu verfaufen. D. Ueb. 


* 5710. In der Saonfeldſtraße No, 105. 
find mehrere noch brauchbare Fenſterſtöcke und 
le Thüren und Etiegentheile billig zu ver: 
aufen. 


5646. Es iſt in der Ludwigsſtraße No. 135. 
in Echweizerwägerl zu verkaufen. 











5720. Es iſt ein Bauplap von 8448 [) 
Schuhen, der Schuh zu 4 fr. in der Türken: 


- ftraße zu verfaufen, und in der Löwenftraße 


No. 504. über 2 Stiegen zu erfragen, 





6552. Es find 2 fehr ſchöne, an der belebte: 
ften Promenade Münchens gelegene, Gärten 
aus freier Hand zu verkaufen. Der eine ift 
ein Luftgarten mit einem — Wohn⸗ 
hauſe, welcher ſich für eine Hexrſchaft oder auch 
für einen Gärtner eignet, der andere mit eng: 
lifcher Gartenanlage ift für eine Wirthſchaft 
paffend, bey welchem ein unternehmender Gafs 
fetter oder Wirth gute Rechnung finden möchte. 
Nähere Auskunft ertheilt 3 

Cl. Rappolt, 
Fön. Advofat und Notar, Wit: 
telsbaherplag No, 1339. über 
2 Stiegen. 


5500. Es wird eine Parthie zviertl Bou⸗ 
teilen zu Faufen geſucht. D. Ueb. 





5570. Beftellungen auf gutgebrannte Ziegel: 
fteine aller Art können gemacht werben bei 
Franz Sperl, 
an der Ede ver Perufagaffe No. 74. 


’ 


5393. Es ift in der Bayerfiraße, der Schieß- 
a ein Anwefen aus freier b 
zu verfaufen, beftehend aus einem zwei Stockwerk 
hohen Wohnhaufe, worunter fich ein großer Kel⸗ 
ler befindet, einem Garten, ber zu einen Bau: 
pla& verwendet werben kann, einem gemauerten 
Sommerhaufe und 3 Tagwerk großem daranftof: 
fenden Anger. Diefed Anwefen it für jeden Ge- 
werbetreibenben geeignet, Nähere Auskunft er: 
theilt man im Rofentdale Nr. 713 zu ebener Erde. 

5294. Unterzeichneter macht befannt, daß man 
bei ihm alle Gattungen Zihafo's, mit ober ohne 
Augehör ‚ su den billigften Fabrifpreis haben 

ann. J 

Johann Georg Baur, 
Hofhutmacher in der Dienersgaſſe 
No. 157. * 


Berfteigerungen. 


5641. Nachdem bei der zum Verkaufe der Behau— 
fung des Meggerfohpnes Martin Dill, am Bereiterans 
ger sub No. 252. gelegen, angefegten Commiſſton 
fi Fein Käufer einfand, fo wird auf Andringen der 
—— diefelbe neuerdings zum Verkaufe ausge⸗ 

trieben, E 

Kaufslufiige werden daher aufgefordert, fih am 

Mittwoch den 1. Juli d. J. von Bormit: 

tags 9 bis 12 Uhr 
auf dem dießfeitigen Amtslofale tinzufinden, mwobeg - 
man bemerkt, daß die Genehmigung der Gläubiger 
vorbehalten werde, 

Den 9. Juni 1829. 

Königi. bayer, Kreis: und Stadtgericht 

Münden. 


Allweper, Direktor. 
v. Krafft, Aceeſſiſt. 


5635. Auf Andringen der Glaͤubiger wird in dem 
Shuldenwefen des Fuhrmanns- Nikolaus Hofmann, 
deffen Realbefigtbum in Wiefenfeld, Gemeinde Neu: 
haufen, hiermit wiederholt zum öffentlichen Verkaufe 
ausgefhrieben, und hiezu auf 

Dienftag den 7. July Vormittags von 9 — 12 
u 





r 
Tagéfahrt anberaumt. 
aſſelbe, ludeigen, befteht: 
1) aus einem durchaus gemauerten, mit Platten 
gededten Wohnhauſe mit 2 Wohnungen, Stallungen 


und Remifen, im Werthe 3500 fl. 

2) aus einem Bauplage zu 200 fl. 
und 

3) einem Pumpbrunnen zu 60 fl. 
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Zuſammen gerichtlih auf 3760 fl. gefhägt. 
Raufslufiige find hiezu vorgeladen. 
Signstum den 4. Jung 1829. 


Königliches Landgeriht München. 
Der koͤnigl. Landrichter Frank. 


Dader, I, Aſſeſſor. 
F Brunfhmid, 


5625, Dienflag den 23. Juni werden in dem Haufe 
des Zimmermanns Spreng zu Daidhaufen in der Kel: 
lerfiraße, mächft dem militärifchen Holzhofe, Bor: 
mittags um 8 und Nachmittags um 2 Uhr verfchle: 
dene Gffekten, beftepend in Ubhren, Ringen, Welfjeug, 
Betten, Schreinerwaaren und andern Gegenfländen, 
gegen fogleih baare Bezahlung verfleigert. 


VBerfhiedene Kundmachungen. 


5478. Die Berlafienfhaftsfahe des hiefigen Bier: 
brauers Georg Hartl fol zur Vermeidung der Sant 
dur ein Arrangement beendiget werden, welches die 
Tochter Anna Wöl zu Innsbrud als Erbin mit der 
Recht wohlthat des Inventars proponirt hat. 

Zu diefem Zwecke werden hiermit ale, welche aus 
mas immer für einen Nechtstitel zur Zeit nod 
nicht angemeldete Forderungen an die Nach— 
laßmoſſe des Brauers Georg Hartl haben, aufgefor- 
dert, innerhalb 4 Wochen a dato folche hierorts 
anzumelden und zu befheinigen, widrigenfalls das In: 
venter abgefchloffen wird, und fie mit ihren Forderun: 

en im Laufe der Derlaffenfhaftsverhandlung und im 

alle der Beendigung der Sache durch rin Arrange: 
ment nicht welter berüdfitiget werden. 

Den 2. Zunt 1829. 


Königl. baieriſches Kreis: und, Etadtgericht 
: Münden. 





Allweper, Direktor. 
. Bimmer. 


56235. WVerfhollenpeits-Erflärung. 

Auf Grund der Öffentliden Bılanntmahung vom 
28. Gebr. v. J. wird der Soldat Jofepp Dörll von 
Anzing, der fi bisher hierorts nicht gemeldet hat 
hiermit für verfholen erfiärt, und fein Vermögen den 
nachden Erben gegen Gaution ausgeantworter werden, 

Ghrröberg den 4. Jung 1829. 


Königl. bayır. Landgericht Ebersberg. 


In Abweſenhelt des 2. Randrichters: 
Kndyzinger, 1. Afieffor, 


5655. Untergeichneter erfucht Jedermann, Nieman- 
den, wer eb auch immer fegn mag, auf felnen Ramen 


etwas zu borgen oder zu leihen, indem er in feinem 


& t bezahlt. 
Balle Hoftet, aud n — — . Hofmuſtkus. 


5569. In der k. privil. Decaticungt:Anftalt des R. 
Lemburg am Rindermarfte No. 639. werden nebft 
allen Wollenftoffen auh Sommerzeuge jeder Art deca⸗ 
tirt; fernerd werden daſelbſt auh More u. d. gl. friſch 


gewaͤſſert und ſomit die Kehrfeite nem retablirt, 





Fremden- Anzeige. 





Bom 14. bis 17, Juny 1829. 
Gm goldenen Hirſch. 

Hr. Gook, Dberft von London, Hr, Rolshaufer, 
Regierungtrath, und Pr. Umpfenbah, Bauinfpektor 
von Regensburg, 

m fhwargen Adler. 

Hrn, u und Rob, Raufleute von Regensburg. 
Hr. Lane, Scoßdritan. Obriſtlieutenant von Innthrud, 
Hr. Bogt, Rittergutöbefiger von Blankenheim. Sr. 
„üttner, Kaufmann von Düren. Mad, Badoud, Par: 
tikullerin aus der Schweig. 

Im goldenen Hahn. 

Hın. Gebrüder Trevelpan, Nentiers von London. 
Hr. Thoma, K. Negierungsdireftor von Regendburg, 
Hr. Trautman, Kaufmann ven Pößned. 


Im goldenen Kreuz. 


Hr. Baupäfer, Dr. Med. aus Offenburg. Hr. Beuge, 
Raufınann von Ehningen. Dr, Rleinfeler, Partikutier 
von Kipingen. Hr. Dela Sala, Negotiant von Mai: 
land. Pr. Pefti, Raufmann von Burgdorf. 

Gm goldenen Stern, 


Jr. Welf, Kaufmann ven Nürnberg, 


I} 








Bevdlferungs- Anzeige. 


In vergangener Woche wurden 
Getauft:; 
47 Rinder: 24 männl, und 23 weibl Seſchlechte. 
Grtraut: 


Den 8. Juni, of. Humpel, Schutzverw. und Hol: 
meffer, mit Magdalena Echöffler, Tagloͤhnerttoch⸗ 
ter von Schleißheim. 

Joh. Riedl, Herbergöbefiger, Wittwer, mit M. Elife- 
detha Hauzeneder, Taglöhnerstochter von Erding. 

Hr. Kerl Roͤhrer, bürgl. Maurermeifter, mit Juli: 
ana Hornfirin, Manrerpaliersmwittiwe, 

Bolthafar Kraft, Schutzverw. und Maurergefell, mit 
Barbara Frueth, Zaglöhnerstodter von Affing, 
Hr. Zof. Bokhorm, bürgl. Glafermeifter, mit @ti- 

ſabeth Theres Refenberger, bürgl. Stadtgärtners. 
tochter dahier. . 

Den 9. — Hr. Fran Xaver Kopp, dal, Selhfenfieder, 

mit Rresgens Dalmberger, Seifenfiedertwittior, 
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Hr, Konrad Schlenk, bürst, Schuhmadher, mit M. 
Ronftintıa Seller, Metzget ſstochter von Marlıs 
offingen. 

Konftantin Fertermann, berrfchaftl, Bedienter unb 
Herbergtbefiger in der Vorſtaot Au, mit Marı 
garetha Ibſnner, Weingirtnerstochter von Larignp 
in »r Schmelz. 

Hr, Franz Xaver Marr, königl. Hoflafai, mit Marla 
Magdalena Geffereli, k. Vataitonsarztenstogter. 


Geſtorben find: 


Den 6. Jung. Andrä Pfeiffer, Tombour vom Zen 
Infanterieregimente, von Beitshöhelm, Lodge. 
Würzburg, 29 9. alt, an der Lungenſucht. 

Den 7. — Zakob Jungkunſt, Gemelner vom 1. Euls 
raßterregimente, von Kupfenberg, Pogs. Ruin: 
bad, 26 2. alt, am Wervenfieber, 

op. Buch, Gemeiner vom 1. Guiraßriregimente, 
von Iagriheim, Ydgs. Speier, 25 9. alt, am 
MNervenfieber, 

Den 11. — Wolfgang Nies, Brauknecht von Dies 
prunn, Logs. Nabturg, 56 I. alt, om der Burns 
genfudht. 

Den 12. — Jgnatz Gifenbarth, beabſchiedeter Soldat 
und Bedienter, 28 I. alt, am einer linterleibss 
munde. 





Joſ. Söder, Schneidergefellensfohn, 10 M. 21 T. 
alt, an ehr oniſcher Woſſerſucht der Gehirmhöhlen. 

Biftoria Hui, MNelberhelferefrau, 65 9. alt, an 
allgemeiner Waſſerſucht. 

Rojina Reinspofer, Bediententtochter, z14 3. alt, 
an Gpilepfie als Folge organifher Fehler und 
Migbildung der Bruft 

Den 15, — Andreas Zahn, Taglühneröfohn, 24 T. 
alt, an Schwaͤche. 

Inaftafta Bruker, Pfeindenerin, 79 J. alt, am 
Brand in Felge organifher Fehler. 

Shriftopp Sticht, Papierfabeifantensfohn und Tifchs 
Irrlebrling, 16 alt, an interleibsentzündung. 

Xaver Raitler, Schneldergefell, 59 3. alt, am Sclagr 
fluße. - 

Den —— Gebaftian Mitltlholzer, Branntweinersfobn, 
3 M. 23 T. alt, an der Kopfwaſſerſucht . 
2 unebel. Knaben. 








Beridbtigung. 


Im Polizeianzeiger Mo, 44. und 45. ©. 617. und 
631. bei der Wöhnungsvermiethurg in der Dienerte 
gaffe Reg. No, 55321. und 5503. iſt der Zins zu leſen: 
"200 fl. — ftatt 100 fl. 


Verzeichniß 
der von dem Stadtmagiftrate zu Muͤnchen vom 15. bis 22. Juny 1829 regulitten 
Brods und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreiſe. 
München den 15. Juny 1829. 


I. Erod: Gewicht. | zo ei 


| ur 








Das Balgenbrod 








ul, Mehl: Preiſe. Diertel, * 
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Koͤniglich— 


Polizey⸗Anzeiger 


Bayeriſcher 


porn Muͤuchen. 





Nro. 47. Sonntag den 21. Juny 1829. . 





Befanntmachung. 
(Das Baden an Öffentlichen Drien betreffend) 


5723. Dad Baden an öffentliben Orten in der Näbe der Stadt, in dem engliſchen 
Garten und an Plaͤtzen, an welchen Spaziergäng- vorbeiführen, insbeſondere auch im Wurm⸗ 
kanale an der Augsburger⸗-Landſtraße, iſt verboten. 

Zugleich werden diejenigen, welche entfernt von der Stadt in der ar baden wollen, 
zur größten Vorficht aufgefordert, indem Diefer Fluß den Rınnfal häufig wechſelt, dadurch 
vie Dezeihnung eines verläßigen Badeplatzes unmöglich macht, ‚und den Badenden fortwäh: 


rend Gefahr droht, 
München am 10, Juny 1820. 


Königliche Polizey = Direktion München. 


von Rinefer, Direktor. 








Miethſchaften. 


5723. Un Moximiliansplatze im Haufe No. 
1517. ut ine Etalung für 3 Yhrrde nebſt 
Futterboden und Wayenremife jäbrlid um 
80 fl. oder monatlib um 7 fl. au vermietben, 
und am z. July au beziehen, Auf’Berlangen 
kann aum ein Dedientensimmer dazu abgege— 
ben werden. Das Nähere iſt uͤber 1 Stiege 
linEs zu erfragen. 

5759. Su der Roſengaſſe No. 613. ift das 
5te Stockwerk mit 6 heiß: und einem unbeiß: 
barın Zimmer, Keller, 2 Rüden und allen 
fenftinen Brauemlichfeiten um den jahrlichen 
Sins von 350 fl. zu Micharlıs zu vermitthen. 
Das Nahere ıft beim Hauseigenthümer im 
erften Stockwerke zu erfragen. 





5724. In der ©t. Annagaffe No. 1237. zu 
ebener Erde ift ein heitzbares Zimmer ohne 
Meubele am 1. July für monatlich fl. 24 Er. 
zu bezichen. 

5720. Im Thale Pıtri No, 552. iſt eine 
ftöne Wohnung vornheraus über 2 Stiegen 
für 190 fl. am kunftigen Michaelteziele zu bes 
stechen, und Fann Nachmittags von 2 bis 3 
Uhr beſidtiget werden, . 

5727. Im Echrammengäßchen No. 89. iſt 
über 2 Stiegen eine fchöne Wohnung jahrlich 
um 120 fl, ſogleich oder zu Michaelis zu ver: 
miethen. 


5715. In der Scäflergaffe No. 1575. iR 


am Fünftigen Ziele Michaſlis eine Wohnung 
im. Zten Stockwerke um 145 fl. zu vermiethen. 


2 
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5741, In Mitte der Stadt in einer fehr 
lebbaften Etraße im 2ten Stodwerfe ift ein 
freundliches und ſchön meublirtes Zimmer mos 
natlih um 7 fl. au beziehen. D. Web. 

5744. Am Edrannenplage No. 130, find 
eine Wohnung um 400 fl. Jahres zins zu Mis 
chaelis und ein Zimmer monatlih um 5 fl. 
am 1. July zu beziehen, und beim Hausti» 
gentbümer über 3 Etiegen zu erfragen. 

5747. In der Perufagaffe No. 77. über 5 
Etiegen it am Fünftigen Micaelisziele eine 
Wohnung um 260 fl. zu vermicthben.. Das 
Uebrige am Max-Joſephsplatze Ne. 38, über 
1 Stiege, 





5752. Am Sfarshore No. 476. im Hofe über 
ı Stiege ift ein helles, meublirtes Zimmer 
I Bett monatlih um 5 fl. fogleih zu bes 
stehen. R 





5748. In der Brienner-Sfrafe No. 1345. 
neben dem Haufe des Hrn. Generals Sehen. 
v. Hallberg iſt eine Wohnung über ı Stiege 
um 220 fl. am fünftigen Ziele Michaelis zu 
vermiethen. Das Uebrige ıft auf dem Mar: 
Joſephsplatze No. 38. über 1 Stiege zu er: 
fragen, 

755, Am Promenadeplage No. 1435. über 
2 Gtirgen vornheraus ift ein meublirtes Zims 
mer nebft Alfoven fogleih oder am 1. July 
um B fl. zu vermiethen. 





5753. Vor dem Karlsthore in der Sonnen: 
ſtraße No. 1300. über 3 Stiegen find 2 Bim- 
wer, meublirt eines für 5 fl., unmeublirt für 
> fl. 30 Pr. zu vermietben. 


5754. In der Altenhof afle No. 171. über 
2 Stiegen ift eime helle, fhöne Wohnung für 
150 fl. am Biele Micpaelis zu vermiethen. 


5732. In der Fuͤrſtenſtraße No. 1676. ift 
m Aen Stockwerke eine Wohnung mit 6 Bims 
mern, Küche, Opeifefammer, Keller und Stal⸗ 
lung zw 4 Pferde nebft Kammer vom nächſten 
Ziele Michaelis bis Georgi für 150 fl. zu über: 
nehmen. 





5757. In der Weinſtraße No, 125. im 2ten 
Stockwerke ift ein ſchön meublirted Zimmer 
monatlih um 11 fl. zu vermiethen. 


5758. In der Kaufingerfiraße No. 1030, 
find 2 ſchoͤne, eingerichtete Zimmer für 14 A. 
und 4 fl. 30 Pr. au beziehen, und über vier 
Stiegen zu erfragen, 


5759. Am Sfarthore No. 475. über 3 Stie⸗ 
gen vornheraug find 2 meublirte Zimmer mit 
eigenem Eingangs für 5 und 7 fl. fogleih 
au beziehen, 


5760. Auf dem NRindermarfte No. 615. ift 
ein austapezirted, gut meublirtes immer 
fammt Vorplage über 2 Stiegen am 1. Juli 
oder fogleich um 10 fl. monatlich zu vermiethen. 


5761. In der Ölodenftroße naͤchſt dem Jo: 
fephsthore, dem Frohfinngebäude gegenüber, 
Ro, 1262. über 3 Stiegen rechts iſt ein aus; 
gemalted , ſchön meublirtes Zimmer monatlich 
um 7 fl. fogleich zu beziehen. 


5765. In der Arcis-&traße Ne. 250. iſt ı 
fehr fhöne Wohnung mit 4 bis 9 Zimmern, 
Küche, Speiſekammer, Holzlege, Keller, Gar⸗ 
ten, Stallung zu 2 Pferde mit Wagenremife 
um 200 bis 600 fl., Dann einzelne Zimmer, 
mit oder ohne Meubels, um 3 bis 10 fl. for 
gleich zu vermirthen. 


5767. Am Narthore, Herrenfiraße No. 312. 
ift eine fhöne Wohnung im ten Stockwerke 
au vermietben, und am Ziele Michaelis zu 
beziehen. Selde beiteht aus 5 Zimmern nebft 
übrigen Bequemlichkeiten. Der jährliche Zins 
ift 200 fl. Ependafelbft ift rũckwärts eine 
Wohnung für 100 fl., beftehend aus 3 Zim— 
mern und fonfligen Benöthigten zu vermiethen. 
Das Nähere ift beim Hauscigenthuͤmer da— 
felbft zu erfragen. 


5731. An der Banerfiraße No. 163. über 
2 Stiegen find 2 ſchöne austapezirte Zimmer 
mit Bett, Meubelsd und eigenem Eingange, 
um monatliche 12 fl., einzeln oder zufammen 
ragleic zu vermietben, oder das eine ſchoͤnere 
allein monatlih um 8 fl. 
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5706. In der kerchenſtraße No. 64, find am 
1, July 2 Zimmer, eines mit Bett um 5 fl. 
und eines ohne Bett um 4 fl. zu vermiethen. 


5764. In der Therefienftraße No. 450. a. 
über 2 Stiegen ift ein Zimmer, mit oder ohne 
Meubils, fogleih oder am 1, Juli für 4 fl. 
oder 2 fl. 36 Fr. zu vermiethen, 


5738 Am Promenadeplaße No. 1421. über 
3 Stiegen find 2 meublirte Zimmer vornher— 
aus monatlih um 12 fl, für einen Herrn fos 
gleich zu vermiethen. 


5750. In der Schäflergaffe No. 1564. über 
5 Stiegen iſt ein menblirtes Zimmer von einem 
oder 2 Herren um 7 fl. entweder fogleich oder 
am 1. JZuly zu beziehen, i 


735. Wegen Dienftes : VBerfegung ift im 
Haufe No. 5858. Flg. in der Therefienitraße 
auf der Öonnenfeite eine fehr ſchoͤne Woh— 
nung, beftehend aus 10 ineinandergehenden, 
- meift taprzirten Jimmern, 4 Rammern, 2 Kü— 
den, 2 Sprtfefammern, 2 Holzlegen, zwey 
Speichern und 2 Rellern, entweder im Ganzen 
gegen 270 fl., oder in 2 Abtheiluugen, jede 
für 130 fl. halbjährigen Miethzins am Fünf: 
tigen Ztele Michaelis zu vermiethben. Auch 
kann mach befonders deshalb zu pflegender 
Uebereinfunft eıne Stallung zu 2 ‘Pferde da: 
zu gegeben werden, D. Urb. - 


5737. In der Neuhaufergaffe find 2 Woh: 
nungen am Ziele Michaelis zu vermigtben; 
eine über 2 Stiegen vornberaus mit 5 beißs 
und einem -unbeigbaren Zimmer für den Rab: 
reszins von 175. und eine rückwärts für 00fl. 
Sie find in Neo, 1121. in obgenannter Straße 
zu ebener Erde zu erfragen. 





5730. In der Schrammengaffe No. 87. über 
2 Stiegen vorrheraus iſt ein ſchönes, meub» 
lirtes Jımmer monatlich für 4 fl. zu beziehen. 

5794. In der Amalienfiraße No. 510. über 
eine Ötiege vornberaus iſt ein ausgemaltes 
und mit aller Bequemlichkeit verſehenes Zim— 
mer monatlich mit Meuvels um 7 fl. und ohne 
Meubels um 4 fl, zu beziehen, 


5805. In der Senblingerfiraße Ne. B- 
ift eine Wohnung über ı Stiege rüdwärts 
um 136 fl, zu Michaelis zu vermiethen. 





5804. Im Schrammengäßhen No. 91. über 
1 Stiege ift eine Wohnung, beftehend aus 2 
Zimmern, einer Magdkammer und Küche un 
100 fl. zu Michaelis zu vermiethen. 


, 5729. Im Thale naͤchſt der heil. Geiſtkirche 
im Amerthalerhofe No. 423. über 2 Stiegen 
vornberaus ift ein vollſtaͤndig eingerichtetes 
dtmmer mit eigenem Eingange und allen Ber 
quemlichfeiten verfehen, monatlih um 8 fl. 
fogleih oder am 1. July zu beziehen. Auf 
Derlangen wird die Koft gegeben. 

‚5301. In der Theatinerftraße No. 1640. 
über 2 Stiegen vornheraus ift ein ſchön meub- 
lirteg Zimmer monatlich für ı1 fl. fogleih zu 
beziehen, 





5800. In der Lederergaffe No. 406. über 2 
Stiegen vornberaus ift eine fehr bequeme Woh⸗ 
nung um 148 fl. am Ziele Michaelis zu beziehen. 


5798. Im Rofenthale No. 717. ift eine 
große Wohnung von 5 beigbaren Zimmern, 
jedes mit eigenem Cingange verfehen, nebft 
Magdkammer, Kühe, Speiſekammer, Keller, 
Speicher und allen möglichen Bequemlichkei— 
ten am Ziele Michaelis um den jährlichen 
Bins von 300 fl. zu besiehen, und im erften 
Stodwerke veim Hauseigenthümer zu erfragen. 


5785. In der Dienersgaffe No, 155. im zten 
Stockwerke ift ein meublırtes Zimmer um 8 fl. 
su vermiethen. 


5784. Dor dem Karlsthore in der Schützen— 
ftraße Ro. 62. a. üder 2 Stiegen rechts ift 
ein großes, meuolirtes Zimmer für 5 fl., mit 
oder ohne Betten für ı oder mehrere Herren 
fogleih zu beziehen, 





5750. Auf dem Kreuze neben dem Kreuz— 
brauer No. 1190. im 3ten Stockwerke ıft ein 
fbön eingerichtet-8 Zimmer mit eigenen Eins 
gange um 5 fl. monatlıch ſogleich zu beziehen. 
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578% No. 163. in der Yurggaffe über 4 
Stiegen ift ein Zimmer meublirt nm 4 fl. 30 
fr. monatlih am 1. July zu beziehen. 


5773. Inder Heuftraße No, 245. find ent: 
weder fegleih oder am Ziele Wichaclid zu 
beziehen: 1) eine Wohnung zu ebener Erde, 
für einen Wirth yeeignet, mit einem großen, 


gewölbten Keller um 200 fl.; 2) eine fchöne 


Wohnung mit 5 heitzbaren Zimmern, Küche 
ıc. X, um 150 fl.; 3) eine Wohnung im ten 
Stockwerke mit + heiß: und einem unheisbas 
ten Zimmer, Küche ıc. ıc. um 100 fl. 


. 5770. Es ift wegen Verfegung in der Send: 
lingerfiraße an der Sonnenfeite No. 159. eine 
ſchoͤne Wohnung vornheraus über 2 &tiegen 
am Biele Michaelis zu vermietben, beftehend 
aus.4 beit: und einem unbeisbaren Zimmer, 
wouon 3 audgemalt find, Garderobe, Küche, 
Speifes und Magdfammer, Holzlege, Keller 
und Speicher. Der Jahreszins ift 265 fl. 
Das Uebrige iſt uber 1 Stiege zu erfranen. 

5781. In der Auguftinergaffe No. 1605. im 
2ten Stockwerke vornheraus iſt rin meublirtes, 
heitzbares Zimmer mit eigenem Cingange ayı 
1. July um 5 fl. zu beziehen. 

5746. Es find 4 ſchön meublirte Zimmer 
über 2 Stiegen in Mitte der Stadt, mit der 
ihönften Ausſicht, um 4 Karolin zufammen 
oder auch einzeln jogleich zubeziehen. D. Urt. 


5795. In der Dienersgaffe No. 148. im 
zten Stodwerfe linfs ift ein ſchön meublirtes 
immer für einen oder 2 Herren um g fl. oder 
11 fl. fogleih oder am 1. July zu beziehen. 


5774. In der Amalienftraße No. 510. zu 
ebener Erde iſt eine fhöne Wohnung zu Mis 
chaelis für 200 fl. zu vermierhen, Sie be: 
ftept aus 6 heisbaren Zimmern, einer großen 
Küche, Speifefammer , einem großen Keller, 
Speicher ‚Holslege und Waſchhaus antheil. 


5809. Am Plasl Ne. 225. ruͤckwaͤrts über 
3 Stiegen ift ein Zimmer mit einem oder 2 
Betten um 4 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


5777. Vor dem Iſarthore in der Herren? 
firaße No, 321. über 4 Stiegen ift ein heiß? 
bares, mit eigenem Eingange verfehenes Zim— 
mer mit der fchönften Ausfiht, Einrichtung 
und 2 Betten für 2 Herren um 4 fl. monat= 
lich und für einen um 3 fl. fogleidy zu bezie: 
ben. 

5791, Auf der Hofitatt am Färbergraben 
No. 1066. über 2 Stiegen ift am 1. July 
ein meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange 
um 5 fl. monatlih zu vermirthen, 


5762. Nächft dem Rathhauſe Me. 162. über 
2 Stiegen vornheraus find 2 eingerichtete 
Zimmer, eines mit Alkoven um 12 fl. ſogleich 
und eined um TA. am 1. July zu beziehen. 


5780. Zn der Iheatinerftraße No. 1646. ift 
vornheraus im 1fea Stodwerfe eine Wohnung 
mit 7 Zimmern und übrigen Bequemlichkeiten 
für 460 fl. zu Micharlig zu beziehen. Auf Der: 
langen wird Stallung abgegeben. Das-Nä: 
bere ift zu ebener Erde im Tuchladen zu er: 
fragen. In dem nämlichen Haufe ift rückwärts 
im 5ten Stockwerke eine Wohnung mit 3 heiß: 
und einem unbheisbaren Zimmern, Küche, Holz⸗ 
lege, Comodité für 110 fl, zu Michaelis zu 
beziehen. Das Weitere wie oben. 


5790. Es ift in der Lerchenftraße No. 270. 
eine Behaufung mit 6 Wohnungen zu verfchie: 


Denen Preifen zu vermietben, eine um 140,- 


75, 70, 60, 50 und 45 fl. 





5776. In der Schäflergaffe Ne. 1565. über 


5 Stiegen ift ein ſchoͤnes, meublirtes Zimmer 
vornheraus monatlich um 6 fl. 30 Fr. fegleich 
zu begieben. . 





5775. In der Rofengaffe To. 1011. über 
5 Ötiegen vornheraus ift: ein ſchoͤnes, meub- 
lirtes Zimmer mit eigenem Gingange monat» 
lich für 7 fl. fogleich zu bezichen. 


5829. In der Löwengrube No. 1404. über 
über 2 Stiegen vornheraus ift ein ſchönes 
Bimmer um 6 fl. monatlid zu vermietben, 


( 661 ) 


5772. In der Theatinerftraße No. 69. find 
2 Wohnungen um 50 und 60 fl. fonleicy zu 
vermiethen, und über 4 Gtiegen vornheraus 
zu erfragen. 


5769. In der Sendlingerftraße No. 962. 
über 3 Stiegen ift ein ſchön meublirtes Jim» 


mer vornberaus monatlih um 6 fl. ſogleich 


zu beziehen. 


5812. Auf dem Frauenplatze No. 1583. 
über 4 Stiegen vornheraus ift eine fihöne, 
große Wohnung mit 3 heisbaren Simmern, 
Magdkammer, nebft übrigen Bequemlichkeiten 
um 150 f. jährlich zu Michaelis zu vermiethen. 





5768. Am Ziele Michaelis ift vor dem Ein: 
“ Jaffe No. 691. in der Blumenftraße eine fhöne 
Wohnung über eine Stiege mit 5 Zimmern, 
Magdfammer, Küche, Holslege und übrigen 
Dequemlichfeiten um 230 fl. zu vermiethen. 
Es kann aub im Falle eine Stallung zu 2 
Pferde abgegeben werden. Das Näpere ift 
beim Hauseigenthümer zu ebener Erde zu er⸗ 
fragen. 


5805" Auf dem Dultplage No. 1300. a. über 
4 Ötiegen ift ein fihönes, meutlirtes, heitzba⸗ 
tes Zimmer mit eigenem Eingange um 7 fl 
fogleih zu beziehen. 





5705. Under Ede der Barer- undLöwenftraße 
No. 792, find 2 Wohnungen, 1 um 45 fl., und 
eine um 85 fl. am Ziele Michaelis zu bezies 
ben. Das Uebrige kann man zu ebener Erde 
erfragen. 

5808. Vor dem Karlöthore im der Bayer 
ſtraße No. 169. über 1 Stiege Dornheraug ift 
ein heitzbares, ſehr gut meublirtes Jimmer um 
4fl, monatlich zu vermiethen, und am 1. July 
du beziehen. 





5814. Nähft dem Iſarthore in der Kanals 
firaße No. 51. über 2 Gtiegen vornheraug 
ift ein ſehr fhönes, großes, mit eigenem Eins 
gange verfebenes Zimmer um 4 fl. 30 fr. for 
gleih zw vermiethen, und das Nähere daſelbſt 
au erfragen. 


5709. In der Kaufingerſtraße Mo. 1074, 
über 3 Stiegen voruheraus ift ein mrublirteg 
Bimmer mit Alfoven und 1 oder 2 Betten 
um 11 und 13 fl, zu beziehen, 


5810. In der Dienersgaffe No, 148. über - 
eine Stiege links ift ein fehr modern meub- 
lirtes Zimmer um 12 fl. monatlid am 1. Zuly 
zu beziehen, 


5811. In der Barer-Straße No. 352, über 
1 Stiege ift ein meublirtes Himmer monatlich 
— fl. 48 kr. mit Bedienung ſogleich zu bes 
diehen. 


5813. Dor dem Marthore, Einga.g in der 
Ottoſtraße, No, 1323." im 3ten Stodwerfe find 
2 fehe fchön mendlirte Bimmer mit einem 
oder 2 Betten zufammen um 16 fl. monats 
li ſogleich zu beziehen. 


5810. Am obern Anger No. 883. über ı 
.%< vornheraus ift ein meublirtes Zimmer 
mit Bett und eigenem Eingange um monats 
lie 4 fl. 30 Er. fogleicy a besiehen. 


5825. No, 1529. am Marimiliansplage vor 
dem Warthore ilt eine fehr [höne Wohnung 
von 8 Zimmern, wovon 6 austopezirt find, 
mit oder obne Stallung, ohne Stallung für 
500 fi. su Michaelis zu vermiethen, 


5817. In der Kaufingerfiraße No. 1014. 
über 3 Stiegen find 2 fchön meublirte Zim⸗ 
mer um 16 fl. und ein dergleichen um 11 fl. 
monatlich; fogleih oder am 1. July zu vers 
miethen. 


"5819: Es find im Mariengäßchen No. 379. ' 
beim Lohnkutſcher über 2 Stiegen vornheraus 
2 eingerichtete Zimmer, eines monatlih um 
4.fl. 48 Pr. und das andere um 2 fl. 30 fr. 
ſogleich zu beziehen, 


5821 Nahe vor dem Karlsthore, Schützen⸗ 
firaße No. 62. a. über 2 Stiegen rechts vorns 
heraus find mehrere meublirte Zimmer, eines 
für 9 fl. während der Dultzeit, nebft alien 
Bequemlichfeiten zu vermiethen. 


ER 
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5820 Am Sfartbore No. 488. über 3 Stier 
gen ıft fogleih ein ſchön meublirtes, mit eis 
genem Eingange verſehenes Zimmer um 6 fl, 
monatlich zu beziehen. 


5818. In der Schäflergaſſe Mo. 1573. über 
3 Stiegen ift ein einzerichteted Zimmer mit 
eigenem Eingange monatlih um 5 fl. zu be⸗ 
dichen. 


"5822. In ber Jägerfirafe No. 632. über 
1 Stiege ıft ein meublirtes Zimmer mit eis 
genem Eingange am 1. July für 5 fl. zu ver⸗ 
miethen. 


5924. Cs ift nächſt der Euiraffier. Caferne 
No. 7. Über 1 Stiege ein Zimmer mit Bett 
monatlih um 4 fl., mit 2 Bitten für 2 Herz 
ten um 6 fl. zu vermietben. 


58235. In der Gruftaofie No, 100. im 3ten 
Stodwerfe ifl eine bequeme Wehnung mit 5 
Bimmern und eigenen Cingängen für 200 fl. 
zu vermiethen, . ‚ 


5328. Ein Zimmer mit eigenem Cingange, 
mit oder ohne Bett für 2, fl. ift fonleich au , 
vermiethen, und im Heiligaeiftgäßen No. 
500, über 2, Stiegen zu erfragen. 


5830. In der Müllerftraße No. 661. b. ift 
zu ebener Erde rüdwärts eine Wohnung von 
3 Simmern, für einen Handwerfsmann ges 
eignet, für jährliche 90 fl. zu vermiethen,. und, 
über 1 Stiege rechts zu erfragen. | 


5534. In der Theatiner-Schwabingerftraße 
No, 61. ift im äten Stodwerfe eine ſchöne 
Wohnung, beftehend aus 6 Zimmern, Küche, 
Speifefammer, Keller, Holslege ıc. um den 
Bins von 450 fl. jährlich zu Michaelis zu bes 
sieben. Im nämlichen Haufe ıft ebenfalls eine 
Wohnung im aten Stockwerke fogleih au be— 
ziehen, beitehend aus 4 Zimmern, Küche, Kels 
ler und übrigen Bequemlichkeiten um 125 fl. 
jährlid. 


— 

5701. Im Mariengaͤßchen No. 385. iſt von 
jest bis zum Diele Michaelis eine Fleine Wohs 
nung für 6 fl. monatlich zu vermiethen. 


5835. In der Schwabingerſtraße No. 85. 
über 3 Stiegen rechts ift fogleıh ein immer 
er Alfoven monatlih um 18 fl. zu vermies 
then, 


5630. In der Nähe des herzoglich Leuchtens 
bergiſchen Palais find 2 fhöne Wohnungen, 
Jede von 5 Zimmern, Magdfammer, heller 
Küche, Keller ıc. und fonftigen Bequemlichkeis 
ten, Die erfte um einen jährlichen Zins von 
340 fl., Die zweite um 260 fl. zu vermiethen, 
und am Finftigen Michaelis ziele zu beziehen, 
Das Nähere ift in der Fürftenftraße No. 037. 
zu ebeuer Erde zu erfragen. 


5595. Am Särbergraben ift eine Wohnung 
mit 3 Zimmern, Küche, Holzlege, Magdlams 
mer und Keller um 150 fl. zu vermiethen, 
und in No. 1054. über 1 Stiege zu erfras 
gen. 


5480. In der Promenadeftraße No. 1536. 
it dir zte Etage um jährliche 300 R., auch find 
Stallungen zu 2 Pferde um 100 fl., und für 
4 Pferde nebft Kutſcherzimmer und Wagen» 
remife um 150fl. jährlich vom Fünftigen Ziele 
Michaelis an zu vermiethen. Ueber 2 Stiegen 
ift das Nähere zu erfragen. 


5717. In einer angenehmen Straße, die 
Sront gegen die Morgenfonne, find zu ebener 
Erde und über 1 ©tiege am Biele Michaelis 
ſehr Helle angenehnte Wohnungen um den Zins 
von 500 bis 400 fl. zu beziehen. D. Ueb, 





5526. Im Thale Petri No. 524 ift am 
Fünftigen Ziele Micharlis eine mit allen Bes 
quemlichkeiten verfehene Wohnung über eine 
Stiege vornheraus um den Jahreszins von 
190 fl. zu beziehen. 


5522. In der ©endlingerflraße an der Son⸗ 
nenfeite No. 965. ift fogleich oder zu Michaelis 
das erſte Stockwerke um 200 fl. zu vermiethen. 


5649. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
Stiegen rüdwärts ift ein ganz neu eingerich— 
teted Zimmer mit eigenem Eingange um 6 fl. 
monatlich su permiethen. 
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5673. In der Kaufingerftraße No. 1022. 
über 3 Stiegen vornheraus ift eine fchöne, 
neuausgemalte Wohnurg mit vier heitzbaren 
Zimmern und übrigen Bequemlichkeiten jähr- 


dh um 200 fl. zu vermietben, und ſogleich 


oder zu Michaelis zu beziehen. 


5856. Am Rindermarfte No, 647., Eingang: 
neben dem Gonditor Wagner über 3 Stiegen 
find 2 gut eingerichtete Bimmer mit eigenem 
Auf: und Cingange um 10 bis 12 fl. monat» 
lid) ſogleich theilmeife zu beziehen, 


5609; In der Eudwigftraße No. 136., dem 
— Max.Palais gegenüber, iſt die Woh⸗ 
nung uͤber eine Stiege mit 5 heitzbaren Jim⸗ 
mern und übrigen Bequemlichkeiten ſogleich 





oder zu Michaelis um 460 fl. zu beziehen, 


und zu ebener Erde zu erfragen. 


ift eine Wohnung mit 3 heiß: und einem uns 
— 5 ausgemalten Zimmern 2c zu Michaelis 


für 180 fl. su begiehen, und das Nähere ım 


aten Stodwerfe zu erfragen. 


5476, In dem, in der Lerchenftraße in der 
fhönften Lage befindlichen, Haufe No. 113. 
über eine Stiege links ift eine Wohnung im 
beften Buftande, beflehend aus 4 hellen, ges 
räumigen, heigbaren Zimmern, ©peifefammer, 
Kühe, Garderobe, Magdfammer, Holzlege, 
dann Hofraum zur Waſchaufhängung x. zu 
Michaelis für 196 fl. zu beziehen. 





56506. In der Prannersftraße No, 1494 iſt 


ein meublirtes Zimmer über 2 ‚Stiegen mit 
eigenem Eingange um 7 fl. ſegleich oder am 
1. Zuly zu beziehen, Das Nähere ift beim 
Hausmeifter zu erfragen. . 


5055. In der Prannersſtraße No: 1494. 
am Maxthore find 3 mit allen Bequemlichkeis 
ten verfegene Wohnungen an der &onnens 
ſeite, eine im dritten Stodwerfe um 325 fl.. 
und 2 ım erſten Stodwerke, jede um 450 fi. 
alle vornheraus zu vermiethen. Nähere Aus: 
Bunft- giebt. der. im Haufe wohnende Hauss 
meiſter. 


——— der Eifenmanndgaffe No. 1106, 


5456. Im Augufinerfiode Nr. 1398 zwi⸗ 
ſchen Tten und 8ten Eingang, ift eine Wohnung 
zur ebener Erbe aus 3 heisbaren und mehreren 
undeigbaren Zimmern, Kammer, Küche Kel⸗ 
ler, Epeiher und allen Bequemlichkeiten bez 
ftehend, zu Michaelis um 220 fl. jählich zu vermie⸗ 
then, und kann täglich beſichtigt werben. 

5050 Nahe am Karläthor, Ludwi svorſtadt, 
Bayerſtraße No. 143. über 1 Stiege ift am fünf: 
tigen Bieie Michaelis ein Logis mit 5 heitzbaren 

immern, Küche, Speifetfammer, Keller, Speis 
her, Holzlege, Waſchhaus Amheil mit laufendem 
und Brunnenmwaffer, großem Hofraume um den 
Jahreszins von 290 fl. zu beziehen, auch find 
bei. diejem Logis Binterfenften 





5705. In ber Ludwigsſtraſſe, in: einem der 
fhönften Gebäude derfelben, iſt die Wohnung 
des dritten Stodwerfe, beftehend aus 4 großen 
Zimmern vorwärts, wovon eines mit einem gros 
Ben Atkoven, dann 3 eben fo große — 
ſende ruͤkwaͤrts, alle gemahlt oder tapeziert im. 
beften Zuftande, einer großen Sefindeftube, Küche, 
Holzlege, Keller und allen andern Bequemlich: 
keiten auf Fünftiges Ziel Michaelis für 600 ‚fl. 
jährlich zu vermiethen. 





— ĩ ⸗ — 
Verlorene und gefundene Sachen. 


5125. Aus dem Haufe No, 1320. vor dem 
neuen Thore auf dem Marplage bat fib am 
16. dieß Nachmittags ein junger, glatthaariger, 
ſchwarzer Rattenfängerhund verlaufen... Ders 
felbe hat nebft der gewöhnlichen Beichnung von 
braunen Suffen, auch an einem hinteren Fuße 
eine weiße Zehe. Der dermalige Beſitzer wolle 
ihn gegen Belohnung in oben genanntem- 
Haufe über 5 Stiegen surücbringen.. 





5742. Ein Bracelet von Bronce mit golde⸗ 
ner Schließe und einem großen Amethyſte 
gieng den 14. Juli auf dem Wege von der 
Theatinerkirche durch Die Brienner-Strafe big: 
an dad General Halberg’ihe Haus verloren, 
Der Sinder erhält bei Ueberbringung eine an 
gemeffene Belohnung. ED, Ueb.. 

r [w > 
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5708. Ed wurde ein Bracelet von Bronce 
mit einem Tilablauen Steine den 16. dir vom 
ehinefifhen Thurme an bis zum Hofgarten vers 
loren, Der Finder wird böflichft erfucht, fels 
bes vor dem Karlsthore in die Lerchenftraße 
No, 62. über eine Stiege- gegen Erkenntlich⸗ 
Beit zu bringen. 


5807. Ein Bronce s Bracılet wurde verlos 
zen. D, Ueb. 
— — — 


5778. Es iſt — *— ein ſtockhaarigter 
Rattenfänger, männlichen Geſchlechts, zuges 
laufen, Derſelbe ift im Roſenthale No. 717. 
im erften Stockwerke au erfragen. 


5815. In dem Drconomiegebäude bei Dem 
chineſiſchen Thurme ift in der Gomobdite eine 
2gebaufige filberne Uhr liegen geblieben. Der 
Finder wird erfucht, Diefelbe bei Dem Traiteur 
des chinefifhen Thurmes gegen Belohnung abs 
zugeben. 


749. Eine Dienſtperſon verlor am verwi⸗ 
chenen Dienſtage einen kleinen, tehfarbenen 
Shawl. Dir Finder wird höflichſt erſucht, 
denſelben gegen ein Honorar beim Hutmacher 
Dauer in der Kanalſtraße abzugeben. 


— — “ 
5787. Es wurde den 14. Dieß bei der Haupt⸗ 


wache ein grünfeidener Gürtel mit 4 Schließen 
verloren, und von einem Herrn, deffen Wohs 
nung unbekannt ift, gefunden. Derfelbe wird 
erfucht, den Gürtel’vor Dem Karlsthore in der 
Eerchenftraße No. 62. über 1 Stiege absugeben. 
u — — — — — — — 


Dienſt⸗ und andere Geſuche. 





5837. Ein bier anfälfis unerheuratbeter, 


junger Mann, der einige Schulen ftudirte, 
einige franzoͤſ. Kenntniſſe hat, wuͤnſcht unter 
ſehr billigem Honorar entweder eine Haus: 
meifterftele oder fonft einen foliden Plag 3. 
D. in einen Gefchäfts: Handelshaus» oder bei 
einem K. Advofaten zur Erportation der Bries 
fereien, Gelder 1c.; er gebt au auf Reifen 
mit Herricaften, leiftet Caution und legitimirt 
ſich, auf Vertrauen Anfpruch machen zu dür⸗ 
fen, D, Ueb, ” 


Feilſchaften. 


5740. In der Ifarvorſtadt iſt aus freier 





Hand ein Haus mıt Gtallung zu verfaufen, - 


welches für einen Milchmann oder Zubrmann 
geeignet il. Das Nähere ift zu erfragen bei 


dem Handeldmann Schmid in der Müllerftraße 


No, 663. a, 


5376. Es iſt ein qutgebautes Haus in der 
Mitte der Stadt gegen eine äußerfi geringe 
Erlage von 2000 fl. su verkaufen. 


5803. Beim Antiquar Nagler, Altenhofgaffe 
No. 171. if ein neues Bücher - Verzeichnrhß 
abzunerlangn. 


5796. Es iſt ein Billard ſammt Zugehoͤr, 
2 Lampen und andern Gerathſchaften zu ver—⸗ 
Euren. Das Nägere ift zu erfragen im Thale 

0. 451. | 


5789. Vor dem Rarlöthore No. 7. find 
mehrere Verfbläge zum Einpaden, worunter 
aud einer für ein Sortepiano ift, um jehr 
billigen Preis zu verkaufen. . 


5782. Es werden mehrere Taufend Guldım 
old Emwiggeld und erfte Poſt aufgelegt, und 
find zu ebener Erde in der Geierftraße No. 
132. zu erfragen. 


5852 Ein großer, ganz guter Bettſack von 
Juchtenleder iſt um fl. zu verkaufen No. 
467. über 1 Stiege in der Tuͤrkenſtraße. 

5779. Es ift ein neugebauted Haud an einer 
fhönen Lage mit 7 Wohnungen, Brunnen und 
Hofraum aus freier Hand zu verfaufen, D. Usb, 


6851. In der fhönften und vortheilhaftes 
fien Lage der Therefieuftraße ift ein Bauplap 
zu. verfaufen. D. Ueb, 


5763. Ein Shawl und eine filbergeftichte 
Haube find zu verkaufen, Sie koͤnnen gegen 
Sicherſtellung auch auf Abzahlung abgegeben 
werden am Anger No. 792. nebft Dem Anger: 
thore Über 5 Stiegen. 


men nen FR 


$: 
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57711. Auf ein Haus fehr nahe an der Stadt, 
welches im Schaͤtzungewerthe auf 13500 fl. 
firpt, wuͤnſcht man 6050 fl. Ewiggeld. D. Ued. 


5797. Es wünftt Jemand auf erfte Hnpos 
thet 5 bis 6000 fl. aufzunehmen gegen hinlängs 
liche Sicherheit. D. Ueb. 


5702. 600 bis 1000 fl. find zur Errichtung 
oder Ablöfung eines Ewiggeldes zu verges 
ben. D. Ueb. 


5631. Das Haus No. 148. in der Dieners⸗ 
aaffe ıft unter bılligen Bedingungen aus freier 
Hand zu verkaufen. Das Nähere erführt man 
nur allein im Rofenthale No. 710. über eine 
Stiege. 


5088. Eine fehr gute Guitarre it um 4 fl. 
2+ Fr. zu verkaufen. Das Uebrige ift in Der 
Schuͤtzenſtraße No. 62. a, über zwey Stiegen 
vornheraus rechts zu erfragen, 


5691. Bor dem Sendlingerthorr, Findlingss 
ftraße No. 38, über 1 Stiege find mehrere 
Derfhläge zum Cinpaden ic. um billigen 
Preis zu verkaufen, 


5671. Ein großer, feböner, zum Betrieb 
einer Wirthſchaft fehr gut gelegener Garten 
fammt Waſchhauſe und Defonomiegebäuden 
nahe an der Stadt iſt aus freier Hand zu 
verkaufen, und bei Herrn Uhrmacher Kranz 
in der Windenmachergaffe zu erfragen. 


5838. In der St. Annavorftadt No. 279. 
über 2 Stiegen ift eine mit fehr ſchöner Aus: 
fiht und im beften Zuftande befindliche Hers 
berge für 800 fl. zu verfaufen, und es koͤn⸗ 
nen 200. darauf ſtehen bleiben. Diefe Hers 
berge beiteht aus einer Stube, großen und 
Pleinen Kammer, Vorplatze, Speicher und 
Aüche, nebft einem Fleinen Verſchlage und ges 
ſchloſſener Stiege, 


5506. Es wird eine Parthie zviertl Bour 
teillen zu Faufen gefucht. D. Ueb, 


50657. Es iſt ein ſchönee, ludeigenes Anwes 
fen in einer angenehmen, geſunden Lage & 
Etund von Münden um einen billigen Preis 
aus freier Hand zu verkaufen. Dieß beftcht 
in einem folıd arbauten Schlößchen, nebſt 
daran aebauren Wohnungen für Dienftbeie:, 
dann Wafthauf, Stallungen, Schupfen ıc. ıc, 
9 Tagwerf Znädıger Wiefe, Wurzgarten mit 
vielen Doftpäumen ic. Auch ıfl frlbes zur 
Ausübung einer Wirtbfhaft vortheilhaft ger 
fegen, und Pönnte ebenfalld der Anger zu 
Dauplägen verwendet wirden. D. Ueb, 


58277. Indem der Unterzeichnete für das ihm 
bisher geſchenkte Autrauen, zahlreichen Befuche, 
Abnahme und Beltelung feiner Baummollens 
Sabritate in feiner biefigen Niederlage in der 
Windenmachergaffe im Hofglaſer Maurerhaufe 
einem hohen Avel und geehrteiten Publitum ver: 
bindlichſt dankt, macht er zugleich die Anzeige, 
daß er dieſe feine Baummollwaaren : Fabrifate 
mit fhönen Walter Scott Ginghams und Bett: 
zeugen nicht nur nah dem neueften Gefhmade 
vermehrt, fondern auch fehr fchöne, gefärbte Leis 
nen: Sadtüher und Leinenſtoffe zu Frauenzim⸗ 
merfleiber in den elegantejten Formen vorräthig 
habe, und fid daher zu geneigtem Zuſpruche bes 
flend empfiehtt. 

Münden den 19. Juny 1829. 

Johann Knarr, junior, 
Fabrikant aus Marktleugaſt. 


5802. Unterzeichnete machen befannt, daß man 
bei ihnen eine ſchoͤne Auswahl von modernen 
Geidenhüten, auf Filz gemacht, fo wie auch 
fhöne Sommerhüte, von Pferdhaar geflochten, 
dad Stuͤck um 3 fl. 30 fr., auch ſchoͤne Weiden» 
büte, auf fpanifches Rohr geflochten, das Stüd 
um 2 fl. haben kann. 

Münden am 18. Juny 1829, 

Hofhutmacher in der Dienerdgafle 
No. 157. s 


? Sofeph Bauer, 
buͤrgl. Hutmachermeiiter in der Schäf: 
lergafle. 


5750. Der Unterzeichnete ift gefonnen, fein 
auf 3570 fl. gerichtlich geſchaͤtztes Anmwefen in der 
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Hirſchau bei Münden aus freier Hand zu ver: 
faufen ober zu vermiethen. Daffelbe befteht: 

1) aus einem Be in durchaus gemauerten 
Bohnhauſe mit einer Wohnung zu ebener Erde 
von 3 beit: und einem unbeikbaren Zimmer, 
und einer über eine Stiege mit 2 heigbaren und 
2 unheikbaren Zimmern nebft übrigen Bequem: 
lichkeiten, , — 

2) einem Nebengebaͤude mit einem heitzbaren 
Zimmer und einer Stallung zu 5 Stüde, 

3) einem Pumpbrunnen, 

4) einem Gemüfe: und Grasgarten, zufammen 
2 Tagwerk 21 Dezimalen enthaltend. 

Kaufsliebhaber Fönnen das Nähere erfahren 
bei dem Eigenthümer in der Dieter: 

orenz Leonhard. 





5755. In der Müllerſtraße No. 658, h. im 
2ten Stockwerke links find ein Paar fchwarze 
Pferdgeichirre mit Kummer, Kopfgeftel, Hin: 
tergefchirr und Aufpalter um 25 fl. zu verfaufen, 
und täglich von 1 — 3 Uhr zu befichtigen. 








Verfteigerungen. 





5722. Bur Verfleigerung des Bimmermann Deus 
manifhen Hauſts nebft dazu gehörigen Pofraume, 2 


Dekonomiearbäuden und Gartenplag No. 821, a, im 


der Loͤwenſt aße dahier bat man Gommiffion auf 
Donneritag den 2. Juli 1829 Bormittagsd 
von g bis 12 ihr angefegt, wobei Kaufsluſtige it 
Kreis: und Gtadigerichtölofafe zu erfcheinen hiermit 
eladen werden, und tie Käufer über ihre Zahlungs» 
Püpigreie fih ausiumeifen baten, 

Hiebei wird bemerit, daß diefe Deumanifhen Rea- 
Titöten am 14. Juli 1928 auf 15500 fl. gerichtlich ges 
fbägt worden find, und daß darauf ein Ewiggeidka— 
pital von 7000 fl. haftet. 

Den 9. Zuni 1829: 


Königl. bayer. Kreis: und Etadtgericht 
Münden, 


Allweper, Direktor, 
Sieber, 


———— —— 


5790. Mit Montag den 6. kuͤnftigen Monats Furt 
beglunt an der Theatiner : Schwabingerfteaße No, Br. 
im 2ten Stockwerke der Wohnung des verlebten kön. 
baper. guieszirten Reıhsarhin « Direftord, Ritters 
v. Sammet die Verwerthung deſſen Biblloihek f. a. 
gegen baate Bezahlung, womit jedesmal, und bis due 


Tinefifirung dlefer Derfeizerung Morgens von 9 bis 
12 > Nuhmittags von * bis 6 Uyr — 
wird. 

x — beſtehen unter andern: 

n bi,tvrifche und Diplomarifch: pbiloiogifchr, ee 
araphifhs, ftatiftifche und topoarapbifcen Werken, 
Reifebefpreibungen, Almanacen, dann Bandkurten und 
Profpekten, ferners in Porträten und Kupferſtichen ir, 

Bemerft wird, daß die Rataloge hierüber beim 
Antiquar Steperer eingehoben werden können, 

Am 16. Juni 1920. 


König. bayer. Kreis: und Stadtgericht 
Münten, 
Allweper, Dieektor.. 
Zeiler, 





5320. Auf Ardringen eines Odrothekat »Gläubiners 
nicd das Anweſen Des Groro Schmied, beim Pfene 
rinurann in Leutſtetten, öffentlih unter Borbebalt 
ter creditprifchen. Genehmigung verſtelgert und hiezu 

Dienftag der 30. Junius Vormittag 
im Orte Starnberg bejiimmt, 

—— beſte ht 

n einem gemouerten Wohenhauſe mit Legſchindeln 
gededt, Stallung und Stadel unter der —— 
Didung, 

38 Dratmalen Garten, ond 

' Tagm. 44 Desimalen Ardern, 
Rentamte Starnberg. 
Ludeigen. 

11 Togm, 72 Dez. Aecker. 

10 » 70 » Wicfen, 

2 . 63 2 Waldung. 

e Drauniweindrennerei wird au 
u f diefem Anweſen 


freiftifiig zum 


Laſten. 
L Zum — — Starnberg, 
10.15 fr. 7 bl. Grundſteuer Sim lum. 
fl 10 fr. — hl, Doligrführtgeld. r 
1 fl. — kr. — hl. Schartwertaeid. 
— fl. 10, — bi. Jaadfharrwerb, 
2 fl. 30 fr. — hl; Stift, 

IL Zur Sofmartt Beutfletten, 

Eine Zaftnachtshenne, 

Kaufsluftige werden zur Verſtelgerung an oben be, 
zeichnetem Tage eingrladen, mit dem Anflgen, daf 
Auswärtige Leumunds: und Vermögenszeugniife vor 
äulesen haben, , - 

Starnberg am 25. Mai 1829. 


Königliches bayerifches Landgericht, 
Reiendeder, 





5835. Die Im Polizei Anzeiger vom 16. Juni ange: 
zeigte Berfletgerung in Haid 
den 1. Juli late el — —— 
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5745. In Folge hoͤchſter Entfihlichung der koͤn. Re⸗ 
gierung des Iſatkreiſes, Kammer Der Finanzen, vom 
5. d. Mis. werden die unterfertigten Aeımeer gemein: 
fchaftlich die k. Zfarleite, bei der fogenannten Menters 
fhwaige gelegen, nah den allgemeinen Normen bei 
Staatsrealitäiten= Verkäufen 

Mondfag den 6. Pünftigen Monats 
an den Meitbietenden veräuffern,' 

Die befragliche Waldparzelle hält im Ganzen 31 
Tagw. 37 Dej., wird theilweife und im Ganzen sur 
Beräufferung kommen, und wird auf Berlangen in der 
Zwifhenzeit von dein k. Revlerförſter Herrmann in 
pᷣeriach theilweife, wie im Ganzen, vorge wieſen werden. 

Fndem man daher diefen Berkauf zur allgemeinen 
Keñntniß beingt, ladet man die Kaufslajtigen em, 
am benannten Tage = 

Dormittags 9 Uhr 
auf der Menterſchwaige ih einzufinden, wo die nahern 
Berlaufsbedingnijie eröffnet, und ihre Unborhe zu Pro: 
tofoll genommen werden, 

Münden den 15. Juny 1829. 

Königl. Landrentamt und Fönigl. Forſtamt 

Münden. 

.. Weber, 

koͤnigl. Forſtmeiſter. 


Schanzenbach. 
konigl. Rentbeamter. 


5751. Donnerſtag den 25. dieß und am folgenden 
Zage werden Vormittags von 9 — 12 und Nahmit: 
tags von 3 — 6 Uhr in der Prannersftraße No, 1475, 
zu ebener (Erde verjhiedene Meubels vor Nußdaum:, 
Kirſchbaum⸗ mad weichem Holze gegen Togleih baare 
Bezahlung verfteigerr, als: Divans, Fauteills und 
andere Seffeln, dann Schreibe, Komod:, Kleider: und 
Buͤcherkaͤſen, Totlette, Spiel, und andere Tiſche von 
verfchtedener Größe, eine Wafhmange, ein Hausaltar- 
gettell von politictem Holzje, ein derlei Bethſtuhl und 
Bank, Tiſchlampen, ein Nanonofen, Flaſchen, Bou— 
teilen, fo andere näglihe Gegenſtaͤnder Kaufsliebha⸗ 
ber werden hiermit eingeladen. 

5B41. Freytag den 31. Zuln 1. 5. Bormittags 9 Uhr 
wird das dem Soferh Per, Söldner von Feldmoching, 
unterm 16. Zuly vorigen Jahres adjudigirte, vormals 
dem Schuhmater Tofepb Franz gehörige häusliche 
Anmefen in Fteymann, beflebend; 

In einem einftödigen, gemauerten Wohnhaufe mit 
Platten und Shindeln eingededt, mit einem Wohn 
immer, zwei Kammern, einer Küche, einem Stall, 
einem Dausflege und einer Dolzhütte, im K. Bandge: 
eichtö:Rokale verfteigert, wozu Kaufsluſtige hiermit ein⸗ 
geladen werben. 

Die gerichtliche Shägung des Anweſens beträgt 400 fl. 

Münden den 12. zu. 1829. 

Königl. bayer. Landgeriht München, 
Der königl, Landrichter krank. 
Hader, I, Aſſeſſor. 
Dr, Hofflätter, 


VBerfhiedene Kundmahungen. 





5810. Amortifationd-DeErete, 


Den DHofiuwelieren und Großhändlern Gebrüder 
Mare dahier gingen folgende Urkunden zu Verluft: 
.1) Eine Urkunde über ein 24 projentiges Dofzahl- 
amtöfapital pr. 660 fl., welches ein Ausbruch von eis 
nem urfprünglih in 1200 fl. beftandenen Hofsahlamtss 
Fapitale, und in den Liſten der k. Staats: Schulden" 
tilgungs » Spegiallajfa lol. 129 eingetragen ill. Der 
Dauptbrief ift von Ge. churfürftl. Durdhl. des Den. 
Herzogs Marimilian des erften von Bapern pr. 1200 fl. 
amd. Jänner 1649 einem zur Zeit unbefannten Gläus 
biger ausgettellt. e 

2) Eine Urkunde über ein bei der gemeinen loöblichen 
Landſchaft in Bayern am 4. April 1727 von Franz 
Ignatz Gilg, ehurfürſtlichen Bandaerichtsfchreiber zu 
Haag, verzindtich angelegtes Kapital pr. 100 fl, sub 


ı No. 972. 


5) Eine gleiche Urkunde über ein bei befagter Bands 
fhaft cm 28. May 1728 vom nemlichen Fr. Ign. 
Sifg gegen 5 Prozent aufgelegtes Kapttal pr. 200 fl. 
sub No, 1729. 

4) Eine Urkunde über ein Brananlehen pr. 200 fl., 
weiches derfelde Gilg unterm 24. Febr, 1740 genen 
Speozentige Verzinfung vorgeliehen hat, und die Mo, 
3201 führt. j 

Bei vorhandener Nahmeilung des Ueberganges dies 
fer verlornen Urkunden auf die Gebrüder Marr wird 
auf deren Anrufen der unbefannte Inbaber der oben: 
bezeichneten Haupt: Original: Urkunden aufgefordert, 
diefelben innerbolb 6 Monaten a dato hiersrts vor— 
zulegen, und feine Anfprüde hierauf anzumelden , als 
ie aufferdem für Fraftlos erklärt würden, 

Den 9. Juni 1829. 2 


Könial. bayer. Kreis: und Stadtgericht 
München, 


Allweyer, Direktor. 
Bippmann, 

5859. Die Schuldurkunde de dato 5, Degember 
1628 über ein Bundestapital pr. 500 fl. mit der Zins: 
zeit 25. November, welches unterm 50. Märj 1816 
ur Liquidation gebracht, und in das Protokoll lit. c. 

0. 301, d. bei der Lönigl. Staatsfhulden: Spezial: 
Liquidariond:Gommifflon für Altbavern als volllommen 
liquid aufgenommen wurde, und auch bei der f, Staats · 
Schuldentilgungs-Spezialkaſſa zu Münden im Zinss 
buce fol, 451. eingetragen ift, Fam duch mehrere 
Beffionen an den hiefigen Bürger und Handelsmann 
E. 3. Troſt. 

Auf Anrufen dieſes Letztgenannten wird nunmehr der 
unbefannte Inhaber der zu Berluft gegamaenen, eins 
gangsbenannten Driginals Urkunde vom Jabre 1628 
aufgefordert, innerhalb fehs Monaten a dato dieſe 
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Urkunde bierorts votzuzelgen, und feine Anfprüde 
darauf anzumelden, aufferdem man die Urkande für 
Eroftios erflären wird, 
An 9, Junp 1829. 
Koͤnigl. bayer. Areid: und Stadtgericht 
München, 


Allweper, Direktor. 
Bippmanın. 


5470. Die Berlaffenfhaftsfache des hiefigen Bier: 
brauers Georg Hartl fol zue Bermeidung der Gant 
durch ein Arrangement beendiget werden, welches Die 
Torhter Anna Wöll zu Jansbruck ald Erbin mit der 
Nechtewohlthat des Inventar proponirt hat, 

Fu Dirfem Zwede werden biermet alle, welche aus 
msda Immer für einen Mecistitel zur Zeit noch 
nicht angemeldete Forderunaen an die Nach— 
takımalle des Brauers Brorg Haril haben, aufgefor: 
dert, innerhalb 4 Wochen a dato folde hierorts 
ansumelden amd zu befheinigen, widrigenfalls das Ins 
ventar abgefdloffen wird, und fie mit ihren Sorderuitz 
sen in Laufe der Berlaffenfhaftsverhandlung und im 
Falle der Beendigung der Sache dur ein Arranger 
ment wicht weiter berüchfihtiget werden. 

Den 2. Yunt 1820. s 


Hönigl, baierifches Kreis: und Gtadtgericht 
unden. —— 


Allweyper, Direktor. 
Wimmer, 


5°093. In der k. privil, DeeatieungssAnftalt des R, 
Urmbura am Nindermarkte Me. 659. merden nebit 
alla Wollenſtoſſen auch Sommerjeuge jeder Art deca⸗ 
Netz ferners werden dafeibit auch More u, d. gl. ftiſch 
gernäjfert und fortiie Die Keyrſeite neu retablist, 








Doktor Karl Wibmer, praftifber und Armen: 
arjt des Sereugviertels, wohnt gegenmärtig in der Für— 
Nenfrldersaffe No, 999. ım ertlen Stodiwerke, und 
verperlt täglich zwiſchen 12 und ı he ärztlichen Rath, 


Fremden- Anzeige. 





Bom 16. bis 21. Jany 1829- 


Im goldenen Hirſch. 

dr. Marquis von Sr. Germain, Sardinifh. Lega— 
tioısea ıı am Rufiihen Dofe, kommt von Regensbura. 
„. Bost, X. B. Oderſt von Neuburg. De, Wilur 
u, ih Kaiferl, Garde, Eapitaın von Kar!sbad, 
or, Jenfeifen, Doktor der Poilefophte won Katlsbad. 
2». Serrk, Rentier von Amerita. Dr. Graf Bobo: 
Iessto aus Polen, Dr, Henrp, Partikulier von Lyon. 


-gart, 


Mad. Baudin und He, Baron Milin, Edelleute aus 
Paris, Dr. Regenyart, Negotiant von Wien. Dr, 
Bagman, Fabrikant aus Schlefien. Dr, Beudin, Me: 
gotiant von Paris. 


Im f[hwargen Adler, 


Geheime Näthin Fr v. Pirnier aus Darmflade, 
Hr. Billing, Kaufmann von Würzburg. Hr. Pichler, 
Direktor aus Geatz. Pen, Teimpop und Bergmann, 
Kaufleute von Eiberfeld. Hr. Doberig, Dofjchaufpieler. 
Hr. Pfeiffer, Partikuliee von Stuttgart. Dr. Kies, 
Kaufmann von Schweinfureh, Dr. Beckmann, Kauf: 
mann von Elberfeld. . 

Im goldenen Dapn. 

Hr.Rord LaeceUes von London, Krepin v, Teſta aus 
Wien. Dr.-v. Duval, SHreisgerichtsrath von Augs— 
burg. Dr. v. Slumes, Partifulier aus Wolfenbütel. 
Dr. Giovanellir Guröbefiger von Bogen. #:. v. Pei⸗ 
Ber, Partitulier aus Inasbeud. Dr, Vogel, Kaufmann 
von Augsburg. Hr. v. Düben, 8. Shw.d. Major 
von Stedholm, Dr. Graf Reichenftein von Regens: 
burg. Dr. Big, 8. Wartemd. Yofjiager von Stutt: 
sr. v. Ujterg, Realerungsraty von Aurich, Dr. 
Fuͤhly, Pauptmann von Zur, Dr. Wertheimer, 
Banquier von Wien. 

Im goldenen Kreuz. 


Dr. Winterih, K. Landrichter von Traunftein, Fräul. 
v, Jreiderg von Ansbach. Hcn. Ganning und Ghrijli, 
Gagl. Offiziere von London. Dr. Bıpp:ig. Kaufmann 
aus Daidenhain, He. Zofi, Kaufmann von- Magde- 
burg.‘ Hr. Wiedman, Profeifoe aus Sıymaringen. 
Dr. Heckſcher, Partilulier. Hr. Bonfet, Kaufmann 
von Maindernpeim, Den. Guncadi und Hank, Kaufı 
leute von Laidach. Fräul, v. Lüpenburg uus Innebruck. 


Im goldenen Stord, 


Hrn, Seligmanı und Gutman, Dandelsfeute von 
Teigtwang, Pr. Rofenfeld, Kaufmang von Dpern- 
breit. - 





Bevdlferungs- Anzeige. 





Geftorben find: 


Den 14. Juny. Rıkolaus Fendt, Schneidergefellens- 
foon, O6 M. 18 T. alt, am jurüsfgetretenen Fleck— 
ansfchlage. 

Dr, Gabtiel Befiinger, Eönigl. Malzauffcher, 45 3. 
alt, an der Lungenfhmindfucht. 

Theres Bauer, Melder selferscodter, 2M. 24 T. alt, 
an der Kopfwaſſenſucht. 

Auguft Ferſti, Witthsſohn, 1 J. 10 M, 12 T, alt, 
an der Adzehrunn, 

Kitzarına Sraf, Schuhmaherstohter von Wittig: 
Iingen, Loas Dillingen, 23 3. alt, an Unterieiss 
entzündung. 


( 669 ) 


Joſepha Hamel, koͤnigl. Hofkutfchersfrau, 57 I. alt, 
an der Abzehrung. 

Sof. Dbermater, —2 und Pfründtner, 75 I. 
alt, an Altersſchwoͤch 

%. Maria Bed, Taglößnerin nad Pfeündenerin, 
763. alt, alt, an der Qungenlähmung. 


Den 15. — Belfgang Maier, Bunmermann, 47 J. 
alt, plöglih em innerer Blutergiefung. 

Glifabetha Kranz, Shirurgenstodhter von Flintsbach, 
Rdgb. Nofenbeim, 26 I. alt, am Brand. 

Anton Maierhofer, Schneidergefell von der Au, 23 I. 
alt, an der Lungenſucht. 

Ein todtgebornes Mädchen des herrſchaftl. Kutſchets 
Johann Bauer. 

Fr. Maria Arina Hetzer, Handeldmannsmittwe, To 3. 
alt, am Brand. 


Io. Lechner, löhnersfohn, 29. 4 M. 20 T. alt, 
ne Po — 
op Raub, Zim mmermannsfohn, 3 J. 1 M. 
5%, alt, an den Sraifen. 
Marla Weifager, Zaalöhnerin und Pfeündinerin, 
37 3. alt, an Altersſchwaͤche. 


Den = — %, Maria Strehl, Tagloͤhnerstochter, 59. 


11 M. alt, am organifhen Fehler im Gehiene, 
Quirin Karl Wilhelın Schenkelberg, Dandelömanns: 
fon, 4%. 1 M. 15 7, alt, an frampfhafter Eng- 
brüftigkeit. 
Theres Möfner, venf. Dofthpeater : Schneidersfrau, 
62 3. alt, am Brand im linterleibe. 
Mer Duint, Rithograph, 21%. alt, an der Lungenſucht. 
Agnes —— Kraͤmerewlttwe, 86 J. alt, an Alter: 
ſchwaͤ 


Den 18. — SEliſabetha Hufnagl, Taglbhnerbtochter, 


Den 16. — Ludwig Roſenbetg, Klavierlehrer von der 
18 T. alt, an der Abſehrung. 


Au, 37 9. alt, am Nervenfieber, 
Auguft Schwab, Lederhändlersfohn, ı M, alt, an 
Kopffraifen und Abzehrung. 
Tgnap Wald, Gärtnertfohn, 42 F. alt, an der Ab» 
rung 
— Haslader, b. Bortenmacherbtochter, 19. 
7 M. 27T. alt, an-Aphthen. 
- — — — —— —— —— ——— — 
Woöchentliche Anzeige 
von der Münchner Schranne den 20, Juny 1829. 
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( Go ) 
Berzeichniß 


der Preiſe der in der eonigl. bayet, Haupt⸗ und Rieſidenzſtadt Munchen nach einer Tere 


regulirten und nicht regulirten-Viktualien, und ſonſtigen Verkaufs— Gegenſtaͤnde. 


Den 20. Juny 1929. 
V. Bier und ander: Slüffigkeiten, 


— — — 


Te” 
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Bayerifher 
von München. 


Ns 48. Mittwoch dem. 24. Juny 1829. 











Befanntmahungen. 

(Die oðͤffentliche Schuproden Impfung betreffend.) ie 
£855. Am nächſten Sonntage den 28. Juny wird nad beendigtem Gottes: Dienfte, 
Bormittags zwifchen 10 und 12 Uhr die öffentliche Schutzpocken⸗Impfung im kleinen Rath— 

bausfoale dahier fortgeſetzt, und es werden hiezu befonders die Impfpflichtigen 
1) aus dem 33ten Diſtrikte, Max-⸗Vorſtadt von No, 77. dis 135., 140, bis 141., 144. bis 

160. 166. bis 203./ 281« bis 302./ 3009. bis 37T 360. bie 390., 421. bie 437., und 

2) aus dem zaten Diſtrikte, Max-Vorſtadt von No, 1. bis 28., 32. bis 76., vor⸗ 


eladen. 

— Es werden jedoch auch bie in andern Diſtrikten wohnenden Impfpflichtigen und an— 
dere Individuen, ohne Unterſchied des Standes, welche ſich impfen laſſen wollen, bei dieſer 
Gelegenheit, und zwar ganz unentgeldlich geimpft werden. 

Die Termin der Impfpflihtigkeit ift in der Urt feftgefest, daß alle Kinder, welche 
bid zum — 1.3. gebohren wurden, und pockenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 
werden müflen. 

; Aeltern und Vormünder, welche Vie impfpflichtigen Kinder der Impfung entziehen, 
werden mit Strenge beftraft werden. 

Münden am 21. Juny 1829. 


Königliche Polizey » Direktion: Minden. 
von Rineder, Direktor, 





(Das Baden an öfientlihen Drten betreffend.) | 
723. Das Bader an oͤffentlichen Orten in der Nibe der Stadt, in dem enalifchen 
Garten und an Plägen, an welchen Spaziergänge vorbeiführen, insbefondere auh im Würms 
Fanale an der Xugsburger-Landftraße, ift verboten, 
Zugleich werden diejenigen, welche entfernt von der Stadt in der Iſar baden wollen, 
ur ge Borficht aufgefordert, indem biefer Fluß den Rinnfal häufig wechfelt, dadurch 
e Bezeichnung eines verläßigen Badeplatzes unmöglich macht, und den Badenden fortwähs 
sınd Gefahr droht. | 
Münden am 16. Juny 1829. 


Königliche Polizey - Direftion Münden. 
von Rinefer, Direktor. * 
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Miethſchaften. 


59:12. Es wird ein heitzbares Zimmer m’t 
armer in einer ‚belekten Straße Der Statt 
ohne Meubels und nicht ober dem 5ten Stock⸗ 
werke um billigen Zins zu miethen geſucht. 
D. Ueh, 


5836. Am Schrammengäßchen No, 87. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein meublirtö Zim⸗ 
mer monatlich um 4 fl. ſogleich zu beziehen. 


59:5, Nähft dem Joſephsthore an der Glo⸗ 
Fenftraße No,1262. it au Michaelis ein Logis 
mit 2 prige oder ein heiß: und 1 unbeißbaren 
immer, Küche, Speififammrr f. a. um 40 fl. 
oder 60 fl. zu vermiethen. 


5954. In der Weinftraße ‚No. 122. ift im 
tn Stedwirke vornheraus ein ſchoͤnes, hel⸗ 
(8, geräumiges Zimmer an einen unverheus 
tatbeten Herrn für 12 fl. monatlich zu vers 
mirtyen und Fann fogleich bezogen werden. 


— 


5652, Es find in der Raufingerftroße No. 
1015, rüdwärts über 1 Stiege 2 Zimmer für 
\ jl. monatlid zu vermiefhen, 

















5851. In der Zürkenftrafe No. 467. über 
2 Stiegen ift ein Zimmer mit Meubels für 
< fl. zu vermiethen, 


5350, Am fogenannten Probfienhaufe No. 
19). im Rreuzdiertel iſt fogleih ein Keller 
um 50 fl. jährlich wieder zu dermiethen. 


5049. Am naͤchſten Ziele Michaelid werden 
inı fogenannten Tabafsregies Gebäude in Der 
Theatintr⸗Schwabingerſtraße No. 1655. zwey 
lie und eine &tallung um den jährligen 
Nithzins von 90 fl, wieder vermiethet. 


566. In der Löwenftraße vor dem Schwa⸗ 
bingerthore No, 504. find 3 Wohnungen bis 
chaelis zu berieben, jede mit 3 Zimmern, 
Hude, Reber, Holzlege und Speicherantbeil 
um den Bing von 100, 90 und 82 fl. Auk 
it im Hintergebäude eine Peine Wohnung 
te =0 flo zu vermiethen und zu ebener Erde 
‚u tragen, 


5847. In der Refidenzgaffe No, 31. im tn 
Stockwerke, Eingang im Schrammengäßchen, 
ift ein fhöm eingerichtet / , mit Wandfäften 
und rigmem Eingange verfehenes Zimmer 
um 7 fl. zu vermicthen. 


5850. Es ift in der Glückſtraße No. 642. 
über 2 Stiegen, ein ſehr ſchoͤn vingerittet.8 
Zimmer monatli um T fl. den 19. July zu 
vermirthen, 





6851. An der Lömengrube No. 1399 find 
su Michaelis 2 Zimmer, wovon eines hrighar 
ift, mit Holzlege urd übrigen Brquemlicfeis 
ten um den balbjährigen Zins von 25 fi. zu 
vermiethen. 


5858. Im Haufe No. 1559. in der Sdaͤf⸗ 
lergajfe ift eine Wohnung, befichend aus 2 
Zimmern vornheraus über 2 Stiegen, mit Bett 
um 8 fl., obne Bett um 6 fl. monatlid ſo— 
gleich zu beziehen. 


5859. Am Promenadeplage an der Sonnen» 
feite No, 1366. find im 3t:n Stodwerfe zwail 
fin meublirte Zimmer an einen oder 2 Hırz 
ven um 16 fl. zu vermiethen, 


5860. In der Neuhaufergaffe No. 1575. 
im erſten Stockwerke vorrhrraus ift ein ſehr 
großes und ſchönes Zimmer, meudlirt um 6 
oder 7 fl., und ein kleineres ruͤckwaͤrts ohne 
Bett um 3 fl. zu vermicthen, 


5863. Ein fhön meublirtes Zimmer Fann 
in der Salvatcrftrafe No. 1529. über eine 
Stiege um 7 fl. ſogleich bezogen werden, 


5861. In der Herzogfpitalgoffe No. 1137. 
ift vornberaus ein fhönes, geräumiges Zimmer 
ohne Meubels, mit eigenem Eingange verfes 
ben, monatlich um 4fl. fogleich au vermiethen. 
Das Nähere ift dafelbft über 3 Stiegen vorn 
beraus zu erfragen. 


5865. An der Burggaffe No. 185. find 1 
Stallung für ein oder 2 Pferde und Platz zu 
einer Ehaife fogleich um 5 fl. zu vermiether, und 
ift das Nähere bei dem Hausrigenthümer je⸗ 
u Bormittagd zu ebener Erde zu ers 
tagen, 


( 623 ) 


5864. In der Türfenfirafe No. 868. find 
Über 1 und 2 Gtiegen Wohnangen um 100, 
59 und 44 fl. dis Micharlıs zu beziehen, 


5567. Am Promenadeplase No. 1466. find 
om 1. July im 2ten Stockwerke vornhrraus 
2 fhöne, .mrublirte Jimmer an einen Herrn 
far 16 fl., oder für 2 Herren um 18 fl. mo; 
natlih zu vermiethen. 


5907. An dir: Ede der Kaufingerftraße „P 
des Särbersrabens No, 1030. ift ein ſchoͤn 
meabirtes Zimmer für 15 fl. monatlid fos 
gleich zu beziehen, 





536%). In der Fürfienficage No. 637. über 
8 Stigen find 2 eingerichtete Zinım.r ſogleich 
elnes mit einem Bette um 3fl.. 30 Er. und das 
audire mit-2 Betten um 6 fl. zu beziehen, 





65071 In des Arcis-Straße No. 231. über 
1. Stiege werden aın 1. July 2 eingerichtete 
Zimmer mit oder ohne Bett um 1500er 11fl. 
monatlich, zu vermicthen.- 





5872. In der Kaufingerfiraße No. 1013. 
über 4 Stiegen ift ein meublirte8gimmer mos 
vatlıh um 5 fl: am 1. July und eines monate 
lich um 3 fl. fogleidy zu beziehen. 


5874. Vor dem Karlöthore in der Bayer; 
firaße No. 139. über 2 Stiegen rechts ift ein 
meublirtes Zimmer um 5 fl, monatlid am 1. 
Juli zu beziehen. 

6880. Im Sattlergaͤßchen No. 093. ift ein 

igbarer Laden mit Nebengewölbe um den 
enge von 00 fi, zu vermiethen. 





5875. In der St. Annagaffe am Areuze- 
No. 1170. ift-ein Keller jährlich um 6 fi for 
gleih zu vermiethen, und Über 3 Stiegen zu 
erfragen. 


5906. Im Schoͤnfelde der Dberngartens 
Rraße No. 95. ift ein Quartier mit 3 heiße: 
und einem unheigbaren Zimmer, Küche, Keks 
ler, Holzlege ıc. um 130-fl., dann eines um 
42 fl. jaͤhrlich, und ein meublirtes Zimmer 
monatlih um-6.f. fogleich zu begichen,- 


\ 


„877. In der Schönfeldftraf: No. 113. in 
ein Zimmer mit’ Einrichtung und eigenem Eins 
gang” monatlih um 6 fl, zu vermiethen. 

earB. ‚Inder Barer-Strafe No; 358, find 
2 meublirte Zimmer um 6 A, und 5 fl. 30 Pr. 
monatlich ſogleich zu beziehen. 


5875. In ber Rofingaffe No. 610, über 2 
Stiegen rüfwärts ift ein ganz neu eingerich- 
tetes Zimmer mit eigenem Eingange um 5 fl. 
monatlich zu vermicthen. j 

5924. In der Nähe dis f. Kriegt-Minifterial: 
gebaudes ſucht ein lediger Mann ein meublir: 
5 Zimmer mit Rabinette in monatliche oder 
vierteljährige Miethe zu defommen. D, Usb. 


5923. In der Fruͤhlingsſtraße No. 286, find 
3 fhöne Wohnungen, j:de von 4 heisbaren 
Brmmern und übrigen Bequemlickeiten für 
290 bis 120-fl: zu vermicthben und 2 davon 
ſogleich zu beziehen, 


; 5902. Im der Gendlingerfiraße No, ora. 
im zten Stockwerke vornheraus ift ein ſchönes, 
meublirt · Zımmer für monatliche 8 fl. ſogle ich 
zu beziehen. 


6915. Wegen eingetretener Verhältniße kann 
ogleich oder zu Jakobi oder zu Wicaclis eine 

ohnung, beftebend aus 4 freundlichen 3m: 
mern mit der ſchönſten Ausfiht in das Ge: 
birge, näcft der Stadt üder der Brüde am 
Joſephothore No. 1205. über 2 Stiegen jähr: 
lich um 200 fl.bezogen werden , welches von: 
der Deligerin dieſes Nuartiers von Jakodi 
bis. Georgi um ein bedeutendes wohlfeiler ges 
geben wırd 














5905. Vor dem Karlsthore 
gerftraße No. 17. ift ein meublirted Rımmer 
mif eigenem Eingange, jedoch ohne Bett um 
4 fl. monatlich. ſogleich oder am 1. July zu 
beziehen, 


5905. In der Fürftenfeldergaffe No, 997. 
über 3 Stiegen ift eine Kammer mit eigenem 
Eingange und einem guten Bette monatlich 
um 2 fl, 24 Fr. von einem Herrn am 1. Zuli: 
3 beziehen. 

Gr, 


an der Paſin⸗ 





( 674%) 


5004. Es find 4 fhön meutfrte Bimmer 
über 2 Etiegen, in Mitte der Stadt, mit der 
ſchönſten Aus ſicht un 4 Karolin zufammen 
- oder duch einzeln fogleich zu beziehen. D, Ue. 





5916. In der Marvorftadt in einem in der 
fbönften Lage an der Eonnenfeite gelegenim 
Haufe ift fogleih eire Wohnung zu ebener 
Erde oder über eine Stiege mit allen möglı: 
chen Bequemlichfeiten, 4 ganz neu ausgemal⸗ 
ten Zimmern fammt Kabineite, Speicher, Kuͤche, 
Kammer, Speisgrmwölbe, Holzlege, Waſchkuͤche, 
Dad: oder Buͤgelzimmer, Hıfraume, einem 
Gärten, zu ebiner Erde um 200 fl., über 
eine Etiege um 225 fl. zu vermietben, und 
im Haufe jeldit naͤchſt der Glyptoihek No, 324, 
in der Brienner-&trafe zu erfragen, Auch wäre 
diefes Lofal_für Herren Offiziers fehr geeige 
met, Die fie monatlich, mit oder ohne Meubelg, 
zu befigen wünſchten, wenn 3 oder 4 zufam« 
men ziehen würden, und Fönnte auch fogleich 
bezogen werden, 


‚5908. Es ift in der @chäfl-rgaffe No. 1559. 
eine Wohnung von. 3 beigbaren Zimmern 
vornberaus und allen Brquemlichfeiten um 
140 fl. zu Michaelis zu beziehen und über 1 
Etiege zu erfragen : auch «in Laden um 180 fl. 
mit Nebenzimmer, 


5909. Im Landfhaftsgäßchen No. 116, ift 
zu Michaelis eine bequeme Wohnung jahrlich 
um 160 fl. zu vermietben. Das Nähere ift 
dafelbft im item Stockwerke zu erfragen, 


5910. In der Fürftenfeldergaffe No. 985. 
über 2 Etiegen ift ein fhön meublirtes, mit 


Betten verfehenes Zimmer um 12 fl. am 1. 


July zu beziehen, 


5917. No. 111. in der Bruderſtraße am 
Lechl ift eine Wohnung über 2 Etiegen mit 
1 beig: und 2 unbeisbaren Zimmern, Küche, 
Holzlege und übrigen Bequemlichfeiten um den 

abreszins von 65 fl» zu vermiethen, am Biele 

ichaelis zu berieben, und zu erfragen Wo. 
1093. in der Neuhaufergaffe zu ebener Erde, 


56913. In der Amalienftraße Na. 505. c. 
ift dar erite Stockwerk mit 4 Zimmern und 
einer Kanımer ſammt Rüde um 150 fl. "über 
2 Stiegen 2 Rimmer und sine Kammer fammt 
Küche um 60 fl. und 2 Zimmer fammt Küche 
um 80 fl., dann uͤber 3 Stiegen eine Daibs 
wohnung um 50 fl. zu vermiethen. Das När 
bere iſt zu edener Erde beim Bäder zu ers 
fragem. ; 


5912. In der Echönfeldftraße No. 122. ift 
ein meublirtes Zimmer monatlih um 6 fl. zu 
' vermirthen, 


5919. In der Theatiner-Schwabingerftraße 
No. 1041. Über 3 Stiegen ift ein ſchoͤn meub⸗ 
lirtes Zimmer mit eigenem Eingange für 6 fl. 
30 Fr, ſogleich zu vermiethen, 


5882. No, 39. im Anöblfchlößchen in der Ras 
nalftraße ift eine Wohnung mit Garten, für 
einen Wirth geeignet, um 300 fl. zu Michae⸗ 
lis zu vermiethen, 





5885. Am Promenadeplase No. 1420. ift 
am 1. July über 2 Stirgen vornheraus ein 
meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange um 
8 fl. monatlich zu vermiethen, 


5688. Im Haufe No. 1555. in der Stäf: 
lergafje it am Fünftigen ‘Ziele Michaelis rin 
Laden um 150 f. zu beziehen. Edendaſeldſt 
iſt zu Jafodi ein Faden nebſt Gewölbe oder 
Schreidzimmer um 200 fl. zu beziehen, 


5889. Am Anger No, 812. über 3 Stiegen 
vornheraug ift ein fchönes, helles, heitzbares, 
meublirted Zimmer mit eigenem Gingange, 
mit einem Bett für 5 fl., mit 2 Betten für 
T fl. monaslih fogleiy oder am 1. July zu 
beziehen. 


5890. In der Theatiner⸗Schwabingerſtraße 
No. 85. über 3 Stiegen ift eine große Wohs 
nung mit allen Bequemlichfeiten bis Michae⸗ 
lis für 280 fl. zu vermietben, und No. 71. in 
Pe nämlichen Hteaße über 2 Sfiegen zu ers 
fragen. 
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5887. In der Burggaffe No, 169. find 3 
Wohnungen, eine über 2 Stiegen vornheraus 
mit 5 fihonen Zimmern, 2 Kammern, Küche, 
-Keller für 550 fl. fogleid, und eine für 200f. 
eine ruͤckwaͤrts für 110 A. su Michaelis zu bes 
sieben; es Fann aud eine Stallung zu drei 
‚Dierde dazu gegeben werden, und ift noch ein 
Zimmer ohne Meubels um 3 fl. 30 Fr, zu 
vermiethen. 


5893. Die Michaelis ift in einem gut ges 
legenen Haufe der Stadt eine große Woh— 
nung, dann ein großes Derfaufsgewölde nebft 
Schreibzimmer und mehreren andern bedeu: 
tenden —— und Keller, zuſammen fuͤr 
600 fl. jaͤhrlich zu vermiethen. D. Ueb. 


5894. Nächſt dem Rathhauſe No. 162. find 
5 Wohnungen um 320, 150 und 140 fl. zu 
vermietben. Das Nähere ift beim Kaffetier 
Danner zu erfragen. 


5805. Wegen Verfegung find zu Michaelis 
in der Barer-Strofe No. 351., der aräfl, 
von Wallenfchen Brhaufung gegenüber, die ıte 
Etage, mit oder ohne @tallung zu 4 Pferde, 
nebft allen übrigen Bequemlichkeiten für 350 
oder 460 fl., und eine gleich große, fchöne 
Wohnung, mit oder ohne Stallung zu zwei 
Perde, nebſt Augehörungen für 370 oder 300 fl. 
auc 240 fl. Jahres zins zu beziehen, und zwar 
legtere bis Michaelis fogleich fehr billig. 


5899, Für die Fommende Jafobi Dultzeit 
ift ein heller, trockener und grräumiger Las 
den in der Kaufingerſtraße No. 1014. für 
80 fl. zu vermiethen. Dos Mähere erfährt 
man in demfelben Haufe über 3 Stiegen. 


5890. Es ift auf dem Rindermarkte No. 
640. ubir 3 Stiegen ein ſchön meublirtes Jim⸗ 
mer mit eigenem Gingange und Der Ausficht 
auf die Etrafe, vornhrraus für 8 fl. mo: 
natlih zu vermiethen, und am 1. Zuly zu 
beziehen, 








5000. No. 1223. in der Gofephipitalgaffe 
ift eıne Wohnung über ı Stiege vornheraus 
mit 2 heitz⸗ und 2 Nebenrzimmern, Küche, 
Holzlege und 2 Vorplägen dis Michaelis um 
den jaͤhrlichen Zins von 130 fl. zu vermieten, 





5918. No, 111. in der Bruderfiraße am 
Lechl ift eine Wohnung zu ebener Erde mit 
2 heiße und 2 unheigdaren Zimmern, Magd: 
Fammer, Küche, fhönem Garten und übrigen 
Bequemlichkeiten, welche fehr greignet für eis 
nen Wirth oder fonft einen Gewerbsmann 
wäre, um den Jahreszins von 150 fl. fo: 
glei zu beziehen, und zu erfragen Wo. 1005. 
in der Neuhaufergaffe zu ebener Erbe, 


5510. In einem Hauſe der&tadt ift im1.Stod: 
werfe ein Salon mit 2 Neben: u. 2 Bedientens 
jimmern, alles ſchön und wohl meublirt, for 
gleib monatlib um 4 Karolin zu beziehen, 
und das Nähere No. 1097. in der Neuhaus: 
fergaffe rückwärts über 2 Stiegen zu erfragen. 


5897. In der Karlöftraße rechts in der Arcis- 
Strafe No. 228. ift ein Yaden mit Wohnung 
am Ziele Michaelis. für 210 fl. zu beziehen, 
über 2 Ötiegen vornberaus eine Wohnung 
mit 4. 3immern, 3 heißbaren, Magdfammer, 
Küce, Holzlege, Keller, Waſchhaus für 150 fl., 
über 3 Ötiegen rückwärts eıne Wohnung mit 
3 Zimmern, 2 heigbaren, Magdfammer, Hüs 
che, Holalege, Keller für 100 fl.; zu ebener 
Erde rüdmwärts ift eine Wohnung mit 3 Sim: 
mern, 2 beisbaren, Magdfammer, Küche, 
Holslege, Keller für 100 fl. fogleih oder zu 
Michaelid zu beziehen. 





5728. Am Moarimiliansplage im Haufe No. 
1317. ift eine Stallung für 3 Pferde nebft 
Sutterbovden und Wagenremife jäbrlid um 
80 fl. oder monatlih um 7 fl. au vermiethen, 
und am 1. July au beziehen. Auf Berlangen 
kann au ein Dedientenzimmer Dazu abgege— 
ben werden. Das Nähere ift über 1 Stiege 
linfs zu erfragen. 


57206. Im Thale Petri No. 552. ift eine 
fböne Wohnung vornheraus über 2 Stiegen 
für 190 fl. am Fünftigen Michaelisgiele au bes 
sieben, und Fann Nachmittags von 2 bie 3 
Uhr befihtiget werden. 


5747. In der Perufagaffe No. 77. über 3 
&tiegen ift am Fünftigen Micaelisziele eine 
Wohnung um 260 fl. zu permiethen. Das 
Uebrige am MarsJofephsplage No, 38. über 
1 Stiege. 
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5748. In der Brienner-Strafe No. 1343. 
neben dem Haufe des Hrn. Generals Frhrn. 
v. Hallderg ift eine Wohnung über 1 Stiege 
um 220 fl, am Fünftigen Ziele Michaelis zu 
vermietben, Das Uebriae ıft auf dem Mar- 
Sofephsplage No. 38. über 1 Stiege zu ers 
fragen, 


5759. Am Iſarthore No. 475. über 3 Stie⸗ 
gen vornberaus find 2 meublirte Zimmer mit 
eigenem Eingange für 5 und 7 fl. fogleich 
au beziehen. , 


5700. Auf dem Rindermarfte No. 615. ift 
ein audtapesirted, 
fommt Borplage über 2 Stiegen am 1. Juli 
oder fogleich um 10 fl. monatlich zu vermiethen. 





5738. Am Promenadeplage No. 1421. über 
3 Stiegen find 2 meubliste Zimmer vornher— 
aus monatlih um 12 fl. für einen Herrn fos 
glei su vermiethen. 

5798. Im Roſenthale No. Tırz. ift eine 

roße Wohnung von 5 heisbaren Zimmern, 
jedes mit eigenem Cingange verfehen, nebft 
Magdfammer, Küche, Speifefammer, Keller, 
Speicher und allen möglihen Bequemlichkei: 
ten am Biele Michaelis um den jährlichen 
Bins von 300 fl. zu beziehen, und im erften 
Stodwerfe beim Hauseigenthümer zu erfragen. 





5898. In der Auguftinergaffe No. 1603. im 
2ten Stodwerfe vornheraus ift ein meublirtes, 


beisbares Zimmer mit eigenem Cingange am. 


1. July um 5 fl. zu beziehen. 


5768. Um Biele Michaelis ift vor dem Ein: 
laffe No. 691. in der Blumenftraße eine ſchöne 
Wobnung über eine Stiege mit 5 Zimmern, 
Magdkammer, Küche, Holslege und übrigen 
Bequemlichkeiten um 230 fl. zu vermiethen. 
Es kann auch im alle eine Stallung zu 2 
Pferde abgegeben werden. Das Näbere ift 
beim Hauseigenthümer zu ebener Erde zu ers 
fragen. 


5891. Im der Dienersgaffe No. 148. über 
eine Stiege links ift ein fehr modern meub- 
lirtes Zimmer um 12 fl. monatlich am 1. July 
zu beziehen. 





gut menblirtes Zimmer 
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5630. In der Nähe des herzoglih Leühtens - 
bergiſchen Palais find 2 fhöne Wohnungen, 
jede von 5 Zimmern, Magdfammer, beller 
Küche, Keller ıc. und fonftigen BequemlichFei: 
ten, die erfte um einen jährlichen Zins von 
330 fl., die zweite um 260 fl. au vermietben, 
und am Fünftigen Midarlisziele zu beziehen. 
Das Nähere ift in der Füritenftraße No. 637. 
zu ebener Erde zu erfragen, 


5678. In der Kaufingerfiraße No. 1022. 
über 3 Stiegen vornheraus ift eine fihöne, 
neuausgemalte — mit vier heißbaren 
Simmern und übrigen Örquemlichfeiten jähr: 
lich um 290 fl. zu vermietben, und fogleich 
oder zu Michaelis zu beziehen. 


5836. Am Rindermarkte No. 647., Eingang 
neben dem Gonditor Wagner über 3 Stiegen 
find 2 gut eingerichtete Zimmer mit eigenem 
Auf: und Eingange um 10 big 12 fl. monat: 
lich ſogleich theilweife zu beziehen. 
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5656. In der Prannersſtraße No, 1494. iſt 
ein meublirted Zimmer über 2 Ötiegen mit 


. eigenem Eingange um 7 fl. fogleich oder am 


1. Zuly zu beziehen. Das Nähere ift beim 
Hausmeilter zu erfragen. 





5655. In der Prannersftraße No. 1494. 
am Marthore find 3 mit allen Bequemlichkei— 
ten verfehene Wohnungen an der Sonnen— 
feite, eine im dritten Stodwerfe um 325 fl. 
und 2 im erften Stodwerke, jede um 450 fi., 
alle vornheraus zu vermiethen. Nähere Aus— 
Funft giebt der im Haufe mwohnende Haus: 
meifter. 

5026. In ber —— in einem der 
ſchoͤnſten Gebaͤude derſelben, iſt die Wohnung 
bes dritten Stockwerks, beſtehend aus 4 großen 
Bimmern vorwäÄrtd, wovon eined mit einem gro= 
gen Alfoven, baun 3 eben fo große barapitof- 
fende rüdwärtö, alle gemablt oder tapeziert im 
beften Zuftande, einer großen Befindeftube, Küche, 
Holstege , Keller und allen andern Bequemlich: 
keiten auf fünftiges Biel Michaelis für 600 fl. 
jährlich au vermiethen, ‚und zu erfragen vor dem 
Marthore No. 13520, über 2 Stiegen. 
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Verlorne und gefundene Sachen. 


5848. Derlorene Silbermünzen. 


Am vergangenen Sonntage den 7. Juny 
Vormittags um 8 Uhr ift auf dem Wege von 
der Löwengrube über den Frauenkirchhof in 
die Rofenftraße und zurücd durch die Kaufin» 
aerftraße ein Pleined, in Papier gewideltes 
Paͤckchen verloren worden, worin fi 15 fil- 
berne Münzen von verfchiedener Größe befan— 
den. Da Ddiefe größtentheild wohlerhaltene 
Münzen, jedoch dünner als gewöhnliches curs 
tentes Gelb, einem Dritten gehören, fo wird 
hiemit, weil an deren Wiedererlangung gele: 
gen ift, dem ehrlichen Finder, oder demjenigen, 
der diefe Münzen, oder. einen Theil derfelben 
aur k. Poligey: Direction dabier bringt, eine 
Belohnung des doppelten Silberwerthes, oder 
3 Gulden biefig für jedes Loth geſichert. In: 
dem ein jeder, dem Diefe Münzen zum An— 
Paufe angeboten werden follten, hierauf auf: 
merffam gemacht wird, verbindet man hiemit 
die Eröffnung, daß von Geite der unterfer: 
tigten Behörde alle Mafiregeln getroffen wors 
den find, um den allenfallfigen Finder oder 
fonftigen Inhaber dieſer Münzen auszumit⸗ 
teln , welcher fodann der in den Gefegen auf 
den Sunddiebftabl beftimmten ©trafen unter: 
worfen werden würde. 

Münden am 20. Juny 1829. 


Königliche PoligeysDireftion Münden. 
vo. Rineder, Direktor, 


5920. Bom Sendlingerthore an bis in das 
Schönfeld wurde ein von blauen Perlen ge: 
ſtrickter Tabaksbeutel, worauf eine Landfchaft 
mit einer Jagd befindlich ift, verloren. Wer 
felben im Schönfelde No. 126. abgibt, erhält 
eine angemeffene Belohnung. 


5914. Sonntag den 21. Juny Nachmittagd 
1 Uhr ift den Eigenthümer des Haufes To. 
05. im Schönfelde der Dbderngartenftraße 
ein ſchwarzes, zottiges Hündchen entlaus 
fen. Es iſt halb gefcherren, bat eine weiße 
Bruft, grau und weiß’ ſcheckigie Züffe , Pur: 
zen Schweif, lange Ohren, und iff ein Männ: 
hen. Der Ueberbringer erhält eine gute Ers 
Eenntlichfeit, 


5868. Es iſt in Schwabing eine große ſil⸗ 
berne Schuhſchnalle verloren gegangen, Der 
Sinder wird hoͤflichſt erfucht, felbe gegen eine 
angemeffene Belohnung bei Der k. Poligeys Dis 
rektion abzugeben, 





5892. Seit den 21. Abends wird ein Fleines 
Hündchen, 18 Monate alt, weiß mit braunen 
Flecken (Männden), vermißt; ſelbes muß fich 
in Schwabing oder in deffen Nähe verlaufen 
haben, Der Finder wird erfucht, Diefes Hünd- 
chen im Schloße Biederftein gegen Erfenntliche 
Feit von einemfronenthaler abgeben zu wollen, 


5885, Ein goldener Fingerring wurde ver= 
loren. Der Finder erhält den Werth —* 
als Erkenntlichkeit bei der Einlieferung. D. U. 








Dienſt. und andere Gefuce. 


5886. Man fucht einen wohlerzogenen june 
gen Menihen, von wenigftend 16 Jahren in 
eine biefige Handlung zur Lehre, oder auch ein . 
in diefem Face fo eben.die Lehrzeit zurückge— 
legtes Supjeft, unter angemeffenen Bedin⸗ 
gungen aufzunehmen. Gute Sitten und Thür 
tigkeitsliebe wären jedoch unerläßlih, D. Ueb. 


5862. In der Salvatorsftraße Pann ein fehr 
ordentlihes Mädchen, welches alle Handar: 
beit Pann, am Fommenden Ziele in Dienft 
treten, Das Uebrige ift in No. 1529. über 1 
Stiege zu erfragen. 





Feilſchaften. 





5843. Ein in ſehr gutem baulichen Zuſtande 
fi) befindlihes Haus an der Sandftraße, 
weldes.in 2 Stodwerfen und einer Mezza— 
nine 6 heiß: und 4 unheitzbare Zimmer, zwey 
Kammern, 4 Küchen und einen Keller ent» 
hält, und zu welchem sin Hofraum, ein Bruns 
nen und Stallung zu 4 Stüd Vieh gehört, 
it um billigen Preis aus freier Hand zu vers 
Faufen, und das Nähere zu erfahren im 


Anfrage: und Adreß Bureau München, 
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5876. In der Brienner-&trafie nächft der 
Glyptothek No. 281. a. ift ein fhönes Haus 
fanmt &tallung , gemauertem Sommerhauſe, 
Garten ſehr billig zu verfaufen, und dafelbft 
über 1 Stiege zu erfragen, 





5879. 24 Bouteillen Wildunger-& tablbruns 
nenwaffer, berühmt durch feine vorzügliche 
Wirfung bei Sand: und Griesfranfpeiten find 
einzeln oder zufammen um billigen Preis in 
No. 1329. vor dem Martbore auf den Dults 
plos über 3 Stiegen zu verfaufen. 


5901. In der Lerchenſtraße No, 65. a. über 
eine Stiege rechts iſt ein Unterbett um 10 fl. 
zu verfaufen, 


5022. Auf einen großen Garten, welcher zu 
mebreren Dauplägen verwendet werden Fann, 
und gemäß feiner vortheilhaften Lage einen 
Wert) von 12000 fl. hat, werden 5000 fl. 
theils ale Ewiggeld oder lauter Anpothek:Ra: 
pital aufzunehmen gefuht. D. Ueb, 


5921. 9000 fl, werden zur Ablöfung erfter 
Hypothekpoſten aufzunehmen geſucht, welches 
a 1 — 2 Wochen noch geſchehen Fönnte. 
— ed, 





5881. Mehrere Stüde 8 bie 9 Zoll ftarfe, 


eichene Riegel (fünfiäprigrs Hola), fo wie drei 
neue, eifeene Stangen, circa 9 Fuß lang und 
2 Bol im DO flarf, find zu verkaufen. D. U, 

5911. Ein gut erhaltenes Zortepiano ift zu 
verfaufen oder um 2 fl. zu vermiethen beim 
Glaviermader Gräbner in der Lerchenſtraße 
To, 240. 








— 


5504, Es iſt ein Federbrater zu verkaufen 
Je, 600. am Schrannenplage über 2 Stiegen. 

5740, In der Jfarvorftadt ift aus freier 
Hand ein Haus mit Stallung zu verkaufen, 
welches für einen Milchmang oder Fuhrmann 
geetanet ifl. Das Nähere ift zu erfragen bei 
dem Handelsmann Schmid in der Muühlerftraße 
No. 063, & 


‚5671, Ein großer, ftöner, zum Betcieb 
einer Wirtbfhaft fehr aut gelegener Garten 
fammt Waſchhauſe und Defonomirgebäuden 
nabe an der Stadt ıft aus freier Hand zu 
verfaufen, und bei Herren Uhrmacher Kranz 
in der Windenmacergaffe zu erfragen. 


5927. Ein aſtöcktges Haus mit 2 Rädern, lau: 
fendem Waffer ıc., mitten in biefiger Stadt, 
ift aus freier Hand zu verfaufen, jedoch obne 
Unterhändler, Ausfunft wird hierüber ertheilt, 
in der Neubaufergaffe im 2’en Stockwerke No, 
1379. von 1 bis 2 Uhr Nachmittags. 


5925. Es wird ein junger, glatthaarigter, 


: ſchwarzer Rattenfänger, männlichen Geſchlechts, 


zu Faufen gefucht. Das Nähere ift su erfra: 
gen quf dem Rochusberge No. 1449. über 2 
Esirgen täglih von 8 bis 10 Uhr Morgens, 


5802. Unterzeichnete machen befannt, daß man 
bei ihnen eine ſchoͤne Auswahl von modernen 
Eeitenhüten, auf Filz gemadt, To wie auch 
ſchoͤne Eommerhüte, von Pferbbaar geflochten, 
dad Stüd um 3 fl, 30 fr., auch ſchoͤne Weiden: 
büte, auf Spanisches Rohr geflochten, das Stüd 
um 2 fl. haben ann. 

Münden am 18. Juny 1829. 

23. ©. Bauer, 
Hofhutmacher in der Dienersgaſſe 
No. 157. 

z Joſeph Bauer, - 
bürgl, Hutmachermeifter in der Schaf: 
lergaſſe. 


5753. In der Muͤllerſtraße No. 658. b. im 
Xen Stodwerke links find ein Paar ſchwarze 
Pierdgefhirre mit Kummet, KHopfgeftel, Hin: 
tergeſchirr und Aufhalter um 25 fl. zu verkaufen, 
und täglih von 1 — 3 Uhr zu befiehfigen. 


5827. Indem ber Unterzeichnete für das ihm 
bisher gefchenkte Zutrauen, zahlreichen Beſuche, 
Abnahme und Beflelung feiner Baumwollen⸗ 
Sabrifare in feiner biefinen Niederlage in ber 
Mindenmacergafie im Hofglafır Maurerhaufe 
einem hohen Adel und geehrieften Publikum ver: 
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bindtichfl dankt, nadht er: zugleich die Anzeige, 
daß er diefe feinerBammdollwarten » Fabrifate 


Mit ſchoͤnen Walter‘ Soft Binghains‘ und Bett: 
zeugen‘icht nur "nad Bein neueften Geichmade 


vermehrt, fondern auch ſehr ſchoͤne, gefärbte Leis’ 


nen» Sadtücher - und Leinenſtoffe zu Srauenzims 
merkleider in den’ elggantejlgn Formen vorräthig 
babe, und fich daher zu geneigtem Zuſpruche bes 
ſtens empfiehlt. >. ! röge 
Münden den 19, Juny 1829. 
\ Johann Knarr junior, 
dahritant aus Marktleugaſt. 





Verſteagerungen. 
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5790. Mit Montag don v. Fünftigen Monats Zuli 
beginnt an der Theatiger: Schmwahingerftraße No. 81. 
im zten Stod werke des, Wohnung des verlebten koͤn. 
baper, quieszirten Reihtersiv » Direktors, Ritters 
v. Samımet die Dermertbung befien Bibliothek f. a, 
egen baare Bezahluna,smomit jedesmal, und bis zue 

inalifirung diefer Verſteigerung Morgens von g bis 
12 * Naͤchmlitags yon 3 bis 6 Uhr fottgefahren 
wird. ee... . 
Die Nerkaufs + Ddjefte,befleben unter andern: 

In biftorifch: und Dipfomatifch-, vriloioglichr, ards 
grophiſch⸗, ſtatiſtiſch⸗ und topocraphiihen Werken, 
Reifebefhreidbunyen, «Almanaden, dann Yandfarten und 
Profpekten, ferners ia Porträten und Kupferftichen te, 

Bemerkt wird, daß die: Kataloge hierüber beim 
Antiguar, Sregerer eingehoben werden können, 
Am 16. Juni 1829 j 


Königl, bayer, Kreis: und Stadtgericht 
Münden, 


Allweper, Direktor, 
. Beilles, 


5743. In Folge hoͤchſter Entſchließung der koͤn. Res 
gierung des farkreifes, Rammer Der Finanjen, vom 
5. d. Mid. worden die unterfertigten Meter, gemein« 
fchaftlich die k. Ifarleite, bei der fogenannten Wenters 
fhwaige arfegen, nad den allgemeinen Normen bei 
Staatörealitätens Verkäufen _ 

. Mondtag den 6, Pünftigen Monats 
an den Meiftbietenden verägifern, 

Die defraglihe Waldpaczelle hält im Ganzen 31 
Zagw. 37 Dej., wird tpelliweife und im Ganzen zur 
Beräufferung kommen, und wird auf Berlangen in der 
Bmwifhenzeit von dem E. Mevierförfter Herrmann in 
Perla thellweife, wie im Banjen, vorgemiefen werden, 
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Indem man daher diefen Berkauf zur allaemeinen 
Kenntniß bringt, ladet man die Kaufslujligen ein, 
am benannten Tage . 


Vormittags 9 Uhr 


aufder Menterſchwaige fih eingufinden, wo die nähern 
Berfaufsbedingniiie eröffnet, und ihre Aubothe zu Pros 
tofoll genommen werden, 


Münden den 15. Zunp 1829. 
Königl, Landrentamt und koͤnigl. Forſtamt 
Münden, 


Shanzenbad, 
önigl, Reutbeamter, 


Weber, 
Fönigl, Focſtmeiſter. 


5722. Zur Verfteiaerung des Fimmermann Heus 
manifhen Hauſes nebit dazu gehörigen Dofraume, 2 
Delonomiegebäuden und Gartenplag Ro. 821. a, in 
der Löwenftraße dabier bat man Gommiffion auf 
Donneritag den 2. Juli 1829 Bormittagd 
yon 9 bis 1? lIbr anarfest, wobel Kaufsluſtige im 
Kreise und Stadtgerichtslokale zu erfheinen biermit . 
aeladen werden, und die Käufer über ihre Zahlungs» 
fähigkeit fih aussumeifen haben, 

Hiedei wird bemerkt, daß diefe Heumanifhen Reas 
titäten am 14. Juli 1828 auf 15500 A. gerichtlich ge 
fhäst worden find, und daß darauf ein Ewiggeldka⸗ 
pital von. 7000 fl. haftet. 


Den 9, Junt 1829, 
Königl, bayer. Kreis: und Stadtgericht 
München. 


Allmweper, Direktor, 
Sieber, 





5855, Den Verkauf der Militär Waltmühle refpektive 
eines jehr nüplihen Waſſerrechtes in der Vorſtadt 
Au bei Münden betr. 

Gemäß allerhoͤchſten Referipts vom 1. dieß mird 
Montag den 20. Suri 1. 3, die bisherige Militärs 
Walfmühle an dem Auer-Mühlbahe und der Falken. 
flrafe Haus No. 289. in der Vorſtadt Au, koͤnlgl. 
Landgericht Münden, nähft der IrrensAnftalt ge 
gen, mitteljt öffentlicher Berjteigerung, vorbepaltlih 
der allerböhiten Genehmigung, unter onnehmbaren 
Zablungsdedingniffen zum Berfaufe ausgefeht. . 

Diefes Anmwefen iſt aud für jeden andern Betrieb 


" eines Gewerbes oder Fabrife, zu welchem die Waſſer⸗ 


gerechtigkeit nach der gefeglichen Eiche auf ein unters 
fſchlaͤchtiges Waflerrad erforderlich it, befonders wegen 
feiner drtlihen Rage im der Mähe der Haupt» und Res 
fidensftadt, und da, einen Tpeil der vorhandenen Gründe 
u Bauplägen zu verwenden, von der Lokal: Polizele 
ebörde wahrfgeinlih nicht verweigert werden wird, 
vorzüglich gerigenfhaftet, 
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Tie Raufsfiebbaber wollen ſich daber an befagtem 
Züge in obeneswähnter Walkmaͤhle ei-finden, und ihre 
Augebothe von 9 bis 12 Uhr Vormittags zu Prototell 

eben; übrigens wird bemerkt, daß nice binlänglic 
Beh Steigerungeluftige ſich mit gecistlichen Ders 
mdgenszeugniffen Ieaal auszumelfen haben und Macs 


gebothe nice ſtatt finden Dürfen, 


Das Berfteigerungs: Dbjrft Fann an Det und Stelle 
der Plan und die nähern Kaufshedingniffe aber in der 
Kantlei das koͤnigl. Iten Armee: Dieifions:- Rommandos, 
Beienne»Snafe No, 278., täglich Bormittags von 9 
bis 12 Ubr eingefchen werden. 

Diefe Waltmühle beſſeht: 

o) aus einem einftödigen, gemauerten Bohnpaufe; 
enthaltend ein hrigbares Wohnzimmer, ein unpelgbas 
ses Fimmer, eine Kammer und KRüde;- . 

b) aus einem hölzernen Anbaue, worin fih das fünf. 
ehwrige Walkwerk, durd-ein unterfchlächtiges, 'gefchäus 
fiited ZBaſſerrad getrieden, mebft einem Brunnen mit 
zwei Pumpwerken und einem Pupfernen Walkkeſſel, 
befindet, Beide miteinander verbundene Gebäude find 
mit einem Schind. Idach⸗ gededt,. £ 

Deren Fänge detraͤgt 65, die Breite aber 32 Schuhe; 

c) aus einem. einaeplanften, der Mühle gegenüber 
liegenden Wurggärtgen, circa 3585 O Schuhe ent 

alfend; 

’ d) aud einer Fleinen Zufbängplage rechts der Bruͤcke, 
circa 2256 Schube enthaltend ; 


e; aus emem. weitern kleinern Aufhaͤnghlatze linke - 


der Brüde, eirca 1691 I) Schuhe enthaltend; 

aus einem aroßen, eingeplankften Aufbingpfage 
jenfeits des Ueberfalles vor der Mühle am Gisbache, 
gu welgem man auf einem, innerhalb des Ci enthumd 
vom vorgenanıten Aufbängplage aus, be ebenven,. 
göljernen, mit Gelaͤnder verſehenen Stege gelangt;. 
er enthält circa 16,381 Quadratſchuh⸗. 

Münden den 17. Zum 1829. 


Die mit dem Verkaufe allerpächit beauftragte: 


petial-Gommiffion. 
» Mann, Dberfilieutenant. 





8751. Dennetſtag den 26. die und am folgenden 
Zuge werden Vormittags von 9 — 12 und Nachmit⸗ 
tags von 3 — 6 Uhr in der Pranneräftraße No. 1475. 
gu eberier Erde verfhiedene Meubels von Ru baum:, 
Kirfhbacm: "und weichen Holje gegen fogleich basre 
Seyaplung verfteigert,, als: Divans, Fauteills und 
andere Seffeln, dann Sıhreib:, Komod:, Kleider: und 
Büherküften, Toiterte, Spiel. und andere Zifhe von 
ver ſchlede ner Größe, eine Baſchmange, ein Haudaltars 

eitell von pollsirtem Holze, ein derfel Rrbfluhl und: 
Sant, Ilfhlampen, ein Ranonofen, Flaſchen, Bon: 
teilen, fo andere nüglihe Begenftände. Kaufsliebhar 
ber werden hiermit eingeladen, 


5844. Dienflag den 50. Juny und die folgenden. 
Tage werden am Pereröplage No. 631. im äten Sto@, 
merke Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmlttago 
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21. Zebruar 1928 wird 


von 3 blo Hfhr-nachfolzende Begenftände gegen‘ baar⸗ 
Bezahlung Öffentlich verſt igert, al: Grfiel, Sanaper's, 
Winterläden, Kupfer, Zinn, Meffing, Porzellein, Glär 
fer, mehrere Garnituren Thſchleug, Erb: und Beite- 
waͤſche, Matragen, Betten, —— und Frauenkleider, 
einige Kirhen-Drnamente, upferjtihe in @läfer und 
KRapnıen, Gemaͤlde, Gemehse und nad audere nügliche 
Sausfahrniife, 
Kanfsltebyader find eingeladen... “ 
— —— — — — 


Verſchiedene Kundmahungem 


6929. Berſchollen beits.Grflärungen, 

Auf Giund der Öffentlichen Belanntmachung vom 
27. Mir; o. 3. wird Yakob- Brirel vom Bellergute zu 
Belding, melder ſich bisher bierorts nicht gemelder has,, 
hiermit für verfhollen erBiärt, und wird deſſen Vermögen 


ben naͤchſten Grben gegen Rantion ansgeantmwortet 
werden, : 


Am 29. Day 1929. 
Königl, banın Landgericht Ebersberg. 
= In Abweſendreit des R.-Landrichters;. 
 8nöginger,. 5, Afıffor, 


5928. Auf ®rundiderö entlihen Bekanntmachung vom. 

faang Huber, Soldat beim 
RB, ArmeesSuhrmwefensbataillen, welcher fich bisher 
bierorts nicht geare!der bat, hiermit als verſchollen er: 
Elärt, und defien Vermögen feinen nähften Erden gegen» 
Kaution ausgehändigt werden. 

Am 26. Mai 1820 3 
KAönıgl, bayır. Landgericht Eberöberg. 
In Abweſenheit des N, Landrichters:- 
Knözinger, L.Affeffor; 


5950. Georg. Greifer von Calling d, ©:, feit dem‘ 
ru ſſiſchen Seldzuge vermißiter Eoldat, oder defien legis 
time Nachkommen werden biermit aufgefordert, ih 
binnm 3 Monaten a dato hierotts zu melden, wmibri ns 
falle derfelbe für verſchollen erklärt, und fein Dermögen 
den näcften Erben gegen Kaution ausgeantwortet merz 


den würde, 
Am 30. May 1829. 
Königl. baher. Landgeridt Ebersberg. 
In Abweienheit des RK. landridters: 
®nösinger, 1. Affeffor. 


5754. Dofter Rarl Wibmer, ptaktiſcher und Armen ⸗ 
arzt des Kırupviertels, wohnt grgeumärtig in der Fürs 
ftenfeldergaffe No. 090. im cn Stodwerke, und 
ertheilt tägitdngwifchen 12 undı Uhr aͤrztlichen Warp 
EEE 


Gremden-Anzeige. 


Bom 21. bis 24, Yung 1829. 
Im goldenen Dirfd, 
Dr. Wiegner, 8, Preuß, geh. Sekretär aus Ber: 


Um. Dr, Br. Holfgen, 8, Handy. Leibatzt aus Has 


——— — — 
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nover. Hr. Thlele, A. Daͤniſcher Profeffor aus Kep⸗ 
‚penhapen. Pr. Philippes, ‚Edelmann von Ronto.:, 
Hr. Gtäfin v. Dohenderg von Stuttgart. 
57 ——— von Augsburg, Bra. Stanley und 
Bade, Edelleute von London, Dr. Welder, Negotiant 
von Jagsburg. 

. Im fhwarzen Adler, 


Er. Gräfin v. Peeofing von Salzburg. Ben. Plof 
und Raufmann, Danbelsl 

Wefterning, Raufmann von Eßlingen. 
Echönan und Freifrau v. Gleichenfiein. 
Dr, Zuris von Augsburg, 


Im goldenen Hahn. 

Sr. Sallinger, Kaufmann von Saljburg. Hr. Gla⸗ 
fer, Raufmann von Frankfurt, Pr, von Xdlander, 
K. B. Major ven Augsburg, Hr, Schropp, Kauf 
mann von Augsburg, 

Im goldenen Rreu, 

Hr. Eprollier, Nrgotigat » Paris. Br. Baronefe v. 
Aubignp von ngeibrun, Pr, Baron v. Strahmig 
aus Wien. Dr. Hofraty Dr Rainer von Bandehur, 
Hr, Thielemann, Partikulier von Kaſſel. Br. Gicheid⸗ 
ler, Handelemann von Augsburg. He. Tröger, Houfs 
mann von Retgendbab, Dr, Scherer, Kaufmann von 
Augeburg. Zu 


r. Baron v. 
T Mosham, 


Im goldenen Birm, 


Hr. Me:tinger, Poſthalter von Radolphezell. Sr. | 


Bil, Stadtgerichts: Acceffift von Aſchaffen durg. Pr, 
Probſt, Kauſmann von Langenar, 


Sm goldenen Storch. 
Hr. Kuhner, Dand 6mann von Neumarkt, 


Bepdlferungs- Anzeige. 


In vergangener Woche wurden 
Getauft: 

34 Kluder: 14 mannſ. und 20 weibl, Geſchlechts. 

u Getraut: 

Den 14. Jung, Jakob Schwabel, Berbergöbeflger das 
ier, mit Anna Maria Mair, Mepgerstocdter von 
Indling, k. Rogs, Aichoch. 

Panfrag Steiner, Schutverw. und Pflafterergefell, 
mit Margaretha Arnold, Kiftlerstogter von Stus 
ben, Ldgb. Rhein, 

Hr. Joſ. Stikl, hief. bürgl. Kupferfhmidt, mit W. 
Agnes Spannfelner, 

Dingolfing. , 

Den 15. — Hr. Franz Jgnatz Kunſtwann, Lönigl, 
Gensd’armerie Eprps-Nuartiermeifter, mit Fräul, 
Branzisfa Amalia v. Heydelph, Förigl, quicdz. 
Binanz » Erpeditorstochter, 





Dr, Baron - 


eute aus Frankfurt, Dr - 


chuhmachers⸗ Tochter vom 


Ditael Tpallmape, Schutzverw. mid Stableuffeher, 
—— Maria Jörg, Wagnerstorhter von Unterfends 

ng, ‘ 

Dan 16. — Simon. Brandmaper, Schugverw. und 
Zimmergefel, mit Maria Dandlofer, Söldnerts 
tochter von St. Görgen, edgo. Bandsberg. 

Mar Schmidt, Eönigl. Poflilon, -mir-Garolina Rams 
merl, Wagtenladerstochter. 

Dr. Benjamin Denfzel, bür, Silserarbeiter dabier, 
mit Magdalena Deagenreiner aus Weilyeim, 

Dr. Joh. Sigmund Garl u. Grundherr, Rientenant 
im ıten 8, Artıllerieregimente, mit Fräul, Maria 
=. Sophia Kreiter, 8, Rehnungstemmiffä:s: 
tochter. 

Missael Funz, Bauer in Neufahr-, mit Pbilippina 
Baar, Bauerstohter von Ifenkofen bei Neuburg, 


Geftorben find: 


Den 1. Jung. Joh. Cat, Gemeiner vom 1, Gulrar 


Biereegiinente,, von Rohr, Logs. Steinah, 235 . 
alt, am Rervenfieber. 

Den 16. — Simon Kintner, Gemelner von der Barni- ” 
fonerompagnie, ven Eindorf, PBdgs, Trofiderg, 
45 I. alt, an der Qungenvereiterung. 

Den 18. — Job, Lindner, Gemeiner vom 1. Guir aßier⸗ 
tegimente, von Kutnreuth, Ldgs, Suljbad, 24 J. 
alt, an brandiger Rofe. 

Klara Brodmann, Getreidgändleräfrau von Rande: 
but, 39 J. ali, am Abzehrungsficher, 

Karolina Strebl, königl. Rehnungstommiffärstods 
ter, 5M. 10 T. alt, an Zuckungen im Folge von 
Kopfwoſſerſucht. 

Den 19. — Ellſabetha Spannagl, koͤnigl. Poſtillons⸗ 
frau, 26 J. alt, an der Lungenſucht. 

Gabriel Knoll, ehe m. Schneidermeifter und Pfründt: 
ner, 81 J. alt, an Alrersabzehrung. . 

Theres Kollmansberger, Schäfflerstochter von Beldem, 
Ldgs. Bilshiburg, 33 I. alt, an der Lungenlähs 
mung. ur 

Branzisfa Preifingee, Glasmaderstocter von Bes 
neviftheuern, Logs. Tölz, 19 I. alt, am Mervens 


flcter, 

Hr. Schaflian Radimaier, bürgl. Schäfflermeifter, 
46 3. alt, om Nervenfhlage. 

Dr. Klement-Defenader, quiesz. Bönigl, geb. Staatte 
Archivsregiitrator, 75 I, alt, am der Lcherverhär« 
tung, 

Tr Anna Katharina Augen, Maurermeifterds 
wittwe, 85 J. alt, an Entkräfiung. 

Hr. Leopold Andreas Pusjer, bürgl, Handelsman n 
und Haucbefiger, 35 I. alt, an der Waſſerfuch f. 

Den 20. — Franz Faver Baumann, Weißgerbergefell,. 
von Gihftädt, 22 N. alt, an der Lungenſucht. 

Sebaflian Pöringer, Sihreinersfohn von Stamsrieb 
Ldgs. Roding, Gandidat der Ppilofopbie an der E, 
Univerfität dapier, 23 9. alt, an der Luftiöbreus 


ſchwindſucht. 
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Fr. Marla Burflaller, 6. Bierwirthemittwe, 46 I. Den 21, — Fr. Eva Sabina Ebenhöͤch, koͤnlgl. Finanz 





2 M. 15 T. alt, an der Lungenſchwindſucht. Minifteriatr Sekrefärsgattin, 53 3. 4 M, 2ı €. 
Maria Pammerp, Eönigl. Hauptmannstogter, 11.9 alt, an der Lungenverelterung. 

1 T. alt, an der Qungenperelterung. Ferdinand Koch, bürgl. Schneidermzeiflersfohu, 2 MR. 
of. Poop, Hournierfabrikantensfohn, 12 T. alt, am 2 T. alt, an des Abjehrung,  * 

Sämäde, ‚ 2 e 
Anna Maria Menfer, k. Baucommiſſſons Bothens⸗ 3 unebel, Knaben. 

wittwe, 56 3. alt, an ter Abjehrung- 4 unrhel. Mädchen, 

Verzeichniß 


der von dem Stadtmagiſtrate zu Münden vom 22. bis 29. Juny 1829 regufietem 
Brod: uud Mehl: Tare und atıderer Viktualienpreiſe. 
Mühen den 22. Juny 1820. 
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Nro. 49. Sonntag den 28. Juny 1829. 


Bekanntmachung. 





(Das ſchnelle Reiten und Fahren durch den Bogen des Hofgartens betreffend.) 
0071. Das fehuelle Reiten und Fahren durch den Bogen an. 
Eingange in den Hofgarten wird hiermit ſtrengſtens, und bei Vermei— 
dung einer Strafe zu 5 Gulden verboten, 


München am 25. Juny 1829. 


Königliche Polizey- Direktion. 
v. Rinecker, Direktor, 








Mietbſchaften. 


5926. In der Ludwigsſtraſſe, in einem der 
ſchoͤnſten Gebäude derſelben, iſt die Wohnung 
des dritten Stockwerks, beſtehend aus 4 großen 
Zimmern vorwärts, wovon eines mit einem gro— 
Ben Afoven, dann 3 eben fo große daranitof- 
fende ruͤckwaͤrts, alle gemahlt oder tapeziert im 
beiten Zuſtande, einer groß.n Gefindeftube, Nuche, 
Holziege, Kelier und allen andern. Bequemlith: 
keiten auf künftiges Biel Michaelis für 000 fl. 
jährlich u vermieihen, und zu erfragen vor dem 
Marthore No. 1520. über 2 Stiegen. 





5544. In der Sendlingerſtraße Ne. (10. 
it aͤer 2 Stirgen vornbiraus reine geräumige 
Wohnung mit alten nöthiaen Bequemlichkeſten 
um 160 fl. Jahreszins zu Michaelis zu bes 
dteken, 


5933. Eine Wohnung mit 7 Ztmmern mit 
Zugebar ıft in Der Brienner-Dtraße No, 253, 
udır 1. Stiege für 300 fl., dann 2 Gärten 
find fur 25 fl. zu Michaelis zu vermiethen. 

59411. No. 1440. am Prem-nad-plahr find 
2 grofie Gewölve für Punftige Dultzeit, eines 
um 50 fl., oder auch haldjahrig um eden dieſe 
Murthe fogleich au beanben; evendalrlbit Eon: 
ren aub am Ziele Mibalıs ein» Wohnung 
um 170 fl. und ein jebr arofer Getteid ſpei— 
cher, mit Aufsug und allen Bequewlichkeiten 
verſehen, um den Jahressins von 80 fl. ver- 
mirthet werden. 


5906. Bei der Kreusfirche To. 1211. über 
eine Stiege ıft ein heitzbares, mweublertes Fine 
mir um 4 fl. monatlich am 1, July zu bes 
ziehen. 

— 
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5052. In der Müllerfiraße No. 658: lit. b. 
über 3 Gtirgen ift eine Wohnung, beftebend 
aus heipbarendimmern, Magdkammer, Kuͤche, 
Speiſekammer, Speicher, Keller und Waſch-— 
hausantheil zu Michaelis um den Jahreszins 
von 190 fl. zu vermiethen. 


5942. In der Karlsſtraße find in einem Gar: 
tenbaufe mehrere Zimmer für den Sommers 
aufenthalt, monatlich eines um 4 fl., au vers 
miethen. Das Nahere ift am Promenadeplase 
Ne. 1940, beim Cigentpümer über 2 Stiegen 
zu erfragen, 


5053. An der Dachauerſtraße (nähft dem 
Zuitpoldsplate) No. 170. a, find zu Michar-. 
Iis Die Mezsanine mit 2 Zimmern, Küche und 
SHolzlege um 48 fl, und das Hıntergebäude 
mit ? Zimmern, Küche, Speicher ꝛc. ꝛc. um 
25 fl. jährlih au vermiethen. Letztere Woh: 
nung it auch für einen Milch: oder Fuhrmaunn 
gieignet, da hiezu eine Stallung für 4 — 5 
Stuck Dich geaeden werden Fann. 





. 5955. In der Perufagaffe ift eine Wohnung 
Uber 3 Etiegen am Ziele Michaelid um 200 fl. 
su vermiethen, Das Nähere ift am Mar: 
Jofephöplage Tip, 36. zu ebener Erde zu er: 
fragen. 


5947, Man ſucht am Ziele Michaelis eine 
leıne Wohnung mit 2 jchönen Zimmern und 
einer Stallung zu 2 Pferde ſammt Renıfe 
auher der Stadt, am liebſten aber vor dem 
\Varthore zu wiethen. Das Nähere ift in 
der Gruftgaſſe No. 109. über 2 Stiegen zu 
erfragen, 


5037, Es find im Thole No. 625. 2 Woh⸗ 
rungen vornheraus, eine über eine Ötirge 
um 170 R., eine über 2 Stiegen um 1600 fl. 
su Michaelis zu beziehen. Das Nähere iſt 
Seim Dauseigenthümer zu erfragen. 


5957. In der Amalienftraße No. 556. über 
2 Stiegen ift ein ſchoͤn meublirted Zimmer mit 
eigenem Eingange und allen Bequemlichfeiten 
vornheraus um monatliche 6 fl. fogleich oder 
am 1. Juli zu vermiethen, 


.gen wird eine Stallung abgegeben. 


5905. In ber Burggaff ⸗ No, 181. über 2 
Stiegen iſt ein ſchön meublirtes Zimmer mos 
natlich um 8 fl. am 1. Juli zu beziehen. 


535. In der Lederergaſſe No. 406, find 2 
Wohnungen zu Michaelis zu beziehen: eine 
vornberaus, beitebend aus einem unheiß und 
2 heigbaren Zimmern, um 148 fl. und eine 
rüfmwärts um 65 fl, mit allen Bequrmlichfeis 
ten. Das Nähere ift beim Hauseigenthuͤmer 
zu erfragen, 


5967. In der Theatinerftraße Ne. 67. ift 
eine fhöne Wohnung um 230 fl. am Birle 
Michaelis zu beziehen, und Dad Nähere über 
eine Stiege zu erfragen, 


59064. In der Theatinerftraße No. 1636. find 
vornheraus 2 Wohnungen, eine im Iten Stock⸗ 
werke mit 7 Bimmern, 2 Alfoven um 4060 fl. 
die andere im 2ten Stockwerke, welde ganz 
neu hergerichtet it, mit 5 bis 10 Zimmern, 
2 Alfoven, wovon 5 Zimmer fchön tapesirt 
und 7 ausgemalt find, mit allen Bequemlichz 
Feiten für 550 — 720 fl., letztere fogleih oder 
auch zu Michaelis zu beziehen; auf Verlans 
Das Näs 
bere ift zu ebener Erde im Tuchladen zu ers 
fragen. R 

50035. Dem Jandwirthichaftliben Vereine 
argenüber, che man zur neuen Kaſerne Fommt, 
Ne. 005. ift eine ſehr fhöne Wohnung mit 
4 Zimmern, Küche, Keller und Speicher, mit 
oder ohne Pferdeftallung und Kutfcherzimmer, 
fogleih oder zu Mihackis um 270 fl. oder 
212 fl. jährlich zu vermisthen, 


5961. An der Ludwigs- und Therefienftraße 
No. 589. Hit, e. iſt über 4 Stiegen eine Woh⸗— 
nung von 3 Zimmern, Küche nebſt den übri« 
gen Bequemlichkeiten um 8a fl. Jahreszins 
zu Michaelis zu beziehen, und zu cbener Erde 
rechts zu erfragen. 


5972. In der Sürftenfeldergafle No. 087. 
über 4 Stiegen ift ein heigbares, eingerichte. 
tes Zimmer für 4 fl. monatlih nom 3. Zuly 
an zu beaichen, , . 


. (68 ) 


5971. In der Perufagaffe No.-77. über 3 
Stiegen find 2 ſchoͤn eingerichtete Zimmer um 
12 und 14 fl, zu vermiethen. 





5957. Am Rofenthale No. 652. find 2 ſchöne 


Wohnungen, jede mit 4 Fimmern, Magdkam— 
mer, Küche, Holjlege, Keller, Speicher, und 
übrigen Bequemlichfeiten , die erfte um den 
Jahreszins von 200 fl., und Die letztere um 
185 fl. zu vermiethen, und am Fünitigen Biele 
Michaelis au biziehben. Das Nähere ift in 
demfelden Haufe zu ebener Erde zu erfragen, 


"5978. In der Prannersftraße, Sonnenfeife 
Re. 1290. iſt im Zen Stockwerke ein Logis 
von 6 Zimmern um 320 fl. zu Micharlid und 
im 4ten Stockwerke ein Logis mit 2 Zimmern 
undfammer um 00 fl.su vermirtben. D.Ueb. 
ift im erften Stockwerke zu erfragen, 





5969. Cine Wohnung ift in der Reſidenz⸗ 


Ecwabingerfiraße No. 32. um den Jahres— 
zins von 400 fl. au vermieten, aud 4 heisbaren 
YHımmern vornberaus, rud.värts aus 2heigbaren 
Zimmern nebſt Vorzimmer und Garderobe, 
„einer hellen Küche, und noch 2 Zimmern und 
allen andern Bıquemlichkeiten beſtehend. 


5992. Im Thale Ne. 423. nächſt der heili— 
gen Geiſtkeirche im Ammertbolerhofe über 2 
Stiegen vornberaus iſt ein ſchön meublirteg 
Bmmer, mit eigenem Eingange und allen Be— 
quemlickeiten verfrben, um-gfl. monatlich fo: 
aleih oder am 1. July zu vexieben, Auf Ver: 
langen wird auch Die Koft gegeben, 


— un 


5908. In No, 1439. auf dem Promenade: 
platze üher eine Stiene ıft em Zimmer mit 
Biett, Commode, Ganapee und S-ffeln febr 
gut eingerichtit, Über eine Stiege am 1. Juli 
monatliib um Q fl. zu beziehen. Das Näyere 
ift ın der Durggaffe beim Bicftenmader No. 
177. zu erfragen. 

589. Es find am Schrannenplatze No, 130. 
eine Wohnung am Zrle Michaelis um Den 
Jahresaans von 460 fl. und- sin meublırtes 
Binmer um 5fl ſogleich zu beztehen und beim 
Hoadseigenthuͤmer Über 3 Stiegen zu erfragen, 





\ 


5974. In der Arcis-@traße No. 221. über 
3 Stiegen vornheraus ift ein helles Zimmer 
nebit Küche und Holjlege für monatliche 2 fl. 
an Jemand Drdentlihen zu vermiethen, und 
Fann täglich Nachmittags von 1 bis 2 Uhr 
befichtiget werden. 


5970. In der Weinftraße No. 125. im 2ten 
Stockwerke ift ein ſchön meublirtes Zimmer 
monatlih um 11 fl. zu vermiethen, 


5075. Zn der Herzoafpitalgaffe No. 1261. 
ift eine fnöne Wohnung von 5 heit: und 2 
unheisbaren Zimmern, Küche, Keller, Spris 
cher fammt übrigen Bequemlichkeiten um den 
Jahreszins von 280 fl, zu beziehen, und zw 
ebener Erde zu erfragen. 


5995. Im Rofenthale No. 711. find 2 Woh: 
nungen, die eine über 5 Stiegen um 110 fl., 
Die andere über 4 Stiegen vornberaus um 
66 fl. zu Michaelis, dann eine Fleine Woh— 
nung ruckwarts zu ebener Erde um 34 fl fo: 
gleich zu beziehen, 


5990. In der Elifenftraße No, 185., hinter 
dem botanifben Garten iſt eine Wohnung, 
beftehbend ans + Zimwern, Kammer, Keller, 
Holzlege ıc. ıc. nebit Garten um den jabrli: 
chen Zins von 140 N. am mächften Birke Mi: 
carlıs zu vermirthen, und Das Nähere in der- 
Jofrphipitalgaffe No. 1221. über 1 Ötuge 
zu erfragen, . 


5991. Es ıft in der Iherefienftrafe No. 5821. 
in der Zten Stage eine bi queme Wohnung or 
aleih oder am, Ziele Michaelis zu desichen, 
Ste defteht aus 7 heitz- und 2 unbrigbaren 
Mimmern, Küche, Spelfefammer, Holsl ar, Kel— 
ler und Wafchgelegenbreit, Der ballojährıre 
Zins ılt 150 fl. und Das Uebrige Dafesoft zu. 
ebener Erde au erfragen, 


4 
— 


6001. No. 481 a. in der Türfenftr aße find 
ein mit etaenem Eingange v.rf benes Schlafe 
Fabinst, Kuche und Holzlege ıc., mit oder 
ohne Einrichtung, unter welder auch ein vors 
zuͤglich gqutes Bett beagrtiffen iſt, fur O fl. 50 Fr. 
oder für 4 fl. monatlich zu vermiethen und 
foglein zu beziehen, : 


.) 
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5096. Am Promenadiplage No. 1422. if 
ein Zimmer für ı oder2 Herren, vornheraus, 
mit eigenem Eingange über 1 Ötiege bis 
Eünftigen Monat um 7 fl. zu brzichen. 





5097. Im Haufe Ne. 1585. im Sporer⸗ 
gäßchen ift am Ziele Michaelis eine Wohnung 


um den Jahreszins von 90 fl. an vermiethen, 


und über eine, ©tiege zu erfragen. 





599%. An der Zweybrückenſtraße No. 220. 
über 2 Stirgen vornheraus in der Jiarvorftadt 
ift eine Wohnung mit 2 heitzbaren und einem 
Neb enzimmer, Küche, Holzlege und Speicher 
um 60 fl. jährlih zu Michaelis zu beziehen, 
Serner ift daſelbſt noch eine Wohnung mit ei: 
nem heitbaren und einem Mebenzimmer, Küche, 
Holzlege und auch einem Speicher für 40 fl. 
jährlich zu Michaelis zu beziehen. " 


5909. Im Haufe No. 874. am obern Anger 
ift uber eine Stiege ein großes Zimmer mit 
hüche um den jährlichen Zins von 45 fl. zu 
vermiethen und bis Jakobi zu beziehen. 


5998. An der Promenadeftraße an der Ede 
Der Knödelgafle No. 1452. ift uber2 Stiegen 
eine Wohnung aus 6 Zimmern beftehend, wo: 
von 4 heisbar find, und alle andern Bequem: 
lichfeiten in ſich ertbält, um den jährlichen 
Zins von 242 ji, am Ziele Michaelis zu bis 
ziehen, und zu ebener Erde zu erfragen, 


6000. Auf dem Petersplage No. 632: ift 
im 2tem Stockwerke ein ſchön meublirtes Zim— 
mer monatinh um 7 fl, zu beziehen. 

5088. Am Promenadeplage No. 1418.' ift 
eine fhöne Wohnung über eine Stiege mit 
6 Zimmern, Küche, Killer und Speicher nebft 
übrigen Bequemlichfeiten um 600 fl. allenfalls 
auch Stallung zu 4 Pferde fogleih zu bezie: 
ben. Am Ziele Michaelis find 2 Laden mit 
Schreibzimmer, jeder für 300 fl, zu vermiethen, 
und am Gchrannenplage No. 130. im Schub: 
macher Hörmann Läden zu erfragen. 

5979. Im Schönfelde an der Königinftraße 
Ne. 124, find 2 meublirte Bimmer um 5 fl. 
zu vermichen. 


6004. In der Herrenſtraße nächft dem Iſar— 
tbore No. 321. über eine Stiege vornheraus 
ift ein heitzbares, meublirtes Zimmer mit eige— 
nem Eingange am 1. Juli um 6 fl. zu beziehen. 





„Sort. In der Lederergaffe No. 207. find 
über 2 Stiegen 2 fihön meublirte Fimmer, je: 
des mit eigenem Eingange virfehen, um 5 
und 5 fl. ſogleich zu beziehen. 


6007. Nächſt dem Iſarthore an der Herren, 
ftraße So. 321. ift über eine Stiege cine Wohs 
nung zu Michaelis um 280 fl. jährlich zu ver: 
miethen. B 


5977. No. 1066. in der Hofftatt über 2 
Stiegen find 2 beiie Zimmer mit. eigenem " 
Eingange, eingerichtet, von 2 Herren um 9 fl, 
monatlich ſogleich zu beziehen. 


_ * 
— — 


6006, In der Gt. Annggaſſe No, 1237. im 
Hintergebäude über 2 &tiegen links find 2 
helle, Fön meublirte Zimmer mit eigenem Ein: 
gange monatlich für 5 und 6 fl. zu vermieten, - 
und am 1, July oder fogleich zu beziehen, 


‚5980. Am Ginlaße No. 657. beim Wirth 
über 1 Stiege find 2 heigbare Bimmer vorn« 
heraus mit Einrichtung am 1. July, eines mit 
Alfoven um 7 fl. und 4 fl. zu vermiethen. 
5095. In der Burggaſſe No. 166. über 3 
Stiegen iſt ein Zimmer um 5 fl. 30 fr, zu 
vermisthen, and am 1. July zu beziehen. 


5084. In der Herreuftraße No, 321. a. zu 
ebener Erde rechts iſt ein ſchön meublirteg, 
großes Zimmer mit eigenem Cingange vorn— 


‚beraus um monatliche 6 fl. fogleich zu ver: 


miethen. 


5058. Dor dem Aarthore in der Herren. 
ftraße No. 321. a. wder 3 Stiegen vornhers 
aus iſt ein mendlırtes Zimmer mit eigenem 
Eingange monatlich für 6 fl. zu vermicthen. 


‚5962. In der Bayerfiraße No. 17. über 
eine Stiege iſt ein. eingerichtetes Binnmer um 
4 fl. ſogleich oder am 1. July zu beziehen, 
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5987. Ein fhön meublirted Zimmer mit Als - 


Foven, Nebenfammer und eigenem Gingange, 
über 1 Stiege in der Windenmahergaffe No. 
1552. ift big Ende d. Mts. für 15 fl. monats 
lich su beziehen. 


5060. Es ift in der Thereſienſtraße Ne, 
583. vor dem Schwabingertbore über A&ties 
gen eine ſchoͤne, bequeme Wohnung mit 4 
heigbaren dimmern, Küche, Speife: und Magds 
Fammer für 190 fl. jährlih am Ziele Michae— 
lis zu beziehen. 


6019. An. der Weinſtraße No. 1626. über 
2 Eigen find 2 meublirte immer, eines 
für 15 1. und ein:s für 8 fl. monatlich ſo— 
gleich zu beziehen. 


6014. In sinem Haufe auf dem Marimilis 
ansplake koͤnnen für die Dauer der Dultzeit 


2 Bımmer, mit oder ohne Meubeld, für 50 


bis 60 fl. abgegeben wirden, Das Uebrige 
ift im F. Polizey-Anfragsburcau zu erfragen. 


6018. In der Glockenſtraße nächft dem So: 
fephsthore No. 1262. über 5 Stiegen rechts 
iſt ein meublirtes, mit eigenem Eingange ver: 
fehenes Bimmer um 7 fl. menatliid am 1. 
July zu beziehen. 


021. Es if die Wohnung in der Send» 
lingerfiraße an der Sonnenſeite No. 950. 
über 2 Stiegen am Ziele Michaelis für 265 N. 
jährlich zu vermiethen. Gelbe befteht aus 4 
beig: und einem unheisbaren Zimmer, wovon 
3 ausgemalt find, Alkoven Garderobe, Küche, 
Speiſe- und Magdkammer, Holzlege, Keller, 
Speicher, und iſt uͤber 1 Stiege zu erfragen 

6023. In der Kaufingerſtraße No. 1026. im 
Sten Stockwerke iſt ein helles, geräumiges, 
meublirted , beigbares Zimmer nebft Alfoven 
an einen oder 2 Herren monatlih um 8 fl. 
fogleich zu vermiethen. i 

6024. In der Herzogfpitalgaffe No, 1244. 
it vom 14. July an bis Michaelis ein Logis 
% 30 fl. zu beziehen. Das Uebrige ift da» 
elbſt über 2 Stiegen zu erfragen. 


6022. Es ift ein heitzbares Zimmer für 2 fl, 
24 Fr. zu vermiethen. Es Fann auch jährlich 
vermiethet werden. D. Ueb. 


5981. Es find 4 ſchön meublirte Zimmer 
über 2 Etiegen, in Mitte der Stadt, mit Der 
ſchoͤnſten Ausficht'verfehen, um 4 Karolın zus 
en vn auch einzeln ſogleich zu beziehen. 

% ed. \ 


6025. In der Schönfeldftraße No. 118. ift 
über eine Stiege eine fhöne Wohnung mit 
6 Zimmern und einer Kammer für 250 fl. zu 


‚ Michaelis zu beziehen. 


6016. In der Heuſtraße No. 243. find nach: 
ſtehende Wohnungen fogleih oder am Biele 
Michaelis zu beziehen:. 1) cine Wohnung zu 
ebener Erde mit einem großen, gewölbten und 
ausgepflafterten Keller, für einen Wirth ges 
eignet, um 200 fl.; 2) eine ſchöne Wohrung 
im 2ten Stockwerke mıt 5 heisbaren Zimmern, 
Küche x. um 150 A.; 3) eine dergleichen im, 
5ten Stockwerke mit 4 heitze und einem un 
beisbaren Ziaimer, Küche, ıc. um 100 fl. j 

6012. Im Schönfelde der untern Garten» 
ftraße No. 75, find 2 Zimmer ein heiß: und 
ein unheitzbares, Holslege und Küche fogleich 
oder zu Michaelis um 42 fl. zu beziehen. 


0015. In der Prannereftrafe No. 1477. 
über 5 Stiegen ift ein meublirtes Zimmer mit 
eigenem Cingange für 1 oder 2 Herren mo: 
natlih um 4 fl. fogleih zu beziehen. Das 
Nähere ift über eine Stiege zu erfragen. 





6027. In der Theatiner-Schwabingerfiraße 
No. 82, uber 2 Stiegen find 2 meublırte 
Zimmer mit rigenem Eingange, eines mit 
Alfover um 20 fl., das andere um 9 fl. mo: 
natlich zu vermiethen 


6015. Zwiſchen den 2 ‘farbrüden No. 365 
find ein heisbares Zimmer, eine Stallung zu 
3 Pferde, Remife und Heuboden am 1. Quly 
für 6 f monatlich zu vermiethen. Das Näs 
bere iſt zu vage vor dem Angerthore No. 
681. „über 2 Stiegen. 


- 
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6026. In der Fruͤhlingsſtraße No. 278. im 
2ten Stockwerke ıft ein großes, faon meub: 
lırteg, mit eigenem Eingange verfehenes Zim— 
mer gegen die Strafe um 7 fl. monatlich 
vom 20 July an fogleich zu besiehen, 


6028. In der Karlaftrafe No, 1099. if 
über Drey Stiegen vornheraus, Der Mauth 
gegenüber, ein ſchön meublırted Zimmer mo: 
narlıch für 8 fl. fegleich zu beziehen, 


6051. In der Sonnenſtraße No. 1297. find 
2 Wohnungen zu vermietben; eine über eine 
Etiege um 300 fl. , Die andere über 3 &ties 
gen um 250 f. Das Nähere ıft beim Mel: 
der zu erfragen. 


(030. Bor dem Karlsthore im Rondelle 
No. 1315. über 3 Etteaen ift ein meublirteg 
Zimmer mit oder obne Bett um 7 oder 5 fl. 
togleıh oder am 1. Juli zu bezieben, neben 
dem Haufe ift ein fron meublırtesg Himmer 
zu ebener. Erde fogleih odır am 1. July um 
den monatlichen Zins von 10 fl. auch an einen 
Dultherrn zu vermietben, und das Nähere 
über 3 Stiegen zu erfragen, 


6020. Im Fiſchergaͤßchen No. 561. über 2 
Etiraen richte ift ein weublirtes Bımmer mit 
eigenem Eingange fogleih um 5 fl. monatlich 
su vermiethen. 


6017. An der Kaufingerfiraße No. 1030. 
find ſogleich 2 ſchöne singerichtete Zimmer um 
14 fl. au begehen, daſelbſt ıft auch ein Fleis- 
nee Ziumer um 4 fl. 30 fr. zu vermiethen, 
und uoer 4 Stiegen zu erfragen. 


0043. In der Mul-rftiraße No. 660. a. über 
2 Stiegen links iſt an einem Herrn fur 6 fl. 
menoglich ein frones, helles Zimmer mit Eins 
rittung urd Det am 1. July zu vermirs 
then. 

60:38. Am Cinlofe in der Muͤllerſtraße No. 
657. bje, iſt in meudlirtes Jımmr mit eir 
arnem Kıngange und angenehmer Ausficht ven 
1 oder 2 Dırren fur T— 8 fl. am ı. July 
zu beziehen, 


0045. Am Promenadeplabe No. 1421. über 
1 ©tiege find 2 Zimmer für 7 fl. und eines 
um 6 fl. ſogleich zu beziehen. 


6035. Im Nofenthale No. 714. über eine 
Stiege ift am Funftigen Ziele eine Wohnung 
mit 4 heisbaren Zimmern, Speife: und Mogd» 
Fammer, Küdye und allen andern Bequemlich— 
Feten für 240 fl. zu vermiethen, und zu ebe: 
ner Erde zu erfragen, 


6042. In dem zum SKraufifchen Benefizium 
arhörigen Haufe an der Gr. Annagaffe im 
Hadenviertel No, 1250. find Die Vohnungen 
über 1 Stiege um 280 fl. und über 2 Sties 
gen um 260 fl. jährlich zu mirthen, und bıs 
um nächlten Ziele Michaelis zu braichen. 
Grde dieſer Wohnungen befteht im vordern 
Theile des Haufes aus 3 beigbaren Zimmern, 
wovon 2 auf die Straße und eines in Den 
Hof gebet, und im Hıntertheile aus 2 heiß: 
baren Zimmern und alleu nur erwünſchlichen 
Bequemlich keiten. 

Wer eine Diefer Wohnungen zu miethen 
Luft hat, believe ſich an die magiſtratiſche 
Bermwaltung der Wohlthätigkeits-Stiſtungen 
im Thale Marıd -Ginter dem Nathhauſe No. 
189. über 1 Stiege rückwärts zu wenden, 


6057. Im Haufe No, 1555. an der Schäf— 
ler: und Windenmadergajie iſt am nächſten 
Ziele Micaelıs eine angenehme, mit allen 
Bequemlichkeiten verfebene Wohnung um den 
Jahreszins von 200 fl, zu vermiethen. 


6056. Bor dem Sendlingerthore Tie. 48. 
über 2 Stiegen find 2 fböne Zimmer für ei— 
nen oder 2 Herren monatlih um 12 fl. für 
gleich zu beziehen. 3 


6034, In der Lederergaſſe No, 20+4., dem 
k. Zwirchgewölne g’ginuber, ift ein Aimmer 
mit Bett für 2 A. monatlıch fogleich zu besichen, 

6032. Am Rindermarkte No. 643, find 2 
immer vornberaus üder eine Stiege, rinre 
mit Dem andern ohne Meubels, fur Dults 
leute geeignet, fur 8 fl. und 7 fl. zu vermiethen. 


‚- 
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6039. Im Haufe No, 1541. in der Prome: 
nadeftraße it im 3ten Stodwerke ein Zim— 
mer rüdwärts mit DBeit um 6 fl., und ohne 
Bett um 5 fl. monatlich zu beziehen. 


6058. Es ift vor dem Aarthore nächft dem 
Adelmannifhen Gebäude in der Herrenftrafe 
To. 321. eine Wohnung mit Yaden zu ebener 
Erde am Ziele Michaelis für 140fl. zu vers 
miethen. Das Uebrige ift beim Eigenthümer 
über ı Stiege zu erfragen. 


6040. Bor dem Sarlsthore No. 134. ift 
eine fchöne Werkſtätte, für einen Feuerarbei— 
ter geeignet, fammt einer Fleinen Wohnung 
für 200 fl. am Ziele Michaelis zu bezichen. 





— 
6041. Im Thale im Mariengäßhen Ne. 
„472, ift eine ſchoͤne, helle Wohnung um den 
Jahreszins von 66 fl. am Ziele Michaelis zu 
beziehen. 


6050. Auf dem Kreuze neden dem fireus: 
brauer No. 1190, im Zten Stockwerke ift ein 
ſchönes Zimmer mit eigenem Eingange um 
5 fl. monatlich fogleich. au beziehen. 





6051. In der Dienersaaffe No. 148. über 
1 Stiege links ift ein ſehr modern meublir: 
te8 Zımmer um 12 fl. monatlih am 1. Juli 
au beziehen, 

6052. Am Fünftigen Biele Michaelis ift in 
der Salzſtraße No. 44. eine Wohnung über 
2 Etiegen vornheraus für 70 A. jährlich zu 
beziehen, beſtehend aud 2 heit: und einem 
unheigbaren Jimmer, Borzimmer, Küche und 
übrigen Brquemlichfeiten. Pu ebener Erde 
ruͤckwaͤrts ift ebenfalls eine Wohnung von 3 
Bimmern, Küche und übrigen Bequemlichkeis 
ten um 54 fl., für einen Handwerksmann 
vorzüglich geeignet, zu vermiethen. 





6063. Im Gröner’fchen Haufe in der neuen 
Pferdftraße No. 300, über eine Stiege find 4 
Bimmer mit Küche, Speifefammer , Holzlege 
nebft übrigen Bequemlichkeiten um 180 fl. au 
vermiethen, und am Biele Michaelis zu be= 
ziehen, 


-6056. In der Lerchenſtraße No. 62. ift eine 


" Feine Wohnung zu Michaelis um 45 fl, au 


beziehen. . 

6057. No. 1505. bey der Srauenfirche über 
3 Stiegen iſt eın helles, ſchön neu meublirtes, 
großes Zimmer mit Alfoven, Sopha und ci: 
genem Eingange an einen Herrn um den Zins 
von 10 fl. monatlich fogleih zu vermiethen. 


6059. Im Rofenthale No, 655. ift ein ein: 
gerichtetes Zimmer mit eigenen, Cingange im 
erften Stockwerke um 5 fl. monatlich zu ver: 
miethen. 

6062. Am Sfarthore in der Frauenftraße 
Ne. 488. über 3 Stiegen ift fogleich ein fhön 
meublirted Zimmer mit eigenem Eingange um 
6 fl. monatich zu beziehen. 

70. Auf der Hofitatt Mo. 10653. ift über 
2 Stiegen für einen Herrn ein eingerichtes 
tes Zimmer monatlih um 5 fl. am 1. July 
zu beziehen. 

6065. In der Theatinerfirafe No. 82. ift 
das ıte und Ste Stockwerk vornheraus, ſehr 
geräumig, am Ziele Michaelis um 200 fl, und 
220 fl. zu vermietben. Jedes beftebt aus drei . 
beigbaren Zimmern, Alfoven, heller Küche, 
Maugdfammer, großem Gange, Speicher, Kel— 
ler und GComodite. Auch könnte die Wohs 
nung im 5ten Stocdwerfe rüdwärts mit zwei 
Bimmern und einer Küche Dazu, oder auch 
einzeln für TOfl. vermiethet, und in Der näms 
lichen Straße No. 1637, das Nähere, zu ebe⸗ 
Erde erfragt werden. 


6068. In No, 314. vor dem farthore über 
2 Stiegen ift ein ſehr fchönes Zimmer um 
den monatlichen Bing von 4 fl. fogleich zu 
vermiethen. - 

6067. In der Lömwengrube To. 1402. iſt ein 
Laden, mit oder ohne Zimmer, fogleich oder 
au Micharchs für 100 fl. jährlich zu vermiethen. 
Das Nähere ift daſelbſt im erften Stockwerke 
su erfragen. 
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0069. Es if ein meublirtes Zimmer für 7 5877. In der Schönfeldftraße No. 113. ift 


af. 30 fr, kei den Herrn Schneidermeifter 
Engel No. 1034. auf dem Färbergraben zu 
vermitthen. 


6064. Inder Therefienfiraße No, 588. a, 
find 5 fhöne Wohnungen, jede mit 5 heiß: 
baren Zimmern, und allen übrigen Brquem: 
lichkeiten um 250, 230 und 200 fl. foaleich zu 
beziehen. Das Uebrige ift in der Franen— 
ftrafe vor dem farthore No. 487. über 3 
Ziegen za erfragen. Dafelb find auch 2 
Kommodkaſten und eir Schreibpult von Kirſch⸗ 
baumbol; zu verkaufen. > 


Go. Es iſt im Schloſſergaßchen No, 132, 
eine Wohnung mit 4 Bimmern, 3 heitzbaren, 
Kuchen, Keller und Comodite für 150 fl- zu 
vermiethen. 

5850. m ſogenannten Probſtenhauſe No. 
140) im Nreuspiertel iſt ſogleich ein Keller 
um 50 2. jährlım wieder zu vermietben, 





- 


— — — 


5449. Am naͤchſten Ziele Michgelis werden 


im fonmannten Tabafereqie: Hebäude ın der 
Theatiner Schwabingerſtraße No. 1655. zwey 
Rillex und eine Stallung um den jahrlichen 
Mathzins von 90 fl. wieder vermiethet. 





5505. In der Buragaffe No. 185. find 1 
Staͤlung für ein oder 2 Pferde uno Play zu 
einer Öbarfs ſogleich um 5 fl. zu vermiethen, und 
ı't ©a9 Jinhere bi dem Hauseigenthümer je: 
d.00 al Vormittags zu sbener Erde zu er— 
jranıtt, e 


so. Am Sattlergäßchen No. 993. ift ein 
bist arır Yaden mit Medengewölde um den 
Jubnssins von yo fl. zu. vermiethen. 





1. No. 111. in der Bruderfiraße am 
ta ll sine Wonnung uber 2 Stiegen my 

> und 2 unbeigbaren Zimmern, Rüde, 
hl ar und horısen Bequewmlichkeilen um den 
Sulrssne von 05 R- zu vermlethen, am Ziele 
Numaslıs zu deai hen, Und zu eritagın So. 
1095. In Der Reuhauſergaſſe zu ebener Erde, 


Fa — 


’ 


ein Zimmer mit Einrichtung und eigenem Eins 
gange monatlich um 6 fl. zu vermiethen. 


5873. In der Roſengaſſe No. 610. über 2 
Stiegen rüfwärts ıft ein ganz neu eingerich: 
tetes Zimmer mit eigenem Cingange um 6 fl. 
monatlid) zu vermiethen. 

5925, In der Srüblingsftraße No. 286. find 
3 (höne Wohnungen, jrde von 4 heigbaren 
Bımmern und übrigen Bequemlichkeiten für 
290 bis 120 fl. zu vermieihen und 2 davon 
fogleich zu beziehen. i 


5854. Nächſt dem Rati,haufe No. 162. find’ 


3 Wohnungen um 3:0, #50 und 140 fl. au 
vermiethen. Das Nähere it beim Kaffetier 
Danner zu erfragen. A 





5918. No. 111. in der Brudirfiraße anı 
Lechi ıft eine Wohnung zu ebener Erde mit 
2 heiß» und 2 unberzraren Zimmern, Magd— 
Fammer, Küche, ſchönem Garten und uprıgen 
Bequemlichkeiten, wilde ſehr gecignet für ei— 
nen Wirth oder ſonſt einen Gewerbsnann 
waͤre, um den Jahreszind von 150 f. for 
gleih au beziehen, und zu erfragen Jio, 1093, 
in der Neuhaufergaffe au ebener Erde, 


5720. Im Thale Pitri No. 552. ift eine 
ſchoͤne Wohnung voruheraus uber 2 Stiegen 
für 199 fl. am Funftigen Michaelisziele au oe: 
eben, und Fann Nachmittags von 2 bis 3 
Uhr beſichtiget werden. 








5738 Am Promenad-plase No. 1421. Uber 


3 Stiegen find 2 meublitte Jim ner vornhir: 


aus monatlich um 12 fl. für einen Deren jos 
gleich au vermtethen. 





5798. Am Mefenihale Mo. 717 iſt eine 
archr Wohnung ven 5 beigvarın Zinmmern, 
jedes mit eigenem Eingange verſehru, nedſt 
Magdkammer, Rune, Eprififammet, Keller, 
Cpeicher und auen nouliden Dequemlichkei— 
ten am Are Nibaks um den jäorkihen 
Zins von 300 fl. zu besuchen, und im erſten 
Stockwerke deun Hauseigentyumer zu erfragen 


| by Google 
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5856. Am Rindermarfte No. 647, Eingang 
meben dem Gonditor Wagner über 3 Stiegen 
find 2° gut’ eingerichtete immer mit eigenem 
Auf» und Eingange um 10 bie 12 fl,-monats: 
lich fogleicy tHeilweife zw beziehen.- 

5932. Ein helles, mrublirtes Zimmer vorn⸗ 
heraus mit eigenem Eingange ift’am 1. July 
für 7.fl.-am Angertdore No, 794. über eine: 
Stiege zu beziehen. 


5954. In der KRafernfiraße in der. Märvot- 
ſtadt No.-402: ift zu ebener Erbe en geräus 
miges Bimmer- mit: Nebenzimmer: und Kuͤche 
ſoaleich um monatliche 6 fl zu beziehen. Das 
Nähere iſt bei der Wittwe- Mutzenhatd rüds 
wärfs zu-erfragen.- 





—h — r — — 
Verlorene und gefundene Sachen. 





6072. Im VBüchlbranerfeller; oder von da bie” 
zam Karlsthore wurde eine Vorſtecknadel mit 5 
in Silber gefaßten, gefchliffenen Glagfteinen vers- 
loren. Der Zurüdbeinger wird-belohnt,. D. Ur. 





5038.-Ein junges Spitzhündchen, weiblichen: 

Geſchlechts, Ift: Jemanden zugelaufen, und" 

kann in der Müllerftraße No, 660, über 3; 
Stiegen abgeholt werden,- 
— —— 


6003. Es wurde am Donnerstage den 25. 
dv. M. vom Rindermarfte- big sur MWeinftrafe 
ein Bracellet mit einem grünen Steine in der 
Mitte verloren, Der Finder wird erfucht, das=: 
felde gegen Erfenntlichfeit in der Weinftraße 
No, 1629. im 2ten Gtodiwerks abzugeben,. 





6985. Den 24. dieß wurd? am Hofgarten 
vom engliſchen Garten her eine in mit Silber 
deſchlagener Ridikul, in welchem ein in Silber 
gefaßter Rofenfranz,. ein Schlüffel und erwag ' 
Geld waren, verloren.. Yan bittet, felden: 
gegen eine gute Belohnung in No. 41, in der 
Refidenzfiraße zu ebener' Erde ruckwärts beim: 
Dahn: abzugeben. - 


- 


6005. Es iſt Jemanden ein Eitaar zugeflon 
en, den der Eigenthümer in No, 106. im: 
<hale zu ebener Erde abholen Fann.- 

5973.- Bor’ Kurzem ift von der Gegend 
der Loͤwengrube an bis zur Mitte des ar: 
Joſephsplatzes ein in grünen Saffian gebuns 
denes, geſchriebenes Buch verloren’ worden, 
Es Hat den Titel „Tresor“ und entbält eine 
Sammlung von Auszügen aus deutſchen und 
franzöfifhen Werken, Der Binder oder Be: 
figer wird gebeten, Daffelbe gegen eine anges 
meffene Belohnung im Haufe des Weinwirs 
thes Sranf am Mars Joſephsplatze No, 40. 
über 2-Ctiegen abzugedin.: 


5050. Dad Sailer/fche Gebethbuch, grün - 
eingebunden, wurde am 21, dief verloren, 
Der Finder wird erfucht, ſelbes in der Falter⸗ 
ſchen Muſikhandlung gegen Erkenntlichkeit abs 
sügeben.- 

— — — 

6029. Ein junger, weiß und brauner Pudel 
wurde vor dem Karlsthore verloren, Der Finder 
wird erſucht, denſelben in der Kaſernſtraße No. 
548 a; über 2. Stiegen einzuhefern.. 

6047. Ein Finaerring: wurde 
D. Ueb 


gefunden. 
eb. 





6060. Eine Brille, in Silber gefaßt, wurde 
am 23. d. verloren. Wer ſolche gefunden, 
und fie in der Sürftenfeldergaffe No. 088. 
im 2fen Stockwerke abgeben läßt, erhält 2 fl.- 
Belohnung. 


6053, -Bergangenen Mittwoch ift im Groß⸗ 
heſellohe ein, mit Perlen geſtrickter, Tabadse 
beutel liegen geblieben, Der Finder beliebe 
denſelben gegen Erkenntlichkeit im Polizey⸗ 
Anfrags⸗ Bureau abzugeben. 





6046. Es iſt eine Huͤhnerhündin;, nicht groß, 
weiß, mit braunen Ohren und einigen großen 
braunen Sleden mit einem- meffingenen Hals, 
bande o&ne Zeichen entlaufen. Der: fie dem 
Eigenthumer zuſtellt, erhält eine re one 
Belohnung in der Hertenſtraße No, 305, 


Ge)! 
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1. In dem engliſchtn Garten wurde ein 
ee D. Ueb. 








Dienft- und andere Gefuche. 





5982. Cine gelernte Köchin, die mehrere 
Jahre bei einer Herrfchaft gedient hat, wünfcht 
Anen ordentlihen Platz zu erhalten. Sie ift 
zu erfrdgen am Särbergraben im Braudmweis 
nerbanfe No. 1084., Eingang im Hodergäßs 
hen, über 3 Stiegen, 


6009. Ein wohlgeftalteter, jun er Mann, 
welcher feitber bei vorzüglihen Herrſchaften 


in Dienften ftand, deutf und italienifch fpricht, 


und fit) über Brauchbarfeit, Treue und ſitt⸗ 
lies Betragen durch die beften Zeugniſſe 
auszumeifen vermag, wünjcht bei einer Herr⸗ 
ſchaft ald Kammerdiener, Hausmeifter oder 
Portier unteraufommen, und würde auch mit 
auf Reifen gehen. Das Naͤhere theilt mit 


Das Anfrage: und Adbrefbureau München 


6035, Am Plagl im Melberhaufe No. 225. 
Über 3 Etiegen rüdwärts werden weiße und 
färbige Glace⸗-Handſchuhe für Herren und 
Damen fehr billig und ſchon geputzt. 


6058. Es wünfcht ein Frauenzimmer, wels 
ches fich binfichtlich ihrer weiblichen Kenntniffe 
als auch gute Ausführung durch fehr qute Zeugs 
niffe und Empfehlung ausweifen Fann, .ents 
weder bier oder auf dem Lande am fommens 


den Biele einen Plas als Stubenmaͤdchen oder 


Rammerjungfer. D, Ueb, 


Feilſchaften. 


6010. In der Kanalſteaße zunächft dem vor⸗ 
maligen Leoniweiher, find 4 fehr fhöne Baus. 
läge, eniweder zufammen oder theilmeife aus 
eier Hand um billigen Preis zu verfaufen, 
und wird das Nähere hierüber mitgetheilt im 


Anfrage» und Adrefburean Münden, 











5993. Zu verkaufen find: ein Mörfer von 
Meifing, eine Zlinte, das Fönigl, Regierungs: 
blatt 1825, 22, 18, B, 7 6, 4, 3, und das 
Geſetzblatt 1825, 22, 18, Verfaffungs:Urfunde 
von 1818., wochentlicher Anzeiger für Kunſt⸗ 
und Gewerbafliß von 1516 und 1517, die 
Staats-Verfaßung v. 8 Dand. 1813. 


5936. Ein Fınderlofer Gewerbsmann, wels 
her Beſitzer eines realen Gewerbes ift, und 
Erbe einiges Vermögens noch wird, fucht 
500 fi. aegen gerichtliche Verſicherung zu ver: 
dinfen, jedoch ohne Unterhändier, D. Ueb. 





5936. In der Brienner-Strafe No. 325. 
ift ein fchoner Bauplas von 12800 fl. D Schu: 
ben a 20 fr. aus freier Hand zu verfaufen. 


5051. Ein guter Flügel von Dülken ift um 
5 Luisdor zu verkaufen in der Löwengrube 


- No. 1413. zu ebener Erde, 


5054. Auf der Gabfleigberge an der Kel⸗ 
lerſtraße ift ein gut aebauted Wohnhaus 
fammt Defonomiegebäude mit großem Odſt— 
garten aus freier Hand unter billıgen Beding⸗ 
niffen au verkaufen. D. Ueb, 


5050. In der Türfenftraße, ohnweit des 
neuen Kaſerne, ift ein in dem beiten baulis 
hen Stande erhaltenes, 2ftöcdiges Wohnhaus 
mit Mezzanine, welches nad jeiner Einrich⸗ 
tung befonders für einen G:werbsmann geeigs 
net ift, und zu welchem ein Keller, Brunnen, 
großer Hofraum mit Geitengebäude, Dann 
ein großer Dbft« und Bemüfrgarten gehören, 
aus freier Hand um billısen Preis zu ver 
Faufen, und das Nähere zu erfabren im 


Anfrages und Adreßdureau Münden, 


3, No. 1440. am Promenadeplatze find 
fehr gute Pferdgeſchirre um 26 fl. eine Trös 
bertrube um 35 fl und ein Bierwagen für 
44 fl. zu verkaufen. Das Nahere iſt beim 
SHauseigenthümer über 2 Ötiegen zu erfras 
gen, 
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5949. Man wunſcht 6000 fl. ald Ewiggeld 
anzulegen. Das Nähıre hierüber theilt mit 


Das Anfrages und Adreßbureau Münden. 


5948. In einem 14 Stunde von bier erts 
fernten Orte ifi cin vor riniaen Jabren neus 
erbautes, mit ausgemalten Zimmern verfiher 
nes, 2ſtöck'ges Wohnhaus, welches in dir 
Mitte cınes gehn Blumen: und Baumgars 
tens an einem kleinen fifbreihen Fluße liegt, 
und zu weldem Pferd: und Stindrichftallun: 
gen, ein Waſchhaus mit Dacdofer, dann meh⸗ 
rere Grundſtücke gehören, entweder mit oder 
ohne letztere, aus freyer Sand um billigen 
Preis zu verfaufen, und wird das Nähere 
hierüber mitgetheilt im 

Anfrage und AdreßBurcau München. 


6053.InNe.44., Salzſtraße, find zu verkaufen: 


eine 2fparnisne Caleſche, ganz neu; ein Schwei⸗ 


serwäger! mt 2Sitzen, und rin ſchongebrauch⸗ 
tes mit ein.m Dache. 


5876. Sn der Brienner-Strefe naͤchſt der 
Glinptothef No. 281. a. ıft ein fhönes Haus 
fan.mt Etallung, gemauertem Sommerhauſe, 
Sorten ſehr billig zu verfaufen, und dafelbft 
über 1 Stirge zu erfragen, J 

5881. Mehrere Stüde 8 bis 9 Boll ſtarke, 
eichene Riegel (fünfiähriges Hola), fa wie drei 
neue, eiferne Stangen, circa 9 Suß lang und 
2 Bol im I Rark, find zu verkaufen. D. U. 


6044. Es it ein Billard fammt Yugebör, 
2 Lampen und andern Gerätbfchaften zu vers 
Paufen. Das Nähere ift zu erfragen No. 
451. im Thale, 


5040, In der Kmalienftraße ift ein fehr gut 
gebautes Haus aus freier Hand zu verfaufen, 
Das Nähere ift zu erfragen am Türfengras 
ben To. 481. lit. b. über 2 Stiegen. 


6066. Es ift in Schwabing ein neues, zwei 
Stock hohes Haus mit 4 Wohnungen, Keiler, 
Hofraum und (hönem Hausgarten aus freier 
Dand zu verfaufen. Das Nähere ift beim 
Eigenthüämer No. 85. dafelbft au erfragen. 


Pu 





5802. Unterzeichnete machen befannt, bag man 
bei ihnen eine fchöne Auswahl von modernen 
Eeidenhüten, auf Filz gemacht, fo wie auch 
fhöne Sommerhüte, von Pferdbaar geſſochten, 
dad Stüd um 3 fl. 30 fr., auch ſchoͤne Weiden⸗ 
bute, auf fpanifches Rohr geflochten, dag Stüd 
um 2 fl. haben kann. 

- Wünden am 18. Juny 1829. 
I. ©. Bauer, 
Hofhutmacher in der Dienersgaffe 
No. 157 

’ Joſeph Bauer, 
bürgl. Hutmachermeifter in der Schäf: 

lergaſſe. 





‚5827. Indem der Umterzeichnete für das ihm 
bisher geſchenkte Zutrauen, zahlreichen Befuche, 
Abnahme und Beſtellung feiner Baummollen: 
Sabrifate in feiner hiefigen Niederlage in ber 
Windenmachergaſſe im Hofglafer Maurerhaufe 
einem hoben Adel und geehrieften Publikum ver: 
bindlichft dankt, macht er zugleich die Anzeige, 
daß er diefe feine Baumwolhvaaren : Fabrikat, 
mit fchönen Walter Scott Ginghams und Betz 
eugen nicht nur nad dem neueften Geichmade 
zermehrt, fondern auch fehr fchöne, gefärbte Reiz 
ven: Sadtücher und Leinenfloffe zu Frauenzim⸗ 
merkleider in den eleganteſten Formen vorräthig 
babe, und ſich daher zu geneigtem Zuſpruche bez 
ſtens empfiebit, 

Münden den 19. Juny 1829. 


Johann Knarr, junior, 
Fabrikant aus Marktleugaſt. 


—ett —— — —— 


Verſteigerungen. 








6049. Die auf dem 6. Fünftigen Monats Juli an« 
gefündete BVerfteigerung der Bibliothek, Kupferſtiche 
ſ. a, des verlebten koͤn qulese. Reihs:Xrchiv. Direktors 
von Sammet kann wegen eingetretener Dinderniffe 
sur Zeit micht vollführt werden, 


Am 25. Duni 1829. 
Königl. baieriſches Kreis⸗ und Stadtgericht 
Münden, 


Allweper, Direkter, 
Beier, 


( u. > 








:5722. Zur Berfteigerung des Bimmermann Heu⸗ 
manifhen Hauſes nebft dazu gehörigen Hofraume, 2 
Detonomiegebäuden ‚und Gartenplag Ro. 621. a, in 
der Lömenftraße Dahier bat man Gommiffion auf 
Donnerftag dem 2. Juli 1829 a 
‘von 9 bis 12 Ahr angefegt, wobei Kaufsluftige im 
Kreis: und Stadtgerichtetvkale zu erſcheinen ‚hiermit 

eladen werden, und die Käufer über ihre Bahlungss 

üpigkelt fich auszumeifen haben. 


Hiebel wird bemerkt, daß diefe Deumanifchen Wen: 


Gtäten am 14. Juli 1828 auf 15500 fl. gerichtlich ges 
ſchaͤht worden find, und daß darauf ein Emiggeldfas 
pital von 7000 fl. haftet. 


Den 9. Zuni 1829. 


‚Königl. bayer. Kreise und Etadtgericht 
Münden. i 


Allweyer, Direktor. 
b Sieber, 


. Breptag den 31. Aulo 1. 3. Vormittags 9 Uhr 
ae Joſeph Petz, Söldner von Feldmoching, 
unterm 16. Juld vorigen Jahres adjudizirte, vormals 
dem Schuhmacher Joſeph Franz gehörige häusliche 
Anmefen in Freymann, beftebend: 


In einem einftödigen, gemauerten Wohnhauſe mit 
Platten und Shindeln eingedeckt, mit einem Wohnz 
simmer, zwei Kammern, einer Küche, einem Gtalle, 
einem Hausflege und einer Dolzbütte, im K. Landge— 
richtd:Rofale verfleigert, wozu Kaufsiuftige hiermit ein⸗ 
‚ geladen werden. 


Die gerichtliche Shägung des Anweſens beträgt 400 fl. 
Münden den 12. Juny 1829, 
Königl, bayer. Landgeriht München. 


Der koͤnigl. Landrichter krank. 
Hader, I Aſſeſſor. 
Dr, Hofftätter, 


5743. In Folge hoͤchſter Entfhlicfung der Fön. Res 
gierung des Sfarfreifes, Kammer der Flnanzen, vom 
5. d, Mis. werden die unterfertigten Aemter gemein 
ſchaftlich die k. Zfarlelte, bei der fogenannten Menter: 
ſchwalge gelegen, nah den allgemeinen Normen bei 
Staatsrealitäten : Derkäufen 


Mondtag den 6, Bünftigen Monats 


an den Meiftbietenden veräuffern, 
Die befraglihe Waldparzselle Hält im Ganzen 31 
Tagw. 37 Dej., wird theilweife und im Ganzen jur 


( 6 ) 


Ber duſſerung Pommon, unb mird lauf Berlanden In der 
Zwiſchenzeit von dem E. Mevierförfter Hereniann in 
Perla theilmelfe, wie im Ganzen, vorgemiefen werden’ 
Indem man daher diefen Verkauf jur allgemeinen 
‚Kenntuiß bringt, Jadet man die Kaufslujligen „ein, 
am benannten Tage j 
Bormittagd:g Uhr _ 
‚auf der Menterfchmwaige fi einzufinden, wo die mähern 
Berfaufsbedingniffe eröffnet, und ihre Anbothe zu Pros 
tofof genommen werden, 


Münden den 15. Zunp 1829. 
‚Königl, Landrentamt und koͤnigl. Forftanıt 
Münden. 


-Schanyenbad, 


‚Weber, 
koͤnigl. Rentbeamter, 2önigl, Horftmeifter, 





6074. Auf Andeingen eines Gläubigers wird die 
Derberge des Michael Gruber, Bimmermanns in Haid: 


‚haufen, wiederholt Öffentlich verfteigert, und biezu 


auf Niondtag .den 13. Juli Vormittags 9 bis 
Mittags 12 Uhr 
Kommiſſion anberaumt, 
Ir Die Herberge it über 2 Stiegen unter dem Dache, 
hat eine Stube, Rüde, Fletz, Äft gemauert, mit Höls 
jernen Deden verfeben, und gerihtlih -auf 300 il. 
‚(dreihundert Gulden) nefhägt. : 
Kaufsluftige, dem Gerichte Unbekannte, mit Zeug: 
‚aiffen übee Leumund und Bermöger verfehben, wollen 
fi am obengenannten Tage bierorts einfinden, um 
ihre Dfferte zu Protokoll zu geben, 


Am 4. Junp 1829. 
Königl. Landgericht München. 
Steprer, Bandrihter. 





6073. Mondtag ten 13. Juli alebt Die untergeichs 
nete Dekonomie. Sommiffion 800 Ellen weißes uch 
zur korndlquen Färbung in Attord. 

Diejenigen, welde fi diefem Befchäfte zu unterzies 
ben geneigt find, werden hiermit eingeladen, fih am 
gedachten Tage Dormittogs 9 Uhr in dem Gommifs 
fienszimmet der neuen Gavallerie,Kaferne einzufinden, 
mo ihnen die weitern Bedingniffe werden mitgetheilt 
wurden, 


Münden den 27. Zunt 1829, 


Die 
DefonomiesKommilfion Des Fönial. 1. Euirafs 
fir: Regiments (Prinz Karl,) 

Irhe, 9. Zandt, Dberfilieut, 

Groß, Adminiftrations « Aktuar. 
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5945. Dienflag den 30. *. Mis. Nachmittags 3 Uhr 
wird der in der neuen Jfarfaferne vorhandene Pferdes 
Dünger gegen fogleih baare Bezahlung öffentlich wer 
ſteigert. 


5986. Die Bücherfommlung des ehemal. Aofratba 
und Profcfivrs Frobn in Landshut wird nächften Mütts 
moh den 1. Jull und die folgenden Tage In der Prans 
nersftroße im Daufe des ‚Hrn, Schnetterers zu -ebener 
Erde Nachmittags von 3 — 6 Uhr an ‚Die Meiftbie- 
tenden verfteigert werden. 


6002. Künftigen Dienflag den 30. Juni Nahmits 
tags 2 Uhr werden in dem Eonigl. St. Jofephfpitale 
dabler zu ebener Erde mehrere Gegenftände, als: 
Wäfhe, KHleidungsftüde, ein Bett mit Matraze, Ges 
mälde, Bücher und andere Geräthfhaften gegen baare 
Bezahlung verfleigert. 





5625. Mittwoch den 1. Jull werden in dem Haufe 
des Zimmermeifters Spreng zu Haidhauſen in der Kel⸗ 
Terfiraße, naͤchſt dem militächihen Holzhofe, Vor— 
mittand um 8 und Nachmittags um 2 Uhr verſchie⸗ 
dene Effekten, befiehend im Ubren, Ringen, Weißzeug, 
Betten, Schreinermaaren und andern Gegenfländen, 
gegen»-fogleih baare Bezahlung verfleigert. 





5844. Tienftag den 30. Juny und die folgenden 
Tage werden am Priersplape Rp. 631. im 3ten Stods 
merke Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Machmittaps 
von 3 bis 6 Uhr nachfolgende Begenjlände gegen baare 
Bezahlung öffentlich verfteigert, als: Seffel, Ganapee's, 
Winterläden, Kupfer, Zinn, Meffing, Porzellain, Glis 
fer, mehrere Garnituren Tifhzeug, Leib: und Bette 
waͤſche, Motragen, Betten, Herren und Srauenkleider, 
einige Kirhen-Drnamente, Kupferftihe in Gläfer und 
Rahmen, Gemälde, Gewehre und noch andere nügliche 
Hausfahrnijie, 

Kaufsliebyaber find eingeladen. 








Berfhiedene Kundmahungenm 


5976. 
— unterm 6. July 1910 im +62flen, 166ſten 
und ı68ften Stüde der Münchner politifchen Zeltung, 
im 162flen, ı65/ten und 175ften Stüd der baverifchen 
Nationaljeitung und im sbſten, Sriten und söften 
Stüde des Polizet:Anzeigers von München den allens 
follfigen Beliger der- landfhaftlichen Obligationen vom 
11. Sehr, 1652 pr. 1500 fl., melde von Seiner churs 
fürftlihen Durchlaucht Herzog Marimilian von Bayern 
dem Markte Tölz ausgeftellt worden ift, aufgefordert, 
fi dort binnen 30 Tagen über den rechtmaͤſſigen Ans 


Das Königl. Kreis. und Stadtgericht Mün⸗ 


Bonftöritel auszuwelſen, wibriaenfatls diefe Obligatlon 
für rebtsunaüittg und amortifist erkannt werden wird, 
Da fih über den Beſitz diefer Obligation bis zur 
Stunde noch Niemand ausgemwiefen bat, fo wird dies 
ſelbe hiermit als Braftlos und amoctiſirt serflärt, 


Toͤlz am 22, Yuni 1829. 


Koͤnigliches Landgericht Tölz. 
Schwaiger, Laudrichter. 


6008. Far das bevorfiehende Biel Dafobi it beidem 
Anfrage» und Adrefibureau dahler abermals eine bes 
deutende Anzahl dienflfuhender Dienfiboten aus allen 
Klaſſen vorgemerkt, . 


Bei dem beftehenden Grundfager ' 
„daß nur folche Individuen, melde ſich durch Hin, 
-»länglid ‚geprüfte, von Eöniglihen Behörden ber 
ralaubigte Beugnifie über Braucbarkeit, Treue, 
»Fleiß und Sittlichkeit ausjumelfen vermögen, 
»zum Zwecke der Dienftanterbringung‘, in die 
ndieffeitigen-Gefchäftsregifter eingetragen, und dar 
»gegen Geſuche von ſolchen, bei welchen das Bor: 
»bandenfegn diefer Cigenfchaften als zweifelhaft 
werfheint, ohne Rüdfiht von der Hand gewieſen 
„merden, 
darf das Anfrage: und Adreßburean Fein Bedenken 
tragen, das hieſige verehrlihe Publitum mit der Eins 
Tadung kievon in Kenntnig'zu fegen, fih auch dießr 
falls Diefer Anſtalt zum Beſten vorgemerkter, braver 
Dienfiboten zu bedienen, 


Das Anfrage: und Adrefbureau Münden. 





6075. Die of, Roͤsl'ſche, ehemals Zängl’fche Buch⸗ 
druderel auf dem Färbergraben befindet ſich jetzt vor 
dem ehemaligen Schwabingerthore in des Drn, Mapeıs, 
S hloffermeifters neuem Haufe No, 1601., dem Ein, 
Hofaarten gegenüber. Gefällige Aufträge Eönnen auch 
dur die Kunſte und Screibmaterial» Handlung in 
der Raufingerftrafe No. 1015. beſtens beſorgt werden, 


556. Greauen:-DBerein 


ur Unterffüßung motbleidender, verehr— 
lihter Bögnerinnen in Münden, 


Der Bermaltungs : Ausfhuß Ddiefes Vereins markt 
hiermit befannt, daß er Durch Die bereits erhaltenen 
Beiträge der verehrlihen Mitglieder in den Stand 
gefegt fey, die Unterfiügungen zu leiten, melde in 
den erften Artikeln feiner in öffentlichen Blättern und 
in befondern Abdrüden erſchienenen, von ber koͤnigl. 
Regierung bes [Dfarkreifes genehmigten Sagungen, 
Segeihnet find; = 
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Diejenigen Nothleidenden, welche fih zu folden Un⸗ 
tertügungen eignen, dürfen fih alfo mit ihren Gefus 
den nur an die Vorfteherin des Frauen, Bereins, oder 
on ihre Stellvertreterin wenden. 

Der 


Derwaltungs » Ausfhuß des Frauen s Bereind. 








Tremden-Anzeige, 





Bom 24. bis 28. Juny 1829. 


„ Im goldenen Hirſch. 


Hr. Thropharv, Banguier von Konftantinopel Br, 
Gries, Engl. Marin: Gapitain won London. Sr, 
Yaron v. Schertel aus Ctutigart, Pr. v. Lehr, R, 
Wiıtemberg. Hoftheaterdireftor von Stuttgart. Dr. 
Lord Ponfret, Edelmann von London. Den. Reiben 
und Schrmanı, Negotianten von Köln, Dr. Pearfon, 
Soemaun von Londen, Hr. Baron v. Mufflina, R. 
Preuß. General: Lieutenant und Dr. Baron », Gier, 
Leutenant von Ingolftadt. Hr. Steuart, Edelmann 


‚yon Loudon. Gr. Durgl. Fürft Gftechasp von Wien, 


Im fhwarzen Adler. 


Sr. Merdlin, 8. Landrichter von Illerdieſſen. Hr, 
Benigier, 8. Forftmeifter von Weifenhorn, De, Teubs 
se, Saufınann von Landshut, . 


Im goldenen Dahn. 

Hr. Mieg, Hofrath von ‚Heidelbera. Dr, Did, Ses 
Eretie von Win. Dr. Abel, Dr, Med. von Segnig. 
Hr. Bomwid, Partifulier von Mainſ. Hr. v. Tettens 
born, 8. B, Oberlieutenant von Ingolfladt. Pr. v, 
Kraft, Regierungsrath von Augsburg. Sen. Hamwes 
und Seott, Edelleute von London. Sr. Durchlaucht 
Prrz Ifendurg Bierſtein, K. B. Lieutenant von Augs: 


burg. 
Im goltenen Kreug. 


Dr. Wünfd, Kaufmann von Nürnberg. Hr, Gcheuers 
mar, Kaufmann von Augsburg, Dr. Biegler, Raufs 


man von Hanau. Hr. Kleinfeller, Partitulier von 


Sısıngen, Dr. Kern, Dandeldmann von Berlingen, 


Im goldenen Bären, 
Hr. Edher, Kaufınann von Frankfurt, Sr. Gramer, 
Kaufmann von Elberfeld. Dr. Bleidorn, Kaufmann 
von Karlsruhe. Hr, Simon, Raufınann ven Hamburg. 


Im goldenen Stern.‘ x 


He, Paper, Partikulier von Turn. Dr. Barth, Pros 
prietär von Livotno. Hr, Veronefi Gregorio, Birtuos 
aud Derona, Dr. v. Midurg, Doktor aus Reval, 


Bevoͤlkerungs⸗Anzeige. 





Geſtorben find: 


Den 20. Junh. Zaver Stiele, Tagloͤhnet, 57 3 alt 
an der Bungenlähmung. 


Den 21. — Katharina Schwab, Eatikerötochter von 
Wemding, Ldgs. Monheim, 28 I, alt, am Nerven, 
fieber, 


Joſ. Buchner, Maurersfohn, 4 M. 11 T. alt, an 
dee Abzehrung. ° 

Mechtilde Eckatt, Taglöhnersfrau, 50 I. alt, am 
Brand in Unterleibe, B 

Grorg Kober, Gemeiner vom ten Infanterieregis 


mente, von Börtpeim, Logs. Hafjiurt, 32 J. alt, 
am Mervenfie ber. 


Den 22. — Theodot Henle, Tagloͤhner von Haldhaus 
fen, 433. alt, an der Bauchwaſſerſucht mit Beber« 
verhärtung. i 


Hobanna Penkmaler, Wirthstochter, 11 T. alt, a 
Schwoͤche. 

Br. Tranzisfa Fortmaier, bürgl. Bierwirihsfrau, 
49 3. alf, an Abzehrung und Erand. * 

Kstharina Beil, Baumwollſplanetin, gı J. alt, an 
Altersfhmäde, . 

Hr. Morttz Afcher, bürgl. Handelsarann, 62 J. alt, 

felbſt endeibt. © 

Jakob Kramer, Mühlfneht von Maindnra, 76 Dr 
alt, en der Lungenlaͤhmung und vernachläftgter 
Qungenentzündung. 

Walburga Schmidt, Gerichtöhalteretochter von Neus 
binzenhaufen, Logo. Riedenburg, 30 I. alt, am 
Nervenfieber, 

Gupbrofina Etiſabetha Müller, Garnifons.Gorporaldı 

, tochter, 4 M, 3 T. alt, an der Abdjchrung. 


Raimund Jof. Gigl, Bartfheerersjohn, 3 M. 5 €. 
alt, an der Abzehrung. 


Joh. Jakob, penf. Polizeifoldat, 57 J. alt, am Brand! 
Marta Huber, Tagloͤhnerotochter, 5 M. 7 T. alt, an 
der Debe, 


Den 23. — Anton Köppel, Schneidergefell von Regen, 

21 I. alt, am Waflerabfag auf Gehirn und Bruſt. 

Joſeph Ehard, Taglöhner, 50 3. alt, am Brand im 
Ilnterleibe, 


Sin nothaetaufter Knabe des praftifchen Arztes Dr- 
Branz Reiner. 


° Barbara Blum, penf.' Hofmufllustochter, 64 9, alt, 


ander Abzehrung, 
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Titl. Dr, Ritter Peter Joſeph v. Rheinl, Edler auf 

‚>. Großpaufen, quiesz. Fünigl. Rednungs:Gommilfär, 
65 3. alt, an der Rebervereiterung. 

Dr.. Heinrich Holz, Fönigl- Regiments. Auditor und 
General, Aubditoriatsfeßretär, 399. alt, am Brand 
im Unterleibe. 


Job. Azinger, Gemeinge vom iten Guiraßierregis 


. t, A hi 
Dad Bet, af. anne 88 9. alt, am 


Fr. Ellſabetha Wanner, bürgl, Schneidermeifers- 
wittwe, 26 5. alt, am Fauffieber. 

Gleonora Helmfauer, Herzogl. Beuchtenberg, Gaffiers: 
tochter, 93-4 M, alt, am Mervenfieber. 


Antonia Weiß, Hofpoſtillondtochter, 19 J. alt, an der 
Lungen ſucht. 


mente, von Haudorf, Ldg. Grafenau, 25 J. alt, 


am Gedärmbrand,. 


Den 25. — Rikolaus Janſon, Gemelner vom iten Gui— 
taßletregimente, von Lichtenfels, 24 J. alt, am 
‚Nervenfieber. j ⸗ 


Den 24. — Krebzens Ferchl, b. Silberarbeiterstochter, 
7%, alt, an der Gelbſucht. 
Anton Rammerer, Taglöhner, 85 I. alt, an Alters: 
ſchwaͤche. 
Fr. Agatha Wil, Binanzrathemittwe von Freiſing, 
84 3. alt, au der Herzwaſſerſucht. 


wöohbehtlibe Anzeige 
von der Münchner Schranne den 27. Jung 1029. 


Korn o ı Gere: | Haben 7 


1 unehel. Rnabe, 
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Verzeichniß 
ber: Preife: ber: in: der koͤnigl. bahyer. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Muͤnchen nach einer Tare 
regulirten and. nicht regulicten. Viktuallen, und fonftigen Verkaufs » Gegenftände, 
Den 27.. Juny: 1829. 
| V- Bier und ander« Slüffigkeiten. 
Tartirt fl.|Er ſpf. 





Br V. Fleiſch⸗Gattun gen. 
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Bayeriſcher 
von Muͤnchen. 


* h 


Befanntmahung. 
(Die öffentliche Shubrodrns Impfung betreffend.) 

6089. Am nädhften Sonntage den 5, Tuln wird nah beendigtem Gotted:Dienfte, 
Vormittags zwifben 10 und 12 Uhr die öffentlihe Shutzpocken-Impfung im Eleinen Rath: 
bausisale dahler fortgefent, und ea werden btrau befonders Die mpfpflichtiaen 

1) aug dem 35ten Diftrifte, Ludwigs-Vorſtadt von No. 101. bis 185., 2506. bis 219., und 
2) aus dem 36ten Diftrifte, Ludwigs s Vorftadt von No, 30. bis 101., 205. bis 061., 


vorgeladen, 


Es werden jedoch auch bie in andern Diftriften wohnenden Ampfpflichtigen und ans 
dere Individuen, ohne Unterichied des Standes, welche fi impfen laffen wollen, bei dieſer 
Gelegenheit, und zwar ganz Unentgeldlich geimpft werden, 

Der Termin der Jmpfprlichtigkeit ift in der Urt feltarfent, daß alle Kinder, welche 
bis zum 1. Januar 1.9. gebohren wurden, und podenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 


werden wüſſen. 


Arltern und Dormünder, welche die impfpflichtigen Rinder der Impfung entziehen, 


werden mit Strenge beftraft werden. 
Münden am 28. Junn 1829. 


Königliche Polizey - Direftion München, 


von Rineder, Direktor, 


. 





Miethſchaften. 


6081. Am Anger iſt eine Wohnung foaleich 
oder zu Michaelis um den Jahreszins von GOfl. 
zu bestehen, und in der Sendlingerftraße No, 
909. zu erfragen. 


6121. Auf dem Promenadeplage No.1420, 
über 5 Stiegen find 2 feböne, meublırte Jim: 
mer fur 16 fl., einzeln oder aufammen zu 
vermiethen. Auch Eönnen fir für Dultherren, 
jedes mit 2 Detten verſehen werden. 





6086. Einige ſehr angenebme, mit möglich» 


fer Bequemlichkeit verfeh-ne Wohnungen, wors 


unter eine mit einem Laden, find um den frbr 
billigen Jabr- 84ins von 0, 120, 190 und 200 
fl. an dir Amalirnftrafe Mo. 541. au Wicbaes 
lis au berieben. Eine Heine Wohnung hievon 
Fann fogleih bezogen werden. 


6087. In der Arcis-Strafe Mo, 231. Über 
eine Stiege EFönnen ſoaleich 2 einarrichtete 
Zimmer, mit oder obne Bett, für 13 fl. oder 
11 fl. bezögen werden. 


” 


7)] 


Er 
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6083.- Für rine Fleine Samilie, oder 1 unver: 
beuratheten Herrn ift in der Bebaufung an 
der Lerchͤnſtraße No. 91. eine Wohnung zu 
ebener Erde, beftehbend aus 2 heiß: und 2 un: 
heigbaren Zimmern, Küche, Keller und Holz: 
lege zu Michaelis um den balvjährigen Fin 
von 45 fl. zu vermiethben. Auch ift daſelbſt 
noch eine andere Wohnung um den haldjäh— 


. rigen Bing von 40 fl. zu Micharlig zu begie: 


ben. Das Uebrige iſt dafeluft über 2 Stie⸗ 
gen zu erfragen. 


6088. In der Lerchenſtraße No. 93. zu ebe: 


ner Erde ift ein Zimmer mit Bett um 4.f. 


monatlich fogleich zu beziehen, 2 





6084. Bor dem Sawabingerthore in der 
Sürftenftroße To. 636. über 2 Stiegen rechts 
ift ein mit eigenem Cingang- verfehenes, meub: 
lirtes Zunmer nebft Ochlajfarinette, entweder 
fogleib, oder auch am 1. Auguft um 11 fl. 
du beziehen, — 


6092. Am Premenadeplatze No. 1466. im 
2ten Stodwerfe vornbiraus find 2 fdöne, 
meublirte Zimmer um 18 fl. monatlich fogleich 
zu beziehen. 


6105. Am Wittelsbacerplape Ro. 1339. über 
2 Stiegen find drey [töne, meutlırte Zim— 
mer um 22 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


60935. Am Iſarthore No. 475. über 3 Stie: 
gen vornheraus find 2 fehr fihön meublirte, 
heigbare Zimmer mit eigenem Eingange, eis 
nes um 7 fl, Das andere um 5 fl, fogleich zu 
berieben. Auch kann cin Zimmer mit 2 Det: 
ten für 2 Herren um 9 fl. abgegeben werden, 


6094. In ber Marvorftadt, KRarleflrafe No. 
2351. uber 2 Etiegen ift eın großes, fehr ſchön 


meublirtes Zimmer monatlıh um 9 fl. am 1. 


Yuguft zu vermiethen., 


6102. In der obern Angerfiraße No. 885. 
ift eine aus 3 Zimmern, Alfoven, Magdfams 
mer beſtehende, nebſt Küche, Holslege und 
andern Bequemlichkeiten verfehbene Wohnung 
über 1 Stiege vornberaus am Ziele Miharlis 
für 160 A. zu deziehen. Das Nähere ift No, 
880. zu ebener Erde zu erfragen, 


6103. Im Dultgäßchen No 886. ift eine aus 
5 Zimmern beitehende, mit ſehr vielen Bes 
quemlichkeiten vrrfehene Wobnung über vier 
Stiegen vornheraus am Ziele Micharlis für 
180 fl. zu beziehen. Das Nähere ift dafelbft 
zu ebener Erde zu erfragen, 


6096. Wegen Verfegung find am Biele Mis 
chaelis in der Barer-Ztraße No. 351, vor 
Herrn Mehanıfus Semlers Brhaufung, zwei 
vollftändig trocdene, große und bequem ein: 
getheilte Wohnungen, nebft allen übrigen Be: 
quemlichfeiten und Waſchgelegenheit für 350, 
300 oder 240 Al. jährlich zu vermiethen, und 
kann aub Ctallung zu 4 Pferde ſammt Re: 
mife Rutfbersimmer ıc, für 110 fl., und ein 
weiteres, großes Zimmer für 36 fl. jährl, oder 
3 fl. 20 fr, monatlih dazu gegeben werden. 


6107. Am NRindermarfte Neo. 646. ift ein 
Fleiner Laden jährlih um 60 fl. fogleiy zu 
vermiethen. 


6108. Es ift auf dem Rindermarkte No. 
640. über 3 Stiegen vornheraus ein Zimmer 
monatlih um 8 fl. zu vermiethen. 


6106. In der Rofengaffe No. 1011. ift ein 
Feiner Yaden für Den jährlichen Zins von 
100 fl. zu Micarlıg zu beziehen, und dag Nä: 
here über 1 Stiege zu erfragen, 


6109. In der Lerchenſtraße No. 118. über 
2 Stiegen find a ſehr fhöne, eingerichtete Zims 
mer, jedes mit eigenem Eingang: um 5 bis 
6 fl. fogleich zu beziehen, 


6095. Aus Zufall wird in der Srühlingee 
ſtraße zu ebener Erde ein Quartier leer, mit 
3 heisbaren Zimmern, jedes mit eigenem Ein: 
qange, einer Küche nebft den übrigen Brquem: 
lichfeiten, und ift zu Michaelis um den Nah: 
reszins von 160 fl. zu beziehen. Das Nähere 
hierüber ift in der Anödelgaffe No. 1428. über 
5 Stiegen zu erfragen, 


6117. Am Promenadeplage an der Son« 
nenfeite No. 1466. find im 3ten Stockwerke 
2 fhön meublirte Zimmer fogleih oder am 
1. Auguft an ı oder 2 Herren um 16 fl. zu 
vermieshen. 
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6104. Im Dultgäßhen No, 886. über 3 
Stiegen vornheraus ift eine ſehr ſchöne aus 
3 Zimmern bestehende und mit allen Brquem: 
lichkeiten verfebene Wohnung am Ziele Mir 
&acks für 2rofl. zu bestehen, und das Nähere 
dafelbft Zu ebener Erde zu erfragen. 





6097. In der Lömwengrube No. 1404, über 
2 Siiegen vornheraus iſt ein meudlırses, mit 
eigenem Eingange verfehenes Zimmer um Ofl, 
monatlich ſogleich zu.vermiethen, 

6111. In der Kaufingerfirafie No. 1024. 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein meublirtes, 
großes Zimmer mit Alfoven um 11 und 15 fl. 
zu beziehen. . 


6115. In der Karlsftraße No, 201. iſt eine 
Wohnung von 11 Zimmern fanmt allen Der 
quemlichkeiten um Den Zins von 430 fl. zu 
vermiethen, fogleich oder zu Michaelis zu bes 
ziehen, und in Dem Haufe No. 201. a. zu er: 
fragen. 


. 6122. Im Mofenthale No. 713. im erſten 
Stodwrrke iſt ein fchön meublirtes Zimmer 
mit Bett um 10fl, und ohne daffelvde um 8 fl. 
monatlich ſogleich zu beziehen. 

6120. In der Sefepbfpitalgaffe No, 1217. 
ift das erjte Stockwerk, beſtehend aus 3 heiß: 
und einem unbeigbaren Zimmer, jedes mit eis 
yo. Eırfgange, Rüde, Keller, Holzlege und 

origen Brquemlichkeiten für 190 fl. jährlich 
zu Michaelis zu vermiethen. j 


6114. In der Blackſtraße No. 639. über 2 
Etiegen ıft ein meublirtes, heisbares Zimmer 
um 6 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 








6124. Wegen Derfegung eines Staatadies 
ners ift eine ſehr ſchoͤne, geſchmackvoll herge⸗ 
richtete Wohnung ın der Sendlingerftraße No. 

9. über 2 Ötiegen leer, fann am 15. "Juli 
ur 200 fl. jährlich bezogen, und jede Stunde 
befichtiget werden, 


6129. Am St. Petersplage No. 624. im 
aten Stodwerfe vornheraus ift ein eingerichs 
tetes Zimmer mit eigenem Gıngange von ti: 
nem Herren um 5 fl. ſogleich zu deziehen. 


) 


61235. In der Karlsſtraße rechtd in der 
Arcis - Straße No. 228. ıfl eın Laden mit 
Wohnung für 190 fl, am Ziele Michaelis zu 
bezithen; Über 2 Stiegen vornbheraus eine 
Wohnung mıt 4 Zimmern, 3 heitzbaren, Magbds 
kammer, Küche, Holzlege, Keller um 150 fl. 
Bias; uber 3 Stiegen rurfmärts eine Wohe 
nung mıt 3 Zımmern, 2 heipbaren, Maude 
kammer, Kuche, Holzlege, Reller, Waſchh aus 
um 100 fl; über eine Stiege rüdwärts eine 
Wohnung mit 3 Zimmern, 2 heisbaren, Magd— 
Fammer, Kuche, Holslege, Keller und andern 
Bequemlichkeiten um 100 fl. ; au evener Erde 
rücdmärts ift eine Wohnung wie über Stiege 
um 100 N. fogleicy oder zu Michaelis zu be: 
sieben. » 


6127. In der Throtinerftraße No. 1646. find 
vornberaus 2 Wohnu-gen, eine, welche ganz 
neu brgerichtet it, mit 5 bis 10 Zimmern, 
2 Alfoven, 2 Kammern und übrigen Öd qurm: 
lichkeiten um 550 — 720 fl.; eine mit 6 Jıms 
mern, 2 Alkoven ıc. um 2009, Eritire fann 
fogleıh, oder auch zu Michaelis bezogen wers 
den, Das Nähere iſt zu evener Erde im Tuch: 
laden zu erfragen. 


6128. In der Thratinerftraße No. 1646. 
ift rhefiwärts im Zten Stockwerke eine Woh— 
nung mit 5 heiß: und 1 unhrigbaren Zimmer, 
Küme, Holzlege, Commodite um 100 fl. au 
Michaelis zu deztehen. Das Weitere iſt ım 
Tuchladen zu erfragen, 


6130, Am Frauenplage No. 1589. im 2tem 
Stodiwerke ıft ein meuotirtes, mit eigenem Ein: 
aange verfehenes Zimmer für einen oder zwei 
Herren mit Detten un 7 fl. oder 9 fl. am 15. 
Auguft zu beziehen. 


6:31. Am Promenadeplage No. 1421. über 
3 Stiegen find 2 fhön meublirte Zimmer vorn 
beraus monatlıh um 12 fl. fogleich zu beziehen. 





5965. Dem landwirthſchaftlicen Bereine 
gegenüber, ehe man zur neuen Kaferne kommt, 
Mo. 603. ift eine fehr ſchöne Wohnung mit 
4 Zimmern, Küche, Keller und Spricher, mit 
oder ohne Pferdeftallung und Autfchersimmer, 
fogleıh oder zu Michaelis um 270 fl. oder 
212 fl. — vermiethen. 

57 ’ 
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5971. In der Perufagaffe No. Tr. über 3 


Stieuen find 2 fchön eingerichtete Zimmer um 
12 und 14 fl. zu vermiethen. 








5059. Am Rofenthale No. 652. find 2 ſchöne 
Wohnungen, jede mıt 4 Fımmern, Magdkam— 
mer, Rüde, Dolslege, Keller, Sprecher, und 
übrigen Bequemlichkeiten, die erite un den 
Gabresiins von 200 fi., und die letztere um 
185 fl. zu vermiethen, und am Fünftigen Ziele 
Micharlıs au beziehen. Das Nähere ift in 
Demfelden Haufe zu ebener Erde zu erfragen. 


5978. In der Prannersftraße, Sonnenfeite 
Ne, 1190. ift im 2ten Stockwerke ein Logis 
bon 6 Zimmern um 320 fl. zu Micharlis und 
im aten Stockwerke ein Logio mıt 2 Yimmern 
undfammer um 60 fl.zu vermiethen. D.Ueb. 
iſt im eiſten Stockwerke zu erfragen. 





5969. Eine Wohnung ift in der Reſidenz ; 
@dwadingerftraße No. 32. um den Jahres: 
zins von 400 fl. zu vermiethen, aus 4 heitzbaren 
Simmern vornberaus, ruckwärts aus Lheitzbaren 
Zimmern nebit Vorzimmer und Garderobe, 
einer hellen Küche, und noch 2 Zimmern und 
allen andern Bequemlichkeiten beftehend, 





5092. Im Thale No. 423. nächſt der heili— 
gen Geiftfirbe im Ammerthalerhofe über 2 
Stiegen vornheraus ıft ein fihön meublirtes 
Zemmer, mit eigenem Cingange und allen Dr: 
quemlichfeiten verfeben, um 8fl. monatlich fo: 
aleich oder am 1. July zu beischen. Auf Der: 
langen wird auch vie Keſt gegeben. 

6001. No. 481 a, in der Türkenſtraße find 
ein mit eigenem Cingange verfehenes Schlafe 
Fabinst, Rüde und Holslege ꝛc., mit oder 
ohne Einrichtung, unter welder auch ein vor« 
zuͤglich qutes Dett begriffen ift, für 6 fl. 30 fr, 


oder für 4 fl. monatlid zu vermierhen, und _ 


ſogleich zu besichen, 


5961. An der Ludwigs: und Tberefienftraße 
No. 589. lit, e, ift über 4 Stiegen eine Woh: 
nung von 3 Zimmern, Küche nebft den übri: 
gen Braurmlichkeiten um 80 fl. —— 
zu Michaelis zu beziehen, und zu ebener Erbe 
rechts zu erfragen. 
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0045. An Promenadrplage No. 1421. über 
1 Stiege find 2 Jımmer für 7 fl. und eines 
um 6 fl. fogleib zu beziehen. 

0019. In der Weinftraße No. 1626. über 
2 Stiegen find 2 meublirte Zimmer, eines 
für 15 fl. und eines für 8 A. monatlich fo- 
gleich zu beziehen. 


6125. In der Perufagafie No. 77. über 3 
Stiegen ift zu Micarlis eine Wohnung um 
209 fl. Jahreszins zu vermieiben Dos Uebrige 
ift auf dem War Jofepheplage No, 38, über 
1 Stiege zu erfragen. 








5933. Eine Wohnung mit 7 Zimmern mit 
Zugebör ift ın der Brienner-&traße No. 258, 
uber ı Stiege für 300 fl., dann 2 Gärten 
find für 25 fl. zu Mıwaelis zu vermiethen. 


5947. Man ſucht am Ziele Michaelis eine 
Feine Wohnung mit 2 fhönen Zimmern und 
einer Stallung zu 2 Pierde ſammt Nemife 
außer der Stadt, am liebften aber vor dem 
Iſarthore zu miethen. Das Nähere ıft in 
der Öruftgaffe No. 100. über 2 Stiegen zu 
erfragen. ; 


6126. In der Brienner-Strofe To. 1343. 
neben dem Haufe des Hrn. General Srhrn. vo; 
Hallberg ift über 1 Stiege eine Wohnung 
um 220 fl. Jahreszins zu Michaelis au ver: 
mietben. Das Näbere ıft auf dem Mar Jo: 
fepsplage No. 38. über 1 Stiege zu erfragen, 


60357. Im Haufe No. 1555. an der Schäf: 
ler: und Windenmadergaffe ift am nächlten 
Biele Michaelis eine angenehme, mit allen 
Bequemlichkeiten verfebene Wohnung um den 
Jahreszins von 200 fl. zu vermiethen. 


5850. Im fogenannten Probfienhaufe No. 
140) im Areusiertel ift fogleih ein Keller 
um 50 fl. jährlich wieder zu vermitthen. 


5849. Am naͤchſten Ziele Michaelis werden 
im fogenannten Tabafsregie» Gebäude in der 
Theatiner. Shwabingerfiraße No. 1655. zwey 
Keller und eine ©tallung um den jährlihen 
Miethzins von 90 fl. wieder vermisthet. 


u 
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565, In: der Buraaaffe No. 185. find 1 
Etallung für ein oder 2 Pferde und Platz zu 
einer Chaife fogleib um 5 fl. zu vermiethen, und 
ift das Nähere bei dem Hauseigenthümer je: 
desiral Vormittags zu ebener Erde zu ers 
fragen, j 

5880. Im Sattlergäßhen No. 993. ift ein 
beigdarer Laden mit Nedengewölbe um den 
Jahreszins von 90 fl. zu vermiethen. 


5917. No, 111. in der Bruderftraße am 
Lechi ıft eine Wohnung über 2 &ttegen mit 
4 beig: und 2 unbeisbaren Zimmern, Küche, 
‚ Holzlege und Übrigen Bequemlichfeiten um den 
Jahreszins von 65 l- zu vermietben, am Biele 
Mıicarlis zu berisben, und zu erfragen No, 
1093. in der Meubaufergaffe zu ebener Erde, 


5913. No. 111. in der Bruderftraße. am 
Lechi ıft eine Wohnung zu ebener Erde mit 
2 heiße und 2 unbrisbaren Zimmern, Maagds 
kammer, Küche, fhönem Garten und übrigen 
Dequemlichkeiten, welche ſehr greianrt für eis 
nen Wirth oder fonft einen Gewerbsmann 
wäre, um den Jahreszins von 150 fl. fo: 
gleich au beziehen, und au erfragen No. 1005. 
in der Neuhaufergaffe zu ebener Erde, 


5923. In der Seühlingeftraße No. 286. find 
3 (höne Wohnungen, jrde von 4 heitzbaren 
Zimmern und übrigen Bequemlifeiten für 
290 bis 120 fl, zu vermicthen und 2 Davon 
fogleich zu beziehen, 


5894. Nächſt dem Rathhauſe No. 162. find 
3 Wohnungen um 320, 150 und 140 fl. zu 
vermiethen. Das Nähere ift beim Kaffetier 
Danner zu erfragen. 


5836. Am Rindermarfte No. 647., Eingang 
neben dem Gonditor Wogner über 3 Stiegen 
find 2 gut eingerichtete immer mit eigenem 
Auf: und Cingange um 10 bis 12 fl. monats 
lich fogleicy theilweife zu beziehen, 








Berlorne und gefundene Sachen. 





6078. Ein breites Dracellet von Bronce 
mit einem Hyazinthe wurde verloren. D. Ueb. 
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6076. Vergargenen Sonntaq wurde ein 
Bracellet mit eine golden:n Bronce Schließe 
und einem weiß blau und golddurdmirften 
Bande verloren, Der Finder wird erfucht, 
daſſelbe gegen angem ſſene Belohnung in Der 
Eiſenmannsuaſſe No. 1110. über 2 Stiegen 
abzugeben. 

6117. Ein Papagen ift aus feinem Käfige 
entflogen. Der Uevrrbringer in das Haus No. 
201. a. in der Karlaftraße erhält eine anges 
meffene Belohnung. > 


6110. Es wurden 3 Haldtücer g’funden, 
And Fönnen gegen die Sinridungsgeoahr in 
der Cowengrube No. 1408. zu ebener Erde 
abgeholt werden. 








Feilſchaften. 





6085. Ein junger Menſch von guter Er— 
ziehung kann in einer biefigen Spezerey-Hand- 
lung als Lehrling Unterkunft finden. Ein Land— 
gut in.der Nähe von Munden; ein Haus 
mittlere Größe in Der Geaend des Karies 
oder Martbores; eine reale Bierwirthsgerech⸗ 
tigkeit werden zu Paufen arfucht, und mehrere 
taufend Gulden Hypotheken- und Ewiggelds 
briefe find zu verfaufen bey 

Friedrich Betterlein, 
Mernfel: und Waaren Sen: 
fal, Kaufingerftr. No. 1015. 





0080. In der Lerchenſtraße No. 63. 4. iſt 
ein eichener Treibhausftoc mit 8 Senftern 
nebft Blumenftelagen und Blumen in Töpfen 
um billigen Preis zu verfaufin. 

6101. Es wird auf einen bedeutend aroßen, 
und der Stadt nächſtgelegenen Bauplase ein 
Bauvorſchuß von 20000. auf erite Hypothek 
oder Ewiggeld aufzunehmen gefubt, Das 
Uebrige ilt zu erfragen in der Zofephfpitals 
gaffe No. 1221. Üder 2 Stiegen zwifchen 12 
und 2 Uhr. 


6113. Es werden auf ein Haus 1500 fl. 
gegen binlänglihe Sicherung, ohne Unter: 
bändlee aufzunehmen gefuht. D. Ueb. 
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. In einem 14 Stunde von bier ent: 
fernten Drte ıft ein, vor einigen Jahren neus 
erbautes, mit auggemalten Zimmern verfehes 
nes, 2ftöcdıges Wohnbaus, welches in der 
Mitte eines großen Blumen : und Baumgars 
tens an einem Eleinen fiſchreichen Fluße liegt, 
und zu welchem Pferd: und Rindviehſtallun— 
gen, ein Wafbbaus mır Badofen, dann mebs 
tere Örunditüde gehören, entweder mit oder 
ohne leptere, aus freyır Dand um billigen 
Preis au verkaufen, und wırd das Tiähere 
bierüder mitgetheilt im 


Anfrage und Adreß Burcau Münden. 


6118. Es find ein Shawl, ein Oberrock 
und «ıne filtergeftiidte Haube zu verkaufen. 
Diefe Etüde können aub gegen B:dingniffe 
abgegeben werden nächſt dem Angertheore No. 
792. über 5 Stiegen. " 


6112. Es ift ine Beine, eiferne Geldkaſſe 
billig zu verfaufen. D. Ued, 


5956. Ein Pinderlofer Grwerbsmann, wel: 
er Beſitzer eines realen Gewerdes iſt, und 
Erde eintges Vermögens noch wird, ſucht 
500 fl. gegen gerichtlide Verſicherung zu vers 
dinfen, jedoch ohne Unterbändier. D, Ueb, 





‚5936. In der Brienner-Strafie No. 325. 
iſt ein Ihoner Bauplas von 12800 5) Ed: 
ben a 20 fr. aus freier Hand zu verkaufen. 


6876. In der Brienner-Strafe nächſt der 
Oinptoth-F No. 281. a. ılt eın ſchoͤnes Haus 
fan.mt Etallung , gemaurrtem Sommerbaufe, 
arten frhr billig zu verkaufen, und dafslbft 
über 1 Stiege zu eriragen, 





VBerfteigerungen. 


6092. Es werden zu Dieffeitigem Dienfie 600 Ellen 
mwollenen Zeuges zu Patronen, Sädsen, wovon die 
Hälfte eine Breite won $# und die andere Hälfte eine 
Breite von 54 baper. Glen halten muß, im Derab, 
— — in Lieferung gegeben. 

'e gu Diefer Lieſerung Luft frauenden, inländifchen, 
dabier einfhiagiuen Gewerbeleute werden alfo zu Dies 
r Derbondiung den 21. Zuip d. J. auf diefferrigem 

mıslotaie mıt dem Bemerken vorgeladen, daß ipnen 


Bei der Verſteigerung die Muſter vorgezeigt, jund die 
mweitern Betingen eröffnet werden, ö 
Münden den 27. Jung 1839. 


Königlibe Zeughaus - Haupt: Direktion. 
Baron v. Zoller, C. G. M. 


6077. Aünftlgen Donnerftag den 2, Juli Vormit⸗ 
tags von 9 bie 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 
wird in der Mesgerbehaufung am Anger No. P46., 
dem Bachetbrauer gegenüber, der Rüdlaf der M, Anna 
Köb, geweſenen Hettſchaftskochin, Öffentlich gegen baare 
Bezahlung verfieigert. 

Die Serenflände beftehen: in Spiegeln, ‚Stodubren, 
Gemodtäften, Betten, Zifhr, Leib. und Betrwäfde, 
dann gold» und filberreihen Rieglhauben fo anders, 


6090. Montana den 6. Zuli und die folgenden Tage 
werden in der Sendlingerftraße No, 959. im zweiten 
Stocwerke Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nach— 
mittags von 3 bis 6 Uhr nahbeuannte Gegenlände 
gegen baare Bezahlung Öffentlich verftelgert, als! Spies 
gel, Seſſel, Sanapee's, Tiſche, Gomode-, Schreib: und 
Kleiderkälen vom Nufbaums und fidhten Holze, die 
Ganapee’s von Seidens und Eotton⸗ Ueber zuͤgen, Kupfer, 
ſtiche iu Glas und Nahmen, Zinn, Porzellain, Gtäfer, 
Kuchenaeräihe, Betten v. f. a., iſt alles ſchoͤn erbalten, 
und muß nur wegen plöglicher Berfegung von hier vers 
fleige:t werden, j 

Ranfsliebhaber find eingeladen. 


Verſchiedene Kundmachungen. 
6079. 











Die 
Defuhs:Anfalt 


für 
Rinder und Augenfranfe 


bringt zur Kenntniß der vwerehrungswürdigen Wohls 
thäter und des theilmehinenden Publ:Eums den Jahress 
Bericht für 1828 über Ginnahme und Ausgabe und 
das Wirken der Anitalt, fo wie er in Öffentlider Sie 
Yung am 30. Maı d. *. der Einſicht und Prüfung 
der verehrlihen Mitglieder und Wohlthäter im Gins 
zelnen vorgel-gt und nadaewiefen wurde, 

Im Jahre 1823 beforate die Anftalt 785 Rinder» 
und Augenbrante, Davon noch 15 vom Fahre 1827 in Bes 
handlung verblieben waren, und 772 neu aufgenom- 
men wurden, z 

Bon der Anftalt haben nebft der Ordination zugleich 
ben ganzen Bedarf der Arjneien unentgeldlih 589 
Kranke ervalten, die übrigen mußten die Medicamente 
aus eigenen Mitteln bi ftreiten. 

Bon den 785 Behandelten find: 

‚genefen nr er eene 

ausgebiieben, obme durch Burudbringen der 

QAufnahmslarıen, den Erfolg der ärztlichen 
Behandlung, anzugeben tpeils geheilt, theils 
ungepelt „oo 0000. 0.0.0. 196 
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geflorben, Rinder (der größere Theil endete 
fein kutzes Reden in Folge vernadläßigter 
Ernährungsmeife und anhaltender Diarrs 
bor; einige wurden fchon flerbend in Die 
Anſtalt gebradt.). 2» 020 nn 0% 35 
Mir +. Zanuar 1829 in Behandlung ver⸗ 


blieben 20 0 een ee 59 
Kinderkranke bis inclusive des 141en Lebende 

7 1.17, VPE '\.' 
Erwachſfene, nur Augenfrante 2... 85 
An innerliden Krankheiten leidend . . . 584 
An Ohren» Rrankbeiten „u 2 2 2 2 02. 8 
An Augen: Rrankheiten .. . = 195 


(von denen mehrere Geblindete ihr ver⸗ 
lornes Gefiht durb die Dperation des 
Staares u. ſ. w glüdlich wieder erlangten.) 
Außer obigen 785 Kınder: und Augenkranken wur, 
den im verfloffenen Jahre noch in der Anftale 153 Er: 
wag ſene an Innerlidhen Krankheits: Zuftänden leidende 
mit ärzlibem Rathe und Ordination unentgeltlih uns 
terftüpt, und vielen die ſchriftliche Empfehlung in's 
allgemeine Krankenhaus gegeben. 
Die Einnahme beträgt: 
Ein großmütbiger Beitrag von der allergnädiaften 
Landesmutter Ihre Majeität der regierenden — 
. nn Tr at. 150 fl, — fr, 
Bon den verehrlihen Mitgliedern 
und Wohlthäter der Anftalt In den 
beiden Semeſtern 287 A. 20 ke. 


Summa der Cinnahmen 437 fl. 30 Er. 
Die Xusgaben betragen: 
1) die Aporhefer - Rehmungen, und 
Arzneien an 589 Ktanke „2... 267 fl. 44 Ir, 
2) für Stempelbogen. » . . . — fl 16 Er. 
3) Ausfall vom Jahre 1827... 377 fl. 23 fr. 


Summa der Ausgaden 045 fl. 23 fr, 

Ausfall für 1820. 2 2 0. 2.207 fl. 55 Fr, 

Die Befuchsanitalt, die ihre Tpätigkeit und Mohls 
that vorzugsmeife der Klaſſe der Bedürftigen des Mits 
telftandes, der Bürger und unteren Beamten und Ans 
gefellten widmet (Die in Öffentlihen Almofen fleben: 
den Armen werden von ihren Viertelsärzten beforge), 
hat ihren vielfachen Mugen, den fie für Kranke als 
Seile, nad für forgfältige Mütter ars Rathsanſtalt 
sur Belehrung und Aufmunterung zu einer beſſern 
phyfifben Erziehung der in fo vielen Fällen aus Une 
verftand verwahrlosten, Pleinen Kindern leiftet, nun 
durch 12 Jaore ihres Beſtehens bewährt, und der Zus 
gang der Mütter mit kranken Kindern würde noch 
viel ſtaͤrker ſeyn, müßten mie täglich einige folder 
Mütter zu ihrem größten Leidweſen von der Anıtalt 
abgewiefen werden, meil die Anftale nach gegenmärtie 
gen Kräften ihre Bitte um freie Arzneien nicht gewäh— 
ren kann, und fie die Arznei aus eigenem Mitteln nicht 
erfaufen koͤnnen. s 
. Drefer Mangel der Theilmabme des verehrlichen Pubs 
ſikums und der Umftand, daß der Top einen der großs 
mütbigften und Älteften Mobltbäter, dem edlen Grafen 
Mar von Prepfing, der Anftalt entriffen hat, beſchraͤnkt 


. net... 
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die Anftalt im diefem Jahre fehr in ihrer Wirkfamfeit, 
und fie bätte aus Mangel der Unterflügung, wodl 
müffen aufbören zu feya, waͤrde fie micht in der ands 
digiten Landesmutter, in Ihro Majeität der regieren, 
den Hönigın Therefe, ihre großmüthraite Wohlthäterin 
und Erhalterin gefunden haben. Dur Diefes erha 
bene Patronate und hope Borbild zur mohlthätigen 
Nochabmung neu beledt, begann die Anftalt das Jahr 
1829 mit neuem Eifer und Ihatinfeir, 

Den wärmjten Dank den verebrlihen Mitgliedern 
der Anftalt ergebenft darbringend, bitten die Unters 
seichneten um Die Fortdauer ihrer Großmuth, und 
laden zugleich Das verehrlihe Publikum böflichir ein, 
zur gefälligen Iheilnabme und zu beltebisen Beiträs 
gen, melde im Gomptoir des Gaffiers (im Damenitıftss 
gedäude zu ebener Erde) mit Dank empfangen und 
befheint würden. 

Die Anftale ift täglih in ihrem Lokale im ehemali« 
gen Gensd’armerie, Gebäude neben dem Dbitmarkte 
von halb 2 bis 3 Uhr, an Sonn und Feiltagen von 
halb 11 bis 12 Uhr geöffnet, 

Münden den 4. Juni 1829. 

Med. Dr. Reiner, 


E. L. v. Maper. 
als Arzt der Anftalı, ald Gaffter der Anſtalt. 


6098. Am Frevtage den 3. Jull wird das ı te Blatt 
des rwohentlihen Angeigers für Biertrin 
ker« in der Mühibergerihen Runftpandlung ausaege: 
ben werden: ‘Preis 4 Er, für jedes einzelne Blatt; 
balbjähriges Abonnement ı fl. 


6110. Unterzeichneter ftellt niht mehr beim Wein» 


wirth Durmeger ein, fondern beim Stiefelwitth im der 


Sendlinzerftraße No. 958. 
£ Joſeph Schmaus, 
Both aus Srarnberg. 


Fremden: Anzeige 


Bom 28. Junn bis 1. Julh 1829. 
Im goldenen Sirfch. 
Hrn, v. St. Paul, v. Engelbrecht und v. Steinbach, 
Koͤnigl Preuß. Dffisiere von Berlin. Dr, Garke Jer— 





voiſe und Hr. Luceh, Rentiers von Rondon, 


m ſchwarzen Adler, 

Drn. Stiegelbauer und Ferner, R. Preuß. Kammer⸗ 
gerihts,Referendärs von Berlin. Dr, Mendes, Par: 
titulle won Amfterdam. 


Im goldenen Hahn. 

Hr. Hohmind, Kaufmann yon Auasburg, Br. Por 
ger, Edelmann von London. Dr. Graf v. Schäsberg 
von Demingen, Dr. Reihberger, 2. K. Dffisier von 
Bien. 

Im goldenen Kreu;. 

Dr, Rottenbiller, Kaufmann von Peſth. Hr. Gai: 
Ber, Maler von Augsburg. Dr. Mirberle, Bürger 
von Augsburg. Dr. Pfiſter, Koͤnigl. Poftfekretär von 
Landshut. 

Im goldenen Stern, 
Hr, Doͤrſtinger ‚Raufmaan von. Fraukfurt. 
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Bevoͤlkerungs-Anzeige. 





‚Im vergangener Woche wurden 


Getauft: 
44 Kinder: 235 männl. und 21 weibl, Grfhiechts, 
Getrautr 

Den 20. Jung. Hr. Frans Anton Limmer, Bleutens 
ant ım B, 2ten Guirafier- Regiment und Beiyas 
Dies Mdjutanı une Iraul Ida, Srepin v. Horits 
fein, chutfürſtl. Kämarersiohter, 

Den 23. — Zıtl Here Geiedr. v. Orels, Oberſt und 
Kommandant des k. Linien Inf, Leb Regiments, 
Wırrwer, mit Fräul. Barbara Sophia Karolina 
v. Zurweſten, k. merpbalifeen Generals und 
nunmebhrigen churbeitiin. Kimmererseohter. 

Hr, Sruedrih Hafner, bürgerliher Gıfeleur, mit 
M. Geescentta Senning, Shuhmaversefellenes 
tochter aus bbamadt. 

Den 24. — Hr, Fra; X. Seerieder, Actuar bei der 
k. Mitrtäclocal BerpileassSommtifion, mit The— 
refia Wild, Tagtöhnerotochtet v. Noßyaf, Ldar, 


Örtedberg, 
Hr. Fronz Hınfitinel, Peihnungslehrer der Feners 
tauefhule mit Franusta Romana Weymayer, 


bürgl. Sochtoster von hier. 


. . BGerorben find: 
Den 24. Jung, Ludwlha Anton Brandner, Taubs 


Den 25. — Andreab Huber, Simimermannsfohn, 13 
4 M. 14 T. alt, am Bebirabeand und Abjehe 
rung, 

Rarolina Bauer, Saljößlerstochter, 1 J. 2 M. 
15 T. alt, an baäͤutiget Bräune, 

Johanna Maris Poiliopine Heerwagen, Pin. Nech ⸗ 
nunge-Gommifjärstod:er, 4 DM. 12 T. alt, an 
Drüfenverbırtung im Unterleibe, 

Maria Gſterer, Maurerstachter, 8 M. alt, "an 
Stwähe, 

Theres Zörnlein, b. Metzgerstochter, 6 3. 2 m. 
olt, am Mrivenfieber. 

Karl Limbrunner, Anernt von Mooſach, edas. Muͤn⸗ 
chen, 30 I alt, an allarmeıner Waſſerſucht. 
Franz Zimmermann, Schäfflergefell von Augsburg, 

33 I. alt, ertıunfen. 

Den 26 — Jofeoha Reiter, Brauhanspädtersmittwe, 

, „80 I. alt, an der Majjerisucht. 

Gesrg Big. Austräater von Rıeding, Ldas Grding, 
6’ 3. alt, an Zerſchmetterung Dee Rnoden des 
Schoͤdels und des Vefihes mit Blurestrawafat 
und Bermundung des Sıhirns, 

Den 27. — Alois Reiferer, Taglöhner von Falfenitein, 
Ldas Mitterfe:s, 49 I. alt, am äufferlınen Bıand. 

Hr. gran un v, Maier, quies;. kenigl. Regies 
rungerarh, 6: J. alt, em Echlauflufe. 

Marta Wurdl b, Bortenmahersiran, 41 J. alt, an 
der Lurgen. und Mafferfucr. 

"Eva Tarpf, Milita— — ————— 74J. 


ſtummenlehrersſohn, 4W alt, an der Abzehtung. 
* # 


5 Secrzei@nth 


der von dem Stadtmagiſtrate za Münden vom 29. Juny bis 6. July 1829 regulirten 
Brod: und Mehl-Tare und anderer Vitktualienpreiſe. 


alt, an allgemeiner Waſſerſucht. 
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Königlich» 


Polizey Anzeige id N) 


Bapderifcber 


von Münden. 





Nro. 51. Sonntag den 5. July 1829. 





’ 


Bekanntmachungen 


(Das Tabackrauchen an oͤffentlichen Plaͤtzen betreffend ) 

6206. Das Tabaktauchen ift in allen Gtraffen dir Stadt und im Hofgarten, über 
hölzerne Bruden, tm Hofbolggarten, in Dim teichenader, beym Borüb:rarben an Mihtairwacht- 
polten, und während der Dulten auf dm Dultv’age, fo wır auf dem Plage vorderen Swauruden am 
Karlerhore, verbotben. Zugleich wırd dieſes Berveth, bei Den entitand-nen neuen BauzArlagen, 
auch aufden Sdronsplas, auf dir Ludwigoſtroſſ⸗, fo wert drefelne mit neuen Gebauden (ton vırfeben 
ift, auf Die Briennerltraffe dis um Eingange ın die Zürfentiraffe, aufden Witteievad:rplan ud 
auf dıe Straff- zwiſchen Dem Odzen und dem berzoalich Leuchtenbergiſchen Palais, ausardı bt. 
Drrjenigen P-rfonen, welch dieſer Beltimmung entargen bandeln, werden an Geld dis zu fünf 
Bulden oder mit Arreſt bis zu 24 Stunden befiraft werden, 


Münden, am 30. Juny 1420. 


Königliche Polizey = Direktion München. 
von Rını der, Durktor. 
(Die Beſtrafung von Gewerbsübergriffen betreffend.) 
6273. Im Laufe des grgenwärtigen Monates Jung wurden nachſtehende Gewerbaleute 
wegen Gewerbsuͤberariffe beitraft: 
1) Sieben Koſtaeber wegen unbefunten Vtereinlegens mıt Einairbung ıbrer Liz nzſcheine. 
2) Eın Kaff wirth wegen Rictſelbſiausubung friurs G. werves mit Siſtirung desſelben. 
3) Ein Gärtner wegen Krautoerkautfes mit Konfiskatton deeſelben. 
4) Ein Harnergeſchirr⸗Aiederlags-Deſitzetr wegen Berkauſes jremden Geſchirrs mit Konfisfa> 
tion Dret-‘b’n, 3 
5) Ein Sau: * ider⸗:Ruderlaͤge Beſitzer wegen Berkaufes von Schnuttwaaren mit Konfiska— 
tion derſelben. 
6) Bin Bierwirth w- gen Verkaufee von rehen Fleiſche mit Konfiskation desſelben. 
7) Bıben & olitrößter wegen Varkaufes von Drod, Kaſe und Krameraitıfeln nut Konftafation 
erivlo.n. 
8) Zw ı Krämer wraen Brod- und Arautorrfaufes mit Konfisfation desſelben. 
Vlünder, den 30 Juny 1629. 


Magiitrar der Eönial: Haupt: und RefidAzftadr Muͤnchen 


vo. Mittermayr, Burgermeiſter. 
Weſtermayr, Sekretaͤr. 
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Mietbhſchaften. 


6153. In der Tuͤrkenſtraße No. 481. b. find 
2 Wohnungen zu ebener Erde -und im erſten 
Stockwerke um den Jahreszins von 150 fl. 
und 120 fl. su Michaelis zu vermiethen, wos 
von die erftere für einen Wirth, Arämer ıc. 
ſehr geeignet wäre. 


6154, Auf dem Marimiliangplase No. 1328. 
find eine Stallung zu 4 Pferde, Rutfhersimmer, 
Heulege und Remife um 10 Louisd’or jährlich 
au vermietben, und zu Michaelis au beaieben, 
Aud ıft dafelbft ein Keller für Wein, Brannte 
wein oder Effig um 33 fl. zu vermiethen, 


6155. Nahe am Karlsthore im Herzogmar⸗ 


gaß ven ſind für die Dauer der nächften Som: 
merdult 2 Derkaufsläden mit Nebenzimmer 
und übrigen Bequemlichkeiten, mit oder ohne 
Meuhels, jeder um 20 oder 25 fl. zu vermir: 
tben.. D. lieb. 


6156. In der Anödelgaffe No. 1452. über 
3 Stiegen vornheraus ift ein ſchön meublirtes 
Zimmer mit eigenem Eingange um 5 fl. mo: 
natlich fogleich zu besichen. 

6152. In der Türßenftraße No. 568. find 3 
Wohnungen über eine und 2 Stiegen zu Mi: 
Harlid um den Jahreszins von (0, 50 und 
44 fl. zu vermiethen. 

6135. Es find 2 meublirte Fimmer, eines 
um 6 fl. und eines um 4fl., neben der Kreuz— 
Pirche No. 1211. über eine Stiege foglei zu 
berichen, 


6148. In der Rofenzaffe No. 1011. über 3 
Stiegen vornheraus ift ein ſchönes, meublirs 
tes Zimmer mit eigenem Cingange monatlich 
um 7 fl. fogleih zu beziehen. 


6132, Sn der Weinſir 


gie No 125. im 2ten 
Stocdwerke ift ein ſchoͤt meublirtes Zimmer 


monatlih um 11 fl- Zu vermiethen. 


6147. Vor dem Marthore 7R. 1560. über 
eine Stiege links ift ein, mit eigenem Eingange 
verfehenes, fhön meublirtes Zimmer mit Bert 
menatlih um 10 fl. fogleich zu keziehen, 


6134. In der Sendlingerfiraße No. 0940. 
ift üner 2 Stiegen eine geräumige Wohnung 
fammt übrigen Bequemlichkeiten um den Jabs 
reszins von -160 fl. am Funftigen Michaeliss 
diele zu beziehen, und das Nähere dafelbft zu 
ebener Erde zu erfragen. 

6150. Zn der Therefienftroße No. 500, über 
1 ©tiege vornheraus ift ein unmeublirtes, heiße " 
bares, ausgemaltes und mit eigenem Eingange 
verfehenes Yimmer monatlih um 5 fl. am 1 
Auguft zu beziehen. 


6164. Bor dem Einlaffe No. 657. beim Wirth 
über eine Stiege vornheraus find _2 Zimmer 
mit Einrichtung und guten Betten fogleich 
oder am 15. Juli monatlıh für 3 fl. und 2fl. 
24 Fr, zu vermiethen. ; 





6135. Im Thale Petri No. 522. find drei 
Wohnungen am Ziele Michaelis zu besieben; 
eine über 3 Stiegen rüdwärts mits Zimmern, 
Küche, Commoditd um den jährlichen Zins von 
66 fl.; Die zweite über 5 Stiegen mit 4 Zirs 
mern, Kuͤche, Commobdite für 60 fl. jährlich; 
die Dritte über eine -&tiege mit 2 Zimmern, 
Eommodite für 54 fl. Jabreszins. Geeignet 
wäre felbe für einen unverheuratheten Herrn 
oder für eine Wittwe, — 

6162. In der Muͤllerſtraße No. 661. e. if 
ein großes, ſchön meublirtes Bimmer für 12 fl. 
monatlich‘ zu vermietben, und beim- Gigenthüs 
mer ju, erfragen. . . 


6161. In der Wüllerfiroße No. 661. e. ift 
iu ebener Erde eine fhöne Wohnung für eie 
nen Gewerbsmann um 170 fl., dann find 2 
Wohnungen mit allen Bequemlichfeiten - um 
350 fl. und 72 fl. zu Michaelis zu vermie— 
then, und beim Eigenthümer zu erfragen, 


Gıri. In der Jofeppfpitalgaffe Ne. 1217: 
ift eine Bleine Wohnung um 24 fl. Jahreszins 
su beziehen. 


6177. In der Refiden:@chwabingerftraße 
No. 31. im zweiten ©todwerke, Eingang im 
Scrammengäßchen, ift ein heißbares, mit 
Wandfäften und eigenem Eingange verfebenee, 
ſchon eingerichtetes Zimmer monatlih um 7 fl. 
fogleich zu beziehen. 
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6158. In der Anddelgaffe No. 1428. ift über 
3 Stirgen eine jehr föne Wonnung mır 3 
ausgemalten, brisbaren Zinmern, Magdfanız 
‚mer, einem Alfoven und andern Bequemlich— 
Feiten um 170. zu Michaelis zu vermiethen, 
Das Nähere dajeloft zu ebener Erde. 


6166. Im Haufe To, 645. am Nindermarfte 
ift die Wohnung über 1 Stiege, weldr aus 
5 arofen, heisbarın Zimmern wit 2 Alfoven, 
2 Dienftvorhenfammern,, einem qgroßen Vor— 
plagr, großer Rue, Dolziege, einem ſehr qrofr 
fen auten Keller und andırn Bequewlichkei— 
ten’ beftehet, fur einen Caffetier odtr Wrin: 
bändler um 600fl., oder tur eine rubige Sa: 
milie mit Austaufch Des großen KRrlers qrgen 
einen Firinern um 450 N. Juoressins am Fünf: 
tigen Ziele Michaclis au vermtethtn. D, led, 


6165. Im Kofrntbale No. 650. ıfl das 2te 
Etodwert, b.firhbend aus 7. bein: und einem 
unbesbarın, heilen Aunmır, ſhöner Kuche, 
Speiſckammer, Holzlege, Speicher und Rılers 
artherlung, nebſt dielen andren B-qurmlichs 
keiten um Den Jahresains von 570 fl. am 
Eunftigen Ziele Michgelis au vermiethen. 





6172. In der Windenmach⸗cgaſſe No. 1554. 
ift vie Vohnurg vornberaus unter 7 Ötwuen 
mit 1 beiß Und Anem uny-Igraren und ru: 
wärs vinem Zunaer, Doun Kuch und Solz 
lege um den Jabreshins von 50 fl. van Mi— 
chaelis an zu beziehen, und zu edener Erde 
du erfragın, 


6176 Am Werimilianeplage No. 1327, über 
3 Stiegen iſt ein Saiten werft ga men Ginlafı 


u.mer, ganz modırn meubltrt, ſogleich mo: 


natlich wu 25 N. au beziehen, , 


6179. In der Ludwinsvorftadt No. 123, im 
Schwaͤrzwinkel find 2 Immer nit 00er ohne 
Dlruvelo tür 6 uno 3 fl. ſogleich au Orzich n. 


6181. Im Thale Pıtrı No. 518. ıft am 
Ziele Michatlis vor 3 Stiegen vornb-raug 
n- Wehnung mif-ınem heitze und 2 wib 18: 
barın Zrınasın nerſt Kuche und Holsi-g- um 
den TJuhrersins von y+ fl zu Nestenen. Das 
Tabere tt drim Hauprigenthäner zu edener 
Erde au erfragen. 


6180. Am Promenadeplagr No, 1422, ift 
ein Zummer mit eigenem Eingange über eine 
Stiege vornb-raus um 7 fl. monatlich für eis 
nen odır ZDerren zu vermiethen und fogleich 
gu beziehen, 


6187. Es find 4 ſchoͤn meublirte Fimmer 
über 2 Etiegen No (100. am Schrannenplatze 
um 4 Rarolın zuſammen oder auch thetiweiſe 
zu vermishen, und ſogleich zu beziehen. 


618). In-der Lercenſtraße No: 64. find 2 
immer, eines mıt Bett um 4 fl. 23 Fr., 
chne Bert um 3,fl. 24 fr. ſogleich zu be: 
ziehen, 


6190. In der Neuhaufergaffe No. 1124 über 
2 Stiegen kann jogleıh ein menblırtes Zim— 
mer wit eigenem Kingange, mit oder obne 
Bett, um 6 A. für 2 Herren aber ohne Bett 
um 8 fl. bezogen werden, 





6191 In der Brienner-Straß- Ne. 338. zu 


ebener Erde iſt eine Ichöne Wohnung wit 4 


heigbaren Zimmern ıc, ıc. um 100 fl Jahres: 
zins ſogleich au Drzt hen, oder mit Eturichtung 
an Dultherten um 30 fl: zu vermiethen. 


6139. In der Kaufingerſtraße ift ein b. ler, 
grraummger Kader für die fommende Jakobi— 
dult um 70 N. gu vermiethen Das Nahere 
erfähtt man ın Derjelden Straße Wo. 1014. 
uber 3 Gitegen, 

(214. In der Barer-Straße Te, 551, über 
eine Etirge vornherane ıft ein meuolirtes Rımz 
mer wit eigenem Eingange um 7 fl. monatlich 
3: verauethen. 


’ 





6178. In der Ih atınerfirafe No, 1040, über 

2 Etiegen vornh-rauo iſt sin ſchön msunlirteß 
Zimmer monatiich fur. 11 A fealıch Au beate: 
bu, Evendal loıt iſt rückwänts ein meunlırs 
tes Ziamer monatliih um 5 fl. 30 fr. zu ver— 
muthen. 


G1u7T No, 572. in der Turkenſtraße find 2 
febr ſcön⸗, meunlirte, brigdare Imre ım 
ıten wtefmwerfe um 6 fl. und 7m, toalrıch 
zu D 5" ben, auch 2 Eleine im erften Stodw rfe 
vornheraus um 4 fl, 

(”") 
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6182. Am Viktualienmarkte No. 579. find 
‘am fommenden Ziele Michaelig eine Wohnung 
um 100 fl. und eıne um 70 fl. au vermietben, 


6225. In der Fürftenfeldergaffe No. 987. 
über 4 Etiegen ift ein beisbares, meublirtes 
Bimmer fogleih um 4 fl. zu vermiethen. 


6219. Es find 2 Wohnungen in der Find: 
fingsitraße No. 38., jede mit 3 Zimmern, um 
120 und 00 fl. zu vermiethen. 


6222. Es ift am Schrannenplaße No. 130. 
am Ziele Michaelis eine Wohnung zu vermie⸗ 
then um den Jahreszins von 268 fl., und ein 
meublirtes Zimmer monatlich fogleih um 5 fl. 
Beide find heim Hauseigenthümer über drei 
Stiegen zu erfragen. 





‚6217. In der Sendlingerftraße No. 727. ift 
«in Zimmer über 2 Stiegen mit zwei Betten, 
meublirt und heigbar, für 2 Herren monatlich 
um 6 fl. ſogleich zu beziehen, und zu ebener 
Erde zu erfragen, 

6014. In einem Haufe auf dem Mtarimili- 
ansplage können für die Dauer der Dultzeit 
2 Bımmer, mit oder ohne Meubels, für 50 
bis 60_fl. abgegeben werden. Das Uebrige 
ift im k. Polizep-Anfragsburcau zu erfragen. 

6218. In der Burggafie No. 169. find drei 
Wohnungen, eine mit 5 ſchönen Zimmern 
vornberaus, 2 Kammern, Küche, Keller für 
350 fl. fogleih, die andere für 200 fl. und 
ruckwaͤrts 110 fl. am Ziele Michaelis zu bes 
aiehen ; au kann eine Stallung zu 5 Pferde 
dazu gegeben werden. Ein Bimmer ohne Meu⸗ 
bels ıft monatlih um 3 fl. 30 Pr. fogleich zu 
beziehen. 

‚6215. In der Sendlingerfiraße No. 727. ift 
«in Zimmer voraheraus über 2 Stiegen meud⸗ 
firt, mit 2 Betten und eigenem Cingange 
monatlih um 8 fl. fogleich au beziehen, und 
öu ebener Erbe zu erfragen. 


6209 Während der Dult find in der Schaͤf⸗ 
fergaffe No. 1564. über 3 Stiegen mehrere 
meublirte, mit eigenen Cingängen verfehene 

Rimmer von 5 bis 8 fl, zu vermiethen, 





6216. “in der Gendlingerftraße No. ar, 
ift eine Wohnung über 1 Stiege vornheraus 
und rücwärts mit 4 Zimmern, einem ſehr 
großen Gang, Küche und allen andern Ber 
quemlichkeiten jährlich um 100 fl. zu ver 
miethen,, zu Michaelis zu beziehen, und zu 


ebener Erde zu erfragen. 


6200. No.669. in der Fürftenftraße ift die 


- Wohnung über 1 Stiege fogleich jährlih um 


300 R., die über 2 Stiegen zu Michaelis 
jährlih um 270 fl. zu beziehen, und zu er 
fragen am Max-Joſephsplatze No. 46, über 
eine Gtiege, 





‚6199. Ne. 46. am Max— Joſephsplatze find 
die Wohnungen, über 2 Stiegen jährlib um 
300 fl., über 3 Stiegen um 100 fl, und zu 
ebener Erde um 400 fl. au Wichaelis zu bes 
sichen, und zu erfragen über eine Stiege, 


6212. Bor dem fartbore’in der Herrene 
ftraße No. 313. ift ein eingerichtetes Zimmer 
mit 2 Betten um 9 fl., mit einem Bett um 
TR. zu ebener Erde vornheraus fogleih zu 
bezichen. 


6210. In der Müllerfiraße No. 79. Fann 
zuMicaelis ein Laden, welcher zu jeder Hande 
lung geeignet ift, um den Jahreszins von 00 fl. 
gemiethet werden. Es Fann auch eine Woher 
nung um 50fl. jährlich dazu gegeben werden. 





6202. ‘Bor dem Iſarthore in ber Kanal: 
ſtraße No. 48. über 3 Stiegen ift ein meub» 
lirteg, heigbares, mit eigenem Gingange ver: 
fehenes Zimmer mionatiih um 5 fl. zu vers 
miethen und am 1. Auguft zu beziehen. 


6224. Am Mofenthale No. 655. über-4 
Stiegen find zwei eingerichtere, mit eigenen 
Eingängen verfehbene Zimmer für monatliche 
5 und 8 fl. fogleich zu vermiethen. 


6254. Im lafirer Kalbiſchen Haufe im Rochus: 
gäßchen Jlo.1455. ift die Wohnung ım Zten Stock⸗ 
werke mit 4 Bimmern ıc., wovon eines Die 
Ausſicht auf den Dultplas hat, um ben Jah— 
reszins von 200 fl. zu vermiethen, und kann 
bis Ende July’ oder zu Micharlid bezogen 
werden. 


* — 
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6225. Vor dem Karlsthore im Rondelle iſt 
ein fhön meublirtes Zimmer mit der freunds 
lichſten Ausficht für 10 fl. ſogleich au bezie: 
ben im Haufe No. 1306. über 2 Stiegen. 


6226. Am Schrannenplase No. 606. ‚im 
ten Stockwerke ift ein helles, meublirtes 
Bimmer um 5 fl. monatlich zu vermietben, 
und fogleich zu beziehen. 





6227. Im Edbaufe der Herzogfpital: und 
St. Annagafle No. 1241. über 1 Stiege ift 
eine ganz neu hergerichtete Wohnung um 140 fl. 
jährlich fogleih zu berieben. Das Nähere ift 
beim Bürftenmacher Schwäbl dafelbft zu er: 
fragen. 


6228. Ben dem Bierwirth Zeitimaner im 
Schönfelde No- 16. ıft ein heigbares Rimmer 
fammt Bett monatlid um 5 fl. foaleich ju 
beziehen. ° 


6229. In der Müllerftraße No. 62. find 2 
beibbare und ein unheisbared Zimmer und 
Küche für den jährlichen Zins von 100 fl. bis 
Michaelis zu vermieihen. 


6204. Am Prommabdeplase No. 1339. ift 
eine Stallung au 4 Pferde, nebft Bedienten⸗ 
zimmer und Heuremife monatlih um 6 fl. fo: 
gleich zu beziehen. 


6232, In der Kafernftraße Mo. 600. finy 2 
fhöne, ausgetrodnete Wohnungen, eine über 
sine Stiege um 160 fl., Die ondere über 2 
Stiegen um 150 fl., mit allen möglichen Be: 
auemlichkeiten am Ziele Micharlıs zu beziehen, 
und täglich zu befichtigen; auch ift ein Laden 
um 60 fl. au vermiethben. Das Mäbere ift in 
der Schaͤflergaſſe No.’ 1568, über 1 Stiege zu 
erfragen. 


6211. In dem in der Lerchenſtraße am vor: 
theilhafteften gelegenen Haufe No. 115. ift 
am Fünftigen Ziele Michaelis über 1 Stiege 
linf3 eine ſchöne Wohnung, beftebend aus 4 
hellen, deräumigen, heisbaren Bimmern, Kür 
ar, Syeiſe⸗ und Magdfammer, Garderobe, 
Keller, Holzlege und Hofraum zur Wafhauf: 
bängung um die jährliche Miethe von 188 fl, 
au beziehen. D. Ueb. 


6203. In der Löwenſtraße No. 787. a. find 
ſehr fyöne, mit möglichfter Bequemlichkeit ver: 
fehene Wohnungen um den billigen Jahres: 
zins von 00, 80, TO und 6ofl. fogleih oder 
zu Michaelis zu beziehen. 





6233. In der Karleftraße No. 168. c. find 
mehrere Wohnungen von 40 bis 90 fl. Sins 
mit 2 und 5 Zimmern, Küche, Holzlege und 
Eommopdits-zu_vermiethen. Das Nähere ift 
im nämlıhen Haufe über 2 Stiegen zu er: 
fragen. 





6234. Am Haufe No. 120. am Schrannen: 
plage an der Ede der Weinftraße über drei 
Stiegen find 5 unmeublirte Zimmer nebft Küche, 
Gpeifrfammer, Keller und übrigen Bequem: 
lichfeiten für die Monate July, Auguft und 
September ; für die 2 vornheraus um 14 fl. 
und für die 3 rüdwärts um 12 fl. monats 
lich zu beziehen. Ferners ift Diefed Logis am 
Ziele Michaelis um den Jahres zins von 380 fl. 
au beziehen, und das Nähere über eine Stiege 
au erfragen. 

6160. Eine bequeme Wohnung am Mar: 
Zofepheplase, gegen Diorgen, im iten Stod: 

„werfe, beftehend aus 2 Zimmern und 2 Ras 
binetten vornheraus, 4 Bimmern rückwärts, 
modern austapezirt und im beiten Zuftande 
nebft Küche, Speifefammer, Holzlege, Keller 
und übrigen Bequemlichfeiten, ift au vermier 
then, und Fann am näcten Biele Michaelis 
für 450 fl. bezogen werden, 


6175. In der Dienersgaffe No, 150. iſt eine 
fhöne, belle und geräumige Wohnung im zten 
Stockwerke, beftehend aus 6 Simmern, Küche, 
Speifefammer, Holzlege, Keller und den uͤbri— 
gen Dequemlichkeiten bis zum Ziele Michaelis 
um den Jahreszins von 300 fl. zu vermiethen. 





6174. 2 der Maxvorſtadt, zten Abtheis 
lung, Luiſenſtraße No. 187. am Ende des bos 
tanifchen Gartens ift eine Wohnung au ebe: 
ner Erde, beſtehend aus 4 Zimmern, Magd— 
kammer, Küche, Holzlege und Keller: Antheil 
nehft den übrigen Bequemlichkeiten um den 
Sahreszind von 115 fl. bis zum Ziele Michaelis 
zu vermiethen. 





vermiethen. 


Case)" — 


6270. In der Kaufingerſtraße No, 1022. iſt 
über 3 Stiegen vernheraus eine bequeme, 
neu ausgemalte MWobnung mit 4 heitzbaren 
Bımmern und übrigen Bequemlichkeiten um 
290 fl. jährlib au vermieiben, und fogleich oder 
zu Michaelis zu berichen, 


62:39. In der Fürftenfeldergaffe No. 991, 
ift ım erſten Stockwerke ein fhön meublirtes 
Zimmer monatlih um 9 fl. zu vermuetben, 





6146, Am Maximiliansplatze No. 1320. ift 
über 1 Stiege am kunftigen Ziele Michaelis 
eine Wohnung mit 6 beigbaren Zimmern, Dors 
zimmer, Gorderobe, Küche, Holalege und übrir 
gen Dequemlihkeiten um 500 fl. jährlich zu 
Es fönnen aub Stallungen für 
Pferde, Remiſe und Kutſcherzimmer und Heu: 
lege Dazu gegeben werden. Auch ift daſelbſt 
zu ebener Erde ein beigbares Fımmer mit eis 
genem Gingange um 50 fl. jährli au bezie⸗ 
ben, \ i 

6170. In der Herzogſpitalgoſſe No. 1244. 
it ne& vor Jakobi bis Michaelis eine ſchöne 
Wohnung um 30 fl. zu vermirtben. Das Ues 
brige ıft daſeldſt über 2 Stiegen zu erfragen, 





+ 6274, Wegen Berfegung eines k. Etaatd, 


dieners iſt zu Michaelis vor Dem farthore 
in der Herrenlirofe eine febr fhöne Woh— 
nung über eıne Etteae, beftehend aus 3 Jim: 
mirn vernberaus nebft einem Vorzimmer, alle 
heitznar, Dann ruͤckwarts emer Kindsſtude, 
Maudfammer, einer ſehr heuen Kuche, Holz⸗ 
leg: zu 2 Klaftern, Keller und uͤbrigen Be— 
quemlichkeiten um den Jahreezins von 220 fl. 
arzulöf:n. 


6237. Am Gdbaufr der Eifenmannsaaff- No. 
1108. iſt ım 2tn Etodwerfe cine Wohnung 
um 200 fl. au Micharlıs zu vermierbin, bes 
lb nd aus 3 b.ı8 und rinem unbrikbarrn 
mer, Mastfanmr, Rüde, Keller, Aus: 
auf, Ep-icher und Commodite, Das Möyere 
ift Dafeibft zu ebener Erde zu erfragen, 


629%. Ju der Di⸗nersgaſſe No. 148. über 
eine Stiege linke ıft ein fıbr modern mrublir: 
tee Zimmer um 11 fl. monatlich fogl-ic zu 
bestehen. 


6288. Es find in der Lerchenflraße No. 278. 
3 Wohnungen, eine um 140, eine um 75 
und eine um 70 fl. fogleıh zu beziehen, 


6290. Nahe vor dem Karlsthore in der Schũ⸗ 
Henftroße, dem Hudergarten gegenüber, No, 
62. a. über 2 Stiegen redts vornheraus find 
mehrere meublirte, große Zimmer, eines um 
9 A. während der Dultzeit für Unverbeuras 
these oder Samilın au vermiethen. Auch ift 
eines für 6 fl. ſogleich zu beziehen. 


6272. Im Rofenthale No. 717. ift eine große 
Wohnung mit 5 beigbaren Bimmern, jedes 
mit eigenem Eingange verfeben, WMagtkams 
mer, Epeifefammer, Küche, Keller, Speichtr, 
Holzlege .und fonttigen Bequemlichkeiten zu 
Michaelis um den halpjährigen Zins von 150f, 
au brzichena und im erſten Stodwerke dafeloft 
su erfragen. = 


6271. Wegen befonderer Berbältniffe ift in 
der Neabaufranke To, 1119. über 4 Etirgen 
vornberaus zu Michaelis sin Quartier mır 2. 
heitz. und einem unbrigbaren Rimmer, Alko— 








‚din, Kuche, EpeifrFammer und Holslege um 


150 fl. zu vermiethen. 


0265. Es ift in der Kanalſtraße To. 43. 
su Michaelis eine Wohnung mit 3 heiß: und 
2 unheigbaren Zimmern, Küce, Aeller und 
ubrigen B:quemlickeiten um den Rıns von 
154 fl. zuvermietben Auch iſt dafıloft im aten 
Etocdm-rfr eine mit 2 bis und rinim unbeißs 
baren Zimmer, nebſt AlFoven, Ruche und Gos 
modité tur 85 fl zu begich- m. 











6242 Vor dem Karlathore in der Sonnen: 
ſttaß. No. 1297. find 2 Mobnungen, eine 
um 3n0 fl., Die ondere um 250 fl. jährlich 
am Zirh Micaelie zu beäuchen, Das Tapere 
ift det dem Hauseigrnibümer zu erfragen. 

6258. To 1356. am Mortborr ift rin Wob- 
nuna su Michaelte über 3 vötirgen mit vier 
biebaren ımmern, Küche, Heldege, Keller, 
Speaicher ⁊tc. fur 250-fl, zu beaſehen. Dir Aus: 
ſicht ıft auf den Dulrplag, und ıfk im erften 
Fredwerfe zu erftagen. Auch it ein mr 
mr mit Ginridtung für 10 f. am 1. Auguft 
su bezlehen. 


J 
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6297. In der SKaufingerfiraße No. 1026. 
im 3ten Stockwerke ift ein belled, großes, 
meublirted und heitzbares Zimmer nebft Als 
Foven monatlih um 8 fl. an einen oder zwei 
Herren fogleih zu vermiethen. 

6294. In der Weinftraße No. 108, .Ein» 
gang im Gruftgäßchen über 4 Ötiegen, ift 
ein heisbares, Zimmer mit eigenem Cingange 
mit oder ohne Meubeld, um 5 fl. und 3 fl. 
24 Fr. fogleich zu beziehen. 


6247. An einer fehr belebten Strafe find 


2 ſchöne Wohnungen au ebener Erde mit 5 
Rimmern und Küche um 100 fl. und über eine 
Stiege mit 5 heisbaren Zimmern, Garderobe, 
Küche, Speicher, Keller und übrigen Bequem: 
Iıbfeiten um 280 fl. jährlich zu Michaelis zu 
beziehen. Das Nähere ıft in der Gofephfpitals 
gaffe-No. 1221. über 2 Etirgen zu erfragen. 


6244. In der Heuftraße No. 245. find nach⸗ 
ftehende Wohnungen fogleih oder am Ziele 
Michaelis zu beziehen: 1) eine Wohnung zu 
ebener Erde mit einem großen gewölbten und 
ausgepflafterten Keller, für einen Wirth geeigs 
net, um 200 fl., 2) eine jhöne Wohnung ım 
zten Stockwerke mit 5 beigbaren Yimmern 
um 150 fl., 5) eine Wohnung im zten Stod: 
werfe mit 4 beit: und einem unheinbaren 
immer um 100 |. 


6241. Wegen Derfesung ift Die Wohnung 
in der Sendlingeritrafie an der Sonnenfeite 
No. 959. vornheraus über 2 Stiegen zu Mı- 
haelis für 265 fl. jährlich au beziehen. Selbe 
befteht aus 4 heig und 1 unbeisbaren Jim» 
mer, wovon 5 ausmemalt find, Alfoven, Gar: 
derobe, Küche, Speifefammer, Holzlege, Keller, 
Speicher, und ift über 1 Stiege zu erfragen. 


6276 Vor dem Karlsthore No. 64. Schuͤ—⸗ 
Benftraße, iſt im 2ten Stockwerke eine fchöne 
Wohnung mit 7 Zimmern, Speifefammer, 
Küche, Holzlege, Speiber und Keller ſammt 
übrigen Brquemlichfeiten zu Michaelis für 
280 fl. zu vermiethen, und im iten Stock⸗ 
werfe zu erfragen, fo ift auch zu ebener Erde 
eine Wohnung mit4 Zimmern, Küche, Holslege, 
Speicher, Krller und übrigen BequemlichFriten 
zu Michaelis für 170 fl. zu vermietben, und 
im 1ten Stockwerke zu erfragen. 


6299. Am Rindermarkte No. 647., Eingang 
neben dem Eonditor Woaner über 3 Stiegen 
find 2 gut eingerichtete Himmer mit eigenem 
Auf: und Eingange um 10 bis 12 fl. monate 
lich fogleich theilweife zu beziehen. 





6081. Am Unger ift eine Wohnung, ſogleich 


‚oder zu Michaelis um den Jahreszins von g0fl. 


zu beziehen, und in der Sendlingerftraße No. 
909. zu erfragen. 


6086. Einige fehr.angenehme, mit möglich, 
fter Bequemlichkeit verfehene Wohnungen, wor—⸗ 
unter eine mit einem Laden, find um den feb: 
billigen Jahres zins von 00, 120, 150 und 200 
fl. an der Amalienftraße No. 541. zu Michae: 
lis zu beziehen. Cine Pleine Wohnung hievon 
kann fogleich bezogen werden. 

60934. Bor dem Schwabingerthore in ber 
Sürftenftraße Tio. 636. über 2 Stiegen rechts 
ift ein mit eigenem Eingange verfehenes, meub- 
lirtes Zimmer nebft Schlafladinette, entweder 
fogleih, oder auch am 1. Auguft um ı1 fl. 
au beziehen. * 





6105. Am Wittelsbacherplatze No. 1339. über 
2 Ötiegen find drey ſchöne, meublirte Zim— 
mer um 22 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 

6095. Am Iſarthore No. 475. über 3 Stie⸗ 
gen vornberaus find 2 fehr fhön meublirte, 
heisbare Zimmer mit eigenem Cingange, ei: 
nes um 7 fl., dad andere um 5 fl. fogleich zu 
beziehen. Auch Fann ein Zimmer mit 2 Det: 
ten für 2 Herren um 9 fl. abgegeben. werden, 


5065. Dem landwirthſchaftlichen Vereine 
argenüber, ehe man zur neuen Kaſerne fommt, 
No. 605. ift eine ſehr fhöne Wohnung mit 
4 Zimmern, Küche, Keller und Speicher, mit 
oder ohne Pferdeftallung und Kutfchersimmer, 
fogleih oder zu Michaelis um 270 fl. oder 
rı2 fl. jährlid zu vermiethen, 





6126. In der Drienner-Straße To. 1345. 
neben dem Haufe des Hrn. General Sehen. v. 
Hallberg ift über 1 Stiege eine Wohnung 
um 220 fl. Jahreszins zu Michaelis au vers 
miethen. . Das Nähere ıft auf dem Max Jo— 
fepbeplage No. 58. über 1 Stiege zu erfragen. 
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6131. Am Promenadeplatze No. 1421. über 
3 ©tiegen find 2 ſchön m+uplirte Rımmer vorn. 
heraus monatlıh um 12 fl. ſogleich zu beziehen, 


5971. In der Perufagafie No. 77. über 3 
Etiesen find 2 fon einasrichtete Simmer um 
12 und 14 fl. zu vermiethen, 


5950. Im Rofınsbale Nie. 652. find 2 fchöne 
Wohnungen, jede mit A Fimmern, Maadkam: 
mer, Küche, Dolslege, Keller, Speicher, und 
übrigen Bequemlickkeiten,, Die erfte um Den 
Jahreszins von 200 f., und Die leptire um 
185 fl. zu vermiethen, und am kunftigen Ziele 
Bichatlis au beziehen. Das Nähere ift in 
den ſelben Danfe zu ebene Erde gu erfragen, 


5078. Sn der Prannersſttaß⸗, @ onnenfrite 
Te. 1490. ift tm 2n Etedwerfe cin Logis 
von 9 Zimmern um 320. zu Micarlis und 
im sten Stockwerke ein Logis mut 2 Aimmtern 
und Kammer um co flau werehtben. D,lled, 
iſt im erſten Steckwerke gu irſragen. 


5909. Eine Wobnung iſt im der Refidenz: 
Schwabingerſttaße Te. 32, um den Sabrre: 
zuus ven soo fl. au vermierben, aus 4 beisbaren 
Simmern vornberans, rudwärts aus 2heitzbaren 
Zimmern nebſt Veorsinmsr und Gorderobe, 
einer heben Kuche, und vech 2 Ztma ern und 
alen andırn Biquemlichkeiten biftehend, 


(0:9. Je Tor Weinftrofe To, 126. uber 
2 Ewgn find 2 mublırte Rcmmer, rıned 
fa 15 N. und ram fur 8 fl. monatlich fo- 
sed; za bratchen, 





6210 Auidem Pant No. 234 uber 2 Ztırs 
gen ft am Finftigen Zie Michaelis rine Woh 
rung um BIO. zu vermitben, nebft mod 2 
ren nit eigenem Gırganı Ausb ıft em 
Ghmolb, um 24 N, zu vermetben. Das Sa. 
hıre orım Dauzsigentbuner uber 1 Stiege. 


124%, Wer dem Karlsthor, Erhugenttraffe 
Teo.lı?. im Kohmaarten, rd uder 3 Stiegen 
2 .Bon sin jericht fe dann Tr, jdes mer gem 
Ginganıe, vornhrrane [m 6 fl. bis Anfana Au— 
guſt au dazieben, wovon Das Jiahere oda uber 
3 Stie gen zu erſtagen iſt. Der Eingang iſt 
beym Werth, 


6125. In der Peruſagaſſe No. 77. über 5 
Etieaen it au Michaelis eine Wohnung um 
2t0 fl. Jabresiing zulvermieiben Das Uebsige 
ift auf dem Mar: jofephsplape No, 38, über 
1 Stiege zu erfragen, 

6201. In der Theatinerftraffe No. 1646 find 
vornheraus 2 Wohnungen, eine, welde ganz 
nev hergerichtet ıft, mit 6 Rimmern, 2 Alfofen, 
weven 5 Zımmer ſchön tapezırt und 3 gemaplt, 
mit allen Draurmlichkeiten für 350 fl.,_ eine 
andere mit 6Zimmern und 2Xltoven um 460 fl, 
erftere ſogleich oder auch zu Michaelis su ber 
sieben. Ziuf DBerlangen wird Stallung adge: 
geben. Dos Nabere iſt zu cbener Erde im Tuch⸗ 
laden zu erfragen, 


0260. Zn der Marftraffe No. 265. iſt au ebe⸗ 
rer Erde am künftigen Ziele Michaelig erne 
Wohnung mit 7 Bimmern, Speicher: Antheil, 
Keller und vorigen Bequewlichkeiten, 'mit oder 
ebne Stollung für 2 Pferde, nebſt Remife, 
Fourageboden und beigbarem Bredientenzimmer 
um 450 oder 350 A, zu vermietben und in der 
Ottoftraffe No. 1322 uber 3 Stiegen linke dag 
Weitere zu erfragen, 


6256. An der Kreuaflraffe Niro, 1209 (im al⸗ 
ten Hauſe) iſt uber 2 &ttegen vornherauß linfs 
ein heitzdares, meublirtes, ausgemalsed Jimmer 
mit Nebenkabinette für 6, 7 oder sfl, fogleich zu 
bestehen. 


0255. An Oberanger Niro, 883. über 1 Stie⸗ 
ae vornberaus ıft ein meublirts Zimmer mit 
Bett und eigenem Oingange siegen monatliche 
+. 30 Fr, taulıch au bezieben, 


(274. An der Theatſner⸗ Schwabinger- Straße 
To, ul ta rſten Steefnmrke vornbrraug ıft ein 
helles, fon meublirtes Zimmer ım 10 fl.-mor 
natlich um ı September zu beziehen. 


6239. An der Gruſtgaſſe Ne. Ion iſt über 3 
Stiegen emeb-gurme Wohnung mit 5 3ımmern 
x. b15 Vintarlia um 250 N. Jaͤhreszins zu Der 
ztehen und su edener Erde zu «rfrayen. 


62°7. An Ro. 956 ın ber Sendlingergaffe iſt 
tur deamm Woyrung uber 1 Stiege um 
130 fl zu Wlichazrlıa au "eztehben, 


>d | (50089 e 
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6257. Im Mariengäßhen nähft dem far: 
thore Jir.375 über 5 Stiegen ift ein fhön meu: 
blirtes, mit eigenem (Sıngange verfehenes Jim: 
mer mit der Aueficht auf Den Rempart und den 
Prater gegen monatlich 8fl. fogleich zu beziehen. 


6282. Auf der Hofitatt am Färbergraben 
To 1066 über 2 Stiegen ıft ein meublırtes Jim: 
mer mt eigenem Eingange monatlıh um 5 fl. 
ſogleich zu beziehen. 


6283. Am Hofaraben Mo. 233 ift Pünftiges 
3 el Mia ſaelis eıne Wohnung im ten Stod: 
werke au vermirthen, beftehend aus 4 Yimmern, 
3z heitzeren urd einem unbeißbaren, nıbft Kur 
+, E peile: urd MagdFanımer, Keller und Spei⸗ 
chereAntheil und andern Bequemlichfeiten, um 
den Jahres ins au 215 fl. Das Napere ıft beym 
Haudsigenthümer zu ebener Erde zu erfragen, 


6229. Am Fünftigen Michaelisziele ift beyHrn. 
Sedluͤrayr am rgrrWio.805. über 1 Stiege ruck⸗ 
wärts sine Wohnung mit 1 brisbaren und 2 uns 
heaitzbar · Zimu ern nedſt übrigen Bequemlich⸗ 
keiten für 80 fl. zu deziehen. 


6194. In dır Mitt der &tadt an der Son: 
nenfrite in eine Durchsug belle Wohnung im 
dritten Stockwerke mit 4 heitzbaren Fımmern 
und .al-n Bequewlichkeiten zu Michaelis fur 
den jährlichen Zins von 280 fl. zu deziehen. 


(284. Ge find am Farbırgraben No. 1070 
3 Webhrungen, eıne zu 110 fl., Die ander- au 
co fl. und dir Dritte au 30 1l,., zu Michalis au 
veruttben Tas Näbıre ıft au erfragen beym 
Haus: ıgenthümer über eine Stiege. 

6243. In der & endlinarrfiraffe No.950. im 2. 
€ tod vornheraus ıft eın großzes, ausyemalteg, 
fa.on meuilirt. 8 Yımmır mat einem geraumigrn 
Alkofen sür einen odır zwey Hirten monatlich 
fur 11 oder 14 fl. zu vermiethen und ſogleich 
zu brsichen. 











6291. Es find dr.n meuhlirte Zimmer für 2 
od. r 3 Dultb-ırn monarlı für 8 A., mn fur 
10 fl., au rermutben und uüber 4 Ettegen ım 
Yarkrifden Daus vor dem Wiarıhor Jio, 1321, 
du erfragen, 


6285. Ber dem Iſarthore In der Herrenftraffe 
No. 321. a. ift uber 3 Stiegen vornheraus eın 
meublırted Zimmer monatlih für 5 fl. au 
vermicthen, 


6192. Am Mar«Jofephs-Plape Ne, 40. ift 
bis Michaelis eine belle, gelunde Wohnung, 
aus 10 Piecen beftehend, für 270 fl. zu beziehen. 


6269. Am Anger Nro 805. ift eine ſchoͤne 
Wohnung im 2ten Etode,-mit allen Brquem: 
lichkeiten verſehen, für den jährlichen Zins won 
190 N. su Michaelis su beziehen, 





661. Es wird von einer ftillen, foliden Sa: 
milie bis Michachs eine Wohnung ıinnerbalb 
der Stadt, beftehend aus 2 hrisbaren Jimmern, 
einer Kammer und einer Rüde über 2 oder 5 
Stiegen geſucht. Das Nähere ıft zu erfragen 
am Heumarkte No 763. uͤber 2 Stiegen vorn: 
heraus. 


6184. Bor dem Sendlingerthor im Spitals 
gäßchen No. 811, find drey Wohnungen, jede 
zu 80 fl., mit 2 heitzbaren und einem unheitzba⸗ 
rendimmer, dann einem Heller und fonftigen des 
quemlichPeiten zu Michaelis zu vermiethen und zu 
ebener&rde beym Hauseigenthumer zu erfragen, 

6263. In der Brienner - Ötraffe Ne. 281. 
Lit. a. nachſt der Glyptothek iſt eine ſchöne 
Wohnung m.t Garten und Sommerhauſe um 
200 fl. su vermietben; auf Derlangen Fam 
auch Stallung dazugegeben werden ; dann iſt 
eine Fl-ine Wohnung fur 60 fl. vıs Michaelis 
zu beziehen, 


6281. Auf dem Färbergraben No. 1053 fön: 
nın am Ziele Michaelie zwen Wobnunarn, eine 
im erften und rtne im vurrten Stockwerke, j-de 
au 100 fl, — wir auch Dre n dergleichen, eben: 
faule jede zu 160 fl., in der Sendlingerſtraſſe 
No.903 — bezogen, und ed.n da Im Hands 
lungsg-mwölbe gemiethet werden. 


6292. Ein helles, meublirtes Zimmer vorn: 
hrraus mit eigenem Eingange itt ſoaleich fur 
TR. zu besichen am Anger der 1 St. No. 794 


0245. Nro, 149 in der Dienersaaffe ift zu 
Michis sine Wohnung für 200 A. zu beztehen. 
= ( ... ) 
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6256. In der St. Anna: DVorftadt in der 
Bruderftraffe ift eine große Wohnung von 5 
Simmern, wovon 2 heigbar find, um 66 fl. fos 
gleich zu beziehen. D. Ueb. 

- 6169. In der Kaufingerftraffe Nro. 1017. ift 
. züdwärtd im erften Stockwerke eine helle Woh⸗ 
nung, beftebend aus drei großen Zimmern, wor 
von 2 heisbar find, dann Küche, Kammer, Holz: 
lege, Speicher, Reller und ergener&ommobdite, for 
gleich oder bis fünftiges Ziel Michaelis gegen 
125 fl. jährlichen Hauszins zu beziehen. D. U. 

6168. In der Kaufingerftraffe No. 1013. ift 
im aten Stocwerf eine Wohnung, beitehend aus 
7 Bimmern, wovon / beisbar find, dann Au: 
che mit laufendem Waffer, Holzlege, Ausguß, 
großem Speicher und Keller, bis Fünftiges Ziel 
Mibaelis gegen 250 fl. jäprlidyen Hauszins zu 
beziehen D.Ueb, 


6264 In derNeubauferaaffeNo.1373 ift im 1. 
Stod vornheraug ein großes, ſchoͤnes Zimmer, 
meublitt, um Toder 8 fl. monatlich zunermiethen. 











Berlorene und gefundene Sachen. 


6250. Auf dem Wörth im Mürmfee wurde 
eine goldene Tafchenuhr gefunden. Der Eigen: 
thuͤmer wolle ſich bei dem koͤnigl. Landgerichte 
Starnberg melden. 

Minchen den 29ten Juni 1824. 


Königlige Poligey:Direftion Münden. 
v. Rineder, Direkter. 


6198. Ein junger, glatthaariger Rattenfänger- 

» Hund ift am 1. Juli Jenanden zugelaufen und 

in No. 1291. in der Sonnenftraffe zu ebener Erbe 
links zu erfragen. 


6246. Cine filberne Taſchenuhr ging verlo: 
—— Der Finder erhält eine gute Erkenntlich⸗ 

eit. 

6266. Ein Perlenbeutel mir erwa 3 fl. Geld 
wurde am 27. Juni von derftaufinger: bis zur Eon: 
neuſtraſſe verloren. — Der Finder mdge ihn für Bee 
lohnung in der Sonnenftraffe No. 1289 im Sten 
Stockwerke rechts abgeben. 





6149. Ein. Bracelet von Bronce mit einem 
blauen Steine gieng Sonntag den 2öten Yuni 
Abends vom Theater an durch Die Perufas, Meine 
und Kaufinger-Straffe verloren. D. Ueb. 


6159. Esiftam 28. Yuni vom Schlöffelbrauer- 
keller bis über den Karolinen=Plag zumfranzdfifchen 
Gefandten eine filberne Uhr verloren gegangen. Der 
Finder wird höflich gebeten felbe, gegen Erkenntlich⸗ 
eg ber Redaction des Polizeyanzeigers abzu— 
geben. 


6186. Seibt's Gebetbuch, in rothem Saffian ge⸗ 
bunden, ging zu Verlurſt, und iſt gegen Eckennt— 
lichkeit bei Herren Lotto⸗Collecteur im Altenhof⸗ 
Gäßchen abzugeben. 


6250. Sonntag den 28ten Juni Vormittags 
wurde auf dem Wege von Harlabhing bis Gle— 
fing der 2te Band von Schranks bayeriſcher 
Flora verloren. Dem Finder wird der volle Geld: 
werih deö Buches zugefichert. D. Ueb. 

6224. Es ift ein großer femmelfarber Hund 
mit ſchwarzer Nafe, ſchwarzen Augen, langen 
Schweif und geſtuzten Ohren mir einem Zuge 
halsband, an den auf dem meffingenen- Blattel 
der Name Mar Urlo, Mo. 4916. ges 
zeichnet ift, entlaufen. Das Zeichen tft von der 
idnigl. Poligen:Divection München. Der Finder, 
welcher denfelben in Palais Max bein Churfirfie 
lichen Haushofmeifter einliefert, erhält eine gute 
Belohnung. 


Dienft- und andere Seſuche. 


6208. Ein, im Kleidvermachen, Frifiren, Meiß- 
näben, Bügeln und allen fonftig weiblichen 
Handarbeiten fehr gut erfahrnes Mädchen, wel 
ches ſich über frühere Dienfte mir den beften 
Zeeuniffen auszuweiſen vermag, wuͤnſcht als 
Kammerjungfer oder Stubenmäbchen unterzu— 
fommen. Das Nähere hierüber theilt mit 

Das Anfrage und Adreß-Bureau München, 


6205. Man fucht einen Dienſt für ein Mäd— 
chen von 15 Jahren. Sie Fann nähen und 
firiden. Man ficht nicht auflohn, fondern 
auf gute Aufficht. Das Uebrige ift in der Jo» 
frphs : Spitals: Straffe Nro. 1217 am ebener 
Erde zu erfragen. 
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6151. Unterzeichnete geben ſich die Ehre, ei- 
nen hohen Adel und verehrungswiürdigen Pub: 
likum die unterchänige Anzeige zu madyen, daß 
fie ihr bereits ſchon feit einem Fahre beitehendes 
Lehr: und Erziehungs-Fnftirur für Mädchen je⸗ 
den Alters und Standes, auch ferner fortzufe: 
zen und noch zu erweitern gefonnen find. zu 
diefem Zwede haben fie fid) Lehrer von aner⸗ 
kanntem Rufe beigeſellt, damit ſie dieſelben in 
der wiſſenſchaftlichen und religids— moraliſchen 
. Bildung der ihrer Pflege anzuvertrauenden Ju⸗ 
gend unterftügen. Judem fie diejes zur bffenrlis 
hen Kenntniß ‚bringen, fügen fie zugleich die 
aufrichtige Verficherung bei , daf fie ſtets be— 
müht ſeyn werden, deu gerechten Erwartungen 
verehrungswilrdiger Eltern nach Kräften zu ents 
fprechen. 

Ueber Bedingniffe zur Aufnahme fowohl, als 
innere Drganifation des Inſtitutes find zu jeder 
Stunde die genügende —— zu geben bereit. 

Le Chevalier Richelle Professeur ala 

Pagerie Royale et aux deux'Gymnases, 
Madame Richelle, 
Windenmachergaffe No. 1552.1Über 3 Stiegen. 


Feilſchaften. 


6220. Im Thale No. 533 im Zten Stock⸗ 
werfe vornberaus iſt ein nußbaumener Kleider: 
ſchrank zu verkaufen, 


0286. Im Cporrergäßchen im Tiſchlerladen 
Fonnen alle Arten Tischlerarbeiten billig gekauft, 
beftelle und zur Reparatton abgegeben werden. 


6231. Vor dem Karlsthore in der Singftraffe 
No. 15%. find mehrere Padkiften von verſchie⸗ 
dener Größe zu Menbels und andern Hausge⸗ 
taͤchſchaften um biltigen Preis zu verkaufen. 


0237. Es iſt eim gut gebautes Haus in 
Mitte der Eradt gegen geringe Erlag au freier 
Hand zu verkaufen, . 


6268. Es iſt ein ſchoͤnes Haus um 3500 fl. 
gegen 1000 fl. Erlag zu verkaufen in einer der 
Ihenften Lage in der Marvorkadt. uud zu ers 
ragen in der Brienerftraffe No. 32%. Lit. B. 
—— nbelömanz Probſtmeier nebft der Glyp⸗ 
othek. 


* 








6185. In einer fchönen Straffe ift ein Haus 
mit guten Bedingnißen zu verlaufen 5 doch ohne 
Unterhaͤndler. 


6221. Vor dem Sendlingerthor ift ein Haus 
mit Defonomiegebäude zu verkaufen. Das Ni: 
bere iſt auf der k. Polizey zu erfragen. 

6252. 3000 % werden zur Ablöfung eines 
Kaufſchillings aufzunehmen gefucht. 

0253. Su der Schönfelderftraffe No. 105 find 
mehrere brauchbare Feufterftäce, weldye mit Ei: 
fenftangen vergittert find, und zu einer Stallung 
am beiten geeignet wären, und auch mehrere 
alte Thüren, billig zu verfaufen. : 








6251. Es find 14000 fl. Ewiggeld-Kapital zum 
ausleihen, 


6167. Es iſt ein einfpänniges, Teichtes Würftt 
mit eifernen Achfen und Schwannenhals zu ver: 
kaufen. D. Ueb, 


6207. Mehrere Ueberzüge zu Fauteuilles und 


Seffeln von Stramin mit Parifer » Stiderei; 


fammt Bogen und Bios 
Walks through many 
Conway; Don Quixote 
de la Mancha, comgüesto por Miguel de 
Cervantes Saavedra find um billige Preife zu 
verkaufen. Das Nähere ift zu erfragen im 
Anfrage und Adreß-Burean München. 
6157. In der Theatiner» Strafe No. 1641. 
über 2 Stiegen links find 2 meue Pentes a 
air4 Schub 10 Zoll lang, 3 Schuh 9 30 
breit mit Stangen und Kloben um 6 fl., und ein 
Mufifpult vonKirfhbaumpolz ums fl. zu ver kaufen, 


6185.° Eine Hobelbant ift um billigen Preis 
zu verfaufen am Schrannenplage No. 606 im 
äten Stocke. - 


6252. In dem ehmalig Iguatz Zottmaierfchen 
Auweſen No. 36. an der KumfortersStraffe in 
ber Iſar⸗Vorſtadt liegt ein Vorrath von Buch⸗ 
drucker⸗ und Lythographie⸗Echwaͤrze, dann Fir⸗ 
niß. in Ganzen oder theilweife gegen fehr billige 
Preife zu verfaufen; mähere luskunft ertheilt 
öriedr. Ruof, Wechſelwaaren- Senfal, 


cr) 


eine gute alte Violine 
linsKäftchen , Solitary 
Lands by Derwent 








— — 


- — 
er et 


J 
“a 
% 
| iR: 
1 8 
4 
——— 
12 
RAIL # 
J 
—94 
J J 
9 
—406 
* 5 
J— 
—4 
DIE 





(te ) 


6235. Es iſt eine filbergefticte Riegelhaube 
zu verfaufen, oder gegen Bedinguiße abzuge⸗ 
ben; auch find ein Ehwal und ein Frauenüber: 
ro zu verfaufen und am Färbergraben No. 1055 
über 3 Stiegen zu erfragen. 


6279. Mehrere taufend Gulden können ficher 
angelegt werden, jedoch mur zu 4 Pr. verzind: 
lid. D. Ueb. 


— 





6280. Zunaͤchſt dem Baue der proteſtanti · 
ſchen Kirche wird auf, ein ſolid gebautes Haus, 
welches 16000 fl, Schaͤtzungswerth hat, und mur 
5000 fl. Ewiggeld und 5000 fl. Hypothek darauf 
laſten, eine. zweite 2” mir 4000 fl. aufzuneh: 
chen gefucht. D. Ueb. . 





G188. Es iſt eim Meiner Brarer mit einer 


breiten Uhrfeder zu verkaufen. Diefer Brater 
zieht einen fchweren Katbsfchlögel, und ift ein 
Meifterftüct der Kunſt. D. Ueb. 





6267. Es it in Schwabing ein ganz neu, 
fehr folid gebautes Haus . welches 6 Wohnun: 
gen mit gewblbtem Keller, groffem Hofraum, und 
Pumpbrunnen enthält für 0000 zu verkaufen; 
auch kann auf Verlangen ein Heiner Obſtgar⸗ 
ten, der ſich zu einem Bauplatz eignet, nebjt 
zwei großen Gemiüfegärten, einem älteren Hinz 
—5* mit Stallung dazugeben werden, wel: 
ches dann 8600 fl. koſtet; endlich ift noch ein 
groffer Obftgarten, der zwei Baupläge giebt, mit 
4 Tagwerf Ueder, in ſehr gutem Boden zu Bere 
taufen; weldyer ganze Komplex 9300 fl. koſtet, 
wovon nur 4000 fl. dürfen baar bezahle werden. 
Auskunft wird gegeben vor dem Marthore in der 
Mar : Straffe No. 265. zu ebener Erde. 


6105. Auf dem Dultplatze No. 1360 a. in 
dem Biderladen it Schneiders griech. Wörter: 
buch 181). 2 Bde. zu verkaufen. 





6268. Zu En. find: Oeuvres de mo- 
Yiere 7 Bande — de Fontenelle 7 Bände — 
de Rabelais 4 Bande im Tafchenformat Londe 
ner Ausgabe ſaͤnmtlich in elegantem Einbande 
mit Goldfchnitt. Preiß 30 fr. pr- Band. Das 
Uebrige it bei Hrn. Uhrmacher Fifher in der 
Kaufingergaffe zu erfragen. 


6259. Beim Antiquar Nagler, Altenhofgaſſe 
iu 171 ift ein neues B cherverzeichniß zu 
n. 





6295. Eine große Steindruckpreſſe und ein 
Flügel von Dülfen find zu verfaufen No. 1413, 
in der Lwengrube. 





6296. Ein reales Scjneiderrecht it zu ber 
faufen; das Webrige iſt bei der fonigl. Polizey 
zu erfragen. 


0298. Es ift ein Heiner Dule » Stand, mit 
Glasfenftern verfehen, zu verkaufen oder auch 
zu vermiethen. 


— 


6300. Auf dem Gahſteigberge an ber Rels 
ferftraße ift ein gut gebautes Wohnhaus ſemmt 
Drkonomiegebäude mit großem Obftgarten aus 
freier Hand unter billigen Bedingniffen zu 
verfaufen. D. Ueb. 





5036. Ein Pinderlofer Gewerbsmann, wels 
cher Befiger eines realen Gewerbes ift, und 
Erbe einiged Vermögens noch wird, fucht 
500 fl. gegen gerichtlide Derfiberung zu vere 
sinfen, jedoch ohne Unterhändler. D. Ueb, 





5936. In der Brienner-Straße No. 325. 
ift ein fhoner Bauplatz von 12800 I) Schu⸗ 
ben a 20 fr. aus freier Hand zu verkaufen. 


Berfteigerungen. 





6175. Auf Antrag des königl. Finanzfisfalats wird 
dir, von dem nunmehr verfiorbenen Johann Stiegler, 
Kartenmacpersgefellen , inne gebabte, reale Kartenmaz 
hersgerechtfame im Wege der öffentlichen Verfteiaerung 
an den Meiftsietenden salva ratificatione des Eönigl. 
Finansfisfalats überlaffen. 

Kaufsltebhaber werden eingeladen, bei der, zu Diefem 
Behufe auf den 15. Juli Vormittags 9 Uhr angeſetz ⸗ 
ten, Tagsfahrt bierorts au erfcheinen, und ihre Anges 
botbe zu Protofoll zu geben, 

Din 26. Juni 1829. 


Königl. baierifches Kreis: und Stadtgericht 
München. 


Allweyer, Direktor, 
GSramer, 
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6275. Donnerftögs den 25. Jul 1829 von 10 bis 
42 Uhr Bormittagd werden im Dieffeitigen Gerichts⸗ 
Iotale mehrere hundert fonvere und konkave Kugens 
und andere optifche Glaͤſer parthienmeife, oder im 
Ganzen, je nachdem ſich Käufer finden, zur Öffentlichen 
Verfteiserung gebtacht, und ed wird biebei boate Bes 
jablung bedunaen, 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, hiebet zahl⸗ 
reich zu erfcheinen. 

Den 50. Jung 1829- 


Königl. bayer. Kreis- und Stadtgericht 
Munchen. 


Allweper, Direktor. 
Pybringer. 





6301. Auf Andringen eines Glaͤubigers wird bas 
Anten Spreng’fde Anwe ſen in Jemoning an den Meift: 
Sietenden öffentlich verkauft. Daffelbe beitebt: 

a) freiftiftia zum königl. Landrentamte Münden: 

1) in dem einftödigen, gemauerten Wohnhauſe mit 
Gtallung unter Ziegeldach, im Schägungswertbe 

au 900 fl. 

2) in dem einftödigen, aemauerten Austragspäuscden 

unter Schindeldach, im Schögungswerthe 


iu 150 fl. 
3) in dem böfjernen Stadl mit Schindeldach, im 
GShätungewerthe 
u 50 fl, 
4) in o Tagw. 22 Dej. Saut, und Hofraum, im 
Sqchaͤzungswerthe 


wu 22 fl. 
>») Iudelgen: 

4) in 2 Tagm. 05 Dei. Wieſe 

m 109 fl. 
..2 in o Tagm. 15 Dei. Rrautgarten 

- iu sof. 

3) in 0 Tagw. 79 Dez. Wieſe 
u 55. 

4) in o Tagw. 55 Dei. Aecker 
zu 28 fl. 
Veſammt⸗Schaͤtzungswerth 1335 fl- 


Zum Verkaufe diefes Anweſens wird Eommifjion auf 

Brepiag den 10. Juli Bormittags 9 bis 12 Uhr anger 
‚bt, 

Raufsliebhaber, wovon jedoch die gänzlihlinbefannten 
ſich durc Leumunde: und Bermögensjeuanifie gehörig 
ausjumeifen haben, werde aufgefordert, fid an dieſem 
Tage bei hiejigem Eönigl. Lanbgerichte einzufinden, und 
ihre Gebote zu Protokoll iu geben, 

Am 15. Juni 1829. 


Königliches Landgeriht Münden. 


Sterrer, Randridter. 
Bolfanger, 


Konz. Ea werden zu dieffeltigem Dienfle 600 Ellen 
wollenen Zeuges zu Patronens Saͤdoen, wovon die 
Hälfte eine Breite von Rund die andere Hälfte eine 
Breite von 54 bayer. Ellen halten muß, im Herabı 
——— in Lieferung gegeben. 

ıe zu diefer Lieferung Luft tragenden, inländifhen, 
dahier einfchlägigen Gewerbsleute werden alfo zu dies 
fer Berbandlung den 21. Juty d. I. auf dieſſeitigem 
Amtslofale mit dem Bemerken vorgeladen, daß innen 
bei der Verfteigerung die Mufter vorgezeigt, und die 
meitern Bedingen eröffnet werden, 

Münden den 27, Jung 1859. 


Königliche Zeughaus - Haupt: Direktion. 
Baron v. Zoller, G. G. M. 


6213. Vermöge allerhoͤchſten Reſetripts vom 26. v. 
is. wird Montag den 13. dieß von glihr Morgens 
bis 12 Uhr Mittags an Ort und Stelle die Stall: 
baraque an der Therefienftrafe auf Abbruch und zwar 
in fieben Antheilungen, jede zu 4 Beetterlänge, an 
den Meifldietenden gegen baare Bezahlung öffentlich 
werfteigert, wozu Kaufsluſtige einladet 


. Die 
Koͤnigl. Militär-Lokal-Bau-Kommiſſion. 





6163. Dienſtag den 14. Julh Vormittags 9 Uhr 
werden in dem Bönigl. Lottogebaͤude im bee Prome- 
nadeſtraße No. 1507. im Revifiontfaale mehrere Zeut⸗ 
ner Malulaturpapiere an den Meiftbietenden öffentlich 
verfteigert. Der Verkauf gefhiebt im Großen nach 
dem Gewichte, der Zufclag erfolgt salva ralificatione 
der Guneral.Fotto:Ndminiftration, und die @elderlage 
hat nach erfolgter Genehmigung bei der Abgabe ftatt. 

: Wermuth, Inſpektor. 

6090, Montag den 6. Juli und die folgenden Tage 
werden in der Sendlingerftraße No, 959. im jmeiten 
Gtodwerke Vormittags von g bis 12 Ihr und Nach: 
mittags won 3 bis 6 Uhr machbenannte Gegenitände 
gegen baare Bezahlung öffentlich verſtelgett, alb: Spie: 
gel, Seffel, Ganapee's, Tiſche, Gomode,, Schreib: und 
Kleiderfätten vom Nußbaum⸗ und fichten Holze, Die 
GSanapee's von Seidens und Gottonslleberzügen, Kupfer: 
ftiche in Glas und Rahmen, Zinn, Porzellain, Gläfer, 
Küchengeräthe, Betten u. f. a., iſt alles fhön erhalten, 
und muß nur wegen plöglicer Berfegung von hier wars 
fleigert werben, . 

Saufsliebhaber find eingeladen. 

6289. Dounerflag den 9. dieß werden Vormittags 
von 9 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 6 Ihr am 
Nindermarkte No. 622. im Zten Stodwerfe eine Barı 
derobe und verfhiedene Meubels gegen fogleih baare 
Bezahlung verfleigert, als: Bijouterien, feidene, pers 
fene, monfelinene und ginghamene Frauenkleider, dann 
Leid» und Vertwäfhe fo andere nüglihe Gegenftände. 
Kaufsluftige werden hiermit eingeladen. 
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Verſchiedene Kundmahungen. 





3 der Ottoſtraße binter dem englifhen Kaffe 
ont 5 Es Star! No, 140., find fehr 
gute Reitpferde zu jeder Stunde auszuleihen, 








TGremden- Anzeige 





Dom 1. bi 5. July 1829. 


m goldenen Htrſch. 


hr. Ingram, Edelmann von London. Hr, Oraf 
v. Becko und Hr. Graf v. Khuen aus Innebruck. 
Hr. Gaboin, K. Sachſ. Capitain aus Dresden. Dr. 
Heyer, K. Preuß. Juſtizrath von Holberſtadt. Br, 
De Freine, Generalfefretäe aus Paris, Dr, Doktor 
Platzman von Leipzig. Hr. Thomſen, Edelmann von 
London. 


Im ſchwarzen Adler. 


Hr. Graf v. Spauer von Igling. Hru. v. Verna 
und v. Oliveira, Ehevaliers von Paris, Ihre Durchl. 
Frau Fürftin von Kounig von Wien. Hr, Graf von 
Moltke, K. Daͤniſcher Gefandfcafts:Sekrerär von Wien, 
Hr, Grof Biegler aus Bern, Ihre Durdl. Fr. Für 
fin v. Schwarzenberg und Fr. Gräfin Karoly von 
Wien. Hr. Koh, Raufmenn von Rohrdorf. Herr 
Freudenberg, Kaufmann von Augsburg. 


Im goldenen Hahn, 


Dr. Graf Gröben, Gutebefiger aus Königsberg, Pr. 
2andouer, Banquier von Augsburg. Hr. Kech, K. 
Hofrath von Erlangen. Sr, Baron v, Imhof, 8, 
Kämmerer von Augsburg. Sr. Barifon, Partikulier 
"von Stuttgart. Pr. v. Borie, Partikulier yon Etutt: 
gott. Sr. NMeufirhner, 8, Würtemberg. Kammer: 
mufltus von Stuttgart. Hr. v. Bıay, Kaufmann von 

ranffurt. Sr. Dr. Miharlis von Mazdeburg. Dr. 

onn, Kaufmann von Frankfurt, Pr, Graf Lerchen⸗ 
feld, 8, Kämmerer von Erding. 


Im goldenen Rreug 


Hr. Bogel, Kaufmann von Augsburg, Hr, Rom— 
mel, Kaufmann von Gelingen, Dr. Tappebain, Dber, 
apprlationsrath von Didenburg. Dr. Schöberl, K. 
B. Dberlieutenant von Augsburg, Dr, Baron von 
Heifter, K. Preuß. Lieutenant von Potsdam, Orn. 
Löswig und Höft, Kaufleute von Riga. Dr, Merd, 
Appellations » Gerihrerach von Bamberg. fr. reife. 
v. Holspaufen von Frankfurt. Hr, Trombetta, Negos 
tiant von Dialland, Mad, Kaufmann, Dandelsfrau 
von Landshut, t 


Im goldenen Bärn, 

Hr. Fötinger, Doktor von Regensburg. sr. Bi: 
zinger, Doktor von Augsburg. Bra. Wuͤnſch und 
Strelle, Kaufleute von Marktbreit, g 

Im goldenen Stern. 

Hr. Stogheimer, Handeldmann von Gegnig. Hr. 

Sommer, Kaufmann von Affoltern. 


Bevölferungs- Anzeige. 


: Getraut wurden: 

Den 21. Juny. Peter Anton Geiger, Hofkuͤchengaͤrt⸗ 
nerögebilfe, mit Anna Maria Winter, Hofilall: 
Borreiterstodhter von Salzburg, 

Joſ. Anıon Sedelmapr, Lünigl. Grmäldenalleries 

Diener, mit Theres Schreibbauer von Schärding. 

Hr. Ghrofoftomus Heif, ir Sloßmeifter, miı M, 

Katharina Rottwaller, M Idmannstodter v. h. 
Geſtorben find: 

Den 27. Junp. Anna Heimbofer, b. Riftlermeiftere- 
tochter, 2 M. 4 T. alt, an der Abjehrung. 

Adalbert Anguft Böd, ehem. 6, Stadtmufilantenss 
ſohn, 11 T. alt, an brauner Debe,, 

Den 22. — Janag Dodl, b. Mepgersfohn, 7 M. 18 X, 
alt, an den Blattern, . 

of. Hartmann, Gemeiner vom 1ten Guirafier-Rre 
gimente, von Tiefenbach, Loge, Juertifien, 23 3. 
alt, om Starrframpfe, 

Theres Maierl, Maureremwitiwe, 78 J. alt, an Al: 
teroſchwaͤcht. 

Barbara Laichner, Bijouterichaͤndlerstochtet, 4 T. 
alt, an Schwaͤche. 

Hr. Derrmann v. Haaren, Eönigl. penf, Major und 
Mitter des Eivil-Verdienftordens der bayer, Krone, 
80 2. alt, om Schleimſchlag⸗e. 

Anna Überl, Zimmermannstocter, 18 T. alt, an 
den Fraifen. 

— Alois Muck, königl. Regiments.Auditor, 35 J. 
alt. 


Den 29. — Maria Thereſia Ortlieb, b. Sattlermel— 
ſterstochter, 11 T. alt, an Diarrhor, 
Ein —— Zwillingoknade des Maurers Joſ. 
almerl. 
Joh. Eimer, Bedienter und Pfründtner, 61 J. alt, 
an der ſchwarten Krankheit, } 
Den 1. July, Magdalena Gerbl, Hof: Mundbrod, 
meifterstochter, 71 I. alt, an Alterefhwäde, 
Magdalena Bromberger, Zimmermannsfrau, 53 J. 
ee rg reg 

Joſ. Moofeder, Sattlergefel von bier, I alt, 
am Schiagfiufe. ” - 

Mar Gabler, Maurerpaliersfohn, 2 M. 6 T. alt, 
am Durdfall, . 

Georg Rauch, Bier wirthſchafts Päctersfohn, 1 M. 
15 T. alt, am der Lungenahmung. 

4 unehel. Rnaben, 


( zı ) 


Wöochentliche Anzeige . 
von der Münchner Schranne den 4. July 1829. 


Darsen. oem, Gerfie Bader 


a Sdäffel Sıäffel Shäffel- Bälle, 
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Koͤniglich | Bayeriſcher 
Polizey /Anzeiger von Muͤnchen. 


Nro. 52. Mittwoch den 8. July 1829. 








Bekanntmachungen. 
(Die dfientlige Schutzpocen ⸗ Impfung betreffend.) 

6329. Am nãchſten Sonntage den 12. July wird nad beendigtem Gottes⸗Dienſte, 
Vormittags‘ ziwifhen 10 und 12 Uhr die öffentlihe Schuspoden s Impfung im kleinen Rath: 
hausſoale dahier fortgeſetzt, und es werden hiezu beſonders die Impfpflichtigen 

aus dem 3iten Diftrifte, AD. ‚von No. 661. E. dis 680. A., far: VBorftadt von No.66, 
bis 97. Ludwigs »,Dorftadt von No. 1. bis 2 2 bis 766., 811. bie 848. vorgeladen. 

Gs werden jedoch auch die in andern Diftriften wohnenden Impfpflichtigen und ans 
dere Individuen, ohne Unterſchied des Standes, welche fi ‚impfen laſſen wollen, bei diefer 
Gelegenpeit, und zwar ganz unentgeldlich geimpft werden. 

Der Termin der, fpflichtigkeit ift in der Art feitgefest, daß alle Kinder, weldhe 
Dis zum 1. Januar 1.3. gebohren wurden, und, podenfähig find, im beurigen Jahre geimpft 


werden müflen. j . f 
Xeltern und Bormünder, - welche die impfpflichtigen Ainder ber Impfung entziehen, 
werden mit Strenge beftraft werden. f 
Münden am 5. July 1829. 
Königliche Polizey + Direktion München. 
von 


ineder, Direktor, 





(Die Handhabung der Dienftbothen:Drdnung betreffend.) 

6328. Es ift in Erfahrung gebracht worden, daß mehrere Dienftgerren die Dienfts 
bothen durch eg eines zu hohen Lohnes, übertriebene Schankungen und andere Ans 
erbiethungen an ſich au loden, und andern dadurch abtrünnig zu machen fuchen, 

i Hieducd werden Mifpelligkeiten der Dienftherren unter ſich, fowie der Dienftbothen 

gegen erftere herbeigeführt, und auc Die Dienſtbothen in ihrem Streben nad unverhältniß: 

mäßig hohem Lohne zu ſehr unterftügt. ; 
Sole Handlungsweife ift dem Art. 26. der Dienfibothen:Orbnung vom 2. May 


4751. ſchnurgerade entgegen. 
en Miß * zu begegnen, wird man in vorkommenden Faͤllen gerraue Unter 


fuchung einleiten, und Die fehlenden ienſtherren in Geld bis zu 10 fl, die Dienſtbothen 


TE beftrafen. N 
aber mit ——— un öffentlichen Kenntniß gebracht. 


Münden am 3. July 1829. 
| Königliche Polizey » Direktion Muͤnche 
King ie Pe I: r, Su ” 
( ® 





Miethſchaften. 


‘6305. Bor dem Schwabingerthore am Wit⸗ 
telsbacherplatze No. 1339. find im ıten Stock⸗ 


werke vornheraus 2 fhöne, meublirte, beine - 


bare Zimmer, einzeln oder zufammen, für 18 fl. 
monatlid am 1. Auguſt zu beziehen. 


- 6318. In der Dienersgaffe No, 148. über 
1 Etiege, Eingang rechte, ift ein ſchoͤn meud⸗ 
lirtes — monatlich um 9 fl. ſogleich zu 

beziehen. 


6324. Für Die nächſtkommende Jakobidult 
iſt auf dein Promenadeplatze No. 1418. ein 
hönes, meublirtes Zimmer nebft geräumigen 

orzimmer über 1 Ötiege für 35 fl. zu ver 
mietben, . 





.6325. Im Auguftinerficde No. 1305. über 
eine Stiege vornheraus find 2 meublirte gime 
. mer mit Bett um 12 fl. fogleich zu beziehen, 


6336. Auf dem Anger, Heumarft No. 763., 
ift eıne Wohnung um 66 fl. zu vermiethen, 
und im bintern Stockwerke über 2 Stiegen 
au. erfragen. 





eine Wohnung mit 5 Zimmern um den Jais 
reszins von 140 fl. zu Michaelis zu beziehen, 


63351, Ur dem Sfarthore in der Rumfors 
terſtraße in der heil. Geiftmühle No. 37. über 
2 Stiegen ift eine Wohnung mit 2 Zimmern 
und Küche, monatlih um 5 fl. zu vermietben, 
und über 2 Stiegen zu erfragen . 


6332. An der Ede der Kaufingerſtraße und 
des Sardergrabens No. 1030. über 1 Stiege 
find 2 ſchoͤn meublirte Zimmer um 9 fl. und 
12 fl. monatlich zu beziehen. 





+ 


631. In einem Haufe der Stadt ift im 
erften Stodwerfe ein Ealon mit 2 Neben» 
immern, dann 2 Bedientensimmern, alles 
chön und gut meublirt, fogleih monatlich 
um 4 Karolin zu beziehen, und das Nähere 
No. 1097. in der Meubaufergaffe ruͤgwaͤrts 
über 2 Stiegen zu erftagen, 


j; 224 ) 


6358. Es find in der Amalienflrafe No. 
505. e. mehrere —* bequeme und billige Woh⸗ 
nungen um 45 fl. bis 140 fl. zu vermiethen, 
3 zu Michaelis, auch einige ſogleich zu bes 
ziehen. 


6317. In der Lerchenſtraße No. 03. zu ebe⸗ 
ner Erde ift eine Wohnung mit 3 heiß: und - 
einem unheigbaren Zimmer, Küche, Keller, 
Speicher, Holzlege um 90 fl. nebft einem Fleis 
nen Öarten zu Michaelis zu beziehen, 


6330. In der Brienner-Etrafe Ro. 258. 
ift über Drei Stiegen ein ſchön eingerichtetes 
Bimmer mit eigenem Eingange fogleih für 
6 fl. oder auch 2 an Dultherren um 12 fl. 
zu vermiethen, R 


6354. Am Promenadeplate an der Son— 
nenfeite No. 1466. find im dritten Stockwerke 
2 fihön meuhlirte Zimmer fogleih oder am 
1. Auguft an 1 oder 2 Herren um 16 fl. zu 
vermiethen. . 


6323. In der Arcis-Straße No, 231. über 
1 Stiege fönnen fealeih 2 eingerichtete Zim: 
mer mit oder ohne Bett für 13 oder 11 fl. 


‚ bezogen werden. 


6320. Yuf dem Kreuze in der Brunnflraße 
No. 1190. über 2 Stiegen rüdwärts ift ein 
fhönes Zimmer mit eigenem Cingange, jes 
doch ohne Einrichtung, monatlih um 3 fl. 
fogleich zu beziehen. 


6326. Ein Heiner Laden mit daranſtoſſen⸗ 
dem Schlafkabinette nebft Bett ift für die 
nähfte Dult in der Prannersftraße No. 1539. 
neben dem Mufeum um 50 fl. zu vermiethen, 


6316. In der Müllerfirafe No. 658.b. über 
3 Stiegen ift eine Wohnung , beftehend aus 
# heisbaren Zimmern, Magdkammer, Küche, 
©prifefammer, Speicher, Keller: und Wafch: 
baus:Antheil zu Michaelis um den Jahres» 
dind von 190 fl, zu vermicthen, 


R 6397. Es ift auf dem Särbergraben To, 
1039. über 3 Stiegen ein Zimmer vornheraus 
mit Bett um 4 fl. 30 Fr., ohne Bett um 3 fl. 
30 kr. den 19. July Beziehen. 


(25) 


6315. In der Marsſtraße, Mar Borftadt, 
Jo, 145. über 1 Stiege kann eine fchöne 
Wohnung, beflehend aus einem Wohnzims 
mer, 2 Neberzimmern, einer Küche und hab 
ben Epeicher gegen 50 fl. jaͤhrlich am näd» 
ften Biele Michaelis bezogen werden, 


6312. In der Schäflergaffe No. 1559. ift 
ein Laden um 180 fl. zu vermiethen 5; auch ift 
dafelbft- eine Wohnung für 140 fl. zu ver: 
miethben, und das Nähere beim Dauseigeme 
thümer zu erfragen, 


6513. Bor dem Einlafe in der Müllerftraße 





No, 51. ift zu Micharlig zw ebensr Erde eine 


Wohnung von 4 Zimmern und übrigen Bes 
quemlichkeiten an eine rubige, Finderlofe Fa⸗ 
milie um 140 fl. zu vermistben, 





6310. An der Lederergaffe No. 203. ift das 
2te Stockwerk zu vermiethen und zu Michae⸗ 
lis gegen 300 fl. Jahreszins zu beziehen. Das 
Nähere ift daſelbſt im eiſten Stockwerke zu 
erfragen. E 

6355. Im Roſenthale ift eine Werkftätte 
Fre Wohnung- für einen Tifhler um den 

ahreszins von 250 fl. am Ziele Michaelis 
zu beziehen. Das Wähere ift am Rinder: 
marfte No, 646. zu erfragen, 


63521. Ein guter Märzenfeller ift für heuri⸗ 
9:5 Sudjahr nahe am Marthore fogleich um 
80 fl. zu vermiethen. D. Ueb. 


6327. Im Haufe No. 1188. in der Branns 
firaße über Z Stiegen ift eine ſchöne Wohs 
nung, 3 aus 2 großen, heitzbaren Zim⸗ 
mern und Kabineite vornheraus, 3 brigbaren 
Bimmern und Kabinette rücdwärts, alles ta— 
pezirt, nebft Aüche, Gperfefanmer, Keller, 
Speicher und Holjlege um den Jahreszins 
von 425 fl. zu vormiethben und zu Michaelis 
gu beziehen. 


6319 Fr der Sentlingerfiraße No, 006, 
wird zu Michaelis eine fchöne, mit allen Ber 
quemlicfeiten verfehene Wohnung im zweiten 
Stockwerke leer. Gelbe Fann von einer for 
liden Samilie um 180 fl. jäßrlihen Bind bes 
gogen, werben. 


6322. In der Prannersftraße am Märihore. 
in dem v. Hagen’fhen Haufe No. 1494. find 
2 mit allen Bequemlichkeiten verfehene Woh⸗ 
nungen an der Sonnenſeite, eine Derfelben ins 
ıten Stedwerfe um 375 fl., die andıre im 
Sten Stockwerke um 325 fl. Jahreszins zu 
Michaelis zu vermietben. Ausfunft hierüber 
ertheilt der zu ebener Erde wohnende Haus⸗ 
meiſter. 


6343. In der Ludwigsſtraße in einem der 
ſchönſten Gebäude derſelben, iſt die Wohnung 
des Zten Stockwerkes, beſtehend aus 4 großen 
Zimmern vornheraus, wovon eines mit einem 
großen Alkoven, dann 3 eben fo großen, daran—⸗ 
ſtoſſenden rückwärts, alle ausgemalt oder aus⸗ 
tapezirt, im beſten Zuſtande, einer großen Ger 
findeftube, Küche, Holalege, Kellee und übrigen 
Bequemlichfeiten zu Michaslis für 600 fl. jährs 
lich zu vermiethen, und zu erfragen vor dem’ 
Marthore To. 1320. über 2 Stisgen; 





6392. Eine ganz meuhergerichtete, große 
Wohnung ift an der Weinitraße No. 1128, 


‚im 2ten Stockwerke für 500 fl. zu biziehen, 


6383. Im Thale No. 423. nächft der heil, 
Geififirhe im lehrte über 2-&ties 
gen vornheraus ift ein Thön meublirtes Zim⸗ 
mer mit eigenem Eingange und allen Bequems 
lichkeiten verſehen, monatlib um 8 fl. ſogleich 
zu besiehen. Auf Derlangen wird auch die 

Koft ‚gegeben. 


6358. Im Rofenthale No. 650. im dritten 
Stodwerke find 2 fchöne, große, eingerichtete 
Bimmer für 11 fl. au begieyen. 

6344. In der Marvorftadt, Barer-StraßeNo, 
273. ift’eine Dadwohnung mit 2 Zimmern, 
Küche ıc. um 40 fl. jährlig zu Michaelis zu 
vermiethen. 


6362. In der Brienner-Ötraße No. 258. 
find 2 Wohnungen, eine zu ebener Erde mit 
7 Simmern und Zugehör für 300 fl., dann 2 
Gärten für 25 fl, und im erſten Stodwerke 
eine Wohnung mit 6 theils tapezirten, theild 
ausgentalten Zimmern, einem Salone ıc. um 
500 fl., —** TU du vermiethen. 
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6340. Um Kreuze No. 1200. im Fleinen Neus 
baue rüdwärts ift üb? 2 Stiegen ein meub⸗ 
lirtes immer, ohne Bett, um monatliche 
2 fl. fogleich zu beziehen. 


6308. Es find 4 fchön meublirte Zimmer 
in Mitte der Stadt, mit der jhönften Aus⸗ 
fit, über 2 Stiegen fogleih um 4 Karolin 
su beziehen, auch Fann eine Küche Dazu ge 
geben werden. D, Heb, 


"6399. In der Weinftraße Ne. 125. im 2ten 
Stockwerke ift ein ſchoͤn meublirtes Zimmer 
monatlich um 11 fl. zu vermiethen, 


6332. Wegen befonderer Verhältniffe ift in 
der Neuhauferftraße No. 111y. über 4 Stie⸗ 
gen vornberaus eine Wohnung mit 2 heiße 
und einem unbeisbaren Rimmer, Alkoven, 
Küche, Speifefammer und Holzlege um 136 fl, 
su vermiethen. 


6547. Dor dem Karlsthore rechts in No. 1313. 
ift während der Dult ein Laden um 15 fl. su 
vermiethen. Auch Fann auf Verlangen ein 
Bett Dazu gegeben werden, 


.6346. In der Müllerftraße No. 664. über 
2 Stiegen rechts ift gm 1. Yuguft ein ſehr 
“ geräumiges, meublirte® Zimmer um den mos 
natlichen Zins von 9 fl. zu vermiethen. 


.6348..4m. Särbergraben No. 1055. über 2 
Etiegen ift ein ſchoͤn meublirtes immer mit. 
eigenem Cingange an einem Dultheren um 
9 fl. zu vermiethen. 


6349. Vor dem Martbore No. 41360, über 
1 Stiege find 2 ſchoͤn meublirte Zimmer am 
Dultploge, aum Waaren: Vırfauf geeignet, 
um 25 und 40 fi. zu vermiethen. — - 


" 6350. In der Caljfirofe No, 44. ift eine 
fhöne Wohnung vornheraus über 2 Stiegen, 
mit allen Bequemlichkeiten verfehen, um den 
jäbrliben Mietbzins von 70 fl. zu Michaes 
lis zu beziehen, 


6388, In der Sendlingerſtraße No. 728. 
find 3 Zimmer für 8, 0 und 5 fl, zu vermies 
then. 


6353.- In der Sendlingerſtraße No: 962 
über 5 Stiegen ift ein ſchön meublirtes Fims 
mer mit eigenem Eingange um 6 fl. am 1. 
Auguft zu beziehen. j 


6354. Am Wittelsbacerplage No. 1330 
an der Ede des Lechnerfchen Haufes ee 
eingerichteter Laden während der, Dultzeit 
um 40 fl. zu vermiethen. e. 


«6395. In der Sürftenftraße No. 648. find 
% beisbare, meublirte Zimmer nebft Bedien— 
tenfammer um 8. fl, monatlich zu vermiethen, 
Auch kann eine Stallung zu 2 Pferde dazu 
‚überlaffen werden. 


6591. Im der Schönfeldgaffe No, 118. ift 
ein fchönes — mit oder ohne Meubels 
am 1. Auguſt um 3 oder 5 fL ‘30 fr. zu vers 
miethen. - j 


: 6595. Es ift eine Zleine Wohnung von jebt 
an bis Michaelis um 16 fl. zu vermiethen, 
= beim Uhrmacher Herrn ee au ers 

agen. 


6396. In der Schwabingerſtraße No. 86. 
über 3 Stiegen iſt ein ſchoͤnes, heiſbares Zim⸗ 
mer, meublirt, mit eigenem Eingang, ſogleich 
oder am 1. Auguft um 6 fl.. zu vermiethen. 


6376. In der Sendlingerftraße No. 974 
find 2 meublirte Zimmer an Dultherren über 
5 ©tiegen vornheraus um 18 fl. fogleich zu 
vermiethen. 





6376. Am Rinder markte No. 646. im Zten 
Stockwerke vornheraus find 2 meublirte Zim⸗ 
mer, eines für 8 fl. und eines für 6 fl. am 
4. Auguſt zu vermiethen. 


6371. Es iſt in der Sendlingerfirafle No. - 
920. ein Laden zu Michaelis um 100 fl. zu 
vermiethen, und über eine Stiege vornheraus 
zu erfragen. . 


6565, In der Jofeppfpitalgaffe ift eine Wohs 
nung über 2 Stiegen vornheraus zu Michaes 
lis für 60 fl..zu vermietben. Das Näbere 
ift zu erfragen in der Damenfliftsgaffe Ro. 
1241, über 2 ©tiegen, 


‚(Q27) 


6367. In der Schönfeldfirafe Ne. 106. 
find 2 heisbare, meublirte Yimmer mit Bet— 
ten und eigenem Eingange um 4 fl. 30 Er. 
und 3 fl. fogleich zu beziehen, während der 
Dult Fann ein drittes Bett dazu gegeben 
werden. Der Bins ift 12 fl. . 


6306. Am Promenadrplage To. 1435. über 
2 Stiegen vornberaus ift ein meublirtes Zim— 
mer nebfi Alfoven um 8 fl. zu vermiethen. 


6364. Am DWittelsbacherploge im Lechner: 
fen Haufe No. 1339. ift eim eingerichteter 
Laden bei einer Puharbeiterin während der 
Dultseit um 15 fl. au vermiethen. 


6363. In der Amalieuftraße No, 556. find 
mehrere Wohnungen um 36, 40, 50, 80 und 
150 fl. fogleih oder zu Zakobi zu vermiethen, 


- 6382. In der Tannenftraße No. 266. nächft 
dem Hofgarten Über 1 Stiege ift eine Stube 
mit der angenehmflen Ausſicht in dem engli⸗ 
fen Garten nebft anftoffendem Schlaffabi: 
nette, mit ober ohne Meubels, um 6 fl. mos 
natlich zu vermiethen. Die Adreffe eines Herrn, 
ber fich bereits meldete, wurde vergeffen. 


6384. In der Karmelitenfirofße No. 1440. 
im mittern Eingange über 2 Stiegen find 2 
meublirte Zimmer mit 2 Betten über Die Dults 
zeit um 12 fl. zu vermiethen. 


- 6390. Im Eckhauſe in der obern Garten» 
and Deterinärftraße No. 85. ift die Wohnung 
au ebener Erde, beſtehend aus 3 Bimmern, 
wovon eines eine Ladentbür hat, dann Keller 
und großer Küche um den Jahreszins von 
125 fl. zu Michaelis zu vermieten. Das 
Nähere ift in der Schonfeldftrafe No. 105. 
gu ebener Erde zu erfragen, 


6379. In der Dienersgaffe No. 146. über 
2 Stiegen if eine fhöne Wohnung von 10 
Zimmern, Küche, — Holzlege 
und Keller, dann Stallung zu 4 Pferde, 
Kutſcher zimmer, Wagenremife, Heulege von 
Miharlis bis Georgi um 330 fl., entweder 
im Ganzen oder theilweife zu vermiethen, und 
bad Nähere in der Prannersfiraße No. 1494. 
über 1 Stiege links zu erfragen. 


Michaelis jährli um 100 


6389. In der Schönfeldftraße No. 105. über 
5 Stiegen it eine Wohnung mit 2 Zimmern, 
Küche „ Holsle e für 55 fl. zu Midaelis zu 
vermiethen. Auch ift dafelbit im Hofe über 
1 Stiege eine Wohnung mit 3 Zimmern und 
— für 05 fl. zu Michaelis zu vermies 

en. 


6378. Am MarsJofephsplase No. 37. über 
4 Stiegen, der fhönften Ausficht in der Stadt, 
iſt dei einer ruhigen Familie ein meublirtes, 
beisbares Zimmer, vornheraus, nebft gutem 
Bette für den monatlichen Zins von 5 fl. 24 Er, 
mit Bedienung am 1. Auguft zu beziehen. 


6581. In der Gruftgaffe No. 107. ift eine 
bnung vornberaus mit 3 Simmern, Rüchr, 
Kammer und andern Bequemlichkeiten am Biele 
C fl. zu vermietben, 
und über 1 Stiege zu erfragen. 


6577. In der Weinftraße No, 1631. ift zu 
ebener Erde ein Laden, geeignet für einen 
Duktheren, während der Dult für 4 Karolin 
zu vermiethen, und dortfelbft zu erfragen. 


6369. In der Gendlingerftraße ift eine 
Wohnung von 3 heitzbaren Zimmern, uebft 
Kabinette und andern Brequemlichkeiten au. 
Miwaelis um 180 fl. zu vermiethen, und zu 
erfragen in der Yurggaffe No, 169. beinr 
Däder über 3 Stiegen bei Herrn Spieß. 


6572. In der Theatinerftraße No. 1646. ift 
rüdwärts im 2ten Stockwerke eine Wohnung 
mit 3 heitz⸗ und 2 unbeißbaren Zimmern, 
Küche, Holzlege, Comodite um 150 fl. zu des 
ziehen. Das Naͤhere ift zu ebener Erde im 
Tuchladen zu erfragen. 


6276. Bor dem Karlsthore No. 64. Schü— 
Benftraße, iſt im 2ten Stodwerfe eine fhönr 
Wohnung mit 7 Zimmern, Speifefammer, 
Küche, Holzlege, Speiher und. Keller fammt 
übrigen Bequemlichfeiten zu Michaelis für 
280 fl, zu vermietben, und im 1ten Stods 
werke zu erfragen, fo ift auch zu ebener &rde 
eine Wohnung mit4 Zimmern, Käche, Holzlege, 
Speicher, Keller und Übrigen Bequemlichkeiten 
zu Michaelis für 170-fl. zu vermiethen, umd 
im item Stockwerke zu erfragen. 


Eee 
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6357. In der Theatinerfiraße No. 82. ift - 


das 1te und zte Etocdwerf vornheraus, ſehr 
geräumig, am Ziele Michaelis um 220 und 
200 fl. zu vermiethen. Jedes befteht aus drei 
beisbaren Zimmern, Alfoven, heller Küche, 
Magdfammer, großem Gange, Speicher, Kels 
ler und Comodité. Auch fann die Wohnung 
im 3ten &tocdwerfe rüdwärts mit 2 Jimmern 
und einer Küce Dazu, oder auch einzeln für 
‘To fl.,vermiethet, und in der nämlichen Straße 
No. 1637. das Nähere zu ebener Erde erfragt 
werden, 


6361. Nächſt der Glyptothek No, 324 ift 
eine Wohnung mıt Waſchkuͤche, Badrzimmer, 
gutem Keller, auegrmalten Zimmern und ders 
lei Fußböden ıc. ıc. von jest an bis Michae⸗ 
hs, monatlih oder vom nädften Ziele an 
balbjährig zu vermiethen. Sie wäre aud für 
Sremde geeignet. Der Jahreszins ift 200 fl. 


6153. In der Türfenftraße No. 481. b. find 


2 Wohnungen zu ebener Erde und im erften 
Stedwerke um den Jahreszins von 150 fl. 
und 120 fl. zu Michaelis zu vermiethen,, wos 
von die erftere für einen Wirth, Krämer ꝛc. 
fehr geeignet wäre. 


6219. Es find 2 Wohnungen in der Find- 
lingsftreße No. 38., jede mit 3 Zimmern, um 
120 und 90 fl. zu vermiethen. 


6254. Im Lakirer Kalbifchen Haufe im Rochus: 
gäßchen No.1453, ift die Wohnung im Zten Stock⸗ 
werfe mit 4 Zimmern X., wovon eines Die 
Ausfiht auf den Dultplas hat, um den Jah: 
reszins von 200 fl. zu vermiethen, und kann 
bis * July oder zu Michaelis bezogen 
werden. ' 


6204. Am Promenabeplage No. 1439. ift 
eine GStallung zu 4 Pferde, nebft Bedientens 
zimmer und Heuremife monatlih um 6 fl. fo: 
gleich zu beziehen, 


6175. In der Dienersgafle No. 139. iſt eine 
fböng, helle und geräumige Wohnung im zten 
Etodwerke, beftehend aus 6 Zimmern, Küche, 
Epeifefammer, Holzlege, Keller und den übris 
gen Dequemlichfeiten bis zum Ziele Michaelis 
um den Jahreszins von 300 fl, zu vermiethen. 


6711. 3" dem in der Lerchenſtraße am vor: 
theilhaftelten aelegenen Haufe No, 113. ift 
am Fünftigen Riele Michaelis über.1 Stiege 
links eine fchöne Wohnung, beftehend aus 4 
hellen, geräumigen, beisbaren Zimmern, Kür 
he, Sveiſe- und Magdfammer, Garderobe, 
Keller, Holzlege und Hofraum zur Wafchaufs 
bängung um Die jährliche Miethe von 188 fl. 
du beziehen. D. Ueb. 


6160. Eine bequeme Wohnung am Mar: 
Sofepheplage, gegen Morgen, im iten Stod: 
werfe, beftehend aus 2 Zimmern und 2 far 
binetten vornheraus, 4 Bimmern rüdfwärts, 
modern audtapezirt und im beften Yuftande 
nebft Küche, Speifefammer, Holslege, Keller 
und übrigen Bequemlichkeiten ; ift zu vermies 
then, und kann am näciten Ziele Micharlig 
für 450 fl. bezogen werden, 


6174. In der Marvorftadt, 3ten Abtheis 
lung, Zuifenftraße No. 187. am Ende des bo: 
tanıfhen Gartens ift eine Wohnung zu ebe 
ner Erde, beftebend aus 4 Zimmern, Magds 
Fammer, Küche, Holzlege und Keller: Antheil 


nebſt den übrigen Bequemlichkeiten um den 


Jahreszins von 115 fl. bis zum Ziele Michaelis 
zu vermiethen. ä 

6270. In der Kaufingerftraße No, 1022. iſt 
über 3 Stiegen vornheraus eine bequeme, 
neu audgemalte Wohnung mit 4 hbritbaren 
Bimmern und übrigen Bequemlichfeiten um 
290 A. jährlich. zu vermiethen, und ſogleich oder 
zu Michaelis zu beziehen. ; 


62 n der Sürften eldergaffe No. 991. 
int * Li Stodwerke * (ag Bd 
Zimmer monatlid um 9 fl. zu vermiethen, 


— 





6136. Am Marimiliansplage No. 1320. iſt 
über 1 Etiege am Pünftigen Ziele Miwaclis 
eine Wohnung mit 6 beißbaren Zimmern, Vor⸗ 
zimmer, Garderobe, Küche, Holjlege und übri- 
gen Bequemlichkeiten um 500 fl. jährlich zu 
vermietben. Es Fönnen aub ©tallungen für 
Pferde, Remife und Kutſcherzimmer und Heu: 
lege dazu gegeben werden. Auch ift dafelbſt 
zu ebener Erde ein heitzbares Zimmer mit ei— 
u Eingange um 50 fl. jährlich zu begies 

en 


(9) 


6170. In der Herzogfpitalgaffe Neo, 1248. 
il noch vor Jakobi big Micbarlis eine ſchöne 
Wohnung um 30 fl. zu vermietben. Das Ues 
brige ift Dafelbit über 2 Stiegen zu erfragen. 


6?72. Im Rofentbale No. 717. ift eine große 
Wohnung mit 5 beißbaren Fimmern, jedes 
mit eigenem Eingange verfeben, Magdkam— 
mr, &peifefammer, Küche, Keller, Speicher, 
Holzlege und. fonftigen Bequemlichfeiten zu 
Michaelis un den halbjährigen Zins von 150f. 
au diziehen, und im erſten Stockwerke dafeldft 
du erjrayen. 

6105. Am Wittelsbacherplaße No. 1339. über 
2 Etirgen find dren ſchöne, meuplırte Zim— 
mer um 22 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 

6299. Am-Rindermarfte No. 647., Eingang 
neben dem Eonditar Wagner über 3 Stiegen 
find 2 gut eingerichtete Yimmer mit eigenem 
Auf: und Cinaange um 10 bis 12 fl. monat: 
lich ſogleich theilweiſe zu beziehen, 


6263. In der Brienner - Gtraffe To. 281. 
Lit. a. naͤchſt der Glyptothek ift eine ſchöne 
Wohnung mit Garten und Sommerbaufe um 
200 fl. su vermiethen; auf Derlangen kann 
auch’ Stallung Dazugegeben werden; Dann ıft 
eine Fleine Wohnung für 60 fl. dis Michaelis 
zu beziehen, 


6192. Am Max-Joſephs-Platze No, 40. ift 
bis. Michaelis eine belle, gefunde Wohnung, 
aus 10 Piecen beftehend, für 270 fl. zu beziehen, 





6184. Dor dem Gendlingertbor im Spital⸗ 
gäßchen Ne, 8tı, find drey Wohnungen, jede 
zu 80 fl., mit 2 heißbaren und einem unheißbas 
ren3immer, dann einem Keller und ſonſtigen des 
aremlichfeiten zuMichaelid zu vermiethen und zu 
eb: ner&rde beym Hauzeigenthümer zu erfragen, 


6194. In der Mitte der Stadt an der Son: 
nenfeite ıft eine durchaus helle Wohnung im 
dritten Stocwerfe mıt 4 beisbaren Zimmern 
und allen Bequemlichfeiten zu Michaelis für 
den jährlichen Zins von 280 fl. zu beziehen, 


6281. Auf dem Färbergraben No. 1083 koͤn⸗ 
nen am Ziele Michaelis zwey Wohnungen, eine 
im erften und eine im vierten Stockwerke, jede 


zu 100 fl., — mie auch dreh dergleichen, eben« 


falls jede zu 100 fl., in der Gendlingerftraffe 
N0.003 — bezogen, und, eben da im Hands 
lungsgewölbe gemieihet werden, 


6236. In der St. Unna: Vorftadt in der 
Bruderftraffe ift eine aroße Wohnung von 3 
Himmern, wovon 2 heitzbar find, um 66 fl. fos 
gleich zu beziehen. D. Ueb. 


6169. In der Kaufingerftraffe Nro, 1017. ift 
ruͤckwaͤrte im erften Stochwerke eine helle Woh: 
nung, beftehend aus drei großen Jimmern, wos 
von 2.heisbar find, dann Küche, Kammer, Holz: 
lege, Speicher, Keller und eigener@ommobite, for 
gleich oder bis Fünftiges Ziel Michaelis gegen 
125 fl. jährlichen Hauszins zu beziehen. D. U. 


6168. In der Kaufingerfiraffe No. 1013. iſt 
im aten Stockwerk eine Wohnung, beftehend aus 
7 Zimmern, wovon A beitbar find, dann Küs 
che mit laufendem Waſſer, Holslege, Ausguß, 

roßem Speicher und Keller, big Fünftiges Biel 
ichaelis aegen 250 fl. jährlichen Hauszind zu 
beziehen. D. Ueb. 


6373. In der Theatinerſtraße No. 1640. 
find vornheraus 2 Wohnungen, eine welche 
ganz neu hergerichtet iſt, mit 7 Zimmern, 2 
Alfoven und allen übrigen Bequemlichkeiten 
für 530 fl, die andere, melde ebenfalls aus 
7 Zimmern, 2 Ulfoven ıc. beftebt, um 460 fl., 
erftere fogleich oder auch zu Michaelis zu bes 
sieben. Auf Berlangen wird eine Stallung 
abgegeben. Das Nähere ift zu ebener Erde 
im Tuchladen zu erfragen. 


6356. Vor dem Karlötbore im Rondelle 
rechts No. 1312. über 3 Stiegen vornheraus 
ift ein meublirtes Aimmer mit eigenem Eins 
aange und fchöner Ausficht monatlih um 7 fl. 
fammt der gewöhnlihen Bedienung, fogleish 
zu beziehen. 

6264. In der Neuhauſerqaſſe Ro. 1373 ift im 1. 
Stock vornheraus ein großes, ſchoͤnes Fimmer, 
meublirt, um zoder 8 fl. monatlich zu vermiethen, 

( soveer ) 





Verlorne und gefundene Sachen. 


6308. Eine eingehäufige, filberne Tafchenuhr 
wurde verloren, Led. 





6307. Dem Ueberbringer eines verlormen, 
jungen, pubdelartigen, meiffen Hundes mit 
ſchwarzen Sleden auf beiden Augen, mit dem 
Molisen:Zeihen No. 4892. wird im Thale 
ei 451. über 2 Stiegen eine Belohnung er: 
theilt. 


6339. Es wurde Sonntags den 5. July 
am Wachthauſe bei Schwabing eine goldene 
Walze mit einem viererfigten grünen Steine 
(Crisopras) verloren. Der Finder erbält im 
Salle 
Bureau 2 Kronenthaler Belohnung. 


6374. Ein kleines, gelbes, glattharigtes 
Händchen, männlichen Geſchlechts, Rattenfäns 
ger-Rage, zwar mitungefchnittenen Ohren und 
Schweife, mit grünfaffianenem Halsbande, 


und dem Polizenzrichen wurde den 4, July’ 


Nachmittags verloren. Der Sinder wird ers 
fucht, ed in der Prannersfirafie No. 1480. 
über eine Stiege gegen gute Erkenntlichkeit 
abzugeben. 


6368. Ein Shawl mit weißen Grund und 
Straͤußchen, welche ein Medaillon formiren, 
wurde verloren. D. Ueb, 


6400, Am 5. July wurde im k. Hoftheater 
ein ſchwarzlakirtes, und mit Gilber plattirs 
tes Perfpektiv verloren. Der Sinder beliebe 
ſolches gegen Erfenntlichfeit bei Dem Portier 
bes k. Hoftheaters abzugeben. i 


Dienft- und andere Gefuce. 


6506. Ein Srauenzimmer, welches beſonders 
im Kochen und in der Haushaltung gut er— 
fahren ift, und ſich fowohl über dieſe ihre 
Kenntniffe ald gute Sitten legal auszumeifen 
vermag, fucht mit ihrer bei fib babenden, 
penfionirten Mutter gegen freie Wohnung bier 
oder auf dem Lande einen Dienft. Das Nä— 
bere ift in der Deterinärftrafe nächſt der 
Schwabingerthorwache No. 157. au erfahren, 





[2 


e noch unbeſchädigt iſt, im Poligeys . 
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6345. In eine Yiefige Spezerenhandlun 
wird Een Te: = —* ⸗ 


"6370, Ein 20jahriges Mädchen, welches ſchon 

längere Zeit in Specerey- und Schnittwaaren- 
Handlungen als taderjungfer ftand, und ſich 
über Treue, Fleiß, Braucbarfeit und fittliches 
Betragen mit den beften Heugniffen ausweifen 
Fann, wünfcht in gleicher Eigenſchaft unterzu 
fommen. Das Nähere wird mitgetheilt im 


Anfrage: und Adreß-Burcau München, 








6355. Ein fehr lokalkundiger Mann, wels 
cher eine ſchoͤne Schrift Eorreft und bebende 
fehreibt, qut rechnet und fib auc zum Lotto— 
perwäße eignet, wuͤnſot als Gchreiber oder 

usgeher bier oder wo immer in Rahrun gs⸗ 
zweig aufgenommen zu werden. D, Ueb. 


———— ——— 
Feilſchaften. 


6314. Der Unterzeichnete, welcher 
kuͤnftigen Martini an einer — en 
Branche widmen wırd, findet fi dDadurd vers 
anlaft, fein Mode: und Schnittwaaren Lager 
zu den Sabrifpreifen-zu verfaufen, und ladet 
einen hohen Adel und verehrliches Publifum 
zu geneigter Abnahme ganz ergebenft ein, 

Peter Gelb, 
aufdem Rindermarkte No.647. 





6304. Ein fhönes, eifrtnes Gitterthor mi 
2 Flügeln, 9. Schub, 2 Roll ho, 5 —— 
1 30U breit, und 407 Pf. ſchwer, ift um bil- 
ligen Preis zu verfaufen, und das Näbere 
in Der Schönfeldftraße am Eingange der obern 
Gartenitraße No. 105. zu ebener Erde links 
a Vormittags von 8 bis 12 Uhr zu erz 

agen. 


6352. Eine Hübfche und ſehr aute Guit 
ift um 4fl. 48 Pr, zu verkaufen 2 der Ca 
— No. 62. a. über 2 Stiegen, Thuͤre 
rechte, 


6351. In der Salzſtraße No. 44, 
verfaufen: eine neue 2fpännige Et su 
Säweizerwägerl mit 2 Sitzen, und ein ſchon 
gebrauchtes mit einem Dache, 





( — 


6517. Es «ft eine Camera obscura {ra 
einer viel beffern als nach der gewöhnlichen 
Art erfunden) fehr billig zu verfaufen, Diefe 
Fann vor dem Iſarthore ın der Fabrikſtraße 
No. 60. über 2 Stiegen von 2 did 3 Uhr Nach⸗ 
mittags befichtiget werden. 


6560. In der Sfarvorftadt, wo die neue 
Bruͤcke und Straße gemacht werden, verfauft 
man aus freier Hand ein einftöcdiges, gut 
emauerted, fich im guten Buftande befinds 
ihes Wohnbous, welches aus 6 großen, hels 
len Zimmern, wovon 3 heiß: und 5 unbeigbar 
find, beftchet, nebft großer, heller Küche und 
Speifefammer, dann großem Keller, Speicher, 
Magdkammer und großer Holzlege. D, Ueb. 





6380. Ein Flügel von Dülfen, eine Wie 
ner:Öuitarre von Ötaufer und einige fehr qute 
Violinen find zn verfaufen, und Fönnen tägs 
lih Morgens von 7 — 8 Uhr, und Nachmit⸗ 
tags von 1 — 3 Uhr in der Müllerftraße No. 
664. über 1 Stiege links befichtiget werden, 


6262. Es ift ein fhönes Haus um 3500 fl. 
gegen 1000 fl. Erlag zu verkaufen in einer ber 
ſchoͤnſten Lage in der Marvorftade, und zu ers 
fragen in der DBrienerftrafe No. 323. Lit. B. 
beim — Probſtmeier nebſt der Glyp⸗ 
tothek. 


6167. Es iſt ein einſpaͤnniges, leichtes Wuͤrſtl 
mit eiſernen Achſen und Schwanenhals zu ver⸗ 
kaufen. D. Ueb, an 


6221. Vor dem Sendlingerthor ift ein Haus 
mit Defonomiegebäude zu verfaufen. Das Näs 
bere ift auf der k. Polizey zu erfragen. 





6267. Es iſt in Schwabing ein ganz neu, 
febr folid gebautes Haus, weldes 6 Wohnun: 
en mit gewölbtem Keller, groffem Hofraume und 
—— enthaͤlt fuͤr 6000 fl. zu verkaufen; 
auch kann auf Verlangen ein kleiner Obſtgar— 
ten, der ſich zu einem Bauplatz eignet, nebſt 
zwei großen Gemuͤſegaͤrten, einem älteren Hiu— 
terhauſe mit Stallung dazugeben werben, wel⸗ 
ches dann 8600 fl. koſtet; endlich iſt noch ein 
groffer Obftgarten, der zwei Baupläge giebt, mit 
4 Tagwerk Aecker, in fehr gutem Boden zu ver: 


kaufen; welcher ganze Kompler 9400 fl Foftet, 
wovon nur 4000 fl. dirfen baar bezahlt werden. 
Auskunft wird gegeben vor dem Marthore in der 
Mar » Straffe No. 265. zu ebener Erbe. 





6268. 3u Mk find: Oeuvres de mo- 
liere 7 Bände — de Fontenelle 7 Bände — 
de Rabelais 4 Bände im Tafchenformat Lond⸗ 
ner Ausgabe fÄmmtlich in elegantem Einbande 
mit Goldſchnitt. Preiß 30 fr. pr. Band. Das 
Uebrige ift bei Hrn. Uhrmacher Fifcher in der 
Kaufingergaffe zu erfragen. 








VBerfteigerungen. 





6401. Am Montag den 13. dieß werden von Früh 
9 — 12 und Nahmittagb von 5 — 6 Uhr im Lokale 
der k. Polizeidirektion einige Betten und andere ordi: 
näre Hauseinrihtung gegen fogleih baare Bezahlung 
Öffentlich verſtelgert. 

Kaufsitebhaber werden hiezu ‚eingeladen. 


Pünihen am 5. Juli 1829. 


Königl, Poligeis Direftion Münden. 
v Rineder, Direktor. " 





6385. Am Freptage den 10. dieß werden die 
dem Johann Trab, Maurer und Hausbefiger, ongehös 
rigen zwei Pferde im dieffeitigen Gerichtähofe Na die 
mittags 3 Uhr gegen baare Zahlung verjteigert. 

Am 6. Jult 1829. 


Königl. bayer. Kreis⸗ und ©tadtgericht 
München, 


Allweper, Direktor. 
Zeller, 


6175. Auf Antrag des koͤnigl. Finansfistalars mied 
die, von dem nunmehr vwerftorbenen Johann ÖStiegler, 
Rartenmachrrsgefellen, inne gebabdte, reale Hartenmas 
cheregerechtfame Im Wege der öffentlichen VBerfleigerung 
an den Meiftbietenden salva ratificatione des Eönigl. 
Binansfisfalats -überlafien. , 

Kaufslirbhaber werden eingeladen, bei der, zu diefem 
Behufe auf den 15. Juli Vormittags 9 Uhr angeſttz⸗ 
ten, Tagefahrt bierorts zu erfcheinen, und ihre Ange⸗ 
botbe zu Protokoll zu geben, , 

Den 26. Junl 1329. 


Roͤnigl. baierifches Kreis» und Stadtgericht 
Münden. - 


Allweper, Direktor, 
Gramer, 


* 


TE Reine 
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6564. Auf Antringen des Maſſeeurators werden den 
15. die vom a — 12 undvon 2 — 6 Uhr im Keller⸗ 
gebäude des Ctaudingerbrauers Schwab am Lilicns 
berae in der Au mehrere Gerättfhoften, old: Aupfer, 
Eifen, Häffer, Tifhe, Wägen ıe, ic. gegen ſogleich baare 
Bezahlung Öffentlich verſteigert. 


Am 3. Juli 1829. 


Königl, bayer. Landgericht München. 
Steprer, Landrichter. 





6853. Den Verkauf der Militär-Waltmühle refpeftive 
eines febr nuͤtzlichen Wafferrechtes in der Vorſtadt 
Au bei München betr. 


Gemäß alerhöhften Referipts vom 1. dieß wird 
Montag ben 20. Jull 1. 3, Die bisgerige Militärs 
Wallmjigle an dem Auer: Müplbache und der Falken, 
2. Haus No. 289. in der Borftadt Au, koͤnlal 

ndgerichtd Münden, nähft der Irren-Anſialt grie- 

en, mirtelft Öffentlicher Verfieigerung, vorbehaltliä 
be ——— —26— —* annehmbaren 
blungsbedingniffen zum Berkaufe ausgeſetzt. 

Dieſes Anweſen iſt auch für jeden andern Betrieb 
eined Gewerbes oder Fabrike, zu welchem die Waſſer⸗ 
gerechtigkeit nach der geſeblichen Eiche auf ein unters 
ſd laͤchtiges Woflerrad erforderlich if, befonders wegen 

iner oͤrtlichen Lage in der Nähe der Haupt: und Ner 

denzſtadt, und da, einen Theil der vorhandenen Gründe 

u Bauplögen gu verwenden,’ von der Lokal: Polijels 
bepörde wahrſcheinlich nicht werweigert werden wird, 
vorzüglich neeigenfchoftet, 

Die Kaufsliedhader wollen Ab daher an befagtem 
Tage in obenerwähnter Waltmübhle eiofinden, und ihre 
Angebothe von 9 bis 12 Uhr Vormittags zn Protofell 
geben; ubrigens wird bemerkt, daß nicht hinlaͤnglich 
beannte Gteigerungsluftige ſich mit gerichtlichen Ber: 
mögensjeugniffen legal auszumwelfen haben und Nachr 
gebothe nicht ftart finden dürfen, ; 

Das Berfleigerungs:Dbjett fann an Ort und Stelle 

er Plan und die altern Kaufsbedingniffe aber in der 

anzlei des Bönigl. ıten Armes Divifions-Rommandos, 
Brienner-Straße No, 278., täglih Bormittags von 9 
bis 12 Ubr eingefehen werden, 

Diefe Wolkmuͤhle beſteht: 

a) aus einem einftödigen, gemauerten Wohnhauſe, 


‚entboltend ein heigbares Bohnzimmer, ein unpeigbas 


zes Bimmer, eine Kammer und Rüde; 

b} aus einem hölgernen Anbaue, worin ſich das fünf. 
ehorige Walfwerk, durch ein unterſchlaͤchtiges, gefhäus 
feites Waſſettad getrieben, nebft einem Brunnen mit 
zwei Pompwerken und einem Bupfernen Walkkeſſel, 
Befindet. Beide miteinander verbundene Gebäude find 
mit einem Schindeldache gededt, 

' Deren Länge beträgt.65, die Breite aber 32 Schube; 
€) aus einem eingeplanften, der Mühle gegenüber 

—— Wur gaͤttchen, cirea 3585 OD) Schaper ent⸗ 
altend ; 


d) aus einem Pleinen Kufhämgplape rechts der Brücke, 
eirca 2256 Schuhe enthaltend; 

c) aus cınem meitern Bleinern Aufbänaplape Tinfs 
der Brüde, circa 1691 [7] Schube enthaltend; - 

f) aus einem aroßen, eingeplankten Aufbingplage 


ienſelts des Meberfalles vor der Mühle am Eläbadhe, 


zu welhen man auf einem, Innerhaib des Gigentyums 
vom vorgenannten Aufbängploge aus, beflehenden, 
hölzernen, mit Geländer verfebenen Stege gelangt; 
er enthält circa 16,381 Quadtatſchuhe. 

Münden den 17. Zunt 1829. 


Die mit dem Verkaufe allerhoͤchſt beauftragte 
©pecial:Eommiffion. 
v. Mann, Dberfilieutenant,. 


6213. Wermöge allerhöhften Nefcripts vom 26. v. 
Mis. wird Montag den 13. dieß von 9 Uhr Morgens 
bis 12 Uhr MWittaas an Drt und Stelle die Stall« 
baraque an der Therefienftraße auf Abbruch und zwar 
in fieben Abthellungen, jede zu 4 Bretteilänge, am 
den Meiftbietenden genen baare Bezahlung öffentlich 
verfteigert, wozu Raufsluflige einladet 


, Die 
Koͤnigl. Militär:Lofal- Bau: Rommiffion, 





6165. Dienlog den 14. July Vormittags 9 Uhr 
werden. in dem Lönigl. Eottogebände in der Prome: 
—— No. 1507. im Revifionsfaale mehrere Zents 
ner Mafulaturpapiere an den Meifibietenden öffentlich 
verfleigert, Der Verkauf geſchleht im Großen nad 
dem Gewichte, der Juſchlag erfolgt salva satificatione 
der General.Lorto,Adminiftcarion, und die Belderlage 
hat nach erfolgter Genehmigung bei der Abgabe flatt. 


Wermuth * Inſpektor. 


Wolle:Berkauf, 

Dienflag den 4. ?. Met. Auguft Vormittags 9 Uhr 
wird in der alten Iſarkaſerne dahier ein Vorratp fehr 
versdelter Schafwolle, beftchend in 68 Zentner, im 
Ganzen oder parthienmweife öffentlich im Stelgerungde 
Wege an die Meiſtbietenden gegen fogleih baare Ber 
sahlung verkauft. Bon diefer Wolle fünnen Mufter 
täglich von 11 bis 12 Uhr Bormitrags bei dem Mas 

azinediener des koͤnigl. Armer-Montur Depots in bes 
gter Kaferne eingefeben werden. 


a — — —— 
Verſchiedene Kundm achungen. 


6502. Die Hiefige Bütgerin und Tafers 
Maria Elifaberha Maurer hat in * —— 
vom 15. Dezember 1761. ein Gapital von 1000 fl. 
ausgefegt,, wovon die jährliben Zinfen für einen ars 
men Audisrenden piefigen Bürgerdfohn bis ju abfoks 


pirten Eymnaſtalklaſſen verwendet, bei Verlelhung 
Diefes Benefisiums aber vorzugsmeife auf Verwandte 
Ipres Bruders, Franz Beh, bürgl. Bortenmachers 
dabier Bedaht genommen merden foll. Nachdem 
Diefes Stipendium pr. 58 fl, jährlih für Fünftiges 
Studienjahr erledigt, und. zu vergeben If, fo werden 
Diejenigen, welche hierauf aus Bermandfhaftswerbälts 
niffen mit genanntem Bortenmadher Franz Zeh Aue 
ſpruch machen wollen, hiemit aufgefordert, fich dei: 
Halb binnen 2 Monate bey unterfertigtem Stadtma. 
iftrate zn melden, und über diefe Berhältniſſe fich 
ge andjuweifen; außerdem nah Umfluß diefes Ters 
mins das Stipendium an einen andern hiefigem Bürs 
gersfohn verliehen wird, 


den 30. Jantus 1889. | - 
Magiftrat der Fönigl. Haupt: und Nefidenss 
Stadi Münden. 
pr Mittermapr, Bürgermeifter. 
Weſtermadt, Sekretär, 





6360. Amortifations:- Detret, 


Zaver Hablinger, Appellationsaerihts.Schäger das 
Hier und feine Ehefrau Klara Haslinger, haben dde, 
Münden am 14. April 1814, fehs Solamechiel auf 
Fich felbft in Münden zahlbar an die Drdre des Herrn 
Sofgaͤrtners Haller. dahier ausgeftelt. Jeder der 
fehd Wechſel lautet auf 500 fl. Ronventionsmänge 
and Hprogentige Intereſſen. 

Die Bablzeit it im erſten Wechſel 2 Jebre, im 
gweiten 2 Jahre 6 Monate, Im dritten 3 Jahre, im 
bierten 3 Jahre 6 Monate, im fünften 4 Jahre, im 
fechsten 4 Jahre 6 Monate a dato, z 
. Der Befip diefer ſechs Wechſel von Selte des Hof, 

ärtners Sailer iſt durch die Haslinger'ſchen Berlafs 

nfhafts«Aften und darin enthaltenen Liquidationen 
bergeitellt, und da nun Paiter um Amortifation diefer 
ur Berlurft genangenen Mechfel nadıgefucht , fo mird 

der Inbaber diefer Wechfel aufgefordert, folde inner 
balb:6 Monaten a dato bei dem unterfertigten Ges 
richte vorzumeifen, widrigenfalls diefelben für Eraftlos 
erflärt werden mürden, 


am äten Juli 1829. 


. Rönial, bayer. Areid: und Stadtgericht 
ig München, 


Allweper, Direftor, . 
v. Hahn, 


6335. Ginem hohen Adel und verehrungewüördigen 
Publikum, zeige biemit ergebenft an, daß ih mit als 
lerböhfter Genehmigung den Pacht der Wirthſchaft 

- am Ghinefifhen Thurme übernommen habe. 


« 733 ') : 


Judem Ic biefes zur Öffentlichen Kenntnig bringe, 
bitte ib zugleich um zahlreihen Anfprud, und werde 
ftets mit allem Gifer, und aller Aufmerkſamkeit ber 
mübt feon, die mich befuchenden verehrlichen Gäfte 
fowobl mit Lalten als warmen geſchmackvoll zubereite: 
ten Speifen mit reinem guten Biere, und mit ädten 
Franken-⸗ Rhein» und frangöflfhen Welnen, yon vers 
fhiedenen Sorten, auf's Billigfte und Promtefte zu 


bedienen, 
ganz ergebenfler 
* Joſeph Schreibmapr. 
Tralteur. 


6402. Summariſche Ueberſicht 
der 
Einnahmen und Ausgaben 
des gnädigft beftärigten 
Privat » Wittwen: und Warfen-Unterflähungds 
Dereinss 
der 


Öffentlichen Lehrer au den deutſchen Schulen der Ein. 
Haupt: und Reſidenzſtabdt Münden, vom 1. Jänner 
bis 31. Dezember 1828. . 


(XII, Bereinsr Jahr.) 
Den Forderungen feiner Statuten entfpeehend, gibt 


ii der Verein die. Ehre, die ueberfiht der Einnah⸗ 


men und Ausaaben Des KII. Bereinsjahres öffentlich 
bekannt zu machen, und insbefondere feinen hoben 
Gönnern und fhäpbaren Wohltpätern zur gefälligen 
Einficht vor zulegen. 

Wahrhaft erhebend bleibt für den Menſchenfreund 
die rege Theilnahme, deren ſich dieſe wohlthaͤtige Arts 
ſtalt fortwährend erfreuen durfte. 
_ Unter den vielen großmüthigen Gaben befinden ſich 
100 fl. als ein guädigites Geſchenk Ihrer Königs 
lichen Hoheit der rau Rronpringeffinvon 
Preußen, und Ihree Röniglihen Hoheit 
der Frau Herzogin Augufte Amalie zu 
Sachſen. 

Die guͤtige Vorfehung wolle die exhabenen 
Frauen eben fo reichlich dafür ſegnen, als die ehr⸗ 
—— Dankgefuͤhle des Vereines diefe höchſte 

nade auch im unveraeflichen Andenken behalten werden. 
„ Durch die puldvollite Unterſtuͤzung der hohen Könige 
Iihen Kreisregierung, fo wie duch fortgefegte, milde 
Beiträge mebrerer Titl, Herren Staatsdienerz durch 
die arofmüthige Theilnahme des hochloͤblichen Stadt» 
maaljtrates, der Titl. Derren Gemeindebevollmädhtig« 
ten, vieler Herren Diſtriktsvorſteher und Herren Schule 
Freunde if der Berein in den Stand geſetzt, auch im 
diefem Jahre von den gedeihlichen Foriſchritten diefer 
Mohithärigkeitsanitalt befriedigende Rechenſchaft abzı 
legen, wovon die näheren Angaben in folgender Jah⸗ 
restechnung enthalten find; 


re 


— 


um 


| 
| 





len en Krim 
— 


— 


— ——— — — — 


— nern ee 


_ 


N 
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Ginnabmen. I_ft. Ir. 
reRönigfihe Hobeitdie Kran 
Sen pribgeifin son Preußen 50 
GpreKöniglihe Hoheitdiegran 

Derzogin Augufie Amalle zu 
Sach ſen . et“ 6 z gooj 60 ⸗ 

a5Pr, 

Binf. v. aufgelegt. Kapit. (as Pr. Er 14 
Sechſter Jahreöbeitrag aus dem Kreise 

‚Stulfonde. 2 - +0 erer er. 100] 
Anftellungstaren hleſiger Lebrindividuen 235/— 
Juterkalacfruchte von unbefegtem Lehr⸗ 

t en * - * . [3 [2 . [2 ». [2 . ® * [2 100 —— 
Wohlthaͤtigkeitsbeitroͤge mehrerer Titl. 

Herren — —— .o..,0e 85113 
Wohlthaͤtigkeitsbeiteaͤgge von 10 Titl. 

Herren Magiftcatsrätben . » . u. #'6 
Wonfthätigfeitsberträge der Titl. Herr 
 Gemrindebevollmähhtigeen „...- 13027 
Wohlthaͤtigkeitsbeitraͤge der Tief, Derren 

Diiteiftvorfteher > ne ol n. 7 
MWohithätigfe:ts - Beiträge anderer Till. 

Herren Schulfceunde 2... 0. 156124 
Durch gürige Verwendung des biefigen 

bürgl. Pandelsmanns, Herrn Gabriel 

Weide era ns 8:79 
Gine® Maiblumen, nnd Wailfenfreundes 

zehnte Maigabe 2 2 2 0 0. 121— 
Wonlthätigleitsbeitrag einer Öffentlichen 

Gchrerin - 0 a 0 an 6— 
Außerordentliheer Beitrag durch das 

fimmtliche Behrperfonal an den piefigen 

Sauer - “2 2 2 0 000% 180|51 
Sahresbeiträge von 43 ordentlihen Mit 

glieden, a6f. = 2 2 2 0 0% 2581 — 
Gahregbeiträge von 3 außerordentlihen 

Mitgliedern, a0 fl - 2» 2 2 0. 13l— 
Wohlthaͤtigkeitsbeltrag des ordentlichen 

Mitgliedes Herrn A. Lang. » » » 11— 
Sub Motto: »Unfern Wittwen und Wai- 

fen 022 ene. 5124 
Erlös aus 66 Eremplaren der Schulſchrift: 

»Rromme Wünfhenr . 2 =... 15112 
Dpfer bei dem Seelenamte für die Ber 

ſtorbenen » 2. si 


Rabatt von 17 Eremplaren der Zeitfährift ı 
»Der Wittwen- und Waifenfreund« . 2150 
Nabart von 172 Eremplarem der bayer, 
Schulnadridten, a4 Er. 2...» 
Sub Motto: »Berlaffet die Wittwen und 
Daifen nicht« 4⸗ 





(m) a 








Ausgaben. fl ler 

An 4 Wittwen die ftatutenmäßige Untere ‚ 
Rögung 0. 0 co 0 2 0 ao 240 — 
Derfhiedene Geſchaͤfts und Bereinsaud: j N 
GEN en m a ne . . 56 18 
Euunte 256 18 


Bilanz. 
Summe der Jahres: Ginnasmen . . 2,376 37 
Summe der Jahres» Ausgaben . _285;18 
B Aktiv Ken - 2,080 19 
Ganzer Bermögend-Stand, | 
Aktiv: Met des XI. Vereinsjapres  ; I18,856 8 
Aktiv» Met des XII. Bereinsjahred. . _.080|19 
Summe des Vereins: Vermögens . 117,754 27 
Davon befigt der Verein, 
Au Obligationen . © 2 2 2. . + Fızsoo— 
An baarem Gele, ı 2 2 Hr 2 0. 2356/27 


Summe . 117,736,27 

Die dankergebenſte Anzeige der hohen und hochwer— 
ebrliben MWopltpäter, welche der Verein größtentheils 
der menfcenfreundliden Verwendung des biefigen büral, 
Raufmannes, Deren Gabriel INrich, verdankt, iſt dem 


- gegenwärtigen Rechnungs. Abſchluſſe beiarfügt. 


Felder wurden aud dem Bereine einige vorsugliche 
Wohlthoaͤter und eifrige Befürderer des Unterflügungs« 
zweckes diefer Anftalt in dem abgewichenen Jahre durch 
den Tod entriffen; diefe find: 

Herr Garl Aug. Freiherr von Sedendorf, Eönigl, 
Staatsratb und Praͤſident des proteftantifhen 
Dverkonfitoriums. 

Here Anton Eijenrieder, Magiftraterath, Mit 
* m Armenpflesfchafts - Nathes und Bad- 

nbaber, 

Herr Ludwig Duisberg, Partikulier, — feit Gr⸗ 
richtung des Bereines ein fehr thätiaes Ausſchuß⸗ 
mitglied der Titl, Herren Schulfreunde. 

Zitl. Srhr. v. Maftiaur, geheimer Rath und ches 
maltger Domkapitulaı von Augsburg. 


Möge ten hohen und edlen Moplthäterm jenfeits dis 
reihlihe Vergeltung werben, . melde ein wohlthätiges 
Leben für das gefliftete Gute ſtets im volften Maße 
su hoffen hat!“ 

Zutrauensvoll wendet fih mun der Vereim an die 
sablreihen,, zum Gedeihen des Vereines edelmüthig 
fortmwirkenden,, hoben Gönner und hochverehrlihen 
Wohlthaͤter und erftattet für Die oben verrehneten große 
müthigen Gaben und Geſchenke feinen tiefgefühlten 
Innigen Dank, ſich mit vorzäglicher Hochachtung und 
Verehrung zur Bortdauer des fo gütig gefhenktem 
Wohlwollens beflens empfehlend, 


Münden den 1. März 1829. 
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Im Ramen bes Bereinet: 
Die erbetpenen Ausfhußr- Mitglieder ber 
. Ehulfreunde; 
Sidler, Miziftratsrarh. 
von Bogel, auf Arhefding, 
T3. Rıeiander, Jumelier, 
Die dankfguldigiten Ausfhuß-Mitgliedee 
der Lchrer: 
Fatpar Scharrer, Mar Herzingen 
Xaver Schreiner. ana; Leqdl. 
Etanielaus Johannes, Zgnaj Dölzt. 
Spriftopp Eyegartner. Andrä Lang, 
Johann Aecher. 
Verzeichniß 
der im Jahre 1828 dem Vereine beigefretenen 
. TWohlthäter, 
Ihre Königlihe Doheit die Frau Rrons 
- . pringeffin von Preußen, 
Ihre Königlige Hoheit die Frau Herzogin 
- Auguße Amalte zu Sochfen. 
Ti dere Phil, Ahles, Stabearzt. 
* » Garl Phil. Bär, Koͤnigl. wirkt, Rath, 


” ”. Jalob Bruggmater, burgl. Handels⸗ 
mann und Gemeindebevollmäctigter, 

„ * Benign. Frelhert Eſpiord v. olonge, 
Generallieutenant der Artillerie, Staates 
tath und Mitglied mehrerer Orden, 

” » Eimon Freiherr v. Gichthal, Koͤnigl. 
Hefdanquier. 

» Dohann Gebhart, Stabsarzt. 

» Dr. Lorenz Ömeiner, Vorſtand der 
Bew —— Bertümiät ten und 

rofeifor der Anato 
en mie an der Hochſchule 

Pr ” — Kaufmann. 

Bernard Guggenheimer, Sroßhä 
» Auguft Sreipere v. Harold, — 
*3eb Greipere v. Har old, Koͤn. baper, 

ee Rath, . 

„on Dat v. Dirfh, af Gereuth, K. Hofe 
Sen 

” ” 0. 3 appen 
tk ch Pappenheimer, buͤrgl. Groß, 

»» —* = Kerstorf, Butsbefiger von Ans 

»  » Rarl Rieder, Ofadverleae 
ee: — — 

»Seinxich Kraft, Oandelsmann. 

* —* — uler. 

»*Barthol. 325 Silbera 
und Gemelndebevolim tiger, — 

ur rg? Jumeller, j 

» r el Briede. ©. Roth, Relchtrath und. 
Präfident des proteft, A 
E en. * 

eligman Kohn andelt 

Warkte Erlbach. * a ne 
„.n Dr Midarl Baudzer, Apotheker und 


Gemeindebevolmägtigter, _ 


Pfänder auszuloſen. 

6309. Bey dem Löntgl. privileg. Berfagamte aller 
werden Den 27, dieſes Mis. July die im Zabır 
1828 von dem Monate April liegen gebliebenen Präns 
der, im Falle man folhe längfteus den 25. Yuly 
zuvor nicht außlöfen follte, mitteld der aemwöhnlichen 
Lisitation an den Meiftbietenden verkauft werden; 
alle diejenigen alfo, denen daran gelegen ift, können 
ihre beliebigen Auftalten in Zeiten vorkehren. 

Münden den 4, July 1829 

Borzaga, Kaffier. 





6586. Dr. Raltenbrunner hat Die Stelle eines Ars 
menarztes im Dadenviertel übernommen; wohnt im 
der St. Annagajje No. 1258. im 2ten Stockwerke. 


.+ 6387. Dr. Ludwig Rob, aufgeſtellter Armenarjt 
der Schönfeld: und Marı VBorftadt wohnt am Wittels⸗ 
bamerplage Ro, 1539, im 2ten Stodwerle. 





Tremden- Anzeige. 





Bom 5. bis 8. July 1929. 
Im goldenen Hirfd, 
" Hr. Gehe, Kaufmann von Wien. 
Edelmann von Warſchau. 
m ſchwarzen Adler, f 
Hr. Dr, Waldhert von Reipzia. "Hr. Arrigbi, Ehe: 
valier aus Leipzig. Hr. Ouerimeau, Partikulier von 


Daris, 
aus Stuttgart. 


Gm goldenen Hahn, 


Hr. Deuttlich, Griminalrihter von Reipsig. Br, 
Boͤttger, Polizel-Aktuar von Leipzig. Dr. Pardinfon, 


gr. Debjert, 


’ Rentier von London. Pr, Macceri, Advokat von Auges 


burg. 
Im goldenen Kreuz. 
Here Joummis, Kaufmann von EUwangen. Hert 


Beugem, Reglerungsſektetaͤr aus Koblenz. 


Im goldenen Storch. 


Hr. Renol, Raufmann von Augsburg. Hert von 
Puvalta, Partiulier von Fürftenau, 





DBevdlferungd- Anzeige. 





In vergangener Woche wurden 
Getanft: : 
58 Rinder: 21 männl, und 17 weibl. Geſchlechts. 


Hrn. Maper, Reinfelder und Notter, Doktors 
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Setraut: 


Den 28. Iunn Pr. Karl Fuchs, bürgl. Soͤdlermel⸗ 
fier, Wittwer, mit Maria Anna Magdalena Maus 
rer, bürat. Dofglafermeifterstochter, 

Den 29. — Dr. Jakob Bohner, bürgl. Kiffermeifler, 
mit Barbara Borler, Gattlerstochter von Mooss 


bar 

Den — Joſ. Wafttan, Hausknecht im k. Winl 
ſterium des Aeußern, und Schutzverw. dahier, 
mit Rofina Beckerbauer, Sedlbauerstochter von 
Srifelfing. 

Den 2. July. Titl. Hr. Karl Sizzo, Sauptmann im 
®, ıten Bin. Inf. Regimente, Wittwer, mit Fraͤul. 
Breanzista Sautuer, Bürtbifhöf. Leibmeditus 
und Hofrathetochter won Beeifing. 

Hr. Dr. Karl Fuge, praßtifher Arzt und k. Ph 
fitus im Strafarbeitshanfe, mit Fräul. Marla 
Benonina Creiderer, AdminiflratordsTodhter, 


Geſtorben find: 


Der ı. Zuly, Marla Anna Dergel, Diemfimagd won 
—— Ldgs. Traunſtein, 55 J. alt, am Mar 
enkrebb. 

zit. Hr, Sebaftian Bacher, Pönigl. wirklicher gelſt⸗ 
licher Rath und Prediger, 78 I. alt, an Alterb» 
ſchwaͤce. 


Mathilde Marta Louiſe Schneider, kbnigl. Bieutes 
nantötochter, 2 M. 13 T. alt, an Schwäde, — 
Den 2. — Jakob Mangold, Schmidtgefell von Efchens 
loh, Edge. Werdenfels, 20 J. alt, an langwieris 
ger Rungenentjündung, \ 
Margaretpa Janſens, k. Poligel-Bureaudiene- stoche 
ter, 1 ” 30 M. 9 T. alt, am Wafferabfog im 
Kopfe. 
Den 3. — Joahim Schwekr, b. Sallermeiftersfopn 
2m. 4%. alt, an Darmaidt. ‚ 
Mathias Stürzer, Schuhflider und Paternanzünder, 
52 3. alt, an der Abzehrung duch Gicht, 
Apolonia Schmidt, Auditorlatd-lftuarstocter, 2 M. 
2 T. alt, an der Abzehrung. 
Karolina Gabler, Maurerpalieröfochter, 2 MR. 8 T. 
St ee Heat —— 
Muͤller, herrſchaftl. Au röfohn, 1 * 
26 T. alt, an haͤutiger Aa Se 
Den 4. — Dr. oh. Georg Göttler, buͤrgl. Beingaf- 
geber, 59 I. alt, an der Bruftwaflerfugt, 


3 unebel, Rnaben, 
4 unehel. Mäder, 





Verzeihniß 
der von dem Stadtmagiftrate zu München vom 6. bis 15. July 1829 regulirten 


Brod⸗ und 











Mehls Tare und anderer Viktualienpreiſe. 



















München den 6. July 1829. 
venßis ill. Sifch» und andere 
1, Brod⸗Gewicht. —R I. Mehl-Preiſe. Diertel, ger. (Wittualion: Pre. 
PETER ee A LErlpfjkr.jpfelbll, Das B 
a aigembro —— 160— 
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| Köoͤniglich— F Bayeriſcher 
Polizey Anzeiger N von Münden. 


Neu. 53. Gonntag den 12. July 1829. 














Bekanntmachung. 


(Die Beſtrafung einiger Baͤcker dahler betreffend.) 
6103. In dem verfloffenen Monate Juny wurden 


drei er —F 
wegen Ueberſchreitung des Brodtariffes vorfhriftsmäßig geſtraft, was hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß —— wird, 
en 1, July 1829, 


Magiftrat der Minigl. Haupt: und Mefidenzftadt München. 
v. Mittermayr, Bärgermeiſter. 
Weſtermayr, Sekretaäͤr. 
* —— 
6408. Im Thale No. 420. Über 3 Stiege 
mietbſchaften. ſind 2 meublirte Zimmer zu vermiethen, au 

„,6405.: Auf dem Srauenplage No. 1589. im fogleich um 7 fl., Das andere am 1. Auguſi 

2ten —* iſt wegen — * um 5 fl. 

‚ fonderer Berhältniffe eine fehr bequeme Wo — 

—* von 6 —* ei enden, geräumis 06407. z" ber Maxſtraße No. 264. über 2 
en Bimmern, einer hellen Küche und Epeifes Stiegen ift ein meublirtes Zimmer nebft Ra: 
ammer, Keller und fonftigen Bequemlihfeis binette und eigenem Eingange um monatlicy 

ten um den Jahreszins von 275 fl., entweder 1 fl. fogleich zu beziehen. 

ſogleich oder zw Michaelis zu beziehen. — 

— 6409. Wegen eingetretener BVerhältniffe wird 

6404. In der Perufagaffe ift eine Wohnung in der Marvorftadt an der Karlsftrahe Io, 
über 3 Stiegen am Biele Michaelis um200R. 48. im vierten Stocwerfe ein Quartier für 

zu vermietben. Das Nähere iſt am Max-Jo⸗ 100 fl. keer. Selbes beftebt aus 2 heis: und 
fephsplage No. 36, zu erfragen. h — — Dunn nebjt Seiaın Deaums 

— ichfeiten, ift tägli 12 bie Nach⸗ 
6412. Auf dem Anger No, 812. über 3 Stie⸗ a eo van u ra 


mittags zu befihtigen, und dad Nähere das 
gen vornheraus ift ein ſchoͤnes, großes, helled, feibſt zu — ** 


meudlirtes, heitzbares Bimmer mit eigenem ee er 
Eingange, mit einem Bett um 5 fl., mit 2 6455. In der Blumenſtraße No. 677. ift 
Detten um-7 fl. monatlich fogleich zu vermie⸗ ein meublirtes Zimmer um 5 fl. monatlich bis 
then, und zu beziehen. Mitte July zu vermiethen. 

’) 


q 





\ 
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6411. In der Löwengrube To. 1408. über 
3 ©tiegen vornheraus ıft ein meublirtes Bims 
mer für 1 oder 2 Herren um 9 oder 11 fl. 
am 1. Auguft zu beziehen, 


6415. In der Dttoftraße No. 248. a, vor dem 
Marthore an der Sonnenfeite ift eine fchöne 
Wohnung, veftchend aus 7 Bimmern fammt Als 
foven, wovon 6 heigbar, 4 davon fapezirt, 
und Die Fäden angeftrichen find, einer Magd« 
Fammer, Küche, Sperfefammer, Garderobe, 
Keller, Stallung zu 4 dis 5 Pferde, Kutſcher⸗ 
simmer, Geſchirrkammer, Wagenremife, Heu: 
boden und übrigen Bequemlichkeiten für 700 fl. 
au Michaelis zu vermietben. Im nämlichen 
Haufe im Hintergebäubde ift eiae kleinere Woh⸗ 
nung auch zu Michaelis für 130 fl. zu vers 
miethen. 


' 6480. In der Schutzenſtraße, dem Schim⸗ 





melwirthe gegenüber, No. 77. b. über 3 Stie⸗ 


gen find 2 fhönr, meublirte Zimmer mit eis 

‚ genem Gingange monatlib zu 5 fl. ſogleich 
zu beziehen, und Fönnen auch an Dultherren 
vergeben werden. 


6477. Es ift in der Schügenftraße No. 73. 
über 1 Stiege eine helle Wohnung, beftebend 
aus 3 heitz⸗ und einem unbeisbaren Zimmer, 
Küche, Speifefammer, Keller ıc. um den ar 
reszins von 190 fl. zu Michaelis zu beziehen. 
Das Nähere ıft in der Salvatorsftraße No. 
1510. zu erfragen. ; 


. 6478. In der Arcis-Gtraße No, 230.’nähft 
der neurn Karleftrage ift eine fchöne, freunds 
liche Wohnung von 5 bis 7 Zimmern, nebft 
Küche, Epeifefammer, Holslege, Keller, Gars 
ten um 3 bis 400 fl., dann eine ©tallung 
für 2 Pferde ſammt Heuboden um 50 fi;, 
mit Autfcherjimmer um 80 fl., dann meh 
rere einzelne Zimmer mit oder ohne Meubels 
um 3 bis 6 fl. ſogleich zu vermiethen. 


6473. In der Landicaftsgaffe No, 110. ift 
zu ebener Erde eine Wohnung mit 2 brigbar 
ren Bımmern, 2 Rammern, 2 Kellern und Gos 
modite zu Michaelis zu beziehen, Gie wäre 
für einen Wirth tauglich. Der Jahreszins 
iſt 230 fl., und das Nähere Dafelbit über 2 
Etiegen zu erfragen, i 


6472. In der Loͤwenſtraße No. 787. a. find 
fhöne, mit möglichfter Bequemlichkeit verfe- 
bene Wohnungen um bie jährlichen Zinſe von 
140, 00, 80, 70 und 60 fl., erflere für einen 
Milchmann geeignet, fogleich oder zu Michae⸗ 
lis zu beziehen. 


6468. Es find in der Sendlingerſtraße No. 
903. Lit. a. 3 ſchoͤn meublirte Zimmer mit Bett 
monatlih um 15 fl. fogleich zu beziehen. Das 
Nähere ift zu ebener Erbe zu erfragen, 


64067. In der Pfifterfiraße No. 230. im 
äten Etodwerfe vornheraus ift am 1. Äuguſt 
ein Dett fur 2 fl. 24 fr. monatlich zu wer- 
miethen. a Ze 





‚6469. Es ift eine fhöne, geräumige Woh— 
nung mit 4 Bimmern und übrigen Bequem: 
liieiten fogleich oder zu Michaelis um den 
Jahreszins von 150 fl. au beziehen. Das Nä— 
En ift zu ebener Erde in der Gendlinger: 

afe No. 903. a. zu erfragen. j 


6406. Auf dem Färbetgraben No. 1069. 
find zwei Laden fogleich zu beziehen, einer zu 
40 fl. und einer zu 60 fl. Sie koͤnnen auch 
für Dultherren verwendet werden. Ferner 
ift dafelbft über 1 Etiege eine ſcöne Wohr 
nung um 300 fl. zu Michaelis “zu beziehen, 
und dad Nähere zu ebener Erde zu erfragen. 


6360. Es ift eine ſchöne Wohnung ver dem 
©cmabingerthore in der Sinfenftraße Wo, 
618. zu Michaelis um 150 fl. jährlich au ver: 
miethen, und zu erfragen bei dem Dallermel⸗ 
ber in der Weinftraße No. 1633. - 





6459. Es ift eine fhöne Wohnung vor dem 
Schwabingerthore in der Sinfenitrafe No. 
618. su Michaelis für 80 fl. jahrlich zu ver: 
miethen, und zu erfragen beim Dallermelber 





in der Weinftraße No. 1655. 


6457. Unmweit des Karlöthores in der Bay: 
erfiraße No. 141. au ebener Erde ift «in fehr 
geräumiges, volftändig meublirtes Zimmer 
vornheraus vom 1. 2iug ıfl an, oder auf Ders 
langen auch früher no 1atlid um 8 A. zu bes 
ee Es ıft auch jur einen Dultberen ge: 
eignet. 
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6465. Sögleih oder am 1. Auguft Fann in 


der Sonnenftraße an der ©eite des Srohfinns _ 


gebäudes No. 1291. über eine Stiege linke 
vornheraus ein vollſtändig meublirtes Jimmer 
mit reinlichem Bette um Q fl. monatlich bezo— 
gen werden. Ein zweites Zimmer, ebenfalls 
meublirt, :mit der Ausficht auf die Straßr, 
it am 1. Auguft für 8 fl. monatlich zu vers 
miethen. 


6458, Im Haufe No, 700, an der Adalbert: 
ſtraße nächit dem ehemai. Schwabingerthore 
find 3 Wohnungen und Ötallungen, von 40 
bis 90 fl. jährlich zw vermiethen, und von 
Jakobi bis Michaelis zu beziehen. 


6456. In der Sonnenftraße No. 1297. im 
Nebengebäude rechts find am 1. Auguft zwei 
— Zimmer um 7 und 4 fl. zu vermier 
then. ‘ 


6455. In der Genblingerfirafe No. 962. 
über 5 Stiegen vornhetaus ift ein ſchön meub: 
lirtes Zimmer mit eigenem Cingange monat: 
lich um 6 fh am 1. AÄAuguſt zu beziehen, 


6454. An der Fruͤhlingsſtraße No. 286. 
nächſt am Hofgarten find 53 Wohnungen, jede 


von 4 heisbaren Zimmern um 120 und 280 fl. - 


du vermiethen, und 2 davon fogleich zu bes 
diehen. 


6148. In der Zofepbfpitalgaffe No. 1222. 
zu ebener Erde rechts ıft ein meublirtes Zims 
ner vornheraus mit eigenem Eingange ohne 
Bett für monatlihe 6 fl. am 1. Auguft zu 
bezichen, und über 2 Stiegen zu erfragen. 


6450. In der Gendlingerfiraße No. 068. 
über 2 Stiegen vornberaus ift ein ſchönes 
Binmer nebft Vorzimmer für einen oder 2 
— um 8fl., für Zum 12fl. zu bezie⸗ 
en. 


6449. In der Sürftenfeldergaffe No. 990. 
über eine Stiege vornheraus ift ein großes, 
meublirtes, heigbared, neu ausgemaltes Yims 
mer mit Kabinette, 2 Betten und eigenem 
Eingange monatlid für 10 fl. zu vermiethen. 
Auch Fönnen für Dultherren mehrere Betten 
dazu gegeben werden. 


6452. In der Löwengrube So. 14301. über 
1 Stiege ıft ein fchönes, meublirtes Zimmer 
an einen Herren für 9 fl. monatlih am 1. 
Auguft beziehen, ; 


6347. In der Fürftenfeldergaff: - To. 085. 
über 1 Stiege ift ein meublirtes Zimmer mit 
eigenem Eingange um 5 fl. an einen Dults 
beren zu vermicthen. i 


6445. No. 156% in der Schäflergaffe über 
5 Stiegen find mehrere Zimmer für Dults 
herren von 5 big 8 fl. au vermiethen. 


6440. In der Schäflergaffe No. 1575. über 
2 Stiegen vornheraus ift eine Wohnung für 
eine Eleine Samılie oder für 2 Herren, bes 
ftebend aus 2 Zimmern, einem Alfoven, Speis 
fe: und Holsfammer, Küche, Keller nebft übri« 
gen DBequemlichfeiten um den Jahreszins von 
145 fl, zu vermiethen. z 


6456.* In "der Weinftraße No. 123. ift im 
erften Stockwerke rüdwärts eine Wohnung 
um jährliche 120 A. zu Michaelis zu vermies 
then, und das Nähere auf dem Plagl No. 
242. zu erfragen. 


6443. Eine helle Wohnung ift zu Michaes 
lis in der Dienerggaffe No. 149. im dritten 
Stockwerke mit allen Bequemlichfeiten verfes 
Ar für den Tahressins von 200 fl. zu ber 
sie en. 


6421. Dor dem Karlsthore links No. 1302. 
über 1 Stiege vornheraus iſt fogleih oder 
auch zur Dult ein meublirted Bimmer für 
12 fl. monatlich zw vermiethen, und dafelbfi 
zu erfragen. 


6420, In der Schäflergaffe No, 1565. ift 
eine ſehr ſchöne, mit allen Bequemlichkeiten 
verfehene Wohnung im iten Stodwerke für 
215 fl. Jahreszins ſogleich zu beziehen , oder 
auch an Herren ald einzeln meublirte Zimmer 
zu vermietben. Ferner ift in demfelben Haufe 
die Wohnung im ten Stockwerke für 300 fl. 
ie am Biele Michaelis zu besiehen. 

as Nähere erfährt man in der Neuhaufers 
gaffe No. 1094. zu ebener Erde oder in ber 
iten Etage. 

ey 
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6432. Vor dem Joſephsthore, dem Froh⸗ 
finngebäude gegenüber, No. 1205. b. iſt ein 
fbön meublirtes Zimmer monatlıh um 10 fl. 
[gleich zu beziehen, 

6406. In einem fehr gut — Syaufe 
der Stadt ift eine aroße obnung, dann 
ein Derfaufögemwölde, nebſt Schreibzimmer und 
mehreren andern bedeutenden Räumen und 
Keller, zufammen um den Zins von 000 fl. 
zu vermittyen. D. Ueb. - 


6474. Ant Dultplage No. 1360. a. ift ein 
Laden mit Sclafgelegenheit während der Ja⸗ 
Fobidult um 50 fl. zu vermiethen. 


6479. In einem Haufe auf dem Marimilis 
ansplage über 1 Stiege Fönnen für die Dauer 
der Dultzeit 1 oder 2 ſchön meublirte Zims 
mer fammt Betten mit der Xusficht auf den 
Dultplag* für 16 bis 25 fl. abgegeben wers 
den. Auf Derlangen wird and eine Stallung 


zu 3 Pferde fammt Heuboden und Wagens, 


temife um 10 fl. hiezu angrlaffen. D. Ueb, 


6491. Auf dem Wittelöbachherplage No. 
1359. über 2 Stiegen ift ein ſchön meublirted 
Bimmer für 15 fl. monatlich zu vermiethen. 





63095. Vor dem Schwabingerthore in der 


Bürftenftraße No. 630, über 2 Stiegen rechts 
ıft ein mit eigenem Eingange verfehenes, meubs 
lirtes Immer nebft Schlaffabinette, entweder 
fogleih oder auch für Fünitigen Monat Aus 
guft, oder von einem Dultheren um 11 fl. 
au beziehen. 


6499. Im Magiſtratsrath Wendling'ſchen 
Haufe No. 647, unterm Ruffinithurm find am 
1. Auguſt 4 meublirte Zimmer um 6 — Ofl., 
aufammen oder theilweife zu vermiethen. Das 
Nähere ift im. Laden 3. fh. Münchner zu ers 
fragen. 


6435. In der Kaufingerfirafe No. 1617. 
im erften Stockwerke ift zu Michaelis eine 
Wohnung um den Jahreszins von 30n fl. 
zu berieben, beftehend aus 4 heiß: und einem 
unbeisbaren Zimmer, Garderobe und fonftis 
gen Beauemlichfeiten. Das Nähere ift zu 
ebener Erde beim Melber zu erfragen. 





6442. No. 1066. in der Hofftatt über 2 
Stiegen find 2 helle Zimmer mit eigenem 
Eingange, eingerichtet für 2 Herren, monats 
ih um& fl. — su beziehen, 


6341. In der Kaufingerfirafe No. 1024, 
über 5 Stiegen vornheraus ift ein meublirtes 
Bimmer mit Alfoven fogleih für einen oder 
2 Herren um 10 und 12 fl. zu beziehen; auch 
eines rückwärts um 5 fl. am 1. Auguft. 


6439. Eine Kammer fammt Bett mib eig“ 
nem Eingange ift monatlid um ı fl. 30 Fr. 
fogleich zu beziehen, und zu erfragen beim 
Knopfmacher Dettinger im Thale No. 556. 


6440. Für die nächftkommende Fafobidult ' 


find in der RaufingerftrafeNto. 1024, ein Zim⸗ 


mer mit Nlfoven vornheraus über 3 Stiegen 
für 15 fl,, und eined rüdwärts für 6 fl. zu 
beziehen. - 


6417. Der, Laden in der Refidenzgaffe No. 
47, ift während der Jakobidault fur 20 fl 
zu vermiethen, und das Nähere dafelvft zu 
erfahren, . 


— — 





6418. Vor dem Karlsthore in der Sonnens 
ſtraße, unweit des Frobfinngrbäudes, ift im 
No, 1296. au ebener Erde rechts ein fhönet, 
helles Zimmer mit Cinrichtung und eigenem | 
Eingange fogleih um 9 fl. monatlich zu vers 
miethen. 


6419. In der Therefienftraße. No. 6387., Max⸗ 
vorſtadt, über 2 Stiegen vornheraus ift «ine 
Wohnung mit 3 heitzbaren Zimmern, Magd: 
Fammer, Küche und übrigen BrquemlicFeiten 
um 100 fl. zu miethen, und zu Michaelis zu 


"beziehen. 





6425. 7 der Burggaſſe No. 183. über 2 
Stiegen ift ein unmeublirtes Zimmer un 3 fl. 
monatlich fogleich oder auch an einen Dults 
herren, mu Meubeld, zu vermiethen. 


6134. Dor dem Karläthore in der Bayer— 
ftraße No, 139. über 2 Ötiegen rechts ift ein 
meublirtes Zimmer um 5 fl, monatlich fogleich 
zu beziehen. 
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6444. In der Echäflergaffe No. 1564. ift 
für die Pünftige Jakodiduit ein Gewölbe für 
22 Al. zu vermictben. 


‘ 6457. In der Altenhofgaffe No. 171. über 
2 Stiegen ift eine ſchöne Wohnung am Biele 
Michaelis für 140 fl. jährlich zu vermiethen. 


6484. In der Theatiner:Schwabingerftraße 
No. 67. über 2 Stiegen ift ein geräumiges, 
beisbares Zimmer mit gutem Bette und übris 

er Einrichtung, nebft einer Rüche und eigenem 

ingange um 6 fl. monatlich zu wermiethen, 
und ſogleich zu beziehen. 


6426. In der Rofengaffe No. 1006. ift am 
kommenden Ziele Michaelis eine: Wohnung 
über eine Stiege rüdwärts, aus einem heiß» 
und einem unbeibbaren Zimmer, dann Holz⸗ 
lege und Commodité beftehend, gegen jährliche 
30 fl.; und im nämlihen Haufe über zwey 
Stiegen rückwärts eine —— aus 3 heitz⸗ 
baren Zimmern, Holslege und Commodié bes 
flehend, gegen jährliche 60 fl. für ganz Fleine 
Samilien geeignet, 
nämlichen Haufe über 1 Stiege dad Nähere 
su erfragen. 


6427. In der Rofengaffe No. 1006. ift ein 
großer, trocdener, heller Keller, für Wein 
und Obſt geeignet, gegen jährliche 40 fl. au 
vermietben, und das Mehrere im nämlichen 
Haufe uber 1 Stiege zu erfragen. 


6428. Im Althammerecke No. 1162. ift am 
Fünftigen Biele Michaelis eine Wohnung zu 
ebener Erde von einem großen Zimmer vorn» 
heraus, und einem großen, hellen, auch heiss 
baren Zimmer rücfwärts, dann Küche, Speis 
fefammer, Holzlege, Commodité, großem Kels 
ler und Speicherantheil, für einen Derfaufds 
laden oder Wirthſchaft geeignet, um jäbrliche 
180 fl, zu vermirthen, und im nämlichen 
Haufe Über 3 Stiegen dad Nähere zu cr 
fragen. 


6498. In der Neubaufergaffe No, 1124 
über 2 Stiegen Fann fogleich ein meublirteg 
Zimmer mit eigenem Eingange, mit oder ohne 
Bett monatlih um 6 fl, für 2 Herren aber 
ohne Dett um 8 fl, bezogen werden. 


zu vermiethen, und im: 


6391. Es ift ein heitzbares Zimmer mit 
Küche und Holzlege monatlich für 2 fl. 24 Er. 
ſogleich zu beziehen im Thale No. 518. uber 
5 Ötiegen. 





6495. In der Burggaffe No. 179. über drei 
Stiegen sind 2 ſchoͤn meublirte Zimmer, jes 
des mit eigenem Cingange, eines um 10 und 
eines um 5 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


6501, In der Theatiner-Schwabingerftraße 
No, 1640. über 2 Stiegen vornhrraus Fann 
ein fhön meublirtes Zimmer monatlich um 
11 fl. fogleih oder aud während der Dult 
bezogen werden. Ferner ift am 1. Auguſt ein 
Bimmer rüdwärts für 5 fl. 30 Pr. zu beziehen. 


6503. In der Dienersgaffe No. 148. im 
erſten Stockwerke links ift ein ſchön meublirs 
tes Zimmer um 10 fl. zu vermiethen, und 
kann ſogleich bezogen werden. 


0505. Am Petersplatze No, 632. iſt im 2ten 
Stockwerke vornheraus ein ſchön meublirteg 
Bimmer monatlihd um 7 fl. zu beziehen. 


6485. In der Kofengaffe No. 613. ift ein 
Fleiner Keller foaleih um den Jahreszins von 
230 fl. zu vermiethen, Näheres iſt bei dem 
Eigenthümer des Haufes zu erfragen. 


6437. In der Kaufingerftraße No. 1617. ift 
über 3 Etiegen eine Wohnung am Bıele Mi: 
charlıs zu beziehen, beftchend vornheraus aus 
5 Zimmern, einıd mit einem Altoven, und 
rückwärts aus 3 heitzbaren Zimmern, jedes 
mit‘ eigenem Cingange, dann Magdfammer, 
Keller, Speicher 1c. um 340 fl.; auch Fann ein 
Laden für 200 fl- Jahreszins dDozu gegeben 
werden. Ferner find über eine Stiege vorns 
heraus 3 Zimmer, ohne Meubeld zu Michaelis 
für 230 fl. zu vermiethen. Das Uebrige ift im 
Bäckerladen zu erfragen, 


‚6488. No. 481. a, in der Türfenftraße iſt 
ein, mit eigenem Eingange verſehenes Zimmer 
nebfi Schlafkabinette, Küche und Holziege; 
mit oder ohne Einrichtung, unter welcher auch 
ein vorzüglich gutes Bett begriffen ift, für 
6 fl. 30 Pr. over für 4 fl. 24 Er. zu vermie⸗ 
then, und fogleich zu beziehen. 





k WE 5; 


6489. In der Raufingerftraße No. 1025. 
ift vornberaus im Sten Stocdwerfe eine Woh— 
nung um 130 fl. zu Michaelis zu beziehen. 
Das Nähere ift dafelbft zu erfragen, 

6492. % der Gendlingerfirafe No. 980. 
im 4ten Stockwerke ift ein meublirtes, beißs 
bares, mit eigenem Eingange verfehenes Bims 
mer um 5 fl. monatlich foglei zu bezichen. 


6494. In der Lömwenftraße vor dem Schwa— 
bingerthore No, 504. find 3 bnungen um 
100, 85, 50 und eine kleine für 30 fl. zu 
Michaelis zu beziehen; auch Fann eine fogleıch 
begogen werden. 


6500. In der Damenſtiſtsgaße No. 1149. 
find vornheraus über eine Stiege 2 Zimmer, 
mit oder ohne Weubels, für 4 fl. und 5 fl, 
ſogleich au beziehen. Eie find au für Dult⸗ 
herren geeignet. 


6502. In der Therefienftraße ift "eine Wohs 
nung mit 4 hei: und 2 unbeigbaren Zimmern, 
Küce, Keller und Holslege, im iten Stods 
werke um 200 fl. jährlih zu Micaelıs zu 
vermiethen. Das Nähere ift in der Reſidenz ⸗ 
Straße No. 31. zu erfragen. 


—— R 
6506. In der Neuhaufergaffe find zwey 
Wohnungen am Hiele Michaelis zu vermiethen, 
eine über 2 Stiegen vornheraus mit 3 Ki s 
und einem unheisbaren Zimmer für den — 
reszins von 175 fl., die zweite rückwärts für 


69 fl.r und find zu erfragen No, 1121. zu 


ebener Erde, 


6433. Es find 4 ſchoͤn meublirte Zimmer in 


Mitte der Stadt, mit der ſchönſten Ausficht, 
über 2 Stiegen fogleih um 4 Carolin zu bes 
siehen. Auch Fann eine Küche Dazu gegeben 
werden. D. Ueb. 


une In der Theatinerfiraße No, 1640. find 
vornberaus 2 Wohnungen, eine, welche ganz 
neu hergerichtet it, mit 7 Bimmern, 2 Alfos 
ven um 500 fl. fogleih, eine ebenfalld mit 
7 Zimmern, 2 Alfoven ıc. für 460 fl. zu Mis 
caelis zu beztehen. Auf Verlangen wird eine 
Stallung abgegeben. Das Nähere ift u ebe⸗ 
ner Erde im Zugladen zu erfragen, 


6504. Am Einlaffe No. 657. beim Wirth 
über eine Stiege ift ein großes Zimmer mit 
Einrichtung fogleich oder am 15. Zuly zu vers 
miethen für 4 fl. monatlich, 

6422. In der Rofengaffe No. 1011. über 
3 Stiegen vornheraus it ein fhönes, meublies 
tes Zimmer mit eigenem Cingange monatlich 
um 7 fl, fogleich zu beziehen. 


6513. Am Färbergraben No. 1038. über 
2 Stiegen ift ein Zimmer mit eigenem Gins 
gange um 4 fl. monatlich zu vermiethen. 

6514. Wegen Verfegung Fönnen in der Ther 
reſienſtraße No. 588. über 3 und 4 Stiegen 
Wohnungen, jede aus 5 heisbaren, austapes 
zirten Simmern, einem Kabinette, Küche, nebft 
den hiezu nöthigen Bequemlichkeiten um 260 
und 270 fl. Jahreszins zu Michaelis vermierhet 
werden. Das Näbere ift täglih Nachmittags 2 
Uhr über 2 Stiegen in diefem Haufe bei dem 
Eigenthümer zu erfragen. 


6512. In der Glockenſtraße No. 1262. über 


4 Stiegen if sin eingerichtete Zimmer für 


einen Heren monatlid um 4 fi. ſogleich zu 
beziehen. 


6511. Im Rofenthale No. 653. über 4 Stie: 
gen find Zeingerichtete, mit eigenem Cingange 
verfehene Zimmer für monatlihe 5 fl. und 7 fl. 
ſogleich zu vermiethen. 


6510. Im Thale Marid No. 447. ift ein 
Keller um ı fl, monatli, oder 12 fl. jährlich 
fogleih zu vermiethen. 


6509. Un der Sendlinger: Landftraße No. 
659. find 2 Wohnungen zu ebener Erde, 
jede mit 2 Zimmern, Küche, Holslege und 
übrigen Bequemlichkeiten, eine um 42 fl., die 
* um 38 fl. am Ziele Michaelis zu bes 
ziehen. 


6375. In der Müllerftraße No, 661, e. iſt 
zu ebener Erde eine fhöne Wohnung für eis 
nen Kiſtler geeignet, um 180 fl., Dann 2 Wo 
nungen mit allen Bequemlichkeiten um 330 fl, - 
und 72 fl. zu Michaelis zu vermiethen, und 
beim Eigenthümer zu erfragen. 
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6508. In der Herzoafpitolgaffe No. 1142. 
find mehrere Zimmer, mit oder ohne Betten, 
um 4 big 8 fl. zu vermiethen, und beim Eis 

enthümer zu erfragen. Auch ift. dafelbft eine 

chnung mit 4 Zimmern, Küche und übris 
gen Brquemlichkeiten um 90 fl. zu Michaelis 
zu beziehen, 


6476. In der Müllerfiraße No. 661. e, ift 
ein arofes, fhön meublirtes Zimmer für mos 
natliche 12 A. zu vermietben, und beim Eis 
genthümer zu erfragen. I 


6518. In der Furſtenfeldergaſſe No. 988. 
über sine Etiege vornheraus find 2 meublirte 
Bimmer mit eigenem Gingange, eines für eis 
nen Qultberren um 12 fl. fogleih, Das ans 
dere am 1. Auguſt um 8 fl. au beziehen. 


6519. In der Neuhaufergaffe No. 1373, 


im erfien Stockwerke vornheraus ift ein gros. 


bes, ſchoͤnee, meublirtes Zimmer mit eigenem 
Eingange, mit oder ohne Det um T — 8 fl. 
monatlich fogleih zu bezichen. 


6520. In der Burggaffe No. 167. ift eine 
- bequeme Wohnung über 4 Stiegen zu Mir 

chaelis um 70 fl, Sahretzins su beziehen, und 
das Tiähere daſeldſt über 3 Stiegen zu ers 
fragen. . 

6521. In der Neubaufergafle No, 1112. im 
zten Etocdwerke vornheraus ift ein meublirs 
tes Zimmer mit Kammer um 8 fl. zu vers 
micther. 


6525. Im Auguftinerftoce No, 1395. über 
1 Stiege find 2 meublirte immer mit Bett 
um 12 fl. fogleih zu beziehen. 


6524. In der Gendlingerftraße No, 727. 
ift ein Bımmer im 2ten ‚Stodwerfe vornhers 
aus, mit 2 Betten und eigenem Eingange 
monatlih um 8 fl. fogleich zu beziehen, und 
das Nähere zu ebener Erde zu erfragen. 


6528. In der Prannersſtraße, dem Stäns 
dehauſe gegenüber, No. 1477. über 1 Etiege 
find für Dultleute 2 Zimmer, gut meublirt, 
eines mit 2 Detten um 12 fl, und eines mit 
einem Bette um.6 fl., jedes mit eigenem 
Gingange verfehen, fogleih zu vermietben, 


- 6525. An der Sendlingerftrafie No. 727. 
ift eine Wohrung im ıten Stockwerke vorn: 
beraus und rückwaͤrts mit 4 Zimmern, Küche, 
Speifefammer und übrigen Bequemlichfeiten _ 
jährlihd um 180 fl, am Fünftigen Biele Mis 
chaelis zu bezieyen, und zu ebener Erde das 


- Nähere PL erfragen, 


6532. In dem Finfengäfichen No. 618. vorn⸗ 
heraus über 2 Stiegen ift ein eingerichteied 
a monatlih um 6 fl. ſogleich zu bezie⸗ 

en, 


‚6533. An der Dachauerſtraße No. 174. iſt 
eine fböne Wohnung mit 3 Zimmern, Küche 
und SHolzlege ıc. um 66 fl. zu Michaelis zu 
beziehen. ' 


"6515. Im Haufe No. 1651, der Thratiners 
Chmwabtngerftraße ift ein fhönrs Gewölbe 
jäbrlih für 50 fl. au vermiethen, und Das 
Nähere im vämlihen Haufe im Laden des 
Hofſchuhmaches Johann Schmitt zu erfragen. 


6545. Am Angerthore No. 794. über -eine 
Etiege vornheraus iff ein fchön meublirtes, 
helles Zimmer mit eigenem Cingange fogleich 
um 6 fl. zu beziehen. 


6536. Bor dem. Karlstpore an der Schüs 
tzenſtraße No. 62. a. über 3 Stiegen ift eine 
fehr ſchöͤne Wohnung, beftehend aus 4 Zim⸗ 
mern, einer Kammer, Küche, Speifefammer, 
Holslege, Keller und Speiher am Biele Wis 
chaelis für 220 fl. zu vermiethen. ad Näs 
here ift !in der Kaufingerftraße No. 1609. zu 
ebener Erde zu erfragen. 


6538. Vor dem SZfarthore in der Herrens 
firafe No, 313. im Adelmannifhen Neben: 
‚gebäude über 2 Stiegen vornberaug ift ein 
eingerichteted Zimmer mit eigenem Cingange 
für einen Herren um den monatlichen Sins 
von 5 fl. 24 fr. u vermietben, und vom 1. 
Auguft an zu beziehen, 


6560. In der Kaufingerfirafe No. 1014, 
nähft der Hauptwache, ift für die Fomnitnde 
Jakobi⸗Dult ein gerduntiger, heller Laden um 
70 fl. zu vermiethen. ad Nähere ift dus 
felbft über 3 Stiegen zu erfragen. 
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6563. In der Leberergaffe No. 211. über 
3 Stiegen vornheraus ift für einen Dultherrn 
ein Zimmer für 4 fl. zu vermiethen. 


6565. Auf dem Heumarfte No. 736. ift 
ein fbön meublirted, heisbares Zimmer mit 
eigenem Cingange für 1 oder 2 Herren für 
4 oder 6 fl. monatlich fonleich oder ach 1. Yus 
guft zu besiehen. Das Nähere ift beim Haus 
eigenthümer zu erfragen. 


6562. In der Dienersgaffe No. 146. über 


2 Stiegen ift eine fhöne we mit 10 
immern, Küche, Speifefammer, Holzlege und 
eller, Dann Stallung zu 4 Pferde, Kutſcher⸗ 

zimmer, Wagenremife und Heulege von Mi: 

chaelis bis Grorgi um 350 fl. , entweder im 

Ganzen oder theilweife zu vermietben, und 

das Nähere in der Prannersfiraße No. 1494. 

über sine Stiege links zu erfragen. » 


6567. In der Amalienftraße No. 505. ®. 
in der Mar: Vorftadt ift eine Wohnung über 
4 Stiege, beflehend aus 4 heigbaren Zimmern, 
Küche, Keller, — Speicher um 100 fl. 
jährlihen Pins zu Michaelis zu braichen. 
— Auskunft iſt zu ebener Erde zu er⸗ 
cagen. 


6551. In der Fürſtenſtraße No. 637. über 
35 Stiegen find 2 eingerichtete Zimmer, eined 
mit 2 Betten monatlich um 3 fl. 30 fr. und 
6 fi. fogleih zu beziehen. 


6555. Am 1. Auguft Fann No. 351. in der 
Barer-Straße eim großes, ausgemaltes, einge 
richtetes Zimmer, nebft Bedienung, mit oder 
ohne Bett für 8 oder 7 fl. bezogen werden, 


65345. Ein fehön meublirtes Simmer kann 
am 1, Auguſt in der Salvatorsfiraße No. 1529. 
über 4 Stiege um 8 fl. monatlich bezogen 





werden. 





6557. Am Rofengarten an der Schüßenftra 
No. 62. b. über 2 Stiegen ift = * 
Bimmern und übrigen Bequemlichkeiten vers 
ehene Wohnung am Biele Michaelis um den 

ahreszins von 350 fl. zu vermiethen. Das 

aͤhere ift im der Kaufingerfiraße No. 1609. 
zu ebener Erde zu erfragen. 


6539. Ed ift am Schrannenplatze No. 130. 
eine Wohnung am.Riele Miharlis um den 
Jahreszins von 268 fl., und fogleid ein Zim⸗ 
mer um 5 fl. monatlich zu vermietben. Beide 
find beim Gigentyümer über 5 Stiegen zu 
erfragen, 


6517. Ein fhön menblirted Yimmer mit 
Bett, Alkoven und eigenem Cingange vers 
fehen, ift in der Theatiner-Schwabingrritraße 
No. 60, vornheraus monatlich um &fl. fogleich 
zu beziehen, und daſelbſt über 4 Stiegen zu 
erfragen. ’ 


6622. Am Promenadeplage No. 1421. über 
3 Stiegen find 2 fhön meublirte Himmer vorn⸗ 
heraus um 12 fl. ſogleich zu beziehen. 


6529. Am alten Viktualienmarkte No. 579. 
find Wohnungen für 100 fl. und 7o fl. au 
Michaelis zu beziehen. 


6866. Im Schrammengäßhen No. 87. Über 
2 Stiegen ift ein meublirtes Zimmer für 2 
Herren um 6 fl. monatlih am 1. Auguſt zu 
besichen. 











6551. Bor dem Gendlingerthore an der 
Sonnenfeite No. 48. ift eine Wohnung au 
ebener Erde mit 4 heisbaren Rimmern und 
übrigen Bequemlichfeiten, am Ziele Mihaes 
lis wm den Jahreszins von 250 fl. zu bezies 
ben. Das Nähere ift gegenüber No. 1287. 
au ebener Erde, Wohnung links, zu erfragen, 


6561. Unvorhergefehener Derbältniffe wegen 
find No. 51. a, an der Müllkrftraße zwey 
Wohnungen im 2ten und dritten Stockwerke, 
jede von 4 Zimmern, mit der angenehmfien 
Aus ſicht, Waſchhaus antheil und allen übrigen 
Bequemlichkeiten verſehen, für den Jahres⸗ 
zins von 175 und 155 fl. zu Michaelis zu 
vermiethen. Weitere Auskunft wird zu ebes 
ner Erde rechts dafelbft gegeben. 


6548. Un der Lerchenſtraße No. 285. links 
das legte Haus, über eine Stiege iſt eine 
Wohnung mit 2 heisbaren unv einem Nebens 
zimmer, Küche, Keller, Holzlege und übrigen 
Bequemlicfeiten um 70 fl. zu Michaelis zu 
beziehen. 


” 
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6559. Der ehemal. Hutterfchmwaige gegen: 
über, ehe man zur neuen Kaferne Fommt, No, 
603. ift eine fhöne Wohnung mit 4 Zimmern, 
Kuche, Keller und Speicher, mit oder ohne 
Pierdeftalung um 270 fl. ober 210 fl. zu 
vermiethen. 


6550. In dem großen Haufe No. 1234. a, 
an der Bachſtroße zwifhen dem Gendlingers 
und Joſephsthore find zu Michaelis eine ſchoͤne, 
ausgemalte Wohnung mit 4 heißbaren geräus 
migen Zimmern, mit eigenen Eingängen, heitz⸗ 
barem Magdkammer, Küche, Speilefammer, 
SHolzlege, Keller, Dachkammer, Walch: und 
Trodnengelegenheit um 220 fl, und cine ans 
dere ganz gleihe um 190 fl. zu vermietben, 
& ie fönnen auch früher unentgeldlich bezogen 
werden. Das Nähere beim Hauseigenthümer, 
Dadinhaber Scheer. 


6555. In der Damenfliftsgaffe No. 1149. 
find 2 Wohnungen, eine zu ebener Erde mit 
Faden um 150 fl. jährlih, und eine über 2 





Etiegen um 110 fl. su Michaelis zu beziehen, 


6557. Es ift im Schloſſergäͤßchen No. 13% 
eine Wohnung mit 4 Zimmern, 3 beigbaren, 
Küche, Keller, Dolzlege xc. für 150 fl. zu vers 
miethen. 


6545. "In der Müllerſtraße No. 658. B. 
über 3 Etiegen ift eine Wohnung van 4 heitz⸗ 
baren Zimmern, Magdfammer Küche, Speifes 
Fammer, Speicher, . Keller: und Walhhauss 


Antheil am Biele Michaelis um den jährlichen, 


Hins von 190 fl. zu beziehen, und zu ebener 
Erde beim Hauseigenthuͤmer zu erfragen. 


6569. In der Mar:-Vorftadt To. 201. B. 
ift im 2ten Stockwerke eine Wobnung mit 2 
geite und 2 unbeisbaren Zimmern, Küche, 

olzlege, Speicher , Keller, Antbeil an der 
Waſchkuͤche und fonftigen Bequemlichfeiten 
um den Jahreszins von 140 fl. zu Michaelid 
zu beziehen. Das Nähere erfrägt man über 
2 Stiegen linfs. 


6554. Auf dem Kreuze neben dem Kreuz: 

rauer N>. 1190. über 3 Stiegen ift ein ſchoͤn 

— ⸗mer ſogleich um 5 fl. zu bes 
siehen, 


06556. Vor dem Karlsthore hinter dem Hu⸗ 
bergarten No, 12. über zwei Stiegen ift ein 
fhönes Zimmer für 3 k monatlih, obne. 
Dieubeld von. einem oder 2 Herren fogleich 
du beziehen, i 


6547. In der Theatiner⸗Schwabingerſtraße 
ift eine große Wohnung mit allen Bequem: 
lichfeiten um den Jahreezins von 280 fl. zu 
Miharlis zu vermirtben, und No, 71. zu ers 
fragen in der naͤmlichen Straße. 


6568. Vor dem Sfarthore in der Kanals 
ſtraße No."48. iſt im 2ten Stockwerke cine 
Wohnung mit 2 heiß: und 2 unheigbaren 
Bimmern, Küche, Holslege und übrigen Des 
quemlichfeiten um Den Qahreszind von 100 fl. 
zu Micharlis zu beziehen. ad Mähere ift 
Dafelbft zu ebener Erde zu erfragen. 


6533. Im Nofenthale ift eine Werfftätte 
fammt Wohnung für einen Tifchler um den 
Gahressins von 250 flo am Biele Michaelis 
zu beziehen, ‘Das Mähere ift am Rinder: 
markte To, 046, zu erfragen. 


6321, Ein guter Märzenfeller ift für beuris 
9:85 Sudjahr nahe am Marthore fogleih um 
80 fl. zu vermierhen, D. Ueb, 


6327. im Haufe No. 1188. in der Brunn: 
ſtraße über 2 Stiegen ift eine fhöne Wohs 
nung, beflebend aus 2 großen, heisbaren Zim— 
mern und Kabinette vornheraus, 3 heißbaren 
Zimmern und Kabinette rückwärts, alles ta= 
pezirt, nebft Kühe, Spetſekammer, Keller, 
Speicher und SHolzlege um den Jahreszins 
von 425 fl. zu vermiethen und zu Michaelis 
zu bezichen, 


6319. In der Sendlingerſtraße No, 900. 
wird zu Michaelis eine fchöne, mit allen Bes 
quemlichFeiten verfehene Wohnung im zweiten 
Stockwerke leer, Gelbe Fann von einer fos 
liden Familie um 186 fl. jährlichen Bind bes 
zogen werben. 


6344. In der Marvorftadt, Barer-StraßeNo. 
273. ift eine Dahmohnung mit 2 Zimmern 
Küche ic. um 40 fl. jährlich zu Michaelis za 
vermi ethen. 

""’) 
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. 6322. In der Prannersftraße am Marthore 
in dem vo, Hagen'ſchen Haufe No, 1394. find 
2 mit allen Bequemlichkeiten verfehene Woh⸗ 
Hungen an der Sonnenfeite, eine derfelben im 
aten Steckwerke um 325 fl., Die’ andere im 
zten Etodwerfe um 325 fl. Jahreszins zu 
Michaclis zu vermiethen. Auskunft hierüber 
ertherlt der zu ebener Erde wohnende Hauss 


meiſter. 


6343. In der Ludwigsſtraße in einem ber 
fhönften Gebäude derfelben, ift die Wohnung 
Des Zten Etocwerf 8, beſtehend aus 4 großen 
Zimmern vornheraus, wovon eines mit einem 
"großen Alkoven, dann 3 eben fo spe: darans 
ftoffenden rüdwärts, alle ausgemalt oder auds 
tapexirt, im beften Buftande, einer großen Ger 
ſindeſtube, Küche, Holzlege, Keller und übrigen 
Brquemlichfeiten zu Michaslis für 600 fl. jährs 
lich zu vermiethen, und zu erfragen vor Dem 
Morthore No, 1520. über 2 Stiegen, 








6592. Eine ganz ‚neuhergerichtefe, große 
Wohnung ift an der Weinftraße No. 1628. 
im 2ten Stockwerke für 500 fl. zu beziehen, 


6358. Im Rofenthale No. 650. im dritten 
Stodwerke find 2 fchöne, große, eingerichtete 
Zimmer für 11 fl. zu beziehen. 


6362. In der Brienner-Straße No. 258, 
find 2 Wohnungen, eine zu ebener Erde mit 
7 Rımmern und Zugehör für 300 fl., dann 2 
Gärten für 25 fl., und im erften Stodwerfe 
eine Wohnung mit 6 theils tapezirten, theils 
ausgemalten Zimmern, einem Galone ıc. um 
500 fl., jede zu Michaelis zu vermiethen. 


6573. In der Schönfeldftraße No. 106. über 
Stiegen find 2 Kisdare, meublirte Zimmer mit 
Betten und eigenem Eingange um 4 fl. 30 Fr. 
und 3 fl. fogleich au beziehen, während der 
Dult kann ein drittes Bett dazu gegeben 

“werden. Der Bins ift 12 fl. 


6175. In der Dienersgaffe No.139. ift eine 
ſchöne, helle und geräumige Wohnung im äten 
Stockwerke, beftehend aus 6 Bimmern, Küche, 
©peilefammer, Holzlege, Keller und den übris 
gen Bequemlichfeiten bis zum Ziele Michaelis 
um den Jahreszins von 300 fl, zu vermiethen, 





6299. Am Nindermarfte No. 647., Eingang 
neben dem Gonditor Wogner über 3 Stiegen 
2 2 :qut.zingerichtete Bimmer mit eigenem 

uf: und Eingange um 10 bis 12 fl. monats 
lich ſogleich theilweiſe zu beziehen, 


f 6211. In dem in der Lerchenſtraße am vors 
theilhaſteſten gelegenen Haufe No, 113. iſt 
am fünftigen Ziele Michaelis‘ über 1 Stiege 





links eine Töne Wohnung, beftehend aus 4 


hellen, geräumigen, heisbaren Bimmern, Küe 
he, Sveifes- und Magdfammer, Garderobe, 
Keller, Holzlege und Hofraum zur Wajchaufs 
bängung um die jährliche Miethe von 188 fl. 
zu beziehen, D. Ueb. 


6160. Eine bequeme Wohnung am Mars 
Sofeppsplage, gegen Morgen, im 1ten Gtod: 
werfe, beftehend aus 2 Bımmern und 2 Ras 
binetten vornheraus, 4 Bimmern rückwärts, 
modern austapezirt und im beften Zuftande 
nebſt Küche, Speifefammer, Holzlege, Keller 
und übrigen Bequemlichfeiten, ift zu vermies 
then, und Bann am nächſten Ziele Michaelis 
für 450 fl. bezogen werden, 


6174. In der Maxvorftadt, Zten Abtheis 
lung, Luifenftraße No. 187. am Ende des bo+ 
tanıjchen Gartens ift eine Wohnung au ebe: 
ner Erde, beftebend aus 4 Zimmern, Magd + 
Fammer, Küche, Holzlege und Keller: Untheif 
nehit den übrigen Bequemlichfeiten um den 
Jahreszins von 115 fl. bis zum Ziele Michaelis 
zu vermiethen. 





6270. In der Kaufingerſtraße No. 1022. iſt 
über 3 Stiegen vornheraus eine bequeme, 
neu audgemalte Wohnung mit 4 heisbaren 
Bimmern und übrigen Bequemlihfeiten um 
290 fl. jährlich zu vermiethen, und foglei oder 
zu Michaelis zu beziehen. 


6272. Im Roſenthale No. 717. ift eine große 
Wohnung mit 5 heisbaren Zimmern, jedes 
mit eigenem Cingange verfehen, Magdkam⸗ 
mer, Opeifefammer, Küce, Keller, Speicher, 
Solzlege und fonftigen Bequemlichkeiten zu 
Michaelis um den halbjährigen Zind von 150fl. 
zu beziehen, und im erften Stodwerke daſelbſt 
zu erfragen. 
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6471. Man wünfht mit einem Frauenzim⸗ 
mer von gefesten ‘Jahren und moralifchem 
Eharafter entweder die Wohnung zu tbeilen, 
oder 2 meublirte, heisbare Zimmer nebft bel: 
let Kammer und. gemeinfchaftliher Benüsung 
der Küce um 12 fl. monatlich ſolche fogleich 
oder zu Michaelis abzugeben. Das Nähere 
ift in der Türfenftraße No. 479. über 2 Stie 
gen zu erfragen. 


62065. In der Brienner - Gtraffe No. 281. 
Lit. a. naͤchſt der Glyptothek ift eine ſchoͤne 
Wohnung mit Garten und Sommerhaufe um 
200 fl. su vermiethen; auf Verlangen Fann 
auch Stallung Dazugegeben werden ; dann ift 
eine Fleine Wohnung für 60 fl, bid Michaelis 
zu beziehen, 


6184. Dor dem Gendlingerthor im Spitals 
gäßchen No, 811, find drey Wohnungen, jrde 
zu 80 fl., mit 2 heisbaren und einem unheigbas 
ren3immer, dann einem Keller und fonftigen Be⸗ 
auemlichfeiten zu Michaelis zu vermiethen und au 
ebenerErde beym Hauseigenthümer zu erfrager, 

6236. In der St. Unna: Borftadt in der 
Bruderftraffe ift eine große Wohnung von 3 
Simmern, wovon 2 heigbar find, um 06 fl. fo: 
gleich zu beziehen, D. Ueb, 


6169. In der Raufingerftraffe Nro. 1017. ift 
rücwärts im erften Stockwerke eine helle Woh— 
nung, beſtehend aus drei großen Fimmern, wo: 
von 2 heisbar find, dann Küche, Aammer, Holz: 
lege, Speicher, Aeller und eıgener@ommedite, fos 
aleih oder bis Fünftiges Ziel Micharlis araen 
125 fl. jahrlichen Hauszins zu beziehen, D.U, 

61068. In der Kaufinasrftraffe No. 1013. ift 
im aten Stodwerf rine Wohnung, beftehend aus 
7 Bimwmern, wovon A bersbar find, dann Kür 
he mit laufendem Waffer, Holzlege, Ausguß, 

roßem Speicher und Keller, bis Fünftiges Ziel 
ichaelis gegen 250 fl. jährlichen Hauszins zu 
beziehen. D. Ueb. 








Verlorene und gefundene Sachen. 


6410. Eine im Jahre 1826 auf dem Färber: 
taben gefundene, goldene Uhr ift depenirt, 
10. 1591. Über 3 Ötiegen im Thüreckgäßchen. 


6564. Man bittet den Finder eines gelben, 
Fleinen, glatthaarigten Hündchend, männlichen: 
Gefhlehts, mit grünem Halsbande, es gegen: 
gute Belohnung in der Prannersftraße No, 
1480. über 1 Gtiege abzugeben: 





6550. Es iſt am 8. dieß frühe ein Falb— 
hund, gelbbraun, mit Fursgefchnittenen DJ: 
ren, langem Schweife, am Halſe mit einer 
offenen Wunde verloren gegangen. Derjer 
nige, dem er zugelaufen if, wırd höfihit ers 
ſucht, ihn gegen Erkenntlichkeit am Rochus⸗ 
berge No, 1488. Über eine Stiege abzugeben, 


6458. Dienftag den 7. July wurden in’ einer 
ledernen Gurte 30+ fl. 28 fr. md außer diefem 
in einem Paquet eine Rolle 112 Kronenthaler 
von 100 A., zufammen 404 fl. 28 Fr,, verloren. 
Der Finder wird aufgeforderr, jelbe gegen an ‚es 
meffene Belohnung zur E, Poltzey⸗Direltion zu 
bringen. 


J 


6430. Den 29. Juuy iſt in der St. Michaels: 
kirche ein kleiues, braun ſeidenes Negendach ſte⸗ 
hen geblieben. Der gegenwärtige Beſitzer wird 
um gefaͤllige Zuruͤckgabe im Haufe Po. 100%. 
über eine Stiege in der Kaufingerftrafe gebeten. 





6570. Es ift ein weißer Baftardhund von mit⸗ 
terer Größe, mir weißer Stierne, an beiden Sei— 
ten ſchwarzen Flecken am Kopfe, mit einem 
ganz fehwarzen und weiß und ſchwarzgefleckten 
Ohren, langeın Schweife, einem meſſiugenem 
Halsbande mir den Buchitaben F. und Y, und 
dem f. Polizey-Zeichen Minhens Mo. 1715. 
entlaufen. Der Rinder, welcher denfelben beim 
Ealztofler am Marthore einliefert, erhält eine 
gute Belohnung. 


ee ———— 
Dienft» und andere Gefuche. 





6482. Ein Mädchen von ungefähr 23 Jahren, 
welches mit guten Zeugniffen verjeben ift, kochen, 
ſtricken, waſchen, bügeln und ſchoͤn nähen Fann, 
und fih allen andern Hausarbeiten unterzieht, 
ſucht am naͤchſten Ziele Jakobi bei einer Herr = 
ſchaft einen Dienſt. D. Ueb, 

rn) 
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6544. Ein ordentliches Mädchen, welches 
in häuslichen Arbeiten wo Lerfahren ift, kann 
am Fommenden Ziele in Dienft treten in No, 


1529. in;der Salvatorsftraße über 1 Stiege 


6535. Ein geprüfter Studienlehramts-Can⸗ 
didat, früherhin Aushilfslehrer an einem Gym⸗ 
nafium in Bayern, derzeit dahier als Privat: 
lehrer anfäflıg, eröffnet den verehrlichen El⸗ 
tern, daß er Anaben von 10 — 12 Jahren 
für die Aufnahmsprüfung nah $. 104. des 
neuen Schulplans gemäß den gegebenen Bor: 
fchriften vorbereite, Auch ift er bereit, Schür 
ler für die Abfolutorial:Prüfung nach $. 112, 
Deffelben Planes in allen vorgefhriebenen Lahr⸗ 
gegenftänden zu unterrichten. Bum Belege 
feiner Fähigkeiten dient die Anzeige, Daß er 
ſchon feit 10 Jahren vielfeitig unterrichtete, 
und unter andern einen Schüler für das Abs 
—— mit gutem Erfolge vorbereitete. 

Ueb. 


Feilſchaften. 


6461. Es find 100 Stuͤck ausgetrocknete, 
fichtene Riemlinge und Falzbretter 18 bis 20 
Zoll am kleinen Ort breit, 24 bis 26 Schuh 
lang um billigen Preis zu verkaufen. D. Ueb. 


6552. Es find 12000 fl. ald Ewiggeld aus: 
zuleihen. D. Ueb. 


6559. Ein Haus in der St. Unna-Vor— 
ftadt, das ſich vorzüglich für einen Wafcher 


eignet, ift zu verfaufen. D. Ueb. 


.6414- In einer der Vorſtaͤdte Münchens ift 

eine reale Melber: und Bäckersgerechtſame 
(mit einem wochentlihen Bedarf von 56 bis 
30 Schäffel Getreid) zu verfaufen, und das 
Nähere dei der Redaktion dieſes Blattes zu 
erfragen. Auswärtige bulieben ihre Anfragen 
portofrei einzufenden. 


6507. Es find zwifchen ven Haderbrauers 
Peller und Herren Zängers Sandgrube, auf 
einen Unger, mit J. A. bezeichnet, Waafen 
und Erde zu verkaufen, und im Thale No. 
424, rüdwärtd über 3 Stiegen links von Mor⸗ 
gens 7 bis 11 Uhr zu erfragen, 


6496. Eine zweifpännige, moderne, lei 
Chaiſe wird zu Faufen gefuäht. D, a 


u 


6424. Beim Sattleemeiftee im Thale No. 
= fteht eine einfpännige Ehaife zu verfaus 
en. 


6151. In der Theatinerftraße No. 1631. 
über 2 Stiegen find 2 neue pentes ä l’air, 
4 Schub 10 Zoll lang, 3 Schuh 9 Zell breit, 
mit Stangen u, Kloben um Ofl,, dann ein Mufifs 
pult von Kirfhbaumholz um 3 fl. zu verkaufen, 


64170, Ein Wienerflügel von Senffert iſt 
billig zu verfaufen, D. Ueb, 


6527. Es find 4 bis 5000 fl. entweder als 
Ewiggeld oder erfte Hypothek ohne Unterhänds 
ler auszuleihen. Das Uebrige ift zu erfragen 
bei der Redaktion Diefes Blattes, 


6380. Ein Flügel von Dülfen, eine Wies 
ner: Suitarre von Staufer und einige fehr guto 
Biolinen find zu verfaufen, und fönnen kig- 
lich Morgens von 7 — 8 Uhr, und Nachmit⸗ 
tags von 1 — 3 Uhr in der Müllerftraße No 
604, über 1 Stiege links befichtiget werden. 


6431. Guter Mindelkaffee, ber Zentner um 
9 fl., das Pf. um 7 fr, iſt zu verkaufen, am 
— No. 321. in der Wagner'ſchen Hand⸗ 
ung. 


6526. Es iſt in Mitte der Stadt ein gutge⸗ 
bautes Haus zu verkaufen, Es wäre für einen 
zu ebener Erde ein Gefchäft treibenden Mann ſehr 
geeignet. D. Ueb. 


63235. Fu der Lederergaſſe No. 416. über 3 
Stiegen find ein eiferner, gegofener EanonsDfen, 
eine Halbvioline und ein Gewehr um billigen 
Preis zu verkaufen. 


6541. Es find mehrere Taufend Gulden als 
Erviggeld anzulegen, oder Ewiggelöbriefe zu kau— 
fen. D. Ueb. 


6167. Es iſt ein einſpaͤnniges, leichtes Wuͤrſtl 
mit eifernen Achſen und Schwanenhals zu vers 
faufen. D. Ueb, ! 


6262. Es ift ein fhönes Haus um 3500 fl. 
gegen 1000 fl. Erlag zu verfaufen in einer der 
ichönften Lage in der Marvorftadt, unb zu er— 
fragen in der Brienerftraffe Mo, 3233. Lit. B. 
Pe — Probftmeier nebſt der Glyp⸗ 

othek. 
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6846. Zwei gut erhaltene Heuwaͤgen und ein 
Fuhrwagen find zu verfanfen, und zu erfragen 
in der fferitraße No. 658. B. zu ebener Erde 
beim Hauseigenthuͤmer. R 


6572. Man wuͤnſcht 2 bis 3000 fl. auf 
erfte Hypothek aufzunehmen, jedoch ohme Unter: 
händler. D. Ueb. 


6542. Ein folider Ewiggelobrief auf ein Anz 
wefen in der Stadt von 1 bid 4000 fl. wird 
ohne Unterhändler zu Faufen geſucht. D. Ueb. 


6433. Bei Wilh. Michaelis, Buchhändler in 
Minden, Pernfagafe No. 78. ift zu baden: 
— Miller, G. C. M, Anleirung zur Verfertigung 
der Glasfluͤße, kuͤnſtlicher Edelſteine, Emaille und 
der Schmelzfarben, des Auftragens des Silbers, 
Goldes und Platines, fowie auch der Kupferitiche 
auf Porzellan und Steingut; nebſt der Vejchreis, 
bung der hemifchen Vorkenntniſſe aller dahin eine 
fchlägigen Waaren, der Zubereitung der chemiſch 
reinen Erden, Metallfalfen und der alten, ſowie 
der neneften Säuren auf der auf Reinheit gemiſch⸗ 
ten Prüfungen. 
Ein Handbud 
für Porzellans Maler, Porzellanz, Steingut: unh 
Glas-Fabrifanten, fowie fir Glasmaler, kuͤnſtliche 
Eovelftein: Fabrifanten und Toͤpfer. In 135 Ab: 
theilungen. Preis 2 fl. 42 Er. 


Verfteigerungen. 














6401. Am Montag den 13. die werden von Früß 

— 12 und Nahmittags von 3 — 6 Uhr im Lokale 
er k. Polizeidirektion einige Betten und andere ordis 
näre Hauseinrichtung gegen fogleih baare Bezahlung 
Öffentlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber werden hlezu eingeladen, 
1 Münden am 6. Zuli 1829, 


Königl, Polizei: Direftion München. 
v. Rineder, Direktor. 


6213. Vermoͤge allerpöchften Referipts vom 26. v. 
Ms. wird Montag den 13, dief von 9 Uhr Morgens 
bis 12 Uhr Mittags an Ort und Sielle die Stall« 
baraque an der Therefienftraße auf Abbruch und zwar 
in fieben Abtheilungen, jede zu 4 Bretterlänge, am 
den Meifibtetenden gegen baare Bezahlung öffentlich 
derfteigert, wozu Kaufsluſtige einladet 


Di 
Königl. MilitärsLofal- Baus Rommifflon, 


6175. Auf Antrag des Fönigl. Finansfisfafars wird 
die, von dem nunmehr verftorbenen Johann tiegler, 
Kartenmachersgeſellen, inne arhahıte, reale Martenmaz 
hersgerechtfame iin Wege der Öffentlichen Verſteigerung 
an den Meiftdierenden salva ratificatione des Föntgl, 
Finanzfiskalats überlafen, 

Kaufsiicbhaber werden eingeladen, bei der, zu diefem 
Behufe auf den 13. Juli Vornrittags 9 Uhr anacfehs 
ten, Tagsfahrt bierores zu erſcheinen, und ihre Angıs 
botbe zu Protokoll zu. geben, F 

Den 26. Jani 1929. 


Königl. baierifches Kreis» und Stadtgericht 
, Münden. — 
Allweher, Direktor, 
Gramer, 


6481. Montag den 20. July Morgens 9 Uhr wird 
In der Kanzlei der unterzeichneten Stelle /rets YOr 
der neuen Iſacbrücke Mo. 225.), die Fertigung meh: 
terer elfernen Bettſtellen an den Wenlgſtnehmenden 
in Akkord gegeben. 

Die hieſigen Schloſſermeiſter und fonftigen Esmeur: 
zenten werden biezu eingeladen, und Pönnen täglich 
das Mufter in obiger Kanzlei einfehen, 

Münden am 6. July 1829. 


Königl, Militär sLofal:Derpflegs : Commiflion. 
Riderl, Major, 











6462. Große KlavierBerfteigerung. 


Am 18. Auguſt h. J. werden auf dem Nindermarlte 
Im Kaufmann Roſipal'ſchen Daufe rüwärts im 2tem 
Stodwerfe von 9 bis 12 und von 3 bis 6 Uhr eine 
bedeutende —8 von Klavleren jeder Art, ſodanu 
2 aͤchte Biolinen von Stainer und Straduaris und 
eine Draht: Zichbanf, und Tags vorher am 17. Kur 


guft etwas Waͤſche und Meubeig, alles gegen forleih 


aare Bezahlung Zug für Zug öffentlich verſtelgert. 





6165. Dienftag den 14. Julh Vormittags 9 Uhr 
werden in dem Pönigl, Lottogebäude in der Promes 
nadeftrage No. 1507. im Revifionsfaafe mehrere Zent⸗ 
ner Makulaturpapiece an den Meifibietenden öffentlich 
verfteigert. Der Verkauf gefhieht im Großen nach 
dem Öewichte, der Zufhlag erfolgt salva ratificatione 
ber, Seneral:Lotto:Admintiksation, und die Gelderlage 
bat nach erfolgter Genehmigung bei der Abgabe ſtact. 

Wermuth, Inſpektor. 


6303. Wolle: Berkauf, 

Dienftag den 4. E. Mis. Anguft Vormittags 9 Uhr 
wird in der alten Iſarkaſerne Dahier ein Vorrath fehr 
veredelter Schafwolle, beftehend in 61 Fentner, im 
Ganzen oder parthienmelfe öffentlih im Stetgerunads 
Wege an die Meiftbietenden gegen fogleih baare Bar 
sahlung verkauft. Bon dieſer Wolle koͤnnen Mufter 
täglich von 11 bis 12 Uhr Vormittags bei dem Mas 

azinsdiener des koͤnigl. Armee-MonturDepots in der 
gter Kaferne eingefehen werden. - 


* 





’ 


Berfhiedene Rundmahungen 


6429. Joſeph Vogltiether von Gallira, Soldat Im 
aten Regimente (Kronprinz), und feit dem ruffifchen 
Feldyuge vermißt, oder deſſen legitime Radhfommen, 
werden hiermit aufarfordert, Binnen drei Monaten a 
dato ſich blerorts bei Gericht zu melden, wideigenfalls 
desfelde für verſchollen erflärt und defien Bermögen 
den näcften Erben gegen Kaution ausgeantwortet 
werden mürde, 

Am 1. July 1829. 

König. bayer. Landgericht Ebersberg. 
Dog, Landricter, 





v. Kerötorf, 
6465. Wer immer an dem Nachlaße des dahier am 


31. Dftober v. 9. verlebten Klavierſaiten⸗Fabeikanten 


akod Ridter eine Forderung zu maden hat, wolle 
ch bis längftend am 15. Kuguft b. 3 bei dem Uns 
tergeichneten melden, um feine Anfprühe aeltend zu 
maden, da nah Verlauf dieſer Zeit für nichts mehr 


tet wird. ! 
au Dtto Feldmann, Weinflrafe No, 122. 





4. Alle diejenigen, melde nod Klaviere oder 
fonftige wuſikallſche Inftrumente von dem verflorbenen 
Rlavierfaiten = Fabritanten Jakob Richter in Händen, 
und fi bei dem Unterzeichneten noch nicht gemeldet 


baben, werden hiermit aufgefordert, dieſes im Laufe 


dirfed Monats noch zu thun, da fie fih bei Unterlafs 
fung nur Unannehmlichkeiten zugiehen mürden. 
Dito Feldmann, Weinftrage No. 127. 





6486. Unterzelchneter beehrt fi, einem verebrlichen 
Publıfam, Gönnen und Goͤſten ergebenft anzuzeigen, 
dag er nun mit der Ausübung feiner Kaffeeſchents⸗ 
Gerehtfame am 9. d. Mie. von der Weinftroße in 
feinem eigentbümliben Hauſe No, 615. in der Rofens 
gaſſe meben der Rofßmarethele fertzuführen befibloffen 
babe. Unter innigiter Danftetftung des bisberioen fo 
jablreichen Beſuches, empfiehlt ſich mit Der grtteuen 
Fufiherung guter, biliger und prompter Bedienung 
br 6 gu 

ünden am 6. July 182 
‘ R > Johann Ludwla, 


bürgerlicher Caffetler. 


6549, Berihtiaung” 

Um unndthtae Anfracen zu befeitigen, mird bemerkt, 
daß das Kapital, welches auf ein Haus, zunaͤchſt dem 
Bau der proteftantiihen Kirche, auf ſunchmen gefucht 
wird., nit den Bau am Ede der Lerchenſttaße No. 
121., fondern das Haus No, 115. a, einige Häufer 
hinter diefem, betrifit. 


6586. Dr. Roltenbrunner hat die Stelle eines Ars 
menarjtes im Hadenviertel übernommen; wobnt In 
der St, Annagafle No. 1238. im 2ten Stodwerke, 
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16. Barnung."'. 

Ein frecher Bube erlaubt fich bei mehreren meiner 
hoch geehrten Rundfheiten Geld unter dem Worwande 
zu erpreffen, daß er bei mir in der Lehre gemefen fep, 
und diefes zue Feeifprehung und anders bedürfe; nad» 
dem nun diefes durchaus unmwahr if, und ich es von 
den wirklich bei mir in der Lehre fichendrn nie dulden 
werde, fo warne ich hiermit Jedermann, fomehl ver 
diefen, als bor andera Berrünern, Dre fih zur Ausfühs 
. gemelner Raͤnke meines Ramens bedienen, 

ünden den 6. Zuly 1829. 1 
Jobann Schmitt, 
Hoſſchuhmacher. 


6571. Der Unterzeichnete erneuert das Arfuchen, am 
NMiemanden, feine Frau und Kinder ausgenommen, et⸗ 
was auf feinen Namen ohne baare Briahlung zu ver 
abfolgen, Indem er für feine Dergütung baftet. 

J Freihert v. Reichlin Meldegg, 
Königl. Oberſt. 


6387. Dr, Ludwig Koch, aufgehellter Armenarit 
der Schönfeld: und Mar: Borftadt wohnt am Wittels⸗ 
bamerplage No. 1559. im zten Stockwerke. 








Fremden-Anzeige. 


Vom 8» bis 12. July 1829. 
Gm goldenen Hirſch. 

Hr. Struve, Ruſſich Kaiſerl Staatsrath von Peters⸗ 
burg. Kr. dv. Qory, Partituhierin von Barleduc. Pr 
Ea;rWa, Franstnfs. Rabinets-Gousier von Paris, Pr. 
Marquis v. Baſſand, als Gourier nach Konjtantinopel. 

. Im ſchwarzen Adler. 

Hr. Lucius, Partikulier von Erfurt. ‚Hr. v. Pfiner, 
Dber Trißmnaldirektor von S:uttgart, Pr. Gruner, 
> klin von Nürnberg. Hr, Baiton, Partikulier von 

ondon. 





“ 
Sm aoldenen Hadn. 

Oru. Ottend, Telinger und Brandels, Kaufleute 
aus Fürth. Hr. Bandauer, Banquier von Augsburg. 
Hr. Sulzer, Kaufmann von Frankfurt, Dr. v. Düßs 
lin, Rıufınann von Trieft, Hrn. Zirng und Präcter, 
Kaufleute von Nürnderg. Hr. Novelle, Partitulier 
ven London. 

"Am goldenen Rreun x 

Hrn, Gebrüder v, Würtefeld, Juſtizrath und Dom: 
fetretär von Ditdesheim. Hr. Saler, Kaufmann von 
Arau. Hr. Glaufer, Kaufmann von Braunſchweig. 
Hrn. Trautſchold und Dertel, Partifulier von Lauch⸗ 
ham. Hr. Wagenfril, Banquier von Augsburg. 


Bevölferungs- Anzeige 


Geftorben find: 


Den 4. Julh. Peter Jahnfon, Baumeifler von Ingeres 
heim im Rheinkreife, 39 3. alt, am Schlagfiuße. 
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Anna Maria Knapp, Togloͤhnerewittwe von der, 


Au, 64 3. alt, an der Lungenfucht. 


Marla Anna Frank, Pfründtnerin, 80 9. alt, am’ 


Altersfphwäde. > 
Den 5. — Diarıa Anna Waller, 6. Tapeziererstodter, 
2 M. ı7 T. alt, an den Staifen. 
Karl Joh. Kellner, b. Shubmaderefohn, 1 M. 19 T. 
alt, am Brand im Unterlcibe, ; 
Tranzisfa Dagenauer, Hartfiersmitime und Pfründts 
nerin, 82 J. olt, an Altersihwäde. 
Den 6. — Job, Sinader, Steinführer von Dbergies 
fing, 42 I. alt, an Magenverhärtung. 
Mathias Leitensdorfer, Knecht von Dingelbach, Ldgs, 
Brud, 36 I. alt, an der Lungenſucht. 
Ferdinand Stange, Shubmadergefell von Pirna in 
Sadfen, 25 3. alt, am Nervenfieber und Luns 
geniucht ' 
Gin todtaeborned Mätchen des Stadtgerichtobothen 
Paul Sp:eder, 
Hr. Joſeph Stern, bürgl, Maler, 46 9. alt, an der 
Bauchwaſſerſucht. 
Theres Zörtler, bürgl, Bädermeifterstochter, 29 9. 
elt, an der Lungenſucht. 
Urfula Bauminger, Zeughaus: Schmidtöfrau, 74 I. 
alt, am Schlagfluße. 
Guſtav Chriſtut, Schneidergefel von Stralfund, 
28 3. alt, an der Lungenſucht. 
Den 7. — Franziste Scheid, b. Bier wirthätochter, 3 IM. 
alt, an den Fraifen, 
Auguftin Meßmer, Metzger, 63 J. alt, an unheils 





) 


Karolina Schwarz, b. Baftgeberstochter, 11 J. g M. 
alt, am der ſchwarzen Krankheit. 


Den 8. — Marla Reindt, Maurerswitime von der Au, 


69 I. alt, an Erebshafter Verpärtung der Bruft 
und Bnuftwaflerfucht. 

Tırl. Hr. Jof, Mar v. Widmer, koͤnigl. geiftlicher 
Nath, 88 J. alt, an Altersſchwaͤche. 

Gin notbartaufter Knabe des Bierwirths Alois Endf, 

Bertha Joſepha Mathilde v, Grauvogl. f, Straſſen 
und Waſſerbau-Inſpektorbtochter, 5 WM. alt, an 
Schwoͤche. 

Anna Hoͤrl, buͤrgl. Siebmachersfrau, 26 % 5 M. 
5 T. alt, am Brand als Folge von Verhartungen 
der Leber und der Unterleibsdrüfen. 

Therefia Allmaler, Zimmerpaliersfrau, 39 9. alt, an 
BVereiterung der Gehirnhaͤute. - 
Marianne Zuͤck, Herzogl. Leuchtenberg. Kammerdier 

nerin, 45 J. alt, an ber Abzehtung. 

Leonhard v. Hagn, Partikuliersfohn, 6M. 16 T. alt, 
an Gichtern. 

M. Anna Franzista Molitor, koͤnigl. Reviforstochter, 
1 M. 2%. olt, an Schwäde 


Den 9. — Hr. Jakob Pfandter, Glementarlehrer, 


75 3. alt, am Derhärtungen im Unterleibe, 
3 unebel. Knaben. 
2 unebel. Mädchen, 
——— — — ñ 


Berichtigung. 
Im Polizeianseiger No, 49 und 50, Seite 685 und 


baren orcanifhen Fehlern des Unterleibes. 702, bei der Miethſchaft Ro. 481 a. in der Türlens 
Gertraud Niedi, Dienftimagd von Würgdurg, 19%. ſtraße ift zu leſen: »ein mit eigenem Gingange verfe: 
alt, am Rervenfieber. benes Zimmer fammt Shlaftabinettex ıc. ıc, 


Wöoͤchentliche Anzeige 
von der Münchner Schranne den 11. July 1829. 
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Verzeichniß 
der Peeife der in der koͤnigl. bayer. Haupt⸗ und Refdenzftadt Münden nach einer Tare 
regulirten und wicht vegulirten Viktualien, und fenftigen Werfaufs s Gegenſtande. 
Den 11. July 1829. 
v. 






V. Gattungen. 
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Königlich J Bayeriſcher 










Polizey⸗Anzeiger von Muͤnchen. 





Nro. 64. Mittwoch dem 15. July 1629. 





— Bekanntmachungen. 

(Die Öffentliche Sctutpoden: Impfung betreffend.) 

6618. Am nähften Sonntage den 19, July wird nah beendigtem Gottes: Dienfte, 
Bormittogs zwifchen 10 und 12 Uhr die öffentlibe Schuspoden «Impfung im Fleinen Rath— 
hausſoale dahier fortgefest, und es werden biezu befonders die Impfpflichtigen 

aus dem 38ten Diftrifte, ZID. von No, 08, dis 145., Dann aus dem 3gten Diftrifte, 
AB. vom 4853. bis 487., 655, bis O61. d., 681. bis 690., und aus der Yfar:Vorftadt von No. 
46. bis 65. vorgeladen, 

Es werden jedoch au die in andern Diftriften wohnenden Impfpflichtigen und ans 
Dete Individuen, ohne Unterfchied des Standes, welche fi impfen laſſen wollen, bei diefer 
Gelegenheit, und zwar ganz unentgeldlich geimpft werden. RE 

Der Termin der fpflichtigkeit iſt in der Art feftgefest, daß alle Kinder, welche 
bis > — 1.3. gebohren wurden, und pockenfaͤhig find, im heurigen Jahre geimpft 
werden müffen. 

Aeltern und Dormünder, welche die impfpflichtigen Kinder der Impfung entziehen, 
werden mit Strenge beflraft werden. 

Wünden am 12. July 1829. i 

Königliche Polizey; Direktion München. 


von Rineder, Direktor, 


(Die Handhabung der Dienftbothen-Drdnung betreffend.) 

6328. Es ift in Erfahrung gebracht worden, daß mehrere Dienftherren die Dienfts 
bothen durch age eines zu hoben Lohnes, übertriedene Schankungen und andere Ans 
a = an fi zu loden, und andern dadurch abtrünnig zu machen fuchen, 

tedurch werden Mißbelligkeiten der Dienftherren unter fich, fowie der Dienftbothen 
gegen erftere herbeigeführt, und auch die Dienftbothen im ihrem ©treben nad unverhältniß: 
Big hohem Lohne zu fehr unterftüßt, 

Solde Handlungsweife ift .dem Art. 26. der Dienfibotgen:Orbnung vom 2. May 
1781. fchnurgerade entgegen. 

Um dem Mißftande zu begegnen, wird man in vorkommenden Fällen genaue Unter: 
fuhung einleiten, und die fehlenden Dienftherren in Geld bis zu 10 fl. die Dienftbothen 
aber mit Arreft beftrafen. 

Dieß wird zur Öffentlihen Kenntniß gebracht. 

Münden am 3. July 1829. l - 

Königliche Polizey » Direktion Muͤnchen. 


von Rinecker, Direktor. 
>> 


Miethſchaften. 


6574. In der Mar⸗Vorſtadt, Marsftraße 
No, 192 Ift am Ziele Michaelis eine Woh⸗ 
nung von 5 Piecen f. a. jährlih um 100 fl. 
zu vermiethen, Sie läßt ſich aud in zwey 
Auartiere, jedes zu 50 fl. theilen. 


6577. Eine herrfhaftlihe Wohnung in der 
Ludmwigsftraße mit 11 Zimmern, worunter eine 
Anzahl modern tapezirt ift, Stallung, Remife 
amd allen Bequenlihkeiten, ift mit ober ohne 
Meubels für 1200 fl. zu vermichen, und kann 
= —— Ziele Michaelis bezogen werden. 

Ueb. 


- 6581. No, 47. in der Salzſtraße über eine 
Stiege ift eine Wohnung mit Zimmer, Bor: 
plas, Küche, Holzlege für so fl, su Michaelis 
su beziehen. 


6582. In der Herzogfpitalgafie No, 1149, 
über 3 Stiegen ift eine Wohnung, beftehend 
aus 5 Zimmern am Ziele Michaelis um 250 fl. 
Jahreszins zu vermiethen. 


6592. In dem Haufe No. 641. auf dem Rins 
dermartte find fogleih nochſtehende Wohnun— 
gen, welde ſehr bequem, hell, und gut geles 
gen find, zu beziehen : 1) eine vornheraus über 
2 Ötiegen um den Jahreszins von 300 fl. 
2) eine dergleihen über 4 Stiegen um den 
Sahreszins von 200fl. 3) eine fehr gute Woh- 
nung in dem mitteren Haufe im Hofe über 2 
Stiegen um 160 fl. jährlib, und ein fehr gut 
gelegener Laden um 200 fl. jährlich. 


6600. Auf dem Srauenplage No. 1589. im 
2ten Stodwerfe ift eine jeher bequeme Wohs 
nung von 6 aufeinander folgenden Zimmern, 
einer geräumigen Kühe und ©peifefammer, 
Keller und fonftigen Bequemlichkeiten um den 
Jahreszins von 275 fl. au Michaelis, oder 
—— Meldung auch ſchon früher zu 

eziehen. 


‚6634. In der Fuͤrſtenfeldergaſſe No. 089. 
im erften Stockwerke an febr 4 I 


lirte Zimmer, eines um 11 fl. und das andere 
um 7 fl, zu vermiethen. 


8 fl. zu vermiethen. 
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6612. In der Königinftraße No, 124. ift 
eine Fleine Wohnung an eine Perfon allein 
um 30 fl. jährlich zu vermiethen. 


6613. In der Schönfelöftraße No. 106. 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein Helles, 
heigbares, meublirtes Bimmer mit eigenem 
Eingange monatlih um 4 fl. 30 fr., währen» 
der Dult mit 2 Betten um.8 fl. zu vermiethen. 


6611. Am Promenadeplage No. 1420. über 
3 Stiegen find 2 [höne, audgemalte, meubs 
lirte Zimmer, eined um gfl., das andere um 
Auch Fönnen dieſe Zims 
mer während der Dalt mit 2 oder 3 Betten 
verfehen werden. * 


6609. Am Maxthore im Schloſſer Kölbl⸗ 
hauſe, Eingang am Rochusberg, Ro. 1486. 
über 3 Stiegen rechts iſt ein ſchoͤn meublirtes 
Bimmer während der Dult mit gutem Bette 
um 10 fl. zu vermiethen. 


6606. Im Eckhauſe in der.obern Garten: 
und Veterinärftraße No. 85. ift die Wohnung 
zu ebener Erde , beſtehend aus 3 Zimmern, 
wovon eines eine Ladentbür bat, dann Keller 
und aroßer Küche um den Jahres zuns von 125 fl. 
zu Micaelis zu vermiethen. Das Nähere ift 
in der Schönfeldftraße No. 105. zu ebener Erde 
w erfragen, j J 


6633. In der Kaufingecſtraße No. 1022. 
ift über 3 Stiegen vornheraus eine bequeme, 
neu ausgemalte Wohnung mit 4 heigbaren 
Zimmern und übrigen Bequemlichkeiten um 
290 fl. jaͤhrlich zw vermiethen, und ſogleich 
oder zu Michaelis zu beziehen, 


6608. In der Schönfeltftraße No. 105. über 
5 Stiegen ift eine Wohnung mit 2 Zimmern, 
Kübe, Holslege für 35 fl. zu Michaelis zu 
vermiethen. Auch ift dafelbft im Hofe über 
1 Stiege eine Wohnung mit 3 Zimmern und , 
Holzlege für 95 fl. zu Michaelis zu vermies 
thin. 


6627. Am Areuz No. 1204. im ıten Stock⸗ 
werke ift ein Zimmer monatlih um 5 fl. zu 
vermicthen. 
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6032. In der Glüdftraße vor dem Schwa⸗— 
Bina«rtbere No. 639. Über 2 Stiegen rechte 
ift ſogleich ein eingerichtetes, heitzbares Zim⸗ 
mer, mit eigenem. Eingange- verfehen, um 6 fl. 
monatlich zu beziehen.. 


6629. 
Stiegen ift ein helles Zimmer mit 2 Betten 
für. einen Heren um 2: fl. 24 kr., für 2 Her⸗ 
zen um 4 fi. fegleich zu beziehen, 


6651. Es iſt eine Wohnung um den Jah—⸗ 
reszins von 30 fl. am nächften Ziele in der 
Iſarvorſtadt No. 143, über Stiege fogleich zu 


vermietber, nnd das Nähere Dafelbft beim. 


Eigenthümer zu ebener Erde zu erfragen. 


6628. In der Prannersftraße No. 1496; 
iſt im Aen Stockwerke ein Logis mit 3 Zıms 
mern, Mogdkammer, Alcye, Speiſekammer, 
Solzlege für 150 fl. zu Michaelis zu vermies 
then, und im 1ten Stockwerke zu erfragen. 





6626. In der Ludwigsſtraße No. 1669. über 
2 Stiegen, Aufgang rechts, mit der Ausficht 
auf die Straße ılt fogleih ein gut meublirtes 
Zimmer aronatkch um. () fl, zu vermicthen, 

66241. In der Srüplinasftraße No. :285, 
Über 2 Stiegen ift eine Wohnung von drey 
beis: und 3 unheisbaren Zimmern, Küchen, 
Keller, Speicher, Holzlege und allen übrigen 
Dequemlidfeiten um den Jahreszins von 
280 fl. zu Michaelis zu beziehen Site Fann 
auch abgetheilt werden. ' 





6500: Im Rochusgäßchen im Lakirerhauſt 
No. 1453. iſt die Wohnung im Zzien Stods 
werfe mıt 4 Simmern, wovon eined Davon 
Die Ausfibt auf den Dultplab- hat, fammt 
den übrigen Bequemlichkeiten zu vermietben, 
und kann am Ende July oder am Ziele Mi: 
cbaelis bezogen werben. Der Jahreezind bes 
trägt 200 fl; 


6623. An der Ede der Kaufingerfirafe und 
des Färbergrabens No. 1030. über 1 Stiege 
find 5 ſchöne, meublirte Zimmer zu 9, 12und 
25. flı fogleich au beziehen. _ 


n der Burggaffe No. 485. über 3- 


6622: Am Promenadeplatze an der Sonnen⸗ 
feite Neo. 1466. find im 3ten Stockwerke zwei: 
fböne, meublirte Zimmer fogleih oder am 
1.. Auguſt an einen oder 2 Herren um. 16 fl. 
zu vermiethen. 


6605. &8 iſt eine Wohnung mit 23immerm 
Küce, Holzlege und Keller zu ebener Erde 
vor dem Sendlingerthore in der Ulumens 
ſtraße No. 669. für 72 fl. zu vermiethen. 


6603. In der Buragaffe Mo; 165. über 4 
Stiegen it ein meublirted Zimmer mit Bett 
und eigenem Eingange für 4. fl. 30 Er, mo— 
natlich fogleih zu vermiethen, > 


6602. In der Raufingerftraße No. 1024. iſt 
im 2ten Stodwerfe vornberous nebft Alfoven 
und Meubels ein Zimmer am 1. Auqult um 
26 fl. zu vermietben. Das Nähere if Dafelbft- 
zu erfragen.. 


6604. In der Eendlingerfiraße No. 940.. 
it eine geräumige Wohnung, mit allen nöthis 
gen Brquemlichfeiten verfehen, um den jähts 
lichen Zins von 160 fl. zu Michaelis zu bes 
sieben, und das Wähere dafſelbſt zu ebener 
Erde zu eriragen, 


6597. Zu Miwaelis ift in_der Salzſtraße 
No. 47. eine Wohnung mit heigbarem Zims 
mer, Nebenzimmer, Vorplatze, Kuͤche und Holz⸗ 
lege um 40 fl. jahrlich zu miethen, 


6596. In der Sonnenftraße ift ein Gar: 
ten nebft Slashaufe am Ziele Michaelis jährs 
lich um 100 fl. zu vermiethen. Das Nähere 
ift zu erfragen in der&onnenftraße No, 1295.- 
über 3 Stiegen links. 


659. In No, 130. am Schrannenplatze 
über 3 Stiegen rüdmärts ift ein Slügel mit‘ 
6 ıfa Dftaven für 2 fl. 42 Fr, monatich zu: 
vermiethen.. 


6584. Vor dem Zofephathore im Srohfinns 
gebäude über 2 Stiegen links ift ein heitzba⸗ 
red, meulirtes Zimmer mit eigenem Gingange 
am 1. Auguft monatlich für 8 fl, ohne Bett 
für 6 fl. 30 Pr. zu vermieten. 
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6594. In der Karlöflraße No. 1089. über 
3 Stiegen, der Halle gegenüber, ift ein "fchön 
meublirtes Zimmer am 8 fl. monatlich ſogleich 
du beziehen, 


6587. Es ift ein meublirted Zimmer für Gfl, 
ogleih zu beziehen neben der Kreuzkirche 
0, 1211. über eine Stiege, 


6593. In der Reſidenz ⸗Schwabingerſtraße 
Ne. 51. im 2ten Stodweife, Eingang im 
Schramengäfichen, ift ein heitzbares, mit eiges 
nem Gingange und Wandfäften verfehenes, 
fhön eingerichtete Zimmer um 6 fl. monats 
lih ſogleich zu bezichen, 


6585. Bor dem Schwabingerthore am Wits 
telsbacherplage No. 1339. über eine Stiege 
vornberaus find 2 ſchoͤn meublirte, heitzbare 
immer, einzeln oder zufammen für 18 fl. 
monatlih am 1. Auguft au bezichen, 


6655. Naͤchſt dem Rathhauſe To. 162. ift 
ein meublirtes Zimmer über 3 Etiegen vorn: 
beraus um 6 fl. monatlih am 1. Auguft zu 
beziehen. 


0652. Nähft dem Ratbhaufe No. 126. über 
2 Stiegen vornheraus ift sin fhön meublirs 
* Bimmer für 7 fl. am 1. Auguſt zu bezie⸗ 
en, 


6639. In der Fürftenfirafe No. 636. über 
eine Etiege links find 2 ſehr fchöne, meublirte 
Bimmer om 22. Auli für 2Ofl. zu vermielben, 


6658. Es ſucht Jemand eine belle Wohs 
nung oder eine helle Kammer mit eigenem 
Eingange. Das Nähere iſt am Peterskirch⸗ 
bofe im Schuhmacher Aögl Laden No. 027. 
zu erfragen. 


6657. Anfangs Auguft ift, in der Lerchens 
ſtraße No. 92. über 1 Etiege ein eingerichs 
tetes Dimmer um 4fl. 24 fr., mit Bedienung 
um 5 fl. monatlid au beziehen, 


6056. In der Muͤllerſtraße No. 660. im 
sten Stodwerfe iſt dis Ende Auguſt rin fehr 
freundliches, beitzbares Bimmer um 4 fl. mos 
natlich zu beziehen, 





6655. Am Schrannenplage No. 590. über 
4 Stiegen ift ein fchön eingerichtetes Zimmer 
mit Betten und eigenem Cingange monatlich 
um 10 fl. fogleich zu beziehen, 


6654. In der Theatiner-Schwabingerftraße 
No. 82. Über 2 Gtirgen ift ein meublirtes 
Bimmer mit eigenem Eingange fogleich, oder 
während der Dult um 18 fl, zu beziehen, 


6651. In der Wurzerſtraße No. 302. am 
Walle über 1 Stiege find 2 Fleine Zimmer, 
ohne Meubels um 3 fl. bei einer ruhigen as 
milie von einem Herrn oder Frauenzimmer 
am 1. Auguft oder September zu beziehen. 


6641. In der Sendlingerfirafe To, 972. 
ift im zten Stockwerke vornheraus ein fdös 
nes, meublirtes I’mmer für 8 fl. monatlich, 
oder auch an einen Dultheren zu vermiethen. 


6656. Es ift am Promenadeplatze No. 1466. 
über 2 Stiegen eine Wohnung vornberaus 
zu Mibaelid um 1380 fl. zu vermiethen, und 


Das Nähere bei dem Hauseigenthümer vorn» 


heraus über eine Stiege zu erfragen. 


6637. In der Sendlingirftraße No. 902. 
Über 3 Stiegen ift ein meublirted Zimmer 
vornheraus mit eigenem Singange für 6 fl. 
monatlich am 1. Auguft zu beziehen, 


6645. In der Salzſtraße No, 44. über ı 
Stiege rückwaͤrts ift ein meublirtes Zimmer 
mit 2 guten Betten um 5 fl. monatlich von 
2 Herren fogleich zu beziehen, 


6038. In der Burggaffe No. 181. ift eine 
Wohnung über 4 Stiegen um 90 fl. zu Mi: 
chaelis zu beziehen, wie auch fogleich ein fhön 
— Zimmer um 8 fl. im 2ten Stock⸗ 
werke. 


6588. Ein ganz fhön meubliried Bimmer 
nebit Dett ift auf den Dultplas während der 
Dult für den Bıns von 25 fl. zu vermietben, 
und in No, 1322, über 3 Etiegen zu erfras 

en. Ruckwärts find 2 fchöne Zimmer mit 

ett, jedes für 10 fl,, aud während der 
Dult in demfelben Quartier zu haben, 
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6650 In der Amalienfiraße No. 556. ift 
eine Wohnung mit Etallung zu 4 Pferde, 
für einer Wirth geeignet, um 200 fl., ferner 
find Wohnungen zu 150, 80, 00, 50, 36, 24 fl. 
ſogleich oder zu Michaelis zu vermiethen. 


6644. No. 828. am obern Anger über 1 
Etiege ift ein jhön meublirtes Zimmer mos 
natlih um 5 fl. ſogleich zu beziehen. 

66335. Im Haufe No. 1555. in der Schäf— 
lergaffe ift zur Fünftigen Jafobidult ein Ladın 
an einen Dultyerrn um 80 fl. zu vermicthen, 


6589. In ter Brauhausgaſſe No. 397. 
iſt fogleih eine Wohnung um 80 fl. über 2 
Stiegen zu deziehen. 


6659. In der Sendlingerfirafe No. g7ı. 
über 3 Etiegen find 2 meubltite Zimmer 
vornheraus von 2 Dultherren um 10 fl. ſo⸗ 
gleich zu beziehen. 


6616. No, 901. in der. Sendlingerftraße 
I ebener Erde ruͤckwärts ift von itt an eine 
ohnung für 6 fl, bis Michaelis zu bezichen. 


6619. Es ift in der Neuhauſergaße No, 
1127. ein ſchoͤnes, meublirted Zimmer mit ei: 
enem Cingange monatlid um 7 fl., ıder 
ür einen Vultherren um 12 fl. ſogleich zu 
beziehen. 


6642. Es find 4 ſchön meublirte Zimmer 
über 2 Stiegen, in Mitte der Stadt, mit der 
ſchönſten Ausfiht um 4 Caroliu fogleich zu 
vermieten. Es Pann auch eine Küche Dazu 
gegeben werden, 


6655. Es find am untern Unger No, 799. 
2 ſehr ſchoͤne und bequeme Wohnungen am 
Biele Michaelis zu vermieshen : eine Wohnung 
im erften Stockwerke vornheraus um den 
jährlichen Bins von 180 fl., dann eine im 
2ten Stodwerfe, auch vornheraus um den 
jährliven Zins von 130 fl. Es ift aud eine 
ehr ſchoͤne Pferdeitalung ſammt Heulege und 

agenremife vorhanden, welche zu einer Woh⸗ 
nung abgegeben wird, 


6332. Dor dem Jofephsthore, dem Froh— 
finngebäude gegenüber, No. 1205. h. ift ein 
ſchon meublirtes Zimmer monatlıh um 10 fl. 
fogleich zu beziehen. 


6400. In einem fehr gut. gelegenen Haufe 
der Stadt ift eine große Wohnung, dann 
ein Berfaufsgerwöibe, nebft Schreibzimmer und 
mehreren andern bedeutenden Räumen und 
Keller, zufammen um den Zins von 000 fl. 
zu vermiethen. D. Ueb. 


6474. Am Dultplage No. 1360. a. ift ein 
Laden mit Schlafgelegenheit während der Jas 
Fovidult um 50 fl. zu vermiethen. 





6479. In einem Haufe auf dem Marimili: 
ansplape über 1 Stiege Fönnen für die Dauer 
der Dultzeit 1 oder 2 ſchon mwudlirte Zim⸗ 
mer fammt Betten mit der Ausſicht auf den 
Dultplag für 16 bis 25 fl. abgegeben wer» 
den. Auf Derlangen wird auch eıne Stallung 
zu 3 Pferde fammt Heuboden und Wagens 
temife um 10 fl. biezu angelaffen. D. Ueb. 





6491. Axf dem Wittelsvacherplage Nox 
1359. über 2 Stiegen iſt ein fhön meublırted 
Zunmer für 15 fl. monatlich zu vermiethen. 


6495. Dor dem Schwabingerthore in der 
Sürftenftraße No. 636, aber 2 Stiegen rechts 
iſt ein mit eigenem Eingange verfehenes, meub⸗ 
lirtes Zimmer nebit Schlaflabinette, entweder 
fogleih oder auch für Fünitigen Monat Aus 
guft, oder von einem Dultherrn um 11 fl. 
zu bezichen. . 


649. Im Magıftratsratb Wendling'ſchen 
Haufe No. 647. unterm Ruffinitpurm find am 
1. Auguſt 4 menblirte Zimmer um 6 — Ofl., 
aufammen oder theilmeife zu vermiethen. Das 
ee ift im Laden z. ſch. Münchner zu ers 

agın. 


6456. In ber Weinftraße No. 123. ift im 
erften Stoͤckwerke rüdwärts eine Wohnung 
am jährliche 120 fl. zu Michaelis zu vermirs 
then, und das Mabere auf Dem Platzl No. 
242. zu erfragen. 


sort) 








( 758 ) 


64066. Auf dem Färbergraben No. 1060. 
-find zwei Läden fogleich au beziehen, einer zu 
40 fl. und einer zu 60 fl. Sie Fönnen auch 
für Dultberren verwendet werden, Ferner 
iſt deſelbſt Über 1 Etiege eine fhöne Woh⸗ 
nung um 160 fl, zu Michselis au beziehen, 
und das Nähere au ebenir Erde zu erfragen, 
6457. Unweit des Karlöthored in der Bay: 
erfiraße No. 141. au ebener Erde ift ein fehr 
geräumigen , vollſtandig meublirtes Zimmer 
» vornhrraus vom 1. Auguſt an, oder auf Ders 
langen auch früher monatlib um 8 fl. zu krs 
sieben, Es ift au für einen Dultherrn ge: 
eignet, 


6354. An der Fruͤhlingsſtraße No. 286, 
nächſt am Hofgarten find 3 Wohnungen, jede 
von 4 beisbaren Zimmern um 120 unD 280 fl. 
zu vermiethen, und 2 davon fogleich zu bes 
ziehen. 


6433. Eine helle Wohnung iſt zu Michae— 
is in der Dienersgaffe No. 149. im dritten 
Stockwerke mit allen Dequemlichfeiten verfes 
ben, für den Jahreizins von 200 fl. zu be: 
ziehen. 











6321. Vor dem Karlethere links No. 1302. 
über 1 Stiege vornheraus ift fogleich oder 
auch zur Dult ein meublirted Zimmer für 
12 fl. monatlich zu vermiethen, und Dafelbft 
zu erfragen, 


6420. In der Schäflergaffe No. 1565. ift 
eine fehr fhöne, mit allen Bequemlichkeiten 
verſthene Wohnung im 1ten Stodmerke für 
215 fl. Jahreszins fogleih zu besieben , oder 
auch an Herren als einzeln meublirte Zimmer 
zu vermiethen. Ferner iſt in Demfchden Haufe 
die Wohnung im Zten Stockwerke für 300 fl. 
Jahreszins am Ziele Michaelis zu besehen, 
Das Nähere erfahrt man in der Neuhaufers 
gaſſe No. 1094. gu ebener Erde oder in der 
iten Gtage. 


06506. Im Shrammengäßhen No. 87. über 
2 Stiegen ift ein meublirted Zimmer für 2 
Derren um 6 fl. monatlich am 1. Auguft zu 
beziehen. 


: 6488. No. 481, a, in der Türfenfiraße iff 
ein, mit eigenem Eingange verfehenes Zimmer 
nebft Schlafkabinette, Küche und SHofzlege, 
mit oder ohne Einrichtung, unter welcher auch 
ein vorzuͤglich gutes Bett begriffen it, fir 
6 fl. 30 fr. ever für 4 fl. 24 fr. zu vermies 
then, und fogleich zu bezichen. 


6517. Ein ſchoͤn meublirted immer mit 
Bett, Alkoven und eigenem Gingange vers 
feben, ift in der Theatiner-Schwabing’rftraße 
No. 60. vornheraus monatli um 8 fl. fogleich 
zu beziehen, ‚und Dafelbft über 4 Stiegen zu 
erfragen. 





(522. Um Promenadeplage No, 1421, über 
3 Stiegen find 2 fhön meublirte Jimmer vorne 
heraus um 12 fl. fogleih zu bezishen. 


6529. Am alten Viktualienmarkte No. 579. 
find Wohnungen für 100 fl. und 70 fl. zu 
Michaelis zu beziehen. 

6531. Vor dem Oendlingertbore an der 
Sonnenfeite No, 48. ift eine Wohnung zu 
ebener Erde mit 4 beisbaren Rimmern und 
übrigen Bequemlichkeiten, am Birle Michaes 
lis um den Jahreszins von 250 fl. zu besies 
ben. Das Nähere ift gegenüber No, 1287. 
su ebener Erde, Wohnung linfs, zu erfragen. 





6561. Unvorhergefehener Verhältniffe wegen 
find No, 51. a. an der Müllerftraße zwen 
Wohnungen im 2ten und dritten Stockwerke, 
jede von 4 Zimmern, mit der angenehmften 
Ausfiht, Waſchhaus antheil und allen übrigen 
DBequemlichfeiten verſehen, für den Jahres— 
sins von 175 und 155 fl. zu Micharlıs zu 
vermietben. Weitere Ausfunjt wird zu ebes 
ner Erde rechts daſelbſt gegeben, 


6377. Im Haufe No. 1188. in der Brunn» 
ftraße über 2 Stiegen ift eine fhöne Wohs 
nung, beſtehend aus 2 großen, hbeisbaren Zime 
mern und Kabinette vornberaus, 3 heitzbaren 
Bimmern und Kabinette rüdwärts, alles ta: 
pezirt, nebſt Küche, Gpeifefammer, Keller, 
Speiher und Holzlege um den Jahreszins 
von 425 fl. zu vermiethben und zu Michaelis 
au beziehen. 


(9 ) 


6558.. Der ehemal, Hutterfhwaige gegen—⸗ 
über, ehe -man zurneuen Kaſerne fommt, No. 
603. ıft eine fhöne Wehnung mit 4 Zimmern, 
Kane, Keller und Speicher, mit oder ohne 
YPierdeftalung um 270 fl. oder 210 fl. zu 
vermi⸗then. 

63519. In dee Sendlingerſtraße No, 906 
wird zu Wlichaslid cine ſchöne, mit allen Des 
quemlichfeiten verfehene Wohnung im zweiten 
Stockwerke leer. Gelbe fann von einer for 
liden Familie um 186 fl. jährlichen Zins be« 
zogen werden, 


6322. In der Prannersitrefe am Martboro 
in dem v. Hagen'ſchen Haufe: No, 1994. find 
2 mit allen Bequemlichkeiten verſehene Woh⸗ 
nungen an der ©onnen'nte, eine derjelden im 
aten Steckwerke um 325-fl., die andıre im 
zten Stodwerfe um 325 fl. Jahreszins zu 
Michaelis zu vermiethen. Auskunft hierüber 
ertheilt der zu ebener Erde wohnende Haus— 
meifier, 


629). Am Rindermarfte No. 647., Eingang 
neben dem Gonditor Wogner über 3 Stiegen 
find 2 gut eingerichtete Jimmer mit eigenem 
Auf: und Eingange um 10 big 12 fl. monats 
lich ſogleich theilweife zu beziehen, 





Merlorne und gefundene Sachen. 


6575. Cine Rolle mit Beichnungen und 
Plänen zu Tußböden blieb in der Srauenfirs 
he liegen, D, Ueb. 








6640. Samſtag den 11. bieß verlor ein 
Schulmaͤdchen ein ©tridmufter, welches in 
einem Blumenbouquet befteht. Der Finder 
wird gebeten, daffelbe gegen Erfenntlichfeit 
auf dem DObftmarkte No. 506, über 2 Stier 
gen abzugeben, 

6621. Es find am 12. d. Mid. 2 aneinate 
dergefügte Schlüffeln, ein deutfcher und ein 
franzöfiiber, verloren gegangen, Deren Sins 
der wird erfücht, foldhe gegen gute Belohnung 
zurück zu bringen. D, Ueb. 


6339. Dienftag den 7. Zuly-wurden in ciner 
ledernen Gurte 304 fl. 28 Fr. und außer dieſem 
in einem Paquet cine Rolle 112 Kronenthaler 
von 100 fl., zufammen 404 fl, 28 kr., verloren. 
Der Finder wird aufgefordert, ſelbe gegen anjes 
meſſene Belohnung zu k. Polizey-Direktion zu 
bringen. 





— —— — — 
Dienſt- und andere Geſuche. 





6610. Ein mit den beſten Zeugniſſen verſe⸗ 
hener, junger Menſch wünfct bei einer 
Herrſchaft als Kutſcher oder Bedienter x. 
Dienſte zu nehmen. Nähere Auskunft erhält 
man am Promenadeplatze No. 1458. zu ebe⸗ 
ner Erde, 





Geilfhaften. 


6539. In dex Adaldertitraße No. 697. iſt 
ein 2 Etodwerf hohes Haus, 6 Wohnungen 
enthaltend, nebſt einem Garten zu verfaufen, , 


6613. Am Schrammengäßchen No.87. über 
1 Stiege find 18 neue Herrenhemden, einzeln 
für 1 fl. 30 Pr., 2 fl. 12 Pr. und 1 fl. 54 fr, 
oder im Ganzen zu verkaufen. 


6630. In der Durggaffe No. 185. über 3 
Stiegen find ein einjpänniges Pferdgefchire 
und eine Bertlade billig zu verfaufen. 


6625. Das Anwefen in der Salzftraße No. 
44. ift aus freier Hand unter billigen Des 
dingungen zu verfaufen. ' 


6647. Im Thale No. 533. im zten Stock⸗ 
werke vornheraus ift ein eingelegter Kleiders 
ſchrank von Nußbaumholz zu verfaufen, 








6595. Eine afpännige Chaife mit dem Ges 


ſchirr ift bei dem Müller an der Hochbrücke 


im Thale um 270 fl, zu verkaufen, 


6646. Es ift eine fehr gute Guitarre um 
4 fl. 48 fr. in der Schügenftraße No. 02, a. 
über 2 Stiegen vornheraus, Thüre rechte zu 
verfaufen, 





( 760 ) 


6680. Es find 2 mit eifernen Achfen ver: 
fehene Fuhrmannswaͤgen nebft 4 ftarfen Pfers 
den zu verkaufen. Wo? ift im Singergäß: 
den No. 1548. über 2 Stiegen zu erfragen, 


6586. Sehr fchöne, junge Tiegerbunde, weiß 
und ſchwarz gefledt, und ein Paar Pfauen, 
Männcen und Weibchen, find zu verfaufen 
im Schoͤnfelde in der Oberngartenfiraße No. 95. 


6591. In der nächſten Umgebung von Muͤn⸗ 
hen iſt ein Schlößchen mit einem im beſten 
Stande befindlichen Garten aus freier Hand 
Ju verkaufen, oder auch zu verpachten. Die 
äufiseft fhöne und gefunde Lage, das Anger 
nehme - einer bis hinfül,renden Allee, ſowohl 
für Sahrende als Fußgänger fehr einladend, 
und die Lokalität felbft, eianen diefes Anwes 
fen ganz befonders für eine Wirthfchaft. D. Ue. 


- 6615. In der Marvorftadt in der Augus 
ftenfiraße No. 323. ift ein gutgebautes Haus 
mit Mezannine und gewöldten Keller, einem 
Hofraum von 1176 DD Schuhen, einem Hauss 
gärthen von 13544 Schuhen, für jeden Ges: 
werbamann geeignet, billig zu verfaufen. Es 
dürfen nicht mehr als 1800 fl, baar erlegt 
werben. Das Uebrige beim Eigenthümer. 


6620. Don dem Kiffinger Kurbrunnen Ras 

ozzi ift neue Zufuhr angefommen, und Dies 
bs Wineralwaffer in ganzen Krügen, balben 
Krügen und aläfernen Klafısen, fowie auch der 
Kırfinger Maxdrunnen frifch zu baben, in der 
Niuhaufergaffe No. 1371. über 2 Stiegen. 


(6:8. Es find 8000 fl. Heuraths-⸗Cautions⸗ 
Eapıtalien, entweder im Ganzen oder theils 
weiſe und entweder auf fehr fihere Ewiggeld⸗ 
briefe, oder als erfte Hypothek zu 5 Proz. auf 
ein ſehr folides, fiheres Haus in der Stadt 
ousjulebnen, und wird tabei bemerkt, daf 
die GSwiggeldbriefe oder der Hypothekenbuch 
Griraft als 1te Hypothek jedesmal dem Fön, 
Generel-Auditoriat zur Cinfiht und Genchs 
miqung vorgelegt werden muß. Das Weitere, 
jedoc ohne Unterhändfer, ift bei dem Herrn 
Advokaten Späth in der Promenadeflraße 
No. 1508. über 3 Stiegen zu erfahren. 


"6598. Ich beehre mich, allen hohen Stan⸗ 
desperfonen und einem verehrungsmwürdigen 
Dublifum befannt zu maden, dap ich meine 
Wohnung auf dem ©chrannenplagr No. 130, 
über 3 Stiegen ruͤckwärts, und meinen Laden 
im nämlichen Haufe unter den Landſchaftsbö⸗ 
gen, verlegt habe. Mein Handel beiteht ın ' 
augerlefenen , neumodifhen Bettwaaren und 
Meubels zum Derfaufe und zu vermisthen, 


- Sch ſchmeichle mir, wie bisher, einer zahlreis 


chen Abnahme, da ich bemüht bin, meine vers 
ehrlichen Gönner prompt, billig und mit den 
beften Waaren zu bedienen. 

— Neubauer, Wittwe. 


6527. Es find 4 bie 5000 fl. entweder als 
Er:ggeld oder erfte Hypothek ohne Unterhänds 
Ier auszuleihen. Des Uebrige ift zu erfragen 
bei der Redaktion dieſes Blattes. 


6649. Ein gutes, nicht zu ſebr ausgeſpieltes 
Pianoforte in Querform von 6 Dftaven, wel⸗ 
ches vorzüglih Stimmung hält, wird zu Faus 
fen gefucht. Nähere Auskunft ertheilt Die Res 
daftion diefed Blattes. 


VBerfteigerungem 


6576 Dos zur Verliffenfhaftss Mafle des veritor. 
denen Schubmochers Georg Adelgafer gehörige Haus, 
Hofraum und Garten in der Marvoritadt an der Türs 
Peuftraße No, 501. Auf. Or. ©. fol, KB. 34%. wird 
auf den Antrag der Intereffenten und unter Worbebalt 
der Genehmigung derſelben hiedurch dene Öffentlichen 
Derkaufe unterfellt, und hiezu Kommiffion auf den 
3. Auguft Bormitiogd 9 Uhr angefegt, za welcher die 
Raufsli:bbaber vorarladen werten, um ihre Kauftan⸗—⸗ 
botbe zu Protokoll zu geben, 

Ten 7. Jult 1829. ä 

Königl. bayer. Kreie⸗ und Etadtgericht 

München, ' 
Allweper, Direktor. 








v. Walter, 


6662. Große Klavier. Berfleigerung. 

Am 18. Auguſt b. J. werden auf dem Rindermarkie 
im Kaufmann Roſtpal'ſchen Haufe rüfmärts im 2ten 
Stodwerte von 9 bis 12 und von 3 bis 6 Uhr eine 
bedeutende Anzahl von Klavieten jeder Art, fodann 
2 aͤchte Violinen von Stainer und Straduaris umd 
eine Draht: Bicbbank, und Tags vorher am 17. Aw 
guft etwas Waſche und Meubels, alles gegen fogleich 
baare Bezahlung Zug für Zug öffentlich verſteigert. 


'( 76 ) ; 


6585. Dienftag den 21, diefes Monats werden Vor 

ittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 
bis 6 lihe und fo die übrigen Tage In dem Daufe 
Mo. 1575. am Zrauenfreithofe über eine Stiege nadıs 
fehende Seien, als: Pretiofen, Silber, Uhren, Spies 
gel, Bücher, Betten, Zifde, Bett: und Lelbwaͤſche, 
Derren: und Frauenkleider, Küchen: und andere Ge 
räthihaften an die Meiftbietenden gegen fogleih baate 
Bezahlung Öffentlih veräuffert, 

Den 7. July 1829. 


Königl, bayer, Kreis⸗ und Stadtgericht 
Münden, 


Altweper, Direktor. 
" immer, 


6660. Auf Andringen eines Hppothefar:Gläubigers 
werden die Gründe des Zofepb Abenthum, Lohnkuts 
fhers in Münden und Orundbefigers in Schwabing, 
an den Dietjtbietenden öffentlich verſteigert. 

Diefelben beſtehen aus 

10 Tagw. 46 Der. Angergründen im Steuer: Di: 
firitte Schwabing, find ludeigen und nach der Schaͤ⸗ 
gung de dato 27. November 1326 auf 3138 fl. eins 
gemeribet. 

Auf diefen Gründen haften Hypotpefihulden, im 
Gefammtbetrage von 2000 fl., fanmtlih zu 5 Prozent 
verzinslich. 2 

Gs wird Hiermit zur Berfteigerung derſelben Goms 
miffion 

auf Dienftag den 28. Zulg I. 9. Wormittags 9 
bis 12 Uhr angefegt, wozu Kaufsluflige vorgeladen 


werden. 
Fremde haben fi durch legale Leumunds, und Ders 
mögendjeugniffe aus zuweiſen. 
Am 1 — 1829. 
Königliches Landgericht München. 
Steprer, Bandridter. 





6578. In der Bantfache des Ahtlgütlers Peter Herz 
u Delmftetten wird defien Beſizthum wiederholt zum 
fentlichen Verkaufe ausaefhrieben, und hiezu auf 
Dienftag den 28, dieß Vormittags von 9 — 12 Uhr 
Tagefahrt anberaumt. 
Daffelbe, zum Gotteshauſe Feldkirchen freiſtiftig 
erundbar, beſteht 
1) An Gebäuden: 
ans einem einftödigen, mit Lehm ausgeführten und 
mit einem Bretterdache verſehenem Bohnbaufe mit 
einer Wohnflube, Kammer und einem Kübftalle ; 
2) An Gründen: — . 
a) aus 14 Tagm. 55 Dez. Ader 2ter Bonit. Kl., 
b) o Tagw. 76 Dez. Acker im Steuerdiftrifte Berg 
om Laim und 
c) einer Mooswiefe von 6 Tagm. 32 Dez. im Steuer, 
diſteikte Aſchheim. 


Der gerichtliche Schäßungsmwerts ift 352 ſſ. 51 fr 
Kaufsluftige werden auf dieſen Tag vorgeladen. 
Sign, den 3. July 1829- 


Königl. bayer. Landgericht Münden. | 


Steprer, Randricter. 
Brunfhmid, 


6661. Dienflag den 4. Auguft 1. Is. Vormittags 
9 Uhr werden in dem Lokale der unterfertigten Goms 
miffien in dem Sönigl. Polizei-Gebäude in der Wein- 
ftraße No, 99. zu ebener Erde links die bei der bieß« 
feitigen Gensd’armerle:Esmpagnde vorhandenen, zum 
Gensd’armerie  Dienfte unbrauchbaren 

49 Musqueten mit Bajoneten, 

13 Karabiner mit Bajoneten, 

31 Piltolen, 
dann mehrere unbrauchbare Kordonriemen, Patrons 
taſchen, Patrontafhenriemen, lederne Säbelfcheiden 
und InfanteriesSäbelluppeln ohne Befhläge im Ein⸗ 
felnen oder in Eleinen Parthien, nah Umfländen auch 
im Ganzen. fo wie no ferner 

4 Kochmsſchinen von malfivem Weißbleche fammt 

Zugehör Öffentlich verteigert und 
an den Meiftbietenden gegen foaleich baare Bezahlung 
überlaffen, wozu Kaufsliedhaber einladet. 

Münden den 9. Jull 1829. 





Die i 
Defonomie :Commiffion der Königl. Gendars 
merie s Compagnie der Haupt: und Refidenz: 
ſtadt Münden, 


Sehr. v. Fraps, Hauptmann. 
Bingg, Rechnungsführer, 


6491. Montag den 20, July Morgens 9 Uhr wird 
in der Kanzlei der tnterzeichneten Stelle (rechts vor 
der neuen Iſarbruͤcke Mr 225.), Die Bertigung mehr 
rerer cifernen Vettſtellen an den Wenigſtnehmenden 
in Akkord gegeben. 

Die hleſtgen Schloſſermeiſter und fonfligen Göncurs 
renten werden hiezu eingeladen, und Eönnen täglich 
das Mufter in obiger Kanzlei einfehen, 

Münden am 6. July 1829. 


Königl. Militär :Lofal: Berpflegs : Commiffion. 
micderl, Major, 


5853. Den Verkauf der Mititär-Waltmüßle refpeftive 


eines febr nüglihen Waffereschtes in der Vorftadt 
Ku bei Münden betr. 


Gemäß allerböchften Referipts vom 1. dieß wird 
Montsg den 20. Zuli 1. J. die bisherige Militärs 
Wallmühle an dem Auer» Mühlbahbe und der Falken» 
gie Haus No, 289. In der Vorſtadt Au, koͤnigl. 

andgericht Münden, nähft der Irren-⸗Anſtalt 'geles 
gen, mittelft Öffentlicher Verſteigerung, vorbehaltlich 


cm) 


der alfirböhften GSenehmlgung, unter annehmbaren 
Bahlungsdedingniffen zum. Verkaufe ausgefeht. 
fefes Anmefen iſt aub für jeden andern Betrieb 
eines Ormerbes oder. Fabrife, zu welchem die Waflers 
gerechtigkeit nad der gefeglichen Eiche auf ein unters 
fhläctiges Wailerrad- erforderlidr iſt, befonders wegen 
feiner örtlichen Lage in der Nähe der Haupt: und Res 
fidensftadt, und. da, einen Theil der voriandenen Gründe 
zu Bauplägen gu verwenden, von der Kofal : Polhrei⸗ 
behörde mwahrfheinith nicht: wermeigert werden wird, 
vorzuͤglich areisenfchafter, 
Die Kauföliebhaper wollen ſich daher an befagtem 
Tage in obenermähnter Waltmüble elnfinden,. und ihre 
Angebothe von.g bis 12 ihr Vormittags zu Prototofl 


geben ;, übrigens wird bemerkt, dab nicht binlänalich ° 


beannte Steigerungsiuftige ſich mit gerichtlihen Ber: 
mögenszengniffen leaal’ auszumwelfen haben und Macs 
gebothe nice fhart finden dirfen, 

Das Verfleiaerungs:Dbjeft Fann an Ort und Stelle 
der Plan und die nähern Kaufsbedingniffe aber in der 
Kanilel des Lönigl.. ıten Aemee-Divifions:- Kommandos, 
Brienner-Straße No, 278-, täglih-Bormittags von 9 
bis 12 Uber eingefehben werden. 

Diefe Waltmühle beftebt: 

8) aus einem einflödigen, gemanerten Wohnhaufe, 
enthaltend ein beigbares Wohnzimmer, ein unheipbas 
red Zimmer, tine Kammer und Rüde; 


b) aus einem hölzernen Anbaue, worin fih das fünf. 


chorige Walkwerk, durd) ein unterfchläctiaee, geſchaͤu⸗ 
feites Wafferrad getrieben, nebſt einem Brunnen mit 
swei Pumpmerken und einem fupfeınen Walkkeſſel, 
befindet. Beide miteinander verbundene Gebäude find 
mit einem Schindel dache gedeckt. 

Deren Länge beträgt 65, die Breite aber 32 Schuhe; 

0). us einem eingeplankten, der Mühle gegenüber 
fiegenden. Wurzgärthen, circa 3585. Ol Schube ent⸗ 
haltend;: 


d) aus einem kleinen Aufhänaplage rechts der Brüde: 


eirca 2256 I Schuhe enthaltend; 

e) aus einem meitern Beinern Aufbänaplage links 
der Brüde, circa 1691: ) Schuhe enthaltend; 

f). aus einem arofen, eingeplankten Aufpingplape 
jenfeits des Weberfälles vor der Mühle am Eisbache, 
ju welchem man auf einem, Innerhalb des Eigeuthums 
vom. vorgenannten Aufbängplage aus, befiebenden, 


hölzernen, mit Gelaͤnder verfebenen Stege gelangt ;. 


er enthält ciren 16,581 Quadratſchuhe. 
Münden den 17. Junt 1829- 


Die mit dem Verkaufe allerhoͤchſt beauftragte: 
Special-Commiſſion. 
v. Mann, Oberſtlieutenaut. 


6579. Mondtag den 27. July 5. J. und die ſol⸗ 
genden Tage werden: in dem ebemaligen Zeughauſe, 
nun Marftalld:Bofalitäten, alte Wägen, Pferdgeſchirte, 
Sättel und Stallrequifiten ıc. geaen fogleih baare 
Bezahlung an den 


elftbietenden oͤſſentlich verſtelgert. 


6303. MollesBerkauf, 


Dienftag den 4, P. Mts. Auauft Bormittaas 9 Uhr 
wird in der alten arkaferne dahier ein Vorrato ſehr 
veredeiter Schafwolle, befichend in 61 Zeutner, im 
Bonzen oder parthienmwelfe üffentlih im Steiaerungss 
Wege an die Meiftbietenden aegen fogleih boare Bm 
sahlung verkauft. Don Diefer Wolle künnen. Muner 
töglih von 11 bis 12 Ubr Vormittagd: bei dem Mas 
gazinsdiener des Fönigl. Armee Montur Depots in bes 
fagter. Kaferne eingefehen werdem 





6601. Mittmoh den 22. July werden im Pfarrs- 
hanfe zu Dberföhring Vormirtaus won g — 12. und 
Nachmittags von 2 — 7 Uber aus freier Dand sum 
öffentliden Aufitribe geaen ſogleich baare Bezahlung. 
gebracht: zwei ‘Pferde nebit mehrerem Dierdegeiniere,, 
eine aute, bededte Ebaiſe, einleiten Schweigermägerl, 
ein Rennfhlitten, 3 gerichtete Wäagen, nebft mebreren 
andern Baumannesfahrnifien, etwas Dmet_und Strop, 
eintae Betten, dann verſchledene Meubels und Haube: 
geräthichaften. 


“ 








Berfhiedene Sundmahungen. 


5859. Die Schufdurfunde de dato 5. Dejember 
1628. uber ein Bundesfapital pr. 500 fl. mıt der Finde 
jeit 25. November, welches unterm 30. Märs 1816 jue 
Liquidation gebracht, und in das Protokoll lit, c. Mo. 
301. d, bei der Fönigl. Gtaattfchulden: Spezial « Liqui⸗ 
dattons Kommıffion für Altbaygern, ald volltommen 
liquid aufgenommen wurde, und au bei der Fönigl.. 
Stastt:Shuldentilgungs Speztalkoffe zu Münden im 
Binsbruce fol, 451. eingetragen ift, kam durch meb« 
rere Zeſſſonen an den hleſigen Bürger und Handels 
mann: J. Troſt 

Auf Anrufen dieſes Letztgenännten wird nunmeht 
der unbekannte Inhaber der zu Berlut gegangenen 
eingangtbenonnten Driginalurfunde vom Jahre 1628: 
aufgefordert, innerhalb ſechs Drionaten a dato. dieſe 
Urkunde hbieroris vorzuztigen, und feine Anſprüche 
darauf ansumeiden, aufjerdem man. die Urkunde für 
Broftios erflären wird. 

Am 9. Junp 1829.. 

Koͤnigl. baieriſches Kreis: und Stadtgericht 
Muncheu. 
Allwener, Direktor, 
—— Lippmann, 
5810. Amortifations: Defrete, 

Den Hofiumelieren und Großbändfern Gebrüder 
Marr dahier ningen folgende Urkunden zu Verluſt: 

1) Eine Urkunde über ein 24 prosentiges Hofzapla 
amtöfapital pr. G6o fl.. welches ein Ausbruch von eis 
nem. urfprüngli in 1200 fl. beftandenen Hofzaplamtss: 


( %3 ) 


Bapitale, und in den Biften der E, Staater Schulden: 
Hilgunas » Epezialfaffa fol. 129 eingetragen if. Der 
Hauptbrief tft von Gr clurürfl, Durchl. des Hen. 
Herzogs Marimiltan des erjien von Bayern pr. 1200 fl. 
amd. Jänner 1:49 einem zur Zeit unbefannten Gläus 
biger ausgertellt, 

2) Eiue Urkunde über ein ‚bei der gemeinen löblichen 
Sandfhaft in Banern am 4. April 1797 von Franz 
Signap Gllg, churfürſtlichen Randagerichtöfchreiber zu 
Haag, verzinsiih augelegtes Kapital pr, 100 fl. sub 


0. T, 

3) Fine aleihe Urfunde über-ein bei befanter Lands 
ſchaft cm 28. May 1728 vom nemlihen Fr. Ian. 
Gilg aegen 5 Progent aufgelegtes Kapital pr. 280 fl. 
sub Ro, 1729. 

4) Eine Urkunde über ein Brauanlehen pr. 200 fl., 
welches derfelbe Gilg unterm 24. Febr, 1740 graen 
Speosentige Berzinfung vorgelichen hat, und Die No. 
“ führt. 

ei vorhandener Nachwelſung des Ueberganges dies 
fer verlornen Urkunden auf die Gebrüder Marx wird 
auf deren Anrufen Der unbefante Anbader der oben: 
bezeichneten Haupt: Driginals Urkunden aufgefordert, 
biefelben innerbald 6 Monaten a dato hierorts vor— 
zulegen, und feine Anfprüde bierauf anzumelden , als 
fie aufferdem für kraftios erBlärt würden, 

Den 9, Juni 1829. 


Königl, bayer. Kreis: und Stadtgericht 
München. 
Allweper, Direktor. 
Lippmann, 


6663. Dienftag den 21. Zuli d. J. Morgens von 9 
bis 12 Mbr, und Nachmittags von 5 bis 5 Uhr, und 
die folgenden Tage It Verfteigerung im der Rebaufung 
des Kiitlermeiflere Schleih im 2ten Stocwerke No. 
659. in der Ölüdsftraße von mehreren Mobillarargens 
fHönden, als: Meubeld, Betten, Silber: und Weißzeug, 
Porzellain und Kücengeräthe ac. ıc. gegen ſoglelch 
baare Bezahlung, 


6664. Wer immer an dem Nachlaße des dahier am 
31. Dftober v. 9, verlebten Rlavierfalten Fabrikanten 
Jakod Richter eine Forderung zu machen bat, wolle 
ih bis längftens am 15; Auguſt b. 3 bei dem Uns 
terzeichneten melden, um feine Anſprüche geltend zu 
machen, da nach Verlauf dieſer Zeit für nichts mehe 
gehaftet wird. - 

Dito Feldmann, Weinftraße No, 122: 





r 6665. Alle diejenigen, melde noch Klaviere oder 
fonftige mufifalifhe Infirumente von dem verſtorbenen 
Klavierfaiten - Fabritanten Jakob Richter in Händen, 
und fi bei dem Umterzeichneten nod nicht gemeldet 
haben. werden blermit aufgefordert, dieſes im Laufe 
Diefes Monats nöd zu thun, da fie ſich bei lnterlafs 
fung nur Unamnehmlichkeiten zugieben würden, 

Otto Feldmann, Weinftraße Ro, 122, 


Sremden- Anzeige \ 





Bom 12. bis 15. July 1829. 


: Im goldenen Hirſch. u 

Drn, 9. Eujenet, Ftauk und Foier, Edelleute yon 
London. Hr. MWernlein, Oderzabnarzt von Karlerun, 
Hrn, Grafen Draslorich, Barlokp und Syrarp yon 
Bien, Den, Gebrüder Schmith, Gdelleute von London. 


Im ſchwarzen Adler. 


Ben. MWepersberg, Kaufmann von Nuits. Dr. Gut: 
man, Kaufmann von Frankfurt, Hr, Heßling, Kauf: 
mann von Regensburg. Dr. Schubert, *aufmanır 
won Dierfen, Dr. Knapp, Kaufmann von Frankfurt, 
Dr. Näf, Dr. Juris von’ Atfleıten. Dr. Schede, 


Kaufmann von Gera. Hr, Ledergerber, Dffisier von. 


St. Ballen. Hr. Eflinger, Partitulier von Zürich. 
Im goldenen Dahn. 

dr. Euler, Rentier aus Irland. Hr. von Wier: 
bigky, Referendär von Stettin. Fr. v. Schauetoth, 
Dberfilieutenantsgattin von Bamberg. Hrn. Dbern: 
borfer, Jumelier von Kriegehober. Br. Leirel, Kön. 
Landrihter von Mündelbeim. Br. Döfl, quiedj. Mal: 
teferbeamter von Muͤndelheim. 


Im goldenen Rreup 


Hrn. Ebner und Schürer, Kaufleute von Augsburg. 
Hrn. Mittelbah und Wellentamp, Baukoudukteutes 


-aus Hlideshrim. Dr. Gifinger, Kaufmann von Beid, 


kirch. Dr, Häußle, Handelömann von Wien, 
Im goldenen Bären, 


Hr. Fueßli, Partikufler von Juͤrich. . 
Achtöpraktilant von ae — ne 


— —ñ —— 


Bevölkerung Anzeige. 


In vergangener Woche wurden 
Getauft: 
34 Rinder: 17 männl, und 17 weibl, Geflecht, 


Getraut: 


Den 5. July. Hr. Sebaftian Sigl, Steindruder bei 
ber k. Steuer: Ratafter: Sommiljion und Schutz · 





derw., mit Maria Anna Kaindl, b. Zimmermannd: _ 


tochter von Frepfing. 


Den 6. — Hr. Franı Paul Wittenberger, bürgl.-Räß. 
Päufler, mit Franzista Romana Borgmaier, 
Stneidermeifterstochter, ‘ 

Hr. Franz Bernbantner, Derbergöbefiger Inder Bor: 
ftatt Au und Rentamtsmüllee, Wittwer, mit M. 
Barbara Reindi, Stadipfarrfüfterstohter von 
Bicpfing, 


(764), 


Den 9.— Hr. Georg Schleicher, Leibagardehartſchler, 
Wittwer, mit Leopoldina Amalia Frey, churfürfl. 
- Beibgardepartfhierötechter von hier. 


Geftorben find: 


Den 9. July. Gottfried Heinrih Kramfla, KRauf- 
mannsfohn und Maler von Freiburg in Schleſien, 
25 3. alt, am Nervenfieber. 

Michael Schü, Gemeiner vom Inf, Leibregimente, 
von Hausbach, Logs. Mitterfels, 45 I. alt, an der 
Bungenfucht. 

op. Kronpaß, Gemeiner vom nf. Leibregimente, 
von Reitern, Logs. Griesbach, 22 J. alt, an der 
Waſſerſucht. 

Den 10. — Zaver Deuter, Anſtreicher von Haldhauſen, 
66 J. alt, an — 

Walburga Baumann, Foͤrſſterstochter von Schmie⸗ 
chen, Logs. Laudsberg, 20 J. alt, am Nervenfieber. 

Emma Stieler, k. Hofmalerstochter, 5 M. alt, an 
Konvulfionen. 


Sultana Binft, Zimmermanndtochter, 2 M. 22 E- 
alt, an den Fraifen, 

Anna Therefia Katharina Frey, E. Hauptmanndtoch⸗ 
ter, 8 M. ı2 E. alt, an der Abzehrung. 

Sof. Gmelch, ehem. Kornkäuflersfohn und Schneidere 
geſell, 28 3. alt, an der Waſſerſucht. 

Nikolaus Uffinger, Schneidersfohn, 5M. 9 T. alt, 
am Brand im Interleibe. 

Jakob Lampıl, Milchmann, 42 9. alt, an allgemeiner 
Waſſerſucht. 

Felix Feichtner, Mufltant, 31 J. 5 W. 
6 T. alt, erhaͤngt. 

Karolina Friederike Wilhelmine v. Sedelmaier, k. 
Advokatenstochter, 21 J. alt, an der Lungen⸗ 
ſchwindſucht. 


tunechel. Knabe. 
2 unehel, Naͤdchen. 





Verzeihniß- 
der von dem Stabtmagiftrate zu München. vom 13. bis 20. July 1829 regulirten 
Brod⸗ und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreiſe. 
München den 13. July 1829. 
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Nro, 55? Gonntäg den’ 19: July 1629. 











6666, - Bekauntmachung 
dir im Monate Juny I, J. bey der königl. Polizey⸗Direktlon München beſtraften' 
Paucen· Urbririningen y y gl. Polizey Muͤnchen beſtraft en 
1) Fünfzehn Individuen wurden beſtraft wegen Diebſtahls, 
2) ge ven Unterfhlagung, - 
3) Eines wegen Urfundenfälfhung,  , j 
4) Neun und‘ dreißig wegen —— Mißhandlungen, 
5) Dier wegen Defraudation fädtifcher Gefaͤlle, 
6) Zwanzig wegen öffentlicher Verlegung der Sittlichkeit, 
7) Drei Dundert und ſechs und vierzig wegen Bagireng, - 
8) Ein Hundert und ein und’ dreißig wegen Bettels, 
9) Fünfzehn wegen Dernachläffigung der Verordnungen über dad Paßweſen, 
10): Sehd wegen Beldidigung der Gendarmirie, 
11) Eines wegen ungeeigneten Benehmens gegen einen Militärwadhtpoften ‚- 
12) Ein und vierzig: wegen Störung der Öffentlichen Ruhe, 
13) Steben und dierzig wiegen Befchimpfungen an Öffentlichen Orten, 
14) Sechs und fünfzig wegen unangeztigten Aufenthaltes, - 
15) Vierjehn wegen unterlaffener Verlängerung der Aufenthaltdfarten, - 
% Neun wegen Webertretung der Dienfibotenordnung, 
17) Sieben und zwanzig wegen Uebertretung —— 
18) Eines wegen Fahrens auf einem verbothenen Wege, 
19) Vier wegen ſconellen Fahrens 
20y Ziven wegen unterlaffener Aufficht auf das Gefpann, | 
21) Eilf wegen einfpännigen Fahrens ohne vörfhriftsmäffige Gabeln, - 
22) Eines wegen Uebertretung der Lohnkutſcherordnung, 
23) Dreizehn wegen Häufirens, - 
24; Eines wegen Uebertretung der Schrannenordnung, 
25) Actzehn wegen Ueberfhreitung der Polisenftunde, 
26) Zehn wegen Sührung von Winfelwirthfchaften, 
27) Eines wegen underechtigter Gewerbsausübung ,- . ö 
28) Sieden und zwanzig wegen fahrläfliger, naͤchtlicher Sperrung der Hausthuͤren, 
29) Zwei wegen Etörung der Sonntagsfeyer, 
- 230) Bwei und zwanzig wegen Tadafrauchens auf ber Straße in der Stadt, 
51) Eined wegen feuergefährliher Hantlungen,: / 
52) Sieben wegen Derftelluna Der Straßen und Trottoird, 
855 Eilf wegen unterlaffener Reinigung und Befprigung der’ Straſſen, 
i we 
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34) Dreiscehn wegen Berunreinigung der Straffen, 
35) Eines wegen Mißhandlung des Schlachtviehrs 
36) Sechs wegen Weidens der Pferde an öffentlitpen Pläsen, 
37) Eines Wegen Befhädigung der Gefträuche im englifhen Garten, 
38) Zwei wegen Badens an verbothenen Orten, 
39) Drei wegen unerlaubten Fiſchens in der far, 
40) Zwei und zwanzig wegen Dernahläffigung der polizeylichen Vorſchriften Aber die Auf 
fiyt auf Die Hunde, 
An die zuftändigen Gerichte wurde abgegeben: 
Ahtzehn Individuen wegen Diebftahle, ; 
Eines wegen Detrugs, und 
Bwei wegen Urfandenfälfchung. 
Es wurden ſonach im vergangenen Monate 954 Perfonen polizeylich abgeftraft, und 
21 an die zuftändigen Gerichte übergeben, 
Münden am 14. July 1829. 


Königliche Polizey« Direktion München. 
In legaler Abweſenheit des k. Direktors: 
+ Bippel, Kommiſſaͤr. 


Befanntmahungen. 
(Die Sommerdult betreffend.) 
6726. Die hiefigen Einwohner fowohl, als jene Fremde, welche die Duft dahier bes 
sieben wollen, werden zur genaueften Befolgung der nachftebenden Verfügungen aufgefordert: 

2 Ale jene Einwohner, welche Fremde beherbergen, befonders die Weingaftgeber, Wirthe 
und Brauer haben Die vorfchriftsmäßigen Anzeigen pünktlich und ſchleunig zur Fonigl. Polizenr 
Direftion zu marben. > . 

2) Wirthe, deren Wohnungen mit mehreren Ausgängen verfehen find, haben die hinteren 
Thüren möglichft gefchloßen zu halten, auch müßen fie einen vertrauten Mann aufftellen, weldyer 
dir Polizendireftion zu benennen, und verpflichtet ift, im Haufe genaue Aufficht zu halten, und 
für die Sicherheit zu wachen. Derfelbe muß daher, vorzüglich zu jener Reit, wo die Sremden 
nicht zu Haufe, oder in ihren Zimmern find, jene Perfonen, welche mit Paͤcken, Geldſaͤcken aus 
dem Haufe gehen, ohne zu Diefem felbft zu gehören, wohl beobachten, und nöthigen Falls an: 
halten. 

3) Die Fremden find zu warnen, ihre Thüren wohl zu verfhlieffen, wenn fie die Zim⸗ 
mer verlaffen; zu dieſem Zwecke ift es zu wünfchen, daß an jenen Anlege angebracht werden, 
damit fogleich jeder Sremde fein eigenes Schloß vorlegen kann. 


4) Die Verfaufsbuden find von den Inhabern bey ihrem jedesmaligen Abgange genau 
su ſchließen, und mit quten, nicht fo leicht zu Öffnenden Schloͤßern zu verfehen; die Unter 
laffung deffen wird jedesmal mit 1 fl, -30 fr. geahndet. 


5) Es Fönnen nur folche Individuen zum Verkaufe gelaffen werden, welche die Legitima— 
tions» lrfunden nach der allerhöcften Verordnung vom 8. May 1811 (Regierungsblatt 1811. 


@t. 33.) vorzulegen im Stande find; dDiefe erhalten dann eine Karte, ohne welche Niemand 
verfaufen darf. 


6) Keinem Kaufmanne ift geftattet, früher als dren Tage vor dem Anfange der Dult fer: 


ne Waaren auszupaden. Wer dieſem Derbote entgegen handelt, verfällt in eine Geldbuffe von 
25 bis 50 Gulden. j 
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7) Jeder auswärtige Kaufmann, der vor dem, Anfänge der Dult Waaren feil-zu halter 
öder zu verkaufen fich erlaubt, hat neben der nämlichen Geldftrafe noch zu erwarten,. daß fein 
Laden fofort für diefe Dult gefihloffen, und er von bier weggewiefen. werde. Geſchieht der 
unbefugte Derfauf nah dem Schluße der Dult, fo wird der Kontravenient neben der Vers 
—6 die unter Ziffer 6. feſtgeſetzte Geldbuße von dem Beſuche der nächſten Dult 
ausgeſchloſſen. 

8) Das nämliche. Handelshaus darf nicht auf. verſchiedenen Plätzen zugleich Waaren aude 
legen und verfaufen, und zwar bey Vermeidung der oben angedrohten Strafen. 

9) Unverfaufte Waaren dürfen zwar bis zu der nächften Dult bier zurücgelaffen wer: 
den; es haben jedoch die Eigenthümer diefelben jedesmal wieder in Kiften einzupacken, und 
den Aufbewahrungs-Ort fowohl der Polizeydireftion als dem Stadtmagiftrate anzuzeigen. 

10) Das Haufiren ift ohne Unterfhied verboten, und jeder Lebertreter. wird. nach Den be: 
ſtchenden Verordnungen ftrenge beftraft: 

11) Juden bedürfen zum. Bezuge der Dult nebft dem Paffe oder Handeldpatente noch 
=. — Zeugniſſes darüber, daß ſie als Handelsleute angeſeſſen, und eines guten Ru— 

3 find, 

12) Alle Arten von Glücks- oder. Hazarbfpielen find- ſtrengſtens unterfagt: 

15) Runftbereiter, Muſtkanten, und alte jene Perfonen, welche Gegenftände zur Schau 
ausftellen wollen, müffen fich vor dem Anfange der Dult melden, ihre Anzeigen oder Ber 
Eanntmachungen. vorlegen, und auf Diefe Ueike die nöthige Erlaubniß erwirken, außerdem 
wird ihnen der Aufenthalt nicht geſtattet. 

14) Diejenigen Individuen, welche inländifhen Wein hierher bringen, und fich als Pros 
—— gehörig. logitimiren konnen, Dürfen unter dem Reife, dis zu einem Achtel-Eimer 

verfaufen.. 
R A “ Minutos Derfauf des Weines aber wird denfelben nicht ge 
attet... 

15) Keine Gold- und Gilberarbeit,. ed mag Ddiefelbe im Inlande verfertiget, oder von 
dem Auslande herein gebracht worden ſeyn, darf in ben Handel gebracht werden, wenn dies 
felbe nicht mit einem öffentlichen Zeichen ihres Seingehaltes bezeichnet ift, und wenn. nidjt 
Die Probe bey Gilberarbeiten dreyzehn Loth — bey Boldarbeiten vierzehn Karat zeige, 

16) Nur ausnahmsweiſe Vürfen- ganz kleine Gilberarbeiten, wie z. B. Ringe, Rofens 
Pranzplättchen, Bifamfnöpfe u. dergl..nadh dem Striche zwölf — jedoch nit weniger. 
Lothe zeigen, und müſſen ebenfalls mit. dem. entfprechenden Probezeichen verfehen feyn. 

17) Alle nicht mit einem Probezeichen verfehenen,. oder nicht probehaltigen Waaren wer: 
den hinweggengmmen. (Kön. Intelligenzbl. für den Iſarkreis v. J. 1817. Stück 44. ©. 865. 

18) Die hierher Bommenden Fremden find von den Gaftwirthen und fen figen Einwohs 
nern,. bey welchen fie. wohnen, über die befichenden allgemeinen polizeylichen Anordnungen 
aufmerffam zu machen. 

19) Sollte die öffentliche ober Privat: Sicherheit auf irgend eine Weiſe geftört werden, 
fo ift ohm Verzug bey der Fönigl. — Direktion Anzeige hierüber zu machen, damit: 
die erfoderliche Hilfe ſchleunigſt geleiftet, und mit Erfolg gewirfet werden Fönne. 

Diefes witd zur allgemeinen Darnachahtung mit dem.Anhange öffentlich befannt: 
gemacht, daß gegen diejenigen, welche gegen diefe Beſtimmungen handeln, Die hierauf. ges 
ten Etrafen unnadrfichtlicy werden vollzogen werben.. 
München am 18. July 1829, 


Königliche Polizey- Direktion: München: 
In Iegaler-Adwefenheit des k. Direktors: 
Sippel, Kommiſſaär. — 
At 
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‚(Die Handhabung. der. Dienfibothens Ordnung -betsgffend.) j 

. 6328. Es iſt in Erfahrung ‚gebracht worden, daß mehrere Dienftperren:die Dieafs 

‚bothen dur Verreichung eines zu ‚hoben Lohnes, übertriebene Schankungen und ‚andere Aus 
‚erbiethungen an ſich zu loden, und ‚andern Dadurch ‚abtrünnig zu machen, ſuchen. 

‚Hieburch werden Mifbelligkeiten der Dienſtherren unter ſich, fowie der Dienftbothen 
gegen erftere herbeigeführt, und auch die Dienftdothen in ihrem Streben nad unverhältnißs 
mäßig: hohem {ehr -unterftüßt. , 

biche Handlungsweife ‚ift dem ‚Art. 20° der Dienſibothen Ordnung vom 2. May 
#181, fchnurgerade entgegen. i 
‚Um dem Mifftande zu begegnen, wird ‚man in vorfommenden Zällen „genaue Untere 
ſuqung einleiten, und die fehlenden Dienfiperren „in ‚Geld „Dis su 40 fl, die Dienſthothen 
aber mit Arreft beftrafen. 
Dieß wird, zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
‚Münden am 3. July 1829, , j 
Königliche Poligey «Direktion München, i 
von Rineder, Direktor. 


Befonntmadung 
‚(Die privilegirten Entdeckungen, Erfindungen und Berbefferungen betreffend.) 

6834. Um den von Zeit zu Zeit durch das -Kunfts und Gewerbsblatt des ‚politechnifchen 
Vereins für Bayern zur Bekanntmachung gelangenden Befchreibungen ber privilegitten Entdeckun⸗ 
gen, Erfindungen und DVerbefferungen in allen Zweigen der Juduſtrie nah Maßgabe der Doll 
zugs⸗Inſtruktion Äber das Geſetz, das Gewerbsweſen betreffend , namentlich ‚ver Beſtimmung 6. 59. 
diefer Inſtruktion die ausgedehntefte Publizität zu verfchaffen, wurde vermoͤg allerhöchiten Keferipts 
des Föniglichen Staatsminifteriuns des Innern vom 30, v. Mrd. angeordnet, daß -jede Bekannte 
machung folder Beichreibungen fogleich bei ihrem Erfcheinen in ‚dem Kunft: und Gewerböblarre 
den beitebenden Lofal-Mochenblärtern einverleibt werden; 

Diefer allerhöchften MWeifung gemäß werden in dem Polizei-Unzeiger dahier die folgenden Be- 
ſchreibungen abgedruckt. 
Münden den 14. July 1829. 


+ . fi * € 
‚Königliche Polizey: Direktion München. 
\ In legaler Abwefenpeit des B. Direktors: 
©®ippel, Kommiſſär. 
Erzeugung von Wallrath, gereinigten Talg, Fettwachs, und Compoſitions-Wachslichtern 
duch Mar Schrödl. 

Reinigung des Talges. Das im Mafferbade ausgeſchmolzene Rindstalg wird mit einem 
Zufag von flores Zinci (weiffen Zinf Drid) bis zum Kochen ved Talges erwärmt. Die Quan- 
titaͤt dieſes Zufages iſt von civil Pf. Talg, eine Drachme Apotheker-Gewicht Zinkoxid. Nach 
dem Erkalten dieſer Compoſitions-Maſſe muß ſie noch einmal bis auf denſelben Grad von Waͤrme 
erhitzt, und fo lange bei einer Waͤrme, die jedech 27-bid 28° nicht uͤberſteigen darf, fluͤſſig erhal⸗ 
ten werden, bis ſich der unaufgelöfte Bufeh des Zinforides mit den wäÄfferigen und unreinen Theis 
len des. Talges abgefest bat, und ver Zalg ganz wafferhell und farbenlos erfcheint. 

Diefer fo nereinigte Talg wird num zu Kerzen gegoffen. Die MWachöferzen werden aus gleis 
hen Theilen Wachs und Talg verfertigt, indem biejen Iegtern nocy ein Scrupel Campher auf 
das civil Pf. gefet wird. 

Wallrath-Lichter. 20 Theile Wallrath (sperma ceti) werden mit einem Theile weißen 
Wachſes zuſammengeſchmolzen, und dieſe Zuſammenſetzung fehr warm in die Lichtformen gegoſſen. 
Das Gelingen diefer Arbeit beruht vorzüglich darauf, daß bie gegoſſenen Lichter hei einer Tempe—⸗ 
ratur von 17 bis 18° Wärme geftehen und erfalten. Bei einer geringen Temperatur und bed: 
wegen ſchnellerm Erkalten bekonimen die Lichter Sprünge und verlieren das Durchicheinende, * 
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Die Farben werden in Nußdl⸗Firniß aufgerieben amd fo der Maffe .beigemifcht. *) Der Mußdl⸗ 
Firniß muß aber mit Zinkoxid bereitet werden. . 
Fettwach 8. Das von allem ‚Fette gereinigte ‚Fleifh wird dünn -gefchnitten, und bie 
Stuͤcke in einem —— durchloͤcherten Schlauch in fließendes Waſſer gehaͤngt. Hier muß 
es fo lange bleiben, bis das Fleiſch in Fettwachs umgewandelt it. Die Schnelligkeit des Fließens 
vom Waſſer, das duͤnn Schneiden und ‚Eintauchen in verduͤnnte Salpeterſaͤure kuͤrzet die Zeit der 
Umwandlung ab, ſo daß ein mit dieſer Vorſicht eingehaͤngtes Fleiſch ſchon in Zeit von 5 bis 6 
Monaten in Fettwachs umgeändert wird, j 
-Aligemeine Bemerfungenm 
Alle diefe Arbeiten muͤſſen in eiſernen Gefäffen vorgenommen werden **), und die Lichtfor⸗ 
men muͤſſen aus .einer Metallmifchung von Sinn, Zinf, Wißmuth und Blei verfertigt werden, und 
zwar im Verhältniffe von 3, 2,.5 und 6 Theilen. 
Zur Reinigung bes ‚Talges find alle Oxide tauglich, das Zinkorid iſt aber das vorzäglichfte, 
- weil es die weiffeite Farbe giebt und der Gefundheit im Werflächtigen ganz unſchaͤdlich ijt, was 
‚der Ball beim Blei nicht wäre. . . 
München den Bber .1825 *"*), s 


Befchreibung des Verfahrens bei der Verfertigung von Papier amd Pappendeckel aus den 
holzigen Abfällen oder Acheln der nahftehenden Pflanzen, nämlich: Hanf, Flachs, Neſſel, 
Hopfen, Baumfauger, Türkifchwaizen, ‚mit Ausnahme der faferigten Beftandtheile diefer 
Planzen, welche ımter dem Namen Hanf, Flachs, Werg ac. bekannt find, welche ſich 
zwar ebenfalld zum Papiermachen eignen, :die aber bier weggelaffen werden, weil es 
fich blos von ihren holzartigen Abfällen handelt; worauf Friedrich Meyer in Müns 
chen am 21. Jaͤnner 1826 ein Privilegium auf den Zeitraum von 10 Jahren erhielt. 
Man kann aus den Stengeln aller.diefer Pflanzen weißes, graues, oder farbiges Papier mas 
hen, für legteres iſt das Verfahren Fürzer und einfacher. 


Für das weiße Parier 

Erfte Verrihfung. Einmweihnng Man weicht die Acheln während wenigftens 24 
Etunden in ein beftindig erneuertes Maffer : man erkennt, daß fie genug geweicht haben, wenn 
man fie zwifchen Daumen und Finger druͤckt, und bemerkt, daß fie fich biegen, ohne zu zerbrechen. 

Zweite Verrichtung. Ausfafeln. Wenn das Maffer abgelaufen ift, thut man bie 
eingeweichten Acheln in einen Xrog, mo fie geklopft werden, bis fie recht ausgefafelt find, naͤm⸗ 
lid) in Beine Stuͤckchen von 2 bi 3 Linien Länge zerhackt ; fie dürfen aber nicht bis zu Staub 
zerhackt werden; das Waſſer läßt man ablaufen, . 

Dritte Verrihtung Gaͤhrung. Die fo eingeweichten und ausgefaſelten Acheln wers 
den, wenn dad Waller abgelaufen ift, im die Faulbürre gebracht. Man benegt fie wieder mit 
Waſſer, in welchem Kleien im Verhältniß eines Pfundes zu 20 Map Waſſer eine Wiertelftunde 
lang gekocht worden; man laͤßts ruhig fteben und das Waſſer darauf langfam ablaufen; dieß Wal: 
fer muß bis zu 30 Grad Reaumur erhitzt ſeyn. Die ganze Maffe wird nur wenig benegt und 
von Zeit zu Zeit begoffen, um die gehörige Feuchtigkeit zu unterhalten, bis daß die Gährung bes 
wirft und genug fey, was man leicht mit dem Reaumürfchen Thermometer ſehen Tann, der 30° 
zeigen muß; das Maffer ‘wie die Temperatur der Faulbilrte miüffen 30° Grad haben. Die Gaͤh— 
rung muß auf dad Marimum der fauern und bid zum Anfang der faulen Gährung gebracht 
werden; man hält fie in dem Augenblick auf, wo fie diefen letzten Grad erreicht hat, man 
‚nimmt den Teig aus der Faulbuͤtte and fährt wie folgt fort. 








*) Im Falle die Kerzen gefärbt werden follen. 
9 Dur Sirtagen Ha verdännte Salpeterfäure muß in einem Sefaͤß von ‘Glas, Steingut ober Yors 
cellan geſchehen. 5 
) So fteht das Datum Im Hinterlaffenen Manuferipte, 
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— Bierte Verrihtung Wafhen Man wäfcht den Teig in vielem Maffer, um ihn 
von allen heterogenen Theilen zu reinigen, bis dad Waſſer ganz heil chne ſcharfen Geſchmack abläuft. 

Fünfte Verrichtung. Auslaugen. Dies geichieht auf zweimal. Zuerft thut man 
den Teig 24 Stunden lang in eine Kufe mit Kalkwaſſer, dann in die, in England gebräuchliche; 
in dem Bulletin de la société d’encouragement Tom 14. pag. 18. beichriebene Kufe, und 
man laugt ihn in einer Aufldfung von Laugenfalz zu 13 höchftens 2- Grad des Areometers von Baume; 

Auf diefe Meife geichieht das Auslangen- von felbft ohne Koften umd- ofme Manipulation. 
Man kann jedoch auf gewöhnliche Art felbft mir Aſche auslaugen, aber die gewöhnliche: Art ber 
Waͤſcher brauche mehr Holz und, Arbeit: _ a 

Der Teig nimmt bei diefer Verrichtung eine- gelbliche Farbe: an, aber fie ift für die nachfole 
genden Virrichtungen- nicht ſchaͤdlich. 

Sechste Verrihtung. Das Läutern Man bringt den ausgelaugten und ausge 
wafchenen Teig unter. die Nolle-*% auf’ die naͤmliche Urs, wie der. VBereitung des Papiers und 
der Lumpen. 

Siebente Verrihtung. Bleiben Der geläuterte nud auf gleiche MWeife, wie ber 
Lumpenteig in einer Preſſe von allem Mafler befreite Teig wird in eine: Kufe gebracht, von deren. 
Raum er nur ein Dritetheit einnimmt, und bie einen fo hermetiſch ald mbalich geichloffenen Deckel 
bat. Diefe Kufe, wire fie eigens gemacht, ſoll rund- fern, aber. die ovalen Hufen der großen: 
Papiermäbfen, in weldye man ımit- Chlore gazeux (Chlorgas) bleicht, Ponnen auch dienen ‚- man- 
darf nur den Deckel ändern, der auf die- Art gemacht feyn muß, wie ich fie ſogleich für die run⸗ 
ben Kufen befchreiben werde. Diefer Deckel ifb ein Dritttheil feined Durchmefjers durchſchnitten, 
bie beiden Theile fügen fich durch. Falzen aneinander, der größere Theil kann als feſthaltend bes 
trachtet- werden, ob man ihn gleich im Morhfalke wegthun kann; in ihm ift eine Art kupferne 

Buͤchſe befeftiat, durch welche die Achſe eined Aufrührers-Liuft, des inwendig angebracht iſt; der 
bewegliche Theil des Deckels dient, 'um den Teig in die Aufe zu tbum, und wieder berausjus 
uchmen, wenn eri gebleicht iſt. Mährend des‘ Aufrührens iſt er mit eiſernen Hacken feſtgemacht, 
die derjenige Theil, der gleich anfangs feſtgemacht wird. Der Anfrührer wird ganz langfam durch 
ärgend eine Kraft oder durh Dampf bewegt, wenn diefe Kraft vorhanden: iſt; die Koften- diefer 
Kraft innen in feinen Anfchlag kommen. — Wenu ver Teig in die Kufe gebracht iſt, befeſtigt 
man den beweglichen Theil des Deckels, und gieft durch ein in dem feftftchenden Theil deſſelben 
angebrachtes Loch vermitrelft eines bleiernen Trüchters die. Aufe bis auf 2 bis 3 Zoll. vom Rand 
voll mir einer Kalkauflbſung **) zu zwei Grade des Chlorometre von Gay-Lussac. Man laßt 
ben Aufruͤhrer wenigitend 12, hechſteus 24 Etunven lang in Bewegung, uud beobachtet, in wık 
dem Zuftande fich die. Maffe befinden ; it fie noch nicht ganz entfaͤrbt, To laͤßt man alles. War 
fer. in eine daruuterſtehende Hufe ab; und. behält es zu einer ſpaͤtern Bleiche auf. Man thur nım 
wieder Kalkwaſſer zu:2 Graben hinein, uud braucht all dieſes Waſſer, bis es Fein Zeichen vor 
Entfärbung mehr, in Anwendung bes Chlormetre gicht: Auf diefe Weife und bei der. ndrbigen 
Vorſicht verliert man nicht das mindeite an der Chlorure de chaux (Chlorkalt) und braucht 
davon nur hoͤchſtens 3 Pf. auf einen. Zentner Teig. 

Man druͤckt hierauf die Maffe rer. aus, um alles Kalftvaffer heraus zu bringen und gießt 
das Waſſer zu dem Uebrigen. in die untere Kufe, um zur fpätern Bleiche nody einmal zu. dienen. 
Man muß die Maſſe ftarf auswafchen, um den; Kalk abzufpilen. 

Achte Verrihtung. Verfbhönerung. Wenn das Tleichen beendige ift, giebt man 
dew Teig mehr Glanz, wenn man ihn in ein Bad von Schwefelſaäure zu 66 Grad im einer gro— 
Ben er aufgeldft bringt ; mau. nimmt. 2, pCent Schwefelfäure,. thut alles in die obew 
beichriebene Kufe- und läßt. ed wenigftens 5 Stunden: laug umrühren. Man läfe das Waſſer abs 
laufen, gießt frifches nach, bis Feine Spur von Säure mehr da.ift, was man an der Lackmus— 
tinftur. erfennt, ‚wenn. fie nicht mehr roth gefärbt witd. Der Teig iſt nun bereit zum Papiermachen.. 

SU wahtſchelalich hier. und. weiter unten Immer Chlorfaltauftöfung. hekdgus. 
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Neunte Berichtigung. Papiermachen. Wenn der Teig nauf die bisher befchriehenk 
Weiſe hirgerschser iſt, giebe er, wenn er aus der Form und a fommt, ein a weißes 
Papier, welches aber im Trodnen zu durchſichtig wird. Um es dichter und für den Handel geeige 
neter zu machen, thut man unter 100 Pf. Teig 20 Pf. feine Kreide, die obngefäht 1 fl. Eoften, 
und man erhält Dadurch 170 Pf. Papier, nachdem dieſe Maffe zuvor unter die Rolle gebracht 
iſt, und beive Subſtanzen wohl miteinander vermifcht find. Mir diefer Maffe wird nun weiter 
verfahren, wie bei den Papier aus Lumpen. 





Befchreibung einer verbefirten —— überhaupt, mb der Bereitung von depreß⸗ 
ten thonernen Wafferleirunge:Robren und marmorartig gebrankten fterfteinen insbe⸗ 
fondere, worguf dr Ziejchneifter und Brunnrdhrenfabritant Georg Friedrich Buͤhl von 
Waiblingen im Köni;reih Wuͤrtemberg unterm 17. November 1825 ein Privilegium auf 
10 Jahre im Koͤnigreich Bayern erhalten bat. 

Im Allgemeinen muß ich vrrausſchicken, daß zu meinen verfchievenen , hienach befchriebenen 
Fabrikaten verſchiedene Thonarten genommen werden mijfen, und daß die Beimifchung von Sand 
und die Bearbeitung der Thonmaſſe, fo wie deren etwa nothwendige Reinigung lediglich von den 
Beſtandtheilen des anzumendenden Thones abbäugt, und fomit je nach der Thonart immer wies 
der verfchieden ift, daß alio hieräber ohne vorhergegangene Verfuche mit einer beftimmten Waare, 
nichts Beſtimmtes angegeben werden fann, daß jedoch diejenigen Thonarten, weldye am wenigften 
—— — und zum Bearbeiten die udthige Zaͤhigkeit beſitzen, immer die beſten zur Biegek 
abrikation find. 

Meine — und Erfindungen find nun folgende, woruͤber ich an den landwirth⸗ 
ſchaftlichen Verein in München Proben eingefchiedt babe, welche ſtatt aller Beſchreibung hinreichend 
wären, zu zeigen, was ich zu leiiten im Stande bin. — 

I- ES EISEN 

1) Gegräthbete Dadplattem Durd) die neuere Bauart der Häufer, daß. naͤmlich denfele 
ben keine fo fteilen, fordern möglidyft flache Dächer gegeben werden, geleitet, habe ich auf die, 
fär unſer Klima am tauglichſfen Dadıplatten mein Augennierk gerichtet, and nad) vielen Verſuchen 
gefunden, dafs die in der Fig. 1. abgebildeten, unter allen bis jegt bekannten, die beften find, 
und daß dieſe Platten vorher neh von Niemanden gemahr worden. Sie find in Mürtenberg 
bis daher mir Erfola angewendet 

a) auf einem meiner Fabrifgebäude in Waiblingen feit 4807. Diefes war das erfte Gebäude 
diefer Art. F 
bh) 9— einem koniglichen Pavillon in dem Garten bei Belevue unweit Canſtadt ſeit 1816. 
.c) Auf dem NHinrergebäude der loͤuiglichen Orangerie feit dem Fahre 1818, und feit 1819 
anf mehreren feinen Dächern. . 

d) Neuerdings auf einem Fabrifgebäude feit 1890. 2 

ee) Auf dem arofen Saale im Frößnerifchen Bade in Eanftadt feit 1821. 

f) Auf dem Fuͤllhauſe und Kurſaale beim Sauerbrumen zu Cauſtadt feit 1822. 

) Maf dem Mechive und auf dem Karharinen Spitalgebiude zu Stuttgart. 

1) Auf einem Gewaͤchshauſe im botaniichen Garten in Stuttgart. R 

Diefe Ziegek laſen fich feloft auf Dächer von einem Winkel von 207 Grab mit Erfolg 

anwenden, und id) nenne fie ge gräthere Dachplatten. Xhonfabrikation ift folgende. Der 
dazır erforderliche Lehm ijt ein gewdbnlicher Zieglerthon, oder Lehm, nur muß er frei von Kalk 
fteinchen ſeyn und tuͤchtig durchgearbeiter werden. it diefes geſchehen, fo wird ein Model aus 
2 Theilen beftehend genommen, daß die Form, wie Fig. 1. abgebilder ift, enthält. Im untern 
Theile des Modeld liegt die Platte und im aufgelegten Theile find die 3 Graͤthe. Gind die 
Ziegel in diefen Model _geftrichen, fo werden fie, wie gewöhnlich herausgenommen, auf Brettchen 
elegt und bis auf 3 Tage, je nachdem die Witterung iſt, abgetrecknet, bis fie eine ſolche Con: 
Ahtenz haben, daß fie feine Eindrädfe mehr annehmen, fih nicht mehr biegen und mit einem 
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Meffer: ſchnelden laſſen. — Hierauf wird" anr untern: Theil“ bie Kerbe eingefchnitten; damit die 
Plaiten mit derfelben immer: in: die Gräthe paffen, und. die” Ziegel werben ſonach gefällt: Das 
Brermen- diefer- Platten’ gefchieht. in einem: guten Ziegelofen oder noch beſſer in meinem. verbeffers 
ter; weiter unten naͤher befohriebenem- · J 

2) Verbefferterbmifhe Dahplattem.- Die romiſchen Dachplatten haben befanntlid) - 
auf: beiden: Seitens: einen erhabenen Rand, fie werden in Speis aufgelegt’und- über bie beiden 
Ränder: wird ein: Hohlriegel aufgemanert.- Diefe” Dächer" find- zwar ſehr gut, haben aber ben ' 
Racırheil,,. daß fie ſehr ſchwer werden und‘ daß der Mörtel am Hohlziegel gerne los wird. Um 
Beiden Ben abzubelfen, und: boch-das Aeußere dem römifchen Daͤchern gleich zu machen, habe 
ich; die. in: Fig. 2. abgebildeten: Dachziegel verfertigt. Daß zu diefen" Ziegeln ein: Model nady 
ihrer Form nothwenbig iſt, verfteht fich von felbft, und eine Befchreibung diefeds Models liegt im» 
der Fig. 2: felbit; Daß diefe Platten ein vorzügliches‘ Dach geben, geht ſchon aus ihrer Form 

vor, daß übrigens diefe: Platten .theurer ald die unter Nro. 1. befchriebenen kommen, beweift 
chon ihre Korn, aud) find fie fchwerer, al& diefe-- Der- dazu erforderliche Leimen und das Breu⸗ 
nen find eben: fo, wie bei Nro. 1.- 

3) Verbefferte holländifhe [hieferfarbene Dachphatten. Dirfe unterfcheie 
den ſich von ben gewbhnlichen Dachplatten dadurch, daß fie eine Fon’ haben, durch welche Tau 
ter: Sechsecke gebildet werden (Fig.-4.), was: dem Dache ein gutes Ausfehen giebt, und daß fie 
eine Echieferfarbe: haben, die durdy und: durch geht, Ihre Verfertigung und der dazu erforders 
liche Lehm verftehen ſich aus der Form von ſelbſt, ihre Farbe aber wird ihnen dadurch gegeben, 
daß man am Ende des Brennens grünes: Erlenholz in dem: Ofen bringt, und denfelben alödann 
verichließt- und abkühlen läßt: j ER — 

4) Hollaͤndiſche Dachpfannen, oder Saͤſch ſiſche S Ziegel. Dürdh die Fig 
5 ift die" Art fchon befchrieben, wie: diefe Ziegel gemache werden; übrigens: taugen: diefe Ziegel zu 
keinem flacher; ſondern nur auf ſteile Dächer. : j ’ 

5) Firſtziegelnach einer verbefierten' Form. Der Börtheil Vene darinnen, daß 
diefe Ziegel, wie Fig. 6. zeigt, ganzinad) jedem Dachwinfel gemacht werden fbnnen und ſomit 
viel fatter aufliegen, ald die halbrunden gewöhnlichen. Sie werden weniger vom Winde gehoben, 
als die runden, erfordern weniger Mörtel; und haben ein befferes Ausſehen. Ihre Bereitungsart 
liege in der Form umd der Lehm und das Brenner find: wie bei allen übrigen, 

6) Gebrannte Einfaffungen auf Tetaffen, Altanemund Gärten ꝛc. Dieſe 
Steine dienen ald Erſatz fir Holz, Stein oder Eifen und find: von zweierlei Form, Fig. 9. auf 
vieredige Art, Sig. 10, auf runde Art. Zu diefen Einfaffungen muß. vorzäglicy guter- Lehm ges 
nemmten und fie müffen ganz gleich hart gebrannt werden. Die einzelnen Stuͤcke werden mit Traß oder 
eg ag Gemente — — Ihr Vorzug iſt, daß eine ſolche Einfaſſung viel wohl⸗ 
eiler, als eine ſolche von Stein und Eiſen, und nicht theurer, als ein Staquetten-Zaun von Holz 
u ſtehen kommt, Dagegen aber fo lange als Eiſen und Stein dauert. Dieſe Steine koͤnnen auf 

erlangen wie Nro. 10, entweder alle‘ ſchwarz, oder auch abwechſelungéweiſe gefärbt gebrannt werden. 


7) Backſteine verfhiedener Art. Diefe find die nachfolgenden : 
a) gewöhnliche von jeder. beliebigen Größe nur beffer bearbeitet, und in meinem ’Dfen gebramt ; 
b) Backſteine mit verfchiedenen Verbindungszapfen , zu Brenndfen, Herden, Kaminen und ans 
bern feiten Mauerwerken Fig. 5: 15.11. und 12. Die Bereitung diefer Backſteine gefchieht auf 
bie mimliche Art wie die der gewöhnlichen Steine, nur’ find die Formen wie die Figuren, Die 
Vortheile diefer Steine find unbeftreirbar. Kein Kamin, kein Herd,- kein Brennofen und dergleis 
hen, aud keine Mauer kann ſich auseinandergeben, wenn diefe Steine‘ dazu angewendet werden. 
c) Backenſteine mit zweierlei Verbindungszapfen Fig. 8. und 9. in einer beliebigen Bogenform 
werden: wie die bei b; befcjriebenen gemacht, und: paſſen zu. allen- Arten von'rundem- Gemäuer , zu 
Waſſerbehaͤltern mit Traßkitt ausgemauert, und beſonders auch zu. Lohgruben im: Gerbereien. In 
der Keßleriichen Fabrik habe ich fogar eine GafometersTone,. 125- MWilrremberger: Eimer haltend, 
mit ganz gurem Erfolg davon gemacht, 
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"b) Gefchlierfteine. Bis jeßt hat man ſich zum  Gefchlieren ber Gebäude des Holzes, 
Strohes umd Lehms bedient. Ein foldyes Gefchlier aber hat niemal eine ſolche Feitigfeit, daß man 
fiher darauf gehen fans, durch den feuchten Lehm wird dfters das Gebälf angeſteckt, und in Ges 
baͤuden, wo ſich viel Feuchtigkeit zeigt, wie in Stallungen, Brauereien, Eifigfiedereien, Garn: und 
andern Mäfchen, fällt ein ſolches Gefchlier gern ab. 

Alle diefe Nachtheile haben meine Schlieriteine (Fig: 7.) nicht, und fie find dabei noch viel 
ſchmaͤler eingefegt, als ein gewöhnliches Gejchlier. “ 
8) Boden: Platten Diefe find: 

a) nad) jeder beliebigen Zeichnung und fomit nach jeder Form, ſchwarz, roth und —— 

b) Marmorartige Bodenplatten, gleichfalls nach jeder beliebigen Zeichnung. Das Marmorartige 
wird denſelben auf folgende Art gegeben. Will man weiß und ſchwarz marmorirte Steine, fo muß 
man neben ganz — Thon noch Braunſtein beimiſchen; zu grünen nimmt. man ausge: 
waſchene Kupferafche, zu blauen etwas Schmalte, zu braunen fehr wenig Braunftein. Alle dieſe 
Farben kann man heller oder dunkler machen, je nachdem man mehr oder weniger Metälloride beis 
miſcht. Milk man ftatt der weißen Farbe Gelb bis ins ftarf Rothe, fo nimmt man mehr ober 
weniger eifenfreiem Thon. Nachdem num die eine oder andere Farbe gewählr ift, mengt 'man das 
Metall:Drid mir dem Thon wohl durcheinander und macht aus dieſer Mifchung Stuͤcke in der 
Ber wie Blumenſcherben und dann gleidy große vom ungemifchtem Thon , beide ſchneidet man in 

uter ganz dünne Scheiben, und legt das einemal eine mit dem Merallorid gemifchte, das anderes 
mal eine von ungemifchten Thom u. f. w. übereinander. Hierauf wird die Maffe mit den Fine 
gern heruntergefragt, und geformt. Sind die fo geformten Ziegel etwas feft, fo werden fie ges 
preßt, vollends ausgetrocdner und gebrannt, Ueber die Bereitung aller diefer vorgenannten Ziegels 

Waaren muß ich noch im Allgemeinen bemerken, daß es, wenn man fchöne und gute Waare ha— 
ben will, hauptfächlich auch darauf anfümmt, daß man das Schwinden des angewendeten Thones 
und Lehms genau kenne, was mit jedem Thone vorher zw verfucher if, Ninmme man hierauf 
feine Ruͤckſicht, ſo kann die Waare nie gleihfbrmig werden. Es muß ferner genau darauf gefehen 
werben, daß der Thon von allen Kalkıheilen freigemacht werde, und daß bie verfertigte Waare vor 
dem Brennen durchaus Windtroden fey. Wird hierin gefehlt, fo befommt man riffige Waare und 
viel Ausfhuß. Es muß ferner genau darauf gefehen werben, daß man den zubereiteren Thon von 
gleicher Dichtigkeit und Feuchtigkeit nehme, denn fon befommt man ungleiche und ſchlechte Waare. 


I. Aus Thon geprefte Wafferleitungs: Röhren. 


Nach vielen und koſtbaren Berfuchen ift es mir geglüct, diefe Röhren durch eine Preßmaſchine 
zw machen, wodurch allein gute Röhren hervorgebradyt werden kͤnnen, indem jede andere Berei— 
tungsart Mängel bat, die nie gehoben werden fünnen. 

Don dieſen Möhren find bereits mit Erfolg in Würtenberg 25 Brumnenleitungen angelegt wor= 
dem, welche zufanımen eine Länge von 36,800 wiürtemb, Fuß haben, und worunter mehrere Bedeu: 
tende Spannungen bis auf 16 — Höhe ſich befinden. Die Eigenthuͤmlichkeit meiner Röhren und 
fomir ihre Vorzuͤge vor andern beftehen darin, —* ſie 
a) gepreßt find, wodurch fie weit mehr Dichtigkeit als andere aus. freier Hand dargeſtellte be: 

ommer, und ; 

b) daß fie fo feft gebramnt find, daß fie Fein Waſſer durchlaffen , jedoch aus Feiner glasartigen 
Maſſe beftehen, welche die Folge hätte, daß fie feine Spannung aushalten Fonnten , und überhapt 
leicht zerfpringeit würden. 

Die Bereitungsart ift folgende : Der Thon nuß, fo wie er aus der Grube fommt, vollfoms 
men auögetrod'ner werden, und zwar entweder am ber Luft, oder durch Fünftliche Wärme. Erfteres 
erfordert einem bedeutender Raum, und letzteres zu viel Brenn-Material, was idy aber durch meis 
nen weiter unten zur befchreibenden Brermofen ohne befondern Aufwand von Brennmaterial erreiche, 

So wie der Thon getrodner ift, fo wird berfelbe auf eine gewöhnliche Thonmähle gebracht, 
und gemahlen. Die Mühle muß jedoch einer Boden von Holz haben, damit die erwa im Thon 
ce) 
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enthaltenen Steine nicht zermahlen werben formen. Hierauf werben von dieſem fo zu bereiteten 
Thone 5 Theile mit einem Theile reinen Quarzſandes wohl vermifht und ed wird dann fo viel 
Waſſer beigemengt, als zur fernern Bearbeitung des Thones ndthig iſt, worauf die Maffe in die 
Thouſchneid⸗Muͤhle gebracht und gehörig durchgearbeiter wird. Hat man Feine ſolche Mühle, fo 
muß die Maffe vermittelt Srämpfeln gehörig burchgearbeiter werden. Mir der fo zubereiteren 
Ahonmafje werden nun die Röhren auf der weiter unten zu befcpreibenden Prefmafchine gemacht. 
Diefe gepreßren Röhren werden nun fogleih Stuͤck fir Stuͤck, wie fie aus der Preffe kommen, auf 
eine Stellage gebracht, gleich weit von einander auf derfelben aufgeftellt, und damit fie. gleichfbr« 
mig troduen, von Zeit zu Zeit umgewender. Sind fie num fo weit getrod'net, daß fie die ſi 
nannte Lederfeſte haben, fo werden fie Über einen hölzernen Dorn auf bie Xöpferfcheibe gefiel, 
weldyer Dorn unten die Form des Bechers hat. Die Becher werden gleichfalls geprefit und fo 
lange fie noch feuchter und weicher, als die Möhren find, auf der Scpeibe an bDiefelbe gepaßt und 
angedrebt. Die größere Feuchtigkeit der Bechermaſſe iſt nothweudig, Damit ſich Die Becher weder 
im Zrodnen, nody im Brennen von deu Röhren losreiffen. 

Die fp verferrigten Röhren werden nun auf Platten von Gyps oder gebrannten Thon zum 
Trocduen geitellt. Die Platten haben Löcher, über welche man die Röhren ftellt, Damit bie Yufe 
von innen durchftreichen kann. Hiebei muͤſſen fie aber dennoch täglich 1 bis 2mal umgedreht wer: 
den, damit fie auf ſolche Art gleichfbrmig trodnen. Sind fie nun vollig windtroden, fo werden 
fie im einen Ofen eingefegt, aber fo genau als moͤglich ſenkrecht. Iſt der Ofen voll, ß wird in 
bemielben zuerft ganz vorwen Feuer gemacht, dann 8— 10 Stunden gan) langfam fortgefeuert. 
Hierauf wird dad Feuer allmählig verſtaͤrkt, nad 8 Stunden nach hinten gezogen, nnd dann 6 
Stunden lang wieder vorgezogen, Hierauf brennt man das ſogenanute Halbfeuer an , weldes 10 
Stunden dauern Fann und dann das Vollfeuer, welches 12 — 15 Stunden dauern muß. Iſt dad 
Ganze gar gebrannt, fo wird der Oſen fo gur als möglich verichloffen,, nicht allein mit Baditeine 
wie es viele Brenner machen „ zugelegt foudern mdglichft luftdicht zugemauert. Alle Zuglöcher 
werden zugefhoben und dann der Dfen 3—4 Tage zum Abkuͤhlen jtehen gelaffen. Der Den 
wird hierauf nach und mach gebffuer und die Waare herausgenommen. 


IL Defen und Mafhinen. 

Diefe find die nachfolgenden, durch Zeichnungen verfinnlichte. 

1) Ein von mir erfundener neuer Brennofen Fig. 1. 2. und 3. Tab. I. Diefer Ofen bat 
3 Stockwerke und geht durdy das ganze Haus und faßt 11,000 Dachplatten. Es wird darin die 
Hälfte Brennmaterial gegen einen gewöhnlichen Ziegelofen erfpart, Erine ganze Einrichtung ift 
aus der Zeichnung genau erfichtlich, und er bat den großen Vortheil, daß die aus demfelben fird« 
mende Märme, die jonft bei andern Ziegeldfen verloren gebt, hier zum größten Vortheil zum trod's 
nen der Ziegelwaare und der Erde im Winter benügt wird. Somit kann die Ziegelfabrifation das 
aanze Jahr fortgeführt, umd die Waare im obern Theil vorgebrannt werben , wodurch gleichfalls 
Zeit und Holz erfpart werden. 

2) Eine Thon: und Glafur:Mühle, die genau aus ber Zeichnung Fig. 4. erfehen werden Fam. 

3) Eine von mir erfundene Teuchel:Prefmafchine Tab. 5. 

Waiblingen im Königreiche MWürtemberg den 10. April 1827. 
Georg Friedrich Bühl, 
Ziegelmeifter und Wafferleitungs:Röhrenfabrifumt. 
Anmerkung. Die Bigurentafeln find im Kunftı und Gewerbs-Blatte Nro. 27. vom 4. Juli 1829 zu ſehen. 


Beſchreibung eines men erfundenen Magens zur Fortfchaffung ſolcher Gegenftände, die Am 
Merbältniffe zu ihrem Gewichte fein zu großes Volumen haben, worauf Herrmann Luds 
wig dv. Stachelhaufen den 20. Februar 1826 ein Privilegium auf 12 Jabre erhielt. 

1 


Die Bewegung der bisherigen Frachtwägen, deren Räder nur zwifchen 4 und 5’ Durchmeffer 
Haben, wird vorzüglich erſchwert dadurch, dag 
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a. die Umebenheiten der Magengleife einen zu großen Winkel bilden mit dem Theile & 
zn = or gr F — — | rei: bie Unebenheiten zu überfteigen hai = 

. dur ad ſtaͤrkere Eindruͤcken de mentö eines kleinen Zirkel sei = 
kide de Shape; g nen Zir els in die weiche Ober: 

c. durch dem zu geringen Durchmeffer der Räder felbft,' wod den ald Hebel wi 
Speichen nur eine Länge von circa 2 Echnb gegeben werden —— —— 


Die beiden erſten Erſchwerungen ſind zwar ſchon früher durch die Anwendung eiſerner WM, 
gleife fait gänzlich bejeitige worden, letztere befteht aber noch in ihrem ganzen — er 


2 


Sch vermindere ebenfalls jene Erfchwerungen in einem merfli be, i 
niger koſtſpielige Weiſe —5 —* * — ET ie 
a meinen Wagen auf Rädern bewege, welche 8 Schuh Durchmeſſer haben; hiedurch a 
mit dem Sejment eined größer Ziekels ‚auf die Straffen en F zůgleich Fans Has 
Hebel Darbierm. Da aber durch diefe Höhe der Räder die Gefahr des Umfallens vermehrt wird, 
wirde, nicht auch im übrigen Verhaͤltniſſen von der bisherigen Struktur der Frachtwagen abge⸗ 
—— ſo habe ei * 

. meinen Wagen eine Gleisweite von 5° gegeben, mithin ter auf einer brei ji 
als die bisher üblichen Wagen, und * neo f — 

c. anſtatt daß die bisherigen Frachtwaͤgen die Laſt auf den Axen tragen mailen, wodurch 
fie zu viel Echwung erhielten, hat mein Wagen unter den ren, der ganzen MWagenlänge nad) 
eine kaſtenartige Verrichtung, wo die Laft fo hoch uber den Boden angebracht ft, daß er ohne 
Anftand auf jeder Kunſtſtraſſe gebraucht werden Fann, * 

d. hiedurch wird es moͤglich, auch voch Über den Nren eine Laft anzubringen, da die unter 
den Aren hängende Laft, ein Gegengewicht bilder, und die Schwingung, fohin auch die Gefahr 
des Umfallens vermindert. . Br 

5 

Anftatt der —— Langwied haͤngt der vordere Wagen mit dem hintern Theil durch 2 
mit eingefünten Querbölzern verbundene und auf den Aren ruhende Bäume von 17 Schuh 2 
duodee, Zoll Länge zuiammen. Hievon ftehen 3° 4” vorn über die Are hinaus, um mirteljt 
einer an den vordern Enden diefer Bäume angebrachren Schiene die Deichfel in horizontaler Rich⸗ 
tung zu erhalten, mit Geſtattung ihrer freien Bewegung, fo wie diefe Bäume über die hintere 
Are 3° 10° binausragen, um die fchon befamute Vorrichtung zum Hemmen der beiden hintern 
Räder anzubringen. Diefe 2 Baͤume liegen 3° von einander und lafen den vordern Rädern 
Spielraum genug, um in einen Halbkreis wenden zu können , deſſen Radius 25° mißt. 

4. \ 

Ich glaube durch diefe Befchreibung meiner neuerfundenen Wagenftruftur um fo mehr der 
Beifügung einer Zeichnung Überhoben zu fern, als * 

a. dieſe Erfindung hoͤchſt einfach iſt, und auf unlaͤugbaren Saͤtzen der Mechanik, vor zůg⸗ 
lich auf der Lehre vom Hebel beruht, die man bisher verſaͤumt hat, in Beziehung auf die üblichen 
Brachrwägen ins praftifche Leben einzuführen. 

b. ic) einen folchen Wagen bereits habe anfertigen laſſen, welchen ich Bereit bin, foßald mir 
in Gemäßheit der Alterhöchften Verordnung (Regierungsblart Nr. 4. vom 18. Jänner 1820) das 
Eigenthum meiner Erfindung durd ein allerhödyftes Plivilegium gefichert if, beladen nach Din 
en zu führen, um ihn jeder Unterſuchung zu unterwerfen. 


Zraidenborf ben 31. Jänner 1826. 
von Stachelhauſen 
auf Traidendorf. 


Eh 
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Miethſchaften. 


6692. In der Burggaſſe No. 181. im zten 
Stodwerfe vornheraus ift ein ſchoͤn meublir« 
ted Zimmer mit allen Dequemlichkeiten, wels 
ches mit eigenem Eingange, 3 Kreuzſtoͤcken 
nebſt großem Alkoven Ar RR ift, um den 
monatlichen Sins vom -14 fl. zu vermiethen, 
und am 1. Auguft zu beziehen. 


6694. In der Gendlingergaffe No. 728. 
über 2 Stiegen vornheraug ift eine Wohnung 
von 5 heisbaren Zimmern um 200 fl., ein 
Laden um 60 fl. am Biele Micharlig zu vers 
miethen, und beim Haudeigenthümer zu er« 
fragen. 


6695. Nähft dem Iſarthore in der Herrens 
ſtraße No. 310. über 3 Stiegen ift vornher⸗ 
aus ein Nebenzimmer mit Bett monatlihd um 
3 fl. 30 Fr. fogleid zu beziehen. 


6606. Am Marxthore iſt für einen Marfts 
befuhenden Handelsmann — mehrere Dult⸗ 
zeiten ein ſchoͤnes Verkaufs-Lokal ſammt Woh- 
nung zu vi" iethen, und für jede Dultzen 
188 fl. zu. bezahlen. D. Ueb. 


f 6697. In der Fürftenfeldergaffe No. 088. 
über 1 Ötiege vornheraus find 2 meublirte 
Zimmer mit eigenem Cingange, eines fogleich 
von einem Dultherren mit 1 oder 2 Beiten 
um 12 fl., das andere am 1. Auguft um Bfl. 
zu beziehen. 


6711. In der Amalienftraße No. 550. über 


2 Stiegen ift ein meublirted, mit eigenem - 


Gingange verfehenes Zimmer vornheraus, mis 
einer fbönen Ausficht für Gfl, zu vermiethen. 
Diefes Zimmer ift auch einem Dultherrn ans 
gemeffen, 


6698. Im erften Haufe beim Marthore No, 
1494. find 2 eingerichtete Zimmer nebft Als 
Foven für 1 auch 2 Dultherren um 16 fl. au 
beziehen. Das Nähere beim Hausmeiſter. 


6709. Am Galvatorsplage No. 1519. in 
der 2ten Gtage ift ein fhön meublirtes Zim⸗ 
mer für 1 oder 2 Dulthersen um 16 fl. fos 
gleich zu beziehen. 


- 6701. In der Kaufingerſtraße No. 1025. 
ift vornheraus im 3ten Stodwerfe eine Woh⸗ 
nung für 130 fl. zu Michaelis zu beziehen, 
Das Nähere ift dafelbft zu erfragen. 


6702. In der Theatinerfirage No, 1646. 
find vornheraus 2 Wohnungen, eine welche 
ganz neu hergerichtet ift, mit 7 Simmern, 
2 Afoven und allen Bequemlichkeiten für 
500 fl. fogleich, eine mit 7 Zimmern, 2 Alkos 
ven ıc. für 460 fl. zu Michaelts zu beziehen. 
Auf Derlangen wird eine Stallung abgege⸗ 
ben. Das Nähere ift zu ebener Erde im 
Tuchladen zu erfragen. 





6700. In der Theatinerftraße No, 1646. iſt 
rüfwärts im zweiten Stockwerke eine Woh: 
nung mit 3 heiß und zwen unheisbaren Zıms 
mern, Küche, Holzlege, Keller, Sommodite, um 
150 fl. zu Michaclis au. berieben. Das. Jia: 
here ift im Tuchladen zu erfragen, 





6712, In der Neuhaufergaffe find zwey 
Wohnungen am Riele Michaelis zu vermie- 
then, eine über 2 Stiegen vornheraus mit 3 
heiss und einem unheisbaren Zimmer für. den 
Jahreszins von 175 fl., die zweite rückwaͤrts 
für 60 fl., und find zu erfragen No. 1121. 
zu ebener Erde. 


6714. Im Mariengißhen No. 375. b. gt: 
gen die Herrenftrafie ilt eine Wohnung mit 4 
heiß: und einem unheisbaren Zimmer, Küche, 
Speifefammer, Holzlege und laufendem Bruns 
nenwaffer, um 180 fl. au Micharlis zu vermies 
then, und zu ebener Erde zu erfragen. 


6715. Am Färbergräben No. 1032. über 2 
Stiegen Fönnen diefen Monat 2 menblırte 
Bimmer von 2 Dultheren um 10 fl. bezogen 
werden. 


6729. Bor dem Ifarthore in der Kanal⸗ 
firaße No. 43. ift im zten Stockwerke eine 
Mohnung mit 3 heiß: und 2 unheisbaren 
Simmern, Kühe, Holslege und übrigen Ber 
quemlichkeiten um den Jahreszins von 154 fl., 
und eine im aten Stockwerke mit 2 bei: und 
einem unbeigbaren Zimmer, Alforen, Küche 
und übrigen Bequemlichkeiten um den Jah— 
reszins von 80 fi. zu beziehen. 


v 
y 
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6716. In der Löwenftraße No, 787. a. find 
ſchoͤne, mit möglichfter Bequemlichfeit verfehene 
Wohnungen, um den billigen Jahreszins von 
120. 90, 80, 70 und 60 fl., erftere für einen 
Miltmann geeignet, fogleich oder zu Michae⸗ 
lis zu beziehen. 


6718. In einer der frequenteſten, in ber 
Mitte der hieſigen Etadt gelegenen Strafe 
ft eine Weinwirsbfchaft mit Billard, mehreren 
eingerichteten Zimmern und fonftig vollftändis 
ger Wirthſchafts-Einrichtung um billigen Preis 
zu vermiethen, und das Wähere zu erfahren im 

Anfrage: und Adreß» Bureau Münden, 


6720. In der AKaufingerfirafe To. 1024. 
vornheraus ift ein Zimmer mit Alkoven für 
12 fl. monatlich fogfeich oder au von Dults 
herren zu beziehen, 


6719. In der uragafle No. 169. find 3 
fböne Wohnungen, eine um 350 fl. ſogleich, 
die anderen um 200 und 110 fl. am Biele Mis 
chaelıs zu beziehen, und Fann eine Stallun 
zu 5 Pferde Dazu gegeben werden. Auch iſt 
ein Zimmer, ohne Meubels, für 3 fl. 30 Fr. 
su vermiethen, 

6721. In.dem Haufe No, 1529. in der 
Salvatorftraße ift die Wohnung des erften 
und 2ten Stockwerkes für 215 und 230 fl. am 
näcften Biele Mıicaelis zu vermietben, und 
das Nähere daſelbſt im 3ten Stockwerke zu 
erfragen. . 


6722. No. 1223. in der Joſephſpitalgaſſe ift 
eine Wohnung mit 2 heiß: und 2 unheitzba— 
ren Zimmern, Küche, 2 Vorplätzen und Holzs 
lege zu Michaelis um 130 fl. Jahreszins zu 
vermiethen. ; 


6723. In der Färftenflrafe No. 657. über 
3 Ötiegen find 2 eingerichtete Zimmer, zwe 
davon fogleih, und das dritte bis Augu 
monatlich für 3 fl. 30 Pr. und 6 bie 7 fl. zu 
bezieben. Sie fonnen auch an Dultieute abs 
gegeben werden. R 


6732. An der Blumenftraße vor dem Ans 
gertbore No. 677. ift ein meublirted Zimmer 
um 4 oder 5 fl. zu vermiethen. 
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6725. Um Färbergraben Ne, 1084. über 3 
Stiegen ift ein helles Zimmer mit Meubels 
für 4 fl., ohne Meubels für 2 fl, 30 fr. zu 
beziehen, ; 


6724. Es Fann fogleich oder zu Michaelis 

eine, an der ©onnenfeite gelegene, Wohnu 
um 200 fl. jaͤhrlich näcft der Gfnptothrf No. 
324. besogen werden, beflehend aus 4 heitz— 
baren, ausgemalten Zimmern, Küche, Kammer, 
SHolzlege, Wafchküche, Badzimmer, gewölbten 
Keller und eınem Gärtchen. Auch kann im fels 
ben Haufe ein meublirtes , mit Der fchönften 
Aus ſicht und Kanapee verfebened Zimmer mo: 
natlih um 8 fl. abgegeben werben, 
. 6727. In der Gendlingerfirafe No. 904. 
it am Ziele Michaelis eine Wohnung über 
2 Stiegen vornberaus, beftehend aus 3 heigs 
und einem unheisbaren Bimmer, Kücde mit 
Ausguß, dann Holzlege, jährlich für 160 fl. 
zu Desichen, f 





6728. In dem Eckhauſe der Arcis- und neuen 
Karlsſtraße No, 231. über 1 Stiege können 
fogleib_2 eingerichtete Zimmer, mit oder ohne 
Bett, für 15 oder 11 fl. bezogen werden. Sie 
wären auch für einen Dultbefuchenden wegen 
des Nähe des Dultplapes fehr geeignet. 


6730. Nahe am Karlsthore im Herzogmars 
gäfihen find für die Dauer der Sommerdult 
2 Derfaufsläden mit Nebenzimmer und übris 
aen Bequemlicfeiten, mit oder ohne Meubels, 
jeder um 20 oder 25 fl. zu vermiethen. 


6734. In der Dttoftrafe No. 1322. zu ebe⸗ 
ner Erde ift eine f[höne Wohnung mit 3 Bims 
mern an Dultherren um 40 fl. zu vermiethen, 
— Nähere iſt über 1 Stiege rechts zu ers 
ragen. ' 


6736. Es ift in der Raufingerfirafe No. 
1617. im 3ten &todwerke vornheraus ein 
meublirtes Zimmer um 8 fl, am 1. Auguft zu 
vermiethen, 


6744. In der Fürftenfeldergaffe No. 1003: 
über 2 Etiegen ift ein fhön meublirtes Zime _ 
mer um 7 fl. zu vermietben. Es Bann aud 


. tin Klavier dazu gegeben werden. 
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6735. In der Brunnftraße No. 1190. find 
2 Wohnungen zu Michaelis zu beziehen: eine 
zu ebener Erde, beflehend aus einem heitzba⸗ 
zen Zimmer, Kammer, Küche und Holslege um 
70 fl., die andere im 4ten Stodwerfe rüd: 
wärtd, beftehend aus einem beisbaren Zimmer 
und Nebenzimmer um 48 fl. Jahreszins. Das 
Nähere ift dafelbft im iten Siockwerke rüds 
waͤrts zu erfragen, 





6738. In der Prannersfirafe No. 1403. 
über 2 Etiegen rüdwärts auf die Straße ift 
fogleich ein ſchönes, großes, meublirtes, heißs 
bares Yimmer mit eigenem Gingange wäh: 
rend der Dult für 24 fl zu beziehen, 


67340. Am obern Ariger No. 882. ift eine 
fchöne, helle Wohnung uber 2 Stiegen vorns 
heraus mit 1 heig: und 1 unheigbaren Fims 
mer, Aüche und Holzlege um den Jahreszing 
von 6, fl. am Ziele Michaelis au beziehen, 
und das Nähere bei der Eigenthümerin zu 
erfragen. 


6747. An der Karlaftrofie rechts in der Ar- 
cis-Srrafe No. 228. ift eine Wohnung über 
2 Stiegen vornheraug mit 4 Zimmern, 5 heitz⸗ 
baren, Magdfammer, Küche, Holzlege, Keller, 
für 150 fl., über 3 Stiegen rückwärts ift eine 
Wohnung mit 3 Zimmern, 2 beigbaren, Magds 
Fanımer, Küche, Holzlege, Keller, für 100 fl., 
zu ebener Erde rückwärts eine Wohnung mit 
3 Bimmern, 2 beisbaren, Magdkammer, Küche, 
Holzlcar, Keller, für 100 fl. fogleich oder zu 
Minarlis zu beziehen. 

6745. Am Rofenthale No. 653. über 4 Stier 
gen find 2 eingerichtete, mit eigenen Gingäns 
gen verfebenegimmer um 5 fl. und 7 fl. mo: 
natlich zu vermiethen,, 





6705. Am alten Biftuclienmarfte No. 570. 
find ein Logis zu 100 fl. und eines zu 70 fl. 
zu Michaelis zu beziehen, 


6800. In der Kaufingerftraße No. 1617. im 
atın Stockwerke ift eine Wohnung mıt 4 beißs 
und einem unbeigbaren Zimmer, Garderobe 
und übrigen Bequemlichkeiten un 300 fl. zu 
Michaelis zu vermietben. Das Nähere ift 
beim Melder zu ebener Erde zu erfragen. 


6713. In der Schoͤnfeldſtraße No. 126. iſt 
die Wohnung über ı Stiege, beftehend aus 
6 Zinnern, Küche, Spetlefamner, Spei⸗ 
ber und Keller am Ziele Michaelis um jähr« 
liche 280 fl. zu beziehen. Das Nähere ift im 
der Sonnenftraße No. 1290. su ebener Erde 
zu erfragen, 


6703. Im Thale am Afartbore No. 475. über 
3 Stiegen find vornheraus 2 fehr ſchöne, meub⸗ 
lirte, heisbare Jimmer mit eigenem. Eingangr, 
eines um 5 fl. das andere um 7 fl. zu ver: 
miethen. 


6676. Im Edbaufe der Brienner - Straße 
No. 323. b. ift über 2 Stiegen eine Woh⸗ 
nung mit 3 Bimmern, Küche ꝛc. zu Michaelis 
um jährlihe 70 fl. zu vermietden, und das 
Nähere zu ebener Erde zu erfragen, 


6737. Es find in der Prannersfirafße To, 
1483. während der JafobisDult 2 ineinans 
dergebende Gewölbe um 80 fl. zn vermiethen, 
und zu ebener Erde zu erfragen, 


6765. Nächft dem Rathhauſe No. 162. find 
zu Michaelis Drei Wohnungen, um 320, 150 
und 140 fl. zu vermiethen, und beim Gaffe: 
tier Danner zu erfragen. - . 


6757. Auf dem Nindermarfte No, 646. im 
3ten Stockwerke vornheraus find 2 meublirte 
immer, eines für 8 fl. und eines für 6 fl. 
fammt Bedienung, jedes mit eigrnem Gin: 
gange am 1. Auguſt zu vermicthen. 

6769. Am Dultgäßchen No. 732. Über 2 
Stirgen vornheraus iſt eine ſhöne Wohnung 
mit 3 heiß: und einem unbrisbaren Bimmer, 
2 Rammern, Kühe, Commodiie, Keller und 
Speicher. Antheil um 160 fl. jahrlih zu Dis 
chatlis zu vermietben. 


6749. In der Perufanaffe To. 77. über 3 
Stiegen find 2 ſchön eingerichtete Zimmer um 
12 und 14 fl. monatii zu vermieihen, 





6776. In der Dienersgaffe No. 148. über 
eine Stiege rechts ift ein fehr modern meub⸗ 
lirtes Zimmer monatlid um 9 fl. ſogleich zu 
beziehen. 


(29) 
6780. In der Herrenſtraße No. 305. h. 6rT.T. Um Promenadeplase im Schmidt: 


über 1 Stiege ift eine fehr fhöne Wohnung, 
beftchend aus 2 heig: und 2 unheigbaren Zim⸗ 
mern, Küche, Keller, Holzlege, nebft übrigen 
Bequemlichkriten um den jährlihen Mieths 
zins von 140 fl. zu Michaelis zu beziehen. 
Das Nähere ift daſeldſt beim Hauseigenthü⸗ 
mer No. 305. i. zu erfragen, 


6781. In der Kanalſtraße No. 307. a. ift 
über 1 Stiege eine fhöne Wohnung, beftes 
bend aus. 2 heiß: und 1 unheisbaren Zimmer, 
Küche, Speifefammer, Holslege und üprigen 
Bequemlichkeiten um den Jahreszins von 
80 fl. zu Michaelis zu beziehen, Das Näs 
— iſt in der Herrenſtraße No. 305. J. heim 

augeigenthümer zu erfragen, 


6724. In der Müllerfirafe No. 661. e. ıft 
zu ebener Erde eine fhöne Wohnung, für eis 
nen Kiftler geeignet, um 180 fl., dann find 
2 Wohnungen mit allen Bequemlichkeiteu um 
330 und 72 fl. zu Michaelis zu beziehen, und 
beim Eigenthümer zu erfragen. 


6773. Um Dberanger No, 828. iſt eine 
Wohnung über eine Stiege vornheraus mit 
3 Bimmern, 2 heiß: und einem unbeißbaren, 
Küche, Speicher, Magdfammer, Dohinge nebft 
allen andern Bequemlichkeiten zu ichaelis 
um 170 fl. zu vermiethen. 


6775. Um Platzl No. 244. Über 2 Stiegen 
vornheraus ift ein heipbared , eingerichteied 
Bimmer mit eigenem Cingange um 5 fl. am 
1. Auguft zu besiehen. 


6778. In der Heuftraße No. 243. find meh⸗ 
rere Wohnungen, worunter eine zu ebener 
Erde vorzüglich für einen Wirth geeignet ift, 
zu den fehr billigen Preis von 100 bis 150 fi. 
om Fünftigen Ziele Michaelis zu vermietben, 
und Fönnen auch fogleich bezogen werden, 


6795. Im Rofentbale No, 648., Eingang 
gegen die Sendlingerfiraße, find über 2 Stie⸗ 
gen vornheraus 2 ausgemalte, meublirte Zims 
mer mit 2 Detten an Dultherren während der 
Qult um 8 fl. zu vermiethen. Es können 
auch auf Derlangen mehr Betten Dazu gege- 





ben werden. 


baufe No. 1422. ıf ein heitzbares Zimmer 
über eine Stiege mit eigenem Cingange für 
einen oder 2 — monatlich um 7 fl. ſo⸗ 
gleich zu beziehen. 


6783. Vor dem Karläthore in der Sonnen⸗ 
firaße No. 134. ift eine Werfftätte, für einen 
Seuerarbeiter geeignet, mit einer Wohnung 
um den Jahreszins von 200 fl. zu Michaelis 
zu beziehen. 


6779. In der Neuhaufergaffe No, 1373. 
im ıten Stockwerke vornheraus ift ein vors 
süglich großes und ſchoͤnes Zimmer, für einen 
Duliperen fehr geeignet, mit allen Bequems 
lichkeiten um 11 fl. ſogleich zu beziehen. 


- 6789. An der Dienersgaffe No. 138, über 
3 Stiegen links ift vornheraus ein fchön meubs 
lirtes Zimmer für einen Heren um 7 fl. 30 Er., 
für 2 Herren um 9 fl. 30 fr. oder au von 
Dultherren fogleidy zu beziehen. 


679. Am Marthore im Schloſſer Kölbl⸗ 
baufe, Eingang am Rochusberge, No. 1480, 
über 3 Stiegen rechts ift ein fehönes Zimmer 
mit gutem Bette während der Dult um 10 fl. 
fogleih zu beziehen. 


6791. Ju der Schönfeldftraße No. 105. auf 
ber Sonnenfeite it zu Michaelis eine Wohs 
nung im 2ten Stocdwerfe von 6 Zimmern, 
nebft Küche, Keller⸗ und Speicherantheil, ge= 
meinfcaftlihen Gebrauhe der Waſchküche, 
Stallung zu 4 Pferde, Autfcherzimmer, Fut⸗ 
terboden und Wagenremife um 225 fl. für 
jedes Halbjahr zu vermiethben, und bdafelbft 
im erften Stodwerfe zu erfragen. 


6794. Am Färbergraben No. 1039. ift eine 
Heine, Wohnung um 70 fl. über 5 Stiegen 
zu vermietben. Das Uebrige ift zu ebener 
Erde zu erfragen. 


6801. Es ift an der Bayerſtraße No. 169. 
eine Wohnung über eine Stiege mit 3 heißs 
und 1 unheisbaren Bimmer um den Jahres⸗ 
sinds von 120 fl. fogleih oder zu Michaelis 
zu beziehen, und zu erfragen To. 1095. in 
der Neubauferfiraße zu ebener Erbe, 


(0 ) 


6706. Anfangs Auguft ift in der Lerchen: 
firafie No. 92. über ı Stiege ein eingerichtes 
ted Zimmer um 4 fl. 24 fr., und mit Bedie— 
nung um 5 fl. monatlid zw beziehen. 


6807. Es ift in der Lerchenſtraße No. 232, 
eine Kleine Wohnung mit 2 Zimmern und.Des 
Ponomieofen um 36 fl. fogleich zu beziehen, 


6798. In der Kafernftraße, Der Schild⸗ 
wache gegenüber, No. 600. find drey ſchöne 
Wohnungen zu vermiethen, Z über 1 Stiege 
um 150 fl. und 120 fl., und über 2 Stiegen 
eine mit aller Bequemlichkeit verfehene Wohz 
nung um 140fl.; auch ift ein Laden um 60 fl. 
zu vermiethen, und am Biele Michaelis zu 
besichen. Das Uebrige ift zw ebener Erde zu 


erfragen. © 


6709. In der Shäflergaffe No. 1565. über 
3 Stiegen ift eim fhönes Zimmer vornheraus 
en der Dult für -6 fl. ſogleich zu bes 
sieben. 


6792. In einer Hauptftraße ift ein heller, 
eräumiger, heitzbarer Laden für 100 fl. jährs 
ich zu vermiethen und fogleih zu beziehen. 
Zu diefem Laden Fönnte eine helle, freundliche 
Wohnung, beftehend aus 2 austapezirten Zims 
mern, nebft Kabinette und übrigen Bequemz 
lichkeiten für 80 fl. jährlih gemtethet werden, 
Die nähern Bedingniffe find täglih von 12 
bis 2 Uhr zw erfahren in der Refidenzgaffe 
No. 50, über eine Stiege. 


6814. In der Amalienflraße No. 531. find 
am Ziele Michaelis 3 Wohnungen zu 55, 50 
und 30 fl. zu vermiethben, und die zu 50 fl. 
fogleich au besiehen. 


6808. In der Theatinee-Schmwabingerftraße 
No. 1640. über 2 Stiegen find 2 fhön meub⸗ 
lirte Zimmer zu vermiethen, eines vornheraus 
monatlid um 13 fl., und das andere rückwärts 

e 5 fl. 30 fr. Sie Fönnen auch für Dults 

en abgegeben werden. 


7641. Ein Zimmer nebft Cabinette ift waͤh⸗ 


rend der Dult in der Perufagaffe No. 75. 
über 2 Stiegen für 18 fl. zu vermiethen. 


"6902. Es ift an der Bayerfirafe No, 160. 
a. über 1 Stiege eine Wohnung mit 2 heitz⸗ 
und 2 unbeisbaren Zimmern fammt übrigen 
Bequemlichfeiten um den Jahreszins von 77. 
paris oder zu Micyaelis au beziehen. Das 
täbere ift in Der Neubauferfiraße No, 1093. 
zu ebener Erde zw erfragen, 


6819. In der Sendlingerſtraße No. 962. 
über 5 Stiegen vornherausift ein ſchön meub⸗ 
lirtes Zimmer mit eigenem Eingange für 6 fl. 
monatlih am 1, Auguſt zu beziehen, 


68035. Es ift in der Heuftrafe No. 244, a. 
über 2 Stiegen eine Wohnung mit 2 heiße 
und 1 unheisbaren Bimmer um-den Jahres: 
zins von 44 fl. am Fiele Michaelis zu bezier 
ben. Das Nähere ift No, 1095. in der Neur 
bauferftraße zu ebener Erde zu erfragen. 





6830. Am Dultylage No. 1560. über eine 
Stiege find ſchoͤn meublirte Zimmer für jede 
Dult, zum Waaren:Verfauf geeignet, für 15, 
25 und 49 fl. au vermiethen. 

6829. In der Sendlingerſtraße No, 05T. 
ift über 1 Stiege ein fchon meublirtes Zims 
mer für einen Dultherren für .12 fl.’ zu vers 
miethen. 


6303. Es iſt in der St. Anna⸗-Vorſtadt Wo. 
a11. in der Bruderſtraße zu ebener Erbe eine 
Wohnung, weiche für einen Wirth, oder für 
einen Handbwerfsmann geeignet ift, um dem 
Jahres zins von 180 fl. ſogleich oder am Biele 
Michaelis zu beziehen, . Das Nähere ift im 
der Neubaufergaffe No, 1095, zu ebener Erde 
su erfragen, 


6828. Im der Lerdyenftraße No. 118. As 
über 1 ©tiege ift ein ſchönes, gut meublirte& 
Bimmer um 7 fl. monatlid zu vermiethen. 
Wird auch während der Dult an einen Han 
deldmann abgegeben, 


6810. In der Kaufingerfiraße No. 10264 
im 3ten Stodwerfe ift ein helles, geräumiges, 
meublirtes, heigbares Zimmer nebft Alkoven, 
mit eigenem Gingange für 1 oder 2 Herren 
monatlih um 8 fl. fogleich zu beziehen, auch 
ift feldes für Dultherren geeignet. 
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6805. Es ift in der &t. Anna: Vorftadt No. 
111. in der druderfiraße über 2 Gtiegen eine 
Wohnung mit 1 heiß: und 2 unheisbaren Jim: 
mern, Küche und" übrigen Dequemlichfeiten 
um den Jahreszins von 65 fl. am Ziele Mir 
chaelis zu beziehen. Das Naͤhere ift in der 
Neuh auſerſtraße No. 1095. zu ebener Erde 
zu erfragen. . 


6826. Un Rochusberge No, 1488. am Dult: 
plage im Kiftiechaufe über 4 Stiegen find 5 
Bimmer für Duitherren um 6, 5 und 4 fl. 
fogleich zu beziehen. 


6825. In der Müllerfiraße To, 661. b. 
ift zu ebener Erde rücdmwärts eine Wohnung 
von 3 Zimmern, für einen Handwerfömann 
geeignet, um go fl. jährlich zu vermiethen, und 
über 1 Ötiege rechts zu erfragen. 


6877. Ein fehr fhöned, meublirted Jimmer 
mit eigenem Eingange :c, iſt am Nindermarfte 
Ne. 621, über 2 Stiegen vornheraus fogleich 
np am 1. Auguſt um 5 fl. monatlich zu bes 
ziehen. 





6824. In der Löwengrube No. 1401. über 
1 ©tiege ift ein fhön meublirtes immer am 
1. Auquft monatlih um 9 fl., auch während 
der Dult, zu biziehen. 


6809. In der Neuhaufergaffe No. 1124. 
ift im Hofe Über 1 Stiege zu Michaelis eine 
. Wohnung um den jährlichen Zins von 46 fl. 

zu vermiethen, und Das Weitere bei dem Hausa 
eigenthümer zu erfragen. 

6815. In der Dienersgaffe No. 1435. über 
2 Stiegen ift ein eingerichtete, heitzbares Zims 
mer mit eigenem Eingange an 1 oder 2 Hers 
ren monatlich um 10 fl. am 1. Auguft zu 
besichen. 


6811. Ein helles, heißbares, meublirtes 
Zimmer vornheraus, mit eigenem Cingange 
ift fogleih für 6 fl. zu beziehen .nähft dem 
Angerthore No. 794. über 1 Stiege. 





6831. No. 110. in der Bruderftraße in der 
&t. Unna = Borftadt ift eine Wohnung mit 3 
Zimmern, wovon 2 heisbar find, um 66 fl. 
fogleih zu beziehen. 


6785. In der Et, Anna:VBorftadt, Eanal: 
ftraße No. 9. ift eine große Wohnung über 
1 Stiege am Fünftigen Ziele Michaelis zu ver: 
miethen. Cie befteht aus 3 bei und 1 uns 
beisbaren Zimmer, Küche, Speifefammer, Aus— 
auß, Magdfammer, Speicher und Keller-Ans 
theil. Der halbjäsrige Miethzins ift 90 fl. 


6855. Unweit des Karlöthores in der Bay: 
erftraße No. 141. zu ebener Erde ift ein fehr 
geräumiges, vollfländig meublirtes. Zimmer 

„‚vornheraus vom 1. Auguft an, oder auf Ders 
Jangen auch früher monatlih um 8 fl. zu bes 
ziehen. Es ift, auch für einen Dultherrn ges 
eignet. 


6835. In der Herzogfpitalgaffe No, 1140. 
über 1 Stiege rücdwärts ift ein ſchoͤn meubs 
lirtes Zimmer mit eigenem Gingange für ei: 
nen Dult= oder andern Herrn um 8 fl. fo: 
gleich zu beziehen. 

6689. In der MarsVorftadt, Karlsflraße 
No. 221. uber 2 Stiegen ift ein großes, ſchoön 
meublirt:e3 Zimmer am 1. Augult für 7 fl, 
monatlich zu vermietben. 


6688. In der Neuhaufergaffe No. 1118. über 
2 Stiegen vornheraus ift eine Wohnung mit 
allen Bequemlichfeiten zu Michaelis für 300 fl. 
Jahreszins zu vermiethen. ' 


6687. Un der Therefienftrafe No. 578. A. 
find 2 fhön ausgemalte Wohnungen im et: 
ften Stockwerke fogleib oder am Ziele Mir 
haelis für den jährliden Miethzins von 200 
und 160.fl. zu vermietben. Das Nähere kann 
zu ebener Erde dafelbit erfragt werden. 


6685. In der Fürftenfiraße No. 648. vor 
dem Schwabingerthore ift rückwärts über eine 
Ötiege ein Zimmer mit 2 Betten während der 
Dult um 12 fl. zu vermiethen. 


6678. Eine ftile Familie ohne Kinder ſucht 
am Fommenden Ziele Michaelis in der näch— 
ften Umgebung der Stadt eine helle Woh— 
nung mit 3 großen Zimmern, 2 geräumigen 
Kammern, Küche ıc. um den Jahreszins von 
200 fl., jedoch unter der Bedingung, derfels 
ben wenigftens auf 3 Jahre verfihert ſeyn 
zu Fönnen. D. Ueb, 
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6682. In der Senblingerfiraße No.905. im 
2ten Stockwerke vornheraus ift eine fchöne, 
große Wohnung, mit allen Bequemlichkeiten 
verfehen, um den Jahreszins von 180 fl. fo: 
gleich oder zu Michaelis zu beziehen, 


6684. Ein Gewölbe und ein Speicher find 
zufammen für 170 fl., jedes einzeln für gofl. 
zu vermiethen in der Kaufingerfiraße No. 
1019. 


6679. In der Weinftrafe No. 125. im ten 
Stocdwerfe ift ein ſchön meublirtesg Zimmer 
monatlih um 9 fl. zu vermiethen, 


6677. Es ift eine Heine Wohnung für 40 fl. 
—J— zu vermiethen in der hl. Geiſtgaſſe 
o. 571. 


._6675. Am Iſarthore, Herrenſtraße No. 312. 
iſt eine ſchöne Wohnung im 2ten Stockwerke 
au vermiethen, und am Ziele Michaelis zu 
beziehen. Gelbe beftcht aus 5 Jimmern, nebft 
übrigen Dequemlichkeiten. Der jährliche Zins 
it 200 fl. Ebendaſelbſt ift ruͤckwaͤrts eine 
Wohnung für 100 fl, beftehend aus 3 Zim— 
mern und fonftigen Benöthigten zu vermie: 
then. Das Nähere ift beim Hauseigenthü: 
mer Dafelbft zu erfragen. 


„6672. In der Sendlingerfiraße No. 912. 
über 3 Stiegen ift eine Wohnung mit 5 Zim—⸗ 
mern, wovon 2 heigbar find, zu Michaelis um 
100 fl. zu beziehen, und zu ebener Erde das 
Uebrige zu erfragen. 








6674. In der Durggaffe No. 185. über 3 
Stiegen vornheraus ift ein fchön meublirten 
Zimmer für 8 fl. am 1. Auguſt zu beziehen 


6670. Man wünfcht bis zum Ziele Michae⸗ 
lis in Mitte der Stadt zu mieten : eine belle, 
trockene Stallung zu 2 bis 3 Pferde mit Heu: 
boden, dann Remife oder einen Paffenden 
zus a En * 5 Wagen. Nähere 

uskun ie ie Erpedition des izty⸗ 
Anzeigers. .. 





‚6686. In der Pederergaffe No. 412. find 
eine Wohnung um 90 fl. zu Michaelis und 
ein Zimmer monatlib um 3 fl. fogleich zu 
beziehen, 


0691. Am Promeradeplage No. 1454. ift 
über 1 Stiege ein Zimmer an 2 Dultherren 
um 10 fl. zu vermiethen. 


6703, In der Raufingerfiraße No. 1024. über 
1 Stiege ift ein meublirtes, helles Rimmer mit 
eigenem Eingange und einer fehr fhönen Auss 
ficht fogleich oder am 1. Auguft um 9 fl. zu 
vermiethen, 


6767. In der Lederer gaffe No. 410, im sten 


Stockwerke ift ein meublirtes Zimmer mit eis 


genem Cingange um 2 fl. 30 fr. am 1. Aus 
guft zu beziehen. 

0755. Am Schrannenplatze No. 605. ift 
ein Zimmer im 4ten Stodwerfe während Der 
Dult an 2 Herren um 12 fl. zu vermiethen, 
oder an andere Herren monatlih um 7 fl. 


6762. An der Lederergaffe No. 205. ift das 
2te Stockwerk zu vermiethen, und am Fünf: 
tigen Ziele Michaelis gegen 300 N. Jahres: 
sind zu beziehen, Das Nähere iſt daſeldſt im 
erften Stockwerke zu erfragen. 


6763. Es ift in der Sendlingerfiraße No. 
005. a. ein fhöned, geräumiges Logis von 4 
Bimmern und üdrigen Bequemlichkeiten um 
den Jahreszins von 150 fl. su Michaelis zu 
beziehen, und dad Nähere zu ebener Erde zu 
erfragen. 





6764, Es ift ein, mit eigenem Eingange ver: 
fehenes Zimmer mit Drtten monatlib um 2 fl. 
30 Fr. fogleih zu beziehen. Das Nähere ift 
zu ebener Erde beim Silberarbeiter im Laden 
in der Gendlingerfirafe No, 005. a, zu er: 
fragen, 


6761. Am ——— links No. 476. find 
im erſten Stockwerke 2 heisbare Zimmer vorn⸗ 
heraus mit eigenem Eingange monatlich um 
ı R. fogleich zu beziehen, und beim Gigen: 
thümer im erſten Stodwerfe au erfragen. , 
Auch iſt dofelbft eine Mezzanin- Wohnung mit 
3 Bimmern und übrigen Bequemlichkeiten jähr» 
lich um 66 fl. zu Michaelis zu beziehen, 


0770. Am VPetersplage No. 632. ift im 
ten Steckwerke vornheraus ein fhön meub= 
lirtes Zimmer monatlih um 7 fl. zu beziehen, 
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6759. Am Biele Michaelis Fönnen No. 003. 
in der Sendlingerftraße ein Fleiner Laden fammt 
Wohnung für 150 fl., dann eine fchöne Woh⸗ 
nung von F bei: und einem unheigbaren 
Himmer, Magdfammer, Holzlege, Commodite 
und Ausquß im 2ten Stodwerfe um 170 fl., 
auch 2 Wohnungen von 2 heiß» und einem 
unheigbaren Zimmer, Magdfammer, Holzlege, 
Gommedite und Ausquß, jede um 00 fl. bes 
zogen, und zu ebener Erde im Handlungs» 
gewölbe erfragt werden. 


6756. In der Gendlingerftraße No. 727. 
über 4 Stiegen ift eine Wohnung für 36 fl. 
jährlich fogleich zu beziehen, und zu ebener 
Erde zu erfragen. 


6758. In der Fürftenfeldergaffe No.990. 
über ı Stiege vornheraus ift ein großes, meub⸗ 
lirtes , beisbared, neu ausgemaltes Zimmer 
mit Sihlaffabinette, 2 Betten und - eigenem 
Gingange für 10fl. zu vermiethen. Sie föns 
nen für Dultherren mit 3 oder 4 Betten ver: 
ſehen werden. i 





6755. In der Sendlingerftraße 'No. 727. 
über 1 Stiege vornheraus und rückwärts ift 
eine Wohnung mit 4 Zimmern, Speiftfans 
mer und Rüde, fehr großem Gange und ans 
dern Dequemlichfeiten zu Michaelis für 180 fl. 
jährlich zu beziehen, und zu ebener Erde zu 
erfragen, 


6754. In der Sendlingerſtraße No. 727. 
über 2 ©tiegen vornheraus ift ein meublirteg, 
beigbares Rimmer mit 2 Betten und übrigen 
Brequemlichfeiten monatlid um 8 fl. ſogleich 
zu beziehen, und zu ebener Erde zu erfragen, 


6746. In der Gt. Annagaffe No. 1237. 
im Hintergebäude über 2 Stiegen links find 
2 ſchoͤn meublirte, helle Bimmer mit eigenem 
Eingange monatlih um 5 und 6 fl. fogleich 
. zu besieben. Sie fönnen auch Über die Dult: 
zeit abgegeben werden. 


6750. In der Barer-©traße No. 269. find 
2 meublirte Zimmer zu vermiethen, eines um 
4 fl. 30 fr. und eines um 8 fl. Sie Fonnen 
aub an Dultherren abgegeben werdeen. Auch 
ift dafelbft ein Laden fammt Wohnung um 
150 fl. zu vermiethen. 


9768. In dir Schäflergaffe No. 1559. über 
2 Gtiegen ift eine Wohnung an einem Dults 
herren mit Bett um 10fl., ohne Bett um fl. 
zu vermiethen. 


6752. In der Türtenftraße Löwenftraße No. 
780. find 5 Wohnungen um den jährlichen 
Zins von 80 und 66 fl. fogleich zu beziehen 
und zu ebener Erde zu erfragen, 


6751. In der Weinftraße No. 122, über 1 
Stiege iR ein ſehr ſchön meublirtes Zimmer 
mit eigenem Cingange um 14 fl. monatlich 
fogleich zu beziehen. 


6577. Eine herrfhaftlihe Wohnung in der 
Ludwigsftraße mit 11 Zimmern, worunter eine 
Anzahl modern tapezirt ift, Stallung, Remife 
und allen Bequenlichkeiten, ift mit oder ohne 
Meubels für 1200 fl. zu vermiehen, und Fann 
= —6 Ziele Michaelis bezogen werden. 

. Ueb. 


6582. m der Herzogfpitalgaffe No. 1140. 
über 3 Stiegen ift eine Wohnung, beftehend 
aus 5 Zimmern am Ziele Michaelis um 250 fl. 
Jahreszins zu vermietben. 


6592. In dem Haufe No, 641. auf dem Rin⸗ 
dermartte find fogleich nachftehende Wohnun: 
gen, welche fehr bequem, bel, und gut geles 
gen find, zu biziehen : 1) eine vornheraus über 
2 Stiegen um den Jahreszins von 300 fi. 
2) eine dergleichen über 4 Stiegen um den 
Jahreszins von 200 fl. 3) eine fehr gute Woh- 
nung in Dem mitteren Haufe im Hofe über 2 
Stiegen um 160 fl. jährlih, und ein fehr gut 
gelegener Laden um 200 fl. jährlich. 


6600. Auf dem Frauenplage No. 1589. im 
aten Stockwerke ift eine fehr bequeme Wohr 
nung von 6 aufeinander folgenden Zimmern, 
einer geräumigen Küche und Speifefammer, 
Keller und fonftigen Bequemlichfeiten um den 
Jahreszins von 275 fl. zu Michaelis, oder 
bei baldiger Meldung auch fhon früher au 
beziehen. 


6710. Es ſind 4 fhön meublirte Zimmer 
über 2 Stiegen, in Mitte der Stadt, mit der 
fhönften Ausfiht um 4 Carolin fogleich zu 
vermiethen. Es Fann auch eine Küche dazu 


gegeben werben. 
geaneen) 
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6035. In der Kaufingerfiraße No. 1022. 
it über 3 Stiegen vornheraus eine bequeme, 
neu ausgemalte Wohnung mit 4 heigbaren 
Zimmern und übrigen Bequemlichfeiten um 
290 fl. jährlich zu vermiethen, und fogleich 
oder zu Michaelis zu beziehen, 


6500. Im Rochusgaͤßchen im Lafirerhaufe 
No. 1453. ift die Wohnung im zten Stock⸗ 
werfe mit 4 Simmern, wovon eined davon 
die Ausfibt auf den Dultplas bat, fammt 
den übrigen Bequemlichfeiten zu vermietben, 
und Fann am Ende July oder am Ziele Mi: 
chaelis bezogen werden. Der Jahreszing be: 
trägt 200 fl. 


6639. In der Fürftenftrafe No. 636. über 
eine Stiege links find 2 fehr fhöne, meublırte 
Bimmer am 22. Juli für 20fl. zu vermiethen. 


6450. In der Weinſtraße To. 123. iſt im 
erften Stockwerke rüdwärts eine Wohnung 
um jährliche 120 A.”zu Michaelis zu vermies 
then, und das Nähere auf dem Platzl No, 
242. zu erfragen. 


6454. In der Fruͤhlingsſtraße No. 286. 
nähft am Hofgarten find 3 Wohnungen, jede 
von 4 heisbaren Zimmern um 120 und 280 fl. 
zu vermietben, und 2 davon, fogleich zu ber 
ziehen. 


6558. Der ehemal. Hutterſchwaige gegen: 
ber, che man zur neuen Kaferne fommt, No. 
603. ift eine fchöne Wohnung mit 4 Zimmern, 
Küche, Keller und Speicher, mit oder ohne 
Pferdefallung um 270 fl. oder 210 fl. zu 
vermiethen. 


6832. Am Rindermarkte Ro, 647., Eingang 
neben dem Conditor Wogner über 3 Stiegen 
find 2 gut eingerichtete Zimmer mit eigenem 
Aufs und Cingange um 10 bie 12 fl. monat: 
dich fogleich theilweife zu beziehen, 











Verlorene und gefundene Sachen. 





6815. Es ift eine filberne Tabaksdoſe mit 
den Buchſtaben K. D. verloren gegangen. 
Der Finder wird erfucht, fie are — Be⸗ 
lohnung in der Fürſtenſeldergaſſe No. 990. 
über 3 Stiegen abzugeben. 


6818. Es wurde ein weiß geſtickter Tuͤll⸗ 
ſchleier verloren. Der Finder wird erfucht, 
felden am k. PoligeyAnfragsbureau abzugeben. 


‚6821. Ein Eleiner, goldener Ohrring mit 
einem Amethyſte wurde gefunden. D. Üeb. 


0797. Den 13. dief Mittags wurde eine 
goldene Sackuhr mit einer ftählernen UprEette, 
woran ein Fleines Pettfkaft in Carniol ges 
ftohen und in Gold gefaßt fich befindet, ver— 
loren. Der Sinder wird erfucht, felbe gegen 
Erfenntlichfeit im k. Polizei » Anfragsbureau 
abzugeben, 


6458. Dienſtag den 7. Zuly wurden in einer 
ledernen Gurte 304 fl. 28 fr. und außer dieſem 
in einem Paquet cine Rolle 142 Sironenthaler 
von 100 fl., zufammen 404 fl. 28 Er, verloren. 
Der Finder wird aufgefordert, felbe gegen ange: 
meffene Belohnung zur k. Polizep:Direftion zu 
bringen. 


Dienft» und andere Gefuche. 


6706. Ein junger Mann wünfht im Gin: 
gen und der Quitarre Unterricht zu ertheilen. 
Das Nähere ift zu erfahren im 

Anfrage: und Adrefbureau München. 


6817. Man fucht einen Dienft für ein Mäds 
hen in einer Fleinen Haushaltung. Manfieht 
nicht auf Cohn, fondern mehr auf Aufficht. 
= ift zu erfragen in der ‚Iofephfpitalgaffe 

0, 1217. 














6795. Es wird Jemand zur Wartung eines 
Pferdes geſucht. D, Ueb, 


6681. In eine Spezeren-Handlung Fann ein 
Junger Menſch, der einige Vorkenntniſſe im 
Schreiben und Rechnen beſitzt, in die Lehre‘ 
treten. D. Ueb. 


6825. Ein Srauenzimmer, weldes fi allen 
häuslichen Arbeiten unterzieht, wuͤnſcht als 
Studenmãdchen oder bei einer ftillen Herrſchaft 
einen Plas. Sie fieht nicht fo fehr auf gro: 
Ben Lohn als auf gute Behandlung, und ift 
du erfragen auf dem Et, Petersplage No, 
624, über 4 Stiegen, E 


6822. Ein ordentliches Mädchen fucht als 
Kühenmagd, oder fonft in einer Haushaltung 
einen Dienfl. Sie it zu erfragen in der 
Schwabingerſtraße beim Melber Ne, 80. 


Feilſchaften. 


6787. Bey Unterzeichnetem find nun wieder 
friſche Saiten im Kleinen und yarthienweife 
zu haben. Oberthuͤr, 

Muſſik und Maſchinen- Daitens 
Fabrikant, Roſenthal No. 048. 








6743. Indem ich hiemit die ergebenſte Anz 
zeige mache, Das ich gegenwärtig den Laden 
Mo, 148. in der Dienersaaffe bezogen babe, 
empfehle ich mich meinen hochverehrten Goͤn— 
nern zum geneigten Zufpruche ergebenft. Ich 
werde mich ftet3 bemühen, mit ſchöner Arbeit 
und billigen Preifen jedermann zur Zufrieden: 


beit zu bedienen, . 
Eliad Merfer, 
b. Schneidermeifter und Klei— 
derhändler, 


6708. Es ift außer dem Angerthore in +iner 
belebten Strafe eın Kraͤut rgart n mit Obit: 
biumen,, Sommerhaufe, großem Hofraume 
und Hintergebäude mit Wafchhaufe aus freier 
Hand ohne Unterbändler zu verfaufen. Das 


Nähere ift zu erfragen bei Herren Muͤhlber⸗ 


ger in der Kaufingerftraße. 


67665. Ed werden 200 fl. auf 3 Monate 
aufzunehmen gefuht, welche fodann wieder 
baar zurüdßdezaplt werden. D. Ueb. 


6760. Es iſt in der N ahauferftraße No, 
1091. eine neue, einfpänige Chaiſe für 25 Gas 
rolın zu verkaufen. 


66380. Eine reale Handlungsgerechtfame wirb 
zu Faufen geſucht, D. Ueb. 


73. Eine afpännige, moderne, leichte Chaiſe 
wird zu kaufen geſucht bei F. X. Stießderger. 


6731. Zwey Bauplätze an der Barer-Straße 
in der Maxvorſtadi find zu verkaufen. Das 
Nähere iſt in der Anödlgaffe No. 1420. zu 
erfragen. 


6671. Im Thale No. 437. beim Sattler: 
ars fteht eine einfpännige Chaiſe zu ver: 
aufen, 


6717. Eine zureichend geficherte Capitalpoſt 
pr. 1000 fl, zu 5 Prozent kann ſogleich adge: 
löst werden. D. Ued. j 





6733. In der Tberefienftraße No. 461. zu 
ebener Erde ift ein Ständchen,- für einen Käs— 
er fehe geeignet, um billigen Preis zu 
aufen, 


‚ 6771. By Joſeph Riedmayr Hand-Idmann 
im Thale No, 547. an dır M 


rüce ut Maku— 
laturpapier, ſowohl E ntner= als au Pfund: 


weife, zu den bılligiten Preis zu haden. 





6685 Cs ift in Schwabing No. 85. ein neus 
gebautes, Zftöcdıges Haus aus freier Hand zu 
verkaufen. Es beitebt in 4 Wohnungen, Hof: 
raum und Hausgarten, - 

6739. An der Kreuzgaſſe No. 1209. (im al» 
ten Haufe) ift über zwey Stiegen vornheraus 
links ein neuer und ;aufgerichteter Divan zu 
verkaufen, 


6784. No. 1432. am Promenadeplate find’ 
2 ganz eiferne Bettſtellen um einen billigen ' 
Preis zu verkaufen, und zu ebener Erde zu 
erfragen, 


6812. Es wird eine filberne' Haldfette im 
alten Silber im Werth von ohngefähr 16 bis 18 fl. 
zu Paufen gefucht, Das Yeprige ift auf dem 
Max-Joſcphsplatze Yo. 38. uber 2 Stiegen 
zu erfragen. 


6618. Es find 8000 M. Heuraths-Cautions⸗ 
Gapıtalien, entweder im Ganzen oder tbeil: 
weıfe und entweder euf jehr fihere Ewiggeld⸗ 
briefe, oder als erfte Hypsotbef zu 5 Proz. auf 
ein ſehr ſolides, ſig eres Haus in der Stadt 
auszulrhnen, und wicd dabei bemerki, daß 
die Ewiggelöbriefe oder der Hypothekenbuch— 
Ertratt als ite Hypothek jedesmat dem kön. 
General: iuditoriat zur Einſicht und Geneh— 
migung vorgelegt werden mul. Das Weitere, 
jedoch ohne Unseryandler, ift bei dem Herrn 
Advofaten, Späth in der Promenadeſtraße 
No. 1508. ver 3 Stiegen zu erfahren. 


(Me +. *) 
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6816. In der Vorftadt Au nähft dem als 
Ferbr” beim SKiftlermeifter Schuh find Meus 
beld um billigen Preis zu verfeufen, al: 
Komodekäſten um 8 bis 14 fl., Kletderfäften 
um s bis 12 fl., Bettläden zu 4 bis 5 fl. Sie 
werden auch auf monatliche Abzahlung arge: 
ben, Ferner übernimmt Derjelbe auh Baus 
Arbeiten um billigen Preis, 


6707. Auf ein freieigenes, im beften Juftande 
fich befindendes Muübhlanmefen, zu welchem eine 
anſehnliche Anzahl Grundftüce gehören, deffen 
Gebäude mit 4000 fl. der Brandverfiherung 
einverleibt find, und welches in gerichtlicher 
Schäsung von 25,100 fl. ftcht, werden 8000 fl. 
auf erfte Hypothek aufzunehmen geſucht. Das 
Nähere erfährt man im 
Anfrage: und Ndrefbureau Münden. % 


6786. Ein Haus mit Garten ift wegen bes 


fonderer Derbältnifie um billigen Preis zu» 


verfaufen, und ben Hrn. Mübhiberger, fo wie 
= an der Dahauerftraße No. 170, zu ers 
agen. 


6595. Eine Afpännige Chaiſe mit dem Ges 
ſchirr ift bei dem Muller an der Hochbrücke 
im Thale um 270 fl. zu verfaufen, 


6782. Es ift eine fehr gute Guitarre um 
4 fl. 48 fr. in der Schüsenftraße No. 62. a. 
über 2 Stiegen vornheraus, Thüre rechts zu 





verfaufen. 


6591. In der nähften Umgebung von Müns 
chen ift ein Schlößhben mit einem im beften 
Stande befindlichen Garten aus freier Hand 
Ju Verfaufen, oder auch zu verpachten. Die 
Äuferft fhöne und gefunde Lage, Das Ange: 
nehme einer bis hinführenden Allee, ſowohl 
für Fahrende als Fußgänger fehr einladend, 
und die Lokalität felbft, Diefes Anwe⸗ 
fen ganz befonders für eine Wirthſchaft. D. Ue. 


6615. In der Marvorftadt in der Augur 
ſtenſtraße No, 323. ift ein qutgebautıd Haus 
mit Diesannine und gewölbten Keller, einem 
Hofraum von 1176 I Ecuhen, einem Hauss 
gärtchen von 1344 I] Schuhen, für jeden Ge: 
werbsmann geeignet, billig zu verfaufen. Es 
dürfen nicht mehr als 1800 fl. baar erlegt 
werden. Das Uedrige beim Eigenthuͤmer. 


6732. Beym Antiquar Naaler, Altenhofgaſſe 
No, 171,, find folgende Bücher zu haben: 
3) Degeer, K., Abhandlungen zur Gefhichte 
der Inſekten. Aus dem Franz. mit Anmerk. 
überfegt von A. E. Göge. 7 Bden, mit einem 
Bande Kupfer. 4. Nurnb. 783. sfl. 2) Schro⸗ 
ter, 3. ©. Ueber den innern Dau der Eee 
u. einiger ausländiften Erd: und Flußſchne—⸗ 
cken. Mit 5 Kupfertaf. 4. $. a. M. 783. 1fl. 
5) Pabſt, ©. 3. Commentar über die chriftl. 
Kirchengefchichte. 6 Bde. Erlangen 792. 3 fl. 
4) Duttenhofer, Eh. 5. Geſchichte Der Relis 
— — un ber chriſtl. Kirche. 3 dd, 
Heilbron 796. 3 fl. 5) Braun, H., die heil. 
Schrift. 3 Bde. Nurnb. 786. 4 fl. in Leder 
geb. 6) Lucians Schriften. 8 Bor. Mannh. 
7853. 4 fl. In Lieder geb, 7) Ranne, J. A., 
erfte Urkunden der Geſchichte, oder allgemeine 
Mythologie. 2 Bde. Mit einer Vorrede von 
Jean. Paul. Baireuth. 808. 2fl. 8) Kirchner, 
% A., die Weränderung der Dinge, -oder die 
Natur des Himmels und der Erde Mit 2 
Rupfertafeln. Weimar. 814. 1 fl. 9) Arnault, 
M,, Napoleons Leben. 3 Bde. mit Kupfer, 
Sranff. a. M. 826 2 fl. 24 fr., wie nen. 
10) Eharafterzüge und Anekdoten aus dem 
Leben Mar Joſeph I. von Banern, Müncher. 
8?7. 1 fl. 24 Er. 11)’ Dorid, Triftram Schan— 
dy's leben und Meinungen. Bon Neuem vers 
teutfcht. 3 Bde mit Kupfer, Lpz. 801.4 fl. 24 Fr. 
12) Taufend u, eine Nacht. Aus Dem Sranzöf. 
überfent von 9. H. Voß. 6 Bde Bremen,- 
281. 6 A. 13) Denturini, 8. Dr., Geſchichte 
unferer Zeit. 15 Bde. 809. — 25. Lpz. 50 fl, 
wie neu, 





Verfteigerungen. 


6576. Dass zur Melsffenihafes, Maffe des verſtor⸗ 
benen Schubmahers Georg Adelgaßer gehörige Haus, 
Dofraum und Garten in der Maxvorſtadt an Der Tür: 
kenſtraße No. 501. äuf. Gr. B. fol, KB. 346. wird 
auf den Antrag Der Intereffenten und unter Vorbehalt 
der Genehmigung derfelden biedurch dem Öffentlichen 
Verkaufe unterftelt, und biezu Kommiflion auf den 
3. Auauft Bormittags 9 Uhr anaefegr, zu welcher die 
Raafslirbhaber vorgeladen werden, um ihre Kaufsane 
bothe zu Protofoll zu geben, 

Den 7. Juli 1829. s 

Königl, bayer, Kreide und Stadtgericht 
Münden, 
Allweyer, Diceltor, 
v Walter, 


* 
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748. Zur Berfleigerung des Zimmermann Heu⸗ 
mann’fchen Daufes nebſt dazu gehörigen Hofraume, 
2 Dekonomliegebäuden und Gartenplag No. 821. a, in 
der Löwenftraße dahier hat man wiederholt Gommif: 
fion auf Donnerfiag den 50. July Vormittags 9 bis 
12 Uhe angefegt, wobei Kaufeluflige im Kreis, und 


Stadtgerichtslofale zu erfcheinen hiermit geladen wer« 


den, und die Käufer über ihre Baplungsfäpigkeit fich 
auszumeifen haben. ‘ 

SHiebei wird bemerkt, daß dieſe Heumann'fchen Rear 
fitäten am 14. July 1828 auf 15,500 fl. — 
geſchaͤzt worden find, und daß darauf ein Ewiggeld—⸗ 
Gapital per 7000 fl, hafte., 

Am 10. July 1829. j 

Königl. bayer. Kreis» und Etadtgericht, 

Münden. 


Direktor. 
Sieber, Acceſſiſt. 


6650. Auf Andringen der Gläubiger hat man zur 
Verjieigerung der realen Taſchners. Gerechtſame des 
Zofchnermeifters Johann Georg Popfinger dahler, 
welche am 3. d. Mis. auf 300 fl. geſchaͤtzt worden iſt, 
Commiſſion auf den 6. Auguſt Bormittags von 9 bis 
12 Uhr angefegt, wobei Kaufsluftige zu erf&einen ger 
laden werden, 

Den 10. July 1820. 


Königl. baieriſches Kreis- und Etadtgericht 


Münden. i 


Allweyer, Dieeltor, 
ieber,, Acceſſiſt. 


6585. Dienftag den 21. diefes Monats werden Bor 
mittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 5 
bis 6 Uhr und fo die übrigen Tage in dem Daufe 
No. 1578, am Brauenfreithofe über eine Stiege nadıs 
ftehende Effekten, als: Pretiofen, Bilder, Uhren, Spies 
ael, Bücher, Betten, Tifdr, Bett: und Leibwaͤſche, 
Herren: und Frauenkleider, Kühen und andere Ge 
raͤthſchaften an die Meiftbietenden gegen fogleih,baare 
Bezahlung Öffentlich veräuffert, 

Den 7. July 1929- 

Königl. bayer. Kreis: und Stadtgericht 
München, 
Allweper, Direktor. 


Allmweper, 





Wimmer, 
6669. In Gemäßpeit allerböcften Auftrages mer: 


den bei der unterzeibneten Anjtalt mehrere vorräthige, 


sum Theil ganz neue, jum Theil noch ſehr gut erhals 
ıene Mobilien und Geräthſchaſten im Wege Öffentlis 
her Verſteigerung gegen fogleih baare 
veräuffert. 

Diefelben beſtehen in mehreren Betten und Bett: 
zeugen, Gouverideden und anderm Welßzeuge, Kor 
modfäften von Klrſchbaum⸗ und welchem Holje, Wand: 
und Raͤchttiſchchen, Bertläden, Dfenfhirme, mehrere 
Kanapee's und Seſſeln, mit Rofhaar gefühlt, meffin: 


Königl. Militär :tofal:‘ 


ezahlung 


genen Leuchtern mit Lichtſcheeren, und einigem Por: 
sellain, ferner in mehreren alten Monturen, wollenen 
Deden, Cifengeräthfihaften und anderm. 

Die Berfteigerung den 10. Auguſt d. J. 
Morgens 9 uhr im Kloſter Fuͤrſtenfeld. 

Bürftenfeld den 10. July 1820. 


ie, 
Königl. Commandantfhaft der Invaliden- 
Anftalt. 
Popp, Oberlieutenant. 
Hoͤß, Rechner, 


6481. Montag den 20. Zuly Morgens 9 Uhr wird 
in der Kanzlei der unterzeichneten Stelle (rechts vor 
der neuen farbrüde No. 225.), die Kertigung meh» 
rerer eifernen Bettjtellen an den Wenigfinehmenden 
in Altord gegeben. 

Die hiefigen Schloffestneifter und fonftigen Göncenr: 
renten werden hiezu eingeladen, und Eönnen täglich 
das Mufter in obiger Kanzlei einfehen, 

Münden am 6. July 1829. . 
erpflegs-Commiſſion. 
Rickerl, Maior. 


6772. Der vorhandene Pferdsdung in der alten 
Iſarkaſerne wird Lünftigen Montag den 20. July 
Vormittags 2 Uhr, und am nemlichen Zage derfelbe 
in der Lechelkaſerne Bormittagd 10 Uhr gegen fogleich 
baare Bezahlung an den Meiftbietenden verfauft, wozu 
Steigerufgsluftige hiermit eingelad.n werden. 

München den 17. Zulp 1829. 


Die 
Defonomie » Commiffion des Fönigl, bayer. 1. 
Artillerie » Regimentes, 


Wagner, Oberſt-Lieutenant. 
Lang, Regimentd:Quartierm. 


6785. Dienſtag den 28. July d. J. Morgens 8 Uhr 
werden im k. Kadetentorps« Gebäude vor dem Garlss 
thbore mehrere alte Montur, und Waſchſtuͤcke, altes 
Gifen, Stahl, Kupfer, fo wie auch verfhiedene volls 
ſtaͤndige Sättel, Scangen und Trenfen mit Kopfgeftel: 
len u. ſ. a. gegen fogleih baare Bezahlung an den . 
Meiftbietenden uberlafien. 

Hiezu ladet Steigerungsluftige ein 

München den 14. Juld 1829. 


ie 
Eaffa:Sommiffion des Fönigl. Cadeten⸗Corps. 


v. Daumiller, Haͤuptmann. 
Wunder, Rechnungsfuͤhrer. 


6695. Montag den 27. Juld Morgens 9 Uhr wird 
in der Ranzlei der unterfertigten Eommiffion (rechts 
vor der neuen Yarbrüde No, 225.) der Bedarf an 
Kerzen für das Jahr 1833 für bie hleſige Garnifon 
.... Fe eg rg verftelgert, 

nchen am 15. d 1829. , 
Königl, Militär „local . Berpflege-Sommiffion 
Rikerl, Major und Vorſtand. 
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6663. Dienftag den 21. Zuli d. I. Morgens von 9 
bis 12 Uhr, und Nachmittags von 5 bis 5 Uhr, und 
die folgenden Tage ift Verfteigerung in der Behaufung 
des Kiftlermeifterse Schleih im 2ten Stockwerke Ro, 
659. in der Glüdöftrafe von mehreren Mobiliargegens 
ftänden, als: Meubels, Betten, Silber: und Weißzeug, 
Porzelain und Küchengeräthe zc. ıc, gegen fogteich 
baare Bezahlung. 


6806. Donnerftag den 6. Auguft und die folgenden 
Tage werden im Bazar, Aufgang des k. Hofaartens 
No. 18.,.im 2ten Stockwerke wegen gänzlicher Abreife 
von bier eine gut erhaltene Mobiliarihaft von Nußs 
baums, Kirfhbaums und weichem Holje Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 5 bis 6 Uhr 
gegen fogleih baare Bezahlung öffentlich verſteigert, 
old: Divans, Canapee's, Fautcills- und andere Sefiel, 
Speifer, Blumen-, Ther:, Spiels und andere Tiſche, 
Säreib:, Comode, Kleiderfäften, Bertläden und Nacht⸗ 
tifhchen, Spiegel, Porzellain, Glaͤſer, Federbetten, 
Matrogen, ein volljtöndiges Kinderbett mit Bertlade, 
ein Reitfattel mit Jaum, eine ſchoͤne, damas cirte Slinte 
von Friedrich Gicone, eine Parthie Kupferſtiche von vor⸗ 
zuͤglich guten Meiſtern, mehrere Holzſchnitte und litho⸗ 
graphirte Blätter. 

Kaufs und Kunſillebhaber find eingeladen, 





6579. Mondtag den 27. Zulp b. 3. und die fols 
genden Tage werden In Dem ehemaligen Zeuabaufe, 
nun Marſtalls⸗Lokalitaͤten, alte Wägen, Pferdgeſchirre, 
Eättel und Stallrequifiten ıc- geaen ſogleich baare 
Bezahlung an den Meiftbietenden öffentli verfteigert. 








VBerfhiedene Kundmahungen 


6667. Bartholomaͤ Deal von Sommerreuth, feit 
dem ruffifchen Feldzuge vermißter Soldat, oder deffen 
Iegitime Nachkommen werden hiermit aufgefordert, 
Binnen 3 Monaten a dato ſich hierorts bei Gericht 
ju melden, widrigenfalls derfeibe für verfhollen er- 
Elärt, und fein Bermögen den naͤchſten Erben gegen 
Kaution ausgeantwortet werden würde, 

Am 2. Zulp 1829. 


König. bayer. Landgericht Ebersberg. 
Obs, Landridter, 





v. Rerdtorf. 


6668. Balthafar Hubert von Niklasreuth, ſeitt dem 
ruffifden Feldzuge vermißter Soldat, oder deſſen legi⸗ 
time Nachkommen, werden hiermit aufgefordert, bin⸗ 
nen 3 Monaten a dato ſich hierorts bei Gericht zu 
melden, widrigenfalls derfelbe für verſchollen erklärt, 
und defien Vermögen den naͤchſten Erben gegen Kaus 
tion auögeantworter werden würde. 

Am 25. Mai 1829. 


Königl. bayer. Landgericht Ebersberg. 
Hoͤß, Landrichter. T 





v. Kerbtorf. 


6699. Ih er ſuche hlermit Jedermann, Niemanden 
auf meinen Namen etwas zu borgen, da ich ohne 
mein Wiſſen hievon weder haften, noch weniger etwas 
bezahlen werde. 

Urſula Wehrlin, Schmidtbäderswitiwe, 





6820. Ju Grmiguna, daß meine feit vielen Fahren 
fon anhaltende Kopffchwaͤche fihtbar zunimmt, meine 
Schwefter, das zweite Jh meiner Anftalt, am Anfange 
1, 3. In ein befferes Leben übergegangen ift, fomit die 
Laſt allein zu ai mir bei dem nahenden Greifens 
alter zu beſchwerlich wird, zeige ih hiermit allen Ins 
terefienten an, daß ich meine felt 14 Jahren beftehende 
Unterrichtds und Grjiehungsanftalt mit dem Schluße 
1. Schuljahre® ſchließen werde. 

Th danke für das geihenkie Zutrauen, und empfehle 
mich fernerem Wohlwellen, 

Münden am 17. July 1829. 

Profeffor A. Höder, 


— — — —— 


Fremden⸗Anzeige. 


Vom 15. bis 19. July 1829. 

Im goldenen Hirſch. ar 

Hr v. Stedten, K. K. Oberftlieutenant von Wien 
Hrn. Raus und Bently, Gdelleute von London. Hr 
Bruner, Partikulier von Juͤrich. Mad. Ney und Mad 
Magnant, Partikulierianen von Genf. Hr. Gabein, 
Kittmeljter von Dresden. 

Im fhwarzen Adler. 

Hr. Graf Bederd, FK. B. Generallieutenant von 
Nürnberg. Hr. v. Stadtler, Kaufmann von Nürns 
berg. Dr. Sehr, v. Muffel, 8. B. Regierungsaerefiift 
von Regensburg. Hrn. Duvernay und Franck, Dr. 
Med, von Stuttgart. Hr, Hüttner, Kaufmann von 
Augsburg. . 








Im aoldenen Hohn. 

Hr. v. Flacho, Medizinalrath_ von Augsburg. Dr. 
ES hnid,- Juftigreferendär von Schorndorf, Dr. von 
Forfter Philipsberg, K. Kämmerer von Augsburg. 
Hr, v, Ulman, Banquier von Augsburg. 

Am goldenen Kreußz. 
"> Hr. Bir, Oberlieutenant in 8. Würtemb, Dienften 
von Ludwigsburg. Hr. Keesler, Doktor von Weinsberg, 
Hr, Davis, Partikulter von Brüffel, Pr. Gorlieb, Ju⸗ 
fligrath von Koppenhagen. Pr. Mumelter, Gutöbefiger 
von Bogen. 

Im goldenen Bärn. 

Hr. Bauer, 8, B. Hauptmann von Bamberg. Hr. 
v. MWeinz, Stabsarzt von Augsburg. Hr. Jauß, Kauf 
er von Wertheim. Hr. Tiges, Kaufmann von 

uͤrich. 


Bevoͤlkerungs-Anzeige. 


Geftorben find: 


Den 11. July. Lorenz Ropmüller, Zimmermann, 
72% alt, am Gedärmbrand, 
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Den 12. — Georg Berber, Maurer von der Au, 60 3. 
alt, am wiederholten Schlaafluße. 

Ludwig Schwab, beabſchledeter Dautboift, 26 3.3 M, 
6 3. alt, an der Qungenvereiterung, 

Katharina Beibinger, Hausknechtswitiwe, 68 I. alt, 
an der Herzwaſſerſucht. ‚ 

Ein notihgetauftes Mädchen des b. Bädermeijters 
of. Brunnet. 

Eiifaberha Kalfchlderger, Wirthöwittwe, 79 9. alt, 
an Altersihwäde. ' 

Den 13. — Joh. Mehltretter, Handlanger von Nab⸗ 
burg, 24 3. alt, am Nervenficber, 

Andreas Ludwig, Handlanger von Steindberg, Ldas, 
Burglengenfeld, 52 I. alt, an der Bungenvereis 
terung, 

Theodor Maier, Bauerdfohn von Bühlingen, Herr: 
fhaftsgerihts Dettingen Wallerftein, 58 I. alt, 
am Zehrfieber in Folge von Verhärtungen im Uns 


terleibe, 

» Hr. Michael Hohmaier, Beneſiziat, 80 I, alt, an 
Entkraͤftung. 

Den 14. — Walburga Herrmann, Zimmermanns⸗ 


wittwe von der Au, 69 I. alt, an der Lungenſucht. 

Biktoria Tremel, Schuhmachergefellenstochter, 2 M. 
16 T. olt, am Brand, 

Michael Dftermayer, Taglöhner und Pfründtner, 
71 3. alt, am Sclagfluß?. 

Georg Kiffinger, Zimmermann, 74 J. alt, an der 
Bruft: und Herzwaſſerſucht. 

Barbara Welzmüller, Milbdmannstohter, 10 M, 
20 T. alt, an der Abzehrung. 

Barbara Steiner, Kleidermacherin von der Au, 44 9. 
alt, an organifhen Fehlern des Herzens. 


BWohbentlide 





Rofa Katharina Berger, Salzftöglerstochter, 8 T. 
alt, an. Schwäke. 

Therefia Dass, Banerdtohter von Wiedenzhauſen, 
Ldge. Dachau, 28 3. alt, am Nervenfleber mit 
organifhen Fehlern, 

«Alois Anton Maier, b. Shupmadersfopn, ı M. ı T 
alt, an der Abzehrung, 

Den 15. — Wilpelmine Schneider, k. Hofkutſcherstoch⸗ 
ter, 14 T. alt, an Gichtern, 

Sranz of. Sciebel, Rechtspraktikant, 29 J. alt, 
am-zurüdgetrefen Scharlachfriefel, 

Thereſta Steinhard, Taglöhnersfrau; 66 I. alt, am 
Gebährmutterkrebs, ©, 

Maria Grünwald, b, Buhbinderstochter, 2 M, 15 T. 
alt, an der Hebe und Abzebrung, 

Peter Jof. Wegitein, Elementarlehrerdfohn, 7 T. alt, 
an Rücdenmarkdentzündung mit Starrkrampf. 

Den, 16. — Maria Maierhofer, Tagloͤhnerstochter, 
14 T. alt, an brandiger Hebe. 

Seiederih Karl Ddwald, E. Minijterial, Sefretärsfopn, 
EM. alt, an der Kopfwaſſerſucht. 

Amalia Ernft, Waͤſcherstochtet, 11T, alt, am Brand, 

Herrmann Fraͤnkl, iſraelitiſcher Borfängersfohn, 4 M. 
17 T, alt, an Gichtern. 

5 unebel. Knaben. 

1 unehel. Mädchen, 








Berihtügung. 

Im vorigem Stüde No. 54. des Poligei-Angeigers 
S. 764. unter|den Geftorbenen bei der K. Advokatens— 
tochter v. Sedlmaier muß es ftatt Lungenſchwind— 
ſucht »Abzehrung« heißen. 


Anzerge 


von der Münchner Schranne den 18. July 1829. 


arzen 
Shäffel Sqaͤffel 

Boriger Reft 3681 Boriger Reit 147 
Reue Zufuhr 1412) Reue Zufuhr 785 
Ganzet Schrannens Sanzer Schrannens 

ftand 1780 and 932 
Heutiger Berfauf 1345| Deutiger Berlauf 714 
Bleibt im Ref 457) Bleibt im Reſt 218 


Verkaufs preife | Derkaufspreife. 





Söhh. |Waprer :Mindeft.\HöHR. |Wahrer Minden |DöhR. Wahrer — HöhR. Wahrer 


Durch⸗ Mittel. Durch⸗ |Durd, Mittel. 
ſchnitta. Preis. — fhnitts, Preis. 
Deeis. | Dreis. |Preis, | 


Durch⸗ 
Preis. 


u Itr.) A [Er.) Re [be A. |Er., AR. IRr.| A. |Ee[R.|Peo | A. |er.| m. |Meo| A. If. 
6 | 27 154748 15 1 alsı f 39) an-ısl 101421 9 f 29: 8155 8 [311 4 JA3l 24 131 


Korn. —TBGrrfke. - Hader. 


u. — — — Schäalffel. 
orlger Re origer 46 
Neue Zufuhr 121] Reue Zufufr = 
Sanzer Schrannen: Ganzer Schrannen: 

ftand 150 fand 1259 
Heutiger Berfauf 132| Deutiger Verkauf 117 





Bleibt im Ren 18] Bleibe im Re 86 
Derkaufspreife Derfaufspreife. 

r Mindeft 

Dur, [Mittels |Durd: |Durd, | Mittel: MDurb: 

ſchnttte. fchwiseas ‚Preis. -- ſchnitts⸗ ſchnitte⸗ Preis. ſchnitts 
Preis. Preis. Preis. "Preis 

R. If. A. If. 

| 4126 


In Bergleichung gegen die legte Schranne find die Durchſchnittspreiſe: 
Waizen minder um 47 fr. Korn minder um 36 Pr. Gerſte minder um 18 fr. Haber mehr um 1 Fr. 


— — — — 





E790) 


Verzeichniß 
er Preiſe der in der koͤnigl. bahyer. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt München nach einer Tare 
regulirten und nicht regulitten Viktualien, und fonftigen Verfaufs s Gegenftände, 


Den 18. July 1829. 

















v. Fleiſch⸗Sattungen. ı] V. Bier und ander: Slaflareien, 
| 
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Ein Pfund des been: Baia ma 9—|! Eine Maß braunes Sommerbier „ . .. I75 — 
&ia Pfund Rindkeifh gilt ou... hd) — 2 — N Ginbodbir. 2» 222.0... 8| 
— zn nd Kalbfleiſch ar ME DIN Er Pal Ar Tue. —— 9 20 Nicht tarire N 
Nicht tarirt. u Eine Maß weißes Gerftenbier , .o 2.» m 
— — Edhaflitd -. +0... |— Rn — — weiße Welzenbier. „ . 0 4 > =, 32 2 
Gin Biertel Lammfleiſch Er Wr Tall Sr NR) — 18 —| — um Bierefiig “se, ee 5 ZA 
— Pfund Schweinſleiſch, rohes .e. — 10 — = — Ob ſteffig “eo. :<— me mie a 
— — Sqweinfleiſch, geräudertes, 120 | — se 16 —— 
— Sqweinfet —16— | — BERG ne 
Eine sope Zunge - oe ee Henne 5. — — run ee Zsi- Bm 
Eine geräuderte Zunge „ . - .. )1-— — — DR ee 1281 — 
Ein Zentner ausgelaffenes Unfehlitt . . a — — Branntwein befter oo... —— 
> rohes Unfhlitt „0... 21 — — — Brauntwein ordinärer en 1 
Sin Pfund gegoffene Lidter „0... - 1- — — Rirfhenwafler „000. ı!—-— 
— feine Bihler . oo 0.0... |119- | Gin PfunrRepigl . „2.2.2... > 
— — ordinäre Richter KR Re ER —* | — — Leinoͤhl Ua Brite a — 10- 
— Er mi | 
— —— | | 
a ne —— 
um, 





vi. Biftualten überhaupt 


| VII. Berſcciedene Bedürfniffe. 
vom 11. bis 18. Juli 1829. — r— — 


| fl. .— 
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Vayeriſcher 
von Muͤnchen. 


Nro. 56. Mittwoch den 22. July 1829. 


Koͤniglich 


Polizey⸗Anzeiger \ n N 


- 








Befanntmahungen. 
(Die öffentlihe Schutz pocken⸗Impfung betreffend.) Tu 
6:65. Am nächſten Sonntage den 26. Zuly wird nad beendigtem Gottes-Dienſte, 
Bormittags zwifchen 10 und 12 Uhr die öffentliche Schuapoden » Impfung im Pleinen Rath: 
bausfsale dahier fortgefest, und es werden hiezu befonders Die Impfpflichtigen 
aus dem 40ten Diftrifte, JJB. von No, 21. bis 28., 146, bis 218. vorgeladen, 
Es werden jedoch auch die in’ andern Diſtrikten wohnenden Impfpflichtigen und an: 
dere Individuen, ohne Unterjchied. des Standes, welche fich impfen’ laffen wollen, bei dieſer 
Gelegenheit, und zwar ganz unentgeldlich geimpft werden. 


Der Termin der Impfpflichtigkeit iſt in der Art feftaefest, daß alle Kinder, welche 
bis zum 1. Januar 1.5. gebohren wurden, und podenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 
wirden müffen. R 
eltern und Bormünder, welde die impfpflihtigen Rinder der Jmpfung entziehen, 
werden mit Strenge. beftraft werden. : j 
Münden am 19. July 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 
In legaler Abwefenbeit des k. Direftors: 
®ippel,?, Kommiffär, 


(Die Anzeige der aufgenommenen und entlaffenen Dienftboten betreffend.) 

6938. Damit die erforderliche Ordnung in dem Gefchäfte erhalten werde, und damit 
Niemand fi wegen Verzögerung befchweren Fönne, wird hiermit wiederholt befannt ‘gemacht, 
daß alle diejenigen Dienftherrfchaften,, welche die Aufnahme oder Entlaffung eines Dienit: 
boten zur. Anzeige zu bringen haben, diefelben an den nachfolgenden Tagen, ohne Ausnahme 
der Sonn: und Fefttage, Des Morgens von 8 bis 12 Uhr, und de3 Nachmittags von 2 bie 
6 Uhr ben der Fönigl. Polizey« Direktion zu der erforderlichen Einfchreibung vorlegen müſſen; 
soidrigenfalls diejenigen Dienftboten, welche ſich an den für fie beftimmten Tagen nicht ges 
meldet haben, fondeen fich fpäter ftellen, gleich denjenigen behandelt werden, wel: 
he fih gar nicht gemeldet haben, und die Dienftherrfchaften, deren Pflicht 
e8 RI Gefinde gehörig zu unterrichten, verfallen in eine Strafe von 
drey Qulden. 

Diefemnah haben fi in dem Dienftboten-Buread in dem Lofale der unterzeich- 


neten Behörde über 1 ©tiege No, 74, bei dem. kommenden Dienftboten: Wechfel zu melden: 
die Dienftboten aus dem U 


— 


(792: ) 


1) Sraggenauers Viertel an dem 28. 29. und 30. July, 
2) Anger = Biertel an dem 31. July, 1. und 2. Auguft» . 
3) Haden : Viertel an dem 3. 4. und 5. Augufl, 
4) Rreuz » Viertel an dem 6. 7. und 8. Auguſt, 
5) ©t. Anna s Borftadt an dem 9. und 10. Auguft, 
6) — an dem 11. Auguſt, 
7) dudwigs-Vorſtadt an dem 12. Auguſt, t 
8) Mar : Vorftadt an dem 13. und 14. Auguft, ‘ 
9) Schönfeld an dem 15. und 16 Auguſt. 
München den 20. July 1829. , 


Königliche Polizey » Direktion Münden. 
In legaler Abwefenheit des k. Direktors: 
Sippel, k. Rommiffär. . 





- (Die Berth eilung einer Quartletlaſt⸗ Entſchaͤdigungs · Summe betreffend.) 


F 6883. In dem Jahre 1809 wurde bier die franzöſiſche Diviſion Beaumont einquar⸗ 
tirt und verpflegt. Für dieſe Quartierolaſt wurde eine Entfhädigung von 1230 fl. 12 fr. 
angewiefen. Da nun die Bertheilung dieſer Summe ſehr fehwierig iſt, umd jeden einzelnen 
Quartierträger eine ganz unbedeutende Vergütung treffen wurde, fo hat man unter Huftims 
mung der Herren Gemzindebevollmädtigten befchloffen, daß diefe ganze Entihädigungsfumms 
dem Spitale der Unheildaren geſchenkt werden fol. Collien jedoh einige Quartierträger 
gefonnen fenn, die fie treffende Bergätung für fich felbft zu behalten, fo haben fie dieſes 
binnen 3 Wochen anzuzeigen, außerdem man annehmen wird, daß fie mit der angezeigten 
Berwendung der ganzen Summe zu frommen Bweden einverftanden find, und Diefe Dems 
nah vollziehen wird : 

en 17. -Zulius 1829. De 


Magifteat der koͤnigl. Daupts 


t 
und Refidenzftadt München. 
v. Mittermayr, 


Dürgermeifter. 
Mauerer, Sekretaͤr. 


—— — 


6840. Wegen eingetretener Verhältniſſe iſt 


Miethſchaften. 


6832. Am Rindermarkte No. 647., Eingang 
neben dem Conditor Wagner über 3 Stiegen 
find 2 gut eingerichtete Jimraer mit eigenem 
Aufs und Eingange um 10 bis 12 fl. monat» 
lich fogleich theilweife zu beziehen. 


6842. Am Dultplage No. 1357. über zwei 
Stiegen find 5 eingerichtete Zimmer am 1. 
September zu beziehen, eines zu 10 fl. und 

zwei zu 11 fl. 


6894. In der Grufegaffe No. 107. über 1 
Stiege find 2 meublirte Bimmer für Dult⸗ 
Hessen, eined um 4 fl. zu dermiethen. 





rechts vor dem Martbore No. 1360. im 2tem 
Stockwerke ein ſebr fchönes, großes Quartier 
für jährliche 350 fl. au vermiethen, beftehend 
aus 6 Bımmern , hellen Küche und fonfligen 
Bequemlichkeiten. 

. In der Neuhauſergaſſe No. 1089. 
über 5 Stiegen vornheraus, der Mauth ges 
genüber, ift ein ſchoͤnes, menblirtes Bimmer 
um 8 fl. monatlich ſogleich au beziehen. 





6975. In der Kaufingergaffe No. 1024. über 
2 Stiegen ift ein neumeublirted Bimmer mit 
Alfoven und eigenem @ingange monatlid um 
16 fl. am 1. Auguſt zu begiehen. - 





ı ( 793 ) 


‚, 6863. Bor dem Karläthore No. 64., Schüs 
enſtraße ift im 2ten Stockwerke eine fchöne 

obnung mit 7 Bimmern, wovon 5 heitzdar 
find, Küche, Holslege, Speifefammer, preis 
cher, Keller und andern Bequemlichkeiten um 
den Jahreszins von 260 f. zu Michoelis zu 
vermiethen, und über 1 Stiege zu erfragen. 
So ift zu ebener Erde eine Wohnung mıt 4 
Bene wevon 3 heigbar find, Küche, Holz: 
ege, Speicher und Keller um den Jahreszins 
von 160 fl. zu Michaelis zu vermiethen, und 
im erften Stodwerfe zu erfragen. 


6852. No. 1612. in der Kanfingerftrafie ift 
über 2 Stiegen ein großes, ausgemaltes, mos 
dern meublirted Fimmer vornheraug nebit Ka: 
binette und Alfoven um 24 fl. monatlih an 
41 oder 2 Herren zu vermiethen. Das Näs 
here if über 1 Stiege zu erfragen. 


6844. In der Fürftenfeldergafle No. 088. 
über 1 Stiege vornberaus find 2 meublirte 
Bimmer mit eigenem Eirgange, eines ſogleich 
für einen Dultyeren mit 1 oder 2 Betten um 
12 fl.,-das andere am 1. Auguſt um 8 fl. zu 
beziehen, 


6874. In No, 1555. in der Gcäfler: und 
Windenmachergaffe find für kommende Jafobis 
dult 2 geräumige Läden an 1 oder 2 Dults 
herren, für jeden um 80 fl. zu vermicthen, 


6870. In der Lederergaffe No, 412. ift eine 
Wohnung über 4 Stiegen mit 2 Zimmern, 
Kammer, Küche, Holzlege ıc. um 55 fl. Jah— 
reszing fogleih oder zu Michaelis zu beziehen. 


Das Nähere ift zu erfragen im Taſchenthurm⸗ 


gaͤßchen No. 697. über 3 Stiegen. 


6856. In der Brienner-Straße No. 134. 
über 1 Stiege rüdwärts iff ein eingerichtetes 
immer während der Dult um 7 fl. zu vers 
mietbhen. 

6845. In der RefidenisSchwabingerftrafie 
No. 31. Im ten Ei erte, Gingang im 


Schrammengäßchen, ift "ein heitzbares, mit’ 


eigenem Eingange und Wandfäften verfeher 


nes, ſchoͤn eingerichtetes Zimmer monatlich um 
6 f. du vermisthen, und ſogleich au beziehen. 


6865. In der Zürftenfeldergaffe No. 089. 
iſt eine Wohnung mit ? heitzbaren Zimmern, 
Küche und andern Biquemlichkeiten zu Mis 
chaelis für 100 fl. zu besichen, 


6850. Auf dem Promenadeplage No, 1439. 
find während der Dult 2 Zimmer für eme 
Wearenauslage um 50 fl. zu vermiethen. Es 
Fe auch eine Stallung dazu gegeben wer: 

en, 


6848. In der Fürftenftraße No. 637. über 
3 Stiegen find zwey mit 2 Betten eingerich« 
tete Zimmer, eines fogleich, dad ameite am 1. 
Auguſt monatlich für 6 bis 7 fl. zu beziehen, 
Sie werden aud an Dultleute abgegeben, 


6876. In der Kafernftraße No. 348. a. if 
eine ganze Etage mit allen Bequemlichkeiten 
am Funftigen Ziele Michaelis für 180 fl. jähr« 


lic zu beziehen. 


68068. Auf dem Promenadeplage No. 1420, 
über 3 ©tiegen find 2 ſchöne, ausgemalte, 
meublirte Zimmer für 16 fl. zu vermiethen; 
auch Fönnen fie während der Bukt mit 2 und 
3 Betten virfehen werden, 


6890. In dem Landſchaftsgäßchen Ne, 141, 
it vornheraus ein meublirtes Zimmer um 
10 fl. von einem Dultherrn fogleich zu beaies 
ben. Das Nähere iſt dafelbft über 4 GSties 
gen von 10 bis 12 Uhr zu erfragen. 


6891. Am Karldtbore: links No. 1303. ift 
eine Wohnung zu ebener Erde ruͤckwärts mit 
2 beigbaren Zimmern, Kammer, Speifefams 
mer und Kıller um den Jahreszins von 85 fl. 
fogleih oder zuMichaelis, oder auch von Dults 
herren für Diefe Dultzeit zu beziehen, 


6205. Bor dem Iſarthore No. 356. iſt zu 
ebener Erde ein eingerichtete Bimmer mit 2 
neuen Betten für 2 fl, die Perfon fogleich 
su beziehen. 


6846: Während der Jakobidult iſt in ber 
Glockenſtraße nähft dem Joſephsthore No. 
1257. über 3 Gtiegen ein meublirted Zimmer 
mit eigenem Gingange um 7 fl, zu 9 


(") 











(794 ) 


6803, Am Rochusberge N0s1488., die Aus: 
fiht gegen das Martbor, auf den Doltplatz, 
über 2 Etiegen ıft während der Dult an ei: 
nen Herren ein ſchön meublirted und mit gu— 
tem Dette verfehenes Zimmer für 12, fl zu 
vermiethen. 


6859. In der Promenadflraße No. 1541. 
über 1 Etiege links ift ein ſchön meublirtes 
Zinmer mit eigensm Cingange für 1 oder 
2 Dultherrn um 9 fl, zu beziehen, 


6869. In der Mofengaffe No. 1011. Aber 
3 Stiegen vornheraug ift ein fchöneg, meublir: 
te8 Zimmer mit eigenem Eingange für 7 fl, 
fogleih zu beziehen. 


6872. Am Promenadeplag No. 1421. über 
5 Etiegen find 2 febr ſchöne meublirte Zim— 
mer vornheraus monatlih um 12 fl. fogleich 
zu beziehen, 


6867. Nächſt dem Iſarthore an der Herrns 
ſtraße No. 321. ift über 1 Stiege eine Woh— 
nung für den Jahreszins von 280 fl, zu Mi: 
chaelis zu beziehen, 


6866. Am Ede der Kaufingerfiraße “und 
des Särbergrabens No. 1030. über 1 Stiege 
find 2 fhön meublirte Zimmer monatlic für 
20 fl. zu vermiethen. 





6896. Auf dem Anger No. 812. über drey 
Stiegen vornberaus ift ein ſchoͤnes, großes, 
helles, meublirtes, beigbares Zimmer mit et: 
genem Eingange, mit 1 Bett für 5 fl., mit 
2 Betten um 7 fl. monatlich ſogleich oder am 
1. Auguft zu beziehen. Daffelde wird auch 
an Duliherren vermiethet, 





6861. Bor dem Karlöthore in der Bayers 
ſtraße Nor 139. über 2 Stiegen rechts ift ein 
meublirtes Zimmer um 5fl. monatlid fogleich 
oder am 1. Auguft zu beziehen, 


6902. Nahe vor dem Karläthore, dem Hu⸗ 
bergarten gegenüber, in der Schuͤtzenſtraße 


No. 62. a. über 2 Ötiegen rechte find meh“ 
ür Dultleute, eines 


rere meublirte Zimmer 
für 8 fl. zu vermiethen. 


6897. In der Kaufingerftrafe Ne, 1024. 
über 3 Stiegen vornberaus- iſt cin Zimmer, 
mit. Alkoven fogleic für IN. oder auch von 
einigen Dultherren zu. beziehen, 





0892. In der Zürftenfeldergaffe im Thal 
hamer'ſchen Raffeehaufe No. 985. über zwei 
Etiegen ift ein fhön meublirt:s Zimmer mit 
2 Betten für 12 fl. fogleich. zu beziehen, 


6901. Im Thale Petri No. 518. ift zu Mie 
chaelis eine Wohnung mit einem heiß: und 
3 unheigbaren Zimmern, Küche uud Holslega 
um den jährliben Zins von 95 fl. za vermies 
then. Das Nähere iſt zw ebener Erde zu 
erfragen. 


(6885. Im Rofenthale No. 650. im drirten. 
Stockwerke find 2 große, fhöne Zimmer für 
11 fl. ſogleich zu bezichen, 


6898. An der Kreusgaffe No. 1209. (im ak 
ten Haufe) ift über zwei Stiegen vornheraus 
linfs ein heitzbares, meublirtes Zimmer mit 
Nebenfabinette und eigenem Gingange für 8 
od:r 7 fl. fogleich zu beziehen. Auch Fann für 
die Dultzeit noch eines um 12 fl. abgegeben 
werden, 


6818. In der Kanalftraße nähft der Lechel⸗ 
Faferne No. 296. iſt am näcften Ziele Mis 
chaelis zu ebener Erde eine fehr schöne Woh⸗ 
nung für 95 fl. au vermiethen. Selbe befteht 
aus Zheigbaren Zimmern, Küche, Keller, Holz 
lege und fonftigen Bequenilichfeiten, und ıfl 
du erfragen in der Schönfeldftraße Ro. 106. 
über 1 Stiege rechts von Morgens 7 big 8 
Uhr und Nachmittags von 12 bis 2 Uhr. 


. 6881. In der Müllerftraße No. 62. ift ruch 
wärts im Garten eine Wohnung mit 2 heißs 
und einem unbeisbaren Zimmer für 100 fl, 
jährlich zu Michaelis zu beziehen, 


6928. In der Theatinerftraße No, 1640. 
ift rüdwärts, im tem Stockwerke eine Woh⸗ 
nung mit 3 a 2 unheisbaren Zims 
mern, Küche, Dolzlege, Keller, Commodite 
um 150 fl. zu Michaelis zu beziehen. Das 
Nähere ift im Zuchladen zu erfragen, 





. ( 
6882. In der Muͤllerſtraße No. 659. im er: 
* Stockwerke iſt eine ſhoͤne Wohnung, be: 
ehend aus 4 heitz- und einem unheitzbaren 
Zimmer, 2 Kammern, doppelter Holilege und 
Walchgelegenheit zu Michaelis balbjäyriq um 
151 fl. zuvermiethen, und das Raͤhere indieſer 
Wohnung feloft zu erfragen. 








6879. In der Prannersfirße am Marthore 
ober der Wache No. 1454. im erftion Stock⸗ 
werfe rechts find 2 Zimmer, eines um 3 und 
Das andere um 6 fl., mit der Ausſicht auf den 
Dultplas, für einen Dultberrn oder fonft eis 
nen Herren, der feine Befhäftigung außer dem 
Haufe hat, zu beziehen. 


6003. Es ift im Schloſſergäßchen No. 132, 
eine Wohnung mit 3 heiß und einem unheitz— 
baren Zimmer, Kuͤche, Keller, und Hoͤlzlege 
für 150 fl. zu vermiethen. 


6889. In der Schäfflergaffe No. 1555. ift 
am EFunftigen Ziele Michaelis ein bequemes 
Quartier im 2ten Stockwerke um jaheliche 
200 fl. zu vermiethen. 





6853. In der Ludwigsftrafe No. 135. über 
5 Stiegen, Eingana in der Fruͤhlingsſtraße, 
ift eine fehr fchöne Wohnung mit 5 beigbaren 
Bimmern, Speicher und fonttigen Bequemlich— 
Reiten um den Jahreszins von 100 fl. wegen 
eingetretener Verhaltniſſe zu Michaelis oder 
früher zu beziehen. 


6880. Nabe am Karlsthore in der Ludwigs— 
Vorſtadt, Bayerſtraße, Brbaufung To. 143. 
über 1 Stiege iſt am Fünjtigen Ziele Michar⸗ 
lis ein Logis von 5 heitzbaren Zimmern, Ss 
che, Speifefammer, Speicher, Keller, Holilege, 
wit Denügung eines Waſchhauſes, geräumis 
gem Hofranme, laufendem und Brunnenwafer 
gegen den jährlichen Zins von 290 fl. zu bes 
sieben, bei weldem Logis ſich Winterfenfter 
befinden. Auch Fann im erforderlichen alle 
eine Otallung zu 3 Pferde mit Wagenremife 
um 50 fl. gemiethet werden. 


6921. Im Schleckergäßchen No. 625. über 
1 Etiege ift ein ſchoͤn eingerichtetes Zimmer 
für 6 fl. während der, Dult zu vermieten, 
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6906. In der Theatinerfiraße No. 65. iſt 
über eine Stiege ein meublirtes Zimmer nebſt 
Afoven und Fleiner Küche, mit eigenem Eins 
gange, am 24, dieſes für 7 fl. monatlich zu 


beziehen. 


6716. Am Afarthore in der Srauenftrafie No, 
488. uber 3 Stiegen iſt ein meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange monatli& um 0 fl. zu 
beziehen, 

6917. In der Heuftraße Neo. 244, über 2 
Stiegen tft für einen oder 2 Dultherren oder 
fonit einen ordentlihen Herrn ein meublirteg 
Zimmer für 4 fl. nebft Bedienung zu vermiethen. 


6918. In der Sendlingerftraße No, 007. 
über 3 Stiegen ift ein fhön meublirtes Bias 
mer vornheraus mit eigenem Eingange am 1. 
Auguft monatlih um 6 fl. zu beziehen. 





6919. Am Eckhaufe der Eiſenmannsgaſſe 
No. 1108. ift im 2ten Stockwerke eine Wchs 
nung am Fünftigen Ziele Michaelis um 200 fl. 
su vermiethen. Sie befteht aus 5 heitze und 
einem unbeigberen Zimmer, Magdfammer, 
Küche, Keller, Speicher und Commodité. Das 
Nahere ift daſelbſt zu ebener Erde zu erfragen. 


6920 In der Leribenftraße No. 95. zu eber 
ner Erde ıft eine Wohnung mit 3 bei und 
einem unheisbaren Zimmer, Küche, Seller, 
Speicher, Holzlege um 90 fl. zu Michaelis zu 
beziehen, 4 


6529. Auf dem Dultplatze No, 1360. a. über 
4 Stiegen iſt ein großes Zimmer mit einem 
Bett um 12 fl, mit 2 Betten um 14 fl. ſo⸗ 
gleich zu beziehen. 


6849. Am Hofgraben nahe an-der Refidens: 
ftraße No. 235. üder 2 Stiegen ift ein meubs 
lirt:s Zimmer mit Alfoven am 1. Auguſt um 
8 fl. monatlich zu beziehen. 

6923. In der Gruftzaffe No, 106. über 2 
Stiegen find 2 Zimmer, mit oder ohne MM ur 
bels, um 4 und 6 fl. monatlich oder auch 
während der Dultzeit für Dultleute zu vers 
miethen. 





ee 
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6032. In der Thereflenftraße No, 584. über » 


eine Stiege ift ein meublirtes, heitzbares Zims 
mer mit eigenem Eingange während der Dults 
zeit für 5 fl. 24 Fr. zu vermiethen. 


6951. Am Promenadeplaße an ber Sonnens 
feite No. 1466. find im zten Stockwerke zwei 
or meublirte Zimmer fogleih oder am 1, 

uguft an einen oder 2 Herren uni 10 fl. zu 
vermiethen. 


6936. In der Herrenſtraße No. 321. ift im 
eriten Stocdwerfe ein ſchön meublirtes Zimmer 
monatlich um 6 fl. au vermiethen. 


6924. Cs ift am Schrannenplage No. 130. 
eine Wohnung am Biele Michaelis um den 
Jahreszins von 400 fl., und um ein Zimmer 
weniger um 268 fl. au vermiethen; auch ift ein 
Bimmer um monatlihe 5 fl. ſogleich zu vers 
miethben, und beim Hauseigenthümer über 3 
Stiegen zu erfragen. 


6933. In der Theatinerftraße No. 82. über 
2 Ötiegen ift ein meublirted Zimmer mit eis 
genem Eingange, vornheraus um 18 fl. eines 
rückwärts um 12 fl, während der, Dult oder 
am 1. Auguft zu vermiethen. 


6910. In No, 1228. in der Zofephfpitalgaffe 
S eine Wohnung von 3 Zimmern nebft Kür 
e 


im exften Stodwerfe rudwärts zu Mis 
haclis für 60 fl. jährlich au beziehen, 





6954. Am St. Sevaftiansplase neben dem 


blauen Bode No 754. a, über 2 Stiegen ift 
für einen oder 2 Herren ein fehr helles Zim— 
mer vornheraus mit eigenem Eingange, mit 
oder ohne Betten, monatlich für 6 fl. fogleich 
su beziehen, 


6912. In der Weinftraße No. 1627. find 
über ı Stiege vornheraus 2 meublirte Zimmer 
für einen Dultheren um 21 fl. zu vermiethen. 
Naͤheres ift in der NRofengaffe No. 613. im 
erften Stockwerke zu erfragen. 


6371. In der Löwenftraße No. 87. a. find 
2 Wohnungen um den Bing von 46 und 42 fl. 
am Ziele Michaelis zu besichen, 


6915. In der Barer-Straße No. 340. find 
2 Wohnungen, die eine im 2ten Stockwerkoe 
für jährliche 160, die andere zu ebener Erde. 
für 100 fl. zu Michaelis zu beziehen? 


6854. In der Gluͤcksſtraße No. 639. Aber 
2 Stiegen rechts ift ein fehr fchönes Zimmer 
mit Einrichtung monatlid um 6 fogleih zu 
vermiethen. 


6873. Yu der Neuhaufergaffe No. 1117. 
über 5 Stiegen ift ein Zimmer für 2 oder 3 
Dultperen um 4 fl. zu vermiethen. 


6696. Am Marthore ıft für einen Markt: 
befuhenden Handelsmann-für mehrere Dult> 
zeiten ein ſchönes Verfaufs:tofal fammt Woh- 
nung zu vermiethen, und für jede Dultzeit 
188 fl. zu bezahlen. D. Ueb. 


6927. In der Theatinerftraße No, 1616. 


. find vornheraus 2 Wohnungen, eine welde 


ganz neu hergerichtet ift, mit 7 Zimmern, 
2 Alkoven und allen Bequemlichkeiten für 
500 fl. fogleich, eine mit 7 Zimmern, 2 Alfos 
ven ıc. für 460 fl. zu Michaelis zu beziehen. 
Auf Verlangen wird eine Stallung abgege— 
ben. Das Nähere ift zu ebener Erde im 
Tucladen zu erfragen. 





6705. Am alten Biftuslienmarfte No. 579. 
find ein Logis zu 100 fl. und eines zu 70 fl. 
zu Micharlis zu beziehen, 


6800. In der Kaufingerſtraße No. 1617. im 
iten Stock wer ke ift eine Wohnung mit 4 heiß: 
und einem unheisbaren Zimmer, Garderobe 
und übrigen Bequemlihfeiten um 300 fl. zu 
Michaelis zu vermietben. Das Nähere ift 
beim Melber zu ebener Erde zu erfragen. 


6704. Im Thale am Iſarthore No. 475. uͤber 
3 Stiegen find vornheraus 2 ſehr fhöne, meuds 
lirte, heigbare Bimmer mit eigenem &ingange, 
eines um 5 fl. dad andere um 7 fl. zu ver» 
miethen. 


6749. In der Perufagaffe No. 77. über 3 
Stiegen find 2 fhön eingerichtete Zimmer um 
12 und 14 fl. monatli zu germisshen, 
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6913. Am Marthore im Schloffer Kölbls 
baufe, Eingang am Rochusberge, No, 1486. 
über 3 Stiegen rechts ift ein ſchönes Zimmer 
mit qutem Bette während der Dult um gfl. 
ſogleich zu beziehen. 


6676. Im Eckhauſe der Brienner -Straße 


No. 323. b. iſt über 2 Stiegen cine Woh— 
nung mit 3 Bimmern, Küche ıc. zu Michaelis 
um jährlihe 70 fl. zu vermiethben, und das 
Nähere zu ebener Erde zu erfragen. 


6737. Es find in der Prannersftraße Ne 
41483. während der Jakobi-Dult 2 ineinanz 
Dergebende Gewölbe um 80 fl. zu vermiethen, 
und zu ebener Erde zu erfragen. 


6765. Nähft dem Rathhauſe No. 162. find 
zu Michaelis Lrei Wohnungen, um 320, 150 





und 140 fl. zu vermiethen, und beim Caffe⸗ 


tier Danner zu erfragen. 








6757. Auf dem Nindermarfte No, 646. im 
3ten Stockwerke vornheraus find 2 meublirte 
Zimmer, eines für 8 fl. und eines für 6 fl. 
fammt Bedienung , jedes. mit eigenem Ein: 
gange am 1. Auguft zu vermiethen. 


6769. Im Dultgäßchen No. 732. über 2 
Etiegen vornheraus ift eine fhöne Wohnung 
mit 3 heitz- und einem unheißbaren Bimmer, 
2 Kammern, Kühe, Commodité, Keller; und 
Speicher: Antheil um 160 fl. jährlich zu Mis 
chaelis zu vermiethen. 


6713. In der Schönfeldftraße No. 116. ift 
die Wohnung über 1, Stiege, beftehend aus 
6. Zimmern, Küche, Speifefammer, Epei: 
her und Keller am Ziele Michaelis um jährs 
liche 280 fl. zu beziehen. Das Nähere ift in 
der Sonnenftraße No. 1290. gu ebener Erde 
zu erfragen. | bi 

6577. Eine herrfchaftliche Wohnung in der 
Ludwigsftraße mit 11 Zimmern, worunter eine 
Anzahl modern tapezirt ift, Stallung, Remife 
und allen Bequemlichfeiten, ift mit oder ohne 
Meubels für 1200 fl. zu vermiehen, und kann 
—— Ziele Michaelis bezogen werden. 

* 14 * " 





. 67259. Am Ziele Michaelis Fönnen No, 003. 
in der Sendlingerftraße ein Pleiner Laden famme 
Wohnung für 150 fl.; dann eine fchöne Wohs 
nung von 3 beiß: und einem unbeißbaren 
Bimmer, Magdfammer, Holzlege, Commodité 
und Ausquß im 2ten Stodwerfe um 170 fl., 
auh 2 Wohnungen von 2 heiß: und einem 
unheigbaren Zimmer, Magdfammer, Holzlege, 
Eommedite und Ausquß, jede um 90 fl. be 
zogen, und zu ebener Erde im Handlungss 
gemölbe erfrags werden, 


‚6633. In_der KRaufingerftraße No. 1022, ı 
ift über 3 Stiegen vornheraus eine bequeme, 
neu ausgemalte Wohnung mit 4 heigbaren 
Zimmern und übrigen Bequemlichkeiten um 
290 fl. jährlih zu vermiethen, und fogleich 
oder zu Michaelis zu beziehen, 


6592. In dem Haufe No. 641. auf dem Rin⸗ 
dermartte find ſogleich nachſtehende Wohnun— 
gen, welche ſehr bequem, hell, und gut geles 
gen find, zu beziehen : 1) eine vornheraug über 
2 Stiegen um den Jahreszins vom 300 fl. 
2) eine dergleichen über 4 ©tiegen um den 
Jahreszins von 200 fl. 3) eine fehr gute Woh- 
nung in Dem mitteren Haufe im ‚Hofe über 2 


‚Stiegen um 160 fl. jährlich, und ein fehr gut 


gelegener Laden um 200 fl. jährlich, 


6358. Es find 4 fhön meublirte immer 
über 2 Stiegen, in Mitte der Stadt, mit der 
fhönften Ausfiht um 4 Carolin fogleich zu 
vermiethen, Es kann auch eine Küche dazu 
gegeben werden. 


6888. Am Dultylage No. 1360. a. über eine 
©tiege find fchön meublirte Zimmer für jebs 
Dult, zum WaarensDerfauf geeignet, für 15, 
25 und 40 fl, zu vermiethen. 


6831. No. 110. in der Bruderſtraße in der 
St. Anna = Dorftadt ift eine Wohnung mit 3 
Zimmern, wovon 2 heigbar find, um 66 fl. 
fogleih zu beziehen. 


6905. In der Ludwigftraße No. 1669., Aufs 
gang rechts, über 2 Stiegen ift vornherans 
ein ſchönes, gut meublirted Zimmer fogleich 
oder am' 1. Auguf um g fl, zu beziehen, 
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6037.. Es ift eine große Wohnung in der 
Theatiner » Shwabingerftraße No, 1651. zu 
vermietben, beftehend aus 10 Zimmern im ers 
ften Etocwerfe, dann Gtallung, Memife, 
Kutfcherzimmer - und übrigen Bequemlichkei— 
ten um den Jahreszins von 1050 fl, Nähere 
Ausfunft: wirds im! Auauftinergäßhen No, 
1592. zu ebener Erde ertheilt. 


6008. In der Veterinärftraße No, 85. a. 
und b, find ſechs fehr bequeme Wohnungen, 
wovon jede-4 Zimmer, Küche, Magdfammer, 


Keller und EpeichersAntbeil hat, um den Bing 


von 115 bis 145 fl. fogleih oder zu Michaes 
lis zu vermiethen. Bu einerfann auch Stal⸗ 
una zu 3 Pferde mit Kutſcherſtübchen für 
55 fl. jährlich abaraeben werden. Das Nä— 
here itt in der Scönfeldftraße No. 105. zu 
ebener Erde rechts zu erfragen. 


- 6004. In der Adalberteftraße nächſt der 
Schwabingerthorwache No. 704. find 2 feböne 
Wohnungen an der Connenfeite, beftehend 
ous 3 beigbaren Rimmern, Magdfammer, 
Küche, Speicher, Holzlege und Keller um 
Den Jahreszins von 90 fl, über 1 Stiege, um 
80 fl. über 2 Stiegen, fogleich oder, zu Mi: 
chaelis zu beziehen. 


6030. Zunähft der Herzog Mar: Burg Ne. 
1520. über 1 Stiege iſt eine Wohnung mit 6 
heitzbaren Zimmern ‚vornberaus, Garderobe, 
Norzimmer, Küche und übrigen Bequemlich— 
Feiten jährlid um 500 fl. zu Michaelis zu 
bezichen. 


6007. In der Kaufingerftraße ift während 
der Dult ein geräumiger Laden für a4. fl. zu 
vermieiben. b 


6911. In der Kanalſtraße No. 49. ift eine 
Wohnung um 90 fl. ſogleich zu beziehen. 


#77 ed. 








Berlorne und gefundene Sachen. 


6855. Es ift ein Hut vertaufht worden, 
worin ſich ein Mufifpatent befindet. Der Ins 
baber deffelben wird erfunt, ihn zur k. Pos 
ligeg: Direktion zu dringen, 


6857. Samſtag den 19. July wurden Abends 
vom Hofgarten durch die Weins und Kaufins 
aerftraße bis zum SKarlethore hinaus zwey 
Fleine ©dlüffel an einem Bande verloren. 
————— wird eine Belohnung zugeſichert. 

4— 4 [3 


6847. In der Bandhandlung bei Heinrich 
Cohen in der Schäflergaffe ift am 17. dief 
ein Eleiner Hund zurücdgeblieben. Der Eigene 
thümer wolle diefen gegen die Einrüdungss 
gebuhr in Empfang nehmen, 


6026. Eine goldene Schärpenfänelle, an 


den 4 Eden mit rotben Steinchen befent, 
wurde am Sonntage den 19. July im Haufe 
No. 122. in der Weinftrafe auf der Stiege 
verloren. Der Sinder wird erfucht, dieſelbe 
im nämlicben Haufe bei dem Ölafer gegen 
Erkenntlichfeit abzugeben.. 


6886. Ein, Semanden zugelaufener, Tigers 
hund ift in der Gruftgaſſe No. 107. über J 
Stiege zu erfragen, 








Dienft- und andere Geſucht. 


6860. Ein Burfihe, der mit Pferden. gut 
umzugehen weiß, kann fogleich einen Dieuſt 
erhalten. D. Ueb. 


6922. Ein Menſch, mit beften Zeugniſſen 
verſehen, ſucht einen Platz als Bedienter oder 
Kutſcher, hier in der Stadt oder auf dem 
Lande, Gr iſt beim Lamplwirthe am Mar: 
thore unter den Bögen zu erfragen, ‘ 





. 6681. In eine Spezerey: Handlung Fann ein 
junger Menſch, der einige Vorkenntniſſe im 
Schreiben und Rechnen befigt , in die Lehre 
treten. D. Ueb. 





Feilſchaften. 





6909. Mehrere Fenfterftöce und 2 Sitze, 


auf Schweizerwägeln au verwenden, find billıg 
zu verfaufen in der Schönfeldftraße No. 105. 
du ebener Erde rechts. 


— 
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6884. Damabcirte Rafirmeffer 
von der Erfindung des Hrn. Bernard in 
ovard ben‘ Autumn, worüber derſelde von 
. Majeftät dem Könige von Sranfreich 
ein Erfindungss, Verbolfommnungss und 
Einfuhrss Patent erhalten hat. 


— Durch das eben fo finnreiche, als fchnelle 


Merfahren, dad Hr, Bernard mittels eined 
neuen Mechanismus bei der Sabricirung Die: 
fee Weffer eingeführt hat, erhält der Stahl, 
weder Durch Hülfe des Schmiedens, nod der 
Seile eine Härte, welche derjenigen des Dias 
ments glei kommt; feine Rafirmeffer find 
daber von einer folden Qualität, wie man 
dergleichen bis jest noch nicht geſehen hat. 


urch Diefe vorzuͤgliche Kigenfchaft ward | 


denfelben daher aub von allen Kennern Die 
Deneunung Damascener. Rafirmeffer beiges 
legt und Hr. Bernard erhielt deßhalb von 
Sr. Majeftät dem Könige von Sranfreid ein 
Erfindungs: Patent. Der unumftößlichfte Bes 
weis ihrer Vollkommenheit und erprobten 
Aechtheit ift Der: daß fie nie nöthig haben auf 
eınem Schleifſteine geſchliffen zu werden, und 
daß ein guted Ötreichleder vollfommen ges 
. nügt, um ihnen immer die -feinfte Schneide 
zu geben. Nur wenn durch einen befondern 
Zufall eine Scharte verurfacht würde, bedarf 
es weiter nichts, ald eines mit Del befiriches 
nen Schleiffteing, um die Schneide wieder her⸗ 
zuſtellen. Der Ruf, den dieſe Rafirmeffer 
neuer Erfindung übrigens in Sranfreich fos 
wohl als aub in italien bereits genießen, 
macht alle weitere Anpreifung überfluffig. 
Der Preis für jedes Stück if ı fl. 12 Fr, 

Hr. Bernard befist auch eine. Maffe, um die 
Streichleder Damit zu überziehen, und weich 
zu erhalten, wodurd dem Sreffer die vollkom⸗ 
menfte und feinfte Schneide ſtets erhalten wird. 

Seine Niederlage ift auf dem Dultplage 
in der mittern Reihe No. 151. 


6836. Indem ich andurd anzeige, daß ich 
die hiefige, beurige Jakobidult mit meinen 
felbft fabrizirten, chirurgifhen und andern 
fbneidenden Inftrumenten, alsı Tafelbeftede, 
Raſir⸗, Sad und Sedermeffern, Scheeren von 
verfchiedener Art u. f. w. beziehe, empfehle 
ich mich zugleich dem hohen Adel und verehr: 
lichen Publikum zur gefälligen Abnahme, wo⸗ 


— 


an 


bey ich mir zugleich erlaube, meine neuen vor⸗ 
zuglich guten Steeichriemen und Rafirmeffer 
neuer rt, fo wie meine neu conftruirten Mas 
fhinen zum wegen ber Tafel» und Federmeffer, 
nebſt die von mir verbefferten Sederfchneidmas 
fdinen ganz befonders zu empfehlen. 

Auch übernehme ich Beftellungen auf alle 
obigen Fabrikaie und deren Reparatur, vers 
fpreche die promptefte Bedienung und möglichft 
billige Preife, und verſichere, Daß ich alle jene 
Gegenftände, die nicht für vorzüglich gut bes 
funden werden, wieder zurüdnehme, 

Meine Bude ift in der 3ten Reihe No. 213. 

Wilhelm Scheinlein, Fabrikant 
chirurgiſcher Inſtrumente und 
Mechanikus in Münden. 


6862. Beim Antiquar Nagler, Altenhofgaffe 
No, 171., ift ein neues Bucherverzeichniß ads 
zuverlangen, 


65. In der St. Anna-Vorſtadt Sterns 
ſtraße No. 274. ift eine bequeme Herberge 
su verfaufen. . x 


6900. In Haidhaufen No. 159. in der 
Grube Meine Herberge um billigen Preis 
aus freier Hand zu verkaufen; und über 1 
Stiege zu erfragen, 


6841. In einer der Vorftädte Münchens 
ift ein Hous nebft Melber und Baͤcker gerecht⸗ 
ſame, wo wochentlich 36 bis 40 Schaͤffel Ges 
treid abgefent werden, aus freyer Hand zu 
verkaufen, und dag Nähere bei der Redaktion 
diefes Blattes zu erfragen, Auswartige bes 
lieben ihre Anfragen portofrei einzufenden. 


6843. Aufein, eine halbe Stunde von Müns 
chen entlegenes Anmwefen, wobei fib auch ein 
Biegelftadel befindet, und einen Werth von: 
mehr als 20,000 fl. hat, werden auf erfte Poſt 
4 bis 5000 fl. aufzunehmen geſucht, jedoch 
ohne Unterhändler. D. Ueb, 


6914. Ein 17 Tagwerk großer Garten nebft 
Haus mit 2 Salons, 10 Zimmern, Stallung 
und Remife ıc. in der Mar: Norftadt ıft uns 
fer billigen Bedingungen zu verfaufen. D Ue. 
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> 6g77. Es find 2 elektrifche Maſchinen fammt 
Apparat, 2 Meftifhe mit Apparat, 3 Sonnens 

iBroskope u. einige andere dergleichen Gegen⸗ 
fände um einen billigen Preis zu verfaufen, 
täglich von Morgens 7 bis 8 Uhr und Nach⸗ 
mittags von 12 bis 2 Uhr zu befichtigen, 
und in dee Schoͤnfeldſtraße No. 106. übe 


1 Stiege rechte zu erfragen. 


6939. Es in Mitte der Stadt ein gut ges 
bautes Haus zu verkaufen. Die Erlage :ift 
3000 fl. D. Ueb. 


6708. Es ift aufer dem Angerthore in riner 
belebten Straße eın Rräutergarten mit Obfts 
bäumen , Sommerhaufe, großem Hofraume 
und Hintergebäude mit Waſchhauſe aus freier 
Hand ohne Unterbändier zu verfaufen. Das 
Nähere ift au erfragen bei Herrn Mühlbers 
ger in der Kaufingerſtraße. 








6717. Eine zureihend geficherte Capitalpoft 
re. 1000 fl. zu 5 Prozent Fann ſogleich abger 
öst werben, D. Ueb. 


40. Bey Joſeph Riedmayr Handelemann 
im Thale No. 547. an der Brüde ift Maku⸗ 
laturpapier, fowohl Gentners als auch Pfund: 
weife, zu den billigften Preis zu haben, 





6505. Eine zfpännige Chaiſe mit dem Ge⸗ 
fire ift bei dem Muller an der Hochbrüde 
im Thale um 270 fl. zu verkaufen, 


6591. In der nächften Umgebung von Muͤn⸗ 
chen ift ein Schlößchen mit einem im beſten 
Stande befindlichen Garten aus freier Hand 
zu verkaufen, oder auch zu verpachten. Die 
äußerft fhöne und gefunde Lage, Das Auges 
nehme einer bis hinfüßrenden Allee, ſowohl 
für Fahrende als Fußgänger fehr einladend, 
und die Lokalität felbft, eignen dieſes Anwe⸗ 
fen ganz befonders für eine Wirthſchaft. D. Ue. 


6935. Ein Rofa : Atlads und ein Sommer» 
Strohhut find billig zu verfaufen. D. Ueb, 


6615. In der Marvorftadt in der Augu⸗ 





fenftraße No, 823. ift ein gutgebautes Haus 


mit Mezannins und gewölbten Keller, einem 


Hofraum von 1176 II Schuhen, einem Hans, 
gärtchen von 1344 D Schuhen, für jeden Ger 
werbsmann geeignet, billig zu verfaufen. Es 
Dürfen nit mehr ald 1800 fl. baar erlegt 
werden. Das Uebrige beim Eigentpümer. 4 





DBerfteigerungen - 


6837. Am 11. Auauft d. 9. werden Bormittagd 
von 9 bis 12 Uhr und Mahmittags von 3 — 6 Uhr 
und fo die übrigen Tage in dem Haufe Mo. 1516. in 
der St. Salvatoröftraße über eine Stiege mehrere 
Effekten, als: Pretiofen, Süber, Uhren, Betten, Bette, 
Leibe und Tiſchwaͤſche und andere Gerathſchaften an 
die Meinbietnden gegen fogleih baare Bezahlung 
Öffentlich veräußert. 

Am 14, Juli 1829 u 


Königl, bayer. Kreis: und Stadtgericht 
- — München, 


Allweyer, Direktor. 





dlſcher. 


6838. Dlenſtag den 21. Zulp werden Vormittags 
von 9 bi8 12, und Machmittags von 3 bis 6 Uhr in 
dem Daufe No. 1578. am Brauenfreithofe über eine 
Stiege mehrere Eſſekten, :beftehend in Silber, Pretios 
fen, Uhren, Spiegel, Betten, Frauenkleiter, Büder, 
Bett, Leibe und Tiſchwaͤſche nedft andern Geraͤthſchaf⸗ 
ten an die Meiftdietenden gegen fogleih baare Bezah⸗ 
lung öffentlich verjteigert, 

Den 14. Qulp 1829. 


König. bayer. Kreid: und Stadtgericht 
Muͤnchen. 





Allweper, Direktor. 
Flſcher. 


6590. Auf Andringen der Gläubiger hat man zur 
Verfteigerung der realen Taſchners Gerechtſaine des 
Zafhnermeiftersd. Joehann Georg Popfinger dahler, 
welde am 5. d. Mte. auf 300 fl. gefhägt worden ift, 
Sommiffion auf den 6. Auguft Bormittags von 9 bis - 
12 Uhr angefegt, wobel Kaufsluftige zu erſcheinen ges 
laden werden. j 

Den 10. Julp 1829. 
Koͤnigl. baierifhes Kreise und Etadigericht 

Münkhen. 
Allweper, Dicektor. 
Sieber, Acceſſiſt. 


6738. Zur Verſteigerung des Zimmermann Heu⸗ 
mann'ſchen Hauſes nebſt dazu gebörigen Dofraume, 
2 Detonomiegebäuden und Gartenplag Ro. 821. a, in 





" ( 


ber Röwenftraße dahier Hat mon wiederholt Sommif: 


fion auf Donnerftag den 30. July Bormittogs 9 bis‘ 


12 Uhr angefegs, wobei Kaufeluflige im Kreis, und 
Stadtgerichtslokale zu eıfheinen biermit acladen were 
den, und die Käufer über ihre Baplungsfäpigkeit ſich 
auszumeifen haben. 

Hiebei wird bemerkt, daß diefe Heumann'ſchen Reas 
Nitäten am 14. July 1828 auf 15,500 fl. gerichtlich 
nefbägt worden find, uud daß darauf ein Gmiggelds 
Gapital per 7000 fl. hafte. 

Am 10. Julp 1829. 


Königl, bayer, Kreids und Stadtgericht 
München, 


Allweper, Direktor. 
— Sieber, Acceſſiſt. 


6785. Dienſtag den 28. July d. J. Morgens 8 Uhr 
werden im k. Radetenkorps: Gebäude vor dem Garlß. 
tbore mehrere alte Nlonturs und -Wafhftüde, altes 
Gifen, Stabl, Kupfer, fo wie auch verfhiedene volls 
ſtaͤndige Sättel, Stangen und Trenfen mit Ropfgeftels 
Ien u. f. a, gegen fogleih baare Bezahlung - an dern 
Meiitbietenden uberlafien, 

Hiezu ladet Steigerungsluftige ein 

Münden den 14. July 1829. 


Di 
Caſſa⸗Commiſſion des Pönigl, Gadeten:Eorps. 


9. Daumiller, Hauptmann, 
Bunder, Rehnungsführer, 


6693. Montag den 27. July Morgens 
in der Kanzlei der unterfertigten Commiſſton (rechtb 
vor der neuen Iſarbruͤke No, 225.) der Bedarf an 
Kerzen für das Jahr 1838 für die hiefige Garnifon 
an den Wenigfinehmenden verfieigert, 

Münden am 15% Zulp 1829. 


Königl, Militärs Local » Verpflegs. Som miffion 
Rikerl, Major und Borfland, 





.6579. Mondtag den 27. Zuly 5. J. und die fols 
genden Tage werden in dem ebemeileen Zenahaufe, 
nun Marftalld:Tokalitäten, alte Wägen, Pferdgefirre, 
Sättel und Stallrequifliten ıc. gegen fogleih baare 
Bezahlung an den Meiftdietenden Öffentlich verfteigert. 





6851. Samftag ben 1. Auguft 1829 werden Mor, 
gens um 16 Uhr in der neuen Pönigl. Reitfchule im 
ehemaligen Zeughaushofe mehrere Pferde ** fogleih 
—— Bezahlung an den Meiſtbietenden Öffentlich vers 

eigert. 





6899. Künftigen Sonntag den 26. d. Mis. July 
—— Uhr — ee a bei Pr 

nige Pferde gegen fogle aare Bezahlun ents 
Ih verfelgert © ® : 


— ) 


Uhr wird 


VBerfhiedene Kundmahungen. 


6897. Die dermalige Inhaberin der Benedikt Gb⸗ 
bei'ihen Kortenfabrit bringt hiermit gur allgemeinen 
Kenntnif des Publitums, daß fie dur den Verlauf 
ihres Haufes, und durch den Ankauf eines Andern ihre 
Babrife ans der Rederergafie vor das Karlsthor Unko 
im Rondelle No, 1300. zu ebener Erde verlegt habe. 

Dat fih diefe Fobrike bisher immer des größten 
Vertrauens, ſowohl in Rüdfiht der Qualität der 
Karten aller Art, als auch in Hinſicht der Preife, su 
erfreuen gebabt, fo wird biefes kuͤnftig nun nm fo 
eher der Ball feon, als alle Formate fomohl von Tents 
hen und frangöfifhen Karten ganz neu, und in Preis 
Se a find, wie Ddiefes in keiner andern der 

a A 


6609. Ich erfuche hiermit Jedermann, Riemanden 
auf meinen Namen etwas zu borgen, da ih ‚ohne 
mein Wiſſen bievon weder haften, noch weniger etwas 
bezahlen werde. 

Urſula Wehrlin, Shmidebäderswiitme, 











Fremden⸗Anzeige. 





Vom 15. bis 18. July 1829. 
Im goldenen Hirſch. 


Hr. Graf von Grimauldet, von Paris. Gr. Tho: 
mad, Edelmann von London, Dr. Baron v. Arnb: 
waldt, k. Hannoͤber. Gtaatöminiftee aus Hannover, 
Hrn. Polenghi , Letellier und Salderini, Negotians 
ten von Mailand, Hr. Leo, Banquier von Paris. 
Dr. Sutthoff, Partikuliee von Rarva in Rufland, 
Dr, Graf v. Haugwig, E Preuß. Rammerherr aus 
Sälefin. Hr. Graf v. Boninsky, ruf. Faif. Gefauds 
fchaftsfetretär dahier. Hrn. Mal; u. Bader, Partis 
kullers von Augsburg. 

Im ſchwarzen Adler, 


Hr. Moll, Kaufmann von Köln, Hrn. Straulino 
und Schropp, Kaufleute von Augsburg. Hr. Frant, 
Kaufmann von Frankfurt. Dr. Günther, Kaufmann 
von Marktbreit. Hr. Meifter, k. k. Fortifieations: 
Rehnungsführer von Olmuͤtz. Hr. Flaiſchmann, Kaufe 
mann von Münden. 


Im goldenen Hahn, 


Hr. Baron Behr, k. Würtemd, Doftheater: Direktenr 
von Stuttgart, Hr. Piddol, Edelmann von London. 
Dr. Guillini, Kaufmann von Augsburg. Hr. von 
Bruffele und Hr, v. Wimpfen, k. Würtemb. General: 
Majors von Stuttgardt. Pr. Bavier, Schwelzerifch, 
Staabs,Dffisier von Ghur. Hrn, v. Pölnig u. Ba: 
son 9. Herrmann, Pariikul. von Augsburg. Dr. v. 
Lasderg, von Ansbach. Pr, Stetten, Partikuliee von 
Augsburg, 


J 
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% B eb oͤ l f e ru ng A nze i ge. Den 17. — Mathilde Karoline Mechel, koͤnigl. Archiv· 





a 1 J. 4 M. 45, alt, am 
> rand. —** 
angener Woche wurden Franz Theodor Knecht, Kammerdienerbſohn, 2 M. 
In vers = t = 10 T. alt; an der Hebe. I" ’ 
etauft: Peter Burkard Dikar, Kupferftehersfohn von Märns * 
-32, Rinder: 16 männl, und 16 weibl, Geſchlechts. berg, 19 9. alt. 
Getrant: Anton Metſch, Gärtnergefell von Landshut, 42 J. 


alt, an der Lungenſucht. 
Den 14. Julh. Hr. Joh. Bapt. Beitſch, buͤrgl. Saͤck⸗ Waldurga Hofer , Obſtlerstochter, 28 J. alt, am 
lermeifter, mit Maria Anna Gartmahr, Shwamms Beinfraf mit hektiſchem Fieber. 


Ändlerstochter von bier. Auna Rautmann, Taglöhnerswittwe, 77 I, alt, an 
PN of. Fur bürgl, Floßmelſter in der St. Annas der Wafferfucht. ! — 


vorſtadt, mit Katharina Probſt, bürgl. Fleßmei⸗ Sufanna Sojer, Wundarztenswittwe von Prutting, 

fterstochter von hier. Ldgs. Rofenheim, 58 T. alt, an der Abzehrung 
Hr. of. Bollnpald, bürgl, Ko, mit Marla Anna "dur Magenverhärtung. 

PR Weberstochter von Wollnzad, Korona Herüber, HartfchiersBlentenantttochter, 50.5 
Hr. Iguak Strobl, Portier bei Sr. Rönigl. Hoheit 


alt, an der Abzehrung. . 
Herzog Mar von Baperir, mit Anna Marla Hofa Den ig. — Franz; Slav, Lohnkutſcherknecht von Stein? 





Rendi, Uhrmacherstochter von Scneve in der dorf in Böhmen, 66 J. alt, am der Hergbeutels 
Schweiz. waſſerſucht. 
Geſtorben find: —— Fellmaier, Bedientensfrau, 23 I. 7 M. 
Den 15. Zuld. Sebaftian Klin, Maurersfopn, HM BT. it, am Wervenfehen, Fi 
ait, an den Streifen, ' : 5 unepel, Knaben. 
Verzeichniß 


der von dem Stadtmagiftrate zu Münden vom 20. bis 27. Yuly 1829 .tegufitten 
Brod⸗ und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreiſe. 

Muͤnchen den 20. July 1829. A 

ee RR —— — — — — 
Dreyßi⸗ 111. Fifh- und ander 

II. Mes Preife. | Viertel. ger. (Cifruafion gene 


1. Brod: Gewicht. zum) ER 
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ES DBaperifcher 
Polizey Anzeige I von Münden, 


Nro. 57. Sonntag den 26. July 1829. 











Befanntmahungen. 
(Die Sommerdult betreffend.) 


6726. Die hiefigen Einwohner fowohl, als jene Sremde, welche die Dult dahier bes 
ziehen wollen, werden zur genauefien Befolgung der nachftehenden Verfügungen aufgefordert: 


1) Alle jene Einwohner, welche Sremde beherbergen, befonders die Weingaftgeber, Wirthe 
und Brauer haben die vorfchriftsmäßigen Anzeigen pünfilic und ſchleunig zur Fönigl. Polizey: 
Direktion zu wachen. 

2) Wirthe, deren Wohnungen mit mehreren Uusgängen verſehen find, haben die hinteren 
Thpüren möglichft gefchloßen zu halten, auch müßen fie einen vertrauten Mann aufftellen, welcher 
dir Polizendireftion zu benennen, und verpflichtet ift, im Haufe genaue Aufficht zu halten, und 
für die Sicherheit zu wachen, Derfelbe muß daher, vorzüglich zu jener Zeit, wo die Sremden 
nicht zu Hauſe, oder in ihren Zimmern find, jene Perfonen, welche mit Päcen, Geldſaͤcken aus 
* Haufe gehen, ohne zu dieſem ſelbſt zu gehören, wohl beobachten, und noͤthigen Falls an« 

alten. 

3) Die Fremden find zu warnen, ihre Thuͤren wohl zu verſchlieſſen, wenn ſie die Zim— 
mer verlaſſen; zu dieſem Zwecke iſt es zu wuͤnſchen, daß an jenen Anlege angebracht werden, 
damit fogleich jeder Sremde fein eigenes Schloß vorlegen kann. 


4) Die Verfaufsbuden find von den Inhabern bey ihrem jedesmaligen Abgange genau 
gu fchließen, und mit guten, nicht fo leicht zu oͤffnenden Schloͤßern zu verfehen; die Unter 
laffung deffen wird jedesmal mit 1 fl. 30 fr. geahndet. 

5) Es Fönnen nur folche Individuen zum Verkaufe ar werden, welche die Legitima— 
tions» Urfunden nach der allerhöchften Verordnung vom 8. May 1811 (Megierungsblatt 1811. 
St. 33.) vorzulegen im ©tande find; Diefe erhalten dann eine Karte, ohne welche Niemand 
verkaufen darf. 


) Reinem Kaufmanne ift geftattet, früher ald drey Tage vor dem Anfange der Dult fei: 
ne Maaren-auszupaden. Wer Diefem Verbote entgegen handelt, verfällt in eine Geldbuſſe von 
25 bis 60 Gulden. 


7) Zeder auswärtige Kaufmann, der vor dem Anfange der Dult Waaren feil zu halten 
oder zu verfaufen fich erlaubt, hat neben der nämlichen Geldftrafe noch zu erwarten, daß fein 
Laden fofort für Biefe Dult gefchloffen, und er von bier weggewiefen werde. Geſchieht der 
unbefugte Verkauf nach dem Echluße der Dult, fo wird der Kontravenient neben der Der: 
—— die unter Ziffer 6. feſtgeſetzte Geldbuße von dem Beſuche der nächſten Dult 
ausgeſchloſſen. 

I Das nämliche Handelshaus darf nıcht auf verfchiedenen Pläsen zugleih Waaren auds 
legen und verkaufen, und zwar bey Dermeidung der oben angedrohten Strafen. 


77 
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9) Unverfaufte Waaren dürfen zwar bis zu der nächften Dult hier zurücgelaffen wer: 
den; es haben jedoch die Eigenthümer rn jedesmal wieder in Kiften einzupaden, und 
den Aufbewahrungs = Ort fowohl der Polizeydireftion ald dem Stadtmagiftrate anzuzeigen. 


10) Das Haufiren ift ohme Unterfchied verboten, und jeder Uebertreter wird nach den bar 
ſtehenden Verordnungen ftrenge beftraft. / 


11) Juden bedürfen zum Bezuge der Dult nebft dem Paffe oder Handelspatente noch 
se befondern Zeugniffes Darüber, daß fie ald Handelsleute angefeffen, und eined guten Rus 
fes find. 

12) Alle Arten von Glücks- oder Hazardfpielen find firengfteng unterfagt. 


13) Kunftbereiter, Mufifanten, und alle jene Perfonen, welche Gegenftände zur Schau 
augftellen wollen, müffen fi vor dem Anfange der Dult melden, ihre Anzeigen oder Ber 
Fanntmachungen vorlegen, und auf diefe Weife ‚die;jnöthige Erlaubniß erwirken, außerdem 
wird ihnen der Aufenthalt nicht geftattet. 


14) Diejenigen Individuen, welche inländifchen Wein hierher bringen, und fi als Pros 
duzenten gehörig legitimiren Fönnen, dürfen unter dem Reife, bis zu einem Achtel-Eimer 
verfaufen. 


Der Minutos Derfauf des Weines aber wird denfelben nicht ge: 
ft attet. 


15) Keine Gold: und Gilberarbeit, "e8 mag diefelbe tm Inlande verfertiget, oder von 
dem Auslande herein gebracht worden feyn, darf in den Handel gebracht werden, wenn Diee 
felbe nicht mit einem öffentlichen Zeichen ihres Seingehaltes bezeichnet ift, und wenn nicht 
die Probe bey Eilberarbeiten dreyzehn Loth — bey Öoldarbeiten vierzehn Karat zeiget. 


16) Nur ausnahmsweiſe dürfen ganz fFleine Gilberarbeiten, wie 3. B. Ringe, Rojens 
franzplättchen, Biſamknöpfe u. dergl. nach dem Striche zwölf — jedoch nicht weniger 
Loidhe zeigen, und müffen ebenfalls mit Dem entfprechenden Probezeichen verfehen ſeyn. 

17) Alle nicht mit einem Probezeichen verfehenen, oder nicht probehaltigen Waaren wev— 
den binweggenommen. (Kön. Intelligenzbl. für den Iſarkreis v. 5. 1817. Stück 44. ©. 865. 


18) Die hierher Fommenden Fremden find von den Gaſtwirthen und fonftigen Einwoh— 
nern, ben welchen fie wohnen, über die beftebenden allgemeinen polizeylichen Anordnungen 
aufmerkjam zu machen. 


19) Sollte die öffentliche oder Privat » Sicherheit auf irgend eine Weife geftört werden, 


fo ift ohne Verzug ben der Fönigl. Polizey = Direktion Anzeige hierüber zu machen, damit 
die erfoderliche Hilfe fehleunigft geleiftet, und mit Erfolg gewirfet werden Fönne. 


Diefes wird zur allgemeinen Darnahadtung mıt dem Anhange öffentlich befannt 
gewacht, daß gegen diejenigen, welche gegen diefe Beftimmungen handeln, ‚die hierauf ger 
festen Strafen unnachfichtlich werden vollzogen werben. 

Munden am 18. July 1829. 


Königliche Polizey- Direktion München. 
In legaler Aowefenheit des k. Direktors: 
Sippel, Kommiffär. 


(Die Anzeige der aufgarnommenen und entlaffenen Dienftboten betreffend.) 


. 695%. Damit die erforderiiche Ordnung in dem Gefhäfte erhalten werde, und damit 
Niemand fih wegen Verzögerung befchweren Eönne, wird hiermit wiederholt befannt gemacht, 
daß alle diejenigen Dienftherrfchaften, welche die Aufnahme oder Entlaffung eines Dienit: 
boten zur Anzeige zu bringen haben, diefelben an den nachfolgenden Tagen, ohne Ausnabıne 
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der Sonn» und Feſttage, des Morgens von 8 bis 12 Uhr, und des Nachmittags von 2 bis 
6 Uhr ben der Fönigl. Polizey: Direktion zu der erforderlichen Einfchreibung vorlegen müffen ; 
widrigenfalld diejenigen Dienftboten, welche fih an den für fie beftimmten Tagen nicht ge— 
meldet haben, fondern fich fpäter ftellen, gleich denjenigen behandelt werden, wel: 
he fih gar nicht gemeldet haben, und die Dienftherrfchaften, deren Pflicht 
esift, das Befinde gehörig zu unterrichten, verfallen in eine ©trafe von 
drey Gulden. 

Diefemnah haben fih in dem Dienftboten-Bureau in dem Lofale der unterzeich- 


neten Behörde über 1 &tiege No, 74. bei dem Fommenden Dienftboten = Wechfel zu melden: 
die Dienftboten aus dem 


1) Graggenauer: Viertel an dem 28. 29. und 30. July, 
2) Anger = Diertel an dem 31. July, 1. und 2. Auguſt, 
3) Haden : Viertel an dem 3. 4. und 5. Auguft, 
4) Kreuz = Viertel an dem 6. 7. und 8. Auguft, 
5) ©t. Anna » Vorftadt an dem 9. und 10. Auguft, 
6) far» Vorftadt an dem 11. Auguft, 
7) Ludwigs = Vorftadt an dem 12. Auguft, 
8) Mar » Vorftadt an dem 13. und 14. Auguft, 
9) Schönfeld an dem 15. und 16. Auguft. 
München den 20. July 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 
In Segaler Abwefenheit des k. Direktors: 
©ippel, k. Kommiſſaͤr. 


Bekanntmachung. 
(Die privilegirten Entdeckungen, Erfindungen und Verbeſſerungen betreffend.) 
7034. Beſchreibung der Copal= Aufldfung mit Spiritus, ohne Zuſatz von andern Ingre— 
dienzen, worauf Alois Wilhelm und Joſeph Bravi in Aichaffenbarg unterm Zıjten 
April 1826 ein Privilegium auf zehn Fahre erhielten. 

Die Aufldfung des Eopald, welche bisher aus Mangel eines hinlänglich ſtarken, abfoluten 
Alkohols nicht bewirkt werden konnte, haben wir durch die Erzeugung eines ftärfern Alfopols ers 
zwungen. 

Wir nehmen naͤmlich einen mehrmals abgezogenen hoͤchſt rektifizirten Alkohol, gießen ſolchen 
kalt uͤber Copal-Gammi, welcher ſich darin nah mehrtaͤgiger Infuſion und Umruͤhrung, zum Theil 
und hinlaͤnglich zum Gebrauche des Anſtreichens oder Polituͤren auflöst. Der übrige Cap ıl-Gummi, 
der fich nicht aufgelöst hat, kann als Eopal: Gummi wieder verfauft werden, fo das kein Verluft 
an Abzang ftatt finder, oder getrocknet oridirt, und auf felbe oben befchriebene Art wieder ge: 
braucht werden. 


München im April 1826. 


Wilhelm und Bravi. 


Beichreibung des Geheimniffes des Achten fogenannten Koͤllniſchen Maffers von Jean Marie 


Jacque Farina; worauf am 16ten April 1826 Mar Joſeph Richard in Muͤnchen ein 
Privilegium auf 10 Jahre erhielt. 





In 10 Maaß Weingeift zu 33 Grab werden folgende Effenzen 4 Wochen lang infufirt. 
3 1) Citron 2 Unzen 


3 Portugiefifhe 1 B 
35) Bergamotte 2 = 


(") 
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Eedrat 


1 Ungen 
5) Limette 1 
6) Neroli 4 J 
7) Rosmarin 4 5 

1 =: 


8) Thymian 
" B. 
Deftillation im Marlen-Bad. 
1) Citron Melifen- frau 2 Pfund 
2) Diop ⸗ ⸗ 
3) Wermuth—⸗ 
4) Pfeffermünze ⸗ 
5) Gewuͤrznelken 
6) Muskatbluͤthe 
T) Wachholderbeeren 
8) Zimmet 
9) Tardamouen kleine 
Weingeiſt 4 Maaß 
Waſſer 1 Maaß 


Vorbereitung dieſer Ingredienzen vor der Deftillation. 


Man nimmt 3 Maaß MWeingeift und laͤßt die 4 überbenaunten Kräuter Nr. 1.2 3 und 4. 
acht Tage in Iufufion. In die 4 Maaß MWeingeift werden die obengenannten 5 Gewärze Nr. 5. 
6. 7. 8 und 9 zerftoßen, ebenfalld acht Tage in einer befondern Flaſche infufirt. 

Nach Verlauf von 8 Tagen vereinigt man beide Infufionen mit dem Bemerfen, daß man bie 
Gewürze in ein reines Leinentuch einbindet, und in die Mitte der Kraͤuter in's Marien Bad legt, 
dann gieft man 1 Maaß Waſſer dazu, fchließt den Apparat und zieht vom Ganzen 34 Maaß über. 

Diefer Geift wird in einer hermerijch verichloffenen Flafche zum Gebrauche aufbewahrt. 

Nachdem nun die Jufuſion A vier Wochen alt ift, gießt man zu diefen 10 Maaß, 1 Maaß 
von obenbenanntem deftillirten Geift, laͤßt das Ganze 8 Tage fteben und filtriert es. 

Daß diefes Verfahren das allen aͤchte Jeau Marie Jacque Farina’fche iſt, verbärgt 

München den 15, Februar i1826. 


Pe al el el ne 
nur.%“.un 


Mar Joſeph Richard, 
Parfumeur und Deſtlllateur 
in Muͤnchen. 





Beſchreibung der Maſchinen und Verfertigungsart der Kupferhuͤttchen fuͤr Percuſſionsgewehre, 
worauf Friedrich Wilhelm Wolf in Schweinfurt am iſten März 1826 ein Privilegium 
auf zwölf Jahre erhielt. 

Die Preſſe A. bat ein vierfaches Gewinde; der Bortheil beffelben ift, daß fich bei einer Fırryen 
Bewegung des Hebels daffelbe um 14 Zoll erhöht, und ſonach die zuerft erforderlichen runden 
Blättchen eben jo fchnell geichnitten werden koͤnnen, als fie zu zählen find. 

\» Die Drudmaichine B. hebt ſich won felbit wieder durch ihre Federfraft und die runden Blaͤtt 
Ken werden burd einen Fußdrud in Enlinderform gebracht, und durch eine ähnliche Maſchine 
beim zweiten Durchgehen fo viel als ndthig verlängert. 

Nach diefer Merhode verfahren unbezweifelt die franzdfifchen Fabrifen und jene in Eoemerda In Tuͤrkm 
gen (ald Einzige, die auffer der Meinigen bis jest in Teutſchland befteht). — Worinnen ich jedoch eine 
weſentliche Verbefferung angebracht zu baben mir bewußr bin, ift, daß die begreiflicherweife ent« 
ftebende Ungleichheit in der Länge der Hürtchen durch die Stange C. vermieden ift,- indem nur 


durch die Vorarbeit derfelben das egale Abfchneiden durd die Preffe A, vermittelt hartem Beete 
und harter Bunge möglich wird, 
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Dadurch find von dem franzbſiſchen und Soemmerder Kupferhättchen die Meinen pe 


unterſchieden, daß fie genau einerlei Länge haben, und daher 


figen, noch als kurz abfallen. 
Zu einer fichern Entzündung der Ladung 
erfundenen Hüttchen= Magazine ift die egale £ 


Die Füllung meiner Hüttchen, die ich aus 


auf den Zündftift weder unten auf: 


o wie zum erleichternden Gebrauche der von mir 
nge derjelben ein Haupterforderniß. 
dem reinften Knallguecfilber verfertige (welches 


ich bei meiner Bereitungsart in großen gelben Kriftallen erhalte) ift weder — gleich der franzb: 


fifchen mit Licopodium — noch gleich der Sommerdaer mit Kali 


Unterfuchung gewiß die umfebhlbarfte und befte, 
Dei allergnädigfter Ertheilung 
ter ohne Beforgniß zu 


vermifcht und bei chemifcher 


eined Privilegiumsd würde ich in dem Fall ſeyn, meine Arbei« 
vermehren, und die Preife, Die ich jest zu 3 fl. 


pm. notire, bis auf 


23 pm. erniedrigen Formen, fobald mir ein ausſchließendes Privilegium Bürgfchaft für die Treue 


— 


meiner Leute und eines gro 
Schweinfurt im Februar 1826. 


jen Abſatzes darbieter. 


3 W. Bolf. 


Anmerkung: Die Figimentafeln find im Kunftı und Gemwerbeblatt No. 29. enthalten, 


(Schriftliche und mündliche Prüfung zur Erlangung des Gpmnafial:Abfolutoriums betrefenb, 
ymnas 


6970 An dem FönigL alten Gymnafium biefeloit 


wird zur Erlangung von 


nafial:Abfolutorien die fchriftihe Prüfung am 13. und 14. Auguft, und die mündliche Prüs 
fung am 20., 21. und 22. Auguft d. J. vorgenommen werden. 


Münden den 22. Zuly 1829. 


Königl. Studien» Rectorat des alten Gymnaſium. 
Joh. v. Gott Fröhlich, Rector. 


— — —ñ—ee — — — — —— — — —— 


Miethſchaften. 


6670. Man wünſcht bis zum Ziele Michae⸗ 
lis in Mitte der Stadt zu miethen: eine helle, 
trodene ©tallung zu 2 bis 3 Pferde mit Heu: 
boden, dann Remife oder einen paffenden 
Plas zur Stellung von 3 Wagen. Nähere 
Auskunft giebt Die Expedition des Polizey: 
Anzeigers, 





6968. Ein ſchoͤnes, heitzbares, meublirteg 
Zimmer Fann fogleich oder mit 1. Auguft um 
monatliche 5 fl. begegen werden. Das Nä- 
here ift zu erfragen in der Kaufingerftraße 
im Buchhändler Lentnerhaufe über 5 Stiegen, 


6969. Nähft dem Angerthore find 2 aus: 
gemalte Bimmer nebft Garderobe jährlih um 
22 fl. am Ziele Michaelis zu vermiethen. 
Das Nähere ift in der Müllerfiraße No. 61. 
a. bei der Frau von Bäumen zu ebener Erde 
zu erfragen. 


6066. U dem in der Lerchenftraße am vors 
theilbafteften gelegenen Haufe No, 113. ift 
am Fünftigen Ziele Michaelis über 1 Stiege 
lints eine Wohnung im beften Zuftande, bes 
ftehend aus 4 heißbaren, hellen, geräumigen 
Bimmern, Epeifrfammer, Kühe, Magdkam— 
mer, Garderobe, Holzlege und Hofraum zus 
— a um 180 fl. Bing zu vermies 
en. 


6965. In der Burggaffe Ne. 181. im Zten 
Stockwerke vornheraus iſt ein fehr geſchmack⸗ 
voll meublirtes, mit allen möglichen Bequeme 
lichFeiten verfehenes Zimmer mit eigenem Eins 
gange, 3 Kreuzſtöcken nebft Alkoven für den 
monatlichen Zins von 13 fl. zu vermiethen, 
und am 1. Auguft zu beziehen, 


6975. Am Petersplage No. 633. üder 3 
Stiegen ift eine Wohnung von 3 heiß. und 
einem unbeigbaren immer nebſt allen andern 
Dequemlichfeiten zu Michaelis um 100 fl, 
balbjährig zu vermiethen. 
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6971. Vor dem Karläthore in dem Haufe 
No. 103. nähft dem Schimmelwirthe find am 
vächften Ziele Michaelis 2 Wohnungen mit 


der fbönften Ausfiht und allen Bequemlich⸗ 


Feiten, und zwar sine zu ebener Erde mit 3 
heigbaren Zimmern, Kuͤche nebft einem Gärts 
hen um 124 fl., und die andere über 2 Stie⸗ 
gen mit 2 heigbaren Bimmern, 2 Kabinetter, 

uͤche um 90 fl. jährlichen Hauszins zu bes 
ziehen, 


6964, Am Anger am Heumarfte No, 757. 
über 2 Stiegen fann fogleich ein meublirteg 
Bimmer um 7 fl. monatlich bezogen werden. 


6063. Am WMarimiliansplage No. 1327, 
über 5 Stiegen ift ein Salon nebft bequemen 
Schlafzimmer, ganz modern meublirt, fogleich 
um 25 fl. monatlich zu beziehen. 


6061. In der Barer-Straße naͤchſt der neuen 
Kaſerne Fann fogleih oder am 1. Auguft ein 
roßes, audgemaltes, und vollftändig meubs 
irtes, heisbares Zimmer nebft Dett und Bes 
dienung für 8 fl., und eine fchöne, trocdene 
Wohnung von 7 Zimmern ıc. nebft allen mög: 
liben Bequemlichkeiten und der herrlichften 
Ausficht für 25 fl. monatlich bezogen werden. 


6058. Bei Herren Heinrich Rofe, Gelb: und 
Binngießer in der Au ift ein Derfaufslofal 
fammt Wohnung für 44 fl. Find zu vermiethen. 
Das Nähere erfährt man bei Sr. Slachfeld 
aus Fürth, wohnend in Der Prannersftraße 
No. 1505. bei Herrn Schnetter, chirurgiſchen 
Snftrumenten:Sabrifanten. 


5t. Im Haufe No. 617. am Rindermarfte 
ift fogleih ein Laden mit Schreibzimmer, Ges 
wölbe und Keller zn vermietben, und awar 
um den jährlichen Zins von 300 fe Das 
Nähere ift beim Sigenthümer No. 1209. am 
Kreuze zu ebener Erde zu erfragen. 


6052. In Der Weinftraße No. 125. im 2ten 
Stockwerke ift ein meublirtes Zimmer monats 
ih um gfl. zu vermiethen und fogleich zu 
beziehen. 


6954. In der Etiftsgaffe No. 1145. ift über 
1 Stiege rüdwärts ein eingerichtited Zimmer 
monaslih um 5 fl. zu vermiethen. 


6056. In der Lerchenſtraße No. 239, find 


‚am Biele Michaelid 3 Wohnungen zu ebener 


Erde, über 1 und 2 Stiegen, jede mit 3 heiß» 
und einem. unbrisbaren Bimmer mit Küche, 
Epeifefammer, Ausguf, Keller mit allen Des 
quemlichfeiten, eine um 110 fl. zu vermietben. 
Man Fann auch zu jeder Wohnung einen Theil 
Gaͤrten vermicthen, und die Wohnung von 
2 big 5 Uhr Nachmittags täglich befichtigen, 


6955. Es wird eine fchöne, große Wohnung, 
beftehend aus 5 heitzbaren Zimmern, Magds 
Famurer, Küche, Keller ıc. zu Michaelis leer. 
Der Jahreszind beträgt 175 fl., und ift au 
erfragen in der Refidenzgaffe No. 33. rüds 
wärts über 2 Stiegen. 


6982. Unmeit der Refidensgaffe No. 60, 
über 3 Stiegen ift ein Zimmer ſammt Alfo: 
ven an einen Herrn um 10 fl. monatlih bie 
Ende Auguft zu vermicthen, 


6976. In der Burggaffe No. 169, find 
Wohnungen : eine über 2 Dtiegen vornheraug 
mit 5 Zimmern, 2 Kammern, Rüde, Keller 
für 350 fl. ſogleich, Die eine uber 5 Stiegen 
für 200 fl., und eine rüfwärts für 110 fl. zu 
Michaelis zu beziehen. Auch Fann eine Stals 
lung zu 3 Pferde dazu gegeben weıden. Fer— 
ner ift ein Zimmer obne Meubeis für 3 fl. 
30 fr. monatlich fogleih zu beziehen. 


6978. No. 1622. auf dem Schrannenplage 
ober der Hauptwahe über 3 Stiegen vorns 
beraus ift ein Rimmer nebft Kabınette mit 
Bett für monatliche 10 fl., ohne Bett für 8 fl. 
ſogleich zw beziehen. 


6983. In der obern Angerftraße No. 885. 
ift eine mit 3 Yimmern, Alfoven, Magdfams 
mer, nebft Küche, Keller ıc. verfehene Woh— 
nung über ı Ötiege vornheraus am Biele 
Michaelis für 160 fl. zu beziehen. Das Näs 
here im Dultgäßchen No. 886. zu ebener Erde, 


6984. Im Dultgäßchen No. 886. ift eine 
ſehr fhöne, mit 5 Zimmern und allen erfor« 
derlichen Bequemlichkeiten verfehene Wohnung 
im 4ten ©todwerfe vornberaus am Ziele Mie 
chaelis für 180 fl. au beziehen, Das Nähere 
ebendafeldft zu ebener Erde. 
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6085. In der Weinftraße neben der Haupt: 
wahe No. 1625. im 2ten Stodwerfe vorn: 
heraus ift ein ſchoͤn meublirtes Zimmer mit 
eigenem Cingange am 1. Auguft um 7 fl. 
monatlich zu vermiethen, 


699. No. 811. am obern Anger iſt ein 
Fleines Nebenzimmer vornheraus, mit ſehr 
‚ gutem Bette um 3 fl. 24 Fr. monatlih am 1. 
Auguft zu besichen. 


6902. Links vor dem Sendlingerthore No, 
670. a. über 1 Stiege rechts ift ein meublirs 
te8 Zimmer mit eigenem Eingange um 7 fl. 
‚monatlich fogleich zu beziehen. 


6094. Am neuen Biktualienmarkte No, 1519. 
in der 2ten Etage ift ein ſchön meublirtes 
Zimmer für einen oder 2 Herren um 12 fl. 
fogleich zu beziehen. 


6095. In dem Eckhauſe No. 1669. neben 
dem Herzoglich Leuchtenbergifchen Palais, find 
au ebener Erde 2 große Yimmer, welche fi 
vorzüglich su einem Laden eignen würden, um 
120 fl. jährlich oder 10 fl. monatlich zu vers 
mietben, j 


6998. In der Kaufingerfiraße No. 168. ift 
ein neumeublirtes Zimmer für 8 fl. fogleich 
zu begiehen. Der Eingang ift im Srauens 
gaͤßchen. 


6997. Drei ſchöne Wohnungen, jede von 4 
beisbaren Zimmern find in der Frühlıngss 
ftraße No. 286. um 120 und 280 fl. zu vers 
mirtben, und 2 Davon fogleich zu beziehen. 





6951. Vor dem Schwabingerthore auf dem 
Wittrlebacherplage No. 1339. über 1 Stiege 
vornheraus find 2 fihön meublirte, heisbare 
Bimmer von einem Dultherrn oder fonft Ges 
manden für monatliye 20 fl. ſogleich zu bes 
zieben. 


6993. In einem Haufe der Stadt if im 
erftien Stodwerfe ein Salon mit 2 Webens 
z'mmern, dann 2 Dedientenzimmern, alles 
ſchön und qut meublirt, fogleıb um mondt: 
liche 4 Karolin zu beziehen, und dar Nähere 
No. 1097. in der Neuhauſergaſſe rädwärts 
über 2 Stiegen zu erfragen. , — 


6947. Am Iſarthore, Herrenſtraße No. 312. 
ift eine fhöne Wohnung im 2ten Sockwerke 
zu vermiethben, und am Ziele Michaelis zu 
beziehen, Selbe beiteht aus 5 Zimmern nebft 
übrigen Bequemlichkeiten, Der jährliche Zins 
ift 200 A. Ebendaſelbſt ift rücwärts eine 
Wohnung für 100 fl., beftehend aus 3 Zim—⸗ 
mern und fonftigen Benöthigten zu vermies 
then. Das Nähere ift beim Hauseigenthüs 
mer daſelbſt zu erfragen. 


6050. Wegen eingetretener Umftände Pann 
im Braubausgäßchen No. 298. über 2 Gties 


em ein Logis mit 2 heisbaren, fehr hellen 


immern gegen die Straße, dann ein Fleines 
heiss und ein unheigbares Zimmer im Hofe, 
nebft Magdfammer, Holzlege und andern Bes 
quemlichfeiten um den Jahreszins von 100 fl, 
am 1. S:ptember bezogen werden. Auch wer: 
den verſchiedene Meubeld um billige Preife 
gegen baare Bezahlung angelaffen. 


6953. In der Barer-Straße No. 271. ift 
ein Derfaufsladen ohne Logis um 60 fl. zu 
vermiethen, und dort im 2ten Stockwerke das 
Nähere zu erfragen, 


6948. Anfangs Auguft ift in der Lerchen⸗ 
firage No. 92. über 1 Stiege ein eingerich- 
tetes Zimmer um 4 fh, und mit Bedienung 
um 4 fl. 48 Fr. zu beziehen. 





7047. Am Promenadeplage No. 1435. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein meublirtes Zims 
mer nebft Alkoven fogleih für 8 fl. zu vers 
miethen. Daffelbe wird auh an einen Dult⸗ 
herren abgegeben. 


7046. Es ift ein Pleiner Laden für den jährs 


lichen Zins von 90 fl. zu Michaelid beziehen, 


und das Nähere ın der Rofengaffe. No. 1011. 
beim Silberarbeit:r zu erfragen. 


7084. In der Brunnftraße No. 1190. find 
an nächſten Ziele Michaelis 2 Wohnungen 
zw beziehen: die eine zu ebener Erde, ein 
beigbaresgimmer, Kammer, Küche, und Holz: 
lege enthaltend, um 70 fl., Die andere im 
aten Stocdwerfe rückwärts ein heitzbares Zim⸗ 
mer und Nebenzimmer enthaltend, um 48 fl. 
Zahreszind. Das Nähere dafeldft über eine 
Stiege rüdwärte, 
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7070. In der Müllerfiraße No. 658. b. 
ift wegen Berfegung eine Wohnung, beftchend 
aus 5 heigbaren, ausgemalten Zimmern, Kü⸗ 
de, Keller, Speicher, dann Holslege, Spei⸗ 
fefammer und Garderobe zu Michaelis für 
220 fl. zu vermiethben. Das Nähere ift über 
2 Stiegen links zu erfragen. ' 


7055. No. 379. beim Lohnkutſcher in der 
Mariengaffe über -2 Stiegen ift ein helles 
immer fammt Bett für 2 fl. 50 fr. monats 
ich fogleich zu beziehen. 2 


71054. Bor dem Sfarthore in der Herren: 
firaße im Adelmann’ihen Neubaue No. 313. 
zu ebener Erde am Gange links find 2 ein«- 
gerichtete, heisbare Zimmer mit eigenem Eins 
gange für 2 Herren, mit 2 Betten um 6 fl., 
eines um 4 fl, fogleih zu beziehen. 





7053. Bor dem Zfarthore links im ehemalig 
Schoͤnfärber Zottmayrſchen Haufe an der Kanal: 
ſtraßenecke No. 53. ift eine fhöne fehr bequeme 
Mobnung zu ebener Erde fammt Keller und 
Speicher für den Jahreszins vor 300 fl. fos 

leich oder zu Michaelis zu beziehen. Dazu 
önnen auch eine Stallung zu2 Pferde fammt 
Heuboden abgegeben werden, Das Nähere 
ift zu erfragen beim Hoffädler Zwerfchina am 
©hrannenplage No. 605. 


1044. Im Haufe No. 1458. am Rarmelis 
tenplatze ruͤckwaͤrts über 3 Stiegen ift eine 
« fehöne. ganz belle Wohnung zu vermietbhen, 
beftehend aus 3 arräumigen Zimmern, einer 
Kammer, Küche, Holzlege ꝛc. um dem jährli: 
Ken Zins von 80 fl. Das Nähere ift zu 
ebener Erde zu erfragen, 


. 72045. Beim Unfange der Amalienſtraße 
No. 544. ift eine angenehme Wohnung mit 
3 Bimmern, Kühe und Holzlege ıc. am fom: 
menden Ziele Michaelis für 100 fl. jährlich 
zu vermietben. 





7108. Es ift an der Bayerſtraße No. 169. 
a. über 1 Etiege eine Wohnung mit? heißs 
und 2 unbeigbaren Zimmern fammt übrigen 
Brauemlichfeiten um den Jahreszins von 77 fl. 
foglei® oder zu Michaelis zu beziegen. Das 

bere ift in der Neubaufergaffe No. 1093, 
au obener Erde zu erfragen: 


7045. In der Heufteaße No. 245. find am 
Biele Michaelid mehrere ſchoͤne Wohnungen 
von 100 bis 200 fl. zu vermiethen, und Föns 
nen auch, ſogleich besogen werden, 


17012. Auf dem Kreuze in der Brunnftra 
No. 1190, über 3 Stiegen ift an einen Dults 
oder andern Herren ein ſchoͤn meublirtes Zims 
mer mit eigenem Eingange fogleich für 5 fl. 
du vermiethen. 


7015. In ber Mar: Vorftadt, Arcis-Straße 
No. 221. über zwey Stiegen ift eine fchöne 
Wohnung mit einem bein: und 2 unheitzba⸗ 
gen Zimmern, Küche und Hulzlege für 100 fl. 
jährlich zu vermiethen: 


7011. Es find am Särbergraben No. 1070. 
2 Wohnungen zu Michaelis zu vermiethen: 
eine zu 110 fl. und die andere zu 60 fl. Das 
Nähere ift zu erfragen beim Hausergenthüs 
mer über 1 Stiege. 


7010. In der Tattenbachftrafe St, Anna: 
Dorftadt No. 243. find nachſt⸗hende Woh⸗ 
nungen fogleich oder au Michaelis zu beziehen: 
eine über 2 Stiegen von 5 Zimmern, Küche, 
Speifefammer , Kellerantheil ıc. um 170 fl., 
eine über 3 Stiegen mit 5 Zimmern, Küce, 
Speifefammer , Kellerantheil ıc. um 160 fl., 
über 4 Stiegen eine von 3 Zimmern, Küche, 
Kellerantheil rc. um 60 fl. Diefe Wohnum 
gen gewähren die fchönfte Ausfiht in alte 
Gegenden. 


7009. Es ift in der Kanalftraße No, 3. 
ein eingerichtetes Zimmer um 4 fl. zu ver 
mietben und am 1. Auguft zu beziehen. 


7007. Im Schrammengaͤßchen No. 91. ift 
eine Wohnung für eine ruhige Familie im 2ten 
Stockwerke vornheraus um den balbjährigen 
Sins von 40 fl. am Ziele Michaclis zu bes 
sieben, und dad Mähere zwilchen 1 und 2 
Uhr dafelbft zu erfragen. Auch ift nach dem 


> geäußerten Munfche wieder eine neue Sleckfeife 


zu baten, und felbe nebft den Gebrauchszet- 


“tel wm 30 Pr, edendafelbft zu bekommen. 


7077. In der Türkenftraße No, 572. find 
2 meublirte Zimmer mit eigenen Cingängen 
um 4 und 7 fl. fogleicy zu beziehen, 


J 


7004. Es ift in Mitte ber Stadt rine ſchöne 
Wohnung rückwärts über 3 Stiegen mit Zim⸗ 
mer und Nebenzimmer, Küche, Vorplatz, Raus 
mer und Holzlege jährlich ‚für 50 fl. von ei. 
ner oder 2 Perfonen zu Michaelis zu beziehen 


7073. Ein belles, heitzbares, meublirtes 
Zimmer vornheraus, mit eigenem Cingange 
iſt ſogleich für 6 fl. zu beziehen, naͤchſt Dem 
Angerthore No, 794. über 1 Stiege. 


707y. Zn der Amalienfteaße No. 540. ift 
ein [bon ausgemaltes Zimmer mit Meubels 
vornheraus für 6 fl., ohne felde für 3 fl. for 
gleih zu beziehen. 


7083. In der Lederergaffe No. 410. im 
sten Stockwerke ift ein meublirted Zimwer 
mit eigenem Cingange während der Dult, 
oder monatlih für 2 fl. 30 Fr. zu beziehen, 


110. Es ift in der Heuftraße No. 244. a. 
über 2 Stiegen eine Wohnung mit 1 heiß: 
und ı unheisbaren Zimmer um den Jahres» 
sind von 44 fl. am Ziele Michaelid zu bezies 
ben. . Das Nähere ift No. 1093. in der Neu: 
baufergaffe zu ebener Erde zu erfragen. 


zırı. Es ift in der St. Annas Dorftadt 
No. 111. in der Öruderftraße zu ebener Erde 


eine Wohnung, welche für einen Wirth, oder 


für einen Handwerfsmann geeignet ift, um 
Den Jahreszins von 180 fi. ne oder am 
Ziele Michaelis zu beziehen. as Nähere ift 
in der Neuhauſergaſſe No, 1095. zu ebener 
Etde zu erfragen. 


7112. Es ift in der ©t. Anna Borftadt 
No. 111. in der Brüderftraße über 2 Stie⸗ 
gen eine Wohnung mit 1 heitz- und 2 unbeißs 
baren Zimmern, Kübe und übrigen Bequems 
lichkeiten um den Jahreszins von 65 fl. am 
Biele Michaelis zu beziehen, Das Nähere ift 
in der Neuhaufergajie No. 1095. zu ebener 
Erde zu erfragen. 


7029 Am Marimiliansplage No. 1326. über 
4 Stiegen ift fogleid; oder am 1. Auguſt ein 
(don meublirtes Zimmer monatlih um 6 fl. 
zu beziehen, 
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7014. An der Bayerftraße No, 163., dem 
Jagdzeugſtadel gegenüber, find 2 ſchoͤne aus⸗ 
tapezirte Zimmer in der 2ten Etage mit Bett, 
Meudeld und eigenem Eingange um 12 fl. 
oder auch das fchönere einzeln um 8 fl. mos 
natlich zu vermiethen, 


6977. Bor dem Jofephäthore, dem Srohs 
finngebäude gegenüber, No, 1205. b. ift ein 
fchön meublirtes Zimmer monatlih um 10 fl. 
am 1. Auguft zu beziehen. 


6979. In der Fürftenftraße No. 636. über 
1 Stiege links ift ein fehr ſchönes Zimmer 
monatlih um 11 fl. fogleich zu vermiethen. 


6989. Am Ziele Michaelis ift vor dem Eins 
laffe Ro. 691. in der Blumenftraße eine ſchöne 
Wohnung über eine Stiege mit 5 Simmern, 
Magdfammer, Küche, Holslege und übrigen 
Dequemlichkeiten um 230,fl. zu vermiethen. 
Das Nähere ift beim Hauseigenthämer zu 
ebener Erde zu erfragen. 


6990. Unmweit des Karlsthores ift zu ebener 
Erde in der Bayerftraße No. 141. ein voll 
ftändig meublirtes Zimmer vornheraus für gfl. 
monatlich fogleich zu beziehen. e 

7024. In der Nähe der k. Refidenz ift in 
einem Haufe die zte Etage, beftebend aus 8 
heisbaren Zimmern, Alfoven und übrigen Bes 
quemlickeiten ıc. bis zum nächften Ziele Mis 
chaelis um den Fahreszins von 500 fl. noch 
zu beziehen, 

— — 

7025. Un der Lederergaſſe No. 431. iſt über 
1 Stiege forleih oder bis zum Ziele Michas 
elis eine friich gemalte Wohnung von 3 Zims 
mern, Küche ıc. um die jährligde Miethe von 
130 fl. zu beziehen. 


7006. Im Klingifchen Haufe am Marthore 
No. 1356, über eine Stiege, Ausficht auf den 
Dultplas, ift am 1. Auguft ein eingerichtetes 
Dimmer für 10 fl. zu vermietben. 


1060. Am Dultplage No. 1357. über 2 
Stiegen find drey eingerichtete Zimmer am 1. 
Sıptember zu beziehen, eines um 10 fl. und 
2 um 11 fl. 

ww) 
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7026. Für eine ordentliche Familie, melde 
fi mit dem Milchverkauſe befchäftigt, ift ein 
fehr geeignetes Lokal mit Stallung, worin 
fi: ein laufendes Waſſer befindet, um 200 fl. 
jährli fogleich oder zu Michaelis zu beziehen, 
Das Nähere hierüber ift in der Brienner- 
vormals Könige-©traße No. 339. zu erholen, 


6974. In dir Raufingerftraße No. 1022. ift 
über 3 Stiegen vornheraus eine bequeme, neu 
ausgemalte Wohnung mit 4 heißbaren Bims 
mern und übrigen Tequemlicfeiten um 290 fl. 
jährlich zu vermiethen, und fogleih, ober zu 
Michaelis zu beziehen. 


7003. In der Arcis-Garlsftraße, Mar: Bor» 
ftadt No, 218. find am Pünftigen Ziele Mi: 
chatlis zu vermiethen: Ein Laden mit 3 Bims 
mern, Küche, Keller, Speicher, Holslege und 
Wafhgelegenheit au ebener Erde um 165 fl. 
ı Wohnung im 1. Stocke um 150fl. Das Nähere 
im der Dttoftraße No. 254.3u ebener Erde. 


. In der Gürftenfeldergaffe No, m. 
ift am Biele Michaelis eine Wohnung im 3ten 
Stockwerke, beftehbend aus 5 Zimmern und 
übrigen Bequemlichfeiten für 220 fl. jährlich 
zu vermiethen, und Näheres im 2ten Stods 
mwerfe zu erfragen. . 


7061. In der Fürftenfeldergaffe No. 091., 
iR im iten Stockwerke ein ſchön meublirted 
Bimmer monatlib um 9 fl. zu vermiethen. 





2059. In der Theatinerfiraße No. 82. über 
2 Ötiegen find 2 meublirte Zimmer, eines um 
18 fl. und eines um 12 fl. fogleich oder am 
1. Auguft zu beziehen, 


7050. In der Karlsftraße No. 168. c. find 
mebrere Wohnungen von 40 bie 90 fl., mit 
2 oder 3 Bimmern, Küche, Holzlege ıc. jogleich 
oder am Ziele Micbackis zu bezſehen. Das 
Nähere iſt im nämlichen Haufe über 2 Stie— 
gen zu erfragen. 


‚7052. In dem Sinfengäßchen vor dem Schwas 
bingerthore No. 618. vornheraus über 2 Gties 
gen ift eim eingerichtetes Zimmer monatlich 
* fl. zu vermiethen, und fogleich zu be» 


7068. Am Mar:Jofephöplage No. 37. über 
4 Stiegen, fhönfte Ausfiht in der Stadt, ifl 
dei einer ruhigen Familie ein meublirtes, heitz⸗ 
bares immer, vornheraus, mit gutem Bett 
und Bedienung für den monatlichen Bing von 
5 fl. am 1. Auguſt zu beziehen. 


7067. In der Müllerftraße No. 658. a. ift 
über 3 Stiegen eine Wohnung, beftehend aus 
4 heisbaren Zimmern, Magdfammer, Keller 
Speicher, Wafhhhaud: Antheil fanımt übrig. Bes 
quemlichkeiten um 190 fl. jäprlich au Michae⸗ 
lis zu beziehen, und zu ebener Erde rechte zu 
erfragen. ni 


7065. Im Schönfelde, Dberngartenfirafe 
No. 95. ift ein Quartier mit 3 heiß: und €ie 
nem unbeisbaren Zimmer fammt übrigen ‘Des 
quemlichfeiten um 120 fl. fogleich zu beziehen, 
sähe find ein Fleines Quartier um 14 fl, 
auch einzelne Zimmer, mit oder obne Deus 
dels, um 4, 5 und-6 fl. zu vermitthen. 


„7018. An der Lederergafle No. 203. ift das 

2te Etocdwerf zu vermiethrn, und zu Michge—⸗ 
lis um 300 fl. Jahreszins zu beziehen. Das 
ars it dafelbft im Uen Stodwerke zu er⸗ 
ragen. 


7019. Beim Kaltenegaerbrauer am Promes 


nadeplatze No. 1440. fird 3 Läden, mit oder 


ohne Nebenzimmer, während ver Dult um 
20 bis 50 fl. zu vermiethen. Dafıloft ift auch 
eine Wohnung zu Mikarlis tn 170 fl. aba 
dugeb:n. Das Nähere iſt beim Hanseigen— 
thünter Dafettft zu erfragen. 


7055. In dee ESchüflergoffe No, 1550. 
ift eın ſchöner Laden mit beisharem Neben— 
zimmer am Ziele Micbaclis für 430 fl. jähr— 
lich zu beziehen; auch ift dafelnft cıne Woh— 
nung für 140 fl. am nämlicen Ziele zu bezies 
ber. Das Viähere ift beim Hausrigentbäner 
zu erfragen. 





2030. In der Kaufingerfirafe No. 1025, 
find 2 Wohnungen, eine vornheraus im ten 
Stockwerke um 150 fl., eine rückwärts im 4ten 
Stodwerfe für 36 fl. zu Michaelis zu bezies 
ben. Das Nähere iſt voniheraus im Zten 
Stockwerke zu erfragen. " 


dis ) 


7039. Im Thale Petri No. 522. find zwey 
Wohnungen, eine über 5 ©tiegen mit 4 Zim« 
mern, Küche urd Commoditéͤ für 62 fl jähr- 
lich, die andere über 3 Stiegen mit 3 Zim— 
mern, Küche und Commodité für 66 fl. jährs 
lich zu Micharlid zu beziehen. Das Uebrige 
ift zu ebener Erde zu erfragen, 


7040. Am Thale Mariä Nor 447. ift ein 
Keller fogleib oder zu Michaelis um 12 fl, 
jaͤhrlich zu beziehen. 


- 71037. Nähft dem Rathhauſe No. 162. über 
" über 3 Stiegen vornheraus ift ein meublirted 
Aimmer mit eigenem Eingange um 6 fl. mos 
— ſogleich oder am 1. Auguſt zu vermie⸗ 
then. 


7005. Naͤchſt dem Iſarthore in der Herren⸗ 
ftraffe No, 310. über 3 Stiegen vornheraus 
ift ein Nebenzimmer, mit der ſchönſten Aus: 
fit verfehen, mit Bett monatlih um 3 fl. 
30 fr, fogleicy zu besiehen. 


1002. Nähft dem Rathhaufe No. 162. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein ſchön eingerich« 


setes Zimmer’ um 7 fl. am 1. Auguft zu bes 


ziehen, 


1004. In der Sendlingerfiraße No. gıt. 
über 4 Stiegen vornberaus ift eine fchöne, 


helle Wohnung mit 3 beige und einem uns: 


heitzbaren Zimmer — uͤbrigen —** 
lichkeiten am Ziele Michaelis um 150 fl. jähts 
lich zu beziehen. > 


zı01. Es if im Hodergäßhen No. 1079. 
über eine Stiege ein helles Zimmer mit eiges 
nem Cingange monatlid um 4 fl. zu vermie⸗ 


then. Das Nähere iſt beim Hauseigenthüs 


mer zu erfragen. 


‚7099. In der Herrenftraße No. 305. if über 
1 Stiege eine Wohnung zw Michaelis um 
140 f. zu desichen. 


„1404. Im Gröner’fhen Haufe, in der neuem 


ferdftraße No. 300. über 1 Stiege find’ 4 


immer mit Küche, Speifefammer, Holzlege, 


und übrigen Bequemlichfeiten um 180 fl, zu 
Michaelis zu beziehen. 5* 


» 


7103. n der Löwenftraße No. 503. b. find 
mehrere Wohnungen um 00, 80, 42 und 40 fl. 
su vermiethen. uh Fönnen auf Verlangen 
ein Gärtchen, eine. Stallung zu 3 Pferde und 
ein KAutfcherzimmer Dazu gegeben werden. Das 
Nähere ift beim Hauseigentbümer Gereme 
pus über 3 Stiegen zu erfragen, 


7106. In der untern Angerftraße No. 792. 
nahe am Angerthore iſt zu Michaelis eine helle 
Wohnung über 2 Stiegen für 150 fl. zu bes 
sieben, und über 1 Ötiege zu erfragen. 


7096. In der Therefienftraße ift eine Woh ⸗ 
nung mit 4 heitz⸗ und Z unbeigbaren Zimmern, 
Küche, Keller und Holzlege im iten Etods 
werke um 200 fl. jährlich zu Michaelis zu vers 
miethen, Das Nähere iſt in der Refidenze 
firaße No. 31. au erfragen. 


7097. In der Löwengrube No. 1401. über 
2 Stiege ift ein fhön meublirtes Zimmer am 
1. Auguft un 9 fl. monatlid zu beziehen, 


7098. Nähft dem Karlsthore im Herzog⸗ 
margäßchen No. 1370. ift zu ebener Erde ein 
helles, heitzbares, eingerichtetes Zimmer um 
4 fl: monatlid am 1. Auguft zu beziehen, . 


‚7081. In der Sendlingerfiraße No. 962. 
ift ein fchön meublirted Zimmer mit eigenem 
Gingange vornheraus über 5 Stiegen monats 
ich um 6 fl. am 1. Auguft zu beziehen. 


7080. In der Sonnenftraße No. 1297. vor 
dem Karlsthore ift fogleicy ein Zimmer um 
7 fl. zu vermiethen. 


7087. In der Müllerfiraße-No. 660. über 
5 Stiegen ift am 1. Auguft ein fehr freumdli- 
ches, heitzbares, mit Bett verfehenes Zimmer 
um 4 fl. monatlidy zu beziehen. 


7082. In der Müllerfiraße No, 61. a, über - 
1 Stiege rechts iſt eim meublirtes Bimmer 
monatlich um 7 fl. ſogleich au beziehen. 


71089. In der Glücksſtraße No. 639, über 
2 Stiegen rechts id ein ſchönes Zimmer mit: 
Einrihtung fogleih um 6 fl. monatlich zu ver» 
miethen. 

u) 
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2086. In der Theatiner :Schwabingerftraße 
No. 69. find nacitehende Wohnungen zu vers 
miethen: 1) im 1ten Stodwerfe mit 4 Zims 
mern nebft Kuͤche, Holzlege, Magdfammer, 
Keller und Speicher um 300 fl., 2) im 3ten 
Stockwerke 4 Zimmer nebſt Küche, Magdkam⸗ 
mer, Keller und Speicher um 200 fl. Das 
Jähere ift zu ebener Erde zu erfragen, 


7075. In der Sendlingerſtraße To. 728: 
über 3 Stiegen rechts if ein fhön meublırs 
te8 Zimmer nebft Alkoven und eigenem Eins 
gange für einen oder 2 Herren um 8 fl. mos 
natlıch zu vermiethen. 


7088. Mit der fhönften Ausfiht über die 
Stadt und in die fernen Gebirge find in eis 
nem Gartenhaufe in der Tannenfiraße No. 
63. im Durchhaufe, nahe am Hofgarten, für 
einen oder 2 Herren fogleih 2 meublirte 
- Zimmer mit Kabinette um 10 — 15 fl. u 
Vermiethen, womit auch der freie Genuß eines 
ſchoͤnen Gartens verbunden ifl, 








‚2091. Im Rofenthale No. 653. über 4 Sties 
gen ſind 2 eingerichtete, mit eigenen Eingäns 
en verfehene Zimmer für monatliche 5 und 7 fl. 
Pooteich zu vermiethen, 


1093. . Es ift vor dem Einlaffe No. 657. 
eine Wohnung mit 3 heigbaren Zimmern, 
Alkoven, Küche, Holzlege und übrigen Des 
quemlicpfeiten um 110 fl. jaͤhrlich zu vermies 


then, 
— 


6882. In der Müllerftraße No. 659. im er 


ften Stodwerfe ift eine [höne Wohnung, wels 


che 4 heitz⸗ und ein unheigbares Zimmer, zwei 
Kammern, Kühe, Keller, doppelte Holslege, 
Kommodite und Wafchgelegenheit entyält, für 


Michaelis halbjährig um 125 fl. zu vermiethen, 


und das Nähere in diefer Wohnung felbft zu 
erfragen. “ 


6870. In der Lederergaffe No, 412. iſt eine 
Wohnung über 4 Stiegen mit 2 Zimmern, 
Kammer, Küche, Dolzlege x. um 55 fl. Jab⸗ 


res zins ſo gleich oderizu Michaelis zu beziehen. - 
Das Raͤhere iſt zu erfragen im Taſchenthurm⸗ 


gaͤßchen No. 697. über 5 Stiegen. 


683%, Um Rindermarkie No. 647.; Eingang 
neben dem Gonditor Wagner über 3 Stiegen 
find 2 gut eingerichtete Zimmer. mit eigenem. 
Auf und Eingange um 10 bis 12 fl. monate 
lich ſogleich theilweife zu beziehen, Ense 

6864. Bor dem Karlsthore No. 64., Schi 
Kenftraße ift im Aen Stodwerke eine fchöne 
Wohnung mit 7 Rimmern, wovon 5 heigbar 
find, Rüde, Holzlege, Speifrfammer, Speise 
cher, Keller und andern DGequemlichfeiten um 
den Jahreszins von 200 fl. zu Michaelis zu 
vermiethen, und über 1 Stiege zu erfragen. 
So ift zu ebener Erde eine Wohnung mit 4 
— — 3 heitzbar find, Küche, Holz⸗ 
ege, Speicher und Keller um den Jahreszins 
von 160 fl. zu Michaelis zu vermiethen, und 
im erften Stodwerfe zu erfragen. _ 


6876.. In der Kaſernſtraße No. 348. a, if 
eine ganze Etage mit allen Bequemlichkeiten 
am Funftigen Ziele Michaelis für 180 fl. jährs 
lich zu beziehen. 


6872. Am. Promenadeplag No. 1421. über 
8 Stiegen find 2 febr fhöne meublirte Jim⸗ 
mer vornheraus menatlih um 12 fl. fogleich 
zu beziehen, 


(885. Im Roſenthale No. 650. im dritten 
Stockwerke find, 2. große,. [höne Zimmer für 





11 fl. fogleich zu beziehen. 


6905. Es ift im. Schloffergäßchen No. 132, 


eine Wohnung mit 5 heiß und einem unheitz⸗ 
baren Zimmer, Küche, Keller, und Hoͤlzlege 
für- 150.1; zu vermiethen, 


6880. In ‚der Schäfflergaffe No. 1555. iſt 
am kuͤnftigen Ziele Michaelis ein bequemes 


Duartier im 2ten Stockwerke um jahrlihe 


200 fl. zu vermiethen, 


6749. n der Perufagaffe No. 77. über 3 
Stiegen find 2 ſchön eingerichtete Zimmer um 
12 und 14 fl. monatliy zu vermiethen. 





6768. Rachſt dem Rethhauſe No. 162. find. 


zu Michaelis Drei Wopnüngen, um 320, 150 
und 140 fl. zu vermiethen, "und beim Caffe⸗ 
tier Danner zu erfragen... Be ? 


« 
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6880. Rabe am Karlsthore in der Ludwigs⸗ 
Doritadt, Bayerftraße, Behaufung No. 143, 
über 1. Stiege iſt am kunftigen Ziele Michat⸗ 
lis ein Logis von 5 heitzbaren Zımmern, Kuͤ— 
he, Speiſekammer, Speicher, Keller, Hoizlege, 
mit Denüsung eines Waſchhauſes, geräumi— 
gem Hoftaume, laufendem und Brunnenwaſſer 
gegen. den jährlihen Zins von 290 flu zu de: 
sieben ,s bei welchem Logis fich Winterfenfter 
befinden. ‚Auch. kann im erforderlichen Falle 
eine Otallung zu 3 Pierde mit Wagenremife 
um :50 fl. gemuethet. werden, 


60696. Am Marthore ift fir einen Marks 
befuchenden Handelsmann für mehrere Dult: 
geiten ein fchönes Derfaufs:Lofal fammt Woh- 
nung zu vermiethen, und für jede Dultzeit 
188 fl. zu bezahlen. D. Ueb, 


6676. Im Eckhauſe der. Brienner - Strafe 
No. 323. .b. ift uͤber 2 Stiegen eine Wohs 
nung mıt 3 Zimmern, Küche ıc. zu Michaelis 
um jährliche 70 fi. zu 'vermietben, und das 
Nähere zu ebener Erde zu erfragen. 


6831. No. 110. in der Bruderftraße in der 
St. Anna = Vorftadt ift eine Wohnung mit 3 
—— wovon 2 heitzbar find, um 66 fl. 
ogleich zu beziehen. 


6905. In, der Ludwigſtraße No, 1669., Aufs 
gang rechts, über 2 Stiegen ift vornheraug 
ein ſchönes, gut meublirtes Zimmer ſogleich 
oder aim. 1. Yuguft um 9 fl. au beziehen. 


6950. Zunähft der Herzog Mar: Burg No. 
1320. über 1 Stiege ift eine Wohnung mit 6 
heisbaren Zimmern vornheraus, Garderobe, 
Borzimmer, Küche und übrigen Bequemlichs 
Feiten jährlid um 500 fl. zu Michaelis zu 
beziehen. — 


7031. In der Theatinerſtraße No. 1646. 
find vornheraus 2 Wohnungen, eine welche 
ganz neu hergerichtet ift, mit 7 Zimmern, 
2 Alfoven und allen Bequemlichkeiten für 


500 fl. fogleich, eine mit 7 Zimmern, 2 Alko⸗ 


ven. ic. für 400 fl. zu Michaelis zu beziehen. 
Auf Derlangen wird eine Stallung abgeges 
ben. Das Nähere ift zu ebener Erde im 
Tugladen zu erfragen. 


iſt ein ſehr helles, 


7052. Es find 4 fhön meublirte Zimmer 
über 2 Stiegen, in'Mitte der Stadt, mit der 
fhönften Ausfiht um 4 Sarolın, fogleich zu 
vermiethen. Es kann auch eine Küche dazu 
gegeben werden. 


7057. Un der Ede der Raufingerfiraße im 
Hofkirſchner Svuſter'ſchen rg Ro, ren 
ſt ein ſchoön meublirtes Zimmer 
für einen Heren um gQ fL monatlich ſogleich 
zu beziehen, und das Nähere beim Saͤckler 
an der Ede der Rofenyaffe zu erfragen. 
—e, —— — ñe —— 


Verlorene und gefundene Sachen. 


0. Ein goldener Ohrring wurde verlo 
eg D. Usb. ü — 


1054. Durch eine Kindsmagd wurde ein 
grüner Sonnenſchirm mit Franzen und gei— 
ber Bordur, ohne Handgriff, verloren, er 
Finder wird erſucht, ſeiben bei der k. Poli⸗ 
zey⸗Direktion abzugeben. 


7076. Den 13. dieß Mittags wurde eine 
goldene Saduhr mit einer ftählernen Uhrkette, 
woran. ein ‚Pleines Pettſchaft in Carniol ges 
ſtochen und in Gold gefaßt ſich befindet, vers 
foren. Der Finder wird dringend erfucht, 
felbe gegen Erkenntlichkeit im k. Poligey:Ans 
fragäbureau abzugeben. A 


7005. Den 3. July, Freitag Abends, blieb 
im Prater eine Theke mit Seripten ıc. liegen. 
Der Finder wolle fie gegen Erfenntlichkeit in 
der Lerchenftraße No. 65. über 3 Stiegen 
zechtd abgeben. 


Dienft- und andere Geſuche. 


7020. Der Unterzeichnete bringt hiermit zum 
Kenntniß, daß ın feiner Repetitions-Auftalt 
auch die Serien hindurch der Unterricht. für 
Gymnaſiſten und Schüler der Jateinifhen 
Dorbereitungsklaffen in 4 täglihen ©tunden 
um ein ſehr billiged Honorar. Statt finden 














-wird. Das Nähere im Damenftifte No. 1164, 


im Hinterhaufe über 2 Stiegen No. 12. 
Sr. Eifenmann, b 
gepr. Sto Ddienlehramis:Candida 
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6959. Ein Etnbenmädchen findet einen 
guten Platz. D. Ueb. 


— —— * ——— 
eit bei einer hohen Herrſchaft gedient bat, 
eh diefes Ziel hier einen Dienft, Sie 
ift zu erfragen am SäÄrbergraben im Brannt⸗ 
weinerhauſe No. 1084. über 3 Stiegen vorn⸗ 
heraus, Aufgang im Hodergäßchen. 


2051. Eine Perfon in den beften Jahren 
und mit den beflen Beugniffen , befonders 
über Defonomie verfehen, wunſcht auf eis 
nem Land: oder Herrihaftsgut oder fonft eis 
nem ordentlichen Orte einen Dienft als Haus: 
hälterin. ©ie Fann auch fogleich in den Dienft 
treten, und ift zu erfragen in der ©enplins 
— No. 97ı im erſten Stockwerke rück⸗ 
wW tie. - 


2. Ein Menſch, mit beften Zeugniffen 
verfehen, fucht einen Plag ais Bedienter oder 
Kutfcher, bier in der Stadt oder auf dem 
Lande, Er ift beim Lamplwirthe am Mar: 
thore ünter den Bögen zu erfragen, 


7049. Eine 





6681. In eine Spegerey: Handlung Fann ein 
junger Menfh, der einige Borfenntniffe im 
Schreiben und Rechnen befist , in die Lehre 
treten. D. Ueb. 


Feilſchaften. 


6884. Damascirte Raſirmeſſer 
von der Erfindung des Hrn, Bernard in 
Gouard bey Autun, worüber derfelbe von 
Sr. Majeftät dem Könige von Frankreich 
ein Erfindungsds , Dervollfommnungss und 
Einfuhrss Patent —* hat. 

Durch das eben fo ſinnreiche, als ſchnelle 
Berfahren, das Hr. Bermard mittels eines 
neuen Mechanismus bei der Sabricirung Dies 
fer Meffer eingeführt hat, erhält der Stahl, 
weder Durch Hülfe des Schmieden, noch der 
Seile eine Härte, welche derjenigen des Dias 
ments gleih kommt; feine Rafirmeffer find 
daher von einer folhen Qualität, wie man 
dergleichen bis jetzt noch nicht gefehen hat. 

urch us vorzüglihe Eigenfhaft ward 
denfelben daher auch von allen Kennern bie 





— — —— 





Benennung Damascener Raſirmeſſer beige⸗ 
legt und Hr. Bernard erhielt deßhalb von 
Sr. Majeftät dem Könige von Sranfreih ein 
Srfindungs:-Patent. Der unumftößlichfie De: 
weis ihrer Bolfommenheit und erprobten 
Aechtheit ift der: daß fie nie nöthig haben auf - 
einem Schleifſteine gefchliffen zu werden, und 
daf ein gutes Streichleder vollfommen ges 
nügt, um ihnen immer die feinfte Schneide 
zu geben, Nur wenn dur einen bifondern 
Yufall eine Scharte verurfacht würde, bedar 
es weiter nichts, als eines mit Del beftriche: 
nen Schleifſteins, um die Schneide wieder ber: 
zuftellen. Der Ruf, den diefe Rafirmeffer 
neuer Grfindung übrigens in Frankreich ſo— 
wobl als audy im Italien bereits gehießen, 
macht alle weitere Anpreifung überfluffig. 
Der Preis für jedes Stück iſt ı fl. 12 Pr, 
Ir. Dernard befist auch eine Maffe, um Die 
©treichleder Danııt zu überziehen, und wei 
zu erhalten, wodurd; dem Meffer Die vollfoms 
menfte und feinfte Schneide ftets erhalten wird. 
Seine Niederlage ift auf dem Dultplape 
in der mittern Reihe No. 151. 


6045. Heinrihb Wuͤhltner, Lein- 
wandfabritant aus Bielefeld in Weſtphalen, 
empfiehlt fein ſchon länger befanntes Waa: 
renlager, beflehend in allen Gattungen von 
feiner Holländer:, Bielefelder: und Waaren- 
Dörfer, gebleiht und urgebleichter Leinwand, 
Desgleichen auch hänfene keinwand, und feine, 
weiße, leinene Sacktücher. Er verkauft zu 
den äußerſten Sabrifpreifen und bittet daher 
um geneigten Zuſpruch. Das Waarenlager 
befindet fich, wie gewöhnlich, bei Herrn Eberl, 
zum Silferbrauer in der Weinftraße über 1 
Stiege Zimmer No. 3. 


6942. Gotilied Herold und Comp; aus 
Etügengrün in Sachſen empfehlen fi mit 
einer fohönen Auswahl in weißen fächfifchen 
und franzöfiiben Faden-Spitzen und dergleis 
chen Hauben, feidenen und baummollenen Tull⸗ 
Episen, unächten und ächten Blonden, der— 
leihen Hauben, Krägen, Schleiern und 
üchern in #, 5 und $ Faden⸗Tull und 
dergleihen . ©treifen, Hauben, Spitzen, 
©cleiern, Arägen und Tüchern, geſtickten 
Mull:Hanben, Re Garnirungen, Eins 
ag, Tuͤchern u. Krägen, ſchwarzen und weißen 


( sız ) 


Kopf: u.Hutfchleiern ron feidenen Tull und der⸗ 
gleihen Etreiien, ſchwarzen und weißen feide: 
nen, und taummwollenen 3 Tull, geftidten Or: 
gandy: Kleidern, dergleichen Epencern, Arägen 
und Tüchern, baummollenen Dorbäng : Srans 
sen, baummollenen Gimpen und Gchnuren, 
Trou:Trou in Stüd, dergleichen Spitzen und 
und in dieſes Jah einfhlagenden Artifeln, 
Sie verfprechen Die billigften reife und reelite 
Bedienung, und haben ihren Stand am Mars 
thore in der neuen EdrBoutique Mo. 106. in 
der srften -Reihr, ‚ 


6836. Indem ich andurd anzeige, daf ich 
die hieſige, heurige Jafobidult mit meinen 
ſelbſt fabrizirten, chirurgifben und andern 
ſchneidenden Inftrumenten, als: Tafelbeitede, 
Raſir⸗, Sad: und Zedermeffern, Scheeren von 
-verfchiedener Art u. ſ. w. beziche, empfehle 
ih mich zugleich Dem hohen Adel und verebr? 
lichen Publikum jur gefälligen Abnahme, wo— 
bey ich wir zugleich erlaube, meine nruen vors 
süglich guten Etreihricmen und Raſirmeſſer 
neuer Xrt, fo wie meine neu conflruirten Ma— 
fhinen sum wesen der Tafels und Sedermeifer, 
nebft die von mir verbefferten Srderfchneidinas 
fbinen ganz befonters au empfehlen. : 
Auch übernehme it Beftelungen auf olle 
obigen Sabrifate und deren Re;aratur, virs 
fpreche Die prompteſte Bedienung und moͤglichſt 
billige Preiſe, und verfichere, daß ich alle jene 
Gegenftände, Die nicht für vorzüglich gut bes 
funden werden, wieder zurücknehme. 
Meine Dude ift in der zten Reihe Wo. 213., 
Wilhelm Scheinlein, Fabrikant 
chirurgiſcher Inſtrumente und 
Mechanikus in Münden, 
7092. Im Rofenthale To. 653. über 4 Stie⸗ 
gen ıft eine Pirf&baumene Kinderbettlade um 
febr billigen Preis zu werfaufen, 





6973. Gebruͤder Leitner von Stügengrin in 
Sachſen empfehlen fih mir feinen Spitzen, 
Spitzengrund; Tuͤcher, Schlever, ſowohl weife als 
ſchwarze, in alien Breiten, Gardine und Quaſten⸗ 
Franzen nad) den neueften Muftern, und meh— 
rere in dieſes Zach einfchlagende Mode: Artikel. 
Ihr Stand ift auf den Dultplag Boutique No, 
110, im ıtem Gang. 


- 6906. Bei Unterzeichnetem , im Schramengaͤß⸗ 
hen No. 91., ift beftes weißes Waizen = Bier, 
von Wörth , zu haben, welches er wegen deffen 
befonderer Güte und Reinheit hiemit empfiehlt. 

Franz Vogelfanger, Birth, 


6944. Chriftoph Beder, Leinwandfabrikant 
aus Derlinghaufen, hat die Ehre fein wollftäns 
diged Lager beftend wieder zu empfehlen , wels 
ches beſteht in ganz feiner Holländifcher und 
Bielefelder weißer und roher Leimvand, ganz 
und mittelfeine Tafeldecken mit 24, 18, 12 und 
6 Ecrvieten, aud) leinenen weißen Sadrüchern. 
Daß ſchon wie fraͤher befannte Lager befindet 
fi) in der Theatiner-Schwabingerſtraße bey 
— Hierl zum Buͤchelbraͤu No. 85. zu eebner 

rde. 





6946. E. Auguſt Stölzel aus Eibenſtock 
in Sachſen (in der zweiten Abtheilung Quer⸗ 
bude No. 115.) empfiehlt ſich zu diefer Dult 
mit einer Auswahl von weißen und ſchwarzen 
aͤchten Blonden, fo wie dergleichen Hauben, 
Kragen und Tuͤcher, —— und Zwiſchen⸗ 
ſatz, geſtopfte Tuͤllhauben, Tuͤcher, Schleier; 
Kragen, Spenzer und Chemiſſetts, 4, J und 
g glatten und gemufterten Epigengrund , fo wie 


. dergleichen glatte Streifen in allen Breiten, viere 


edigte Epigen= und Tüfltücher, auch zu Schleier 
paſſend, weiße und fchwarze unächte Blonden, 
geſtickte Kleider und Kragen in Organdy, ſo 
wie dergleichen glatten im Stud, Garnir⸗-Tuͤll 
in verfchiedenen Arten, bunte wollene und halb: 
ſeidene Borduren mit und ohne Franzen, weiße 
Baumwoll =» Vorhängs Franzen u. f. w., er bit- 
tet um gütigen Beſuch und verfichert eine reelle 
Bedienung. 7 

6941. Johann Georg Kimmel, Tabaffahri: 
fant in. Regensburg, bezieht die gegenw rtige 
Münchener Jacobi See mit allen Sorten feine 
ften, feinen und mittelfeinen Nauch= und 
Schnupftabaken, von denen zur befonderen Auf- 
merkjamfeit empfohlen werden: Muff-Canaſter 
10 fl., Maracoibe 5 fl., Barinas 3 fl. pr. Pfund 
in Blechbuͤchſen, ertra feine Varinas-Canaſter 
6 fl., Blei-Canaſter 2 fl. 24 kr., extra feine 
Eanafter No. 10, 2 fl., Rollen = Portorico 1 fl. 
6 fr. , geſchnittene Ganafter von 44 fr. bis 3 fl. 
pr. Pfund, Herrn: Eanafter zu 1 fl. 4 kr., 


( sis ) 


tern: Canafter zu 32 Fr., Cumana gelb 48 kr., 
Eumana blau 40 kr., Oldenkot R. ı fl. 36 Er, 
Oldeukot T. 48 kr., Portorico ohne Rippen 
1 fl. 4 kr., engliih Wappen zu 1 fl. 36 fr. 
und zu 1 fl. pr. Pfund, dann Leipziger: Cana 
fer, roth und ſchwarz Quad, Kornäher, Reuter 
und mehrere andere Sorten Paquete Tabak, 
pidinär und feine Vodewill Cygarren, Acht tür: 
kiſchen Tabak zu 2 fl. pr. Pfund, ungarifche 
Blätter zu 2 fr. pr. Prund ıc. ıc., feine Pa: 
riferz, Etraßburgers und Holländer = Rapper‘, 
Doppel: Mops, Marino, Marocco, Landauer,- 
Maccuba ꝛc., und bitter einen hohen Adel und 
fehr geehrtes Publikum um recht zahlreichen Zus 
ferud unter Verſicherung reelfter und billigfter 
Bedienung. — Zugleich macht derfelbe bekannt, 
daß er mit Magiftrarifcher Bewilligung eine 
Derfaufs Niederlage etablirt, und das Verkaufs: 
Gefchäft dem bürgerlichen Uhrmacher Heren Franz 
Schwab (Dienersgaße Laden No. 150) Überrras 
gen babe, wmojelbft fortwährend alle Sorten 
Rauch» uud Schnupftubafe zu den billigften 
Febrikpreiſen zu haben find. Bude No. 147. in 

ber zweiten Reihe links vom Hanpteingange, 
Da mir Herr J. 6. Kimmel aus Regends 
burg ben Verkauf feiner Tabake übergeben hat, 
fo bitte id um recht zahlreichen Zufpruch mit 
ber Verficherung, daß die ſehr billigen Fabrik: 
preije genau eingehalten werden, Zugleich em: 
fehle ich mich ald Uhrmacher, und zeige erges 
Benft an, daß bei mir auch Zuͤndhuͤtchen⸗ Behaͤl⸗ 
ter für Jagdliebhaber, fo wie Mund» Harmos 
nifa zu 16, 12 und 8 Zönnen, ganz rein ges 

fimmt, zu haben find, 
Franz Schwab, 
bürger!. Uhrmacher in der 
Dienersftraße No, 150. 





7017. Der Unterzeichnete, welcher fih, von 
fünftigen Martini, am einer andern Gefchäftss 
Branche widmen wird, findet fich dadurch vers 
aulaßt fein Mode: und Schnittwaaren » Lager 
zu den Rabrifpreifen zu verkaufen, und ladet 
einen hoben Adel und verehrliches Publikum zu 
geneigter Abnahme ganz ergebenft ein. 

Perter Gelb, 
auf dem Rinderntarke No. 647. 


0945. Marcus Schuhbauer, Mefferfabris 
kant und Stahlgalanterie ⸗ Aıbeiter aus Wuͤrz⸗ 





burg, empfiehlt ſich einem hoben Adel und 
verehrten Publifum zu gegenwärtiger Yakobis 
Dult mit feinem ganz vollſtaͤndig affortirten Las 


ger von Meffern, Scheeren, Etahlgalanterics 
Waaren u. dal, als: 


Tafelmeſſer und Gabel pr, Dugend 


von 10fl. — Fr. bis 36 fl. — Fr. 
Dejertmeffer pr Duß. 7751.30 kr. r 3 


= Ze 

Zranfcieibeitede Paar 2 -20 = - y _— z 
Schinken-, Eped: und - 

Kichenmefler Stat — 36: » 4: 30 « 
Sack⸗ cd. Reifcmeffer Ctüd 36: 2.18: , 
Federmeſſer Stuͤck von = 24 = = a . _ 5 
Edhreren tin 5.5 50. 
Lichtſcheren = 2 — : 36: Ban, 


iu 


vn“ 


—— * =» Ls— ⸗522 
nebjt nod) vielen audern einjchlä igen Artikeln. 
Herner Braſſelets, Gürtel, ——— edle 
gen, Ketten filr Herren und Damen ‚Kreuze, 
Ohrenriuge, Fingerhuͤte, Noͤhſchrauben u. v. a. 

Seine ſchueidenden Waaren werden, wie ge⸗ 
woͤhnlich, auf Probe verkauft, und da er jährs 
lih uur die Jacobi = Duft bezieht, fo Bitter er 
gehorfanft um gencisten recht zahlreichen Zus 
fpruch- Eeine u iſt Ne) der linken Seite 
don dem neuen Thor, im der zweiten Neibe redbs 
ter Hand No. 100, : ai 





7013. Der Unterzeichnete hält mit obrigkeitlis 
her Bewilligung eine Niederlage von fogenanne 
ten Gröniger Hafnergefchire aus Burtenbach, 
welches er feinen verehrten Abnehmern wegen 
beſonderer Guͤte empfiehlt, und um geneigten 
Zuſpruch ergebenſt dittet 

Andraͤ Hoͤcherl, Bir erl. 
Melber am Vltniien Mark 
im Fiſcher Harreiſer Haus 
No. 628. 





7035. Balthaſar de Castelli aus Augs⸗ 
burg bezieht wie gewöhnlich die biefige Dult 
mit einem wohlaffortirten Lager in Uhren, allen 
möglichen Gattungen von Uhrmacher: Werkzeugen 
Maſchinen, engl, und franz. Feilen, Zangen, 
Grabftichl ꝛtc. ꝛc., fowohl für Uhrmacher, Golds 
arbeiter, ald auch andere Profeffioniften, und 
verfichert die bilfigfte Bedienung. Sein Gewoͤlbe 
iſt bei Herrn Eonditor Gigl No. 120 in der 
Meinftraße, 


( 819 ) 


7008. Nicolaus Seitz, bürgerl. Schreiner: 


meijter und Strohfeffelfabrifant empfiehlt fich eis 
nem hohen Adel nnd verehrlichen Publikum mit 
einem bedeutenden Vorrathe aller Gattungen mos 
derm und gut gearbeiteten Meubeln und Gtrohs 
feffeln, zu gütigem Zufpruche im Bazar No. 22. 


1041. Johann Georg Fihtner von Augs⸗ 
burg empfiehlt fich mit feinem felbft fabricirten 
Baumvollengarn in allen Farben und Meliruns 

en 2—5fah, engliihes Garn, Nähgarn, 
H anifches Schafwollengarn 2 — fa, ordinär 
"cn Se Pan 2 — 5fadh weiß und färbig, 

z, Katton, Strümpfe, Handſchuhe, Shawls 
in allen Größen, Seidentuͤcher, alle mögliche 
Eorten Seidenbänder, Nähfeiden, Zwirn in 
allen Gattungen, — nebjt nod) vielen Artikeln, 
welche nicht angemerkt find. Die Boutique ift 
vor dem neuen Thore links in der dritten Reihe 
Ne. 221. 


7036. Unterzeichnete Handlung empfiehlt fid) 
ür gegenwärtige SZafobi.Dult, einem hohen 
del und verehrlichen Publifum, in Allen nur 
immer einfchlägigen Spezerey = Artikeln, fowohl 
im Großen, wie im Detail, als: verfchiedenen 
‚Gattungen Zuder, Gaffee und Gewürze ıc., 
Meftphälifche Schinken und Zungen, ächte Vero: 
nefer Salami , gefhmadvolle feinfte franzöfifche 
Eiqueurs, Achten Rum de Jamaica in 3 Bou⸗ 
teillen zu 50 kr., alten Eognac No. 2. 56 kr., 
Arrac de Batavia 1 fl., alten Musfat Lünel 
1 fl. 12 kr., alten Mallaga Wein ı fl. 12.fr., 
befte Sorten abgelagerte Rauchtabafe , ächten 
Havanah = Cigaren, „mit und ohne Kiel, zu 
billigſten Preifen und beften Qualität. Ferner 
beehrt fie fich anzuzeigen, baß die Lebfuchen: 
Miederlage ded Herrn G. M. Reinhardt in 
Miürnberg durch friſche Eendungen wieder voll- 
kommen affortirt iftz reele Bedienung wird hr 
das Vertrauen der gechrten Abnehmer ſchenken. 
Joh. Nep. Eckert, 
in der Prannersſtraße No’ 1482. 


7060. SER TOOBE: mache einem hohen Adel 
und verchrungswärdigen Publifum die ergebeits 
fie” Anzeige, daß gegenwärtige Jacobi-Dult 
nicht beziehe, fondern in meinem bisherigen La> 
den im Schrammengäßchen No. 88 , mit. einen. 


Lager vor allen Gattungen Spiegeln und Spies 
gelgläfer mit und ohne Nähmen, dann verſchie— 
dene Damen= Ehattoulen ꝛc., wie auch Spiegels 
» gläfer zu 184, 114 (vorzägfih für die Hrn. 
Kiſtlermeiſter und andere Arbeiter geeignet) hin⸗ 
länglich verfehen bin. Auch befige ich 2 große 
Spiegeln mit Mahagoni und Broncçe garnirt,, 
jedes Glas von 82 bayer. Zoll Höhe und 00 Zoll 
Breite, ferner. 2 Confuls = Zifche ganz von Mar 
hagoni mit ſtark vergoldetem Bronge belegt, jes 
der mit einem Epiegel von 60 Zoll Länge und 
22 Zoll Breite, welche immer zur Einſicht ber 
weit ftchen. Sch veripreche in Allem die bejte 
Bedienung und billigfte Preife, und bitte um ges 

neigten und aahkreichen Zuſpruch. 
W. Wertheimer-Spiegel, 


7066. Gebruͤder Weſter aus Solingen em⸗ 
pfehlen waͤhrend der Jacobi-Dult ihr Eiſen und 
Stahl-Wagren-Lager von eigener Fabrik, be— 
ſtehend in Tafelmeſſern und Gabeln, Deffertz 
Trauſchier⸗, — Feder: und Raſirmeſſern, 
Scheeren , Lichtſcheeren, Compofitiong= und Mes 
tall = Eilöffel, Eaffe = Löffel, Stoß: und Haus 
Rappir, Bigeleifen, Locheiſen, Haus⸗ und Stus 
benthiärfchlöffer, wie auch Komod:, Schrank: und 
Schublävenfchlöffer , Fiſchband, Eägblärrer, Ho⸗ 
beleifen, Stämmeifen, Feilen, Holzſchrauben, 
parifer Stift und mehr hiezu paffende Artikel. 
Sie verfprechen gute Waare und die billigften 
Preife. Ihr Laden ift auf dem Dultplag linker 
Seite in der 2ten Reihe No. 159. 


7113. Unterzeichneter recomandirt ſich während 
diefer Jacobi = Dult mir feinen Achten meerſchau— 
menen Qabafspfeiffen, und ganz feinen Porzels 
lain- und Mafer- Köpfen, wie auch mit ſehr 
Schönen Pfeiffen-Nähren, und mit genz feinem 
GanaftersTabaf in Rollen und Paquets, auch 
mit ganz feinen Achten Cigaro's mir und ohne 
Kielen, dann mehreren Sorten ganz feiner 
Schnupftabafe, wie auch fehr guten Braunſchwei— 
ger Salame'd, und allen Sorten Spezerei⸗-Waa— 
ten, ald Zuder, Caffee, Gewärze, Reis, Gerfte, 
Sago, Haberkorn und allen Gattungen Früchte 
Waaren. Da ich nicht allein gute Warren ber 
fige, fondern auch die billigiten Preiſe verſpre— 
he, fo fchmeichle ich mir einen geneigten Zur 


j ya 


Cm). 


foruch. "Meine Boutique iſt No. 65. -imiber er⸗ 
fien Reihe links vor dem neuen Thor. : 
M.Straßner, von Pappenheim; 


7094. Jacob Gugenheimer von ‚Megends 
burg bezieht die gegenwärtige Jacobi-Dult mit 
feinem vollfommen ſchön affortirten Tach-⸗ und 
Modewaanrenlager,  verfpricht reile -Bedicnung 
nebſt billigen Preifen, und verkauft in feiner 
Boutique No, 1. vis a vis von Herrn Doctor 
Mibler. — 


⁊071. Mathaͤus Reißer aus Augsburg em: 
pfiehlt während der Jacobi⸗Dult feine bekann⸗ 
ten dauerhaſten Sonnen- und Regeuſchirme zur 
geneigten Abnahme. Beine Bude befndet ſich 
vor dem Marthore in der obern Abtheilung in 
der erſten Reihe No. 82. 9 





7072, Wir ‚geben und die Ehre, unſer neuer— 
dings beſtens ajfortirtes Lager, in weißen, ges 
faͤrbten und ‚gedrudter Baumwollwaaren eigenen 
Fabrikats, geneigten Zufpiuche zu empfehlen, 
verfprechen bilfigjte Bedienung zu Fabrikpreiſen, 
and verbinden hiemit die Anzeige, daß wir auch 
gegenwärtige Jacobi⸗Dult amjern Verkauf in 
unjerm gewöhnlichen Locale (Augujtineritod Ster 
Eingang zur ebener Erde) beforgen. 

J. Alerander Sohn -et Comp. 


7073. Der Unterzeichnete empfiehlt ſich eiuem 
hohen Adel und verehrtem Publikum mit ſeinem 
bekannten Lager in allen moͤglichen Gattungen 
Lampen and lackirten Blechwaaren, ferner mit 
chemiſchen Feuerzeugen und Zuͤudhoͤlzern, chemi⸗ 
ſchen und anderen Lampendochten amd mit ſei— 
nem privilegirten Münchner Scyönheirs:Majfer ꝛtc. 
Gr verfpricht billigfte Preife und _prompte De: 
dienung, und fchmeichelt fid) um fo mehr einen 
zahlreichen Zufpruch zu erhalten, da er num 
die Preife aller Grgenjtände fo herabjeßte, daß 
Niemand im Stande feyn wird, diejelbe fo wie 
er zu verkaufen, wovon fich auch jeder, der ihn 
mit einem Befuche beehrt, überzeugen wird, Sei— 
ne DBourigue iſt No, 14 vis a vis von Herrn 
Dr. v. Nibler. 

Er empfiehlt zugleich zur geneigten Abnah⸗ 
nie feine Commiffions = Lager der Hrn. Leuchs 
und Steurer in Nürnberg in Double- und 


Plaque „Marien, und bes Herrn Carl Feiedr. 
Lechner im Schwabad) mit engl. Nadeln ‘in 


und ohne Eruis, 
‚2. Frank, Fabrikant in 
Bledy: und Lackirwaaren, 


und Münchner Schönheits 
Mafer 





7000. Joſeph Benerle, aus Weillerſtadt 
im Wuͤrttembergiſchen, empfiehlt ſich einem ver: 
ehrten Publifum in hieſiger Jacobi-Dult wieder 
mit einem vollſtaͤrdigen Lager von feinen, mit⸗ 


telfeinen und Halbtuͤchern, aͤchtfaͤrbigen. Er vers 


ſpricht aͤußerſt billige Preiſe und bittet um ‘gez 
neigten Zuſpruch. Sein Gewölb iſt in der Prau⸗ 
uersſtraße No. 14725. 

7100. Benedict Tiefenbrunn, Chocolade— 
Fabrikant aus Augsburg, empfiehlt fi in ge⸗ 
genwaͤrtiger Jacobi: Dilt mit aller Sorten Cho— 
colade den hohen Adel und verehrten Publikum, 
als Wiener, Manlinder, Parifer, wuch den al: 
lerfeinſten Vanillie-Chocolade, fo auch den aͤch— 
ten Jelindiich Moos, und Salep-Chocolade, 
fernets Eau de Cologne — Eau de vié de le 
vende, Siegellak, Liqueurs, wie noch mehr 
einſchlagenden Artikeln, verfpriche Achte Wan:en, 
wie auch prompte Bedienung. eine Bude iſi 
vor dem Mars Thor rechts, 2te Reihe No. 182. 





7102. Cine Parthie in Stuͤck ımd in Molfe 
Achtgefärbte mittelfeine Wollentuͤcher wird zu 
billigen Preifen in ganzen Stuͤcken verkauft. 

Bei Hrn. Stangl ehemals Tellerer, Gaft: 
geber zum goldenen Stern im Thal, Zimmer 


No. 14. von 


Johann Georg Finkh 
aus Reutlingen, 


7085. Bei dem Autiquar Steyrer in der Pe: 


‚rufagaffe No. 74, iſt ein ‚neues Buͤcherverzeichniß 


zu haben. 





7074. Es iſt eine einfpänige Equipaſche, noch 
im bejten Zuſtande, und befonders fir einen Reis 
fenden geeignet, um einen billigen Preis zu ver— 
kaufen. Auskunft gibe man in der Schoͤnfeld⸗ 
ſtraße nächſt dem Kriegsmeniſterium No, 106. 
Über 1 Stiege rechts, 


9— 
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7027. Ein ſicheres Rapp Pferd mit Blaͤß 
und zum einipännig Fahren gut geeignet, ift zum 
Verkaufe feil. 


7028. Es find 1200 fl. auf, eine ſichere Hy⸗ 
porhef zum Ausleihen gegen 5 Procent bereit.) 

6980. Ein großer Langgefchweifter Fanghund von 
bejter Race tft zu verkaufen, und zu jehen No. 
215.. in Münzgäßchen zu ebener Erde. 


56972: Es Liegen 644 Hk. Pupillen Gelder bereit, 
um fie gegen -5 Procent, zufanımam oder eimyeln, 
auf 1te Hypothek auf ein: Haus in der Eradt 
auszıleisen,, oder biefür Hypothekenbriefe diefer 
Art einzukaufen. Unterhaͤndler werden, zuruͤckge⸗ 
wieſen. D. Ueb. PETER 


5981. Es iſt eine ſilbergeſtickte Haube zu verkau⸗ 
fen, ſie kann auch gegen Bedingniſſe abgegeben 
werden, am Faͤrbergraben uͤber 3 Stiegen No. 
1053. 


‘0987, Es werden 200 Stuͤcke aute Hafenbälge 
vom: Monate. December und Jänner zu vers 
Faufen gefucht, welche ſowohl theilweiſe als auch 
— an Auswärtigen aber unter portofreien 


Briefen, abgegeben werden. D. Ueb. 


6988. Es wird ein einfpänniges leichtes Schwei⸗ 
zerwaͤgelchen zu verkaufen: geſucht. D. Ueb. 

6949. Zn der Tuͤrkenſtraße No. 47% ift eim 
Feines Haus ſammt Sefonomiegebäudeund: Gar⸗ 
ten billig zu verkaufen. 


7000: Naͤchſt dem: Iſarthore, in der. Wäagneris 
ſchen Handlung,. iſt Maudelkaffee, fowohl Gent: 
ner⸗ als Pfundweife,. zu dem: billigften Preiſe 
zu haben ;: auch Oltenkott das Pfund zu'48 kr. 
rothe Reiter das Pfund: 31.20 fr.,. 5 König-Spiß, 
das Pfund: zu: 10 Er: 


7050.78 find ir der Sendlingerfiraße No: 962’ 
über 2 Stiegen.ein großes Kauapee, welches aud)) 
x, eine‘ Bertitadt dienlich iſt, dann cin großer 
drfer- und endlich, 24. Stuͤck Flaſchen, zu: vers: 


7105, Im Roſeuthale No: 650: über © tie: 
gen iſt wegen Mangels an Raum eine volftändi- 
ge Zimmer:Einrichrung, beſtehend in einer Wert: 
nde, Komod, Kanapee, 6 Seffelin und Tiſch — 
alles von Kiefhbaumbolz, im Ganzen vder theil⸗ 
weiſe — aͤußerſt billig zu verkaufen. 





7042. In der Muͤllerſtraße No. 658 a iſt eine 
faft ganz mene häfche einfpänige Chaife um eir 
nen billigen. Preis zu verkaufen. 


7058. Auf dem Gafteigberge an der Keller; 
ſtraße iſt ein_aufgebautes Wohnhaus ſammt 
Delonomiegebäude mit großem Obſtgarten aus 
freier Hand unter billigen: Bedingniffen zu ber- 
laufen. D. Ueb. 





7062. Es find zwei ganz nene Thuͤrſtoͤcke ſammt 
Thuͤren mit Glasfenſtern, geeignet fuͤr einen 
Laden, fo wie auch zwei große Kreuzſtoͤcke, bil: 
lig zu verfaufen,. umd zu erfragen. in: der Seid: 
lingerfiraße No. 902. ' 

a 


7063. J Haidhauſen No. 230 naͤchſt dem 
Koͤnigl. Militaͤr⸗Holzgarten, iſt über eine Stiege 
eine geraͤumige Wohnung, beſtehend in Wohn: 
und zwei Nebenzimmern, dann Küche, Hausfleg 
und Holzlege, um billigen Preis aus’ freier Hand 
zu verfaufen. ‚Das Nähere ift beim Eigeuthuͤ— 
mer. in: dieſem Haufe zu erfragem., 


I) 





- 7098.. Im Thale‘ No: 37. beim: Sattlermei⸗ 
ſter ſteht eine einfpänige. Chaiſe zu verkaufen. 


7038; Beim Polliugerbrauer in der Sendlinger⸗ 
ſtraße iſt eine aus 350 Stuͤcken beſtehende Mir 
neralie⸗ Sammlung ſtuͤndlich einzuſehen und ge⸗ 
gen billige Bedingniſſe zu verkaufen. Dir Vers 
fäufer. wird ſich vom: 25. Juli. bis 5. Auguſt 
hier aufbalten:. 


2021. Edit eine: moderne‘ Teichte Chaife 
ſammt Pferd und Gefchirr um einen billigen Preis 
zu verkaufen, und das: Nähere im der Eifem. 
mannsgaſſe No. 1106. im 2ten: Stockwerke zu 
erfragen. 


Ü were » 


— 


Es22) 


7023. Gin Muͤhlanweſen, im hieſigen Burg⸗ 
frieden, wird zu Kaufen gefucht. D. Ueb. ,. 





7016. 3 gut conditionirte Meinfäffer, jedes 
ron 2 bis 3 Eimer, 1 Bierfaß von einen Eis 
mer letzters mit eifernen Reifen, eine Straßens 


Laterne mit dazu gehdrigen eifernen Tragftangen, ° 


ein runder Epeiferifh mit Vergrößerungen, ein 
aberfaften für vier Echäffel, ein Fenfterftod 3 
Schuh 9 Zoll hoch im Licht, 2WSchuh 9 Zoll 
breit, mit eifernem Gitter verfehen, find um 
billigen Preis zu verlaufen im Echönjelde in der 
Oberngarten⸗Straße No. 99. / 





7107. Auf einem Wirthſchaftsgut mit Braͤu⸗ 
haus und Oekonomiegebaͤuden, zu welchem eine 
reale Tafernwirthſchafts⸗, Bränerei:, Metzgerb⸗, 
Baͤckers- und Brantweinbrennerei » Gerchhtfame, 
Dann 82 Tagw. Weder, 60 Tagw. Miefen und 
8 Tagw. Maldung gehören, in gerichtlichen Schaͤ⸗ 
gungswerthe ven 17,045 fl. und wovon die Ge⸗ 
bäude mit 4000 fl. der Brandverficherung einvers 
leibt find , werben 7000 fl. auf 1te und einzige 
Hypothek aufzunehmen gefucht. Weber das Nähe 
ere gibt Auskunft 


Das Anfrages und Adreß⸗Bureau Mindyen. 





Berfteigerungem 





8637. Am 11. Auauft d. J. werden Vormittags 
Yon 9 bis 12 Uhr und Machmittags von 3 — 6 Uhr 
und fo die übrigen Tage In dem Haufe No. 3516, in 
Der 5, Salvatorsftraße über eine Stiege mehrere 
Gfietten, als: Pretiofen, Silber, Uhren, Betten, Bettn, 
Leib» und Tifhwäfhe und andere Geräthihaften an 
Die Meitbietnden gegen fogleih baare, Bezahlung 
Öffentlich veräußert. ** 
Am 14. Juli 1829. 


Koͤnigl. bayer. Kreis⸗ und Stadtgericht 
Müunchen. 


Allweper, Direltor. 
| —X 


6749. Zur Verſtelgerung des Zimmermann. Haus 
mann'fhen Hauſes nebft dazu gehörigen Hoftaume, 
2 Detonomirgebäuden und Gartenplag Ro. 821. a in 
Der Loͤwenſtraße dahler hat man wiederholt. Sommif, 
fion auf Donnerftag den 30. July Vormittags 9 bie 
32 Uhr angejegt, wobei Kaufslufige im Areit» und 





Stadtgerichtslofale zu erfiheinen Hiermit aeladen’ wer⸗ 
den, und die Käufer über ipre Bahlungsfähigkeit dd 
autzumeifen haben. 

Hiebei wird bemerkt, daß diefe Heumann'ſchen Reas 
fitäten am 14. Julö 1828 auf 15,500 fl. gerichtlich 
geſchaͤzt worden find, und daß darauf ein Ewiggeld⸗ 
Gapital per 7000 fl. hafte. 

Am 10. July 1829. 


Königl, bayer, Kreise und Gtadtgericht 
Münden - 


Allweper, Direktor. 
Sieber, Acceſſiſt. 





⸗ ” 
6690 Auf Andringen der Gläubiger hat man zwi 
BVerfteigerung der realen Tafchners Gerechtſame Lex 
— —— Johann Georg Popfinger dahler, 
welde.am 3. b. Mts. auf 300 fl. gefchägt worden if, 
Eommiffion auf Den 6. Auguft Vormittags von 9 bis 
12 Uhr angefegt, wobel Kauföluftige gu erfkelnen ges 
laden werden. _ 

Den 10. Juld 1829. 


Koͤnigl. baieriſches Kreide und Stadtgericht 
Münden, 
Allweper, Direftor, 
Siebed, Acerffißs 


6693. Montag den 27. Juld Morgens 9 lihe wird 
Im der Kanzlei der unterfertigten Gommifjion (rechts 
vor der neuen Narbrüde No. 225.) der Bedarf an 
Kerzen für das Jahr 4835 für bie hiefige Garnifon 
an den Wenigfinehmenden verftelgert, 

Münden am 15, July 1829. 


Koͤnigl. Militärs Local» Berpflegs-Gommiffion. 
Riferl, Major und Vorſtand. 





5841. Freytag den 31. Zull I. 3. Vormittags g Uhe 
wied das dem Sofepp Petz, Söldner von Feldmoching 
unterm 16. July vorigen Jahres abjudizirte, vormals 
dem Schuhmaher Joſeph Franz gehörige häusliche 
Anmefen in Freymann, beftehend :: 

in einem eintödigen, gemauerten Wohnhauſe mit 
Platten and Shindeln eingededt, mit einem Wohne 
zimmer, zwei Rammern, einer Küche, einem Etalle, 
einem Hausflege und. einer Holzhütte, im K. Landge 
richte,Lokale verſtelgert, wozu Kaufsluftige Hiermit 
eingeladen werden. 

Dis gerichtliche Schägung des Anwefens beträgt 400 fi. 


- Münden den 12. Jung 1829. 
Königl. Landgericht München. 
Der Eönigl. Landrichter Trank, 


Hader, I, Aſſeſſor. 
Dr, Hoſſtaͤtter. 


6785. Dienftag den 28. July db. J. Morgens 8 Uhr 
werden im E, Kadetenforps» Gebäude vor dem Carls⸗ 
there mehrere alte Montur» und Waſchſtuͤcke, altes 
Gifen, Stahl, Kupfer, fo wie auch verfchiedene voll» 
ſtaͤndige Sättel, Stangen und Trenfen mit Kopfgeſtel⸗ 
Ien m. f. a. gegen ſogleich baare Bezahlung an den 
Meitbietenden übderlaflen. 

Hiezu ladet Steigerungsluftige ein 
‚ Münden den 14. Zulp 1829. 


Die 
Eaffa,Commiffion des Fönigl, Cadeten⸗Corps. 
v. Daumiller, Hauptmann. 
Bunder, Rehnungsführer, 





6661. Dienftag den 4. Anauft 1. 36. Vormittags 
9 Uhr werden in dem Lofale der unterfertiaten Goms 
iniffion in dem Koͤnigl. Polizei:Gebäude in der Weins 
ſtraße Ro, 99. zu ebener Erde links die bei der bießs 
feitigen Gensd’armerie:Gompagnte vorhandengn, zum 
Gensd’armerie« Dienfte unbrauchbaren 

49 Mufqueten mit Bajoneten, 

13 Karabiner mit Bajoneten, 

31 Piftolen, 
daım mehrere unbrauhbare Rordonriemen, Patrens 
tafhen, Patrontafhenriemen , lederne SC äbelfepeiden 
und Infanter ie⸗Saͤbelkuppeln ohne Befchläge im Ein« 
selnen oder in Meinen Partpien, nah Umftänden auch 
im Ganzen, fo wie noch ferner 

s Rohmafhinen von maffivem Weifblche ſammt 

Zugebör öffentlich verfleigert und 
an den Meiftbietenden gegen fogleih baare Bezahlung 
überlaffen, wozu Kaufsliebhaber einladet 

Münden den 9, Juli 1829. 


Die 
Defonomie-Tommiffion der Rönigl. Gendars 
merie: Compagnie der Haupt: und Refidenze 

ſtadt München, 


Schr, v, Frays, Haupfmann. 
Lingg, Rehnungsführer, 


6669. In Gemaͤßheit allerhoͤchſten Auftrages wer⸗ 
den bei der unterzeihneten Anftalt mehrere vorräthige, 
gum-Theil ganz neue, zum Theil noch fehr gut erhal 
tene Mobilien und Geräthfhaften im ei A re 
her Berfteigerung gegen fogleih baare jahlung 
veräuffert. 

Diefelben beftehen tm mehreren Velten ımd Bett 
zeugen, Gouverideden und anderm Weißjeuge, Kos 
moptäfen von Kirfhbaum: und weichem Holje, Wands 
und Nachttifchchen, Bertläden, Dfenfhirme, mehrere 
Kanapee's und Seffelm, mit Rofhaar gefüllt, meffine 
genen Beuchtern mit Pichtfcheeren, und einigem Pore 
zellain, ferner in mehreren alten Monturen, woßenen 
Deden, Eiſengeraͤthſchaften und anderm. : 





( 823 )) 


Die MVerfteigerung beginnt den 10. Auguſt d. 3. 
Morgens 9 uber im Kloſier Fuͤrſtenfeid. 
Fürftenfeld den 10. sub 1829. 


€ 
Koͤnigl. Commandantſchaft der Invaliden« 
Anftalt, 


: Popp, Oberlieutenant, 
DR, Rechner. 


6967. Donnerftag den 13. k. Mes. Auguft Früp 9 
Uhr werden dahier in der alten Iſarkaſerne verſchie 
dene Monturen, dann altes Lederwerk, beflepend in 
Patrontafhen, Mg und fonftigem Riemerwerk, 
aud alte, mufltalifhe Inſtrumente, ferners eine ganz 
nene Stabsoffiziers⸗ Chabraque, ein neues DOffizi 
— — reg nt an - Meiftbietenden 

en fog aare Bezahlun entlſch 
— Kaufdluftige einladet — STIER 

Münden am 14. Julp 1829, 





Die 
Königl. Armee» Monturs Depot: Sommiffion, 
Frht. v. Neubed, Oberftlieutenant, 
Jünger, Commiſſaͤr. 


"6986. Am Mondtag den 27. Jull Nachmittags zZ 

Uhr wird der in der neuen farkaferne vorhandene 

Pferdedünger gegen fogleich baare Bezahlung öffent 

lid verfteigert. 
Münden den 23. July 1829. 





Die 
DefonomiesRommiffion des Fönial. 1. 
fiers Regiments (Prinz Karl.) 


v. Heilbronner, Rittmeiiter, 
Syübel, Actuar, ı 


6971. Bleferungs: Accord, 


Die unferfertigte Deconomie-Gommifflon giebt Mir, 
woch den 29. I. Mte. Vormittags 9 Uhr in dem Ehn, 
Dolizeigebäude in der Weinſtraße au ebener Erde [inds . 
die Lieferung von 400 Ellen gebleichten Ate] breiten 
Leinwand zn Pantalons dur —*— an den 
Wenigſtnehmenden in Accord, wozu ieferungsfäpige 
mit dem Bemerken eingeladen werden, daß nur inläns 
difhes Fabrikat und Eein Nahgebot angenommen wers 
den, und von den Koncurrenten Leinwand, Mufter 
vorzulegen find, 

Münden den 20, Juli 18279. 


Die 
eig era a Pönigl. Gens dar⸗ 
meries Compagnie der Haupt⸗ und Reſiden⸗ 
ſtadt Münden. j ibn 
Schr, 9, Frape, Hauptmann. 
Singg, Rechnungkfuͤhter.ʒ 


, 


Euirafs 
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6806. Donnerſtog den 6: Auguft und. die folgender 
Tage werden im Bazar, Aufgang des k. Dofuartens 
No. 18., im 2ten Stodwerke wesen gänzliiher Adreife 
von. bier eine gut erhaltene Mobiliarichaft von Mußs 
baums, Kirfhbaums und: weihem Dolze Bormiftays 
von 9. bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr 
gegen ſogleich baare Bezahlung Bffentlich verfieigert, 
old: Divans, Eanapee's, Fauteillk- und andere Seſſel, 
E peife:, Blumens, Thee:,. Spiel» und andere Tifche, 
Schreib:, Somode , Kleiverfäften, Bettläden und Nacht: 
tiſchchen, Spiegel, Porzelläin, Glaͤſer, Federbetten, 
Matragen,, ein: vollſtoͤndiges Kinderbett mit Bettlade, 
ein Reitfattel mit Jaum, eine fhöne, Damaseirte Slinte 
von Friedrich Gicone, eine Parthie Kupferſtiche von vors 
züglich guten Meiftern, mehrere Holsfhnitte und litho— 
graphirte Blätter.. 

Kauf und Kunſillebhaber find eingeladen: 


6962. Wegen eingetretener Hindernifft muß bie: 
am 21.. dich und den folgenden Tagen angekündigte 
BVerfteigerung, in der Behaufung des Kiſtlermeiſters 
Schletch in der Gluͤckſraße Ro. 639. unterbrochen 
werden, und beginnt Daher wieder von neuem Montag: 
dem 27, &, Mte, von g bis 12 Uhr Wormittägd und- 
you 5 bis 6 Uhr Nachmittags. 

Es find noch vorhanden: mehrere Comode, Cana⸗ 
vee mit Seffel, Arbeits⸗ und Blumentiſche, Spiegel, 
Betten ,, Kichengrräthe: ıc. 10. 








7022. Am Donnerflag den ‚so, Juli werden in dem 


Haufe No. 4, vor dem Sendlingerthore am der Thals 
Firchnerftraße verfhledene Effekten, ald: gut erhaltene 
Tiſche, Sıffel, Eomode von Nuf: und Kirfhbaums 
holz , eine, Beitſtelle mit Bett, männlide Rleidunges 
fücte, Waſche, einige Öhicher f. a. gegen fogleich baare 
Bezohlung verfteigert,. wozu Kaufsluftige” geziemend⸗ 
eingeladen merden.. 


6851, Samſtag den 1. Auguft 1829 werden More 
gens um .16 Uhr in der neuen koͤnigi. Reltfhule im 
ermaligen Zeughaushofe mehrere Pferde gegen ſoglelch 
—— Bezahlung an den Meiſtbietenden oͤffentlich ver⸗ 
ſtligert. 


— — G—— — — 


Fremden⸗-Anzeige. 


Bom: 221. bis 26. Julh 1829- 
Im goldenen Hirfc.. 

Hr.. Ughetti, als Gourier vdn London. Dr. Hor— 
noga, Partikulier von Paris, Er Durchlaucht Fürſt 
—* — ar — Frhr. v. Tautphaͤus K. 

er am Stu t .. Hr. Thilo, s: 
Selten Dan Berdkenı. garterhofe,. Hr. Thilo, Pro 

Im ſchwarzen Adler. 


Hr. Würterberger, Hoffhaufpleler von Weimar. Hr. 
Arnold, Weinhändler yon. Marktbreit,. Hr. Streiuß 








KR, I ar eig von Lin. He. Faͤſch, Kaufmann 
= Fre i Ri u — er Sädf. Referendär von 
reöden. Dr. Walther, Deofeffor von Leipzig. rn 
Rigdp, Doktor von se ” N 
Im goldenem Hahn : 
Hr: Schmidt, Doktor Juris von Augsburg: sr. 
KRanftadt, Doktorder Med.fvon Würzburg, Sr. sus, 
Partikulier von Augsburg, Hrn, Wibirnal und Schurz, 
K. K. Beamte von Stuttgart, Hrn. Bitalp und Ans 
gelis, Kaufleute aus Trient, Hr. Macserp, Advokat 
von. Wien.. 
Im goldenen Kreuß 


Hrn, vr Kwileckt und» v. Tonkiewiez, Büterbefiner- 
aus Preußen, Hr. Lejeune, Fabrikant aus Verviers. 
Hr. Mittenhofer, Kaufmann von Kempten, - Hr. Frhr. 
v. Roſt von Salıburg. Hr. Huber, Partikulier von 
Hall. Hr.. Blogger, Kaufmann von Augsburg, Dr.. 
Stieffelio,. Prediger aus Berlin.. 


Im goldenen-Bärn 


Hr. Dr. Guſtav, K. Advofat von Mürnberg.. Pr. 
Sinzir, Chaiſen- Fabrifant von Nürnberg: 
Im goldenen Etord, 
Hr. Vesco, Handelömanı von Wien. Hr. v, Held⸗ 
rei Mineralog won Freyburg. Om Sohneider, Bein: 
händler von Gereutd. Hr, Kim Jakob, Handelsmann 
von Geneve. Hr, Bernhard, Fabrifant aus Othon. 
sr. Cartier Karten: Fabrikant von Augsburg,. 


Im goldenen Stern. 
Hr. Michels; Weinhändler von Kitingen, Hr. Be: 
der, Weinbändlee von Werrpeim.. Hr. Miltenberger, 


Weinhaͤndler von Winterhanfen, Dr, Hirmer, Pfarrer 


* Scheffelding. Pr. Silverio, Kaufmann von Krai— 
urg. — 


Bevoͤlkerungs-⸗Anzeige. 


Geftorben ſind: 


Den: 19. Julh. Joſepha Lotterkas, koͤnigl. Silber⸗ 
fpülerin, 48 3. alt,. an der Herzwaſſerſucht und 
Reberverhärtung. 

Karolina Meifinger, Taglöhnerstochter, 3 I. 20 T. 
alt, am Krankheitsabſatz nad dem Kopfe. 

Joh. Armansderg, d. Schneidermeiftersfohn, 12 T. 
alt, an der. Hebe: 

Gin todtgeborner Knabe des Eönigl.-Rehnungs: Sons 
miffärs& Konrad. Teubner. 

Den 20. — Maria Haltenberger, Dienfimagd von Klrch⸗ 
dorf, Logs. Mindelheim, 50 I. alt,, am Brand 
im Unterleibe.. 

Maria Maier,. Taglöhnerswittwe; 70 I. alt,. an alls 
3 ee aan ronigl. Hof 
r. Magdalena: Moralt;, Fönigl, Hofmufitusgarti 
47 J. alt,. an Mutterverhärtung.. ———— 











ö— — — —— ——— 
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Barbara Spigendobler, Tagldhnerin von Königss Florian Maler, Maurersfohn, 4M. alt, am Durchfall. 
beien, 46 9. alt, an Gedärmbrand. Den 22. — Hr. Mathias Haas, ehem. bürgt. Bierwirth, 
> of. Jünger, Tagtöhner von Eicgertöbrunn, Ldgs. 54 3. alt, an Verhärtungen im Unterleibe. 
Ebersberg, 33 3. alt, am Blutcrtravafat in der He.ena Wieninger, Zolletanehmerstochter von Lande 
Kopf: und Bruſthoͤhle. hut, 569. alt, am Brand von organiſchen Fehler 
Maria Katparina Hutterer, b. Meggerstochter, 18 T. im Unterleibe, 


alt; an der Abzehrung, Den 23. — Kaver Wetterman, Maurersfohn, 1 M, 
Den 2 —— er dab — 12 T, alr, ‚an.der Abzehrung. 
ad. Trofiberg, und Gymnaſialſchüler dah., 1 
alt, am Nervenfieber. : 2 anehel. Rnaben, 





Wöchentliche Anzeige 
von der Münchner Schranne den 25. July 1829. 


Darsıen ı Korn. Gerfe. Haber, 











Shäffel Sgäftel 54. Shäffel. 
Voriger Ref 4537| Boriger Ref 218] Borlger Reft 18) MWoriger R 86 
Rene Zufuhr 1560) Reue Zufube 492) Neue Zufuhr 735] Neue Zufu 1140 
Gattzer Schrannen: Ganzer Schraunen⸗ Ganzer Schrannens Ganzer Schrannen⸗ 
ftand 1797 fand 710 fand 91 ſtand 122 
Heutiger Verkauf 1405| Deutiger Verkauf 670] Heutiger Verkau 89) Deutiger Verkauf 749 
Bleibt im Reft 3545 Bleibt im Ref 40) Bleibe im Reft 2] Bleibe im Ref 477 


BerBaufs preife: | Berfaufspreife. | Berfaufspreife | Derfaufspeeife, |- 
Höchft. |Wahrer ‚Minden. döHh. Wahrer | Minden |Dörft. |Wahrer |Mindef.|Hönr. Wahrer |Mindıft 
Durch, [Mittels | Durchs [Durchs |Mittel, Durch⸗ |Durd, |Mittels |Duch, Durch⸗ Mittel- Durch⸗ 
ihnittd. Preis. ifchnittssTfchnitts,| Preis. ſchnitts⸗ ſchnitte Preis. |fchmitts: |fchnitts, Preis. ſchnitts⸗ 
Dreis. - 1 Preeis. Preis, Preis. Preis. Preis, Preis. Preis 


ni. je.) A. tx. A. | erg. Lkr.) fl. IEr.| A. I Er A. Er. | A. Ser. \ Ro IR] A fer.) A tr. fl [re 


6 | 10/ 15 123, 14 I 38:11 1 37) 41) —| 101 35. 8 (54 8 | 37 8 | 201 4 1 30| 412614 ı 23 


In Dergleihung ‚gegen die leute Schranne find die Durcfchnittspreife: 
MWaizen minder um 25 fr. Kornminder umas fr, Gerfle minder um 18 Pr, Haber minder um 5 fr, 
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Verzeichniß 
er Preife der in der Pönigl. bayer, Haupt⸗ und Reſidenzſtadt München mach einer Tare 
segulicten und nicht vegulicten Viktualien, und fonftigen Verkaufs s Öegenftände, 


Den 25. July 1829. 




















V. Sleifhs Gattungen. I— V. Bier und ander: Slüffigkeiten, 
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— — Shaaffleih „oo. ++ +» | 6 — — weißes Weizenbier + 5 2 
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Eine rohe Zunge2 — a6 — — C RER —'18 
a geräuderte Zunge „er o 0. er ame — — Bra * Mk Pr ..er 0. 1281 
n Bentner ausgelaflenes Unſchlitt . . 2511| — — — Er. ter 20. . 36 
— — rohes Unfhlitt „ +»... |22 ut u — — 23 wein ordinaͤrer . 130 
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— u ordinäre Lichter . 0% ui 18 — = — Leinöpl „ee. m. 60. 6 3 er hr eo 191 
— — Seiſe. . 0 0.000. 11 | 
u: — Schmeer. mer, ee.» BR ini ER * 
Vi. Biltualien überhaupt || Vi. Derfchiedene Bedurfnifie. 
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von: 18. bis 25. Juli 1829. FR | 


___Berenmung.  [AnzapI]Sew.o. Sta. ft. Ifripi | Gin Schaͤffel Erdäpfelbeßter Gattung. 
| | — u erdinäre Pe u Zr Sr ve 7 
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Nro. 58. Mittwoch den 26 July 1829. 





Befanntmadhung. 
(Die öffentlihe Shugpoden Impfung betreffend.) 
7113. Um nähften Sonntage den 2, Auguft wird nach beendigtem Gottes-Dienſte, 
Dormittags zwifhen 10 und 12 Uhr die öffentlihe Schuspeden » Impfung im Eleinen Rath: 
bausjsale dahier fortgefeßt, und es werden hiezu befonders die Impfpflichtigen 


aus 


dem 4ıten Difteifte, SB. von No, 1. dis 20., 29. bis 45,, 219. bid 226., dann 


Anger: Diertel von No. 480. bis 482. und 488. A. und B. vorgeladen, 

Es werden jedoch auch die in’ andern Diftriften wohnenden Impfpflichtigen und an 
dere Individuen, ohne Unterfchied des Standes, welche fih impfen laffen wollen, bei dieſer 
Gelegenheit, und zwar ganz unentgeldlich geimpft werden. 

Der Termin der Impfpflichtigkeit iſt in der Art — daß alle Kinder, welche 

| 


bis zum 1. Januar 1.5. gebohren wurden, und podenfähig 


werden müffen. n 


nd, im heurigen Jahre geimpft 


Aeliern und Dormünder, welche die impfpflichtigen Kinder der Impfung entziehen, 


werden mit Strenge beftraft werden. 
Münden am 25. July 1829. 


Königlihe Polizey » Direktion München. 
In legaler Abwefenheit des k. Direktors: 
Sippel, k. Kommiſſär. 








| Miethſchaften. 


7117. No, 39. in der Kanalſtraße im ehe: 
maligen Rnöblfhlößl ift eine Wohnung, für 
einen Wirth geelanet, um 300 fl., und über 
1 Stiegeeine Wohnung um 120 fl. zu beziehen. 

7153. In der Theatineritraße Mo. 1646. ift 
eüdwärts im 2ten Stockwerke eine Wohnung 
mit 3 beig- und 2 unbeigbaren Zimmern, 
Küche, Holzlege, Keller, Commodite um 150fl. 
zu Michaelis su beziehen. Das Weitere ift 
rũckwaͤrts im 2ten Stockwerke zu erfragen. 


— 


7125. In der Sürftenfeldergaffe No. 089. 
ift eine Wohnung mit 2 heiß: und einem uns 
heigbaren Zimaner, Küche und andern Bequem: 
— zu Michaeles für 100 fl, zu vermie⸗ 
then. 


‚rı26. Es ift in der Königinftraße No, 124, 
eine Pleine Wohnung für 30 fl. jährlig an 
eine ſtille Perſon zu vermiethen. 


7133. Am SFärbergraben No. 1037, ift eine 
Wohnung über 2 Stiegen vornheraus für 
80 fl. am Biele Michaelis zu beziehen. 


3 
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7127. Gin Feines Zimmer mit Bett und 
eigenem Gingange ift fogleih für 3 fl. zu 
vermiethben im Schönfelde in der Oberngartens 
firaße Ne. 03. 





7130. AmDultplageRo. 1357, über 2 Stiegen 
find 3 eingerichtete Zimmer, eines für 10 fl. 
und zwey für 11 fl. am 1. September zu ber 
sieben, \ 


7152. No. 1066. in der Hoiftatt über zwei 
Stiegen find 2 helle Bimmer mit eigenem 
Eingange, eirgerichte von 2 Herren um Bfl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


7139. In der St. Annaaaffe No. 1170. it 
zu Michaelid eine ſchöne Wohnung mit vier 
heisbaren Bimmern vornheraus, Küche, Spei— 
fefammer, Keller, nebſt andern Bequemlich— 
Feiten um 200 fl. zu beziehen, und beim Haus: 
tigenthümer über 1 Stiege zu erfragen. 


7137. Nie. 51. a. in der Muͤllerſtraße über 
5 &tiegen vorrheraus ift ein Zimmer mit 
Detten und Meubels um 7 fl., und ohne 
diefe für 4 fl. 30 Pr. vom 1. Auguft an zu 
beziehen. \ 


7141. In der Amalienfirafe No, 556. 
find mehrere ſehr jchöne Wohnungen: eine 
mit 4 Zimmern, Dedientenftube, Küche, Kel— 
ker, Stallung au 3 Pferde, Wagenremife zu 
200 fl., obne Stallung :. zu 129 fl., ferner 
andere zu 150, 140, 80, 70, 64, 54, 50 und 
56. fogleih oder zu Michaelis zu vermiethen. 

1143, In der Sürftenfeldergaffe No. 980. 
im erfien Stockwerke find 2 fehr fehön meub: 
firte Zimmer, eines für ıı fl. und das andere 
für 2 fl. fogleich zu beziehen, j 





7142, Im Thale Petri No. 552, find zwey 
Wohnungen für 120 und 54 fl. zu Michaelis 
zu beziehen. 

7136. In der Weinſtraße No. 122. ift im 
2ten Stockwerke vornberaus ein fchöneg, hei: 
les, meublirtes Zimmer mit oder ohne Bett, 
an einen unverbeuratheten Herrn für 12 fl. 
monratli zu vermietben, und Fann fogleich 
bejogen werden, 


7149. Am Promenadeplage an der Son— 
nenfeite No. 1466. find im 5tn Stockwerke 
2 (hön meublirte Zimmer fogleih oder am 
1. Auguft an 1 oder 2 Herren um 16 fl. zu 
vermiethen. 





7188. In der Kaufingerſtraße No. 1606. 
im dritten Stocdwerfe rechts find ein Zimmer 
vornheraus und 2 rüdwärts ohne Einrichtung, 
erſteres um 10 fl. und letzteres um 8 fl. zu 
vermiethen, 2 

7147. Un der Lederergafle No, 293. ift das 
zweyte Stockwerk zu Michaelis gegen 500 fl. 
Jahreszins zu beziehen. Das Nähere ift das 
ſelbſt im- erſten &torwerke zu erfragen, 





7140. In der Arcis-StrafßeWNo. 251. über 
1 Stiege Fönnen ſogleich 2 eingerichtete Zim— 
mer mit oder ohne Bett für 13 oder ı1'fl. 
bezogen werden. 





7134. Im Schönfelye, Oberngartenſtraße 
No. 101. ıft eine Wohnung mit 2 heitzbaren 
Bimmern, Kühe und Speifefammer um 80 fl. 
zu bezlehen. 


7159. In der Wurzerfiraße No. 529. zu 
ebener Erde ift eine Wohnung mit 1 heits und 
2 unheisbaren Zimmer, wovon reines einen eis 
genen Eingang hat, und fich zu einem Laden 
eignet, dann einem großen Vorplage, Kuͤche, 
Gommodite und Holzlege um den jährlichen 
Miethzins von 80 fl. am Ziele Michaelis zu 
bezichen. 


7134. An der Amalienftraße, Mar: Borftadt 
No. 530. ift über 1 Stiege eine Wohnung 
mit 3 Bimmern und allen Bequemlichkeiten 
um 70 fl. zu Michaelis zu beziehen. 


7123. Neben dem Mufeum No. 1559. über 
2 Stiegen if ein ſchönes, großes Zimmer mit 
Bett, und anftändia meublirt zu vermiethen, 
und für OÖ fl. fogleih zu beziehen, 


7178. In der Neuhaufergaffe No. 1124. 
über 2 Stiegen ift fogleich ein immer nebft 
Kabinette, beide mit eigenem Cingange, mit 
oder ohne Bett monatlih um 6 fl. und 2 fl. 
42 fr. zu vermietben, 
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7118. Am untern Anger No. 799. find zu Mis 
chaslis 2 fihr fhone und bequeme Wohnungen 
zu vormiethen: eine im 1ten Stodwerfe um 
170 fl,, und eine im 2ten Stodwerfe um 
120 f. Es kann auch eine Gtallung zu 2 
Pferde dazu gegeben werden, J 

7124. Cs iſt am Schrannenplatze No. 130. 
eine Wohnung am Ziele Michaslid um Den 
Jahreszins von 460 oder 208 fl. zu vermier 
ihen; auch find 2 Zimmer fogleich, jedes für 
5 fl. zu vermiethen, und beim Haudeigenthüs 
mer über 3 Stiegen zu erfragen, 


173. Sm Dultsäßchen No. 886. iſt Über 


5 Stiegen vornberaus cine fehr ſchoͤne, aus. 


5 ausgemalten Zimmern beflehende, und mit 
allen Bequewlichkeiten verfehene Wohnung 
zu Michaelis für 200 fl. jägrlichen Bing zu 
beziehen. 

7162. Nohe on der Stadt find ein meub— 
lietes Zinwer mit angenehmer Ausficht von 
woder 2 Herren für 5 oder O fl. am 1. Au— 
sun, und eines von 2 oder 5 Herren für 7 
der d fl. monatlich am 1. September zu bi: 
stehen, 

‚2175. No. 5+:. in der Amalienſtraße find 

einige ſehr angenehme, mit allen Bequemlich— 
keiten verſeheſe Wohnungen (worunter eine 
mit einem Taden) für 00, 120, 190 und 
209 fl zu Michgelis zu beziehen. Eine 
leine Mohnung bievon kann fogleich bezogen 
werden, 

7177. In der Sürftenfelvergaffe No. 088. 
very Stiege vornheraus iſt ein meublirtzw 
Zimer mit eigenem Eingange umß fl. fe: 
strich zu beziehen. - ER“ f 


— — — 


7115. Ein Laden mit Nebenzimmer, dann 
Füche, amd rückwärts ein kleines Quartier 
Können gegen den jährlichen Zins von 280 fl. 
vom Dre Michaelis an in der Dienersgaffe 
Ne. 148. bezogen werden. 





‘ 


„Tırı. In der Sendlingerfiraße No, 062. 
über 3 Gtiegen ift ein fon meublirtes Zim— 
mer dvornberand, mit eigenem Gingange und 
Kanopee am 1. Auguft um 6 fl. zu beziehen. 


7102. In der Müllerftraße, dem Dehfengars 
ten gegenüber, find 2 fchöne Wohnungen, eine 
mit 5 FJimmern, 3 heitzbaren, Rüde, Keller 
für 180 fl., die zweitemit 4 Zimmern, zwey 
heitzbaren, Kühe, Keller um 150 fl. jährlich 
zu vermiethen, und zu erfragen Ro. 061. a. 
du ebener Erde, 


7170. In der Sonnenftraße No. 1289. zu 
ebener Erde ift ein ſchön meublirtes Zimmer 
für monatliche 10 fl. am 1. Auguft zu be 
ziehen. 


7168. Un der Adalberritraße No. 704. find 
2 Wohnungen mit 3 Zimmern, Küche, Spei: 
fefammer und Kellerantheil über 1 Stiege für 
v0 fl., und über 2 &tiegen für 80 fl. ſogleich 
oder zu Michnelis zu vermiethen. 


2166. Am Dultplage No. 1300. a. über r 
Stiege find ſehr fhön meublirte Zimmer für 
12 und 15 fl» fogleih und ein Verkaufszim— 
mer für Die nächfte Dult um 50 fl. zu vers: 
miethen, 


7165. In der Neuhaufergaffe find 2 Woh— 


nungen zu Michaelis zu beziehen, eine über 


2 Stiegen vornheraus mit 3 heiße und eis 
nem unbeisbaren Bimmer für 170 fl. jährlich 
und die zweite rücmwärts für 48 fl. Beide 
find zu erfragen No. 1121. zu ebener Erde. 


2185. Von einer ruhigen Samilie ift eine 
Meszanin :» Wohnung über 3 Stiegen mit 2. 


heitz und einem unheisbaren Zimmer nebft 


übrigen Bequewlichkeiten um jährliche 100 fl. 
zu A er u beziehen, und im der Pro: 
menadeftraße Ste. 1539. du ebener Erde zu 
erſtagen. 


nı84. Vor dem Iſarthore in der — 
ſtraße No, 313. im Ädelmannſchen Haufe über 
1 Stiege links im Gange ift ein geräumiges, 
heitzbares, mit eigenem Eingange verfehenes 
Bimmer um 2 fl. 24 Pr. ohne Meubels mo: 
natlich, oder auch halbjährig zu vermiethen, 
und am 1. Auguft zu beziehen. 


6954. In der Stiſtsgaſſe No. 1145. iſt über 
1 Stiege rückwärts ein eingerichteted Zimmer 
monatlich um 5 fl. zu vermiethen. 
{i®*) 
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7183. Im Haufe No. 1612. in der Kaufins 
gerfiraße über 2 Stiegen vornheraus ift ein 
großes, ausgrmaltes, modern meublirtes Zim— 
mer, nebft Kabinette und Alfoven an 1 oder 
1 Herren um 24 fl. monatlich zu vermiethen. 
Das Nähere it über 1 Stiege zu erfragen. 

‚2182. No. 51. c. in der Muͤllerſtraße ift 
eine Wohnung am Ziele Michachs mit 3 heiß: 
baren Zimmern, Küche, Keller, Holzlege und 
Epeicher für 115 fl. zu vermiethen. 





7163. Es ift in der Dberngartenflraße eine 
Wohnung mit 2 Zimmern, Kühe, Epeifefam: 
mer ıc. von jebt an bis Michaelis um 8 fl. 
zu vermiethen, Näheres ift in der Glückſtraße 
Ro. 638. über 2 Stiegen zu erfragen. 


— 





6960. In dem in der Lerchenſtraße am vor: 
tbeilbafteften gelegenen Haufe No. 113. ift 
am Fünftiaen Ziele Michaelis über 1 Stiege 
links eine Wohnung im beſten Yuftande, be: 
lebend aus 4 heitbaren, hellen, geräumigen 
Zimmern, Speiſekammer, Kühe, Magdfanı: 
mer, Garderobe, Holzlege und Hofraum zur 
tz um 180 fl. Bing zu vermie: 
then. 


6965. In der Burggafle Ne. 181. im Zn 
Stockwerke vornheraus iſt ein fehr geſchmack⸗ 
voll meublirtes, mit allen möglichen Brquem: 
lichfeiten verfehenes Zimmer mit eigenem Ein: 
gange, 3 Kreuzſtöcken nebft Alfoven für den 
monatlichen Find von 15 fl. zu vermietben, 
und am 1. Auguft zu beziehen. 


— — 


6971. Vor dem Karlsthore in dem Haufe - 


Ne. 103. nähft dem Schimmelwirtye find am 
naͤchſten Biele Michaelis 2 Wohnungen mit 
der fbönften Ausfiht und allen Bequemlich⸗ 
Feiten, und zwar eine zu «bener Erde mit_5 
beigbaren Zimmern, Küche nebft einem Gärt⸗ 
chen um 124 fl., und die andere über 2 Stie⸗ 
gen mit 2 heisbaren Zimmern, 2 Kadinetten, 
Kühe um 90 fl. jährlichen Haudzins zu be: 
ziehen, 


7029 Am Marimiliansplage No. 1326. über 
4 Stiegen ift fogleich oder am 1. Auguft ein 
fdön meublirtes Zimmer monatlihd um 6 fl. 
zu beziehen, 


57. Im Haufe No. 617. am Rindermarfte 
ift fogleicy ein Laden mit Schreibzimmer, Ge⸗ 
wölbe und Keller zn vermiethen, und war 
um den ‚jährlichen Zins von 300 fe Das 


Näprre ift beim Eigenthümer No. 1209. am 


Kreuze zu ebener Erde an erfragen, 


— — — — 


6956. In der Lerchenſtraße No. 239. find 


am Bisle Michaelid 5 Wohnungen zu ebener 


Erde, über 1 und 2 Stiegen, jede mit 3 eig: 
und. einem unbeigbaren Yimmer mit Küche, 


‚Speifefammer, Ausguß, Keller;mit allen Des 


quemlichfeiten, eine um 110 fl. zu vermietben, 
Man kann auch zu jeder Wohnung einen Theil 
Barten vermiethben, und die Wohnung von 
2 bis 5 Uhr Nachmittags täglich befichtigen. 


6995. In dem Edhaufe Ne. 1669. neben 
dem Herzoglich Leuchtenbergifhen Palais, find 
zu ebener Erde 2 aroße Zimmer, welche ſich 
vorzüglich zu ‚einem Laden eignen würden, um 
120 fl. jährlich oder 10 fl. monatlich zu vers 
miethen. 


7145. In einem Hauſe der Stadt iſt im 
erſten Stockwerke ein Salon mit 2 Neben: 
immern, Dann 2 Bedientenzimmern, alles 
ihön und gut meublirt, ſogleich um monat: 
lihe 4 Karelin zu beziehen, und das Nähere 


* 


No. 1097. in der Reuhauſergaſſe ruͤckwaͤrte 


üder 2ſStiegen zu erfragen. 

7055. Bor dem Jiarthore links im ehemalig 
Schönfärber Fottmayrſchen Haufe an der Kanal: 
ſtraßenecke Ne. 53. iſt eine fhöne fehr bequeme 
Wohnung zu ebener Erde fammt Keller und 
Speicher für den Jahreszins vor 300 fl. fos 
«rich oder zu Michaelis zu beziehen. Dazu 
Ponnen auch eine Stallung zu 2 Pferde ſammt 
Heuboden abgegeben werden, Das Nähere 
ift zu erfragen beim Hoffädler Zwerfhina am 
Earannenploge No. 605. 

6385. Am Ziele Michaelis iff vor dem Ein: 
laffe Nie. 691. in der Blumenſtraße eine fhöne 
Wohnung uber eine Stiege mit 5 Zimmern, 
Magdfammer, Küche, Holslege und übrigen 
Bequemlichkeiten um 250 fl. zu vermiethen. 
Das Nähere ift beim Haugeigenthümer zu 
ebener Erde zu erfragen, 


(.851‘) 


7014, An der Bayerſtraße No. 165., dem 
Jagdzeugſtadel gegenüber, find 2 ſchoͤne aus: 
tapesirte Zimmer in der 2ten Etage mit Bett, 
Meudeld und eigenem Eingange um 12 fl. 
oder auch das ſchoͤnere einzeln um 8 fl. mo: 
natlic zu vermiethen. 


6977. Vor dem Joſephsthore, dem Froh— 
ſinngebaͤude gegenüber, No. 1295. b. ift ein 


ſchön meublirtes Zimmer monatlih um 10 fl.. 


am 1. Auguft zu beziehen, 
6979. In der Fürftenftraße No. 636. über 


1 Stiege links ift ein ſehr ſchönes Zimmer . 


monatlich um 11 fl. ſogleich zu vermiethen. 


6090. Unweit des Karlethores ift zu ebener 
Erde in der Bayerfirafe No. 141. ein voll: 
ftändig meublirtes Zimmer vornheraug für Sfl. 
monatlich fogleich zu ‚beziehen. 

7024. In der Nähe der k. Refidenz ift in 
einem Haufe die zte Gtage, beftebend aus 8 
heigbaren Zimmern, Alfoven und übrigen De: 
quemlicfeiten ıc. bis zum nächſten Ziele Mi— 

chaelis um den Jahreszins von 500 fl. no 
du beziehen, 


1 Stiege fogleich oder bis zum Ziele Michas 
elis eine frilh gemalte Wohnung von 3 Zims 
mern, Küche ıc. um die jährlihe Miethe von 
130 fl. zu besiehen. ? 


7026. Fuͤr eine ordentliche Familie, welche 
fih mit dem Milchverkauſe befdyäftigt, ift ein 
ehr gerignetes Lofal mit Stallung, worin 
ih ein laufendes Waffer befindet, um 200 fl. 
Jährlich fonleich oder zu Michaelis zu beziehen, 
Das Nähere hierüber ift in der Brienner- 
vormals Könige:&traße No. 339. zu erholen. 


6876. In der Kafernfiraße No. 348. a, iſt 
eine ganze Stage mit allen Bequemlichkeiten 
am Funftigen Ziele Michaelis für 180 fl. jähr: 
lich zu beziehen, 


6905. Es ift im Ecloffergäfiben No. 132. 
eine Wohnung mit 3 heig und einem unh itz— 
baren Zimmer, Küce, Keller, und Halzlege 
für 150 fl. zu vermieten. 


6974. In der Raufingerftraße No, 1022. ift 
über 3 Stiegen vornheraus eine bequeme, new 
aysgemalte Wohnung mit 4 heitzbaren Zim— 
mern und übrigen BequemlichFeiten um 290 fl. 
jährlich zu vermiethen, und fogleich, oder zu 
Michaelis zu beziehen. 


7003. In der Arcis-Garlöftrafe, Mar: Bor 


ſtadt No, 218. find am Fünftigen Ziele Mi— 


chaelis zu vormiethen: Ein Laden mıt 3 Zime 
mern, Küche, Keller, Speicher, Holzlege und 
MWafchgelegenheit zu ebener Erde um 165 fl. 
1 Wohnung im 1.Stocfe um 1501. Das Nähere 
in der Ottoſtraße No. 254.5u ebener Erde. 
6999. In der Fürftenfeldergaffe No. 991. 
Mt am Biele Michaelis eine Wohnung im Zten 
Gtodwerfe, beftehend. aus 5 Zimmern und 
übrigen Brquemlichfeiten für 229 fl. jährlich 
zu vermiethen, und Näheres im 2ten Stock⸗ 
werfe zu erfragen. . 





7050. In der Karlöftraße No. 168. c. ‚find 
mehrere Wohnungen von 40 bis 90 fl., mit 
2 oder 3 Zimmern, Küche, Holzlege ıc. fogleich 
oder am Zıel:e Michaelis zu beziehen. Das 


- Nähere ift im nämlichen Haufe über 2 Sties 
7025. Un der Lederergaſſe No. 431. ift über . 


gen zu erfragen, 


7154. In der Kaufingerftrafie No. 1025. 
find 2 Wohnungen, eine vornhersus im 3ten 
Stodwerfe um 130 fl., eine ruckwärts im 4ten 
Stockwerke für 36 fl. fogleich oder zu Michae⸗ 
lis zu beziehen, Das Nähere ift zu ebener 
Erde zu erfragen. 


683?. Am NRindermarkte No. 647., Eingang 
neben dem Gonditor Waaner über 3 Stiegen 
find 2 gut eingerichtete Zimmer mit eigenem 
Auf: und Eingange um 10 bis 12 fl. monate 


lich fogleisy tyeilweife zu beziehen, 


7152. In der Theatinerftraße No, 1646. 
find vornheraus 2 Wohnungen, eine welde 
ganı neu hergerichtet ift, mit 7 Zimmern, 
2 Afoven und allen Bequemlichfeiten für 
500 fl. fogleicb, eine mit 7 Zimmern, 2 Alko⸗ 
ven ic. für 460 fl. zu Michaelis zu besichen. 
Auf Verlangen wird eine Stallung abgeges 
ber, Das Nähere it rückwärts im 2ten 


Stockwerke zu erfragen, 


ER 


( 


6880. Nabe am Rarlethore in der Ludwigs: 
Vorſtadt, Bayerſtraße, Behauſung Ro. 143. 
üder 1 Stiege iſt am kunftigen Ziele Michar⸗ 
lis ein Logis von 5 heitzdaren Zimmern, Kuüu⸗ 
che, Speiſekammer, Speiwer, Keuer, Holslege, 
mit Benuͤtzung eines Waſchhauſes, . geräumis 
gem Hofraume, laufendem und Brunnenwaffer 
gegen ben jährliben Zins von 290 fl. zu bes 
sieben, bei weldem Yogis ſich Winterfenfter 
befinden. Auch kann im erforderlichen Falle 
eine Stallung zu 3 Pferde mit Wagenremife 
um 50 fl. gemiethet werden, 





6905. In der Ludwigſtraße No. 1669., Auf⸗ 


ang rechts, über 2 Stiegen ift vornheraud 
ein fchönes, gut meublirtes Zimmer ſogleich 
oder am 1. Auguft um 9 fl. zu beziehen. 


1190. In der Sendlingerfiraße No, 056. 
iſt rücwärts- im 1ten Stockwerke eine Woh⸗ 
mung zu Michaelis um 160 fr zu vermiethen, 
beftehend aus 4 Zimmern, Kuche, Keller, Holz: 
lege, einem mit Derfchlägen verfehenen Opel: 
cher nebſt Übrigen Bequemlichkeiten. 


7187. An dem Ende Des Dultgäßchens No, 
732. ıft im 2ten Stodwerfe vornheraus eine 
none Wohnung mit der Ausfiht über den 
Ingerplag um 100 fl- jährlich zu vermiethen, 


7186. Zunächſt dem Marthore in der Mars 
ſtraße No. 265. über 1 Stiege ift au Mi: 
chaelis eine freundliche, mit allen Bequem: 
lichkeiten verfehene Wohnung um 210 fl. jährs 
lich zu beziehen. Dis Nähere ıft beim Haus⸗ 
eigenthümer zu erfragen. 


7191. In der Kaufingerftraße .No. 1024, 
über 2 Stiegen ift ein fhön meublirtes Zims 
mer mit Alkoven monatlih um 16 fl. am 1. 
Auguſt zu vermiethen. 

7167. Ein unverheuratheter, mit eigenen 
Meudels verſehener Mann wünſcht bei einer 
foliden Samilie am Marimiliansplage oder 
in der Dttoftraße über 2 oder 3 Etiegen 
eine Wohnung mit 3 Zimmern um billigen 
Preis zu erhalten, wovon jedoch 2 heitzbar 
feyn folen. Wer hierauf zu reflectiten ges 
neigt ift, erfährt das Nähere in der Dienerss 
gaffe No. 139. über 3 Stiegen, 


852 :) 


7188. Auf dem Srauenplate No, 1589 im 
Aten Stodwerfe ift ein meutlirtes, mit eige⸗ 
nem Eimcange und 2 Betten virfehenes Bims 


mer fur einen oder 2 Herren um T oder gfl, 


vom: 15. Auguft angefangen, zu beziehen, 


7164. An Iſarthore No. 476. it 1 Wohs 
nung mit 3 heigbaren Zimmern und Alfoven 
vornheraus, Koczimmer, Speifefammer und 


‚übrigen Bequemlichkeiten au Michaelis um220f, 


zu beziehen, und beim Haugeigenthümer über 1 
Stiege zu erfragen, 


7189. In der Gendlingerftraße No. 056. 
ift im 1ten Stockwerke zu Michaelis eine Wohs 
nung um 280 fl. zu vermietben, beftehend 
aus 5 Zimmern mit Alfoven, einer Maadfams 
mer, ©peifefammer, Holzlege, Speicher, Kel⸗ 
ler und übrigen Bequemiichkeiten. 





7192. In der Kaufingerſtraße vornheraus 
No. 1030. find am 1. Anguft 2 ſchöne, heiß: 
bare Simmer mit fehöner Einrichtung um 14 fl. 
zu beziehen, nnd über 4 Stiegen zu erfragen. 


Dienft- und andere Geſuche. 


7140. Ein Mädchen, welches im Kochen 
und andern weiblichen Arbeiten wohl erfah: 
ren ift, wünfdht*bei einer Dame oder einem 
Herrn einen Dienſt. D. Ueb. 





—— 
Verlorne und gefundene Sachen. 


7157. EinAugenglas in roth faffianenem Fut⸗ 
teral wurde verloren. D. Ueb. 


21176. Bon Thalkirchen bis Großhefellohe 
wurde am vergangenen ©onntage den 26. 
July ein fchwarzer Shawl verloren. Der 
Finder wird erfucht, felben gegen Delohnung 
im Thale Mariä beim Geiler No, 458. ab» 
zugeben. 


Feilſchaften. 


7169. In der Frühlingsſtraße find mehrere 
Fuhren Erde unentgeltlich wegzuführen, 
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7120. Unterzeichneter empfiehlt fich in ge: 
genwarttger Jakobi-Dult mit einem vollftän« 
digen Yager felbft verfertiater optiſcher Sabris 
Fate, als: Lorgnetten in allen Saffungen, acro— 
matifcber Trelescopen, mit und obne Statıy, 
einfacher und zufammengefester Mikroscope, 
in alenGattungen, Theaters Perfpeftiven, allen 
Sorten kupen, fo wie auch Öläfer für ganz 
Furzfichtige Perfonen, welde nur Tag und 
Nacht unterfcheiden Fönnen, Conis und Priss 
matis, Zündmafcinen von befter Art, Patent: 
Bley: Federn, vorzüglich aber Converfationg: 
Brillen für alte und junge Leute, mit peres— 
copifchen und cnlindrifchen, geichliffenen, äch— 
ten Grnftall-Gläfern, in rein gold’ner, fchwer 
vergoldeter, filberner und fchildFröttener Faſ— 
fung, Die vorzüglibe Güte diefer Brillen 
wurde von mehreren Herren Doctoren auf die 
ausgezeichnetite Weife anerkannt. Auch übers 
nimmt er alle Reparaturen von optifhen Ins 
firumenten ıc. Seine Boutique ift in der ten 
Neihe No. 251. am obern Eingange vor dem 
Karlsthore. 

J. Kriegsmann, Optikus aus Ansbach. 





7120. M. Straßner, Fabrikant von Paps 
penheim, empfiehlt ſich während dieſer Jako— 
bi Dult mit feinem, ſchon ſeit 36 Jahren ruhm— 
lich bekannten Waarenlager, als: ganz feinen, 
aͤchten, meerſchaumenen und hölzernen Tabaks— 
pfeiſen, Dann einem großen Sortiment ganz 
feiner Porzellain: Köpfe mit den feinften Ge: 
mälden und Landfhaften, dann fehr fihönen 


Pfeiffenröhren, auch einer großen Auswahl der: 


feinften Sorten Ganafter Tabak in Rollen u, 
Baquets, wie auch lofen Ganafter an 20 Sor— 
ten von 36 Fr. bis 6 fl. das Pfund, Die wes 
gen der vielen Sorten bier nicht ditaillirt 
werden, desgleichen aub Schnupftabaf, fehr 
vieler Sorten von 40 fr. bis 3 fl, das Pf., 
ald Spagniol und Prifil, auch ertra guten 
Braunfhmeiger Salamis, dann einer großen 
Auswahl von ächten Havannah: und Damens 
Cigarren, mit und ohne Kiel, deren in Dus 
gend, zu hundert Gtüdfe und in Kiftchen ver— 
Fauft werden; ferner allen Sorten Epecereis 
Waaren, als: Zucker, Gaffee, vuch Mandel: 
Gaffee, allen Sorten Gewürz⸗ und Früchte: 
waaren, feinen Sago, Gerſte, Reid, Haber: 
Bern, Slafchen: Pfröpfe und Limonien fammt 
allen in Diefes Zach einfchlägigen Artikeln, 


. Deawegen eines geneigten Zufpruches. 


Da feine Waaren vorzüglich von jeher rähm- 
lich befannt find, fo findet er für unnöthig, 
diefelben hervor au preifen, und ſchmeichelt fich 
eine 
Boutique iſt vor dem Neuenthore in der 
iten Reihe links No. 65. 


21135. Johann Leonhard Göpner, 


Tabafs: Pfeiffen: Fabrifant aus Nürnberg gibt 
fi) die Ehre, einem hohen Adel und verehrs 
lien Publifum anzuzeigen, daß er dieſe Jar 
Fobi:Dult mit feinem fihon lange befanntm 
Waarenlager von allen Sorten Tabakspfeif— 
fenröhren, nach dem neueften Geſchmacke und 
eigener Sabrife, bezogen habe; vorzüglich ens 
pfiehlt derfelbe, ganz feine und ächte Meer, 
ſchaum⸗Pfeiffenköpfe, fehr [höne Mafer:, Ihons 
und- Porzellainföpfe mit den fchönften Ges 
mälden, achte Weichfelröhre mit Bernftein- und 
Erlangerfpisen, allen Sorten ©pasierftöcden, 
mit und ohne Degen, auch mit Harmonica’s, 
fehr fchöne Reit: und Fahrpeitſchen, Schach— 
und Dominofpiele, Billardbälle und ſchottiſche 
und andere Tabafsdofen; auch bat er eine 
Parthie Griehen: und Türken Pfeiffenföpfe 
a la Giraffe, und von den fo beliebten Wies 
ner: Porzellains Tabakspfeiffenköpfen auf Meer 
fhaumart in allen Formen erhalten, Durch 
prompte und reele Bedienung und moͤglichſt 
billige Preife wird er das: ihm bisher ge— 
fbenfte Yutrauen zu rechtfertigen wiffen, und 
empfiehlt ſich deshalb zu recht viel geneigter 
Abnahme. Die Boutique ift vor dem Mar: 
thore links, die leute Auerbude No. 244, 


68854 Damascirte Rafirmeffer 


von der Erfindung des Hrn. Bernard in 
Gouard ben Autun, worüber derfelbe von 
Er. Majeftät dem Könige von Sranfreidy 
ein Erfindungss, Dervollfommnungss und 
Einfuhrs-Patent erhalten hat. 

Durch das eben fo finnreiche, ald ſchnelle 
Berfahren, das Hr. Bernard mittels eines 
neuen Mechaniemug bei der Sabricirung Dies 
fer Meffer eingeführt hat, erhält der Gtahl, 
weder Durch Hülfe des Schmiedens, nob der 
Seile eine Härte, welche derjenigen des Dias 
ments gleich kommt; feine Rafirmeffer find 
daher von einer folden Qualität, wie man 
dergleichen bis jegt noch nicht gefehen hat. 


! 

Durch diefe vorzüglihe Eigenſchaft ward» 
Denfeiben daher aub von allen Kennern die 
‚Benennung Damascener Rafirmeffer beige: 
legt und Hr. Bernard erbielt deßhalb von 
Sr. Majeftät dem Könige von Franfreih ein 
Erfindungs: Patent. Der unumftößlichfte Bes 
weis ihrer Vollkommenheit und erprobten 
Aechtheit ift der: Daß fie nie nöthig baben auf 
eınem Scleifſteine gefchliffen zu werden, und 
daß ein autes ©treichleder vollfommen ge: 
nügt, um ihnen immer die feinfte Schneide 
zu geben. Nur wenn dur einen befondern 
Aufatl eine Scharte verurfacht würde, bedarf 
es weiter nichts, als eines mit Del beftriches 
nen Schleifſteins, um Die Schneide wieder her: 
zuſtellen. Der Ruf, den diefe Rafirmeffer 
neuer Erfindung übrigens in Sranfreıch ſo— 
wohl als auch in talien bereits genießen, 
macht alle weitere Anpreifung überflujfia. 

Der Preis für jedes Etüd ift ı fl. 12 fr. 
Hr, Bernard befigt auch eine Maffe, um die 
Ötreicbleder Damit zu überziehen, und weich 
zu erhalten, wodurch Dem Weffer die vollfom: 
meifte und feinfte Schneide ftets erhalten wird. 

Seine Niederlage ift auf dem Dultplage 
in der mittern Reihe No. 151. 


6943. Heinrich Wültner, keins 
wandfabritant aus Bielefeld in Weftphalen, 
empfiehlt ‚fein fon länger befanntes Waa: 
renlager, beftehend in allen Gattungen von 
feiner Holländer:, Bielefelder: und Waaren: 
Dörfer, gebleiht und ungebleichter Leinwand, 
desqleichen auch hänfene Leinwand, und feine, 
weiße, leinene Sacktücher. Er verfauft zu 
den äuferften Fabrifpreifen und bittet Daher 
um geneigten Bufpruh. Das Waarenlager 
befindet fich, wie gewöhnlich, bei Herrn Eberl, 
zum Sılferbrauer in der Weinftraße über 1 
Stiege Zimmer No, 3. 


7155. Dei Gotthelf Schmidt, Tuchfabrikan— 
ten unter'm Ruffinithurm ift eine fhöne Schnell: 
waaze, auf welcher man von 40 bis 600 Pf. 
wiegen kann, zu einem fehr billigen Preife 
zu haben. 


_— 





7151. Die Fönigl. Staatsguͤter⸗-Ad— 
miniftration Schleißheim 

fieht fi bemüfliget, um den vielen Anfragen 

mit einemmahle zu begegnen, hiermit öffent: 
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lich zu erflären, baß durch die, einem Privas 
ten zum Torfftiche pachtweife überlafiene Moors 
ftrecde auf dem Staatsgute Schleifipeim, der 
eigene Torfftih des F. Steatsgutes Feiness 
wegs aufgehört habe, fondern dortfelbft noch 
der Gentner gut ausgerrocneter Torf, wie 
früher, um 8 fr. zu haben fey. 





6973. Gebrüder Le i ſt ner von Stuͤtzengruͤn in 
Sachſen empfehlen ſich mit feinen Spitzen, 
Spitzengrund-Tuͤcher, Schleyer, ſowohl weiſe als 
ſchwarze, in allen Breiten, Gardine und Quaſten— 
Franzen nad) den neueſten Muftern, und meh— 
rere in diefes Fach einichlagende Mode - Artikel, 
Ihr Stand ift auf den Dultplag Bourique No, 
110. im ıten Gang. 5. 


6944. Chriſtoph Beder, Leinwandfabrifant 
aus Derlinghanfen, hat die Ehre fein vollftins 
diges Lager beftend wieder zu empfehlen , wels 
ches befteht in ganz ‘feiner Holländiicher und 
Bielefelder weißer und rober Leinwand, ganz 
und mittelfeine Tafeldeden mit 24, 18, 12 und 
6 Servieten, aud) leinenen weißen Sacktuͤchern. 
Daß ſchon wie früher bekannte Lager befindet 
fih in der Theatiner » Schwabingeritrafe bey 
— Hierl zum Buͤchelbraͤu No. 85. zu eebner 
Erde. 


7036. Unterzeichnete Handlung empfiehlt ſich 
für gegenwuͤrtige Jakobi. Dult, einem hohen 
Adel und verehrlichen Publikum, in Allen nur 
immer einſchlaͤgigen Spezerey-Artikeln, ſowohl 
im Großen, wie im Detail, als: verſchiedenen 
Gattungen Zucker, Caffee und Gewürze ıc., 
Meftphälifche Schinken und Zungen, achte Vers 
nefer Salami, geſchmackvolle feinfte franzoͤſiſche 
Liqueurs, Achten Rum de Jamaica in 3 Boue 
teillen zu 50 Er., alten Eoanac No. 2. 56 Er., 
Arrac de Batavia 1 fl., alten Muskat Liinef 
1 fl. 12 kr., alten Mallaga Wein 1 fl. 12 fr, 
bifte Sorten abgelagerte Rauchtabake, aͤchten 
Havanah = Cigaren, mit und ohne Kiel, zu 
billigften Preifen und beften Qualität. Ferner 
beehrt fie fih anzuzeigen,” daß die Lebfuchene 
Niederlage des Herrn G. M. Reinhardt in 
Nürnberg durch friſche Eendungen wieder volls 
fommen aſſortirt iſt: reele Bedienung wird Ihr 
das Vertrauen der gechrten Abnehmer fchenfen. 

oh. Nep. Edert, 
in der Prannersfiraße No’ 1482, 


* 
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0945. Marcus Schubbauer, Meflerfabri: 
fant nud Crahlgalanterie = Arbeiter aus Wuͤrz⸗ 
burg, empfiehlt fich einem hohen Adel amd 
verehrten Publikum zu gegemwirtiger Jakobi— 
Dult mit feinem ganz vollftändig affortirten La— 
ger von Meffern, Scheeren, Gtahlgalanteries 
Waaren u. dgl. als: 

Tafelmeffer und Gabel pr. Dugend - 
von 10 fl. — fr. bis 356 fl. — Fr. 
Dejertineffer pr. Duß. 7.30. - 30 :— : 


Zranfchierbeftede Paar 2 >20 = = 8 =: — : 
Schinken-, Speck⸗ und 

Kuͤchenmeſſer Stüt — :50: = 4: 5%: 
Sack⸗ od. Reittmefs&nit 36 = = 18 =: — : 
Federmeſſer Stäfvon — = 24 = = 22 = — - 
Screren u 2:4: =: 55: 30; 
Lichtfcheeren = = -—— : 30: 2:15: — : 
Rafinefle = = 12:—: 2:75: —: 


nebit noch vielen andern einfhlägigen Artikeln. 
Kerner Braſſelets, Gürtel, Schnallen, Schlie: 
Ben, Ketten für Herren und Damen , Kreuze; 
Ohrenringe, Fingerhuͤte, Nähfchrauben u. v. a. 
Seine fhneidenden Waareı werden, wie ge: 
wöhnlich, auf Probe verfauft, und da er jähr- 
lich am die Jacobi-Dult bezieht, fo bittet er 
geherfamft um geneigten recht zablreichen Zu: 
ſpruch. Geine Bude if auf der linken Seite 
von dem neuen Thor, in der zweiten Reihe rech— 
ter Hand Me, 160. —— 
1035. Balthaſar de Castelli aus Augs— 
burg beziehe wie gemöhnlich die hieſige Dult 
mir einem wohlaffortirten Lager in Uhren, allen 
möglichen Gattungen von Uhrmacher⸗ Werkzeugen 
Maſchinen, engl. und franz. Feilen, Zangen, 
Brabftich! ac. ꝛc., ſowohl für Uhrmacher, Gold: 
erbeiter, als auch andere Profeffioniften, und 
verfichert die bilfiofte Bedienung. Gein Bewblbe 


ift bei Herrn Conditor Gigl Mo. 120 in der 


Weinſtraße. 

7060. Gebrüder, Weſter aus Solingen em— 
pfehlen während der Jacobi-Dult ihr Eiſen und 
Stahl-Waaren-Lager von eigener Fabrik, bes 
ſtehend in Tafelmeſſern und Gabeln, Deffert-, 
Zranfdyierz, Zulege, Feder- und Nafirmeffern, 
Scheeren, Lichtfcheeren, Compoſitions- und Mer 
tall = Eflöffel, Eaffe Löffel, Stoß: und Hauer 
Rappir, Bügeleifen, Locheiſen, Haus: und Stu 
benthürfchlöffer, wie auch Komod-, Schrank: und 


‚neröftraße No. 1475. 


Schublädenfchlöffer , Fifchband, Sägblätter, Ho« 
beleifen, Stämmeifen, Feilen, Holzſchrauben, 
parifer Stift amd mehr hiezu paffende Artikel, 
Sie verfprechen gute Waare und die billigften 
Preife. Ihr Laden ift auf dem Dultplag linker 
Seite in der 2ten Reihe No. 150. 


— — 





7094. Jacob Gugenheimer von Regens— 
durg beziehe die gegenwärtige Jacobi» Dult mit 
feinem vollfommen —* aſſortirten Tuch⸗ uud 
Modewaarenlager, verſpricht reele Bedienung 
nebſt billigen Preiſen, und verkauft ix ſeiner 
Boutique No. 1. vis A vis von Herrn Doctor 
Nibler. 

79071. Marbäus Reißer aus Augöburg ems 
pfiehle. während der Sjacobi = Dult feine bekann— 
ten dauerhaften Sonnen- und Negenfchirme zur 
geneigten Abnahme. Seine Bude befindet fich 
vor dem Maxthore in der obern Abtheilung in 
der erften Reihe No. 82. 


7000. Joſeph Beyerle, aus Weillerſtadt 
im Wilrttembergifchen, empfiehlt fi einem ver⸗ 
ehrten Publifum in hiefiger Jacobi «Dult wieder 
nit einem vollftändigen Lager von feinen, mit: 
telfeinen und Halbtuͤchern, Achtfärbigen. Er ver: 
ſpricht Außerft billige Preife und bitter um ges 
neigten Zufpruch. Sein Gewölb it in der Prane 





7075. Der Unterzeichnete empfiehlt fich einem 
boben Adel und verehrtem Publifum mit feinem 
befannten Lager in allen moͤglichen Gattungen 
Lampen und lackirten Blechwaaren , ferner mit 
chemiſchen Feuerzeugen und Zuͤndhoͤlzern, chemi- 
ſchen und anderen Lampendochten und mit ſei— 
nem privilegirten Muͤnchner Schönheits-Waſſer :c. 
Er verfmiche billigſte Preiſe und prompte Be: 
dienung, und fchmeichelt fih um fo mehr einen 
zahlreihen Zufprudy zu erhalten, da er nun 
die Preife aller Gegenftände fo herabfehte, daß 
Niemand im Etande feyn wird, biefelbe fo wie 
er zu verfaufen, wovon fidy. auch jeder, der ihn 
mit einem Beſuche bechrt, Äberzengen wird. Eei: 
ne Boutique iſt No. 1% vis a vis vom Herrn 
Dr. v. Nibler. 

Er empfiehlt zugleich zur geneigten Abnah⸗ 
me feine- Commiffions = Lager der Hru. Leuchs 
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und Steurer im Nürnberg in Double- und 
Plaque -Maaren, und des Herrn Carl Friede. 
Kechner in Schwabad; mit engl. Nadeln in 
und ohne Etuis. 
8. Frank, Fabrifant in 
‚ Blech-⸗ und Ladirmaaren, 
und Minchner Schöuheitts 
Maffer. 





2158. Ein fehr gutes Sortepianp ift um 
fehe billigen Preis zu verfaufen, und zu ers 
fragen in der Hergogfpitalgaffe No. 1142. 
ser 2 Stiegen. 





7122. Bor dem Martbere No. 1329. find 
‚ 36 reingehaltene Gelterjer: Wafferflafpen vom 
beurigen Sabre pr. Stück um 5 fr, über 5 
Stiegen zu verkaufen, 





7116. Ein Flügel von Dülfen, eine Wie: 
ner:Quitarre von Stauffer und einige ſehr 
aute Biolinen find zu verfaufen, und Fön» 
nen täglih von Morgend 7 bis 8 Uhr und 
Nachmittags von ı bis 3 Uhr in der Müller, 
ftraße No. 064. über 1 Stiege links befichti: 
get werden. _ ’ 





7160. Am Gebafliansplage No. 739. über 
2 Etiegen vornheraus find mehrere Riß Ma: 
Fulaturpapier von Drud:, Schreib: und Des 
linpapier nebft einem neuen, Firfhbaumenen 
Tifhe und 3 Aktenſtellen zu verkaufen, 


7180. In Berg am Laim ift dad Haus No, 
55., ganz von Stein gemauert, ı Stock hoch, 
mıt einem Garten, Wiefe und Bruunen, mit 
oder ohne Cattlerdgerechtfame, aus freier 
Hand um billigen Preis zu verfaufen. Aus: 
Funf glot der Sattler Stahl allda, oder in 
Mürchen der Riemermeifter Hr. Zimmermann 

er Dienersgaſſe. 


1129. Schr ſchöne, junge Tiegerhunde, weiß 
und ſwarz gofledt, find zu verfaufen im 
Ecyönfelde in der obern Gartenftraße No. 95. 








7128. Eine OSteindruck · Sternpreſſe mit Zu⸗ 
gehör If au verkaufen um 53 fl. in der Obern⸗ 
Hartenftraße No, 93. im Schönfelde, 


7181. Ein gut gebautes, bequemes Haus in 
Mitte der Stadt ift gegen fehr billige Be— 
dingniffe zu verkaufen. D. Web, 


— — —— 


1179. In der Vorſtadt Au Ne, 373. iſt 
eine ganz neue, einſpaͤnnige Chalfe nebſt 
Sctweizerwägerl um einen ſehr biltigen Preis 
zu verkaufen. 


2150. Auf ein folides iinwefen werden 1000 
— 1500 fl. gegen fichere Hypothek aufzuneh: 
men gefucht. D. Ueb, 


7156. Zu der Saisftroße No. 44. find bil: 


Nlig zu verfaufen: eine neue 2ſpannige Gale: 


ſche und ein Schweizerwagerl mit 2 Sitzen. 


— — — — — — .- — 





Verſteigerüngen. 
* DE Eu u 
7158. Im tieffeitizen Gerihtsfofale zu ebener Erde 

werden aın Dunnerftag den 50. dieß Dormit: 

tags 9 Uhr die Effekten ans den Werlafienfkaften 
der Kreis: Eafjiersgattin Aulitſichek, der Anpa Ban: 


"Drepel, und des Werichiöhalters Schmid gegen ſogleich 


baare Zahlung verſteigert. 
Die Verfaufs:-Dbjekte beleben: in einigem Eilber: 
geräthe. verfhiedenen Meubels, Kleidern, Leib, Bett: 
und Tifhmwäfhe, dann Zinngeſchter. 
Am 25. Juli 1829. 


König. bayer. Kreis: und Stadtgericht 
München. 


Allweyer, Direktor. 
Zeiler, 


7174. Auf ansdrüdlihes Verlangen wird in der 
Lieitatlons Commiſſions Waaren Niederlage Donnert: 
tag den 30. d. Mes. Nadnittags um 5 Uhr ein uam 
um Silber, beſtehend in Leuchter, Meſſer, Gabeln, 
Eße, Kaffee. und Vorleglöſſeln, Salz und Genftges 
faͤſſen, Meffer. und Gabel:linterfäßen, Sporen, Schnal⸗ 
len ıc. rc, fo wie au ein Stück Goldſtoff, mehrere 
Sorten Stiber: und Gold » Borten, an die Meiltbie: 
tenden gegen baare Bezahlung verfleigert, wozu Kaufsr 
liebhaber eingeladen werden. 


7119. Am Donnerflag den 30. Juli werden in dem 
Haufe No, 4, vor dem Teudlingestyere au Der Thal⸗ 
Firdpnerjtraße verſchledene Effekten, als: gut erhaltene 
Tiſche, Seſſel, Gomode von Nuß- und Kirfhbauns 
holz, eine Bettſtelle mit Bett, männtiche Kleidunges 
Rüde, Wälhe, einige Bücher f. a. gegen ſogleich baare 
Bejahlung verieigert, wozu Kaufeluflige gejiemend 
eingeladen werden. : 


6351. Samſtag den 1. Auguft 1829 werden Mor 
gend um 16 ühr in dee neuen Lönigl, Reitſchule im 
ehemaligen Zeughaushofe mehrere Pferde gegen fogleid) 
baare Bejahlung an den Meijtbietenden öffentlich vers 
feigert. ._ 


— — 


Verſchiedene Kundmachungen. 











7121. In dem Debitweſen der Therefia Schwab, 
Stantingerbrauerin, wurde duch rechtekräͤftiges Er 
kenntnig vom 30. Jaͤner publ 19. Februar I, I. 
der nfverfalfonfure erfonnt, 

Es werden demnab Me geſehlichen 5 Ediktstage 
ausgefhrieben, wozu gerlchteͤbekannte und unbekannte 
Gläubiger vorgeladen werden, 

Der erfte Edittetag zur Liquidation der Forderun— 
sen und Produktion der Urkunden auf Dienflag den 
11. Auguſt 1. J.; 

Der zweite Ediftötss jur Vorbeingung der Einre: 
den auf Donnerftag den 10. September; 

Der dritte Ediktetag zur DBornabme der Schluß- 
handiungen auf Samflag den 10. Oktober und zwar 
für die Replik bis Samflag den 24. Dftober und bis 
Mondtag den 9. Novembet zur. Abgabe der Duplik 
jedesmal Srüh 9 Uhr. _ 

Das Ausbleiben am 1. CEdiktatage ziehtpden Aus: 
fhluß von der Gantmaffa, dos Ausbleiben am 2ten 
und Sten Ediftötage den Aueſchluß mit der treffenden 
Handlung nach fid. 

Ale Diejenigen, melde Fauſtpfänder oder fonft ei: 
was von dein Vermögen der Gemeinfhuldnerin in 
Handen baden, mülfen doffelbe bis zum erſten Edikts— 
tage bei Straſe doppelten Geſatzes zu Gerichtshänden 
liefern. 

Sign. 10. Julg 1820. , 

' Königliche Landgericht München. 


Steyrer, Landrichter. 
7151, Dem Unterzeichneten wurde das aflergnädigfie 
Privilegium zur Greichtung einer Bleiweiß-Fabrik⸗ 
ertpeilt, daher derfelbe ſich einem hochzuverehrenden 
Puplifum, insdefontere aber den Herren Malern und 
Anftreihern mir alien Gattungen diefes Artikels be: 
flens empfiehlt. . 
I. Welnman, 


wohnt am Nindermarkte No, 659. im 
Nofipalhaufe, 





— — 


Fremden-Anzeige. 





Vom 26. bis 29. July 1829. 
Im goldenen Hirſch. 


Hrn, Hobfen und Duglas, Edelleute vor London. 
Hr. Graf, Negotiant yon Nürnberg. Hr. Colbert, 
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Edelmamı von London... Hr. Baron von Zandt, R. 


Preußifd. Dberft von Neuburg. Hrn. Stein und 
Meng, Negorianten von Augsburg. Hr. v. Poggen—⸗ 
poble, ale Gourier von Paris, Gr. Gräfin v. Hohen 
berg von Stuttgart. 


Im fhwarjen Adler, 


Hr. Storz, Mefferfabrifant von Zuttlingen, Hr. 
v. Flad, K. B. Oberſt von Kenipten. Hr. Wadhiler, 
Kaufmann von Bogen, Dr. Graf v. Hochenthal von 
Doͤlkau. Dr. Graf Fugger von Nordendorf. Herr 
Graf Fugger von Zineberg. 


Im goldenen Hahn. 


Hr. Graf Lüttichen aus Berlin. Sr. Juzi, Kaufr 
mann von Ulm. Sr v. Merdlin, K. Landrichter 
won Sllerdieffen. Dr. Graf Fugger von Babenhanfen. 
Hr. v. Hein, 8. Dänifher Kammerjunker von Kop: 
venhanen. Dr. MWimpfer, Buchhalter von Fürth. 
gr, Graf Lerchenfeld, 8. Kämmerer von Erding. 


Gm goldenen Kren;. 


Hr. Holzinger, 8. Appellstionsrath von Strauding. 
Hr. Beder, Profeffor von Liseburg. Dem, Gebrüder 
Samm, Partifulterd von Augsburg. Hr, Warner, 
Pflegerath von Augsburg. Hr. Dr, Gerhardt aus 
Halle. Dr. Houfmanı, Pandelsmann von Fürften. 
feldbtuck. Z i 


* 


Im goldenen Bären, 


Hru. Bifhof und Lauter, Kaufleute von Augsburg, 
Hrn. Bombergee und Rleinhein;, Kaufleute von Min: 
deipeim. . 





Bevoͤlkerungs-Anzeige. 





In vergangener Woche wurden 
Getauft;, 
48 Kinder: 29 männl. und 19 weibl. Grfälehti. 
Getraut: 


Den 29. July. Hr. Georg Kajetan Wohlrab, königl. 
Leidgarde-Hartichier, mit Salome Grün, Schmidt: 
meijter8tocpter von Altus bei Kempten, 

Anton Karl Haan, Bildhaurrsgebilfe, mit Ana 
MWiedendbauer, Söldnerstohter von Natternbera, 
k. Ldas. — 

Joh. Georg achgruber, Schutzverwandter, mi: Ro: 
falia Boͤglmuͤller, Lohnbedlentenswittwe. 

Hr. Konrad Daſer, königl. Kutſcher, mit Karoline 
Friederike Wilhelmine Schmid, koͤnigl. Hofkut— 
ſcheretochter. 

Joh. Peandl, Schutzverw. und Gaͤrtner, Wittwer, 
— — Guggenberger, Saͤcklerstochtet von 

orfen, - 

Den 29 Ror. Ferdinand Klausner, bürgl. Handels— 
mann, mit Margaretha Tafelmayr, büralı Kauf: 
mannstochter von hier, 


. 
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Den 21. — Br. Joh. Nep. —— Tönigl. Steuer⸗ Wolfgang Pſcherer, Gersb’armesfogn von Eengem 
Liquidatlone Sommiffär:, mir M. Thereſta Toln dorf, Ldgs. Kemnoth, 12 9. alt, am Starrktamof. 
hais, Beimautnerttobter von Geberg. Vittotia Hauſer, Tagloͤhnersftau, 53 I. alt, an 

Den 22. — Jef. Dettl, bürgl. Bortenmachertgefell, Gebährmutterverhärtungen. 
mit Theres Lippert, Kanzleibotenstochter v. b. Den 25. — Martin Jof, Steder, b. Schneidermeiſter z⸗ 

Den 23. — Titl. Hr. Chriſtoph Freihert v. Verger, fohn, 8 M. alt, an Gichtern. 
koͤnigl. Dberlieuinnant im Linien, JnfanterieLeib: 
Reagimente und Moltefer Ritter, mit Jräulein 
Rarolina v. Stetten, koͤnigl. Pellzey⸗ und Kolle: 
glal-Direftorstohter. 

Hr. Michael Gausrapp, bürgl. Buͤrſtenbinder, mit 
M. Antonia Schmid, Lohnroͤßleretochter von 


Maria Bartara Froͤhlich, Laternanzünderdtoähter, 
7 M. 22 8. alt, an Gholera. 

Nitelaus Erb, Zimmermanzsfon, 1 M, alt, an 
den Fraiſen. 

Anna Mater, Zimmermannstchter, 2 T. clt, am 
Brand. 


Neuburg. Den’ 26. — Elmen Shwarjmwalder, Hausknecht von 
\ Geſtorben find: —— Landsberg, ab J. alt, an der 
. ’ Zungenfudht. € 
Den 23. July. Katborina Roßmann, Lokirerswittme r I, Zaglöhnersfon 
66 3. alt, om Brand im Interleibe, - —— — — — 


Jof. Manſag', b. Korbmacheretochter, 3 St. alt, 
- alt, an Swäaͤche 

Anna Therefia Wolf, bürgl. Bortenmagerktochter, 

EM. alt, an der Abzehrung, 
- — Mädchen des Maurers Theodor 
eindl. 

Din 24. — Pr. Philipp Wilheimbeder, Friſeur, 8OJ. 
alt, am Altertabzehrung. 


Rarl Kurz, b. Schleffersichn, 14 J. TM. 10T. alt 
vom Blige erſchlagen. 


5 unchel. Knaben. 
1 unehel. Mädchen. 








- Berzeihniß 
der von den GStadtinagiftrate zu München vom 27. July bis’5. Auguft 1829 regulttten 
Brods und Mehl: Tare uud anderer Viktualienpreiſe. 
München den 27. July 1829. 


 |Drenfi: N. Sif- und anders] 


——— — — — [rn — 
| 1. Brod» Gewicht. [eo or. || I. Mehl⸗Preiſe. Diertel, — 1. Diftualien » Preife. 
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der Prüfungen der Elementar-Feiertags-Schüler u 









SciNa 
“— Wochen⸗ Schulen. Claſſe. Lehrindividuen. — 


Tage. 
3 Zaitunden. 
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Karolina Witt. 


ca 


Popplupspp 








Weiblihe Metrop. Pfarr: 
Sonntag. Schule. 


St. — tn 11. Regina Schweiger. 
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Xaver Kienaſt. 





chule. 
9. | Sonntag. — II. Mechtild Gruber. 
St. — I. u. I | Amalie Sturm. 
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Maria 
| Himmel« — I, | Eliſe Lindner, 4 e 
fahrt. 4. 
Weibliche ! — 
16.| Sonntag. Max⸗-Vorſtade Shure, | u. Il. | Katharina Fiſcher. 4 = 
Schönfeld - Schule. IT. u. IE | Franz Zaver Klaß. 3: 5, 
25.| Senntag. | Beiertagetgute in er [eAbthei.| Iohann Debte, öl 2 
; ö Borftadt Au. Georg Reis. 835 
Weibliche Elementars s , j — 
2.Abtheil.] Anna Niedermair. 6 9, 
30.| Sonntag. | Beirtogerduie in de | Sunigunde Hirt | ug 
") Diefe zwei Zahlen find in der Summe 
der ı5ten Rubrik enthalten. 57 





Münden, den 8, July 1829. 


Königl. Bayerifche Local-Schu 


von Rinecker, Polizey; Director, a 


ats 


der Prüfungen und Preife- Vertheilungen, welche für 
Reſidenzſtadt München angeordnet 


Schü: 
Schulen.  |-Eurfe, | Leheindividuen, | ler: | Dr 
Zahl. 
Beſach ber feiertäglichen Geſellen⸗Schule. £ 
Elementar⸗Feiertags⸗Schul⸗Pruͤfungen. In 








Wendelin Hofman. 
Georg Quitzmann. 






Metropolitan⸗Pfarr⸗ 
Knabenſchule. 






1. Abth. Kaspar Scharrer. 
44 iegelwallner. 






InmiT 


J 
a 





17. | Mondtag. aelifhe Ehufe, | 1-M2.4.| Johann Yeder, 11. 
ü 9. I Evangelifhe Echule 1. u, 14. | Zudwig Ehrift. Zumpf. | *77. 





























18. | Dienftag. ; 1.Abrh. | Alois Blerſch. 88. | a 

| 8 enftag | Armen-Schule. 1.u. 1. | Martin Felbinger, 95, [fs 

4 menge | nme ? En BAR 
| | 19. | Mittwoch. I| Höhere Töchter-Schule.| 1. u. 1. Walburga Müller. 42. 

nn | — | j 
1 20. |Domnerdta | I. Karoline Bil. 24. 
® | u Sabi 

| Metropolitan Pfarr: . abina Klaß. 91. 
Ä 21. | Freitag. Een ‚[1.Abth. | Sufanna Sieber. 83. 
2.Abth. | Elife Aneuttinger. 87, 














Theil-Summe: | 2178. 














Wochen: | i Nachmit⸗ 
Auguſt. Tag.s Schulen. Curſe. rtt der Prüfung. tags⸗ 
Tage. | J — Stunden. 
——— — — — —— — —ꝰ⸗ ö— ——— — — 
Maͤdchen⸗Schult an der) I. kp; 3. 
St. PererösPfarre: ul Bie Vormittags. 5. 
Prüfung der Schi 
der höhern Feiert Wie Vormittags. 9. 


Schullocale. 


Maͤdchen⸗Schule 1 Selvitiunen⸗Kloſter. 5 
auf dem Kreuze. H_ Urbeitsausſtellung. 


_ | 


Maͤdchen⸗ Schule 1. Abth. | 
auf dem Kreuze. 2. Abth. Arbeitsausſtellung. | 











Mädchen: Schufe Wie Vormittags. 


27. Donnerstag · auf dem Anger 


— — — — — 


Wie Vormittags. 


28. Freitag. Knaben:Schule Im Scyullofale. 
— — — in der 


29. | Samitag. Vorſtadt Au. 





s—— ⸗ 





ü Schulhaufe im Ro 
30. | Sonntag. — ſenthale 


Königlich" 


Polisen - Anzeiger 








Nro. 59. Sonntag den 2. Auguft 1829. 





Befanntmahungen. 
(Die öffentlihde Belobung des Taglöpners Thomas Goldhofer betreffend.) 


7202. Der Taglöhnır Thomas Goldhofer von Dbergiefing hat am gten vor. Mo— 
nats im englifben Garten einen Menſchen aus dem Kanale gesogen, und dadurch Demfelben 


das Leben errettet. 


Er zeigte diefe menfhenireundliche Handlung weder den Amte an, noch 


fuchte er hierfür eine Belohnung nah. Die unterzeichnete Behörde fieht fi veranlaft, hier⸗ 
über dem Goldhofer öffentlih Das befondere Wohlgefallen auszudrüden, 


Münden am 27. July 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 
In legaler Abweſenheit des k. Direktors: 
Sippel, k. Kommiſſär. 





— — 


(Die Benennung einer Straße betreffend.) 


7200. Durch eine allerhoͤchſte Entfchließung vom 16. v. Mts. würde der Straße, welche von. 
der Landwehrftraße zum Glifabethenfpitale führt, der Name „Mathildenſtraße“ beige: 


leit, was hiermit amtlich befannt gemacht wird, 


Beſchloſſen den 21. Julius 1829. 


Magiftrat der Eönigl. Haupt» und Nefidenzftadt München. 


v. Mittermapr, 


BDürgermeifter. 
Weſtermayr, Sekretaͤr. 








Miethſchaften. 
1248. Vor dem Joſephsthore, dem ar 
“ finngebäude gegenüber, No. 1205, b. ift ein 
fhön meublirtes Zimmer um 10 fl. fogleich zu 
besiehen, 


7251: An der Ede der Raufingerfiraße und 
des Särbergrabens No. 1030. über 1 Stiege 
find 2 ſchön meublirte Zimmer zu 9 und 15 fl 
fogleich zu beziehen. 


71213. Im Haufe No. 128. am Schrannen⸗ 
platze ift zu ebener Erde rückwärts eine Fleine 
Wohnung für eine Finderlofe Familie um den: 
jährlichen Zins von 60 fl. zu Michaelis zw 
beziehen, 


7203. In der Sendlingerftrafe No. 977. 
ift im sten Stockwerke vornheraus ein gras 
bes ſchönes Zimmer, meublirt und mit eige: 
nem Eingange um 7 oder 8 fl. monatlich zu 
vermiethen. 


2 
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7208. Dur Zufall ift am kommenden Biele 
Michaelis eine äußerft angenehme, in der Mitte 
der Stadt an der Sonnenfeite gelegene, mit 
allen Bequemlickeiten verfehene Wohnung, 
wovon 7 Zimmer in dreider belebteften ©tras 
Gen geben, um 400 fl. jährlichen Zins zu ver: 
miethen, und Das Uebrige beider Redaktion 
Diefes Blattes zu erfahren. 

7210. In ver Lederergaffe No. 410. über 
2 Stiegen ift ein as Zimmer monatlich 
um 7 fl. 24 Er. fogleich zu beziehen, 

7207. Außerhalb des Joſephsthores über 
der Brücke linfs im erſten Haufe im zweiten 
Stockwerke ift ein fehr ſchön meublirtes, heiß: 
bares Zimmer mit eigenem Cingange von eis 
nem Herrn um 8 fl. monatlich i⸗ zu be⸗ 
ziehen. 


7197. Am Iſarthore, Herrenſtraße To. 312. 
ift eine fhöne Wohnung im 2ten Stockwerke 
au vermietben, und am Biele Michaelis zu 
beziehen. ie befteht aus 5 Zimmeru nebft 
übrigen Bequemlichfeiten.. Der jährliche Bine 
it. 200 fl. Ebendaſelbſt ift rüdmwärts eine 
Wohnung für 100 fl., beftehend aus 5 Zim— 
mern und fonitigen Benöthigten zu vermies 
tben. Das Nähere ift beim Hauseigenthü: 
mer zu erfragen. 


7204. An einer lebhaften Straße in der 
Stadt. find am nächlten Ziele Michaelis 2 
fdöne Wohnungen zu ebener Erde um 100 fl. 
und über ı Stiege um 280 fl. zu — 
Das Nähere iſt in der Joſephſpitalgaſſe Ne, 
1221. über 2 Stiegen Morgens bis 8 Uhr 
und Mittags von 12 bis 2 Uhr zu erfragen. 

7196. In der Behauſung an der Lerchen» 
ftraße No. 91. zu ebener Erde ift eine Woh— 
nung, beftehend aus 2 heitz- und 1 unbeigbas 
ren Zimmer, Küche, Keller, Speicher und Holss 
lege für eine Elsine Samilie oder einen uns 
verheuratheten Herren zu Micaelid um 75f|l. 
zu vermiethben. Das Nähere ift dafelbft über 
2 Stiegen zu erfragen. 


7256. In der Frühlingsftraße No. 286. 
find 3 Wohnungen mit 4 beisbaren Zimmern 
um 120 und 280 fl. zu vermiethen. 


7193. In der Brienner-Straße No. 258. 
find 2 Wohnungen, eine zu ebener Erde mit 
7 Zimmern und übrigen Bequemlichkeiten für 
300 fl. jährli, dann über 1 Stiege eine mit 
6 ſchoͤn austapezirten Zimmern und Salon 
um 500 fl. jährlih zu Michaelis zu vermiethen. 





7240. Wegen eingetretener Berhältniffe kann 
ſogleich eine fhöne Wohnung mit 4 heigbaren 
und audgsmalten Zimmern um der ‘jahres: 
sind von 200 fl. besogen werden. Don jest 
an bis über Michaelis bis Georgi wird fie 
um 70 fl. abgegeben, worüber man ſich mit 
der Eigentümerin in No, 324. Brienner- . 
Straße nächſt der Glyptothek benehmen Fann. 
Auf Verlangen kann diefe Wohnung für Fremde 
meublirt werden» 





7241. In der Cöwenftraße No. 787. a. find 
ſehr fchöne, mit möglihfter Bequemlichfeit ver: 
fehenv, Wohnungen um den fehr billigen Jabs 
reszins von 140, 00, 80, 70 und 60 fl., er: 
ftere für einen Mıilchmann geeignet, fogleich 
oder zu Michaelis zu beziehen. 


3243. In der Barer-Ötrofe No. 352. über 
eine Stiege find am 1. September 2 fhöne, 
meublirte Zimmer zu vermiethen, jedes für 
6 fl. 48 fr. monatlich; beyde Fönnen am 10. 
Auguft bezogen werden. 


7245. Es ift für eine Fleine Familie eine 
Wohnung über 3 Stiegen zu Michaelis in 
pe Dienerdgaffe No. 149. für 200 fl. zu bee 
sieben. 


7215. In der Müllerfiraße No. 51. a. find 
2 Wohnungen im 2ten und Zten Stockwerke, 
jedes von 4 heitzbaren Rimmern, mit der ans 
genehmften Ausficht, allen Bequemlichfeiten, 
und Wafhhausantheil verfehen, für 175 und 
150 fl. jährlich zu Michaelis zu vermiethen, 
und Dafelbft rechts zu ebener Erde zu erfragen. 


7254. Im Anfange der Brienner-&traße 
Ne. 1540. über ı Stiege it eine Wohnung 
von 5 heigbaren Zimmern nebft übrigen Be: 
quemlichfeiten für 300 fl. am Fünftigen Ziele 
Michaelis zu vermirtben. Das Uebrige ift 
zu erfragen ın der Reſidenz-Schwabingerſtraße 
No. 35. über 1 Stiege. 


— — 
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7217. In der Elifenftraße No. 5.1ıdem bo: 
tanifchen Garten gegenüber, ift das Logis im 
iten Stockwerke, beftehend aus 8 fehr ſchön 
ausgemalten Zimmern, mit angeftrichenen Suß: 
Böden, Küche, ©prifefammer, Küchenzimmer, 
Magdfanmer, Garderobe, Holzlege, Keller, 
Speicher, Wafhhausantheil mebit übrigen Bes 
quemlichkeiten um den Jahreszins von 600 fl. 
am nächften Biele Michaelis zu vermiethen. 
Auf Verlangen Fönnen auch Stallupgen zu 8 
Pferde mit den erforderlichen Nemifen, Bes 
Dientenzimmern und Souragebehältniß dazu 
gegeben werden. Das Nähere in der Fürftens 
feldergaffe im k. Poftftalle über 2 Stiegen. 


7257. Bor dem Karlsthore No. 64. in der 





Schügenftraße ift in dem zweyten Gtod. 


werfe ı Wohnung mit 5 heiß: und 2 unheiß: 
baren Zimmern, Speifefammer, Küche, Holz⸗ 
lege, Speicher ,„ Keller und andern Bequems 
lichkeiten um den Jahreszins von 260 fl. zu 
Michaelis zu bezichen. Ferner ift dafelbit zu 
ebener Erde eine Wohnung mit 4 Zimmern, 
3 heisbaren, Kuche, Holslege, Speicher, Kel— 
ler und andern Bequemlichkriten um 160 fl. 
zu Michaelis zu vermiethen, und über eine 
Stiege zu erfragen. 


7270. In der Kafernftraße, der Schildwa— 
che gegenuber, No. 600. find 3 fhöne, helle, 
Wohnungen zu vermietben: über 1 Etiege 
rechts eine große Wohnung mit allen Dequems 
lichfeiten um 130 fl.; die andere um 110 fl.; 
über zwen Stiegen eine große Wohnnng um 
120 fl., und em Laden um 60 fl. Edmmt: 
liches it am Ziele Michaelis zu beziehen, und 
au erfragen in der Schäflergaffe No. 1568. 
über 1 Stiege. 

7275. In der Neubauferaaffe find 2 Woh⸗ 
nungen am Biele Michaelis zu vermiethen, 
eine über 2 Etiegen vornberaus mit 3 heiß: 
und einem unbeisbaren Zimmer für den Jah— 
reszins von 170 fl, und die zweite rückwärts 
für 48 fl. Beide find zu erfragen No. 1121. 
zu ebener Erde. , 


7250. In der Therefienftraße No. 590. über 
1 Etiege ift fogleih ein heitzbares immer 
mit eigenem Gingarge meublirt für 7 fl. mo— 
natlich, unmeublirt für 5 fl. au beziehen, 


7246. In der Kaufingerfiraße No. 1014. 
nähft der Hauptwahe über 3 Gtiegen ift 
ein fehr ſchön meublirtes Zimmer um 12 fl. 
monatlich fogleih zu beziehen. Es wird auch 
in demfelben Haufe ein geräumiger, heller La= 
den für folgende Dulten zu 75 fl. abgegebene 
worüber man im obbenannten Logis näher, 
Auskunft erhält, 


7225. ‘In der Arcis-Ötraße No. 230. zur 
nähft der neuen Karlsſtraße iſt eine fehr 
ſchöne freundliche Wohnung von 5 bis 7 Zim— 
'mern mit allen Bequemlichfeiten und einer 
Stallung für 2 Pferde von 300 fl. bis 426 fl, 
dann find eingerichtete, Zimmer mit oder 
ohne Meubels von 3 bis Ofl. fogleich zu vers 
miethen. 


7247. Ein ſchoͤn meublirtes Zimmer mit Als 
foven, Nebenfammer und ganz freien Eins 
gang in_der Windenmachergaffe No. 1552. 
über 1 Stiege ift für 15fl. monatlid fogleich 
zu beziehen. 


7250. In der Fürftenfeldergaffe im Thals 
hammer Kaffeehauſe No. 985. über 2 Stie⸗ 
gen ift ein fchönes, vollftändig meublirted Zim— 
mer mit 2 Betten für 12 fl. zu beziehen, 


7258, Im Haufe No. 1555. in der Schäf: 
lere und Windenmachergaſſe find für künftige 
Dreifönigsdult 2 Läden, jeder um 80 fl. an 
Kaufleute zu vermiethen. Das Nähere ift 
beim Hauseigenthümer zu erfragen. 


71260. E83 find in der Lerchenftraße No. 
279. 3 Wohnungen, mit allen Bequemlichkei: 
ten zu 68, 72 und 120 fl. zu Michaelis zu bes 
ziehen. Das Nähere ift. beim Hauseigenthü— 
mer zu erfragen. 


7235. In der Durggaffe No. 179. über 5 
Etiegen ift ein ſchönes, meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange um 5 fl. monatlich fos 
gleich zu beziehen. 


7236. Auf dem Marimiliansplage No. 1360. 
im aten Stockwerke ift ein großes, meublirtegd 
Zimmer ohne Bett um 5 fl. fogleih zu bes 
ziehen. 

Ge 
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7266. In der Sendlingerftraße No. 058. 
ift eine Wohnung über 1 Stiege um 130 fl. 
su Michaelis zu vermiethen, 


7333. In der Ludwigsſtraße No. 136., dem 
Herzog » Marpalais gegenüber, ift die Woh— 
nung über 1 Ötiege mit 5 beisbaren Zimmern 
und übrigen Bequemlichfeiten fogleich oder zu 
Michaelis um 450 fl. zu beziehen, und zu 
ebener Erde zu erfragen. 


1234. In der Prannersftraße No. 1480. 
über 1 Stiege ift eine Wohnung am Biele 
Michaelis für 300 fl. zu beziehen. Auch Fann 
eine Stallung für 2 Pferde ıc,. Dazu gegeben 
werden. Das Uebrige ift am Rochusberge 
No. 1480. zu erfragen, 


7257. In der Türfenftraße ift eine große, - 


mit allen Bequemlichkeiten verfebene Wohnung 
für 150 fl., vorzüglich für einen Wirth geeigs 
net, nebft einer Fleinen für 40 fl. jährlich fos 
gleih oder zu Michaelis zu vermiethben, und 
zu erfragen in der Amalienfiraße No. 544. 
beim Wirth. 


17238. In der Theatiner:-Schwabingerftraße 


No. 63. über 1 Stiege ift ein Zimmer nebft 
Alfoven und Fleiner Küche, meublirt mit Bet: 
ten und eigenem Eingange fogleih für 7 fl. 
monatlich zu beziehen. 

7195. In der Burggafie Mo. 160. über 3 
Stiegen vornheraus ki ein fhön meublirtes 
— um 7 fl. monatlich ſogleich zu bezie⸗ 

en, 


7271. Es ift in der Sendiingerfiraße Ne. 
73. über 5 Stiegen rüdwärts eine Wohnung, 
beftehend aus 2 Zimmern, Magdfammer, Küs 
che, SHolslege um 66 fl,, nebft übrigen Be: 
quemlichfeiten zu vermiethen. Das Nähere 
ift zu ebener Erde zu erfragen. 


7281. In der Obernaartenftraße To. 85. 
über 1 Stiege find 2 Wohnungen : eine mit 
3 Zimmern und Rüde um 100 fl., und eine 
mit 2 Zimmern, mit Gelegenheit zum Kochen 
für 50 fl. jährlich zu vermietben. Das Naͤ— 
here in der Schönfeldftraße No. 105. zu ebe: 
ner Erde, 


Behauſung gegenüber, eine 


7515. In der Landfhaftdgaffe No. 110. ift 
zu ebener Erde eine Wohnung am Ziele Mis 
haelid zu beziehen. Sie ift für einen Weins, 
Kaffees oder Bierwirth tauglich. Der Zahe 
reszins ift 250 fl., und das Nähere dafelbft 
über 2 Stiegen :u erfragen, 


7267. Bor dem Iſarthore im Abelmannfchen 
Neubaue No, 313. find 2 eingerichtete, heißs 
bare Zimmer mit eigenem Cingange zu ebes 
ner Erde links auf den Gang, eines für 6 
und eines fur 4 fl. fogleich zu beziehen. 





7270. In No. 1597. am Srauenplase ift zu 
Michaelis eine Wohnung über 5 Stiegen in 
der Merzanine mit 3 Zimmern, Küdye, Holz. 
lege von einer Finderlofen Samilie um den 
Jahreszins von 80 fl. zu beziehen. 

7275. Am Promenadeplage No. 1421. find 
über ı Stiege fogleih 2 Zimmer um 7 fl. zu 
vermisthen, 





7224. In der Perufagaffe ift eine Wohnung 
über 3 Stiegen zu Micharlid um 200 fl. zu 
vermiethen. Das Nähere ift am Mar:Jos 
fepheplage No. 36. zu erfragen. 


7223. Am Ziele Michaelis ift in der Darer- 
Strafe No. 351, der gräfich von Wallenfchen 
große, ganz tro⸗ 
dene und fchöne Wohnung mit allen Bequems 
lichkeiten, ganz oder abgetheilt, für 350 oder 
280 fl. zu vermiethen. 





1339. Für die Fünftia Fommende Dreifös 
nigsdult ift im der Kaufingerftraße (ehemals 
fhönem Thurme) No. 1029. ein heisbarer 
Laden mit Echreibzimmer und Detten - für 
5 Karolin zu beziehen. Ausfunft giebt Tas 
yizierer Mayr dafelbfi. 





7343. Auf dem Schrannenplahe No. 604, 
im sten Stockwerke ift ein eingerichtetes Zims 
mer mit 2 Velten um afl. fogleich zu beziehen. 





7350. Am Obernanger To, 851, iſt vorne 
heraus eine beitere —— mit mehreren 
Zimmern und andern Bequemlichkeiten für 
100 fl. zu Michaelis zu vermiethen. Das 
Uebrige ift daſelbſt über 1 Etiege zu erfragen. 
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7338. In der Genblingerftraße No. 997. 
find am Ziele Michaelis rudwärts 2 Logis, 
eines für 100 und eines für 48 fl., dann 
vornheraus eine für 130fl. zu beziehen. Das 
Nähere ift dafelbft zu ebener Erde zu erfragen. 


1323. In der Schönfeldgaffe No. 118. ift 
über 1 Stiege eine fhöne Wohnung mit 6 
Zimmern und einer Kammer für 250 fl. zu 
Michaelis zu beziehen, 


7303. In der Lerchenfiraße No. 64. find fos 
gleih 2 Zimmer zu vermiethen, mit Bett.für 
4 fl., ohne Bett für 3 fl. 


1306. In dem Haufe No, 1315. vor dem 
Karlsthore ift eine Stallung zu 4 Pferde zu 
Michaelis um 90 fl. zu vermiethen, 


73507. Zn der Müllerftraße No. 657. bic. 
über 3 Stiegen rechts iſt ein beipbures, meubs 
lirtes Zimmer mit eigenem Cingange von 1, 
2 oder auch 3 Herren für 5, 6 oder 8fl. mo: 
natlich fogleih oder am 1. ©eptember zu bes 
ziehen. 


7156. In der Weinftraße No. 122. ift im 
ten Stodwerfe vornheraus ein ſchönes, bel: 
les, meublirte8 Zimmer mit oder ohne Bett, 
an einen unverbeuratheten Herrn für 12 fl. 
monatlich zu vermictben, und ‚Fann fogleich 
bezogen werden. 

7295. In der Kaufingerfiraße No. 1606. 
im dritten Stodwerfe rechts find ein Zimmer 
vornheraus und 2 ruͤckwaͤrts ohne Einrichtung, 
erfieres um 10 fl. und lestere um 8 fl. zu 
vermiethen. 

7544. Bor dem Sfarthore in der Herrens 
ftraße im Adelmannifhen Nebengebäude No. 
313. über 2 Stiegen vornheraus ift eia ein: 
gerichtetes Zimnier mit eigenem Gingange an 
einen Herrn um den monatlichen Zins von 
5 fl. ſogleich zu beziehen. 


7296. Am NRindermarfte Ro. 647., Eingang 
neben dem Conditor Wagner über 3 Stiegen 
find 2 gut eingerichtete — mit eigenem 
Auf: und Eingange um 10 bis 12] fl. monat: 


lich fogleich theilweife zu beziehen. 


7187. An dem Enderdes Dultgäßchens No. 
7352. ift im 2ten Stodwerfe vornheraus eine - 
höne Wohnung mit der Ausficht über den 

ngerplag um 160 fl. jährlich au vermiethen. 


6954. In der Stiftsgaſſe No. 1145. ift über 
1 Stiege rüdwärts ein eingerichtetes Zimmer 
monatlih um 5 fl. zu vermiethen. ' 





6966. In dem in der Lerchenſtraße am vor: 
theilhafteften gelegenen Haufe No. 115. iſt 
am Fünftigen Ziele Michaelid über 1 Stiege 
links eine Wohnung im beften Yuftande, bes 
ftehend aus 4 heisbaren, hellen, geräumigen 
Bimmern, ©peifrfammer, Kühe, Magdfams 
mer, Garderobe, Holzlege und Hofraum zur 
Ar ie um 180 fl. Bins zu vermie: 
then. " 


6971. Vor dem Karlsthore in dem Haufe 
No. 103. nähft dem Schimmelwirthe find am 
naͤchſten Ziele Michaelid 2 Wohnungen mit 
der fhönften Ausſicht und allen Bequemlich« 
Feiten, und zwar eine zu ebener Erde mit 3 
heitzbaren Zimmern, Kuͤche nebft einem Gärts 
chen um 124 fl., und die andere über 2 Stie⸗ 
gen mit 2 heigbaren Zimmern, 2 Kabinetten, 
a um 90 fl. jährlichen Hauszins zu bes 
ziehen. 


69095. Ir dem Eckhauſe No, 1669. neben 
dem Hergoglich Leuchtenbergifchen Palais, find 
zu ebener Erde 2 große i aha welche fi 
vorzüglich zu einem Laden eignen würden, um 
120 fl. jährlich oder 10 fl. monatlich; zu vers 
miethen. 

6974. In der Kaufingerſtraße No. 1022. iſt 
über 5 Stiegen vornheraus eine bequeme, neu 
ausgemalte Wohnung mit 4 heisbaren Zim— 
mern und übrigen Bequemlichkeiten um 290 fl. 
jährlich zu vermiethen, und fogleich, oder zu 
Michaelis zu beziehen. 


7003. In der Arcis-Garlöftraße, Mars Bor» 
ftadt No, 218. find am Fünftigen Ziele Mi: 
chaelid zu vermiethen: Ein Laden mit 3 Bine 
mern, Küche, Keller, Speicher, Holslege und 
Mafchgelegenheit zu ebener Erde um 165 fl. 
1 Wohnung im 1. Stocke um 150fl. Das Nähere 
in der Dtoftraße No. 254. zu ebener Grobe. 
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7053. Bor dem Iſarthore links im ehemalig 
Schönfärber Zottmanrfchen Haufe an der Kanal: 
ſtraßenecke No. 55. ift eine fchöne fehr bequeme 
Wohnung zu ebener Erde fammt Keller und 
Speicher für den Jahreszins vor 300 fl. fos 
gleich oder zu Michaelis zu beziehen. Dazu 
können auch eine Stallung zu 2 Pferde fammt 
Heuboden abgegeben werden. Das ‚Nähere 
ift zu erfragen beim Hoffäcler Zwerfh na am 
Schrannenplatze No. 605. 


6099. In der ‚Sürftenfeldergaffe No. 991. 
ift am Ziele Michaelis eine Wohnung im Zten 
Stockwerke, beftebend aus 5 Yimmern und 
übrigen Bequemlichfeiten für 220 fl. jährlich 
zu vermiethen, und Näheres im 2ten Stock— 
werfe zu erfragen. 


7277. In ber Kaufingerftrafe No. 1025. 
find 2 Wohnungen, eine vornheraus im äten 
Gtodwerfe um 130 fl., eine rückwärts im Aten 
Stodwerfe für 36 fl. foaleich oder zu Michae⸗ 
lis zu beziehen. Das Nähere ift zu ebener 
Erde zu erfragen. 


7278. »In der Theatinerftraße No, 1646. 
find vornheraus 2 Wohnungen, eine melde 
ganz neu hergerichtet ift, mit 7 Yimmern, 
2 Alkoven und allen Bequemlichkeiten für 
500 fl. fogleib, eine mit 7 Zimmern, 2 Alfos 
ven ıc. für 460 fl. zu Michaelis zu beziehen. 
Auf Derlangen wird eine Stallung abgeges 
ben. Das Nähere ift rückwärts im 2ten 
©todwerfe zu erfragen. 


7190. In der Sendlingerfiraße No, 056. 
ift rudwärts im iten Stockwerke eine Wohs 
nung zu Micaelis um 100 fl. zu vermiethen, 
beftehend aus 4 Zimmern, Küche, Keller, Holz: 
lege, einem mit DBerfchlägen verfehenen Zpeis 
her nebft übrigen Bequemlichkeiten. 


71332. Bor dem Karlsthore, Bayerſtraße, 
No. 168. ift eine Wohnung zu ebener Erde 
mit 2 Zimmern, Küche, und Epeifefammer 


fogleih oder zu Michaelis für 50 fl. zu vers 


miethen, 


1274. Am Petersplage No. 632. iſt im 2ten 
Stockwerke vornhrraus ein hübſch meublirtes 
Zimmer monatlih um 7 fl. zu beziehen, 


7221. In der Beterinärftroße No. 85. afb, 


‚find 6 bequeme zen mit 4 Zimmern, 


Küche, Magbfammer, Keller, Speicherantheil 
von 115 bis 140 fl, zu vermietben, und zu 
Michaelid oder no früher zu beziehen. Das 
Nähere ift in der Schönfeldſtraße No. 105. 
zu ebener Erde zu erfragen. 


7262. Nähft dem Rathhauſe No. 162. find 
zu Michaelis drei Wohnungen, um 320, 150 
und 140 fl. zu vermietben, und beim Gaffes 
tier Danner zu erfragen. 





72069. In dem Haufe in der Prannersfträße 
No. 1975. ift eine fehr ſchöne Wohnung über 
eine Stiege zu Mikaelis für den Jahressing 
von 375 fl. zu vermiethen. Zu dieſer Woh— 
nung Fönnen auf Verlangen aub Stallung 
zu 2 Pferde und Remiſe negeben werden, 
Näheres ift zu erfragen am Promenadeplage 
No, 1461. zu ebener Erde. 


7231. Im Rofenthale No. 655. über vier 
Stiegen find 2 eingerichtete, heisbare, mit 
eigenen Eingängen verfehene Zimmer an ei— 
nen oder 2 Herren für 5, 7 bis 9 fl. monat: 
lid fogleich zu vermiethen. 


7230. In der Kaufingerfirafe No. 1024 
über 3 Stiegen ift ein Zimmer mit Alfoven 
am 9. Auguft oder 1. September um 12 fl. 
zu besiehen. 


7229. In der Lerchenſtraße No. 92. über ı 
Stiege ift ſogleich ein eingerichtetes Zimmer 
um 4 fl. und mit Bedienung um 4 fl. 48/Fr. 
au beziehen. 

7227. Tor dem Schwabingerthore in der 
Löwenftraße No, 503. c. ift eine fchöne, belle 
Mohnung mit allen Bequemlichkeiten um 45 fl. 
jährlib zu Michaelis zu beziehen, und im 
2ten Stockwerke zu erfragen. 


7226. In der Et. Annaſtraße No, 1239. 
find ein ſchöner Laden mit Alkoven und ein 
Frines Gewölbe um 140 fl. jährlich zu vers 
miethen, und zu Michaelis zu beziehen. Much 
Dultleute Fönnen Diefen Laden miethen. Das 
Nähere ift bei dem Hauseigenthümer zu er— 
fragen. 
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7321. Ein meublirted, heitzbares immer 
mit eigenem — — vornheraus iſt für Hfl. 
zu beziehen naͤchſt dem Angerthore No, 794. 
über 1 Stiege. 


7287. Am Iſarthore No. 476. ift eine Woh⸗ 
nung mit 3 heisbaren Zimmern und Alfoven 
vornheraus, Kochzimmer, Küche, Speiſekam— 
mer und übrigen Bequemlichfeiten um 220 fl. 





am Biele Michaelis zu beziehen, und beim: 


Hauseigenthümer über 1 ©tiege zu erfragen. 
Auch ift dafelbft eine Mezaninn » Wohnung 
um 66 fl. zu beziehen, 


712065. Es find vor dem Iſarthore in der 
Kanalfirafe No. 45. 2 Wohnungen zu Mis 
haelis zu beziehen, eine um 154 fl. die ans 
dere um 80 fl. 


7283. Am Dultplage No. 1357, über zwei 
Stiegen find 3 eingerichtete Zimmer, eines 
um 10 fl. und 2 um tt fl. am 1. ©eptember 
zu beziehen, 


7282. In der. Lederergaffe No. 207. find: 


über 2 Stiegen vornheraus 3 ſchöne, meubs 
ea Zimmer um 11, 5 und 3 fl. zu vermies 
en. 


, 7280. In der Schönfeldfiraße No. 105. ift 
im Hofe über ı Stiege eine Wohnung’ mit 2 
heiss und 1 unheisbaren Zimmer, Küche, 
Holzlege um 95 fl. zu Michaelis zu vermiethen. 


1272. In No. 557., Marvorftodt, Amalien: 
ſtraße, über 1 &tiege ift. eine Wohnung mit 


3 Zimmern um 60 fl. jährlich zu vermiethen, . 


. und bis Michaelis zu beziehen. 


7547, In der Gendlingerftraße No. 003. 
über 2 Gtirgen ift eine fchöne Wohnung mit 
Merfftätte, für einen jeden Gewerbsmann 
geeignet, zu Michaelis für 150 fl. zu beziehen, 


7305. Im Auguſtinerſtocke No. 1395. über 
1 Stiege find 2 Zimmer, mit oder ohne Meu: 
bels fogleih für 10 oder 12 fl. zu beziehen. 


7310. In der Nenhaufergaffe No. 1114. iſt 


eine Wohnung Über 2 Otiegen vornheraug, 


um 100 fl. zu Michaelid zu beziehen. 


7222. Bor dem Marthore in der Ottoſtraße 

0. 248. a, an der Sonnenfeite ift eine Woh: 
nung mit 7 Zimmern, wovon 4 austapezirt 
und die Böden angeftrichen find, nebft Alko— 
ven, MagdFammer, Garderobe, Speifefam: 
mer, Keller, Waſchhaus und Stallung zu 4 
bis 5 Pferde, Wagenremife, Kutſcherzimmer, 
Gefhirrfammer, Heuboden 1. um 700 fl. zu 
Miharlis zu vermiethen. 


1335. In der Sendlingerfiraße No. 962. 
ift über 3 Stiegen vornheraus ein fhön meub: 
lirtes Zimmer mit eigenem Eingange monats 
ih um 6 fl. zu beziehen. 


7522. In der Theatiner-Schwabingerfiraße 
To. 82. über 2 Stiegen ift ein meublirtes 
immer mit Alfoven und eigenem Eingange 
fogleih um 18 fl. zu beziehen. 


. 7301. Es tft im Gattlergäßchen No. 095. 
ein Zimmer über 1 Stiege vornheraus mit 
Meubels und Bert fogleich monatlih um Afl. 
zu beziehen. 


7540. Bor dem Karlsthore links No. 1300. 
über 3 Stiegen find 2.eingerichtete Zimmer, 
eines um 4 fl. 30 Pr. zu vermiethen, 


7341. In der Altenhofgaffe No. 171. iſt 1 
fhöne Wohnung am Ziele Michaelis jährlich 
für 140 fl., und ein großes, ſchoͤnes Zimmer 
ohne Einrichtung monatlich für 6 fl. zu ver: 


miethen. a 


7542. In einer Hauptgaffe find am Biele 
Michaelis 2 fhöne Zimmer , ohne Einrich: 
tung , eines für 7 fl., sufammen für 15 fl. 
monatlich zu vermietben. D. Ueb. 


7189. In der Gendlingerfiraße No. 050. 
ift im iten Stockwerke zu Michaelis eine Woh— 
nung um 280 fl. zu vermietben, beftehend 
aus 5 Zimmern mit Alkoven, einer Magdfam: 
mer, ©peifefammer, Holzlege, Speicher, Kel: 
ler und übrigen Bequemiichfeiten. 


—. 





7312. Ein ſchoͤn meublirtes Zimmer ift in ber 
Salvatoröjtrafe No. 1529. Über 1 Stiege um 
7 fl. fogleih zu beziehen. 
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7330. Es ift an ber Bayerſtraße No. 160. 
eine Wohnung Über eine Etiege mit 3 heiße. 
und 1. unheigbaren — um den Jahres⸗ 
zins von 120 fl. ſogleich oder zu Michgelis zu 
beziehen, und zu erfragen No. 1093. in der 
Neuhauferftraße zu ebener Erbe. 


7331. Es ift an der Bayerſtraße No. 169. 
a. über 1 Stiege eine Wohnung mit 2 heiß 
und 2 unbeigbaren Zimmern ſammt übrigen 
Bequemlichkeiten um den Jahreszins von 77 fl. 
fogleih oder zu Michaelis zu beziehen... Das 
Nähere iſt in der Neuhanferftraße No. 1093. 
zu ebener Erde zu erfragen. 


7532. Es ift in der Heuſtraße No. 244. a. 
über 2 Gtiegen eine Wohnung mit 1 heißs 
und 1 unheigbaren Zimmer um den Jahreszins 


von 44 fl. am Ziele Michaelis zu beziehen. 


Das Nähere ift No. 1003. in der Neuhaufers 
firaße zu ebener Erde zu erfragen. 


7333. Es ift in der St. Anna: Boritadt No. 
11. in der Bruderftrafe zu ebener Erde eine 
Wohnung, weldye fir einen Wirth, oder fir 
einen Handwerksmann geeignet ift, um ben 
Sahresjins von 180 fl. fogleidy oder am Ziele 
Michaelis zu beziehen. Das Nähere ift in der 
Neubaufergaffe No, 1093. zu ebener Erde zu 
erfragen. 

7334. Es ift in der Et. Anna-Vorſtadt No. 
111. in der Bruderfiraße über 2 Stiegen eine 
Wohnung mit 1 beit: und 2 unheitzbaren Zim: 
mern, Küche und übrigen Bequemlidyfeiren 
um den Jahreszins von 65 fl. am Ziele Mi 
chaelis zu beziehen. Das Nähere ift in der 
Neuhauferftraße No. 10953. zu ebener Erde zu 
erfragen. 





7208. Bor dem Sendlinger »Thore Ne. 1. 
über 3 Stiegen vornberaus, ift ein menblirtes 
Zimmer mit eignem Eingange um 6 fl. fogleich 
zu beziehen. 


7210. In der Elifenftraße No. 4. a. dem 
botanifhen Garten gegenüber , find Logis von 
300 fl. bis 600 fl. jährlichen Zins, entweder 
fogleih oder am mächften Ziele Michaelis zu 
vermiethen. Das Uebrige in der Fürftenfelders 
gaffe im k. Poftftalle über 2 Stiegen. 





v a 
71324 Ju ber I enſtraße No. 77. uͤber 
1 Stiege vornheraus iſt ein Logis mit 3 Zim⸗ 
mern, Kuͤche und Keller, für 120 fl. jaͤhrlich 
zu Michaelis zu beziehen. 





7290. Ju der BriennersEtraße No. 338. zu 
ebener Erde ift zu Michaelis eine fehr fchhne 
Wohnung von 5 heigbaren Zimmern, Epeifes 
kammer, Kühe, Waſchhausantheil, Keller ıc., 
um 300 fl. Jahreszins zu wermiethen. 


7264. Zn der Nähe des Odeons find 3 Mobs 
nungen von 6— 5 und 3 heigbaren Zimmern, 
Magdfammer , heller Küche, Keller, Speicher 
ꝛc., um die Mietbzinfe von 110 bis 320 fl. zu 
vermiethen und am fünftigen Michaelis:3iele zu 
beziehen. Das Nähere erfährt man in der Fre 
fteuftvaße No. 637. zu ebener Erde. 


2279. No. 658. b. in der Müllerftraße iſt 
über 3 Stiegen links ein Quartier von 5 heitz⸗ 
baren Zimmern, wovon 4 ausgemalt fodann 2% 
Kammern, Küche, Keller, Epeicher, und Wafch- 


haus⸗Antheil, wegen Verfegung von Michaelis 


bis Georgi um 90 fl. zu vermiethen, und über 
2 Stiegen links zu erfragen. 


7286. In der Heuftraße Nr. 243. find meb- 
rere fchöne und geräumige Wohnungen für 100 " 
bis 200 fl. am Ziele Michaelis zu vermiethen, 
und koͤnnen aud) fogleic bezogen werden. 


7325. Es find zwei Wohnungen zu vermie- 
then an der Thalfirchenftraße: eine zu ebener 
Erde mit allen Bequemlichkeiten, bequem für 
einen Milch- oder Fuhrmann, um 60 fl.: die 
andere über eine Stiege mit 2 Zimmern, Küche, 
und Holzlege für 50 fl., bei jeder ift ein Wurz⸗ 
garten. Das Nähere ift zu erfragen im gelben 
Haufe au der Thalkirchenſtraße. 


7317. Bor dem Koftther in der Marftallftraße 
Mo. 333. find 2 Mohnungen, eine zu 200 fl., 
die andere zu 70 fl. mit, allen Bequemlichkei= 
ten verfcehen, zu Michaeli zu beziehen, und 
zu erfragen dajelbft zu ebener Erde links. 


7318. In der Schwabingerftraße No. 1630. 
über 3. Stiegen rädwärts ift ein fchbnes meub⸗ 
lirte8 Zimmer mit eignem Eingange für 5 fl. 
monatlich, fogleich zu verftiften. 


— 
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7309. Bor bem Einlaß in der Blumenftraße 
No. 689. find 2 Mohnungen, eine zu ebener 
Erde mit 3 Zimmern, Küche, Speifefammer und 
Holzlege um 90 fl., die andere über 3 Stiegen, 
mit 3 Zimmern, Küche und Holzlege um 70 fl. 
zu vermiethen. 


1337. Am Edhaufe der Eifenmannsgaffe No. 
1108. ift im Aten Stockwerke eine Wohnung zu 
Michaelis um 200 fl. zu vermieten. Gie bes 
fteht aus 3 heitz- und einem unheigbaren Zims 
mer, Magdfammer, Küche, Keller, Speicher 
und Commodite. Das Nähere ift dafelbft zu 
ebener Erde zu erfragen. - 





7311. In ber Eöwengrube No. 1401. über 
1 Stiege vornheraus ift ein ſchoͤn meublirtes 
Zimmer um 9 fl. fogleidy zu beziehen, 


7319. Sn der Millerftraße No. 51. b. föns 
nen zu ebener Erbe zwei fchbn meublirte, heiß- 
bare Zimmer, mit zwei guten Betten und eig—⸗ 
nem Eingange monatlich für 14 fl. fogleich bezo⸗ 
gen werden. 2 


7520. In der Marftraße No. 264. ift ein 
Zimmer am 1. Auguft um 7 fl. zu beziehen. 





Verlorene und gefundene Sachen. 





1349. Ein Berfagzettel wurde 
München den 30. July 1829. 
Königliche Polizey: Direktion Münden. 
(Im legaler Abwefenheit des k. Direktors.) 
©ippel, k. Eommiffär. 


7242. Es find 3 Schluͤſſeln in einem Ges 
winde verloren gegangen, Der Sinder wird 
erfucht, Wefelben bei der k. Polizey: Direktion 
einzuliefern. 


gefunden, 





7253. Am 19. d. wurde in der Nähe der neuen 
proteftont. Kirche ein weißer Flor⸗Shawl halb 
mit Rofas halb mit gelber Seide eingewirkt, 
verloren. Der Finder wird erfucht, felben in 
der Therefienftraße No. 588. über 1 Stiege 
gegen Erkenntlichkeit abzugeben. 


- 7206. Eine Dofe von Steinbockshorn, mit 
Silber beſchlagen, wurde verloren, D. Ueb. 





7285. Ein junger Hund, maͤnnlichen Ges 
ſchlechts und Baſtard, iſt am 30. Juli im 
Thale entlaufen. Er hat braune Haare, weiſſe 
Bruſt und weiſſe Vorderpfoten, dann ein grüns 
faffianenes Halsband mit einem Schloͤßchen 
und dem Polizenzeichen No. 160. Derjenige, 
dem er zugelaufen if, wird erfucht, denſelben 
port Thale No. 196. über eine Stiege abzus 
geben, 


7308. Den 29. July Abends wurde von 
der Buraggaffe bis in Das Thal eine goldene, 
mit großen Perlen befegte Vorftecfnadel zur 
Verlurſt. Der Zinder wird erfucht, fie ges 
gegen Erfenntlichfeit in der Burggaffe No. 
184. abzugeben. 


7304 In der vergangenen Woche wurde 
unter dem Ifarthore eın doppelter Hausichlüf: 
fel verloren. Der Finder wird erfucht, dens 
felben gegen Erfenntlichfeit in der Redaction 
abzugeben. 


73514. Ein ausgeflogener Ranarienvogel ift 
bei Jemanden am Schrannenplage No. 606. 
ruͤckwaͤrts über 1 Stiege zu erfragen. 

7299. Ein junger, weiffer Pudel, männlis 
chen Gefchlechts mit dem Polizeyzeichen No, 
6030. iſt abhanden gefommen. Der jegige 
Beſitzer Davon wolle denfelben in No. 604, 
am Schrannenplage im 3ten Stockwerke oder 
bei der k. Polizey: Direftion abgeben. 





Dienft- und andere Gefuche. 





7198. Cine, in den 30ger Jahren fich bes 
findende Wittwe, welche fich über moralifche 
Aufführung hinlaͤnglich auszuweiſen vermag, 
wünfcht ald Haushältertn unterzufommen. 

Das Nähere erfährt man im 


Unfrage: und Adrefbureau München. 


7529. Ein junger Menſch von 19 Jahren, 
von guten Eltern und mit guten Beuaniffen, 
ſucht ald Bedienter zu einer Herrſchaft zu 
fommen. Das Näbere ift zu erfragen am 
Anger im Seilenhausrhaufe über 3 Stiegen 
No. 805. 

“or ) 


( 24 ) 


7268. E3, wird zu einem. hiefigen Schuhma— 
chermeifter ein junger Menfih von guter Er— 
siehung, mit oder ohne Lehrgeld, in die Lehre 
au nehmen gefubt; mit Borbehaltung, Daß 
felber vom Lande fenn muß, 

ES an I TEE N TEE LTE 


Feilſchaften. 


7219. Unterzeichneter verkauft mehrete Dus 
tzend Manns-, vorzüglich aber Kinder: Kaps 


pen, von Tuchzeug und Leder, das Stud von: 
24 fr. bis 1 fl., zugleich werden auch mehbe- 


rere Dugend Mannes und Frauen-Handſchuhe 
von allen Farben Das Paar zu 12 bis 24 Fr. 


daſelbſt verfauft. J 
J. Fendl, Säaͤcklermeiſter, 


Laden der Peterskirche gegenüber. 





7289. Meine Senfniederlage bei der Girts 
nersfrau Haberl nächſt der Gt. Peterskirche 
babe ich aufgegeben, und der Verkauf meines 
Fabrifates geſchieht nunmehr in meiner eige— 
nen, Behauſung am Bıktualienmarfte No. 578. 
im Zten Stocdwerke links. Der Topf mit franz 
zoͤſichem Senft Foftet 24 fr. mit ordinärem 
12 fr.& und die Maaß von letzterem 24 fr, 
Dieſes anzeigend verbinde ich’ biermit, die 
Einladung zur geneigteften Abnahme. 

Eliſe Gontamine, 


7161. M. Strafiuer, Sabrifant von Paps 
penLeim, empfieblt fi während diefer Jafos 
bi: Dult mit feinem, ſchon feit 36 Jahren ruhms 





lich befannten Waarenlager, ala: ganz feinen, 


ächten, meerfchaumenen und hölzernen Tabaks— 
pfeifen, dann einem großen Sortiment ganz 
feiner Porzellain- Köpfe mit den feinften Ges 
mälden und Landfhaften, dann fehr fihönen 
Pfeiffenröhren, auch einer großen Auswahl der 
feinften Sorten Ganafter Tabaf in Rollen u, 
Baquets, wie auch lofen Ganafter an 20 Sor⸗ 
ten von 30 Fr. bis 6 fl. das Pfund, die wes 
gen der vielen Sorten bier nicht betaillirt 
werden, Desgleichen auch Schnupftabaf, fehr 
vieler Sorten von 40 fr. bis 3 fl. das Pf, 
als Spagniol und Priſill, auch ertra guten 
Braunfhweiger Salamis, dann einer großen 
Auswahl von ächten Havannah: und Damens 
Gigarren , mit und ohne Riel, deren in Du— 
gend, zu hundert Stüde und in Kiftchen ver. 


Fauft werden; ferner allen Sorten Specerei⸗ 
Waaren, als: Auder, Caffee, vuch Mandei— 
Gaffee, allen Sorten Gewürz» und Früchter 
mwaaren, feinen Dago, Gerſte, Neid, Habere 
Fern, Slajchen: Pfröpfe und Limonien fammt 
alien in dieſes Fach einfchlägigen Artikeln. 
Da feine Waaren vorzüglich von jeher srühm 
lich befannt find, fo findet er für unnötbig, 
diefelben hervor au preifen, und ſchmeichelt ſich 
Deswegen eines geneigten Bufpruches. eine 
Boutique iſt vor dem Meuenthore in der 
aten Reihe links No. 65. 


6945. Heinrich Wülltner, Leine 
wandfabrifang aus Bielefeld in Weftphalen, 
empfiehlt fein. fon länger bekanntes Waa: 


renlager, beftehend in allen Gattungen von 


feiner Holländere, Bielefelder: und Waaren- 
dörfer, gebleicht und ungebleichter Leinwand, 
desgleichen auch hänfene Leinwand, und feine, 
weiße, leinene Sacktücher. Er verkauft zu 
den äußerfien Sabrifpreifen und bittet Daher 
um geneigten Zufpruh. Dad Waarenlager 
befindet fich, wie gewöhnlich, bei Horen Eberl, 
zum Silferbrauer in der MWeinftraße über 1 
Stiege Bimmer No. 3, 


6942. Bottlied Hero Id und Comp. aus 
Stüsengrün in Sachſen empfehlen fi mit 
einer ſchoͤnen Auswahl in weißen fächfifhen 
und franzöfifchen Faden-Spitzen und dergleis 
hen Hauben, feidenen und baumwollenen Tull⸗ 
Spigen, unäcten und ächten Blonden, der: 
gleiben Hauben, Krägen, Gchleiern und 
Zühern in $, & und Faden⸗-Tull und 
dergleichen ‚Streifen, Hauben, Spitzen, 
Schleiern, Arägen und Tüchern, gefticten 
MulsHauben, dergleichen Sarnirungen, Eins 
an, Tuchern u. Krägen, fchwarzen und weißen 
Kopfs w.Hutfchleiern von feidenen Tull und ders 
gleihen Streifen, ſchwarzen und weißen feides 
nen, und baummellenen & Tull, geftidten Ors 
gandy: Kleidern, dergleichen Spencern, Krägen 
und Tüchern, baummwollenen Vorhaͤng-Fran⸗ 
den, baummollenen Gimpen und Schnüren, 
Trou:Trou in Stüd, deraleihen Spitzen und 
und in Diefed Sach einfhlagenden Artikeln. 
Sie verfprechen die billigften Preife und reelfte 
Bedienung, und haben ihren Stand am Mars 
thore in der neuen Eck⸗Boutique No. 106. in 
der erſten Reihe, 
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r151, Die königl. Staatsguͤter-Ad— 

miniftretion Schleißheimé 
fieht ſich bemüfliget, um den vielen Anfragen 
mit einemmoble zu begegnen, biermit öffents 
lich zu erflären, daß Dur Die, einem Privas 
ten zum Torfſtiche pachtweife überlafiene Moor⸗ 
firecde auf dem Staatögute Schleißheim, der 
eigene Torfftih Des k. Staatsgutes keines— 
wegs aufgehört habe, fondern dortſelbſt noch 
der Gentner gut ausgetrocneter "Torf, wie 
früher, um 8 Er. au haben ſey. 


6944. Ehriftopk Beder, Leinwandfabrifant 
aus Derlinghaufen, hat die Ehre fein vollſtaͤn— 
diges Lager beftens wieder zu empfehlen, wel 
bes befteht in ganz feiner Holländiicher und 
Bielefelder weier und rober Leinwand, ganz 
und mittelfeine Tafeldecken mir 24, 18, 12 und 
6 Servieten, auch leinenen weißen Sacktuͤchern. 
Daß ſchon wie früber bekannte Lager befindet 
fid) in der Theatiner-Schwabingerſtraße bey 
2 Hierl zum Buͤchelbraͤu No. 85. zu cebner 

de, 


71033. Balthafar de Castell: aus Augss 
burg bezieht wie gewöhnlich die hiefige Duft 
mit einem wohlaffertirten Lager in Uhren, allen 
möglichen Gattungen von Uhrmacher: Werkzengen 
Mafchinen, engl. und franz. Feilen, Zangen, 
Grabftich! ze. ıc., fowchl für Uhrmacher, Gold: 
erbeirer, ald auch andere Profeffioniften, und 
verfichert die biltiafte Bedienung. Sein Gewblbe 
it bei Herrn Kouditor Gigl No. 120 in der 
Weinftraße. 


7071. Mathäus Reißer aus Augsburg ems 
pfiehlt während der Jacobi: Dult feine befanns 
ten dauerhaften Sonnen: und Negenfchirme zur 
geneigten Abnahme. Seine Bude befindet fid) 
vor dem Marthore in der obern Abtheilung in 
ber erften Reihe No. 82. 





7000. Sofeph Beyerle, aus Meillerftadt 
im Wuͤrttembergiſchen, empfiehlt fid einem vers 
ehrten Publikum in hiefiger Jacobi-Dult wieder 
mit einem vollftändigen Lager von feinen, mits 
telfeinen und Halbtuͤchern, aͤchtfaͤrbigen. Er vers 
ſpricht Außerft billige Preife und bitret um ges 
neigten — Sein Gewoͤlb iſt in der Prau⸗ 
neroͤſtraße No, 1475 


7302, In München tft in einer fehr gewerbs 
famen Straße ein Haus nebit einer darauf aus— 
zuwibenden VBäckergerechtigkeit aus freier Hand 
zu verkaufen. Celbes ıft zu erfragen, bey der 
föniglichen Polizey » Direktion, 

73500. Es find im Sattlergäfcher No. 003. 
2 Chaiſen zweiipännig und 1 gedecktes fchweizer 
Waͤgl zu verkaufen. 





7199. In der Marvorftadt dahier iſt ein, 
befonders für einen Milchmann gaeeigneteg, 
Haus-, welches nedſt zweckmaͤßiger Wohnung, 
Einriktung und Ctallung zu 4 Stück Dieb, 
aud) Heulege und Brunnen bat, und zu wele 
em ein Dauplas von 316 ) Schuhen Länge 
und 42 [) Schuhen Breite gebört, aus freier 
Hand um billigen Preiß zu verfaufen, und 
dad Nähere zu erfahren im 

Anfrage: und Aorefbureau München. 


1205. Ein mit meffingenem Laufe verfehe« 
ner, gut eingechoßener DBallefter fanımt Zuges 
hör ift um 22 fl, zu verfaufen. D. Ueb,; 





7211. Bey Antiquar Peifcher am Hofgras 


ben No. 255. dabier wird die 2286 Büchers 


Anzeige unentgeltlich ausgegeben. 
7209. Bey dem Antiquar Eteyrer- in der 


-Berutagaffe No, 74. ift ein neues Büchervers 


zeichniß zu haben. 


721% In der Vorftaot Au nähft dem Fal⸗ 
fenhofe beim Kiftlermeifter Schub find Meu— 
bels um billigen Preis zu verfaufen: als Come 
modfäften zu 8 — 14 fl,, Kleiderfälten zu & 
— 12 fl. Dettläden zu 4 — 5 fl Sie we 
den aub auf monatliche Abzahlung gegeben, 
gr übernimmt auch Bau: Arbeit um billigen 

vie, 


7195. Ein Laden⸗Thuͤrſtock 10 Schuh breit, 
11 172 Schuh hoch mit Fenſter und Thüre, 
dann ein Hausthorbefhläg find zu verfaufen 
No. 617. am Wittelsbacperplage. 


tesa. Es werden 2000 fl. Emwiggeld und 
12000 fl. auf mehrere Häufer als erfte 
Polen nah den Ewiggeldern aufzunehmen 
ae ſucht, ohne | nn D: Ueb. 
—6 .. i 
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1249. Bor dem Karlöthore in der Ging: 
firaße No. 156. find mehrere Padfiften von 
verfchiedener Größe zu Meubels und andern 
a um billigen Preis zu vers 
aufen. 


2252. Es iſt ein gut erhaltener Batard mit 
eifernen Achfen und meffingenen Buͤchſen um 
billigen Preis zu verfaufen. D. Ueb. 


7218. Es find mehrere Baupläge zu vers 
Faufen. Das Nähere ift vor Dem Sendlinger⸗ 
thore an der Olodenftraßa No. 87. zu erfragen. 


2255. Ein Müplanwefen im biefigen Burgs 
frieden wird zu kaufen gefucht. D. Ueb. 


1228. In der Pederergaffe No. 416. über 5 
Etiegen find ein eiferner, gegoffener Kanon: 
ofen, eine Halbvioline und ein Gewehr um 
billigen Preis zu verfaufen. 


7261. Im Thale No. 437. beim Gattlers 
meifter ſteht eine einfpännige Chaife zu vers 
Faufen. 


7263. Es wird eine Wefchmange von mils 
terer Größe zu kaufen geſucht. D. Ueb. 


7220. Eine Chaiſe, weldye 1: und 2fpäns 
nig zu gebrauchen ift, dann ein gutes, froms 
mes Pferd, fammt Gefchür und ein Leiterwäs 
gerl mit 2 Sigen find billig zu verfaufen in 
der Schönfeldſtraße No. 105. zu ebener Erde 
rechts! 


71288. Am Gebaftiansplage am Anger No 
737. über 1 Stiege fteht ein neuer Koffer zu 
verkaufen. 


7316. In der Lohe oberhalb Gieſing iſt 
eine ſchöne, bequeme Herberge aus freier Hand 
Dillia zu verkaufen. Das Uebrige ift in der 
Kaufingerfirafe Mo. 1022. über eine Stiege 
zu erfragen. 


7330° In der Rumforterftraße No. 36. find 
3 Eupferne Waſchkeſſeln, Wannen und ren: 
ten und anderes Wafchgefairr, alles mit Ei: 
fen befchlagen, fammt einer fhönen Mang zu 
verkaufen. . 


1203. Ein fehr bequemer Reifewagen (au 
ald Char A banc zu 6 * A 
chen) ſehr folid gebaut, beinahe ganz neu, 
mit Gelegenheit viel zu paden, und mit ge= 
eimen Sächern für Geld, Pretiofen ıc. vers 
eben, ift um 40 Louisd’or zu verkaufen, und 
im Gaſthauſe zum fehwarzen Adler zu beſich⸗ 
tigen, und Näheres zu erfragen, 


7294. Ein in der fchönften Lage der Mar: 
vorftadt familids erbautes, vorzüglich bequem 
eingerichtetes, ANödiges Haus nebft 2 Tier 
bengebäuden, Hofraum und Gärten, ſowohl 
für jeden Privat: ald Gewerbsmann vorzüg: 
lich geeignet, ift aus freier Hand, ohne Un: 
terhändler für 25000 fl., wovon 11000 fl. als 
Ewiggeld und 5000 fl. als 1te Hypothek lies 
gen bleiben Fann, unter fehr annehmbaren 
Bedingniffen zu verfaufen, und dad Nähere 
No, 147. in Der Dienersgaffe über 1 Stiege 
rechts zu erfragen, 


‚7345. In der Borftadt Au Ne. 373. tft 
eine neue, eins und fpännige Chaiſe, nebft 
Schweizerwägerl um fehr billigen Preis zu 
verfaufen. 


1348. Es find 2 Hnpothefpoften, eine mit 
* en die andere mit 150 fl. abzulöfen. 
* 13 [3 


7351. Es find Ladenfäften mit Senftern und 
vielen Schubläden um. fehr billigen Preis zu 
verfaufen, und im Haufe No. 596. am alten 
Eiermarkte zu befichtigen. 


71326. Es find ungefähr 10000 Biegelfteine, 
3000 Dadyplatten täglicdy zu verkaufen, und 
zu erfragen No. 1095. in der Neuhaufergaffe 
zu ebener Erde. 


7327. Es find ungefähr 20 gut erhaltene 
Senfterftöde 5 Schub hoch, 4 Schuh breit 
täglich zu verfaufen, und zu erfragen No, 
1093. in. der Neuhauferftraße zu ebener Erde. 


7155. Bei Gotthelf Schmidt, Tucfabrifans 
ten unter'm Ruffinithurm ift eine ſchoͤne Schnell⸗ 
waage, auf welcher man von 40 bis 600 Pf. 
wiegen Fann , zu einem fehr billigen Preife 
zu haben. 


( 851 ) 


7328. Es ift ein ganz guter Dachſtuhl, 50 
Schub lang und 25 breit täglich zu verFaufen, 
und zu erfragen No. 1003. in der Neuhaus 
fergaffe au jebener Erbe. 


73518. Cine Parthie Slafhen find zu vers 
Faufen das ©tüd zu 4 Fr. in der Galvators 
firaße No. 1529. über 1 Stiege. 


7150. Auf ein folides Anwefen werden 1000 
— 1500 fl. gegen fihere Hypothek aufzuneh⸗ 
men gefucht. D. Ueb. 

———— — — — — —— — 


Verſteigerungen. 
6669. In Gemaͤßheit allerhoͤchſten Auftrages wer⸗ 


Ben bei der unterzeldneten Anſtalt mehrere vorraͤthige, 
sum Theil ganz neue, jum Tpeil noch fehr gut erhal 
tene Mobilien und Geräthihaften im nn 
her Verfleigerung gegen ſogleich baare zahlung 
veraͤuſſert. 

Diefelben beſtehen in mehreren Betten und Bett 
geugen, Gouvertdeden und anderm Weißjeuge, Ko⸗ 
modfälten von Kirfhbaum: und weichem Holze, Wand» 
und Nadıttifhchen, Bettläden, Dfenfhirme, mehrere 
Kanapee’s und Seffelm, mit Roßhaar gefüllt, meſſin⸗ 
genen Leuchtern mit Lichtſcheeren umd einigem Por⸗ 
-geBain, ferner in mehreren alten Monturen, mwollenen 
Deden, Eifengeräthfchaften und anderm. 

Die Verfteigerung beginnt den 10. Auguft d. J. 
Morgens 9 Uhr im Klofter Zürftenfeld, 

gürftenfeld den 10. sn 1829. 


€ 
Königl. Commandantſchaft der Invaliden: 
Anſtalt. 


Po Oberlieutenant. 
Höß, Rechnet. 


7212. Auf Andringen eines Glaͤubigers wird dab 
Anmwefen des Michael Mayer, Kanalaufſehers in Nym⸗ 
pbenburg zum drittenmale zur öfentlihen Verſteige⸗ 
rung außgefchrieben, und biezu Sommiffien auf den 
20. Aug. Bormit. 9 bie 12 Uhr im Amtslocale angefcht, 

Das Dpjekt befleptin einem gemauerten Wohnhaufe, 
ein Etod hoch, mit Schindeldach, gewölbtem Keller 
Solzhütte, Pumpbrunnen, Garten 2 Tagw. 39 Dex 
Haltend, nebſt Planke und Sommerhaus. 

Werth nach der neueften Schägung vom 11. März 
1. 3. zu 6550 fl. 

Steiaerungsluftige koͤnnen das Anmefen bis zum 
Gommiffiondtage in Augenfhein nehmen, 





Fremde haben ſich über Dermögen und Leumund 


legal aus zuweiſen. 
Den 20 July 1829. 
Koͤnigliches Landgericht München. 
Steyrer, Landrichter. 
Tauber. 


7291. Auf Andringen eines Glaͤubigers wird das 
Anweſen des Theobald Spuller, Gſchwendtnerhofsbee 
figer zu Pullach, wiederholt, und zwar zum Drittens 
male dem Verkaufe durch üffentlihe Berfteigerung 
unterworfen, und hiezu auf Mondtag den 24. Auguft 
Bormittags 9 bis 12 Uhr Gommiffion angefeßt. 

Das Anweſen befteht: 

1) auß einem 2 Stod hoch gemauerten Wohnhaufe 
mit Stallung und Branntweindrennhaufe, im Werthe 
zu 0 6 0 60 0 00 60 2500 fl. — Er, 

2) einem hölzernen Getreidftadl 500 fl. — Er, 

3) einem Erdäpfeltelle . . » 500 fl. — Er, 

41 Tag. 53 Des. Hofraum und Garten 
. nn nee 153 fl. — Er, 
5) 50 Tagwerk 38 Dez. Acder und 
Dielen on 00000. 0x0 2519 fl. — Er. 

6) 3 Taam. 49 Des. Wicfen „ 209 fl. 24 fr, 

7) 60 Tagmw. 14 Dez. Waldung 2405 fl. 36 Er, 

8) 18 Tagm. 51 Dezim. ludeigene 
Waldung9is fl. 30 Er. 


jufammen gerechnet gerihtlih auf 9502 fl. 50 Er. 
geſchaͤtzt. 
Kaufsluſtige, dem Gerichte Unbekannte, verſehen 
mit Zeugniffen über Vermoͤgen und Leumund, mögen 
fi am obenbenannten Tage bierorts einfinden, und 
ihr Anboth au Protofoll geben. 
Münden den 27. July 1829. 


Königl, Landgeriht München, 
Steprer, Landrichter, 


7259. Freitags den 14. Augupl.J. Vormittags werden 
die zu Sreifing aufgefpeiherten Aerarialgerreid: Bor, 
räthe, als: 

a) aus dem Fruchtjahre 1827: 
04 Schäffel Weigen, 
472 Schäffel Korn; 
b) aus dem Fruchtjahre 19281 
77 Schäffel Weitzen, 
349 Schaͤffel Korn und 
71 Scäffel Gerfte 
entweder in Parthien oder im Ganzen öffentlich vers 
fleigert, wozu Haufsliebhaberhiermit eingeladen werden. 


Den 29. July 1829- 
Königliches Rentamt Freifing. 
Stobäus, Rentbeamter. 


— — 





7346. Verſteigerung von Bauplaͤtzen. 
Vorbehaltlich der Genehmigung des Eigenthuͤmers 
werden am 10. Xuguft h. I. Vormittags 9 Uhr von 
dem Ilnterzeichneten mehrere an der Brienner-, Augu⸗ 
len, und Wiefenfeldftraße gelegene Baupläge gegen 


‚Erlage der einen Hälfte des Kauffhillings und Blegens 


beloffung der andern Hälfte ald Gwiggeld, Öffentlich 
an die Meiftbietenden verfteigert. Kaufsluſtige beites 
ben fi am bezeichneten Tage zur beflinimten Stunde 
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am vormaligen Lubwigd., nunmehr Quitpoldsplage an 
der Dachauer» und Nomphenburgerftraße einzufinden, 
ünchen den 1, Auguſt 1829, 
an z K. Advofat fund Notar 
Dr. Öattinger 


6806. Donnerftag den 6. Auanft und die folgender 
Tage werden im Bazar, Aufgang des k. Dofaartens 
Ne. 18., im 2ten Stodwerke wegen gänzlicher Abreife 
von bier eine gut erhaltene Mobiliarihaft von Nußs 
baum:, Rirfbbaums und weihem Holze Vormittags 
von 9 bis 12 Ubr und Nachmittags von 3 bis 6 lihr 
gegen fogleih baare Bezahlung öffentlich verſteigert, 
ols: Divand, Ganapee's, Fauteille- und andere Seſſel, 
Epeife:, Ölumen:, Thee:, Spiels und andere Tiſche, 
Schreib⸗, Eomobe:;, Kleiderfäfien, Bertläden und Nachts 
tifhhen, Spiegel, Porzellain, Gläfer, Federbetten, 
Matragen, ein vollſtoͤndiges Kinderbett mit Bettlade, 
ein Reitfattel mit Zaum, eine fhöne, damascirte Flinte 
von Friedrih Gicone, eine Parthie Kupferfiiche von vors 
zuͤglich guten Meiftern, mehrere Holzſchnitte und lithos 
gropbirte Blätter. 

Kaufs und Kunfltebhaber find eingeladen. 








Verſchiedene Kundmachungen. 





Pfander auszulöſen. 

7297. Bey dem koͤnigl. privileg. — allhier 
werden den 24. Eünft, Mes. Auguſt die im Sabre 
1828 von dem Monate May liegen gebliebenen Pfän, 
der, im Sale man ſolche längftiens den 22, Auauft 
usor nicht ausleſen follte, mitteld der gewöhnlichen 
ijitafion an den WMeiftbietenden verfauft werden; 
alle diejenigen alfo, denen daran geleaen iſt, Fünnen 
ipre beliebigen Anftalten In Zelten vorkehren, 

Münden den 31. July 1829. 

Borzaga, Kaſſier. 
——— 

7234. Jh Endesunterzeichneter habe dem verehr- 
Hten Pubitfum zu benachrichtigen, daß ich meine 
Volks: Tonsshule vom NRofenaarten auf das Noderl 
vor dem Dofuarten verlegt habe, und verfpreche mir 
fernerhin geneigten Zuſpruch. 

Sranz Grund, Tanzlehrer, 
—— ——— —— —ñ— —ñ— 


Fremden⸗Anzeige. 


Dom 29. July bis 2. Auguft 1829 
Im goldenen Dirfc, 

Hrn. Broclery und Forſter, Edelleute von Fordon. 
Br. Gräfin v. Pappenheim von Breslau, Dr. Cham⸗ 
peaubin, Proprietie v. Mintertbur, Se.Hoh. Prinzvon 
Woſa, aus Sameden. Dr. Graf Drfini, aus Turin. 
Miladn Fibgerald, von Bondon, Hr. Graf Kaunitz, 
F. E. Kämmerer von Rien. Dr. Krug, geb. Rath von 
Darınfladt. Dr. Baron v. Tanbenheim, von Stutts 
gatt. Dr, Feuerly, Negotiant yon Augsburg. 








Sm ſchwarzen Adler. 


Hr Dehlenheing, Kaufmann von Karldrube. Hr. 
Duvernoy und Franf, Doktoren der Medizin, v. Stutt, 
gardt, Hr. Dietrich, F. preuß. ach. Rath von Breslau. 
Drau. Zadert und Norman, Kaufleute von Daniig. 
Hru. Prinzen Ghika, aus Bubareft, Sr. Doftor 
Jaͤger von Würzburg, Hr. Lord Stuart, Rentier von 
London. Hr. Huhn, Privatier von Riga. Sr. Hunth, 
Rentier von London. Pr. v. Sepp, E, Dberrath von 
Amberg, 


Im goldenen Hahn, 


Hr. Klebe, kön. preuf. Beamter von Berlin. 
Stadtler, Kaufmann von Rürnberg. Hr. Frhr. von 
Magerl, k. b. Dbrifilieutenant von Beeifine. Hr. v. 
Stetten, Partikulier von Augsburg. Hr. Biedermann, 
Kaufmann von Winterthur. Hr. Forfter, Fabrikani 
von Augsburg. Hr. Voigt, Kaufınann von Genf. Dr, 
Beiß, Kaufmann von Ichenhauſen. Hr. Graf v. Ey 
loffjtein, k. preuß Rittmeifter von Berlin, Hr, Godd, 
ringtbon, engl. Admiral von London, Hr, Anibel, 
Partikulier von Petersburg. Hr. Graf v. Lodron, 
von Baag. Hr. Lazarus, Kaufmann von Eflingen, 

Im goldenen Kreuz. 

Hr. Lichtenauer, Kaufmann von Paſſau. Pr, Sim, 
Rentier von Ecoſſe. Hr. v. Martin, Kaufmann vou 
Augsburg. Hr. Kaufmann, Handelemann von Freie 
fing. Mad. Neiner, Hofrathswitewe von Landsput, 
pr. Polin, Kaufmann von Freiſing. Dr, Scherer, 
Raufmann von Augsburg. Hr. Petri, Kaffetier von 
Bien, Dr, Raab, Lehrer von Nürnberg, 

Im goldenen Stord, 
Hin, Albinger und Elgaß, Handelsleute von Weiden. 
Im goldenen Bärn, 

Hr. v. Holisfa, Privatier von Rindan. 

Kaufmann von Redwitz. 


Hr. 


Hr, Fraß, 








Bevölferungs- Anzeige 


Geſtorben find: 


Den 25. July, Herr Karl Fteiherr von Armin, 0% 
nannt Franke, ebemal. koͤntgl. preuf. Lieutenant, 
dann Schaufpieler, 57 I. alt, an organiſchen Fehr 
lern des Herzens. 

Maria Anna Stot;, Kunfimeberdfrau, z6 J. 11 M. 
alt, am Manenfreds- 

Gallus Eihftädter, Bemeiner vom 2. Infanterie 
Regimente, von Grafendorf, edg. Moosburg, 23 
5. alt, an der Lungenentzündung, 

Den 26. — Magdalena Pufnagl, Toglöhnerstochter, 
ı M, 26 T. alt, an Gichtern. 

Joſeph Loͤwenberg, Gärtnersfopn, 3 M. alt, an 
Diarthoe. 
Kaspar Feichtner, Eönigl. 


Dberseremonienmel erbs 
Stabsdiener, 54 I. alt, ⸗ 


am Schlagfluße. 


6 | 50| 16 , 19/ 15 | 37J13 ( 25| 12) 50 


—— 
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Reaina Leichner, Taglöhners:Wittwe, 79 J. alt, an 
Atersfchwäde. 


- Meter Paul Schreiner, bürgerl. Schuhmachersſohn, 


20 FE. alt, an Sraifen, 
Den 27. — Gin todtgeborner Knabe des b. Schuß: 
machermeintere Adalbert Lutz. 


— Eva Walburga Fiſcher, DoftapeziererdssTochter, 14 


T. alt, an der Abzehrung. — 
Freanz Xaver Reitmaier, herrſchaftl. Hausknecht, 
15% alt, am Schlagfluße. 

Ehriſtian Grüner, Bönigt. Hofbibliocheks Dienere- 
fobn, 4 3. 3 T. alt, am Beinfrof. 
Katharina Baier, Kutſchers-Wittwe, go J. alt, an 

Entkraͤftung. 

Johann Gaͤbiſch, Wagneigeſell von Laubach in Heſ⸗ 
ſendarmſtadt, 21 J. alt, an der Waſſerſucht. 
Den 28. — Gertraud Reiter, Taglöhners » Wittwe, 

84 3. alt, am Brand, 

Mor Geibold, ehemal. Rentamts-Schreiber, 35 J. 
alt, an der Lungenſucht. 

Joſeph Schläger, Taglühner von Fürftenried, 319. 
alt an der Bruftwafierfugt, 


Barbara Zeig, buͤrgl. Uhrmachers-Wittwe, 75 9. 
alt, an Altersfchmäche, 

Den 29. — Maria Werner, büral. Bädermeilters ' 
Tochter, 1 I. 1 M. 27 T. alt, an bikigee Kopfe 
waſſerſucht. 

Anua Maria Bader, koͤnigl. Hofjaͤgers-Tochter, 20 
T. alt, am Brand. 

Georg Rich, ehemaliger Obfller, 75 5. alt, am ' 
Brand. 

Wilhelm Yuguft Friedrih Härtl, buͤrgerl. Handel 
manndfohn, 3 M. 5 T, alt, an Gichtern, 

Anna Abholzer, Zimimermanns. Tochter, 25 9. alt, 
am Kindbettfriefel, 

Xaver Zottmarer, E, geheimen Archivs: Sekretärs: 
fohn, 25 9. alt, an der Lungenfuchk. 

Walburga Praun, Gerichtshalters » Techter von 
Au, Landgerichts Moosburg, 19 J. 18 M. 13 T. 
alt. 

Den 30 — Mattin Blum, Keuerwähtersfühn, 2 9. 
3 M. 9 T. alt, an haͤutiget Bräune, 

2 unebel. Knaben, 








Wöchentliche Anzeige . 
_ von der Münchner Schranne den 1. Auguſt 1829. 








aisem Korn. 
Schaffel. — — 
Boriger Reſt 354] Voriger Reſt 40 
Reue Zufuhr 1051) Reue Zufuhr 454 
Ganzer Schrannens - Ganzer Schrannen⸗ 
- fand 1585 ftand 4094 
_Peutiger Verkauf 1315 _Deutiger Berfauf 494 
Bleibe im Ref 72] Bleibt im Ref - 
Derfaufs preife. | Berfaufspreife. 





Gerfte. Habor. 
Schaͤfſel. Schaffel. 
Voriger Reſt 2) Voriger Reſt 477 
Neue Zufuhr 711 Neue Zufuhr 605 

Ganzer Schrannen⸗ Ganzer Schrannens 
ftand 73 ftand 1082 
Heutiger Berkauf 75] Deutiger Verkauf 805 
Bleibt im Ref —| Bleibe im Ref 277 
Derkaufspreife | Derkaufspreife. 





Höchft. |Wahrer jRindent. Höhf. |Wahrer | Minden Odchſt. |Wahrer |Mindeft. Höhft. |Wahrer |Mindeft 


Durd, |Mittels Durch⸗ Durd, Mittel, Durch⸗ Durch⸗ |Mittels | Durd, Durch⸗ |Mittels Durch ⸗ 
nittss Preis. fchmittss |fhnittss Preis. ſchnitto⸗ ſchnitts. Preis. jfchmittö: ſchnitts⸗ | Preis. ſchnitts⸗ 
Dreis. Preis. |Preis, Preis. |Preis. Preis. |Preis. Preis. 


— —— — 








RA. | Er.) fi | dr. | A. | Er.) fe |fr.| A. jr. A. tx. A. [rl 


In Bergleihung gegen die legte Schranne find die Durcfchnittspreife: 
Weizen mehr um 56 fr. Korn mehr um ı fl. 50 Pr, Gerfte mehr um 35 fr, Haber mehr um 7 Pr. 


regulirten und 
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Verzeihniß 
der Preife der im der koͤnigl. Bayer. 2 und Kefidengftadt Münden nah einer Tare 
nicht vegulicten Viktualien, und fonftigen Werkaufs s Öegenftände, 


Den 1. Auguſt 1829. 


— — —— < 07V VE HE Er Er Ce u re U ET ee 


| V. Bier und ander« Slüffigkeiten, 
Firt, A. jEr Ipf- 


V. sei: Gattungen. 


Ta — Ta 
Ein Pfund des in Däfenfteifges auf — Eine Maß fra Sommerbier „... 


Ein Pfund Rindfleifh altern.» d— 
0 Ralbfliih en. . || 8 Richt tarbrt. 
— Sch aaffleiſch . — + + — 6— weißes BWeizenbier . oo. 0% 
‚Ein Biertel Sammfeifd „oo ee || T — Bulls eu nnnne 
— Pfund Shweinfleifh , ro ed... |—,10— ma 2 een Döfteflig „er 00.0.» 
— — Schweinflelſch, ger ucherteb. u 20 — — — cm. ve 4 2 0 ee 
j — GSchweinftt „oo, ++. |— 16 — — — gute Mid „oo n00.% 
Eine ro he Zunge ..— rer. | 46 ⸗- Far —— guter Rahm ner re. + 
Eine geräucherte Zunge . .„.....e 1 —— ui = Veth. a .eo.0% 
Ein Bentner ausgelaffenes Unfglitt . „ a — — Branntwein befler 3333 
— rohes Unfhlitt „oo. 124 —— — — Branntwein ordinärer .. . 
in Pfund egoffene Lichter oe. 00. | 22— — — Kirſchenwaſſer ... re... 
— feine Lichter .eee#e.. ||19 — Ein un — — —— — — 
— — ordlinaͤre Richter .o0.. |- 13 —| = gein oͤhl . er 0.0.0. : 2 
— 2 
— — Schmeer — —— 





vi. Biktualien überhaupt 














7 VI. Derfhiedene Bedürfnifle. 


vom as. Dali n. Auguf eng. || = Mb 


Benennung. 


— — — —t — — — 


Schmalz 
Gebuͤrg⸗ Butter » 
Friſcher Koͤrbcheu⸗ 


utter — 


Friſche Eher » » 
Trucheneyer » » 
Kennen, alte » 
Hühner .e0oe 
Indianen ... 
Rapaunen. » » 
Bänfe, alte. » 
Junge.» +». 


Enten, alte. 


Junges ... 
Zauben junge „ 
Spanferkel „ . 


— — — — — — — — — 


+ 


. 

















1Anzap1|Sew.o. · Sta. fl. |Er|pf Ein Sqaͤffel Srdäpfelteßten Gattung. . | 4 —|— 

— ordinaͤre +» » .eo 0. + > 

8 Pfund zul— 1- Reinfaamen . ; u... + a 

4280o1 — ji Ein Banzen a te ...o..». — — 

— rnen4 — — 

Ein Maßel gedörrtes Obſt. : .. ; —n- 

4052| 3 — — 138— Ein Pfund ne “eo... |” .- 

00 6 Etüd ul Br li. er, 000. | — 

194 s + Ein Mapel weiße Rüden. oo 00... | * 

11800) 1 — 4 — — — haperifhe Rüben 2... |— 4- 

885 das — zu — 18 aaa u. gelbe Rüben LE ZuE ZEE Zu Zur Zu 2 — Fr — 
——— Ein Zentner —* 4404140 

— — — ee 112 - 

1268 — — —* Ein Pfund . . oo .. : ... —|30]- 

Zen — — — Ein Bentner — 7 — 

z35— - —-/_12— — ger ..—or 0... 1—— 

| ng u enjiro .....0. 0 + | — 

1785 — — —— u⸗ —— u * — — — = — 
1186 ul“ 2 * 

— — — — 24 — => I * a. rer er oe — — — 

bor ⸗⸗ — —— 3— | Bine Alafter Bucenfoli R : A a : 7 er 

16920 u ml .- — — sn .». 0.0» 645,— 

N = al erchen — ⸗ * — 

190 us 56 — — — Frhr den . z e — * — 

— — Eihenpoh -. . : E s . gr er 


— —— — — — — — —ñ— —ñ — — — nn 
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Königlich „EZ Bayeriſcher 
D 
Polizey-Anzeiger TE von Minden. 





Nro. 60. Mittwoch den 5. Auguft 1829. 





Befanntmadhung. 
(Die öffentlihe Schuspoden:Impfung betreffend.) 

7379. Am näcften Sonntage den 9, Auquſt wird nah beendigtem Gotted:Dienfte, 
Vormittags zwifhen +0 und 12 Uhr die öffentlihe Schuspoden s Jmpfung im Fleinen Rath: 
hausfaale dahier fortgefest, und es werden biezu befonders die Jmpfpflichtigen 

aus dem arten Diftrifte, JB. von No, 227. bis 255., und St. Anna: VBorftadt von 
No. 367. bis 443. vorgeladen, 

Es werden jedoh auch die im andern Diltriften wohnenden Jmpfpflichtigen und an: 
dere Individuen, ohne Unterjhied des Standes, welche fih impfen laffen wollen, bei diefer 
Gelegenheit, und zwar ganz unentgeldlich geimpft werden. 

Der Termin der Impfpflichtigkeit ift in der Art feitgefest, daß alle Kinder, welche 
bis zum 1. Januar 1.9. gebohren wurden, und podenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 
werden müffen. . 

Aeltern und Bormünder, welche die impfpflichtigen Kinder der Impfung entziehen, 
werden mit Strenge beftraft werden, 

Münden am 2. Auguſt 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 
In legaler Abweſenheit des k. Direftors: 
Sippel, Kommiffär, 


(Die Satzbeſtimmung des weißen Gerftendbieres dabier betreffend.) ; 

1367. Durch eine allerhöchfte Entfchließung vom 7. d. Mts. wurde die .obrigkeitliche 
Satzbeſtimmung für das weiße Gerftenbier aufgehoben, und befohlen, daß dirjenigen Gewerb⸗— 
treibenden, welche weißes Gerftenbier verkaufen, Den Preis, für welchen fie es ausſchenken, 
auf einer in der Schenfftube ſtets aufgehängten, für jeden Gaſt fihtbaren Tafel anzufhreiden, 
dDiefen Sas genau einzuhalten, und nur gutes, mit Peinen ſchädlichen Ingredienzien vermifd: 
tes Dier zu verfaufen haben. 

tiefe Vorſchriften werden hiermit zur genaueften Befolgung mit dem Beiſatze bes 
Fannt gemacht, daß man gegen die Urbertreter derfelben ftreng einſchreiten wird, 
München am 28. July 1829. 
Die Eönigl. Polizey: Direktion und der Magiftrat der koͤnigl. Haupt: und 
Mefidenzftade München. | 
In Iegaler Abweſenheit des königl. Poligey: Direktors: A 
Sippel, Commiffär. von Mittermapyr, Bürgermeifter. 


ne} 
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Miethſchaften. 


2354. Im Haufe No. 1612. in der Kaufin— 
gerftraße ıft über 2 Stiegen vornheraus ein 
großes, ausgemaltes, modern meublırtes 3im: 





mer nebft Kabinette und Alfoven an ı oder 


2 Herren um 24 fl. monatlıch zu vermiethen. 
Das Nähere ift üder 1 Stiege zu erfragen. 


7352. In einem Haufe auf dem Marso: 
fephsplage über 1 Stiege find 5 hrigbare Zim— 
mer, mit neuen Betten und geſchmackvollen 
Meubels verfehen, vornheraus nebit Bedien— 
tenftube gegen monatliche 10 Louisd'or zu ver: 
migthen, und Fönnen fogleich bezogen werbeit. 
Auch wird auf Verlangen Gilbergeräthe und 
Weißzeug zur Miethe abgegeben. 

Das Nähere erfährt man im 


Unfrages und Adreßdureau Münden. 





7355. In der Sonnenftraße No.’ 1289. zu 
ebener Erde tit ein ſchön meublirted Zimmer 
um monatliche 10 fl. zu vermiethen, und fo: 
gleich zu beziehen. 


7357. In der Marsftraße To. 145. ift eine 
fhöne Wohnung, beftehend aus 3 Fimmern, 
einer Küche, einer Holzlege, Keller, und einem 
halben Epeicher um 50 fl. jährlih zu Mi: 
charlid zu beziehen. 





73538. Eine Stallung zu 3 Pferden, Heubo: 
den mit Wagenremife find monatlih um 7fl. 
oder jährlich um 80 fl. am Marimiliansplage 
im Haufe No, 1317. fogleih au vermiethen, 
und kann auf Derlangen ein Bedientenzim— 
mer bierzu abgelaffen werden, Das Nahere 
ift über 1 Stiege links au erfragen. 


._7559. In dem Haufe No. 477. am Gern 
ift im iten Stodwerfe eine Wohnung mit 2 
beige und einem unheitzbaren Zimmer, Küche 
und übrigen Bequemlichfeiten um den jährli— 
chen Zins von 120 fl, dann zu ebener Erde 
eine für einen Dbftler geeignete, mit eigenem 


Eingange von der Straße verfehene Wohnung 
um 100 fl. jäbrlid zu vermiethen, und am ' 


Ziele Michaelis zu beziehen. 


73561. No. 1141. in der Herzogfpitalgaffe 
über 3 Stiegen ıft ein Zimmer mit Einrich— 
tung um 4 fl. 36 Er. monatlich zu vermiethen. 





7562. Am Dultplatze No. 1357. über zwey 
Stiegen find 3 eingerichtete Zimmer am 1. 
September um 10 und 11 fl. zu beziehen. 





7364 In der Arcis-Dtraße No. 231. über 
1 Stiege Fönnen fogleich 2 eingerichtete Zim— 
mer für 2 Monate um 10 fl. monatlich bezo⸗ 
gen werden, 





— 


7368. Im Damenſtifte No. 1164. über 2 
Stiegen No. 12. iſt ein miteigenem Eingange 
verſehenes, heisdares Zimmer nebft_Daranfto|: 
jendem Schlafzimmer mit einem quten Bette, 
Kanapee und allen übrigen nöthigen Meubels 
am 1. September für den monatlichen Bins 
von 9 fl. zu beziehen. 





7356. In der Sonnenftraße No. 1296. über 
2 Stiegen, Eingang rechts, find 2 huͤbſche, 
meublirte Zimmer, un 12 fl. monatlich am 1. 
©eptember zu beziehen. 





7404. In der Cendlingergaffe Io. 052. - 
rüchwärts im ten Stockwerke iſt eine ſehr 
fhöne Wohnung mit 3 beig. und 1 unbeiß: 
barenZimmern, (fammtliche haben die Ausſicht 
in die Gaͤrten) nebſt Küche, Kammer und übris 
gen Bequemlichkeiten um den Jahreszins von 
140 fl. fogleich oder zu Michaelis zu beziehen. 





1394. In der Raufingeritraße No. 1022. 
ift über 3 Etiegen vornheraus eine fchöne, 
bequeme, neuausgemalte Wohnung mit vier 
heitzbaren Zimmern und übrigen Bequemlich⸗ 
feiten jährlich um 290 fl. zu vermiethen, und 
fogleich, odır zu Michaelis zn beziehen, 


—— 


7596. In der Maällerſtraße No. 6859. im ıten 
Stocdwerke ift eine ſchöne Wohnung mit vier 
hei: und 1 unheigbaren Zimmer, 2 Kam— 
mern, Küche, Keller, Holzlege und Waſchge- 
fegenheit zu Michaelis um 250 fl. jährlih zu 
vermiethen, und das: Mühere in dieſer Woh— 
nung felbft zu erfragen, 
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7334, Im MRofenthale No. 717. ift eine 


große, helle Wohnung von 5 heigbaren Zim— 


mern, 'jeded mit eigenem Eingange, wovon 
4 auf die Straffe gehen, Speicher, Küde, 
Magdkammer, Holzlege ıc. ıc. zu Michaelis 
um den halbjährigen Fine von 150 fl. zu bes 
sieben, und im erfien Stockwerke daſelbſt zu 
erfragen. e 


7371. Der chemal. Hutterfchwaige gegen: 
über, ehe man zur neuen Eaferne fommt, No, 


603. ift eine [Bone Wohnung mit 4 Zimmern, 


Küche, Keller und Speicher, mit oder obne 
Pferdeſtallang und Kutfherzimmer, um jähr: 
liche 250 fl. oder 200 fl. zu vermiethen, 

‚ 2374. Am Iſarthore No. 476. ift eine Woh— 
nung mit 3 hbeisbaren Simmern und Alfoven 
vornheraus, Kochsimmer, Kühe und übrigen 
Bequemlichkeiten für 180fl. am Ziele Michae— 
lis zu beziehen. Auch iſt Dafelbft eine Merz: 
zanin- Wohnung mit 3 Zimmer und übrigen 
Brauemlichkeiten um 60 fl. zu Michaelis zu 
beziehen, und beim Hauseigenthümer im 1ten 
Stockwerke zu erfragen. 


1373. Am Afarthore No. 470. ift im erften 
Stodwerfe eine Wohnung mit 3 heisbaren 
Bimmern und Alfoven vornheraus, Kochzim: 
mer, Speifefammer, Küche und übrigen Be: 
quemlichfeiten für 220 fl. fogleih oder am 
Ziele Michaelis zu beziehen, und beim Haus: 
eigenthümer im ıten Stocdwerfe zu erfragen, 


7575. In der Angerftraße ei > am Anger: 
thore No. 792. ift eine belle Wohnung für 
150 fl. Zind zu Michaelis zu vermiethen, und 
üvder 1 Stiege zu eriragen. 


7376. In der Zürftenfeldergaffe No. 089. 
ift zu Michaelis eine Wohnung mit 2 heiß: 
und 1 unheisbaren Zimmer, Küche und ans 
* Bequemlichkeiten für 100 fl. zu vermie⸗ 

en. 


7414. In der Kaufingerſtraße No. 1615. 
vornheraus über 1 Stiege ift ein Zimmer für 
12 fl. monatliid am 1. September zu begiehen. 


73581. Zwey meublirte, heitzbare Zimmer mit 
eigenem Eingange, mit und ohne Betten, find 
um 4 und 5 fl. monatlib am 1. ©eptember 
in der Neuhaufergaffe No. 1379. über zwey 
Stiegen zu bezichen, 


13577. In der Kreusgaffe No. 1212. ift im 
erften Stocdwerfe eine Wohnung mit 8 heiß: 
baren Zimmern, wovon 5 mit eigenem Ein: 
gange verfehen find, Kühe, Holzlege, Spei: 
her und den übrigen Bequemlichfeiten für 
250 fl. zu beziehen, 


7334. Es ift eine fhöne Wohnung vor dem 
Shwabingertbore in der Finkenſtraße No. 
618, über 1 Stiege vornheraus für 100 fl. 
zu Michaelis zu beziehen, und zu erfragen 
beym Dallermelber in der Weinftraße Ne. 1633- 


7385. Es if eine fhöne Wohnung vor dem 
Schwabingerthore in der Sinfenftrafe No. 
618. über 1 Stiege rückwärts im Hofe für 
80 N. jährlih zu Michaelis zu beziehen, und 
au erfragen beim Dallermelber in der Wein: 
ftraße Wo. 1633. 


‚ 1451. In der Karlsſtraße rechts in der Ar- 
eis-Straße No. 228. über 2 Stiegen vornher— 
aus ift eine Wohnung von 4 Zimmern, Drei 
beisbaren, Magdfammer, Küche, Holzlege und 
Keller für 150 fl., über 3 Stiegen ruͤckwaͤrts 
eine Wohnung mit 3 Zimmern, 2 heigbaren, 
Magdfammer, Kühe, Holzlege und Keller 
für 100 fl, zu Michaelis zu beziehen. 





7432. Am Ziele Michaelis ift vor dem 
Shwabingerthore in der Löwenftraße No. 505. 
d.. eine Wohnung an der Mittagfeite, befte: 
bend aus 3 Zimmern, Keller, Garten und 
Wafhhausantheil um den jährlichen Zins von 
70 fl. zu vermiethen, und über 2 Stiegen zu 
erfragen. 


1433. Beym Krapfenbrauer am Färbergra- 
ben No. 1057. im iten Stockwerke vornher⸗ 
aus ift ein großes, fchönes Zimmer mit eigenem 
Eingange um 4 fl. 30 fr. monatlich, jedoch 
ohne Meubels, fogleih au beziehen. 


—3 
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7434. Am 'obern Anger No. 819. über brei 
Stiegen ruͤckwärts ıft eine Wohnung mit 1 
beit: und 1 unbeisbarem Zimmer fammt Küche 
am Biele Michaelis für 54 fl. Jahreszins zu 
vermiethen, und daſelbſt zu ebener Erde zu 
trfragen. 


73435. In der Müllerfiraße vor dem Eins 
loße No. 5r. iſt am Biele Michaelis zu ebe— 
ner Erde eine Wohnung von 4 Zimmern und 
übrigen Bequemlichkeiten an eine ruhige Eins 
derlofe Familie um 140 fl. zu vermiethen, und 
über 1 Stiege das Weitere zu erfragen. 


7436. Im Thale. Mariä No. 425. ift über 
1 Ötiege ein ſchön meublirtes Zimmer mit 
eigenem Cingange um monatlihe 10 fl. zu 
vermietben. 


7406. In der Eendlingeritraße No. 727. 
ift ein beigbares Zimmer ım 2ten Stodwerke 
vornheraus, mit eigenem Eingange, mit oder 
ohne Bett um Bfl. am 12. Auguſt zu bezies 
ben, und zu ebener Erde das Nähere zu ers 
fragen, 





7108. No, 165. in der Burgaaffe im Zten 
Stocwerfe find das Logis für 150 fl., und 
au ebener Erde der Laden für 160 fl. am 
kommenden Ziele Michaelis zu vermiethen, 


7307. An der Sendlingerftraße No. 727. 
ift eine Wohnung vornheraus über 1 Stiege 
mit 4 Bimmern, einer Kühe, Speifefammer, 
Keller und übrigen Bequemlihfeiten jährlich 
um 180 fl. au Michaelis zu beziehen, und zu 
ebener Erde zu erfragen. 


7409. In der Neubaufergaffe No. 1124, 
über zwey Stiegen ift am 1. September ein 
Zimmer mit Rabinette, beide mit eigenen Eins 
gängen, mit oder ohne Bett monatlich um 6 fl, 
und 2 fl. 42 Fr. zu vermiethen. 


7413. In der Burggaffe No. 179. über 3 
Stiegen ift ein ſchönes, meublirtes Zimmer 
mit eigenem Cirgange monatli um 5 fl. fos 
gleich zu beziehen. 


7410. No, 1418. am Promenadeplage find 
2 ſchoͤne Läden zu Michaelis zu vermiethen, 
einer um 150 fl., Der andere um 60 fl., beide 
beisbar; auch ein Getreidefprihet um 100 fl. 
und eine Stallung zu 4 Pferde für 150 fl. 
Das Nähere ift aufdem Schrannenplage Na, 
130. im Schuhmacherladen zu erfragen. 


7411. Eine ganz helle und reine Wohnung 


‚im 3ten Stodwerfe mit 5 Zimmern, wovon 


eined die Ausfiht auf den Dultplag bat, 
fammt übrigen Brquemlichfeiten ift un 200 fl. 
jährlich zu vermiethen, und Fann ſogleich oder 
am Ziele Micharlis bezogen werden. Das 
Nähere it am Marthore No. 1454. über 1 
Stiege links zu erfragen. 


7412. Zn der Prannersftraße an der ©ons 
nenfeite No. 1496. ift ein Logis im 2ten Stod: 
werfe mit 6. Bımmern, Küche mit laufendem 
Waffer, Magdfammer, Holslege, Keller und 
Speicher um den Jahreszins von 325 fl. zu be⸗ 
ziehen, und im iten Stodwerfe zu erfragen. 


1417. Im Thale Petri über 3 Stiegen vorn: 
heraus No. 547. ift wegen ſchneller Abreife 
eine der ſchönſten Wohnungen mit 4 heisbaren 
Simmern, jedes mit eigenem Eingange zu Mi— 
chaelis um den Jahreszins von 160 fl. zu 
vermiethen. 


7319. Auf dem St. Petersplatze No. 632. 
über 3 Stiegen vornheraus ift eingetretener 
Hinderniffe wegen eine ſehr ſchöne und ges 
räumige Wohnung, beflehend aus 3 heitzba— 
ren Zimmern, großer Küche, Speiſe- und 
Magdfammer, Holslege und Speicher nebft 
übrigen Bequemlichkeiten am Fommenden Ziele 


Michaelis, oder aud einen Monat früher um 


den jährlien Zins von 180 fl, zu vermiethen. 
7418. Bor dem Oendlingerthore auf der 

Sonnenfeite ift ein Logis zu ebener Erde mit 

4 beisbaren Zimmern und übrigen Bequem« 
lichfeiten um den Jahreszins von 240 fl. 
am Ziele Wicharlig zu beziehen, Das Nä— 
bere iſt vor dem Sendlingerthore an Der Allee 

rechts No, 1287. zu ebener Erde, Logis links, 

zu erfragen. 


7121. In der Löwengrube No. 1405. ift 1 
Wohnung mit 2 Simmern, Magdfammer, 
- Küche für 70 fl. jährlich zu Michaelis zu be; 
ziehen, und über 2 Stiegen rüdwärts beim 
Saudeigenthümer zu erfragen. 


7420. In der Marftraße No. 265. über ı 
Stiege vornheraus. find 2 fhöne, meublirte, 
beigbare Zimmer mit 1 oder 2 Betten um 
11 oder 14 fl. zu vermiethen, und ſogleich zu 
beziehen. 


7427. In der Brienner-Straße No. 281.a. 
nächſt der Glyptothek ift eine Fleine Wohnung 
balbjährig um 25 fl. zu vermiethen, 


1322. Es iſt am Schrannenplatze No, 130, 
eine Wohnung zu Michaelis um Den Jahres: 
ins von 400 oder 268 fl. zu vermiethen. Auch 
nd 2 Bimmer fogleich oder am 1. September 
für 5 Al. monatlich zu vermiethen. Das Uebs 
tige ift beim Hauseigenthümer über 3 Stie⸗ 
gen zu erfragen. 


7429. In der Lerchenftraße No. 87. find 2 
ausgemalte, menblirte Bimmer um 8 fl. fo: 
gleich zu vermiethen und zu ebener Erde zu 
erfragen. 


71386. In der Kaufingerftraße No. 1024. 
über 2 Gtiegen ift ein fhön meublirtes Zims 
mer mit Alfoven monatlih um 16 fl. ſogleich 
zu vermiethen, 


1387. In der Dienersgaffe No. 148. iſt 
üder 3 Stiegen eine Wohnung vornheraus 
mit 2 heigbaren Zimmern, ruͤckwaͤrts mit eis 
nem beisbaren Zimmer, Kabinette und ans 
dern Bequemlichfeiten um 260 fl. bis Michaes 
lis zu vermiethen, und das Nähere über 4 


Stiegen zu erfragen. 


7388. Bor dem Karläthore in der Sonnen: 
ftraße, unweit des Frohſinus ift in No. 1206. 
zu ebener Erde rechts ein ſchoͤnes, helles Zim⸗ 
mer mit Einrichtung und eigenem Eingange 
perfehen, monatlih um 9 fl. ſogleich zu bes 


sieben. 


% 
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7391. In der Sendlingerftraße Neo. 062. 
über 3 Stiegen vornheraus iſt ein ſchön meub— 
lirted Zimmer mit eigenem Eingange um Of. 
monatlich jogleich zu beziehen, 


7389. Es if in der Schäflergaffe beim Bäs 
der im Ede über 2 Stiegen ein neu meubs 
lirtes Zimmer monatlıh um 9 fl. am erften 
©eptember zu beziehen. 


7395. In der Lerchenftraße No. 03, zu ebes 
ner Erde ift eine Wohnung mit 3 heiß» und 
einem unheigbaren Zimmer, Küche, Keller, 
Speicher, Holzlege und Garten um 90 fl, zu 
vermiethen. 


7402. Am Promenadeplatze No. 1435. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein meublirtes Zim— 
mer nebft Alfoven für 8 fl. fogleich zu ver- 
mietben. 


7397. In der Kaufingerſtraße No. 1617. im 
öwenten Stodwerfe ift eine Wohnnng für 
300 fl. Jahreszins zu Michaelid zu beziehen, 
beftehend aus 4 heitz⸗ und 1 unheißbarem 
immer Garderobe, Magdfammer ı, Das 
ähere ift beim Melber zu erfragen, 


7308. In der Marftraße No. 263. ift zu 
ebener Erde am Fünftigen Ziele Michaelis eine 
Wohnung mit 7 Zimmern, Speicherantheil, 
Keller und übrigen Bequemlichfeiten, mit oder 
ohne Stalfung für 2 Pferde, nebft Remife, 
Zurageboden und beigbaren Bedientenzimmer 
um 430 oder 350 fl. zu vermietben, und in 
der Ditoftraße No. 1322. Über 5 Stiegen links 
das Weitere zu erfragen. 





7400. Am 1. September ift im der Behau— 
fung No. 888. an der Gendlingerftraß: über 
3 Gtiegen ein helled Zimmer mit Alkoven um 


8 fl. zu beziehen. 


7203. In der Sendlingerftraße No. 97% 
ift im Zten Stockwerke vornheraus ein gro— 
ßes ſchönes Yimmer, meublirt und mit eiges 
nem Cirgange um 7 oder 8 fl. monatlich zw 
vermiethen. 


a 
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1204. An einer lebhaften Straße in der 
Stadt find am nächlten Ziele Michaelis ‘2 
ſchoͤne Wohnungen zu ebener Erde um 100 fl. 
und über 1 Stiege um 280 fl. zu berichen, 
Das Nähere ift in der Zofephipitalgaffe No. 
1221. über 2 Stiegen Morgens bis 8 Uhr 
und Mittags von 12 bis 2 Uhr zu erfragen. 


1256. In der Früplingsftraße No. 286. 
find 3 Wohnungen mit 4 heisbaren Zimmern 
um 120 und 280 fl. zu vermietben. 


7245. Es ift für eine Fleine Familie eine 
Wohnung über 3 Stiegen [in Michaelis in 
der Dienersgaffe No. 149. für 200 fl. zu bes 
sieben. . 


7245. In der Müllerfirafe No. 51. a. find 
2 Wohnungen im 2ten und 3ten Stockwerke, 
jedes von 4 heißbaren Rimmern, mit der ans 
genehmften Ausfiht, allen Bequemlichkfeiten, 
und Wafhhausantheil verfehen, für 175 und 
150 A. jährlich zu Michaelis zu vermiethen, 
und daſelbſt rechts zu ebener Erde zu erfragen. 


. 2257: Dor dem Karlöthore No. 64. in der 
Schüsgenftraße ift in dem zweyten Gtod: 
werke 1 Wohnung mıt 5 heiß: und 2 unheiß» 
baren Zimmern, Speifefammer, Kühe, Holz⸗ 
lege, Speicher, Keller und andern Bequems 
Sichfeiten um den Jahreszins von 260 fl. zu 
Michaelis zu beziehen. Ferner ift daſelbſt zu 
‚ebener Erde eine Wohnung mit 4 Zimmern, 
3 heisbaren, Kuche, Holzlege, Speicher, Kel: 
ler und andern Dequemlichkeiten um 160 fl. 
zu Michaelis zu vermietben, und über eine 
„Stiege du erfragen. 


1295. In der Kaufingerfiraße No. 1606. 
im dritten Stockwerke rechts find ein Zimmer 
vornheraus und 2 rüfmärts ohne Einrichtung, 
erfteres um 10 fl. und letztere um 8 fl. zu 
vermiethen. 


7262. Nächſt dem Rathhauſe No. 162. find 
su Michaelis drei Wohnungen, um 320, 150 
und 140 fl. zu vermiethen, und beim Eaffe: 
tier Danner zu erfragen. 


7235. In der Ludwigsftraße No. 136., dem 
Herzog» Marpalais gegenüber, ift die Wohs 
nung über 1 ©tiege mit 5 beisbaren Zimmern 
und übrigen Bequemlichfeiten ſogleich oder zu 
Michaelis um 450 fl. zu beziehen, und zu 
ebener Erde zu erfragen. 


7296. Am Rindermarfte No. 647., Eingang 
neben dem Sonditor Wagner über 3 Stiegen 
find 2, gut eingerichtete Zimmer mit eigenem 
Auf: und Eingange um 10 bis 12 fl. monat: 
lich fogleich theilweife zu beziehen, 

7425. In. der Theatinerftraße No, 1640, 
find vornheraus 2 Wohnungen,. eine welde 
ganz neu hergerichtet iſt, mit 7 Zimmern, 
2 Aloven und allen Bequemlichkeiten für 
500 fl. foglei, eine mit 7 Zimmern, 2 Alfos 
ven ıc. für 460 fl. zu Michaelis zu beziehen. 
Auf Derlangen wird eine Etallung abgege— 
ben. Das Nähere iſt rückwärts im 2ten 
Stockwerke zu erfragen, ri 





7190. In der Sendlingerfirafe No, 956. 
ift ruckwaͤrts im 1ten Stodwerfe eine Wobs 
nung zu Michaelis um 160 fl. zu vermiethen, 
beftehend aus 4 Zimmern, Kuche, Keller, Holz: 
lege, einem mit Verſchlaͤgen verfchenen Spei⸗ 
her nebft übrigen Bequemlichkeiten. 


7269. In dem Haufe in der Prannersftraße 
No. 1475. ift eine fehr ſchöne Wohnung über 
eine Stiege zu Micaelis für den Jahres zins 
von 375 fl. zu vermiethen. Zu dieſer Woh» 
nung Fönnen auf Verlangen auch Gtallung 
du 2 Pferde und Remiſe gegeben werden, 
Näheres ift zu erfragen am Promenadeplage 
No. 1461. zu ebener Erde. 





7205. E8 find vor dem Iſarthore in der 
Ranalfirafe No. 435. 2 Wohnungen zu Mir 
haelis zu beziehen, eine um 154 fl. die ans 
dere um 80 fl. J 


7292. In der Lederergaſſe No. 207. find 
über 2 Stiegen vornheraus 3 fchöne, meubs 
ben Zimmer um 11, 5 und 3 fl. zu vermie- 

en. 


- 


74357. In der Theatiner-Schwabingerfiraße 
No. 82. über 2 Stiegen ift ein meublirteg 
Bimmer mit Alfoven und eigenem Eingangs 
fogleih um 18 fl. zu beziehen. 


73509. Am Ziele Michaelis ift in der Fürs 
ftenfeldergaffe No. 994. eine Wohnung mit 
3 heig: und 3 unheisbaren Zimmern, Küche, 
Keller, Holzlege und "großem Speicher um 
250 fl. zu vermiethen, u erfragen bei der 
Hauseigenthümerin über 1 Gtiege vornheraus, 

73592. Am Dultplage No. 1360. a. über 1 
©tiege find ſchön meublirte Zimmer für 8, 
12 und 15 fl. fogleih und eines zum Waas 
— in naͤchſter Dult fuͤr 50 fl. zu be⸗ 
ziehen. 


7189. Sn’ der Sendlingerſtraße No. 956. 
iſt im iten Stockwerke zu Michaelis eine bs 
nung um 280. fl. zu vermiethen, beftebend 
aus 5 Zimmern mit Alkoven, einer Magdfams 
mer, ©peifefammer, Holzlege, Speicher, Kel: 
ler und übrigen Bequemlicgkeiten. 


71426. In der Kaufingerftrafie No. 1025. 
ift ruͤckwärts im 4ten Stockwerke eine Woh— 
nung für 36 fl. zu Michaelis zu beziehen. Das 
Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen. 


7438. In der Ganalftrafe No. 296. c. über 

3 Stiegen ift eine fehr fhöne Wohnung mit 
2 beige und 1 unbeisbaren Zimmer, beller 
Küche, Holzlege und übrigen Bequemlichkei— 
ten um den Jahreszirid von 60 fl. zu Michae⸗ 
lid zu vermiethen, 
1264. In der Nähe des Odeondfnd 3 Woh⸗ 
nungen von 6—5 und 3 heitzbaren Zimmern, 
Magdkammer, heller Küche,» Keller, Speicher 
sc., um die Mietbzinfe von 110 bis 320 fl. zu 
vermiethen und am fünftigen Michaelis-Ziele zu 
beziehen. Das Nähere erfährt man in der Se 
ftenftraße No. 637. zu ebener Erde, 


#, 


- 1380. Es find zwei Wohnungen zu vermie⸗ 
then an der Thalfirchnerjtraße: eine zu ebener 
Erde mit allen ‚Bequemlichkeiten, dir einen 
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Milch⸗ ober Fuhrmann geeignet, um 60 fl.: die 
andere über eine Stiege mir"? Zimmern, Küche, 
und Holzlege für 50 fl., bei jeder ift ein Murzs 
garten. Das Nähere ift gu erfragen im gelben 
Haufe au der Thallirchnerftraße. 


7309. Bor dem Einlaß in der Blnmenftraße 
No. 689. jind 2 Wohnungen, eine zu ebener 
Erde mit 3 Zimmern, Küche, Speiſekammer und 
Holzlege um 90 fl., bie andere Über 3 Stiegen, 
mit 3 Zimmern, Kühe und Holzlege um 70 fl. 
zu vermierhen. j 





Verlorne und gefundene Sachen. 





7366. Eine filderne Uhr wurde gefunden. 
Der Eigenthuͤmer wird aufgefordert fid zu 
melden. 

Münden am 30. July 1829. 

Königl, Poligeis Direktion München. 

IIn legaler Abweſenhelt des k. Poligep: Direktors.) 
Sippel, Commiſſar. 


7370. Eine Brieftaſche wurde verloren. D. Ue. 





7430. Den 2. d. Mts iſt eine ſilberne Mis 
nutenuhr entweder auf der Schießſtaͤtte ſelbſt, 
oder auf dem Wege vom Karlsthore bis zum 
Iſarthore verloren worden. Der Finder wird 
erſucht, ſelbe No. 476. über 3 Stiegen nächſt 
dem Iſarthoöre gegen Belohnung zu uͤber⸗ 
bringen. i 





Dienft. und andere Gefuche 





7424. Da ben Umterzeichneter mit diefem 
Monate Durch Austritt einiger Frauenzimmer 
Raum wird, fo können andere dafür wieder 
eintreten, was den‘ verehrlichen Eltern unter 
Bezugnahme auf ihre früheren Anzeigen ges 
borfamft befannt macht 

Franziska Saffri, Arbeitslchrerin 
aus Würzburg, No. 1633. in 
der Weinfttaße, sten Stocm, 
Eingang im Gäßchen, 
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7385. Eine ordentliche Perfon, welche feit 
vielen Jahren in anfehnlichenlichen Häufern 
Dabier als Kindewärterin gedient, und Des: 
fallsdie beften ZJeugniffe aufsumweifen hat, ſucht 
am Fünftigen Biele Micaelis einen folchen 
Dienſt ın einem herrfchaftlichen oder bürgerlis 
hen Haufe, Das_Uebrige. 


7268. Es wird zu einem hiefigen Schuhma- 
chermeifter ein junger Menſch von guter Er: 
"siehung, mit oder ohne Lehrgeld, in Die Lehre 
zu nehmen geſucht; mit Vorbehaltung, daß 
felber vom Lande feyn muß, 





Feilſchaften. 


7369. Es werden 500 fl. auf ite Hypo⸗ 
thek aufzunehmen geſucht. D. Ueb. * 





7361. Ein noch gut erhaltenes Kegelbillard 
von 15' Lange, uud 3% 6 Breite mit Geſtelle 
vom weichen Holze ift um billigen ‘Preis zu 
verkaufen. D. Ueb. 


73572. Von dem Sigrizifchen Garten außer 
dem ebemal. Ecwabingertbere werden an 
der Gluͤckſtraße Bauplätze von verſchiedener 
Größe verkauft. Die Kaufſchillinge können 
—— als erſte Schuldpoſt liegen 

eiben. 


7378. In der Kreuzgaſſe No. 1212 find 4 
Glastäften um billigen Preis zu verkaufen, 


7382. Ein gut erhaltener Reifewagen mit 
allen dazu gehörigen B-quemlichfeiten ift um 
fehr billigen Preis zu verfaufen, und zu er= 
eg an der Einſchuͤtt No. 392. zu ebener 

ide, 


7415. Es ift eine qute Caleſche mit Koffer 
und Vorſteckdach zu verfaufen. D. Ueb. 


7416. In der Amalienftrafie find ein Haus, 


Barten und Bauplatz zu verkaufen, und zu 
erfragen No. 511. 





1428. In der Brienner-Straße No. 281. a, 
nähft der Glyptothek ift das Haus mit Gars 
ten, Sommerhauſe und Stallung nm ſehr bils 
lige Bedingniffe zu verfaufen, und daſelbſt 
über 1 Stiege zu erfragen, 


f 


7405. An der Neuhaufergaffe Ro. 11235. 
über 2 Stiegen ift ein Slügel von 6 Dftaven 
um 170 fl. zu verfaufen. 


7403. Beim Antiquar Na gler, Altenhofgaffe 
For 121. ift ein neues Buücherverzeichniß zu 
aben. 


1301. Eine von Eilber und eine von Gold 
gefticte Haube find zu verkaufen, oder Fön: 
nen au gegen Bedingniffe abgegeben wer: 
den am Faͤrbergraben No. 1084., über Drei 
Etiegen, Eingang im Hodergäßien. 


7219. Unterzeichneter verfauft mehrere Dur 
gend. Wanns:, vorzüglich aber Kınder: Kaps 
pen, von Tuchzeug und Leder, das Gtüd von 
24 fr. bis ı fl., zugleich werden auch meh: 
rere Dugend Mannes und Frauen: Handfchuhe 
von allen Farben das Paar zu 12 bis 24 Er. 
dafelbit verkauft. 

J. Fendl, Saͤcklermeiſter, 
Laden der Peterskirche gegenüber. 


1151. Die königl. Staatsguͤter⸗Ad⸗ 

miniftration Schleißheim 
ſieht ſich bemüſſiget, um den vielen Aufragen 
mit einemmahle zu begegnen, hiermit öffent: 
lic) zu erklären, daß Dur die, einem Privas 
ten zum Torfiliche pachtweiſe überlaſſene Woor: 
firede auf dem Staatsgute Schleißheim, der 
eigene Torfftih des k. Staatsgutes Feines: 
wegs aufgsbhörs habe, fondern dortjelbft noch 
der Centner gut ausgetrodneter Torf, mis 
feüher, um 8 fr. zu haben jey. 


73510. In der Lohe oberhalb Giefing if 
eine ſchöne, bequeme Herberge aug freier Hand 
billia zu verkaufen. Dad Uebrige ift in der 
Kaufingerftraße No. 1022, über eine Stiege 
zu erfragen, 
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7205. Ein mit meffingenem Laufe verfehes 
ner, aut eingefchoßener Balefter fammt Zuge: 
hör ift um 22 fl. zu verkaufen. D. Ueb. 


7228. In der Lederergaffe No. 416. über 3 
Etiegen find ein eiferner, gegoffener Kanon— 
ofen, eine Halbvioline und ein Gewehr um 
billigen Preis zu verkaufen, 


7205. Ein fehr bequemer Reifewagen (auch 
ald Char a banc zu 6 Perfonen zu getrau: 
chen) ſehr folid gebaut, beinahe ganz neu, 
mit Gelegenheit viel zu paden, und mit ges 
heimen Fächern für Geld, Pretiofen ıc. vers 
feben, ift um 40 Louisd’or au verfaufen, und 
im Gaſthauſe aum ſchwarzen Adler zu befiche 
tigen, und Näheres zu erfragen. 

7150. Auf ein folides Unwefen werden 1000 
— 1500 fl. gegen fichere Hypothek aufzuneh— 
men gefucht. D. Ueb, 


— — —— 


6944. Chriſtoph Beck er, Leinwandfabrikant 
aus Oerlinghauſen, hat die Ehre fein vollſtaͤn— 
diges Lager beſtens wieder zu empfehlen , wel— 
ches befteht in ganz feiner Holländifcher und 
Bielefelder weißer und roher Leimvand, ganz 
und mittelfeine Tafeldecken mit 24, 18, 12 und 
6 Servieten, auch leinenen weißen Sacktuͤchern. 
Daß ſchon wie früher bekannte Lager befindet 
fid) in der Theatiner = Schwabingeritraße bey 
eo. Hierl zum Büchelbräu No. 85. zu eebner 

rde, 





VBerfteigerungen. 





7459. Auf Antrag der Interefienten wird das Oeko⸗ 
nomie: Anwefen des verftorbenen Wolf Neumann zu 
Neuhaufen am Mittmoh den 26. Auguft Vormittags 
2 bis 12 Uhr "in der Amtswohnung am Lilienberge 
fentlih an den Meiftdietenden verfleigert. 


A, —— 


No. 30. 

Das Haus mit den dabei befindlichen Gebäuden, 
nämlid: Stallung, Heulege uud Getreidboden unter 
einem Dache aemauert, 

Stab! mit Treſchtenne von Holz, 

Erdäpfelpütten mit gemauerten Gruben, 


Bad: und Wafhhaus, 

2 Holzremifen, 

Hofmauer fammt Thor, 

Garten und Hofblante, 
Pumpbrunnen und Gartenhaͤuschen, 
63 Des, Hofraum, 15 Des. Acder, 
2 Tagm. Tı Der. muEn 


76 Des. Ader vom — 
1 Tagw. 58 dez. — — 
4 Tagw. 48 Des. Kaſtenamtsader. 
4 Tagw. 63 De;. — 
5 Tagw. 69 Dez. — 
VII. 


1 Tagw. 60 Dez. Neuhauſerfleckl. 
B. Grund: und Zehentherrliche Verhält—⸗ 


nifſſe. 
Ad 1. Ludeigen. 
+ Zehen zur Pfarrei Sendling, 3 zum Hofe 31 
in Reuhanfen. 


Ad II. Erbrechtig zum k. Randrentamte Münden, 
Gilt. Korn 2 15, 

Bere 3%, 

Haber 3 }. 


Zehentfreil. 
Ad TI, Freiſtiftig zur Allerſeelen⸗Bruderſchaft Neu: 


haufen. 

Stift ı fl. 30 Er. 
Zehent jur Pfarrei Sendling, 
jum H. No, 31. Neuhaufen. 

Ohne Raudemium. 
Ad IV. Freiſtiftig zum Landrentamte Münden. 
Stift 30 Er. 
Zehent ganz zur Pfarrei Sendling. 
Ad V. Freiftiftig zum Gotteshaufe Neuhaufen. 
Stift af. 2 fr. 4 bl. 

Laudemlum. 

Ganzer Zehent zur Pfarrei Sendling. 
Ad Vi. Sreiftifetg zut Hofmark Planed. 
Stift — fl. 22 fr, 3 - 


Korn 1 Me. 25 ©. 
Gerften 1 Me. 23 ©. 
Haber 1 Mi. 4 ©. 
Laubemium: 
Behent 4 zur Pfarrei Sendling 
" 3 zu 9 No. 31 in Neuhauſen. } 
Ad VII, Bodernzinfig zum Landrentamt Münden. 
Bodensins — fl. 15. Er, 
C. Landesherrlihe Abgaben. 

‘Ad I. Ordentliches Scharwkgeld ı fi. — Er. — Hl. 
Jagdſcharwkgeld fl. 10 kr. — hl. 
Faßnachtehenne — fl. 10 kr. — hl. 
Einfache Steuer — fi. 30 fr. 6 hl. 


are 
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Ad U. Sharm. — fl. 10 Er, — hl. 
Faſtnachtshenne — ſt. 2. — hi. 
Donggeld — fl. 18. — bl. 
Ginfabe Steuer — fl 18er. 4bl, 

Adlıl, Einfahe Steuer — fl. 6 kr. — hl. 

Ad IV. Einfahe Steuer — fl. 22 kr. 3 bl. 

Ad V. Ginfahe Steuer — f. 11 kr. — hl. 

AdVI. Ginfahe Steuer — ñ. i ir 6b. 

Ad VIl. Einfache Steuer — ſi. 5 kr. 5 bl. 

D. Shägungswerth. 
Al F e— ———4— 3680 fl. 
u "Er a ter ar 21” 
» III. ———— . er 8er 0 0 150 ” 
”» W. Pe a a er Br Te Br SE BE ur er" 165 * 
Be We ae ee 70 » 
c Sue, 1 FO 4 190 » 
— —— 00 * 
Summa der ganzen Schätzung 4330 fl. 


Raufsliebbaber wollen fih einfinden und ihre Ans 
aeborhe zu Protokoll aeben; Unbekannte aber haben 


ſich dur legale Zeugniffe über Leumuth und Ber moͤ⸗ 


gen auszuweiſen. 
Actum den 27. July 1829. 


Königlihes Landgeriht München. 
Stepyrer, Landrichter. 


7555. Bei der Filielkirche Holzhaufen bei Alling 
wird eine bedeutende Baureparation vorgenommen, 
für welche die tehnifh geprüften Koſten-Voranſchläge 
bereit genehmiget find, 

Nah einer P. Regierungs:Entfhllefung vom „ten 
dieß müſſen alle Maurer:, Zimmer, GScloffer: und 
Olaferarbeiten an den Mindeftnehmenden verjteigert 
werden. 

Diefe Derfleigerung wird Donnerjtag den 27. 
Auguft 1829 Bormittags 9 Uhr vorgenommen, 
wozu die techniſchen Berfteigerungs:Liebhaber eingela« 
den werden. Die näheren Akkordsbedingniſſe werden 
am Berfteigerungstage befaunt gemacht merden, 

Auswärtige haben fi mit den geeigneten Bermös 
genszeugniffen zu verfeben. 

Am 16. Juli 1829. 


Königl. Landgericht Starnberg. 


7259. Freitags den 14. Auguſt l. J.Vormittags werden 
die zu Freifing aufgefpeiherten Aerarialgetreid » Bor, 
räthe, als: 

a) aus dem Fruchtjahre 1827: 

104 Schäfel Weigen, 

472 Schäffel Korn; 

b) aus dem Frudtjahre 1928: 
77 Schäffel Weiten, 
348 Scäffel Korn und 
zı Scäffel Gerfte 


entweder in Parthien oder im Ganzen Öffentlich ver: 
ſteigert, wozu Kaufsliebhabet hiermit eingeladen werden. 


Den 29. July 1829. 
Königlihes Rentamt Sreifing. 
Stobäus, Rentbeamter. 





6967. Donnerftag den 13. k. Mies. Auguft Früh 9 
Uhr werden dahier in der alten Sfarkaferne verſchie— 
dene Monfuren, dann altes Lederwerk, beflehend in 
Patrontafhen, Reitzeuge und ſonſtigem Riemermerf, 
auch alte, mufißalifhe Inſtrumente, ferners eine gang 
neue Stabsoffiziers: Ehabraque, ein neues Dijiziere: 
Kasquet und anderes mehr an den Meijibietenden ges 
gen fogleib baare BVezahlung üffentlib verfleigert, 
wozu Kaufdluftige einladet i 

Münden am 14. July 1829. 


Die 
Königl. Armee» Monturz Depot: Commiffion. 


Drhr, v. Neubeck, Oberſtlieutenant. 
Juͤnger, Commiſſaͤr. 





7346. Verſteigerung von Bauplaͤtzen. 
Vorbehaltlih der Genehmigung des Eigenthümers 
werden am 10. Auguſt b. J. Vormittags 9 Uhr von 
dem linterzeichneten mehrere an der Brienner-, Augu⸗ 
fen, und Wieſenfeldſtraße gelegene Baupläge gegen 
Erlage der einen Hälfte des Kauffsillings und Liegen⸗ 
belofiung der andern Hälfte als Ewiggeld, öffentlich 
an die Meiftbietenden verfteigert. Kaufsluſtige belie— 
ben ſich em bezeichneten Tage zur befimmten Stunde 
am vormaligen Qudmwigs., nunmehr Quitpoldeplage an 
der Dachauer- und Nymphenburgerſtraße eingufinden. 
Münden den 1. Auguft 1829. 
K. Advofat und Notar 
Dr. Öattinger. 


7590. Am 17. diefes Monats werden am Rinder: 
markte im Saufmann Rofipal’fchen Haufe rüdmwärts 
im 2ten Stodwerfe von 9 bis 12 und von 2 bis 5 
Uhr verfchiedene Meubels, Wöüfche, Kleider, Betten 
nebft mehreren andern Geaenfländen geaen ſogleich 
baare Bezahlung Zug für Zug Öffentlich verſteigert. 


7565. Montag den 17. Auguft und die folgenden 
Tage werden in der Prannersftraße No, 1494. im 
erften Stockwerke rechts Vormittags von 9 bis 12 Uhr 
und Nahmittags von 3 bis 6 Uhr verfhiedene Meu— 
bels von Mahagonis, Nußbaum-, Rirfbbaum: und 
weitem Holze gegen fogleih baare Bezahlung öffents 
lich verftelgert. 

Sie befleben: in einer Stod: und einer Haänguhr, 
Epiegeln, Tifhe, Seffeln, Canapee's, Fauteills, 
Shreib-, Bureau, Comode⸗, Bücher: und Kieiders 
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kaͤſten, Bettläden, bronciiten Kronleuchtern, Borhäns 
gen, Porzellain, Gläfern und andern verfhiedenen 
Haus. und Küchengeräthen, dann am 18. Auguſt Nach— 
mittags einige Bücher, fümmtlih wie new, ald: act 
Binde Stunden Der Andacht, 15 Bände das Conver⸗ 
fationsieriton mit Folge und Supplement; 14 Bande 
vom Jahre 1819 und 214 Bände vom Jabre 1822 
Behandlungen der zweiten Kammer der Stände und 
des Königreihes Bayern, 
Kaufsliebhaber find eingeladen. 


Berfhiedene Kundmahungen. 


7423. Nachdem der k. k. Drfterreihifhe Rath Wolf 
von Kaula in Stuttgart suf Curatel Bejtellung über 
feinen Sobn Zofepb Kaula, Großpändler dahier, 
angetragen und diefer in dieſelde gemillige hat, fo 
wurde unterm heutigen beſchloſſen, Den befagten Jo⸗ 
ſeph Kaula unter Guratel zu ſetzen und den königl. 
Advokaten Hierneis dahler ald Gurator dejfelden zu 
beſtellen und zu verpflichten, was mit dem Anhange 
hiermit zur Öffeotlichen Kenntniß gebtacht wird: daß 
gedahter Joſeph Kaula über fein Vermöd— 
gen ohne Zuffimmung und Genehmigung 
feines genannten Gurators rechtégültig 
nicht verfügen könne. 

Den 31. Juli 1929. 


Königl. baieriſches Kreide und Stadtgericht 
Muͤnchen. 
Allweyher, Direktor. 


x 








Dipl. 


7355. Gin hiefiger Bürger, welcher zwei einteägliche 
Gewerbe ausübt, wünfcht mit einem redlihen Manne, 
der in den Befite eines baaren Vermögens von 
1500 fl. ift, in Gefchäftsverfindung zju- treten. Das 
Mähere heilt mit 


Das Anfrages und Adreßbureau Münden. 











Fremden- Anzeige 


Vom 2, bis 5. Auguft 1829. 
Im goldenen Hirſch.! 

Hr. v. Lobſtein, Partikulier von Augsburg, Hr. Che: 
valier de Et. Amora, Brafilianifcher Gefhäftsträger 
am Wienerhofe, fommt von Wıen. Sr, Erzellenz der 
General Rniajewih aus Dresden, Hr. Heedham, Engl, 
Edelmann von London. Fräul, Gamusi von Wien: 
Hrn. Glarde Jervoife, Hofer und Buller, Cdelleute 
von London. 





Gm ſchwarzen Adler. 


Hr. Bromberger, Buchhändler von Bogen. Sr, 
Schmidt, Kaufınann von Augsburg. Hr. Wolf, Kauf 


mann von Schweinfurt, Hrn. von Sterd und von 
Raafer, Oberfinanzräthe von Stuttgart, Hr. v. Goͤr— 
ner, Partikuliee von Relpzig. Dr. Herforth, Kauf: 
mann von Nürnberg. Hr. Jambfon, Kaufmann von 
Augsburg. Dr, v. Hoffnaaf, 8. B. Generalmajor 
von Augsburg. 


Im goldenen Hahn, 


Hr. Baron v, Steff, K. Preußiſch. Referendär ven 
Berlin. Hr. v. Didon, 8, Preußifch. Bleutenant von 
Breslau. Dr. v. Gharpentin, PolizeisPräfident, Cri— 
minaltıchter, Ritter und De, Deutrih ous Dresden, 
Hr. Böttger, Polizei:Aktuar von Dresden. Hr, Bote, 
Partikulier von London. Hr. Landauer, Banquier 
von Augsburg. Hr. Ditpeimer, Kaufmann von Difen: 
bad, Sr. Erhr. v. Königsbrunn, 8, 8. Kimmerer 
von Gaftein, Hr. Erbaraf v. Schönborn von Gays 
bad. Hr. Robertfon, Rentier von London. 


Im goldenen Freu; 


Hr. v. Bauer Breitenfeld, K. B. Regierungsrath 
von Augsburg. Dr. Ebner, Kaufınana von Augsburg, 
Hr, Kaͤfy, Doktor der Philofophie von Braunfhweig. 
Sr, Ehalmers, Partilulier von London, Hr. Graf 
Fugger von Zineberg. Hr. Mangelsdorf, Partikulier 
von Reipsig, Br. Eberle, K. Renıbeamter von Zwie: 
fl. Sr. Sterneberg, SRaufmarn von Amfterdam, 








Hr, Merd, 8. Appellationsrarh von Bamberg. Sr. 
Ebner, Kaufmann von Augsburg. 
Bevoͤlkerungs⸗-Anzeige. 
In vergangener Woche wurden 
Getauft: 
61 Kinder: 35 männl, und 28 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 25. July. Dr. Joſeph Reitmagr, bürgf. Uhr: 
madher, Wittwer, mit Katharina Brudner, Dirs 
tenstochter von Sieglersdorf, Edge. Schwarshofen, 

Den 27. — Hr. Jatob Filfer, Kunftmaler und Zeich— 
nungslehrer, mit Theres Baldauf, bürgl, Webers, 
tochter von Haag, Loge. Waflerburg. 

Hr. Michael Pfingitl, Bürger und Hausbefiger, mit 
Anna Befenbacher, Bönigl, Heitzerswittwe. 

Denz28. — Johann Ziprod, Maurergefell, mit M. 
Anna Frick, Maurerstochter von Reuti in Tirol. 

Den 29. — Dr. Johann Bartholomeus Lang, koͤnigl. 
Hoftrompeter, mit Fofeppa Brunner, bürgl. Ber, 
golderstochter von hier. 

Geftorben find: 

Den 30. Juli, Georg Feiner, Knecht von Altöking, 

50 %. alt, an der ſchwarzen Krankpeit, 
en Beil, Taglöhnersmwittwe, 79 I. alt, am 
rand, 
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Ten 31. — Dierenimas Müller, Maurer von Hauns Margaretha Hecht, Beitenverflifterin, TOS. alt, an 


Adgs. Goͤggingen, „alt, ander ſchwat allgemeiner Waſſer ſucht. 
ee N * — Den 1. * Sal. Seebald, Gärtner, 47 J. 4 M. 
irbuber, Krauthändlers-Wittwe olt, am Brand, 
N — ’ j Marienna Berthold, ehemal. Bädermeiftersfrau, 
of. Rodinger, ehem. Bierwirth, 47 I. alt, an der 75 3. alt, an der Mafferfuct. 
Lungenfucht mit Leberverhärtung. Gin nothgetaufter Knabe des bürgl, Kafletiers Ans 
Mathias Sa midtmaier, Michmanneſohn, 25T. alt, dreas Über. 


an der Gelbſucht. 
Urfula Reichle, königl. Polizei: Dffigiontenstochter, 2 unehel, Knaben, 
373. alt, an der Lungenſucht und Abzehrung. 





Verzeichniß 
der von dem Stadtmagiſtrate zu Münden vom 3. bis 10. Auguſt 1829 regnlirten 
Brod: und Mehl: Tare und anderer Biktualienpreife, 
München den 3, Auguft 1829. 


A Dreyßi⸗ 111. Fiſch⸗ und and 
I. Brod-Gewicht. kon, nr. Il. Mepl-Preife. | Viertel, | se | Wilden, Preife. 


























EEE 2. RI eeipfjte.ipfelbl| Das  IDI-ıR. er 
a algenbr ——— —— — 

F . HMRund . ».- 1 551 TI phiRarpfen.. . I-- |— [18 

muß mwägen: r 1 Semmel: . » 1 [27j— | 2 — — — 24 

1) Die Kreuzerſemmel » si Waigen .. « 8 1 Bo 4 2l-THuden . je 114? 

2) Die halde Kreugerfem. | 2 | 2 re .. (3 = gie —— as I I-- — 

5) Das Spitwedel . . 5| — Roden:. .. + | — —R 3 er me 

#) Das Rreußerlaie. . 8 = Nahe. 2... — 27 —| 53 1Barben . . [= [6 

‚Gries feiner . - 5 | 2] sıl 1] Alten... . = —|14 

5) Der Grofhenweden von || Gries ordinärer .. 2 500—| g| 1 —fMallr „ — I—1a2 

Waiten - ..:....135 —if Feine —— F 3 —* sal 3] Praren . . I- 14 

. G e Mittere Gerfien . 2 5] sıl- im Renapen. .. 1— im) 

6) —— Kleinen —* 24 —— — — 2 22—8 3— —2 — * 22 

uͤhnermehl .. 1 ja) 5Baoßſiſdæ. — 6 

Per r — Erbſen ſchoͤne... 1 v— 7——eine Krebie oñ. B. 124 

= — ET ee r. | Of. JGrbſen mittere . . ı 36 —] 0 — — Fröfhedas Wiedel |ı2 

oe tut zw: BSreun 2 155i—] ı1 ai  Schneden das Hund I|— 

» Mund . 2» .... 3|1ı Linfen sa 5 u. ı 36 — 6—i— | Ein Maßel Zwiebel | 9 

2 ” Pa EL 6 2 SHanflörner,, ... 1 20 ar Sm ‚Ein Pf.Schweigert. 2 

" TE: Se ee ‚| — Gin — Jochberger fı 

Be ee 261 — | Ein — Speiſeköss Fı2 








Königlid 


Polizery » Anzeiger 





Daperifcher 
von Münden. 





Nro. 61. Sountag den 9. Auguft 1829. 





Befanntmahung. 
(Die Beftrafung einiger Bäder dapier betreffend.) 


7504. 
des Brodes 
vier 


In dem verfloffenen Monat Zuly wurden wegen tarifmäßiger Ueberſchreitung 
Bäder 


— — geſtraft, was hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 


en 4. Auguſt 1829. 


Magiſtrat der koͤnigl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Muͤnchen. 


2. Mittermayr, 


Buͤrgermeiſter. 
Weſtermayr, Sekretaͤr. 


— — —⸗ —⸗ e — —ese — — ——— 


Miethſchaften. 





7692. Es iſt in der Sendlingergaſſe No, 
948. ein ſchöner, großer Laden fammt Woh— 
nung um 300 fl. zu vermiethen. Das Näbere 
srfrägt man in der Windenmacergaffe No. 
2414. über 1 Stiege. 


1343. Sn der Barer-Ötraße No. 357. ift 
am Biele Michaelis, auch im nöthigen Falle 
fogleich eine bequeme Wohnung auf der Son⸗ 
nenfeite, beftebend aus 3 tapezirten, heitzbaren 
Bimmern vornheraus, dann 2 rüfwärts, mit 
Küche, Keller, Speicher, Holslege zu 3 Klaf— 
tern, mebft Benusung des Waſchhauſes um 
den jährlichen Zins von 230 fl. zu beziehen. 


7458. In der Müllerftraße No, 661. 6. 
find ſehr Ichöne, mit möglichſten Bequemlich⸗ 
Feiten verfebene Wohnungen um den fehr bil: 
ligen Jahreszins von 170, 330, 90 und 72 fl., 
erstere für einen Gewerbömann geeignet, zu 
Michaelis zu beziehen, 


7444. Im Thale No. 420, im 3ten Stods 
werke ift ein meublırtes Zimmer für 5fl. mo: 
natlich fogleihy oder am 1. September zu ver: 
miethen. 


7445. In der Reſidenzſtraße No. 39. iſt 
ein ſchoͤnes, meublirted Bımmer über 3 Stie- 
gen um 7 fl. monatlich zu vermicthen, 


7446. Es ift am 15. Auguft ein fhön meub⸗ 
lirtes Zimmer mit eigenem @inaange vornhers 
aus in der Fürftenfeldergaffe No. 1003. im 
2ten Stodwerfe um 7 fl. und mit einem For—⸗ 
tepiano um 8 fl. 30 Pr. zu vermiethen. 


7448. Am Rindermarfte No. 618. im zten 
Stockwerke ift eine, mit allen Bequemlichkei— 
ten verfehbene, Wohnung um 300 fl. jährlich 
du vermiethen, und ſogleich zu biziehen. 


7451. Bor dem Karlsthore in der Sonnens 
ftraße No. 134. ift eine Wohnung um den 
Jahreszins von 75 fl. zu Michaelis au beziehen. 


— 
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7437. Im Dultgäßhen No. 732. an ber 
Sonnenfrite vornheraus ıft eine bequeme Woh— 
nung von 3 heiß: und einem unbeigbaren Zim— 
mer, 2 Kammern, Kühe, Holjlege, Commo: 
dité für jährliche 160 fl. zu Michaelis zu vers 
mietben. Ebendafelbft iſt-auch eine Fleinere 
Mohnung von 2 heiß: und einem unheigbaren 
Zimmer, Kammer, Küche, Holzlege, Cosmos 
dite ıc. um 80 fl. Sins zu erfragen, 


1452. Nähft dem Jlarthore an der Herren: 
ftraße No. 321. a. im dritten Stockwerke ift 
wegen eingetretener Hinderhiffe eine fehr ges 
räumige, mit Der fchönften Ausficht verfrhene 
Wohnung mit 4 heitzbaren Zimmern, Magd— 
Fommer, Küche, Holzlege, Commodité, Killer 
und GSpyeicherantbeil für das Ziel Michaelis 
um 235 fl. zu vermietben. Die Wohnung 
wird von dem Hauseigenthümer vorzezrigt, 
und wegen des Zinſes für das nächte Ziel 
von Michaelis bis Georgi wolle fih mit dem 
Vermiether ın der neuen Münze über 3 Sties 
gen bei der Kaſſa der k. Gteuerfatafter: Com⸗ 
mifjion benommen werden, 


735% Am Marimiliansplage No. 1320. ift 
zu ebener Erde ein beisbared Zimmer vorus 
beraug mit eigenem Cingange jaͤhrlich um 30 fl, 
du vermiethen, 


7153. Am Sfarthore, Herrenfiraße No. 312. 
ift eine fchöne Wohnung im 2ten Stocdwerfe 
du vermietben, und am Ziele Michaelis zu bes 
ziehen. Sie beftebt aus 5 Zimmern nebft 
übrigen Bequemlichfeiten.. Der jährliche Zins 
it 209 fl. Ebendaſelbſt ift ruͤckwaͤrts eine 
Wohnung für 100 fl., beitehend aus 3 Zins 
mern und fonftiaem Benöthigten zu vermies 
then. Das Nähere ift beim Hauseigenthüs 
mer zu erfragen, 


7155. In dem Falkenthurmgäßchen Te, 
238. zu ebener Erte ift eme kleine Woh— 
nung mit Zinımer, Nebenzimmer, Kühe und 
Speicher jährlich um 48 fl. am Fünftigen Ziele 
Michaelis zu beziehen, 


1156. Es find foaleich 2 ſehr fhöne Zimmerer 
um 15 und 18 fl. ın dem Haufe No. 85. in 
der Schwabingerſtraße uber 3 Stiegen rechte 
zu vermiethen, 


7459. Im Thale No. 522. find eine Woh⸗ 
nung über 3 Stiegen mit 3 Bimmern, Küche, 
Commodité für 60 fl. jäbrlih, und eine über 


5 ©tiegen mit 4 Zimmern, Küce, Ausguß und 


Commodité für jährlich 56 fl. zu Michaelis 
zu beziehen. Das Uebrige ift zu ebener Erde 
zu erfragen. 


7460, In der Lerdenftraße No. 63. a. ift 
ift eine Mezaninn: Wohnung mit 3 Zimmern, 
2 Alfoven, Rüde, Keller, Base, und übris 
gen Brquemlichfeiten um Dem Jahreszins von 
05 fl. zu vermiethen. 


1462. In dee Schwabingerflrafe No. 1639. 
über 5 Stiegen vornheraus ift ein ſchön meub⸗ 
lirted Zimmer mit eigenem Gingange monats 
lih um 9 fl. am 1. Septemder zu beziehen. 


7466. In der Kaufingerftraße nächſt der 
Hauprwadye No. 1014. über 3 Stiegen find 
2 ſchoͤn meublirte Zimmer um 18 fl., und eines 
dergleichen für ı2 fl., erfteres bis Mitte Aus 
guft und legteres fogleich zu vermiethen, 


1465. Im Thale Petri No. 518, ift über 
3 Stiegen vornheraus eine Wohnung mit eis 
nem heiß: und 2 unheinbaren Zimmern, Küche 
und Holslege um den Jahreszins von 92 fl. 
am Ziele Michaelis zu beziehen. Am nämlie 
chen Haufe über 3 Ötiegen iſt rüdwärts eine 
Wohnung mit einem heiß: und 2 unbeigba. 
ren Bimmeen, Kühe und Holjlege um den 
— von 72 fl. zu Michaelis zu bezie— 

en. 


7440. In der Brunngaffe No. 1100. find 
zu Michaelis 2 Wohnungen zu beziehen: Die 
eine zu cbener Erde, beftshend aus einem 
heigbaren Zimmer, Kammer, Holzlege, Küche 
x. um 70 fl., die andere im gten Stockwerke 
ruͤckwaͤrts, beftchend aus einem heitzbaren und 
einım Nebenzimmer um 48 fl. Jahree zins. 
Das Nähere dafelbft im erften Stodwerfe 
ruͤckwärts. 


7368. In der Maxvorſtadt, Areis.Straße 
No. 221. iſt eine [hin Woynung mit 1 heiße 
und zwei unbeisbaren Zimmern, Kücde und 
Holzlege für jahrli 100 fl. zu Michaelis zu 
vermiethen. 
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71463. An der Türfenftraße No. 568. find 
über 1 und 2 Etiegen Wohnungen um den 


Sahreszind von 90, 50 und 44 fl. zu Michae⸗ 
lis zu beziehen. 


7469. Am Plasl No. 244. über 2 Stiegen 
voruheraus ift ein heitzbares, eingerichtetes 
Zimmer mit eigenem Cingange um 5 fl. mas 
natlich ſogleich zu beziehen, 








7471. Sn der Amalienfiraße No, 556. find 
mehrere Wohnungen mit oder ohne Stallung 
und allen Bequemlicfeiten fogleich oder zu 
Michaelis zu vermiethen. Die Binfe find: 
140, 100, 80, 60, 54 und 56 fl. 


7367. In der neuen Ludwigsſtraße No. 
1674. über 3 Stiegen ift bis Michaelis zu vers 
miethen: eine aroße Wohnung mit 7 durchaus 
hellen, ausaemalten und austapezirten Zims 
mern, Gefindeftube, Küche, Holzlege, Keller 
ic. für (00 fl. Miethzins. Nähere Auskunft 
hierüber wird im Anfrage: und Adreßbureau 
in der Salvatorsfiraße gegeben, 


7472. In der Burggaffe No, 169. find 2 
Wohnungen: eine über 3 Stiegen vornhers 
aus mit 3 Zimmern, Kammer, Küche für 200 fl., 
und eine rüdwärts über eine Stiege mit 2 
Bimmern, Alkoven, Rammer, Küche für 110 fl. 
am Ziele Dlichaelis zu beziehen. Auch ift ein 
Bimmer ohne Meubels fogleich für 3 fl. 30 Er. 
menailich zu beziehen. RR 

7470. Im Rofenthale No, 713. im erften 
Stockwerke vornheraus ift ein fhön meublir: 
t:8 Zimmer mit Bett für 10 fl. und ohne Bett 
für 8 A. monatlich ſegleich zu beziehen. 


‚7449. In der Sonnenftroße No. 1297. ift 
eine Wohnung um 300 fl. zu vermiethen. 


7486. In der Sürftenfeldergaffe No. 088. 
über 1 Stiege vornheraus ein meublirted 
Zimmer mit eigenem Eingange für 1 oder 2 
Herren um 8 fl. fogleich au beziehen, 


1485. In der Barer-Straße No. 352. über 
1 Stiege find 3 meublirte Zimmer am erften 
September monatlich eines um 6 fl. 48 Fr. 
zu vermiethen. 


7487. Sn der Theatinerftrafe No. 1641. 
über 3 Stiegen ift ein austapezirtes, fchön 
meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange fos 
gleih für 6 fl. 30 Er. monatlich zu bezichen, 


‚7490. In der Königinfiraße No. 124. ift 
eine Heine Wohnung für 30 fl. jährlich an 
eine ftile Perfon zu vermiethen, 


7494. An der Lederergaffe No. 203. ift das 
2te Etodwerf von 8 Zimmern ꝛc. ic zu- Ders 
mietben, und zu Michaelis gegen 300 fl. Jah: 
reszins zu beziehen. Das Nähere it dafeloft 
im ıten Stockwerke zu eriragen. 


7403. An der Hundsfugel No, 1177. im 
2ten Etodwerfe vornberaus ift eine Woh— 
nung mit 3 Zimmern, Küche, Keller, Holzlege, 
Commodité ꝛc. um den jährlichen Zins won 
90 fl. am Ziele Michaelis zu beziehen, 


7494. In der Löwenftraße No. 787. a. find 
fihöne, mit wöglichften Bequemlichkeiten vers 
fehbene Wohnungen um den jährlicen fehr bils 
gen Zins von 150, 00, 80, 70 und 46 fl.; 
erfiere für einen Milchmann geeiguet, zu Mis 
chaelis zu bezichen. 


7488, An der Therefienftraße No, 457. find 
3 modern ausgemalte Wohnungen zu vermies 
then : die Wohnung zu ebener Erde beftehend 
aus 4 Zimmern, AUlfoven, heller Kuͤche, Spei⸗ 
fes und Magdfammer, Speicher, Pla zum 
Wafhaufpängen, Wafhhaus:Antheil und Kels 
ler um den Jahreszins von 180 fl.; Die über 
1 Stirge aus einem ſchön tapezirten ©alon 
und 4 ausgemalten , beißbaren Zimmern, ei: 
nem Bedientenzimmer oder Garderobe, Alfos 
ven, Magd: und Epeifefammer, heller Küche, 
dann Wafchgelegenheit, Badezimmer, Speicher, 
Keller nach Belieben, und fonftigen Bequem: 
licyfeiten für den Jahreszins von 320 fl.: Die 
über 2 Stiegen mit der nämlihen Eintheis 
lung und Größe für den Jahreszins von 300 fl. 
Bu diefen Wohnungen Fönnen auch 1 Stallung 
su 1 oder 3 Pferde nebft Remiſe, Heulege 


“und Kutfcherzimmer, Dann ein angenehmes 


Gaͤrtchen abgegeben werben; worüber Die näs 
beren Bedingnifie beim Haudeigenthümer das 
felbft täglich von 4 bis 6 Uhr Abends erfragt 
werden Fönnen. 

(”) 
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7406. In der Müllerftraße No. 78 a. über 
1 Stiege linfs ift vornheraus ein mit eigenem 
Eingange verfehenes, heisbares, ſchoͤn ausge⸗ 
maltes Zimmer mit Meubeld und Bett für 
6 oder 8 fl. zu vermiethen. 


7392. No. 10066. auf der Hofftatt Aber 2 
Stiegen find 2 belle Zimmer mit eigenem Eins 
gange, für 2 Herren eingerichtet, monatlich 
um 8 fl. ſogleich su beziehen, 





7497. Am Mar:ofephsplane No, 37. über 
4 ©tiegen, der fhönften Ausficht in der Stadt, 
ift bei einer ruhigen Samılie ein meublirteg, 
heisbarced Zimmer vornheraus, mit Bett und 
Bedienung für 4 fl. 48 Fr. monatlich fogleich 
oder am 1, September zu beziehen. 








7498. Eine neu beraerichtete, auf der ©ons 
nenſeite gelegene, große Wohnung, deren Haupt—⸗ 
simmer: Defen und Sußböden fhön bemalen 
find, ift an der Weinftraße No. 1628. im 2ten 
Stockwerke für 500 fl. jährlih zu bezichen. 


7499. Bwifchen dem Schwabinger⸗ und 
Marthore in der Barer - Strafe No, 351, 
ift eine große, bequem eingetheilte und volls 
ftändig trodene Wohnung am Ziele Michaes 
lıs für 350 oder 300 fl., auch 280 oder 240 fl, 
jährlichen Bing, fowie ein großes, vollftändig 
meublirteg, ausgemaltes Zimmer mit Bett für 
8 fl. fogleich zu beziehen, \ 

17501. In der Schäflergaffe No, 1573. über 
5 ©tiegen ift ein Logis, beftehend aus 4 Zim⸗ 
mern, einer Holilege, Rüde, am Ziele Wis 
chaelis für den Jahreszins von 150 fl. zu vers 
miethen, 


7505. An der Schwabingerſtraße No. 86. 
über 5 Stiegen vornheraus iſt ein helles, heitz⸗ 
bareg, meublirtes Zimmer mit eigenem Eins 
aauge für 6 fl. fogleich uder am 1. Geptems 
ber zu vermiethen. 


7507. In der Prannersſtraße am Martbore 
ober der Wache No, 1454 uder eine Stiege 
find 3 fhhöne ausgemalte Zimmer mit der Auge 
fibt auf den Dultplatz, jedes mit eigenem 
Eingange, mit oder obne Sinrichtung, für 6, 
8 und 11 fl. am 1. September zu beziehen, 


7502. In der Kaufingerftraße No, 1617. ift 
über 3 Stiegen ein Logis au Michaelis zu des 
sieben, beftehend vornheraus aus 3 Zimmern 
und einem Alfoven, und rückwärts aus drei 
beisbaren Himmern, jedes mit eigenem Ein— 
gange, Magdfammer, Speicher, Keller x. um 
330 fl.; auch kann ein Laden für 200 fl. da⸗ 
du gegeben werden. Das Uebrige ift im Bär 
derlader zu erfragen. 


7504, Im Damenftifte No. 7. ift ein meub: 


lirtes Zimmer am 1. September um 7 fl. zu 
vermiethen. 


‘71505. Es iſt auf der Hundskugel Ne. 1185. 
über 1 Ötiege ein ſchoͤn meublirtes, heitzbares 


Zimmer vornheraus um5fl. monatlich fogleich 
du vermietben, 


7506. Bor dem Martbore No. 1300. über 
1 Stiege links ift ein mit eigenem Eingange 
verſehenes ſchoͤn meublirted Zimmer monatlich 
um 10 fl. fogleid oder am 1. September zu 
beziehen. 

7511. In der Amalienftraße No, 554. find 3 
Wohnungen, eine zu 30 fl., eine zu 40 fl. und 
eine zu 60 fl. zu vermiethen. 





7508. Es ift ein großer, heller Laden nebft 3 
Daranttoffenden Zimmern um jährlib 350 fk 
au vermictben, und in der Gendlingerltraße 
To. 900. zu ebenee Erde das Nähere zu ers 
fragen, 


7512. Dor dem Karlsthore in Der Sonnen— 
ftraße No, 1297. ift ein ſchoͤnes, meublirted 
Zimmer um 7 fl. ſogleich zu vermiethen, 

7514. Bor dem Karläthore links im Non: 
delle No. 1500. über 1 Stiege find 2 meub— 
lirte Zimmer für 1 oder 2 Hercen um 12 fl. 
oder 14 fl. am 1. September zu beziehen. 


7474. In der Neubauferftrafe find 2 Woh⸗ 
nungen am Ziele Michaelis' zu vermiethen: 
eine über 2 Stiegen vornberaus mit 3 heit 
und 1 unbeisbaren Zimmer für ben Jahres— 
zins von 170 fl., und die 2te rückwärts für 
48 fl. Beide find zu erfragen No. 1121. zu 
ebener Erde. 


7513. In der Müllerfiraße No. 658. b: 
über 3 Stiegen ift um nächften Biele eine: 
Wohnung, beftehend aus 4 heißbaren Bims 
mern, Magdfammer , Kühe, Speiſekammer, 
Speicher, Keller und Wafchhausantheil, nebft. 
übrigen Bequemlichfeiten: um 190 fl. jährlich 
du vermiethen,. und. zu: ebener. Erde. rechts: zu: 
erfragen.. 


7515:- Auf, der. Hofftatt Mo. 1061. iſt eine 
Fleine Wohnung um den Jahreszins von 46 fl.. 
zu: Micyarlis zu beziehen,. und über. 1. ©tiege: 
zu erfragen.. 


7516. In der Auguftenftrafe No. 200: Bi 
ift über ı Stiege eine Wohnung von 2 heiß 
und. 17 unheißbarem Zimmer für 7O-fl.,. und 
eine über 2 Stiegen in der Mezzanine mit: 
einem: beige und 2 unheisbaren. Zimmern: fürn 
40: fl.. jährlich. zu. vermiethen.. 


7519. In der Lrchenſir aße No: 238..ift. über: 
1 au eine Wohnung: mit: 4 Zimmern für: 
75: fl. jährlich zu Michaelis zu bezichen.. 


7520) In der Amalitnftraße No: 531. find» 
zu Michaelis 2 Wohnungen zu 50, und. 30.fli- 
zu vermiethen.. 


7517.- Es fnb an der Et der: Therefiene 
ſtraße Nor 576. as 2 fhöne,. ausgemalte Woh⸗ 
nungen im ıten &todwerfe fogleich oder am 
Biele Michaelis: um den Jahreszins von 180-fl.. 
und 150: fl.. zu vermietben.. Benannte Wohs- 
nungen beftehen. eıne aus 5, und die andere 
aus 4 ſchön ausgemalten ,. großen Zimmern, 
einer großen, hellen: Küche nebft Speifefam: 
mer,: Holzlege, Kellerantheil und’ fonftigen Bee: 
guemlichfeiten,. Das Nähere: hierüber Fann zu: 
ebener Erde dafelbft: erfragt: werden:. 


7523.. Es find am: Färbergraben No; 1070) 
2 Wohnungen für 110:und 60 fl au Mibaes 
lis zu vermiethen.. Das Nähere iſt zu erfra⸗ 
gen beim Hauseigenthümer: über 1. Stiege. 


7528:. Bor dem. Angerthore in der Müllers: 
ftraße No, 662. rechts im Eckhauſe ift ein Zim⸗ 
mer nebit' Ulfopen mit gutem Bette und übris: 
ger: Einrichtung monatlih um 7 fl., und ein: 
2ted um.6.fl,.am 1.: September abzugeben.. 
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7521. Ein meublirtes Zimmer iff in der 
Salvatorſtraße No: 1529. über 1 Stiege um: 
T fl. zu: beziehen.. 


.1524.. Vor dem Joſephsthore,, dem Froh— 
ne gegenüber, No. 1205: b; ift ein: 
hön meublirtes Zimmer: monatlich: um 9 fl: 
fogleich‘ zu beziehen. 


7525; In No, 1070, im Hadergäßchen iſt 
ein helles: Zimmer mit 2 Betten um4. fl,.24 Fr. 
monatlich zu. vermiethen.. 


7520.. Nächft dem Sfarthore an der Herren: 
firaße No. 321.-ift über 1 Stiege eine Woh— 
nung: um 270 fl. zu Michaelis‘ zu beziehen. 


7527. In der Fürſtenſtraße No. 649; über: 
5; Stiegen ift ein fchöm eingerichtetes Bimmer. 
um 7: fl. 30: Fr.. monatlich am: 1.. ©eptember: 
du: beziehen... 

er Thale No.. 447. über 2° Stiegen 
ift eine Wohnung mit:2 Zimmern, Küche, Coms: 
modite,. Ausguß; fur jährliche 58: fl.. zu Mis 
chaelis zu: beziehen. Ebendaſelbſt ift: ein. Kel: 
ler für jährliche 10. fl.. zu vermiethen‘,. und» 
dad: Uebrigg über: 1. Stiege zu erfragen.. 


7373: In der: Sendlingerſtraße Mo. 003; 
Pönnen am Biele Michaelis: ein Laden: — 
Wohnung: um: 130. fl.,. dann. eine helle Wohs 
nung. mit. 3 heiße und einem unheitzbaren Zims- 
mer, Magd- und Holzkammert und übrigen: 
Bequemlichfeiten- im Lten Stockwerke für 170fl. 
ferner 2: Wohnungen: mit: 2 beig: und’ 2. une: 
heisbaren Bimmern,, und: allen: übrigen Be: 
quemlichfeiten,. jede für: 80- fl.- begogen,. und: 
im Handlungsgewölbe: erfragt: werden. 


TI1T.. Vor dem: Karisthore an: der Schü⸗ 
tzenſtraße No, 62: a;. über 3; Stiegen iſt amı 
Ziele Michaelis eine fchöne Wohnung, beftes- 
hend aus 4 heißbaren Zimmern, Küche, Speiſe⸗ 
und Magdkammer, Holzlege, Krller und Speiz: 
cher für 210 fl. zu vermiethben. Das Naͤhere 
it über 1 Stiege links zu erfragen,. 

7479. Am Marimiliansplage No. 1327. über 
3.©tiegen  ift: ein bequemes. Zimmer. foyleich 
um 12 fl. zu beziehen. 

(i Lu * ); 
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713235. Im Rudhart'ſchen Haufe Me. 70., 
Echönfeldftraße, über zwey Stiegen tft eine 
fhöne Wohnung von 7 Bimmern, Kammer, 
Küche, Keller, Speicher und ber freundlichften 
Ausfiht am Biele Michaelis oder ſogleich zu 
berieben um 400 fl. jährlich. Ebendaſelbſt 
if über 1 Stiege eine Wohnung mit 4 Z:ms 
mern, Küche, Keller und Opeicher zu Michaes 
lis um 200 fl. Jahreszins zu vermiethen. 
Es Fann au zu einer oder der andern Wohs 
nung eine Stallung zu 4 Pferde, mit Kuts 
fherzimmer, Remife und Heuboden um 70 fl. 
abgegeben werden, Man wende fi mit Ans 
fragen zu ebener Erde rechte. 


7476. Im Nofengarten vor dem Karlsthore 
No 62. bh. über 3 Stiegen find am 1. Steps 
tember 2 meublirte Bimmer nebft Alfover und 
eigenem Eingauge, mit 2 oder 4 Bett monat ⸗ 
lich fur 40 und 9 fl. zu vermicthen. 


7480. Im 2ten Stockwerke No. 319. in der 
Barer-Stroße iſt eine fhöne Wohnung von. 
Zimmern, Küche, Keller, Speicher und andern 
Bequemlichfeiten für 150 fl. jährlih, und im 
zten Stockwerke ebenfalls eine fhöne Wohs 
nung für 110 fl, su vermiethen. 


7565. In der Barer-Straße No. 270., Eins 
gang in der neuen Karleftraße, ift eine Wohs 
nung im 2ten Stockwerke, beflichend aus 5 
beisbaren Bimmern, Küche, Epeifefammer, 
Holzlege, Magdfammer, Keller, Speicher und 
ubrigen Brauemlichfeiten zu vermietben,, und 
zu Wicharlis zu beziehen, wobei bemerft wisd, 
Daß die vorderen Himmer Diefer Wohnung aus— 
tapezirt, Die Vlafonds gemalt, und die Fuß— 
boden parquetmäfig angeſtrichen, die bintern 
Bimmer abır ausgemalt find. Der Jahres» 
sind beträgt 260 fl. 

7478. Sm Mofengarten an der Schützen— 
ſtraße No, 62. b. ift über 2 Stiegen eine 
Wohnung mit 9 Zimmern und allen übrigen 
Bequemlichkeiten am Ziele Michaelis für 350 fl. 
zu vermiethen. Das Nähere ift daſelbſt über 
5 Stiegen rechtd zu erfragen. 





7505. In der Theatiner:& chwabingerfiraße 
No. 1645. im Hintergebäude üder 3 &tirgen 
ift ein meublirtes Zimmer mit Bett um 4 fl, zu 
ver miethen. 


7652. In der Fruhlingsſtraße No. 285. Äber 
2 Stiegen ift eine Wohnung von 3 heiß: und 
3 unheigbaren Bimmern, Rüde, Keller, Speir 
cher, Holzlege und allen Bequemlichkeiten um 
den Bind von 280 fl. zu Michaelis zu beziehen, 
Sie Fann auch abgetheilt werden. 

1562. In dem neu erbauten Haufe bes Kifte 
lermeifters Heitger in der Vorftadt Au find 
mehrere, fehr ſchoͤne Wohnungen für 50 bis 
To fl- zu vermietben, und am Ziele Michaelis 
zu beziehen. Auch find noch mehrere ſehr 
fhöne Dultläden für 60 bis 150 fl. zu ver⸗ 
— und für Die nächſte Auerdult zu bes 
ziehen. s 


7548. In der Schäfleraaffe No. 1859. ift 
ein fcböner Laden mit heigbarem Nebenzim: 
mer am Ziele Michaelis für 180 fl. jährlich 
zu beziehen. Auch ift Dafelbit eine Wohnung 
— 190 fl. am nämlichen Ziele zu btzichen. 

as Nähere ift beim Hauseigenthümer zu 
erfragen. - 


7549. In dir Nähe Der 2, Refidenz ft in 
einem Haufe die Ste Etage, beftchend aus 8 
heigbaren Zimmern, Alkoven und übrigen Ber 
quemlichkeiten ıc. bie zum nächſten Ziele Mir 
chaelis um den Jahreszins von 500 fl. noch 
zu besichen, 


7541, Sn ber Kaufingerfiraße No. 617. 
im ten oder 2ten Stockwerke ift eine Woh— 
nung für 300 fl. Jahreszins zu Michaelis zu 
zu vermierhben, beftchend aus 4 beig: und 1 
unbeisbaren, neu tapezirten Rimmern , Öats 
derobe, Magdfammer und fonfligen Beauem: 
lichfriten.. Das Nähere ift beim Milber zu 
ebener Erde zu erfragen. 








7506. In der Müllerftraße Ne. 663. a. find 
2 Mohnungen für 70 und 80 fl. au Tlidhaer 
lis zu vermieten, wovon eine im Hofe für 
jeden Handwerfömann geeignet ift. 


7569. Es find vor dem Iſarthore an der 
Herrenſtraße in To. 510. 2 Wohnungen, mit 
aken Bequemlichkeiten verfeben, eine um 145, 
die andere um 100 fl. Jabreezins zu Michar: 
lis zu beziehen. Das Naͤhere ift zu ebiner 
Gröe zu erfragen, 
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2550. Un der Lederergaffe No, 431. ift über 
3 ©tiege fogleich oder bis zum Ziele Michaelis 
1 frifch ausgemalte Wohnung von 3 Zimmern, 
Küche ıc. um die jährliche Miethe von 130 fl. 
zu beziehen. 


7558. Vor dem Einlaßthore No. 484. in 
der Mühlerftraße ift om Ziele Michaclis über 
3 Stiegen eine Wohnung von 3 heigbaren 
Zimmern und übrıgen Dequemlichfeiten um 
130 fl., dann eine Wehnung zu ebener Erde 
mit 2 beisbaren Simmern und übrigen Bes 
quemlichfeiten um 100 fl. zu vermicthen. 


7557. Am &t. Petersplaße No, 632. über 
3 Stiegen ift eingetretener Hinderniffe wegen 
eine Wohnung mit 5 heitzbaren Bımmern nebft 
übrigen Bequemlichfeiten am Ziele Michaetig 
oder noch eher für 180 fl. jährlich zu beziehen, 


7530. In der Heuſtraße No. 243. find meh⸗ 
tererfchöne und geräumige Wohnung, woruns 
ter eine für einen Wirth, und eine zweyte für 
einen Kiftlermeifter oder andern Handwerks— 
mann vorzüglich geeignet ift, mit einem ars 
ten am Ziele Michaelid um 100, 150, 180 und 
200 zu vermiethben, und Fönnen fogleich bes 
z0gen werden. Das Uebrige iſt im iten Stod: 

. werke zu erfragen. 








7531, In der Amalienfiraße No. 548. ift ı 
Wohnung mit 5 Zimmern und übrigen Ber 
quemlichFeiten zu Michaelis um 140,fl. zu vers 
miethen. 





7533. In einem Haufe in der Brienner- 
Straße über 3 — ift ein großes meub— 
lirtes, mit eigenem Cingange verſehenes Zim— 
mer vornberaus an einen ledigen Herrn für 
10 fl. und an 2 dergleichen für 12 fl, monat: 
lih vom 1. ©eptember an zu vermiethen, 
und das Nähere zu erfahren im 

Anfrage: und Adreßbureau München. 





7536. Am Dultplage No. 1357. über zwey 
Stiegen find 3 eingerichtete Zimmer um 10 
und 11 fl, zu beziehen.. 


7543. In der Löwengrube No. 1401. über 
1 Stiege vornheraus ift ein ſchön meublirted 
Zimmer um 9 fl, monatlich fogleich zu. beziehen. 


7535. In der Sendlingerfiraße No. 895. 
find 2 Wohnungen, eine jede um 150 fl. zu 
vermiethben. Das Nähere ift zu ebener Erde 
zu erfragen. 


1542. Im Roſenthale No. 653. über vier 
Stiegen vornheraus iſt ein eingerichteted, heiß 
bares und mit eigenem Cingange verfehenes 
Zimmer an 1 oder 2 Herren um 7 oder gfl. 
monatlich zu vermiethen, 


7545. In der Herrenftraße Wo. 305. h. find 
2 fhöne Wohnungen für 149 und 150 fl. zu 
Michaelis zu beziehen. 


7544: In der Blumenſtraße No, 677. iſt 1 
meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange um 
4 — 5 fl. zu vermiethen. Ebendafelbft find 
noch 2 heigbare, ſchön meublirte Zimmer um 
21 fl. zu vermiethen. 


‚7540. In der Ranalftraße No. 307. a. ift 
eine fhöne Wohnung um 84 fl. zu Michaelis 
du beziehen. 





7553. Im Thale Petri No. 547. über drei 
Stiegen vornheraus ift wegen fihneller Abs 
reife eine fchöne Wohnung mit 4 heigbaren 
Zimmern mif eigenen Eingängen von Michat« 
is bis Georgi um 80 fl, zu vermiethen. 


7554. In der Schönfeldftraße No, 105. im 
Hofe, über 1 Ötiege eine —— mit zweẽ 
beig: und einem unheitzbaren Zimmer, Küche, 
Holzlege um 95 fl. zu Michaelig zu vermiethen. 


7557. Im Schönfelde No. 06. ift eine Woh⸗ 
nung mit 3 Zimmern, Küche und andern Bes 
quemlichfeiten um den Jahreszins von 60 fl. 
su vermiethen. 


7558. Es find in der Müllerfiraße 2 Wohs - 
nungen mit allen Bequemlichkeiten um 160 fl. 
und 140 fl. zu Michaelis zu beziehen. Das 
Nähere ıft beim Hauseigentyümer No. 061. a. 
zu erfragen, 


7508. Auf der Einfhätt No. 388. find 2 
Wohnungen, eine über 1 Stiege vornheraus, 
die andere über 3 Stiegen für 90 und 36 fl. 
zu vermiethen. 

co) 


# 


‚für 50 fl. jährlich zu vermiethen, 


( 84) 


7555. In der Obernaartenfiraße "No. 85. 
über 1 Stiege find 2 Wohnungen: eine mıt 


‚3 Simmern und Küche um 100 fl., und .eine 


mit 2 Zimmern, mit Öelegenheit zum Kochen 
Das Na: 
bere in der E chönfeldftraße No, 105. zu ebes 
ner Erde. 


7560. Am Areuze No. 1204. im ıten Stock⸗ 
werke ift ein Bimmer um 6 fl. zu vermiethen. 





7571. Nahe vor dem Karlathore Anfangs 
der Schügenftraße No. 62 a. über 2 Etiegen 
rechts ift ein fehön menblirted Zimmer vorn» 
heraus für zfl, aub ein Schlafzimmer für 
4 fl. fogleich zu beziehen. \ 


7575. In der Ludmwigsvorft., Schwarzwinkl, 
No. 123. find 2 Wohnungen mit 3 Bımmern, 
Küche, Holzlege und übrigen Bequemlichkeiten 
zu Michaelis für 100 fl. und 06 fl. zu bezies 
ben. 


1576. Am Sfarthore No. 475. über 3 Sties 
gen ıft ein fhön meublirtes Zimmer für 6, fl. 
monatlich ſogleich zu beziehen. 


7582. Um Anger neben der Heumwage rüd: 
wärts über 1 Stiege, it eine Wohnung für 
eine Feine Familie um 70 fl. zu Michaelis zu 
beziehen, und zu ebener Erde zu erfragen, 


7589. Am Rindermarfte No. 646. find im 
sten Stodwerke vornheraus 2 meublirte Zim⸗ 
mer um 8 umd 6 fl. am 1. ©eptimber zu 
vermiethen, und eines fogleich zu beziehen, 


7509, In ber Kaufingerftraße No. 1024. 
über 3 Stiegen vornberaus ift ein Bimmer 
mit Alkoven am 1. September für 12 fl, zu 
beziehen. 


7580. In der Weinftraße To. 1625. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein fhön meubtirtes, 
heigbares Zimmer mit eigenem Eingange um 
7 fl. fogleich zu beziehen. 


7574. In der Pfifterftraße Ro. 230. 
im zten Stockwerke vornheraus ift ein Zim— 
mer mit Bett an einen Heren um 2 fl. 24 Er. 
mouatlich zu vermiethen. 





7:86. In der Schönfeldfiraße No. 118. über 
1 Stiege wird eine Wohnung von 5 Jimmern, 
Kammer und übrigen Bequemlichkeiten nebft 
Waſchgelegenheit za Michaelis um 225 fl. vers 
miethet. 


7594. Es iſt eine ſchöne, geräumige Wohs 
nung vornberaus mit allen Beauemlickeiten 
zu Michaelis um den Jahreszins von 150 fl. 
zu beziehen, und in der Sendlingerftraße No. 
903. a. zu ebener Erde im Laden zu erfragen. 


7578. Bor dem Iſarthore in der Herren: 
firaße im Adelmannifchen Nebengebäude Ro. 
313. über 2 Stiegen vornheraus ift ein eins 
gerichteted Zimmer mit eigenem Cingange 
von einem Herrn um 5 fl. monatlich ſogleſch 
zu beziehen, 


7566. Am Max-Joſephsplatze No, 40. ift 
eine große, helle Wohnung fur 270 fl. bie 
Michaelis zn beziehen. Das Nähere ıft zu ebes 
ner Erde zu erfragen. 





7563. In der Kaufingerfitraße No. 1013. 
über 3 Stiegen ift ein fchönes, belles, mit als 
ler bequemlichen Einriktung verfehenes Zim— 
mer rückwärts mit Bett um 7 fl. und ohne 
Bett um 5 fl, aın 1. September zu vermiethen. 


7510. Naͤchſt dem Ratbhaufe No. 162. über 
2 Stiegen vornheraus find 2 fchön eingerich- 
tete Zimmer, eines für 10 und das andere 
für 6 fl. fogleich zu beziehen. 


7550. Nähft dem Sfarthore in der Herren— 
firaße No. 310. ift vornheraug über 3 Stie⸗ 
gen ein Zimmer mit Bett monatlih um 3 fl. 
fogleich zu beziehen. 


7579. In der Türfenftraße No. 577. ift 
über eine Stiege eine Wohnung mit 3 Zn: 
mern, Küche und Holslege zu Michaelis um 
den Jahreszins von 50 fl. zu vermiethen. 


7561. In der Lederergaffe No. 106. über 
2 Ötiegen iſt eine Wohnung von 5 heitzbaren 
Zimmern und Nebenzgimmer, nebft Keller und 
Speicher um 100 fl. am Ziele Michaelis zu 
beziehen, und in der Schäflergaffe No. 1414. 
du ebener Erde zu erfragen. 





(335) 


7505. No. 1223. In der Zofephfpitalgaffe 
ift üder ı und 2 Stiegen vornheraus eine 
Wohnung mit 2 heiß: 
Bimmern, Kühe, Vorplatz und Holzlege bie 
Michaelis jede für 130 fl. zu vermiethen. 


7577. Vor dem Karlsthore im Haufe Mo. 
403. nähft dem Schimmelwirthe ift am näch⸗ 
ften Ziele Michaelis eine fchöne Wohnung 
gu ebener Erde mit 3 heisbaren Zimmern, 
Küche, Keller nebſt einem Gärtchen um ben 
Jahreszins von 124 fl. au besichen. 





1585. Un der Amalienftraße No. 531, find 
einige fehr angenehme, mit möglichiter Bequems 
Hichfeit verfehene Wohnungen um den fehr bils 
Fr Jahres zivs von 80, 190 und 200 fl. zu 

ichaclis zu beziehen. Die kleinere Woh—⸗ 
nung Fann fogleih bezogen wirben. 


1572: Am Althammerecke No, 1162. iſt zu 
Michaelis eine Wohnung au ebener Erde von 
einem großen Zimmer vornheraus, einem detto 
er und heigbaren rückwärts, Küche, Holz» 

ege, Speifefammer, Commodité, großem 
Keller und Opeicherantbeile, für einen Ders 
Faufsladen oder Wirthſchaft geeignet, um 
280 fl. jaͤhrlich zu wermiethen, und im näms 
lichen Haufe Dad Nähere zu erfragen. 


7573. Zn der Rofengaffe No. 1006. iſt ein 
großer, trockener Keller, für Wein oder Obft 
geeignet, um 30 fl. jährlich zu vermiethen, 
und das Nähere im nämlidyen Haufe über 1 
Stiege zu erfragen. 


7522. Am Dultplase No. 1300. a. über 1 
Etiege find füon meublirte Zimmer für 8, 
12 und 15 fl, fogleich und eines zum Waas 
renverfaufe in nächiter Dult für 50 fl. zu be 
sieben. 

7437. In der Theatiner⸗Schwabingerſtraße 
To. 82. über 2 Ötirgen ift ein meublirtes 
Zimmer mit Alfoven und eigenem Eingange 
ſogleich um 18 fl. zu beziehen. 


- 7265 Es find vor dem Iſarthore in der 
Karalfirafe No. 45. 2 Wohnungen zu Mis 
cbarlig zu beziehen, "eine um 15% fl. die am: 
dere um 80fl. 3 





und 2 unbeigbaren - 


7256, In der Srüßtingsßroße No, 286 
find 3 Wohnungen mit 4 heisbaren Bimmern 
um 120 und 280 fl. zu vermiethen. 


— — 


7532. An der Theatinerſtraße No, 1646. 
find vernheraus 2 Wohnungen, eine welde 
ganz neu hergerichtet ift, mit T-Bimmern, 
2 Alkoven und allen Bequrmlichkeiten für 
500 fl. fogleich, eine mit 7 Zimmern, 2 Altos 
ven 1. für 460 fl. zu Michaelis zu beziehen, 
Auf Derlangen wird eine ©tallung abgeges 
ben. Das Nähere ift rückwärts im 2ten 
Stockwerke zu erfragen. 





7233. In der Ludwigsſtraße No. 136., dem 
Herzog: Marpalais gegenüber, ift die Woh— 
nung ‚uber 1Stiege mit 5 beigbaren Zimmern 
und übrigen Bequemlichfeiten fogleich oder zu 
Michaelis um 450 fl. zu beziehen, und zu 
ebener Erde zu erfragen. 


7295. In der Kaufingerfiraße No. 1608. 
im dritten Stodwerfe rechts find ein Zimmer 
vornheraus und 2rückwaͤrts ohne Einrichtung, 
erfteres um 10 fl. und lestere um 8 fl, zu 
vermiethen. 


7262. Nähft dem Rathhaufe No. 162. find 
su Michaelis drei Wohnungen, um 520, 150 
und 140 fl. zu vermiethen, und beim Gaffes 
tier Danner zu erfragen. 


7314. In der Kaufingerftraße No. 1615. 
vornheraus über 1 Etiege ift ein Zimmer für 
12fl. monatlih am 1. September zu beziehen. 


7371. Der ehemal. Hutterfhwaige gegen: 
über, ehe man zur neuen Gaferne kommt, No, 
603. ift eine fhöne Wohnung mit 4 Zimmern, 
Küche, Keller und Speicher, mit oder obne 

Merdeftallung und Kuticherzgimmer, um jährs 
liche 250 fl. oder 200 fl. zu vermiethen. 


7304. In der Kaufingeritraße No, 1022. 
ift über 3 Etiegen vornheraus eine fihöne, 
bequeme, neuauggemalte Wohnung mit vier 
heisbaren Zimmern und übrigen Bequemlich— 
£eiten jäbrlih um 290 fl. zu vermirthen, und 
fogleich, oder zu Michaelis zn beziehen, 
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7570. In der. Neubaufergaffe No: 1124. 
über 2 Ötiegen ift am 1. Sept. ein eingerichteteg: 
Simmer mit Kabinette,, beide mit eigenen.Einz 
gängen, mit oder ohne Bett monatlich um Gfl.. 
und 2 fl. 42 kr. zu. vermiethen,. 





7395. Im Rofenthale No.. TıT.. ift: eine 
große, helle Wohnung: von 5: heißbaren- Zim:: 
mern,. jedes mit eigenem Eimgange,, wovon. 
4 auf die Gtraffe gehen, Speicher „ Küche, 
Magdkammer., Holßltgeit. 1. zu Michaelis, 
um den halbjährigem Bine von 150 fl.. zu. be— 
diehen, und. im: erften: Stockwerke daſelbſt zu: 
erfragen.. . 


7556. In der Sonnenftraße No: 1296..über: 
2 Etiegen ,. Eingang: redjts,,, find & huͤbſche, 


meublirte Zimmer,. um: 12. fl. monatlich am. 


September zu. beziehen. 


7404.. Im der Genblin affe Nun 058%. 
rückwaͤrts im 2ten Stodwrke ſß eine ſehr 


fhöne Wohnung mit 3 heit» und 1 unbeiß:: 


baren Zimmern, (‚ämmtliche haben die Ausſſcht 


in die Bärten)'nebft: Küche,. Kammer und übris 
gen: Dequemlichfeiten: um den. Jahreszins von: 
140-f: fogleich oder zu Michaclis zu beziehen. 


7596. Inider Maller ſtraß⸗ No. 659, im item 
Stockwerke iſt eine fchöne Wohnung mit: vier- 
heiße und 1: unbeigbaren- Simmer,. 2 Aam:: 
mern, Küche, Kelle; Holzlege und Waſchge⸗ 
legenheite zu Michaelis um 250, fl jährlich zu: 
vermitthen, und das Nähere in. dieſer Woh⸗ 
nung ſelbſt zu erfragen. 





7358.. Cine Stallung zw 3: Pferden, Heubo⸗ 
den mit Wagenremife find” monatlich um 7fl.. 
oder jährlich um 80 fl. am Marimiliansplage 
im Haufe: No. 1317. fogleich: zu. vermiethen,, 
und Fann auf Verlangen eim Bedientenzims 
mer hierzu abaelafien werdin: Was Nahere⸗ 
iſt über 1 Stiege linke zu erfragen.. 


7204.. In der Nähe des Odeons find» 3: Woh⸗⸗ 
nnngen von 6—5 und 3 heißbaren Zimmern, 
Magdfammer , heller Küche ,. Keller, Epeicher: 
26, um:die Miethzinfe von. 110: bis 320: fl. zu. 
vermierhen und am kuͤuftigen Michaelis⸗Ziele zu 
beziehen: Das Nähere erfährt, man. im der. Fürs: 
ſtenſtraße No, 657. zu. ebener. Erde,. 


7591. Auf dem Frauenplage Haus-Nr, 1589 

im: zweyten Stod’werfe wird wegen eingetretenen 
— vom Ziele Michaelis bis Georgi oder 
ey zeitigem Melden auch vom kuͤnftigen Mo— 
nate angefangen, eine Wohnung, beftchend aus 
ſechs Zimmern, eier geräumigen Küche, 
Speifefammer, dann Keller und —** Be⸗ 
quemlichkeiten um 120 fl. und das allenfalls 
treffende Monatratum vermiethet. 





7584 An der Karlsſtraße N. 202 b iſt 
eine: fchöne: Wohnung im: ıften Stodwerfe von 
6: theils tapezirten ,. theils auögemalten Zims 
mern,. und» gemalten Fußböden , heizbarem Bas 
dezimmer, mit: Stallung zu: 4 Pferden ‚ Was 
genremiße, großer Heu⸗ und Holzlage, Waſch⸗ 
haus⸗Autheil nebſt Garten mir gemanertem 
Sommer:: und Gläshaufe, dann gededter Au: 
gelſtaͤtte für. jährliche 530.fl. zu Michaelis zu 
vermmerhen:. Die. Stallungen- und Remiße kdu⸗ 
nen aud ohne Wohnung gemierher werden, 
Weitere: Auskunft wird. dajelbjt im:1ften: Stod: 
werfe. gegeben.. 
(En 

DBerlorene und gefundene Sachen. 

7559: Mittwoch; den: Stem I.. M:. Nadh« 
mittags bat ſich ein Efeiner. fhwarzer. Hund 
englifcher Rage,. mitc gelben: und weißen: $les 
den , (hwarzen: Ohren: und. fdwarzer. Ruthe ,. 
und. nift einem an: feinem: Halsbaude: befeftigs 
ten Polizenzeichen Nro:. 4712. verfehen, verlaue 
fen... Derjenige, dem. er: zugelaufen. ſeyn follte, 
wird. erfucht ,. ihn: gegen: eine Erkenntlichkeit von. 
vier Gulden: ine die: Ottoftraffe: Haus-Nro: 
251. zu: bringen: 


7587. Ein: Ohrring mit einem Kleinen. Bril« 
lant, und: eim Ohrring mit. einer weilfen.Birne; 
letsterer von: der Rofene bis zur. Kaufiuger— 
Straſſe, find. verlören gegangen. Der. Sin: 
ber. wird. bey: Ueberlicferung derſelben im 
der Promenadeftraffe Haus-Mror 1448 über 2 
Stiegen ,. eine. angemeffene. Belohnung, erhalten: 





75004 Es ift beym: großen: Theater: et: 
dernglas verloren gegangen ;; der Finder wird 
erfucht „ daöfelbe der Hausmeifterin: dafelbft. ge: 
gen Erkenntlichkeit zu. übergeben: 
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1551. Ed ift am 6ten dieß Nachmittags 
anf dem Mege vom Marimilians = Plage durch 
das Utzſchneider'ſche Brauhaus in die Pran— 
nersſtraſſe ein blaufeidener Ridikül mit rohen 
Bindern verloren gegangen, in welchem ein 
weißes, mit M. B. bezeichnetes Sacktuch nebſt 
einem Bunde mit vier Schluͤſſeln ſich befand. 
Der Finder dieſes Ridikuͤls wird hoͤflich er— 
ſucht, denſelben gegen eine angemeſſene Beloh— 
nung im erſten Stode des Haufes Nro. 1328 
am Marimiliausplage abzugeben. 


Dienſt⸗ und andere Geſuche. 


7489. Die Unterzeichnete empfiehlt fich ei— 
nem jehr verehrten Publikum in Werfertigung 
von Frauenkleidern, fo wie auch im Meise 
naͤhen, und verfpricdht folive Arbeiten zu deu 
wonffeilften Preiſen. Auch fuche fie einige 
Lebrmäschen anzunehmen, welden fie Unter: 
riche im Niben um fehr billiges Monatsgeld 
ertheilen wird. Margaretha Hoͤt zh, 

wohnt im Thale Petri, am Radlſteg, 
Niro, 550 im 2ten Stocke. 


7184. Dei einer ordentlichen Familie wers 
den gejirtete Maͤdchen, in Putzarbeiten wie 
auh in Sticken und andern feinen Arbeiten, 
gegen billiges Honorar unterrichtet. Das När 
bere ift zu erfragen im Nofenthale No. 052. 
Eingang im Hofe über eine Stiege. 


7518. Ein lediger Menfch von 33 Jahren, der 
16 Jahre an einem Orte gedient bat, winfcht als 
Kutſcher bei einer Herifihaft , oder einem Kaufe 
manne, oder einem Lohnkutſcher unterzufommen. 
Er ift ein gelernter Sattler und täglicy auf 
dem Faͤrbergraben ro. 1053 zu ebener Erde 
zu finden, wo für ihn auch gutgeſtanden wird. 


7598. Ein ausmwärtiger Gewerbsmann fucht 
sum Betriebe feines Gefchäftes einen Mens 
fhen, der qut zu Fuß reifen Fann, und mwels 
cher Luft hätte, in Geſellſchaft au treten; ders 
felde müßte aber eine Baarjchaft von wenige 
ſtens 70 bis 80 fl. einlegen können, und in 
Reit von 14 Wochen eintreten. D. Ueb. 


Feilſchaften. 


7450. Ein Billard iſt in der Sonnenſtraße 
No. 1297. zu verfaufen, 














2442. Am 1. Oktober I. 3. liegt eine Baar 
ſchaft von 100,000 fl. zum Anfauf oder Eins 
löfung quter Ewiggeldbriefe zu 5 Prozent bes 
vet, D. Ueb. 


7441. Bey dem Antiquar Steyrer in der 
Perufagaffe No, 74. ift eine neue Bücherans 





zeige zu haben, 

7457. In der Türfenftrafie No. 468. über 
1 Stiege links ift eine Nachtigall billig zu 
verfaufen. 


7491. Ein einfpänniges Leiter- und ein ge— 
decktes Schweizerwägerl, beide im beften Zu— 
ftande, find in der Türfenftraße No. 500. g. 
su ebener Erde um billigen Preis zu ver: 
kaufen. 


7500. Ein in der ſchönſten Lage der Max 
Vorſtadt maffın und fſolid erbautes, bequem 
eingerichtetes, a4aſtöckiges Haus, nebſt 2 Hin: 
tergebäuden, Hofraum und Garten, fuͤr jeden 
Privat: oder Gewerbsman vorzüglich geeignet, 
iſt aus freier Hand und ohne Unterhändler 
für 25000 fl. unter fehr annehmbaren Be: 
Dingniffen zu verfaufen, und das Nähere in 
der Dienersgaffe No. 147. über 1 Stiege 
rechts zu erfragen. 


7483. Sn Haidhaufen ift ein Anweſen, be: 
ftehend aug einer 62 Tagwerk haltenden Wieſe, 
einem Wohnhaufe, dann einem ſchönen Som— 
mirbaufe mit Keller, 2 Brunnen, mebreren 
Obſtbaͤumen zu verfaufen. Das Uebrige ift 
No. 447. im Thale über 1 Stiege zu erfragen. 


7529. In Haidhaufen naͤchſt dem Holsgar: 
ten ift eine fhöne Herberge No, 203. zu vers 
Faufen, 


1203. Ein jeher bequemer Reifewagen (au 
old Char a banc zu 6 Perfonen zu gebraus 
chen) ſehr ſolid gebaut, beinahe ganz neu, 
mit Gelegenheit viel zu paden, und mit ges 
heimen Sächern für Geld, Pretiofen ıc. verr 
feben, ift um 40 Louisd'or zu verfaufen, und 
im Gaſthauſe zum ſchwarzen Adler zu befich: 
tigen, und Näheres zu erfragen. 


7205. Ein mit meffingenem Laufe verfehes 
ner, gut eingefchoßener Balefter fammt Zuge— 
hör ift um 22 fl, zu verfaufen. D. Ueb, 
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7556. Eine Chaife, welche 1 und 2fpännig 
zu gebrauchen ift, dann ein gutes, frommes 
Pferd fammt Geſchirr und einem Leitermägerl 
mit 2 Sitzen, find billig zu verfaufen in 
der Schönfeldftraße No, 105. zu ebener Erde 
rechts. 


7547. Es werden 2 bis 3000 fl. ald Ewigs 
geld oder Hypothek ausgeliehen. D. Ueb, 


7583. Im Marfte Wolfratbshaufen ift eine 
Brauftätte mit bedeutenden Feld: und Wies— 
gründen aus freier Hand fogleich zu verfaus 
—* D. Ueb. 


7597. In der Schießſtätte der Vorſtadt Au 
find einige hundert Slafhen zu verkaufen. 

7372. Bon dem GSigrizifhen Garten aufer 
dem ebemal. Echwabingertbore werden an 
der Gluͤckſtraße Baupläge von verfciedener 
Größe verkauf. Die Kaufibillinge Fonnen 
auf Derlangen als eiſte Schulopoft liegen 
bleiben. 


7382. Ein gut erhaltener Reifewagen mit 
allen Dazu gehörigen BequemlichFeiten ift um 
fehr billigen Preis zu verfaufen, und au er: 
Besen an der Einfhütt No, 392. zu ebener 

ide, 


713516. In der Lohe oberhalb Gieſing ift 
eine fchöne, bequeme Herberge aus freier Hand 
Billig zu verfaufen. Das Uebrige ift in der 
Kaufingerftraße No, 1022. über eine Stiege 
zu erfragen, 


7581. Es werden 500 fl. gegen binlängliche 
Sicherung auf4 Monate aufzunehmen gefucht, 
Das Uedrige ift zu erfragen in der Amalien: 
firaße No, 542. 


7481. Fuͤr Jemand, der fich des Gefchäftes 
des Mäfchemangens widmen will, fteht eine 
roße Mang mir drey Walzen, und dem eins 
—2 und leichteſten mechaniſchen Getriebe 
verſehen, zum Verkaufe feil; auch wird ſolche nach 
Umſtaͤnden verpachtet. D. U. 





Verſteigerungen. 


7567. Kuͤnftigen Dienſtag den 11. Auguſt werden 
Bormittags 9 Uhr und Nachmittags um 3 Uhr in der 


* 


Bierwirthöbehaufung Mo. 1304. an der Sonnenftrag® 
vor dem Karlsthore neben dem Kaffetier Fink verfchie“ 
dene Hauseinrihtungen, als: Spiegel, Somod:- und 
andere Käften, dann Silbergefhmeide und Frauenkleis 
dung, Glaͤſer und Porzellain gegen baare Bezahlung 
verſteigert. 

Den 6. Auguſt 1829. 


Königl, bayer. Kreid- und Stadtgericht 
2 München, —— 


Allweyer, Direktor. 
Dit. 


7461. Das Anmwefen des Alois Kaftl, Maurer am 
Maröfeld Ro. 6. wird auf Andrinden des Hanpt⸗ 
Glaͤubigers hiemit zum Öffentlichen Verkaufe aus geſchrie⸗ 
ben, und hiezu Donnerſtag den 20. Auguſt d. J. 
Tagsfahrt anberaumt. Dad Anweſen beſteht: 

1 aus einem Wohnhaus, eingädig, gemauert, und 
mit. Platten gedeckt, entyaltend eine Wohnung mit 
2 heigbaren Zimmern, Kammer, Kühe und Fley, in 
einem Schägungemerth von 650 fl. 

2) aus einem Hofraum, gefhägt auf 175 fl. 

3 aus einem Sommuns Brunnen, auf 40 fl. geſchaͤtzt. 

Das Geſammtanweſen hat alfo einen Schägungs 
MWertb von 805 fl. 

Kaufsluftige werden auf obigen Tag hieher vorges 
laden, 

München den 21. July 1829. 


Königliches Landgericht München. 
Steprer, Landrichter. 


Sremden- Anzeige, 


Dom 5. bis 8. Auguft 1829. 
Gm goldenen Dirfd. 

Hr. Hamond, Edelmann von London. Hr. Maillard, 
Profeffor von Augsburg. Dr, Kraucenberg, Major, 
u. Hr. Both, Hauptmann in Haneveranifchen Dienften 
von Hanover, Hr. Graf von Karolyi, 8. 8, Kamme— 
rer von Wien. Hr. Graf von Beroldingen, 8. Wür« 
tembergifhe Statsminifter von Stuttgart. Dr. Graf 
Zetlig von Augsburg. Hr. Loufientong und Anderdon, 
Edelleute von London, Dr. Reiffert, Hofrath ans 
Königsberg. Br. Schuſter, Negotiant von Wien. 
. Gm ſchwarzen Adler, 

Hr. Darull, Englifher Oberſt von Lonbon. 
Kühlmein, Gutsbefiger von Augsburg, Hr. Poller 
und Stalaut, Bürger von Wien. Hr. Troft, Kaufe 
mann von Frankfurth. Hr. Baerst, Raufmann von 
Unna, 











Dr. 


Gm goldenen Hahn, 

Hr, Roͤttecken, Kanzleyrath aus Lippe. Hr. Graf 
Dur, 8. 8. Kämmerer von Prag. Hr. Novello, Pros 
feffor von London, Dr, Bloß, Kaufmann von Eibers 
feld. Dr. Chevalier Spencer yon London. Hr. Graf 
Gpidenftolpe von Stodholm. Hr. Graf Chorineky 
aus Paris, 


u — — — —— 
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Am aofbenen Kreuz. 

Hr. Graf v. Rambaldi von Allmannshanfen, Pr. 
Müller, Partikulter von Augsburg. Pr. Gaven, Parı 
titulier von Ronden, Dr. Echmidt, Fabrifant von 
Augsburg. Dr. Beevor, Rentier von Londen, Pr. 
Greßer, Partikulier von Ursberg. Dr, Gafiner, Pojt: 
halter von Krumbach. 

. Im goldenen Bären, 

Hr. Graf v. Hollenftein von Salzbura. Br. Blan— 
dart, Kaufmann von Manheim. Hr. Spring. Kaufs 
mann von’ Onon. Sr. Denneberger, Profeſſor von 
Meiningen. . 

Gm goldenen Etord,. 

Hr. Sept, RR, Hoffefretäör von Wien. Hr. Frhr, 
v. Hornig von Hornberg, rn, Ulrih und Waipfels 
der, Dandeleleufe von Haarburg. Dr. Walther, Biers 
brauer von Pfulenderf. 


Bevölferungs- Anzeige 


Geftorben find: 

Den 26. Zuly. Glifaberha Pflieger, koͤnigl. Hofbrau— 
meifterstodhter, 21 J. 17 T. alt, am Krankheits— 
abfaß auf den Kopf. 

Den 29. — Mofes Bengederfer, Dandeldmann von 
Diterberg, ertrunfen. 

Den ı. Auguſt. Ehriſtoph Gruber, Maurertfohn, 
10 M. 9 T. alt, an Diarrbor. 

Den 2.— Kunigunda Zeller, Sailerötechter von Günzs 
burg, 27 5. alt, ertrunken. 

Margaretpa Greild, Gärtnersfrau, 66 5. alt, am 
Schlagfiuße. 











Woͤchentliche 





Den 3. — Roſina Veith, b. Lohnkutſcherttochter, 17 T. 
alt, an Shwädr, 
Sr. of. Großkopf, bürgl. Schuhmacherme iſter, 39 I. 
alt, am Brand im Hnterleibe, 
Walburga Hausladen, Lönigl. Militärfonds Caſſa— 
Dienersfrau, 43 5. 4 M. 25 T, alt, am Schlag⸗ 


fluße, 

Peter Paul Dafy, Eönigl, Hoftüchengartengehilfenss 
ſohn, ı M. 3 T. alt, an Entkräftung. 

Den 4. — Ein nothartauftes Mädchen des bürgerl. 
Baͤckermeiſters Joſ Shöffel. 

Theres Schmidt, Tagloͤhnerin von Ismaning, 47 I. 
alt, an Berhärtungen im Iinterleibe, 

Hr. Michael Gmeiner, königl. quiese. Rechnungs: 
revilor, 64 J. alt, an organıfhen Fehlern des 
Unterleibes. 

Joſepha Walburga Maier, büral, Buchbinderstode 
ter, 8 T. alt, an den Fraifen, 

Anton Eſchenlohr, Früchtenhändlersfohn, 6%. TM. 
21 T. alt,. an angebornen, vrganifhen Fehlern 
des Grbirnes, 

Amalia Seel, Hoflammerratbs: und Rentbeamtens: 
tochter, 214 I. alt, an der Lungenſucht, 

Den 5. — Glijabetba Steiner, Lampenanzunderstoch⸗ 
ter, 8 M. 14 T. alt, an der Abzehrung, 

Sriederih Söldh, Naurersfohn, 1 3. 24 T. alt, an 
der Abrehrung. 

Den 6. — Hr, Auguſtin Holz, Ghoralift, 62 5. alt, 
an Unterleibsverhärtungen und Waſſerſucht. 


2 unehel, Rnaben, 
4 »Maͤdchen. 


Anzeige 


von der Munchner Schranne den 8. Auguſt io29. 


Daıten. Korn. 
— — — — — 


Shiffel S«e éfſel 

Voriger Reſt— 72! Boriger Ren — 

Reue Zufuhr 1244|) Neue Zufuhr 1550 
Barjer Schrannens Ganzer Egrannens 

tand 1516, ftand 1350 

Heutiger Berfauf 1301) Deutiger Berfauf 016 


"Bleibe im Ref 16 
Verkaufs preiſe. 


Höhr. Wahrer Riaden. Hoͤchſt. 
| 





BEN 





Bietde im RR gig] Bleidi im Kor 
Derfaufspreife. Derkaufspreife | Derfaufspreife. 
Waprer | Mindenldöhk. |Wahrer 


ef. | aber, 





Schafſel. Schaͤffel. 

Boriger Reft -! Boriger Ref 277 

Neue Zufuhr BT Reue Zufuhr 754 
Ganzer Schrannen⸗ Ganjer Schrannens 

ttand 87 ftand 1031 


Heutige: Berkauf 897 Seutiger Verkauf 1010 
—| Bleibt im Ref 2 


Mindek.|Höhf, |Wahrer |Minde 
Mittele |Durs. |Durs. |Mittelr Durer 








Durdı jMittel, ‚Dura: Durch⸗ |Mittel, ;Durd. |Durds Durd, MittelDurch⸗ 
{hnitee.j Preis. hnittd. ſchnitts. Preis, ifchnittds fchmittss | Preis. ſchnitts⸗ ſchnitts⸗ Preis. ſchnitte. 
Preis. |___1Prei. Preis, Preis. |Preis. Preis, |Preis. Preis. 
ale. fl. ER RA. | Er. | A. |Er., fl. [Er.| A. | Er. A. | Er. | fe kr. A. Ir.) A. kr. fe kr. A. kr 
TEILE NEUE KIRCHE WETE HUND WESAUWET. 


7. 35| 16 : 58/ 15 } 50: 11} 13] 10) 58 


in Bergleichung gegen Die legte Schranne find die Durchfchnittspreife: 
Baizen mehr um 39 fr. Korn minder um 1 fl. 52 Pr. Gerfte mehr um2 fr. Haber mehr um 4 Pr. 
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—Verzeichnuiß— 
* Preife der im der koͤnigl. bayer. — und Kefidensftade Münden nach einer Tare 
regulitten und nicht regulieten Viktualien, und fonftigen Verkaufs » Gegenftände, 


Den 8. Auguft 1829. 





V. Gattungen. 


Ta r 
Ein Pfund des en Döfenfeifges auf — E _ 
Ein Pfund Rindfleifh gilt or + « — 


Zartirt, 
Eine Maf —— Sbier .... 


Rihrtartert. 





— — Ralbfeilib „oo re re 





— — Eine Du weißes Grrftenbier „2... + 
— — HA een... | weißes Weizenbier . oo.» 
Bin Biertel Lammfeifch ze tr ee + —* — — Bie reſſig .. 0 — 
— Pfund Sdchweinfleiſch, rohes ... 2410 — — — DObiteflig .r ren 
— — Schweinfleiſch, geraͤuche rtes. — 20 — — Germ, . er het 4 
— — Schweinfett +++ + | 16 = zu — gute Mid 0, HH.» 
ne robe Bungee «ve on. rn 0. . | 46 — — — —— ee u 
ine geräucherte Zunge .. .. 1128— — er ieh... De Er rer 
Ein Zentner ausgelaflenes Unfglitt .. Rab — — Branntwein befter rg 
— rohes Unſchlitt — are 2 — — — — Branntwein A .—» 
Ein Pfund gegoflene Lichter 0 rer 7 wu = Kirfhenwafler ... re.» 
— — feine Lichter Fr N — Ein Pfund Repsöpl ee ee — 
— — ordinaͤre⸗ Lichter “0er. * — 18 — un — Leinoͤhl „mn. me Br ner ee 
— — Seife Pe Be ee Te Se Br Zr 46-1 
_ — Schmeer. Pa re rer — — — 


VII. Verſchiedene Bedürfnifie. 











VI. Viktualien uͤberhaupt 




















vom 1. bis 8. Auguſt 1829. tel 
Benennung. (Anzahl |Gew.o. Sta, ] fl. telpf Ein Sqaͤffel Erdäpfelbeßter Battung + | 4—i- 
—— —— TER | | — ardinäre.. 0... 2 317 
F t70lda6 undinl— 17T — — Leinſaamen + 190 ⸗ 

Sam an * Pi ⸗ * Gin Banzen frifhe Arpfell „oo... I-i—i- 
Gebürg » Butter » stil — In 1 u —_ friihe Birnen „oo... |7i—i- 
Friſcher Koͤrbchen Sin Maßel gedoͤrrtes Obſt. o me.» 212 
Butter „oo. > 287m ——⏑ —— —* 7 Ein Pfund —n ··*⸗ 87— 

u * i — ali. 2 e oe. 0e de... || dr 

Feifhe Eper . . . | 23500] 6 Stüd zu a | Ein Mafel mweifle Rüben eo om eo. [| 3= 

Truchenehyer. .. [196000| 7 — —— — — —  baperifhe Rüben or 0. 4 
9 1108. das Stüchr — 20 —| — gelbe Rüben . „ooge. |, 4° 
ennen, alte . =» ü IEI— 20 | Ein Bentner Schaafwolle. 0... + Pol—|- 
Quͤhner oo 020 el u Be And ee ie 
P 1 .. . + — — 

—— 
Raraunen. 2». oe 20606 — — — — 48 5 Ein Zentner Den zoo Heron. + 1,7, 
Bine, alte... | 9 = ol ZZ oma 222022: 
ungen 00 lit 41 — — Roggen oo or 00.0. [407 
1056 — ! 1 — — Gerſten Pa er er ev —— 7 

Enten, olte . — * 24 | — — Haber oo, 00 0... Im.” 
Bun .. 654, - — —— 5— Eine Rlafter Buchenholz 20... . | 750.7 

, 1058’ — — — — vBirkenholz1630 

Tauben iunge. * rn, 2 — STerdenbol “os 00.0. | 540 

| Spanferlel „.. 1233 2 — — 148 — — — Ichtenholz .··1530 — 
1} — — @ichenbols . 2 20.0 — —— 
— — — — — — — — — — — 


— — — — — — — — 


Königlich vr Bayeriſcher 
Polizey⸗Anzeige ID von Münden. 


Nro. 62. Mittwoch den ı2. Auguſt 1829. 











Befanntmahungen. 
(Die oͤſſentliche Schutzpocken⸗Impfung betreffend.) 

7616. Am nächſten Sonntage den 16, Auguft wird nach beendigtent Gottes: Dienfte, 
Dormittags zwifhen 10 und 12 Uhr die öffentlihe Schuspoden » Impfung im Fleinen Raths 
hausſaale Dahier fortgefest, und es werden hiezu befonders die Impfpflichtigen 

aus dem 43ten Diftrifte, GIB. von No, 305. a. did 319,, und St. Annas Vorftadt 
von No. 11. bie 67. und von 329, bis 306. vorgeladen. 

} Es werden jedod auch die in andern Diftriften wohnenden Smpfpflichtigen und an- 
dere Individuen, ohne Unterfhied des Standes, melde ſich impfen Taffen wollen, bei diefer 
Gelegenheit, und zwar ganz Unentgeldlich geimpft werden. 

Der Termin der Ampfpflichtigfeit ift in der Art. feſtgeſetzt, daß alle Kinder, welche 
bid zum m anar 1.3. gebohren wurden, und podenfähig find, im beurigen Zahre geimpft 
werden müflen. 4 


Aeltern und Vormünder, welche die impfpflichtigen Kinder der Impfung entziehen, 
werden mit Strenge beftraft werden. — 


München am 9. Auguſt 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 
In legaler Abwefenheit des k. Direktors: 
Sippel, Kommiffär, 


(Die Gewerbe· Polied betreffend.) 
- 7509. Bon unterfertigtem Magiſtrate wurden im Laufe des verfloſſenen Monats 
Zuly nachftehende Gewerbs-Inhaber wegen GewerbsUebergriffe beftraft: 

1) Fünf Galsftößler, 
2) zwei Krämmer, 
5) ein Mebiniederlagds Befiger und 
4) zwey KRoftgeber.! 

Den 4. Auguft 1820. 


Magiftrat der Eönigl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 
v. Mittermayr, Bürgermeifter. 
+, Weftermayr, Sekretär. 
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Miethſchaften. 


1601. Im Haufe No, 1612. in der Kaufin— 
gerfiraße ift über 2 Stiegen vornheraud ein 
großes, ausgemaltes, modern meublirtes Sims 
mer nebft Kabinette und Alfoven um 24 fl. 
monatlih von 1 oder 2 Herren _fogleich zu 
beziehen, Das Nähere über 1 Stiege. 








7604. In der Rofengaffe No. 1011. über 3 
Stiegen vornheraus ift ein ſchͤnes, meublir⸗ 
tes Zimmer mit eigenem Cingange monatlich 
um 7 fl, su vermiethen, und ſogleich zu bes 
ziehen. 


1605. No. 51. a. in der Müllerftraße über 
3 Stiegen vornberaus ift ein Zimmer mit 
Betten und Meubels um 7Tfl; ‚und ohne diefe 
für 4 fl. 30 Fr. vom 1. Auguſt an zu ber 
Biehen. j 


7606. No. 47. in der Salzſtraße ift über 
4 Stiege eine Wohnung mit 1 heisbaren Zims 
mer fammt Nebenzimmer, Küche und Holzlege 
um 50 fl. zu Michaelis zu beziehen. 


7608. In der Lerchenftraße No. 92. über 
1 Ötiege ift fogleih ein eingerichtetes Dim: 
mer um 4 fl., und mit Bedienung um 4 fl. 
48 fr. zu beziehen, 


009. An der Dahauerfiraße No. 176. über 
2 Stiegen ift eine Wohnung um 45 fl. su bes 
ziehen. 

"602. Bor dem Karlsthore in der Schü— 
Genftrafe, im Anbaue des großen Nofengars 
tens Ro. 62., ift über 1 Stiegt ein meublirs 
tes Simmer mit eigenem Eingange, mit oder 
ohne Bett für 6 fl. zu beziehen, und dafelbft 
su erfragen, 

7603. Im Haufı No. 1555. in der Schäflers 
und Windenmachergaffe ift am Fünftigen Mis 
harlisziele ein Laden um 150 fl. zu beziehen. 


7612, Es find in der Amalienftraße No. 
505. e, noch einige billige und bequeme Wohr 
nungen zu 45 bis 100 fl. zu Michaelis zu ber 
gieben. 


beſtehend aus 3 Zimmern, 


7611. In der Eifenmannsgaffe No. 1106. 
ift eine Wohnung im äten Stodwerfe mit 3 
beige und einem unheisbaren Zimmer, um 
180 A. amt Ziele Michaelis zu vermiethen. 
* Nähere iſt im aten Stockwerke au er⸗ 

agen. 


7607. Am Dultplatze Ro. 1357. über zwey 
Stiegen find 3 eingerichtete Zimmer am erften 
September um 10 und 11 fl. zu besiehen. 


"614. Ein fehr fhönes Quartier mit 5 heiße 
baren Simmern, Schlaffabinette, Magdkammer 
und allen Bequemlichkeiten, die Bimmer tapes 
zirt, Die Böden angeftrichen, ift um ben halb» 
jährigen Zins von 115 fl. in der Therefien« 
ftraße vom Micharlisziele an au vermiethen. 


7615. Am obern Unger No. 851. on Der 
Sonnenfeite über 4 Stiegen ift 1 helle Wohs 
nung mit 2 beige und 1 unbeisbaren Zimmer, 
Küche, Holzlege und Ausquß um 100 fl, und 
eine Wohnung rückwärts für 50 fl. jährlich zu 
vermiethen. Das Uebrige if daſelbſt über 1 
Ötiege zu erfragen. 


7637. In der Fürftenfeldergaffe No. 989. 
ift zu Michaelis eine Wohnung mit 2 beige 
und 1 unheigbarem Zimmer, Kübe und ans 
dern Dequemlichfeiten für 100 fl, zu vermier 
then. 


7636. Nächſt dem Sendlingerthorr? in. der 
Glodenbachſtraße Ne. 926. ift eine Wohnung 
im 2ten Stodwerfe am Ziele Micharlie für 
eine ftils Familie um 55. fl zu vermiethen, 
eınes heitzbar, bels 
fer Küche und einer finitern Kammer, und ift 
über 1 Stiege zu erfragen. 





7635. In der Prannersftraße No. 1494. 
find am Fıele Michaelis 2 Wohnungen, eme 
im erften Stockwerke für 300 fl., und eine 
im dritten Steckwerke für 325 fl., mit allen 
Bequemlichkeiten verfeben, an Der Gonnen» 
feite zu beziehen Nähere Auskunft giebt der 
Hausmeifter. J 


7633. Ne. 60. an der Reſidenz-Schwabin— 
geritraße ift über 3 Stiegen ein Zimmer fammt 
Alkoven fogleih an einen Heren um 10 fl. zu 
vermiethen. 
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7634. In der Prannersftraße No. 1494. ift 
ein eingerichteted Zinmer mit eigenem Ein: 
gange für 2 Herren um 9 fl,, für einen um 
7 R. foglei oder am 1. September zu besies 
hen. 





7630. In der Fürftenfeldergaffe No. 088. 
über 1 ©tiege vornheraus ift ein meublirtes 
Bimmer mit eigenem Eingange für 1 oder 2 
Serren um 8 fl. fogleich zu beziehen. 


7629. In der Amalienftraße No. 505 c. 
find das erfte Stockwerk mit 4 Simmern und 
einer Kammer um 140 fl., im 2ten Stod’werfe 
2 Zimmer und eine Kammer um 66 fl. und 
2 Zimmer um 80 fl. zu vermietbhen. 


7631. In dem Haufe No. 10. an der Ras 
nalftraße iſt ein heisbared Zimmer um den 
Jahreszins von 24 fl. gegen monatliche oder 
balbjährige Yuffündung fogleich zu beziehen, 
und das Nähere beim Hauseigenthümer über 
1 Etiege zu erfragen. 


71627. In der Fürftenfeldergaffe No. 087. 
iſt zu ebener Erde eine fhöne Wohnung um 
den Jahreszins von 400 fl. jährlich fogleich 
oder zu Michaelid zu vermietben. Much ift 
über 1 Stiege eine fehr fhöne Wohnung, bes 
fonders zu einer Kaffeefhen? geeignet, um 
370 fl. zu vermiethen, und zu Michaelis zu 
beziehen, Das Nähere erfährt man über ı 
Stiege, 


7626. An der Lederergaffe No. 203. ift das 
2te Stedwerf von 8 Zimmern ꝛc. zu vermies 
then, und zu Michaelis um 300 fl. Jahres» 
ins zu beziehen. Das Nähere iſt dafelbft 
* aten Stockwerke zu erfragen. 


7619. Bor dem Maxthore neben dem engs 
lifchen Kaffeehauſe No. 1323. find an 2 Her: 
ren 2 meublirte Zimmer mit oder ohne Bett 
beide zu 6 oder 7 fl. im aten Stockwerke zu 
vermiethen. 


7620. In der Fürſtenfeldergaſſe No. 087. 
ift im 2ten Stockwerke vornheraud ein fchös 
nes, meublirted, heißbared Zimmer mit eiges 
nem Gingange um 8 fl. am 1. September zu 
beziehen. 








7623. In der Arcis-Straße No. 230. nächſt 
der neuen Karlaftraße ift eine ſehr fiböne, 
freundliche Wohnnng von 5 bis 7 Zimmern, 
mit allen Brauemlichfeiten, dann eine Stals 
lung für 2 Pferde von 300 bis 425 fl,, fers 
ner einzelne Zimmer, mit oder ohne Meubels 
von 3 bis 6 fl, fogleich zu vermicthen. 


1618. In der Gendlingerfirafe No. 728. 
find im 2ten Stockwerke eine Wohnung mit 5 
heisbaren Zimmern um 190 fl. und 1 Laden 
um 66 fl. zu vermiethen. Das Nähere ift beim 
Hausinhaber zu erfragen. 


7617. Am Sfarthore No. 476. ift eine Mess 
sanin: Wohnung mit 2 heiß und 1 unheitz⸗ 
baren Zimmer und übrigen Bequemlichfeiten 
um 66 fl. zu Michaelis zu beziehen, und beim 
Hauseigenthümer im erften Stockwerke zu er— 
fragen, Auch ift dafeldft eine Pleine Wohnung 
um 30 fl. zu Michaelis zu beziehen. 


7054. In der Türfenftraße No. 4099. a. ift 
ein Eleines, bequemes Logis über 1 &tiege 
um den jährlichen Zins von 50 fl. fogleich 
oder zu Michaelis zu beziehen. 


7639. Am Maxthore No. 1360. a über 1 
Stiege find ſchön meublirte Zimmer für 8, 12 
und 15 fl. fogleich zu beziehen. 


76410. In der Kaufingerfiraße No. 1024. 
über 2 Stiegen find 2 feböne, meublirte Sims 
mer, eines mit Alfoven um 16 und 12 fl, for 
gleich zu beziehen, 


70643. An der Karlsftraße rechts in der 
Arcis-Ötraße No. 228. ift über 2 Gtirgen 
vornheraug eine Wohnung mit 4 Zimmern, 3 
heisbaren, Magdfammer, Küche, Holzlege, 
Keller für 140 fl. zu beziehen; über 3 Stiegen 
ruͤckwaͤrts ift eine Wohnung mit 5 Zimmer, 
2 heißbaren, Magdkammer, Küche, Holzlege, 
Keller, Waſchhaus für 100 fl. am Ziele Mi: 
chaelis zu beziehen. 


7641. Unmweit des Karlsthores in der Bays 
erftraße No. 141. ift zu ebener Erde ein 
vellftändig meublirtes Zimmer vornheraus mos 
natlich um 8 fl. vom 1, September an zu bes 


ziehen, ”) 


—— 
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7644. Un der Ede der Raufingerfiraße und 


des Färbergrabend No. 1030. über 1 Stiege 


find 2 fhön meublirte Zimmer für 9 und 15 fl. 
fogseich zu beziehen. ’ 


7645. Im Damenftifte No. 1164. über 2 
Stiegen No. 12. ift ein, mit eigenem Eingange 
verfehenes, heißbared Zimmer nebft daranftofs 
fendem Schlafzimmer mit einem guten Bette, 
Ganapee und übrigen nöthigen Meubels am 


1. September für 9 fl. monatlich zu beziehen. 


7046. In der Mir: Dorftadt, Therefienftraße 
No. 585. ift eine ——— mit 2 beig: und 
2 unheißbaren Zimmern‘, Küche, Keller und 
Solzlege um 65 fl. Jahreszins zu Michaelis 
su beziehen, 


7648. An der Dacauerftraße No. 311. h. 
ift eine Wohnung mıt 3 Bimmern, Küche und 
Holzlege um 50 fl. jährlih, und eine mit 2 
Zimmern, Küche und Holzlege um 30 fl. su 
Michaelis zu beziehen, 


2647. In der Prannersftraße No. 1478. im 
gten Stockwerke rückwärts ift ein meublirtes 
Bimmer mit eigenem Cingange monatlich für 
6 fl. am 1. ©eptember zu beziehen, 


7650. In der Kanalftrafe No. 307. m, ift 
eine Wohnung zu Michaelis um 54 fl. zu 
vermiethen, und bei dem Eigenthümer zu ers 

fragen. 


7652. Am Anger No, 763. ift ı Wohnung zu 
Michaelis um O6. zu vermieten, und im 
bintern Stockwerke über 2 Etiegen zu erfras 
gen. 


7655. In der Prannersftraße No. 1482. 
über 2 Ötiegen ift gegen die Strafe ein qut 
meublirtes Zimmer um den monatlichen Zins 
von 9 fl. fogleih zu vermiethen, 


7662, In der THeatinerfirafe No. 1646. 
ift vornheraus im iten Stodwerfe eine Wobs 
nung mit 7 Bimmeen, 2 Alfoven, allen Bes 
quemlichfeiten, mit oder ohne ©tallung, für 
460 fl. zu Michaelis zu beziehen. Das Nä: 
. ift rückwärts im 2ten Stocwerfe zu ers 

agen. 


7656. Auf dem Kreuze neben dem Kreuz⸗ 
brauer No. 1190, im 3ten Stodwerfe ift * 
ſehr ſchön eingerichtetes, mit eigenem Eingange 
verſehenes, Zimmer um den monatlichen Zins 
von 5 fl. ſogleich zu beziehen, 


7659. Es ift am Schrannenplage No, 130. 
eine Wohnung um Den Jahreszins von 400 
oder 268 fl. am Ziele Michaelid zu vermie- 
then. Es find auch 2 Zimmer ſogleich oder 
am 1. September, eines monatlih um 5 fl. 
su vermietben, und beim Hauseigenthämer 
über 5 Stiegen zu erfragen, 


7661. In einem Haufe in einer der fchöns 
ften und lebhafteften Straße find eine Wohs 
nung über 3 Stiegen um 200 fl. und ein 
Laden mit 1 Nebenzimmer um 100 fl. am Ziele 
Michaelis zu vermietben. Das Nähere ift 
am Mar-Jofephsplage No. 36. zu erfragen. 


7060. In der Hofftatt No. 1063. über 2 
Stiegen iſt ein fchönes, heisbares mit eiges 
nem Cingange verfehenes Zimmer für 5 fl. 
fogleich zu beziehen, 


7667. In der Wurzerfiraße No. 329, vor 
dem Koftthore zu ebener Erde ift 1 Wohnung 
mit 1 beig« und 2 unheigbaren Zimmer, wo⸗ 
von eines einen eigenen Eingang bat, und 
fich 34 einem Laden eignet, dann einem grofs 
fen Borplage, Küche, Commodite und Holz⸗ 
lege um den Jahreszins von 8ofl. zu Michas 
elis zu beziehen, 








7670. In der Kreusgaffe No. 1209. ift über 
2 Stiegen vornheraus links, ein großes Zim— 
mer mit Kabinette und eigenem Cingange um 
6, Toder 8 fl. fogleich gu bezichen. 


7675. Linfd vor dem Sendlingerthore No. 
670. A. über 1 Ötiege rechts ift ein meuh« 
lirtes Zimmer mit eigenem Cingange um 6fl. 
am 1. September zu beziehen. 


7672. In der Theatinerftraße No. 82. ift 
die Wohnung über eine Stiege rückwärts zu 
80 fl. und die Wohnung im 3ten Stockwerke 
rückwaͤrts um 70 fl. zu Michaelis zu beziehen, 
und das Nähere No. 1037. zu ebener Erde 
zu erfragen, | 





\ 
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7671: Bor dem Karlathore links No. 1300, 
über: 3, Stiegen vornheraus find 2 ſchoͤne, 


eingerichtete Zimmer, eines. für. 4 fl.-monatlid: 


zu vermiethen. 


76772. Am Promenadeplatze an: der Sons: 
wenfeite No.. 1466. find’ im dritten Stockwerke 
Dſchoͤn meublirte Zimmer: fogleich: oder amı 
11 Siptember- an: 1: oder: 2:Herren-um: 10 fl.- 
zu vermiethen. 


7676. In: der Gluͤcksſtraße iſt über 1’Stiege 
eine Wohnung ‚. beftehend aus 4 heißbaren' 
Bimmern, Kühe, Magd-- und Speifefanmer: 
und übrigen Bequemlichkeiten um 240 fl. zu 
Michachis zu beziehen... Das Nähere ift bey) 
dem Hauseigenthümer. No. 639. zu erfragen, 


7674: In der far: Dorftadt No. 5: nächſt 
der Euiraffierfaferne iſt eine heitzbate, meub⸗— 
lirte Wohnung; über“ 1’ Stiege, mit eigenem: 
Eimgange für einen Herrn monatlih um 4 fl.- 
30.Fr, am 1; September: zu beziehen.- 


7079.. In der: Gruftgaffe No..100: find 2? 
Wohnungen um den Jahreszins von 250 und: 
260 fl zu Michaelis:zu:beziehen;- 


335. In der Müllerftraße: vor" dem Eins- 
laße No..54 iſt am Ziele Michaelid zu ebes- 
ner Erde eine Wohnung von 4 Zimmern und‘ 
übrigen Bequemlichfeiten an’ eine ruhige, Fin: 
derloſe Familie um: 140 fl. zu vermiethen, und: 
über: eine: Stiege Das. Weitere zu erfragen.- 





1649.. Bor dem Joſephsthore, dem Froh⸗ 
finngebäude gegmüber,. No. 1295. b. ift ein 
fhön meublirtes‘Birimer: monatlich um fh. 
fögleich zu beziehen. 


1454.. Am Märimiliansplage No.-1320. iſt 
zu'ebener Erde. ein heisdares Zimmer: vorn: 
heraus misrigenem Gingange jährlich um 30 fl’, 
su. vermiethen,. j 


7549. In der: Nähe der: Pf, Nefidenz:ift in: 
einem Haufe die zte Etage, beftchend aus 8: 
heisbaren Zimmern, Alkoden und übrigen Bes: 
quemlichfeiten ꝛtc. bis zum nächften Riele Mi: 
charlid um: den Jahreszins: von 600 fl; noch: 
zu beziehen. 








7467: In der neuen Ludwigsſtraße No:- 
167% über 3 Stiegen ift bis Michaelis zu ver: 
miethen: eine große Wohnung mit 7 durchaus‘ 
bellen,. ausgemalten: und austapezirten Zims 
mern, Gefindeftube,. Küche, Holzlege,. Keller 
ıc. für 600 fl. Miethzins· Nähere Auskunft‘ 
hierüber wird im Anfrage: und: Adreßbureau: 
in der: Salvatorsftraße gegeben. 


7388; An der Therefienftraße No. 457. find) 
3 modern ausgemalte Wohnungen zu vermies 
then : die Wohnung zu ebener Erde: beſtehend 
aus 4. Zimmern, Alfoven, heller‘ Küche, ©peis 
fe: und: Magdkammer, Speicher, Plab zum! 
Waſchaufhängen, Wafhhaus:Antheil und. Kel⸗ 
fer um den Jahreszins von:180 fl. ; die über’ 
1: Stiege aus: eimem- ſchoͤn tapezirten Salon 
und 4 ausgemalten‘,. beisbaren Zimmern, «ei: 
nem Bedientensimmer oder Garderobe, Alfos 
ven, Magd- und Speiſekammer, heller Küche, - 
dann Wafchgelegenpeit,, Badezimmer, Speicher, : 
Keller nach Belieben ‚und ſonſtigen Bequem⸗— 
lichfeiten für: den Jahreszins von 320 fl.: die 
uͤder 2’ Ötiegen mit der nämlihen Eintheis 


‚Jung und Größe für.den Jahreszins von 300 fl; 


Zu dieſen Wohnungen Fönnen auch 1 Stallang 
zu 1° oder‘ 5 Pferde’ nebft: Remiſe, Heulege 
und‘ Kutſcherzimmer, dann: ein: angenehmes‘ 
Gaͤrtchen abgegeben werden; worüber die näs 
beren Bedingniffe beim: Hauseiaenthümer’ das‘ 
felbft täglidy von 4:bie 6Uhr Wbendsierfragt! 
werden Fönnem- 


7502. In der Kaufingerftraßs No: 1617. ift! 
über 3 Stiegen ein Logis zu: Michaelis'zu bes: 
sieben; beftehend vornheraus aus 3’Zimmern' 
und einem Alfoven ,. und rüdmärts aus’ drei’ 
heitzbaren Simmern, ; jedesimit:eigenem Eins: 
gange, Magdfammer, Speicher; Keller’ xc.-um: 
330 fl. ;.auch kann ein Laden für: 200 fl. das: 
zu gegeben werden.. Das Uebrige-ift-im Bäs: 
derladen zu ·erfragen. 


7531! Im der: Raufingerfirtaße No. 1617-- 
im ıten oder 2ten Stockwerke ift!eine Woh— 
nung: für: 300 fl. Jahreszins zu Michaelis zu 
zu vermiethen, beftehend. aud‘ 4 heiß: und 1' 
unbeigbaren,. neu :tapezirten Bimmern , Gars 
derobe, Magdkammer und ſonſtigen Bequem⸗ 
lichkeiten. Das Mähere iſt beim Melber zu 
ebener Erde’ zu erfragen. 
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2473. In der Gendlingerftraße No. 003. 
fönnen am Ziele Michaelis ein Yaden fammt 
Wohnung um 150 fl., dann eine helle Woh⸗ 
nung mit 3 heiß: und einem unheigbaren Zim— 
mer, Magds und Holsfammer und ubrigen 
Bequemlichfeiten im 2ten Stocdwerfe für 170fJl. 
ferner 2 Wohnungen mit 2 heiß: und 2 uns 
heisbaren Zimmern, und alten übrigen Be: 
quemlichfeiten, jede für 80 fl. bezogen, und 
im Handlungsgewölbe erfragt werden. 


7565. In der Barer-Strafe No. 270., Ein: 
gang in der neuen Karlaftraße, ift eine Wohs 
nung im 2ten Stocdwerfe , beftebend aus 5 
hergdaren Zimmern, Küche, Epeifefammer, 
Holzlege, Magdfammer, Keller, Speicher und 
übrigen Bequemlichkeiten zu vermiethen , und 
zu Michaelis zu beziehen, wobei bemerft wird, 
daß die vordern Zimmer diefer Wohnung aus— 
tapezirt, Die Plafonds gemalt, und die Fuß— 
böden parquetmäßig angeftrichen,, die bintern 

Zimmer aber ausaemalt find. Der Jahres— 
sind beträgt 280 fl. 


'7550., Un der Lederergaffe No. 431. ift über 
3 Stiege fogleich oder bis zum Ziele Michaelis 
4 friſch ausgemalte Wohnung von 3 Bimmern, 
Küche rc. um Die jährliche Mieshe von 130 fl. 
du beziehen, 


7538. Bor dem Einlaftbore No, 484. in 
der Müllerftraße ift am Ziele Michaelis über 
5 ©tiegen eine Wohnung von 3 heigbaren 
Simmern und übrigen Bequemlichkeiten um 
150 fl., dann eine Wohnung zu ebener Erde 
mit 2 heisbaren Zimmern und übrigen Bes 
quemlichfeiten um 100 fl. zu vermicthen, 


7555. Im der Gendlingerfitaße No, 805 
find 2 Wohnungen, eine jede um 150 fl. zu 
vermierhen. Das Nähere ift zu ebener Erde 
du erfragen. 


7554. In der Schönfeldſtraße No. 105. im 
Hofe über 1 Stiege eine Wohnung mit zwei 
heiß: und einem unheinbaren Zimmer, Küche, 
Holzlege um 05 fl. zu Michaelis zu vermiethen, 


7576. Um Iſarthore No. 475. über 3 Sties 
gen-ift ein fhön meublirtes Zimmer für 6 fl, 
monatlich fogleich zu beziehen. 


7566. Am Mar: Rofepheplake No. 430. ift 
eine große, helle Wohnung für 270 fl. bis 
Michaelis zu beziehen. Das Nähere ıft zu ebes 
ner Erde zu erfragen. 


7579. In der Türkenftraße No. 577. ift 
über eine Stiege eine Wohnung mit 3 Zim— 
mern, Küche und Holilege zu Michaelis um 
den Jahreszins von 50 fl. zu vermiethen, 





7577. Dor dem Karlsthore im Haufe No, 
7103. nächft dem Schimmelwirthe ift am näch— 
ften Ziele Michaelis eine fchöne Wohnung 
su ebener Erde mit 5 heisbaren Zimmern, 
Küche, Keller nebft einem Gärtchen um den 


Jahreszins von 124 fl, zu beziehen, 





7585. Un der Amalienftraße No. 531. find 
einige fehr angenehme, mit mögliehfter Bequems 
lichkeit verfehene Wohnungen um den ſehr bils 
ligen Jahreszins von 80, 190 und 200 fl.au 
Michaelis zu beziehen. Die Fleinere Woh— 
nung Fann fogleih bezogen werden. 


71437. In der Theatiner Schwab ingerftrafe 
To. 82. über 2 Stiegen ift ein meublirteg 
Bimmer mit Alfoven und eigenem Eingange 
fogleih um 18 fl. zu beziehen. 


7678. In der Kaufingerfiraße Ns, 1615. 
vornheraus über 1 Stiege ift ein Zimmer für 
12 fl. monatlih am 1. September zu beziehen. 


7371. Der ehemal. Hutterfchrwatge gegen⸗ 
über, ehe man zur neuen Gaferne Fommt, No. 
603. ift eine fhöne Wohnung mit 4 Zimmern, 
Kühe, Keller und Speicher, mit oder ohne 
Pferdeftallung und Autfcherzimmer, um jährs 
liche 250 fl. oder 200 fl. zu vermiethen. 


7594. Sn der Kaufingerfirage No, 1022. 
ift über 3 Stiegen vornberaus eine fchöne, 
bequeme, neuausgemalte Wohnung mit vier 
heisbaren Zimmern und übrigen Brauemlidy 
Feiten jährlich um 200 fl. zu vermicthen, und 
fogleich, oder zu Michaelis zn beziehen, 


7356. In der Sonnenftraße No. 1296. über 
2 Stiegen, Eingang rechts, find 2 bübfche, 
meublirte Zimmer, um 12 fl, monatlich am b- 
September zu beziehen, 


engen 


( 887.) 


1393. Im Rofentpale No. ⁊u7. if eine, 
‚große, helle Wohnung von 5 heigbaren Zim— 


mern, jedes mit eigenem Cingange, wovon 
4 auf die Straffe ‚gehen, Speicher, Küche, 
Magdkammer, Holzlege ıc. ıc. zu Michaelis 
um den halbjährigen Zins von 150 fl. zu bes 
sieben, und im erſten Stockwerke daſelbſt zu 
erfragen. 


Verlorne und gefundene Sachen. 





7610. Ein Hirfhfänger wurde auf der Wies 
nerftroße dahier gefunden. 

Der Eigenthuͤmer kann denfelben nach Aus; 
weis in Empfang nehmen, 

München am 7, Auguft 1820. 


Königl. Polizei: Direktion München. 
(Ia Iegaler Abweſenheit des k. Polizey: Direktors.) 
Sippel, Gommiffär. 


7613. Den 6. dieß entkam ein femmelfars 
ber Hund (eine Art Hühnerhbund) mit dem 
Prlizeizeichen 4292. Wem er zugefommen, 
— ihn am Karlsthore No. 1370. abzuge⸗ 
en. 


1668. Es wurden am 10. d. Mts. ein Paar 
Augengläfer in einem grünen Futterale vers 
loren. Der Sinder wird gebeten, diefelben 
bei der k. Polizey gegen ErfenntlichFeit abzu⸗ 
geben. ” 








1660. Am 9. Auguſt wurde ein Ring ges 
funden. Wer fih als Eigenthümer legitimis 
ren Fann, wolle folhen in der Türkenftraße 
No. 344. A. über 2 Stiegen gegen Erlage 
der Einruͤckungsgehühr in Empfang nehmen. 


Dienft- und andere Gefuche. 





7484. Det einer ordentlichen Familie wer: 
den. gefittere Mädchen, in Putzarbeiten wie 
auh in Stiden und andern feinen Arbeiten, 
gegen billiges Honorar unterrichtet. Das Nis 
beve ift zu erfragen im Rofenthale Nro. 052. 
Eingang im Hofe über eine Stiege. 


1673. Dom fdnftigen Monate Dftober an 


"wird Unterzeichneter in einer Dazu eingerichs 


teten Wohnung No, 889. in der Gendlingers 
firaße feinen Privat:Unterricht in der französ 
ſiſchen Sprade für junge Leute, die ſich der 
Handlung, oder einem andern bürgerlichen 


‚Gewerbe widmen, theoretifh und praftifch bes 


ginnen, 
Das Nähere hierüber ift in obengenannter 
Wohnung zu erfragen. 
Saint-Germain., 


1658. Ein bier anfäßiger und unverheurae 
theter Mann, der einige Schulen ftudirte,, Caus 
tion leiftet, und fich fo legitimirt, daß er auf 
Dertrauen rechnen darf, wünfcht ohne Bezah— 
Jung, blos gegen Koft und Waͤſche bälvdigft 
in einem Herrfchafte:, Handlungs:, Fabriks— 
oder Geſchäftshauſe, bei einem k. Advofaken, 
Banquier, in einer Groß», Buch- oder Runft: 
handlung die Briefereien und Gelder an ihre 
Pläge zu beforgen. Er übernimmt auch die 
Budführung eines nicht zu ausgedehnten Draus 
oder Privatbaufes, eignet ſich auch garz zu 
einen Hausmeifter, indem er alle franzöfifchen 
Addreſſen liest. D. Ueb. 


7664. Ein wohlgefitteter junger Wann, der 
bereits Gymnaſium und Philofophie adfolvirt 
bat, wünfcht als Erzieher unterzufommen. Aus 
glei erbietet er fich auch diefe Serien bins 
Durch Unterricht zu geben in der lateinifchen 
und ariechifchen Sprache, in der Arithmetik 
und Geometrie, fowie in andern Wiſſenſchaf— 
ten und allen deutfhen Lehrgegenftänden. 


Feilſchaften. 


7642. In der Schwabingerſtraße bei Frau 
von Thoma im Pußarbeiterladen No. 185. 
ift ganz reine, ſchwarze Zinte, die Maß zu 
20 fr. zu haben. Um fich von der Schönheit 
und Güte derfelben zu überzeugen, werden 
Proben abgegeben. Auch werden auf Beftels 
lungen, alle Arten ganz chemifch reiner Tin« 
ten als: roth, blau, grün, gelb und violet 
billig verfertiget. 

PH. E. Henfelt, Peröfabrifant 
und Colorift. 


7680, Es ift ein gutgebautes Haus zu vers 
Paufen, D. Uebs 
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7638. Die Unterzeichneten haben die Ehre, 
einem hoben Adel und verebrungswärdigen 
Publifum hiermit anzuzeigen, daf fie ihre 
Niederlage im Bazar No, 28. eröffnet haben, 
in welder alle Mode, Genenftände zu haben 
find, die in ihrer Druck- Manufaktur (Ders 
gartenftrafe No. 96.), als: Seidenwaare jeder 
Art, Barrege, Shawls, Srauenfleider, Tücher, 
Sadtüher, Gilletzeuge ıc. ıc., alled nach der 
neueften Mode, Geſchmack, Zeichnung und 
Farben, verfertiget werden. 

Die Unterzeichneten empfehlen fih einen 

eneigten Zufpruche, und veriprechen die billig⸗ 
I ‘Preife und die größte Pünktlichkeit, wo⸗ 
bei fie unermüdet bei Deftelungen, womit fie 
beebrt ſeyn werden, fich die allgemeine Zufrie: 
benheit zu erwerben fuchen. 

Cornu et Comp. aus Lyon. 


7025. Es ift eine Brauftätte mit Reller und 
zur dahier aus freier Hand zu verfaufen, 
Ueb. 


7624. Es iſt ein an der Stadt für verfchies 
dene Gewerbe geeignet gemauerted Haug mit 
Etallungen, Remife und gefchloffenem Hofs 
raume nebſt mehr anderen (gegen Uebernab: 
me eines bedeutenden Capitals) pr. 7300 fl. 
du verkaufen. D. Ueb, 


7622. Es liegt ein Kapital von 2500 und 
1200 fl. zur Anlequng als Ewiggeldpoft oder 
fidere Hypothek bereit, D. Ueb. 





1632. Es ift eine filbergeftictte Haube au 
verfaufen. Sie kann auch gegen Bedingniffe 
abgegeben werden. Dag Nähere ift im Priech: 
lerladen in der Sendlingerſtraße No. 728. zu 
erfragen, 





. 7057. 1000 fl. Rindergelder werden ausge⸗ 
liehen. Das Naͤhere ilt bei Hrn Kunſthand⸗ 
ler Waldherr am Rindermarkte zu erfragen. 


. 7628. Ein Haus in Mitte der Stadt, zu 
jedem Geſchäft geeignet, 


ehr aunehmbaren Bedingniffen zu verfaufen, 
a3 Nähere fagt der Dierwirth Knier in der 
Schönfeldftraße, 


! t mit allen Bequem: _ 
lichkeiten verfehen, ift aug freier Hand mit- 


7051. In der Türfenftraße ift ein fhönes, 
neugebauted Haus mit allen Dequemlichkeiten 
au verkaufen, Es befteht aus 5 Wohnungen, 
Stallung in einem ‚Darangebauten Defonomie- 
gebäude und einem Garten, Der Preis 5400 fl. 
D. Ueb. 

7665. Ein Mörfer, dann 6 Bentner ordis 
näred und 1 1/2 Bentner ganz weihes Mas 
Eulaturpapier, welch leßtereg sum Spiegel 
und Senfterpugen vorzüglich geeignet ift, wird 
im Ganzen oder auch pfundweife verfauft im 
Thale No. 452, über 4 Stiegen, 


7492. Am 1. Dftober I. 3. Tiegt eine Baars 
fbaft von 100,000 fl. zum Ankauf oder Eins 
löfung guter Ewiggeldbriefe zu 5 Prozent bes 
reit. D. Ueb. 


7572. Von dem Sigriziſchen Garten außer 
dent ehemal. Schwabingerthore werden an 
der Gluͤckſtraße Daupläge von verfchiedener 
Größe verkauft, Die Kaufihillinge Fönnen 
auf Derlangen als erſte Sihuldpoft liegen 

eiben. 


7382. Ein gut erbhaltengr Reifewagen mit 
allen dazu gehörigen Bequemlichkeiten ift um 
fehr billigen Preis zu verfaufen, und zu er: 
— an der Einfhütt No, 392. zu ebener 

rde, 


—— 
Verſteigerungen. 











7600. Zur Verſtelgerung des Bimmermann Deu: 
mann’shen Haufes nebſt Dazu gehörigen Hofraume, 
zwey Dekonomie s Gebäuden und Sartenpläge No, 


821. a. in der Lömenftraße dahier hat man zum drits i 


tenmale Gommiflon, auf 27. Auguft b. 38 Bor 

mittags von 9 bis 12 angefegt, wobei Kauftluftige 

im Krele⸗ und Stadtgerihtslokale zu erſchelnen hiemit 
eladen werden, und die Käufer über ihre Zahlungs⸗ 
aͤhigkeit fih auszumeifen haben, 

Diebey wird bemerkt, daß die Heumann’fhen Res 
alitäten am 1% Zuli 1828 auf 15,500 fl. gerichtlich 
geihägt worden find, und darauf ein Gmiggeld» Gas 
pltal pr. 7000 fl. haftet. 

Am 4. Auguſt 1829. 


Königl, bayer. Kreis: und Stadtgericht 
9 ’ München, * 


Allweper, Direktor. 
Et Strobl. 
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7363. Bei der Fillelkieche Holggaufen bei Alling 
wird eine bedeutende VBaureparafion vorgenommen, 
fuͤr welche die techniſch geprüften Koſten-Voranſchlaͤge 
bereits genehmiget ſind. 

Nach einer k. Regierungs-Entfhließung vom 7%ten 
dieß müflen alle Maurer, Zimmer, Sclofier: und 
Gloferarbeiten an den Mindefinepmenden verfteigert 
werden, 

Diefe Berfteigerung wird Donnerflag ben: 27. 
Auguft 19829 Bormittagd 9 Uhr vorgenommen, 
wozu die technifhen Berfteigerungs-Liebhader eingelas 
den werden. Die näheren Akkordsbedingniſſe werden 
am Berfteigerungstage befannt gemacht werden, 

Auswärtige haben fih mit den geeigneten Vermoͤ⸗ 
genszeugniffen zu verſehen. 

Am 16. Juli 1829. , 

Königl. Landgericht Starnberg. 


7365. Montag den 17. Auguft und die folgenden 
Tage werden in der Pranneröflrafe No, 1494, im 

erften Stockwerke rechts Vormittags von 9 bis 12 Uhr 
und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr verfchiedene Meu— 
bels von Mahaaoni:, Nußbaum-, Kirfhbaum: und 
weichem Holze gegen fogleih baare Bezahlung Öffente 
lich verfleigert. 

Sie beficehen: in einer Stod: und einer Hänanbr, 
Spiegeln, Tifhe, Seffeln, Canapee's, Fauteills, 
Shreib-, Bureau:, Comode⸗, Bücher: und Kleider— 
Fäften, Bettläden, broncirten Kronleuchtern, Borbäns 
gen, Porzellain, Bläfern und andern verfchiedenen 
Haus. und Küchengeräthen, daan am 18. Auguſt Nach⸗ 
mittags einige Bücher, fammtlih wie new, als: acht 
Binde Stunden der Andacht, 15 Bände Bas Gonver: 
fationsleriton mit Folge und Supplement; 14 Binde 
vom Jahre 1819 und 21 Bände vom Jadte 1822 
Berbandlungen der zweiten Rammer der Stände und 

8 Königreiches Bayern. 

Kauföltebhaber find eingeladen. 


7653. Montag den 17. Auguſt Vormittags 9 Uhr 
werden in der Müllerfirafe Ro. 657. bfe im 2ten 
Stockwerke links verfhiedene Meubels, als: Tiſche, 
ein Kanapee mit Seſſeln, Comodkaͤſten von Kirſch— 
baumholz, Bettläden, (morunter 2 für Kinder) Kü— 
engeräthe ze. ꝛe. gegen foaleih baare Bezahluug üfs 
fentlich verfteigert, wozu Kauföluftige gegiemend eins 
geladen merder. 


7669. Dennerfiag den 13. Auguſt werden Mo. 200. 
im Maderbrauergäfihen über 2 Stiegen von 9 bis 
12 Uhr und Machmittags von 2 bis 5 Uhr Eifekten, 
beſtehend in 5 Betten, Komodkäaſten, Seſſeln, Kanas 
per, ein eiferner Dfen nebſt andern Geräthfihaften 
Zug für Zug gegen fogleih baare Bezahlung ver: 
ftioert. 


Verſchiedene Kundmahungen. 


6550. Umortifations- Defret, 
Zaver Haslinger, Appellationsgerihts. Schäfer Dar 
bier und feine Ehefrau Klara Paslinger, haben ddo, 


* 








Münden am 14. April 1514, ſechs Solawechſel auf 
ſich felbft in München zahlbar an die Drdre des Herrn 
Hofadrtners Hailer dahier ausgeſtellt. Jeder der 
ſechs Wechſel lautet auf 500 fl, Konventionsmünge 
und 5prozentige Sntereffen. 

Die Zablzeit iſt im erfien Wechfel 2 Jahre, im 
zweiten 2 Zahre 6 Monate, im dritten 3 Jahre, im 
vierten 3 Jahre 6 Monate, im fünften 4 Jahre, im 
fechsten A Jahre 6 Monate a dato, 

Der Beſitz diefer ſechs Wechſel von Seite des Hofı 


gaͤrtners Hailer ift durch die Haslinger'ſchen Berlafs 


fenfchafts: Aften und darin enthaltenen Eiquidationen 

bergeftellt, und da nun Dailer um Amortifation Diefer 

zur Verlurſt gegangenen Mechfel nachgeſucht, fo wird 

jeder Inhaber diefer Wechſel aufgefordert, ſolche Innere 

halb 6 Monaten a dato bei dem unterfertigten Ger 

richte vorzuweiſen, widrigenfalls diefelben für Eraftlos 
erklärt werden würden, 
am 5ten Juli 1829. 

Königl. baierifches Kreise und Stadtgericht 

München. 
Allweper, Direktor, . 
Hahn, 


621. Unterzeichneter wohnt gegenwärtig in der 
Fuͤrſtenfelder- Straße No. 996. im ıten Stodwerke 
Singarg in der Kaufinger: Strafe No 1025., und 
empfiehlt fib Sedermann in allen Wecfel: Waarens 
und Staats: Papieren:Gefhäften, Kapitals: Aufnahmen, 
und Realitäten Verkäufen, wozu ihn feine Stelle bes 
rechtiget, und danket für bisher geſchenktes Zutrauen 


ergebenft, 
Joſeph Nodher, 
erfier Wechſel- und Waaren : Senfal. 


7653. Der Unterzeichnete fordert hiermit Alle jene, 
melche eine Forderung an ihn zu machen haben, auf, 
feibe bis 45. dieß zu liquidiren, indem er den 17ten 
abreist, und nad Diefer Zeit für Peine Forderungen 
mehr Nede ficht. 

C. de Bach. 











Fremden-Anzeige, 


Dom 8. biv 11. Auguft 1929. 
5m aoldenen Hirſch. 

Sr, Elton, enaliiher Dfizier von London. Hr. 
Moprert, Negotiont von Nuitz. Hr Baron von 
Schertel, von Stuttgart. Frau Gräfin von Gado— 
witſch von Moskau. Hr, Winand, Huber und Fleſch, 
Kaufleute von Augsburg. 

Im ſchwarzen Adler, 

Hr. Robarth und Baer, Partikuliers vonfonden. 
ge Trimpop und Bergmann, Kaufleute von Augbs 
urg, 





Gm goldenen Hahn, 
sr. Graf Ars und von Scari, Partiluliers von 
Inebru?. Sr. Le Gfaire, Partikulier von Wien, 
gr. Molere, Handelsmaun von Franffurth. 
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im goldenen Rreus. 

Hr. Garſert, Dr. Med, von Rudolfladt, Dr, 
Veith, Profeilor von Augsburg, Hr. Baron von 
Winter, von Regendburg. 

Im goldenen Bären, . 

Hr. von Pifany, k. Landrichter von !Rofenheim, 
Hr. vou Bep, Acceſſiſt von Bamberg. Hr, Dr. Pförr 
ringer, von Regenöburg. Hk. Hedel, Mufikalienhaͤnd⸗ 
ler von Manheim. ‘ 


Bevoͤlkerungs⸗Anzeige. 





In vergangener Woche wurden 
Getauft:— 
61 Kinder: 33 männl, und 28 weibl, Gaſchlechts. 
Getraut: 

Den 2. Auauft. Jakob Brumaier, herrſchaftlicher Pors 
tier, mit Franzlska Furtmair, Bönigl, Reitfguls 
pfleger6» Tochter, - 

Den 3. — Hr. Jakob Wittmann, bürgl, Schuhmacher⸗ 
meifter, Wittwer, mit Maria Jofepha Böttimeffer, 
bürgl. Rupferf&midtötochter von Neuburg an der 
Dowau. 

Hr. Karl 9, Ruedorffer, biefiger Partifulier und 
HDausbefiger, mit Fräul, Augufta Antonia Greiner, 
koͤnigl. Minifterialrathstochter, 


Geftlorben find 
Denks. Auguf. A. Maria Simmer, 
93.10 M. 21 T. alt, am Gedärmbrand. 
Den 6. — Leonpard Schmidt, Schuhmachergeſell von 
Deilbron, 27 I. alt, an Darmgelhwüren, 
Rofina Lauterer, Siebmacherstoch er von Nö:dline 
gen, 40 J. alt, am Friefelficher. 
Den 7. — Guphrofina Schmidt, Landfhafts:Dfjizians 
tenswittwe, 84 I. alt, an Alters ſchtwaͤche. 
Barbara Spängler, b. Schuhmachet sochter, 1 J. 
* = alt, an den Fraifen, 
ob. ttermaier, Wegmadersfohm, A 
— re Ser —ã — 
amſon Schöffl, Fleiſchaufſchlagsdi 
nie * — ſch fſch agsdienersſohn, 3 M. 
aria Agatha Gräfin v. Rumignp, koͤn. franzdf, 
Minifteres und Geſandtenstocht : 
„Sarise fi ter, 3 St. alt, an 
gatha Zitzlmann, buͤrgl. Melberst 
3 IM. 20 2. alt, an der Waferfuge 128. 
Den 8. — Leopold Pfleger, Schuhmacher und Pfründt 
ner, 74 I. alt, an der Abzehrung. 
Appollonia Braunmüller, Mäfcherstochter, 
am Krankheitsabſatz nach dem Kopfe, 
rn. — ** Kaufmannsfrau von 
uürnberg, 50 J. alt, an d 
— Dia. DE Ansgenfant.. 


Maurerstodter, 


8 M. alt, 


Verzeichniß 
der von dem Stadtmagiſtrate zu Muͤnchen vom 10. bis 17. Auguſt 1829 regulirten 


Brod⸗ und 
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Mehl: Tare und anderer Viktualienpreiſe. i 
München den 10. Auguſt 1829. 
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Königlich 


Polizey⸗Anzeiger 


Bayeriſcher 
von Muͤnchen. 


Nro. 63. Sonntag den 16. Auguſt 1829. 











Befanntmahungen. 
(Die Berloofung des Schriesheimers Bergwerkes im Badiſchen betreffend.) 
7835. Die Ausfpielung des Schriesheimer Allaun: und Vitrlol.Bergwerkes im Groß: 
herzogthume Baden, hat am 29. July laufenden Jahres zu Badenburg unter Aufficht des 


dortigen Bezirksamtes ftatt gefunden. Die in Bayern befindlichen Intereffenten werden bie- 
von in Kenntniß gefeßt. 


Münden am 11. Auguft 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 
In legaler Abwefenpeit des k. Direktors: 
Sippel, Rommiffär. 
(Den Fleifhfag betreffend.) 


7842. Der Sab des Maftochfenfleifches in biefiger Stadt wurde von der Föniglichen 
Kreis⸗Regierung mittels Entfhliefung vom 6. d. Mis. bis, auf weitere Beftimmung auf 


neun Kreuzer 


für das Pfund fefgefest, was hiermit Öffentliy befannt gematt wird, 
en 12. Auguſt 1829. 


Magiftrat der Eönigl. Haupt⸗ und Refidenzftadt München. 
v. Mittermapyr, Bürgermeifter. 
Weſtermayr, Sefretär, 


(Die Maler. und Anflreihergebülfen dahier betrefiend,) 
1845. Es wird hiermit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß es 
a) ee Malers und Änſtreichergehülfen, welche hier nicht conditioniren, dann 
b) den biefigen Maurerpalieren und efellen firenge verboten ift, fi mit Ausmalen der 


Zimmer, Anfleeihen der Thüren, u, dal. zu befchäftigen, außerdem fie im Betretungsfalle die 
geſetzliche Strafe zu gewärtigen haben, j 
Den Tr Auguft 1829. 


er  Mogigrat der Föniglihen Haupt und Mefidenzftadt München. 


+ von Mittermayr, Bürgermeifter. 


(») 


* 


» 


Weftermayr » Sefretär. 


( 8: ) 
(Das Dftoberfeft 1829 Betreffend.) | 
7,7841. Diejenigen Weinwirthe, Kaffetierd, Bierwirthe , Köche, welche während ber 
dießjährigen Oktoberfeſte die Therefienwiefe beziehen wollen, haben diefes Tängftens big 1. 
— d. J. perſönlich dießorts zu Protokoll anzuzeigen. 


uͤnchen am 11, Auguſt 1829. 


Magiftrat der Eönigl. Haupt» und Refidenzftadt München. 


v. Mittermapr, 


Bürgermeifter. 
Weſtermayr, Sefretär, 





— —— 


Miethſchaften. 


2692. In dem zum Krauſiſchen Benefizium 
gehoͤrigen Hauſe an der St. Annagaſſe im 
ackenvlertel No. 1236, iſt die Wohnung 

a) über 1 Stiege um 280 fl., und 

b} über 2 Stiegen um 200 fl. 
jährlich zu miethen, und big zum nächſten 
Ziele Michaelis d. 9. beziehen. 

Jede diefer Wohnungeh defleht im vordern 
Theile des Haufes aus 3 heisbaren Zimmern, 
wovon 2 auf die Strafe, und eines in den 





Hof geht, und im Hintertheile and 2 hrisba-- 


ren Zimmern fammt allen nur erwuͤnſchlichen 
Dequemlichfeiten 

Wer eine diefer Wohnungen zu miethen 
Luft bat, beliebe fih an die magiftratifche 
Berwaltung der Wohlthätigkeitd » Stiftungen 
im Thale Mariä hinter Dem Rathhaufe No. 
189. über 1 Stiege rüdwärts zu wenden. 

Den 7. Auguſt 1829. 
Magiftrat der Fönigl. Haupt: und Refidenzs 

Stadt. München. 
v. Mittermapr, Bürgermeifter. 
Maurer, Sekretär, 








7711. In der Neuhaufergaffe No. 1112: 
im 3ten Stockwerke ift ein meublirted Zimmer 
mit Kammer um 8 oder 9 fl. Ende Augufts 
zu beziehen. . 

7710. In der Müllerfiraße No. 51. a, if 

eine Wohnung im Z3ien Stockwerke von 4 
beisbaren Zimmern, mit der angenehmften 
Ausfiht, allen Bequemlichkeiten und Waſch— 
bausantheil verſehen, für 150 fl. jährlich zu 
Michaslid zu vermiethen, und daſelbſt rechts 
za ebener Erde zu erfragen, 


iſt 200 fl. 


— — —— ⸗ 


7688. Es find 2 ſchön meublirte Zimmer 
mit Bett, Kanapte und eigenem Cingange in 


der Schwabingerftraße No, 71. rüdwärts um . 


7 fl. zu vermiethen. 





7712. Es iſt im Thale Mariä No. 439. über 
5 Stiegm ein meublirtes, heisbares Bimmer 
um 4 fl. fogleih oder am 1. September zu 
beziehen. 


7709. Am obern Unger No. 849. iſt eine 
Wohnung über 3 Stitgen rüdwärtd mit 1 
heiß: und 1 unheisbaren Zimmer und Küde 
um 54 fl. zu vermiethen, und zu ebener Erde 
zu erfragen. 

7708. In der Rafernftraße, der Schildwa⸗— 
che gegenuber, find zwen fhöne Wohnungen, 
eine über 1 Stiege mit allen möglıhen Bes 
quemlichfeiten um 130 fl., und eine über 2 
Stiegen um 120 fl. am Ziele Micarlis zu 
beziehen, und zu ebener Erde zu erfragen. 


7204, Am Sfartbore, Herrenftraße No. 512. 
ift eine fhöne Wohnung im 2ten Stodwerfe 
zu dvermiethen, und am Ziele Michaelis zu bes 
ziehen. Sie beſteht aus 5 Zimmern, nebft 
übrigen Brequemlichkeiten. Der jährlihe Zins 
Ebendaſelbſt ift rückwaͤrts eine 
Wohnung für 100 fl., beftehend aus 3 Zim⸗ 
mern und fonftigen Denötbigten zu vermies 
then. Das Nähere ift beim Hauseigenthüs 
mer zu erfragen. 


7689. In der Kaufingerfiraße No, 1013. 
über 3 Stiegen ift ein ſchönes, belles, ringes 
richteted Zimmer rückwärts mit Bett um 7 fl. 
und ohne Bett um 5 fl. am 1. September zu 
au beziehen. 


\ 
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7682. Im Pfluggaͤßchen No. 461. find 2 
Wohnungen für 70 und 58 fl, zu ebener Erde 
und über 1 Stiege zu Michaelid zu Vermier 
then. — 


7705. In der Kanalſtraße No. 307. n. find 
2 Stallungen zu 2 und 1 Pferd ſammt Heu: 
lege und Remife monatlich für 1 Pferd um 
2 fl. fogleih zu vermiethen, 


7687. In der Sonnenſtraße No, 49. über 
1 Stiege ift am 1. September ein heißbares, 
fhön mrhlirted Zimmer für 6 fl. monatlid 
zu vermietben. 

7716. In der Se fepbfpitalgaffe No. 1217. 
ift das ite Stockwerk, beftehend aus 4 heißba: 
ren Bimmern, Küche, Alkoven, Keller, ©pei: 
her und übrigen Bequemlichkeiten für 180 fl. 
su vermiethen. 


7717. In der Mars DBorftadt, Arcis-©traße 
No. 221., ift eine fhöne Wohnung mit einem 
heiß: und 2 unheigbaren Bimmern Küche und 
Holzlege jährlid um 100 fl. zu Michaelis zu 
vermiethen. 


7719. Bor dem Angerthore rechts das Ed; 
haus No. 662. ift ein eingerichtetes Bimmer 
nebft Alfoven am 1. September für 7 fl. ab: 
zugeben, 


7718. Im Rofenthale No. 655, über vier 
Stiegen vornheraus ift ein eingerichtete, heiß: 
bares Zimmer mit eigenem Cingange an eis 
nen oder 2 Herren für monatliche 7 oder gfl, 
fogleih zu vermisthen. ’ 

7724. Es ift in der Theatiner-Schwabinger: 
firaße No. 82. ein großer Weinkeller bis zum 
Biele Michaelis um den Zins von 100 fl. zu 
mietben. Nähere Auskunft hierüber ertheilt 
Leo Bacans, Rofenftraße No. 614. 


7735. In der Burggaffe No. 182. über 2 
Stiegen find fogleib 2 immer vor: und 
rüdwärts um 8 und 4 fl. zu beziehen, 


‘7738. In der Sendlingerfiraße No. 058. 
ift eine Wohnung über ı Stiege zu Michae: 
lis um 130 fl. zu besichen. 


7720. Ein helles, meublirted und heisbares 


Zimmer vornheraus, mit eigenem Cingange 


ıft fogleich 


um 6 fl. zu beziehen nächft dem 
Ungertbore 


No. 794. Über 1 Stiege. 
7725. In der Rofengaffe No. 624. ift ein 


‚Laden mit heigbarem Nebenzimmer, am Fünf: 


tigen Ziele Michaelis für 300 fl. zu vermie: 
then. Das Nähere ift bei Herrn Bacano da- 
felbft zu erfragen. 


7726. In der Arcis-©traße No. 231. über 
1 Stiege Fönnen fogleich 2 eingerichtete Zim« 
mer für eine kurze Zeit um 10 fl. monatlich 
bezogen werden, 


7127. In der Zofephsfpitalgaffe No. 1277. 
rüdwärts über ı Er 38 meublirtes 
Zimmer mit Bett und eigenem Eingange von 
einem Herrn um 4 fl. monatlih am 1. Sep⸗ 
tember zu beziehen. 


1729. In der St. Unnagaffe No. 1168. find 
2 Wohnungen, eine über 2 und eine über 3. 
Stiegen für den sum von 140 und 118 fl. 
am Fommenden Ziele Michaelis zu beziehen. 


7137. Im Thale am Iſarthore Ne. 465. ift 
ein fchöner, heller Laden um den halbjährigen 
Zins von 55 fl. zu Michaelis zu beziehen. 


Nähere Auskunft zu ebener Erde, 


7730. Auf dem Marimiliansplage No, 1360, 
b. ift eine fchöne geräumige Wohnung über 
1 Stiege mit 4 heigbaren Zimmern vornher: 
aus, dann 2 heigbaren rückwärts, Küche, Kel— 
ler, Holslege und Speicher nebft den übrigen 
Dequemlicfeiten um den Jahreszins von 400fl. 
su Michaelis zu besiehen. 


—_ 





77195. Im Thale Petri No. 551. - ift eine 
Wohnung mit 3 Zimmern, fchöner, hellen Küche, 
u. Holzlege um 130 fl. zu Michaelis zu be. 
sieben. j 


7752. Bor dem farthore hinter dem Adls 
mannifchen Haufe, Kanalftraße No. 48. über 
5 Stiegen links ift ein meublirteg, heitzbares, 
mit eigenem Eingange verſehenes Bimmer ſo— 
gleich oder am 1. September für 5 fl. mo: 
natlich gu vermiethen. 

( *1 
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7741. In der Brienner-Straße No. 338, 
ift eine feyr freundlihe Wohnung am 300 fl. 
Jahreszins zu vermiethen. Diefelbe befteht 
aud 5 heitzdaren Zimmern, Küde, Keller, 
Speicher, Holzlege, Waſchhaus- und Hauds 
gärthen:Antheil. Das Nähere ift beim Hauss 
eigentbämer zu edener Erde flündlich zu er: 
fahren. 


7751. In der Heuſtraße No, 243. find am 
Ziele Michaelis mehrere fchöne und geräumige 
Wohnungen für 100 bis 200 fl,, mit einem 
" Bärtchen zu vermiethen, und Fönnen fogleich 
bezogen werden. Zwey Wohnungen zu ebes 
ner Erde eignen fib vorzüglich für einen 
Wirth oder einen Handwerfsmann. 


7749. In der Burggafie No. 169. find 2 
Wohnungen, eine über 3 Stiegen vornberaus 
um 200 fl. und eine über 1 Stiege rückwäarts 
für 110 fl. zu Micharlis zu beziehen. Auch 
ift ein Zimmer ohne Meubels fur 3 fl. fogleich 
au beziehen, und Fann eine Stallung zu Drei 
Pferde dazu gegeben werden, 


77130. Sn der Brienner-Strafe - No. 260. 
im 1ten Stockwerke ift eine fehe fchöne Woh— 
nung von 8 heitzbaren, ausgemalten Zimmern 
mit Altane ıc. ıc. für 550 fl. foyleich zu ber 
ziehen, 


7731. In der Türfenftraße No. 500. a. ift 
. eine große Wohnung, für einen Bierwirth ge: 
eignet, um 150 fl. zu vermiethen. Es Fann 
auch die Hälfte davon abgegeben werden; aud 
ift eine Eleine Wohnung für 36 fl. jährlich zu 
Mihaelis-zu vermiethen. 


7608. Es ift an der Woafferftraße No. 211. 
über 2 Stiegen eine Wohnung um 60 fl. zu 
Michaelis zu vermietben, und das Nähere zu 
ebener Erde zu erfragen. 


7697. In der Frühlingsftraße No, 286. 
find 3 Wohnungen, jede mit 4 heigbaren Zim— 
mern um 110 und 270 fl. zu vermiethen, und 
2 Davon ſogleich zu beziehen. 


7685. In der Sendlingerftraße No. 9060. 
ift ein fchöner, ıheigbarer Laden für 200 fl. 
zu vermiethen, 


77130. Im Haufe No, 1110. in ‚der Eifens 
mannsgaſſe iſt fogleih ein fehr greäumiger, 
neu errichteter, heigbarer faden um den bils 
ligen Zins von 100 fl. abzugeben. Das Nä: 
here ift Dafelbft zu erfahren, 


774}. In der Kaufingeritraße No. 1022. ift 
über 5 Stiegen vornheraus eine geräumige, 
neuausgemalte Wohnung mit 4 heigbaren Fim« 
mern :c. jährlich um 200 fl. zu vermiethen, 
und foglei oder zu. Michaelis zu beziehen. 


7740. Eine Dabmwohnung von 1 heiß: und 
1 unbsigbarem Zimmer, Kühe uud übrigen 
Bequemlichkeiten ift im Haufe No, 273. in 
der Mar: Vorfladt, Barer-Straße um jährliche 
40 fl. zu Michaelis zu beziehen. 


7699. In der Ludwigstraße No. 1669. über 
2 Etiegen, Aufgang rechts, ift am 1. ep: 
tember ein fihönes, gut meublirtes Zimmer 
gegen die Straße um 9 fl.-monatlih zu bes 
sieben. 


7705. Un der Bayerftraße No. 465., dem 
Pinorr’fhen Braufeller gegenüber, ift eine 
Wohnung zu ebener Erde, beitehend aus 2 
beis: und 1 unheisbaren Aımmer, Küche, Speis 
ſekammer nebjt übrigen Bequemlichfeiten um 
den Jahreszins von 50 fl. fogleich oder zu Mis 
chaelis zu beziehen, Auch Fönnte hiezu noch 
ein Kubs oder Pferdſtall abgegeben werden. 
Das Ganze wäre vorzügli für einen Wild: 
mann geeignet. D. Ueb, 


7802. In der Prannersftraße No. 1490. 
zu ebener Erde ift eine Wohnung von 2 Bim: 
mern, Küche, Kammer und Keller um den Jahs 
res;ind von 150 fl. für einen Wirth oder zum 
Diktualien: Derfaufe geeignet, zu vermiethen. 
Auch im 2ten Stockwerke iſt eine Wohnun 
mit 3 Zimmern, und übrigen Dequemlichfeis 
ten für 150 fl. zu Michaelis zu vermiethen, 
und im iten Stockwerke zu erfragen. 





7281. Vor dem Schwabingerthore in ber 
Sürftenftraße No. 636. über 2 Stiegen recht 
ift ein meublirtes, mit eigenem Eingange vers 
fehenes Zimmer nebſt Schlaffabinette um 11 fl., 
für 2 Herren um 13 fl..am 1. ©eptember zu 
beziehen. 
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7788. In der Kaufingerfiraße No. 1617. 
ift im iten und 2ten Stockwerke eine Wohs 
nung zu Michaelis um den Jahreszins von 
300 fl. zu beziehen, beftchend aus 4 heigbas 
ren, heu austaprzirten und 1 unheisbaren 
Zimmern, Garderobe, Magdfammer, Holzlege, 
Küche, Keller, Speicher und fonftigen Bequem: 
lichkeiten. Das Nähere ift beim Melber zu 
erfragen. 


7785. In der St. Annagaffe No. 1237. im 
Sintergebäude uber 3 Stiegen linfs ift am 
1. ©eptember ein meublirtes Zimmer monat: 
lid um 5 fl. zu beziehen. 


7765. In der Brienner-Ötruße No, 258. 
über 1 Stiege ift am Ziele Michaelis eine 
ſchöne Wohnung, beftehend aus 6 austapezir: 
ten Zimmern, Salon, Küche, Keller, Holzlege 
und Speicher für jährliche 450 fl. zu vermies 
then. 





7771. Vor'm Martbhore in der Rarer-Stra: 
Be No. 350. zwiſchen dem Karolinenplage und 
der neuen Bildergallerie find fogleich oder zu 
Michaelis mehrere Wohnungen für-den Jah— 
reszins von 400, 350, 300, 200, 150, 100 und 
30 fl. zu ebener Erde über 1, 2 und 3 Gties 
gen zu berieben. Das Nähere iſt im Hinters 
gebaude links zu erfragen. 

7803. Am Promenadeplase No. 1422. ift 
ein heigbares Zimmer Aber 1 Stiege für 1 
oder 2 Herren, nebft Bett und Einrichtung 
monatlıh um 10 fl. fogleich zu beziehen. 





7801. In der. Barer-Strafe No. 352. über 
1 Stiege find 3 meublirte Zimmer am erften 
September monatlih um 6 fl. 48 Fr. zu ver: 
miethen. 


7800. In der Kaufingerſtraße nächſt der 
Hauptwache No. 1014. uͤber 3 Stiegen ſind 
2 ſchön meublirte Zimmer um 18fl. und eines 
dergleichen um 12 fl. ſogleich oder am 1. 
September zu vermiethen. 


7789. In der Theatinerſtraße No. 1641. 
über 3 Stiegen ift ein ſchoͤn meublirtes, aus: 
tapezirtes Zimmer mit eigenem Eingange für 
6 fl. 30 Pr. monatlich fogleich zu beziehen, 


7797. An” der Sendlinger-Landſtraße No, 
659. find am Fünftigen Ziele Micharlis 2 Woh⸗ 
nungen, jede mit 3 Zimmern, Rüde und Holz: 
lege vornheraus um 60 fl. rüdwärtd um 45fl. 
en vermiethen,, und beim Hausbefiger zu er: 
ragen, 


17795. In der Sendlingerftraße No, 911. 
ift über 4 Stiegen vornheraus eine Wohnung 
mit allen Brquemlichfeiten für den jährlichen 
Zins von 150 fl. am Ziele Michaelid zu ver: 
mieihben. Das Nähere ift zu ebener Erde zu 
erfragen, 


7794. Im Schönfelde No. 96. ift eine Woh⸗ 
nung mit 3 Zimmern, Küche und andern Be: 
quemlichFeiten für 60 fl. zu vermiethen. 





7790. In dem Haufe No. 1034. auf dem 
Särberaraben über 3 Stiegen vornhrraus ift 
eine ſchoͤne Wohnung für 80 fl. jährli am 
Ziele Michaelis zu beziehen. Das Nähere ift 
in der ©endlingerftraße No. gi1. zu ebener 
Erde zu erfragen. 


7793. In der Barer-Strafe No, 349. find 
2 angenehme, mit allen möglichften Bequem: 
lichfeiten verfehene Wohnungen um fehr billigen 
Jahreszins von 130 und 150 fl. zu Michaelis 
zu beziehen. Das Nähere ift zu ebener Erde 
du erfragen. 





7791. Am Schrannenplage No. 607. ift im 
aten Stodwerfe rückwaͤrts eine belle Wohs 
nung für eine ruhige Samilie_ am Biele Mi— 
chaelis um 90 fl. zu besiehen. Das Nähere 
ift im 2ten Stodwerfe vornheraus zu erfragen. 


7787. In der Burggaffe No. 181. im zten 
Stodwerfe find 2 fehr geſchmackvoll meub: 
lirte, jedes mit eigenem Eingange verfehene 
Zimmer, erfteres mit 3 Kreuzſidcken, nebft Als 
Foven für ı2 fl., letzteres mit 2 Kreuzſtöcken 
für 8 fl. monatlich, entweder einzeln oder beide - 
sufammen fogleih zu beziehen. Beide würs 
den ſich ihrer günstigen Helle wegen für Mar 
ler fehr wohl eignen. 


7777. In einer Hauptftraße ift eine große, 
den Wohnung für 280 fl. jährlih au vers 
miethen. 


\ ( 896 ). 


7790 In der Eifenmanndgaffe No. 1107. 
find vornheraus bis zum Fünftigen Ziele Mis 
chaelis 2 helle Logis, eines über 2, dad ans 
dere über 3 Stiegen für 240 und 200 fl. zu 
vermiethen, jedes beftehbend aus Zheig- und 1 
unbeisbarem Zimmer nebft Alkfoven, Küche, 
Magdkammer, Speicher und Kellerantheil 
nebft übrigen Bequewmlichkeiten. Nähere Aus— 
Funft erfährt man beim Kücelbäder in obis 
ger Ötraße. 


7786. In der Müllerftraße No.47. zunächft 
dem Ginlaffe linfs ‚gegen das Iſarthor iſt um 
Fünftigen Biele Michaelis über 1 Stiege eine 
Wohnung mit 3 heis- und einem urbeißbaren 
Wohn: dann 1 Kochzimmer, Küche, Speicher, 
Commodite, Keller und Holzlege um 180 fl. 
jährlih, dann zu ebener Erde eine Wohnung 
mit 3 beisbaren Zimmern, Küche mit Magd— 
Schlafplatz, Speicher, Keller und Holzlege um 
1350 fl. jährlih zu vermietben. Auch kann 
die — Waſch-Gelegenheit mitgemiethet 
werden. 


7784. In der Sendlingerſtraße No. 727. 
ift ein beisbared Bimmer mit eigenem Eins 
aange, mit oder ohne Betten, vornheraus um 


8 fl. monatlich fogleich zu beziehen, und zu. 


ebener Erde zu erfragen. 





7780. In der Raufingerftraße No. 1030. 
find fogleich 2 fchöne, eingerichtete, heitzbare 
Zimmer um 14 fl. zu beziehen, und über 4 
Stiegen zu erfragen. 


7782. An der Lerchenftraße links im letzten 
Haufe No. 285. ift über 1 Stiege eine Woh: 
nung mit 2 heißbaren und einem Nebenzim— 
mer, Küche, Keller, Holslege und übrigen Bes 
quemlichFeiten um 70 fl. Zu vermietben, und 
zu ebener Erde eine ähnliche um 80 fl. 


1778. Auf der Hofflatt am Särbergraben 
No. 1066. über 2 Stiegen ift am 1. Septem—⸗ 
ber ein meublirtes Zimmer mit eigenem Ein« 
gange monatlih um 5 fl, au vermiethen. 


7762. In der Müllerfitraße No. 661. b. ift 
su ebener Erde ruͤckwärts eine Wohnung mit 
3 Bimmern für 80 fl. zu vermiethen, und über 
1 Stiege rechts zu erfragen. 


7776. Zunächſt dem Marthore in der Marı 
ftraße No. 205. über 1 Stiege ift zu Michae— 
lid eine freundliche, mit. allen Bequemlichkei— 
ten verfehene Wohnung jährlih um 210 fl. zu 
beziehen. Das Nähere ift beim Haugeigen- 
thümer zu erfragen. 


7779. In Mitte der Stadt ift zu Michaelis 
eine ſehr fhöne Wohnung, an der Eonnens 
feite gelegen, beftehend aus 2 heitz- und einem 
unheißbaren Rimmer, vornberaus, Dann 2 
heisbaren Zimmern und 2 Kammern rückwaͤrts, 
Küche, Speicher und andern Bequemlicfeiten 
für 320 fl. zu beziehen. D. Ued. 


7735. In der Weinftraße No. 120. im 2ten 
Stocdwerfe vornheraus iſt ein heitzbares, fehr 
(dön meublirtes, mit eigenem Cingange ver: 
febenes Bimmer für 15 fl. monatlih zu ver: 
miethen, und Fann fogleidh bezogen werden. 
Das Nähere ift beim Gonditor Gigl in der 
Weinftraße zu erfragen. 


7774. In der Elifenftrafe No. 5., dem bo: 
tanifchen Garten gegenüber, ift das Logis im 
iten Stocdwerfe, beftehend aus 8 fehr ſchoͤn 
ausgemalten, heisbaren,, und mit angrftricher 
nen Fußboͤden verfehene Zimmer, Küche, Speis 
fefammer, Küchenzimmer, Magdfammer, Gars 
derobe, Holzlege, Keller, Speicher, Wafchhauss 
Antheil nebft übrigen Bequemlichfeiten um 
den Jahreszins von 600 fl. am nächften Ziele 
Michaelis zu vermierhen. Auf Berlangen fön- 
nen auch Stallungen zu 8 Pferde mit den er> -» 
forderliben Remifen, Bedientenzimmern und 
Souragebehältniß dazu gegeben werden. Das 
Nähere ift in der Sürftenfeldergaffe im Fönigl. 
Poſtſtalle über 2 Stiegen zu erfragen, 





7768. Bor dem Sendlingerthore No, 1. über 
3 Stiegen rechts vornheraus ift ein meublirs 
tes Zimmer mit eigenem Eingange um 6 fl. fos 
glei zu beziehen. 


7769. In der Neuhaufergaffe find zwey 
Wohnungen am Ziele Michaelis zu vermier 
then: eine über 2 Stiegen vornheraus mit 5 
heitz⸗ und einem unheigbaren Bimmer für den 
Jahreszins von 170 fl., und die zweite rüds 
wärts für 48 fl. Beide find zu erfragen No, 
1121. zu ebener Erde. — 
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7773, Sn der Elifenftraße No. 4. a., dem 
botanifhen Garten gegenüber, find Logis von 
500 bis 600 fl. jährlichen Zins mit oder ohne 
Stallungen, entweder fogleich oder am näch— 
ften Ziele Michaelis zu vermiethen. Das Ueb: 
rige ift in der Sürftenfeldergaffe im k. Poft: 
ftalle über 2 Stiegen zu erfragen. 








1763. Am Kreuze No. 1204. im iten Stock⸗ 
werke vornheraus ift ein Zimmer monatlich um 
4 fl. zu vermiethen. 


71763. No. 1211. bei der Kreuzkirche über 
1 Ötiege ift ein meublirtes, heigbares Zim— 
mer für 4 fl. fogleih au beziehen. 


ı761. Eine angenehme Wohnung ift zu 
Michaelis in der Dienersgaffe No. 149. über 
3 Stiegen um 200 fl. jährlich zu beziehen, 


7759. Am Biftualienmarfte No, 567. iſt 
über 2 Stiegen eine Wohnung nebft einem 
Laden um 130 fl. jährlich zu vermierhen. Auch 
Fann der Laden ohne die Wohnung abgege— 
ben werden. 


7758. In der Lederergaffe No. 106. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung mit 3 heigbaren 
und 1 Nebenzimmer, Keller und Speicher um 
160 fl. zu Michaelis zu beziehen, und in ber 
Scäflergaffe No. 1414. zu ebener Erbe zu er: 
fragen. 





7757. In der Türfenftraße No. 568. find 
über 1 und 2 &tiegen 2 Wohnungen um den 
Jahreszins von 90 und 50 fl. zu vermiethen. 


7755. Durch Zufall wird zu Michaelis in 
der Rarmelitenftraße No. 1440. im 3ten Eins 
gange über 2 Stiegen eine fchöne, freundliche 
Wohnung um 160 fl. jährlichen Zins leer. 


7695. In der Lerchenftraße am Methhauſe 
No. 88. uͤber 3 Stiegen ift ein, mit der ſchön⸗ 
ften Ausficht, eigenem Emgange und Meu— 
bels verfehenes Zimmer am 1. September um 
6 fl. monatlidy abzugeben 





71922. Es find in der Kanalſtraße No. 43, 
vor dem Iſarthore 2 Wohnungen zu bezies 
hen, eine um 154 fl., Die andere um 80 fl. 


7755. Vor dem ehemal. Schwabingertbore 
in der Löwenftrafe No. 503. d. ift 1 Woh⸗ 
nung zu Michaelis zu vermiethen. Diefe Wohs 
nung an der Mittags und Morgenfeite befteht 
aus 3 Zimmern nebft Garten und Waſchhauſe, 
Keller und übrigen. Bequemlichfeiten. Der 
Zins ift To fl. und das Uebrige über 2 GSties 
gen zu erfragen. 


7754. Mehrere Verkaufslaͤden, mit oder 
ohne Schreibgimmer find fogleich oder zu Mis 
haelis für 80, 100 und 120 fl. jährlich in 
der Karmelitenftraße No. 1440. zu vermiethen. 


7696. In der Sendlingerftraße No. 905. 


iſt im 2tem Stodwerke fogleih oder zu Mis 


chaelis eine ſchön hergerichtete Wohnung, ber 
ftehend aus 5 Zimmern, worunter 3 audges 
malt find, und einem Alfoven netft andern 
Dequemlichfeiten für 180 fl. jährlich zu ver: 
miethen. 


7851. In der St; Anna⸗Vorſtadt, Kanal: 
ftraße No. 9. ift eine fhöne Wohnung über 
1 Stiege zu vermiethen. Sie beiteht aus 3 
beig- und einem unbeisbaren Zimmer, Küche 
fammt Ausguß, Speife: und Magdfammer, 
Speiher. Der "halbjäyrige Zins ift 80 fl. 
Sie Fann am Ziele Michaelis bezogen werden. 


17828. Nahe an der Synagoge im Schäfler: 
ur ift das 2te Stockwerk, beftehend aus 5 
immern, Garderobe, Kuͤche, Speicher, Holz⸗ 
lege und übrigen Bequemlichkeiten um den 
Jahreszins von 175 fl. am Ziele Michaelis zu 
beziehen. . ‘ 





1826. Es ift eine Wohnung von 2 Fimmern, 
Magdkammer, Küche, Holzlege nebft übrigen 
Dequemlichkeittn au Michaelis für 66 fl. zu 
beziehen.- Das Nähere ift in der Sendlin— 
gerftraße No. 973. zu ebener Erde zuͤ erfragen. 


7818. Am Fünftigen Ziele Michaelis ift auf 
dem Platzl No, 244. Über 2 Stiegen eine 
Wohnung um er du vermiethen; auch 
über. 4 Stiegen sin Zimmer für einen Herrn - 
mit eigenem Eingange, ohne Meubsls monatl. 
um 3 fl._Das Nähere ift bei dem Hausei— 
— vornheraus über 1 Stiege zu er: 

agen. 


( 


7820. In Mitte der Stadt auf einem fres 
quent befuchten Plage ift wegen eingetretener 
Berbältriffe ein Quartier im 2ten Stockwerke, 
beftehend aus 6 Zimmern, Küche, Speifefam« 
mer, Keller ıc. um die Hälfte des gewohnlis 
chen balbjährigen Zinſes pr. 140 fl., nämlich 
um 70 fl., von Michaelis bi Grorgi gegen 
fogleih baare Bezahlung zu vermiethen. Das 
Nähere ift in der Rojengaffe No. 614. im 
3ten Stockwerke rechts zu erfragen. 


7805. Vor dem Marthore in der Barer- 
Straße No. 351. vor Herrn Mecanikus Sem: 
lers Behauſung ift am Ziele Michaelis eine 
große, größtentheils ausgemalte, trodene 
und bequem eingetheilte Wohnung, nebft als 
lem Zugehör und Wafchgrlegenheit , mit 
oder ohn⸗ Stallung zu 2 Pferde für 420 oder 
550 fl. jährlich zu vermiethen, 

7544. Sn der Ölumenftraße No. 677. ift ein 
meublirtes Zimmer mit eigenem Cingange um 
4 bid 5 fl. zu vermiethen. Ebendafelbft find 
noch 2 heisbare, ſchön meublirte Zimmer um 
11 fl. zu vermietben. 


7809. Am Iſarthore No. 476, ift eine Mes 
zaninnens Wohnung mit 2 heiß: und 1 unheiss 
baren Zimmer und übrigen Bequemlichkeiten 
um 66 fl. zu Mikaclis zu beziehen. Auch ift 
dafelbit eine kleine Wohnung um 30 fl. zu 
Michaelis zu beziehen, und beim Haugeigenr 
thümer im 1. Etodwerfe zu erfragen. 





7806. Ein ſchön meublirtes Aimmer mit Als 
Foven, Nebenfammer und ganz freiem Eingang, 
in der Windenmacergaffe No. 1552. über 1 
Stiege, if” für 15 fl. monatlich fogleich zu 
beziehen. 


17807.. In der Gruftgaffe No. 100, find 2 
bequeme Wohnungen mit 5 heisbaren Zim— 
mern und übrigen Bequemlichfeiten um den 
Jahreszins von 160 und 150 fl. zu vermiethen. 


„7811. In der DOberngartenfiraße No. 85. 
über ı Stiege find 2 Wohnungen, eine mit 
3 Zimmern und Küche um 100 fl. und eine 
mit 2 Zimmern, mit Gelegenheit zum Kochen 
für 50 fl. jäbrlid zu vermieten. Das Ues 
brige iſt an der Schönfeldftraße No. 105. zu 
ebener Erde zu erfragen, 
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7814. In der Marftraße No. 265. über 1 
Stiege vornheraus find 2 fehöne, meublirte, 
heisbare Zimmer mit einem oder 2 Betten um 
11 oder 14 fl. fogleich zu besichen. 


7815. Vor dem Einlafe in der Blumen: 
firaße No. 691. im Sceibenbogenhaufe linke 
über ı ©tiege vornberaug ift ein ſchön meub: 
lirtes Bimmer mit eigenem Eingange um 8 fl. 
monatlich zu vermiethen, und am 1. Dftober 
zu beziehen, 


7816. Sn dem Haufe No. 1515. vor dem 
Karlsthore ift eine Stallung zu 4 Pferde zu 
Michaelis um 90 fl. zu vermiethen. 


7817. Im Roſenthale No. 650. im erften 
Stockwerke ift ein ſchönes, eingerichtetes, bel: 
les Zimmer am 1. September um 5 fl. mo: 
natlidy zu vermiethen. 


7827. In der Theatiner-Schwabingerftraße 
No. 86. ım erften Stockwerke vornheraus ift 
ein jehr fchön meublirtes Zimmer um 10 fl. 
fogleich zu beziehen. 


7325. Biy Unterzeichnetem ift ein heitzba⸗ 
rer laden für 66 fl. zu Michaelis zu vermies 
then, und das Nähere zu erfragen bey 

Johann Siherupp, Webermeifter 
in der Gofephfpitalgaffe No. 1214. 





7693. Ein ganz neu bergerichteted Zimmer 
mit eigenem Eingange ilt in ber Sendlinger: 
firaße No. 973. über 3 Stiegen für 5 fl. fos 
gleich zu beziehen. 


7691. In der Refidenzfirofie Fann ſogleich 
oder zu Micaelis ein Quartier mit 2 beisba: 
ren Bimmern nebfi übrigen Bequemlichkeiten 
um 160 fl. bezogen werden. D. Ueb, 

1812. In der Schönfeldftraße No. 105. im 
Hofe über 1 Etiege ift eine Wohnung mit 1 
heiß: und 1 unheigbaren Zimmer, Küche, Holzs 
lege um 95 fl. au Michaelis zu vermiethen. 


7830. Am Särbergraben No, i047. über 3 
Stiegen ift ein helles, ſchönes Zimmer, mit 
monatlich um 5 fl. fogleich zu bezie⸗ 

en, 


* 
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1829. Vor dem farthore in der Herrens 
Rraße No. 321. ift ein meublirted Zimmer im 
eriten Siodwerfe um 5 fl. 24 Er. zu vermie⸗ 
then. 


7853. Bor dem Einfaffe in der Blumen⸗ 
firaße Wo. 689, ift eine Wohnung im Hinters 
gebäude über Z Stiegen mit 3 Zimmern, Küche, 
Speifefammer, Holzlege, Keller um 96 fl. zu 
vermiethen: über 3. Stiegen auch eine en 
mit 3 Zimmern, Küche und Holzlege f 
TO, . . 


7852. Es ift eine Wohnung mit 2 heiß» und 
2 unheitzbaren Zimmern nebft übrigen Bes 
quemlichfeiten um den Jahreszins von 100 fl. 
zu vermietben, und das Nähere in der Schäf: 
lergaſſe No. 1559. im 3ten. Stockwerke zu er 
fragen. . 

ni 

7839. Um Sfarthore No, 475. über 3.Stle⸗ 
gen ift ein ſchönes Zimmer fogleih um 5 fl. 
su. vermiethen. 





7851. In der Neuhaufergaffe No. 1117. 
über 1 Stiege vornheraus ift ein Bimmer mit: 
Alfoven monatlich um. 12 fl. am 1. Septems. 
ber zu: bezichen.. 


7834. Auf dem Särbergraben No; 1039 ift- 
-über 1 Stiege eine bequeme Wohnung von 3. 
Zimmern ꝛ⁊c. zu Michaelis. für 120. fl.. zu bes. 
ziehen. 


7845.. In der Löwengrube No. 1401. über 
1 Stiege ıft ein fchönes, meublirtes Zimmer: 
fogleich für 9 fl. zu beziehen. 


. 7838. In dem Haufe No. 614. an der Chr 
der Rofengaffe ift am. Fünftigen Ziele Michae— 
lis ein fehr, geräumiges, heißbares Gewölbe: 
um 300. fl.. jährlich: zu. vermiethen. 


7836; Bor dem Karlsthore rechts im Ron⸗ 
delle No. 13515. über 3. Stiegen ift ein meub⸗ 
lirtes Zimmer ohne Bett für 1 Herren. um. 
6 fl. am 1. September zu besiehen.. 


7850. Am Dultplage. No. 1357. über zwey 
Stiegen find 3 eingerichtete Zimmer am erften. 
September um 10, und 11 fl. zu besiehen.: 


7837. No, 736. auf dem Anger neben der 
Heuwage ift eine Wohnung ruͤckwärts üder 
eine ©tiege mit 2 heisbaren Zimmern um 
70 fl. Jahreszins zu Michaelis zu beziehen, 
und zu ebener Erde zu erfragen. 


7611. In der Eifenmannsgaffe No. 1106. 
ift eine Wohnung im Zten Stodwerfe mit 3 
heiß: und: einem unheigbaren Zimmer, um, 
180 fl. am Biele Michaelis zu vermiethen. 
Fan Nähere iſt im. aten Stockwerke zu er: 
ragen. . 


7035, In der Prannersftraße No, 1494. 
find am Biele Michaelis 2 Wohnungen, ar 
im erſten Stockwerke für 300 fl.,. und eine 
im dritten Stodwerke für 325 fl., mit allen 
Dequemlichfeiten verfehen, an der Sonnen. 
feite zu beziehen. Naͤhere Ausfunft giebt der 
Hausmeifter.. 





7634. In der Prannersftraße No. 1494. ift 
ein eingerichteted Zinmer mit eigenem Ein: 
gange für 2 Herren um 9 fl., für einen um 
5 fl. fogleiy oder. am 1. Sepiember zu bezies 

n 


> 


7772. In der Sürftenfeldergaffe No. 098. 
über 1 ©tiege vornheraus iſt ein meudlirtes 
Zimmer mit eigenem Eingange für 1. odır 2 
Herren. um 8 fl. fogleich zu beziehen. 


7641. Unweit des Karlsthores in der Bay: 
erftraße- No. 141. ift zu ebener Erde ein 
vollftändig meublirtes Zimmer vornheraus mos 


natlih um.8.fl..vom 1. September an zu bes 
iehen,, | 


7647.. In der- Prannersftraße No. 1478. im 
2ten Stodwerfe rüdmwärts- ift ein meublirtes 
Zimmer mit. eigenem. Eingange monatlid für 
6 fl. am 1. September zu, besiehen. 


7678. In der Kaufingerfiraße No; 1615. 
vornheraus über 1 Stiege iſt ein Bimmer fur 
12 fl. monatlich am 1, September au.deziehen. 


7535. In der Sendlingerfirtaße No. 895. 
find 2. Wohnungen ,. eine jede um 150 fl. zu 
vermiethen.. Das Nähere it zu ebener Erde 
zu erfragen. 

(. sr * 
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7700. In der Theatinerftraße No. 1646, 
ift vornheraus im ten Stockwerke eine Woh— 
nung mit 7 Zimmern, 2 Alfoven, allen Dr: 
auemlichfeiten, mit oder obne &talluna, für 
460 fl. zu Michaelis zu beziehen. Das Nä: 
bere ift rückwärts im 2ten Stockwerke zu ers 
fragen. 


7502. In der Kaufingerſtraße? No. 1617. ift 
über 3 Stiegen ein Logıs zu Michaelis zu be: 
sieben, beftebend vornheraus aus 3 Zimmern 
und einem Alkoven, und rüdmwärts aus drei 
heigbaren Himmern, jedes mit eigenem Ein— 
gange, Magdfammer, Epeicher, Keller ıc. um 
330 fl.;, au Fann ein Laden für 200 fl. Das 
su gegeben werden. Das Uebrige ift im Bä— 
ckerladen zu erfragen, 


7560. Am Marz» Tofephaplase No. 30. ift 
eine große, belle Wohnung für 270 fl. bie 
Michaelis au beziehen. Das Nähere ift zu ebes 
ner Erde zu erfragen. 


7577. Vor dem Karletpore im Haufe No, 
103. nächft dem Schimmelwirthe ift am nächs 
ften Ziele Michaelis eine ſchoͤne Wohnung 
su ebener Erde mit 3 heisbaren Zimmern, 
Küche, Keller nebft einem Gärtchen um den 
Jahreszins von 124 fl. zu beziehen. 








Verlorene und gefundene Sachen. 


7723. Am 11. d. Mts. ift ein grauer Schaf: 
bund (Polizenzeiben No. 2615.) entlaufen, 
Wer ihn in das Haus No, 275., Barer-&traße, 
zurüdbringt, erhält einen Kronenthaler Be; 
lohnung. 

7732. Dienſtag den 4. dieß wurde ein graur 
lederner Geldbeutel mit 5 fl. 52 fr. verloren, 
Der Finder wird gebeten, denfelben im Sas 
badiniſchen (Usfchneiderfchen) Brauhaufe No» 
1348. über 2 Etiegen gegen Erfenntlichkeit 
abzugeben. 





- 7839. Ein Dienftmädchen hatim engl. Garten 
einen weißwollenen Shawl mit gewirfter Bors 
dure verloren. Der Finder wird gebeten, 
felben gegen Erkenntlichkeit bei Herrn Ritter 
im Kirfepnerladen in der Weinftraße abzugeben, 


Kronenthaler. 


7701. Ein goldenes Pettſchaft mit einem 
Garniol mit den Vuchftaben M. v. W, wurde 
verloren. Der Finder wird böflichft erfucht, 
felbes gegen Erfenntlidfeit in der Behauſung 
des Etachusgartenwirtheg vor dem KRarläthore 
No. 135.über 1 Stiege zu übergeben, 

7735. Am 8. dieß ift ein Gonnenfchirm 
von braunem Geidenzeuge im Hofyarten oder 
im englifhen Garten liegen geblieben, Der 


“ Binder wird erfucht, foldben im Haufe No, 


1329. am Mazimiliansplage über ı Etiege 
gegen Belohnung abzugeben, 


7706. Eine Arpftalwalze, in Gold gefaßt, 
murde a Er Sinder erhält einen 
« Ueb, 


7739. Beim Hofhutmacher Baur in ber Le— 
derergaffe No.430. wurde ein großer Fanghund 
aus dem Kanal gezogen. Der Eigenthuͤmer 
hievon Fann ihn daſeloſt abholen. 





° 7824. Dorigen Dienftag Abends if ein Fleis 
ner Hund, ein Baftard von Rattenfänger und 
Epigen, mit geflußgten Obren und Schweif, 
rothbraun, mit weißen Fuffen abhanden ges 
kommen. Derfelbe gebt auf den Ruf: Mann 
lebopp. Dem Burücerftatter wird in Ro. 
207., Luiſenſtraße, eine Belohnung von 1 fl. 
30 fr. zugefiöhert, 


7852. Im Panorama von Salzburg oder 
bei den Zimmerreifen, oder auch vom herzogl. 
Leuchtenbergifhen Palais bis zu der erften 
Allee links im Hofgarten ift cin gelbtaffenter 
Ridikül mit rothen Blumen verloren gegans 
gen. Es befinden ſich darin: ein geftid- 
ses, battiftenes Sacktuch, ein Beutel mit 
einem Schlüſſel und etwas über Zfl. an Geld, 
Der Finder wird erfucht, felben gegen Er: 
kenntlichkeit zur k. Polizei zu bringen. 


Dienft- und andere Gefuche. 


7734. Es wird in eine Elcıne, file Haude 
haltung für das Ziel Michaelis ein Mädchen 
Hefucht, welche arbeitfam ift, gut Fochen und 
über Treue und Reinlichkeit Empfehlungen 
aufmweifen Fann. Wan Fann das Nähere im 
Fönigl, Polizey:Anfragsbureau erfragen. 
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7756. Ginladung. 


Tür Herren oder Srauenzimmer, welche ’ 


nicht deutfch tanzen Fönnen, und e8 auf die 
ſchnellſte und billiafte Art zu lernen wünfden, 
biethet fib eine Gelegenheit dar, wo man 
mittels Privatunterrichtes hoͤchſtens in Zeit 
von einem Monat, um das äußerſt billige 
Hevorar von 1 fl. 12 Pr. volftändig erlernen 
Fann, und fich nur anzufragen beliebe in der 
Sendlingerftraße No, 918. im iten Stock— 
werke. 


7714. Ein gelernter Gärtner Fann fogleich 
Unterfunft finden. Das Nähere wird, auf 
Anmelden und DBorlage guter Zeugniffe, mit» 
getheilt vom ; 


Anfrage: und Adrefbureau München. 


7854. Jemand, der eine fchöne und Forrefte 
Handschrift hat, auch mit Rechnen umzugehen 
weiß, fucht gegen eın billiges Honorar, Bes 
fhäftigung. Er ift zu erfragen in der Thea: 
tinerfiraße No. 60. zu ebener Erde. 


7840. Cine Perfon, welche immer bei Herr: 
(haften als Köchin gedient hat, wünſcht wies 
der am Ziele Michaelis in diefer Eigenfchaft, 
oder auch wo ein Hauswefen gänzlich zu fuh— 
ren iſt, untergufommen, 


7504. Veteran Willimald bittet feine Herren 
Gönner, die Bartmeffer und Lederfeilen in 
Dapier zu wifeln, und auswendig mit ihren 
Namen zu bezeichnen, um Peine Berwechslung 
zu veranfaffen. Die Gegenftände werden ın 
dem Hutmacherladen in der Weinftraße im 
Silferbrauerhaufe abgegeben. 


7837. Vom fünftigen Monate Dftober an 
wird Unterzeichneter in einer Dazu eingerich— 
teten Wohnung No. 889. in der ©endlingers 
firaße feinen Privat:Unterricht in der französ 
ſiſchen Sprache für junge Leute, die fich der 
Handlung, oder einem andern bürgerlichen 
Gewerbe widmen, theoretifh und praktifc bes 
ginnen, 

Das Nähere hierüber ift in obengenannter 
Wohnung zu erfragen, j 

Saint-Germain, 


Feilſchaften. 


7721. Zn der Brienner-Straße No. 21. 4. 
näcft der Glyptothek ift das Haus mit Gar: 
ten, Sommerhaufe und Stallung unter fehr 
billigen Bedinaniffen zu verfaufen, und das 
ſelbſt über 1 Stiege das Nähere zu erfragen. 








7702. Eine ganz qut erhaltene eiferne Bett— 
lade ift um billigen ‘Preis zu verkaufen. D. Ue. 


7747. Mehrere alte, aber noch brauchbare 
Zimmerthuͤren, verſchiedene Fenſterſtoͤcke und 
arglaste Fenſter find billig zu verkaufen im 
Haufe No. 152. in der Dienersgaffe. 


7722. Am Kreuge No. 1209. ift über 2 
Stiegen vornheraus links ein ganz neues fehr 
ſchönes Divangeftel nebſt einer großen Anz 
richt zu verfaufen, 


7798. Eine große, fböne und ganz gut 
een eiferne Geldfaffe ift zu verfau: 
en. * 


7792. Eine Mineralien-, Pflanzens u, Ins 
feften: Sammlung fammt Büchern ift billig zu 
verfaufen vor dem Angerthore, Glasgarten 
No. 681., im Nebengebäude, 


7785. Es find ein ganz neuer Thürfiod 
fanımt Thüre mit Glasfenſtern, fo wie auch 
zwey Fenſterſtoͤcke billıg zu verfaufen, in der 
Sendlingerfiraße No. 962. 





7770. Es ift ein fchönes Bett billig zu vers 
Faufen nächft der Küraffier Kaferne No. 7. 


7760. Es find mehrere ſchöne Bauplätze 
unter fehr vortheilhaften Bedingnißen zu bil: 
ligen Preifen zu verkaufen. Das Nähere ift 
beym Handelömann an der Dachauerftraße 
No. 176. zu erfragen. . 


7767. Es werden vier kleine Kanonen von 
Metal, jede zu 60 bis TO Pf. fehwer, mit oder 
ohne Layetten, zu Faufen geſucht. D. Ueb. 


7810. Ein Anwefen, welches zu einem as 
brißgefchäfte ſich beftens eignet, ift unter bil 
ligen Bedingniffen zu verkaufen, D. Ueb. 


Cem) 


* J 
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7694. Es liegen 3500 fl. auf Ewiggeld aus⸗ 
zuleipen bereit. D. U. 


7742. Um Särbergraben No. 4055. über 2 
Etiegen ift ein ganz neuer fehr bequemer 
Düpan, wovon die Wlatraze und Kiſſen ganz 
von Roßhaar find, wegen Mangels an Plag 
zu verfaufen. 


7750. Am Sfartyore No, 475. über 4 Stie⸗ 
gen find 2 noch ganz neue Tiſche einer von 
Kirhbaum-, der andere vom weichen Holze 
billig zu verfaufen. x 


7713. Eine Bierwirthichaft, ‚Salsftößleren 
oder eın Mildhmanns : Gefcbäft wird zu padhs 
gen oder zu Faufen gefugt. Das Nähere theilt 
mut Dad 


Anfrage: und Adrefbureau Münden. 


7735. In der Loh oberhalb der Xu ift eine 
bequeme Herberge bıllig zu verfaufen. Das 
Uebrige ift in der Kaufingerftraße No, 1022. 
uber 1 Etiege zu erfragen, 








— — 


1833.-Ein fhöner, nußbaumartig angeftriches 


fer und qut ausgetrodneser Komodefaften, 


ein Kirfhbaumenes Tiſchchen mit Wachstuch 
und Schublade, beynahe noch neu, 2 moderne 
fichtene Bettladen, und ein ſtehendes Notens 
Pult find zu verfaufen, D. Ueb. 


. 7813. Das Converſation-Lexicon, neuefte 
Leipziger Ausgabe ift für 24 fl. zu verkaufen. 


. eb, 


"821. Es werden 5000 fl. als erſtes Hypo: 
thek Kapital aufzunehmen gefucht, jedoch ohne 
Unterhändler. D. Ueb. 


7808. Es iſt ein «gut gebauted Haus aus 
freier Hand zu verFaufen. D, U. 


i —— —7 
7699. Es werden auf Haͤuſer / in München, 
oder auf ſchon bewohnte an die Stadt ans 
ftoffend, 4 bis 5000 fl. Kapital zu 5 Prozent 
auf erfte und ganz geficherte Hypothek taglıch 
auszuleihen, oder abgelost. Die nähere Auds 
kunft erhält man täglich Worgens von 7 bie 
9 Uhr in der Sonnenfiraße vor dem Jofephe= 
thore No. 1289. Über 3 Stiegen rechts, 


ı 


7819. Ein fehr gutes Sortepiano ift um 
billigen Preis zu verkaufen, und zu erfragen 
in der Herzogfpitalgaffe No. 1142. über zwey 
Etiegen, 





‘7700. In der Umgebung nur 6 Stunden 
von München entfernt, ſtehen 2 Dekonomie: 
u sum Derfaufe feil, Das eine befindet 
ich ganz nahe an einem See in einer gefuns 
den ſehr ſchönen reisbaren Gegend, und das 
andere mit einem Brauhauſe verſehen, liegt 
‚an einer fehr belebten Landitrafe, 


— — 

7707. Bey Unterzeichnetem find mehrere 

‚hundert Zentner fhöne Grundkreide, und eier 

0% Zentner Scharnigerkreide ſehr billig au 
‚haben, 

Franz Lang, in der Weinftraße 

No. 1028. unter den Bögen. 


7848. In der Schwabingerfiraße 'bei Frau 
von Thoma im Puparbeiterladen No. 185. 
ift ganz reine, ſchwarze Tinte, die Maß zu 
29 Er. zu haben. Um fich von der Schönheit 
und Güte derſelben zu überzeugen, werden 
Proben abgegeben. Auch werden auf Beſtel— 
Jungen, ‚alle Arten ganz chemifch reiner Tins 
ten ‚als: roth, blau, grün, aelo und violet 
billig verfertiget, und Die Maß zu 1 fl. 50Fr. 
bis 2 fl. verfauft. 

Ph. E. Henfelt, Persfabrikant 
‚und Golorift., 


* 


"7852. Die Unterzeichneten haben die Ehre, 
einem hoben Adel und verehrungsmwürdigen 
Publifum hiermit anzuzeigen, daß fie ihre 
Niederlage im Bazar No, 28. eröffnet haben, 
in welcher alle Modes Gegenftände zu haben 
find, die in ihrer Drud: Manufaftur. (Obers 
aartenftrafe No. 96.), als: Seidenwaagre jeder 


"Art, Barrege, Shawls, Srauenfleider, Tücher, 


Sacktuücher, Silletzeuge 10. 1c., alles nach der 
neueften Mode, Geſchmack, Zeichnung und 
Farben, verfertiget werden. 

Die Unterzeichneten sempfehlen fih einen 


-geneigten Zufpruche, und verfprechen die billig— 


Iten Preife und Die größte Punktlichkeit, wor 
bei fie unermüdet ber Deftellungen, womit fie 
beehrt ſeyn werden, ſich die allgemeine Zufrie: 
Denheit zu erwerben fuchen. - 
Cornu et Comp, aus Iyon. 


( 


7851. Es ift ein an der Stadt für verfchies 
dene Öewerbe geeignet gemauerted Haus mit 
- Stallungen, Remife und gefchloffenem Hofs 
raume nebſt mehr anderen ‚(gegen Uebernabs 
me eines bedeutenden Gapıtals) pr. 7300 fl. 
zu verfaufen. D. Ueb. 





7622. Es liegt ein Kapital von 2500 und 
1200 fl. zur Anlegung als Ewiggeldpoft oder 
ſichere Hypothek bereit. D. Ueb. 


7442. Am 1. Oktober 1. J. liegt eine Baar⸗ 
ſchaft von 100,000 fl. zum Ankauf oder Eins 
löfung quter Ewiggeldbriefe zu 5 Prozent bes 
reit. D. Ueb. 





7844. Wolfgang Dengler, bürgl. Federn⸗ 
händler von Waſſerburg, mindert ſeine Preiſe 
und verkauft bier in Münden verſchiedene 
Sorten von ganz feinen Flaum-, Bett⸗ und 
Schleißfedern ven guter Dualität um die bils 
ligften Preife. Die Flaum- und Sedermwaare 
befindet fich in einem beigbaren Zimmer, wo 
fie fehr ausgetrocknet ift. Seine Niederloge 
ift in der Theatiner: Schwabingerftraße im 
Haufe des Hoffnopfmahers Wunſch No...83. 
rudmwärts im ‚Hofe zu ebener Erde. 





Verſteigerungen. 


7246. Mittwoch den 39. Auguſt werden im Thale 
Petti No, 451. im Aten Steckwerke mehrere Gegen— 
fiände, beſtehend in Menbels, Frauenzimmer-Kleidern, 
Betten, Waͤſche und ſonſtigen Hausgeräthſchaften ges 
gen basre Bezaplung an die Meiſtbietenden öffentlich 
verfteigert. 

Den 13, Auguft 1829. 


Königl. bayer. Kreis— und Stabdtgericht 
Muͤnchen. 
Xllweyer, Direktor. 








et Fiſcher. 


7600. Zur Verſteigerung des Zimmermann Heu— 
mann'ſchen dauſes nebſt dazu gehörigen Hoftaume, 
zwey Oekonomie-Gebäuden und Gartenplätze No. 
821, a, in der Loͤwenſteaße dahler hat man zum Drits 
tenmale Gommilton, auf 27. Auguft b. Is. Bor 
mittaad von Q bis 12 Ongefeht, wobei Kaufsluflige 
im Kreis: und Stadtgerintelofale zu erfhelnen hiemit 
sladen werden, und dir Käufer über ihre Zahlungs 
Sihigteit fih autzumeiien haben, j 

Hiebey wird bemeike, daß die Heumaun'ſchen Mes 
alitäten am 1% Zali 1828 auf 15,500 fl, gerichtlich 


7635. 


903 ) 


geſchaͤzt werden find „und darauf ein Emiggeld: Gas 
pital pr. 7000 fl. haftet, > 
Am 4. Auguft 1829. 


Koͤnigl. bayer, Kreis: und Stadtgericht 
München, . 


Allweper, Direktor. 
_ Strobl, 





Holstieferung. a 
Samflag den 29. Auguft I, J. Vormittags 9 Ubr 


‚wird die Lieferung des Holzes, welches die uuter dieß— 


feitiger Berwaltung ſtehenden Wohitpätigkeits : Stife 
tungen als: . 

a) Dad allgemelne Krankenhaus, 

b) das St. Fofepp,- Spital, 

:c) Das Waifenhbaus, 

d) das Jrren-Inftitut Giefing, 


mährend des folgenden Rehnungsjahres nothwendig 


baben, im Bureau der dieffeitigen Verwaltung der 
MWopiehätigkeits: Stiftungen im Thal-Maria No. 189. 
über eine Stiege rüdmwarts an den Wenigitnchmenden 
Öffentlich verfteigert, 


Wer an Dieter Holzlieferung Theil zu nehmen 


wuͤnſcht, wird hiermit eingeladen, an den beftimmten 


Tage bei dee Verſteigerung zu erfheinen, die nähern 
Bedingungen, unter welden die Holslieferung gefhehen 
muß, zu ;vernehmen, und ‚hierauf feine Grklärung zu 


. Protokoll zu geben. 


München den 7. Auguſt 1829. 


Magiftrat der königl. Haupte und Mefidenzs 


ftadt München, 
von Mittermapr, Bürgermeifter, 
Maurer, Sekretär, 


7686. Zur Perzjeption der Holzgelder pro 1538 





‚bat man folgende Tage feſtgeſetzt, als: 


dur die Revier Hofoldina, Perlah und Föching 
Mondtag den 24. Dieß, 
für die Revier Hofolding, Grünmald und Foͤching 
Dienſtag den 25, dieß, 
‚für die Revier Deiſenhofen und Allach j 
Mittwoch den 26. dief, 
für ]die, Reviere Forſtenried j 
Donnerftag den 27. dieß, 
;für die Revier Ismaning und Dirfhau 
Freytag den 28, dief. 
Die wird andurd wit der Aufforderung zur Öffenks 
fihen Kenntniß gebracht, daß alle jene Holzfäufer, welche 
aus vorgenannten köuigl. Revieren Holz abgenommen 
haben, ihre Dolzaelder an den feſtgeſetzten Perseptiongs 
tagen ohne Ausftand hierorts gegen Quittung baar 
zu bezahlen haben. 
Muͤnchen den 16. Auguft 1829. 


Königliches Landrentamt München. 
Schanzenbach. 
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718. Gihben-Berfteigerung.! 

Der Unterjeihnete ift gefonnen mehrere hundert 
sorzüualih aut ausgetrodnete Haſel-Etchen, welme ſich 
sum Gebraudh für Waffer: und andere Bauten eiumen, 
in kleinen Parıbien im Wege der Berfteiaerung au 
verkaufen. Diefe Eichen lieaen obnaefähr 4 Stunde 
von Dbergiefing an der Vibergerfiraße, Der Tag der 
Versteigerung iſt Donnerftag den 20. d. M, Bormits 
tags 10 Uhr. Die Zufammenkunft int Wirthshaufe 
zu DObergiefing. Höflichſt ladet dazu ein 

Birfenleiten den 12. Auguft 4829. 

Wolfgang Windfperger, Gutsbefiher, 


722. Donnerflag den 20. Auguſt Früh um 9 und 
Nach mittags um 3 Uhr wird eine von bier fortreifende 
Familie No. 1297. in der Sonnenſtraße mädft der 
neuen Kirche über zwei Stiegen mehrere entbehrliche 
Mobilien, als: Komode, Tiſche Steingut, Schränfe, auch 
etwas Tifchzeug, Bederbetten und anderes Hausgeräthe 
oͤffentlich verſteigern und an Die Meiftbietenden ad» 
geben laffen, 





7823. Montag den 17. Auguft werden am Rinder: 
mwarkte im Kaufmann Rofipal’ihen Haufe No. 6309. 
rüdmärts im 2ten Stodwerke von 9 bis 12 und von 
2 bis 5 Uhr verfhiedene Meubels, Waͤſche, Kleider 
und Betten, nebft mebreren andern Gegenitänden ges 
gen fogleih ;baare Bezahlung Zug für Zug Öffentlich 
verfteigert. 


7365. Montag den 17. Auguft und die folaenden 
Tage werden in der Prannersfirafe No. 1494. im 
erften Stockwerke rechts Bormittags von 9 bis 12 Uhr 
und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr verfchiedene Meus 
bels von Mahagoni:, Nufbaum:, Kirfhbaum- und 
weichem Dolze gegen fogleih baare Bezahlung öffent: 
li verfteigert. 

Sie befieben: in einer Stod: und einer Haͤnauhr, 
Spiegeln, Tifhe, Seffeln, Eanapee's, Fauteills, 
Shreib-, Bureau, Gomodes, Bücher: und Kleiders 
kaͤſten, Betrläden, broncirten Kronleuchtern, Vorhän— 
gen, Porzellain, Glaͤſern und andern verſchiedenen 
Haus. und Kuͤchengeraͤthen, daan am 18. Auguft Nach—⸗ 
nrittags einige Bücher, fammtlih wie new, als: act 
Bände Stunden der Andacht, 15 Bände das Gonver: 
fationsleriton mit Folge und Supplement; 14 Bande 
von Johre 1819 und 21 Bände vom Yabre 1822 
Verhandlungen der zweiten Rammer der Stände und 
des Königreihes Bayern. 

KRaufsitebhaber find eingeladen. 


Verſchiedene Kundmachungen. 


7715. Ih warne hiemit Jedermann, keinem, wer e6 
auh immer fepn mag, auf meinen Namen er 
was zu borgen, felbft meinem Manne nicht, indem 
ich für nichto Zahlerin oder Bürgin bin, 

Arebzentia Nieländer, 











7766. Mer zur Unlverſſtoͤte⸗Bibllothek geborige Büs 
her in Händen bat, wird erfucht, ſelbe bis Ende diefes 
ſonats zurückkommen zu laffen. 
Harter, Univerfitäts:Bibliothefar, 





Fremden-Anzeige. 





Vom 12. bis 16. Auguſt 1829. 


Im goldenen Hirſch. 

Hr. Lord Rußell, Parlaments Mitglied von London. 
Hr. Nitter v. Friks, Ghurländifher Edelmann von 
Mittau. Dr. Graf Leutrun, R, Preuß, Major von 
Prag. Fr. Gräfin v, Potoda aus Petersburg. Dr, 
General Kniagewih aus Dresden. Fraͤul. Baronefe 
v. Lobftein von Petersburg. Hr. v. Lobin, Partikulier 
von Pifa, Gonzalez Bravo, Spanischer Gefandtfchaftss 
Sekretär am Wienerhofe. Hr. Martini, Preuß, Iuftizs 
rath von Berlin. Dr. Ploß, Rentier von Londen, 

Sm ſchwarzen Adler, 

Hr. Brunold, Kaufmann von Frankfurt. Dr, Graf 
Platen von Karlsbad. Hr, Zidwolf, Kaufmann von 
Regensburg. Hr, Rittermaper, Partikulier von Rins 
bau. Hr. Meder, Profeflor von Geneve. Hr, Unger, 
Kaufmann von Nürnberg, Hr. Schulze, Parcitulier 
von Potsdam. Hr. Eckhardt, Kaufmann von Hamas 
burg. Hr. Simpr, Notar aus Koblenz, Dr, Zweifel, 
Landrentmeiſter von Koblenz. , 

Im goldenen Hahn. 

Hr, Siegel, Fabtikant von Regensburg. Hr. Pirzer 
Kaufmann von Sollingen, Pr. Mertens, Partikulie, 
von Berlin, 

Am goldenen Kreuz. 

Hr, Kfurieder, Partikulier von Vizenza, Frau von 
Pigenberger von Rothenburg: Fr. v. Ernburg und 
Te. v. Hoffer, von Salzburg. Hr. Schwabe, Gold, 
arbeiter von Yanau, Dr, Linn, Kaufmann von Weyda. 
Hr. Schulz, Juvelier aus Schleſien. 

Gm goldenen Gtord, 

Herr Rubner, Dandeldmann von Neumarkt, Herr 
Morafh, Handeldmann von Maindburg. Hr. Schaller, 
Partitulier von Innebruck. Hr. Bohner, Handeldmann 
aus Böhmen, 








Bevölferungs- Anzeige 





Geftorben find: 


Den 8. Auauft. Eva Köftier, Bauerdtochter von Eb⸗ 
nath, Ldas, Kemnath, 25 9. alt, an der Abzeh⸗ 
rung in Kolge von Wahnfinn, 

Den 9. — Pr. Jof. Betzenbacher, ehem, Eifenhändler, 
65 I. 5 M. 23 T. alt, am Altersabzchrung. 
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Hr. Jof. Köd, büral. Handelsmann, 40 J. alt, am Sebaſtion Kreuzer, Taglöhner von Schwabing, 


Brand der Unterleibs Eingeweide als Folge von 45 J. olt, ertrunfen, 

Bedarm: und Bauchfriientzündung. Den 11. — Midarl Prün, Schuhmachergeſell von 
of. Sceiber, Maurer von Weißenbach In Tirol, Ambera, 18 I. alt, am Nervenfieber. 

19 9. alt, an vernachläfigter Gebirnentzündung. Hr. Napoleon v. Hellersbera, königl. Hofraths⸗ und 
Ginerentia Oſtermaier, Wäfherswittwe, 54 I. alt, Profejfersfepn, 205. alt, an der Lungenfchwind⸗ 


an der Lungenfhwindfumt. fuhr, 
Maria Aulinger, Maurerstochter von der Au, 19%. Emeran Hiebler, Zimmermannsfohn, 2 M. 27 T, 
alt, ertrunken. h alt, an den Fraiſen. 
Margarerha Guttenberger, Zimmerpaliersfrau, 4% Morit Schneider , Lohnbedientendfohn, 1 M. 6 Z, 
6 M. 9 T. alt, an Qungengefhmwüren. alt, an Diarrhoe. 
Sofepba Unterberaer, Flofmannswittwe von der Au, Sof. Graf, koͤnigl. Landrichtersfohn, 7 3. 10 M. 
78 I alt, an der Waſſerſucht. alt, an haͤutiger Bräune. 
Ka:l Zacerl, Feldwebeleſoha, 5 M. 24 T. alt, Sof. Grazioli, koͤnigl. Hoffängersfohn, 6 T. alt, am 
am Brand. * a — 
— Joſ. Aloig Rothmuͤller, k. Waſſer⸗ und en 12, — Eliſabetha Deitmaier, Trabantenstochter, 
ee eher Sopn, TT. alt, an 6 — den Folgen chronischer Luftroͤhren⸗ 
Kraͤmpfen. n 
Maı M. 20 T. Herr Joh. Himonet, penf, Herzoglich Reuchtenberg- 
DA En Se r Kammerdiener, 58 I. alt, kn Bungenfuht 
Fr. Anna Bil, Eönial, Oberlteutenante: und Des Fr. Regina Moͤhl, könial, Kabinetskaſſa⸗Controlleurs 
finsteursgaitin, 45 J. alt, am organifhen Fehler gattin, 22 J. 10 M, 19 T. alt, an der Lungen» 
des Gehirnes, ſucht. 

Joſepha Popp, Fabrtikantensftau von Augsburg, Den 13. — Benedikt Kapfer, Taglöhner von Giefing, 
32 J. alt, an ſeroͤſer Depoſition auf den Herz⸗ 39 9. alt, am Bungenbrande, 
beutel und die Qungen. 


Gertraud Alfeld, Feldwebelstoghter, ı M, 20T. alt, 3 unehel. Rnaben, 
an der Adzehrung. Mid 
r. TIherefia Sippe, königl, General, Poft: Adminis ı » Gen. 


firatorsgattin, 445 I. alt, an der Abzehrung, 





VWöhbentlide Anzeige 
von der Münchner Schranne den 14. Auauft 1829. 


atzen. Korn. ®erfte. Hader, 


Saitfır Sgirte Saitti| est. 
21 
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In Bergleihung gegen die legte Schranne find die Durcfchnittspreife: 
Walzen mehr um. 25 fr. Korn minder um 46 fr, Gerfte mehr um 12 fr. Haber mehr um 3 Pr. 
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Verzeichniß 
ber Preiſe der in der koͤnigl. bayer, Haupt⸗ und Reſidenzſtadt München nach einer Tare 
regulirten und wicht regulirten Viktualien, und fonfiigen Verkaufs : Gegenfände, 


Den 15. Auguſt 1829: 












V. Fleiſch⸗ Sattungen. — V. Bier und ander« sl tmgPeiten, 
A.|tr ip ! t. R |e ipn 


t Tarir a a 
—ı! Eine Ma braunes Sommerbier . . .. I 5. — 


Nihrtarire. 
Eine Maß weißes Serftenbier , 


Tarirt. 
Ein Pfund des beften Ochſenfleiſches auf - 
Ein Pfund Rindfleiſch gilt — | 8 
— Ku lfd oo ee ne. | & 
Nicht tarirt 











— — Sgdaeaffieiſh.... weißes Weizendir. 5 
- Ein Blertel Lammfeillb oo...» er BEER: 
— Pfund Schweinfleiſch, rohes.. — — Ob ſteſſig rer 0... 
— — Schweinfleifh, ger uherte®. Pe a — Serm, DL Zu Br Br en 
en — GSchweinfett voor, 0 — — wei „oo... 
Eine rohe Bunge 0 0 0 0000. —— — — gr, oe. 
Eine geräucherte Zunge .er 29° — m Meth,, . De ur Be — — 
Ein Zentner ausgelaffenes lnflitt. „ — — Branntwein befter he 
— — rohelafhlitt Leer — — Branntwein. ordinärer „ . 
Ein Pfund gegofiene Richtern -- on. _— — Rirfhenwafler un 
— — feine Lichter „ee 0.» Ein Pfund Repsoͤhl 000 0 02% ei 
— — ordinaͤre Richter .onee — [m Leinöpl, ."- en... z . 
— — Seife. . .232 = 
— — Sim. „0. 00000. 








vom 8. bis 15, Auguft- 1829.. 


ee m 
— Denennung, | Pinzapl Gew. 0. Sta.1A-IEr1pf|| Gin Sgipır Erdäpfelbeßter Gattung. 


















VI, Biktualien überhaupt VII. Berfhiedene Bedurfnifie. 
- r ‚ — Ordinate oo oo. 
Schmalz 2... | 78960as Pfundzul—ızi— nn BERNER ns 00 
Gebuͤrg⸗ Butter » — — zul Sin Banzen ——— EEE 
— — e Birnen 
Friſcher Koͤrbcheu⸗ Ein Waßel gedoͤrrtes DR, 0.00 0.+ 
i Butter... + rt 210 u m 20— Ein Pfund — ⸗ 
| u 600 6 Stüd aul_ — —— — al EEE 
; Brifhe Eyer 5900 i s 4 Ein Maßel weilte Rüben er 
Trucheneper . . » [25000] 7 — —Ii_ ir — — Pe ale Eee 
te, .. 1224. tü — — rn > gelbe Rüben... .... 
Hennen, alte — des Gtäd je „6 Ein Bentner Shaafmolle , ...... 
Bühner. 20.» — a — — ——A 
Indlanen .... — — slo]| Ein Pfund Be ee aan 
— ven re “ern He 
Rapaunen. oe» 362 · — — an RR Ein. Bentuer Den oe una ne 
Saͤnſe, alie... 2020 — — all nes — @rumme ». ..e..+. 
uns II Rem een 
Enten, alte: .. 120m — — _ — —— — Serſten— Dec ur u EEE 
Jua eB:. .. [7 6221 — —— —C va Baber-. re a 
1) 5: Eine Rlafter Bucenholj. u Er — —— — — 
Tauben junge .. 1283) — — — ja u 2 —— . oe 00.0. 
Spanferkel: “e+df: 144 en ie. RL — reg z x E z —— 
| | . 0». 
| Je. ER ne 





Bayeriſcher 
von Muͤnchen. 


Nro. 64. Mittwoch den 19. Anguſt 1829. 











7882. Bekanntmachung 


der im Monate July I. J. bey der Fönigl, Poligeys Direftion Münden beftra/sen 
Polizey⸗Uebertretungen. 

1) Zwei und zwanzig Individuen wurden beſtraft wegen Diebſtahls, 

2) Zwey wegen Unterſchlagung, 

3) Eines wegen Betruges, 

4) Eines wegen Urkundenfälſchung, 

5) Vier wegen Defraudation ſtaͤdtiſcher Gefälle, 

6) Ein und vierzig wegen Förperliher Mißhandlungen, 

7) Sechs und zwanzig wegen öffentlicher Verlegung der Sittlichfeit, 

8) Drei Hundert neun und actzig wegen Dagirens, 

9) ©chs und fünfzig wegen Bettels, 

10) Fünf und zwanzig wegen DVernadläffigung der Derordnungen über bad Paßwefen, 

411) Dreizehn wegen Beleidigung der Gendarmerie, 

42) Sieben und vierzig wegen Störung der öffentlichen Rube, 

15) Ein und achtzig wegen Beſchimpfungen an öffentlicen Orten, 

14) Hundert fieben und dreißig wegen unangezeigten Aufenthaltes, 

15) Vier und vierzig wegen unterlaffener Verlängerung der Aufenthaltsfarten, 

106) Zwölf wegen Mebertretung der Dienftbotenordnung, 

47) Dreißig wegen Lebertretung der Siaferordnung, 

48) Zwei wegen Sahrens auf einem verbothenen Wege, 

19) Sünf wegen fihnellen Fahrens, 

20) Sünf wegen unterlaffener Aufficht auf das Gefpann, 

21) Drei und zwanzig wegen einfpännigen Fahrens mit unvolftändigen Gabeln, 

22) Zwei wegen Uebertretung der Tohnkutfcherordnung, 

23) Fünf wegen verbothenen Anallens mit der Peitfche in der Stadt, 

23) Drei wegen Sahrens ohne Radſchuh, 

25) Vier wegen Uebertretung der Dultordnung, 
- 26) Eined wegen Ueberireiung der Marftordnung, 

27) Acht und dreifiig wegen Haufireng, 

28) Eines wegen — der Schrannenordnung, 

29) Ein und zwanzig wegen Ueberfareitung der Polizeyſtunde, 

30) Zwei wegen Fuͤhrung von Winfelwirthicaften, 

31) Zwei wegen unberechtigter Gewerbsausübung, 

32) Eines wegen unerlaubten Muſikmachens, 


35) Zänf und zwanzig wegen fahrläffiger, naͤchtlicher Sperrung der Hausthären, 
(’) 
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34) Drei Individuen wurden beftraft megen Stoͤrung der Sonntagsfeyer, 
35) Zwei wegen Handwerks-Mißbraͤuchen, . 
30) Vier und vierzig wegen Tabackrauchens an verbothenen Plägen, 
37) Drei wegen feurrgefährlicher Hantlungen, 
33) Zwölf wegen Berftellung der Straßen und Trottoird, — 
59) Acht wegen unterlaffener Reinigung und Belprigung der Straſſen, 
40) Neun wegen Berunreinigung der Straſſen, 
41) Fünf wegen hoben Spielend , 
42) Fünf wegen Badens an unerlaubten Orten, 
45) Eines wegen Sifchens in der far, wo 
44) Zwei und dreißig wegen DVernachläffigung der polizeylichen Vorfchriften Aber die Auf 
fiht auf Die Hunde, 
An die zufländigen Gerichte wurde abgegeben: 
Zwanzig Individuen wegen Diebſtahls, und 
Eines wegen Betrugs. 
E83 wurden ſonach im vergangenen Monate 1195 Individuen polizeylich abgeflrafs, 
21 aber an die zuftändigen Gerichte übergeben. 
Münden am 16. Auguft 1829. 


Königliche Poligeys Direktion München. 
In legaler Abwefenheit des k. Polizey: Direktors: ° 
©ippel, Commiſſaͤr. 


Befanntmahungen. Ds 
(Die öffentlihe Schugpoden: Impfung betreffend.) 

7881. Am nächſten Sonntage den 25, Auguft wird nah beendigtem GottedsDienfte, 
Dormittags zwifchen 10 und 12 Uhr die öffentlihe Schuspoden » Impfung im Pleinen Rath: 
bausfaale dabier fortgefent, und es werden hiezu befonders die Jmpfpflichtigen 

aus dem 44ten Diftrifte, GIB. von No, 257. bis 208., 295. bis 305., 323. bis 352., 

und St. Unna: Borftadt von No. 1. bie 10. und von 79. bis 116. vorgeladen, 

Es werden jedoch auch die in andern Diftriften wohnenden Impfpflichtigen und ans 
dere Individuen, ohne Unterjchied des Standes, welche fi) impfen laffen wollen, bei diefer 
Gelegenheit, und zwar ganz Unentgeldlich geimpft werden. 


Der Termin der Impfpflichtigkeit ift in der Art feftgefeht, daß alle Kinder, welche 
bis zum —— 1,3. gebohren wurden, und pockenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 
werden mülfen. 

Aeltern und VBormünder, welche die impfpflichtigen Kinder der Impfung entziehen, 
werden mit Strenge beftraft werden. 

Münden am 10. Auguſt 1829. 


Königlihe Polizey » Direktion München. 
Sn legaler Abwefenheit des k. Direktors: 
©ippel, Kommiffär. 
(Die Bachauskeyr betreffend.) 


7065. Am Mitwoch den 2. September L J. wird die Auskehr der äußern Bäche, 
und am Sonntage den 15. deffelben Monats Die innere und allgemeine Bachauskehr ftatt 
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finden. Hierauf werden am Mittwochzden 16. September die äu 

26. September die inneren —— wieder — werden. — —— 
Man bringt dieſe Beſtimmungen zur oͤffentlichen Kunde, nnd weiſet in Gemäßheit 

des 6. 7. der Feuerlöſch-Ordnung die Hauseigenthümer an, während dieſer Zeit Die vorge— 

fhriebenen Waſſerzuber wohl zu füllen, und dieſelben fowohl auf den Speichern aid in den 


Höfen bereit zu halten, 


Zugleich wird das Verboth wegen unbercchtigten Durchfuchens der Bäche wirderholt 


in Erinnerung gebracht. 
München am 8. Auguft 1829. 


Königkiche Polizey- Direktion München. 
In legaler Abweſenheit des k. Polisey. Direktors: 
Sippel, Eommiffär, 








Miethſchaften. 


1880. In der Färſtenfeldergaſſe No. 989. 
im ıten Stockwerke find 2 ſehr ſchön meub⸗ 
lirte Zimmer für 11 fl. und 7 fl. monatlich 
zu vermicthen. 


1877. In der Sonnenſtraße No. 1292. im 
sten Stodwerke ift ein ſehr ſchönes, meublirs 
tes Zimmer um 8 fl. monatlich ſogleich zu vers 
miethen. 


7878. Im Wendlingfchen Haufe unterm ebes 
maligen Ruffinityurme über 2 Stiegen find 
fogleih 4 neu meublirte Bimmer von 7 bis 
10 fl. zu vermiethen. Das Nähere ift zu er» 
fragen im Kleiderladen beim Koch zum fchös 
nen Münchner, 


1875. Im Haufe No. 76. im Schönfelde der 
untern Gartenftraße find 3 fhöne, helle und 
trockene Wohnungen nebft gemeinfhaftlichem 
Waſchhauſe und Kellerantheil, jede um 50 fl. 
- zu vermiethen, und zu Michaelis zu beziehen. 


7857. In der Lerchenfiraße No. 118. im Rift: 
lerhaufe über 2 Stiegen ift ein meublirtes 
Zimmer um 7 fl. monatlich zu vermiethen, und 
am 1. September zu beziehen. 


7892. Im Dultgäßchen To. 886. über eine 
Stiege rechts find am fommenden Wonate Sep⸗ 
tember 3 ſchöne, heitzbare, meublirte Zimmer 
mit eigenen Eingängen um 8, 11 und 6 fl. 
monatlich zu vermiethen. 


7858. Im Thale Mariaͤ No. 424. find meh⸗ 
rere heuhergerichtete Wohnungen ſowohl im 
Hofe ald gegen die Lederergaffe fehend, bes 
fonders auch für Gewerbsausübende von 60 
bis 130 fl. jährlichen Miethzins am Fünftigen 
Biele Michaelis zu vermiethen, und daſelbſt 
zu erfragen, 


7866. Am Dultplage No. 1357. über zwei 
Stiegen find 3 bequem eingerichtete Bimmer 
am 1. September um 10 und 11 fl. zu bezie⸗ 


ben. 

- 78069. In der Neuhaufergaffe No. 1112. über 
2 Stiegen ift ein meublirtes Zimmer mit Als 
Poven und Eleiner Kammer um 7 fl. monats 
lich jagleich zu beziehen. 


7867. In einer der fhönften Straßen in 
der Mitte der Stadt iſt im zweiten Stock⸗ 
werke ein Logis mit 7 Zimmern, einer Küche 
und verfchiedenen andern Bequemlichkeiten um 
450 fl. am nächften Ziele, mit oder ohne Meu⸗ 
bels zu vermiethen. D. Ueb, 


7865. In der Prannersftraße im Haufe No. 
2482. ift über 2 Stiegen ein ſchönes, meubs 
lirted Zimmer vornheraus um den monatiichen 
Bing von 9 fl. fogleich. zu vermiethen. 


7962. In einem Haufe in einer der fhöns 
ften und belebteften Straßen find eine Woh— 
nung über 3 Ötiegen um 200 fl., und ein 
Faden mit einem Rebenzimmer um 100 fl. zu 
Michaelis zu vermiethen. Das Nähere ıft am 
Mar: Zofeppsplage No. 56, zu erfragen. 

’”) 


7861. Im Thale Mariä No. 447. find zwei 
Wohnungen, eine über 2 Stiegen mit 2 Zim⸗ 
mern, Küche, Ausguß und Commodité für den 
Jahreszins von 58 fl., Die 2te über 3 Stiegen 
mit 2 heißbarenZimmern, Küche, Ausguß und 
Commodité für den Jahreszins von 68 fl. 
am Ziele Mishaelis zu beziehen, Das Ueprige 
ift über 1 Stiege zu erfragen. Auch ift ein 
Keller für 10 fl. zu vermiethen, 





7859. Im Thale No. 415. neben dem Dirn⸗ 
brauer ift ein Lokal, das für einen Wirth ges 
eignet ift, für 750 fl. zu vermietben, und zu 
Michaelis zu beziehen. Auch ift über 1 Stiege 
eine Wohnung um 130 fl. zu vermiethen, und 
zu Michaelis zu beziehen. 


"72860. Im Thale No, 522. ift eine Wohs 
nung über 3 Stiegen mit 3 Zimmern, Küche, 
Ausguß, Commodite für den jährlien Zins 
von 66 fl.;5 über 1 &tiege eine Wohnung 
mit 2 Zimmern, Ausguß Commodité für den 
jährlichen Zins von 54 fl., geeignet für eine 
Wittfrau oder Geiftliben, am Ziele Michaes 
lis zu beziehen. Das Uebrige ift zu ebener 
Erde zu erfragen. 


7868. Im Haufe No. 1612. in der Raufins 
geritraße ift über 2 Stiegen vornheraus ein 
großes, ausgemalees, modern meublirtes Zims 
mer nebft Kabinette und Alfoven von einem 
oder 2 Herren um 24 fl. monatlich fogleich zu 
beziehen. Das Nähere,über 1 Stiege 


7890. An einer belebten Etraße in der 
Stadt ift eine fhöne Wohnung Über 1 Gtirge 
mit 5 beißbaren Bimmern, Garderobe, Küche, 
Keller, Speicher und übrigen Bequemlichkeiten 
am nächften Ziele Michaelis um 280 fl. jähr: 
lichen Miethzins zu beziehen. Das Nähere 
it zu erfragen in der Joſephsſpitalgaſſe No, 
1221. über 2 Stiegen. 


7870, Es ift in der Therefienftraße No. 583. 
eine fcehöne und braueme Wohnung über 2 
Stiegen um 150 fl. su Michaelis zu beziehen, 





7879. In der Raufingerftraße No. 1024. 
über 2 Stiegen find 2 fchöne, meublirte Zim— 
mer für 12 und 16 fl. mit Alkoven zu beziehen. 
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2871. No. 47. in der Salzſtraße ift eine 
Wohnung mit einem beisbaren Zimmer, Res 
benzimmer, Küche, Holzlege für 40 fl. jährlich 
su Michaelis zu beziehen, 


7808. In der Herrenftraße No. 305. f. nächft 
dem far» oder Koftthore find 2 Wohnungen 
um 100 und 120 fl. zu Micaelis, und 1 Zim⸗ 
mer mit Bett fogleih um 6 fl. zu beziehen, ° 


7899. Es ift in der Theaterftraße No, 492% 
a, bei ber Synagoge über 5 Stiegen rectd 
ein meublirtes, heitzbares Zimmer für 1 oder 
2 Studierende um 6 fl, monatlich fogleich zu 
vermiethen, 


7900. In der Sendlingerftraße No. 062. 
find am 1. September ein fibön meublirtes 
Bimmer und Gabinette mit eigenem Eingange 
über 3 Stiegen monatlih um 9 fl. zu beziehen. 


7891. In der Theatiner⸗Schwabingerſtraße 
No. 1651. ift im erften Stodwerfe eine große 
Wohnung, beftehend aus 10 Zimmern, wovon 
3 austapezirt, die übrigen ausgemalt find, 
dann einer Stallung, Remife, Geſchirrkammer, 
Kutichers und Bedientenzimmer bis Micaelig 
um den jährlihen Miethzins von 1050 fl. zu 
beziehen, Nähere Auskunft wird erth:ilt im 
Auguftinergäßchen No. 1392, 


, 7894. _ Wegen eingetretener Verhältniſſe ift 
in der Schönfeldftraße No, 106. über 1 Stiege 
fogleih eine Wohnung bis zum Ziele Michaes 
lis für 11 fl. zu vermietben. Gelbe bes 
fiebt aus vier Bimmern, Kühe, Holzlege 
und Maydfammer fammt übrigen Bequem— 
lichfeiten. E83 werden auch die Zimmer eins 
geln vermiethet. Ausfunft hierüber gibt man 
in der Kanalitraße nächſt der gehlfaltrne Jo. 
296. c. über 1 Stiege. 


7888. Am Promenadeplage an ber Gons 
nenfeite No, 1406. im 3ten Stodwerfe find 
2 fhön meublirte Zimmer fogleih oder am 1. 
September an 1 oder 2 Herren um 16 fl. zu 
vermiethen, 


7955. Ein qeräumiger Märzenkeller am 
Karlsthore im Rondelle No. 13501. ift zu Mir 
chaelis für 150 fl. zu vermiethen. 


C gu» 


7895: In der Kanalſtraße nächft der Lechels 
Paferne No. 296. ift am nächſten Ziele Mis 
chaelis zu ebener Erde.eine Wohnung für 05 fl. 
su dermietben, beftehend aus 3.heißbaren Zim⸗ 
mern, Kübe, Keller, Holzlege, Waſchhaus 
und fonftigen Brquemlichkeiten. Ausfunft-giebt 
man über ı Stiege im Haufe ſelbſt. Es find 
auch in Demfelben Haufe 5 Zimmer, jedes mit 
eigenem Eingange monatlich für 4 fl. zu vers 
miethen, und am 1. ©eptember zu. beziehen. 


‚2896. In der Neuhaufergaffe No. 1128. ift 
über 3 Ötiegen rücwärts eine Fleine Wohnung 
beitehend aus 1 heiß: und 1 unheisbaremFims 
mer, Küche, Magdkammer, Holzlege und übris 
gen Brquemlichfeiten. am Ziele Michaelis für 
60 fl, Jahreszins zu vermietben, und beim 
Eigenthümer zu ebener Erde zu erfragen. 





7914. Bor dem Angerthore No. 682. in der. 


Blumenſtraße ıft eine Eleine Wohnung rüd: 
wärts, mit der Ausficht in den Garten am 


naͤchſten Michaelisziele für ein halbes Jahr“ 


um 50-fl. au vermiethen. Sie beftcht aus 2 


beisbaren Zimmern, einem Alfoven und einer, 
Kammer nebit Holzlege, Wafchhaud: und Kel⸗— 


lerantheil. 


7897. In der Prannersſtraße No, 1477. über: 


1:©tiege find 3 Zimmer von 4, 8 und 12 fl. 
monatlich fogleich zu vermiethen, mit eigenem 
— 5 eined mit Alkoven, jedes mit Klei⸗ 


derfchranf, letztes aber mit Sopha und. Sekre⸗ 


tür verfehen.. . 


1889. In der Perufagafie No. 75; über 2 
Stiegen find 2 Zimmer zu vermiethen. Sie 
Bönnen auch einzeln abgegeben werden, ‚beide 
zuſammen um- 18 fl. 


7915. Im Roöfenthale No. 653. über vier 


Stiegen ift ein eingerichtetes, heisbares Bims 
mer an 1 oder 2:Herren für- monatliche 6 
oder 8 fl. fogleich au vermiethen. 


7942. In ‚der. Neuhaufergaffe über 2 Stier 
gen vornheraus ift eine Wohnung am Biele 
Michaelis zu vermieten. Sie befteht aus 5 
heiß: und einem unheigbaren Zimmer. Der 
Jahreszins iſt 170 fl., und das Nähere zu 
erfeagen. No. .1121..5u ebenrr. Erbe, 


7933. In der Neuhaufergaffe No. 1124 über 
2. Stiegen ift am 1. September 1 Zimmer mit. 
Kabinette, jodes mit eigenem&ingange, mit oder 
ohne Bett monatlih um 6 fl. und 2 fl. 42. Fr. 
zu vermiethen, 


7928. Es ift in der Kaufingerftrage No, 
1024. über 3 Stiegen vornberaus ein meub: 
lietes Zimmer mit Alfoven für 1 oder 2 Hers 
ren am 1. September um 10.und 12.fl. zu 
bezieben.. . 


7938. In Mitte der Stadt ift zu Michaes 
liö eine fehr. ſchͤne Wohnung, an der ©ons 
nenfeite gelegen, beftehend aus 2 heiß: und 
1 unheigbarem Zimmer vornheraus, 2 heigba« 
ren Zimmern, 2 Kammern rüfmwärts, Küche, 
Speicher und andern Bequemlichkeiten für 
320 fl. zu beziehen, D. Ueb. 


7916. Es ift auf der Hundsfugel No. 1185, 
ein fchönes, helles, heisbares, meublirtes Zims 
mer für 5 fl. monatlich fogleich oder am 1. 
September zu beziehen, 


7919. Auf dem Promenadeplage To. 1448; 
über 4 Stiegen iſt ein fchöned, meublirteg, 
beisbares Zimmer vornheraus monatlich um 
6 fl. zu vermiethen. ' 


‚7935. Im Haufe No. 556. im Thale Petri 
ift eine fhöne Wohnung über 1 Stiege rück 
er im Hofe zu Michaelis für gofl, zu bes 
ziehen. 


7941. Um Promenadeplatze No. 1439. über 
1 Stiege find 2 fhöne, meublirte Zimmer um 


.18 fl. fogleich oder am 1. September zu vers 


miethen.. 


7944, Un der Roßſchwemme No. 587. über 
2.Stiegen ift ein meublirtes Zimmer mit eis 
genem -Eingange um 5 fl. 30 kr. am 1. Sep⸗ 


tember. zu beziehen. 


7948.- In der Cifenmannsaaffe No. 1105. 
im 5ten Stockwerke vornberaus rechts ift ein _ 
meublirtes, heißbares Zimmer mit gutem Bette 
und eigenem Eingange nebft Kammer um Ofl. 
monatlich am 1. September oder fogleich zu 
beziehen. 


(am) 
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7947. In der Amalienftraße No, 552. find 
2 Wohnungen, eine mit 4 heigbaren Zimmern 
um 105 fl. ‚und eine mit 2 Zimmern um50fl, 
zu vermiethen. 


‚7050. Fi der Gendlingerfiraße No. 726. 
ift eine Wohnung rüdmwärts über 2 Stiegen 
mit 1 heiß: und 1 unbeigbaren Zimmer, Holzs 
lege, Küche für 50 fl. zu vermiethen, 

7951. In der GSendlingerfiraße No. 726. 
in eine Wohnung über 5 Stiegen vornher: 
aus mit 2 heiß: und 3 unheigbaren Zimmern, 
Holzlege und Küche für 140 fl. zuwermiethen. 





79306. Indem Haufe No. 1188.in der Brunn⸗ 
gaffe über 2 ©tiegen ift eine fhöne Wohnung, 
beftehend aus 2 -großen., heigbaren Zimmern 
und Kabinette vornheraus, 3 heisbaren und 
Kabinette rückwärts, alles austapezirt, nebft 
Küche, Speifefammer, Keller, Speicher und 
Holzlege um den Jahreszins von 400 fl. zu 
vermiethen, und zu Michaelis zu beziehen,’ 


70957. In Der Dultgaffe No. 887. iſt eine 
ſchoͤne, in gutem Buftande erhaltene Wobnung 
mit 3 heisbaren Zimmern, heller Küche, Speifes 
und Magdkammer, hellen Stiegen, Keller, 
©peicerantheil und übrigen Dedürfniffen zu 
Mihaclıs um 150 fl. zu vermiethen, und tägs 
lich zu befichtigen. 


7929. Im Schönfelde in der obern Garten: 
firaße No, 05. ift ein Quartier mit 3 heigbas 
ren Bimmern, Kuͤche, Keller und ubrigen Bes 
quemlichkeiten um 120 fl. ſogleich zu beziehen; 
dann find auch ein kleines A aaelire um 42 fl. 


und einzelne Zimmer, mit oder ohne Meubels, 


um 4, 5 und.6 fl. ſogleich zu beziehen. 





20 In der Amalienftraße No. 558. find 
2 Wohnungen zu Michaelis zu vermietben, 
eine beftehend ‚aus einem heiß: und 2 unheißs 
baren Simmern, Küche und Holzlege um 50 fl., 
die zweite um 40 fl., beſtehend aus einem 
Bimmer nebft Nebenzimmer und Küche. Auch 
iſt daſelbſt ein Laden um 36 fl. zu vermiethen, 





7918. Am Marthore No. 1360. a. über 1 
Stiege find fehr fhön meublirte Bimmer um 
8 12 und 15 fl, fogleich zu beziehen. 


7924. In der Sonnenftraße No. 1280 im 
Erdgeſchoſſe it ein ſchoͤn meublirtes Zimmer, 
welches fogleich bezogev werden ‚Fann, um mos 
natlihe 10 fl. zu wermicthen. 


7922. Im Thale Petri No. 518 Tind zwei 
Mohnungen Über 3 Stiegen zu vermiethen, 
‚eine vornheraus, Die andere rückwärts, jede 
derſelben ift mit 1 heiße und 2 unheitzbaren 
Zimmern, nebit Küche und Holzlege verfehen. 
Der Jahreszins für die vordere ift 92fl., für 
die legte 72 fl. Beide find am Ziele Mis 
‚chaelis [a beziehen, und das Mähere iſt zu 
ebener Erde zu erfragen, 


7921. Am Anger No. 863. find zu Michae⸗ 
lie 2 Wohnungen zu ebener Erde zu beziehen, 
‚eine für 150 ‚fl. und eine für 120 fl. Jede ift 
mit Staltung zu 7 Rinder verjehen, auch mit 
1 heiße und 2 unheigbaren Zimmern , Holz: 
dege und übrigen Dequemlitfeiten. Das När 
here ift bei dem Eigenthümer zu erfragen, 


7926. Am Marimiliansplage No. 1320. über 
4 Stiege ift am Fünftigen Ziele Michagelis eine 
Wohnung von:6 beigbaren Simmern vornher⸗ 


aus, DVorzimmer, «Garderobe, Kuche und übri— 


gen Bequemlichkeiten um 500 fl. jährlich zu 
vermiethen, Es kann auch Stallung dazu ges 


geben werden. 


7927. Im Haufe No. 1447., der Herzog⸗ 
Marburg gegenuber, ift fogleich oder zu Mir 
chaelis ein heisbarer Laden um 150 fl. jaͤhr⸗ 
lich zu vermiethen. 


7697. In der Frühlingsftraße No. 286. 
find 5 Wohnungen, jede mit 4 heisbaren Zim— 
mern um 110 und 270 fl. zu vermiethen, und 
2 Davon fogleich zu beziehen. : 


7765. In der Brienner-&traße No. 258. 
über 1 Stiege -ift am Ziele Michaelis eine 
fhäne Wohnung, beftehend aus 6 austapezir: 
ten Simmern, Salon, Küche, Keller, Holzlege 
* Speicher für jährliche 450 fl. zu vermies 
‚then, 


7761. ‚Eine angenehme Wohnung iſt zu 
Micarlis in der Dienersgaffe No. 149. über 
5 Stiegen um 200 fl. jährlich zu beziehen. 
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1788 In der Kaufingerfiraße No, 1617. 
iſt im iten und 2ten Stodwerke eine Wohs 
nung zu Michaelis um den Jahreszins von 
300 fl. zu beziehen, beftehend aus 4 heitzva⸗ 
ten, neu ausfapezirten und 1 unheitzbaren 
Bimmern, Garderobe, Magdfammer, Hofzlege, 
Kume, Keller, — *— und ſonſtigen Bequem: 
lichkeiten. Das Nähere ift beim Melder zu 
erfragen. 


7783. In der St. Annagaffe Ro. 1237. im 
Hıntergebäude über 3 Stiegen lin?s iſt am 
4. September ein meublirtes Zimmer monate 
lich um 5 fl. zu beziehen. 


2786. In der Müllerftraße No.47. zunähft 
dem Einlaſſe links gegen das Iſarthor ift am 
Bünftigen Bıele Michaelis über 1 Stiege eine 
Wohnung mit 3 heiß: und einem unheißbaren 
Wohn: dann 1 Rochzimmer, Küche, Speider, 
Commodite, Keller und Holzlege um 180 fi. 
jährlih, Dann zu ebener Erde eine Wohnung 
mit 3 heitzbaren Zimmern, Küche mit Magd— 
Schlafplatz, Speicher, Reler und Holzlege um 
130 fl. jährlich zu vermiethen. Auch kann 
die — Waſch-Gelegenheit mitgemiethet 
werden. 


2822. Es find in der Kanalſtraße No. 43, 
vor dem Iſarthore 3 Wohnungen zu besies 
ben, eine um 154 fl., Die andere um 80 fl. 


7933. In der Theatinerftraße No. 1646. 
ift vornheraus im ıten Stodwerfe eine Woh⸗ 
numg mit 7 Bimmern, 2 Alfoven, allen Bes 
auemlichfeiten‘, mit oder ohne ©tallung, für 
460 fl. zu Michaelis zu beziehen. Das Naͤ⸗ 
—* iſt ruckwaͤrts im 2ten Stockwerke zu er⸗ 
fragen. 


7954. In der Barer-Straße No. 349. find 
2 angenehme, mit allen möglichften Bequem⸗ 
lichFeiten verfehene Wohnungen um fehr billigen 
Jahreszins von 130 und 150 fl. zu Michaelis 
zu beziehen. Das Nähere ift zu ebener Erde 
zu erfragen. 

1555. Zn der Sendlingerfiraße No. 805, 
find 2 Wohnungen, eine jede um 150 fl. zu 
vermiethben. Das Nähere iſt zu ebener Erde 
au erfragen, 


1838. In dem Haufe To. 614 an der Ede 
der Rofengaffe it am kuͤnftigen Ziele Michae: 
lis ein feht geräumiges, heitzbares Gewölbe 
um 300 fl. jährlich zu vermiethen, 


7698. In der Refidenzftraße kann fogleich 
oder zu Michaelis ein Quartier mit 2 heitzba⸗ 
ren Zimmern nebft übrigen. Bequemlichkeiten 
um 160 fl. bezogen werden. D. Ueb. 





7635. In der Prannersfiraße No. 1494. 
find am Ziele Michaelis 2 Wohnungen, eine 
im erften Stodwerfe für 300 fl., und eine 
im dritten Stodwerfe für 325 fl., mit allen 
Dequemlichfeiten verfehen, an der Sonnen» 
feite zu beziehen. Nähere Ausfunft giebt der 
Hausmeifter, 


, 2061. An_der Karlöftraße No. 202. b. iſt 
im erften Stockwerke eine Wohnung mit 6 
theils austapezirten, theilsd ausgemalten Zims 
mern und gemalten Sußböden, hrisbaren Bas 
dezimmer, Stallung zu 4 Pferd Kutſcherzim⸗ 
mer, Wagenremife, großen Holz: und Heus 
lege, Waſchhausantheil, mebft Garten mit ges 
mauertem Sommer: und Glashaufe und: ges 
deckter Kugelftätte mit hiezu eigenem, beißdas 
ren Zimmer für jährliche 530 fl. zu Michaes 
lie zu_vermiethen, Weitere Ausfunft wird 
dafelbft im ı1ten Stodwerfe gegeben. Die 
Gtallung kann im, Falle auch ohne Wohnung 
gemiethet werben. 


796% An der Müllerftraße No. 51. a. ift 
eine, mit der angenehmften Ausficht verbun⸗ 
dene Wohnung mit 4 heitzbaren Zimmern im 
3ten Stockwerke fammt Waſchhaus -Antheil 
und übrigen Bequemlichkeiten für 150 fl. zu 
Michaelis zu vermtetben. Auskunft wird zu 
ebener Erde rechts dafelbft gegeben. 


7905. Ro. 655 im Rofenthale ift über 2 
Stiegen ein eingerichteteo heisbared Zimmer 
um 8 fl. monatlich zu beziehen. 


‚7887. Im Thals Petri No. 5527. ift eine 
ſchöne Wohnung über 7 Stiegen rückwär ts 
mit 2 heiß: und 1 umbeisbaren Zimmer, und 
2 Magdfammern, einer Rüde, und andern 
Dequemlichfeiten verfehen, für 115 fl. jaͤhrlich 
zu vermietben. 


) 
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7913. Am Rindermarfte No. 645. find rüfs 
wärts über eine, 4wey und drey Stiegen 3 
Eleine Wohnungen zu 50, 00, und 7O fl. Jahs 
reszins für ftille, ordentliche Samilien auf 
Michaelis zu.besichen, Nähere Auskunft gibs 
der dortige Hausmeifter zu ebener Erde, 


7886. In der Sendlingerfiraße No. 922. 
über 4 Stiegen ift ein Zimmer für monatlich 
2 fl. zu vermiethen, und täglich zu beziehen. 


7912. In der Theatinerftraße No, 67. ift 
eine fhöne Wohnung um 220 fl. zu Micars 
lie zw beziehen. DasNähere ift über. eine 
Stiege zu erfragen, 


7908. In der Rofengaffe No. 612. über 2 
©tiegen ift vornheraug ein fihönes meublirted 
Zimmer mit eigenem Gingange um 10 fl. fo: 
gleich au beziehen. 


7932. In der Be eg No. 85. über 
3 Ötiegen rechts find 2 fehr fhöne Bimmer 
monatlich für 15 und 18 fl. ſogleich zu bezie⸗ 
ben. 


1957. In der Maxvorſtadt Arcis-Straße 
No. 221. ıft eine fhöne Wohnung mit einem 
heitz⸗ und 2 unheigbaren Zimmern, Küche und 
Holzlege um den Jahreszins von 100 fl. du 
Michaelis zu vermiethen. 


1056. Am Särbergraben No, 1043. iſt ein 
bequemer Laden zu Michaelis für 80 fl. zu 
beziehen, und das Nähere dorsfelbft über 1 
Stiege zu erfragen. 


7917. In der Schäflergaffe No. 1563. find 
2 Wohnungen über 4 und 5 ©tiegen zu 48 
und 44 fl. Fünftiges Biel zu beziehen. 


7930. In der Dienersgaffe No. 146, ift eis 
ne Wohnung über 2 Stiegen von 10 Zim- 
mern, nebft Küche, Speifefammer, Holslage 
und Seller von Michaelis bid Georgi um 
210 fl. zu vermiethen, aud Fönnen hiezu eine 
Stallung für.4 Pferde, Wagenremife, Heulege 
und Kutfcherzimmer um den Bind auf folde 
Zeit von 65 fl. gegeben werden. Das Nähere 
hierüber ift in der Dienersgaffe No. 140. 
über 2 Stiegen zu erfragen. 








7933. In der Landfihaftsgaffe No, 116. it 
zu Michaelis eine Fehr bequeme Wohnung 
un 159 fl. zu vermiethen. Das Nähere if 
im erjten Stodwerfe zw erfragen, 


7003. In der Fürftenfeldergaffe im Thal« 
hammer : Kaffcyaufe No. 985. über 2 Stiegen 
iſt ein vollttandig ſchön meublirtes Zimmer 
mit 2 Betten für 12 fl. ſogleich zu beziehen. 

7902. Nähft dem Iſarthore an der Herrn⸗ 
Gtroße No. 321. ift über 1 Stiege eine Wohs 
nung fur 270 fl., am 3iele Michaelis au bes 
ziehen. 








7958. Es iſt ein großer heller Laden nebſt 
3 daranſtoßenden Zimmern, um den Jahres— 
zins von 350 fl. zu vermiethen, und in der 
Oendlingergaffe No. 900. zu erfragen. 


7911. An der St. Peteröfiche No. 632. 
über 3 Stiegen vornheraus ıft eine Wohnung 
mit 3 heitzbaren Zimmern, wovon eines mit 
Alfoven verjeben ift, und eines rückwärts die 
choͤnſte Ausficht ind Gebirg darbietet, dann 
chöner Küche, Speife: und Magdkammer, 
SHolzlege, Speicher und fonftigen Bequemlich⸗ 
lichkeiten für den Jahreszins von 180 fl. wer 
gen eingetretener Hinderniße fogleih zu vers 
miethen, Diefe Wohnung ift trocden, und 
von jedem Ungrziefer frey. Unter befondern 
Bedingnißen wird fie auch von Michaelis bis 
Georgi um einen mindern Bing vermiethet, 


7925. Am Dberanger No. 828. ift eine 
MWohnung mit 3 Ziramern, 2 heiß, und einem 
unheisbaren, über eine Stiege vornheraug 
mit Küche, Speicher, Magdfammer, Holslege 
nebft andern Bequemlichfeiten, am Ziele 
Michaelis jährlih um 170fl. zu vermieten. 


7931. An der Dachauerftraße No. 174. zu 
ebener Erde ift eine Wohnung mit 3 Bims 
mern, Küche, Holslege und übrigen Bequem— 
lichfeiten, zu Micharlid um 55 fl. zu beziehen, 





7955. Dor dem Karlsthore rechts No. 1313. 
ift vom Fünftigen Ziel Michaeli bis 1ten April 
1330. ein Laden um 42 fl. zu vermiethen, oder 
Fann um die Hälfte bis 1ten April Anteil 


" genommen werden, 
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7692. In dem zum Krauſiſchen Benefizium 
‚gehörigen Haufe an der St. Annagaffe im 
Hackenviertel No. 1236. ift die Wohnung 

a) über 1 Stiege um 280 fl., und 

b) über 2 Stiegen um 200 fl. 
jährlich zu miethen, und bis zum mächften 
Biele Michaelis d. 3. zu beziehen, 

Dede diefer Wohnungen befteht im ordern 
Theile des Haufes aus 3 heisbaren Zimmern, 
wovon 2 sauf die Straße, und einrd in den 
Hof geht, und im Hintertheile aus 2 heißbas 
zen Zimmern fammt allen :nur ‚erwünfchlichen 
Dequemlichkeiten 

Wer eine diefer Wohnungen zu miethen 
Luft hat, beliebe ſich an ‚die magiftratifche 
Verwaltung der Wohlthätigfeits - Stiftungen 
im Thale Mariä hinter dem Ratbhaufe No. 
189. über 1 Stiege rüdwärts zu wenden. 
Den 7. Auguſt 1829. 

Magiftrat der Fönigl. Haupt: und Refidenzs 
Stadt Münden. 
v. Mittermapr, Bürgermeifter. 
Maurer, Sekretär. 


7710. In der Müllerfirafe No. 51. a, ift 
eine Wohnung im 3Zten Stockwerke von 4 
beisbaren Zimmern, mit der -angenehmften 
Ausfiht, allen Bequemlichkeiten und Wafche 
audantheil verfehen, für 150 fl. jährlich zu 

ichaefid zu vermiethen, und daſeloſt rechts 
zu ebener Erde zu erfragen. 


7730. In der Brienner-Strofe "No. 260. 
im iten Stockwerke ıft eine fehr fchöne Woh: 
nung von 8 heigbaren, ausgemalten Zimmern 
mit Altane ıc. ac. für :550 ‚fl. fogleih zu be: 
sieben, 


7698. Es if an der Waſſerſtraße No, zit. 
über 2 Stiegen eine Wohnung um Mh0 fl: zu 
Michaelis zu vermiethen, und Das Nähere zu 
ebener Erde zu erfragen. - 


7771. Vor'm Martbore in der Rarer-Stras 
Be No. 350. zwiſchen Dem Karolınenplage- und 
der neuen Dildergallerie find fonleich ‚oder zu 
Michaelis mehrere Wohnungen für den Jah— 
reszins von 400, 350, 300, 200, 150, 100 und 
80 fl. zu ebeuer Erde über 1, 2 und 3 Öties 
gen zu berieben, Mus Nähere iſt im Hinter 
gebaude links zu erirogen, 


7710. Im Haufe No. 1110. in der Eiſen⸗ 
„manntgaffe ift fogleich ein fehr geräumiger, 
neu «rrichtiter, heigbarer ‚Laden um den bils 
ligen Zins von 100 fl. abzugeben. Das Naͤ— 
‚here iſt daſelbſt zu erfahren. 


7744. In der Kaufingerftraße No. 1022. ift 
über 3 Etiegen vornheraus eine geräumige, 
neuausgemalte Wohnung mit 4 heisbaren Jim: 
mern ıc. jährlih um 290 fl. zu vermiethen, 
und fogleidy oder zu Miwaelis zu beziehen. 


7740. Eine Dabmwohnung von heiß: und 
4 unbrisbarem Zimmer, Küche und übrigen 
DBequemlickeiten ift im Haufe No. 273. in 
der Mar Borftadt, Barer-Stroße um jährliche 
40 R. zu Michaelis zu beziehen. 


7690. In der Ludwigsftcaße No. 1669. über 
2 Stiegen, Aufgang rechts, ift am 1. Sep— 
‚tember ein ſchoͤnes, gut meublirtes Zimmer 
‚gegen die Straße um 9 fl. ‚monatlich zu bes 
sieben. 


7705. Un der Danerftraße No. 465 , dem 
Pimorr’fhen Braufeller ‚gegenüber, ıft eine 
Wohnung zu ebener ‚Erde, :beitehend aus 2 
heiß: und 1 unheisdaren Yımmer, Rüde, Spei: 
‚fefammer nebft ubriaen Brquemlichfeiten um 
‚den Jahreszins von 50 fl. fonleih ‚oder zu Mi— 
chaelis zu beziehen. Auch koͤnnte biezu noch 
ein Kuh- oder Pferdſtall abgegeben werden, 
Das Ganze wäre vorzüglich für einen Milch— 
‚mann geeignet. D. Ueb, 

7802. In der Prannersftraße No. 1406. 
zu ebener Erde ift eine Wohnung von 2 Zım= 
mern, Küche, Kammer und Keller um den Jabs 
ressind von 130 N, für einen Wirth oder zum 
Bırtualien: Derfaufe geeignet, zu vermiethen. 
Auch im 2ten Stodwerfe ift cine Wohnung 
mit 3 Zimmern, und übrigen Bequemlichkei— 
ten für 1350 fl, au Michaelis zu vermiethen, 
und im iten Stockwerke zu erfragen, 





781. Vor dem Schwabingertbore in der 
"Sürftenftirafie No. 630. über 2 Stiegen rechts 
ift ein meublirtee, mit eigenem Eingange ver: 
ſchenes Zimmer nebft-Schlaffabinette um 11 fl., 
für 2 Herren um 13 fl. am 1. September zü 
beziehen. 


. 


e 918 %. 


7006. In der Herrenſtraße No. 305. lit, h. 
iſt uͤber 2 Stiegen eine fhöne Wohnung um. 
156 fl. zu Michaelis zu beziehen. 


7052. An der Gendlingergaffe No. 921. 
find 3 Wohnungen zu vermietben, die eine 
vornheraus um den jährlichen Zins von 85 fl., 
die 2 anderen rüdmwärts mit: der Ausficht im: 
einen Garten um den Jahreszins von 100 u.. 
110 fl.5 Das Weitere ift dDafelbft über eine 
Etirge zu erfragen. jr. 


Berlorne und gefundene Sachen. 











7872. Ein Packet mit Baumwolle, einige 


Bücher ſchwarzes und weißes Schreibpapier, 


etwas Etreufand, 2 Padete mit Yucer und 
Kaffee und ein Stückchen Sommerzeug wurs 
den, zufammengepackt, gefunden. 

Der Gigenthümer bat ſich bei der unterzeichs. 
neten Behörde zu melden. 

Münden am 14. Auguſt 1829: 

Königl, Polizei: Direktion Münden. 


(Ba legalen Abmwefenheit des k. Politey-Direktors.) 
©ippel, Commiſſar. 


7884. Bwifchen Bayerbrunn und Münden 
iſt ein grünfeidener Regenfkirm verloren ge: 
gangen. Der Sinder. erhält. einen Kronen— 
thaler Trinfgeld, D. Ueb. 


7825. Sonntags den 16. Auguft Mittags: 
wurde von der Dienerdaaffe über den Plag 
bis in die Sürftenfeldergafie ein Bracelet vom 
braunen Haaraeflechte, Die Schließe von Bronce 
mit Stahl. verloren. Der Sinder beliebe ſel— 
bes gegen Erfenntlihfeit am Hofgraben No. 
233. zu «bemer. Erde abzugeben.. 


7910. An der Hauptſchießſtätte iff ein Geld 
beutel mıt etwas Geld gefunden worden, Wer: 
ſich hierüber auszumeifen vermag, kann dens 
felden in der Schießſtätte abholen,. 

7701. Ein goldenes Pettfchaft mit: einem 
Carneol mit den Buchftaben M. v. W, wurde 
verloren. Der Finder wird böflichft erfucht, 
felbes gegen Erfenntlihfeit in der Behaufung- 
Des Stahusgartenwirthee vor dem Karlsthore 
No. 135, über 1 Etiege zu übergeben. 


7930: Gin Regenſchirm von ſchielender Farbe: 
ift ftehen geblieben vermuthlich bei dem Gaſt⸗ 
wirth zur Lacke. Ber denfelden in Berwahrung- 
genommen, wolle ihn. bei der k. Polizei gegen: 
Belohnung einliefern, 

7864. Eine braunlafirte, verfilberte Mund— 
barmonifa. mit 16 Afforden. ift im- enalifchen 
Garten verloren werden, Der. Finder: hat— 
bei der Einlieferung derfelben an die Redack 
tion: eine Belohnung von 2_fl. 24. Fr. zu ges: 
waͤrtigen. 





Dienſt. und andere Geſuche. 


7893. Ein geſetztes Frauenzimmer von ſoli⸗ 
der Familie wuͤnſcht bei einer Dame in Dienſt 
su Fommen. Das Uebrige ift zu erfahren im 
dem Marftalle No, 654. bei dem Fönigl. Bes 
reiter Erb, 


2939. Ein Frauenzimmer, welches Mutz, 
Kleidermachen und Weißnähen Fann, wünfct 
in einem Herrfchafts: oder andern Haufe Näh— 
arbeit zu erhalten, 


7873: Ein fleifiges und reinliches Mädchen 
Fann bei einer kleinen Familie foglei in 
Dienft treten. D. Ueb.. 


Feilſchaften. 


7904. Es find im Sattlergäßchen No. 093. 
eine neue und eine alte, zweilpännige Chaiſe 
— 2 gedeckte Schweizerwägerln zu verkau— 
en. 





7876. Beim Antiquar Nagler, 
No. 171, iſt 
baben.. 


7920. Es iſt eine filberg-flicte Riegelyaube 
zu verkaufen. Sie Fann auch gegen Bedinge 
niffe abgegeben werden, Das Nähere ift am 
Bärbergraben im Salzftößlerladen No. 1053. 
zu erfragen. 


Altenhofga 
ein neues Bücperverzeiniß, In 





7767. Es werden vier Fleine Kanonen bon 
Metall, jede zu 60 bis TO Pf. ſchwer, mit oder 
ohne Lavetten, zu Baufen geſucht. D..Ueb, 
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7059 8 wird ein bequemes, qut erhalte: 
ned Kinderwägelchen zu Faufen gefucht. Das 
Nähere in der Rofengaffe No. 613. über 3 
Stiegen, 


7949. In der Rofengaffe No» 612. über 2 
Stiegen wird wegen Mangels an Plas ein 
neuer, moderner Düvan mit 6 ©efleln und 2 
Tabourets vom blauen Wollerinoire um einen 
billigen Preis verfauft. 


7702. Fine ganz qut erhaltene eiferne Bett« 
lade ift um billigen Preis zu verfaufen. D. Ue. 


7745. In der Lob oberhalb der Au ift eine 
bequeme Herberge billig zu verfaufen. Das 
Uebrige ift in der Kaufingerfiraße No. 1022. 
über 1 Stiege zu erfragen, 


7344. Wolfgang Dengler, bürgl. Federn 
händler von Wafferburg, mindert feine Preiſe 
und verfauft hier in Munchen verfcdiedene 
Sorten von ganz feinen Flaum-, Bett: und 
Sihleißfedern von guter Qualität um die bils 
lıgiten Preife, Die Slaums und Sederwaare 
befindet fih in einem heigbaren Zimmer, wo 
fie fehr ausgetrodnet iſt. Seine Niederlage 
iſt in der Theatiner » Schwabingerftraße tm 
Haufe des Hofknopfmachers Wunfh No. 83, 
rufmwärts im Hofe zu ebener Erde. | 


7907. In der Rofengaffe No. 612, über 2 
Stiegen ıft fehr reines Tafelglas, Fiften: oder 
auch bundweife zu einem.billigen Preis zu 
verfaufen, 


7883. Ein gut Eonditionirter Datards Wagen 
ift um billigen Preis zu verkaufen, beym Yas 
Firer Geisberger neben dem Karlathor. 


7923. Einer nicht zu jungen, Finderfofen 
Wittwe, die ein Häuschen und Gärtchen in 
oder außer der Stadt München befist, und 
folches zu verfaufen oder zu heurathen ges 
denft, kann entfproden werden von einem bes 
dienftrten, Finderlofen Wittwer, D. Ueb, 

7946. Es find mehrere Baupläße, zuſam⸗ 
men 20000 I) Schuhe enthaltend, an der Nym⸗ 
phenburgerftraße und zwar an der Ede der 
Sandftraße, dem Spatenbrauerfeller gegen» 
über, um ſehr billige Preife zu verkaufen. 
Das Uebrige ift am neuen Bıftualienmarkte 
im Laden No. 2 zu erfragen. 











Berfteigerungen. 

7904. Am 7. März 1. I. ftarb der Priefter Clement 
Paul aus Amberg dahier in dem Prieſterhauſe zu St. 
Johann, Es werden demnach alle sur Zeit noch une 
bekannte Etbs Interefienten und Gläubiger des Der 
lebten, Erftere sub poena repudiatae haereditatis 
Restere mit dem Anhange aufgefordert, termino vier 
Moden ihre allenfallfige Rechte geltend zu machen, 
daß auferdeffen ohne Rüdfiht auf fie in Sachen vors 
gefhritten werden würde. 

Den 7. Auguft 1829. 

Königl, bayer. Kreid: und Stadtgericht 
München, 


Allweyer, Direktor. 
Zeiler. 


7874. Das zur Gantmoſſe des bürgerlichen Sul 
flößlers Johann Vogt achörige Daus in der Send: 
lingerftraße wird hiermit zum drittenmale zum öffent 
lihen Verkaufe an den Meiftbietenden ausgefchrieben, 
und zur Protofollirung der Kaufsandote Tagsfahri 
auf Montag den 14. September 1, I. Bon 
mittags 10 Uhr im biefigen Gerichtslofale anges 
fegt, wozu die Kaufslufligen geladen werden, 

Am 41. Auguft 1829. 

Königl, bayer, Kreis- und Stadtgericht 

Münden. 
Allweper, Direktor, 





Reber, 


7600. Zur Verftelgerung des Aimmermann Deus 
mann’fhen Haufes nebft dazu gehörigen Dofraume, 
zwey Dekonomie » Gebäuden und Gartenpläge No, 
821. a, in der Lömwenftraße dabier hat man zum driks 
tenmale Gommifion, auf 27. Auguft h. 96 Dom 
men von 9 bis 12 angefegt, wobei Kaufsluftige 
im Rreis« und Stadtgerichtslofgle zu erfheinen hiemit 

eladen werden, und die Käufer über ihre Zahlungss 

ähigkeit fih auszumelfen haben, 

Hiebey wird bemerkt, daß die Heumann'ſchen Re: 
alitäten am 14 Juli 1828 auf 15,500 fl. gerichtlich 
gefhägt worden find, und darauf ein Emiggeld: Gas 
pital pr. 7000 fl. haftet. i 

Am 4. Auguft 1829. 


König, bayer. Kreis⸗ und Gtadtgericht 
Müncen 


Allweper, Direktor. 
Strobl. 





7685. Holzlieferung. 
Samſtag den 29. Auguft I. J. Vormittags 9 Uhr 
wird die Lieferung des Holzes, welches die uuter dieß⸗ 
feitiger Verwaltung ſtehenden Wohlthaͤtigkeits⸗Stif⸗ 
tungen als: 

a) das allaemeine Krankenhaus, 
b) das St, Zofeph- Spital, 


— 
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e) bas Waifenhbauß, 

a) das Jrren-Jnfituf Biefing, 
während Des folgenden Rehmungsjahres nothwendig 
daben, im Buteau der dießſeitigen Verwaltung der 
Wobhilhaͤtigkeits⸗Stiftungen im Thal-Mariä No. 189. 
über eine Stieae rüwärts an. den Wenigitnehmenden 
öffentlich verfteigert. 

Wer an Dieter Hofzlieferung "Theil zu nehmen 
wünfht, wird hiermit eingeladen, an den beftimmten 
Toge bei der Derfteigerung zu erſcheinen, Die nähern 
Bedingungen, unter welchen die Holjlieferung geſchehen 
muf, zu vernehmen, und hierauf feine Grelärung ‚zu 
Protokoll zu geben. 

München den 7. Auguft 1829. 
Magıtrat der Fönigl. Haupts und Nefidenzs 

ftadt München, 
son Mittermayr, Bürgermeifter. 
5 Maurer, Sekretaͤr. 


7686. Zur Perjeption der Holsgelder pro 1835 
dat man folgende Tage feitgefeßt, als: 
Zur die Revier Hofoldina, Perlah und Foͤching 
Mondtag den 24. dieß, 
für die Revier Hofolding, Grünwald und Foͤching 
Dienſtag den 25. dieß, 
für die Revier Deifenhofen und Allach 
Mittwoch den 26. bief, 
für die Revier Fotſtenried 
Donnerftag den 27. dieß, 
für die Revier Ismaning und Hirſchau 
Freytag den 28. dieß. 
Die wird andurch, mit der Xufforderung zur öffent, 
lichen Kenntnif gebracht, daß alle jene Holzkäufer, welche 





. aus vorgenannten Föuigl, Revieren Holz abgenommen 


baben, ihre Hotzgelder an den feſtgeſetzten Perzeptions: 
tagen ohne Ausſtand hierorts gegen Quittung baar 
zur bezahlen haben. 

Münden den 16. Auguft 1829. 

Koͤnigliches Landrentamt Münden. 
Schanzenbach. 

2865. Mittwoch dem 26. dieß Morgens 10 Uhr wird 
auf der koͤnigl. Mauthalle eine bedeutende Quantität 
Makulaturpapiere unter ausdrüdlider Bedins 
gung des Ginftampfens und unter Vorbehalt 
hoͤchſtet Genehmigung Öffentlich verfleigert, 

Münden den 16. Anguft 1829. | 

Königl. General = Bol : Adminiftrationd- 

Material : Derwaltung, 
Rorz, Dermalter, - dei Degano, Sontrolleur, 








7722. Donmerftag den 20- Auguft Früh um 9 und 
Rabmittagd um 5 Uhr wird eine von bier fortreifende 
Familie No. 1297. in der Sonnenſtraße nädjt der 
neuen Kirche über zwei Stiegen mehrere entbehrliche 
Mobilien, als: Komode, Tifche, Steingut, Schränke, auch 
etwas Tifchzeug, Federbetten und anderes Haudgeräthe 
Öffentlib verfleigern umd an die Meiſthietenden ab 
geden kafien. 


J 
Berfchiedene Kundmahungen. 


5840. Amortifationd-Defrete, 
Den Hofjumelieren und Großhändlern Gebrüder 
Mars dahıer gingen folgende Urkunden zu Berlait: 

1) Eine Urkunde über ein 2% progentiges Hofzahl⸗ 
amtsfapital pr. 600 fl., welches ein Ausbruch von eis 
nem urfprünglich in 1200 fl. beftandenen Hoftahlamté⸗ 
kapitale, und in den Liſten der k. Staate⸗Schulden⸗ 
tilgungs: Spezlalkaſſa fol. 129. eingetragen iſt. Der 
Hauptbrief it von Sr, ehurfürftl. Durchl. des Hru. 
Herzogs Marimilian des erften von Bayern pr. 1200 fl. 
am 6. Jänner 1649 einem zur Zeit unbefannten Glaͤu⸗ 
biger⸗ ausgeſtellt. 

2) Gine Urkunde über ein bei der gemeinen loͤblichen 
Pandfchaft in Bayern am 4. April 1727 von Jranz 
Janatz Gilg, churfuͤrſtlichen Landgerichtsſchteiber zu 
verzinslich angelegtes Kapital pr. 100 fl. sub 

vo. 072. 

3) Cine gleiche Urfunde über ein bei befagter Lande 
fhaft am 28. May 1728 vom nemlihen Sr. Tan. 
Gilg gegen 5 Prozent aufgelegtes Kapital pr, 280 fl. 
sub No, 1729. 

4) Eine Urkunde über ein Brauanlehen pr. 200 fl., 
welches derfeibe Gilg unterm 24. Febr. 1740 gegen 
Sprogentige Verzinfung vorgeliehen hat, und Die No. 
4291 führt. 

Bei vorhandener Nahmeifung des Ueberganges dies 
fer verlornen Urkunden auf die Gebrüder Marr wird 
auf deren Anrufen der unbekannte Zahaber der obens 
bezeichneten Haupt = Diiginal- Urkunden aufgefordert, 
Ddiefelben innerhalb 6 Monaten a dato hierorts vor— 
ulegen, und feine Anſprüche bierauf anzumelden, als 
he aufferdem für kraftlos erklärt würden. 

Den 9. Juni 1829. 

Königl, bayer. Kreide und Stadtgericht 

Münden, 
Allwepyer, Direltor. 
Lippmann, 


066. Nachdem das gegen die Hinterlaffenfhafts« 
maffe des Anton Lang, Hubers zu Riem, erlaffene Gant« 
Urtheit in Rechtskraft erwachfen ift, fo werden nadites 
hende Ediktstage ausgefhrieben * 

I. Zur Anmeldung der Forderungen und Deren 
gehörigen Rachweiſung 

auf Mittwoch den 9. September; 

I. Zur Vorbringung der Ginreden auf die anges 

meldeten Forderungen 
ouf Freytag den 9. Dftober; 
Hl, Zur Sählußverhandlung 
ouf Mondtag den 9. November ; 

und zmar für die Replik bis 24 Nov., und für die 
Duplif\sis Mittwoch den g. Dezember inclus. jedes⸗ 
mal früb 9 Uhr. 

Alle unbefannten Gläubiger des Geme ſinſchulduers 
werden hiermit öffentlich unter dem Rechtsnachthelle 





' vorgeladen, daf das Michterfcheinen beym erften Edikts— 


Zoge die Ausſchließung der Forderung von gegenwärtis 
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ner Gantmaſſe, das Nichterſchelnen an den übrigen 
Edikts. Tagen aber die Ausfhliefung der an denfels 
ben vorzunebmenden Verhandlungen zu Folge habe. 
Zugleich werden alle aufgefordert, welde etwas 
von dem Bermögen des Gemeinfhuldners in Handen 
haben, foltes bey Strafe des nochmaligen Erſatzes 
unter Worbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 
Altum den 6. Auguft 1829. 
Königl, Landgericht Münden, 
Steprer, Landridter, 


7965. Künftiges Monat ben 22, September werben 
Hei der unterfertinten Tönigl. privifegirten Pfand» und 


Reihanftatt die verjährten Pfänder der Monate Mai 


und Juni des Jahres 1828 von Mo. 1. bis 8952. 
dffentlih verfteigert, 

Die Pfandgebewwerden daher aufmerffam ge macht, 
die in den genannten zwei Monaten vorkommenden 
Gffekten bis 

Donnerftag den 17. September 
entweder ganz abzulöfen, oder, wenn dad Pfandamt 
Diefelben zur Berzinfung noch geeignet finden follte, 
die treffenden Binfen hievon zu bezahlen, und über 
Die fernere Behaltung derfelben auf ein Teneb zu 
akfordiren. Da zur Handhabung der Geſchaͤftsordnung 
firenge auf den zur Ablöfung und Umfhreibung bis zum 
47. September beftimmten Termin gefeben werden muß, 
fo haben ſich die Pfandgeber jeden Nactheil felbf zu⸗ 
gufchreiben, welder ihnen durd die nah Aus fluß diefes 
wnabänderlihen Termines nicht mehr. ſtatt habende 
Umſetzung ihrer Pfänder zugehen ſollte. 

Landshut den 8. Auguſt 1820. 

Koͤnigl. privil. Pfand» und Leihanſtalt Landshut. 
Kircher, Inhaber. 


7955. Desjardins'fhes Erziehungsinftituf. 

Der Unterzeichnete ladet hiemit die verehrlichen Ael⸗ 
tern und Pfleseäktern feiner Zöglinge, fo wie alle 
Freunde der Jugendbildung zur diefjährigen Prüs 
jer8 und Preifevertbeilung in feinem Inſti— 
ute ergebenft ein. Die Prüfung findet naͤchſten Kreis 
tag und Sonnabend, den 21. und 22. d. Mts., Vor⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von’z 
bis 6 Uhr, Die Preifevertheilung aber Mondtag den 
24. d. Mis. Machmittags um 3 Uhr Statt. 

Bei diefer Gelegenbeit wird aud zur öffentlichen 
Reuntnif gebracht, daß diefes Inſtitut ermächtigt ift, 
vom Eünftigen Schuljahre an, eine, nah den Beſtim— 
mungen des neuen Schulplanes eingerichtete, vollſtaͤn⸗ 
Dige lateinifche Schule zu beſitzen, und daß alsdann 
jur Erleichterung mehrerer Bamilien auch foldr Zögs 
linge, die dlos an dem Unterridhte Antbeil 
nehmen follen, jedob nur vom 6. bis 12. Lebensjahre 
an, aufgenommen werden, 

Das Nähere hierüber wird eine befondere, naͤchſtens 
folgende Ankündigung enthalten. 

Münden den 18. Auguft 1829- 

& Desjardins,. 
(Arciöftrafe No, 225.) 


Fremden-Anzeige 


Bom 16. bis 19. Auguft 1829: 


Im goldenen Hirſch. 

Hr. Graf Platon Zouboff, Rußiſch Kaiſerl. Oberſt, 
und Hr. Maikofski, Rußiſcher Gollegen⸗Sekretaͤt von 
Wien. Hr. Chevalier de Soußa Attache, bei der K. 
Spanifh: Geſandtſchaft in Wien, Hen. v. Bernatos 
wies, Zaleski und Baranidi, Edelleute aus Polen. 
Hr. Marquis de Maceyo, Kaiſerl. Brafilian, Gefandter 
am Wienerhofe. Hr. Graf von Woronzoff Daſchkof, 
Nufifher Gefandter am Turinerhofe, Hr. Chevalier 
de Erido von Crece. Hr. Frhe. v. Pilger, Künial, 
Preufifh. Landrarh von Neuried. Hr. Dufoury, Ne— 
gotiant von Prag. 


Im fhwargen Adler. 

Hr. Schr. yon Aichen von Frankfurt. Hr. Heidt, 
Kaufmann von Augsburg, Hr. v. Berg, Partifulier 
von Ebrach. Herren Grafen son Morzin, von Böhs 
men. Here Richter, Partikuliee von Berlin. Hert 
Sartorius, Kaufmann aus Italien. Dr. Dedinger, 
Handelömann aus Darburg- 


Im goldenen Hahn. 

Hr. Baron v. Frauenhofen aus Frauenhofen. Hr. 
Geisweiler, Kaufmann yon Nuits. Herr Clifford, 
Partitulier von Amfterdam. Hr, Ettling, Partikulier 
von Frankfurt. Hr, Schuhmann, Großberzogl, Weis 
marifher Hofrath aus Weimar. Hr. Graf Burler 
von Würzburg. Hr, Mayer, Advokat von Biburg. 
Hr. Weinrich, K. Rentbeamter von Landehut, 


Im goldenen Kreuz. 

Hr. v. Böfhlager, Partilulier von Münfter. Hr. 
Maner, Dr, Ppilofophie aus Bremen, pr. Harles, 
Kaufmann von Augeburg. Dr, Bardhaufen, Regies 
rungs:Advolat von Dutmold. Hr. Weiöfe, Doktor 
Juris von Leipzig. 


Im goldenen Bären, 

Hr. Waffermann, Kaufmann von Harburg. Sr, 
Ehrhard, Kaufmann von Lyon. Hr. Schr. v. Taute 
phöus, K. Appellationsgerichts = Affefior von Amberg. 

Im goldenen Stord, 

Hr. Glauop, Fabrikant yon Kriegshaber. Herren 
Keller, DObermüller, Eiprodı und Embſt, Ingenieurs 
aus Karlstuhe. 


m goldenen Stern. 
Hr. Schluper, Kaufmann von Nürnberg. Hr. Bol 
feet, Raufınann von Nürnberg, Hr, Eckhard, Kauf: 
mann von Frankfurt, 
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Bevoͤlkerungs-Anzeige. 

In vergangener Woche urden 
Betauft: 

35 Kinder: 16 männl, und 19 weibl, Geſchlechts. 
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Getrant: David Mafiı, 5. Baͤckermeiſteroaͤohn, 1 9. 5 M, 

vn. Auguft,. Anton Graßl, Schußverwandter and alt, an ſchleichender Entzündung der Gekroͤedruͤſen. 

immermann, mit Anna Maria Pittuer, Schub: Klara Brunner, ebem. Dienfimaod, 74 9. alt, an 
macherstochter. der Leber⸗ und Magendruͤſenverhaͤrtung. 

Joh. Bapt. Egerer, bürgl. Maurer, mit Barbara Andreas Auer, Maurer von der Au, 28 J. alt, am 
Srillenpfeifer , Maurersmwittiwe. Rervenfieber. 

Den 10. — Hr. Joſeph Haflinger, bürgt. Tapezierer, Den 14. — Johanna Kirchberger, geb. Maufer, kön, 
mit M. Violanta Noft, ehemal, rifeurstochter Leibgarde Dartfchierefrau, 56 I. alt, an Magens 
von MWallerftein. und Beberverhärtung. 

Job. Georg Pierre, bief. Taglöhner, mit A. Maria Hr. Joh. Nep. Nerfhmann, quiess. Püntal. Maut: 
Fiſcher, Shuhmaderstohter von Hirſchbach. Dberbeamter, 82 I. alt, an Altersfhwidr, 

Hr. Karl Eichenhere, Rehnungeführer und funkt, Den 15. — Martin Mögele, Kuebt von Zürkenfeld, 
Quaztiermeifter, mit Rarolina Gradinger, Eönigl, Ldgs. Bruf, 34 J alt, am Starrframpfe. 
baper. Haupt: Ariegs : Kaflterstochter. of. Reihhardt, b. Strumpfftridersfohn, ıM. 9 J. 

Geforben find: alt, an den Fraiſen. 
Martin Müller, Eönigl. Hoftheaterzetteltraͤger, 64 I. 

Den 12. Auguft. Anna Frey, b. Hutmacherstochter, alt, an der Aungenfucht. 

1 M. 2 T, alt, an der Hebe. Oerrmann Albert Friederich Jakob Edner, koͤnigl. 

Den 13- — Fr, Runigunda Reutinger, geb. Wagner, Hoftänzersfohn,, 6 M. 17 T. alt, am Waſſerab⸗ 
koͤnigl. Hartſchiers Lieutenantswittwe, 80 I. alt, fag im Kopfe, 
am Schlagfluße. Chriſtina Widmann, Austräglerin von Eppingen, 

Franz Xaver Froſch, Orgelmacher, 73 J. alt, 80 J. alt, an Altersabzehrung. 
an der — Den 16. — Joſeph Mothhaft, Metzger von Zolling, 

Hr. Michael Afanger, b. Webermeiſter, 66 J. alt, Ldgs. Deggendorf, 50 I. alt, am Beiunftaß der 

an der Abzehrung, Rippen und Sclagfluße. 


KRofina Sandtner, geb. Herih, Stadtbaufchreiberds 
wittwe, 73 I. alt, an der Bruſtwaſſerſucht. 


Verzeichniß 
der von dem Stadtmagiftrate zu München vom 17. bis 24. Auguſt 1829 regulitten 


Brods und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreiſe. 
München den 17. Auguft 1829. 


I, en] Viertel. setef, | DrenBi: und andere] : und andere 


3 unehrl. Knaben, 
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Das Waltzenbrod 
uf wägen: 


1) Die Kreugerfemmel . 4 
2) Die halbe Kreugerfem. | 2 
4 
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Karpfen, . 
Hechten „. 
Juden „, 
Ruten 5 
Forellen » 
Aallfifche - 
Barben » 
Iten . » 
Raller . 
Praren » 
Renaben, » | 


Mund: .. 
Semmel: . 
Waigen: , 
Einbrenns » 
Riemifhs » | 
Roden: ..® 

Nach⸗. ⸗ 

Gries feiner „+ » 
Gries ordinärer . 
Feine Gerften. „ 
Mittere Gerften 
Drdinäre Gerſten 
Hübnermebl . . 
Erbſen fhöne. . 
Erbſen mittere . 
Breun 
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Baͤrſchlinge 
Ba chfiſche — 6 
Kleine Krebſe d. B. — 24 
Froͤſche das Wiedel Jı2 
Schnecken das Hund. — 
Ein Maßel Zwiebel | 9 
Ein Pf. Schweitzerk. |26 
Ein — Jochberger 16 
Ein — Speiſekaͤt 12 
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Befanntmahungen. 
(Dorbereitungsarbeiten zue Militärconfeription der Altersklaſſe 1808 betreffend.) 

8090. Um die Militär:Confeription der Altersflaffe 1808, welche noch in diefem Jahre 
zu gefchehen bat, gehörig vorzubereiten, namentlich die nötbige Recherche hinfichtlich Derbwefenden, 
dann der in Dem dieffsitigen Bezirke herein- oder aus Demfelden in einen andern Bezirk hin— 
ausgezogenen Individuen pflegen, und nach Mafgabe des Art. 20. des Gefenes, die Ergän— 
zung des ftehenden Heeres betreffend, Spezialliften anlegen zu Fönnen, fieht man ſich verans 
loßt, fänmtliche einer bierorts Domicilirenden Samilie angehörigen Zünglinge aus der Alters. 
Flaffe 1803, fie fenen bier oder anderwärts geboren, ledig oder verheurathet, anfüßig oder 
angeftellt, zur vorläufigen Anmeldung auf nacftehende Tage Vormittags zwiſchen 

— 12 Uhr oder Nachmittags zwifihen 3 — 6 Uhr in das dieffeitige MilitärrGonfcriptiong: 
Dureau bei Vermeidung der Realcıtation vorsuladen, 

Abwefende, oder durch andere Umftände an der perfönlichen Stellung Verbinderte, 
müffen durch ihre Aeltern, Vormünder, Pflegeältern oder Anverwandte gehörig vertreten und 
auch Die, bereits im Militärdienfte ftehenden Jünglinge durch ihre Angehörigen angezeigt werden, 

Hieru werden nacfiehende Tage feftgefegt: 

1) Für das Graggenauer : Viertel: 

Donnerftag der 53, September; 

2) für das Anger: Viertel: 

Sreitag der 4. September; 

3) für das Haden: Viertel: 

Samftag der 5. September; 

4) für dad Kreuz: Viertel: 

Montag der 7. September; 

5) für die St. Anna DVorftadt: 

Mittwoch der 9. September; 

6) für die Mar: und Ludwigs » Vorftadt: 

Donnerftag der 10, September; 

7) für die Iſar-Vorſtadt: 

j Sreitag der 11. September. 

Sämmtliche Diftriftsvorfteher erhalten diefe Bekanntmachung zur geeigneten Verbreir 
tung in ihren Diftriften und haben die genaue Befolgung zu veranlaffen und möglichft zu 
eontrolliren, wie auch alienfalliige Ungehorſamsfaͤlle fogleich zur Anzeige zu bringen, zu welchem 
Dahufe ihnen die Einficht der Dieffritigen Spezialliften zu jeder Seit frei ſtehet. 

München am 19. Auguft 1829. 


Koͤnigliche Militärs Conferiptiond- Commiffion. 
vd. Rineder, k. Polizey- Direktor, v. Mittermayr, Bürgermeifter, 
ke 9 
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Miethſchaften. 


7073. Am Sfarthore, Herrenftroße No. 312. 
int * — Wohnung im 2ien Stockwerke 
zu vermiethen, und am Ziele Michaelis zu bes 
sieben. Sie beftcht aus.5 Zimmern nebft ubris 
gen Bequemlichkeiten. Dir Jahreszins iſt 
200 fl. Ebendaſelbſt iſt ruckwärts 4 Wohnung 
für 100 fl., beſtebend aus 3 Zimmern und 

onftigen Benöthigten, zu vermisthen. Das 
Gräben iſt beim Hauseigenthumer zu ırfragen. 








7974. In der Lerchenftraße No. 05. AU ebes 
ner Erde werden 2 [bon meublirte Zimmer 
mit Bett, jedes um a fl. monatlıch, vermie⸗ 
thet, und fönnen am 1. September bezogen 
werden. 


7973. In der untern Gartenftraße No. 251. 
auf der Wirfe genannt, ift eine Wohnung mit 
2 heiß» und 2 unheisbaren Aımmırn, Küͤche, 
Keller und Holzlege jährlich um 66 fl, zu ver 
miethen. 





7972. Bor dem Ungertbere im Eckhauſe 


oO 


rechts No. 662. ift ein eingerichtete® Zimmer 


mit Alkoven monatlich um7 fl. zu vermiethen. 


7971. Es find in der Herzoafpitalaaffe No. 
1234. 2 Wohnungen, 4 zu ebener Erde für 
einen Wirth um 225 fl., die andere über 3 
Stiegen um 155 fl, zu vermisthen und zu Mir 
chaelis zu diziehen. Das Nähere Uber 1Stiege. 





7088. An der Dachauerſttaße No. 311. find 2 
Wohnungen über 1 Stiege um 40 und 30 fl. 
zu vermietben. Jede derfelben beiteht aus 1 
beit: und 1 unheisbaren Zimmer, Kuche, Holz 
lege und übrigen Bequemlichkeiten. 

7994. In der Rofengaffe No. 011. über 
3 Stiegen vornheraus ıft ein ſchönes, meubs 
lirtes Zimmer mut eigenem Eingange monat: 
li für 7 fl. fogleich zu bizichen, 





7006. Es ift im Schonfelde, Wieſenſtraße, 
ein Logis mit 5 Zimmern, wovan 5 heisbar 
find, nebft Küche und andern Bequemlichkei⸗ 
ten zu Michaelis um den Jahreszins von 6bfl. 
zu vermiethen, und zu erfragen in der Fabrik⸗ 
firaße über 2 Stiegen No. 00. 


7997. Am Peterdplage Mo. 633. im Zten 
Stockwerke ift eine Wohnung mit 3 heiße 
und .einem unbeisbaren Zimn‘r, mit allen 
üdrigen Bequemlichfeiten um den Jahreszins 
won 200 fl. am Ziele Michaelis zu beziehen. 





‚8091. In der Herzogfpitalgaffe No. 1251. 
im 3tın Stodwerfe iſt eine fchöne Wohnung 
von 5 heitz⸗ und 2 unheitzbaren Bimmern, 
Küche, Keller, Speiher, aud Wafchgelegens 
heit fur ‚den balbjährigen Zins von 135 fl. am 
Ziele Michaelis zu beziehen, und zu ebenen -. 
‚Erde zu erfragen. 


8002. In der Herrenftraße No. 311. über 
2 ©tiegen ift am Funftigen Ztele Michaelis 
eine ſehr (höne Wohnung um 130 fl. zu vers 
‚miethen. Much iſt in der Kanalftraße No. 
307. o. eine Wohnung nebft einer geräumis 
gen Werkftätte, geeignet für einen Seuerarbeis 
ter, Hafner, oder Färber, indem’ aub der Gas 
nal vorbeifließt, um 160 fl. zu vermiethen, und 
bei dem Hausergenthumer das Nähere zu ers 
fragen. 








8004 In der Neubaufergaffe No, 1124. 
vornheraus über 3 Stiegen find 2 Zimmer, 
ein großes ſammt Alfoven van 2 Herren um 
16 fl, ein ander:8 von einem Herrn um Öfl. 
am 1. September zu bestehen. 





‚8005. In der Neupaufergaffe‘ No. 1113. 
ift eıne Wohnung Ader 2 Stiegen vornhers 
aus um 100 fl. zu Michaelis zu beziehen, 


‚8010. In der Füritenfeldergaffe im Satt— 
lergägınen No, 992. zu edener Erde ift ein 
meublirtes Iimmer für 6 fl. monatlıch zu vers 
miethen, und kann am 1. ©rptember bezogen 
werden. Das Tävere iſt beim Hauseigenthu— 
mer zu ebener Erde zu erfragen, 





8011. Inder Amalıenftraße No. 556. find 
mehrere Wohnungen, auch Gtallung zu Drei 
bis 4 Pferde, um din Zind von 80, 60, 50 
and 40 fl. zu vermiethen. 


2012. In der Kuufingerfiraße No. 1024, 
über 3 Stirgen vornheraus find ein großes, 
meublırtes Zimmer mit Alfoven am 1. Sep⸗ 
tember um 10 fl., und ein Ltes Zimmer um 
8 fl. zu vermiethen, 


‘ 
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80009: Bor dem Joſephsthore im Frohſinn⸗ 
gebäude über 3. Stiegen links ift ein gut 


» meublirted Zimmer mit eigenem Cingange 


und der Ausſicht auf die Promenade und The: 
reſienwieſe verfehen, fonleıch oder am Tr. Sep⸗ 
tember für 8 fl. monatlich zu vermiethen. 


8014 Im Haufe No. 1555: an der Wins 
Benmacergaffe ift ein geräumiger Laden ent— 
weder fogleich oder am Fünftiger Biele Wis 
chaelis für 150- fl. zu vermiethen. 


8015. No.. 1066. auf‘ der Hofftatt über 2 


-Stiegen find 2: helle, Zimmer mit eigenem 


Eingange, eingerichtet für 1 oder: 2 Herren 
um 8 fl. fogleich zu. beziehen, 


7083. In der Sfarvorftadt in der Badftrafe 


No. 24: find ? Wohnungen, wovon’ eine be= 


fonders für einen Milchmann geeianet wäre, 
eine um 50°fl., Die andere um 90 fh Jahres— 


reszins am Fommenden Ziele Michaelis zu be— 


siehen „. und Das Nähere dafelbft. zu: erfragen. 





7082. Bor dem Karisthore im der Bayer: 
firaße No. 17. zu ebener Erde, zten Eingang, 
ift ein-meublirted, heitzbares Zimmer mit eis 


genem Eingang, mit 1. oder 2 Betten um 4 fl.- 


zu vermiethen,. und fogleich zu beziehen, 


7085. An: der: Aönlbertftraße nächft dem 
Schwabingerthore No. 709. find 3 Wohnun— 
gen zu 30, 40-und 50 fl. jährlich zu vermies 
then, und Fönnen zu Micharlis.bezogen werden. 


7986.. In der Reſidenzgaſſe No. 39. ift ein 
ſchoͤnes, meublirtes Zimmer über 3: ©tiegen: 
monatlih um 7 fl.. zu vermiethen.. 





2984. Vor dem Schwadingerhore in der 
Löwenftraße No. 305. d. ift am Fommenden. 
Ziele eine Wohnung an der Gonnenjeite, be: 
ftehbend aus 3 Zimmern nebft Gärten und ans 
dern Bequemlicfeiten um den Jahreszins von‘ 
70 fl. zu beziehen, und das Nähere daſelbſt 
über 2 Stiegen zu erfragen.. 


7990. Am- Rochusberge No. 1488, über © 


Stiegen rechts ift ein fchön meublirtes Zim— 


mer, die Ausficht gegen das Marthor, für 2 
Herren um monatliche 11 fl. und für einen: 
um 9 fl. fogleich au vermiethen, 


7987. Bor dem Joſephsthore, dem Frofinn 
gegenüber, No: 1295; b. find 3 fhön meubs 
lirte Zimmer zufammen monatlıh um 20 fl, 
bis: Ende September zu. besichen.. 


7995: In der Sendlingerftrafe No. 892. 
über 2 Stiegen ift eine Wohnung mit 2 heigs 
baren und Nebenzimmer, Rüce, Holzlege um 
110 fl. zu Michaelis zu beziehen, 


8000 Am der Zweibrücenfiraße No, 229. 
ift eine Wohnung über & &tiegen vornheraug 
mit der fchönften Ausficht und 2 heitz- und 1 
unheisbaren Zimmer, Kühe und Holzlege vers 
fehen, zu Michaelis für 54 fl. Jahreszins zu 
bezieben.. Ebendafelbft iſt noch eine Wohnung 
mit 1 heiß: und 1 unbeisbarem Zimmer, Rüde, 
Holzlege und einem Speicher, über 2 Stiegen 
rückwaͤrts zu Michaelis für den Jahreszins 
von 40 fl. zu beziehen. 


8097.. In der Sendlingerftraße No. 056. 
it im erften Stodwerfe zu Michaelis eine 
Wohnung um 230 fl. zu vermiethen, beftchend 
aus 5- Himmern, Alkoven, einer E&peife: und 
Magdfammer, Holslege, Speicher, Keller und 
übrigen Beguemlichfeiten. Auch ift dafelbft rüds 
wärts eine Wohnung fogleih um 160-fl. zu 
vermietben,. beftebend aus 4 Zimmern, Küche, 
Keller, einem mit Derfhlägen verfehenen Speis 
her und allen übrigen Bequemlichkeiten. 


7089. In der Herzogipitalgaffe No. 1140. 
über 3 Stiegen ift eine Wohnung, beftehend 
aus 5 Zimmern, zu Michaelis um. 250 fl. jährs 
lich zu beziehen, 


7091. Im Thale am Iſarthore No. 465. 
ift ein ſchöner, heller, heitzbarer Laden um 


die balbjayrige Miethe von 55 fl. zu Michaes 


lis zu beziehen. Das Nähere ift zu erfahren 
zu ebener. Erde dafelbft.- 


7992:. In der Weinftraße No. 122, über 1 
Stiege vornheraus ift ein fehön meublirtes Zim⸗ 
mer miti eigenem Cingange für 14 fl. monat: 
lich fogleich zu beziehen, 


8003. Am Gebaftiangplage No. 754. ift 
eine Wohnung über 1 Stiege mit 2 heiß» 
und 2 unheigbaren Zimmern, nebft Küche und 
©peicher um 110 fl. am Ziele Michaslis zu 
beziehen, 

Fu 
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8006. In der Lerchenflraße, sten Eingange 
Ne. 58. a., find 2 freundlibe Wohnungen 
mit 4 Zimmern und Wafchhausantheil ꝛc. zu 
Michaelis um den Jahreszins von 200 und 
220 fl. zu vermiethben. Das Uebrige ift im 
Zten Stodwerfe zu erfragen, 


8036. In der Sendlingerfiraße No. 043. 
ift am Ziele Michaelis eine Wohnung über 5 
Stiegen vornheraus für eine ruhige ftille Sa: 
mılie um jährliche 90 fl. zu vermiethen, und 
dafelbft zu erfragen. 





8035. Außer dem SGendlingertbore, Son—⸗ 
nenftrafe No. 49. ift am Ziele Michaelis eine 
Wohnung zu ebener Erde für 80 fl. jährlich 
zu vermiethen , auch Fann ein fchöner Laden 
Dazu gemiethet, und Näheres in der Sendlin- 
gerftraße No. 943. beim Koch Vogl erfragt wers 
den, 


8042. In der Lerchenfiraße No. 239. find 
3 Wohnungen, jede für 110 fl, zu vermiethen: 
eine zu ebener Erde, eine über ı Stiege und 
eine über 2 Stiegen, jede mit 3 heitz- und 1 
unheigbarem Zimmer, Küche, Speifefammer, 
Keller, Holzlege, Gommodite und andern Des 

uemlichFeiten. Auf Berlangen Fann auch ein 

arten dazu gegeben werden. Das Nähere 
ift bei Hrn. Carl Schreiber, Spänglermeifter 
am Karlsthore No. 1130. zu erfragen. 


8029. In der Lederergaffe No. 207. über 
2 Stiegen find 2 fchön meublirte, heisbare 
Zimmer für 8 und 5 fl. am Fommenden Seps 
tember zu beziehen. Dedgleihen ein derley 
unbeigbares zu 5 fl. monatlid. - 


8021. Bor dem Karlathore rechtd im Rons 
delle No, 1312. zu ebener Erde rüdwärts ift 
ein meublirtes Zimmer um 4 fl. monatlidy 
fogleihy oder am 1. September zu beziehen. 





7099. In der Neuhauſergaſſe über 2 Eties 
gen vornheraus ift eine Wchnung mit 3 heiß: 
und einem unbeisbaren Zimmer für den Jah— 
res5ind von 170 fl, zu vermicthen, und dad 
There zu erfragen No. 1121. zu ebener Erde, 





8025. Auf dem Anger am Heumarkte No. 
7063. find drei Läden, jeder derfelben um4ofl. 
Jahreszins zu miethen. 


8020. Am Färbergraben No, 1050. über 3 
Etiegen ift eine Wohnung um 75 fL zu Mi: 
chaelis zu vermiethen, und das Nähere au 
ebiner Erde zu erfragen, 

8017. In ber Prannersftraße am Marihore 
No. 1454, über 1 Stiege find 2 Zimmer mit 
fhöner Ausfiht und Ginrichtung, jedes mit 
eigenem Cingange, für 8 und 11 fi. am ı. 
Sept. zubeziehen. Auch find Dafelbft in einer 
der ſchönſten Straßen in Mitte der Stadt 
2 fehr ſchöne Zimmer zu erfragen: ein großes, 
eingerichteted mit einem Alfoven für 16 fl., 
und eines rücwärts für 6 fl., welde am DE: 
tober bezogen werden Eönnen. 





8018. Im MNofengarten an der Schüßens 
ftraße No. 62. b. ıft über 2 Ötiegen eine 
Wohnung mit 9 Zimmern und übrigen Be— 
quemlicykeiten zu Michaelis für 350 fl. zu ver: 
miethben. Das Nähere ift daſelbſt über drey 
Stiegen rechts zu erfragen. 


8019. Im Rofengarten vor dem Karlsthore 
No. 62. b. über 3 Stiegen find am 1. Sept. 
2 ſchön meublirte Zimmer nibft Alfoven und 
eigenem Eingange mit 1 oder 2 Betten für 
9 und 10 fl. monatlich zu vermirihen. 


8024. In der Schäflergaffe No. 1559. iſt 
die Wohnung über 1 Stiege, Dann ein Laden 
mit Nebenzimmer und Keller um 340 fl. jährs 
lih am Ziele Michaelis zu beziehen, und Das 
Nähere beim Hauseigenthümer zu erfragen. 


8023. Wegen eingetretener Verhältniſſe ift 
in der Lerchenftraße No, 63. über 2 Stiegen 
eine helle, mit der fchönften Ausficht, dann 3 
beinbaren Zimmern, Küche, Holzlege und übris 
gen Bequemlichfeiten verfehene Wohnung an 
Diele Michaelis um den Jahreszins von TO fl. 
du vermietben. 


7999. Bor dem Karlsthore rechts im Ron— 
delle Mo. 1315. über 5 Stiegen ift ein meub— 
lirtes Zimmer, ohne Bett, für 5 fl. monatlich 
* 1. September von einem Herrn zu bezie— 

em. 


8039, No, 1211. bei der Kreuzfirche über 
1 Gtiege find 2 heisbare, meublirte Zimmer 
für 6 und 4 fl, fogleich zu vermietben, 
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8927. Vor dem Marthore ift am Ziele Mi: 
chaelis in der Barer-Strafe No. 351., der 
gräflihb Wallenſchen Behauſung gegenüber, 
eine aroße, größtentheils ausgemalte, ganz 
trocdene, vorzüglich bequem eingetheilte Wohs 
nung nebft alter Zugehör und Wajchgelegen- 
beit für 350 oder 280 fl. jäbrlich, fowie ein 
vollftändig meublirtes Zimmer mit oder ohne 
Bett für monatlibe 8 oder 7 fl. fogleich zu 
vermiethen. 


8031. In der Kaufingerſtraße nächſt der 
Hauptwache No. 1014. über 3 Stiegen ſind 
2 ſchön meublirte Zimmer um 18 fl., und eines 
dergleichen um 12 fl. zu vermiethen. Solche 
koͤnnen ſogleich oder mit Anfange September 
bezogen werden. 


8032. In der Muͤllerſtraße No. 661. b. 
ift zu ebener Erde rüfmärts eine Wohnung 
für jährliche 80 fl zu vermietben, und uber 
1 Stiege rechts zu erfragen, 











8030. In der Prannersgaffe No. 1477. 
über ı Stiege find 3 Zimmer von 4,.8 und 
12 fl. monatlich fogleih zu vermiethen, mit 
eigenen Sıngängen, eines mit Alfoven, jedes 
mit Kleiderſchrank, leßteres aber mit Sopha 
und Sekretär verfehen. 


8054. Um Edhaufe der Eifenmanndgaffe 
No. 1109. ift im 2ten Stockwerke vornheraus 
eine Wohnung nm 200 fl. zu Michaelis zu 
beziehen. Sie beftebt aus 3 heit: und 1 uns 
beisbaren Zimmer, MagdFanmer, Küche, Kel: 
ler, Speicher und Commodité. Das Nähere 
ift Dajelbit zu ebener Erde zu erfragen. 

80:35. Am Max-Joſephsplatze No. 37. über 
vier Stiegen, der jhonften Ausficht in der 
Stadt, ıft_bei einer ruhigen Samtlie ein meubs 
lirtes, heitzbares Zimmer vornheraus, mit gu— 
tem Dette und Bedienung für den monatlis 
chen Zins von 5 fl, fogleih oder am 1, Sep— 
tember zu beziehen. 


8047. Zn der Dienerdgaffe No. 148. über 
5 Stiegen iſt zu Michaelis eine Wohnung mit 
5 heiß: und einem unheinbaren Zimmer, Dann 
noh andern Dequemlichfeiten für 255 fl. zu 
vermiethen. Das Nähere ift über 4 Stiegen 
zu erfragen. 


8045.- In der Therefienftraße über 3 tie: 
gen No. 589. find ſogleich oder am 1. Sep: 
tender 2 fhöne, belle Zimmer um monatliche 
8 fl. zu vermietgen, und daſelbſt zu erfragen, 


8040. Im Stahusgarten No. 137. vor dem 
Karlstyore, erften Eingangs, über 2 Ötiegen 
ift ein gut meublirtes, heigbares Zimmer mit 
einem Nebenzimmer ohne Bett monatlich für 
6 fl., mit Bett für 7 fl. 30 Pr. zu vermiethen. 


8050. Es ift im Thale Marid No, 439. 
über 5 Stiegen ein heisbares, meublirtes Jim— 
mer um 4 fl, fogleich oder am 1. September 
su beziehen, 


8052. No, 1385. in der Prannersftraße am 
Marthore über 1 Stiege rechts iſt ein fchön 
meublirtes und austapezirtes Jimmer um mos 
natliche 10 fl. fogleich zu vermiethen. 


8055. In der Amalienftrafe No, 505. c. 
ift das erfle Stockwerk mit 5 Jimmern um 
110 fl., im 2ten Stodwerfe 2 Zimmer um 
80 fl., im ten Stockwerke eine Dachwoh⸗ 
nung um 30 fl. zu vermiethen, 


8051. In der Müllerftraße No, 62. ift rück⸗ 
wärs im Garten eine Wohnung mit 2 heiss 
und einem unbeisbaren Zimmer und Küde 
um 100 fl. jährlih zu Michaelis zu beziehen, 


8053. In der Brauhausgaffe No. 397. über 
2 Stiegen ift fogleih oder am Ziele Michaes 
lis eine Wohnung um 80 fl. zu beziehen, 


8056. Nähft der Kreuzfirche No. 1200. iſt 
eine fhöne helle Wohnung mit allen Bequems 
lichfeitan über 1 Stiege rüdwärtd um 100 fl. 
zu Michaelid zu vermiethen. ’ 


3057. In der Wurzerftraße No. 326. vor 
dem Kofltyore ift eine Wohnung um 66 fl, 
zu Michaelis zu beziehen, 


80831. Im Schönfelde in der obern Gartens 
ftraße No, 99. ift ein Quartier zu ebener Erde, 
beftehend aus 8 Zimmern, Küche, Speiſekam— 
mer, Keller, Speicher nnd übrigen Bequem— 
lichkeiten an eine fiille Haushaltung, entwe— 
der fogleih oder am naͤchſten Ziele Michaelis, 
um den Jahreszins von 300 fl. zu vermiethen. 


ö C 

8060. In der Türkenftraße No. 568. find: 

über 1 und 2 Gtiegen Logis: um. den: Jahres» 

sind von 90, und 50. fl. zu: Michaelis. zu. bes 
ziehen. I 


8059. In der Mar: Vorftadt, Arcis Straße 
No, 221. ift eine fhöne Wohnung mit einem: 
heiß: und 2 unheisbaren Bimmern,, Küche und 
Hotzlege um: den Jahreszins von 100 fl: zu; 
Michaelis zu: beziehen.. 


8ohr. Fine Wohnung zu ebener Erde mit: 
4 Bimmern, 2 heiß: und Zunheisbaren, Holz⸗ 
lege, Küche und mit eigenem Cingange ift 
für 100 fl. jährlich su Michaelis au beziehen,, 
und zu. erfragen in: der Hofftatt. No.. 1006. 


8086, Wo möglich mitten in der Stadt 
werden 2 Fleine Zimmer, jedoch ohne Meus- 
bels und Bett zu miethen gefucht. Wer biers 
auf Ruͤckſicht zu nehmen gedenft, beliebe feine 
Adreffe bei der. Redaktion: diefes Blattes ad» 
zugeben, 


8077. In der Burggafie No. 169. ift eine 
Wohnung über 3 Stiegen für 200. fl. zu Mis 
chaelis, und ein Zimmer ohne Weubels um 3 
fl.. monatlidy. fogleicy zu. beziehen.. 

8078. Eine angenehme Wohnung ift um: 
200 fl. zu Michaelis zu beziehen in Der. Dies 
nersgaffe No.. 149. über 3, Stiegen.. 


8070.. Es ift in. der Gendlingerfiraße No. 
003. a: eine fchöne, geräumige Wohnung um 
Den Jahreszins don. 150 fl: zu Michaelis zu 
beziehen. Das Nähere ift. zu: ebener Erde im. 
Laden. zu. erfragen 


8080.. An der: Türkenftraße No; 480: find» 
mehrere bequeme Wohnungen um:billige Preife 
am Biele Michaelis oder fogleich zu vermies: 
then um 40, 44, 00, 80, 140 und 200 fl; aud: 
ift: zu ebener Erde ein Laden. fammt Wohs- 
nung für einen. Gewerbämann fogleich oder 
am Biele Michaelis für 200 fl. zu beziehen,. 
und an der Türkenftraße No.. 467. zu. ebener: 
Erde zu: erfragen: 


8085.. In der. Löwengrube No, 1401. über 
u Stiege ift ein ſchön meublirted Zimmer mo: 
natlich um 9 fl, fogleich zu beziehen. 
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8082. In der Lerchenftraße No. 02. über 
“y Stiege iſt fogleib ein eingerichtetes Zim—⸗ 
mer um 4 fl., mit der Bedienung um 4 fl. 
48; fr. zu besichen, 


8106. In der Neuhaufergaffe No. 1112. im 
sten Stockwerke vornheraus ift ein meublirs 
tes Zimmer mit fammr am 1. ©eptember 
um 8. oder. 9 fl. zu beziehen. 


8084. Nähft dem Scndlingerthore find drei 
Bimmer mit. eigenem Eingange und fhönfter 
Ausfiht monatlih um 3.und 4.fl. oder halb: 
jährig zu vermiethen. Das Ued. 





8083.. Wegen plöslicher Verſetzung ift eine 
ſeht fhöne, helle Wohnung im 2ten Stock⸗ 
werfe,. beftehend aus 5.Fimmern und übrigen 
Dequemlibfeiten, um den Jahreszins ven 
170 fl.. ſogleich oder zu. Michaelis zu beziehen, 
Das Nahere erfrägt man in der Gendlingers 
gaffe No. 905. zu- ebener. Erde. 


8091. Am Schrannenplage No, 606.-ift ein 
meublirtes Zimmer monatlih um 5 fl.. zu vers 
miethen,. und fogleich: zu beziehen, 


8092: In der Mar: Borftadt Arcis-Straße 
No; 444. find 5: Wohnungen, zwei zu ebener 
Erde, die eine um 60 fl., die andere um 90 fl., 
zwei über 1 Stiege, die eine um 70 fl., die 
andere um. 80 fl., und eine über 2 Ötiegen 
um 40: fl. zu: Michaelis: zu‘ beziehen. Die 
Wohnung über 1 Stiege um 70 fl. Fann for 
gleich bezogen werden. Das Nähere ift zu 
edener Erde zu. erfragen. 


8093, In der: Geyerſtraße nächft der obern 
Lände im Haufe No. 137. zu ebener Erde ift 
eine fehr geräumige Wohnung mit allen Bes 
auemlicpfeiten, bauptfächlich für einen Wäfcher 
geeignet,. um. 65. fl..jährlid zu Michaelis zu 
beziehen.. 


8096. Es find: in der Mar:Borftadt Arcis- 
und Karlöftraße No, 231. 3 Wohnungen, jede 
für 330 fl. zu Michaelis zu beziehen, Nämlidy 
zu ebener Erde eine,. beitehend aus 7 Zim— 
mirn, Küche, Speifefammer, 2 Keller und 
Speicher ;. im erften ©todwerfe eine- mit 6 
Simmern, Küche, Speiſe- und Magdfammer, 
Holzlege, Speicher und Keller ; im 2ten Stods 
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werfe ebenfalls eine mit 6 Zimmern, Küche, 
Speifes und Magdfammer, Holzlege, Spei— 
cher und Seller. Es ift auch eine Rommuns 
Waſchküche vorhanden, und Fann au jeder 
Mohnung ein Me4zzaninzimmer abgegeben 
werden, 


8094. In der Kaufingeritraße No. 1013. 

über 3 Stiegen tft ein ſchönes, helles mit al» 
ler bequemlichen Einrichtung verfrbenes Zim— 
mer ruͤckwärts mit Bett um 7 fl., und ohne 
Bett um 5 fl. am 4. September zu beziehen. 


8095. Es ift vor dem Joſephsthore über der 
Brücde kind im ‚Srohfinngebäude im ſten 
Syaufe über 2 Stiegen ein fehr ſchön meublirs 
tes, heißbarcd und mit eigenem Eingange vers 
fehenes Zimmer monatlib um 8 fl. ſogleich 
oder am 1. September zu beziehen. 


80093. Wegen eingetretener Berbältuiffe Fann 
su Michaelis eine bequ-me Wohnung mit 3 
Zimmern ıc. für 120 fl. jährlich bezogen wer: 
den. Nähere Ausfunft erführt man auf dem 
Särbergraden No. 1039. User 1 Stiege. 

809 In der Lömenflraße vor dem Schwas 
bıngerthore No. 504. find 3 Wohnungen zu 
Michaelis zu beziehen, jede mit 3 Bimmern, 
Küche, Keller und Holzlege im Preiſe au 90, 
82 und 60 fl. Auch ıft ein kleines Zimmer 
mit einer Küche um 30fl. jährlich zu beziehen, 
und zu ebener Erde zu erfragen. 


8100. No. 63 a. in der Lerchenfirafe e 
rüfwärts ein Logıs mit 3 Zimmern, 2 Kam⸗— 
mern und ubrigen Bequemlichfeiten um den 
jährlichen Zins von 95 fl. au vermisthen, 


8102. Am Rodyusberge No, 1485. über 1 
Stiege vornheraus iſt ein fchön.meublirtes Fims 
mer, mit eigenem Cingange verfcben ‚um den 
monatlihen Zins von 6 fl. fogleich oder am 
1. September zu beziehen, 


. 8109. Es find in der St. Anna. Dorftadt 
in der innern Iſarſtraße No. 193. 2 Fleine 
Wohnungen, jede mit eigenem Eingange, eine 
über 1 Stiege um 40 fl., die andere Au eber 
ner Erde für 24 fl. am Ziele Michaelis ſo⸗ 
gleich zu beziehen. Nähere Ausfunft giebt 
der Haudeigenthämer felbit.. 


8101. Am Marimiliansplase No. 1360. b. 
über 1 Stiege ift eine Wohnung mit 4 heitz⸗ 
‚baren Zimmern vornheraus und 2 Zimmern 
rücwaärts fammt Rüde, Epeifefammer, Holz⸗ 
dege und Keller, um 400 fl. zu Michaelis zu 
za vermiethen. 


8112. Sn der Salzſtraße No. 44. iſt au Mis 
haslıs eine Wohnung im 2ten Stockwerke 
um den Jahreszins von 70 fl. zu beziehen, 
beftehend aus 3 Zimmern, Vorzimmer, Küs 


hen und fonftigen Bequemlichkeiten. 


8113. Am farthore No. 476. ift im erften 
Stockwerke ein großes Zimmer vornheraus 
balbjäbhrig um 30 fl., oder monatlib um 5 fl. 


foaleih oder zu Michagelis zu beziehen, und 


daſelbſt beim Hauseigenthümer zu ‚erfragen. 


8119. Es find 2 fbön meüblirte Bimmer mit 
2 Betten, Kanapre und eigenem Cingange in 
der Maritrafe No 265. über 1 Stiege vorns 
heraus, jedes um 11 fl. zu vermiethen. 


8116. In der Altenhofaaffe No. 171. über 
2 Stiegen ıft am Biele Michaelis ein Logis 
für 66 fl. jährlich zu vermiethen, 


gıır. Vor dem Karlsthore find 2 einges 
richtete Zimmer bis zum Ziele Michaelis fur 
8 fl. zu vermiethen. D. Ueb, 


8118. In der Dienersgaffe No. 138. iſt 
über drey Stiegen eine gespe Wohnung mit 
allen Bequemlichfeiten um 288 fl. jahrliy a 
Ziele Michaclis zu beziehen. * 





8119. No. 947. in der Sendlingerſtraße 
find ein Logis um 100-fl. und eines um 48 fl. 
rucdwärtd, am Ziele Michaelis zu berichen, 
und das Nähere gu ebener Erde Ddafelbit zu 
erfragen. 


8120. In der Lerchenſtraße No. 87. über 1 


‚Stiege rechts ift ein ſchoͤn neumeublirtes Zims 


mer mit eigenem Eingange um 8 fl. am 25. 
Auguft zu beziehen. Auch find 2 fhönmeubs 
Iırte Zimmer um 9 fl, zu vermiethen. 


8131. In der Prannersftraße No. 1482. iſt 
über 2 Stiegen vornheraus «in meublirtes 
Simmer für 9 fl. fogleich zu vermietheu. 
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. 8122. In der Theatinerftraße No. 69. find 
2 Wohnungen, eine um 40 und eine um 50fl; 
fogleich zu vermiethen, und über 4 Stiegen zu 
erfragen, 


8121. Am Kreuze No. 1170. ift eine fchöne 
Wohnung mit 4 heigbaren Zimmern und ans 
dern Bequemlichfeiten um 200 fl. zu Michar: 
lis zu beziehen, und beim Hausergentkümer 
über 1 Etiege zu erfragen. 


8124. Am DBiftualienmarfte No. 567. ift 
über 2 Stiegen eine Wohnung um 90 fl. zu 
vermiethen. Das Nähere ift über 1 Stiege 
du erfragen. 


8123. In der Herrenftraße No. 305. h. find 
2 Wohnungen, eine um 140 fl., die andere 
um 150 fl. zu vermietben, eine davon Fann 
auch ſogleich bezogen werden. 


8125. In der Sürftenfeldergaffe No. 088. 
über 1.Stiege ift ein meublirtes Zimmer mit 
eigenem Eingange für 1 oder 2 Herren um 
8 fl. fogleich zu beziehen. 


8126. In der Theatiner:Schwabingerftraße 
No. 80. im ıten Stocdwerfe vornberaus ilt 
ein fdön meublirtes Zimmer um 10 fl. mos 
natlih fogleich zu beziehen, Auch iſt um 5fl. 
ein Zimmer ohne Bett fogleich zu vermiethen, 

8128. Am Schrannenplage No. 131. im 4ten 
Stockwerke vornberaus ift 1 Bimmer mit Bett 
um 7 fl., ohne Bett um 5 fl. am 1. Septem— 
ber zu bezichen. 


8127. In der Bebaufung an der Lerden: 
firaße No, 91. zu ebener Erde ift eine Woh— 
nung, beftebend aus 2 heitz- und einem uns 
beisbaren Zimmer, Küche, Keller, Speicher 
und Holzlege zu Michaelis an cine Fleine Fa— 
milie oder einen unverheuratheten Herrn um 
75 fl. zu vermiethen. Das" Uebrige dafelbft 
über 2 Stiegen. 


8153. An der Therefienfirafe No. 503. ift 
eine Wohnung mit 4 heiß: und 2 unheisbaren 
Bimmern,, Küche, Keller und Holzlege um 
200 fl. jährlich zu Michaelis zu vermiethen, 
Das Weitere ift in der MNefidenzftraße No. 
51. zu erfragen. 


“8130. Es ift am untern Anger No. 700. 
eine fehr fehöne und bequeme Wohnung für 
170 fl. -zu Michaelis zu bezieben. Es können 
auch eine Pferdftallung und Wagenremife Das 
su gegeben werden.‘ i 


8154. Dor dem Karlithore in dem Haufe 
No. 103. nähft dem ©chimmelwirthe find 2 
ſchöne Wohnungen, eine um 90 fl. und die 
andere zu ebener Erde mit einem Garten um 
124 fl. Jahreszins zu Michaelis zu beziehen, 


81355. Inder Heuftraße No. 243. find meh» 
rere fehöne und geräumige Wohnungen mit 
einem Gärthen am Ziele Michaelis zu 36, 
75, 100 bis 150 fl. zu vermiethen, -und Föns 
nen auch fogleich bezogen werden, 


8103. Am Färbergraben No. 1047. über 3 
Etiegen find 2 belle, eingericbiete Fimmer, 
eines mit eigenem Cingange und heigbar, je: 
des monatlih um 5 fl. au beziehen. 


8105. In der Therefienftrafe To. 500. a. 
über 2 Stiegen ift ein fehön meublirtes Zim— 
mer mit Alfoven für monatliche 8 fl. fogleich 
zu beziehen. . 

8107, In der Sintlingerftrafe No. 921. 
über 2 Stiegen ift ein Zimmer vornheraus 
von jegt bis Michaelis, ohne Bott für 2 fl, 
mit Bett für 3 fl. zu vermiethen. 


8104. In der Brienner-Strafe No. 337. 
im 3ten Stockwerke find 3 beisdare Zimmer 
mit der freundlichſten Ausficht und eigenem 
Eingange verfehen, ein ſchönes Eckzimmer um 
5 fl., und zwei, jedes um 4 fl., mit oder ohne 
Bett fogleich odır am 1. September zu bes 
ziehen. 


8108. In der Schönfeldſtraße No. 106. uͤber 
3 Stiegen iſt ein Zimmer wit Dett und Eins 
richtung um 7 fl,, und ohne Bett um 6 fl. 
monatlib zn vermietben, Das Nähere ift 
üder 5 Stiegen, Eingang linfs, zu erfragen. 


8068. In der Lederergaffe No, z10. im sten 
Stockwerke ift ein meublirtes Zimmer -mit 
eigenem Eingange für 1 oder 2 Herren für 
2 fl. 30 fr. und 4 fl. am 1. Sept. zu bezichen, 


\ ( 


8005. Sn der Blumenftraße No. 689. ift 
eine Wohnung über 2 Stiegen. mit 4 heiß« 
baren Zimmern, Magdfammer, Küche, Holz: 
lege , Keller um jährliche 200 fl., und eine 
ebenfalld über 3 Ötirgen mit 5 heitzbaren 
Simmern, Magdfammer, Küche, Holzlege, Kel⸗ 
lerabtheilung um 200 fl. jährlich zu vermiethen. 


8066. In der Gendlingerfiraße No. 949. 
im 2ten Stockwerke find 2 belle, meublirte nnd 
mit eigenem Eingange verfehene Zimmer obne 
Bett zufammen an einen Herrn um fl. und 
— um 6 fl. monatlich am 1. Oktober zu be— 
sieben. 


8041. In der Ludwigs: Vorftadt im ſchwar— 
zen Winkel No, 123. find 2 Wohnungen zu 
Michaelis für 100 fl. und 66 fl. zu vermiethen. 


8070. In der Kaufingerfitraße No. 1617. 
im ıten oder 2ten Stockwerke ift zu Michae— 
lis eine Wohnung für 300 fl. jäyrlich zu be: 
ziehen, beitelend aus 4 heig- und 1 unbeits 
barem Zimmer, Garderobe, Magdkammer, 
Holzlege, Küche und übrigen Bequemlichkeiten, 
Dus Nähere ift beim Melber zu erfragen. 





8138. No. 0973. in der Gendlingerfiraße 
über 1 Stiege ift ein meublirtes Zimmer mit 
eigenem Eingange für 6 fl. zu vermicthen. 


8137. In der Bruderftraße No. 106. ift 1 
Wohnung zu Michaelid um den Jahreszins 
von 200 fl. au beziehen. Beftehend aus zwei 
heiß: und 2 unheignbaren Zimmern nebſt Küche, 
und andern Bequemlichkeiten. 

8142. In der Dienerdgaffe No. 148. über 
eine Stiege links ift ein modern meublirtes 
Zimmer um 10 fl. monatlich fogleich oder am 
1. September zu beziehen. 


8141. Um Rindermarfte No. 646. im 3ten 
Stockwerke vornheraus find 2 meublirte Zim— 
mer um 8 und 6 fl. fogleich zu beziehen. 


8130, Im Haufe No. 529. in der Zlmalien: 
ſtraße find zu Michaelis 2 Wohnungen, jede 
mit 3 Simmern, wovon 2 heisbar find, um 
80 und 50 fl. zu beziehen. Das Uebrige ift 
am Särbergraden No, 1036. im erſten Stock⸗ 
werke zu erfragen, 
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8140, Es ift im Schloſſergäßchen vor dem 
Karlothore To. 132. eine Wohnung mit vier 
Bimmern, Kühe, Holzlege, Keller und Com— 
modite um 150 fl. zu vermiethen, Ä 





8139. Vor dem Iſarthore in der Herren: 
ftraße im Adelmannıfchen Tebengebäude No. 
313. über 2, Stiegen vornberaus ift ein ein» 
gerichtetes Zimmer mit Bett und eigenem Eins 
gange von einem — um den monatlichen 
Zins von 5 fl. ſogleſch zu beziehen. . 

8037. Im Salzſtoͤßler Vogtifchen Haufe in 
der Gendlingerfiraße No. 970. Fönnen zwey 
Wohnungen, eine um jährliche 58 fl., Die ans 
dere um jährliche 80 fl. fogleicy bezogen, und 
die näheren Aufkflärungen erholt werden beim 

Maffefurator, k. Advofaten Dr. 
Bayer in der Burggaffe No. 107. 
über 1 Stiege. 


7744. In der Kaufingerftrafe No. 1022. ift 
über 3 Etiegen vornheraus eine geräumige, 
reuausgemalte Wohnung mit 4 heigbaren Zim · 
mern ıc, jährlich um 200 fl. zu vermiethen, 
und fogleih oder zu Miwarlid zu beziehen. 


7302. In der Prannersftraße No. 1490. 
zu ebener Erde ift eine Wohnung von 2 Zim: 
mern, Küche, Kammer und Keller um den Jah— 
reszins von 130 fl. für einen Wirth oder zum 
Diktualien: Berfaufe geeignet, zu vermietbhen. 
Auch im 2tem Stockwerke ift eine Wohnung 
mit 5 Zimmern, und übrigen Bequemlichfeis 
ten für 130 fl. zu Michaelis zu vermiethen, 
und im 1ten Stockwerke zu erfragen. 


7878. Im Wendlingfehen Haufe unterm ehe: 
malıgen Ruffinithurme über 2 Stiegen find 
fogleiy 4 neu meublirte Zimmer von 7 bis 
10 fl. zu vermiethen. Das Nähere ift zu er 
fragen im NKleiderladen deim Kod zum ſchö— 
nen Münchner. 


7936. In dem Haufe No. 1188. in ber Brunn: 
gaſſe Über 2 Stiegen ift eine fchöne Wohnung, 
beftehend aus 2 großen, heinbaren Zimmern 
und Kabinette vornheraus, 3 heisbaren und 
Kabinette rückwärts, alles austapezirt, nebit 
Küche, Speifefammer, Keller, Speicher und 
Holzlege um den Jahreszins von 400 fl. zu 
vermiethen, und zu Micharlis zu beziehen, 
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7875. Im Haufe No. 76. im Echönfelde der 
untern Gartenftraße find 3 fehöne, helle und 
trockene Wohnungen nebft gemeinfchaftlichem 
Wafhhaufe und Kellerantheil, jede um 50 fl. 
zu vermiethen, und zu Michaelis zu beziehen. 


7809. In der Neuhaufergaffe No. 1112. über 
2 Stiegen ift ein meublirteg Zimmer mit Al: 
Poven und Fleiner Kammer um 7 |. monat: 
lich fogleich zu beziehen. 


8049. Im Rofenthale No. 655. über vier 
Stiegen ift ein eingerichteted, heitzbares im» 
ner an 1 oder 2 Herren für monatliche 6 
oder 8 fl. fogleich zu vermiethen. 





7920. Am Marimiliansplage No. 13520. über 
1 Gtiege ift am Fünftigen Ziele Michaelis eine 
Wohnung von 6 heisbaren Zimmern vornher: 
aus, Vorzimmer, Garderobe, Kuche und übris 
gen Dequemlichfeiten um 500 fl. jährlih zu 
vermiethen. Es Fann auch Stallung dazu ges 
geben werden. 


7927. Im Haufe No. 1447., der Herzog: 
Marburg gegenüber, ift ſogleich oder au Mir 
chaelis ein heitzbarer Laden um 150 fl. jaͤhr— 
li zu vermiethen, 





7697. In der Frühlingsftrafe No, 286. 
find 5 Wohnungen, jede mit 4 heißbaren Zim— 
mern um 110 und 270 fl. zu vermiethen, und 
2 Davon ſogleich zu beziehen. 


8028. In der Theatinerfirafe No. 16-46. 
ift vornheraus im ı1ten Stocdwerfe eine Wohe 
nung mit 7 Bimmeen, 2 Alkoven, allen Ber 
quemlichkeiten, mit oder ohne Stallung, für 
460 fl. zu Michaelis zu beziehen. Das Nä: 
bere ift rückwärts im 2ten Stockwerke zu ers 
fragen. 


7950. In der Dienerdgaffe No. 146. ift ei: 
ne Wohnung über 2 Stiegen von 10 Zim: 
mern, nebft Küche, Speifefammer, Holzlege 
und Keller von Michaelis big Georgi um 
210 fl. zu vermietben, auch Fönnen biezu eine 
Stallung für 4 Pferde, Wagenremife, Heulege 
und Kutfhersimmer um den Bins auf ſolche 
Beit von 65 fl. gegeben werden. Das Nähere 
hierüber ift in der Dienersgaffe No. 140, 
über 2 Stiegen zu erfragen. 


7710. In der Müllerftraße No, 51. a, ift 
eine Wohnung im 3ten Stockwerke von 4 
heisbaren Zimmern, mit der angenehmften 
Ausfiht, allen Bequemlichfeiten und Waſch— 
hbausantheil verfehen, für 150 fl. jährlih zu 
Michaelis zu vermiethen, und dafelbft rechts 
zu ebener Erde zu erfragen, 


8022, In der Barer-Strafe No. 349. find 
2 angenehme, mit allen möglichften Bequem: 
lichkeiten verfehene Wohnungen um ſehr billigen 
Jahreszins von 140 und 150 fl. zu Michaelis 
zu beziehen, Das Nähere ift zu ebener Erde 
du erfragen. 


7887. Im Thal: Petri No. 552, ift eine 
fböne Wohnung über 1 Stiegen rücdwär ts 
mit 2 heiss und 1 unbeißbaren Zimmer, und 
2 Magdfammern, einer Küche, und andern 
Bequemlichkeiten verfehen, für 115 fl. jährlich 
zu vermiethen. 


7913. Am Rindermarkte No. 645. find rück⸗ 
wärtd über eine, zwey und drey Stiegen 3 
Peine Wohnungen zu 50, 60, und 70 fl. Jah⸗ 
reszins für ftile, ordentlihde Samilien auf 
Michaelis zu besiehen, Nähere Auskunft gibt 
der dortige Hausmeifter zu ebener Erde, 





2692. In dem zum Kraufifchen Benefizium 
arhörigen Haufe an der St. Annagaffe im 
Hadenviertel No. 1236. ift die Wohnung 

a) über 1 Stiege um 280 fl., und 

b) über 2 Stiegen um 260 fl. 
jährlich zu miethben, und bis zum nächften 
Ziele Michaelig d. 3. zu beziehen, 

Jede diefer Wohnungen befleht im vordern 
Theile des Haufes aus 3 heipbaren Zinmern, 
wovon 2 auf Die Straße, und einrd in den 
Hof geht, und im Hintertheile aus 2heitzba— 
ren Zimmern fammt allen nur erwuͤnſchlichen 
Dequemlichfeiten 

Wer eine dDiefer Wohnungen zu mietben 
Luft hat, beliebe fi an die magiftratifche 
Berwaltung der Wohlthätigkeite » Stiftungen 
im Thale Mariä hinter dem Rathhauſe No. 
189. über 1 Stiege rückwaͤrts zu wenden. 

Den 7. Auguft 1829. 

Magiftrat der Fönigl. Haupt: und Refidenz« 
Stadt Müncen. 
v. Mittermapr, Bürgermeifter. 
Maurer, Sekretär, 
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7838. In dem Haufe No, 614. an der Ede 
der Rofengaffe ift am Fünftigen Ziele Michaes 
lis ein fehr geräumiges, heitzbares Gewölbe 
um 300 fl. jährlich zu vermietben. 


1056. Am Färbergraben No. 1043. iſt ein 
dequemer Laden zu Michaclis für 80 fl. zu 
beziehen, und das Nähere dortſelbſt über 1 
Stiege zu erfragen. 





7002. Nähft dem Iſarthore an der Herrn: 
Etrofe No, 321. ift über 1 Stiege eine Wohs 
nung für 270 fl., am Biele Michaelis zu be: 
ziehen. 


7608. Es ift an der Wafferftraße Ne, 211. 
über 2 ©tiegen eine Wohnung um (o fl. zu 
Michaelis zu vermiethen, und das Nähere zu 
ebener Erde zu erfragen. 








Merlorene und gefundene Sachen. 


8075. Verſchiedene Gegenflände wurden im 
Laufe dieſes Jahres im Fönigl. Hoftheater das 
bier gefunden. 

Die Eigenthümer werden aufgefordert, fich 
Binnen Monatgfrift dießfeitd zu melden, in: 
dem nach Ablauf dieſer Zeit die als berrens 
108 zurücgebliebenen Grgenftände dem Ar— 
menpfirgfchafts Rathe ausgehändigt werden 
ollen. 

München den 19. Auguſt 1829. 

Königliche Polisen: Direktion München, 

v. Rineder, Direktor, | 





8016. Montag den +7. Auguſt Morgens 
ging von der Kaufingerfiraße bis zum Karle: 
thor . ein Fleines Theater: Perfpeftio verloren. 
Der Finder wolle felbes gegen angemeffene 
Belohnung im Bafthofe zum goldnen Kreuz 
abgeben. 


8073. Es ift ein junger Rattenfänger, männ: 
lichen Geſchlechts, ſchwarzer Sarbe, mit geſtutz— 
ten Ohren, weißgrauen Süffen, weiffer Bruft, 
kurzem Schweife, und englifcher Art, von der 
Marftalifirafie bis in die St. Annavorſtadt 
verloren gegangen. Der Sinder wird erfucht, 
ibn gegen Belohnung am Plabl neben dem 
Bäckerhauſe No, 223. im 2ten Stodwerfe ab» 
zugeben, 


7968. Auf dem Wege von der Deterinär: 
fdule bis zum Reibel'ſchen Haffeehaufe wurde 
eine goldene, mit Stahl eingelegte Schnalle 
an einer grünen Schärpe verloren. Der Sins 
der wird erfucht, Diefelbe gegen angemefjene_ 
Belohnung bei der k. Polizey: Direktion zu 
hinterlegen. 








Dienſt⸗ und andere Sefuche. 


8072. Die verehrlichen Eltern, welche we: 
gen der Aufnahme ihrer Töchter in meine Lehr⸗ 
anftalt mit mir zu fprechen gefonnen find, 
bitte ich, fich gefälligft vor Ablauf diefes Mo— 
natd an mich wenden zu wollen, indem meine 
Schülerinnen den nädften Monat Dafanz 
haben, und ich Diefe Zeit auf dem Lande zu: 


bringen werde. 
Elife le Sage. 
Am Marimiliansplage im 
Himfel’fhen Haufe No. 1320. 


8008. Im Rofenthale No. 655. über vier 
Stiegen werden arme, wohlergogene Mädchen 
in allen mweibliben Handarbeiten auch un: 
entgeldlich unterrichtet, 


8013. Es erbietet ſich Jemand zu gründlis 
chem Unterricht auf der Guitarre, und fieht 
dabei mehr auf bebarrlihem Eifer und Fleiß, 
als auf ein, feinem Bemühen angemeffenes, 
Honorar, D. Ueb. Nachmittags von 1 bie 3 
Uhr in der Scügenftraße.No. 62. a. über 2 
Stiegen vornheraus, Thüre rechts. Auch ift 
dafeldft eine fehr gute Buitarre um 4. fl. 42 Er. 
zu verfaufen. ; 





7081. Ein in der Ölumifterei wohl erfahr: 
ner Öärtner wird auf einen guten Plag ge: 
ſucht. Das Mähere it in No. 609. in der 
Brienner-&traße von 2 bis 7 Uhr Nachmit: 
tags zu erfragen, 





8129. Eine gebildete Bürgerstochter, welche 
im Lefen, Schreiben und Rechnen hinlängliche 
Sanbarl bat, ſucht zu Michaelis in einem 
Gaſthauſe ald Kellnerin einen Dienft. D. Ue. 


8044. Es ſucht ein Echuhmachermeifter eis 
nen Anaben von ordentlichen Eltern in die 
Lehre zu nehmen, D. Ueb. 
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8063. Ein Kutſcher mit fehr guten Beugnife 
fen, der auc auf's Land geht, wuͤnſcht ein 
baldiges Unterfommen. D. Ueb, 


8115. Ein ordentlihes Mädchen, Das gute 
Hausmannsfoft Fochen, aud im Nähen und 
Stricken erfahren ift, fi übrigens jeder ans 
dern häuslichen Zlrbeit unterzieht, fann bei 
einer Einderlofen Samilie zu Micaelis einen 
guten Dienft erhalten. Das Uebrige ift zu er: 
fragen in der Lerchenſtraße No 109. zu ebes 
ner Erde, 





. 8074. Bei einer Pugarbeiterin werden wobl: 
erzogene Mädchen unentgeldlich in die Lehre 
genommen. D.Ueb. 


9064. Ein junger Mann winfcht im Gin: 
gen und der Guitarre Unterricht zu eitheilen. 
Das Nähere ift zu erfahren im 
Unfrages und Adrefbureau München. 
nn — 


Feilſchaften. 


7970. Außerhalb der Stadt in einer ſchoͤ⸗ 
nen und gefunden Lage ift ein ſehr ſchoͤnes, 
mit einer Remſe, Stallung und übrigen Des 
quemlicgkeiten verfehenes Anweſen, wobei ſich 
ein vorzüglich fihöner, großer Garten mit eis 
nem ©ommerhaufe, Pumpbrunnen, Springs 
waffer, dann vielen Obftbäumen befter Sorten, 
ſchoͤnen, englifhen Anlagen und einem Wurzs 
gärtchen, alles im bejten Buftande, befindet, 
entweder gegen annehmbare Bedingniffe zu 
verfaufen, oder gegen ein, in fchöner Gegend 
Ne LandsDeconomiegut zu vertauſchen. 

Ueb. 


1969. Bayeriſcher Strachino⸗Käſe, das Pf. 
36 Pr, , ift bei Unterzeichnetem zu haben. 

5. A. Ravisza, Handelsmann in 

der &endlingerfiraße No. 900. 








2995. Das Haus No. 985. an der Fürftens 
feldergaffe ift ous freier Hand um billigen 
reis zu verkaufen, welches befonders für ei- 
nen Wirth geeignet iſt. Das Nähere ift bei 
der Hauseigentbümerin im erften Stockwerke 
ju erfragen, und alles einzufehen, 


8054. In der Braubausgaffe 
ein Eupferner Keffel zu verkaufen, 
Pfund wiegt, und T Eimer faßt. 


No. 397. ift 
welder 130 


Pr. 


r 
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9053. In der Kellerfiraße am Gafteigberge 
Po. 424. c. it ein gutgebautes Haus mit 4 
Logis, einem gewölbten Keller fammt Oekono⸗ 
miegebäuden, Obft: und Gemüfegarten mit ı 
großen Bauplas, für jeden Gewerbsmann ge: 
eignet, theilweife oder im Ganzen, zu billigen 
Bedingniffen aus freier Hand zu verkaufen, 





5048. Unterzeichneter hat eine frifche Par: - 
thie Romanens&aiten erhalten, welche wegen 
ihrer befondern Haltbarkeit und reinen. Tho: 
nes ſchon befannt find. Auch werden gute 
Guitarren und Eitheen gegen Einfag ausass 
lieben, und alte Guitarren gekauft. 

Franz Kren, GSaitenfabrifant in 
der Knödelgaffe No, 1432. 

2058. Es ift ein moffiver, großer Leiterwas 
gen um ſehr diligen Preis zu verfaufen, und 
das Weitere in Der Blumenftraße No. 677. 
su erfragen. 


8061. Es find mehrere Emwiggeldbriefe zu 
verkaufen. Auch liegen 15000 N. als Hypo» 
tyek auf's Land anzulegen bereit, D. Ueb. 

8076. Es werden 2000 fl. Ewiggeld und 
6000 fl. als ite Polt aufzunehmen gefucht, jes 
doch ohne Unterhändler, D. Ueb. 





8088. Es wünfcht / Jemand eine reale Bier⸗ 
ſchenkgerechtigkeit in hieſiger Stadt um ans 
nehmbaren Preis zu kaufen. Das Nähere 
erfährt man im 

Unfrages und Adreßdureau Münden. 





8087. In der Hirtenftraße No. 05. 
eingädiges Haus, zu allem geeignet, fammt 
Hofraum, Wurze und Dbftgarten, ober 
zweyen Bauplägen, aus freier Hand au ver» 
Faufen, und in der Neuhaufergaffe No. 1122. 
beim Beiglbrauer zu erfragen. 


ift ein 





gtı0. Es ift ein gut dreßirter Hühnerhund 
zu verkaufen, und kann auf Probe vorgeführt 
werden, D. Ueb. 


7145. In der Loh oberhalb der Au ift eine 
bequeme Herberge billig au verfaufen.. Das 
Uebrige ift in der KRaufingerftraße, No. 1022. 
über 1 Stiege zu erfragen. 


( 935 ) 


1885. Gin gut Eonditionirter Batard» Wagen 


ift um billigen Preis zu verkaufen, beym Las, 


kirer Geisberger neben dem Karlsthor. 


8038. Es iſt ein Haus nebft realer Bier: 
wirthfhaft in hiefiger Stadt zu verkaufen, 
und das Nähere zu erfragen bei dem Fönigl. 

Advokaten D. Bayer in der Burg: 
gaffe No. 167. über 1 Stiege. 





8089. In einer ſehr freguenten Straße in 
der Mar: Voritadt ift ein ohngefähr 6000 U 
Schuh haltender Bauplas, aus freier Hand 
zu verfaufen, und das Nähere zu erfahren im 

Anfrage: und Adrefburegqu Münden. 


8og?. Franz Serfter, privilegieter Siegel: 
laß, Sabrifant zeigt andurch ergebenft an, daß 
er in dem Haufe No. 61T. auf dem Ninders 
marfte feinen Laden mit verfihiedenfarbigen, 
einfärbigen, marmorirten und parfumirten Sie: 
geliak in Packets und Etui bezogen hat. In— 
dem er hiermit die gehorſamſte Bitte um recht 
zahlreichen Zufpruch verbindet, gibt derfelbe, 
Durch feine neue Manipulation in den Stand 
gefest, die Verficherung, ausgezeichnete Qua⸗ 
lität zu gewiß ſehr billigen Preifen abzugeben. 


8067., Es wird eine Waſchmange zu Faufen 
gefucht. D. Ueb. 


8069. Es liegen 1200 fl. auf eine fichere 
Hypothek zum ausleihen bereit, jedoch ohne 
Unterhändler. D. Ueb. 


8071. Ein eiferner Dfenkorb, 2 eiferne Ofen⸗ 
füffe unnd ein blecherner Ofen fammt Röhren 
find zu verfaufen im Scheidiſchen Kaffeehaufe 
zücwärts über 2 Stiegen. 


Verſteigerungen. 


7874. Das jur Gantmaſſe des bürgerlichen Salj: 
nöflers Johann Bogt vehörige Haus in der Send⸗ 
lingeritraße wird hlermit zum drittenmale zum Öffents 
lihen Verkaufe am den Meiftbietenden ausgefchrieben, 
"und zur Protofollirung der Raufsanbote Tagsfahrt 
auf Montag den. 44. September |. J. Bor 
mittags 10 Uhr im hiefigen Berichtsloßale ange⸗ 
u wozu die Raufsluftigen geladen werden, 

m 31. Auanit 1829. j 
Königl. bayer, Kreis⸗ und &tabdtgericht 
Münden. 

Allweyer, Direktor. 

Reber, 


"686. Zur Perzeytion der Holjgelder pro 1833 
bat man folgende Tage feftgefegt, als: 

Für die Revier Hofoldina, Perla und Foͤching 

’ Mondtag den 24. dieß, 

für die Revier Hofolding, Grünwald und Foͤching 

j , Dienftag den 25. dieß, 

für die Revier Deifenhofen und Allach 

Mittwoch den 26. dieß, 

für die Revier Fotſtenried 

! Donnerflag den 27. dieß, 

für die Revier Ismaning und Hirfhau 

j Freytag den 28. dieß. 

Dieß wird andurd mit der Auförderung zur öffent: 
lichen Kegntnif gebracht, daß alle jene Holzkaͤufer, welch⸗ 
aus vorgenannten köuigl. Reoleren Holz abgenommen 
haben, ihre Holzgelder an den feſtgeſetzten Pergeptions: 
tagen ohne Ausftand hierorts gegen Quittung baar 
zu bezahlen haben. 

München den 16. Auguſt 1829. 


Königliches Landrentamt München. 
Schanzenbad. 


7977, Dienftag den 1. September I. 3. wird anf 
dem Königl. Rommandantihafts:Bureau von Morgens 
y Uhr bis 12 Ube Mittags die Reinigung der ab» 
tıitte und deren Faͤſſer in der neuen Infanter iekaſe rne 
an der Tuͤrkenſtraße nach den beſtehenden Bedingniſſen 
für das Etattjahr 1853 an den MWentgfinehmenden 
gegen gehöriger Sicher heitsleiſtung mit Borbehalt der 
Koͤniglichen Rommandaniſchafts-Ratifikatlon verſtel⸗ 
gert, wozu alle hierauf Reflettirende anmit eingeladen 
werden. 

Münden am 18. Auguft 1829. 


Die 
König. Militär-Lofal = Bau: Kommiſſion. 





2863. Mittwoch den 26. dieß Morgens 10 Uhr wird 
auf der koͤnigl. Mauthalle eine bedeutende Quantität 
Makulaturpapiere unter ausdrüdliher Bedin- 
aung Des Ginftfampfens und unter Borbehalt 
höchiter Genehmigung öffentlich verſteigert. 

Münden den 16, Anguft 1829. 

Königl. General: Boll» Adminiitrationd- 

Material: Verwaltung. 


Norz, Bermalter. dei Degano, Gontrolleur. 





gıst. Am Montag den 24. dieh Nachmittags 3 Uhr 
wird der in der ‚neuen farfaferne vorhandene Pfer⸗ 
deduͤnger gegen gleich baare Bezahlung oͤffentlich ver: 


fleigert. 
Münden den 21. Auguit 1829. 


Die 
Oekonomie ⸗Kommiſſion des koͤnigl. 1. Cuiraſ⸗ 
ſier⸗Regimonts (Prinz Karl.) 


‚v. Zandt Oberftlieut, . 
näher, Artuar. 
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7990. Der ftädtifhe Bauplag, welder an der Lud⸗ 
wigeſtroße vor dem Houfe des Mepgermeifters Gitſch⸗ 
ger gelegen if, mird biemit zum Kaufe audgebos 
then und die Kaufslufligen eingeladen, Montag den 
31. d. M. Vormittags 11 Uhr dieforis zu erfdeinen 
worauf man die Berfleigerung vornehmen wird. 

Der Gituationsplan und die Haufsbedingungen 
Eönnen täglich dießorts eingefehen werden. 

Den 18. Auguſt 1829. 


Magiftrat der Fönigl. Haupts und Refidenzs 
ſtadt München, 


von Mittermapr, Bürgermeifter. 
Maurer, Sekretär, 


8132. Donnerflag den 27. Auguſt werden in der 
Kreuggafie No. 1193. im 2ten Steckwerke Bormit: 
tags 9 Uhr und Nachmittags 5 Uhe gegen gleich 
boare Bezahlung oͤffentlich verjteigert: 

Einige Prätiofen, Stiber, Stouhren, Gomode, 
Zifhe Seſſel, Betten, Frauenkleider, Leibs und Bett: 
wald, Porzjellain, das jüngfte Ge:icht in Gemälde von 
einem unbelfannten Meijter, und fo mehr anders. 

Raufsliebhaber find eingeladen. 


Verfhiedene 





Kundmahungem. 


7975. Nahdem aus dem Stadtgraben links vor, 


dem arthore die Düngerlagen entfernt worden find, 
fo wird diefer Stadtgraben zur Benügung als Gar.» 
ten verpachtet, und die Pachtluftigen aufgefordert, 
Mittwoch ben 27. Auguft d. J. Vormittags 11 Uhr 
dießorts zu erfheinen, damit man die BVerfteigerung 
vornehmen Fann. Der Orundplan nnd die Pachtbe— 
dingungen Eönnen täglich bei dem Magiftrate einge, 
ſehen werden. 
Den 24. Julius 1829. 


Magiftrat der Fönigl, Haupt: und Nefidenzs 
Stadt Münden, 


v. Mittermapr, Bürgermeifter. 
Maurer, Sekretär, 


8030. Diejenige unbefannte Perfon, welche vor ei: 
nem Jahre om Unterzeihnete eine fiiberne Niegel— 
haube in Berfag gegeben, bat foldhe binnen 14 Ta: 
gen auszulöfen, widrigenfalls folhe werfauft wird, 

Karoline Emmerling, 
Pugarbeiterin. 


7967. Dee Untergeihnete wurde von einer koͤnigl. 
Regierung des Iſar⸗Kreiſes als fahrender Both 
von Erding nah Münden beftättiat; jedoch 
mit Abänderung der frühern Borben , Tage, und 
wird demnach jederzeit am 

Dienftag und } 

Freptag Mittsg 12 Uhr anfommen. 


Mm Gone Ps d } Mittag 12 Uhr abarhen. 


Ceine Rogis ift im Amertbaler: Hof. Indem er _ 
genauefte Beſorgung aller ibm vertrauten Aufträge 
verfichert, wird auch für Mitreifende alle möglichfte 
Bequemlichkeit ergebenft angebothen, und fih durch 
diefe Ankündigung gehorſamſt empfohlen. 


of. Eberl, Both von Erding, 








Fremden- Anzeige. 





Vom 10. bis 23, Auguſt 1829. 


Gm goldenen Hirfd. 

Hrn. Brewn 'und Hawkins, Edelieute von London. 
Hr. Tomufend, Edelmann von Londen. Hr. Graf von 
GBallenberg, k. k. Doftheater-Direktor von Wien. Dr, 
Bor, Edelmann von London. Hr. Delcour, Negotiant 
von Seran, Hr, Vouro, Mentier von Edinburg. Dr, 
Craf von Grancey von Paris, Hr. Plapmann, Ren 
tier von Lvon. Hr. Graf von Sjedenyi, k. 8, Oberſt⸗ 
hofmeifter von Wien. 


Gm fdwarzen Adler. 


Hr. Baron 9, Diebitfh, Gapitain von braun: 
ſchweig. Hr. Baron v. Schleitheim, K. B. Major v. 
Spever. Hr. Wewer, Kaufmann von Elberfeld. Hr. 
Braun, Kaufmann von Bafel. Hr. Ringier, Schmwel: 
zer Hauptmann von Lenzburg. Hrn. Ehrle und Knapp, 
Kaufleute von Augsburg. Hr. Falkner, Dr. Med. v, 
Wien. Hr. Gulman, Kaufmann von Venedig, 


Im goldenen Hahn. 

Hr. Bioley, Kaufmann von Augsburg, Pr, Dr, 
Schneider, Gpumnaflaldireftor aus Brigg. Hr. Pros 
fefior Schneider von Breblau. Hr. Neifert, Hofrath 
von Königsberg. Hr. Ragufins, K. 8. Beamter von 
Mien. Herr Nitter von Feſtenberg von Innsbruck. 
Hr. Gandrille, Partikulier von Eihftädt. Hr. Stein. 
maßler, 8, 8, Negimentsargt von Wien, Dr. Wag- 
ner, Banquier von Augdburg. Hr. Graf Waldpot 
von Baßenheim. Hr. Derbed, K. Nentbeomter von 
Buxheim. Hr. Baron v. Benningen, 8. B. Geheims 
rath von Manheim, 


Gm goldenen Kreuf. 


Hr. Fuchs, Fabrikant von Gräfenhurg. Hr. Baron 
v. Quentel von Regensburg, Hr. Aichinger, Kauf: 
mann von Kitzingen. Hr. Rofie, Magiftratsbramter 
von Wien, Hr. Müller, Parrikulier von Wien, Dr. 
Kellerman, Kaufmann von Zranffurt Hr. Mebmel, 
K. B. Hofrath von Grlanaen. Hr. Edler von Klins 
genftein, Dr, Juris von Salzburg. . 


Sm goldenen Bären, 


Hr. v, Beh, R. B. Natbeacceflit von Bamberg 
Hr. Baron v. Buftädt, Partitulier von Halberſtadt 


Gm goldenen Stern. 
Hr. Dörfiinger, Kaufmann von Nürnberg. 


( 055 ) 


Benslferungs- Anzeige 


Geftorben find: 


Den 14. Auguſt. Vitus Fiſcher, Gemeiner vom ı1ten 
EuirafiersRegimente, von Elfenfeld, Logs. Obern⸗ 
burg, 25 3. alt, an der Waſſecſucht. 

Den 15. — Xaver Hofmüller, Gemeiner vom Infans 
terie.Leibregimente, von Haid, Logs. Rofenheim, 
23 3. alt, am higigen Gallenfieber, 

Den 16. — Mathilde Karolina Koh, Wäaͤſcherstochter, 
EM. 24 T. alt, am Brand im Unterleibe. 

Heribert Heifmanseder, bürgl, Tifhlermeifteröfohn, 
5 M. alt, am Brand, 

Katharina Bihler, Soldatenswittwe, 71 J. alt, an 
Altersfhwäche- 

Den 17. — Johanna Margaretha Ghriftina Sophia 
Raltenborn, Eönigl. Forſtmeiſterstochtet, 1 J. 
10 M. 24 E. alt, an der Kbzjehrung. 

Franziska Wiedemann, Weberstohter von Aichach, 
19 I. alt, am Brand. 

Friederih Schinner, b. Buchbindersfohn, 1 I. 6 M. 
8 T. alt, am Lungenbrande, 

Hr, Franz v. Paula Frank, königl. Militär » Ders 
pflegs:Commifjie und proviforifher Infpektor im 
koͤnigl. Rriegsminifterium, 45 I. 8 M. 27 T. 
alt, erfchojien. 

Den 18. — Dr. Joſeph Ferſtl, Traiteur, 49 I. alt, 
an der Lungen: und Leberverelterung. 

Zitl. Hr. Joh. Nep. Fifcher, freirefignirter Pfarrer, 
72 9. alt, an Leberverhärtung und Bruftwafler: 
ſucht. 








Kreszens Zoͤpf, Maurerstochter, 1 M. 13 8. alt, 

’. am Brand, 

Gertraud Lindermaier, Hofheubinderstochter, 16 9. 

_3 ®. alt, am organifhen Fehler Im Kopfe. 

Therefe Charlotte Louiſe Kefter, koͤnigl. Rammer: 
dienerd: und Hubertus: Drdens. Schapmeifterstoche 
ter, 16 J. alt, am zuruͤckgetretenen Scharlad: 
friefel. 

Martin Hölzimaier, Hausmelltersfohn, 21 T. alt, 
an dee Abzehrung. 

Barbara Lehner, Taglöhnerstodhter von Deining, 
das, Wolfrath haufen, 30 5. alt, am zurüdges 
tretenen Friefel. 

Eliſadetha Haag, Barderobegehilfin im koͤnigl. Hof⸗ 
theater, 60 3. alt, plöglid am Schlagfluße. 
Gin nothaetaufter Knabe des bürgl. Salzhöfßlerd 

Joſeph Grünwald, 
Den 19. — Eliſabetha Keller, Kaufmannstochter von 
Augsburg, 9 M. 14 T. alt, an der Abzehrung. 
D:n 20. — Pr. Mathias Neumann, bürgl.. Roderers 
meifter, 53 9. alt, an der Qungenvereiterung. 


1 unehel.. Knabe, 
1» Mädgen. 








Beridtigung. 


Im Polizeianzeiger No, 63. ©. 891., die Berlor 
fung des Schriesheimer. Bergmerkes im Badifhen bes 
treffend, iſt ftatt Badenburg — Ladenburg zu lefen 


Woöchentliche Anzeige 
von der Münchner Schranne den 22, Auguſt 1829. 








Waryen Korn. Gerfte, Dabeor, 
Shäffrl. Shöäffel öchäffel, Schaffel. 
Voriger Reft 20) Voriger Reſt 256) Boriger Ref 3) Boriger Reft 162 
Reue Zufuhr 1547| Reue Zufuhr 668) Reue Zufuhr 200) Neue Zufuhr 995 
Ganzer Schrannen: Ganzer Schrannen: Ganzer Schrannens Ganzer Schronnens 
ftand 156? ftand 924 ftand 203 fand 1055 
Heutiger Berfauf 1498 Deutiger Berkauf 752] Dentiger Verkau? 164) Deutiger Bertauf 855 


Bleibe im Ref 69 
Berfaufs preeiie 


Bleibt im Red 174 Bleibeim Ren 
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39] Bleibe im Re 220 


Berfaufspreife. 
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In Dergleihung gegen die legte Schranne find die Durcfchnittspreife: 
Waizen minder um 53 Pr. Korn minder um 25 Pr. Gerfte minder um 39 fr. Haber minder um 8 fr. 
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Verzeichniß 
er Preife der in der ednigl. bayer. — und Kefidenzfiadt München nah einer Tare 
regulirten und nicht regulirten Viktualien, und fonftigen Verfaufs — 


Den 22. Auguſt —— 
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Nro. 66. Mittwoch den 26. Auguſt 1829. 





Befanntmahungen. 
(Die öffentlihe Schutzpocken⸗Impfung betreffend.) 
| 8197. Am nächſten Sonntage den 30, Auguft wird nach beendigtem Gotted:Dienfte, 
Vormittags zwifchen 10 und 12 Uhr die öffentlihe Schuppoden » Impfung im Fleinen Rath: 
bausjaale dahier fortgefest, und es werden biezu befonders die Jmpfpflichtigen 
aus dem A5ten Diftrifte, St. Anna: VBorltadt von No. 68. bis 78. 172, big 204. und 
215. bis 328. vorgeladen, 405 

Es werden jedoch auch die in. andern Diftriften wohnenden Smpfpflichtigen und an: 
dere Individuen, ohne Unterjchied des Standes, welche fi impfen laſſen wolen, bei diefer 
Gelegenheit, und zwar ganz Unentgeldlich geimpft werden. 

Der Termin der Impfpflichtigkeit ift in der Art feſtgeſetzt, daß alle Kinder, welche 
bis zum 1. Januar 1.9. gebohren wurden, und pocenfähig find, im heurigen Zahre geimpft 
werden müffen. ER: j 

- Aeltern und Bormünder, welche die impfpflichtigen Kinder der Impfung entziehen, 
werden mit Strenge beftraft werden. 

Münden am 23. Auguft 1829. 


Königlihe Polizey » Direktion München. 
von Rineder, Direftor. 
(Die privflegirten Erfindungen, Entbedungen und Berbefferungen betreffend.) 


8144, Befchreibung der erforderlichen Gegenftände hinfihtlih neuer Erfindungen und 
Verbefferungen bei der Drahtfabrifation des Zieglermeifters Andreas Engel: 
harde zu Himmelsfron, als Befißer des Drahtwerkes bei Berne, k. Land: 
gerichts Gefrees; worauf derfelbe den 26ten May 1826 ein Privilegium auf 
acht Jahre erhielt. 

1, Gutes, reines ımd zartes jkatt dem bisherigen geringen, unreinen, hohlen und 
fpröden Eifen zur eigenen Fabrikation von Draht und Bleſch zu erhalten. 

Hiezu ift erforderlich, ein ſtaͤrkeres als das Zainfeuer und ein etwas ftärferer Hammer, 
nämlich) zum Raffiniren und zur Gewinnung des guten Drahteifens, welches bei den gewöhnlis 
den Hammerwerken nur theilweife oder dfters gar nicht zu erhalten ift. Das Raffinirfeuer uns 
terfcheider fi von den gewöhnlichen Frifchfeuern dadurch, daß durch das letztere Eifeneinfchmelzen 
nur nad) diefem folches in dem Herd aufgebrochen umd im zerriffenen Zuftande über dem Feuer 

EI 
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wieder durchgefchmolzen, mittelft Einhalten von Stäben das fogenannte Drahteifen herausgenome 

Durch dieſes Verfahren kann 

1) die Schlacke von dem im breiartigem Zuſtande erhaltenen Eiſen nicht genau abgeſondert 
werben, weil durch das Aufbrechen und Mifchen des Eifens ſich die unreinen Theile an noch an— 
Mebende Echladen wieder aufs neue mit denfelben vereinigen und durchfchmelzen, wo durchaus Fein 
reined gutes Eifen zu erhalten ift; 

2) durch das Einhalten von Staͤben, die kalt feyn muͤſſen, und von außen mit Glähfpann 
umgeben find, entftehen die vielen hoblen Zwifchenräume in dem Eifen, weil das Fluͤßige ſich mit 
dem Falten Stab und vermoͤge des aͤußern auhaͤngenden Gluͤhſpaun nicht miteinander verbinden kann. 

Beide fehlerhafte Veriahrungsarten haben auf eine vortheilbgfte Drahtmanipulation den ent= 
ſchie dendſten größten Einfluß. 

Nach meiner Erfindung hingegen, wird das überall unwerthe alte Eifen mit dem neuen in 
gemifchten Zuftand über dem * auf eine Maſſe durchgeſchmolzen, und es bleibt im Herde ſtehen, 
bis es erkaltet, und im Ganzen herausgebrochen werden kann, wo man von dieſer ganzen Maſſa die 
unreinen Theile und noch anhaͤngenden Schlacken mittelſt Hammer und Schroteiſen reinigt, und 
dann dieſelbe Maſſe wieder auſs neue zum Einſchmelzen bringt, und nach Erforderniß, ein — zwei 
und dreimal umgeſchmolzen, bis das Eiſen ſeine gehoͤrige Qualitaͤt erlangt hat, nach dieſem wird 
bie ganze Maſſe aus dem Feuer genommen, und von derſelben mittelſt Hammer und Schroteiſen die 
äußern geringen Theile des Eifend abgeſchlagen, und der mittere Theil oder der Kem zum Draht: 
eifen herausgenommen, und foldyer in Stäben audgeredt. 

Der Bedarf eines großen eifernen Walzwerfes, mo die Walzen mit Grus 
ben oder Rinnen verfehen find, wodurch man die glühenden Eifenftäbe der Länge nad) in die Runde 
zu groben Draht auswälzt. 

Bei den zeither in Betrieb ftehenden Werken liegt der Unterfchied darinnen, daß die Eiſen— 
ftäge mittelit Zainhammer in die Länge ausgereckt, und zur Runde durch Zieheifen mit der Zange 
gezogen werden muͤßen. 

II. Das Erforderniß mehrerer liegenden Walzen, die an einer langen, eifernen vier— 
edigten Welle angebracht, und mit einem Treibrad in Bewegung gefeßt werden, womit der burd) 
die Zicheifen gehende Draht ſich aufwalzt. 

Diefes unterfcheider fih von der gewöhnlichen Verfahrungsart darinnen, daß die Gattungen 
von mittlerer Stärke mit Zangen gezogen wurben, und bei jeder Zange oder Ader ein Arbeiter ſeyn 
mußte; wogegen bei meiner Erfindung, eim Arbeiter foviel thun kann, als drei; ebenfo erſtreckt 
ſich diefed auf die feinen Sorten, wo gewöhnlich bei jedem Zug auf jtehenden Walzen, ein Arbeis 
ter feyn > 

IV. Der Bedarf umd die Einrichtung eines auf eine befondere Art gebauten, immer im 
Feuer ftehenden Gluͤhofens, worinnen der Draht im verfchloffenen Raum gegläht wird, um 
den vielen Verlurft vom Eifen durch Anfegung des Glühfpanns zu vermindern. 

Diefer Ofen wird der Länge nach gewdlbt und mit Zugldchern verfehen, die man dffnen und 
verfchließen Kann. In diefen Ofen kommt eine Retorte von Gußeiſen mit einer Thüre verfehen, 
um den Draht hinein und heraus bringen zu fonnen, und zugleich muß darneben eine freiftehende 
Retorte angebracht werden, worin der Draht ohne Berührung der Luft zum Abkühlen gebracht wird. 
Rach vollbrachten Abkühlen wird der ganze Dfen gefchloffen, und die Glühhige darinnen bis zum 
fernern Bedarf gehalten, auch nach Erforderniß wieder etwas mehr nachgefeuert. 

Der Unterfchied zwifchen diefen und den gewöhnlichen Glühdfen liegt darin, daß barin offen 
und unmittelbar der Draht mit dem Flammenfeuer geglüht wird, und bei jedesmaligem Glühen 
der Dfen frifch gefeuert werden muß. 

V. Die Fabrikation des weiß polirten Kiſtenbleches betreffend. 

Diefes Blech wird aus dem beiten und feinften Stabeiſen, mittelft Glühen und durch gute 
polirte, gußeiferne Walzen audgewälzt, und dann das ausgewalzte Blech in ein Bad von verduͤnn⸗ 
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ter Salzfäure gebracht, damit —— vom Gluͤhſpann gereinigt wird, nach demſelben wird ſolches 

wieder gegläht, aber im verfchloffenem Raum, damit ſich nicht fo viel Gluͤhſpann abſetzen kann, 

und nad) diefem wieder in ein Bad von fehr verduͤnnter Salzjäure gebracht, um ed dann durch 

ein paar gut polirte ftählerne Walzen geben zu laffen. 
Himmelsfron am 26. April 1820. 

Andread Engelhardt. 


Nähere Befchreibung der Zufammenfeßung der Dehlmühle, und des dazu erforderlichen 
Holz: und Eifenwerfes, worauf Peter Marr von St. Martin, bei Trier, un: 
term 8. März 1826. ein Privilegium auf 10 Jahre erhalten hat. *) 

Stuͤcke von Eifen fd a, b, c, d, e, . h, i, k, l rg 

Stuͤcke von Holz find m, n, 0, p, q. 

a, ift der foyenannte Läufer von Gußeifen. 

b, ift der dazu paffende Theil von Gußeifen. 

e, ift ein Keil von Schmideifen zur DBefeftigung des Läuferd a. 

d, it der Mühlenzapfen. 

e, ift eine im Mühlzapfen angebrachte Stahlfpige. 

f, ift ein Pfannenlager von Stahl, weldyes die Spige bes Mühlzapfens trägt. 

h, ijt eine eiferne Schraube, weldye das Pfannenlager gegen die Epige richtet. 

1, ift ein gußeifernes Kreuz, welches zur Dauer des Geftelles beiträgt und zugleich als 
Mutter fir die Schraube h. dient. 

k, find 2 Bolzen, welche ald Regulatoren für das Stuͤck b. dienen nebft Mutter. 

1, ift ein meffingenes Pfannenlager des Miühlzapfens. 

v, ift eine gufeijerne Platte ald Complement zum Stüd i. 

& find 2 Bolzen nebft Mutter, um das Stüd i. und r. zu befeftigen. 

Stuͤcke von Holz find: , 

m, zwei Balken, welche als Repofitorium der übrigen Balken der ganzen Mafchine 
bienen. 

n, Querſtuͤck als Gefpann für die 2 Balfen m. m. 

o, Stuͤck zum Gefpaun für die Städte 4q. deren ſich doch nur eines wegen des Durchs 
ſchnittes zeigt. 

Die Zeichnung ift der achte Theil natürlicher Groͤße. 

VBortheile der neu erfundenen eifernen Oehlmuͤhle. . 

1) Verarbeitet diefe neue Mafchine das doppelte bis das 4fache Quantum Saamen, ald die 
bisher gebräuchlichen Mafchinen. 

2) Iſt die neue Dehlmafchine, fo zu fagen, unvergänglih, fo, daß in einem ganzen Men: 
fhenalter wenig oder gar nichts daran auszubeffern iſt. **) 

3) Brauche die Mafchine nur 5 bid 4 Quadratfuß Raum, fie iſt in jeder Mühle leicht an— 
zubringen, und kann nad) jeder bewegenden Kraft proportionivt werden, ſo, daß ein ganz Feiner 
MWafferfall , der zu Keiner Mühle zu benägen wäre, eine Feine Mafchine treiben kann, die dann 
mehr leiſtet, ald eine ftarfe Mühle nach der gewöhnlichen Art. 

4) Laßt fic) diefe Mafchine in wenigen Minuten auseinandernehmen, reinigen, und wieder 
zufammenfeßen, weßhalb felbe ein neues Hilfämirtel wird, auch aus allen andern Dehlfrüchten mit 
der fo lang eutbehrten Gemächlichkeit, auch in Heinen Quantitäten das reinte Deh! zu gewinnen, 
und wodurd dann befonderd das ausländiiche, theure Baumoͤhl vollfommen entbehrlich wird. 








*) Die Zeichnung kit im Kunft: u. Gewerbeblatte No. 32. enthalten. 


") Diefer Behauptung widerfpriht die Erfahrung, da die fhneidenden Furhen an dem fih drehenden 
Kegel und In deffen Gehaͤuſe bald ftumpf werden. 
Anmerf. db. Redatt. d. Kunſt⸗ u, Gewerbebl. 
rer | 
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5) Arbeitet dieſe Mafchine ohne alle Aufwartung; "der Saamen Fimmt vom Speicher her- 
unter, oder aus dem über die Mafchine aufgeftellten, großen Kaften durch ein Rohr oder Beutel 
in die Maſchine, und das reinſte, fogenannte Sungfernöhl fließt ſchon gleich ohne alle Hilfe aus 
der Mafchine in das untergeftellte Faß, alles Übrige, den Saamenkapſeln noch anhängende, Oehl 
kann gleich ohne Feuer und blos durch die Reibung der Maſchine felbft entftandene Wärme aus: 
gepreßt werden. Ein ganz gelinded Erwärmen der Saamenkapſeln ift nur dann —— wenn 
die Maſſa erkaltet iſt, wenn zum Beiſpiel im Winter die Maſchine Nachts allein arbeiten ſoll, ohne 


daß gepreßt wird. 


6) Iſt das mit dieſer Maſchine gereinigte Oehl gleich klar, und zu jedem Gebrauche geeig— 
net, wodurch allein 12 bis 155 Lager-Zinſen und Koſten En werden, indem das nach den ge- 


wöhnlichen Methoden gewonnene Oehl lange liegen, und a 


t feyn müßte, wenn es Har ſeyn und 


gut brennen ſollte; dad Maſchinen⸗-Oehl brennt aber felbit friſch aus der Mafchine fo gut, daß ein 
jehr ſtarker Wind erforderlich ift, eine damit _getränfte Lampe auszublafen. ; 

7) Iſt das neue Oehl, weil es natuͤrlich erzeugt wird, rein vom Geſchmack und Geruch 
und wegen feiner vollfommenen Reinheit ein vortreffliches Gefchent für den gemeinen Mann, ev 
fann nun vergnuͤgt genießen, was früher durch übermäßige Hitze verdorben, Eckel erregend , feine 


Bruſt angreiffend, höchit ungefund feyn mußte. 


8) Die Mafchine liefert mehr reines Dehl, als die bisherigen Mafchinen, indem daffelbe ges 


gen leiteres nicht das „5 Bodenfatz erzeugt. 


O). Die Ochlkuchen von dem Majchinenöhl find unvergleichlich gefünder und nahrhafter für's 
Dieb, auch haltbarer als die bisherigen durch zu ftarfe Hige größrentheild verdorbenen, gleich ran- 


zig werdenden Kuchen. 


10) Iſt der Preis diefer Mafchine rücfichtlich ihrer außerordentlichen Vorzüge gegen alle 
andere bisherigen Mafchinen- höchft billig. Eine Feine Mafchine Fofter nämlich nur 1000 Franken, 


eine mittlerer Griße 1500, und die größte 2000 Franfen; ein 


reis, der durch den größern Werth 


des Dehlö, durch die Erfparniß von Lager-Zinfen um das gewöhnliche Oehl abzuflaren, durch die 
geſchwinde Bearbeitung des Saamens mir diefer Mafchine, fo wie wegen deffen Tanger Dauer 
in gar furzer Zeit erfpart und zuruͤckgewonnen ſeyn muß, weßhalb in wenigen Jahren nicht viele 
ODehlmuͤhlen nach der alten Art mehr beſtehen werden, noch beftehen fünnen, weil das damit vers 
fertigte fchlechte Dehl Feine Abnehmer mehr finden wiirde. — 








Miethfchla ften. 


8155. Sn der Brienner - Strafe Ne. 260. 
ift im erfien Stockwerke eine fehr ſchöne Woh: 
nung von 8 heisbaren und ausgemalten Zim— 
mern, nebft 2 Alfoven und Altane zu 550 fl. 
jährlich, fogleich zu beziehen. 


8168. Eine ſehr ſchͤne Wohnung über 2 
Stiegen No. 1012. im Eckhauſe der Kaufingers 

trafie, der Hauptwache gegenüber, mit berrs 
licher Ausficht, ift am Fünftigen Michaelis Ziele 
für 300 fl. jährlich zu vermiethen. Dafelbft 
wird auch nähere Auskunft errheilt, 


8183. No. 655. im MNofenthale, ift über 2 
Stiegen ein eingerichtete, heitbares immer 
um 8 fl. monatlich zu beziehen. 








8167. In der Kaufingerftraße No. 1024. 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein Bimmer 
mit Altoven von 1 oder 2 Herrn zu 10 und 
12 fl. am erften September zu bezichen, und 
ein zweites Zimmer au 8 fl. 


8169. No. 77, a. an der Schügenftraße find 
Wohnungen über 2 und 5 Ötirgen um 115 
und 66 fl., beftebend aus 5 heigbaren Zim⸗ 
mern, Alfoven, Küche und allen Bequemlich— 
keiten. Auch Fann ein Edladen für einen 
Bader oder einen andern Gewerbtreibenden 
nach Berlangen abgegeben werden. Das Näs 


here beim Eigenthümer, 


3179. In der Ochrammengaffe No. 87. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein meublirtes Zim⸗ 
mer monatlih um 4 fl. ſogleich zu beziehen. 
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8158. In der Prammeräftraße No. 1378, 
im zweiten Stockwerke rüdmärts ift ein meub» 
lirt:8 Zimmer mit eigenem Cingange monate 
lich um 6 fl. fogleich zu biziehen. 


8160 Auf dem Heumarkte No, 735. über 
2 Stiegen ift ein helles, heisbares Zimmer 
mit großem Alkoven und eigenem Cingange 
von einem Herren, mit oder ohne Einrichtung 
um 5 und 2 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


815% In der Wurzerftraße No. 329. vor 
Dem Koſtthore zu ebener Erde ift eine Wohr 
nung, mit einem heigs und Z unheigbaren Zims 
mern, wovon eines einen eigenem Eingang 
bat, und fich zw einem Laden eignet, Dann eis 
nem großen Vorplatze, Küche, Commodite und 
Holzlege um den Jahreszins von 80 fh zw 
Michaelis zu beziehen. 


8147. In der Amalienftraße No. 548: über 
& Stiegen ift eine Wohnung mit 5 Zimmern, 
heller Küche, Speicherantheik um 140 fl. zu 
Michaelis zu vermiethen, und zu ebener Erde 
zu erfragen. 


8175, In ber Eheatiner » Shwabingerkoße 
No. 82. ift ein fehr ſchön meublirted Zimmer 
mit Alfoven für einen oder 2 Herren fogleich 
oder am erſten September für 18 fl. zu be: 
sieben, über 3 Stiegen. 


8233.. In der Theatinerftraße No. 82. ruͤck⸗ 
mwärts find 2 Wohnungen am Ziele Michaelis, 
eine im erften Stocdwerfe um 80: fl, und eine 
im dritten Stockwerke um 70 fl. zu vermiethen, 
und das Nähere in: der nämlichen Straße No. 
1637. zu ebenen Erde zw erfragen. 


8166. In ber Kaufingerftraße Mo. 1024. 
beru 2 Stiegen find 2 ſchoͤne, meublirte Zıms 
mer, eines mit Alfoven um 16 fl., das andere 
um 12 fl. foglerch oder am 1. September zw 
beziehen, " 


8193, In einer der fhönften Straßen im 
Mitte der Stadt ift im. 2ten Stodwerfe ein 
Logis mit 7 Zimmern, einer Küche und vers 
fehiedenen andern: Bequemlichfeiten um 450: fl. 
am nächften: Biele, mit oder ohne Meubels zu 
vermiethen. D. Ueb. 


8164. Es iſt am Färbergraben No, 1070, 
eine Wohnung um 110 fl. zw Michaelis zum 
vermiethen, und das Nähere zu erfragen beim 
Hauseigentyümer über 1 Ötiege. 


- 8165. In der Marienaaffe No. 373, ift eine 
Eleine Wohnung um 48 fh zu Midaelis zu 
beziehen. Das Nähere ilt zu erfragen in der 
Brremmer-Straße No. 166% 


8186 In der Müllerftraße No. 659. im 
erſten Stockwerke iſt eine ſchoͤne Wohnung 
von 4 heiß» und einem unheitzdaren Zimmer, 
2 Raınmern, Küche, Keller, doppelter Holzlege 
und Commodit&, nebft Wafchgelegenheit und 
kleinem Garten zu Michaelis um 250 fl. jährs 
lich zu vermietben. Dazu können vom ders 
maligen Bewohner Winterfenfter für 2 Zims 
mer, eine Stellage im Keller, ein eigenes gus 
ts Schloß an der Eingangsthuͤr f. a. dem 
neuen Miether fehe bıllig überlaffen werden, 
Das Nähere in diefer Wohnung feloft. 


8188. Um Promeradeplage an der Sonnens 
feite No. 1466. find® im Zten Stodwerfe 2 
fböne, meublirte Zimmer fogleih oder am 1. 
September an 1 oder Z Herren: um 16 fl. au 
vermiethen. 


8219 In der Neuhaufergaffe Mo. 1124 
über 2 Stiegen find Zimmer mit oder ohne 
Einrichtung monatlich um 7, 6 und 2 fl. 30 Pr. 
ſogleich zu beziehen. 


8132. An der Roßſchwemme No. 590, find 
2 Wohnungen um 80 und 90 fl. zu Michae⸗ 
lid zu vermiethen. Das Nähere ift zu ebener 
Erde zw erfragen 





8178. In der St, Unnagaffe No. 1237. im 
Hintergebäude über 3 Stiegen links find ein 
unmeublirtes und ein meublirtes Zimmer, mit 
oder ohne Betten, erfteres zu 2 bis 3fl., letz⸗ 
teres zu 5 bis 7 fl. fogleih au vermiethen. 


8229. Es ift ein heisbared Zimmer mit 
Kochofen und eigenem Eingange, ohne Meus 
bels halbjährig um 18 fl, zu vermietben vor 
dem Sfarthore No. 475, in der Mezzanine. 
Das Nähere ift zu erfragen im Pfluggaͤßchen 
No. 461. zu ebener Erde. 


ee) 
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8175. In der Theatinerftraße No. 69. über 
4 Stiegen if ein meublirtes, heitzbares Zims 
mer um 4 fl. monatlid) fogleich zu vermiethen. 


8189. In der Burggaffe No. 179. über 5 
Stiegen if ein fhönes, meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange monatlih um 5 fl. zu 
vermiethen. 


8224. Es iſt in der Herbſtſtraße No. 125. 1 
ſehr fchöne Wohnung, beftebend aus 3 Zim⸗ 
mern, Küche, Holzlege, Keller m fe w. um 
so fl. jährlich zu vermiethen. 


8177. In dem Haufe No. 655, im Roſen⸗ 
thale ift eine Wohnung mit 3 heigbaren Zims 
mern an den Meszaninnen um 80 fl. zu vers 
mieihen. Das Nähere ift zu ebener Erde zu 
erfragen, 


. 9210. Am Marthore No. 1360. a. über 1 





Stiege find 2 [bon meublirte Bimmer für 8. 


und 12 fl. fogleih zu beziehen, 


8220. In der Sendlingerftraße No. 727. 
ift ein Bimmer im 2ten Stodfwerfe vornbers 
aus. mit eigenem Eingange mit oder ohne 
Betten monatli um 8 fl. ſogleich zu vermies 
then, und zu ebener Erde zu erfragen. 








8228. Vor dem Marthore neben dem engs 
kifchen KRoffeehaufe No. 1323. find an 2 Hers 
ren 2 meublirte Zimmer , mit oder ohne Bett, 
eines um 5 fl. 30 Er. im Aten Stockwerke zu 
permiethen. 


gıgı. Vor dem Joſephsthore in der Son: 
nenftraße ift No. 57. über 3 Stiegen ein 
meublirtes, mit der angenehmiten Ausficht 
verfehen:s Zimmer für 8 fl. zu vermiethen, 


8195. In der Rrienner-Strofe No: 258. 
über 1 Stiege ift eine fhöne Wohnung mit 
6 austapezirten Zimmern, Salon, Küche, Kel⸗ 
ler und allen möglichen Bequemlichkeiten um 
425 fi. jährlich zu Michaelis zu vermiethen. 

8198. No. 1038. am Särbergraben über 2 
Stiegen iſt eine Wohnung , beitehend aus 3 
heitz⸗· und 1 unheigbaren Zimmer am Ziele Mis 
qhaelis um 150 fl. jährlich zu vermiethen. 


8194. Im Haufe No. 1618. in der Kaufins 
geritraße if über 2 Stiegen vornheraug Jein 
aroßes, ausgemaltes, modern meublirted Zimr 
mer nebft Aabinette und Alfoven, von 4 oder 
2 Herren um 24 fl. monatlich fogleich zu bes 
sieben. Das Nähere über 1 Stlege. 


8215. Im Haufe No. 704. an der Ada 
bertftraße nächſt der re eh Bra 
find 3 Wohnungen, eine zu ebener Erde um 
100 fl., dann über 1 Stiege um 80 fl. und 
über 2 Stiegen um 60 fl. jährlich zu vermie⸗ 
then, und fogleich zu beziehen. Diefe 3 Woh⸗ 
nungen beftehen aus 2 heiß: und 1 unheißbas 
ren Zimmer nebft Kühe, Speifefammer, Holy 
lege und Kellerantheil dann übrigen Bequems 
lichkeiten. Da die Wohnung zu ebener Erds 
mit einem großen Keller ae fo dürfte 
fie fi) zu jedem Geſchäfte eignen. 


8199. Unmeit bes Karlsthores Inder Bayer 
frage No. 141. ift zu ebener Erde vornbers 
aus ein vollftändig meublirtes Zimmer moe 
matlich für 8 ſogleich zu beziehen. 


8200. No. 503., Tberefienftraße 3.Stod, ift ı 
Wohnung umzofl. zu vermiethen, beftehend aus 
3 heitz- und 1 unbheisbaren Zimmer and uͤbri⸗ 
gen Bequemlichkeiten. 


8201. In der Srühlingsftraße No. 286. find 
2 ſchoͤne Wohnungen, jede von 4 beisbaren 
Bimmern und übrigen Bequemlichfeiten um 
270 und 250 fl. zu vermiethen, und eine da» 
von ſogleich zu beziehen, 


8211. Am Marimiliansplage No. 1326. über 
4 Ötiegen ift am 1. September ein ſchön 
meublirteg Zimmer um 6 fl. monatlid zu be: 
ziehen. 


8205. In der Sendlingerſtraße No. 062. 
über 3 Stiegen äft ein fhön meublirtes Zim⸗ 
mer mit Kabinette und eigenem Eingange um 
9 fl. monatlih am 1. Sept. zu beziehen. 


„8297. In der Fürftenfeldergaffe No. 98T. 
ift im Men Stockwerke vornheraus ein ſchö⸗ 
nes, meublirtes, heisbaree Zimmer mit eiges 
nem Eingange um 8 fl. am 1. September zu 
beziehen, 
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8214. In der Pfifterfiraße No, 230. über 
drey Stiegen vornheraus ift in einem Pims 
mer an 1 Herrn ein Dett für monatliche 2 fl. 
24 fr. zu vermiethen, 


8212. Am Biele Michaelis ift in der Fürs 
ftenfeldergafie No. 094. eine chöne, große 
Wohnung über 1 ©tirge mit 3 heit» und 3 
Anheisbaren — —8 Holzlege, einem 
großen Speicher für 250 fl. zu vermiethen, 
Sie wäre für einen Gewerbsmann geeignet, 
und ift zu erfragen bei der Haus eigenthuͤme⸗ 
rin über 1 Stiege vornheraus. 

8206. In der Dienersgaſſe No. 139. über 
3 Stiegen ift eine fehr fhöne, helle Wohnung 
an der Sonnenfeite, beftehend aus 6 Zimmern, 
Küche, ©peifefammer, Holzlege und Keller, 
nebft den übrigen Bequemlichfeiten um den 
jährlichen Zins von 300 fl. zu Michalis zu 
Vermiethen. 


8217. Es ift eine Wohnung, beftehend aus 
3 heiß: und 2 unheisbaren Zimmern, Küche, 
Speicher, Keller und übrigen Bequemlichkeis 
ten über 4 Stiegen vornheraus um den Yabs 
reszins von 170 fl. fogleich oder am Ziele Mir 
chaelis zu vermiethen, und zu edener Erde in 
der Dultgaffe No. 880. zu erfragen, 


8218. Es ift eine Wohnung über 1 Stiege 
mit eigenem Eingange um den jährlichen Bing 
von 150 fl. am Biele Michaelis zu vermiethen, 
beftehend aus 2 heigbaren Simmern mit Als 
Foven vornheraus und einem großen, heißbas 
ıen Zimmer ruͤckwärts, nebft Küche, großer 
Holzlege, Speicher, Keller und andern Bequem— 


8208. Auf dem Anger No. 763, ift 1 Quar⸗ 
tier um 06 fl. zu Michaelis zu vermiethen, 
und im hintern Stockwerke über 2 Stiegen 


zu erfragen. 


8170. In der Weinftraße No, 120. tft im 
2ten Stockwerke vornherang ein großes, heiß» 
bares, mit ganz neuen Meubeis und eigenem 
Eingange verfehenes Zimmer zu vermierhen, 
und fogleih für 14 fl. monatlich zu beziehen, 
Das Nähere if im mämlichen Haufe zu ebes 
ner Erde zu erfragen. 








» beigbaren Zimmern, 


8221. In der Müllerftraße No, 660. a; iſt 
über 3 Stiegen eine Wohnung für 150 fl. 
fogleich zu vermiethen. 


8225. In jder Promenadeftraße N ‘ : 
im 2ten Stodwerke ift eine ne * 4 
Zimmern, Rüde ıc. um den Jahreszins von 
150_fl. zu Michaelis zu vermiethen. 


8172. In der Ludwigstraße No. 135, i 
ein fehr ſchönes Logis über z Stiegen von r 
Speicher, Eommo dite um 
den Jahreszins von 100 fl, zu vermiethen. 
Das Nähere iſt zu erfragen in der Schwas 
Dingerfiraße über 3 Stiegen No, 82. 


. ‚8157. In der Amalienftraße_No, 341. find 
einige recht angenehme, mit möglichitee Des 
— ————— Wohnungen um Den 
ehr biligen Jahreszins von 1 
zu Michaelis zu beziehen. — u: 


8180. Im Damenftifte N 
gm Damenftifte No, 1164, Auge 
in den Satten, iſt ein Zimmer meublirt 
7 fl., und unmeublirt um 6 f. am 1. Dftöber 
du, beziehen, und beim Hausineifter zu erfragen, 


8184. No. 1223, in der Joſephſpitalgaſſe ; 
über 2 Stiegen EL. — 
era —— u 1 pRebenpimmer , Küche 

olzlege zu Michaelid u . { 
zu vermietben,” ’ — — 


8185, In der L 

185. In der Ludwigsſtraße No. 136. dem 

Herzog : Mar: Palais gegenüber iſt Die Woh⸗ 

nung über 1 Stiege mit 5 heigbaren Bimmern 

re rar fogleich oder zu 
end um 450 fl. zu beziehen, u 

ebener Erde zu erfrägen. LE 


7971. Es find in der Herzogfpitalgaffe No, 
1244. 2 Wohnungen, 1 zu ebener Gröde für 
einen Wirth) um 225 fl., Die andere über 5 
Stiegen um 155 fl, zu vermiethen und zu Wis 
chaelis zu beziehen, DasNäbere über 1 Stiege, 
_ 7990. Um Rocdusberge No, 1488. über @ 
Stiegen rechts ift ein ſhön meublirtes Zim— 
mer, die Ausficht gegen das Wartpor, für 

. Herren um monatliche 11 fl. und für einen _ 
um 9.fl, fogleicy zu vermiethen. 
( ur. ) 


1 
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8007. An der Gendlingerfirafie No. 056. 
ift im erften Stodwerfe zu Michaelis eine 
Wohnung um 280 fl. zu vermiethen, beftehend 
aus 5 Simmern, Alkoven, einer ©peife: und 
Magdfammer, Holzlege, Speicher, Keller und 
übrigen®equemlichfeiten. Auch ift dafelbft rück⸗ 
wärts eine Wohnung fogleih um 160 fl. zu 
vermiethen, beftehend aus 4 Zimmern, Küche, 
‚Keller, einem mit Verfchlägen verfehenen Speis 
er und allen übrigen Bequemlichkeiten. 





7080. In der Herzogfpitalgaffe Mo. 1140, 
über 3 Stiegen ift eine Wohnung, beftehend 
aus 5 Zimmern, zu Michaelis um 250 fl. jähr⸗ 
lich zu beziehen. 


7991. Im Thale am farthore No, 465. 
ift ein ſchöner, beller, beißbarer Laden um 
die halbjährige Miete von 55 fl. zu Michaes 
lis zu beziehen. Das Nähere iſt zu erfahren 
zu ebener Erde dafelbft. 


7992. In der Weinftraße No. 122. über 1 
Stiege vornheraus ift ein fchön meublirtes Zim⸗ 
mer mit eigenem Cingange für 14 fl. monat: 
lich fogleih zu beziehen, 


8003. Am Gebaftiansplage No. 754. iſt 
eine Wohnung über 1 Stiege mit 2 heiße 
und 2 unheigbaren Zimmern, nebft Küche und 
Speicher um 110 fl. am Ziele Michaelis zu 
beziehen, 


8006. In ber Lerchenftraße, ıten Eingange 
No. 58. a., find 2 freundlide Wohnungen 
mit 4 Zimmern und Wafhhaudantheil ıc. zu 
Micaelid um den Jahreszind von 200 und 
230 fl. zu vermiethen. Das Uebrige ift im 
2ten Stodwerfe zu erfragen, 


8036. In der Sendlingerfiraße No. 943. 
ift am Biele Michaelis eine Wohnung über 3 
Stiegen vornherang für eine ruhige ftille Fa— 
milie um jährliche 90 fl. zu vermiesthen,, und 
Dafelbft zu erfragen. 


8086. Wo möglich mitten in der Stadt 
werden 2 Eleine Bimmer, jedoch ohne Meus 
bels und Bett zu miethen gefucht. Wer hier⸗ 
auf Ruͤckſicht zu nehmen gedenft, beliebe feine 
Adreſſe bei der Redaktion diefes Blattes ads 
zugeben, 


8035. Außer dem Sendlingerthore , Son—⸗ 
nenftraße No. 49. ift am Ziele Michaelis eine 
Wohnung zu ebener Erde für 80 fl, jährlich 
zu vermiethen , auch Fann ein fchöner Laden 
dazu gemiethet, und Näheres in der Sendlin: 
gerftraße No. 943. beim Koch Vogl erfragt wers 
den, . 


8042. In der Lerchenfiraße No. 2309. find 


3 Wohnungen, jede für 110 fl. zu vermiethen: 


eine zu ebener Erde, eine über 1 Stiege und 
eine uber 2 ©tiegen, jede mit 3 heiß: und 1 
unheigbarem Bimmer, Küche, Speifefammer, 
Keller, Holzlege, Commodite und andern Bes 
auemlichfeiten. Auf Verlangen Fann auch ein 
Garten dazu gegeben werden. Das Nähere 
ift bei Hrn. Carl Schreiber, Spänglermeiſter 
am Karlethore To. 1150. zu erfragen. 


8029. In der Lederergaffe No. 207. über 
2 Etiegen find 2 ſchoͤn meublirte, heitzbare 
immer für 8 und 5 fl. am Fommenden Seps 
tember zu beziehen. Desaleihen ein derley 
unheigbares zu 3 fl. monatlich. 


8216. In der Neuhaufergaffe über 2 Stie⸗ 
gen vornheraus ift eine Wehnung mit 3 heiß 
und einem unbeigbaren Zimmer für den Jah: 
reszins von 170 fl. zu vermiethben, und dag 
Nähere zu erfragen No. 1121. zu ebener Erde, 


8025. Auf dem Unger am Heumarfte No, 
768. find drei Läden, jeder derfelben um40fl. 


‚Sabreszing zu miethen. 


8081. Im Schönfelde in der obern Öartens 
firaße No, 09. ift ein Quartier zu ebener Erde, 
beftehend aus 8 Bimmern, Küche, ©peifefams 
mer, Keller, Speicher und übrigen Dequems 
fichfeiten an eine ftille Haushaltung, entwes 
der fogieih oder am nächiten Ziele Michaelis, 
um den Jahreszins von 500 fl. zu vermiethen. 





8127. In der Behaufung an der Lerchen— 
firaße No. 91. zu ebener Erde ift eine Wohs 
nung, beſtehend aus 2 heig: und einem uns 
beisbaren Zimmer, Küche, Keller, Speicher 
und Holzlege zu Michaelis an eine Fleine Fa— 
milie oder einen unverheuratheten Herrn um 
75 fl. zu vermieten, Das Uebrige daſelbſt 
uber 2 Ötiegen. 
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8005. In der Geyerſtraße nächft der obern 
Linde im Haufe No. 137. zu ebener Erde ift 
eine fehr geräumige Wohnung mit allen Bes 
quemlichfeiten, kauptfächlic für einen Wäfcher 
geeignet, um 65 fl jährlich zu Michaelis zu 
bezishen. 


8134. Dor dem Karlsthore in dem Haufe 
No. 103. nächft dem Schimmelwirthe find 2 
ſchöne Wohnungen, eine um 90 fl. und die 
andere zu ebener Erde mit einem Garten um 
124 fl. Jahreszins zu Michaelid zu beziehen, 


8066. In der Gendlingerftraße No. 949. 
im 2ten Stockwerke find 2 belle, meublirte nnd 
mit eigenem Eingange verfehene Zimmer ohne 
Bett zufammen an einen Herrn um 5 fl. und 
3. um 6 fl. monatlich am 1. Oktober zu bes 
sieben. 


8970. In der Kaufingerftrafe Ne. 1617 
im ıten oder 2ten Stockwerke iſt zu Michaes 
lis eine Wohnung für 300 fl. jährlich zu bes 
ziehen, beitelend aus 4 heitze und 1 unheitz⸗ 
barem Zimmer, Garderobe, Magdkammer, 
Holziege, Küche und übrigen Bequemlichkeiten, 
Das Nähere ıft beim Melber zu erfragen, 


8137. In der Bruderfiraße No. 106. iſt 1 
Mohnung zu Michaelis um den. Zahreszing 
von 100 fl. zu beziehen, Beftehend aus zwei 
heiß: und 2 unheigbaren Zimmern nebft Küche, 
und andern Bequemlichkeiten. 


8141. Um Rindermarfte No. 646. im ten 
Stockwerke vornheraus find 2 meublirte Zims 
mer um 8 und O fl. fogleich au beziehen. 


7936. In dem Haufe No. 1188, in der Brunn⸗ 
gaſſe über 2 Stiegen ift eine [höne Wohnung, 
beftehend aus 2 großen, heisbaren Zimmern 
und Kabinette vornheraus, 3 heisbaren -und 
Kabinette rückwärts, alles austapezirt, nebſt 
Küche, Speifefammer, Keller, Speicher und 
Holzlege um den Jahreszins von 400 fl. zu 
vermiethen, und zu Michaelis zu beziehen, 


7950. Am Färbergraden’ No, 1043. iſt ein. 
bequemer Laden zu Michaeli für 80 fl, zu 
beziehen, und das Nähere dortſeldſt über 1 
Stiege zu erfragen. “ “4 


7913. Um Rindermarkte No. 645. find rück⸗ 
mwärts über eine, zwey und drey Stiegen 3 
Peine Wohnungen zu. 50, 60, und 70 fl. Jahr 
reszins für flile, ordentlihe Familien auf 
Michaelis zu beziehen. Nähere Ausfunft gibt 
der dortige Hausmeifter zu ebener Erde, 


8171. In der Theatinerfirafe No. 1646. 
ift vornheraus im 1ten Stodwerfe eine Wohs 
nung mit 7 Zimmern, 2 Alfoven, allın Bes 
quemlichfeiten, mit oder obne Stallung, für 
469 fl. zu Michaelis zu bezirhen. Das Näs 
here ift rüdmärts im 2ten Stockwerke zu ers 
fragen. " 

8161. Im der Arcıs-Straße No. 230. zunächft 
der neuen Karlöftraße ift 1 ſehr hübfche, frenndlis 
che Wohnung von 4— 7 Zimmern, daun 1 Stals 
lung zu Pferde mit Wagenremife um 200 — 350 
fl. jogleicdy zu vermierhen. 


8102. In der Arcis-Strefe No. 230. zumächft 
ber neuen Karlsftraße find mehrere einzelne Zimmer 
mit oder ohne Meubels, von 3 — 10 fl. fogleich zu 
vermiethen. 


8203. Fu der Kaufingerftraße No. 1022. iſt uͤber 
5 Stiegen vornherand 1 bequeme, neu ansgemalte 
Wohnung mit 4 heigbaren Zimmern ze. jährlich nm 
290 fl. ſogleich oder zu Michaelis zu beziehen. 


Berlorne und gefundene Sachen, 


8152. Ein Schubfarren mit 3 leeren und 
einem bald gefüllten Aſchenſacke wurde gefunden. 
Der Eigenthümer deſſelben hat ſich Diefs 
feitö zu melden. 
Münden den 21. Auguſt 1829. 
Königl, Polizei: Direktion München, 
v. Rineder, Direktor, 


8145. Es verlief fih ein brauner , Hühnere 
Er mit weißen Extremitäten ohne Halsband, 

em er zugelaufen, baliebe ihn auf dem k. 
Polizey: Bureau anzuzeigen oder in die Wohs 
nımg beym .Rofoglio,Örenner in der Kanals 
Straße No. 307, lit, n. über zwey Stiegen 
gegen Belohnung zu hinterbringen. 


— — — 


8222. Am — — den 23 dieß wurde von 
Großheſſelohe bis zur Lerchenſtraße eine runde 
MWafferburger = Tabadoofe verloren. Der Finder 
wird erfucht, felbe gegen Erkenntlichkeit zur k. 
Polizey zu bringen, SEE: 

X ET 
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8227. Den 23. Auguft ging ein großer, ſchwar⸗ 
zer Fanghund, männlichen Sefchlechte, mit einem 
grünen Halsbande, mit den Namen: ded Eigen: 
thuͤmers J. und einem. ruinirten 2., dann dem 
Zeichen No. 1460, verfehen, verloren; auch trägt 
er einen ganz fchwarzen Maulforb. Man bitter 
den Finder, felden dem Eigenthiimer, St. Annas 
firaße No. 1257. über eine Stiege linf&, gegen 
Belohnung zuzuftellen. 


82720, Am Donnerfiag dem 20, d. M. wurde 
ein- gruͤn taffenter Regenſchirm verloren. Der 
Finder wird gebeten, felben beim Eonditor Teich—⸗ 
lein in der Kaufingerftraße über 3 Etiegen gegen 
Erfenntlichfeit abzugeben, 


8190. Es iſt geiterm Abends von Harladhing 
bis am die Au ein Bracelet von Bronee, welches 
in. der Mitte mit einem grünen, viered'igten und» 
an beiden Seiten mit runden, blaßrothen Steiner 
beſetzt iſt, verloren worden. Der Finder wird 
erfucht, felbes -gegem ein gutes Douceur zu Herrm 
Roßi, Frifeur, auf dem. Mar-Jofephöplage No.. 
39.. zu’ überbringen. 


8187. Somtag den 23. Auguſt iſt vom der 
Barer- Etinfe bis zum chinefifhen Thurm eim 
Bracelet von Öranatem, miteiner goldenenScyließe, 
verloren worden. Der Finder wird erfucht, fels 
bes gegen Erkenntlichkeit im der Weber'fchen. Buchs: 
handlung, abzugeben. 


Dienft- und andere Geſuche. 


82702. Ei gelernter Jaͤger, der auch bei Tiſch 
zu ferviren verfteht,. kann fogleidy einen Dienſt 
erhalten. Das Uebrige ift zu erfragen No. 1343. 
am. Mittelöbacherplaße über eine Stiege, nächft 
der Wohnung ded Herrn Generald Hallberg. 


8102. Eine fehr geſchickte Köchin ,. welche im: 
mer bei hohen Herrfchaften gedient hat, winfcht 
zu Michaelis einen Dienft: zu erhalten. Sie ift 
zu erfragen in der Neuhauferftraße No. 1370. 
ruͤckwaͤrts über 2 Stiegn bei der. Näherin Rieger. 


8225. Im Thieredfgäßchen No. 1501. im 2ten 
Stockwerke wird gruͤndlicher Unterricht in der 
latein⸗deutſch⸗ auch griechiſchen Sprache gege⸗ 
ben. Zugleich empfiehlt man ſich zu einer Erz 
nehungs⸗ oder Hofmeiſters »Stelle, 


8013. Es erbietet ſich Jemand zu gründlis 
chem Unterricht auf der Guitarre, und ſieht 
dabei mehr auf beharrlichem Eifer und Fleiß, 
als auf ein, feinem Bemühen angemeffenes, 
Honorar, D. Ueb. Nachmittags von 1 bie 3 
Uhr im der Schuͤtzenſtraße No. 62, a. über 
Etiegen vornheraug, Tbüre rechts. Auch ift 
daſelbſt eine fehe gute Buitarre un 4fl. 42 Er, 
zu verfaufen. 


7981. Eim im der Blumiſterei wohl erfahr- 
ner Gärtner wird auf einen quten Pag ge⸗ 
fubt. Das Mähere ift in No. 609. in der 
Brienner-Etraße von 2 bis 7 Uhr Nachmits 
tags. zu erfragen. 


Feilſchaften. 


8153, In der St. Annaſtraße No. 1237. 
zu ebener Erde wird ein eiferner Mattenofen 
von mitterer Größe zu Faufen geſucht. 


8154. In der Waſſerſtraße in der Iſar⸗ 
Vorſtadt ıft 1 gut erbaltenesHaus um 2300fl, 
u verfaufen. Das Weitere ift No. 1255, 
e er eine Stiege im bier Glochenſtraße zu er⸗ 

agen. 


8150 Zu verkaufen find: ein Kleiderſchrank 








für = fl, ein Bücherfaften um 5 fl. 24- kr., 
= ein Schreibtiſch um fl. 24 fr. D, 


” 


814% Es find mehrere Kanarienvögel und 
ein ſehr ſchönes Transparantgemälde zu eiw 
ner Illumination zu verfaufen. D. Ueb, 


7970 Außerhalb der Stadt in einer fchds 
nen und gefunden Lage ift eim fehr ſchoͤnes, 
mit einer Remife, ©tallung und übrigen Bes 
quemlichfeiten verfehenes Anmwefen, wobei fidy 
ein vorzüglich fchöner, großer Garten mit eis 
nem ©ommerhaufe, Pumpbrunnen,, Springs 
waffer, dann vielen Obftbäunren befter Sorten, 
fhönen, englifhen Anlagen und einem Wurzs 
gärtchen , alles im beften. Zuftande, befindet, 
entweder gegen annehmbare Bedingniffe zu 
verfaufen,. oder Er ein,. in ſchöner Gegend 
—— Land: Oeconomiegut zw vertauſchen. 
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8204. In der Loh oberhalb der Xu ift eine 
bequeme Herberge billig zu verfaufen. Das 
Uebrige ift in der Kaufingerſtraße No. 1022. 
über 1 Stiege zu erfragen, 


8067. Es wird eine Wafhmange zu Paufen 
geſucht. D. Ueb. 


8151. Bey’ Unterzeichnetem iſt beſonders gute, 
neu erfundene ſehr dkonomiſche Glanz Leder: 
Wichſe, welche ganz rein von allen dem Leder 


nachtheiligen. Stoffen ift und viel Fett enthalter, _ 


in Schachteln zu 16 Loth um 15 fr. und zu 11 
Loth fchwer um 10 Er. zu haben. Dieje Wichfe 
übertrifft in Hinficht der Schwärze und des Glan« 
zes jede andere, inden felbe beym Gebraud) une 
eachtet der Fett» Theile die zum Nutzen des 
Bevers darin enthalten find, dennoch Außerft 
fihnell einen fehr fchönen ſchwarzen Glanz ers 
zeugt, weldyer nicht, wie es bey vielen der Fall 
ift, in der Sonne-röthlicht ſchwarz fcheint. Zu: 
dem verdient felbe * beſonders empfohlen zu 
werden, weil ein 16 ldthiges Schächtchen voll 
Wichs eine einzelne Perfon, deffen Schuh und 
Stiefel auch täglich gewicht werden, unter 9 
Monate nicht zu verbrauchen im Stande ift und 
bei einer Abnahme von einigen dutzend Schach— 
teln auch 20 pro Ct. Rabatt gegeben werden, 
Zugleid) empfiehlt Unterzeichneter, beften Punſch⸗ 
Eſſenz die % Boutel 1 fl. 24- Er. zur geneigten 
Abnahme. 
. Franz Lang, Weinftrafe No. 1628. 
unter den Bögen. 





8105. Ein fehr elegant gearbeitetes, noch fehr 
wenig gebrauchtes Billard, nebſt aller Zugehör, 
ift zu verkaufen. D. Web. 

8170. Es find 2 feine Guitarren, in befter 
Qualität, und 2 ordinäre, im Schrammengäßchen 
No. 93. zu ebener Erde um billigen Preis zu 
verkaufen. 


8181. Es liegen 1600 fl., als Ewiggeld : Ca: 
pital aufzulegen, oder zur Abldfung eines guten 
Emwiggeldbriefes, bereit. D. Ueb. 


8148. Im Baurath Himfeldaufe vor dem Mars: 
thore No, 1520. zu ebener Erde, Eingang rechts, 
ftehen 2 ſchwarze Komodfäften mit Marmorplatz 
ten zu verkaufen. 

% 


8213. Beim Antiquar Eteyrer in der Peruſa⸗ 
gaffe No. 74. ift der wöchentliche Buͤcherkatalog 


unentgeltlich zu haben, 


8200 Vom Donnerftag den 26. dieß an, wird 
alle Tage von Morgens halb 6 bis 8 Uhr von 
der landwirthſchaftlichen Deconomie Fürftenried 
gute Kuhmilch, die Maß um 3 kr., auf dem 
Echrannenplage am Haufe No. 129. ‚verkauft, 
und Fann davon bis 200 Maß abgelaffen werden. 


8196. In der Muͤllerſtraße No. 51. lit. e, 
über 3 Stiegen ift eine anfehnliche Buͤcherſamm— 
lung, weldye Encyclopaͤdie, Philofophie, Gefchichte, 
Geographie, Reifen, Naturgefchichte, Chemie, 
Garten, Haus: und Landwirthichaft und bes 
fonder8 fchöne Literatur umfaßt, im Einzelnen 
zu verkaufen, und kann taͤglich von Nachmittags 
2 bis 6 Uhr befichtiget werden. 

TREE NFEBESTEIEE (El REIN FREE 
VBerfteigerungen. 


1874. Das zur Gantmaſſe des bürgerlichen Salz: 
ſtoͤßlers Johann Vogt gehörige Haus in der Send» 
Iingerftraße wird hiermit zum drittenmale zum öffent: 
liben Berfaufe an den Meiftbietenden außgefchrieben, 
und zur Protofollirung der Raufdanbote Tagsfahrt 
auf Montag den 14. September F. J. Bor 
mittags 10 Uhr im hiefigen Gerichtslofale anger 
Lost, wozu die Kaufsluftigen geladen werden, 

Am 11. Auguft —* 

Königl. bayer. Kreig- und Stadtgericht 

Münden. x 
Allweper, Direltor, 





Reber, 


8250. In der Wohnung des geiftlihen Rothes 
Iofepp Mar von Wibmer No. 77. in der Gchüßen: 
ſtraße pei deni Kiſtler Schwarz werden auf den 31. 
dieß von 9 bis 12 Uhr Bormittags nerfchtedene 
Gfiekten,, als: Komodkaͤſten, Seffel, Spiegel, Kupfer⸗ 
ſtiche, ein Bett, Kuüͤchengeſchirr u. d. gl. gegen baare 
Bezahlung Öffentlich verbeigert, wozu Kaufsliebhaber 
eingeladen werden. ’ 

Den 16. Auguft 1829. , 

Königl. bayer. Kreids und Stabtgericht 
Münden. 





%lImweper, Direktor. 2 
Hoͤlil. 


7977. Dlenſtag den 1. September I. J. wird auf 
dem Königl. RKommandantfchafts: Bureau von Morgens 
9 Uhr bis 12 Uhr Mittags die Reinigung der Abs 
titte und deren Fäffer in der neuen Infanteriekaferne 
an der Türfenftraße nach dem beftehenden Bedingniffen 
für das Gratsjapr 1833 an den Wenigfinehmenden 
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gegen gehdriger Sicherheitsleiſtung mit Vorbehalt der 
Königlichen Kommandantfhafts. Ratifilation verfteis 
gert, wozu alle hierauf Reflektirende anmit eingeladen 
werden. 

Münden am 18. — 1829. 


e 
Königl. Militär:Lofal- Bau: Rommiffion. 


82351. Dienflag den 22. September d. J. wird der 
für das Ddieffeitige Regiment pro 185% erforderliche 
Bedarf an Schreibmaterialien, als: 

6 Bud eo 

48 Ries gro 3 
ı12 »r Hein pRanilei 
18 » Gonzept: 

6 Bub arofes Pad: 
666 Stuͤck Bleiftifte und 

3650 »  Schreipfedern 
an den Wenigfinehmenden in Accord gegeben. 

Die Verhandlung findet Morgens 10 Uhr in dem 
Lokale der unterfertigten Commiſſion (Hofaarten: Ke⸗ 
ferne) Matt, und wird Hier nur noch bemerkt, daß 

4) die Bieitanten bei der Verfteigerung die Mufler 
vorzulegen haben, und 

2) in der Regel nur inlaͤndiſches Yabrikat bevor: 
zugt; ausländifhes aber nicht ausgeſchloſſen wird, 
wenn felbes dem inländifhen an Güte und im Preife 
es zuvorthut. 

Münden den 20. Auguft 1829. 





Papier, 


ie 
Dekonomies Commiffion des Fön. Linien: 
Infanterie: Leib » Regiments, 
v. Mann, Dberftlieutenant. 
Eichenhert, Redner. 


—o— 


8174. Künftigen Brrotag den 28. Auguft werden 
vorm Karlethore in der Schüßenftraße Ro. 64. au 
ebener Grde Vormittags von 9 — 12 Uhr und Nas 
mittags von 3 — 6 lihe verſchiedene Kleiders nd 
Komodkäften, ſehr gute Betten fammt Betrflätten, 
Spiegel, Tifhe, Seffeln, dann Küchengeraͤthſchaften 
1c. ıc. gegen fogleih baare Bezahlung oͤffentlich vers 
fleigert, wozu Raufsluftige eingeladen werden, 





8132. Donnerflag den 27. Auguſt werden in der 
Kreupgaffe No. 1195. im 2ten Gtodwerke Bormit: 
tags 9 Uhr und Nachmittags 5 lpr gegen gleich 
baare Bezahlung Öffentlich verfteigert: 

Einige Prätiofen, Silber, Stoduhren, Gomode, 
Tiſche Seffel, Betten, FrauenMeider, Leibe und Bett: 
wald, Porsellain, das jüngfte Eericht in Gemälde von 
einem unbefannten Meiiter, und fo mehr anders. 

Kaufs liebhaber find eingeladen. 


VBerfhiedene Kundmachungen. 


8232. Das GErkenntnif auf Konkurs in der Ber: 
laffenfhaftsmaffe des vormaligen geheimen Referen⸗ 








därs Nikolaus Freiherrn von Stengel iſt rechtößräftig 
geworden. 

Es werden daher die gefeglichen Gdiftsfage andurch, 
wie folgt, feitaefegt: — 

Als eıfler Edikistag iſt Mondtag der 21. Septem⸗ 
ber 1, J. Vormittags 9 Uhr, 

als zweiter Donnerflag der 23. Dftober d. J. Bor, 
mittags d Ubr, . 

als dritter Mondtag der 25. November I. J. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr, und zwar zur Abgabe der Replik bis 
Mondtag den 7. Dezember d. Tr, zur Abgabe der 
Duplit bis Donnerflag den 2.4, Dejember d. J. eins 
fhlüßig beſtimmt. 

Diejenigen Perfonen, welche aus irgend einem Rechte: 
fitel einige Anfprüde auf diefe Maffe zu mechen has 
ben, werden aufgefordert, diefelben am erflen Edikts. 
tage unter Vorlage der geeigneten Beweismittel bei 
Vermeidung des Ausfhluffes von der Mafia anzumels 
den, fo wie die Ginreden gegen die Forderungen im 
Raufe des zweiten Ediktstages, und die Schlußfäne iq 
den anberaumten Terminen, bei Bermeidung des Aus: 
fhluffes mit den treffenden Handlungen zu pflegen find. 

Zugleich werden jene Perfonen, melde einige zu 
diefer Maffe gehörige Grgenftände in Handen haben, 
aufgefordert, biefelben, vorbehaltlich ihrer Rechte dar» 
auf, zu Gericht, bei Bermeidurg der gefeglihen Rechte 
nachtheile, zu übergeben. 

Gndlich wird der vormalige Bataillons = Chirurg 
Karl Hutmader, deffen Aufenthalt zur Zeit unbefannt 
ift, aufgefordert, ſich gleihmäßig mit feinen etwaigen 
Anfprühen ju melden, und ju diefem Konkurs vers 
fabren, andurch vorgeladen. 

Am 7. Auguft 1829. 


Königl. bayer. KAreid: und Stadtgericht 
München. 


Allweyer, Direltor. 
Lippmann, Acceſſiſt. 





7975. Nachdem aus dem Stadtgraben links vor 
dem Ifarthore die Düngerlagen entfernt worden find, 
fo wird diefer Stadtgraben zur Benügung ald Gar» 
ten verpachlet, und die Pachtlufligen aufgefordert, 
Mittwoch ben 27. Auguft d. 9, Vormittags 11 Uhr 
diegorts zu erfcheinen, damit man bie Berfteigerung 
vornehmen kann. Der Orundplan und Die Pachtbe⸗ 
dingungen koͤnnen taͤglich dei dem Magiſtrate einge. 
ſehen werden. 

Den 24. Julius 1829. 


Mogiſtrat der Fönigl. Haupt: und Reſidenz⸗ 
Stadt Münden. 


v. Mittermayr, Buͤrgermeiſter. 
Maurer, Sekretär. 


8145. Nach Anordnung der General-Adminiſtratlon 
der koͤnigl. Poften wird noch im Laufe des gegenwaͤr⸗ 
tigen Monars die Eilmagenfahrt von Nürnberg über 
Neumarkt, Regensburg, Gtraubing und Paſſau bis 
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Schärding und zurück erweitert, und auf bdiefe Art 
eine unmittelbare Eilmagens: Anftalt zwifhen Frank⸗ 
furt und Wien bergeftellt werden, 

Diefe Einritung führt mehrere Abänderungen bei 
der fahrenden Poſt herbei, welde hiermit zur öffents 
lichen Kenntniß gebradt werden. 

1) Mit dem Brief: Courier, welcher am Freitag Mit: 
tags von München über Landshut nah Straubing ab— 
gefertigt wird, bietet fich Die Gelegenheit dar, aud 
von hier über Straubing nach Linz und Wien abju: 
reifen, indem der Eilwagen am Samıtag Vormittags 
von Straubing nah Paffau abfährt, dafelbft am naͤm⸗ 
lichen Tage Abends 8 Uhr ankommt und über Nocht 
bleibt. Bon Pafjau wird mit dem Eilmagen am 
Samftag Vormittags die Fahrt fortgefegt, welcher 
fodann am Montag Früh zu Linz und am Dienflag 
Früp zu Wien eintrifft. 

Ebenfo koͤmmt der am Freitag Nachts von Wien 
abfahrende Eilmagen am Sonntag gegen Mitternadt 
über Paffau zu Straubing an, von wo hierauf der 
Brief-Sourier am Montag Früh wieder über Landes 

but nah Münden zurüdfäpre und dahier am Mon— 
tag Nachmittags anlangt, 

2) Die Diligence von Münden nah Regensburg 
wird künftig am Sonntag, ſtatt Morgens 7 Uhr — 
und zwar vom 23. Auguft angefangen — rıfl um 3 
Uhr Nachmittags über Landshut nad Regensburg abs 

efchidt, wo fie fih om Montag Nahmittags an den 
Dadmanen über Neumarkt nah Nürnberg und Abends 
en die Diligence über Amberg nad Bapreuth fomohf, 
als über Weiden nad Tirfhenreuth, und an den Brief: 
GSourier über Waldmünden nah Pilfen und Prag 
anschließt. Diefe Diligence wird am Sonntag Mor: 
gend von oben- bezeichneten Routen wieder in Müns 
hen ankommen, 

3) Ebenſo wird die andere Diligence, nicht mehr 
mie bisher am Mittwoch, fondern — und zwar vom 
25. Auguft angefangen — [don am Dienflog um 9 
Uhr Morgens von hier über Landshut nah Regens— 
burg abgefertige werden und dort den Anfhluß am 
Miitwoch Mittags zum Packwagen nah Straubin 
und Paffau, und zum Packwagen über Neumarkt > 
Rürnberg erreichen, wobei zugleich bemerkt wird, daß 
die Packwaͤgen mit dreifigigen, bequemen Gabriolets 
für Reifende verfehen fegen. 

Bon Regensburg wird die Diligence am Mittwoch 
Mittags wieder nah Münden zurüdlehren und über 
Landshut am Donnerftag Bormittagd dahier eintreffen, 

4) Uebrigens wird aud fünftig am Donnerftag Bor, 
mittags ein Brief.Eourier von Augsburg über Pörns 
bach und Neuftadt nach Regensburg abfahren und von 
da am Dienftag Mittags in Augsburg wieder eins 
treffen, wodurch ſich gleihfalls die Gelegenheit eröffe 
net, Vrahtfüde- von einem jedoch nicht allzugroßen 
Umfange auf der bezeichneten Straße an ipre Beſtim⸗ 
mung au befördern, 

Münden den 17. Yuguf 1829. 


Königlihes Dberpoftamt. 
Schedel. 


8146. Aus hoͤchſſem Auftrage der koͤnigl. Regierung 
des Yfarkreifes, Kammer der Finanzen vom 14 |. 
Mits., unterftellt das unterzeichnete Amt die Doffag: 
müble in der St. AUnnavorftadt der Wiederverpadhtung 
und gleidzeitig auch dem Berfaufe nach den Normals 
Bedingungen. 

Wer diefe Sagmühle zu pachten oder zu Faufen gu 
fonnen ift, wolle fih Mondtag am 7. September Bor 
mittags 9 Uhr in derfeiben einfinden und feine Ans 
bote zu Protokoll geben. 

Münden am 18. Auguft 1829. 


Königl. Stadtrentamt München. 
3. Auffhläger, Rentbeamter, 


Fremden- Anzeige. 


Dom 25. bis 26. Auguft 1829. 
m aoldenen Hirſch. 

Hr. 9. Globig, 8, Saͤchſ. Kämmerer aud Dresden, 
Hr, Wilde, Hoflammergerihtsrath von Berlin. Pr. 
Zuner, Profeffor von Dresden. Hr. Schmidt, Edel⸗ 

Hr. Ritter v. Trattnern, 8. K. 
Landſtand von Wien, Hr. Paatih, 8. K. Kabinett: 
Inſpektor von Wien, 


Im ſchwarzen Abler, 

Hr. Dede, Kaufmann aus Bremen, Fefr. v. Ars 
retin, von Regensburg. Hr. v. Struve, Rußiſch KRais 
ferl, Staatörath von Gaſtein. Hr. Graf Du Moulin, 
von Regensburg. Hr. Graf Holnflein, von Megend: 
burg. Dr, Slafer, Kaufmann von Bamberg. 

Im goldenen Dahn. 

Hr. Mayer, K. Advokat von Biburg. Hr. Eriber⸗ 

er, Banquier von Augsburg. Hr. v. Golf, K. Preuß, 

ajor von Berlin, Hr. v. Dlebitſch, Kapitain in 





mann won ondon. 


Braunfgmweig, Dienjten von Braunfchmelg. Hr. von 
Herz, Banquier von Frankfurt, . 
Im goldenen Kreuz. 

Hr. Deuter, K. 8, Profeffor von Kremb. Hr. Dr, 


Fang, von Würzburg. 
Rondon. 


BevölferungssAnzeige. 
In vergangener Woche wurden 


etauft: 
42 Rinder: 18 männl. und 24 weibl, Gefchlechts, 
Getraut: 

Den 3. Auguſt. Hr. Johann Peter Riedel, bürgl. 
Kiftlermeifter dah., mit Anna Babette Riegel, Buͤch⸗ 
fenmeifterstochter aus Rothenburg an der Tauber. 

Den 8. Auguft. Dr, Garl Ghelſtian Gottfried Schulze, 
Buchhalter dahier, mit Garolina Gredzentia Ama⸗ 
lia Deiftler von hier. 

Den 15. Auguſt. Dere Karl Kirher, Bürger und 
Glasverleger, mit Urfula Franzlaka Wiedemann, 
bürgl, Gold: und Silberfabrifantenstechter, 

Hr. Bernhard Riedl, Bürger und Buchhalter, mit 
Theres Naͤrkl, Sektetaͤroͤtochter von hier. 


Hr. Hills, Partikulier von 
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Den 16. -- Franz Seraph Qudinger, Gemeiner beim 
®. 5, Linien: Infanterieregimente (König), mit 
Viktoria Schufler, Maurerstohter von Kriegehaber. 

Joſeph Mayer, Bimmergefell, Wittwer, mit Maria 
Anna Bader, Gädlerstogter von Dettingen: 
Wallerſtein. 

Den 18. — Dr. Franz Lampl, bürgl. Lohnkutſcher, 
mit Maria Joſepha Waldvogel, Kaminkehrers 
tochter vom Schrobenhaufen, 

Or Sebaftian Weitl, bürgl. Seifenfieder, mit Maria 
Franziska Lurz, Lederfabtikantens⸗ Tochter yon 
Landohut. 

Joſeph Kleiber, Buchbindergeſelle und Schutzver w. 
mit Jakobina Ehriſteiner, Goldſchmidistochter von 
Augsburg. 


Den 20. — Be Mathias gurthmaier, bürgl, Bier: , 


wirth, Wittwer, mit Diaria Urfula Höfler, bürgl. 
Bädermeifterstochter von Fürftenfeldbrud, 

Hr, Joſeph Semner, Bürger und Hausbefiger, mit 
Maria Tperefia Nerlinger, Tagloͤhnerbtochter von 
Zürtheim. 

R Geftorben find: 

Den 16. Auguft. Anton Goporano, Gemeiner vom 
Aen Infanterie» Regimente, von Enzisweiler, Logs. 
Lindau, 25 9, alt, an der ‚Abzehrung. 

Den 19. — Georg Schmweinhuber, Knecht von Egl⸗ 
9 ‚ Logs, Münden, 48 J. alt, an der Waſſer⸗ 
ut, 





Den 20. — of. Fachhamer, Knecht von Solln, Ldgs. 
Münden, 42 3. alt, an der Bauchwaſſerſucht mit 
Unterleibsverhärtungen, 

Markus Eder, Ehubmaderaefel von Neuburg am 
Inn, 31 I. alt, an der Waſſerſucht. 

Xaver Karl, Taglöhner von der Au, 25 I. olt, am 
Brand vom Aufliegen. . . 

Katharina Belt, Taglöhnerettodter, 3 M. 26 T. alt, 

„an Gichtern. 

Den 21. — Bartpolomä Gebhard, Bierwirthéſohn, 
10 T. alt, an den Fraifen. 

Anna Maria Grünwald, geb. Königöbauer, bürgl. 
Saljhößlersfrau, 38 I. alt, om Brand in Folge 
von Kindbetrfieber. 

Hr. Franz Anton Baumgartner, bürgerl, Maler, 
40 J. alt, an allgemeiner Waſſerſucht. 

Georg Holzer, Bedienter, 54 J. alt, an der Abzeh— 


Den &. — Auguſtin Gruber, Waifentnabe von Frei 
fing, 7 3. alt, am bekrifhen Fieber. 
Barbara Schlatter, geb. Lintner, bürgl, Tifchlers 
meifteröfrau, 49 9. alt, an Maaengefhmüren. 
Theres Eichberger, Zımmermannstocdter, 1 M.2ı T. 
alt, am Gedärmbrand, 


ı unehel. Knabe. 
1 unehel,. Mädchen. 


Verzeichniß 


der von dem Stadtmagiſtrate zu Münden vom 24. bis 31. Auguft 1829 regulirte 
w Brod: und Mehl: Tare und anderer Viftualienpreife, j 
München den 24. Auguft 1829. 


ee Be a a ne 
I. Brod: Gewicht. gern mr. u. Mehl⸗preiſe. Djertel. Pt 























reyßi⸗ IIII. Fiſch⸗ und andere; 
Diftualien » Preife. 
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Koͤniglich⸗ Bayeriſcher 


Polizey⸗Anzeiger von Muͤnchen. 


Nro. 67. Sonntag den 30. Auguſt 1829. 











Bekanntmachungen. 


(Die Bachauskehr betreffend.) 

7063. Um Mittwoch den 2. ©eptember I. J. wird die Auskehr der äußern Bäche, 
end am Sanntage den 13. deffelben Monats die innere und allgemeine Bachauskehr ftatt 
finden. Hierauf werden am Mittwoch den 16. September die äußeren, und Gamftag ben 
26. September die inneren Stadtbäche wieder ‚einqtlaffen werden. 

- Man bringt dieje Beftimmungen zur Öffentlichen Kunde, nnd weifet in Gemäßheit 
des $. 7. der (Seuerlöfch » Ordnung die Fesdsnitken an, während dieſer Zeit die vorge 
fehriebenen Waſſerzuber wohl zu füllen, und Diefelden ſowohl auf den Speigern als in den 
Höfen bereit zu halten.  - , 

Bugleih wird dad Verboth wegen unberechtigten Durchſuchens der Bäche wisderholt 
in Erinnerung gebradt. 

München am 8. Auguft 1829. i , 

Königliche Polizey- Direktion München. 
von Rineder, Direktor. 
( Den Welnverfauf während des Oftoberfeites auf der Therefienwiefe betreffend. ) 

83517. Es ift allen fremden Weinhändlern und Weinbauern verboten, auf der Thes 
zefienwiele Dahier, während des Dftoberfeftes, Wein auszuſchenken. 

Man fieht ſich veraulaßt, dieſes Verboth öffentlich befannt zu machen. 

, Münden am 20. Auguft 1829. 
Die Eönigl. Polizey- Direktion und der Magiftrat der Eönigl. Haupt⸗ und 
Refidenzftade Muncen. | 
v. Rineder, k. Direftor, v. Mittermayr, Bürgermeifter. 


( Die Ergänzung des Planes hleſiger Stadt betreffend. ) £ 
8256. Durch allerhöciten Befehl vom 14. d. Mts. wurde die Ergänzung ded Planes hies 
figer Stadt angeordnet. Diefe Arbeit ift dem F. Ingenieur. Geographen v. Bene: den 
k. Oberlieutenantse Schwarzmann und Hertel, den k. Lıeutenants Lau, Hanfer und v. Paſch⸗ 
witz, dem k. Deffinateur Mayer und dem Kadeten Ortlieb übertragen. Sämmtliche Hauseis 
genthümer und Grundbefiger hiefiger Stadt werden hiermit davon in Kenntniß geſetzt, und 
augleich aufgefordert , den Borbenannten bei ihten Vermeſſungsgeſchäften Fein Hinderniß in 
den Weg zu legen, ihnen alle erforderliche Auffchlüffe bereitwillig zu ertheilen, und alle thun⸗ 
liche Beihilfe zu leiften, - 
i Münden am 21. Auquft 1829. , 
Die Eönigl. Polizey-Direktion und der Magiftrat der Eönigl. Haupt- und 
Reſidenzſtadt Munchen. 
v. Rineder, k. Direktor. v. Mittermayr, Bärgermeifter. 


j ( 952,7) 
| (Den Vlehmarkt auf der Therefienwiefe betreffend.) . 

8257. Während der heurigen Oftoberfefte findet auch der gewöhnliche Viehmarkt ftatt. Cr 
wird al den 5. Dftober d. 5. auf der Therefienwiefe gehalten, und dauert den ganzen 
Tag hindurch. 

Indem man diefes bekannt macht, mill man zugleich Die Käufer und Derfäufer aufs 
gefordert haben, den Marft zahlreich zu befuchen, N 

Den 21. Auguft 1829. 


Magiftrat der königlichen Haupt und Refidenzftadt Mürichen 


von Mittermayr, Bürgermeifter. 
Maurer, Sekretär, 


(Die Lotto⸗Collecte No. 13. in der Vorftadt Au betreffend. ) 

8285. Nachdem in Solae allerhöcyfter Entichliefung des F. Otaatd:Minifteriums der Fi« 
nanzen vom 5. dieß die Lotto-Collecte No. 13. in der Vorftadt Au dem bisherigen Oberfchreis 
ber des Landgerichts München, Joſeph Mac, allergnädigft übertragen worden ift, und diefe 
Collect » Uebertragung am Schluße des Etatsjahres 1838 vor fich geht, fo wird dieſes anmit 
zur Öffentlichen Kunde gebracht. 

Actum den 25. Auguſt 1829. 

2% . — * 
Koͤnigliches Landgericht Muͤnchen. 
Steyrer, Landrichter. 
« — — — 
(Die prlollegirten Erfindungen, Entdeckungen und Verbeſſerungen betreffend.) 

8400. Beſchreibung uͤber den von Samuel Schaul, Hutmachermeiſter in Kempten, 
erfundenen Geſundheitsfilz; worauf derſelbe am 7. May 1826 ein Privilegium 
auf 6 Jahre erhielt. 

1. Die Stoffe, woraus dieſer Geſundsheitsfilz verfertigt wird, find: 

1) Wolle von ausgewachfenen bayerifchen Schafen ; 

2) Wachholverbeeren (uvae juniperi); - 

5) Enzianwurzel (radix gentianae.) 

11, Die Behandlung dabei ift folgende : 

1) Die Wacpholderbeeren, fo wie die Enziamvurzel, werden geddrrt einzeln zu feinem Mehl 
gefloffen, und dann davon und zwar # Pf. von den Wachholderbeeren und Z Pf. von der Enziaus 
wurzel zu 2 Pf. Schaafwolle genommen, um darand einen Filz zu bereiten, der 3 bayerifhe Ellen 
lang und 1 Elle breit iſt. i 

2) Aus den 2 Pf. Wolle werden 4 Fach, jedes zu F Pf. gefacht, und 2 Filzen eingelege. 

3) Iſt das erfie Fach aufs Filztuch eingelegt, fo wird & Pf. von obigen Medifamenten, 
welche zuvor mit einander vermifcht worden, mittelft eines Heinen Siebes auf dasfelbe gejtreut ; 
das 2te Fach darauf gelegt, feit auf das Erſte aufgedräft und ſodann mit Leinentuch bedeckt. 

4) Legt man auf das Leinentuch dann das zte Fach, ſtreut darauf das andere Z Pf. Wade 
holderbeeren und Enziaumehl, legt auf diefes beitreute Fach dad ate Zah, druͤckt ſolches wirder 
feft auf und bedeckt es dann gleichfalls mit Leinentuch. 

5) Hierauf werden ſaͤmmtliche Fache angefilzt und daraus zwei Hauptfache gemacht. 

6) Auf das eine diefer beiden Fache wird ein Leinentuch gelegt, in welches man den Filz 
auf zwei entgegengefesten Seiren 4 Zoll breit einjchlägt, und legt fodann das andere Zah auf dag 
Leinentuch, in weldes der legtere Filz auf den 2 andern entgegengefesten Seiten wieder 4 300 
breit eingefehlagen wird. 3 

7) Wenn dieſes gefchehen, wird ber Filz auf heißem Blech eingefilzt, dann in's Krenz ges 
ſchlagen, die ungleichen Stellen ausgebeffert und geebnet, und dann wieder fo lange auf dem heißen 
Bleche gefilzt, bis er feſt geworden iſt. 


49837)) 


8) Nach allen dieſem wird ber Filz am der Sonne getrocknet und hierauf 12 Stunden lang 
im bie Preffe gelegt, aus ber er zum Gebrauche vollendet hervortritt. 

II. Anwendung. Man mwärmt den fo gefertigten Filz über einem Kohlenfeuer, in wels 
ches einige Wachholderbeeren geworfen worden, frottirt anfänglich die leidende Stelle ganz fanft 
damit, und umlegt oder umwindet fodann die leidenden Theile des Körpers mit einen paflenden 
Stuͤck und wechfelt, fo oft der Filz Falt wird, einigemale oder erwärmt den alten Filz wieder, fo 
werden ſich die Leiden-mildern. Nicht blos in rheumatifchen Zufällen, fondern auch in Kolif und 
Podagrafchmerzen bewährt diefer Filz eine auffallende Erleichterung und Heilkraft. 

Kempten den 31. März 1820. 

Samuel Schaul, 


bürgerlicher Hutmachermeifter, 


Beſchreibung des Verfahrens, die inländifchen (bayerifchen) Eifenbleche>fo zu verzinnen, 
daß fie den franzöfifchen und englifchen gleichfommen, worauf fi Conrad Frieds 
rich Böhrer, Flafchnermeifter und Verzinner in Nürnberg, unterm 8. März 
1826 ein Patent ertheilen ließ. *) 


Nachdem das. fächfifche Blech, wie aus dem vorgelegten Mufter zu erfeben ift, von dem 

— ———— Eiſenbleche noch immer übertroffen wird, und da ich von inlaͤndiſchen Blech⸗ 
abrifanten aufgefordert worden bin, inländifhe fchwarze Bleche fo zu verzinnen, daß fie den enge 
ſchen und franzdfifchen gleichfommen, indem im ganzen Königreiche (Bayern) noch Fein verzinntes 
Bled) gemacht wird, und aus dieſer Fabrikation ein großer Vortheil für das ganze Epänglerges 
werbe entjtehet, fo habe ich feit einigen Fahren viele Werfuche unternommen, die dieffalljigen Bow 
theile auszuforfchen, was mir nun auch mit vieler Mühe und vielen Koften gelungen ift. 

Seit acht Jahren verfertige ic Neuwieder oder fogenanhte Gefundheitögeichirre , und wurde 
Fr blos durch eigene Erfahrung und Verfuche geleitet. Das Blech hiezu habe ich auf folgende 

ife verzinnt. j 

Die Veigen habe ich auf verfchiedene Weife gemacht. — bediente ich mich des 
Branntwein-Geſpuͤles (des Ausguſſes vom fertigen Branntwein, vorzuͤglich vom Kornbrauntwein, 
welcher hiezu der beſte iſt), wovon bier viel zu haben iſt, je heiſſer, je beſſer. Man ſtellt die Blech- 
tafeln in eine hölzerne Kufe, und gieft die Beige darüber; doch muß man die Blechrafel mit einem 
Etode berühren, **) damit die Beite mit den Blechtafeln in Verührung kommt. Man läßt die 
Bleche 24 Stunden in der Beige fiehen. 

Ich habe eine Vorrichtung angebracht, bei welcher ein Rohr von verzinntem Eifenbleche durch 
die Kufe durchgeht. Diejes Mohr hat einen Roſt, auf welchen ‚man Kohlen bineinwerfen kann, 
und deren Dampf durch ein angebrachtes kleines Rohr abgeleitet wird, Auf diefe Weife kaun man 
die Beige ſtets warm erhalten, wobei fie mehr Kraft. hat. . 

Ich habe noch mehr Beigen gemacht. Man nimmt vier Maaß gefchrottenen Roggen 
mit 4 Maaf warmen MWaffer, und gießt  Maaß braune Brauerhefe daran, und läßt diefes Ge— 
mifh 24 Stunden fiehen, bis es in Gährung koͤmmt, worauf 20 Maaß warmes MWaffer zugegoffen 
werden, bis es fauer wird. Diefe Beige koͤmmt aber zu theuer. 

. Eine andere Beige babe ich gemacht aus Glattwaffer von braunem Bier, auf 1 Eimer 4 
Diethäfchen Roggenkleien. 

Die wohlfeilte und befte Beige zum DBlechverzinnen ift dad warme Branntweingefpühle, deſſen 

ed bier im Ueberfluffe zu 4 Er. pr. Eimer gibt, und welches manchmal die Branntweinbrenner wege 








9 Diefe hinterlegte, äußerft Incorrecte und ungrammatifaltfche —— unter möglichfter Dead: 
&: tung bes wörtlihen Inhaltes In ein verftändlihes Deutſch übertragen wötden, 
Aunmerl. d. Redalt. d, Kunft: u. Gewerbebl. 


") Es {ft nicht deutlicher angegeben, ob mit einem Gtode ungerührt oder ob allemal ein Sto@ zwlſchen 
bie Tafeln gelegt wird. , 
Anmerk. d. Mebatt. d. Kunfts u. Gewerbebt. 
er 
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laufen laſſen muͤſſen. Dieſe Beige -Fanı man 3 Wochen lang aufbewahren ; nach längerer Zeit ber 
kommt fie einen jo unangenehmen Geruch, daß man ihn nicht aushalten kann.* Zu dieſem Brannt⸗ 
weingeſpuͤhle nimmt man auf 1 Eimer 1 Maaß Abgang von dem Nordhaͤuſer-Vitriolbhl und Mafe 
- fer, deun nach den jedesmaligen Reinigen der Tafeln fest fi) auf dem Boden im bleiernen Keffel 
diefer Abgang au. Die übrige reine Beige gießt man, zur, Aufbewahrung auf den folgenden Tag, 
in eiu großes bleiernes Gefüß. 

Wenn am andern Tage dad Reinigen wieder anfangen fol, fo gießt man wieder warmes 
Waſſer und Nordhäufer-Vitriolöhl auf, auf 1 Maaf Waffer 3 Pf. Vitrioldhl, worauf nach 48 Stuns 
den die Tafeln. herausgenommen, und die naͤmliche Beige mit einem Lumpen abgewaichen wird. 
Zum Wegſchaffen der ſich noch zeigenden ſchwarzen Fleden auf der Oberfläche habe ich einen bleier: 
nen Keffel, welcher mit einem weiffen, blechernen Deckel bevedt wird. Unter diefem Keffel brennt 
Koblenfeuer, weldyes eine gleiche Hige gibt. In diefen Keffel, in welchem fidy nichts anderes ber 
findet, als Waffer und Nordhaͤuſer⸗Vitrioldhl, werden die Blechtafeln geftelr, worauf fid) die ſchwar⸗ 
zen Flecken und der Zunder ablöfen. Auch von hier fommt ber vorerwähnte Abgang, welcher bei 
ſchneller Erfaltung einen ag Stein oder Kupferwafler gibt. Bei zu langem Verweilen in dies 
fer Beige werden die Tafeln fchwarz, und befommen eine rauhe Haut, weßhalb diefe Arbeit Uebung 
erfordert. 

- Aus bdiefer Beige nimmt man die Tafeln heraus, verfeßt wieder Branntweingefpühle, und 
reinigt diefelben mit Sand und einem Lumpen. Hierauf reinigt man dad Blech im friſchen Waffer, 
und fest cd in eine Hufe mit ganz reinem Waſſer. Die Tafeln muͤſſen hauptfächlih im vorbere 
gehenden MWaffer gut gereinigt feyn, fonft werden diefelben blau und gelb, und müffen noch einmal 
gereinigt werden. . 

Wenn man das Died) fogleich verziunt, ift es beffer, als wenn man es lange ftchen laͤßt. 
Die Tafeln dürfen, ebe fie in die erfte Beige fommen, durchaus feinen Roſt oder Fettflecken haben, 
indem an diefen Stellen die Beitze nichts aufldst, wenn man das Blech auch noch fo lange darin 
ftehen ließe. Man fchafft diefe Sleden auf die nad) befchriebene Art weg. Sch hatte hiezu einen 
vieredigten Herd von Mauerfteinen von 30 Zoll Länge, 26 Zoll Breite und 19 Zoll Tiefe; mit 
einem Zugloche, und. einen eben fo großen Roft aus Gußeifen, zur Heizung mit Kohlenfeuer ein— 
gerichtet. Wenn dad Feuer ftarf genug ift, fo biegt man die Tafeln zuerft in der Mitte um, fo 
daß fie einen ſtumpfen Winkel bilden, und ſtellt fie einige Minuten fang in eine hölzerne Kufe 
mit Brammweingefpible und erwas Vitriolohlabgang. Alsdann bringt man die Tafeln in diefen 
heiffen Ofen und läpt fie rothglähend werden. Ich habe nach dem Gluͤhen die Bleche zuerjt mit 
einem hölzernen Hammer eben gemacht, und dann diejelben auf einem polirten Ambofe mit einem 
dergleichen Hammer gehämmert, wobei fid) der Zunder beffer ablöfere, und die Verzinnung beffer 
von Statten ging. 

Jedes ſchwarze Blech, welches getrieben oder gehämmert ift, wird fchöner. So habe ich mir 
eine ſolche Tafel, welche in der vorhergehenden Beige gewefen war, walzen laffen, wobei die Male 
zen nur 5 Zoll Durchmeffer hatten. Die Tafel wurde ganz uneben, wie aus beifiegendem Mufter 
zu erjeben iſt. Die zwei andern Tafeln find nicht gebogen worden, fondern blos gebeitt und gluͤ— 
bend gemacht. ‚Haben die Tafeln Feinen Roft und Schmutz, jo fann man fie audy ohne die vor— 
hergehenden Arbeiten verzinnen. ’ 

Mein; Vermögen erlaubt mir nicht, die Errichtung eines Walzwerfes, deffen Walzen 28 Zoll 
Durchmeſſer und 19 Zoll Lane haben müßren, und welches durdy ein Pferd in Bewegung geſetzt 
wuͤrde. Hiebei iſt ein eigenes Gebäude zum Walzwerke und zu den Gluͤhbfen erforderlich: fo wie 
beim DVerzinnen ein eigner Herd erfordert wird. Alles diefes bedingt einen grdßern Betrieb, wos 
gehen ih nur die Verjuche ganz Flein gemacht Habe, die mir aber nur durd) viele Proben gelum: 

en ſind. 

ö Diefes waren bie Forbereitenden Wrbeiten zum Verzinnen. Ich machte mir einem Keffel von 
Eiſenblech, welcher ohngefähr blos 1 Pf. Zinn in ſich hält, und fo groß wie eine Blechtafel, jedod) 3 Zoll 
höher ift. Das Zinn wurde zum Schmelzen gebracht. Das Feuer brennt auf einem Roft unter 
der Pfanne, und ed hat ein Zugrohr, welches man auf und zumachen kann, je nachdem die Hitze 
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gu groß wird. Um eine gleiche Hitze zu befommen, muß mit Kohlen gefeuert werben. Sit ed zu 


zeiß, fo brennt das Fett, und das Zinn wird gelb; ift ed zu Falt, fo verzinnen fich die Tafeln 


nicht. Wenn das Zinn zerfchmolzen ift, fo ſchoͤpft man mit einem Löffel, welcher voller Löcher iſt, 
den Schaum und die Aiche ab. Nach diefen nimmt man Beinfchmah, denn nur dieſes it anwend« 
bar. Das Unfchlitt oder Del macht die Verzinnung matt, wogegen dad Beinſchmalz das Blech 
geneigter macht, dad Zinn beffer anzunehmen. Das legtere hat auch etwas Wäfferiges , wodurch 
das Fett nicht fo leicht in Flamme geräth und nicht fo viel verdampft, es iſt auch das wohlfeilite 

Man nimmt nun fo viel Schmalz, als ndthig ift, eine 2 Zoll dide Schicht zu bilden. Wenn 
man viel verzinnt, fo befümmt man ſchon von felbft nad) und nad) das erforderliche Fert zufame 
men, weldyes man in einem blechernem Gefäße aufbewahrt, und vor dem Gebrauche warın madıt. 
Diefe Fettſchichte Fommt auf das Zinn, damit es nicht ſchaͤumen kann. Ich habe oft 18 Stun: 
den verzinnt, ohne abzuſchaͤumen. | , 

"Bei dem Verzinnen nimmt man eine Blechtafel aud dem Waſſer, beftreicht fie mit dieſe 

Beinfchmalz und fegi fie indie Zinnpfanne, in welcher fie fid) in einigen Minuten verzinut. Nach mehreren 
Berfuchen machte ich mir eine eifenblecherne Pfanne, von derfelben Größe, wie die Tafel, in weldye id) Beine 
fhmalz that und ed warm machte. Ich ſteilte num die Tafel fogleich aus dem Waſſer in diefe Schmalz« 
pfanne und ließ fie einige Minuten darin ftehen, wobei id) das Anftreichen erjparte, und mehrere 
Zafeln zugleich einjtellen Eonnte. 

Will man die Tafeln recht gut verzinnen, fo läßt man fie J Stunde im Schmalz und ein 
3 Stunde im Zinn. Man nimmt die Tafeln dann heraus, und ftellt fie im einen blechernen Keffel, 
PH Beben durdjlöchere ift, und unter dem ein Echubladen das abtraufende überflüßige Zinn 
aufnimmt. 
Zum Verzinnen nimmt man Banca Zinn; wovon der Block höchftens 59 Pf. hat. Das 
engkifche Samen Zinn, wovon der Blod 3 Itr. hat, ift wohlfeiler. Es iſt aber härter und nicht 

fo rein, und wird durch dfteres Verzinnen immer härter, fo daß man immer leichred nadylegen 


muß. Braucht man diefes Zinn zu lang, fo wird es nicht allein hart, fondern es zeigen ſich auch 


an dem verzinntem Bleche Unebenheiten, gleichfam wie feine Sandfürner. Nad) dem Verziunen bleibt 
hieran immer erwas Fert und erwas Schaum bangen. - Man bat defwegen eine Pfanne mit einem 
gefalzten Unterfchlage , welche beide Räume mit ganz reinem Vanca Zinn gefüllt find. Je mehr 
man Zinn in der Pfanne hat, defto gleicher bleibt auch die Hige. Neben der Pfanne zum erjten 
Verzinnen ift eine eiferne eingefalzte Schiebplatte angebracht, welche auf den Roft im Herde durch— 
gehet, und die Hitze für die Pfanne mit dem ausgelaffenen, von Waſſer und allem Unrathe freien 
Spede, regulirt. Diefe Pfanne ift durd dünnen Draht in 8 Abtheilungen getheilt, damir die Ta— 
feln nicht miteinander in Berührung kommen. Unter der Zinnpfanne brennt Kobhlenfeuer , welches 
zugleich mitteljt der eifernen Platte auch das Fett erwärmt, fo daß nur ein ganz Fleines Feuer uns 
ter der Fettpfanne brennt. ä | 

Die Pannen find am beften von Gufeifen , weil diefe eine gleiche Hitze halten; denn «ine 
gleiche Hige bei Fett und Zinn, und die Gefhmwindigfeit find die Hauptvortheile hiebei. Ueber 
der Bettpfanne ftehet die, gleiche mit Löchern und Schubladen, neben diejer eine große Pfanne mit 
wenig geihmolzenem Zinn, Nun nimmt man 15 bid 20 Tafeln und ftellt fie in die Zinnpfanne, 
in welcher fich. das ſchwarze Fert und der Schaum ablöfen. Man nimmt nun die Tafel mit einer 
Zange, die man in der linfen Hand hält, herans. Diefe Zange ift wie eine Beißzauge, aber ab: 
gebogen, damit fie immer im Zinne liegen muß; denn wenn fie Falt ift, fo bleiben die Tafeln da: 
ran hängen.“ Man wifcht alsdann mit einem Lumpen den Schaum ab, oder man macht 
es noch beffer, wenn man einen Etab mir Flachs, an dem fich Fein Unrath befindet, umwickelt, 
und mit diefem mit ber rechten Hand den Schaum uud die Schmier ganz leicht wegwiſcht. Man 
fest hierauf das Blech in die Abtheilung von reinem Zinn, und von diefer in bie Fettpfanne, in 
welcher fich das überfiäßige Zinn abzieht und fich gleich macht. 

Diefe Arbeit erfordert Uebung und Aufmerkjamkeit. Iſt das Fett zu Falt, fo werben bie 
Tafeln ganz matt; ift es zu heiß, fo befommen diefelben Streifen, wobei nicht allein viel Zinn 
auftleben bleibt, fondern auch das Blech ein ſchlechtes Anfehen befomme, Auch das Zinn darf 
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nicht zu Heiß ſeyn, fonft wirb es fo gelb wie Gold. Wenn in biefe Pfanne 3 bis 4 Tafeln es 
ftellt find, fo nimmt man fie heraus und ftellt fie in die -Teere Pfanne, welche Falr ift. Sind die 
Tafeln Falt genug, fo daß fie mit der Hand angefaßt werden koͤnnen, fo ftellt man fie in die letzte 


Pfanne, in der das 3 
weg. 


inn nicht ganz 4 Zoll tief ſteht. Diefe Pfanne fchaft.den Anſatz vom Zinn 
Menn diefer Anſatz weggeichmolzen ift, fo nimmt man eine Tafel nach der audern bers 
aus, und fchlägt mit einem Stabe daran, fo daß das überflüßige Zinn wegfällt. 


Man pugt das 


rauf dad Blech mit — ——— und darauf mit Weitzenkleien, worauf die Arbeit vollendet iſt. 


Wenn man 10 


is 12 Kaͤſten zum zweitenmale verzinnt hat; fo ſchöpft man 15 Pf. Ziun 
heraus und thur eine gleiche Menge reines Banca Zinn in bie by; 


anne hinein. Das Herausges 


nommene nimmt man zum erften Verzinnen. * Alle diefe Arbeiten muͤſſen bei Kohlenfeuer, dergleis 


hen Hitze wegen, gemacht werden. 


Solfte ich noch neue Entdedungen und Vortheile durch viele Uebung auszuforſchen, oder 
BVerbefferungen anzubringen im Stande ſeyn; fo werde ich diefes unverzüglicd eben fo nachtragen, 
wie ich alle meine Proben, wornach am beften und wohlfeilften verzinne werden kann, durchaus _ 


offenherzig befannt habe, 








Miethſchaften. 


8245. In der Maxſtraße No. 264. iſt ſo⸗ 
gleich ein Zimmer für 6fl. zu vermiethen. 


8251. In der Jägerſtraße No. 623. über 1 
Etiege ift eine Wohnung mit 3 Bimmern, 2 
beißbaren, einer Küche, Speiſekammer, Keller, 
Speicher und allen BequemlichFeiten um 112 fl. 
au vermiethen. 


8249. In der Reuhaufergaffe No. 1112. 
über 2 Stiegen ift ein meublirtes Zimmer mit 
Alkoven, nebſt Fleinem Kämmerchen fogleid 
für 7 fl. zu beziehen. \ 


8246. An der Sürftenftraße im Shönfelde 
No. 171. find 2 Logis, jede für 38 fl. jährs 
lich zu Michaelis zu beziehen. 


8247. Im Haufe No. 227. in der Pfifters 
flraße ift eine Wohnung im Sten Stowwerfe 
zu Michaelis für 65 fl. jährlich zu beziehen, 
Näheres ift zu ebener Erde zu erfragen. 


8245. In der Sendlingerftrafe No. 921. 
find 2 Wohnungen mit der Ausficht in einen 
Garten um den Jahres;zins von 100 und 110 
zu vermiethen, Das Nähere ift Dafelbft über 
1 Stiege zu erfragen. i 


— — — — 





8259. Eine fehr * Wohnung iſt zu 
vermiethen um 160 fl. und zu erfragen im 
Thale Petri No, 547. über 3Ötiegen vornheraus, 


8261. Ed Pann entweder fogleich oder zu 
Michaelis eine Wohnung mit allen Bequem⸗ 
lichkeiten um 160 fl. Zins bezogen werden, 

8263. zn Rofengarten an der Schüßenftraßie 
No 62. b, über 2 Stiegen ift am Ziele Mie 
chaelis eine fhöne Wohnung mit 9 Zimmern 
und den übrigen Bequemlichkeiten um 350 fl. 
zu vermiethen. 


8267. In der Tuͤrkenſtraße No, 578. a. beim 
Kaffetier Rotpmüller über 2 Stiegen vorns 
heraus find 2 fehr fhön meublirte, mit fehe 
guten Betten verfehene Zimmer monatlih um 
12 fl. fogleich zu beziehen. 


8263. Bor dem Karlsthore an der Schis 
Genftraße No. 62. b. über-3 Stiegen rechtd 
find 2 meublirte Zimmer nebſt Alkoven und eis 
genem Eingange, mit 1 oder 2 Betten für 9 
und 10 fl. fogleich vermiethen. 


8264. Im Thale Petri No. 522. If eine 
Mohnung über 3 Stiegen mit 3 Zimmern, 
Küche, Ausguf, Commobdite für den jährlichen 
Zins von 64 fl. zu Michaelid zu beziehen. 
Das Uebrige ift zu ebener Erde zu erfragen. 


8255. In einem Haufe der fhönften und 
belebteften Straßen ift eine Wobnung über 
3 Stiegen für 200 fl., und ein Laden mit eis 
nem Zimmer für 100 fl. zu vermietben. Das 
Nähere ift am Mar:Zofephsplage No, 50. zu 
erfragen. 
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82685. Sıh Thale Mariä No. 447, iſt eine 
Wohnung über 2 Stiegen, mit 2 Zimmern, 
Küche, Ausguß, Commodite für den jährlichen 
Zins von 58 fl. zu Michaelis zu beziehen ; 
auch ift dafelbſt ein Keller für jährlihe 10 fl. 
fogleich zu beziehen, und das Uebrige über 1 
Stiege zu erfragen. 


8208. Ta der Prannersftraße No. 1477. 
über 1 Stiege find 3 meublirte immer um 


4, 5 und ı2 fl. monatlichen Zins fogleih au 


beziehen. 


8269. Am Rinderniarfte No. 625. über 4 
Stiegen ift eine Wohnung am Ziele Michars 
lis um 100 fl. zu beziehen. Das Nähere ift 
au ebener Erde zu erfragen. 


8253. In der Salvatorftraße No. 1520. find 
die Wohnungen des erften Stodwerfes um 
215 Äl., des 2ten um 250 fl. am nächften Biele 
Michaelis zu vermiethen. Ä 


8254. In der Kaufingerftraße No. 1024. 
über 3 Stiegen find 2 Bimmer mit Alfoven 
für 2 und 5 Herren um 8 und 10 fl. zu ver⸗ 


miethen. - 


8273. In der Rafernftraße No. 600. find 2 
and ausgetrocdnete Wohnungen mit allen 

equemlichkeiten, eine über 1 ©tiege um 130 fl., 
über 2 Stiegen um 120 fl. zu Michaelis zu 
beziehen, und zu erfragen in der Schaͤfler⸗ 
gaffe No. 1568, über 1 Stiege. 


8271. Am Rofenthale No. 653. über vier 
Stiegen ift ein eingerichteted, ausgmaltes Jim» 
mer mit eigenem Eingange an 1 oder 2 Her 
zen für monatliche 6 und 8 fl, fogleich zu vers 
miethen, 





82772. Eine Wohnung im ıten Stodwerke 
. um 150 fl. ift am Biele Michaelidg in der 
Mar: Borftadt, Arcis-Straße im Eckhauſe No. 
218. zu beziehen. Auskunft im Damenftifte 
No. 1164. zu ebener Erde links. 


8282. Außerhalb Des Joſephsthores über 
der Brüce links im erften Haufe im zweiten 
Stockwerke ift ein menblirtes, heisbares, mit 
eigenem Cingange verfehenes Zimmer monat» 

lich um 8 fl, fogleich zu beziehen, 


8278. In Mitte der Stadt ift zu Michae⸗ 
lis eine ſehr [höne Wohnung, an der Gone 
nenfeite gelegen, beftehend aus 2 heiß: und 
1 unheigbaren Zimmer vornheraus, 2 heißba= 
ren Zimmern und 2 Kammern ruͤckwärts, Küche, 
Speicher und andern Bequemlichkeiten für 
320 fl. gu beziehen, D. Ueb. 


8277. In der Sonnenftraße vor dem Send» 
lingerthore rechts No. 1286. im 3ten Stock⸗ 
werke vornberaus ift ein Logis von 4 Zim⸗ 
mern, nebit übrigen Bequemlidfeiten für 
jährlihe 160 fl. zu vermietben, und fogleich 
oder mis dem Ziele Michaelis zu beziehen. 
Auch iſt dortſelbſt ein Fleines Logis ruͤckwaͤrts 
zu ebener Erde für jährliche 90 fl. am Zie le 
Michaelis zu vermiethen, und das Nähere 
hierüber dortjelbft zu erfragen. ; 


86230. In der Lederergaffe, Eingang dem 
?. Zwirfgewölbe gegenüber, No. 204. iſt ein 
Zimmer mit 2 Betten monatlich um 4 fl. 24 fr. 
fogleich zu beziehen. 


8285. Im Roſenthale No. 717. ift eine große 
Helle Wohnung von 5 heisbaren Zimmern, wos 
von 4 vornheraus find und jedes mit eigenem 
Eingange verfehen ift, mit MagdFfammer, Speis 
fefammer, Kühe, Keller, Speicher, Holzlege 
und übrigen Bequemlichkeiten zu Michaelis 
um den halbjährigen Bins von 150 fl. zu bes 
sieben. Das Nähere ift daſelbſt im iten Stock⸗ 
werke zu erfragen. Ä 


8248. Im Thale Mariä No. 192. ift eine 
Wohnung mit allen. Bequemlichfeiten verfehen, 
um 75 fl. jährlich zu vermiethen, zu Michaes 
— zu beziehen, und im Priechlerladen zu ers 

agen. 


' 8287. Am Ziele Michaelis find eine ſchöne 

Wohnung mit 3 Zimmern, Küche, und Holzlege 

um 120 fl., und ein fchöner, heller Laden um 

36 fl. jährlich zu vermiethen. Das Nähere ift 

— Petri No. 551. zu ebener Erde zu er⸗ 
agen. 


8290. In der Karlsſtraße No. 168. iſt eine 
Wohnung mit einer großen Werkftätte für 
einen Handwerfömann zu Michaelis um 80 fl. 
zu beziehen, und zu erfragen beim Zimmers 
mann Blaͤßl. * 
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8244. Am Tarthore, Herrenftraße No. 312. 
ift eine (höne, aroße Wohnung im 2ten Stod: 
werte am Pünftigen Ziele Michaelis für 95 fl. 
balbjährig au vermietben. Selbe befteht aus 
5 Zimmern , Kuͤche, ©peifefammer, Holzlege, 
Keller, Commopdite. Das Nähere beim Hauds 
eigenthümer dafelbf. 


8289. In der Löwenftraße No. 787. ift eine 
Wohnung nebft ©tallung, Remife, Speicher 
und üdrigen Bequemlichkeiten um 120 fl. zu 
vermiethen. Auch ift über 1 Stiege vornher⸗ 
aus noch 1 Wohnung mit 4 heisbaren Zims 
mern, Küche, Keller, Wafchaufhänge und übris 
gen Bequemlichfeiten um 120 fl. zu vermie⸗ 
then. | 

8291. Bor dem Karlsthore rechts No. 1313. 
ift vom Ziele Michaelis an bis 1. April 1850. 
ein Laden um 42 fl. zu vermiethen, oder kann 
um die Hälfte Antheil genommen werden. 


8292. In der Herzogfpitalgaffe No. 1137. 
über 3 Etiegen vornheraus iſt fogleich ein 
meublirtes Bimmer mit eigenem Eingange mos 
natlib um 5 fl. 24 fr. zu vermiethen, und Das 

Nähere dafelbft zu erfahren. 


8205. In der Fürftenfeldergaffe No. 99 
über 3 Ötiegen iſi ein ſchön meublirted Jim⸗ 
mer auf 2:Monate monatlich für 5 fl. ſogleich 
zu beziehen. 

8297. Es find in der Ludwigsſtraße No. 
135. mehrere Wohnungen von 250 — 500 fl. 
am Ziele Michaelis zu vermiethen. Das Naͤ⸗ 
bere ift zu ebener Erde zu erfragen, 


8203. Es find am Schrannenplase No. 
430. 2 Zimmer über 3 ©tiegen am 1. Sep⸗ 
tember um 4 fl. zu vermiethen. 


8208. In der Barer-Straße No. 352. über 
4 ©tiege find 2 meublirte Zimmer monatlich 
um 6 fl. 48 fr. und 5 fl, 48 fr. fogleih zu 
beziehen. j 


8209. Am Särbergraben No. 1052. ift vorne 
heraus über 2 ©tiegen eine fhöne Wohnung 
mit 2 Bimmern,. Keller und andern Dequems 
lichkeiten um 80 fl. zu Michaelis zu vermies 
Ba und das Nähere über 1 Stiege zu er⸗ 








8300. An der Kanalftraße No. 307. n. find 
2 Stallungen zu 1 und. 2 Pferde nebft Heus 
lege und Remife monatlıd für 1 Pferd 2 fl. 
fogleich zu vermieten. 


8304. In der Lömenftraße No. 787. a. find 
fehr fhöne,” mit möglichften Bequemlichkeiten 
verfehene Wohnungen um die fehr biligen 
jährlichen Binfe von 80, 70 und 60 fl. zu 
Michaelis zu beziehen. 


8305. In der Kömiginftraße No. 124. iſt ı 
Heine Wohnung um 30 fl. jährlich an eine 
ftile Perfon zu vermiethen. 


8515. In der Türftenfeldergaffe No. 088. 
über 1 Stiege vornheraus ift 1 menublirtes 
immer mit eigenem Cingange für 1 oder 2 
erren um & fl. fogleich zu beziehen, 





8308. In der Amalienftraße No. 555. find 
5 Logis, 2 über ı Stiege, die eine mit 3 Zim⸗ 
mern, Kühe und Holjlege um 70 fl., die 2te 
mit 2 Zimmern, Küche und Holzlege um 50 fl., 
und Die Ste mit 3 Zimmer, Kühe und Holje 
lege über 2 Stiegen um 50 fl. zu Michaelis 
zu beziehen, und zu erfragen über 1 Stiege 
bei Herrn Effer. 


8316. An der Glücksſtraße über 1 Stiege if 
4 Wohnung mit 4 heigbaren Bimmern, Kühe, 
©peifes und Magdfammer und übrigen Bes 
quemlichFeiten um den Jahreszins von 240 fl. 
ju vermiethen, und bei Dem Hauscigenthumer 
No. 639. zu erfragen. 


8318. Es fucht Jemand am Fünftigen Schul 
jahr auf ein großes, helles, heißzbares Bimmer 
drei Feine Studenten zu nehmen, welche mit 
eigenen Betten verfehen, und in jeder Hınficht 
in guten Händen find, monatlıh zufammen 
um 6 fl. Es ift auf dem Kreuz Mo. 1209 
über 2 Stiegen vornheraus zu erfragen. 


8325. In der Stiftögaffe No. 1157. ift am 
Biele Michaelis eine Wohnung vornheraus 
über 1 Stiege um 130 fl. zu vermiethen. 


8324. In der Lederergafie No, 412. ift eime 
fhöne Wohnung von einem brißbaren Bim: 
mer, einem Kabinette, Kammer, Küche und 
SHolzlege um 100 fl, au Michaelis zu beziehen, 
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8319. In der Maxvorſtadt, Arcis-Straße, 
No. 221. über 2 Stiegen ift eine fhöne Wohs 
nung mit 1 heitz- und 2 unheigbaren Zimmern, 
Kuͤche und Holzlege um 100 fl. zu Michaelis 
zu beziehen. : 


8330. No. 1088. am Färbergraben ift eine 
Wohnung zu Michaelis für 88 fl. zu vermie⸗ 
then. 


83351. Es fuht Jemand in einer belebten 
Straße zu ebener Erde gegen die Straße ein 
Zimmer nebft einer hellen Kühe. D. Ueb. 


8242. Dor dem Joſephsthore No. 1205. b. 
find 3 ſchoͤn meublırte Zimmer monatliy um 
20 fl. am Ende Septembers zu beziehen. 





8241. In der Lercenftraße ift eine kleine 
Wohnung mit allen Bequemlicfeiten am Zieie 
Michaelis um den halbjährigen Yins von 25 fl, 
zu vermietben, Das Nähere ift in der Neu— 
baufergaffe im Weinwirth Hörmannfchen Haufe 
No. 1128. über 2 Stiegen rüdwärts zu er: 
fahren. 


8310. Wegen eingetretener Verhaͤltniſſe ift 
in der Theatiner : Schwabingerftraße No. 64. 


im 2ten Stockwerke eine fehr fehöne Wohnung 


mit allen Bequemlichfeiten am nächften Zıele 
Michaelis um den Jahreszins von 300 fl. zu 
beziehen, und das Nähere dafelbft zu erfragen. 


8309. In der Mars Vorftadt, Arcis-Strafe 
No. 220. find zu ebener Erde vornheraus 2 
eingerichtete, mit eigenem Eingange verfehene, 
. heisbare Bimmer a: fl. monatlih zu vers 
miethen, und am 1. Dftober zu beziehen. 





8300. In der Prannersftroße No. 14906. ift 
du ebener Erde eine Wohnung mit 2 Zimmern, 
Kammer, Küche, Keller um 120 fl. jährlich zu 
Michaelis zu beziehen, und im iten Stocdwerfe 
zu erfragen, 

8346. In der Atenhofgaffe No. 171. über 
2 Etiegen vornheraus ift eine Wohnung mit 
3 großen Zimmern, von denen 2 heißbar find, 
mit allen Bequemlichfeiten zu vermiethen, und 
am näcften Ziele zu beziehen. Der Zins bes 
trägt 130 fl., und das Nähere ift zu ebener 
Erde im Laden zu erfragen. 





8168. Eine ſehr fhbne Wohnung über 2 
Stiegen No. 1012. im Edhaufe der Kaufingers 
Straße, der Hauptwache gegenüber, mit herrs 
licher Ausficht, ift am Fünftigen Michaelis Ziele 
für 300 fl. jährlich zu vermiethen. Dafelbft 
wird auch nähere Ausfunft ersheilt. 


8288. No. 346. im 2ten Stockwerke in der 
Türfenftraße, che man zur Kaferne kömmt, 
auf der Sonnenfeite neben dem landwirth-⸗ 
ſchaftlichen Vereine it eine fhöne Wohnung 
mit allen Bequemlichfeiten au Michaelis für 
240 fl. zu vermiethen. 


8328. In der Mar: Borfladt, Barer-Ötraße 
No, 273., ift eine Dachwohnung mit einem 
heiß: und 1 unheisbaren Zimmer ıc. ıc. um den 
Jahreszins von 40 fl. am Biele Michaelis zu 
vermiethen. 


8315. In der Weinſtraße No. 125: im 2ten 
Stodwerfe ift ein ſchön meublirtes Zimmer 
um 9 fl. fogleich zu beziehen, 

83353. In der Muüllerftraße No. 51. b. find 
au ebener Erde 2 fhön meublirte Zimmer für 
14 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 





8334. In der Amalienftraße No. 556. find 
Wohnungen, auch Stallung zu 3 big 4 Pferd: 
für 90, 80, 60, 50, 40 und 24 fl. zu vermie: 
then. 


8335. In der Fürftenftraße No. 636. ift 
über 1 Stiege links ein ſchön meublirtes Zim— 
mir um 10 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 





8330. Am Viftualienmarfte No. 507. ift 
eine Wohnung über 2 Stiegen um 85 fl. zu 
vermietben. Das Nähere ıft über 1 Stiege 
zu erfragen, 

83357. In der Kaufingerfirafe No. 1013. 
über 3 Stiegen ift ein ſchönes, belles, mit 
Einrichtung verfehenes Zimmer rüdwärts, mit 
Bett um T fl.; und ohne Dert „um 5 fl. fo: 
fogleih au beziehen. 


8325. In der Burggaſſe No. 167. über 2 
Etiegen vornheraus ift ein großes, modern 
meublirtes Zimmer nebft Alfoven um ar fl. mo: 
natlich ſogleich zu beziehen. 
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8558. In der Prannersſtraße Ne, 1470. ift 
ein Laden mit Nebenzimmer außer der Dult 
um 100 fl. jährlich zu vermiethen. 





83507. Es’ ift im Thal Mari& No. 439. ein 
heitzbares, meublirtes Zimmer mit eigenem Ein: 
gange monatlich um 3 fl. fogleich zu beziehen, 


3279. In der Burggaffe No. 164. über 5 
Stiegen ift sine Wohnung für 150 fl. am Biele 
Michaelis zu vermiethen, und beim Hauseigen⸗ 
‚thümer zu erfragen. 


8321. In der Gruftgaffe No. 100. find zwei 
bequeme Wohnungen, jede mit 5 hrisbaren 


Zimmern und eigenen Eingängen für 250 und- 


200 fl. zu vermietben, 


8539. In der Löwenftraße No. 804. find 5 
Wohnungen, jede mit 3 Zimmer, wovon 2 
heigbar find, Rüde, Holzlege, Keller für 90, 
80, 60 und eine Pleine im Hofe rüdwärts um 
50 fl. zu vermiethen. 

8540. In der Heuflraße No. 233. find 2 
Wohnungen zu ebener Erde, eine im 2ten, 
und eine im 3ten Stodwerfe, letztere auch ger 
theilt um 36 bis 150 fl. jahrlih am Ziele 
Michaelis zu vormiethen, und Fönnen auch fo: 
gleich bezogen 'wırden. ' Das Uebrige ift in 


. der Sendlingerftraße No. 956. im 2ten Stod: 


werke zu erfragen. 


8351. In der Dienersgafle No. 148. üher 
1 Stiege links it ein fehr ſchön meublirtes 
Zimmer umygfl. monatlich fogleich zu beziehen, 





8349. In der Weinftraße To, 1625. über 2 
Stiegen vornheraus if ein ſchön meublirtes, 
heigbares Jımmer mit eigenem Eingange mo: 
natlihe um 6 fl. fogleih zu bezichen. 





8348. Um Wittelsbacherplage in der Brien- 
ner-Strafe No. 1339. find im iten Stodwerfe 
vornberaus 2 fhön meudlirte, heitzbare Zim— 
mer um 18 fl. monatlich fogleich zu bezichen. 


8355. Es iſt in der LerchenftraßeNo. 87. 1 fchö: 
nes, meublirtes Zimmer fammt Kabinette und 
gutem Bette monatlih um 8 fl. fogleih zu 
beziehen. Das Näbere ift zu ebener Erde 
beim Hauseigenthuͤmer zu erfragen. 


8350. Bor dem Karlöthore in der Bayer⸗ 
firaße No. 139. über 2 Stiegen rechts iſt ein 
meublirtes Zimmer um 5 fl. monatlich fogleich 
zu beziehen. . 


8552. Es ift eine fhöne, belle Wohnung 
über 1 Stiege rüdmwärts vor dem Schwabin— 
gerthore in der Sinkenftraße No.618. zu Mi: 
chaelis für 8ofl. jährlich au beziehen, und bei 
dem Dallermelber in der Weinftraße No. 1633. 
su erfragen. 


8355. Es ift ein ſchoͤnes, helles Logis über 
4 Stiege vornheraus vor dem Schmabinger: 
thore in der Sinkenftraße No. 618. zu Mis 
chaelis für 150-fl. zu vermiethen, und zu er: 
fragen beim Daklermelder in der Weinftraße 
N 1633. 


8354. Dor dem Senplingerthore No. 1. vorn: 
heraus über 3 Stiegen rechts ift ein meublirs 
tes Zimmer mit eigenem Cingange monatlich 
um 6 fl. fogleih zu Beziehen, 


8356. Für eine Gefeufchaft von 50 Perfonen 
wird ein Lofal in einem Gaft-, Kaffee: oder 
Brauhaufe geſucht. D. Ueb, 


8357. An der Dachauerſtraße No. 176. a. 
it uber 2 Dtiegen eine Wohnung um 45 fl. 
zu vermiethen. 


8362. In der Marvorkadt, Marsftraße, No. 
132. ift am Ziele Michaelis eine fhöne Woh— 
nung von 5 Piecen ıc. jährlihd um 100 fl. zu 
— Sie läßt ſich auch in 2 Quartiere 
tbeilen. 


8389. Tio. 828. am ohern Unger über eine 
Stiege ift ein ſchön meublirtes, helles Zimmer 
mit eigenem Cingange monatlich für 5 fl. fo: 
gleich zu beziehen. 


8571. In der Veterinärftraße No. 85. b, 
find 3 Wohnungen, beflihend aus 3 und 4 . 
Zimmern, Rüde und übrigen Bequemlicfei: 
ten von 115 bis 140 fl. zu vermiethen, und 
fogleich oder zu Michaelis zu beziehen. Auch 
find noch dafelbft eine Pleine Wohnung für 
90 fl., und eine für 50 fl. au haben. Das 
Näbere in der Schönfelvftraße No. 105. zu 
ebener Erde rechte. . 
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6365. Am Kreuze No. 1209. ift über zwei 
Stiegen vornheraug linfs ein heitzbares, meubs 
lirtes Zimmer mit Nebenfabinette und eigenem 
Eingange für 6, 7 oder 8 fl, fogleich gu bes 
ziehen. 


8364. Vor dem Karlöthere links No, 1306. 
im Rondelle find zu ebener Erde 2 Wohnun: 
gen am Ziele Michaelis zu beziehen, eine für 
den Jahreszins von 210 fl., und eine um 
160 fi. Das. Nähere ift bei dem im Haufe 
— Kammmacher Joſeph Ehrl zu er: 
ragen. a” 


8366. Bor dem Einlafle in der Blumenſtraße 
No. 689. ift 1 Wohnung über 2 Stiegen mit 
4 heigbaren Bimmern, Kuͤche, Magtfammer, 
Holzlege, Keller, und Wafchgelegenheit um 
200 fl., und zugleih eine Wohnung über drei 
Stiegen ‚mit 5 bheigbaren Zimmern, Küche, 
Magdkammer, Holzlege und Keller ebenfalls 
um 200 fl. zu vermietben. Das Nähere ift 
zu erfragen im Hinterhaufe zu ebener Erde 
rechte, 








8309. Am Anger ift eine Wohnung zu ebe: 
ner Erde mit 4 Zimmern, 2 heiß: und 2 uns 
beisbaren, für 100 fl. jährlich zu vermiethen, 
und zu erfragen auf Der Hofftatt No. 1006. 
zu ebenır Erde bei Joſeph Gebhart. 


8374. Un dem Marimiliansplage No. 1317. 
ift ein meublirtes, mit gutem Bette verfehenes, 
Zimmer, mit eigenem Eingange und der fchön: 
ften Ausfiht für monatliche 8 fl. zu vermies 
then, und über 2 Stiegen linie das Nähere 
zu erfragen. 





8375. In der Sonnenfirafe No. 1289. im 
Erdgefchoffe ift ein ſchoͤn meublirtes Zimmer 
um monatliche 10 fl. fogleich au beziehen. 


8300. Am Iſarthore No. 475. über drey 
Stiegen ift ein ſchoͤn ausgemaltes und meub; 
lirtes Zimmer mit eigenem Eingange fogleih 
um 5 fl. zu beziehen. 


8302. In No. 39. auf dem Mar: Joſepho⸗ 


lage im 2ten Stodwerfe vornheraus find 2 
chöne, neumeubtirte Zimmer nebft Alfovın mit 
2 Detten monatlih um 22 fl. zu vermicthen, 
und fogleich zu deziehen. 


8577. In der Lerchenftraße No. 118. a. über 
2 Stiegen ift ein Zimmer um 7 fl. monatlich 
su vermiethen, und fogleich zu beziehen. 
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8396. Es find 2 ſchoͤn meublirte Zimmer, 
nebft Beit und Kanapee in der Schwabins 
gerjtraße No. Ti. im Zten Stockwerke rüd: 
mwärts um 6 fl. zu vermiethen. 


8591. Vor dem Einloße in der Blumen: 
firoße No. 689. über 2 Stiegen find 2 Zim— 
mer für 7 und 6 fl. zu vermiethen, und Fön: 
nen fogleich bezogen werden. 


8393. Sn det Müllerftraße No. 660. ift eine 
Dachwohnung mit 4Bimmern, nebft andern Bes 
quemlichFeiten jährlich um 80 fl. zu vermiethen. 


8394. Es ift in der Wafferftraße nächft der 
neuerbauten Reitſchule No. 217. eine bequeme 
Wohnung über 1 Etiege mit zwey Zimmern, 
Kühe und Epeifefammer jährlih um 48 fl. 
zu Michaelis zu beziehen. j 


8305. In der Kaufingerfiraße nächit der 
Hauptwache No. 1014. über 3 Stiegen find 
2 fbön meublirte Zimmer um 18 fl., und ein 
dergleichen um 12 fl. fogleih zu vermiethen 


8397. In der Müllerfiraße No. 661. b. ift 
zu edener Erde rüdwärts 1 Wohnung von 3 
Zimmern für 80 fl. zu vermiethben, und über 
1 Stiege rechts zu erfragen, 





8303. In der Neuhaufergaffe No. 1124. 
über 2 Stiegen find Zimmer vornheraus und 
rückwärts, mit oder ohne Cinrichtung monats 
li um 7, 6 und 2 fl. 30 Fr. ſogleich zu be: 
sieben. 


8398. In der Herrenftraße No. 321. nächſt 
dem Adelmann ift ein meublirtes Zimmer über 
1 Etiege um 5 fl. 24 fr. zu vermiethen. 


83099. In der Nähe des herzogl. Leuchten: 
bergifchen Palais find 2 fchöne Wohnungen, 
jede von 5 beisbaren Bimmern, Magdkam— 
mer, heller Küche, Keller, Speicher ıc. ıc. um 
320 und 260 fl. täglih au vermietben, und 
am Fünftigen Micharligziele au beziehen. Das 
Nähere erfährt man in der Sürftenfiraße No. 
637. zu ebener Erde. 

(em) 
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8326. In der Neuhauſergaſſe find 2 Woh- 
nungen am Ziele Michaelis zu vermiethen, eine 
über 2 Stiegen vornheraus mit 3 heiß: und 
1 unbheigbarens Zımmer für den Jahreszins 
von 160 fl. und die 2te rüfmwärtd für 54 fl. 
eo. find zu erfragen No. 1121. zu edener 

tde. - 


8380. Im Thale No. 455. im 2ten tod: 
werke vornheraus ift ein ſchoͤn meublirtes, 
heigbares Zimmer mit eigenem Eingange für 
einen Heren um 8 fl., für 2 Herren mit 2 
Betten um 10 fl. fogleich zu beziehen. 


3382. Es find 3 Wohnungen in der Lerchen⸗ 
ſtraße No. 270. um 38, 7O und 1 um 120 fl. 
für einen Wirth bequem, zu vermiethen. 








8384. In der Sonnenftraße No. 1290. zu 
ebener Erde rechts iſt ein helles, heitzbares, 
meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange vorn« 
heraus fogleich für 9 fl. zu vermiethen. 





8380. In der Löwengrube No. 1401. über 
1 Stiege ift cin fhön meublirtes Zimmer mos 
natlib um 9 fl. ſogleich zu beziehen. 


8385. In der Neuhaufergaffe No. 1118. ift 


über-2 Stiegen vornheraus eine {ehr fehöne ' 


und mit alien Bequemlichkeiten verfehbene Woh— 
* für 300 fl. jaͤhrlich zu Michaelis zu br= 
ziehen. 


8387. An der Weinftraße ift im iten Stock— 
werke ruͤckwärts ı Wohnung von 5 Zimmern, 
Küche und Übrigen Bequemlichfeiten zu Mi: 
chaelis um 120 fl. zu vermiethben, und dad 
Nähere auf dem Platzl No. 242. zu erfragen. 





8159. In der Wurzeritraße No. 329. vor 
dem Kofttpore zu ebener Erde ift eine Woh: 
nung mit einem heigs und 2 unheigbaren Zim: 
mern, wovon eines einen eigenen Eingang 
bat, und fih zu einem Laden eignet, dann eis 
nem großen Dorplaße, Kühe, Commodité und 
Holzlege un den Jahreszins von 80 fl. zu 
Michaelis zu beziehen, 

8199. Unmeit des Rarlöthores in der Bayer: 
ftraß: No. 131. ift zu ebener Erde vornher: 
aus ein vollftändig meublirtes Jimmer mo: 
natlich für 8 fogleich zu beziehen. 


8178. In der St. Annagafle No. 1237, im 
Hintergebäude über 3 Stiegen linfs find ein, 
unmenblirtes und ein meublirtes Zimmer, mit 
oder ohne Betten, eritered zu 2 bis 3fl., letz⸗ 
tered zu 5 bis 7 fl. ſogleich zu vermiethen, 


8105. In der Rrienner-Straße No. 258. 
über 1 Stirge ift eine fhöne Wohnung mit 
6 austapezirten Zimmern, Salon, Rüde, Rel: 
lee und allen möglihen Bequemlichkeiten um 
425 fl. jährlich au Michaelis zu vermiethen, 


8201. In der Srühlingsftraße No. 286. find 
2 fhöne Wohnungen, jede von 4 heisbaren 
Zimmern und übrigen Bequemlichkeiten um 
270 und 250 fl. au vermiethen, und eine da— 
von ſogleich zu beziehen, 


8211. Am Marimiliansplage No, 1326. über 
4 Ötiegen it am 1. Srptember ein ſchön 
meublirtes Zimmer um 6 fl. monatlich zu be— 
sieben. 

8214. In der Pfilterfiraße No, 239. über 
dren Stiegen vornheraus ift in einem Zim— 
mer an 1 Deren ein Dett für monatliche 2 fl. 
24 fr, zu vermirthen. 


8206. In der Dienerögaffe No. 139. über 
3 Stiegen ift run ne, belle Wohnung 
an der Sonnenfeite, beftehend aus 6 Zimmern, 
Kühe, Speifefammer, Holzlege und "Keller, 
nebft den übrigen Bequemlichfeiten um den 
jährlichen Zins von 300 fl. zu Mihalid zu 
vermietbhen. 





8223. In der Promenadeftraße No. 1509. 
im 2ten Stockwerke ift eine Wohnung mit 4 
Bimmern , Küche ıc. um den Jahres zins von 
150 fl. zu Midarlis zu vermiethen. 


8157. In der Amalienftrafe No. 541. find 
einige recht angenehme, mit möglichfter Bes 
auemlichkeit verfehene Wohnungen um den 
fehr billigen Jahreszins von 90, 190 und 200 fl. 
zu Micharlis zu beziehen. 


7971. Es find in der Herzogſpitalgaſſe No. 
1234. 2 Wohnungen, 1 zu ebener Erde für 
einen Wirth um 225 fl., Die andere über 3 
Stiegen um 155 fl. zu vermiethen und zu Mi: 
chaelis zu deziehen. Das Nähere über 1 Stiege. 


! 
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8185. In der Ludwigsſtraße No. 136. dem 


Herzog: Mar Palais gegenüber ift die Woh— 


nung über 1 ©tiege mit 5 heigbaren Zimmern 
und übrigen Bequemlicfeiten fogleich oder zu 
Michaelis um 450 fl. zu beziehen, und zu 
ebener Erde zu erfragen. 


8007. An der Gendlingerftraße No. 056. 
ift im erſten Etocdwerfe zu Michaelis eine 
Wohnung um 230 fl. zu vermietben, beftehend 
aus 5 Himmern, Alkoven, einer Speiſe und 
Magdfammer, Holhzlege, Speicher, Keller und 
übrigen Bequemlichkeiten. Auch ift daſelbſt rück— 
wärts eine Wohnung fogleih um .160 A. zu 
vermiethen, beftehend aus 4 Zimmern, Küche, 
Keller, einem mit Verſchlaͤgen verfehenen Speis 
her und allen übrigen Bequemlichkeiten. 


8000. In der Lerchenfiraße, 1ten Eingange 
No. 58. a., find 2 freundlihe Wohnungen 
mit 4 Zimmern und Wafchhausantheil ıc. zu 
Michaelis um den Jahreszins von 200 und 
230 fl. au vermiethen. Das Uebrige ift im 
2ten Stockwerke zu erfragen. 


8401. Wo möglich mitten in der Stadt 
werden 2 Fleine Zimmer, jedoch ohne Meus 
bels und Bett zu mtethen gefucht. Wer — 
anf Ruͤckſicht zu nehmen gedenkt, beliebe feine 
Adreſſe bei der Redaktion diefes Blattes ab» 
zugeben. 


8035. Außer dem Gendlingerthore, Gons 
nenftraße To. 49. ift am Ziele Michaelis eine 
Wohnung zu ebener Erde für 80 fl, jährlich 
zu vermiethen , auch Fann ein fchöner Laden 
dazu gemiethet, und Näheres in der Sendlins 
gerftraße No. 943. beim Koch Vogl erfragt wers 
ben. 


8081. Im Schoͤnfelde in der obern Gartens 
ftraße No: 99. ift ein Quartier zu ebener Erde, 
beftehend aus 8 Zimmern, Küche, ©peifefams 
mer, Keller, Speicher und übrigen Bequems 
lichfeiten an eine ftille Haushaltung,, entwes 
der fogleih oder am nächften Biele.Michaelie, 
um den Jahreszins bon 300 fl. zu vermiethen. 


8203. In Ber Kaufingeritraße No. 1022, ift über 
5 Stiegen vornherand. 1 bequeme, neu ausgemalte 
Wohnung mit 4 heisbaren Zimmern zc. jährlich um 
290 fl. fogleich oder zu Michaelis zu beziehen. 
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8154. Vor dem Karlethore in dem Haufe 
No. 103. nächſt dem Echimmelwirthe find 2 
ſchöne Wohnungen, eine um 90 fl. und-die 
andere zu ebener Erds mit rınem Garten um 
124 fl. Jahreszins zu Michaelis du beziehen. 


„8520. In der Theatinerfirafe No. 1646, 
ift vornheraus im 2ten Stocdwerfe eine Woh⸗ 
nung, mit 7 Zimmern, 2 Alkoven, allen Bes 
quemlichfeiten, mit oder ohne Etallung, für 
400 fl. zu Michaelis zu bezichen. Das När 
bere ift rücwärts im 2ten Stochwerke zu ers 
fragen, j 








—ñ — ñ 
Verlotene und gefundene Sachen. 


8075. Verſchiedene Gegenſtände wurden im 
Laufe dieſes Jahres im königl. Hoftheater das 
— — 

‚Die Eigenthuͤmer werden aufgefordert, fi 
Binnen Monateirift dießfeitd zu melden, ne 
dem nach Ablauf dieſer Beit Die als berrens 
los zurücgebliebenen Gegenftände dem Ars 
a aflafts + Ratte ausgehändigt werden 

en. 


Muͤnchen den 19. Auguft 1829. 


. Königliche Polizey: Direktion Münden. 
v. Rineder, Direktor. 


8252. Von der Refidenz bie sum Bürger 
Sgal ift am 25. dieß ein Hattfihiers: Offiziere 
en —— gegangen, und ift gegen 
eine Belohnung bei der Nefidenz-Hartfai 
wache abzugeben. Ndeny-Darifigienee 

8511. Es hat fich ein junger, Tanabaar 
Rattenfänger ı Männden) we N Ig 
noch ohne Polizeizeichen, verlaufen. Wer 
ſelbigen hat, wolle ihn auf dem Rochusberge 
No. 1360. über eine Stiege gegen fehr gute 
— —— und wer den jetzigen Bes 
itzer Diefes Hundes anzeigt, erhält ı fl, . 
ald Belohnung. ee be ns 


8283. Es wird ein goldener Haarring mi 
einem Brillant vermiße: der Brillant in = 
der Seite etwas ausgeiprengt, die Haare find 
zur Hälfte ganz weg. Der Finder oder Käus 
fer beliebe folhen gegen eine Belohnung von 

2 Kronenthaler in der Eederergaffe No. 416. 
über 5 Stiegen — 


a) 
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8312. Es wurde vom Hofgarten an bis in 
die Löwengrube eine mee rfhaumene, mit Sils 
ber befchlagene Tabafapfeife fammt Rohr vers: 
loren.. Dem $inder wird eine Belohnung 
von 2 fl. zugefihert. D. Ueb. 


8360. Eine goldene Frau nzimmer⸗· Spring⸗ 
uhr wurde verloren. D. Ueb. 


8302. Am 26. dieß Abends iſt am Löwen⸗ 
brauerkeller ein engliſches Wachtelhuͤndchen, 


männlichen Geſchlechts, braun und weiß ges- 


fleckt, mit einem meflingenen Halsbande und 
dem PolizeisNo. 1606. entlaufen, Wem jelbed 
zugelaufen, oder darüber Ausfunft geben Fann, 
beltebe, ihn beim Löwendrauer in der Löwens 
grube gegen Erkenntlichkeit abzugeben. 


8284 Montag den 24. dieß wurde in einem 


Siaderwagen ein Sonnenfhirm gefunden; der 
Eigenthuͤmer ann felben in der MRefidenzs 
fitaße No, 40, über 2 ©tiegen in Empfang 
nehmen. 


8568. Den 25. d. Mtis. ift ein brauner Pu: 
del, männlichen Gefhlehtd, mit geftustem 
Schweife, weißer Bruft, einem etwas weißen 
Doderfuße, 10 Wochen alt, entlaufen. Wan 
erſucht denjenigen, dem er zugelaufen ift, ihn 


in Die Amälienftraße No. 552. über 1 Stiege 


gegen Erkenntlichkeit zu überbringen. 





8376. Ein Shawl wurde am Wege. don 
Münden nah Thalfirchen gefunden. D. Ueb, 


8378. Den 20. dieß in der Nacht wurde 
auf dem Wege vom Raviszifhen Kafferhaufe 
bis in die Gingftraße No. 84. „Die Anatomie 
von Hempel, ter Theil vom Jahre 1827.,' 
verloren. Der Sinder wird erfucht, felbes ges 
gen angemeffene Belohnung in der Ging: 
ftraße in No. 84. über 2 Stiegen abzugeben. 








Dienft- und andere Geſuche. 


8276. Ein Gtudierender der Philologie 
wünfcht während der Dafanzzeit in der latei⸗ 
niſchen und griechifhen Sprache Unterricht zu 
ertpeilen. D. Led. 


8270. Ein ordentliches Frauenzimmer kann 
Anweiſung in Pugarbeit erhalten. D. Ueb, 


8236. Ein geprüfter. Lehrer, welcher in 


deutſcher und lateiniſcher Sprache, Arithmetif, 


Geographie, Kaligraphie und andern Elemen— 
tar:Öegenftänden unterrichtet, wuünſcht noch 
eine oder zwei Stunden zu erhalten. D. Ueb. 


85277. In eine hiefige Spezereyhandlung 
wird eine Ladnerin geſucht. D. Ueb. 


8314. Ed wird zu einem biefigen Schuh: 
machermeifter ein ordentlicher Junge von 14 
bis 15 Jahren in die Lehre zu nehmen gefucht, 
mit oder ohne Lehrgeld, mit Vorbehalt, 
daß felder vom Lande feyn muß. D. Ueb. 


8341. Ein junger Mann mit manchfaltigen, 
vortheilhaften Eigenfchaften und guten Zeugs 
niffen über Moralität und frühere Dienftleis 
ftungen, wünfht bei einer hoben Herrſchaft 
als Bedienter unterzukommen. Das Nähere 
theilt mit i 

Das Anfrages und Adreßbureau München. 


. 8359. Ein geprüfter Studienlehramtsfandis 
Dat und ehemaliger Aushilfslcehrer an einem 
Gymnafium in Bayern eröffnet den verehrlis 
chen Eltern, daß er während der Ferien Ins 

terrichtöftunden in den planmäßig vorgefchries 
benen Lehrgegenfländen der lateiniſchen und 

deutfhen Schulen ertheilet. D. Ueb. 


8274 Eine Perfon, von mittleren Jahren, 
die in mehreren weiblichen Arbeiten erfahren 
ift, wünfht ald Kindsmagd oder Ladnerin eis 
nen Dienft. Sie ift zu erfragen im Thale 
Petri No. 533. im zten Stockwerke vornheraus. 


8388. Im Rofenthale No, 655. über vier 
Stiegen werden noch einige arme Rinder von 
14 Jahren in allen weibliden Handarbeiten 
unentgeldlich unterrichtet. 


7981. Ein in der Blumifterei wohl erfahr: 
ner Gärtner wird auf einen guten Plag ges 
fuht. Das Nähere ift in No. 609. in der 
Brienner-Straße von 2 bis 7 Uhr Nachmit⸗ 
tags zu erfragen. 


8225. Im Thierefgäßchen No. 1991. im 2ten 
Stockwerke wird gründlicher Unterricht in der 
latein⸗, deutfch= auch grieshifcgen Epradje geges 
ben. Zugleich empfiehlt man fich zu einer Er— 
ziehungss oder Hofmeifters » Stelle, 
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Feilſchaften. 


8238. Der Unterzeichnete, welcher fruͤher 
ſchon befannt gemacht hat, daß er fein Waa— 
renlaaer zum Sabrifpreife abfegt, Da er fih 
einer andern Gefchälts: Branche widmet, gibt 
fi hiermit die Ehre daffelde abermals anzus 
zeigen, und zu bemerken, daß er von Demfel: 
ben, welches beftens affortirt ift, von nun an. 
mehrere Artifeld auc unter dem Sabrifpreife 
abgeben wird, und ladet Demnach wiederholt 
einem hoben Adel, und verehrlihen Publifum 
Zu geneigter Abnahme ergebenft ein. 

Peter Selb, 
auf bem Rindermarfte No. 647. 





8332. Unterzeichneter beehrt fich hiermit eis 
nem hoben Adel und verehrungswürdigen 
Publikum ergebenft anzuzeigen, Daß er feinen 
neu bezogenen Laden No. 1564. in der Schäfs 
lergaffe mit allen möglichen Gattungen Wür: 
ften, welche nad italienifcher Art zubereitet 
find, dann mit beften, weftphälifhen Schinken. 
und Zungen beſtens affortirt hat, und empfiehlt 
Daher befonders feine italienifchen Knackwürſte, 
. das St. zu 3 fr., welche Die Nürnberger weit 
übertreffen, und ſehr gute Bratwürfte, Das 
&t. su 6 fr., paar 4 Fr.,| zur geneigten Abs 
nahme. Unter Zuficherung der billigften 
Preife und prompteften Bedienung ſchmeichelt 
er ſich eines zahlreichen Zuſpruches. 

Bianchi, 
Wurſtfabrikant. 


8329. Eine Kinderbettſtätte, faſt noch neu, 
iſt um 4 fl. zu verkaufen. D. Uebd. 


8322. DHausvertfauf.. 
Ein gut gebautes Haus iſt zu verkaufen. 
Es wäre für einen Bierwirth geeignet. D. Ueb. 


8260. Am obern Anaee No. 857. über 2 
Stiegen ift ein RlaviersSlügel um ſehr billis 
gen Preis zu verkaufen. 


8347. Binnen höchftend 4 Tagen fucht man 
gegen fihere Hypothek 200 fl. ohne Unterhände 
ler aufzunehmen, D, Ueb. 


"8372. 6 bis 8000 fl. werden auf erfte Hy: 
pothekpoſt aufzunehmen gefucht, D. Ueb, 





8345. Es find 2 Spiegel nebft einem Kin⸗ 
derbette zu verfaufen, und auf der Roßſchwem⸗ 
me No. 589. über 3 Stiegen zu erfragen. 


8302. Unterzeichnrter hat aub heuer wieber 
eine Parthie ausgetrodneter, vierzöllige Ser: 
chen: und Sichtenläden, erftere au 24, letztere 
2ı Schuh lang zu verfaufen. 

©eb. Dswald, Müller in Siefing. 


8301. Es ift ein nahe bei der Stadt gemauer⸗ 
tes Haus nebft Stallang, Remiſe und geſchloſ— 
jenem Hofraume, für verfhiedene Gewerbe 
geeignet, (gegen Hebernahme eines’bedeutenden 
Kapitals) pr. 7300 fl. zu verkaufen. D. Ueb. 





8345. Beim Antiquar Dr. 8. Naglır, Als 
tenhofgaffe No. 171. ift ein neues Buͤcherver⸗ 
zeihniß zu haben, 


1370. Es ift ein ſchönes Anweſen ganz 
nahe an der Stadt mit einem Garten gegen 
den 4ten Theil Crlage aus freyer Hand zu 
verfaufen. D. Ueb. n 


8363. In der Marvorftadt an der Mars: 
firaße ift ein Anweſen mıt Haus, Nebenges 
bäude f. a. fammt Garten zu 1 Tagw. und 
Anger zu 24 Tagw., zu Bauplägen, vorzügs 
Iıh aber zu einem Sommerkeller geeignet, 
ganz oder sheilweife billig au verfaufen. 


8381. Es ift eine fehr gute Guitarre im 
Thale No. 523. um 4 fl. 48 fr. zu verkaufen, 
und zu ebener Erde links zu erfragen. 


8373. Es find 3 fhöne Drhlgemälde von 
Dem berübmten Chriſtoph Schwarz von Ins 
golftadt zu verfaufen. Das erite ijt eine Er» 
voto Tafel mit der Mutter Gottes und 13 
Betenden, im Jahre 1633., 18 Zoll hoc, 11- 
Bol breit, auf Holz gemalt; dann zwei Kreuz: 
fälle Chriſti, der eine auf Holz, Der andere 
auf Leinwand gemalt, 16 Z0U body, 10 112 
Bol breit, fehr gut erhalten, auch vom Jahre 
1635. Preis 18 fl. Ferners eine geftochene 
Stammtafel von Erfbaffung der Welt bis zu 
Ehrifti Geburt, 4 Fuß, 10 Zoll hoch, 3 Fuß, 
7 Bol breit, auf Leinwand aufgezogen, 4 fl. 
und Ro. 1317. vor dem Karlsthore rechtd 
über 2 Stiegen ift das Nähere zu erfragen. 
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8367. Es liegen 3009 fl« ald Ewiggeld oder 
ſehr gute Hypothek bereit. D. Ueb. 


8385. Es ift aus freier Hand ein neued 
Haus mit 7 Wohnungen, für einen Wirth 
fehr geeignet, gegen wenige Baarerlage zu 
verfaufen. Das Weitere iſt bei dem Haus— 
eigenthümer in der Lerchenftraße No. 279. zu 
erfragen. 


8379: In der Anton Web er'ſchen Duchhands 
am Rindermarfte ift zu haben: 

Rede zur öffentlichen Sitzung der k. Afader 
mie der Wiffenfiyaften in München am Vor—⸗ 
abende, des Ludwigstages, gehalten von Dr, 
W. J. Schelling, als Vorſtand. 40. geh. 
12 fr. 


8342. Es liegen 1200 fl. auf eine ſichere Hy⸗ 
pothek zum Ausleihen bereit, jedoch ohne Uns 
terhändler. D. Ueb. | 


- 9361. In der Knöbiftraße an der St. Annas 
Doritadt, unweit des Iſarthores bei der Ka— 
nalftrafie, find Bauplage zu verkaufen, und 
Auskunft hierüber erhalt man im Hofbauftas 
del an der Bauftraße No, 242. * 


8296. Es iſt eins ſilbergeſtickte Haube zu 
verkaufen; fie kann gquch auf Bedingniſſe ab— 
gegeben werden am Farbergraben No. 1084. 
über 3 Stiegen, Eingang im Hodergäßchen 





8358. Eine goldene Doſe, eine goldene und 
eine filberne Halskette und ein weißer Shawl, 
lang und viereckigt, find billig zu verfaufen, 
in der Lederergajfe No. 212. zu ebener Erde, 


8150. Zu verfaufen find: ein Kleiderfchranf 
für Tl, ein Bücherfaften um 5 fl. 24 fr., 
und ein Schreibtiſch um 2 fl. 24 fr D. 
Ueb. 

8204. An der Loh oberhalb der Au iſt eine 
bequeme Herberge billig zu verfaufen. Das 
Uebrige ift ın Dir Kaufingerftraße No. 1022. 
über 1 Stiege zu erfragen, 





8294. Es werden auf ein Haus in Mitte 
= —— — * Hypothekkapi⸗ 
als, 3000 fl. aufzunehmen geſucht, jedoch ohne 
Untirhändler, —8 Ueb. % 9 


8266. In Haidhaufen ift ein fchönes Ans 
wefen, weldes ein Wohnhaus, ein großes 
Sommerhaus mit Keller, 2 Brunnen, 6 112 
Taqwerf Wiefen, und mebrere Obftbäume ent» 
hält, zu verfaufen. Das Nähere ift im Thale 
No. 447, über 1 Stiege zu erfragen. 


8176. Es find 2 feine Guitarren, in befter 
Qualität, und 2 ordinäre, im Echrammengäßchen _ 
No. 93. Über eine Stiege um billigen Preis zu 
verkaufen. 


820) Vom Donnerflag den 26. dief an, wird 
alle Tage von Morgens halb 6 bis 8 Uhr von 
der landwirthſchaftlichen Deconomie Fürftenricd 
gute Kuhmilch, die Maß um 3 fr., auf dem 
Echrannenplage am Haufe No. 129. verkauft, 
und kann davon bis 200 Maß abgelaffen werden. 








‚ Verfteigerungen. 





8240. Am Montage den 31.1, Mes, werden in dem 


Lokale der königlichen Polizei-Direktion von Früh 9 


bis Mittags 12 Uhr und Nachmittags 3 bis 6 Upr 
Betten, Tiſche, Seſſel und andere Hauseinrichtung 
gegen baare Bezahlung verfteigert, 

SKaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 

Münden om 23. Auguſt 1829. 


Koͤnigl. Polizeiz Direktion München. 
v. Rineder, Direktor. 


8255. Künftigen Mondtag den 31. d. Mis, Nadıe 
mittags 5 Uhr “werden in dem Haufe No. 1223. in 
der Zofephipitalgaffe mehrere Hausgerächfihaften-tc, ıe., 
dann Sronenkleider und ein Bert gegen ſogieich baare 
Bezahlung Öffentlich verfieigert, 

Den 22, Auguſt 1829. 


Koͤnial. bayer. Kreis: ynd Stadtgericht 
Muͤnchen. 
Allweper, Direktor. 
Dimmer. 


8237. Das Anmefen des Alois Kafll, Maurers am 
Marsfeld No. 6., wird hiermit zum zweitenmale jum 
oͤffentlichen Verkaufe ausgeſceleben und hiezu anf 
Montag den 21. Sept. d. 5. Vormittags 9 ühr Tags— 
fahrt anberaumt, 

Das Anweſen beſteht: 

1) aus einem. gemausrien, mit Platten gebedten, 
eingädigen Wohnhaufe, enthaltend eine Wohnung mit 
2 heigbaren Zimmern, Kammer, Küche und Fleg, in 


‚einem Schägungswerthe von 650 fl.: 


2) einem Hofraume, gefhägt auf 175 fl; 
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5) einem Gommun: Brunnen, auf 40 fl. gefchäkt. 
Das Geſammtanweſen hat alfo einen Schätungs: 
wertb von 865 fl. 
Bere werben auf obigen Tag hicher vorge 
aden, 
Münden den 22. Auguft 1820. _ 


Königl, bayer. Landgeriht München. 
Steyrer, Landrichter. 


8234, Gemäß hoben Reglerungsbefehls vom 14. 
d. Mts. u. 8, ſoll der Bau der Sichhofmauer zu 
Neuhaufen in elner Länge von 446 Schuh und in eis 
ner Höhe von 6 Schub und einer Tiefe von 3 Schuh 
auf dem Wege der Berteigerung an den Wenigfineh: 
menden bingefklagen werden. j 

Hiezu wird der te September Nachmittags 2 Uhr 
im Wirthshauſe zu Neuhauſen beftimmt, welches hiers 
mit den Baumeiftern Öffentlich bekannt gemacht wird. 

Sig. den 22. Xuguft 1829. 


Königliches Landgeriht München. 
“ Steprer, Landrichter. 


8250, In Gemäßpeit Hoher Entfhließung der Fön, 
Regierung des Yfarkreifes, Kammer der Finanzen vom 
22. d. Nits., werden die zu Frelfing aufgefpeicherten 
Aerarial» Öetreidvorräthe, als: 

a, aus dem Srudhtjahre 1827: 

04 Schäffel Weigen, i 
472 » Korn; 
b) aus dem Fruchtiahre 1828: 

77 Schäffel Weigen, 
348 ” Korn, . 
71 » Gerfte, . 
wiederholt dem Berfaufe in Öffentlicher Verſteigerung 
in Parthien oder im Ganzen unterftellt, und biezu 


- Mondtag der 14. September 1829 BVormit 


s 


tags beftimmt, wozu Kaufsliebhaber hiermit eingeladen 
werben, 


» Den 24. Auguſt 1829. 


Königlibes Rentamt Sreifing. 
Stobäus, Nentbeamter. 


8239. Am Sawflag den 12. September I. J. Bor: 
mittags 10 Uhr werden auf dem Anger dahler meh— 
rere ausgemufterte Dienftpferde des unterzelchneten 
Regiments gegen fogleih baare Bejaplung öͤffentlich 


verfteigert. 
Münden den 27. Xuguft 1829. 
Die 


Oekonomie⸗Kommiſſion des königl. 1. Guiraf: 


fiees Regiments (Prinz Karl.) 
Sehe, v. Bande, Oberſtlieut. 
Rummel, Regimentt»-Auartierm, 


8251. Dienflag den 22. September d. J. wird der 
für das Ddieffritige Regiment pro 1833 erforderliche 
Bedarf an Schreibmaterialien, als: 

6 Ds Median, 

48 Ries groß H 
12 » ein zrarikl 
18 m» GBonzepts 

6 Buch großes Padı 
666 Stuͤck Bleiftifte und 

30650 » Öchreibfedern 
an den MWenigfinehmenden in Accord gegeben. 

Die Berhandlung findet Morgens 10 Uhr in dem 
Lokale der unterfertigten Gommiffion (Dofaarten: Res 
ferne) ſtatt, und wird hier nur noch bemerkt, daß 

1) die Lieltanten bei der Berfleigerung die Mufter 
vorzulegen haben, und 

2) in der Regel nur inlaͤndiſches Fabrikat bevor⸗ 
zugt; ausländifhes aber nicht ansgefchloffen wird, 
wenn felbes dem Inländifhen an Güte und im Preife 
08 zuvorthut. 


Münden den 20. Auauft 1829. 


Papier, 


Die 
Difonomie: Commiffion des Fön, Linien: 
infanterie Leib s Regiments, 


v Mann, Oberftlieutenant, 
Eichenhert, Redner. 


7977. Dienftag den 1. September I. J. wird auf 
dem Königl. Kommandantfchafts: Bureau von Morgens 
9 Uhr bis 12 Uhr Mittags die Reinigung der Ab» 
tritte und Deren Faͤſſer in der neuen Infanteriekaſerne 
an der Türkenftraße nad den beftehenden Bedingniffen 
für das Gtatsjahre 1853 an den Wenlgſtnehmenden 
gegen grhöriger Sicherheitsleiftung mit Borbehalt der 
Königlihen Rommandanıfhafts , Ratifitation veritei: 
gert, wozu alle hierauf Reflektirende anmit eingeladen 
werden. 


Münden am 18. Auguft 1829. 
Die 
Königl. Milıtärslofal - Bau: Rommilfion. 


8744. Mondtag den 14. September und die fol: 
—— Tage wird im Laden auf dem Rindermarkte 
o. 617. ein Bortenmaher-Waarenlager gegen base 
Bezahlung verfteigert, als: feidene und mwollene Sa⸗ 


Ionen, Spigen von allen Farben für Landleute, Eins 


faß-Galonen, Wagenborten, Borhäng: Franfen, Gold: 
und Silber: Borten, Atlas: Bänder ıc. ıc., dann eine 
Ladeneinrichtung im guten Zuftande, als: Stellagen 
wit Bädern, worunter ein großer Waarenkaflen mit 
Glastgüren ze. Dbendenannte Gegenftände können 
täglib am Schrannenplage No. 6u5. im Laden unter 
den Bögen beſichtiget werden. Kaufsluflige werden 


. i d R { . 
hiermit hoͤflichſt eingeladen Eliſe Sutner, Witwe, 
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Berfhiedene Kundmahungen. 


5841. Die Schuldutrkunde de dato 5, Dezember 
1628 über ein Bundesfopital pr. 500 fl. mit der Zins: 
jeit 25. Movember, welches unterm 30: März 1816 
zur Riquidation gebracht, und in das Protokoll lit. c, 
Mo, 301. d. bei der koͤnigl. Staatsfhuldens Spezials 
Biquidations:Gommiffion für Altbapern als volllommen 
liquid aufgenommen wurde, und auch bei der k. Staats" 
Schuldentilgungs-Spezialkaſſa zu Winden im Zins⸗ 
bude fol, 451. eingetragen iſt, Fam durch mehrere 
Befiionen an den hiefigen Bürger und Dandelömann 
E. J. Troft. 

Auf Anrufen diefed Letztgenannten wird nunmehr der 
unbekannte Inhaber der zu Berluft gegangenen, eine 
gangsbenannten Driginal» Urfunde vom Jabre 1628 
aufgefordert, innerhalb fehs Monaten a dato dieſe 
Urkunde hierorts vorzuzeigen, und feine Anfprüce 
darauf anzumelden, aufferdem man die Urkunde für 
Praftlos eıklären wird. 

Am 9. Zunp 1829. 

Königl. bayer, Kreis: und Stadtgericht 
Münden, 
Allwepyer, Diteltor, 





Lippmann, 


8146. Aus hoͤchſtem Auftrage der toͤnigl. Regierung 
des Jfarkreifes, Kammer der Finanzen vom 14. I. 
Mts., unterfiellt das unterzeichnete Amt die Hoffag» 


müble in der Et. Annavorftadt der Wiederverpadtung 


und gleichzeitig aud dem Verkaufe nah den Normals 
Bedingungen, ‘ 

Wer dirfe Sagmühle zu padten oder zu kaufen ges 
fonnen ift, wolle fi Mondtag am 7. Scptember Bors 
mittags 9 Uhr in derfeiben einfinden und feine Aus 
bote zu Protokoll geben. 

Münden am 18. Auguft 1829. 


Königl. Stadtrentamt Münden. 
3. Auffhläger, Rentbeamter. 





8256. Es, wurde in den letztabge wichenen Tagen nebjt 
einer Quantität Geld auch eine Tabafedofe von ge: 
preßtem Horn, länglichten Quadrats, mit einer erha— 
ben auf den Dedel geprägten Figur, den Kriegsgott 
Mars vorftellend, mit einer Barnier von Gold, ent- 
wendet. " 

Unten an diefer Dofe ift ein Spielwerk angebracht, 
welches den Siregesmarfh von Morengo und einen 
Walzer fpielt; der Boden derfelben iſt durchſichtig von 
Bernflein, durch welchen man das Spielwerk fieht. 

Alle Gerichts: und Polizei:Behörden werden erfacht, 
auf diefe Uhr und den allenfallfigen Befiger geeignete 
Spähe anzuordpen, und im Entdedungsfalle gefälliaft 
Nachricht anher mitzutheilen, = 
‚ Ebersberg am 20. Auguft 1829. — 

Königl. bayer. Landgericht Ebersberg. 


Höß, Landricter. 
Goll. Dobler, Rectsprkt. 


8275. Zur Berichtigung der in dem Landboten des 
Blattes No, 95. ıc.von mir angekündigten Pflangen. 
Supferiptionspreife a Pf., wird bemerkt: daß diefes 
Stüde heißen fol, und verftanden ifl. 

Die Subfeription findet von heute an In meiner 
Niederlage in Münden, fo wie bei mie felbit, flatt; 
dıe verepelichen Theilnehmer find daher gebeten, ihren 
Beitritt unter einer der beiden Adreffen einzureichen, 

Leonhard Hofmann, 
Kaufmann, Saamenhändler und Befiger 
einer Kunſt. und Handelögärtnerei in 
Bürth bei Mürnberg. 

In Folge obiger Anzeige wiederhole ih zur allge 
meinen Renntniß, daß die fhon früher angezeigte und 
erwähnte, große Pflanzen: Subfeription Des Herrn 
Leonard Hofmann in Fürth, zur Bequemlichkeit der 
Dercen Intereſſenten hiefigen Platzes und der Umge— 

end, bei mir eröffnet ift, und ih lade zur zahlreihen 

Theifnapme hiermit ergebenft ein, 

Doder, 
Agent der Hofmann'ſchen Saͤmerei⸗Waa⸗ 
ren» Niederlage, Perufagafie No, 26. 


8281. R. Lemburg, Inhaber der k. privil, Decas 
‚tirungs-Anftalt auf dem NRindermarkte No. 659., em ⸗ 
pfiehit fi dem verehrlihen Publikum zum Decatiren 
aller Gattungen neuer Zeuge, auch zur Ridtung der 
Stoffe auf der Kehrfeite; ferners zur Auffeifhung der 
fon getragenen, mwollenen Kleidungsftüde, aud zur 
neuen Wäflerung der More, und zwar gegen fehr bil, 
lige Preife, verbunden mit der beiten und ſchleunig⸗ 
ſten Bedienung. 








Fremden-⸗Anzeige. 


Vom 26. bis 30. Auguſt 1829. 
Im goldenen Hirſch. 

Hrn, Hollier, Baronet, Herriugham und Trotter, 
Edelleute von London. Dr, Baron v. Deoken, Ritt: 
meiſter in Hanoͤveriſchen Dienſten von Hanover. Hr. 
Baron v. Effinger Wildegg, aus Bern. Dr. Profef: 
for Pietro Berti, aus Florenz. Hen. Thomfon und 
Zandallo, Edelleute von London. Pr. Bromn, Edel⸗ 
mann von London. Hr. Wagenſeil, Banquier von 
Kaufbeuern. Hr. Barton, Edelmanm’von London, 

gm [hwarzen Adler. 

Hr. v. Padelbel: Gehag, KR Preuß. Regierungss 
Präfident von Berlin, Hr. Baron v. Liebermann, 
8. Preuß. Major von Breslau, Hr. Ritter v. Ba; 
tomefi, Gursbefiger aus Galizien. Hr, Graf v. Gets 
ner, von Karlsruhe, Hr. v. Pichler, vormaliger Dis 
reftor der Echuldentilgungs sGommifjion in Rußland, 
von Gratz. Dr. Pedtel, Kaufmann von Frankfurt, 
Hr. Manattu, Lehrer aus Briegenland. Pr. Saling, 
Bangquier von Göslin. 

—Im goldenen Hahn, 

Hr. Ritter d. Widmann, aus Haslau, Fr. v. Dar 
Iois, Dberfllieutenantsgattin von Stuttgart. Sr. v. 
Tpanftein, K. B. Oberitlieugenant von Neuburg. Dr. 
v. Goscichy, Gutsbefiger aus Polen, 
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Im aoldenen Kreuz. Katharina Hartlieb, Hatmacherttochter, 66 I. alt, 
Hr. v. Bauer, K. B. Regierungsrath von Augs—⸗ an der Waſſerſucht. 
Burg. Hr. Sprengel, Doklor der Phileſophie aus Joh. Bapt. Knoll, bürgl. Zinngießersfohn, 18 I. 
Dalle, r. Gräfin v. Dönhof, vou Breslau. Sr. 13 W. alt, an der Qungenfucht, 
Leonhard, Kaufmann von Leipzig. Dr. Banoni, Wed Tperefia Wagner, Bedientenstohter, 1 3. 10 M. 


fel:Senfal von Augsburg. Hr. Mayer, Pfarrer von 3 T. alt, au der BRruſtwaſſerſucht. 
Dabersbuh. Sr. Director Steppes, von Amorbad. Franziska Walfer, bürgl. Weinmwirthöfrau, 294 I- 
Hr. Doctor Bilterling, aus GShurland, Sr. Levesque, alt, am Schleimfchlagfluße. 
Partikulier aus Amerika, Den 25. — Anton Eggwolf, Strohhutmachetsſohn 
m goldenen Bären. : und Pfeündtner, 68 3. alt, am Brand, in Folge 
Hrn. Pummerer und Lüftenegger, Dandeldleute won organifher Fehler. 

Pafau. Dr. Dehneberger, Profefior von Memingen. sr. Se:dinand Dorn, bürgl, Handelsmannstohn und 
Hr. Bodmann, Kaufmann von Frankfurt. Scribent von Ansbach, 31 J. alt, an der Lungen— 
Im goldenen Stord. ſucht. 

Hr. Fohr, Maler von Heidelberg. Dr. Wittinghof, Ludmig Kolb, koͤnigl. Porillonsfohn, 8J.2M.3%8. 

Goldarbeiter von Augsburg. alt, an der Kopfwaſſerſucht. 
Gm goldenen Stern, Hr. Ferdinand v. Sartori, quiesc, Pönial. Nriegs: 
Hr, 9. Mepler, Enalifher Edelmann won London, GSaffa« Gontrolleur, 46 3. alt, an der Lungenver⸗ 
Dr, Dr. Stehl, von Böggingen. eiterung. 


Amton Lichtnwald, b. Buchbindersfopn, 1 M. 14 T. 








. alt, an der Abzehrung. 
Bevoͤlkeru ng8-Anzeige. Zakob Reiner, ie vs Reuhaufen, ertrunken. 
Den 26. — Maria Anna Sara Spiegel, Taglühnerss 
Geftorben find: tochter, 41 I. alt,.an der Lungenſucht. 


iederite Uſchold, b. Shuhmadherstochter, 
Den 23. Auguſt. Anna Bufh, Rontrolleurstochtee Tperefia Friederlke 1. ) 
und Pfründtnerin, 87 I. alt, an’ Altersfchmäce. 24 T, alt, u RE E 2 
Gohanna Bindhamer, Wäfherstodter, 2 M. alt, er ia 3 M. 165 T. alt, 
an der Abzehrung. ® 
Mathias Wirtand , Demelntt vom Infanterie Leib⸗ Joſ. Simon Darf, ehem. Kafetlersfohn, 
regimente, von Daidhaufen, Landgs. Münden, 6, alt, an organiſchen Fehlern im Unterleibe, 
22 3. alt, am Gedärmbrand. 
Den 24. — Nepomud Trifellner, Gorporal vom sten 5 unchel. Knaben. 
Artillerieregimente, von Dfterhofen, Ldgs. Vils. 2 Maͤdchen. 
hofen, 25 I. alt, an der Abzehrung. 


Wöhentlide anzeige 
von der Münchner Schranne den 29. Auauft 1829. 
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Besisien 


iß 
r Dreife der in der koͤnigl. bayer. Haupts und Hefidenzftade München nach einer Tare 
— und nicht —— Viktualien, und ſonſtigen Verkaufs-Gegenſtaͤnde. 
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V. Fleiſch⸗Sattungen. 


Den 29. Auguſt 1829. 
er V. Bier und ander« Slüfligkeiten. 
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Polizey⸗Anzeiger von München. 


Nro. 68. Mittwoch den 2. September 1829. 











Bekanntmachungen 
(Die oͤſſentliche Schutzpocken⸗Impfung betreffend.) 
8403. Am nächſten Sonntage den 6, September wird nach beendigtem Gottes-Dienſte, 
Vormittags zwifchen 10 und 12 Uhr die öffentlihe Schuspoden : Ampfung im Fleinen Rath: 
bausfoale dahier fortgefest, und es werden biezu befonders die Ampfpflichtigen 


aus dem 46ten Diftrikte, St. Unna: Borftadt von No. 117. bis 130., 152. bid 155. 138., 
big 171., 205. big 214. vorgeladen, 


Es werden jedoch auch die in andern Diftriften wohnenden Impfpflichtigen und ans 
dere Individuen, ohne Unterfchied des Standes, welche ſich impfen laffen wollen, bei diefer 
Gelegenpeit, und zwar ganz unentgeldlich geimpft werden. 

Der Termin der Impfpflichtigkeit ift in der Art feftaefest, daß alle Kinder, welche 


bis zum 1. Januar 1.3. gebohren wurden, und pocenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 
werden müjfen. 


Aeltern und VBormünder, welche die impfpflichtigen Kinder der Impfung entziehen, 
werden mit Strenge beitraft werden. 


Münden am 30. Auguſt 1829. 


Königlihe Polizey - Direktion München. 
von Rineder, Direftor. 


( Den Weinverfauf während des Oktoberfeſtes auf der Thereflenwiefe betreffend. ) 


‚8517. Es ift allen fremden Weinhändlern und Weinbauern verboten, auf der The: 
reſienwieſe Dahier, während des Dftoberfeftes, Wein auszuſchenken. 


Man fieht fich veraulaßt, dieſes Derboth öffentlich befannt zu machen. 
Münden am 26. Auguft 1829. —— d — 


Die koͤnigl. Polizey⸗Direktion und der mpsitzet der fönigl. Haupt: und 


Reſidenzſtadt München. 
v. Rineder, P. Direktor, — v.. Mittermayr, Dürgermeifter. 
(Die Einfuhr fremden Bieres betreffend.) 

1. 
8411. Wer immer Bier aus Orten, die nicht zur hiefigen Gemeinde gehören, bezieht, 
und zwar ohme Unterfchied, ob er es felbft verzehrt, oder verfauft, hat von jedem Eimer 30 
Arenzer Aufſchlag an die hiefige Gemeindekaffe zu entrichten, 
| ( 
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2. 
Diefer Auffblag muß noch am rämlichen Tage, an welchem das Bier hieher Fommt, 
an die Gemeindifaffe bezahlt werden. Golite das Bier erft nach 5 Uhr Abends Eier ans 


Fommen, fo muß der Aufihlag am näcdftfolgenden Tage noch vor 12 Uhr Mittags bezaplt 
werben. 


3 
Wer vorftehenden Anordnungen entgegen handelt; wird ald Defraudant ded Aufs 
ſchlages betrachtet, das Erftemal mit dem fünffaden, das ameitemal mit dem zehnfachen, und 
in jedem nachfolgenden Galle mit dem zwanzigfachen Betrag des unterfchlagenen Auffchlages 
beftraft. 


4. — 
Diejenigen, welche ſolches Bier hieher führen, haben daſſelbe bei der nächſten Thors 


wace anzuzeigen und einfchreiben zu laſſen; außerdem fie gleichfalls mit vorftehenden E tra: 
fen belegt werden, 


5. 
| Bon ben erhobenen Strafgeldern wird die Hälfte der Gemeindefaffe verrechnet, und 
die —**8 Hälfte demjenigen überlaffen, welcher die beſtrafte Defraudation entdeckt und ans 
gezeigt hat, ' ; 


6. 
Un: folhe Defraudationen zu verhindern, baben die beftellten Auffehber Bauer und 
Frey, bei allen denjenigen, welche Dier von andern Orten beziehen, täglich Nachſicht au pfles 
en, lestere ıhmen ihre Biervorräthe und Quittungen über den bezahlten Aufichlag vorzumeis 
en, und alle anders Aufſchluͤße willig zu ertheilen. 


7. 
Die Unterſuchung und Beſtrafung dieſes Aufſchlages geſchieht durch die koͤnigl. Po: 
lizey⸗Direktion. 
Mänchen den 21. Auguſt 1829. 


Die koͤnigl. Polizey⸗Direktion und der Magiftrat der koͤnigl. Haupt⸗ und 
Refidenzftadt Muͤnchen. 
v. Rineder, k. Direktor. v. Mittermayr, Bürgermetfter, 


(Den Viehmarkt auf der Therefienwiefe betreffend.) 


8257. Während der heurigen Dfroberfefte findet auch der gewöhnliche Viehmarkt ftatt. Cr 
* Mondtags den 5. Oktober d. J. auf der Thereſienwieſe gehalten, und dauert den ganzen 
ag hindurch. 
Indem man dieſes bekannt macht, will man zugleich die Käufer und Verkäufer auf: 
gefordert haben, den Marft zahlreich zu befuchen. 
Den 21. Auguft 1829. 


Magiftrat der Eöniglichen Haupt und Reſidenzſtadt München. 
von Mittermayr, Bürgermeifter, 
Maurer, Gefretär, 








2 8404. In der Brienner-Ötrafe No. 258. 

Miethſchaften über 1 Etiege iſt eine ſchoͤne Wohnung mit 

8429. In der Kaufingerfiraße No. 1024. 6 austapezirten Zimmern, Salon, Küche, Kels 
vernheraus über 3 Stiegen find 2 Zimmer mit der und allen mögliben Bequemlichfeiten um 
Alfoven um 5 und 10 fl. zu vermietben.. 426 fl» jährlich zu Michaelis zu vermiethen, - 


* 
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8405. Vor dem Schwabingerthore in der 
Sägerftroße No. 634. ift eine Wohnung mit 
4 ſchönen, ausgemalten Zimmern nebft Magd— 
Fammer dann allem übrigen Zugehör, auch eis 
nem Fleinen Gärten und Gommerhäuschen 
am Fommenden Ziele Wichartis um 220 fl. 
jährlich zu vermiethen, 





8407. Im Haufe To. 617. am Rindermarfte 
ift ſogleich ein Laden mit Schreibzimmer, Ge: 
woͤlde und Keller zu vermiethen, und zwar 
um den jährlichen Zins von 500 fl. Das Nä: 
bere ift beim Gigenthümer No. 1209. am 
Kreuze zu ebener Erde zu erfragen, 





8400. In der Srüplingsftraße Mo. 128. im 
—— iſt eine kleine Wohnung, bes 
ſtehend aus 3 heitzbaren Zimmern, wovon 2 
vornheraus und 1 rüdmwärts, für 140 fl. zu 
vermiethen, Die Zimmer find ganz neu aus— 
tapezirt und Die Sußböden angeftrihen. Das 
Nähere ift im iten Stockwerke zu erfragen. 
Auch Fönnen die Zimmer im Falle meuolirt 
werben. 


8410. Nähft dem Sendlingerthore in der 
Glockenbachſtraße No. 926. ift eine Lleine 
Wohnung im 2ten Stodwerfe au Michaelig 
für 56 fl. zu vermiethen, und uͤder 1 Stiege 
zu erfragen. 


8414. In der Knoͤdlgaſſe No. 1429. über 2 
Etiegen rüfwärts Fann ein meublırtes Zims 
mer mit „eigenem Cingange um 5 fl. 30 Er. 
fogleicy bezogen werden, 


8315. Am Särbergraben No. 1054. ift eine 
Wohnung über 2 Stiegen vornheraus, beftes 
hend aus 2 Zimmern vor: und 2 rückwärts, 
nebft Küche, Holslege und andern Bequeme 


lichkeiten um 130 fl. zu Michaelis zu beziehen. 


8416. Jemand, der mit eigenen Meubelg ver: 
fehen ift, wünfcht längftens am Ziele Michaelis 
bei einer ftillen Samilie ein Paar geräumige 
Bimmer beziehen zu können. D. Ueb, 


8432. Um Marthore No. 1360 a, über ı 
Etiegef find 2 meublirte Zimmer für 8 und 
und ı2 fl. fogleih zu beziehen. 


8417. Gleid am Anfange derj Brienner- 
Strafe No. 1340. ift eine Wohnung mit 3 
beisbaren Zimmern nebft übrigen Dequemlichs 
Feiten am Ziele Michaelis um 275 fl. zu vers 
miethen, 


8427. In der Brienner-Straße No. 281. 4. 
naͤchſt der Glyptothek ſind 2 freundliche Woh⸗ 
nungen mit der ſchönſten Ausſicht zu Michae⸗ 
lis zu vermiethen, eine große mit ausgemaiten 
Bimmern für 210 fl, eine mit 4 Zimmern, 
Magdfammer, Küche und Keller für 100 fl. 


8428. In der Lerchenftraße No. 63. ift zu 
ebener Erde eine ſchöne Wohnung mit Wafche 
nelegenheit und übrigen Bequemlichkeiten zum 


‚Georgi 1830 um 225 fl, jährlich zu vermie⸗ 


then. 





8450. Vorsdem Karlöthore links im Rons 
delle No, 1306. find 2 meublirte Jimmer von 
1 Heren um 12, von 2 um 14 fl. ſogleich zu 
beziehen. 


8451. Nächſt den Salzftädeln in der Spa: 
zenftraße No, 50. find 2 Wohnungen mit als 
len Dequemlickeiten zu Michaelis zu vermies 
then, Eine zu ebener Erde für 60 fl., die ans 
dere über 2 Stiegen für 44 fl, Es it auch 
ein Brunnen im Haufe. 


8435. In der Sürftenfeldergaffe No, 000. 
über 1 Stiege ift ein meublirtes Zimmer mit 
Alfoven für 10 fl. ſogleich zu beziehen, 


8325. In der Neuhaufergaffe No, 1112. 
im 3ten Stockwerke vornheraus ift ein meubs 
lirtes Zimmer mit Kammer um 8 oder 9 fl. 
ſoglelch zu beziehen. 


8424. In der Sonnenftraße im Frohſinn⸗ 
gebäude No, 1204. über 3 Stiegen rechts if 
ein [höm meublirtes Zimmer monatlid um Sf. 
fogleich zu beziehen, 


8421. In einer der fchönften Straßen in 
Mitte der Stadt ift im 2ten Stocwerke ein 
Logis mit 7 Bimmern, einer Küche und ver— 
fhiedenen andern Bequecilichkeiten um 450 fl, 
am näcften Biele, mıt oder ohne Weubels 
du vermiethen. D. Ueb. 


er 








— 
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8426. In dem v. Hagenfhen Haufe in der 
Prannersftraße No. 1494. am Marthore find 
2 bequeme Wohnungen an ber Sonnenfeite, 
eine derfelben im ıten Stockwerke für den Jabs 
reszins von 300 fl., die andere im äten ©tods 
werke für 325 fl. am Ziele Michaelis zu bes 
uk Das Nähere bei dem Hausmeifter das 
elbſt. 


8423. Ein oder 2 helle, meublirte, heitzbare 
Zimmer vornheraus, mit eigenem Eingange, 
mit oder ohne Bett, find naͤchſt dem Angers 
thore No, 794. über 1 Stiege um 6 fl. mos 
natlich zu beziehen, 


8120. Am Haufe No. 1612. in der Kaufins 
gerfiraße ift über 2 Stiegen vornheraus ein 
großes, ausgemalted, modern meublirtes-Zims 
mer nebft Kabinette und Alfoven von 1 oder 
2 Herren um 24 fl. monatlich fpgleih zu be= 
ziehen. Das Nähere über ı Sliege. 


8419. In der Kanalfirofe vor dem Sfars 


thore No. 39. find 2 Wohnungen, eine mit 
3 heiß: und einem unheisbaren Zimmer, Küs 
che x. für 115 fl., und eine für 48 fl. zu 
Micharlis zu beziehen, 


8118. Am Ziele Michaelis ift in der Fürs 
ftenfeldergaffe No. 094. eine fhöne, große 
Wohnung über 1 Stiege mit 3 heiß: und 3 
unheisbaren Zimmern, Küche, Holzlege, einem 
großen Speicher für 250 fl. su vermiethen. 
Sie wäre für einen Gewerbsmann geeignet, 
und ift zu erfragen bei der Hauseigenthümerin 
über 1 Stiege vornheraus, 


8435. Im Schulfondshauſe am” Rinder: 
marfte No. 645. ift zu ebener Erde rückwärts 
ein geräumiges Wohnzimmer mit Nebenzims 
mer um 40 fl. jährlich fogleich zu beziehen. 


84354. In der Müllerftraße No. 62. ift eine 
Wohnung mit 2 heiße und 1 unbeisbaren 
Bimmer, jeded mit eigenem Cingange, und 
Küche für jährliche 100 fl. zu Michaelis zu 
beziehen. 


8461. In der Burggaſſe No. 183. über 2 
Stiegen ift sin unmeublirtes Zimmer gegen 
monatliche 2 fl, fogleich zu beziehen. 


84060. In der Sendlingerftraße To. 962. 
iſt ein eingerichteted Bimmer und Kabirret 
vornheraus mit eigenem Gingange über drei 
Stiegen um 9 fl. zu beziehen, 


8448. Vor dem Joſephsthore dem Frohſinn⸗ 
gebäude gegenüber So. 1205. h. find 3 ſchön 
meublirte Zimmer monatlid um 20 fl. am 1. 
Dftoder zu beziehen. 


83451. In der Herzogfpitalgaffe No. 1142. 
über 2 ©tiegen ift ein gut eingerichtetes Zim— 
mer für 8 fl. fogleih oder am 1. Oktober zu 


 besiehen, 


8453. Es ift eine Wohnung mit 2 heiße und 
2 unheigbaren Zimmern nebft übrigen Br: 
quemlicfeiten um 100 fl. zu vermiethen, und 
in der Schäflergaffe No. 1559. im ten GStod: 
werke zn erfragen. j 


8454. Inder Eifenmannggaffe No. 1107.über 
2 und 53 Stiegen vornheraus find zu Michaelis 
belle Wohnungen für 240 und 200 fl., zu ver: 
miethen, beftehend aus 3 heit: und ı anbeißs 
darem Zimmer, nebit Alfoven, Küche, Magd— 
Fammer, Speichers und Kellirantheil, dann 
übrigen Bequemlichkeiten. Nähere Auskunft 
erfährt man beim Küchelbäder in obengenanns 
ter Straße, 


8457. Im der Arcis-©trafe find mehrere 
mit allen Bequemlichfeiten verfehene Woh— 
nungen um 40 bis 90 fl. jährlich zu Michae— 
lis zu beziehen. Das Nähere ift in der Arcis- 
©traße bei Humer, Salsftößler No. 218. zu 
erfragen. 

8452. Es ift eine Fleine, bequeme Wohnung. 
in der Sfar:Vorftadt No. 145. in der Baums 
froße um 24 fl. zu Michaelid zu beziehen, 
Das Nähere ift beim Eigenthümer zu erfragen. 


8457. Es find in der Amalienftraße No. 
505. e. im DVorderhaufe Wohnungen mit 4 
Bimmern zu 70, 80, 90 fl., mit 2 Zimmern 
zu 45 und 42 fl. Jahreszins, und im Hinters 
baufe eine mit 3 Zimmern um 50 fl. zu Mi: 
chaelid zu berieben. Bei jeder Wohnung find 
Holzlege, Kühe und Commoditoͤ. Auch Föns 
nen Keller und Speicher Dazu gegeben werden. 
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8450. In der Schönfeldftraße No. 116. ift 
die Wohnung über 1 Stiege, beftehend aus 
6 Zimmern, Kübe, Speiſekammer, Speicher 
und Keller um den jährlichen Zins von 280 fl. 
zu Michaelis zu bestehen. Das Nähe ıfl in 
der Sonnenftraße No, 1296. zu ebener Erde 
zu erfragen, 


8441. An der Dahauerfiruße No. 77T. a. 
find über 1,. 2 und 3 Ötiegen Wohnungen 
mit 3 heinbaren Zimmern, Küche und Alko— 
ven zu Michaelis für 120, 115 und 66 fl. 
jährlich zu vermieihen ; auch Fönnen ein Edflas 
den für 100 A. jährlich, und eine Wohnung 
dazu für 7O fl. abgegeben werden, 


84144. In der Prannersftraße No. 1482, 
über 2 Stiegen ift auf die Straße heraus ein 
gut meuolirtes Zimmer um 9 fl. monatlich fos 
gleih zu vermiethen. 


8466. Im Damenftıfte No. 1164. über 2 
Stirgen No, 12. ift ein mit eigenem Eingange 
verfegenes, heitzbares Zimmer, nebft darans 
ftoßendem Schlafzimmer mit einem guten Bette 
Kanapee und allen übrigen nöthigen Meubels 
fogleih oder am 1. Oktober für monatliche 
9 fl. zu beziehen. 


8464. Es ift an der Ede der Therefienftraße 
No. 578. a. im Z3ten Stockwerke eine fchöne, 
grobe Wohnung, beitehend aus 5 Zimmern, 

agdfammer, großen, hellen Küche, Holzege, 
Keller und Speicherantheil nebft übrigen Bes 
quemlichfeiten am Ziele Michaelis um den Jah: 
reszins von 140 fl. zu vermietben. Das Näs 
* kann zu ebener Erde daſelbſt erfragt wer⸗ 

en. 





8463. Eine Stallung zu 3 Pferde, Heubo⸗ 
den mit Wagenremife ift um 80 fl. jährlichen 
Bins am Marimiliansplage im Haufe No. 
1517. fogleih oder am Ziele Michaelis zu 
vermiethen, und Fann auch auf BDerlangen 
ein heisbares Bedientenzimmer hierzu abge 
laffen werden. 


8458. In der Burggaffe No. 179. über 3 
rt ut ein fchöned, heisbares Zimmer 
mit Meubels und eigenerl Eingange monat: 
lich um 5 fl. fogleich zu beziehen, 


8439. In der alten Müllerftraße nächſt der 
Lade No. 65. über ı Stiege it ein meublirs 
tes Zimmer für 6 fl. zu vermiethrn. 


8150. In der Neuhaufergaffe No. 1124. 
im 3ten Stockwerke vornberaus iſt ein großes 
Bimmer fonmt Alkoven für 2Herren um 10 fl. 
und eines um 6 fl. fogleih au beziehen. 


8449. In der Theatinerfirafe No. 1637. 
über 2 Stiegen it vornberaus ein meublirtes 
Zimmer monatlih um 8 fl. zu vermiethen, 


8347. In der Vorſtadt Au nähft der Iſar— 
brüfe ift durch Berfegung eines GStaatedies 
ners zu Michaelis in einem neugebauten Haufe 
eine ſehr fhöne, mit allen Bequemlichkeiten 
verfehene, an der Gonnenfeite gelegene Wohs 
nung, beitehbend aus 3 heisbaren Zimmern, 
Alkoven, Küche, Speiſekammer, Holzlege, 
Speicher, und übrigen Bequemlichfeiten um 
100 fl. zu vermiethen. 





8445. No, 655. im Roſenthale ift über 2 
Stiegen ein heisbares, eingerichtetes Zimmer 
um 8 fl. monatlich zu beziehen. 


8465. Ein neu ausgemalted, heitzbares Zim⸗ 
mer, mit eigenem Eingange verfehen, ift, mit 
oder ohne Bett, für 5 fl. 24 Fr, oder 4 fl. ſo⸗ 
gleich zu beziehen, 


8467. Am Mar: Zofephsplage No, 40. Über 
5 Stiegen ift ein großes, helles Logis mit 5 
heisbaren Zimmern, jedes mit eigenem Ein—⸗ 

ange am naͤchſten Ziele für 270 fl. zu bezies 
De Das Nähere ift zu ebener Erde, zu er= 
fragen. 


8468 Es ift am Färbergraben No. 1070. 
eine Wohnung um 110 fl. am Fünftigen Ziele 
Michaelis zu vermiethen. Das Nähere ift zw, 
erfragen beim Hauseigenthümer über 1 Stiege. 


8490. In der Barer-Straße No. 269. find 
2 Wohnungen mit 5 Zimmern und allen Be— 
quemlichfeiten um den Jahressind von 320 
bis 350 fl. zu vermiethen. Auf Derlangen 
Pönnen auch 7 Zimmer und Remife abgegeben 
werden, Auch iſt eine Mezzaninwohnung für 
110 fl, zu vermiethen. - * 


a 
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8478. In der Sendlingerfiraße No. 725. 
ift zu Mıicyaelis vornheraus über 4 Stiegen 
eine Wohnung jährlih um 50 fl. für eine 
Fleine Samilie zu vermiethen. Das Naͤhere 
ift bei dem Hauseigenthümer über 1 Stiege 
zu erfragen. 


84971. Am Marimiliansplage No. 1360. a. 
über 4 Stiegen ift ein ſchoͤnes, meublirteg, heitz⸗ 
bares Zimmer mit eigenem Eingange um 7 fl. 
fogleich zu beziehen. s 


8770. In der Sendlingerſtraße No. 726. 
ift eıne Wohnung vornheraus über 3 Stiegen 
mit 2 heiß: und 3 unheisbaren Bimmern, Küs 
che und Holzlege um 140 fl. zu vermiethen. 


8472. Es find am Schrannenplaße No. 130. 
2 Zimmer, jedes um4fl., beide fogleich, zu 
vermiethen, und über 3 Stiegen beim Haus: 
eigenthuͤmer zu erfragen. 


8473. No. 1164. im Damenftifte, Ausficht 
im ®arten, ift ein Zimmer zu vermietben, 
meublirt um 7 fl. und unmeublirt um 5 fl. 
am 1. Oftober zu beziehen, und beim Haus: 
meifter zu erfragen. 


8475. In der Prannersftraße No. 1470. 
ift ein Laden mit Nebenzimmer außer der 
Dult um 100 fl. jährlich ſogleich zu beziehen. 





8479. In No, 1483. in der Prannersftraße 
am Marthore über 1 Stiege rechts ift 1 fchön 
meublirtes und austapezirtes Zimmer mit Der 
fhönften Ausficht fogleih monatlih um 10 fl. 
su vermiethen. 


8376. Am Promenadeplas No, 1439, über 
41 Stiege find 2 fhöne, meublirte Bimmer mit 
Akoven und eigenem Eingange für 1 oder 
ri Herren um 8 und 10 fl. fogleich zu vermie- 
en. " 


8455. Am Sfarthore, Herrenftraße No. 312. 
iſt eine fhöne, große Wohnung im 2ten Stock⸗ 
werke am Fünftigen Biele Michaelis für 95 fl, 
balbjährig zu vermietben, Gelbe befteht aus 
5 Zimmern, Kuͤche, Opeifefammer, Holzlege, 
Keller, Commodite. Das Nähere beim Haus⸗ 
eigenthümer dafelbft, \ 


8155. Sin der Brienner-&traße No. 260. 
ift im iten Stockwerke 1 fehr ſchöne Wohnung 
von 8 heisbaren und ausgemalten Zimmern 
nebft 2 Alfoven und Altane um 550 fl. jähr- 
lich ſogleich zu beziehen, 


8489. In der Neuhauferftraße No. 1118. im 
Dorderbaufe find meublırte Zimmer um 6 und 
8 fl. monatlich fogleich zu beziehen. Das Naͤ— 
here ift Dafelbit über 4 Stiegen zu erfragen. 


8487. In der Kaufingerfiraße No, 1026. 
im 3ten ©todwerfe ift 1 geräumiges, helle, 
heigbares Zimmer, nebft einem Kabinette mit 
en Eingange ſogleich um 8 fl. zu bes 
Ziehen. 


8488. ir der Sendlingerftraße No. 728. 
ift eine Wohnung mit 5 Zimmern um 190 fl. 
su vermiethen, und das Nähere beim Hausins 


haber zu erfragen. 


8486. In der Sendlingerftraße No. 727. 
ift ein Heigbares Zimmer im 2ten Stockwerke 
vornheraus, mit eigenem Eingange, mit oder 
ohne Bett um 8 fl. monatlich fogleich zu bes 
ziehen, und zu ebener Erde zu erfragen, 





8482. In der Barer-Ötraße No. 349. find 
im ıten und 2ten Stodwerfe 2 Wohnungen 
su vermietbhen, beftehend aus allen Bequemlich— 
Feiten. Der Jahreszins ift 150 fl.. jährlich. 
Das Nähere ift beim Hauseigenthümer felbft 
zu ebener Erde zu erfragen. . 


8484. In der Bayerfiraße No. 17. zu ebe⸗ 
ner Erde im 3ten Eingange ift ein meublirs, 
tes, heitzbdares Zimmer mit eigenem Eingange, 
mit i Dett um 4 fl., mit 2 Betten um 5 fl, 
24 Pr, fogleich zu beziehen. 


8483. No, 1211. bei der Kreuzkirche über 
1 Stiege find 2 heisbare, meublirte Zimmer, 
jedes mit eigenem Eingange für 4 und 6 fl. 
monatlich fogleich zu vermiethen. 


8485. In der Theatinerfiraße No,86. nähft 
der Polizey im iten Stocdwerfe find ein Zims 
mer monatlid um 12 fl, und eines für 5 fl, 
für die Monate September und Dftober zu 
vermiethen. - 
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8480. In der Zofephfpitalgaffe No. 1217 
über 1 Stiege ift eine Wohnung mit 4 heiß 
baren Zimmern, jedes mit eigenem Eingange 
Speicher, Keller ıc. für den Jahreszins von 

4180 fl. zu Michaelis zu besichen. 


8251. In der Jägerftraße No. 623, über 1 
Stiege ift eine rear mit 3 Zimmern, 2 
beißbaren, einer Küche, ©opeifefammer, Keller, 
Speicher und allen Bequemlichkeiten um 112 fl. 
au vermiethen, 


8249. In der Neuhaufergaffe No, 1112. 
über 2 Stiegen ift ein meublirtes Jimmer mit 
Alfoven, nebft Pleinem Kämmerchen ſogleich 
für 7 fl. zu beziehen. 


8272. Eine Wohnung im iten Stockwerke 
um 150 fl. ift am Ziele Michaelis in der 
Mar: Borftadt, Arcis-Straße im Eckhauſe No. 
218. zu beziehen. Auskunft im Damenftifte 
No. 1164. zu ebener Erde linke. 


8282. Außerhalb Des Joſephsthores über 
der Bruͤcke links im erften Haufe im zweiten 
Stockwerke ift ein meublirted, heitzbares, mit 
eigenem Eingange verfehened Zimmer monat» 
lich um 8 fl. fogleich zu beziehen, 


8285. Im Rofenthale No. 717. ift eine große 
belle Wohnung von 5 heißbaren Zimmern, wos 
von 4 vornheraus find und jedes mit eigenem 
Eingange verfehen ift, mit Magdfammer, Speis 
fefammer, Kücbe, Keller, Speicher, Holzlege 
und übrigen Bequemlichkeiten zu Michaelis 
um den balbjährigen Zins von 150 fl. zu bes 
sieben. Das Nähere ift dafelbft im ıten Stock⸗ 
werke zu erfragen. 


8248. Im Thale Mariä No. 192. ift eine 
Wohnung mit allen Bequemlichkeiten verſehen, 
um 75 fl. jährlich zu vermietben, zu Michaes 
lis zu beziehen, und im Priechlerladen zu ers 
fragen. 


8310. Wegen eingetretener Derhältniffe ift 
in der Theatiners Schwabingerfiraße No. 64. 
im 2ten Stockwerke eine fehr fhöne Wohnung 
mit allen Bequemlichfeiten am nächften Ziele 
Michaelis um den Jahreszins von 300 fl. zu 
beziehen, und das Nähere daſelbſt zu erfragen, 


8309. In der Mar: Borftadt, Arcis-Straße 
No. 220. find zu ebener Erde vornheraus 2 
eingerichtete, mit eigenem Eingange verfehene, 
heisbare Zimmer für 9 fl, monatlih zu ver: 
miethen, und am 1. Dftober zu beziehen. 


8306. In der Prannersftraße No. 1496. ift 
du ebener Erde eine Wohnung mit 2 Zimmern, 
Kammer, Küche, Keller um 120 fl. jährlich zu 
Michaelis zu beziehen, und im iten Stodwerfe 
zu erfragen, 


8168. Eine fehr fchdne Wohnung über 2 
Stiegen No. 1012. im Eckhauſe der Kaufingers 
Straͤße, der Hauptwache gegenüber, mit herr⸗ 
Sicher Augficht, ift am Fünftigen Michaelis Ziele 
für 300 fl. jährlich zu vermiethen. Dafelbft 
wird auch nähere Auskunft errheilt, 


8288. No. 346. im 2ten Stockwerke in der 
Türkenftraße, ehe man zur Kaferne Fömmt, 
auf der Sonnenfeite neben dem landwirths 
ſchaftlichen Vereine ift eine fhöne Wohnung 
mit allen Dequemlichkeiten zu Michaelis für 
240 fl. zu vermiethen. 


8328. In der Mar: Borftadt, Barer-Straße 
No, 273., it eine Dahmwohnung mit einem 


She und 1 unheigbaren Zimmer ıc. ıc. um den 


ahreszins von 40 fl. am Ziele Michaelis zu 
vermiethen. 


8279. In der Burggaffe No. 164, über 3 
Stiegen ift eine Wohnung für 150 fl. am Siele 
Michaelis zu vermiethen, und beim Dauseigens 
thuͤmer zu erfragen. 


8309. In der Nähe des herzogl. Leuchtens 
bergiihen Palais find 2 ſchoͤne Wohnungen, 
jede von 5 heigbaren Bimmern, Magdfams 
mer, heller Küche, Keller, Speicher ıc, ıc. um 
320 und 260 fl. täglih zu vermietben, und 
am Fünftigen Michaeligziele zu beziehen. Das 
Nähere erfährt man in der Sürftenftraße No. 
637. zu ebener Erde. 


8392. In No. 39. auf dem Max⸗Joſephs⸗ 
lage im 2ten Stodwerfe vornheraus find 2 
höne, neumeublirte Zimmer nebft Alfoven mit 

2 Betten monatlih um 22 fl. au vermiethen, 
und ſogleich zu beziehen. . 
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8356. Für eine Gefellfchaft von 50 Perfonen 
wird ein Lofal in einem Gaſt-, Kaffee: oder 
Brauhaufe gefucht. D. Ueb. 


8362. In der Marvorftadt, Marsftraße, Ne, 
142. iſt am Ziele Michaelis eine fhöne Woh— 
nung von 5 Piecen ıc. jährlich um 100 fl. zu 
vermiethen. Sie läßt fi auch in 2 Quartiere 
theilen. 


8387. In der Weinftraße ift im ıten Stock⸗ 
werke ruͤckwärts 1 Wohnung von’ 3 Zimmern, 
Küche und Übrigen Bequemlichfeiten zu Mi: 
dhaelid um 120 fl. zu vermieten, und Dad 
Nähere auf dem Platzl No. 242, zu erfragen, 


8201. In der Srühlingsftraße No. 280. find 
2 fchöne Wohnungen, jede von 4 beisbaren 
Simmern und übrigen Bequemlichkeiten um 
270 und 250 fl. zu vermiethen, und eine da— 
von fogleich zu beziehen, 


8223. In der Promenadeftrafe No. 1509. 
im 2ten Stockwerke ift eine Wohnung mit 4 
Zummern, Küche x. um den Tahreszind von 
150 fl. zu Michaelis zu vermiethen. 


8494. In der Theatinerftraße No. 1646. 
tft vornheraus im Aten Stocdwerfe eine Wohs 
nung mit 7 Bimmern, 2 Alfoven, allen Be: 
quemlichfeiten, mit oder ohne &talluna, für 
460 fl. zu Michaelis zu bezichen. Das Nä: 
Rs ift rüfwärts im 2ten Stockwerke zu er: 

agen. 


8185. In der Ludwigsftiraße No, 136. dem 
Herzog: Mar: Palais gegenüber ift die Wohs 
nung über 1 &tiege mit 5 heigbaren Zimmern 
und übrigen Bequemlichfeiten ſogleich oder zu 
Michaelis um 450 fl. zu beziehen, und zu 
ebener Erde gu erfragen. 


8203. In der Kaufingerftraße No. 1022. ijt über 
3 Stiegen vornherand 1 bequeme, neu ausgemalte 
Wohnung mir 4 heigbaren Zimmernze. jährlich um 
290 fl. fogleich oder zu Micharlis zu beziehen. 


Verlorene und gefundene Sachen. 
8075. Verfchiedene Gegenftände wurden im 


Laufe dieſes Jahres im Fönigl, Hoftheater da 
bier gefunden. ’ TER i 





Die Eigentbämer werben aufgefordert, fich 
binnen Monatsfrift dießfeitd zu melden, ins 
dem nach Ablauf diefer Zeit die ald berrens 
[08 zurüdgebliebenen Gegenftände dem Ars 
— NAME ausgehändigt werden 
ollen. 

München den 19. Auguft 1829. 

Königliche PoliseyDireftion Münden, 

dv, Rineder, Direktor, 


— — 


8422. Ein broncenes Bracelet wurde Sonn⸗ 
tags den 30. Auguſt von der Müllerſtraße 
über die Ueberfälle bis zur Menterſchwaige 
verloren. Der Finder wird erfucht, daſſelbe 
gegen angemeffene Belohnung No, 660. in 
der Müllerftraße au ebener Erde abzugeben. 





3405. Ein neues, brauned Paraplui von 
feinen wurde verloren. Der Finder wird ers 
fucht, ſolches bei der Redaktion des k. Polizeis 
Anzeigersd gegen angemeffene Belohnung abzus 
geben. 


8481. EB wurde ein Bronce-Bracelet, wors 
auf eine Giraffe geprägt ift, verloren. D. U, 


8495. Am 26. Auguft wurde ein Beutel mit 
etwas Geld gefunden. Wer ſich als Eigen: 
thümer legitimiren Fann, wolle ihn in der 
Türfenftraße No. 571. über eine Stiege gegen 
Erlage der Einrüdungsgebühr in Empfang 
nebmen, 





Dienft- und andere Gefuche. 


8412. Eine Perſon von gefesten Jahren, 
die mit guten Zeugniſſen verfehen ilt, auch 
einige Hauseinrihtung befist, und in der 
Hauswirthſchaft die nöthigen Kenntniffe bes 
fist, wünfht am Biele Michaelis bei einem 
Heren.oder einer Srau im Dienft zu treten. 
Sie fieht nicht fowohl auf großen Lohn als 
auf gute Behandlung. D. Ueb. 


8474, Es fucht ein Mädchen bei einer Herr: 
fhaft am Ziele Michaelis als Stubenmädchen 
einen Pla, feldes Fann ſehr qut bügeln und 
nähen, Das Uedrige ift am Arger No. 874 
Aber 2 Stiegen zu erfragen. 
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8436. Eine arbeitfame, treue, reinliche Pers 
fon von 41 Jahren ſudt in eine kleine, ftille 
Haushaltung als Köchin einzutreten. D. Ur 


8359. Ein geprüfter Studienlehramtefandis 
Dot und ehemaliger Aushilfslehrer an einem 
Gymnafium in Bayern eröffnet den verchrlis 
ben Eltern, daß er während der Serien Uns 
terrichteitunden in den planmäßig vorgeſchrie— 
benen Vehraegenfländen der lateiniſchen und 
deutſchen Schulen ertheilet. D. Ueb. 


8327. In eine hieſige Spezereyhandlung 
wird eine Ladnerin geſucht. D. Ueb. 





Feilſchaften. 


8410. Der Unterzeichnete macht den Herren 
Tifchlermeiftern bekannt, daß er Durch feine 
neu errichtete Fornir-Schneidmaſchine in den 
Stand gefent iſt, Fornire jeder Dreite bie zu 


@- 10 301 zu liefern, und von dem hier üblichen 


Holz, nämlich: Nuß-, Kirfhbaum«, Ahorn-, 

Eichen- und verfihiedenen Sorten Wlahagonis 

Holz; zur Auswahl nnd gefälligen Abnahme 

zu verfhiedenen Preifen immmerwährend bereit 
liegen werden. 

Rof, Pöſſenbacher, Tifchlermeifter 

in der Herzogipitalgaffe No. 1250. 


8458. In meinem Verlage ift fo eben erfchienen: 
Dürgerlibe Rechtslehre. 
Ein Zunbıng 


r 
Lehrer zum Gebrauch in den Sonntagsſchulen 
wie auch 
für den Bürger und Landmann. 


1820. 

Diefed Handbuch, welches noch Feinen Bors 
gänger hat und als ein wahres Bedürfniß zu 
eracten ıft, enthält dem Zwecke gemäße Aus— 
züge aus dem preußifchen Landrecht, welches 
im Rezat: und Mainfreife noch gültig ift, aus 
dem bayerifhen Geſetzblatte, aus der Gonftis 
tution und. einigen bayerifchen Provinzialges 
fegen, welche 14 Bogen in Median » Oftar, 
mit reinem Druck und ſchönem Papier, füllen, 
Um ed recht gemeinnüßig zu machen, ift der 
Preis nur auf 54 Pr. feftgelegt, der jedoch nur 
bis zur Michaelismeffe beftehen wird, Der 


verfaufen. 


Ladenpreis wird alddann um den dritten Theil 
erhöht werden, 

Subfcribentenfammler erhalttn auf 9 Erems 
plar das 10te frei. 

Ale Buchhandlungen Bayerns nehmen Sub: 
feription darauf an; in München die Johann 
Bunt Buchhandlung (Salvatorsftraße No. 
1050). 

Ansbach im Auguft 1829. 

Kanzleibuchdrucker Brügel, 


8198. Wolfgang Dengler, bürgl. Federns 
händler von Wafferburg, mindert feine Preife 
und verkauft bier in Münden verfihiedene 
Sorten von ganz feinen Flaum⸗, Bett: und 
Stleiß: Federn von guter Qualität um die 
billigften Preife. Die Flaum und Federwae— 
ren befinden fich in einem heigbaren Zimmer, 
wo fie fehr ausgetrocdnet find. Seine Nieders 
lage ift in der Theatiner » Schwabingerftraße 
im Haufe des Hoffnopfmahers Wunfh No, 
83. rückwärts im Hofe zu ebener Erde, 


8442. Auf ein Haus in Mitte der Stadt 
im Schisungswerthe von 490,000 fl. werden 
8 bis 10,000 fl, Ewiggeld zu 4 Prozent auf 
erfte Poft aufzunehmen gefirht. D. Ueb, 


8443. Es iſt eine Wirthfchaft nebft einem 
Haus um 10000 fl. zu verfaufen, woran nur 
Rust an fl. baar erlegt werden dürfen. 

. ‘£D. . 


8462. Es ift in der Türfenftraße No. 500. 
c. ein Haus aus freier Hand zu verkaufen 
um 3800 fl., wovon 1200 fl. Fönnen erlegt 
werden. - Das Nähere ıft dafelbft beim Wirth 
über 1 Stiege zu erfragen. 


8440. Im. Schrammengäßhen No. 87. über 
1 Stiege find 20 Herrenhemden, das Stüd 
um 1 fl. 28 und 1 fl. 44 Fr., auch 2 fl. zu 


8303. In der Maxrverftadt an der Mards 
ftraße ift ein Anmefen mit Haus, Nebenges 
bäude f. a. fammt Garten zu 1 Tagw. und 
Anger zu 2% Tagw., zu Baupläßgen, vorzüg⸗ 
lih aber zu einem &ommerfeller geeignet, 
ganz oder theilweife billig au verkaufen. 
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8477: Fin gut ausgefpielter Slügel von 6% 
Oktaven ift um 4 fl. monatlich zu vermiethen 
oder zu verfaufen beim Klaviermacher Grädner 
in der Lerchenfiraße No. 240. 





8342. Es liegen 1200 fl. auf eine fichere Hy⸗ 
pothek zum Ausleihen bereit, jedody ohne Uns 
terhändler. D. Ueb. 


8204. An der Lob oberhalb der Au ift eine 
bequeme Herberge billig zu verkaufen. Das 
Uebrige ift in der Kaufingerftraße No» 1022. 
über 1 Stiege zu erfragen, 


8209. Alle Tage von Morgens 46 bis 8 Uhr wird 
von der landwirthichaftlichen Deconomie Fürftenried 
gute Kuhmilch, die Maß um 3 fr., auf dem 
ES chrannenplage am Haufe No. 129. verkauft, 
und kann davon bis 200 Maß abgelaffen werden. 
— —— — — — —  — 


Verſteigerungen. 


8413. Zur Verſteigerung einer realen Taſchnersge⸗ 
rechtſame in Münden, melde am 3. Zulyd. I. aufzoofl. 
gerichtlich gefbägt worden ift, hat man wiederholt auf 
Mittwodh den 50. September Vormittags 
von 9 bis ı2 Uhr Gommiffion angefegt, wobei 
Kaufsluftige zu erfcheinen hiermit geladen werden. 

Am 25. Auguft 1829. 


Königl, bayer. Kreie- und Stadtgericht 
Münden, 
Allweper, Direktor, 

örhr. 9. Baffus 


BA06r Auf Andringen eines Gläubiger wird die 
Herberge des Michael Dorfmeifter, Maurer in der 
Vorftadt Au, wiederholt öffentlich verfteigert, und hiezu 
auf. den 18. September Vormittags 9 Ihr Sommiffiom 
anberaumt, s 

Die Herberge ift zu ebener Erde, mit Riegelmänden 
gebaut, mit hölzernen Deden verfehen, enthält eine 
Stube, Kammer, Kübe, Fleg und Beinen Speicher, 
und ift auf 350 fl. geſchaͤtzt. 

Kaufsluftig:, dem Gerichte Unbekannte, verfehen mit 
Zeugniffen über Vermögen und Leumund, mögen ſich 
zur befagten Zeit hierorts einfinden, und ipre Anbothe 
su Protokoll geben, . 

Den 20. Auguft 1820. 


Königliches Landgericht München, 
s Steprer, en. — 





8250. In Gemaͤßheit Hoher Entfchliegung der Fön. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen vom 
22. d. Mtd., werden die zu Freifing aufgefpeicerten 
Aerarialı Geireldvort aͤthe, als: 


a) aus dem Fruchtjahre 1827:- 
04 Schäffel Weigen, 
472 » Korn; 
b) eus dem Srudhtjahre 1828: 
77 Schaͤffel Weigen, 
348 » Korn, 
a 0» Geeſte, 
wiederholt dem Berkaufe in Öffentlicher Verfteigerngg 
in Parthien oder im Ganzen unterfiellt, und Hiezn 
Mondtagder 14. September 1829 Vormits 
tags beftimmt, wozu Kaufsliebpaber Htermit eingeladen 
werben, 
Den 24. Auguft 1829. 


Königlibes Rentamt Sreifing, 
Stobäus, Rentbramter, 


8231. Dienftag den 22, September d. %. wird der 
für. daß dieſſeitige Regiment pro 1838 erforderliche 
Bedarf an Schreibmaterialien, als: 

6 Bub Median, 
48 Ries groß \ Yanzleir N 
12 » Blein/ 
18 » Gonzepte 
6 Bud großes Pad: 
666 Stuͤck Bleiſtifte und 
3650 * Schreidfedern 
an den Meniginchmenden im Accord geaeben. 

Die Verbandlung findet Morgens 10 Uhr in dem 
Lokale der unte:fertigten Commiſſion (Dofaarten. Res 
ferne) start, und wird vier nur noch bemerkt, daß 

1) die Licitanten bei der BVerfteigerung die Mufter 
vorzulegen haben, und 

2) in der Regel nur inländiiches Fabrikat bevor⸗ 
sugt; ausländifches aber nicht ausgeſchloſſen mird, 
wenn felbes dem inländifhen an Güte und im Preife 
ed zuvorthut. - 


Münden den 20. Auguft 1829. 


| Papier, 


Die 
Defonomie: Commiffion des Fön. Linien⸗ 
nfanteries Leib : Regiments, 
v. Mann, Dberftlieutenant. 
Eichenherr, Rechner. 


8491. Den 4. dieß werden in der Herzoq. Marburg 
No. 1384. zu ebener verfhirdene eigenchümiiche Pris 
batmeubeis gegen foglih baare Bezahlung von Mors 
gens 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr 
versleigert, 








Verfhiedene Rundmahungen. 


8146. Aus hoͤchſem Auftrage der Föntgl, Regierung 
bes Jfarkreifes, Kammer der Finanzen vom 14 I. 
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Mes, unterfiellt das unterzeichnete Amt die Hofſag⸗ 
mübhle in der St. Aunavorftadt der Wiederverpadhtun 
und gleichzeitig auch dem Verkaufe nah den Normals 
Bedingungen. 

Ber diefe Sagmühle zu pachten oder zu Faufen ges 
ſonnen ift, wolle fih Mondtag am 7. September Bors 
mittags 9 Uhr in derfeiden einfinden und feine An— 
bote zu Protokoll geben. z 
Menden am 18. Auguft 1829. 


Königl. Stadtrentamt Münden, 
I. Auffhläger, Rentbeamter, 


8469. Es werden im diefämtlichen Bezirke, unfern 
des berrfchaftlihen Schloßes, einige Tagwerke ſchon 
eultivirter, und gegen Aufgang gelegener Gründe, für 
einen Handwerker gder Kleingütler zur Anftedlung übers 
loſſen. Dieies wird hiermit zur Öffentlichen Kenntni 
gebracht, mit dem Bemerken, daß über die Verhaͤltniſſe 
und Bedingungen nähere Auskunft geben wird, das 

Grafing am 20. Auguft 1929. 


Adelich von Hazziſche Gerichtds und Rentens 
Derwaltungsamt Deblkofen. 


Ritter v. Kern. 


Pfänvder auszulöfen, 


8408. Bey dem koͤnlgl. privileg, Berfagamte allhler 
werden den 21. fünft. Mes, September die im Jahre 
1828 von dem Monate Junp liegen gebliebenen Pfins 
ber, im Falle man folde längftens den 19. September 
uvor nicht auslöfen follte, mitteld der gewöhnlichen 

tzitation an den Meiſtbietenden verkauft werden; 
alle diejenigen alfo, denen daran gelegen iſt, koͤnnen 
ihre beliebigen Auftalten in Zeiten vorkehren. 

Münden den 29. Auguſt 1829. 

Borzaga, Kaſſier. 





8459. Es wuͤnſcht eine Wirtwe 2 Kinder In die Koft 
su nehmen. Sie iſt zu erfragen vor dem Sendlingers 
thore in ber. Blumenſtraße No, 669. lit. b, über 2 
Stiegen. 





8275. Zar Berichtigung der in dem Landboten des 
Blattes No. 95. ıc.von mir angekündigten Pflanzen, 
Supferiptionspreife a Pf., wird bemerkt: daß dieſes 
Stüde heißen fol, und veritanden iſt. 

Die Subfeription findet von heute an In meiner 
Miederlage in Münden, fo wie bei mir ſelbſt, ſtatt; 
die verehtlichen Theilnehmer find daher gebeten, ihren 
Beitritt unter einer der beiden Adrefien einzureichen. 

Leonhard Hofmann, 
Kaufmann, Saamenhändler und Befiker 
einer Kunft: und Handelsgärtnerei in 
Bürth bei Nürnberg. - 

In Folge obiger Anzeige wiederhole ih zur allge 
meinen Kenntniß, daß die ſchon früher angezeigfe und 
erwähnte, große Pflanzen» Subfeription des Herrn 


Leonhard Hofmann in Fürth, zur Bequemlichkeit der 

Herern Intereffenten biejigen Platzes und der Umge. 
end, bei mir eröffnet iſt, und ich lade zur zahlrelchen 
heilnahme hiermit ergebenſt ein. 


Docker, 
Agent der Hofmann'ſchen Saͤmerei Waa⸗ 
ren⸗-Nlederlage, Peruſagaſſe Ro, 26. 





— 

8281. R. Lemburg, Inhaber der k. privil. Deca, 
tirungs-Anftalt auf dem Rindermarkte Ro. 639,, em⸗ 
pfiepit ſich dem verehrlihen Publitum zum Decatiren 
aller Gattungen neuer Zeuge, auch zur Richtung der 
Stoffe auf der Kehrfeite; ferners jur Auffeifhung der 
[bon getragenen, wollenen Kleidungsftüde, auch zue 
neuen Wäfferung der More, und zwar gegen ſehr bil» 
lige Preife, verbunden mit der beften und ſchleunig⸗ 
ſten Bedienung. 


a. 
sremden-Anzeige. 





Dom 30. Xuguft bis 2, September 4829. 


Im goldenen Hirſch. 

Hr. v. Baronoff, Geheimrath, u. Hr. v. Schwarz, 
Hoftath, von Petersburg. Sr. General Sebaitlani, 
Mitglied der Deputirtenfammer von Paris, Hr. Gig, 
K. Würtemb. Hauptmann von Stuttgart. Hr. Baron 
9. Obernig, 8. Würtemberg. Mojor von Ulm. Fräus 
leins v. Dardörfer und v. Baldinger, aus Ulm. 

Imſſchwarzen Adler, 

Hr, Seftröm, Profeſſor und Direktor der Bergſchule 
aus Schweden. Hr. Eckmann, Partikulier aus Schwer 
—* Di. Boſqh, tegulirter Chorherr aus Kloſter Neus 

urg. 


Im goldenen Mahn. 


Hr, Dr. Meynier, von Grlangen, Hr. Gartoris, 
Partifulier von Paris, Dr, Bonar, Partifulier yon 
London, Dr, Eddin, Partikulier von Alerandria, pr. 
Guillemond, Proprietär von London. Hr. Bottspardt, 
Kaufınann von Berlin. Hr. Klughirt, Kaufmann 
von Bremen, 


Im goldenen Kreuz 
Hr. Johnſon, Proprietär von London. 
Im goldenen Stord, 
Hr. Mayer, Profeffor aus Würzburg. 
Im goldenen Stern, 
Hr. Sambert, Kaufmann von Augsbu 
BWeinhändier von Braunau, Hr. Sch 
von Neu: lim. 
Im goldenen Löwen 


Hr. Winkler, Doctor der Mediein gus Rußland, 


: Hr. G 
f — 


— 
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Benölferungs> Anzeige. 





In vergangener Woche wurden 


’ Getauft: - ki 
26 Kinder: 13 männl, und 13 meibl, Geſchlechts. 
Getrauf: 


Den 24. Auguſt. Hr. Mathias Friederih Wittmann, 
Sıadt:potbeker ın Forchhheim, mit Fraͤul. Katha— 
rına Tberejia Winter, bief. Pflegetochter. 

Johann Shöndura, hetrſchafil. Bedienter u. Schußs 
verm., mit Maria Johanna Maifeneder, bürgerl. 
ZTuhmacerstohter zu Triftern, 

Andrä Mahl, Schugverw. und Mildmann, Wittmer, 
mir Maria Duber, Halbbauerstochter von Alad, 
Ldgs. Münden. 


Den 25. — Hr. Ferdinand Lug, bürgl. Riemermeiiler, 
Wittwer; mit Franzista Sigi, bürgl, Schneiders 
meilterstochter von Fürftenfeldbrud,* 

Hr. Joſeph Naufchendorfer, Mechanikus, mit Gre6s 
gens 2A, hieſ. herrfchafil, Bedientenstochter. 


Geftorben find: 


Den ar. Auguf. Hr. Martin Peter, bürgl. Tändfer, 
41 3. alt, an der Waſſerſucht. 
Ein nethgetauftes Mädden des Raternanzüunders 
Martin Griebrd. - 
Ein nothgetaufier Knabe bes Zimmermeiſters Sof. 
Ertle von Daidhaufen. ; 
Den 28. — Jofeph Lechner, ehem. Obſtier, 79 J. alt, 
am Schlaafluße und Altereihwide. e 
Den 29.:— Gin notbgetauftes Mädchen des Bierwirths 
Emeran Kugler. 
Anton Mühlbauer, 
der Darmgidt, 
Fr. Barbara Sturz, Bierwirthsmwittwe, 81 I. alt, 
am Schlaafluße. 
Den 30. — Maria Dumm, bürgl. Schuhmacherdtoch⸗ 
ter, 2M. 27 T. alt, an der Abzehrung. 
Felix Bureiter, Gemeiner vom Infanterie⸗Leibregi⸗ 
mente, von Burreith, Logs. Waſſerburg, 25 J. 
alt, am ſchleichenden Fieber. 


2 unchel. Knaben. 
4 unchel. Mädden. 


Braufnedtsfohn, 25 T. alt, an 


Verzeichniß 


der von dem Stadtmagiſtrate 


zu Muͤnchen vom 31. Auguſt bis 7. Sept, 1829 tegultte 


Brod: und Mehl: Tare und anderer Vittualienpreiſe. 
München den 51. Auguſt 1829. 


TE ERREGER CHOR 77ER = 27 TRETEN ET 
I. Brod: Gewicht. [ro ne. | u, Mehl⸗Preiſe. Viertel. ie 11. Fiſchz und andere 
' — ————— — — — — — 
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Koͤniglich⸗ Bayeriſcher 


JJ 
Polizey⸗Anzeiger D von Muͤnchen. 


Nro. 69. Sonntag den 6. September 1829. 











Bekanntmachungen. 
(Die Einfuhr fremden Bleres betreffend.) 


8411. Wer immer Bier aus Orten, die nicht zur hiefigen Gemeinde gehören, bezieht, 
und zwar ohne Unterfchied, ob er es felbft verzehrt, oder verfauft, hat von jedem Eimer 30 
Kreuzer Aufſchlag an die hiefige Gemeindekaffe zu entrichten, 


2. 

Dieſer Aufſchlag muß noch am nämlichen Tage, an welchem das Bier hieher kommt, 
an die Gemeindekaſſe bezahlt werden. Sollte das Bier erſt nah 5 Uhr Abends hier ans 
j —— fo muß der Aufſchlag am nächſtfolgenden Tage noch vor 12 Uhr Mittags bezahlt 
werben. 


. 3 
Wer vorftehenden Anordnungen entgegen handelt, wird ald Defraudant bed Aufs 
ſchlages betrachtet; das Erſtemal mit dem fünffahen, das zweitemal mit dem zehnfachen, und 
— nachfolgenden Falle mit dem zwanzigfachen Betrag des unterſchlagenen Aufſchlages 
beſtra 


| 
Diejenigen, welche folches Bier hieher führen, haben daffelbe bei der nächſten Thors 
wache anzuzeigen und einſchreiben zu laffen; außerdem fie gleichfalls mit vorfichenden Stra⸗ 
fen belegt werden, 


; 5, — ⸗ 

Von den erhobenen Strafgeldern wird die Haͤlfte der Gemeindekaſſe verrechnet, und 
die andere Hälfte demjenigen überlaffen, welcher die beſtrafte Defraudation entdeckt und ans 
gezeigt hat, r 

Un: folde Defraudationen zu verhindern, haben die beftellten Auffeher Bauer und 
Frey, bei allen denjenigen, welche Bier von andern Drten beziehen, täglih Nachſicht zu pfles 

en, lestere ‚ihnen ihre Biervorräthe und Quittungen über den bezahlten Auffchlag vorzumeis 
en, und alle andere Auffchläße willig au ertheilen. 


Die Unterfuhung und Beflrafung biefes Aufſchlages geſchieht durch die Fönigl. Po: 
ligey: Direktion. 
Münden den 21. Auguft 1829. 
Die Eönigl; Polizey⸗Direktion und der Magiftrat der koͤnigl. Haupt und 
i | Refidenzftadt München. 
v. Rineder, k. Direkier. v. Mittermayr , Buͤrgermeiſter. 
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(Die prioflegfrten Erfindungen, Entdetungen und Verbeſſerungen betreffend ) 


8688, Defchreibung der von Karl Marold, Spängler in Münden: erfundenen eigen⸗ 


thuͤmlichen Schnellſchneide-, Zieh-, Full, Polir⸗ und Centrallochet⸗Maſchine, wor⸗ 

auf derſelbe am 7. May 1826 ein Privilegium auf zehn Jahre exrhielt. 

Die grodlinigte Schnellſchneide-Maſchine BB My 

Diefelbe beiteht aus zwei aneinander liegenden ſcheerenartigen Blaͤttern, welche 17 lang md 
ungefähr 2° breit und 3 di find. Selbige liegen, indem fie bei a. durch eine Schraube gehalten 
werden, unter einem Winkel von 50 — 45° aneinander. - Vorne bei b. biegt ſich das rechte 
Blatt 8 auswärts und. daun beliebig lang abwärts fenfrecht, und wird dider, jo daß es ohngefähr 
eine Die von 13 erreicht, eben fo biegt füh das linfe Blatt auf 6 auswärts und fleigt ſo 
tief ald das andere herunter bis e, wo felbige in einem hölzernen Geftelle befeſtigt find. Die 
beiden Blätter find rechrwinfliht und an den beiden einander gegenüberitehenden Seiten fcharf 
geichliffen. Hinten bei a erhält die Vorrihtung eine Stage zu ihrer größern Feſtigkeit wie d. f, 
zeigt. Micht weit hinter derfelben iſt eine mit eiſernen Lagern verfehene hölzerne Walze g, welche 
einen Trieb bat, fie muß 2’ im Durchmeffer und in der Länge haben, um welche das Geil, wel: 
ces durch eine 12° davon entfernte-Rolle fich zur Mafchine zuric bewegt, windet, wie man er: 
ſieht. Von der Stige kI fteigt eine Führung m n o empor bis zur Micte der Deffuung der 
Sceerenblätter, welche oben eine Eleine 4 hohe und 10 breite Deffnung bat, bei b jiit eine 


t 


Stellſchraube angebracht, durch welche man, indem an diefer der zufchneidende Streifen aulauft, 


deſſen Breite bejtimmt. Man fchueidet yun mir einer Gcheere 5 in dad Metall hinein, ftedt 
felbes durch die Führung in die Mafchine mit einem Theile aufwärts mit dem andern ‚abwärts, 
faßt die beiden Streifen zufammen mit einer Schraubzange.c, welde an dem Treibfeile feit ift, 


und treibt felbiges mitteljt der Walze durch. Geſchehen num recht leicht in einer Minute 60 Um—⸗ 


drehungen , fo entitehen 300° Stäbjtreifen ‚find diefe 12’ lang, fo muß dabei 50mal eingeſteckt 
ynd ausgenommen werden, wozu 5 Minuten hinreichend find, es werden daher in 4 Minuten 
360 fertig. Rechnet man einen Yrbeirtag zu 13 Stunden, alfo 780 Minuten, fo. giebt. diefes ei- 

ne Anzahl von 70200 Streifen, ein Arbeiter der gewöhnlihen Art kann aber nie mehr in einem 
Tage als hoͤchſtens 2000° Streife ſchneiden, es muͤßten daher zu einer gleichen Quantität 35 berz 


felben gebraucht werden. 
Die Ziehmaſchine Fi 


. 2, 

Sie befteht aus zwei auf einem hölzernen Geftell Befeftigten eiſernen viereckigen Säulen 

a b, welche gegeneinander 1° weit vorſtehende Falzen m n haben, welche von oben bis unten 
zum Querriegel c d gehen, und auf welchen derjelbe oben auf figt, derfelbe hat an beiden Enden 
eine Gabel, welche über die beiden Hauprfäylen herausgehet, wie man bei e deutlich fieht. Oben 
am Ende der beidey Hauptſaͤulen iſt der oberſte Querriegel € g durch zwei Schrauben hi befefti- 
get, welcher die mit einem Auſatze verjehene Stellfchraube k 1, hindert beraufzujteigen, und zugleid) 
die beiden Hauptfäulen in ihrer Lage gegen einander feit hält. Iſt der obere Duerriegel abgeſchraubt, 
fo fanı der Einjag o p, welcher an beiden Seiten eben fo tiefe Nuten hat, als die Falzen m n tief find, 
an deufelben hinein und berausgejchoben werden ; welder auch 2 eben fo geformte Aushöhlungen 
bat, alö wie die Stäbe geformt ſeyn folleu. An eben diejen Falzen kann mittelſt eingelafener Nuten 
der obere Einſatz d.b, mit der Stellſchraube k 1 geſchoben oder fejtgefiellt werden, in denſelben Einſatz 
Fonnen die beiden Kolben q r eingejegt werden, je nachdem große oder kleine Stäbe gefertigt wer— 
den follen. Hinten erhält die Maſchine 2 am einer eifernen Stange s t verftellbare Führungen u v. 
welche den Merallftceifen auf das Mittel der Zugldcher leiten, deren Deffnung durdy die Breire 
- und Dide eined Streifens beſtimmt werden. Die Bieguug der Befefti eg 3 fieht man deut⸗ 
lidy bei x y. Zwölf bis 45° von diefer Vorrichtung entfernt” befindet 3*3 eine Treibwalze, welche 
2‘ in Durchmeſſer und eine beliebige Länge hat und mir einem Trieb verſehen iſt. — Wenn man 
nun mit einem Hohlkehlenhammer vorne am Ende den Streifen etwas halb rund gemacht bar, ſo 


*) Die Zelchnungen find im Kunfts und Gewerbblatte No. 34. zu fehen, 
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wird derfelbe durch die Fuͤhrung und den Zug durchgeſteckt von einer am Eeile feften Echranbens 

— gefaßt und durch Umdrehung der Triebwalze durchgezogen. Macht man in einer Minute 

60 Umdrehungen fo entſtehen 360° Staͤbe, find dieſelben 12° lang, fo wird 30mal eingeſteckt und 

ausgenommen : rechnet man bafılr 5 Minuten, fo braucht man zu 360°, 6 Minuten, e8 werden 

daher im einen Tage 46800 Stäbe gezogen, weil aber von einem Arbeiter aus freier Hand täglic) 

nicht mehr dann 12007 gefertigt werden koͤnnten, fo wären hiezu 19 Arbeiter. ndthig. 
Stäbe Fuͤll Maſchine-Fig. 3. 

Hat ein hölzernes Geftell wie. die Zeichnung zeigt, von welchen 2 Stäßen a b aufmärts 
fteigen bis zur Höhe, von wo ein wagrechter Balken c d befeftigt iſt, welcher an feiner obern Eeite 
eine Nute e f hat, in welcher die Rollen g h ſich bewegen, an deren Are ein Feuerfefiel i k 1 m 
befeftigt if. In demfelben befindet fih ein Echmelzfefiel o p, von beffen Boden aus fleigt eine 
länglichr vieredigte Röhre q r herab bis an einen mit einem. länglicyt viereckigten Loche —— 
Wechſel 5, weldyer ein winkelrecht aufwaͤrtsſteigendes Stoßftäbchen t u bat, wie die beyden Ans 
fihten der Mafchine zeigen. Unter diefem Wechfel fteigt bie Rohre weiter herab, wird immer 
breiter und dünner und bat an ihrem Ende, weldyes ſich nicht weit von den zu erfüllenden Eräben 
befindet, 18 Heine — — wovon jedes einen kleinen Hahn beſitzt. Unter dieſem befins 
der ſich ein zwiſchen a b und a b verfchiebbares Falzbrett, in welchen 18 Nuten eingelaſſen find, 
die aber einen Einfchnitt durch das Brett haben, Damit das etwa überfteigende Zinn ꝛc. durchfallen 
koͤnne. An dem hölzernen Balken c d figt oben bei v nnd unten bei w ein Zapfen, (weldyer fich 
aber 17 außerhalb dem Ende ber Stäbe befinden muß,) und reicht fo weit herunter, daß das ges 
frümmte Anftoßftäbchen bei der Bewegung daranftoße. Hinten und vornen befindet ſich eine Rol⸗ 
le x, um welche fich das den Feuerkeffel bewegende Seil windet, an der einen Rolle figt eine zweite 
fett, um die fich das Seil des Xreibrades y z ſchlingt. Bringt man nun Feuer in den Ofen, fe 
daß das im Zinnkeffel befindliche Zinn fehmelzt, nachdem man in die Nuten des Falzbrettes 18 Eräbe 

elegt bat, bewegt man nun das Xreibrad fo mäpig, das fidy der Keffel bewege, fo ſtoͤßt das Ans 
kp äbchen an den Zapfen und dffner fi) der Wechſel, und das-gefchmolzene Zinn ergießt und 
verbinder fich in die mit Flußmittel beftrichenen Stäbe, diefes dauert fo lange, bis der Keſſel beim 
Aten Zapfen anlangt und das andere Anftoßftäbchen anftoßt, und dadurch den Hahn ſchließt. Des 
wegt fid) nun der Keffel in einer Minute Über die Stäbe hin, fo werden 216° ausgefültt, brauchen 
diefe num zum Erkalten dann zum Ausfchieben des einen und Einfchieben des andern Brettes 3 
Minuten, alfo zu 216° 4 Minuten, fo werden in einem Tage 42120° Stäbe mit. 2 Arbeitern auss 
gefüllt, da aber 2 Arbeiter nach gewöhnlicher Art nicht mehr mit dem Kolben ausfüllen koͤnn en 
als 500, .fo würden bier, wenn man zum Weberfluße noch ein Viertheil abzieht, 62mal fo vice 
Arbeiter befhäftigt ſeyn muͤſſen. 

Staͤbe-Polier-Maſchine Fig. 4. 

Ebenfalls auf einem hölzernen Geftelle rubend, auf welchem rechts umd links eine viers 
eckigte eiferne Säule befindlich iſt, weldye gegen bie innere Eeite vorftchende Falzen c d haben, 
an welchen eine mit auf beiden Seiten mit Nuten verfehene Art von Gabel e fg beweglich 
ift, welche oben durch eine Feder h herausgedrüdt wird, im diefer ift eine Hleinere Gabel i k in 
einem Scharniere 1 beweglich, durch die beiden Echenfel der Gabel kk geht ein in einem Filzfutter 
laufender zilinderformiger Polirſtahl, welcher fehr rein polirt feyn muß, in demfelben Polirſtahl 
ſchraubt fid) eine ebenfo lange dilnnere Echraube, welche in einer Grampel ihre Mutter hat, an diefer 
Schraube figt ein Anſatz m feft, welcher in einer Büchfe n, welche inwendig vieredigt und auffen 
rund ift, feicht verfchieblich ift, an diefer Buͤchſe n n figt auffen ein fchiefgezahntes R o p, welches 
bei Bewegung der Gabel an einen Eleinen in Scharnier beweglichen von einer Feder r ruͤckwaͤrtsge— 
druͤckten Kloben o anftößt und ſich dadurch um einen Zahn rdwärts bewegt, an diefem befindet 
fich eine Hemmung 5, welche dad Rad durch ihr Einfallen hindert ſich wieder rädwärts zu bewegen... 
Hat num diefed Rad 60 Zähne, fo fünnen 60 Stöſſe gefchehen, bis die Schraube einmal umgedreht 
it, die Echraube aber fann, indem fie 18° lang fidy 150 umdrehen, bis fie durchpaſſirt ift, daher 
Tönnen 9000 Stöffe gefchehen, bis ein Polierftahl ganz benuͤtzt er 9— find aber 72 Sibſſe hiu— 
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reichend , die halbrunde Oberfläche eines Stabes auf 6 Länge zu poliren, daher Finnen 750” mit 
einem Pol ritahle polirt werden, während dazu 40 ber gewöhnlichen or wären. 

Hinter diefer Vorrichtung befindet fi) das Lager t, in welchen die Epindel, woran mehrere 
Scheiben befindlic find, bewegt, weiter ruͤckwaͤrts befindet fich das Xreibrad u v, von welchen 
eine Echnur zu einer diefer Scheiben hervorgeht und diefe 8 mal umbewegt, did das Treibrad fich 
einmal berumdrebt, ed müffen ficy daher die Peripherien des Treibrades zu jener ber Scheibe vers 
halten, wie 8 : 15 bewegt man num bas Treibrad Omal um, fo bewegt fich diefe Scheibe 72mal 
num. An diefer Spindel figt eine Zte Scheibe von Eifen feit, welche 3° in Durchmeffer hat, umd 
diefe: bewegt mittelſt eines eifernen Staͤngchens 22, an weldiem 2 Scharnire find, die Polirs 
ftahlgabel, es ift daher die halbrunde Oberfläche des Stabes 6 Länge polirt, bis man das Treib- 
rad Omal umdreht. Noch weiter ruͤckwaͤrts befinden fich zwey halbgezähnte Räder x y, welche 
nifteinander an. einer Are feſt fien, und zufammen 42 Zähne haben, und weldye mit ihrer Are in 
ihren Lagern verichoben werden koͤnnen, in diefe greift ein Getriebe, welches 7 Xriebftöde hat, an 
ber Spindel dieſes Getriebes figt ein großes hölzernes Rad feit an o, welches mittelſt einer Schnur 
von einer an der vorderften Spindel figenden Eleinen Scheibe d 1 3mal umgedreht wird, biß der Polirs 
ſtahl 72mal Hub gemacht hat, ed verhält ſich daher die Peripherie der Fleinen Scheibe zu jener des 
großen Nades, wie 1:24. Iſt nun das Getriebe zmal umgegangen, fo wird die Are der halbges 
zaͤhnten Mäder durch die Vorrichtung ad m, indem das Fleine Raͤdchen r m mit feinem einzigen 
Zahn (nachdem ed zuvor oben eingegriffen hatte) unten eingreift, ruͤckwaͤrts gefchoben, folgleich auch 
die Räder, es greift num das Getriebe in das andere Nad ein, und treibt felbiges wieder einwaͤrts 
im halben Kreife herum, da aber der zu polirende Stab auf der gekruͤmmten Eifenftange kk m 
durdy das Nneinanderliegen der beiden Gabeln de ebenfalls die nämliche Bewegung macht, fo wird » 
felbiger auf der halben Oberfläche polirt, die Scheibe ad m, an deren Spindel das Heine Raͤdchen 
rm fißt, wird durch eine andere Heine Scheibe f a h bewegt, weldye an der Spindel des großen 
Rades ano feit fine, es verhält fich die Peripherie a dm zur Peripherie fg h, wie 6: 1. Unter _ 
halb dem Treibrade befindet fich eine andere etwas arbfiere hölzerne Scheibe t vw, welche au durch 
eine der Spindel deö Treibrades angefeftigte Scheibe o m | durdy eine Schnur bewegt wird und eins 
mal umgeht, bis das Treibrad qmal umgedreht wird, es verhält ſich Daher die Peripherie von tu w 
zur Meinen Scheibe om, wie q: 1=9:1, an biefer hölzernen Scheibe figt eine adg feft, 
welche durch eine Schnur eine andere gleich große bewegt, weldye einen einzigen Zahn u hat, der im 
die gezähnte Stange r ls des Schubeifend, worauf der Stab liegt, eingreift, und felben um einen 

ahn 6" weiter fchiebt. Es ergiebt fich hieraus, dafi wenn 9 Umdrehungen am Treibrade geiches 
en, bie Oberfläche eines Stabes auf 6‘ polirtift, und alsdann derfelbe von felbiten weiter geicdhoben 
wird, ed verfteht fich von felbiten, daß die Mafchine 12° vor der Polirftahl-Gabel und hinter ders 
felben reichen muß. Vewegt man nun das Treibrad 60mal in einer Minute herum, fo entſtehen 


480 Hube, oder in einem Tage — 6° oder 2600° Stäbe polirt, wenn man deu Abzug (die Zeit 


für dad Einlegen und Ausnehmen von 30 Stäben eine Minute annimmt) mit in Rechnung bringt, 
wirde man das Treibrad 65 — 70 in einer Minute umdrehen, fo ergabe fich eine noch größere 
Eumme entweder für dad Einlegen und Ausheben vder für das Quantum der Polirftäbe. Da 
nun ein Arbeiter täglich aus freier Hand nicht mahr als 90 polirt, fo werden hier 28 erfordert 
werben, wobei auch 5 Arbeiter für das Abreiben der Polirſtaͤhle geringftens gerechnet erfordert wirben, 
Zentral-Locher-Maſchine Fig. 5. i 

Eben fo auf einem hblzernen Geftelle, diefe hat eine auf einem hölzernen Unterfage ruhende 
bie Eifenftange a b, welche bis d einen Einfchnitt: hat, in welchem die Löchernorrihtung c, d, 
e, f, g, verſchiebbar ift, der Theil d der durch diefelbe herunter fteigt, wird unterhalb derfelben 
breit, und ift wie eine lange Gabel gefpalten, deren einer Schenkel gezahnt ift, im welche Zähne 
ein an der Spindel h, 8 befindliches Sternraͤdchen a f greift, wie die Unficht zeigt. An derfelben 
Epindel fist ein Getriebe v m von 10 Triebftdden, durch die Eifenftange a b geht nicht weit 
von d, eine zweite Spindel nn, welche ba, wo fie heraustritt, dicker wird, unten an berfelben bes 
finder fi) eine Scheibe m, n, welche fo viele in einander figende konzentriſche Kronräder hat, ald 


= 
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Meihen der Kreife von Löchern entſtehen follen, wovon jedes ſolches Kronrad fo viele Zähne hat, 
als der entiprechende Kreis Löcher enthalgen foll, diefe Zähne ſtehen aufwärts wie ohngefähr o p 
zeigt. Dieje Räder muͤßen fo georduet feyn, daß wenigitens 1 Zahn eines jeden mit dem ihm 
nachfolgenden und vorangehenden vom Mitrelpunfte aus eine gerade Linie (Radius) formirt, damit 
einu in einen berfelben eingreifenges Sternraͤdchen r, s von einem ſolchen Kronrade in fein anlie= 
gendes gefchoben werben fünne, ohne anzuftoffen, biefes hineingreifende Sternrädchen r, s figt mit 
einem großen Sternrade o v welches 60 Zähne hat, an einer Spindel feft, und beide in ihren Pas 
gern zum. verfchieben, das Feine Sternrädchen hat 12 Zähne, in das große Rad greift ein Gerriebe 
d, e mit 5 Triebſtocken, welche fo lang find, ald bie beiden Sternräder verjchiebbar find, — 5' 
und geht daher 12 mal um, bis das Rad einmal umgeht, an der Spindel des Getriebes d, e ijt 
eine Kurbel angebogen, an welcher eine Hubftange F, g befindlich it, und durch ihre Umdrehung 
die Druckſtangen d, m und o, I in Bewegung feßt, in der Druckſtange o, 1 ift ein Einfchnitt,, fo 
baß der mir 2 Platten darin befeftigte durch diefelbe gehende Locheritempel ii, darin ruͤckwaͤrts und 
vorwärtö bewegt werden koͤhne, diefer Stempel ift in einer Buͤchſe i, r leicht zum Auf- und Nies 
derſchieben, und. hat vorne einen kleinen Stift, welcher fo duͤnne ift, als die Löcher find, in dem 
Unterfage hh ift ein Loc) eingebohrt, daß der Heine Stift hinein paßt, und daher alles, was 
ihm in den Weg fommt durchftößt. Die obere Büchfe ift durch die gebogene Eifenftange m, o,n, 
e mit dem Unterfag h h verbunden, an der Kurbel figt ein Schwungrad und eine Fleine Scheibe 
p weldye durch eine Schnur vom Xriebrade tt getrieben wird‘ und 6mal umgedreht wird, während» 
das Treibrad imal umgeht, es verhalten fich daher die Peripherien. wie 1: 6 
- Wird nun das Treibrad Zmal umgedreht, fo entitehen 12 Lbcher, indem die Kurbel 12mal 
. Hub machte, indefien geht das große alte auch das Feine. Sternrad einmal um, und es hat ſich 
Daher der zu lochernde Metallboden, welcher durch a, k vorgejtellt wird, umgedreht, indem berfelbe 
auf den Kleinen, länglicht vieredigten Anfage rr durch ein Feines, ebenfalls länglicht, viereckigtes 
Löchelchen feit itecft, auch einmal umgedreht, und ift der erſte Fleinfte Kreis von Löchern entſtanden, 
ba aber an der Spindel nn in der Mitte einer Scheibe ab fich befindet, welche einen einzigen 
Zahn hat, der in das Getriebe v m eingreift, fo iſt dieſes Getriebe dadurch um einen Triebſtock 
weiter getrieben worden, und die Locher: Vorrichtung um eine Reihe weiter gegangen, weil nun an 
dem untern Theil der Locher⸗Vorrichtung auch eine Gabelführung ıc. befindlich iſt, zwifchen welcher 
das Rad o v leicht durchpaffirt, fo wurde. auch daffelbe große Rad mit dem Fleinem Mädchen r s 
in feinen Lagern mitgefchoben, und befindet fich daher in dem 2Zten Kreiſe, welches fo oft gefchieht 
old die Scheibe m n ſich einmal umgedreht hat. Dreht man nun in einer Minute TO mal um, 
fo entftehen TO X 6 = 420 Löcher, in einem Tage aber 327600 Löcher, rechnet man auf einen 
Boden 1600 Löcher zum Weberfinße, fo würden 204 Bbden gefertigt, rechnet man für die Feine 
Zeit des Ein: und Ausnehmens der Boden nur 200 Et., fo würden ba, wo ein Arbeiter aus freder 
Hand, nie mehr, ald 12 Stuͤcke verfertigen kann, demnach immer 17 Arbeiter nothiwendig feyn. 


Münden den 18ten April 1826. 
Karl Jakob Marold, Erfinder. 
Es ift zu bemerken, daß ich hier mich an Fein beftimmtes Maas, fondern nur an bad richtige 
Berhältniß hielt, wie man die Mafchinen in jeder Größe ausführen koͤnne. 
III I — 
8521. In der Schäflergaffe No. 1563. find 
mietbinaften. 2 Wohnungen über 4 .. Stiegen 2. 
8630. No. 466. am Türfengraben ift über und 48 fl. jährlich zu Michaelis zu beziehen, 
2 Stiegen eine fhöne Wohnung mit 2 heiß: — — 
und 1 unheitzbaren Zimmer, mit allen Bequem⸗8824. Zwei ſchön meublirte Zimmer find in 
lichkeiten verfehen, um 80 fl. jährlich fogleih der Schwabingerftraße No. 7ı. im Zten Stock⸗ 
oder zu Michaelis zu vermiethen, und zu ebes werke nebft Bett und Kanapee ruͤcwaͤrts um 
ner Erde zu erfragen. 6 fl. au vermiethen, 
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fogenannien Probftenhaufe No. 
ift am Ziele Michaelis ein Keller 
jährlich zu vermiethen, 


Et 


um 30 


8527. Dor dem Marthore in der Ottoflraße 
ift eine fhöne Wohnung mit 7 heisbaren Zim⸗ 
mern und Alfoven mit allen Bequemlichkeiten 
zu Michaelis für 500 fl. zu vermiethen. Im 
nämligen Haufe kann auch eine Stallung, mit 
oder ohne Wagenremife, für 160 fl. abgeges 
ben werden. D. Ueb. 


8525. An der Hundsfugel No. 1177. im 
ten Stockwerke vornheraus ift eine fehöne 
Wohnung mit 3 Zimmern, Küche, Keller, Holz⸗ 
lege, Speicher um 90 fl. jährlib am Michaes 
lisziele zu beziehen. Auch ift dafelbft im iten 
Stockwerke ein Zimmer für 5 fi. monatlich zu 
vermiethen. 


8510. Am Ziele Michaelis werden im ſoge⸗ 
nannten Tabafd-Regie:Gebäude No, 1655. in 
der Theatiner-Schwabingerftraße 2 Aellır und 
1 Stallung um den jährlichen Zins von 90 fl, 
wieder vermiethet. 


8523. In der Prannersflraße No. 1473. 
über 3 Stiegen ift fogleich oder am 16.Sep⸗ 
tember ein fchön meublirted, austapezirtes Zim⸗ 
mer, mit oder ohne Bett, für 10 fl. monatlich 
zu vermiethen. 


8522. Im Fingergäßchen No. 1549. iſt am 
Biele Michaelis eine Wohnung zu ebener Erde 
für 200 fl. zu miethen, welde vorzüglich für 
einen Wirth geeignet wäre. Das Uebrige ift 
bei dem Hauseigenthümer zu erfragen. 


8520. In der Heuftraße No. 243. find zu 
ebener Erde, dann im 2ten und 3ten Stock⸗ 
werfe 4 Wohnungen mit einem Garten um 
36 bis 150 fl. jährlih zu Michaelis zu vers 
miethen, und fogleich zu beziehen. 


8541. In der Schönfeldftraße No. 118. über 
1 Stiege ift ein ſchönes, reines Logis mit 6 
Bintmern und einer Kammer, nebft heller Rüs 
he und Keller, dann Wafchgelegenheit am 
fommenden Ziele Michaelis um 250 fl. zu 
vermiethen. Auch Fann um ein Bimmer wes 
niger genommen werden, 


8514. Im Haufe io. 874. am obern Anger 
ift über 1 Stiege ein großes Zimmer nebft 
Küche um den Jahreszins von 40 fl. zu vers 
mieten, und zu Michaelis zu beziehen. 


8529. Am Miger No. 763. iſt eine Woh⸗ 
nung um 60 fl. zu Michaelis zu vermiethen, 
und im bintern Stockwerke über 2 Stiegen 
zu erfragen. - 


8537. An der Adalbertfiraffe nächft dem 
Schwabingerthore No. 705. ift su Michaelis 
eine Wohnung für einen Wirth, mit Schen?: 
Zimmer und großem Heller jährlich für 200 fl. 
au vermiethben. Der Hauseigenthümer wohnt 
No. 700. Ferner ift daſelbſt no eine Woh: 
nung mit 3 3immern, Rüce, Keller, Holzlege 
jährlih um 120 fl. zu vermietben. Im Haufe 
No, 700. an der Adalbertftraße naͤchſt dem 
Schwabingerthore find 2 Wohnungen zu Mi⸗ 
chaelis um 30 und 50 fl. jährlich zu beziehen, 


8550. In der Fürftenfeldergaffe No. 1000, 
im ıten Stockwerke ruͤckwaͤrts ift ein helles, 
u ‚ mit eigenem Eingange verfehenes 

immer, obne Einrichtung monatlich für 3 fl. 
30 Fr. zu beziehen. . 


8534. In der Burgaaffe No. 181. über 2 
Stiegen find 3 eingerichtete Zimmer mit Als 
foven fogleih um 7 und 8 fl. zu beziehen. 
Sie werden aud zufammen abgegeben, oder 
find ohne Einrichtung zu haben. 


8535. Am Rochusberge No. 1485. Über 1 
Stiege vornheraus ift bei einer Wittwe fogleich 
oder am 1. October ein meublirtes Zimmer 
um 6 fl. monatlich zu vermiethen. 


8556 Dor dem Iſarthore, Kanalftrafe No. 
51. über 2 Stiegen vornheraus find 2 helle, 
mit der fhöniten Ausficht verfehene Zimmer 
jedes um 3 fl. zu Micpaelis zu beziehen. 


8554. Am Eckhauſe der Eifenmannegaffe 
No. 1108. ift im 2ten Stockwerke vornhrraus 
eine Wohnung fogleih um 200 fl. zu vermie: 
then. Sie beſteht aus 3 beig: und 1 unbeiß: 
barem Zimmer, Magdfanımer, Küce, Keller, 
Speiher und Commoditͤ. Das Nähere ift 
au ebener Erde zu erfragen. 
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8538. In der Kaufingerfiraße No. 1030, 
find fogleich 2 ſchön meublirte, heigbare Zims 
mer um 14 fl, zu beziehen, Das Nähere ift 
über 4 Stiegen zu erfragen, 


8545. Es ift om untern Anger To, 700. 
eine fohöre und bequeme Wohnung um 170 fl, 
zu Michaelis oder ſogleich zu beziehen. Es 
kann au eine Stallung zu 2 Pferde Dazu 
abgegeben werden, Es find audh 2 große 
Speicher, jeder um 40 fl. zu vermiethen, 


8546. Im Schrammengaͤßchen No. 89. find 
2 Zimmer, mit pder ohne Einrichtung monat» 
lid um 5 bis 6 fl. fogleih oder am 1. Okto⸗ 
ber zu beziehen, 


8648. In der Gendlingerfirafe No. 058. 
ift. eine Wohnung über 1 Stiege am Ziele 
Michaelis um 130 fl. zu vermiethen. 





8539. Bor dem Gendlingerthore in der 
Blumenftraße No. 676, ilt eine Wohnung mit 
Wohn: und 2 Mebenzimmern, Küche und ans 
dern Bequemlichkeiten um 80 fl, zu Michaelis 
du beziehen, 





8550. Vor dem Afarthore No, 314. über 2 
Stiegen ift ein fehr fhönes Zimmer um 4 fi. 
monatlich zu vermiethen und am 1, Dftober 
zu beziehen, 


8555. Im Rofentbale No. 655. über 4 Stie, 
gen find 2 eingerichtete, heisbare und mit eis 
genen Cingängen verfehene Rimmer an 1 oder 
2 Herren für 5, 7 oder 9 fl. fogleich zu vers 
mieihen. 


8556. Im Thale Mariä No. 497. ift eine 
Wohnung mit 2 Zimmern, Küche, Ausguß, 
Commodité für 58 fl. Jahreszins zu Michae⸗ 
lis zu beziehen. Auch iſt ein Keller für 10 fl. 
jährlich fogleih zu vermiethen. Das Uebrige 
ift Über 1 Ötiege zu erfragen. . 


8604, In einem Haufe in einer der ſchön⸗ 
ften und Jebhafteften Straßen find eine Wohs 
nung über 3 Stiegen für 200 fl. und ein La⸗ 
den mit einem Nebenzimmer für 100 fl. au 
Michaelis zu vermiethen, Das Nähere iſt auf 
dem Mar-Jofepheplage No. 50, zu erfragen. 


8542. No. 47. in der Salzſtraße iſt eine 
Mohnung mit einerh heipbaren Yimmer, Nes 
benzimmer, Küche, Holzlege zu Michaelis um 
50 t. zu beziehen, 


8528. In der Kaufingerfiraße No, 1617. 
ift über 3 Stiegen eine Wohnung zu Michaes ° 
lis für 330 fl. zu beziehen, beftehend vorn: 
heraus aus 2 heißs und 1 unheigbarem Zim⸗ 
mer, nebft Alfoven, und rückwärts aus drey 
heitzbaren Zimmern, wonon jedes einen eiges 
nen Eingang hat, Dann Magdfammer, Keller, 
Speicher, Holzlege 21. ıc. 


8557. In der Neuhaufergaffe No. 1112. 
über 2 Stiegen ift ein meublirtes Bimmer 
mit Alfoven und einem Fleinen Kämwerchen 
um 7 fl. monatlich fogleih zu beziehen. 


8549. Zu Michaelis ift ein angenehmes 
Logis für 200 fl. zu beziehen im der Dieners⸗ 
gaffe No. 149, über 3 Gtiegen, 


8531. In der Kaufingerfirafe No. 1617. 
ift eine Wohnung im erfien oder 2ten Stod: 
werfe um 300 fl. zu Michaelis zu beziehen, 
beftehend aus 4 heiß: und 1 unheisbarem Zims 
mer, Garderobe, Magdfammer und fonftigen 
Dequemlichkeiten, _ Das Nühere ift beim Mel⸗ 
ber zu erfragen. : 


8575. In der Barer-Straße No. 352. über 
1 Stiege find 2 meublirte Bimmer monatlid 
für 5 fl. 48 Fr. und 6 fl. 48 Er. fogleih zu 
beziehen. 

8564. In der DMaSenke nen. find 2 Woh⸗ 
nungen am Ziele Micaelis zu vermiethen, 
eine über 2 Stiegen vornheraud mit 5 heitz— 
und 1 unheigbarem Zimmer für den Jahress 
Bing von 150 fl., und die zweite rückwärts 
für 54 fl. und zu erfragen Ro, 1121. zu ebe⸗ 
ner Erde. 


8585. In der Müllerfiraße No. 51. a. iſt 
eine Wohnung im 3ten Stodwerfe von vier 
heitzdaren Zimmern mıt der angenehmften Aus: 
fibt, allen Bequemlichkeiten und Waſchhaus⸗ 
Antheil für 150 fl. jährlib zu Michaelis zu 
vermiethen, und dafeldft rechts zu ebener Erde 
du erfragen, 
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8571. An ber Rrienner-Ötroße. No. 260. 
find 3 ſchoͤn ausgemalte Wohnungen, eine für 
550 fl., Die zweite für 475 fl, Die dritte für 
250 fl. zu vermiethen und fogleich zu beziehen, 
Auch Stallung und Remife find dazu zwhaben, 


8620, In der Salvatorftraße No. 1529. 
find die Wohnungen des erften Stodwerfes 
um 215 fl., die zweiten um 230 fl. am naͤch⸗ 
fien Ziele Michaelis zu vermiethen, 


8622. No. 30. in der Refidenzftraße kann 
entweder fogleih oder am Biele Michaelis 
eine Wohnung mit 2 heißbaren Zimmern, Kams 
mer und andern Bequemlichkeiten um 160 fl. 
bezogen werden. 


8615. Ro. 664. an der Müllerfiraße ift ein 
Eleines, fchönes Logis gegen den jährlichen 


Bien von 55 fl. zu vermietbhe:, und mit dem 


iele Michaelid zu beziehen. 


8606. In der Refidenzfiraße No. 56. über 
2 Stiegen, Eingang links, ift ein fhön meub⸗ 
lirtes Bimmer monatlich um 10 fl. am 1. Ok⸗ 
tober zu beziehen. 


8602. In der Therefienftraße No. 589. über 
5 Stiegen find 2 Zimmer um 8 fl. monatlid 
zu vermiethen. 





8611. An der Karlsſtraße No. 202. b. ift 
eine Wohnung mit 6 theils austapesirten, theils 
ausgemalten Bimmern über 1 Stiege nebſt 
Badezimmer, Waihhausantheil und allen übrı: 
gen equemlichfeiten dann Garten für jährs 
iche 350 fl., ebenfo eine Stallung zu 4 ‘Pferde 
und Wagenremife f. w. für 160 fl. jährlich zu 
Michaelis zu vermiethen. 


8603. In der Herrenftraße No. 311. über 
2 Stiegen ift zu Michaelis eine fehr ſchoͤne 
Wohnung um 150 fl. zu vermiethen, und beim 
Hauseigenthümer zu erfragen. 


8607. Am nähften Biele Michaelis ift eine 
Wohnung mit 3 Zimmern, Kuche und Holzlege 
um 120 fl. und ein fchöner, beller Keller um 
36 fl. jährlicy zu vermiethen. Das Nähere ift 


im Thale Petri No. 551. zu ebener Erde zu 


erfragen. 


8605. In der Mar: Borftadt, Arcis-Straße 
No. 221. über 2 Stiegen ift eine Wohnung 
mit 1 heiß: und 2 unheigbaren Rimmern, Kü— 
he und Holzlege für 100 fl. jährlid zu Mir 
chaelis zu beziehen. . 


8603. Ein heigbares Zimmer monatlih um 
3 fl. kann fogleich bezogen werden beim Knopf⸗ 
macher Dettinger im Thale No. 556. 


8609. Es ift im Thale Petri No. 535. über 
3 Stiegen ein Zimmer mit Bett um 5 fl. 
ohne Bett um 4 fl. zu vermietben. 


8612. In der Amalienftraße No. 554. find 
3 Wohnungen zu vermiethen, eine um 60, eine 
um 36 und eine um 40 fl. Sie können auch 
monatlich bezogen werden. 


8613. Am Marimiliansplage No, 1317. zu 
ebener Erde ift ein fhön meublirtes Zimmer 
mit geräumiger Alkove um 10 fl. monatlich zu 
vermiethen. 


8616. Ein eingerichteted Zimmer ift for 
gleih vor dem Marthore No. 1326. über 
3 Stiegen monatlidy für 6 fl. zu besiehen, 


8614. An der Lerchenftraße No. 285. zu 


‚ ebener Erde ift eine Wohnung mit 3 Zimmern, 
Küche, Keller, Holzlege um 70 fl. zu vermie⸗ 


then. Auch ift eın Defonomiegebäude mit 
Stallung für 7 Kühe um 8ofl. zu vermiethen. 


8617. In der Burggaffe No. 169- ift eine 
Wohnung für 190 fl. zu Micharlis zu bezies 
ben; auch ift ein Zimmer ohne Meubels um 
3 fl. zu vermiethen, 


8618. Am Färbergraben To, 1038. über 2 
©tiegen vornheraus ift am Fünftigen Ziele 
eine fehr bequeme Wohnung mit 4 Zimmern, 
worunter 3 beigbar find, um 130 fl zu Vers 
mietben. . 


‚8599. In der Barer-Ötraße No. 349. iſt 
eine ſchöne Wohnung im 2ten und zten Stock⸗ 
werke, mit allen noͤthigen Bequemlichkeiten 
verſehen, eine für 130 und die andere für 100fl. 
du vermiethen. Das Nähere ifl bei Dem Haud⸗ 
eigenthuͤmer felbft zu erfragen. 
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8619. Ein heisbarer Laden ift in der Theas 
terftraße No. 542. für 36 fl. jährlid zu Mis 
chaelis zu beziehen. 


8625. In der Prannersftrofe To. 1477. 
über 1 Stiege ift ein ſchön meublirtes Zim— 
mer mit Alfoven monatlih um 8 fl. fogleich 
zu beziehen. 


8572. In der Kaufingerfiraße No. 1024. 
über 3 Stiegen vornheraug find 2 meublirte 
immer mit Alfoven um 8 und 10 fl, an vers 
miethen. 


8567. Es find in der Max-Vorſtadt Arcis- 
und Karlsflraße No. 251. 3 Wohnungen, jrde 
für 330 fl. zu Michaelis zu beziehen. Näm: 
lich zu ebener Erde eine, beftehend aus 7 Zim: 
mern, Kühe, Speifefammer, 2 Aellern und 
Speicher; im erften Stodwerfe eine mit 6 
Simmern, Küche, Speife: und Magdfammer, 
Holzlege, Speicher und Keller; im 2ten Stod: 
werfe ebenfalls eine mit 6 Zimmern, Küche, 
Speifes und Magdfammer, Holzlege, Epeis 
der und Seller. Es ift auch eine Kommun: 
——— vorhanden, und kann zu jeder 
Wohnung ein Mezzaninzimmer abgegeben wer: 
Das Uebrige zu ebener Erde. 





den. 


8505. Am Max⸗Joſephsplatze No. 37. über 
4 ©tiegen der fchönften Ausfiht in der Stadt 
ift bei einer ruhigen Samilie ein meublirtes, 
beisbares Zimmer, vornheraugd, mit Bett und 
Bedienung für 5 fl. monatlich, fogleich oder 
am 1. Dftober zu beziehen. 


8588. Vor dem Joſephsthore in der Sons 
nenfiraße No. 57. über 3 Stiegen find 2 meubs 
lirte, mit der angenehmften Ausficht verfehene 
Bimmer monatlih um 8 und 9 fl. zu ver: 
miethen. 


8579. In der Sendlingerſtraße No, 921. 
find 2 Wohnungen mit der Augficht in einen 
Garten um 100 und 110 fl. jährlich zu ver: 
miethen. Das Nähere ift über 1 Stiege das 
felbft su erfragen. 


8359.3 In der Dttoflraße No. 255. find 3 
fhön meublirte Zimmer zu ebener Erde linke 
um 16 fl. fogleih zu beziehen. 


8563. Im Maraßigäßchen No. 4. über eine 
Stiege ift eine Wohnung vornheraus mit 
2 heiß: und 1 unheisbarem Zimmer, Küche, 
Holslege, Garderobe und andern Bequemlichs 
Feiten um 110 fl. zu Michaelis zu beziehen, 
und dafelbft beim Hauseigenthümer zu erfragen. 


8580. Am Gänſebuͤhel No. 850. ift eine Fleine 
Wohnung um den Jahressins von 50 fl. zu 
vermiethen, und dad Nähere in der ©endlin- 
gerftraße No. 921. über 1 Stiege zu erfragen. 


8562. In dem großen Haufe No. 1284. b. 
neben dem Haslauerfale ift eine ſchöne aus— 
gemalte Wohnung mit 4 heißbaren, mit eige: 
nen Eingängen verfehenen Zimmern , heißbas 
rem Magdzimmer, Küte, GSpeifefammer, 
Holzlege, Keller, Dachkammer und Wafchge: 
legenheit um 190 fl., und eine andere um 
170 fl. au vermiethen, und fogleich zu bezie: 
ben. Das Nähere ift beim Revifor Neuner 
im Mittelgebäude über 1 Stiege au erfragen. 


8561. Am Färbergraben No, 1050. über 3 
Stiegen ift eine Wohnung um 75 fl. zu Mies 
haelis zu vermiethen, und zu ebener Erde zu 
erfragen. 

‚8500. In der Sendlingerfiraße No. 880. 
ift ſoglach das Ate Stockwerk, beſtehend aus 
4 heisbaren Zimmern, nebft Alfoven und übris 
gen Bequemlichkeiten um 180 fl. zur vermiethen. 


8505 In No. 1039. am Särbergraben über 
5 Stiegen ift eine Peine Wohnung am Biele 
Michaelis für 70 fl. zu vermiethen, und das 
Uebrige zu ebener Erde zu erfragen. 


8586. In der Salvatorftraße No. 1524. 
Fann am nächften Ziele eine ſchöne, vollftäns 
dige Wohnung halbjährig um 260 fl. dezogen 
* mit oder ohne Stallung und Zus 
gehör. 


8578. In dem Eckhauſe in der Ludwigs: 
firaße neben dem herzogl. Leuchtenbergiſchen 
Dalaid find zu ebener Erde 2 Zimmer um 
den Jahreszins von 120 fl. au vermietben, 
welche vorzüglich zu einem Laden geeignet, 
wären. 

c-) 
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8506. Bor dem Iſarthore Mo. 476. über 
1 Stiege ift eine fhöne Wohnung mit aus— 
tapezirten Zimmern und allen Bequemlichfeis 
ten um 85 fl. halbjährig am Ziele Michaelis 
au beziehen. 

8584. In der Fürftenfeldergaffe No. 093. 
im 2ten Stockwerke ift ein eingerichtetes Zim— 
mer fogleih oder am 1. Dftober monatlich 
um s fl. zu vermietbhen, 


8582. In der Windenmader affe No. 1415. 
it eine Wohnung rückwärts über 2 Stiegen 
um 50 fl. zu vermiethen. 


8577. In der Mar: Vorftadt an der Dach: 
auerfiraße No. 311. über 1 Stiege find 2 
fhöne Zimmer vornheraus von 2 Herren mo: 
natlich mit Meubeld um 6 fl., ohne Meubels 
um 4 fl. fogleich zu beziehen. 


8574. In der Neuhaufergoffe No. 1006. 
über 2 Stiegen ift ein ſchoͤn meublirtes Zins 
mer um 12 fl. mit dem nächſten Monat zu 
beziehen, 


8508. In ‚der Fürftenfeldergaffe No. 088. 
über 1 Stiege vornberaus ift ein meublirtes 
Bimmer mit eigenem Eingange für 1 oder 2 
Herren um 8 fl. zu beziehen. 


8573. In der Prannersitraße Ne. 1477. 
über 1 Stiege ift ein ſchön meublirtes Zimmer 
mit Alkoven monatlih um 8 fl. fogleich zu 
beziehen. 


8576. In der Zofephfpitalgaffe No. 1229. 
ift eine fhöne Wohnung rückwaͤrts über eine 
Stiege zu Michaelis für 60 fl. jährlich zu ber 
sieben, beftehend aus 2 heiss und 1 unheißs 
barem Zimmer, Küche, Speicher ıc. 


8030. Vor dem Karlsthore im Haufe No. 
103. nächſt dem Scıhimmelwirthe find am naͤch⸗ 
ften Ziele Michaelis 2 fchöne Wohnungen, ine 
zu ebener Erde mit drei heißbaren Yimmern, 
Küche, Keller und andern Bequemlicfeiten, 
nebft einem Gärthen, um 124 fl. jährlichen 


Bing, dann die andere Wohnung mit 2 heißs. 


baren Zimmern, zwei Rabinetten, Küche und 
Keller um 90 fl. Jahreszins zu beziehen. 


x 


.8629. Im Thale Petri No. 518, find zwei 
Wohnungen am näcten Ziele Michaelis zu 
vermiethen, wovon jede der beiden Wohnun: 
gen mit einem heiß: und 2 unbeisbaren Zim— 
mern nebft Küche und Holzlege um den jähr— 


lihen Miethzins, der vordern um 00 fl., der. 


rudwärts um 70 fl. au beziehen find. Das 


Nähere ift daſelbſt zu ebener Erde zu erfragen, 


8626. Es find am Schrannenplatze No. 
130, über 3 Stiegen 2 Zimmer fogleich zu vers 
miethen, eines monatlich um + fl.; auch ift im 
nämliben Haufe ein Laden zu Michaelid um 
60 fl. zu vermiethen, und beim Hauseigenthüs 
mer zu erfragen. 








8627. In dem ehemal, fogenannten Graf 
Tattendach Eclößl in der St. Anna: Bors 
ftadt, Tattenbacfirafe No. 243. a. find zu 
Michaelis 2 Wohnungen im ıten und 2ten 
Stodwerfe mit 4 Zimmern, Kammer, Küche 
und Speifefammer ıc. um 170 und 160 fi., 


und eine im 4ten GStocwerfe mit 3 Zimmern, 


Küche ıc. um 60 fl. jährlih zu vermiethen. 


8651. Dor dem Iſarthore No. 343. neben 
dem grünen Baume iſt eine kleine Wohnuug 
über 2 Stiegen zu Michaelis um 30 fl, zu bes 
sieben. 


8628. An der Rumforterftraße in der Nähe 
des Sfarthores To. 35. a. ift die Wohnung 
für einen Wirth oder fonftigen Gewerbomann 
fehr geeignet, eingetretener Berhältniffe wegen 
zu Micaelis für 130 fl. zu vermiethen, und 
das Nähere ebendafelbft zu erfragen. 


8632. Inder Brienner-&traße To. 258. 
Fann über drei Ötiegen ein fihön eingerich- 
tetes Zimmer mit eigenem Eingange monat: 
lich um 6 fl. fogleicy bezogen werden. _ 


8633. Im Roſenthale No. 650. im äten 
Stockwerke ift ein großes, fchönes Bimmer 
vornheraus um 9 fl. und eines rüdwärts um 
4 fl. fogleidy zu beziehen. 


86345 In der Muüllerftraße No. 661. e. find 
zu Michgelis drei Wohnungen um 350,.170 
und 95 fl. zu beziehen, und beim Eigenthuͤ— 
mer zu erfragen, 


’ 


a 
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‘8651. . der Karlsſtraße, mit der Ausſicht 
auf Die Dachauer: und Auguftenftraße, No. 
193. iſt eine Wohnung, beftehend aus 5 Zim: 
mern, einer Küche nebft Speiſekammer und 
fonftigen Bequemlichfeiten um 208 fl. fogleich 
zu beziehen; auch Pann ein Gärtchen Dazu ges 
0% werden. Das Nähere ift zu erfragen 
eim königl. Gensd’armerie Roh Dolp im 
Polizeilofale. Ä 


8652. In der Sendlingerfiraße No. 880. 
über 3 ©tiegen vornheraus ift ein fehr ſchön 
meublirtes Simmer monatlich für 8 fl. zu vers 
miethen, und fogleich oder am 1. Dftober zu 
besiehen. Nähere Ausfunft wird gegeben in 

der Burggaſſe Mo. 106. über 3 Stiegen. 


8056. In der Lömengrube No. 1401. über 
1 Stiege ift ein meublirtes Zimmer monats 
lih um 9 fl. fogleich zu beziehen, 


8638. Wegen eingetretener Derhältniffe ift 
in der Türfenftraße No, 572. eine fehr ſchöne 


Wohnung um 110 fl. zu vermiethen, und zu , 


Michaelis zu beziehen. Auch iſt dafelbft im 
er Stockwerke eine um 54 fl. fogleid zu bes 
zie en. 


8057. In der Schäflergaffe No. 1559. ift 


die Wohnung über eine Stiege, dann ein Las 
den mit heisbarem Nebenzimmer und Keller 
um 340 fl. jährlih am Ziele Michaelis zu bes 
ziehen, und das Nähere beim Hauseigenthümer 
zu erfragen, 





8637. Wegen eingetretener Verhältniſſe ift 
am obern Anger No. 828. über 1 Stiege rüd: 
wärts eine Wohnung, beftehend aus 3 Bims 
mern, Küche, Holzlege, nebft andern Bequems 
lichkeiten für 40 fl. balbjährig zu Michaelis 
au beziehen. 


8639. An der Areusfiraße No. 1209. über 
2 Stiegen vornheraus links ift ein heißbares, 
meublirtes Zimmer mit Edhlaffabinette und 
eigenem Cingange für 7 und 6 fl. fogleich zu 
beziehen. 


86060. > der Sonnenftraße No. 1289. im 
Erdgefhoße ift ein fchön meublirtes Zimmer 
um monatliche 10 fl, fogleich au beziehen. 


8640. In der Brienner-Straße No. 338. 
zu ebener Erde ift eine fhöne Wohnung mit 
3 heitzbaren Zimmern, Küche, Holzlege, Spei⸗— 
cher, Keller, Wafchhaudantheil x. um 170 fl. 
zu vermiethen. 


8659. Zu der Therefienftraße No. 586. ift 
eine Wohnung zu ebener Erde, beftehend aus 
3 Zimmer, Alfoven, Küche, Keller und übris_ 

en Bequemlicfeiten zu Michaelis um den 
Sahressing von 130 fl. zu beziehen. Auch Fann . 
auf Derlangen ein Laden dazu gemacht wer: 
den. 


8658. Bor dem Iſarthore in der Herrenftraße 
No. 311. zu ebner Erde ift vom 1. Oktober an ein 
beisbares, meublirtes Zimmer mit eigenem 
Eingange um 4 fl. mosatlich zu beziehen. 


8053. In der Kanalftraße No. 15. ift eine 
fhöne, von allen Seiten der Sonne ausge 
feste Wohnung mit 4 heigbaren, audgemalten 
Bimmern, heller Küche f. a. Bequemlichkeiten 
zu ebener Erde um 100 fl. jährlich zu Michaes 
lis zu beziehen, und dafelbft zu erfragen. 


8654. In der Schönfeldftraße ift eine Woh: 
nung von 6 Zimmern und andern Bequens 
lichfeiten zu Michaelis für 250 fl. zu beziehen, 
und dad Mähere in der Kaufingerftraße No. 
1607. über 3 Stiegen zu erfragen. 


8649. No. 63. a. in der Lerchenflraße ift rüd: 
wärts eine Wohnung mit 3 Zimmern, 2 Kam⸗ 
mern und übrigen Bequemlichfeiten um den 


— von 95 fl. zu Michaelis zu bezie⸗ 
en. 


80648. In der Millerfirafe vor dem Ein: 
loße No. 61. beim Mesger Stulberger über 
2 Stiegen ift am 1. Dftober ein: fehr ſchön 
meublirtes Zimmer um 6 fl. zu beziehen. 


8646. In der Auguftenfirafe No. 200., 
Mar-Borftadt ift eine Wohnung um 50 fl. 
und eine um 70 fl. zu Michaelis zu beziehen, 

8645. In der Sonnenſtraße No, 1297. im 
Nebengebäude rechts ift ein meublirtes Bim- 
mer monatlih üm 7 fl. au vermietben, und 


kann fogleid bezogen werden. 
( “ar. ) 
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8641. An Färbergraben No. 1052. vorn. 
heraus über 2 Stiegen ift eine ſchöne Woh— 
nung mit: 2 Zimmern und Keller um 75 fl. 
zu Michaelis zu vermiethen, und das Nähere 
über 1 Stiege zu erfragen, 


8642. In der Gruftgaffe No. 100. ift eine 
bequeme Wohnung mit 5 Bimmern ıc. um 
260 fl. und eine zu ebener Erde mit vier 
Zimmern um 280 fl. zu beziehen, 


8643. In der Landfchaftsgaffe No. 116. 
ift am Ziele Michaelis eine fehr bequeme Woh— 
nung um 140 fl. ‘Jahreszins zu vermiethen. 
Das Nähere ift dafelbft über 1 Stiege zu 
erfragen 





8663. In der Kaufingerfiraße No. 1024. 
über 2 Stiegen find 2 meublirte Zimmer für 
12 fl., mit Alfoven für 10 fl., einzeln oder zus 
fammen zu beziehen. 





8666. Bor dem Einlafe in der Blumen: 
ſtraße No. 689. ift eine Wohnung mit 4 heiß: 
baren Zimmern, Rühe, Magdfammer, Holz: 
lege, Kellerabthellung um 200 fl. zu vermies 
then, und das Nähere zu erfragen im Hin: 
terhaufe zu ebener Erde rechts, 


8667. In der Mar:Dorftadt in der Löwen: 
ftraße No. 789. find mehrere Wohnungen mit 
2 heiß: und 1 unheigbaren, geräumigen Zim— 
mern und freier Ausfiht von 70 bis 50 fl. 
zu vermiethen. 


8670. In der Fruͤhlingsſtraße No. 131. find 
mehrere Wohnungen, jede mit 5 beisbaren 
Zimmern, Küche, Keller, Holzlege, Speifefams 
mer nebft übrigen Bequemlichfeiten , jede für 
250 fl. jährlich zu Michaelis zu beziehen. 


8669. In der Löwenftraße No, 504. find 
3 Wohnungen, jede mit 3 Zimmern, Küche, 
Keller, Holzlege für 90, 82 und 60 fl., dann 
ein Fleines Zimmer mit Kühe um 30 fl. zu 
Michaelis zu beziehen. . 


8675. In der Gendlingerftraße No. 062 
ift ein fhön meublirtes Zimmer mit Gabinette 
und eigenem Cingange über 3 Stiegen vorn⸗ 
heraus um 9 fl. zu beziehen, 





8665. In der Anödelgaffe No, 1430. über 
2 Stiegen ift ein Zimmer für 2 Gnmnafiften 
ohne Betten "um 5 fl. monatlich zu vermie— 
then. Auch Fönnen Srühftüd und Mittagseffen 
gegeben werden. 


8668. In der Türkenftraße, der Schildwache 
gegenüber find 2 fhöne Wohnungen, jede mit 
2 heiß: und 2 unheisbaren Zimmern, Küche, 
Keller und Holzlege über 1 ©tiege um 130 fl. 
über 2 Stiegen um 125 fl. zu vermisthen und 
su ebener Erde zu erfragen. 


8664. Bor dem Maxthore zu ebener Erde 
unter den Bögen linfs No. 1359. find am 
1. Oktober 2fchöne, ausgemälte, belle Zimmer 
mit eigenem Cingange für 8 fl., jedoch ohne 
Meubels zu vermiethen, und Das Nähere beim 
Wirth dDarneben zu erfragen. 


8674. Um obern Anger No. 849. ift eine 
Wohnung über 3 Stiegen rüdmwärts mit 1 
heiß: und einem unheisbaren Zimmer, Küche 
um 52 fl. jährlich zu vermiethen, und zu ebe 
ner Erde zu erfragen. 


8671. Für unverheurathete Herren find in 
der Gruftgaffe No. 104, über 2 Stiegen 2 
meublirte Zimmer, eines mit Bett um 6 fl. 
das andere ohne Bett, übrigens ſchoͤn meubs 
lirt, um 5 fl. 50 Fr., jedes mit eigenem Eins 
gange, ſogleich zu beziehen. 


8672. Eine in der fchönften Lage der Stadt 
gelegene Gaſtwirthſchaft ift fogleich billig au 
verpahten, und zu erfragen beim Handels: 
— ln an der Dacauerftraße 

0, 170 








8001. Zn der Theatiner-Schwabingerftraße 
No. 86. neben der Polizey über 1 Stiege find 
ein Zimmer monatlih um 10 fl., eines um 
5 fl. zu vermictben, und für die 2 Monate 
September und Dftober zu beziehen. 


8427. In der Brienner-Strafe No. 281. d. 
nächft der Glyptothek find 2 freundliche Woh⸗ 
nungen mit der ſchönſten Ausficht zu Michaes 
lis zu vermiethen, eine große mit ausgemalten 
Bimmern für 210 fl, eine mit 4 Zimmern, 
Magdfammer, Küche und Keller für 100 fl. 
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8662. In der Herzogfpitalgaffe No. 1142. 


über 2 Stiegen ift ein gut eingerichtete Zim ⸗ 
mer um 8 fl, fogleid oder am 1. Dtober zu 
beziehen. 


8676. Im Schrammengäßhen No. 88. über 
2 Stiegen find 2 meublirte Zimmer, eines um 
4 fl. mit eigenem Eingange zu vermiethen. 


8677. In der Sendlingerfiraße No. 004. 
ift zu Michaelis über 2 Stiegen vornheraus 
eine Wohnung mit 3 heit: und 1 unheisbas 
rem Bimmer, Kühe, Holzlege ıc. für 155 fl 
jährlich zu beziehen. 


8679. In der Auguftinergaffe No. 1603. im 
aten Stodwerfe ift ein ſchoͤn meublirted, heißs 
Bares Zimmer mit eigenem Eingange am 1. 
Dftober um 6 fl. 36 Er. zu beziehen, 


8683. Wegen eingetretener Verhältniffe ift 
vor dem Einlaße in der Blumenftraße No. 
691. eine Wohnung leer geworden. @ie bes 
fiebt aus 4 Zimmern, Kühe , Magdkammer, 
Speicher und allen übrigen Bequemlichkeiten, 
ſolche ift zu Michaelis um.200 fl. zu vermie⸗ 
hen, und das Nähere beim Hausinhaber zu 
erfragen. 


A278. In Mitte der Stadt iſt zu Michae— 
lis eine ſehr fchöne Wohnung, an der Sons 
wenfeite gelegen. beftehend aus 2 heiß. und 
4 unbeigbaren Bimmer vornheraus, 2 heitzba⸗ 
gen Zimmern und 2 Kammern rüͤckwaͤrts, Küche, 


Speicher und andern Dequemlickeiten für 


520 fl. zn beziehen. D. Ueb. 


8684. Im Sporrergäßchen tft ein geräumis 
er Laden zu vermiethen, und Pann zu Mis 
qhaelis für 100 fl. bezogen werden. D. lieb. 


8685. In der TheatinenSchwabingerftraße 
find 3 meublirte Bimmer, jedes mit eigenem 
Eingange monatlih um 9 und 16 fl. zu vers 
wiethen. 


8315. Am Färbergraben No. 1054. iſt eine 
Wohnung über 2 Stiegen vornheraus, beftes 
hend aus 2 Zimmern vor: und 2 rüdmwärts, 
nebſt Küche, Holslege und andern Bequems 
Lnkeiten um 1350 fl.zu Michaelis zu beziehen, 


8681. In der Müllerfiraße No, 659. im ers 
fen Stodwerfe ift eine bequeme Wohnung 
von 4 heiß: und 1 unbeigbaren Zimmer, 2 
Kammern, Küche, Keller, doppelter Holzlege 
und Commodité nebft Wafchgelegenheit und 
Fleinem Garten zu Michaelis um 250 A. jährs 
lich zu vermiethen. Dazu Fönnen vom Ders 
maligen Bewohner Winterfenfter für 2 Zimmer 
eine ©tellage im Keller, ein eigenes gutes 
Schloß an der Eingangsthüre f. a. Dem neuen 
Miether fehr billig, oder nach Umftänden ganz 
unentgelblich überlaffen wrden, . Das Nähere 
ift in dieſer Wohnung felbft zu erfragen, 


8426. In dem v. Hagenfhen Haufe in der 
Prannersftraße No. 1494. am Marthore find 
2 bequeme Wohnungen an der Sonnenfeite, 
eine derfelben im ıten Stockwerke für den Jap 
reszins von 300 fl., die andere im zten Stock⸗ 
werfe für 325 fl. am Ziele Michaelis zu bes 
Khan Dad Nähere bei dem Hausmeifter das 
elbft, 


8435. Im Schulfondshauſe am Rinder: 
marfte No. 645. ift zu ebener Erde rüdwärts 
ein geräumiges Wohnzimmer mit Nebenzims 
mer um 40 fl. jährlich fogleich zu beziehen. 


8520. Bor dem Zofephetbore dem Frohſinn⸗ 
gebäude gegenüber No. 1295. b. find 3ſchön 
— Zimmer monatlich um 20 fl. au bes 
ziehen. 


8686. Im Damenſtifte No. 1164. uͤber 2 
Stiegen Ro. 12. iſt ein mit eigenem Eingange 
verfehenes, heitzdares Zimmer, nebſt daran⸗ 
ſtoßendem Schlafzimmer mit einem guten Bette, 
Kanapee und allen übrigen noͤthigen Meubels 
ſogleich oder am 1. Oktober für monatliche 


9 fl. zu beziehen. 


8476. Am Promenadeplas No, 1439, Über 
1 Stiege find 2 fhöne, meublirte Zimmer mit 
Altoven und eigenem Eingange für 1 oder 
— um 8 und 10 fl. ſogleich zu vermie⸗ 
then. 


8279. In der Burggaſſe No. 164. über 5 
Stiegen ift eine Wohnung für 150 fl. am Biele 
Michaelis zu vermiethen, und beim Hauseigen⸗ 
thümer zu erfragen. 

Er 
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8463. Eine Stallung zu 3 Pferde, Heubos 


Den mit Wagenremife-ift um 80 fl. jährlichen ' 


Bins am Warimiliansplage im Haufe No. 
1317. fogleich oder am Ziele Michaelis zu 
vermiethen, und fann auch auf Berlangen 
ein heißdares Bedientenzimmer hierzu abge» 
laffen werden. 


8467. An Mar: Zofepheplase No, 40. über 
3 Stiegen ift ein großes, helles Logis mit 5 
beigbaren Zimmern, jedes mit eigenem - Sins 

ange am nächiten Ziele für 270 fl. au bezie⸗ 
* Das Nähere iſt zu ebener Erde zu et= 
fragen. 


8535. Am Iſarthore, Herrenftraße No. 312. 
ift eine fchöne, aroße Wohnung im 2ten Stod: 
werfe am Fünftigen Ziele Michaelis für 95 fl. 
balbjährig zu vermiethen. Gelbe befteht aus 
5 Zimmern , Kühe, Speifefammer, Holzlege, 
Keller, Commodite. Das Nähere beim Hauss 
eigenthümer dafelbft. 


8772. Eine Wohnung im ten Stocdwerfe 
um 450 fl. ift am Ziele Michaelis in der 
Maxr:Borftadt, Arcis-Straße im Eckhauſe No. 
218. zu beziehen. Auskunft im Damenftifte 

No, 1164. zu ebener Erde links. 


8235. Im Rofenthale No. 717. ift eine große 
belle Wohnung von 5 heigbaren Zimmern, wo⸗ 


von 4 vornberaug find und jedes mit eigenem, 


Eingange verfehen ift, mit Magdfammer, Speis 
fefammer, Küche, Keller, Speicher, Holzlege 
und übrigen Bequemlichfeiten zu Micpaelid 
um den halbjährigen Zins von 150 fl. zu be 
ziehen. Das Nähere ift dafelbft im aten Stock⸗ 
werfe zu erfragen. 


8248. Im Thale Mariä No. 192. iſt eine 
Wohnung mit allen Bequemlichkeiten verfehen, 
um 75 fl. jährlich au vermiethen, zu Michae⸗ 
lis zu beziehen, und im Priechlerladen zu ers 
fragen. 


8310. Wegen eingetretener Verhaͤltniſſe ift 
in der Theatiner» Ochwabingerftraße No. 64. 
im 2ten Stockwerke eine fehr ſchöne Wohnung 
mit allen Dequemlichkeiten am nächften Ziele 
Michaelis um den Jahreszins von 300 fl. zu 
beziehen, und das Nähere daſelbſt zu erfragen, 


8309. In der Nähe des Herzogl. Leuchten: 
bergifhen Palais find 2 fhöne Wohnungen, 
jede von 5 heisbaren Rimmern, Magdfams , 


-mer, heller Küche, Keller, Speicher ıc. ıc. um 


320 und 260 fl. täglih zu vermietben, und 
am Fünftigen Michaelisztele zu beziehen. Das 
Nähere erfährt man in ber Sürftenftrafe Ne. 
637. zu ebener Erde, 

8362. In der Marvorftadt, Marsftraße, No, 


142. ift am Ziele Michaelis eine ſchöne Wohs 
nung von 5 Piecen ze. jährlih um 100 fl. zu 


‚vermiethen. Sie laͤßt fih auch in 2 Quartiere 


theilen. 


8387. An der Weinftraße ift im 1ten Stock⸗ 
werke rüfmwärts ı Wohnung von 3 Zimmern, 
Küche und Übrigen Bequemlichkeiten zu Mir 
chaelis um 120 fl. zu vermiethen, und daß 
Nähere auf dem Plasi No. 242. zu erfragen, 


8551. In der Theatinerftraße No. 1640. 
iſt vornheraus im iten Stodwerfe eine Wohs 
nung mit 7 Bimmern, 2 Alfoven, allen Bes 
uemlichfeiten, mit oder ohne Stallung, für 
460 fl. zu Michaelis zu beziehen. Das Naͤ— 
here ift ruckwaͤrts ind 2ten Stockwerke zu ers 
fragen, Ä 

8589. In der Kaufingerftraße No. 1022. iftüber 
5 Stiegen vornherans 1 bequeme, neu ausgemalte 
Wohnung mit 4 heigbaren Zimmernzc. jaͤhrlich um 


‚280 fl: ſogleich oder zu Michaelis zu bezichen. 


Verlorne und gefundene Sachen. 


8675. Eine freihberumlaufende, fhwarzbraune, 
unbefchlagene Stutte wurde aufgefangen. Der 
Eigenthümer derfelben bat fich beidem koͤnigl. 
Landgerichte München auszumweifen. 

München den 3. September 1829. 

Königl, — — München. 
v. 


neder, Direktor. 


8507. Ein im dießſeitigen Gerichtsbezirfe 
gefundenes, eifernes Gitter kann vom Eigen: 
tbümer bei geeigneter Legitimation und gegen 
Erlage der Drudfgebühr in Empfang genom: 
men werden. _ 

Münden am 31. Auauft 1820. 

Königlihbes Landgeridt. 
Steyre t. 
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8518. Ein rotbfanafafener Regenſchirm 
wurde verloren. D. Ueb. 


8516. Am 30. Auguſt gegen Abend ift auf ' 


dem Wege von Garching nah München ein 
braunfeidener Regenfchirm im grauen Futterale 
verloren. worden. Man bittet, denfelben ge: 
gen sine angemeffene Belohnung im Gafthofe 
sum [hwarzen Mdler No. 22, abzugeben. 


re u 3 

8519. Ein Fleiner Hund, männfichen Ge: 
ſchlechts, Baftard von Spitz und Rattenfän- 
ger, von röthlich ‚gelber Karbe, mit weißen 
Füßen, an Ohren und Schweif geftust, Nas 
mens: „Mannlehopp“ ift feit 3 Wochen ab: 
handen gefommen. Wer ihn zur ©telle fchaft, 
dem wird in No. 207. Luifenftraße ein Dus 
Faten zugefichert. 


8507 in braun leinener Regenfchirm ging 
zur Verlurſt. D. Ueb. 


8587. Ein rotbfeidenes Regendach wurde 
gefunden. Der Eigenthümer Fann daffelbe 
im Bazar No. 8. über 1 Stiege abholen. 


8635. Ein Rattenfänger, wännlihen Ge: 
ſchlechts, 6 Wochen alt, ſchwarzer Farbe, mit 
braunen Tagen, gefchnittenen Ohren, geftußs 
tem Saweife hat fich verlaufen. Der gegens 
wärtige Befiger wird erfucht, ihn gegen Ers 
Penntlthfeit in der Gonnenftraße No. 1292, 
su ebener Erde einzuliefern, 


3041. Ein Staar ift entflogen. Einlieferer 
erhält eine Erfenntlichfeit. D. Ueb, 


Dienft- und andere Gefuce. 


8558. Es wünſcht ein wohlerzogenes Maͤd⸗ 
hen von 18 Jahren einen Plas als Stubens 
mädchen zu erhalten. D. Ueb. 


8000. Ein Mann in den beften Jahren, 
ber fehr gute Zeugniſſe hat, ‚gut ferviren, leſen 
und ſchreiben Fann, aub im Militär gedient 
bat, wünfcht ald Bedienter, Aufwärter, Kell: 
ner oder Jäger in Dienft zu treten, und ift 
Das Nähere zu erfragen im 


Anfrage und Adreßbureau München, 


8597. Ein Mädchen vom Lande, welche 
hier fhon mehrere Jahre dient, und mit aus 
ten Zeugniffen verfehen, Nähen, Stricen, 
Spinnen, und etwas mehr old Hausmanns- 
koſt Fochen Fann, fich übrigens jeder häus li⸗ 
hen Arbeit unterzieht, ſucht bet einer kleinen 
Samilie am nächſten Biele einen Dienft in 
der Stadt oder auf dem Lande, Das Nä: 
here ift in der Blumenftrafe vor dem Send: 
lingerthore No, 669. c. üder 2 Stiegen zu 
erfragen. 


8517. Ein Mädchen, welches Fochen gelernt, 
und als Köchin gedient hat, aub in allen 
mweiblihen Handarbeiten wohl erfahren ift, 
fubt am nädften Siele einen Dienft ald Kö: 
chin oder auch als Stubenmaͤdchen, hier oder 
auf dem Lande. D. Ueb. — 

8601. Ein junger Mann, mit guten Zeug⸗ 
niffen verfehen, der ferviren Fann, und fran= 
zoͤſiſch fpricht, wünfcht bei einer Herrſchaft ale 
Bedienter unterzufommen. Das Nähere theilt 
mit 

Das Anfrages und Adreßbureau Münden. 


8595. Ein junges Mädchen wuͤnſcht als Koͤ— 
hin in Dienft treten zu koͤnnen, indem fie in 
diefer Eigenfhaft fhon mehrere Jahre diente, 
Ueber das Nähere gibt Auskunft 3. Filfer in 
der Schäflergaffe No. 1562. über 2 Stiegen, 


8594. ine Perfon, die im Nähen und 
Stricken gut bewandert ift, auch Hausmanns— 
koſt bereiten kann, wünfcht bei einer ſtillen 
Familie in Dienſt zu treten. Sie iſt zu em 

agen bei Herrn Silfer in der Schäflergaffe 

0. 1502. über 2 Ötiegen. j 


8050. Ein Mädchen, welche in allen weib: 
lichen Arbeiten wohl erfahren iff, wünfäst bei 
einer Dame oder Herrn einen Dienit zu ers 
halten. D. Ueb, 


8644. Eine Perfon im gefegten Alter fucht 


einen Plas bei einem Herrn in der ©tadt 


oder auf dem Lande, und ift zu erfragen in 
der Herzogfpitalgaffe Mo. 1137. über 3 Sties 
gen rechts. 
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Feilſchaften. 


8106. Unterzeichnete macht hiermit bekannt, 
daß fie ihre bisherige Siegellak Sabrifationds 
Niederlage in der Brienner-Straße No. 1349. 
in die Kaufingerftraße zu Hrn. Aaspar Mühls 
berger verlegt habe. Cie dankt dem hohen 
Adel und dem verehrlichen Publikum für das 
ihr bisher geſchenkte Zutrauen, verfpricht die 
ferneren billigften Preife, und empfiehlt fi 
zu fernerem geneigten Bufpruce, 

Anna DBierling, Siegellaffabrifans 
tin, en in der Rumfors 
terſtraße No. 37. 


8555. Eine, im fehr guten Zuſtande befinds 
liche, Chaife, 1 oder 2fpännig, mit Laternen 
und übrigen Bequemlichkeiten ift für 18 Ca⸗ 

rolin zu verfaufen. D. Ueb. 





Fiſchergaffe it ein gutes Clavier um billigen 
Preis zu verkaufen, und täglid; zu befichtigen. 


8544. Der Stadel No. 151. in der Mars⸗ 
firaße nebft daranfloßendem Garten, fowie 
auc 44 Tagwerf Wiesgründe an der Send» 
Jingerfiraße, welche ſich fehr gut su Bauplägen 
eignen, find aus freyer Hand zu verkaufen, 
D. Ueb. 


3552. Zwei Meßketten, eine zu 100 und Die 
andere zu 50 Schub, find au verkaufen im 
Haufe No. 1026, au ebener Erde in ber Raus 
fingerftraße. 


8545. Es ift eine fehr gute Reife-Ealefche 
mit hochen, breiten Bod und Vorſteckdach zu 
verfaufen. Das Uebrige ift bei der Redak⸗ 
tion des Anzeigerd zu erfragen, 


8513. Gin Heiner Dfen vom ftarfen Eifens 
bleche fammt Rohre und Bodenplatte ift zu 
verfaufen, und das Nähere an der Hofftats 
Mo. 1006. zu ebener Erde zu erfragen, 


8502. Es iſt eine ſilbergeſtickte Riegelhaube 
zu verkaufen. Sie kann auch gegen Beding⸗ 
niffe abgegeben werden. Das Nähere iſt in 
der Sendlingerfiraße im Priechlerladen No. 
728. zu erfragen, 


8532. F der Vorſtadt Au No. 468. in der 


8610. Es iſt ein Milchmanns-Anweſen, bes 
ſtehend aus Haus, Stallung, Tröbergrube, 
mit vorhandenen Vieh: und Milchmanns:litens 
filien in der Iſar-Vorſtadt aus freier Hand, 
wovon nur an dem Kaufſchilling 1000fl. baar 
erlegt werden dürfen, zu verfaufen, 

8583. Ph der Fürftenfeldergafle No. 003. 
im 2ten Stockwerke ift eine fmöne, mit Gold’ 
geftichte Riegelhaube um billigen Preis zu 
verkaufen. 


8591. In der Zofephipitalgaffe No. 1224. 
au ebener Erde ift ein gut erhaltenes Pferde 
gefhirr um billigen Preis zu verfaufen. 


8581. In der Türfenftraße No. 472. ift ein 
Fleines Haus fammt Defonomiegebäude und 
Garten billig zu verfaufen, 


8655. In der Brienner- Straße No. 325. 
ift ein Anmefen, beftehend in einem Kräuters 
und Obftgarten, Bauplatze, Hinterhaufe mit 

eroölbtem Keller, Brunnen und Remife, das 

anze 16800 Schuh enthaltend, für Jeder⸗ 


mann geeignet, billig zu verfaufen. 


8625. Am Rochusberge No, 1487. ift eine 
leichte, afisige Chaiſe um einen billigen Preiß . 
su verkaufen. 


8650; Es find 120 Städ fhöne, reine Wein⸗ 
bouteillen, wie auch Maßbouteillen, billig zu 
verkaufen, Lerchenfiraße No. 64. 


8624. Ein Kanapee fammt 6 Seſſeln, von 
weichem Hoige, eine Firfhbaumhpölzerne Coms 
mode: und ein Garderobefaften find in der 
Fürftenftraße No. 636. über 2 Stiegen links 
ſehr billig au verfaufen. 


8682. Es find 1200 fl. auf eine fihere Hy⸗ 
pothek 3* Ausleihen, gegen 5 Prozent, bes 
reit. Ueb. 


8363. In der Maxvorſtadt an der Mars⸗ 
firaße ift ein Anmwefen mit Haus, Nebenges 
bäude f. a. fammt Garten zu 1 Tagw. und 
Anger zu 24 Tagw., zu Bauplägen, vorzug⸗ 
lich aber zu einem &ommerfeller . geeignet, 
ganz oder theilweife billig au verFaufen. 


( 99 ) 


8509. Die Utzſchneiderſche Tuchmanufactur 
hat für den näcftfolgenden Winter neben an: 
dern auch an Manteltüchern einen Borrath 
von mehreren hundert Stuͤcken in verſchiede⸗ 
nen Farben. Bei ihrem dermaligen Decatir: 
Apparate ift fie im Stande, ihre Tücher ſchoͤn 
glänzend und weich zu decatiren , und Diefel: 
ben, fowohl en detail als in ganzen und hals 
ben Stüden, was vorzüglich für entfernte Ort: 
haften von Bortheil ift, in ſchön decartirtem 
Buftande abzugeben. 


8492. Wolfgang Dengler, bürg 1. Federn⸗ 
händler von Mafferburg, mindert jeine Preife 
und verkauft hier in Münden verfihiedene 
©orten von ganz feinen Saum: , ‚Bett: und 
Schleiß-Federn von guter Qualität um die 
billigften Preife. Die Slaum: und Gederwaas 
ren befinden ſich in einem heigbaren Zimmer, 
wo ſie ſehr ausgetrocknet ſind. Seine Nieder⸗ 
lage iſt in der Theatiner- Schwabingerſtraße 
im Hauſe des Hoͤfknopfmachers Wunſch No. 
83. rücwärts im Hofe su ebener Erde. 


8442. Auf ein Haus in Mitte der Stadt 
im Schägurgswerthe von 40,000 fl. werden 
8 bis 10,000 fl. Emwiggeld zu 4 Prozent auf 
erfte Poft aufzunehmen gefucht. D. Ueb. 


8590. In der Loh oberhalb der Au iſt eine 
bequeme Herberge billig zu verfaufen. Das 
Uebrige ift in der Raufingerfiraße No. 1022. 
über 1 Stiege au erfragen, 


8687 Es ift eine noch neue Papierpreffe um bil⸗ 
ligen Preis zu verkaufen, und, in der Burggaſſe 


No. 179. Über 1 Stiege ruͤckwaͤrts zu befichtigen. 
Berfteigerungen. 


9913. Zur Berfleigerung einer realen Tafchnerdges 

rehtfame in Münden, welche am 3. July v.3. auf zoo fl. 

gerichtlich geſchaͤzt worden iſt, hat man wiederholt a uf 

Mittmoh den 30. September Bormittagd 

von bis ı2 Uhr Gommifilon angefegt, wobei 
Raufsfuftige zu erfheinen hiermit geladen werden. 

Am 25. Auguft 1829. ö 

Königl. bayer. Kreid: und Stadtgericht 
Münden. . 

Allweyer, Direltor, 

. Frhr. v. Baffus. 


— g508. Künftigen Montag den 14. dieß wird von 
Seite der Koͤniglichen Beuͤrks-Bau ⸗ Inſpektlon Muͤn⸗ 
chen II. cumulativ mit dem Königlihen Stadtrents 
amte Münden salva ratificatione der Königlichen 





Realerung des Afarkeeifes die Verfteigerung für die 
Reinigungsarbeiten der inneren und äußeren Bade 
auskehr an die Wenigitnehmenden abgehalten werden. 

Steigernngsluftige wollen fib daher am obbeſtim m⸗ 
ten Tage Vormittag bis 10 Uhr in dem Geſgäͤfts— 
locale des Koͤnigl. Stadtrentamtes Münden einfinden, 
und ihre Angebothe zu Protokoll geben. 

„Der Sanmelplag zur Befihtigung der inneren Stadt: 
bäche ift Hinter dem Jfarthortheater auf dem Rempart 
neben dem fräbtifhen Brunnhaufe, 

Münden am 1 Srptember 1820. 

Königl. Stadtrentamt und König. Bezirkes 
Bau s Infpeftion Münden II. 
Auffgläger. Weidner. 


8680. Gemäß hoͤchſten Beſchlußes der k. Regierung 
d. 3. 8. d. 5. vom 19. Juli H. J. wird das durch 
die Bereinigung der Rentämter Müpldorf und Neu: 
markt entbehrlich gewordene Rentamtsgebäude zu Neus 
markt an der Rott, nebit Garten, unter Beobachtung 
der im Regierungsblatte vom Jahre 1811 &, 1577 
enthaltenen Normen, auf freies Eigentum wiederholt 
dem Öffentlihen Verkaufe ausarfegt. 

Das fraglihe Gebäude umfaßt in der erften Stage 
3 Zimmer, Kühe, Keller, Stallungen, dann Waſch— 
elegenheit und Brunnen; in der jmweiten Gtage fünf 
immer nebft Garderobe und übrigen Bequemlichkeiten. 

Die Werkaufsverhandlung felbft wird Mittwoch 

den 21. Sktober d. 3. Vormittagd 9 Uhr im Poſt⸗ 
hauſe zu Neumarkt vorgenommen, wozu Raufsliebhas 
ber, welche ſich jedoch dur legafe Zeugniſſe über dab 
erforderliche Vermögen audzumeifen haben, mit dem 
Beifage eingeladen werden, daß das Berkaufs:Dbjekt 
in der Zwifsenzeit befichtiget werden kann. 

Den 1. September 1829. 

Königliches Rentamt Mühldorf. 
Mitterbuber. 

Soll. Danzer, Sam. Prft. 


9566. Zur Fuͤhrung der Gorrefpondenz und zur Rech⸗ 
nungsftelung find bei dem untengenannten Regimente 
für das Gtatsjahr 184% circa 

. Ries — 
3 onzept⸗ apier 
4» Bade | Tann 
200 Bebund Federn, 
15 Dugend Bleiftiften, 
+ Pf. Siegellack, 
dann für die Unteroffiziers und beiden Regiments: 
—— tern eirca 
12 ed linirtes 
2? » Güreib. } Papier, 
100 Gebund Federn, 
30 Dutzend Bleiſtiften, 
20 Pf. Kreiden, 
3u Stuͤck Steintafeln, 

500 * Griffeln 
erforderlich, welche am 22. d. Mts. Vormlttags 10 
Uhr in der Lechelkaſerne und zwar einzeln an den 
Wenigſtnehmenden in Lieferung gegeben werden, 
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Bieferungsluftige werden zu diefer Verfleigerung eins 
geladen und haben Muſter vorzulegen. 

Inländifches Zabrikat wird in der Regel vorgezogen, 
ausländifches aber nicht ausgeſchloſſen, wenn daffelbe 
das Inländifge an Güte übertrifft und im Preife wohl: 
feiler ift. 

Münden den 3. re 1829. 


[4 ’ 
Defonomie: Commiffion des Fönigl. bayer. 1. 
Artillerie = Regimentes, 
Wagner, Oberſt-Lieutenant. 
Wegen Erkrankung des 
Regimentd:Quartierm. Rang: 
Frank, Deconomie: Actuar, 


8678. Eingetretener Hinderniffe wegen wird der zur 
Verfteigerung ausgemufterter Dienfipferde anberaumte 
Termin vom 12. auf den 19, d. Mes, feftgefegt. 

Münden den 4, ar 1829. 

e 


DefonomiesKommiffion des Fönigl. 1. Euirafs 
fier: Regiments (Prinz Karl.) 
: Sehr. v. Bande, Oberſtlieut. 
Rummel, Regiments. Quartierm. 


8569. Freyptag den 11. September wird in der 
Neuhauferfiraße No, 1122. im 3ten Stocwerke Bor: 
mittags von. 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 
6 Uhr eine gewöhnliche Hauselnrihtung gegen fogleich 
baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, ald: Comode, 
Seſſel, Tische, Uhren, Bettläden, Porzellain, Kupfer, 
Meffing, Küchengeräthe, dann einige Gemälde ü. f. a. 

Raufsliebpaber find eingeladen. 


8570. Donnerflag den 10. September werden am 
Rindermarkte No. 640, im 5ten Stodwerfe Dormit: 
tags von ? bis 12 Uhr und Nadhmittags von 5 bis 
6 Uhr fhöne Meubels von Mapagoni;, Nußbaum:, 
Kirſchbaum- und weihem Holze, ald: Divans, Go, 
mode, Seſſel, Kieiderkäften, eine. fhöne Rinderbettlade 
und anderd, derlei Spiegel, Stoduhren, Betten, Ma: 
trazen, Kupferflihe ir, Glas und Rahmen, Porzellain, 
Glaͤſer, Rupfer, Zinn, Tiftzeuge, ein Faͤßchen von 
eirca ı Eimer Würgburgermein, und fo mehr andere 
nägliche Gegenſtaͤnde gegen fogleih baare Bezahlung 
Öffentlich verſteigert. 

Kaufsliebhaber find eingeladen, 


8568. Mittwoch den 9, September werden am Per 
tersplage Mo, 631. im erften Stodmwerke Vormittags 
von 9 bis 12’ Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr 
Gomode, Seffel, Tifhe, etwas Silber, einige bürgl. 
Drauenkleider, gold: und filberrrihe Riegelhauben, 
Leibwäfhe u, f. a. gegen baare Bezahlung öffentlich 
verfleigert, und Haufsliebhaber eingeladen. 


Verfhiedene Kundmahungen. 


8512. Nachdem aus dem Stadtgraben links vor 
dem Sfarthore die Düngerlagen entfernt worden find, 





fo wird diefer Stadtgraben zur Benügung als Garten 
verpachtet, und die Padtiufigen aufgefordert, Mond» 
tag ven 14. Septbr. d. J. Vormittags 11 Uhr dieß⸗ 
oris zu erfcheinen, damit man die Berfleinerung vor: 
nehmen Bann, Der Grundplan und die Pachtbedin⸗ 
gungen koͤnnen täglich bei dem Magiftrate eingefehen 
werden, 2 
Münden am 28. Auguft 1829. 
Magiftrat der Fönigl. Haupt: und Refidenz: 
Stadt München. 
v. Mittermayr, Bürgermeifter. 
Maurer, Sekretär, 


8515. Kommenden Mondtag den 14. dieß wird in 
Folge allerhoͤchſten Neferiptes vom 28. vorigen Mor 
natö der fernere Betrieb der koͤnigl. Hoſbau⸗Schmiede 
in Nymphenburg im Wege der Verfteigerung und mit 
Vorbehalt der allerhöhften Genehmigung an den Meiſt⸗ 
bietenden auf fünf Jahre verpachtet, 

Zahlungsfähige Pactliebhaber wollen ſich alfo an 
oben.beftimmten Tage Morgens 10 Uhr in der Schmiede ' 
zu Nymphenburg einfinden, we man ihnen die nähern 
Pahtbedingniffe eröffnen wird, ii. 

Münden den 1. September 1820. 

Königl. bayer. Hofbau : Intendanz. 


8621. Auf das Oktoberfeſt Fann man gegen Sicher⸗ 
heitöftellung um billiges Honorar ſteinerne Maßkrüge 
gelehnt haben, bei Anton Jähenberger, Zinngießer im 
Thale No, 469, 


. Fremden-Anzeige. 


Bom 2. bis 6. September 1829. 
Im aoldenen Hirſch. 

Hr. Flounders, Engl, Edelmann von London. Sr. 
Vifcher, Negotiant von Bafel. Dr. v. Gaftro, Kauf: 
mann von Altona. Pr. v. Wilda, Dr. Juris von 
Hamburg. Hr. Baron v, Buchwald, K. Daͤniſcher 
Dfficier von Peppenheim, Dr. Berchtaud Golomb, 
Fabrikant von Neudatel. Mad, Parıy, Gdeldame 


von London. 
m fhwarzen Adler. 

Hrn. Haſe und Härtel, Doctors von Nürnberg. Pr. 
Glafer, Kaufmann aus Bamberg. Hr. Heider, Kauf 
mann von Paſſau. Hr, Did, Rentier von London. 
Hr. Roßet, Bojar aus Jaſſy. Hr. Schnettger, Ritters 
gutsbefiger von Leipjig. Hr. Kretfhmann, Kaufmann 
von Leipzig. Hr. Pfleiderer, Kammer :Revifor von 
Stuttgart. Dr. v. Ritzenberg, Gutebefiger aus Leip⸗ 
zig. Dr, Renner v. Deftereihe?, K. Dänifher Genes 
ral-Gonful von Trieft, Hr, Surland, K. Preuß. Zus 
ſtizrath aus Schlefien, 

Im goldenen Hahn. 

Hr. Graf v. Shliefen, K. Preuß. Offizier von Ber 
lin. Dr. Kopp, Kaufmann von Frankfurt, . Dr. Graf 
9, Andraßp, 8. K. Kämmerer von Wien. Hr. Graf 
v. Mashurg, aus Brüffel. Hr. Ritter v. Holger, aus 
Wien. Hr. Schwabe, Kaufmann von Dldendurg 
Hr. Landauer, Banguier von Augsburg. Dr, Meg‘ 
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er, Kaufmann von Frankfurt. Hr. Hohfelder, quiesz. 
eamter von Afchaffenburg- 
Gm goldenen Rreug 
Hr. Dr. von Klingenflein, von Wien. 
Zuderbäder aus Krackau. Hr. Oehl, Partikulier von 
—** Hr’ Müller, Partikulier von Gent. Br. 
oͤgg, — Lehrer von Ellwangen. Dr, Baron 
bünefeld, 8. B. Gepeimrarh von Augsburg. Hr. 
Se Poftfekretär. Hr. Wiedemann, Kaufmann von 
Augsburg. Dr. Wyder, Kaufmann von Zuͤrich. 
3m goldenen Bären. 
- Frhr. v. Bold, von Regensburg. Hr. Baron 
v. — K. B. Major von Erlangen. Br. von 
Kolb, Kreis: und Stadtgericpteprotofollift von Bal⸗ 
reuth. 


Hr. Bolo, 


m goldenen Storch. 
Hr. Bürger, Kaufmann von Treuchtlingen. 
Benifh, Glasfabtifant von NRabenftein. 
Im goldenen Stern, j 
Hr. aber, Spediteur aus Wertpheim, Hr. Schauer, 
Kaufmann von Fridenhaufen. Dr. Puhauer, Schiff⸗ 
meifter von Waflerburg. 


Bevdlferungs- Anzeige 


Geftorben find: 
Den 29. Auguft. Georg Salzgeber, Maurer von In: 
— Ledgs. Aichach, 24 J. alt, am Nerven: 
eber 
Ratharina Sturm, Taglöhnerin von der Au, 30 9. 
alt, an Enotiger Lungenſucht, Schwindſucht und 
Bruſtwaſſer ſucht. 
Den 30. — Therefla Maͤrkl, Privatlehrerötochter, 
13.T. alt, an der Hebe. 


> 


— 








u WB; öobentlibe Anzeige 


Theres Knab, Schneiderstohter, 42 9, alt, an der 
Lungenfuht. 

en 31. — Franz Weinberger, Blmmermann; 85 I. 
alt, an Altersfhwäde, 

M. Anna Munbigl, ehem, herrſchaftl. Kammerjung« 
fer, 60 9. alt, an der Abjehrung. 

Viktoria Spängler, b. Shupmagerktogter, 2m, 
10 T. alt, an den Fraifen, 

Den 1. September. Kresjend Dbernetter, —— herr⸗ 
ſchaftl. Kammerjungfer, 52 J. alt, am Brand im 
Unterleibe. 

Monika Weperer, Söldnerstohter von Germering, 
Logs. Starnberg, 17 I. alt, am Nervenfieber mit 
BWaffererguß in die Schädelpöhle. 

0 Job. Bapt. Engelbrecht, bürgent. Saljftößler, 

5 3. 19 T. alt, an der Lungenſucht. 

— Neuſchl, Schneidergefellenstochter, 11 M.2T. 
alt, an Gonvulſionen. 

Kafpar Goldftein, Gefreitensfohn, 1 I. 4 T. alt, 
am Stidfluge. 

br todtgeborner Knabe des Schreidergefellen Georg 

en. 

Den 2. — Theres Groß, Obitlersfrau, 505, alt, an 
den Folgen eines Schlagflußed. 

Katharina Dringer, Steinführerstohter, 99. 9 M. 
11 alt, am Nervenfieber. 

Morig Ludwig Graßinger, Bedientensfohr, 16 T. 
alt, an Entkraͤftung. 

Benedift Rodatus, b, Webermeiftersfohn, 2M. 14 T. 
alt, an der Abzehrung. 

Ein nothgetaufter Knabe des Eön. Hofkuͤchen-⸗Bank⸗ 
knechts Johann Huber, 

2 unehel. Knaben, 

1 0» Mädgen. 


von der Münchner Schranne den 5. September 1829. 


DBaryzen 


Shäffel 
Boriger Reft 147 
Reue Zufuhr 1907 
Ganzer Schrannen: 
ftand 2054 
_ Heutiger Verkauf 


1611 
Bleibt im Ref 445 
Derfaufs preife. 


Hoch. |Waprer | 
Durd» |Mittels Durch⸗ 
ſchnitts. Preis. 
Deeis. -| Preis. 

fl. n. ler.) fl. f. | Er. A. | Er. 


15 34 ale 








Deutiger Berkauf 


Mindeſt.Hoͤchſt. 
Durch⸗ 
ſSalub, fhnitts, 
Preis, 
ft. Ir. 
"10: 54 54 


Korn. 


Sıäffel 

Voriger Ref 91 

Neue Zufuhr 852 
Ganzer Schrannen: 

fand 923 

872 


Bleibt im Ref 51 





Berfaufspreife, 


Wahrer | 
Mittels 
Preis, 


Durch⸗ 





Preis. 
fl. |Er. 
10) — 


Serfte. 


Shäffel. 

Boriger Ref 42 

Reue Zufuhr 507 

Ganzer Schrannen: 
ftand 


549 
Heutiger Berfaut 524 


Bleibt inr Ref 25) Bleit 
Derfaufs Berfaufspr eife. 


Mindeal dir. Wahrer 
Durch⸗ 
ſchaltto⸗ Ifhnitts. 
Preis, 
8. | Er. fl. I Er. 
9 2518$ 14 





Mittels — 
Dreis, 
reis. 


A..|r.ı 9. |. 


ziai 719 





DHabor, 


Schäffel. 
175 
755 


Boriger Reft 

Neue Zufuhr * 

Ganzer Schrannens 
fan 030 

_Deutiger Derkauf rauf 871 

Bleibe im RR 


Berfaufspre ife. 


Mindeſt. doͤchſt. |8 Wahrer a 
Durch⸗ 

rg ſchnitta 
Preis. 


8. FR. |. 
„un 





Mittels 
Preis. 


urd» 
ſchnltio⸗ 
Preis. 





T. 
4 30 4 | 11 


R. |Er. 
3 140 





In BDergleihung gegen bie letzte Schranne find die Durchſchnittspreiſe: 
Waizen minder um 1 fl. 7 Er, Korn mehr um 22 Pr. Gerſte minder um 5 fr. Haber minder um 10 Fr. 
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Verzeichniß 
der Preife der in der koͤnigl. baher. Haupt⸗ und ef denzfiade München nah einer Tare 
tegulicten und nicht regulirten Viktualien, und fonfligen Verfaufs » Öegenfiänbe, 


Den 5. — 1829. 
V. Fltiſch⸗Gattungen. V. Bier und ‚anders Slüffigkeiten. 
Ipf- 


fl. (tr Een T ar y t. ſ tr pf. 
| Eine Maß draunes Sommerbir „+ » 





T irt 
Ein Pfund des Seften Döfenfieifer auf. Z| 
“in Pfund Rindfleifh gilt... + + » |, :— 














— — Seiſe 00 une... > 
— — Schmeer 1 


— — Ral ei . ern tere — 9 | Nihrtartirt. 
ia echt 3 | — Ein e Map weißes Gerſtenbier » » .-. 
— — Gcüaafflifh » +... + || 61— — weißes Weizenbier .4 
Ein Biertel Lammfleilh » oo... mid — — Blrlig -» or. 0 0.0. 
— Pfund Schmeinfleifh , rohe . . + 10 — = — Dbfleffig ... .. 0... + 
— —  Schweinfleifh, geräudertes. —|20 —— — — Serm . n.. 
— — Schweinfett oe... — 16— — — gute Niuch224 
Eine ro he Zunge 0 0 0 0.0 0. | 46 - — m m De ee — 
Eine geräuderte Zunge . . » .. | 1l-iz — — Deh.... ee 
Ein Zentner ausgelaffenes Unfglitt .. as, - — Branntwein befter 4 
— rohes Unſchlitt) .. 2m — — Branntwein ordinärer „ . . 
in Pfund gegeoffene Richter oo. oo +» I 22 * — un Kirfhenwafler .. 1 re 
kung feine Lichter ... 2. ee. 0. — 19 | Ein — .. 04.0. > 
— — — ein . “eb 8 2 8 8 et — 


_ — ordinäre Lihter „ . ... K 








v1. Diktualien überhaupt VI. Derfhiedene Bedürfnifie. 














| 
som 29. Auguft bis 5. September 1829. Pe ee re en 7TT 
— —— Ein Schaͤffel Erdäpfelbeßter Gattung, » 
| — ordinäre Dee ee Br Sr eG 
Schmal; „ . + » | 10476 * Pfund zul ir ) * — am. ; u... 

Sehürg » Butter » | 590— — —i— 16- | In An Dangen a an A Te 
Friſcher Koͤrbchen | | | Ein Maßel gedörrtes Düfte... . 2127 
utter 2254 0 — -1-20- | Ein Pfund ar Pe — 

—— * 
Belfge@per „ . . | 21800] 11 Etüd zul 8, 1] Ein Magel N Rüben. 2.20.00. |) 3m 
Trucheueper . . „ 1580001 6 — —— 4— — — ba ER oo... || 4 
— — elbe uben -. „ eo — 
Hennen, alte . » 695 das Stüd jwi— 18, | Ein Bentner Egaafwolle ee ee er 
Hühner 2 or.“ 48241 — — 12, — anuf eeee. e 
Indlanen .... —* — — 1'350 — * Pfund Lug — . ed E en 
Rapauneın. . » » 196, — _ --- | Ein Bentner Du voor re en. 
Sinfonie... | 50 = a) I To magmmen LILE22 Seen 
Junges . Per —— — | — — — — 4— — — Roggen Pe u Er a u 43,7 
an, a. | 2 Sa = ee ee 
Jung... = in — — 5— | Eine Klafter Buhenholj - ee... . 
‘ 992 — — — 1 | — — Birfenholz en. 
Tauben jungt „ » | —| I = — Ferchenholz.. 
Spanſerkel ..» 180 — — — 124 —— — — Fichtenholz RE Dr WE SER SEE 
| Ita | ee > ver De 








Koͤniglich Bayeriſcher 


Polizey⸗Anzeige TOD von Münden. 





Nro. 70. Mittwoch den 9. September 1829. 








Bekanntmachungen. 
(Die oͤffentliche Schutpocken⸗-Impfung betreffend.) 

8095. Am nächſten Sonntage den 15. September wird nach beendigtem Gottes-Dienſte, 
Vormittags zwiſchen 10 und 12 Uhr die öffentliche Schutzpocken⸗Impfung im kleinen Rath: 
hausfoale dahier fortgefest, und es werden hiezu befonders Die Impfpflichtigen 

aus dem arten Diftrifte, Schönfeld » Borftadt von No. 13. bis 74, vorgeladen, 

Es werden jedoch auch die in andern Diftrikten wohnenden Impfpflichtigen und an: 
dere Individuen, ohne Unterfchied des Standes, welche fich impfen Iaffen wollen, bei diefer 
Gelegenheit, und zwar ganz umentgeldlich geimpft werden. 

j Der Termin der Impfpflichtigkeit ift in der Art feftgefest, daß zalle Kinder, welche 
bis zum 1. Januar 1.5. gebohren wurden, und pocdenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 
werden müffen. 

Aeltern und Bormünder, welche die impfpflichtigen Kinder der Impfung entziehen, 
werden mit Strenge beftraft werden. 

Münden am 6. September 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 
von Rineder, Direftor. 
(Den Viehmarkt auf der Therefienwiefe betreffend.) 


. 8257, Während der heurigen Dftoberfefte findet auch der gewöhnliche Diehmarktftatt, Er 
te ben 5. Dftober d. J. auf der Therefienwiefe gehalten, und dauert den ganzen 
ag hindurch. j 
Indem man diefes befannt macht, will man zugleich die Käufer und Derfäufer auf: 
gefordert_baben, den Markt zahlreich zu befuchen. j 
Den 21. Auguft 1829. 


Magiftrat der Eöniglichen Haupt» und Mefidenzftadt München. 
"von Mittermayr, Bürgermeifter. 
Maurer, Sekretär. 


(Die Beftrafung eines Bäders dahier betreffend.) 
8692. In dem verfloffenen Monate Auguft wurde wegen Ueberfhreitung des Brod⸗ 


23 


tarifes 
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ein Bäder 
geftraft, was hiermit zur Kenntniß gebracht wird. 
Den 1. September 1829. 
Magiftrat der Eönigl. Haupt und Refidenzftadt München. 


v. Mittermayr, Bürgermeifter. 


\ 


_ Weftermayr, Sekretaͤr 


(Die privilegirten Erfindungen, Entdedungen und Verbefferungen betreffend.) 
8770. Befchreibung einer neuerfundenen mechanifchen Vorrichtung an den Platin ZUünd- 
mafchinen, worauf Joſeph Poͤſchl, Uhrmacher und Mechaniker in Würzburg, 
am 21. Juny 1820 ein Privilegum auf acht Jahre erhielt, 


Die Mafchine No. 1., mit vorfpringender Kerze, ift die vorzüglichere von ben beiden vor— 
gelegten. Wenn man mit dem Hebel a den Hahn umdreht, fo dffuer ſich nicht nur die Platine 
Buͤchſe b, fondern durch einen Fleinen fortgefegten Druck Ipeingt von felbft die Springplatte c, 
mit der Kerze, welche in die Scheere d eingeklemmt ift, herbei in den brennenden Gasftrom, in 
welchem die Kerze fich entzünder. 


Beim Schlufe des Hahnes fchließt ſich gleichfalls die Platinbüchfe, und die brennende Kerze 
geht von der Stelle, wo fie entziinder wurde, wieder zuruͤck. Es kann nun an derfelben eine ans 
dere Kerze angezündet werden, ohne daß man die Mafchine beſchmutzt oder das Luftloch verftopft, 
oder den Zuͤndſchwamm verlegt; was bei dem Hinhalten der Kerze in den brennenden Gasftrom 
oft gefchieht. Diefed Hinhalren wird durch die von mir erfundene mechanifche Vorrichtung Aber: 
fluͤſſſg. Die Eonftruftion der Lebterm it folgende : 


Unter der Platte e it eine fpiralfdrmige Feder angebracht, die mit der Platte in Verbin: 
dung fleht. So wie der Hahn durdy den Hebel a umgedreht und geöffnet wird, wendet ſich die 
mit dem Hahn in Verbindung ftehende Schnautze e gegen den Hebel f, und fihiebt denfelben von 
fih. Diefer Hebel ift mit dem Sperrfegel g verbunden, welcher dann aus dem Winkel der Spring: 
platte c herausgeht. Eo wie diefes gefchieht, ſpringt die Matte mit der Kerze, welche in die 
Scheere d eingefpannt ift, durch die Kraft der unter ihr befindlichen gefpannten Feder fo mit vor, 
daß die Kerze die Strömung des fchon entzindeten Gafed paffirt und ſich entzündet. Beim Schlie— 
Ben des Hahns wird die brennende Kerze durch die Kette i, welche mit dem Hahn und der Springs 
platte in Verbindung fteht und über die Rolle k gebt, zuräcdgefchleppt, und in dem Augenblide, 
in welchem der Hahn fi feit fchließt, fällt der Sperrfegel g dur die Feder h wieder in den 
Winkel der Springplatte c ein und wird bier fo lange feſt Schalten, bis beim wiederholten Deffnen 
des Hahns die erwähnte Schnauze e den Hebel f und damit auch den Sperrfegel g von fich ftdft. 

Die Mafchine No. 2., mit vorgefchobener Kerze, unterjcheidet fich von der Mafıhine Mo. 1. 
dadurch, daß die Kerze fogleich beim Deffnen des Hahns ſich der Linie, im welcher fie entzünder 
wird, nähert. Ihre Conftruftion ift folgende: 

Deffnet man den Hahn durch den Hebel a, fo geht die auf den Hahnzapfen c gewundene 
Kette d, die mit dem Hebel b in Verbindung fteht, ab, und der Hebel b wird durch die auf dem: 
felben befindliche Feder e, welche gegen den Stift f driidt, allmählig in die Strömung des brens 
nenden Gaſes gefchoben. 

Schließt man den Hahn nad) gefchehener Entzündung ‚der Kerze, fo fchleppt die Kette den 
Hebel b und die brennende Kerze wieder zuruͤck, welche Iegtere num zum Gebrauche bereit fteht. 

Auch hier ift aljo das Anhalten einer andern Kerze in den brennenden Gasſtrom mit allen 
feinen Nachtheilen erfpart. 

Nebſt dieien Vorrichtungen bieten meine Platin-Zuͤndmaſchinen noch folgende Vortheile dar : 
‚ 1) Das Verhälmiß des äußern Glajes und innern Cylinders, in welchem ſich der Zink und 
bie Säure befindet, ift fo gewählt, daß gerade der rechte Drud zum Ausftrdmen des Waſſerſtoff⸗ 
Gaſes hervorgebracht wird. 
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2) Die Füllung ift von der Art, daß 


der Zink (dad Stuͤck ift 14 Loth ſchwer) ein ganzes 


Jahr dauert, wenn man täglich nur zmal Feuer macht. 
Zur dieſes Verhaͤltniß leiſtet die eingefültte Säure 3 Monate lang ihre Wirkung. 
3) Meine PlatinsZindmafchinen find von der beften Qualität und nad) ganz erprobten ches 


mifchen Regeln von mir felbit bereitet. 


Ich darf mir fchmeicheln, daß unter allen bekannt gewordenen Produkten diefer Art Feines 
den meinigen in der ſchnellen Entzändbarkeit und Heltbarfeit gleich kommt. 

4) Meine Maſchinen haben die elegantefte Form als Vaſen von gefchliffenem Glas, als 
Tempel mit Säulen, in Käftchen fir die Reife ꝛc. Sie bilden ein 'fehr ſchͤnes Meubel in jedem 


Zimmer. 


Das Publikum hat diefe Vorzüge meiner Mafchinen anertannt und ich habe bis jest 135 
fertig geliefert, und noch 100 in Arbeit, wovon mehrere in die Schweiz Fommen. 


Anmerf. Die Zelchnungen find im Kunft: und Gewerbblatte No. 34. zu fehen. 





Mietbfchaften. 


8722. Es find für's Dftoberfeft an Fremde 
2 meublirte Zimmer mit Betten um 8 fl. zu 
vermiethen, und in der Slocenftraße No. 1254. 
über eine Stiege zu erfragen. 





8720. In der Sürftenfeldergaffe im Gatt- 
lergäßchen No. 003. ift ein beisbarer Laden 
mit Nebengewölbe zu Michaelis um 85 fl. 
jährlih zu vermiethen. Nähere Ausfunft gibt 
Hr, Baudrerler zu ebener Erde. 


‚8721. Dor dem neuen Thore No. 1360. über 
eine Stiege ift ein, mit eigenem Cingange 
verfehenes, ſchön meublirted Zimmer monatlich 
um 10 fl. fogleid zu beziehen. 


8710. No. 15099. auf dem Srauenplage über 
2 Stiegen ift ein meublirtes Zimmer mit eiges 
nem Gingange um 8 fl. zu vermiethen. 


8714. In der Neuhauferfirafe No. 1117. 
über eine Stiege vornberaus ift ein meublir» 
te8 Bimmer monatlih um 11 fl. fogleich zu 
beziehen. 


8715. To. 1285. vor dem Sendlingerthore 
find 2 Wohnungen zu Michaelis zu vermies 
then: eine um 140 fl., die andere um 70 fl, 
und zu erfragen beim Sonnenwirthe. 


8724, In der Kaufingerfiraße No. 1024. 
über 2 Stiegen find 2 ſchöne, meublirte Zims 
mer, das eine mit Alfoven um 16, das andere 
um 12 fl. zu beziehen. 


8715. Inder Gendlingerftraße No, 947. find 
vornheraus u, rüdmwärts Wohnungen um 100, 
110, 150, 48 und 50 fl. zu Michaelis zu bes 
sieben. Auch ift ein Laden um 120 fl. zu mies 
then. Das Nähere ift zu ebener Erde dafelbft 
zu erfragen. 


8725. In einer der fhönften Strafe in Mitte 
der Stadt ift im 2ten Stockwerke ein Logis 
mit 7 Zimmern, einer Küche und verfchledenen 
andern Bequemlichkeiten um 450 fl. am näch— 
ften Ziele, mit oder ohne Meubels, zu vers 
miethen. D. Ueb. 


8712. In der Dienersgaffe Ne. 148. iftlim 
Zten Stockwerke eine Wohnung zu Michaelis 
mit 3 heiß: und 1 unheigbarem Zimmer, dann 
andern Bequemlickeiten um 245 fl. zu ver: 
miethen. Das Nähere ift über 4 Stiegen zu 
erfragen. 


3701. In der Frühlingsſtraße ift in einem 
Haufe eine fehr bequeme Wohnung zu ebener 
Erde wegen fohneller Veränderung für 160 fl. 
zu Michaelis au beziehen, und das Nähere in 
der Jägerſtraße No. 232. über 2 Stiegen zu 
erfragen. 


8706. In der Weinftraße No. 1633. ift im 
zten Stockwetke ein ſchön menblirtes Rimmer 
um 6 fl. zu vermiethen und am 1. Oktober 
zu beziehen. Der Eingang ift im Albertgäßchen. 


8710. An der Ede der Kaufingerftraße und 
des Färbergrabens No. 1030. über eine Stiege 
find 2 fhön meublirte Zimmer um 9 und 15 fl 
fogleicy zu beziehen. 

6 
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8705. Am kommenden Riele- ift eine fchöne, 

belle Wohnung mit 3 Zimmern, Küche und 

SHolzlege um 120 fl., und ein fihöner, heller 

Keller um 56 fl. jährlich zu vermiethen. Das 

u im Thale Petri No. 557. zu ebener 
rde. 


8708. No. 653. im Nofenthale ift über 2 
©tiegen ein eingerichtetes , heigbares Zimmer 
um 8 fl. monatlich zu beziehen, 


8711. Links vor dem Gendlingerthore No. 
670. a. über 1 Ötiege rechts ift ein meublirs 
tes Zimmer mit eigenem Cingange monatlich 
um 6 fl. zu beziehen, ; 


8702. Vor dem SGchwabingerthore in der 
Jägerſtraße No. 634. ift eine Wohnung mit 
4 ſchön ausgemalten Bimmern nebit Magds 
Kammer, dann allen übrigen Bequemlichkeis 
ten, auch einem Gärtchen und Gommer: 
bäushen, am Fommenden Ziele Michaclis um 
220 fl. jährliy zu vermiethen. 


8704. Am Färbergraben No, 1049. zu ebes 
ner Erde ift eine Wohnung mit 2 heiß: und 
2 unheigbaren Zimmern, 2 Holzlegen, Küche, 
Keller und Speicher für 236 fl. zu vermiethen. 
Das Uebrige ift beim Hauseigenthümer im 
ıten Stockwerke zu erfragen. 

8707. No. 1483. in der Prannersftrafe am 
Marthore über 1 Etiege rechts ift ein fihön 
meublırtes und austape zirtes Zimmer monatlich 
um 10fl. zu vermiethen. 


8726. Im Haufe No, 1612. in der Kaufingers 
firaße ift über 2 Stiegen vornheraus ein gros 
fies, ausgemaltes, modern meublirtes Zimmer 
nebft Kabinette und Alkoven von einem oder 
2 Herren um 24 fi. monatlich fogleich zu bes 
ziehen. Das Nähere über 1 Stiege. 





732. Am Salvatorsplage No. 1519. im 
2ten Stockwerke ift ein ſchön meublirtes Zimmer 
für einen oder 2 Herren für 12 fl. ſogleich 
zu vermiethen. 


8699. Angder Dachauerſtraße No. 77. a 
find über 1, 2, und 3 Stiegen, Wohnungen 
mit 3 heigbaren Zimmern, Küche und Alfoven 
für 120, 115, und 66 fl. zu Michaelis zu vers 
miethen. 
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8679. An der Thereſienſtraße No. 457. find 
fogleih, zu Michaelis, oder zu Georgi 3 mas 
dern ausgemelte. Wohnungen zu vermietben: 
Eine zu ebener Erde, beftehend aus 4 Zim: 
mern, Alfoven, heller Küche, Speife wu. Magd: 
Fammer, Wofchhans : Antheil und Waſchauf⸗ 
bängplas, Speicher und Keller um den Jah: 
reszins von 180 fl.; eine über ı Stiege aus 
einem fchön austapezirten Salon mit Ausgang 
auf die Altane und noch 4 ausgemalten beißs 
baren Zimmern, 1 Bedientenzimmer oder ars 
derobe, Alkoven, Magd: und Speifefammer, 
heller Küche, Wofchgelegenheit, Badzimmer, 
Keller, und Speiher nad Belieben, und ſon— 
ftigen Bequemlichkeiten beftehend, für den 
Jahreszins von 320 fl., und die dritte über 
2 Ötiegen mit der nämlichen Eintheilung und 
Größe um den Jahreszins von 300 fl. 

Zu Diefen Wohnungen Pönnen auch ı Stals 
lung zu 1 oder 3 Pferda nebft Remiſe, Heus 
lege und Kutfcherzimmer und ein angenehmes 
Gärtchen abgeqeben werden, worüber die näs 
heren Bedingniffe von allem beim Hauseigens 
thuͤmer dafeloft täglich von 2 bis 6 Uhr Abends 
erfragt werden Fönnen. 

8605. Eine äußerft angenehme, in Mitte der 
Stadt und an der Sonnenſeite gelegene, ‚mit 
allen Bequemlichkeiten verfehene Wohnung, 
wovon 7 Zimmer in drei der belebteften Stra— 
fen gehen, ift um 400 Al. Jahressind, entwe⸗ 
der am nächlten Ziele Georgi oder auch zu 
Michaelis zu vermietben, und das Näbere bei 
Chriſt. Aug. Erich in der Rofengaffe Ne, 
1008. zu erfragen. 


8736. In der Lerchenfiraße No. 118. a. beim 
Kiftler Haindl über 2 Stiegen vornheraus iſt 
ein meublirte8 Zimmer um 7 fl. fogleih zu 
beziehen. 


8748. Vor dem Marthore No. 1359. unter 
den Bögen links, neben dem Wirthe, au ebes 
ner Erde find 2 belle Zimmer ohne Meubels 
monatlih um 8 fl. am 1. Dftcher zu bes 
ziehen. 


8740. No, 1432. am gg re an 
der Ede der Knödelgaffe ift eine Wohnung 
über 2 Stiegen mit allen Bequemlichfeiten um 
242 fl. jährlich zu Michaelis zu beziehen, und 
zu ebener Erde zu erfragen. 
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8741. Es iſt am Promenadeplase No. 1460. 
eine Wohnung rüdwärts monatlih um 4 fl. 
zu vermiethen, und das Nähere vornheraus 
über eine Stiege zu erfragen. 


' 8735. In der Sonnenftraße No. 49. tüds 
wärts über 1 Stiege ift ein meublirtes Zims 
mer mit ſchöner Ausfiht am 1. Dftober um 
6 fl. monatlich zu vermiethen. 





8742. Am Rindermarfte No, 646, im- ten 
Stodwerke vornheraus find 2 meublirte Zim⸗ 
mer um 8 und 6 fl. ſogleich zu vermiethen, 


8744. In der arvorftadt, in der Müllers 
flroße an der Lade, ift ein Zimmer um 6 fl. 
gu vermiethen und No, 65. dafelbft über eins 
Etiege zu erfragen. 


8750, Am Marimiliansplase No. 1360. a. 
Über 1 Stiege find ſchön meublirte Bimmer 
um 8 und 12 fl. fogleich au beziehen. 


8751. In der Fürftenfeldergaffe No. 990. über 
1 Stiege find 4 meublirte Zimmer um 5, 8, 10 
und 12 fl, fogleich zu beziehen. 


8757. In der Kaufingerfirafe No. 1017. 
ft ruͤckwaͤrts im erften Stodwerfe 1 helle Woh⸗ 
nung, beftehend aus 3 Zimmern, wovon 2 heitz⸗ 
bar find, nebft Kühe, Kammer, Holzlege, 
Speicher, Keller und Commoditd zu Mich aelis 
um 125 fl. Jahreszins zu bezichen, 





8745. In der Eifenmannsgaffe No. 1000» 
IM eine Wohnung im 3ten ©todwerfe mit 3 
beißs und einem unheigbaren Bimmer und ans 
Dern Dequemlichfeiten zu Michaelis für 180 fl. 
gu vermicthen, und das Nähere im 4ten Stock⸗ 
werke zu erfragen. 


8761. In der Stiftgaffe No. 1157. find am 
Biele Michaelis 2 Wohnungen vornheraus um 
120 und 100 fl. zu vermiethen, 


8764. Es find in der Ludwigsſtraße No. 
135. zwei Wohnungen von 300 — 400 fl. su 
Michaelis zu beziehen. Das Nähere iſt su 
ebener Erbe gu erfragen, 


8759. In der Neuhaufergaffe No. 1575. im 
aten Stockwerke vornheraus ift ein Bimmer 
monatlih um 7 fl, an 1 Herrn zu permissben. 


8765. In der Ditoftraße No, 1322. zu ebes 
ner Erde ift eine Wohnung mit 3 heigbaren 
Zimmern und andern Bequemlichfeiten, mit 
oder obne Meubels, für 160 fl. fogleich zu 
vermietben. Das Nähere ift über eine Stiege 
rechts zu erfragen. 


8706. In der Lömengrube No. 1403. über 
5 Stiegen ift eine Wohnung mit 3 Zimmern 
und übrigen Bequemlichkeiten zu Michaelis 

ve 120 fl. zu vermietben. Dad Nähere ift 
n der Dttoftraße Mo. 1522, über eine Stiege 
rechts zu erfragen. 


8763. Vor dem Schwabingerthore in der 
Hürftenitraße No. 636. über 1 Stiege linfs 
ift ein fehe ſchönes, meublirtes Zimmer für 
8 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


8760. Auf dem Promenadeplage No. 1439. 
find 2 ©tallungen fogleich, eine um Ofl., eine 
um 5 fl. monatlich zu beziehen, 


8758. In der Schönfeldftraße To. 106. über 
3 Stiegen ift 1 Zimmer mit Dett und Eins 
richtung um 7 fl. und ohne Bett um OÖ fl, mos 
natlich zu vermiethen. Dad Nähere ift über 
5 Ötiegen, Eingang links, zu erfragen. 


8738. In der Theatinerſtraße No, 67. if 
eine ſchoͤne Wohnung um 220 fl. zu Michass 
lis zu beziehen, und das Nähere über vier 
Stiegen zu erfragen. 


8767. In der Burggaſſe No. 179. üben 5 
©tiegen ift ein fchönes, heitzbares Zimmer mit 
Meubeld und eigenem Eingauge monatlid um 
5 fl. fogleich gu beziehen. 





8756. 3" der Kaufingerſtraße ift im Atem 
Stockwerke eine Wohnung vor T Bımmern, 
wovon 4 beigbar find, nebſt Küche mit laufen: 
dem Waffer, Holzlege, Ausguß, Commodité, 
Speicher und Keller, zu Michaelis um 225 fl. 
——— * zu beziehen, und in der Eiſenhand⸗ 
ung Wo, 1017. zu erfragen, 


8739. Bor dem Joſephsthore dem Frohſinn⸗ 
gebäude gegenüber No, 1295. b. find 5 fhön 
meublirte yimmer monatlid um 20 fl, zu bes 


diehen. ce) 
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8769 In der Srühlingsftraße No. 286. ift 
eine ſchöne Wohnung von 4 heigbaren Bims 
mern und übrigen Dequemlichfeiten um 250 fl. 
jährlich zu Micaelid zu vermicthen, 


8728. In der Fürftenfelderftraße, im Sattler⸗ 


äfichen, zu ebener Erde ift ein meublirtes 
pe für 6 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 





8718, Am Iſarthore, Herrenftraße No. 312, 
ift eine fhöne, große Wohnung im 2ten Stods 
werfe am fünftigen Biele Michaelis für 95 fl. 
balbjährig zu vermiethben, Gelbe befteht aus 
5 Zimmern, Küche, Epeifefammer, Holzlege, 
Keller, Commobdite. Das Nähere beim Haus⸗ 
eigenthümer dafelbfl. 





8511. Sm fogenannien Prodftenhaufe No. 
1409. 8 2, ift am Ziele Michaelig ein Keller 
um 30 fl. jaͤhrlich zu vermiethen. 


8510. Am Ziele Michaelid werden im foges 
nannten Tabafe-Regie: Gebäude No, 1655. in 
der Theatiner-Schwabingerftraße 2 Keller und 
1 Stallung um den jährlichen Zins von 90 fl, 
wieder vermiethet. 

8528. In der Kaufingerftraße No. 1617. 
ift über 3 Stiegen eine Wohnung zu Michaes 
lid für 330 fl. zu beziehen, beftehend vorns 
heraus aus 2 heiß: und 1 unheitzbarem Zim⸗ 
mer, nebft Alfoven, und rückwärts aus drey 
heisbaren Zimmern, wovon jedes einen eiges 
nen Eingang bat, dann Magdfammer, Keller, 
Epeicher, Holzlege x. ıc. 


8557. In der Neuhauſergaſſe No. 111%, 
über 2 Stiegen ift ein meublirtes Bimmer 
mit Alfoven und einem Fleinen Kämmerden 
um 7 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


8540. Zu Michaelis ift ein angenehmes 
Logis für 200 fl. zu beziehen in der Dienerde 
gaffe No, 149. Über 3 Stiegen, 


8551. Bi der Kaufingerfiraße No. 1617. 
if eine Wohnung im erfien oder 2ten Stock⸗ 
werfe um 500 fl. zu Michaelis zu beziehen, 
beſtehend aus 4 heiß: und 1 unheigbarem Zims 
mer, Garderobe, Magdkammer und fonftigen 
Qrauemlichkeiten. Das Nähere ik beim Mels 
bır zu erfragen, 


8585. In der Müllerfiraße No, 51. a. iſt 
eine Wohnung im sten Stodwerfe von vier 
eigbaren Zimmern mit der angenehmften Aud« 
ht, allen Bequemlichfeiten und Wafhhauss 
Antheil für 150 fl. jährlid zu Michaelis zu 
vermiethen, und dafelbft rechts zu ebener Erde 
zu erfragen, 


8571. An der Rrienner-Ötraße No. 260. 
find 3 fhön ausgemalte Wohnungen, eine für 
550 fl., die zweite für 475 fl., Die dritte für 
230 fl. zu vermiethen und ſogleich zu beziehen, 
Auch Stallung und Remife find dazu zu haben, 


8620. RL der Salvatorftraße No. 1529. 
find die Wohnungen des erſten Stodwerkes 
um 215 fl., die zweiten um 230 fl. am näds 
ſten Biele Michaelis zu vermiethen, 


8622. No. 30. in der Refidensftraße kann 
entweder fogleih oder am Biele Micaeligd 
eine Wohnung mit 2 heigbaren Zimmern, Kam⸗ 
mer und andern Bequemlichkeiten um 100 fl. 
bezogen werden, 


8615. No. 664. an der Müllerfiraße ift ein 
Fleines, ſchoͤnes Logis gegen den jährlichen 
Se von 55 fl. zu vermiethen, und mit dem 

iele Michaelis zu beziehen. 

8606, In der Refiden a. No. 56. über 
2 ©tiegen, Eingang links, ift ein [hön meub⸗ 
hırtes Zimmer monatlih um 10 fl. am 1. Ok⸗ 
tober zu beziehen, 


8602. In der Therefienftraße No. 589. über 
3 Stiegen find 2 Zimmer um 8 f. mon atlich 
zu. vermiethen, 


8611. An der Karlsſtraße No. 202. b. iſt 
eine Wohnung mit 6 theild austapesirsen, theüls 
ausgemalten Simmern über ı Stiege nebſt 
Dadezimmer, Waſchhausantheil und allen uͤbri⸗ 

en Dequemlichfeiten, dann Garten für jaͤhr⸗ 
iche 350 fl., ebenfo eine Stallung zu 4 Pferde 
und Wagenremife f. w. für 160 fl. jährlich zu 
Michaelis zu vermiethen. 


8143. In der Raufingerftraße No. 1024. 
über 3 Stiegen vornheraus find 2 meublirte 
nn mit Alfoven um 8 und 10 fl. du Ders 
miethen. 
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8746. In der Eendlingerfiraße No, 921. 
find 2 Wohnungen mit der Ausficht in einen 
Barten um 100 und 110 fl. jährlich zu vers 
miethen. Das Nähere ift über 1 Stiege das 
ſelbſt zu erfragen. 


8747. Um Bänfebühel No. 859. ift eine Fleine 
Wohnung um den Jahres zins von 50 fl. zu 
vermiethen, und dad Nähere in der Sendlin⸗ 
girftraße No. 921. über 1 Stiege au erfragen, 


8562. In dem großen Haufe No. 1284, b. 
neben dem Haslauerfale ift eine fchöne aus—⸗ 
gemalte Wohnung mit 4 heisbaren, mit eiges 
nen Gingängen verfehenen Zimmern , heigbas 
rem Magdzimmer, Küche, GSpeifefammer, 
Holzlege, Keller, Dahfammer und Wafchges 
legenheit um 190 fl., und eine andere um 
170 fi. zu vermiethen, und fogleid su bezie⸗ 
ben, Das Nähere ift beim Kevifor Neuner 
im Mittelgebäude über 1 Stiege zu erfragen. 


8560. In der Sendlingerflraße No. 889. 
ift fogleich das ate Stockwerk, beftehend aus 


4 beisbaren Zimmern, nebft Alfoven und übris 


gen Bequemlichkeiten um 150 fL zu vermieten, 


8578. In dem Edhaufe in der Ludwigs⸗ 
ſtraße neben dem herzogl. Leuchtenbergifchen 
Palais find zu ebener Erde 2 Zimmer um 
den Jahreszins von 120 fl. zu vermiethen, 
welche vorzüglih zu einem Laden geeignet 
wären. 


8630. Bor dem Karlsthore im Haufe No. 
103. nähft dem Schimmelwirthe find am näcdhs 
ften Ziele Michaelis 2 ſchöne Wohnungen, eine 

u ebener Erde mit drei heigbaren Bimmern, 
üche, Keller und andern Bequemlichkeiten, 
nebft einem Gaͤrtchen, um 124 fl. jährlichen 
Bius, dann die andere Wohnung mit 2 heißs 
baren Zimmern, zwei Kabinetten, Kühe und 
Keller um 90 fl. Jahreszirts zu beziehen. 


86277. Zn dem ehemal. fogenannten Graf 
Tattenbach Schloͤßl in der St. Annas Bors 
ſtadt, Tattenbachftrafe No. 243, a, find zu 
Michaelis 2 Wohnungen im iten und 2ten 
Stockwerke mit 4 Zimmern, Kammer, Küche 
und Speifefammer ıc. um 170 und 160 fi., 
und eine im sten Stodwerfe mit 3 Zimmern, 
Küche ıc. um 60 fl. jährlich zu vermiethen. 


8631. Dor dem Iſarthore No. 343. neben 
dem grünen Baume ift eine Fleine Wohnung 
eh 2 Stiegen zu Michaelis um 30 fl. zu bes 
sieben. 


8635. Im Roſenthale No. 650, im sten 
Stockwerke ift ein großes, fchöned Bimmer 
vornheraus um 9 fl. und eined rückwaͤrts um 
4 fl. fogleich zu beziehen. 


8053. In der Ranalftraße No. 15, iſt eine 
chöne, von allen Seiten der Sonne audges 
este Wohnung mit 4 heigbaren, audgemalten 
immern, heller Küche f. a, Bequemlichkeiten 

zu ebener Erde um 100 fl. jährlich zu Michaes 
lis zu beziehen, und daſelbſt zu erfragen. 


8654. In der Schönfeldftraße ift eine Woh⸗ 
nung von 6 Zimmern und andern Bequenis 
lichfeiten zu Michaelis für 250 fl. zu beziehen, 
und Das Nähere in der Raufingerftraße No, 
1607. über 5 Stiegen zu erfragen. 


8645. In der Sonnenftraße No, 1297. im 
Nebengebäude rechts ift ein meublirted Zims 
mer monatlih um 7 fl. au vermiethen, und 
kann ſogleich bezogen werben. 


8666. Bor dem Einlafße in der Blumens 
firaße No. 689. ift eine Wohnung mit4 heiße 
baren Zimmern, Rühe, Magdfammer, Holzs 
lege, Kellerabtheilung um 200 fl. zu vermies 
then, und das Nähere zu erfragen im Hins 
terhaufe zu ebenen Erde rechts, 


8667. In der Mar: Borftadt in der Loͤwen⸗ 
firaße No. 789. find mehrere Wohnungen mit 
2 heitz⸗ und 1 unbeisbaren, geräumigen Zim⸗ 
mern und freier Ausficht von 70 bis 50 fl, 
zu vermiethen. 


8427. In der BriennertStraße No. 281. d. 
naͤchſt der Glyptothek find 2 freundliche Woh⸗ 
nungen mit der fchönften Ausfiht zu Michaes 
lis zu vermiethen, eine große mit ausgemalten 
Bimmern für 210 fl., eine mit 4 Zimmern, 
Magdfammer, Küche und Keller für 100 fl. 


8589. In der Kaufingerftraße No. 1022. iſt über 
3 Stiegen vornherand 1 bequeme, neu ausgemalte 
Wohnung mir 4 heigbaren Zimmern ıc. jaͤhrlich um 
280 fl. fogleich oder zu Michaelis zu beziehen. 





* 
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83. Wegen eingetretener Derhältniffe ift 
vor dem Einlaße in der Blumenftrafe No, 
691. eine Wohnung leer geworden, Sie bes 
ſtebt aus 4 Zimmern, Küche , Magdfammer, 
Speicher und allen übrigen BequemlichFeiten, 
folche ift zu Michaelis um 200 fl. zu vermies 
then, und das Nährre beim Hausinhaber zu 
erfragen. 


8278, In Mitte der Stadt ift zu Michaes 
lis eine fehr fchöne Wohnung, an der Sons 
nenfeite gelegen, beftehend aus 2 heiß» und 
4 unheisbaren Bimmer vornheraug, 2 heigbas 
zen Zimmern und 2 Kammern ruͤckwaͤrts, Küche, 
Speicher und andern Bequemlichkeiten für 
520 fl, zu beziehen. D. Ueb. 


8685. In der Theatiner⸗Schwabingerſtraße 
find 3 meublirte Bimmer, jedes mit eigenem 
Eingange monatlih um 9 und 16 fl. zu vers 
wiethen. 


8681. In der Müllerftraße No, 659. im ers 
ften Stodwerfe ift eine bequeme Wohnung 
von 4 heiß: und 1 unbeigbaren Zimmer, 2 
Kammern, Küche, Keller, doppelter Holzlege 
und Commodite nebft Wafchgelegenheit und 
kleinem Garten zu Michaelis um 250 fl. jährs 
lich zu vermiethen. Dazu Fönnen vom Ders 
maligen Bewohner Winterfenfter für 2 Bimmer, 
eine Stellage im Keller, ein eigenes gutes 
Schloß an der Eingangsthüre f. a. dem neuen 
Miether fehr billig, oder nach Umftänden ganz 
unentgeldlich überlaffen werden, Das Nähere 
ift in diefer Wohnung felbft zu erfragen. 
8426. In dem v. Hagenfhen Haufe in der 
Pranvieräftraße No. 1494. am Marthore find 
2 bequeme Wohnungen an der Gonnenfeite, 
eine derfelben im iten Stodwerke für den Jah⸗ 
reszins Don. 300 fl. , die andere im zten Stock⸗ 
werfe für 325 fl. am Biele Michaelis zu bes 
—— Das Naͤhere bei dem Hausmeiſter da⸗ 
«id ; 


8733. In der Theatinerftraße No. 1646, 
ft vornheraus im Iten Stodwerfe eine Wohs 
nung mit 7 Bimmern, 2 Alfoven, allen Be: 
quemlichFeiten, mit oder ohne ©tallung, für 
460 fi, zu Michaelis zu bezirhen. "Das Näs 
here rücdwärts im 2ten Siockwerke. 

8684. Im Sporrergäßchen ift ein geräumis 
ger Laden zu bermietben, und u u Mi⸗ 
chaelis für 100 fl, bezogen werden, 3. eb. 





Berlorene imd gefundene Sachen. 


8749. Ein goldener, aus der Erde gegrabes 
ner, Siegel-Ring wurde dießfeitd Deponirt. 

Derfelde Fann von dem Eigenthuͤmer nach 
vorgängiger Legitimation in Empfang genoms 
men werden, 

Münden, am 6ten September 1829. 

Königliche Polisey« Direktion München. 

vo. Rineder, Direktor, 


8734. Es wurde ein Ohrring mit 3 blauen 
Steinen von hier bid nach Thalkirchen verloren. 
Der Finder wird gebeten, benfelben in der 
©endlingerftraße No. 728. im Sädlerladen 
gegen Erkenntlichkeit abzugeben, 


8750. Ein feidener Regenfhirm wurde ges 
funden, und ift in der Schäflergaffe No. 1570. 
im 2ten Stodwerfe von dem fich hierzu legis 
timirenden Eigenthbümer abzuholen, 


8768. Im Auguft wurde ein Beutel mit et 
was Geld gefunden. Er ift in der Türfen 
ftraße No. 751. über eine Stiege abzuholen. 


8753. Ein vielfürbig gewirfter, baumwollm 
wer Shawl gieng verloren. D. Ueb. 


8755. Dom Keferloher zurüd durch das Thal 
in die Kaufingerftraße ift am 7. Sept. zwiſchen 
11 und 1 Uhr ein braunfeidener Regenfhirm 
mit plattirtem Stile und elfenbeinenem Griffe 
verloren gegangen. Der Finder beliebe ihn 
gegen angemeffene Belohnung dem k. Polizeis 
Uinfragsbureau zu übergeben. Auf ebendem» 
felben Wege ging ein Stöckchen, ächtes Pfefs 
Frrohr, verloren. Das Uebrige wie oben. 
mn m — ——— — U —— — — 


Dienſt⸗ und andere Geſuche. 


8771. In einem angeſehenen Banquierhauſe 
dahier Fann ein junger Menſch von 14 Jahren 
und darüber, aus guter Familie, der die ers 
orderlichen Schulfenntniffe, eine hübſche Hande 
ker und überhaupt ſolche Eigenfchaften hat, 

ie gute Geiftesgaben an den Tag legen, als 
Lehrling eintreten. Wegen des Nähern wolle 
man fih wenden an 

Das Anfrage: und Adrefbursau Münden. 


8558. Es wünſcht ein wohlerzogenes Mäds 
hen von 18 Jahren einen Play als Stuben⸗ 
wödchen zu erhalter. De Ueb. 
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Feilſchaften. 





8723. Es find eine gutgehaltene Ladenthuͤr 
und 2 Krautfäffer im beſten Zuſtande um bils 
ligen Preis zu verkaufen, und zu erfragen 
No. 529. in der Amalienftraße. 


8719. Vor dem Joſephsthore in dem ches 
maligen von Klöberifchen Garten ift ein 
Glashaus-Fenſterſtock mit 7 Slügelfenftern und 
Etellagen aus freier Hand zu verkaufen. 





8717. Es ift ein ganz gutes eifernes Deferl 
mit Bratrohr um billigen Preis zu verfaufen 
in der Gendlingerftraße No. 963. über eine 
Stiege. 


8772. Zu verkaufen find in der Marvorftadt, 
Karlsfireße No. 218. über 2 Stiegen: eine 
Bettſtätte und ein Küchengeftel (Anricht) von 
meichem Holze, 54 Bierflafhin und 22 Bou— 
teillen. . 


8700. In der Müllerfirage No. 51. lit. e. 
über 3 Stiegen ift eine Bücherfammlung, welche 
Encnclopädie, Philofophie, Geſchichte, Oro: 
graphie, Reifen, Naturgefbichte, Chemie, Gars 
tens, Haus: und Landwirthſchaft und befonders 
ſchöne Literatur umfaßt, im Einzelnen zu ver« 
Faufen. Kürze halber will man nur nambaft 
machen: das allgemeine deutiche Gartenmaga— 
sin v. 9. 1804 — 11, die allgemeine Gartens 
zeitung, Wilhelms Naturgefchichte, 27 Theild, 
dann London und Paris, ein Journal mit 
vielen Kupfern, 12 Th. 1. Diefe Sammlung 
Fann täglich von Nachmittags 2 bis 6 Uhr 
befihtiget werden, 


8762. 2000 fl, find auf ıte Hnpothef oder 
sur Avlöfung einer ſolchen gegen 4procentige 
Verzinfung, ohne Unterhändler, auszuleihen. 
Das Nähere it im Haufe des Stadtwagners 
Hafßfort No. 468. vor dem Iſarthore üder 1 
Stiege zu erfragen. 


8698. Läden vom Lerhenbaumbolze, 20 bie 
22 Schub lang, 4 Zoll did, 10 bis 12 Zoll 
breit in der Mitte, für 4 bis 5 fl., dann 3 
söllige Läden um 3 fl. find zu verkaufen, und 
beim Thurmwirth Böpfel vor'm Sfarthore zu 
su erfragen, 





8729. Es liegen 1600 fl. als erfte Hypothek 
aufein Haus auszuleiben bereit, und find zu er⸗ 
fragen in der Jofephipitalftraße No. 1217. zu 
ebener Erde. 


8754. Beim Antiquar Steyrer in der Peru: 
fagaffe No. 74. ift das wöhentlihe Buͤcher⸗ 
verzeichniß unentgeldlich zu haben, 


80696. Ein fchöned, feblerfreied Pferd ijt 
billig zn verfaufen. D. Ueb. 


8731. E8 werden auf ein Haus in hieliger 
Stadt 4500 fl. auf erfte Hypothek aufzunebmen 
gefucht, jedoch ohne Unterhändler. D. Ueb. 


8752. Es find 2000 fl. auf Ewiggeld ausds 
zuleihen bereit. D. Usb, 


8555. Cine, im fehr guten Zuftande befinds 
lie, Chaife, ı oder 2fpännig, mit Laternen 
und übrigen Bequemlichkeiten ift für 18 Gas 
rolin zu verfaufen. D. Ueb. 


8055. In der Brienner- G©trafe No. 325. 
ift ein Anmwefen, beftehend in einem Kräuter: 
und Ibftgarten, Bauplatze, Hinterhaufe mit 
arwölbtem Keller, Brunnen und Remife, das 
Ganze 16800 ID Schuh enthaltend, für Jeder⸗ 
mann geeignet, billig zu verfaufen.: 


8500. Die Usfchneiderfhe Tuchmanufactur 
bat für den naͤchſtfolgenden Winter neben ans 
dern auch an Manteltühern einen Vorrath 
von mehreren hundert Stuͤcken in verfhiedes 
nen Farben. Bei ihrem dermaligen Decatirs 
Apparate ift fie im Stande, ihre Tücher ſchoͤn 
glänzend und weich zu decatiren, und diefels 
ben, fowohl en detail als in ganzen und hal« 
ben Stüden, was vorzüglich für entfernte Orts 
fhaften von Vortheil ift, in ſchön decartirtem 
Buftande abzugeben. 


8590. In der Lob oberhalb der Au ift eine 
bequeme Herberge billig zu verfaufen. Das 
Uebrige ift in der Kaufingerftraße To. 1022. 
über 1 Ötiege zu erfragen. 


Verfteigerungen. 


. Auf Antrag der Grbs:Fatereffenten wird dag 
zur F. Auditor Michael Heiß’fhen Nütlafmafe gehd. 
rige Haus am Anger Haus: R9, 870. Mondtäg den 
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28. September Vormittags von 10 bis 12 
Uhr im dieffeitigem Gerichts, Lofale plus licitando 
salra ratificatione der Intereſſenten Öffentlich verftei 


ert. 
Kaufsluſtige koͤnnen inzwiſchen die Realität beſich⸗ 
tigen, am beſagten Gommiffionstage ihre Angebote 
zu Protokoll geben. Auswärtige Steigerer haben ſich 
über Bermögen und Leumund gerichtlich auszuweiſen. 
Am 28. Auguf — 
Koͤnigl. bayer. Kreis- und Stadtgericht 
München. j 
Allweyer, Direltor. 
Grammer, 





8413. Zur Verfleigerung einer realen Taſchnersge⸗ 
rechifame in Münden, welhe am 5. Julped. I. auf300. 
gerichtlich grfhägt werden it, hat man wiederholt auf 
Mittwoh den 30. September Bormittags 
von ? bis ı2 Uhr Eommifften amgefegt, wobei 
Kaufslufiige zu erfheinen hiermit geladen werden. 

Am 25. Auguft 1829. 

Königl. bayer. Kreis- und Gtadtgericht 
Münden. 
Allweyer, Direltor. 
Frhr. v. Baſſus 


8680. Gemoͤß hoͤchſten Reſchlußes der k. Regierung 
d. J. K. d. 5. vom 19. Juli H. J. wird das durch 
die Bereinigung der Nentämter Mühldorf und Reu— 
markt entbehrlich gewordene Rentamtögebäude zu Neu: 
markt an der Rott, nebft Garten, unter Beobachtung 
der im Negierungeblatte vom Jahre 1811 S. 1577 
enthaltenen Normen, auf freies Eigenthbum wiederholt 
dem oͤffentlichen Verkaufe ausgefegt. 

Das fraglihe Gebäude umfaft in der erften Etage 
3 Zimmer, Kühe, Keller, Stallungen, dann Waſch⸗ 
gelegenheit und Brunnen; in der zmeiten Gtage fünf 
Zimmer nebſt Garderobe und übrigen Bequemlichkeiten. 

Die Verkauföverbandiung felbft wird Mittwoch 
den 21. Oktober d. 9. Vormittags 9 Uhr im Pofte 
baufe zu Neumarkt vorgenommen, wozu Raufsliebhas 
ber, welche ſich jedoch durch legale Zeuaniffe über das 
erforderlihe Vermögen auszumeifen haben‘, mit dem 
Beifage eingeladen werden, daß das Berkaufs-Obijekt 
in der Zwiſchenzeit befichtiget werden Eanr, 

Den 1. September 1820. 


Königlihes Nentamt Mühldorf. 
Mitterbuber. 
Soll. Danger, Gam. Pikt. 


-2566. Zur Führung der Eorrefpondeng und zur Rech⸗ 
nungsftelung find bei dem.untengenannten Regimente 
für dDas-Gtatsjahr 1852 circa 

” Ries Kanzlei 
3 »  Ronjrpte apier 

4 ” Padı | ? * 

200 Gebund Federn, 

18 Dutend Bleiſtiften, 

4Pf. Siegellachk, 


dann für die Umteroffisiers und beiden Regiments: 
Säulen der — — eirca 
12 Ries linirtes 
2» Goreib. } Papier, 

100 Gebund Federn, 

30 Dugend Bleiftiften, 

20 Pf. Kreiden, 

30 Stud Steintafeln, 

500 »  Briffeln 
erforderlih, melde am 22. d. Mes. Vormittags 10 
Uhr in der Lechelfaferne und jwar eingein an den 
Wenigftinehmenden in Lieferung gegeben werden, 

Lieferungsluftige erden zu dieſer Berfleigerung eins 
geladen und haben Mufter vorzulegen. 

Inlaͤndiſches Fabrikat wird in der Regel vorgezogen, 
ausländifches aber nicht ausgefchlofien , wenn daflelbe 
das inlaͤndiſche an Güte übertrifft und im Preife wohls 
feiler iſt. 

Münden den 3. aaa 1820. 


e 
Dekonomie: Commiffion des Fönigl. bayer. 1, 
Artillerie » Negimentes. 
Wagner, Oberft:lieutenant. 
Wegen Erkrankung des 
Regimentd:-QAuartierm. Bang: 
Grant, Occonomie Actuar, 





8737. Dienftag den 15. September und die folgens 
den Tage werden in der Theatinerſtraße No, 64. im 
aten Stockwerke wegen bevorftiehender Abreife von 
bier fhöne Meubles von Kirſchbaum, als: Divans, 
Seſſei, Tifche, Bettladen, Bureaur, Trumaux, dann 
Spiegel, Leuchter von Bronce, brillantirte Gläfer, 
Porzeain, Kupfer, Betten, Matragen, Kupferſtiche in 
Glas und Rabm, dann mehrere leere, Rahmen in 
fhöner Vergoldung, verfhiedenes von Alabafter, Lam⸗ 
pen, Girandoles, und fo mehrered gegen fogleih baas 
re Bezahlung öſſentlich verfteigert, und Kaufsliebha- 
ber eingeladen. 


8569. Frevfaa den 11. September wird in der 
Neubauferfirafe No, 1122. im 3ten Stocwerke Bors 
mittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 
6 Uhr eine gewoͤhnliche Hauseinrihtung gegen fogleich 
baare Bezahlung öffentlich verfteigert, old: Gomode, 
Seſſel, Tifhe, Uhren, Bertläden, Porzellain, Kupfer, 
Meffina, Küchengeräthe, dann einige Gemälde u. f. a, 

taufsliebhaber find eingeladen, 

703. Den 15. die werden Vormittags und Nach— 
mittags beim Ketterlwirth an der Holzlende No. 334 
nächft dem gruͤnen Baume nachfolgende Gegenftände, als: 
eine gute Bolz- und Windbuͤchſe, Schenk: und Glas: 
Eüften, Seſſel, Bänke, Eptel. und andere Tiſche, Leuch⸗ 
ter, verfchied. Trinkaläfer, Gaffetaffen, zinn. Präfentirs 
Zeller, Drginalaemätde von Schönfelder, Walter Scott 
und Miıter, Dfen von Eijenbleb, 200 Stück verſchie⸗ 
dene Boutellen und andere nügliche Ulenfilien gegen 
fogleih baare Bezahlung Zug für Zug verjleigert, 
Wozu man höflihft einladet. 


( 


8570. Donnerftag den 10, September werden am 
Nindermarkte No: 640, im Zten Stockwerke Bormit: 
tags von 9 bis 12 Uhr und Nahmittags von 3 bis 
6 Uhr fhone Meubels von Mahagonis, Nufbaum:, 
Airſchbaum⸗ und weichem Holje, als: Divans, Gas 
mode, Seffel, Kteiderkäften, eine fhöne KRinderbettlade 
und anders, derlei Spiegel, Stoduhren, Betten, Mas 
trazen, Kupferftihe in Glas und Rahmen, Porzelain, 
Glaͤſer, Kupfer, Zinn, Tiſchzeuge, ein Faͤßchen von 
eirca 1 Gimee. Würzburgerwein, und fo mehr andere 
nügliche. Gegenftände gegen fogleih baare Bezahlung 
Öffentlich verſteigert. 

Kaufsliebhaber find eingeladen, 


8727. Mittwoch den 25. September werden in ber 
Barer- Strafe Ro, 274, über 1 Stiege Bormittags 
von 9 bis 12 Uhr und Nahmittags von 3 bis 6Uhr 
folgende Gegenſtaͤnde Öffentlih gegen baare Bezalıs 
lung verfleigert, ald: Kanopee's, Seffel und Spiels 
tiſche von Mahagoni- und Nußbaumholz, mehrere 
Tiſche, 3 lakirte Buͤcherſchräänke mit doppelten Glas: 
thüren, einige Romodeläften, worunter einer mit einem 
Auffag befindlih iſt, Kleider: und Kücenichränte 
Blumengeftelie, Holzkaͤſten und Kuͤchengeräthſchaften. 
Kaufs liebhaber find eingeladen. 


VBerfhiedene Kundmahungen. 


8515. Kommenden Mondtag den 14. dieß wird in 
Folge allerhöchſten Neferiptes vom 28. vorigen Mor 
nats der fernere Betrieb der Eönigl. Hofbau: Schmiede 
in Nompbendurg im Wege der Verfteigerung und mit 
Vorbehalt der allerböchften Genehmigung an den Meijls 
bietenden auf fünf Jahre verpachtet. 

Zablungsfähige Pachtliebhaber wollen fih alfo an 
oben beſtimmten Tage Morgens 10 Uhr in der Schmiede 
zu Nymphenburg einfinden, wo man ihnen die nähern 
Pahtbedingniffe eröffnen wird, 

Münden den 1. September 1829. 

Königl. bayer. Hofbau : Antendanz. 


8691. Das Anfrages und Addrefiburesu ſieht fi bei 
dem herannahenden Dienftboten, Wechfel veranlaßt, dem 
verehrlihen Publikum anzuzeigen, daß auch für das kom⸗ 
mende Ziel Michaelis eine bedeutende Anzahl dienſt- 
fuhender Dienſtboten aus allen Glaſſen bei demſelben 
vorgemerkt ſey, und mit Diefer Auzeige zugleih Die 
Girladung zu verbinden, daß Dienitbotenbedürfende 
Herrfhaften fih die benötbigten Dienflboten aus den 
dießorts vorgemerften dergleichen Jadividuen mwäblen 
mögten, da wiederholt die Verfiherung gegeben wer— 
den kann, daß nur folden dienftfuchenden Perfonen, 
melde fih durch un zweideutige, obrigkeitlich deglau— 
bigte Zeugniſſe über Treue, Fleiß, Braͤuchdatkeit und 
fietlih gute Aufführung ausmweifen koͤnnen, nah ſtren⸗ 
ger Prüfung diefer Zeugniife, die Einſchreibung in die 
dieffeitigen Gefhäftsregifter zum Zwecke der Grlaus 
guug von Dienjtea geſtattet wird. i 

Das Anfrage: und Adrefdureau Münden, 
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* 
0082. Montag den 21. d. Tits. wirb von 9 b's 12 
Uhr Vormittags auf dem Bureau der Königl. Kom: 
mandanrfhaft, vorbehaltiib der höhern Ratififation 
derfelben, die Verpachtung des Schlößlgartens in der 
St. Anna-Borftedt auf ein oder mehrere Jahre gegen 
hinlänalihe Sicherheltsleiſtung von der 8. Militär: 
Lokal Bau.Gommiffion an den Meiftvietenden vergeben. 
Die Pachtluſtigen werden daher hieza eingeladen. 
Nünden am 4. September 1829. 


8709. Es wuͤnſcht eine Wittme ein auch zwei Rin- 
der in die Koh zu nehmen. Sie ift zu erfragen vor 
dem Sendlingertbore in der Blumenftrafe No. 669. 
lit. b, über 2 Stiegen, 





Fremden- Anzeige. 





Dom 6. bis 9. September 1929. 
Gm goldenen Hirſch. 

Sr. Durchlaucht der Herr Herzog v. Naffau, von 
Biberih. Hr, von Wildermetd, 8. Preuf. Garde» 
Lieutenant von Berlin. Hr. Urbain, Negotiant von 
Paris. Hrn, Gebrüder Schor und Whewel, Edelleute 
von London. Dr. Rocatellt, Derrfhaftl. Sourier von 
Wien. Hr. v. Liebel, Fuͤrſtl. Thurn und Tarifcher 
Zuftigrath von Regensburg, 

Gm fhwarjen Adler, 


Hr, Danler, 8, K. Bubernalraib von Wien. Hr, 
Nitter von Bayr v. Thurn, K. K. Dfisier von Wien, 
Hr. Birtles, Partikulier von Mancheſter. Hr. Weis 
ner, Kaufmann von Ölogau. Hr, Günzel, Profejior 
von Ölogau. 

m goldenen Hahn. 

Hr, Baron v. Zupler, von Regensburg. Hr, Mo: 
rel, K. 8. Difizier von Wien. Dr, Lange, Privatier 
aus Bremen. Drn. Herter und Porzelins, Kaufleute 
von Augsburg. Pr. Eiche, Partikulier von Wien. 


Dr. Zerboni, Partitulier von Neiſſe. Dr. Kaula, 
Banquier von Augsburg. 
Im goldenen Kreußj. 
Hr. Gaſtpar, Kaufmann von Chur. Hr. Schieſfl, 


Gräft, Hollenſteiniſcher Konſulent von Schwarzfeld. 
Hr. Mayer, Profeſſoe von Bamberg. Hr, Maver, 
Advokar von Augsburg. Dr. Stoß, Rechtöpraktikant 
von Augsburg. 

m goldenen Bären, 

Hr. Günther, Raufmann von Leipzig Hr. Müller, 
Pfarrer von Altdorf. Hr. Loͤvin, Partikuller von 
Königsberg. Dr. Freyherr von Gumppenberg, 8. 
Kauͤmmerer von Strauding. Pr. Goͤtz, Partikulier 
von Aſchaffenburg. 

Am goldenen Stord, 

Hr. Die, Weinhäadler aus Kitzlngen. 
mer! und Bid, Studenten von Landshut, 


Hrn, Haͤ⸗ 


( 1014 ) 


Bepölferungd- Anzeige. 


In vergangener Woche wurden 
Getauft: 
36 Kinder: 19 männl. und 17 weibl, Grfäledts. 
Getraut: 

Den 30. Auguft, Hr. Joſeph Köllmoir, bürgerlider 
Zıfehlermeifter, mit Kunigunda Mairhofer, Weg: 
meifterstodhter von Stadtkemnath. 

Den 351. — Hr. Georg Wiedemann, bürgl. Milde: 
mann, Wittwer, mit Gresgens Florlan, hiefige 
Taglöhnerstochter. 

Den 2. September. Benedikt Schweinberaer, berrs 
ſchaftl. Kutſcher, mit Genovefa Greßboͤck, buͤrgl. 
Weißgerbersiodter von Schärding. 


Geftorben find: 
Den 3. September. Eliſabetha Stödl, Taglühnerss 

tochter von Bilöhofen, 24%. alt, am Mervenfieber. 

Anna Braxl, bürgl. Stubmaderöfrau, 46 I. alt, 
an der Bauch: und Bruſtwaſſer ſucht. 

Anna Mann, Maurersmittwe, von der Au, 42 I 
am bösartigen Wechſelfieber. 

Alert Sedlmaier, Lederermeliterdfohn, 9 M. 20 T. 
alt, an der Gehirnmwaflerfugt. 

Beno Dent, Maurer, 50 I. alt, an Lungenſucht 
und Abzehrung. 





der von dem Stadtmagiftrate 


Den 4. September. 


Anna Rammerlochner, Bärts 
nersmittwe, 84 9. alt, an Altersfhmwäde, 

Michael Kerner, ehemal, Maurerpalier, 76 I. alt, 
an Altereſchwaͤche. 

Erhard Finkenzeller, Zieglarbeiter von Bogenhäufen, 
50 %. alt, am Brand in Bolge einer vernach⸗ 
läßigten Wunde. : 

Sofepb Huber, Handlanger von Aichach, 18 3. alt, 
am Brand, 

Mathias [Müller, chemal, bürgl. Webermeiſter, 
52 3. alt, am wiederholten Schlagfluße, 

Kırl Heinrih Auguſt Krebs, bürgl. Handelsmanns: 
fohn, 6 M. 17 T. alt, an higiger Gehirnpöhlen- 
Waſſerſucht. 

Alois Eifenbofer, Bierwirtheſohn, 4 M. 4 T. alt, 
an Abzehtung. 


Den 5. Seriember. Wilhelm Dletz, Bucbindergefell, 


26 9. alt, an Abiehrung, 

Hofepha Huber , BVilderdruderswittwe, 64 I. alt, 
an Rungen, und Waſſerſucht. 

Anna Herrmann, ftädeifchen, Flelſchaufſchlagdlen erb⸗ 
frau, 54 9. alt, an Lungenſucht. 

Margaretha Niedermaier, bürgl. Weineimererstoch⸗ 
ter, 2M. 6 7. alt, on Ehwäde. 

Hr. Georg Paul Kraubig, bürgl. Friſeur, 56 J. 
alt, am Blutſchlage. 

1 unebel. Knabe. 


Verzeichniß 
zu Münden vom 7. bis 14. September 1829 regulitten 


Brod: und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreiſe. 
München den 7. September 18209. 


—————— — — — — 
1. Brod-Gewicht. [ass ar. | U. Mehl: Preife. | Viertel. — 
— —— — — —— — — — 


— — — —— — 





reyßi⸗ 111. Fiſch⸗ und andere 
Viktualien-Preiſe. 
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Polizey⸗Anzeiger IV von Münden, 





Nro. 71. Gonntag den 13. September 1829. 





Befanntmahung. 
(Die Berwaltung der Viltualienpolizep betreffend.) 
8921. Rachdem die Verwaltung der Viktualienpolizey in München durch eine an 
die Fönigl. Kreisregierung erlaffene allerhöchſte Entfhliefung vom 16. v. Mte. dem Magie 
firate ausfchließend übertragen worden ift, fo wird diefe allerhöchſte Entſchließung hiermit zur 


Öffentlihen Kenntniß gebragt. 
Den 11. September 1829, 


Die Eönigl. Polizep-Direktion und der Magiftrat der koͤnigl. Haupt: und 


Reſidenzſtadt Muͤnchen. 


vi Rinecker, k. Direktor. 


v. Mitte ma yr, Vuͤrgermeiſter. 


— — —⸗ — — ⸗ — 


Miethfchaften. 


6773. In der Prannersfiroße No. 1478. 
Am 2ten Stockwerke ruckwarts ift ein meublırs 
tes Zimmer mit eigenem Eingange monatlich 
für 6 fl. zu vermiechen, und fogleich zu be= 
siehen,, 


8775. Auf dem Dultplase No. 1360. a, im 
sen Stodwerfe ift ein ſehr ſchoͤnes, meubs 
Urtes Zimmer mit eigenem Eingangs monat⸗ 
ig um g fl. am 1. Oftober zu vermiethen, 


8776. Es find 4 fhön meublirte Bimmer 
in Mitte der Stadt, wit der fchönften Aus» 
ſicht verfehen, über 2 Stiegen um 4 Karolin 
su vermiethen. Es Fann auch eine Rüde dazu 
gegeben werden. D..Ueb, 


878. In der Raufingerflraße No, 1024 
ne 3 Stiegen vornheraus find 2 Zimmer mit 
koren für 8 und 10 fl. zu vermiethen. 





8791. In der GStiftgaffe it eine Wohs 
nung im 3ten Stockwerke vornberaus um 80 $. 
Sahreszins am Pünftigen Ziele Michaelis zu 
beziehen, und. Bann auch ein Laden um 30 * 
Jahreszins dazu gegeben werden, Im nem⸗ 
Iıhen Haufe iſt eine Wohnung im erſten Stock⸗ 
werke ruͤckwärts um 60 fl. Jahreszins am 
Ziele Michaelis zu beziehen. Das Nähere iſt 
beim Hauseigenſhümer im goldenen Gtord 
No. 1091. in der Neuhauſerſtraße Über sine 


Stiege zu erfragen. 


81774. In Rofengarten' an der SOchügem 
firoße No. 62. b. über zwei &tiegen ift am 
Ziele Michaelis eine ſehr ſchoͤne Wohnung mit 
9 Zimmern und andern Bequenlichkelten für 
350 fl. zu vermiethen. Dos Nähere ift das 
feldit über 5 Stiegen rechts zu erfragen. 


8786. Beim Wenger Hutterer an der Roße 
ſchwemme No, 58). ıft au Micarlıs eim 
Wohnung jährlig für 54 fl. zu beziehen. 


(’) 
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8783, Im Uuguftinergäßchen No. 1603. ift 
zu Micharlis ein heigbarer Laden für 60 fi. 
zu beziehen, und das Nähere beim Hauseigen⸗ 
thümer zu erfragen. 


8781. Im Damenftifte No, 1164. über 2 
Stiegen No. 12. ift ein, mit eigenem Eingange 
verſehenes, heisbares Zimmer nebft baranftofs 
fendem Schlafzimmer mit einem quten Bette, 
Kanapee und übrigen nöthigen Meubels, ſo⸗ 
gleich oder am 1. Diode für monatliche 9 fl. 
zu beziehen. 


8790. Im Gaſthofe zum ſchwarzen Adler 
tft in der oberften Etage No. 20. ein meubs 
lirtes Zimmer für 5 oder 7 fl. am 1. Oktober 
su beziehen, ; 


8792. Am Steiner-Kochhauſe in der Send» 
Iingerfiraße No, 728. über 3 Stiegen ift eine 
ſchöne Wohnung mit 2 heitzbaren Zimmern, 
einem Nebenzimmer, Kammer, Küche, am 
Fommenden Ziele Michaelis für 118 fl. au bes 
stehen und daſelbſt täglich einzufehen. 


87093. In der Marvorftadt, Dachauerſtraßo 
No. Z11. über eine Stiege, find 2 Zimmer 
vornberaus von einem oder 2 Herren, mit 
Meubels um 5 fl., obne Meubels um 3 fl, 
monatlich fogleich zu beziehen, 


8790. Am Roſenthale No. 653. über vier 
Ettegen find 2 ausgemalte, heigbare und mit 
eigenem Eingange verfehene Zimmer an einen 
oder 2 Herren monatli für 5, 7 oder y fl. 
fogleich zu vermiethen. 


8801. Es ift im Auguftinergäßchen No, 1302. 
eine Wohnung in der Mezzanine von drey 
Simmern, einem Alkoven, Küche, Holzlege, 
Speicher und Keller, für 8o fl. jährlich su 
Georgi zu bezichen und zu erfragen bei der 
Juwelierswittwe Merb. 





8606. Es iſt ein Logis, für einen Handwerks⸗ 
mann geeignet, über 1 Stiege mit eigenem 
Einaanae um den Jahreszins von 160 fl. am 
Biele Michaelis zu beziehen, und Das Nähere 
in der Dultgaffe No. 880, zu ebener Erde zu 
erfragen, 


8778. Im Thale Mariä No, 447. ifl eins 
Wohnung über 2 Stiegen mit 2 Zimmern, 
Küche, Ausguß, Commobite für 58 fl. jähre 
lich zu Michaelis zu besiehen, 


8802. In der Neuhauferfirafe No, 111% 
ift über 2 Stiegen vornheraus eine Wohnung 
mit 3 Zimmern und Kühe um 106 fl. zu Mis 
haslid zu beziehen, 


8308. In ber Neuhauferfiraße find 3 Wohs 
ungen zu Michaelis für 120, 60 und 50 fl. 
au beziehen, und zu erfragen No, 1121. zu 
ebensr Erde, 








8808. Ein ſchoͤnes, heitzbares Zimmer mos 
natlich für fl. Fann fogleich, dann eine helle 
Schlafgelegenheit mit eigenem Eingange mos 
natlich für ı fl. 30 Fr., bezogen werden beim 
Dettinger, Knopfmacher im Thale No. 550. 


8503. Im Althammerecke No. 1162. it am 
Fünftigen Ziele Michaelis eine Wohnung zu 
ebener Erde von einem großen Zimmer vorns 
heraus, ein detto lichte, auch heitzdares rück⸗ 
wärts, Küche, Speiſekammer, Holzlege, Com⸗ 
modite, großem Keller und Speicherantheil, 
ür einen Derfaufsladen oder eine Wirth» 
haft geeignet, um jährliche 150 fl. iu vers 
mietben, und im naͤmlichen Haufe über 5 Stie⸗ 
gen das Nähere. zu erfragen. 


8807. Es ift eine Wohnung, beftchend ans 
5 Zimmern, 3 heiß: und 2 unbeisbaren, nebfi 
Kühe, GSpeifefammer, Speicher, Keller, 
und andern Bequemlichfeiten zu Michaelis 
um den jährlichen Bing von 170 fl. zu brzie» 
hen, und in der Dultgaffe No. 886. zu edes 
ner Erde zu erfragen. 


8817. Im Schönfelde der Oberngartenſtraße 
No. 95. ift eine Wohnung mit 3 heiß» und 
einem unheißbaren Zimmer, Küche, Killer und 
andern Bequemlichkeiten um 120 fl. fogleich, 
dann ein Fleine Wohnung mit 2 heitz- und 
einem unbeigbaren Zimmer, Küche und andern 
Dequemlichfeiten um 65 fl. zu Michaelis zu 
beziehen. Es ind auch einzelne Zimmer, mit 
oder ohne Weudels, um 3, 4 und 5 fl. zu 
vermiethen. 
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8809. Zwiſchen dem Schwabinger: und Mar: 
tbore ift am Biele Michaelis in der Barer- 
Strafe No. 351., dem Schloͤßlbrauerkeller 
grgenüber, eine große, größtentheild audges 
malte, ganz bequem eingetheilte Wohnung 
mit aller Bequemlichkeit jährlich für 350, 280 
oder 230 fl. zu beriehen, und Fann aud eine 


Stallung für 2 Pferde nebit Sourages debälts 


aiß jährlich für To fl. dazu gegeben werden. 


8815. Im aten Range find 2 Wechfelpläge 
& 5 fl. 30 Pr. vom 1. Dftober an zu vermies 
then. Das Nähere ift in der Therefienfiraße 
No. 588, g. über 2 Stiegen zu erfragen. 


8820, Im Eckhauſe No. 325. b. in der 
Brienner-Ötraße ift eine, an der Sonnenfeite 

legene, mit 4 heigbaren Zimmern, Küche, 
Keller und Holslege verfehene Wohnung zu 
Michaelis um den halbjährigen Zins von 65 fl. 
zu vermiethen, und über 1 Stiege zu erfragen. 

8825. In der Galsftraße ift eine Wohnung 
mit Simmer, Nebenzimmer, Sleß, Kühe und 
Holzlege No. 47. über eine Stiege zu Michas⸗ 
is um 50 fl. zu beziehen. [3 


8324. Im Haufe No. 643. am Rindermarfte 
ift die Wohnung im iten Stockwerke, beftes 
bend aus 5 großen, heisbaren Zimmern mit 
2 Alfoven, wovon 3 mit 7 Kreuzſtöcken vorne 
beraus, 2 Dienftboten Rammern, großer Küche, 
großem Borplage, Holzlege, Keller, Speicher 
und übrigen Bequemlichkeiten um 450 fl. Jah⸗ 
reszins zu Michaelis zu vermieten, In dies 
fem Haufe ift auch ein ſchöner, großer Keller 
um 75 fl. Jahreszins an diefem Biele Michae⸗ 
lis zu vermiethen. : 


8827. In der Barer-Straße No.349. ift eine 
belle Wohnung im 2ten Stockwerke mit drei 
beig- und 1 unbeisbaren Zimmer fammt übris 
gen Bequemlichkeiten zu Michaelis um 150 fl. 
gu vermietden. Das Nähere ift zu ebener 
Erde zu erfragen. 


8837. In der Gruftaaffe No. 106. über 1 
Stiege ift eine ſehr [bone große Wohnung 
mit allen Bequemlichkeiten um 200 fl. jährlich 
au vermiethen. 


8825. Im Rofenthale No. 650. über zwei 
Stiegen ift eine Wohnung von 5 heißbaren, 
hellen Zimmern, wovon vier neu ausgemalte, 
mit act Fenftern gegen die Straße, einer 
ſchoͤnen, hellen Rüche, Keller und Speicherads 
theilung, und vielen andern Bequemlichfeiten, 
um den Jahreszind von 280 fl. am Ziele Wis 
chaelis zu vermiethben; dann auch eine zweife 


« Wohnung rüdwärts über 2 Stiegen, beftehend 


aus 4 hellen Zimmern, wovon 3 heißbar find, 
nebft Küche, Holzlege und Speicheraptheilung, 
am Ziele Michaslie um 120 fl. zu vermiethen, 


⸗ “ 





8829. In der Königinfirafe No. 124. iſt 
eine kleine Wohnung für 30 fl. jährlich an 
eine file Perſon zu vermietpen, 


8835. Am Färbergraben No. 1032. über 2 
Stiegen rüdwärts find fogleih oder am %, 
Dftober 2 meublirte Zimmer, eines heitzbar 
um 5 fl., Das andere um 2 fl. 42 Fr. zu ver⸗ 
miethen. 





8852. Eine durchaus helle und mit allen 
Bequemlichkeiten verſehene Wohnung, für eine 
Beine Samilie, ift zu Michaelis für 200 fl, 
in der Dienersgafk No, 149. im 3ten Stock⸗ 
werke zu beziehen. 


8835. In der Sindlingsftraße vor dem Send⸗ 
lingerthore No. 37. find zu ebener Erde zwei 
Zimmer mit der Ausficht gegen Das genannte 
Thor, mit oder ohne Meubels, um & fl, zu 
vermietben, D. Ueb. 


8840. In der Burggaffe Na, 179. über 3 
Stiegen ift ein fchöned, heisbared Zimmer mit 


Meubels und eigenem Cingange monatlich 
um 5 fl. ſogleich au beziehen. 

8845. In der Neuhauferftraße No. 110% 
ift ein ſchön meublirtes Zimmer vornheraus 
mit eigenem Eingange fogleih oder am erften 
Dftober um 10 fl. zu vermiethen. 


8849. In der Perufagaffe über 2 Stiegen 
To. 75. find 2 Zimmer monatlich um 18 fl. 
du vermietben. Sie Fönnen auch einzeln abs 
gegeben werden,‘ 


ee) 


{ 


8830. In der Pranneräflraße, am Marthore _ 


oberhalb der Wache, No. 1454. über 1 Stiege 
rechts it von jetzt dis uber Dad Oktoder feſt 
ein ſchoͤnes, großes Zimmer mit ein oder 2 
Betten für 10 oder 12 fl., dann ein Bleineres 
für & oder 5 fl. au deziehen. 

„8847. In der Refidensftraße Ne, 39. ift 
ein ichöon meublirtes Zimmer uber 3 Stiegen 
monatlich um 7 fl. zu vermicthen, 


6359. In der Weinftraße No. 1627. im 3ten 
&todwerke ruͤckwaͤrts ift sine Wohnung mit 
allen Bequemlichkeiten am Ziels Micha elis 
‘für 100 fl. zu beziehen. 


6392. In der Türfenftraße No. 568. find 
2 Wopnungen um (0 und 48 fl, über eine 
und 2 Ötiegen zu vermiethen. 


6358. In der Schwabingerfir. „e No. 83. 
Ober 3 Stiegen rechts find 2 Zimmer um 8 
and 15 fl. fogleich zu beziehen, 


6852. In der Therefienfiraße No. 590. iſt 
tm erften Stochwerke ein großes, unmeublirtes, 
heitzbares und mit eigenem Eingange verfehes 
038 Zimmer monatlih um 5 fl. au beziehen, 
Im Falle kann auch felbes meublirt monatlich 
am 7 fl. abgegeben werben, 





Bd51. In der Therefienftraße No. 590, über 
4 Stiege ift ein meublirted, heitzdares, mit 
eigenem Gingange verjehenes Yimmer monats 
Ki um 5 fl. 30 Pr. am 1. Dftober zu bezie⸗ 


beu. 


€354. Bor dem Karlöthore In der Bayer⸗ 

fe No, 169 über eine Stiege vornheraus 

nd 2 fbön meublirte Zimmer mit rigenem 

Gingange, das eine um 7, dad andere um 

4 f., zu vermiethen und am 1. Oktoder zu 
beziehen, 


8865. In der Theatinerftraße No, 86. nes 
Ben der Polizei über 4 Stiege ift ein fchös 
Des Zimmer monatlid um 10 fl. und eines 
um 5 fl. zu vermiethen, und für die Monate 
September und Dftober zu beziehen, 
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8871, Vor dem Angeribore in der Blumen⸗ 
ſtraße No. 682. iſt eine fleine Wohnung rück⸗ 
wärts, met der Ausficht in Garten, am Biele 
Micharlis für 80 fl. Jahrrssins an einen um 
verheuratheten Herrn, Der feine eigenen Meur 
beis bat, gegen monatlide Nuffündigung 
zu vermiethen.. Diefe Wohnung enthält mit 
Einfluß des Alfovend Drei ſchön austapezırke 
Zimmer und eine geräumige Kammer, 


8870. In der Dehaufung an der Lerchen⸗ 
firaße No. 91. ift eine Wohnung zu ebener 
Erde, beflehend aus 2 heitz⸗ und einem un—⸗ 
heitzbaren Zimmer, Küche, Keller, Holzlege und 
Speicher, an eine Bleine Samilie oder einen 
unverbeuratheten Deren, zu Michaelis um den 
——— Zins von 35 fl. zu vermiethen. 

as Uebrige daſelbſt über 2 Stiegen. 


8884. Im Schoͤnfelde an der Königinftraße 
No. 124. find üder 1 Stiege vornheraus 2 
meublirte Bimmer monatlich um 10 fl.„Au 
vermiethen. 


8877. Se der Mullerſtraße No. 661. B. if 
du ebener Erde rückwaͤrts eine Wohnung vom 
3 Zimmern, für einen Handwerfsmann geei 
net, jährlih für 80 fl. zu vermiethen, u 
über eine Stiege rechts zu erfragen. 


8985. In der Umalienfiraße No. 556, id 
einige Wohnungen, auch Ebaifenremife und 
Stallung zu 3 bie 4 Pferde zu vermiethens 
Die Zinfe find: 80, 70, 50 und 40 fl. 


8836. Am Heumarkte No, 735. ift ein Zim⸗ 
mer mit großem Vorflege, 2 fhönen und reis 
nen Betten, für 2 Herren um 10 fl. monatlich 
fogleih oder am 1. Oktober zu beziehen, und 
dajelbft im erften Stockwerke gu erfragen, 


8885. In der Zürftenfeldergaffe No. 908 
über 1 Stiege vornheraus ift ein meublirteö 
Bimmer mit eigenem Gingange um 8 J, ſo⸗ 
glei zu beziehen, 


8008. Im Bauhofe No. 1091. rũckwärts Aber 
eins Stiege ift eine Wohnung zu Michaelis 
um 60 fl. zu vermiethen. 
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E37. Am Heumarkte No. 735. ift ein ſchön 
meublirtes Zimmer für 1 Herren fogleich oder 
am 1. Oktober um 5 fl. monatlich zu beziehen, 
und im nämlihen Haufe im iten Stockwerke 
au erfragen. 


6893. Im Schrammengäßchen No. 87. über 
2 Stiegen find 2 ſchönt meublirte Bimmer, 
vornhrraus, eines heisbar, mit eigenem Eins 
gange, beide monatlih um 11 fl. am 1, Ok⸗ 
tober zu beziehen. 


8856. In der Müllerftraße No. 663. Tit.a, 
HM eine Wohnung mit 2 Zimmern, Küche und 


SHolzlege, für 7O fl., dann eine Wohnung mit 
Waſchhaus und Aufhäng, für einen Wäfcher, 
am 100 fl. am Ziele Michaelis zu beziehen. 





6857. Am Schulplase am Kreuze No. 1272. 
Der ı Stiege ift eine Wohnung mit 4 heitz⸗ 
and 1 unheißbaren Yimmer und übrigen Des 
quemlichkeiten ſogleich für 160 fl. jährlich zu 
beziehen, und das Nähere im nämlien Haufe 
au erfragen. 


8850. In der Vorſſadt Au ift dur Ders 

feßung eines Staats dieners ein fehr ſchoͤnes 
£ogie, beftehend aus 5 beisbaren Zimmern, 
einer Küche, Holzlege, ©peiher und andern 
Bequemlichkeiten, zunächſt an der Iſarbrücke, 
in einem ſchönen, neugebauten Haufe No, 10-, 
am Ziele Miaslis fir 100 ‚fl. Jahreszins 
gu vermiethen, 





8866. Wegen plöglicher Verſetzung iſt eine 
fhöne, belle Wohnung im 2ten Stockwerke 
vVornheraus, beftehend aus 3 Bimmern und 
Alkoven vornheraus, 2 Bimmern ruͤckwaͤrts 
nebſt Küche und übrigen Bequemlichkeiten fos 
gleih oder zu Michaelis um 170 fl, zu vers 
miethen, Das Näheres erfährt man in der 
Geudlingerftraße No. 905. zu ebener Erde, 


6889. Es ift an der Bayerſtraße No. 160, 
4; über 1 Stiege eine Wohnung von 2 Bim- 
mern um den Jaähreszins von 44 fl, zu vers 
mieten, fogleih oder zu Michaelis zu bezie⸗ 
* und zu erfragen No, 1095. in der Neus 

ufergaffe zu ebener Erde. 


8888. Es ift an der Bayerſtraße No. 169: 
a. eine Wohnung üder 1 Stiege mit 3 Zims 
mern und einer Magdfammer, wovon 2 heißs 
bar find, um den Jahreszins von 06 fl. fos 
glei oder zu Micdaelis zu berieben, und zu 
erfragen No, 1093. in der Neuhauferfraße 
su ebener Erbe, 


8864. In der Heuftraße No. 243. find meh⸗ 
tere fchöne und geräumige Wohnungen mit 
einem Garten am Ziele Micyaelid um 56 — 
150 fl. jährlih au vermiethben, und Fönnen 
fogleidy bezogen werden. - 


8808. Wegen eingetretener Verhältniffe iſt 
eine Fleine Wohnung zu Michaelis um dem 
Jahreszins von 44 fl, zu vermiethen, und in 
Der: Sendlingerfiraße No. 902. zu erfragen. 


8800. Es ift in der Heuftraße No. 244. 
eine Wohnung über 2 Stiegen mit 2 Zims 
mern um den Jahreszins von 44 fl. zu Mis 
chaelis — — und zu erfragen No. 1093. 
in der Neuhauſergaſſe zu ebener Erde. 


8891. Es iſt an der Heuſtraße No. 244 
über 2 Stiegen eine Wohnung mit 2 Zims 
mern, Kühe, Magdfammer um den Jahres⸗ 
zins von 66 fl. zu vermietben, zu Michaelis 
au beziehen, und zu erfragen No. 1093, in 
der Neuhaufergaffe zu ebener Erde. 


8874. Im Auguftinergäßcben No. 1603. im - 
2ten Stockwerke ift ein meublirtes, ſchönes, 
heigbared Zimmer mit eigenem Cingange um 
6 fl. 36 Fr. am 1. Dftober zu begiehen, 


8897. Unmeit des Karlsthores No. 141. In 
der Danerftraße ift zu ebener Erde ein volls 
ftändig meublirtes Zimmer vornheraus monats 
lich um 8 fl. ſogleich zu beziehen, 


8902. In der Zofephfpitalftraße No, 1923. 
ift im erften und 2ten Stockwerke eine Mobs 
nung vornheraus mit einem heigbaren Bimmeg 
und einem Nebenzimmer, Küche und Holzlege 
zu Michaelis zu vermiethen, Der Bing für 
die Wohnung im erften Stodwerp, deträgt 
75 fl., für die im zweiten 70 fl. 
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8050. Es ift vor dem Sfarthbore an der 
Herrenſtraße No. 310. eine geräumige Wohr 
nung mit allen Bequemlichfeiten fogleich oder 
gu Michatlis um 140 fl. jährlid zu beziehen, 


8005. In der Gt. Annagaffe find 1 fehöner 
beisbarer Laden, desgleichen 2 Fleine Wohs 
nungen zu ebener Erde zu Michaelis für 132 
fl. zu vermiethen. Das Nähere ift im Laden 
Ro, 1239. ftündlih zu erfragen. 


8911. In der Weinftraße No, 122. im ers 
ſten Stocdwerfe ift ein fehr fchön meublirtesd 
Zimmer mıt eigenem Eingange für 15 fl: mos 
natlich zu vermiethen. 


8912. In der St. Annagaſſe No. 1237. im 
Hintergebäude über 3 Stiegen links find 2 
Bimmer, mit oder ohne Meubeld, monatlich 
um 2 bis 7 fl. fogleich zu beziehen, 





8908. In der Prannersftraße No, 1473. 
über 3 Stiegen ift fogleich oder am 1. Dftober 
ein fhön meublirtes, austapezirted Bimmer, 
mit oder ohne Bett, für 10 oder 12 fl. monat» 
lich zu vermiethen, 


8914. Auf dem Anger No. 765. ift ein 
Quartier um 60 fl. am fünftigen Ziele zu vers 
mietben, und im bintern Stockwerke über 3 
Stiegen zu erfragen. 


8009. Außerhalb des Joſephsthores über 
der Brücke links im erften Hauie im zweiten 
Stockwerke ift ein meublirtes, heitzbares Zim⸗ 
mer mit eigenem Eingange monatlih um&fl. 
fogleih zu beziehen, 
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80006. Es find in der Lerchenftraße 2 Mobs 
nungen zu Michaelis, eine um 70, die andere 
um 120 fl., für einen Wirth geeianet, zu vers 
miethen. Das Nähere ift bei Dem Hauseis 
genthümer No. 279. zu erfragen. 





8918. In der Dienerdgaffe No. 148. über 
1 ©tiege rechts find ein ſchön meublirted Zim— 
mer monatlib um 10 fl. und eines rucmwärts 


mit Nebenzimmer um 5 fl. fogleich zu bezie⸗ 


ben, 


8910, An der Nymphenburger:Allee find 
zu Micharlis 2 ſchöne Wohnungen zu vers 
miethen, eine mit 3 Zimmern, Küde, Holz— 
lege, einem Fleinen Keller um 48 fl jährlich, 
eine mit? Zimmern, Kuͤche, Holilege um 32 fl., 
und find bei der Doftlerin daſelbſt No, 13. 
su erfragen. 


8917. Im Roſenthale ift eine Werkſtätte 
fammt Wohnung für einen Grmwerbamann um 
250 fl. su vermiethen, und zu Michaelig zu 
beziehen. Das Nähere ıf am Rindermarkte 
No, 646. zu erfragen. 





8880. Am farthore, Herrenftraße No. 312 
iſt eine fhöne, aroße Wohnung im Aten Stock⸗ 
werfe am fünftigen Ziele Michaelis für 05 fl. 
balbjährig zu vermietben. Gelbe beftebt aus 
5 Zimmern, Kühe, Opeifefammer, Holslege, 
Keller, Commodite. Das Nähere beim Hause 
eigenthümer daſelbſt. 





8861. * der Kaufingerſtraße No. 1617. 
ft eine Wohnung im erften oder 2ten Stock⸗ 
werfe um 300 fl. zu Michaelis zu beziehen, 
beftehend aus 4 heig: und 1 unbeisbarem Zims 
mer, Garderobe, Magdfammer und fonftigen 
Dequemlichfeiten, Das Nähere ift beim Mel⸗ 
ber zu erfragen, r 





8716. No. 1509. auf dem Srauenplage über 
2 Stiegen ift ein meublirtes Zimmer mit eiges 
nem Cingange um 8 fl. zu vermiethen, 


8713. No. 1285. vor dem Gendlingerthore 
find 2 Wohnungen zu Michaelis zu vermies 
then: eine um 140 fl., Die andere um 70 fl, 
und zu erfragen beim Sonnenwirthe, 


8764. Es find in der Ludwigsſtraße No, 
135. zwei Wohnungen von 300 — 400 fl. zu 
Wichaelid zu beziehen. Das Nähere ift zu 
ebener Erde zu erfragen, 


8763. Vor dem Schwabingerthore in ber 
Surftenftraße No. 636. über 1 Stiege linfd 
ift ein febr ſchönes, meublirtes Zimmer für 
8 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 
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8757. In der Raufingerfirafe No. 1017. 
iſt ruͤckwarts im erften Stockwerke 1 helle Wohn 
nung, befiehend aus 3 Zimmern, wovon? heigs 
bar find, nebft Kühe, Kammer, Holzlege, 
Speicher, Keller und Commodite zu Michaelis 
um 125 fl. Jahreszins zu bezichen, 


6627. In dem ehemal. fogenannten Graf 
Tattendach Schlöfl in der St. Anna-Vor— 
fadt, Tattenbachſtraße No. 243. a. find zu 
Michaelis 2 Wohnungen im ı1ten und 2ten 
Gtodrerfe mit 4 Zimmern, Kammer, Küche 
und Speifefammer x. um 170 und 160 fi, 
und eine im sten Stockwerke mit 3 Zimmern, 
Küche ıc. um 60 fl. jährlich zu vermiethen, 


8760. Auf Dem Promenadeplabe No. 1430. 
find 2 Stallungen fogleich, eine um Ofl,, suis 
um 5 fl. monatlich zu beziehen, 


6756. In der Kaufingerftraße iſt im Aten 
Stockwerke eine Wohnung vor 7 Bimmerg 
- wovon 4 heitzbar find, nebſt Aüche mit laufen: 
dem Waffer, Holzlege, Ausguß, Commodité, 
Speicher und Keller, zu Midaelis um 225 fl. 
Jahreszins zu beziehen, und in der Eifenhands 
lung No. 1017. au erfragen, 


8769. In der Frühlingsftraße No. 286. ift 
eine ſchöne Wohnung von 4 heisbaren Zims 
mern und übrigen Bequemlichkeiten um 250 fl, 
jährlih zu Michaelis zu vermiethen, 


8511. a fogenannten Probftenhaufe No. 
4309. KB. ift am Ziele Michaelis ein Keller 
um 30 fl.-jährlich zu vermiethen. 





8510, Am Ziele Michaelis werden im foges 
nannten Tabafs-Regie» Gebäude No.. 1055. in 
der Theatiner-Schwabingerſtraße 2 Kellır und 
1 Stallung um den jährlichen Zins von 90 fl, 
wieder vermiethet, = 

8585. In der Müllerfraße No. 51. a. iſt 
eine Wohnung im 3ten Stockwerke von vier 
beisbarrn Zimmern mit der angenehmften Aus: 
ſicht, alen Bequemlichkeiten und Waſchhaus— 
Antheil für 1350 fl. jaͤhrlich zu Michgelis zu 


vermiethen, und daſelbſt rechts zu ebener Erde 


zu erjeagen, 


8560. In der Sendlingerflraße No. 889. 
ift fonlesch das ate Stockwerk, deſtehend aus 
4 heitzbaren Zimmern, nebft Alfoven und übris 
gen Bequemlichkeiten um 180 fl. zu vermietben, 


8578. In dem Edhaufe in der Ludwigs— 
ſtraße neven dem herzogl. Leuchtenbergiſchen 
Palais find zu ebener Erde 2 Zimmer um 
Den Jahreszins von 120 fl. au vermietben, 
welche vorzuͤglich zu einem Laden geeignet 
wären, 


8650. Bor dem Karlsthore im Haufe No. 
4105. nächſt dem Schimmelwirthe find am nächs 
ften Ziele Michaelis 2 fchöne Wohnungen, eins 
zu ebener Erde mit Drei heigbaren Zimmern, 
Rüde, Keller und andern Bequemlichkeiten, 
nebft einem Gaͤrtchen, um 127° fl. jährlichen 
Bins, Dann Die andere Wohnung mit 2 heißs 
baren Zimmern, zwei Rabinetten, Küche und 
Kellir um 90 fl. Jahreszins zu beziehen. 


8745. In der Eifenmannsgaffe No. 1006. 
ift eine Wohnung im Zten ©todwerke mit 3 
heiß: und einem unheigbaren Jimmer und ans 
dern Bequemlichfeiten zu Micyaelis für 180 fl. 
zu vermiethen, und das Nähere im aten ©tods 
werfe zu erfragen, 


8701. In der Srüblingsftraße ift in einem 
Haufe eine fehr bequeme Wohnung zu ebener 
Erde wegen ſchneller Veränderung fur 160 fl. 
au Michaelis zu beziehen, und das Nähere in 

er Jägerſtraße No. 232. über 2 Stiegen zu 
erfragen, 


8924. In der Schönfeldftraße ift eine Wohs 
nung von 6 Zimmern und andern Bequenis 
Jichfeiten zu Michaelis für 250 fl. zu beziehen, 
und das Nähere in der Kaufingerftraße No, 
1007. über 3 Stiegen zu erfragen, 


8685. a der TheatinersSchwabingerftraße 
No: 82. find 2 meublirte Zimmer, jedes mit 
eigenem Eingange monatlich um 9 und 10 fl. 
zu vermietben. 


8580. Fu der Kaufingerftraße No. 1022. iſt uͤber 
5 Stiegen vornheraus 1 bequeme, neu ausgemalte 
Wohnung mit 4+heigbaren Zimmernze. jährlich um 
280 fl. fogleich oder zu Michaelis zu beziehen. 
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8794. In der Lerchenflrage No. 232. ift eine 
Mohnung mit 2 Zimmern und Defonomies 


Ofen um 36 fl. zu vermicthen. . 
795. Unvorbergefehener Derbältniffe wegen 


Bird die Wohnung im Aſamiſchen Haufe in 
der Sendlingerftraße ruckwaͤrts im 2ten Stock⸗ 
werke noch vor'm fommenden Ziele Michaelis 


leer, und Fann daher fogleich bezogen werden. 


Sie befteht aus 6 heißs "und 2 unheigbaren 
Simmern, Alfoven, Garderobe, 2 Kammern, 
einer hellen Kücde und einem Oratorium in 
die St. Johannes: Kirhe, und hat die Aus» 
ficbt in mehrere Gärten. Der Jahreszins bes 


8804. Vor dem Joſephsthore, dem Frohſinn 
gegenüber, No, 1205.b. über eine Stiege vorns 
heraus find 3 ſchoͤn meublirte Zimmer monats 
lih um 20 fl. zu beziehen. 


8813. In einem Haufe, in einer ber ſchoͤn⸗ 
ſten und Jebhafteſten Straßen, find eine Woh⸗ 
nung über 3 Stiegen für 200 fl., und ein 
Faden mit einem Nebenzimmer für 100 fl. zu 
Michaelis zu vermiethen. 
dem Mar-Jofephsplage No. 36. zu erfragen. 


8812. Es ift am Siele Michaelis eine Wohr 
nung zu 160 fl. zu beziehen, No. 50. in der 
Refidenzfiraße. 


8828. In der Fürftenfeldergaffe No. 989. 
imerften Stockwerke find 2 fehr [chön meublitte 
Binmer um 11 und fl. zu vermiethen. 


8811. In der Reſidenzſtraße Ro. 80. it ein 
ſchoͤnes, meublirtes Zimmer über 5 Stiegen 
monatlich um 7 fl. zu vermieten. 


8818. Im Rofenthale No. 709. über 2 Eties 

en, Eingang im Gäßchen, find 2 eingerichtete 

immer mit eigenem Eingange um 5 und 
fogleih zu beziehen. 


8819. Im Thale Petri No. 555. Über 5 
©tiegen vornheraus ift ein ſchoͤn eingerichtetes, 
mit eigenem Eingange verſehenes, Bimmer 
monatlich von einem Heren um 9, und von 
2 Herten um 11 fl, fogleich zu besichen 











Das Nähere ift auf ' 


’ 


8851. Um Särbergraben No. 1038. über 2 
Stiegen vornheraus ift zu Michaelis eine fehr 
bequeme Wohnung um 124 fl. zu vermiethen, 


8334. Am Färbergraben No. 1043. ift ein: 
bequemer Laden zu Michaelis für 80 fl. zu ben 
ziehen, und das Nähere über eine ©tiege zu 
erfragen. 


8830. In der Barer-Straße No. '352. über 
eine Stiege find 2 menblirte Zimmer mit eiger 
nen: Eingange um 5 fl. 48 fr. und 6 fl. a8 Fr, 
monatlich, fogleih au beziehen, 


8850. Es If ein. großer, heller Lab 
5 daranftoffenden — - 300 fl. Sa 
sind zu beziehen, und in der Gendlingerfiraßg 
No. 900. bad Nähere zu erfragen, 


8838. Am Plagl No. 220. über 2 Stiegen: 
{ft eine Wohnung vornherous um 80 fl. jaͤhr⸗ 
lih zu Michaelis zu besiehen. Das Nähere 
iſt über eine Stiege zu erfragen. 


6842. Im Thale Petri an der Hochbruck⸗ 
No. 547. Über 2 Stiegen ift ein meublirtes, 
heitzbares, mit eigenem Cingange verfebenes, 
Bimmer um 6 A. monatlich, ohne Batt, um 
5 f., am erſten Oktober zu besichen. 


— 





g881. Es ift im Schönfelde sine fhön« Woh⸗ 
nung wit 2 heiss und einem unheigbaren Ziars 
mer, nebft Küche und anderen Bequemlichkeis 
ten zu Michaelis um 46 fl. zu vermiethen, 
uud zuerfragen in der Deterinärftraße No, 157. 


8868. In der Pfiftergaffe No. 241. if über 
4 Stiegen vornheraus eine Wohnung für 54 fl. 


jahrlich zu Michaelis zu beziehen. 


8873. In der Sonnenftraße No. 49., neben 
dem Pleinen Rofengarten, über eine Stiege 
links ift ein meublirtes Zimmer um 6 fl. monat⸗ 


lich zu beziehen. 


6875. In ber 
zu Michaelis eine 





Umalienfiraße No, 531. iſt 
Wohnung jährlih um 50 fl. 


zu beziehen. 
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‘* 8848. An der Türfenftrafe No. 475. find 
2 Wohnungen um 50 und 45 fl. zu Michaelis 
zu vermiethen. - 


8737. Im Rudhart’fben Haufe No. 70. an 
der Schönfeldftraße über 2 Stiegen iſt eine 
fhöne Wohnung, beftehend aus 7 Zimmern 
einer Küche, Arlır, Speicher, mit a pe 
lichften Ausſicht, am fommenden Biele WMichaes 
lis um 400 fl. jährlich zu beziehen. Ebenda— 
er über sine Stiege iſt einefhöne Wohnung, 

eftehend aus 4 Zimmern, Küche, Seller. 
Speicher, um 200 fl. jährlih zw’ vermierhen, 
Zu einer oder der audern Wohnuna können 
eine Stallung auf 4 Pferde, Kutſcherwohnung, 
Chaiſenremiſe und Hruboden um 72, dann ein 
Garten mit einer Fontaine um 25. fl. gegeben 
werden. Zu erfragen in demfelben Haufe zu 
'ebener Erde, Eingang am englifhen Garten. 





— 


8872. In der Oberngarten⸗ und Veterinär: 
firaße No. 85. find 6 bequeme Wohnungen 
von 50 big 140 fl. zu vermietben, und in der 
Scönfelöftraße No. 105. zu ebener Erde rechts 
zu erfragen, 


8876." In der Gendlingerfirafe No. 913° 
über 3 &tiegen vornheraus tif ein fhön meublir- 
tes Zimmer monatlich für 5 fl. ſogleich zu bes 
sichen, 

8878. In der Burggaffe No. 169. ift eine 
ſchöne Wohnung für 190 fl. ſogleich zu beziehen. 


8862. An Kreuze No. 1204. im erften Stod: 


werfe vornheraus ift ein Zimmer monatlich 


um 4 fl. zu vermietben. 





8879 In der Burggaffe No. 178 über 3 
Stiegen ift ein fhön meublirtes Zimmer vorns 
heraus mit eigenem Eingange monatlih für 

8 fl. fogleih oder am 1. Oktober zu beziehen. 

8904 Im Thale Mariä 447. find 2 Woh: 
nungen, jede mit 2 Zimmern, Küche, Ausguß 
‚und Gommodite Über 2 Stiegen für 56 und 
über 3 ©tiegen für 66 fl. jährlich zu Michae— 
lis zu begichen,. — 


8806. Am Rindermarfte No. 625. find über 
-4 Siegen 2 Wohnungen um 40 und 60 fi. 
jährlih zu Michaelis an ordentliche Samilien 
zu vermietben. Das Nähere ift zu ebener 
Erde zu erfragen, 


8901. In der Theatinerfirafe No. 69. find 


2 Wohnugen zu 36 und 48 fl. ſogleich zu ver 
„miethen,' und zu erfragen über 4 Öftiegen 
vornheraus. 


“ 8807. In der Ludwigs⸗ Vorſtadt, Schwarz: 
winkl No. 125, ift eine Wohnung um 66 fl. 
zu vermietbhen. 


8915. In der Sonnenſtraße No. 1295. über 
3 Stiegen ift eine freundlıhe Wolnung, be: 
ſtehend aus 3 heisbaren Zimmern, 1 Kammer, 
Küche, Holzlege :c. jährlib für 170 fl. zu vers 
miethen, und zu Michaelis zu beziehen. Das 
Nähere ift in der Sonnenftraße No. 57. zu 
ebener Erde zu erfragen, 





8916. Aus befondern Umftänden ift in der 
Sonnenſtraße No. 57. zu ebener Erde rechts eine 
ganz gut erhaltene Wohnung mit fihön tape» 
dirten, 4 heiß: und einem unheisbaren Bim: 
wer, Küche, Speifefammer, Holzlege ıc. auf 
ein halbes Zahr um 125 fl. zu vermiethen. 
Es eignet ſich befonders für folde Herren, 
die ihre eignen Meubels haben. 


Derlorne und gefundene Sachen. 


8810. Eine goldene Uhrkette mit einem Ringe 
wurde am Keferlohermarfte verloren. D.Ueb. 


8844. Ein Paar in Silber gefaßte Augen: 
gläfer, mit ſchwarzem Sutterale, wurden vers 
loren. D. Ueb. 


8920. Ein kleiner Hund, maͤnnlichen Ger 
ſchlechts, 6 Wochen alt, grauer Sarbe, mit 
fhwarzem Ropfe, langen Ohren und Schmweife, 
dann 2 weißen Vorderpfotten, bat fid vers 
laufen. Der gegenwärtige Beſitzer wird erfucht, 
ihn gegen Erfenntlichkeit am Promenadeplage 
No. 1439. über eine Stiege rechts abzugeben. 


C .... 
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8846, Auf dem Wege nach Thalkirchen iſt 
am Conntage ein rothed Merino:Zuc ver⸗ 
lorem gegangen. _ Der Sinder hat ed gegen 
ein Douceur in der Sürftenfeldergaffe :No. 
1002. abzugeben. 


1 


8895. Ein Fanghund, männlichen Geſchlechts. 
ſchwarzer Farbe, mit gelben Tupfen ober den 
Augen, geſtutztem Schweife, bat’ i von der 
Hütte losgemacht, und ift entlaufen, Derje⸗ 
nige, dem er zugelaufen ift, wird hoͤflichſt er⸗ 
fucht, denfelben gegen Vergütung der Fuͤt⸗ 
terungsfoften und einer angemeffenen Belob- 
nung zum Handelsmann Köck im Rondelle 
vor dem Karlsthore rechts zu bringen. 





8869. Ein Anabe, welcher am Keferlohers 
wege fein braunes Jagdrödl verloren hat, ers 
fucht den Finder, felbes gegen Erfenntlichfeit 
bei der Pönigl. Polizei abzugeben. 








Dienft- und. andere Geſuche. 





8797. Im Rofenthale Ne. 653. über 4 Stie: 
gen werden noch einige, auch arme, Mädchen 
von 14 Jahren ın allen weiblichen Handarbeiten 
ſo wie in Glementar: Gegenftänden unterrichtet. 





8782. Ordonanz Willibald bittet feine Herz 
ren Gönner gehorfamft, befonbers Diejenigen, 
welche ihm neuerdings in Abziehung der Dart: 
meffer und Berbefferung der tederfeilen das 
Butrauen gönnten‘, dieſelben in Papier zu 
wiceln, und vom auffen mit ihren Namen zu 
bezeichnen, um Feine Berwechsſslung zu veran⸗ 
lafſen. Auch würde im Falle, wenn ein Mei: 
fer nicht entfpricht, zum Zweitenmale nichts 
bezalt, wenn es ſogleich wieder gejchicht wird, 
Diefe Gegenftände werden noch immer, wie 
bisher, in dem Hutmacherladen im Silferbraus 
erhaufe in der Weinftraße abgegeben. 





8826. Ein Frauenzimmer, das in allen weib⸗ 
lichen Arbeiten wohl erfahren ift, auch frifiren 
Bann ‚ wünfcht ald Kammerjungfer, entweder 
ſogleich oder zu Michaelis in Dienfte zu tres 
gen. D. Ueb. 


‚erfragen. 


8874: Eine gut gelerute Köchin, die auch 
in allen weiblichen Handarbeiten erfahren iſt, 
und fi fowohl über Treue und Anhänglich: 
feit, als auch fittliches Betragen fegal aus⸗ 
zuweifen vermag, fucht mit ihrer bei ſich ha⸗ 
benden penſ Mutter ‚auf dem Lande gegen 
feeie Wohnung einen Dienft, Weitere Aus- 
Eunft_ hierüber giebt Dr. Muhlber ger, Bilder: 
handler in der Kaufingerſtraße N, 1019. 

8013. Ein junger Menſch ‚von, 14 Jahren, 
und darüber, ann. eine Stelle ald Bedienter 
bei einem einzelnen ‚Deren , befommen, Das 
Nähere in. der Maritraße N 04.264 Über 2 
Stiegen. ; 





8907. Eine mit guten Zeugniffen verfehene 
Perfon, welche gut kochen, nähen und fpins 
nen;fann, ſich aud den: übrigen häuslichen 
Arbeiten unterzieht, wird au Michaelis in 
Dienft zu nehmen geſucht D.Ueb. 


8558. Es wünfdt ein wohlergogened Maͤd⸗ 
chen von 18 Jahren einen Pla als Stuben: 
mädchen zu erhalten. D. Ueb. . 


— — — — ———— 


Feilſchaften. 


8779. In Haidyauſen iſt ein ſchoͤnes Anwe⸗ 
ſen, beſtehend aus einem Wohnhauſe, dann 
arofiem Sommerbaufe mit einem großen Keller, 
6% Tagwerk Wiefen, mehreren Obſtbaͤumen und 
2 Brunnen zu verfaufen. Das Nähere Hier: 
über ift im Thale No. 447. über 1 Stiege du 





- 


8800. Es ift ein jurger Fanghund um 6 
Kronenthaler zu verfaufen, und im Auguftiners 
gaͤßchen No. 1392.,bei der Hofiuwelierswittwe 
Merk zu erfragen. 





8780. Es ift ein MilhmannsdsHaus für 
3000 fl. zu verfaufen in der Mafferftraße No. 
197. 


8696. Ein fhönes, fehlerfreies Pferd if 
billig zu verfaufen. D. Ueb, 
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8777. Es find (q Fenſterſtöcke mit Eifen: 
fangen nebft Läden, im beften Buftande, 4 
Schuh hoch und 4 Schuh breit, im großen 
Lömwengarten. nähft dem botanifhen Garten 
To. 237. zu verkaufen. 


8813. Man fucht 300 fl. 6 Jahre hindurch 
zu 5 Prozent zu verzinfen., und- jährlih am 
Ende Jänner 50 fl. zurüdjubezahlen. Unter⸗ 
händler verbittet man fi. D. Ueb. 


8816. In der Prannersſtraße No. 1494. ift 
eine 5jährige, lanagefchweifte Suchsftutte mit 
einer ſchmalen Bläße, von engliſcher AbFunft, 
16 Fäuſte hoch, zu verkaufen, 


8500. In der Lob oberhalb der Au iſt eine 
bequeme Herberge billig zu verkaufen. Das 
Vedrige ift in der Kaufingerftrafe No. 1022. 
über 1 Ötiege zu erfragen, 


8843. Es iſt ein ſchoͤnes, vollftändiges Bre: 
vier bei Hrn. Müblbsrger, Kunft: und Bil: 
derhändler in der Kaufingerſtraße um billigs 
ſten Preis zu verkaufen. 


8788. Eine neue Lardwehr:-Uniforme vom 
feinen Tuche nebft Tſchako mit ſilbernemSchilde, 
filvernen Epaulettes, lakirter Patrontafche, 
nebft lafirtem Ledergehänge zur Patrontafche, 
sum Göbel und Gewehre, ift nm billigen 
Preis gegen gleib baare Dezahlung zu ver: 


Faufen. Das Uebrige ift auf dem Schran⸗ 
nenplaße No. 131. Aber 2 Stiegen zu erfras> 
gen., - Ä 





8789. Eine fehr gute Guitarre if für 3 fl. 


48 Er. in der Schügenflraße No. 62. a. uber 


2 Stiegen vornheraus zu verfaufen, 

8855. Cine blaue Bürger -Uniferm if in 
der Kaufingerftraße No. 1019. in der Kleider: 
handlung des Herrn Jungmayr zu verfaufen. 


8855. Es werden 5000 fl. ala erſte Hypothek 


auf cin folid gebautes Haus aufzunehmen ges; 


ſucht. D. Ueb. 


8882. 2400 — 2600 fl. find als erſte Hypo⸗ 
thek, ohne vorausgehendem Ewiggelde, oder 
aud als Ewiggeld, auszuleihen. D. Ueb. 


8863. In. der Fürſtenſtraße No. 636. über 
2 Stiegen linfs find ein Kanapee mit 6 Seſ— 
feln von weichem Holze, ein Kaften vom Kirfchs 
baumbolze, und ein Garderobefaften, um bils 
ligen ‘Preis zu verfaufen. 


8841. Es find Ewiggelder, ohne Koſten oder 
Abzüge, in beliebigen Summen und zu jeder 
Zeit, unter billigen Bedingniffen, auszuleihen; 
auch Fönnen gute Ewiggeldbriefe eines erften 
Öläubigers, ohne Unterhändler, abgelöfet wer: 
den. Das Uebrige ift bei der Fönıgl. Militärs 
fonds : Commiffion im firiegs: Minifterialger 
bäude in der Schönfeldfiraße zu erfragen. 


8899. Eine ganz neu befaitete Quitarre ift 
um 2 fl. 42 fr. in der Sendlingerftraße No. 
902. zu ebener Erde zu verkaufen. 


8919: Es ift ein Haug nebft Stallung und 
Nemife, für verfhiedene Gewerbe geeignet, zu 
verfaufen. Das Nähere ift vor dem far: 
thore links an der Herrenftraße No. 321. au 
ebener Erde zu erfragen. 


j 


8509. Die Uftzſchneiderſche Tuchmanufactur 
bat für den näclifolgenden Winter neben an: 
dern auch an Manteltühern einen Vorrath 
von mehreren hundert Stuͤcken in verſchiede— 
nen Farben. Bei ihrem dermaligen Decatir: 
Apparate ift fie im Stande, ihre Tuͤcher' ſchoͤn 
glänzend un dweich zu decatiren, und diefel: 
ben, ſowohl en detail als in ganzen und |hals 
ben Stücden, was vorzüglich für entfernte Ort: 
fhaften von Vortheil ift, in ſchön decatirtem 
Buftande abzugeben. { 


8785. 8wei fchöne, fehlerfreie Wagenpferde, 
Wallachen, Meklenburgers Race, lichtbraun, 
6 Jahre alt, find zu verfaufen, und in der 
Ludwigsſtraße, Ne. 273. über 1 Stiege zu ers 
fragen. 


a) 
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8131. Es werden auf ein Haus in hiefiger 
&tadt 4500 fl. auf erite Hypothek aufzunehmen. 
gefucht, jedoch ohne Ungerhändler. D. Urb. 








Berfteigerungen. 





8903. Künftigen Mittwoch den 16. September Bor 


mittags um 10 Uhr werden in dem dießfeitigen Ges 


richtslofale zu ebener Erde eine goldene Saduhr fammıt 
Kerte, 2 Fingerringe mit Rofetten, ı Guiraßierfäbel, 
1 Dffizierdegen, 2 Piftolen von Jakob Kuchenreuter, 
dann Militärs und Givils Kleidungen, fo wie Waͤſche 
und andere Grgenftände gegen ſogleich daare Br 
zahlung verfteigert. 


Den 10. September 1829. 
Könial, bayer. Kreis: und Stadtgericht 
München. 


Allmwepyer, Direktor. 
Daͤhl. 





8922. Zur Verſteigerung des Anweſens des Wäaͤſchers 
Gottfeied Köhler No. 311. lit, b. an der Dadauers 
ſtraße hat man auf Mondtag den 21. September Vor⸗ 
mittaas von 9 bis 12 Uhr Gommiſſion angefept. 

Daſſelbe beiteht aus einem Wohnhauſe, mit gewoͤlb⸗ 
tem Keller, Garten, Hofraum und Pumpbrunnen, und 
iR am 17. Auguft d. 6. auf 2500 fl. gerichtlid ges 
Ihägt worden. 

Kaufsliebpaber werden ju dieſer Berfteigerungds 
Kommifjion hiermit geladen. 


Den 4. September 1829. 
Königl. bayer, Kreis. und Stadtgericht 
Münden. 


Allweper, Direkter. 
v. Dahn. 





—ñ— 


8260. Samſtag den 10. Oktober I. I. Vormittags 
41 Uhr werden bei unterzeichnetem Arte die in dem 
ganzen kuͤnftigen Etats Jahr 1852 ſich ergebenden 
Dapier. Späne dffentlih derſteigert, umd die nähere 
Bedingnifie den Kaufsliebhabern eröffnet. 


Münden den 6. September 1826. 


Königl. Haupt: Münz« und Haupt: Stempelamt. 
3. &. Haind!, Materials Bermalter, 


— — 


8690. Auf Antrag der Grbs:Intereffenten wird das 
zur k. Auditor Michael Helß'ſchen Ruͤcklaßmaſſe gehoͤ⸗ 
rige Haus am Anger Haus-No. 870. Mondtag den 





28. September Bormittags von 10 bis 18 
jo 8 in dirffeltigem @ecichts.« Tokale plus lieitan do 
salva ratificatione der nterefienten SFentiich ver ſtei⸗ 


gert. 
Kauféluſtige koͤnnen inzwiſchen die Realität befide 
tigen, am beſagten Gommifjtonstage ihre Angebote 
iu Protofoll geben. Auswärtige Steigerer haben fi 
über Vermögen und Leumund gerihtlih ausjumeifen 


Am 28. Auguft 1829. 
Königl, bayer. Kreis- und Stadtgericht 
e * München. na 


Allweyer, Direttor. 
* Grammer, 





8925. Auf Andeingen eines Gläubigers wird das 
Anton Sprenglihe Anweſen in Ismaning wiederholt 
an den Meiftdietenden oͤffentlich verſteigett. Daffelbe 
befleht: 

a) Freiftiftig zum Pönigl, Sandrentamte Münden: 

1) in dem einjlödigen, gemauerten Wohnhaufe mit 
Stallung, unter Biegeldah, im Schägungsmwerthe zu 


00 fl-.5 
2) in dem einftödigen, nemausrten ——2 
unter Schindeldach, im Schaͤtzungswerthe zu 


150 fl.; 

5) in dem hölzernen Stad! mit Schindeldah, im 

Schaͤtzungswerthe zu 50 fl.; 
4; in ſ Tagm. 22 Dez. Haus: und Hofraum, im 

Schötungswerihe ju a2 fl. ° 
b) Qudeigen; 


% 
1) in 2 Tagw. 05 Dez. Wiefen zu 100 fl., 


2) in 0 Tagmw. 15 Des. Krautgarten ju 50 fl., 
5) in o Tagw, 79 Des. Wiefe zu 35 fl, 
4) in o Zagmw. 58 Dez. Ader zu 28 fl. 
Gefammtfchägungsmwerth 1335 fl-, 


mit Worten ein faufend dreifundert dreißig fünfGulden, 

Zum Berkanfe diefes Anweſens wird Gommiffion 
auf Samftag den 26. September Vormittags 9 bis 
12 Uhr angefept, 

KRaufsliebhaber, wovon jedoch die gänzlich Unbefanns« 
tem fih durch Leumunds⸗ und Bermögensjeugnifle ger 
hoͤrig auszumeifen haben, werden aufgefordert, ſich an 
diefem Tage bei.hiefigem koͤnigl. Landgerichte einzufins 
den und ihre Gebote zu Protokoll zu geben. 


Münden am 5, September 1829. 


Königl. bayer. Landgericht München. 
Steprer, Landrichter. 


8821. Der vorhandene Pferbedünger In der alten 
farfafeene wird Fünftigen Dienftag den 15. d. Ms. 
ormittags 9 Uhr und am nämlihen Tage derfelbe 
in der Becheltaferne Vormittags 10 Uhr gegen gleid 
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baare Bezahlung an den Meiftbiethenden verkauft; 
wozu Steigerungsluftige hiermit eingeladen werden. 


Münden den 9. September 1829. 


Die 
Oekonomie-Commiſſion des Fönigl, bayer. 1⸗ 
Artillerie » Regimentes. 


Wagner, Ober: Lieutenant. 
Rang, Regiments: Quartierm. 


8799. Der Unterzeichnete giebt fih Hiermit die Ehre, 
bekannt zu maden, daß er fein färnmtliches, noch 
beft« affortirtes Waaren Lager beftehend: in glatten 
und fagonirten Gros de Naples, Gros de Berlin 
Satin-ture, Atlas, Levantine, Florence et Double, 
Florence, Taffent, Marzeline, Seiden » und Baums 
woll-Sammt, langen und vieredigen, mwollenen und 
balbfeidenen Shawls, englifchen und franzöfifhen Me: 
rinoß, Eircaſſias, Creppe de Chine und mehreren an— 
deren Zücern, Gillet: Jeugen, Prunelles, Pers, Ging: 
hams, Taffent und Atlas Bändern, ſaͤmmtliche Artis 
tikels in verfhiedenen Farben ſchwarz und weiß feides 
nen Seren: und Damen. Strümpfen, TUN und Gases 
Schleher, ferner in meißen engliihen und ſchwelzer 
Battiſt, Jaconnets, Mole, Gaze, Organdys, Books, 
Barchent, gerauhte und ungeraupte Piques, Flanelle, 
Steiftül, Gros:Linon, Spigen, ädte und Fausse- 
Blonden, Selden: und Faden: Sarnier-Tüfl, in Streif 
und am Süd, Gardinen, Franzen, gelben, ſchwarzen 
und weißen Draht: Bändern, und mehreren andern 
Artikeln, in ‚werfcbiedenen Qualitäten, an die Meift: 
biethenden gegen gleich baare Bezahlung, Zug für Zug, 
in feinem Gewölbe auf dem Rindermarft Ro. 647, Im 
ehemaligen Ruffinl: Haus Öffentlich verfteigern läßt, wo⸗ 
zu Kanfsluftige ergebenft eingeladen find. 

Der Anfang der Berfleigerung ift am 17. Dezem⸗ 
ber I. J., diefen und die folgenden Tage, Vormits 
tags von 9 bis 12 Uhr, und Nadhmittags won halb 
5 bis 6 Uhr. 

Münden im September 1329. 

Deter Gelb, 
bürgerliger Handelsmann. 


8737. Dienflag den 15. September und die folgen: 
den Tage werden in der Tpeatinerftrafe No. 64, im 
2ten Stockwerke wegen beworfichender Abreife von 
bier fhöne Meubles von Kirſchbaum, als: Divans, 
Seftel, Tifhe, Bettladen, Bureaur, Trumaur, dann 

piegel, Leuchter von Bronce, brillantirte Gläfer, 
Porzellain, Kupfer, Betten, Matragen, Kupferſtiche in 
Glas und Rahm, dann mehrere leere Rahmen in 
ſchoͤner Vergoldung, verfhiedenes won Alabafter, Lams 
pen, Sirandoles, und fo mehreres gaen fogleih baa⸗ 
re Bezahlung Öffentlich werfteigert, und Kaufsliebha: 
ber eingeladen, 


8867. Mondtag den 14. September d. J. und bie 
folgenden Tage wird im Laden auf dem NRindermarfte 
No. 617. ein BortenmachersWaarenlager gegen baare 
Bezahlung verfieigert, als: feidene und mollene Gals 
Ionen. Spigen von allen Farben für Bandleute, Ein: 
foß:©ollonen, Wagenborten, Borpäng- Franzen, Gold; 
und Gilberborten, Atlasbänder ıc. ıc., dann eine La— 
ben= Einrihtung im guten Buftande, old Stellagen 
mit Fächern, worunter ein großer WaarenPaften mit 
Glasrhüren ze. Dbengenannte Gegenftände koͤnnen 
täglih am Schrannenplage No. 605. im Laden unter 
den Bögen befichtiget werden, SKaufsluflige werden 
hiermit hoͤflichſt eingeladen, 





8689. Montag den 21. d. Mtt. wird von 9 b'& 12 
Uhr Vormittags auf dem Bureau der Königl. Kom: 
mandanıfhaft, vorbehaltlich der höbern Ratifitation 
derfelben, die Verpachtung des Schlößlgartens in der 
St. Anna⸗Vorſtedt auf ein oder mehrere Jahre gegen 
binlänalihe Sicerheitöleiftung von der K. Militärs 
Lofal Bau⸗Commiſſion an den Meiftbietenden vergeben. 

Die Padtlufligen werden daher hiezu eingeladen, 

Nünden am4. September 1829. 


8727. Mittwoh MP 23. September werden in der 
Barer- Straße No, 274. über 1 Stiege Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr und Nahmittage von 3 bis 6Uhr 
folgende Gegenftände öffentlih gegen baare Bezab: 
lung verfteigert, ald: Kanapee's, Seſſel und Spiels 
tifhe von Mahageni- und Nufbaumpolg, mebrere 
Tiſche, 3 Jakirte Bücherfchränke mit doppelten Glass 
thüren, einige Komodekaͤſten, worunfer einer mit einem 
Auffag befindlih iſt, Kleider: und Kuͤchenſchroͤnke 
Blumengeftelle, Dolzkäften und Kuͤchengeraͤthſchaften. 
Kaufsliebhaber find eingeladen. | 





Berfhiedene Kundmachungen. 





6359. Umortifationds: Dekret. 


Zaver Hablinger, Appellationsgerihts:5chäger da⸗ 
bier und feine Ehefrau Klara Haslinger, haben ddo, 
Münden am 14. April 1914. ſechs Solamehfel auf 
fi ſelbſt in Münden zahlbar an die Drdre des Herrn 
Hofgärtners Hailer dahier ausgeſtellt. Jeder der 
ſechs Wechſel lautet auf 500 fl. Konventionsmänze 
und Sprogentige nterefien. 

Die Zahfzeit IR im erften Wechfel 2 Jahre, im 
iweiten 2 Jahre 6 Monate, im dritten 3 Jahre, im 
vierten 5 Fahre 6 Monate, im fünften 4 Jahre, im 
fehsten a Jahre 6 Monate a dato, 

Der Befig diefer ſechs Wechfel von Selte des Hof: 
gärtners Haller ift durch die Haslinger’fhen Berlafı 
feufhafts » Akten und darin enthaltenen Liquidatlonen 


hergeftellt, und da nun Sailer um Amorffarion diefer 
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zur Verlurſt gegangenen Mechfel nachgeſucht fo wird 
jeder Inhaber diefer Wechſel er ſolche inners 
halb 6 Monaten a dato bei dem unterfertigten Ger 
richte vorginveifen, widrigenfalls dieſelben für kraftles 
erBlärt werden würden, 


am äZten Juli 1929. ’ 
Königl. baierifches Kreis: und Stadtgericht 
Münden. F 
Allweyer, Direktor. 





8522. Die Staats-Schulden;, Tilgungs-Obligation 
vom 30. Juni 1826, No. 7855, von 100 fl. zu 4 proc. 
wurde verloren. Der Beflger diefer Obligation wird 
aufgefordert, felbe in Zeit 6 Monaten bei dem unters 
fertigten Randgerichte. vorzugeigen, widrigenfalls Dies 
felbe nah dem Verfluß diefer Zelt gefeglih amortl- 
ſiet werden würde. 


Münden am 5. September 1829. 


Königl. bayer. Landgericht München. 
Steyrer, Laudrigter. 


8784- Die Freyfrau von Mettingh, geborne Betb» 
mann, erBlärt hiemit, daß, wer immer etwas an fie 
zu fordern habe, fid binnen 14 Tagen in der Lud⸗ 
wigsſtraße No. 273. über 1 Stiege gu melden babe, 
mwidrigenfalls fie für nichts hafte, und ift auch weder 
jent noch in Zufunft irgend Jemand etwas ohne baare 
Bezahlung auf ihren Namen zu verabfolgen. 








Fremden-Anzeige. 





Dom 9. bis 15. September 1829. 


Im goldenen Hirſch. 


Frau Statsraͤthin von Albini, yon Regenéburg. 
Hr. Buttlar, Engl. Oberſt von London, Hr. Soyer, 
Negotiant. von Wien. Dr, Boden, Negotiant von 
Hamburg. Dr. Bride, Dbermedizinalrath von Hama 
burg.‘ Dr. Baron von Polotſchah, Butzbefiger aus 
Ungarn. Hrn. Gebrüder Gollet, Partiluliers von 
Bondon, Hr, Mitfchel, Jones und Karthy, Edelleute 
von London, Hr. Poletiror, Ruffifh. Kaiferl, Ritt: 
meiiter von An Hr. Wifling, Profeffor von 
Amberg. Hr. Graf v. Piatti, K. Saͤchſ. Kammerherr 
auß Dresden. Hrn. Gebrüder Hottinger, Banquierd 
—— Hrn, Gebrüder Dotti, Negotianten aus 

a nv. j 


Im fhwarzen Adler. 
Hrn. Röhre und Gibb, Partifulierd von London, 


Hr, Otto, Dr. Med. von Koppenhagen. Hrn. Pels 


Hahn. 


fert und Fiſcher, Dr. Juris won Prag. Hr. Raca⸗ 
nari, Profeffor aus Inshrud, Dr. Pelliſon Capis 
tain aus Iriand. Hr. Grotti, Partikulier von Mai: 
land. Hr. Graf Sjecbenpl, aus Ungarn, Hrn. Ges 
brüder Krämer, Eifenwerköbefiger aus Rheinpreuſſen. 


Im goldenen Dahn, 


Hr. Böhm, Stiftsprieſter von Hohmſurth. Hrn, 
Heller und Schufter, Gtiftskapitularn von Hohmfurth. 
Hr. Vantbier,. Kaufmann von, Paris, Hr, v. Wimpf · 
fen aus Stuttgart. Hr. Krämer Bürgermeifler von 
Augsburg. Hrn, Geßert, Muͤller und Hahn, Rechts⸗ 
veatifanten von Würzburg. Dr, Hacke, 8, reuß. 
General, und Hr. Graf v. buſſen, K. Preuß. Moior, 
von Berlin. Hr Landgraf voh Bürftenderg , K. *. 
Geheimrath von Wien. Dr, Dr. Neigendah, von 
Wien. Hr. Pahe, Rentier von Londen. 

In goldenen Kreuf. 

Hr. Elvert, Dr. Phil. von Kanftadt, Hr, Kron, 
Amts=Auditor von Detmold. Hr. Baron v. Webster: 
nad, K. B, Major, von Augsburg. Hr. © Blom: 
berg, Dberlandesgerihts Geltetir von Baderborn. 
Hr, Willomiger, K. 8. Poftoffigier von Damtmig, 
Hr. Weis, 8, Preuſſiſch. Kriegs : Gerichtöfefretär von 
Kiniasberg. Hrn. Kingthon und Parter, Portituliers 
aus London. 

Im goldenen Bären, 

Hr, von Weinz, 8. ©. Landgerichts Phiſikus von 
Straubing. Dr. Tauber, Kaufmann von Marftbreit. 
Hr. Schrelein, Profellor von Speyer. 

Sm goldenen Storcd, 
Hrn. Augner und Loͤwy, Kaufleute von Neumarkt, 
Zm goldenen Stern. 

Hr. Graf von Holnflein, von Landshut, Hr, Gie: 
fing, Kaufmann von Nürnbera. Hr. Stigler, Kauf: 
mann von Balencienes. Hr, Bölh!,, Kaufmann von 
Nürnberg. Hrn, Lafgendly und Zeller, Studenten 
aus Galjburg. 








Benslferungs- Anzeige 


Geſtorben find: 


Deu 6. September. Anton Höfer, Stadtmufifantens: 
fopn , 16 T. alt, an Schwädr. 
Joh. Schmag, Lohnkutſchersknecht von Negensburg, 
50 3. alt, am Lungen, und Leberbrand, 


Den 7. — Andreas Heimerl, Maurerbſohn, 2M,8 T. 
alt, an der Abzebrung. — 
Peter Paul Schmidt, ehem. b. Schneidermeiſterb⸗ 
ſohn, 4 M. 12. T. alt, an der Abzehrung. 
Marianrna Weirlbaumer, chem. Faberbrauersfrau, 
59 3. alt, an den Folgen eines wiederholten 


Schlagflußes. 
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Zrau Anna Maria Schneider, Baderswittwe won, 


Greifenberg, 75 I. alt, an Altersfhwäce. 
Joh. Baldpuber, Tagloͤhner von Haidhauſen, 64 J. 
alt; an allgemeiner Waſſerſucht. 


Den 8. — Sliſabetha Städt, k. Juſtiz-Miniſterial⸗ 
Funktionaͤrsfrau, 38 J. 3 M. 12 T. alt, am Kind: 
bettfieber und Frieſel. - 

Maria Koͤgl, Dienftimagd von Garding, 80 J alt, 
am Brand und Altersihwäde. . 

Andreas Zanker, b, Tifhlermeiftersfohn, 3 T. alt, 

“an den Fraifen, = 

Franz Grel, ehem. Pagerieheiger, 71 I. alt, an 
Alter oſch waͤche. 

Grasmus Kopfmuͤller, Lohnkutſchersknecht von Stein⸗ 
kirchen, Loge. Pfaffenhofen, 33 I. alt, am Ner⸗ 
venfieber. 0. 

Den 9. — Karl Jakob Gröfl, Klaviermachergeſellens⸗ 
fohn, io M. 6 T. alt, an den Poden. 

Urfuta Sepp, Rriegsburean Bothenswittwe, 79 I. 
alt, am Schlagfuße. 


of. Maier, Nildmannsfohn, 2 M. alt, an Sraifen. 


Lorenz Stolz, b. Schneidermeiftersfohn, 3 3. 11 M, 
2 Z, alt, an Gehirnerfhätterung. 

Augufta Bramberger, Dofdibliothekdieners: Tochter, 
139.8 M. alt, an der Lungenſchwindſucht. 
Top: Wald, Lopnbedientensfohn, 6 M. 17 T. alt, 

am Keuhhuflen und Brand, 

Fr. Anna Margaretha v. Popp, Bönigl. Oberappel⸗ 
latlondgerichts » Direkforsgattin, 62 9. alt, am 
Schlagfluße. 

Markus Michael Ermaier, Tagloͤhnersſohn, 2 M. 
6 T. alt, an der Abzehrung. 


Den 10. — Georg Maier, Schneidergefelle, 54 I. alt, 
an der Luftroͤhrenſchwindſucht. 


3 unehel. Knaben. 
35 »  Mädden. 


— — — —— — — — > 


Woͤchentlache 


Anzeige 


von der Münchner Schranne den 12. September 1829. 

















Darıen orn. Gerte aber, 
Sähäffel Sqchaͤffel— Schaͤflel. Schäffel. 
Voriger Reſt 445] Bortger Ref 51] Boriger. Ref 25] Borlger Ref 50 
Neue Zufusr 1115) Neue Zufuhr 069) Reue Zufuhr 567] Meue Zufuhr 529 

Ganzer Schrangen⸗ Banzer Schrannens Banzer Schrannens Ganzer Schrannens 
ſtand 1558 ſtand 1121 ſtaud 592 fand 598 
Heutiger Verkauf usi Peutiger Berfauf 969 Heuriger Berfautp 590) Deutiger Verkauf 551 
Wleideim Ref - -427, Bleibt im Me 2 asıl Bleibe im Ref 2] Bleibt im Ref 37 

Verkaufs preife. | Derbaufspreife. | Derfaufspreife. | Derfaufspreife. 


HöoR. |Waprer Mindef.|Höhf. MWahrer | MindeDöhrt. |Wahrer Mindeft Dochtt. |Waprer |Minden 


— 











barse Mittel», Durch⸗ Durch. Mittel, | Durd. Durch- Mittel-Durch Durch⸗ Mittel⸗Durv⸗ 
Dnitts· Preis. — 5 ſchniets. Preis. ſchnitts⸗ fhmittös Preis. ſchnitis⸗ ſchnlets. | Preis. ſchnitte⸗ 
Preis | Preis. Preio. Preis. Preis. Preis. IDreis. Dreie. 


a. jer.| A. |Er.) a. Er.|f. |Er., fl. |Er. 





f. Jr. fl. kr. f. | fr. a. |. fl. | Er. 


— — 


131 59 13, 14, 15 1 321 111 5 | 10) 26) 913518 f 8 


nn mn | nn | — mn — — | 


er | RE: 


—— 


4 38| 12173159 


— 


zı335 Tl 


In Dergleihung gegen die legte Schraune find die Durchfchnittspreife: 
Waizen minder um 13 fr. Korn mehr um 26 Er. Gerſte minder um 9 kr. Haber minder um 10 Fr. 
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| Verzeichn 
der Preiſe der im der koͤnigl. baher. Haupts und Rep idenzfiade Diünchen nach einer Tare 
‘ tegufirten und u regulirten Viftualien, und fonfligen Verkaufs : Gegenftände, 


Den 12. — 1829. 






































V. Sleifchs Sattu ngen. 1] - Diez und anders Fluͤſſigkeiten. 
Zurtirt. —— pi Tarirt n.]Er ıpf- 
, Ein Pfund des beiten Ochfenfleifhes auf — 9,— | Eine Maß braumes Ecmmerbier . ... — 5— 
Ein Pfand Nindfleifh gilt „on. jmd —i | 
— — Kalbfle iſch eo en 0.0 + 1— 10, | Nicht tari rt | 
Nicht tarirt. | Gins es weißes Gerſtenbler . ... || 4— 
— — Gchadffeifh » oo 0... Im 6 — weißes Weigenbir . 2... 1-15 2 
Ein Biertel Lammfeifch ee ee... |i— 38— — — Blereſſig a BE Be Br Er — 3— 
— Pfund Schweinfleiſch, rohes — —— —,10 — —* und Dbfleffig .. 0.00... | im 
— — GSchweinfleifh, geräudertes, — 20 — — — Bam. 0020. 2. sl 
— — Schweinfett,. . ee... 9 116 —| —— — gute Milch De mE 5— 
Eine rohe Zunge ee er —— un guter Rahm .. .:. 2 1 0. 0.0» —1gj— 
Eine geräuderte Zunge „ . . .. ji] — — Mh... 2.00% 0.0. 228 — 
Ein Zentner ausgelaſſenes — er 25 — — Branntwein befter ...:. —36— 
— rohe Infhlit „22h 4 — Branntwein ordinärer . . . |-16— 
ein Pfund gegoffene Lichter —|22 — — — Zirſcheuwaſſer . 34— 
— feine ihter . 222... 1-9 —ãEmi pfunt Rersoͤll 222... 20 — 
ar ordinäre Liter .». . . — 18! _ Zr Leindpi .v ee 0 0 0 0 .. — 8 — 
— 6 m Seife . 2 nr 1. Be ee — | | | 
ee Schmeer. [Ze Ze Er u u — — ———— | j | 
u VI. Diftualten erbaut ' "VI. Verfciedene Bedürfnilfe. ” 
vom 5. bis 12. September 1829. en ee e."_ 
— Ein Sgaffel Erdäpfeidepter Gattuns.. 2 
| ! | Ge — ordinäre . nn 4 Be nee 2; 2317 
Shmaj „. +.» 94471da8 Pfund zu = | ein PR _ —— . oo... 117 
— —— n Banzen friſche Arpfel „ou 00. [mi 
Gebürg » Butter » 5468 ‚16 | —  frifhe Bienen oo 00. . = 
Friſcher Körbchen | Ein Maßel gedörrtes Difl,. . 0... [12 
Butter .ı.e. + 2317 —— — om I ar | Ein Pfund Zwetſchgen “ee >» u — 
fü a —1] — Salz ······— 47 — 
Friſche Cer .. . | 22600 1 nme pe 1 Sin Maßel 2 Rüben TEE — 3 
Trucheneher . » » 117000) 6 — —i— = — — — —— “or... I! 4—- 
— — — elbe R Mn. 0000 0 1:4” 
Hennen,.alte . » 644 das Stüd jr 118.| Ein Bentner Eheafmoll een... Jaol—l- 
Hühner. 2... 5007 )— — Es — Hanf 12,717 
Indtanen | 121-0 — sign], Ein Pfund a 5 N 
Rapaunen.. +» » A — — .- ı Gin Bentner Du „2er er eeee | ii oe 
: 0, — — — Grummett 1 0— 
-Biafs, —— — | ns; r — — Weitzenſtroh Pr — —o — Ta 
Junges Pa re — ren ee — — Roggen —— — —o— 45 — 
Enten, alte . | 2040 > — — 14 - en er Fig — — — u be 
Zungd... | IM —— 3—  GEine Alafter Bucenpeti EV. 
ji — — | 1 — — tkenholz er. Zi Su 
Tauben junge . » AN | 6— Bi —  Terhenbolß 2 nu... | 5.42 
Spanferel „. . 222 —- — 130 | — — Fichten 200 0.. | 556 — 
| II — — Elchenbol; ——— I-i- 
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Königih „EL, 
VEN, 


N Bayeriſcher 
Polizey ⸗/Anzeiger 


von Muͤnchen. 


Nro, 72. Mittwoch dem 16. September 1829. 
















Befanntmadhungen. 
(Die oͤffentliche ShugpodenJmpfung betreffend.) 

8058. Am nähflen Sonntage den —— wird nach beendigtem Gottes⸗Dienſte, 
Vormittags zwiſchen 10 und 12 Uhr Die öffentliche Schutzpocken⸗Impfung im kleinen Rath: 
bausfaale dabier fortgefest, und es werden hiezu befonders die Impfpflichtigen 

aus dem abten Diftrifte, Schoͤnfeld⸗Vorſtadt von No. 75. bis 110., und von 158. bis 165. 
vorgeladen, : 

Es werden jedoch auch die in andern Diftriften wohnenden Ampfpflichtigen und an— 
Dere Individuen, ohne Unterfhied des Standes, welche fi impfen laffen wollen, bei biefer 
. Gelegenheit, und zwar ganz unentgeldlich geimpft werden. 


‚Der Termin der Impfpflichtigkeit ift in der Art feltgefest, daß zalle Rinder, welche 
bis zum 1. Januar 1.9. gebohren wurden, und podenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 
werden müffen. 

eltern und Dormünder, welche die impfpflichtigen Kinder der Impfung entziehen, 
werden mit Strenge .beftraft werden. 


Münden am 15. September 1829. 
Königliche Polizey » Direktion München. 


von Rineder, Direktor. 


(Das Oktoberfeſt 1829 betreffend.) 
8928. Nachftehende für die Dftoberfefte — Vorſchriſten werden hiermit zur 


genaueften Darnachachtung in Erinnerung gebracht. 


1) Die Bierwirtpe und Kaffetierd, welche die Erlaubniß erhalten haben, während der 
peurigen Dftoberfefte die TIherefienwiefe zu beziehen, dürfen daſelbſt ihr Bier, ohne an den 
eftehenden Sag gebunden zu feyn, um jeden ihnen anftändigen Preis verkaufen. Gie 
find aber verbunden, den Preis, um welchen fie ihr Bier verkaufen, für Jedermann ſichtbar 
an * Buden anzuſchreiben, und durchgehends ein gutes gehaltmäßiges Getränk 
zu liefern. 


2) Das Ausſchenken des Weines vom Faße ber im Freien, iſt verboten. Ebenſo dürfen 
auswärtige Weinhändler und Weinbauern anf der Therefienwiefe Feinen Wein verfaufen. 


2. 
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3) Von allem Bier, dad aus andern Bräuhäufern, als den hiefigen und jenen in der 
Au, bezogen, und auf der Therefienwiefe und der Sendlinger: Anhöhe verfauft wird, muß der 
vorfhriftsmäßige Aufſchlag an Die hiefige Gemeindekaſſa bezahlt werden. 

4) Die Polizeyſtunde, bei deren Eintritt auf der‘ Therefienwiefe abaefhaft wird, ift für 
den Seftfonntag auf 2 Uhr Nachts, für den Sonntag darauf 12 Uhr Nachts, und für Die 
übrigen Tage auf 8 Uhr Abends ſeſtgeſetzt. : V ee ER 
Sämmtliche Wirthe und Kaffetierd bleiben für. die genaue Einhaltung dieſer Pelt: 
zeyflunden verantwortlich. 

5) Jeder Wirth, der wegen einer polizeylichen Uebertretung bei den Dftoberfeften be: 
firaft wird, verliert zugleich die Ausübung feiner Wirthfchaft auf der Therefienwiefe. 

6) Die Buden müßen denau an den Stellen und in der Ordnung, welde man nod 
befonders beftimmen wird, aufgeftellt; dieſe ſowohl als die allenfalls auf denfelbenanzubrin: 
genden Sallerien haltbar gebaut werden, und ein anftandiged Aeußeres erhalten, Keine der: 
felben darf über fünfzeun Schub hoch, und auf Feiner darf ein Tanzplag angebracht werden, 
fondern diefe legteren find zu ebener Erde berauftellen. 

7) Die Pläse auf der Therefienwiefe werden den Wirthen, Kaffetiers -ıc, Freitags den 
25. d. Mes. Vormittags 8 Uhr ausgezeigt, worauf fie ihre Buden aufitellen, und dafelbft 
ihre Wirthfchaften bis Sonntag den 11. Oktober d. J. einfchlüßig ausüben Dürfen. Nach 
diefem Tage darf bei Vermeidung der ftrengften Einfhreitung Feine Wirthſchaft mehr auf 
der Therefienwiefe ausgeübt werden. 


Münden den 11. September 1820. 
Die Fönigl. Polizey: Direktion und der Magiftrat der Eönigl. Haupt und 


Reſidenzſtadt München. 
v. Rineder, F. Direftor, = v. Mittermayr, Dürgermeifter. 


(Die Berwaltung der Biktualienpolizep betzeffend.) 


8059. Nachdem die Derwaltung der Viktualienpolizey in München durh eine an 
die koͤnigl. Kreisregierung erlaffene allerhöchfte Entichliefung vom 10. v. Mts. dem Magir 
firate übertragen worden ift, fo wird Diefe allerhöchfte Entſchließung hiermit zur öffentlichen 
Kenntniß gebradt. 

Den 11. September 1829. . 


Die koͤnigl. Polizey-Direktion und der Magiftrat der Eönigl. Haupt- und 
Refidenzftadt Munchen. 
vo. Rineder, k. Direftor. v. Mittermapr, Bürgermeifter, 


Ludwig Könia x x 


‚Wir haden auf den von euch in Dem Berichte vom 30. September 1828., die Brod« 
und Sleifhtaren gefteliten Antrag binfichtlich der Verwaltung der DViktualiensPolizen in uns 
ferer Haupt: und Refidenzftadt Münden befchloffen, wie folgt: 


I. 
| Die Verwaltung der Viktualien⸗Polizey in unferer Haupts und Refidenzftadt Mün 
chen iſt von nun an dem Stadt: Magiftrate ausfplichlich ee, — 
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Die über die Mittwirfung unferer Polizey: Direktion bei der Ausübung des benann ⸗ 
ten Zweiges der Orts⸗-Polizey im den zé. 41, 42, 43, 44, 45, 46 und 48 ‚ der Verordnung 
vom 15. September 1818. das Verhältniß zwiſchen der Polizeys Direktion und dem Maagiftrate 
der Haupt: und Refidensftade Münden betreffend, enthaltenen Beſtimmungen find aufgehoben. 


IH. 


halten. 


Die Beftimmungen des $. 47. der erwähnten Derordnung hat ihre Biltigkeit zu bes 
IV. 


Wir behalten Uns jedoch ausdrücdlich vor, diefe Berordnung zurücdzunehmen, fobaid 
Wir es wollen, ihr habt hienach fofort das Weitere zu verfügen. 


Bad Brüdenau den 16. Auguft 1820. 


Ludwig 


von Schenk. 


Auf | 
Fönigl. Allerhöchſten Befehl 
der General:Sefretär 
Sr. 2. Kobell. 


— — — — —r —— — ) — 


Miethſchaften. 


. 8929. Der Unterzeichnete, welcher im Bor: 
Jahre den größern Theil des ehemals Haupt. 
Caſſier Fuchſsſchen Anwefens in der Rums 
forterfiraße No, 47. zunächſt am: Einlaße 
kaͤuflich an ſich brachte, dann durch Neubaus 
ten vergrößerte, hat nun nad vollftändiger 
Herftellung deffelden noch 2 Wohnungen, und 
zwar eine mit 3 heiß» und 4 unbeißbarem 
dann einem Küchenzimmer,: fernerd mit Küche, 
Speicher, Keller, Commodite, Holzlege und 
überhaupt mit allen Erforderniffen und. Bes 
quemlichkeiten 5. B. Wafchgelegenheit, dann 
eine folhe mit 3 heitzbaren Zimmern, Küche, 
Commodite, Speicher, Keller, Holzlege ıc. 
er endlich eine Stallung für 4 Pferde 
mit Remifen ıc. zu vermietben. Da derfelbe 
nur ordentlihe Samilien hiefür ju befommen 
wünſcht, fo beſtimmt er die möglichft billigen 





Binfe, und zwar für ri — fl, : 


. für lestere 130 fl., und für die Stallun 
fammt Zugehoͤr jährlih 120 fl., oder na 
der Babl Des tänbebebarfed monatlich 
2 fl..56 fr. Das Haus empfiehlt fi übri« 
gens'von felbft durch feine gefunde und nahe 


Lage an der Stadt wegen des Schul: und 
Marftbefuhes, und durch feine fchöne, freie 
Ausfiht in Die nächften Umgebungen bis in 

die fernften Gebirge. 
Den für das Biel Michaelis noch Miethe 
für Wohnungen und Stallung fuchenden or: 
dentlichen Samilien biethet nun Diefelben an, 
und erſucht, ihn deßwegen in feiner eigenen 
Wohnung über 2 Stiegen gefällig au befuchen. 
Sifher, Fönigl. Renunge:Com: 

miffär und Eigenthüm er, 


8927. In der. neuen Ludwigeftrafe No, 
1674. ‚über 3 Stiegen ift zu Michaelis zu 
vermiethen: eine Wohnung mit 7 ausgemal:- 
ten und fapizirten Zimmern, Küche, Gefindes 
ftube , Holzlege fund. Keller ıc. für 600 fl. 
Nähere Auskunft. hierüber wird gegeben in 
dem Adreffe: und Anfragsbureau in Der als 
vatorftraße. 


8955. Es ift eine bequeme Wohnung im 
Baͤckerhöfl in der Schäflergaffe No. 1558. für 
66 fl. jährlib fogleih oder zu Migaelis zu 
beziehen. . Das Nähere ift über eins Stiege 
ruͤckwaͤrts zu erfragen, 


(”") 


( 1034 ) 


8925. Es find 4 ſchön meublirte Bimmer 
Po. 609. an Schrannenplatze über 2 Stie⸗ 
‚gen um 4 Karolin ſogleich zu vermiethen. 





8052. In der Ludwigsſtraße, dem Bazar 
gegenüber, find 4 ſchoͤne, eingerichtete Zimmer 
zu vermiethen, eines um 12, 10, 8 und 5 fl. 
Das Nähere ift im Auguftinerftode im sten 
Cingange über 2 Stiegen No. 1398. zu er⸗ 
fragen. 


8930. In der Neuhaufergaffe No. 1124. über 
2 Stiegen ift vornheraus fogleich ein meublir: 
tes Simmer mit eigenem Cingange, mit oder 
ohne Bett, monatlih um 7 fl. zu vermiethen. 


8034. In der Rofengaffe No, 611. im ten 
Stodwerke ift ein meublirtes, neu tapesirted 
Birmmer für 7 fl. am 1. Dftober zu beziehen. 


8957. No. a7. in der Salzftraße ift eine 
Wohnung mit Zimmer, Nebenzimmer, Küche, 
Balkıne x. zu Michaelis für 40 fl. zu be: 
ziehen. 


8935. Im Roſenthale No. 650. im öten 
©tedwerfe find ein Zimmer vornheraus für 
gfl., und eines ruͤckwaͤrts für 4 fl, zu beziehen. 





8058. In der Kanalftraße No. 15. zu ebe- 
ner Erde ift eine fhöne, von allen Seiten der 
Sonne 'ausgefeste Wohnung mit 4 heißbaren, 
ausgemalten Zimmern, heller Küche und übris 
gen Bequemlichfeiten um den Jahreszins von 
120 fl. zu Michaelis zu beziehen. 


8941. Bor dem Marthore in Der Barer- 
Straße"No. 350. zwifchen dem Karolinenplatze 
und der neuen Pynakothek find fogleih meh⸗ 
rire Wohnungen für die Habressinfe von 350, 
300 und 150 fl. zu beziehen. Das Nähere ift 
im Hintergebäude links zu erfragen. 

8960. Wegen eingetretener Verhältniffe if 
eine fhöne, ganz neu ausgemalte Wohnung 
. von 4 heigbaren Simmern, nebft allen übris 
* Bequemlichkeiten in einer der angenehm⸗ 

sten Straßen für 250 fl. fogleih zu besichen. 


8972. Im Thale Mariä an der Hochbruͤcke 
No. 437. ift 1 Wohnung mit zwey Zimmern, 
Magdkammer, Rüde und ——— um 120fl. 
über 1 Stiege zw Micharlid zu beziehen. 


8052. No, 1069. am Särbergraden find 2 


ſchones Logis. um 160 fl. und 2 Läden, einer 


um 50 und 'einer um 70 fl. su Michaelis zu 
beziehen, Das Nähere ift zn ebener Erbe zu 
ertragen. 





8050. Im Haufe No. 1612. in der Kaufin⸗ 
gerftraße ift über 2 Stiegen vornheraus ein 
großes, ausgemaltes, modern meublirtes Zims 
mer nebft Rabinette und Alfoven von 1 oder 
2 Herren um 24 fl. monatlich fogleich zu bes 
siehen. Das Nähere über 1 Ötiege. 


8949. In der Prannersftraße No. 1482. über 
2 Stiegen ıft vornheraus ein meublirtes Zim⸗ 
mer für gfl. monatlidy fogleih zu vermiethen. 


8951. In der Sendlingerfiraße No. 947. 
find Wohnungen, eine vornheraus um 150 fl. 
eine um 110 fl., rüdwärts eine um 56 fl. und 
eine um 50 fl, zu Michaelis au begichen. Das 
Nähere if dafelbft zu ebener Erde zu erfras 
gen. 





‚8954. In der Theatinerftraße No. 1646. 

it vornheraus im 1ten Stocdwerfe eine Woh⸗ 

nung mit 7 Bimmern, 2 Alfoven und allen 

DBequemlichkeiten, mit oder ohne Stallung um 

460 fl. zu Michaelis zu beziehen. Das Näs 

—* iſt ruͤckwaͤrts im 2ten Stockwerke zu er: 
agen. 


8056. In der untern Angerſtraße nächft dem 
Angerthore No, 790. über 2 Stiegen vorns 
heraus ift ein mis Kirſchbaum-Meubels eins 
gerichteted , heisbares Zimmer mit eigenem 


- Eingange und 2 Betten fogleich oder auch am 


Bing iſt für 2 Herren 8 


‘8962. ” der Sonnenftraße No. 1289. im 
Erdgeſchoſſe ift ein ſchoͤn meublirtes Zim⸗ 
mer monatliche für to fl. ſogleich su beziehen. 


1. Oftober an 2 Herren in vermiethen. Der 
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8061. Zwei Wohnungen mit 5 heißbaren 
Zimmern und fonftigen Bequemlichkeiten im 
iten und 2ten Stockwerke einer gangbaren 
Strafe find su Michaelis um 350 u. 300 fl. 
zu vermiethen. D. Ueb. 


8864. Es ift in der Amalienftraße No. 505, 
e. über 2 Ötiegen: eine Wohnung mit 43im⸗ 
mern ıc. um den Jahreszins von 75 fl. zu 
Michaelis zu beziehen. Auch ift im Hinters 


gebäude ein heisbares Mezzaninzimmer um 


24 fl. jährlich zu vermiethen. 


8908. In der Mar Vorftadt, Arcis-Gtraße 
No, 221. über zwen Stiegen ift eine ſchöne 
Wohnung mit 1 heis: und 2 - unheigbaren 
immer, Küche, Holzlege jährlih um 100 fl. 
zu Michaelis zu beziehen. 


8067. In der Fürftenfeldergaffe No. 000. 
über. 1 ©tiege find ſchoͤn meublirte Zimmer 


für 6 und 12 fl, foglei zu beziehen. 


8968. In der Löwengrube No. .1401. über 
1 Etitge ift-ein meublirtes Zimmer um 9 fl. 
fogleih zu besiehen, ß 


8970. In No. 39. in der Refidenzftrafie im 
Aten Stodwerfe vornheraus find zwey fchöne, 
neumeublirte Zimmer nebft Alfoven mit zwey 
Betten monatlid um 20-fl. zu vermiethen, 

und fogleich zu beziehen. i 


8975. In der Sendlingerfiraße No. 921, 
find 2 Wohnungen mit der Ausficht in einen 
Garten um 100 fl.. und 110 fl. jährlich zu vers 
miethen. Dos Nähere ift über 1 Stiege zu 
erfragen. R 


0009. In der Lederergaffe No. 20R, ift über 
eine Stitge ein fehr fdönes Bimmer am 1. 
-Dftober um 9 fl. zu vermiethen,. und zu ebe> 
ner Erbe rechts zu erfragen, 


9001. Am Ziele Michaelis Fönnen in der 
Sendlingerftraße No. 903. eine fhöne Woh— 
nung imf2ten Stocdwerfe vornheraus um 100 fl, 
Dann eine andere mit Laden um 150 fl., und 
eine bergleihen um 80 fl. bezogen, und im 
Handelsladen erfragt werden. 


8974. Dor dem Iſarthore No: FZ14, über 2 
Stiegen find 1 oder 2 unmeublirte, fehr ſchoͤne 
immer um 3 und 4 fl, monatlid vom 1.0, 
tober an zu vermiethen, 


8989. Im Thale Mariä No, 458. iſt eim 
Keller für 20.fl. su vernriethen, - 


8984. Ein meublirtes Zimmer rückwaͤrts ift 


"um 5 fl. monatlidy zu vermiethen in der Das 


menftiftsgaffe No. 1153. im iten Stockwerke. 


8081. Im Thale Mariä No. 439. über 3; 
Stiegen vornheraus ift ein meublirtes Zim— 
mer um 4 fl. am 10. Dftober zu beziehen. 


8980; In der Kaufingerſtraße No. 1024 
über 2 ©tiegen find 2 meublirte Zimmer, eis 
nes mit Alfoven um 16 fl., Das andere um 
12 fl. fogleih oder amı 1. Oktober zu beziehen. 

8979. In der Kaufingerftraße No, 1024 
über 3 ©tiegen vornheraus ift ein ‚großes 
Bimmer mit Alfoven. von 1 oder 2 Herren 
um 10 und 12 fl. zu beziehen. 


8982. In der Lederergaffe No, 406. ift eine 
Wohnung mit 2 Zimmern, 1 beitz- und 1 uns 
beisbaren, nebft Küche und andern Bequems 
lichfeiten jährlih um 65 fl. zu vermiethen, 


8990. An der Nenhaufergaffe find 5 Wohr 
nungen für 120, 60 und 50 fl. am Zıele Mis 
haelis zu Vermiethen, und dafelbft No. 1121. 


zu ebener Erde zu erfragen, 





8985. In der Neuhaufergaffe No. 1126. im 
zten Stockwerke ift während des Dftoberfe: 
ftes ein Zimmer für 5 fl. zu vermiethen. Es 
Fra auh Fruͤhſtück und Koft gegeben were 

en. 

89060. Am Martkore Ro. 1360, über eine 
Stiege find ſchön meublirte Zimmer für-g: 
und 12 fl. fogleich zu beziehen. 


8945 Wegen: plößlicher Verfegung ift eine 
fhöne, heile Wohnung im 2ten Stockwerke 
vornheraus, beftehbend aus 3 Zimmern und 
Alfoven vornheraus,- 2 Rimmern ruͤckwärts 
nebft Küche und übrigen Bequemlichfeiten fos 
gleih oder zu Michaelis um 170 fl. zu vers 
miethen. Das Nähere erfährt man in der 
©rndlingerftraße No. 905. zu ebener Erbe. 
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8076. Wegen Dienftes - Berfegung ift im 
Haufe No. 588. lit. f/g. in der Therefienftraße 
auf der Sonnenfeite eine ſchooͤne Wohnuxg, 
beitehend aus 5ineinander gehenden, tapezirten 
—— 2 Kammern, Küche, Speifefammer, 

olzlege, Speicher, Waſchaufhaͤnge, Keller, 
WBarahaus und Badezimmer um 110 fl. halb⸗ 
jährigen Zins zu vermiethen, und am Biele 
Michaelis zu beziehen. 


9006. Es find am Rochusberge No. 1486. 
im zten Stodwerfe, Ausficht auf den Dults 
platz, 2 beisbare, meublirte Zimmer mit 2 
Betten am 1. Oktober um 15 fl. zu beziehen. 


8969. In der Rofenaaffe No. 614. iſt ein 
Laden mit heigbarem Nebenzimmer von Mis 
chaelis bis Georgi um 125 fl. jährlib au 
vermiethen, und bei Heren Daccano dafelbft 
zu erfragen. Auch ift ein geräumiger Keller 
in der Schwabingeritraße No. 82. zu Michaes 
lis um den jährlichen Zins von 80 fl. zu vers 
miethen und im obigen Laden zu erfragen. 


8086. In der Eijenmanndgaffe No. 1107, 
Über 2 und 3 Stiegen vornheraus ift zu Mis 
chaelis eine helle Wohnung zu vermiethen, 
beftehend aus 3 heiß: und 1 unheigbaren 
Bimmer, Altoven, Rüde, Magdkammer, Speis 
cher und Keller: Antbeil nebft. übrigen Bequem⸗ 
lichfeiten um den Bing von 240 und 200 fl. 
Nähere Auskunft erfährt man beim Kücpelbäs 
er in obgenannter Straße. 


8003. In der Brienner-&traße No. 281. 
d. nächft der Glyptothek find 2 freundliche 
Wohnungen mit der fchönften Ausficht verfe- 
ben, fogleih zu beziehen; eine große mit auds 
gemalten Zimmern und Gärtchen für 200 fl., 
eine mit 4 Zimmern, Magdfammer, Küche 
und Keller für 100 fl. Jahreszins. 


9004. Am Eckhauſe der Eiſenmannsgaſſe 
Mo. 1108. ift über 2 Stiegen vornberaus 
eine Wohnung ſogleich oder zu Michaelis für 
200 fl. au vermiethen. Gie befteht aus drey 
heitz⸗ und einem unheigbaren Zimmer, Magds 
Fammer, Küche, Keller, ©peicher und Com— 
modite. Das Nähere daſelbſt zu ebener Erde, 


— 


In der Schönfeldſtraße iſt ein gut 
meublirtes Zimmer über 1 Stiege monatlich 
um 6 fl. zu vermiethen, und zu erfragen No. 
122. zu ebener Erde.. 


8090. Im Schrammenaafchen No. 89. find 
2 heisbare und meublirte Zimmer mit eigenen 
Eingängen monatlib um 6 und 5 fl., eines 
fogteih und das andere am 1. Dftober zu 
beziehen, 





q0os. In der Müllerftraße No. 664. b. find 
2 fyöne Wohnungen, eine mit 5 und Die an⸗ 
dere mit 4 Zimmern um deu Sins von 150 fl. 
und 140 fl. zu vermisthen, und in No. 661.2. 
su erfragen. 





0003. Am Schrannenplage No. 130. find 
2 Zimmer fogleich zu bejieben, eines monat⸗ 
lich um. 4 fl., auch zu Michaelis ein Laden 
um den Jahreszins von 60fl., und beim Hause 
eigenthumer über 5 Stiegen zu erfragen. 


8940. Am Eingange der Lerchenflraße No.58, 
a. find 2 Wohnungen n.t 4 Zimmern um 
230 und 150 fl. Jahreszins zu Michaelis zu 
beziehen. Das Nähere iſt im 2ten Stockwer⸗ 
fe zu erfragen. 





8944. In der Neuhauferfiraße No. 1124. 
über 3 ©tiegen vornheraus ift ein meublirtes 
Bimmer für 2 Herrn um 10 fl. und eined um 
6 -fl. ſogleich oder am ı Oktober zu beziehen, 


8945. An. der Dachauerſtraße No. 77. a 
find Wohnungen uͤber eine und 2 Stiegen 
für 120 und 115 fl. au Michaelis zu vermies 
then. Auch Fann ein Edladen fammt Wohs 
nung von 53immern für 160 fl.abgegeben werben. 


8948. In der Fruͤhlingsſtraße No. 236. iſt 
eine fböne, ausgemalte Wohnung von 4 heitz⸗ 
baren Zimmern n. übrigen Bequeihlichfeiten für 
250 fi. jährlich zu Michaelis zu vermiethen. 


8991. Am Rindermarfte No. 646. im äten 
Stockwerke vornberaus find 2 meublirte Bims 
mer für 8 und 6 fl. ſogleich zu vermiethen. 
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8942. In der Lömenftraße No. 787.0. find 
ſchöne Wohnungen um den jährlichen Mieth— 
zins von 130, 20, 70, 42 und 46 fl., erftere 
für einen Milhmann geeignet, zu Michaelis 
zu beziehen, 


8977. Un der Therefienftraße No. 457. find 
ſogleich, zu Micharlis, oder zu Georgi 3 mo« 
dern ausgemalte Wohnungen zu vermiethen, 
Eine zu edener Erde, beftchend aus 4 Rims 
mern, Alkoven, heller Küche, Speifes u. Magd» 
kammer, Wafchhaus » Antheil und Wafchaufs 
bängplaß, Speicher und Keller um den Jah— 
reszins von 180 fl; eine Über 1 Stiege aus 
einem fchön austapezinten Salon mit Ausgang 
auf die Altane und noch 4 ausgemalten, heiss 


baren Zimmern, 1 Bedientenzimmer oder Gars 


derobe, Alfoven, Magd⸗ nnd Speifefammer, 
beller Küche, Wafchgelegenpeit, Badzimmer, 
Keller, und Speicher nach Belieben, und fons 
fligen Bequemlichkeiten beflehend, für den 
Jahreszins von 320 fl., und die dritte üder 
2 Stiegen mit der nämlichen Eintbeilung und 
Größe um den Jahreszins von 300 fl, 

Bu dieſen Wohnungen Pönnen auch 1 Stals 
lung zu 1 oder 3 Pferde nebft Remife, Heus 
lege und Kutſcherzimmer und ein angenehmes 
Bärtchen abgegeben werden, worüber die nä— 
heren Bedingniffe von allem beim Hauseigens 
thümer dafelbft täglich von 2 bis 6 Uhr Abends 
erfragt werben Fönnen. 





8057. Im Nofenthale No, 653. über 4 ©ties 
den find 2 ausgemalte, heitzbare Zimmer mit 
eigenem Cingange an einen oder 2 Herren 
für monatlich 5, 7, oder Q fl. fogleich zu vers 


misthen, 


8987. In der Kanalftrafe No. 47. zu ebe⸗ 
ner Erde links, ift ein heitzbares Zimmer mıt 
eigenem Eingange nebft übrigen Bequemlichkei— 
ten momatli um 3 fl. zu vermiethen und fos 
gleich zu bezichen. 


8975. Im Thale Petri No. 556. ruͤckwaͤrts 
im Hofe ift eine fhöne, hrlle Wohnung, wes 
gen Derfegung eines k. Staaisdieners, um den 
jährlichen Zins von 90 fl, zu Micharlis zu be: 
sieben, 


8002. In der Marvorftadt, in der Theres 
fienftraße No. 530.0. über 4 Stiegen ift ein 
möblirtes Zimmer mit eigenem Einganae für 
6 fl. monatlich fogleih oder au 1. Dftobir 
du beziehen, 





9007. In der Gtiftaaffe ift eine Wohs 
nung im 3ten Stodwerfe vornberaus um 80 fl. 
Jahreszins am Fünftigen Biele Michaelis zu 
beziehen, und kann auch ein Faden um 30 fl. 
Jahreszins dazu gegeben werden. Im nems 
lichen Haufe ift eine Wohnung im erften Stock 
werke rüdmärts um 60 fl. Jahreszins am 
Ziele Michaelis zu beziehen. Das Nähere if 
beim Hauseigenshümer im goldenen Storch 
No. 1091. in der Neuhauſerſtraße über eine 
Stiege zu erfragen, 


8775. In der Prannersfirofe No. 1478, 
im 2ten Stockwerke ruckwärts ilt ein meublirs 
te8 Zimmer mit eigenem Gingange monatlich 
für 6 fl, gu vermiethen, und ſogleich zu be= 
ziehen. 


8790. Im Gafthofe zum ſchwarzen Adler 
ift in der oberften Etage No. 20. ein meub: 
lirtes Zimmer für 5 oder 7 fl. am 1. Oktober 
au beziehen, 





8824. Im Haufe No, 643. am Rindermarfte 
ift die Wohnung im iten Stodwerke, beftre 
hend aus 5 großen, beißbaren Zimmern mit 
2 Alfoven, wovon 3 mit 7 Kreusftöcten vorns 
heraus, 2 Dienftboten fammern, großer Küche, 
großem Vorplatze, Holzlege, Keller, Speicher 
und übrigen Bequemlickeiten um 450 fl. Zahs. 
reszins zu Michaelis zu vermietben. In dies 
fem Haufe ift auch ein fchöner, aroßer Keller 
um 75 fl. Jahreszins an diefem Ziele Michae⸗ 
lis zu ver miethen. 


8888, Es ift an der Bayerſtraße No. 160. 
a, eine Wohnung über 1 Stiege mit 3 Zims 
mern und einer Maadimmer, wovon 2 heißs 
bar find, um den. Jahreszins von 06 fl. for 
gleich oder zu Michaelis zu berichen, und zu 
erfragen No. 1095. in der Neuhauferftraße 
au ebener Erde. 
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8005. Am Maxthore im Lakirerhaus No. 1455, 
im 5ten Stocwerfe ift eine reine, helle Wobs 
nung mit 5 Zimmern fammt übrigen Bequemlich⸗ 
Peiten um 200 fl. jährlich ſogleich zu beziehen. 


8825. Im Nofentbale No. 650. über zwei 
Stiegen ift eine Wohnung von 5 heigbaren, 


hellen Zimmern, wovon vier neu auggemalte, . 


mit act Fenftern gegen die Straße, einer 
fhönen, hellen Küche, Kelier und Speicerabs 
theilung, und vielen andern Bequemlickeiten, 
um den Jahreszins von 280 fl. am Ziele Mir 
chaelis zu vermiethen; donn auch eine zweite 
Wohnung rückwärts über 2 Stiegen, beflehend 
aus 4 hellen Zimmern, wovon 3 heißbar find, 
nebft Küce, Holzlege und Epeicherabtheilung, 
ar ._ Michaelis um 120 fl. zu vermicthen. 
. Ueb. 


8850. In der Weinftraße No. 1627. im Zten 
Stockwerke rüdwärts ift eine Wohnung mit 


allen Bequemlisfestin am Ziele Michaelis 


für 200 fl. zu beziehen. 


8857. Am Echulplage am Kreuze No. 1272. 
über 1 Stiege ift eine Wohnung mit 4 heiß» 
und 1 unheigbaren Bimmer und übrigen Bes 
quemlichkeiten fogleich für 160 fl. jährlich zu 
beziehen, und das Nähere im nämlichen Haufe 
zu erfragen. 


8830. Es ift an der Bayerſtraße No. 169. 
a. über 1 Stiege eine Wohnung von 2 Zim: 
mern um den Jahreszins von 44 fl. zu ders 
miethen, fogleih oder au Mimaelis zu besies 
ben, und zu erfragen Ne. 1095. in Der Neu— 
baufergaffe zu ebener Erde, 


8300. Es ift in der Heuftraße No, 244. 
eine Wohnung über 2 Stiegen mit 2 Sim— 
mern um den Jahreszins von 44 fl. zu Mis 
chaelis zu beziehen, und zu erfragen No. 1095. 
in der Neubaufergaffe zu ebener Erde, 


Ki, VE 
8807. Unweit des Karlsthores No. 141. in 
der Bayerſtraße ift zu ebener Erde ein volle 
ſtaͤndig meublirtes Zimmer vornberaus monate 
lich um 8 fl. ſogleich zu beziehen, 


8891. Es iſt an der Heuflraße No. 244. 
über 2 Stiegen eine Wohnung mit 2 Zim- 
mern, Kühe, Magdfammer um den Jahres 
zins von 66 fl. zu vermiethen, zu Michaelis 
zu beziehen, und zu erfragen No. 1093, in 
der Neupaufergaffe zu ebener Erde. 


8911. In der Weinftrafe No. 122. im ers 
ften Stodwerfe ift ein fehr ſchön meublirted 
Bimmer mit eigenem Eingange für 15 fl. mo⸗ 
natlih zu vermiethen. 


8912. In der St. Annagaffe No, 1237. im 
Hintergebäude über 3 Stiegen linfs find 2 
Zimmer, mit oder ohne Menbels, monatlich 
um 2 bis 7 fl. fogleich zu beziehen. 


8009. Außerhalb des Joſephsthores über 
der Brücke linfs im erfien Hauſe im zweiten 
Stockwerke ift ein meublirtes, beißbares Zim— 
mer mit eigenem Gingange monatlig ungfl. 
fogleich zu beziehen. 


8917. Im Mofenthale - ift eine Werfitätte 
fammt Wohnung für einen Gewerbamann um 
250 fl. zu vermiethen, und zu Michaelis zu 
bezieben. Das Nähere ift am Rindermarfte 
No. 640. zu erfragen. 


0008, Am Iſarthore, Herrenftraße Ne. 312. 
ift eine fchöne, aroße Wohnung im 2ten Stock⸗ 
werke am Fünftigen Ziele Wicaelis für 95 fl. 
balbjährig zu vermietben, Selbe beftebt aus 
5 Zimmern, Kuͤche, Epeifefammer, Holzlege, 
Keller, Commodite. Das. Nähere beim Haus⸗ 
eigenthümer dafeibft. 


8861. In der Kaufingerſtraße No. 1617. 
ift eine Wohnung im erften oder 2ten Stods 
werfe um 300 fl. zu Michaelis zu beziehen, 
beftchend aus %4 heig: und 1 unheitzbarem Zim⸗ 
mer, Garderobe, MagdFammer und fonftigen 
Bequemlichkeiten. Das Nähere ift beim Wels: 
ber zu erfragen. 


8812. Es ift am Ziele Michaelis eine Wohe 
nung zu 100 fl. zu beziehen, Ro, 30. in der, 
Reſidenzſtraße. 
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8764. Es find in der Ludwigsſtraße No. 
135. zwei Wohnungen von 300 — 400 fl. au 
Michaelis zu beziehen. Das Nähere ift zu 
ebener Erde zu erfragen, 


8757. In der Kaufingerfiraße No. 1017. 
ift rüdwärts imerften Stodwerke; 1 helle Woh⸗ 
nung, beftehend aus 3 Zimmern, wovon? heiße 
bar find, nebft Küche, Kammer, Holzlege, 
Speicher, Keller und Commodits zu Michaelis 
um 125 fl. Jahreszins zu bezichen. 


8756. In der Kaufingerfiraße ift im 4ten 
Stodwerke eine Wohnung vor 7 Zimmern, 
wovon 4 heitzbar find, nebſt Küche mit laufen: 
dem Waſſer, Holzlege, Ausguß, Commodité, 
Speicher und Keller, zu Michaelis um 225 fl. 
Jaͤhreszins zu beziehen, und in der Eifenhands 
lung Wo. 1017. zu erfragen, 





8804. Vor dem Joſephsthore, dem Zrobfinn 

egenüber, No 1205. b. über eine Stiege vorn: 
heraus find 3 ſchoͤn meublirte Zimmer monat: 
lich um 20 fl. zu beziehen, 


8834. Am Färberaraben No. 1033. ift ein 
bequemer Laden zu Michaelis für 80 fl. zu bes 
ziehen, und dad Nähere über eine Stiege zu 
erfragen. 


Dienft- und andere Gefuche. 


8936. Drthosepo:graphifche Elementar. 
Lehr: Anftalt. 

Mit Hinweifung auf die Befanntmachung 
der Eröffnung meiner ortho + epo » graphifchen 
Elementar-Lehr:Anftalt in No. 47. des bayer. 
Fandboten vom 18. April und No, 153. der 
Beilage zur allgemeinen Zeitung vom 2. Zuni 
bringe ich den verehrliben Eltern zur Kennts 
niß, daß der Unterricht nach diefer neuen, eis 
genthümlichen Bildungs: Methode, welche nun 
die allfeitige Anerkennung fand, mit dem 1. 
Dftober wieder beginnt. 

Von den Refultaten der Methode wollen 
ſich die verehrlihen Eltern. entweder bei der 
k. —— Ha oder in der Anſtalt 
ſelbſt perſonlich Überzeugen. 

Die Aufnahme geſchieht ſchon mit dem 5ten 
Jahre und die Bedingniffe hiefür find ſowohl 





für Ganze ald Halbpenfionäre fo billig ge: 
ftellt, daß auch Minderbemittelte Antpeil neh: 
men Fönnen, 

Ich erfuche daher diejenigen Eltern,” die eine 
gründliche Vorbereitung für die neu zu errich- 
tenden lateinifhen Schulen wuͤnſchen, noch 
vor Ablauf diefes Monats fich direft an mich 
su wenden To. 1660. nähft der Theatiners 
Fire. Dr. Beiling, . 

Vorſtand einer ortho⸗ epo -graphi. 
ſchen Elementarstehranftalt. 


8926. Es wird ein Bedienter, zugleich Jäs 
ger, aufzunehmen gefucht. D. Ueb. 


8947. Ein gelernter Jäger, der fich mit gu: 
ten Zeugniffen und Lehrbrief ausmeifen Eann, 
und als Lıvrejäger fchon bei Herrfchaften diente, 
wünſcht zu Ende diefes Monats einen Dienft 
zu erhalten, D. Ueb. 


9002. Man fuhrt in eine biefige Specerei- 
Handlung einen Lehrjung. D. Web. 


9000. In eine biefige SpecereisHandlung wird 
eine Ladnerin gefucht, die aber ſchon ald folche 
gedient haben ſoll. D. Ueb. 

8978. Eine Perfon von Belegen Fahren, welche 
im Kochen , fo wie in allen häuslichen Arbeiten 
jehr erfahren ift, und felbft ein eigenes Anweſen 
auf dem Lande befigt, * am Ziele Michaelis 
bei einem unverheiratheten Herrn oder einer 
Wittwe einen Dienſt; auch iſt fie mit einer haͤus⸗ 
lichen Einrichtung verfehen und fieht nicht fo fehr 
auf Lohn, als auf gute Behandlung, oder wuͤnſcht 
nur Kofl. Eie if zu erfragen vor dem Mar: 
thore im Gengerifchen Haufe No. 1323. zu ebes 
ner Erde rechte. 


Feilſchaften. 


8997. In der Loh oberhalb der Au iſt eine 
bequeme Herberge billig gu verfaufen, und zu 
erfragen in der Kanfingerftraße No. 1022. 








über 1 Stiege. 


- 80931. "Wegen Derfegung find am Färber: 


| graben No. 1059. über 1 Stiege verfhiebene 


Meubels zu verkaufen. 
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2935. Deim Untiquar Dr, Naglır, Alten: 
hofgaffe No. 17T1., if ein neues Bücherver⸗ 
zeichniß zu haben. 

8788: Cine neue Lardwehr-Uniforme vom 
feinen Tuche nıbft Tſchako mit ſilbernemSchilde, 
ſilbernen Epaulettes, lakirter Patrontaſche, 
nebft lakirtein Ledergehaͤnge zur Patrontaſche, 
zum &äbel und. Gewehre, iſt nm billigen 
Preis gegen gleich baare Bezahlung zu vers 
Faufen. Das Uebrige ift auf dem ©chrans 
nenplage No. 151. Üder 3 Stiegen zu erfras 
gen, 





8789. Eine fehr gute Guitarre ift für 3 fl. 
48 fe. in der Schügenftraße No. 62. a. über 
2 Stiegen vornheraus zu verfaufen, 


8131. Es werden auf ein Haus in hiefiger 
Stadt 4500 fl. auf erite Hypothek aufzunehmen 
gefucht, jedoch ohne Unterhändler. D. Ueb. 

8946. In der Sendlingerftraße No. 725. über 
4 Stiegen find 16 Pf. feines, gepußtes Garn 
zu verkaufen, das Pf. zu 56 Fr. 





8655. In der Brienner-Straße No. 325. ift 
ein Anwefen, beftehend in einem Kräuter: und 
Obſtgarten, Bauplate, Hinterhaufe mit gewolb⸗ 
tem Keller, Brunnen und Remife, das Ganze 
16800 OD Schuh enthaltend, für Jedermann ges 
eignet, billig zu verkaufen. 


8983. Ein Paar, noch wenig gebrauchte, Pferde: 
Kummete, nebjt allem Zugehdr, find billig zu ver: 
fanfen in der Amalienftraße No. 552. 


0010. In der Rederergaffe No. 208. ijt bei 
Unterzeichnetem fehr gutes Lampendhl zu billi 
gem Preis zu haben. 

Franz Kathremer , 
privilegirter Dehl-Raffineur. 


80965. Ed wird ein Darlehen von 4800 fl. zu 
4 Procent als erfte Hypothek auf ein Anweſen, 
— der Stadt, zu 35000 fl. Werth, binnen 


Monaten, ohne Unterhändler, aufzunehmen 


geſucht. D. Web, 


8905. Ziegelſteine-Verkauf. 

An der herrſchaftl. Ziegelei zu Leutſtetten ſteht eine 
bedeutende Parthie vorzüglich gut gebrannter Ziegel= 
feine zum Verkaufe vorräthig. Liebhaber wollen 
fi) an die Frhr. v. Eberle'fhe Gutsinſpektion 
zu Leutfteten wenden. 


— — 


8094. Ein ſchoͤnes Haus, in einer der lebhaf- 
teften Pe der Max⸗Vorſtadt, vorzüglich f 
tinen Mirth oder einen andern Gewerbömann 
geeignet, ift billig zu verkaufen, und das Nähere 
in der Rrienner-Straße No. 281. a, nächft der 
Glyptothek, zu erfragen. 





Verfteigerungen. 





8922. Zur Berfteigerung des Anmwefens des Mäfchers 
Gottfried Köhler No, 311. lit, b. an der Dadauers 
ſtraße hat man auf m. den 21. September Bors 
mittans von 9 bis 12 Uhr Commiſſion angefegt. 

Doffelbe beſteht aus einem Wohnhaufe, mit gemölbs 
tem Keller, Garten, Hofraum und Pumpbrunnen, und 
iR am 17. Auguft d. Je. auf 2500 fl. gerichtlich ges 
jhägt worden. ‘ 

Kaufsliebhaber werden zu dieſer Berfteigerungds 
Kommifjion hiermit geladen. 


Den 4. September 1829. 


Königl. bayer, Kreis- und Stadtgericht 
Münden. 
Allweyer, Direktor. 

v. Dahn. 

, Auf Antrag der Erbs:nterefienten wird das 

zur k. Auditor Michael Helß'ſchen Ruͤcklaßmaſſe gehoͤ⸗ 
rige Haus am Anger Haus-No. 670 Mondtag den 
28. September Bormittags von 10 biß 12 
Uhr in dießfeltigem Gerichts + Lokale plus licitando 
salra ratificatione der ntereffenten Sentig verfteis 


gert, = 
Kaufsluftige können inzmwifhen die Realität befihe 
tigen, am befagten Commiſſionetageg ihre Angebote 
Protokoll geben. Auswärtige Steigerer haben fidy 
über Bermögen und Leumund gerihtlid auszumeifen 


Am 28. Auguft 1829. 
Koͤnigl. bayer. Kreid: und Stadtgericht 
Münden. 
Allweyer, Direktor, 





Gramimer, 


* 
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0010. Die Verfteigerung des Waarenlagers Des.’ 


Herrn Gelb, buͤrgl. Dandelönannes , nimmt 
morgen den 17. September (nicht deu 17. 
Dezember, wie es aus einem Druckverſtoß im 
vorigen Watte S. 1027. heißt) ihren Anfang. 


8971. In der hiefigen Güterniederlage werden am 
Fünftigen Dienftag den 22. dieß Vormittags 9 Uhr 
nachſtehende Waaren, als: Leinen: und Baummolls 
mwaaren, Filzhuͤte, Schuupftabaf, Oblaten, Mandikaffee, 
‚ Reder:Abfchnitt, weißes Eiſenblech, dann ein Faͤßchen 
Weineſſig, ein Faͤßchen Kranzbranntwein, und miehrere 
Faͤßchen Wein gegen fogleih baare Bezahlung öffent: 
lich verſteigert. Diefes macht befannt 

Den 15. Sept. 1829. 


j Das 
Königliche Halant Mühen. 
Krembs, Hallbeamter. 


8939. Donnerflaz den 24. d. Mts. Morgens 10 Uhr 
wird von der unterzeibneten Gommiffion der Bedarf 
an Schreibmaterlalien für das Gtarsjahe 1833, beſte⸗ 
hend in 

10 Bub fein Kanzlei: 


7153 »  ordinäe Kanzlei 
300» Lonzept: Papier, 
20» Puh 


10 » blaues Akten⸗Umſchlag⸗ 
4550 Stücd Federkiele und 
36 Dugend Bleifliften, . 
on den Wenigfinehmenden zur Lieferung in Accord 
sion. 
apierfabrilanten und Schreibmaterialienhändfer, 
welche fi der Lieferung zu unterziehen gedenken, wol- 
len fi daher an den beflimmten Tage und Stunde 
in dem Lokale der unterfertigten Commiſſion in der 
aeuen Infanteriefaferne einfinden, und Mufter ihrer 
Papiergattungen ıc. vorlegen. 
Die näheren Bedingnifie werden bei Eröffaung der 
Beriteigerung defannt gemacht werben. 
Münden den 11. rn 1829. 


- 
Oekonomie-Kommiſſion des F. b. ıten Linien⸗ 
Infanterie» Regiments. (König.) 
Maillinger, Major, 

Gorreck, Regiments: Nuactierm. 


— — 





8089. Montag den 21. d. Mts. wird von 9 bis 12 
Uhr Vormittags auf dem Bureau der Königl. Kem⸗ 
wandantſchaft, vorbehaltlich der höbern. Ratifikatlon 
derſelben, die Verpachtung des Schloͤßlgartens in der 
St. Anna-⸗Vorſtadt auf ein oder mehrere Jahre gegen 
ar Sicherheitöleiftung von der K. Militär: 
Lokal⸗Bau · Commiſſton an den Meiftbietenden vergeben. 

Die Pachtluſtigen werden daper hiezu eingeladen. 

Münden am 4. September 1829. 


Verfhiedene Kundmachungen. 





8955. Da fih die Ausziehe: und Reinigungszeit der 
Zimmer und Meubeis napet, fo zeige ih allen Haus, 
befigern und Einwohnern, welche mit dem ſchädlichen 
Ungeziefer, ben Wanzen, geplagt find, ergebenft an, 
daf ich eine geruchlofe und ganz vertilgbare Tinckur 
dagegen erfunden habe. Alle Zimmer, wo fi diefes 
Ungeziefer in den Gemäuern und Bertäflungen der 
Thüren eingeniftet hat, wird durch ein einziges mal 
überftreihen mit dieſer Tinetur auf immer vertilgt. 
Meubeis und Beriftellen, die damit angeftedt find, 
die Fugen mit einem Beinen Pinfel von Schweins: 
borften gehörig. eingeftrichen, werden gang umd auf 
immer Davon gereinigt, 

Ein Quark ift hinreihend, zwei Bertflellen gehörig 
audjuftreihen, und ift bei dem Bürjtenmader, nächſt 
dem Ralhthurme, täglid um 24 Er. zu haben. 

. &. Denfelt, 
Persfabrikant und Golorift. 


8088. Ein bekannter, allgemein beliebter Beluftis 
gungs»Drt an dem englifhen Garten ift auf längere 
oder Fürzere ZJeit zu vermiethen. Pächter, melde mit 
den Wirtpfhafts  Kenntniffen vertraut, und den Ans 
forderungen des Publitums zu entſprechen geneigt find, 
werden fihere Rechnung finden. Das Nähere ift im 
Eckhauſe der Tperefienftraße No, 599. zu ebener Erde 


rechts von ı1 bis 12 und von 2 bis 3 Uhr zu erfragen. 





Fremden- Anzeige. 





Dom 13. bis 16, September 1829. 
Im goldenen Sirfd, 

Hr, Baren v. Bernhaufen, 8. Würtemberg. Räm: 
merer von Difhingen. Sr. Tolley, Edelmann von 
Junebruck. Hrn. Privilegio und Bodoni, Negotiaus, 
ten von Saljburg, 

im fhwarjen Adler, 
Hr. Fendt, Partikulter von Salzburg. Hr. Rodde, 


Partikulier von Nuͤrnberg. Dr. Bappenberg, Archi⸗ 
varius von Hamburg. 5 Enders, Laufmann von 


Weinsberg. Dr. Baron von Schmerking, Kammer: 
junfer aus Altenburg. Hr. Spigeder, Sänger aus 
Berlin. 


5m goldenen Hahn. 


Hr, Schertel, Profeffor von Neuburg. Dr. Wilde, 
Modelformer von Berlin. Dr, Müplenbei, Hoftath 
aus Brauaſchweig. Hr. Baron v. Strombeck, aus 
EN r. Behmann, Banquler von Auge 

urg. 
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Im goldenen Rrenz. Den Ze —* ——— —— — 
ei der Eönigl, General-Lotto⸗ Buchdruckerei und 
——— DD. von Bieten. Or mil, büral, Schugverwandter dahier, Wittwer, mit 


Anna Maria Magdalena Katharina Nabholz, 6. 
— an Stord. Büchfenmadherstochter von — — 

x. Metzger, Lehrer von Augsburg. Hrm. Buch⸗ Den 6. September. Pr. Peter Bürner, Schäffer 
mann und Stibitz, Handelsleute aus Böhmen, melfter, MBittwer, mit Maria Weinzierl, Bimmer- 





Im goldenen Stern, manndtochter von Haag. 
Hr. Boßhardt, Kaufmann von Zuͤrich. Hr. Held, Den 8. — Hr. Jafob Staudhammer, Hausbefiker 
Kaufmann von Stuttgart. and Maurerpalier, mit Gertrud Schörg, gebornen 
Buchinger, Fabrikbeſitzerswittwe. 
Bevoͤlkerungs⸗-Anzeige. Seſteeben Timl: 
— — Den 10. —— — Krombach, b. Bergol, 
In vergangener Woche wurden derstochter, 2 M. M T. alt, an der Abzehrung. 
In 9 en: Den 11. — *8 —* zn pe ga von 
5 shofen, Loge. Brud, 219, alt, a Ifieb 
46 Kinder: 20 männl. und 26 weibl, Geſchlechts. Perg hr la I ee 
Getranut: Den ı2. — Ratharina Weiß, Pfründenerin, 26 9. alt, 
Den 4 ** zu, Fr Zopann — org an der Waſſerſucht. 
udm vieber reiner, penf. Bönigl. Ober⸗ 
Be, mit Fehul, Dale Franzista Lauten 1 unchel. Knabe. 


{&lager, Eönigt. baver. Appellationsgerichts «Er: 
pebitorstochter von Amberg. 





Verzeichniß 
der von dem Stadtmagiſtrate zu München vom 14. bis 21. ‚September 1829 regulirt 
Brod: und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreiſe. 
München den 14. September 1829. 


1. Brod» Gewidt. con) ne. || I, MeplsPreife. | Vierter, Dreyhi⸗ (III. Sifh. und andere 






















ger. Diftualien » Preife. 
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Königliche y Brayeriſcher 
Polizey⸗Anzeigevon Muͤnchen. 





Nro. 73. Sonntag den 20. September 1829. 





9044, Bekanntmachung 
der im Monate Auguft I. J. bey der königl. Polizey⸗Direktion Muͤnchen unterſu 
ken und beftraften Polizey⸗Uebertretungen. — 

1) Veun und zwanzig Individuen wurden beſtraft wegen Diebſtahls, 

2) Eines wegen Unterſchlagung, 

8) Drey wegen Urkundenfälfchung, 

4) Behn wegen Aufihlags: Defraudation, 

5) Zehn wegen Beleidigung der Gendarmerie , 

6) @ieben und fiebenzig wegen Förperliher Mißhandlungen, 

7) Abt und fechzig wegen Befhimpfungen an Öffentlichen Orten, 

8) Zwei und dreißig wegen Öffentliher Ruheſtoͤrungen, 

9) Zehn wegen öffentlicher Berletung der Sittlichkeit, 

10) Zwey Hundert zwen und fechzig wegen Dagirend, x 

11) Acht und fünfzig wegen Bettels, 

12) Drey und neunzig wegen unangezrigten Aufenthaltes , 

15) Att und vierzig wegen unterlaffener Berlängerung der Aufenthaltskarten, 
14) Fünf und dreißig wegen Uebertretung der Dienftbotenordnung , 

15) Acht und zwanzig wegen liebertretung der Paßordnung, 

16) Fünf wegen Führung von Winkelwirthſchaften, 

07) Dier wegen unberechtigter Grwerbsausübung, 

18) Awen wegen Verunreinigung der ©traffen, 

19) Zwey wegen unterlaffener Straſſen-Reinig ung . 

20) Acht wegen Verftelung der Straßen und Trottoirs, 
21) Driensehn wegen Uebertretung der Siaferordnung, 

22) Sünf wegen fohnellen Fahrens, 

235) Eines wegen Fahrens ohne Radſchuh, 
27) Acht wegen Fahrens auf verbotbenen Wegen, 
25) Fünf wegen unterlaffener Auffiht auf das Geſpann, 

26) Zwey wegen fohnellen Reitens, 

27) Bier und dreißig wegen Haufirens, 

285 Eines wegen Uecbertretung der Schrannenordnung, 

29) Achtzehn wegen verbethenen Tabadraucens auf der Straße in der Stadt, 
80) Eines wegen feueraefährlicher Handlung, 

51) Eines wegen Schirfens in der Nähe der Stadt, 

62) Fünfzehn wegen einfpännigen Fahrens mit unvouftändigen Gabeln, 

‚ 33) Eins wegen ftarfen Anallens mit der Peitſche, 
34) Siebenzehn wegen Ueberjgreitung der Poliseyflunde, 
. ( “ ) 
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55) Ein Individuum wurde beftraft wegen hohen Spielend , 
36) Dren wegen unberechtigten Muſikmachens, 
87) gwey und zwanzig wegen fahrläffiger, näctlicher Sperrung der Hausthüren, 
38) Awen wegen fahrläfıger Verwahrung der Blumentöpfe vor den Feuſtern, 
39) Eines wegen Ötörung der Sonntagsfeyer, 
40) Bier wegen Uebertretung der Dultordnung, 
41) Zwey wegen llebertretung der Marftordnung, 
42) Awen wegen Anländens und Ausreitens der Flöße an verbothenen Plägen, 
43) Zwen wegen Sifchens in der far, 
44) Eines wegen Viehweidens an öffentlichen Orten, 
45) Eines wegen Düngerausführens am Tage, 
46) Zwey wegen Beſchaͤdigung der Gefträuche in öffentlichen Anlagen, 
Man und zwanzig wegen MUebertretung der Anordnungen über die Aufficht auf die 

Hunde, 

An die zuftändigen Gerichte wurde abgegeben : 


Zwey und dreißig Individuen wegen Diebſtahls, 
Eines wegen Betrugs, und 
Neun wegen Körperverlegung. 
Es wurden fonach im vergangenen Monate 986 Individuen polizeylich abgeftraft, 
43 aber an die zuftändigen Gerichte übergeben, 
München am 15. September 1829. 


Königliche Polizey- Direktion Münden. 


von Rineder, Direktor, 





— 


(Die Gefährlichkeit des Weges über die Ueberfaͤlle an ber Iſar betreffend.) 
0017. Zur DBefeitigung aller Gefahren wurde Die Sperrung des Weges über Die 
ee Dr die Spazierengehenden in Folge höchſter Regierungs⸗-Entſchließ ung vom 12tem 
ieß verfüg 
Die wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 
München den 15. September 1829, 


Königliche Polizey- Direktion München. 


von Rineder, Direktor. 





(Deu Mepltarif betreffend.) 


9012. In Folge der allerhöchften Verordnung vom 16.9. Mis., die Aufhebung der obrig⸗ 
Peitlihen Satzbeſtimmungen für die Viktualien betreffend, wird hiermit der Mebltarif unter 
folgenden Beftimmungen in biefiger Stadt für aufgehoben erklärt, 

1 Den bürgerl, Meibern und fonftigen Mehlhändlern bleibt es gänzlich überlaffen, die 
Hl ‚ um welche fie Die verfchiedenen Gattungen Mehl Fünftig verkaufen wollen, felbft zu 

eſtimmen. 

IL, Jeder Melber, Mehlhändler hat in den erſten drei Tagen eines jeden Monats die 
Preife, um welde er Die verfchiedenen Gattungen Mehl Diefes ganze Monat hındurd vers 
Faufen will, dem Magiftrate fhriftli anzuzeigen. Diefe Anzeigen, welde von ihnen eigens 
bändig unterfchrieben, und von jedem einzeln in dem ftädtifchen Auffhlage Bureau abgegeben 
werben müßen, werden in dem Fleinen Rathhausfaale öffentlich hinterlegt, und Fönnen hier 
von Jedermann zu jeder Zeit eingefehen werden, 
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III. Jeder Melber und Mehlhändler Hat das nämlihe Preife-Verzeichniß auch in feinem 
Baden auszuhängen, fo daß es jeder Dorübergehbende bequem leſen Pann.. 

IV. Jeder Meiber und Mehlhaͤndler hat die Preife, um welche er verfaufen mill, für fi 
allein und ohne Beredung mit andern zu beftimmen. Verabredungen über die Preijebeftims 


mungen werden hiermit bei Dermeidung ftrenger Ahndung verboten. 
V. Die Meblpreife, welche jeder Melber und Meblpändler am Anfange de Monats 


angekündet hat, darf derfelbe Das ganze Monat hindurch nicht überfchreiten, außerdem ders 


felbe eine angemeffene Strafe zu erwarten hat. 
VE Dagegen ift es jedem von ihnen erlaubt, dad Mehl auch unter dieſen Preifen, und 


woblfeiler zu verfaufen, und das Publifum auf jede beliebige Weife hievon in Kenntniß zu 


Sämmtlihe Mehlverkäufer werden dabei wiederholt angewiefen, fi nur richtiger und 
greeichter Maß und Gewichte zu bedienen, und Fein verdorbeneg, viel weniger mit ſchädlichen Ins 
gredienzien vermifchtes Mehl zu verfaufen. Der Magıftrat wird deßwegen die nöthige Aufficht 
anordnen, und Die Sehligen mit angemeffenen Strafen belegen, Wan erwartet, Daß ſaͤmmt⸗ 
Iiche bürgerliche Melber und Dtehlpändler dem birdurch ihnen gefchenkten Vertrauen durch 
Derfauf von durchaus guten Mebl, und dur billige Preife entſprochen werden, 

Beſchloſſen den 11. September 1829. 


Magiſtrat der koͤnigl. Haupt und Refidenzftadt München. 


vo, Mittermayr, 


Bürgermeiſter. 
Maurer, Sekretär. 








Miethſchaften. 


0059. In der Burggaſſe No. 169. iſt eine 
Wohnung über 3 Stiegen vornheraus für 
190 fl. foaleicy zu beziehen. Aucb ift 1 Zims 
mer ohne Meubels monatlich um 5 fl. zu vers 
micthen, 


0024. In der Lederergaffe No. 408. ift eine 
Fleine Wohnung fogleihd oder zu Michaelis 
führli für 06 fl. zu vermiethen. 


0019. Eine äufjerft angenchme, in der Mitte 
Der Stadt, und an der Sonnenfeite gelegene, 
mit allen Bequemlichkeiten verfehene Wohnung, 
wovon 7 Zimmer in drei der belebteften Straßen 
sehen, ift um den Jahreszins von 400 fl. ent» 
weder am nächſten Ziele Michaelis oder auch 

Georgi zu vermiethen. Das Nähere bei 
Eorit. Yug. Erich ın der Rofengaffe No. 1008. 


004% Im Thale Mariä Mo, 447. find 2 
Wohnungen, jede mit 2 Zimmern, Rue, Aus— 
auf, Commodité, eine jährlich um 66 fl. und 
eine für 56 fl. zu Michaelis zu beziehen, Das 
Uebrige iſt über 1 Stiege zu erfragen. 


9118. Am Iſarthore, Herrenftraße No. 312. 
ift eine fchöne, arcfe Wohnung im 2ten Stod- 
mwerfe am fünftigen Biele Michaelis für 95 fL 
balbjährig zu vermierben, &elbe befteht aus 
5 Zimmern, Kübe, Speiſekammer, Holslege, 
Keller, Commodite. Das Nähere beim Hauds 
rigenthümer dafeibft, 





0045. Es find 4 ſchön meublirte Zimmer 
No. 600. am Schrannenplatze über 2 Stie⸗ 
gen um 4 Karolin fogleich zu vermiethen. 


0022. Es iſt in einem Haufe in Mitte der 
Stadt, an der Sonnenfeite, eine fchöne, ges 
täumige Wohnung, beftchend aus 3 Zimmern, 
vornberaus und 6 Fimmern ruͤckwärts, Gars 
derobe, Rüde, Speifefammer, Holjlege, Speis 
cher, Benusung der Waſchkuͤche, und Altane, 
um den Jahreszins von 500 fl. zu vermietben. 
Auch Fönnen auf Derlangen eine Stallung, Res 
mife, Kutfhers und Gattelfammer Dazu ges 
miethet werden. D. Ueb. 


0044. Es ift im Damenflifte No. 7. fos 
lei ein meubfirtes Zimmer um 7 f, am 1. 
ovember zu vermiethen. 


ww) 
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9077. Bor dem Gendlingerthore No. 676. 
‚if eine Wohnung mit 1 Bimmer und 2 Wes 
benzimmern, Küche und andern Bequemlichs 
Feiten für 70 fl. zu Michaelis zu beziehen, 


0048. In der Prannersftraße No, 149%. 


am Marthore find 2 bequeme Wohnungen an 
der Sonnenfrite im erſten Stodwerfe für den 

ahressins von 300 fl., im sten Stodwerfe 
jäprlih für 325 fl. am Biele Michaelis zu b- 
ziehen. 
ſelbſt. 


90ai. In der Koͤniginſtraße No. 124. iſt 1 
kleine Wohnung für 30 fl. jaͤhrlich an eine 
ſtille Perfon zu vermiethen. 


42. Ein fehe ſchönes Quartier mit s heiß: 
baren Zimmern, 2 unheigbaren Kammern, 
Kirche, Holzlege, Keller, Speicher, eignen Gars 
derobsfälten und Wafchgelegenbeit ıc. ıc., Die 
Binmer tapezirt, ift in der Therefienftraße 
No. 588. g. zu Michaelis um den halbjäbrigen 
Bing von 120 fl, zu vermiethen, und daſelbſt 
über 2 Stiegen zu erfragen. 


0043. Ein vorderer und ein hinterer Los 
genplaß, aufammen für 7 fl. monatlich, im 
neuen Theater aten Ranges line, find vom 
1. Dftober an zu vermiethen. D. Ueb, 


— — 

0054. Vor dem Maxthore, Eingang Otto— 
Fraße No. 1323. im Zten Stockwerke find 
wei ſchön meublirte Zimmer mit 1 oder 2 
Setten, zufammen um 10 fl. monatlid am 1, 
Dftober zu beziehen. 


0037. Un der Adalbertsftreße nähft dem 
Shwabinaerthore No. 705. ift eine Wohnung 
BD einen Wirth um 200 fl. zu Micharlis zu 

esiehen. Ferner ift daſelbſt eine Wohnung 
mit 3 Zimmern, Küche, Keller und andern 
Bequemlichkeiten jährlich um 100 fl. zu vers 
miethben. Das Nähere erfragt man ber dem 
Haudeigenthümer No. 700. an obiger Straße, 


00:6. In der Joſephſpitalgaſſe No. 1217. 
über 1 Stiege ift eine Wohnung von 4 heißs 
baren Zimmern, jedes mit eigenem Eingange, 
Küche, Magdiommer und übrigen Bequem: 
lichkeiten um 180 fl. zu vermiethen. 


Das Nähere beim Haudmeifter da⸗ 


0035. Bor dem Schmwabingerthorr, in der 
Qägerftraße No. 634., ift eine Wohnung mit 
4 ſchön ausgemalten Zimmern, nebft Magd⸗ 
kammer, dann allen übrigen Bequemlichkeiten, 
auh mit einem Gärthen und Sommerhäuds 
hen am fommenden Biele Michaelis um 220f. 
jährlich zu vermiethen. 





0038. Im Haufe No. 700. an det Adals 
bertsftraße nächſt dem Schmabingerthore find 
2 Wohnungen, eine um 40 und sine um 50 fl. 
jährlich gu Michaelis zu beziehen, 


9032. In einem, in einer Hauptfiraße im 
Augsburg gelegenen Haufe ift ein, mit einem 
Comtoir verfehened, geräumige, zu einer 
Niederlage von verfchisdenen inländifhen Fa⸗ 
brifaten gang geeignetes Lokal, zu welchem 
noch mehrere eingerichtete Zimmer im erften 
Stockwerke abgegeben werden Fönnten, um 
billigen Preis zu vermiethen. Auch würde 
der Hausbefiger felbft zur Uebernahme von 
einem dergleichen Waarenlager, unter anges 
meffener Gautiongleiftung, ſich verſtehen. Das 
Nähere wird mitgetheilt im 


Anfrages und Adrefbureau Münden. 


0026. Es ift am Promenadeplage No. 1466. 
ein Zimmer nebft Küche monatlih um 4 fl. 
zu Michaelis zu beziehen, und bei dem Haus— 
eigenthümer vornheraus zu erfragen, 


% 


0057. In einem Haufe in einer der ſchoͤn⸗ 
ften und belebteften Straßen if eine Wohs 
nung über 3 Stiegen für 200 fl., und ein La⸗ 
den mit einem Nebenzimmer für 100 fl. zu 
Michaelis zu beziehen. Das Nähere ift auf 
dem Max-Joſephsplatze No. 30. zu erfragen. 


0077. Im Nofenthale ift eine Werkftätte 
fammt Wohnung für einen Gewerbsmann für 
250 fl. iährlih am Ziele Michaelis zu bezie— 
ben. Das Nähere am Rindermarkte No. 640, 


9079. In der Pranneraftrafe No. 1490. 
auf der Sonnenfeite ift im ıiten Stockwerke 
ein großes, meublirtes Zimmer monatlih um 
11 fl. au beziehen, 


( 1047 ) 


. 0025. Yu Michaelis iſt in der Elifenftraße 
im Haufe No. 4. über 2 Stiegen eine Woh⸗ 
nung, beflehend ans 4 Zimmern, Salon, Küs 
che mit Küchenzimmer, Garderobe, Holzlege, 
Speicher und Keller um 370 fl. jährlıh zu 
dermiethen, und dad Weitere über 1 Stiege 
zu erfahren. 


co72. In der Bürftenfeldergaffe Ne. 1003. 
üder 2 Stiegen ift ein Bimmer um 7 fl., und 
mit einem Sortepiano um 8 fl. 50 Fr, monat⸗ 
lid fogleich gu beziehen. 


0078. An der Ede der Raufingerftraße, Eins 
gang im Färbergraben, No. 1050. find 2 ſchön 
meublirte JImmer um 15 und 9 fl. ſogleich 
zu beziehen. 





0050, Im Rofenthale No. 653. über vier 
Stiegen vornheraus find 2 ausgemalte, heitz⸗ 
bare Zimmer mit eigenen Gingängen an t 
oder 2 Herren für monatlihe 5, 7 oder 9 fl. 
ſogleich au vermirthen, 





0061. In der Heuſtraße No, 243. find meh⸗ 
xere,. [höne und geräumige Wohnungen mit 
einem Bartın am Ziele Michaelis um den 
Zahreszind von 30 bis 150 fl. zu beziehen, 


0053. In der Lerchenftraße im Kiſtler Hains 
delhauſe No. 118. Über 2 C&tiegen ift 1 meubs 
lirtes Zimmer um 7 fl. monatlich fogleich zu 
beziehen. 


0055. In der Eiſenmannsgaſſe No. 1144. 
iſt ein ſehr geraͤumiger, heitbarer Laden am 
Ziele Michaelis für den Jahreszins von 120fl. 
zu vermietben. Dad Näbere iſt zu ebener 
Erde bei dem Hauseigenthümer zu erfragen. 


0029. Am Fünftigen Ziele Georgi wird in 
der Therefienftraße, und zwar in dem obern 
Theile derfelben, wo wöglich an der Donnens 
eite, über 1 Stiege oder au ebener Erde eine 

obnung von 6 bis 8 Zimmern nebft übris 

en Bequemlichkeiten, mit 1 &tallung zu 2 

ferde, Kuticherzimmer, HDeuboden und Res 
mife um den Jahreszins von höchſtens 450 fl. 
geſucht. D. Ueb. 


9056. Es jft ein ausgemaltes, heitzbares, 
meublirtes Zimmer, mit Bett um 5 fl. 24 kr., 
ohne Bett um 4 fl., fonleich oder am 1. OF: 
tober zu beziehen. Bu erfragen in der Kaus 
fingerfiraße No. 1028, im 5ten Stockwerke. 


0058, In der Wiudenmachergaffe No. 1415. 
über 1 Stiege ift rückwärts ein Zimmer mit 
Bett um 2 fl. 30 Pr. am 1. Oktober zu vers 
miethen. 


9062. Am Promenadeplatze No, 1434 iſt 
uͤber 1 Stiege vornheraus ein eingerichtetes 
Bimmer für 1 Herrn am 11 fl. monatlich fos 


gleich zu beziehen. Auch ift dafelbft rückwaͤrts 


ein Zimmer mit oder ohne Einrichtung um 
6 fl. zu beziehen. 


9070, In der Theatinerftraße Mo. 1646. 
iſt vornheraus im iten &todwerfe eine Woh— 
nung mit 7 Zimmern und übrigen Bequem— 
lichkeiten um 400 fl. zu Micharlis zu beziehen, 
Auf Verlangen wird Stallung abgegeben, Das 
Nähere ift ruckwärts im2ten Stockwerke zu ers 
fragen. 


0067. In der Theaterftraße No. 516. find 
su Michaelis 3 Wohnungen, zwei zu 100 fl. 
und eine zu 90 fl. au beziehen. Das Nähere 
ift im Thale Petri No, 519. zu ebener Erde 
du erfragen. 


9068. Am Petersplage No. 630. über eine 
Stiege, die Ausfiht auf den Markt, find 1 
beig: und 1 unbeigbares Zimmer obne Meus 
beld um 5 fl, 30 Fr, monatlid am Oftober zu 
vermietben. 


0050. Im Thale Petri an der Hochbrüde 
No. 547. uber 2 Stiegen ift ein meublirteg, 
heitzbares, mit eigenem Cingange verſehenes 
Bimmer um 6 fl. monratlih, ohne Bett um 
5 fl. am 1. Dftober zu beziehen. 





9071. In der Maritraße No. 264, au ebe⸗ 
ner Erde find 2 gut meublirte Zimmer um 
17 fl. fogleich zu vermiethen. 


0074. An der Ginfhütte No. 388. nächft 
dem Brauhaufe find 2 Wohnungen, eine um 
80 und eine um 7O fl. au beziehen. 
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0073., In der Dienersgaffe No. 149, im 


Sten Stodmerfe ift eine Wohnung für eine 


Eleine Samilie mit 4 Zimmern, Keller, Spei— 
her und Holzlege um 200 fl. zu Michaelis 
gu beziehen. 


0075. In der Burggaffe No. 178. über 2 
Etieaen ift ein heisbares, meublirtes Zimmer 
mit Dett, eigenem Cingange und allen Bes 
quemlichfeiten monatlich um 6 fl. ſogleich zu 
beziehen, 


0085. Bor dem Karlsthore in der Sonnens 
firaße No. 1300. ift am Ziele Michaelis eine 
Eleine Wohnung für 55 fl, zu vermiethen, und 
Dafelbft über 1 Stiege zu erfragen. 


105. An der Roßſchwemme To. 500; find 
2 Wohnungen um 80 und 90. fl. zu Vlichaes 
lis zu vermiethen. Das Nähere ift zu ebener 
Erde zu erfragen. 


0104. Bor dem Sfarthore im Moraffigäfichen 
No. 4. ift eine Wohnung mit 2 heiß: und 
1 unbheisbaren Zimmer fanmt Rüde, Holzlege, 
Garderobe und andern Bequemlichkeiten um 
100 fl. zu Michaelis zu beziehen. 


0081. Am Thale Mariä No. 437. vornber- 
aus über 1 Stiege ift 1 Wohnung mit zwei 
fhönen Zimmern, Kühe, MagdEanımer, Holzes 
lege um 120 fl. zu Michaelis zu beziehen, 


0080. Im Thale nähft dem Dirnkrauer ift 
ein Lofal, das ganz für einen Wirth geeignet 
ift, um 750fl. zu vermiethen, und au Michae— 
lis zu beziehen. Auch ift über 1 Stiege eine 
Wohnung um 150 fl. zu vermiethen, und zu 
Michaelis zu beziehen. 


0032. Sn der Barer-Straße No. 352. über 
1 Stiege find 2 meublirte Bimmer, jedes mit 
eigenem Cingange monatli eines um 5 fl. 
48 fr. und eines um 6 fl. 48 Er. fogleich zu 
besichen, 


0089. In der Promenadeftrafe No, 1509. 
ift im 2ten Stockwerke eine Wohnung mit 4 
Bimmern, Küche, Keller und übrigen Bequems 
— zu Michaelis für 150 fl. zu vermie⸗ 

en. 


gos⁊. Am Iſarthore No. 476. ift im Hofe 
über 1 Stiege ein helles , meublirtes Zimmer 
mit Bett monatlih um 3 fl. ſogleich zu bes 
sieben. 


0088. In der Sendlingerſtraße To. 048 
ift ein fehr bequemes, aus 5 Fimmern und 
einer Küche beſtehendes Quartier, im zweiten 
Stockwerke um den jährlichen Zins von 190 fl. 
fogleich zu permiethen. 


0093. Im der Theatiner:-Schwabingerftraffs 
To. 1641. Über 3 Stiegen ift ein ſchön meubs 
lirted Zimmer mit eigenem Eingange für 0 fl. 
30 fr. monatlich fogleih au vermiethen. 


0090. In der Stiftgaffe No. 1157. find zu 
Mibarlis 2 Wohnungen, eine um 120, und 
Die andere um 100 fl. zu beziehen. 


0097. In der Neuhaufergaffe find 3 Wohs 
nungen am Biele Michaelis für 60, 50 und 
120 fl. zu vermiethen. Zu erfragen No, 1121. 
zu ebener Erde, 


0095. In der Türkenſtraße No. 500. g. iſt 
eine Wohnung für 70 fl. zu vermiethen, und 
in der nämirchen Behaufung in Der zweiten 
Etage eine Wohnung um 50 fl. 


909% Ein meublirtes Bimmer mit eigenen 
Eingange iſt um 5 fl. monatlich zu vermies 
then in der Damenftiftögaffe No. 1155. im 
Uen Stockwerke. 


9096. In der Amalienſtraße No. 524. iſt 
eine Wohnung mit 1 heigs und 1 unheitzba⸗ 
ren Zimmer, Dann einem heigbaren Zimmer mit 
eigenem Cingange, Küche, und andern Be— 
quemlichkeiten um 70 fl. zu vermiethen. 


9120. Am Marimiliansplage No. 1526. über 
4 Stiegen Fann fogleih oder am 1. Oftober 
ein fhön meublirtes Zimmer monatlid um 6 fl. 
bezogen werden. 


0125. Am fireuse No. 1209. ift über zwei 
Etirgen vornberaus links ein hrisbares, meub« 
Iırtes immer mit Kabinette für 7 oder 0 fl. 
fogleich zu beziehen. 

9163. In der Diemersgaffe No. 148. über 
1 Stiege vornheraus ift ein meublirtes Zim⸗ 
mer monatlich um 10 fl. fogleich zu beziehen. 
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gitt. In der Arcis-Straße find mehrere 


mit allen Bequemlickeiten verfehene Wohnuns- 


gen um 40 bis 00 fl. jährlih zu Michaelis 
gu beziehen. Das Nähere ift am Schrannens 

late No. 600. im aten Stodwerfe zu ers 
— 


0110. In der Barer-Straße No. 351. zu 
- ebener Erde ift am Ziele Georgi 1 Wohnung 
mit 4 heiß» und 2 unheigbaren Zimmern, eis 
ner Kühe, Speifefammer, Holzlege, Gommos 
Dite, Keller und Speicher nm 210 fl. jährlich 
gu vermietben. Das Nähere ift in der Fürs 
Stenfeldergaffe No. 994, über 2 Stiegen vorns 
heraus zu erfragen, 


9113. No, 1440. in der Rarmelitenftraße 
iſt eine Wohnung zu Michaelis um den jährs 
dichen Zins von 160 fl. au vermiethen. Cs 
Fönnen auch mehrere Zimmer meublirt big 
Zünftiges Dftoderfeft, eines den Tag für 1 fl. 
abgegeben werden, Dafelbft ift eine ©tals 
lung für 1 oder 2 Pferde gegen den monatlis 
hen Bing von 3 und 6 fl., fomwie eine große 
Kühftallung um den jährlichen Zins von 60 fl. 
abzugeben; ferner find 2 Läden um 80 und 
100 fl. sährliche Miethe fogleih zu beziehen. 
Das Nähere iſt im ıten Eingange beim Haus— 
sigenshümer über 2 Stiegen zu erfragen. 


9119. Wegen eingetretener Verhältniſſe ift 
eine fhöne Wohnung in der Srühlingsftrafe, 
beftebend aus 4 heitibaren Zimmern im ten 
Stockwerke, wovon 3 vornheraus find, nebft 
Hk Di Bequemlichfeiten fogleib um den halds 
jährigen Bing mon 100 fl. zu beziehen, 


9122. Im Finfengäßchen No. 618. über 2 
Stiegen vornheraus ift ein eingerichtetes Zims 
mer um 5 fl. am 1. Dftober zu beziehen. 


0121. Auf dem Sireuze in der St. Anna: 
gaffe No. 1257. über 1 Stiege rückwärts ift 
ein meublirtes Bimmer mit eigenem Eingange 
monatlid um 5 fl. 30 fr. am 1. Dftober zu 
beziehen, 


09130. In dir Marverftadt in der Löwen: 
ftraße No. 789. find mehrere Wohnungen mit 
2 heiß» und 1 unheisbaren Bimmern, Küche 
und Holzlege von TO bis 50 fl, zu vermiethen. 


9129. Bor dem Einlaffe in der Blumen⸗ 
ſtraͤße No. 689. find 2 Wohnungen, eine mit 
4 und eine mit 5 heitzbaren Zimmern, Küche, 


‚Magdfammer, Holslege und Kellerabtheilung 


für 200 fl. zu vermiethen. 


9126. Im Rofenthale beim Sonnenwirth 
No. 704. im Sten Stodwerke ift ein heisbas 
res, mit eigenem Cingange verfehenes Zims 
mer, mit oder ohne Bett und fonftiger Eins 
richtung am 1. Oftober für 5 und Öfl. zu vers 
mietben, und im 3ten Stodwerke dortſelbſt zu 
erfragen. \ 


0123. Am Promenadeplase No, 1422. ift 
ein beisbares Zimmer vornheraus über eine 
Stiege mit Betten und Commoden für einen 
oder 2 Herren monatlich um 7 fl. zu beziehen. 


0128. Es find in der Schäflergaffe No. 
1559. über 1 Stiege eine Wohnung, und zu 
ebener Erde ein Laden nebſt beisbarem Ne— 
benzimmer, zuſammen um 320 fl. jährli zu 
Michaelis zu beziehen. Auch werden fie eins 
zeln abgegeben. Das Nähere über 1 Stiege. 


9124. In der Lerchenftraße No. 87. über 
1 Stiege rechts ift ein fhön meublirtes Zims 
mer mit eigenem Eingange monatlih um 8 fl. 
ſogleich oder am 1. Oktober zu beziehen. Auch 
find 2 Zimmer um 9 fl. zu vermiethen, 


0132. In der Burggaffe No. 169. ift eine 
Wohnung über 1 Stiege rücdmwärts mit 2 
Bimmern, Alfoven, Kammer, Küche für 110 fl 
fogleih zu beziehen. 


9151. Zn der Neubaufergaffe No. 1007. 
rüdwärtd über zwei Stiegen ift fogleich ein 
meublirtes, beikbares, mit eigenem Singange 
verfebenes Zimmer monatlich um 6 fl. zu bes 
sieben. Die Reinigung des Zimmers ift das 
mit einbegriffen, jedoch für Stiefelputzen und 
Kleiderbürften muß befonders 1 fl. ausgemacht 
werden. 


9102. In der Sendlingerftraße No. 912. 
über 5 Etiegen ift zu Michaelis eine Wohe 
rung mit 3 Zimmern, wovon 2 heisbar find, 
für 90 fl. zu vermiethen. Das Nähere ift zu 
ebener Erde zu erfragen. 
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0133. In der Herzogfpitalgaffe No. 1142. 
über 2 Stiegen ift ein ſchön meublirtes Bims 
mer um 7 fl. fogleich oder am 1: Ditober gu 
vermiethen. 


— — — 
q133. Im Haufe No. 058 In der Send⸗ 


Iingerftraße ift eine Wohnung mit 3 Zimmern 
über 1 Stiege um den Zins vom 450 fl zu Ders 
miethen. 


9103. Im Damenſtifte No, 1164. über 2 
Stiegen No, 12. iſt ein mit rigenem Eingange 
verſehenes, beisbares Zimmer nebft baran: 
ftoffendem Schlafzimmer mit einem quten Bette, 
Kanapee und allen übriaen nöthigen Meu— 
bels fogleich oder am 1. Dftober für Yfl; mo⸗ 
natlicy zu beziehen, 








9135. In der Stiftögaffe ift eine Wohnung 
im erften Stockwerke rüdfwärts um 60 A. 
Jahreszins am Ziele Michaelis su besichen, 
und Fann auch eın Laden um 30 fl. Jahres—⸗ 
sind Dazu gegeben werden. Das Nähere ift 
beim SDauseigenthümer im goldenen Storch 
No. 10,1. in der Neuhaufergaffe zu erfragen. 


0136. Vor dem Karläthore in den Haufe 
To. 105. nächſt dem Schimmelwirthe find 2 


Wohnungen mit, der ſchönſten Ausficht am 


nächften Ziele Michaelis, eine zu ebener Erde 
um 100 fl. und die .andere über 2 Ötiegen 
um 80 fl. jährlich zu beziehen. 


9138. In No. 707. im Hebammengäfchen 
im ıten Stockwerke ift ein heitzbares, meubs 
lirtes, mit eigenem Cingange verfehenes Binz 
mer um 5 fl, monatlich fogleich zu beziehen. 
Ebendafelbft find 2 meublirte Zimmer mit eis 
genem Cingange um 9 fl. monatlich ſogleich 
du beziehen, 


9140. Tor dem Schwabingerthore am Wits 
telsbacherplage No. 1339. find über ı Etiege 
vornheraus 2 fchön meublirte, heitzbare Zins 
mer um 18 fl, fogleicy zu beziehen. 


916%: Im Thale Petri No. 518. find über 
3 Stiegen 2 Wohnungen, eine vornberaug 
um 00 fl., eine rüudwärts um 7O fl. zu Mis 
chaelis zu beziehen, Das Nähere ift daſelbſt 
zu ebener Erde zu erfragen, 


5145. Bor dem Martbore neben dem eng⸗ 
liſchen Kaffeehaufe No, 1323. find 2 meublirfe 
Bimmer mit oder ohne Bett, eined um 3 fl. 
so Fr, im aten Stockwerke zu vermicthen, 


ort. An der Sendlingerlandſtraße "Ne ! 
766. oderhalb des Kranfenhaufes links ift eine 
Wohnung ſogleich oder zu Michaelis um 70 b 
zu beziehen, 


»g142, In der Müllerfiraße No. 661, 5, ift 
gu edener Erde eine Wohnung, für ı Hand⸗ 
werfsmann geeignet, für 8ofl. zu vermiethen, 
und über 1 Stiege rechts zu erfragen. 


9145. In dem Neubaue im Schwatzwinkl 
0. 122. a. und b. find noch einige Wohs 
nungen von 4 bis 5 heißbaren Zimmern und 
übrigen Bugehörungen nebft Wafhgelegenheit 
um 180 bis 220 fl. gu Michaelis zu beziehen. 


9146, In der Auguftinergaffe No, 1605 
fm 2ten Stockwerke vornheraus ift ein meub⸗ 
lirtoe, beisbares Zimmer mit eigenem Eins 
non am 1. Dftober für 6 fl. 50 Er. zu bes 
sieben. 


9148. Im Mariengäfben No. 375. b. ge⸗ 
gen Die Serrenftraße ıft eine Wohnung. mit 
4 beiß und einem unbeißbaren Yimmer, Kür 
che, Speifefammer, Holzlege und laufendem 
Drunnenwaffer um 180 fl. zu Michaelis oder 
fogleib zu beziehen, und zu ebener Erde zu 
erfragen. 


9137. Am Yfarthore No. +76. ift im erften 
Siockwerke ein großes Zimmer mit eigenem 
Eingange vornheraus monatlih um 5 fl. oder 
halbjährig um 30 fl. fogleich zu beziehen, 
und deim Hauseigenthümer zu erfragen. 


9155. An der Kanalftraße nädhft der Lechl⸗ 
Kaferne No. 296. lit. c. ift zur ebener Grde 
zu Michaelis eine Wohnung für 05 fl. zu bes 
jieben. Gelbe beſteht aus 3 heinbaren Zims 
mern, Küce, Keller, Holzlege, und fonftigen 
Bequemlichfeiten. Auskunft giebt man über 
2 Stiegen im Haufe ſelbſt. Es find auch in 
demfelden Haufe 5 Zimmer monatlich eins um 
4 oder 5 fl. zu virmietben, und fönnen am 
Dftober bezogen werden, 
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9165. In der Dienersgaffe No. 148. über 
1 Stiege vornheraus iſt ein meublirtes Zim⸗ 
mer monatlih um 10 fl. fogleih zu beziehen. 


9150. In der Sonnenflraße No. 49. nächſt 
dem Beinen Rofengarsten über 1 Stiege linko 
ift ein meublistes Zimmer um 6 fl, monatlich 
zu vermiethen. 


9149. Im Haufe No. 305. a, in der Hers 
renſtraͤße vor dem Sfarthore ift eine Wohnung 
mit. 2 beit» und 2 unbeisbaren Zimmern, 
Küche, Keller, Holzlege und andern Bequem: 
lichkeiten bis zum Ziele Micharlis um 140 fl. 
zu vermiethen. 


9151. In der Brienner-Straße No, 258. 
ift über 3 Ötiegen ein ſchönes, eingerichtetes 
Bimmer mit eigenem Cingange monatlich 
für 6 fl. fogleich zu beziehen. 


0155. In der Löwengrube No. 1408. im . 


erſien Stockwerke vornheraus ift ein ſchön 
meublirtes, großes, heitzbares Bimmer mit-eis 
genem Eingange für einen Herrn um 11 fl, 
monatli am 1. Oktober zu beziehen. 


0159. In der Lederergaffe No. 412. ift eine 
ſchoͤne Wohnung mit einem Bimmer, Kabis 
nette, großen Kammer, Holzlege und Küche 
für 10 fl. zu Michaelis zu beziehen, 


9164. Der Untergeichnete, welcher im Bor: 
jahre den größern Theil Des ehemals Haupt: 
Eaffier Fuchsſchen Anmwefens in der Rum: 
forterfiraße No. 47. zunähft am Einlafe 
kaͤuflich an fih brachte, dann dur Neubaus 
ten vergrößerte, bat nun nach volftändiger 
Herftellung deſſelben noch 2 Wohnungen, und 
zwar eine mit 3 heitz- und 1 unheißbarem 
dann einem Küchenzimmer, fernerd mit Küche, 
Speicher, Keller, Commodité, Holzlege und 
überhaupt mit allen Erforderniffen und Bes 
quemlichkeiten 3. B. Waſchgelegenheit, dann 
eine folche mit 3 beißbaren Zimmern, Küche, 
Gommodite, Speicher, Keller, Holzlege 1, 
verfehen, endlich eine E&tallung für 4- Pferde 
mit Remifen ıc. zu vermiethben. Da derfelbe 
nur ordentliche Familien hiefür au befommen 
wünfcht, fo beflimmt er bie woͤglichſt billigen 
Binfe, und zwar für erfiere Wohnung 180 fl., 


für letztere 130 fl., und für die Stallung 
fammt Zugehör jährlid 120 fl., oder nad 
der Babl des Gtändebedarfed monatlich 
2 fl. 36 fr. Das Haus empfiehlt ſich übris 
gene von felbit durch feine gefunde und nahe 
age an der Stadt wegen ded Schul: und 
Marftbefuhes, und Durch feine fchöne, freie 
Ausfiht in die naͤchſten Umgebungen bis in 
die fernften Gebirge. 

Den für das Biel Michaelid noch Miethe 
für Wohnungen und Gtallung fuchenden or: 
dentlihen Samilien biethet nun Ddiefelben an, 
und erſucht, ihn deßwegen in feiner eigenen 
Wohnung über 2 Stiegen gefällig zu befuchen. _ 

Fiſcher, Fönigl. Rechnungs-Com⸗ 
miffär und Eigenthümer. 


8934. In der Rofengafle No, 611. im zien 
Stodwerke ift ein meudlirtes, neu tapezirtes 
Bımmer für Tfl. am 1. Dftober zu beziehen. 


8955. Im Mofenthale No. 650. im äten 
Stockwerke find ein Zimmer vornheraus für 
9.fl., und eines ruͤckwaͤrts für 4 fl. zu begiehen. 


‚8960. Wegen eingetretener Derhältniffe ift 
eine ſchöne, ganz neu ausgemalte Wohnung 
vos 4 heitzbaren Zimmern, nebft allen übris 

en Bequemlichfeiten in einer der angenehm: 
ſten Straßen für 250 fl. fogleih zu beziehen. 


9165. In der Gonnenflraße No. 1289. im 
Erdgeſchoſſe it ein fhon meublirtes Zim⸗ 
mer um monatliche 10 fl. fogleich zu beziehen. 

8961. Zwei Wohnungen mit 5 heitzbaren 
Bimmern und fonfligen Bequemlichkeiten im 
iten und 2ten Stockwerke einer gangbaren 
Straße find zu Michaelis um 350 u. 300 fl. 
zu vermiethen. D. Ueb. 


8970. In No. 39. in der Refidenzflraße im 
Yen Stockwerke vornheraus find zwey ſchöne, 
neumenublirte Yimmer nebft Alfoven mit zwey 
Betten monatlih um 20 fl. zu vermiethen, 
und fogleih zu beziehen. - 


8082. In der Lederergaffe No, 406. ift eine 
Wohnung mit 2 Bimmeen, 1 beiß: und 1 un⸗ 
beisbaren, nebft Küche und andern Bequem: 
lichkeiten a um 65 fl. zu vermiethen, 

”.r ) 
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8093. In Der Brienner-©traße No. 281. 
.d. nddit der Glyptothek find 2 freundliche 
Mohnungen mit der fchönften Ausficht verfe- 
hen, fogleich zu beziehen : «ine große mit aus⸗ 
gemalten Simmern und Gärthen für 200 fl, 
eine mit 4 Simmern, Magdfammer, Küche 
und Keller für 100 fl. Jahreszins, 





8030. Am Eingange der terchenftraße No. 58. 
a. find 2 Wohnungen mit 4 Zimmern um 
930 und 150 fl. Jahreszins zu Michaelis zu 

deziehen. Das Nähere iſt im 2ten Stockwer⸗ 
ke zu erfragen. 


8975. Im Thale Petri No. 556. rüdmwärts 
im Hofe ift eine fchöne, helle Wohnung, wes 

en Verfegung eines P. Staatsdieners, um den 
eig Bing von 90 fl. zu Michaelis zu be: 
ziehen. 


8324. Im Haufe No, 043. am Rindermarkte 
ift die Wohnung im iten Stockwerke, beite: 
hend aus 5 großen, heisbaren Rimmern mit 
2 Alfoven, wovon 3 mit 7 Kreusftöcen vorns 
beraus, 2 Dienfiboten Kammern, großer Küche, 
großem Vorplatze, Holslegr, Keller, Speicher 
und übrigen Bequemlichkeiten um 450 fl. Jah: 
reszins zu Micaelis zu vermietpen. In dies 
fem Haufe it aub ein fehöner, aroßer Keller 
um 75 fl. Jahreszins an diefem Ziele Michae— 
lid zu vermiethen. 





8995. Am Maxthore im Lakirerhaus No, 1455. 
im ten Stodwerfe ift eine reine, helle Woh— 
nung mit 5 Zimmern ſammt übrigen DBequemlichs 
Reiten um 200 fl. jährlich foglei zu beziehen. 

8825. Im Rofenthale No. 050. über zwei 
Stiegen ilt eine Wohnung von 5 beinbaren, 
hellen Zimmern, wovon vier neu ausgemalte, 
mit ast Fenftern gegen die Straße, einer 
ſchoͤnen, heilen Küche, Keler und Speicher ab⸗ 
theilung, und vielen andern Bequemlichkeiten, 
um den Jahreszins von 280 fl. am Ziele Mi: 
chaelis zu vermiethen; dann auch eine zweite 
Mohnung rückwärts über 2 Stiegen, beftehend 
aus 4 hellen Zimmern, wovon 3 heitzhar find, 
nebft Küche, Holzlege und Speicherabtheilung, 
> Br Michaelis um 120 fl. zu vermiethen. 


8859. In der Wrinftraße No. 1627. im 3ten 
&todwerke rüdwärts ift eine Wohnung mit 
allen Bequemlickeiten am Biele Michaelis 
für 100 fl. zu beziehen. 


8857. Am Schulplage am Kreuze No. 1272. 


über 1 Stiege ift 
und 1 unheitzbare 


eine Wohnung mit 4 heiße 
n Simmer und übrigen Des 


quemlichkeiten ſogleich für 160 fl. jährlich zu 
beziehen, und das Nähere im nämlihen Haufe 


au erfragen. 





8909. Außerhalb des Joſephsthores über 


der Drüde links 


im erften Hauie im zweiten 


Stodwerke ift ein meublirtes, heißbares im: 
wer mit eigenem Cingange monatlid unsfl. 
fogleich zu besichen. 


8834. Am Färbergraben No. 1043. ift ein 
bequemer Laden zu Michaelis für 80 fl. zu bes 
ziehen, und das Nühere über eine Stiege zu 


erfragen. 


— 





Verlorne und gefundene Sachen. 


0072. Der Finder eines am Mittwoch den 
16. dieß zu DVerlurft gegangenen, in Silber 
gefaßten,; Augenglafes erhält eine gute Be: 
ſohnung. D. Ued, 


9100. Am 2. Sept. d. I. it in der heil. 
Beiftkirche ein rothtaffenter Negenfchirm ftehen 


geblieben, auf ein 
net. D. Ueb. 


9092. Es hat e 


em Schilde M. Z. bezeich- 


in Dienftbote am verganges 


nen Dienftag, als am Mariä Geburtsfeſte, 
am 8. d. einen rothen Shawl auf dem Wege 
vom Gottesacer bis zur ſchmerzhaften Kapelle 


verloren. Man 


bittet ‚den Sinder, ihn bei 


der koͤnigl. Polisei abzugeben. 


quit. Sonntag den 15. D. Mid. Abends 
bat fih ein fogenannter Schäferpudel mit 


langer Nuthe ver 


laufen; am Halfe befindet 


fiih ein Zeichen mit dem Augsburger Stadt⸗ 


wappen. Der ih 


n ‚in Empfang genommen 


P 0 
bat, wird erſucht, denfelben No, 1420. über 


‘3 Stiegen am Pr 
gen, wofür derfe 
hält. 


omenadeplage zu überbrin: 
[be eine Erfenntlihfeit ers 
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9157. Donnerftag den 17. Hat fich ein wei⸗ 
fer Pudel verlaufen. Derjmige, dem er Aus 
gelaufen ift, wird hoͤſſich erfucht, Denfelben in 
der Srühlingefttaße No, 150, über ı Etiege 
abzugeben, 


Dienft: und. andere Geſuche. 


9051. In ‚einem angefehenen Haufe dahier 
wird ein junger Mann, der vorzüglich huͤbſch 
deutich und franzöſiſch ſchreiben, und fich über 
gute, moralifche Aufführung durch glaubhafte 
Beugniffe ausweifen Fann, unter vortheilhaften 
Bedingungen, als Privat:Sefretär aufzunch: 
men geſucht. Das Nähere thailt mit-  _ 

- Das. Anfrage: und Adrrfburrau Münden. 


0030. Am 1. Dftober wird Die Unterzeich: 
nete in ihren weiblichen Erziehungs: Inftitute 
dem Unterricht wieder beainnen. An die be: 
reitd beftehenden Lehrkurſe wird fich ein Bors 
bereitungsfurs reihen, in welhem Mädchen 
vom fünften Jahre an auf die moͤglichſt faß— 
liche Art die Anfangsgründe der deutſchen und 
franzöfifhen Sprache gelehrt werden. Auch 
fönnen zu den franzoͤſiſchen und italienifhen 
Sprebübungen, die während der Sertigung 
weiblicher Handarbeiten ſtatt finden, Mädchen 
Zutritt erhalten. Nähere Ausfunft giebt der 
Plan des Inſtituts, Der unentgeltlih abge: 
langt werden Fann. 

Katharina von Hefner, 
Borfteherin des Inſtitutes, wohns 
haft No, 1327. am Marimiliang: 
plage, in dein Haufe im Öarten, 


0052. Ein ordentliches Mädchen von 17 
Jahren wird zur Hausarbeit in Dienft zu neh⸗ 
men gefucht No. 4270. auf dem Kreuze, 


0021. Eine achtbare, hiefige Familie fucht 
einen jungen Menfchen von 15, 10 oder höch⸗ 
ftens 17 3., von guten Sitten und angenehmen 
Aeußern, um ihn gegen gute Bezahlung und 
Behandlung als Bedienten aufzunehmen, D. U. 


9112. Eine Köchin , welche bereits 15 Jahre 
bei einer Samilie diente, wünfcht, da fie ihre 
eigene Einrichtung hat, zu einen alten Seren 
in Dienft zu treten. D. Ueb. 


90. Diejenigen Herren Studierenden, 
welche die gegenwärtigen Ferien noch zur 


‚Erlernung der Stenographie zu benüßen 


gedenken, um ſchon im Laufe des mächften 
Studien-Semeſters im Nachſchreiben der Eol: 
legien: Vorträge Gebrauch von dirfer mäßlichen 
Kunft maden zu Fönnen, werden biemit eins 


‚geladen, fich ungefäumt bei dem Unterzeichnes 
„ten zu melden, wo die Einzeichnung täglich 


swifchen 3 und 5 Uhr gefchehen Fann. 
‘ Sr. X. Gabelsberger, 
Sekretär und geheimer Canzliſt am 
Fönigl. Staatsmintfterium des In: 
nern, wohnhaft am Anger No, 768. 
im fogenannten Geidenhanfe über 
eine ©tirge. 


0101. Der Unterzeichnete bringt biemit zur 
Kenntniß, Daß in feiner Repetitiong : Anftalt 
der Unterricht für Schüler des Gnmnafiums 
und der lateinifchen Vorbereitungs-Claſſen mit 
Anfang Oktobers wieder beginne. Der tägs 
liche Unterricht umfaßt vier Stunden, für welde 
das Honorar nicht mehr betragen wird, als 
man für eine Unterrichtsftunde zu bezahlen 
pflegt. Das Nähere am Anger No. 811fo. 
von 12 — 2 Uhr. y 

Sr, Eifenmann, 
gepr. Studien: Lehramts⸗Candidat. 


8926. Es wird ein Bedienter, zugleih Jä⸗ 
ger, aufzunehmen gefudt. D. Ueb. 


9000. In eine hiefige EpecereisHandblung wird 
eine Ladnerin gefucht, die aber ſchon als folche 
gedient haben joll. D. Web. 


Feilſchaften. 


9114. Vor dem Karlsthore in der Bayer: 
ftrafe No. 162. ift ein Garten, für einen 
Bauplan geeignet, fehr nahe an der Stadt 
gelegen, von 6000 Quadratſchuhen, um einen 
billigen Preis zu verfaufen. Das Näpere ift 
u erfragen in dem nächfiftehenden Haufe 
ds. 163. im 2ten Stockwerke oder bei 


Philipp Mändl, Badinhaber 


vor dem Einlaffe in der Müller: 
ſtraße No. 657. d. 


gr) 
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0063. In der Raufingerfiraße No. 1022. ift 
über eine Stiege ein großer, gut erhaltener, 
eifernee Ofen mit einem irdenen Auffage billig 
zu verfaufen, 


9027. Ein volltändiger Oel⸗Raffinir⸗Appa⸗ 
rat iſt zu verkaufen. D. Ueb. 





9066. Nach exlangter Genehmigung von dem 
hieſigen Magiftrate giebt Unterzeichneter ſich 
die Ehre, die gebührende Anzeige zu machen, 
daß der biefige bürgerliche Knopfmacher Hr. 
Sohann Engelhardt in der Rofengafle ein name 
baftes Sortiment feiner Sabrifate, in vers 
fdiedenen Meflern und Stahlwaaren befte: 
bend, in feinem Laden ale Kommiffiond: Ablage 
übernahm. Durch ächt gute Waare und mög: 
lichft „billige Preife wird ſich der beften Ems 
pfehlung befireben 

Joh. Shriftian Geiß, 
Mefferibmidmeifter in Augsburg, 
unweit ber Barfüßerfirche. 


9054. Zwei Wagenpferde, 16 Säufte Hoch, 
Poladen, braun von Sarbe, Stutte und Wal: 
lach, erftere von vorzüglicher Ragt, find ein: 
nz oder a. um billigen Preis zu vers 
aufen. . Urb. 


9053. Es werden 20,000 fl. ald Ewiggeld 
und erfte Hypothek zu 4 Prozent, und ohne 
Unterhändier, aufzunehmen geſucht. D. Ueb. 


9028. Es fuht Jemand 8000 gut gebrannte 
Biegeliteine, jedod das 1000 zu 16 hoͤchſtens 
1TR. (einſchluͤßig des Fuhrlohns), gegen baare 
Bezahlung. Das Nähere iſt zu erfragen an 
der Dachauer, Landfiraßs (nächſt dem Luitpoldss 
platze) No. 176. lit. a. 





9023. Es ift ein Stand, für jeden Verkauf 
a auch zum Gebrauhe am Oktober⸗ 
efte, zu verfaufen, und zu effrägen au der 


Marftallfiraße au ebener Erde No. 333. 


0098. In der Senblingerftraße No. 002. 
im Oecilerhaufe rüßmwärts über 2 Stiegen find 
Kücengefchirre, Meubels und verſchiedene anz 
dere Hausgerätbfaften Mittwod den 28ten 
Sept. Napmittags von 2 — 5 Uhr gegen 
baare Bezahlung zu verfaufen. 


9039... Es iſt in der, Stadt ein Haus mit 
einem Kranthandeltechte zu verkaufen. DMeb. 


Ho6o, Realitäten» Derfauf. 

In einer der hieſigen Borftädte ift ein ſchoͤ⸗ 
nes, Iudeigenes Anwefen aus freier Hand zu 
verkaufen, . Bei diefem Anwelen befindet fich 
ein im beften’ Brtrieb ftehendes Geſchaͤft, wel: 
ches ſich ſehr vortheilhaſt rentirt, Auch Föns 
nen auf Verlängen mehrere Aecker und Wied: 

ründe zu Diefem Anmwefen gegeben werden, 

läne und Dokumente koͤnnen bri dem Uns. 
terzeichneten eingefehen werden, welcher auch 
über Die nähern Kaufsbeftimmungen Ausfunft 
aeben wird. Zur Crmwerbung dieſes Anwe⸗ 
ſens iſt eine Bärrfhaftvon 18 bie 20,000 fl. 
erforderlich, Der Mehrbettag des Kaufſchil⸗ 
lings Faun in Ewiggeld und Hnpotheffapital 
liegen bleiben. 

Advofat Dr. von Nibler, in eig» 
ner Behauſung am Marimilianss 

plate No. 1525. 





9065. Fine Zwillingsflinte mit 4 damas cir⸗ 
ten Lufen, wobei ein: Büchfenlauf ift, dann 
ein Bürftftugen. mit Pereuſſlons⸗Schloße, beide 
von Re find billig au ver: 
Paufen. Ueb. 


—— 

9094. Es iſt ein ſchoͤnes, neugebautsd Haus 
in der Taͤrkenſtraß⸗ zu verkaufen, und das 
— in der Amalienſtraße No. 624. zu er⸗ 
ragen. 


9086. Ein gut conditionirter Batardwagen 
ift un billigen Preis zu verkaufen beim Lafirer 
Geisberger am Karlöthore. 


H0M. Es liegen mehrere Zanfend Gulden 
als Eiviggeld oder als ſehr gute Hypothek 


auf’s Land bereit. D. Ueb. 


9106. Sehr gute Biegelfteine koͤnnen, zu bil: 
—5 Preis das Taufend, geliefert werden 
Ued. 


9139. In einem anſehnlichen Marfte ift eine 
reale Lebzeltergerechtfume nebſt gemauertem 
Haufe mit Stallung und Garten zu verfau: 
fen. Das Nähere ift vor Dem Iſarthore in 
der Kanalitraße No,.307. n. zu erfragen, , 


( 


127. Eine leichte, einfpännige Ehaife ift 
PR billig zu verkaufen, 2 Le haiſe iſt 


9116. Vor dem Iſarthore No. 488. über 
1 Stiege links find 6 Vorfenſterſtoͤcke um fehr 
billigen Preis zu verkaufen. 


0084. Es ift ein kleiner Dfen von Eifen- 
blech zu verfaufen. D. Ueb, 


g107. Eine fehr große, falt neue Schüſſel⸗ 
rahme ift zu verfaufen. D. Ueb. 


9108. Inder Borftadt Au, nächſt der Schieß- 
ftätte, ift eine gemauerte Wohnung billig, und 
ein daranliegender Garten von 16 Dez. oder 
circa.6900 DI Buß, .der TI Fuß au 5 fr., zu 
verfaufen, und Dad Nähere beim Elephanten» 
wirthe No, 375. b. im Mariengäßchen über 
3 Stiegen ruͤckwaͤrts zu erfragen, 


9161. Es find 24 Stuͤck fteinerne Flaſchen 
mit 12jährigen Kirfchenwaffer gefüllt, die Fla⸗ 
ſche um ı fl. 36 fr. gegen baare Bezahlung 
im Oanzen oder zu 3 und 4 Parthien in der 
Sonnenftraße No. 1289. Über drey Stiegen 
rechte zu haben. 


9154. Es wird ein Bett zu 2 Perfonen zu 
Faufen gefucht, im Pfluggaßdyen No. 460. 
über 2 Stiegen links. 


9157, Eine faft neue Kindgrbettftätte ift 
um 4 fl. zu verfaufen. D. Ueb. z 


8997. In der Loh oberhalb der Au ift eine 
bequeme Hetberge billig zu verfaufen, und zu 
erfragen in der Kaufingerfiraße No. 1022. 
über ı Stiege, 


9166. Ein Paar, noch wenig gebrauchte, Pferde: 


Kummete, zum fchweren Zug, nebſt Zugehdr, find 


zu vertaufen in der Amalienftrage No. 552, 


8994. Ein ſchoͤnes Haus, in einer ber lebhaf⸗ 
tefteır Straße der Max⸗Vorſtadt, vorzüglich für 
einen Wirth oder einen andern Gewerbsmann 

eeignet, ift billig zu verkaufen, und dad Nähere 
5 der Rrienner-Strafße No, 281. a, nächft der 
Glyptothek, zu erfragen. 
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Berfteigerungen. 


9018. Mondtäg den 21, September Bormittags von 

bis 12 und Nachmittags won 3 dis 6 Uhr werden 
m Stadtgerichtslofale gut erhaltene Meubles, Betten, 
Kleider, Waͤſche, einiges Silber und Pretiofen an den 
Meiftdietpenden verfteigert. Bemerkt wird, daf die 
verfleigerten Gegenſtaͤnde nur gegen fogleidh baare 
Bezahlung abgegeben, und Ausftände durdaus 
nit angenommen werden koͤnnen. m 


Münden den 16. September 1829. 


Königl. baierifches Kreis: und Gtadtgericht 
Münden. 
Allweper, Diceltor, 
Dr, Schauf. 


8922. Zur Berfteigerung des Anmefens des Wäfchers 
Gottfried Köhler No, 311. lit, b.-an der Dachauer: 
firaße hat nian auf Mondtag den 21. September Bors 
mittand von 9 bis 12 Uhr Gommifflen angefegt- 

Doffelbe befteht aus einem Wohnhauſe, mit gemölb- 
ten Keller, Oarten, Hofraum und Pumpbrunnen, und 
it am 17. Auguft d. 36. auf 2500 fl. gerichtlich ger 
ſchaͤzt worden. 

Kaufsliebhaber werden zu bdiefer Berfteigerungs: 
Kommifflon hiermit geladen. 


Den 4. September 1829, 
Königl. bayer, Kreis- und Stadtgericht 
München, 


Allweper, Direktor. 
v. Hahn. 





— — 


9152. Mittwoch den zo. dieß Morgens 10 Uhr wird 
bei unterfertigter Stelle der Bedarf an Schreibmater 
riallen für das Gtatsjahr 1838, beitehend in 

7 Ries feines 

1» großes | Kanzleis } 
kleines 
Meines Goncepts 
klein Median: 
biaues Umſchlag⸗ | 


20 * 
20» 
— Papler, 
2 ” 
5 Bud Elein Kronen; 
5 » Beldimungs: 
2500 Federklele, 
75 NRabenfedern, 
32 Dugend Blelftiften, 
an den Wenigfinehmenden im Herabfteigerungdmege 
in Lieferung gegeben. 

Die zu diefer Rieferung Luſttragenden Papierfabri: 
fanten und Schreibmaterialienpändler haben fih da— 
ber zur befilmmten Zeit im dieffeitigen Amtslokale 
einzufinden und Muſter ihrer Papıergaftungen ꝛc. ıc. 
vorzulegen. 
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Die nähern Bedingniffe werden bei der Werfleiges 
rung felbft eröffnet werden. 
Münden den 17. September 1829. 


Königlibe Zeughaus» Haupt » Direktion. 
Baron v. Zoller, G. G. M. 


0083. Am Mordtag den 21. September Nahmit: 
tags 3 Uhr wird der in der neuen Gavallerie:Raferne vor» 
andene Pferdedünger gegen ſogleich baare Bezahlung 
ffentlich verfteigert 
DekonomiesKommiffion des Pönigl. 1. Euirafı 
fiee: Regiments (Prinz Karl.) 


9036. Dienftag den 22. September werden im 
Rondelle vor'm Karlöthore rechtd No. 1511. im erften 
Stogwerke Vormittags um 9 Uhr und Nadmittags 
um 3 Uhr Gommode, Tiſche, Seffel, Spiegel, Porzellän, 
— Küchengeraͤthe u. ſ. a. gegen baare 

zahlung oͤffentlich verſtelgert, und Kaufeliebhaber 


eingeladen, 


0035. Freitag den 25. September werden in Der 
Dienersgaffe No. 139. im Zten Stockwerke Bormit: 
tags von 9 bis 12, Nachmittags von halb 5 bis 6 
Uhr eine gut erhaltene Mobiliarfhaft von Nußbaums: 
und welchem Holze gegen fogleich baare Bezahlung 
Öffentlich verfteigert, als: eine ſehr künſtlich gebaute 
Elektriſier⸗Maſchine mit allem hierzu gehörigen Appa— 
rat, Seffeln, Sanapers, Commode, Kleiderkäften, Tiſche, 
Bettläden, Federbetten, ein volltändiges Kinderbett 
mit Bettlade, Spiegeln, Porzellain, Seiden,, Mouslin 
und Gingbams:Frauenkleider , Halstücder, Leibwoͤſche, 
Flaſchen, Bouteillen, Rüchengeräthe, u, f. a. Kaufslieb⸗ 
haber find eingeladen. 


9156. Mittwoch den 235. September werben im der 
Barer- Straße No. 274. ‚über ı Stiege Bormit tags 
von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 5 bis 6 Uhr 
folgende Gegenftönde üffentlih gegen baare Bezah— 
lung verfieigert, als: Kanapee's, Seffel und Spiel: 
tifhe von Mahagoni: und Nußbaumholz, mehrere 
Tiſche, 3 Takirte Buͤcherſchraͤnke mit doppelten Glas— 
thüren, einige Kommodekaͤſten, worunter einer mit einem 
Auffage Hefindlih iſt, Kleider und Küͤchenſchraͤnke, 
Blumengeftelle, Holzkäften und Kuͤchengeraͤthſchaften. 
Kaufsliebhaber find eingeladen, 


9160. Mittwoch den 30. September Vormittags von 
9 — ı2 und Nachmittags von 53 — 6 Uhr werden 
in der Therefienftraße No, 588. lit, f, über 3 Stie⸗ 
gen wegen bevorflchender Abreife von bier mehrere 
Meubeld von Kirfhbaum:, Nußbaum:, Eichen» und 
Fichtenholze, als: Ganapee's, Seſſel, Tifhe, Bett läden, 
Kommodekaͤſten, Hängfäften, Schreibtiſche, viele B uͤcher⸗ 
ftelen, zum Theil vom Eichenholze, Küdenfhr änke, 
dann Uhren, Zinn, a fhaften und W afdız 
gefchiere u. f. w. gegen fogleich baare Bezahlung Zug 


für Bug verfteigert, wobei bemerkt wird, daß um 1t 
Uhr eine fllberne Theemafhine von 14 Markt 2 Loth 
neuerer Fagon in Aufſtrich kömmt, und wozu Kaufd: 
liebpaber eingeladen werden, 


VBerfhiedene Kundmachungen. 


co15. Martin Rauna, gemwefener Krämer in ber 
Vorſtadt Au, hat fih ſchon feit mehreren Jahren von 
bier entfernt, und bisher von fih Beine Kunde geges 
ben. Gr wird demnah auf Andringen feiner Wer: 
wandten aufgefordert, in Zeit fehs Monaten von fel 
nem Leben und Aufenthalt Kunde zu geben, als er 
nah Ablauf diefes Termines für verfhollen erklärt, 
und fein Bermögen feinen nädhften Erben gegen Gau: 
tion autgefolgt werden wird, it 

Actum den 1 September 1829. 


Königl, bayer. Landgeriht München. 
Steprer, Landrichter. 














9046. Eine Wittwe wünfht ein auch 2 Kinder in 
die Koſt zu nehmen. Gie iſt zu erfragen vor dem 
Sendlingeripore über 2 Stiegen No. 609. lit. b. 


9180. Warnung wegen Borgens. 

Wer Femanden, felbjt meiner Frau, auf meinen 
Namen etwas borgt, zahlt, oder giebt, hat von mir 
keine Bezahlung zu hoffen. : 
Johann Renner, Gärtner. 


0158. Da der Unterzeichnete alle feine Bedürfnifie 
baar bezahlt, fo wird Sedermann gewarnt, auf feinen 
Namen etwas an Waaren ohne gleih baare Zahlung 


* abzugeben, da er dafür nicht haften wird. 


Samuel Clarke Jervoiſe. 








Fremden- Anzeige. 


Bom 16. bis 20. September 1829. 


Im goldenen Hirſch. 

Hr. v. Voglhuber, K. K. Hofgerichts-Advokat von 
Wien. Hr, Lichtenſtern, Profeſſor von Berlin. Br. 
Graf Du Moulin, von Neuburg. Dr. Gedgwid, 
— *5 und Hr. Murchiſon, Gapitain von Insbruck. 

en. Biggar und Hulke, Edelleute von London, Pr. 
Le Bicomte Nugens, von Paris, Hr, Guidi, Partis 
Bulier von Koppenhagen. 

Gm ſchwarzen Adler, 

Hrn. Simfion, Bafton, Kemble, Edelleute von Lon— 
don. Dr. Bornemann, Kaufmann von Lungenberg. 
Hr. Bauer, Kaufmann von Altona. Br, Berfon, 
Engl, General von London. Den, Forfimann und 
Scholler, Kaufleute aus Rheingraufen. 


— 
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Im goldenen Dahn, 


Hr. v. Gräff, 8. Preufüfh. Seneral,Gtabsarzt von 
Berlin. Hr. Gruner, Dr. Phil. von Leipzig. Dr. 
Sulzer, Kaufmann von Frankfurt. Hr. v. Rohden, 
Profefior von Heſſenkaſſel. Dr. Heiden, 8, B. Ars 
hins:Sekretär von Nuͤrnberg. Hr. Goͤg, Dberfteuers 
rath von Stuttgart. Hen. Hpnne und Bonnar, Pars 
ukuliers von London. Dr. Kirinefsly, Ruſſiſch. Edels 
mann von Moskau, Hr. Kionom, K. Preuffiih. Kons 
fulvon Hamburg. Hr. Baron Stein, Derzogl. Saͤch ſiſch. 
Geheimrath aus Meiningen. 

Im goldenen Kreußp. 

dr. Heldmann, Profeffor von Negendburg. Hr. 
Hör, Öpmnafial:Rektor von Augsburg. Hr. Butte, 
Gdelmann von London. Hr. Müller, Gapitain aus 
HDanover. Dr. Le Ghevalier de Fldolkowitz, Franoͤſiſch. 
Dberft von Parid. Hr, Hoppe, Proprietäre von Pas 

‚xis. Hr, Direftor Graue, aus Koppenpagen. Pr. 
Baron von Rüdt, Partifulier von Baden. Hr. Wright, 
Gngl. Gapitain von London. Dr. Beflboru, Kauf 
mann aus Mancefler. Hr. Gomen, Künfller von 
Rondon. Hr. Schlott, Zufiig Referendair von Stutts 
gart, 

Im goldenen Bären. 


Hrn. Gebrüder Miaulis und Sachturis, Admiralds 
Söhne aus Griehenlond. Pr. Pammer, Praͤfekt aus 
Amberg. 

"Im goldenen Stern. 
Hr. Hoffmann, Buchhändler von Grlangen. Sr. 
Binder, Dr. Phil. von Stuttgart, Dr. Breitfhwert, 
Pfarrgehülfe von Stuttgart, 


Bepndlferungs- Anzeige 


Geftorben find: 


Den 13. September. Hr. Franz Xaver Sailer, dal. 
— — 399. alt, am Nervenfieber mit Lungen⸗ 

rand, 

Walburga Binder, ehem. Stiftsdamenjungfer, 74 I. 
alt, an der Lungenſucht. 

Emilian Gifele, Schneidergefellensfohn, 4 M. 16 T. 
alt, am Wafferabfag auf dem Kopfe. 

Ellſabetha Hartung, Maurerstodhter von Tirfhens 
reuth, 23 I. alt, an Unterleibs. und Bruftents 
jündung. 

Den 14. — Michael Nefner, chem. Hoftheaterfhneis 
der, 63 J. alt, am wiederholten Schlagfluße. 

” — Anabe des dgl. Priechlers Vitus 

uber. 

Den 15. — Mara Gabler, Trabantend» Witt.ne und 
Pfründtnerin, gı 9. alt, an Maaenverhärtung. 

Anna Holjer, Maurerswittwe, 75 I. alt, an der 
Bungen: und Geldſucht. 

Den 16. — Georg Liegſaiz, Bäcdergefel von Ampers 
moching, Ldgs. Dachau, 27 J. alt, an der Lun⸗ 
genſucht. 

Maria Peregrina Wittinger, Oberin im Kloſter der 
Servitinnen dahier, 73 I. alt, an der Waller 
fucht in Folge organifher Fehler Im Unterleibe, 

Den ıT. — Franziefa Kuhn, Gorporalstochter, 1 M. 

Salt, an der Abzehrung. 





2 unehel. Knaben. 
2»  Müdden. 


Woöochentliche Anzeige 
von der Münchner Schranne den 19. September 1829. 


Waryen Korn. Berite. Dabeor, 
Soüäffel. Schöftel. Shäflel. Schaͤffel. 
Voriger Reſt 427] Vorltger Reſt 151] Boriger Reſt 2] Borlger Ref 37 
Reue Zufuhr 1258) Neue Zufuhr 1119) Reue Zufuhr 711) Neue Zufuhr 574 
Ganzer Schrangen ⸗ Banzer Schrannen⸗ Ganzer Schrannens Ganzer Schraunens 

ſtand 1665 ſtand 1270 fand 213 dan 1 
j Heutiger Bertauf 1319 _Peutiger Berfauf 955 Deutiger Dertauf 671  Deutiger Bertanf 611 
Bleibt im Het 3546) Bleibe imıMen 320] Bleidt im Reſt 2) BleiteimR . — 

Berkaufs preife. | Derbaufspreife. | Berfaufspreife | Verfaufspteife. 


— —— — 





Höchft. Wahrer ‚Minpeft.|Höhf. |Mahrer Minden |DöHR. ſWahrer Mindeſte Sdchſt. |Waprer Mindeft 


Durch⸗ Mittel⸗ Durch⸗ 
ſchnitta Preis, 
Preis. 


R. jer.| A. Ike. 


15! 


Durchs |Mittels 
Tchnittss ſchnitts Preis. 


Dreis. | Preis. | 
n. | Er. | fl. ia 


0'141 4 12 | 54! 10: 35 


Durd» 





Durch⸗ 
ſchnitto⸗ ſchnitto⸗ | Preis. 
Preis. 


und me —— — | — — I m nn 


a. A. | Er. Re | Er. R. | er. a. Ir. fl. | kr. 
10 4 912318 (1 56 895 T7lad Si 


Mittels | Durd, Durch- |Mittels 


ſchnitts⸗ | fchnittss Yo 


Durd« 
ſchultta⸗ 
Preis. 
L3LE 


4146 


|Preis. |Preit. 


f. | ke. 
4 | 51 


In Bergleihung gegen die legte Schranne' find Die Durchſchnittspreiſe: 
. Waizen minder um 10 fr. Korn mehr um 25 fr. Gerfte mehr um 52 Fr. Haber mehr um 50 Fr. 
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Berzeihniß 
e Preife der in der koͤnigl. bayer. Se und Ref idenzfiade München nach einer Tare 
regufirten und nicht tegulirten Viktualien, und fonfligen Verkaufs s Grgenftände, 


Den 19. September 1829. 











Br, a 


v. Sleifps Bastungen. | V. Bier und ander: Fluͤſſigkeiten. 
Tarir ne Zarirt R.|te Ipf- 
&in Pfund des beten Döfenfieifgrs auf, * 9— Eine Maß braunes Sommerbier .. + 11 5— 
Sin Pfund Rinde gir.. |— 8 —| 
— — Radfeild -.-. +. + +. Io 9 | Nicht taxirt. 
Richt tarirt. | mil Eine Map weißen Genfenbler . 2 2 2. || 4] 
— — Ehaafleld - oo... + + | 6; — — wog Belzenbierr . 1—52 
Eln BVlertel Lammiſſeiſch SR ar a ur AR 18 = = * Do 00 2 100. 0. Iej 3 
— Pfund Sahweinſleiſch, robed . . - —R — — > Pa 5 | nn 
— — Schweinfleiſch, geraͤuchertes. 22 — — Gm, oo. 5 5 Be e 
— — Schweinfett “ Kara 0 — 16 — — — gute Milch ee © See 5— 
Elne rohe Zunge 84 146 - — — zuter Rahm. —6 
Bine geraͤucherte Zunge „ . 1] = u EN ee... eii- 
Ein Zentner ausgelaffenes Unfslitt . 26 ⸗— — — Branntwein befter ..... |-306— 
— rohes Unſchlitt .... *— — — Beanntwein ordinärer ... 1b 
Ein Pfund gegoffene Rihter „. ... |— 2 — — Rifhenwafler . „000% 
+ u ARE Era ee — i9 — Ein Pfund Repoͤbl ,.. »liui- 
— — ordinaͤre Lichter —3— ui Aue WERDE: m nn 5 . I — 
Er u - | 
— — Shmeır. — N 








— — — — — — 


VII. Verſchiedene Beduͤrfniſſe 
vom 12. bie 19. _ September September 1829: EEE 





— 











Benennung. [Anzapi|Gem. 0. Hi]Gem.o. Ste. If. |? IR. te]pi (felpf | Gin Saäfel Groäpfelbeter Gattung. + 
ordinäre » 2 0 or 0. >» 
Shmalh .„. +» ——— Dfundzu —8 — Lelnſaamen 
Ein Banıı en frifhe Arpfell „20... mim 
Grourg⸗ Butter . 50901 — — —* — frifche Birnen re e.. ei-i- 
Friſcher Rörbihrs } | Il Ein Mafel gedörrtes Dbft. ..... I— 
Suter = N | On yrım au tra 
| N alz nr. EB een — 
Frlſche Eger .. 266001 11 Stüd; J — Ein Mafel weile ag as ee 
Zruceneper . » » |202000| 6 — Bi 9 — — Beinen ben . 4 , “ x er 
Dennen, alte . » 1120 das Stüd 20 || gin Bentner gaafmolle ei, 
3 N .*+ .. 1 
Kühner Ba a Ge TEN, 5556 bei Ge ku a Ve Hanf Pr Ze; .*+ he 
| ln dus Sue De — 
Rapaunen. . =» z08— — — Ein Bentner Deu x. 464 
} 3 sg'— — — wi —6 — — Grummet “ rer 
Bänfe, alie .0 8 2 | oa | — — Weitzenſtroh 2: 9-0 Bor 
— — 3250 — 4 — — Roggen8* 
Junge® | 5 ) | — — Geflen . nern 
Enten, alte . = Ar => —— 24 — — Haber wie a. ee 
z 1590 — —-i—-41—_ Sine Klaftet Buhenbol oe » oo... 
ak — | use N — _| 2 | — — Virkenbolz U RE En 
Tauben jungt . » * ‘up — — —— 
3 — — — 124 — — — Ü nbtl seen... 
| Spanferkl . . | | 24 m er fe 





— — — — — 








zZ Bayeriſcher 
I von München, 


Nro. 74. Mittwoch den 23. September 1829. 











Bekanntmachungen. 
(Die oͤffentliche Schutzpocken⸗Impfung betreffend.) 
9201. Am nächſten Sonntage den — wird nach beendigtem Gottes⸗Dienſte, 


Vormittags zwiſchen 10 und 12 Uhr die öffentlihe Schutzpocken⸗Impfung im kleinen Rath: 
bausfoale dahier fortgefest, und es werden hiezu befonders die Impfpflichtigen 


aus dem 4Hten Diftrifte, Schönfeld »Vorftadt von No. 111. bis 1357., und Graggenauers 
Diertel von 269. bis 292. vorgeladen, 


- "Ed. werden jedoch auch die in andern Difteiften wohnenden Impfpflichtigen und ans 
ders Individuen, ohne Unterfchied des Standes, welche fih impfen laffen wollen, bei dieſer 
Gelegenheit, und zwar ganz unentgeldlich geimpft werden. 


Der Termin der Jmpfpflichtigkeit ift in der Art feftgefest, daß alle Kinder, welche 
bis zum 1. Januar 1.%. gebohren wurden, und podenfähig find, im heurigen Jahre geimpft 
werden müffen. . 


Xeltern und VBormünder, welche die impfpflichtigen Kinder der Impfung entziehen, 
werden mit Strenge beftraft werden. 


Münden am 20. September 1829. 
Königliche Polizey- Direktion München. 


von Rineder, Direftor, 





(Die Räumung der Mietwohnungen am Ziele Michaelis betreffend.) : 


9257. Bey der am Ziele Michaelis h. 3. bevorftependen Räumung der Miethwohnun⸗ 
gen werden nachfolgende Beftimmungen zur Darnachadtung wiederholt befannt gemacht: 


1) Die Verbindlichkeit zur Näumung der Wohnungen tritt am Ziele den 29. lauf. Mes 


nats ein. 


2) Nur jene Wohnungen, welche nicht fogleich wieder bezogen werden, Fönnen nad 14 
Tagen über das Ziel bemüht werden. 


3) Wenn Wohnungen unter gerichtlicher Sperre fich befinden, fo haben bie Samilien, 
welche folche beziehen wollen, die Abnahme der Sperre entweder unmittelbar bei dem Pönigl, 
Kreis- und Stadtgerichte dahier zu erwirken, oder bierorts frühzeitige Anzeige zu machen, 
damit diefelbe diepfeits veranlaßt werden Fann. 


Du 


( 1000 ) 
4) Im Falle fich u Auffündung des Miethfontrafted Anflände ergeben , welche zu 
f) 


Streitigkeiten führen, 
gung angemeldet werden, 


follen diefe hierorts noch vor dem Eintritte des Bieles zur Derfüs 


5) Endlih wuͤnſcht man, daß die gegenfeitig umziehenden Samilien fih felbft verfländis 
en möchten, wenn aber Hinderniffe obwalten, welche eine Stockung veranlaffen würden, fo 
af bäldeft Anzeige zu machen, Damit Diefe rechtlich befeitiget werden Fönnen. 


Münden am 22. September 1829. 


Königliche Poligey- Direktion München. 


von Rineder, Tireftor, 


— 





(Die Diſtritts⸗Vorſtehersſtelle des 38ten Stadt⸗Diſtriktes betreffend.) 
0258. Der bisherige Diftrifts-Vorftcher des 38ten Stadt-Diftriftes Jgnaz Schmid, 
bürgl. Bierwirth, wurde auf fein Gefuch von diefer Stelle entbunden, und folche dem bürgl. 
Kiftlermeifter Joſeph Kübler übertragen, welcher auch bereits hierauf verpflichtet worden. ift. 


Man bringt 


hiermit diefes mit dem Auhange sur Kenntniß, da 


der neu erwaͤhlte 


Diſtrikte⸗Vorſteher in feiner Behaufung in der Iſar-Vorſtadt, GStaubftraße No. 105. wohnet. 


Den 12. September 1829. 


Magiſtrat der koͤnigl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Muͤnchen. 


v. Mittermayr, Öürgermeifter. 


Maurer,‘ Sekretär, 


(Den Fleiſchſatz betreffend.) i 
9173. Der Sab des beſten Maftochfenfleifch:s wird hiermit gemäß Entſchließung der 
kõniglichen Kreis Regierung vom 9. d. Mis. bis auf weitere Anordnung auf 
neun freuzer 


für das Pfund feſtgeſetzt. 
Den 15. September 1829. 


Magiftrat der Eöniglichen Haupt- und Mefidenzftadt München. 


von Mittermayr, Bürgermeifter. 


Weftermayr, Sekretaͤr. 


Miethſchaften. 


9172. In dem zum Krauſiſchen Benefizium 
gehörigen Haufe an der St. Annagafle im 
Haden:Biertel No. 1236. find die Wohnuns 
gen über 1 Stiege um 250 fl., über 2 Stie⸗ 

en um 230 fl. zu miethen und bis zum nädh: 
un Ziele Michaelis d. 3. zu beziehen. 

Jede diefer Wohnungen befteht im vordern 
Theile des Haufes aus 3 heisbaren Zimmern, 
wovon 2 auf die Straße und eines in den 
Hof gehet, und im hinterm Theile aus 2 heitz⸗ 


baren Zimmern fammt allen nur erwänjdlichen 
Dequemlickeiten. 

Wer eine Diefer Wohnungen zu miethen 
Luft hat, beliebe fib an den bürgl, Magi« 
ftratd » Rath Heren Joſeph Lang in feinem 
Haufe an der Meuhaufergaffe No. 1089. zu 
zu wenden. 

Den 17. September 1829. 

Magiftrat der Fönigl. Haupt: und Refidenzs 

z ©tadt ändern. * 

v. Mittermayr, Bürgermeifter. 
Maurer, Sekretar. 





! 


heraus. und mit eigenem Eingange ift fogleich 
für 6 fl. zu beziehen nähft dem Angerthore 
über 1 Stiege No. 794 


9181. Eine ſchöne Wohnung mit 5 Jimmern, 
4 Kammern, Küche und @tallung zu 4 Pferde 
fammt Remife ift Berhältniffe wegen fogleich 
für 220 fl. halbjährig zu beziehen. D. Ueb. 


9179. Bei der Kreusfirche No, 1211. über 
1 Stiege find 2 heißbare, meubiirte Zimmer, 
jedes mit eigenem Cingange um 6 und 4 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


8927. In der neuen Ludwigsftraße No, 
1674. über 3 Stiegen ift zu Michaelis zu 
vermiethen: eine Wohnung mit 7 ausgemal: 
ten und taprzirten Bimmern, Küche; Geſinde— 
ftube,, Holzlege und Keller :c. für 600 fl. 
Nähere Ausfunft hierüber wird gegeben in 
dem Adreffes und Anfraasbureau in der Sal— 
vatorſtraße. 


9180. In der Brienner-Strafe No. 338. 
zu ebener Erde ift eine Wohnung mit 3 Zim— 
mern, welche beisbar und ſchön gelegen find, 
einer Küche, ©peicher. Garderobe, Keller und 
Wafhhausantheil ıc. um den jährlichen Zins 
von 170 fl. zu vermiethen, 


9171. In der Sonnenftraße im Srobfinnges 
bäude über 1 Stiege vornheraus, Cingang 
rechts ıft ein ſehr ſchönes, meublirtes Fimmer 
mit eigenem Eingange monatlih um 8 fl. 
fogleih oder am 1. Oklober zu beziehen, 


0192. No. 1483. in der Prannerdftraße am 
Maxthore über 1 Stiege rechts iſt ein ſchön 
meublirtes und tapezirtes Zimmer. gegen mo— 
natliche 9 fl. zu vermiethen. 


9194. Im Haufe No. 1612. in der Raus 
fingerftraße : ift über 2 Stiegen vornheraus 
ein: großes; ausgemaltes, modern meublirted 
Himmer nebft Kabimette und Alfoven von 1 
oder 2: Herren um 24 fl. monatlich ſogleich 
zu beziehen. Das Nähere über 1 ©titge, 


( 1061 ) 
9176. Ein helles, meublirtes Zimmer vorn: - 


9175. In der Muͤllerſtraße No. 661. 6. 
it zu Michaelis ein heißbarer Laden um 
12 fl., nebft 3 Wohnnngen mit allen Bequem⸗ 
lichfeiten um 339, 110 und 95 fl. zu beziehen⸗ 
und beim Eigenthümer zu erfragen. 

9177. In der Eifenmannsgaffe Ne. 1106. 
ift im dritten Stodwerke eine Wohnung um 
170 fl. zu Michaelis zu beziehen. Gelbe bes 
ſteht aus 3 heiß» und 1 unbeisbarem Zimmer 
Küche, Keller, Speicher und Commodite. Das 
a ift dafelbft im aten Stockwerke zu er⸗ 

agen, 


9188. In der Fürſtenſtraße No, 637. ift zu 
ebener Erde ein ſchönes, großes, eingerichtetes 
Zimmer menatlid um 7 fl, ſogleich zu vers 
miethen, 








9189. In der Karlöftraße No. 201. a. -ift 
1 Wohnung mit 4 Zimmern, einer großen 
Kühe und übrigen Bequemlicfeiten zu Mis 
chaelis un 150. zu vermiethen, und zu ches 
ner Erde zu erfragen. 


9187. In der Herrenftraße No. 321. nächft 
dem Adelmann ift ein meublirtes Zimmer 
über 1 Stiege um 5 fl. 24 Fr. zu vermiethen. 


9185. In der Salzſtraße No. 47. ift eine 
Wohnung mit 1 Zimmer, Nebenzimmer, Küche, 
Dorplas und Holjlege zu Michaelis für 50 fl. 
zu beziehen, 


9186. Ein eingerichtetes, heisbares Zimmer 
mit ** Eingange iſt fogleih für 6 fL. 
monatlich zu beziehen vor dem Marthore No, 
1320. über 3 Stiegen. 


9195. In der Kaufingerſtraße No. 1024, 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein Fimmer 
mit Alfoven von 1 oder 2 Herren um 10 und 
12 fl. zu vermiethen. 


9200. In dem ehemal. fogenannten Graf 
Tattenbachfhlößl, ©t. Annavorfladt, Tatten- 
bachftraße, No. 243. a. find fogleih 2 Woh⸗ 
Bungen im Iten und 2ten Stockwerke, jede 
mit 5 Bimmern, Kühe, Speifefammer x. um 
100 und 150 fl. fogleich zu beziehen. 


c“) 
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0170. In der Amalienftraße No. 541. über 
2 Stiegen ift ein meublirtes Zimmer mit Bett 
um 7 fl. am 1. Dftober zu beziehen. 


9191. In der Theatiner-&chwabingerfiraße 
No. 1651. ift eine große Wohnung im 1ten 
Stockwerke nebft Stallung, Remife, Geſchirr⸗ 
kammer, Kutſcher- und Bedientenkammer um 
den Jahreszins von 1050 fl. zu beziehen. Naͤ— 
bere Ausfunft wird ertheilt im Auguftinergäßs 
hen No. 1302, 


, 9183. In der Sonnenftraße im Frohſinn⸗ 
gebäude No. 1294 über 3 Stiegen rechts ift 
ein fihön meublirtes Zimmer monatlih um 
8 fl. ſogleich zu beziehen. 


0178, In der untern Angerfiraße nächft dem 
Angertyore No. 790, über 2 Stiegen vorn» 
heraus ift ein mit Kirfhbaum:Meubeld einge: 
richtetes, heißbareg Zimmer mit 2 Betten und 
eigenem Cingange, -an Herren fogleich oder 
am 1. Dftober, für 2 Herren um 8 fl., zu vers 
miethen. 


9105. Es ift auf der Roßſchwemme No, 
587. über 2 Stiegen ein meublirtes, heitzba— 
red Zimmer mit eigenem Cingange für 5 fl. 
30 fr. am 1. Oktober zu. beziehen. 


0204. Am Max⸗-Joſephsplatze No. 40. ift 
das 3te Stockwerk mit der fhönften Ausſicht 
und Morgenfonne verfehen, in 10 Piecen, 
worunter 5 heisbare Zimmer, bis Michaelis 
für 270 fl. zu beziehen, und dad Nähere zu 
ebener Erde zu erfragen. 


9207. Im Haufe No, 558. in der Amaliens 
firaße find 2 Wohnungen für 40 und 50 fl, 
fogleich zu vermiethen. 


92135. In -der Prannersftraße No. 1502. 
über 2 ©tiegen find 2 heisbare Zimmer mit 
Meubeld monatlih um 10 und 7 fl. zu ver: 
miethen. 


9254. Am Dultplape 1360. über 1 Stiege 
find 3 fhön meublirte Zimmer für 8, 12 und 
15 fl. zu beziehen. 


- 9212. An dem neuen Baurath Himfelhaufe, 
der Herzog Marburg gegenüber, No. 1447. 
ift in der oberften Etage ein hübfihes, grün 
ausgemaltes Zimmer mit Meubels und Bert 
verfehen, für 6 fl. monatlich zu vermietbhen, 
und vom 1. Dftober an zu beziehen. 


0213. Am Kreuze neben dem Kreuzbrauer 
To. 1190. über 3 Etiegen ift ein Ihönes, 
eingerichtetes Bimmer fogleich um 5 fl. zu bes 
ziehen. 


09215. In der Sendlingerfiraße No. 947. 
find eine Wohnung vornheraus um 150 fl. 
und rückwärts zu 110, 48 und 50fl. am Biele 
Michaelis zu beziehen. Das Nähere ift zu 
ebener Erde zu erfragen, 


9217. Im Schönfelde der obern Gartens 
firaße No. 95. find ein Quartier mit 3 beiß- 
und 1 unheisbarem Zimmer fammt übrigen 
Bequemlichkeiten um 120 fl.; ı Kleines Quars 
tiere mit 2 beige und 1 unbeigbarem Zimmer, 
Küche ıc. um 65 fl.; dann einzelne Zimmer, 
mit oder ohne Meubeld, um 3, 4 und 5 fl. 
fogleiy zu beziehen. 


9216. Gleich am Eingange der Dito: in 
die neue Karlsftraße No. 246. über 3 Stiegen 
gegen Mittag wird an einen angeflellten Herrn 
ein vorzüglich fchönes Zimmer um 6 fl. mos 
natlich vermiethet. 





0232. In der Löwengrube No. 1408. im 
erften Stockwerke ift ein ſchoͤn meublirtes, 
heigbareg Zimmer mit eigenem Cingange für 
einen Herren monatlih um 11 fl. am 1. Oft. 
zu beziehen. 


9256. In der Neuhaufergaffe No. 1124. 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein immer 
für 2 Herren um 10 fl. und eines um 6 fl. 
fogleih oder am 1. Dftober zu beziehen. 


92354. In der Schönfeldſtraße No. 106, 
über 3: Stiegen ift ein Zimmer mit Bett und 
Einrichtung um 6fl. monatlich fogleich zu bes 
sieben. Das Nähere ift über 3 Stiegen, Ein— 
gang links, zu erfragen. 
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0255. In der Sürftenfeldergaffe No. 090. 
über 1 Stiege find fbön meublirte Zimmer 
für 6, 12 und 14 fl. zu beziehen. 


0251. Sogleich zu vermiethen ift für eine 
zubige Samilie eine angenehme Wohnung mit 
4 Zimmern, 2 heigbar, großer Küche, ©peifes 
Fammer, Holzlege, Keller und andern Bequem» 
lichfeiten zu ebener Erde um den halbjähris 
gen Zins von Bo fl. D. Ueb. 

0249. In der Neubaufergaffe No. 1104 
über 3 Stiegen vornheraus in ein fchön meub⸗ 
lirtes Zimmer mit eigenem Eingange fogfeidy 
oder am 1. Dftober um 10 fl. zu vermiethen. 


9242. Es ift in der erften Etage eine recht 
angenehme, in jeder Beziehung mit mögliche 
ften Brquemlichkeiten verfehene Wohrung um 
den Außerft billiaen Jahreszins vom 190 fl. 
an der Aimalienftraße No. 541, zu Michaelis 
zu beziehen. 


0255. In der Sürftenfelvergaffe No. 004 
über 1 Stiege ift eine fhöne, große Wohnung 
mit 3 heiß: und 3 unbeigbaren Zimmern, Küche, 
Holzlege, einem großen Speicher und übrigen 
Bequemlichkeiten um 200 fl. ſogleich zu bezie⸗ 
ben, und das Nähere Dafelbft über 1 Etirge 
du erfragen. 


9231. In der Weinſtraße Mo, 192. über 3 
Stiegen find 2 unmeudlirte Fimmer, wovon 
eines voruheraus ift, für 8 fl. monatlich zu 
vermiethen. Auf Verlangen Fann auch eine 
Küche dazu gegeben werden, 


9230. No. 1021. in der KRaufingerftraße ift 
ein Feines Derfaufsgewölbe für 40 fl. jähr« 
lih und eine Wohnung für 60 fl. jährlich fos 
gleih oder am Biele Georgi zu vermiethen. 
Ferner Fann ein guter, trocdener Weinkeller 
für 50 fl. jährlich fogleicy überlaffen werden. 


09247. In der Marvorftadt, Arcis-Stroße, 
No. 221. über 2 Stiegen ıft eine ſchoͤne Woh— 
nung mit ı hbeig: und 2 unheisbaren Zimmern, 
Kühe und Holzlege um 100 fl. zu Michaelis 
su beziehen, 


9237. In der Eifenmanndgaffe No. 1107, 
über 2 und 3 Stiegen vornheraus ift am 
Biele Michaelis ein helles Logis für 220 und 
und 200 fl. zu vermieten, beftehend aus 5 
beig= und einem unbeigbaren Bimmer , Altos 
ven, Küche, Magdkammer, Epeicher: und 
Kellerantheil nebft übrigen Bequemlichkeiten. 


0210. Am Färbergraben No. 1038. über 2 
Stiegen vornheraus ift 1 fehr bequeme Mobs 
nung um 124 fl, am gegenwärtigen Ziele zu 
Ver miethen. 





0245. Am Schrannenplage No. 130. find 
fogleih 2 Bimmer monatlich eines um 4 fl, zu 
vermietben; aub im nämlichen Haufe ein 
Laden jährlich um 50 fl. zu Michaelis, und 
beim Dauseigenthumer über 3 Stiegen zu ers 
fragen. 


0245. Am Rochusberge No. 1488. über 
2 Etiegen rechts ift ein fchön meublırtes Zim— 
mer mit gutem Bette verfehen, Die Ausficht 
auf den Dultplag, um monatliche 9 fl. fogleich 
zu vermiethen. 


0236. Bor dem Marthore No. 1326. auf 
dem Dultplase über 4 Stiegen links iſt ein. 
Bımmer mit Bett um 4 fl. 30 fr. am 1. Df: 
tober zu vermiethen. 


0248. Am nächſten Ziele Michaelid find 
nähft dem Rathhauſe No, 162. 2 Wohnuns 
gen um 320 und 150 fl. zu vermietben, und 
beim Hauseigenthümer au erfragen. 


0238. Wegen befonders eingetretener nm 
ftände ift im Thale Petei No. 524. eine ſchoͤne 
Wohnung mit allen Bequemlichfeiten um den 
balbjährigen Zins von 70 fl. fogleich zu bes 
ziehen, 4 


9250. Am Sfarthore, Herrenftraße No. 31% 
ift eine fchöne, große Wohnung im 2ten Stods 
werfe am Fünftigen Birle Michaelis für 95 fl. 
balbjährig zu vermiethen. Selbe befteht aus, 
5 Zimmern, Küche, Epeifefamner, Holzlege, 
Keller, Commodite. Das Nähere beim Hauss 
eigenthümer daſelbſt. 


er, 
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9241. In der Raufingerftraße To. 1617 
nahe bei der Hauptwache an der Sonttenfeite 
ift am Biele Michaelis eine Wohnung Über 3 
©tiegen für 330 fl. zu vermiethen, beftehend 
vornheraus aus 2 heißs und 1 unheitzbaren 
—— einem Alkoven, und rückwaͤrts aus 3 

eisbaren Zimmern, jedes mit eigenem Eins 
Set Magdkammer, Keller, Speicher ic 

as Uebrige ift im Bäcerladen zu erfragen, 





9239. In der St. Annagoſſe No. 1170. iſt 
eine f[höne Wohnung mit 4 heisbaren Zimmern 
vornheraug nebft übrigen Bequemlichkeiten für 
190 Al. fogleich zu beziehen und über 1 Stiege 
su erfragen. 





9210. Ein Quartier in der Hanalftraße No. 
39. mit 4 Bimmrrn, 5 beigbar, Küche, Holz» 
lege x. um 115 fl., und ein Fleines um a8 fl. 
find zu vermiethben, und bei der Hausinhas 
berin über 2 Stiegen zu erfragen, 





9211. In der Sendlingerfiraße No. 921. 
find 2 Wohnungen mit der Auoſicht in rinen 
Garten um 100 und 110 fl. jährlich zu vers 
— Das Nähere iſt übar 1 Stiege zu er⸗ 

agen. 





9019. Eine äuferft angenehme, in ber Mitte 
der Stadt und an der Sornnenfeite gelegene, 
mit allen Bequemlichfeiten verfebene Wohnung, 
wovon 7 Zimmer in drei der belebteften Straßen 
gehen, ift um den Jahreszins von 400 fl. ent» 
weder am nächſten Ziele Michaelis oder auch 
5 Georgi zu vermiethen. 

beift. Aug. Erich in der Rofengaffe No. 1008. 


9208, Es find 4 ſchön meublirte Zimmer 
No. 009. am Schrannenplatze über 2 Gties 
gen um 4 Karolin ſogleich zu vermiethen, 


0048. In der Prannersfiraße No. 1404. 
om Maxthore find 2 bequeme Wohnungen an 
der Sonnenfeite im erſten Stodwerke für den 
Jahreszins von 300 fl., im ten Stockwerke 
jährlich für 325 fl, am Ziele Michaelis zu bı= 
—8 Das Nahere beim Hausmeiſter das 
elbft. 


Das Nähere bei- 


0077... Im Roſenthale ift eine Werkftätte 
fammt Wohnung für einen Gewerbsmann für 
250 fl. jährlih am Ziele Michaelid au bezies 
ben. Das Nähere am Rindermarkte No. 646. 


0079, In der Pranneröftraße To, 1490. 
auf der ©onnenfeite if im item Stockwerke 
ein großes, meublirtes Zimmer monatlıhy um 
a1 fl. au beziehen. 





0074, An der Ginfhütte No. 388. naͤchſt 
dem Braubaufe find 2 Wohnungen, eine um 
80 und eine um 7O fl. zu beziehen, 


9105, An der Roßſchwemme To, 500. find 
2 Wohnungen um 80 und 00 fl. zu Michaes 
lis zu vermiethen. Das Nähere ift zu ebener 
Erde zu erfragen. 


9104, Bor dem Ifarthore im Moraffigäßchen 

0. 4. ift eine Wohnung mit 2 heig: und 
1 unheigbaren Bimmer fammt Rüde, Holzlege, 
Garderobe und andern Bequemlichkeiten um 
100. fl. zu Michaelis zu beziehen. 


0089. In der Promenadeftraße Mo. 150% 
iſt im 2ten Stotkwerke eine Wohnung mit 4 
Bimmern, Küche, Killer und übrigen Bequems 
lichfeiten zu Michaelis für 150 fl. au vırmiea 
then. 


9120. Am Martmiliansplage No. 1326. über 
4 Stiegen Fann fogleid oder am 1. Dftober 
ein ſchoͤn meublirtas Zimmer monatlih um 6 fl. 
bezogen werden. 





023509. Wegen eingetrotener Verhältniſſe ifd 
eine fhöne Wohnung in der Srühlingsftraße, 
beftebend aud 4 heipbaren Simmern im 1tın 
Stockwerbe, wovon 3 vornheraus find, nebſt 
übrigen Brquemlichfeiten fogleih um den halb⸗ 
jährigen Zins von 100 fl. au beziehen. 


121. Auf dem Kreuze in der &, Annas 
gaffe Ns. 1237, über 1 Stiege rückwärts iff 
ein meublirtes Zimmer mit eigenem Gingange 
monatlih um 5 fl. 30 Fr. am 1. Dftober zu 
beziehen, 
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- 9130. In ber Marvorftadt in der Löwen: 
ftraße No. 789. find mehrere Wohnungen mit 
& heiße und 1 unheisbaren Zimmern, Küche 
und Holzlege von 70 bis 50 fl. zu vermietben. 


0129. Bor dem Einlaffe in ber Blunens 
flraße No. 689. find 2 Wohnungen, eine mit 
4 und eine mit 5 heißbaren Zimmern, Küche, 
Magdfammer, Holslege und Kellerabtheilung 
für 200 fl. zu vermiethen. 


0128. Es - find in der Schäflergaffe No. 
1559. über 1 Stiege eine Wohnung, und zu 
ebener Erde ein Laden nebft beisbarem Ne— 
benzimmer, zufammen um 320 fl. jährlich au 
Michaelis zu beziehen. Auch werden fie eins 
zeln abgegeben. Das Nähere uͤder 1 Stiege, 


9133. In der Herzogfpitälgaffe No. 1142, 
über 2 Stiegen ift ein fhön meublirted Zim— 
mer um 7 fl. fogleich oder am 1. Dftober zu 
varmiethen. 





9136. Vor dem Karlsthore in dem Haufe 
No. 103, nähft dem Schimmelwirthe find 2 
Wohnungen mit der fhönften Ausfiht am 
wächften Ziele Michaelis, eine zu ebener Erde 
um 100 fl. und die andere über 2 Stiegen 
um 80 fl. jährlich zu bezichen. 





9145. In dem Neubaue im Schwargwinfl 
0. 122. a. und b. find noch einige Woh— 
nungen von 4 bis 5 heisbaren Zimmern und 
übrigen Zugehörungen nebft Wafchgelegenbeit 
um 180 bis 220 fl. zu Michaelis zu beziehen. 





8005. Am Marthore im Lafirerhaud To. 1453, 
im ten Stockwerke ift eine reine, brile Woh⸗ 
nung mit 5 Zimmern fammt übrigen Bequemlich⸗ 
Feiten um 200 fl. jährlich ſogleich zu beziehen. 





8003. In der Brienner-Ötraße No. 281. 
d. naͤchſt der Glyptothek find 2 freundliche 
Wohnungen mit der ſchönſten Ausſicht verſe— 
ben, fogleich zu beziehen : eine große mit auds 
gemalten Bimmern und Gärten für 200 fl., 
eine mit 4 Simmern, Magdfammer, Küche 
und Keller für 100 fl. Jahreszins. 


0255. In der Roſengaſſe No, 611. im sten 
Stodwerfe ift ein meublirtes, neu tapezirted 
Bimmer für fl. am 1. Oktober zu beziehen. j 


8990. Am Eingange der Lerchenſtraße No.58, 
a, find 2 Wohnungen mit 4 Zimmern um 
230 und 150 fl. Jahreszins zu Michaelis zu 
beziehen. Das Nähere ift im 2ten ©todwers 
Fe zu erfragen. 





Verlorene und gefundene Sachen. 


0202. In dem Gafthbaufe zu den 3 Roſen 
am Rindermarkte ift eine Partbie Hopfen vor 
geraumer Zeit zuricgelaffen worden. Der rechte 
mäßige Eigenthimer defjelben hat binnen 4 Wo⸗ 
chen jeine Anfprüche zu erweifen, weil außerdem 
für die ferner Aufbewahrung des Hopfens Feine 
Rüdjicht mehr genommen werden kann. 








Dienft» und andere Sefuche. 


0020. Diejenigen Herren Studierenden, 
welche Die gegenwärtigen Serien noch zur 
Erlernung der Stenographie zu benügen 
gedenfen, um fon im Laufe des naͤchſten 
Studien: Simefterd im Nachſchreiben der Col⸗ 
legien: Borträge Gebrauch von dieſer näslichen 
Kunft machen zu Fönnen, werden biemit eins 
geladen, fih ungefäumt bei dem Unterzeichnes 
sen zu melden, wo Die Cinzeichnung täglich 





‚swilchen 3 und 5 Uhr gefchehen Fann, 


Ir. X. Gabelöberger, 
Sefretär und geheimer Ganzlift am 
Fönigl. Staatsminifterium des Ins 
nern, wohnhaft am Anger No, 768. 
im fogenannten Geidenhaufe über 
eine Ötiege. 


. 9235. Ein der Italienifchen Sprache Fundiger 
junger Mann, weldyer Oberitalien bereifet und 
feine Studien bereit vollendet hat, wuͤnſcht feine 
—— mit Ertheilung von Privatunterricht 
n genannter Sprache auszufüllen. Das Nähere 
hierüber in ber Neuhauferftraße No, 1124. über 
5 Stiegen vornheraus, 
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01009. Da ich dem, mir vom ben verehrlichen 
Aeltern geſchenkten Zutrauen in Hinficht des ihren 
Tochter ertheilten Unterrichtes im Striden, Nähen, 
Sticken und Kleidermachen bisher zur Infriedens 
heit entfprochen zu haben mir fchmeicheln darf; 
fo empfehle ich mich ferners biezu ſo wie zu. 
Arbeitöbeftellung gegen gewiß billige Bedingung. 

Anna Selus, 
epruͤfte Arbeitölehrerin No. 1428. 
u der Knddelgaſſe über 4 Stiegen. 


0244. Ein mit guter Zeugniffen verfehene 
Perſon, welche beſonders Kinder gut zu pflegen weiß 
und fich auch den häuslichen Arbeiten 3. B. Kos 


chen, Nähen und ftriden unterzieht, wird zu Mis 


haelis in Dienft zu nehmen geſucht. 

0252. Eine reinliche, gefittete Hausmagd, wels 
he fauber nähen und Striden und in den haͤus— 
lihen Arbeiten ‚gut unterrichtet iſt, kann am Ziele 
einen Dienft erhalten. D. Ueb. 


— — — — — — — — 


Feilſchaften. 


9196. Bor dem Zofephethore in dem gro⸗ 
fen Neubaue im «hemal. v. Klöber’fhen Gars 
ten find 12 Stu Glashausfenfter fammt Rah⸗ 
men, ©tellagen und dem Dache aus freier 
Hand zu verfaufen. 


D. Ueb. 











9190. 1600 — 2500 fl, find zur Errichtung 
a“ — eines Ewiggeldes zu vergeben. 
. Ueb. 





9182. Ein gut gehaltenes Schweizerwägerl 
mit Zugehoͤr iſt beim Metzger Kittenbacher 
vor dem Koſtthore No. 355. zu erfragen. 


9205. Ein noch wenig gebrauchter, Fupfers 
ner Wafchkeffel und 2 Delkeffel find billig zu 
verFaufen, und das Weitere zu erfragen im 
Eifenladen No. 1118. in der Neuhaufergaffe- 


9209. Ein nußbaumener Kleiderfaften, die 
Hälfte zum Legen, ift No. 600. am Schrannens 
plage über 2 Stiegen um billigen Preis zu 
verkaufen. 


* 


9168. Bei Antiquar Peiſcher dahier am 
Hofgraben No. 233. wird Das 283te Buücher⸗ 
verzeichniß unentgeldlich ausgegeben. 


0206. Im Thale No. 551. find einige leere 
— und ein großes Packfaß zu vers 
aufen. 


0240. Beim Antiquar Etiyrer in der Per 
rufagaffe No. 74. ift das wöchentliche Buͤcher⸗ 
Derzeichniß unentgeldlich zu haben, 


0219. Der ehemal. Graf Prenfing’fhe Gars 
ten in Haidhaufen wird theilweiſe verfauft, 
und da mit E, Regierungs-Genehmigung eine 
Etrafe durch denfelben geführt werden Darf, 
fo gibt e8 einige 20 Parzellen, jede von 6 
bis 8000 () Echuhen, die ſich zu Bauplägen 
vorzüglich eignen. Kaufsluſtige fönnen die 
Lofalıtät täglich befichtigen, und dort den Preis 
der einzelnen Pläse, fo wie auch Die Zahlungs⸗ 
bedingniffe erfahren, 


9250. Eine Pleine Parthie Selterwafferflas 
fchen find zu verfaufen das Stüd zu 6 Pr; 
ferner: ein Fupferner Waſchkeſſel, 3 kirſchbau⸗ 
mene Kommodtäften, 2 Paar Pferdgefhirre, 
und zu brfichtigen Vormittags von 11 dis 
12 Uhr. D. Ueb. 


9077. Ein vollftändiger Oel⸗Raffinit⸗Appa⸗ 
rat ift zu verFaufen. D. Ueb. 





0054. Bwei Wagenpferde , 16 Fäufte hoch, 
Peladin, braun von Farbe, Stutte und Walz 
lach, erftere von vorzügliher Mage, find eins 
zen oder zufammen um billigen Preis zu ver⸗ 
Faufen. DD. Ueb. 





9106. Schr gute Ziegelfteine Fönnen,. au bils 
oem Preis das Zaufend, geliefert werden 
Ueb. 





8097. An der Loh oberhalb der Au ift eine 
bequeme Herberge billig au verkaufen, und zw 
erfragen in der Kaufingerfiraße No. 1022. 
über ı Stiege, 


— ee u 
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9028. Es fucht Jemand 8000 gut gebrannte 
Biegeliteine, jedoch dad 1000 zu 16 höchftens 
17. Ceinfchlüßig des Fuhrlohns), gegen baare 
Bezahlung. Das Nähere ift zu erfragen an 
der Dachauer⸗Landſtraße (nächft dem Luitpolds⸗ 


* 


platze) No. 176. lit. a, 


9000. Realitäten: Berfauf. 

In einer der hiefigen Vorftädte ift ein ſchö— 
nes, ludeigenes Anwefen aus freier Hand zu 
verfaufen. Dei dieſem Anmefen befindet fich 
ein im beften Betrieb ſtehendes Gefchäft, wel: 
ches fich fehr vortheilhaft rentirt. Auc Pöns 
nen auf Berlangen mehrere Aecker und Wiegs 
gründe zu Diefem Anwefen gegeben werden. 
Pläne und Dofumente Fönnen bei dem Un— 
terzeichneten eingefehen werden, welcher auch 
über die nähern Koufsbeftimmungen Auskunft 
geben wird, Zur Erwerbung diefes Anwes 
ſens ift eine Barrſchaft von 18 bie 20,000 fl. 
erforderlih, Der Mehrbetrag des Kauffcil: 
lings Fann in Emwiggeld und Hnpotheffapital 
liegen bleiben. . 
Advofat Dr. von Nibler, in eig» 
ner Behauſung am Marimilianss 
plate No. 1323. 








9065. Fine Bwillingsflinte mit 4 damascir⸗ 
ten Läufen, wobei ein Büchfenlauf ift, dann 
ein Bürftftusen mit Percufjfiongs:Schloße, beide 


von vorzüglichfter Qualität, find billig zu ver⸗ 


Faufen. . Ueb. 


0086. Ein gut conditionirter Batardwagen 
ift um billigen Preis zu verfaufen beim Lafirer 
Geisberger am Karlsthore. 


9127. Eine leichte, einfpännige Ehaife ift 
fehr billig zu verfaufen, D. Ueb. 


8994. Ein ſchoͤnes Haus, in einer der ap 
teften Straße der Mar:Vorftadt, vorzüglich für 
einen Wirth oder einen andern Gewerbömann 
geeignet, iſt billig zu verkaufen, und das Nähere 
in der Rrienner-Straße No. 281. a. nächft der 
Glyptothek, zu erfragen. 


Verfteigerungem 


9167. Am Montag den 28. die werden in dem 
Lokale der K. Poltzeibireftion in den Stunden von 








9 bis 12 Uhr Vormittags und von 5 bis 6 Uhr Nach⸗, 
mittags Betten, Seffeln, Käften und andere Haus 
fahrniffe gegen boare Bezahlung Öffentlich verfleigert, 
Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen, 

Münden den 21. September 1829. 


Königl, Polizei: Direftion München. 
v. Rineder, Direktor. 


" 9167. Künftigen Freitag den 25, d. Mts. Vormit⸗ 
tags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 
6 Uhr werden in dem Haufe auf der Einſchuͤtt No. 
395. über 2 Stiegen die Effekten des koͤn. Maljaufs 
feberö Babriel Befinger, -beftchend in Kleidungsftüden, 
Betten, Schreinerwer? und einigem Silber, gegen for 
glelch baare Bezahlung oͤffentlich verfteigert. 
Den 20. September 1829- 


Königl, bayer. Kreis⸗ und Stadtgericht 
Münden. 


Allweyer, Direktor. 
Brenner. 


8922. Zur Berfteigerung des Anmwefens des Waͤſchers 
Gottfried Köhler No. 311. lit. b. an der Dachauer: 
ſtraße hat man auf Mondtag den 21. September Bors 
mittans von 9 bis 12 Uhr Gommiffion angefegt. 

Daſſelbe bejteht aus einem Wohnhaufe, mit gewoͤlb⸗ 
tem Keller, Garten, Hofraum und Pumpbrunnen, und 
it am 17. Auguft d. 56. auf 2500 fl. gerichtlich ges 
fhäßt worden. 

Kaufsliedhaber werden zu dieſer Verſteigerungs⸗ 
Kommifjion hiermit geladen, 


Den 4. September 1829. 
Königl, bayer, Kreis- und Stadtgericht 
München, 


Allweyer, Direktor. 
v. Dahn. 


9152. Mittwoch den 30. dieß Morgens 10 Uhr wird 
bei unterfertigteer Stelle der Bedarf an Schreibmates 
rialien für das Gtatdjahr 1833, beſtehend in 


7 Ries feines 
großes | Kanzleis } 


1 ” 

20» — 

20 » Eklelnes Boncepts 

klein Median: Papiet, 

2 » blaues Umſchlag⸗ 

5 Buch Klein Kronen: | 
Zeichnungs⸗ 


5 w 
2500 Federkicle, 
75 Rabenfedern, 
32 Dugend Bileififten, 
an den Wenigftinehmenden im Derabfteigerungsmege 
in Lieferung gegeben. 
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Die zu diefer Lieferung Quflteagenden Papierfabris 
ganten und Schreibmaterialienpändfer haben ſich da⸗ 
per zur beflimmten Zeit im dieffeitigen Amtslokale 
einzufinden und Mufter ihrer Papiergattungen 10, ıc. 
vorzulegen. 

Die nähern Bedingniffe werden bei der Verfieige 
zung ſelbſt eröffnet werden. . 

Münden den 17. September 1829. 


Königlihe Beughaud Haupt » Direktion. 
Baron v. Zoller, &, &, M. 


9261. Auf Andringen eines Gläubiger wird das 
Anwefen der Barbara Bremauer in Mumphenburg 
wiederholt dffentlih zum Verkaufe ausgeſchrieden. 

Dafjelbe beſteht in einem Wohngebäude, welches 
48 Schub lang, 24 Schuh breit ift, und 2 Wohnun: 
aen im Erdgeſchoße und 2 über 1 Stiege hat. Das 
Dad ift mit Schindeln gededt, und das Haus mit 
einem Steine in der Die aufgemauerf. 

Die gerihtlihe Schaͤtzung iſt 800 fl. 

Zum! gerichtlihen Berkaufe it Kommiffien auf 
Mondtag den 5. Oktober Vormittags von 9 bis 12 
Uhr angefeßt, bei welder ſich Kaufsluſtige zu melden, 
und dem Gerichte unbekannte Käufer ihre Bermögends 
und Leumunds:Zeugniffe vorzulegen haben, 

Am 9. September 1829. 


Königliches Landgericht München. 
Steyrer, Landridter. 


g174, Mittwoch den 30. September Vormittags 9 
Uhe wird von der unterzeichneten Sommiffion die Ries 
ferung des Schreibmateriaftenbedarfes für das uhr 
1858, befiehend in 

10 Buh Padpapier, 


3 »  Sanzlei:Meblanpapier No. 1, 
5 » berlei Re. 2, 
10. » berlei No. 5, 
100 »  Poftpapier, 
10» feines derlei, 
840 » Klein Ranzleipapier, 
110 » groß Ranzleipapler, 
1110 »  Gonerptpapier No. 1, . 
60 » derki Me, 2, 
20 » derki No, 5, SCHE». 


26 » blaues Umſchlagpapier, 
24 Dubend Bleififten, 
350 Gebund Federn, 


an den Wenigfinehmenden in Xecord gegeben. Pas 
pierfabritanten und Schreibmaterialienhändler, melde 
diefe Lieferung unternehmen wollen, wollen fi an 
dem genannten Tage und Etunde in dem Kommanı 
Pantfhaftsburean einfinden, und Muſter von ihren 
Papiergattungen vorlegen, um fie mit den dießorts 
vorliegenden Muftern vergleichen zu können, 


Fichtenho 
Kommodekaͤſten, 


Die Lieferungs-Bedingmiffe werden vor Anfang der 
Verfieigerung bekannt gemacht werden, 


Münden den 16. September 1829. 
Königl, Rommandantfhafts:Caffa:-Commiffion. 


Frhr. v. Fürftenwärther, Frhr. v. Ebner, 
Oberſtlieutenant. Hauptmann. 


Bauer, 


9169. Am Samftag den 26. d. Mts. Bormittags 
10 Uhr werden auf dem Anger dahier mehrere aus— 
gemufterte Dienftpferde des untengenannten Regimentes 
genen fogleih baare Bezahlung öffentlich verfteigert. 

Münden den 20. September 1829. . ’ 


Die 
Defonomie:-Rommiffion des Fönial. 1. Euirafr 
fir: Regiments (Prinz Karl.) 

Sehr. v. Zandt, Sberfilieut. 

Rummel, Regiments» QAuartierm, 


9198. Die unterzeichnete Eommiffton giebt am Dien⸗ 
ftag den 29. d. Mts. Vormittags 10 Uhr die Liefes 
rung von 250 ‘Pf. ürdinären Lichtern durch Öffentliche 
Berſteigerung an den Wenigfinehmenden in Accord, 
was hiermit befannt macht 

Münden den 12. September 1829 

Die 
Oekonomie⸗Commiſſion der Fönigl. Gens'dar⸗ 
merie: Sompagnie der Haupt: und Reſidenz⸗ 

ftadt Münden. 
Frhr, v, Frays, Hauptmann. 


Lingg, Rehnungsführer, 








0184. Dienftag den 20. September werden in der 
Promenadeftraße No. 1539. im. dritten Stodwerke, 
nähft dem Mufeum, Meubeld von Kirfhbaum, als; 
Divans, Seffel, Kommodeksſten, Tiſche, Bettläden, 
dann Spiegel, Kupferfiihe in Glas und Rahm u. ſ. 
w., gegen fogleih baate Bezahlung öͤffentlich vers 


fteigert, wozu Raufsliebpaber hoͤſlichſt eingeladen find. 





— 


9160. Mittwoch den 30. September Vormittags von 
0 — 12 und Nachmittags, von 5.— 6 Uhr werden 
in der Thereflenficaße No, 539. Tit, f, über 3 Stie- 
gen wegen bevorftehender Abreife von bier mehrere 
Menbeld von Kirfhbbaum:, Nufbaum:, Eichen: umd 

ke, als: Ganapre't, Seſſel, Tiſche, Betläden, 
ängkäften, Scpreibtifge, viele Büchers 

fielen, zum Theil vom Cihenhotse, Spiegel, Küchen 
ſchraͤnke Dannlpren, Zinn, Rüchengerätpfhaftenu, Waſch- 
gefhiere u. f. wm. gegen ſogleich baare Bezahlung Zug 
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für Zug verfteigert, wobei bemerkt wird, daß um 11 
ühr eine filberne Theemäfchine von 14 Mark 2 Loth 
neuerer Fagon in Aufſtrich kͤmmt, und wozu Käufss 
liebhaber eingeladen werden, 


9055. Freitäg den 25. September werden in der 
Dienersgafie No, 159. im ten, Stockwerke Bormits 
tags von 9-bis 12, Nachmittags von halb 3 bis 6 
Uhr eine gut erhaltene Mobiliarfhaft von Nufdaums 
und weichem Holje.gegen fogleih baare Bezahlung 
Öffentlich. verfleigert, als: eine ſehr künftlih gebaute 
Elektriſter⸗ Maſchine mit alleni Hierzu gehörigen Appds 
rat, Scffeln, Ganapers, Commode, Kleiderkäften, Zifche, 
Bettläden, Federbetten, ein volltändiges Kinderbett 
mit Bettlade, Spiegeln, Porzellain, Seiden., Mouslins 
und, Oingbams:Krauenkleider, Dalstührr, Leibwäfce, 
Flaſchen, Bouteillen, Küchengeräthe, u. |. a. Kaufslieb: 
haber find eingeladen. 





Berfhiedene Kundmachungen. 


6015. Martin Rauna, gewefener Krämer in der 
Vorſtadt Au, hat fih fhon feit mehreren Jahren von 
bier entfernt, und bisher von fich Beine Kunde geges 
den, Gr wird demnah auf Andringen feiner Ver— 
wandten aufgeforbert, in Zeit fehs Monaten von ſei— 
nemjReben und - Aufenthalt Kunde zu geben, als er 
nah Ablauf diefes Termine für verfhollen erklaͤrt, 
und fein Bermögen feinen nähften Erben gegen Gau, 
tion ausgefolgt werden wird. 

Actum den 1 September 1829. 


Königl, bayer. Landgeriht München, 
Steyrer, Landrichter. 


0260. Der Eigenthuͤmer der allgemeinen · Bade· An⸗ 
Halt vor dem Einlaße in der Muͤllerſtraße No. 657. 
lit. d. bringe dem verehrlichen Publitum zur Anzeige, 
daß die Heigtage für die Lopfhwigbäder in den Herbſt⸗ 
und Wintermonaten, vom 21. d. Mis. anfangend, 
auf Montag und Freytag den ganzen Tag zum Ge— 
brauche bereit find. 

Auch koͤnnen nachſtehende Bäder zu jeder beliebigen 
Stunde dad ganze Jahr hindurch benügt werden, 

Die Dampf:, Kräuter, und Schwefel: Shwigbäder 
für den ganzen Körper, fo auch für einzelne Theile, 

Die gemöhnlihen Wafferbäder, Stahl: und Schwe⸗ 
fellebers Bäder, dann Seifen:, Rräuter:, Wachbolders 
beeren: und Milh= Bäder, alle oben ſtehende Bäder, 
Eönzen auf Verlangen mit geheinten Zimmern benüßt 
werden, 

Ich empfehle diefe Bade-Anftalt den Herren Aerzten 
und dem verehrlihen Publitum gehorfamft. 

Philipp Mändi, Bad: Inhaber, 


9203. Johann Loder, Schuhmahermeifter, hat feis 
nen Laden am Faͤrbergraben im Baderhaufe No, 1088. 


Sremden- Anzeige. 





Vom 20. bis 25. September 1829. 
m goldenen Hirſch. 

Hrn. Latka und Stiegler, Negotianten von Paris. 
Hr, Graf v. Affry, und Hr, v. Reding, Partiluliers 
aus der Schweig, Hrn, Gebrüder Bendeman, Pars 
titullerö6 von Berlin. Hrn. Gampell und Boryer, 
Edelleute von Lond Hr. Meufel, Banquier aus 
Dresden. Hr, Miiſ attikulier·von ondon. Hr. 
Milieweky, Gutsbeſiher aus Pohlen. 

Imſchwarzen Adler, 

Hr. Burzi, Negotiant von Frankfurt, Hr. Ebert, 
Bürftl, Fürſtenberg. Rath von Heiligenberg. Dere 
Saum, Kaufmann von Stuttgart, Hr, Deskeur, 
englifher Oberſt von London, Hr. Pauhaud, Dr, 
aus Beneve, Dr. v. Goͤritz, Partikulier von Auges 
burg. Dr. Ghatenau, Kaufmann von Neudatel. Hr. 
Tpeuerer, Privatier von Ghaudefonds. 


Im goldenen Dahn. 


Hr, Rergetporer, Kaufmann von Salzburg. Hr. Lipp⸗ 
mann, Kaufmann von Frankfurt, Hr. Frhr. v. Polls 
nig, von Würzburg. Br. Baron Schägler, von Augs⸗ 
burg, Sr. Graf Andlau, von Freyburg. Hr. v. Sils 
—— Kreis: und Stadtgerichts⸗Direktor von Augs⸗ 

urg. 
Im goldenen Kreuz. 


"Hr. Hartmann, Raufmann von Augsburg. Pr. 
Stöber, Rector von Pappenheim,. Br. Dr. Pfläudes 
rer, von Urach. Hr. Weigand, Buchhändler aus 
Peſth. Hr. Wünfh, Kaufmann von Nürnberg. Hr. 
Martin, geh. Juſtizrath aus Jenna. Dr. Sehr. v. 
Maßenbach, K. Geheimtath und Reglerungb⸗Direktor 
von Bamberg. 


Im goldenen Storch. 
Hr. Schwarz, Handelsmann von Pappenheim. 
— — —— 


Bevoͤlkerungs⸗Anzeige 


In vergangener Woche wurden 
Getauft: 
32 Rinder: 25 männl, und 9 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 8. September. Hr. Joſeph Alois Stocker, bgl. 
Juwelier dahier, mit Karolina Renz, Pflegero⸗ 
tochter von Autenried, 

Den 13. — Johann Anchner, Gräft, Arkoifher Kut, 
fher, mit Anna Marla Schwaiger, Taglöhnerss 
tochter von Haidhaufen. 

Hr. Johann Kueffer, bürgl. Bifhermeifter, mit Wals 
burga Rümer, hief, Geflügelhändlerstochter. 
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Den 14, — Hr. Benedikt Keiß, büral- Bädermeiiter, Zaver Moosmiller, penf, koͤnigl. Jagdgehilfe, f 
mit Magdalena ———— hlef. buͤrgl. Bäder: alt, am —— segebine 385 
eu Bus bief. Buchhalter, mit Maria Eva ——— —22 
Lautner, churfücf. Qeidgarde: Trabantenstochter. Karl S neider Spänglergefell, 26 3. alt, a 
Hr. Johann Michael Grimm, königl. Doftrompeter, er. « @ptagleigeleh, 26. 3. SEE der 
mit Friederife Grneftine Binker, Bürgermeie Fr. Kresjens Schmitt, königl. quiesc. Rentbeamtens⸗ 
fterds und Dandelsmannstehter von Welſſen— gattin, 529.7 M. 9 E, alt, an der Abzehrung. 
burg. a. Rupp , ee a king ie vor 
er eftorben him d: ug ha 9 Halt, an der ungen ung. 
Den 17. ae... bob Rengl, Zimmermann em 8 4 F . a ne 
von Bötting, Ldgs. Srelfing, 47 I. alt, an der waffer fucht. — 8 ig 
Waſſer ſucht. gin 
Emilie Sa Magiftrats- Kanzelijtenstochter, 14 T. — a a 28. 
alt, am Brand. ; Mar Zofeph Franz Seraph Diemantöperger, Faktors 
re De ah Zimmerpaliersfogn, ı St. alt, Enten 16 Rp! FR BER be 
. jehrung. . 
Zranyate Meite, Iantpermanbts Süferin, 55 9: Deu 
Hr. Xaver ne Du —— koͤnigl. Stadt⸗ ee nn — — 
richtet, 77 J. 2 M. alt, an Altersſchwaͤche. Marianna Jimmerman ———— 
paliersfrau, 64 J. 
UNE DE I DPRRRRRHION, 3,M. alt, am Scleimfglage. ; a 
Den 18. — Anton Grofglettner, Bimmerpalierefohn 1 unehel. Knabe. 
10 St. alt, an Unreife. s * ı unehel, Mädgen. 





Verzeichniß | Re. 
der von dem Stadtmagiftrate zu Münden vom 21. bis 28. September 1829 regufirten 
Brods und Mehl: Tare und anderer Viktualienpreiſe. 
München den 21. Eeptember 1820. 

Eee 

1. Brod : Gewicht. Bon, de. | I. Mehl⸗ Preiſe. Viertel. —— 

ger. 

DLINTEANAT) 


411. Fiſch⸗ und andere 
 Biftualien : Preife. 


} Das Pf. |f- \fr 













Das Waipenbrod 
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Nro. W. Sonntag den 27. September 1829. 





Bekanntmachungen. 
(Die Runftausftellungen während des Oktoberfeſtes betreffend.) 
9273. Nachftehendes allerhöchſtes Mefcript, die Eröffnung der wiffenfhaftlihen und 
Eunft» Sammlungen wäbrend des Dktoberfeftes betseffend, wird hiermit zus Darnachachtung 
öffenslih bekannt gemacht. 
Münden am 23. September 1829. 


Königliche Poligey- Direktion München. 
. von Rineder,. Direktor. 


Königreih Bayern. 
Staats » Minifterium des Innern 

Die Einleitung ift bereits getroffen, daf während der dieflährigen OPtoberfefle, und 
zwar von Sonnabend den 3ten des Monats DEtober bis Sonntag des 11ten deſſelben Mor 
nats einfchlüffig, die wiffenfhaftlihen Sammlungen des Staates, Dann die Gemälde. und 
Antifen-Dammlungen unter Beobachtung der nöthigen Vorlichtd:Maasregeln dem Publifum 
gur Anfibt eröffnet werden. 

Nur die Bibliothek und das Münzkabinet bleiben von Diefer Derfügung ausgenommen. 

Münden den 12. September 1829. 


duf 
Sr. Königl. Majeſtaͤt allerhoͤchſten Befehl 
von Shen. 

Durch den Minifter 

der General » Sekretär, 
In deffen Abweſenheit 

der geheime Sekretär 

Dahl, 
(Die Anzeige der ————— and entlaſſenen Dienſtboten betreffend.) 

9326. Damit die erforderliche Ordnung in dem Geſchaͤfte erhalten werde, und damit 
Niemand ſich megen Verzögerung beſchweren Fönne, wird hiermit wiederholt befannt gemacht, 
daß alle Diejenigen Dienftherrfhaften, welche die Aufaahme oder Entlaffung eines Dienft: 
boten zur Anzeige zu bringen haben, dieſelben an den nachfolgenden Tagen, ohne Ausnahme 
ber Sonn- und Feſttage, des Morgens von 8 bid 12 Uhr, und ded Nachmittags von 2 bis 

u.® 7 
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6 Uhr ” der koͤnigl. Polizey:Direftion zu der erforderlichen Einfchreibung vorlegen müffen ; 
widrigenfalls Diejenigen Dienftboten, welche fih an den für fie beitimmten Tagen nicht ges 
weldet haben, fondern fich fpäter ftellen, gleich denjenigen behandelt werden, weh 
che ſicheg ar nidht gemeldet haben, und die Dienftberrfhaften, deren Pflicht 
es ift, das Gefinde gehörig zu unterrichten, verfallen in eine Otrafevon 
brey Öulden. 2 
Diefemnach haben fich in dem Dienftboten-Burean_ in dem Lofale der unterzelch⸗ 
neten Behörde über 1 ©tiege No. 74. bei dem Fommenden Dienftboten » Wechfel zu melden; 
die Dienftboten aus dem 
1) Graggenauers Viertel an dem 2., 3. und 4. Oktobet, 
2) Unger s Viertel an dem 5., 6, und 7. Dftober,., j 
5) Hacen » Diertel an dem 8., 9. und 10, Oftober, . . - 
4) Kreuz » Diertel an dem 11., 12. und 135. Dftober, 
6) &t. Anna » Vorftadt an dem 14: und 15. Dftober, 
6) far s Vorftadt an dem 16. Oftober, | 
T) Ludwigs » Vorftadt an dem 17. Dftober, 5 
8) Mar : Dorftadt an dem 18. und 19. Dftober, 
9) Schönfeld an dem 20. und 21 Dftober, } 
München den 27. September 1829, 


Königliche Polizey » Direktion München. 
von Rineder, Direktor. 





(Die Räumung der Miethwohnungen am Ziele Michaelis betreffend.) 
0257. Ben der am Piele Michaelis h. 3. bevorftehenden Räumung der Miethwohnuns 
gen werden nachfolgende Beltimmungen zur Darnachachtung wiederholt befannt gemacht; 
> Die Verbindlichkeit zur Räumung der Wohnungen tritt am Biele den 29. lauf, Mor 
nats ein, 

2) Nur jene Wohnungen, welche nicht fogleich wieder bezogen werten, Fönnen nad 14 
Tagen über das Biel benügt werden. 

3) Wenn Wohnungen unter gerichtlicher Sperre fich befinden, fo haben bie Samilien, 
weiche folhe beziehen wellen, die Abnahme der Sperre entweder unmittelbar bei dem königl. 
Kreis» und-Stadtgerichte dahier zu erwirfen, oder hierorts frühzeitige Anzeige au machen, 
Damit dieſelbe dießfeits veranlaßt werden kann. 

4) Im Falle fich wegen Auffündung des Miethkontraktes Anflände ergehen, welche au 
©treitigkeiten führen, ß folen diefe hierorss noch vor Dem Gintritte des Bieles zur Derfüs 
gung angemeldet werden, 

5) Endlich wünfht man, dah die gegenfeitig amziehenden Famillen fi felbft verfländ 
gen möchten, wenn aber Hinderniffe obmwalten, welche eine Stockung deranlaſſen würden, ſo 
iſt bäldeft Anzeige zu machen, damit dieſe rechtlich beſeitiget werben Fönnen, j 

Münden am 32. September 1829. 


Königliche Poligey Direktion München. 
von Rinefer, Direktor. 


(Die Frepbant am Biktualienmarkte betrefiend,) 
0262. Nachdem die Srenbanfordnung vom 1. Dftober 1822 in Folge dar gemachten 
Gefahrungen bereits mehrere Abänderungen erhalten hat, und wegen der angeordneten Aufr 
bebuag der odrigkeitlichen Sarbeftimmungen für dem Sleifchverfauf beſondere Ergänzungen 
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erbaften muß, fo wird bie darnach berichtigte Sreybanfordnung zur genaueften Befolgung 
Bffentlich befannt gemacht, mie folgt: 

L, Jedermann, ſowohl die Einwohner von München, als auch alle Auswärtigen, dürfen 
in. Der Freybank am alten Viktualienmarkte Vieh ſchlachten, und Fleifch verkaufen, - 

U Die bürgl, Wesgermeifter und die anfäffigen Freybankmeßger der hief. Stadt und 
ihrer Umgebungen, ferner alle unanfäfligen Leute, welche den Sleifchverfauf in der Freybank 
wur zu einem dienftlofen Aufenthalte in München mißbrauchen würden, find von der Benü— 
tzung der Freybank ganz ausgefbloffen. 

ML Wer in der Seendanf Fleiſch verfaufen will, hat ſich deßwegen bey dem Markftaufs 
ſcher zu melden, und fogleich in Dad Verzeichniß der Sleifchverfäufer eintragen au laſſen. 

IV, Für jede Diebgattung wird ein befonderes folches Derzeichniß gehalten, und in jedes 
Die Derfäufer, fo wie fie fi anmelden, unter fortlaufenden Nummern von dem Marftaufs 
feher eingetragen. In das Derzeichniß Über die Schlahtung der Kühe darf jeder einzelne 
Borkäufer auf einmal nicht mehr, als wey Kühe, und erſt, wenn Diefe geſchlachtet find, wiss 
der ame) andere Kühe zum Schlachten einfhreiben laffen. 

. Die eingefchriebenen Derkäufer haben in der Reihe, wie fie eingefchrieben find, ihe 
Dieb wirklich zu fchlachten, wozu fie der Markftauffeher befonders auffordern wird. Wer an 
rates Vene beftimmten Tag nicht fchlachtet, wird Übergangen, und muß fich ganz neu ein« 

ceiben laffen. 

VI. Den Derfäufern bleibt es überlaffen, den Preis, um welchen fie ihr Fleiſch verfaus 
fen wollen, felbft zu beftimmen, und dieſe Preife werden bey jedem Fleiſchſtocke, fo wie auch 
am Eingange in die Srenbanf, für Jedermann fichtbar angefchrieben, Ale Verabredtungen 
Dar Verkäufer über Derkaufspreife find verbothen. 

VII. Wenn ein fpäter eingefchriebener Verkäufer fih entfchlieft, das Fleiſch wohlfeiler 
als feine Vorgänger zu verkaufen, fo wird er vor diefen zum Schlachten zugelaffen. Sonſt 
findet eine Ausnahme von der oben No. 5. feftgefegten Ordnung des Schlachtens nur wegen 
beſonderer Urfachen , alg wegen Gefahr auf Verzug, und d, gl, ftatt, und es muß biezu die 
befondere Erlaubniß des Magiftrats erholt werden, 

Yıll. Alles Dieb, welches in der Freybank verkauft werden fol, muß lebendig dahin 
gebracht, in der Freybank felbft gefchlachtet, von den Viehbeſchauer lebendig und todt deſchaut 
ud vollfommen qut gefund und bankmäßig befunden werden, 

IX. Wenn in einem Sialle das Vieh mit einer anftefenden Krankheit ‚befallen wird, 
fo darf aus diefem Stalle fo lange Pein Died zum Schlachten in die Freybank gedracht wers 
Den, fo lange noch ein Franfes Dich in diefem Stalle vorhanden ift. 

x. In der Sreybanf dürfen alle Gattungen Schlachtvieh ohne Ausnahme täglich dere 
Eanft, und ed müffen den Käufern Stücke von jedem Gewichte, welches fie verlangen, verabs 
folgt werden. Die Derfäufer Dürfen fich Feiner andern Wage und Gewichter bedienen, als 
derjenigen, welche für die Freybank befonders angefchafft find, F 

XI. Das Zuwägen von Köpfen, Füſſen, Eingeweiden und andern weniger genichbaren 
Gegenftänden zu dem Kochfleifhe und dem Braten find verbotben, Alle ſolche Grgenftände 
müffen für fi allein gegen befondere Bezahlung verfauft werden. 

XII. Die Derfäufer haben noch vor dem Schlachten ihres Viehes Den vorfchriftmäßigen 
Sleifhauffchlag, dann die Befhauungsgebühr für jedes größere Stück, nemlich für jeden Och: 
fen, Kuh oder Rind mit 12 fu, und dir jedes Bleinere Stück Dieb, nemlich für jedes Kalb, 
Schaf oder Schwein mit 3 fr, an die Einnehmer des Fleiſchaufſchlages zu bezahlen, und 
dem Marftauffeher die Duittung barüber vorzuzeigen. 

Xll. Für die Benügung der Srenbanf, des Schlachthauſes und der darin bıfindlichen 
-Gerätpichaften haben die Berfäufer von jedem größeren Stuͤcke Dich 24 Fr, und von jedem 
Eleineren Stücde Dich 6 Pr. Bankzins an den Marktauffeher zu bezahlen, und diefer ihn an 
Die GemeindiFaffe einzuliefern. Für die Reinigung der Danf und des Schlachthauſes, welche 
ohne Mitwirkung der Verkäufer geſchieht, Haben dieſe Beine befonderen Gebühren zu bezahlen. 


u, 


( 1074 ) 
XIV. Jedem Dich» Eigenthümer ſteht «8 feepı fein Vieh felbft zu ſchlachten, und zum 
ne 


Ver kaufe berzurichten. 


Wer ſich hiezu der Ban 


chte bedient, muß denſelben hiefür von 


jedem größeren Stüde Dich ı fl. 24 fr., und von jedem kleineren Stücke Vieh 8 fr Lohn 


bezahlen, 


Auffer diefem Lohne dürfen die Bankknechte von den Sleifchverfäufern nicht das 


Geringfte, weder in Geld, noch in Sleifh oder andern Theilen des gefihlachteten Viehes 
fordern, und auch nicht als freywilliges Gefchen? annehmen. 
XV, Wer fi in der Freybank unordentlic beträgt, oder gegenwärtiger Srenbanfords 


nung, indbefondere den 60. 6, 7, 


8 und 9 entgegenhandelt, wird von dem Magiftrate mif 


Geld: oder Arrefiftrafen belegt, und nöthigenfals von der Benügung ber Sreybanf längere 


Zeit ausgeſchloſſen. 


XV Sollten ſich über die Benuͤtzung der Freydank deſondere Anſtaͤnde ergesen, fo hat 
man fi deßwegen an den Magiftrat zu wenden, 


Den 18. September 1829. 


Magiftrat der Fönigl. Haupt» und Refidenzftadt München. 


v. Mittermayr, Bürgermeiiter. 


Maurer, Sekretar. 


— —— — ——————————————— — 


Miethſchaften. 


9172. In dem zum Krauſiſchen Benefizium 

ehörigen Haufe an der St. Annagaffe im 
Varten-Biertel No. 1236. find die Wohnuns 
gen über 1 Stiege um 250 fl., über 2 Sties 

en um 230 fl. zu miethen und bis zum, näch⸗ 
&ın Ziele Michaelis d. 3. zu beziehen. 





Jede diefer Wohnungen befleht im vordern, 


Theile des Haufes aus 3 heigbaren Zimmern, 
wovon 2 auf die Etrafe und eines in den 
Hof gebet, und im hinterm Theile aus 2 heiß» 
baren Zimmern fammt allen nur erwünjglichen 
Bequemlichkeiten. 

Wer eine dieſer Wohnungen zu mirthen 
Luft hat, beliebe ib am Den bürgi. Magi« 
ftratd Rath Herren Gofepb Lang in feinem 
Haufe an der Neuhaufergafie No. 1089, zu 
au wenden. 

Den 17. September 1829. 

Mogiftrat der Fönigl. Haupt: und Refidenzs 
Stadt München. 
9. Mittermapr, Bürgermeifter. 
Maurer, Sekretär, 


0280. In der Theatinerfiraße No. 1646. 
ift eine Stallung mit 3 Ständen, Kutfibers 
simmer, Heulege, Rewiſe um monatlidye 10 fl. 
fogleich zu beziehen. * Das Nähere rückwaärts 
‚im 2ten Stodwerke. 


0283. Am Max-Joſephsplatze No. 56. flud 
eine Wohnung über 3 Stiegen um 200 fl, 
und ein Laden und Nebenzimmer um 100 fl. 
fogleich au beziehen. 


0285. In der Kaufingerftrafe Ne. 102% 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein Zimmer 
mit Alfoven von 1 oder 2 Herren um 10 und 
12 fl. zu vermiethen. 


0289. In der Fürftenfeldergaffe No. 08% 
im erften Stodwerfe find 2 fihön meublirte 
Zimmer, eined um 7 fl., das andıze um 11 fl. 
fogleich zu beziehen. 


9233. Es iſt fogleich ein meublirtes Fimmer 
mit oder ohne Bett im Damenſtifte Wo. 1164. 
rükwaͤrts über 1 Stiege für Tfl. zu beziehen 


271. In der Neuhaufergaffe No. 1091. im 
2ten Stockwerke vornheraus ift ein großee, 
heisbareg , neutapezirted und meublirtes Zims 
ner mit Alfoven und eigenem Eingange mas 
natlihb um 12 fl. zu vermietben, fogleich zu 
beziehen, und über 1 Stiege zu erfragen. 


9290. In der Kaufingerfirafe No, 1030. 
über 4 Stiegen find vornheraug zwei fchöne, 
meublirte Zimmer mit 2 Betten monatlib um 
14 fl. und ein kleineres um 4 fl. 30 Fr. (os 
gleich zu beziehen. 
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9273. Am Marimiliansplage No. 1317. ift 
gu ebener Erde ein heisbares Bimmer jähr: 
Uch um 20 fl, oder monatlih um 2 fl. au 
vermiethen, und am 15. Oftober d. J. zu bes 
giehen. Das Nähere ift über 1 Stiege links 
gu erfragen, 


9276. Ein fhön meublirtes Zimmer monats 
üb um 4 fl. Fann fogleich besogen werden 
beim Knopfmacher Dettinger im Thale No, 556% 


9277. In der Müllerftraße No. 664, über 
2 Stiegen auf der Morgenfeite Fann wegen 
unvorhergefehener Greigniffe ein Logis, beftes 
hend aus 4 heisbaren Zimmern, 2 Kammern, 
einer Küche, Holzlege, Keller, Speicher ıc, 
am den billigen Zins von 160, oder einzelne 
Bimmer an Herren abgegeben werden. 


9208, In dem Haufe des Hausmeifters Haufs 
ner No. 1284, b. am Kanale zwiſchen dem 
Zofephs- und Gendlingerthore ift eine fchöne 
und ausgemalte Wohnung mit 4 heitzbaren, 
träumigen Bimmern mit eigenen Eingängen, 
rer Magdsimmer, Küche, Speifefams 
mer, Holzlege, Keller, Dachkammer und Wafche 
gelegenbeit um 180 fl., und eine andere ganz 
leiche um 170fl, zu Michaelis zu Dermiethen, 

as Näbere bei Dem Hauseigenthämer Neus 
ner im Dane neben der evangelifchen Kirche, 








9281. Es Fann eine Wohnung um 160 fl 
om Biele Michaelis bezogen werden; auch 
wırd felbe monatlich an Zimmerherren abgis 
geben No. 30. in der Refidenzftraße, 


9287. Auf dem Plasl No. 244. ift eine 
Wohnung um_110 fl. fogleich zu beziehen, 
Das Nähere ift üder 1 Siege zu erfragen, 

4256. Im Rofenthale Neo, 713. Über drey 
Etiegen vornheraus ıft eine Wohnung mit 
5 beinbaren Zimmern nebft Alfoven, Küche, 
Speife: und Magdfammer, Holzlege und Kel— 
ler nebſt allen übrigen Bequemlichkeiten für 
eine ordentlihe Familie um den Jahreszins von 
280 fl. fogleih odır vom Ziele Georgi an zu 
Dermiethen, 


9291. In der Schäflergaſſe To. 1563, über 
Stiegen vornheraus ift eine Wohnung umss fl. 
am gegenwärtigen Ziele Michaelis zu beziehen. 


9292. In der Türfenftraße No. 568. find 
über 1 und 2 Ötiegen 2 Wohnungen mit 
Benüsung der Waſchkuͤche um den Zahreszind 
von 90 und 48 fl. zu vermiethen. 


09294. No. 828. am obern Anger über eine 
Stiege ift ein fhön ineublirtes, helles Zimmer 
mit eigenem Cingange monatlich um 5 fl. fos 
gleich zu beziehen. 


09293. In der Weinftraße No. 122. über 2 
Etiegen ift ein ſchoͤn meublirtes Zimmer vorns 
heraus mit oder ohne Bett fogleich oder am 
1. Oktober um 14 und 12 fl. monatlich zu vers 
miethen, i 


0334. In der Scäflergaffe ift ſogleich ein 
Laden um den Jahreszins von 00 fl. zu ver: 
miethen, und unterm ehemal. Nuffinithurme - 
No. 981. im 3ten Stocdwerke zu erfragen, 


0298. In der Neuhaufergaffe No, 1118. 
vornheraus ift ein meublirtes Fimmer um 7 
und 9 fl. monatli von 1 oder 2 Herren zu 
beziehen, Das Nähere ift dafelbft über 4 
Stiegen zu erfragen, 


0500. Am Karlethore links Ne, 1303. iſt 
am Ziele Midyaelis eine Wohnung ruckwärts 
mit 2 Zimmern, Kühe und übrigen Bequem— 
liafeiten um den Jahreszins von TON. zu bes 
lieben. Es Fann auch noch eine Kammer das 
zu gegeben werben, 


0304. Am gegenwärtigen Biele Micharlig 
bis Georgi ift an dir Karlaflrafe No. 202. h. 
eine Wohnung über 1 &tiege für 140 fl. 
dann zu ebener Erde für 125 fl., jede mit 6 
theild austaprzirten, theils ansgemalten Zims 
mern, nebſt Wafbhaug : Antbeil f. d., Dann 
Stallung iu 4 Pferde, Wagenremife und Kuts 
fchergimmer für 60 fl. zu vermiethen. Auch 
Fann ein Garten mut gemauertem Gommers 
und Ölashaufe dazu gegeben werden. Bu er 
fragen daſelbſt über 1 Stiege. 





No. 431. ift in der eriten Etaae eine Woh— 
nung, welche aus 3 auggemalten Zimmern bee ' 
ſteht fogleih oder am nächſten Ziele Michars 
lis um 130 fl. zu beichen. 
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0502. In der Schaͤflergaſſe No. 1564. über 
5 Stiegen ift eine große, ſchöne und mit als 
Ien nöthigen Bequemlichfeiten verfehene Woh> 
nung an der Gonnenfeite gelegen, und fehr 
leicht heisbar zu Michaelis jährlid für 200 fl. 
zu vermiethen. 


0507. E dem Haufe No, 1660. nächſt der 
Theatinerkirche ift eine fehr ſchoͤne Wohnung, 
welche aus 3 heitzbaren Zimmern und allen Bes 

emlichfeiten beftebt, mit dem Ziele Michaes 
fis noch für 450 fl. zu beziehen, und Dad 
Nähere hierüber in der Brienner-&traße No, 
859. zu ebener Erde einzuholen. 


0509. In der Brienner-Straße No. 339 
iſt ein freundliches, meublirtes Bimmer um 
7 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


09314. An der Weinftrafe No. 1628. ift ein 
meublirtes, Bimmer im iten Stodwerfe für 
9, fl. zu beziehen. ä 


0316. Bor dem Joſephsthore in der Lers 
Kenftraße No, 239. find 5 Wohnungen zu 
vermiethen, jede mit 4 Zimmern. und allen 
Bequemlicfeiten, jede um 110 fl. Das Nä— 
here ift bei Herrn Schreiber, Spängler am 
Karlsthore zu erfragen. 


9317. Es ift in der Gendlingerftraße No, 
922. ein Zimmer mit Bett um 2 fl. monatlich, 
ohne Bett um 1 fl. 36 Fr. fogleich zu beziehen. 


0319. Am Thale Mariä No. 447. iſt eine Woh⸗ 
nung über 2 Etiegen mit 2 Bimmern, Küche, 
Ausguß, Gommodite, für jährlibe 56 fl. zu 
Michaelis zu beziehen. Das Uebrige ift über 
1 Stiege zu erfragen, 


0318. In der Hrrzogfpitalgaffe No, 1251. 
ift eine fhöre Wohnung von 5 heik» und 2 
unheigbaren Zimmern, Küche, Keller, Speicher 
und Wafchgelegenheit —— übrigen Bequema 
lichkeiten für den halbjährigen Zins von 135 fl. 
zu Michaelis zu beziehen, und Das Lebrige 
zu ebener Erde zu erfragen. 


9521. Es if in der Königinflraße No, 124. 
eine Fleine Wohnung für 30 fl, jährlih an 
eine flile Perfon zu vermiethen. 


320, In der Lerchenflraße No. 279. nd 
2 Wohnungen zu vermiethen, eine zu ebeneg 
Erde mit 4 Zimmern, Küche, Keller und Holz⸗ 
lege um 115 fi., befonders für einen Gewerbäs 
mann geeignet, und über 1 Stiege mit Drei 
Bimmern, Kühe, Keller und Holzlege ;für 
70 fl. . 


0322. Bor dem Angerthore Im Eckharfe 
tehts No, 662. ift ein eingericyhteted Zimmer 
monatlih um 6 fl. ſogleich zu beziehen. 

0323. In der Brienner-Straße No. 200. 
Im erfien Stockwerke ift eine Wohnung um 
650 fl. zu vermiethen und fogleich zu beziehen. 


0324. Es find 3 fhön meublirte Zimmer 


am ©chranenplage No. 600. über 2 Stiegen 


um 4 farolin fogleih au vermiethen. 


9326. Es ift im Thale Marik No, 439, 
über 3 &tiegen ein meublirted Zimmer vorne 
heraus am 10. Dftober um 4fl. zu beziehen, 


0527. An der Ede der KRaufingerfiraße und 
des Färbergrabeng No. 1030. über 1 Stiege 
find 3 meublirte Zimmer um 12, 14 und 10fl, 
su vermiethen. 


0325. In der Müllerfiraße vor dem Eins 
laße No. 484, ift eine Wohnung mit drei 
beisbaren Zimmern, Küche, Holzlege, Keller 
und andern Bequemlichkeiten um 130 fl. jährs 
lih zu Michaelis zu beziehen, und zu cbener 
Erde zu erfragen. 


0528. In der Karlsſtraße No. 163 ift über 
1 Stiege eine ſchöne Wohnung um 42 fl. 
jährlih zu Michaelis zu beziehen, und eine 
über 2 Stiegen um 50 fl. Jahreszins. "Sie 
find zu erfragen beim Zimmermann Ploͤſſel. 

0535. Im Thale Petri No. 555. über drei 
Stiegen vornheraus ift ein ſchön ringerichtes 
tes Zimmer mit eigenem Cingange für einen 
Herrn monatlih um 9 fl., für 2 Herren um 
11 fl. zu vermiethen, und fogleich zu beziehen. 

9341. In der Neuhaufergaffe No. 1096. if 
über 2 Ötiegen ein meublirted Zimmer um 
12 fl. monatlich fogfeih zu beziehen. 





( 


0330. Wegen eingetretenee Derhältniffe if 
eine fhöne Wohnung über 1 Stiege mit 6 
Beigs und 2 unheisbaren Bimmern, Küche, 
Speifefammer , Holzlege, Keller, Gewölbe 
end Speicherantheil am Biele Michaelis für 
410 fl. zu vermiethen, und No. 181. in Dex 
Burggaffe im 2ten Stockwerke zu erfragen, 


0332. Eine Wohnung zu ebener Erde für 
{2 fl., und über 1 Gtiege mit 4 Pleinen Zim⸗ 
mern für 110 A. find vor dem Karlsthore zu 
Michaelis zu beziehen. 
Der Sendlingerftraße No. 723, über 2 Stie⸗ 
gen zu erfahren. 


0351. Im Rofenthale Ro. 650, über zwei 
Stiegen ift eine Wohnung von 5 beisbaren, 
hellen Zimmern, wovon 4, neuausgemalt, mit 
8 Senfiern vornheraus, einer fehr ſchoͤnen, hel⸗ 
len Küche, Keller und Speicher » Abtheilung 
ammt vielen andern Bequemlichfeiten um den 

ahreszins von 280 fl. zu vermisthen, und for 
glei zu beziehen. 


0335. Im Damenftifte No, 1164. über 2 
Stirgen No. 12; ift ein miteigenem Eingangs 
verſehenes, heitzdares Zimmer nebft daranftofs 
ſendem Schlafzimmer mit einem guten Bette, 
Kanapee, und allen übrigen noͤthigen Meus 








bels fogleih oder am 4. Dftober für monats 


Ude 9 fl. zu beziehen, 





0338. Im Rofenthale No. 653. über vier 


Stiegen vornheraus find 2 ausgemalte, heitz⸗ 
bare mit eigenen Cingängen verfehene Zims 
met an 1 oder 2 Herren für monatlide 5, 7 
oder 9 fl. ſogleich zu vermiethen, 


0337. In der Arcis-ÖStraße find mehrere 
Wohnungen um 40 bis 90 fl. zu Michaelid 
8 beziehen, wovon eine beſonders für einen 

aͤſcher, und eine für einen Gärtner geeig⸗ 
net wären, indem ein fehr großer Garten dazu 
egeben werden fann. Das Nähere ift am 
Schrannenplatze No. 606. im 4ten Stockwerko 
du erfragen. 


0334. In der Rochusgaffe No, 1487. über 
2 Stiegen links ift ein meublirted, heitzbares 
Bimmer mit Bett und eigenem Eingange für 
T fl. am 1. Dftober gu vermiethen. 





Das Nähere ift in 
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0359. In der Fürftenfeldergaffe im Satt: 
lergäßchen No. 998. ift ein meublirtes Zim⸗ 
mer monatlich für 6 fl. foaleich au beziehen. 
Das Nähere kann beim Hauseigenthuͤmer zu 
sbener Erde erfragt werben, 


0340. In der Rnödelgaffe No. 1428, üder 
5 Stiegen ift ein ausgemaltes Zimmer fammt 
Kabinette, Meubels und eigenem Cingange 
um 6 fl. monatlich, für 2 Herren ohne Bett 
um 5 fl. fogleich oder am 1. Oftober zu beziehen. 


9342, Es ift im Schloſſergäßchen No. 132% 
vor dem Karlithore eine Wohnung mit vier 
Bimmern, 3 heigbaren, Küche, Keller, Commo— 
Dite für 140 fl. zu beziehen, 


9349. In der Müllerftraße. No. 661. b. if 
du ebener Erde eine Wohnung von 5 Zims 
mern , für einen Handwerfsmann geeignet, 
für jährlihe 80 A. zu vermiethen, 


0354. In der Amalienftrafe No. 505. find 
2 Wohnungen, auch Ehaifenremife und Stals 
lung zu 2 bis 3 Pferde, eine um 100 fl., die 
andere um 40 fl. zu vermiethen, und in No. 
550. zu erfragen, 


0353. Ein Logis in der Dienerdgaffe No. 
449. über 3 Stiegen mit 3 Zimmern, Ramr 
mer, Speicher, Keller, Holzlege ift für 200 fl. 
gu Michaelis zu beziehen, und über 1 Stiege 
Zu erfragen, 


0350. Im Shönfelde an der Wiefenftraße 
Ne. a7. nähft dem Phönixwirth ift zu ebener 
Erde eine Wohnung aus 3 Bimmern, Küche, 
Keller, Holzlege ıc. beftehend, um 75 fl. jährs 
lich zu vermietben und fogleich zu beziehen. 








0558. Es ift ein Fleined Quartier in der 
Diurzerfirafe No. 303. a. mit 2 Zimmern 
jaͤhrlich um 56 fl. fogleih zu vermiethen. 


9371. In der Karlöftraße No, 168. b. find 
4 Wohnungen, um 40, 56, 44 und 66 fl. am 
gegenwärtigen Biele zu beziehen, und bafelbfk 
su erfragen. Auch zu ebener Erde ift eine 
für jeden Gewerbsmann geeignete Wohnung 
mit einem mit Kartoffel bebauten Garten um 
100 fl. zu vermietben, 
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0359. Am Schrannenplage No. 606. im 
aten Stockwerke ift ein helles, meublirtes Zims 
mer monatlih um 5 fl. fogleich zu beziehen, 


0265. Auf dem Areuze neben dem Kreuz⸗ 
brauer No. 1190. im 3ten Stockwerke ift ein 
fhön eingerichteted Zimmer um 5 fl. fogleich 
su beziehen, j 


: 0343. In der Schwabingerfiraße To. 82. 
im 4ten Stodwerfe ift ein Zimmer vornhers 
aus mit eigenem Eingange, für 1 Herrn mit 
Bett um 5 fl., für 2 Herren ohne Betten um 
6 Sl. fogleich zu vermiethen. 


0264. Bor dem Gofephsthore No. 1294: 
über 2 ©tiegen ift am 1. Dftober ein mit 
allen Bequemlichkeiten verfehenes Zimmer an 
einen Herrn für 10 fl. zu ver miethen. 


0346. In einem Haufe der Schönfeldftraße 
über 2 Stiegen ift ein Zimmer fammt Neben» 
simmer, meublirt: und mit Betten verfeben, 
um monatliche 10 fl., etwa au einem im k. 
Kriegs: Minifterium befchäftigten Heren fogleich 
zu vermicthen, und dad Nähere in ber Thes 
refienftraße No. 593, über 1.Stiege zu erfras 
gen. 





0547. Am Rindermarfte No, 647, Eingang 
neben dem Eonditor Wagner, über 3 Sties 
gen find 2. gut eingerichtete Zimmer um 9 und 
ı2 fl. fogleiy zu vermiethen. 


‘ 0345. In der Gtiftsgaffe No. 1157. über 
1 Ötiege vornberaus ift eine fehr bequeme 
Wohnung um den jährlichen Bind von 120 fl. 
zu Michaelis zu vermiethen, 


0350, In der Mar: Borftadt, Arcis-©traßs 
No: 220. find zu ebener Erde vornheraus 2 
eingerichtete, mit eigenem Gingange verfehene, 
beigbare Zimmer um 9 fl. am 1. Dftober zu 
beziehen. 


0586. Bor dem Jfarthorr, Herrenftraße No. 
313. im Adlmann'ſchen Neubaue zu ebener&rde 
lines auf den Gang find 2 heigbare, yeublirte 
Bimmer mit eigenem Eingange, eines für Sfl. 
und eines mit 2 Betten für 6 fl. fogleich zu 
beziehen. 


0352. Un der Sendlingerfiraße in dem neu⸗ 
erbauten Haufe No. 699. in der . Ludwiges 
Borftadt, erfte Häufer-Reihe, ift zu ebene 
Erde eine Wohnung mit 2 heisbaren Bee; 
beller Kühe und allen Bequemlichfeiten um 
50 fl., dann über 1 Stiege mit fhönfter Aus⸗ 
fit, 5 beisbaren Zimmern, heller Rüde und 
übrigen Deauemlichkeiten um 60 fl. Jahres: 
zins zu Micharlis zu’ beziehen, '' 





9361. Am Petersplatze im db. Meubelmagas 
sin No, 632. über 3 Stiegen ift ein ſehr fchös 
ned, meublistes Zimmer mit Alfoven um 9 fl, 
su beziehen. 


0560. In'der Neubaufergaffe No. 1126. 
im 3ten Stodwerke vornheraus ift für die 
Feyer des Dftoberfeftes ein eingerichteted Zim⸗ 
mer um 5 fl. zu vermiethen. 


0365. In der Löwenftraße No. 504. find 3 
Wohnungen, jede mit 3 Zimmern, Küche, Kel. 
ler, Speicher Antheil um 50, 00 und 80 fl. zu 
beziehen. s 


0366. In der Sendlingerftraße No. 050. 
ift im erften ©todwerke eine Wohnung mis 
5 Zimmern, Alfoven, ©peife: und Magdfams 
mer, Holzlege, Speicher, Keller und übrigen 
Bequemlichkeiten um 280 fl. zu Michaelis zu 
beziehen, 


05735. In der Barer-Straße No. 271. if 
ein Laden, geeignet für einen Bäder, Melber, 
Obſtler ıc., am gegenwärtigen Biele um 5 fl. 
monatlich zu vermietben. Das Nähere ift über 
2 Stiegen zu erfragen. 


0373 In der Thratinerfiraße Mo, 1641. 
über 3 Stiegen ift ein ſchön nteublirted, auds 
tapesirtes Zimmer mit eigenem Eingange um 
den monatlihen Zins von 6 fl. 30 Fr. fogleich 
bu beziehen. 


9369. In der Dultgaffe No. 887. iſt eine 
ſchoͤne Wohnung mit 3 heitzbaren Zimmern, 
heller Küche, Opeifes und Magdkammer, bels 
ler Stiege, Keller, Speicher: Antheil und 
übrigen BequemlichEeiten für 150 fl. jährlich 
zu Michaelis zu bezichen, und daſelbſt zu ers 
fragen. Ä .. . 
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9375. In der Sendlingerſtraße No. 056. 
iſt im 2ten Stockwerke if ein großes, ausge 
maltes, ſchön meublirted Zimmer mit einem 
geräumigen Alfoven monatlih um 10 fl. zu 
vermiethen, und, ſogleich zu beziehen. 


05706. Zn der Heuftraße No. 245. find meh: 
rere fchöne, geräumige Wohnungen von zwey 
bis 5 Zimmern, nebft einem Garten am Ziele 
Michaelid oder Georgi von 50 bis 200 fl. 
jährli zu vermiethen, worunter eine Woh: 
nung zu ebener Erbe vorzüglich für einen 
Wirth geeignet ift. 

0577. In der Neuhaufergaffe find 2 Wohs 
nungen am gegenwärtigen Ziele, eine für 110 
und eine für 60 fl., zu vermietben, und zu 
erfragen No. 1121. zu ebener Erde, 


0379. No. 1006. auf der Hofftatt über 2 
Stiegen ift ein Bleined, brlles Bimmer mit eis 
genem Eingangs fogleich oder am 1. Dftober 
um 3 fl. 30 fr. zu beziehen. — 


- 0378. Wegen Berfegung einer Samilie von 
bier, wird um berobgefesten Preis in der 
Therefienftraße No. 588. f, ein fehr ſchönes 
Quartier auf der Gonnenfeite mit der freie: 
ften Augficht, beftehend aus 5 tapszirten Zim: 
mern, Mrebft Kabinette, Küche, Speiſekammer, 
Keller, Speicher, Wafchs und andern Gelegen: 
beiten um 100 fl. in Mietye gegeben, und 
ift fogleich .zu beziehen. 


0580. Un der Lerchenſtraße No. 232. ift 1 
Wohnung mit 2 Zimmern, mit Defonomieofen 
verfehben, um 30 fl. zu vermiethen. 


9381. Dor dem Korlsthere im Rondelle 
rechts No. 1312. über 3 Emgen vornheraus 
ift ein meublirted, mit eigenem Eingange und 
angenehmer Ausficht verfehenes Zimmer, für 
einen Haren für 7 fl. monatlich, für 2 Herren 
monetlih um 9 fl. fogleig zu beziehen, 


0394. In der Brienner-Ötrafe nähft der 
Glyptothek No. 281. d. find 2 fhöne Wohs 
nungen, eine große mit ausgemalten Zimmern 
um 200 fl., eine mit 4 Simmern, Magdfam: 
* und Küche um 100 fl. ſogleich zu bezie⸗ 

en. 


0587. In der Blumenſtraße No. 689. find 
2 Wohnungen, eine über 2 Stiegen mit 4 
beigbaren Bimmern, und eine über 3 Stiegen 
mit 5 heigbaren Bimmern, nebft Magdkammer, 
Holzlege, KellerAbtheilung und Wafchgeles 
genheit fogleih oder gu Michaelis, jede für 
200 fl. zu beziehen. . 


0367. In der Burggaffe No. 169. find 2 
— eine über 3 Stiegen vornheraus 
© 190 fl. und rũckwaͤrts über 1 Stiege für 
110 fl. fogleih zu beziehen, und Fann eine 
Stallung zu 3 Pferde dazu gegeben werden, 


0393. In der Müllerftraße No. 658. über 
1 Stiege iſt 1 meublirted, beisbares Zimmer 
* eigenem Eingange für 4 fl. 30 Fr. zu be⸗ 
ziehen. 


9392. Swifchen dem Mar⸗ und Schwabingers 
tbore ift in der Barer-©traße No. 351., Dem 
Schloͤßlbrauerkeller enüber, am Ziele Ge: 
orgi eine große, vo Mändig trocken⸗, bequem 
eingetheilte und fhön ausgemalte Wohnung, 
nebft übrigen Bequemlichkeiten halbjährig ff 
175 oder 140 fl. zu vermietben. Gelbe kann 
auch nöthigen Falls zu Michaelis (don bezo ⸗ 

en, und eine Stallung für 2 Pferde nebft 

ouragebehälmiß für monatlihe 6 fl. Dazu 
gegeben werden. Auch ift fogleich ein großes, 
ſchön ausgemaltes und volftändig eingerichs 
tetes Zimmer mit Bett um 8 fl. monatlich zu 
permiethen. 


96. In der Löwengrube No. 1408. im 
IR ea. Sſockwerke ift ein fhön meublirteg, 
beisbares Zimmer vornherauß für einen Herrn 
monatlih um 11 fl. am 1. Dftober zu begiehen, 


0397. In der Türkenſtroße No. 572. find 2 
fehr ſchöne Wohnungen für 100 und 40 fl. 
u vermiethen. Sie werben auch als einzelne 
Bimmee mit Meubels fehr billig abgegeben. 
Das Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen. 

9301. Der dım Maxthore No. 1359. unter 
den Bögen links find neben dem Wirthe zu 
ebener Erde 2 fchöne, belle, ausgemalte, neu 
meublirte Bimmer mit eigenem Eingange an 
einen oder 2Hereen für 10 oder 12 fl. am 1. 


Dftober zu vermiethen, 
( ”.. ) 
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0400. Vor dem Marthore neben dem eng» 
liſchen Roffeehaufe No, 1323. find 2 meublirte 
immer mıt oder ohne Brett, eines zu 3 fl. 
30 fr. im aten Stockwerke zu vermiethen. 


309. Bor dem Karlsthore links im Ron⸗ 
delle No. 1306. find 2 menblirte Zimmer für 
einen Heren um 12 fl., für 2 Herren um 14 fl. 
fogleih zu beziehen. 


640%. Im Haufe No. 434. vor dem Ein: 
Jaße ift ein Zimnier zu ebener Erde links mit 
Meubeld um 5 fl., und ohne Ddiefelben mo: 
natlih um 3 fl. fogleich zu beziehen. 


9403. In der Srühlingsftraße ift zu ebener 
Erde wegen plösliger Deränderung eine 
ſchoͤne Wohnung, mit allen Bequemlichkeiten 
verfeben, um 160 fl. au Michaelis zu beziehen. 
Das Nähere ift in der Yägerftraße No. 632. 
über 2 Stiegen zu erfragen, 


9407. In der Gendlingerftraße No. 728. 
über 2 Stiegen vornheraus find 2 Wohnun: 
gen, eine mit 4 heiß: und wunheitzbarem Zims 
mer, Küche und andern Bequemlichkeiten um 
um 220 fl., die zweite mit 3 heisbaren Zim⸗ 
mern, Küche und andern Brauemlichfeiten um 
130 fl. su vermirtben. Das Weitere ıft über 
1 Etiege beim Eigenthuͤmer zu erfragen. 


. 9408. Auf dem Marimiliansplage No, 1327. 
im 4ten Stodwerfe ift ein ſchoͤn meublirtes 
immer um 6 fl. monatlih am 1. Oftoberzu 
beziehen. 


9410. In der SKnödelgaffe No, 1425. iſt 
am 1. Dftober ein meublirteg, heitzbares Bim: 
mer rüfwärtd mit eigenem Cingonge monat» 
lih um 6 fl. au beziehen. 

9312. Vor dem Iſarthor⸗e No, 9. ift im 
ten Stockwerke vornheraus sin meublirtes 
Zimmer mit eigenem Cingange mit Bett um 
6 fl... ohne Bett für 5 fl., für einen Heren 
fogleih zu vermisthen. 


? 9113. In der Sürftenfeldergaffe im Thalha⸗ 
mersRaffeehaufe No. 985. über 2 Stiegen iſt 
ein fehr ſchönes, mit 2 Betten verfehened Zim⸗ 
mer um 12 fl. fogleich zu beziehen. 


9411. In der Brieriner-Straße No. 338. 
zu ebener Erde kann eine fhöne Wohnung 
mit drei heisbaren Zimmern, Küche, Holzlege, 
Speicher, Keller und Waldhausanthril um 
170 fl. Jahreszins fogleich bezogen werden. 


9414. Im ehemaligen Ruffinihaufe, Eins 
gang im Rofenthale, über 2 Stiegen find 2 
austapezirte, meublirte, heisbare Bimmer, je⸗ 
ded mit eigenem Eingange vornheraus, eines 
fogleib das andere am 1. November für 7 
und 8 fl. zu beziehen, 


94235. Es ift in der Heuftraße Wo. 244, 
eine Wohnung über 2 Stiegen mit 2 Bims 
mern um den Jahreszins von 44 fl. zu Mis 
chaelid zu beziehen, und zu erfragen No. 1003. 
in der Neuhaufergaffe zu ebener Erbe, 


9417. In der Lerchenftraße No. 87. über 
1 Ötiege rechte ift ein ſchönes, neumenblirtes 
immer mit eigenem Eingange monaflih um 
8 fl. zu beziehen. 


0419. Im Thale Mariä No, 447. ift eine 
Wohnung mit 2 Rimmern, Küche, Ausguß, 
Commndité, für jührlih 56 fl. zu Michaelis 
zu beziehen. Das Uebrige ift über 1 Stiege 
zu erfragen. 0 


9391. Zu Michaelis iſt in der Eliſenſtraße 
No, 4. uͤber 2 Stirgen eine Wohnung, bes 
ftegend aus 4 Zinmern, ©alon, Küche mit 
Küchenzimmer, Garderobe, Holzlege, Speicher 
und Keller um 570 fl. jährlich au vermisthen, 
und das Weitere uber 1 Stiege zu erfragen. 


9424. Es ift an der Heuftraße No. 214. 
über 2 Ötiegm wine Wohnung mit 2 Bim: 
mern, Küche, MR adFammer um den Jahres: 
zins von 66 fl zu vermitthen, au Michaelis 
du beziehen, und zu erfragen To. 1093. in 
den Neupaufergaffe zu ebener Erde. 





9425. Es iſt an der Bayerſtraße No. 169* 
a. eine Wohnung über ı Stiege mit 3 Zim⸗ 
mern und einer Wagdfammer, wovor 2 heitz⸗ 
bar find , um Den “Jahreszins von 66 fl. (os 
gleich oder zu Michaelis zu bestehen, und zu 
erfragen Te; 1005. in ber Meubaufergaffe 
zu ebense Erde. 
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0422, E8’ift an der Bayerſtraße No. 189. 
a, über 1 Stiege eine Wohnung vom 2 Sim: 
mern um ben — * von 44 fl, zu vers 
miethen, foglei oder zu Michaelis zu bezie: 
hen, und zu erfragen No. 1093. in der Neus 
baufergafjs zu ebener Erde. 

9416. Ein geräumiger Märzenfeller am 
Karlsthore im Rondelle No. 1301. ift für 
150 fl. Jahreszins zu vermiethen. 

09177. In der —— No. 1106. 
ift im dritten Stockwerke eine Wohnung um 
170 fl. zu Michaelis zu beziehen. Selbe bes 
ſteht aus 3 heit» und 1 unheigbarem Zimmer 
Küche, Keller, Speicher und Commodité. Das 
Nähere ift dafelbft im aten Stockwerke zu er: 
fragen, 


0188. In der Fürftenfiraße No. 637. ift zu 


“ ebener Erde ein fchönes, großes, eingerichtetes 


’ 


Bimmer monatli um 7 fl, fogleih zu ver: 
miethen, 


0200. Sn dem ehemal. fogenannten Graf 
Tattenbachſchloößl, &t. Annavorfladt, Tatten= 
bachftraße, No. 243. a. find fogleih 2 Woh⸗ 
nungen im ıten und 2tım &todwerke, jede 
mit 5 Bimmern, Küche, Sfeifefammer x. um 
160 und 150 fl. fogleich zu beziehen. 


9242. Es-ift in der erfien Etage eine recht 
angenehme, in jeder Beziehung mit mögliche 
ften Bequemlichkeiten verfehene Wohnung um 
den äyßerft billigen Jahreszins von 190 fl. 
an der Amalienftrofe No. 541. zu Michaelis 
du bezichen. 


0230. No. 1021. in der Kaufingerftraße ift 
‘ein fleines MDerfaufsgewölbe für 40 fl. jährs 
lih und eine Wohnung für 60 fl. jährlich fo: 
gleih oder am Ziele. Georgi zu vermiethen. 
Ferner Fann ein guter, trodener Weinfeller 


für 50 fl. jährlich ſogleich überlaffen werden. 


9136. Bor dem Karlethore in dem Haufe 
Jo, 103. nähft dem Schimmelwirthe find 2 
Wohnungen mit der fchönften Ausficht am 
naͤchſten Ziele Michackis, eine zu ebener Erde 
um 100 fl. und die andere uber 2 Stiegen 
um 80 fl, jährlich zu beziehen. 


) 


9243. Am Rochusberge No, 1488. über 
2 Stiegen rechts ift ein fhön meublirtes Jim—⸗ 
mer mit gutem Bette verfeben, die Ausficht 
auf den Dultplag, um monatliche 9 fl. fogleich 
zu vermiethen. 


9248. Am nächſten Ziele Michaelis find 
nähft dem Rathhauſe No. 162. 2 Wohnuns 
gen um 320 und 150 fl. zu vermieiben, und 
beim Hauseigenthümer zu erfragen. 


9238. Wegen befonders eingetretener Um⸗ 
flände iſt im Thale Petri No, 524. eine fchbne 
Wohnung mit allen Bequemlichkeiten um den 
in Bing von 70 fl. ſogleich zu be: 
ziehen. 


9372. Am Iſarthore, Herrenſtraße No. 312. 
iſt eine ſchoͤne, große Wohnung im 2ten Stock⸗ 
werke am künftigen Ziele Michaelis für 95 fl. 
halbjährig zu vermiethen. Gelbe beſteht aus 
5 Zimmern, Kuͤche, Speiſekammer, Holzlege, 
Keller, Commodité. Das Nähere beim Hauss 


eigenthümer daſelbſt. 


9241. In der Kaufingerſtraße No. 1617. 
nabe bei der Hauptwache an der Sonnenfeite 
ift am Biele Michaelis eine Wohnung über 3 
Stiegen für 330 fl. zu vermicthen, beftehend 
vornheraus aus 2 heit» und 1 unheigbaren 
Bimmer, einem Alkoven, und rückwärts aus 3 
beisbaren Zimmern, jedes mit eigenem Eins 
ange, Magdfammer, Keller, Speicher ıc. 
Das Uebrige ift im Baͤckerladen zu erfragen. 





9104. Vor dem Sfarthore im Moraffigäßchen 
No. 4. ift eine Wohnung mit 2 heiß: und 
1 unheisbaren Zimmer ſammt Rüde, Holzlege, 
Garderobe und andern Bequsmlichfeiten um 
100 fl. zu Michaelis zu beziehen. 


0089. In der Promenadeftraße No, 1509. 
ift im 2ten Stockwerke eine Wohnung mit 4 
Bimmern, Küche, Keller und übrigen Bequem: 
— iu Michaelis für 150 fl. zu vermie⸗ 
then. 


9253. In der :Rofengaffe No, 611. im Zten 
Stodwerfe ift ein meublirtes, neu tapezirtes 


Bimmer für 7fl. am 1. Dftober zu ‚beziehen. 


a) 
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0018. Zn der Prannersſtraße To. 1494. 
am Wartbore find 2 bequeme Wohnungen an 
der Sonnenfrite im erften Stockwerke für den 
Jahreszins von 300 fl., im 3ten Stockwerke 
jährlih für 325 fl, am Ziele Michaelis zu bir 
PR Das Nähere beim Hausmeifter das 
elbſt. 


9105. An der Roßſchwemme Ne. 590. find 
2 Wohnungen um 80 und 90 fl. zu Michar: 
lis zu vermiethen. Das Nähere ift zu ebener 
Erde zu erfragen. 





121. Auf dem Kreuze in der &t. Annas 
gaffe No. 1237. über 1 Stiege rückwärts ift 
ein meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange 
monatlich um 5 fl. 50 Pr. am 1. Dftober zu 
beziehen. : 





Verlorne und gefundene Sachen. 


‚9775. Letzten Sonntag ift nad der Fruͤhpre⸗ 
digt in der proteftantifhen SHoffapelle ein 
braun feidener Regenfhirm mit ſchwarzem 
Griffe abhanden gefommen. Wer ibn etwa 
aus Derfehen mitgenommen, und bei der Er: 
pedition Diefes Blattes abliefert, erhält eine 
gute Belohnung. 


384. Ein fogenanntes Koͤnigs-Huͤndchen, 
männlichen Geſchlechts, 7 Monate alt, mit 
einem grün ledernen Halsbänddyen und dem 

olizeyzeichen No. 5004. wurde verloren, 

em er zugelaufen, wird erfuht, denſelben 
gegen angemeffene Erfenntlichkeit in dem La: 
den der Gold» und Gilberfliderin Waria 
Geith im Rofenthale abzugeben. 


0585. Es find ein großer Thorfchläffel und 
ein Pleinee Schluͤſſel, beide an einen Spagat 
sufammengebunden, vom Hubergarten bis in 
Die Jofepbfpitalgaffe verloren worden, Der 
Sinder. wird erſucht, diefelben gegen 24 Er, 
Erfenntlihfeit im Eönigl. Polizey- Anfragss 
bureau abzugeben. 


9274. Es bot fih ein junges Hündchen‘ 
amerifanifhber Art am Marimiliansplage in 
das Haus No, 1325. über 1 Ötiege verlaus 
fen. Der Eigentpümer Bann felbss Dort abs 
holen laffen. 





9365. Es wurde vor einigen Wochen rin 
Tabafsbeutcl mit Perlen, in welchem eine Ro- 
fenguirlande war, verloren, Der Finder wird 
gebeten, denfelben gegen Belohnung am Fär- 
bergraben No. 1059. über 1 Stiege zurück⸗ 
äugeben, 


0335. Es Hat fich ein dDunfelbrauner Hüh« 
nerhund verlaufen, langbaariger Race und 
mit buichichter Ruthe. Derjenige, in deffen 
Defis fib der Hund befindet, oder welder 
fonft darüber Ausfunft geben Fann, wird ges 
beten, folches gegen angemeffene Erkenntlich⸗ 
Feit zu thun. —25 — wird vor den Ankauf 
gewarnt, Das Raͤhere ſagt Die Redaktion. 
9406. Donnerstag den 24. Sept. hat ſich 
eine kleine, fchwarze, an Kopf und Fuͤſſen 
gelb bezeichnete Rattenfängerhündin verlaufen. 
Derjenige, dem fie zugelaufen ift, wird gegen 
Erfenntlichfeit erfucht, felde in der Gendlin: 
gerftraße No. 942. zu sbener Erde abzugeben, 


Dienft: und andere Gefuche. 


9279. Ein ordentliher Menfb von 21 Jah⸗ 
ren fucht einen Dienft als Autfcher oder Der 
Dienter bei einer Herefgaft. Er ift zu erfra- 
gen in der Badſtraße Tio. 310. zu ebener 

rde, 


9270. Ein ordentlides Mädchen wird bei 
einer Pusarbeiterin in Dis Lehre zu nehmen 
geſucht. D. Ueb, 


9307. Mehrere gelernte Köchinen, welche in 
großen Herrfchaftehäufern in Diefer Eigen« 
ſchaft bereits gedient haben, und fich binficht- 
li ihrer Braucbarfeit mit guten Beugniffen 
auszumeifen vermögen, Fönnen auf Anmelden 
Anweifungen zum Gintritt in fehr vortheilhafte 
Dienſte erbalten im 

Anfrage: und Adref-Burcau Münden. 

9501. Es fuht ein Schubmachermeifter eis 

nen Anaben in die Lehre zu nehmen. D.Ueb. 


956: Ein Mädchen, welches Kochen und 
Hausarbeit gut verfteht, fucht bei einer Herr⸗ 
Sr einen Dienft an dieſem Ziele zu erhalten, 

Ueb. 
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0305. Eine mit fehr guten Seugniffen vers 
fehene Weibsperfon, welche 26 Jahre ın einem 
Dienft ald Köchin geftanden ift, wuͤnſcht in 
in einer Pleinen Samilie , oder bei einem. uns 
verheuratheten Herrn oder Frau in gleicher 
Eigenfchaft unterzufonmmen, Ueber das Nä— 
here giebt Ausfunft 


Das Anfrages und Adrefbureau München. 


0548. Eine junge Mannsperſon von 26 Jahe 
zen fucht Dienfte als Jäger, Auffeher, oder 
in einem Kaufladen als Pader oder Aushelfer 
im Schreiben, D. Ueb, 


9404. Ein junger Menfc, der ſchon in ei⸗ 
ner Waarenhandlung als Ausgeher war, ſucht 
in dieſer Eigenfhaft unterzufommen. Er ift 
zu erfragen in No. 510. in der Theaterftraße 
über 1 Stiege. 

t 


0409; Ein Mann von 34 Jahren, welcher 
gute Zeugniffe hat, wunſcht einen Dienft ale 
Hausknecht zu erhalten. Er ift zu erfragen 
in der Amalienftraße No. 530. über 5 Stie⸗ 
gen. 


— — — — — — — — — —— 


Feilſchaften. 


0282. Es iſt ein großer Mörſer von Meſ⸗ 
fing und eine kupferne Waoge ſammt Gewich⸗ 
tern von Gußeifen zu verkaufen in der Rums 
forterfiraße No. 284. au ebener Erde, 


0263. Ein 2 Jahre alter dreffirter Hühners 
Bund ift um 3 Karolin zu verfaufen, und 
Fann täglich vorgeführt werden. D. Ueb. 


09267. Ein großer ftarfer Tifh von Eichens 
Holz, 8E Schuh lang und 35 Edub breit, 
für einen Wirth oder Brauer tauglich, ift zu 
verfaufen. D. Ueb. 


\ 0296. Am Färbergraben No. 1088. im Zten 
Stodwerfe find ein Kleiderfaften von Nußs 
Baumbolz, eingelegte Arbeit, 2 Tifche, 1 Bett: 
lade und eine Anricht um biligen Preis zu 
Serkaufen. 


0288. Es ſucht Jemand 2300 fl. anf ein 
Anweſen vor der Stadt auf erfte Hypothek 
noch zu Michaelis zu befommen. D. Ueb. 


0266. Schöne, beinahe noch ganz neue 
Ötellagen von Nußbaumpolz, auf Mahagonis 
Urt politirt und eingelrgt, nedſt einem derlei 
langen Derfaufstifche mit Fächern and Schub⸗ 
läden, welche für Schnitt:, Tuch» oder Modes 
waaren;Handlungen geeignet, find um billigen 
Preis zu verkaufen. 


9297. Fuͤnf große Beefhläge, 2 Fäfer, eine 
Bratröhre, eine Fupferne Theemaſchine und 
noch verſchie denes find zu verfaufen, Herren⸗ 
ftraße No. 505. k. im 2ten Stodwerk:. 


9299. Ein eifernere Defonomisofen ift zu 
verfaufen, und zu ſehen beim Schloßer Mo— 
zadelli am obern Anger To. 858, 


9303. Kegel und Augel von lignum sanctum 
nebft allem Bugehör zu einer Kegelbahn find 
billig zu verfaufen, und bei Hrn. Grund am 
Roderl zu erfragen. 


0310. In der Kaufingerftraße No. 1022. 
ift über 1 Stiege ein gut erbaltener, eiferner 
* mit einem irdenen Aufſatze billig zu vers 

aufen. 


9311. In der Lohe oberhalb Der Au iſt eine 
bequeme Herberge billig zu verfaufen. Das 
Uebrige ift in der Kaufingerfitaße No. 1022, 
über eine Stiege zu erfragen, 





0315. Zwei Ladenfäften mit Senffern vers 
fehen, von Eichenholz, find für 22 fl, zu vers 
Faufen. D, Ueb. 


0351. Es find einige Meubeld- und ans 
dere Kiften au verfaufen. Das Nähere ift m 
der Damenftiftsgaffe No. 1250. über eine 
Stiege zu erfragen. 


9182. Ein gut gehaltenes Schweizerwägerl 
mit Bugebör ıft beim Wirgger Kittenbacher 
vor Dem Koftthore No; 555. zu erſtagen. 


.... ) 
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0355. Bei dem Schweizer und Neuhofs— 
befiger dDabier in deffen Laden in der Neubaus 
fergaffe No. 15735. zu ebener Erde zunaͤchſt 
Dem Karlsthore ift täglich früb und Abends 
von 6 Uhr an die Maß gute, füße Wild von 
der Aub ber um 3 Fr.; die Maß geftodte 
Milch mit Rahm um 4 kr.; die Maß abges 
rahmte Milh um 14 Pr.; Die Maf vom 
aͤchten, ſußen Rahm um 12 fr.; (wenn er 
in’s Haus gebracht wird) um 10 fr. zu haben 

Sernerd iſt Den gangen Tag hindurch zu 
haben: „frifch ausgerühkte Butter vom Ach. 
„ten, füßen Rabm , und guter felbftoerfertig- 
„ter Stettinerkäfe im ganzen Stücke“. 

Auch werden von demfelben die Milch und 
Butter auf Verlangen und Beltellung in’s 
Haus gebracht, jedoch nicht weniger ald zwei 
Maß Milch, und nicht weniger ald um 24 Er, 
Butter, n 


9357. Am Schrannenplage No, 129. über 
3 Stiegen find 2 Glasfäften von Eichenholz 
fehr billig zu verkaufen, und wären vorzüglich 
für_einen Kaffetier oder Wirth geeignet. 





0362. Unterzeichneter verfauft 2 fehr gut 
abgerichtete Fanghunde um einen billigen 
Preis. 3. ©. Baur, Hofhutmacher in 

der Lederergaffe No. 430. 


0389. Es find 2 feine Guittarrem in befter 
Qualitätund 2 ordinäre im Schrammengäßchen 
No. 93. Über 1 Stiege um billigen Preis zu 
verfaufen. 


0388. In der Adalbertöftraße No. 484, ift 
aus freier Hand ein Haus um den Schäßungs: 
wert) von 3500 fl. zu verkaufen. Näheres 
beim Hauseigenthümer zu ebener Erde, 


9370. Es ift eine reale Wirthſchaft, mit 
oder ohne Haus zu verfaufen. Es ift auch 
eine reale Wirthfchaft zu verpachten. D. Ueb, 


0415. Ein Bauplas nicht weit vom Karls— 
thore, von 6800 [I Schuhen, ift um 2720 fl, 
du verfaufen. D. Ueb, 


0420. Einige Bu öfen werden billig ver 
ENT a — 


J 


0595. Ein Glaswagen für einen Lohnkut⸗ 
ſcher oder Fiacker ift zu verfaufen, und beim 
Hoflafirer hinter der Müllerftraße zu befich 
tigen, 


90. Ein Ranapee mit 6 Seffeln von wei- 
chem Holze, eine Firfhbaumene Commode und 
ein Garderobfaften find zu verkaufen in der 
Sürftenftraße No. 630. über 2 Stiegeu linke, 

09219. Der ehemal. Graf Preyſing'ſche Gar- 
ten in Haidhaufen- wird theilweife verfauft, 
und da mit k. Regierungs-Genehmigung eine 
Etrafe durch denfelben geführt werden darf, 
fo gibt es einige 20 Parzellen, jede von 6 
bis 8000 I) Schuhen, die ſich zu Bauplägen 
vorzüglich eignen. Kaufsluftige Fönnen die 
Lokalität täglich befichtigen, und dort den Preis 
ber einzelnen Pläsge, fo wie aud die Zahlungs⸗ 
bedingniffe erfahren, 





0356. Es ift ein Schweizerwägerl mit einem 
Sitze um billigen Preis zu verfaufen. Das 
Nähere ift in Der Fürſtenſtraße No. 1676. zu 
erfranen. 


0508. Es ift in der St. Anna⸗Vorſtadt 
No. 146. eine Herberge zu ebener Erde um 
billigen Preis zu verfaufen, und dafelbft das 
Nähere zu erfragen, 


0582. Eine ganz neue große, hölzerne Bads 
wanne wird unter dem Preis verfauft. D.Ue. 


. 9269. Es wünfcht Jemand einen Rauffchils 
lingsreft von 3750 fl. abgelöst. D. Ueb. 


9418. Es if ein fehr qut erhaltenes, beis 
nahe noch neues Meublement, beftehend aus 
6 Stühlen und einem Divan mit Matrage und 
Kiffen, ganz von Roßhaar, um fehr billigen 
Preid zu verkaufen, und in der Dienerszaffe 
No. 148. im erften Stodwerfe links zu er— 
fragen. 





Berfteigerungen. 





9197. Am Montag den 28, die werden in dem 


Lokale der K. Polizeidirektion in den Stunden von 
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6 bis 12 Uhr Vormittags und von 3 bis 6 Uhr Nach⸗ 
mittags Betten, Seffeln, Käften und andere Haus⸗ 
fahrniffe gegen baare Bezahlung Öffentlich verfleigert, 
KRaufsliebhaber werden biezu eingeladen, 

Münden den 21. September 1829. 


Königl. Polizei Direktion München. 
v Rineder, Direktor. 


9421. Donnerflag ben 1. Oktober dieſes Jahres 
Vormittags 9 Ihe werden in dem Schulpaufe No. 
654. im Rofenthale (vormals graͤflich GSeefeldifhes 
Paiait) eine große Anzahl einſchichtiger Fenſter, Rreus: 
flöde, Thüren, inmendige Läden, Bamperien, Gold» 
rahmen, dann Kupfer und Eiſenwerk von Defen, Dien: 
füffen, Herdplatten und andere Gegenftände gegen fo: 
gleih baare Bezahlung verfäuft, wozu die Raufslus 
fligen Hiermit eingeladen werden, 


Den 25. September 18209. 


Magiftrat der königl. Haupts und Refidenzs 
ftade München, 


von Mitternrapr, Bürgermeifier. 
Weſtermarr, Selretär, 


8860, * den 10. Oktober I. I. Vormittags 
11 Uber werden bei unterzeichnetem Amte die in dem 
anzen Fünftigen Gtats Jahr 1833 fih ergebenden 
Dayler. Gpäne Öffentlich verfteigert, und Die nähere 
Bedingniffe den Kaufsliebhabern eröffnet. 


Münden den 6. September 1825. 


Königl» Haupt: Münze und Haupt: Stempelamt. 
3 &. Haindl, Material, Vermalter. 


— Am Montag den 28. d. M. Nachmittags 
5 Uhe wird der in der neuen Gavallerie:Raferne vor: 
dandene Pferdedünger gegen fogleih baare Bezahlung 
öffentlich verfteigert. 

Münden den 22. September 1829. 

Die 
DefonomiesRommilffion des Pönigl. 1. Euiraf: 
fir Regiments (Prinz Karl.) 

9512. Montag den 5. Dftober 1829 werden Mor: 
gens um 10 Uhr in der neuen koͤniglichen Reitfchule 
im ehemaligen Beughaushofe mehrere Pferde gegen 
gleih baare Bezahlung an den Meiflbietpenden öfı 

fentlich verfleigert. 





9295. Kunft: und Gemaͤlde-Liebhaber werden hiers 
mit benachrichtigt, daß am 28. Sept, in den gewöhn: 
lien Berfteigerungdftunden eine Sammlung von über 
Eintaufend Stud Gemälden verfieigert wird. Sie 
ſtammen meiftens aus italienifger Schule und «6 bes 


finden fih vorzügliche Meifter dabei, als: Michael 
Angelo Baravaggio, Albani, Saffo Berato, Lucas 
Biordano, Earl Marade, Perelli, Querchino, Trevi: 
fant, Panint, Rofa di Tivoli, Garacel, Pafjano, auch 
Poufin, Montain, Betnet, Bourginon, Louis Garci, 
Frz. Tham und nod viele andere gute, doch Lnbe: 
Zannte. Die Berfteigerung findet am Rindermarkte 


‚Mo. 644. über 2 Stiegen flatt. 


3. 3. Paſch'ſche Handlung. 


0368. Montag den 28. September” werben in der 
Giodenftroße No. 1263. zu ebener Erde Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 5 bis 6 Udr 
folgende Gegenftände gegen baare Bezahlung öffentlich 
verfteigert, als: Betten, Sommode, Spiegel, Ganapre, 
Sefjel, meffingene Pippen , fleinerne Maßkruͤge mit 
Binnbefhläge, Gläfsr, ein Schenklaften u. f. a. 

Haufsliebhaber find eingeladen. 








9272. Dienftag den 29. September werden In ber 
Promenadeftraße No, 1539. im dritten Stockwerke, 
nädhft dem Mufeum, Meubels von Kirſchbaum, als; 
Divans, Seſſel, Kommodekäſten, Tiſche, Bettläden, 
dann Spiegel, Kupferſtiche in Glas und Rahm u, ſ. 
w,, gegen fogleih baare Bezahlung Affentlih vers 
fteigert, wozu Kaufsliebhaber hoͤflichſt eingeladen find. 


9160. Mittwoch den 30. September Bormittags von 
9 — 12 und Nahmittags von 3 — 6 Uhr werden 
in der Therefienftraße Ro, 588. Mir, f, Über 3 Stie⸗ 
gen wegen bevorſtehender Abreife von hier mehrere 
Meubels von Rirfhbaum:, Nußbaum⸗, Eichen, und 
Fichtenpolze, als: Canapee's, Seffel, Tiſche, Betrläden, 
KRommod-?älten, Hängtäften, Schreibtiſche, viele Büchers 
jtellen, jum Theil vom Gichenholze, Spiegel, Küchens 
fhränfe, dannlipren, Zinn, Luͤchengeraͤthſchaftenu. Waſch⸗ 
geſchirte u, f. w. gegen fogleich baare Bezahlung Zug 
für Zug verfleigert, wobei bemerkt wird, daß um 11 
Uhr eine fliberne Theemaſchine von 14 Mark 2 Loth 
neuerer Fogon in Aufſtrich kͤmmt, und wozu Kaufds 
liebhaber eingeladen werden, 








Verſchiedene Kundmachungen. 





6015. Martin Rauna, gewefener Kraͤmer in der 
Vorſtadt Au, hat fih fhon feit mehreren Jahren won 
hier entfernt, und bisher won ſich Feine Kunde geges 
ben. Gr wird demnah auf Andringen feiner Wers 
wandten aufgefordert, in Zeit fehs Monaten von feis 
nem Leben und Aufenthalt Runde zu geben, als er 
nah Ablauf dieſes Termines für werfhollen erklärt, 
und fein Vermögen feinen nächften Erden gegen Gaus 
tion ausgefolgt werden wird. — 

Actum den 1 September 1829. 


Königl, bayer. Landgeriht Münden. 
Steprer, Landrichter. 
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0329. Da in der bayeriſchen Induſtrie: Waaren:Ries 
derlage in Münden mehrere vorhandene Sndufirie: 
Erzeugniffe und vorzuͤgliche Kunftgegenftände ſich be⸗ 
finden, weiche für einzelne Liebhaber zu Eoftfpielig find, 
und die Eigenthümer meaen des darauf verwendeten 
Gapitals bei einem vergögerten Lager Schaden neh: 
men önnten, ferner da e8 darum zu thun iſt, inläns 
difhe Künjtter und Handwerker jur Verferfigung fols 
cher Gegenftände au ermuthigen, wodurch fle ihre 
wirflichen Kenntniffe und Geſchickijchlelt an den Ta 
legen Eönnen, ohne wegen zu befuͤrchtenden Abfag fü 
dabei Mühe und Zeit gereuen zu laſſen, fo haben 
Seine Majeftät der König ſich allergnädigkt bewogen 
gefunden, dem Unterzeichneten eine öffentliche Berloos 
fung folder Gezeugniffe für den Werth von 15000 fl. 
in zwei Abtheilungen zu bemilligen, Da nunmehr 
die erfte Abtheilung von dem im gerihtlih geihägten 
Werth von 7410 fl. unter bereits geleifteter obrigkeit: 
Tiher Gaution ihren Anfang genommen bat, fohin 
die Looſe und Pläne in befaater Niederlage (Augufliners 
ſtock Mo, 1503. über 1 Stiege) bei Unterjeihnetem 
den ganzen —F hludurch zu haben find, fo bemerkt 
man, daft diefe Ausfplelung aus 14820 Looſen, a 30 Pr, 

er 2oo8, und in 872 Gewinnſte beſteht, nemlich in 
ehr fhönen und künſtlich verfertigten Sekretärs 
Schreibkaͤſten), in einem nach neuefter Fagon gebau« 
ten Flügel von 64 Dctaven und 6 Beränderungen, 
welche faͤmmtlich Meiftertüde find, fernerd in Damen: 
toiletö, Eunftreihen und gefbmadvollen Stoduhren, 
und andern fhönen Kunftgegenftänden von Gold, 
Silber, Broner, Gryftall, Alabaſter und Elfenbein 
10. 2c., nebft fehe vielen andern Kunftle und mwerthvol- 
len Gewerbögegeritänden, worauf man ſich der Kürze 
wegen auf den Berloofungsplan, der dieſe manigfals 
tigen Gegenftände naͤher bezeichnet, bezieht, 

Ein Rüftritt von diefer Ausfpielung findet auf Feine 
Weiſe ſtatt. Da bei.der fo vortheilbaften Ginrichtung, 
welche nicht leicht eine andere Verlooſung biefer Art 
darbiethen Eann, indem bei 17 Roofe ein Gewinn zu 
fiehen kommt, fo hofft und wuͤnſcht man dieſe Aus: 
ar ſchon vor Berfluß von 6 Monaten beendigt 
ju fehen, 

Uebrigens ſtehen dieſe Ausfpielungs-Gegenftände in 
obiger Niederlage, von Morgens g ühr bis Abends 6 
Uhr dem verehrlihen Publifum zur Beſchauung offen. 

re Zuſpruches ſchmeichelnd, empfiehlt ſich 
ergeben 

Münden den 17. September 1829. 

Joſeph Traber, 
Inhaber der bayerifhen Jaduſtrie Gom: 
miſſtons Waaren » Niederlage. 


0405. Wer Tuch oder andere Wollenzeuge ſchoͤn 
längend und mild decatirt zu baben wünſcht, bediene 
fs beliebigft der neu privil, Deestirungs;Anftalt des 
N, Lemburg auf dem NRindermarkie No. 639., wo 
auh More u. d. gl. auf der Kehrfeite frifh gewoͤſſert, 
Shpamwis und andere mwollene Kleidungsftüde aufge: 
friſcht und wie neu retablirt werden. 


Sremden- Anzeige 





Dom 23. bis 27. September 1829. 
Im goldenen Hirſch. 


Hr. Le Due Laval Montmoreney, 8, Franzöͤſiſcher 
Gefandter am MWienerhofe, Dr. Riffel, Negotiant 
von Wıen. Hrn. Campbele und Marſchall, Edelleute 
von London. Hr. Grafr. Stargardt, von Jnndbrud. 
Hr. Graf v. Reupverg, 8. 8. Offitzter von Wien. 
Hr. Baron v. Sedendorf, 2. Würtemberg. Gefandt: 
ſchafis Atache In Wien, Mad, Newton, Edeldame 
von ondon. Ihre Durkhlaubt die Frau Großberje: 
gin von Tosrana,. Dr. Eßertenne, Proprietär von 
Dyon. Hr, Toaße, Gdelinann von Londen. Hr. v. 
Gaboin, K. Sädf. Rittmeifter aus Dresden, Herr 
Hood, Engl, Capitain von London. Hrn. Baccanari 
und Vecetichi, Negotianten. 


Sm fhwarzen Adler. 


Hr, Dr. Degmaper, von Augsburg. Hr.Lord Öle: 
novchp, von London. Hr. Lord Gremming, von Lon: 
don. Hr, Bruere, Kaufmann von Epernay. dr, Ba: 
tonin von Värft, von Breslau. Hr. Stubentauch, 
Handelömann von Augsburg.’ Hr. Graf v. Weltphas 
len, von Fürftenderg. Hr. Schmid, Kaufmann von 
Augsburg. Hr. Stadtler, Kaufmann von Nürnberg. 


Gm goldenen Hahn, 


Hr. Baron v. Mageri, 8. B. Oberftlieufenant von 
Breifing. Hr. Windler, Fabritant von Wien. Sr. 
Eimwenberg, Kaufmann von Hohenembs. Dr. Fleck, 
Profefioe von Leipzig. Hr. Baron v. Doggner, Kön. 
Schwed, Nittmeifter aus Stodbolm. Hr. Hecht, R. 
Preuß. Oberlandesrarh von Halle. Dr. Krey, Lands 
gerichtsrath von Aden. Hr. Schott, Kaufınann von 
Manheim,. Hr. Rergetporer, Kaufmann von Salj- 
burg. Hr. Giferman, Kaufmann von Würzburg. 

Gm goldenen Kreußz. 

Hr. de Grignie, Kaufmann von Zuger: 
Dr. Böhm und Neichle, Profeiforen von Kempten. 
Hr. Poll, Gerichtshalter von Ddelzhaufen. Hr. Zieg⸗ 
ler, Siegeifabrikant von Salzburg. Mile. Schneider, 
Doffdaufpielerin von Karlsruhe. Hru. Zeller und 
Schilling, Partituliers von Wien. Hr. Bertfg, Kauf: 
mann von Stuttgart. 

Im goldenen Bären, 

Hr, Graf v. Quadt, von Ißny. 

Gm goldenen Stord, 


Hr. Zuvalto, Partitulier von Fürftenau. Hr. Ruh: 
ner, Handelsuann von Neumarkt. 


Im goldenen Stern, 
Hr. Frank v. Negelsfürft, 8, K. LegatlonsSekre⸗ 
tär aus Brüffel. Hr. Schauer, Kaufmann aus Fri» 


ckenhauſen. Hrn. Frieß und Darlef, Kaufleute von 
Nürnberg. 


Hrn, 
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⸗ i Kamerl, Tagloͤ 29 I. alt, 
Bevoͤlkerungs-Anzeige. eg ne hnersſrau, 29 I. alt, an 


Anna Wirthmüller, 5. Melberstocter, 15 T. alt, 





Geftorben find: en Schwäde, 
Den er Eeptember, Hr. gl —— Riss — Ken ES ar 3 M. 2 T. alt 
. alt d b t it # rung. 

hat BARSDGE IE PRERGEGEERE af Peter Pregl, er von Haidhauſen, 80 9. alt, 
Den 19. — Joſeph Wolf, Landarstensfohn, 6 M. alt, — —** Base 55 J. alt, an ner, 

an Gedärmentzjündung und Sraifen. vöfer Bungenentzündung. * — 
> een —— buͤrgl. Hafnerstochter, Den 25. — Ottilia Straßhamer, Taglöpnersfrau, 643. 

Fr. Klara 4 Schmidt, funkt. Rebnungs + Sommif: alt, an der Reberverhärtung mit Woſſerſucht. 


Hr. Friederich Naumann, Schriſtſetzer von Köthen 
färsgattin, 54 J. an am Brand im Unterleibe 26%. alt, an der Darm. und EangenfFwindfugr. 
aus organifhen Sehlern. Eaca Loͤwenbach, Graveursftau, 75 J. alt, am Brand 


Den 21. — Karolina Kron, Bor. HofleDerei-Gehilfens: des Unterleibes. 
tochter, 18 9. 5 M. alt, am Scarladfieber. op. Nep. Hafeidl, Zimmermannsfopn, T M. alt, 
Marionna Herrmann, bürgl, Schuhmacherstochter, an der Abjchrung. 
2 M. 20 T. alt, an der Abzehrung. - 
Kresgens Langer, dal. Kiftlermeifterstogter, g M. 1 unehel. Knabe, 


17 ZT. alt, am Brand. 


Den 22. — Hr. Mathias Schmide, ehem. Vergoider, 
68 I. alt, an der Qungenfugt. 


1 =  Mädden. 








Woöchentliche Anzeige 
von der Muͤnchner Schranne den 26. Geptember 1829. 

YBatyen Korn. Gert. Daber, 
SKküffel. Sqcaffel Scéhaͤffel. Schaͤffel. 
Vorlger Reſt 346) Boriger Ref 320) Boriger Ref 42] Boriger Rep —— 
Neue Zufupr 8.8) Reue Zufuhr 4005 Reue Zufupr 81] Meue Zufuhr 74 

Barzer Schranden⸗ Bauzer Schranuens Sanzer Schrangaen⸗ Ganzer Schranuen: 
ftand 1224 fand 780 aud 1033 Rayb 5374 
€ Deutiger Berlauf BILL Deutiger Berfauf 721 Heuriger Bertauf 997 Peutiger Verkauf 374 
Bleibt im Rei 80) Bleibt im Ref 59] Bleibe im Re 20 Bleibt imReh — 

Derfaufs preife. | Derfaufspreiie. Derfaufspreife Berfaufspreife. 


Höhh. |Waprer Minder.\Söhn 18 Minden dacht. Wahrer |Mindeh.|HisE. | Wahrer |Mindrf 

Ourch⸗ — Durch⸗ Due: — Did. Durch⸗ mu er a Imrietet, — 

—— DSnitta. ſchnitts. Preio. ſchnitta. — Preis, ſchnltto⸗ Drels. Ifchnitte 
6 





Preis, | Preis. | Preis, | Preis. |Preis. reis, |Dreis. Preis. 
A. jr. A. Ike) R i. A. x A. Ike fie] | Mm |er.| b |erl E18) EC Ile. R. If. 
165 25: 15 740 14 1 591 191 4 10:46) 10:8 !19 $ari o lır) 8lar) 5 J10l 41 591 4 140 

In Dergleihung gegen die legte Schranne Aud die Durchſchnütspreiſe: 

Daizen mehr um fl. 56 Pr. Korn mehr um 45 Er. Gerite mehr um 52 fr. Haber mehr um 8 fr. 
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‚Berzeibniß 4 
Preife der in der Fönigl. baher. Haupt⸗ und Refidenzfiade München noch einer Tape 
regufivten und nicht regulirten Viktualien, und ſonſtigen Verkaufs » Öegenftände, 


Den 26, September 1829. 


iv. Sleif« Sattungen. V. Dur und anders Fluſſigkeiten. 
REN fer ipfii Sarirt 


Ein Pfund des deſten Ochſenfleiſches auf, 19 = Gine Mob srounet. Sommrellie alte. 
Ein Pfund Rindfleifih gilt oo... +. jmd 
* — Kalbfleiſch 2 — 9 | 


Nidrtarire. 
Richt tarirt. | — 


Give Maß weißes Gerftenbier 














— — Sschaaffleiſch.. 217 weißes Weijenbier . , : i 5 
Ein Viertel RLammfleifh . ee. 9 + 18 — 4— — —— Bierefjig 0 2 et eh he 
— Pfund Schweinfleifh, rohes ... 1-15 — | at nn Dbfleffig .eo. . eo... 
— —  Shweinfleifh, geräudertes. — 20 — — — Öl. 0000 tee > 
0 Edwenfldti oe. 0 | — — sute Mi 2... ne 
Eine rohe Zunge‘. . ee 1 200 — 140 — | — — auter Rohw .. 0. 2 er ne 
Eine geräuderte Zunge „o- 0... | 1m — — Te ET 
Ein Zentner ausgelaffenes Unfdlitt. . 126 — — — — Dranatwein befer . 24. 
— — codes ünſchlit..... Nm — — Branntwein ordinärer „ .. 
Ein Pfund egaflene Lichter es 0... 17122 — | — — Kirſchenwaſſer De a u — 
— — ‚feine liter . „oo 0. . -119,—,| Ein Dun Repsöpl Pr ER 
— ordinäre Bihler „2... mm —— Lem. none 
— — Seife . er Terre 116, — | 
= — Gm... u. .. ——— 
— Viftaalion Drau — | In, Verfciedenr Debärfnife- 
som 19. bis 26. September 1829. ru SE 
Benennung, 1Angapl]@ew.o. Std.If. |Erlof Ein Schäfel Erdäpfeldefter Gattung + 
h 4 = — ordiuüre 4* 
Shmaj .„.+» 7060 as Pfundzuli— 17 — * — lg PER 
* — = Ar jo | n Banjen friſche Aep el 
Gebuͤrg⸗GButter · 4094 16 I. — frlfge Birnen 0 0 0 0 +". 
Friſcher Koͤrbcheu⸗ in Mafel gedoͤrrtes Dbfl. 2... « 
Butter » 0. + 2418, ee — 18, || Ein Pfund Zwetſchgen Dr er 
a * 11 Ztüd zul. — — — Sal422 
Jriſche Eper „. . » | 18900 3 TI) Ein Mogel weile Rüben, ur non: 
Trucheneyer „ - . [140000 DE — — - — — — ——— * 
4 1104 tüd; — 2 Bean — gelbe Ruͤ 1. er Er 6 
Hennen, alte ——— nn 20 — Ein Bentuer Ehaafmolle . nr.» - 
Hühner. 20. r° 35621— - ——43 — — Barf . » 00 0. +» 
Indianen zo». 3551 2 — 1 ball ad Pruns => Bi 
Rapaunen..«» 638, me a — Gin Zeutner Su .... ..eo.. 
fe...» 45—- — — — — — Grummet* 
Saͤnſe, alıe — ZT o Weiten eure 
Jung... | 4 a — — Roggen 
Entea, alte, 290— -—- | 1— — —— ER A 
Yunges ... . | A827 Eu — ZI Eine Mafter ra are mr ur u 3 
745 — — ——— 1} — - irkenbol vr oo. + + + 
Zauben inngt . » | | 7 — _ — Berdenboll oo +0... 
Spanferlel „.. 2: * — 130 — — — Fichtenholz * 
— —  ÜEldenkoli ».. +. .- 
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Bekanntmachungen. 
(Dle Kunſtausſtellungen waͤhrend des Oktoberfeſtes betreffend.) 
0278, Nachſtehendes allerhöchſtes Reſcript, die Eröffnung der wiſſenſchaftlichen und 
Kunft: Sammlungen wäbrend des Dftoberfeites betreffend, wird hiermit zur Darnachachtung 
offontlich befanut gemacht. 
München am 23. September 18209; 


Königliche Polizeys Direktion Münden 


von Rinecker, Direftor. 


Königreich Bayeru. 
EStaatd»Minifterium des Intern 

Die Einleitung ift bereitd getroffen, daß während der diefjährigen Oktoberfeſte, und 
zwar von Gonnabend den äten ded Monats Dftober bis Sonntag des 11ten deſſelben Mos 
nats einfchlüffig , die wiſſenſchaftlichen Sammlungen des Staat:s, dann die Gemälde und 
Antiken Sammlungen unter Beobachtung der nöthigen Vorſichts- Maasregeln dem Publikum 
sur Anficht eröffnet werden. 

Nur die Bibliothef und das Münzkabineit bleiben von Diefer Verfügung ausgenommen. 

Wuͤnchen den 12, September 1829. 


; Auf 
Sr. Koͤnigl. Majeftät aterhöchften Befehl. 


von Schenk. 
Durch den Miniſter 
der General⸗Sekretaͤr. 
In deſſen Abweſenheit 
Der geheime Sebretaͤr 
, Dahl 
(Die Befiätlgung der preiswürdigen Viehſtücko betreffend! 
050% Die Befihtigung der preiswürdigen Viehſtücke wird aud in Diefem Jahre 
wieder In der Pönigl, Neitfchule vorgenommen werden. 
Dem zufolge haben fich Befiger folcher. Pferde am Freitags den 9. Dftober Nach⸗ 
ig s Uhr, am Samſtage Den 3. Oftoder Morgend T Uhr, — aber die Befiger aller übrigen 


(’) 
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Viehgattungen, forwie der am vorigen Tage noch nicht vorgeführten Pferde mit Ddenfelben 


dort sinzufinden, 
Münden am 23. September 1829. 


Königliche Poligey » Direktion München. 
von Rineder, Direktor. 


(Poltzeilihe Anordnungen In Beziehung auf das Dftoberfeft betreffend.) 


0503. Um für die Bequemlichfeit und Sichtrheit des Publikums während des Oftes 
berfeftes möglichft zu forgen, findet man ſich veranlaßt, folgende po.tseplihe Anordnungen zu 
geben, und zur genaueften Darnachachtung öffentlich befannt zu machen: 

8 Für die Fußgänger werden die Lerchen-, Findlings-, Heu: uud Singſtraße, fo 
wie der Weg zwifchen dem allgemeinen Krankenhauſe und den dort anfloffenden Wirsgränden 
ausfhließend beftimmt, 

2) Die Reitenden und Sahrenden Fönnen fih nur aufder Bayerz oder Send⸗ 
lingerfiraße hin» und ber begeben, und haben immer recht8 auszulenfen; ben ihrer Ankunft 
haben fie fidy auf die für fie beftimmten läge zu begeben, und fıd ruhig zu verhalten. 

3) Keine Equipage, befegt oder leer, darf fiih auf der Sendlinger: Anhöhe aufftellen, 
gleiches gilt auch von den Reitpferden, 

4) Schnelles Reiten und Fahren auf den Straßen fowohl, ald befonders auf der The— 
reſienwieſe ift ſtrengſtens verboten, und die Kutſcher haben ihre Uufmerkfamfeit aufihre Pferde 
zu verdoppeln — auf feinem Salle aber fi von ihnen zu entfernen, 

5) Dei eintretender Nacht müßen alle Wägen, die abs und zufahren, mit erleuchteten 
Laternen verfehen fern. 

) Dei dem erften Kanonenfhuße begeben fich die Zufbauer auf die Anhöhe oder 
andere für fie beflimmte Pläße, wobei bemerft wird, daß der Eintritt in den für das Mus 
fifforps eigends angemwiefenen Plag nur den zu demfelben gehörigen Individuen geftattet ift. 

7) Während des Rennens darf Die Rennbahn felbit durd Niemand betreten werden, 
wobei man noch befonders darauf aufmerffam machen will, daß beidem dießjährigen 
Gefte diefe Bahn viermal umritten wird, 

8) Hunde follen an dem erften Tage des Feſtes um fo mehr entfernt gehalten werden, 
da durch diefe Thiere ſowohl bei den Rennern, als auch bei den übrigen zur Schau audges 
ftellten und vorzuführenden Viehgattungen leicht Unordnung und Gefahr veranlaßt werden Fönnte, 

9) Um bei befonderen Unglüufsfällen, welche fib durch ſchnelles Erkranken, oder auf 
fonftige Weife ergeben Fönnen, fogleicy die erfte Hulfe zu leiften, ift die Gegenwart des Pos 
re der Seffelträger zc. angeordnet, welche fich in einem, hiezu befonders beftimms 
ten Zelte, befinden. . 

10) Bwar bat man alle Zürforge getroffen, um mit Beimwirfung der Fönigl. Stadts, 
Commandantſchaft in der Stadt felbft und den Vorftädten während des Feſtes die öffentliche 
Sicherheit zu erhalten; indeffen will man doch an forafältige Schliefung der Wohnungen oder 
Beſtellung fonftiger Auffict in denfelden wohlmeinend erinnern. 

Man vertraut auf die kiefigen Einwohner, daf fie den ſchon fo oft bei öffentlichen 
BeierlichPeiten für Ruhe und Ordnung bewährten Sinn auch bei diefem, fo fhönen — in feis 
ner Art einzigen — Feſte wieder erproben, und Daher jede ernfte Einwirfung zur Aufredts 
Haltung der gegebenen Beſtimmungen unnöthig machen werden. ' 

Münden am 29. September 1829. 


Königliche Polizey - Direktion München, 


von Rineder, Direktor, 


(6101) 
(Die Anzeige der aufgenommenen und entlaffenen Dienſt boten betrefend.) 


0426. Damit die erforderliche Ordnung in dem Gefchäfte erhalten werde, und damit 
Niemand fich wegen Verzögerung befchweren Fönne, wird hiermit wiederhult befannt gemacht, 
daß alle diejenigen Dienftherefgjaften, welde die Aufnahme oder Entlaffung eines Dienfts 
boten zur Anzeige zu bringen haben, diefelben an den nachfolgenden Tagen, ohne Ausnahme 
der Sonn: und Sefttage, ded Morgens von 8 bis 12 Uhr, und des Nachmittags von 2 bie 
6 Uhr bey der Fönigl. Polizey: Direktion zu der erforderlichen Einfchreibung vorlegen müffen; 
widrigenfallg diejenfgen Dienftboten, welche fih an den für fie beftimmten Tagen nicht ges 
meldet haben, fondern ſich ee ftellen, gleich denjenigen behandelt werden, wels 
he fihegar nicht gemeldet haben, und die Dienfthberrfhaften, deren Pflicht 
2 AN Gefinde gehörig zu unterrichten, verfallen in eine ©trafe von 

re ulden. 

, Diefemnah haben fir in dem Dienftboten- Bureau in dem Lokale der unterzelch— 
neten Behörde über 1 ©tiege No. 74 bei dem Fommenden Dienfiboten: Wechfel zu melden: 
die Dienftboten aus dem 

1) Öraggenauer: Viertel an dem 2., 3. und 4. Oktober, 

2) Anger = Viertel an dem 5., 6. und 7. DOftobir, 

3) Hacen » Viertel an dem 8,, 9. und 10. Oktober, 

4) Kreuz = Viertel an dem ı1., 12. und 13. Dftober, 

5) ©t. Anna :» Vorfiadt an dem 14, und 15. Dftober, 

6) Iſar⸗-Vorſtadt an dem 16. Dftober, 

7) kudwigs » Vorftadt an dem 17. Oktober, 
8) Mar : Vorftadt an dem 18. und 19. Dftober, 
9) Schönfeld an dem 20. und 21 Dftober, 
München den 27. September 182% 


Königlihe Polizey » Direktion München. 
von Rineder, Direktor. 
(Die Räumung der Miethwohnungen om Ziele Miharlis betreffend.) 
0257. Bey der am Ziele Michaelis b. 3. bevorftehenden Räumung der Mietbwohnuns 
gen werden nachfolgende Beſtimmungen zur Darnachachtung wiederholt befannt gemacht: 

1) Die DerbindlichFeit zur Raumung der Wohnungen tritt am Biele den 29. lauf, Mo⸗ 
nats ein, 

2) Nur jene Wohnungen, welche nicht fogleich wieder bezogen werden, Fönnen nad 14 
Tagen über Das Ziel benuͤtzt werden. 

3) Wenn Wohnungen unter gerichtliher Sperre fich befinden, fo haben die Familien, 
welche folche beziehen wollen, die Abnahme der Sperre entweder unmittelbar bei dem Fönigl, 
Kreis und Stadtgerichte Dabier zu erwirfen, oder hierorts frühzeitige Anzeige zu machen, 
Damit diefelbe Diefifeits veranlaft werden Fann. 

4) Im Falle fich wrgen Auffündung des Miethfontraftes Anflände ergeben, welche zu 
Etreitigfeiten führen, fo follen Diefe hierorts noch vor Dem Eintritte des Zieled zue Derfüs 
gung angemeldet werden. , , 

5) Endlich wünfht man, daf die aeaenfeitig umziehenden Familien fich felbft verfländi: 

en möchten, wenn aber Hinderniffe obwalten, welche eine Stodung veranlaffen würden, fo 
eh bäldeft Anzeige zu machen, Damit dieſe rechtlich befeitiget werden Fönnen, 
München am 22. Geptember 1829. 


Königliche Polizey- Direktion München. 
von Rineder, Direktor. ce) 


\ 


( 1092 ) 
(Den Kalbfleifchfag betreffend.) t 
9453. In Folge der allerhöchften Derorbnung vom 16. dor. Mits., die Aufhedang der 


obrigfeitlihen Satzbeſtimmungen für die Biftualien betreffend, wird biermit Die, Polizeytore 
für das Kalbfleifch unter folgenden Beftimmungen für aufgehoben erklärt: 


1) Den bürgerlichen Mesgern, welche Kalbfleiſch verkaufen, blerds es gänzlich Über: 
laſſen, die Preife, um welche fie das Kalbfleifh Pünftig verfaufen wollen, felbft zu beftimmen, 


2) Jeder Megger bat in den erften 3 Tagen eined jeben Monats die Preife, um 
welche er das Kaldfleifch Diefed ganze Monat hindurch verfaufen rill, dem Maaiflrate fbrift« 
lich anzuzeigen. Diefe Anzeigen, welche von ihnen eigenhändig unterſchrieben und von jedem 
einzeln an dem ftädtifchen Auffhlagsbüreaun abgegeben werden müffen, werden in dem Fleinen 
——— öffentlich hinterlegt, und Fönnen hier von Jedermann und zu jeder Zeit einge- 
chen werden. 


5) Jeder Mesger hat dad nemliche Preidverzerchniß auch vor feinen Berfaufsladen 
ausdzuhängen, fo daß es jeder Ar Ph rd hier lefen kann. j ſe 
4) Jeder Metzger hat die Preife, um welche er verkaufen will, für ſich allein, nnd 


ohne Beredung mit andern zu beftimmen, Beradredungen uͤder die Preifebeftimmung werden 
biermis ſtreng verboten. 


“ 5) Die Preife des Kalbfleifches, welche jede® Metzger im Anfange des Monated am 
gefündigt hat, Darf Derfelde Das ganze Momat hindurch nicht üderfchreiten j 

6) Dagegen ift jedem von ihnen erlaubt, das Kaldfleiſch auch unter Ddiefen Preifen 
nn wohlfeiler zu verfaufen und das Publifum [auf jede beliebige Weife hievon in Kenntnif 
zu fegen. 

7) Sämmiliche Metzger werden hieben wiederholt angewiefen, ſich nur richtiger und 
geaihter Gewichter au bedienen, und Fein verdorbensg, vielmeniger Sleifh von Franfem Viche 
su verkaufen, Der Magiftrat wird deßwegen die nöthige Aufficht verfügen, Die über Die Diehs 
und Fleiſchbeſchau beftehenden Anordnungen finden auch Fünftig ihre unveränderte Anwendung. 

8) Den Mebgern ift es verboten, Köpfe Füße, Eingeweide und andere weniger ger 
nießbare Theile der Kälber mit den Bratens und Kochfleifche ald Dareingabe zu verfaufen. 
Ale diefe Gegenflände müſſen ſtets für fib allein, und mit Beſtimmung befonderer Preife 
verfauft werden. Don diefer Vorfchrift wird Feinem Menger wegen der Ausrede, daß mit den 
Käufern hierüber eins befondere Uebereinkunft beftehe, eine Ausnahme zu machen geftattet. 

) Jeder Mesger, der vorftehenden Anordnungen entgegen handelt, wird mit einer 
angemeffenen Strafe belegt. 

Man erwartet, daß fämmtlihe bürgerlihe Metzger dem hiedurch ihnen gefchenPten 
ren durch Verkauf von durchaus gutem Sleifhe und durch billige Preife entſprechen 
werden. 

Münden am 23. September 1829. 

Magiftrat der Fönigl. Haupts und Refidenzftadt München. 
v Mittermanr, Bürgermeifter, 
Maurer, Eeftetär. 
4m Sonnen ennee mm —_ mans mens ersenes> Peer Former er nn anne — 
N 2 roßes, audgemaltes, modern meublirted Biiwe 
Miethſchaften ie nebft Kabinett und Alkoven von 1 oder 


9447. Im Haufe Ne. 1612. in ver Raufine 2 Herren um 24 fl monatlich ſogleich zu bes 
gerfiraße ift über 2 Stiegen vornheraus ein diehen. Das Nähere über eine Stiege, 
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9172. In dem zum Kraufifchen Venefizium 
auberigen, Haufe an der Gt. Annagaffe im 

adden: Viertel No. 1236. find die Wohnuns 
aen uber 1 Gticge um 250 fl., über 2 GSties 
gen um 230 fl. zu miethen und bis zum näch—⸗ 
ften Biele Michaelis d. J. zu beziehen. 

Jede diefer Wohnungen befleht im vordern 
Theile des Haufes aus 3 heitzbaren Zimmern, 
wovon 2 auf die Etrafe und eines in den 
Hof gehet, und im hinterm Theile aus 2 heig- 
baren Zimmern fanımt allen nur erwünjclichen 
Bequemlichkeiten. 

Wer eine dieſer Wohnungen zu miethen 
Luſt hat, beliebe ſich an den buͤrgl. Magi— 
ftratd » Rath Herrn Joſeph Lang in ſeinem 
Hauſe an der Neuhauſergaſſe No. 1089. zu 
zu wenden. 

Den 17. September 1829. 


Mogiſtrat der königl. Haupt: und Reſidenz⸗ 
Stadt Munchen. 


v. Mittermayr, —— 
aurer, Sekretär. 


0529. In der Lerchenſtraße No. 92. über 
2 Stiegen ift ein meublirtes, heigbares Zim— 
mer mit fehr ſchöner Ausſicht um 4 fl. 30 Er, 
monatlich fogleih zu beziehen. 


9451, No. 47. in der Salzſtraße ift eine 
Wohnung mit Zimmer, Nebenfammer, Bors 
plase, Küche und Holzlege zu Michaelis für 
40 fl. zu beziehen. 


04352. In ‚der Brienner-Straße am Witteld: 
bacberplage No. 1339. find im 1ten ©tods 
werke 2 fchön meublirte, beigbare Zimmer um 
18 fl. fogleich zu beziehen. 


09442. Im Singer'ſchen Haufe an der Ede 
der neuen Karlsſtraße No, 248. ift eine Woh— 
nung, beftcehend aus 2 heisbaren Zimmern, 
Küche, Kammer und Holzslege, um bo fl. jährs 
lich über 4 Stiegen fogleich zu beziehen, 


0446, In der Theatiner-Schwabingerfiraße 
No. 85, ift über 2 Stiegen rechts voruheraus 
ein eingerichteted und austapesirted Bimmer 
nehſt Öclaffabinette um 16 fl. monatlich fo» 
gleich zu beziehen. Es kann aud auf Derlans 
e ein Bedientenzimmer dazu gegeben werr 

n. 


9459. An der Adalbertſtraße No. 701. nächſt 
dem Schwabingerthore find 2 Wohnungen, 
eine zu ebener Erde um 150 fl. und eine um 
90 fl, über 1 Stiege zu vermiethen, 


9440. In der Sonnenſtraße No. 1292. über 
3 Stiegen ift ein ſchön meublirtes Zimmer 
um 8 fl. fogleich zu beziehen. 


.. 9356. Am Haufe No. 10. an der Ranalftraße 
ift ein heigbares Zimmer ohne Cinrichtung 
und vorzüglich zu einer Werfftätte für einen 
Handwerfsmann geeignet, um den Jahreszins 
von 50 fl. gegen balbjährıge oder monatliche 
Auffündung fogleich au beziehen, und das Nä— 
here beim Hauseigenthümer über 1 Stiege zu 
erfragen, 


"9148. Am Promenadeplage an der Gone 
nenferte No. 1466. find im 3ten Stodwerfe 
2 fhöne, meublirte Zimmer am 1. Dftober 
an 1 oder 2 Herren um 16 fl. zu vermiethen. 


0449. An der,Theatinerftraße No. 1646. iſt 
vornheraus im iten Stockwerke eine Wohs 
nung mit 6 Zimmern, Öarderobe um 400 fir 
zu Michaelis zu beziehen, Auf DBerlangen 
wird eine ©tallung abgegeben, Das Nähere 
ift ruͤckwärts im 2ten Stockwerke zu erfragen. 


9451. Am obern Anger No. 849. über drei 
Etiegen vornheraus ift ein meublirtes, hrißs 
bares Zimmer mit eigenem Eingange an eis 
nem Herrn monatlih um 6 fl., an 2 Herren 
um 8fl. fogleich zu vermiethen. Es Fann auch 
ohne Bett abgegeben werden. 


9445. In der Eiſenmannsgaſſe No. 1110. 
über 2 Stiegen find 2 meublirte Zimmer um 
14 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


0455. In der Theaterftraße No. 516. iſt fos 
leih 1 Wohnung um 100 fl. zu beziehen. Das 
Nähere ift im Thale Petri No. 519. zu ebe⸗ 
ner Erde zu erfragen. 


0459. No. 77. a. an der Dachauerſtraße 
find über 1 und 2 Stiegen 2 Wohnungen 
mit 3 heigbaren Bimmern und Alfoven für. 
120 und 415 fl. jährlich fogleih zu vermie⸗ 





tigen. i 


er) 
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0454. In ber obern Gartenſtraße No. 90. 
ift eine fehr ſchöne, belle Wohnung mit zwei 
Bimmern, Küche und Holzlege, von 3 Seiten 
Ausficht, an diefem Ziele um 54 fl. zu beziehen, 

9456. Es find2 Wohnungen im ı1ten Stock⸗ 
werke, die eine auf die Straße, beftehend aus 
5 heiß: und 1 unbeisbaren Zimmer, Küche, 
©peifefammer ıc. um 275 fl., die andere”in 
Dem Hof mit 2 heiß: und 3 unbeisbaren Zim— 
wiern, Küche, Speiſekammer ıc. um 210 fl. for 
gleich zu beziehen, und in No. 1413. an der 
Löwengrube zu erfragen. 


0461. In der Anödlgaffe No. 1432. über 
3 Ötiegen vornheraus ift 1 heigbares, meub= 
lirtes Zimmer mit eigenem Eingange um 4 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


0457. In der Auguftinergaffe No. 1603. 
im 2ten Stocdwerfe iſt ein fchön meublirtes 
Zimmer, beigbar, mit eigenem Cingange, fo: 
glei für 6 fl. 30 Er. zu beziehen. 


0460. In der Srühlingsftraße No, 284. 
find mehrere meublirte Zimmer von 4 bie 
10 fl. fogleich zu beziehen. 


9481. In der Neubhaufergaffe No, 1118, 
find 2 Wohnungen für 300 fl. und 180 fl. 
— su beziehen, und zu erfragen rück⸗ 
waͤrts über 1 Stiege. 


09472. In der Perufagaffe No, 77. über 5 
Ettegen ıft 1 Wohnung an der ©omnenfeite 
zu Georgi 1830. oder auch fogleich um 260 fl. 
au vermietben, Das Uebrige ıft aufden Wars 
Rofephöplage No. 38. über 1 Ötiege zu ers 
fragen. 


9408. In der Ditoftraße No, 253. zu ebes 
ner Erde links find 3 Zimmer mit Meubels 
und Betten für 16 fl. monatlic fogleich zu 
beziehen. 


9495. In der Gruftgaſſe No. 100, iſt zu 
ebener Erde eine bequeme Wohnung um 
290 -fl. fogleich zu beziehen. 

9496. Am Mar:Jofepheplage No. 34. ift 
eine Wohnung über 2 Stiegen für 150 fl. 
zu Georgi au beziehen, und, zu-ebener Erde 
zu erfragen. 


* 


0314. Un der Weinſtraße No. 1628. iſt en 
meublirtes, Zimmer im iten Stockwerke für 
9 fl. zu beziehen. 


0409. In der Sendlingerftraße No. 910 
find zu edener Erde 2 Wohnungen, eine um 
120 fl., und eine rüdwärts um 44 fl. fogleich 
su beziehen. Ferner find dafelbft ein Keller 
um 23 fl. und uber 1 Stiege rückwärts ein uns 
beisbares Zimmer mit Bett monatlih um 3 fl. 
zu beziehen, 


9497. Wegen eingetretener Hinterniffe iſt 
eine fehr fchöne Wohnung um 7O fl. zu vermies 
then, und auf der Roßſchwemme im Hutermeße 
gerhaufe No, 519. über 3 Etiegen zu erfragen. 


0500. An der Prannersftraße No. 1502. 
über 2 Stiegen ift ein fchönes Zimmer, mit 
Meubels und gutem Bette verfehen , monats 
lih um 10 fl. zu vermietbhen. : 


0495. Auf dem Rindermarfte No, 623. 
find über 3 Stiegen vornheraus 2 fhön meubs 
lirte Zimmer nebſt Kabinette für 17 fl. mo⸗ 
natlich fogleich zu beziehen. 


9498. Am Martbore gegen den Dultplas 
No. 1560. b. uber 1 Stiege find,2 fehr ſchoͤn 
meublirte, heitzbare Zimmer mit eigenen Eins 
gängen um 7 und 12 fl. fogleicy zu beziehen. 


0467. Bor dem Karlsthore in der Bayer⸗ 
firaße No, 139. über 2 Etiegen rechts ıft ein 
meublirtes Zimmer um 5fl. monatlich ſogleich 
zu braichen, 


0466. Es ift im Damenftifte No. 7. ein 
meublirtes Bimmer um 7 fl. om 1. November 
zu vermiethen, 


09464. In der Fürftenfeldergaffe No, 090. ° 
über 1 Stiege find ſchon meublirtes Zimmer 
um 6, 12 und 14 fl. monatlich zu beziehen, 


9465. Am Dultplage No. 1360. a, über 1 
Etiege find fhon meublirte Zimmer um 8, 
12 und 15 fl. zu berieben, 


9492. An Einlaße in der Müllerftroße Ne... 


657. bye. iſt über 3 Stiegen ein heitzbares, 


meublirtes Bimmer, von 2. 0oder, 5 Herrem _ 
für 7 oder 9 fl. monatlich ſogleich zu beziehen, 


- 
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9391. In der Gonnenftraße No. 1289. im 
Erdgefchoße ift ein Schön menblirted Zimmer 
um 10 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


0488. Es ift ein heisbared Zimmer mit eis 
genem Eingange ohne Meubels monatlih um 
3 fl. 30 fr. in der Müllerftraße No, 664. b. 
über 2 Stiegen zu vermiethen. 


9486. In der Sendlingerftraße No. 018. 
ift eingetretener Derbältniffe wegen das 2te 
Stockwerk, beftehend aus 2 heiß: und 2 uns 
beigbaren Zimmern, Küche , Gpeifefammer 
und übrigen Bequemlicyfeiten um den jährs 
lichen Bins von 150 fl. fogleich zu beziehen. 


0485. Dor dem Karlsthore in der Bayer: 
frage No. 174. a. ift eine fchöne Wohnung 
von 3 heigbaren Zimmern über 2 Ötiegen 
balbjährig für 40 fl. fogleich zu beziehen. 


0484. Neben dem Fleinen Rofengarten in 
der Sonnenftraße No. 49. über 1 Stiege links 
ift ein meublirted Zimmer um 6 fl. monatlich 
fogleih zu beziehen, 


9483. Don einem aut Fonditionirten Som— 
merbierfeller ift eine Abtheilung zu 40 Stüd 
Säßer für das nächfte Sudjahr ſogleich für 
200 fl. zu vermiethen. D. Ueb. 


9482. Am Salvatorsplage an der Theatiners 
kirche No. 1519. üder 2 Stiegen ift ein eins 
gerichtetes Zimmer für 8 fl. monatlich fogleich 
su beziehen, 


0480, Nächft dem Karlsthore No. 1129. über 
5 Stiegen vornberaus ift ein fchön menblirtes 
Zimmer mit eigenem Cingange fogleih um 
8 fl. monatlich zu beziehen. 

. 9478. In der Schönfeldftraße No. 106. über 
5 Stiegen, Eingang links, ift ein Summer mit 
Einrihrung um 0 fl. monatlich Zu vermiethen, 


9506. An der Gendlingerftraße No. 956. 
ifl sim erften Stockwerke eine Wohnung mit 
5 Zimmern, Alkoven, Speiſe und Magdfams 
mer, Holzlege, Speicher, Keller und übrigen 
Dequemlichkeiten um 280 fl, zu Michaelis zu 
beziehen. rn 


0474. Dor dem Zofephsthore im Frohſinn⸗ 
gebäude über 2 Stiegen links ift ein heitzba— 
res, meublirted, mit eigenem Cingange vers 
fehenes Zimmer mit der Ausficht in die Allee 
monatlich mit Bett um 8 fl., obne Bett um 
6. fl. 30 fr. am 16. Dftober oder am 1. No⸗ 
vember zu beziehen. 


8463. Im Schönfelde der obern Gartens 
ftraße No, 95. find ein Quartier mit 3 heiß: 
und 1 unheisbarem Bimmer, Küche, Keller, 
Wafbhaus und andern Bequemlifeiten um 
110 fl., ein kleines mit 2 heiß: und 1 unheiße 
baren Zimmer, Küche ıc. um 65 fl., einzelne 
Bimmer mit oder ohne Meubels um 3, 4 und 
5 fl. ſogleich zu beziehen. 


0476. An der Türkenſtraße No, 345. ift ruͤck⸗ 
wärts 1 Wohnung mit 4dimmern, Küche, Keller, 
Holzlege und Speicher um den Jahreszins von 
92 fl. fogleich zu vermiethen, 


9477. In No. 314. vor dem Gfarthore 
über 2 Stiegen find ‚2 unmeublirte, fihöne, 
belle Zimmer zu 5 und 4 fl. monatlid vom 
1. Oktober an zu vermiethen, 





09479. Bei der Kreuzkirche No. 1211. über 
1 Stiege ift ein heigbares, meublirtes Zime 
mer mit eigenem Cingange für 6 fl. monat- 
li zu beziehen. 


9281. Es kann eine Wohnung um 160 fl. 
am Biele Michaelis bezogen werden; auch 
wird felbe monatlih an Zimmerherren abges 
geben No. 30. in der Reſidenzſtraße. 


9296. Im Roſenthale No. 713. über drey 
Stiegen vornheraus ıft eine Wohnung !mit 
5 beisbaren Zimmern nebft Alfoven, Küche, 
Speife: und Wagdfammer, Holzlege und Keks 
ler nebit allen übrigen Bequemlichkeiten- für 
eine ordentliche Familie um den Jahreszins von 
280 fl. fogleiy oder vom Ziele Georgi an zu 
vermiethen, 


9550 In der Mar: Borftadt, Arcis Straße 
No. 220: find zu ebener Erde vornheraus 2 
ragerichtete, mit eigenem Cingange verjehene, 


heitzbare Zimmer um 9 fl. am 1. Oktober zu 
’ begiehen.« - 
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0208. In dem Haufe ded Hausmeifterd Hauß⸗ 
rer No. 1284. b. am Kanale zwifchen dem 
Joſtphs⸗ und Gendlingerthore ift eine fchöne 
und ausgemalte Wohnung mit 4 heitzbaren, 
acräumigen Rimmern mit eigenen Eingängen, 
beisbarem Magdzimmer, Kühe, Speiſekam⸗ 
mer, Holzlege, Keller, Dachkammer und Wafch: 
gelegenheit um 180 fl., und eine jander ganz 
aleiche um 170fl. zu Michaclis zu vermiethen, 
Das Näbere bei dem Hauseigenthümer Neus 
ner im Dane neben der evangelifchen Kirche, 


0425. Es ift an der Dayerftraße No. 169- 
a. eine Wohnung über 1 Stiege mit 3 Bims 
mern und einer Magdfammer, wovon 2 heiß: 
bar find, um den Jahreszins von 66 fl. fos 
gleich oder zu Michaelis zu berieben, und zu 
erfragen No. 1053. in der Teuhaufergaffe 
zu ebener Erde, 

9331. Im Nofenthale No. 650. über zwei 
Etiegen ift eine Wohnung von 5 beisbaren, 
bellen Aimmern, wovon 4, nceuausgemalt, mit 
# Senftern vornberaug, einer fehr ſchönen, bels 
len Küche, Keller und Speicher » Abtheilung 
tammt vielen andern Dequemlichfeiten um den 
Sohrrszins von 280 fl. zu vermiethen, und fos 
gleich zu beziehen. 

0347: Am NRindermarkte No. 647., Eingang 
neben dew Gonditor Wagner, über 5 Sties 
. gen find 2 gut eingerichtete Zimmer um 9 und 
12 fl. fogleich zu vermietben, 

9458. Sn der Weinſtraße No. 122. über 2 
Etiegen ıft ein fhön meublirtes Jimmer vorns 
heraus mit oder obne Bett fogleih oder am 
1. Oktober um 14 und 12 fl, monatlich zu vers 
miethen. 


9437. In der Kaufingerſtraße No. 1024. 


uͤber 3 Stiegen vornheraus iſt ein Zimmer 


mit Alkoven von 1 oder'2 Herren um 10 und 
12 fl. zu vermiethen, 


9435. Un der Ecke der Kaufingerftrafie und 
des Färbergrabeng No. 1030. über 1 Ötiege 
find 3 meublirte Zimmer um 12, 14 und 10 fe 
du vermiethen. 


9325. Es ift in der Heuſtraße No. 244, 
eine Wohnung über 2 Stiegen mit 2 Zim⸗ 
mern um den Jahreszins von 44 fl. zu Mis 
chaelis zu beziehen, und zu erfragen No, 1095, 
in der Neuhaufergaffe zu ebener Erde, _ 


2 Stiegen linfs ift ein _meublirtes, heigbares 


‚Bimmer mit eigenem Eingange für 7 fl. am 


1. Dftober zu vermiethen. 








9490. Es find 4 ſchoͤn meublirte Zimmer 
am Schranenplatze No. 600. über 2 Stiegen 
um 4 Karolin fogleich zu vermicthen, j 

0475. In der Brienner-&trafie ni 
Glyptothek No. 281. d. find ec 
nungen, 1mit ausgemalten Zimmern und Gärts 
hen um 200 fl., 1 mit 4 Zimmern, MagdFams 
* Keller und Küche um 100 fl. zu bezie— 

en. 





0587. In der Blumenftrafe Ne. 6 i 
2 ——— eine über 2 re 
beisbaren Zimmern, und eine über 3 Stiegen 
mit 5 heitzbaren Zimmern, nebft Magdfammer 
Holzlege, Keller: Abtheilung und Wafıhgeles 
genheit fogleih oder zu Wichaelis, jede für 
200 fl. zu beziehen. 


9415. In der Sürftenfeldergaffe im Thalhas 
mersfaffeehaufe No. 085, über 2 ae 
ein fehr ſchönes, mit 2 Detten verfehenes Zins 
mer um 12 fl. fogleich zu beziehen, 


, 9408. Auf dem Warimiliansplage No. 1327. 
im aten Stockwerke ift ein ſchoͤn meudliries 
Bimmer um 6 fl. monatli am 1. Oktober zu 
beziehen, 


0504, Zu Michaelis ift in der Elifenftraße 
No, 4. über 2 Stiegen eine Wohnung, bes 
ftegend aus 4 Zimmern, Salon, Küche mit 
Küchensimmer, Garderobe, Holzlege, Speichen 
und Keller um 370 fl. jährlich zu vermiethen, 
und das Weitere uber 1 Stiege zu erfragen. 


9362. Es ift in einem Hanfe, in Mitte des 
Stadt, auf der Sonnenſeite im 2ten Etodwerfe 
eine fchöne, germige Wohnung zu vermiethen, 
— aus 3 Zimmern vornheraus und 6 ride 
wärts, Garderobe, Küche, Speijefannner, Holz 
lege, Speicher, nebſt Bendgung der Wafchküche, 
Altane und Keller, um den Jahreszins von 500 
oo. Fern auf 4 Pferde, Remife, 

utſcher⸗ um ttellanımer dazu gegeben 
ben, D. Ueh. u a 
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09234. Es ift an ber Heuftraße No. 214. 
Über 2 Gtiegen eine Wohnung mit 2 Zims 
mern, Küche, Magdfamaer um dem Tahreds 
gins von 06 fl. zu vermiethen, zu Michaelis, 
zu deziehen, und zu erfragen No. 1093, in 
der Reuhauſergaſſe zu ebener Erde, 


gara. Es ift an der Bayerflraße No. 189. 
a; über 1 Ötiege eine Wohnung von 2 Bims 
mern um den Jahreszins von 44 fl, zu vers 
miethen, ſogleich oder zu Michaelid zu bezies 
hen, und zu erfragen No. 1098. in der Neu⸗ 
hauſergaſſe zu ebener Erbe. 





9230. No. 1021. In der Kaufingerftraße iſt 
ein Feines Verkaufsgewoͤlbe für 49 fl. jähr⸗ 
lich und eine Wohnung für 60 fl. jährlich fos 
gleih oder am Ziele Georgi zu vermicthen, 

sener Fann ein guter, trodener Weinkeller 
dir 50 fl. jährlich fogleich überlaffen werden. 


0238. Wegen befonders eingetretener Um⸗ 
ſtaͤnde ift im Thale Petri No. 524, eine ſchoͤne 
Wohnung mit allen Bequemlichkeiten um den 
balbjäprigen Zins von 70 fl. ſogleich zu bes 
ziehen. 

— — — — — — — 


Verlotene und gefundene Sachen. 





0433. Ein weißer Hutſchleier von Tüll wurde 
von der Prannersftrafe bis in die St. Annas 
Borftadt verloren. Derfelbe wolle, wenn es 
gefunden wirden follte, bei der k. Polizey⸗ 
Direktion gegen angemwefjene Erkenutlichkeit 
abgegeben werden. 


9487. Ein Commodsfchläffel wurde verloren 


D Ueb 








Dienft- und andere Geſuche. 

9341. Ein mit guten Beugniffen verſehenes 
Individuum, welches mehrere Jahre ein Brau⸗ 
und Defonomiewefen betrieben hat, und 500 
bis 1000 fl. Kaution leiften Fann, wünſcht hei 
einer Herrichaft ald Drays und Defonomie« 
Berwalter unterzufommen. Das Nähere 
wird mitgetheilt im 

Anfrage: und Adreß; Bureau Münden. 


0450. Es wird ein junger Menfch zu einem 
N: in die Lehre zu nehmen gefucht. 
[3 4 [2 


0469. Unterzeichnete geben fich die Ehre, eis 
nem hoben Adel und verehrungswirdigen Pubs 
lifum die unterthänige Anzeige zu machen, daß 
fie ihr bereits fchon feir einem Jahre beitehendes 
Lehr: und Erzichunds:Fnftitur für Mädchen jeden 
Alterd und Standes, aud) ferner fortzufegen und 
noc) zu erweitern gefonnen find. Zu diefem Zwecke 
haben fie fich Lehrer von anrrfanntem Rufe bei- 
geſellt, damit fie diefelben in der wiffenfchafrlichen 
und religiond=moralifchen Bildung der ihrer Pflege 
anzuvertrauenden Jugend unterftigen. Indem 
fie diefes zur dffentlichen Kenntniß bringen, füs 
gen fie zugleich die aufrichtige Verficherung bei, 
dad fie ſtets bemüht fenu werden, den gerechten 
Erwartungen verehrungswürdiger Eltern nach 
Kraͤften zu entfprechen. 

Ueber Bedingniffe zur Aufnahme ſowohl als 
Innere DOryanifation des Inſtituts, find zu jeder 
Stunde die genÄgende Aufklärung zu — be⸗ 
reit (Windenmacherſtraße No. 1552. über drei 


Stiegen) 
Le Chevalier Richelle, 
Professeur à la Pagerie 
royale et aux deuxGym- 
nases. 


Mad. Richelle, 


Feilſchaften. 


0452. Unterzeichneter bat neuerdings eine 
bedeutende Sendung Chocolade von feinfter 
Qualität erhalten, wovon mit Gewürz zu 335, 
56, 40, 45 und 54 fr, mit Danille 1 fl. 12, 
fl. 30 Er., 2 fl.;5 Gefundheits:Chocolade zu 
40, 45 kr., 1 fl.; mit Reis 36 Pr, mit ide 
landifch Moos 42 und 54 fr., mit @alep 
45 fr; und mit Eicheln 42 Pr. das Pfund 


verkauft 
F. A. Ravizza, Handelsmann in 
der Sendlingerſtraße No. 90% 


0370. Zwei Wagenpferde, 16 Säufte hoch, 
Poladen,.braun von Yarbe, Stutte und Wals 
lach, erftere von vorzüglicger Race, find um 
billigen Preis, einzeln oder zuſammen zu vers 
Faufen. D. Ueb. 
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09437. Bel Heren Antiquar Dr. Naaler, 
Altenhofgaffe No. 171. ift ein neues Büchers 
verzeichniß zw haben. 


9445. Der fo fehr gefuchte neuefte Feldbaus 
Katrhiamus vom Etaatsrath v. Hazzi 1820.r 
Ste Auflage ift wieder zu haben, und zwar 
gebunden im farbigen Umfhlage um 18 kr., 
entweder im Haufe No. 51. in der Refidenzs 
firaße über ı Stiege, oder im landwirthfchafts 
lien Vereine, Türfenftraße No. 342. 


9338. Ein Haus mit 2 Wohnungen und 
einem Bauplatz ift um 1200 fl. in der Sands 
ſtraße beim Sporerbrauerkeller No. 305. fr 
zu verfaufen. 


9+71. Ein aut Fonditionirtes Batard iſt um 
ſehr billigen Preis zu verkaufen beim Lafirer 
Geißberger am SKorlethore. 


9494. Ein bequemes, gutes Haus iſt zu 
verfaufen. D. lieb, 


0501. Ein Kindeforb in einer Stellage auf 
Walzen, ein Mafchftander und ein grüner 
Senfter-Rouleau find zu verfaufen. D. Ueb. 


0389. Es find Aftenftellen für einen Dok⸗ 
tor und eine Habertruhe am Petersplage im 
Edladen No. 630. su verfaufen, 


0389. Es find 2 feine Guitarren im befter 
Qualırat und 2 ordinäre im Schrammengäßchen 
No. 95. Über 1 Stiege um billigen Preis zu 
verfaufen. 


9266. Echöne, beinahe noch ganz neue 
Stellagen von Nußbaumpolz, auf Mahagonir 
Art politirt und eingelegt, nebft einem derlei 
langen Derfaufstifche mıt Fächern und Schubs 
läden, welche für Schnitt:, Tuch: oder Modes 
waarensHandlungen geeignet, find um billigen 
Preis zu verkaufen. 


9415. Ein Bauplas nicht weit vom Karls⸗ 
thore, von 6809 [I Schuhen, ift um 2720 fl. 
au verkaufen. D. Ueb. 


9311. In der Lohe oberhalb der Au ift eine 
bequeme Herberge billig zu verfaufen. Das 
Uebrige ift im der Kaufingerftraße No, 1022, 
über eine Stiege zu erfragen. 


0315. Zwei Ladenkäften mit Senftern vers 
fehen, von Eichenholz, find für 22 fl. zu vers 
kaufen. D. Ueb. 


0310. In der Kaufingerſtraße No. 1022. 
iſt über 1 Ötiege ein gut erhaltener, eiferner 
Dr mit einem irdenen Anffage billıg zu vers 

aufen. 


9420. Einige Gußöfen werden billig vers 
Fauft. D. Ueb. 


0219. Der ehemal. Graf Preyſing'ſche Bars 
ten im Haidhaufen wird theilmeife verfauft, 
und ba mit P, Regierungs-Genehmigung eine 
Etraße durch denſelben geführt werden darf, 
fo gibt e8 einige 20 Parzellen, jede von 6 
bis 8000 ) Schuhen, die fih zu Baupläsen 
vorzüglich eignen. Kaufslujtige können die 
Lokalität täglich befichtigen, und dort den Preis 
der einzelnen Plätze, fo wie aud Die Bahlungss 
bedingniffe erfahren, 


9269. Ed wünfht Jemand einen Kauſſchil⸗ 
lingsreſt von 3750 fl. abgelöst. D. Ueb, 


9444. Bei Joſeph Niedmayr, Handeldmann 
im Thale an der Hochbrüde No. 547. ift eine 
Parihie Achte Zwilchband von verfchiedenen 
Sarben und Breite weit unterm Fabrikpreiſe 
zu haben. 


0450. Joſeph Reſtalino, Hafner und Mecha— 
nifer, wohnhaft in der Amalienſtraße No. 541., 
empfiehlt fih mit einem Vorrathe aller Eorten 
von Defen, als: transportable Defen von Porz 
zellain mit Luftröhren, ſo auch von Steingut 
nach der neueften Art, welche mit der größten 
Sparſamkeit geheigt werden Fonnen. Auch habe 
ih Defen, die mit einem Feuer vier Zimmer 
zugleich heigen, wobei ich dafuͤr hafte, daß fie 
nicht rauchen. Bitte daher um gätigen Zur 
ſpruch. 
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Berfteigerungen. 





0421. Donnerflag den 1. Dftober dieſes Jahres 
Vormittags 9 Uhr werden in dem Schulhauſe Ro, 
654. im Roſenthale (vormals aräflih Seefeldiſches 
Datlais, eine große Anzahl einſchichtiger Fenfter, Kreuz: 
Nöde, Thüren, inwendige Läden , Ramperien, Bold» 
rahmen, dann Kupfer und Eifenwerk von Defen, Dfen: 
füllen, Derdplatzen und andere Beaenflände gegen fos 
aleih baare Bezahlang verkauft, wozu die Kaufölus 
fligen hiermit eingeladen werden, 


Den 25. September 1829. 


Magiftrat der Fönigl, Haupt: und Mefidenzs 
ftadt München. 
von Mittermapr, Bürgermeifter, 
Weftermapr, Sekretär, 


0312. Montag den 5. Oktober 1829 werden Mors 
ens um 10 Uhr in der neuen königlichen Reltfchule 
im ehemaligen Zeughaushofe mehrere Pferde gegen 
sleih baare Bezahlung an den Meiflbierenden öf⸗— 
fentlich verfleigert, 


9428. Der Untergeichnete giebt ſich hlemlt die Ehre, 
einem hoben Adel und vercehrungswürdigen Publikum 
bekannt zu machen, daß, da fein Waarenloger noch 
beitens affortirt iſt, die bisher flattgehabte BVerfteiges 
tung von Mondtag den 28. d. M, anfangend, die 
folgenden Tace bindurb ununterbroden fortgrfept 
wird, mozu Kaufsluftige wiederholt ergebenft einge 
laden werden, — 

Der Anfang iſt, mie bisher, Vormittags ron 9 bis 
12 Uhr und Nachmittags von 24 bis 6 Uhr. 

Muͤnchen den 26. September 1829. 

Peter Gelb, " 
bürgerlicher Handeldmann auf dem Rin—⸗ 
dermarkte Io. 647. 








Verſchiedene Kundmachungen. 


Pfander auszulöſen. 


9434. Bey dem könlgl. privilea. Verſatzamte allhler 
werden den 26. fünft. Mes, Oktober die tm Gabrs 
1928 von dem Monate July Tiegen aebliebenen Pfäns 
der, im Falle man folche lJängftens den 24. Oktober 
zuvor nicht auslöfen follte, mitteld der gewöhnlichen 
Lizitation an den Meifibietenden verfäuft werden; 
alle diejenigen alfo, denen daran gelegen ift, Eünnen 
ihre beliebigen Auftalten In Zeiten vorkehren. 

Münden den 26, September 1829. 


Borzaga, Kaffler, 


Fremden: Anzeige 


Bom 27. bis 30. September 1829. 
Gm goldenen Hirſch. 

Hr. Surtees, Edelmann von London. Hr. Forbes, 
Engl. Gefandtfhafts: Sekretär amı Wienerhofe. Hrn. 
Gebruͤder Oppenheimer, Partikulters von Hamburg, 

Imſchwarzen Adler 

Hr. Flelſchhauer, Buchhaäͤndler von Reutlingen. Sr, 
Brofhe, Kaufmann von Nürnberg. Hr. Kirn, Kauf: 
mann von Trier. Hr, Gifmann, Saufmann von 
Frankfurt, Dr, Elsner, 8. Preuß. Oberamtmann 
von Rendorf. Hr, von Schidrer, Partifulier von 





- Sunsdrud, Hr. Nitter v. Mandel, von Angöburg. 


m goldenen Hahn, 
Dr. Frhr. von der Than, K. Rämmerer von Than. 
Sim goldenen Freu; 

Hr. Baron v. Hagedorn, aus Defjau, Hr. Ruͤttin⸗ 
ger, Doktor und Profeffor von Bambera. Hr. bon 
Mietersheim, Kreishbauptmann aus Sadıfen. Herr 
Hodennesler, K. Appellationsgerichts s Acceffitt von - 
Straubing. Dr, Krauß, Kaufmann von Stuttgart, 

Im goldenen Bären, 

Hr, Korg, Studiendireftor von Augsburg, Here 
Blealer, Handlungs:-Commis von Wien, Hr, Müller, 
Kaſſabeamter von Wien, 

Im goldenen Stern, 


Hr. Müller, Kaufmann von Bern. Hr. Herrmann, 
Raufmann von Stuttgart, Dr. Piltor, Kaufmann 
von Nürnberg. 





Depdlferungs- Anzeige. 


In vergangener Woche wurden 
Betauft: 
43 Rinder: 28 männl, und 20 weibl, Grfhlehts. 
Getraut: 


Den 19. September. Hr, Sebaftian Müller, buͤrgl. 
Melber, mit Franziska Feichtmalt, dürgl. Melbers⸗ 
wittwe. 

Den 20. — Michael Ettel, konigl. Polizet: Bureaue 
— mit Juliana Negele, Waͤſcherstochter von 


Ts 
Den * — hr. Frlederlch Böhm, nu und Raufs 





mann in Bamberg, mit Antonia Joſepha Wib⸗ 
mer, ehurfurftl. Hofgerichtö: Sekretärstogpter. 


Geftorben find: 


Den 24. September. Andreas Schutt, b. Kochsſohn, 
1 3 M. ı7 T. alt, am Wafferabfag auf den 
opf. 
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Hr. Ehriſtoph Grund, koͤnigl. Oberauditor und Res 
ferent im koͤnigl. Krlegsminifterium, 57 9. alt, 
— Abzehrung und Verhaͤttungen im Unter⸗ 
e 

Sebaſtian Braun, b. Schuhmadersfohn, 1m. alt, 


am Brand, 
Den 25. — Anton Rautmann, ehemal. Maurer von 
der Au, 54 9, alt, am Brand. 


Sranzista Gillmaier, Koglöhnerbtochter, 4M,25T. 
alt, an Gichtern 

Sebaftian —— ——— — Sohn und 
Pfründtner, 76 I. alt, an der Abzehrung. 

Viktoria Bingerl, b. ‚ Stadimupfantentiodte, Mm, 
alt, am Durchfall. 

Den 26. — Thered Gerbl, Taͤndlerewittwe u. Pfruͤndt⸗ 

nerin, 72 9. alt, an der Bruftwafferfucht. 

— Saufer, Maurerstogter, 20 T. alt, am 

rand, 


Deter Reiter, Taglöhure von ber Yu, 569. alt, am 
dee Bruſtwaſſer ſucht 

Adolph Werthheiwmetr, Großpändiersfohn, 1M. 15 T. 
alt, an den Fralſen. 

Maria Lamberger, Maurerbtochter, 18 9. alt, am 
Nervenfieber und Brand Im Unterleibe. 

Sohanı Keil, Brigadier pon der erſten Gensb’ars 
merie: Gompagnie, von Pürkenfee, Ldgs. Burg⸗ 
lengenfeld, 45 I. alf, an der Abzchrung. 


Den 27. — Maria Anna Chriftopp, ehem. Seelnonne, 


(Refenbufh-Jungfer) 66 I. alt, am Schlagfluße. 

Zofeph Lautenbacher, Braufneht von Monatshofin, 
2dgs. Starnberg, 35 I. alt, au Lungensutzüne 
dung und Neivenficber. 


5 unehel. Knaben, 
3 unehel, Mädchen. 





Verzeihniß 
der von dem Stadtmagiftrate zu München vom 28. Sept. bis 5. Dftober 18929 regulitten 


Brods Tare und anderer Viktualienpreiſe. 
München den 28. September 1829. 
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Nro. 77. Sonntag den 4. Oktober 1829. 





Befanntmadhung. 
(Den Verkauf auf dem hieſigen Viepmarkt 1037 betreffend.) 
9583. Auf dem hiefigen Viehmarkt wurden in dem Rechnungs⸗Jahre 1633 


36,890 


Kälber, 


5,284 Schafe, 
6,797 Schweine, 
056 Ofen, 


1,081 Kuübe, 


848 Rinder, 
1,041 Ötiere und 


Geiße 


ü 3 
derkauft, was hiermit zur Öffentlichen Kenninif gebracht wird. 


Den 29. Eeptember 1829. 


Magifteat der Eönigl. Haupt und Nefidenzftadt Muͤuchen. 


v. Mittermayr, 


Bürgermeifter. 
Weſtermayr, Sekretaͤr. 


——— —— — — — — — —— —— — ———— — 
⸗ — — — — —— ———— — ——— 6— ——— —— — 


Miethſchaften. 


9619. Es iſt am gegenwärtigen Ziele in 
der Sendlingerſtraße No. 94a8. ein ſchöner 
Laden ſammt Logis für 300 fl. zu vermiethen. 
Das Uebrige ift in der Schaflergaſſe No, 1414. 
gu erfragen. aan 

0510. Vor dem Morthere No. 1357. über 
2 Stiegen find am 1. November 35 fchöne, 
bequem menblirte immer von 2 Herren um 
41 und ı2 fl. su beziehen. 


055% In”Ider Lerchenftraße ‚No. 63. ‚fird 
zu ebener Erde 4 austapesirte Zimmer, Küche, 
Magdkammer, Sprider, Keller und Wafchge: 
legenbeit gu Georgi für 225 fl. jährlich zu vers 
miethen. 





0511. In der Maxvorſtadt, Brienner-Straße 
Ne. 281. h., iſt ein heitzbares Zımmer mit 
Bett für einen Herrn um 3 fl. am 1. Novems 
ber zu vermiethen. 


0527. Am Schrounenplage No. 607. im sten 
Stockwerke rückwärts ift eine helle, mit allen 
Bequemilichkeiten verfehene Wohnung fogleich 
oder am Ziele Georai um 090 Al, zu beziehen. 
Das Näbere ift im 2ten Stockwerke vornher— 
aus zu erfragen. 

0542. Im Schleckergäßchen No. 601. nächſt 
der St. Peterskirche iſt über 3 Stiegen ems 
Wohnung um 150 fl. jährlich foaleih zu bes 
ieben. Das Nähere ift beim Bürftenmacer 
Schwäbl dafrloft zu erfragen. 


ae 
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0529. In der Sendlingerfiraße nähft dem 
Sendlingerthore No. 922. über 3 Stiegen iſt 
eine Pleine Wohnung mit allen Bequemlichkei⸗ 
ten um 50 fl. fogleih zu beziehen, und das 
Nähere von 12 bis 2 Uhr beim Haudeigens 
thümer über 1 Stiege rechts zu erfragen. 


0530. In der Sonnenſtraße Ne. 57, find 
am Fünftigen Ziele Georgi 2 Wohnungen, bes 
ftehend aus 6 heigbaren Zimmern, Alkoven, 
Magdfammer, Garderobe, Küche, Keller, Speis 
der 1c, Über 2 und 3 Stiegen um 370 und 
312 fl. zn vermiethen. Das Nähere dem Froh⸗ 
finn gegenüber No. 1295. Jinfs über 3 Stie⸗ 
gen. 


0535. Vor dem Angerthore im Eckh aufe 
rechts No. 662. iſt ein eingerichtetes Zimmer 
monatlich um 6 fl. ſogleich zu beziehen. 





% 

0538. In der Kaufingerftraße No. 1024, 
über 3 Stiegen vornheraus itt ein Zimmer 
mit Alkopen von 1 oder 2 Herren um 10 unD 
12 fl. zu vermiethen. 


0537. In dem Haufe No, 614. an der Ede 
der Rofengaffe find 2 geräumige, heigbare Ger 
wölbe, jedes um 300 fl. jährlid, eines fogleich 
Das andere zu Georgi zu beziehen. 


9540. Im Schrammengäßchen No. 87. find 
Über 2 Stiegen vornheraus 2 f[höne, meubs 
lirte, heigbare Zimmer mit eigenem Eingange 
monatlih um 10 fl. ſogleich zu vermiethen, 


0543. In der Türfenftraße No. 5344 & 
nächſt dem landwirthſchaftlichen Vereine iſt 
eine Wohnung über 4 Stiegen mit 4 heitz⸗ 
baren Zimmern und andern Bequemlichktiten 
fogleih oder zu Georgi um 125 fl. zu Ver 
micthen, 


54% Es ift im Thale Mariä No, 439. ein 
heitzbares, meublırtes, mit eigenem Eingange 
verfehenes Zimmer über 3 Etiegen um 4 fl 
30 Pr. am 1. November zu besichen, 


0551. Um obern Anger No. 804, iſt eine 
kleine ze. zu ebener Erde für 40 fl. 
zu beziehen. iefelbe ıft au für einen Feu— 
erarbeiter ſehr bequem. 


0524. In der Marftraße No. 264. über 2 
Etiegen find am 1. November ein meublirtes, 
heigdares Zimmer nebft Kabinette und eiyes 
nem Eingange um monatlihe 10 fl. zu be; 
sieben, 


9544. Am Schrannenplatze No. 600. im 
Aten Stödwerfe ift eine fehr bequeuie Wohe 
nung von 3 heißbaren Zımmern, Magdzims 
mer, Küche und übrigen Dequemlichfeiten für 
200 fl. jährlich zu vermiethen, und ſogleich zu 
beziehen. Das Nähere erfährt man bei 
Dem Hauseigenthümer, 


0540. Es ift auf der Hutidafugel No. 1185. 
über 1 Stiege vornheraus ein ſchoͤnes, heller, 
beisbares, meublirtes Bımmer mit eigenem 
Eingange nebft Nebenzimmer um den monats 
lichen Zınd von 10 fl. won 1 oder 2 Herren 
fogleih zu beziehen, 


0549. An der Kanalftrafe No. 49. über 2 
Stiegen ift ein Logis ſogleich um 90 fl. zu 
beziehen. 





9513. In der Neuhaufergaffe No. 1007. 
eüdwärts über 2 Stiegen ift fogleih ein 
meublirtcd , heisbared Zimmer mit eigenem 
Eingange monatlıh um 6 fl. zu beziehen. 


0518. Am Max—-Joſephsplatze No. 40, ift 
das 3te Stockwerk an diefem Biele für 27o0N, 
zu beziehen, Das Nähere ift zu ebener Erde 
zu erfragen, , 


0514. In der Marvorftadt, Marsftrafe No. 
150., find mehrere Zimmer, einzeln. oder zus 
fammen, mit oder ohne Betten, fammt Kuͤche 
ic. um 2 und 3 fl. fogleih zu beziehen, 

9520. Im von Hagenfhen Haufe in der 
Prannersitraße No. 1494. ift das Zte Gtod: 
wer? an der Sonnenſeite mit allen Bequem; 
lihfeiten für den Jahreszins von 325 fl. fos 
gleich zu beziehen, und im nämlichen Haufe 
auch ein guter Märzenfeller für 60 fl. zu ver« 
miethen. Auskunft ertheilt der Hausmeiſter. 


9522. In der Galvatorftraße No. 1529, 
über 2 Stiegen ift eine Wohnung um 230 fi. 
fogleih zu beziehen, 
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: 0521. In der Fürftenfeldergaffe No. 089. 
im erften Stodwerfe find 2 ſehr ſchoͤn meub⸗ 
firte Zimmer, eined um 11 fl., Das andere 
un 7 fl. zu vermicthen. 


0523. 
übrigen Bequemlichfeiten ift am Mar:Zofephss 
plage'um 6 fl. monatlich zu vermiethen. 


9517. Im Haufe No. 58. a. am Eingangs 
der Lerchenftraße find 2 Wohnungen, jede mit 
4 Bimmern, wovon 3 ausgemalt, heisbar und 
mit eigenen Eingängen verfehen find, nebft 
übrigen Gemäcern, Speicher, Keller und 
Waſchgelegenheit fogleih um 210 und 230 fl. 
Jahreszins zu vermiethen. Das Uebrige ift 
zu ebener Erde zu erfragen. 


0526. In der Neubaufergaffe ift eine Wohr 
nung für 60 fl. au vermietben, und zu erfras 
gen No. 1128. zu ebener Erde. 


0554. Im Thale ift rückwärts zu ebener 
Erde und im erflen Stodwerfe eine Wohs 
rg mit einer Stallung und einem Waſch⸗ 
bauje, befonders geeignet für einen Mesger 
oder Mildmann um jährliche 150 fl. zu vers 
miethben, und am nädften Ziele Georgi au 
beziehen, 


0553. In der Schäflergaffe No. 1575. über 
2 Stiegen vornheraus ift eine Wohnung mit 
1 beißs und 1 unbeigbaren Bimmer, Kabinette, 
Kuche, Speifes und Holzkammer, Keller und 
übrigen Bequemlifeiten um den Jahreszins 
von 130 fl. für eine Fleine Familie oder einen 
unverheuratheten Seren, geiftl. oder weltlis» 
hen Standes, fogleih oder zu Georgi zu vers 
mieten. 


0555. Ein fhön-meublirtes Zimmer mit Ab 
Foven, Nebenfammer und ganz freyem Eins 
ange in der Windenmacergafle No, 155% 
ber 1 Etiege ift für monatlide 15 fl. for 
gleich zu beziehen, 


0556. In der. Kaufingerſtraße No. 1013. iſt 
über 3 ©tiegen ein fchönes, helles, mit aller 
bequemlichen Einrichtung verfehenes Zimmer 
rückwärts mit Bett um 7 fl. und ohne Bett 
um 5 fl. am 1. November zu vermiethen. 


Eine Stallung für 2 Pferde nebft 


0558. In der Loͤwenſtraße No. 503. find 2 
Wohnungen mit allen Bequemlichkeiten um 
60 und 80 fl. jänrlich ſogleich zu besiehem, 


0557. In der Eifenmannsgaffe No. 1107. 
über 2 und 3 Stiegen vornheraus find ſogleich 
belle Logis zu vermiethen, beitebend aus 3 
heiß: und 1 unbeigbarem Zimmer, Alkoven, 
Küche, Magdfammer, Speichers und Reller⸗ 
Antheil nebſt übrigen Bequemlichkeiten um 
200 und 220 fl. 

0562. No. 1429. in der Anödlgaffe über ⁊ 
Stiegen ift ein eingerichtetes Zimmer mit ei» 

enem Eingange monatlih um 5 fl. 30 Fr. 
—* zu beziehen. 


9560. Ih der Thereſienſtraße No. 590. find 
im iten Stockwerke 2 heigbare und mit eige⸗ 


nem Eingange verfehene Zimmer, ein unmeüb⸗ 
lirtes fogleih und ein meublirtes am 1, No⸗ 
vember, jedes für 5 fl., zu ver miethen. 


0563. Im Haufe No. 1448., der Hero 
Marburg gegenüber, ift am Fünftigen Ziele 
Georgi eine fhöne, belle Mezsaninwohnun 
von 4 heisharen Zimmern, Küche und fo 
gen Bequemlichfeiten um 150 fl. jährlich zu 
vermiethen. 


9505. In der Joſephſpitalgaſſe No. 1217. 
su ebener Erde ift eine ———— 2 heiß» 
baren Zimmern und einer Werfftätte für eis 
nen Nagelſchmidt oder fonftigen Handwerks» 
manı zu Georgi um den Jahreszins vom 
150 fl. zu vermiethen. 


0566. In der Sendlingerftraße No. 725, 
über 2 Stiegen vornheraus ift ein meublirs 
ee für 7 fl. am 1. November zw bes 
sieben. 


0567. Eine ſchöne Wohnung zu ebener Erde, 
wozu im dem Hofraum ein Hintergebäude ger 
eben werden kann, ift in der Ginagftraße 
0. 150. a, fogleih für zz fl. zu vermiethen. 


Es ift in der Hersogfpitalgaffe No. 
1242. ein Laden am fünftigen Ziele Georgi 
um 140 fl. au vermiethen, und das Nähere 
bei der Hauseigentyümerin zu erfragen. 


(*") ö 
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0568. In der Karleftraße No. 163. b. find 
4 Wohnungen um 30, 40. 66 und 44 fl. an 
diefem Ziele noch zu besiehen, Auch ift su 
sdener Erde eine für einen Gewerbdmann ges 
eignete Wohnung fammt Sarten, welcher mit 


em“ bebaut iſt, um 100 B. zu verwies 
‘u. n 


9516. Am Iſarthore, Herrenfirefe No. 512%, 
iſt eine ſchoͤne, große Wohnung im 2tenStods 
were am gegenwärtigen Ziele Michaelis für 

fl. halbiahrlg zu dermiethen. Selbe bes 
Kan aus 5 Zimmern, Küde, — 
Holzlege, Keler, Commodits. as Nähere 
beim Haustigenthümer dafeldft. 


0551. Im Rofenthale No. 655. über 4 Stien 
em vornheraus find 2 eingerichtete, beisbara 
immer, mit eigenem Cingange, an einem 
oder 2 Herren für 5, Tod g fl monatlich 
ſogleich su bermiethen. 


0580. An der Ecke der Acufingerftraße und 
des Färbergrabens No. 1030. über 1 Stiege 
find 3 meublirte Bimmer um 12, 14 und 10fl. 
zu vermlethen. 


9579. Im Rofenthale iſt eine Merfftätte 
fammt Wohnung für einen Grwerbönann um 
200 fl. Zahressins fogleich zu beziehen. Das 
Nähere ıft am Rindermarfte No, 640. zu er⸗ 


fragen, 


9578. In der Müllerfiraße No, 661., dem 
Grfundpeitsbade gegenüber , über 4 Stieaen 
ift wegen eingetretener Verbältniffe eine Woh⸗ 
nung mit 2 heiß: und 1 unheigbarem Zimmer 
Küche, Holzlege und Commodise um den Jahr 
reszins von 00 fl. ſogleich zu besichen, 


0575, Es ift in der Glücsftroße No. 642. 
Ader 2 Stiegen ein ſchoͤn meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingangs fogleih monatlich um 
7 fl. zu vermiethen, 


0574. Ja der Weinftraße No. 122. über 2 
Stiegen ıft ein ſchön meublirtes Bimmer vorn: 
baraus, und eines rüdwöärts mit eigenem 
Aufgang, mit oder ohne Bert fogleich, erſte⸗ 
zes um 14 und 12 fl., letzteres um 4 ſ. mos 
natlich zu vermiethen, 


0573. In der Thereſienſtraße No. 588. d. 
find 5 Wohnungen am Ziele Georgi zu ven 
aniethen, eine Über 1 Stiege mit 4 Hrig- und 
1 unheigbarem Zimmer, Adde, Keller umd 
allen Bequemlichfeiten um den halbjährigru 
Bins von 115 fl. über 2 Stiegen um 110 fi, 
über 3 Stiegen um 100 fl., Aber 4 Stiegen 
um 50 fl., zu ebener Erde um 68 Das 
NRaͤhere ift beim Schmid rüdwärts. zu arſta⸗ 
gen, h h 


9581. Am Rindermarkte No, 641. find med 
were fehr angenehme, heile und mit allen Des 
auemlichkeiten verfehene Wohnungen zu dem 
Preiſe von 300, 260, 200, 170 und 70 fl. am 
permiethen, und theils fogleih theils am naͤch⸗ 
ften Ziele Georgi zu beziehen. Auch kann 
sine Stallung zu 2 Pferde um jährliche 60 fl. 
abgegeben werden. Nähere Auskunft hiex⸗ 
über Fann im nämliben Haufe, (1fen Aufgang) 
über 4 Stiegen rüdwärts erholt werden, 


0583 In der Sendlingerftraße No. 058. if 
eine Wohnung über 1 Stiege mit 5 Zimmern, 
um 120 fl. fogleih zu beziehen. 


0586, In der Theatinerftraße No. 67. find 
über 2 und 3 Stiegen 2 (dböne Wohnungen, 
eine um 250 fl., die andere um 220 fl, eritere 
zu Georgi, uud die über 3 Stiegen ſogleich 
gu deziehen. Das Nähere ift über 4 fies 
gen zu erfragen, 


0588, In der Eifenmannsgaffe Ne, 1110. 
Über 2 Stiegen find 2 mrublirte Zimmer um 
44 fl. monatlich fogleich zu beziehen, 


0587. Im Damenftifte No. 1164. über 2 
Stiegen No, 12. iſt ein beißbares Bimmer 
wit eigenem Eingange nebft daranſtoſſen dem 
Schlafzimmer wit einem guten Bette, Kanas 
pee und allen übrigen nöhigen Meubels fos 
gleih für 9 A. monatlich zu besichen, 


9597. In der Brienner-Straße No. 1541. 
ft eine Wohnung im Hintern Suodiwerfs über 
1 Stiege für 156 A. jährlih zw Gsorgi iu 
beziehen. Selbe befteht aus 4 Bimmern, Küs 
hr, Keller, Holalegr, Waſchgelegenhe und 
übrigen Brquemlicfeiten. Das Uebrige if 
in des Lottokollekte Dafelbft zu erfragen, 
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0593. In der Theatinerfiraße Heim Fuchs⸗ 
wirth über 2 Stiegen find ein ſchönes, aroßes 
und ausgemaltes Zimmer mit Alkoven für 16 
fi, und ein fhönce, helles’ Bimmer rüdwärts 
für 6fl., jedes mit eigenem Eingange ſogleich 
gu beziehen. 


0589. In der Heuftrafe No, 243. find au 
edener Erde eine Wohnung für eınen Wirth 
geeignet, ua 200 fl., und eine zweite für eis 
Ben Dandwerlsmann um N. dann im 2ten 
Stodwerfe eine Wohnung mit 5 Himmern 
um 150 fl., und in der Mezzanine sine Wo: 
nung mit 5 Zimmern um 70 fl. fogleich oder 
en Birte Georgi zu beziehen. 


(593. An der Rofengafede, dor Hauptwache 

genuber No, 1012. im 4ten Stockwerke vorn> 
— iſt ein helles, ſchön meublhrted Zims 
mer monatlich um 9 fi. rg u beziehen, 
and das Nähere beim Sädler — zu er⸗ 
fragen, | 


0596. Am Aarthore No. 476, iſt eine Woh⸗ 
Yung mit 5 heigbaren Zimmera und Alkoven 
vornheraus, Dann Kochzimmer, Küce, Spel⸗ 
fefammer und übrigen BequenlichFeiten für 
210 fl. jährlih zu Georgi zu beziehen, ers 
ger iſt daſelbſt eine a re mit 3 

immern und übrigen Bequemlichfeiten um 

fl., oder mit 4 Zimmern für go fl. jährlich 
Beute zu beziehen, Dad Nähere ift beine 





audeigenthämer im iten Stodwerke zu er⸗ 
en, 


0588. Im Rofenthale No, 713. über dren 
Stiegen vornheraus ift eine Wohnung mit 5 
eisbaren Zimmern nebit Alkoven, Küche, Spots 
> und MagdFammer, Holzlege und Relleo 
nedſt übrigen Bequemlichkeiten für eine ors 
dentlihe Familie, um ben Jahreszias von 
280 fl, fogleich oder am Biele Georgi 58 ver⸗ 
miethen. 


39. In der rt No. 746. über 
De fiegen vornheraus iſt elne ſehr fchöne 

ohnung mit 10 Zimmern, Kühe, Speiſe⸗ 
Bammer, Keller, Holslege ıc. zu Georgi um 
600 fl, jährlich zu vermiethen, Es Fonuen 
auch eine Stallung zu4 Pferde, Remiſe, Heu⸗ 
lege und Bedientenzimmer Dazu gegeben werden, 


9607. An der Ludwigsftraße No. 136,, dem 
Herzog Morpalais gegenüber, iſt die Woh⸗ 
nung über 1 Stiege mit 5 heisbaren Zimmern 
und übrigen Dequemlichkeiten fogleid oder 
su Seorat um 450 fl. zu beziehen, und zu 
ebene Erde zu erfragen, 


9601. In der Gonnenftrafie No. 49. neben 
dem Pleinen Rofengarten ift ein meublirtes 
Bimmer monatlih um 6 fl. am 1. November 
du beziehen. 


9600. In der St. Aunagaſſe No. 1237. im 
Hintergebäude über 3 Stiegen links iſt em 
meublirtes Dimmer für 1 oder 2 Herren mos 
natlih um 6 fl. fogleich zu beziehen, 


500. An der Rariaftrafie No. 202. b, find 
2 Wohnungen, zu ebener Erde für 125, und 
im 1ten Stockwerke um 149 fl., jede mit Ö 


theils austapezirten,, theils ausgemalten Zim— 


mern nebſt Waſchhausantheil und übrigen Bew 
urmlichkeiten, dann Etallung zu 4 Pferde, 
agenremife, Autfcherzimmer ? a. für 75 fl 
balbjäprig 30 vermieten, Auch Pann ein Gate 
ten webft gemausrten Sommer: und Glases 
baufe dazu gegeben werden. Das Nähere if 
zu erfragen an der Wlüllerfiroße No, 5L 4. 
zu ebtuer Grde rechts. 


...9606. In der Nähe des Koſtihores No, 34 
ift ein ſchoͤn meublirtss, heigbares Zimmer zu 
ebener Erde mit eigenem Gingange um T fl, 
zu vermiethen, und fogleich zu beziehen, 


9611. Im Thale Mariä No. 465. if ein 
Laden am Ziele Georgi um 110 fl. jährlich gu 
besichen, 


9610 No. 713. über 1 Stiege im Rofens 
thale iſt sin fchön meublirtss, helles, heitzdares 
und mit eigenem Gingange verfehenes Bims 
mer vornheraus um Hl. ohne Bett, mit Bert 
— 9 il 30 Es wonatlih ſogleich zu vermi⸗⸗ 

en. 


= 0621. Eine Wittfrau wuͤnſcht 7 oder 2 Fleine 
Otudierende in Wohnung und Koſt für mo: 











natliche 8 fl» zu nehmen. Das Nähere ift in 
der Glockenſtraße Ro, 1268. über 4 Stiegen 
zu erfragen. 


re) 
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0605. Bor dem Marthore neben dem eng⸗ 
liſchen Kaffeehaufe No. 1323. find 2 meublirte 
Bimmer, sines um 3 fl. 30 Pr. im 4ten Stock⸗ 
werke zu vermiethen. 


9614. Durch Zufall iſt eine kleine Woh— 
nung über 2 Stiegen für 30 fl. ſogleich zu 
vermietben, und beim Eifenhändler Höck uns 
ter'm Karlsthore No. 1367. zu erfragen, 


9612. In der Rochusgaffe No, 1487. über 
zwey Stiegen links if ein heigbared, meub⸗ 
lirtes Zimmer mit eigenem Eingange für 7 fl. 
fogleich zu beziehen. 


0616. Am Rindermarkte No. 646. im Sten 
Stockwerke vornheraug find 2 meublirte Zims 
mer für 14 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 
Sie können auch einzeln abgegeben werden, 


0615. Am Kreuze No. 1209. ift über zwei 
Stiegen vornheraud links ein heitzbares, 
meublirtes Zimmer wit Schlafkabinette um 7 
und 6 fl. ſogleich zu beziehen, 


09617. Ein Fleined Logis zu ebener Erde 


ift fagleih in der Theaterftraße No. 542. 


um 36 fl. jährlich zu beziehen, 


0505. In der Salzſtraße No. 44, über 1 
©tiege ift eine Wohnnng mit 2 heiss und 1 
unheisbarem Zimmer, Küche und Holzlege um 
53 fl zu vermiethen und fogleich au beziehen. 


0640. In der Dienersgaffe No. 146. über 
2 Stiegen, mit der Ausfiht in die Gruftgaffe 
if eine Wohnung mit 5 heiß: und 1 unheitz⸗ 
barem Zimmer fammt Küche, Keller, Holzlege 
x. am Biele Georgi um 240 fl.zu vermiethen, 


22, In der Brienner-©trafe nächſt der 
Glyptothek No. 281. d. find 2 fhöne Woh⸗ 
nungen, eine geoße wit ausgemalten Zimmern 
halbjaͤhrig um 90 fl, eine mit 4 Simmern, 
Magdkammer, Küche, Keller um a5 ſi. fogleich 
su beziehen. Es Fann aud ein Bärtchen Das 
su gegeben werden. 


9609. Es iſt eine Wohnung vornheraug 
mit 3 Zimmern um 125 fl, zu vermiethen, 
und Fann foglei bezogen werden. 





0629. In der Refidenz = Schwabingerftraßs 
No. 69. über eine Stiege ift ein ſchönes Lo—⸗ 
gis, beftehend aus einem großen Zimmer nebfl 
Alfoven und Gtubenfammer, großer Küche 
und einem großen Keller aus befondern Ders 
haltniſſen fogleih für 107 fl. 30 Er. halbjähs 
tig, für einen Wirth vorzüglich geeignet, zu 
beziehen, 


0576. Es find 4 fhön meublirte Zimmer, 
einzeln oder zufammen, am Gchrannenplags 
Ro. 600, über 2 Stiegen um 4 Karolin zu 
vermiethen. 


964. Am Plagi No. 226. im 2ten Stock⸗ 
werfe vornheraus ift eine Wohnung um 80fl. 
ſogleich zu beziehen, und im-ıten Stockwerke 
zu erfragen, 


0636. Es ift ein Heiner, heitzbarer Laden 
um 5 fl. monatlich fogleihb zu vermietben, 
Ausfunft ertheilt der Salzſtößler in der Spo⸗ 
rergaſſe. 


0559. In der Burggaſſe No. 169. find 2 
Wohnungen, 1 für 180 fl. und eine für 110 fl. 
fogleih zu beziehen, und kann eine Stallung 
für 3 Pferde Dazu gegeben werden. Auch il 
ein Zimmer monatlich um 3 fl. zu vermiethen, 








0635. An der Sendlingerftraße, dem allges 
meinen Aranfenhaufe gegenüber, No. 694. iſt 
über 1 Stiege eine Wohnung mit 2 Jimmern, 
2 Rammern, Küche und Holzlege für 06 fl. 
jährlich fogleich gu vermiethen, 


0633. In der Therefienftraße No. 591. if 
die Wohnung zu ebener Erde nebſt einem 
Gärten um 110 fl. zu Georgi zu vermitthen. 
Dad Nähere ift in der Schaͤflergaſſe No. 
1567. zu erfragen. i 

0652. Am Georgiziele 1830 ift auf dem 
Mar:Jofephsplaze No. 40. das ate Gtods 
wer? für 170 fl. zu bezichen, und das Nähere 
su ebener Erbe zu erfragen, 


8632. Bor dem Gendlingertbore linko 
No. 1. über 3 Stiegen find 2 meublirte Bims 
mee mit eigenem Eingange für 6 und 4 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 
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0626. In der Lerch enſtraße No. 67. in eis 
nem neugebauten Haufe find mehrere Woh— 
nungen, mit allen Bequemlichfeiten verſehen, 
au ul von 160. bis 200 fl. zu vermiethen. 

. Ueb, 


0624, In ber Dienerögaffe find 2 fhöne 
Zimmer, mit oder ohne Kinrichtang, für 13 
‚und 10 fl. zu beziehen. Es Fann auch eins 
Küche dazu gegeben werden. D. Ueb. 


9651. In der Therefienftraße No. 587 iſt 
ein meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange 
monatlich um 5 fl. fogleich zu vermiethen. 


064% In der Müllerftrafe No. 661. b. 
iſt zu ebener Erde rückwärts eine Wohnung, 
für einen Handwerksmann geeignet, für jähr: 
liche so fl. zu vermiethen. 


00485. In der Elifenftraße No. 4. über 2 
Stiegen tft eine Wohnung, beftehend aus 4 
Simmern, 4 Salon, Küche mit Küchenzimmer, 
Garderobe, Holzlege, Killer und Speicher um 
370 fl., entweder fogleich oder zu Georgi, zu 
vermietben, und das Nähere über 1 Stiege 
zu erfragen. 


964% Um Petersplage No. 650. über 1 
Stiege, die Ausficht auf den Markt, find ein 
beig: und 1 unbeisbared Zimmer ohne Meus 
beld um 5 fl. 36 fr. monatlicdy zu vermies 
then; auch ein Bimmer obne Meubels um 
3 fl. 30 fr. Das Uebrige ift au erfragen am 
Edladen am Petersplage daſelbſt. 


0541. In der Theatinerftraße No. 1646. iſt 
vornheraus im iten Stockwerke eine Wobs 
nung mit 6 Zimmern, Garderobe um 460 fl. 
fogleich zu beziehen. Auf DBerlangen wird 
auch eine E©tallung abgegeben. Das Nähere 
ift rüdwärts_im Aen Stodworfe zu er fragen. 


0650. In der Auguſtinergaſſe No. 1603. 
im 2ten Stodwerfe ift ein fchön meublirses 
Zimmer, heisbar, mit eigenem Cingange, ſo— 
gleih für 6 fl. 36 Pr. zu beziehen. 


9340. In der Sonnenftraße No. 1292. über 


3 Stiegen ift ein fchön meublirtes Jmmer ' 


um 8 fi. ſogleich zu beglehen. 


9634. Am Einlaße in der Mällerfiraße Ne. 
657. bje. iſt über 3 Stiegen ein beißbares, 
meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange von 2 
oder 5 Herren für 7 oder g fl. monailich foglefih 
au beziehen, : 


0455. In der Theaterftraße No. 516. iſt fos 
glei ı Wohnung um 100 fl. zu beziehen. Das 
Nähere ift im Thale Petri No. 519. au eben 
nee Erde zu erfragen. 


9156. Es findz Wohnungen im ten Stock⸗ 
werke, Die eine auf die Straße, beftchend aus 
3 heitz⸗ und 1 unheisbaren Zimmer, Küche, 
Speifefammer ıc. um 275 fl., die andere in 
dem Hofe, mit 2 heiß: und 3 unheigbaren Zims 
mern, Küche, Speifefammer ıc. um 210 fl. fos 
gleich zu beziehen, und in No. 1415. an der 
tömwengrube zu erfragen. 


99472. In der Perufagaffe No, 77. über 2 
Stiegen ift 1 Wohnung an der &onnenfeite 
zu Georgi 1830 oder auch fogleih um 280 fl. 
su vermiethen. Das Uebrige ift auf dem Mars 
ee No. 38, kber 1 Stiege zu era 
tagen. 


9496. Am Max⸗Joſephsplatze No. 34. if 
sine Wohnung uber 2 Stiegen für 150 fl. 
zu Georgi zu beziehen, und zu ebener Erde 
zu erfragen. 


9483. Bon einem gut foaditionirten Som⸗ 
merbierfeller ift eine Abtheilung zu 40 Stück 
Faͤßer für das naͤchſte Sudjahr ſogleich für 
200 fl. zu vermiethen. D. Ueb. 


09566. In der Sendlingerſtraße Ro, 056. 
ift im erften Stodwerfe eine Wohnung wit 
5 Bimmern, Alfoven, Speifes und Magdfams 
mer, Holzlege, Speicher, Kelles und übrigen 
Dequemlichkeiten um 280 fl. zu Michaelis zu 
beziehen. 


9351. Im Rofenthale No. 650. über zwri 
©tiegen ift eine Wohnung von 8 beisbaren, 
hellen Zimmern, wovon 4, neuandgemalt, mik 
8 Senftern vornheraug, eimer ſehr fihönen, hel⸗ 
len Kühe, Keller und Speicher » Abteilung 
famaıt viefengandern Bequemlichkeiten um den 
Jahreszins von 280 fl, zu vermiethen, und fo 
gleich zu beziehen. 

! so ) 
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0347. Am Rindermarkte Io, 647, Eingang 
neben dem Eonditor Wagnen, über 3 Sties 
gen find 2 gut eingerichtete Zimmer umg und 
12 fl. fogleich zu vermiethen, 





Verlorene und gefundene Sagen, 


0550, Den 25, Sept. zwiſchen 5 — 6 Uhr 


ging im Hofgarten unter den Arkaden ein 
weißes Wiener⸗Spitzhündchen verloren. Der 
Sinder wird erfucht, foldes gegen Erkennt⸗ 


lichkeit im Thale Petri No. 464, über 2. Öties: 


gen abzugeben, 

0509. Es ift am 1. Dftober: Semanben: 
ein Fleines, fhwarzes Händchen mit braunen 
Pfotten, gefhnittenen Ohren, langem Schweife 
und einem meffingenen Halsbande mit Leder 

efüttert, worauf ſich mehrere Hundezeichen bes 
e entlaufen. Derjenige, 

elaufen ift, wird erfucht, «8 
Ipkeit in der Müllerftraße 
ebener Erbe au bringen.. 


egen Erkennt: 
0. 058. a, zu 





0645, EinSchließbeutel mit filbernerSchließe 
und derlei Kette, roth, unten mit einer Bors 
düre, wurde verloren, In demfelben befinden 
fih ein Rofenkranz, Augenglad, 2 Bücheln 
und ein Sadtug, Cinlieferer erhält eine gute 
Belohnung, 


Dienft- und Andere Geſuche. 


0504 Desjardin ſches Erziehungs. 
Inſtitut. 

Der Unterzeichnete macht hiermit die erge⸗ 

benſte Anzeige, daß der Unterricht in fei— 

nem Inftitute, für das Schuljahr 1822 am 

8. Dftober d. J. wieder feinen Anfang 

nimmt, 

Dei diefer Gelegenheit bringt er auch das Ns 
here über das Verbältniß der blos on dem 
Unterrichte im nftitute Anthell nehmenten 
Böglinge zur öffentlichen Kenntniß. 

achdem das Inſtitut ermächtigt iſt, von 
dem demnächſt beginnenden Schuͤljahre an, 
eine nach den Beftinmungen des neuen Schul⸗ 
planes eingerichtete, vollftän Digelateis 


— — — 


dem ſelbes zu⸗ 


vom Lande einen 


niſche Schule zu beſitzen,“ und alſo das⸗ 
ſelbe von nun an eine förmliche Vorbereitunggs 
Anftalt für das Gymnaſium, wie auch für- 
das k. Gadetten » Corps und die k. Pagerie 
bildet; fo werden zur Erleichterung mehrerer 
Familien nun auch folche Böglinge,. die blos: 
an dem Unterrichte Antheil nehmen follen, je=: 
doch nut vom Öten bis 12ten Lebensjahre an 
aufgenommen, 

Diefelben befinden fich in der Unftalt Bor: 
mittags von 8 big 12 Uhr und Nachmittags: 
von 2. bis 6 Uhr, und — in derfelben,. 
außer Dem wiffenfchaftlichen Unterrichte und: 
dem Unterrichte in den ſchönen Künften noch 
den befondern Vorteil, daß fie im Inſtitute 
ſo vielfache Gelegenheit und Aufforderung fin⸗ 
den, die franzöfifche Sprache zu fpres- 
chen, und fie nicht blos theoretifh, fondern: 
auch auf praftifhem Wege zu erlernen.. 

Fuͤr einen Zoͤgling diefer Art beträgt die 


monatliche Vergutung 11 fl.; doch wird hie=- 


bei vorausgefegt,, daß. derfelbe immer unter: 
—2* in dem Inſtitute erſcheine, und: 
aus Demfelben wieder abgeholt werde, 
E. Desjarding, 
Arcis- Straße No, 225.. 





9528. Ein junger Mann von 27 Jahren: 
ſucht bei einer Herrfchaft, entweder bier oder 
auf Dem Lande, als iger angeftellt zu wers 
den: Derfelbe ift zu erfragen in der Knödle 
gaffe No. 1425. im aten Stockwerke rechts. 





8008. Es ſucht ein junger, röſtiger Mann: 
Plag ald Brauhelfer zu 
Allerheiligen während der Winterzeit, D, Ue,. 





0613. Gin ordentliches Mädchen,. welches 
in bäuslichen Arbeiten wohl erfahren ifi, kaun 
ſogleich Dienſt erhalten. D. Ueb. 





9625. Ein junger Menſch fucht ein Unter 
Fommen als Kellner oder Hausfneht, Er 
Fann auch gut mıt Pierden umgehen. D, Urs 





0623. Ein mit guten 3 ugniffen verſehener 
Haueknecht, welcher and lefen, ſchreiben und 


rennen kann, wänfht einen Dieuf. Er Bann. 
au Kaution leiſten. D. Ueb.. 


(10 ) 


Beilfchaften. 


0553. Ein Haus, mittlerer Größe, am Odeon⸗ 
plage, ift unter billigen Bedingungen zu vers 
Faufen. 


9539. Es ift ein moderner Staatswagen zu 
Derfaufen. Nähere Auskunft wird ertheilt in 
der Salvatorsftraße No. 1511, zu ebensr Erde, 


0545. Es ift ein fhöner, großer, weißer 
Pudel von der fogenannten Löwenrage billig 
zu verkaufen, und in Der £ederergaffe No. 205. 
im item Stockwerke zu erfragen. 


0552. In der Theatiner⸗ Schwabingerftraße 
No. 65. ift eine, mit allen Bequemlichkeiten 
verfehene, Wienerchaife aus freier Hand zu 
verkaufen. 


9515. Eine in der Nähe der hiefigen Stadt 
elegene, neuerbaute, ludeigene, im beften Bus 
Be fich befindliche Biegelbrennerei, mit 2 
Defen, ift aus freier Hand um annehmbaren 
Preis zu verfaufen, und das Nähere hierüber 
wird ertheilt im 
Anfrage: und Adreßdureau München. 


0512. In der Müllerfiraße No. 51. lie © 
über 3 Stiegen ift eine aufehnlihe Bücher» 
fammlung im Einzelnen fo wie die vollftändige 
Sammlung von Amling’s Rupferflichen, wis 





auch die Titelfupfer zur Prachtausgabe von 


Wieland's Werken nebit mehreren andern Aus 
pferftichen zu verfaufen. 


9519. Es ift in der Iſarvorſtadt aus freier 
Hand ein Haus mit Stallung, welches für 
einen Miles oder Fuhrmann geeignet wäre, 
u verkaufen. Das Nahere it in der Müller 
Krape beim Arämmer Schmid zu erfragen. 

9470. Zwei Wagenpferde, 16 Säufte hoch, 
Poladen, braun von Narbe, Stutte und Wals 
lady, eritere von vorzügliber Nace, find um 
billigen Preis, einzeln oder zufammen, zu ver⸗ 
Baufen, D. Ueb, 

3. Es ift ein Kanapee mit 6 Seſſel vom 
weichen Holze um billigen Preije zu verkoufen, 
zugleih find ſchwarze Spizen für ſchwarze 
Hauben, die Ele um 5 und 6. kr., in der 
Fürftenftroße No. 636. über 2 Stiegen links 
au verkaufen, 


0570. Zwei Rommode nah Rirfhhaumart 
angeftrichen,, jeder um 7 fl. fammt Befchläge, 
in der St. Annavorftadt, Annaftraße No. 77. 
neben der Apotheke find zu verkaufen, 


0509. Ein gut ausgefpielter Slügel von 64 
Dftav ift um 4 fl. monatlih zu vermiethen 
oder zu verkaufen bei Klaviermaͤcher Gräbner 
in der Lerchenftraße No. 240. 


9564. Es wird ein guter Prater um billis 
ligen Preis zu Faufen geſucht. D. Ueb. 


0582. In der Raufingerftraße No. 1022. find 
ein großes Hausthor-Beſchlaͤg, eine eiferne 
Dberlihte mit Sclöffern und nötbigen 
Bugehör ıc. fo wie 3 Blumenfenfter mit Kups 
ferbefhlagen und 3 große Schüffelrahmen bils 
lig zu verkaufen. 


0577. Beim Antiquar Steyrer in der Pes 
rufagaffe No. 74. ift das wöchentliche Bü— 
cherverzeichniß unentgeldlih zu haben, 


0572. Unterzeihneter hat neuerdings eine 
Sendung von ächten Arac de Batavia befter 
Qualität erhalten, wovon die Bouteille 1 fl. 
4 fr. und in größern Parthien noch billiger 
gegeben wird. Extra feinfter Arac de Batas 
via die $Ddout. 1 fl. 36kr., befter ächter Rum 
de Jamaica a 50 fr,, Cognac No. 2. 1 fl., 
feinfter No. 1. 1 fl. 20 kr., alter Muscas 
1 fl. ı2 kr., alter Malaga: Wein ı fl. 12 Fr, 
Serner empfiehlt er zugleich frifh erhaltene 
MWeftphallner:Schinfen und Zungen nebſt als 
len nur immer einf&hlägigen Spezerei⸗Artikeln 
ur gefälligen Abnahme unter Sufiperung bils 
igfter Preife. Joh, Nep. Eckert 

in der Prannersftr To, 1482. 


060%. Es ift ein großer, eiſener, abgeſchlif— 
fener Qußofen um billigen Preis zu verfaufen, 
und zu ſehen beim Schloffermeifter Moradelt 
am Unger neben den Heißbaurbrauer No. 858, 


0525. In Berg am Laim ift das Haus No, 33. 
ganz von Steinen gemauert, ein Stockwerk 
hoch, nebſt Garten, Wiefen und Brunnen, 
mit oder ohne &attlersgerechtfame, aus freier 
Hand um billigen Preis zu verfaufen, Auds 
Funft giebt der Sattler Stahl dafelbft, oder 
in Münden Herr Zımmermann , Riemer 
in der Dienerögaßr. 
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0602. Es liegen 3000 fl" ald Ewiggeld aufs 
zulegen bereit. Unterhändler werden nicht ans 
genommen. D. Ueb. 


0598. In der Mülterfiraße No. 658. 0. ift 
eine huͤbſche, einfpännige Ehaife um billigen 
Preis zu verfaufen. 


0592. In der Vorftadt Au No. 373, iſt ein 
gedecktes, neues Schweizerwägelchen um fehr 
billigen Preis zu verfaufen, 


0505. Am Sehbaftiansplaße No, 740. beim 
Hofmetzger Seppenbofer Fann man viererlei 
Gattungen Erdapfiel von der beften Qualität 
haben : Jange Niernerdäpfel derSchäffelſackvoll 
2 R.; rothe, blaue und weiße (runde), Der 
Schäffelſack vol für 2 fl. 


0591. Es find im Sattlergäßchen No, 003. 
eine neue, 2ſpaͤnnige Chaife mit Vorſtackdach, 
eine 2fpännige und eine einfpännige, neue 
Wurft, eim altes, noch quted, leichtes, 2ſpän⸗ 
niges Chaischen zu verkaufen. : 


8618. Im Thale No. 437, im Sattlerhaufe 
ſteht eine einfpännige Chaife zu verFaufen, 


0627. In der Brienner-Ötraße nädhft der 
Glyptothek ift das Haus No. 281. d, mis fehr 
billigen Bedingungen verfaufen, 





0638. Es iſt ein ganz neuer Branntwein⸗ 
Keſſel um »ſehr billigen Preis zu verfaufen, 
Das Nähere am Färbergraben N « 1035, 


9650. In der Türfenftraße No. 472. ift cin 
Bleines Haus famnıt Oekonomiegebaͤude und 
Öarten zu verkaufen. 


9620. Eine Eremonefer: und Steiner» Diolin, 
fo wie eine Anricht, Glaskaſten und Bettladen 
find zu verfaufen, Das Nähere ift No. 579, 
am alten Biktualienmarkte über 4 Stiegen 
au erfragen. 


9642. Es ift in der Nähe von Münden 
ein Fleined Landgut, beftebend aus einem 
Wohnhaufe, 12 Tagwerk Gemüs⸗ und Obfle 
arten, Dann 24 Tagwerf Zeldgrüden, billig 
au verfaufen. 


* 


0641. In der St. Ann avorfl,, Sternflrafe, 
No0,272.ift.eine bequemeH erderge zu veriaufen. 


0628. Es if ein Haus in der Brienner- 
Strafe, für einen Wirth geeignet, gegen billige 


Bedingnißen zuverfaufen und dafı lb No. 28 1d 


gu erfragen. 


0637. Es ift ein Haus mit 6 Wohnungen 
gu verFoufem Baarerlag 1200 fl., Schätzung 
3300 fl. Das Nähere ift beim Eigentümer 
No. 484,0, am Ende ber Turkenſtraße zu er⸗ 
fragen. 


0443. Der fo ſehr geiuchte neueſte Jeldbam 
Katechismus vom Staatsrath v. Hazsi 1829, 
Ste Auflage ift wieder au haben, und zwar 
gebunden im farbigen Umſchlage um 18 kr., 
entweder im Haufe No, 51. im der Reſidenz⸗ 
firaße über 1 Stiege, oder im landwirthichafte 
lien Vereine, Türkenſtraße No. 342, 


9471. Ein qut Fonditicnirtrd Batorb ıfl um 
febr billigen Preis zu verkaufen beim Lakirer 
Geißberger am Karlöthorr. 


20. Einige Guföfen werden billig ver⸗ 
Koch. D. Ueb, vr ’ 


0646. Ein Wagen zum Gteinführen iſt bib 
lig zu verkaufen, und in der Barer-&traße 
No, 351. im Schmidifhen Haufe über eine 
Stiege zu erfragen. 


Verfteigerungem 


0506. Es wird hlemlt zur Kenntniß gebracht, daB 
man zur oͤffentlichen Berfteigerung des Anweſens vom 
—— Mathias Schweluberger, vor dem Iſarthoro 
on der Badfirafe No. 14., beilebend In einem Hauf 
und Garten, mit oder ohne Steinmeggerehtfame, 
Commiſſion ouf Samftag den 24. Dftober d. J. bis 
10 Uhr Vormittags auf dem Stadigerichtölofale nud 
war unter Vorbehalt der Genehmigung des Aubotes 
von Seite der Schweinberger’fhen Jatereſſenten am 
gefekt habe. Kaufsliebhaber wollen fih daher an dem 
beſtimmten Gommiffionstage melden und ſich zugleich 
bis dahin auſſergerichtlich mit dem aufgeftelten Mas 
thias Schweinberger'ihen Kurator Peter Kriener, b 
Siſenhaͤndler im Thale, über dio Werhältnifis dieles 
Anwefens benepmen, 

Den 22. September 182% 

Koͤnigl. bayer. Kreis und Stadtgericht 

München, 
Allweper, Direktor. 
Ich 9m Baffua, 
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0648. Auf Andringen eines Glaͤubigers wird das 
Anmefen des Michael Mayer, Kanals Auffebees in 
‚Mymphenburg, zum viertenmale Öffentlich verleigert, 
und hiezu Gommiffion auf Fteytag den 23. Oktober 
Dormittags 9 bis 12 Uhr im Amtslofale angeſetzt. 

Das Objekt beiteht in dem gemauerfen ui 
ein Stock hoc, mit Schindeidad , gemwölbtem Keller, 
Holjbütte, Pumpbrunnen, Garten, 2 Tagw. 39 Der. 
haltend, nebft Plane und Sommerhaus, 

Werth nach der neueflen Schägung vom 11. März 
L 3. ſechſstauſend fünfhundert fünfzig ; 

550 fi» 

Steigerungstuftlge koͤnnen das Anmefen bis zum 
Rommiliionstage in Augenfchein nehmen, 

Fremde baden fih über Dermögen und Beumund 
fegal auszuweiſen. 

m 24. Septemder 1829. 
- Rönigliches Landgeriht München. 
u legaler Abwefenpeit des Pönigl, Landrichters: 
Hader, I. Aſſeſſor. 


0312. Montag ben 5. Oktober 1829 merben Mom 
gens um 10 Uhr in der nenen königlihen Reltfhule 
im ehemaligen Zenahaushofe mehrere Pferde gegen 

leid baare Bezahlung au deu Meiftbietenden öf 
— verſteigert. 








Verſchiedene Kundmahungen, 


0508. In der bei diefſeitigem Gerichte zwiſchen bes 
Dierwirtpötochter Ratharina Antretter, und dem Koch⸗ 
kaechte Johann Gerl wegen Vaterſchaft, Allmentation, 
nud Sarlöfaction anbinslern Streitfahe iſt bereits 
am 13. Mars I. 3. das erftriäpterliche Erfenntniß ges 
filt worden. Nah dem Antrage der Klägerin wird 
nauumehr Johaun Berl, deifen Domtzil und Aufeuts 
halt dem Gerichte unbekannt ift, zur Publikation des 
Kenannten Eckenntniſſes auf Samflag den 21. Novem 
ber 1829 hiermit vorgeladen, 

Den 22. September 1829, 


Königl. bayer, Kreis» und Stadtgericht 
Münden, 





Allweper, Direktor. 
Reber, Arerffifler 


0507. In der Verlaſſenſchafesſache ded dahleſigen 
Danquirr Joſua Weſtheſimer wurde wegen bedeuten⸗ 
der Ueberſchuldung von Seite der hinterlaffenen In⸗ 
teftatsrben auf Einleitang des Koukurd» Berfahreus 
"angetrayen. 

(53 werden daher Die geſetzllchen Ediktatage andurch 
anderaumt. 

als erfter Edtftstag Ik Mondtag der 21. 
Dezember 1829, 

Dais zweiter Donnerftiag der gi Zodruas 
11830, 





old dritter, und gmar gur Replik Donnerflag 
ber 12. März bis Mittmodh den 31. Märy 
einfhlüfta, und gur Dupli? Donnerftag der 1 
April bis Mittwoch den 21. April 1830 ein: 
fhlüßig anberaumt. a 

Daher alle jene Perfonen, melde einige Anſpruͤch⸗ 
gegen die Tofua Weſtheimer'ſche Mafia zu erheben 
haben, aufgefordert werden, diefelben bei Dem erften 
Ediktstage unter Vorlage der erforderlihen Beweiße 
mittel unter dem Rechtsnachtheile des Ausfhluffes von 
Diefer Maffa zu melden, bei dem zweiten die geeigne⸗ 
ten Einreden gegen die engemeldeten Forderungen vor⸗ 
subringen, und bei dem dritten ihre ſchlüßlichen Ber: 
bandlungen jedesmal bei Bermeidung des Ausſchluſſes 
init den treffenden Handlungen zu pflegen, 

BZugleih werden jene Perfonen, melde etwas zu 
dieſer Goncursmafja refp. ihrem Altivftande gehöriges 
in Handen haben, aufgefordert, daffelbe, vorbehaltich 
Ährer Rechte zur Maffa, bei Vermeidung der gefeßlis 
hen Rehtsnachtheile abzugeben. 

« Am 18. September 1829. 


Königl. baierifhes Kreis: und Stadtgericht 
Münden. 


Allweper, Direktor, 
Grammtr, 








0647. Diejenigen, melde an die Verlaſſenſchaft des 
Adam Lntmig, Zirgelmeinters am Priel, irgend eine 
Boderang gm machen haben, werden biemit aufa-foy: 
Dert, Diefelbe termino 2 Monaten bei diefigerihtiichem 
Amte anguaeben, auferdem in dieſer Berlafienfhaft 
ohne Rocſicht auf unangemeldete Forderung weiter 
verfahren werden wird, \, 

Müshen den 29. September 1829. 


Königlihes Landgericht München, 
Ju legoler Abweſenhelt des koͤnigl. Landrichters: 
Hacker, L Aſſeſſor. 
Iſta. 


9561. Men verbefferte Buhdruder and 
BIEDSGERREIEE UMTS 
e 


Friedrich Ruoff 
Au den Dfarvorftadt, Runferberhtaße No. 36., 


Rüönben 


Ich bechre mich, den Herren Buchdruckerele und 
Rithographie» Inhabern anzuzeigen, daß es mir nad) 
vielfältigen Berfuchen gelungen ift, der Buchdruders 
end Lithographie, Shmwärze alle diejenigen Eigenſchaf⸗ 
ten zu geben, die zum ungebinderten und vortheilbafs 
teren Verbrauche dieſer Farde erforderlich find, und 
Daß Die mit meiner Farbe von Sadverftändigen ane 
geftellten Verfute mir die erfreulichfien Bengniffe über 
Die vorzüglige Zeinpeit und Schwärze, (fo wis ‚über 
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eine erprobte bedeutende Erfparung aegen die bisher 
in. Deutfhland verbraudten Barben ähnlicher Art, 
mit ungetheiltem Beifalte erworben haben. Seine 
Majeftät der König baden fidr in Folge der auf ges 
feglihem Wege atgeleaten Proben allergnädigft bes 
mogen gefunden, mie für die Derfertigung Diefer Farbe, 
fo wie auch für jene des Firniffes, ein Allerhoͤchſtes 
Privileginm zu ertheilen, deflen Ausübung ich bei 
meinen anderwärtigen Geſchaͤften unter heutigem Das 
tum dem Herrn Friedrich Ruoff dapier, BDertrag ge: 
mäß, überlajfen babe. 

Ich ftelle daher am die verehrlihen Herren Beſitzer 
von Buchdrudereien und Lirhograpbie»Anftalten bie 
Bitte, dem befagten Freunde mit vollem Glauben —* 
geneigtes Zutrauen zu ſchenken, indem mid; derſe 
jum Gelingen meines Unternehmens mit garoßem Ko⸗ 
ſtenaufwande unterſtuͤtzte, Die benoͤthigen Gebäude und 
zwecmaͤhßigen Mafhinen vollkommen herſtellte, und 
daher als Eigenthümer ſowohl dieſer, als auch des 
Geheimmniſſes der Fabrication den verehtlichen Herren 
Abnehmern zur Genüge zu entſprechen im Stande if. 

Mit vollommener Hochehtung geharret 


Münden am 1. September 1829. 
Mar Schroͤdl, Ghemifer, 


Indem ich mich auf vorſtehende Anzeige des Herrn 
Mar Schrödl berufe, lade ih die werehriihen Derren 
Inbaber von Buhdrudereien und lithographiſchen An⸗ 
flaiten geziemend ein, ſich gefälligft im Bälde von der 
Vorzuͤglichkeit meines Fabrikates, welches der berühme 
ten Parifer: Farbe u nicht nachfteht, wo nicht felbe 
in miander Hinſicht übertrifft, zu überzeugen, und 
lebe der Gewißheit, daß ſchon der erſte Verſuch bin. 
reichend feyn mird, das volle Jutrauen der refpectiven 
Herren Abnehmer für mich zu begründen. Ich vers 
binde damit zuglelch Die Anzeige, daß ih Proben bie 
iu #3 Pf. unentgeldlich erlaffe, und in den Preifen Die 
ftrenafte Billtgkeit beobachte, fo wie ich für prompte 
Bedienung jederzeit thätigft bemüht feyn werde, 

Bol Hohadtung nennet fi 

Münden am 1. September 1829. 

Friedrich Ruoff. 





0556. Doctor Karl Wibmer, prakt. und Armenarjt, 
wohnt gegenwärtig In der Neuhauferflsafe No, 1117. 
im erften Stockwerke. 


9552. Unterzeihnete wohnt gegenwärtig im Roſen⸗ 
tale No, 717. im 2ten Stockwerke beim Konditor 


Wagner, 
Karolina Färber, 
koͤn. Hoffeidenpugerin. 





9548- Gin Drivatlehrer wünſcht mehrere Studiens 
f&üler oder Gomnafiiten in Koſt und Wohnung zu 
nehmen, Auf Verlangen Fönnten ſie auch den plans 
mäßigen Privatunterricht von ihm erhalten, 


9571. Deffentliher Dank, 

Die allgemeine und -herzliche Theilnahme, melde 
bei dem Tode meiner innigft geliebten Gattin, Kress 
zens Schmid, von allen meinen Gönnern, Verwanbe 
ten, Freunden und Bekannten, fo gütig an dem Ta 
gelegt wurde, kounte wicht anders als böchtt tröftlich 
für mid, wie für die Meinigen ſeyn, und macht mir es 
ur wahren Pflicht, meinen tiefften und innigften Dant 
biefür öffentlich zu erftatten. 

Münden den 28. September 1829. 

Licent, Molfgang Sähmib, 
Königlicher quiese, Rentbeamter, 


— — — —— — 


Fremden-Anzeige. 








Bom 30. September bis 4. Oktober 1829. 


Sm goldenen Hirſch. 


Hr. Audorat, Handlungs-Gourier vor Wien. Hr. 
Barkenſtein, Fürjtt. Gſterhaziſcher Sekretär. von Wien, 
Hr. Marquis de Tweeddale, aus der Schweig. Hrn. 
Gower und Horton, Edelleute von London. Hr. Müls 
ler, Regottant aus Bremen. Hen. Drade und Roß, 
Engl. Dberftlieutenants von London. Pr, Globig, 
Frpr. v., 8. Sächſiſch. Kämmerer von Dresden. Sr, 
v. Loͤbenich, Partikirlier vou Augsburg. Dr, Batrid 
Murrapg, Edelmann von London. Hr. von Lenskt, 
Nufifb Kaiferl, Staatsrath von Moskau, Hr, Rs 
der, Poligelz Dffiziant von Nürnberg. 


Gm fhwargen Adler 


Hr. Streder, Hofrath von Mainz, Hr. Kocher, 
Raufmann van Frankfurt, Hr. Gneift, Oekonom au® 
Halle. Hr. Graf v. Soudenhove, K. 8. Kämmerer 
von Frankfurt. Hr. Wölfing, Kaufmann von Stutts 

art, Hr. Goocke, Partikulier von London. Dr. 

onned, Partikulier von London. Hrn, Kaula und 
Biedermann, Kaufleute von Wien, 


Gm goldenen Hahn, 


Hr, Lord Rascelle, Rentier von London, Pr. Ba 
ron v. Tea, von Wien. Hr. Buchner, Raufmann 
von Regensburg. Hr. Baron v. Bieregg, K. B. Orr 
meralmajor von Vilsburg. Dr, Krämer, Bürgermeis 
fler von Augsburg. Dr. Graf v. Hollnftein, von Hollns 
fteln, Sr. Mosctizh, Profeſſor von Salzburg. 


Im goldenen Kreuf. 


Hr. Schloßer, Raufmann von Augsburg. Hr. Rotı 
tenbiller, Kaufmann von Peſth. Hr. Albrecht, Kauf⸗ 
mann von Frankfurt, Hr. GBuillienetti, Kaufmann 
von Augsburg. Hr. de Bleria, Kaufmann aus Auge: 
burg. Hr. Scherer, Kaufmann von Augsburg. br. 
Sehr. ©, Arter, R. B. Kämmerer von Regensburg. 
Hr. Dedardt, Partikulier von Regensburg. Pr. Gros 
bet, Partilulier von Mosfay, 


( 


Gm goldenen Bären, 

Br. Bafi, Kaufmann von Zürich. Pr. Hopp, Hands 
funas-Gommis von Ehmarzah. Pr. Bohle und Auß, 
Partitulierd von Stuttgart. Hert-von Derda, Dergs 
wertö» Direktor von Stuttgart, 


Gm goldenen Stord, 
Dr. Faclus, Apetheker aus Dresden, 
Im goldenen Stern, 
Hr. Welgl, Apotheker von Wien. Hr. Poßart, 
MWeinhändier aus Zürih, Hr. Schmidt, Brauhaus: 


befiger von Steingaden. Hr. Huber, Gräfl. Lodro⸗ 
nifher Sefretär von Innsbrud, 


In der goldenen, Sonnt, 


Here Ammon, Nittergutsbefiger von Rohrenfeldt. 
Dr. Herbſt, Thierarzt von Meuburg. 
— — — — — 


Bevoͤlkerungs-Anzeige. 


Geſtorben fınd: 


Den 26. September. Karolina Deſinger, Schaͤfflers⸗ 
tochter, 8 T. alt, am Brand. 
Den 27. — Anton Halter, Maurerjung, 19 9. alt, 
am Mervenfieber mit Abfag auf das Gehirn. 
Joſeph Schnell, Hausbefigersfohn, 22 T. alt, an 
Kopfaichtern, 
Ein nothaetaufter Knabe des Taglöpners Franz 
Hofer von Neuhaufen, 
Sebaſtian Albert Modi, buͤrgl. Melbersfohn, 5 M, 
4 I. alt, ploͤtzlich geftorben, 
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Den 28. — Katharina Amberger, Häuslerstochter von 
—— edgs. Kögting, 27 I, alt, am Nerven⸗ 
eber. 
Barbara Eder, Taglöhnerstochter, 31 I. alt, an der 
Lungenſucht. 
Viktoria pᷣfeffer, Gaͤrtnerstochter, 1 M. 18 T. alt, 
an der Abzehrung- 
Ein nothgetaufter Anabe des bürgl. Schuhmachers 
Wolfgang Stoffel. i 
Adalbert Karl Auguſt Schneid, k. Sektlond «Geo: 
meterbſohn, 22 T. alt, an Ropffraifen und Abs 
zehrung · 
Den 29. — Ludwig Weizenbeck, Metzgeroſohn, 3 M. 
16 T. alt, am Waſſerabſatz im Kopfe. 
Dr. Johann Greilinger, dgl. Branntweiner, 55 I. 
alt, an Magenverhärtung. 


Anna Kaiſer, Dausmeiflerstodter, 28 I. alt, an 


eitriger Bungenfhwindfudt. 

Hr. Herrmann Heilmaier, koͤnigl. Hofſchauſpieler, 
28 J. alt, an der Abjehrung. 

Fe. Moarlanna Rödl, Regiftratorsmittwe, 88 I. alt, 
an gänzliher Gutkräftung. 

Den 50. — Mihass Wirthmüller, dgl. Melberdfohn, 

20 DV. alt, an der Abzehrung. 

Mathias Gebhardt, Knecht von Attenhaufen, Ldgs. 
Landshut, 55 I. alt, an der Waflerfucht. 

Weibliche, todtgeborne Zwillinge des koͤnlgl. Kreis: 
und Stadtgerichts⸗ Oirektors Herrn Joſeph von 
Allmeper. 


2 unehel. Knaben. 
1 »  Miädden 


— — — — — — ——— — — — — 


Woͤchentliche 


Anzeige 


von der Münchner Schranne den 5. ber 18 29 
atzen. Xorn. Grrfte. Haben, 
Shäffel. Säaöäffel Schäffel. ©dhäffel. 
Boriger Reſt 80) Boriger Ref 59) Borlger Ref 265 Voriger Ref _ 
Reue Zufuhr 1268) Reue Zufuhr 720) Reue Zufuhr 1920| Reue Zufuhr 763 
Ganzer Schrannen: Danzer Schrannens Ganzer Scrannen Ganzer Schrannens 


ſtand 1548 
u Heutiger Berkauf 1351 
Bleibt im Ref 


nd 
Heutiger Berkauf 
Bleibt im Ref 














785 
758 


fand 


1946 fand 
Heutiger Verkau 


1850 _ Heutiger Berkauf 763 
Bleibt im Reft 


Bleibt im Ne 





17 77 90 _ 
Verkaufs preiſe. Berfaufsprerfe. Berkaufspreiſe. Berkaufspreiſe. 
—— Mimer.|HöHR. |Wabrer | Minden döhR. Wahrer |Mindefl. Höhft. Wahrer |Mindeft 
Durd, Mittel Durch⸗ Durch⸗ |Mittel, | Dur» Durch⸗ Mittels I Durds |Mittels |Durd- 
‘pnittds] Preis. ſchnitta⸗ ſchnitts. Preis. ſchaitto· ſchnitto⸗· | Preis. fhnirtd: ſchnlt to⸗ Preis, ſchnitte⸗ 
Dreib. Preis. Preis. Preis. Preis. Preis, | Preis. Preis. 
R. er.) Rs Ir.) A. | er | A Er.) Me (Er. | A. | Er.| A. Er. | A. JEr.| m. Er) Move) Me IM) fe | fr. 


16, 29! 15 | A2/ 44 | 501 166 57) 10) 10) 9 1 201 9 | 47 


9 121 8! 5 





In Vergleichung gegen die legte Schraune find die Durchſchnittspreiſe: 
Waizen mehr um 2 Pr, Korn minder um 50 Pr, Gerſte mehr um 4 Fr. Daber mehr um 5 Pr. 
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VBerzeihmiß . 
ber Preife der im der koͤnigl. — Haupt⸗ und Kefdenzftabe Münden nah einer Tare 
tegulieten und nicht regulisten Viktuelien, und fonftigen vr sÖegenftände, 


Den 3, DOftober me 


’ 
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| — Zaritl nie ıpf 





Tarirt, 
im Pfund des beiten Ochfenfleifhes auf Eine Maß draunes Eommerbier „..% 


Ein d Rindflei sg FE BE 
ne i | Nicht tartet. 
— 











| 
Nicht tariet. @ Eine Map weißes Gerftenbier „. .. 2% 
— — Shall „sooo. e 1-0 — — veißes Weizendier . 100% 
Bin Btertel Lammleifb 2 0 0 0 0 hi —| — — Biereſſig ... .. 04s q 
— Pfund Someinfleifh, riet DE In 265 IE) | — — Dfilig 00.000». 
— — Schweinfletſch, geruchertes. — ⁊c — — — DE rede 
— — Schweinfett ——— — — 160 — ut u gute Mid .r-— m, 946 
Eine sche Zunge » - 200 0 ee. — 40 — — — geoter Rahm 0.00 00% 
Eine geräucerte Junge vo 000.“ 2— — — Veh... seen. 
Ein Zentner ausgelaflenes Unfchlitt NR — — PBranntwein befter . ... 
— eeoehees ünſchlite ee hl) — 2 — Branntwein ordinärer , .. 
Ein Pfund geaoffene Bi Hier ss 00. — 22 — — Kirſchenwaſſer ....0..%. 
— — feine Lichter ie — 19 — Gin Pfund Repsöpl ro no gie 
— — ordtinaͤte Liter es» — 18 — — — veinoöͤhl oo ara eo» 
_ — Bean all!) 
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— — — — — — — — — —— — ————— — — 
vi — — überbaupt | VI, Verſchledene Bedürfnifie. 
EEE —— — — — 


vom 26. September bis 3. Oktober 1829. __| 


Benennung. ft 15 zahllGem. o. Sta. Aut! Gin Säfel Groäpfeldefter Gattung, 
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Nro. 78. Mittwoch den 7. Oktober 1829. 





Befanntmahung. 
(Die Shupvoden: Jmpfung betreffend.) 


0670. Die öffentlihe Impfung auf dem Rathhauſe hat fih am 27. v. Mis. arenditz 
Dagegen wird Die befonders angeordnete Jmyfung zur ununterbrochenen Fortpflanzung des 


Impfſtoffes anfangen, und ſortgeſetzt werden. 


Hiezu find vorzugsweife gefunde Kinder armer Eltern beftimmt, denen hindurch Ges 
legenheit gegeben iſt, durch Abimpfungen in andere Samilien fi einigen Verdienft zu vers 


ſchaffen. 


Eltern ſolcher Kinder haben ſich bei dem Central-Impfarzte Dr. Giel, welcher No. 


1294. an der Gonnenftraße über 1 Stiege wohnt, zu melden. 


Münden den 4. Oftober 1829. 


Königliche Polizey- Direktion München. 


von Rineder, Direktor. 








ir. Miethſchaften. 

0655. Vor dem Martbore No, 1357. über 
2, Stiegen findvon 2 Herren 3 meublirte Zim⸗ 
mer am 2. November um 11 und 12 fl. zu 
beziehen, 


0656. Es find 4 ſchön meublirte Zimmer 
am Schrannenplatze No. 600. über 2 Stiegen 
um 4 Karolin, zufammen oder einzeln, zu vers 
miethen. 


. 9667, Es iſt eine Wohnurg in der Loͤwen⸗ 
grube No. 1406. rückwaͤrts über 1 Stiege mit 
einem heisbaren Bimmer und. 2, Kammern um 
60. fl. fonleich zu beziehen, und das Nähere 
über 1 Stiege zu erfragen. 


— 


9665. Am Färbergraben No. 1047. über 3 
Stiegen find 2 eingerichtete Simmer, bei:bar 
und mit eigenem Cingange, jedes für 4 fl 
monatlich ſogleich zu beziehen. 


09657. Am Marimiliansplage No. 1317. über 
1 Stiege ift ein Quartier von 6 ineinander 
gehenden Zimmern vornheraus nebft Defonos 
mie-Zimmer fanmt Alfoven, Garderobe, Küche, 
Speiher und großem Keller ıc. um den Jah—⸗ 
reszins von 450 fl. zu Georgi zu vermicthen, 
und Das Nähere über 1 &tiege links zu ers 
fragen. 


9676. Am Thale Petri Wo. 555. über drey 


Etiegen vornheraus ift ein ſchoͤn meublirted 
Bimmer um 9 fl. fogleich zu beziehen, 
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9666. Am nähiährigen Georgiziele ift an 
ber Barer-©traße über den Rarolinenplag 
im Haufe No. 351. b. eine fhöne Wohnung 
mit Küche, Speiſekammer, Keller, Ausguß, ges 
täumigem Speicher-Antheil, gemauerter Holz« 
‚ lege, Benüsung einer WafchFüche nebft Mange 
und einem Garten für eine ruhige Familie um 
200 fl. au vermiethen. 





09668. In der Theatinerfiraße No. 1646. 
find vornberaus 2 Wohnungen, eine im item 
Gtodwerfe mit 6 Zimmern, Garderobe um 
460 fl. faglei®, eine im 3ten Stodwerfe mit 
4 Zimmern für 300 fl. zu Georgi zu beziehen, 
Auf Derlangen wird Stallung “abgegeben, 
Das Nähere ift ruͤckwaͤrts im 2ten Stodwerke 
du erfragen. 


9664. In ber Lömwengrube No, 1308. im 
eriten Stockwerke ift ein ſchön meublirteg, 
heigbares Zimmer mit eigenem Cingange für 
‚einen Here um 11 fl. fogleich zu beziehen, 





0663. In der untern Angerftraße nächſt dem 
Angerthore No. 790. über 2 Stiegen vornhers 
aus ift ein fchönes, mit Kirſchbaum-Meubels 
eingerichteted, heisbares Zimmer mit eigenem 
Eingange und 2 Betten an Herren fogleich 
su vermiethen, Der monatliche Zins ıjt für 
2 Herren 8 fl. 


0659.* In der Jofephfpitalgaffe No, 1217. 
zu ebener Erde ift eine Wohnung mit 2 heißs 
baren Zimmern, einer ABerfftätte, welche für 
einen Nagelfchmied oder fonftigen Gewerbds 
mann fich eignet, ſogleich oder am Ziele Georgi 
um den Jahreszins von 150 fl. zu vermietheñ. 





9658. In der Zofrphfpitalgaffe No. 1217. 
ift eine Wohnung über 1 Stiege mit 4 heiß» 
baren Bimmern, Rüde, Keller, Speicher und 
übrigen Bequemlichkeiten fogleich oder zu Ger 
ergi um den Jahreszins von 180 fl. zu vers 
miethen. 


9669. In der Burggaſſe No. 179. über 3 
Stiegen ift ein ſchönes, heitzbares Zimmer 
mit Meubeld und eigenem Eingange monats 
lich um 40 fl, ſogleich zu beziehen. 


9661. In der Marimiliands Borftadt, Rarldı 
ftraße No, 171, in der vormaligen, Direftor 
Karls Behaufung iſt uͤber 2 Stigen eine bes 
queme, fhbne Wohnung um 240 fl, zu vermies 
then, und am nächfifommenden Biel Georgi zu 
beziehen, Dafeloft iſt auch zu ebener Erds 
ein heisbares Zimmer monatlih um 5 fl. zu 
vermietben, und fogleich zu beziehen. Wan 
beliebe im erſten ©tode fich zu erfragen, 


9675, Im der Türkenftraße No, 568. find 
Über 1 und 2 Stiegen 2 Logis für 90 ynd 
a8 fl. zu vermiethen. 





0674. Um nädften Biele Georgi ift am DIE, _ 
fualienmarfte No. 580, eine Wohnung um 
150 fl. zu vermiethen. 





9672. Ein Waſchhaus nebft Aufhaͤng am 
Karlsthore ift um monatliche 10 fl. fogleich 
du dermisthen, und das Nähere in der Son— 
nenftraße No. 1299 zu sbener Erde zu ers 
fragen. 





9677. In der Neuhaufergaffe No, 1097. 
rüdwärts über 2 Stiegen ift ſogleich ein meube 
lirtes, heitzdares, mit eigenem Eingange vers 
nr immer monatlih um 6 fl. zu bezit⸗ 

en, 


9681. In der Windenmacergaffe To, 1415. 
über 2 Stiegen rüdwärts ift eın Zimmer mit 
eigenem Eingangs an einen Herrn um 3 fl. 
bu vermiethen. 


9678. In der Fürftenfeldergaffe No. 090. 
Über 1 Stiege find fchön meublirte Zimmer 
um 6, 12 und 14 fl. fogleich zu beziehen. 





057% Am Dultplage beim Bäder Schmwar« 
senbad) über 1 Ötiege find 2 meublirte Zims 
mer für 8 und 12 fl. fogleich zu beziehen. 


9687. In der Sonnenſtraße No. 1288. iſt 
am Ziele Georgi eine Stallung zu 4 Pferde 
mit beigbarem Kutſcherzimmer, Remife zu 2 
Wöägen, Sattelfammer und Heulege jaͤhrlich 
um 100 fl, zu vermiethen. 
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- 9682. In der Rochusgaſſe No. 1487. über 

2 Etiegen links ift ein heitzdares, meublirted 
Bimmer mit eigenem Cingange um 7 fl. fos 
gleich zu beziehen, 





9689. Eingetretener Umftände wegen ift in 
der Löwennrube No. 1399. über 2 Gtiegen 
ein fchönes Quartier mit 3 austapezirten und 
5 andern Zimmern, Kühe, Speifefammer, Rels 
ler, Waſchhaus-Antheil und Holzlege um 400 fl. 
Jahreszins fogleich oder zu Georgi zu bezie⸗ 
ben. Auch Fönnen Stallung zu 2 Pferde, 
Heuboden und Plag für einen Wagen dazu— 
gegeben werden. Das lebrige ift daſelbſt über 
1 Stiege zu erfragen. 


grıt. Im Haufe No. 1612. In der Kaufin⸗ 
gerftraße ift über 2 Stiegen vornheraus ein 
großes, ausgemaltes, modern meublirtes Zim⸗ 
mer mit Kabinette und Alfoven von 1 oder 2 
Herren um 24 fl. monatlid fogleih zu bezie⸗ 
hen. Das Nähere über 1 Stiege. 


09707. An der Barer-Straße No. 540. iſt 
über 3 Stiegen eine Wohnung um 100 fl. 
jährlich fogleich zu beziehen. Das Naͤhere ıft 
beim Haus eigenthuͤmer zu erfragen, 


gr21. Am Nindermarfte No. 617. über 3 
Stiegen ift ein großes Zimmer mit 2 Betten 
and vollftändiger Einrichtung fogleih um 12 fl 
monatlich zu vermtethen, 


06093. In der Kaufingerfiraße No. 1030. 
find vornheraus 2 ſchön meublirte, heitzbare 
Bimmer monatlib um 14fl. und ein kleineres 
um 4 fl. ſogleich zu beziehen, und uͤber vier 
Etiegen zu erfragen. 





grıT. In der Umalienfiraße No. 554. find 
2 Wohnungen, eine um 36 und eine um 40 fl. 
fogleich zu beziehen. 


9696. In der Glüdftraße ift am Biele Ger 
orgi eine Wohnung für 200 fl. zu vermietben, 
beitebend aus 4 heißbaren Zimmern, Magds 
und Speifrfammer, Küche und fonftigen Des 
guemlicfeiten. Das Nähere ift No, 059. Das 
ſelbſt zu erfragen. 


0714. In der St, Annagaffe No. 1237. im 
Hintergebäude über 2 Stiegen linfs ift ein 
fehr helles, ſchoͤn meudlirtes Zimmer mit eis 
genem Gingange monatlih für 6 fl. ſogleich 
zu beziehen. 


9701. Es ift ein meublirtes, heisbared Zim⸗ 
mer für 6 fl. nächſt der Kreuzkirche über 1 
Stiege No. 1211. fogleih zu beziehen. 


0700. In der Elifenftraße No. 4. lit. a. 
dem botanischen arten gegenüber, find fehe 
fhöne Wohnungen mit ausgemalten Zimmern 
und angeftrichenen Sußböden um 300 bis 600 fi, 
Jahreszins täglich zu vermiethen und zu be, 
19 Es Eönnen auch auf Derlangen Stal, 
ungen zu 8 Pferden mit den erforderlihen 
Remiſen, Bedientensimmern und Surageber 
bältnig Dazu gegeben werden. Das Täbere 
ift in der Surftenfelderftraße im Fönigl, Poft« 
ftalle über 2 Stiegen zu erfragen. 


0689. Am 1. November ift in der Neubane 
fergaffe No. 1126. ein eingerichteted,, heitzba⸗ 
red Zimmer um Öfl. monatlidy zu vermiethen. 


0699. Sin der Elifenftraße No. 5. dem bos 
tanifchen Garten gr enüber ift die Wohnung 
über eine Stiege, Sehehend aus 8 fehr ſchönen 
ausgemalten Zimmern mit angeftribenen Suße 
böden, Küche, Kodzimmer, Speife, und Magds 
Fammer, Garderobe, Holzlege, Keller und 
Speicher, Waſchhaus-Antheil, nebit übrigen 
Bequemlichfeiten um den Jahreszins von 600 fl. 
am nächften Ziele Georgi zu beziehen. Auf 
Verlangen Fonnen auch Gtallungen zu 8 
Pferde mit den erforderlichen Nerfen, Bes 
Dientenzimmer und Furagebehaͤltniß, Ddasu 
en werden, Das UWeorige ift in der— 

ürftenfeldergaffe im Fönigl. Poftitalle über 
2 Stiegen zu erfragen, 


9712. In der Rofengaffe No, Gr1. im 3tem 
Stodwerke ift ein austaperirted, fibön meubs 
lirtes Zimmer für 7 fl. fogleich zu beziehen. 


9726. Bor dem Karlsthore in der Sonnen⸗ 
firoße No. 1300, ift eine kleine Wobnung für 
80 fl. zu vermiethen, und ſogleich zu besichen, 
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9715. Im Heiligengeiftgäßhen No.562. nähft 
dem Bıiftualienmarfte über 2 Stiegen vorns 
heraus ift am nächften Ziele Georgi 1 Woh— 
nung, beftebend aus 4 heiß: und 1 unbeisbas 
rem Zimmer, Küche, Speifefammer und Holzs 
lege fammt übrigen Bequemlickeiten um den 
Yahressind von 200 fl. zu vermicthen. Das 
Uebrige ift bei dem Hauseigenthümer zu ebes 
ner Erde zu erfragen, 


0698. In der Sendlingerftrafe No. 947. 
ift ein Logis für 150 fl. vornberaus fogleich 
oder zu Georgi zu beziehen; aud find ruͤck— 
wärts um 50, 560, 110 fl., und ein Laden um 
120 fl. fogleihb zu beziehen. Das Nähere 
ift zu ebener Erde zu erfragen. 


9605. Außerhalb des Joſephsthores Über der 
Bruce links im eriten Haufe im 2ten Stod: 
werke iſt ein meublirted, heißdares Zimmer 
mit eigenem Cingange monatlid um 8 fl am 
1. November zu beziehen. 


9691. Vor dem Sfarthore, unweit des Poft: 
gartens, ift No. 9. im zweiten &todwerke 
vornberaus ein meublirted Zimmer mit eiges 
nem Eingange, mit Bett für 6 fl., obne Bett 
für 5 fl. von ı Herrn fogleich zu beziehen, 


0600. Im Schönfelde in der obern Gartens 
fraße No. 101. ift eine Wohnung für einen 
Milch: oder Gewerbsmann fur 120 fl. zu Ge⸗ 
orgi zu beziehen, 


9602. An der Kaufingerftraße No. 1029. ift 
zu Georgi eine befonders fhöne, große, größ— 
tentheild austapezirte Wohnung über 2 Stie— 
gen fammt Stallung zu 4 oder 6 Pferden um 
000 fl. und über 3 Stiegen eine ſchöne Wohs 
nung um 350 fl, zu vermiethen. 


9716. In der Lederergaff: No. 207. iſt eine 
Wohnung auf der Sonnenfeite über 2 Stie—⸗ 
gen mit 4 heitzbaren Zimmern, jedes mit eis 
genem Eingange und Speicher um den jährs 
liben Zins von 220 fl. zu Georgi zu beyies 
ben, und dag Nähere deim Hauseigenthümer 
rückwaärts im Hofe zu erfragen, 


9719. In der Sendlingerſtraße No. 005, 
im 2ten Stockwerke ift eine fhöne, helle Woh⸗ 
nung um den Jahreszins von 170 fl, fogleidy 
zu beziehen, 


0704. In der Kaufingerſtraße No. 1024 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein Zimmer 
mit Alfoven von 1 oder 2 Herren um 10 und 
12 fi. zu vermiethen, 


0535. In der Türfenftrafe No. 344, a. 
nächſt dem landwirtbfhaftlihen Vereine ift 
eine Wohnung über 4 Stiegen mit 4 beißs 
baren Zimmern und andern Bequemlichkeiten 
fogleih oder zu Georgi um 125 fl. zu ver: 
mietben, 


0534. Am Schrannenplage No. 600. im 
aten Stockwerke ift eine fehr bequeme Woh— 
nung von 3 beißbaren Zimmern, Magdzims 
mer, Küche und übrigen Bequemlichkeiten für 
200 fl. jährlih zu vermiethen, und fogleich zu 
beziehen. Das Nähere erfährt man bei 
dem Hauseigenthümer, 


0520. Am von Hagenfhen Haufe in der 
Prannereitraße No. 1394. ift das 3te Etod: 
werk an der ©onnenfeite mit allen Brequems 
lichkeiten für den Jahreszins von 325 fl. for 
gleich zu beziehen, und im nämlihen Haufe 
auch ein guter Märzenfeller für 60 fl. zu vers 
miethen. Auskunft ertheilt der Hausmeiſter. 


0523. Eine Stallung für 2 Pferde nebfl 
übrigen BequemlichFeiten ift am Max-Joſephs— 
plage um 6 fl. monatlich zu vermicthen. 


0554. Im Thale ift rückwärts zu ebener 
Erde und im erften Stodwerfe eine Woh— 
nung mit einer Stallung und einem Waſch⸗ 
baufe, befonders gerignet für einen Megger 
oder Milchmann um jährliche 150 fl. zu vers 
miethen, und am nädften Ziele Georgi zu 
beziehen. 


9600. An der St. Annagaffe No. 1237. im 
Hintergebäude über 3 Stiegen links tft ein 
meublirtes Zimmer für 1 oder 2 Herren mos 


natlich um 6 fl. fogleich zu begichen, 
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0563. Im’ Haufe No. 1448., der Herzog 
Marburg gegenuͤder, iſt am Fünftigen Ziele 
Georgi eine fhöne, belle Mezzaninwohnung 
von 4 heisharen Zimmern, Küche und ſonſti— 
gen Bequemlichkeiten um 150 fl. jährlich, zu 
vermiethen, 


0585. Im Rofenthale No. 713. über dren 
Stiegen vornheraus ift eine Wohnung mit 5 
beigbaren Zimmern nebit Alfoven, Küche, Speis 
fe: und WagdEammer, Holzlege und Keller 
nebft übrigen Dequemlichfeiten für eine ors 
Dentliche Familie um den Jahreszins von 
280 fl. fogleich oder am Ziele Georgi zu vers 
miethen. 





0607. In der Ludwigsftraße No. 136;, dem 
Herzog Marpalais gegenüber, ift ‚die Wohs 
nung über 1 Ötiege mit 5 heigbaren Zimmern 


und übrigen Bequemlichfeiten fogleih oder - 


du Georgi um 450 fl. zw beziehen, und zw 
ebener Erde zu erfragen, 


0500. An der Karlaftrafe No. 202. h. find 
2 Wohnungen, zu ebener Erde für 125 fl. und 
im ıten Stodwerfe um 140 fl., jede mit 6 
theils austapezirten,, theils ausgemalten Zim— 
mern nebſt Waſchhausantheil und übrigen Der 
quemlichkeiten, Dann Etallımg au 4 Pferde, 
Wagenremife, Kutfcherzimmer f. a. für 75 fl. 
balbjährig zu vermiethen. Auch Fann ein Gars 
ten nebft gemauerten Sommer- und Glass 
baufe dasu gegeben werden. Das Nähere ift 
zu erfragen an der Muͤllerſtraße No. 51. a. 
zu ebener Erde rechts. 





9496. Am Dlar:Jofepheplage No. 34., ift 
eine Wohnung über 2 Stiegen für 150 fl. 
zu Georgi zu beziehen, und zu ebener Erde 
zu erfragen, 





0629. In der Refidenz : Schwabingerftraße 
No, 69. uber eine Stiege iſt ein frbönes Los 
gis, beftchend aus einem großen Zimmer nebft 
Alfoven und C&tubenfammer, großer Küche 
and einem großen Keller aus befondern Ders 
baltniffen ſogleich für 107 fl. 30 Er. balbjähs 
rig, für einen Wirth vorzüglich geeignet, zu 
beziehen, 


0611. Im Thale Mariä No. 465. ift ein 
Laden am Biele Georgi um 110 fl. jährlich zu 
beziehen, 


0622. In der Brienner-Ötrafe nächſt der 
Glyptothek No. 281. d. find 2 ſchöne Woh— 
nungen, eine große mit ausgemalten Zimmern 
balbjährig um 90 fl., eine mit 4 Bimmern, 
Magdfammer, Küche, Keller um 45fl. ſogleich 
du beziehen. Es Bann audy ein Bärtchen Das 
dw gegeben werden. 


9722. In der Elifenftraße No, 4. über 2 
Stiegen iſt eine Wohnung, beftehend aus 4 
Zimmern, 1 Salon, Küche mit Küchenzimmer, 
Garderobe, Holzlege, Reller und Speicher um 
370 fl., entweder fogleich oder e — zu 
vermiethen, und das Nähere uͤber 1 Stiege 
zu erfragen. 


709. In der Perufagaffe No, 77. über 2 
— iſt 1 Wohnung an der Sonnenſeite 
zu Georgi 1830 oder auch ſogleich um 280 fl. 
zu vermietben. Das Uebrige auf dem Mars 
Sofephöplage No, 58. uber 1 Stiege, 


0537. In dem Haufe No. 614. an der Ede 
der Rofengaffe find Z geräumige, heigbare Ges 
wölbe, jedes um 300 fl. jaͤhrlich, eines fogleich 
das andere zu Georgi zw beziehen. 


0626. In der Lerchenftrafe No. 67. in eis 
nem neugebauten Haufe find mehrere Woh— 
nungen, mit allen Bequemlichfeiten verjehen, 
au — von 160 bis 200 fl. zu vermiethen. 

. Ueb, 

— — — — — — — 


Verlorene und gefundene Sachen. 


713. Es iſt unter'm Rufinithurm eine Gihe- 
eiere mit 2Schluͤſſeln, einer Thuͤrſchnalle, einem 
Meſſer, Geldbeutel und Schnupftuche verloren 
gegangen. Der Finder wird hoͤflich erſucht, ſie 
auf der K. Polizei abzugeben. 


9703. Es hat ſich ein junger Rattenfaͤnger, 
dunfelgrauer Farbe, mit weiffen Süfen und weis 
Ber Bruft, verlaufen. Dem er zugelaufen, wird 
böflichit erfucht, ihn gegen Erkenntlichkeit in der 
Dienerögaffe No. 153. abzugeben. 
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9706. Ein Ridifül mit filberner Schließe 
ron dDurchbrochener Arbeit mit gefchnittenen 
Silberſtemnen, obenauf mit Schwanen, wo 
die Kette eingehängt ift, in weldem fih ein 
Geldbeutel mit einer filderner Schließe und 
4 fl. gegen 30 fr. befinden, wurde verloren, 
Der Zinder erhält eins angemeffene Belohs 
nung. D. Ueb, 


9694 Ein Jagdhund, fenrmelfarbig, mit weis 
gen Flecken, geftugten Ohren und langem Schweife, 
wurde verloren, D. Ueb. 


Dienft» und andere Gefuche. 


9671. Nachdem die Unterzeichnete ihre bis— 
berige Wohnung, No. 1033 in der Weinftraße, 
verlaffen, und dagegen eine andere, No. 945, 
in der Sendlingerfraße im 3ten Stockwerke 
im Haufe des Hr. Diſtrikts-Vorſtehers und 
bürgl, Kochs Vogel, bezogen bat, macht fie 
ſolches mit dem Anbange bekannt, daß ihr 
Unterricht in Induftri»Gegenftänden, als: fas 
Dengerad weiß zu nähen, ftoppen, Tüllbeftoppen, 
Spitzen ausbeffern, Pordonirt und Stramins 
ſticken, Mofaif, Kleidermachen nad Maaß und 
Beichnung, Striden u, mehrere Arbeiten in Wol⸗ 
be, dann auh! Striden ohne Nadeln 
mit der Mafchine, in der früher bezeichneten 
Artfeinen Fortgang hat. Sie ſetzt die verehrlis 
chen eltern und Dormünder, bie gefonnen find, 
ihre Kinder oder Mündel, ihr zum Unterricht 
anzuvertrauen, mit dem Bemerken hievon in 
Kenntniß, daß fie nun auch im Stande fey, durch 
Beugniße von folchen, die in den bezeichneten 
Gegenftänden bereits den Unterricht vollendet 
baben, über: ihre Sähigfeiten zu Zufriedenheit 
fi auszuweifen, und empfiehlt fich hiemit ges 
borfamft. 

Münden ben aten Dftober. 1829. 

Franziska Saffri, Induftrie:Lehrerin. 


9702. Ein Frauenzimmer von geſetztem Alter, 
weiche kochen, wafchen, bügeln und nähen Fann, 
wilnfcht bei einer Herrfchaft fogleich die Kinder 
zu beforgen, oder die Haushaltungsgefchäfte zu 
verfehen. Sie verlangt einen Heinen Gehalt, um 
nur ein Unterfommen zu finden, und ift zu ers 
fragen vor dem Karlsthore rechts im Rondelle 
No. 1512. Über 3 Stiegen. 
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0675. Es wird ein Lehrjung, Der fich dem 
chirurgiſchen Gabe widmen will, unter fehr 
annehmbaren Bedingniffen aufjunchmen ges 
ſucht. D. Ueb, 


0723. Diejenigen Mädchen, die noch Unterricht 
im Weißnähen und Stoppen zu erhalten wuͤn— 
fen, Fonnen ſich in der Sendlingerſtraße No, 
724. über 3 Stiegen melden. 





Feilſchaften. 





06535. Einem hoben Adel und verehrten 


Publikum made ich die erfreuliche Anzeige, 


daf ich bier mit einem neuerfundenen Zahn— 
mittel angefommen bin, Nach eirer genauen 
Prüfung habe ich von der hoclödlichen Pos 
lizey Direktion die Erlaubniß erpalten Daffelbe 
befannt zu machen, 

Das neuerfundene Zahnmittel befteht: 1) 
aus einem Zahnopiat (Yahnmarf) fo folgende 
MWirfung befigt: bei allen ſchmerzhaften Zäh— 
nen, diefelben mögen hohl oder angegriffen, 
Fariös, feyn; da wo überhaupt der Nerve 
leidet, weicht auf die Anwendung des Zahns 
Dpiats aller Schmerz. Da bei Srauensper: 
fonen in gewiffen Perioden, befonders bei 
Schwangerichaften die Zahnſchmerzen anbals 
tend find, da wirft dieſes Mittel ſpeziviſch, 
fo wie auch auf die Zabnfmmerzen bei dem 
Bahnen der Kinder. Das Nähere fagt der 
Gedrauchszettel; 2) beftebt daffelbe aus einem 
Bahnpnlver fo auf folgende erprobte Erfah— 
tungen fi bewahrbeitet; als: 

1) gegen rheumatifche Zahnſchmerzen, fie 
mögen von Urfahen entflanden feyn, wöher 
fie wollen, 

2) Werden auf den Gebrauch diefes Zahn 
pulvers die Zähne fchön hell und weiß. 

3) Sind die Bähne angegriffen, Fariös, fo 
heilen fie, die Natur floßt die verdorbenen 
Theile derjelben von felbit ab. 

4) DBerbeffert daffelbe Den verdorbenen Ges 
zuh aus dem Munde, wenn berjelbe von 
verdorbenen Zähnen herfommt. 


8 5) Löfet fich feloft der Weinftein von den 


äbnen ab. 
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6) Iſt das Bahnfleifch oder find die anderen 
Theile in der Mundhöhle mit Fleinen geſchwü— 
rigen Aphten befest, fo heilen fie; felbft den 
anfangenden Scorbut heilet Diefes Zahnpulver. 

Es ergeht Das hHöflihe Erſuchen an die 
Herren Chirurgen und Zahnärzte, ſich an mich 
zu wenden, um diefe Zahnpräparaten anzufaus 
fen; ein Büchschen Bahnopiat Foftet 15 kr., 
und ein Buͤchſschen Zahnpulver 24 Fr. mit 
dem Gebrauchzettel. Zur gefälligen Abnahme 
empfiehlt ſich ergebenft 

G. Ambrofi Mahr, 
Chirurg und Zahnarzt aus Bamberg. 

Die Wohnung ift in der Weinftraße bei 

Herrn Eberl, Baftgeber zum Filſerbrauer, 


Simmer No. 5. täglib anzutreffen früh von’ 


7 bis 2 Uhr Nachmittags, 


0660. In der Zofephfpitalftraße No. 1217. 
ſtehen 2 gana neue, fehr fchöne und gut aus: 
getrocknete Billard um ſehr billigen Preis zu 
verfaufen, und fo auch mehrere Dugend ganz 
neue Billard Queues. 


80. Bei dem Schweizer und Neuhof: 
befiner dahier in deffen Laden in der Naubau: 
fergaffe No. 1373. au ebener Erde zunächft 
dem Karlsıhore ift tänlich früb und Abends 
ven 6 Uber an die Maß aute, füße Milch von 
der Kuh ber um 3 fr.; die Maß geftodte 
Miih mit Rahm um 4 fr.; die Maß abge— 
rahmte Milch um 14 kr.; die Maß vom 
ächten, füßen Ratm um 12% kr.; (wenn er 
in’s Haus gebracht wird) um 16 Fr. zu haben 

Serners ift den ganzen Tag hindurch zu 
Gaben; „friſch ausgerührte Butter vom äch— 
„ten, füßen Rahm, und guter ſelbſtverfertig— 
„ter Stettinerfäfe im ganzen Studer, - 

Auch werden von demſelben die Milh und 
Butter auf Derlangen und Beſtellung in's 
Haus gebracht, jedoch nicht weniger ald zwei 
.. Milch, und nicht weniger als um 24 Fr. 

utter. 


0720. Mehrere Gentner guter Hopfen, wos 
von Proben zur Einficht vorliegen, find zu 
verfaufen., Das Weitere wird mitgetheilt im 


Anfrages und Adrefburean Münden, 


9705. Ein fhöner, eifenblecherner, eigens 
verfertigter Kochofen im beften Yuftande, mit 
allem Zugehör ift für 16 fl. zu verkaufen am 
Härbergraben No. 1039 über 2 Stiegen, 


0533. Ein Haus, mittlerer Größe, am Odeon⸗ 
a ift unter billigen Bedingungen zu Vers 
aufen. 


0532. In der Theatiner: Schwabingerftraße 
No. 65. ift eine, mit allen Bequemlichkeiten 
verfehene, Wienerchaife aus freier Hand zu 
verfaufen, 


96 19. Es ift in der Jfarvorftadt aus freier 
Hand ein Haus mit Stallung , weldhed für 
einen Milch; oder Fuhrmann geeignet wäre, 
zu verfaufen. Das Nabere ift in der Müller 
ſtraße beim Krämmer Schmid zu erfragen. 


0582. In der Raufingerftraße No. 1022. find 
ein großes Hausthor-Beſchläg, eine eiferne 
Dberlihte mit Schlöſſern und nötbigen 
Zugehör ıc. fo wie 3 Ölumenfenfter mit Kups 
fer beſchlagen und 3 große Schüffelrahmen bile 
lig zu verfaufen, 


9708. Zwei Wagenpferde, 16 Fäuſte hoch, 
Poladın, braun von Narbe, Stutte und Wals 
lab, erftere von vorzüglicher Race, find um 
billigen Preis, einzeln oder zufammen, zu vers 
Faufen, D. Ueb, 

0572. Unterzeichneter hat neuerdings eine 
Sendung von ächten Arac de Batavia befter 
Qualität erhalten, wovon die Bouteille ıfl. 
4 fr. und in größern Parthien noch billiger 
gegeben wird, Extra feinfter Arac de Batas 
via die Bout. 1 fl. 36Fr., befter Achter Rum 
de Jamaica à 50 fr., Cognac No. 2.1 fl, 
feinfter No. 1. 1 fl. 20 fr, 
1 fl. ı2 Er., alter Malaga:Wein ı fl. ı2 Fr. 
Ferner empfiehlt er zugleich frifh erhaltene 
Weſtphallner-Schinken und Zungen nebft als 
len nur immer einfhlägigen SpezereisArtifeln 
zur gefälligen Abnahme unter Zuficherung bils 
ligfter Preife. Joh. Nep. Edert 

in der Pranneröftr. No, 1482. 


alter Muscat - 
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83. Es iſt ein ganz neuer Branntweins 
Keffel” um ſehr billigen Preis zu verfaufen, 
Das Nähere am Särbergraben Wo. 10353. 


0654, Serchens und Sichten-Kienläden, dann 
Gihen:Riemling und ausgetrodnete Kichtens 
Salzbreiter zu *ußtafeln find zu verkaufen, 
und zu erfragen in der Sendlingerſtraße Ng 
892. bei Anton Betler, büral. Bäckermeiſter. 


0725. Bey Handelömann Joſeph Riedmanr 
im Thale an der Hochbrücke No. 547. ift eine 
ea Achte Zwilchband von verfhiedenen 

arben und Breite, entweder im Ganzen oder 
auch in einzelnen ©tüden zu haben, 


0642. Es ift in der Nähe von München 
ein Fleined Landgut, beftehbend aus einem 
MWohnhaufe, 17 Tagwerk Gemüs, und DObftr 
Barten, dann 24 Tagwerf Zeldgründen, billig 
zu verfaufen. 


0628. Es iſt ein Haus in der Brienner- 
Straße, für einen Wirth geeignet, gegen billige 
Bedingnißen zuverfaufen und dafe left No.281.d 
zu erfragen. 


9710. Ein qut Fonditionirter Batard ift um 
ſehr billigen Preis zu verkaufen beim Lakirer 
Geißberger am Karlsthore. 


0595. Am Sebaftiangplage No. 740. beim 
Hofmenger Seppenhofer Fann man viererlei 
Öattungen Erdapfel von der beiten Qualität 
haben: lauge Niernerdäpfel derSchaffelſackvoll 
2 fl.; rothe, blaue und weiße (runde), der 
Schäffelſack voll für 2 fl. 





0627. In der Brienner-&traße nächft der 
Glyptothek ift das Haus No, 281. d. mit fehr 
billigen Bedingungen verkaufen. 


., 9724. Mehrere Heine Parthien fehr gut gehals 
tener Rheinmweine find wegen Mangels an Plag 
um fehr billigen Preis, fo wie auch 33 Flaſchen 
Champagner, zufammen um 2 fl. 15 fr. und 
einzeln um 2 fl. 24 kr., zu verfaufen, und in 
der Sendlingerfiraße No. 724. über 3 Stiegen 
zu erfragen, 





9718. Die Intbographifchen Werke von Strir⸗ 
ner, Pilati und Compagnie, 24 Hefte, ſind um 
fehr billigen Preis zw haben. D. Ueb. 


mm —ñ e un - 
Verfteigerungen. 


0662. Montag den 26. DEtober I. J. und Pie fols 
genden Tage Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nadhs 
mittags von 3 bis 6 Uhr wird in der Prannersitroße 
No. 1505. zu ebener Erde eine außerlefene Büchens 
fammlung, gröfßtentheils juridifhen Inhalts, verſtel⸗ 
gert werden. Gedruckte Kataloge find bei dem Antk 
quar Steprer in der Perufagaffe No. 74. zu haben. 











Berfhiedene Kundmachungen. 





9647. Diejenigen, melde an die Verlaſſenſchaft der 
Adam Ludmig, Ziegelmeiſters am Pr’el, irgend eine 
Voderung zu madıen haben, werden biemit aufgefors 
dert, Diefelbe termino 2 Monaten bei Diefgerichtlicherm 
Amte anzugeben, aufferdem in dieſer Verlafſenſchaft 
ohne Rüdjihe auf unangemeldete Forderung weites 
verfahren werden wird, 

Münden den 29. September 1829. 


Königliched Landgeriht Münden, 
In legaler Abweſenheit des koͤnigl. Landrichtets: 
Hader, J. %iieffor. 
Iſta. 


0556. Doctor Karl Wibmer, prakt. und Armenarzt, 
wohnt gegenwärtig in der Neuhauferftraße No, 1117 
im erften Stodwerke, 


0552. Unterzeichnete wohnt aegenwärtig im Roſen⸗ 
thale Ro, 717. im 2ten Stodwerke beim Konditer 
Wagner. 

Karolina Farber 
koͤn. Hofſeidenputzer 


9697. Um fernerem Jtrthume auszuweichen, erklaͤrt 
die Beneralkommiſſaͤrin von Mertz, daß fie diejenige 
nicht ſey, melde Geld monatweis ausleipt, noch irgend 
etwad auf Borg nimmt. 





— —— —ñ —ñ — — — — 


Fremden-Anzeige. 


Vom 4. bis 7. Oktober 1829. 
Im goldenen Hirſch. 


Hr. Lord Montagn und Hr. Lord Biccmte Mondes 
ville, Gdelleute von London, Pr. Bırın Behr und 
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Hr. Graf Kaißerling, Edelleute aus Ghurland. Sr. 
v. Staff, Gutsbefiger von Baireuth. Hr. Baron v, 
Maldenfels, Dberft von Zweibrüden. Br, Milligan, 
Dartitulier von London. Dr. von Dede, Edelmann 
aus Rußland, Hrn, Oswald, Mornap, Ganning, 
Biunt uud Huddleton, Edelleute von London, 


Im ſchwarzen Adler, 


Sr, Frhr. v. Danckelman, von Gunzenhauſen. Hr. 
Scholz, Kaufmann von Wiesbaden, Pr. Spranger, 
Raufmann von Stuttgart, Hr, Stephant, Partikulier 
von Karlsftadt. Hr. Brendel, Kaufmann von Bers 
lin. $r. Freyin v. Haan, von Wien, Dr, Sehr. ©. 
Derglas, von Manheim, Hen. Bauried! und Brus 
nold, Kaufleute von Regensburg, Pr. v. Mosham, 
Eutsdefiger von Augsburg. 

Zm goldenen Hahn, 

Er. v. Riliani, 8. B. Oberfimittwe von Freifing. 
Sr, Graf v. Waldburg, von Wurzach. Hrn. Hepl, 
Spig und Ueberle, Partituliers von Scheyer. Dr, 
Hoͤllmann, Kaufmann, Hr. Knoller, Banquier, von 
Augsburg. Dr. v. Abelle, Gutsbefiger aus Ludwigss 
thall. Hr. Gerfiner, 8. Randrichter von Ingolſtadt. 
Sr. v. Giovanelli, Partitulier von Innsbruck. Hrn. 
Schueller und Maldoner, Partikullers von Augsburg, 
Hr, Graf von Seibelsdorf, von Regensburg. Herr 
Hombourg, Kaufmann von Frankfurt. Hert v. Hol⸗ 
ger, Doktor der Medizin von Wien. 

Im goldenen Kreußz. 

Hr, Herrmann, Landgerichts⸗Aſſeſſor won Grlesbach. 
Hr. Kaufmann, Dandeldmann von Fürftenfeldbrud. 
Hr. Wodzicki, Partikuliee aus Krackau. Hr, Jaͤger, 
Profeſſor von Erlangen. Hr. Graf Guarini del Pog⸗ 
giardo, von Neapel. Hr. Wintrich, K. Landrichter 
von Zraunftein. Herr Haas, Negierungsrath von 
Um. Herr Notter, Doktor der Mebisin von Stutts 
gart. Herr Leicht, Hofmeifter von Pforzheim, * 

Im'goldenen Storch. 


Sr. Baron v. Suden, von Wien, Pr. Thuggmall 
Mechaniker von Mainz, Dr. Schremfer, Bauchredner 
von Hödftätt. Hr. Kaufmann, Handelemann von 
Breifing. Hr, Böttger, Graveur von Augsburg. Dr, 

agner, K. Appellationsgerichtö : Accefjit von Neu: 
Burg, Herr Panzuder, Kaufmann von Landshut, 
Her Wolf, Kaffetier von Landshut. 


Im goldenen Stern, 


Srn. Grafl und Mayer, Bürger von Innöbrud, 
Hr. Blefing, Kaufmann von Nürnberg, Hrn. Bes 
brüder Fifcher, Kaufleute von Würzburg. 


Bevoͤlkerungs-Anzeige. 
In vergangener Woche wurden 


Getauft: 
59 Rinder: 19 männl, und 20 weibl, Geſchlechts. 








Getrant: 

Den 27. September. Hr. Georg Stäringer, Brlgas 
Dier des koͤnigl. Gensd’armerie:Gorps, mit Wale 
burga Mapr, Soldatenstochter des Ehurfürfi. 
Ghyurpring » Regimented, 

Den 20. — Hr, Georg Friedrich Gmähle, b. Welns 
wirth, Wittwer, mit Maria Anna Reifhl, bürgl, 
Böädermeifterstocdhter von Freifing. 

Den 1. Oktober. Hr. Willibald Prantl, Bürger und 
Dausbefiger, mitMaria Therefia Joſepha Schnels 
der, Binngießerstoghter von Eichſtaͤdt. 


Geſtorben find: 


Den 1. Dltober. Anton Reffert, penſ. Pferbeargt, 
65 5, alt, an der Bruſtwaſſerſucht. 


Den 2. — Marlanna Bahmaier, Stiftfammierds 
wittwe, 79 9. alt, an Altersfhwäde. 

‚Hr. Meldior u, Paur, Fönigl, penf. Oberaudltor 
und Referent im Krlegaminifterium, Ritter des 
Eivil:-Berdienft:Drdens der bayer. Krone, 67 J. 
alt, au der Herzwaſſerſucht. 

Barbara Zitzlmann, 6. Melberstochter, 1 I. 3 M. 
2ı 7, alt, an der Bungenlähmung. 

ale ag Säreder, Holzmeſſerstochter, 5 I. 5 M. 
2 T. alt, am wiederholt heftigen Erbreden, 

Ein fodtgebornes Mädchen des Hofmuſik⸗Kalkanten 
Jakob Hofnichten, 


Den 3. — Hr. Jakob Baper, bürgl, Liqueurfabrifant, 

54 J. alt, am Sclagfluße, 

Eugen Bernreither, k. Oberlieutenantsfohn, 3 J. 
ı M, 24 T. alt, an häufiger Bräune, 

Franz Scherer, herrſchaftl. Kutſcher, 44 I, alt, em 
ſchoſſen. 

Geortg Soͤlch, Maurerjung von Waldſaſſen, 18 3, 
alt, am Gedärmbrand. 

Hr, Sebaftian Riedl, buͤrgl. Leberermeifter, 52 9. 
alt, an der Rungenvereiterung. 


Hr. Johann Lindlmaier, bürgl, Riemerermeifter, 
42 5. alt, an ber Lungenſucht. 


Den 4. — Marimilian Sailer, b. Bädermeiftersfohn, 
19 T. alt, an den Fraifen, 
Georg Schmittner, Bierführer, 54 I. alt, am Ma⸗ 
genfrebs, 
Bernhard Koppenmaier, Gemelner vom 2tem ne 
fanterie» Regimente, von Geifenhaufen, Landge⸗ 


richts Vilsbiburg, 22 I. alt, an der Bungenents 
zuͤndung · 


2 unchel. Mädchen, 
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Verzeichniß 


ber von dem Stadtmagiftrate zu München vom 5. bis 12. Oktober 1829 regulit 
Brod-Taxe und anderer Biftualienpreife, 918 itten 
München den 5. Oktober 1829. 





IL. Brod»: Gewicht. | eo ar. IL. Bittuafien» Preife| Viertel. 
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Polizen- Anzeiger EV von Minden. 


Nro. 79. Sonntag den 11. Oktober 1829. 








0987, Befanntmadhung 


der im Monate Septemb. 1,9. bey der königl. Polizey⸗Direktion München unserfuche 
fem und beftraften Poligeys Lebertretungen, 
1) Sieben Individuen wurden beftraft wegen Diebftahls, 
2) Eines wegen Betruges, 
3) Eines wegen Urfundenfälfhung , 
4) Achtzehn wegen Aufſchlags-Defraudation, 
5) Eines wegen ungeeigneten Benehmens beim Amte, 
6) Sechs wegen ungeeigneten Benehmens gegen die Gendarnierie , . 
7) Sünf und ſechzig wegen Förperliher Mißhandlungen, 
8) Sünf und vierzig wegen Bettels, 
9) Zwey Hundert neun und fiebenzig wegen Bagirend, 
10) Neun und vierzig wegen öffentliber Verlegung der Gittlichfeit, 
11) Neun und zwanzig wegen Befhimpfungen an Öffentlihen Orten, 
12) Drei und fünfzig wegen Störung der öffentlicher Ruhe, 
15) Zehn wegen Uedertrefung der Dienftbotenordnung , 
14) Drey und vierzig wegen unangezeigten Aufentbalted , 
15) Sieben und zwanzig wegen unterlafferrer Berlängerung der Aufenthaltskarten, 
10) Eines wegen unterlaffener Anzeige der Wobnungs- Deränderung , 
17) Vier und zwanzig wegen Bernachläffigung der Derordnungen über bad Pafwefen , 
78) Fünf und zwanzig wegen Haufirend, 
19) Bier wegen Uebertrefung der Marftotdnung, 
+20, Eines wegen Uebertretung der Schrannenordnung, 
81) Eines wegen Uebertretung der Lohnkutfber:- Ordnung, 
22) Sechs und vierzig wegen fahrläffiger, nächtliher Sperrung der Hausthüren, 
23) Dierzehn wegen Ueberfbreitung der Polisenftunde, 
24) Vier wegen Tanzmufifpaltens ohne polizeylihe Bewilligung, 
25) Acht wegen Gewerbsanmaffung , 
26) Awanzig wegen Berftellung-der Strafen und Trotfoird, 
27) Acht wegen Hebertretung der Siaferordnung, 
38) Fünf wegen unterlaffener Aufficht auf das Gefpann, 
29) Eines wegen fihnellen Fahrens, 
50) Drei wegen Fahrens auf verbotbenen Wegen, 
51) Dreizehn wegen einfpännigen Fahrens ohne vollftändigen Wagen-Gabeln, 
32) Drei wegen ſchnellen Reitens, 
835) Eines wegen Baumfreveld, 
34) Sechs wegen Uebertretung der Beſtimmungen über die Bachausbehr, 
( . 


) 
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35) Vier wegen verbothenen Fifchens in der far, 
56) Bier wegen Tabadrauhens in den Straßen, , 
37) Neun und zwanzig wegen unterlaffener Gefolgung der Verordnung Über die Hunde, 
38) Sieben wegen Berunreinigung der Straſſen. 
Un die zuftändigen Gerichte wurde abgegeben: 
Ein Individuum wegen Tödtung aus Fahrlaͤßigkeit, 
Fünf und zwanzig wegen Diebſtahls, 
Drei wegen Betruͤgs, 
Eines wegen Münzfälfhung, 
Eines wegen Urfundenfälfhung, 
Zwei wegen Körperverlegung. 
Es wurden fonach im vergangenen Monate 866 Individuen. polizeylich abgeſtraft, 
35 aber an die zuftändigen Gerichte übergeben, 
München am 8, Dftober 1829 


Königliche Poligey « Direktion München. 
von Rineder, Direktor, 


(Den Anfang des Schuljahres 1833 betreffend.) 
0824, In Gemaͤßheit allerhöchfter Entfchließung vom Sten I. Mes. wird hiermit des 
Fannt gemacht, daß der Anfang des Schuljahres 1835 mit dem Zten November dieſes Jahres 
beginne, und daher von den Beftimmungen des 6. 42. und 105. des neuen Schulplanes für 
diefes Jahr noch Umgang genommen werde, 
München am 8. Dftober 1829. 


Königliche Polizen » Direktion München. 
von Rineder, Direftor. 
(Das fönele Reiten und Fahren betreffend.) 


0910. Wiederholte Erfahrungen beftätigen, daß die fchuldigen Rüdfichten für die 
Sicherheit der Perfonen dur ſchnelles Reiten und Fahren, befonders an beengten Drten 
bäufig verlegt werden. 

Man wiederholt daher das dießfalls beftehende Verboth mit dem Anhange, daß die 
k. Genddarmerie zur befondern Aufficht hierüber angewiefen wurde, und firenge gegen jeden 
Dagegen Handelnden eingelchritten werden wird, ; . 

München den 7. Oktober 1829. 


Königliche Polizey- Direktion München 


von Rineder, Direftor. 





(Die Eröffnung der deutfhen Elementars und Fepertagsfhulen betreffend.) 

0773. Die Wiedereröffnung der deutfchen Slementarfhulen in Münden und den 
Vorſtaͤdten dafeldft, fowie der höhern Bürgers u. Toͤchterſchule dehier wird am Mondtage 
den 19, biefes Monats Statt finden, 

Saͤmmtliche fchulpflichtige Kinder, d. h. folche, welche bereitö dad ſechſte Lebensjahr 
erreicht haben, müßen ſich daher am 19., 20. und 21. Dftober d. 3. von ihren Eltern, Ders 
wandten oder Vormündern begleitet, und mit beglaubigten Impf⸗ nebſt den Uebertritts⸗Zeug⸗ 
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E 
niffen verfehen, In ihren Bezirksſchulen zum Behufe der Aufnahme und Einfereibung , und 
zwar jedesinal Vormittags von 9 bis 11 Uhr, und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr einfinden, 
Zur Einfhreibung in die männliben und weiblihen Elementar: und höheru Feier 
tagsſchulen ift der 25te Dftober, der 1te und 8te November d. 3. feſtgeſetzt. 
München den 5. Dftober 1829. 


Königliche Lokal⸗ Schul; Eommiffion Münden. 
von Rineder, k. Polisey s Direkter. Klar, nn 
Lipow 


(Dlenſtbotenpreiſe betreffend.) 
9911. Nach ber unterm 21. April d. J. erlaſſenen Aufforderung haben ſich 129 hi 
Dienftboten gemelder, welche über 20 Fahre den nemlichen Familien Bertent haben: ne 

Dei dieſem erfreulichen Erfolge hat man nach dem Antrage der Herren Gemeinde = Beroll- 
mächtigten für dieſes Sahr die Zahl der Medaillen fo vermehrt, daß jeder Dienftbote, der bereits 
25 oder mehr Jahre einer und der nämlicheu Familie gedient hat, noch in diefem Jahre, eine Mes 
daille empfängt. Demnach erhalten: 

1. Die golbene Medaille: ‘ 

1) Urfula Burghard, Ledererstochter von Fürftenfeldbrud, 55 Jahre im Dienite bei dem 
verftorbenen Meiber Joſeph Buͤchl, und deffen Tochter, der Wundarztenswitrwe Joſepha Heidemann, 

2) Gebhard Hirfchbold, von Peuting, 52 Jahre lang Gefell_ dei dem verftorbenen Hufs 
(Hmidmeifter Andreas Hirſchbold und deſſen Eohn, dem Hufſchmidmeiſter Kaver Hirfchbold. 

3) Thereſia Bumpenberger, Schuhmaderstochter von Banghofen, 5ı Jahre lang Dienfts 
magb bei dem verftorbenen Uhrmacher Liebhard und deffen Sohn, dem Uhrmacher Thadäus Fiebparb, 

4) Kafpar Riedmayr, aus der Voritadt Au, 50 Jahre lang Geſell in der k. Hofham⸗ 
merfchmiede bei den verftorbenen Meiftern Behaker und Lindauer, und ber Wittwe des Letztern, 
Franziska Lindauer. 

5) Maria Unna Sautner, hieſige Weberstochter, 46 Jahre lang im Dienfte der Fönigl. 
Spitenlehrerin Anna Leid. e 
— 6) ri Balr,ner, von Rothenberg, 44 Jahre lang im Dienfte des k. Bauinſpektors 

von Tuch. 

7) Anton Geiger, von Samdizell, 43 Jahre Iang Kutfcher bei dem verftorbenen Präfie 
denten Herrn Grafen von Sandizell, und nun bei deffen Sohne, Seiner Excellenz dem k. Oberſt⸗ 
Zeremonienmeifter Herrn Grafen von Eandizell. 

8) Magdalena Höfner, Ziegelmeifterstochter von Königshofen, 45 Jahre lang im Dienfte 
bei dem k. Poſtſekretaͤr Herrn von Bader. 

0) Kaver Hbolt mayr, von Miesbach, feit 42 Zahren Knecht bei bem verftorbenen Metzger 
Werkmeiſter, und deffen Witwe Eva Werkmeifter. 

10) Elifabetha Lenz, von Sriedberg, 42 Jahre lang Köchin bei dem verftorbenen geiftlichen 


Kath Bader. 
DT. Die filberne Medailler 

1) Floriana Krammer, Goldfchmiedstochter von Vohburg, 40 Jahre Ladenmagd bei bem 
Kaufmann Johann Michael Raidler. 

2) Barbara Offenberger, Lehrerstochter von Freifing, 10 Jahre Magd bei dem verftors 
benen F. fireispireftor von Sicherer und deffen Frau Wittwe Kath. von Sicherer. 

3) Margaretha Kreppe, aus Megensburg, 40 Jahre Magd bei dem Eönigl, Deffinateur 
Herrn Wenzeslaus Lampert. 

4) Urfula Refch, Seilerstochter von Ehring, 39 Jahre Magb bei ber Stridmeiftertn 
Eliſabetha Zängerl. 

5) Therefia Reich ene der, Verwalterstochter von Koͤferlng, 30 Jahre Magb bei bet 
Sreifrau von Perfall und der Tochter derfelben, Franziska Zreifrau von — k. Pallaſtdame. 

( r 
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6) Martin Wilhelm, aus Ingolſtadt, 39 Jahre lang Bebienter bei Frau Philippine 
Gräfin von Oberndorf, 
“* 7) Maria Anna Krammel, Mufifantenstochter aus Ingolſtadt, 39 Jahre Tang Magd 
bei dem verftorbenen Zuderbäider Reiter und defien Sohn Philipp Reiter. 
8) Katharina Jung, aus Zweibräden, 38 Jahre lang Magd bei ber koͤnigl. Kammer⸗ 
Laquaiswittwe Fran Maria Gemminger. 

9) Zohanna Hafner, hiefige Stadtpfeiferstochter , 37 Jahre lang Magd bei der Mir 
fcherin Urfula Klaus. BR. 

10) Sara Hetternheim, PBranntweinbrennerstechter von Ketternheim, 36 Sahre Lang 
Magd bei dem verftorbenen Lederfabrifanten Bomeisl und deffen Wittwe Jofepha Bomeisl, 

11) Getraud Hanfer, Meifgerberstochter von Mainburg, 36 Jahre lang Magd bei dem 
verftorbenen Brauer Schweller und deſſen Witwe Eliſabetha Schweller. 2 

12) Maria Anna Sellmair, Kraͤmerstochter von Kirchheim, 36 Jahre Kammerjüngfer 
bei Ihrer Excellenz der Frau M. Anna Gräfin von Lodron Laterano, k. Praͤſidentenewittwe. 

15) Thomas Faſenrainer, 50 Jahre lang Kutſcher bei dem Lohnkutſcher Arzberger und 
deſſen Nachfolger Michael Bed. N on 

13) Thereſia Schmid, Jaͤgerstochter von Eeefeld , 36 Jahre laag Köchin bei Er. Excellenz 
bem k. Oberhofmeifter Herrn Klemens Grafen von Torring-Seefeld. 

15) Rofalia Zarrersdorfer, Büchfenmacherstochter von Ingolſtadt, 36 Jahre lang Magd 
bei dem verfterbenen k. Rechnungskommiſſaͤr von Rheinl. 

16) Annn Maria Kratzl, Taalöhnersrod;ter von Haidhaufen, 35 Jahre lang Magd bei dem 
Verwalter Klein und defien Fran Wittwe Roſina. 

17) Magdalena Scherzer, von Pfaffenmünfter, 35 Sahre lang Magd bei dem verftorbenen 
k. Hofbibliorhekdiener Arnold und deſſen Wittwe Theres Arnold, | 

18) Joſepha Puppelli, von bier, 35 Jahre lang Magd bei dem verfforbenen k. Hofrath von 
Schmöger nnd deſſen Frau Witwe Magdalena von Schmöger. 

19) Mathias Bollai, 35 Jahre lang Kutfcher bei dem verftorbenen Hofbangnier Frei— 
herrn von Eichthal. 

20)-Johaun Dallmair, von Thurndorf, 35 Sahre lang Gefell bei dem verftorbenen 
Webermeiſter Johann Dier und deffen Nachfoleer Georg Satler. 

21) Jakob Soͤttz, aus Schonach, 35 Jahre lang im Dienfte bei der Oberfthofmeifterin und 
Minifterin Gräfin von Seinsheim, ihrem Sohne, Prafiventen Marimilian von Seinsheim, und ih: 
rem Gneel, dem k. Kämmerer Here Auguft Grafen von Eeinehein. 

22) Johann Kubgels, von Angelsdorf, 55 Jahre Kutſcher bei'dem verftorbenen k. Staats— 
rath Freiheren von Weichs und deffen Kränfein Tochter Freyin von Weiche. 

. 25) Margaretha Weiner, von Altzey bei Mainz, 34 Jahre lang Köchin bei dem f. Ober: 
arzte und Oberlieutenant Herrn Joſeph Engert. 

2a4) Elifaberba Werindl, Mebersrochter von Langhaufen, 34 Jahre lang Köchin bei dem 
, — Jrotokonien Herrn Zeiller. 

235) Veronika Heng, Gärtnerstochter au3 Ingolßadt, 34 Jahre lang Magd bei Ma 
Köhler, Waͤſcherin der koönigl. Pagerie. SL SE ROHR 

29) Anna Maria Rund, von Rannehofen, 33 Jahre lang Dimfimaad bei dem verftorbenen 
en — en deſſen Sohn, dem k. Eefretär Herrn Hohenrieder. 

27) Georg Rott, von Altendeting, 35 Jahre lang Gefell bei dem verftorbenen Frifenr l⸗ 
berger, und deſſen Wittwe Kunigunda "rühlberger. en r — 


28) Joſeph Graͤner mel, von Schrobenhauſen, 33 Jahre lang Kutſcher bei dem Banquier 
Karl Lorenz van Mayr. 


29) Monifa Unterberger, Briefträgerötochter von München, 35 Jahre lang Stubenmäd: 
chen bei ver k. Direkrorswirtwe Frau Eva Seyffer. 


30) Philipp Michels, aus Frömersheim bei Darmftadt, 35 Jahre lang im Dienfte des ver: 
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orbenen Fonigl, Generals und Reichsgrafen von Deroy, und deffen Wittwe, Ihrer Excellenz der 
Frau Grfiän von Deroy. 
31) Katharina Echwaiger, von Bofhorn bei Erding, 32 Jahre lang Magd bei dem k. Po: 
lizeidireftor und Baurath A. Baumgarten, ' 
52) Thereſia Kauz, von Berg am Laim, 32 Jahre lang Magd bei dem verftorbenen Buchs 
händler Xentner, und deffen Sohn, dem Buchhändler Joſeph Ignaz Lentner. 
35) Anna Maria Hefele, Wirthstochter von Oberglauheim, 32 Jahre lang Magd bei dem 
verftorbenen Kiftlermeister Poſenbacher, und deffen Wittwe Rofina Pöfenbacher. j 
34) Gregor Kolb, von Thuͤrhaupten, 32 Jahre lang Gefell bei dem verſtorbenen Lederermei⸗ 
fter Ehriftian Munding, bei deffen ebeufalls ſchon verstorbenen Wittwe, bei deren gleichfalls fchon ges 
ſtorbenen Sohne und Lederermeifter Konftantin Munding, und nunmehr bei der Schweſter diejes 
Letztern, Joſepha - Munding. 
- 35) Maria Anna Marfhaufer, Palierstechter von München, 31 Jahre lang Magd bei dem 
k. Rath und geheimen Kriegöfefretär Herrn Xaver Zeiller. 
36) Maria Anne Braunmmiller, Hafınrmeifterstcchter von Wafferburg, 31. Jahre lang 
Köchin bei dem k. Kabinets-Zahlmeiſter Herrn Joſeph Snflinger. Ds 
- 37) Magdalena Muͤhlfaͤnzel, Stadtgerichts-Bothenstochter von München, 31 Jahre lang 
Magd bei ver Rechnungss-Zujtififantenswirhve Frau Anna Hauttmann. 
38) Maria Anna Schmitt, aus Hochheim , 31 Jahre fang Magd bei Seiner Excellenz Freie 
herrn von Franfenftein, k. Kämmerer und Reichsrath. 
59) Apollonia Sr anz, Hofitallerstochter von Muͤnchen, 51 Jahre lang Magd bei dem ver: 
fiorbenen Bierführer Mathias Hintermair und defen nleichfalls ſchon verftorbenen Mirtwe. 
40) Xaver Egerer, von bier, 31 Jahre fang Gefell bei dem verftorbenen Schuhmachermeifter 
Jakob Diez, und deffen Sohne, gleichfalls Echuhmmachermeijter, Mar Diez. 
4:1) Urfulae Scyamburger, Glaferstochter von Moosburg, 30 Jahre lang Ladenmagd bei 
dem Kanfmann Johann Michael Raidler. ’ j 
42) Magdalena Buchberger, Baͤckerstochter von Freifing, 30 Jahre lang Magd bei dem 
verftorbenen koͤnigl. geiftlichen Rarh Wibmer, - 
: 45) Katharina Schmidt, von Mes, 30 Jahre in Dienfte des k. Generalmajors Herrn v. Gelb. 
44) Franz Zaver Hobitfch, von Neumark in Steyermark, 30 Jahre lang Gefeft bei dem 
verftorbenen Riemermeifter Zimmermann, und defien Schne, dem Riemermeifter Franz Zimmermann. 
45) Mathias Ofterbuber, von Scheyern, 30 Jahre lang im Dienjte des verjlorbenen 
Banquiers Joſua Weſtheimer. 
40) Urſula Ellmann, aus Cham, 30 Jahre lang im Dienfte der k. Offiziantensgattin Frau 
Anna Maria Bader. 
47) Iherefia von Münfterer, von Regensburg, 30 Jahre lang Kammerjungfer bei Frau 
Maria Auna Gräfin von Seinsheim.. | 
48) Johann Wittofsky, aus Niflowig in Mähren, 30 Jahre lang Geſell bei dem verftor: 
benen Schmiedmeifter Franz Xaver Taglieb, deffen Wittwe, und .ihrem zweiten Ehemann, dem 
Echmiedmeiiter Gortlieb Kopeß. 
49) Eerapbine Schwarz, Gürtlerstochter von Diftling, 30 Fahre, lang Köchin bei dem vers 
ftorbenen f. Rittmeiſter Rosfopf, und Tochter Adelheid Roskopf. 
50) Maria Anna Lerf, 29 Jahre laug Köchin bei dem Herrn Öenefiziaten Michael Messer. 
51) Thereſia Fuchs, Thorwartstochter von Landöhut, 29 Jahre. lang ;Magd, bei dem vers 
ftorbenen herzoglichen Kammerdiener Jakob Keil und deſſen Wittwe Anna Keil. 
52) Unron Huppenberger, von Lengries, 29 Jahre lang Ländknecht bei dem Laͤndhuͤter 
Johann Neromuf Zöpfel. — 
53) Viktoria Fromayr, Bedientenstochter von Muͤnchen, 29 Jahre lang Dienſtmagd bei 
dem k. Miniſterialrath Herrn von Panzer. F 
54) Magdalena Brandmayr, bieige Milchmauunstechter, 29 Jahre lang Magd bei dem 
Herrn Magiſtratsrathe Ignaz Brouberger. | 


- 
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; Br — Ernft, von) Kaltmuͤhl bei Roſenheim, 29 Jahre lang Kochin bei dem Melber 

obann ö 

I 56) Margaretha Fleifchler, von Mannheim, 28 Fahre Yang Magd bei Fhrer Ercellenz 
der k. Generallieutenantswittwe Frau Gräfin oon Deron. 

. 57) Gertraud Obermayr,'28. Fahre lang Magd bei dem Rathdiener Leonhard Kloiber. 

58) Paul Brunold, von Hirſcheck bei Waldmünchen, 27 Fahre lang Gefelle bei dem vers 
florbenen Webermeifter Michael Gruber, und deſſen Wirtwe Katharina Gruber. 

59) Therefia Eichner, Zimmermannstochter von Dorfen, 27 Jahre lang Magd bei dem 
kdnigl. Hausmeilter Stephan Hausner. 

60) Klara Schmid, Kiftlerdtochter von Friedberg, 27 Jahre lang Magd bei dem k. Hofs 
muſikus Herru Johann Baptift Geiger. 

61) Antonia Grabler, Hirtenstochter von Aichach, 27 Jahre ng Brom bei dem vers 
ftorbenen koͤnigl. Oberften Philipp Freiherrn von Deuring, und deſſen Frau Wittwe Sophia Freyin 
von Deuring. 

62) Agatha Stoiber, Taglöhnerstochter von Haidhaufen, 37 Jahre lang Magd bei dem 
Serftorbenen Staͤrkmacher Chriftian Damiaır. 

63) Aıma Maria Agatz, Weberstochter von Reisbach, 27 Jahre lang Magd bei Herrn 
Mar Joſeph . von Roischot Erps. 

64) Anna Sommer, Schmiedstochter von Landshut, 26 Jahre lang Magd bei dem vers 
ftorbenem koͤnigl. Präjiventen von Schieber. 

65) Anna Maria Stadler, von Straubing, 20 Jahre lang Magd bei der k. Appellas 
tionraths-Wirtwe Frau Anna Lippert. 

66) Maria Anna Kerſchl, von Wall bei Ingolſtadt, 26 Jahre lang Magd bei dem Korne 
meſſer Johann Baptift Niedermapr. 

67) Anna Maria Fletzinger, biefige Taglöhnerstochter, 26 Jahre lang Magd bei dem vers 
ftorbenen k. Schaufpieler Zuccarini und deffen Sohn, Herrn Dr. Joſeph Zuccarini, k. Brofeffor. 

68) Zuliaua Sedlmayr, MWirthötochter von Burgbaufen, W Sabre lang Köchin bei Ihrer 
Excellenz der k. Präfidentenswittwe Frau Maria Anna Gräfin Lodron Laterano. 

69) Lorenz; Fruͤhmorgen, aus München, 26 Fahre lang Gefcl bei der verftorbenen Spänge 
lerswittwe Schreiber, und ihrem Sohne, dem Spänglermeifter Johann Schreiber. 

70) Mathias Pech, ans Großlittgen bei Trier, 25 Fahre lang Gefell bei der Hofliftlerds 
Wittwe Klara Daniel, und ihrem Schwiegerfohne, dem Hofkiftlermeifter Melchior Frank. 

71) Ereszentia Boͤck, von Mehring bei Friedberg, 25 Jahre lang Köchin bei dem verftorbes 
nen #. Theatermaler Mathias Alog, und deffen Frau Wittwe Louiſe Klotz. 

72) Johanu Antonini, aus Genna, 25 Fahre lang Gefelle bei dem Schdnfärber Minuect, 
deffen Wittwe Eleonora, und dem Uebernehmer ihrer Schbufärberei, Anton Gjellbofer. 

73) Cliſabetha Vogt, aus Zweibräden, 25 Jahre lang Magd bei dem k. Generalſekretaͤr 
Herrn von Kobell. | 


73) Anton Gollöberger, von Traunftein, 25 Jahre lang Gefell bei dem Riemermeiſter 
Stanz Zimmermann. 


75) Regina Fuch bleiner, biefige Tagwerkerstochter, 25 Jahre lang Magd bei dem k. ge⸗ 
heimen Rath Herrn Philipp von Zwakh. 
‚. 76) Johann Baumiller, vom Wiefenfteig, 25 Jahre lang Gefell bei dem Nagelſchmied⸗ 
meifter Joſeph ZÖpf, beffen bereits verftorbenen Schwiegerfohne, dem Nageljchmiedmeijter Bars 
leitnex, und deffen Wittwe Anna Barleitner, 


77) Katharina K ‚bi dhnerstocht * ii 
PEN S/R.- entered a u ee end Wifchen 


Befchlofien den 6. Oftober 1829. 
Magiftrat der Königlichen Haupts und Refidenzftadt München. 
v. Mittermayr, Bürgermeifter. 
Weſtermayr, Sekretaͤr. 
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Miethſchaften. 


9751. Am Mar: Zofeppepfage No, 30. find 
eine ſehr fchöne Wohnung über 3 Stiegen um 
200 fl., und ein Laden mit einem Nebenzims 
mer um 100 fl. fogleich zu beziehen. 


9735. In der Karleftraße vor dem Mat: 
thore ift ein ſchönes, meublirtes immer für 
7 fl. zu vermiethen, und in der Marftraße 

0. 207. zu ebener Erde zu erfragen, 


0727. Bor dem Schmwabingerthore am Wit: 
telsbacherplatze No. 1539. über 1 ©tiege vorn: 
heraus find 2 fchön meublirte, beigbare Zims 
mer für monatliche 
du beziehen, 


9728. Am Marimiliansplage No, 1360. iſt 
am Fünftigen Ziele Georgi über eine Stiege 
eine fchöne, helle Wohnung von 6 heitzbaren 
Zimmern, Vorzimmer, Küche, Speifekammer 
und uͤbrigen Bequemlichkeiten um 400 fl. jähr⸗ 
lien Zins zu beziehen. Die ganze Wohnung 
bat angeftrihene Böden. 


— 

729. Am Marimiliansplage No, 1320. ift 

zu ebener Erde ein beisbares Zimmer vorne 

heraus um 50 fl. jährlich an einen unverheus 
xatheten Herrn zu vermiethen. 


9730. Vor dem Iſarthore No. 514. über 2 
Etirgen- find 1 oder 2 ſehr fehöne Fintmer uns 
meublirt, das eine zu 4 und Das andere zu 
5 fl. au vermiethen, und fogleih zu beziehen, 


an der Ludwigsſtraße 
find zu ebener Erde 2 große Zimmer, welde 
fih duch vorzüglich zu einem Laden eignen 
wurden, um jährliche 110 fl. oder monatlich 
zu dermiethen. 


9732. In der Müllerſtraße No, 661. . iſt 
iſt zu ebener Erde rückwaͤrts eine Wohnung, 
für einen Handwerksmann geeignet, für jährs 
lie 80 fl, zu vermiethen, 


38. In. der Zofephfpitalgaffe No. 1226, 
ns — F — ———— heitzbares 
Dimmer mit Alfoven und eigenem Eingangs 
für monatlihe 6 ſi. fogleich zu beziehen. 


9731. Im Eckhauſe 


18 fl. am #. November - 


9759. No. 508. am Plate im 2ten Stock⸗ 
werke kann zu Georgi ein unverheuratheter 
Herr mit Bedienten ein Logis gegen jährliche 
180 fl. bezieben, beftebend aus 2 heiß: und 
1 unbheisbarem Zimmer, Kabinette, Holzlege, 
Eommodite und Küche, 


— — 
‚ 9740. In der Brienner-Straße No, 
im 1ten Stockwerke ift eine 
550 fl. fogleiy zu beziehen, 
felbft No. 261, 2 Bimmer mit 
bels für 
beziehen, 


—— 

9741. Vor dem Einlaße in der Müllers 
firaße No. 657. fiber 5 Stiegen links vorne 
beraus ift ein eingerichtete, ausgemaltrg, mit, 
eigenem Gingange verſehenes Zimmer monat: > 
lich um 6 fl. fogleich zu vermiethen. 


0742. In der Schwabingerſtraße No. 85. 
ift im 2ten Stockwerke eine Wohnung mit 
5 heiß» und 1 unheisbarem Zimmer, Alkoven, 
Küche, Speifefammer, Holzlege, Keller, Spei⸗ 
her und übrigen Bequemlichkeiten am Fünfs 
tigen Ziele Georgi um 300 fl, zu vermiethen. 
Das Nähere ift beim Eigenthümer zu ebener 
Erde zu erfragen. 


9733. In der Müllerfiraße im Eckhauſe ger 
gen das Angerthor No. 661. d. find über ı 
Stiege 2 fhön meublirte Zimmer für 10 fl, 
am 1. November zu vermiethen. 


260. 
Wohnung um 
Serner find das 
oder ohne Meu⸗ 
12 und 20 fl. monatlich ſogleich zu 





9744. Un der Ludwigefiraße No, 273. über 
5 Stiegen ift ein fehr fdöncs Quartier von 
13 Zimmern, 2 Küchen und andern Bequems 
lichkeiten um den Jahreszins von 600 fl. am 
Pünftigen Jiele Georgi Ju vermiethen, 'und das 
Nähere beim Hauseigenthümer nächft der Thea⸗ 
&inerfiche No. 1662. zu erfragen, 


9730. An der Ede der Raufingerfiraße und 
des Färbergrabens No, 1050, über 1 Stiege 
find 2 meublirte Zimmer um 28 fl. fogleich 
zu besichen, 


9755. In der Sonnenſtraße No. 1287. über 
1 Stiege links ift ein eigenes Bimmer mit 
oder ohne Meubels nom Fünftigen Monate 
an für 6 und 4 fl. zu vermiethen. 
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09745. In der Leberergaffe zu ebener Erde 
find 2 Lokale, das eine aus 2 heiß: und 2 
unheigbaren Zimmern, Küche, Magdfammer, 
Keller und :andern Dequemlichfeiten, das ans 
Dere aus 1 heisbarem Zimmer, Küche, Kants 
mer, Holslege und Laden beftehend , zwifchen 
100 — 250 fl. jährlich zu vermiethen, beide 
mit dem Vortheile des Durchganges gegen 
das Thal, wozu aud auf Derlangen ein reas 
les Branntweinerrecht gegeben werden Fann. 
Das Mahere im Thale No, 423, über Drei 
Stiegen. 


0757. In der Lerchenſtraße No. 111. über 
eine Stiege ift ein helles, heigbares, einges 
richtetes Zimmer rüdwärts für 4 fl. 30 Er, 
"monatlicy zu vermietben, 


0758. Um Mars Jofepheplage No. 40. ift 
das 3te Stodwerf fogleib für 270 fl., und 
Das 4te Stockwerk am Fünftigen Biete Georgi 
für 170 fl. zu beziehen. Das Nähere ift zu 
»ebener Erde zu erfragen. 


97060. Sn der Löwengrube No, 1412. ift 
eine große Wohnung für 310 fl. zu vermiethen. 


09763. In der Burggaffe No. 169. find 2 
Mohnungen, eine vornherans für 180 fl. und 
ruͤckwaͤrts für 110 fl. fogleich zu beziehen, 


Auch ift ein Zimmer ohne Meubels für 3 fl. 


su vermiethen. 


- 9764. Im Thale Mariä No. 454, über 3 
©tiegen Hornheraus ift eine Wohnung mit 
3 heiß: und 2 unheigbaren Simmern, nebft 
allen übrigen Bequemlichfeiten um 160 fl. am 
Pünftigen Biele Georgi zu vermiethen, 


0765. In der Müllerftroße No. 667. vor 
dem Sendlingerthore Fann eine fhöne Wohz 
nung von 3 Zimmern, fammt dazu gehörigen 
. Bequemlichfeiten gegen 90 fl. "jährlichen Zins 

an eine rubige Familie fogleih abgegeben 
werden. Näheres erfährtman im Haufe felbft. 





9766. In der Kanalftraße No. 47. zu ebes 
ner Erde linfs ift ein heisbares Zimmer mit 
‚eigenem Cingange und andern Bequemlich 
Reiten monatlih um 3 fl. zu vermietben, und 
kann fogleiy bezogen werden, 


9767. Zn Thale Mariä No. 460, ift für 
eine kleine, ftile Familie eine Wohnung für 
den Jahreszins vom 48 fl. jogleich zu beziehen. 


9768. Es find 2 ſchoͤn meublirte Zimmer 
nebit Bett und Kanapee in der Schmwabdingers 
ftraße No. 71. im 3ten Stodwerke rüfwärts 
um 6 fl. zu vermiethen, 


9769. In der Prannersftraße No, 1394, iſt 
das 3te Stodwerf an Der Sonnenſeite, mit 
allen Bequemlichkeiten für den Jahreszins 
von 325 fl. fogleih vder am Fünftigen Biele 
Georgi zu beziehen. Auskunft darüber giebt 
der Hausmeifter, : 


9770. Es iſt eine Wohnung in der St. 
Unna: Dorftadt im der Baditraße No, 315. mit 
1 heißs und 3 unheigbaren Rimmern, Küche 


und Speicher um dem jährlichen Zins von 


110 fogleicy zu beziehen, 


9771: Im Thale No. 195. nächft der heil, 
Geiſtkirche ift eim Logis für 200 fl. zu Ge— 
orgi zu vermietben, und zu ebener Erde 
zu erfragen, 


9774. Eine ſchöne Wohnung mit Z heißs 
uno 1 unbeigbarem. Zimmer ıft. fogleich für 
46 fl., dann eine mit 2 Zimmern, nebfl klei— 
ner Küche um 20 fl. zu vermiethen, und 4u 
erfragen im ber Schwabingerſtraße No. 60. 
zu ebener Erde. 


9776. Es ift in der Fifchergaffe No, 568. 
über 3 Stiegen eine Wohnung um 90 fl, fos 
gleich zu beziehen, = 


9777. Ein fhön meublirted Zimmer mit 
Alfeven, Nebenfammer und ganz freiem Ein⸗ 
gange an der Windenmachergaffe No. 1552. 
uder 1 Stiege ift für monntlide 15 fl. bie 
Ende dieß Monats zu beziehen. 


9734. Es ift an der Bayerſtraße No, 169, 
a, eine. Wohnung über 1 Stiege mit 3 Bims 
mern und einer Magdfammer, wovon 2 heiß 
bar find, um den Jahreszins von 66 fl. [os 
gleich oder zu Michaelis zu beziehen, und zu 
erfragen No, 1093. in der Neuhaufergaffe zu 
ebener Erde, 
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0775. Sn der Windenmachergaffe No. 1582. 
Über 2 Stiegen ift ein meublirtes Zimmer um 
7 fl. und ein unmenblirtes, großes um 8 fl. 
fogleich zu beziehen. | 

9778. In der Srühlingsftraße To. 286. ift 
eine fchöne Wohnung von 4 beigbaren Zim— 
mern und übrigen Bequemlichkeiten für 260 fl, 

‚im Georgi zu vermiethen. 





0782. In der -Rofengaffe Ne, 615. über 3 
&tiegen iſt eine Wohnung mit 6 heiß: und 
1 unheisbarem Zimmer, 2 Alchen, Keller, 
Speicher, großem Vorhauſe fammt allen fons 
ftigen Bequemlichkeiten um den jährlichen Zins 
von 300 fl. zu vermiethen, und Fann fogleich 
oder zu Georgi bezogen werden. Näheres im 
erften Stockwerk des näml. Hauſes. Am ger 
nannten Haufe find auch noch befonders ein 
Keller um 30 fl., und ein Gewölbe um 60 fl. 
zu vermiethen, 


9780. In der Marftrafe Fo. 264. über ı 
Stiege ift am Pünftigen Ziele Grorgi eine 
Wohnung, beitebend aus 5 heißbaren, neu 
austapezirten Zimmern und gemalten Böden, 
einer Garderode, Magdkammer, Küche, zwey 
Holzlegen und Kellerabtheilung x. um jähr- 
liche 3525 fl. zu beziehen. Auch Fannzdazu 
ee Derlangen ein Gärtchen abgegeben wer; 

en. 


6783. In der Neuhaufergajie No. 1097. 
rüdtwärts über 2 Stiegen ift fogleich 1 meub: 
lirtes, heißbares, mit eigenem Eingange ver: 
ee immer monatlih um 6 fl. zu bezies 

en. 


9784. Auf dem Platzl No. 244. über zwei 
Stiegen vornheraus ift eine Wohnung mit 
5 beigbaren und einem Nebenzimmer, Küche, 

‚ Speifefammer und Holzlege für 160 fl. zu 
vermietben. Das Nähere ift über 1 Etiege 
vornheraus zu erfragen. i 


9780. Ein fehr ſchönes, großes, neu ausge: 
maltes Zimmer mit vorgüglicher Einrichtung 
ift auf dem Schrannenplage No, 604. im äten 
Stockwerke vornheraus um 12 fl. vom näch⸗ 
ften Monate November au zu vermiethen, und 
daſelbſt zu erfragen. 1. 


6785. Am Mar:Jofepheplage No. 37. über 
4 Stiegen ift ein helles‘, Pleines Jimmer mit 
eigenem Eingange und. Bett monatlich um 
2 fl. 12 Pr. fogleich oter am 1. November zu 
beziehen. ’ 

9788. Im NRofenthale No. 655. über vier 
Stiegen vornheraus find 2 ausgemalte, heißs 
bare und mit eigenen Cingängen verfehene 
Zimmer an einen oder 2 Herren für monat: 
lie 5 und 7 fl. fogleich zu vermiethen. 


9789. Es ift im Thale Wariä No. 439. ein 
heisbares, meublirtes Zimmer mit eigenem 
Eingange über 3 Stiegen um 4fl. am 1.No: 
vember zu beziehen, 


9791. In der Neupauferaaffe No. 1112. 
über 2 Stiegen ift ein meublirtes Zimmer 
mit Afoven um 8 fl. monatlich ſogleich zu 
beziehen. 


150. Es ift an der Heuftrafe No. 244. 
über 2 Stiegen eine Wohnung mit 2 Zims 
mern, Küche, MagdFamm:r um den Jahres: 
sind von 66 fl. zu vermiethen, und fogleid 
50 beziehen, und zu erfragen No. 1095 in. 
der Neuhaufergaffe zu cbener Erde. 


9737. Es ift’an der Bayerftraße No. 169. 
a, Über 1 Stiege eine Wohnung von 2 Zim— 
mern um den Jahreszins von 44 fl. zu Ders 
vermiethen, fogleish: zu beziehen, und zu ers 
fragen No. 1003. in der Neubaufergaffe zw 
ebener Erde. 

979%. Nähft dem Iſarthore in der Herren: 
ſtraße No, 310. über 3: ©tiegen ift vornher⸗ 
aus ein heinbared Zimmer mit Belt und ei: 
genen Eingange monatlih um 4 fl. ſogleich 
zu beziehen. i 

0848. Cine Bürgersfrau wünſcht Anaben, 
welche hier ihre Studien beginnen, in Woh: 
pung umd Verpflegung zu nehmen. Das Fine 
mer Foftet ohne Bett Afl., und Fönnen zu die⸗ 
fem Preis zwei Antheil nehmen. Die Koft, 
wenn folche genommen wird, wird erira bes 
dungen. Das Nähere ift in der Sendlinger- 
gaffe No. 918. über 3 Stiegen vornheraus 
zu erfragen, 

(m ) 
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9850. Im Haufe No. 53. vor dem Jfarthore 
lints an der Ranalftraßen Ede, ift am Fünfs 
tigen Biele Georgi eine fehr fhöne und be— 
queme Wohnung zu ebener Erde ſammt Keller, 
Speicher und Waſchgelegenheit für 250 fl. jährs 
lich zu beziehen. Es kann au Stallung fammt 
Heulege Dazu grgeben werden und zu erfragen 
am Schrannenplatz No. 605, beym Hofſaͤckler 
Zwerſchina. 


9634. An der Kaufingergaſſe No. 1026., dem 
fhwarzen Adler gegenüber, ift eine fehr fchoͤne 
große Wohnung zu 80ofl. am mächiten Ziele 

eorgi zu vermielhen. Dazu Fann cine Otals 
lung zu 4 oder 6 Pferden gegeben werden. 
Auch über 3 Stiegen ift eine, größtentheils 
austapezierte Wohnung mit 4 Zimmern, einem 
Alfoven, einem Gabinett, 2 Kammern, Küche, 
Dorrathsfammer, Keller und Speicher für 
350 fl. zu vermiethen. 


9831. In der Amalienftrafe No. 505. a, | 


find, zwey heisbare, meublirte Zimmer für 
einen Heren Dffisier oder fonft einen Herrn 
um Gfl. monatlich zu beziehen; dann ift ein 
Zimmer mit einem Bett um 2fl. 48 Fr. mo» 
natlich zu beziehen, und dad Nähere zu ebener 
Erde zu erfragen. 


9817. In der Arcis-Straße No. 444. find 4 
mit allen Brquemlichfeiten verfehene Wohhun: 
gen, eine zu 36, eine zu 60 und 2 au 80fl., 
movon "eine befondersd fir einen Wäfcher ger 
eignet ift, fogleih oder auch zu Georgi zu 
beziehen. 


0816. Ya der Dienersgaffe No. 149. im 
5. Stockwerke ift foaleih oder zu Georgi 
eine ‚durchaus heile Wohnung um 200 fl. zu 
beziehen; beftehend aus 3 heisbaren Zimmern, 
Schlafzimmer mit Wandfaften, Küche, Keller 
und Kaftenantheil. Sie Pann aub an Zim— 
merherren abgegeben werden. 


9784. In der Burggaffe No. 181. ift eine 
fhöne Wohnung über ı Stiege mit 6. heiß: 
und 2 unbeinbaren Zimmern, Küche, Speiſe⸗ 
kammer, Holzlege, Kellergewölbe und &peis 
cherantheil fogleich oder bie Georgi um 410 fl. 
zu vermiethen. Auch find Ddafelbft 3 Zimmer 
eines für Tund2 jedes für 8 fl. im 2. Stod: 
werke zu vermiethen. 3 





0828. In der Senblingerftraße No. 056. 
im 2. Stockwerke ift ein großed, ausgemaltes, 
ſchön meublirtes Zimmer mit einem geräumigen 
Alkoven für einen oder zwey Herren monatlich 
um 10 oder 14 fl. fogleich zu beziehen. 


9749. Es ift in Ler Sendlingergaffe No. 727. 
über eine Stiege vornheraus ein ſchoͤn meus 
blirtes Zimmer monatlih um. 10 fl. zu vers 
miethen und fogleich zu beziehen. Auch ift das 
felbft rücwärts ein Bimmer ebenfalls ſchoͤn 
meublirt monatlih um 5 fl. fogleich zu beziehen. 





9748. Vor dem Maxthore in der Barer- 
Straffe zwifchen dem Karolinenplage und der 
neuen Pynakothek No. 350. find fogleih Woh⸗ 
nungen für 350, 150 und 100f. jährlich zu 
beziehen. Das Nähere ift im Hintergebäude 
lınf3 zu erfragen, 


806. In der St. Annaftraffe No. 1239. über 
1 Ötiege ift eine ſehr fhöne Wohnung mit O heiß: 
baren Zimmern, Garderobe, Küche, Holsiege, 
Speifefammer, Keller, Speicher und übrigen Bes 
quemlichfeiten um 475 1. am Biele Georgi zu 
vermiethen und beim Eigenthümer zu erfragen, 


9811. Dem Damenftift gegenüber Ro. 1240. 
ift eine fchöne Wohnung mit 6 Zimmern und 
übrigen Bequemlichfeiten um. 270 fl. am Biele 
Georgi zu vermiethen, und das Nähere ift 
über 1 Stiege zu erfragen. 





9804. In der Anödelgaffe No. 1428. über 
2 Stiegen if eine fehr fhöne Wohnung von 
drei beisbaren, hellen Zimmern, Alfoven, 
Magdfammer ic. um 180f. am Yiele Georgi 
zu beziehen. Das Nähere zu ebener Erde. 





9826. In der Heuftraße No. 245. find meh⸗ 
rere fchöne und geräumige Wohnungen von 5 
bis 5 Zimmern um 70 bis 150 fl. jährlich zu 
vermiethen, und Fönnen auch halbjäbrig oder 
monatlich bezogen werben, 





9864. Bor dem Karlschore im Rondelle rechts, 
No. 1312. über 3 Stiegen vornheraus iſt ein 
meublirted Zimmer mit eigenem Eingange und 
angenehmer Ausficht monatlich für einen eins 
zelnen Herren um 7 fl., für zwey Herren um 
d efl. fogleich zu bezichen, . 
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9794. Es ift über 3 Stiegen vornheraus 
eine fchöne Wohnung mit 5 heisbaren Zim— 
mern, Küce, Vorplatz und Speicher in der 
Sendlingerfiraße No. 979. bis Georgi für 
124 fl, zu vermitthen. 

09796. Am Iſarthore, Srauenftrage No. 488. 
über 3 Etiegen ift ein ſchoͤnes, mit allen Ber 





quemlichFeiten verfebenes Zimmer für 6 fl. 


monatlich fogleich zu beziehen. 


0755. Es ift in der Heuftraße No. 244. 
eine Wohnung über 2 Stiegen mit 2 Bim: 
mern um den Jahreszins von 44 fl. fogleich 
zu beziehen, und zu erfragen No. 1095. in der 
Neuhaufergaffe zu ebenır Erde. 


9790. An der Sendlingerftraße No. 050. 
im Hintergebäude ım 3ten Stockwerke ift ein 
fhön meublirtes, helles, brisbares, mit rige« 
nem Eingange verfehenes Zimmer am 27. Dit. 
um 5 fl. 30 Er. monatlih zu beziehen, 

0750, Ein heisbarer, geräumiger Laden mit 
Kabinett ift am Fünftigen Ziele Georgi um 200fl. 
su beziehen, und das Mühere in der Peruſa— 
gaſſe No. 78. über 2 Stiegen zu erfragen. 


9799. In der Neuhaufergafie No. 1104. im 
3. Stockwerke ift ein fhön meublirtes Jimmer 
mit eigenem Eingang monatlich um 10 fl. gleich 
oder auf den 1. November zu vermietben. 


9812. In der Kaufingerſtraſſe No. 1013. 
über 3 Stiegen ift ein ſchönes, helles, mit Ein: 
richtung verſehenes Bimmer ruͤckwärts mit 
Bett um 7 fl., und ohne Bett um 5 fl. .bis 
1. November zu beziehen. 


0866. In der Dienersgafle To. 146. über 
2 Stiegen ift eine ſehr ſchoͤne Wohnung mit 
10 theild gemalten, tbeils tapezierten Zimmern 
wovon 7 vornheraus geben, ſammt Küche, 
Keller, Speifefammer, Holzlege ıc. am Piele 
Georgi um 600 fl. zu vermiethben. Es Fönnen 
auch auf Verlangen eine Stallung zu 4 Pferde) 
Remife, Heulage und Brdientenzimmer dazu 
gegeben werden. 


OR44. 4 der Stiftsgafe No. 1162. über 
1 Stiege ift ein meublirtes Zimmer fammt Bett 
monatlich um Ofl. bis 1. November zu beziehen, 


0843. Am Petersplatze No. 635. im 3.Stod: 
werke ift eine Wohnung von 3 heisbaren und 
einem unheizbaren Zimmer nebft übrigen Be- 
quemlichfeiten um 180 fl. jährlich gleich oder 
auf das Biel Georgi zu vermicthen. 


9845. Es find am Schrannenplage No. 130. 
ein Laden jährlich zu 50 fl. und zwey Bimmer 
monatlih um 4 fl. fogleich zu beziehen und im 
dritten Stockwerke zu erfragen. 


0867. In der Dienersgaffe No. 146. über 
2 Stiegen, mit der Ausſicht in die Gruftgaffe, 
ift eine Wohnung mit 5 heiz« und 1 unheiz⸗ 
baren Zimmer, fammt Küche, Keller, Holz: 
lege :c. zu Georgi um 240 fl zu vermiethen. 


1,863. Nächſt dem Sfarthore in der Herren- 
ftraße No. 321. a, über 2 Stiegen links, ift 
ein ſchoͤn eingerichtetes Zimmer nornheraus, 
beisbar, mit eigenem Eingange fammt Bett 
um Tfl. monatlih am 1. November zu bezie: 
ben, und Fann immer befichtiget werden. 


‚9865. In der Brienner- Straße No. 1341. 
iR eine Wohnung im hintern Stockwerke über 
1 Stiege für 130fl. jährlich zu vermiethen, 
und am Biele Georgi zu beziehen. . Selbe be: 
ftcht aus — ‚ Küche, Keller, Speicher, 
Holzlege, Wafchgelegenheit und übrigen Br: 
quemlichfeiten.. Das Uebrige ift in der Lotto: 
Kellecte daſelbſt zu erfragen. 

0904. F dem Haufe No. 150. in der Früh— 
lingsftraße an der Sonnenſeite mit freyer Aus: 
ficht fteht eine Wohnung im erſten Stockwerke 
zu ganz mit 9 Zimmern, 2 Kühen, Speife: 
Ffammern, Holslegen, Kellern und Speichern ıc, 
um 450 fl. eder in zwey Abtheilungen, die eine 
mit 5 Zimmern, Küche und Sprifefammer ıc. 
um 250 fl., und die andere mit 4 Zimmern, 
Kühe ıc. um 220 fl. jährlich, dann im zwey— 
ten Stockwerke mit + Bimmern, Rüde, Speife: 
Fammer, Solzlege, Keller und Speicher um 
200 fl. jährlih am Ziele Georgi zu vermiethen, 
und zu beziehen. —— 


9901. In der Theatinerſtraſſe No. 1641. 
über 3 Stiegeniftein heisbares, austaprzierteg, 
mit fehr fchönen Meublen verfehenes Zimmer, 
auch feparatenEingange, monatlich um Ofl. 30 fr. 
täglich zu vermiethen. 

ER 
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0905. In der Marvorftadt, Barer-Gtraße 
No. 274. ift auf Pünfriges Ziel Georgi, im 
Nebengebäude eine Fleine Wohnung von 3 
Zimmern, Küche, Speiher, Holzlege ıc.. für 
. 7ofl. jährlid zu vermietben, und im Haupt: 
gebäude zu ebner Erde das Nähere zu erfragen. 

9905. In der Lerhenftraße im Haufe No. 88, 
über 3 Stiegen it wegen Derfegung eine Woh: 
nung mit 3 heiz- und 2 unhelsbaren Zimmern, 
(an welch erftere noch das eine Zimmer mit 
einem Alfofen verfehen,) dann einer Magds 
kammer, Küche, SHolzlege, einem Speicher, 
Kellerantgeil und Waſchhausbenuͤtzung, für 
gegenwärtiges Yiel von Michaelis bis Georgi 
binnen längftens 4 Wochen für 70 fl. abzuger 
ben, und das Nähere dortfeloft zu erfragen. 

0898. Am Petrrsplage No. 030. über 1 Stege, 
die Ausſicht auf Den Markt, find 1 heizbares 
und ı unbeisbares Zimmer ohne Meudels um 
5 fl. 56 monatlich zu vermiethen ; auch ı Zim⸗ 
mer obne Meubels um 3fl. 50 fr. Das Näs 
here ift am Eckladen auf dem Petersplage 
Dafelbft zu erfragen. 

9897. In der Raufingerftraße nahe der Haupt: 
wache No. 1014. über 3 Stiegen find 2 ſchön 
meublirte Bimmer zu 18 fl. 1 dergleichen zu 
12 fl. bis Anfangs Novemberd, und 1 meus 
blirtes Zimmer zu Ofl. fogleich zu vermiethen. 

0880. Bor dem Karlsthore, ander Schuͤtzen⸗ 
firafe No. 62. a. ift zu ehner Erde eine Woh: 
nung mit 4heisbaren Zimmern, mit oder ohne 
Laden und andern Bequemlicfeiten am Ziele 
Georgi für 250 fl. zu vermiethen, 


0881. In der Kaufingerftraße No. 1600. ift 
über 53 Stiegen eine ſchöne Wohnung von 3 
un Zimmern nebft übrigen Bequemlich- 

eiten um 140 fl. jährlid am Ziele Georgi zu 
beziehen; das Nähere if zu ebner Erde zu 
erlangen. 





9352. In der Neubaufergaffe No. 1122. über 
3 Stiegen vornheraus ift ein eingerichteted Zims 
mer für einen oder zwei Herren monatlih um 
5A.; und rückwaͤrts ein Zimmer für 2 Pleine 
Studenten monatlih um ı fl. 30 Fr, fogleich zu 
beziehen, 


0882. zn Rofengarten'an der Schütz enſtraße 
Ro. 62. b, über 2 Stiegen ift eine ſehr fchöne 
Wohnung: mit 9 Zimmern und übrigen Ber 
quemlichfeiten ‚fogleich oder am Biele Georgi 
für 350 fl, zu vermiethen. 

9892. Am Kreuze No. 1209. über-2 Stiegen 
vornheraus links, ift ein heizbares, meublıra 
tes Zimmer mit Schlaffabinette für 7 oder 6fl. 
foglei zu beziehen. 


0884, In der Löwengrube Ro. 1408. ift eine 
Wohnung wegen eingetrettener Verhältniſſe 
über 2 Ötiegen vornheraus um den Miethzins 
au 300 fl. fogleicy oder bis Georgi zu beziehen. 
Das Nähere zu ebner Erde. 


9871. In der. Lerpenftraffe No. 88. rechten 
Eingangs über 5 Ötiegen, find zwey Zimmer 
mit der fchönften Ausfiht, eigenem Eingange 
mit Weubeld verfehen, fogleich für monatlich 
5 und 6fl, abzugeben; auch Fann die Bedie⸗ 
nung in Reinigung Der Kleider ꝛc. geleiftet, 
und dad Effen um einen billigen Preis verab- 
reicht werden. 





9. Vor dem Angerthore in der Müller: 
oz No. 001. e. über 4 Stiegen ohnweit des 
Slasgartens find zwey heizbare Zimmer mit 
eigenem Eingang eines für zwey und eines 
für einen Heren mit oder ohne Betten, für 
2 Herren um 6fl., und für einen um4fl. zu 
vermiethen, und fogleich zu beziehen. 





0856. Im Mariengäßchen No. 375. b. gegen 
die Herrenftraße iſt eine Wohnung mit 4 heiz⸗ 
und ı unbeisbaren Zimmern, Küce, Speiſe⸗ 
Bammer, Solslege, mit der ſchönſten Auss 
ficht, fogleich oder bis Georgi um 170fl. zu 
beziehen, und das Nähere zu ebner Erde zu 
erfragen, 


0008. Bor dem Jfarthore neben dem Adels 
mann in der Herrenftraße im erfien Stock⸗ 
werfe No, 321. ift ein meublirted Zimmer mo⸗ 
natlih um 5 fl. 2+ Pr. zu vermiethen. 


0805. Im Thale No, 525. find 2 Wohnun⸗ 
gen, eine vornheraus um 136 fl. und 1 rüds 
wärts für 125 fl. noch an diefem Biele oder 
su Georgi zu beziehen. 
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0878. Am ‚oben Anger No. 828. find zwey 
Wohnungen über 1 ©tiege jede mit 3 Zimmern, 
zwey beizbaren und einem unbeizbaren und 
mit allen Bequemlichfeiten verfehen, jährlich 
um 160 und um 100fl., eine fogleich, die ans 
dere am Biele Georgi zu vermiethen. 


0809. Am Marthore To. 13060. b. über 1 
Stiege find 2 oder 3 heigbare, meublirte Zim⸗ 
mer mit eigenen Eingängen und der fchönften 
Ausſicht auf den Dultplag um 8 und 12 fl. 
fogleih zu beziehen. — 


9868. In der Thereſienſtraße No. 597. find 
5 Wohnungen, eine zu ebener Erde mit 5 heitz⸗ 
baren Zimmern, Kühe, Speifefammer, Holje 
lege, Keller, Waſchhaus, Speicher und übris 
gen Bequemlichkeiten jaͤhrlich um 250 fl.; eine 
über 1 Stiege mit 7 heigbaren Bimmern, Kuͤche, 
Speifefammer, Holzlege, Keller, Speicher, 
©tallung zu 3 Pferde, Remife zu 4 Wägen, 
und Kutſcherzimmer jährlid um 500 fl. zu 
vermiethen. Ueber 2 Stiegen ift die nämliche 
Wohnung um 450 fl. zu vermiethen. Man 
Fann auch einen großen Garten oder auch eis 
nen Theil Davon Laben. Die Wohnungen 
Fönnen fogleich oder zu Georgi bezogen werden, 


0798. Es if auf dem Nocdusberge No, 
1480. eine Wohnung mit 5 heisbaren Zim—⸗ 
mern, Küche, Speifefammer und Keller um 
200 fl. jährlih am Ziele Georgi zu begiehen, 





Das Nähere ift im erften Stockwerke zu ers 


fragen. 


42. In der Fürftenfeldergaffe No, 
—— ek find 2 soft ſchoͤn u 
lirte Bimmer, eines für 11 fl. und eines für 
7 fl. 34 vermiethen, 


0838. In der Glockengießergaſſe' nächſt dem 
Joſephsthore No. 1262. über 3 Stiegen ift ein 
meublirtes Zimmer monatlih um 7 fl. am 1. 
November zu beziehen. 


—* Naͤchſt dem Rathhaußz No. 162. find 

2 Wohnungen für 300 und Wo fl., entweder 

fogleih oder zu Georgi zw beziehen. Auch 

iſt unter den Bögen daſelſt ein Laden um 
0 fl. zu vermiethen, und beim Kaffetier 
anner zu erfragen, 


0839. In der Sonnenftraße No. 49. neben 
dem Fleinen Rofengarten über 1 ©tiege ift' 
ein fhön meublirtes Bimmer am 1. Novems 
ber um 6 fl. zu beziehen. 


0813. Im Lafirerhaufe am Martbore To, 
1453. im öten Stodwerfe ift eine Wohnung 
mit 5 Zimmern, ıc. um 200 fl. jährlich zu 
vermiethen, und fogleih oder am nächſten 
Biele Georgi zu besichen. 





9814. Am Anger am Sebaſtiansplatze No, 
757, über 1 Stiege’ vornberaus find fogleich 
2 heigbare Zimmer für 5 und 6 fl. zu vers 
misthen. 


9819. In der Sonnenfiraße No. 1297. if 
eine Wohnung mit 10 Zimmern und übrigen 
ee um 650 fl» su Georgi zu bee 
ziehen. 


09818. Am Schrannenplatze No. 606. iſt ein 
Gelles, meublirtes Zimmer monatlih um 5 fl. 
zu vermiethen, und fogleich zu beziehen. 


0832. In der Elifenftrafe No. 4. über 4 
Stiegen ift ein [hönes, heisbares Zimmer mit 
eigenem Eingange nebft Alfoven monatlich 
ohne Bett um 3 fl. zu vermiethen. 


9821. In No. 33. am Max: Jofephsplase 
Dornheraus über 2 Stiegen ift ein fchöneg, 
meublirtes Zimmer für 12 fl. monatlıch zu vers 
miethen, und ſogleich zu beziehen. 





0547. Am Rindermarfte No. 647., Eine: 
gang neben dem Eonditor Wagner, über 3; 
Stiegen find 2 gut eingerichtete Zimmer um 
9 und 12 fl.,fogleich zu beziehen, 


0835. Bor dem Marthore No. 1357. über 
2 Stiegen find von 2 Herren 3 ſchön meubs 
lirte Bımmer am 1. Movember für 11 und 
12 fl. zu beziehen. 


9841. Es iſt eine Wohnung am Rinder 
marfte No. 620. über 3 Stiegen vorpberaus 
mit 2 heigbaren Zimmern, Küche, Holzlege 
und Magdkammer um 130 fl. jährlich an Dies 
ſem Siel noch zu vermiethen, und das Näs 
bere in derfelden Wohnung zu erfragem. 


£ er® ) * 
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6809. Am Rindermarfte im Haufe No. 623. 
find über 5 Stiegen voruheraus 2 fhön meuds 
lirte Zimmer nebft Kabinette fur 1 oder 2 
Herren monatlih um 17 fl, fogleich zu bes 
ziehen. 


0837. Im Schrammengaͤßchen No. 87. über 
2 Stiegen vornheraus find Z meublirte, heißs 
bare Zimmer mit eigenem Eingange um 10 fl. 
monatlich zu vermictgen. 


9829. Im Schrammenaäßhen No. 89. ift 
ein heitzbares, meublirtes Zimmer monatlich 
um 6 fl. fogleich zu beziehen, und ‚über eine 
Stiege zu erfragen. .. 





0840. In der Theatimerftraße To. 66. find 
2 ſchöne, helle und freundlihe Wohnungen, 
die erfte über 1 Stiege mit 4 heitzbaren Zims 
mern nebft Alkoven, Küche, Keller und übri« 

en Bequemlichkeiten zu Georgi um 300 fl. 

ahreszins zu vermiethen ; Die 2fe ift im ten 
Stockwerke, fo wie im 1ten, für 250 fl. eden⸗ 
falls zu Georgi zu vermietbhen, 





0825. Wegen eingetretener Derhältniffe find 
in der neuen Pferdftraße No, 300. über eine 
Stiege 4 Zimmer, mit Rüde, Speifefammer, 
Holzlege um 180 fl. foegleih oder am Biele 
Georgi zu beziehen. 


0827. In der Heuftraße No. 243. iſt zu ebe⸗ 

ner Erde eine fhöne Wohnung mit großem 
gewölbten Keller, für einen Wirth geeignet, 
eg 200 fl, zu vermiethen, und fogleich zu bes 
Biehen, 


0803. Es ift in der Schüßenftraße No. 75. 
eine Wohnung mit 3 Bimmern, Küche, Keller 
ic. für 56 fl, zu vermiethen, 


0807. In der Barer-Straße No. 352. über 
1 Stiege find 2 meublirte Zimmer um 6 fl. 
48 fr. und 5 fl. 48 Fr. mit Der Bedienung 
ſogleich zu beziehen. 


9847. Sn einer Hauptfiraße ift ein Fimmer 
zu ebener Erde monatlih um 10 fl. zu vers 
miethen. D. Ueb. 


L. 

0853. In der Marvorftabt, Arcis-Gtraße 
No. 221. über 2 Stiegen ift 1 ſchöne Wohs 
nung mit 1 heiß« und 2 unheisbaren Zimmern, 
Kühe, Holslege um 90 fl. jährlich ſogleich zu 
beziehen, 





0850. In der Kanalſtraße No. 3. bei Goͤrt⸗ 
ner Walch ift ein heinhares, eingerichtetes 
Zimmer monatlich) um 4 fl. zu vermiethen. 


0839. Bor dem Angerthore rechts am Eine 
gange im die Müllerftraße No. 662. ift ein 
eingerichtetes Zimmer monatlich um 6 fl, fo: 
gleich zu beziehen. 


0859. In der Brienner - Straße No, 338. 
su edener Erde find mehrere Zimmer, mit 
oder ohne Meubels, einzeln oder zuſammen, 
monatlich um 4 bis 14 fl. fogleich zu beziehen, 


0360. Nächft dem Karlsthore No. 1129. find 
2 Beine Wohnungen für 36 und 40 fl. fos 
gleich zu beziehen. Das Nähere ift zu ebe⸗ 
ner Erde zu erfragen, 





0874. Im Rofenthale No, 650. im zten 
Stockwerke find ein großes, ſchönes Zimmer 
für fl. uud eines ruͤckwaͤrts für 5 fl. ſogleich 
zu beziehen. 





0862. Ein Zimmer unter den Wögen vor 
dem Marthore im ıten oder 2ten Stockwerke 
für 6 bis 10 fl. wird zu miethen gefucht. Das 
Nähere ift in No. 604. über 3 Stiegen vorn« 
beraus am ©chrannenplage zu erfragen. 


0870. Am Rindermarfte No. 625. über 5 
Stiegen ruͤckwaͤrts ift eine helle Wohnung um 
90 fl. zu vermiethen und fogleih zu beziehen. 


0869. Bor dem Gendlingerthore im Eds 
baufe rechts Ne. 1285. ift zu Georgi 1 Wohe 
nung über 2 ©tiegen um jährliche- 115 fl, zu 
beziehen. Das Mäbere zu ebener Erde. 


0873. In der Kaufingerftrafe No- 1607. 
über 3. ©tiegen ift ein meublieted Bimmer 
monatlih um 9 fl. zu vermiethen. 
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0872. Im Eckhauſe der neuen Pferdftrafe 
No. 301. über 2 Stiegen ift ein großes, ſchön 
meublirted Zimmer vornheraus monatlid um 
6 fl. zu vermiethen. 


0876. In ber Verchenftraße No. 279, find 
2 Wohnungen, eine zu ebener Erde mit vier 
Zimmern, Küche, Keller und Holzlege für 115 fl., 
befonders für einen Gewerbsmann geeignet, 
die andere über 1 Stiege mit 3 Zimmern, 
... Speifefammer, Keller und Holzlege für 
70 D s 


9877. In der Sendlingerftraße No. 058. 
find 2 Wohnungen, eine über drei Stiegen 
vornheraus mit 5 Zimmern um den jährlichen 
Zins von 230 fl., eine über 2 Ötiegen im 
Hofe mit 3 Zimmern um 100 fl. am Biele 
Georgi zu beziehen. 


0883. Man wünſcht, einen Keller, um meh⸗ 
rere hundert Schäffel Erdäpfel unterzubrins 
gen, um einen billigen Bing zu miethen. D. Ue. 


0879. In der Müllerftraße No. 661. e. ift 
ein Laden fammt Wohnung, theilmeife monat; 
lih oder halbjährig für 170 A. ſogleich zu 
vermiethen. und beim Eigenthümer das Näs 
bere zu erftagen, 


= 9886. In der Schäflergaffe No. 1563. ift 


eine Wohnung über 5 ©tiegen mit 2 heigs 
und 1 unheisbaren Zimmer, Küche, und ger 
fperrtem Vorplatze fogleih um 55 fl. zu 
beziehen. 


1. In der Rochusgaffe No, 1487. über 
2 Stiegen links ift ein heitzdares, meublirted 
Bimmer mit eigenem Eingange um 7 fl, fos 
gleich zu beziehen, 


0854, In der Sonnenftraße No, 1297. im 
Nebengebäude rechts ift fogleich ein meublirs 
tes Zimmer mit Bett um 7 fl, und ohne Bett 
um 6 fl. zu vermiethen, 


9907. Sür 2 Pferde ift eine Stallung nebft 
übrigen Dequemlichkeiten am Max⸗-Joſephs⸗ 
plage monatlich um 6 fl, zu vermiethen, D. Ueb. 


0890. Es find 2 fhöne Zimmer mit eiges 
nem Eingange, jedoch ohne Meubels vor dem 
Marthore zu ebener Erde No. 1350. linfg 
unter den Bögen um 6 fl. fogleich oder am 
1. November zu beziehen. 


0851. In der Marftraße No, 263. ift am 
nächſten Ziele Georgi eine fchöne Wohnung, 
beitehend aus 6 Zimmern, Allfoven, ©peiger, 
Keller und Waſchküche nebft übrigen Bequem 
lichfeiten um 400 fl, Jahreszins im 2ten Stod: 
werke zu beziehen. Das Nähere daſelbſt zu 
erfragen, 


0891. In der Rofengaffe No. 612. vornher: 
aus ift ein [hön meublirten, heigbares Zimmer 
mit eigenem Eingange um 10 fl. ſogleich zu 
vermiethen. 





0896. In der Tuͤrkenſtraße No. 568. find 
2 Wohnungen über 1 und 2 Stiegen um den 
en von 90 und 48 fl, fogleich zu be» 
sieben. 


0889. Eine ſchoͤne Wohnung zu ebener Erde, 
wozu im Hofraume ein Dintergebäude geges 
ben werden Fann, ift in der Singſtraße No, 
150. a, fogleich für 72 fl. zu vermiethen. 


0857. In der Genblingerftraße No, 889. 
über 4 Stiegen ift eine Wohnung mit 4 heiß: 
baren Zimmern, fammt Alfoven, Magdfam: 
mer, Küche, Speifefammer, Keller und andern 
Dequemlichfeiten fogleidh oder zu Georgi um 
den Zahreszind von 160 fl, zu beziehen, und 
im erften Stodwerfe zu erfragen. 


9690. Im Schönfelde in der obern Garten⸗ 
ftraße No, 101. ift eine Wohnung für einen 
Milch; oder Gewerbsmann für 120 fl. zu Ge: 
orgi zu beziehen, 


0622. In der Brienner-Ötraße nächſt der 
Glyptothek No. 281. d. find 2 fhöne Woh— 
nungen, eine große mit audgemalten Zimmern 

albjährig um 90 fl., eine mit 4 Bimmern, 

agdkammer, Küche, Keller um 45fl. fogleich 
su beziehen. Es Fann aud ein Bärtchen Da= 
zu gegeben werben. 


(an ) 
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0855, Im Gaſthofe zum 
find in der oberften Etage No. 20- zwei ans 
einanderfioffende, meublirte Zimmer, ober 
auch einzelne für g bis 11 fl., oder 5 bie 
7 fl. monatlih am 1 November zu beziehen, 


—, 


9815. In der Kaufingerftraße Ne. 1024 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein meublirtes Zim⸗ 
mer mit Alkoven von 1 oder 2 Herren um 10 und 
42 fl. zu vermiethen. 


graz. Es find 4 ſchön meublirte Zimmer 
am Sérannenplatze 0.600. über 2 Stiegen 
um 4 Karolin, zufammen oder einzeln, au vers 
miethen. 


— — 


‚0545. In der Türfenfiraße No. 544. 9 
nädft dem landwirthſchaftlichen Vereine iſt 
eine Wohnung über 4 Stiegen mit 4 heitz⸗ 
baren Zimmern und andern Bequemlichkeiten 
fogleich oder zu Georgi um 125 fl, zu Der 
miethen, 





9520. Im von Hagenfhen Haufe in der 
Prannersftraße No. 1494. ift das Ste Stock⸗ 
werk an der Sonnenfeite mit allen Breauems 
üchkeiten für den Zahressind von 325 fl. fo: 
gleich zu beziehen, und im naͤmlichen Haufe 
au ein guter Närzenkeller für 60 fl. zu Vers 
miethen. Auskunft ertheilt der Hausmeiſter. 


— — 


: 0676. Im Thale Petri No. 555. über drey 
Etiegen vornheraud ift ein fchön meublirtes 
immer um 9 fi. ſogleich au beziehen. 


— 


Rofentpale No. 713. über drey 
Stiegen vornheraus ift eine Wohnung mit 5 
eigbaren Zimmern nebft Alfoven, Küche, Speis 
ec: und Magdfammer, Holzlege und Keller 
nebft übrigen Bequemlichfeiten für eine or: 
dentlihe Samilie um den Jahreszins von 
980 fl. fogleich oder am Ziele Georgi zu Ders 
miethen. 





Rofengaffe No. 611. im 3ten 
eyirtes, ſchön meub⸗ 
ogleich zu beziehen. 


grı2. In der 
Etodwerke ift ein audta 
firtes Zimmer für 7 fl. 


ſchwarzen Adler. 


0607. In der Ludwigsftraße No. 156., dem 
Herzog, Marpalais gegenüber, ift Die Woh⸗ 
nung über 1 Stiege mit 5 heisbaren Zimmern 
und übrigen Bequemlichfeiten fogleih oder 
zu Georgi um 450 fl. du beziehen, und zu 
ebener Erde zu erfragen. 





9611. Im Thale Mariä No. 465. ift ein 
Laden am Ziele Georgi um 110 fl. jährlich zu 
beziehen. 


9722. In der Eliſenſtraße 
Stiegen ift eine Wohnung, beftehbend aus. 4 
Simmern, 1 Salon, Küche mit Küchenzimmer, 
Garderobe, Holslege, Keller und Speicher um 
370 fl., entweder fogleich oder zu Georgi, Zu 
vermiethen, und das Nähere über 1 Stiege 
zu erfragen. 


No. 4. über 2 


9709. In der Perufagaffe No, 77. über 2 
Stiegen ıft 1 Mohnung an der Gonnenfeite 
zu Georgi 1830 oder auch fogleih um 280 fl. 
zu vermiethen. Das Uebrige auf dem Mar« 
Joſephoplatze No. 38. uͤber 1 Stiege. 





0626. In der Lerchenſtraße No. 67. in eis 
nem neugebauten Haufe find mehrere Woh- 
nungen, mit allen Bequemlichkeiten verfeben, 
8 ae von 160 bis 200 fl. zu vermiethen. 

. eb. 





9761. In der Sheatinerftraße No. 1640. 
find vornheraus 2 Wohnungen, eine im iten 
Stockwerke mit 6 Zimmern, Garderobe um 
460 fl. fogleih, eine im Zten Stockwerke mit 
4 Zimmern für 300 fl. zu Georgi zu beziehen. 
Auf Verlangen wird Stallung abgegeben. 
Das Nähere rückwärts im 2ten Stockwerke. 


9674. Am nächſten Ziele Georgi iſt am Vik. 
tualienmarkte No. 680. eine Wohnung um 
150 fl. zu vermiethen, 





9537. In dem Haufe No. 614. an der Ede 
der Rofengaffe find 2 geräumige, heigbare Ges 
woölbe, jedes um 300fl. jährlich, eines fogleich 
das andere au Georgi zu beziehen. 


‘ 
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0800. Nächft der Leberergaffe in dem Haufe 
Mo. 431. ift in der erften Erage eine Wohnung, 
welche aus 3 auögemalten Zimmern befteht for 
gleich oder am naͤchſten Ziele Michaelis um 
130 fl. zu bezichen. 


0801 In dem Haufe No. 1660. naͤchſt ber 
Theatinerfirche it eine fehr ſchöͤne Wohnung, 
welche aus 8 heigbaren Zimmern und allen Bes 
quemlichkeiten beftehr, mit dem Ziele Michaelis 
noch für 450 fl. zu bezichen, und das Nühere 
hierüber in der Brienner-Straße No. 339. zu 
ebener Erde einzuholen, 





0802. Sin ber Brienner-Straße Mo. 339, iſt 
ein freundliches, meublirtes Zimmer um 7 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 





Verlorne und gefundene Sachen. 





9762. Sontagd den 4 Dftober, Abends, ift in 
einem Fiaferwagen , auf dem Wege vom Send⸗ 
lingerthore bis zur Feuerwache, ein rothfeidener 
Regenſchirm ftehen geblieben. der Finder beliebe 
denjelben gegen eine fehr gute Belohnung am 
Unger No. 815. zu ebener Erde abzugeben, 

0861. Vergangenen Montag wurde ein Ring 
mit den Buchitaben g. g. g- L. G. und der 
Jahreszahl 1825. von der &. Annafirche bis 
zum Sfarthore verloren. 





0843. Ein junger Nattenfänger, 9 Mochen 
alt, mit ſchwarzbraunen Fuͤßen, gefchnittenen Ohren, 
männl. Gefchl, ohne Zeichen, ift verloren worden, 
und kann in der Sonnenftraße No, 1592. über eine 
Etiege eingeliefert werden. 





0822: Eonabend den 3. Oktober wurde zwi⸗ 
fhen 9 und 10 Uhr Abends von der Ludiwigds 
Etrafe in die Amalienftraße bis in die Tuͤrken— 
Etrafe ein Strickzeug von weißer Echafwolle 
nit filbernen Strickhuͤtchen, welhe Schluͤſſen 
Borjtellen,, mit einen filbernen. Kettchen befeitigt, 
daloren. Der Finder wird. gebeten „ ſolches 

een angemefjene Belohnung in der There 
terftraße ber eine Stiege bei Herrn Schloffer 
Haler abzugeben, 


Dienſt⸗ ımd andere Gefuche: 


0753. Der Untergeichnete, welcher mehrere 
Sabre hindurd in der Haupt: und Refidenzs 
ftadt des Aönigreihd Bayern von einer höch⸗ 
fien Föniglihen Regierung die Bewilligung 
erhalten bat, feine zahnärztliche Praris auds 
zuüben, weiß feine Danfbarfeit für das ihm 
vielfeitig gefchenfte Zutrauen nicht genug aude 
zudrücken, und zeigt hiermit ergebenit an, 
Daß er bei feiner Retour: Reife fich eine kurze 
Zeit aufsuhalten gedenft und bietet allen an 
Bahn « Uebeln Leidenden feine thätigfte Hülfe 
an. Derfelbe feßy Eünftlihe Zähne ein, die 
nicht dis mindeften Beſchwerden verurfachen 5 
losgewordene befeftigt er, und hohle werden 
plombirt und zur möglichften Reinheit ges 
bract; auch die ſchadhaften, Fünftlichen Zähne 
reparirt derfelde, Armen leiftet er Hülfe und 
relcht ihmen die Zahnmittel unentgeldfich. 

©. Levi, 
Zahnarzt an der k. k. Univerfität 
zu Wien, Logirt im Rofenthale 
No, 713. über 1 Stiege. 


0900. Fin ordentliches Mädchen, die gut naͤ⸗ 
ben und bügeln, kann wuͤnſcht als Grubene 
mädchen einen Plag. Das Nähere ift am Ans 
ger No. 874. über 2 Etiegen zu erfragen. 

0906. Es wird fogleich ein Kindsmäbchen ges 
fucht. D. Ueb. i 


0752. Es koͤnnen einige Frauenzimmer unenfs 
geldlich die Pußarbeit erlernen. D. Ueb, 








Seilfchaften. 


9708. Brei Wagenpferde, 16 Fäuſte hoch, 
Poladen, braun von Farbe, Stutte und Walz 
lach, erftere von vorzügliber Race, find um 
billigen Preis, einzeln oder zufammen, zu vers 
faufen. D. Ueb, 


0885. In der Meinftraße beim Koch nächſt 
der Hauptwache No. 1625 über 2 Stiegen wird 
auf der Mafchine fehr fehbner Baumwollwatt 
um den billigiten Preis gemacht und alter Wart 
aufgerichtet. 
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9633. Ein Haus, mittlerer Größe, am Odeon⸗ 
* iſt unter billigen Bedingungen zu vers 
aufen. 


0582. In der Raufingerfiraße To. 1022. find 
ein großes Hausthor-Beſchläg, eine eiferne 
Dberlihte mit Sclöffern und nötbigen 
Bugehör ıc. fo wie 3 Blumenfenfter mit Kup: 
” beſchlagen und 3 große Schüſſeltahmen bil» 
ig zu verkaufen. 


0642. Es ift in der Nähe von Münden 
ein Pleined Landgut, beftehend aus einem 
Mohnhaufe, 15 Tagwerf Gemüd und Obſt⸗ 
Sarten, dann 24 Tagwerk Seldgründen, billig 
au verfaufen. 


0628. Es ift ein Haus in der Brienner- 
Etrafe, für einen Wirth geeignet, gegen billige 
Bedingniſſe zunerfaufen und daſelbſt No. 281.d 
zu erfragen. 


9710. Ein aut Fonbitionirter Batard iſt um 
6* billigen Preis zu verkaufen beim Lakirer 
eißberger am Karlsthore. 


0505. Am Sebaftiansplage No. 740. beint 
Hofmetzger — ——— kann man viererlei 
Gattungen Erdapfel von der beſten Qualirät 
haben : lange Niernerdäpfel der&chaffelfadvoll 
5 fl.; rothe, blaue und weiße (runde), Der 
Schäffelſack vol für 2 fl. 





0759: Auf ein, in fehr gutem Bnftande bes 
findliches Tafernwirthſchaſts Anweſen, beftehend 
aus einem gemauerten Wohnhaufe , siner 
— ————— ‚ einem Viehſtalle, unter einem 

ache, eimem ©tadel, 39 Tagw., 34 Dez 
Arcder, 7 Tagm., 72 Des. Wiefen, 4 Tagw., 
Wald, dann dem Nusantheil von noch uns 
vertheilten Gemeinde» Gründen, wovon die 
Gebäude mit 9000 fl. der Brandverfiherung 
einverleibt find, und welches nad nenerlidier 
gerichtliher Schätzung einen Geſammtwerth 
von 13,848 fl. 20 fr. hat, werden 7000 fl. 
auf erfte und einzige Hypothek zu 5 Prozent 
aufzunehmen gefucht, und Das Nähere mitges 
theilt im 


Anfrage: und Adreßs» Bureau Münden. 


- H6e7. In der Brienner-Ötrafe naͤchſt der 
Gliyptothek ift das Haus No. 281. d. mit fehr 
biffıgen Bedingungen verkaufen. 


0756. Auf ein, mit 16000 fl. in der Brands 
Affekuranz ftehendes Haus wird als erfte Poſt 
ein 4 prozentiges Ewiggeld» Kapital von 4000 fl. 
aufzunehmen gefuht. D. Ueb. 


9797. Beim Antiquar Steyrer in der Peru⸗ 
fagaffe No. 74. ift das wöchentliche Bücher 
Berzeichniß unentgeldlid zu haben. 


0718. Die lythographiſchen Werke von Strire 
ner, Pilati und Compagnie, 24 Hefte, find um 
fehr billigen Preis zu haben. D. Ueb, 


0530. Es Finnen ſogleich 2000 fl. als 
ſichere Hypothek auf ein Haus in ber Stadt aus⸗ 
geliehen werden, jedoch ohne Unterhändler D. Ueb. 


0846. In den Sabbadinifchen Brauhauſe das 
hier fowohl, als bei den davon abnehmenden Wirs 
then wird vortreffliches, reines und gefundes Some 
merbier um den Winterbierfag abgegeben. 


0875. Es find 3 im fehr. gutem Zuftande ber 
befindliche Häufer im einer Vorſtadt Münchens 
unter billigen Bedingniffen zu verkaufen. D. Ueb. 


0888. Zwei englifirte Fuͤchſe, Wallachen, zur 
Chaifebefpannung ganz geeignet, ftehen im Thale 
Mariaͤ No. 464 zum Verkaufe, wo die weitere 
Auskunft gegeben wird. 


“9858. Wecht hollaͤndiſcher Rauchtaback vor⸗ 
zuͤglich Teicht uud augenehm zu rauchen, das 
3 Pf. Paquet zu 36, 42, 54 und 1 fl. 12 fr. 


ind haben bei 
— J. W. Krebs, 
Handelsmann in der Lederergaſſe. 


9787. Auf Haͤuſer in der Stadt, ober nahe 
an derfelben,, koͤnuen täglich auf, erfte gefichert“ 
Hypothek 5, und bis 1. DOfrober auf obige WE 
weiterd 4000 Gulden erhoben werben us 
Nähere ift in der Sonnenftraße 1299. über 3 
Stiegen rechts zu erfragen. 


\ 


9781. Die Fabrike der. hiefigen koͤnigl. bayer, 
Kriminal » Srafanftalt Fi auch heuer wieder 
Niederlage von ihren felbit verfertigten Wollen: 
been bei den Hr. Häder und Zimmermann 
Riemer in der Dienersgaffe No. 150. Diefelben 
beforgen den Abſatz ſowohl in ganzen Stuͤcken, 
als auch fim Ausichnitte, um vie feftgefeßten 
Fabrifpreife. 

Das Lager befteht: 

” 1. aus quadrillirten Pferdedecken-Zeugen, und 
anz gefertigten Pferdedecken von verfchiedenen 
arben nach ganz neuen, modernen, englifchen 
ormen,*wie auch in dunklen Farben, und einer 
ärferen Qualität, welche fich fowohl für den 

den Stall, ald unter dem Gefdirre, befonder& 

für Pferde von Oekonomie⸗ und Brauhausbefigern 
ſchon des billigen Preifes wegen eignen ; 

2. aus Bodenteppichen von verfchiebenen Fars 
ben zu 2% Ellen Breite ; 

- 3. aus ordindren und feinen ein⸗ und zwei⸗ 
(chläfrigen Bert- und Schlittended’en, auch Bü: 

gelteppichen. 

München den 8 Oktober 1829. 


Königl. bayer. Strafarbeits - Kommiffion. 


9810. Zwei braune Stuttenpferde, englifirt 
und fehlerfrei, welche, da fie fehr gut eingefah- 
sen find, fich vorzüglich zum Dienfte in der 
Stadt eignen dürften, dann eine, in guten ee 
ſtande fid) befindliche Halbehaife find zu verfau: 
fen und das Nähere wird mitgetheilt im 

Anfrage: und Adrefbureau München. 


9820. Im Haufe No. 251. der Arois-Straße 
über 1 Stiege werden mehrere Effekten um bils 
lige Preife verfauft, als: 4 Seſſel vom Kirfch: 
baumbolz mit fchwarzen Moirce überzogen, 1 
Berrftelle vom gleihen Holze, 1 Bücherlaften, 
einige Tiſche, darunter 2 Pfeilertifche vom Kirfch: 
baumholze mit Mafern , 1 Machtrifchchen. ꝛc. 








VBerfteigerungen. 


9887. In Folge allerhoͤchſter Verfügung foll der 
Papier Bedarf der Fönigl. Staats-Schuldentilgungs⸗ 
Sommiffion an Die Wenigfinehmenden öffentlich vers 
fleigert werden, 

n * su dieſem Geſchufte der 22 Okteber 1829 
mmi,. 
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An dleſem Tage. haben ſich daher *;** Papiers 
Babrikanten, und Papierhändler, welche die Lieferung 
ju übernehmen gedeufen, in dem Lokale der Fönigl, 
Staats, Shuldentilgungs: Sommilfion Vormittags 9 
Uhr einzufinden, wo ihnen Mufter vorgelegt werden, 

Dee Bedarf befteht für das Verwaltungs: Jahr 1833 


in 
76 Ries fein Kanzlei— } 
277 =  ordinir Kanzlei⸗ 
4 »  Briefpofts 
35 » blau Umſchlag⸗ Papier. 
4» ads 
7 »  Fließ: und 


2»  AÜtendedel: 

Bemerkt wird, daß jede Gattung einzeln werfteigert 
werde, daß Foftenfreie Rteferung in beflimmten Termi: 
nen geſchehen müffe, und daß jedes dem Mufter nicht 
entfprehende Fabricat nicht angenommen werde, dann 
daß bei gleicher und gleihen Preifen das inländifche 
Babricat den Vorzug erhalte. 

Münden den 8. Oktober 1829. 


Königlihe Staats: Schuldentilgungs:Commif: 
fiond : Material » Berwaltung. 
s Kögl. 








geo5- Am Donneritag den 15. d. wird der vom 1. 

Dftober dieß, bis Ende April künftigen Jahres ans 

fallende Pferdedünger verfleigert, und Gteigerungs: 

luftige eingeladen, fih am —— Tage Bormittags 

10 Uhr in der neuen Iſarkaſerne einzufinden. 
München den 9, Dftober 1829. 


Di 
Defonomie:&ommiffion des Fönigl. b. 1. Euiraf 
fiers Regiments (Prinz Karl.) 


Frhr. v. Zandt, Oberſtlieut. 
Rummel, Regiments Quartierm. 


9772. Der Unterzeichneter giebt ſich hiermit die 
Ehre, bekannt zu madhen, daß die früher fhon ange: 
Pündigte, und bereits bis dato bei ihm ſtattaehabte 
Berteigerung ununterbroben fortgefegt, und felbe 
suverläffig noch bis Ende Fünftiger Woche, wo nidt 
länger, dauern wird, 

Kaufsluftige find hiezu wiederholt ergebenft einge: 
laden 


ade * * 
Münden den 7. Oktober 1829. 
Deter Gelb, 
auf dem Rindermarkte Ne, 647. 


0662. Montag den 26. Dktober I. J. und bie fol» 
genden Tage Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Rad: 
mittags von 3 bis 6 lihr wird in der Prannersftraße 
Mo, 1505. zu ebener Erde eine auserlefene Bücher: 
fammlung, größtentheils juridifhen Juhalts, vwerftel: 
gert werden. Gedrudte Kataloge find bei dem Antie 
quar Steyter in der Perufagafie Mo. 74. au haben. 
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Verfhiedene Kundmahungen. 





9647. Diejenigen, welche an die Berlaffenfhaft des 
Adam Ludwig, Biegelmeiftere am Priel, irgend eine 
Foderung zu machen haben, werden biemit aufgefor- 
dert, dieſelbe termino 2 Monaten bei dießgerichtlichem 
Amte ansugeben, anfferdem in diefer Verlaſſenſchaft 
ohne Rüdfiht auf unangemeldete Fotderung meiter 
verfahren werden wird, 


Münden den 29. September 1820. 
Königliches Landgeriht München. 
In Tegaler Abweſenheit des Fönigl. Landrichters: 
Hader, 1. Aſſeſſor. 
Iſta. 





9795. Ein Mädchen kann bei einer ordentlichen Frau in 
Koft genommen werden, und dafeibft auch Unterricht 
erhalten, D, Ueb, 


9779, Unterzelchnete geben fich hierwit die Ehre 
anzuzeigen, daß fie ihre bisherige Wohnung beim 
Sterneder: Brauer im Thale verlafien , und Diejenige 
in der Lederergafie No. 205. beim Lederhändler- Zeil: 
ler im zweiten Stockwerke beugen haben. Aualeich 
empfehlen fie ſich ihren werthen Derren Bekannten 
und Abnehmern zu fernerem geneigten Zuſpruch in 
Bijonteries nud Juwelen⸗-Waaren ergebenft. 

Gebruͤder Levinger. 


9795. Es werden 1 oder 2 Kuaben oder Mädchen 
von 6 bis 1.4 Jahren, für deren gute Erziehung in 
jeder Beziehung gebürgt wird, in Koh und Wob: 
nung genommen, wobei Unterricht im Schreiben uns 
entgeldiih und auf Verlangen auch Klavierunterticht 
gegen aͤußerſt billige Bezahlung errheift wird, Dieſes 
wird befonders auswärtigen Eltern zur Kenntniß ge: 
brabt, und bemerkt, daß Briefe an I. S. an der 
Karlöftrage In der Mar: BVorftadt No, 246. über 5 
Stiegen rechts in Münden genau beantwortet werden. 


0823. Wer Tücher oder andere Wollenzeuge ſchoͤn 
glänzend mit Milde dekatirt zu haben wünfdt, bedie⸗ 
ne ſich beliebigit der neuen vrivil, Dekatiran gs: An: 
ftalt des R. Lemburg auf dem Rindermarkte Ro. 659., 
wo auch getragene, wollene Kleidungsitüde und Shawls 
aufgefrifht, Mloire u. dal. frifh gemäflert und auf 
der Kebrfeite wie neu retablirt werden. 


- —— 


6894. Unterzeichneter findet ſich veranlaßt, bekannt 
zu machen, daß Niemanden, wer es auch immer fen, 
etwas auf feinen Namen gelehnt, oder geborgt mer, 
den wolle, indem derſelbe nichts bezahlt, 

I Sahfenhanfer , Steindruder. 


0552. Mnterzeihnete wohnt gegenwärtig im Roſen⸗ 
thale No, 717. im.2ten Stockwerke beim Konditor 


Waguer, ; 
u. Racolina Färber, 
kon. Doffeidenpugerin. 








9697. Um fernerem Jerthume auszuweichen, erklärt 
die Generallommifjärin von Mertz, daß fie diejenige 
nicht fey, welche Geld monatweis ausleiht, noch irgend 
etwas auf Borg nimmt. 








Fremden-Anzeige. 





Dom 7. bis 11. Oktober 1829. 


Gm goldenen Hirfd. 


Hr, Kohn und Rodanseky, Kaufleute von Wien. 
Hr. Dr. von Wendt, 4K. Preuffife. geheim. Mediji« 
nalroth von Breilau. Dr, St. John, Rentier von 
London. Hr. Baron von Pfeffel, K. B. Staatörath 
und Gefandter am Parifer:Dofe, Hr. Leo, Propries 
taive von Wien. Frau Majorin Groffigt, und Frau 
Raͤthin von Luͤtzow, von Berlin. Gr. Durdlaudt 
der Fürſt Bifhof von Ehut und St. Gallen, von 
Prog. Hr. Juſtiztath Grim, von Regensburg. Dr. 
Tones, Partifuier von London. Hr. Demetrius, 
Gelehrter ans Griechenland. Hr. Ballbant, Partiku: 
Tiere von Augsburg. 


5m ſchwarzen Adler, 


Hr. Müller, Kaufmann von Bafel, Hr, Kopiſch, 
Apotpeler von Breslau, Dr. Rumerer, Direktor vor 
Wallenftein. Dr. Baron von Wundlih, von Auge: 
kurg. Hr. Baron Dam von der Pforte, 8. Sädhf. 
Sammerjanler von Dresden. Hr. Bougleux, Kauf: 
mann von Livorno. Fr. Baronin von Natorp, von 
Ilm, Hr. Göring, Kaufmann von Frankfurt. Hr. 
Baron Pirquet, 8, 8. Oberft von Wien. Hr, Graf 
von Dabn, von Greifswalden. Hr. Graf von fen: 
burg, 8. B. Oberſt von Augsburg, 


Im goldenen Habn. 

Hr. Ambreſch, De. Phil. von Berlin. Hr, Braun, 
Dr, Med. von Orb. HrMarguis de GCofla, von 
Mazarata, Hr. Vogel, 8. K. Hoflonzipift von Wien, 
Hr. Dfipeimer, Kaufmann von Offenbach. 

Im. goldenen Kreuy 

Hr. Doys, Nentier von Wien. Hr. Ufteri, Parti: 
tulier von Zürih. Hr, von Zuͤttichau, K. daͤniſcher 
»aupfmann von Koppenhagen. Hr. Ogden, Partiku- 
lier von London. Hr. Dr. Pistorius, von Stuttgart, 


Gm goldenen Bären. 


Hr. Fifher, Kaufmann von Hamburg. Dr. Klein, 
Kaufmann von Nürnberg. 
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Im goldenen Stord. 


Hrn, Shad und Mündel, Studenten von Berlin, 
Br. Freyhert von Lupin, Gutsbeſitzer von Illerfeld. 








Bevdlferungs- Anzeige 





Geftorben find: 


Den 3. Oklober. Sebaſtian Würfel, Schuhmacher⸗ 
gefel von Wollnzach, Ldgs. Pfaffenhofen, 36 J. 
alt, am Starrkrampf. 

Anna Wefternraier, Maureröfrau von der Au, 44T. 
alt, am Gebährmutterkrebs, 

Hr. Martin Wittman, bürgl. Lohnkutſcher, 41 J. 
EM. alt, an der Lungenſucht. 


Den 4. — Mathias Maier, Taglöhner von Grün: 
wald, 44 I. alt, an der Gehirnentzündung. 


Johann Mepler, Bedienter, 77 3. alt, an Alterd+ 
ſchwaͤche. 


Joſepha Gaßner, Hoftheater-Feuerwaͤchterdtochter, 


i M. 17 T. alt, am Brand im Unterleibe. 


Katharina a ehem. herrſchaftl. Kammer⸗ 

jungfer, 84 J. alt, am Schlagfluße. 
Den 6. — Hr. Simon —* Peleſler, 72 J. 

alt, ploͤtzlich am Schleimfchlage, 

Thereſia Wimmer, —— *— v. h., 43 J. 
alt, am Brand, 

Mor Hei, Silberarbeitergeſell von bier, 245. 1M. 
18 T. alt, an der Lungenſucht. 

Hr. Joſeph v. Barth, Ghemiter von Mainz, 84 T. 
alt, am Nieren: und Harnblafenbrand. 

Georg Theodor Schneider, Rechnungsführersfohn, 
5 M. ı2 T. alt, an Gedärmfraifen, 

Beora Deinzer, Steinführersfohn, 2 3. 25 Tu alt, 
am Gedärmbrand. 

Gregor Lindinger, Mildmann, 77 J. alt, an der 
Lungenſucht. 

Kaſpar Schweiger, Zimmermann von Miesbach, 
56 I. alt, am Sclagflußes Starrkrampf. 


Den 9. — Jakob Wült, b. Hafnersfohn, 4 M. AT. 
alt, an der Gehirnhöhlenwaflerfugt, 
1 unehel. Knabe, 
3 »  Mädden. 





Wöchentliche Anzeige 


von der Münchner Schranne den 10. Dftober. * 
Korn. Gerift oe. | Bader 
Schöffel 


Darzen. 
Shäffel. 
Boriger Ref 17 
Reue Zufuhr 1505 
Ganzer Schranaens 
ſtand 1582 
E Heutiger Dertauf 1518 
Bleibt im Rent 64 
Berkaufs preiſe. 
Bahr. Wadrer Minden. 
Durd» | Mittels, 'Durd: 
—— Dreis. ſchnitte 
Dreio Dreiß. | j in Preis, 


TTM Ro Ir.) Ri. R. Ike.) A. |fr.| 
7 22 ı6 7 36 55* —D 10° 40 


BDoriger Ref 277 

Reue Zufabr 675 

Banzer Schrannens 
fand 

_Dentiger Berkauf 687 


Bleibt im Re 15 
BerBaufspreife. 


Dog. !® | |-Babrer | 
Durd: | "Mittels Durch; 
ſchnitts. Preis. 


702 


Berkaufspr eife. 


Mindeſt Oochſt. Baprer | Wind 
Dur, jMittel« | 

ſchnitta⸗ Ifchnittss Preis, 

- Dreis. | 

A. Er. | fe Ir. | tr. 


A 9(45| õ 40 —J— * 


Schäffel. 
Boriger Ren 90 
Neue Zufuhr 1937 
Ganzer Schrannen: 
ftand 
_Dentiger Bertaut 


Bleibt im Ref 


— chaffel. 
Boriger Ref — 
Neue Zufuhr 1145 
Ganzer Schrannens | 
en ftand 1145 
879] Deutiger Wertauf 1135 


148] Bleibe im en . 30 
Berfauföpreife. 


Hbaf. Wahrer |Mindeft 
Durch (Durch. Mittel. Durb- 
fhnitte- ſchnit to kon — 
breio preis —— 


13 . |t. KaLaE 











15 


In BVergleichung gegen die legte Schranne find dir Durcfihnittspreife: 
Waizen mehr um 54 Fr, Korn mehr um 30 Pr. Gerfle minder um 5 fr. Haber blieb. 
j . , tt - tr M r 


— — WU * 
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Verzeichniß 
Preiſe der in der koͤnigl. bayer. — und Aaſtadi Muͤnchen nch einer Taye 
regulirten und micht vegulirten Viktualien, und fonfligen Verkaufs » Gegenſtande. 


Der 10. Oktober 4 


rl Slerfps Sattungen. — J V. Bier und anders Fluͤſſigkeiten. 
— — ae TE ET TE TE 
Taste nike ipf. TZartirt, fl. jte ıpf 


Ein Pfund des beiten Döfenfleithes auf g,— | Eine Maß braunes Sommerbier . . ı. — 
Ein Pfund Rindſieiſch giit. —8— 

















Nicht tarbri, | 
Nicht tarirt. | Cine Mes weißes Gerftenbler . . - — 4— 
— — Schaaffleiſch — Re ae Gr LE ER hand | 6— N weißes MWelzeubier ». ee 020,0. el 5 2 
Ein Viertel Bammfleilh . on 006 Je — — Dee rennen. j-l dm 
— Pfund Shweinfleiih, 'topeb ... je 15 ne TREE ee ei 2 
— — Schweinfleifh, gerbuchertes. — 20 — © —16 
— Scähweinfett....46 — — ar 5 
Eine Eohe Zunge » 2 000 Hr rer. —'46 — — win ————— vn 11) 
Eine geräucerte Zunge „ . - —7 tb... ——— —— 
Ein Zentner ausgelaſſenes Umfclitt .. 6 — — Branntwein beiter . ——— 0— 
— rohe Unfhlit oo cc. BE — — Braonfiein ordinärer .„ . , Talsi— 
Ein Pfund gegoffene Bihtee 2... 22! 0 — — Rifhenwafler....... [2-— 
— Ku Richter a ee Miet + 119; — Ein Pfund Repsöpl WERE EEE -.— 
— — ordinare lidier .„. . 2... ti - 0 — Minh. 20er —18- 
— — Seife (Ex Ms Sec er Er. Ya} — 16 — | l N) 
— — Schueerr — ee] u | | 
v1, Diktualıen überbaupt | Vi. Verſchiedene Bebürfnifle. 
eom'3. bis 10. Dtober 1829. El — ——— eh 
Benennung, [Anzapif@em.o. Stk.|f.|trlor, €in Schäfel Erdaͤrfelbeßter Batrung. » 1 — 
1, | | I — ordinäre De ur Se er: 25 — 
Schwmalz. 072584 Prandtyg—1T— ein — Meinfaamn „oo. r0. 0.0. 19-1 
Gebuͤrg » Butter. | sm — -I-1-, 7 — —* — en 
Friſchet Koͤrbch/n — —* Waßel gedörrte® Dbit. oo. . + [12 
Butter... >» 21 — ——19 — Sin Pfund Zwetſchgen | — 
22 120St¶ Bun Tai DT = Gili, once ei AT 
Friſch · &yer . . . | 52890] o Stuͤe IE 13 gm Mapıl weihe Rüben. . 20.» el 5= 
Truhenener „. . » 1182000)  — go, — —— ee 
4 7 ———— — gelbe Rüben... _ 
Dennen, alte . . 12h41da4 Sıüdgn 18 — ein —— — 
J * — ui; u A —— ee 122 
J — a — — A } A Ein Pfund Flacht a ea rer — 
Sadlanen „ vo +» 210 i— Gm pi Mer — — - 


Bänfe, alie. „ . | 36227 
Zunab on 2... g 30T 
Enten, alte. so88] — 
Auges & Ce 3250, — 
Tauben junge . » 984 — 
Spanferfl ... m - Bi 


—  Meigenfircch 0... >» 
— Kogtßen wein © 
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Nro. 80. Mittwoch den ı4. Oktober 1829. 
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Befanntmahung. 
(Die Eröffnung der deutfhen Glementars und Fepertagsihulen betreffend.) 


775. 


Die Wiedereröffnung der deutfchen Elementarfhulen in Münden und den 


Vorftädten dafelbft, fowie der höhern Bürgers: u. Töchterfchule dahier wird am Mondtage 


den 19. dieſes Monats Statt finden. 


Saͤmmtliche fchulpflichtige Kinder, d. h. ſolche, welche bereits das fechfte Lebensjahr 


erreicht haben, müßen fi daher am 19., 20. und 21. Dftober d. J 


. von ihren Eltern, Ders 


wandten oder Vormuͤndern begleitet, und mit beglaubigten Impf- nebft den Uebertritts-Zeug— 
niffen verfehen, in ihren Bezirföfhulen sum Behufe der Aufnahme und Einſchreibung, und 
zwar jedesmal Vormittags von 9 bis 11 Uhr, und Nachmittags von 2 bie 4 Uhr einfinden. 

Zur Einfhreibung im die männlichen und weiblichen Elementar: und höhern eier: 
tagsfchulen ift der 25te Oktober, der 1te und Ste November d. 9. feftgefest. 


Münden den 5. Dftober 1829. 


Königliche Lofal- Schul » Eommiffion München. 


von Rineder, F. Polisın : Direfter. 


Klar, Bürgermeifter. 
Lipowsky. 





Miethſchaften. 


9917. In der Maxſtraße No. 264. über 2 
Stiegen ift foaleih ein meublirtes, heitzbares 
Zimmer nebft Kabinette und eigenem Einganae 
um monatliche 10 fl. zu beziehen, 


9923. Es ift in der Glüdsftraße No. 642. 
über 2 Stiegen ein ſchön meublirtes Zim— 
mer mit eigenem Eingange monatlich um Tfl. 
ſogleich zu beziehen. 








0942. Am MarrJofephsplase No. 36. ift ı 
Wohnung vornheraus mit 9 Zimmern um 
550 fl, zu Georgi zu vermiethen, 





9915. In der Sürftenfeldergaffe No. 995. 
ft zu ebener Erde eine ſchoͤne Wohnung mit 
2 heißbaren Zimmern, Alfoven, Rüde, Magd: 
Fammer, , Keller ,„ Holslege, Sommodite und 
Speicher um 160 fl. jährlich zu Georgi zu 
beziehen. Das Nahere erfrägt man in der 
nämlihen Wohnung. Auch dit daſelbſt ein 
beisbarer Laden mit Nebengewölbe um 90 fl. 
foqleich zu vermietben. 


9921. In der Joſephſpitalgaſſe No. 1217. 
find über. 2 Stiegen vornheraus 2 beißbare, 
aut meublirte Zimmer mit eigenem Eingange 
für 2 Herreu um 8 fl. und für einen Heren 
um 6 fl. monatlich ſogleich zu beziehen, 

kn 


G 


09915. Im Damenftifte No. 1164. über 2 
Stiegen No. 12. ift ein mit eigenem Eingange 
verſehenes, beisbares Zimmer nebft daranftofs 
won Schlafzimmer mit einem guten Bette, 

anapee und allen übrigen nöthigen Meubels 
ſogleich für monatliche 9 fl. zu beziehen. 


0920. In der Perufagaffe No, 18. ift die 
Wohnung im erften Stodwerfe mit allen er: 
forderlihen Bequemlichfeiten um 450 fl. zu 
vermiethen, und am nächften Ziele Georgi zu 
beziehen. Das Nähere ıft über 2 Stiegen Da: 
felbft zu erfragen. 


0922. In der Theaterftraße neben der Sy: 
nagoge No. 492. a. über 3 Stiegen rechts 
ift ein meublirtes, heinbares Zimmer für ı 
oder 2 Herren um 5 oder 6 fl. fogleih zu 
vermiethen. 


0924. Im NRofenthale Ro. 709. im Hebam: 
mengäßchen ift ein eingerichtetes, heitzbares 
Bimmer mit eigenem Eingange für 4 fl. fo: 
gleich zu beziehen. ” 

9925. Auf dem Dultplage No, 1357. über 
2 Stiegen find 3 bequem eingerichtete Fimmer 
* 1. November um 11 und 12 fl. zu bezie— 

en. 





0926. Vom 1. November an ift ein voll: 
ſtaͤndig meublirtes, heitzbares Simmer um 7 fl. 
monatlich zu beziehen, und vor dem Aarls. 
thore links No. 1302. im iten Stockwerke zu 
erfragen. 





9910. In der Prannersftraße No. 1537. über 
eine Stiege ift eine große Wohnung nebft 
©tallung für 4 Pferde, Kutfcherzimmer und 
Wagenremife um 800 fl. jährlich zu vermiethen, 
und fogleih zu beziehen. Nähere Auskunft 
ertheilt der Hausmeifter zu ebener Erde, 


„9997. Inder Herzogfpitalgaffe No. 1142. 
ift über 2 ©tiegen ein fhön meublirted Zim— 
mer am 1. November für 8 fl. zu vermiethen. 


‚9958. In der Herzogfpitalgaffe No. 1242. 
ift über 1 Stiege ein Zimmer für 2 Herren 
um 7 fl, am 1. November zu beziehen, 
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9927. Vor dem Joſephsthore, dem Frobfinn: 
gebäude gegenüber, No. 1295. b. über 1 Stiege 
ift ein wohl eingerichtetes Zimmer monatlich 
um 6 fl. am Ende Oktobers zu beziehen. 

0930. In der Sonnenftraße No, 1287. über 
2 Stiegen ift eine Wohnung von 4 heisbaren 
Bimmert, Kühe, Kammer, Keller, Speicher 
und Wafchgelegenheit ꝛc. am Fünftigen Biele 
Georgi um 250 fl. zu vermiethen, 

0932. Am Promenadeplage No. 1448. ift 
über 4 Stiegen ein beigbared Zimmer vorns 
heraus mit eigenem Cingange am 1. Novems 
ber monatlich für O fl. zu beziehen. 

9928. Wegen Derfegung ift nahe am Anger: 
thore eine ſchͤne Wohnung vornberaus, von 
2 heisbaren Zimmern, einem Kabinette, Küche 
und Holzlege, ſogleich zu beziehen. Der Zins iſt 
von jebt bis zum Ziele Georgi 38. fl., und 


das Mäbere auf dem untern Anger No. 700. 


über 2 Stiegen zu erfragen. Auch find Kirſch— 
baum-Meubeld, Betten und Küchengeräthe zu 
verfaufen. 

09954. Am Promenadeplage an der Sons 
nenfeite No. 1406. find im 3ten Stodwerfe 
2 meublirte Zimmer am 1. November an 1 
oder 2 Herren um 16 fl. zu vermiethen. 


0937. In der Türfenitraße No. 578. über 
2 Ötiegen rechts ift ein ſchon meublirtes Zim— 
mer um 7 fl. fogleich oder am 1. November 
zu vermiethen, 





0939. In der Theatinerfiraße No. 80. beim 
Suchswirth über 2 Stiegen find ein großes, 
ausgemaltes Zimmer mit Alfoven und ſchöner 
Einrichtung, mit 1 oder 2 Betten für 16 fl., 
Dann ein dergleichen Zimmer rüchwärts mit ei» 
nem Defonomieofen für 6 fl., jedes mit eiges 
nem Eingange und einem beionders verfchlofs 
fenem Borplage von Herren oder einer klei— 
nen Samilie am 1. November zu beziehen, 


0949. Am Promenadeplase No. 1439. ift 
eine Stallung zu 4 Verde fammt Dedienten: 
simmer und Heuremife monatlih um 6 fl. fos 
gleih zu bezichen. 
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99435. In der Löwengrube No, 1408. im 
erften Stodwerfe ift ein ſchön meublirtes, 
heißbares Zimmer mit eigenem Eingange von 
einem Herren monatlih um ı1 fl. fogleich zu 
beziehen. 








9941. In der Sendlingerſtraße No. 059., 
Sonnenfeite ift eine fhöne Wohnung zu ebes 
nır Erde, jedoch erhöht, vornheraus mit 2 
beigbaren Zimmern, wovon eines ſchön aus— 
tapezirt ift, und ruͤckwärts mit 1 beig: und 1 


unheisbarem Zimmer, Kühe mit laufendem | 


Waffer, Speifefammer, Holzlege, Keller und 
Speicher, zu Georgi um 250 fl. jährlih zu 
vermiethen, und über 1 Stiege zu erfragen. 


9940. In der Herzogfpitalgafie No. 1250. 
über 2 Stiegen an Ki ift ein ſehr ſchö— 
ned, qut meublirted Zimmer um 8 fl. monat: 
lih vom 1. November an zu vermiethen, 





9948. Eine fchöne, heile Wohnung mit 3 
Bimmern, Küche und Holzlege ift fogleich oder 
su Georgi um 130 fl. jährlich zu vermiethen; 
auch ift eine Fleine um 60 fl. zu Georgi zu 
vermiethen. Das Nähere im Thale Petri Ne. 
551. zu ebener Erde, 


09954. Ne. 177. in der Burggaffe iſt ein 
fehr gut meüblirtes Zimmer mit einem großen 
Alkoven zu ebener Erde am 1. November um 
9 fl. monatlich zu vermiethen. Daſelbſt kann 
aub fogleih ein ſehr geräumiger Faden um 
90 fl. jährlich bezogen werden. 





9957. In der Herzogfpitalgaffe No. 1142. 
an der Sonnenfeite ift eine fhone Wohnung 
von 5 heisbaren Zimmern, Küde und übri: 
gen Bequemlicfeiten wegen Verſetzung eines 
Staatsdieners zu Georgi um den Jahreszins 
von 300 fl, zu vermiethen, und beim Eigen— 
thümer zu erfragen. 


9964. Um Petersfreithofe No. 634. über 3 
Stiegen vornheraus ift eine Wohnung mit 4 
beisbaren Zimmern, Alfoven und übrigen Bes 
quemlichfeiten um 224 fl. jährlich zu Georgi 
zu vermietben. Nähere Auskunft ift beim 
Hauseigenthümer zu ebener Erde zu erfragen. 


..9980. In der ‚ Sürftenfeldergaffe No. 900. 
über 1 Stiege find ſchön meublirte Zimmer 
für 8, 12 und 14 fl. fogleich zu vermiethen. 


0962. Wegen unvorbergefehen eingetre: 
tener Derhältniffe ift in der Stadt eine 
Bleine, fhöne, belle Wohnung um den Jah: 
reszins von 80 fl. zu vermiethen, und fogleich 
au beziehen. D. Ueb. - 


0982. Am Dultplage No. 1560. a, über 1 
Stiege find meublixte Bimmer für 8, 12 und 
15 fl. fogleich zu beziehen. 


9987. Am Marimiliansplage No. 1320. ift 
über 2 Stiegen eine geräumige, belle Woh: 
nung von 6 heitzbaren Bimmern, Küche, Spei: 
fefammer und übrigen Bequemlichfeiten um 
350 fl. Jahreszins zu Georgi zu vermiethen, 
und dDafelbft beim Hauseigenthüner zu erfragen. 


9906. Ein ſchön eingerichteted , heisbares 
Zimmer mit eigenem Eingange ift für einen 
Herrn um 4 fl. 30 Fr., und für 2 um 6 fl. 
fogleich zu beziehen in der Dienersgaffe No. 


142. über 3 Stiegen. 


9988. Am Marimiliansplage ift eine ſchöne, 
belle Wohnung von 6 beisbaren Zimmern, 
Borzimmer, durhaus mit angeftrichenen Bös 
den, Küche, Speiſekammer und übrigen Be: 
quemlichfeiten um 400 fl. — su Ges 
orgi zu vermiethen, und das Nähere am Ma: 
rimiliansplage No. 1320. beim Hauseigenthüs 
mer zu erfragen. 


9967. In der Singftraße No. 156. find im 
ten Stockwerke vornbheraus 2 eingerichtete 
Zimmer für ı oder 2 Herren monatlih um 
6 fl. zu beziehen. 

9068. Es ift in der Sonnenftraße No. 1294. 
im Seohfinngebäude über 3 Stiegen rechts 1 
fhön meublirted Zimmer um monatlidhe 8 fl. 
fogleich oder am 1. November zu beziehen. 


9973. In der Prannersftraße No. 1502. ift 
über 2 Stiegen ein heißbares, meublirtes Zim: 
mer monatlich) um 18 fl, zu vermiethen, 
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09970. Am Marimiliangplage No- 1323. ift 
eine Wehnung über 2 Ötiegen an der Mor: 
genfeite mit 6 Zimmern, Kabinette, Speicher 
und Keller nebit übrigen Bequemlichfeiten am 
Ziele Georgi um 450 fl. jährlich zu vermiethen, 
Das Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen. 


0971. Ander St. Annavorftadt, Ranalftraße 
No. 9. ift über 1 Stiege ein ſchönes, meub: 
lirtes Zimmer fammt zwey Betten für 9 fl 
zu vermietben, und am 1. November zu be: 
ziehen, 


0975. In der Glockenſtraße No. 1262. über 
4 Etiegen ift ein heisbares Zimmer mit Dett 
monatlich um 4 fl. fogleich zu beziehen. 








0050, Ein helle, beisbares Derfaufsgewölbe 
mit Berfchlag zum Schlafen, und gemäß feiner 
Lage zum Detail fehr geeignet, ift am Fünftigen 
Biele Georgi für 175 fl. jährlichen Zins zu 
vermiethen. D. Ueb. 


9976. In der Neuhauſergaſſe No. 1126. im 
3ten Stocdwerfe vornheraus ift am 1. No: 
vember ein eingerichtetes Zimmer für 6 fl. 
monatlich zu vermiethen. 


‚9977. Am Ealvatorsplage hinter der Thea⸗ 

tinerfirhe No. 1519. über 2 Stiegen ift ein 
eingerichteted Zimmer um 8 fl. monatlich zu 
beziehen. 


10014, In der Marftraße No. 264. zu ebes 
ner Erde ıft ein Bimmer mit eigenem Eins 


gange und vollfiändig meublirt gegen 7 fl. 


monatlichen Zins ſogleich zu beziehen. 


09078. In der Schüutzenſtraße No. 77. a, 
über 3 Stiegen ift ein Zimmer mit eigenem 
Eingange um 2 fl. zu vermietben. Auf Vers 
.. Fann auch ein Bett dazu gegeben wer» 
en. 


10002. Dor dem Angerthore in der Blus 
menftraße To. 680. im 3ten Stockwerke ift 
eine mit allen Bequemlichkeiten verfehene 
Wohnung um 190 fl. fogleich oder am Biele 
Georgi zu vermiethen. Man fucht vor allen 
eine ruhige Samilie zu erhalten. 


9979. Bor dem Karlsthore rechts No. 1313. 
Fann von jept an bis 1. April um 15 fl. an 
einen Laden Antheil genommen werden. Das 
a ift beim dortigen ©alzftößler zu er: 
ragen. 


0980. Zwifchen dem SKarolinenplage und 
rücfwärtd der neuen Kaferne in Der Barer- 
Straße Ne. 351. find 2 große Wohnungen 
nebft Zugehör zu Georgi für 3060, 330 oder 
500 fl., auch noch billiger, und fogleich ein 
vollftändig meublirted, ausgemaltes, großes 
Zimmer für 7 fl., Dann ohne Einrichtung 2 
Zimmer für 7 fl., und ein Bimmer für 3 fl, 
20 Er. und eine Stallung nebſt Zugehör für 
2 Pferde für 6 fl. monatlih zu vermiethen. 

0983. Es ift ein Verfaufsladen unter den 
finitern Bögen gegen Verreichung des halb» 
jährigen Miethzinfes von 32 fl. 30 Fr. fogleich 
zu beziehen, und beim Dredsler am Joſeph— 
Ipitalthore No. 1225. Das Nähere zu erfragen. 


0085. In der Müllerfiraße No. 658. über 
1 Stiege ıft ein ſchön meublirted, heitzbares 
Zimmer mit eigenem Eingange vornheraus für 
7 fl. zu vermiethen. 








9986. In der Neuhaufergaffe No. 1117. im 
aten Stockwerke find 2 heisbare, mit Meus 
bel und eigenem Eingange verfehene Zimmer 
gegen monatlihe 5 — 6 fl. für 1 oder zwei 
Herren zu vermiethen. 


0992. Ein Laden mit heißbarem Neben: 
simmer wird fogleich zu miethen gefucht. Das 
Nähere ift in der Stiftsgaffe No. 1157. über 
1 Ötiege zu erfragen. 

0989. Es ilt in der Herzogfpitalgaffe No. 
1242. im 2ten Stockwerke eine fhöne Woh: 
nung mit 4 audtapezirten, 3 heiß: und 1 uns 
beisbaren Zimmern fammt übrigen Bequem: 
lichkeiten um 190fl., auch ein Laden um 130 fl. 
du Georgi zu vermiethen, und das Nähere bei 
dem Haudergenthämer zu erfragen. 


‚99% In der Königinftraße No. 124. ift 
eine Pleine Wohnung jährlich für 30 fl. oder 
monatlich für 3 fl. zu beziehen, 
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0095. In der Weinftraffe No. 122. ift im 
ten Stodwerfe ein ſchönes, meublirtes Zim— 
mer vornberaud mit oder ohne Bott für 12 
oder 14 fl., und ein anderes im Hinterhaufe 
für 4 fl. monatlich zu vermietheu. 


0999. In der Tederergaffe No. 208. 1 Stiege 
vornheraus ift ein ſehr fchönes Zimmer fur 
1 Herrn um 8 fl., für 2 Herren um 9 fl. 
30 Fr. ſogleich zu vermiethen, 


0997. Bor dem Zofephathore in der Ler⸗ 
henftraße No. 62. ilt ein Laden fammt Woh⸗ 
nung um 100 fl. au Georgi zu beziehen. Das 
Nähere beim Hauseigenthuͤmer. 


0094 Plöglih eingetretener Berhältniffe 
wegen ift im Rofenthale No. 650. ein ausges 
malter Laden fammt daranftoffender Wohnung, 
beftehend aus einem Wohnzimmer, Kammer, 
Kühe und Borplage leer geworden, und kann 
fogleid aegen einen balbjährigen Miethzins 
von 75 fl. bezogen werden. Das Nähere ift 
bei dem Dauseigenthümer zu erfragen. 


10003. Bor dem Karlsthore linfs, Sonnen: 
firaße No, 1297. über 2 Stiegen vornheraus 
iR ein ſchön meublirtes Zimmer mit eigenem 
Eingange monatlih um 12 fl. zu vermiethen, 
und fogleich zu beziehen. 


10001. In der Kaufingerftrafe No. 1030, 
über 4 Stiegen find vornheraus 2 fchön meubs 
lirte, heigbare Zimmer monatlih um 14 fl. fos 
gleich zu beziehen, 


10005. Ju der Burggaffe No. 179. über 3 
Stiegen ift ein ſchönes, heisbares Zimmer 
mit Meubeld und eigenem Cingange monat» 
lich um 10 fl. am 1. November zu beziehen. 





0095. In der Rofengaffe Neo. 610. über 2 
Etiegen rüdmwärts ift ein gut eingerichteteß, 
heisbares Zimmer mit eigenem Cingange 
um 6 fl. zusu vermiethen. 


06. Am Scrannenplage Ro. 604. im 
aten Stodwerfe vornheraus ift 1 ſchoͤn meubs 
lirtes Zimmer mit 2 Betten um 5 fl, ſogleich 
du beziehen. > 


10000. Ein ſchönes, heißbared, meublirtes 
Zimmer ift um 6 fl. in der Sendlingerſtraße 
No. 724. über 2 Stiegen vornheraus am 1. 
November zu bezichen. 

0666. Am nähjährigen Georaiziele ift ou 
der Barer-&traße über den Karolinenplas 
im Haufe No. 351. b. eine fd;öne Wohnung 
mit Küche, Speilrfammer, Keller, Ausguf, ges 
räumigem Speichersintbeil, gemauerter Holze 
lege, Denüsung einer Waſchkuͤche nebit Mange 
und einem Garten für eine ruhige Samilie um 
260 fl. zu vermiethen, 


9751. Am Mar:Sofepheplage No. 36, find 
eine ſehr ſchoͤne Wohnung über 3 Stiegen um 
200 fl., und ein Laden mit einem Nebenzims 
mer um 100 fl. fogleich zu begiehen.) 


0728. Am Marimiliansplage No. 1300. ift 
am Fünftigen Bıele Georgi über eine Stiege 
eine fchöne, helle Wohnung von 6 heisbaren 
Zimmern, Vorzimmer, Kühe, Speifefammer 
und übrigen Dequemlichkeiten um 400 fl, jährs 
lien Zins zu beziehen. Die ganze Wohnung 
bat angeftrigene Böden. 


0729. Am Marimilianspiage No. 1320. ift 
u ebener Erde ein heitbared Zimmer vorns 
Era um 50 fl. jährlich an einen unverheus 
ratheten Herrn zu vermicthen, 


9731. Am Eckhauſe an der Ludwigsftraße 
find zu ebener Erde 2 große Zimmer, welche 
fih auch vorzüglich zu einem Laden eignen 
würden, um jährliche 110 fl. oder monatlid 
zu vermiethen. 


0758. In der Zofephfpitalgaffe No. 1226, 
über 2 Etiegen ıft ein meublırtes ,„ beisbares 
Bimmer mit Alfoven und eigenem Cingange 
für monatliche 6 fl. fogleich zu beziehen. 


9744. An der Ludwigsfiraße No. 273. über 
3 Etiegen ift ein ſehr ſchönes Quartier von 
13 Zimmern, 2 Küchen und andern Bequems 
lipkeiten um den Jahreszins von 600 fi. am 
Bünftigen Biele Georgi zu vermisthen, und das 
Nähere beim Hauseigenthümer nächſt Der Thea⸗ 


tinerfirche No. 1662. zu erfragen. 
. Ä “er ) 


+ 


( 1152 ) 


10011. Am Rindermerfte No, 647., Eins 
gang neben dem Gonditor Wagner, über 3 
&tiegen find 3 gut eingerichtete Zimmer um 
7, 9 und 12 fl. fogleich zu beziehen. 


0740. In der Brienner-Straße No. 260. 
im ıten Stodwerfe ift eine Wohnung um 
550 fl. fogleicy zu beziehen, Ferner find das 
ſelbſt No. 261. 23immer mit oder ohne Meu—⸗ 
bels für 12 und 20 fl. monatlih ſogleich zu 
beziehen. 


Maz. An der Müllerftraße im Eckhauſe ges 
gen das Angerthor To. 661. d. find über 1 
Stiege 2 ſchoͤn wmeublirte Zimmer für 10 fl. 
am 1. November zu vermiethen, 


0755. In der Sonzenftraße No. 1287. über 
1 Stiege  linfs ift ein eigenes Bimmer mit 
oder ohne Meubeld vom fünftigen Monate 
an für 6 und 4 fl. zu vermiethen, 


0745. In der Lederergaffe zu ebener Erde 
find 2 Lokale, Das eine aus 2 heiß: und 2 
unbeigbaren Zimmern, Küche, Magdfammer, 
Keller und andern Bequemlichkeiten, das ars 
dere aus 1 beißbarem Zimmer, Suche, Rams 
mer, Holalege und Laden beſtehend, zwifchen 
100 — 250 fl. jährlich au vermiethen, beide 
mit dem Dortheile des Durcganged gegen 
das Thal, woru auch auf Derlangen ein rras 
les Branntweinerrecht gegeben werden Fanr, 
Das Nähere im Thale No, 423. über, drei 
Etregen. 


10010. In der Lerchenſtraße No, ı11. über 
eine Stiege ift ein helles, heitzhares, eines 
richtetes Zimmer rücdwärts für 4 fl. 30 fr, 
monatliy zu vermictben, 


9770. Es iſt eine Wohnung in der Et. 
Unna: Doritadt in der Badftraf: No. 315. mit 
1 beißr und 3 unheißbaren Rimmern, Küde 
und Speiher um den jährliden Bing von 
1:0 fogleich zu bezichen, 


grrı. Im Thale No, 105. nächft der beil, 
Geinkirche ift cin Logis für 200 fl. zu Ger 
orgi zu vermiethen, und zu ebener Erde 
zu erfragen, 


9765. In der Müllerfträße No. 667. vor 
dem Öendlingerthore kann eine fhöne Woh⸗ 
nung von 3 Zimmern, ſammt dazu gehörigen 
Bequemwlichkeiten gegen 90 1. jährliden Bing 
an eine rubige Samilie. fogleih abgegeben 
werden, Näheres erfährt man im — ſelbſt. 


0769. In der —— No. 1498. iſt 
das Ste Stodwer? an der &onnenfrite, mit 
allen Bequemlichfeiten für den Jahreszins 
von 325 fl. fogleih oder am Fünftigen Biele 
Georgi zu beziehen, Auskunft darüber giebt 
der Hausmeifter, 


0734. Es ift an ber Bayerfiraße No. 169. 
a, eine Wohnung über 1 ©tiene mit 3 Bime 
mern und einer Magdfammer, wovon 2 heißs 
bar find, um den Jahreszins von 66 fl. fos 
gleich oder zu Michaelis zu beziehen, und zw 
erfragen To. 1095. in der Neuhaufergaffe zu 
ebener Erde. 





0775. In der Windenmacergaffe No. 1552. 
über 2 Stiegen ift ein meublirtes Zimmer um 
7 fl. und ein unmeublirtes, großes um 8 fl. 
ſogleich zu begichen. 


‚9778. In der Frühlingsftraße No. 286. ift 
eine fhöne Wohnung von 4 heisdaren Bims 
mern und übrigen Bequemlichkeiten für 200 fl, 
du Georgi zu vermicthen, 


0055. In der Neubaufergaffe No. 1097. 
rüdwärts über 2 Stiegen ıft fogleich 1 mrubs 
lirtes, beißbared, mit eigenem Eingange vers 
f:henes Zimmer monatlih um 6 fl. zu bezie⸗ 
ben, 


9791. In der Reubaufrraaffe No. 1112. 
über 2 Stiegen ift ein meuolirtes Zimmer 
mit Alfoven um 8 fl. monatlich ſogleith zu 
bezichen,. 


09816. In der Dienersgaffe Mo, 149, im 
3. Stockwerke ift focdeich oder zu Georgi 
eine durchaus helle Wohnung um 200 fl. au 
beziehen; beftebend aus 3 beinbaren Zimmern, 
Schlafzimmer mit Wandkaſten, Küche, Kellee 
und Kaſtenantheil. Sie kann auch an Bims 
merherren abgegeben werden. 
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0736. Es ift an der Heuflraße No. 244. 
über 2 Stiegen eine Wohnung mit 2 Zim⸗ 
mern, Aüche, Magdfammır um den Jahres: 
zins von 66 fl, zu vermiethen, und ſogleich 
su beziehen , und zu erfragen Wo. 1095 in 
der Neuhaufergaffe zu ebener Erde. 


9737. Es iR an der Bayerfiraße No, 169. 
a. über 1 Ötiege eine Wohnung von 2 Bims 
mern um den Jahreszins von 44 fl. zu vers 
miethen, fogleih zu beziehen, und zu erfras 
gen No. 1093. in ber Neuhaufergaffe zu 
ebener Erde, 


0856. Im Haufe No. 55. vor dem Yfarthore 
lints an der Kanalftraßen Ede, ift am Fünfs 
tigen Ziele Georgi eine fehr ſchöne und bes 
queme Wohnung zu ebener Erde fammt Aeller, 
Speicher und Waſchgelegenheit für 250 fl. jährs 
lic) zu beziehen. Es fann auch ©tallung fammt 
Hrulıge Dazu grgrben werden und zu erfragen 
am ©chrannenplag No. 605. beym Hoffücler 
Zwerſchina. 


0960. In der Brienner- Straße No, 1341. 
it eine Wohnung im hintern Stockwerke über 
1 Stiege für 136 fl. jährlich zu vermiethen, 
und am Ziele Georgi zu beziehen. Selbe bes 
ſteht aus 4 Rimmern, Küche, Keller, Speicher, 
SHolzlege, Wafchhgelegenheit und übrigen Bez 
quemlichkeiten.. Das Uebrige ift in der Lottos 
Kollecte daſelbſt zu erfragen. 


9903. In dem Haufe No. 130. in der Srühs 
lingsitraße an der Sonnenſeite mit freyer Aus: 
ſicht fteht eine Wohnung ım erfien Stockwerke 

u ganz mit 9 Yimmern, 2 Rüden, Speiſe⸗ 
—9 Holzlegen, Kellern und Speichern ⁊c. 
um 450 fl. oder in zwey Abtheilungen, Die eine 
mit 5 Zimmern, Kuche und Speifrfammer ıc. 
um 230 fl., und Die andere mit 4 Zimmern, 
Küche ıc. um 220 fl. jährlich, Dann im zwey— 
ten Stockwerke mit 4 Zimmern, Rüde, Speifes 
Fammer, SHolzlege, Keller und Epeiher um 
200 fl. jährlich am Ziele Georgi zu vermiethen, 
und zu beziehen, 


0870. Am Nindermarfte Re. 623. über 3 
Stiegen rüdwärtes ift eine helle Wohnung um 
co fl. zu vermiethen und ſogleich zu beziehen, 


9735. Es ift in der Heuftrafße No. 244. 
eine Wohnung über 2 Stiegen mit 2 Bims 
mern um den Jahreszins von 44 fl. fogleich 
zu beziehen, und zu erfragen No, 1093. in der 
Neuhaufergaffe zu ebener Erbe, 


9750. Ein heizbarer, aeräumiger Laden mit 
Kabinett ift am Bünftigen Ziele Georgi um 200fl, 
du beziehen, und das Nähere in der Perufas 
gaffe No. 78, über 2 Stiegen zu erfragen. 


0833. Nähft dem Rathhauſe No. 162. find 
2 Wohnungen für 300 und 150 fl., entweder 
fogleih oder zu Georgi zu beziehen. Auch 
iſt unter den Bögen Ddafelft ein Laden um 
140 fl, zu vermiethben, und beim Kaffetier 
Danner zu erfragen. 





0813. Im Lafirerhaufe am Marthore No, 
1453. im 3ten Stodwerfe ift eine Wohnung 
mit 5 Zimmern, ıc. um 200 fl. jährlich zw 
vermietben, und fogleih oder am nächſten 
Biele Georgi zu beziehen. 


0874. Im Rofenthale No, 650. im zten 
Stocdmwerfe find ein großes, fdhöned ‚Zimmer 
für Of. uud eines züdwärts für, 5 fl, fogleich 
zu beziehen. .. 2 ie Ze 

0855. Im Gafthofe zum ſchwarzen Adler 
find in der oberften Etage No. 20. zwei ans 
einanderftoffende, meublirte Zimmer, oder 
auch einzelne für 9 bis 11 fl., oder 5 bis 
zfl. monatlid am 1 November zu beziehen, 


0935. In, der Raufingerftraße No. 102% 
über 3 Stiegenvornheraug ift ein meublirted Zim⸗ 
mer mit Alfoven von 1 oder 2 Herren um 10 unD 
12 fl. zu vermiethen. 


0935. Es find 4 fhön meublirte Zimmer 
am Schrannenplatze No. 600. über 2 Stiegen 
um 4 Karolin, zufammen oder einzeln, zu vers 
micthen. 


10007. In derRochusgaffe No. 1487. über 
2 Stiegen linfs ift ein heigbares‘, meublirtes 
Zimmer mit eigenem Eingange um 7 fl. [os 
gleich zu beziehen, 
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0055. In der Theatinerfiraße No. 1646. 
find vornberaus 2 Wohnungen, eine im item 
Stockwerke mit 6 Zimmern, Garderobe um 
460 fl. fogleich, eine im Zten Stockwerke mit 
4 Zimmern für 300 fl. su Georgi zu besiehen, 
Auf Derlangen wird Stallung abgegeben. 
Das Nähere rüdwärts im 2ten Stockwerke. 


1004. In der Rofengaffe No. 611, im Zten 





Stockwerke ift ein neatapesirted, menblirteg . 


immer für 7 fl. zu beziehen. 


9722. In der Elifenfiraße No. 4. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung, beftehend aus 4 
Bimmern, 1 Salon, Küche mit Küchenzimmer, 
Garderobe, Holzlege, Keller und Speicher um 
370 fl., entweder fogleich oder zu Georgi, zu 
vermiethen, und Das Mähere über 1 Stiege 
zu erfragen. 


10015. In der Müllerftraße No. 661. e. ift 
ein Laden fammt Wohnung, theilmeife monats 
lich oder halbjährig für 170 A. fogleich zu 
vermiethen. und beim Eigenthümer das Näs 
here zu erfragen. 


10016. Am näcften Biele Georai ift am Difs 
$ualienmarfte No. 580. eine Wohnung um 
150 fl. zu vermiethen. 


0907. Fuͤr 2 Pferde ift eine Stallung nebft 
Übrigen Bequemlichfeiten am Mar : Jofepbe- 
plage monatlich um O fl. zu vermiethen. D. Ueb, 


0800. Nächft der Kederergaffe in dem Haufe 
No. 451. ift in der erften Erage eine Wohnung, 
weldhe aus 3 ausgemalten Zimmern befteht fo: 
gleih oder am nichften Ziele Micjaelis_ um 
130 fl. zu beziehen. 


0801 In dem Haufe No. 1660. nächft ber 
Theatinerkirche ift eine fehr fchöne Mohnung, 
welche aus 8 heisbaren Zimmern und allen Be— 
quemlichkeiten befteht, mit dem Ziele Michaelis 
noch fir 450 fl. zu beziehen, und das Nähere 
bierüber in der Brienner-Etraße No. 339. zu 
ebener Erde einzuholen. 


0802. In der Brienner-Straße No. 330. ift 
ein freumdliches, meublirtes Zimmer um 7 fl. 
monatlich jogleich zu bezichen. 


Verlorne umd gefundene Sachen, 


9963. Ein Ridifül, in welchen ſich mehrere 
Gegenftändr befanden, wurde gefunden. Der 
Eigenthümer Fann denſelben nad vorheriger 
Legitimation in Empfang nehmen, » 

Münden den 10. Dftober 1829. 


Königl, Polizei: Direftion München. 
v. Rineder, Direktor. 





10009. Es ift Jemanden ein junger, weiß 
und braun gefledter Pudel, männlichen Ges 
ſchlechts, ohne Polizeyzeichen zugelaufen, und 
zu erfragen in der Sendlingerſtraße No. 902. 
zu ebener Erde, 


—————— 
Dienſt⸗ und andere Geſuche. 


0961. Nachdem die Unterzeichnete ihre bis— 
berige Wohnung, No. 1633. in der Weinftrafr, 
verlaffen, und Dagegen eine andere, No. 043. 
in der Sendlingerftraße im 3ten Stodwerfe 
im Haufe des Hr. Diſtrikts-Vorſtehers und. 
bürgl. Kochs Vogel, bezogen hat, macht fie 
ſolches mit dem Anhange befannt, daß ihr 
Unterricht in Induftrie-Gregenftänden, als: fas 
dengrad weiß aunähen, ftoppen, Tullbeftoppen, 
Spisen ausbeffern, Fordonirt und GStramins 
ſticken, Mofaif, Kleidermaben nah Maaf und 
Zeichnung, Striden u. mehrere Arbeiten in 
Wolle, dann auh: Sricken ohne Nadeln 
mit der Mafchine, in der früher bezeichneten 
Urt feinen Fortgang hat. Siefetzt Die verebrlir 
chen Eltern nnd Dormünder ‚die gefonnen find, 
ihre Kinder oder Mündel, ihr zum Unterricht 
anzuderfrauen, mit dem Bemerfen bievon in 
Kenntniß, daß fie nun auch im Stande fen, 
durchäeugniffe von folchen, die in den bezeich— 
neten Gegenftänden bereits den Unterricht vol: 
lendet haben, über ihre Fähigkeiten zu Zufries 
denbeit fid) auszuweifen, und empfiehlt ſich 
hiermit gehorfamft. 

Münden den 4ten Dftober 1820. 

Sranzisfa Saffri, Induſtrie-Lehrerin. 





00506. Fine Ladnerin und ein Lebrjung wer: 
den ın eine SpegereisHandlung gefucht. D. Ueb. 
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10017. Der Unterzeichllte, welcher mehrere 
Jahre hindurch in der Haupt: und Refidenss 
ftadt des Aönigreihd Bayern von einer höch— 
ſten Föniglihen Regierung die Bewilligung 
erhalten hat, feine zahnärztliche Praris aus: 
zuüben, weiß feine Dankbarfeit für das ihm 
vielfeitig geſchenkte Zutrauen nicht genug aud« 
zudrücden, und zeigt hiermit ergebenit an, 
daß er bei feiner Retour:Reife ſich eine kurze 
Zeit aufzuhalten gedenft und bietet allen an 
Bahn Uebeln Leidenden feine thätigfte Hülfe 
an, Derfelbe fest Fünftlihe Zähne ein, Die 
nicht die mindeften Befchwerden verurjachen ; 
losgewordene befeftigt er, und hohle werden 
plombirt und zur möglichiten Reinheit ges 
bract; auch die fhadhaften, Fünftlichen Zähne 
reparirt derfelde. Armen leiftet er Hülfe und 
reicht ihnen die Rahnmittel unentgeldlich. 

©. Levi, Bahnarit an der FF. Uni⸗ 
verfität zu Wien. Rofentyal No. 
713. über 1 Ötiege. 


9959. Ein junger Menſch, welcher qut mit Pfer⸗ 
den umagugehen weiß, fucht unterzufommen als 
Kutfcher oder Bedienter bei einer Herrichaft. 
Er ift zu erfragen in der Karlsſtraße No. 231.d. 


0998. Man fucht für ein 7 Monate altes 
Kind gegen ein monatliched Honorar von &fl. 
ehrlich gebildete Pflegeältern, jedoch fo, daß 
auch für die Wutter des Kindes ebendort um 
ein Billiges zu wohnen Gelegenheit fey. D.Ue. 








Feilſchaften. 


0950. Im Schneidermeiſter Lechner⸗Hauſe, 
im Schuhmacher Laden find ſchwarze Spitzen 
zu Hauben die Elle zu 4, 5undGfr. zu haben. 


— — — 





9951. Eine Tuchpreſſe iſt zu verkaufen. D. U. 
9952. Eiferne Oefen find zu verkaufen. D. U. 





9756. Auf ein, mit 16009 fl. in der Brand: 
Alfefuranz ftehendes Haus wird als erfte Poft 
ein 4 progentiges — — von 4000 fl. 
aufzunehmen geſucht. D. Ueb. 


( 
\ 


0974, Ein junger Dachshund, männlichen 
Geſchlechts, von guter Race, ift No. 547. im 
Thale an der Hochbrüde über 3 Stiegen rechte 
zu verfaufen. 


0969. Es find 4 oder 5000 fl. auf fichere 
Hypothek ohne Unterhändler auszuleihen. D. U. 


0929. Beim Antiquar Dr. Nagler, Alten: 
bofgaffe No. 171. ift ein neues Bücherver: 
zeichniß unentgeldlich zu haben. 


10008. No. 761. am Heumarfte ift ein 
Milhdmannshaus fammt Kühe und nöthiger 
Einrichtung dazu zu verfaufen. Kaufſchilling 
12000 fl. ; Baarerlage 5000 fl. 


9944. Im Schrammengäßchen No. 87. über 
1 Stiege find Herrenhemden das Stück zu 
1 fl. 26 fr., ı[fl.a2 fr, 2 fl, und 6 von 
Perfal das Stüd zu 1fl. 48 Pr. zu verPaufen, 


9972. Ein Tjähriges Pferd, polnifcher Race, 
Rothfuchs, fehlerfrei, zum Reiten und Fahren 
zu gebrauchen, ſteht ftündlih zu verkaufen, 
und ift zu erfragen in der Therefienftraße No. 
580. c. zu ebener Erde. 


0984. Es find 14 Eimer Wein, der fhon 
feit 1811 im Keller liegt, die Maß pr. 20 Fr. 
vor dem Jofephsthore in der Sonnenftraße 
No. 57. über 3 Stiegen zu verfaufen. Man 
Fann fich von der Aechtheit deffelben zwiſchen 
1 und 2 Uhr Nachmittags Ueberzeugung ver: 
fchaffen. 





9991. Ein ungededter, mit Ralböleder und 
Roßhaar ausgemarnter, fchöner Sitz nebft 
Sprisgleder, im beitem Zuftande, iftzu verfaus 
fen, und zu erfragen vor Dem Angerthore nächft 
dem Glasgarten No. 661. b. über 3 Stiegen. 


10012. Auf Häufer in der Stadt, oder nahe 
an berfelben,, koͤnnen täglich auf erfte geficherte 
Hypothek 5, und bis 1. November auf obige Art 
weiterd 4000 Gulden erhoben werden. Das 
Nähere ift in der Sonnenftraße No. 1289. über 3 
Stiegen rechts zu erfragen. 
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Berfteigerungen. i 


940. Auf Andringen des Hauptgläubigers wird 
das Anwefen des Alois Kafıl, Maurerd am Marsfelde 
No, 6., sum drittenmale zum Öffentlichen Berfaufe 
ausgefhrieden, und hiezu Togefahrt auf Mittwoch 
den 4. November 1. 3. Tormittags 9 Uhr im Ge: 
richtslofale anberaumt. 

Das Anweſen befteht: ee 

1) aus einem Wohnbaufe, eingädia, gemauert und 
mit Platten gedeckt, enthält eine Wehnung mit zwei 
heigbaren Zimmern, Kommer, Küche und Fletz, in ei⸗ 
nem Schätungswertbe von 658 fl-; 

2) einem Hofraume geſchaͤtzt auf 175 fl.; 

5) einem Gommurgarten, auf 40 fl. geibägt. 

Das Gefammmtanweien hat alfo einen Schägungt: 
werth von 865 fl. 

SKaufsluftige werden hiebel unter den geſetzlichen 
Bedingungen zu erſcheinen vorgeladen. 

Münden deu 26. September 182%. 


König, bayer. Landgericht München. 
Steprer, Landrichter. 

10015. Zamftag den 24. Dftober d. J. merden 
auf dem Angerplage dabier 7, zum Artierie: Fubr 
wefensdienfle untaugliche Zugpferde genen ſogleich baare 
Berahlung an den Meiſtbietenden vertauft, wozu Kaufe: 
luſtige hiermit eingeladen werden. 

Münden den 12. Dftober 1829. 

Die 
Oekonomie-Commiſſion des Fönigl. baner. 1. 
Artillerie » Regimentes. 


Wagner, DOberft: Lieutenant. 
Lang, Regiments.-Dvartierm. 


0959. Auf dem königlichen Staatsgute Schleißheim 
werden Montag den 26. Oktober Morgens 10 Uhr 
fieben, zum Zuge noch ganz brauchbare Pferde 
gegen ſogleich baare Bezahlung im Wege der Verftei: 
gerung verkauft. 

Schleißheim den 8. Dftober 1329. 

9955. Montag den 26. Oktober und die darauf fol 
genden Tage Morgens von 8 bis 12 und Nahmits 
tags von 1 bis 5 Uhr mird in dem Pfarrhofe zu 
Blerkirchen der Nachiaß des Unterzeichneten alldert 
gegen ſogleich baare Bezablung verfteigert. 

Es fommen vor: 5 Pierde, zwifhen 5 — 7 Jah— 
ven, 11 Melkkühe, wo bei einer das Kalb jteht, meh— 
rere zwei⸗- und einjährige Ninder von vorzüglider 
Güte, eine neue, afigige Chaife, ein Würftel, 5 aufe 
gerichtete Wägen, 4 Pfluͤge, 5 Eggen, 2 Koth:, ein 
Sgleipf- und ein Pendel-Sclitten, 12 Fuhr- und & 
Ader : Rummeter, 2 Kutihengefdirre u. ſ. a. 

Ferners an Haus: und Baumanns: Sahenifien : wier 
einfhläfrige Gaſte und 5 smweifchläftige Dienflboten: 





Betten mit Mebergügen, Wäfche, Leinwand, —— 
Finn, Eiſen, Glaͤſer, eine große Anzahl ſieinerner 
Krüge und Bouteillen, ein Ofen von Eiſenblech mit 
mehreren Röhren, eine Wafhmange, 4 Rommod: und 
2 befonders ſchoͤn gearbeitete Kleider: und Hängkäften, 
mehrere Bertläden, Zifhe, 53 Ganapee und mehrere 
Seſſeln, 2 Windmühlen, ‚viele Getreid: und Mehl: 
ade u, ſ. w. 

Mit dem Aufwurfe der Pferde und des Hornpiches 
wird am Mittwoch den 28. Oktober Nachmittags um 
4 Uhr verfahren werden, 

Kaufsluſtige werden hiezu freundlih eingeladen, 
und wollen fid; an den befagten Tagen in dem Pfarr: 
dorfe Vierfirhen zum Anfaufe gefällig einfinden. 

Vierkirchen den 5. Dftpber 1829. 


Wankerl, 
Profeſſor und freisrefignirter Pfarrer. 


Berfhiedene Kundmahungem. 








10006. Aus hochſtem Auftrage der koͤnigl. Regie: 
rung des Sfarkreifes, Kammer ber Finanzen vom 5. 
1. Mts., wird ein Keler im Regierungsgebäude am 
Fiſchbrunnen für das Fünftige Ziel Georgi öffentlich 
vermiethet. Wer zu pachten geneigt ift, wolle fi 
Donnerftag am 22. d, Mts. Vormittags beim unters 
jeichnetem Amte einfinden. 

Münden am 9. Oktober 1829. 


Königl. Etadtrentamt München. 
I. Auffhläger, NRentbeamter. 





9958. Die Brfiger der in den Monaten July und 
Auauft 1828 ausgeftelten Pfandfheine, die Nummern 
8953. bis 17164. enthaltend, werden von unterzeihnes 
tem Amte hiermit erinnert, felbige im Laufe dieſes 
Monats, und längftens bis den 2. November entwe: 
der auszulöfen, oder zu verzinfen, da im Interlaffungs: 
falle die liegen bleibenden Pfänder in der noch vor 
Martini abzuhaltenden Verfteigerung verkauft werden, 
und felbige fodann nur den Anfpruch auf den Mehr: 
erlös haben, 

Landshut den 4. Dftober 1829. 


König!. privileg. Pfand: und Leihanfaft 
Landshut. 
J. B. Kircher, Inhaber. 


9779. Unterzelichnete geben ſich hiermit die Ehre 
anzuzeigen, daß fie ihre bisherige Wohnung beim 
Sterneder: Brauer im Thale verlaffen, und diejenige 
in Der Lederergajie No. 205. beim Lederhändler Zeil 
ler im zweiten Stodwerfe bezogen haben. Zugleich 
empfehlen fie ſich ihren werthen Herren Belannten 
und Abnehmern zu fernerem geneigten Zufpruch im 
Dijonterles nnd Zumelen« Waaren ergebenft. 

Gebrüder Revinger, 
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0914. Ich mache meinen geehrten Handelsfreunben 
bekannt, daß ih meine Wohnung im Rofenthale ver: 
lafien, dagegen aber vor dem Schwabingerthore In 
der Therefienftrafe No, 598. mein eigenthämliches 
Wohnhaus bejogen habe, 

Adam Yof, Herold, Lederfabrifant, 





9918. Ih habe nunmehr meine reale Kaffeefhente 
in meinem bisherigen Rofale im Thiereckgäßchen eröfi: 
net, fo daf man fhon von Moraend 5 Uhr anfan: 
gend, ſowohl im Haufe, als über die Gafje, Kaffee 
haben Fann, 

Dankend für den Zuſpruch in meinem vormaligen 
Lokale, dem Slasgarten vor dem Schmwabingerthore, 
febe ih auch in meinem jegigen einem jablreihen Ber 
fuche entgegen, indem ih meinerfeits Die befte und 
promptefte Bedienung zufichere. 

Münden den 8, DEtober 1829. 


Peter Walfer, Gaffetier. 

0965. Den verehrten Eltern meiner Schülerinnen 

zeige -ich biemit an, daf ich meine Wohnung in dem 

Dimbfel'fhen Hauſe verlaffen habe, und gegenwärtig 

in der Dttoftraße No. 1321. im 2ten Stodwerfe wohne. 
WE. le Sage. 

Borfteherin einer weiblichen Lehranftalt. 





9795. Ein Mädchen kann bei einer ordentlihen Frau in 
Kof genommen werden, und dafelbft auch Unterricht 
erhalten. D. eb, 








Fremden- Anzeige. 


Vom 11. bis 14. Dftober. 


Gm goldenen Hirfd, 

Hru, Gebrüder Rennie, Partikuliers von London, 
Hr, Graf Meggazzi, 8, 8. Kämmerer von Wien, 
Hr. Kuftuer, 8. Sädhf. Hofrath von Leipzig, E 
Steinmann, R. Preuß. Referendär von Breslau, Dr, 
Chevalier & Barboza, Brafilian. Kourier aus Brafis 
lien. Hr, Brigdes, Rentier von London. Hr. Rud: 
hardt, Finanzdireftor von Regensburg. 

m ſchwarzen Adler, 
Hr, General Graf Bederd, von Dürkheim. 
Im goldenen Hahn. 

Hr. Zörres, Dal» Dberbeamter von Schweinfurt. 
Herr Dbermaier, Banquier von Augdburg. Here 
Wrzewzsky, Partikulier von Warfhau, Br. Bing, 
Kaufmann von Frankfurt, Hr. Schlör, Kaufmann 
von Sandau, Hr. 9, Brevern, Partikulier von Ruß: 
land. 





Im goldenen Kreuz. 


Hr. Garrou, Edelmann von London. Sr. Engels 
hardt, Advokat von Würzburg. Dr. Müller, Magis 


ftratsfaffier von Nürnberg. Hr. Lautinger, KRaufmann 
von Baaden. Dr. Scholz, Kaufmann von Wiesbaden. 
Hr, Geßert, Student von Würzburg. 


Im goldenen Stord, 


Hr. Dr. Tafel, von Tübingen. Hr. Hendorn, Hof: 
meifter von Reipgig. Den. Ghrendberg, Franz und 
Weipl, Studenten von Leipzig. 





Bevölferungss Anzeige. 





In vergangener Woche wurden 
Getauft: 
42 Kinder: 19 männl, und 23 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 10. September. Dr. Paul Joſeph Blerganz, 
bürgl. Uhrmacher dahier, mit Anna Katharina 
Neel, Mautbeamtenstochter von Pafjau. 

Den 4. Dftober. Joſeph Shopper, Mlaurerpalier, 
mit Magdalena Dreytmair, hieſ. Bäderhelferö: 
tochter. 

Johann Nepomuck Häusler, Schuhmachergeſell und 
Lampenanzuünder, mit Maria Barbara Kunn, 
Schuhmacherstochter von Längeneifnah, Landge. 
Ursberg. 

Alois Lohr, Schloffergefel, Wittwer, mit Maria 
Rofina Dietmayr, Zimmermannstochter von Lands⸗ 


berg. 

Joſeph Dietrih, Schul: und Feuerhaus, Auffeher, 
mit Johanna Wiefer, bürgl. Lodererstocdter von 
Haldhaufen. 

Hr. Johann Höfner, Befiger des Oberlaͤnder⸗Halb⸗ 
bofes in Untermenzing, mit Katharina Dimmer, 
Ziummermannstechter von Thurndorf. 

Johann Stepban Jakob Broderir, Buchdruder das 
hier, mit Eva Maria Haud, Schuhmacherdtochter 
von Feuchtwangen. 

Hr. Karl Zahn, bürgl. Zumelier dahier, Wittwer, 
mit Magdalena Wollenmweber, geb. Schott, Gold« 
und Gilderarbeitersmittwe. 

Den 5. — Ht. Karl Aigner, bürgl. Schneidermeifter, 
Wittwer, mit Aloifia Franziska Biolap, bürgl, 
Handelsmannstochter von Augsburg. 

Hr. Paul Schrödl, baͤtgl. Schäfflermeifter dahler, 
mit Anna Niggl, Bauerstochter von Dinsrain, 
e, Ldgs. Töl;. 


# 


Den 6. — Hr. Anton Weidenhiller, Eönigl. Hofmu⸗ 


ſikus, mit Gäzilia Seidl, Profefforstochter der 
Aademie der bildenden Künfte, 

Hr, Thomas Hautmann, Schutzverw. und Bildhauer 
dahier, mit Maria Glifabetha Knechtle, harrſchaftl. 
Gerichtedieneretochter von Fuͤnſſtetten. 

Den 8. — Hr. Joſeph Maͤß, Stadtgerichtsſchreiber 
dahier, mit M. Johanna Thereſia Dinterholzer, 
hief. Mufltlchrerstochter. 


( 1158 ) 


Geftorben find: 
Den 8. Dftober, Leonhard Alar, Taglühner, 52 I. 
alt, an Mundfperre und Abfatz auf das Gehirn. 

Yofeppa Kruͤckl, Schuhmaderstohter von Tettene 
weis, Ldgs. Grieebach, 25 3. alt, am Brand vom 
Aufliegen. 

Margaretha Eendidorfer , Zimmermannd «Tochter, 
19 St. alt, an Shwäde. 

Hr. Mathias Weihfelbaumer, Eönigl. Direktor der 
Feyertagsfhule und der höheren Bürgerfhulen, 
Lehrer der Schulamtö-Sandidaten und Praparans 
tinnen, ofal: Schultommifjär und koͤnigl. Gym⸗ 
nafial: Profeffor, 66 3. alt, ploͤtzlich am Schleim; 
ſchlage. 

Str. Durchlaucht Vincenzo Guerini. Fürſt von Pogs 
gtardo, Kommandeur des Maltpefer:Drdens, ns 
tendant von Salerno im Königreihe Neapel, 
50 J. alt, am Schlagfluße. 

Sophia v. Maier, koͤnigl. Oberlieutenantstochter, 
5 M. 9 T. alt, an Diarthoe. 

Ludwig Franz Joſeph Lebling, Großhändlersſohn, 
2 M. ı9 T. olt, am Schleimſchlage. 

Den 9. — Theres Seiler, Huttuacherstobhtet von 
Kipfenbera, 19 9. alt, an Entzündungen mit 


. Gin nothgetaufter Knabe des Schuhflickers Mathias 
Behentmaier. 

Fr. Marla Anna Zeiler, Brauersmittwe von Pfaf⸗ 
fenhofen, 84 J. alt, an Altersfhwäde. 

Jofepha Schell, künigl. Hoflakaiöfrau, 50 5. alt, 
an der Lungenlaͤhmung. 

Johanu Ziegler, Schuhmadergefel von Ballen, 
Ldgs. Miesbadh, 293. 7 M. alt, an der Gedärm: 
entzüundung. 

Anton Reinhardt, Gemeiner vom ıten Jnfanteries 
Regimente, von hier, 27 5. alt, am Unterleids⸗ 
entzuͤndung. 

Den 10. — Gr. M. Anna Kammeret, b. Kochswittwe, 
68 3. alt, an Verhärtungen Der Unterleibeein: 
gemweide, 

M, Anna Kolb, k. Hofpoflillonstocdhter, 1 M. 8 T. 
alt, an der Abzehrung. 

Den 11. — Iofeph Scherer, Maurer, 49 I. alt, an 
der Bungenfuct. ß k 

Hr. Triedrig Schwinn, königl, Rammerportier, 

57 J. alt, an der Lungenſucht. 


2 unehel. Knaben. 
>g unehel, Mädchen. 


Verwachſungen im Unterleibe. — — nn 
Verzeichniß 
der von dem Stadtmagiſträte zu Muͤnchen vom 12. bis 19. Oktober 1829 tegulitten 


Brod-Taxe und anderer 


Viktualienpreiſe. 


Minchen den 12. Oktober 1829. 
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Polizey⸗Anzeiger von Muͤnchen. 
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Nro. 81. Sonntag den ı8. Oktober 1829. 





Befanntmahung. 
(Den Vlehmarkt auf der Tperefienwiefe während des heurigen Oktoberſeſtes betreffend.) 


10025. 
Sherefienwiefe gehalten worden ift, find 


In dem Viehmarkte, welcher während des heurigen DFtoberfeftes auf der 


215. Pferde, 
97. Dcdfen, 

127 Kühe, 

18° Stiere, 

‚407 , Kälber , 

376 ©cafe, 

238 Schweine, 


zum Derfaufe gebracht worden, 
Den 6. Dftober 1829. 


Magiftrat der Königlichen Haupt und Refidenzftadt München. 


» Mittermayr, Buͤrgermeiſter. 


Weſtermayr, Sekretaͤr. 








Miethſchaften. 


10026. Eine hieſige, bürgerliche Zunft iſt 
Durch den Verkauf eines Anweſens genöthigt, 
ein anderes Lofal zur Herberge zu ſuchen. 
Don dem Zunftvereine werden dem Herbergds 
vater jährlih 45 fl.48 Fr. und für die Magd 2fl. 
24 Pr, Trinkgeld vergütet. Wer ein folches ges 
räumiges Lokal befist, wolle fich binnen 8 Tagen 
um Die näheren Berhältniffe bei dem k. Pos 
lizei⸗ Anfragsbureau erfundigen. 


10032. In der Neuhauſergaſſe No. 1097. 
züdmärts über 2 Stiegen ift ein meublirtes, 
beisbares, mit eigenem Eingange verſehenes 
a monatlih um 6 fl. fogleich zu bezies 

en. 


10031. Im Haufe No. 1612. in der Kau⸗ 
fingerftraße ift über 2 Stiegen vornhreraus 
ein großes, ausgemaltes, modern meublirted 
Zimmer nebft Kabinette und Alfoven von 1 
oder 2 Herren um 24 fl. monatlih ſogleich 
su beziehen, Das Nähere über 1 Stiege. 


10035. In der Weinftraße No, 108. im 
aten Stockwerke ift eine helle Wohnung mit 
5 beisbaren Zimmern und andern Dequems 
lichkeiten um ben Jahreszins von 150 fl. am 
Bıele Georgi zu beziehen, Nähere Auskunft 
beim Hauseigenthümer zu ebener Erde. 


10035., Im Thale Mariä No. 454. iſt im, 
einer Remife Plas für 5 Wägen, für einen um 
1 fl. ı2 fr, no. su vermiethen. 
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10034. Es ift am untern Anger No. 790. 
eine ſehr fehöne und bequeme Wohnung zu 
Georgi um 120 fl. zu beziehen. Es find auch 
2 große Speicher zu Hopfen oder dergleichen 
jährli um 50 fl. fogleich zu vermiethen. 


10023. Eine helle Schlafgelegenheit monat⸗ 
fih um 1 fl. 30 fr. Fann fogleich bezogen 
—* beim Oeninger, Knopfmacher im Thale 
Nor 550. ds 


10027. In der Gifenmannggaffe Ne. 1100, 
ift ein Laden um den jährlichen Zins von 90 fr 
und über 1 Stiege ein fhönes, großes geräus 
miges Zimmer für 1 oder 2 Herren für 11 fl, 
monatlich zu vermiethen. 





"40024. In einer der belebteſten Straßen 


kann während der hiefigen Dulten ein geräus . 


an einen fremden. 


miger Laden um 20 fl. 
D. Ueb. 


Handelsmann überlaffen werden. 


10070, In der Müllerftraße, Sfarvorftadt 
No. 54., ifi eine fhöne Wohnung, mit ober 
ohne Werkftätte, welch legtere fih für ver— 
ſchiedene Handwerke, 
beiter eignet, ſogleich oder zu Georgi, 
men für 230 fl. zu beziehen. 


zuſam⸗ 





10057. Es ſucht Jemand am 1. November 
3 Eleıne Studierende, 
teri verfehen, und im jeder Hinſicht in guter 
Auffiht find, auf 1 oder 2 heigdare Zimmer 
zuſammen monatlich um 6 fi. zu nehmen. Das 
Yiäbere ift auf Dem Kreuze No, 1209. über 2 
Stiegen vörnheraus zu erfragen. 


, 10005. Am 
2 Stiegen iſt 
um 100 fl. am Ziele 


Firbergraben No. 1033. über 
eine fehr bequeme Wohnung 
Georgi zu vermiethen, 

10060. Am Ifarthore No. 476 ift ı Wohs 
nung mit 3 beigdaren Zimmern und Alkoven 
vornheraus, Kochzimmer, Küche, Speiſekam⸗ 
mer und uͤbrigen Bequemlichkeiten um 210 fl. 
jährlich Ju Georgi zu beziehen. Auch iſt eine 
Mezannınwohnung mit 3 Zimmern um 60 fl. 
oder mit 4 Rimmern um. 80 fl. Jägrlich Au 
Georgi zu beziehen, “und das Näh:re beim 
Hauseigenthünmer im item Stockwerke zu er⸗ 
fragen. 


“über 1 
ſeldſt auch für Senerars 


welche mit eigenen Bet⸗· 


10063. In der Ludwigsſtraße No. 1674. 
im. ten Stodwerke vornheraus ift ein fchös 
ned, austapezirtes Sinmen mit Alfoven, mit 
od:riohne Miudels für! il Bis 14 fl. vom 1. 
Nooember an zu beziehen. 


10062: Wegen reingetteföner Werhältniffe ift 
vor Dem Karlsthore in .der Sonnduftraße. No, 
1303. eine ſchoͤne, 'helle Wohnung” für .90.fl. 
jährlich_fogleich zu beziehen, 


16059. In der Marſtraße No, 202. über 
4 Stiegen it ein ſchoͤnes, helles, meublirtes 
immer linfs mıt eigenem Eingange für 5fl. 
monatlich zu vermiethen. 


10063. In der Brienner-©träße No. 258. 
über 1 Stiege iſt eine Wohnung mit G fhön 
austapezirten: Zimmern und: gemalten Sußbör 
den, einem ©alon, Küche, Keller, Speicher 
und übrigen Bequemlichkeiten um 450fl. jähr: 


‘lich fogleich zu besichen. 





- 40056. In der Glodenftraße No. 1254. 


\ Stiege find 2 meublirte Zimmer mit 
eigenem Gingange um 6 fl, für 10der 2 Hit» 
ren zu vermiethen. J ; 


„„?0055. In der Tperefienfirafe No, 589. 

über 3 Stiegen vornheraus find 2’ unmeubs 

* Zimmer um 8 fl. monallich zu vermie⸗ 
en. 





10053. In der Lederergaffe No. 407. find 
zwei Wohnungen vornheraus über 1 und 2 
Stiegen um'130 'und 120 fls zw Georgi zu 
vermiethen. Das Uebrige it beim Eigenthüs 
mer über 2 Stiegen su erfragen. ' 


..10052. In der Dttoftraße No. 248. über 4 
Stiegen find 2 neumeublirte Zimmer für,a fl. 
fogleih zu besiehen. Sie waren für einen 
©taatsdiener oder für 2 gute Freunde fehr 
— Auf Verlangen wird Die Koſt ges 
geben. . - £ a 


10043. In der Müllerftraße Jo. 660. zu 
cbener Erde find 2 wohl eingerichtete heigbare 
Zimmer, jedes mit eigenem Cingange, eines 
um 8 fl. und das andere um 5 fl. ſogleich zu 
beziehen, Tee eg 

& 
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 3:40097.: In der Mallerſtraße To. 661. 6. 


iſt zu ebener Erde rüdwärts eine Wohnung" 


mit 3 Bimmern , für seinen Handwerfsmann 
geeignet, für 80 fl. jährlich zu vermiethen, 


‚10051. In der Baperftrafie in der Näbe 
der proteftantifchen Kirche im Haufe No. 142, 
‚über 1 &tiege ift eine Wohnung , beftehend 
aus einem &alone, 5 Zimmern, Küche, Holzs 
lege, Keller und Speicherantheil, dann der 
Benüsung eines Waſchhauſes um den jährlis 
chen Zins von 375 fl. zu vermiethen, und for 
gleich zu beziehen. 


10050. Am Hofgraben No. 233. ift eine 
Wohnung über 1 Stiege ſogleich oder zu Ges 
orai um 215 fl, zu beziehen. Sie beftebt aus 
3 heitz- und einem unbeisbaren Zimmer nebft 
Magdfammer, SpeiferFammer und übrigen Bes 
quemlichkeiten. Das Nahere ift zu ebener 
Erde beim Hauseigentpyämer zu erfragen. 


‘ 10048. In der Schwabingergaffe No. 1639. 
über 3 Stiegen rüdwärts ift ein heitzhares, 
meublirtes Zimmer mit eigenem Cingange 
monatliy um 5 bis 6 fl. fogleich zu vermiethen. 


» 20036. In der Glockenſtraße No. 1262. über 


3 Stiegen vornheraus ift ein meublirtes Rim- 
mer mit eigenem Eingange monatlih um 7fl. 
am 1. November zu beziehen: 


10045. Im Haufe No.1294; an der Sons 
nenſtraße vor dem Joſcphsthore werden am 
Fommenden Ziele Georgt 2-fhöne Wohnun: 
gen, jede mit 5 Zimmern und’ freier Ausſicht, 


nebft fonftigen Bequemlidjfeiten, eine über 1. 


Stiege rechts für 215 fl. und die andere über 
2 Stiegen rechts um 235 fl! Jahreszins leer. 
Das Nähere iſt in Deinfeldem Haufe über 3 


Stiegen : rechts oder im ber Senvlingerftraße‘ 


No. 906. zu erfragen. 


rooat.In der Weinftrafe No. 1628. ift 
im ıten Stockwerke ein austayezirtes, meub— 
lirtes! Bimmer für :g fl. zu beziehen, 


10084. In der-Burggaffe No. 179. über 
3 Stiegen ift ein ſchoͤnes, beikbares Zimmer 
mit Meubeld und eigenem Eingange monats 
lid) um 10 fl. zu vermiethen. 





- 10044. Einer ünvermiütheten Veränderung 
Wegen wurde im Haufe Me. 052. in der 
Eendlingerfiroke über 2 Etiegen ruͤckwärts 
eine belle, arräumige Wohnung mit fchöner 
Ausfiht in Gärten verlaffen, und Fann foaleich 
bezogen werden, Diefelbe befteht aus 6 heißs 
und 2 unbeisbaren Zimmern, 2 Küchen, 2% 
Kammern, einem Oratorium in die St. Yo: 
bannesfirhe und endern Grquemlickeiten, 
Der Jahreszins ift 190 fl.; doch würde nad 
Derhältniß an dem Zinfe für dieſes halbe 
Jahr auch etwas nachgelaffen. Das Nähere 
hierüber ift in demfelben Haufe über 1 Stiege 
im vordern Stockwerke zu erfragen. 


10072. In der Blumenftrafße No. 689. au 
ebener Erde ift ein meublirted Zimmer mit eines 
nem Cingange, beisbar, vornberaug für einen 
oder 2 Herren mit Bedienung um 8 fl. for 
gleich zu beziehen. 


10030. Im Sporergäßchen No. 1628. iſt 
ein großer, heitzbarer Laden für 200 fl. jähr: 
lich ſogleich oder zu Georgi zu beziehen. Rä— 
here Auskunft hierüber ertheilt der Hausels 
genthümer, 


10038. In No, 35. am Mar Joſephsplatze 
ift ein fhön meublirted Zimmer vornberang 
um 12 fl. monatlich fogleih au vermietben, 
dann find 2 fhön meublirte Zimmer rücfwärtg 
um 10 fl. monatlich zu vermietbhen. 


10039. Cine heu’hergerichtete, an der Sons 
nenſeite gelegene, große Wohnung, in deren 
Haupfzimmern die Deden und Fußböden .ber 
malen find, ift an der MWeinftraße No. 1628,. 


. im 2ten Stockwerke für 450 fl. jährlich zu 


beziehen. FE 

40037. N0,,476. an dem Sfarthore ift ein 
ſchoͤn meublirteg Fimmer vornheraus monatlich 
um 7 fl. zu vermiethen. — 


10082. In der Dienersgaſſe No, 148, über 
3 ©tiegen find 2 fhöne, meublirte Zimmer 
monatlib. um 13 fl, bie Ende Dftober zu bes 
sieben. Fexners ift eim fchönes, großes Bims 
mer, mit Einrichtung ohne Betten für 6 fl. 
zu vermiethen. Es Fönnen auch Betten dazu 
gegeben werden. 


ar 
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10036. Am Schrannenplatze No, 129. über 
3 Stiegen ift ein Zimmer fammt Weubels 
und Bett um 6 fl. fogleich zu beziehen, 


10083. In der Neuhaufergaffe No. 1118; 
find 2 ſchoͤne, mit allen Bequemlichfeiten vers 
fehene Wohnungen, eine über 2 Stiegen vorn» 
heraus um 300 fl. Jahreszins fogleich, die 
zweite über 4 Ötiegen vornheraus um 220 fl. 
am Biele Georgi zu beziehen, 





10085. Im Tafhenthurmaäßchen No, 700. 
ift ruckwärts über zwei Ötiegen eine Fleine 
Wohnung um 50 fl. Jahreszins zu vermies 
then, und fogleih oder am Fünftigen Ziele 
Georgi zu beziehen, 


10086. In der Perufagaffe No. 77. über 
2 Stiegen ift eine an der Sonnenfeite geles 

ene Wohnung zu Georgi oder auch fogleich 
fir 280 fl. zu beziehen. Das Uebrige auf dem 
Mar:Jofeppsplage No, 38. über 1 Stiege. 


10087. In der Brienner-&traße No. 1343. 
neben dem Haufe des Heren Generalen Frei: 
heren von Halberg iſt eine Wohnung über 2 
Stiegen für 220 fl. Zins am Fünftigen Ziele 
Georgi zu vermiethen, 





10088. Es kann fogleih oder zu Georgi t 
fehr bequemes Logis uber 1 Stiege vornhers 
aus mit eigenem Eingange um den Jahres— 
ins von 100 fl. gemierhet werden. Das Wäs 
ber ift „beim Eigenthuͤmer in der Dultgaffe 

0. 886. zu ebener Erde zu erfragen. 


10101. Im Schrammengäßben No. 87. 
über 2 Stiegen vornheraug find 2 fhbön meubs 





firte Binmer mit 2 Betten um 10 fl. monate, 


lich zu vermiethen. 


10090 In der Müller: oder Rumförtftroße 
nähft dem Einlafe No, 47. find zu Georgi 
swei mit allen Erforderniffen verfeherie Woh— 
nungen für 360 und 120 fl. zu vermiethen. 
Auch Fönnen da 3 bis 4 einzelne Zimmer mit 
oder ohne Einrichtung für 6 bie 8 fl, monat⸗ 
lih angelaffen werden. Ebenſo ift Dafelbft 1 
große, ſchoͤne Stallung mit Heulege x, um, 
jährliche 80 fl, oder monatliche 7 fi. zu vers 
miethen. 


Alkoben und Stubenkammer, 


10089. Es iſt am Fünftigen Ziele Georgi 
ein ‚fchönes Logis um den Jahreszins von 
100.,fl. über 2 Stiegen vornheraus zu ver⸗ 
miethen, wobei fich nebft einem großen Sprie 
cher : noch andere Bequemlichkeiten befinden. 
Das Nähere ift zu erfragen beim Eigenihüs 
mer zu ebener Erde in der Dultgaffe No, 886. 


10091, In der Sendlingerfiraße No. 889. 
ift zu Georgi über 2 Stiegen 1 fehr fehöne,” 
belle Wohnung von 5 hrisbaren Zimmern, Alfos 
ven, Küche, Speifefammer und übrigen Bequem» 
lichkeiten um 300 fl. zu beziehen, 


10092. Am Promenadeplage No. 1422. über 
4 Stiege iſt ein heißbares, mit Meubels und 
eigenem Eingange verfehenes Zimmer für eis 
nen oder 2 Herren monatlih um 7fl. zu vers 
miethen, und fogleich zu beziehen. 


10094. Es find mehrere fchöne Zimmer mit 
oder ohne Meubels fogleich oder am 1. Nüs 
vember um 6 bis 8 fl. zu vermietben. Das 
Nähere ıft No. 1393. im Auguftinerftocde über 
3 Stiegen links zu erfragen. 


10096. In einem Haufe in der Amaliens 
firaße ift uber 1 Stiege .eine Wohnung, bes 
ftebend aus 2 Zimmern, Kammer, Küche und 
Keller, entweder mit oder ohne Meubels, für 
45 oder 35 fl. von jegt bis Georgi zu vers 
miethen, und fogleich zu bezichen. 

Näheres erfährt man im i 
Anfrage: und Aodreß: Bureau Münden. 


10097. In der Refidenz:Schwabingerftraßs 
Ro: 09. uber 1 Stiege ift ein ſchoͤnes Logıs, 
beftehend aus einem großen Bimmer, nebft 
großer Küche 
und, einem großen Keller für 107 fl. 30 Fr. 
ſogleich zu beziehen, und wäre vorzüglich für 
einen Wirth fehr geeignet, 


10102. Im Landſchaftsgäßchen No. 110, zu 
ebener Erde ift ein eingerichteted, heitzbares 
Zimmer mit eigenem Eingangs monatlih um 
6 fl. zu vermiethen. 


10103. In der Ludmwigeflraße No, 1661. 
find 4 ſchoͤne, meublirte Zimmer über 3 Stie— 
gen für 12, 10 und 8 fi, fogleich zu beziehen. 
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10098. Bor dem Zfarthore in der Herren: 
ſtraße No. 311. find im 2ten Stockwerke 2 
austapesirte, ſchön eingerichtete Zimmer fos 
gleich oder am 1. November um 12 fl. au bes 
sieben, und im ıten Stockwerke zu erfragen. 


- 40099. Eine 2te Etage mit 6 Zimmern, Ras 
binette, heller Kühe, Kammer ıc. ift in der 
Näbe des herzogl. Leuchtenbergifhen Palais 
zu Georgi für 300 fl. zu vermietben; auch 
wird auf Derlangen Stallung zu 3 Pferde 
mit Remife beigegeben. D. Ueb. 


10104. Im Rofenthale No. 653. über eine 
Etiege vornberaus ift ein immer ohne Meus 
bels monatlib um 6 fl. fogleih oder am 1. 
November zu vermiethen. 


10105. Auf dem Areuge neben dem Kreuz— 
drauer No. 1190. im 3ten Stocdwerfe ift ein 
ſchön eingerichteted Zimmer um 4 fl. fogleich 
su beziehen, 


10107. In der Türkenftraße No. 568. find 
Über ı und 2 Stiegen Wohnungen zu wers 
mirtben für 120, OO und 48 fl.; auch fann 
ein Garten Dazu gegeben, und letztere 2 Föns 
nen fogleich bezogen werden, 


10108. In der Brienner-Ötraße No. 323. d. 
find 2 meuplirte Zimmer an 1 oder 2’Herren 
monatlich um gfl. zu vermirthen, und fogleich 
au beziehen. 


10078; a" dem Haufe No. 614. an der 
Ede der Rofengaffe find 2 neräumige, heiße 
bare Gewölbe, jedes für 300 fL jährliche 
Miethe, eines fogleich das andere am Fünftis 
gen Ziele Georgi zu beziehen. D. Ueb. 


10109. In der Brienner-Straße No. 323. d. 
ift das mittere Stodwerf , beftehend aus 2 
beige und 1 unbeigbaren Zimmer, Alfoven, 
Küche, Keller und Holzlege um den Jahres» 
sins von 125 fl. zu vermierhen, und zu Georgi 
zu beziehen. 


10074. In der Theaterſtraße ift eine Wohe 
Bung über 4 Stiegen fogleihb um 120 fl. au 
Dermiethen, und bei dem Uhrmacher Daurer 

Samcdrannenplage zu erfragen. 


10079. Bor dem Karlsthore Inder Sonnen⸗ 
firaße im Schloßergäßchen No. 132. über 1 
Stiege ift eingetretener Verhältniſſe wegen 
eine Wohnung mit 3 heißs und einem unheißs 
baren Zimmer und fonftigen Bequemlichkeiten 
um 75 fl. balbjährigen Zins, von jegt an 
bis Georgi für 60 fl. zu beziehen, 


10080. Im Thale Petri No. 556. ift eine 
große, geräumige Wohnung um den Jahreds 
zins von 250 fl. vornheraus über 3 Stiegen 
am Ziele Georgi zu beziehen. Im naͤmlichen 
Haufe rückwärts im Hofe über 1 ©tiege kann 
eine fhöne, belle Wohnung für 90 fl. fogleich 
bezogen werden, 


10971. Im Schrammengäßchen No. 88. über 
2 Otiegen find 2 Zimmer, jeded um 4 fl. zu 
vermietben, und fogleicp zu beziehen. 


10076. In der Müllerfiraße No. 51. a. 
find 2 ſehr fhöne Wohnungen mit allın Bes 
auemlichkeiten und Wafchhausantheil, eine um 
150 fl. und eine um 45 fl. jährlich ſogleich 
oder am Biele Georgi zu vermiethen, und 
dafeldft zu ebener Erde zu erfragen. 


10073. In der ©endlingerftraße No. 956. 
im 2ten Stockwerke ift ein großes, ausgemals 
tes, ſchön meublirtes Zimmer mit einem ge— 
raumigen Alkoven für 1 oder 2 Herren mor 
natlih um 10 oder 14 fl. zu vermiethen und 
fogleih zu beziehen. 


10072. In der Hıuflraße No. 245. find 
mehrere fihöre und geräumige Wohnungen 
nebft einem Garten um 90 bis 2007fl. fogleich 
oder zu Georgi zu beziehen. 


10075. Es ift ein großer, heller Laden nebfl 
5 daranftoffenden Zimmern am Niele Georgi 
um 300 fl. zu vermiethen, und in der Send⸗ 
lingerfiraße No. 900. das Nähere zu erfras 
gen. 


10133. No. 1210, dem Damenftiftsgebäude 
gegenüber ift eine fohöne Wohnung mit 6 Jime 
mern. und allen Bequemlidyeiten zu Georgi 
für 270 fl. zu vermiethen , und das Nähere 
über 1 Stiege zu erfragen. 
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2. Im Nofenthale No. 650. find fol: 
gende Lofalitäten am Fünftigen Ziele Georgi 
"zu vermiethen: eine fehr ihdne, helle Wohnung 
‘im 2ten Stockwerke, beftehend aus 5 heitzba⸗ 
ren Simmern, wovon 4 neu ausgemalt find, 
jedes mit 2 Fenftern gegen die Ötraße, eis 
ner fehr fchönen, hellen Küche, Keller und 
Speicher, Abtheilung und andern Bequemlich- 
beiten um den Jahreszins von 260 fl. Diefe 
"Wohnung Fann auch fogleich bezogen werden, 
"Zwei Wohnungen im Hofe über eine und 3 
Stiegen, jede enthält 2 heiß- und 2 unbeißs 
“bare Zimmer, Küche, Holzlege und Speicher: 
Abtheilung zu gleichem Jahreszins von 110N. 
Ein heigbarer laden mir Daranftoßendem, ges 
‚räumigen Vorplatz, welches einen eigenen 
Ausgang hat, 2 Zimmer gegen den Hof, wos 
von eines heisbar ift, nebft einer Küche um 
den Jahreszins von 150 fl. D. Ueb. | 


10134. Es ift eine fböne, belle Wohnung 
von 3 Zimmern, Küche und übrigen Bequems 
lichkeiten fogleich für 140 fl. jährlich au bezie: 
cheD- Das Nähere ift in der Schäflergaffe 
"No. 1559. zu erfragen. 


10111. In der Et. Annayaffe No. 1237. 
"im Hintergebände über 3 Stiegen links ift fos 
gleih ein meublirted Zimmer monatlib um 
‘5 fl. für einen oder 2 Herren zu vermiethen, 


10131. Im MRofentbale No. 653. über 4 
Etiegen vornheraus find 2 audgemalte, heißs 
bare und mit eigenen Gingängen verfebene 
“Bimnier von 1:0der 2 Herren für monatliche 
5 oder 7 fl. fogleih zu beziehen. 


10130. Es find einige ſchön meublirte Jimmer 
von 5bis 7 fl. in der Müllerftraße im Eckhauſe 
gegen das Angerthor No. 661. d. über eine 
‚Stiege zu vermiethen. - 


10129. Eine ſehr ſchoͤne Wohnung von 5 
austapezirten, beißbaren Bimmern, 2 Kams 
mern und allen Bequemlickeiten it um 2201. 
‚fogleib zu vermiethen, und zu erfragen No. 
"588. g. in der Therefienftraße über 2 Stiegen, 


10128. Vor dem Gendlingertbore No. 48. 
über 2 Stiegen find 2 fhöne Zimmer um 7 
und 8 fl. am 1. November zu bestehen, 


beziehen. 


10126: Am'Rindermärfte No, 646. im Sten 


"Stodwerfe vornheraus find 2 meublirte Zim⸗ 


mer fammt Bedienung für 13 fl. fogleich zu 


10150. Ein vorderer und binterer Logen⸗ 


platz im aten Rang des neuen Theaters links 


ift einzeln oder zufammen um 6 fl. 30 Fr. 
— 5 fl., und ı fl. 30 kr. zu vermiethen 
Ueb. 


10127. Es find in der Lederergaſſe No, 207. 
2 heisbare, mit allen Bequemlichkeiten vers 
fehene Zimmer über 2 ©tirgen , jedes um 5 fl. 
zu vermiethen. j 


10125. Es ift ein geräumiges Gewölbe, ent» 
weder fogleich oder am Fünftigen Ziele Georgi 


"um 70 fl. Zins zu vermiethen, und zu erfras 


gen ‚in der Löwengrube No, 1400, zu -ebener 
Erde, 


10124. Am Marimiliansplage No. 1360. a. 
über 3 Stiegen iſt ein ſchönes, meubliktes 
Zimmer, mit der Ausfiht auf den Dultplas, 
am 1. November für 9 fl. zu vermiethen, und 
dafelbft zu erfragen, 





’-10122., Im Haufe No. 58. a. an-der er 
chenſtraße ift eine Wohnung mit 4 ausgemals 
ten Zimmern und eigenen Eingängen um 200 fl. 
Jahres zins fogleich zu beziehen, und das Näs 
here zu ebener Erde rechts zu erfragen. 


10116. In der Loͤwengrube No. 1404. Über 
2 Stiegen ift ein unheitzbares, meublirted Zims 


wer rückwärts um 3 fl. monatlih am 1. No: 


vernber zu beziehen. 


10114. Ein Studierender der Theologie 
wuͤnſcht bei einem geiftlichen Univerſitaͤts-Pro⸗ 
feffor oder einem andern Geiftlihen im Logis 


‘su treten, mit oder ohne Koſt. Derfelbe bat, 


wenn es verlangt wird, eigene Meubels. D.U, 


10170. In der Kaufingerftraße nädft der 
Hauptwache No. 1014. über 3 Stiegen find 
2 fbön meublirte Bimmer um 18 fl., eines 
dergleichen um 12 fl. bis Anfang Novemberd, 
und ein meublirted Zimmer um 6 fl. fogleich 
zu beziehen, 
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10115. Unterm ehemal, Ruffinithurm No. 
OBEN üder 3 Stiegen iſt eine Wohnung von 
2’ Zimmern’ mit allen Bequewlichkeiten um 
180 fls ſogleich zu vermiethen. 





10120. Bor dem Karlethore in dem Haufe 


No 193. iſt eine ſchöne Wohnung mit zwey 


heitzbaren Zimmern, 2 Kabinetten und allen 


Bequem lichkeiten um 80 fl. jährlichen Zins 


fogleich zu beziehen. 


410162. - In der Kaufingerftraße No. 1024. 
über 1 Stiege ift am 1. November ein meube 
lirtes,: heinbared Bimmer gegen monatliche 
8 fl. zu beziehen, ae 


40142. In der Kaufingerfiraße No. 1024. 
über Sñegen vornheraus find ein Zimmer 
mit Alkoven und ein Fleined ruͤckwaͤrts für 1 
oder 2’. Herren um 10 und 12 fl. zu beziehen. 


40163, In der Auguflinergaffe No. 1603. 


im 2ten‘ Stocdwerfe vornheraus ift ein heig: 
bätes, meüblirted Simmer mit eigenem Eins 


gange am 1. November um 5 fl. 30 Pr. zubes 


ziehen, 


- 40117. Im Thale No. 455. rückwärts über 
3 Stiegen find .ein heisbares Zimmer für 2 
Herren um 8 fl. zu beziehen, und ein Kaften 
um 5 fl.:30 Fr. zu verfaufen, und von 1 bie 
2 Uhr zu befichtigen, 





10137. Bor dem Sendlingerthore links No. 
1. über’ 35 Stiegen vornharaus iſt ein meub> 
lirted Zimmer mit eigenem Eingange monat— 
lich um 6 fl. fogleih zu beziehen. 


- 10138. Es ift in der Weinftraße No. 108., 
Eingang im Landfchaftsgäßchen über 3 Stie— 
gen ein meublirtes, mit eigenem Cingange 


verfehenes Zimmer monatlich für 7 fl. ſogleich 


zu beziehen. 


10145. In der Neuhaufergaffe No. 1125. 
über 1 Stiege ift ein Zimmer mit gutem Dette, 
übriger Einrichtung und eigenem Cingange 
monatlih um 4 fl. fogleich oder am ı. Nor 
vember zu beziehen, und uber 2 Stiegen zu 
erfragen, - 


10140. In der Sendlingerfiraße No. 9. 
im ten Stockwerke find X 'meublirte, helle, 
mit eigenem Eingange verfehene Zimmer, ohne 
Bett, zufammen um 5 jl. monatlich am 1. Nox 
vember oder fogleich zu besieben. 
10181. In der Fürft-nfeldergaffe No. 688. 
über 1 Stiege vornheraus ift ein meublirtes 
Bimmer mit eigenem Eingange für 1 Herrn‘, 
um 9 fl., für 2 Herren um 12 fl. am 1. No» 
vember zu beziehen. 





w 
10143. Bor dem‘ Marthore in der Brierw 
ner-&trafe No. 200. ift über 3 Stiegen vorn⸗ 
heraus ein ſchön meublirtes, mit Alfoven upd 
eigenem Eingange verfchened Dimmer“ 22 
lich um 9 fl. am 1. November zu beziehen. 


"40147. Am Sraurnplage find 2 fhön einge⸗ 
richtete, beisbare Zimmer, eines wit Klavier 
um 10 fl., das andere um 4 „fl. foaleih zu 
beziehen, und in der Kaufingerftraße in der, 
Kleiderhandlung No. 1019. zu’ erfragen. 


10146. Am Monat November find in der Fruͤh⸗ 
lingsftraße ‚No. 130 über 2.Stiegen, Eins 
gang rechts, 3 fihön meublitte Zimmer für 
18 fl. monatlih, zufammen oder einzeln, zu 
vermiethben, und von 8 — 9 Uhr Morgens 
oder 2 — 3 Uhr Nachmittags zu’ befichtigen. 
Dabei ftehen Küche, Keller, Speifefammer ‚u, 
a. zur Denügung bereit. . ; 


10148. Am Färbergraben No. 108% im 
zten Stockwerke ift ein belles Zimmer mit 
eigenem Eingange am 1. November, mit Meus 
beld um 4 fl., ohne Meubels um 2 fl. 30 Er. 
su beziehen. J 


10149. Gleich am Eingange in die Ama— 
lienftraße No. 544. iſt wegen eingetretener 
Verhaltniſſe eine ſchoͤne Wohnung mit 3 Zim⸗ 
mern, Küche ıc. um. 100 fl. ſogleich oder zu 
Georgi zu vermiethen. : 


10178. Es find 2 heisbare Zimmer ſogleich 
mit oder ohne Meubels , eines für 2 Perfos 
-nen um 8 fl., und eines für 4 fl. zu beziehen, 
und beim -Öchloffermeifter Mettin im Singers 
gaͤßdden No. 1551, über 1 Stiege vornheraud 
zu erfragen, 
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10152. In der Gürftenfeldergaffe No. 987. 
über 4 Stiegen ift ein heisbares Zimmer mıt 
2 Betten monatlih um 6 fl. zu vermiethen, 


10173. In der Vorftadt Au No. 373, ift | 


für die künftige Maidult ein großes Gewölbe 
nebſt Wohnzimmer und Betten um 80 fl. zu 
vermiethen. 


10158. In der Dienersgaſſe No. 139. über 
1 Stiege ift ein fehre modern meublirtes Zim— 

e um 12 fl. monatlih am 1. November zu 
beziehen. 


10150. Ein fhön meublirtes Zimmer mit 
Alkoven, Nebenfammer und ganz freien Eins 
gang in der Windenmachergaffe No. 1552. 
ber 1 Stiege ift für monatlige 15 fl. am 
1. November zu beziehen, 


10176. Bor dem Karlsthore links im Rons 
delle No, 1306. über 1 Stiege find 2 meub⸗ 
lirte Zimmer für ı Herrn um 12 fl., für 2 
um 14 fl. am 1. November zu bezichen, 


10186. In der Lerchenfiraße No. 64. find 
am 1. Movember 2 beisbare immer zu vers 
miethen, eines mit Bett um 5 fl, dad andere 
ohne Bett um 4 fl. 


10167. In der Burggaffe No, 169. find 
zwey Wohnungen um 180 fl. und rüdwärtg 
um 110 fl. zu beziehen, und Fann auch 
1 Stallung zu 3 Pferde dazu gegeben werden. 





10190. In der Sürftenfeldergaffe No, 997. 
Über 3 Stiegen ift ein heigbares, meublirteg 
Bimmer mit eigenem Eingange monatlih um 
4 fl. und 1 Kammer um 2 fl. 24 Er. für 2 
oder 3 Herren am 1. November zu beziehen. 


10175. In der Rofengaffe No. 610. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein ausgemaltıs, 
modern meublirtes, heisbares Zimmer um 
10 fl. monatli zu vermiethen, 


10156. Im Thale No. 420. im Zten Stock⸗ 
were ift ein meublirtes Bimmer für 5 fl. mo: 


notlich fogleih oder am 1. November zu vers 
miethen, 


10168. In der Schönfeldfirafie No. 104. 
ift über 1 Stiege ein gut meublirtes Zimmer 
monatlih um 6 flı zu vermiethen, 


10182. Am Marthore No. 1486,., Gingang 
am Rochusberge über 3 Stiegen rechts, ift ein 
meublirtes, heisbares Zimmer mit eigenem 
Eingange fogleib oder am 1. November für 
6 fl. 30 fr. zu beziehen, 


. 10184, In der Theatinerftraße No, 69. find 

2 Logis, eined um 50, und eines um 36 fl. 
ogleih zu beziehen, und über 4 Stiegen vorns 
eraud zu erfragen. 


10187, In der Müllerftraße No. 658, über 
1 Stiege vornheraus ift ein ſchön meublirteg, 
heitz dares Zimmer mit eigenem Cingange für 
6 fl. 30 Er, zu vermiethen, 





10188. In der Gendlingerftrage ift 1 Wohe 
nung mit 4 beigbaren Bimmern, Rüde, Ram 
— Georgi für 225 fl. zu vermiethen. 
Das Naͤhere ift in der Sendlingerftraße Ne, 
973. über 2 Stiegen zu erfragen, 


10177. Es it im Fingergäßchen ein Laden 
für 50 fl. jährlich zu besiehen. Das Nähere 
ift beim Schloffermeifter Mettin im Hoffchmide 
baufe No. 1551. über 1 Stiege zu erfragen, 





10189. In einer der fbönften Straßen der 
Stadt ıft zu Georgi 1 Wohnung mit 6 heitz⸗ 
baren Zimmern ıc., die früher 300 fl. gefos 
ftet hat, an eine ordentliche Samilte für 270 fl, 
du vermiethen. i 


10195. Es ift in der erften Etage eine fehr 
angenehme, mit allen erwünflichen Bequem: 
lichkeiten verfehene Wohnung um den äußerft 
billigen Jahreszins von 190 fl. an der Amas 
lienftraße No. 541. fogleich oder zu Georgi 
du beziehen. 


10191. In der Herzoafpitalgaffe No. 1142, 
zu ebener Erde ift 1 Wohnung von 3 Bims 
mern, Kühe und Laden, letzterer eignet ſich 
auch für eine Werkftätte, zu Georgi für 250fl. 
zu beziehen, und beim Eigenthuͤmer zu er⸗ 


fragen. 
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10169. No. 828. am obern Anger über 1 
Stiege ift ein ſchoͤn meublirtes, helles Zim: 
mer mit eigenem Cingange monatlich ums fl. 
fogleich zu bezichen. 


10159. Ein geräumiger MärzenPeller am 
Karlsthore im Rondelle No. 1301. ift für 
150 fl. fogleich zu vermiethen. 


10153. Nähft dem Zfarthore in der Hers 
renftraße No. 321. a. über 2 Stiegen links 
iſt vornheraus ein ſchön eingerichteted Zimmer, 
heisbar, mit eigenem Eingange verfehen, famnıt 
Beit um 7 fl. monatlich zu vermiethen, und 
am 1. November zu beziehen, 


10157. In der Promenabeftraße No. 1509. 
find 2 heisbare Läden mit Nebenzimmern für 
150 und 120 fl. am Fünftigen Ziele Georg 
zu vermiethen. 


10154. In der Prannersftraße No. 1494. 
vornheraus ift ein eingerichtete®& Bimmer an 
der Sonnenfeite fogleich oder am 1. Novems 
ber um 7 fl. zu beziehen , auch find 3 uneins 
gerichtete Yımmer im Ganzen oder einzeln 
um 3 fl. monatlich fogleib oder am 1. Nos 
vember zu vermietben. Auskunft gibt der 
Hausmeifter, 


10174. In der Neuhaufergaffe No. 1124. 
find am Ziele Georgi 2 Biolausıen ju ver 
miethen, die erfte vornheraus im 2ten Stod: 
werke um 160 fl., die 2te im Hofe im ı1ten 
Stodwerfe um 70 fl. Das Uebrige ift beim 
Hauseigenthümer dafelbft zu erfragen. 


‚10135. Jn der Brienner- Straße No. 1341. 
it eine Wohnung im hintern Stockwerke über 
1 Stiege für 156. jährlich zu vermietbhen, 
und am Ziele Georgi zu beziehen. Gelbe be: 
ſteht aus 4 Zimmern, Küche, Keller, Speicher, 
Holzlege, Wafchgelegenheit und übrigen Bes 
quemlichkeiten. Das Uebrige ift in der Lottos 
Kollecte daſelbſt zu erfragen. 


9926. Bom 1. November an ift ein voll: 
fländig meublirtes, heisbares Zimmer um 7 fl. 
monaslib zu beziehen, und vor dem Karls. 
thore links No. 1302. im iten Stockwerke zu 
erfragen. 


‚ vornheraus ift ein fehr 


9920. In der Perufagaffe No. 78. ift die 

ohnung im erften Stodwerfe mit allen er: 
forderlichen Bequemlichkeiten um 450 fl. zu 
verniiethen, und am nächften Ziele Georgi zu 
beziehen. Das Nähere ift über 2 Stiegen das 
felbft zu erfragen. 


58. In der Herzogfpitalgaffe No. 1242. 
ift über 1 Stiege ein Zimmer für 2 Herren 
um 7 fl. am 1. November zu beziehen. 


9927. Bor dem Joſephsthore, dem Frohſinn⸗ 
gebäude gegenüber, No, 1295. b. über 1 Ötiege 
iſt ein wohl eingerichtetes Zimmer monatlich 
um 6 fl. am Ende Oftobers zu beziehen, 


‚0949. Am Promenadrplage No. 1439. ift- 
eine Stallung zu 4 Pferde fammt Bedienten: 
zimmer und Deuremife monatlih um 6 fl. for 
gleih zu beziehen. 


09057. In der Herzogfpitalgaffe No. 1142. 
an der Gonnenfeite ift eine ſchoͤne Wohnung 
von 5 heigbaren Zimmern, Küwe und übri: 
gen Bequemlichkeiten wegen Verſetzung eines 
Staatsdieners zu Georgi um den Jahreszind 
von 300 fl. zu vermietben, und beim Eigen: 
thümer zu erfragen. 


' 9964. Am Petersfreithofe No. 634. über 3 
Stiegen vornheraus ift eine Wohnung mit 4 
beisbaren Zimmern, Alfoven und übrigen Be: 
quemlichfeiten um 224 fl. jährlich zu Georgi 
su vermiethben. Nähere Auskunft ıft beim 
Haudeigenthümer zu ebener Erde zu erfragen. 


9962. Wegen unvorbergefehen eingetre= 
tener Derhältniffe ift in Der Stadt eine 
Beine, ſchöne, belle Wohnung um den Zah 
reszins von BO fl. zu vermiethen, und fogleich 
au beziehen, D. Ueb, 


‚9992. Ein Laden mit heisbarem Neben: 
simmer wird fogleich zu miethen geſucht. Das 
Nähere ift in der Stiftsgafle No. 1157. über 
1 Ötiege zu erfragen. 

10185. In der Lederrrgaffe No. 208. 1 Stiege 
hönes Zimmer fur 
1 Herren um 8 fl., für 2 Herren um g fl. 
30 Fr. ſogleich zu verm iethen. 


er 
\ ) 
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0950. Ein helles, beisbared Derfaufsgewölbe 


mit Derfchlag zum Schlafen, und gemäß feiner- 


2age zum Detail fehr geeignet, ift am Fünftigen 
Ziele Georgt für 175 fl. jährlichen Zins zu 
vermiethben. D. Ueb. 


0987. Am Marimiliansplase No. 1320. ift 
über 3 Stiegen eine geräumige, belle Woh— 
nung von 6 heisbaren Zimmern, Küce, Speis 
fefammer und übrigen Bequemlichfeiten um 
350 fl. Jahreszins zu Georgi zu vermiethen, 
und dafelbft beim Hauseigenthüner zu erfragen. 


0088. Am Marimiliansplage ift eine fchöne, 
belle Wohnung von 6 heitzbaren Zimmern, 
Vorzimmer, durchaus mit angeflrichenen Bös 
den, Küche, Speifefammer und übrigen Des 
quemlichfeiten um 400 fl. Jahreszins au Ges 


orgi zu vermiethen, und das Nähere am Mar ' 


rimiliansplage No. 1320. beim Hauseigenthür 
mer zu erfragen. 


9005. In der Rofengaffe No. 610, über 2 
Etiegen rüdwärts ift ein gut eingerichteteg, 
heisbared Zimmer mit eigenem ingange 
um 6 fl. zuzu vermiethen, 


00906. Am Gcrannenplage No. 604. im 
aten Stodwerfe vornheraus ift 1 ſchoͤn meub⸗ 
lirtes Zimmer mit 2 Betten um 5 fl. ſogleich 
zu beziehen. 


9731. "Im Eckhauſe an der Ludwigsftraße 
find zu ebener Erde 2 große Bimmer, welche 
fih auch vorzüglich zu einem Laden eignen 
würden, um jährliche 110 fl. oder monatlich 
zu vermiethen. 


10011. Am Rindermarfte No. 647., Eins 
gang neben dem Gonditor Wagner, über 5 
&tiegen find 3 gut eingerichtete Zimmer um 
71, 9 und 12 ff. (osleich su beziehen. 

grrı. Im Thale No. 195. nähft der heil. 
Geiftfirche ift ein Logis für 200 fl. zu Ge: 
orgi zu vermietben, und zu ebener Erde 
zu erfragen, 


10004. In der Rofengaffe No.611. im Zten 
Stockwerke ift ein neutapezirted, menblirted 
Zimmer für 7 fl. zu beziehen. 


0769. In der Pranneröftraße No. 1494. iſt 
das 3te Stockwerk an der Sonnenſeite, mit 
allen Bequemlichfeiten für den Jahreszins 
von 325 fl. fogleich oder am Fünftigen Biele 
Georgi zu beziehen. Auskunft darüber giebt 
der Haugmeifter. 


9778. In der Srühlingsftraße No. 286. ift 
eine fihöne Wohnung von 4 heißbaren Zim— 
mern und übrigen Bequemlichfeiten für 200 fl. 
su Georgi zu vermiethen. 


9856. Im Haufe No. 53. vor dem Iſarthore 
lints an der Kanalſtraßen Ede, ift am Fünf: 
tigen Ziele Georgi eine fehr ſchöne und be: 
aueme Wohnung zu ebener Erde fammt Keller, 
Speicher und Wafchgelegenpeit für 250 fl. jährs 
lich zu beziehen. Es Fann auch ©tallung fammt 
Heulege dazu gegeben werden und zu erfragen 
am &chrännenplag No. 605. beym Hoffüdler 
Zwerſchina. 


0833. Naͤchſt dem Rathhauſe No. 162. find 
2 Wohnungen für 300 und 150 fl., entweder 
fogleich oder zu Georgi zu berieben, Auch 
ift unter den Bögen daſelſt ein Laden um 
130 fl. zu vermiethen,- und beim Kaffetier 
Danner zu erfragen. 


0813. Im Lafirerbaufe am Marthore No. 
1453. im 3ten Stodwerfe ift eine Wohnung 
mit 5 Zimmern, x. um 200 fl. jäbrlih zu 
vermietben, und fogleih oder am nächften 
Ziele Georgi zu beziehen, 


10164. Im Haufe No. 139. in der Bayer: 
ftraße ift über 5 Stiegen eine Wohnung, befte 
hend aus 3 heigbaren und 2 unheigbaren Zims 
mern, Küche, Kammer und Holzlege am nächften 
Ziele Georgi 1830 um den jährlichen Zins von 
225 fl. zu vermierhen. Im Haufe No. 142. in 
derfelben Straße it über 2 Stiegen eine Wohz 
nung, beftehend aus zwei heißbaren und einem 
unheigbaren Zimmer, dann Küche um den mo— 
natlichen Zins von 8 fl. zu vermierhen und fo= 

leich zu beziehen. Ferner find dafelbft gleichfalls 
ber 2 Stiegen ein heitzbares und ein unheite 
bares Zimmer um den monatlichen Zins von 6 h. 
ſogleich zu beziehen, 


| ( 

9770. Es ift eine Wohnung in der Et. 

Anna:Borftadt in der Badftrafe No, 315. mit 

1 heiß» und 3 unheisbaren Rimmern, Rüde 

und Speicher um den jährlichen Bins von 
110 fl. fogleich zu beziehen, 


9722. In der Elifenfiraße No. 4. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung, beftehend aus 4 
Bimmern, ı Salon, Küche mit Küchenzimmer, 
Garderobe, Holzlege, Keller und Speicher um 
370 fl., entweder fogleich oder zu Georgi, zu 
vermiethen, und das Mähere über 1 Stiege 
zu erfragen. 


10160. Vor dem Karlöthore an der Schüßen 
firaße No. 62. a. zu ebener Erde it eine Mohr 
nung mit 4 heigbaren Zimmern, mit oder ohne 
Laden, und allen übrigen Bequemlichkeiten zu 
Georgi für 250 fl. zu vermierhen. 


10161. Im Rofengarten an der Schügenftraße 
No. 62. b. über 2 Stiegen ift eine fchdne Woh- 
nung, beftehend aus 9 heigbaren Zimmern und 
übrigen erforderlichen Bequemlichkeiten fogleic) 
oder zu Georgi für 350 fl. zu vermiethen, 


10165. In der Lerchenftraße No. 63. a. über 
3 Stiegen links ift ein fehr ſchoͤnes, heigbares 
Zimmer mit Alfoven und eigenem Eingange für 
einen oder zwei Herren um 6 fl, und 8 fl. fo: 
gleich zu beziehen. 


10166. Zn der Promenadeftraße No. 1541. 
über 2 Stiegen rechts ift ein großes, heißbares 
Zimmer mit eigenem Cingange, ohne Bett, für 
1 oder 2 Herren monatlich Air 4 oder 5 fl. fo= 
gleich zu beziehen. 





Verlorne und gefundene Sachen. 


‚10179. Ein rothfeidenes Regendach wurde 
hierorts abgegeben. 
Wer fib als Eigenthümer deffelben aus: 
weifet, Fann es in Empfang nehmen, 
Münden den 15. Dftober 1829. 
Königl, Polizei: Direktion Münden. 
v, Rineder, Direktor. 


10028. Im F, neuen Hofs und National: 
Theater wurde am 11. dieß im Parterre un: 
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ter den Sperrfisen No. 86. und 87. der zten 
Bank linfs eın grünfeidener Regenfhirm mit 
plattirter Stange und ſchwarzem Handgrıffe 
liegen gelaffen, und bei der feloft noch wor 
geleertem Haufe gepflogenen Nachſicht nicht 
wieder gefunden. Wer ihn zu ſich genommen, 
wird erfucht, denfelben bei der k. Polisey Dis» 
rection abzugeben, und zwar gegen Beloh— 
nung, wenn fich der Sinder Dadur nicht bes 
leidigt findet. 


10198. Es ift Jemanden der 2te Theil der Ges 
Dichte des Könige Eudwigp. Bayırn in Hans 
den geblieben, unmwiffend von wem. Dem Ei— 
genthümer wird er ftündlich verabreicht. D. Ue. 


10064. Cine Lorgnettfette gieng Sonntags 
den 11. Dftober Nachts verloren. Der Fin: 
der erhält in der Kaufingeritraße No. 1022. 
im 2ten Stockwerke dafür eıne Belohnung. 


10093. Ein in Silber gefaßter Rofenfranz 
wurde gefunden, und ift ım Hacengäfchen 
No. 1183. zu ebener Erde zu erfragen. 


10157. Es ift vor dem Marthore ein jun: 
ger Ja gdhund von englifher Race verloren 
worden. Derfelbe ift ſchwarz und weiß ge— 
fledt, von feinen Haaren, mit weißem Punkt 
auf fhwarzem Rüden, und folgt auf dem 
Rufe „Weverle.“ Derjenige, dem derſelbe 
zugelaufen iſt, wird erſucht, ihn gegen 
Erkenntlichkeit in der Behauſung des Herrn 
Grafen von Arco vor dem Maxthore abzu— 
geben. 


10152. Ein Fleines, junges Hündden mit 
einem gelbmeifingenen Halsbande, von Furzen 
ſchwarzen Haaren und braunen Fuͤßchen, weib⸗ 
lihen Gefhlehts, wurde am 15. d. Abende 
auf der Praterbrüde verloren. Der Sinder 
wolle ihn im das 5— No. 1181. über 
1 Stiege gegen Erfenntlichfeit überbringen. 


10183. Ein englifched Hunden, ſchwarz und 
weiß gefledt, mit einem grümn Halsbande 
und einem kleinen Blöcken daran, wurde 
verloren. Der Finder wird erfucht, es gegen 
Erfenntlicbfeit auf dem aiten Eiermarfte beim 
Gaflwirth Neil No. 162. abzugeben. 


( “ur. ) 
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Dienft: und andere Gefuche. 


10121. Der Unterzeichnete, welcher mehrere 
Jahre hindurch in der Haupt: und Refidenzs 
ftadt des Königreibs Bayern von einer höch— 
ſten Pöniglihen Regierung die Bewilligung 
erhalten bat, feine zahnärztliche Praxis aus: 
zuüben, weiß feine Danfdarfeit für das ihm 
vielfeitig gefhenfte Autrauen nicht genug aus» 
zudrüden, und zeigt hiermit ergebenft an, 
Daß fein dermal. Aufenthalt fih nurnoch aufeine 
kurze Zeit befchränfen wird, und bietet allen an 
Bahn :Uebeln Leidenden feine thätigfte Hülfe 
an. Derfelbe fest aucd Eünftliche Zähne ein, die 
nicht Die mindeften Defchwerden verurfachen ; 
losgewordene befeftigt er, und hohle werden 
plombirt und zur möglichften Reinheit ges 
bradt; auch die fhadhaiten, künſtlichen Zähne 
reparirt derfelde, Armen leiftet er Hülfe und 
reicht ihnen Die Bahnmittel unentgeldtich. 
| ©, Levi, Zahnarzt an der k. k. Unis 

verfität zu Wien. Rofenthal No. 

713. über 1 Stiege. 


10193. Dei einer Pusarbeiterin werden 
Srauenzimmer gefucht, welche die Pusarbeit 
vollftändig Fönnen. D. Ueb. 


10139. Ein junger Mann von 19 Jahren, 
der früher fludirte, dann 3 Jahre [don mit 
einem Herren, auf Reifen im Auslande war, 
und die beften Zeugniffe aufzumweifen hat, wünfcht 
fi der Jägerei zu widmen und ſucht deßhalb, 
da er ohne Bermögen ift, unentgeldliche Auf: 
nahme ein Fleiß und Befireben wird ihn 
deſſen würdig bezeugen. Nachfrage ift zu hals 
ten vor dem Gendlingerthore No. 3. zu ebes 
ner Erde rechts von 12 big 3 Uhr. 


10110. Dem bhirfigen verehrlichen Publifum 
und namentlich Denen Eltern, welche ibre 
Mädchen den freien Unterricht in weiblichen 
Handarbeiten ertheilen laffen wollen, zeige ich 
biermit an, daß ich meine Wohnung veräns 
dert, und eine folche in der Gendlingerftraße 
im Haufe des Hrn. Apothefers Promoli No. 
889. Über 3 ©tiegen bezogen habe. 

Den 15. Dftober 1829. 

Oßwald, Arbeitslchrerin. 


9956. Fine Ladnerin und ein Lebrjung wers 
den in eine SpezereisHandlung gefucht. D. Ueb, 


10054. Ein junger, hübfher Mann, welder — 
gute Zeugniffe und fonft empfehlende Eigen» 
fbaften hat. wünfct bei einer Herrfchaft ale 
Bedienter unterzufommen. Das Nähere theilt 
mit 

Dad Anfrages und Adreßbureau München. 


Feilfchaften - 


10020. Unterzeichneter bezicht gegenwärtige 
Auerdult mit einer fchönen Auswahl Ligens 
ſchuhe, und da ſich foldye jederzeit an Güte 
bewährten, ſchmeichelt fich derfelbe wieder eis. 
nes zahlreihen Zuſpruches. Boutique No, 
412 nächſt der Kirche. 

Sehaftian Willhalm aus Kempten. 








10077, Unterzeichneter hat die Ehre, einem 
hohen Adel und verehrliben Publifum erges 
benft anzuzeigen, daß alle Sorten Epocolade 
in befter Qualität um die billigften. Preiſe, 
und während der Dultzeit gefochter Choco— 
lade und Gaffee in feiner eigenen Behaufung 
zu haben find. Er empfiehlt fi zu geneig— 
tem Zufpruce beſtens. 

Chriſtian Schira, 
Chocolade-Fabrikant in der Bor: 
ftadt Au No, 86., dem neuen 
Brunnen am Maria » Hilfsplage 
gegenüber. 


— 





10113. Sr. Flachfeld, aus Fürth, zeigt 
feinen werthen Abnehmern ergebenft an, daß 
er die bevorftehende Auerdult wieder mit feis 
nem, nach Dem neueften Geſchmacke affortirten 
Maarenlager bezieht, und in feinem Lofale 
bei Herrn Caffetier Winkler verfauft. 


10194. Der Unterzeichnete zeigt hiermit ers 
gebenft an, daß er die bevorftehende Auerdult 
nicht bezieht, und empfiehlt daher fein affors 
tirteg Lager von allen möglichen Gattungen 
Lampen und lafirten Blechwaaren tc., eigenes 
Sabrifat, feinen gütigen Abnehmern und Hans 
delsfreunden beſtens. 

8. Frank, ; 
Sabrifant von Bleche und Lafir: 
waaren und Münchner⸗Schoͤnheits⸗ 
wafler im Bazar No. 7. und. 8, 


( ımı ) 


40199. Unterzeichneter recommandirt fich die ſe 
Auerdult mit einem Sortiment ächter Meer: 
fbaum:Tabafepfeifen von feltener Schönheit; 
dann eine große Auswahl von feinen Porzels 
Jain. Köpfen mit den fchönften Gemälden und 
Landſchaften, fchönen Maferföpfen, wie auch 
allen möglihen Sorten Pfeifen» Röhren und 
Spigen; ferner fehr vielen Sorten feinen Ca⸗ 
nafter: Zabaf in Paquets und in Rollen, von 
a fl. bis 6 fl. das Pfund, die wegen ihrer 
Leichtigkeit und gutem Geruche fehr beliebt 
find; auch mittel: und ganz feine, ächte Das 
vannah:@igarren, mit und ohne Kiele; dann 
20 Sorten fehr feine Schnupf=Tabafe, von 
40 Fr. bis zu 2 fl. dad Pfund. Desgleichen 
empfiehlt Derfelbe fein * eingerichtetes Lager 
von Spezereiwaaren, als: Zucker, Kaffee und 
Mandelkaffee, alle Sorten Gewürze, und alles, 
was in das Spezereigeſchäft einſchlägig iſt; 
da er nicht allein gute Waare, —— auch 
die billigſten Preiſe verſpricht, ſo ſchmeichelt 
er ſich eines geneigten Zuſpruches. Seine 
Boutique iſt in der erſten Reihe an der Kirche 
No. 422. in der Au. 


Straßner, aus Pappenheim. 


10119. Unterzeichneter bezieht dieſe Auer⸗ 
Herbſtdult nicht; indem er dieſes hiermit er⸗ 
gebenft anzeigt, empfiehlt er fein für Die kom⸗ 
mende — beſt⸗ aſſortiries Waarenlager 
im Berkaufsgewölbe No, 1029. am Ede der 
KRaufingerftraße, gegenüber der koͤnigl. Mauts 
halle, zur geneigten Abnahme. 

Alois Shwaiger. 


10081. C. Auguft Stölzel, aus Eibenſtock 
in Sachen, 
empfiehlt fih zu diefer Auerdult mit einer Auds 
wahl von weiffen und fhwarzen, ächten Blon= 
den, fo wie dergleihen Hauben, Krägen, Tüs 
cher und Fichug, Fadenfpisen und dergleichen 
Bwifchenfag, Spigen: und Tüllyauben, Krä- 
gen, Tücher, Spencer, Schleier, Mandillen 
und Echarpes, glatten und gemufterten Spi⸗ 
Kengrund in ©tüde und Streifen in allen 
Breiten, vierecigten, geftoppten und tambaus 
rirten, fchwarzen und weiflen Spigengrunds 
tüchern, auch zu Schleier paffend, weiffen und 
fhwarzen, unächten Blonden, geſtickten Mulls 
und Organdy:Kleidern, Krögen, Dauben und 


Fichus, bunten, wollenen und halbfeidenen Bor, 
Duren, mit und ohne Srangen, ſchwarzen und 
vweiffen, baummollenen Garnier: TZulls, wetffen, 
baumwollenen Srangen zu Vorhängen u, f. 
weiter. Er verkauft in der Hauptreibe, von 
ber Kirche rechts hinein, Bude No, 185., bit: 
tet um gütigen Befuh und verſichert eine 
reelle Bedienung. 


10172. Gottlieb Herold und Comp. aus 
Stügengeün in Sachſen empfehlen fi mit 
einer fhönen Auswahl in ſchwarz » feidenen 
und weißen Faden⸗Spitzen, auch ſeidenen und 
baummollenen Tull s Spigen, fihwarzen und 
weißen, ächten und unäcten Blonden, in allen 
Breiten, und Blonden⸗Hauben, Spitzen-Schlei— 
ern und dergleichen Kraͤgen und Tüchern, engs 
lifhen Spigen und Spitzengrund im &tüd 
und in Streifen in allen Breiten, und ders 

leihen Hauben, geftidten Mulls und Spitzen⸗ 
er Mull⸗Garnirung, Einfag und ders 
— Tuͤchern und Kraͤgen, tamborirts und 
londirt e fhwarzen Zul r Edleiern, dann in 
feidenen Gimpen und Schnüren, bunten und 
weißen, baummwollenen Schnüren, Vorhaͤng⸗ 
Sranzen, Trou:-Trou im Stüd und dergleichen 
Spitzen, und in Diefes Sach einfihlagenden 
Artikeln. Sie verfprechen die billigften Preife 
und reelfte Bedienung, und haben ihre Bous 
tique in der Au No. 428. auf ihrem alten 
Platz', der Kirche ‚gegenüber. 


10171. In der St. Anna-⸗Vorſtadt auf der 
Lüften No. 389. ift eine fehr ſchöne Wohnnng 
zu ebener Erde oder über eine Ötiege mit 
eigenem Cingange, mit oder ohne Garten, 
am den billigften Preis zu verfaufen. Das 
Weitere ift bei dem Eigenthuͤmer im Haufe 
zu erfragen. 


10061. In der Müllerftraße No. 660. find 
von verſchiedenen ©orten veredelte Obftbäume 
7 bis 8 Schuhe zur Krone für die billigften 
Preife zu verkaufen. 


10068. An der Sendlinger-Landſtraße No, 
692. ift ein fhönes, Z3ſtöckiges, neuerbautes 
Haus nebft Drfonomiegebäude, Gartenraum 
(für jeden Gewerbsmann vers für seinen 
Bierwirth geeignet) um fehr ige Beding⸗ 
niffe gu verfaufen, 

wo) 
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10057. Ein Oladwagen mit eifernen Schwa— 
nenhälſen in ganz gutem Zuſtande ſteht beins 
Scflatirer hinter der Müllerfiraße für 180 fl. 
du verfaufen, 


10095. Eine, in der Nähe der hiefigen Stadt 
—— neuerbaute, ludeigene, im beſten 
uſtande ſich befindliche Ziegelbrennerei mit 
2 Defen iſt aus freier Hand um annehmbaren 
Preis zu verkaufen, und wird das Nähere 
hierüber mitgetheilt im 
Anfrage: und Adrefbureau München. 


10106. Beim Antiquar Steyrer in der Pes 
rufagaffe No. 74. ift das wöchentliche Bücher⸗ 
verzeihniß unentgeldlich zu haben. 


10144. Es find 400 Alafter fichtened Hols, 
im Ganzen oder zu 4 Theile, gegen baare 
— zu verkaufen. Das Naͤhere iſt zu 
erfragen No. 225. am Platzl zu ebener Erde, 


10060. Eine im beften Betriebe fih befinds 
libe reale Schuhmacher-Gerechtigkeit iſt zu 
verkaufen. D. U. 


10118. Mehrere Requifiten aus einer Mabls 
wühle find billig zu verfaufen. Das Nähere 
ift am Särbergraben No. 1033, im 2ten Stock⸗ 
werke zu erfragen, , 


10155. Man wünfcht 6 Stüde fechsjährige 
und fchön aufgewahfene Afazienbäume Fäuflich 
zu erhalten, worüber im Thale Mariä No. 
464. das Weitere zu entnehmen ift, 


—. 


9951. Eine Tuchpreffe ift zu verfaufen. D, U. 





9952. Eiferne Oefen find zu verkaufen, D.U, 


9991. Ein ungedeckter, mit Kalbsleder und 
Roßhaar ausgemachter, fihöner Ei nebft 
Sprigleder, im. beftem Zuſtande, ift zu verfaus 
fen, und zu erfragen vor dem Angerthore nacht 
dem Glasgarten No. 601. b. über 5 Etiegen. 


Es Dd 4 oder 5000 fl. auf ſichere 
o 


—* hne Unterhändler auszuleihen. D. U. 


10181: Auterzeichneter empfiehlt ſich einenz 
hohen Adel und verehrlichen Publikum mit ſei— 
nem Lager von allen Sorten Epiegeln und Spiegel⸗ 
gläfer mir und ohne Rahmen, dann Damen 
Ehatoullen_ ꝛc. ꝛc., wie auch Spiegelgläfer von 
18 bis 11 Zoll, vorzüglich für die Herrn Kiſtler— 
meifter und andere Arbeiter geeignet, Auch bes 
jige ich 2 große Spiegel mit Mahagonirahmen 
und Bronze garnirt, jedes Glas von 82 Zoll 
„Höhe und 60 Zoll Breite; dann 2 Eonfoltifche, 
gleihfalld ganz von Mahagent und Bronze, 


. jeder mit einem Glas von 00 Zoll Länge und 


22 Zoll Breite, welche immer zur Anficht bereit 
fichen. Ich verfpreche in Allem bie billigften 
Preife und bitte um gemeigten zahlreichen Zu= 
ſpruch. MW. Wertheimber Spiegel, 
im Schrammengäßchen Ro, 88- 








VBerfteigerungen. 


10180, Am Montag den 26. Dftober I, 9. und 
an den folgenden Tagen werden in dem heiligen Geifte 
Spitale bei St. Glifabetp In der Ludmwigsvorftadt 
von 9 Uhr Morgens bis 12 Uhr Mittogs und von 
2 Uhr Nachmittags bis 5 Uhr Abende, mehrere Klei- 
dungbſtuͤcke, Betten und verfhiedene Hansgeraͤthſchaf⸗ 
ten an den Meiftbietenden gegen gleich baare Bezapz 
lung oͤffentilch verfteigert, ‚wozu ‚die Kaufslichhaber 
hiermit eingeladen werden. 

Münden den 9. Oktober 1829. 


Magiftrat der Fönigl. Haupt: und Refiden 
R Etadt Münden, ER 


v. Mittermapr, Buͤrgermeiſter. 
Maurer, Sefretär, 


10013, Samftag den.24. Dftober d. J. werden 
auf dem Angerplage dahier 7, zum Artillerie: Fußes 
weiensdienfte untaagliche Zugpferde geaen fogleih baare 
Bezahlung anden Dieijibietenden verkauft, wozu Kaufs— 
luſtige hiermit eingeladen werden, 

Münden den 12. Dftober 1829. 


Die 
Difonomie = Commiffion des Fönigl, bayer. 1. 
Artillerie » Regimentes. 


Wagner, Oberft, Lieutenant. 
Lang, Regiments.Auartierm, 





9887. In Folge allerböchfter Verfügung foll der 
Papier Bedarf der Fönigl. Staats: Schuldentilgungss 
Sommifiion an die Wenigfinehmenden Öffentlich vers 
fleıgert werden, 


| 
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„Es wird zu diefem Gefchäfte der 22 Oktober 1826 
beſtimmt. 


An dieſem Tage haben ſich daher diejenigen Papiere 


Babrifanten, und Papierhändler, welche die Lieferung 
zu übernehmen gedenten, in dem Lokale der Fönigl, 
Staats: Schuldentilgungs: Commiſſton Bormittags 9 
Uhr einzufinden, wo ihnen Mufter vorgelegt werden, 
: Der Bedarf befteht für das Verwaltungs: Japr 1853 
n 


76 Ries fein Kanzlei. 
27»  ordinär Kanzlei: ! - 
4 Briäefpoſt⸗ 
3 » blau Umſchlag⸗ Papier, 
+ ” Dad: 
7 » lieh: und 
Aktendedel: 


2 ” 

Bemerkt wird, daß jede Gattung einzeln verfteigert 
werde, daß Foftenfreie Bieferung in. beſtimmten Termis 
nen gefhehen müffe, und daß jedes dem Muſter nicht 
entfprehende Fabricat nit angenommen werde, dann 
Daß bei gleiher Güte und gleichen Preifen das ins 
laͤndiſche Fabricat den Vorzug erhalte, 

Münden den 8. Oktober 1829. 


Königlihe Staats: Schuldentilgungs:Commifs 
fions : Material » Dermwaltung. 
Kögl. 


10069. Montag den 26. Oktober d. J. Nahmits 
tags 2 Uhr werden in dem Gebäude der koͤnigl. Sterns 
warte nähft Bogenhaufen die zu derfelben gehörigen 
Wiefenpläge im Wege der öffentlichen Verfteigerung 
an den Meiftbietenden auf neum Jahre unter Vor: 
behalt der allerhoͤchſten Ratifitation vermiethet. 

Indem bierzu Pachtliebhaber eingeladen werden, 
wird zugleich bemerkt, daß in der Zwiſchenzeit bei dem 
Dausmeifter der koͤnigl. Sternwarte die Bedingungen 
elngefehen werden können, und daß derſelbe angemies 
” fey, die treffenden Wiefenpläge auf Verlangen zu 
geigen. 

Münden den 16. Oktober 1829. 


Caffe des Fönigl. General: Confervatoriumg 
Der wiffenfhaftlihen Sammlungen des Staats. 


Ageron, Gaffe und Rebnungsführer. 





10022. Der an der Marsitrafe, in der Marvor: 
Fade, No. 151. entlegene Stadel, nebft Wohngebäude 
und daranftoffenden Garten, fo wie eire an der Send: 
Tingerftraße entlegene Wiefe von 44 Tagwerk, welche 
auch zu Bauplägen benügt werden kann, wird und 
zwar jede diefer Realitäten einzeln, Montags den 26. 
Oktober d. J. Öffentlih an den Meiftbietenden ver: 
fteigert. ‘ 

Kaufs luſtige, welchen inzwifhen die Einſicht der zu 
verfteigernden Realitäten freifteht, und die nähern Be; 
dingniffe über die Zahlung des Kaufjhillings bei den 
Lönigl, Advofaten und Notar Dr. Gıttinges im Pfchorr: 
Bräuhanfe in der Neuhauferftraße im 2ten Stock werke 


e invernehmen koͤnnen, belieben ſich am Steigerungs 
tage Vormittags 9 Uhr in dem zu verſteigernden 
Stadelgebäude an der Maröftraße einzufinden, wor— 
nad ſich auch, wenn fih Kaufsliebhaber für die ob. 
bezeichnete Wiefe melden werden, mit diefen zur Stel: 
gerung an Drt und Stelle begeben werden wird, 





10019. Samftag den 24. Dftober 1829 werden Mor: 
gend um 10 Uhr in der koͤnigl. Reitfhule im ehema— 
ligen Zeugbaushofe einige Pferde gegen ſogleich baare 
Bezahlung an den Meiftbietenden öffentlich verfteigert. 

—h — — — — 


Verſchiedene Kundmachungen. 








10006. Aus höcftem Auftrage der Fönigl. Regie: 
rung des Sfarkreifes, Kammer der Finanzen vom 5. 
I. Mis., wird ein Keller im Regierungsgebäude am 
Fiſchbrunnen für das Fünftige Ziel Georgi öffentlid 
vermiethet. Wer zu pachten geneigt ift, wolle ſich 
Donnerftag am 22. d. Mts. BDormittags beim unter, 
geihnetem Amte einfinden. 

Münden am 9. Oktober 1820. 


Königl, Stadtrentamt München. 
I. Auffhläger, Rentbeamter, 


8822. Die Staats » Schulden » Tilgungs: Dbligation 
vom 30. Juni 1826, No. 7835, von 100 fl. zu 4 proc. 
wurde verloren. Der Befiger diefer Obligation wird 
aufgefordert, felbe in Zeit 6 Monaten bei dem unter, 
fertigten Landgerichte vorzuzeigen, mwidrigenfalls die: 
felbe nah dem Verfluß Diefer Zeit gefeglih amorti: 
firt werden würde. 

Münden am 5. September 1829. 


Königl. bayer. Landgericht München. 
Steprer, Laudrichter. 


10196. Umnterzeichneter Gaftwirth hat die Ehre dem 
verehrlihen Publikum anzuzeigen, daf er fein bie: 
heriges Local am Rindermarkte verlafien und jegt eines 
Im Daufe des Herrn Gefhmeidmaher Schweinughaupt 
in der Weinftraße über eine Stiege bezogenhabe. lan 
Faun Mittags und Abends kalte und warme Speifen nad 
der Karte um billigen Preis haben. Er verfpricht bie 
befte und promptejle Bedienung mit ſchmackhaft gekoch⸗ 
ten Speifen und Getränken, und empfiehlt fi zu einem 


lreichen Beſuch. 
un. * — Andreas Puſchkin. 


9779. Unterzeichnete geben ſich hiermit die Ehre 
anzuzeigen, daß fie ihre bisherige Wohnung beim 
Sterueder: Brauer im Thale verlaſſen, und diejenige 
in der Lederergafie No, 203. beim Lederhändler Zeils 
ler im zweiten Stodwerke bezogen haben. Zugleich 
empfehlen fie fid ipren werthen Herten Bekannten 
und Abnehmern zu fernerem geneigten Zufprud in 
Bijouteries and Juwelen: Waaren ergebenft. 

Gebrüder Levinger. 
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10125. Ih gebe mir hiermit die Ehre anzuzeigen, ' 


daß ich meinen Laden unterm Rufinithurm verlaffen, 
und gegenwärtig einen im Öhrftenbinder Shwaibl: Haufe 
unter den finftern Bögen bejogen habe. Indem ich 
meinen geehrteſten Gönnern für das bisher geſchenkte 


Zutrauen hiermit verbindlichit danke, empfehle ih mid: 


ferners zur gütigften Abnahme unter der Berfiherung 
der prompterten und billigiten Bedienung. 
Theres Wimmer, Binngieferswittwe. 


10151. Eine ordentlihe Familie wuͤnſcht fih 5 Knaben 
vom Gymnaſium in Koft und Roais, Das Uebrige 
ift zu erfragen am Färbergraben No. 1055. über 2 
Stiegen rechts, 


10192. Wer Tud: oder andere Wollenzeuge ſchoͤn 
alänzgend mit Milde defatirt zu haben wünfcht, bediene 
ſich beliebiaft der neuen privil. Dekatirungs Anftalt 
des R. Lemburg auf dem Rindermarkte No. 639., wo 
auch getragene, woll'ne Kleidungsftude und Shamis 
aufgefrifht , Moire u. dal. frifch gewaͤſſert und auf 
der Kehrfeite wie neu retablirt werden. 





9918. Ich babe nunmehr meine reale Kaffeeſchenke 
in meinem bisherigen Lokale im Thiereckgaͤßchen eröff: 
net, fo daß ıman fchon von Mloraens 5 Uhr anfans 
gend, ſowohl im Haufe, als über die Gaffe, Kaffee 
haben kann, 

Dantend für den Zufpruh in meinem vormaligen 
Lokale, dem Glasgarten vor dem Schwabingerthöre, 
febe ih auch in meinem jegigen einem zahlreichen Bes 
ſuche entgeaen, indem ich meinerferts Die befte und 
promptejte Bedienung zufichere. 

Vüncen den 8, Oktober 1829. 


Peter Walfer, Eaffetier, 
9795. Ein Mädchen kann bei einer ordentlihen Frau in 


Kot genommen werden, und dafelbft auch Interrict 
erhalten. D. eb, 





10100. Der Unterzeihnete wohnt gegenmärtig vor 
dem Karlsthote im Nondelle rechts No. 1311., im 
Melber Soptnerifhen Hauſe. 

Rampf, Wundarzt. 





10021. Regimentsarzt Doctor Handſchuh wohnt jekt 
am farthore No. 476. über 2 Stiegen. 


10049. Unterzeihneter bat fein Logis am Färber« 
raben verlaffen und wohnt gegenwärtig in der Schäfr 
ergaffe No. 1561, und der Raden ift Ro. 1559., dem 
Hutmacher Fleiſchmann gegenüber. 

—* er dieſes hlemit bekannt macht, bittet er um 
fernern eneigten Zuſpruch, empfiehlt fib mit Ber: 
fertigung von allen Gartungen Gravatten auf das 
Beſte, verfpricht billige Preife und prompte Bedienung, 

Peter Knecht, Gravattenverfertiger. 


Sremden- Anzeige. 





Bom 14. bis 18. Oktober 1829. 


Gm goldenen Hirfd. 


Hrn. Hol und Boore, Edelleute von London. Hr, 
Gordon, Parlamentö» Mitglied von London. Sr. 
Baron de Terufca, Direktor des Gefegblattes von 
Paris. Hrn. Sanders und Ward, Englifhe Gapis 
tatn von London, Hr, Bocquet, Edelmann von Ron: 
don. Hr. Khurmis, Ruſſiſch. Kaiſerl. Garde-Dffizier 
von Petersburg. Dr. Borosdin, Rufüfb. Edelmann 
von Petersburg. Hr. Geiger, Kaufmann von Ulm, 


Im ſchwarzen Adler. 


Hr. v. Bentivegni, 8. Preuß, Gapitain von Berlin. 
Dr. v. Pronfferi, Kön, Preuß. Offisier von Berlin. 
Hr. Pröjl, Partikulier von Paffau. Hr. Hechinger, Kauf- 
mann von Hochburg. 


Im goldenen Dahn, 


Hrn. Barth, und Krämer, Bürgermeifter von Augs- 
burg, Hrn. Derbi, Graßheu, Bauer und Drerel, 
Magiftratsräthe von Augsburg. Dr. Grafvon Wal: 
lonieff, Ruſfiſch. Kaiſerl. Staattrath von Petersburg. 
Hr. Freiherr v. Speth, aus Würzburg, Hrn. Paups 
pert und Stein, Kaufleute von Frankfurt. Hrn. 
Sarhi und Ravajoli, Kaufleute aus Warſchau. Dr. 
Baron v. Zobel, aus. Würzburg. Hr. Guggenhei— 
mer, Kaufmann von Regensburg: 


Im goldenen Kreußz. 


Hr. Steinle, Kauſmann von Stuttgart. 
Kreichauf, Kaufmann von Regensburg. 
Kaufmann von Augsburg. Mad. Astolfi, aus Mai— 
land. Hr. Hulland, Kaufmann von Iferlohe. Br. 
Maper, Tafeldeder von Donauefhingen. Hr. Bifchof, 
Profeffor von Bonn, Hr. Rhodius, Kaufmann von 
Linz. Dr, Leonard, Kanzellift aus Hermanftadf. Hr. 
Baron von Imhof, von Galzburg. Hr. Baron von 
Tünefeld, von Augsburg. Sr. | Fo v. Böhmen, 
von Regensburg. j 


Hr. 
Hr. Ebner, 


’ 


Gm goldenen Bären, 


Hr. Deibele, Kaufmann von Shwäbifhgmünd. Hr. 
Dieffel, Kaufmann von Hanau, Hr. Hederer, Partie 
Purier von Zwepbrüden. Hr. Piffanyg, K. Landrich- 
ter von Rofenpeim. Hr. Häberle, K. Profeffor von 
Landshut. 


Im goldenen Stord, 


Hr. Brennede, Konditor von Potsdam. Mad. 
Baigl, Brauerin von Troftberg. Hr, Böhm, Partis 
kuller von Breslau. 


Im goldenen Stern. 


Hr. Bergdold, Kaufmann von Augsburg. 


Hr. 
Reihenmwaller, Klofterinhaber von Seeon. 
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"Ferdinand Zinel, Eönigl. Portirstochter, 2 M. 7 T. 


Bendlferungs- Anzeige 


Geftorben find: 


Den 10. Dktober. Johann Jäger, Maurer von Fließ 
in Tyrol, 56 I. alt, an Alteroſchwaͤche. 


Den 11. — Maria Shwider, Taglöhnerin von Ober, 
giefing, 74 9. alt, am Schlagfluße. 
Bartholomäus Gleich, Sch uhmachergefell von Regens 
ftauf, 50 9. alt, am Brand. 
Heinrich Frank, Glasmalersfohn, 1 J. ı M, ı6 T. 
alt, an der Abzehrung. 
- Hr. Zaver Kredl, bürgl. Kaffetier, 68 9. alt, an 
Bruftwafferfucht und Zehrfieber, 
Fran Charlotte Srepfrau v. Kraus, geb, Gräfin 
von Triva, Fönigl, ECtaats:Rathemittme, 47 I. 
alt, an organifhen Zehlern des Unterleibs. 


Den ı2. — Eliſabetha Schillein, Blierwirthſchaftpaͤch⸗ 

terstöchter, 1 M. 12 T, alt, an den Fraifen. 

Frau Marianna Bulfer, Regiftratorsmittwe, 80 J. 
alt, an Rebenserfhöpfung. ‚ 

Mar Frank, Lakit- und Blechwaaren Fabrikantens, 
Sohn, 25 T. alt, an den Fraifen. 

Wolfgang Hofinger, Knecht, von Steinhaus in 
Defterreih, 40 I. alt, an Magenbrand, 

Paulina Helmhang, bürgl. Bäderstodter, 5 J. 
2 M. 13 T. alt, an häutiger Bräune. 





- 





alt, an der Abzehrung, 


Den 15 — Therefia Salzman, Blerwirthſchafts— 


Dächterstochter, 2 M. 14 


T. alt, an den Fraiſen. 


Herr Karl Reif, Bönigl. Dberappellationsgerichtös 
Kanzelift, 46 Jahre alt, an dem Darmbrand. 
Frau Aloifia Hofman, Hoflühenmannsmwittwe, 72 J. 
alt, an der allgemeinen Waſſerſucht. 
Den 14. — Andreas Schmidt, Brauknecht von Auf: 
kirchen, Landg. Erding, 23 J- alt, an der Lungen: 


enfzündung. 


Herr Georg Rothmiller, bürgl, Kaffetier, 553 I. 
alt, an der Lungenverelterung. 
Daniel Rotbaelb, bürgl. Bädermeifters Sopn, 1 M. 


alt, an Schwäde. 


Anton Griesmaier, Taglöhners Sohn, 20 I. alt, 


an der Rungenfudt. 


Joſeph Goliefsky, Sattlergefell von Freyſing, 30 I. 
alt, an Abfag auf das Gehirn. 





Berich 


tigung. 


In dem Dienſtbotenverzeichniſſe Seite 1130 No. 57 


fol es heißen: „Gertraud 


Dbermapr, hiefige Milch⸗ 


mannstochter, 28 Jahre lang Magd bei dem Rath 


Diener 2. Kloiber.“ 


Woͤcheutliche Anzeige 








von der Münchner Schranne den 17. Dftober. 1329. 

Baırzen Korn. Gerfta.. Hader. 
Schäffer Schaͤffel Schaͤffel. Shi I, 
Boriger Ref 64) Boriger Reſt 15] Boriger Ref 148] Boriger Re bg ge 
Retıe Zufuhr 1806) Reue Zufupr 6795 Reue Zufuhr 2658| Neue Zufupr 1048 

Banzer Schrannen: Ganzer Shrannen: Ganzer Schrannen: Ganzer Schrannen: 
fland 1870 ftand 694 fand 28 Raud 1078 
x Heutiger Verkauſ 1541 Deutiger Berkauf 692 _Deutiger Berkau 20655] Peutiger Berfauf 985 
Bleibt im Ref 329) Bleibt im Reh 2| Bleibt im Rei 151] Bleibt imRef 93 


Berkaufs preife. | Verfaufspreife. 


— — — — 


Höhft. |Wahrer Nindeſt. Hoͤchſt. 
Durd, Mittel⸗ Durch⸗ Durch⸗ 
ſchnitts. Preis. fhnitts, ſchnitts/ 
Dreis. F | Preis. Preis, 
6 52! 165 2.159 Far 0) 


Mittels  Durd, 
Preis. 








Preis. 


ſchnitto⸗ |fchnittss | Preis. 


Berfaufspreife. 


Durd. |Mittel» | Durd. 


N ſchnitt o⸗ 


Preis. | Preis. 


A. Ir. fe | Er. fl. | kr. | fi. Ir. | fl. [kr] 4. | Er. 


1059| 91549 {31 90 2 slzi sy 6 4:59 4 144 


Derfaufspreife 





WBabrer | Minden Ooͤchſt. Wahrer |Mindet: göat- Wahrer |Mindefl 
urd« 


Mittels Durch⸗ 
ſchnitts 
Dreis. 


RIM. | fe ide 


fhnittös | Preis. 
Preis. | 





In Dergleihung gegen die letzte Schranne find die Durbfchnittspreife: 
Waizen minder um 54 fr. Korn mehr um 19 fr. Gerſte minder um 14 Pr. Haber minder um 5 Fr. 


a ee — — nn 
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Verzeichniß 
der Preiſe der in der fönigl. bayer, Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Münden nöd einer Tue 
tegulicten und nicht regulirten Viktualien, und fonfligen er 


Den 17. Oktober 1829. 


v. Fleiſch⸗ Gattungen V. Bier und ander: Sting 
Tartee Ar, Tartire a. jerj,! 


Ein Pfund des beiten Ochfenfleifhes auf 9—! 


Ein Pfund Rindfleifh gilt +0. jmd — 


Eine Maf braune Sommerbier IZ 
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Nro. 82 Mittwoch den ar. Oktober 18291 








Bekanntmachung. 
. (Eonferiöirung der Altersffaf e1a0g betreffend.) 

10320: In Gewäßheit des Gefeged, die Eraänzung des ftehenden Heeres betreffend, 
muff mit Herftelung der Militär: Conferiptionslifte der Alsersflaffe 1808: am Aten November 
d. 3: begonnen werden, j 

Es werden ſonach fämmtlihe zu diefer AltersFlaffe gehörigen Militärpflichtigen aus 

dießfeitigem Gonfcriptionsbezirfe, welhe fib zu Diefem Behufenidht ſchon bereitg 

Bierorts geftellt haben, hiermit aufgefordert , vom 4. November d. 3. an binnen des: 
gefeslihen 12tägigen Termines, fomit bis zum 15; defjelben Monats hierortd zur Eins 
teagung in die Sönferibirungelifte ſich perfönlich zu ftellen. 

Nah Abflug dieſes Termines wird die dießfeitige Militär Eonferiptionglifte acht Tage 
fang zur Einficht der WVetheiligten offen liegen, und es find die allenfallfigen Reclamationen' 
gegen die Gonfcriptionslifte. binnen des Stägigen gefeglichen Termined mit dem 25. November 
anfangend hierorts anzubringen. Mr 

Zur Inftruction der Neclamationen werden die nächften 8 Tage bis sum 6. Deseme 
der inclus; verwendet werden, und zue Publifatlon der Beichlüffe Montag der 7. Dezember 
ſeſtgeſetzt, an weldem Tage die trefjenden Reclamanten zu diefem Behufe hierorts von More 
gend 9 bis 12 Uhr zu erfcheinen haben. — 0.0 

Unmittelbar hieraufwird fodanndieloofung, Dann Meffungundärztlide Dis 
Bene der&onfceribirten, fowie die Aufnahme und Entfheidung ihrer 

efreyungsgefude ftatt finden, worüber eine eigene Defanntmahung der Termine’ 
erfolgen wird. Bugleich werden die Betheiligten hiermit auf die, die ungehborfamen und wir 
dDerfpenftigen Eonferibirten nach art. 08, u. f. w. des obigen Gefeges treffenden Nadtheile 
end Strafen aufmerffam gemacht; Demzufolge jeder Confcribirte, der es unterläßt,. ſich zur 
Eintragung in die a el gerfönlich oder mirtelft Bevollmächtigter anzumelden oder 
Bei der Verhandlung des Meffeng und der Viſitation zu erfcheinen, wie audy mit dem Gone: 
tingente feines Bezirkes fidh vor dem Refrutirungsrathe zu fielen, — als ungehorfa m bes 
handelt wird; und fonach außer den gefeslichen Nachtheilen des Ungehorfames in Den Erfaß 
der durch feine Pflibtverlegung fich ergebenden befondern Koſten, und in eine Geldftrafe von 
10 big 160 Al. verfällt; — ale widerfpenftig aber erfibeint jeder Conſcribirte, der ſich, 
nachdem er fhon zur wirklichen Einreihung' beftimmt wurde , eigenmächtig von dem Gontins 
gente entfernt‘, ohne ſich binnen 14 Tagen wieder freiwillig zu ftellen, dann jene, welche in 
ihrer Abwefenheit zur Einreihung beſtimmt, fich nicht binnen 40° Tagen freiwillig ftelen oder 
einen Erſatzmann Bellen, besgleichen Diejenigen Confcribirten, welche, um fidy der Armeepflicht: 
sur entziehen , verfälfchte Belege beibrinaen, . Krankheiten oder Gebrechen erdichten, an ihrem; 
Körper Wunden oder. Gefhwure herbeiführen, oder fich feloft verftümmeln.. 


( 12 ) 


Die Widerfpenftigen trifft nebft dem geſetzlichen Nachtheilen der Widerſpen⸗ 
ſtigkeit, die Bermögens Beſchlagnahme und eine Geldftrafe von 100 bie 200 fl. und muß-für 
diefelden, foferne fie Dermögen befigen, ein Erſatzmann geftellt werden. 

Eonferiptionspflichtige der Altersklaffe 1808. aus andern Conſcriptionsbezirken, welde 


fi temporär bier aufhalten, werden in Gemäßheit des 
gemacht, daß fie fih auch hierorts zur Erfüllung der 


. 22. des obigen Geſetzes aufmerffam 
ilitär: Sonfcriptionspfliht ftellen Fon 


nen, welches jedoch binnen der dem 4. November vorhergehenden 1% Zage, fomit vom 20, 


Dftober I. 3. anfangend, zu gefchehen hat. 
‚ Münden am 18. Dftober 1829. 


Königliche Militärs Conferiptiond- Commiffion. 


v. Rineder, k. Polizey- Direktor, 


v, Mittermanr, Bürgermeifter, 


DD —— ——————— ——— — 


Miethſchaften. 


10246. In der Sendlingerſtraße No. 962. 
iſt ein meublirtes Zimmer mit Kabinette vorne 
heraus über 3 Ötiegen monatlıh um 9 fl. 
fogleich zu beziehen. 


10239. Auf dem Promenadeplage No, 1448. 
über 4 Stiegen ift ein heigbares Zimmer vorns 
beraus mit eigenem Eingange um 6 fl, am 1. 
November zu beziehen, 


10245. In der Neuhaufergaffe No. 1089. 
über 3 Stiegen vornheraus, der Mauth ge: 
genüber, ift ein ſchoͤn meublirtes Zimmer mo» 
natlih für 8 fl. zu vermiethen, und ſogleich 
oder am 1. November zu beziehen, 


10220 Bor dem Marthore No. 1357. über 
2 Otiegen find für 2 Herren 3 meublırte Zim⸗ 


mer für 11 und 12 fl, am 1. November zu 


besichen, 


‚10247. In der Theatinerftraße No. 1646, 
ift vornheraus im Zten Stodwerfe eine Wohs 
nung mit 4 Zimmern, wovon 3 vornheraug 
mit allen Bequemlichkeiten verfehen, um 300 fl. 
wu Georgi zm beziehen, und Fann Vormittags 
von 10 big 11 Uhr, und Nachmittags von 3 
bis 4 Uhr befichtiget werden, Das Nähere 
ift ruͤkwärts im 2ten Stockwerke zu erfragen, 


10259. In der Neubaufergaffe No. 1118. 
vornheraus find meublirte Bimmer für 7, 9 
und 12 fl. für 1, 2 auch 3 Herren zu bezies 
ben. Das Nähere ift dafelbft über 4 Siie⸗ 
gen zu erfragen, 





10244. Auf dem Max⸗Joſephsplatze No, 30. 
über 2 Sti⸗gen vornheraus ift eine Wohnung 
mit 9 Bımmern zu Georgi um 550 fl. Zu vers 
mietben. Auch find in der Perutagaffe eine 
Wohnung über 5 Stieaen um 200 fl., und ein 
Laden mit einem Nebenzimmer um 100 fl. 
fogleih zu beziehen, 


10235. Am Särbergraben No. 1049. ift die 
Wohnung zu ebener Erde mit Laden und 
Keller um 230 fl. zu vermiethen. Der Laden 
und Keller Fönnen fogleich bezogen werden. 





10241, No, 1440. am Promenadeplase find 
während der Fünftigen Winterdult 3 Kauflä« 
den um 25, 40 und 60 fl. zu vermietbhen. Eis 
Fönnen- auch fogleih um den Jahreszins von 
130 und 70 fl. bezogen werden. Ebendaſelbſt 
ift auch eine Wohnung um den —— 
von 160 fl. ſogleich zu vermiethen. Dieſe Woh⸗ 
nung kann auch in einzelnendimmern monats 
lih zu 5 und 7 fl. meublirt abgegeben wer⸗ 
den. Das Näbere ift bei dem Haudeigenthüs 
mer im iten Eingang über 2 Stiegen zu ers 
fragen, 


10254, In der Sonnenftraße No, 1287. M 
eine Wohnung von 4 heisbaren Zimmern, 
Küche, Kammer, Holzlege, Keller, Speicher 
und Wofchgelegenbeit zu Georgi um 250 fl. 
jährlich zu vermicthen. 


10302. In der Senblingerftraße No. 009, 
über 2 Stiegen find 2 ſchön meublirte Zim⸗ 
mer für 1 und 2 Herren, jedes mit eigenem 
Cingange verſehen, monatliy um 8 und Q fl. 
zu vermietben ; auch Fönnen fie um billigen 
Preis Die Koft haben, 


(1m) 


10200. In ber Gonnenfiraße neben dem 
Haslauer ift ın No. 1289. über 3 Etiegen 
rechts vornheraus ein ſehr fhön meublirteg, 
ausgemalted Zimmer mit eigenem Cingange 
nronatlihd ohne Bett um 8 fl., mit Bett um 
10 fl. fogleich zu beziehen, 





10203. Vor dem Karlsthore in der Schüs 
Henftrafe No. 62. im Anbaue des großen Ro—⸗ 
fengartend nächſt der &cießftätte ift über 1 
Stiege ein fchön ausgemaltes, meublirtes Zims 
mer für 1, 2 oder 3 Herren um 7 fl. ſogleich 
zu vermietben. Das Nähere ift daſelbſt zu 
erfragen. 


— — 





10210. In der Marftrafie No. 264. über 2 
Stiegen ift ein meublırtes, heisbares Zimmer 
nebft Kabinette und eigenem Gingangs um 
monatliche 11 fl. fogleich zu beziehen, 


10209. Naͤchſt der Ginptothef, Lniſenſtraße 





No. 207. ift zu ebener Erde (iedoch bedeus. 


tend erhöht) eine trocdene, freundliche Woh⸗ 
nung mit 4 heisbaren Zimmern, Küche, Magds 
Fammer, Holzlege, und einem Eleinen Garten⸗ 
Antheile um 150 fl. jährlich vom Ziele Georgi 
an zu vermiethen. 





10251. Im Thale Mariä No. 439. über 3 
Ötiegen ift ein beißbares, meublirtes immer 
mit eigenem Cingange um 4 fl. am 1. No⸗ 
vember zu beziehen. 





10219. In der Herzogfpitalgaffe No. 1142. 
über 2 Stiegen ift ein ſchoͤn meublirtesd Sims 
mer für 8 fl. am 1. November zu vermiethen, 


10222. In der Müllerftraße No. 51. b, find 
zu ebener Erde 2 ſchön meublirte, —heitzbare 
Zimmer mit 2 Betten und eigenem Eingange 
monatlih um 14 fl. zu vermiethen, 


— — 


10250. In der Sonnenſtraße No, 1289. 
über 3 Stiegen find 2 Zimmer, rines vollftän» 
dig eingerichtet, Das zweite ohne Meubels, 
beide heitzbar, foaleih zu beziehen, das meubs 
6: um den Zins von 11 fl., das zweite um. 





10231. Es fucht Jmand 3 Feine Studies 
rende, welche mit eigenen Betten verfeben, 
und befonders in guter Aufficht find, auf ein 
heisbares Jimmer, zufammen monatlib um 
4 fl. 48 fr. zu nehmen. Das Nähere ift in 
der Bruderftraße im GStadtmüllerhaufe No, 
105. über 1 Stiege zu erfragen. 


10249. In der Brienner-Straße No, 231. d. 
nächſt der Glyptothek find 2 Schöne Wohnun« 
gen, eine große mit ausgemalten Zimmern 
und Gärtchen balbjährig um 100 fl., eine mit 
4 Zimmern, Magdfammer, Küche und Keller 
um 45 fl. halbjährig fogleih zu beziehen, 


10248. In der Theatinerfiraße No. 1646, 
ift rudwärts im 2ten Stockwerke eine Woher 
nung mit 3 heitz⸗ und 2 unbeisbaren Zims 
mern, Küche, Holslege, Keller, Gommobdite um 
150 fl. zu Georgi zu bezieben. Das Nähere 
ift rüdmwärts im Aten Stockwerke zu erfragen. 





‚20232. Bor dem Joſephsthore im Frohſinn⸗ 
gebäude über 3 Stiegen links ift ein gut 
meublirtes, mit eigenem Eingange verfehenes 
Zimmer mit der Ausficht auf die Thereſien⸗ 
wiefe am 1. November für 8 fl. monatlid zu 
nermiethen. 





10216. In der Neubaufergaffe No. 1124. 
über 3 Stiegen ift ein arofies, meublirted Zim⸗ 
mer für 2 Herren mit Alfoven für 10 fl. mos 
* ſogleich oder am 1. November zu bee 
sieben. 





10245. Ein kleines, helles Zimmer ift in der 
Rochusgaſſe No. 1487. über 2 Ötiegen linfs 
um 3 fl, mit Bett zu brziehen. 


20226. In der Baver-Straße No.. 269. ift 
die Wohnung mit 7 Zimmern, Küche, Speifrs 
und Magdfammer, Holzlege, Keller, Speicher, 
und gemeinfchaftliher Waſchkuͤhe um den 
Jahreszins von 400 fl. zu: vermiethen; auch 
Fann dieſe Wohnung mit 5 Zimmern, und auf 
Derlangen auch Remife und Ötallung zu 5 
Pferde abgegeben werden. Auch ift daſelbſt 
—* Mezzaninwohnung um 90 fl. zu vermie⸗ 

en. 


—— 


S 


40306. Auf dem Marimiltarsplase No. 1328. 
Über 2 Stiegen ift eine Wohnung an Der 
Morgenfeite mit.6 beisbaren Bimmern, Kabis 
nette nebft allen übrigen Bequemlichfeiten auf 
das Eommende Biel Georgi um den jährlichen 
en von 450 fl. zu vermiethen, und Das 

ähere daſelbſt zu ebener Erde zu erfragen, 





10202. In der Brienner-©trafe No. 616. 
beim Odeon über 4 Stiegen find 2 heitzbare, 
weublirte Zimmer für, 5 fl. und 5 fl. 50 Fr, 
fogleich au besichen, 


— 

10303. In der Brienner-Straße Ng.]2B1. 
&. zu ebenier Erde find 2 fehr ſchoͤne, meubs 
firte,. heigbare Zimmer, jedes um 8 fl. monate 
lich fogleich zu beziehen. 


10307. Am obern Anger No. 851. über 4 
Stiegen rückwärts ift ein Zimmer mit Bett 
am 1. November oder fogleich monatlich für 
2 fl. 24 Fr. zu beziehen. ä 


10304. In der Sornenftraße No. 1203. IM 
ebener Erde ift ein ſchoͤn meublirtes Zimmer 
am 1. November um 9 fl. zu vermiethen, 


10312. In der Windenmacergaffe No. 
4552. über 2 Stiegen ift ein meublirtes Zim⸗ 
mer um 7 fl. fogleich zu beziehen. 





10301. In der Lerchenftraße No. g2. if 
eine Wohnung mit 3 heig: und einem unheitz⸗ 
baren Zimmer, Küche, Keller, Speicher und 
Holzleae für 110 fl. au Georgi zu vermithen. 
Das Nähere ift ruͤckwarts beim Milchmann 
gu erfragen. 


10309. Am Unfange der Brienner-&traße 
No. 1340. find 2 Wohnungen, jede zu 5 Zim⸗ 
mern nebft übrigen Bequemlichkeiten u. Waſch— 
gelegenbeit zu Georgi, jede um 275 fl., zu 
dermiethen, und zu erjragen in der Reſidenz⸗ 
ftraße No. 35. über 1 Stiege. 


102656. Am Dultplaße No. 1360. über 1 
Stiege find ſchoͤn meublirte Zimmer für 8,12 
und 15 fl. fogleich zu beziehen. 
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40280. In der Töwengrube No, 1408. Im 
gten &todwerke ift ein fhön meublirtes heiße 
bares Bimmer mit eigenem Cingange für eis 
nen Herrn monatlih um 11 fl. fogleich zu bes 
‚sieben, 


10267. In der Fürfteiifeldergaffe No. 
über ı Stiege find fbön meublirte 3 
für 8 und 14 fl, ſogleich zu beziehen. 








410261. In der Neuhaufergaffe No, 1126. 
über eine Stiege ift ein Bimmer fammt Eins 
richtung mit oder ohne Bett für & und 7 fl. 
‚zu beziehen, : 

PN 

40274 In der Schützenſtraße Ne. 77. b. 
über 2 ©tiegen ift ein fihön ausgemaltes, 
meublirtes Simmer mit gutem Bette, eigenem 
Eingange und Holzlege für monatliche 8 fl. 
am 1. November zu beziehen, 





20258. Es ift ein fchönes, heisbared meub= 
Jirtes Zimmer mit Alfoven monatlih um 6 fl. 
fogleib zu beziehen in ber Glüdftraße No. 
637. über 5 Stiegen. 





10262. No. 1126, in der Neubaufergaffe im 
Hofe ift eine Eleine Wohnung um 48 fl. ſo⸗ 
gleich zu beziehen. 





410260. Mit freundlicher Ausſicht nah der 
Morgens und Abendfeite find in der Barer- 
Straße No. 270. über 3 Stiegen, nächſt Der 
Garlöftraße, 2 meublirte Zimmer um 11 fl. 
monatlich zu beziehen. 


10265. In der Herzogfpitalftraße No. 1250. 
im 2ten Siockwerke ift ein ſchönes, meublirtes 
Bimmer vornheraud, am 1. November, monat 
Jh um 8 fl., zu beziehen, 





10253. Am Sebaſtiansplatze No! 737. über 


2 Stiegen vornheraus iſt fogleih ein heitzba⸗ 


res Zimmer monatlich um 7 fl. zu vermiehen. 


10271. No. 143. in der Sfarvorftadt ift eine 
Mohnung über eine Stiege vornheraudg, um 
48 fl. jährlich, zu Georgi zu vermiethen. D. U. 


( 1181 ) 


10263. Auf dem Färbergraben No. 1089, 
Eingang der Sleifhbanf gegenüber, über eine 
Stiege ift ein mrublirtes heigbares Bimmer 
mit eigenem Eingange monatlich um 6 fl. fos 
‚gleid oder am 1, November zu beziehen, 


10264. In der Neuhaufergaffe No. 1123. 
über 1 Stiege ift 1 Wohnung vornheraus mit 
2 Heißs und 1 unheißsbarem Zimmer, - Küche, 
Epeifefammer, Holzlege und übrigen Bequem» 
lichkeiten zu Georgi um 176 fl. zu beziehen, 





10270. In der Prannersftraße No. 4502. 
‚Über 2 Stiegen ift ein heigbares, meublirtes 
Dimmer mit gutem Beite monatlich um 9 fl. 
84 vermietben, 





410275. Am Roderl No. 261. find 2 Pferds 
fände fammt Futterbehaͤltniß von jest an 
bis — um 12 fl, ſogleich zu vermicthen, 


’ ⸗ 





10276. Unweit des Viktualienmarktes iſt 
eine Wohnung um 80 fl. ſogleich zu beziehen, 
and beitim Uhrmacher Daurer am Schrannen» 
Slate zu erfragen. 





40275. Im Amerthalerhofe im Thale No, 
425, über 3 Stiegen vornberaus find 2 Zim— 
mer mit eigenem Eingange um 12 fl. monat: 
Lich zu vermiethben, und Anfangs November 
gu beziehen. Das größere davon ift mit als 
den gehörigen Meubels verfehen. Diefe Bims 
u. find säglich von 21 bis 2 Uhr zu befichs 
r tigen. 


“ 10281. Sn der Dienersgaffe No. 149, im 
Sten Stodwerke ift fogleich oder gu Georgi 
eine durchaus helle Wohnung um 200 fl, zu 
beziehen, beitehend aus 3 beisbaren Simmern, 
Schlafzimmer mit Wandfaften, Küche, Keller 
und Speicherantheil. Sie kaun auch an Bim 
merherten abgegeben werden 





10282. Vor dem Einlafe in der Müllers 
ſtraße No. 657. über 2 Stiegen links vorn: 
heraus ift ein eingrrichtefed, ausgemaltes Zim— 
mer monatlich um O fi, ſogleich zu vermiethen. 


w 5 ! 

10283. In der Neuhaufergaffe No. 11W. 

über 3 Stiegen ift ein ein gerichtetes Zimmer 
um 6 fl, monatlich zu beziehen, 





10289. Im Dultaäßcben No. 886. über eine 
Stiege find 2 ſchoͤn meublirte immer für ‚8 
und 11 ;fl. monatlich zu vermiethen, und am 
4. November zu beziehen, 


10288. In der Burggaffe No. 177. über 
5 Stiegen ift ein meublirtesZimmer mit Dett 
monatlid um 4fl. fogleih) oder am 1. No: 
vember zu vermiethen. 


10296. Bor dem Sendlingerthore in ber 
Blumenftraße No. 672. über eine Stiege ift 
ein Zimmer mit Bett monatlih um 3 fl. won 
einem Herrn zu bezichen, 


10205. In der Amalienftraße No, 551. find 
über ı Ötiege 2 Zimmer mit Einrichtung um 
8 fl. zu vermiethen. 


10286. Im Roſenthale No. 717. ift 1 fehr 
helle, große Wohnung von 5 heisbaren Bims 
mern, jedes mit eigenem Eingange verſehen, 
4 vornheraus, nebft Magdfammer, ‚Küche, 
Speicher, Speifefammer, Holzlege, großem 
Dorplase, Kellgr und übrigen Bequemlichkei— 
ten zu Georgi um 300 fl. Jahreszins au bes 
ziehen, und im iten Stockwerke daſelbſt zu 
erfragen, 


10300. Am Marimiliansplage No. 1360. b. 
nahe am Herzog Marthore ift eine Wohnung 
im erften Stockwerke mit 5 heiß: und einem 
unheisbaren immer, dann Kühe, Speiſekam—⸗ 
mer, Holslege, Keller und Speicher um 400 fl. 
bis Georgi F. 3. zu vermiethen. Das Nähere 
iſt zu erfragen im Bierbrauer Pſchorriſchen 
Haufe in der Neuhaufergaffe über 1 Stiege, 
Aufgang neben dem Wagnerbrauer. 


10027. Zn der Eifenmannsgaffe No, 1100, 
ift ein Laden um den jährlichen Zins von 90 fl, 
und über 1 Ötiege ein ſchönes, großes geräus 
miges Zimmer für 1 oder 2 Herren für ıi fl, 
monatlich zu vermiethen. 
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10298. Im Fingergäßchenfüber 3 Gtiegen 
ift ein Logis von 2 heigs und einem unheißs 
baren Zimmer mit Raftenantheil um den jährs 
lien Bins von 100 fl, zu vermiethen, und 
zu Georgi zu beziehen. Auch ein niederläns 
Difcher, gegoffener, fehr fhöner Defonomies 
Dfen ift su verfaufen, und in der Theatiners 
Shmwabingerfiraße No. 1640, über eine Stiege 
zu erfragen. - 


10252. Im Haufe No. 1612. in der Raus 


fingerftraße ift über 2 Stiegen vornheraus 
ein großes, ausgemalted, modern meublirtes 


Bimmer nebft Kabinette und Alfoven von 1 


oder 2 Herren um 24 fl. monatlih fogleich 
su beziehen. Auch ift im nämlichen Haufe über 
1 Stiege ein meublirtes Zimmer mit Bett um 
8 fl. monatlih für einen Herrn fogleih zu 
beziehen. Das Nähere über 1 Stiege, 


100335. In der Weinftraße No. 108. im 
aten Stockwerke ift eine belle Wohnung mit 
5 beigbaren Zimmern und andern Bequems 
lichkeiten um den Jahreszins von 150 fl. am 
Biele Georgi zu beziehen. Nähere Auskunft 
beim Hauseigenthümer zu ebener Erde, 


10035. Im Thale Mariä No, 454. ift in 
einer Remife Plag für 3 Wägen, für einen um 
2 fl. 12 Fr,, fogleich zu vermiethen. 


10085. Im Tafhenthurmgäßchen No. 700 
iſt ruckwärts über zwei Stiegen eine Fleine 
Wohnung um 50 fl. Jahreszins zu vermies 
iben, und fogleih oder am jFünftigen Ziele 
Georgi zu beziehen. 


10104. Am Rofenthale No. 653. über eine 
Etiege vornheraus ift ein Zimmer ohne Meu— 
bels monatlib um 6 fl. fogleich oder am 1. 


November zu vermiethen. 


10058. In der Brienner-&trafe No. 258, 
über 1 Stiege ift eine Wohnung mit 6 ſchön 
austopezirten Zimmern und gqemalten Fußbös 
Den, einem Salon, Küche, Keller, Speicher 
und übrigen Brquemlichfeiten um 450fl. jährs 
lich fogleich zu beziehen, 


10065. Am Färbergraben No. 1033. über 
2 Stiegen ift eine ſehr bequeme Wohnung 
um 160 fl. am Bıele Georgi zu vermiethen. 


10051. In der Bayerſtraße in der Nähe 
der proteftantiichen Kirche im Haufe No, 142 
über ı Stiege ift eine Wobnung , beftehend 
aus einem &alone, 5 Zimmern, Küche, Hole 
lege, Keller und Speicherantheil, dann Der 
Benüsung eines Waſchhauſes um den jährlis 
chen Zins von 375 fl. zu vermiethen, und for 
gleich au beziehen. 


10044. Einer unvermutheten Veraͤnderung 
wegen wurde im Haufe No. 052. in der 
©endlingerftraße über 2 Stiegen rüdwärts 
eine belle, geräumige Wohnung mit fchöner 
Ausficht in Gärten verlaffen, und Fann fogleich 
bezogen werden, Diefelbe befteht aus 6 heiße 
und 2 unheigbaren Zimmern, 2 Küchen, 2 
Kammern, einem Oratorium in die St. Jo— 
bannesfirhe und endern Bequemlicfeiten. 
Der Jahreszins ift 190 fl.5 Doch würde nach 
Verhaͤltniß an dem Zinfe für diefes halbe 
Jahr auch etwas nachgelaſſen. Das Nähere 
hierüber ift in demfelden Haufe über 1 Stiege 
im vordern Stockwerke zu erfragen. 





10045. Im Haufe No. 1294. an der Sons 
nenftraße vor dem Joſephsſthore werden am 
Fommenden Ziele Georgi 2 fhöne Wohnune 
gen, jede mit 5 Jimmern und freier Ausſicht, 
nebft fonftigen Bequemlichkeiten, sine über 1 
Stiege rechts für 215 fl. und die andere über 
2 Stiegen rechts um 235 fl. Jahreszins leer. 
Das Nähere ift in Demfeldem Haufe über 5 
Stiegen rechts oder in ber Sendlingerftraße 
Jo, 906. zu erfragen. 


10310. In einem Haufe im Scönfelde it 
eine Wohnung über 1 Stiege, beftehend aus 
6 Zimmern, Küche, Keller, Speicher und allen 
übrigen Bequemlichkeiten ganz oder theilweife 
für 300 fl. jährlich zu vermiethen, und am 1. 
November h. J. zu besieben; auch Fann Stal⸗ 
lung zu 4 Pferde mit Remife Dazu gegeben 
werden. Das Nähere wird mitgetheilt im 


Anfrage und Adref = Bureau Münden. 
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10086. In der Perufagaffe No. 77. über 
2 Stiegen_ift eine an der Sonnenſeite geles 
ene Wohnung zu Georgi oder auch fogleich 
fir 280 fl. zu beziehen, Das Uebrige auf dem 
arsZofephsplage No, 38. über 1 Stiege. 


10087. In der Brienner-Ötraße No. 1343. 
neben dem Haufe ded Herren Generalen Frei— 
beren von Halberg ift eine Wohnung über 2 
Stiegen für 220 fl. Sins am Fünftigen Biele 
Georgi zu vermiethen. 


10078. an dem Haufe No. 614.. an der 
Ede der Rofengaffe find 2 aeräumige, heitz⸗ 
bare Gewölbe, jedes für 300 fl. Jährliche 
Miethe, eines fogleich das andere am Fünftis 
gen Ziele Georgi zu beziehen, D. Ueb, 


10233. No. 795. am Unger über 2 Stiegen 
vorsheraug ift eın helles, fchönes großes Zim⸗ 
mer für 2 Herren um 9 fl. zu vermiethen. 


10228. In der Theatinerftraße No. 85. über 
3 Stiegen ift ein großes, meublirtes Zimmer 
vornheraus mit Alfoven monatlih um 10 fl. 
fogleich zu beziehen. 


10238. E8 find in der Theatiner-Schwa⸗— 
Bingerftraße No. 1651. 2 Wohnungen, wovon 
die eine im erſten Stodwerfe aus 10 Zim— 
mern, einem Magd., Kutſcher- und Bedientens 
simmer, einer Stallung, Remiſe Gefchirrfam: 
mer und andern Bequemlichfeiten, die andere 
im dritten Stodwerfe aus 5 Bimmern und 
andern Bequemlichkeiten befteht, die erftere 
um den jährlichen Miethzins von 1050 fl. fos 
gleich, Die lestere aber am Ziele Georgi um 
den Jahreszins von 400 fl. zu vermiethen, 
Nähere Auskunft wird im Auguftinergäßchen 
No, 1392. ertheilt. 


10294, Nahe am Iſarthore ift zu ebener 
Erde eine Wohnung, auch für einen Feuerars 
beiter geeignet, um 100 fl. zu vermiethen, 
und im Thale So. 523. zu erfragen. Auch 
ift eine Wohnung vornheraus mit 1 heiß: und 
1 unheigbaren Zimmer, Küche und Kammer 
über 2 Stiegen um 76 fl. zu vermiethen. 


10223. In der Lerchenftraße No. 87. Iinfa 
über 1 Stiege it am 1. November ein ſchön 
meublirtes Bimmer um 7 fl. zu vermiethen. 


10225. Wegen eingetretener Umftände ift 
In der St. Annagaffe No, 1237. dem Damene 
ftifte gegenüber über 2 ©tiegen eine Wohs 
nung mit 7 heisbaren Zimmern, 2 Küchen, 
Stallung zu 5 Pferden, Wagenremife, heiße 
barem Kutſcherzimmer, welche eine Herrſchaft 
22 Jahre bewohnt hat, zu Georgi für 600 
du beziehen. 





10236. Im Haufe No. 305. a. in der Her⸗ 
renſtraße vor dem Iſarthore ift über 1 Stiege 
eine Wohnung mit 2 heiß» und 2 unheitzba⸗ 
ren Zimmern, dann Küche, Keller, Holzlege 
und übrigen Bequemlichfeiten zu Georgi um 
den Jahreszins von 150 fl. zu vermiethen. 


102277. In der Schönfelöftrafe No. 106, 
über 3 Stiegen im Eingange links ift ein Zim« 
mer mit Bett und Einrichtung um 6 fl. monate 
li zu vermiethen, und fogleih zu beziehen. 


10221. Im Roſenthale Ro. 650. im sten 


Stodwerke ift ein Zimmer für 9 fl. vorne 


— und eines ruͤckwaͤrts für 8fl. zu bezic⸗ 
en. 


10215. In der Neuhaufergaffe No, "111% 
über 3 Stiegen vornheraug ifl ein meublirtes 
Bimmer mit Kammer um 8 fl. am 1. Novems 
ber zu beziehen, . 


10211. In der Rofengaffe No. 612. find 2 
fhön meublirte, heigbare Zimmer mıt eigenem 
Eingange vornheraus um 9 fl. und rückwärts 
um 5 fl. 30 Er. fogleich zu vermiethen, 


10074. In der Theaterftraße ift eine Woh⸗ 
nung über 4 ©tiegen fogleib um 120 fl. zu 
vermiethen, und bei dem Uhrmacher Daurer 
am Schrannenplage zu erfragen. 


10071. Im Schrammengäßchen No. 88. über 
2 Stiegen find 2 Zimmer, jedes um 4 fl. zu 
vermiethen, und foglei au beziehen, 
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70080 Im Thale Petri No. 556. ift eine 
große, geräumige Wohnung um den Jahres⸗ 
zins von 250 fl.. vornheraus über 5 Stiegen 
am Piele Georgi zu beziehen. Im naͤmlichen 
Haufe rückwärts im Hofe über 1 Gtiege kann 
eine ſchoͤne, helle Wohnung für go-fl. ſogleich 
bezogen werden, 





10076: In der Müllerftrafe No. 61. a 
find 2 jehr fhöne Wohnungen mit allın Ber 
quemlichfeiten und Wafchhausentheil, eine um 
150 fl. und eine um 45 fl. jaͤhrlich fogleicy 
oder am Ziele Georgi zu vermiethen, und 
daſelbſt zu ebener Erde zu enftagem 





40075: Es iſt eim großer, heller Laden nebſt 
5 daranftoffenden Zimmern am Ziele Georgr 
um 300 fl. zu vermiethen, und in der Send⸗ 
lingerftrage No. 900, das; Nähere zu erftr a⸗ 
gen. 





10112. Im Roſenthale No, 650: find fol⸗ 
gende Lokalitaͤten am künftigen Ziele Georgi 

vermiethen: eine ſehr ſchoͤne, helle Wohnung 
int Aen Stockwecke, beſtehend aus 5 heitzba⸗ 
ren Bimmern,. wovon 4 neu ausgemalt find, 
jedes; mit 2 Fenſtern gegen die Straße, ti- 
ner ſehr fchönen „ hellen Küche, Keller und 
Speicher» Abtheilung und andern Bequemlihs 
heiten um den Jahreszins von 260: fl Diefe 
Wohnung Fann auch fogleich bezogen werden... 
Zivei: Wohnungen im Hofe über eine und 5 
Stiegen, jede enthält 2 heitz⸗ und 2 unheiße 
bare Zimmer, Küche, Holslege und Speichers 
Abtheilung zu gleichem Jahreszins von 110 fl. 
Ein heigdarer Laden. mit: Daranftoßendem,. ger 
räumigen Vorplatz, weldes einen eigenem 
Ausgang hat, 2 Zimmer gegen den Hof, wos 
von eines heißbar iſt, nebft einer Küche unn 
den Jahreszins von 150 fl. D. Ueb. 

10146. Um Monat November find in der Fruͤh⸗ 
lingeſtraße No. 130. über 2 Stiegen, Eins 
gang rechts, 3 ſchön meublirte Fimmer für 
18 fl. monatlih, zufammen oder einzeln, zu 
vermiethen, und von 8 — 9 Uhr Morgens 
oder ? — 3 Uhr Nachmittags zu befihtigen.. 
Dabei ſtehen Küche, Keller, Speifefammer u, 
a zur Benuͤtzung bereit. 


10725, In der Auguftinergoffe_No. 1603. 
im 2ten Stocdwerf? vornheraus iſt ein meubs 
Yirt:8, heigbares Zimmer, am 1. Nov, um 5 fl- 
50 Fr. zw beziehen. 





60214 In der Windenmachergaffe No. 1414. 
tm aten Stockwerke ift ein fhon meubliried- 
heigbares Zimmer mit eigenem Eingange um 
10 fl. monatlicy gu vermieten „ und: fogleidr 
gu beziehen. 





10357. Im der Türfenftraße No, 678: im 
Rotymillerifhen Haufe über 2 Etiegen rechts: 
(ft fogleich oder am 1. November ein meube 
listes Zimmer um: T fl. zu vermiethen. 





10284. Am Petersplage No, 635, If eine 
Wohnung über 3 Stiegen, von 5 heißs und 
einem unbeisbaren Zimmer, Alfoven, Magd⸗ 


kammer und andern Bequemlichkeiten um 180 B- 


ſogleich oder zu Georgi zu beziehen. 





10279. In der Ludwigstraße Ro, ort. Ife 
ruͤckwaͤrts über 2 Stiegen eim helles, meubs 
lirtes Zimmer mit eigenem Eingange monatlidy 
um 5 fl. fogleiy oder am 1. November zu 
vermiethen. 





10272. In der Weinſtraße No. 122. iſt im 
2ten Stockwerke ein ſchönes, meublirtes Zi 
mer vornheraus, mit oder ohne Bett für 12 
oder 14 fll, und ein anderes im: Hinterhaufe 
für 4 fl. monatlidy zu: vermiethen. 





10191. In der Herzogfpitalgaffe NO. 1149. 
zu ebener Erde iſt + Wohnung von 3 Bims 
mern, Küche und Laden, letzterer eignet ſich 
auch für eine Werkſtätte, zu Georgi fr 250 fb- 
a beziehen „ und beim Eigenthuͤmer zu er⸗ 

agen- 


10195, Es iſt in der erften Etage eine fehr 
angenehme, mit: allen erwünjchlichen Bequems 
lichfeiten verfehene Wohnung um den äußerſt 
biligen Jahreszins von 190 fl. an der Ama⸗ 
ftenfirafie No. 541. fogleih oder zu Georgi 
zu bezichen.. 





Zu 


10290. Am Marimiliansplage No, 1323. 
über 4 Stiegen vornheraus ift ein heitzbares 
Zimmer mit eigenem Eingange mit oder ohne 
Bett für 7 und 5 fl. am 1. November zu bes 
ziehen. 


10111. In der St. Annayaffe No. 1237. 
im Hintergebäude über 3 Stiegen links ift fos 
gleih ein meublirtes Zimmer monatlih um 
5 fl. für einen oder 2 Herren zu vermiethen. 


10014. Am Marimiliansplage No. 1360, a, 
über 3 Stiegen Ift ein fehönes, meublirtes 
Zimmer, mit der Ausſicht auf den Dultplag, 
am 1. November für 9 fl. zu vermiethen, und 
dafeldft zu erfragen. 


10122. Im Haufe No. 58. a. an der Ler— 
chenſtraße ift eine Wohnung mit 4 audgemal: 
ten Zimmern und eigenen Eingängen um 200 fl. 
Jahres zins fogleich zu beziehen, und das Ni: 
here zu ebener Erde rechts zu erfragen. 


10115. Unterm ehemal. Ruffinityurm No. 
981. über 3 Stiegen ift eine Wohnung von 
4 Zimmern mit allen Bequemlichkeiten um 
180 fl. fogleih zu vermiethen. 


10120. Bor dem Karlsthore in dem Haufe 
No. 103. ift eine [höne Wohnung mit zwey 
beigbaren Zimmern, 2 Rabinetten und allen 
Dequemlichfeiten um 80 fl. jährlichen Zins 
ſogleich zu beziehen. 


9964. Um Petersfreithofe No. 634. über 3 
Stiegen vornheraus ift eine Wohnung mit 4 
beigbaren Zimmern, Alfoven und übrigen Be— 
quemlichFeiten um 224 fl. jährlich zu Georgi 
zu vermieten. Naͤhere Auskunft ift beim 
Haus eigenthuͤmer zu ebener Erde zu erfragen. 


10217. An der Sendlingerlandftraße No. 
760. im Bürgfrieden find 2 Wohnungen for 
“ gleich oder zu Georgi um den jährlichen Zins 
von 70: und 60 fl. zu beziehen. 


10140. In der Sendlingerfiraße No. 049. 
im 2ten Stockwerke find 2 meublirte, ‚helle, 
mit eigenem Eingange verfehene Zimmer, ohne 
Bett, zufammen um 5 fl. monatlich am 1. Ro⸗ 
vember oder fogleich zu beziehen. 
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10299. In der Burggaffe No. 179. über 
35 Stiegen ift ein ſchoͤnes, Heißbares Zimmer 
mit Meubeld und eigenem Cingange monat» 
lih um 10 fl. zu vermiethen. 


10297. In der Sürftenfeldergaffe No. 088. 
über 1 Stiege vornheraus ift ein meublirtes 
immer mit eigenem Gingange für 1 Herrn 
um 9 fl., für 2 Herren um 11 fl. am 1. Nos 
vember zu beziehen. 


10157. In der Promenabeftraße No. 1509 
find 2 heigbare Läden mit Nebenzimmern für 
150 und 120 fl. am Fünftigen Ziele Georg: 
su vermietbhen, 


10154. In der Prannersftirafe No. 1494. 
vornheraus ift ein eingerichtetes Zimmer an 
der Sonnenfeite fogleich oder am 1. Novems 
ber um 7 fl. zu beziehen , auch find 3 unein» 
gerichtete Yımmer im Ganzen oder einzeln. 
um 5 fl. monatlid fogleih oder am 1. Nos 
vember zu vermietben. Auskunft gibt der- 
Hausmeifter, 


10135. In der Brienner- Straße No. 1341. 
ift eine _— im hintern Stockwerke über 
1 Stiege für 156 fl. jährlich zw vermiethen, 
und am Ziele Georgi zu beziehen. Gelbe bes 
ſteht aus 4 Simmern, Küche, Keller, Speicher, 
Holzlege, Wafchgelegenheit und übrigen Be— 
quemlichfeiten.. Das Uebrige ift in der Lotto— 
Kollecte Dafelbft zu erfragen, . 


10175. In der Rofengaffe No. 610. über 
2 Stiegen vornheraus iſt ein ausgemaltes, 
modern meublirtes, heißbares Zimmer um 
10 fl. monatlidy zu vermiethen. 


10285. In der Rofengaffe No, 611. im Zen 
Stockwerke ift ein neutapezirtes, menblirtes 
immer für 7 fl. zu beziehen. 


10315. In der Elifenfiraße No, 4. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung, befiehend aus 4 
Simmern, 1 Salon, Kühe mit Rüchenzimmer, 
Garderobe, Holzlege, Keller und Speicher um 
370 fl., entweder —** oder J Georgi, zu 
vermiethen, und das Mähere über 1 Stiege 
zu erfragen. 

ce) 
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‘ 0050. Ein helled, heigbares Derfaufsgewölbe 

it Derfchlag aum Schlafen, und gemäß feiner 
Lage zum Detail fehr geeignet, ift am Fünftigen 
Biele Georgi für 175 fl. jährlichen Zins zu 
vermiethben. D. Ueb. 


10277. In der NRofengaffe No. 610. über 2 
Etiegen rüdwärts iſt ein gut eingerichtete, 
heisbared Zimmer mit eigenem Cingange 
um 6 fl. zu vermiethen. 


10313. Im Haufe No. 55. vor dem Iſarthore 
links an der Ranalftraßen Ede, ift am Fünf: 
tigen Ziele Georgi eine fehr, fböne und bes 
queme Wohnung zu ebener Erde fammt Keller, 
Speicher und Waſchgelegenheit für 250 fl. jähr« 
lich zu beziehen. Es Fann auch Stallung fammt 
Seulege für 2 Pferde Dazu gegeben werben, 
und ift zu erfragen am Schrannenplatze No. 605, 
beym Hoffäcler Zwerſchina. 


10230. Bor dem Joſephsthore, dem Srobfinns 
gebäude gegenüber, No. 1295. b. über 1 Stiege 
ift ein wohl eingerichtetes Zimmer monatlich 
um 6 fl. am Ende Dftobers zu beziehen. 


10011. Am Rindermarfte No. 647., Ein: 
gang neben dem Gonditor Wagner, über 5 
Stiegen find 3 gut eingerichtete Zimmer um 
7, 9 und 12 fl. fogleich au beziehen. 


10164. Im Haufe No. 139. in der Bayer: 
ftraße ift über 3 Stiegen eine Wohnung, beſte— 
bend aus 3 heigbaren und 2 unheigbaren Zimz 
mern, Küche, Kammer und Holzlege am nächften 
Ziele Georgi 1830 um den jährlichen Zins von 
225 fl. zu vermierhen. Im Haufe No. 142. in 
derfelben Straße ift über 2 Stiegen eine Woh- 
nung , beftehend aus zwei heigbaren und einem 
unheißbaren Zimmer, dann Küche um den mo= 
natlichen Zins von 8 fl. zu vermiethen und fos 

leich zu beziehen. Ferner find dafeldft gleichfalls 
über 2 Etiegen ein heitjbared und ein unbeits 
bares Zimmer um den monatlichen Zins von 6 fl. 
ſogleich zu beziehen, 


Verlorne und gefundene Sachen. 
10202. Ein Reife:Ränzchen mit 


4) einer Tabafspfeife von Porzellain, wor 
auf ein Fuchs gemalt if: i j 2 





2) einem Pfeifenrohr von Elfenbein; 

3) einem Tabafsbeutel von Perlen geſtickt, 
auf der einen Seite das Schloß Heidel: 
berg, auf der andern den Saturnus 
vorftellend ; 

4) einem Manndhemd mit dem Zeichen KH.; 

5) einem Paar leinenen Soden, einer Burſte 
und einem Kamme; 

6) einer gewebten, unten angeftridten, baumz 
wollenen Unterbofe; 

7) einer ſchwarzſeidenen Schlafhaube und 
einem rothfeidenen Halstuche ; 

8) einer Nachtjacke von feiner Schaafwolle 
geftridt; 

9) 1 Paar alten, grünenSaff.'Pantofeln, und 

10) einem Schrotbeutel von grünem Leder mit 
Meffinghals, worin Schnepfendunft war, 
wurde am 13. d. Mts. Adends zwifchen 
7 und 84 Uhr auf der Straße von Ger: 
mering nach München verloren. 


München den 16. Dftober 1829. 
Königliche Polizen:Direftion München. 
v. Rineder, Direktor. 


10208. Es ift dei dem Kornmeffer Nieder: 
mayr am Plage ein Schäffelfad mit Gerfte 
ſtehen geblieben. 

Der legitime Eigenthümer Fann ihn dort: 
felbft abhelen. 

München den 17. Oktober 1829. 

Königl, Polizei: Direftion Münden. 
v. Rineder, Direktor. 





10201. In Kirchham, K. Landgerichtd Müns 
chen wurde ein fihwarzbraunes Pferd (Wal: 
lab) 12 Jahre alt, 13 Faͤuſte hoch, mit 4 
weißen Fuͤßen und ziemlid mager, aufgefane 
gen, Der unbefannte Eigenthümer Fann ſich 
bei dem K. Landgerichte Münden melden. 

München den 16. Oktober 1829. 

Königliche Polizey s Direftion München. 

von Rineder, Direktor, 





10242. Ein rothſeidenes Regendach und ein 
goldener Ohrring mit einem Steine wurde 
verloren. D. Ueb. 
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10287. Ein braunfeidener Regenfchirm mit 10240. Es find 400 Klafter Ferchenholz im 
roſenrother und gruͤner Bordure, blieb im koͤn. Forſte bei Busbrunn, 25 Stunde von bier, zu 
Hoftheater = Parterre m der Alten Bank linfs verfaufen. Das Naͤherẽ ift bei Kaffeticr Finf 

0. 321. am 15. ‚Die ftehen, Man erfüucht, vor dem Karlsthore zu erfragen, 
denfeiben bei der fon. Polizey - Direktion gegen = 
Erkenntlichkeit abzugeben, j 

— Je eine gaißhen No. — a 

‚10255 In der G, Riederer ſchen Taback⸗⸗ Mr Erde i ran eg In tr 500 
Niederlage ift ein gefundenes Pader Wäfche ab: . Sen A J — Es 
zubolen. langen werden aud halbe und vierter Hundert 
bergegeben. 





i —— 

10508. Eine Peine goldene Vorſtecknadel mit 
einem kleinen Brillant wurde verloren, D. Ueb. — 

—— — 10218. An der Sendlingerlandftraße No, 


j 766. im Burgfrieden find mehrere Baupläge 
Dienft- und andere Geſuche. zu verfaufen. » 


,——_ 
10205. Mit der ergebenen Anzeige meiner 10224. Es find ein Elavier von Kirſchbaum⸗ 
gegenwärtigen Wohnung, Türfenftraße No, 578. holz, politirt, mit J Octaven, die obern Taſten 
über 1 Stiege, bringe ich zugleich zur Kenntniß, der Claviatur mit &1 enbein belegt, und eine ſehr 
daß diejenigen Kinder, deren verehrten Eltern gute Violin, beide Inftrumente im beften Zu— 
u weit vom mir entfernt wohnen, zu einem ſehr ſtande, um billigen Preig du verkaufen. D, U, 
—ã * — zu Mittag eſſen en. 
ie Lehrſtunden Ind noch immer des orgens A i 
von 9 bis 12 und des Nachmittags von 2 bi 9951. Eine Tuchpreffe ift zu verfaufen. D. U. 
5 Uhr, wofür das Honorar + fürs Monat 
Perl j ® rem 0952. Eiferne Defen find zu verkaufen. D.U, 
Freyin 9, Schomberg⸗Gervaſt, — — — 
Vorſteherin der franz. Kinderfpielfchufe, 10254. In der G. Riederer’fchen Tabacks⸗ 
— — Niederlage , Schrannenplag No. 602., find 50 
10269, Es wird ein Lehrjung, der ſich dem bis 60 Stuͤck leere Faͤſſer von unterſchiedlicher 
chirurgifchen dad) widmen will ‚ „Knter fehr an: Größe zu verfaufen. 
nehmbaren Bedingniffen aufzunehmen geſucht. — — 
ne Nähere in der Marvorftade, Ortoftraße "10311. ri — —— — 
o. 1323. und fehlerfrei, we e, da fie fehr gut eingefah- 
—___ !eulCtiger, Wundarʒt. ren Als ſich vorzuͤglich zum Dienft in der Stadt 
; e eiguen dürften, dann eine in gutem Zuftande 
Feilſchaften. fd befindliche Hatbcpaife, fing zu verkaufen, 
— — amd wird das Mähere mitgerheilt im 
10268. Man w e gegen ſoglei baare e⸗ 
Perablung 60 Zentner Flachs zu —5 Anftage- und Adreßbureau Manchen 
uͤnchen den 18. Oftober 1829. — 
10256. Zwei fünfjährige Pferde, Wallachen, 
Konigl. bayer. Strafarbeitspaus-Rommiffon, fehlerfrei, find zu verkaufen. Dem Käufer woirh 
Baron v. Wep eld. für alle M ngel gut geftanden, zu defien Sicdye- 
- nung kann die Hälfte des Kauffoillings auf 


10291. In der Cchä « 1573. über einige Zeit zurgg ehalten werden, Auf Berlan. 
3 Stiegen Es —eS Ro um die bil: gen Fönnten auch zwei moderne TE, and 


ligften reife 3u haben, eine Reifechaife mitgegeben werben. . 





( ET 73 ) 


( 1188 ) 


410278. In der Löwengrube No. 1596. über 
eine ©tiege find mehrere Klaviere zu verfaufen 
oder zu vermiethen. 








Berfteigerungen. 





10204. Das jur Gantmaſſe der Melbers wittwe Kam 
merer gehörige Hous No. 1054. am Kärbergraben 
wird hiermit zum Öffentlichen Verkaufe an den Meift: 
bietenden ausgeſchrieben. 

Zur Protofollirung der Kaufsanbothe hat man Tagsı 
fahrt im dießgerichtiichen Geſchaͤftslokale auf Mond» 
tag den gten EMts. November Bormittags 
10Uhr anberaumt, wozu die Kaufsliebhaber geladen 
werden, 


Den 15. Dftober 1829. 


Königl. bayer, Kreis: und Stadtgericht 
München. 


Allweper, Direktor. 
B. v. Horben, 


10237. Rünftigen Freltag den 23. Oktober Bormit: 
tags um 10 Uhr werden In dem bieffeitigen Gerichts: 
lokale nachſtehende Geaenftände gegen baare Bezahlung 
verfleiaert, als: 2 filberne Leuchter, 1 Zuderbüdfe 
nebft Dedel, 2 filberne Salzgefaͤſſe, 1 filberne Tpee: 
Eanne, 1 filberner Ghocoladebecher mit Unterſatz, ein 
fliberner Vorlealöflel und 3 EHlöffeln, dann 1 Salj: 
und Pfeffergefäß u. f. a. 


Den 17. Dftober 1829. 


Koͤnigl. bayer. Kreis: und Stadtgericht 
München. 


Allwepyer, Direltor. 
Dil, 


10317. In Gemaͤßheit allerhoͤchſter Verfügung wird 
der Bedarf an Schreibs und andern Papieren bei 
dem Fönigl. Staatöminifterium des Innern, dem ober, 
ſten Kirchen⸗ und Schulrath, und der Minifterial: Bau 
Sektion an den Wenigftinehmenden üffentli verfteis 
gert. i 
: * das Berwaltungsjapr 1838 beſteht dieſer Bes 

arf: 
I. Für das Staatöminifterium des Innern: 
ohngefähr in 

2 Ries feinem Briefpapier, 


40 »  Belinpapier, 

60 » feinem Ranzleipapier, 

60 » heliblauem limfhlagpapier, 
6 » Padpapier verfhiedenen Formats, 
4» großem, blauen AftenzHeftpapier, 
2 »  geoß Median s Protokollpapier. 


II. Für den oberften Kirchen⸗ u. Shulratp: 
in 

1 Ries‘ feinem Briefpapier, 
' 90 »  Belinpapier, 


50» feinem Kanzleipapier, 
10 »  beüblauem Ilmfhlagpapier , 
»  Padpapier verfhiedenen Formats. 


'2 
TU. Für die Minifterial, Bau: Sektion. 
14 Ries feinem Briefpapier, 


20. » .Belinpapier, 
50 » feinem Ranzleipapier 
15 » blauem Umfdlagpapier, 
5 »  Padpapier verfhiedenen Formats, 


Diefe Verftelgerung wird am Dienftage den 3. k. 
Mis. Nachmittags 4 Uhr rüdwärts im Theatinerger 
bäude abgehalten werden. 

Steigerungsluftige_baben fih zu biefem Ende am 
befagten Tage einzufinden, ihre Papiermufter vorzules 
gen und ihre Angebote zu Protokoll zu geben. Nach⸗ 
gebote werden nit angenommen. 

Zugleich wird bemerkt, daß Boftenfreie Lieferung an 
Drt ımd Stelle, nah dem fih ergebenden Bedarf be« 
dungen, und jedes den vorgelegten Muftern nicht ente 


ſprechende Fabrikat auf Koften des Lieferanten zurück— 


gefendet werde. 
Münden den 19. Dftober 1827, 


Die 
Regie:Berwaltungen des k. Staatsminifteriums 
des Innern, des oberften Kirchen: und Schul⸗ 
rathed und der Minifterial:Bau:@ection. 


v.Bollmar, Sehr, v. Käfer, Dtt, 
k. Sekretär. erped. Sekretär, geh. Sekretär. 


10206. Holsverfleigerung. 


Den vielfeitigen Anfragen und Beftellungen nah 
Hol; auf einmal zu begeanen, bringt Das unterfertigte 
Amt, in Hebereinftimmmung mit den deßfalls erlafienen 
hoͤchſten Anordnungen, zur allgemeinen Kunde, daß 
man das Holz vom heurigen Hlebe 1833 in den dieß⸗ 


‚ortigen Revieren in größern, wie in Eleinern Quan⸗ 


titäten nur im Verfeigerungswege an den Meiftbie: 
tenden veräuljern wird, 
Eine folde Veräußerung findet ſtatt 
im Reviere Perlah - 
Mittwoh dın 28. I. Mts, von Eichen, noch auf 
dem Stode fiehend, und NE 
Montag den 9. November I. I. von Birken, Fich⸗ 
per und Ferchen-Holz, in das Normalklaftermaf 
gefegt. 
- Der Zufammenkunfts Drt ift an beiden Tagen Früh 
8 Uhr im Zafonenhaufe zu Perlah, dann 
im Reviere Grünwald 
Mondtag den 2. November I. 3. von Buchen⸗, 
Birken: und Fichtenholz, in Klafter Aufgefegt. 
Als Berfammlungsort wird die Schwaige Beifel: 
gaftelg, in deren Nähe fi das- Holz befindet, Fruͤh 
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8 Uhr beſtimmt. Indem man Raufslufige hiezu eins 
ladet, wird bemerkt, daß Amtsunbefannte fih durch 
gerichtliche: Gertifitate über ihre Zahlungs faͤhigkeit 
— haben, welche Gertifitate bei Käufern grös 
Berer Dolzquantitäten fi für ihren Betrag ausfprechen 
müffen. . Alle ferneren DHolzveräußerungen werden auf 
ähnlihe Weife gleihfalls zur Kenntnif gebracht, und 
jene Käufer, welche bisher aus den ——— For⸗ 
ſten Dolg bezogen, und zum Theile ein ſolches auch 
fhon vormerken ließen, haben fi an die Berfteigerung 
Damit zu halten, und dabei nach Belieben zu erfcheinen. 


Münden den 17, Dftobee 1829. 


Königliches Forftamt München. 
Weber. 


10207. Auf Andringen eined Glaͤubigers wird Die 
Herberge des Michael Dorfmeifter, Maurers in der 
Borfladt Au, zum drittenmale der Öffentlichen Ber: 
fleigerung unterftellt, und hiezu auf Mittwoch den 11. 
Movember Vormittags 9 bis 12 Uhr Gommilfion anı 
beraumt, 

Die Herberge ift zu ebener Erde mit Riegelmänden 
gebaut und mit hölzernen Deden verfehen; enthält 
eine Stube, Kammer, Küche, Fletz und einen Beinen 
Speider. 

Der Schägungsmwerth ift 558 fl. 

KRaufstuftige, wovon jedoch die Gerlchtsunbekannten 
fih mit Leumunds; und Vermögens: Zeugniffen zu vers 
fehen haben, wollen ſich am benannten Tage dieforts 
einfinden und ihre Haufsanbothe zu Protokoll geben, 


Münden am 19. Dftober 1829. 


Königl, bayer. Tandgeriht München. 
Steyrler, Landrichter. 


10318. Auf Andringen der Gläubiger wird das lud⸗ 
eigene Haus fammt Garten ded Joſeph Stigler, an 
der Pafingerftraße No. 196., zum öffentlihen Bers 
kaufe ausgefhrieben, und zu diefem Bmede Tagsfahrt 
auf Dienftag den 27. Oktober I. J. Bormittags von 
9 bis 12 Uhr anberaumt. Daſſelbe befteht: . 

a) zu ebener Erde ans 2 Wohnungen und einem aes 
wölhten Keller, einem Schlachthaus, Stall und Remife ; 

b) über eine Stiege, aus 2 u re und einem 
Pavillon; das Haus ift übrigens durchaus gemauert, 
mit Piatten gedeckt, und nad) ıder jüngfen Schägung 
in einem Werthe von 3500 fl. 
dann 

c) aus einem Garten, rings um das Haus, im 
Werthe von Ar fl. 
fopin in einem Geſammtwerthe, nah der Schägung, 
son n . 4400 fl- 
KRaufsluftige werden hiemit eingeladen, das fraglide 
Anwefen zu befichtigen, und ihre Angebote an dem 


vorangefeßten Werfteigerumgstage hierorts zu Protokoll 
zu geben. 


Münden den 9. Dftober 1829. 


Königliches Landgeriht München. 
Stepyrer, Landrichter. 


10180. Am Montag den .26. Dktober I, 3. und 
an den folgenden Tagen werden in dem heiligen Geift: 
Spitale bei St. Eliſabeth in der Ludmwigsvorftadt 
von 9 Uhr Morgens bis 12 Uhr Mittagd und von 
2 Uhr Nachmittags bis 5 hr Abends, mehrere Rlei« 
dungsftüde, Betten und verfhiedene Hausgeraͤthſchaf⸗ 
ten an den Meiftbietenden gegen gleich baare Bezah— 
lung Öffentilh verfteigert, wozu die Kaufsliebhaber 
hiermit eingeladen werden. 


Münden den 9. Dftober 1829. 


Magiftrat der Fönigl. Haupt: und Refidenzs 
Stadt Münden. 


9. Mittermapr, Bürgermeifter. 
Maurer, Sefretär, 


10316. Montag den. 26. Dftober d. J. Nachmit 
tags 2 Uhr werden in dem Gebäude der koͤnigl. Sterns 
warte nächft Bogenhanfen die zu Dderfelben gehörigen 
Wiefenpläge im Wege der öffentlihen Verſteigerung 
an den Meiftbietenden auf neun Jahre unter Bor: 
behalt der allerhöchiten Ratifitation vermiethet. 

Indem hierzu Padtliebhaber- eingeladen werden, 
wird zugleich bemerkt, daß in der Zwifchengeit bei dem 
Haus meiſter der koͤnigl. Sternwarte die Bedingungen 
eingefehen werden können, und. Daß derfelbe angemies 
* ſey, Die treſfenden Wieſenplaͤtze auf Verlangen zu 
zeigen. 


Münden den 16. Oktober 1829. 
Gaffe des Pönigl. General: Eonfervatoriums 
dor wiffenfhafilihen Sammlungen des Staats, 
Ageron, Gafier und Rehnungsführer. 


10013. Samflag den 24. Oktober d. J. werden 
auf dem Angerplage dahier 7, zum Artillerie: Fuhr⸗ 
weſens dienſte untangliche Zugpferdergegen fogleich baare 


‚Bezahlung an den Meiftbietenden verkauft, wozu Kaufb⸗ 


Tuftige hiermit eingeladen werden, 


Muͤnchen den 12. Oktober 1829. 


Die 
Oekonomie-Commiſſion des koͤnigl. bayer. 1. 


Artillerie-Regimentes. 
Wagner, DOberftsLieutenanf. 
Rang, Reglments⸗Quartierm 
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10305. Am Montag den 26. d, Mes. Nachmittags 
3 Uhr wird der in der neuen und alten Iſarkaſerne 
vorhandene Pferdedünger gegen fogleih baare Bezah⸗ 
lung öffentlich verfteigert. 


Münden den 19. Oktober 1829. 


Die 
Defonomie:Commiffion des Fönigl. b. 1. Cuiraſ⸗ 
fier Regiments (Prinz Karl.) 


10319. Im Wege gerichtlicher Volftredung wird 
das Anmwefen des Andrä Schmelz, fogenannten Derrns 
fhufter zu Mofah am 7. November I. 5. Vormit— 
tags von 9 bis 12 Uhr zum viertenmale zur öffent: 
lihen Berfieigerung gebradt, 

Die Beftandeheile dieſes Aumefens find: 

1. Freiftiftig zum Sige Mofad: 

a) Das hölzerne Haus fammt zum. Theile gemau⸗ 
erten Stall unter einem Dache mit Platten gededt. 

b) 10 Tagwerke Ader, 

e) 5 nm 26 Des. Wieſen. 

d) Hansgarten. 


2. Erbredtig grundbar zum Gotteshaufe 
Feldmoching: 
1 Tagwerk 02 Dez. Accker. 
3) Zum Sitze Mofah arundbar: 
0 Tagwerk 47 Des. Wiefen. 
4) Indeigene Gemeindetheile: 
6 Tagwerk 87 Des. Acker. 
5) Iubdeigene Holzantbeile:: 
4 Tagmwert 68 Desimalen. 
6) auswärtig im Steuerdiſtrikte Auquftenfeld 
6 Tagwert 30 Dez. Wieſen. 
Ueber Tandes:, grund⸗ und zebentherrlihe Abgaben 
mag der rentämtliche. Katafler eingefehen werden. 
Die Schägung des Geſammt Anmefens beträgt 


1155 fl. j 
Kaufsliebhaber mögen fih am befagten Tage eins 
finden, Ara ae 
Sig.: den 8. Dftober 1829. ' 
Königliches Landgericht Münden. 
Steprer, Landrichter. 





10022. Der an der Maröflrafie, im der Darbor: 
ftadt, Mo. 151. entlegene Stabel, nebft Wohngebäude 
und daranftoffenden Garten, fo wie eire an der Send: 
lingerftraße entlegene Wiefe von. 4} Tagwerk, welde 
auch zu Bauplägen benügt werden kann, wird und 

war jede diefer Realitäten einzeln, Montags den 26. 
Detoser d. 5. öffentlih an den Meiftbietenden ver 
58 

aufslufige, welchen ingwiſchen die Einſicht der zu 
verfteigernden Realitäten freifteht, und die nähern Be: 
Dingniffe über die Zahlung des Kaufſchillings bei den 


Eönigl, Advokaten und Notar Dr. Gattinger Im Pfchorr- 
Bräuhaufe in der NReuhauferftraße im 2ten- Stod werke 
einvernehmen Pönnen, belieben fih am Steigerungs: 
tage Vormittags 9 Uhr in dem zu verfligernden 
Stadelgebäude an der Marsftrafe einzufinden, wors 
nach fih auch, wenn ſich Kaufeliebhaber für -die ob: 
bezeichnete Wiefe melden werden, mtt diefen zur Stet- 
gerung an Dre und Stelle begeben werden wird, 


10019. Daun den 24. Oktober 1929 werden Mor: 
gend um 10 Uhr in der königl. Neitfhule im ebema-: 
ligen Beughaushofe.einige Pferde gegen ſogleich haare 
Bezahlung an den Meiftbietenden öffentlich verfleigert. 


t r r r r —ñ — —e — 


Verſchiedene Kundmachungen. 


10006. Aus hoͤchſtem Auftrage der koͤnlal. Regie— 
rung des Iſarkreiſes, Kanimer ber Finanzen vom 5, 
L’Mts., wird ein Keller im Regierungsgebäude am 
Fiſch brunnen für das Pünftige Ziel Georgi Öffentlich 
vermiethet. Wer zu padten geneigt ift, wolle ſich 
Donnerftag am 22. d. Mts. Vormittags beim unter, 
geihnetem Amte einfinden, 


Münden am 9 Oktober 1829. 
Königl, Stadtrentamt München. 
9. Auffhläger, Rentbeamter. 





10205. Da nad dem hoͤchſten Auftrage der Eönigf. 
Regierung des farkreifes, Kammer der Finanzen vom 
8. I. Mto., der Xerariol-Anger auf der Therefienwiefe 
ju 123 Tagwerk 888 Quadratſchuhen wieder vermies 
thet werden folle, fo wird das Amt folde Bermiethung 
auf 6 Jahre Freitag am 30. d. Mts. Vormittags 
vornehmen, wozu ed Pächter hiermit einladet. 

Münden am 16. Oktober 1829. 


Königl. Stadtrentamt Münden. 
J. Aufſchläger, Rentbeamter, 


— N 


10215. Bekanntmachung 
der polytechniſchen Gentralſchule In 
Münden. 

Der Unterricht an diefer Schule wird am 9. No: 
vember d. J. eröffnet, und die Einfhreibungen der 
Säule beginnen am 2. November im Lokale der all 
gemeinen polptehnifhen Sammlung im ehemaligen 





en täglich von 2 bis 3 Uhr Mache 
m 


ttogs Herr Profeffor der Mathematit, Desbers 
ger, und Here Dr. Leo, Profeffor der Chemie, an« 
wefend ſeyn merden. 

Münden den 15. Oktober 1829. 


J. v. Ußſchnelder, Vorſtand. 


( 


9918. Ich habe nunmepe meine reale Kaffeefhenke 
in meinem bisherigen Lokale im Thleredgäßchen eröff: 
net, fo daß man fhon von Morgens 5 Uhr anfans 
gend ſowohl im Haufe, als über die Gaſſe, Kaffee 
haben Bann. 


Danfend für den Zufpruh in meinem, vormaligen 


Lokale, dem Blasgarten vor dem Schwablngerthore, 
febe ih auch in meinem jegigen einem jahlreihen Bes 
ſuche entgegen, Indem ich meinerfeitö die befte und 
promptefte Bedienung zufichere. 

Münden den 8, Dftober 1829. 


— — 


10192. Wer Tuch: oder andere Wollenzeuge ſchoͤn 
alänzend mit Milde defatirt zu haben wünfht, bedieme 
ſich beltebiaft der neuen privil. Dekatirungs- Anftalt 
des R, Lemburg auf dem Rindermarkte No. 639., mo 
auch getragene, woll'ne Aleidungsftüde und Shawls 
aufgefrifht , Moire uw. dgl. frifch gewaͤſſert und auf 
der Kehrfeite wie neu retablirt werden. 











Fremden- Anzeige. 





Dom 18, bis 21. Dftober. 


Gm goldenen Hirſch. 

Hr. Graf von Sternberg, 8. 8. Geheimrath von 
Prag. Hr. Baron v. Lichtenitein, von Regensburg. 
Hr. Eiſenhart, Herzogl. Reuchtenberg. Regierlinaddis 
rektor, von Eihftädt. Hrn. Menzies und Fector, Edel: 
leute von London. Hrn. Pocod und Hardwid, Edel: 
leute von London, Hr. Baron von Pfeffel, k. b. Ges 
fandter am Sranzöf. Hofe, von Regensburg. 


m fhwarzen Adler, 


Hr. Frhr. v. Handel, von Braunau, Hr. Kioth 
Raufmann von Achen. Hr. de Hollande, Kourier 
von Brafilien. Br, Frhr, v. Gumppenberg, P. b. Aps 
pellationdgerichts-Raıh von Neuburg. Dr, Auberlen, 
Raufmann von Augsburg. Hrn, Rittmeiſter von Gans 
. fauge und Lieutenant von Siron, in k. Preuß. Dien, 
ften von Berlin. Hr. Dr. Mederer von Wien, Sr, 
Hofer, Fürftt. Eſterhaziſch. Rath von Wien. Hr. Su. 
ter, Regierungsrath von Arrau, Dr, von Moshamer, 

von Augsburg. 

Im goldenen Hahn, 

Hr. Rleemann, Dr. Med. von Schweinfurt. Hr. 
Königswärter, Banquier von Frankfurt. Dr. Henge 
ler, Kaufmann von Lachaubefond. Fr. Frhr. v. Gotta, 
von Stuttgart. Hr. Sontag, Dostor von Stuttgart. 
Hr. Liebman, Kaufmann von Frankfurt. Dr. Polos 
veſſt, Butöbefiger aus Ravena. 

Im goldenen Kreuz. 


Hr, Blanck, Kaufmann von Nürnberg, Hr. Boß⸗ 


Deter Balfer, Eaffetier, 
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hardt, Kaufmann von Zuͤrich. Hr. v. Goͤcka, Student 
aus Orima. Hr. Hofbauer, Maler von Augsburg. 
Im goldenen Stord, 

Hr. 9. Fabius, Pharmazeut von Kempten. Sr. 
Egle, Großhändler von Kempten. Br. Schißling, 
Schulpraͤparant von Peitrihing. 

Im goldenen Stern, 

Hr. Hoͤß, K. Landrichter von Ebersberg. 
man, Buchhändler von Augsburg. 


Hr. Roll: 





Bevölferungds- Anzeige. 





In vergangener Woche wurden 
Getauft: 
37 Rinder: 21 maͤnnl. und 16 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 11. Oktober. Joh. Georg Llebert, Maurer dapier, 
— Magdalena Hartlmair, Wittwe, geb. Lappen⸗ 
erger. 
Joſeph Maierhofer, Zimmermann v. h., Wittwer, 
mit Anna Eggenbacher, Dberzielerstogter v. h. 
Ulrich Lichrenftern, Jimmergeſell und Schutzverw., 
mit Theres Frick, Tambourstochter von bier. 


Den 12. — Michael Felchtner, ſchutzverw. Zimmers 
geſell, mit M. Anna Aſchbeck, hieſ. Schrannen⸗ 
Enechtötochter. 

Joh. Bapt. Bogner, Steinmek und Schugverm., 
mit Maria Franzisfa Grafer, Rutfcherstochter 
von bier, 

Hr. Wolfgang Berger, bürgl. Webermeijter, mit 
Barbara Ref, geb. Schacht, Weberswittwe. 


Den 13, — Hr. Wilhelm Reinwald, bürgl, Schneider: 
meijter, mit Franziska Feldbader. 
Hr. Auguftin Schlesling, bürgl. Eifenhändler, mit 
Maria Kreutl. 
Hr. Joh, Chriſtoph Andreas Uleih, buͤrgl. Kiſtler⸗ 
meifter, mit Anna Maria Geiger, Schmidtmeiſterb⸗ 
tochter von Koligheim bei Würzburg, 


Geftorben find: 


Den 13. Dftober. Margaretha Steininger, Dienſt⸗ 
magd von Bopfingen, 28 I. alt, ertrunten. 


Den 15. — Hr. Mathlad Dbermaier, Seifenfieder von 
Neuftadt a, d. Donau, 61 J. alt, am Nervens 
ſchlage. 

Den 16. — Thereſia Weldenhiller, Münsfchloffers: 
frau, 71 9. alt, plöglih am Sclagfluße, 

Gr. Georg Kirnberger, bürgl. Bädermeifter, 54 9. 
alt, an der Waſſerſucht. 

Joſeph Rohrmaier, Zimmermann von Lechhauſen, 
32 I. alt, durch einen Fall verungluͤckt. 
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Magdalena Werte, dal. Kornkänflerstochter, 2 M. Joſepha Etroger, Maureröfrau, 36 J. alt, an der 


24 T. alt, an Gidhtern und Gedärmbrand, Rungen: und Darmſchwindſucht. 
ranz Feldhauſer, penf. kön. Hefftaller, Tı alt, Auguft Gutermann, Devifenfabrikantensfohn, 2 
— — aͤhmung. — * Em. lt, an chronffcher Sepirnwerfe fügt. 3 


Den ı7. — Ellſa betha Himmelſtoß, Bönigl. Dbıra P 
peſlationsgerichts⸗Rathstochter, 17 a alt, un 2 unehel. Knaben. 
zuruckgetertenen Frieſei. 





Berzejwmiß | 
der von dem Stadtmagiftrate zu München vom 19. bis 26. Dftober 1829 regulirten 
Brod:Tare und anderer Viktualienpreiſe. 
München den 19. Oftober 1829. 





— 


.Brod-Gewicht. Bon! Sr. ||. Viktualien-⸗ — ger 


| 111. Sifh » Preife. 
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Königlich RR, Bayeriſcher 
Polizey⸗Anzeigevon Muͤnchen. 


Nro. 83. Sonntag den 25. Oltober 1829. 











Bekanntmachungen. 
( Gonſeribirung der Altersklafſe 1808 betreffend.) 


10320. In Gewäßheit des Geſetzes, die Eraänzung des ſtehenden Heeres betreffend, 
muß mit Herftellung der Militär: Conferiptionslifte Der Altersklaffe 18085 am Aten November 
d. 5. begonnen werden, 

Es werden fonach fämmtliche zw dieſer AltersPlaffe gehörigen Militärpflichtigen aus 
ee we Gonfcriptionsbezirke, welche fib zu Diefem Behufenicht [hon bereits 
bierorts geftellt Haben, hiermit aufgefordert, vom 4. November d. 3. an binnen. des 
gefeglichen 12tägigen Termine, fomit bis zum 15. deffelden Monats hierortd zur Sins 

tragung in die Gonferibirungslifte ſich perfönlich zu ſtellen. j 
Nah Abfluß diefes Termines wird die dDießfeitige Militär Eonferiptionglifte acht Tage 
lang zur Einſicht der Betheiligten offen liegen, und es find die allenfallfigen Reclamationen 
gegen die Eonfcriptionslifte binnen des Ztägigen gefeglichen Termined mit Dem 25. November 
anfangend bierorts anzubringen, i 

Zur Snftruction der Reclamationen werden die nächſten 8 Tage bis zum 6. Desem, 
ber inclus, verwendet werden, und zur Publikation der Beſchlüſſe Montag der 7. Dezember 
feftgefest, an welchem Tage die treffenden Reclamanten zu Diefem Behufe hierorjs von Mor, 
gend g bis 12 Uhr zu erfcheinen haben. . 

Unmittelbar hieraufwird fodanndiefoofung, dann Meffungundärztlihe Di 
en der Conſcribirten, fowie die Aufnahme und Entfheidbung ihrer 

efreyungsgefuche ftatt finden, worüber eine eigene Bekanntmachung der Termine 
erfolgen wird. Bugleich werden die Betheiligten hiermit aufdie, die ungehborfamen und wie 
dDerfpenftigen Gonfribirten nad) art. 68. u. f. w. des obigen Belinea treffenden Nachtheile 
und Strafen aufmerffam gemacht; demzufolge jeder Conſcridirte, der es unterläßt, fi zur 
Eintragung in die Eonfsriptionslifte perfönli oder mirtelft Bevollmäctigter anzumelden oder 
bei der Verhandlung des Meſſens und der Vifitation zw erfcheinen, wie auch mit Dem Gone _ 
tingente feines Bezirkes fih vor dem Mefrutirungerathe zu flellen, — als ungehborfam be 
andelt wird, und ſonach außer den gefeglichen Nachtheilen des Ungehorfames in den Erfaß 
er durch feine Pflihtverlegung ſich ergebenden befondern Koften, und in eine Geldftrafe von 
10 bis 100 fl. verfällt; — als widerfpenftig aber erſcheint jeder Eonferibirte, Der fich, 
nachdem er ſchon zur wirklihen Einreihung beftimmt wurde, eigenmäctig von dem Eontins 
ente entfernt, ohne fi binnen 14 Tagen wieder freiwillig zw ftellen, Dann jene, welche in 
Ihre Abweſenheit zur Einreihung beftimmt, ſich nicht binnen 40 Tagen freiwillig Stellen oder 
uen Grfagmann ftellen, desgleichen diejenigen Confetibirten, welche, um fi der Armeepficht 
zu entziehen , verfälfchte Belege beibringen, Krankheiten oder Gebrechen erdbichten, an ihrem 
Körper Wunden oder Gefchwürs herbeiführen, oder fich rat — 
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Die Widerfpenftigen trifft nebft den gefeslichen Nachtheilen ber Widerfpen: 
Migkeit, Die Dermögens Befhlagnahme und eine Geldftrafe von 100 bis 200 fl, und muß für 
Diefelben, foferne fie Bermögen befigen, ein Erfasmann geftellt werden. - 

Gonferiptionspflichtige Der -Altersklaffe 1808. aus andern Eonjeriptiondbezirfen, welche 
fi temporär bier aufhalten, werden in Gemäßheit des $. 22. des obigen Gefeßes aufmerkſam 
gemacht, daß fie fib auch bierorts zur Erfüllung der Militär: Confcriptionspflit ftellen kön— 
nen, welches jedoch binnen der dem 4. November vorhergehenden 14 Tage, fomit vom 20. 
Dftober I. 3. anfangend, zu gefhehen hat, — 

Munchen am 18. Oktober 1829. 


Koͤnigliche Militärs Conſcriptions⸗ Commiſſion. 
». Rinecker, k. Polizey⸗Direktor. lo. Mittermayr, Bäürgermeiſter. 


(Die werktaͤgliche Naͤhſchule Im Lokale der weiblichen Feyertagsſchule betreffend.) 

10323. Eltern, welche ihre, den Elementarfchulen entwacfene, Töchter im Nähen 
unterrichten Iaffen wollen, und felbe oft nicht geprüften und zum Unterrichte nicht befugten 
Näherinnen anvertrauen, wird in Erinnerung gebracht, daß zu diefem Behufe fchon feit mebs 
teren Jahren im Lofale der weiblichen Feyertagsſchule eine werktäglihe Rähſchule unter Auf: 
ſicht der Fönialichen Lokal-Schul Commilfion und unter Leitung Der Lehrerin Zinker, nun Der- 
ebelichten Zofepbine Gerber, befteht, und von der Fönigl. Regierung zur Aufnahme folder 
Töchter zum täglichen Unterrichte in gewöhnlichen und feinen Näharbeiten Die gnädigfie Brs 


fimmung erhalten hat. 
Münden den 19. Oftober 1829, 


Königliche Lpfal- Schul: Commiffion München. Ä 


von Rineate r, k. Polizey: Direktor, 


Klar, Bürgermeifter. 
Lipowsky. 








Miethſchaften. 


10356. Am Fünftigen Ziele Georgi iſt in 
der Sendlingerfirafe No. 948. eine große 
Wohnung von 7 heisbaren Rimmern nebft 
übrigen BequemlichFeiten und einer gefunden 
berrfchaftlihen Stallung zu 10 Pferde fammt 
Remife zu 4 Wägen um 600 fl. Jahreszind 
zu vermiethen. Das Uebrige ift in der Wins 
denmachergaffe No, 1414. über 1 Stiege zu 
erfragen. Im nämlihen Haufe No. 948. ift 
zu ebener Erde ein geräumiger Laden mit 
Nedengewölbe und einer fhönen Wohnung 
fogleih oder am fünftigen Ziele Georgi um 
den Jahreszins von 300 fl. zu vermiethen, 
Das Uebrige zu erfragen wie oben. 


10322. Ploͤtlich eingetretener Derbältniffe 
wegen find zwifchen dem Echmabingers und 


Maxthore zunächt dem Karolinenplage in der 
Barer-Straße No. 351. , der Gräfl. v. Wallens 
fhen Behaufung gegenüber, 2 große, ganz fro: 
Eene und beauem eingetheilte Wohnungen 
nebft übrigen Bequemlichfeiten zu Georgi für 
360, 330 oder 300 fl., auch noch billiger, und 
ſogleich monatlih 2 Zimmer für 7 fl. und 1 
Zimmer für 3 fl. 20 Pr., wie auch eine Stal⸗ 
Jung nebft Zugehör für 2 Pferde um 6 fl. am 
vermiethen. 


10348. In der Sendlingergaſſe No. 726. 
iſt eine Wohnung vornheraus mit 2 heiße 
und 3 unbeigbaren Zimmern, Holzlege, Küche 
um 140 fl. zu vermiethen. 


10358. In der Therefienftraße No. 589- 
über 3 Stiegen find 2 unmeublirte Zimmer 
um 8 fl. monatlich zu vermiethen. 





( 


F 10346. Dor dem Angerthore in der Blus 
menftraße im Haufe No. 680. ift eine Wohs 
nung im 3ten Stockwerke, mit allen Bequem 
lichfeiten verfehen, um 190- fl. fogleich oder 
zu Geoegi zu vermiethen. Bor allen wird 
auf eine ruhige Samilie gefehen. 


10351. In der Sendlingerftraße No. 058, 
im iten ©todwerfe vornheraus find 2 heißs 
bare, meublirte Zimmer mit eigenem Eingange 
für 9 und 14 fl, zu vermiethen, 


10349. In der Gendlingerftrafe No. 726. 
tft eine Wohnung mit einem heiß: und einem 
unheigbaren Zimmer, Holzlege und Küche um 
54 fl. zu vermicthen. 


10377. In der Sürftenfeldergaffe No. 991, 
MR im aten Stodwerke ein ſchön meublirtes 
Bimmer um 9 fl. monatlich zu vermiethen. 


10334 Am Färbergraben No. 1084. im 3ten 
Stockwerke ift ein helles Bimmer mit eigenem 
Eingange, mit oder ohne Meubels für 4 fl. 
und 2 fl. 30 Fr. fogleich zu beziehen. 


10335. In der Burggaffe No, 167. üßer 2 
Stiegen vornheraus ift ein großes Zimmer 
nebft Alfoven,” ganz modern tapezirt und meubr 
lirt, am 1. November um 11 fl. zu beziehen. 


10341. In der Fürftenfeldergaffe No. 085. 
Über 2 Stiegen im Thalhammerfchen Kaffee: 
baufe ift ſogleich ein fehr ſchoͤn meublirteg, 
mit 2 Detten verfehenes Bimmer um 12 fl, 
und am 1. November eines um 5 fl, zu ver⸗ 
miethen.- 


10342. In der Schönfeldſtraße No. 10% 
über 2 Stiegen ift ein Zimmer nebft Nebens 
er vollftändig meublirt, um 10. fl. monat⸗ 
ih fogleich zu vermiethen. 


10327. Im Eckhauſe der Sonnenftraße No, 
58. über 3 Stiegen ıft eine Wohnung mit 5 
beisbaren Zimmern, Maadfammer, Küche, 
Speifefammer, Keller, Speicher, Holzlege, 
Waſch⸗ und Badgelegenheit um 300 fl. re 
reszins zu Georgi zu beziehen, und das Ueb> 
ige über 1. Stiege zu erfragen. 


— 
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10330. Es ift in der Königinflraße No, 122. 
ein ausgemaltes Zimmer nebit Küche monate 
lih um 3 fl., jäbrlih um 30 fl, an eine ftille 
Perſon ſogleich gu vermiethen, 


10333. In der Senhlingerfiraße No, 000, 
find au Georgi ein fehöner , heller Laden um 
160 fi. ruͤckwaͤrts im Erdgefihoffe ein Quartier 
um 06 fl, und im iten Stodwerke ein ſolches 
um 75 fl. zu vermitthen, 


10330. In der Müllerftraße No. 658. üßer 
1 Stiege vornheraus ift ein ſchoͤn meublirtes 
heisbared Zimmer mit eigenem Eingange um 
6 fl. 30 Fr. zu vermiethen. 


10356. Bor dem Sfarthore No, 314. über 
2 Stiegen ift ein fehr ſchönes, heitzbares, un- 
meublirtes Zimmer um den monatlichen Zing 
von 4 fl. am 1. November zu beziehen. 


10328. No. 1432. am Promenadeylabe an 
der Anödlgaffe über 3 Stiegen ift eine Woh— 
nung um 200 fl. jährlich zu —— su bezie— 
hen, und das Naͤhere zu ebener Erde zu er⸗ 
fragen. 


10321. Vor dem Schwabingerthore am 
MWittelebacherplaße No. 1339. im 1ten Stock⸗ 
werfe find 2 ſchoͤn meubiirte ,„ heitzhare Fims 
mer für 18 fl. amı. Novemer zu vermiethen. 


10329. No. 1432. am Promenadepfaße an 
der Ede der Anödelgaffe über 2 Stiegen iſt 
eine Wohnung mit allen Bequemlichfeiten um: 
242 fl, jahrlich fogleıh zu beziehen, und dad 
Nähere zu ebener Erte zu erfragen. 


10395. Vier fhön meublirte Zimmer find for 
gleih zu berieben No. 1661., dem Bazar 
gegenüber, für 12, 10 und 8: fl. 


10361. Im Fingergäßchen über 5 Stiegen 
ift eine Wohnung. mit 2 heiß: nnd 1 unbeißs 
barem Zimmer, Küche und Speicherantheil 
um den jährlichen Zins von 100 fl. zu Georgi 
zu brachen. Das Nähere ift ın der Thea— 
tiner:Sawabingerftraße No 1640, über eine 


. Stiege zu erfragen. 


—R 
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10866. In der Theatiner⸗Schwabinger ſtraße 
To. 80. Über’4 Stiegen vornheraus ift ein 
großes, meublirtes, heisbares Zimmer mit eis 
genem Cingange und 2 — 3 Betten um 10 
— 12 fl. monatlich fogleih oder am 1, No: 
vember zu vermiethen. 


10571. Bor dem Sofephäthore über der 
Brücde links im iten Haufe im 2ten Stock⸗ 
werke ift ein meublirtes, heisbares Zimmer 

- mit eigenem Cingange monatlih um 8 fl. fo» 
gleich oder am 1. November zu beziehen. 


10359. Es find 2 fehr fhöne Wohnungen 
über 3 und 4 Ötiegen, die erfte für 250 fl., 
die zweite für 200 fl. am Fünftigen Biele Ges 
orgi zu vermiethen, und in der Theatinerftraße 
No; 06. zu ebener Erde zu erfragen, 


10381. Bor dem Einlaße an der Ede der 
Mülterftraße No. 657. bfe, find zu Georgi 
5 Wohnungen, zwei zu ebener Erde, eine um 
180 fl., die andere um 100 fl., dann eine 
über 1 Ötiege um 120 fl., über 2 Stiegen 
um 140 fl., über 3 Stiegen um 120 fl.; fer: 
ners 2 Läden, einer um 50 fl., der andere 
mit Gewölbe um 90 fl., ohne Gewölbe um 
60 fl. jährlichen Jins zu wermiethen, Das 
Nähere iſt beim Hauseigenthümer daſeldſt 
zwiſchen 12 und 1 Uhr zu erfragen. 


10390. Am Maxthore No. 1454. im ıten 
Stockwerke ober der Thorwache ift eine Woh: 
nung mit 6 Bimmern fammt übrigen Brquems 
lichkeiten um 350 fl, jährlich zu vermiethen, 
und im Lafirerhaufe No, 1455. ift das Zte 
Stodwerf mit 5 Zimmern fanımt übrigen Br» 
auemlichfeiten um 200 fl. jährlich zu vermies 


then, und Fann auch ſogleich bezogen werden. 





10345. Es find in der Rederergaffe No. 207. 
über 2 Stiegen 2 heigbare, mit allen Bequem: 
lichkeiten verfehene Zimmer, jedes geſondert 
mit eigenem Cingange um 5 fl. ſogleich zu 

vermiethen. 


—— an — am Färbergraben über 
1 Stiege 1 Wohnung fur 200 fl. jährli 
du vermiethen, _. ! — 


10354. In der Kaufingerſtraße No. 1024. 
über 3 Stiegen vornheraus find 2 Zimmer 
mit Alfoven, eines fogleihb und eined am 24, 
November für 10 und 8 fl. zu beziehen. 


10347. Im Wendlinafchen Haufe über zwei 
Stiegen find 3 ſchoͤn meublirte Zimmer vorns 
keraus von 6 fl. 30 Fr. bis zu 10 fl. fogleich 
zu beziehen. Das Nähere iſt zu erfragen uns 
serm Ruffinithurme beim fhönen Münchner, 


’ 40353. In der Lerchenftraße No. 83., Eins- 


gang rechts, über 3 Etiegen ift ein Zimmer 
mit der fchönften Ausficht, eigenem Eingange 
und Meubels verfehen, fogleich für monatlich 
5 fl. abzugeben; -aud Fann die be 
in Reinigung der Kleider ıc. geleiftet, un 
das Effen verabreicht, werden, 


10367. Am Windermarfte No. 623. find 
über 3 Stiegen vornheraus 2 fchön meublirte 
Zimmer nebft Rabinette für 1 oder 2 Herren 
fogleich monatlich um 17 fl. su beziehen. 


10357. In der Heuftrafe No. 243. ift am 
Riele Georgi eine fröne, geräumige Wohnung 
mit 5 heibbaren Bimmern um 170 fl., mit 
einem Garten für 25 fl., und 2 Wohnungen 
zu ebener Erde um 90 und 200 fl. zu ver—⸗ 
miethen. Diefe für einen Wirth gerignet, fos 
gleich au beziehen. 


10355. In der Weinftraße No. 108., Eins 
gang im Gruftgäßchen, über 5 Stiegen iſt 1 
meublirtes, heitzbares Zimmer mit eigenem 
Eingange monatlih für 7 fl. fogleich zu vers 
wiethen. 


10360. In dem Haufe No, 947. in der 
Sendlingerftraße find bis zum Biele Georgi 
k. 3. mehrere za zu vermiethen als: 
dad 3te Stockwerl um 150 fl.; das ite rück⸗ 
wärts um 110. fl.; das zweite rüdwärtd um 
60 und 50 fl., und ein Laden um 110 fl, 





10365. In der Zofepbipitalgaffe No. 1223. 
ift ein fchönes, Heinbared, unmeublirtes Zimz 
mer mit Holslege über 2 Stiegen um 40 fl. 
Jahreszins fogleich zu vermiethen. 


ren — — 
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10365. In der Theatinerfiraße No, 80. beim 
Fuchswirth über 2 Stiegen ift ein großeg, 
ausgemaltes Zimmer mit Alfoven, fchöner 
Einrichtung und eigenem Eingange für 16 fl. 
von 1, 2 oder 3 Herren zu beziehen. 


10358. No. 475., Türfenftraße iſt eine Fleine 
Wohnung für 45 fl. fogleich zu beziehen. 


13404. Am Marthore, Eingang am Ros 
usberge No. 1486. über 3 Stiegen rechts 
ift ein meublirtes Zimmer um 6 fl. 30 Fr. 
fogleich oder am»1. November zu beziehen, 


10303. Bor dem Slarthore in der Ameis 
brückenſtraße No, 9. ıft ein heißbarer Laden 


nebft Logis um 150 fl. am Biele Georgi zu 


Dermiethen, und das Mähere beim Haudeigens 
thümer zu erfragen. 


10100. In Der Marftraße No, 264. ift zu 
ebener Erde ein fchön meublirtes Zimmer um 
6 fl. fogleich zu beziehen, 


10401. In der Weinftraße No, 122. ift im 
2ten Stockwerke ein fhönes, helles Bimmer 
vornheraus mit Meubels, mit oder ohne Bett, 
monatlich für 12 oder 14 fl. an einen unvers 
beuratheten Deren, fernerd ein anderes im 
Hinterbaufe für a fl. monatlich zu vermiethen, 
Es Fönnen beide fogleich bezogen werden. 


10398. In der Herzogfpitalgaffe No. 1136, 
über 3 Stiegen vornheraus iſt ein ſchönes, 
eingerichtetes, heigbared Zimmer für 8 fl, fos 
gleih zu beziehen. 


10399. Auf dem Mar-Jofepheplase No. 36, 
über 2 Stiegen vornheraus ift eine Wohnung 


mit 9 Zimmern zu Georgi um 550 fl. zu vers, 


miethen; auch find in der Perufagaffe eine 
Wohnung über 3 Stiegen um 200 fl., und 
ein Laden mit einem Nebenzimmer um 100 fl, 
zu vermiethen. 


10396. In der Theaterftraße No. 505. über 
2 Stiegen ift ein eingerichtetes Zimmer für 
1 oder2 Herren am 1. November für 3 oder 
4 fl. au vermiethen. 


10385. In der Herzogfpitalgaffe No. 1250, 
im 2ten Stocdwerfe ift eın meublirtes Zimmer 
vornheraus um 8 fl. monstlih am 1. Novems 
ber zu beziehen. 


20397. Im Haufe No. 1628, an der Weins 
flraße über 3 Stiegen vornheraus ift ein fehr 
ſchoͤn meublirtes Zımmer nebft Alfoven und 
eigenem Eingange monatlih ohne Bett um 
10 fl. und mit Bett um 12 fl. für 1 oder 2 
Derfonen ſogleich au beziehen. 


10383. Nähft dem Iſarthore an der Her: 
renftraße No. 321. if die Wohnung über 1 
Stiege am Ziele Georgi um den Jahreszind 
von 180 fl. zu vermiethen. 


"410380. In der Barer-Ötraße No. 352.-über 
1 Stiege find 2 meublirte Zimmer, eıned mos 
natlih um 5 fl. 48 fr. und eines um 6 fl. 
48 fr. mit Bedienung zu vermietben und beide 
fogleich zu beziehen. 


10382. In der Kaufingerfiraße No. 1012, 
ber Dauptwache gegenüber, ift für einen Herrn 
ein fhönes, meublirtrd, heigbares Jimmer 
monatlid um 8 fl. fogleich zu beziehen. Dad 
Nähere beim Säckler an der Rofengaffede. 





10378. Es ift am Sebaftiansplage No. 737. 
über 3 Ötiegen ein heitzbares, eingerichtetes 
Bimmer für 2 Herren um 7 fl. ohne Betten, 
fogleih oder am 1. November zu beziehen. 


10377. In der Theatinerftraße No. 67. über 
2 Stiegen ift eine fhöne Wohnung um 250 fl, 
zu Georgi zu besiehen, und Das Nähere über 
4 Stiegen zu erfragen. 


10373. Im Daltgäßchen No. 731. über 3 
Stiegen rüdmärts ift eine Wohnung: von 2 
heiß: und 1 unheisbarem Zimmer mit allen 


- Dequemlichfeiten zu Georgi um 90 fl. jähts 


lich zu beziehen. 


10344. In der Kaufingerftraße No. 1606. 
im sten Stodwerfe rechts iſt vornheraus ein 
Bimmer mit eigenem Gingange um 8 fl, mit 
Meubels um 12 fl. zu vermierhen, 
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10379 In der Gchäflergaffe No, 1365. 
über 4 Stiegen ift eine fhöne, belle Wohnung 
um den Jahreszins von 48 fl. fogleich zu bes 
ziehen. Sie wird auch monatlich vermiethet, 
und auf Berlangen werden 2 Betten Dazu 
gegeben, 


10425 Es find am Schrannenplatze No. 130, 
ein Faden um 50 fl. jährlich, und 2 Zimmer, 
eines monatlich um 4fl., fogleich zu beziehen, 
und über 3 Ötiegen beim Hauseigenthuͤmer 
zu erfragen, 





10447, In der Dienertgaffe Ne. 139. über 
eine Stiege find ein fehr modern meublirted 
Zimmer um 12 fl, und eines nebft Kabinette 
um 6 fl, monatlich fogleich zu beziehen, 


40449 In der Löwengrube No. 1404. über 
% Etiegen ift 1 unheißbared, meublirted Zims 
mer ruͤckwaͤrts um 3 fh. monatlid am 1. Nor 
vember zu beziehen. 


10445. In der Refidenzftrafe No. 56. üder 
2 Stiegen iſt ein ſchoͤn meublirtes Zimmer 
monatlich um 10 fl. am 1. November zu vers 
misthen. 


10376. In der Eonnenftraße vor dem Karls⸗ 
thore Ro. 1300. ift ein meublirtes Zimmer 
vornberaus im 1ten Stocwerfe um 1Lfl. mos 
natlich am 1. November zu beziehen. 





10273. Am Dultaäßchen No. 732, über ı 
Etiege rucfwärts ıft eine Wohnung von 2 
heiß: unb 1 unheisbarem Yimmer, mit, allem 
Bequemlichfeiten am Ziele Georgi um den. 
Sins von &0 fl. zu vermiethen. 

10491. In der Karlsftraße vor dem Mare 
thore No. 2351. uͤber 3 Gtiegen ift ein ſchoͤn 
meublirtes Zımansr um 7 fl. monatlich zu vers 
miethen. 


1443. In der Burggaſſe No. 182. find Das 
erfte und 2te Etodwerf gegen den Jahress 
sind von 209 fl. zu vermiethen,, wovon eines 
fogleih und das anders zu Georgs bezogen 
werden Eann.. 


10438. In der Bayerftraße vor dem Karls⸗ 
thore No. 169. über 1 ©tiege ift 1 gut meub« 
lirtes Zimmer um 7 fl. monatlih am 1. No⸗ 
vember zu beziehen, 


10437. In der Lerchenftraße No. 92. über 
1 ©tiege ift ein eingerichteted Zimmer um 
4 fl. 30 fr., mach Umfländen auch nur um 
4 fl. monatlidy zu beziehen. 


10435. In der Neuhaufergaffe No. 1097. 
rückwärts uber 2 Stiegen iff ein. meublırteg, 
beigbares Zimmer mit eigenem Eingange um 
6 fl. fogleich zu beziehen. 


10136. In dem Gebäude Ne. 120. neben 
der evangelifhen Kirche an der Eds der Son⸗ 
nen: und Lerchenſtraße find zu Geotgi fehr 
fböne und bequeme Wohnungen von 220 — 
360: fl. zu vermiethen, 








10334 Auf dem Promenadeplaße To, 1434. 
ift über 1 Stiege vornheraus ein eingerichter 
bed, heisbares Zimmer von seinem Herın um 
10 fl. fogleich zu beziehen. 


10433. Vor dem Karlsthore in der Sonnem 
firage No. 1209. über 3 Stiegen vornheraus 
ift ein meublırtes Zimmer um 6 fl. monatlich 
fogleich zu beziehen. 


10432. In No. 1110, in der Eiſenmanns⸗ 
gaffe im iten Stockwerke vornheraus ift ein 
ausgemaltes, heigbarcs Zimmer, mit oder ohne 
Meubeld für 7 und 5 fl, monatlich zu vers 
miethen. 


10451. No. 653. im Rofenthale über eine 
Stiege find 2 eingerichtete, heißbare Zimmer 
mit eigenem Eingange monatlih für 5 und 
6 fl. am 1. Nouember zu beziehen, 








20417. Nächft dem Rathhauſe No, 162. ift 
eine Wohnung für 300 fl. entweder fogleich 
oder zu Georgi zu beziehen. Auch ift unter 
den Bögen dajelbft ein Laden für 140 fl. zw 
vermiethen-, und beim Kaffetier Danner zu 
arfragen. 
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10420. Am Nindermarkte No. 646, Aber 2 
Stiegen ift ein meublirtes, heitzbares, mit eis 
genem Eingange verfeheres Zimmer für 1 oder 
2 Herren für 6 oder 8 fl. zu vermiethen. 


109329. Durch Berfegung wurde ein ſehr 
ſchoͤnes, meublirtes Zimmer mit Akfoven leer; 
ſolches ift ſogleich an einen ruhigen Herrn 
für 10 fl. zu vermiethen, und No, 60. in der 
Theatinerfiraße über 3 Stiegen zu erfragen. 


10319. Es ift ein heigbarer Laden nebſt 
Ladenzimmer und Kammer für 00 fl. fogkich 
zu beziehen, Das Nähere ift zu erfragen auf 
der Hundsfugel No, 1181. über 1 Gtirge, 


203068. Vor dem Karlethore in der Bayers 
ftraße No. 158. beim Lömwenbrauer ift über 3 
Stiegen vornherars ein heigbares Bimmer mit 
Einrichtung und Bedienung um 6 fl. 30 Fr. 
foglei zu beziehen, 





10430. Wegen eingetretener Verhaͤltniſſe ift 
vor Dem Karlsthore ın der Sonnenftraße No, 
1504. eine fhöne, helle Wohnung für 90 fl. 


jährlich fogleich zu beziehen. J 


10416. In der Sendlingerſtraße No. 727. 
iſt ein unheitzbares, meublirtes Bimmer mit 
eigenem Eingange monatlich um 3 fl. zu vers 
mietben, ſogleich zu begiehen, und zu ebener 
Erde zu erfragen, 


10408. Auf dem Schrannenplaße No. 509. 
über 4 Stiegen ift ein ſchönes, geräumigeg 
Zimmer, mit 2 Betten und eigenem Eingange 
verfehen, an 2 Herren für den monatlichen 
Bing ‚von 10 fl. du vermiethen, und fogleich 
au beziehen. 


10427. In der Müllerftraße No. 660. im 
3ten Stockwerke ift ein eingerichtetes Zimmer 
vornheraus mit eigenem Eingange und fihö: 
ner Ausficht, mit oder ohne Detten, um 4 fl. 
23 Pr. und 3 fl. fogleich au begichen, 





10455, Es wird am Schrannenplatze oder 
unter den Bögen ein ordentliches Verkaufs— 
gewölbe fogleih zu miethen geſucht. D. Ueb, 


Pr Y 


10325. In der Schwabingerftraße im Haufe 
No. 84. uber 2 Stiegen ift ein Simmer mit 
eigenem Cingange um 8 fl. monatlich zu vers 
mietben, 


10441, In der Müllerfiraße No. 51. zu 
ebeuer Erde rechts ift ein ſchönes, heisbares 
Bimmer mit eigenem Cingange monatlih um 
5 fl. fogleich zu beziehen, 


10451. In der ©endlingerftraße No, 723. 
über 2 Stiegen vornheraus ift ein heigbares, 
meublırtes Zimmer mit Alfoven monatlich um 
Tf. am 1. November zu beziehen. 


10449. In der Arcis-Straße No. 230. nächſt 
der neuen Karleftraße ift eine fchöne Woh— 
nung von 3 Zimmern mit allen Brquemlichs 
keiten für 120 fl. fogleih zu vermiethen. 


10452. In der Weinftraße No. 108., Ein: 
gang im Landfchaftsgäßchen, über 3 Stiegen 
ift ein meublirtes Zimmer, mit eigenem Cins 
gange verfehen, monatli um 7 fl, fogleich au 
bezichen. 





40450. In der Arcis-Straße No. 230, nähft 
der neuen Karlsſtraße find mehrere theils 
große, theils Kleine Bimmer, einzeln oder äu« 
fammen, mit oder ohne Meubels für 3 bie 
8 fl. fogleich zu vermiethen, 


10453. Bor dem Karlsthore in der Schüs 
Kenftraße find No. 62. zu ebener Erde 2 meubs 
lirte Zimmer mit eigenem Gingange um 8 fl. 
und eines um 6 fl. fogleich zu beziehen. 


10459. In der Stiftsgaſſe No. 1151. im 
iten Stodwerfe ift ein eingerichtetes, heißs 
bares Zimmer vornheraus fur 1 oder 2 Ders 
ren monatlih um 8 — 9 fl., obne Betten für 
3 bis 4 Herren für 2 fl. 30 Fr. fogleich zu 
beziehen. 


10158, Im Thale Märia No, 454. über 3 
Stiegen vornheraus ift eine Wohnung mit 
3 und 2 unheitzbaren Zimmern, nebft allen 
übrigen Bequemlichfeiten um 160 fl. zu Ges 
orgi zu beziehen. 
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10464. In der Sofepbfpitalgaffe No. 1223. 
 Vornheraugd iſt ein fchön meublirtes, heitzba⸗ 
res, mit eigenem Eingange verfehen:s Bims 

mer über 1 Stiege am 1. November für 7 fl. 
su vermiethen. R 


10471. Im Schäfler Holzapfelhaufe, dem 
Eingange in die Kaferne gegenüber, am Türs 
Bengraben No, 600. über 2 Ötiegen rechts 
find 2 unmeublirte, fchöne Zimmer für 6 fl. 
monatlich fogleich zu vermiethen. 


10473. In der Neuhaufergaffe No. 1119 
über 1 Stiege vornheraus ift eın ſchönes Zim⸗ 
mer, meublirt und heisbar, monatlich für ei⸗ 
nen Herrn um 8 fl. fogleich au beziehen, 


10472. Sn der Barer-Straße No. 271. a. 
am Gingange der Karloſtraße rechts find 2 
Wohnungen im 2ten und Zten &todwerfe 
mit 4 beig: und 1 unheigbarem Zimmer und 
allen Bequemlichkeiten jährlich im 2ten Stods 
werke für 220 fl., im 3ten Stodwerke für 
210 fi. fogleich oder zu Georgi zu vermiethen, 
Das Weitere ift zu sbener Erde zu erfragen. 


10476. An der Hofftatt No. 1065. über 2 
Stiegen ift ein meublirtes, heitzbares, mit ’ris 
—* Eingange verſehenes Zimmer für einen 

eren mit Bett um 5 fl., ohne Bett um afl. 
fogleich zu besiehen. 


10475. In dem neuen-Baurath Himfel’fchen 
Haufe, der Herzog Marburg gegenüber, No. 
1447. ift in der oberften Etage ein audger 
maltes, meublirtes Zimmer, mit der fchönften 
Ausfiht und eigenem Eingange verfehen, für 
6 fl. monatlich zu vermiethen, und am 1. No⸗ 
vember zu beziehen. 


10477. In der Zürftenfeldergaffe No. 1003. 
iſt über 2 Stiegen ein helles, meublirtes Zims 
mer für 7 fl., mit Sortepiano für 8 fl, fogleich 
au bezichen. 


10479. Im Thale Petri No. 524. über 3 
Stiegen vornberaus ift ein ſchönes Bimmer 
mit — Eingange, mit oder ohne Meu⸗ 
dels für 6 — 7 fl. monatlich zu vermiethen. 


10478. In der Schwabingerſtraße No. 2. 
über 3 Stiegen find 2 Zimmer, fehr ſchoͤn meub» 
lirt um 16 und 7 fl. fogleidy zu beziehen. 


10482. In der Türkenftraße No. 568. find 
über 1 und 2 Stiegen 3 Wohnungen um 
420, 90 und 48 fl., mit Genügung der Waſch⸗ 
Füche zu vermiethen; letztere 2 Fönnen fogleich 
bezogen werden; auch ift ein Garten abzugeben, 


10480. In ber Neuhaufergaffe No, 1127. 
über 1 Stiege vornheraus ift ein meublirteg, 
beisbared Zimmer mit eigenem Eingange um 
7 fl. zu vermiethen. 


10467. In der Scönfeldftrafe No. 104. 
ift über 1 Stiege ein meublirted Dimmer um 


6 fl..gu vermiethen. 


10485. An der Ede der Windenmachergaſſe 
No. 141% im aten Stockwerke ift ein ſchoͤn 
eingerichteted Zimmer für 10 fl. monatlich zu 
vermiethen. 


10491. Am Petersplage No. 632. it im 
ten Stockwerke ein ſchoͤnes Zimmer mit Ras 
napee monatlid um 8 fl. zu vermiethen. 


10507. In der Mülterfiraße No. 660. a. 
über 3 Stiegen ift ein ſchön eingerichtete 
Bimmer um 6 fl. zu vermiethen. 


10490. In der Eifenmanndgaffe No. 1105. 
ift zu Georgi ein Laden für 60 fl. zu vermies 
then. Das Nähere ift beim Haus eigenthuͤ ⸗ 
mer dafelbft zw erfragen. 


10454. Plöglich_ eingetretener Verhaͤltniſſe 
megen ift auf der Roßſchweme No. 590, eine 
reine Wohnung um 100 fl. jährli ſogleich 
au beziehen. 


10495. Am Schrannenplage No. 606. ift 2 
heisbares, meublirted immer monatlid um 
5 fi. ſogleich zu beziehen. 


10497. Einige ſchön meublirte Zimmer für 
5 bis 7 fl. find in der Müllerftraße im Eds 
haufe gegen das Angerthor No. 0661. d. über 
3 Stiege zu vermiethen. 
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: 10515. Im Thale Mariä No, 195. iſt bei 
„einer Familie Über 4 Gtiegen ein ſchönes, 
heitzbares Zimmer für 2 Eleine Studirende, 
welche ihr eigenes Bett haben, und in befter 
Aufſicht find, für einen um 2 fl. zu vermiethen. 


10501. Bor dem Karlethore in der Son—⸗ 
nenftraße No. 1297. im 1ten Stockwerke ift 1 
Wohnung von 10 Zimmern und übrigen Des 
quemlichkeiten zu Gegrgi für 650 fl. jährlich 
zu vermiethen. 


10496. In der Marvorftadt, Arcis-Straße, 
No. 444. find 4 mit allen Bequemlichkeiten 
verfehene Wohnungen um 36 — 80 fl. fogleich 
oder zu Georgi zu beziehen, wovon eine ber 
- fonders für einen Wäfcer geeignet ift; es 
- Fönnen au Gtallung, Remife und Heulege 
Dazu gegeben werden. ‚ 

10508. - Am Rocusberge No, 1486. find im 
3ten Stodwerke vornheraud mit dee ſchönen 
Ausficht auf den Dultplag 2 meublirte, heiß: 
bare Zimmer um 15 fl. monatlid am 1. No: 
vember zu vermiethen. 


„10500. In der Müllerftraße No. 664. b. 
it ein meublirtes,. heisbares Zimmer mit, 
‚Schlafzimmer und der fhönften Ausficht über 
2 Stiegen am 1. November oder fogleich von 
1 oder 2 Herren monatlid um 8 oder 10 fl. 
su beziehen. Auch ift ein heisbares Zimmer 
ohne Meubels dafelbft um 3 fl. zu vermiethen. 


10509. Eine helle Schlafgelegenheit monats 
lich um 1 fl. 30 Fr, kann fogleicy bezogen wer⸗ 
«den beim Oettinger, Knopfmacher im Thale 

No. 550. 

10516. In der Neuhaufergaffe No. 1120. 
find am Biele Georgi 2 Bohlungsn, jede 
‚um 75 fl., eine über 2 und eine über 3 Stie: 
gen ruͤckwaͤrts zu beziehen. Das Nähere ift 

afelbft zu ebener Erde zu erfragen. 





10011, Am Rindermarfte No. 647., Ein: 
gang.neben dem Conditor Wagner, über 3 
Stiegen find 3 gut eingerichtete Zimmer um 
7, 9 und 12 fl. fogleich zu beziehen, 


10505, In der GlodengaffeNo. 1262. über 
3 Stiegen ift ein ſchön meublirtes immer 
monatliy um 7 fl. am 1. November zu bes 
ziehen, 


10512. In der Brienner-Strafe No. 337. 
über 3 Stiegen ift vornheraus ein ſchoͤn meub⸗ 
lirted Zimmer fammt Bett um 5 fl. 24 Fr., 
und ein unweublirted um 2 fl. fogleich zu bes 
ziehen, 


10517. Ein meublirtes, heißbares Zimmer 
für 2 Herren um 5 fl., für einen um 4 fl. ift 
fogleih oder am 1. November zu beziehen in 
der Lowengrube No, 1404. Über 3 Stiegen 
ruͤckwaͤrts. U 


10513. In der Löwengrube No. 1405. iſt 
ein heigbares Zimmer mit eigenem Eingange 
monatlih um 6 fl., und mit Bett un 7 fl. 
30 fr. fogleich zu beziehen , und dafelbft über 
3 Stiegen vornheraus zu erfragen. 


10502. In der Müllerftraße, No. 658. b. 
zu ebener Erde links ift ein ſchoͤn meublirtes, 
mit eigenem Cingange verfehenes Zimmer von 
einem Heren um 7 fl. monatlih fogleid au 
beziehen. 


10492. Auf dem Marimiliangplase No. 1328. 
über 2 Ötiegen ift eine Wohnung an ber 
Morgenfeite mit 6 heigbaren Zimmern, Kabi⸗ 
nette nebft allen übrigen Bequemlichkeiten am 
Fommenden Ziele Georgi um den jährliden 
Sins von 450 fl. zu beziehen, und das 
Nähere dafelbft zu ebener Erde zu erfragen. 


10489. Im Haufe No. 874. am obern Ans 
ger ift ein Logis, welches aus 3 ſchon austa: 
pezirten, heigbaren Simmern, Vorzimmer, Nes 
benfabinette und Küche befteht, um den Jah» 
reszins von 130 fl. zu Georgi zu —— 
Ebendaſelbſt iſt auch ein großes, geraͤumiges 
Zimmer nebſt Kühe um den Jahreszins von 
48 fl. Anfangs Dezembers zu beziehen. 


10503. Unweit des Viktaalienmarktes ift 
eine Wohnung um 80 fl. fogleich zu beziehen, 
und beim b. Uhrmacher Daurer am Schrannens 
plaße zu erfragen, 


ei ) 
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10500. Im Haufe No. 218. in der Karls, 
firage, Mar: Borftadt find 2 Zimmer mit fehr 
angenehmer Ausfiht, wovon eines heitzbar, 
mit eigenem Eingange, mit Meubels für 12 fl, 
und ohne folke um zehn Gulden an Herten 
Geiftlihe, Staatsdiener, Dffiziere oder Pen: 
fioniften au vermiethen, und täglich von Mor: 
gens 9 Uhr bis Abends 4 Uhr zu befichtigen. 


- 10514. In der Lerchenſtraße No. 87. über 
1 Stiege Iınfs it am 1. November ein fhön 
meublirte8 Zimmer um 7 fl. zu vermiethen. 





‚10350. In der Theatinerftraße No. 1646, 
iſt vornheraus im zten Stodwerfe eine Wohs 
nung mit 4 Zimmern, wovon 3 vornheraus 
mit allen. Bequemlichkeiten verfehen, um 300 fl. 
zu Georgi zu beziehen, und Fann Dormittags 
von 10 bis 11 Uhr, und Nachmittags von 3 
bis 4 Uhr befichtiget werden. Das Nähere 
ift ruͤckwärts im 2ten Stockwerke zu erfragen. 


10412. In der Perufagaffe No. 77. über 
2 Stiegen ift eine an der Sonnenſeite geles 
gene Wohnung zu Georgi oder auch fogleich 
für 280. fl. zu beziehen. Das Uebrige auf dem 
Mar:Jofepheplage No, 38. über 1 Stiege. 





10313. In der Brienner-©traße No. 1343. 
neben dem Haufe des Herrn Generalen‘ Ba: 
ron von Halberg ift eine Wohnung über 2 
Stiegen für 220 fl. Zins am Fünftigen Biele 
Georgi zu vermiethen. 


10511. In der Marftrafe No. 262. im aten 


Stockwerke ift ein ganz meublirtes Zimmer 
um 5 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 





10498. In der Rofengaffe No. 612. find 
äwen meublirte, heigbare Bimmer mit eigenem 
Eingange vornheraus um 9 fl. und rückwärts 
um 5 fl. 30 Er. fogleich zu vermiethen. 


10234. In der Sonnenftraße No. 1287, ift 
eine Wohnung von 4 heipbaren Zimmern, 
Küche, Kammer, Holzlege, Keller, Speicher 
und Wafchgelegenheit zu Georgi um 250 fl. 
jährlich zu vermiethen. 


10409. Sn der Burggaffe No. 179, über 
3 Stiegen ift ein fchönes, heisbares' Zimmer 
mit Meubels monatlich um 10 fl. zu vermie⸗ 
then. 


10203. Dor dem Karlsthore in der Schü: 
Genftraße No. 62. im Anbaue des großen Ro: 
fengarteng naͤchſt der Schießſtaͤtte ift über ı 
Stiege ein fchön ausgemalt:s, meublirtes Zims 
mer für 1, 2 oder 3 Herren um 7 fl. ſogleich 
su vermiethen. Das Nähere, ift dafeloft zu 
erfragen. 


10209, Naͤchſt der Glyptothek, Luifenftraße 
No. 207. ift zu ebener Erde (jedoch bedeu: 
tend erhöht) eine trodene, freundliche Wohs 
nung mit 4 heisbaren Zimmern, Küche, Magd⸗ 
Fammer, Holslege, und einem Eleinen Öartens 
Antheile um 150 fl. jährlih vom Biele Georgi 
an zu vermiethen. 


10222. In der Müllerftraße No. 51. b. find 
au ebener Erde 2 ſchön meublirte, heitzbare 
Bimmer mit 2 Betten und eigenem Eingange 
monatlid um 14 fl. zu vermiethen, 


- 10249. In der Brienner-Straße No. 231. d. 
näcft der Glyptothek find 2 ſchoͤne Wohnun- 
gen, eine große mit ausgemalten Zimmern 


und Gärtchen halbjährig um 100 fl., eine mit 


4 Zimmern, Magdfammer, Küche und Keller 


um 45 fi. halvjährig fogleich zu beziehen. 


10274, In der Schützenſtraße No, 77. b. 
über 2 Stiegen ift ein ſchön audgemaltes, 
meublirtes Zimmer mit gutem Bette, eigenem 
Eingange und Holzlege. für monatliche 8 fl. 
am 1. November zu beziehen, 


10264, In der Neuhaufergaffe No. 1123. 
über 1 Stiege iſt 1 Wohnung vornheraus mit 
2 heiße und 1 unbeigbarem Zimmer, Küche, 
©peifefammer, Holzlege und übrigen Bequem⸗ 
lichkeiten zu Georgi um 176 fl. zu beziehen, 


10518. Im Thale Marii No. 454, ift in 
einer Remife Plag für 3 Wägen, für einen um 
ı fl. 12 kr., fogleih zu vermietben,. 


( 1208 ) 


10273. Am Roderl No. 261. find 2 Pferd: 
flände fammt Futterbehältniß von jest an 
bis Dive! um 12 fl. fogleih zu vermiethen. 
D. Ueb, 


10275. Im Amerthalerhofe im Thale No. 
423. über 3 Stiegen vornheraus find 2 Zim⸗ 
mer mit eigenem Singange um 12 fl. monat: 
lich zu vermiethen, und Anfangs Novembers 
zu beziehen. Das größere davon ift mit als 
len gehörigen Meubels verfehen. Diefe Zim— 
mer find täglich von 11 bis 2 Uhr zu befichs 
tigen, “ 

10281. In der Dienersgaffe No. 149, im 
Sten Stodwerke ift fogleih oder gu Georgi 
eine durchaus helle Wohnung um 200 fl. zu 
beziehen, beitehend aus 3 beißbaren Zimmern, 
Schlafzimmer mit Wandfaften, Küche, Keller 
und Speicherantheil. Sie kann auch an Zims 
merherren abgegeben werden 


10286. Im Rofenthale No. 717. ift 1 fehr 
helle, große Wohnung von 5 heigbaren Bims 
mern, jedes mit eigenem Eingange verfehen, 
4 vornheraus, nebft Magdfammer, Küche, 
Speicher, Speifefammer, Holslege ,. großem 
Dorplase, Keller und übrigen Bequemlichkei— 
ten zu Georgi um 300 fl. Jahreszins, zu bes 
ziehen, und im iten Stocdwerfe dafelbft au 
erfragen, . 


10300. Am Marimiliansplage No. 1360. b. 
nahe am Herzog Marthore ift eine Wohnung 
im erften Stodwerfe mit 5 heiß: und einem 
unbeigbaren Zimmer, dann Küche, ©peifefam: 
mer, Holzlege, Keller und Speicher um 400fl. 
bis Georgi F. 3. zu vermiethen. Das Nähere 
ift zu erfragen im Bierbrauer Pſchorriſchen 
Haufe in der Neuhaufergaffe über 1 Stiege, 
Aufgang neben dem Wagnerbrauer. 





10315. In der Elifenftraße No. 4. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung, beftehend aus 4 
Bimmern, 1 Salon, Küche mit KRüchenzimmer, 
Sarderobe, Holslege, Keller und Speicher um 
370 fl., entweder — oder Ein eorgi, zu 
vermietben, und das Nähere über 1 Stiege 
zu erfragem _ 


10027. In der Eifenmannsgaffe No. 1100. 


iſt ein Laden um den jährlichen Jins von gOfl., 


und über 1 Stiege ein fhönes, großes geräus 
miged Zimmer für 1 oder 2 Herren für 11 fl. 
monatlich zu vermiethen, 


- 10035. In der Weinftraße No. 108. im 
sten. Stockwerke ift eine belle Wohnung mit 
5 heisbaren Zimmern und andern Bequems 
lichfeiten um den Jahreszins von 150 fl. am 
Biele Georgi au beziehen, Nähere Auskunft 





beim Haudeigenthümer zu ebener Erde. 


10058. In der Brienner-Ötraße No. 258. 
über 1 Stiege ift eine Wohnung mit 6 ſchön 
austapezirten Zimmern und gemalten Fußdbö— 
den, einem Salon, Küche, Keller, Speicher 
und übrigen Bequemlichfeiten um 450fl. jähr: 
li fogleih zu beziehen. 


16634. Einer unvermutheten Veränderung 
wegen: wurde im Haufe No. 952. in ber 
Sendfingerftraße über 2 Stiegen rüdwärts 
eine helle, geräumige Wohnung mit ſchoͤner 
Ausſicht in Gärten verlaffen, und Fann ſogleich 
bezogen werden, Diefelbe beſteht aus 6 heiß: 
und 2 unheisbaren Zimmern, 2 Küchen, 2 
Kammern, einem Oratorium in die St. Jo: 


hanneskirche und ‚andern Bequemlichkeiten. 


Der Jahreszins ift 190 fl.; doch würde nach 


- Berhältniß an dem Zinfe für dieſes halbe 


Jahr auch etwas nachgelaffen. Das Näbere 
bierüber ift in demfelben Haufe über 1 Stieg 
im vordern Stockwerke zu erfragen. - 


10065: Um Färbergraben No. 1033. über 


2 ©tiegen ift eine fehe bequeme Wohnung 


um 160 fl. am Biele Georgi zu vermiethen. 


10045. Im Haufe No. 1294. an der Sons 
nenftraße vor dem Joſephsthore werden am 
Pommenden Ziele Georgi 2-fhöne Wohnuns 


‚gen, jede mit 5 Simmern und freier Ausficht; 


nebft fonftigen Bequemlichkeiten, eine über 1 
Stiege rechts für 215 fl. und die andere über 
2 Stiegen rechts um 235 fl. Jahreszins Irer. 
Das Nähere ift in demfeldem Haufe über 3 
Stiegen rechts oder in ber Sendlingerfiraße 
No. 906. zu erfragen. 


( “.. ) 
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10078. a dem Haufe No. 614. an der 
Ede der Rofengaffe find 2 geräumige, heiß: 
bare Gewoͤlbe, jeded für 300 fl. jährliche 
Miethe, eines fogleih das andere am kuͤnfti— 
gen Ziele Georgi zu beziehen, D. Ueb. 


10225. Wegen eingetretener Umſtände ift 
in der St. Annagaffe No, 1237. dem Damen: 
ftifte gegenüber über 2 ©tiegen eine Woh— 
nung mit 7 heisbaren Zimmern, 2 Küchen, 
Stallung zu 3 Pferden, Wagenremife, beige 
barem Autfchergimmer , welche eine Herrfhaft 
22 Zahre bewohnt hat, zu Georgi für 600 fl. 
zu beziehen, 


10221. Im Rofenthale Ro. 650. im 3ten 
Stodwerfe ift ein Bimmer für 9 fl. vorn 
— und eines ruͤckwaͤrts für 5 fl. zu bezies 
en. ; ⸗ 


10076. In der Mülkenftraße To. 51. a. 
find 2 fehr fhöne Wohnungen mit allın Bes 
auemlichfeiten und Waſchhausantheil, eine um 
150 fl. und eine um 45 fl. jährlich fogleich 
oder am Biele Georgi zu vermicthen, und 
dafelbft zu ebener Erbe zu erfragen. 

— ——— 

10075. Es iſt ein großer, heller Laden nebſt 
3 daranftoflenden Zimmern am Ziele Georgi 
um 300 fl. au vermiethen, und in ber Send⸗ 
lingerfiraße No, 000. das Nähere zu erfra: 
gen., 

10122. Im Haufe No, 58. a. an der Ler⸗ 
chenftraße ılt eine Wohnung mit 4 ausgemal⸗ 
ten Zimmern und eigenen Gingängen um 200 fl. 
Jahres zins fogleich zu beziehen, und das När 
here zu ebener Erde rechts zu erfragen. 


10120. Bor dem Karlöthore in dem Haufe 
No. 103. iſt eine ſchöne Wohnung mit zwey 
beisbaren Zimmern, 2 Kabinetten und allen 
Bequemlichkeiten um 80 fl. jährlichen Sins 
fogleich zu beziehen. ' 


‚10157. In der Promenabdeftraße No. 1509 
find 2 heitzbare Läden mit Nebenzimmern für 
150 und 120 fl. am Fünftigen Biele Georgi 
su vermiethen. 


10112. Im Rofentpale No. 650. find fol: 
gende Lofalitäten am Eünftigen Ziele Georgi 
zu vermiethen: eine fehr Ichbne, helle Wohnung 
im 2ten Stockwecke, beftehend aus 5 heisbas 
ren Simmern, wovon 4 nen ausgemalt find, 
jedes mit 2 Fenitern gegen die Straße, eis 
ner fehr fchönen, hellen Kühe, Keller und 
Speichern btheilung und andern Bequemlic- 
heiten um den Jahreszins von 260 fl. Diefe 
Wohnung Fann auch fogleich bezogen werden, 
Zwei Wohnungen im Hofe über eine und 3 
Stiegen, jede enthält 2 heiß» und 2 unheig: 
bare Bimmer, Küche, Holslege und Speicher: 


‚ Abtheilung zu gleichem Jahreszins von Of. 


Ein heisbarer Laden mit Daranftoßendem, ge— 
räumigen Worplaß , weldes einen eigenen 
Ausgang bat, 2 Zimmer gegen den Hof, wo: 
von eines heigbar ift, nebft einer Küche um 
den Jahreszins von 150 fl. D. Ueb. 


— — 


10235. In der Roſengaſſe No. 611. im zten 


Stockwerke ift ein neutapezirted, meublirtes 


Bimmer für 7 fl. zu beziehen, 


10277. In der Rofengaffe No. 610, über 2 
Etiegen rüdwärts ift ein gut eingerichteteg, 
heisbared Zimmer mit eigenem Gingange 
um G fl. zu vermiethen. oz 


- 10513. Im Haufe No, 55. vor dem Iſarthore 
fint3 att der’ Kanalſtraßen Ede, ift am Fünfs 
tigen Ziele Georgi eine ſehr ſchöne und be: 
aucme Wohnung zu ebener Erde fammt Keller, 
Speicher und Waſchgelegenheit für 250 fl. jährs 
Lich zu beziehen. Es Fann auch ©tallung fammt 
Heulege: für 2 Pferde Dazu gegeben werden, 
und ift zu erfragen am Schrannenplatze No. 605. 


deym Hofſaͤckler Zwerſchina. 


10230. Bor dem Joſephsthore, dem Srobfinn: 
gebäude gegenüber, No, 1295. b. über 1 Stiege 
ift ein wohl eingerichtete Zimmer monatlich 


mu 6 fl. am Ende Dftobers zu beziehen. 


10328. Am Eckhauſe der Eifenmanndgaffe No. 
1108. ift im 2ten Stockwerke eine Wohnung zu 
200 fl: fogleich zu vermierhen; fie befteht aus 
3 heiß: ind 1 unheigbarem Zimmer, Magdkam⸗ 
mer, Küche, Keller, Speicher und Kommodite. 
Das Naͤhere ift dafelbft zu ebener Erde zu erfragen. 
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| 10463. In der Auguftenftrafe in der Maxvor⸗ 


ſtadt No. 200. iſt ein DOckonomie= Gebinde mit. 


zwei Zimmern, Schlachthauſe und Speicher um 
80 fl. ſogleich zu bezichen. 


10105. In der Herzegfpitalgaffe No. 1251. 
ift eine fhone Wohnung von 5 heiß: und 2 uns 
beigbaren Zimmern, Küche, Keller, Speicher audy 
MWafchgelegenheit und übrigen Bequemlichkeiten 
um 270 fl. jährlich am Ziele Georgi oder fogleich 
zu beziehen. Das Nähere ift zu ebener Erde zu 
erfragen; 


10422. In der Herzogfpitalgaffe No. 1141. iſt 
an der Sonnenfeite Über 2 Stiegen eine fehr ges 
räumige Wohnung mit 4 Zimmern vornheraus, 
3 Zimmern ruͤckwaͤrts nebft Kammer, Keller 
und übrigen Bequemlichfeiten, um den Jahres⸗ 
zind von 450 fl. am naͤchſten Ziel Georgi zu bes 
“ ziehen, und das Ucbrige beim Hauseigenrhümer 
zu erfragen. 


10483 Unvermuthet eingetretener Verhäftniffe 
wegen, ift ein fhöner, heller, ausgemalter Laden, 
nebſt daranftoßender Wohnung, beitehend ans 1 
Zimmer, Kammer, Küche, und Vorplag leer ge— 
worden, und kann daber fogleich für den halb: 
jihrigen Zins von 60 fl bezogen. werden. Das 
Nähere ertheilt der Hauseigentbämer Hr. Hofer 
im Roſenthale No. 050. über eine Stiege. 


10426. In der Dienersgaſſe No. 146. über 2 
Eriegen iſt eine ſehr fchone Wohnung mit 10 
theils ausgemalten, thels austapezirten Zims 


mern, wovon 7 auf die Straße gehen, nebft Kuͤ— 


hr, Speiſekammer, Kelier, Holzlege ꝛc. am Ziel 
Georgi um 600 fl. jährlich zu vermierhen. Es 
kann auch auf Verlangen eine Stallung für 4 
Pferde mir Remiſe, Heulege und Bedientenzims 
mer dazu gegeben werden. 


10346. In der Sendlingerftraße No. 050. an 
der Sonnenfeite, it eine ſchͤne Wohnung zu 
ebener Erde, jedoch erhöht, vornheraus mit 2 
heitzbaren Zimmern, wovon eines ſchoͤn austapes 
zirt iſt, und ruͤckwaͤrts mit 1 heiße und 1 nn= 
heigbarem Zimmer, Küche mit laufenden Waffer, 
Speifefammer, Holzlege, Keller, und Speicer, 
gu Georgi um 250 fl. jaͤhrlich zu vermiethen, und 
über eine Stiege zu erfragen. 


10412. An der Lerchenftraße No. 91 iſt eine 
Wohnung zu ebener Erde, beftehend aus 2 heiße 
und einem unheigbaren Zimmer, Küche, Sielter, 
Holzlege, und Epeicher, für eine Heine Familie, 
oder einen unverheuratheten Herrn gegen 35 fl. 
halbjaͤhrigen Zins fogleich zu beziehen. Das Ueb⸗ 
rige dafelbft über 2 Stiegen. 


10300. In der Lederergaffe No. 207. ift eine 
fhöne Wohnung an der Sonuenjeite mit 4 heiß: 
und 1 unheisbarem Zimmer nebſt Kabinerte. zu 
Georgi um 220 fl. jährlich‘ zu vermierhen , umd 
das Mähere beim Hauseigenthuͤmer ruͤckwaͤrts 
im Hofe zu erfragen. 


10462. Im Thal No. 435. Über 2 Sriegen 
find 2 belle, heigbare, meublirte Zimmer für Oft, 
monatlich am 1, oder-für 8 fl. an 2 Herrn ſo⸗ 
gleich zu vermiethen bei U. Fraͤnckel. 





10459. In der Burggaffe No. 181. find 2 
fhöne Wohnungen eine über 1 Stiege mit 6 
heitz⸗ und 2 unheigbaren Zimmern, Küche, Speifes 
fammer, Holzlege, Keller und Speicherantheil 
fogleicy oder zu Georgi um 410 fl., und die 2re 
mit 3 heigbaren Zimmern, Kammer und Küche 
über eine feine Eriege um 160 fl. zu Georgi 
zu vermiethen. Auch find 3 Zimmer eins zu 
7 fl zwei zu 8 fl. im 2Aten Stockwerke zu er 
fragen. 


0 

10461. Fu der Weinſtraͤße Io. 125. über 3 

Stiegen, iſt ein heisbares ſehr ſchön meublirtes 

Zimmer nebſt kleinem Kabinerte, mit eigenem Ein— 

gange, von einem Herrn bis erſten November, 
monatlich um 8 fl. zu beziehen. j 





‚ 10504. In der Rofengaffe No. 610, übre 
2 Stiegen vornheraus ift ein ausgemaltes, 
meublirtes, heisbares Zimmer um 10 fl. mo⸗ 
natlih zu vermietben, ö 


10332. In der Brienner Straße No. 258, 
ift über 3 Stiegen ein ſchoͤn eingerichteted Zims 
mer mit eigenem Eingange um 6 fl. monatlich 
fogleih zu beziehen. 3 

10589. Ein großes, fhön meublirtes Zimmer, 
in Mitte der Stadt, ift um 10 fl. monatlich 
fogleich zu beziehen, und im Auguftinerftode 
No. 1395. Über 3 Stiegen links zu erfragen, 

(au ) 
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r” 10388. In der Türfenftraße find mehrere, 
mit allen Bequemlichkeiten verfebene Wohnun— 
gen um 40, (0, 140 und 200 fl. Jahreszins 
u vermietben und Fönnen fogleib oder am 
ünftigen Biele Georgi bezogen werden, Ueber 
das Nähere giebt Auskunft: 


Das Anfrages und Adreßdureau München. 


10391. Bor dem Marthore in der Brienner-, 


Straße No. 260. ift über 3 Stiegen vorns 
heraus ein fchön meublirtes, mit Alfoven und 
eigenem Eingange verfehenes Zimmer monats 
lid um 9 fl. am 1. November zu bezichen, 


10392. In der Sendlingerftraße No. 062. 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein meublirtes 
Bimmer mit Kabinette und eigenem Eingange 
monatli um 3 fl. fogleih zu beziehen, 

10393. In der Fürftenfeldergaffe No. 089. 
im erften Stockwerke find 2 fehr ſchoͤn meub⸗ 
lirte Zimmer, eined um 11 fl., Dad anders um 
7 fl. su vermiethen, 





10394. Im Rofenthale No. 685. über vier 
©tiegen vornheraus find 2 ausgemalte, heitz⸗ 
bare Zimmer mit eigenem Eingange an einen 
oder 2 Herren für 5 oder 7 fl. monatlich zu 
beziehen. 


10414. Bor demMarthore in der ueuen Karls⸗ 
ſtraße No. 248, zu ebener Erde find 2 fchön 
meublirte Zimmer, jedes mit eigenem Eingange, 
um 12 fl. fogleich au beziehen. 


"40410. In der Sendlihgerftraße No. 900. 
ift über eine Stiege ein eingerichtetes Zimmer 
um 6 fl. fogleich zu beziehen, 


10424. In der Sonnenftraße No. 1297. über 
3 Stiegen links ift vornheraus ein geräumis 
ges, fbön ausgemaltes, meublirtes Zimmer 
um 11 fl. zu vermiethen> 


‚40421. In der Lerchenftraße No, 92. über 
2 ©tiegen ift ein heitzbares, meublirtes Zims 
* um 4 fl, 50 fr. monatlich ſogleich zu bes 
ziehen, 


10418. Am Rindermarfte No. 617. über 3 
©tiegen ift ein ſchön eingerichtetes Zimmer 
niit eınemoder 2 Betten um 10 oder 12 fl. mo: 
natlich fogleich au vermiethen. 


10407. Im Thale No. 447. ift eine Woh⸗ 
nung üder 2 Stiegen mit 2 Zimmern, Küche, 
Ausguß, Commodité fur 56 fi. jährlich fogleich 
zu beziehen. 


10487. Im Fingergäßchen No. 1544, über 
2 Stiegen ift eine Wohnung mit 5 heigbaren 
Simmern, Küche, Keller, Holzlege und andern 
Bequemlichkeiten um den Jahreszind von 260 fl. 
fogleih oder am nächften Ziele zu vermiethen, 





Verlorne und gefundene Sachen. 


10552. Beim goldenen Kreuz ift ein Sad 
mit Haber ftehen geblieben, den der bürgl. 
Kornmefler Riederer eingweilen zu ſich in Ders 
wahr genommen hat. Der Eigenthümer Fann 
ihn daſelbſt abholen. 

Münden den 19. Oktober 1829. 

Königl. Polizeis Direftion Münden. 
v. Rineder, Direktor, 


10330. Eine Schärpe, aus Draht geflodhten 
und mit broncener Schließe verfeben, wurde 
gefunden. D. Ueb. 


10402. Am 9. Dftober wurde ein braunfele 
dener Regenſchirm bei Hrn, Find! im Odeon 
ausgewechfelt, welchen der Eigenthümer gegen 
den feinen erhalten Fann. 





Dienft- und andere Geſuche. 


10387. Einige gelernte Köchinnen, welche 
vorzügliche Brauchbarkeit und ſonſtig gute 
Aufführung durch glaubhafte Zeugniffe nach⸗ 
zumeifen vermögen, Fönnen fogleich Anweiſun⸗ 
gen zum Dienfteintritte in von Herrſchaſts⸗ 
bäufern, unter ſehr vortheilhaften Bedinguns 
gen, erhalten im 


Anfrages und Adreß» Bureau Münden. 
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10326. Künftigen Monaf fangen bei dem 
Unterzeichneten Die Abends. Lebrftunden von 6 
2 A wieder an, wozu ſich höfihft ems 
y J 
München den 20. Oktober 1829. 
Ludw. Earl Sränfel, 
Lehrer der kauſmänniſchen Rechen⸗ 
funft und der iralienifch-doppelten 
Buchhaltung, in der Sendlingers 
ftraße Wo. 913. über 2 Stiegen, 


10375. Ein Eleve der Afademie wünfht im 
Beichnen Unterridit zu geben. Er ift zu era 
fragen in der Pfiſterſtraße No, 240. über 5 
Stiegen.: 


10384. Eine geprüfte, franzöfifche Sprach⸗ 
lehrerin hat noch emige Sunden zu Diefem 
Unterrichte frei, und iſt zu erfragen am unsern 
Anger. No.-805. im aten Siockwerke. 





10343. Ein Kandidat dert Philofophie, ber 
über feine Kenntniffe die heſten Beugniffe,hat, 
wünfcht Schüler der Vorbereitungsfchulen, oder 
des Gnmnafiums, zum Unterrichte zu erhals 
sen. D. Ueb. Kr 


10440, Ein junger Mann wuͤnſcht Unterricht: 
im Gefang und auf der Violine zu ertheilen. 
Dad Nähere wird mitgetheilt id < 

Unfroges und Adreß= Bureau Münden, .- 


40470. Der Unterzeichnere ſucht in feine Res’ 
jetitionsanftalt zum Behufe des wechfekfeitigen' 
nterrichted an die ſchon vorhandenen Schüler. 
noch einen: Studirenden der Rhetorik, einen 
aug der I. Gymnaſialklaſſe, ferner einen Schüs 
ler aus der], und IL, lat. Dorbereitungsklaffe, 
Das monatliche Honorar wird bei einem viers 
ftündigen, täglichen Unterricht nur fo viel ber 
tragen / als ‚man für eine Unterrichtäftunde 
zu bezahlen pflegt, D. Ueb. 
Tr. Eifenmann, 
gepr. Studienlehramts » Gandidat. 





411486. Ein Buchbinder fucht einen Jungen 
in die Lehre aufzunehmen, Das Nähere iſt 
zu erfragen am Särbergraben No, 1045. 


10459: Wegen Rranfheit eines Dienftbotend 
Fann fogleic ein ordentliches, fleiffiges Mäd— 
chen in Dienft treten. Das Nähere wird er 
tbeilt in der Glucksſtraße No. 637, über 3 
Etirgen, 


10184. Es wird ein Bedienter pder Qäzer 
gefucht, der zugleich rafiren Fann. D. Ueb, 


Feilſchaften. 


10325. Es iſt eine große Auswahl Grab— 
Guirlanden, Die Elle su 15 — 50 ke., zum 
Verkaufe, vorcäthig in der Blumenfubrife im 
Salvatorägäßchen No, 1524. bei Anteinette 
Knilling. 








10344. Vierzehn Zinnteller, vier Schuͤſſeln, 
dann Kaffees und Milchgeſchirre, find zu vers 
Faufen,. und in der Glodenftraße No, 1257. 
über 3 Stiegen zu erfragen. 2 


10564. 3 Winterfenfter und 6 Paar gute 
Gtiefeln find zu verfaufen, und zu erfragen 
in der Kaufingerftraße No. 1617. über zwei 
Stiegen rechts. 


10362," Ein gegaffener, fehr fchöner, nieder⸗ 
kändifcher Defonomie-Dfen ift zu verfaufen, 
and in der Theatiner-⸗Schwabingerſtraße No, 
10640. über 1 Stiege zu erfragen, 





> 40373. Es find mehrere Hundert fichtene 
©tangen von verfhiedenen Gattungen, auch 
100 Klafter fihtenes Wurzenholz gegen baare 
Bezahlung zu verkaufen, und zu erfragen am 
Plasl No. 225. zu ebener Erde 


10386. In der Gegend vom Iſarthore, der 
Mullerftraße, des &endlingerthorg, bis gegen 
das Karlsthor herauf, wird ein, mit Feinem 
Ewiggelde belaftetes, in gutem, erbaulichen 
Buftande fich befindendes Haus, welches ents 
weder fchon eine Stallung auf 3 Pferde, oder 
Raum zur Einrichtung einer dergleichen hat, 
um billigen, fogleih baar erlegt werdenden‘ 
Preis zu kaufen gefucht. Das Nähere theilt mit 


Das Unfrages und Adrefbureau Münden. | 
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10115. In der Frählingsſtraße im ehemal. 
Herzoglich Birkenfeld'ſchen Garten find mebs 
rere Suhren Gartenerde unentgeldlich wegzu— 
fahren, und aud zugleich mehrere Dbftt äume 
um fehr billigen Preis zu baben, 


10370. Bei dem Fönigl. Landgerichte Tölz 
liegen 5000 fl. zu Darleiben als Ewiggelds 
Moften argen 5procentige Verzinſung bereit, 
Eapital⸗Suchende haben ſich an dieſe Behörde 
zu wenden. D. Ueb. 





10190. Es ift im Thale ein Haus mit Bär 
ckergercchtigkeit aus freier Hand zu verkaufen, 
jedoch ohne Unterhändler, D. Usb, 


10465. Es werben 2000 fl. zur Ablöfung 
einer Hnpothefpoft aufzunehmen geſucht. D. U, 


10169. In der neuen Pferdfkraße To. 301, 
lit, b. über eine Etiege find eine neue Mang 
von Buchenholz, mit Apfelbaumbols belegt 
und mit Walzen von Apfelbaumholz verfeben, 
ferner eine Winde und einiges Schäffelgefhire 
mit eifernen Reifen zu verfaufen. 


) 


- 40473: Am Anger No, ser. uͤber 2 Stiegen 
vornheraus ftehen Eifen für eine Blumenard 
beiterin, und ein Aushängfäftchen ſehr billig 
zu verkaufen. 2* 5. 7 


10481. Es find 2 fhöne Laternen ſammt 2 
fbön fagonirten Stangen zu verkaufen. Das 
Nähere ift vor dem GSendlingerthore No, 4 
über eine Stiege zu erfragen. > 

10488. Glashaus: und verfchiedene andere 
Fenſter, Thüren und inwendige Läden, find 
zu verfaufen, und zu erfragen im Singergäßs 
wen To. 1544. 


10510. Es ift auf ein Haus in hief. Stadf 
als Hmpothefpoft, welche jedoch in die erfte 
Hälfte der Schaͤtzung fällt,. die Summe von 
2000 fl. ſogleich auszuleihen, und das Nähere 
bierüber bei dem bürgl, Melber Erhart in der 


Sendlingerfiraße zu erfragen. 


10460. Es find fchwarsfeidene Winterhanben 
für Erwachſene und aud für Kinder, das 
Stuͤck von 2 fl. bis 36 Er., au haben in der 
Glüdftraße No. 657. über 3 Stiegen. Auch 
find dafelbft 3 Gläferfäften zu verkaufen. 


10395. In ber Schäflergaffe No. 1573. uͤber 
3 Stiegen ift fchöner Baumwollwart um die bil- 
ligften Preife zu haben, 








VBerfteigerungem 
10206. Holjverfteigerung. 


F Den vielfeitigen Anfragen und Beitellungen nad 
Holz anf einmal zu begegnen, bringt das unterfertigte 
Amt, in Uebeteinftimmung mit den deffalld erlafjenen 
högiten Anordnungen, zur allgemeinen Kunde, daß 
man das Holz vom heurigen Diebe 182% in den dieße 
ortigen Revieren in größeren, mie in: kleinern Quans 
titäten nur- im Verfieigerungswege an ‚den Meiftbier, 
tenden veräuffern wird, = 
Eine folge Veraͤußzrung findet ſtatt 
Im ine Perlach 
Wittwoch den’ 29. 'F. Mes, von Eichent, noch auf: 
dem Stode fiehend, und 
Montog den 9. Movember 1. J. von Birken, Fich⸗ 
ten und Ferchen-Holz, in dad Normalklaftermaß, 
geſetzt. — REN 
‚Der Zuſammenkunfts Ort iſt an beiden Tagen Früß 
Flip im Faſanenhauſe zu Perla, danıı J 
a ei Reviere Gruͤnwald We: 
Mondtag den 2, Mevember I. J. ‚von Budens,„ 
Birken: und Fichtenholz., in Klafter aufgelegt. " 
Als Verfammlungsort wird die Schmaige Geiſel⸗ 
gaſteig, In deren Nähe ſich das Holz befindet, Früh 
8 Uhr beſtimmt. Indem man. Raufsluftige hirzu eins 
ladet, wird bemerkt, daß Amtsunbefannte fih durch 
gerſchtliche Gertifikate uber ihre Zahlungsfaäͤhigkeit 
auszuweiſen haben, meldre Gertlfikote bei Käufern: grdi 
ßerer Holgquantitäten fih fuͤr ihren Betragrausfpredhen- 
müffen. Alle ferneren Holzveraͤußerungen werden auf 
ähnliche Weife gleichfalls zur Kenntniß gebracht, und 
jene Käufer, welche bisher aus den diefortigen For⸗ 
ften Holz bezogen, und zum Theile ein foldes auch 
ſchon vormerken ließen, haben ſich an die Verſteigeruag 
bamit zır halten, und dabei nach Belieben zu erfcheimem. : 


Münden den 17. Ditober 1829. . 


"Königlihes Forſtamt München. 
Weber, 


‘10351. Die zu Freifing aufgefpeiherten Aerarial⸗ 
Getreidvorräthe, als: * 
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a) Aus dem Fruchtjahre 1877: 
104 Schäffel Waigen, 
72 » Roms 
b) Aus dem Fruchtjahre 1828: 
77 Schäffel Walgen, 
348 ” Korn, 
feige Vehen Anhragss bee Meg 
erden in Folge hoben Auftrages der F. Regierung 
—— 8* wiederholt zum Verkaufe in 
Öffentlicher Verſteigerung ausgeſetzt, und hlezu Dien- 
ſtag der Zte November 1829 WBormittags beſtimmt, 
worum KRaufsliebhaber hiermit eingeladen werden. 
Am 19. Dftober 1829. 


Königlibes Rentamt Freifing. 
Stobäus, Rentbeamter, 


10466. Mittwoch den Aten Nov. Vormittags 9 Uhr 
werden in dem koͤnigl. Lotto-Gebäude in der Prome: 
nadeftraße No. 1507. im Revifions:Saale mehrere Zt. 
Makulatur» Papiere an den Meiftbietenden Öffentlich 
verfleigert, 

Der Verkauf gefchieht im Großen nah dem Ga 
mwichte. Der Zuſchlag erfolgt salva ratificatione der 
General: Rotto: Adminiftration und die Geld: Grlage 
bat nach erfolgter Genehmigung bei der Abgabe flatt. 

Wermuth, Infpektor. 


10022. Der an der Mardftrafe, in der Marvor: 
ſtadt, No. 151. entlegene Stadel, nebft Wohngebäude 
und daranftoffenden Garten, fo wie eire an der Send, 
lingerftraße entlegene Wiefe von 44 Tagwerk, melde 
auch zu Bauplägen benügt werden kann, wird und 
zwar jede dieſer Realitäten einzeln, Montags den 26. 
Oktober d. 9. öffentlih an den Meiftbietenden ver: 
fteigert. 


KRaufsinflige, welhen inzwiſchen die Ginficht der zu ' 


verfteigernden Realitäten freifteht, und die nähern Bes 
Dinaniffe über die Zahlung Des Kauffhillings bei den 
Fönigl, Advokaten und Notar Dr. Gattinger im Pſchorr⸗ 
Braͤuhauſe in der Neuhauferftraße im 2ten Stockwerke 
elnvernehmen koͤnnen, belieben fih am Steigerungs: 
tage Bormittage 9 Uhr in dem zu werfleigernden 
Stadelgebäude an der Marsftraße einzufinden, wors 
nach ſich auch, wenn fih Kaufsliebhaber für die obs 
‚bezeichnete Wiefe melden werden, mit diefen zur Stel: 
gerung an Drt und Stelle begeben werden wird, 


— r —  —— 


Verſchiedene Kundmachungen. 








10324. Im Monote Mat laufenden Fahres wurden 
dabier in einem Haufe aus einem verfperrten Gommode 
nahftehende Sildergegenſtaͤnde entwendet: 


6 fülberne Eßloͤffel, Meffer und Gabeln von glei 
cher Fagon, 


Sie waren von mittlerer Größe mit gefchmeiften 
oder rüdmwärts gebogenen etwas flumpffpigen Stielen, 
und mit der Augsburger: Probe verfehen; auch nur 
wenig gebraucht, 

Die Hefte an den Meffern und Gabeln waren rund 
geformt, ‚aber geftieift oder gezogen. 

Die Mefferklingen waren von Stahl, und gefpigt, 
daß nur eine, nemlich die obere Seite etwas zugerun- 


det ift. 
Kr Gabeln find dreizadigt und die Baden von 
tahl. 

Eine Garnirung befindet ſich an denſelben nicht. 

2) 1 filderner Eßloͤffet, fammt dergleihen Meffer 
und Gabel, alles ganz neu und noch nie gebraudht. 

Die Gabel ift ebenfalls dreizadi t, und die Baden 
von Silber, mit breitem, ruͤkwaͤris abgerundeten 
Stiel. 

Der Löffel Hat ebenfalls einen breiten, abgerundeten 
Stiel, das Mefier ein rundes Heft, und eine vorns 
abgerundete Klinge: . 

5) Eine maffive Gabel mit 2 fläplernen Zacken 
und einem runden, filbernen, ganz ftarfem Hefte, wor 
rauf die Buchftaben A. H, auf der einen Seite, und 
die Buchftaben P, M. auf der entgegengefegten Seite 
fih befinden, und 

4) ein Meffer mit fehsedigten Hefte von Silber, 
worauf fih wahrfheinlih die Nürnberger «Probe bes 
en die Klinge iſt ſchwach, auf beiden Seiten zu- 
geſpitzt. 

Zwiſchen dem 25. und 26. Mai wurden erſtere von 
dem Diebe an eine hiefige Tändlerin verkauft, und 
dleſe will fie aleich darauf und zwar am Freitag den 
5ten Juni heurigen Jaht's wieder an einen Geiſtlichen, 
der ihre auch Meißzeug, als: Servietten, Tifch und 
Lelntaͤcher und Glaͤfer im Betrage zu 12 fl. abgenoms 
men bat, auf dem hiefigen Tändelmarkte verkauft haben, 

Da fie nun Ddenfelden nicht Bennen mil, und vor: 
gab, daß fie ihm, wenigſtens nach ihrer Meinung, für 
einen Geiftlihen gehalten habe, und da ferner aud 
der Beſitz der übrigen Silberftüde zur Zeit noch nit 
ausgemittelt werden konnte, jedoch diefelben nach der 
sea Beſchreibung und nah dem angegebe⸗ 
nen Sachverhaͤltniſſe fo kenntlich gemacht find, daß 
man ſich ſogleich von ihrem Beſitze überzeugen Eann ; 
jo wird nun jeder Inhaber genannter "Gegenftände 
hiermit aufgefordert, unverzüglich und bei Vermeidung 
der gefeglihen Folge, daß der Verheimlicher als Be: 
günftiger angefehen werden müßte, den Beſitz derſel⸗ 
ben anher anzuzeigen, 

Münden den 16. Oktober 1829. 


Königl, bayer. Kreis: und Gtadtaericht 
München, u. 


Allweper, Direktor. 
Marl, | Acerfjif. 


10205. Da nad dem hödften Auftrage der Pöni A 
Regierung des farkreifes, Kammer der — —* 
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8. I. Mts., der Xerarial-Anger auf der Therefienmiefe 

su 125 Taamer? 888 Auadratfhuhen wieder vermies 

thet werden folle, fo wird das Amt ſolche Bermiethung 

auf 6 Jahre Freitaa am 30. d. Mit. Vormittags 

vornehmen, wozu ed Pächter hiermit einladet. 
Münden am 16. Dftober 1820. 


Königl. Stadtrentamt Münden, 
3. Auffaläger, Rentbeamter, 


10519. Befanntmabung von Privilegien. 


Belchreitung der Flachsbrech-Maſchine des Herrn 
Jaque Laforeft, franzöfifhen Gursbefiger, nebſt 
unentbebrliher Anmeifung um den Flache, Hanf und 
andere Pflanzen, 3. B. Brenneflel ze. berjurichten und 
mit Bortheil, ohne vorherige, fo vielfah nachtheilige 
Wafferröftung zu breden, und fpinnbar zu machen; 
auf deren Einführung Brieberich Deper unterm 27ten 
Dei. 1825 ein Privilegium auf zwölf Jahre erhielt, 
unbefchadet der in Zukunft angebrahten weſentlichen 
Berbeferungen, und unter Bedinaung, daß derfelbe 
eine volljtändiae Beſchreibung fammt Zeihnung vers 
ſchloſſen einreiche, und inner mei Jahren das angelüns 
digte Etabliſſement in Bayern einrichte. 


Befchreibung der einzelnen Theile des Deftillir-Appa- 
rates. auf meihen Jakob Wilhelm Semmelbauer, 
Apotheker in Dillingen, am 6ten Mai 1826 ein Priviles 
glum auf fünf Jahre erhielt. 


Befhreibung der talkhaltigen Steingutmaffen zu 
gebrannten Steingute und zu Gteingut ohne Brand 
und der zu Diefen talkhaltigen Steingutmaffen dien: 
lihen Materialien, entdedt, aufgefunden und zuerft 
in Awendung gebracht mit hierauf begründetem Ger 
fuh eines Privilegiums von dem Bönigl. Profeffor 
Anfelm. ran; Strauß zu Afhaffendurg. 





Anmerkung. Diefe ausführlichen Befchreibungen und 
Zeichnungen find in den Kunft: und ®ewerbeblät: 
tern Ro. 35., deu 29. Auguft, No. 36., den 5. 
September, und No. 41., den 10. Oktober 1829, 
enthalten, 


10457. Ich Umterzeichneter habe die Ehre anzuzeis 
gen, daß ih meinen Laden in der Weinftraße verlafs 
fen, und diefen in meinem eigenen Haufe am Pro: 
menadeplage No. 1420. brjogen habe. Indem idy mei: 
nen geehrteiten Goͤnnern für das bisher gefhenkte Zu: 
trauen vielmal danke, empfehle ih meine Arbeiten 
jur fernern aütigften Abnahme unter der Verſicherung 
fhöner Arbeit und billigfter Bedienung. 

Drudner, 
bürgerliher Binngießer. 


10368. Im Thale Petri No. 522. über 4 Stiegen 
werden mehrere junge Studierende um billigen Preis 
in Koft und Logis genommen. 


10456. Es wird ein Studierender von 12 bis 15 
Jahren in die Koft und Logis. für das künftige Stu: 
dienjahr gegen billige Bedingniffe aufzunehmen gefucht, 
und das Nähere Bann im Rofenthale No. 704. beim 
Sonnenwirth über 3 Stiegen. erfragt werden. 








Tremden- Anzeige. 


Bom 21. bis 25. Dftober 1829. 
Gm goldenen Hicſch. 


Hr. Graf v. Gallenberg, K. 8. Theater : Direktor 
von Wien, Hr. Het, Negotiant von Rheims. Hr. 
Hall, Edelmann von London. Hr. Jackob, Negos 
tiant von Rheims. Hr. Graf v. Soboleweky, von 
Augsburg. Dr. v. Richter, Partitulier von Augsburg. 
Dr, v. Gurtes, Edelmann von London. 


Am ſchwarzen Adler. 


Hr, Müller, Raufmann von Kirchheim. Hr. Wir 
beau, Kaufmann von Frankfurt. Hr, Möller, Kaufe 
mann bon Beaune Hrn. Guttman und Hoppe, 
Kaufleute von Frankfurt. 


Gm goldenen Dahm, 


Hr. Peljer, Kaufmann von Düffeldorf. Hr. Graf 
Lodron, von Haag. Hr. Gaphie, Shriftfteller von 
Berlin. Hr, Rudolph, 8. B. Hauptmann von Bais 
reutb. Dr. Ders, Banquier von Frankfurt. Gr, 
Durdl, Fürft Auguft von Thurn und Taris, Obriſt 
und Zlügeladjutänt S. Majeftät des Königs, von Franf- 
furts Hr. Siegel, Kaufmann von Regensburg. 


Im goldenen Areuy 


Hr. Saalfrand, Konredtor von Regensburg. Hr. 
von Zorzi, 8, 8. Offiiier von Wien. Hr, Ponfort, 
Edelmann von London. Dr. Ds, Juwelier von 
Hanau. Hr, Bogelsperger, Gommis von Augsburg. 
Hr. Greif, Hausbefiger von Wien. Dr.von Schobeln, 
K K. öftreich, Oberlieutenant, Hr. v. Ehrenderg, 8, R. 
Lieutenant, und Hr. Hörmes, Junker von Salzburg. 

Im goldenen Bären 

Hr. von Riesling, Vartikuller von Straubing. Br. 
von Deroy, 8, B. Hauptmann von Regensbura. Sr. 
MWeegfchelder, 8. B. Hauptmann von Meuburg. 
Hr, von Leoprechting, Rarhsacceffit von Landshut. 
Hr. Rüfteneger, Weinhändler von Paffau, Sr. „von 
Malzahn, Partitulier von Bonn, Hr. Heeböd, Actuar 
son Saldenfels. 

Im goldenen Stord, 


Mad. Vogel, Dberfhreibersgattin von Immenſtadt. 
Hr. Rinz, Runftgäriner von Frankfurt, 


In dergoldenen Sonnr. 


Hr. Utsfchneider, Fabrikant von Sargmünd. Sr. 
von Binfter, Gutsherr von Urfarn, 
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Bevdlferungd- Anzeige 


Geftorben find: 


Den ı7. Dktober. Stephan Siegler, Gemeiner vom 
infanterie:Leibregimente, von Haidhaufen, Logs. 
Münden, 24 3. alt, an der Rungenfucht. 


Den 18. — Johanna Fleifhmann, Pfründtnerin, 749. 
alt, am Nervenſchlage. 

Joſeph Anton Pfeiffer, quiese. Königl. Zollbeams 

tensfohn, 11 M. 28 T. ait, an der Kopfwaſſer⸗ 


ſucht. 

Heinrih Pallauf, Tagloͤhnersſohn, 1 M. 14 CT. alt, 
an Abzehrung und Brand. 

Elifabetha Prod, dgl. Saneidermeiſtersfrau, 57 J. 
alt, an allaemeiner Wafferfucht. 

Therefia Winkler, Maurersfrau, 60 I. alt, am Brand. 

Den 19. — Friederite Anna Winter, Oberpoftamtös 

Zeitungs » Erpeditionsgehilfenstogter, 3 N. alt, 
an der Abzehrung. 

Joſeph Kamerl, gemef. dgl. Blerwitth, 61 J. alt, 
am Brand, 





Woͤchentliche 





Philipp Dietrich, geweſ. Bedienter, 69 I. alt, an 
Altersfhwäde. 


Den 20. — Georg Zellner, Knecht von Niedervichs 
bach, Logs. Vilsbiburg, 40 J. alt, an der Euns 
genfudht. 

Urfula Sindermaier, Pfruͤndtnerin, 67 9. alt, an 
allgemeiner Waſſerſucht. 

Friederife Braun, Rammerjungfer der Frau Großs 
herzogin von Medienburg-Strelig Eönigl, Hohelt, 
22 3 alt, am Friefelabfag. 

Ignat Gerner, dal. Schneidersfopn, 11 I. 4 M. 
2 T. alt, am Nervenfieber und Friefel. 

Katharina Daifenberger, bgl. Webermeifteröwittwe, 
79 3. alt, am Scleimfhlage, 


Den 21. — Johann Hirſchbotd, Kiftlergefell, 45 I. 
alt, an der Lungenſucht. 


Den 22. — Barbara Beh, Schuhmacherstochter von 
Abendberg, 17 I. alt, am Nervenfieber. 


- 4 unehel, Mädchen. 


Anzeige 


von der Münchner Schranne den 24. Dftober. 1829. 


DBarıen 


Scaffel 
Boriger Reſt 329 
Reue Zufuhr 1358 
Ganzer Schrannens 

1687 


ſtand 
Heutiger Berkauf 1404 
"leide im Ref 283 
Berkaufs pteife. 


Hoch. | Bahrer |Mindet.|Döhf. |Wahrer 
Durch. [Mittel |Durde |Durd: Mittel, | Dur. 
(pmitts.j Dreis. ſchnitto⸗ |fchnitts,| Preis. ſqnitts⸗ 
Preis Preis, Preis, Preis. 
nn jer| A. IEr.| A. Ser | A. Ier. 
16 351 15: 45/ 14 1 491 11 er 





Schäffel 
Boriger Nett 2 
Reue Zufuhr 

Banzer Schrannens 


ftand 
_Peutiger Berkauf 


Bleibt im Ref 
Berfaufspreife. 


704 


70 
685 
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231 Bleibt im Ren 


Minden Hoͤchſt 
Dur‘. 


Drei. 


1. | Er. R. IEr.| A. Ike A. |Ee. | 
9 ıazlgfarı g ig 


Kon 4 Gere. ı HDabas,- | 


Shäffel, 
151 
2415 


Sähäffel, 
Boriger Reſt 
Neue Zufupr F7 
Ganzer Schrannens - 
fand 754 
Heutiger Verkauf 734 
20 


Derfaufspreife. 


Boriger Reft 

Reue Zufuhr 

Ganzer Schrannen: 
ftand 2566 

Heutiger Berfauf 25053 


63 
DBerfaufspr eife, 











Bleibt iw Reft 


Wahrer — Obhſ. Wahrer |Mindefl 
Mittel» |Durd, IDurd. |Mittel, Durch⸗ 
nitts« as (hnitts: |fchnittss | Preis. ſchnitte⸗ 





Preis. | Preis. Preis. 


— — — — —— 


A. I. A. ſer. A. || fe 


slasl 5436 Sı a5 li 


——““ 


f. | Er. 


— 





In Bergleihung gegen bie legte Schranne find die Durchſchnittspreiſe: 
Waizen minder um 17 Pr. Korn mehr um 9 fr. Gerfte minder um 17 Pr. Habermehr um 19 fr, 
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Ber zeichniß 
& Preife der im der koͤnigl. bayer. Haupt⸗ und Refdenjftadt München nach einer Tare 
regulieten und nicht regulirten Viftualien, und fonfligen Verkaufs » Öegenflände, 


Den 24. Oftober nn 
Iv. Sletjo» rastungen. | „ Bier und anders Sluffigteiten, 


_— ———— Lier und >) u; 
Za — Tarirt. ale 
Ein Pfund des Sie Döfenfeifges auf 1% | Z| Eine Maß braunes Sommerbier „ . ... |71.5,— 
Ein Pfund Rindfleifh gilt „oo... . — 
| iu Ä Nicht tarirt. 
| Sins Rap weißes Gerfienbier „ » 


Nicht tarirt. ..»+ 
— — Safe » oe... || 6— weißen Möckgenbler „ u a ® 
Ein Biertel Bammfeilh - no oe oe [mjäl- | - — Blrllgieiein es enere 
— ‘Pfund Schweinfleiſch, rohes.. |— 16 — — — Dbflefjig . er rent. 
— —  Schweinfleifh, geraͤuchertes. 22 — — (rm... 00. ieh er+ 
— — Schweinfett . er et» 119 — | ar — gute Wilch Be Be ar Sr 
Eine rohe Zunge . ee 0 0 1 8 er oe — 46 ⸗ | u — auter Rahm . 0. 2 8 2 8 ße 
Eine geräuderte Zunge „ » .. 1)! — — TVeh.... — to. 
ein Zentner ausgelaflenes Unfelitt .. 128-0 — — Branntwein beiter or... 
— rohes Unſchlitt . 2⸗ — — Branntwein ordinärer „. . 
in Pfund gegoflene Lichter „0... 3 — — Rirfhenwafler „2.000. 
— feine Lidterr 00 00. . = —, Gin Pfund Repsöpl PER 
e — ordinaͤre Lichter . —219 cbceinohl 
— — Seiſe 64 2 
— — ER a 








J VI. Biktualien überhaupt 
vom 17. bis 24. Dftober 1829. 


|| vil. Berſchiedene Bedürfnifie. 
| ml m en — — 
Be TER SE, Gin Saäfel Grdäpfeldefter Sattuns · 








| | | — ordinäre — We BE TE u:% 

Shmal; .„ . + + | 17380ldas Pfund zu _17 _ ein Pr — —— 0.0 

— — hl n Banzen frifhe Apfel oo...» 

Gebürg » un 19 | —  frifhe Blenen oo oc oe 

Friſcher Koͤrbchen | 1 Ein Mafel gedörrted Dil. oo... 

Butter „oo + — Ka iR — Ein Pfund Bmetfhgen oe onen. 

— Eh Stud ul_| — — Sal;z eo eo —— —⸗ ⸗ 

Friſche Eyer . — ö N Ein Maßel — Rüben... 

Trucheneyet „+ » — -Ii- 3—| — —  baperifhe Rüben „0 0 0. 

— I_| | — — gelbe Ruͤben Bere, e 

Hennen, alte . - Stüd jv - 18; | Ein Zentner Schaafwole . co. o. «+ 

Hühner „20. ° — — —44 Ein —— . er 22 

— — — n und Blah$ + ee... +* 

Andlanen „oo. 112 a Ga ee A E 

Rapaunen. oo.» — ——— zꝛ — | Ein NO RE — — 

r; — — ln — rummet ++. 00. + 

Saͤnſe, alie.. » } | = — Weitenftod oo 00... 

Tunged Pe eye 11 — — Songen . er treTeer ee 

— — u min — erſten —A .. 2 

Enten, olte. — 20 er — 

Junge... — —— 4— Eine Rlafter —5—— een 

4 — in | — rkenholz Pe er er 

Tauben lungt » » | 6 — — Ferhenbol; are 

Spanferfel ..+ kan - 1212 — — — Fichtenholz . ee 9000 «+ 
| _ — Eihenpli -..... 






Königlich a 


ar 


IR 


Bayeriſcher 
Polizey⸗Anzeiger 
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Befanntmachungen. 
(Gonferibirung der Altersklaſſe 1808 betreffend.) 

10520. In Gemäßheitj des Geſetzes, die Eraänzung des flehenden Heeres betreffend, 
muß mit Herftelung der Militär:Conferiptionslifte der Altersflaffe 1808 am 4ten November 
d, J. begonnen werden, , 

Es werden ſonach fämmtliche "zu diefer Altersflaffe gehörigen Militärpflichtigen aus 
dießfeitigem Gonfcriptionsdezirfe, welche fih zu Diefem Behufenicht [bon bereite 
hierorts geftellt Haben, hiermit aufgefordert, vom 4. November d. J. an binnen Des 
gefeßlihen 12tägigen Termines, fomit big zum 15. deffelden Monats hierorts zur Eins 
tragung in die Gonfcribirungslifte fich perfönlich zu ftellen. j 

Nach Anflug dieſes Termines wird die Dieffeitige Militär-Confcriptionglifte at Tage 
lang zur Einficht der Betheiligten offen liegen, und es find Lie allenfallfigen Reclamationen 
gegen die Gonferiptionslifte binnen des Ztägigen gefeglichen Termines mit Dem 25. November 
anfangend hierorts anzubringen, . . 

Zur Inftruction der Reclamationen werden die nächften 8 Tage bis zum 6. Dezem⸗ 
ber inclus. verwendet werden, und zur Publifation der Befchlüffe Montag der 7. Dezember 
feftgefest, an welchem Tage die treffenden Reclamanten zu dieſem Behufe hierorts von Mor— 
gens 9 bis 12 Uhr zu erfcheinen haben. { 

Unmittelbar hieraufwird fodanndieLoofung, dann Meffungundärztlidhe Dis 
Haie der Conſcribirten, fowie die Aufnahme und Entfheidung ıhrer 

efreyungsgefuche ftatt finden, worüber eine eigene Defanntmabung der Termine 
erfolgen wird. Zugleich werden die Betheiligten hiermit auf die, die ungehorfamen und wi: 
derfpenftigen Gonferibirten nach art. 68, u. f. w. des obıgen Geſetzes treffenden Nachtheile 
und trafen aufmerffam gemacht; Demzufolge jeder Gonferivirte, Der es unserläßt, fich zur 
Eintragung in die Confcriptionslifte perfönlich oder mirtelft Bevollmächtigter anzumelden oder 
bei der Derbandlung des Meffens und der Bifitation zu erfcheinen, wie aud mit dem Eon: 
tingente feines Bezirkes fih vor Dem MRekrutirungerathe zu ftelen, — als ungehorfambe- 
handelt wird, und fonach außer den gefeplichen Nachtheilen des Ungehorfames in den Erfaß 
der durch feine Pflichtverlegung fih ergebenden befondern Koften, und in eine Geldftrafe von 
10 bis 100 fl. verfällt; — als wıderfpenftig aber erfeint jeder Conſcribirte, Der fi, 
nachdem er ſchon zur wirfliben Einreihbung beftimmt wurde, eigenmädtig von dem Gontins 
gente entfernt, obne fi binnen 14 Tagen wieder freiwillig zu ftellen, dann jene, welche in 
ihrer Abwefenheit zur Einreihung beftimmt, fi nicht binnen 40 Tagen freiwillig ſtellen oder 
einen Grfasmann Stellen, desgleichen Diejenigen Eonfcribirten, welde, um fi der Armeepflicht 
zu entziehen , verfälfchte Belege beibringen, Krankheiten oder Gebrewen erdichten, an ihrem 
Körper Wunden oder Gefchwüre herbeiführen, oder ſich feloft verftümmeln. 
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Die Widerfpenftigen trifft nebft den gefehlihen Nachtheilen der Widerfpen- 
fligfeit, Die Dermögens: Befhlagnabme und eine Geldftrafe von 100 bis 200 fl. und muß für 
diefelben, foferne fie Vermögen bifisen, ein Erſatzmann geftellt werden. 

Eonferiptionspflichtige der Altersklaffe 1808. aus andern Gonfcriptionsbezirfen, welche 
fib temporär 7 aufhalten, werden in Gemäßheit des $. 22. des obigen Geſetzes aufmerffam 
gemacht, daß fie fib auc hierorts zur Erfüllung der Militär: Conferiptionspflidt ftellen Föns 
nen, welches jedoch binnen der dem 4. November vorbergebenden 14 Tage, fomit vom 20. 
Dftover I. J. anfangend, zu geſchehen bat, 

Munden am 18. Oftober 1820. rn 

Königlihe Militär - Eonferiptiond Commiſſion. 
v. 


v. Rinecker ‚ F. Polisey- Direktor. ittermapyr, Bürgermeifter. 


(Den Winkelagenten Joſeph Nodyer betreffend.) 

10557. Der Wechſel-Senſals-Sohn Joſeph Nockher von hier wurde wegen wieders 
holter Winkel: Agentie mit 3tägigem gefchärften Arrefte geahndet, was hiermit zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 

München am 23. Dftober 1829. 


Königliche Polizeys Direktion München. 


von R ine der, Direktor. 


(Die Biftuallenmärkte betreffend.) 

10520. Nab der Marftordnung vom 27. Auguft 1819. $. 14. ift es verboten, auf 
den hiefigen Biftualienmärkten Viktualien zu Faufen, um fie dajelbft wieder zu verfaufen. 
Diefe Vorfchrift wırd mit der Bemerkung in Erinnerung gebracht, daß diejenigen, welche 
Diefer Vorſchrift entgegen handeln, mit der Gonfiscation der gefauften Viktualien und auf 
andere Weiſe werben bsftraft werden. 

Am 20. DOftober 1820. , 

Magiftrat der Königlihen Haupt: und Refidenzftadt München. 

v. Mittermapr, Bürgermeifter. 
Weſtermayr, Sefretär. 


Deffentliher Danf. 
10522. Bei dem Hochamte, welches nah der fenerlichen Prozeffion am 30. Auguft 
d. 3. gehalten wurde, um dem Allerhöchften für das glücliche Gedeihen der Feldfrücte im 
andäctigen Gebethe zu danken, gingen durch die zum Beften der hiefigen Armen gemachte 
Sammlung 213 fl. ein, woven nach Abzug der Koften, welche 

a) für Decorirung des Hoc: und St. Benno Altars, 

b) für gebrautte Wacsferzen und Früchte, 

e) für Geſang und Mufif, 

d‘ für das Geläute, und : 

e) für das Tragen des Bildes und der Reliquien des heiliaen Benno nnd der Fah⸗ 
nen und Kreuze mit 108 fl. 55 Er. beſtritten worden find, den Reſt mit 104 fl. 7 fr. dem 
biefigen Lofal Urmenfonde eingeliefert wurde, s 

Indem man diefes hiermit zur allgemeinen Kenntniß bringt, erflattet man sugleich 
den edlen Wopltpätern, welche bei dieſer Cammlung einen Beitrag für die Armen leifteten, 
den verbindfichfien Danf. 

Münden den 14. DEtober 1829. . 
Armen-Pflegfhafts-Rath der k. Haupt: und Refidenzftadt Munchen. 
Klar, Bürgermeniter, als Vorftand. 

Anders, erped, Grfretär. 


( 
Miethſchaften. 


10527. In der St. Anna-Vorſtadt in der 
Sterngaſſe No. 280. ift eine Wohnung über 
2 Stiegen vornheraug mit 1 heis: und 1 uns 
heisbaren Zimmer, Küche, Holzlege fammt übri— 
gen DBequemlihfeiten um 44 fl. jährlich zu 
Georgi zu beziehen. 


10528. In der Joſephſpitalgaſſe No. 1217. 
find üder 2 Stiegen vornheraus 2 heisbare, 
mit eigenem Eingange verfehene, gut meub— 
lirte Simmer für 2 Herren um 8 fl., für eis 
nen Herrn um G fl. monatlich fogleich zu be= 
ziehen. 


10556. In der Knoͤdlgaſſe No. 1425. iſt 
über 1 Stiege ruͤckwärts ein meublirteg, heitz— 
bares Bimmer mit eigenem Eingange monats 
lih um 5 fl. fogleih oder am 1. November 
zu beziehen, . 


10537. In der Sonnenftraße No. 1295. 
neben dem Frohfinn im Nebengebäude find 
2 Bimnter mit oder ohne Meubels fogleib um 
4 und 6 fl. zu beziehen. 





10557. In der Neuhaufergaffe No. 1124 
„Über 2 Stiegen vornheraus Faun fogleich ein 
Zimmer mit eigenem Eingange, mit oder ohne 
Bett, un 6 — 7 fl. monatlich bezogen wers 
den. 


10635. Am Salvatersplage hinter der Thea— 
tinerfirche No, 1619. ift ein fchön meublirtes 
ee von einem oder 2 Herren für 5 fl. 
ogleich zu beziehen. 


10538. Bor dem Angertbore No. 680. im 
Bener’fhen Haufe über 5 Stiegen nächſt dem 
Glasgarten ift fogleih ein meublirtes Zims 
mer mit eigenem Eingange für monatliche 7 fl. 
zu vermiethen. 


10539. Bor dem Karlethore bey der evans 
gelifchen Kirche No, 1297. über 4 Stiegen links 
ift eın meublirtes Zimmer mit eigenem Ein: 
gange für 2 Herren um 8 fl. fogleid zu be: 
ziehen. 


10543. In der Rodhusgaffe No, 1487. ift 
ein kleines, helles Zimmer mit Bett über 2 
Stiegen links für. 3 fl. fogleih zu vermiethen. 
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10511. No. 467. in dee Türkfenftraße über 
1 Stiege ift eine fhöne Wohnung mit 6 3m» 
mern und fonftigen Bequemlichkeiten mit ei: 
ner ©tallung zu 2 Pferde, Wagenremife, 
SHeulege zu 30 Bentner und einem Kutſcher— 
zimmer verfehen, wegen Verſetzung foglei® um 
den jährlichen Bing von 250 fl. zu beziehen. 


10542. In der Rofengaffe No. 013. find ein 
Keller um 30 fl. und ein Gewölbe um 60 fl. 
jährlich zu vermiethen. Näheres ift dafelbft 
im ıten Stockwerke zu erfragen. 


10532. In der Brienner-Dtraße No. 338. 
zu ebener Erde find 2 ſchöne Jimmer mit Eın» 
richtung um 10 fl. monatlich fogleich zu be: 
ziehen. Ebenda ift ein einzelnes Zimmer mit 
Einrihtung um 6 fl. zu beziehen. 





10551. In der Neuhauferftraße Tio. 1119. 
über eine Stiege vornherans ift ein ſchönes, 
meublirtes Zimmer um 6 fl, monatlich fogleich 
du beziehen, 


10534. In der Schäflergaffe No. 1575. im 2ten 
Stockwerke ift eine fhöne Wohnung um 130 fl. 
am Fünftigen Ziele Georgi zu vermiethen. 


10545. Zn der Schäflergaffe No. 1550. im 
5ten Stodwerfe ift ein Zimmer um 3 fl. zu 
vermiethen. 


10549. In der Rofengaffe No. 610. über 2 
©tiegen find 2 modern meubplırte, beisdare 
Zimmer mitt eigenem Cingange vornheraug 
um 9 fl. und ruckwärts um 5 fl. 30 Er, zu 
vermietben, 


10555. In der Burggaffe No. 163. im 
Danner’shen Kaffeehauſe find 2 fhöne, meub⸗ 
lirte Zimmer mıt eigenem Cingange um 4 
und 5 fl. ſogleich zu beziehen. 


10547. In der Herzogfpitalgaffe No. 1136. 
über 3 Stiegen vornbrraus tt ein fchönes, 
eingerichtetes, heißbares Zimmer um 8 fl. monats 
lich fogleich zu beziehen. 


‚_10555. No. 793. am Anger über 2 Stiegen 
ift ein helles, großes Zimmer für 2 Herren 
um 9 fl. zu vermiethen. 


er 
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n einer belebten Straße wird ein 
beisbarer Laden, am Fünftigen Ziele Georai 
1830 zu miethen gefuht. Das Nähere ift 
in der Weinftrafe No. 122. im 2ten Stock⸗ 
werke zu erfragen, 


10552. 5m Thale No. 195. nächlt der heil, 
Geiſtkirche ift eine Wohnung zu Georgi für 
200 fl. zu vermiethen und zu ebener Erde zu 
erfragen, 


10540. 





10548. Im Haufe No, 1612. ın der Kaus 
fingerftraße ift über 2 Etiegen vornheraus 1 
großes, ausgemaltes, modern meublirtes im: 


mer nebft Kabinette und Alfoven von 1 oder. 


2 Herren um 24 fl. monatlich ſogleich zu be: 
ziehen. Auch ift im nämlichen Haufe über 1 
Stiege ein meublirtes Zimmer mit Bett um 
8 fl. monatlih von einem Herrn fogleich zu 
beziehen. Das Nähere über 1 Stiege. 


10556. In der Kaufingerftraße No. 1017. 
ift ein Logis über 3 ©tiegen, beftehend vorn 
heraus aus 3 fhön ausgemalten Jimmern, eines 
mit einem Alfoven, und ruͤckwärts aus 3 heits 
baren Bimmern, wovon jedes einen eigenen 
Eingang bat, dann Magdkammer, Keller, 
Speicher ıc. für 330 fl. zu vermiethen; auch 
kann der Dredhslerladen für 250 fl. dazu ge: 
gegeben werden, 


10554. Im 3ten Stockwerke des Haufes No. 
135. in der Ludwigsſtraße Fann um 8 fl. mo: 
natlich ein heisbares Zimmer mit trefflihem 
Bette und zwechmäßiger Einrichtung fogleich 
bezogen werden, welches die fehönfte Ausſicht 
über die Gärten im Schönfelde und in den 
englifhen Garten gewährt. 


10553. In der Lömengrube No. 1408. im 
erften Stockwerke ift ein ſchoͤn menblirtes, heiß» 
bares Zimmer mit eigenem Eingange von einem 
Heren monatlih um 10 fl. ſogleich zu beziehen, 


10559. Im Haufe No. 1249. in der Hers 
sogfpitalgaffe über 1 Stiege ift zu Georgi die 
Wohnung, beftehend aus 6 ſchönen Zimmern, 
Küche, Speifefammer, Garderobe, Holilege, 
Keller, Speicher und Waſchhaus-⸗Antheil fir 
450 fl. zu beziehen, und beim Eigenthümer 
dafelbft zu befichtigen. 


10569. Es iſt in der Gluͤcksſtraße No. 632, 
ein ſchön eingerichtetes Zimmer am 1. Novems 
ber um 7 fl. monatlich zu beziehen, 


10571. In der Auguftinergaffe No. 1603. 
im 2ten Stodwerfe vornheraus ift ein heiß» 
bares, meublirtes Zimmer mit eigenem Eins 
gange am 1. Nov. um 5 fl.30 Fr. zu beziehen. 


10580. In der Müllerfiraße No. 661. lit. b. 
ift zu ebener Erde rückwaͤrts eine Wohnung für 
jährlich go fl. fogleıh zu beziehen. 


10574. Es ift ein großes, ſchön meublirteg 
Zimmer nebft Alfoven für einen odar 2 Her: 
ren um 10 bie 12 fl. zu vermiethben, Das Näs 
bere ift in der Mayrboferfchen Ebocolade: Fa: 
brife No. 49., Der Refibenz gegenüber, zu ers 
fragen. 


10560, An der Herzogfpitalgaffe No. 1250. 
im 2ten Stockwerke ıft ein gut meublirtes 
Zimmer vornheraus monatlih um 8 fl. am 
1. November zu beziehen. 


10577. In der ©t. Annaftrafe No. 1170. 
it au Georgi eine Wohnung mit 4 heitzbaren 
Bimmern vornheraus nebfl übrigen Bequem: 
lichkeiten um 190 fl. au vermiethen, und beim 
Haudeigenthümer über 1 Stiege zu erfragen. 


10578. Am Max-Joſephsplatze No, 40. find 
2 Wohnungen um 170 und 270 fl. zu vermies 
* Das Nähere iſt zu ebener Erde zu er⸗ 
ragen. 


10566. Ein großer heitzbarer Laden iſt im 
Sporrergäßchen, in der gegenwärtigen Blumen⸗ 
handlung, fuͤr 200 fl. jaͤhrlich zu beziehen. 


10567. In der Weinſtraße No. 1628. iſt 
ein austapezirted, meublirtes Zimmer im erflen 
Stockwerke für 9 A. zu vermiethen. 
100603. In der Kaufingerftraße No. 1026. 
im 3ten Stockwerke ift ein ſchoͤnes, heitzbares, 
meublirtes Zimmer mit einem Kabinette, jedes 
mit eigenem Cingange, für einen oder zwey 
Ben monatlich um 8 fl. fogleich zu bezies 
en, 
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10564.% Ir der Gürffenfelbergaffe im 2ten 
Stockwerke No. 093. ift 1 meublirted Zimmer 
am 1. November oder fogleih um 5 fl. mo⸗ 
natlich zu beziehen, - 


10565. Am Marthore, Eingang am Rochus⸗ 
berge No. 1486. über 3. Stiegen rechts ift ein 
fehön meublirtes Zimmer monatlih um 6-fl. 
ſogleich zu beziehen. 


10573. In der. Löwengrube No. 1401. über 
eine Stiege ift ein fchöned, meublirtes Zims 
mer von einem Herrn um 9 fl. und von 2 
um 15 fl. monatlich ſogleich zu beziehen, 


10568, Auf dem Marimiliansplage No. 1328. 
über 2 Stiegen ift eine Wohnung an der 
Morgenfeite mit 6 heisbaren Zimmern, Kabi— 
nette nebft allen übrigen Bequemlichfeiten am 
Bommenden Ziele Georgi um den jährlichen 
* von 450 fl. zu beziehen, und dad 

ähere daſelbſt zu ebener Erde zu erfragen, 


10572... In der Neuhaufergaffe No. 1097. 
rücfwärts über 2 Stiegen ift ein meublirteg, 
beisbares Zimmer. mit eigenem Eingange um: 
6 fl. fogleich zu besiehen.- 


10562 Im der Rumforterfiraße; rechtd vor 
dem farthore Nor 34. ift über eine Stiege 
ein großes meublirted Zimmer mit 1: oder 2 
Betten monatlich um 7. oder Q fl.. zu beziehen. 


10576.. In der Herzogfpitalgaffe No. 1142: 
ift über. 2 Gtiegen eine Wohnung auf der 
©onnenfeite mit 5 fchönen Zimmern, Küde 
und allen andern Bequemlichkeiten verſehen, 
um den. Bind von 300: fl, zu Georgi zu bes 
ziehen; auch iſt daſelbſt eine Wohnung zu 
ebener Erde mit 3 Zimmern, Küche und eis 
nem Laden zu Georgi um 250 fl. zu beziehen.- 
Das Nähere iſt beim Eigenthümer zu erfragen.. 


10586.. Eim helles, heitzbares, meublirtes 
Zimmer vornheraus über 1: Etiege mit: eiges 
nem Eingange naͤchſt dem Angerthore No 
794: ift am 1. November um 6fl- zu beziehen. 


10581.. In der Dienersgafje No. 141: ift 
zu Georgi: ein ſchöner Laden um 150 fl, zu 
vermiethen.. 


10580. In’ der Brienner⸗Straße No. 134T.- 
ift eine Wohnung im hintern Stodwerfe über 
1 Stiege für 136 fl. jährlih zu vermiethen,. 
und am Biele Georgi zu beziehen. Gelbe bes 
ſteht aus 4 Bimmern, Küche, Keller, Speicher, 
Holzlege, Wafchaelegenheit und übrigen Ber 
quemlichfeiten. Das Uebrige ift in der Lottor 
Follefte dafelbft zu erfragen, 


10594. In der Lederergaffe No. 410; im 
Sten Stockwerke ift 1 unheisbares Bimmer mit 
Meubelds und eigenem Cingange für 2 fl. 
24 fr. am 1. November zu beziehen, 


10605. In der Neuhaufergoffe No. rı18. 
vornheraus find meublirte Zimmer um 7, 9) 
und 12 fl. von 1, 2 auch 5 Herren zu besies 
ben. Dad Nähere ift dafelbft- über 4 Stie⸗ 
gen zu: erfragen. 


10607. In der Dienerdgaffe No. 155. im 
Sten Stockwerke find 2 heißbare, meublirte 


‚Bimmer," jedes mit eigenem Cingange, für 7 


und 8. fl. monatlid zu vermiethen. 


10347. Im Wendlingfhen Haufe über zwei: 
Stiegen find 3 ſchoͤn meublirte Zimmer vorns 
heraus von 6 fl. 30-fr. bis zu 10 fl. ſogleich 
zu beziehen. Das Nähere ift zu erfragen un— 
term Ruffinitburme beim fhönen Münchner. 


10592. In der Müllerfiraße No, 600: zu! 
ebener Erde find 2 wohleingerichtete, heitzbare 
Zimmer, jedes mit eigenem Cingange, eines‘ 
um 8 und eines um 5 fi. fogleih oder am 1. 
November zu. beziehen.- 


10593. In der Therefienitraße No. 500.- find’ 
im eriten Stockwerke 2 heigbare,. mit eigenem 
Eingange verfehene Zimmer,. beide fogleich um: 
5 fl. zu beziehen. 


10505; In der Sonnenftraße im Frobfinm 
gebäude No. 1294. über 3 ©tiegen rechts if! 
1: [hön menblirtes Zimmer monatlih um 8 fl 
fogleich beziehen.- 


10598. Vor dem Einlafe in der Müllers 
firaße No.-657. über 3: Stiegen linfs vorn: 
heraus ift ein eingerichtete, ausgemalted Zim⸗ 
mer um 6 fl. fogleicy zu beziehen. 

wre) 
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40506. In der St. Unnagaffe No. 1237. 
im ‚Hintergebäude über 2 Gtiegen links ift 
ein helles, ‚meublirtes Zimmer mit eigenem 
Cingange für 5 fl. 30 Fr. monatlih am 1. 
November zu beziehen. 


410599. In der Blumenftraße ‘No. 689. ift 
‚ein ſchon meublirtes Zimmer mit eigenem Eins 
gange zu ebener Erde vornheraus von 1 oder 
2 Herren ‚monatlih um 8 fl. fogleich au be= 


ziehen. | 


10600. Bor dem Iſarthore nächſt dem Adels 
mann in der SHerrenftraße No, 321. ift ein 
meublirted Zimmer monatlid um 5 fl. 24 Fr. 
‚zu vermiethen. 





100604. Bor dem Zofephsthore in der Sons 
nenftraße No. 1292. über 3 Stiegen ift ein 
ſchön meublirted Zimmer ‚monatlih um .8 fl. 
fogleich zu ‚beziehen. 

⸗ 


10583. In der Brienner-Ötraße No. 323, 


.d. find 2 Wohnungen, eine um 125 fl. jährs 


lıch zu Georgi, Die andere ‚um ‚80 fl. jährlich 
fogleich zu beziehen, 


10584. In der Brienner-Straße No. 323. 
d. find 2 Zimmer mit Betten und Meubeld 
an unverheurathete Herren, jedes um 5 fl. 
‚monatlich zu vermiethen. 


10613. Es find einige fehr angenehme, mit 
allen Bequemlichkeiten verfebene Wohnungen, 
worunter eine mit einem Laden, um den aͤu— 
Berft billigen Jahreszins von 100, 150, 190 
und 200 fl. an .der Amalienftrafe No. 541, 
zu Georgi zu beziehen. Die größere Wohe 
nung Fann aud) —**— bezogen werden. 


10587. Eine 2te Etage mit 6 Zimmern, Kabi—⸗ 
nette, heller Küche, Kammer .ıc. nächſt dem 
Herzogl, Leuchtenberg. Palais iſt für 300 fl. 
su vermiethen. Auf Verlangen wird Gtal: 
lung zu 3 Pferde mit Remife .beigegeben. 


10588. In der Fürftenfeldergaffe No. 000. 
— Stiege find ſchön meublirte Zim— 
mer fur 8, 12 und 14 fl. fogleich zu beziehen. 
Daſelbſt ift auch Koft zu haben. — 


20602. In der Dienersgaſſe No. 139. über 
‚eine Stiege find ein fehr modern meublirtes 
‚Zimmer um 12. fl. und eines nebft Alfoven 
um 6 fl. fogleich zu beziehen, 


10606. In der Kaufingerftraße nahe an der 
Hauptwahe No, 1014. über 3 ©tiegen iſt 
ein ſchoͤn meublirtes , helles Zimmer um 6 fl. 
monatlich fogleih oder am 1. November zu 
vermiethen. 


10612. In der Burggaſſe No. 169. ſind 
2 Wohnungen für 180 und 110 fl. ſogleich 
zu beziehen, auch ift ı Zimmer ohne Meubels 
für 2 fl. monatli zu bezießen, und Fann eine 
Stalung für 3 Pferde deigegeben werden. 


10609. Am Schrannenplage No. 604. vorn: 
heraus find 2 fchön meublirte Zimmer jrdes 
mit 2 Betten um 8 und 5 fl. im 4ten &tod: 
werke fogleich zu beziehen.] 


10608. Es ift in der Areußgaffe No. 1201. 
über 5 Ötiegen für einen Herrn ein meubs 


“ lirtes, heipbared Bimmer mit eigenem Ein— 


ange monatlich um 4 fl. fogleih ‚oder am 1. 
———— zu beziehen. 


10611. Im Schönfeld, der obern Garten» 
‚Straße, No. 95. find .einzelne Zimmer mit 
‚oder ohne Meubeld um 5, 4 und 5 fl., und 
‚eine Kleine Wohnung um 56. fl. zu vermiethen. 


40614. Bor dem Sfarthore in der ‚Herrens 
‚Straße im Adelmann'ſchen Neubaue No. 313. 
zu ebener Erde links auf dem Gange find 2 
heigbare, meublirte Zimmer mit eigenem Cin« 
gange eined.mit 2 Betten für 2 Herren um 6 fl. 
und eines mit einem Bett für 4 fl. fogleid zu 
beziehen. . 


10341. In der Fürftenfeldergaffe No, 085. 
über 2 Stiegen im Thalhammerfchen Kaffees 
hauſe ift fogleih ein ſehr fchön meublirteg, 
mit 2 Betten verfehbenes Zimmer um 12 fl., 
und am 1. November eines um 5 fl, zu ver— 
‚miethen. 


10455 Es wird am Schrannenplatze oder 
unter den Bögen ein ordeniliches Verkaufs— 
gewölbe ſogleich zu miethen geſucht. D. Ueb. 


( 2219 ) 


10585. Im Haufe No. 70. an der Schöns 
feld: und Königinftraße, in der angenehmften 
Lage in der Nahe des k. Kriegsminifteriumg, 
ift a) über 2 Ötiegen eine ſchöne Wohnung, 
beftehend aus 7 Zimmern, 1 Kammer, Küche, 
Keller, Speicher ıc. um 380 fl. ; 6) über eine 
Stiege mit der Ausficht in den englifchen Gars 
ten eıne Wohnung von 3 Zimmern, Kammer, 
Küche, Keller und Speicher um 190 fl. fogleidh; 
‚c) eine Stallung zu 4 Pferde fammt Wohnung 
für den Kutſcher, Remife und Heuboden um 
70 fl. fogleih, und d) am Biele Georgi zu 
ebener Erde eine Wohnung von :3 Zimmern, 
Kammer, Küche, Keller und Speicher.um 400 fl. 
zu vermiethen. Nähere Auskunft erhält man 
zu .ebener Erde, Eingang am englifchen Gars 
sen; 


10327. Im Edhaufe der Sonnenftraße No, 
‚58. über 3 Ötiegen ift eine Wohnung mıt 5 
‚heisbaren Zimmern, Magdfammer, Küche, 
Speifefammer , Keller, Speicher, Holzlege, 
Waſch- und Badgelegenheit um :300 fl. Jah⸗ 


reszins zu Georgi zu ‚beziehen, und Das Ueb⸗ 


tige über 1 Stiege zu ‚erfragen. 


10333. In der Sendlingerftraße No. 960. 
find zu Georgi ein ſchoͤner, ‚heller Laden um 
160 fl. rädwärts im Srdgefchoffe ein Auartıer 
um 06 fl., und im aten Stadwerfe ‚ein ſolches 
um 75 fl, zu vermiethen. 


10366. In der Theatiner- Schmwabingerftraße 
Po. 80. über 4 Stiegen vornheraus ift ein 
großes, meublirtes, heitzbares Zimmer mit eis 
genem Eingange und 2 — 5 Betten um 10 


— 12 fl. monatlich fogleih oder am 1, Ne⸗ 


vember zu vermiethen. 


10371. Vor dem Joſephsthore über der 
Bruͤcke lints im iten Haufe im 2ten Stock⸗ 
werke ift ein meublirtes, heitzbares Zimmer 
mit eigenem Eingange monatlıh um 8 fl. for 
gleich oder am 1. November zu beziehen, 


10417. Nähft dem Ratbhaufe No. 162. ift 
eine Wohnung für 300 fl. entweder ſogleich 
oder zu Georgi zu beziehen. Auch ift unter 
den Bögen dafrloft ein Laden für 140 fl. zu 
vermiethen, und beim Kaffetier Danner zu 
erfragen, 


20401. In der Weinftraße No, 122. ift im 
Aten Stockwerke ein fhöned, helles Zimmer 
»ornheraud mit Meubels, mit oder ohne Bett, 
‚monatlich für 12 oder 14 fl. an einen :unvers 
beuratbeten Herren, fernerd ein anderes im 
Hinterbaufe für 4 fl, .monatlic zu vermiethen, 
Es können beide fogleich bezogen werden. 


10359. Es find 2 fehr fhöne Wohnungen 
über 3 und 4 Ötiegen, Die erfte für 250 fl., 
die zweite für 200 fl. am Fünftigen Biele Ges 
orgi zu vermiethen, und in der Theatinerftraße 
No. 66. zu ebener Erde zu erfragen, 


10381. Vor dem Einlaße an der Ede ber 
Mülerftraße No. 657. bfe. find zu Georgi 
5 Wohnungen, zwei zu ebener Erde, eine um 
180 fl., die andere um 100 fl., dann eine 
über 1 Stiege um 120 fl., über 2 Stiegen 
um 140 fl., über 3 Stiegen um 120 fl.; fer: 
nerd 2 Läden, einer um 50 fl., der ‚andere 
mit Gewölbe um 90 fl., ohne Gewoͤlbe um 
‘60 fl. jährlichen Zınd zu vermiethen. Das 
Nähere iſt beim Hauseigenthümer Dafeldft 
zwiſchen 12 und 1 Uhr zu erfragen, 


10315. Es find in der Lederergaffe No. 207. 
über 2 Stiegen 2 beigbare, mit allen Bequems 
lichkeiten veriehene Zimmer , jedes aefondert 
mit ‚eigenem Eingange um 5 fl. fogleih zu 
vermiethen. 


10334. In der Kaufingerftraße No. 1606. 
im 5ten Stodwerfe rechts iſt vornheraus ein 
Bimmer mit eigenem Cingange um 8 fl., mit 
Meubeld um 12 fl. zu vermiethen. 


10354. Plöglich eingetretener Derhältniffe 
wegen ift auf der Roßſchweme No. 590. eine 
reine Wohnung um 100 fl. Jährli ſogleich 
zu beziehen, 


10489. Im Haufe No. 874. am obern Ans 
ger iſt ein Logıs, welches aus 3 fhön austas 
pesirten, heigbaren Zimmern, Vorzimmer, Nes 
benfabinette und Küche befteht, um den Jah 
reszins von 130 fl. zu Georgi zu beziehen. 
Ebendaſelbſt ift auch ein großes, geraͤumiges 
Bimmer nebſt Küche um den Jahreszins von 
48 fl. Anfangs Dezembers zu beziehen, 


— 


( 1220 ) 


+0468. Vor dem Karlsthore im der: Bayer: 
firafje No. 139. beim Löwenbrauer ift über 3 
Etiegen vornherars ein heisbares Himmer mit 
Einrichtung und Bedienung um 6 fl. 30 fr. 
ogleich zu beziehen 


10111. Am Schaͤfler Holzapfelhaufe, dem 
Eingange in die Kaferne gegenüber, am Türs 
Eengraben No. 600. über 2 Stiegen rechts 
find 2 unmeublirte, fhöne Zimmer für 6 fl. 
monatlich ſogleich zu vermiethen.. 


10313.. Im Haufe No.. 55. vor dem Iſarthore 


linfs an der Kanalftraßen Ede, ift am Fünfs 


‚tigen Riele Georgi eine febr ſchöne und bes 
queme be, zu ebener Erde fammt Keller, 


Speicher und Waſchgelegenheit für 250 fl. jähr⸗ 
lich zu begichen. Es Fann auch Stallung fammt 
Heulege für 2 Pferde Dazu gegeben werden,, 
und ift zu. erfragen am Schrannenplatze No. 005. 
beym Hoffäcdler Zwerſchina. 


10315. In der Glifenftraße No. 4. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung, beftehend aus 4 
Bimmern, 1 Salon,. Küche mit. Küchenzimmer, 
Garderobe, Holzlege, Keller und Epeicher um 
370. fl., entweder fogleich oder zu Georgi, zu 
vermiethben, und dad Mähere über 1 Stiege 
zu erfragen. - 


10286. Im Rofenthale.No. rır. it 1 ſehr 
helle, aroße Wohnung von 5 heigbaren Zims 
mern, jedes mit eigenem Cingange verfeben, 
4 vornheraus, nebft Magdfammer, Küche, 
Speicher, Speifefammer,, Holzlege, großem: 
Borplape, Keller und übrigen Bequemlichkei— 
ten zu Georgi um 300 fl. Jahreszins au bes 
ziehen, und im. ıten Stockwerke daſelbſt zu: 
erfragen. j 


10264, Im der Neuhaufirgaffe No. 1123, 
über ı Stiege ift 1 Wohnung vornferaus mit 
2 heie= und 1 unbeisbarem Zimmer, Küce,- 
Epeifefammer, Holzlege und übrigen Bequems 
lichkeiten zu Georgi um 170 fl. zu beziehen. 


10222: In der Müllerftraße No. 51. b, find: 
zu ebener Erde 2 fhön meublirte, heitzbare 
Bimmer mit 2 Bitten und eigenem Eingange 
monatlihd um 14 fl. zu vermiethen, 


10504;. In der Rofengaffe No. 610, über 
2 Stiegen vornheraus ift ein ausgemalteg,. 
meublirtes, heisbared Zimmer um 10: fl; mo⸗ 
natlich zu vermiethen, 


10389. Ein großes, fchönmeublirted Zimmer,. 
in Mitte der Stadt, ift um 10 fl. monatlich 
ſogleich zw beziehen ,„. und im Auguftinerftode 
No, 1393.- Über 3. Stiegen links zu erfragen. 


10498.. In der Roſengaſſe No. 612. find 
zwey meublirtr, heigbare Zimmer mit eigenem 
Eingange vornheraus um 9 fl. und rückwärts 
um 5 fl. 30- Er.. fogleich zu vermiethen, 


10412. In der Perufagaffe No. 77. über 
2 Stiegen ift eine an der ©onnenfeite geles 
gene Wohnung zu Georgi oder auch ſogleich 
für 280 fl, zu beziehen. Das Uebrige auf dem: 
MarsJofepheplage No; 38: über 1: Stiege. 


10503. Unmweit des Viftuallenmarftes iſt 
eine Wohnung um 80 fl. fogleich zu beziehen, 
und beim b. Uhrmacher Daurer am Schrannen» 
plaße zu erfragen. 


10615. Am Rindermarfte No. 647., Eine 
gang neben dem Gonditor Wagner, über 3 
Stiegen ſind 3 qut eingerichtete Zimmer um: 
7, 9 und 12 fl. fpgleich zu beziehen. 


10616. In der Sendlingerftrafe No, 06% 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein meublirtes- 
Zimmer mit Kabinette und eigenem Eingange 
monatlich um g fl. fogleich zu beziehen, 


10487.” Im Fingergäßchen No, 1544, über 
2 Ötiegen ift eine Wohnung mit 5 heitzbaren 
Zimmern, Küche, Keller, Dolzlege und andırn 
Bequemlichkeiten um den Jahreszins von 260 fl, 
fogleih oder am nächſten Ziele zu. vermiethen. 


10427. In der. Herzogfpitalgaffe No. 1141. iſt 
am der Sonnenfeite über 2 Stiegen eine fehr ges 
räumige Wohnung mir 4- Zimmern vornheraus, 
3 Zimmern: ruͤckwaͤrts nebſt Kanımer, Keller 
und übrigen: Bequemlichfeiten,. um den Jahres: 
zind von 450 fl. am nächften Ziel Georgi zu bee 
ziehen, und das Uebrige beim. Hauseigenrhümer. 
zu erfragen. 


( 1224.,) } 


10550. In der Lerchenſtraße No. 87. im Eds 
- Haufe über 3Stiegen vornheraus ift 1 [höne Woh⸗ 
nung mit 3 heiß: und 1 unheißbaren Zimmer, 
dann Speicher, Keller, Speifefammer, Waſch⸗ 
gelegenheit und übrigen, equemlichkeifen ‚um. 
144 fl. jährli zu Georgi,su vermiethen. ., 


10521. Vor dem Marthore No. 1357. über 
2 Stiegen find 2 eingerichtete, heisbare Zim— 
mer am 1. November von einem Herrn um 
12 fl. zu beziehen, 


’40526. In der Karlsſtraße vor dem Mar: 





thore No. 231. über 1 Stiege ift ein ſchön 


meublirted Zimmer um 7 fl. monatlich zu vers 
miethen. 





10529. Am Marthore No. 1360. a, über 1 
Stiege, find fehr ſchön meublirte Zimmer für 
8, 12 und 15 fl. fogleich au beziehen. 





10530. In der Marftrafie No: 264: über 2 
Stiegen ift ein meublirtes, heisbares Zimmer 
mit Kabinette und eigenem Eingange am 1, 
November um 11 fl. zu beziehen, 


10575. In der Sendlingerftraße No. 059. am, 
der Sonnenfeite, ift eine ſchͤne Wohnung zu, 
ebener Erde, jedoch erhöht, vornheraus mit 
heigbaren Zimmern, wovon eines ſchoͤn austapes 
zirt iſt, und ruͤckwaͤrts mit 1 heitze und 1 un⸗ 
heitzbarem Zimmer, Küche mit laufenden Waſſer, 
Speijefammer, Holzlege, Keller, und Speicher, 
zu Georgi um 250 fl. jährlich zu vermiethen, und 
über eine Stiege zu erfragen. di —— 








Berlorne und gefundene Sachen. 
10561. Es wurde vergangenen Sonntag 
eine Stecknadel verloren. Der Finder: beliebe 
fie gegen Belohnung im Laden des Herrn 
Georg Harrad am Nindermarfte abzugeben, 
Et 





10590. Fin gefluster, rotbbrauner Fang⸗ 
hund, mit einem weißen Bruftftreife und eis 
nem gelben Halsbande, mit I. B, bezeichnet, 
wurde verloren. Der Aufbringer deſſelben 
erhält in der Lederergaffe No, 212. eine gute 
Belohnung. 


10524. Sine Arntollwalze, in Gold gefaßt, 
wurde verloren. D. Ueb. 

10610. Bor ungefähr 2 Monaten ift ein 
Feine®, gefchriebenes Noten buch, Choräle ent: 


- haltend, irgendwo liegen grblirben oder vers 


lorem worden. Der Finder bat eine anges 
meffene Belohnung zu gewärtigen. 








Dienſt⸗ und andere Geſuche. 


10544. Ein Mamm in_den beften Jahren, 
welcher das Defonomie: und Braumeten theos 
retifch und praftifh erlernt, ſehr bedeutende 
Güter und Brauereien längere Zeit adbmis 
niftrirt bat, und ſich bieräder mit den fchöns 
ften Beugniffen auszuwerfen, auch Kaution zu 
leiften vermag, wänſcht ale Defonomies und 
Brauverwalter ber einer-Derrfinaft, oder auch 
ald Buchhalter und Rechnungsfuhrer in einer 
Gabrife unterzufommen. Das Nähe wird 
mitgetheilt -im 


Anfrage und Adref =» Durcau München. 


10570. Es wirdiin einem biefigen Banquier: 
hauſe aur:Deforgung der Gefhäftsgänge, ein 
junger Menſch von bier wohnenden, rechtſchaf⸗ 
fenen Eltern gefucht, der qut lefen und fchreis 
ben Fann, auch erforderlichen Falls fich zur Aus⸗ 
ern im GServiren und zu andern Dienftess 

eiftungen. verfiehben muß. D. Ueb. 


10326. Künftigen Monat fangen bei dem 
Unterzeichneten die Abends Lehrftunden von 6 
bis 8 Uhrewieder an, wozu ſich höflichſt em⸗ 


pfiehlt 
München den 20. Dftober 1829. 
Ludw. Carl Frankel, 
Lehrer der kaufmänniſchen Rechen⸗ 
ı Zunfb- und, der italieniſch.doppelten 
Buchhaltung, in der Sendlingers 
firaße No, 913. über 2 Stiegen. 


Feilſchaften. 


obs i. In der Lerchenſtraße No. 87. im Eds 
baufe zu ebener Erde find ſehr ſchoͤne, neue 
Betten um fehr billigen Preis gu verkaufen, 








% 


ar WE 


10525 Beim Antiquar Dr. Nagler, Alten: 
hofgaſſe No. 171. it ein neues Bücherverzeich⸗ 
niß unentgeldlich abzuverlangen. 


ag" 





. — — er, ‚L 
-10540. In der Heuſtraße No. 246 
Sandwagen, nod im auten Juftande, um 25flt 
zu verfaufen. Auch können. 2 Pferde ſammt 
Geſchirr um billigen Preis dazu gegeben wer: 
den. 





10579. Einige Taufend DI Schub Nußbaum— 


und Ahorn » Sourniere find in dem Meubels- 


Magasın in der Prannensittaße No. 1506. 
ſehr billig im Ganzen: oder in Eleinen Par— 
thien zu verfaufen. er 





. 10563. In der Zürfenftraße No. 500. 0. 
ift das Haus um 3800 fl. zu verfaufen, woran 
nur 800 fl. baar-erlegt werden Dürfen, und 


if ein 


das Ueorige beim Eigenthumer über 1 Stiege: 


zu erfragen iſt. - ah 53a RITA: 
nn "u 4% - 
10558. In der Sonnenftraße No. 1289. über 
3 Setiegen links find, um fehr billigen Preis 
6 Winterfenfter zu verkaufen. 





10591. Es find eine Lerche, ein Schwarz⸗ 
plattl und ein Kanarienvogel ſammt -fehönen 
Häuschen , Danıı' eine‘ Fleine Krıppesund ein 
Duliſtand um billige Preife’zu verbaufen im 
Roſenthale No. 652. im 3ten Stockwerke. 


10597. 2000 fl. werden auf eine fiere Hy⸗ 
pothek, jedoch ohne Unterhändler, ausgeliehen. 
D. Ueb.. t er 


10601: In der Dienerögaffe No. 139. üder 
eine Stiege find auf 2 Kreuzftöcde faft neue 
Wintrrfeniter, 3 Schuhe 9 Zol breit und. 6 
Schuhe 4 Zoll hoch, ſehr dillig zu verkaufen. 





10325. Es ift eine große Auewahl Grabs 
Buirlanden, die Elle zu 15 —50 fr., zum 
Verkaufe vorräthig in der Blumenfabrife im 
Salvatorsgäßchen No. 1524. bei Antomette 
Knilling. 





10488. Glashaus: und verſchiedene andere 
Tenfter, Thuren und inwendige Läden, find 
zu verkaufen, und zu erfragen im Singergäß: 
nen No, 1544. 4 j 


10582. Es iſt in der Marvorflatt nächſt 
der Glyptothik ein Haus um 5800 fl. zu ver: 
Faufen, worän nur 3000, fl. erlegt werden 
mißen,, jedoch ohne Unterhändler. Nähere 
Auskunft hierüber ertheilt der Uhrmacher 
Kranz,am Farbergraben No. 1009., der Fleiſch⸗ 
bank gegenüber, 


10510. Es iſt auf ein Haus in hieſ. Stadt 
als Hypothekpoſt, welche jedoch in die erſte 
Haͤlfte der Schaͤtzung fällt, die Summe von 
2000 fl. ſogleich auszuleihen, und Das Nähere 
hierüber bei dem bürgl. Melber Erhart in der 
Sendlingerſtraße zu erfragen. 








Verſteigerungen. 





. ‚a 6! 

10519. Die unterm 6. Juli d. J. angefündele, und, 
wegen eingetretener BVerhältniffe unterbliebene Vers 
fteigerung der Bibliothek des verflorbenen Fön. bayer. 
quiesz, Reichs⸗Archivs Direktors, Ritter von Satmet, 
wird. nunmehr auf Dieuftag den 17. November 
d. Ie feftgefegt, und damit bis zu deren Sinalifirung 
jeden Tag von 9 bis 12 Uhr Bormittagd, dann von 
3 bis 6 Uhr Nahmittaas in der von Samel'ſchen 
Behaufung an der Theatiner: Schwabingerfiraße No. 
81; im. weiten Stockwerke fortgefabren. 

‚Der Werkauf gefwieht gegen, ſogleich haare Bezah: 
Tung, und Die Derfaufsaegenjtände unter andern, find: 
biftotifch- und dipfomatifih:philologifch:, geographiſch⸗ 
ſtatiſtiſch⸗ und topographifhe Werke, Reifebrfhreibun: 
gen, Almanade, Landkarten, Profpekte, Portraite und 
Kupferfticye f. a. 

Bemerkt wird, daß-die Kataloge hierüber bei dem 
Antıquar Steyrex erholt werden koͤnnen. 

Den 24, Oktober 1829. j 


-Königl. bayer. Kreise und Stadtgericht 
Münden. 


Allweyer, Direktor. 
- Hält. 


10351. Die. zu Freifing  aufgefpeiherten Aerariale 
Getreidvorraͤthe, als i * 
a) Aus dem Fruchtjahre 1827: 
ı04 Schaͤffel Waitzen, 
472 * Korn; 
b) Aus dem Fruchtiahre 1828: 
77 Schaͤffel Waitzen, 
J 348 Korn, 
er 71 Gerſte, 
werden in Folge hohen Auftrages der k. Regierung 
Kammer der Finanzen wiederholt zum Verkaufe in 
Öffentlicher Verjleigerung ausgefegt, und hiezu Diens 


( 1223, ) 


flag der Ste Movember 1829 Vormittags beftimmt, 
wozu Raufsliebhaber hiermit eingeladen werden. 
Am 19. Dftober 1829. 


Königlibes Rentamt Srelfing. 
Stobäud, Rentbreamier, 


10523. Freytog den 30. Oktober werden in der 
Ludwigstraße No. 1674. im ten Stodwerfe Bor: 
mittags von 9 bis 12 Uhr und Nadmıttags von 2 
bis 5 Uhr machfolgende Brgenftände gegen fogleid 
baare Bezaplung öffentlich verſteigert, als: vorzüglich 
- Schöne Spiesel, Sommode, Tiſche, Seffel, Ganapee's, 
Bertläden, Kleiderkäften von Kirſchbaum-, Nuß daum⸗ 
und weichem Holze, ein neuer Flügel von Kirfhbaum: 
holge, mit 5 Detaven und 4 Beränderungen, dann 
Porzellain, Gläfer und Fahrniffe aller Art, wozu Kaufs: 
liebhaber eingeladen find, . 





10466. Mittwoch den Aten Nov. Vormittags 9 Uhr 
werden in dem koͤnigl. Lotto-Gebäude in der Prome: 
nadeftraße No. 1507. im Revifions:Saale mehrere 3t. 
Makulatur» Papiere an den Meiftbietenden öffentlich 
verfteigert. 

Der Verkauf gefchieht im Großen nad dem Ges 
wichte. Der Zufhlag erfolgt salva ratificatione der 
General: Lotto: Adminiftration und die Geld : Griage 
bat nach erfolgter Genehmigung bei der Abgabe flatt. 

Wermuth, Inſpektor. 


VBerfhiedene Kundmachungen. 





10205. Da nad dem hödften Auftrage der Eönigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Binanzen vom 
8. I. Mts,, der Xerarial-Anger auf der Therefienmwiefe 
zu 12? Tagwerk 888 Quadratfhuhen wieder vermies 
thet werden folle, fo wird das Amt folhe Dermiethung 
auf 6 Jahre Freitag am 30. d. Mts. Vormittags 
vornehmen, wozu es Pächter hiermit einladet. 

Nünden am 16. Dftober 1829. 


Königl. Stadtrentamt München. 
J. Auffoläger, Rentbeamter, 


————— — — —— — — — —— 


Fremden-Anzeige. 





Bom 25. bis 28. Oktober. 
m goldenen Hirſch. 


Hr, Tuthem, Rußiſch. Katferl. Kollegienrath von 
Moskau. Hr, Graf v. Grifferei, aus Como. Herr 
Hofer, Fürftl. Eſterhaz. Rath von Wien. Pr, Sa: 
bakio, Rufifh Kaiferl, Kämmerer von Petersburg. 
Here Pauly, Advokat von Stuttgart. Frau Gräfin 
Garonini, Hofdame Jhrer Majeftät der Kalferin von 
Deflerreih, von Grag. Pr.,Balentini, Profefior von 
Berlin, Mad, Arosmith, Partikuliere von London, 


Imſſchwarzen Adler, 


Hr. Fendel, Wechfelgerichts. Acceffit von Salzburg, 
Hr. Frändle, Partitulier von Berlin, Dr Knapp, 
Kaufmann von Frankfurt, ‘Hr. Glode, Kaufmann 
von Bafel. Dr. Knoblauch, Stadtrath von Berlin. 


Im goldenen Dahn. 


Hr. Worms, Kaufmann von Frankfurt. Hr. Schär 
mel, Hal Oberbeamter von Nürnberg. Hr. Hrhr. 
v. Dürnbderg, 8. Rimmerer von Regendburg. Here 
Dieg, Domvikar von Würzburg. 


Im goldenen Kreuz. 


Hr. v. Ferraty, K. Regierungs-Acceſſiſt von Res 
gensburg, Dr. Sonvicho, Kaufmann von Regensburg. 
Herr Fedefhi, Virtuos von Trieſt. Herr Freiherr 
von Feuri, Röniglib Bayer, Kämmerer von Landös 
ee Herr Mielochewsky, Partikulier von Peter o⸗ 

urg. 

Im goldenen Storch. 


Hr. Kuhner, Handelsmann von Neumarkt. 


Inder goldenen Sonne, 


Hr. Trekel, Pfarrer von Großfarolinenfeld, Hr. 
Heyder, Forftpraktitant von Regensburg. 


Bevoͤlkerungs-Anzeige. 











In vergangener Woche wurden 
Getauft: 
38 Kinder: 20 männl, und 18 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 18. Oktober. Hr. Karl Haas, dal, Schuhmacher, 
mit Maria Ginhart. 
Hr, Zofeph Bronold, koͤnigl. Saalmeifter, Wittwer, 
mit Anna Schnitzer. 
Hr. Martin Squſter, koͤnigl. Leibjäger, Witwer, 
mit Maria Franziska Angerer, 
Leonhard Bromberger, bal. Zimmermann, Wittwer, 
mit Monika Laderin, Wirte. 


Den 19. — Hr. Joſeph Nauterer, bal. Priechlet und 
Käfekäufler in Schönfeld, mit Apollonia Stoiber, 
bgl. Webermeifterstochter von Freyſing. 


Den 20. — Hr. Leonhard Glück, bgl. Kiftlermeifter, 
mit Beronifa Pals, Wirthstochter von Erdweg, 
Ldgs. Dachau. 

Den 21. — Hr. Stephan Probſtmair, buͤrgl. Handels: 
mann, mit Klara Sqechner. 

Den 22. — Hr. Joh. Mep. Reicheneder, dermaliger 
Provifor in der englifhen Apotheke, mit Marga« 
retha Hetzl, Kleidermaderin und Weißnäherin 
dahier. 
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Hr. Franz; Bol, büral. Kiftlermeiiter in Schönfeld, 
mit Sabina Barbara Baumann, Wirthstothter 
von Dettelbach. 


Geftorben find: 

Den 21. Dftober, Anna Erhard, Taglöhnersfrau, 
37 I. 3 M. alt, au der Leberverhäctung und 
Abzehrung. 

Den 22. — Barbara Schopf, Taglöhnerin von der 
Au, 40 9. alt, an vernadhläßigter Unterleibsent: 
sündung. 

Maria Fronta, dgl. Schneidermeittersfrau, 30 J. 
alt, an Berflung eines Giterfades in der Lunge, 

Kafpar Weinböppel Feldwebel von der Garnıfonds 
Gompagnie, von Wallerttein, 55 J. alt, an der 
Lungenſucht. 

Den 25. — Kaſimir Schufter, vom 2ten Cuitaſſierre⸗ 
gimente, von Hochenrelchen, das. Wertingen, 
24 9. alt, am Bturfurze. 

Thomas Mongier, Anſiteicher, 54 3. alt, an orgas 
nifhen Seplern in der Bruſt. 


Hr. Anton Thomafo, Fön. wir. Rath und quiesz. 
geheimer Tarator im koͤnlgl. Staatsminiflerium 
der Finanzen, 52 9. alt, an der Lungenſucht und 
Abzehrung. 

Anna Danner, Ein, Gentral : Gemälde, Gallerled ie⸗ 
neröfrau, 43 J. alt, an Herzerweiterung, 


Den 24. — Zofepp BWilltofer, ehem. Stadtmufifant, 


75 3. alt, an der Lungenſucht. 

Guſtav Auguft Karl Joſeph Diaria v. Weber, quiese. 
Ein, Toramts- Eefretärsfohn,-4 J. ı M. 26 T. 
alt, an der Kopfwaſſerſucht. 

Eliſabetha Medikus, Lönigl, Hauptmanns⸗Tochter, 
20 3. alt, an der Autzehrung. 

Joh. Neo, Huber, flädtifher Hausmeifter, 62 J. 
alt, amı wiederholten Schlaafluße. 

Reaina Eder, bürgl. Brauerdfrau, 55 I. alt, am 
Nervenfhlage. 

Gin todtgeborner Anabe des Maurers Joh, Hoc: 
gaßner. 


2 unehel. Knaben, 





Agnes Bauer, Karreröfiau von Klofter Schevern, 3 »  Miädien. 
Ldgs. Pfaffenhofen, 42 3. alt, durch einen Sturz 
verungluͤckt. 
Verzeichniß 


der von dem Stadtmagiſtrate zu München vom 26. Oktober bis 2. November 1829 regulitten 
Brod: Tare und anderer Viktualienpreiſe. 
München den 26. Oktober 1829. 
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Nro. 85. Sonntag den 1. November 1829. 





von Münden. 








Befanntmahung. 
(Seelenamt für die Woplthäter der Hiefigen Armen:Anflalt.) 
10620. Montag den 2. November d. 9. wird, wie alle Jahre gewöhnlich, in Ger 


enwart des Armen: Pflegfchafts:Rathes der Fönıgliden Haupt: und 
ann der im Armen Berbande fiehenden Individuen für ſämmtliche Wohlthäter der 
Armen:Anftalt um 10 Uhr DBormittags in der Metropolitan: und Pfarrkirche zu U, £, 


efidensftade München, 
iefigen 
Stau _ 


ein ſolennes ©erlenamt gehalten werden, wozu Jedermann höflichſt eingeladen wird. 


Münden den 25. Dftober 1829. 


Armen-Pflegfchafts: Rath der koͤnigl. Haupt: und Reſidenzſtadt München. 
Klar, Bürgermeifter, ald Vorſtand. 


Underd, erpedirender Sekretaͤr. 








Miethſchaften. 


10617. In der Glüdftraße No. 639. über 2 
Stiegen rechts ift ein. meublirtes Zimmer um 
6 fl. monatlih Ende Novembers oder Anfang 
Degembers zu beziehen. 


10623. Im Thale Petri No. 546. ift ein 
heitzbares Zimmer über 3 ©tirgen rüdwärts, 
mit eigenem Cingange, ohne Meubels fogleich 
für 3 fl. zu besiehen. 


40655. Auf dem Max Joſephsplatze No. 36, 
Aber 2 ‚Stiegen ift eine Wohnung mit 9 Zim⸗ 
meen um 550 fl. zu Georgi zu vermietben, 
Auch find in dir Perufagaffe eine Wohnung 
über 3 Stiegen um 200 fl. und ein Laden mit 
einem Mebenzimmer um 100 fl. fogleih zu 
vermiethen. 


— — — — 


10622. In der Theatiner:Schwabinaerftraße 
No. 62. über 1 Stiege ift noch ı fehr ſchoͤn 
meublirte Wohnung von 9 Simmern um 8 
Karolin monatlich fogleich zu beziehen. Diefe 
Wohnung wird auch theilmeife abgegeben, 


10627. No. 1021. in der Kaufingerftraße 
find ein Weinfeller für 50fl., und ein Kleines 
Berfaufsgewölbe für 40 fl. jährlich zu vers 
miethen. 


10630. In der Rumforterſtraße No. 36. if 
zu Georgi 1 ſchöne Wohnung , für einen Wirth 
geeignet, um 200 fl. zu beziehen. Das Nähere 
ift Dafelbft bei der Wirthin ‘zu erfragen. 


10632. In der Koͤniginſtraße No. 124. iſt 


‚ tin ausgemaltes Jimmer mit Kühe um 5 fl, 


monatlich an eine ftille Perfon ſogleich zu ver⸗ 
miethen. 
A En 
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410631. In der Dienersgaffe No. 145. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein ſchon eingerich- 
tetes, heitzbares Zimmer mit eigenem Gin: 
gange monatlih um 10 fl. zu vermiethen und 
fogleich zu bestehen: 


10633. Im der Neuhaufergeffe Ro. 1112. 
im 3ten Stodwerfe vornheraus ift ein mzub⸗ 
lirtes Zimmer mit Kammer um 8 fi. ſo gleich 
zu beziehen. 


10634. Es iſt vor dem Koſtthore in der 
Maͤcfialiſtraße No. 355. ein Logis mit 6 Zim⸗ 
mern, einer Magdkammer und fonftigen De: 
quemlichkeiten um 200 fl. zu Georgi zu be: 
sieben, 


10661. Am Rindermarkte No. 640. über 2 
Stiegen rüdwärts ift ein großes, meublirtes, 
heitzbares, mit eigenem Eingange verſehenes 
immer für 1 oder 2 Herren um 5 oder fl. 


su vermiethen. 


10660. In der Sürftenfeldergaffe No. 092. 
und 995. iſt im ten Stockwerke ein helles, 
geräumiges Zimmer nebſt Kabinette, mit oder 
ohne Bett um 9 und 7 fl. zu vermiethen, 
‘ 

10656. Es ift am Färbergraben No. 1059. 
über eine Stiege vornheraus ein f&ön meubd: 
firtes Zimmer für 2 Herren um 10fl. monats 
lich zu besichen. 








10652. In der Fürftenfeldergaffe No. 1000. 
über 1 Ctiege rücwärts ift ein helles, heitz- 
bares, unmeublirted Zimmer mit eigenem Eins 
gange monatlich um 5 fl. 30 Fr, zu besichen, 





. _10655. Im Roſenthale No. 655. über 4 
Stiegen bornheraus find 2 ausgemalte, heitz⸗ 
bare und. mit eigenen Eingängen verjchene 
Bimmer von 1 oder 2 Herren er monatliche 
5 und 7 fl. fogleich zu besiehen, 





10650. Am Marimiliansplape No. 1517. 
ift vornheraus zu ebener Erde ein heigbarer, 
— Zimmer ſogleich für 6 fl. au bis 
ziehen. 


ſtraße No. 48. 


10647. Bor dem Joſephsthore, dem Froh— 
finngebäude gegenüber, No. 1295. b. üder 1 
Gtirge iſt ein ſchoͤn meublirtes Zimmer mo: 
natiıch um 6 fl. ſogleich zu besiehen, 


10643. In der Refidenzſtraße No. 30. iſt 
ſogleich eine Wohnung um 150f. zw beziehen. 





10651. Im Eckhauſe No. 323. b, über eine 
Gtiege in der Brienner-Ötraße ift eine ſchöne 
Mohnung mit 4 heigdaren Zimmern, Küche, 


Keller, Holzlege'sc. zum. Geor;t um 68 fl. halds 


jährig, und auch fogleich von jetzt an big Ger 
orgi um monatliche 10 fl. zu vermiethen. Das 
Nahere hietuber daſelbſt zu ebener Erde. 


10546. Vor dem Iſarthore in der Kanals 

über 2 Stiegen ift «in ſchön 

meublirtes Rimmer mit eigenem Eingange for 

— um 4 fl. 30 fr. wonatlich zu bezies 
en. 


10645. In der Weinftraße No. 122. im 
erften Stocdwerfe ift ein fhön meublirteg, mit 
eigenem Eingange verfehenes immer vorn: 
heraus um den monatlichen Zins von 15 fl. 
zu vermiethen und fogleich zu beziehen. 

10644. In der Neuhaufergaffe To. 1097. 
rückwärts über zwei Stiegen ilt fogleih ein 
meublirtes, heitzbares, mit eigenem Eingange 
veriehenes Zimmer; monatlich um 6 fl. zu bes 
ziehen. 


10633. Am Siele Georgi ift in ber Schwa⸗ 
bingerſtraße Ro. 85. im 5ten Stockwerke eine 
große Wohnung mit 4 heiß: und ı unbeisbas 
tem Zimmer, Alfoven, Küche, Speiſekammer, 
Garderobe, Holziege, Speicher, Keller und 
übrigen Bequemlichkeiten für 280 fl. jährlich 
zu vermiethen, und Das Nähere beim Haus⸗ 
eigenthümer zu ebener Erde zu erfragen. - 





10641. In der Eiſenmanns gaſſe No. 1110. 
im erften Stockwerke ift fogleih ein aus ge⸗ 
maltes, heitzbares Zimmer mit eigenem Ein: 
gange mit Bett und Meubeld um 7 fl. monat» 
lich, ohne Bett und Meubeld um 5 fl. fogleich 
zu beziehen. 


— 


Rein mit Nußbaummeubels verſehenes 
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10637. An der Ede des Rondells vor dem 
Karlsthore No. 1317. ift um 10 fl. monatlich 
Zimmer 


Pr 


nebft Alkoven fogleicy zu beziehen. / 


10636. Es ift ein fchönes Logid vor dem 
Schwabingerthore in der Finfenftraße ‘Ro. 
18. mit 4 Zimmern, 2 heigbaren, Kuͤche, Sper⸗ 
efammer, Keller, Holslege au Georgi oder for 
gleich zu beziehen. Der Jahres zins iſt 150 fl. 
und das Uebrige zu erfragen beim Dallermels 
ber in der Weinftrafe No. 1653. 





10642. In der Etiftsgaffe IN eine Woh—⸗ 
nung im erfien Stodwerke vornberaus um 
jäprlibe 100 A. Miethzins am Birle Georgi 
zu beziehen, und kann auch ein Yaden um 
50 fl. jährlich Dazu aegeben werden. Jm näms 
lien Haufe ift eine Wohnung im Zten Stock⸗ 
werfe ruckwaͤrts um jährlibe 60 fl, Miethzins 
am Fünftigen Hiele Georgi zu beziehen. Das 
Nähere ıft beim Hauseigenthümer in der Neus 
haufergaffe No. 1091. im erſten Stockwerke 
zu erfragen. 


10640. Es find 2 fhöne Wohnungen über 
2 und 3 &tiegen vornheraus, Die erfte um 
280 fl., die 2te- für 240 fl. am Ziele Georgi 
zu beziehen, und in der Sendlingerftraße No. 
058. zu ebener Erde zu erfragen, | 


100639. In der Brienner-&traße No, 1541. 
ift eine Wohnung ım hinterm Stockwerke über 
1 Stiege für 156 fl. Jährlich zu vermiethen, 
und am Ziele Georgi zu bezichen. Selbe bes 
fteht aus 4 Zimmern, Küche, Keller, Speicher; 
Holslege, Waſchgelegenheit und übrigen Ber 


quemlichkeiten. Das Uebrige iſt in der Lotto: 
Kollekte daſelbſt zu erfragen. * BE 


10665. Sn der Thraterfiroße No. 498. zu 
ebener Erde find 2 meublirte Zimmer, eines 
um 4 fl. zu vermiethen. 


10666. An der Karlsſtraße No. 201. ift eine 
Mohnung mit 4 Zummern, nebft einer großen 
Küche und übrigen Dequemlichkerten um 140 fl. 
zu Georgi zu desichen, und zu ebener Erde 
rechts zu erfragen. 


10058. In der ‚Theatinerftrafße No. 1646. 
ift vornheraus im 3ten Stockwerke eine Woh⸗ 
nung mit 4 Zimmern und allen Bequemlich— 
keiten verſehen, für 200 fl. zu Georgi zu bes 
ziehen, und Fann Vormittags von 10 bie 11 
Uhr und Nachmittags von 3 bid 4 Uhr bes 
fihtiget werden. Das Nähere ift ruckwärts 
im 2ten &todwerfe zu erfragen, 


— 





10657. In der Koufingerfirafe No, 1025. 
find 4 Wohnungen, eine vornheraus im äten 
Stockwerke um 150 fl., die rürfwärts in die 
Sürftenfelderaaffe um 90 fl., 2 in den Hof 
um 50 und 50.fl. zu Georgi zu beziehen, Das 


‚ Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen. » 


100603. Eine angenehme Wohrung in der 
Dienersgaffe No. 149. im 3ten Stockwerde ift 
zu Georgi für 200 fl. zu beziehen. 


10678. In der Karlsſtraße rechts in der 
Arcis-Otrafie No. 228. ıft ein Laden mit Wohs 
nung für 210 fl.; über 2 Ötiegen vornheraus 
eine Wohnung, mit 3 Bimmern, 2 heigbaren, 
Afoven Magd- und Speifefammer, Küce, 
Holslege, Keller für 150 fl.; über 2 Stiegen 
rüfwärts rechts eine Wohnung mit 3 Bims 
mern, 2 beisbaren, Magdfammer, Küche, 
Holzlege, Keller für 115 fl.; über 1 Ötiege 
ruchwärts rechts eine Wohnung mit 3 Zims 
mern, 2 beisbaren, Magdkammer, Küche, Holss 
lege, Killer, Waſchhauſe nebft andern Bequems 
lichkeiten um 100 fl. zu Georgi zu beziehen, 


10667. Gin Rogis zu ebener Erde, oder ein 


Laden und Logis zufammen in einem Haufe 


oder in deffen Umgebung wird zufammen um 


250 bis 300 fl. jaͤhrlich zu miethen gefucht. 


Ueb. 


10669. Im Landſchaftsgaͤßchen No. 110. zu 
ebener Erde iſt ein eingerichtete, heitzbares 
Bimmer mit eigenem Eingange monatlich um 
6 fl. zu vermiethen. 


10668. In der Neuhaufergaffe No. 1124. 
über 2 Stiegen vornheraus ift fogleich ein 
immer mit eigenem Cingange, mit oder ohne 
Bert um 6 — 7 fl.-imonatlich zu beziehen, 


Ce) 


( 


10664. In der Lederergaffe No. 430. find 
5 belle, heigbare, mit 5 Betten und Meubels, 
aber nur mit einem eigenen Eingange verfes 
bene Zimmer, monatlich eines mit einem Bette 
um 3 fl., eines mit 2 Betten um 8 fl. und 
wieder eines mit 2 Betten um 10 fl. zu ders 
miethen, und fogleich zu beziehen. Es wird 
auch unentgeldlich geheißt. 





— 


10670, Vor dem Joſephsthore in der Ler⸗ 
Kenftraße No. 62. ift ein Laden fammt Wohs 
nung um 150 fl. zu Georgi zu beziehen. Das 
Nähere beim Hauseigenthümer, 


10674. Zn der Sendlingerftraße No. 949. 
im 2ten Stockwerke find 2 meublirte, helle, 
mit eigenem Eingange verfehene Zimmer, ohne 
Bett, sufammen um 5 fl. monatlich von einem 
oder 2 Herren fogleid, zu beziehen, 


10671. Es ift in der Karlaftraße No. 201. 
a. über 1 Stiege eine Wohnung mit 6 heiß: 
baren Zimmern, wovon 5 tapesirt und Die 
Sußböden bemalt find, dann Kuche, Speiſe⸗ 
kammer, Holzlege, Keller, Speicher, Wafchs 
Fücheantheil, Stallung für 2 Pferde, Remife 
für 2 Wägen und Kutſcherzimmer, au Georgi 
um 500 fl., ohne Stallung um 400 fl. su ver: 
miethen, und über 2 Etiegen zu erfragen. 

10675. In der Schaͤflergaſſe No. 1565. über 
1 Stiege find 2 ſchöne, meublirte Bimmer 
vornheraus um 12 fl. fogleich zu vermiethen. 


10676. In der Karlöftraße No. 202. ift 
eine Wohnung ven 4 Zimmern, wovon dren 
beisbar find, von einer Samilie um den 
Jahreszins von 100 fl. fogleih zu beziehen. 
Zuc Fönnen Die Zimmer einzeln, mit oder 
ohne Meubdels, eines für 3 bis 4 fl. bezogen 
werden, 


10682. In der Heuftraße No. 243. find 2 
Wohnungen zu ebener Erde für 45 und 60fl. 
balbjährig fogleich zu beziehen, 


10684. Ein geräumiger Märzenkeller am- 


Rarisıhore im Rondelle No. 1301. ift ſogleich 
für 150 fl. zu vermiethen. © i 
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10577. In der Burggaffe No. 179. über 2 
Stiegen ift ein ſchoͤnes, hrisbares Zimmer mit 
Meudeld und eigenem Eingange monatlid 
um 10 fl. zu vermiethen. Cs kann auch für 
2 Herren gerichtet werden. 


10679. Auf dem Promenadeplage No. 1422, 
ift ein heitzbares, meublirtes Fimmer vorns 
beraus über 1 &tiege, mit 2 Betten für 9 
oder 2 Herren monatlih um 7 fl. fogleich au 
bezichen. 


10683. In der Heuftraße No. 243. find am 
Biele Georgi 2 Wohnungen mit 5 heisbaren 
Zimmern‘, Küde ıc. im 1ten Stockwerke um 
160, im 2ten um 150 fl. und ein Öarten um 
25 fl. jährli zu vermiethen. 


10686. Im Rofenthale No. 711. über 4 
Stiegen ift ein heitzdares, ſchoͤn eingerichtetes 
mit eigenem Singange verfehenes Yimmer um 
5 fl. monatlich zu vermiethben, und fogleicy 
zu beziehen. , 


— — 

10685. Nächft dem Odeon in der Brienner 
Straße No. 616, über 4 Stiegen find 2 heiß» 
bare, meublirte Bimmer für 5 fl, und 3 f. 
30 fr. ſogleich zu beziehen, _ 


10688. In der Fürftenfeldergaffe No. 08% 
ft eine Wohnung zu Georgi um 50 fl. zu 
vermiethen. 


10662. Es iſt an der Roßſchwemme Ne, 
687. über 2 Stiegen ein ſchoͤn mendlirtes 
Bimmer mit eigenem Eingange für 5 fl.30 Ps 
fogleich zu beziehen. 


10687. In der Rofengaffe No. 611. über 
3 Stiegen ıft ein austapesırtes , ſchöͤn meub⸗ 


Iırtes Zimmer für 7 fl. zu beziehen, 


10691. In der Salvatorsftrafe No. 157% 
über 3 Stiegen ift ein Zimmer mit oder ohne 
Bett um 7 und 5 fl. ſogleich zu beziehen, 


10692. Im Auguftinerftode No. 1393. find 
3 fchöne Zimmer zu ebener Erde fogleih ım 
vermietben. Der Zins für 1 Zimmer iſt TR 
zufammen aber nur 20 fl. 
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10704. Einige ſchön meublirte Zimmer um 
8 — 7fl. find in der Müllerftraße im Ed: 
baufe gegen das Angerthor No. 661. d. über 
4 ©tiege zu vermiethen. 


10705. In der Thearinerftraße iſt am Ges 
orgiziele eine Wohnung mit 5 hris: und 2 
unbeigbaren Zimmern, nebft fonitigen Bequems 
lichkeiten für 270 fl. zu vermirtben. Das 
Nähere ift zu ebener Erde beim Melber No. 
80. zu erfragen. 


10703. In der Weinftraße No. 108., Eins 
gang im Gruftgäßhben über 3 Stiegen, ift ein 
meublirtes, heisbares Zimmer mit Bett und 
eigenem Gingange monatlid um 7 fl. fogleich 


au beziehen. 
— 

10701. In der Herzogipitalgaffe No. 1250. 
im 2ten Stockwerke find 2 fehr ſchöne Bims 
mer, gut meublirt, vornheraus, ineinanders 
gehend, jedes mit eigenem Eingange verfehen, 
zu vermierhen, und Pönnen zufammen, oder 
auch einzeln, jedes um 8 fl. ſogleich bezogen 
werden. 


10702. Es ift eine fhöne, belle Wohnung 
von 3 Zimmern, Küche und übrigen Bequem: 
lichkeiten fogleih für 140 fl. jährlich zu bezie⸗ 
ben. Das Nähere ift in der Schäflergaſſe 
Mo. 1559. über 2 Stiegen zu erfragen. 





10700. In der Eifenmannsgaffe No. 1106. 
tft eine Wohnung im Zten Etodwerfe um 
170 fl. ſogletch oder zu Georgi zu beziehen, bes 
ſtehend aus 3 heiß: und 2 unheigbaren Zim⸗ 
mern, Küche, Keller, Speicher und Commos 
dite. Das Nähere ift dafelbft im aten Stock⸗ 
werfe zn erfragen, 


10699. In der Lerchenfiraße No. 113. über 
2 Stiegen rechts ift ein fchön eingerichteted 


Bimmer mit eigenem Eingange für monatliche _ 


6 fl. fogleich zu vermiethen. 


10697. Im Thale No. 420. über 3 Stiegen . 


ift eine. Heine Wohnung für 2 Herren mit 
Meubeld und Berten monatlich umıo fi., für 
einen Herrn um 7 fl. au vermietben, und 
Bann fogleich bezogen werden. 


10696. In der Theatinerfiraße No. 80. über 
2 Stiegen iſt ein großes, ausgemaltıs, ſchön 
eingerichteted Zimmer mit 1 oder 2 Betten 
— —— Eingange für 14 — 19 fl., dann 
ein Pleines, mit oder ohne Einrihtung für 4 
— 6 fl. fogleich zu beziehen, s 


10698. Am Sebaſtiansplatze No. 737. über 
3 Stiegen iſt ein heigbares, eingerichtetes Zima 
mer von 2 Herren um 7 fl., ohne Betten, ſo⸗ 
gleich au beziehen. 


10693. In der Lerhenftraße No. 87. ar 
der Ede zu ebener Erde find 2 Zimmer für 
1 Heren um 8 und für 2 um 10 fl, monatlich 
ſogleich zu beziehen, 


10694. Am Sfarthore No. 476. ift eine 
Wohnung mit 3 heigbaren Zimmern vornhers 
aus, Alfoven, Kochzimmer, Küche, Speifefams 
mer und übrigen Brquemlichkeiten für den 
jährlichen Zins von 210 fl. au Georgi zu bes 
sieben. Es iſt aud ein großes Zimmer mit 
eigenem Eingange vornheraus monatlid um 
5 fl. fogleih au beziehen. 


10706. In der Schönfeldftraße No. 106, 
über 3 Stiegen rechts vornheraus it ein beige 
bares, eingerichteted Zimmer mit Bett und eis 

enem -Eingange monatlid um 4 fl. 50 Fr. 
Pogleich zu beziehen. 





10708. In der Sendlingerfiraße No, 90% 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein Zimmer mis 
Kabdinette und. eigenem Cingange monatlich 
um 9 fi. ſogleich zu beziehen, 


10713. In der Lerchenftraße No. 92. über 
eine Stiege ift fogleich ein eingerichtetes Fime 
mer um 4 fl. 30 kr., auch nad Gelegenheit 
nur um 4 fl., zu beziehen, 

10742. In der Perufagaffe No. 77. über 
2 Ötiegen ıft eine an der ©onnenfeite geles 
obnung su Georgi oder auch foglei 
für 280 fl. au beziehen. Das Uebrige i 
auf dem Nar-Zofeppsplape no. 38. über 3 
Ötiege zu erfragen, 
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10711. Nahe an der Sendlingerlandſtraße No. 
766. auſſerhalb des Krankenhauſes find zwey 
Wohnungen zu beziehen, eine foaleich um 70 
fl. und die andere um 60 fl. au Georgi. 


10714. In der Glocdengießergaffe nächſt 
dem Joſephsthore No. 1262 über 3 Stiegen 
ift ein fhön meublirtes Rimmer mit eigenem 
es monatlih um 7 fl. fogleich zu bes 
3 e en. 


10715. In der Karlsftraße vor dem Mar: 
thore No. 251. über 5 Stiegen ift ein fchös 
nes, meublirtes Zimmer um 7 fl. monatlich 
zu vermiethen, 


10717. Vor dem Marthore No. 1357. über 
2 Stiegen find 2 eingerichtete, heigbare Bin: 
mer fogleich von einem Herrn um 12 fl. zu 
beziehen. 








10719. Vor dem Schwabingerthore am 
Mittelsbacherplage No. 13359. find im erften 
Stodwerke 2 fehön meublirte, heitzbare Zim⸗ 
mer für 18 fl. ſogleich zu beziehen. 


10718. Sn der Lerchenſtraße No. 64, find 
fogleich 2 3'mmer zu vermietben, eines mit 
Bett um 5 fl., ohne felbes um 4 fl. 


> 40741. In der Brienner-®troße No. 1315. 
neben dem Haufe des Herrn Öeneralen Baron 
von Halberg iſt eine Wohnung über 2 Stie⸗ 
gen um 220 fl. zu Georgi zu vermiethen, 





10745. Eine Stallung für 2 Pferde nebft 


Remife und übrigen Bequmlichkeiten ift auf 
dem Mar: Zofepbeplage No. 38, um 6 fl. 
monatlich zu vermiethen, 


10744. In der Sendlingerftraße No. 728. 
über 2 Etiegen ruͤckwaͤrts find 2 Bimmer, 
ein ausgqemaltes, heitzbares, meublirtes, mit 
der Ausficht ind Dultgäfichen, eins mit zwei 
Betten für 2 Perfonen monatlich um 9 fh 
fogleich zu besichen. 


10753. Es find 31 Märzenfäßer zu vermie⸗ 
then, ein jedes Faß für 3 A., und zu erfragen 
in der Schäflergaffe No. 1508, über 1 Stiege. 


10736. In der Ludwigsſtraße No. 136., dem 
Herzog Marpalais qrgenüber, find 2 Weh— 
nungen, die eine über 1 Stiege um 420 fl. 
fogleih oder zu Grorai, die andere über 5 
Stiegen für 280 fl. jährlich zu Georgi zu bes 
zu beziehen. Das Uebrige iſt zu ebener Gtde 
zu erfragen. 


10752. In der Shönfrlöfraße No, 118. 
über 2 Stiegen ift ein fchönes Zimmer mit 
oder ohne Meubeld um 3 oder 5 fl. monate 
lich fogleich zu beziehen. 


10751. Am Rindermarfte No. 646. im Sten 
Siockwerke vornberaus find 2 meublirte Zim— 
mer um 12 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 
Sie können auch einzeln abgegeben werden. 


10754. In der Herrenfiraße No. 313. find 
über 3 ©tiegen 2 Zimmer, ein heigbared um 
4 fl., das andere, unheigbar, um 2 fl. monat⸗ 
lich fogleich zu. beziehen. ’ ; 





10755. Vor dem Maxthore in der Brienner- 
Straße No. 260. ift über 5 Stiegen vorns 
heraus ein fhöm meublirte, mit Alfoven und 
eigenem Cingange verſehenes Bimmer monafs 
Jih um 9 fl. fogleih zu beziehen. 





10758. Am Einlaße in Der Muͤllerſtraße No, 
657. bje. übır 3 Etiegen rechts iſt ein meubs 
lirted, heitzbares Zimmer mit eigenem Eins 
gange von 1, 2 oder 3 Sperren für 6, 7 oder 
9 fl. am 1 Dezember zu beziehen. 


- 40759. In der Amalienftraße Wo. 505 a. 
über 1 Stiege iſt ein Zimmer mit Bett um 
3 fl. fogleich zu beziehen, 


10763. In der Sonnenftraße No. 1297. im 
Nebengebaude rechts über ı Stiege Fann ein 
meublirted Zimmer mit Bett um 6 fl., ohne 
Bett um 5 fl. inonatlich fogleidy bezogen wiırs 
den. 








10725. In der Burggaffe No. 182. find d 
2te und 3te Stocdwerf, jedes um 200 fl, zu 
vermiethen, wovon eines fogleih und das. anz 
dere zu Georgi bezogen werden Fann, 


( 1231 ) 


10761. In der Muͤllerſtraße No, 51. a. 
find 2 ſehr fehöne Wohnungen mit der ange 
nehmſten Ausficht, alen Biquemlichkeiten und 
Waſchhaus antheil, eine um 175 fl. jährlih am 
Biele Georgi, und eine um 150 fl jährlich, 
Diefe lebte fogleich oder am Ziele Georgi zu 
vermiethen, und daſelbſt zu zfragen. 


10730 Am Maximiliansplatze No. 1328. 
ift eine Wohnung an der Morgenfeite uber 
2 Stiegen mit 6 Zimmern, Kabinette, Magd: 
Fammer, Keller, Speicher und Waſchhaus⸗An⸗ 
theil zu Georgi um den Jahreszins von 450 fl. 
du vermiethen, und das Raͤhere daſelbſt zu 
ebener Erde zu erfragen. 





10731. In der Shönfeldftraße auf der Son: 
nenfeite ift eine ſchöne, neubergerichtete Woh— 
nung über 2 Stiegen, mit allen häuslichen 
Dequemlichfeiten, auch Stalfung zu 4 Pferde 
nebft heitzbarem Rutfcherzimmer, Sutterboden, 
Wagenremife, WafchLaufe ıc. ıc. um jäbrliche 
450 fl. ganz oder theilweife zu vermiethen, 
und fogleih zu beziehen, Auch find daſelbſt 
gegen 3000 Backſteine, 2 eiferne Defen, und 
ein auf jedem Herd zu ftellender Defonomies 
Fochofen nebft Häfen von Eifenbled zu verfau: 
fen. Dagegen wird eine Waſchmang mittlerer 
Größe zu Faufen gefucht. D, Ueb, 





10720. Vor dem Angerthore No. 680. im 
Zener'ſchen Haufe über 3 Stiegen nächſt dem 
Ölasgarten ift fogleich ein meublirtes Zimmer 
mit eigenem Cingange für monatlicye 7 fl. zu 
beziehen. 


10762. In der Herrenftraße nächft dem ars 
thore No. 321. a über 2 Stiegen vornheraug 
links ift ein recht bequemes, heitzdares Zim⸗ 
mer mit ſchönen Meudbels, eigenem Eingange 
und Bett verjehen, fogleih um 7 fl. monatlich 
du vermiethen, 


10722. In der 
ift eine Wohnung, 





Srühlingefttaße No. 285. 
beftehend aus 6 Zimmern, 
Küche, Keller, Holslege, Speicher und allen 
übrigen Bequemlichkeiten um 200 fl. zu Ge: 
orgi zu beziehen. Das Nühere ift über eine 
Stiege zu erfragen, 


Rochusberge, No. 1490. 


10727. In der Löwenftraffe No, 503. d. ift 
eine fihöne Wohnung mit 2 heiß: und 1 uns 
heisbarem Zimmer, Küdhe, Holilege und übri— 
gen Dequemlichfeiten jährlih um 90 fl. fogteich 
su beziehen, und dancden beim Koch über 2 
Stiegen zu erfragen. 

10740. In der St. Annagaffe No. 1237, 
im Hintergebäude über 5 Stiegen links ift 
fogleih ein mrublirteg Zimmer um 5 fl- mo: 
natlich zu beziehen. 


— 





10737. In einem Haufe auf dem Schran: 
Nenplaße ıft im Aten GStodwerfe eine Woh⸗ 
nung, beſtehend aus 2 Zimmern vornheraus 
und einem großen rückwärts, Küche, Holzlege 
und ſonſtigen Bequemlichkeiten, worunter vor» 
süglich Taufendeg Waffer im Haufe gezählt 
wird, am Fünftigen Ziele Grorgt um 100 fl 
Jährlich zu vermietben; auch Fann im demſel 
ben Haufe ein großer Keller für jährliche 27 fl. 
vermiethet werden. Ueber dag Weitere giebt 
Ausfunft 
Das Anfrage: und Adreßbureau München, 





10733. Eine helle Schlafgelegenheit mit ei 
genem Eingange monatlih um ı fl. 30 Er. 
Fann ſogleich bezogen werden beim Dettinger, 
Knopfmacher im Thale No, 550. 





10732. In der Sonnenftrafe No. 57. nächſt 
der proteſtantiſchen Kirche iſt am Ziele Georgi 
eine ſehr ſchöne Wohnung über @ Ötiegen, 
befichend aus 6 beisbaren Zimmern, Alfoven, 
Magdfammer, Garderobe, Kuche, Keller, Opeis 
her, Holzlege und übrigen Bequemlichkeiten 
an 570 fl. zu vermiethen, und rüwärts im 
Hofe zu erfragen, 





10729. Vor dem Marthore, Eingang am , 
über 3 Stiegen rechts 
ift ein ſchoͤn meublirteg Zimmer um 5 fl. 30 fr. 


fogleih zu beziehen, 





Am obern Anger im DasIHaufe 
No. 320. zu ebener Erde ifk eine Wohnung 
mit 1 heiß» und 1 unheißbarem Zimmer, 
he, Keller und einem großen Borplage 
50 fl. fogleich zu beziehen. 


10770. 


KRüs 
um 
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10767. Es ift ein beißbares, meublirtes 
Bimmer mit Kabinette monatlich um 5 fl. fos 
gie du beziehen in der Glüdftraße No. 637. 

ber 5 Stiegen. 


10764. Vor dem Karlsthore im Rondelle 
gehts No. 1312. über 3 Stiegen vornheraus 
ift ein meublirtes Bimmer mit eigenem Ein» 

ange und ſehr angenehmer Ausficht von 1 
Ken monatlih um 6 fl., von 2 Herren mit 
2 rn monatlid um 9 fl. fogleih au bes 
giehen. " 


10756. Es ift ein heitzbares, großes Zim—⸗ 
mer ohne Meubeld von einem oder 2 Herren 
am 16. November um 3 fl. 30 Er. zu vermies 
then, und zu erfragen unterm Bogen am als 
ten Eiermarfte No. 596, bei der Gefchmeides 
macherin Keller, 


10772. An der Löwengrube No. 1390. über 
% Stiege rudmwärts ift eın Fleines, helles Zim⸗ 
mer um 2 fl. 24 fr. fogleich zu beziehen. 


10771. Zn der Fürftenfeldergaffe No. 997. 
Über 3 Stiegen find ı heigbares, meublirtes 
Zimmer mit eigenem Eingange von einem Herrn 
um 4 fl., für 2 Herren zufammen um 5 fl. 
monatlich und eine Kammer mit eigenem Ein: 
gange und gutem Bette um 2 fl. 24 Fr. fos 
gleich zu beziehen, 


10775. Im Rofenthale No. 655. ruͤckwärts 
über 3 Stiegen ift für 1 oder 2 Herren ein 
fehr fchönes, helles, mit eigenem Eingange 
verfehenes Zimmer um 6 fl. zu vermietben, 
und fogleich zu beziehen, 


10777. Im Haufe No. 1628. in der Weins 
flraße über 3 Stiegen-vornheraus ift ein ſchön 
meublirtes Zimmer nebft- Schlaffabinette, mit 
eigenem Eingange monatlich ohne Bett für 
10 fl., mit Bett für 12 .fl. von 1 oder 2 Pers 
-fonen fogleih zu beziehen. 

10779. Vor dem Iſarthore nächft dem Adel: 
mann in der Herrenftraße No. 321. ift ein 
meublirted Zimmer monatlib um 5 fl. 24 Fr. 
zu vermiethen. 


10778. Im Thale Petri No. 624 über 5 
Stiegen vornheraus ift ein ſehr fhönes Zins 
mer mit eigenem Cingange, mit oder ohne 
Meubels um 6 oder 7 fl. monatlich zu ver⸗ 
miethen. 


10782. Am Maximiliansplatze neben dem 
enalıfben Kaffeehauſe No. 1320. im Erdges 
(hoffe, Eingang 4., ift fogleich ein Zimmer 
fammt Meubels, Betten und Heisung für eis 
nen Herrn um 8 fl., für 2 um 9 fl. zu vers 
miethen. 


10781. In der MWeinftraße No. 108. über 
4 Stiegen, Eingang im Landſchafts gäßchen, 
iR eın heinbares Zimmer mit 2 Betten und 
eigenem Eingange für 2 Herren fogleich um 
7 fl. zu beziehen, 


10249. In der Brienner-Straße No, 281. d, 
naͤchſt der Glyptothek find 2 fhone Wohnuns 
gen, eine große mit ausgemalten Zimmern 
und Gärten halbjährig um 100f., eine mit 
4 Zimmern, Magdfammer, Küche und Keller 
um 45 fl. balbjahrig ſogleich zu beziehen, 


10548. Im Haufe No, 1612. ın der Raus 
fingeritraße jft üder 2 Stiegen vornheraus 1 
großes, ausgemaltes, modern meublırtes Zims 
mer nebft Kabinette und Alfoven von 1 oder 
2 Herren um 24 fl. monatlich fogleih zu bes 
ziehen, Auch ift im nämlien Haufe über 1 
Stiege ein meublictes Zimmer mit Bett um 
8 fl. monatlib von einem Herrn fogleich zu 
beziehen. Das Nähere über 1 Stiege. 


10566. Ein großer heisbarer Laden ift im 
Eporrergäßiben, in der gegenwärtigen Biumens» 
handlung, für 260 fl. jaͤhrlich zu beziehen, 


10567. In der Weinftraße No. 1628. if 
ein austapesirteg, meublirtes Zimmer im erficp 
Stockwerke für 9 fl. zu vermieihen. 


10587. Eine 2te Etage mit 6 Zimmern, Rab 
nette, heller Rüde, Kammer ıc. nähft dem 
Herzogl. Leuchtenderg. Palais iſt für 300 fl. 
zu vermiethen. Auf Derlangen wird tal: 
lung zu 3 Pferde mit Remife beigegeben, 
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10390. Am Maxthore No. 14154. im 1ten 
Stodwerfe ober der Thorwache ift eine Wohs 
nung mit 6 Zimmern fammt übrigen Bequem: 
lichkeiten um 350 fl. jährlih zu vermiethen, 
und im Lafirerhaufe No. 1453. ift das te 
Stockwerk mit 5 Zimmern fammt Übrigen Dr: 
quemlichfeiten um 200 fl. jährlich zu vermies 
then, und Fann auch fogleich bezogen werden. 








10562 In der Rumforterfirafe, rechts vor 
dem Sfarthore No. 34. ift über eine Stiege 
ein großes meublirtes Zimmer mit 1 odır 2 
Betten monatlich um 7 oder 9 fl. zu besichen. 


10576. An der Herzogipitalgaffe No. 1142. 
ifrüber 2 Stiegen eine Wohnung auf der 
&onnenfeite mit 5 fhöncn Zimmern, Kuͤche 
und. allen andern BrquemlichFeiten- verſehen, 
um den Bins von 300 fl. zu Georgi zu bes 
sieben; auch iſt dafelbit eine Wohnung zu 
ebener Erde mit 3 Zimmern, Rüde und eis 
nem Laden zu Georgi um 250 fl. zu bezichen. 


Das Nähere ift beim Eigenthümer zu erfragen. 





10581. In der Dienerdgaffe No: 141. ift 


zu Georgi ein fhöner Laden um 150 fl. zu 
vermiethen. Br 

10604. Vor dem Zofephöthore in der Son: 
nenftraße No. 1292. Über 3 Etiegen ift ein 
ſchön meublirtes Zimmer monatlih um 8 fl. 
fogleich zu beziehen. 


10613. Es find. einige ſeht angenehme, mit 
allen Bequemlichfeiten verjebene Wohnungen, 
‚worunt:r eine mit einem Laden, um den Aus 
Berft billigen Jahreszins von 100, 150, 190 
und 200 fl. an der Amalienftrofe No. 541. 
zu Georgi zu beziehen. Die größere Woh— 
nung kann aud boaleich bezogen werden. 


10422. In der Herzogfpitalgaffe No. 1141. ift 
an der Sonnenfeite ber 2 Stiegen eine fehr ges 
raͤumige Wohnung mit 4 Zimmern vornheraus, 
3 Zimmern rldwärts mebft Kammer, Keller 
- und Übrigen Bequemlichkeiten, um den Jahres: 
zins von 450 fl. am nächften Ziel Georgi zu be: 
ziehen, und das Webrige beim Hauseigenthümer 
zu erfragen. 


10527. Im Edhaufe der Sonnenftraße No. 
58. über 3 Stiegen ift eine Wohnung mit 5 
beisbaren Bimmern, Magdfammer, Küche, 
Speiſekammer, Keller, Speicher, Holzlege, 
Walk: und Badgelegenheit um 300 fl. Jah: 
reszins zu Georgi zu beziehen, und Das Ueb— 
rige über 1 Stiege zu erfragen. 


10333, In der Sendlingerſtraße No. 0600, 
find zu Georgi eim fhöner , heller Laden um 
160 fl. rüdwärts im Erdgefchoffe ein Quartier 
um 06 fl., und im ıten Stodwerfe ein ſolches 
um 75 fl. zu vermietbhen. 


10417. Nächſt dem Ratbhaufe No. 162. ift 
eine Wehnung für 300 fl. entweder ſogle ich 
oder zu Geurgi zu beziehen. Auch ift unter 
den Bögen dafeldft ein Laden für 140 fl..zu 
vermietben, und beim Kaffetier Danner zu 
erfragen. 


10359. Es find 2 fehr fhöne Wohnungen 
über 3 und 4 Stiegen, die erfte für 250 fl., 
die zweite für 200 fl. am Fünftigen Ziele Ger 
orgi zu vermiethen, und in der Theatinerfitaße 
Jio. 66. zu ebener Erbe zu erfragen. 


10344. In der Kaufingeritraße No. 1606. 
im äten Stodwerfe rechte if vornheraus ein 
Zimmer mit eigenem Eingange um 8 fl, mit 
Meubels um 12 fl. zu vermierhen. 


10471.: Im Schäfler Holzapfelhaufe, dem 
Eingange in die Kaferne gegenüber, am Tür: 
Eengraben No. 600. über 2 Stiegen rechts 
find 2 unmeublirte, ſchoͤne Zimmer für 6 f.. 
monatlıch, ſogleich zu vermiethen. ’ 


10780. In der Eliſenſtraße No. 4. über 2 
Stiegen iſt eine Wohnung, beftehend aus 4 
Zimmern, 1 Salon, Küche mit Rüchenzimmer, 
Garderobe, Holslege, Keller und Speicher um 
370 fl., entweder fogleich oder zu Georgi, zu 
vermietben, und das Nähere über 1 Stiege: 
zu erfragen. 





10748. In der Lerchenftraße No. 87. linke 
über eine Stiege ift ein ſchön meublirtes Zims 
mer um 7 fi. fogleicy zu beziehen. 


—J 
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10721. Im Fingergäßchen über 3 Stiegen 
ift eine Wohnung mit 2 heißs und einem un: 
heisbaren Zimmer, Küche und ©peicherantheil 
um 100 fl. jährlih au Georgi zu beziehen, 
Des Nähere ift in der Theatiner:Schwabin: 
gerftraße No. 1640. über eine Stiege zu er: 
fragen. 

40750. In der Windenmacherftraße No. 1414. 
im 4ten Stockwerke ift ein ſchoͤn meublirtes, 
heisbares Zimmer mit eigenem Cingange für 
10 fl. monatlich fogleih zu vermiethen. 


10724. Bor dem Gendlingerthore links 
No. 1. Über 3 Stiegen rechts find 2 meublirte 
Zimmer monatlich um 6 und 4 fl. fogleich zu 
beziehen, 


10749. In der neuen Löwenftraße No. 822. 
heim gelben Thore über eine Stiege rechtd 
ift ein Aimmer mit einem Bett für 3 fl. und 
mit 2 Betten für 4 fl. zu vermiethen. 

-10747. In der Dienerögaffe No. 139. über 
eine ©tiege find 1 modern meublirtes Zimmer 
um 12 fl. monatlich, und eines nebft Kabinette 
um 6 fi., fogleich zu beziehen. 


10723. In der Refidenz:Schwabingerftraße 
No. 31. im 2ten Stockwerke, Eingang im 
Schrammengaͤßchen, ift ein heitzbares, mit 
eigenem Eingange und MWandfalten verjcheneg, 
gut eingerichteted Zimmer monatlih um 7 fl. 
fogleich zu beziehen. nt 


10765. In der Müllerftraße No. 651. lit, e. 
find 2 fhon meublirte , heitzbare Zirnmer mit 
eigenem Eingange fammt Bedienung um 6 
und 8 fl. ſogleich zu beziehen, dann zwei 
Mohnungen mit. allen Bequemlichfeiten um 


150 und 145 fl bis: kommendes Ziel Georgi - 
zu vermiethen, und beim Gigenthümer zu er: ” 


erfragen. 


10728. Mit freundlicher Ausfiht nach der 
Ubend: und Morgenfeite find in Der Barer- 
Strafe No. 270. über 3 Stiegen (naͤchſt der 
Karlöftraße) für einen Herrn 2 meublirte Zime 
mer um 11 fl. monatlich zu vermietben. 


10734. Bor den Marthore neben dem eng⸗ 
liſchen Kafferhaufe No. 1523. im aten ©tode 
find 2 meublirte Zimmer mit oder ohne ‚Bett 
an Herrn, eines für 3 fl. 30 Pr., su vermiethen. 

10615. Am Rindermarfte No. 647,, Ein⸗ 
gang neben dem Gonditor Wagner, über 3 
Stiegen find 3 gut eingerichtete Zimmer um 
7, 9 und 12 fl. fogleich zu beziehen. 


— — — — — — — 


Verlorne und gefundene Sachen. 





10726. Dießſeits iſt ein goldener Ring des 
ponirt, welder mit Brillanten :a, jour gefaßt, 
befegt ift, und über deffen Erwerb fi der 
Brfiger nicht ausweiſen Fann, —— 

Der Eigenthuͤmer wird aufgefordert, ſich 
dießſeits zu melden. 

Muͤnchen den 28. Oktober 1829. 


Königl. Polizei-Direktion Muͤnchen. 
v. Rinecker, Direktor. 


10669. Mondtag ‚den 26. ging im Parterre 
des k. Hoftheaterd an der, Reſidenz, während 
der ftattgehabten Vorftellung, ein Geldbeutel, 
mit weiß und blauen Weden geftidt, zu Ber: 
lurſt. Der Finder wird erſucht, ihn bei der 
k. Polizey: Direktion abzugeben. 


10673. Ed wurde von der Therefienftraße 
bis in die ©tadt ein goldener Singerring, in 
welchem die Buchſtaben 1. Ch, befindlich find, 
und eine Stednadel’ mit’ einem gelben und 
an der Seite mit weißen Steinen beſetzt, 
verloren. Der Finder, welcher fie Der koͤnigl. 
Polizeydireftion einliefert, erhält eine gute 
Belohnung. — — 


10776. Vorigen Dienſtag den 27. d. 9 Uhr 
Morgens iſt auf dem Färbergraben ein weifs 
fer Pudel mit etwas gelblidter Wolle auf 
dem Rüden und einem gelben Halsbande mit 


‚dem Polizenzeichen No. 4799. verfeben, ent= 


fommen. Der gegenwärtige Befiser wolle dens 


. felben No. 658. bje, über 3 Stiegen, rechts 


ander Müllerftraße gegen ErfenntligFait über: 
bringen. ; 


u 
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10739. Es wurde vom Thale bie and Land: 
gericht Au eine Rolle mit 10 fl. in Sechfern 
verloren. Der Sinder wird erfucht, dieſelbe 
gegen Erfenntlichfeit bei der K. Polizen » Dis 
rıftion abzugeben, 





Dienft- und andere Gefuche. 


10619. Unterzeichneter bat noch ein Paar 
Stunden im Klavier-Unterrichte zu vergeben; 
auch vwünfcht er zugleich Beſchäftigung im No: 
tenfchreiben. 

Auguft Baumgärtner, 
Klavierlehrer, im Dultgäßchen 
70.732. über1Stiegerücwärts. 


10709. Befannmadhung. 

Auf vielfeitiges Verlangen bat Unter:eich: 
neter feinen Aufenthalt in der Haupt: und 
Refidenzadt des Königreiches Bayern auf 
kurze Beit verlängert, und zeigt ergebenft an, 
welche noch feine Zahnarznei oder auch Fünfl: 
liche Zähne benöthigen, ſobald als möglich 
ihn in Anfprub zu nehmen. Armen leiflet 
er Hülfe und reicht ihnen die Bahnmittel un: 
entgeldlich. 


© Levi, 
Zahnarzt an der k. k. Univerſität 
zu Wien. Logirt im WRofenthale 
No. 713. über: Stiege. 


10738. Ein mit fehr guten Beugniffen vers 
fehener junger Mann, welcher die Handlung 
vorfriftsmäßig erlernt hat und in Epezerei: 
und Tuhhandlungen längere Beit fervirt hat, 
auch Kaution zu leiften vermag , wünfcht als 
Handlungs : Commis Get kurt Kitchen Das 
Nähere wird mitgetheit im 

Anfrage: und Adreß-Bureau Münden. 


10745. Unterzeihnete empfiehlt fich einem 
boben Adel und verehrlichen Publifum zur 
Berfertigung der Kleider und weißer Handar: 
beiten. Auch wird in Diefen beiden Sächern 
gründlicher Unterricht ertheilt. 

Elife Bärwinkl, Arbeitslebrerin. 
(Sendlingerftraße No, 728. 3. Stod.) 


10690. Die an der Areuzfhule errichtete 
Slementar » Mufif: Schule uach peftalogsifher _ 
Methode wird auch in diefem Schuljahre uns 
ter Der fpeziellen Leitung des k. Hoffängers 
LöHle fortgefest, und ein neuer Curfus für 
Anfänger errichtet, Die Infeription ift in dem 
Lofale der Kreuz: Ansben:- Schule am Sendlin: 
gertbore den -2., 3. und 4. November von 11 
— 12 Uhr. Die Aufsunehmenden müffen in 
dem Alter von 8 — 14 Jahren feyn, und fers 
tig lefen und fihreiben Fönnen. Das Hono: 
rar für monatliche 12 Stunden ift ı fl. Aer⸗ 
mere, wenn fie empfehlende SittlichFeitdgeuge 
niffe und qute Faͤhigkeiten befigen, können un: 
entgeldlidy aufgenommen werden. 

Sifcher, Inſpektor der Kreuzſchule. 


10707. Wer auf die fehnellfte und billigfte 
Art Privatslinterriht im Tanzen zu nehmen 
wüngcht, beliebe fichb anzufragen in der Sends 
lingerftraße No, 948. im 1ten Stockwerke täg- 
lid von 8 big 9 Uhr Morgens. 


10320. Künftigen Monat fangen bei dem 
Unterzeichneten die Abends-Lehrſtunden von 6 
bis 8 Ubr wieder an, wozu fih höfichft em— 
pfiehlt 
München den 20. DOftober 1820. 

Ludw. Earl Franfel, 
Lehrer der Faufmännifhen Rechen⸗ 
Funft und der italienifch.doppelten 
Buchhaltung, in der Gendlingers 
ftraße No. 913. über 2 Stiegen. 


Feilſchaften. 


10018. Eine bedeutende Parthie vorzuͤglich 
gut gebrannter Ziegelſteine ſteht in der herr— 
ſchaftlichen Ziegelei zu Leutſtetten bei Starn—⸗ 
berg zum Verkaufe vorräthig. Liebhaber da- 
zu wollen ſich an den Frherrl. v. Eberlefdyen 
Guts-Inſpektor dafelbft wenden. 


10626. Im die graͤfl. Preyſing'ſchen 
Garten in Haydhauſen find noch mehrere Bau⸗ 
pläge zu verkaufen, worüber das Nähere an 
Drt und Stelle zu erfahren iſt. Auch find 
dort Blumenſtöcke, Obſtbäume und Gartens 
ſcherben um billige Preife abzugeben, 


( .r. ) 
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10621. Es ift im Thale ein Haus, zu verfcie: 
denen Gewerben geeignet, aus freier Hand zu 
verfaufen, jedoch ohne Unterhändler. D. Uep, 


10625. No. 1021. in der Kaufingerfiraße 
find zu verkaufen: meberere Mufcheln von 
Marmor, zu Wafferbebälter geeignet, und eine 
vierecfigte, Fupferne Pfanne. 


10624. Eine reale Schneidersgerechtigkeit 
iſt zu verfaufen, und zu erfragen in der Send: 
Jingerfiraße No. 892. Über 1 Stiege. 


10:06 Es wird reines Mafulaturpapier zu 
Faufen gefuht. D. Ueb. 


10629. Ein eifenblechener Dfen ift in der 
Sonnenftroße No. 1187. über 1 Stiege sinfe 
zu verkaufen. 


10638. Es ift in der Et. Anna:-Vorftadt 
No. 146. am Gries eine Herberge zu ebener 
Erde zu verfaufen und dag Nähere dafelbft 
zu erfragen. 


10654. Ein Sommerhaus mit Schindeln ges 
deckt, 2 Senfterflöcde mit Jaloux, und trans: 
portabel, werden wegen Mangels an Plag fehr 
billig verfauft. D. Ueb. 


10689. Eine reale Specerei-Waarenhand— 
Tung ift fammt Waarenlager zu verfaufen. D. U. 


10680. In der Kaufingerfirafe No. 1022. 
find über eine Stiege 3 Blumenfenfter , eine 
eiferne Dberlichte, nebſt Hausthürfclöffern 
und Bändern, dann eine große Haudfrippe 
zu verfaufen. 


10681. Es ift in der Türkenſtraße No. 484, 
a. ein Haus nebſt Hofraum und Keller mit 
6 Wohnungen gegen baare Erlage von 900 fl. 
au verfaufen,, und Das Nähere dortfelbft zu 
ebener Erde zu erfragen, 








10774. Dei dem Hoffirfhnırmeifter Schu: 
fter in der Kaufingerſtraße ift. ein Rock von 
dunfelblauem, feinem Tuche, mit Senen = Pelz 
gefüttert, und mit blauem Sucöpelze ausge: 
ſchlagen, billig zu verfaufen. 


10710. Nahe an dir Sendlingerstandftraße 
No. 766. find meprere Baupläge aus freier 
Hand, der D Ecduh zu 8 und 12 fr., zu 
verfaufen, 

10716. 2000 bis 2600. find als Ewiggeld 
oder erfte Hypothek auszuleihen. D. Ueb. 


10736. Ein fehr folid gebauted Haus in der 
Müllerfiraße in der Nähe des Angerthores, 
welches 6 mit allen Bequemlichkeiten einge: 
richtete Wohnungen enthält, und au welchem 
ein geräumiger Dauplas gehört, ift aus freier 
Hand zu verfaufen, und dad Nähere hierüber 
wird mitgetheilt im 


UAnfroge: und Adreß-Bureau München. 


10735. Garten: Derfauf. 

Der Obſtbaum- und Rräuter:Garten vor 
dem Einlaße an der Blumenſtraße No. 688. 
swifchen Dem ehemals grafl, v. Seefeld'ſchen 
Etadel und dem Kiſtler Schauer'ſchen Haufe 
4 Tagwerf 4700 D Schuhe groß, vorzüglich 
auch ale Bauplag geeignet, wird als freies 
Eigenthum verkauft. Kaufsliebhaber wollen 
ſich an den Eigenthämer wenden. 





10760. 2000 fl. werden auf cine fichere Hy: 
En. jedoch ohme Unterhändler ausgeliehen. 
. Ueb. 


10510. Es ift auf ein Haus in hief, Stadt 
als Hnpothefpoft, welche jedoch in die erfte 
Hälfte der Schägung fällt, die Summe von 
2000 N. ſogleich aussuleihen, und das Nähere 
bierüber bei dem bürgl, Melber Erbart in der 
Sendlingerſtraße au erfragen. 

10695. Gegen aerichtlich verfiherte Hypo— 
thek werden 1000 fl., jedoch ohne Unterhändler, 
aufzunehmen geſucht. D. Urb, 








10773. In der Thereſienſtraße No. 583. 
über 2 Stiegen ift ein Spiegel billig zu ver: 
Faufen, 

10708. Es find ſchwarzſeidene u.Grosdenaples 
MWinterbauben,, das Stüd zu ı fl. 12 fr. in 
— Gluͤckſtraße No. 657. über 3 Stiegen zu 

aben, 
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: Berfleigerungen. 


10628. Fuͤr das Pöniglihe 2te Linien « Infanterie: 
Regiment (Kronprinz) werden Montag den 16. Nos 
vernber Morgens 9 Uhr nadbenannte Monturmaterias 
Iten. dann Dienftag den 17. November zur nemlihen 
Stunde der Bedarf an Ghreibmaterialien mittelft 
Berfteiaerung'am den Wenigfinehmenden salva ratifi- 
eatione zur Lieferung in Accord gegeben, als: 





> Ellen Eornblaues 
0 ſchwarz feines 
115 » ſchwarj ordinäres ! Zug. 
120 ” onceau- 
70. r Butierheo, 
2700 » WPantalonss 
17860 » Hemden: 
1700 »  KRodfutter: deiuwand, 
2200 ordinaͤte Futter» 


200 Stuͤck Kaprenfhirme, 
70) Paar Schuhe, 


10 » Soblen, 
3 Ries feinee 
25 » —— 
25 r onjepf: 
sy. Pad: Papier, 
+”  Tedtur: 
+ blau Umſchlag⸗ 


v 
6000 Stuͤck Federn und 
50 Dugend Bieifliften. 

Lieferungslunige werden mit dem Bemerken biezu 
eingeladen, daß fie fih vor allem binfkchtli ihrer 
Bieferungsfählge und Gewerböberechtigkeit gemügend 
und legal bei der Gommiffion auszumeifen, und mit 
Mufter von der Leinwand, fo wie von Papier und 
übrigen Schreibmaterialien zu verfrhen haben. 


Münden am 27. Oktober 1829. 


Königl, bayır. 2ted Lin.:Inf.:Reg. (Rronprinz) 
Defonomiesfommiffion. 
Graf Khuen, Dberfilieutenant. 
Rimel, Regiments:QAuartierm. 


10672. m Burrau der unterfertigten Commiſſton 
‘Zmweibrüdenftrafe Ne, 225.) werden am 5. Novem: 
ber d. J. Morgens 9 Uhr mehrere Gattungen Lokal: 
fuhren, und auch Die Reparation von Halfterketten an 
die Weniafinegmenden verıleigert. 

Unfsfige, gewerbéberechtigie Bürger werden biezu 
eingeladen. 

Münden am 29. Dltober 1829, 


Könige. Militär: Local : Berpfl:ge:Commillion. 


In dienſtlicher Abwefenheit des Herrn Major Ridert, 
als Borftand: 


Bimmer, Dbderlieutenant. 


10635. Frevtag den 6. November Morgens 10 Uhr 
werden in der Dienersgaſſe No. 147. im 2ten Stock⸗ 
werke, Zimmer XVIL, circa 30 Geniner Blei, in 
Stüden zu 50, 60, 80, 100 Pfund Auen: an 
die Meiftdietenden unter Vorbehalt höchfter Ratiſika— 
tion verfleigert, 

Münden den 29. Dftober 1829. 


Königl. General: Zoll» Adminiltrationd- 
Material: Bermwaltung. 


Noch, Vermalter. dei Degano, Gontrollevr. 


10757. Rapé⸗Berkauf. 


Auf dem Staatsgute Welhenſtephan bei Freiſing 
werden am 9. Movember dieſes Jahres Morgens 10 
Uhr circa 80 Schäffel Winterraps.Saamen gegen fo: 
gleich baare Bezahlung verfteigert, was man hiermit 
zut Öffentliben Kunde bringt, 

Schleißheim am 26. Ottober 1829. 


Königliche Staatsgüter : Adminiftration 
Schleißheim. 


10466. Mittwoch den 4ten Nov. Vormittags 9 Uhr 
werden in dem koͤnigl. Lotto Gebaͤude in der Promes 
nadeftraße Ro. 1507. im Revifiond: Saale mehrere Zt. 
Malulatur» Papiere an den Meifibietenden üffentlich 
verfleigert, 

Der Verkauf geichieht im Großen nah dem Ge 
mwichte. Der Zufhlag erfolgt salva ratificatione der 
Beneral: Lotto: Adminiftration und die Geld : Erlage 
bat nach erfolgter Genehmigung bei der Abgabe ftatt. 

Wermuth, Infpektor. 


10785. Im Wege der Bolfiredung wird die Der: 
berge der Anna Färnfhild No. 476. in der Borſtadt 
Au am 54. November Bormittags 9 Uhr zum öffent 
lihen Verkaufe gebracht. 

Sie liegt zu ebener Erde, und beſteht aus einer 
Stube, 2 Kammeın, Küche und Fleg. gang gemauert, 
und auf 500 fl. eingemerthet. 

Die Berfteigerung iſt in demkandgerichtölofale am 
Lilienderge Fruͤh 9 Uhr. 

Kaufsluflige mögen fi einfinden und ihre Angebote 
zu Protokoll geben, dem Amte unbefannte Steigerer 
aber haben ſich nad den beflebenden Gefegen legal 
auösumeifen. 

Actum den 21. Dftober 1829. 


Königl. bayer. Landgeriht München. 
Steprer, Landrichter. 








Berfhiedene Kundmachungen. 


9507. In der BVerlaffenfhaftsfahe des dapiefigen 
Banquler Joſua Weftpeimer wurde wegen brdeutens 
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der Ueberſchuldung von Seite der hinterlaffenen ne 
teftaterben auf Ginleitung des Konkurds Verfahrens 
angefragen. 

Es werden daher die gefeßlihen Ediktstage andurch 
anberaumt. 

As erfter Ediftstag If Mondtag der 21. 
Dezember 1829, " 

F zweiter Donnerſtag der 4te Februar 
1850 

als dritter, und zwar zur Replik Donnerflag 
der 18. Märy bis Mittwod den 31. März 
einfhlüßig, und zur Duplit Donnerftag der 1te 
Aprit bis Mittwoch den 21. April 1850 ein: 
fhlüßig anberaumt. 

Daher alle jene Derfonen, welde einige Anſpruͤche 
gegen die Jofua Weſitheimer'ſche Maſſa zu erheben 
baben, aufgefordert werden, Ddiefelben bei dem erſten 
Ediktetage unter Vorlage der erforderlihen Beweis— 
mittel unter dem Rechtsnactheile des Ausfchluffes von 
biefee Maffa zu melden, bei dem zweiten Die geelgne: 
ten Ginreden gegen die angemeldeten Fordetungen vor— 
zubringen, und beidem dritten ihre fhlüßlihen Ber: 
bandlungen jedesmal bei Vermeidung des Ausfchluffes 
mit den treffenden Handlungen zu pflegen. 

BZugleih werden jene Perfonen, melde etwas zu 
diefer Goncursmaffa refp. Ihrem Aktivftande gehöriges 
in Handen haben, aufgefordert, daffelbe, vorbehaltlich) 
ihrer Rechte zur Mafla, bei Vermeidung der. gefeplis 
hen Rechtsnachthelle abzugeben. 

Am 18. September 1829. 


Königl. baierifches Kreis- und Gtadtgericht 
Münden. 


Allweper, Direltor. 
Grammer, 





Amortifations-Erfenntniß. 


10784. Am 15. März d. J. wurde eine zu Berluft 
gegangene Obligation pr. 1000 fl. ddo. Jakodi 1584. 
mit der Zinszeit Jakobi, urfprünglih auf Georg Gries: 
maier lautend, und durch Erbgang auf der den koͤnigl. 
Hofgärtner Franz Simon Haller dahier gefommen, 
oͤffentlich ausgeſchrieben, und ber Innhaber zur Vor: 
lage der Urkunde, fowie zur Anmeldung feiner Ans 
fprüde hieran 

dreimal im Polizel:Anzeiger der Stadt Münden, In 
der Münchner politifchen Zeitung, in derallgem. Zeitung, 
und im koͤnigl. Zfarkreis: Intelligengblatte aufgefordert. 

Da diefer Aufforderung Niemand entſprochen bat, fo 
—— die bezeichnete Urkunde nunmehr für kraftlos er⸗ 
klaͤrt. 

Münden den 27. Oktober 1829. 


Königl, bayer. Kreis: und Stadtgericht 
München, 


Allwepyer, Direktor. 
Reber, Acäceſſiſt. 


‚10549. Ich empfehle hiermit meine neu ere nud 
eingerichtete, am Graben zwiſchen dem Sendlingers 
tbore und außerhalb des Joſephſpitalthores befindliche 
Badaunftält, No. 1284. lit. b., und ſchmeichle mir, da 
diefe Badanitalt auf das folidefte und bequewſte 
bergeftellt if, mit der Hoffnung, zahlteichen Zuſptuch 
zu erhalten, Cs Bann zu jeder Stunde gebadet wer— 
den, jedenfalls um das billigfie Badegeld und mit ger 


heigten Badezimmer. 
Felix Sherr, Badinhaber, 


10712. Auf dem Schranneuplage No. 599. unter 
den hellen Bögen über 4 Stiegen münfht man zwei 
oder drei Studirende in Koft und Wohnung, fo billig 
als möglich, ju nehmen. 


10769. Ih Unterzeichneter babe meine Wohnung 
in der Promenadeftraße verlaffen, und wohne nun 
mehr im Auguftinerftode No. 1395. zu ebener Erde. 
Indem ich für den bisherigen, gütigen Zufprud er: 
gebenft danke, empfehle ih aud mieder meine rein 
gehaltenen, guten Weine und übrigen Getränke; aud 
ift wie bisher immer fertiger Punfh, das Glas zu 
12 Er., und Glühmein, das Glas zu 15 Fr., zu haben. 
Am Fünftigen Sonntag den 1. November ift Harmo« 
nie: Mufit , welche Abends 7 Uhr anfängt, wozu id 
auch ergebenft einlade. 

Ferd. Leibel, Weingafigeber. 








Fremden- Anzeige. 


Dom 28. Dftober bis 1. November 1829- 


Im goldenen Hirſch. 


Mad. Hatton, Nentierin von London. Hrn. Grafen 
v. Bülow, Potodi und Konarsdi, Edelleute aus Ruß: 
land. Mad, Dor, Partikulierin von Paris. Gr, Erc, 
Hr. Graf v. Reigersberg, von Würzburg, Pr. Graf 
de la Gardie und Hr. Baron Ramel, ſchwediſche Offi⸗ 
ziere von Stodholm. Fr. Gräfin von Beroldingen, 
K. Würtemberg. Staatsminifterögatiin von Wien. 

m fhwarzen Adler. 

Hr. Baron v. BVärft, von Torgau. den. v. Braße 
und Botta, Rentierinnen von Paris. Br. Gräfin ». 
Montjop, K. B. Generalswittwe von Renshofen. Hr. 
Graf v. Durtales, von Berlin. Pr. Irhr. v. Berg: 
las, von Augsburg. Pr. v. DObermaper, Gutsbeſitzer 
von Aichaus. Hr. Graf Gollenberg, Partikulier von 
Rom. Hr. Gerb, Kaufmann von Augsburg. Herr 
Bieutenant von Teobald, in Großherzogl. Badifhem 
Dienft von Karloruh. Frau von Perrmann, von Augbs 
burg. 





Im goldenen Dabn. 

Hr. Graf Lerchenfeld, 8. Kämmerer von Bear 
Hr. Baron v. Freuberg, K. Kämmerer von Auerbad. 
Hr. Guiliny, Kaufmann von Augsburg. sr. Maas, 
Raufmann von Frankfurt. Hr, Baron v. Dolj, 8. 
Würtemberg. Kämmerer von Stuttgart, 
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Im goldenen Kreuz | 


Hr. Roth, Kaufmann von Augsburg. Hr. Schwaz: 
mantı, Kaufmann ous Mainz. Dr. Forrer, Negotiant ' 
von Winterthur. Hr. Banont, Kaufmann von Augs— 
burg. Dr. Maniglier, Raufmann von Glufes. Dr. 
Dubois de St. Perey, Partitulier aus Brüflel. Hr 
Brecht, Kaufmann von Ellmangen. Hr. Schwarz, 
Rathefchreiber von Laupheim. Dr, Leckebuſch, Kauf: 
mann aus Barmen. Hr. Graf von Rambaldi, von 
Allmanndhauſen. 


Im goldenen Bären 


Hr. Schmidt, Kaufmann von Andbah. Hr. Ilges, 
Kaufmann von Jürih. Hr. Dachner, Kaufmann von 
Hm Dr. Fiſchach, Kaufmann von Mlemingen. 


Im goldenen Stern, 


Hr. Harlef, Kaufmann von Nürnberg, 


Hr. Fell: 
ner, Handlunge-Gommis von Salzburg. 
) 





Bendlferungs- Anzeige. 


Geftorben find 
Den 24. Oktober. Joſeph Schufter, Mehgerknecht und 
Pfeündener, 59 J. alt, an der Lähmung. 


Den 25. — Doria Reind!, Mufilantenstochter von 
der Au, 39 J. alt, am der Abzeprung. 





‚ Den 26. — Johann Karl Groß, Poligeidienersfohn, 


v5 M. alt, an Gehirnhöhlenwaſſerſucht. 
Theres Führer, Pfründtnerin, 71 9. alt, an Alterds 
chwaͤche. 
Den 27. — David Aub, Rabbinersſohn, 6 M. alt, 
„an den Feaiſen mit Waſſerabſatz auf das Gehirn, 
-Hr: Jakob Loͤwenzoͤller, Handlungsbuchhalter von 
Nürnberg, 27 3. alt, an langwieriger Lungenent⸗ 
zündung-. 
Georg Vogl, Mufitant, 50 I. alt, an Entkräftung, 
Ratyarina Pleg, Wäfherstohter, 1 M. 5 T. alt, 
am Brand. 


Dein 28. — Maria Haflinger, Mildmannstochter, 
1 M. alt, an der Hebe. : 
Theres Krieger, bal. Sädlermeifterstochter, 10 M. 
9 T. falt, an Gichtern in Folge ſchweren Zah— 
nens. 


Den 29. — Hr. Georg Waldhauſer, Regenſchirmfab⸗ 
rifanf, 40 J. alt, an der Lungenſucht und Ab— 
zehrung mit Beinfraß der Kopfknochen. 

Joſeph Schwarz, herrſchaftlicher Kutſcher, 479. alt, 
- an Berflung eines großen Biutgefäßed nah vor 
bergegangener Leberverhärtung. 


3 unehel. Anaben, 
2 unehel, Mädchen. 





Wöchentliche Anzeige 


oon der Münchner Schranne den 31. Dftober. 
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Verzeichniß 
er — der im ver koͤnigl. bayer. Haupt⸗ und Hefbenftadt Münden vad einer Taie 
egulieten und nicht regulirten Viktualien, und fonfligen Verlaufs » Gegenſtaͤnde. 


Den 31. Oktober 1829. 
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Tarir EEE Tarire | — 

Ein Pfund des Seflen Diifenfieifäes auf 9 | Eine Maß braune Eommerbier . 2... | 5 
Ein Pfund Rindfleifh gilt oo. + +. | 8 —| | 























R Nibrtarire ! 
Nicht tarirt. "1 Kine Diag weißes Gerfienbir . +... | di 
— — Shaaffiih ..... 1b! — — weihes MWeigenbier . our a I, 5, 
Fin Nıiertel Lammieifh . . ı. - Jar — — Sieceinnnn 002. ers 
— Prund Schweinflteiſza, rohee 126— — — Dil: 2:20 a een 
— — Scdweinſteiſch, geraͤuchertes. — 20 — — — Seinnnnnnnn ie 
— — Ssdyweinfett. . J-10 — — — sote ME ... one. ee 
Eine eche Junge - 4% 2 3.04% .. eh — — auter Rahm Nr 
Bine geriuderte Zunge „2. 2.200. Vi | — — Tieth, .. Tree 
* Zentuer ausgelaſſenes Unſcelitt 30 — — — = Branntwein beiter ER 38 — 
— rohes Unfhlitt . - » 2. 26 30 ⸗ — — Branntwein ordäer,.. ti Tue 
din Pfund gegoffene Bihler „.... 13 -— | Kieihenwäller .. ..... Il-- 
— seine Elder . oo 0.00 u Ein Yfund Repsöpl rer... 20- 
— — ordinäre lihter . .... 19 — — — telmshl onen ne 201 
= — Seife nr DB a bare ——— | 
2. —— Schmeer. una Bean ie — RZ | | 
nee — er ee te ern — — — —— 
"FI, Biktwolıen überhaupt | vi). Berſchiedene Pedürfnife. 
rom 24, bis 351. Oktober 1820 | — 5 
_ Benennung, 1Anzapl]|Gem.o. v, — AA Eelef, Ein Sqaffel Grdäpfelbeßter Gattung. | 4 —|— 
# a — — orbinare Bee a ae “ER Er 
Schmeli „.. . , 22550 daB Pfund iu — Be — — a ... —— 
Getitg · Butter. sssꝛ - —68— Ein In Bann. fEide SORTE > > 7 2 
Brifher Körbchen F Ein Mafel gedörrtes Düfl. ..... [12 
Butter . 2.» 316652- — —— 20— Ein Pfund Bmekhan er...“ IT, a 
- 4 7 I — Sal; ee wre | * 
Friſche Erct ... | 69000) 4 Süd zu 4 * Makel weiße Rüben... + Au“ 
Zruteiener , .. 12500001 9 — — —86— u al baperiie Milben a — F 
* — — — gelbe NRäben ee x 
Hentten, alte | Ttidas Stier 16 — Gi Be at . —*— 
Bü... | 13 — —— 4— —— —— Bi — 
Indlanen ee | 358 ur — 1— — — en Fe a —— u... — 21 
Rapaunen. , . 526! — — — 
* Be — — Srummet * — 
Blrfe, wir. | 19695 — 54 — F — Mesfleeh =: - “= Pen 
| Dunoer . . a | 10695 — — —— 4— — — Roaggen* at 
1 - * —— u 8% ® ATS Im 
| Giten, alte. 94521-- — u 24 — 3 2 — ; - a re I 
Junagee J 7900 — u Since Rlafter Se er ae — 
— —— Bir al t eve B wi Eu ‘ — 
Tatben undte. ‚048. = _ 1; nn = z Rerchenhell, ee RR 612 — 
Sponferfel J 364! — — —624 -  Hihtenfoh' -. 2... a 
ß Eichenbol⸗ — —— Lasst 


— — —— — — m — — — — nn —— ñ — —ñ 


* 


Königlidy Bapyerifcher 


Polisey- Anzeiger NL von München. 


Nro. 86. Mittwoch den 4. November 1829. 














Befanntmachungen. 
(Die Fecht:llebungen der Studierenden betreffend.) 


. 10854. Bei dem bereits erfolgten Cintritte des Studienjahres 1833 bringt man die, 
auf die Secht:Uebungen der Studierenden Bezug habenden, Beſtimmungen zur allgemeinen 


Kenntniß: 

$. 68. Privat:Gefellfhaften, welche zu Duellen öfterd Anlaß geben, follen nicht gedul⸗ 
Det werden, und der Unterricht im Fechten darf nur auf dem öffentliden Sechtboden unter 
Leitung und Aufficht des, Dafür aufgeftellten, Fechtmeiſters ertheilt werden. . 

. 69. Saft, Schenf:, ©peifes oder Gaffee:Wirthe, Hauseigentbümer oder Zimmer: 
vermiether, welche in ihren Wohnungen die in den Gefesen verbotenen Zufammenfünfte der 
Studierenden dulden, von den darin verübten, gefeswidrigen Handlungen Kenntniß haben, 
und Ddiefelben nit fogleich mit Benennung der Theilnehmer der Poligen: Behörde anzeigen, 
unterliegen den beftehenden Voligen-Strafr@efeben. 

_ Hiernach ift fich genau zu achten. 
München den 27. Dftober 1820. 


Königliche Polizey » Direktion München. 


von Rineder, Direktor. 


(Das Ausgeben einiger Burfhe als Gehilfen des Eifenmeifters in hiefiger Frohnveſte betreffend.) 
10786. Es haben fi einige Fälle ergeben, daß Burſche, welche fih als Gebilfen 
des Eifenmeifterd in der hiefigen Frohnveſte ausgaben, von Eltern oder Verwandten verhaf: 
teter Perfonen,, Kleidungsſtücke, Geld f. a. unter verfchiedenen Vorwänden berauslodten, 
Es wird diefes mit der Warnung befannt gemacht, Jemanden etwas zu geben, der ſich nicht 


als Gehülfe des Eifenmeifters durch ein, von dem unterzeichneten Gerichte audgefertigtes, 
Billet legitimiren Fann, 


Den 31. Dftober 1829. 
Königlich bayerifches Kreis, und Stadtgeriht München. 


weyer. 
Höllerl. 








Miet aften. Wohnung mit 3 heigs und ı unheigbaren Zim⸗ 

bibaften mer, Speicher,. Keller, Opeifefammer, Wafch: 
10814. In der Lerchenftraße No. 87. im Eck- gelegenheit und übrigen Bequemlichkeiten um 

haufe über 3 Stiegen vornheraus ift 1 fhöne 134 fl. jährlich au Georgi zu vermiethen. 


7 
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10615. Am Rindermarfte No. 6+7., Ein: 
gang neben dem Gonditor Wagner, über 3 
Stiegen find 3 qut eingerichtete Zimmer um 
7, 9 und 12 fl. fogleich zu beziehen, 





10790. No. 467. in der Türfenfiraße über 
1 Stiege iſt eine geräumige Wohnung mit 
allen Dequemlichfeiten, ©tallung und Remife 
von jest an bis Georgi um den billigften 
Zins von 60 fl. zu vermiethen. 

10785. In der Schönfeldftraße No. 121. 
zu ebener Erde vornheraus ıft zu Georgi ein 
Duartier.um 130 fl. Jahreszins, beftehend 
aus 4 heisbaren Bimmirn, Küche, Holzlege, 
Eommodite und Brunnen zu beziehen. 


10791. No. 795. am Unger über 2 Stiegen 
ift ein helles, geräumiges und großes Zimmer 
für 2 Herren um 9 fl. zu vermiethen. 


10792. Am Rindermarfte No. 643. im Hofe 
Aufgang rechts, ift ein gut meublirtes Zimmer 
monatlih um 5 fl, von einem Herrn fogleic 
zu beziehen, 


10810. In der Schönfeldftraße No. 104. 
über eine Stiege ift ein meublirtes Bimmer 
monatlich um 6 fl. zu vermiethen. 


10795. In der Sofepbfpitalgaffe No. 1220. 
find über 3 Stiegen vornheraus 2, mit eiges 
nem Eingange verfehene und aut meublırte 
Bimmer von 2 Herren um 10 fl. monatlich fos 
gleich zu bezichen. 

10801. Am Viftualienmarfte No. 580. ift 
eine Mohnung zu Georgi um 150 fl. jährlich 
su beziehen. 


10802. In der Kreusgaffe No. 1212. zu ebe: 
ner Erde ift eine Wohnung ſogleich sährlic) 
für 110 fl. zu beziehen, 





107906. Am Mar: Zofeppsplage No, 33. über 
2 Stiegen ift ein fchönes, meublirtes Zimmer 
vornberaus um 12 fl. monatlib , dann find 
2 fehöne, meublirte Zimmer rückwaͤrts um 10fl. 
monatlich zu vermiethen, 


10797. In der Glodengaße No. 1262. über 


3 Ötiegen ift ein fon meublirtes Zimmer 
monatlıh um 7 fl. ſogleich zu beziehen, 


10799. Im Schrammengäßhben No. 87. ift 
eine fchöne Wohnung mit allen Bequemlidy: 
feiten um 150 fl. zu Georgi zu vermiethen, 
Das Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen. 








10905. In der Theatinerfiraße No. 1640. 
ift vornheraus im 3ten Stockwerke eine Wok: 
nung mit 4 Simmern und allen Bequemlich— 
Feiten verfeben, für 290 fl. zu Georgi zu bes 
ziehen, und Fann Vormittags von 10 bis 11 
Uhr und Nachmittags ven 3 bis 4 Uhr be: 
fidstiget werden. Das Nähere ift ruckwärts 


im 2ten Stockwerke zu erfragen, 


10806. In der Kaufingerfiraße No. 1025. 
find 4 Wohnungen, eine voraheraus im 5ten 
Stodwerfe um 130 fl., die rüdmwärts ın die 
Sürftenfelderaaffe um 90 fl., 2 ın den Hof 
um 50 und 36 fl. zu Georgi zu beziehen. Das 
Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen. 

10308. Im &porergäßchen No. 1587. ift 
ein geräumiger, heitzbarer Laden bis Georgi 
1830 um 36 fl, fogleih zu beziehen, 


10800. In der Promenadeltraße No. 1509. 
ift über 2 Stiegen vornheraus eın heitzbares 
Bimmer, mit eigenem Eingange verſehen, für 
Ö fl. zu vermiethen, 

10812. In der Dttoftraße No. 255. au ebes 
ner Erde Sinfs ijt eine meublirte Wohnung 
von 4 Herren um 10 fl. monatlich fogleich zu 
beziehen. 


10813. In der Löwengrube No. 1401. über 
1 Stiege vornheraus ift ein fon menblirtes 
Bimmer von einem oder 2 Herren um 9 und 
13 fl. fogleib zu beziehen. 


10832. In der Meinftraße No. 122. im 
2ten Stockwerke iſt ein ſchön meublirtes Zim— 
mer vornheraus, mit oder ohne Bett fuͤr 12 
ober 14 fl., und ein anderes im Hinterhauſe 
für 4 fl. monatlich zu vermiethen. 
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10816. In der Herrenftrafe No. 305. e, 
vor und zwiſchen dem Koft: und Iſarthore ift 1 
ſchön meublirted Zimmer ohne Bett an einem 
ftudierenden Knaben oder unverheuratbeten 
Herrn für 3fl. 30 fr. monatlich zu vermiethen, 
und fogleich zu beziehen, 


109825. Am obern Anger No. 851. über 1 
Stiege find 2 heigbare immer, eines mit Bett 
um 4 fl. foglei®, und eines für 3 fl. zu bes 
sieben. Das Nähere ift Dafelbft zu erfragen. 


10331. In der Burggaffe im Danner’fchen 
Kaff ehaufe über 4 Stiegen find 2 beisbarr, 
meublirte Zimmer mit eigenem Cingange fo: 
gleich für 5 und 6 fl. zu vermiethen. 


10823. In der Neuhaufergaffe No. 1097. 
rückwärts über zwei Stiegen ift fogleih ein 
großes, meublirtes, heitzbares Zimmer mit eis 
genem Cingange nedſt Schlafkabinette von 1 
Herrn um10fl., für 2 Herren um 12fl, zu bes 
ziehen, 


10830, In der Arcis-Straße No. 230. über 
1 Stiege vornberaus ift eine fehr ſchöne Wohs 
nung von 3 Zimmern und übrigen Bequem» 
lichFeiten um 120 fl. jährlich, dann find mehrere 
einzelne Zimmer ohne Meubels von 3 big Ofl. 
fogleih zu vermiethen. 


10818. Am Marthore No. 1360. a. über 1 
Stiegt find vorzüglich fchön meublirte Zimmer 
für 8, 12 und 15 fl. fogleich zu beziehen. 


10827. In der Rofengaffe No. 613. find 1 
Gewolbe um 30 fl. und ein Keller um 60 fl. 
jährlich zu vermietben. Das Nähere ift das 
feloft im iten Stockwerke zu erfragen. 


10819. In der Be real No. 990. 
über eine Stiege find meublirte Zimmer für 
8, 12 und 14 fl. fogleich zu vermiethen. Da: 
feloft ift au Koft zu haben, 


10838. Es ift in der Glüdöftraße No. 642. 
über 2 Stiegen ein ſchön meublirtes Zimmer 
fogleih monatlich um 7 fl, zu beziehen. 


10829 In der Lerchenftraße No, 63. a. über 
3 Stiegen links ift ein eingerichtete, heitzba⸗ 
res Zimmer mit Alfoven und eigenem Ein: 
gange für 2 oder 1 Herren um 5 oder 6 fl. 
su beziehen. 


10817. In der Herrenftraße nächft dem Yfar: 
thore No. 305. f. ift zu Georgi eine Meszas 
ninenwohnung mit 4 Zimmern, Rüde und 
andern Bequemlichfeiten um 75 fl., dann eine 
fogleih um 110 fl. zu beziehen. 


10820. Es ift vor dem Sendlingertbore im 
Rondelle links No. 3. über 2 Stiegen 1 fehr 
fhönes, geräumiges, heisbares und meublir: 
tes Zimmer vornheraus mit eigenem Eingange 
um monatlide 10 fl. am 1. Dezember zu bes 
ziehen. 


10821. Am Färbergraben No. 1055. über 2 
Stiegen rechts find 2 ſchön mrublirte Zimmer, 
eines vornheraus und eines rückwärts, jedes 
um 5 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 

10833. In der Schwabingerftraße No. 80. 
ift über 4 Stiegen vornheraus 1 fihöne Wohs 
ie um 200 R. Zahreszind zu Georgi zu ber 
sieben. 


10842. Am Promenadeplage No. 1448. ift 
über 4 Stiegen ein heitzdäres Zimmer um Tl. 
zu vermiethen. 


1 Stiege ilt 1 heitzbares, meublirt:s Zimmer 
für 6 fl. am 10, November zu vermiethen. 


10822. In einem Haufe der Stadt ift im 
erften Stodwerfe ein Salon mit 2 Neben, 
simmern, danı 2 DBedientenzimmern, alles 
fhön und aut meublirt, fogleih monatlih um 
5 Garolin zu beziehen, und das Nähere No. 
1097. in der Neuhaufergaffe rüfwärts über 2 
Stiegen zu erfragen, 


10841. Bor dem Joſephsthore, dem Froh⸗ 
finngebäude gegenüber, No. 1295. b. über 1 
Stiege ift ein fhön meublirtes Zimmer mo: 
natlıh um 6 fl, ſogleich zu beziehen, 


(*) 


R | 


10858. Vor dem Karlöthore im Rondelle 
links No. 1300. iſt ein heitzbares, meublirtes 
Zimmer mit eigenem Eingange fogleih um Tl. 
zu vermiethen. Auch Fann felbes für 2 Here 
ren ohne Bett abgegeben werden. 








\ 10859. In der Dienersgaffe No. 139. über 
eine Stiege ift 1 modern meublirtes Zimmer 
um 12 fl. monatlich fogleich zu beziehen, 


1084. Im Altenbofgäßhben No. 171. über 
3 Stirgen ift eine Wohnung aus 2 Zimmern, 
Kammer, Küche ıc. um 80 fl. am nächſten 
Ziele Georgi zu beziehen. 

10845. In der Müllerftraße No. 51. zu ebes 
ner Erde rechts ift ein ſchönes, heitzbares Zim— 
mer mit eigenem Eingange monatlich um 5fl. 
zu vermiethen, und fogleich zu biziehen. 


10840. In der Kaufingerftraße No. 1024, 
über 2 Stiegen ift ein ſchoͤn meublirtes Bims 
mer mit Alfoven um 16 fl. monatlich zu ver: 
miethen und am 1. Dezember zu besichen. 


10857. In der Rofengafle No. 610. über 2 
Stiegen find 2 meublirte, heißbare Zimmer 
mit eigenem Eingange vornheraus für 9 fl., 
rückwärts um 5 fl. 30 Fr. zu vermiethen, 


— 


10851. Vor dem Cinlaße in der Blumen: 
firaße No. 691. über eine Stiege rechts find 
2 ganz neu ausgemalte und meublirte Zimmer 
von einem ordentlichen Herren monatlih um 
18 fl. fogleich zu beziehen. 


:" 10848. Am Rindermarfte No. 623. ift über 
3 Stiegen eine belle Wohnung um 90 fl. 
jährlich fogleich zu vermietben, 


10847. In der Burggaffe No. 167. Über 2 
Stiegen vornheraus ift ein fehr großes Zims 
mer nebft Alfoven, ganz modern austapezirt 
und meublirt, von einem oder 2 Herren um 
11 oder 14 fl. fogleich su beziehen. 


10564. In der Sürftenfeldergaffe im 2ten 
Stockwerke No. 993. ift ein meublirtes Zim— 
mer fogleib um 5 fl. monatlid zu beziehen. 
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10850. In der Karmelitenftraße No. 1440. 
im mittern Cingange ‚über 2 Stiegen ift ein 
fhön meublirtes Zimmer für, 7 fl. monatlid 
fogleih zu beziehen. 


10854. Es find in dem Haufe No. 290. c. 
in der Ranalftraße nähft Der neuen Pferd: 
ftraße 7 belle, fehr bequeme Wohnungen am 
Ziele Georgi um den Jahreszins von 180, 
120, 110, 100, 05, 90 und 7Ofi. zu beziehen. 
Auskunft hierüber gibt man über 2 Stiegen 
im Haufe dafelbft. 


10852. In der Kaufingerftrafe No. 1026. 
im 3ten Stodwerfe ift ein helles, heitzbares, 
meublirtes Zimmer nebſt Kabinette monatlich 
um 7 fl. fogleich zu beziehen. 


10855. In der Dienersgaffe No. 148. zu 
ebener Erde ift ein ſchoͤnes Zimmer, mit oder 
obne Einrichtung, monatlih für 8 fl, zu vers 
miethen. 


10828. In der Sendlingerftraße No. 962. 
über 3 Stiegen vornheraus ift ein eingerichtes 
tes Zimmer mit Kabinette monatlih um 9 fl. 


foglei zu beziehen. 


10864. Im Fingergäßchen No. 1549. über 
2 Stiegen rückwärts find 2 Zimmer mit Ein- 
en um monatliche 8 fl. fogleidy zu bezies 

en, 


10863. No. 1223. in der Zofepbfpitalgaffe 
ift ein meublirtes Zimmer mit eigenem Eins 
gange über 2 Stiegen um 6 fl. monatlich ſo— 
glei zu vermiethen. 

10861. In der Burggaffe No. 179. über 3 
Stiegen ift ein ſchönes, heisbared Zimmer mit 
Meubeld, 2 Betten und eigenem Cingange 
monatlib um 10 fl. zu vermietben, und ſo— 
glei zu beziehen. 





10824. Am Cingange in die Amalienftraße 
No. 544. ift eine angenehme Wohnung mit 
3 Zimmern, Küche und andern Bequemlich- 
keiten um 109 fl. jährlich fogleih oder zu 
Georgi zu vermieten, 
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10818. In der Marſtraße No, 264. if, ein 
meublirtes Bimmer zu ebener Erde um 6 fl. 
zu besichen. 


10836. In ber neuen Pferdftraße No.301 a 
über 4 Stiegen ift ein Feines Bimmer mit 
Bett und eigenem Eingange fogleih um 3 fl. 
zu vermiethen, 


10627. No. 1021. in der Kaufingerſtraße 
find ein Weinkeller für 50fl., und ein Fleind 
Verfaufsgewölbe für 40 fl. jaͤhrlich zu vers 
miethen. 


10630. In der Rumforterftraße No. 36. iſt 
zu Georgi 1 ſchöne Wohnung, für einen Wirth 

eeignet, um 260 fl. zu beziehen. Das Nähere 
iR dafelbft bei der Wirthin zu erfragen. 


10648. In der Refidenzfiraße No. 30, iſt 
fogleih eine Wohnung um 150 fl. zu beziehen. 


10651. Im Edhaufe No. 323. b, über eine 
Stiege in der Brienner-Straße ift eine [höne 
Wohnung mit 4 heitzdaren Zimmern, Küche, 
Keller, Holzlege ıc. zu Georgi um 68 fl. halb⸗ 
jährig, und auch fogleich von jest an bie Ges 
Orgi um monatliche 10 fl. zu vermieshen. Das 
Nähere hierüber Dafelbft zu ebener Erde, 


10637. An der Ede des Rondelld vor dem 
KRarlsthore No. 1317. ift um 10 fl. monatlich 
ein mit Nußbaummeubels verfehened Zimmer 
nebſt Alkoven fogleich zu beziehen. 


10664. !In der Lederergaffe No. 430, find 
5 belle, heigbare, mit 5 Betten und Weubelg, 
aber nur mit einem eigenen Eingange verfes 
bene Bimmer, monatlich eines mit einem Bette 
um 3 fl., eines mit 2 Betten um 8 fl. und 
wieder eines mit 2 Detten um. 10 fl. zu vers 
miethen, und fogleich zu beziehen. Es wird 
auch unentgeldlich geheitzt. 


10742. In der Peruſagaſſe No. 77. übe® 
2 ©tiegen ıft eine an der Sonnenfeite geles 
gene Wohnung zu Georgi oder auch fogleich 
für 280 fl. au beziehen. Dad Uebrige ift 
auf dem Mar-Jofephsplage No. 38, über 1 
©tiege zu erfragen, 


10670, Bor dem Joſephskhore in der Ber: 
chenſtraße No, 62. ift ein Laden ſammt Wohs 
nung um 150fl. su Georgi zu beziehen. Das 
Nähere beim Hauseigenthümer, 


10674. In der Sendlingerftraße No. 039. 
im 2ten Stockwerke find 2 meublirte, belle, 
mit eigenem Eingange verfehene Zimmer, obme 
Bett, sufammen um 5 fl. monatlicd von einem 
oder 2 Herren fogleid zu bezichen, 


10687. In der Rofengaffe No. 611. über 
3 Ötiegen ıft ein austapezirtes, ſchön menb⸗ 
lirtes Zimmer für 7 fl. zu beziehen, 


10704. Einige [hön meublirte Zimmer um 
5 — 7Tfl, find in der Wüllerftraße im Eds 
hauſe gegen das Angerthor No. 661. d. über 
i Ötiege zu vermiethen, 





10701. In der Herzogfpitalgaffe No. 1250. 
im Aien Stockwerke find 2 ſehr fchöne Sims 
mer, gut meublirt , vornheraus , ineinanders 
gehend, jedes mit eigenem Eingange verfehen, 
zu vermieshen, und Fönnen zufammen, oder 
> einzeln, jedes um 8 fl. ſogleich bezogen 
werden, 


10700. By der Eifenmanndgaffe No. 1109. 
ift eine Wohnung im 3Zten Siockwerke um 
170 fl. fogleich oder zu Georgi zu beziehen, bes 
ſtehend aus 3 heiß: und 2 unheißbaren Bims 
mern, Küche, Keller, ‚Speicher und Commo⸗ 
dite. Das Nähere ift dafelbft im aten Stock⸗ 
werke zn erfragen. 


10743. Eine Stallung für 2 Pferde nebſt 
Remife und übrigen Bequemlichkeiten ift auf 
dem MarsJofepheplage No. 38. um 6 fl. 
monatlid zu vermiethen. 


10390 Am Marthore No. 1454. im 1ten 
Stockwerke ober der Thorwache ift eine Woh⸗ 
nung mit 6 Zimmern fammt übrigen Bequem 
lichkeiten um 350 fl. jährlib au vermiethen, 
und im Lafirerhaufe No. 1453. iſt das 3te 
Stockwerk mit 5 Zimmern fammt übrigen Bes 
quemlidhfeiten um 200 fl. jährlich zu vermie⸗ 
then, und kann auch foyleih bezogen werden. 


Ge 


u.” ( 


10746. In der Adwigsſtraße No. 136., dem 
Herzog Marpalais — ſind 2 Woh⸗ 
nungen, die eine über 1 Stiege um 420 fl. 
fogleih oder au Georgi, die andere über 3 
Stiegen für 280 fl. jährlich zu Georgi zu bes 
Rn Das Uebrige ift zu ebener Erde zu er⸗ 

agen. 


10862. Am Marimiliansplage No, 1328, 
ft eine Wohnung an der Morgenfeite uber 
2 ©tiegen mit 63immern, Kabinette, Magd— 
Fammer, Keller, Speicher und Wafhhaus:Ans 
sheil zu Georgi um den Jahreszins von 450 fl. 
zu vermietben, und das Mähere daſelbſt zu 
ebener Erde zu erfragen, 


10249. In der Brienner-Straße No, agt.d, 
nädft der Ginptothek find 2 fhone Wohnune 
gen, eine große mit ausgemalten Bimmern 
und Gärtwen balbiährig um 100f., eine mit 
4 Zimmern, Magadfammer, Küche und Keller 
um 45 fl. haldjahrig fogleich zu bezichen. 


10562 In der Numforterfirafe, rechts vor 
dem Jiarihore No. 34. ift über eine Stirge 
ein großes meublirtes Zımmer mit 1 oder 2 
Betten monatli um 7 oder 9 fl. zu beziehen. 


10576. In der Hergogipitalgaffe No, 1142. 
zn 2 Stiegen vine Wobnung auf der 

onnenfeite mit 5 fchönen Zimmern, Kuͤche 
und allen andern Brquemlichfeiten verfehen, 
um ben Zins von 300 fl. zu Georgi zu bes 
stehen; auc iſt daſelbſt eine Wohnung zu 
ebener Erde mit 3 Zimmern, Kuche und eir 
nem Laden zu Georat um 250 fl. zu beziehen. 
Das Tiähere ift beim Eigenthumer zu erfragen, 

10581. In der Dienersgaſſe No. 141, ift 
au Georgi ein ſchöner laden um 150 fl. zu 
vermiethen. 





30789 In der Eliſenſtraße No. 4. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung, beitebend aus 4 
Bimmern, 3 Salon, Kübe mit Ruchenzimmer, 
Garderobe, Holslege, Keller und Epeicher um 
370 fl., entweder ſegleich oder zu Georgi, zw 
vermiethen, und das Yiähere über 1 Etiege 
zu erfragen. 
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10750. In der Windenmacherſtraße Vo. r4r4, 
im 4ten Stodwerke ift ein fchön meublirteg,: 
heisbares Zimmer mit eigenem Eingange für 
10 fl. monatlicy fogleih au vermiethen. 


40787. Dor dem Marthore No. 1357. über 
2 Stiegen find 2 fhön eingerichtete Zimmer 
fogleih von einem Herrn um 12 fl. zu bezie⸗ 
ben. 








Berlorne und gefundene Sachen. 





10788. Ein feidener Regenfhirm wurde im 
der Mar: Borftadt dahier gefunden, 

Auf Ausweis Fann ihn der Eigenthümer 
bierorts erhalten, 

München den 29. Oktober 1829, 


Königliche Pollzen-Direftion Muͤnchen. 
v. Rine der, Direftor. 





10835. Ein goldener Obrring, mit einem 
Steine, wurde gefunden, Der Eigentümer kann 
denfelben wach vorbergegangenem Ausweis im 
Empfang nehmen. 

Munchen den 1. November 182). 

Königl, Polizei» Direftion München. 


von Rinecker, Direktor, 








10726. Dieffeits ift ein goldener Ning der 
ponirt, welcher mit Brillanten & jour gefaßt, 
befegt it, und über deſſen Erwerb fih der 
Beſitzer nicht augmeifen kann. 

Der Eigenshimer wird aufgefordert, fi 


dießſeits zu melden, 
Münden den 28. Dftober 1829. 


Königl. Polizeis Direktion München, 
v. Rineder, Direktor, 


10803. Ein goldener Gieaelring mit item 
Moppen wurde gefunden. D. Ueb. 


10798. Ein kleiner, in Silber gefaßter Ro⸗ 
ſenktanz wurde gefunden, Der Sigenthümer 
Pann denfelden in der Sophienitraße No, 234 
su ebener Erde ablangen. 


nm 
Font 


— 
a yo 
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10845. Eine Rolle mit 50fl., in Jteld Kron⸗ 
nen deftehend, in blauem Papier, gieng zur 
Verlurſt. D. Ueb. 





Dienft» und andere Sefuche. 


10837. Es Fann ein Srauenzimmer die Puß: 
arbeit unentgeldlich erlernen. Näberes iſt ın 
der Raufingerftraße No. 1024. im erften Stods 
werfe zu erfahren. 





Feilfcbaften. 


10815. In der Lerchenftraße No.87. im Cds 
baufe zu ebener Erde find fehr föne, neue 
Betten um fehr billigen Preis zu verfaufen. 


10794. Wegen eingetretener Verhaͤltniſſe ift 
eine reale Salzftößlersgerechtigfeit zu verfaus 
fen. Diefeibe ift in einer der 
©traßen, wo immer ein gutes Gewerbe ſich 
Dabei befindet. D. Ueb. 


10811. Bei Unterzeichneter ift immer frifche 
Tegernfeerbutter zu haben. 
: Maria Anna Wenberer, Melbers: 
Wittwe in der Prannersgaffe, 








10809. Eine aanz neue Dehllampe ift billig 
zu verkaufen. D. Ueb, 


10807. Es find 2 feine Guitarren von befter 
Qualität, und 2 ordinäre, im Gchrammen: 
gaͤßchen No. 93. über eine Stiege um billigen 
Preis zu verkaufen. 


10795. Sechs Ellen ächte Spitzen (Pointen), 
eine gute Mannshand breit und ganz neu, 
find zu verfaufen. Das Nähere No, 653. in 
der Süeftenfelderftraße im Gäßchen, 


— — 





10863. Es ſind wegen Mangels an Platz 
80 Stück zweieimerige Bierfaͤßer, 20 Stück 
Eimerfäaäßer und 6 Stüuüͤck Schenkbierfäßer, 
von 12 bis 15 Eimer, alles vom ausgetrock⸗ 
netſten Holze, zu verkaufen, und bei Herrn 
Müplberger zu erfragen. 


brlebteften. 


10826. Es ift mitten ind Stadt ein Haus 
mit realer Weingaftgebers Gerechtigkeit argen 
ſehr billige Bedingniffe_und mäßige Geld: 
erlage aus freier Hand ohne Unterhändler zu 
verfaufen. D. Ued. 

10839. Wegen Mangels an Raum ift ein 
febr fchönes Bett, beftehend : aus einer neuen 
Matrage von Roßhaaren, einer ganz neuen, 
abgenähten Dede, Oberbett, Kıffen und Stroh— 
ſack, mit oder ohne Bettlade, vom Kirſchdbaum⸗ 
bolze, um billigen Preis zu verfoufen, und 
zu befihtigen am Marthore No. 1300 lit, b. 
eine Stiege. 


10618. Eine bedeutende Parthie vorzüglich 
gut gebrannter Ziegelft-ine fteht in der herr: 
fhaftlıhen Ziegel i zu Leutſtetten bei Atatns 
berg zum Verkaufe vorräthig. Liebhaber da; 
zu wollen fich an den Frherrl. v. Eberlefhen 
Buts Infpektor dafelbft wenden. 

10626. Im ehemaligen aräfl. Preyfing’fchen 
Garten ın Handhaufen find noch mehrere Baus 
pläge zu verkaufen, worüber das Nähere an 
Drt und Stelle zu erfahren ift. Auch find 
dort Blumenſtöcke, Obſtbäume und Gartens 
fherben um bıllıge Preife abzugeben, 





10621. Es ift im Thale ein Haus, zu verfchies 
denen Bewerben geeignet, aus freier Hand zu 
verfaufen, jedoch ohne Unterhändler, D. Ued. 


10625. No. 1021. in der KRaufingerftraße 
find zu verkaufen : meberere Muſcheln von 
Marmor, zu Wafferbebälter geeignet, und eine 
vieredigte, Fupferne Pfanne. 


10624. Eine reale Schneidersgerechtigkeit 
ift zu verfaufen, und zu erfragen in der Send» 
lingerftraße No. 892. über 1 Stiege, 


100654. Ein Sommerhaus mit Schindeln ges 
deckt, 2 Fenſterſtoͤcke mit Jaloux, und traus⸗ 
portabel, werden wegen Mangels an Platz ſehr 
billig verkauft. D. Ueb. 


10689. Eine reale Specerei⸗Waarenhand⸗ 
lung ift fammt Waarenlager zu verfaufen. D. U, 
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10680. In der Kaufingerfiraße No. 1022. 
find üder eine Etiege 3 Blumenfenfter , eine 
eiferne Oberlichte, nedſt Hausthürfhlöff.en 
und Bändern, dann eine große Hausfrippe 
zu verfaufen, 





10735. Garten-Berkauf. 

Der Obſthaum— 
dem Einlaße an der Blumenſtraße No. 688. 
zwiſchen dem ehemals grafl. v. Seefeld ſchen 
Stadel und dem Kiſtler Scauer'ſchen Haufe 
4 Tagwerk 4700 D Schuhe groß, vorzualich 
auch als Bauplatz geeianrt, wırd als freies 
Eigenthum verfauft. Kuufeliebhaber wollen 
fih an den Eigenthämer wenden, 


= 





10695. Gegen gerichtlich verſicherte Hypo— 
thek werden 1000 fl., jedoch ohne Unterhändler, 
aufzunehmen geſucht. D. Ueb, 


10860. Es wird eine Kafferfcbenfs » oder 
Dierwirtbsgerechtiafeit zu Faufen oder zu pach— 
ten geſucht. D. Ueb. 








Berjteigerungen. 


10519. Die unterm 6. Zuli d. 3. angefündete, und 
wegen eingetrerener Berhäliniffe unterbliedene Ders 
fteigeeuna der Bibliothek des veritorbenen kön, bayer. 
quiedz. Reichs: Archivs , Direktor, Ritter von Saınet, 
wird nunmehr auf Dienftag den 17.November 
d. 3. feflgefegt, und damit bis zu deren Finalıfirung 
jeden Tag von 9 bis 12 Uhr Vormittags, dann von 
3 bis 6 uhr Rachmittags in der von Gamerfuen 
Behauſung an der Theatiner Somwäbingerftrafe No, 
gi. im weiten Stodwerke fortgefabren. 

Der Verkauf gefwieht gegen fogleih baare Bezah— 
fung, und die Berfaufsgegeuftände unter andern, flud: 
biftorifch: und diplomatiſch⸗ philologiſch· geoarapbıfhz, 
Hotiffifhe und topoaraphifhe Werke, Reifedefbreibuns 
gen, Almanache, Landkarten, Profpekte, Portraite und 
Kupfe:ftiche f. a. 

Bemerkt wird, daf die Karıfoge hierüber 
Antıquar Steprer erholt werden kennen. 

Den 24, Dätober 1829. 


Königl. bayer. Kreis: und Stadtgericht 
Münden. 
Allwener, Direktor. 





bei dem 





10635. Frevtan den 6. November Morgens 10 Uhr 
werden in der Dienerögaffe No. 147. im zten Stoc⸗ 


und fräuter:Garten vor, 


merfe, Zimmer XVII., circa 30 Gentner Biel, in 
Stüden zu 50, 60 80, 100 Pfund cefrmoljen, an 
dıe Meiftbirtenden unter Borbepait höchſter Ratifila: 
tion verſteigert. 

Münden den 29. Dftober 1829. 


Königl. General-Zoll-Adminiſtrations— 
Matertal : Berwaltung. 


Norz, Verwalter. dei Degano, Gontroleur. 


0804. Der allerhoͤchſten Anordnung au Folge, nad 
welcher der Papierbedvarf der Eönial, Stellen alljähr: 
lich offenılich verfieigert werden foll, wırd zu folder 
Berfteigeruna des in ohngefäht 

14 Nies fein Briefpoft- 


5.» Kg x 

10». fein Ranzleis 

56 »  ovrd. dergleichen: Papier 
6 » blau Umſqlag⸗ 


2 ” Pal: 
beftchenden Bedarfs des koͤnigl. proteftantifhen Öber: 
Fonfinoriams 182%, mit Bezug auf Die bereits be— 
Bannten Normen, Termin auf Montag den g. k. M, 
November Nahmittags 3 Uhr anberaumt, an wels 
dem fi diejenigen, die dieſe Pieferung übernebmen 
mödten, in dem Gefchäftsiofate des fünigl. Oderkon⸗ 
finoriums (Salvatorsitrage No, 1522.) einzufinden 
haben. Nachgebote finden nicht ftatt, 

Münden den 30. Dftober 1829. 


Regieverwaltung des Fönigl. proteftantifhen 
Dperkonfiftoriums, 


Friedrich. 


10672. Im Bureau der unterfertigren Commiſſton 
Ymweibrüdenitraße No, 225.) werden am 5. Novem: 
ber d 3. Morgens 9 Uhr mehrere Bartungen Lokal-⸗ 
fuhren, und auch Die Reparation von Halfterketten am 
die W nigiinenmenden veriteigert. 

Anfaßige, gewerbsberechtigte Bürger werben hieu 
einarladen. 

Münden am 29. Dftober 1829. 


Königl. Mılıtär: Local : Berpflegs-Commillion. 


In dienftlicer Abweſenhelt des Herrn Major Rıderl, 
als Borftand: 


Wimmer, Dberlieurenänt. 
Ebert, Regiments Quartlerm. 


10628. Für das koͤnigliche 2te Linien: Infanterie: 
Regiment (Rronpring) werden Montag den 16. No: 
veniber Moruend 9 Uhr nadbenannte ionturmaterias 
fien -dann Dienftag den 17. Movember zur nemiihen 
Stunde der Bedarf an Schreiomaterialien mittel ſt 
Berfielaerung an den Wen gſtnehmenden salva ratifi- 
catione jur Lieferung in Accord gegeben, als: 


1 


2000 Ellen — 
00 ſchwarz feines 
1155 *  fchmars ordinaͤres Tug, 
120» unceätl- 
70» ses; 
2700 » WPantalons: 
17806 » Hemden: Beinwand, 
1700 » Nodfutter: 
2200 » ordinäre Fuffer: 
200 Stuͤck Kaprenfhirme, 
70» Paar Schuhe, 
100 » Eobhlen, 
3 Nies feines 
25 »  ordinäre 
25 »  Songept: y 
2» Pod: Papier, 
+ »  FZedtur: 
+ ” bau Umſchlag⸗ 
6000 Stuͤck Federn und 


50 Dusend Biemiften. 
Rieferungslunige werden mit dem Bemerken biezu 
eingeladen, daß fie fib vor allem binfichtlich ihrer 
Rieferungsfähtge und Gewerdbsberechtigkeit genügend 
und legal bei der Sommiffion auszumeifen, und mit 
Muftır von der Leinwand, fo wie von Papier und 
übrigen Scieibmater-alen zu verſehen haben. 
Diunden am 7. Dftobir ı8 0. 


Koͤnigl. bay.r. 2tes Lin. Inf.⸗“Reg. (Kronprinz) 
Defonvmie-Kommuffion. 
Graf Khuen, Doerjilieutenant. 
Kımel, Regiments: Quartierm. 


— —— —— — — nn 
Verſchiedene Kundmachungen. 


Pfander auszuloſen. 

10789. Bey dem küntal. privileg. Berfagamte allhler 
werden den 25. Diefes Dies. November die im Jahre 
1828 von dem Donate August liegen gebliebenen 'Pfäns 
der, ım Halle man folche längitens den 27, November 
duvor nicht ausleſen follte, mittels der gewehnlichen 
Eisitation an den Meiſtbietenden verkauft werden; 


- ale diejenigen alfo, denen daran gelegen ift, Eönnen 


ihre beliebigen Auftakten ın Zeiten vorkehren. 
Münden den 31. Oltober 1829. ; 
 Borzaga, Kaffier, 


10856. Jh Unterzeichneter babe meine Pohnung 
in der Promenadeſtraße verlaffen, und wohne nuns 
mehr im Auguſtinerſtocke No. 1305. zu ebener Erde. 
Indem ih für den bisherigen, gutigen Zufprud er, 
gebenit danke, empfebie ich auch mwieder meine rein 
gebaltenen, guten Weine und übrigen Örtränte; auch 
iſt wie bisher immer fertiger Punfh, das Gas zu 
12 kr., und Glühwein, dab Glas zu 15 Er, su baben. 

Ferd. Leidel, Weingafigeber. 


19849. Fin unverbeuratheter Mann, welcher 3 bis 
4000 fl. Bermögen befist, Bann ols Tpeilbaber in 
ein erträgliches Habrit:Befhäft eintreten. D. Web, 
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Fremden-Anzeige. 


Dom ı, bis 4. November. 
' m goldenen Dirfd, 

Hr. de Örenger, Edelmann von London. Br. Golds 
wid, engl. Gapıtain von Londen. Hr. Beudin, Ne: 
gotiant von Regensburg. Dr, de Bid, Edelmann von 
Rondon, 

Im fbwargen Adler. 

Hr. Bipan, Partikulier von Dresden. Hr. Gebhard, 
Kaufmann von Nüraderg. Hr, Porzelius, Raufmann 
von Augsburg. Hrn. Barons v. Spörden und Mide 
lenburg, von Augsburg. Hr. Eyrich, Kaufmann aus 
Karlörup, 

Im aoldenen Hahn, 

Dr. Baron v. Hermann, Partikulier von Augsburg. 
Hr. Forjter, Babrifvefiger von Augsburg, Dr. Wags 
ner, Aaufmann von Augsburg. Dr. Banzhaf, Bijoue 
terie« von Ludwissourg. Hr, v. Kof, dänıfder Yams 
merberr aus Ropenpayen, Hr. Levi, Kaufmann von 
Eßlingen. 

Im goldenen Kreuz. 

Hr. Baron v, Tautphaͤus, RegierungsAccefitit von 
Augsburg. Hr. Bogı, Kaufmann aus Leipzig. Dr, 
Chriſtlieb, Nechts-Confulent von illm. Hr. Ingenohl, 
Kaufmann aus Neumic. 

Im goldenen Stord, 
Hr. Kronheimer, Handeldmann von Binswangen, 
Im goldenen Ötern, 

Dr, Heider, Gärtner von Klagenfurth. Dr. Berg: 
mann, Kaufmann aus Barmen, Mad, Wıninger, 
Brauhausbefigerin von Zeiffendorf. 
— — ⏑ 


Bevoͤlkerungs⸗-Anzeige. 


In vergangener Woche wurden 
Getauft: 
44 Rinder: 21 männl, und 235 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 

Den 18. Dftober Sr. Goahim Friederih v. Daw 
miller, Definateur bei der koͤnigl. Steuerkatafters 
Eommiffion dahier, mit Garoline Scredenberr 
ger, Tochter des verftorbenen Bürgers und Hu 
bergarienbefigers Jofeph Säredenbrrger. 

Den 20. Dftober. Hr. Jofeph Kellner, b. Nadlermei- 
fter, mit Hatharina Kräg, ehemal. hleſ. Juwelen. 
bändierstocter., 

gr. Wilhelm Beutelhaufer, funkt. Regiftrator der 
fönigl, General Salinen und Bergwerfs: Admin: 
ſtration, mit Theres Far, Zimmermannstochter 
von Steden, Logs. Bur haufen, 

Hr. Johann Gmaͤhle, Bürger und Dredälermeis 
fer, mit Anna Regina Böflmapr, Wundarztes: 
Tochter zu St. Georgen des Pfarrfprengels Dießen. 

pr. Job. Bapt. Beurer, Eönigl. Dofmuflter, mit 

Walburga Mayr, Fifhhändlerstochter von Shärbing. 

Den 27. Joſeph Dietrich, bürgl. Mildmann, mit 
Ratharina Röferer, Wognerstochter von Furth, 
Ldgs. Münden. 
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Hr. Johann Schandl, bürgl. Altmepger, mit Ma: 
via Anna Pölt, Beodfuhrerstodter von Böling, 

Hr. Zoferb Rehm, bürgl, Melber, mit Maria 
Unna Stedel, bürgl. Bierbrauerstocter von 
MWafferburg. 

Hr. Maıhıas Vorſt, Schäffer dabier, mit Walburga 
Raubner, Kauerstodhter von Rifenfels, königlichen 

Ldgs. Mitrerfels, 

Hr, —— Schilling, bürgl. Schneidermeifter, mit 
Maria Anna Bihihum, hief. büral. Kirſchner mei⸗ 
ſterstochter. 


Den 28. — Franz Ferdinand Hügl, Kellner und 
Shugverwandter, mit Maria Urfula Eberhardt, 
bürgl. Müllerstocter von Tiernflein. 

a Debier, Partiuler, mit Walburga 
eiß- 


Den 209. — Hr. Ferdinand Hartmann Jodl, koͤnlgl. 
Baukondukteur, mit Maria Eliſabetha Gertraud 
MWanueg, DHofpfitermeiteretonter von bier. 

Hr. Friedrich Joſeph Maria HDupvert Spree, Dber: 
Lieutenant des koniglt. 2ten Artillerie: Regiments 
und technifher Infpeftor der königl. Gewehr fa⸗ 
bri® in Ampera, mir Wraria Joſcpha Widmann, 
od: und Eilberfabrifantenstoxter von hier, 


Geftorben find: 


Den 29. Oktober. Anna Lesmüller, bürgl. Apothes 
eerstochter, 9 J. 5 M. 7 T. alt, an Jolgen eines 
Sturzeb. 

SZofepp Helmbrecht, Taglöhnersfohn, 1 M. 16 T. 
alt, am "Brand. 

Den 30. — Johann Balfer, Schloſſergeſell und 
Piründtner, 653. alt, an Lungenſucht. 

Eduard Löfflund, Buchhalter von Stuttgart, 25 J. 
alt, an Behirnlähmung. 


. Den 31. — Johann Bleihner, Zimmermann, 79 I. 


. alt, an Alteröfhwäce. 

Mathilde Franzista Wilhelmine Therefia Regina 
Amalia Martin, königt. Minifteriat: Bucdhals 
terßtochter, 1 M. 24 T. alt, an Bariololden. 

Gva Hiller, Geflügelhändlerswittme, 78 J. alt, an 
Altersfhmähe und Bruftwafjerfuct. 

Johann Evanaelift Stigldauer, Waͤſchersſohn, 26 T. 
alt, an Schmäde. ; 

Den 1. November. Anna Schremmel, Pönigl Ger 


nerollotto Admwiniftrationd:Acceffiftenstochter, 4 M- 
16 T. alt, an der Darrfucht. 


— - —— ——7—7 


Verzeichniß 
der von dem Gtadimanifirate zu München vom 2. bis Q. November 1829 regulirten 
Brod:Tare und auderer Viktualienpreiſe. 

München den 2. November 1829. 


——— ern 
\ 


k Brod: Gewicht. Loth Dt. u, 








ee une 
Viktualien- Peniſe Viertel. we 


111. Fiſch-Preiſe. 


ger. 
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Bayeriſcher 
von Muͤnchen. 





Nro. 87. 


Sonntag den 8. November 1829. 





Bekanntmachung. 
(Die Ernennung der Scholarchen für die hieſige latelniſche Stadtſchule betreffend.) 
11058. Dur eine allerhöchfte Entfchliefung vom 29. v. Mis. wurden old Scholar— 
Hen für die Hiefige lateinifche Stadtſchule aufden Grund der vorgeleaten Wabhlergrbniffe ernannt: 
1) aus der Geiſtlichkeit: der Ohulsnfpeftor Herr Priefter Becherer; 
2) aus dem Magiftrate: Herr Magifirats:Natp Lunglmanr; 


5) ausden Gemeinde» Devollmäktigten: 
welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird, 


Münden am 7. November 1829. 


Herr Apotheker Leßmüller, 


Königlihe Polizey: Direktion München. 
von Rinecker, Direftor. 
Te J J mm 





Mietbibaften. 


i 
10615. Am Rindermarfie No. 647., Eins, 
gang neben dem Gonditor Wagner, über 3 
Stiegen find.3 gut eingerichtete Zimmer um 
7, 9 und 12 fl. fogleich au beziehen, 


10872. In der Sendlingerftraße No. 048. 
ift fogleih oder am Ziele Georai ein Laden 
mit Nebengewölbe und fböner Wohnung um 
300 fl. jährlich zu vermietben. Das Uebrige 
in der Schäflergaſſe No. 1414. 

10867. Im Rofenthale No. 653. über eine 
Stiege vornheraus ift ein unmeublirtes Zim» 
mer für 6 fl. monatlih fogleid oder am 1. 
Dezember zu vermiethen. 


10826. In der Zägerfiraße No. 631. Fann 
ein heitzbares, meublirtes Zimmer mit Betten 
von einem Herren monatlich um 5 fl., und von 
2 Herren zufammen um 6 fl, monatlich ſogleich 
bezogen werben, 


10868. In der Lerchenftrafe No, 87. b. zu 
ebeuer Erde ift ein helles, beisbares Bimmer 
für 1 oder 2 Herren, mit oder ohne Bett, um 
7 fl. zu vermiethen, 


10874. In dem Srohfinngebäude No. 1294. 
in der ©onnenflraße werden vom näcften 
Biele Georgi an 2 ſchöne ausfichtsfreye Woh⸗ 
nungen, jede mit 5 Bimmern, ſchöner, hellen 
Küche, Holzlege, Keller, Speicher nebſt uͤbri—⸗ 
gen Bequemlichkeiten leer, Der jährliche Zins 
für die Wohnung über 1 Stiege rechts bes- 
trägt 215 fl., und für die über 2-Gtiegen; 
rechts 235 fl. Sie Fönnen zu jeder Stunde 
befichtiget werden, und die Vermiethung bes 
forgt der bürgl. Handeldmann Ravizza in der 
Sendlingerftraße No, 906. 


10878. Auf dem Särbergraben No. 1089, 
der Sleifhbanf gegenüber, über eine Stiege 
ift am 1. Dezember ein fchön menblirtes Zim— 
mer mit eigenem Eingange monatlich um Ofl« 
su vermietben, 

(*) 
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10875. In der Theatiner-Schwabingerftraße 
No. 80. über 2 Stiegen ift ein großes, ſchoͤn 
audgemaltes Zimmer, mit oder ohne Einrichs 
tung, für 13 — 16 fl., dann eines für 4 — 
6 fl., jedes mit eigenem Eingange, fogleich 
u beziehen: Es kann auch für eine Fleine 

amilie eine helle Küche mit Ausguß und ein 
Dias als Holzlege dazu gegeben werden. 


10865. Zwey meublirte, heitzbare Bimmer 
mit eigenem Cingange find in der Marftrafie 
No. 264. über 2 Stiegen um monatliche gfl. 
fogleich zu beziehen. 


10896. Zn einer belebten Straße find am 
Fünftigen Biele Georgi 2 Wohnungen, eine 
gegen die Straße mit 5 heisbaren Zimmern, 

üche und andern Bequemlichkeiten im erſten 
Stockwerke, die andere rüdwärts in einem 
— en Hofe mit 3 heitzbaren Zimmern, 

üche, Holzlege ıc., beide gegen ©onnenaufs 
gang, 


eine für 350 fl., und eine für 110 fl. 
zu vermiethen. 


D, Ueb. 


10877. Un der Ede der Raufingerftraße 
und des Särbergrabend No, 1030. über eins 
Stiege ift ein Fame um 13 fl. ſogleich zu 
bezichen.. 


10897. Im Haufe No. 70. an der Schön 


feloftraße in der ſchönſten Lage ift ad über 2 


Stiegen eine ſchoͤne Wohnung, beftehend aus 
7 Bimmern, 1 Kammer, Küche, Keller und 
Epeicher ıc. um 380 fl.; b) über 1 Stiege 
mit der Ausſicht in den englifhen Garten eine 
Wohnung von 3 Zimmern, 1 Kammer, Rüde, 
Keller und Speicher ıc. um 100 fl.5 c) eine 
Stallung zu 4 Pferde ſammt Wohnung für 
den Kutfcher, Remife und Heuboden fogleich, 
und d) am Biele Georgi zu ebener Erde eine 
Wohnung von 3 Zimmern, 1 Kammer, Küche, 
Keller und Speicher x. um 100 fl. zu vers 
miethen,, und zu ebener Erde, Eingang am 
englifhen Garten, zu erfragen. 


10881. Am Schrannenplage No. 607. im 
aten Stockwerke ruͤckwaͤrts ift eine fchön her» 
gerichtete Wohnung am Ziele Georgi oder fos 
glei um 100 fl. zu beziehen. Das Nähere 
ft Dafeloft im 2ten Stockwerke zu erfragen. 


1252 °) 


10879. In der Lederergaffe No. 207. über 
2 ©tiegen Pönnen 2 heißbare, meublirte Zims 
mer, jedes um 5 fl. am 1. Dezember ober 
fogleich bezogen werden, 


10880. Vor dem Angerthore am Eingange 
in die Müllerfiraße rechts No, 662. find 2 
Bimmer, mit oder ohne Meubels, um 6 und gfl. 
am 1. Dezember zu beziehen, 


10882. An ber Straße nad rag Iran 
dem Aranfenhaufe No. 692. über 2 Stiegen 
ift ein eingerichtetes, beisbares mit eigenem 
Eingange verfehenes Zimmer für 5 fl. monate 
lich zu vermiethen und fogleich zu besichen. 





10883. In der Dienerdgaffe ift ein, zu eis 
nem DBerkaufsgewölbe geeigneter, Laden zu 
ebener Erde fogleich, oder am Fünftigen Biele 
Georgi für 225 fl, zu vermiethen, und das 
Nähere zu erfahren im 


Anfrage s und Adreß» Bureau München. 





10885. In der Sendlingerfiraße No. 889. 
über 2-©tiegen ift eine Wohnung mit 4 heiße 
baren Bimmern, Magdfammer,, Küche, Speis 
fefammer, Keller und andern Brquemlichfeiten 
am Biele Georgi um den jährlihen Zins von 
270 fl. zu beziehen, und im 1ten Stodwerke 
beim Haudeigenthümer zu erfragen, 


10886. In der Neubaufergaffe No. 1097. 
rũckwaͤrts über 2 Stiegen ift ſogleich 1 meub: 
lirtes, heigbares Zimmer mit eigenem Eingangs 
monatlih um 6 fl. zu beziehen, 


10887. Es iftin der Gendlingerftraße Ro. 
727. über 1 Stiege vornheraus 1 fhön meubs 
lirtes Zimmer mit eigenem Cingange monats 
ih um 10 fl. am 1. Dezember zu. beziehen. 
So iſt auch ruͤckwärts ein Zimmer, ebenfalls 
meublirt, monatlih um 5 fl. am 1. Dezember 
zu beziehen, 


10890. Mit freundlicher Ausfiht nach der 
Morgen: und Abendſeite find in der Barer- 
Straße No. 270. über 3 Stiegen (nähft der 
Carlsſtraße) für einen Herren ruhigen Gefchäfts 
zwei meuolirte Zimmer um 11 fl. monatlich 
zu beziehen. 


= 
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10891. Ein Garten mit Gaͤrtnerswohnung 
iſt für jährliche 120 fl. zu vermiethen. D.Ue. 
10894. In der Gonnenftraße No, 1297. im 
Nebengebäude iſt ein meublirtes Zimmer mit 
Bett um 6 fl., und ohne Bett um 5 fl. mo: 
zu vermiethen, und ſogleich zu bezies 
en. 


10889. In der Löwengrube No. 1408, über 
3 Stiegen vornheraus find ruͤckwärts 2 meubs 
liete Zimmer für 1 oder 2 Herren um 6 oder 
7 fl. monatlich, ohne Meubels für 4 bie 5 fl. 
om 1. Dezember zu beziehen. 


10895. In der Sendlingerfiraße No. 073. 
über ı Stiege ift eine fehr angenehme Wohs 
nung vornberaus um 45 fl. halbjährig, beftes 
bend aus 2 heipbaren Zimmern, Küche, Holz 
lege und übrigen Bequemlichkeiten wegen eins 
getretener Derhältniffe fogleih zu beziehen, 
und dad Nähere daſelbſt zu ebener Erde oder 
in der Schwabingerſtraße No. 1644. beim 
Hausmeifter zu erfragen. 


10017. In der Schäflergaffe No. 1566. über 
5 Stiegen vornheraus ift ein eingerichteted, 
beisbares Zimmer um 4 fl. 30 fr. monatlich 
ſogleich zu beziehen, 


10919. In der Schoͤnfeldſtraße No. 106. 
über 3 Stiegen linfs ıft ein meublirtes Bims 
mer mit eigenem Cingange von einem Herrn 
um 5 fl., von 2 um 7 fl. monatlid fogleich 
zu besiehen. 


10920. Im Haufe No. 1110. in der Eifens 
mannsgaffe im erften Stodwerfe vornheraus 
ift ein ausgemaltes, heisbares Zimmer mit 
eigenem Eingange, mit Bett und Meubels 
monatlich für 7 fl., ohne Bett für 5 fl. ſogleich 
zu vermiethen. 


10901. Am Max Joſephsplatze No. 37, über 
4 Stiegen ift eine helle Schlafgelegenheit mit 
eigenem Eingange und gutem Bette monate 
lich für 2fl. 12 Pr. fogleich zu beziehen. Auch 
wird Dafeloft ein ordentliches Srauenzimmer, 
welches ihr eigned Bett hat, monatlich für 
2.fl. in das Logis genommen. 


10921. Am obern Anger No. 828. iſt eine 
fehr bequeme Wohnung über 1 Stiege mit 5 
Bimmern, 2 heiß: und 1 unbeigbaren, mit 
allen Bequemlichkeiten zu Georgi um 100 fl. 
au vermietben. 


10922. Im Dultgäßchen No. 732. über ı 
Stiege rüdmärts ift eine Wohnung von 2 
beige und 1 unheitzbarem Zimmer, mit allen 
Bequemlichfeiten zu Georgi für 80 fl. jähr« 
lich zu vermiethen, 


10025. Es ift im Thale Mariä No. 439. 
ein heitzbares, meublirtes, mit eigenem Ein» 
gange verfehenes Zimmer um 4 fl. zu beziehen. 


10024, In der Herrenftraße No. 321. über 
4 Stiegen ift ein heitzbares Zimmer mit eiges 
nem Eingange,, 2 Detten, und anderer Eins 
richtung für 2 Hesren, für einen um 2 fl. zu 
vermiethen. 


10927. Im Rofenthale No. 653. über 4 
Stiegen ift ein ganz eingerichtetes, heitzbares 
immer mit eigenem Eingange für 5 fl. mo- 
natlich fogleih zu beziehen. 

10935. In "der Dienerdgaffe No. 148, im 
sten ©todwerfe find 2 fon eingerichtete 
Bimmer monatlih um 13 fl., dann wieder 2 
einzelne Bimmer, eines um 6 fl., das andere 
zu ebener Erde um 8 fl. zu vermiethen. Im 
nämlichen Haufe kann eine ſchoͤne, helle Woh⸗ 
nung mit Küche um 30 fl. zu Georgi fogleich 
bezogen werden. 


10898. In der Prannersftraße No. 1493. 
ift ein eingerichtete, heisbares Zimmer mit 
eigenem Eingange am 15, Nov. oder 1. Des. 
um 7 fl. mit Bedienung zu beziehen. Das 
Nähere beim Hausmeifter. 


10918. In der Sendlingerftraße No. 062. 
über 3 Stiegen ift ein ſchön meublirted Zim⸗ 
mer vornheraus mit eigenem Eingange mo— 
natlich um 6 fi. fogleich zw beziehen, 


20032. In der Fürfteuftraße No. 637. ift 
ein großes, ſchönes, eingerichteted Zimmer mo«= 
natlih um 8 fl. fogleih zu beziehen. 


** 
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10902. Im Haufe No. 1612. in der Raufins 


geritraße iſt Über 2 Stiegen vornheraus ein 
großes, ausgemaltes, modern meublirtes Zims 
mer nebft, Kabinette und Alfoven von 1 oder 
2 Herren um 24 fl. monatlich fogleich zu bes 
sieben. Auch ift Dafelbft über 1 &tiege ein 
meublirtes Zimmer mit Bett um 8 fl. monat« 
Iih von einem Heren fogleich zu beziehen, Das 
Nähere ift über 1 Stiege zu erfragen. 


10899. Im Rofenthale No. 719. über eine 
Stiege im 2ten Eingange find 2 ihöne Zims 
mer von £ Deren um 6 fl., von 2 Herren um 
8 fl. fogleidy au beziehen. 





10905. In der Eederergaffe No, 416. über 
35 ©tiegen ift ein eingerichtetes, heitzbares 
immer von 1 Herrn um 5 fl., -oder von 2 
a. um 7 fl. monatlich ſogleich zu bezies 

en. : 


10908. Im Dultgäßchen No. 732. über eine 
Stiege ift ein heißbares, eingerichtetes Sims 
F monatlich um 4 fl. 30 Fr, ſogleich zu bes 
sieben. 


10907. Ein neu gebautes Haus nebſt fchös 
nem arten, gebaut zu einer Wirthſchaft, wo 
fih ein ſchoͤner Tanzfaal befindet; aud ges 
eignet für einen Fabrikanten wegen des Waſ⸗ 
fer, ift mit oder ohne Einrichtung gegen fehr 
geringe Erlage zu verfaufen, oder das Lokal 
gegen 700 fl. zu vermiethen, und fogleich zu 
beziehen. 


10909. In der Marvorftadt, Kafernfiraße 
No, 402. iſt die Wohnung über 1 ©tiege 
mit 5 Zimmern, Alkoven, Küche ıc. um den 
herabgefesten Bins von 60 fl. jährlich fogleich 
au vermiethen. 





10914. Dor dem Schwabingerthore am 
Wittelsbacherplatze No. 1339. im 1ten Stock 
werfe find 2 fchön meublirte, heißbare Zimmer 
um 18 fl. fogleich zu begiehen. 


10912. Unweit ded Marftplages über eine 
Stiege ift eine ſehr helle, bequeme Wohnung 
um den Jahreszind von 170 fl. am Ziele Ges 
orgi zu beziehen. 


10913. In der Maröftraße No. 148. zu 
ebener Erde ift eine Wohnung, für einem 
Milchmann geeignet, beftehend aus 2 Zimmern, 
einer Stallung, einer Heulege, Holzlege nedſi 
einem halben Speicher um den jährlichen Jing 
von 70 fl, entweder fogleich oder am naͤchſten 
Biele Georgi zu vermiethen. 





10911. In der Weinftraße No. 122. im 2te 
Stockwerke ift ein ſchön meublirt«s Zimme 
vornheraus, mit oder ohne Bett, für 12 vder 
14 fl. und ein anderes im Hinterhaufe für 4 fl, 
monatlich zu vermiethen. 





10915. In der Blumenftraße No. 689. zu 
ebener Erde vornheraus ift ein menblirtes 
Bimmer mit eigenem Cingange von 1 oder 2 
Herren für & fl. fogleich zu beziehen, 


10916. Bor dem Iſarthore in der Fabriks 
ftraße No, 345. über 2 Stiegen links ift ein 
zent Zimmer mit eigenem Cingange ohne 
Bett für 1 fl. 30 Er, fogleich gu beziehen, 

10931. Anfangs der Sürftenftraße No. 037. 
ift ı ſchöne Wohnung von 5 Zimmern, Magd⸗ 
kammer, Küche, Keller ıc. um 240fl. ſogleich 
oder zu Georgi zu beziehen. 


10945. In der Weinftrafe No, 108., Eins 
gang im Gruftgäßcten, über 3 Stiegen ift ein 
meublirted, beisbares Zimmer mit eigenem 
ange monatlih für 7 fl. fogleich zu bes 
sichen. w 


10948. In der Kreuzgaffe No. 1201. iſt 1 
Wohnung über 3 Stiegen, beftehend aus 3 
Zimmern, Kammer, Kühe und Kıller um 8ofl. 
su Georgi gu beziehen, 





— — — 


10947. In der Burggaſſe No. 179. über 3 
Stiegen find 2 fchöne, meublirte, heigbare Zims 
mer mit eigenem Cingange, eined um 10 fl. 
mit 2 Betten fogleich, und eines um Gfl. am 
1. Dezember zu vermiethen. 





10957. Vor dem Jfarthore im Morafigäßs 
hen No. 6. find 2 Wohnungen, eine um 
48 und eine um 50 fl,, jede mit 2 Zimmern, 
Küche und Holzlege zu Georgi zu beziehen. 
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10028. Im Thale Petri No. 522. find 4 
Wohnungen au Michaelis zu beziehen: eine 
über 1 und eine über 2 Stiegen, beide die 
Ausficht zum Iſarthore, mit 2 heitz und 1 
unbeisbarem immer, Küche, Holzlege, Com» 
modite und Ausguß um den Jahreszins von 
412 fl.; eine über 4 Stiegen; rudwärts mit 2 
Simmern, Küche, Holzlege, Commodite, Ause 
guß um den Jahreszins von 60 fl.; eine über 
5 Stiegen rüdwärts mit 2 heiß: und 2 uns 
heisbaren Zimmern, Küche, Holzlege, Com⸗ 
moditE und Ausguß für 60 fl. Das Nühere 
dafelbft zu ebener Erde. 


10943. In der Arcis-©traße No, 221. über 
3 Stiegen ift ein ausgemalted Nebenzimmer 
ohne Bett für 1 fl. 40 Fr. monatlich zu vers 
miethen. 


10939. In der Sendlingerftraße No. 948. 
über 2 Stiegen ift eine Wohnung rückwärts 
von 5 heigdaren Zimmern und Küche fogleich 
zu beziehen, Gelde Fann um den geringen 
Zins von 50 fl, von jest bis Georgi abgeges 
ben werden. 


10949. In der Kaufingerfiraße No. 1619. 
über 1 Stiege ift am Ziele Georgi ein Logis 
um 160 fl. jährlich zu beziehen. 





10951. In der Dienerdgaffe No. 155. im 
3ten Stodwerfe ift ein großes, meublirtes 
Bimmer mit eigenem Kingange monatlich für 
8 fl. zu vermiethen. 


10950. An der Ludwigsftraße No, 1671. iſt 
rücdßwärts über 2 ©tiegen ein helles, heitzba⸗ 
243 Zimmer monatlih um 5 fl. fogleich: zu 
vermiethen. 





10954. Es find am Schrannenplage No, 
150. ein Laden um 50 fl. jährlich und 2 Zim⸗ 
mer, eines um 4 fl. monatlich fogleich zu ber 
sieben, und beim Hauseigenthuͤmer über drey 
Stiegen zu erfragen, 





10539. In dee Schönfeldflraße No. 106. 
Aber 3 Stiegen rechts if ein heisbares, eins 
gerichteted Zimmer mit eigenem Gingange um 
4 fl. monatlich fogleich zu beziehen, 


10052. In der Burggaffe No. 161. ift eine 
fhöne Wohnung über 1 Stiege mit 6 heiße 
und 2 unbeisbaren Simmern, Küche, Speifes 
Fammer, Holzlege und Speicherantheil fogleich 
oder au Georgi um 410 fl.; auch eine Bleinere 
um 100 fl. nebft 2 Zimmern, eines um 8 fl. 
au vermiethen, und über 2 Stiegen zu erfragen, 


10956. Es ift am Faͤrbergraben No, 1039. 
über ı Stiege vornheraus ein fhön meublir« 
tes Zimmer für 2 Herren monatlih um 9 fl. 
zu vermiethen. 


10057. an beim OdEon in ber Brienner- 
Straße No, 616, über 4 Stiegen ift 1 fchöneg, 
heigbares, meublirtes Zimmer um 5 fl. fogleich 
zu beziehen. 


10901. In der Neuhaufergaffe No. 1118. 
über 2 Stiegen vornheraus find 3 meublirte, 
beisbare Zimmer um 10, 6 und 4 fl. monats 
lich ſogleich zu beziehen, Das Nähere ift rüds 
wärtd rechts über 1 Stiege gu erfragen, 


„10962. In der Neuhaufergaffe No. 1126. 
über 3 Stiegen ift ein eingerichteted, heitzba—⸗ 
red Zimmer vornheraus um 5 fl. monatlich 
foglei zu beziehen. 


10965. In der Neuhaufergaffe No. 1120. 
find am Biele Georgi 2 Wohnungen rücdwärte, 
die erftere über 2, die andere über 3 Stiegen, 
jede um 75 fl. zu vermietben. Das Nähere 
ift zu ebener Erde daſelbſt zu erfragen. 


10960. In der Brienner-Ötrafe No. 323. 
d. find 2 Wohnungen, eine um 125 fl., die 
andere um 80 fl. jährlich fogleich zu beziehen. 


10909. In der Gendlingerfiraße No. 050. 
im Hintergebäude im 3ten Stockwerke ift ein 
ſchoͤn meubiirtes, heißbares Zimmer mit eiges 
nem Eingange monatlih am 5 fl. 30 fr. am 
1. Dezember zu beziehen. 





10978. In der Reſidenzſtraße No. 31. Ein: 
gang im Schrammengäßchen im 2ten Stock⸗ 
werke ift 1 beisbared, mit eigenem Eingange 
und Wandfäften verfehenes, gut eingerichtes 
ted Dimmer monatlich um 7 fl. zu begiehen, 
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10971.. Einige fchön meublirte Zimmer um 
5 und 7 fl. find in der Mullerftraße im Eds 
baufe gegen das Angerthor No. 061. D, über 
1 Ötiege fogleich zu beziehen. 


10972. In der Rofengaffe No. 611. im 3ten 
Stockwerke ift ein neu austapezirtes, ſchön 
meublirted immer für 7 fl. zu beziehen, 


10970. Um Iſarthore No. 476. ift 1 Woh⸗ 
nung mit 3 heigbaren Zimmern und Alfoven 
vornheraug, dann KRochzimmer, Küche und Übris 
gen Bequemlichkeiten für 210 fl. Jahreszins 
zu Georgi au beziehen. Ferner ift dafelbft 
ein großes Zimmer mit eigenem Cingange im 
iten Stockwerke vornheraus monatlih um 
5 fl. fogleich oder am 1. Dezember zu bezies 
hen, und beim Hauseigenthümer zu erfragen, 


10973. Am Schrannenplage No. 129. über 
3 ©tiegen ift ein Zimmer vornheraus für Sf. 
fogleich zu bezichen. 


10977. Es if in der Kanalftraße No. 43. 
eine Wohnung zu Georgi um 154 fl. zu vers 
mietben. Selbe befteht aus 5 heiß und 2 
unheisbaren Bimmern, Küce, Keller und 
Eommodite. Auch find dafelbft 2 Zimmer ſo⸗ 
gleich zu beziehen, mit oder ohne Menbels 
für 6 und 8 fl. 


10985. Sn der Salvatorftraße No. 1523. 
find über 1 Stiege vornheraus 4 vollftändig 
meublirte Zimmer, ein Kabinette, ein Bedien- 
tenzimmer, Rüde, Speifefammer, Keller und 
Stallung für Pierde um 150 fl. monatlich zu 
vermietben. Das Uebrige ift im Haufe zu 
erfahren. 


11005. Im Rofenthale No. 713. über eine 
Stiege ift ein ſchoͤn meublirtes, helles, heitz⸗ 
bares Zimmer mit eigenem Eingange vorns 
heraus um 10 fl. monatlich mit Bett, ohne 
Bett aber um 8 fl. fogleich zu vermiethen. 





11002. Am Frauenfreithofe No. 1599. über 
1 Stiege ift zu Georgi eine Wohnung von 
3 heitz⸗ und 1 unheigbarem Zimmer um 300 fl. 
u vermietben ; auch ift ein Laden um 100 fl. 
ogleich zu bezichen. Das Nähere ift zu ebes 
ner Erde beim Däder zu erfragen. 


41011. In der Brienner-Gtraße No. 1343. 
neben dem Haufe ded Herrn Generalen Steis 
herrn von Halbera iſt über 2 Stiegen eine 


» geräumige Wohnung zu Georgi um 220 fl. 


du vermiethen. 





10096. Vom 15. November an ift ein voll« 
ftändig menblirtes, heigbares Zimmer um mos 
natlihe 7 fl. zu vermietben, und vor dem 
Karlsthore links No. 1302. im 1ten Stock⸗ 
werke zu erfragen. 





11013. In der Mar: Borftadt in der Türe 
Fenftraße No. 466. ift eine fhöne Wohnung 
mit 7 heisbaren Zimmern, 2 Alfoven, Küche, 
Keller, Speicher und allen andern Bequem⸗ 
fichfeiten fogleih oder am Biele Georgi um 
250 fl. jährlich zu vermiethen. 


11005. An der Einfhütt No. 594. über 5 
Stiegen rechts ift ein eingerichtetes Zimmer 
mit eigenem Cingange für zwey Studierende 
oder einen andern Heren für 4 fl, für einen 
zu vermiethen. 


11004. In der Sendlingerftraße No. 72T. 
ift ein meublirted Zimmer mit einem Bette 
über 2 Stiegen rückwärts monatlih um 5 fl. 
fogleich zu besiehen, und au ebener Erde m 
erfragen. 





11006. Bor dem Karlsthore in der Son: 
nenftraße No, 1304. ift eine Wohnung jähre 
nich um 90 fl. fogleich oder zu Georgi zu bes 
ziehen. 





10935. In der Sendlingerftraße No. 046. 
find zu Georgi 3 Wohnungen zu beziehen: 
eine vornheraus über 2 Stiegen mit 3 Zim— 
mern, wovon 2 heigbar find, Magdfammer, 
Küche und Holzlege um 130 fl. ; eine Woh: 
nung mit 3 Zimmern, morunter ein heitzba⸗ 
red, nebft Küche, Magdkammer und Holzlege 
um 130 fl.; eine Wohnung ruͤckwaͤrts üder 2 
Stiegen mit 4 Zimmern, wovon eines heigbar, 
nebft Küche und Holzlege um 7O fl. Ferner 
ift Dafelpft zu ebener Erde ein Laden mit eis 
nem beisbaren immer um 120 fl. zu Georgi 
zu bezichen. 
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11008. In der Müllerfiraße No. 661. E. 
find meublirte und unmeublirte Zimmer oon 
6 bis 8 fl. fogleih zu vermiethen, und beim 
Eigenthümer zu erfragen. 


10094, Außer dem Ungertkore in der Müls 
lerfiraße No. 665. a. ift ı Wohnung von 3 
Simmern, 2 heisbaren, Magdfammer, Küche, 
Keller und Holzlege um 170 fl. und eine Woh⸗ 
nung nebft Werkftätte für ein PSchreiner, 
Echäfler oder andern Handwerfömann um 
120 fl. zu Georgi zu beziehen, 


11012. In der Lömwenftraße No. 503. d. ift 
eine fchöne Wohnung mit 2 heiß: und einen 
unheisbarem Zimmer, Küche, Holslege und 
übrigen Bequemlichkeiten jährlib um 90 fl. 
fogleich oder zu Georgi zu beziehen, und Das 
neben beim Koch über.2 Stiegen zu erfragen. 





11014. Es ift am Rochusberge No. 1486. 
in der Meszanin eine Wohnung mit 3 heiß» 
baren Zimmern, Kühe und Speifefammer am 
Fünftigen Ziele Georgi um 80 fl. au vermies 
then. Das Nähere ift im erſten Stockwerke 
zu erfragen. 


11021. In der Fürftenfeldergaffe No. 085. 
über 2 Stiegen im Thalhammer Kafferhaufe 
ift ein ſehr ſchön meublirtes, mit 2 Betten 
— Zimmer für 12 fl. ſogleich au be— 
ziehen. 


11034. In der Rofengaffe No. 610. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein audgemaltes, 
modern meublirtes Zimmer um 9 fl. monat⸗ 
lich und rückwärts ein bequsm eingerichteted 
Simmer um 5 fl. 30 Pr. monatlich zu beziehen, 
Beide find mit eigenem Eingange verfehen. 


11035. In der Brienner-Ötraße No. 337. 
im 3ten ©tocwerke find ein ſchön meublirtes 
Bimmer vornheraus um 5 fl. 24 kr., und ein 


unmeublirtes um 2 fl. 42 Fr. fogleih zu bes 


ziehen. 


11026. Es iſt eine Wohnung am Gaͤnſebuͤ⸗ 
hel um den Jahreszins von 64 


Sendlingerftraße No. 909. 


fl. am Biele. 
Georgi zu beziehen, und zu erfragen in- der 
) 


10089. An ber Kaufingerfiraße No, 1026. 
it über 2 Stiegen gine fehr fchöne, große 
Wohnung, arößtentheils mit Parquetböden und 
tapszirt zu Grorgi um 800 fl. zu vermietben. 
Sie befteht aus einem großen Salone, Vor⸗ 
plas, Glasgang, 8 Zimmern, einem Alkoden, 
Dorrathböfammer, Küche, Keller, Speicher ıc.; 
auch kann eine fchöne, gewölbte Stallung mit 
fteinernem Barren und eifernen Rauffen für 
4 oder 2 Pferde dazu gegeben werden. Ues 
ber 3 Stiegen ift ebenfalls noch eine Wohs 
nung am nämlichen Ziele um 250 fl. zu vers 
miethen, wozu viellfiht obige Stallung zu 2 
Pferde gegeben werden Fann. Sie beftebt 
aus 5 Zimmern meinem Kabinette, Küche, Kel⸗ 
ler und Speicher. 





10088. Sehr ſchön meublirte Zimmer find 
aufammen um 18 fl., oder auch einzeln 
jedes um 8 fl. fogleich au beziehen, und zu 
befihtigen in der Srühlingsftraße No. 130, 
über 2 Stiegen, Eingang rechts. Küche, Speis 
fefammer ıc. ftehen dabei zur Benüßung bereit. 


11030. In der Lerchenftrafe No. 87. über 
1 Stiege rechts ift ein neumeublirtes, heitz⸗ 
bares Zimmer mit eigenem Gingange monate 
ih um 8 fl. am 1. Dezember zu beziehen, 
we find dafelbft 2 Zimmer um 9 fl. zu vers 
miethen. . 


11025. In der Dekvofeitetaafie No. 1220. 
zu ebener Erde find 2 ſchoͤne, meublirte Bims 
mer mit 2 Betten und eigenem Eingange für 
1 oder 2 Herren um 8 fl. monatlich fogleich 
zu beziehen. 


11019. Eine zweyte Etage mit 6 Simmern, 
Rabinette, heller Kühe, Kammer ıc. nächft dem 
berzogl.teuchtenbergifchen Palais ift für 300 fl. 
du vermiethen. Auf ’Derlangen wird Stallung 
mit Remife beigegeben, 





100090, Am Marimiliansplage No. 1328. 
ift über 2 Gtiegen eine — an der 
Morgenſeite mit 6 Zimmern und Kabinette, 
Speiher, Keller und Waſchhausantheil am 
Fünftigen Ziele Georgi um 450 fl. zu vermie« 
then, und das Nähere daſelbſt zu ebener Erbe 
zu erfragen, 


( 1258 ) — 


11028. Bor dem Iſarthore nächſt Dem Adel: 
mann in der Herrenfafie No. 321. ift ein 
meublirted Zimmer monatlih um 5 fl. 24 Fr, 
zu vermiethen. 


11029. In der neuen Karlöftraße No. 231. 
e. ift ein großes, heitzbares, ſchön ausdtapezirs 
tes Bimmer mit AlEoven, bemalten Sußböden, 
modernen Meubels um gfl. monatlich fogleich 
zu beziehen. 


11031. Auf dem Promenadeplaße No. 1420. 
über 1 Ötiege ift eine ſchöne, belle Wohnung 
mit 5 Zimmern, Küche und Kellerantheil für 
250 fl. jährlich zu Georgi zy beziehen. Nüs 
* Ausfunft hierüber giebt man zu ebener 

rde, 


11032. Sn der Gonnenftrafe No. 1289. 
über 3 Stiegen ift ein eingerichteteg, fehr fchös 
ned Zimmer um 10 fl. fogleich zu beziehen. 

11033. Am Ziele Georgi ift in der Burgs 
gaffe No. 177. über 5 Stiegen rüdwärts 
eine Wohnung um 50 fl. Jahreszins zu vers 
miethben. Näheres erfährt man im zweiten 
Stockwerke daſelbſt. 


“40963. Um Rindermarkte No.643. im Hofe, 
Aufgang rechts, ift ein gut meublirtes immer 
monatlich um 5 fl. von einem Herrn fogleich 
zu beziehen. 


i1010. Eine Stallung für 2 Pferde nebft 
Remiſe und übrigen Bequemlichkeiten ift auf 
dem Mar: Jofepbeplage No, 38. um 6 fl. 
monatlich zu vermiethen. 





41037. To. 708. im Hebammengäßchen über 
1 Stiege ift eine ſchoͤne Wohnung fogleich 
für 120 fl. zu beziehen, Es können anch Meus 
bels dazu gegeben werden. Sie befteht aus 
2 heisbaren Bimmern vornheraus, ‚Küche, 
MagdFammer, Commodité x. 





10785. In der- Schönfeldftraße No. 121. 
zu ebener Erde vornheraus ift zu Goprai ein 
Quartier um 130 fl. Jahreszins, befichend 
aus 4 heisbaren Zimmern, Küche, Holslege, 
Eommodite und Brummen zu beziehen. 


11056. Am Marimiliansplage No. 132x: 
über 4 Stiegen ift ein Bimmer um 5 fl. mo⸗ 
natlicy fogleich zu beziehen. 3. 


103898. An der Theatinerſtraße No. 1646. 
ift vornheraus im 3ten Stockwerke eine ſchoͤne 
Wohnung für 290 fl. zu Georgi zu bes 
sieben, und kann Vormittags von 10 bie 11 
Uhr und Nachmittags von 3 bis 4 Uhr bes 
fibtiget wiben. Das Nähere ift rückwärts 
im Aen Stockwerke zu erfragen, 

10893. In der Kaufingerfirafe No. 1025. 
find 4 Wohnungen, eine vornberaus im 3ten 
Stockwerke um 130 fl., Die rücwärts in bie 
Fürftenfelderaaffe um 90 fl., 2 in den Hof 
um 48 und 36 fl. zu Georgi zu beziehen. Das 
Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen. 





10936. Bor dem Sofephsthore, dem Froh⸗ 
finngebäude gegenüber, No. 1295. b. über 1 
Stiege ift ein ſchön meublirtes Zimmer mos 
natlih um 6 fl, fogleich zu beziehen. 


10999. In der Glockengießergaſſe No. 1262. 
über 3 Stiegen ift ein ſchön meublirtes Zimmer 
monatlid um 7 fl. ſogleich zu beziehen, 

10796. Am Mar: Zofephsplage No, 33. über 
2 Stiegen ift ein ſchönes, meublirted Zimmer 
vornheraus um 12 fl. monatlih , dann find 
2 fhöne, meublirte Zimmer rückwaͤrts um 10fl. 
monatlich zu vermiethen. 


10848. Am Rindermarfte No. 623. iſt über 
3 Stiegen eine belle Wohnung um 90 fl. 
jährlich fogleich zu vermiethen. 


10847. In der Burggaffe No. 167. uͤber 2 
Stiegen vornheraus ift eim fehr großes Zius 
mer weblt Alfoven, ganz mobern austapezirt 
und meublirt, von einem oder 2 Herren um 
11 oder 14 fl. fogleic zu beziehen. 


10824. Am Eingange in die Amalienftraße 
No. 544. ift eine angenehme Wohnung mit 
3.Binnmern, Küche und andern Dequemlich: 
Feiten um 100 fl. jährli fogleich oder au 


: Georgi zu vermiethen. 
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10627. No. 1021. in der Kaufingerftraße 
find ein Weinkeller für 5ofl., und ein kleines 
Berfaufsgewölbe für 40 fl. jährlich zu ver: 
miethen. 


10664. In der Lederergaſſe No. 430. ſind 
3 helle, heitzbare, mit 5 Betten und Meubels, 
aber nur mit einem eigenen Eingange verſe— 
hene Zimmer, monatlich eines mit einem Bette 
um 3 fl,, eines mit 2 Betten um 8 fl. und 
wieder eines mit 2 Detten um 10 fl. zu ver: 
miethen, und fogleich zu beziehen. Es wird 
auch unentgeldlich geheitzt. 

10670, Bor dem Joſephsthore "in der Ver: 
chenſtraße No. 62. ift ein Laden fammt Woh: 
nung um 150fl. zu Georgi zu beziehen. Das 
Nähere beim Hauseigenthümer. 


10746. Zn der Ludwigsſtraße No. 136., dem 
Herzog Marpalais gegenüber, find 2 Woh— 
nungen, die eine über 1 Stiege um 420 fl. 
fogleihb oder zu Georgi, die andere über 3 
Stiegen für 280 fl. jährlich zu Georgi zu be: 
—— Das Uebrige iſt zu ebener"Erde zu er: 

agen. 


10780. In der Elifenftraße No. 4. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung, beftehend aus 4 
Bimmern, 1 Salon, Küche mit Rüchenzimmer, 
Garderobe, Holslege, Keller und Speicher um 
370 fl., entweder fogleich oder zu Georgi, zu 
vermiethen, und das Nähere über 1 Stiege 
zu erfragen. i 

1 . No. 1297. in der Gonnenftraße 
über 3 Stiegen links vornheraus iſt ein ge: 
täumiges, ſchön audgemaltes und vollftändig 
eingerichteted Zimmer um 10 fl. monatlich_zu 
vermiethen. 


10929. In der Lerchenftraße No. 64. find 
2 heitzbare Zimmer mit Bett um 4 fl. 24 Fr, 
ohne Bett um 3 fl. 24 Pr. fogleich zu ver: 
miethen. 


10958. Auf dem Rindermarfte. No. 623. 
find über 3 &tiegen vornheraus 2 ſchoͤn 
meublirte Zimmer nebft Kabinett für 15 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


10058. In der Frühlingsftraße No. 286. ift 
eine fchöne Wohnung von 4 heißbaren Zim— 
mern für jährlich 200 fl. zu Georgi zu vermiethen. 


10955. In der Mülterftraße No. 661. b. 
ift zu ebener Erde rüdwärts eine Wohnung 
für 80 fl. jährlich fogleic zu vermiethen. 


10900, In der Scäflergafie No. 1575. im 
4ten Stockwerke ift ein heigbares, meublirtes 
Zimmer mit eigenem Eingange monatlich um 
5 fl. fogleidy zu vermiethen. 

10981. Vor dem Marthore No. 1357. über 
2 Stiegen ift ein fehr großes, ſchoͤn meublirtes 
immer um 11 fl. fogleich zu vermiethen, 


10979. In der Brienner-traße No, 281.d. 
nächſt der Glyptothek ift eine Fleine Wohnnung 
mit 5 Rimmer und Küche für einen einzelnen 
Herren oder eine Frau fogleich oder zu Georgi 
balbjäprig für 20 fl. zu vermirthen. 


10968, In der Neuhaufergaße No. 1091 im 
2ten Stockwerke vornheraus ift ein meublirteg, 
geräumiges Zimmer mit Alfoven von einem 
oder 2ZHerren um 12 fl. monatlich ſogleich zu 
beziehen. 





10992. In der Sendlingerfiraße No. 954. 
au jo Sonnenſeite ift eine fhöne Wohnung 
su ebener Erde, jedoch erhöht, vornberaus, 
mit 2 heisbaren Zimmern, wovon eines ſchoͤn 
austapesirt ift, Das andere ſich auch zu einen 
Laden machen läßt, und rüdwärts mit einem 
heiß: und einem unheisbaren Zimmer, Küche 
mit laufenden Waffer, —— Holz: 
lege, Keller und Speicher zu Georgi um 250 fl. 
jäbrlih zu vermiethen und über eine Stiege 
zu erfragen. 





11009. In der Windenmahergaffe No. 1414 
im 4ten Stockwerke ift ein meublırtes Bimmer 
mit eigenem Eingange für 10 oder 7 fl. fo- 
glei zu vermiethen. 


10995. In der Scäflergaffe No. 1565. 
über eine Stiege find 2 fhön meublirte Bims 
mer vornberaus um monatlich 12 fl. fogleich 
zu vermiethen, 


(+) 
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10908. Im Haufe Ne. 151., Promenade- 
ſtraße ift im zten Stockwerke rechts ein großes, 
fbön meublirtes, mit eigenem Eingange und 
andern Dequemlichkeiten verfehened Zimmer, 
mit Bedienung und 2 Betten für 11 fl, mit 
einem Bett um 9 fl. monctlich ſogleich zu be: 
ziehen. 


10991. In der Roſengaße No. 612. im 2ten 
Stockwerke vornheraus ift ein ſchoͤn meublirs 
ted, heitzbares Zimmer mit eigenem Cingange 
um 10 fl- zu vermierhen, 


11077. Es ift in der Glückſtraße No. 642. 
über 2 Stiegen cin fchön meublirted Simmer 
um 7 fl. monatlich fogleich zu beziehen, 


11010. Ju der Kanalfiraße No. 37. zu 
ebener Erde links ift ein heitzbares Jimmer 
mit eigenem Cingange und andern Bequem- 
lichfeiten, aber obne Einrichtung, monatlich 
um 3 fl. fogleich zu beziehen, 

11017. In der Burggaffe No. 182. ift das 
2te und 3te Etodwerf, jedes um 200 fl. 
jäbrlich zu vermicthen , wovon eines fonleich, 
das andıre zu Georgi bezogen werden kann. 

11018, Es find fogleich an eine ordentliche 
Samilie ein oder 2 Betten eined monatlich 
um 2 fl. zu vermicthen. Das Uebrige ift zu 
erfragen auf der Hofftadt No. 1066. über 2 
Stiegen. 


Verlorne und gefundene Sachen. 








10940. Mehrere Schlüſſel an einem Ringe 
liegen dießfeits deponirt, und Fönnen nad 
vorbergegangener Legitimation von dem Eis 
genthümer in Empfang genommen werden. 

Mürden am 3. November 1820. 


Königliche Polizey : Direftion München. 
v. Rineder, Direktor. 





10726. Dießfeits ift ein goldener Ring de: 
ponirt, welcher mit Brillanten a jour gefaft, 
befegt ift, und über deffen Erwerb fi der 
Beſitzer nicht ausweifen Pann. 


Der Eigenthuͤmer wird aufgefördert, ſich 
dießfeitd zu melden, 
München den 28. Oftober 1829, 
Königl, Polizei: Direktion München. 
v. Rineder, Direktor, 


10900. Ein Shawltub wurde aufder Burg: 
hauſerſtraße nächft Parsdorf gefunden. 

Der Eigenthümer wird aufgefordert ſich 
zu melden, 

Münden den 2. November 1829. 


Königliche Polizey : Direftion München. 
von Rinecker, Direftor, 


10059. Es murde vergangenen Sonntag 
eine Steck adel verloren. Der Sınder beliebe 
fie gegen Belohnung in der Schäflergaffe No. 
1563. Über 2 Stiegen abzugeben. 





10974. Ein blau feidener Regenſchirm ift 
in der Srauenfirche liegen geblieben. Der Fin: 
der wird erfucht, ihn gegen Belohnung in der 
Löwengrube im Auguftinerftode, zten Eingange 
— 13595. im iten Stockwerke links abzuge— 

en. 


10082. Ein Hühnerhündchen der kleinſten 
Rage hat ſich verlaufen. Selbes iſt weiß und 
braun gefleckt, hat ein braunes Halsband, hin: 
ter welchem ſich über den Rüden bin ein ohn— 
gefaͤhr 1 Boll großer, brauner, runder Fleck 
befinder, Der Finder wird böflichft erfucht, 
daffelbe in das gräflih Törring: Seefeld'ſche 
Haus gegen eine angemeffene Erkenntlichkeit 
zu bringen. 


10997. Ein mit ©ilber befchlagener Tabaks— 
Fopfvon Meerfhaum nebft einem Pfeiffenrohre 
von Horn wurde am legten Sonntage den 1. 
d. Mts. Nov. verloren. Wer denfelben ges 
funden bat, wird hiemit erfucht, ihn dem Eis 
gentbümer am Marplage No. 1359. über 2 
Stiegen gegen eine Erfenntlichfeit von einem 
Kronenthaler zu überbringen, 





Dienft: und andere Gefuche. 


10995. Es Fann cin zweiter Schüler Unter: 
richt in griechifcher und lateiniſcher Sprache 
täglih 2 Stunden um 4 fl. erhalten. D. Ueb. 
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10872. Einladung. 

Wer auf die fchnelfte und billigfte Art Pri— 
vatunterricht in der Tanzfanft zu nehmen 
wünfcht, beliebe fich anzufragen in der Send: 
—— No. 948. im erſten Stockwerke 
täglich von 8 bis 9 Uhr Morgens, 


10884, Eine Perfon von mittleren Jahren, 
welche alle Erforderniffe einer Rammerjung: 
frau oder Haushaͤlterin befigt, und ſich mit vorzüg 
lidyen Zeugniffen hierüber ausweift, wünfcht in 
einer dieſer Eigenfchaften in einem Herrſchafts⸗ 
hauſe untergufommen. Das Nähere wird mit: 
getheilt ima J 

Anfrage und Adreß-Bureau Münden, 


11007. Ich Unterzeichnete erhielt Die ands 
digfte Srlaubniß, ein Privat: Inftitut für Maͤd— 
hen errichten zu dürfen, und gebe mir Die 
Ehre, diefes eınem hohen Adel und verehrli: 
den Pudlifum ergebenft anzuzeigen. 

Da ich jchon viele Jahre hindurch als ge: 
prüfte Lehrerin in den Elementar:Gegenftän: 
den und in der Mufif mit gutem Grfolge 
und bei angeſehenen Zamilien ‘Privat: Unter: 





richt ertheilt babe, fo febmeichle ich mir, Des 


Dertrauens der resp. Eltern nicht unwürdig 
u feyn, Der ausführliche Er liegt zur ge: 
fälligen Einficht in meiner Behaufung vor. 
Klara Klüh, geb. Pinzinger, 
Hofklaviermachers gattin und Pris 
vatlehrerin in der Brienner-Ötraßfie 
No. 338, zu ebener Erde. 


.. 11001. Eine Weibsperfon von gefegtem Als 

ter, die fich in jeder Hinficht auf Das empfeh- 
fendfte ausweifen Fann, ſucht in einem Herr: 
ſchafts- oder Bürgershaufe dahiet ald Wär 
fherin, Büglerin oder als beftändige Haus— 
magd untergufommen, . Ueb. 





Feilfchaften. 


11039. 400 fl. wärfcht Jemand auf einen 
fihern Hypothekobrief, jedoch ohne Unter: 
händler, aufzunehmen. D, Ueb. 


10900. Es werden 800 fl. zur Ablöfung 
zweier Hypothekpoſten geſucht. D. Ueb. 


10870. Zn der lerchenftraße No. 118. a. zu 
ebener Erde ftehen Meubels zur vollitändigen 
Einrichtung eines Zimmers um den billigiten 
Preis zum Verkaufe. 


10871. In der Marvorftadt ift ein, befonders 
ür einen Gewerbswann geeignetid, gut ge: 
auted, 2 ftödiges Wohnhaus mit Mezzanine, 
dann gewölbten Keller, Hofraum und Haus: 
gärthen, um billigen Preis, und unter fehr 
billigen Bedingniffen, aus freier Hand zu ver: 
Faufen, und das Nähere zu erfahren im 


Anfrage und Adreß: Bureau München. 


10869. Eine Anzahl von Hyazinthen⸗Zwie— 
bein, von ausgezeichneter Schönheit und Wahl 
zum Treiben in Töpfen oder Gläfern, welche 
vor wenigen Tagen aus Holland anfam, dem 
dermaligen Befiger aber wegen Mangels an 
Raum überflüßig ift, ſteht zu verfaufen, und 
Fann im 3ten Stockwerke des Arügelbäders 
baufes No. 720. in der Sendlingerftraße das 
bier eingefehen, und parthieenweife zu ſechs 
Sorten oder einzeln ausgewählt werden. 





10905. © oda: eife, 
welche alle zum Gebrauce erwünfchlichen Eis 
genfchaften befist, und ſich durch ihre Güte 
dei Jedermann von felbft empfehlen wird, ift 
zu haben das Pfund für 22 Fr. bei 3. 8. 
Millbauer, Handelsmann No. 1447. nächft 
der Herzog Marburg. 


10904, Zmwes Pirfhbaumene Spieltifche, ein 
Glas- und Speifefaften find No. 579, über 
4 — am Viktualienmarkte billig zu ver: 
aufen, 


10930. Eine Tafelbettftatt mit 2 Schubladen 
ift um fehr billigen Preis zu verkaufen. D. U, 
10923. Es ift ein Haus zu verkaufen, in der 
Türfenftraße No. 484., mit Keller und Hof: 
raum, gegen 000 fl. baaren Erlag. Das 
Nähere ıft beim Eigenthümer zu erfragen. 


10080, In der Brienner-Straße No. 281. a. 
find das Haus, Garten und Stallung fehr 
billig zu verfaufen, oder für ein Landgut oder 
tine reale Gerechtigkeit zu vertaufchen, und 
au ebener Erde zu erfragen. 


(nn. ) 
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10967. Es ift ein Haus, welches neu ge: 
baut ift, und am einer der ſchönſten Straßen 
der Marvorftadt ftebt, um 5800 fl. zu verfaus 
fen, woran 5000 fl. erlegt werden müffen. 
Nähere Auskunft gibt Herr Carl Kranz, bürg. 
Uhrmacher am Särbergraben, Der Fleiſchbank 
gegenüber. 





10976. Es find 2000 fl. auf erite Hypothek 
oder fichere Poft in der Stadt auf ein Haus 
auszuleihen. D. Ueb. 

10984. Ein einfpänniger Leiters und ein ge: 
deckies Schweigerwägerl, beide im beften Bus 
ftande find in der Türfenftraße No. 500. g. 
zu ebener Erde um ſehr billigen Preis zu 
verkaufen. 





10985. Es find Mehlwürme zu verfaufen 
in der Sendlingerftraße No. 892. das Huns 
dert zu 4 fr. 





10986. Auf ein Haus mitten in der Stadt, 
welches im Schätzungswerthe von 8000 fl. 
fteht, wünfcht man 6000 fl. Kapital. D. Ueb. 


10087. Auf ein Haus fehr nahe an der 
Stadt, wuͤnſcht man [mehrere Taufend Gul: 
den ald Ewiggeld. D. Ueb. 


11020. Das Haus in der Türfenftraße No. 
500 c. ift um 3800 fl. zu verfaufen, wovon 
nur 800 fl. baar erlegt werden dürfen, und 
das Nähere über 1 Stiege zu erfragen. 


11015. Es find eine Fupferne Bierpfanne, 
55 Simer haltend, und eine Malzdörre von 
Eifenblech zu verfaufen, und in der Türken: 
firaße Ne. 306. über 2 Stiegen, Eingang 
links, zu erfragen. 


10888. Bei Unterzeichneter ift immer frifche 
Tegernfeerbutter zu haben. 
Maria Anna Wenherer, Melbers- 
Wittwe in der Prannersgaffe. 


‚10794. Wegen eingetretener Verhaͤltniſſe ift 
eine reale Salzftößlersgerechtigfeit zu verfau: 
fen. Diefelbe it in einer der briebteften 


Straßen, wo immer ein 
dabei befindet. D. Ueb. gutes Gewerbe fih 


11022. Blutegel:Berkauf. 
= Der Unterzeicpnete hat frifche Blutegel nad 
jeder beliebigen Größe das Stäück zu 4 Fr. 
zu verfaufen, 
Bornfchlegel, Landarzt 
im Thale Petri No. 555. nächſt 
dem Weinwirthe Bögner. 


11040. In der Lerchenftraße No. 87. im Eds 
baufe zu ebener Erde find fehr [höne, neue 
Betten um fehr billigen Preis zu verkaufen. 


— — 





10807. Es find 2 feine Guitarren von beſter 
Qualität, und 2 ordinäre, im Schrammens 
gaͤßchen No. 95. über eine Stiege um billigen 
Preis zu verfaufen. 


10826. Es ift mitten in der Stadt ein Haus 
mit realer Weingaftgebers: Gerechtigkeit gegen 
fehr billige Bedingniffe und mäßige Geld: 
erlage aus freier Hand ohne Unterhändler zu 
verkaufen. D. Ueb, 








10626. Im ehemaligen gräfl. Preyfing’ihen 
Garten in Haydhaufen find noch mehrere Baus 
pläge zu verkaufen, worüber das Nähere an 
Drt und Stelle zu erfahren iſt. Auch find 
dort Dlumenftöcde, Obftbäume und Gartens 
fherben um billige Preife abzugeben. 


10621. Es ift im Thale ein Haus, zu verfchies 
denen Gewerben geeignet, aus freier Hand zu 
verFaufen, jedoch ohne Unterhaͤndler. D. Ued. 


10625. Ne. 1021. in der Kaufingerftraße 
find zu verkaufen: meherere Muſcheln von 
Marmor, zu Wafferbebälter geeignet, und eine 
vierecfigte, Eupferne Pfanne. 


10654. Ein Sommerhaus mit Schindeln ges 
deckt, 2 Fenſterſtoͤcke mit Jalour, und trans⸗ 
portabel, werden wegen Mangels an Pla ſehr 
billig verfauft. D. Ueb. 


10680. In der Kaufingerftraße No. 1022. 
find über eine Etiege 3 Blumenfenfter , eine 
eiferne Dberlichte, nebſt Hausthürfclöffern 
und Bändern, dann eine große Hauskrippe 
zu verfaufen. 
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10624. Eine reale Schneidersgerechtigkeit 
ift zu verfaufen, und zu erfragen in der Send— 
lingerftraße No. 892. über 1 Stiege. 


10860. Es wird eine Kaffeeſchenks⸗ oder 
Bierwirthsgerechtigkeit zu Faufen oder zu pach⸗ 
ten geſucht. D. Ueb. 








VBerfteigerungen. 


11000. Das zum Nüdlafe der Malersmittwe Adels 
peid Kö dahier gehörige Haus No. 1068. an ber 
fogenannten Hofitatt, fowie das in dem Hadergäfichen 
Mo. 1071. gelegene Haus, wird auf Jmploration des 
Erben und der Gläubiger dem öffentlichen Verkaufe 
auf Donneritag den 19. November I. J. Vormittags 
im Gerichtölofale untergeftellt, wozu Kaufsliebhaber 
dorgeladen werden. 

Den 3. November 1820, 


Königl. bayer. Kreis: und Stadtgericht 
München. 


Allweger, Direktor. 
Sehr. v. Baſſue. 





10910, gieferungs=-Accord, 


Die unterfertiate Deconomie: Sommiffton giebt auf 
den Wege des öffentlihen Abſtriches 


1050 Ellen Eornblaues ; 
100»  pPonceau- Tuch, 
70 * ſchwarzes 
1550» weiße Pantalons⸗ 
1600 >» » demders Leinwand, 
1000 » graue Futter 
”  meiße ” 


1000 
500 Paar Schuhe und 
300 ” En mit Fleden in Lieferung. 

Zur Aufnahme der deßfallſigen Angebote wird auf 
Donnerftag den 3. Dezember I. J. Früh 10 Uhr Ter: 
min anberaumt, wo fich Lieferungsfähige in dem Ge: 
ſchaͤftolokale Gofgarten⸗ Gaferne) einfinden wollen. 

Hiebei wird bemerkt, daß nur inländifche Gewerbs⸗ 
berechtigte zur Verſtelgerung zugelaſſen werden, die 
ſich hinſichtlich Ihrer AZuläßigfeit mit gerichtlichen Zeug⸗ 


niffen auszumeifen, und Die geinwand:, fo wie Schuhe⸗ 


und Sohlen: Lieferanten Mufter vorzulegen haben. 
Nachgebote werden unter feinem Vorwande anges 


nommen, 
Münden den 5. November 1829. 


Die 
Defonomie: Eommiffion des Fön, Liniens 
Infanteriesteib » Regiments, 
v. Mann, Oberſtlieutenant. 
GEichenhert, Rechner, 


10926. Samftag den 14.7November d. J. Bormit: 
tags 10 Uhr wird eine Anzahl, zum Artilleriedienfte 
untauglicher Zuapferde gegen fogleih baare Bezahlung 
an den Meiftbietenden auf dem Angerplage dahier 
verkauft, wozu Saufsliebhaber hiermit eingeladen 
werden, 

München den 4. November 1829- 


Die 
Defonomie » Commilffion des koͤnigl. bayer. 1. 
Artillerie = Regimentes. 


Wagner, Dberftskieutenant. 
Sang, Regiments. Quartierm, 
10856. Am 11. November d. I. Vormittags 9 Uhr 
wird ber dem unterfertigten Amte die Anfuhr von 700 
Klaftern vierfhubigen Brennholzes vom Korftenrieder: 
Forſte bis Nymphenburg an den Wenigftinehmenden 
verjteigert werden. ÖSteigerungsluftige mögen fich zur 
bemeldeten Zeit auf dem biefigen Amtslokale einfinden, 
um die nähern Bedingungen zu vernehmen. 
Nymphenburg den 4. November 1829. 


Königl. Infpectiond= Amt der Porzellain: 
Manufactur. 
Ehr. Shmip. 





10628. Für das Pöniglihe 2te Linien « Infanterie: 
Regiment (Kronprinz) werden Montag den 16. No: 
vember Morgens 9 Uhr nachbenannte Monturmaterias 
lien. dann Dienftag den 17. November zur nemlichen 
Stunde der Bedarf an Schreibmaterialien mittelft 
Derfteigerung an den Wenigfinehmenden salva ratifi- 
catione zur Rirferung in Accord gegeben, als: 

2000 Ellen Fornblaues 


60 » fhwarz feines 

115 » ſchwarz ordinäres | Tug, 
120 » ponceau- 

70 »  Üntterbop, 
2700 » erg 
1780 ” emden: 
1700» Kezfatteı Seinwand, 
2200 ordinäre Futter: 


200 Stüd Rappenfchirme, 
700 Paar Schuhe, 


100 » Sohlen, 
5 Nies feines 
25 drdinaͤres 
25 fi x — Papier, 
— » Tecktur⸗ 
1 blau Umſchlag⸗ 


” 
1000 Stüd Federn und 
50 Dugend Bieiftiften. 

Lieferungslufige werden mit dem Bemerken hiezu 
eingeladen, daß fie fib vor allem hinſichtlich ihrer 
Rieferungsfähige und Gewerböberechtigkeit genügend 
und legal bei der Commiſſton auszuweiſen, und mit 
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Mufter von der Leinwand, fo wie von Papier und 
übrigen Schreibmaterialien zu verfehen haben. 
Münden am 27. Dftober 1829. 


Koͤnigl. bayer. 2te8 Lin.:Inf.:Reg. (Kronprinz) 
Defonomie:Kommiffion. 


Graf Khuen, Dberftlieutenant. 
Rimel, Regiments: Quartierm. 








Berfhiedene Kundmachungen. 


11025. AmortifationssGrfenntnif. 


Der Aufforderung vom 14. April I. Is. unerachtet 
(im Ffarkreis-Inteligenzblatte No. 17., 18., 19., In 
der Münchner politiihen Zeitung No. 96., 98. und 
99-, in der allgemeinen Zeitung No, 169-, 170, 193+, 
und im Münchner: Polizet:-Anzeiger No. 32., 34. und 
55. ausgeſchrieben) bat fich Niemand gemeldet, welcher 
auf die Obligation uber ein Zins: Zahlamts: Kapital 
pr. 1000 fl. zu 4 Procent No. 1352., Zinszeit den 
14. July, urfpränglih auf Frau Matpiald in Augs> 
burg Tochter fautend, nun der Frau Maria Gräfin 
von Kpuen, E, 6. Dberftlieutenantegattin dahier, ge: 
börig, Anfprüce erhoben hat, 

Diefe Urkunde wird Daher, nah dem in der Gims 
gangs erwähnten Aufforderung gefehten Nechtönachtpeile 
für kraftlos erflärt, 

Den 27. Dftober 1829. 


Königl. bayer. Kreis: und Etadtgericht 
München, 


Allweyer, Direktor. 
Reber, Acceſſiſt. 


10954, Auf dem tdniglichen Staats 
gute Schleißheim ift Fein Torfimehr 
zu haben. 


Zu diefer Anzeige ſieht ſich die koͤnigl. Admintfiras 
tion aufgefordert, um den vielen, fchriftlichen Aufträs 
gen, denen man nit genügen kann, zu begegnen, 
Die diefjäprige, ſchlechte Sommer: und Herbftwitter: 
ung bat bie Torfausbeute erfhmert und nefchmälert, 
und dabei fonnte man eine fo bedeutende Nachfrage, 
wie fie flatt gefunden hat, nicht erwarten. Im mächs 
ſten Feübjahre und Sommer wird man bem bt feyn, 
das Torfgewinnungsgefcäft in's Große zu betreiben, 
um in Zukunft jeder — genuͤgen zu koͤnnen. 

Schleißhelm am 4. November 1829. 


Königl. unmittelbare Staatsgüter⸗Adminiſtra⸗ 
tion Schleißheim. 


10944. Cine ftille Familie wuͤnſcht einen Studiren: 
den von den niedern Glaffen unter billigen Beding- 
niffen in Koft und Logis zu nehmen, Das Hebrige tjt 
zu erfragen in der Neuhauſerſtrahe No. 1119. über 
sine Etiege. 





— 


10856. Ih Unterjelchneter habe meine Wohnung 
in der Promenadeſtraße verlaſſen, und wohne nun— 
mehr im Auguſtinerſtocke No. 1393. zu ebener Erde. 
Indem ich für den bisherigen, gütigen Zuſpruch er: 
gebenft danke, empfehle ih auch wieder meine rein 
gehaltenen, guten Weine und übrigen Getraͤnke; auch 
{ft wie bisher immer fertiger Punfh, das Glas zu 
12 Er., und Glühwein, das Glas zu 15 Er., zu haben. 

Ferd. Leibel, Weingaftgeber. 








Fremden- Anzeige, 


Bom 4. bis 8, November 1829- 


Gm goldenen Hlrid. 
Hr. May, Architekt von Berlin. Hr. Rifcel, Dr. 





‚Vbllofopd., Dr. Mepger, Kaufmann, von Epernap. 


Hr. Wegram, Partifulier von London. Hr. Rama 
roße, Kaufmann von Beaune. Hr. Bland, Partikus 
lier von London, Hr. Bonnaire, Negotiant von Par 
ris. Hr. Baron 9 Linden, Lieutenant von Stuttgart. 
Hr. Milo, Rentier von Madrid. Hr, Graf v. Bozji, 
von Frankfart. Hr. Graf v. Montbello, von Wien. 


Gm ſchwarzen Adler. 
dr. Wegler, Apotheker von Günzburg. Dr. Leit: 
ner, Kaufmann von Frankfurt. Ihre Durchlaucht die 
Prinzeffin Elife von Detting-Wallerftein. Lady Dai— 
by, von London. Drn. Grafen Korolgi, von Wien. 
Hr. v. Baver, Partikulier von Rohrſchach. Hr. Bel« 
langer, Pofmeifter von Paris. Hr. Laplanche, Hof. 
meifter von Paris. Hr. Holitein, Raufınann von Gre— 
wenbroid. 
Im goldenen Dapı. 


Hr, Mohl, Profeffoe vor Tübingen. Dr, Baron 
9. Leoprebting, Tünigk Poftmeilter von Paffau, Hr. 
Sachs, Kaufmann von Manheim. Mad, Merwein, 
Partlkuliere von Karlsruhe. Hr. Brandenſtein, Ritt 
meiſtee von Stuttgart. Hr. Graf Butler, von Würp 
burg. Hr. Model, Handelsmann von Neuburg a. d+ 
Donau, Hr, Kaula, Banguier von Augsburg, 


Im goldenen Rreu, 


Hr. Graf v. Toner, von Freifing. Dr. Mofer, Land: 
richter von Beilngeire. Dr. Wolf, Kaufmann vor 
Elberfeld. Hr. Spig, Kaufmann von Au #burg. Dr. 
Löcher, Kaufmann von Birmingham. Fr. Gräfin ». 
Dolnftein, von Landshut. Hr. Sclittler, Kaufmann 
von Glarus. Fr. v. Barth, Bürgermeifters : Gattin 
son Augsburg. Hr. Bödler, Randidat der Phſioſo— 
phie von Moosmühl. 


Im goldenen Bären, 


Hr. Baron v. Seefried, von Anbbach. Hr. Doctor 
Kramer, Advotat von Landeyut. Hr. v. Kern, Par: 
titulier von Orafing. Hr. Goldmaver, Kaufmann bon 
Erlangen. Hr. Baron v. Meſſina, Hauptmann von- 
Landöput. Dr, Tafık, Landeichter von Kronad. Hr. 
BoIfl, Sekretär von Tegernfee. Hr. Taufh, Director 
von Waal. 


( 1265 ) 


Im goldenen Stord, 


Hr. Ludwig Maßenes, Student von Speyer. Dr. 
Demmer, Student von Diterberg. 


Im goldenen Stern, 
Hrn, Joſeph und Eugen Jacquier, Proprietärs von 
Shalone. Hr. Gerhaufer, Gerichtshalter von Aichach. 
Hr. Bauer, Kaufmann von Stuttgart. 


Im goldenen föwen, 
Sr. v. Kammerlohr, Bandeichterswittwe von Bied: 
tad. Sr, Abendanz und Gomp., von Augsburg. 








Bevdlferungs- Anzeige 





Geſtor ben find: 


Den 31. Oktober. Maria Humpl, Tagloͤhnerswittwe 
Pr Haidhaufen, 56 J. alt, an der Bruſtwaſſer⸗ 
ucht. 

Benedikt Moll, Maurer, 70 5. alt, an Altersfhwäche. 

Therefia Maier, Schuhmadhersmittwe, 78 9. alt 
am Schlagfluße. 

Sr. Joſeph Kirsinger, buͤrgl. Bierwirth, 64 3. alt, 
am Grand, 

Den 1. November. Simon Riedl, Schneidergeſell 
von Zeitzkofen, Logs. Pfaffenberg, 23 J. alt, an 
eitriger Lungenſchwindſucht. 

Eleonora Schramm, koͤnigl. Reitfnechtöfrau, 65 9. 
alt, am Schleimſchlage. 

Katharina Ofterhuber, Hausmeifterdtochter, 55 9. 
alt, an der Abzehrung. 


Wöchentliche Anzeige 


Den 2. — Ein nothgetaufter Knabe bes Sandfüprers 
Thomas Malter, 
Anna Wagner, Shuhmadherdtohter, 22 I. alt, an 
der Lungenſchwindſucht. 
Magdalena Höfel, Pfründtnerin, 71 3. alt, an Als 
kerefhmäche. 
Hr. Wolfgang Zimmermann, koͤnigl. Oberft : Red: 
nungsraıh, 60 I. 2 M. 13 T. alt, am Schlage. 
Den 3. — Rafimir Kunz, Tifchlergefell von Malfh in 
Baden, 30 3. alt, an der Lungenſucht. 
Hr. Zofepb Leif, ehem. Steinmegmeifter, 739. alt, 
an der Abzehrung. 
a. — Knabe des Wäaͤſchers Georg Hells 
aller. 


Den 4. — Anna Diehl, Bedientenstochter, 2M. 22 T. 
alt, am Stidflufe, 
Mar Zofeph Hoͤlzl, Elementarlehrersfohn, 3 M. 17 T. 
alt, an der Abzehrung. 
Den 5. — Iohann Herrmann, Maurersfohn, 5 M. 
alt, am Brand. 
Theres Gifele, Baͤckerhelfersfrau, 579, alt, an Ber: 
haͤrtung fimmtlicher Interleibseingemeide, 
Ein todtgeborned Mädchen des bürgl. Bierbrauers 
Sohann Zeherbauer. 
Florion Heinz, Zimmermann, 67 J alt, an bee 
Bruftwafferfucht, 


5 unehel. Knaben, 
3 unehel, Mädchen. 





— — 


von der Münchner Schranne den 7. November 1329. 





Deu . , re TE — — 7 ER 
— Warzen Korn. Gerftie. aber, 
Scaffel Schäffer! eh iffen. Saäffel, 
Boriger Ref 221] Boriger Ref 191) Boriger Ref 116) Boriger Reft 45 
Neue Zufupr 1251] Reue Zufuhr 658) Reue Zufuhr 3565] Neue Zufupr 1558 
Ganzer Schransen: Ganzer Schrannenz Banzer Schrannen: Ganzer Schrannen: 
ftand 1472 an 829 ftand 3699 fand 1603 
Heutiger Berfauf 1398) Deutiger Berkauf 661  Dentiger Berkauf 3125| Heutiger Verkauf 1501 
"Bleist im Ren 74, Bleibt tm Net 138] Bleibe im RR 574] BleibeimR 102 





Verkaufs preife. Derfaufspreifs. Berfaufspreife | Verfaufspreife. 


SCI ee Hösh. Wahrer | Minden Höchſt. Wahrer Minder-|Hinr. |Wahrer Minden 


Durdr Mittel, Dur: Durds Mittel, Durch. Durch. Mittel⸗ Durch Durd. |Mittel: ch⸗ 
chultts Preis. GSnltto Schnitt, Preis. fonitt6, ſchnitts. Preis. ſchnitts⸗ —*2 Preit. —— 
Preis. | . | Preis. Preis. Preis. |Dreis. | (Preis. I Preis. | Preis 





R. Jen.) A. Ier-| Mi er|A Tee, A. iRe.| AM. Tee MR. Me 


16 16° 15732 14 ı 36l 1 7 | 10 45) 10, 1319 | 34 


m [Er m. [ie m irre MM m iM 
5 |37 51217 4 156 





9 lıı 8! 


In Bergleihung gegen die legte Schranne find die Durhfchnittspreife: 
Waizen minder um 5 Pr. Korn minder um 17 fr. Gerſte minder um 11 fr. Haber mehrum 1 Pr, 
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Verzeichniß | 
der Preife der in der koͤnigl. bayer, Haupts und ef idensfiade Muͤnchen nah einer Tare 
regulirten und nicht regulirten Viktualien, und fonfiigen Verkaufs : Oegeuftände, 


Den 7, November 1829. 





IV. Sina: Serum. 1 Y. Bier und andere: Slüffigkeiten, 
TFT Me ıpf Tarirt — 


Ein Pfund des —— Ochſenfleiſches auf —9 — Eine Maß u Eommerbier „oo. . - 5,8 
Ein Pfund Rindfleifh gilt » o» .. . — ’— 


| | Nicht tarxurt. 
Nicht tarirt. | | | Eine Map weißes Gerfienbier . . - - « -| 4 — 
— Schaaffleiſch... I 6— — — weißes Weigenbirr. „2... |—|5| 2 
Ein Viertel Lammfelihb . 2 0 + + > — 18 || — — Blerfig 222200. ed 
— Pfund Schweinfeifh, rohes . —418 — va: — Obſteſſig ... eo... — Time 
— — Schweinfleiſch, geräuchertes. — 20 =] — — Gum ..0000003 — 16— 
— Schweinftt . 2... 0°. — 16 — * — gute Mid .. ee... Bari s— 
Eine rohe Zunge 200er ih nn zeter Rͤhm.418— 
Eine geräucerte Zunar .„. . Er 4 je em] | — — DNih.... er... ee 
Ein Zentner ausgelaflenes Unfglite .. Bol! — — Branntwein beſter en -36,— 
— rohes Unſchlitt .» "tr 9» * 26.30 u ud Branntwein ordinärer .. © -16— 
in Pfund gegoffene Lihtrr „.... 3 _ Rirfgenwafler . „...... |2-— 
— feine Lichter Par Tr . —!20) — — Ein Pfund Rapboͤhl .. 2. 1 2 ee. 00 9 -120/— 
— — oedinäre Bihler „ „oo... —|19 — — — veinöhl -20- 
— — ER ei wre m! | | 
— — Schmeer. De er — | 





” VI. BDiftualien überhaupt — vl, DBerfhiedene Bedürfnifle. u 
vom 31. Oktober bie 7, November 1829. ö—ee7 5 


— an fl. kr. 
Benennung, Anzahl lSew · o Sta.|f. Elei Ein Sqaͤffel Erdäpfelbefter Gattung, » — 
= 











| — — sedlnärer : 2000... 
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Schmal; 40 BE ER Pfund zuſ 17 — I en 8 — —— — ... 119 — 
** n anıen r 4 epfe “0 000. —— 
Gebürg « Butter . 5540) — — — — 17 —— " HA Birnen ee 0000 Jen 
are Nörbhra I Ein Mafel gedörrtes Obi. . +... + [112 
utter 0.» 2054 7 — — — 21 — Ein Pfund Bmwetfhgen on... | g— 
‘ — Salz ———2 u. 4 En, 
Ei Eyer .. — — a Ein Mapel weile Rüben. :: l- 3j- 
Trudeneger . . » Hei = — — — ba —— ee | HE 
n 1 — — — — ge be Ruͤ en— ee. 
Hennen, alte . . 522 har Stüd zu ‚16, Ein Zentner Shaafwolle .. 2... - .-|- 
Hühner er o —Se — 14 — — — Ha . tr teten. 12): 
Indlanen .... 557 _ - la * Ein Dinnd . Me ae mn je 
Rapaunen. oo» «| 61 — — 8 — Ein Fentner Den „ee ren. e mm 
It -» . 17091 I— — — — PR — — Grummet Pa er , | 
Sänfe, aunut J | 69 50 — — Weltzenſtroh a Te re um I 
Junges... + | 176911 — — — ir — — Roggen.4 
Entea, alte. 62371- — —-i-4— =. I — DIL EN HER EN, BET“ 
i i 4 u . + * . .» 0 » *. * N 
Zunges ..% * 4762 — m -- 3 — Eine Rlafter — 2*— 0o00 0 0° eisen 
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Königlich — Bayeriſcher 
Polizey⸗Anzeige von Muͤnchen. 


Nro. 88. Mittwoch den 11. November 1820. 








11125. Bekanntmachung 


der im Monate Oktober I. J. bey der koͤnigl. Polizey-Direktion Muͤnchen unterfuch: 
ten und beftraften Polizen : Uebertretungen. 

1) Zehn Individuen wurden beftraft wegen Diebftahle, 

2) Eines wegen Unterfchlagung, 

3) Eines wegen Betruges, 

4) Zwei wegen Urfundenfälfchung , 

5) Sechzehn wegen Auffihlags: Defraudation, 

6) Drei wegen ungeeigneten Benehmens beim Amte, 

7) ©ieden wegen ungeeigneten Benehmens gegen die Gendarmerie , 

8) Acht und dreißig wegen Förperlicher Mißhandlungen, 

9) Dier und fiebenzig wegen Bettels, 

10) Zwey Hundert neun und fiebenzig wegen Vagirens, 

11) Drey und fechzig wegen regellofen Lebenswandels, 

12) Vier wegen öffentlicher Verlegung der Sittlichkeit, 

13) Zwanzig wegen Befchimpfungen an öffentlichen Orten, 

14) Ein und achtzig wegen Störung der oͤffentlichen Ruhe, 

15) Zwölf wegen Vebertretung der Dienftbotenordnung , 

16) Dier und fechzig wegen unangezeigten Aufenthaltes , 

17) Dreizehn wegen unterlafiener Verlängerung der Aufenthaltskarten, 

18) Sünf und zwanzig wegen Bernachläffigung der Verordnungen über das Paßwefen , 
19) Drei und zwanzig wegen Haufireng, 

20) Eines wegen Uebertretung der Schrannenordnung, 

21) Zwei wegen Uebertretung der Lohnfutjcer- Ordnung, 
22) Acht und zwanzig wegen lieberfretung der Siaferordnung , 
23) Sieben und zwanzig wegen fchnellen Fahrens, er 

24) Zwei wegen Fahrens ohne Radſchuh, 
25) Eined wegen Fahrens mit zufammengehängten Wägen, > 
26) Sieben wegen Sahrens auf verbothenen Wegen, 
27) Diersehn wegen unterlaffener Aufſicht auf das Gefpann, 
28) Zwölf wegen ſtarken Peitichenfnallend in der Stadt, 
29) Neun und: zwanzig wegen Einfpännigfahrens ohne vollftändige Wagen-Gabeln, 
30) Eines wegen fohnellen Reiten, 
31) Eines wegen fahrläßiger Aufficht auf fein Kind, 
52) Acht und vierzig wegen fahrläffiger, nächtliher Sperrung der Hausthlren , 
335) Achtzehn wegen Ueberfhreitung der Poliseyftunde, 
34) Vier wegen Tanzmufifpaltens ohne polizeyliche Bewilligung, 
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35) Drei Individuen wurden beftraft ar. Gewerbsanmaffung,, 
36) Dier wegen Belhädigung fremden Eigenthums, 
37) Eines wegen fahrläffiger Derwahrung des Schlachtviehes, 
38) Seche zehn wegen Tabackrauchens in den Straßen, 
39) Sieben wegen feuergefährliher Hantlungen, 

. 40) Zwei wegen Schießen in der Nähe der Stadt, 
41) Acht wegen unterlaffener Straffen:Reinigung, 
42) Zehn wegen Derunreinigung der Straſſen. 

45) Eines wegen Ötraffenfrevele. 
44) Sünf und zwanzig wegen unbefugter Benüsung öffentlicher Pläße. 
45) Fünf wegen blauen Montagmachens, 
46) Sechs und zwanzig wegen unterlaffener Befolgung der Derordnungen über die Hunde. 
Un die zuftändigen Gerichte wurden abgeliefert: 
Eın und zwanzig Individuen wegen Diebftahle , 
Sünf wegen Körperverlegung , 
Acht wegen Widerfegung gegen die Gendarmerie, 
Es wurden ſonach 1039 Individuen polizeylich abgeftraft, und 34 den zuftärdigen 
Gerichten übergeben. 
Münden am 9. November 1829. 


Königliche Polizey - Direktion München. 


von Rineder, Direktor. 


— 


(Die Fecht-⸗Uebungen der Studierenden betreffend.) 


10834. Bei dem bereits erfolgten Eintritte des Studienjahres 1843 bringt man die, 

aut — — der Studierenden Bezug habenden, Beſtimmungen zur allgemeinen 
enntniß: — PERS} 

$. 68. Privat:Gefelfhaften, welche zu Duellen öfters Anlaß geben, follen nicht gedul⸗ 

Det werden, und der Unterricht im Fechten darf nur auf dem öffentlichen Sechtboden unter 

Leitung und Aufficht des, dafür aufgeftellten , Sechtmeifters ertheilt werden. 

- 69. Gaft:, Schenk⸗, Speiſe- oder Gaffee:Wirthe, Hauseigenthümer oder Bimmer: 
vermiether, welche in ihren Wohnungen die in den Gefegen verbotenen Zufammenfünfte der 
Studierenden dulden, von den darin verübten, gefeswidrigen Handlungen Kenntniß haben, 
und diefelben nicht fogleih mit Benennung der Theilnehmer der Polizey:Behörde anzeigen, 
unterliegen den beftehenden Polizey-Straf-Geſetzen. 

Hiernach ift fid, genau zu achten. 
Münden den 27. Dftober 1820. 


Königliche Polizey «Direktion München. 
von Rineder, Direktor, 








(Rettung einer Wittwe aus der Gefahr des Ertrinkens betreffend.) aa 
11126. Der Spänglergefell Johann Riedl aus Freyſing rettete eine SYjährige, 
vermögenslofe Wittwe dahier mit eigener Lebensgefahr vom Tode des Ertrinkens. 
Er erhielt dur die Fönigliche Regierung eine Belohnung von 4 fl. 
Man bringt diefed hiermit zur Kenntniß. 
Münden den 2. November 1829. 


Königliche Poligey- Direktion München. 


von Rineder, Direktor. 
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(Das Ausgeben einiger Burſche als Gehllfen des Eifenmeiters in hiefiger Frohnveſte betreffend.) 


10786. Es haben fi einige Fälle ergeben, daß Burſche, 
des Eifenmeifters_in der hiefigen Frohnveſte ausgaben, 
Geld f. a. unter verfchiedenen Vorwänden herauslodten, 


teter Perſonen, Kleidungsflüde, 


welde ſich als Gehilfen 
von Eltern oder Derwandten verbaf: 


Es wird diefes mit der Warnung befannt gemacht, Jemanden etwas zu geben, der ſich nicht 
ald Gehülfe des Eifenmeifters durh ein, von dem unterzeichneten Gerichte ausgefertigtes, 


Billet legitimiren Fann. 
Den 31. Dftober 1829. 


Königlich bayerifches Kreis- und Stadtgericht München. 
Allwepyer. 


Hoͤllerl. 


— — — e; — e ——e — 





Miethſchaften. 


11041 Vor dem Iſarthore in der Herren— 
firaße No. 321. a. über 3 Stiegen vornher: 
aus ift ein meublirtes Zimmer mit eigenem 
Eingange für monatliche 6 fl, zu vermiethen. 





11045. In der Löwengrube No. 1408. im 
erften Stockwerke ift ein fchön meublirtes, 
heigbares Zimmer mit eigenem Gingange von 
einem Herren monatlid um 10 fl. fogleich zu 
beziehen, 

11045. Bor dem Marthore No. 1357. über 
2 Stiegen ıft ein fehr ſchönes, bequem einge: 
richtetes Zimmer um 11 fl. fogleicy zu beziehen. 

11048. Ein ſchön meublirted Zimmer um 
7_fl., ein Pleines um 4 fl., beide mit eigenen 
Eingängen, find zu vermiethen, und fogleich 
zu beziehen in der Müllerfiraße No. 601. d. 
und zu erfragen im untern Stockwerke. 


11047. In der Weinftraße No. 122. im 
2ten Stockwerke ift ein fhön meublirtes Zim: 
mer vornberaus, mit oder ohne Bett, für 12 
oder 14 fl,, und ein anderes im Hinterhaufe 
für 4 fl. monatlich zu vermietben. 


„11055. In der Brienner-Straße No. 1341. 
ift eine Wohnung im hintern Stockwerke über 
1 Ötiege, mit allen dazu gehörigen Bequem: 
lichkeiten für 136 fl. jährlich zu vermietben, 
und am Biele Georgi zu — Das Ueb— 
rige iſt in der Lottokollekte daſelbſt zu erfragen. 


11054. In der Neuhauſergaſſe No. 1117. 
im 3ten Stocdwerfe ift ein fchon meublirtes 
Zimmer um 8 fl. monatlid am 1. Dezember 
zu beziehen. 


11055. In der Neuhaufergaffe No. 1097. 
rücwärts über 2 Stiegeu ift ein meublirtes, 
heigbares Zimmer mit eigenem Cingange mo: 
natlid um 6 fl. fogleich zu beziehen. 





11058. In der Singſtraße No. 83. über 
1 Stiege ıft fogleich ein meublirtes Bimmer 
um 4 fl. monatlich zu beziehen, 





11062, In der Kaufingerftraße No. 1024. 
über 2 Stiegen ift ein ſchön meublirtes Sim: 
mer mit Alfoven monatlih um 16 fi. am 1. 
Dezember zu beziehen. 


110063. Ein, in der fhönften, von vier der 
belebteften Straßen durchkreuzten Lage der 
Stadt gelegenes, fehr geräumiges, eingerichtes 
tes Derfaufsgewölbe nebft anftoffendem Com» 
toir und Kabinette kann fogleiay bis zum näch: 
ften Ziele Georgi für den Zins von 250 fl. 
bezogen werden. Auch find dafelbft verfchie« 
dene Gerätbfchaften um billigen Preis zu har 
ben. D. eb. . 

11098. In der Dienersgaffe No. 148. über 
5 Stiegen find 2 fhöne, meublirt- 3immer 
fammt einer Kammer monatlid für 13 fl, 
dann eine Wohnung von Zimmer und Neben, 
immer bis Georgi, ohne Einrichtung für 
24 fl., mit Einrichtung für 5 fl. monatlich zu 
vermiethen. — 

*7 
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11057. In einem Haufe in der Miener: 
firaße über ı und 2 Ötiegen find 4 kleine 
Wohnungen zu 30, 40, 60 und 70 fl. jähr- 
lich fogleich oder am Biele Georgi P. 3. zu 
vermietben; aud koͤnnten Stallung für viele 
Pferde, und 3 Läden zu 50 und 45 fl. jähre 
lich abaelaffen werden. Das Nähere theilt mit 


Das Unfrages und Adrefbureau Münden. 





11070. Am !Marimiliansplage No. 1320. 
ift über 3 Stiegen am Fünftigen Biele Georgi 
eine belle Wohnung von 6 heitzbaren Zim: 
mern, Küche, Speifefammer, Holzlege und 
übrigen Bequemlichfeiten um 550 fl. jährlich 
zu vermiethen. 


11071. Am Marimiliansplage ift eine ges 
räumige, helle Mezzaninen » Wohnung von 4 
heigbaren Zimmern, Küche und übrigen Be: 
quemlichfeiten zu Georgi um_150 fl. Jahres: 
zing zu vermiethen, und im Haufe No. 1320. 
deim Hauseigenthümer zu erfragen. 


11072. Im Haufe No. 1447., der Herzogs 
Marburg gegenüber, ift fogleich ein heigbarer 
Laden, für einen Melber oder fonfliges Ge— 
—* eingerichtet, jährlich um 150 fl. zu be: 
sieben. 


11067. In der Theaterfiraße nächft der 
Synagoge Mo. 492. a. über 5 Stiegen rechts 
ift ein meublirtes, heigbares Zimmer um afl. 
ſogleich zu vermiethen. 


11073. Am Färbergraben No. 1049. iſt au 
ebener Erde eine Wohnung mit Laden und 
Keller um 220 fl. am fünftigen Biele Georgi 
zu beziehen. Das Nähere ıft im 1ten Stod: 
werfe zu erfragen. 

11069. In ber Schönfeldgafle No. 118. 
über 2 Stiegen ift ein fchönes Zimmer, mit 
oder ohne Meubels, zu vermiethen, und fo: 
— um den Zins von 3 — 5 fl. zu bezie⸗ 
en. 


11075. In der Sendlingerftraße No. 962. 
ift ein ſchön meublirtes Zimmer vornheraug 
über 3 Stiegen mit eigenem Eingange fogleich 
für 6 fl. monatlich von 1 Herren zu beziehen. 


11077. Am Salvatersplage hinter der Thea⸗ 
tinerfirde No. 1519., 2te Stage, ift ein eins 
gerichtetes Zimmer für 8 fl. monatlih zu be: 
ziehen. au: 


11076. In der Scönfeldftraße No. 1085. 
find zu Georgi Wohnungen : um 140 fl. über 
2 Stiegen, um 60 fl, in den Meszaninen, und 
eine im Hinterhaufe , endlich ein Caden für 
70 fl. jährlich zu besiehen, und zu ebener Erde 
zu erfragen. 





11078. In der Brienner-Ötraße No. 323. 
find 2 Wohnungen, eine um 125 fl., Die an: 
bere um 80 fl. jährlich fogleich zu beziehen. 


11082. In der Fürftenfeldergaffe No. 1000. 
über 1 ©tiege ruͤckwärts ift ein helles, heiß: 
bares Zimmer mit eigenem Eingange monat: 
fih um 3 fl. 30 Fr. fogleich zu beziehen. 


._11080. In der Theatinerfiraße No. 1640. 
ift vornheraus im äten Stodwerfe eine Woh⸗ 
nung mit 4 Zimmern, wovon 3 aufdie Straße, 
mit allen Bequemlichkeiten verfehen, für 290 fl. 
zu Georgi zu beziehen. Serner ift rüdwärts 
im 2ten Stocdwerke eine Wohnung mit drei 
heiß» und 2 unheigbaren Bimmern, Küche, 
Holzlege, Keller, Kommodite um 150 fl. au 
Georgi zu beziehen. Das Nähere rüdwärts 
im 2ten Stockwerke. 


11107. In der Lerchenſtraße Ro, 107. iſt 1 
Wohnung um 140 fl. zu vermiethen, und zu 
ebener Erde zu erfragen. 


11113. Nächſt dem Odeon in der Brienner- 
Straße No. 616. über 4 Stiegen ift ein meub⸗ 
firtes, beigbares Zimmer für 3fl. zu beziehen. 

11085. In der Lömwengrube No, 1401. über 
1 Etiege ıft ein fchön meublirtes Bimmer für 
1 Herren um 9 fl., für 2 um 12 fl. fogleich 
zu beziehen. 





11087. Es ift ein fchön meublirted, heitzba⸗ 
res Zimmer mit Rebenzimmer monatlih um 
5 fl. fogleib oder am 1. Dezember zu bezie⸗ 
hen in der Gluͤcksſtraße No, 637. über 3 Stiegen, 
dem berzogl. Leuchtenberg. Palaisj gegenüber. 


(. ı27, ) 


rıc39. Ein ſchoͤn meublirtes, helles Zimmer 
iR um 5 fl. fogleih zu berieben im Thale am. 
Lueginsland im aten Stodwerfe No, 375. 


--- 





11119. Auf dem Promenadeplage No. 
1448. it ein. meublirtes, heißbares Zimmer 
mer vornberaus um Hfl. ſogleich au besichen, 


und zu erfragen No, 2. im aten Stockwerke. 


'11093.. In der Fürftenfeldergaffe No. 085. 
Über 2. Stiegen ıft ein fehr ſchoͤnes, meublıra 
tes Zimmer mit 2 Betten für 12 fl. ſogleich 
au beziehen. . 

11100 In der’ Perufagaffe No. 77, über 
2 Stiegen iſt eine an der Sonnenſeite gele— 

ene Wohnung zu Georgi oder auch ſogleich 
fir 280 fl. zu beziehen. Das Uebrige ift auf 
dem Mar: Jofrpheplage No. 38. über eine 
Ötiegt zu erfragen. 


11094. Im Thale Mariä No. 191. im aten 
Siockroerke ıft ein Zimmer vornherand um afl. 
und eines um 3 fl. mit Betten‘ und eigenem 
Singange fogleih zu beziehen. 





11104. In der Eerchenftraße No. 64. ift for 
gleich ein heitzdares, meublirtes Zimmer, mit 
oder ohne Bert, um 3 fl. 24 Pe. und 4 fl. 
24 tr. zu vermiethen. Es Bann auch „gegen 
— Billiges die Bedienung dazu gegeben wer: 

en. 


111 
über 3 Stiegen 2 fhön meublirte Zimmer, 
eines vorüheraus und das andere ruͤckwaͤrts 
für 8 und 6 fl. fogleich zu beziehen. 


11112. Am Sebaftiansplage No. 741. über: 


2 Stiegen ift 1 heitzbares, unmeublirtes Zims 
mer mit eigenem Singange monatlih um? fl. 
fogleih zu besiehen,. und das Nähere. rück⸗ 
wärts zu erfragen. Zar E 


11111. In der Thratinerftraße find. 2 ſehr 


ſchoͤne, belle und freundliche, mit allen. Bes 
quemlichkeiten vergebene Wohnungen, Die eine 
um 250 fl., Die andere um 200 fl. zu Georgi 


zu vermiethen, und No. 66; dafelbft- zu ebes 


ner Erde zu erfragem. 


09. Am Rindermarkte No, 623. find 


11120. In der Barer-Straße No. 358. über‘ 
2 Stirgen ift eine fohöne, belle, mit allen Des 
quemlichkeiten verfehene Wohnung von 3 Zims 
mern, Küche, Keller, Wafchhaus ıc. für 140f. 
fogleih zw berieben. Auch ift ebendafelbft 
ein heller Derkaufsladen zu ebener Erde für 
80 A fogleich zu beziehen, und Wohnung mit 
Laden zugleich abzugeben. Nähere Auskunft. 
gibt die Haubeigenthuͤmerin. s 

rı118. Am Marimiltansplage in dem Haufe 
No. 1360. B. nahe an dem Herzog Marthore 
ift die Wohnung des iten Stodwerfes mit 
5 beißs und’ t’unbeigbarem Bimmer, Küche, 
Sprifefammer, Holzlege, Speicher und Keller 
bis Georgi für 400 fl. sw vermiethen. Das 
Nähere ift zu erfragen im Nebenhaufe im 
Laden des Herrn Handeldömann Muͤhlbauer. 


11059. Im Schönfelde, der obern Gartens 
ſtraße, No. 95. find eine Meine Wohnung zu 
36 A., und einzelne Zimmer mit oder ohne 
Meubeld:um 3, 4 und 5 fl. fogleich zu bes 
sieben. i 


11019 Es ift in der Theatiner- Schwabingers 
ſtraße No. 1651. eine Herrfhaftswohnung mit 
allen Bequemlichfeiten im iten Stocdwerfe um 
den —— Zins von 525 fl. ſogleich zu 
beziehen; fie wird auch jetzt bis Georgi monats 
lich, nach Wunfh, in 2 Abtheilungen adges 
geben, und ift zu erfragen im Auguſtiner⸗ 
gäßchen bei Dofjumelierd » Wittwe, Merk. 


411050: Es iſt im der Theatiner· Schwabin⸗ 
gerſtraße No. 1651. das Ste Stockwerk mit: 
allen Bequemlichkeiten um den jährlien Bing 
von 400 fl. zu Georgi zu beziehen, und zu 
erfragen im Auguftinergäßchen bei der Hofs 
jumelierswittwe, Merk, ö 


11068: Bor dem Joſephsthore, dem Frohr 
finn gegenüber, No. 1295. b. über eine Stiege 
ift ein fhön meublirtes Zimmer monatlich um: 
ö fl. fogleih zu beziehen: 


* 11074 No.. 11806 auf der Hundsfugel find 
2 belle, meublirte Zimmer über 2 Stiegen 
mit eigenem Eingange monatlidy um- 6: fl. zu 
vermiethen und am 1. Dezember zw: beziehen. 


(oa 
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11052. Durch Zufall it am Fünftigen Riele 
Georgi ın dem Haufe No. 1458. am Promenad: 
plage uber 3 Stieaen vornheraus ein: geräumige, 
mit fehr fboner Ausfiht verfebene, Wohnung 
um Den Jahreszins von 150 fl. zu vermiethen, 
und das Nähere in der Wohnung feloft zu 
erfahren. 





11066. In der Neuhauſergaſſe No. 1123. 
Über eine Stiege ift eine Wohnung vorne 
heraus mit 2 brig: und einem unheitzbaren 
Zimmer, Küche , Sprifefammer, Holzlege und 
Speicherantheil mit noch ubrigen Brquemlichs 
Beiten zu Georgi für 170 fl. zu beziehen, und 
su ebener Erde beim Hauseigentpümer zu er: 
fragen, — 


11081. Es iſt vor dem Sendlingerthore 
inks im Rondell No. 3. über 2 Stiegen ein 
ſehr ſchönes, geraͤumiges, meublirtes, heitzbares 
Zimmer vornheraus mit einem eigenem Ein— 
gange, monatlich um 10 fl., am 1 Dezember 
su beziehen. wer 








11110. In der Sendlingerſtraße No. 058. 
Aber 3 Stiegen vornheraus ıft ein meublirtes, 
beigbares, mit eigenem Cingange verfehrneg 
Zimmer mit oder ohne Bett um 5.fl. 30 fr, 
oder 6 fl. 50 fr. monatlıdh zu vermiethen. 


11009. Bor dem Jfarthore To, 314. über 
2 Stiegen ift ein ſehr ſchönes, heitzbares, un: 
meublirtes Zimmer um den monatliden Zins 
von 4 fl. fogleih zu vermiethen. 


41101. In der Dienerögaffe No. 148..3u 
ebener Erde ift ein Zimmer mit ‚oder ohne 
Ginrihtung für 8 fl. monatlich zu vermiethen. 





11096. An der Dabaueritraße. No. 174. ift 
eine Wohnung mit 3 Zimmern, Kühe und 
Holzlege um den Miethzind: von 50 fl. zu 
Georgi zu besichen, — 


| nr. 
#11057. In der Schönfeldftraße No. 106. 
ift am Ziele Georgi in der Mezzanine dritten 
Stodwerkes eine Wohnung mit 5 Bimmern, 
wovon 3 heitzbar find, nebſt Küche, Seller 
und Holzlege ıc. für eine ruhige Familie um 
100 fl. zu vermiethen, FRE PER. 


11091. In der Fürftenfelderfiraße No. 990. 
über eine Stiege find fchön meuplırte immer 
fur 8, 12 und 14 fl., und eine Kammer um 
2 fl., ſogleich zu beztehen. 


11092. Am Martbore Ro. 1360.a. über eine 
Stiege find 2 frön meublirte Zimmer für 
8 und 4 fl. ſogleich zu bestehen. 


11114. Im Haufe No, 272. an der Karles 
und Barer - Straße find noh 3 Wohnungen 
in der erften, zweiten und Dritten Etage um 
500, 425 und 309 fl. zu vermiethen. Es ift 
bequeme Waichgelegenheit vorhanden, auch 
Pann eine ©allung zu 4 Pferde mit Remife 
Dazu gigeben werden, 


11115. Ein ſehr fchönes, großes, mit neuen 
Meubels, Rälten, einem Sopha und einer 
Uhr verſehenes Jimmer vornheraus, verbunden 
mit der ſchönſten Ausſicht, kann auf dem 
Schrannenplatze No. 604. im zten Stockwerke 
um 12: fl- monatlich ſogleich oder bis 1. Des 
zember bezogen werden. 

11105. In der Dienersgaſſe No. 155. im 
zten Stockwerke ift ein großes, meudlirtes 
Zimmer mit eigenem Eingange monatlich für 
8 fl, zu vermiethen. 


11108. Am Marimiltansplage No. 1328. 
it über 2’ Stiegen rine Wohnung an der 
Morgenfeite mit 6 Zimmern und Kabinette, 
Speicher, Keller und MWafbbausantheil am 
Fuuftigen Ziele Georgi um 450 fl. zu vermies 
then, und das Nähere daſeldſt zu edener Erde 
zu erfragen, 


11122. Am Rindermarfte No. 647, Eins 
gang neden dem Conditor Wagner, über 3 
Stiegen find 3 aut eingerichtete Zimmer um 
7, 9 und 12 fl. fogleich au beziehen. 





10875. In der Theatiner«Schwabingerftraßs 
No. 80. über 2 Stiegen ift ein großes, ſchoͤn 
ausgemaltes Bimmer,:mit oder ohne Einrich⸗ 
tung, für 13 — 16 fl., dann eines für 4 — 
6 fl., ‚jedes mit eigenem Gingange, ſogleich 
zu berieben, Es kann auch für eine Fleine 
Familie. eine belle Küche mıt Ausguß und ein 
Plag als Holzlege Dazu gegeben werben. 


Zu 


10020. Im Haufe No. 1110. in der Eifens 
mannsgaffe im erften Stodwerfe vornheraus 
it ein ausgemaltes , beißbares Zimmer mit 
eigenem Cingange, mit Brtt und Meuhels 
monatlıch für 7 fl., ohne Bett für 5 fl. ſogleich 
zu vermiethen. 


10867. Im Rofenthale No. 653. Über eine 
Stiege vornheraus iſt ein unmeublirtes Zim— 
mer für 6 fl. monatlich fogleih oder am 1. 
Dezember zu vermiethen. 








10896. In einer belebten Straße find am 
Pünftigen Ziele Georgi 2 Wohnunarn, eine 
egen die Straße mit 5 heisbaren Zımmern, 
üche und andern Bequemlicfeiten im erften 
Etodwerfe, Die andere rudwärts in einem 
eräumigen Hofe mıt 3 heitzbaren Rımmern, 
üche, Holslege ıc, beide gegen E&onnenauf: 
gang, eine für 350 fl., und eine für 110 fl, 
u vermiethen. D, Ueb, 


10879. In der Lederergaffe No. 207, über 
2 Stiegen Fönnen 2 beigbare, meublirte Zim— 
mer, jedes um 5 fl. am 1. Dezember oder 
foglei bezogen werden. 


10891. Ein Garten mit Gaͤrtnerswohnung 
iſt für jährliche 120 A. zu vermiethen, D. Ue. 





10895. In der Sendlingerftraße No. 073. 
über ı Eriege ift eine fehr angenehme Woh— 
nung vornberaus um 45 fl. halbjährig, beftes 
bend aus 2 hrigbaren Zimmern, Küche, Holzes 
lege und übrigen Bequemlichkeiten wegen eins 
getretener Derbältniffe fogleih zu beziehen, 
und das Nähere dafelbft au ebener Erde-oder 
in der ©chwabingerilraße No. 1044. beim 
Hausmeifter zu erfragen, 


10808. In der Prannersftraße No. 1494. 
iſt ein eingerichtete, heitzbares Zimmer mit 
eigenem Eingange am 15. Nov. oder 1. Des. 
um 7 fl. mit Bedienung zu beziehen. Das 
Nähere beim Hausmeifter. 


10912. Unweit des Marftplaged über eine 
Etiege ift eine fehr helle, bequeme Wohnung 
um den Jahreszins von 170 fl. am Ziele Ge⸗ 
orgi zu beziehen. 
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10932. In der Fürftenftraße No. 637. if 
ein großrs, fihönes, eingerichtetes Jummer mes 
natlıy um 8 A. ſogleich au beziehen, 





10931. Anfangs der FZurftenftraße No. 637. 
ift ı fhöne Wohnung von 5 Zimmern, Magbs 
Fammer, Rüche, Keller ıc. um 240fl. ſogleich 
oder zu Georgi zu beziehen. 


10040. In der Arcis-Dtraße No. 221. über 
3 Stiegen ıft ein ausgemaltes Nebenzimmer 
ohne Bert für 1 fl. 40 kr. monaslid zu ver 
miethen. 


10959. In der Sendlingerſtraße No. 948. 
über 2 Stiegen if eine Wohnung rückwärts 
von 5 heisbaren Zimmern und Küche fogleicdh 
zu beziehen. Gelbe fann um Den geringen 
Bins von 50 fl. von jent bis Georgi adgeges 
ben werden. 


11123. In der Schonfeldſtraße No. 196. 
über 3 Stiegen rechts ift ein heisbares, eins 
gerichtetes Zimmer mit eigenem Eingange um 
4 fl. monatlich ſogleich zu beziehen, 


10971. Einige fchön meublirte Zimmer um 
5 und 7 fl. find in der Muüllerftraße im Eds - 
haufe gegen das Angerthor No. 061. D. über 
1 Stiege fogleich zu bezichen. 


10972. In der Rofengaffe No. 611. im 3ten 
Stockwerke ift ein neu austapezirtes, ſchön 
meublirtes Zimmer für 7 fl. zu bezichen, 





11011. In der Brienner-Ötrafße No. 1343 
neben dem Haufe des Herrn Generalen reis 
herrn von Halbera ift über 2 Stiegen eine 
geräumige Wohnung zu Georgi um 220 fl. 
zu vermiethen. 


11026. Es iſt eine Wohnung am Gaͤnſebuͤ⸗ 
bel um den Jahreszins von 64 fl. am Biele 
Georgi zu beziehen, und au erfragen in der 
Oendlingerfiraße No. 909. 





11010. Eine Stallung für 2 Pferde nebfl 
MRemife und übrigen Bequemlichkeiten ift auf 
dem Mar: Fofepheplage No. 38, um 6 fl. 
monatlid zu vermiethen. 


( 174) » 


- 11012. In der Lömenftraße No. 503. d. ift 
eine fhöne Wobnung mit 2 heiß: und einen 
unheisbarem Zimmer, Küche, Holzlege und: 
übrigen Bequemlicfeiten jährlich um 90 fl. 
fogleich oder zu Grorgi zu beziehen, und Das 
neben beim Koch über 2 Stiegen zu erfragen. 


11034. In der Rofengaffe No. 610: über 
2 Etiegen vornheraus ift ein: ausgemaltes,. 
modern meublirted Zimmer um 9 fl. monats 
lich und ruücdwarts ein bequem eingerichteted: 
Bimmer um 5 fl. 30 kr. monatlich zu beziehen. 
Beide find mit eigenem Eingange bestehen, 


11019. Eine zweyte Etage mit 6 Zimmern, 
Kahinette, heller Küche, Kammer ıc. naͤchſt dem 
herzogl. Leuchtenderaiſchen Palais ift für 300 fl. 
zu vermiethen. Auf Derlangen wird Stalung 
mit Remife beigegeben.. 


11037. No. 708. im Hebammengäßchen über 
2 Etiege ift eine ſchoͤne Wohnung ſogleich 
für 120 fl. au bezithen. Es Fönnen and Meus 
beis Dazu gegeben werden. Sie beftcht auß 
2 heitzdaren Bimmern vornheraus, Küche, 
Magdkammer, Gonmobdite ꝛc. 


10785. In der Schönfeldſtraße No. 121. 
du ebener Erde vornheraus iſt zu Georgi ein 
Quartier um 150 fl. Jahreszins, beftehend 
ous 4 heisbaren Zimmern, Küche, Holzlege, 
Sommobdite und Brunnen zu beziehen. 





11124. In der Elifenftraße No: 4. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung, deſtehend aus 4 
Bimmern, ı Salon, Küche mit Kücenzimmer, 
Sarderobe,. Holslege, Keller und Speicher um 
370 fl., entweder fogleich ober Ei Georgi, zw 
vermiethen, und das Nähere über 1 Stiege 
zu erfragen. 

41009. Ir der Windenmachergaffe No. 1414. 
im ten Stodwerke ift ein meublırtes Zimmer 
‘mit eigenem Eingange für 10 oder 7. fl. ſo⸗ 
gleich zu vermiethen.. 


40979. In der Brienner-Ötraße No. 281.d- 
näcft der Glyptothek ift eine Fleine Wohnnung 
mit 3 Bimmer und Küche für einen einzelnen 
Heren oder eine Frau fogleih oder zu Grorgi 
balbjäprig für 20 fl. zu vermitthen. 


10938. In der Fruͤhlingsſtraße No. 286. iſt 
eine fchöne Wohnung von 4 heitzbaren Zim⸗ 
mern für jährlich 200 fl. au Georgi zu vermiethen, 


11106. In der Burggaffe No. 179. über 3 
Stiegen find 2 fhöne, meubtirte, heigbare Zim⸗ 
mer mit eigenem Eingange, eines um 10 fl 
mit 2 Betten fogleich, und eines um 6 fl. am 
1. Dezember zu vermietben. 


10991. In der Rofengaße No. 612. im 2tem 
Stodwerfe vornheraus ift ein ſchoͤn meublir» 
tes, beißbares Zimmer mit eigenem Eingangs 
um 10: fl» zu: ver miethen. 
— — — 





Verlorne und gefundene Sachen. 





10900. Ein Shawltuch wurde auf der Burge 
hauſerſtraße naͤchſt Parsdorf gefunden. 
Der Eigenthumer wird aufgefordert: ſich 
zu melden. 
München den 2. November 1879: i 
Königliche Polisey-= Direktion München. 
von Rinecher, Direktor. 


1116. Ed wurde ein mafliiv goldener Sie— 
gelring mit den Buchſtaden D, M. in gotifcher: 
Schrift, in der Nähe des Wluieumsd , in der 
Promenadeftraße,,. oder im Gebäude felbft 
verloren. Der Sinder wird gebeten, ſolchen 
gegen angemeffene Belohnung beim Sekretär: 

er Geſeüſchaft abgeben zu wollen. 


11084. Wer einen, den 8, dieß Abends aus 
dem gräfl. Törring Seefeldiſchen Haufe ent⸗ 
laufenen, ftofhaarigen, braunen Pudel, mitte 
lerer Größe, mit einem ſchwarzledernen Hals⸗ 
bande, woran das Polizenseihen No. 5447. 
in dieſes Haus (Prannersftraße No. 1554.) 
zuruͤckbringt, erhält. eine Belohnung. 


11117. Ein ſchwarz lederner Gürtel mit ele 
ner fhönen Stahlichließe wurde von der Pe⸗ 
a. bis in die Wühlerftraße verloren, 

* 14 - 


— — — — — — — 


Feilſchaften. 


10826. Es iſt mitten in der Stadt ein Haus 
mit realer Weingaftgebers: Gerechtigkeit gegen 
ſehr billige Bedingniffe und mäßige Geld: 
erlage aus freier Sand ohne Unterhändler zu 
verkaufen. D. Usb: 


( 


11051. Auf ein, 8 Stunden von München 
gelegenes, im beften Yuftande befindliches Ans 
wefen, auf welchem ein ſehr einträglides Ges 
werbe mit dem vorzüglichiten Erfolge ausge: 
übt wird, beftehend aus einem ganz gemauer: 
ten Wohnhaufe, 1 Nebenbaue, 1 ganz gemauer: 
ten Stadel mit Pferd: und Kühftall, 1 ganz 
gemauerten Wohnung mit 4 doppelten ar 
len, 1 Wagenremife und 1 neuerbauten Holz⸗ 
remife, 92 Tagw. 18 Dezm. Aecker, 18 Tagw. 
90 Desm. Wiefen, wovon die Gebäude mit 
0000 fl. der Brandverfiherung einverleibt 
find, in einem Geſammtwerthe nach neuefter, 
gerichtliher Schätzung von 35100 fl., werden 

ı6000 fl. 
auf 1te und einzige Hypothek zu 5 Prozent 
aufzunehmen gefuht. Die zur vollfommenen 
Begründung dieſes Anlehensgefuches erforder: 
liche ,„ gerichtliche MNachweife wird zur Eins 
fiht vorgelegt, fowie das Nähere überhaupt 
mitgeteilt vom . ar 
Anfrage: und Adreßbureau München, 


11046. In der Ladwigeſtraße No. 271. zu 
ebener Erde rechts wird ein zweirädriger Hand: 
Farren, allenfalls mit einer Geldfifte, gefucht. 


11060. Es ift in der Türkenftrafe No. 484. 
a. ein Haus nebft Hofraum und Keller, mit 
6 Wohnungen gegen eine Baarerlage von 
900 fl. zu verkaufen, und Das Nähere zu ebe— 
ner Erde dortfelbft zu erfragen. 


11056: Ein, im ftädfifben Burgfrieden ges 
legenes Wirtbfchafts » Anwefen mit realer Ta: 
ferngerechtigkeit, welches ſowohl in Beziehung 
auf Umfang als innere Einrichtung feinem 
Zwecke ganz entfpricht, und worauf die Wirth: 
fhaft mit dem beften Erfolg noch ausgeübt 
wird, ift aus freier Hand unter billigen Bes 
dingungen zu verfaufen, und das Nähere zu 
erfahren im 

Anfrage: und Adreß-Burecau Münden. 








11083. Die ſehr ſchön arrondirte und im 
beften Zuftande ſich befindende Schloß⸗Oeko⸗ 
nomie zu Falkenberg bei Eglharting ift ſammt 
der Dierfhenfe aus freier Hand zu verfaur 
fen, und das Nähere bei der dortigen Gutds 
berrfchaft zu erfragen. 
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11065. Im Schrammengäßchen No. 87. 
über 1 Stiege find Herrenhemden, das Stüd 
zu 2 fl. ı fl. 36 Pr, 1 fl. 26 Er., und zwölf 
Handtücher, das Stück zu 18 Fr., zu verfaufen, 


11095. Beim Antiquar Dr. Nagler in der 
alten Hofgaffe ift ein neues Bücherverzeichniß 
abzuverlangen, 


11086. Es find fhwarsfeidene Winterbau: 
ben, das Stück zu 1 fl. 12 Pr., zu verkaufen 
in der Glückſtraße No, 637. über 3 Stiegen. 


11088. Es ift im Thale Mariä No, 447. 
ruͤckwaͤrts über 2 Stiegen ein noch faft ganz 
neues Bachs oder Bratrohr, 2 Schuh 6 Fol 
lang, ı Schuh 6 Zoll hoch und 2 Schub 2 
Zoll tief, in der Mitte mit einem Schubfache, 
zu verfaufen, das Pfund zu 22 Er, 


11090. Ein ſchönes Fortepiano mit 5E Ok⸗ 
taven ift um 4 Karolin zu verfaufen im Thale 
am Lueginsland No. 375. im aten Stockwerke. 

11105. Auf ein Haus in der Stadt werden 
3000 fl. auf 2te Hypotbef aufzunehinen ge: 
fucht, jedoch ohne Unterhändler, D. Web. 


11064. Man fucht ein reales Großfpezerey: 
oder Tuhhandlungs = Recht, mit oder ohne 
Einrichtung, zuverfaufen. D. Ueb. 


11121. In der Maxvorſtadt, in einer fehr 
fhönen Lage, ift ein 3ſtöckiges Haus mit Ne— 
bengebäude und Gartenplag, folıd gebaut, um 
fehr billige und annehmbare Bedingniffe aus 
freier Hand zu verfaufen. D. Ueb. 


10903. © oda ; ©eife, 
welche alle zum Gebrauche erwünfchlihen Eis 
genſchaften befist, und fi durd ihre Güte 
bei Zedermann von felbit empfehlen wird, ift 
zu haben das Pfund für 22 Pr. bei 9. B. 
Millbauer, Handelsmann No. 1447. nächſt 
der Herzog Marburg. 


10980. In der Brienner-Straße No. 281. a. 
find das Haus, Garten und GStallung fehr 
billig zu verfaufen, oder für ein Landgut oder 
eine reale Gerechtigkeit zu vertaufhen, und 
zu ebener Erde zu erfragen, 


’ 


— 
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11079. Ein neugebauted Haus in einer der 
fhönften Straßen der Mar: Borftadt ift um 
5800 fl. zu verfaufen, woran 3000 fl. erlegt 
werden müßen. Nähere Auskunft giebt Herr 
Karl Kranz, bürgerl. Uhrmacher am Färber⸗ 
graben, der Sleifbbanf gegenüber. 








Verſteigerungen. 





11127. Im Wege der —— Hilfevollſtreckung 
wird das eigenthuͤmliche Beſihzthum des Leonhard Haid, 
Ziegler von Neufahrn bei Hohenſchaͤftlarn, beſtehend 
I. Au Gebäuden: 

in einem balbgemauerten Wohnhaufe mit gemauerter 
Stallung , hoͤlzernem Stadel unter einem öüegſchindel— 
dache, einem untermauerten Kaften fammt Wagen: 
fhupfe von Holz und einem Brennhaufe. 


Zufammen afjeturirt um 1100 fl. 
Dann in einem Ziehbrunnen. 
1. An Be 
0°, 20 Dezim, Haus⸗ 
FI Ta Kraut } Garten, 
76°, 91 ” Aecker, 
102’, 80 ” Holz. 


Der vorbeſchriebene Komplex wurde, inclusive der 
Gebaͤude, auf 5045 fl. gerichtlich eingeſchaͤhzt, iſt reluir⸗ 
tes Eigenthum, giebt an Abgaben: 

harmerkgeld 4 fl. — Er, — di. — hl. 


Census ft. 1s5 kr. dl, 4 bil. 
@ilt: 

Weigen — — 5 Megen, 

Korn — — 3 Schäffel, 

Gerſte — — 1 » 


Haber — — 2 * 5 Mepgen, 2 Vlerl. 

Behentfirum:s 41 fr. 4 bl. in Geld. 

3 Meg. 2 Bierl. 3 Sechz. Gerſte, 

3 Schi. 53 Meg. 2 Bierl. 3 Sechz. Haber in natura 
dem Öffentlihen Verkaufe hiermit ausgeſetzt. 

Zu dieſem Zmede wird, Termin auf Donnerftag 
den 26. November I. J. im Lokale des biefigen Eöntgl. 
Landgerichts anberaumt, und zahlungsfähige Kaufe: 
liebhaber werden mit dem Bemerken eingeladen, daf 
der Nachweis über Bermögen und Leumund zugleich 
mit vorzulegen ift. 

Ueber die Kaufsbedingungen, fo wie über weiters 
erforderliche Notizen, Bann zu jeder Zeit bei unterzeich⸗ 
netem Randgerichte Auskunft erholt werden. 

Am 28. Oktober 1829. 


Königl. Landgericht Wolfrathshaufen, 


Der Pöniglihe Landridter 
v. Daafp. 





10910. Lieferungs= Accord, 


Die unterfertigte Deconomie : Sommiffion giebt auf 
dem Wege des oͤffentlichen Abſtriches 


050 Ellen Fornblaues 
100 » Ponceau- | Tuch, 
70.» ſchwarzes 
u » weiße Be 
150 » ” emder: 
1000 » graue Futter⸗ | geinwand, 
1000 » meife n» 


500 Paar Schuhe und 
50 ”» Sohlen mit Fleden in —— 

Zur Aufnahme der deßfallſigen Angebote wird auf 
Donnerflag den 3. Dezember I. J. Fruͤh 10 Uhr Ter: 
min anberaumt, wo fich Rieferungsfühige in dem Ge: 
fhäftslofale (Hofgarten» Gaferne) einfinden wollen. 

Hiebei wird bemerkt, daß nur inländifche Gemerbs: 
berechtigte zur Verftelgerung zugelaffen werden, Die 
ſich hinſichtlich ihrer Zuläßigkeit mit gerichtlichen Zeug: 
niffen auszumeifen, und die feinwand:, fo wie Schuhes 
und Sohlen : Rieferanten Mufter vorzulegen haben. 

Machgebote werden unter feinem Vorwande ange: 
nommen. 

München den 5. November 1829. 


Die 
Defonomie: Commiffion des Fön. Linien: 
Infanterie :Leib = Regiments. 
v. Mann, Dberftlieutenant. 
Eichenhett, Redner. 

10926. Samftag den 14. November d. J. VBormit: 
tags 10 Uhr wird eine Anzahl, zum Artilleriedienfte 
untauglicher Zuapferde gegen fogleih baare Bezahlung 
an den Meiftbietenden auf dem Angerplage dahier 
verkauft, worum SKaufsliebhaber hiermit eingeladen 
werden, 

München den 4. November 1829. 


Die 
Defonomie:Commilfion des Fönigl. bayer. 1. 
Artillerie » Regimentes. 


Wagner, Dberft: Lieutenant. 
Lang, Regiments.Quartierm. 





Berfhiedene Kundmachungen. 


9507. Im der Berlafienfhaftsfahe des dahieſigen 
Banquier Joſua Weſtheimer murde wegen bedeutens 
der leberfhuldung von Seite der hinterlaffenen In— 
teftaterben auf Einleitung des Konkurs : Verfahrens 
angefragen. 

& werden daher die gefeßlichen Ediktstage andurch 
anberaumt. 

Als erfter Ediftötag it Mondtag der 21. 
Dezember 1829, 

als zweiter Donnerflag der 4te Gebruar 


ı850+ 
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als dritter, und zwar zur Replit Donnerftag 
der 18. März; bis Mittwodh den 31. März 
einfhlüßig, und zur Duplit Donnerftag der 1fe 
April bis Mittwoch den 21. Avril 1850 ein- 
fhlüßig anberaumt. 

Daher alle jene Derfonen, welde einige Anfprüde 
gegen die Joſua Weftheimerihe Maffa zu erheben 
haben, aufgefordert werden, diefelben bei dem erften 
Epiftstage unter Vorlage der erforderlichen Beweis: 
mittel unter dem Rechtsnachtheile des Ausfchluffes von 
diefee Mafja zu melden, bei dem zweiten die geelgnes 
ten Einreden gegen die angemeldeten Forderungen vor⸗ 
jubringen, und beidem dritten ihre fhlüßlichen Vers 
bandlungen jedesmal bei Wermeidung des Ausfchluffes 
mit den treffenden Handlungen zu pflegen. 

Zugleih werden jene Perfonen, melde etwas zu 
dieſer Goncursmafja refp. ihrem Altivftande geböriges 
in Handen haben, aufgefordert, dafielbe, vorbehaltlich 
ihrer Rechte zur Mafja, bei Vermeidung der gefegli: 
hen Rechtsnachtheile abzugeben. 


Am 18. September 1829. 
Königl. baierifches Kreis: und Gtadtgericht 
München. 
Allweyer, Direktor, 
Grammer, 








11044. Editftal:Borladung. 


In dem Schuldenwefen ded Joſeph Ponkrag, Schwai: 
ger zu Streiflach, wurde von dem unterzeichneten 
andgerihte unterm 235. v. M. auf Gröffnung des 
Univerfal: Goncurfes erfannt, weldes Erkenntniß in 
Rechtskraft übergegangen ift. 

Es werden daher die gefeglihen Ediktötage hiermit 
beftimmt, und zwar 

1) zur Anmeldung der — ————— a und deren ge: 
hörigen Nahmeifung auf Mondtag den 16. November 
laufenden Jahres; 

2) zur Borbringung der Ginreden gegen die einges 
u Sorderungen auf Mittwoch den 16. Dezem⸗ 

er 1. J.; 

3, zum Schlußverfahren auf Freitag den 15. Jüs 
ner 1850, und zwar für Die Replik bis zum 29. FA: 
ner, für die Duplif bis Freitag den 12, Februar 1830. 

Sämmtlidje bekannte und unbekannte Gläubiger des 
Joſeph Pongrag werden auf obenbezeichnete Tage vor: 

eladen, mo diefelben entweder in Perfon oder durch 
Binlängli bevgllmächtigte Rechtsanwalte vertreten, 
unter dem Rechlenachtheile zu_erfcheinen haben, daf 
das Nichterfcheinen am erften Edictötage die Ausfchlies 
Bung der Forderung von der gegenwärtigen Goncurss 
maſſa, das Nichterfcheinen an den übrigen Ediftstagen 
aber die Ausfchließung von den Verhandlungen deffel- 
ben zur Folge hat. ° 

Zugleih werden diejenigen, melde von dem Ber: 
mögen des Gemeinfhuldners etwas in Handen haben, 
aufgefordert, foldes bei Vermeidung des nochmaligen 


Erſatzes am erfien Gdictötage unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Am erften Gdictötage wird auch noch ein Verſuch 
sur gütlichen Ausgleihung gemacht werden. 

Am 27. Oktober 1829. 


Königl. bayer. Landgericht Starnberg. 


Reiendeder. 
Gel, 


11061. ch Unterzeichneter mache die ergebenfte Ans 
seige, daß bei mir den ganzen Winter hindurch ohne 
Beftellung gebadet werden kann. Gin gehelgtes Zim⸗ 
mer Foftet 24 Er., ungeheigt, wie gemöhnlid, 18 Pr, 

Sran; Dreber, 
Badinhaber vor dem Kofttbore in der 
Herrenftraße No. 350. im Rilienbade. 





Fremden-Anzeige. 





Dom 8. bis 11. Movember, 


Im goldenen Dirfd, 


Hr, Graf Maurle, von Paris, Hrn. Rini, Dope 
und Robintfon, Edelleute von London. Here Haafe, 
preuf, Beamte von Berlin, 


Gm fhwarjgen Adler. 


Hr. Zen Ruffiner, franzöf. Legations⸗Kanzeliſt von 
Leuk. Hr. Ferd. Zen Ruffiner, Partikulier von Leuk. 
Hr. Schöller, Partikulier von Düren. r, Dili, 
Kaufmann von Frankfurt. Hr, Fiſcher, Oberftlieute: 
nant von Schaffhaufen. Dr. Beiimann, Kaufmann 
von Frankfurt, Dr. Unger, Kaufmann von Nürnberg, 
Hr. Buenier, Kaufmann von Paris. 


Zm goldenen Dahn. 

Herr Ambrofi, Buchhändler von Mailand, Herren 
Grafen v. Walburg : Zeil, Dberlieutenants in öfter, 
Dienten. Drn. Baron Hermann und Forfter, Par: 
titufiers von Augsburg. 


Im goldenen Kreuz. 


Hrn. Daas und Raroline, Polizel-Aktuars von Fürth. 
Hr, Brofi, Partikulier von Graubündten. Hr. Wade 
cer, Raufmann von St. Gallen, Ar. Scherrer, Kauf: 
—— von Augsburg. Dr. Eberle, Partikulier von 

en, 


Im goldenen Bären, 


Hr. Streiber, Hauptmann von Wafferburg. Hr’ 
Hofmann , Kaufmann von Triefl. Dr. Pfab, Braur 
hausbefiger von Wafferburg. 


Im goldenen Stord, 
Hr. Ruhner, Kaufmann von Neumarkt, 
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Im goldenen Stern, Geſtorben find: 


Hr. Michel, Hauptmann von Reichenhall, Den 5. November, Michael Reimel, Taglöhner von 
Am goldenen Löwen, der Au, 56 3. alt, am Brand. 








Hr. Hofreiter, Brauer von Mamming. Augufta Maier, Zimmermannstodter, 3 M. 26 T. 
alt, an der Abzehrung. 
Bev oͤlkerun g s⸗Anze i ge. Den 6. — Magdalena Maier, Straſſenberelterbwitt⸗ 


we, 67 3. alt, an allgemeiner Waſſerſucht. 
Theres Stöber, bürgl. Schuhmacherotochter, 2 M. 





In vergangener Woche wurden 12 T. alt, am der Abzehrung. 

Getauft: — Spanruft, Tagloͤhner, 51 J. alt, an der 
Abzehrung. 
49 Kinder: 27 männl, und 22 weibl. Geſchlechts. Katharina Korttann, bal. Bierbrauerdfran, 28 I. 
Getraut: alt, am Brand. 

Den 1. November. Hr. Johann Shmid, Dammers i 
—— Al — ac Anna Maria Den enfian, 19 3, lt, am Starstsamst von Es 
el, Wagne er von enau. k Ba PR : 
he. Georg Heinrih Hammer, Maurermeilter in > za alt, dgl. Squhmachersſohn 


Haidhaufen, Wittwer, mit Urfula Daͤtzl, Meßners⸗ 
tochter von Tiefenbach bei Landohut. 
Den 4. — Klement Reifinger, Schugvermandter und ı unehel. Mädden. 
KRanzleibothe, mit Darianna Rochart, Tuchmachers⸗ 
tochter von Troſtberg. 





Verzeichniß 
der von dem Stadtmagiſtrate zu München vom 9. bis 106. Movember 1829 regulitten 
Brod: Tare und anderer Viktualienpreiſe. 
München den 9. November 1829. 


— — 
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ro. 89. Sonntag den 15. November 1829. 





Befanntmadhungen. 
(Die Behardlung des Heurigen Grummets betreffend.) 

11128. Durch die andauernd fihlechte Witterung wurde das Grummet größtenthels 
ohne hinlänglide Trodnung in die Scheunen gebraht, und erfordert deßhaib swermäßige 
Behandlung bei feiner fernern Aufbewahrung und Sutterung. 

Diefelbe befteht-: . 

a) in wiederholtem Umfchlagen, Bermifhung mit Futterſtroh, fchichtenweifem Be⸗ 
ſtreuen mit Salz; 
b) Bei der Fütterung in Miſchung deſſelben mit Häderling, in der Reihung von 
333 Trinkwaſſer an das Vieh, zur gehörigen Zeit und in hinlaͤnglichem 
aaße. 

Die große Gefaͤhrde für die Sicherheit des Eigenthums und der Perſon im Unter⸗ 
laffungsfalle Der empfohlewen Vorfichtse s Maafregeln wird den Betheiligten zur genügen: 
den Aufforderung dienen, dieſem Uebelftande nachhaltig zu begegnen; der Thätigfeit ber 
Diftriftee Borfteher aber vertraus man mit voller Zuverſicht die Aufficht auf den Vollzug 
diefer Anordnung. 

Münden den 8. November 1820. 

Königliche Polizey = Direktion München. 
: von Rineder, Direktor, 
(Den Sigenthuͤmer des, dem Wolfrathöhauferboten an das R. Ldgcht. Wofrathshaufen aufgegebenen, Padetes betr.) 

11191. Der Eigenthuͤmer jenes Padeted, welches vor einigen Wochen dem Wolfe 
rathehauferboten an das Fönigliche Landgericht Wolfrathshauſen aufgegeben wurde, wird aufe 
gefordert fi binnen 4 Wochen bei genanntem Landgerichte auszumweifen ; widrigenfalld über 
den Inhalt weiter verfügt werden wird, 4 

Münden den 10. November 1829. 

Königliche Polizey » Direktion München. 
von Rineder, Direktor. 


(Die Fecht:llebungen der Studierenden betreffend.) 
10854. Dei dem bereits erfolgten Eintritte des Studienjahres 1833 bringt man die 
auf die Secht:llebungen der Studierenden Bezug habenden, Beſtimmungen jur allgemeinew 


Keuntniß: +) 


( 1280 ) 


$. 68. Privat:Gefelfbaften, welche zu Duellen öfters Anlaß geben, ſollen nicht gedul: 
det werden, und der Unterricht im Sechten darf nur auf dem öffentliden Sechtboden unter 
Leitung und Auffict des, dafür aufgeftellten, Fechtmeiſters ertheilt werben. 

. 69. Gaft: , Schenk: , Epeifes oder Gaffre:Wirthe, Hauseigenthümer oder Bimmirs 
vermiether, welde in ihren Wohnungen die in den Geſetzen verbotenen Bufammenfünfte dır 
Studierenden dulden, von den darin verübten, gefenwidrigen Handlungen Kenntnif haben, 
und diefelben nicht fogleich mit Benennung Der Theilnehmer der Polizey: Behörde anzeigen, 
unterliegen den beftehenden Polizey-Straf-Geſetzen. . 

Hiernach ift ſich genau zu achten. 
München Drn 27. Oftober 1829. 


Königliche Polizey: Direktion München. 
von Rinecker, Direftor. 


(Die Verwahrung und Verwendung der Zorfafche betzeffend.) 


11190. Der häufigere Gebraucd des Torfes ald Brennmaterial, veranlaßt die Fönigs 
liche Polizey: Direktion, auf die befondern Eigenfihaften der Torjafche aufmerffam zu machen. 
Diefelbe verwahrt fehr lange Glut in fih, welde bei Der Seinbeit ihrer Theile nicht leicht 
bemerkbar ift. Ihre Aufbewahrung erfordert daher Die größte Vorſicht, zur Defeitigung von 
Feuersgefahr. Sie enthält aber auch wenig oder Fein Kalı, und Fann Daher zu technifihen 
Zwecken, wie die Holzaſche, nıcht verwendet werden, 

Münden den 10. November 1829. 


Königliche Polisey » Direktion München. 
von Rineder, Direktor. 


- 





— —— 


(Das Ausgeben einiger Burſche als Gehilſen des Eifenmeifterd in hleſtger Feohnveſte betreffend.) 

10736. Es haben fich einige Fälle ergeben, daß Burfhe, welche fih als Gehilfen 
des Fifenmeifterd in der hiefigen Srohnvefte ausgaben, von Eltern oder Verwandten verbafs 
teter Perfonen, Kleidungsſtucke, Geld f. a. unter verfchiedenen Borwänden berauslodten. 
Gs wird diefes mit der Warnung befannt gemacht, Jemanden etwas zu geben, Der fih nicht 
als Gehülfe des Eifenmeifters durch ein, von Dem unterzeichneten Ggrichte ausgefertigtes, 
Bıllet legitimiren kann. 

Den 31. Oftober 1829. 


Königlich bayerifches Kreis- und Stadtgericht München. 
Allweyer Pe 
Hollerl. 


—————— — — — —— ————— — — — — 
———— —— — —— — —— — — UU 0 — — — ——— —— — 


Mie 11199. Am Kreuze No. 1202. iſt zu Georgi 
mierbinnften. ein Eleined Logis um den Jahreszind von A: 

11155. In der Königinftraße No. 124. it zu vermiethen. Das Uebrige ift in der Wins 
ein ausgemaltes Zimmer nebfi Küche um 5 fl. denmachergaffe No. 1414. zu erfragen. 
monatlich fogleib zu beziehen. — — 

— — 11122. Am Rindermarkte No. 647., Eins 

11174. In der Dienersgaffe No. 139. über gang neben dem Gonditor Wagner, über 3 
4 Stiege ıft ein fehr modern meublirtes Zim: Stiegen find 2 qut eingerichtete Zimmer um 
mer um 12 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 7 und 9 fl. fogleich zu beziehen, 
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11145. In der Sendlingerfiraße No. 062. 
ift ein eingerichtetes Zimmer vornheraus üher 
3 Stiegen mit eigenem Cingange monatlich! 
um 6 fl. fogleich von einem Herrn zu beziehen. 


11159. Es ift in der Neubaufergaffe No, 
1117. über 5 Stiegen eine Wohnung mit ı 
heiß: und 2 unbeigbaren Zımmern, nebit als 
len Bequemlichfeiten um den jährlichen Zins 
von 60 fl. fogleich zu beziehen. 


11148. Nächft der Srauenfirhe No. 1505- 
über 3 Stiegen vornberaus Fann ein ganz 
neu meublirtes, ſchönes, belles Zimmer mıt 
Afoven, Ranaper, eigenem Eingange um 10 fl, 
monatlich foaleich bezogen werden. Auch iſt 
daſelbſt ruckwärts ein großes, helles Zimmer 
mit Sinrichtung, aber obne Bett, monatlih um 
3 fl. 30 Er. fogleich zu beziehen, 


11150. In der Füritenfeldergaffe No. 089. 
{m 1ten Stodwerfe find 2 fehr ſchön meubs 
Iırte Zimmer, eines für 11 fl., das andere für 
7 fl. fogleich zu beziehen. 

11152. Dor dem Einlaße in der Blumens 
ftraße No. 689. ift zu ebener Erde ein ſchoͤn 
meublirtes Zimmer, für einen Herrn um 6 fl., 
für 2 um 8 fl, monatlich fogleich zu beziehen. 


11153. Bor dem ©endlingertbore linf3 No. 
1. über 3 Stiegen rechts vornheraus find 2 
meublirte Jımmer mit Alfoven von 2 Herren 
monatlich um 10 fl., einzeln eines um-O fl. 
Dad andere um 4 fl. fogleich zu beziehen, 

11149. No. 80. in der Schwabingerſtraße 
find 2 Wohnungen zu vermiethen, uber zwey 
Etiegen für 300 fl, und über 4 Stiegen für 
200 le Es Fann auch eine Stallung dazu 
gegeben werden. Das Nähere bei dem Haus: 
eigentbämer ruͤckwarts zu ebener Erde. 


11134. Zwei ſchoͤne, Fleine Wohnungen find 
fogleich, Die eine fur 44 fl, Die andere fur 
30 fl. zu vermictben, eine dritte in demſelben 
Haufe zu ebener Erde jammt Garten, tal: 
lung, Heuboden und Remife, fur einen Milch— 
mann geeignet, ıft zu Georgi für 100 fl. zu 
vermietben, und in der Theatıner = Schwabıns 
gerfiraße No. 60. zu ebener Erde zu erfragen. 


11162. In der Sendlingerftraße No. 946. 
find zu Georgi 3 Wohnungen zu beziehen t 
eine vornbheraud über 2 &tiegen mit 3 Zims 
mern, wovon 2 heitzbar find, Magdfammer, 
Küche und Holilege um 130 fl., dann eine 
Wohnung mit 3 Zimmern, worunter 1 hrißs 
bares ift, nebſt Kuͤche Magdkammer und Holzs 
lege um 1350 fl.5 ferner eine Wohnung rüd: 
wärts Über 2 Stiegen mit 4 Zimmern, 'wor 
von eines heitzbar iſt, nebit Küche und Holzs 
lege um 70 fl. jährlich; auch iſt daf-Ibik 
ein Laden zu ebener Erde mit einem heitzba— 
ren Zimmer für 70 fl. jährlih zu Georgi zu 
beziehen. 


11163. Es ift in der Fürftenfeldergaffe im 
Gattlergäßben No. 992. im ten Stockwerke 
ein meublirtes Zimmer monatlich um 7 fl. zu 
vermiethen, am 1. Dezember zu bezichen, und 
beim Hauseigenthümer zu erfragen. 


11164, In der Burggaffe No. 169. find 2 
Wohnungen für 180 und 110 fl. ſogleich au 
beziehen; auch Fann ©tallung zu 3 Pferde 
Dazu gegeben werden. 





11171. Am Särbergraben No. 1089. , ber 
Sleifchbanf gegenüber, über 1 Stiege ift am 
1. Dezember ein meublirtes, heitzbares Zim— 
mer mit eigenem Eingange monatlid umÖfl. 
su vermiethen. 





11173. Dor dem Angertbore nähft dem 
Slasgarten im Zenerifhen Haufe No. 680. 
über 3 Stiegen ift ein meublirtes Zimmer für 
7 fl. monatlich fogleih zu vermiethen. 


11138. An der Reſidenz Schwabingerftraße 
No. 40. dem k. Hoftheater gegenüber, ift eine 
große, helle Wohnung für 270 fl. foaleich zu 
beziehen, und zu ebener Erde das Nähere zu 
erfragen. > 


11198. Sn der Mülterftraße No. 661. e. 
find ſchoͤne, meublirte, beißbare Zimmer mit 
eigenem Eingange fammt Bedienung um.:6 
und 8 fl. fogleicy zu beziehen; dann ein heiß: 
barer Laden um 7O fl. und 2 Wohnungen mit 
allen Bequemlichkeiten um 150 und 135 fl. 
du Georgi zu vermiethen. Das Nähere ift 
beim Hauseigenthüner zu erfragen. 

“+ ) 


( 
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11133. In der Lerbenftraße No, 117. find 
2 Wohnungen fogleich zu beziehen : die eine 
su ebener Erde mit 2 heisbaren Zimmern, 
Kabinette und Küche um 100 fl., die andere 
im Nebengebäude mit Stube, Kammer, Rüde 
und Keller um 60 fl. 


11144. Sn der Dienersgaffe No, 155. im 
3ten Stockwerke ift ein meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange für 1 oder 2 Herren 
monatlıh um 8 fl. zu vermietben, 


11140. In der Öendlingerftraße No. 069. 
über 2 Stiegen Fann ein ſchön menblırtes 
Zimmer für 4 — 5 fl. fogleich bezogen, und 
die Koft billig erhalten werden, 


11187. In der Löwengrube No. 1404. über 
4 ©tiege vornheraus iſt ein meublirtes, mit 
eigenem Cingange verfehen:s Zimmer um fl. 
und ohne Wieubels um 6 fl. fogleih gu bis 
ziehen. 


11202. An der Hofftatt No. 1066. zu ebes 
wer Erde find mehrere, mit guten Betten vers 
fehene Schlafſtellen um 1 fl. 48 fr. und 2 fl. 
fogleih zu vermiethen. 





11192. In der Turggaffe No. 177. über 
5 Stiegen ruckwärts ıjt eine Wohnung für 
so fl. jährlich zu Georgi zu beziehen. Nä— 
beres erfährt man hierüber im 2ten Stock⸗ 
werke. 


11208. In der Lerchenftrafe No. 279. zu 
ebıner Erde ift 1 Wohnung mit 4 Zimmern, 
Küche, ſehr ſchoͤnem Acer, für einen Gewerbo⸗ 
wann, Wirth ic. geeignet, für 85 fl. zu vers 
miethen. 





11175. In der Windenmachergaſſe No. 1552. 
über 2 Stiegen ift ein meublirt:d Zimmer 
monatlıh um 7 fl. fogleich au beziehen, 


11207. im Mariengäßchen No, 375. b, ift 
eine ſcaone Wohnung mit 4 beißz und 1 un— 
beisbarem Zimmer, Ruche, Speiſekammer, 
Holziege, mit dir ſchönſten Ausficht zu Georgi 
um 170 I. au bestehen. Es Fann au em 
Garten Tazu gegeben werden. Las Uedrige 
zu ebener Erbe, 


11195. In der St. Annogaffe No. 1237. 
im Hintergebäube über 1 Stiege links ift eim 
meublirtes, heigbares Zimmer mit eigenem 
Eingange monatlih für 5 fl. 30 fr. ſogleich 
zu beziehen, 


11194. In der Neuhaufergaffe No, 1091. 
ift im 2ten Stodwerfe vornberaus ein b Urs, 
geräumiges Zimmer mit Alfoven und Einric- 
tung für 1 oder 2 Herren gegen monatliche 
12 fl. ſogleich zu beziehen. Das Nähere ift 
im erfien Stockwerke zu erfragen. 


11105. Am Einlafie an der Ede der Müls 
lerſtraße No. 657. bfe. ift über 3 Stiegen 
rechts ein heisbared, meublirtes Zimmer mit 
eigenem Eingange und fhöner Ausfiht von 
1, 2 oder 3 Herren für 5, 6, oder 8 fl. fos 
gleich oder am 1. Dezember zu beziehen, 


11211. In der Theatinerftraße No. 69. find 
2 Logis um 50 und 40 fl. fogleih zu bezie: 
ben, und über 1 Stiege vornheraus zu er: 
fragen. 





11205. In der Herzogfpitalgaffe No. 114%. 
an der Sonnenfeite ift über 2 Stiegen eine 
vorzäglid fhöne Wohnung mit 5 Zimmern, 
Küche und übrigen Bequemlichfeiten um den 
Jahreszins von 300 fl. zu vermiethen. Auch 
ift daſelbſt zu ebener Erde eine Wohnung mit 
5 Bimmern, Laden, Küde und übrigen Dez 
quemlichfeiten um 250 fl. zu vermietbhen, und 
beim Hauseigenthümer zu erfragen. 


11212. In der Therefienftrafe No. 500. ift 
im erften Stocdwerfe ein heitzbares, mit eiges 
nem Cingange verjehenes Zimmer monatlich 
um 5 fl. ſammt Bett fogleıch zu beziehen. 

11179. Zn dere Muͤllerſtraße No, 51. b. 
find zu ebener Erde 2 ſchon meublirte Zims 
mer für 2 Herren mit eigenem Eingange für 
14 fl. monatlich zu vermiethen. 


11219. In der Lömwengrube No. 1409. über 
5 Stiegen vornberaus find 2 qut meublirte 
Zimmer mit allen Bequemlichkeiten nebit eiges 
nem Cingange und Holzlege für 1 oder 2 
Herren um 6 oder 7 fl., ohne Meubels u 
4 ober 5 fl. am 1. Dezember zu beziehen, 


— 
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11182. Am Srauenfreithofe No. 15909. über 
1 Stiege ift eine Wohnung um 280 fl. zu 
Georgi, dann ein Faden um 100 fl. foaleıch 
zu beziehen, und Das Nähere zu erfragen 
beim Bäder zu ebener Erde, 


11183. Es ift im Thale Marik No. 430. 
über 3 Stiegen ein meublirted, heitzbares Fims 
mer mit eigenem Eingange um 4 fl. zu bes 
ziehen. 


11190, Zwiſchen dem Mars und Karlsthore 
ift über 1 Stiege ein ſchönes Quartier, brftes 
hend aus 6 ineinanderftoffenden Zimmern 
vornheraus und einem nebft Altoven ruͤckwaͤrts, 
Garderobe, Küche, Holslege, Speicher und 
Keller ıc. um den Jahreszing von 450 fl. zu 
Georgi zu vermiethen. D. Ueb. 


11236. In der Sürftenfeldergaffe No. 997. 
über 3 Stiegen ift eine Rammer mit eigenem 
Eingange und einem guten Bette monatlich 
um 2 fl. 24 fr. von einem Herrn am 1. De: 
sember oder fogleidy zu beziehen. 


11235. Einige ſchoͤn meublirte immer 
für 5 — zfl. find in der Miüllerfirafie im 
Eckhauſe gegen das Angertbor No, 601. d. 
über 1 Stiege fogleich zu beziehen. 


11234. Ein fhön meublirtes Rimmer mos 
natlih um 4 fl. kann am 1. Dezember und 
eine belle Schlafgelegenheit monatlich um 1 fl. 
30 Er. fogleich bezogen werden beim Oeitin— 
ger, Knopfmacher im Thale No, 550. 


11235. An der Prannersſtraße No. 1477. 
über 1 Stiege if ein ausgemaltes, jchön 
meublirt:6, beisbares mit eigenem Eingange 
werjehenes Zimmer mit Aıfoven monatlih um 
8 fl. fogleich zu beziehen, 








11225. An der Arzuzkicche No, 1211. im 


Yen Stockwerke ıft ein beißbares, meublirtes 
Zimmer monatlich um Of. ſogleich zu bezie⸗ 
hen. 

11223. In der Neuhauſergaſſe No. 1120, 
find zu Grorgi 2 Wohnungen, eine über 2 
und Tre andere über 3 Ztiraen rüdwärts, jede 
um 7:6 fl. zu bestehen. Das Nähere ift zu 


ebener Erde zu erfragen, 


11222. In der Mumforterfiraße Ne. 47. 
Über 1 &ttege ift eine ſchöne und bequeme 
Wohnung, momit au die Wafcgelegenprit 
verbunden ift, um 160 fl. ſogleich oder zu 
Georgi zu vermiethen, 

11250, In der Et, Annagaffe No, 1230., 
dem Damentlifte gegenüber, ift ein fdönes 
Logis mit 6 beisbaren Zimmern, Garderobe, 
Küche, Speifefammer, Holzlege, Keller, Speise 
cher, Wafchhaus:Antheil ıc. um 475 fl. zu Ges 
orgi zu vermiethen, und zu ebener Erde zu er: 
fragen, 


11226. Am Mar: Jofepheplage No. 36, über 
2 Etregen vornheraus ift eine Wohnung mıt 
9 Zimmern um 650 fl. zu Georgi zu vermier 
tben; auch in der Peruſagaſſe ıft eine Woh⸗ 
nuug über 3 Gtiegen um 200 fl., und ein fas 
den mit eınem Nebenzimmer um 100 fl. ſo⸗ 
gleich zu beziehen, 


11218. Es ift in der Glückſtraße No. 642. 
über 2 Stiegen ein fchön eingerichtetes Zim⸗ 
mer mit eigenem Gingange ſogleich für 7 fl. 
monatlich zu beziehen. 


11223. In der Landſchaſtsgaſſe No. 110. 
ift über 1 Stiege eine Wohnung mit 3 heid— 
baren Zimmern, Kammer, Küche, SHolilege, 
Keller und andern Bequemlichkeiten verſehen, 
am Fünftigen Ziele Georgi für den Jabret: 
zins von. 150 fl. au beziehen, und über fünf 
Stiegen eine Wohnung mit 1 heiß: und & 
unheisbaren Zimmern, Rüde, großem Vor 
plaße und andern Dequemlicfeiten für 66 fl. 
jäbrlib zu Georgi zu beziehen, Das Nas 
ift Dafelbft über 2 Stiegen zu erfragen. 

11229. Dor dem Angerthore in der Müllen 
ftraße No..662. find 2 Zimmer, mit oder obne 
Meubeld, um 6 und g fl. am 1. Dezember 
du beziehen, 

11244. In der Kreuzgaſſe No. 1212. ift a8 


ebener Erde eine Wohnung für den Jahres⸗ 
zins von 110 fl. ſogleich zu beziehen. 





11158. Cine Etallung für 2 Pferde nebft 
Remife und übrigen Bequemlichkeulen ift auf 
dem Mar:Jofepbsplage No, 38, um 6 fi. 
monatli zu vermiethen, 
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11253. Auf dem Mor Joſephsplatze No. 40. 
über 3 Stiegen, der Reſidenz gegenüber, find 
2 ſchöne, meubdlırte Zımmer mit guten Betten 
und eigenem Cingange um 11 und 6 fl. fos 
gleich zu beziehen, 


11457. In der Brienner-Ötrafe No. 1343- 
neben dem Haufe des Herrn Generalen reis 
herrn von Halbera iſt über 2 Stiegen eine 
geräumige Wohnung zu Georgi :um 220 fl. 
zu vermiethen. 


11159. In der Peruſagaſſe No. 77. über 
'2 Stiegen ift eine an der Gonnenfeite gele: 
gene Wohnung zu Georgi oder auch fogleıch 
für 280 Al. zu deztehen. Das Uebrige ift auf 
dem. Dar: \of-pheplage Mo. 38. über eine 
Stiege zu erfragen. . vs 


11227. In der Burggaſſe No. 179. über 
3 Ettegen find 2 ſchöne, beisbare Rimmer mit 
Meubels, jedes mit eigenem Cingange, eines 
um 10-fl. mit 2 Detten und eines um Ö fl. 
monatlich zu vermiethen. 


11250. Im Fingergaßchen No. 1549. im ers 
ften Stodwerfe vornberaus ift ein meublirtes 
Zimmet um monatliche 6 fl. fogleidy zu bestes 
bin. Des Nähere ift im Pusladen daſelbſt 
gu erfragen, 


11237. An der Tbeatiner- Fchwabingerftraße 
Ne. 83. tt cine Wohnung mit 5 heig: und 
2 unbeisbaren Zimmern nebft übrigen Be— 
auemlichFriten für 270 fl. zu Georgi au bezie 
beo, und Das Mähere Dafıloft über 1 Stiege 
au erfragen. = 





11232. Sn dir Sendlingerſtraße Ne. 837. 
ift Das 2te Stodwerf vornheraus, beſtehend 
aus 3 heiß: und 2 unheigbaren Bımgern, 


Mogdfammer, Küche, eigenem Keller, Epris 


herantberl und udrıgen Bequemlichkeiten, für 
den Jahreszns von 105 fl. zu Grorgi zu bes 
ziehen. 

11205. Im Grinnerifben Haufe in der 
neuen Pferdlroßr Mo. 300, über ı Gtiege 
Stirge find 5 Jigm⸗r, Ruce, Speiſekammer, 
Solglege um 180 fl. am Ziele Georgi zu bes 
zichen. 


11248. In der Gchönfeldftrafe auf der 
Sonnenfeite ift eine neubergerichtete Wohnung 
über 2 Stiegen, mit, allen häuslichen Dequems 
lichkeiten, mebi Etallung =» und Remifenger 
baude, mit Genuß des Gartens, Waſchhaufes 
ꝛ⁊c. 1%. im Ganzen um jabrlich? 450 f., oder 
auch theilweife zu vermtethen. Dieſe Wohs 
nung Faun auch monatweiſe mit oder ohne 
Einrichtung ganz oder um Theile gemicthet 
und ſogleich bezogen werden. 


11260. Inder Lerchenſtraße No. 02. über 
1 Stiege ift-fogleihh ein eingerichtetes Zimmer 
monatlib um 4 fl. zu beziehen. 





11233. Auf dem Mar: ofepbaplase No. 37. 
Über 4 Stirgen ift ein Jımmer mıt Dett und 
eigenem Eingange monatlich für 2 fl. 12 fr. 
dann ein. ſchönes, heitzbares Zimmer obne 
Meubels für ein ordentlihes Frauenzimmer 
monatlih um 2 fl. zu beziehen. 


11268 Vor dem Iſarthore nicht dem Mel: 
mann in der Herrenitraße No. 321. ift ein 
meublieted Zimmer monatlich um 5 fl. zu 
vermiethen. 





11267. Ploͤtzlich eingetretener Verhältniſſe 
wegen iſt an der Roßſchwemme No. 590. «ine 
reine Wohnung um 100 fl, jahrlich ſogleich 
zu bezichen, 


11266. Es if rin fibr geräumiges Grmölhe 
um 60 fl. Täbrlichen Zins, welches ſogleich 
oder am Ziele Georgi dezogen werden kann, 
zu vermiehen, und zu erfragen in Der Lowen— 
geube N’. 1400. zu ebener Erbe. 


11261. In der Milterfraße No. 51. a find 
2 lebe fhoare Wohnungen wit Der angenebınz 
ıten Naoficht, allen Bequemlichkeiten u, Waſch⸗ 
haus Aatpeil, eine um 175 fl. jäbrlih zu Ge— 
orgt, und eine um 150 fl. jährlich, letztere fos 
gleich odır zu Ürorgı zu vermiethen, und Das 
ſelbſt zu erfragen. 


11072. Im Hauſ⸗ Tio, 1447., der Herzoa⸗ 
Marburg geaenüder, it togleıh em heitbbarer 
Laden, für sınen Welder oder fonftıges Ge— 
werb eingerichtit, jahrlich um 150 fl. au be⸗ 
ziehen. 
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11184. In der Nrubaufergaffe No, 1097. 
wücwärts über 2 Stiegen ift ein meublirtes, 
brisbared Zimmer mit eigenem Cingange mo: 
natlich um 6 fi. ſogleich zu bezichen. 


11210. In der Brienner-Straße No. 1341. 
ift eine Wohnung im bintern Stockwerke ‚uber 
1 Stiege, mit allen dazu gehörigen Bequem— 
lichkeiten für 136 fl. jahrlich zu vermiethen, 
und am Ziele Georgi zu beziehen. Das Ueb— 
rige iſt in der Lottokollekte daſelbſt zu erfragen. 


1101. Am Marim manoplatze iſt eine ge⸗ 


räumige, belle Mezzanınen.: Wehnung von 4 


beisbaren Zimmern, Küche und übrigen Des: 


quemilickeiten au Georgi um 150 fl. Jahres: 
zins zu vermiethen, und im Haufe No, 1320, 
beim Hauseigenthumer zu erfragen. 


11070. Am Maximi iliansplaße To. 
ift über 5 Stiegen am Fünftigen Yiele Georgi 
eine belle Wohnung von 6 heisbaren Zimmern, 
Küche, Speif: -Fammer, Ho Ijlege u. übrigen Des 
quemlichkeiten um 350fl, jährli ch zu ne 
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411076. In der Schönfeldftraße To, 105. 
find zu Georgi Wohnungen : um 140 fl. über 
2 Stiegen, um 60 fl. in den Mesjanınen, und 
eine im Hinterhaufe , endlich ein Laden für 
70 fi. jäbrlich zu beziehen, und zu ebener Erde 
zu erfragen. 


11271. Am Promenadrplage No. 1434, über 
3 Stiegen find 2 fehr quite Betten, zufanmen 
um 3 fl. oder einzeln jedes um 1 fl. 30 fr. 
monatlich zu vermiethen, oder zu verfaufen. 

11003. In der - Fürftenfeldergaffe No. qus. 
über 2 Stiegen ıft ein ſehr ſchönes, meublir— 





tes Zimmer mit 2 Betten fur 12 fl. ſogleich 


zu beziehen, 


11166, Ne. 505. lit- e in der Herrenftrafie 
vor dem — zu ebener Erde iſt ein 
meublirtes Zimmer mit oder ohne Bett für 
monatlih 5 fl. 39 eder 3 fl. 30 fr. au der: 
miethen, und kann fogleich bezogen werden. 


‘11167. An der Roſenſtraße No, 1005, if eine 
fhöne Wohnung zu Georgi um 180 fl. jähr— 
lich zu beziehen, Nähere Auskunft wırd zu 
ebener Erde gegeben. 


11111. In der Theatinerftraße find 2 ſehr 
fchöne , belle und freundliche , mit allen Der 
auemlichkeiten verjebene Wohnungen, die eine 
um 250 fl... Die andere um 200 fl. zu Georgi 
zu-vermilthen , und Wo. O0, daſeldſt zu ebe⸗ 
ner Erde zu erfragen. 


11141,-No. 1452. am Promenadrplage an 
der Ede der Knödelgaffe fin? 2 —— —*— 
eine mit allen Bequemlichkeiten uber 2 Stiegen 
jährlich fur 242. fl. im Sale ſogleich, Dir andere 
über 3 Stiegen. für 200 fl. am Zınle Georgi 
zu beziehen, Das Nahere ıft zur ebener Erde 
zu erfragen. 


11147. Im Haufe No. 305. 8. in der Herren 
ſtraße iſt über eine Stiege eine Wohnung von 
2 beig- und 2 unbeigbaren Zimmern, Küche, 
Rekter, Holzlege nebft andern Biquemlichkeilen, 
am Diele Georgi um Den jährlichen, Zins von 
150 fl, zu vermicthen. 


11151. Dor dem Angerthore an der Müllers 
firaße No. 680. im 3ten Stockwerke ift 
eine, mit allen Brauemlicfeiten verfehene, 
Wohnung fogleih oder am Ziele Georgi. um 
190. fl. zu beziehen. 


11165. Es find in der Dienersqaffe Ne. 149. 
2 Zimmer um 9 fl. zu vermietben, 


11156. Im Sing‘ rgäßcben über eine und 
3 Euegen find 2 Wohnungen, eine un 60, 
die andere um 100 fl. Jährlich zu vermiethen, 
und in Der Theatiner-öchwadingriftrafe No, 
1040. uber eine Stiege zu erfragen. 


11109. In- der Annaſtraße No. 1237. im 
Hintergebäunde über 3 Stiegen links find for 
gleich 2 meublirte Zimmer jedes monatlich um 
5 fl. zu beziehen. 

1117. In der Sendlingerfiraße No. 727. ift 
über 1 Stiege vornberaus 1 ſchoͤn meublırteg _ 
immer am ı. Dezember um iofl. zu vermicthen, 


11213. Ein grißer, beisparer Laden ılt im 
Eporrergäßchen, wo fich gegenwärtig dir Blus 
menbertlung bifindet, für 200 fl. jährlich zu 
vermieiben, 

11272.. In der Sndfingerfiraße No. 
ift ein meublirtes Zimmer mit gutem 


1727. 
Bette 


monatlich um 3 fl. ſogletch zu beziehen und 
zu ebener Erde zu erfragen. 





( 


411137. Ein neu meublirted, freundliches 
Bimmer ift ın der Glückſtraße No, 642, über 
eine Etiege, ohne Dett um 6 fl,, mit Bett 
um 7 fl. monatlid, am 1. Dezember zu be: 
jieben, und Das Nähere Dafeloft zu ebener 
Erde zu erfragen, 


11132. Ein geräumiger und heller Laden 
bei dem fi auch ein Nebenzimmer befinden 
darf, wird gegen annehmbare Miethe fogleich 
oder am nächften Biele in der Weins Gchwas 
dinger: Ludwigsſtraße oder am Schrannen⸗ 
Plage zu miethen gejucht. D. Ueb, 


11213. In der Weinftraße No. 1628. im 
1ten Stockwerke ift ein austapezirtes, wıeubs 
lirtes Zimmer für 9 fl. zu beziehen. R 

11209. Im Haufe No. 1612. in der Kau⸗ 
fingerfiraße ift uber 2 Stiegen vornberaus 
ein großes, ausgemaltes, miodern meublirtes 
Bimmer nebft Kabinette und Alfoven von 
einem oder 2 Herren um 24 fl, monatlich fos 
gleih zu beziehen. Auch alt im nämlichen 
Haufe Aber eine Ötiege ein meublirtes Zim— 
mer mit Bett um 8 fl. monatlid von einem 
Heren fogleih zu besiehen. Das Nähere ift 
über.eine Stiege zu erfragen, 

11216. In der Rofengaffe No, 610- über 
2 Stiegen räfwärts ift eın fehr bequem eins 
gerichtetes Zimmer um 5 fl. 50 fr. monatlıch 
au vermiethen. 


11177. An der Kaufingerftraße No. 1025, 
find 4 Wohnungen, eine vornheraus im äten 
Etodwerfe um 120 A., die rüdwärts indie 
Sürstenfelderfiraße für 90 fl., 2 im Hofe au 
48 und 50. fl. zu Georgi zu beziehen. Das 
Nähere ift su ebener Erde zu erfragen. 


11197. Im Haufe No. 281. an der neuen 


Karlöftraße aufier dem Marthore find 2 ges 
räumige Zimmer mit fchöner Ausficht, für 1 
oder 2 Herrn, mit oder ohne Meubels, für 
9 und 11 fl. zu Yermietben. 

11178. Am Kärbergraben No, 1055. über 
2 Stiegen ift ein kleines, meublirted, unheitz⸗ 
bares Zimmer um 3 fl. monatlich ſogleich zu 
bezieben. 
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11200. Am Marthore No. 1454. im erften 
Stockwerke oberhalb der Thorwache ift eine 

ohnung mit 0 Zimmern und übrigen Be: 
quemlichkeiten um 350 fl. jährlih am nächſten 
Bıele Georgi, und ım Yafırerhaufe No. 1453. 
ift das 3te Stodwerf mit 5 Zimmern und 
ünrigen Bequemlichkeiten um 200 fl. jährlich 
zu vermiethen; letztere kann auch ſogleich bes 
zogen werden. 


11186. Im Eckhauſe der Brienner- und 
AuguftenStraße No. 325. b. ıft vornberaus 
über eine Stiege eine heitere Wohnung mit 4 
heisbaren Zimmern, Küche, Keller und Holz: 
lege ıc. zu Georgi um 65 fl. balbjährig und 
bis dahin monatlih um 9 fl. jogleih zu bezie⸗ 
ben. Das Nähere dafeloft zu edener Erde. 


11181. In der Kaufingerftrafe No. 1007. 
über 5 Stiegen ift ein meublirted Bimmer 
vornberaus um 9 fl, zu vermiethen. 


21170. In dem Koh Gruber’fchen Haufe 
To, 310. in der St. Anna Vorſtadt über 2 
Stiegen ift eine Wohnung, beftehend: aus 
einem beigbaren Zimmer, 1 Kammer und- 
Küche für 28 fl. jährlich zu vermiethen und 
Fann fogleich besogen werden. Hieruber iſt 
fi in. der Mullerftraße in dem Haufe Ne. 
057. ſ. über eine Stiege zu melden, 





11201. In der Schäflergaffe No. 1563. über 
eine Stiege vornberaus find 2 fhön meublirte 
Zimmer für einen oder 2 Herrn um 12 fl. 
monatlich ſogleich zu vermiethen, 


11269. In der Ranalftraße No. 2. iſt ein 
heitzbares Zimmer mit Bett und eigenem Eine 
gange monatlich um 5 fl. fogleich zu beziehen, 


11221. Bor dem Rarlsthore im Rondelle 
rechts No. 1312. über 5 Ötiegen ift vorne 
heraus ein meublırtes Zimmer mit angenehmer 
Ausfiht und eigenem Eingange, monatlid 
von einem Herrn um 6 fl., von 2 Herrn um 
10 fl. fogleih zu beziehen. 


11240. Im Schoͤnfelde an der Königine 
ſtraße No. 124. find 2 Zimmer mit Weubels 
um 6 fl. monatlich zu vermiethen. 
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11232, In der Sendlingerftraße No. 8809. 
über 3 Stiegen ift ein ſchoͤn meublirtes Zim— 
mer, vornberaug, von 1 oder 2 Herren um 
8 fl. monatlich, am 1. Dezember zu beziehen. 


11231. In der Sendlingerfiraße No. 723. 
über 2 Stiegen ift ein meublirtes, heitzbares 
Bimmer, vornberaus, um 7 fl. monatlich ſo— 
gleich zu beziehen. 








11237. In der Karmelitenftraße No. 1442. 
über 3 Ötiege ift ein beigbares Zimmer mit 
oder ohne Bert für 6 und 4 fl. am 1. Dezem: 
ber zu beziehen. 


11258. In der Müllerftraße Ro. 661. Hit. b, 
find 2 Wohnungen eine um 140 fl., bie andere 
um 80 fl. zu vermiethen, lestere kann fogleich 
bezogen werden. Das Nähere ift über eine 
Stiege rechts zu erfragen. 

12217. Bor dem Einlafe im Schtibenbogen⸗ 
Haufe No. 691. neben der Wache über eine 
Stirge find 2 ganz neu ausgemalte und meub> 
lirte Bimmer an einen Herrn um 18 fl. 
monatltc zu vermiethen und fogleich zu besichen, 





11252. Im Neuner’fchen Haufe vor'm Karls: 
thore neben der evangelifhen Kirche No. 121. 
find noch Wohnungen von 220 bis 360 fl. am 
nädften Ziele Georgi zu vermiethen. Sie bes 
ſtehen aus 5 geräumigen, ſchön ausgemalten, 
beisbaren Zımmern, Alfoven, einer Kammer 
für 2 Mägde, Küche mit Sparherde , fammt 
dazugehörigen eifernen, emailirten Gefchirren ıc. 
einem Keller für Viktualien, einem zweiten zu 
Holzvorsath, einer Rammer am Speicher, dann, 
Benuͤtzung einer Waſchküche, (deren 3 vor: 

anden find, eined Bügelzimmerd, und großen 

rockenbodens. Nah Belieben Fönnen Die 
part jerga um 1 ober mehrere Bimmer ver: 
größertwerden. Auch Fann noch eine Stallung 
für 2 Pferde mit heigbarem Kutfcherzimmer, 
Remife und Heuboden abgegeben werden, 


11037. No. 708. im Hebammengäßchen über 

1 Stiege if eine fchöne Wohnung ſogleich 

B 120 fl. zu beziehen, Es Fönnen an eu⸗ 

els dazu gegeben werden. Sie beſteht aus 

2 heisdaren Simmern vornheraus, Küche, 
Magdfammer, Eonımodite ꝛc. 


11256. Am Färbergraben No. 1037. über 
2 Stiegen vornberaus ift eine Wohnung für 
80 fl. am Birle Georgi zu bezichen. 


11257. In der Glodenftraße No. 1262. über 
4 Stiegen ift ein, mit eigenem Eingange vers 
fehenes, bhrigbares Zimmer mit oder ohne Bett 
für 4 und 3 fl. ſogleich zu beziehen. 


12262. Bor dem Iſarthore in Der Kanals 
firaße No. 307. e, it ein Zimmer über eine 
Stiege vornheraus, mit eigenem Cingange, 
ohne Meubeld, am 1. Dezember um 3 fl. 30 fr. 
zu vermiethen. 


. 11270, Im Landfchaftsgäßchen Ne. 110. find 
2 ſehr bequeme Wohnungen um 140 und 
150, fl. zu vermiethen, wovon bie eine fogleid) 
Die andere zu Georgi zu beziehen iſt. Das 
Nähere dafelbft über eine Stiege. 


11118. Am Morimiliansplage in dem Haufe 
No. 1300. B. nahe an dem Hırzog Marthore 
ift die Wohnung des 1ten Stodiwerfes mit 
5 beige und 1 unbeisbarem Zimmer, Küche, 
Sprifefammer, Holzlege, Speicher und Keller 
bis Georgi für 400 fl. zu vermietben. Das 
Nähere iſt zu erfragen im Nebenhaufe im 
Laden des Herrn Handeldömann Mühlbauer. 


11066. In der Neuhaufergaffe No. 1123. 
Über eine Stiege ift eine Wohnung vorn: 
beraus mit 2 heiß: und einem unheitzbaren 
Bimmer, Küche , Speifefammer, Holzlege und 
Speicherantheil mit noch übrigen Bequemlich⸗ 
Reiten zu Georgi für 170 fl. zu beziehen, und 
n ebener Erde beim Hauseigenthümer zu ers 
ragen. 


10920. Im Haufe No. 1110. in der Eifens 
mannsgaffe im erſten Stocdwerfe vornheraus 
ift ein ausgemaltes‘, heitzbares Zimmer mit 
eigenem Eingange, mit Bett und Meubels 
monatlich für 7 fl., ohne Bett jär 5 fl. fogleich 
zu vermieiben. 2 





10979. Ju der Brienner-Ötraße No, 281.d. 
nächſt der Glyptothek ift eine Fleine Wohznung 
mit 3 Zimmern und Küche für einen eim elnen 
Heren oder eine Frau fogleih oder au Georgi 
balbjährig für 20 fl. zu vermiethen. 


22* 
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11114. Jm Haufe No. 272. an der Karls: 
und Barer- &trafie find noch 3 Wohnungen 
in der erften, zweiten und dritten Etage um 
500, 425 und 309 fl, zu vermiethen. Es ift 
bequeme Wafchgelegenheit vorhanden , auch 
kann eine Dollung zu 4 Pferde mit Remife 
dazu grgeben werden. 


10890. Zn einer belebten Straße find am 
Pünftigen Siele Georgi 2 Wohnungen, eine 
gegen die Straße mit 5 heigbaren Simmern, 
Küche und andern Dequemlichkeiten im erften 
Stockwerke, Die andere rüdwärte in einem 
geräumigen Hofe mıt 3 heißbaren Zimmern, 
Küche, Holslege ıc, beide gegen Eonnenauf: 
gang, eine für 350 fl., und eine für 110 fl. 
du vermiethen. D. Ueb. 








10891. Ein Garten mit Gaͤrtnerswohnung 
it für jährliche 120 fl. zu vermiethen, D.Ue. 

10959. In der Sendlingerfiraße No. 948. 
Über 2 Stiegen ift eine Wohnung rückwärts 
von 5 heisbaren Zimmern und Küche fogleich 
zu besiehen, Selbe kann um den geringen 
ins von 50 fl. von jrkt bis Georgi abgege: 
ben werden. 


11124. In der Glifenftraße No. 4. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung, befiehend aus 4 
Rimmern, 1 Salon, Küche mit Kücenzimmer, 
Garderobe, Holslege, Kıller und Speicher um 
370 fl., entweder fogleich oder zu Georgi, zu 
dermietben, und das Nähere über 1 Stiege 
zu erfragen. 


11146. In der Weinſtroße No, 122. im 
2ten Stockwerke ift ein fhön meurlirtes Zim 
mer vornheraus, mit oder ohne Bett für 12 
oder 14 fl., und ein anderes ım Hınterhaufe 
für 4 fl. monatlich zu vermiethen, 


Verlorne und gefundene Sachen. 


10900. Ein Shawltuch wurde au der 
hauſerſtraße nachſt Parsdorf ee vr 

Der Eigenthümer wird aufgeforders ſich 
u melden, 


Münden den 2. November 1829. 
Königliche Polizey = Direktion Münden, 
von Rinecker, Direftor, 





} 





11161. Es wurde ein goldener Ring gefun” 
den, D. Ueb, 


11170. Montag den 9. November ift nad 
dem Gottesdienfte bei U. €, Frau ein grün: 
taffentes Regendah liegen geblieben. Der 
Inder wird erfucht, felbes gegen quite Der 
lohnung in der Hübfhmannifchen Buchdruderei 
am Promenadeplage abzugeben. 





11204, Es ift von der Reitichule bis zum 
Fönigl. Hoftheater eine weiße Damenhaube 
mit weißen Zullfpigen verloren worden. “Der 
Hinder wird höflichſt gebeten, felbe gegen an, 
gemeffene Belohnung am overn Anger No. 
856. Über 3 Stiegen abzugeben. 








11185. Es wurde ein braungefledter Dachs⸗ 
hund, maͤnnlichen Geſchlechts, mit einem grür 
nen Halsbande und von befonderer Race ver: 
loren. Der finder wird erfucht, Denfelben 
vor dem Karlsıhore rechts im Rondelle To, 
1317. gegen Erkenntlichkeit einzulicfern. 





11235. Den 12. Dief wurde in der Nacht 
über einem Laden ein leinenes Schirmdac 
durb Sturm weggenommen. Derjenige, wel ⸗ 
her ſolches zu ſich genommen bat, wird er- 
fubt, es im Laden vor dem Rarlsthore 
tents No. 1312, gegen Erkenntlichkeit zu 
übergeben, 


EEE EEE FEEEEN SEE DEE ER 
Dienft: und andere Gefuche. 


11228. Cine bejahrte Perfon , die fih über 
Treue und Ordnung ausweifet, kann gegen 
einige bäuslihe Verrichtungen freies Logis 
mit Bett finden. D, Ueb, 


11251. Es Bönnen einige Weißnäherinen 
Arbeit finden. Das Nähere hieruber ift im 
Singergäßchen No. 1549. im Pugladen zu er: 
fragen. 











11246, In der Kaufingerfiraße No. 1617. 
wird gründlicher Unterricht in der -lateın;, 
dDeutfh: und griechiſchen Sprache gegeben, 
und zwar im 2ten Stocke. Auch «mpfirhlt man 
fih zu einer Erzichungss oder Hofmeifterss 

elle, 


f 


| ni 
Feilſchaften. 


11143. ch gebe mir die Ehre hiermit anı 
duzeigen, Daß ich mein Tuchlager ganz voll 
ae babe, und Daher im Stande 
bin, Jedermann nah Wunſch und zwar zu 
Frhr billigen Preifen zu bedienen, 

Weine vorrätbigen grau melirten Tücher 
und Defonders Die Qualität in 4 Breite die 
bayerifde Ele zu 2 fl. 24 Er. verdienen ihrer 
Billigkeit wegen, befonderer Empfehlung. 

David Neuftädter, Theatiner: 
Nraße No. 1645, nächſt der Poft. 


11129. Neuer Vorrath an heuer gewonne- 
nen Lerchenbaum-Saamen von vorzüglichfter 
Reinheit und geprüfter Keimkraft befindet ſich 
sur gefälligen Abnahme in Bereitſchaft bei 
Leonhard Diez in der Sendlingerfiraße No. 
959. naächſt dem Stiefelmirthe. 


‚_Ar131. In der Türkenftraße No. 481. b. 
ift ein ſchönes Haus im beften Zuſtande nebft 
Dekonomie Gebäude, Garten und Kegelbahn 
um fehr billige Bedingniffe aus freier Hand 
zu verfaufen. Das Mähere ift bei dem Haus: 
eigenthümer des Haufes zu ebener Erde zu 
erfragen. 


11160. Ein hellbraunes Pferd, 16 Fäuſte 
Hoch, fehr gut eingefahren, und ohne Sehler, 
iſt um ſehr billigen Preis am Mar: Fofephs: 
plage No. 38. zu verfaufen. 

11154. Es iſt ein Kanonofen, beinahe noch 
aanı neu, To. 600. am Schrannenplage über 
2 Stiegen um billigen Preis zu verkaufen. 

11168. Es wird ein Wiegpferd um billigen 
Preis zu Paufen geſucht. B. Ueh, 


11136. Vor dem Sendlingerthore No. 48. 
ift eine Wintervorthüre billig zu verkaufen. 


11203. Eine noch gut erhaltene Waſchmang 
iſt um billigen Preis zu verkaufen. D. Web, 


‚11258. In der Vorſtadt Au No. 375. if 
eine leichte, Zfpännige Chaiſe, nicht ganz neu, 
doch im fehr gutem Stande, um fehr billigen 
Preis zu verPaufen, 
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11200. In der Kaufingerfiraße No. 1022. 
find uber 1 Stiege 3 Blumenfenfter , eine ei: 
ferne Oberlichte nebft Hausthürſchlöſſern und 
Bändern , dann eine große Hausfrippe billıg 
zu verkaufen, 


11196. Das churfürftliche weiße Waizenbier 
von Hang if am Althammereck No. 1162. 
Falt und warm zu haben. 


11188. Zur Ablöfung einer fibern Hypothek 
auf einem großen Brauanwefen in einer fand: 
ſtadt im Dberdonaufreife werden 4000 fl. ge: 
fucht, wovon die Intereffen auf Verlangen in 
München bezahlt werden würden, Nähere 
Ausfunft erteilt man im 


Anfrage: und Adref: Bureau Münden. 

11180. Bei Antiquar Peiſcher No. 235. am 
Hofgraben tahier wird das 24te Buͤcherver⸗ 
seichniß unentgeldlich ausgegeben. 

11239. Eine mit allem Zugehör verfehene 
Krıppe, alle Borftellungen, auch Abendmahl, 
Delderg und Grab, enthaltend, ift au verkau— 
fen, und zu un im Dultgäßchen No. 
732, au ebener Erde rüfmwärts, 

11220. In Der Theatinerfiraße No. 73. 
ſteht ein folider Reifewagen mit allem Nöthigen 
billig zum Derfaufe feil. 

11259. In Der Yerchenftraße rüdwärts No, 
285. ift ein fehr fhones, neugebautes Oekono⸗ 
miehaus mit Stallung zu 8 Aüben, Garten 
und Hofraum um 18009 fl. au verfaufen. 





11249. Es find gegen 3000 Backſteine, ein 
eiferner Ofen, 2 Fupferne Keffel, ein Defonos 
mie:Rochofen nebft Häfen von Eifenblech, meh⸗ 
rere Dfentpürleind, eine Eifenplatte, : eine 
Straßenlaterne, mebft großem, eifernen Hebel, 
und einige andere alte Eifenwaaren zu vers 
Faufen. Ueb. 





11085. Die ſehr ſchön arrondirte und im 
beften Zuftande ſich befindende Schloß⸗Oeko⸗ 
nomie zu Salkenberg bei Eglharting iſt fammt 
der Dierfchenfe aus freier Hand zu verfaur 
fen, und das Nähere bei der dortigen Gutes 
herrſchaft zu erfragen. 


(um) 
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11253. Es wünſcht Jemand auf ein felides 
Haus 3 bis 4000 N. aufzunehmen. 


11255, Es find fihwarzfeidene Winterhaur 
ben und andere das Stüd um 1 fl. bis < fl. 
a verfaufen in der Glücksſtraße No. 637. 

ber 3 Stiegen; auch find 3 Gläferkäften zu 
verkaufen. 


11264. Bei Antiquar Peiſcher No. 233. am 
Hofgraben dabier ift der Katalog der binters 
laffenen Bibliotyef der verewigten Königin 
CharlotteAuquſte Mathilde v. Wur« 
temberg angekommen. Derſelbe bietet in 
10,191 Nummern eine ſehr intereffante Samm⸗ 
lung von fhäsbarın Werfen, vorzüglich an 
Erbauungs:, Jugend: Erziehungs: und philo- 
logifhen Schriften, an Gewichte, Memoiren, 
Diographizen, Länder: und Völkerkunde, Poes 
fie und Theater, an engliſchen, franzöfiichen 
und dutfben Romanen, Almanachen und Tas 
ſchenbuͤchern, Sournalen, Kupfer: und lithos 
graphirten Werfen, Landfarten ıc. zur belies 
bigen Auswahl dar, und läßt den Kenner und 
Freund der Literatur gewiß nicht unbefriedigt. 
. Darauf eingehende Beltellungen werden 
pünftlich und prompteft beforgt werden, weß⸗ 
halb ich mich zu recht vielen geneigten Auf: 
trägen höflichſt anempfehle. 

Gegen Wiedereinlieferung wird die— 
ſes Bucherverzeichniß auch in die Wohnungen 
der Tirl Intereffenten auf beftimmte Zeit un: 


11263. In einer der angenehmften Straßen 
nabe an der Stadt, ift ein fehr fchönes Haus, 
weiches fi auf 23000 fl. verintereflirt, nebft 
einer realen Biergerechtigkeit zuſammen um 
den billigen Preis von 25000 fl., und woran 
6000 fl. baar zu erlegen find, aus freyer 
Hand zu verkaufen ; auch eine Weingaflwirths 
ſchaft iſt nebft einem Haufe, mit billigen Bes 
dingniffen und geringen Grlag zu verlaffen, 
= Nähere auf dem Marx: Zofepheplage 

0. 39. 


10080. In der Brienner-Straße No, 281. a. 
find das Haus, arten und Stallung febe. 
billig zu verfaufen, oder für ein Landgut oder 
eine reale Gerechtigkeit zu vertaufhen, und 
zu ebener Erde zu erfragen, 


11046. In der Ludwigsſtraße No. 271. zu 
ebener Erde rechts wird ein zweirädriger Hands 
karren, allenfalls mit einer Geldkiſte, gefucht. 

11064. Man fucht ein reales Großſpezerey⸗ 
oder Tuchhandlungs » Recht, mit oder ohne 
Einrihtung, su Faufen. D. Ueb. 


11241. Ein Divan und 6 Seffelvon Nuß- 
baumhols und ganz neu find billig Au verkau⸗ 
fen und zu befehen auf der Hundekugel No, 
1179. über 5 Stiegen rüdmwärts. 








VBerfteigerungem 





11130. Holzverſteigerung. 


In Bejug auf die dießortige, Öffentliche Ausſchrei⸗ 
buna vom 17. v. Mts. werden die fernern Holwer⸗ 
Reigerungen in den diefortigen Mevieren, mie folgt, 
vorgenommen, 
Im Reviere Deifenhofen: 
Montag den 23. November I, 5. von 500 Klafter 
Fichten- und Ferhen : Schrithoize, und 
Re Dre 30. deſſelben Monats von 
150 Klafter Birken: ⸗ 
—3 Buchen: N Scheitholz nebſt 50 RL Aſthlz 
Die Zuſammenkunft iſt an jedem Tage Früh 8 Uhr 
im Wirthshauſe am DOberhadina. 
Im Reviere Grünmalb: 
Montag den 7. Dezember I. 5. von 
50 Klafter Burschen: 
100 ” Birken: | Scheitholz nebſt 40 RT. Aſthlz. 
20 Fichten⸗ 
Der Verſammlungsort ift im Wirthehauſe zu Grün—⸗ 
wald benannten Tages Früh 8 Uhe. 
Im Reviere Perlad: 
er —— l. J. von 
100 Klafter Buchen: 
UT Saelthol⸗ mit 60 Ri. Aſtholz 
Die Zufammenkunft ift benannten Tages Früh 8 
Ihe im Fafenenpaufe bei Perla. g 
Indem man daher foldes zur allgemeinen Runde 
bringt, verbindet man Damit die Bemerkung, daß die 
Verftelgerung In einzelnen wie in größern Partbien 
vorgenommen, und daß in der Zwiſcheneit das Mas 
terial auf Angehen von dem treffenden Forftperfonale 
vorgemiefen wird. . . 
Man ladet Kaufsliebhaber zur Theilnahme bei den 
Berfteigerungen ein, mofeldft ſolchen die weltern Raufs: 
bedingniffe noch bekannt gearben werden, 
Münden am 11. Movember 1829- 


KAdnigliches Zorftamt München. 
Weber, koͤnigl. Korftmeifter. 


— 
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11127. Im Wrge der gerihtlihen Hilfevollitretung 
wird das eigentpümliche Beſizthum des Leonhard Haid, 
Ziegler von Neufahrn bei Hohenſchäftlacn, beitehend 

J. Au Gebäuden: 
in einem haldgemauerien Wohnhauſe mit gemauerter 
Stallung , höljernem Stadel unter einem Legſchindel⸗ 
dache, einem untermauerten Kaſten ſammt Wagens 
ſchupfe von Holz und einem Brennhauſe. 


Zufammen affefurirt um 1100 fl. ) 
Daun in einem FBiehbrunnen. 
U. An Grundflüden: 
0, 20 Desim, Haus: ) 
2’, gt u Kraut: } Garten, 
76, 91 » Arder, 


02‘, BO ” H01;. 

Der vorbefhriebene Komolex wurde , inclusive ber 
Gebäude, auf 5045 fl. gerichtlich eingefhägt, ift relulc- 
tes Gigentbum, giebt an Abgaben: 

Scharwerkgeld 4 fl. — Er, — di. — hl. 


Census fl. 18 kt. di. hl. 
@ilt: 

Weisen — — 3 Metzen, 

Korn — — 3 Schäffel, 

Gerſte — — 1 ” 


Haber — — 2 “ 5’ Mesen, 2 Bierl, 

Zehentfirum: 41 fr. 4 bl. in Geld, 

3 Meg. 2 Bierl. 3 Sechz. Gerſte, 
5 Säit. 5 Meg. 2 Bierl. 3 Sehr. Haber in natura 
dem Öffentlihen Berkaufe hiermit ausgefept. 

Zu dieſem Zwede wird Termin auf Domnerftag 
den 26. Rovember I. J. im Rofale des hiefigen Lönigl. 
Randgerichts anberaumt, und jahlungsfihge Kaufe: 
liebhaber werden mit dem Bemerken eingeladen, daß 


rer 


der Nachweis über Bermögen und Leumund guglei- 


mit vorzulegen ift. 

Ueber die Kaufsbrdingungen, fo wie über weiters 
erfordertihe Notizen, Bann zu jeder Zeit bei unterzeich⸗ 
netem Laudaecichte Auskunft erholt werden. 

Am 28. Dftoberig 29. 


Königl. Landgericht Wolfrathshauſen. 
Dee Bönizlihe Landrichter — 
v.Daafp, 
10910, Bieferungs: Accord, 


Die unterfertigte Deconomie: Sommifiion giebt auf 
dem Weae des öffenttiihen Abſtriches 


050 Ellen Eornblaues 
100» pPonceau- | Tuch, 
70 * ſchwarzes 
1550» weiße Pantalons; 
1500» ”»  Semder: | deinwand, 
1000 » graue Futter⸗ 
weiße 


"500 Paar Schuhe und 
00 Paar ube un 
. er ”» Goplen mit Fleden In Lieferung.” 
Zur Aufnahme der deffalflsen Angebote wird auf 
Donnerftag den 3. Degember I. 5. Fruͤh 10 Uhe Ter⸗ 


min anberaumt, wo fih Lieferungsfihige In dem Ge: 
fnäftslofale (Dofgarten« Gaferne) einfinden wollen. 

Diebei wird bemerkt, dag nur inläudifhe Gewerbs⸗ 
berebtigte zue Beriteigerung zugelaffen werden, Die 
ſich hinſichtlich Iprer Zutäßigkeit mit gerihtlichen Jeug: 
nifen auszuweiſen, und die Leinwand, jo wie Schuhe: 
und Sohlen; Lieferanten Mujtsc vorzulegen baden. 

Wıichgedote werden unter keinem Vorwande ange: 
nommen, 

Minden den 5. November 1829. 


Die 
Oekonomiee Commiſſion des Fön. ‚Linien: 
Infanterie: Leib : Regiments. 
v. Mann, Dserftlientenant. 
Eichenhert, Rechner 


Verfhiedene Kundmahungen. 


8322. Die Staats » Schulden » Tilgungs +» Dbligation 
vom 30. Juni 1826, No. 7835, von 100 fl. ju 4 pruc, 
wurde verloren. Dee Beflger dieſer Obligation wird 
aufgeiordert, felbe in Zeit 6 Monaten bei dem unters 
fertigten Landgerihte vorzugeigen, midrigenfalls Dies 
felbe nah dem Berfluß Diefer Zeit gefeglih amortir 
ſiet werden waͤrde. 

Maͤnchen am 5. September 1829. 


Königl. dayer. Landgeriht München. 
Steprer, Landeidter. 


11044. Ediftal:Borladung. 


Fa dem Schaldenweſen des Joſeph Ponkratz, Schwal⸗ 
ger zu Steeiflahb, wurde von dem unterzeichneten 
Landgerichte unterm 23. v. M. auf Erdifnung des 
Univerfal: Goncurfes erkannt, welches Erfeuntnif ‚im 
Rechtskraft übergegangen iſt 

Es werden daher die geſetzlichen Edikistage Hiermit 
beſtimmt, und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren ge: 
hoͤrigen Rahmeifung auf Mondtag den 16. November 
Taufenden Jahres; 

2) sur Bordringung dee Ginreden gegen die einge 
—* Forderungen auf Mittwoch dea 16. Dejem: 
ber I. J.; 

3) jum Sclußverfahren auf Freitag den 15. 3: 
ner 1830, und jwar für Die Replik bis zum 29. Jüs 
ner, für die Duplik bis Freitag den 12. Zedrwar 1830. 

Saͤmmtliche bekannte und unbefannte Gläubiger des 
Zofepy Pongray werden auf obenbegeidgnete Tage vor» 

eladen, mo diefelben entweder in Perfon oder durch 
Pintängli bevollmädtigte Rehtsanwalte vertreten, 
unter dem Rechtonachtheile zu erſcheinen haben, daß 
das Richterfheinen am erſten Edietstage die Autfchlies 
$ung Dee Forderung von der gegenwärtigen Goncurbs 
mafia, dad Nichterſcheinen an den übrigen Ediktetagen 





* 


aber die Xusfhliefung von den Merhandlungen deffel- 
ben jur Folge hat, 

Zugleih merden Diejenigen, melde von dem Ber: 
mögen des Gemeinfhuldners etwas In Handen haben, 
aufgefordert, foldes bei Vermeidung Des nochmaligen 
Grfageö om erſſen Edietotage unter Verbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht gu uͤbergeben. 

Am erften Edictstoge wird aud noch ein Verſuch 
jur aütlichen Ausgleihung gemadt merten. 

Um 27. Oktober 1829- - 


Königl. bayer. Landgeriht Starnberg. 
Reiendeder. 
Sell, 


11135. Indem mir Endesuntcrjeichnete einem hohen 
Adel und vereprungsmürdigem Publifum unfere edeliche 
Verbindung und die Fortdauer unferer Grfchälte uns 
tee der Birma: 

»Beorg Wollenweber's fel. Erben und 





»Gari Bahn, Gold», Silber- und Zus 


„welen»Arbeiter,« 
ergebenft anzeigen, fühlen wir uns zugleld verpflichtet, 
für das uns feit vielen Jahren geſchenkte Zutt auen 
zu danken, und uns zu ferneren gütigen Aufträgen (In 
Gold, Silbers und QJumelenarbeiten) mit der Ber: 
fiherung ju empfehlen, daß wir und bemühen werden, 
fleis eine bedeutende Auswahl folder und gefhmad: 
voller Waaten vorräthig zu halten, und zu Den billige 
fen Preifen abzugeben. 
Münden am 9, November 1829. 
Karl Zahn, Juweller, Gold: und 
Silberarbelter. 
Magdalena Jahn, ab, Scott, 
des fellgen Georg Wollenmeber's 
hinterlaifene Witiwe. 


11141. Ih Unterzeichneter mache Hiermit bekannt, 
daß der biöherige Pächter von Tivoli das Lokal wer: 
lafien, und Ich daffelbe wieder bezogen habe, Ich glaube, 
dah ih dem bogen Adel und verehrungsmürdigen Pub» 
itum Bewelfe gegeben habe, wie (ehr ich mich beftrebte, 
den verehrliben Herren Bäften in Allem volltommen 
Genüge zu leiften, welchen Bleig und Aufmerffamkeit 
ih nah allen Kräfıen zu verdoppeln fuchen werde. 
Es bittet um zahlreichen Zuſpruch 

— BGaſtgeber zum 
I * 








Sremden- Anzeige. 





Bom 11. bis 18. Nowember 1829. 


Im goldenen Pirid, 


Hr, Belin, Eekretä ris, , 7 
ß — — Ober — 3: — 
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mer, k. preufß. Regierungsrath. Hr. Samaraufße, Ne: 

gotiant von Baunne. Hr. Gtewara, Edelmann, Hr. 

Dew, Wundarjt, von London. Hr. Renaud, Pro» 

prietär von Ulm. Dr. Robinfon, Gdelmann von Frank: 

furt. Hr. Gomte, Gapltain von Frankfurt, Dr. Graf 

Garoli, von Paris. Hrn. DOppenheimer und Wert: 
imber, Kaufleute von Sranffurt, Hrn. Dufourg und 
ohnke, Negotianten von Wien, 


Im ſchwarzen Adler. 


Hr. Madaucheg, Mineralienhaͤndler von Tutnou. 
Hr. Lienhard, Kaufmann von Hof. Den. Grafen Chal 
rent und Dardegg; von Wien, Hr. Handele, Kaufı 
mann von Venedig. Dr. Dpenheimer, Kaufmann von 
Sranffurt, 

Im goldenen Dapı. 

Hr, Henle, Kaufmann aus Fürth. Hr. Blafer, Kauf: 
mann von Frankfurt. Dr. Treiber, Rath von Dei: 
ningen. Hr; Kraft, Oekonom von Leipjig, Dra. 
Sehr. Ow und Weſternach, Öfleer. Kämmerer, Dem, 
Flörsheim und Maper, Kaufleute von Sranfiurt. Hr. 
Goldihmid, Kaufmann von Gulzdorf. 


Im geldenen Sreun 
Hr. Brandmiller, Banquier vom Augsburg. Pr. 
Braun, Bildhauer von Stuttgart. Fr. Löllifer, von 
Zürd. Hr. Wintrib, Landrichter von Traunfein, 
Hr, von Feilitſch, Partitulier von Naumburg. Dr. 
Derpiſch, Student von Würzburg. 


Im goldenen Bären. 


"Sr. Eemtler', Ranfatann von fahr. Hr. Hahnwan⸗ 
der, Raufmann von Würzburg. Br, Baron v. Mel 
genflein, &.Röimmerer v. Ansbad. Baronefe 9. Me: 
Bine, Gutsbefigerin won Neuftadt an der Saale. Hr. 
Fouaner v. Lundh, Profeffor von Norwegen, Dem. 
Deisld und’ Zebhaufer, Hiftorienmaler von Salzburg. 


— Im goldenen Stord. 
Hr. Balgl, Brauer von Troflderg. Hr. Baumgartı 
ner, Theolog von Augsburg. 
im goldenen Stern, 


Hr. Fleifhhauer, Raufmanı von Nürnberg. Br. 
Reichenwallner,, Mlofterinhaber von Seon. Hr, Grm 
Ser, Privatfefretär von Innebrud. Dr. Rögler, Kauf: 
mann von Bamberg. 


‘m goldenen Löwen, 


Hr. Umratp, Sodafabrifant von Augsburg. Br. 
Feiftenhamer, Branntweiner, Hrn. Hirſch und Schnei ⸗ 
tacher, Handelsleute von ‚bamburg. 


Inder goldenen Sonne. 


Hrn, Stolreither und ‚Ginflebier, Mogiftratträtpe 
von Mindelheim. 


u 





( 
Bepdlferungs- Anzeige. 


Beftorben find: 


7. Movemder. Fr. Anna Riesler, Kaufmanns:, 
Wesel: und NMerkantil Gerichts : Afefforsgattin, 
51 9. alt, an der Herz: und Bruſtwaſſerſucht als 
Folge organifher Fehler des Derzens. 
Den 8. — Theres Gaurleder, Gaͤrtnerswittwe, 78 J. 
alt, an Ruͤckenmackelaͤhmung. 
Alois Koͤlbl, bürgl. Schloffermeiftersfohn, 7 T. alt, 
am Frtefet. 
Ludwig Georg Wollenweber, Juweliersſohn, 2 M. 
21 T. alt, am Zehrfieber. 
Michael Doll, Gärtner, 73 3. alt. an der Bruft: 
wafferfucht. 
Beorg Winkler, Gensd’arm von der erſten Goms 
pagnie, von Wolfsbah, Logs. Bargebrach, 28 I. 
alt, an der Lungen und Bruftwafferfucht. 


Den 9. — Dr. Friederich Bernard Weber, Priefter 
und Benefiiat, 54 9. alt, an der Herje und 
Broftwaffe: ſucht 

Urſula Grünwald, peaf. Kloſterfrau, 60 9. alt,-an 
den Folgen eines mersüfen @allenfiebere. . 

Hr. Jakob Pföderl, ehemal. Müllermeifter, gı I. 
alt, an nerpöfer Qungenentzündung. 

Hr. Philipp Wallner, bürgl. Melber, 55 3. alt, 
ertrunfen. 





Den 
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Wilhelmine Johanna Höpl, Ein, Poſt⸗Conducteurs⸗ 
tochter, 15 T. alt, an brandiger Hebe. 
Adelheid Weſtlſtotfer· Stadtm ufifantenstocter, 4 M. 
24 T. alt, an den Fraiſen. 
Den 10. — Fr. Katharina Heimer, Partikullerswittwe 
von Regensburg, 80 9. alt, an Altereſchwaͤche. 
Urſula Lehenhert, Milchmannstochter, 22 St. alt, an 
Schwaͤde. 
Joſeph Friederich Auguſt Raub, Fön, Hofmuſſkus 
ſohn, 22 T. alt, am Brand, 
Den 11. — Franziska Bielmaier, Zimmermannstod: 
ter, 1 T. alt, an Schwäche. 
Ein todtaeborner Knabe des bürgl. Shuhmaders 
Mathlas Deißinaer. 
Joſepha Roͤßle, Taglöhnerstodhter von Biffingen, 
19 9. alt, an akuter Herzwoſſerſucht. 
Jakob Golling, Maurer, 53 I. alt, an dee Bauch⸗ 
mwaflerfuht mit Berbärtungaen im Unterlelbe. 
Rafpar Walt, Taglöhner, 91 3. alt, an Altersfhwäde, 


1 unebet, Rnabe, 

1 unehel, Mädchen. 
—, ———— — ——— — ———— 
Berichtigung. 





Im vorigen Polizei: Anzeiger Ro. 88. Seite 1277 
bei der Fremden Anzeige foll es heißen: ⸗»IAm gol 
denen Stern,“ — flatt im goldenen Bärn. 


N FE SCHE SEE Sep rg, 
Wöchentliche Anzeige 
von der Münchner Schranne den 14. November 1329. 


Daısgeon — Korn. Gere Hader, 
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Verzeichniß | 
der Preife der in der koͤnigl. baͤher. Haupt: und Reſidenzſtadt München nach einer Tare 
regulirten und nicht regulieren Viktualien, und fonfligen Verkaufs; Gegenſtaͤnde. 


Den 14. November 1829. 
I®; rm ' * Dier ur und anders Fluͤſſigkeiten. 
Ta A.1er ” a jer.;pf 
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Bekanntmachungen. 
(Die Behandlung des heurigen Grummeté betteſſend.) 


r m 11128. Durch die andauernd fhlechte Witterung wurde das Grummet größtentheile 
ohne bin 


länglide Trodnung in Die Scheunen gebracht, und erfordert deßhalb zwr i 
Behandlung bei feiner fernern Aufbrwahrung und Fütterung. . — —— 
Diefelbe beſteht: 
a) in wiederholtem Umſchlagen, Vetmiſchung mit Futterſtroh, ſchichtenweiſem Des 
ſtreuen mit Salz; 


b) Bei der Fütterung in Miſchung deffriden mit Häckerling, in der Reichung von 
—— Trintwafler an das Mich, zur gehörigen Zeit und in binlänglichem 

aaße. 
Die große IR rde. für die Sicherheit des Eigenlhums und der Perfon im Unter» 
laffuagsfalle der empfohlenen Vorſichto⸗ Maafregeln wird den Betpeillgien zur genügen: 
den Aufforderung dienen, Dirfem Uebelftande nachhaltig zu begegnen; Der Thaͤtigkeit der 


Diftrifts-Vorfleher aber vertraut man mit voller Zuverfiht Die Aufſicht auf den Vollzug 
Diefer Anordnung. 


Münden din 8. November 1829. 
Königliche Polizey » Direktion München. 


von Rineder, Direktor, 


(Poltzeplihe Berbothe berreffend.) 
11231. Det der nunmehr vorgerüdten, kalten Jahreszeit werden folgende polizeylich⸗ 


in ———M——— 


( 1296 ) 
(Die Verwahrung und Verwendung der Terfafche betreffend.) 


11190. Der häufigere Gebrauch des Torfes als Brennmatrrial, veranlaßt die könig— 
libe Polizey Direktion, auf die befondern Eigenfchaften der Torfaſche aufmerffam zu machen. 
Diefelbe verwahrt fehr lange Glut in ſich, welde bei der Feinheit ihrer Theile nicht leicht 


bemerfbar ift, 
S-uersarfabr. 


Ihre Aufbewahrung erfordert daher Die qrößte Vorſicht, zur Befeitigung von 
Cie entbält ader auch wenig uder Fein Kalt, und kann daher zu technifchen 


Zwecken, wie die Holzaſche, nıcht verwendet werden. 


Münden den 10. November 1829. 


Königliche Polizey - Direktion München. 


von Rineder, Direktor. 


(Den DiftrifeesVorfleher des 48ten Stadt: Diftriktes betreffend.) 
\ 11280. Nachdem der Diſtrikte-Vorſteher des aßten Stadt: Diftrifted Mathias Wims 
mer frine bisher bewohnte Behauſung im Schönfelde No, 105 verlaffen, und dagegen feine 
eigenthüumliche neue Behauſung in der Veterinärftraße No. 85. lit, b, bezogen hat, fo wird 


dieß zur Öff-ntlichen Kenntnif gebracht. 
Din 13. November 1829. 


Magiftrat der koͤnigl. Haupt» und Refidenzftadt München- 


v. Mittermapr, 


Miethſchaften. 


11273. In der Prannersſtraße am neuen Thore 
No. 1494. find an der Öonnenfrite im Zten&tods 
werke 2 Wohnungen, mit allen Bequemlichkei— 
ten verfehen, um 350 und 300 fl. Jahreszins 
zu Georgi au bizieben. Auskunft hierüber ers 
theilt der Hausmeiſter. 

11276. Eine fehr reinliche, helle Wonnung 
ift in der Duraaafle No. 165. im 3ten Etod: 
werfe um 150 fl. Jahreszins fogleich oder zu 
Grorgi zu vermiethen. 

11278. Ein Slügel mit 64 Dftaven vom 
Snftrumentenmaher Baumgartnrr ıft zu ver: 
miethen in der Ludwigs, Borftade No. 4. über 
2 Stiegen. 


11511. Am Eingange der Stäflergaffe, 
Sonnenfeite, No, 1505. über 3 Stiegen ıft ein 
ſchoͤnes, gut meudlirtes, heitzdares RBimmer 
mit eigenem Eingange vornheraus monatlich 


nm 8 N fogleih oder am 1. Dezember zu 
vermicthen, 


Bürgermeifter. 
Maurer, ©efretär. 





11279. In der Gendlingerfiraße No. 888. 
im 2ten Stockwerke ift bei einer ftilen Fami— 
lie ein fchön meublirtes Zimmer mit qutem 
Bette an einen Herrn für 8 fl. monatlidy fos 
gleih zu vermiethen. 


11288. Auf dem Dultplage No. 1357. über 
2 Ötiegen ıft ein fehr ſchoͤn meublirtes Zims 
mer um 11 fl. fogleich zu beziehen. 


11283. In der Rofengaffe No. 612. ift ein 
eingrrichteteß, helles Zimmer über 4 Stiegen 
rudwärts fogleih odır am 1. Dezember me: 
naslıh um 2 fl. 36 Fr. su vermiethen, 


11309. In der Theatinerftrafe No. 1646 
ift vornhrraus im Zten Stodwerfe eine Wohr 
nung mit 4 Zimmern, wovon 3 vornheraug, 
mit allen Bequemlichkeiten verfehrn, für 290 fl. 
zu Georgi zu beziehen, Ferner ift rüdwärts 
ım 2ten Stockwerke ein: Wohnung mit 3 beig: 
und 2 unheitzbaren Zimmern, Küche, Dolslege, 
Kıll-r-und Commodité um 150 fl. zu Georgi 
su beziehen. Das Nähere ıft ruͤckwärts im 
2ten Stocdwerfe zu erfragen. 


— 
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11351, In der Windenmachergaffe No, 1552. 
ift über zwey Stiegen vornberaus eine große 
Wohnung für 330 fl. jährlich zu vermitthen; 
aub find im nämlichen Haufe 2 fchöne Kels 
ler zu vermietben, welche befonders für einen 
Weinwirth geeignet wären, weil auch Die Stel⸗ 
lagen, die Bouteillen zu legen, vorhanden 
find, zufammen für 130 fl. Das Uebriae gu 
ebener Erbe. 


11287. Am obern Anger No. 883. über 1 
Stiege vornheraus ift ein helles Zimmer mit 
Bett, Meubels und eigenem Cingange am 1. 
Dezember um 4 fl. 30 Er. zu beziehen. 


11297. In der Löwengrube No. 1401. ift 
ein ſchön meublirtes Zimmer über 1 Stiege 
vornheraus für 1 oder 2 Herren um 9 oder 
12 fl, fogleich zu beziehen. 


11504. Es if eine große, helle Wohnung 
mit heisbarem Laden um jährlihe 170 fl. am 
A Georgi au beziehen, und in der Send— 
ingerftraße No. 900. zu erfragen. 


‚11301. In der Barer-©traße No. 269. ift 
eine Wohnung über 2 Stiegen mit 7 Simmern 
und übrigen Bequemlichkeiten für 400 fl. jähr: 
lic; zu vermietben ; auch koͤnnen Remife und 
Stallung zu 3 Pferde dazugegeben werden, 
Diefe Wohnung kann auch mit 4 oder 5 Zim: 
mern abgegeben werden. Serner ift dafelbft 
I Mezzaninwohnung um GO fl. zu vermies 
theu. 








11307. Im Thale Petri No. 552. über 4 
Stiegen vornheraus ift ein heitzbares Zimmer 
für 1 oder 2 Herren monatlid um 5 fl, zu 
vermiethen. 


11308. In der Knödlgaffe No. 1429. uber 
2 Stiegen iſt ein eingerichtete immer mit 
eigenem Cingange monatlih um 5 fl. 30 Er. 
om 1. Dezember zu beziehen, 





11335. In der Gendlingerftraße No, 918, 
über 3 Etiegen vornheraus ift ein fhön eins 
gerichtetes, heitzbares, mit eigenem Gingange 
verfehenes Zimmer an einen Herrn fogleich 
‚oder am 1. Dezember monatlic um 6 fl. zu 
vermirtbhen. 


b 7 

11292. In der Lömwenftraße, nicht ferne von 
der zu erbauenden Ludwigekirche No. 534, 
find in dem dafelbft in jeder Beziehung folıd 
gebautem Haufe des Unterzeichneten, bis zum 
Ziele Georgi neun mwohlgrtrodnete Wohnuns 
gen zu vermiethen. 

Diefelben find von mittlerer Größe, Die 
eine Hälfte mıt 5, die andere mit 4 geräumir 
gen, durchaus heigdaren Zimmern, bellen Küͤ— 
hen und gefonderten Commedités verfehen. 

Die zu jeder Wohnung gehörige fehr ge: 
räumige Dachftube, ſowie Keller, und die we: 
nigftens auf 4 Klafter Holy berechnete Hols: 
lege, find in der Art abgeichloffen, daß das 
durh volfommene ©icherheit des Eigenthums 
gewährt wird. Außerdem ift ein dem Bedarf 
entfprehendes Waſchhaus, nebft abgefchloffer 
nen, eigens hiezu eingerichteten Trodenboden 
von 80 Schuh Länge, und eine Mang vor: 
handen. 

Da es dem Eigenthümer an dem Befiß 
in jeder Hinſicht folider Samilien ganz vor: 
üglich gelegen ift, fo ift der Betrag der jaͤhr⸗ 
lien Miethe zu Den billigften Preifen feſt⸗ 
geſezt, fo daß der höchfte Preis der Wohs 
nungen Die Summe von 270 fl nicht über: 
fReiat, und von Wohnung zu Wohnung um 
10 fl. in der Art fällt, daß Die geringfte nur 
190 fl. beträgt, chne in Bezug auf die nöthige 
Bequemlichkeit den übrigen nadzuftehen, 

Gene Samılien, welde mit nächftem Ziele 
dafelbft Wohnungen beziehen , find in den 
erften 5 Jahren keiner Steigerung untere 


worfen. 
Doctor Flehſchuez, R. %. 


11310. In der Blodengiefergaffe No, 1262. 
über 3 Un ift ein fhön meub!irtes Yims 
mer von 1 Seren um 7 fl. monatlich, von 2 
um 10 fl, fogleich zu beziehen, 

11320. m der Lerchenftraße No. 87, über 
ı Stiege rechts ift ein ſchönes, neumeublirtes, 
heisbares Zimmer mit eigenem Eingange mo— 
natlih für 6 fl. am 1. Dezember zu beziehen; 
auch find 2 Zimmer für 9 fl, zu beziehen. 


11302. In der Rochußgaffe No. 1487. über 
2 Stiegen links ift ein heinbarcs, meublirteg 
Zimmer mit eigenem Eingange am 1. Dejem- 
ber für 7 fl. zu vermiethen. 
{ > 
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11332, Mo. 1298. vor dem Karletbore, der 
evangelifchen Kirche gegenüber „ ift vornher⸗ 
aus zu ebener Erde ein ganz neu ausgemal: 
tes, mit eigenem Gingange, Canapee und als 
len übrigen Brquemlichfeiten verfehenes, heitz⸗ 
bares Zimmer ohne Bett, nebſt einer Holzlege 
für 8 fl. monatlich fogleich au besieben. 


gang neben dem Gonditor Wagner, über 3 
Stiegen find 2 gut eingerichtete Zimmer um 
T und 9 fl. fogleich zu beziehen. 


11329. Es ift in der Lerchenſtraße No, 118. 
über 2 Stiegen ein eingerichtetes Rimmer mit 
eigenem Eingange um 8 fl. 30 fr. am 1. Der 
zember zu beziehen, 


11350. Es ift vor dem Karisthors in der 
Terwenftraße No. 02, über eine Stiege ein 
meublirtes, beigbares Zimmer monatlib um 
4fl. ſogleich oder am 1. Dezember zu beziehen. 

11551. No. 1619. in der Kaufingerftroße 
über 1 Stiege ift su Georgi ein Logis um 
160 fl. jährlich zu beziehen, 


11333. In der Brienner-Straße No. 323. 
d. nähft der Glyptothek find 2 Wohnnngen, 
eine um 125 fl., Die andere um 80 fl. Jah 
reszins zu vermiethen, uud Pönnen fogleich 
bezogen werden. 


113306. Im Haufe No, 1425. in der Anb: 
delgaffe im iten &todwerfe vornheraus iſt 1 
Wohnung mit 4 heiß: und 2 uubeigbaren 
Zimmern, 2 mit eigenem Einganar, dann übris 
gen Bequemlichkeiten für 190 fl. zu Grorgi 
zu besichen. Das Nähere iſt im ıten Stock⸗ 
werke rechtd zu erfragen, 





11338. In der AUmalienftraße No. 551. über 
1 Stiege find 2 heigbare Zimmer mit Eins 
rihtung um 8 fl. am 1. Dezember zu bes 
ziehen. 

11342. In der Dienersgaffe No. 148. zu 
ebener Erde ift ein fhönes Zimmer, mit oder 
ohns Einrichtung für 8 fl. monatlich zu vers 
miethen, ferner ein Zimmer mit Nebenzimmer, 
mit Bett für 5 fl. 


11537. Im Haufe No. 375. a. im Matien- 
gäßhen, Durchgang in Die Herrenfiraße, ift 
das 3te Stockwerk mit 4 beig: und 2 unheig« 
baren Zimmern, 2 mit rigenem Cingange, 
dann Waldhaus » Antheil und übrigen Be: 
quemlichfeiten für 180 fl. zu Georgi zu bezie⸗ 
ben, Das Nähere ift beim Kammacher Kunft 
zu ebener Erde au erfragen. 


11340, In der Amalienftraße No. 556. find 
3 Wohnungen, eine um 120 fl, beflebend aus 
3 heiß: und 1 unheigbarem Bimmer, Kuͤche 
Keller und andern Bequemlichfeiten, die 2te 
für 80 fl. mit 2 being: und 1 unheitzbarem 
Zimmer, Küche und Keller, die 3te um 50 fl. 
auch mit allen Bequemlichkeiten zu Georgi 
zu vermiethen, 


11341. In der Raufingerfiraße No, 1610. 
ift ruckwaͤrts ı Wohnung ven 3 eig: und 1 
unbeigbaren Zimmer fammt übrigen Bequem: 
fiFeiten um 280 fl. au Georgi zu vermietbhen. 
Auch Eann ein Laden um 100 fl. fogleich ber» 
sogen werden. Das Uebrige ift beim Bäder 
iu ebener Erde zu erfragen. 





11347. In No, 218. on der neuen Karls— 
ftraße außer Dem Marthore find 2 geräumige 
Zimmer für 1 oder 2 Herren, mıt oder ohne 
Meubeld, für 9 oder 17 fl. zu vermiethen. 


11315. In der Dienersgaffe No. 148. ift 
über 3 Stiegen eine Wohnung vornheraus 
mit 3 beiybaren Yimmern, Garderobe, rüde 
wärts mit einem heisbaren und einem Neben: 
zimmer ıc. um 280 fl. zu Georgi zu besiehen, 
Das Nähere ift über 4 Stiegen zu erfragen. 


11345. In der Dienersgaffe No. 139. über 
1 Stiege ift ein fehe modern meudlirtes Zime 
mer um 12 fl. monatlich ſogleich zu besiehen. 





11205. In der Hersogfpitelgaffe No. 1142. 
an der Sonnenſeite ift über 2 Stiegen eine 
vorzüglich ſchoͤne Wohnung mit 5 Zımmern, 
Küche und übrigen Bequemlichkeiten um den 
Jahreszins von 300 A. au vermtethen. Auch 


ift dafeloit zu ebener Erde eine Wohnung mıt 
5 Zimmern, Laden, Kühe und uͤdrigen Bes 
quemlichkeiten um 250 fl. zu vermiethen, und 
beim Hauseigenthümer zu erfragen. 








wu. TO WITWE Be Te —— 
heitzbares Zimmer mit eigenem ngange von 
4 oder 2 Herren mit Betten für 7 oder 9 f. 
monatlich ſogleich zu vermiethen. 


11154. Zwei fhöne, Heine Wohnungen find 
fogleich, die eine für 44 fl., die andere für 
30 fl. zu vermierhen, eine dritte in Demfelben 
Haufe zu ebener Erde fammt Garten, tal: 
lung, Heuboden und Remifr, für einen Milch⸗ 
mann geeignet, ift zu Georgi für 100 fl. zu 
vermietden, und in der Theatiners Schmwabıns 
gerfiraße No. 66. zu ebener Erde zu erfragen. 


111335. In der Lerchenſtraße No. 117. find 
2 Wohnungen fogleich zu beziehen: Die eine 
zu ebener Erde mit 2 beisbaren Bimmern, 
Kabinette und Kühe um 100 fl., die andere 
im Nebengebäude mit Stube, Kammer, Küche 
und Keller um 60 fl. 


11193. In der St. Annagaſſe No. 1237. 
im Hintergedäude über 1 Stiege links ift ein 
meublirted, beisbares Zimmer mit eigenem 
Gingange monatlich für 5 fl. 50 Pr. ſogleich 


zu besichen, 
aan nn der Müllerfiraße No, 51. b. 








‚11290. In der Kaufingeriiraße No. 1024. 
über 2 Stiegen ift ein fon meublirtes Zim⸗ 
mer mit Alkoden monatlich um 10 fl. am 1. Des. 
zu vermietben. 


11295. Es ift in der Glückſtraße To, 642, 
über 2 Stiegen ein ſchoͤn meudlirtes Zims 
mer um 7 fl. monatlic, fogleich zu begiehen. 


11296. In der Lerchenſtraße No. 87. iſt 
ein meublirtes Zimmer um © fl. fogleid zu 
beziehen. 





11298. In der Prannersgaffe No, 1494, 
ift ein heisbares, eingericktetes Zimmer am 
1. Desemder um 7 fl. mit Bedienung zu bes 
ziehen. Auskunft gidt der Hausmeifter, 


11513. Bor dem Sendlingerthore im Rondell 
links No. 3 über 2&tiegen iſt ein ſehr fchönes, 

eräumiges, meublirtes Yimmer mit eigenem 

ingange, vornheraus für 10 fl. au vermiethen, 
und am 1. Dezember zu beziehen. 


11316, Es ift bis Ende diefes Monats em 


fhön eingerichtetes, heitzbares mit eigenem 
Gen BE 4 Do 
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11318. Am Sfarthore No. 475. über 3 
Etiegen vornheraus ift ein ſchoͤn meublirtes 

immer mit Afoven um 7 flk. an 2 Herrn 
Blei su vermiethen. 


11319. Vor'm Karlsthore in der Ging: 
ſtraße No. 157. über eine Stiege ift zu Georgi 
eine angenehme Wohnung mit der fchönften 
Ausſicht an eine EFleine, ordentliche Samilie 
für 110 fl. jährlich zu vermiethen. 


11326. Am Frauenplatze ift ein fchön meub: 
kirtes Zimmer mit Sopha und Glavier um 
10 fl., ohne legtern um 8 fl. zu beziehen, und 
beim Kleiderhändler Jungmayr in der Raus 
fingerftraße No. 1019. zu erfragen, 


11324. In der Kafernftraße No. 338. ift 
ein Bimmer mit Bett und Meubels um 5 fl. 
30 fr. fogleich zu beziehen. 





11321. In der Sürftenfeldergaffe No. 090. 
Über eine Stiege find, fhön meublirte Bims 
mer für 6, 12 und 14 fl. fogleich zu beziehen, 


11325. Im Auguftinerftode No, 1305. find 
2 fhöne, meublirte Bimmer zu ebener Erde 
jedes für 7 fl. fogleich zu vermiethen. 


11157, Sn der Brienner-Ötrafe No. 1343. 
neben dem Haufe des Herrn Generalen Freis 
heren von Halberg iſt über 2 Stiegen eine 
geräumige Wohnung zu Georgi um 220 fl. 
au vermiethen. 


11158. Eine Stallung für 2 Pferde nebft 
Remife und übrigen Bequemlichkeiten ift auf 
dem Max-Joſephsplatze No. 58. um 6 fl. 
monatlich zu vermietben, 


111509. In der Perufagaffe No, 77. über 
2 Stiegen ift eine an der Sonnenfeite gele— 
ene Wohnung zu Georgi oder auch fogleich 
ür 280 fl. zu beztehen. Das Uebrige ift auf 
dem Mar: jofepbeplage No. 38. über eine 
Stiege zu erfragen. 


11267. Plöslich eingetretener Verhältniffe 
wegen ift an der Roßſchwemme No. 590, eine 
reine Wohnung um 100 fl, jährlich fogleich 
au beziehen, 


11250. Im Singergäßchen No, 1549. im ers 
ften Stodwerfe vornbheraus ift ein meublirteg 
Zimmer um monatliche 6 fl. fogleich zw bestes 
hen. Das Nähere ift im Pugladen dafelbft 
zu erfragen, 


11242. In der Sendlingerftraße No. 8953. 
ift Das 2te Stocwerf vornheraus, beftehend 
aus 3 heit: und 2 unbeigbaren Zimmern, 
Magdfammer, Küche, eigenem Keller, Speis 
cherantheil und übrigen Bequemlichfeiten, für 
“er Jahreszins von 165 fl. zu Georgi du bes 
sieben. 


112066. Es ift ein ſehr geräumiged Gewölbe 
um 60 A. jährlichen Bing, welches ſogleich 
oder am Biele Georgi bezogen werden Fann, 
zu dermiehen, und zu erfragen in der Lömwens 
grube No. 1406. zu ebener Erbe, 


11261. In der Müllerfiraße No. 51. a. find 
2 fehr fhöne Wohnungen wit der angenehm: 
ften Ausſicht, allen Bequemlichfeiten u, Waſch⸗ 
haus: Antpeil, eine um 175 fl. jäbrlih zu Ges 
orai, und eine um 150 fl. jährlich, lestere ſo⸗ 
gleich oder zu Georgi zu vermiethen, und da— 
feloft zu erfragen. 


11076. In der Schönfelöftrafe No. 105. 
find zu Georgi Wohnungen : um 140 fl. über 
2 Stiegen, um 60 fl, in den Mezzaninen, und 
eine im Hinterhaufe,, endlich ein Laden für 
7o fl. jährlich zu beziehen, und zu ebener Erde 
du erfragen. 


11111. In der Iheatinerflraße find 2 frhe 
fchöne , helle und freundlihe,, mit allın Des 
auemlichkeiten verfehene Wohnungen, die eine 
um 250 fl., Die andere um 200 A. zu Georgi 
zu vermiethen, und No, 60. dajelbft zu eber 
ner Erde zu erfragen. 


11200. Am Martbore No. 1454, im erften 
Stockwerke oberhalb. der Thorweche ift eine 
Wohnung mit 6 Zimmern und übrigen Be: 
quemlichfeiten um 350 fl. jährlich am nächſten 
Biele Georgi, und im Lakirerhauſe No. 14553. 
ift das 3te Stocdwerf mit 5 Zimmern und 
übrigen Bequemlichkeiten um 200 fl. jäbrlidy 
zu vermiethen; letztere kann auch ſogleich bes 
zogen werben, 








zit. 


und, Ei iR 
un (0 
cdıt am Jel / 
a vetmehen. 


geude Ri 1400: ; a 

gr Nüdeuaht * 

Vohnur gen * 
0 a 


inbi. Ja 
2 jede (home 
fien Just 


" eine 
baus:Betseih un 150 1. 


m 
a Geetgi di m 


etal und ii 
alad oder I 


— 
an bt grins * 


fl. jäheliten zung , müßt 


m 


1} g mid“ 
Borat —* aut 


wi 
ka 


—AMA 
5 


— 


| 
| 


nd mm akcezn. 06) 


m {0 —5— m 
{un 


zart 


a) 
M — 


y 





11214. Ein greßer, heitzbarer Laden iſt im 
Sporrergaͤßchen, wo ch gegenwärtig die Blu: 
menbandlung befindet, für 200 fl. jährlich zu 
vermiethen. 


11213. In der Weinſtraße No, 1028. im 
aten Stodwerfe ift ein austaprzirtes, meub- 
lirted Zimmer für 9 Al. zu beziehen. 


41216. In der Rofengafie No. 610- über 
2 Stiegen rädwärts iſt ein ſehr bequem eine 
gerichtetes Zimmer um 5 fl. 30 Fr. monatlich 
zu vermiethen, 


11186. Im Eckhauſe Der Brienner- und 
Auguften-Straße No. 523. b. ift vornheraus 
über eine Stiege eine heitere Wohnung mit 4 
Simmern, Kühe, Keller und Hola: 

Grorgi um 65 fl. balbjährig und 
um 9 A. ſogleich au bezie⸗ 
dafelbft zu ebener Erbe. 


heisbaren 
lege ic. zu 
bis dahin monatlich 
hen. Das Nähere 

72. an der Karlds 


11114. Im Haufe No, 27 
und Barer-©traße find noch 5 Wohnungen 
in der erften, zweiten und dritten Etage um 
500, 425 und 300 fl. zu vermiethen, Es ift 
nt " omaihaeleaenhbeit vorbanden, aud 


arößert werden. Much Fann no eine Stallung 
für 2 Pferde mit heisbarem Kutfherzimmer, 
Remiſe und Heuboden abgegeben werden, 





Berlorne und gefundene Gaben. 


11282. Eine Wafferburger: Dofe, mit einem 
Namen bezeichnet, wurde gefunden, 
Der ſich legitimirende Eigenthümer Fann 
ſelbe erhalten, 
Münden den 14. November 1829. 
Königl, Polizeir Direktion Münden, 
v, NRineder, Direktor, 


11303. Eine Brieftafpe mit Papieren wurde 
verloren. D. Ueb. 


11327. Ein weißgelblider Scherpudel mit 
Beichen No. 2065. wurde verloren. D, Ueb. 





11323. Freitag Abends wurde ein Bracelet 
mit einem geripten fchwarzen Bande und eis 
ner a von der Yuguftiner,, Scdaͤf⸗ 
ler: und Perufagafle bis an das Thrater vers 
loren. Der Finder wird um gqefällige Zurück⸗ 
gabe No, 1004, in der Kaufingerftraße über 


( 1302 ) 


11300, Unterzeichneter macht die ergebenfte 
Anzeige, Daß er noch, wie vor, gründlichen 
Unterricht in der franzöfifchen und italieniſchen 
Sprache ertheile. Loudet, 

No. 1232., St. Annagaſſe, 
im 1. Stockw. rückwärts 

11306. Ein junger Menſch, welcher gut mit 
Pferden umzugehen weiß, ſucht einen Dienſt 
als Kutſcher oder Bedienter bei einer Herr— 
ſchaſt. Er iſt zu erfragen am obern Anger 
To. 826. uber 2 Stiegen. 


Geilfhaften 


11275. Auf ein, in ſehr gutem Auftande 
befindliches Tafernwirthſchafts- Anwefen, bes: 
ftebend aus einem ganz gemauerten Wohns 
baufe, einer Pierdefialung, einem Viehſtalle 
unter einem Dache, einem Stadel, 39 Tagw. 
34 Dezm. Aecker, 7 Tagw. 72 Dezm. Wiefen, 
4 Tagw. Wald, dann Dem Nutzantheil von 
noch unvertbeilten Gemeindegründen, wovon 
die Sebände mit 0000 fl. der Brandverficher 
rung einverleibt find, und welches nach keuer— 
licher, gerichtliher Schaͤtzung einen Geſammt— 
werth von 13,848 fl. 20 Er. hat, werden 

7000 |. 
auf ſte und einzige Hypothek zu 5 Prozent 
aufjunchmen gefugt, und Das Nähere mit= 
getheilt im 


Anfrage: und Adreß-Bureau Münden. 








11277. Mehrere fehr aute Diolinen, eine 
Alto Viola, dann einige Öuitarren, Darunter 
welche von Stauffer in Wien, find billig zu 
verkaufen in der Müllerftraße No. 064. über 
1 Stiege linke. 





11312. Es find ſchwarzſeidene Winterhau: 
ben das Stück um ı bis 2 fl. zu verfaufen 
vor dem Schwabingerthore in der Glückſtraße 
No. 637. über 3 Stiegen; aud find & Oläs 
ferfaften zu verkaufen. 


11206. An der Kaufingerfirafe No, 1022. 
find über 1 Stiege 3 Blumenfenfter, eine ei— 
ferne DOberlichte nebft Hausthürfclöffern und 
Bändern , dann eine große Hausfrippe billig 
zu verfaufen, 





11234. Der Unterzeichnete hat feine Niebers 
lage rheinbanerifcher Weine bei Franz Xav, 
© tiefiberger in Münden, SHersogfpitals 
aaffe No, 1141., für den Winter mit neuen 
ausarfuchten Vorräthen vermehrt, und em 
pfieblt dieſelbe dem verehrlichen Publifum zu 
fortwährender geneigter Abnahme, Obgleich 
in Folge des völlig mifrathenen Herbſtes die 
Weinpreiſe ſehr bedeutend geſtiegen ſind, ſo 
bleiben doch die Preiſe in erwähnter Nieder« 
loge für jest unverändert, und der Unterzeichs 
nete fchmeichelt ſich Daher, die Zahl der Ads 
nehmer ſtets zunehmen zu fehen. 

Speyer im November 1829. 

©. F. Hilgard. 


Die Weine des Herrn Hilgard find fort« 
während in gleicher Güte in detail bei mir 
zu haben, und ich empfehle wich zu fernerer 
gineigter Abnahme von Diefen und auch ans 
dern Sorten meiner Weine ergeben. Die 
Bouteillen find alle verfiegelt und mit Preis 
und meinem Namen verjeben. . 

M. Moöfiner, Weinhäindfer 
in der Herzogfpitalgaffe No. 1142, 


11314. 10,000 fl. werden auf erfte Hypo⸗ 
theken, ohne Unterhändler, aufzunehmen ges 


ſucht. D. Ueb. 


11548. Der Handelsmann Aſchbacher To, 
005. in der Sendlingerſtraße verkauft ſchoͤn 
weißes Wachs in Steiben pr. Bentner 80 fl. 
Es werden aud einzelne Pfunde abgegeben. 


11305. Dad R. bayer, Regierungs- und 
Geſetzblatt v. 9. 1825 und 1818; Weigliſches 
MWoppenbuch, Sol. ater Theil; Genealogie der 
Stände des Erzherzog. Defterreich ob der Ens 
nebft den Wappen, Sol, v. 1727.; und ein 
completter, fehr reiner, guter NReisseug und 
verfchiedene dazugehörige Sachen find nebft 
einem Brevier roman. zu haben im Thale 
Ne. 452. von 8 — 9 und von 12 — 2 Uhr 
bei 5: 3. Guljberger. 


11317. Es find 2500 fl. als Ewiggeld oder. 
erfte Hypothekpoſt auszuleihen. D. Ueb. 


11328. E3 liegen 1500 fl. Kindergelder auf 
cifie Hypothek bereit. D. Ueb. 


( 


113534. In einer der fhönften Straßen der 
Moers Dorftadt ift ein neugebautes Haus um 
5800 fl. zu verfaufen, woran nur 1800 fl. 
baar erlegt werden müßen. Auskunft giebt 
Herr Karl Kranz, Uhrmacher am Färbergras 
ben, der Sleifhban? gegenüber. 


11273. Zur Ablöfung einer fibern Hypothek 
auf eınem großen Brauanmefen in einer Lands 
ftadt im Oberdonaufreife werden 4000 fl. ge: 
fucht, wooon die Intereffen auf Derlangen in 
Münden bezablt werden würden, Nähere 
Ausfunft ertheilt man im 


Anfrage: und Adreß Bureau Münden. 


11143. Sch gebe mir die Ehre hiermit ans 
zuzeigen, daß ich mein Tuchlager ganz volls 
ſtaͤndig affortırt habe, und Daher im Stande 
bin, Jedermann nah Wunfb und zwar zu 
fihr billigen Preifen zu bedienen. 

Reine vorräthigen grau melirten Tücher 
und befond-rs die Dualıtät in $ Breite die 
bayeriſcde Ele zu 2 fl. 24 fr. verdienen ihrer 
Billigkeit wegen, befonderer Empfeblung. 

Davıd Reuſtädter, Theatiner— 
ſtraße No. 1645. naächſt der Poſt. 


11129. Neuer Vorrath an beuer gewonne⸗ 
nen Percbenbaum : Suamen von vor zuͤglichſter 
Reinheit und geprufter Keimfraft befindet ſich 
zur gerälligen Abnahme in Bereitſchaft bri 
Ldeonhard Diez in der Sendlingerftraße No, 
959. nachſt dem Stiefelwirthe. 


11160, Ein bellbraunes Pferd, 16 Säufte 
bo, febr qut eingefabren, und ohne Fehler, 
it um fehr billigen Preis am Mar:ojephes 
platze Ro. 38. zu verkaufen, 


11136. Dor Dem Sendlingerthore No, 48. 
ift eine Wintervorthüre billig zu verkaufen. 





11083. Die febr ſchön arrondirte und im 
beften Zuftande ſich befindende Schloß⸗Oeko⸗ 
nomie su Falkenberg bei Eglharting iſt ſammt 
der Bierſchenke aus freier Hand zu verkau— 
fen, und das Nähere bei der dortigen Guts⸗ 
herrſchaſt zu erfragen. 





41253. Es wünfdht Jemand auf ein folibes 
Haus 3 bis 4000 N. aufzunehmen, 


1503 ) 


11220. In der Theatinerfirafe No. 73. 
ſteht ein folder Reifewagen mit allem Nötbhigen 
billig zum Derkaufe feil. 








Verſteigerungen. 





11286. Da ſich bei der auf dem 27. DEtober I. J. 
anberaumten Zagsfahrt zum gerichtlichen Verfaufe des 
Joſeph Stiegler'fhen Anmefens an der Pafingeriraße 
No. 146. Bein Käufer gemelder, fo wird daſſelbe auf 
Andringen der Gläubiger hiermit zum jweitenmale der 
Öffentlichen Verfleigerung unterworfen. 

Das Anweſen befiehe: 

a) gu ebener Erde in 2 Wohnunaen. einem gemölb: 
ten Reller, einem Schladibaufe. Etalle und Remife; 

b) über eine Stiege in zwei Wohnungen und einem 
Pavilion. 

Dos Haus Ift übrigens durchaus gemauert, mit 
Platten gededt, und har nad der jüngıtien Schägung 


einen Werth von 3500 fl. 
c) In einem Garten, rings um das Haus, im Werthe 
von 00 


Gs wird fohin zum öffentlihen Berkaufe er, En 
24. November I, J. wiederholt Tagsfahre 
jmifhen g und 12 Uhr Im biefisen Amıslokale 
anberaumt, mozu Kaufsliebhaber eingeladen werden, 

Münden am 5. November 1829. 


Königl. bayer. Landgeriht München. 
Steprer, Landridter. 


11130. Dolsjverfleigerung. 


In Dezug auf die dießortige, Öffentlibe Aueſchrel 
buna vom 17. v. Mts. werden die fernern Poljver: 
Reigerungen in den dießortigen Revieten, wie folgt, 
vorgenommen, 

Gm Reviere Deifenhofen: 
Montag den 23. November I. 9. von 500 Alafter 
Fichten: und Ferchen Schritholze, und 
Montag den 50. deſſelben Monats von 
150 Klaftee Birken, 
en Bucen. | Seitpolg nebit 5021. Aftplı. 

Die Zufammenfunft it an jedem Tage Früh 8 Uhr 
im ®irtpshaufe su Oberhachina. 

Im Reviere Srünmald: *— 
Montag den 7. Dezember I, 3. von 

50 Klafter Buchen⸗ 

100 * Birken: | Saniget uebſt 40 kl. Aſthl,. 

20»  Fidten 

Der Berfammlungsort ift im Wiethöhauſe gu Grüne 
wald benannten Tages Früh 8 Uhr, 

Jm Reviere Perlad: 
Montag den 14. Dezember 1, 3. von 


100 Rlafter Buben: 
1350 ” Birken } Steitpolz mit 60 Rt. ARheli. 
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Die Zufammenkunft ift benannten Tages Srüh 8 
uhr im Bafayenhaufe bei Perlach. 

Indem man daher ſolches zui allgemeinen Runde 
bringt, verbindet man damit Die Bemerkung, daß die 
Verftelgerung in einzelnen mie in größern Partbien 
vorgenommen, und daß in ber Zwifchenzeit das Ma: 
tertal auf Angehen von dem treffenden Forftperfonale 
vorgemwiefen wird. 

Man ladet Kaufsliebhaber zur Theilnapme bei den 
Berfteigerungen ein, wofelbft folgen die weitern Kaufe: 
bedingniffe noch bekannt gegeben werden. 

Münden am 11. November 1829. 


Königliches Forftamt München. 
Weber, Eönigl. Zorftmeifter. 


11285. Auf Andringen eines Glaͤublgers mird das 
Johann Burgftallerihe Anmefen zu Wiefenfeld an 
der Feidſtraße auf dem Wege der öffentlichen Verſtel⸗ 
gerung zum Verkaufe audgeboten, wozu Gommiffion 
auf Samftag den 28. November Vormittags 9 bis 
12 Uhr angefegt wird. 

Das Anmefen beitebt: 

a) in einem zweinödigen, gemauerten Wohnhaufe, 
mit Platten gededt, enthaltend 2 Wohnungen, jede 
von 3 Zimmern und einer Rüde, 

Wert 50 fl.; 


erth 

b) in einem dabei befindlichen Plage nebft Elnplan: 
Bung, Wertb 125 fl; 

c) in der Häfte eines Pumpbrunnens, 
Wertb 30 f.; 

in Summa 1105 fl. 

Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen; ie doch ha: 
ben Serihtsunbelannte ſich mit Leumund, und Ver moͤ⸗ 
genezeugniſſen zu verſeheu. 

Am 29. Oktober 1829- 


Königliches Landgericht München. 
Steprer, Landrichter. 

11289. Dienflag den 24. Nopember werden am 
Rindermarkte im Haslinger:Durhhaufe No. 641. im 
erften Etodwerke Vormittags von 0 bis 12 Uhr und 
Nachmittags von 5 bis 5 Uhr mehrere Wirthicaftes 
Utenfilien, als: Tifbe, hölzerne Geffel, Kruͤge, meffin: 

ene Pippen, kupferne Gatzen, Bleifhftöde, Krügeläs 
En, MWurftmefier und Spritzen, damı Rleidungsfiüde, 
und fo noch mehr anders gegen baare Berahlung öfr 
fentlich verfteigert, und Rauftliebpaber hiezu eingeladen. 
— — — — — — — 


Verſchiedene Kundmachungen. 


1044. Gdittal:VBorladung. 
In dem Schuldenweſen des Joſeph Ponkratz, Schwai⸗ 
ger gu Streiflach, wurde von dem unterzeichneten 


Landgerichte unterm 23. v. M. auf Gröfnung des 
Univerfal: Goncurfes erfannt, welches Sefenntniß in 
Rectöfraft übergegangen iſt. 

Es werden daher die gefehlichen Ediktstage hiermit 
beftimmt, und jwar 

) jur Anmeldung der Jorderungen und deren ge: 
hörigen Nahmeifung auf Mondtag den 16. November 
laufenden Jahres; 

2) jur Vorbringung der Einreden gegen die einge. 
—*5* Forderungen auf Mittwoch den 16. Dezem · 
er I. J.; 

3; zum Schlußverfabren auf Freitag Ten 15. Für 
ner 1830, und zwar für Die Replik bis jum 29. Ya: 
ner, für die Duplik bis Feeitag den 12. Februar 1830. 


Saͤmmtliche befannte und unbefanate Gläubiger des 
Joſeph Pongrag werden auf obenbezeichnete Tage vor: 
geladen, wo biefelben eutweder in Perfon oder durd 
binlänglid bevollmaͤchtigte Rechtsanwalte vertreten, 
unter dem Rechtsnachtpeile zu erfheinen haben, daß 
das Michterfheinen am erften Edictstage die Aus ſchlie⸗ 
fung der Forderung von ber egenwärtigen Goncur6s 
mafla, das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktatagen 
aber die Ausfchließung von den Verhandlungen deflel: 
ben jur Folge bat. 

Zugleich werden diejenigen, melde von Dem Ber: 
mögen des Gemeinfhuldners etwas in Handen haben 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des nohmalıgen 
Srfabes am erfien Gdictötage unter Vorbehalt Ihrer 
Rechte bei Gericht jur übergeben. 

Am erften Edietstage wird auch noch ein Berfuh 
jur gütlichen Ausgleihung gemacht werden. 


Am 27. Dätober 1820- 


Königl. baner. Landgericht Starnberg. 


Leiendeder. 
Sell. 


11293. Aus hoͤchſtem Auftrage der kön. Regierung 
des Harkreifes, Kammer der FZinangen vom 13. 1. M., 
wird der Keller im Reaierungsgebäude am Fiſchbrun⸗ 
nen Montag am 30. |. Mis. Vormittag zum Ziele 
Fünftigen Georgi Öffentlich wermiethet. er zu pad: 
ten geneigt it, wolle fih am genannten Tage beim 
dieffeitigen Amte einfinden. 


Münden am 15. Mosember 1829- 
Königl. Stadtrentamt Münden. 
J. Auffhläger, Nentbeamter. 





11209. Gorderungen an den Runftvereln 
wollen noch im Laufe die ſes Monatd eingereicht werben, 


Münden im November 1829. 
Der Verwaltungs » Ausfchuß. 


— — 


rs 
nr 00 
errt 
2.dn 





rung -befteht, daß ein poluiſcher Sulden IE Fr im 24 
Bulden» Fuße ausmacht. 
Yof. Dirfb Pappenbeimer, 
Großhändler, Reubauferftraße No, 1004- 
— — — — — — — 


Fremden-Anzeige. 





Vom 15. bis 10. November. 
Im goldenen Dirfd. 

Hr, Dicat, Advofat von Paris. Hr. Poldi, Pro: 
prietär von Paris. Hr, Öeneve, Dr, Med. von Wien. 
Hr. Graf Coronini, von Bbrg. Pr. Melon Partitus 
lier von Dresden. Br. Durchlaucht der Prinz Karl 
von Heſſen. Pr. Grudon, Proprietär von Innebrud. 

Im ſchwarzen Adler. 

Hr. Frankenfeld, Landbau: Infpeftor von Göttingen, 
Hr. Rumerer, Direltor von DettingeWallerfteln. Pr. 
v. Brudner, Oberfilieutenant von Amberg. 

Im goldenen Dahn, 

„9. Bühnen, Kammerhere von Regensburg. Pr. 
Pr 2*2* von Nürnberg. Hr. Wägemann, 
Raufmann von Tolz. Pr Graf Spauer, von Berlin. 
Hr, Graf Lodton, von Haag. 

Zum goldenen Kreus. 

Hr, Wolf, Kaufmann von Giberfeld,. Hr, Lodter, 

Gontreleur von Etlangen. Br. v. Boffe, Ritter und 


Dberfilieutenant von Brounſchwela. Hr. Retronne, 
N rar Ar, Rambaur, Alaler von 


In vergangener Woche wurden 
Betauft: 
» 32 Kinder: 17 männl, umd 15 weibl, Gſchlechts. 


Getraut: 


Den —— = Jefenh — Schrift⸗ 
uhverwandter t 
Plaͤndlet. — — 

Den 9. — Hr. Andreas Bauer, buͤrgl. Schneidermeis 
fter, mit Magdalena Dider, bal. Schneiderstogter 
von Hobenwart, das. Schrobenhaufen. 

Hr. Franz Alois Weber, bürgt. Bücfenmaher dar 
bier, mit Katharina Mapr, dgl. Schneidermeiftere, 
tochter von bier. 

Joſeph Wird, Schugverm. und Taglöhner, mit 
Meogdalena ent, Zimmermannstochter von Uns 
terfchleifpeim, 

Den 10. — Hr. Franz Xaver Hüber, Herzogl, Leuch⸗ 
tenberg. Kellermeifler, mit Anna Karolina Relbl, 
bief. Raffetterstochter, 

Franz Anton Pag, Hautboift beim sten Linlen-In⸗ 
fanterier-Regimente (Rönig), mit Anna Gresjentia 
Huber, Gifenbändlerstochter von hier. 

Hr. Mathias Blaflus Pibore, Bürger und Berk: 
führer der Pſchort'ſchea Bierbrauerei, mit Maria 
Therefia Pfund, Tafernwirths: und Metzgerstoch⸗ 

Hin 2 —— 4 
ans Paul Rolf, utzverw. und Hell er, mit 
Katharina Grinermald, ee Teiß: 


nad. 
Hr. Thomas Schaffenrath, buͤrgerl. Hafnermeifler, 
uıit Anna M, Boder, Bierbrauerstodter von bier. 
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Beforben find: 

Deu 11. Mowember. Peter Men, kön. Hoflonbitorei: 
Gehilfe, 28 9. 10 M. alt, am Krankheitbabſatz 
auf das Gehirn dur langwlerige KRopfleiden. 

Den ı2. — Hr. Leopold Sıarrmann, Bildhauer von 
Schmwanheim, Dberamts Höhf in Naſſau, 23%. 
alt, am Nervenfieber mit Frieſel. 

Dr. Johann Ammer, bürgl. Saljtöfler, 673. alt, 
an der Lungen: und Waſſerſucht. 

Lampert Reindl, bgl. Salöflersfohn, 20 T. alt, 
am Brand, 

Johaun Daniel Alleder, Kiftlergefell von Iweibeö⸗ 
den, 25 3. alt, an der Lungenſchwindſucht. 

Anna Unterauer, Bärberdtohter von Wallerburg, 
35 3. alt, am Mervenficher mit Lungenbrand. 

Urtula Piſtor, Dofthearerfhneidersfrau, 52 3. alt, 
an der Lungenfucht und Abzebrung. 

Den 13. — Hr. Wilpelm Debler, büral. Eifenhändler, 
45 5. alt, an Qungenversiterung und Abzehrung, 

Hr. Mor Beier, penf. Weihdreber von Der Porzet: 
Lainfabrit in Momphenburg, 85 9- alt, an Alters: 
ſchwaͤde. 

Mathias Weinberger, bat. Siſtlermeifterfohn, WM. 
24 T. alt, an den Sralfen. 

Michael Plant, Taglühner, 55 I. alt, an Der War 


Johann Rronefler, Gemelner vom Infanterie. Leib 
regimente, von Eiegertöbrun, Rögs. Ebersberg 
23 9. alt, an Rüdenmartsentsundung. 

Sofepp Bimmerer, Sergeant vom Zten Infanterie, 

reglm,, son Amberg, 273. alt, au der Lungenſucht. 

Den 14. — Hr. Bortfried Tannftein, Rieutemant vom 
k. 2. Infanterie:Regimente, von Mainz, 309. alt, 
an der Öehirnentzündung. 

Diaria Florian, Schrannenfnedhtemeib von der An, 
56 9%. alt, am Schlagfluße. 

Beorg Winter, 8. Hofko Stſohn, +T, alt, an Uneeife, 

Franziska und Yulianı Kloiber, Zwillingemaͤdchen 
des Almmermanns Anton Rloiber, 22 T. alt, an 
den Graifen, 

Aloiſia v. Dit, Bon. quiese, Randrichterötochter von 
Lauingen, 35 I. alt, am Wahlerabfos auf dem 
Kopfe in Folge organifcher Fehler des Ilnterleibes, 

Be, Kreszens Zehmann, Sriftungs + Adminifteators: 
und Odertechnungs Sommiflärswittwe, 44 9. alt 
on der Rungenfuct, 

Iohann Tremel, Stuhmadergefellensfopn, ı I. 
11 M. 23 ZT. alt, an Krampfbräune. 

Auauft Graf, !ün. Landrihtersfohn von Moosburg, 
6.3. sit, am Wafierabfap im Kopf. 

Sr, Franz Sales Meg, bürgl. Melber, 45 3. alt, 
an fchleimiger Bungenfugt mit Brufmuflerfuche. 


genſchwindſucht mit Beberverbärtung, 
gohann Biertl, Bauernknecht von Steblen, Ldge. 
abburg, 50 3. alt, am oraanifchen Herzteblet 
mit Rungenentzündung, 


Dr. Joſeph Dettel, Porzelain: Dekprateursfohn und 
Maler, 25 9. 5 WM. alt, am Lufiröpren: und 
Sungenihwindjuct. 

Berzeichunsß 
der von dem Stadtmagiſtrate zu Viünchen vom 16. bis 23. Movember 1429 regulirten 
2 Bred: Tarr und anderer Viftwalienpreife. 
Münden den 16. November 1829. 


a, | 1. Bittiation- Dreife| Biertel, [DEP I! ana. Fifa « Preife 
| — — — — — — 


1. Brod⸗Gewicht. Je 
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An a 
Befanntmachungen..;, et 


(Die Wohnungs: Anzeige der Studirenden ber biefigen Unlverſſtäͤt betreffend.) "1 : :.d 
11563. Jeder Einwohner, bei welchem ein Etudirender'der Hier 
figen Univerfität in die Wohnung aufgenommen iſt, oder wird, hat 
binnen drei Tagen der Lönigl. Polzeys Direktion "hieyon Anzeige muͤnd⸗ 
lich, oder ſchriftlich | u a machen ; im Unterlaſſungsfalle wird gegen 
jenen die Strafe von fünf Gulden erkannt, und unnachſichtiich wol 
zogen, z ; spnih 42 “ allr. u * ! 
Ä München am. 18. November. 1829... ı * * 
—Koͤnigliche Polizey-Direktion. 
ee Rinecker, Direktor, “| 
’ . (Potizepliche Verbote beten) = He ne . z 
. 41281. Bei der nunmehr vorgerücten, Falten Jahretyeit werden folgende, polizeyliche 
Auorbnungen in Erinnerung gebracht: Er 1. Fun rt 
. 1) das Fahren mit Rollen oder Schellen⸗Gehänge beim Schnee, und «sau . 
3) die'Meinigung der Trottoirs vom Echnee,' und! das Beſtreuen ‘derfelben niit Sand 
bei Glatteis ıft nicht zu unterlaffen ; ' rien. 
4): der: Transport von Baumſtaämmen ovhne Hinterwagen, fowie:. 1-%1..10. 
.4) die Derunreinigung der Stadtbache, durch Einwerfen von Bauſchutt, Treber, Der⸗ 
berloh oder anderm Unratbe ift ftrengfteng verboten. 


aa. Mol snlnctem namen mas ae" ai an Facanlt aaa Made. „De nn 


| ) 
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1) Alen Bädern bleibt es gänzlich überlaffen , bie Preife, um welche fie die verſchiede⸗ 
nen Gattungen Brod fünitig verkaufen wollen, felbft zu beftimmen, 

2) Jeder Bäder hat in den erften drei Tagen eines jeden Monats die Preife, um weldje 
ee bie verſchiedenen Gattungen Brod Diefed ganze Monat hindurch verfaufen will, dem Mas 
giftrate ſchriftlich ‚anzuzeigen. i Ä 

- Diefe Angelgens welche von ihnen eigenhändig unterfchrisben, und von jedem einzeln 
in dem ftädtifchen Auffblags : Bureau abgegeben werden müßen,, werden in dem Pleinen 
Rathhausſaale hinterlegt, und können hier von Jedermann zu jeder Beit eingefehen werben. 

3) Jeder Bäder hat das nämliche Preife-Berzeihniß aud an feinem Laden audzuhängen, 
fo daß es jeder Vorübergehende bequem lefen kann. 

4) Jeder Bäder hat 'diefe Preife, um melde er verfaufen will, für fih allein und ohne 
Yeredung mit andern zu beflimmen, Berabtedungen über die Preife-Beftimmungen werden 
biermit fireng verbothen. e er ä 

5) Die Preife, welche jeder Bäder am Ahfange des Monats ongekündet Hat, darf 
derſelbe das ganze Monat hindurch nicht überfchreiten. 

6) Dagegen ift «8 jedem von ihnen erlaubt, das Brod auch unter diefen Preiſen und 
wohlfeiler zu vrrfaufen, nnd das Publikum auf fedebellebige Weife bievon in Kenntniß au fegen. 

71 Alles. Luxusdrod, fowie die Semmeln und Kreuzerlaibeln wirden fo gebaden, daß ie: 
des einzeh Herder immer einem Kreuzer Foflet, wogegen das Gewicht derfelben nah den 
Geireid⸗P ei en, geändert werden Darf. ‚ EN 
+8) Alles größere Laibelbrod, ſowie das tiemifcheund das Roggenbrod muß nach dem fläns 
digen Gerhrbte, nämkid in Stoͤgen zu einem, zwei, vier md acht Pfunden gebadeh und 
verfauft werben, wogegen die Preife Deffelben nad den Grtreid: Preifen verändert werben 


en. 

9) Jeder Bäder hat allem im vorftehenden 6. 8. bemerften Brod ein beflimmtes Zeichen 
aufsudrücen, und Das Zeichen, welches er fich hiezu «rwählt, binren: 8 Tagen in dem Kädtis 
ſchen Aufſchlags Bureau zu Protokoil anzuzeigen. 3 

10) Jeder Bäder ift verbunden, in feinem Laden zu allen Beiten wine Wage berrif zu 
halten, und den Käufern auf erlangen das gekaufte Brod vorzumägen, damit diefe fin ſelbſt 
aberzeugen koͤnnen, ob die Backwaare das I Gewicht wirklid habe. 

11) Sämmtliche Bäder werden dabet wiederholt angeriefen, ſich nur richtiger und 6% 
anbter Wagen und Gewichte zu “bedienen und Fein verdorbenes, vielweniger mit ſchãdliche 
Ingredien zien vermiſchtes Brod zu verfaufen. Der Magiftrat wird deßwegen die nöthige 
Uuffiht anordnen il 1: =, 

2:92) Jeder Bäder, der vorſtehenden Anordnungen entgegen handelt, wird mit einer ange⸗ 
meffenen ©trafe belegt. j te 

Man erwartet; daß fämmtliche bürgerlihe Bäder dem hiedurch ihnen geſchenkten 
wertrauemn durch Berkauf von darch aus gutem Brod und durch billige Preiſe entſprechen werben. 


Den 13. Voyember 120. u 
Magiftrat der Königlichen Haupt: und Reſidenzſtadt München. 
— b. Mittermapr, Bürgermeifter. PX: 
Maurer, Sekrttaͤr. 





(Den Däsfenfleifhfag beterfend.) 


} ö * 11353. An Folge der allerhöchften Berordnung vom ‚16. Auguft d. 3., die Aufhebung ber 
ebrigkeitlichen Satzbeſtimmungen für die Biktualien betreffend, wird hier mit die Polizeytare 
für das Ochſenfleiſch unter folgenden Beltimmungen für aufgehoben erklärt. 
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4) Den bürgerlihen Mesgern, welche Sleifch verfaufen,; bleibt es gänzlich überlaffen, 
Bio Preife, um welche fie das Fleiſch Fünftig verfaufen wollen, felbft zu beftimmen. 

2) Jeder Mesger bat in den erften Drei Tagen eines jeden Monats die Preife, um 
weldye er Das Fleiſch diefes ganze Monat hindurch verfaufen will, dem Magiftrate ſchriftlich 
anzuzeigen. Diefe Anzeigen, welche von ihnen eigenhändig unterfchrieben, und von jedem 
einzeln an dem ftädtiihen Auffchlags- Bureau abgegeben werden müßen, werden in dem Pleis: 
nen NRatbhausfaale öffentlich hinterlegt,. und können bier von Jedermann und zu jeder Beit 
eingefehen werden. 

3) Jeder Metzger hat das nämliche Preisverzeichniß auch an feinem VBerfaufsladen aude 
zuhängen, fo daß es jeder Voruͤbergehende bequem leſen Fann, 

4) Jeder Metzger hat die Preife, um welche er verfaufen will, für fi allein, und ohne 
Beredung mit andern zu beſtimmen. Derabredungen über die Preifebeftimmung werden 
hiermit ſtreng verbothen.. R 

5) Die Preife des Sleifches, welche jeder Mesger im Anfange des Monats angefündigt 
bat, darf derfelbe das ganze Monat hindurch nicht überfchreiten. 

6) Dagegen ift jedem von ihnen erlaubt, das Fleiſch aud unter diefen Preifen und wohl: 
feiler zu verfaufen, und das Publifum auf jede beliebige Weife hievon in Kenntniß zu ſetzen. 

7) Sämmiliche Mesger werden hiebei wiederholt angewiefen, fich nur richtiger und ger 
aichter Gewichte zu bedienen, und Fein verdorbened,. vielmeniger Fleiſch von Franfem Vlehe 
u verfaufen. Der Magiftrat wird deßwegen die nöthige Aufficht verfügen. Die über Die 
Si on Fleiſchbeſchau beftehenden. Anordnungen: finden. auch Fünftig ihre unveränderte 
.Anwendung.- 

8) Den Mebgern ift e8 verboten, Köpfe, Süße, Eingeweide und andere weniger genieß: 
dare Theile mit dem Kochfleifche ald Dareingabe zu verfaufen. Ale diefe Gegenftände müf- 
fen ftets für fib allein, und mit Beftimmung befonderer Preife verkauft werden, Don Diefer 
Dorfchrift wird Peinem Metzger wegen der Ausrede, daß mit den Käuferm hierüber eine ba 
fondere Uebereinfunft. befteße, eine Ausnahme zu machen geftattet, Bin 3 

9) Jeder Metzger, der vorftehenden Anordnungen entgegen handelt, wird mite einer am: 
gemeffenen Strafe belegt. — is" 

Man erwartet, daß ſämmtliche bürgerlibe Mesger, dem: hiedurch ihnen geſchenkten 
u. durch Derfauf: von: durchaus gutem: Sleifche und. durch. billige. Preife entſprechen 
werden. ‘ Hıly 

Den 15 November 1829:. 


Magiftrat. der koͤnigl. Haupt» und Reſidenzſtadt München. 
v. Mittermapnr,. Bürgermeifter.. ; m —22 
Maurer, Gefretär. 


19 
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i aften.. 11352. Mit ſchoͤner Ausſicht Wach der Morg 
Miethſch ft . und Abendfkite find in der Badbr-Strage’ ME 
270. über 3 Stiegen (mächft der’ Karlsſtraßb 
für einen- Herrn ruhigen Geſchaͤfts 2 "meub, 








11378. In der Müllerftraße No. 660, a; find 2. 


öne Wohnungen zu vermietben: eine Dad: 5; i En 

een N nen, 2 heisbaren, nebft lirte immer um 11 fl., monatlich zu beziehen, 

Kühe, Commodité und andern Bequemlich- — — are 

Friten für 80 fl.; Die 2te auch wit 4 Zimmern, 11381.. An der Erde der Kaufingeeftraße 

und bes Särbergrabens No. 1030. über eine 

ke ift ein mendlirtd: Zimmer. um ır fl 

ch zu brziehen / 
ur.) ( >10 R 


wovon 3 heigbar find, nebft andern Bequem: 
Hichfeiten für 150. fl,. Sie find. am Ziele Ge⸗ 


or gi zu beziehen. ERS ſogl — 
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11379. An ber Theaterftraße neben dem 
Judentempel No. 490. über 17 Etiege vorn: 
heraus iſt ein ſehr ſchön meublirtes, heitzba— 
res Zimmer für 1 Herrn ums fl, für 2 um 
7 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 








11580. In der Stiftsgaſſe No. 1150. über 
1 Stiege ruckwaͤrts iſt ein kleines, mit allen 
Bequemlichkeiten verfehenes Quartier von ei— 
ner jtıllen Samilıe um 60 fl. zu beziehen, und 
’ju ebener Erde zu erfragen. 

11382. In der Lederergaffe No, 207. über 
2 Stiegen Fönnen 2 heigbare, meublirte Jims 
mer, eines um 5 fl., eines um 5 fl. ſogleich 
‚oder am 1. Drzember bezogen werden, 

11375. In der -Sendlingerftraße To. 058. 
‚And 2 Woynungen, jede mıt 5 heitzbaren Zim⸗ 
mern vornberaus, über 2 und 3 Stiegen um 
den jährlichen Zins von 270 und 220 fl. zu 
Georgi zu beziehen. 








11374. Im Hayfe No. 1612. in der Rau: 
Angerftraße,, ift uber 2: Stiegen vornberaus 
ein großes, audgemaltes, modern meublirted 
Zimmer nedſt Kabinette und Alkoven von eis 
nem oder 2 Herren um 24 fl. monatlich fos 
‚gleich zu.besiehen. UAuch ift daſelbſt im nam: 
ichen Qtodwerke ein. meublurtes Zimmer mit 
Bett um 8 fl. monatiich von einem Herrn fos 

leih zu beziehen. Das Nähere ıft uber sine 
tiege zu erfragen, „ 


.11373. Am giele Georgi ift-an der Son: 
nenftraße Ro, 1205. über 1 Ötiege eine fehr 
Khöne Wohnung mit 8 heisbaren Zimmern, 
2 — ——— 2 Küten, 2 Speiſekam— 
mern; 2 Dolzlegen, und andern Bequemlich- 
he erden. Ne emih; 3 
Eingänge, und fann- daher auch "Nie, Hälfte 
Davon gemiethet' werden. Der Gahreszırg 
für die agnze Wohnung iſt 4500. Auch kön— 
nen Stallung, "Wayenremife und Kutjheriim: 
‚mer für 8+ fl, jahrlich dazu gegeben werden. 


* af 
= 


1% ) } 
.h 21408. Ja der Eenplingerftraße No, 727. 


aber 1 Stiege Tüdwärts-ub, ein meubljrtes 
Bimmer um 4 fl, 30 fr. ſogleich zu vermiethen. 


11366. Im Roſenthale No. 717. iſt 1 ſehr 
helle, bequeme Wohnung, mit 5 heitzbaren Zim⸗ 
mern, jeded mit eigenem Eingange, 4 vorn— 
hrraus, nebit Magdkammer, Küche, Speicher, 
Holzlege, Keller, Sprifefammer, großem Bor: 
plage und übrigen Brquemlichfeiten am Fiele 
Georgi um den halbjayrigen Zins von 1504, 
su beziehen, und im ıten Stodwerfe daſeloſt 
zu erfragen. 


11367. In dem Haufe No. 1262, an der 
Glockenſtraße nähft dem Joſephsthore find 
3 Wohnungen mit 2 heitz- und 1 unheitzbaren 
Bimmer um 45, 100 und 110 fl., Dann eine 
mit 3 heitzbaren Zimmern um 130 fl. am fünf: 
tigen Ziele Georgi zu vermiethen. 








11368. Es fuht Remand big in 4 Wochen 
in einem folden Haufe eine heile Wohnung 
von 4 Zimmern, Magdfammer, Wafchgılegens 
heit :c. in der Nähe der Stadt um den Jahr 
tessins von 150 —200f. zu beziehen. D. Us. 


11369. In dem Haufe No. 211. in bir 
Mafferitraße find mehrere Betten zum Schlar 
fen das Bett wochentlich um 24 Fr. fogleich zu 
vermiethen, 


11570. In der neuen Karlsſtraße No. 201. 
im Edhaufe über ı ©tiege links ıft ein [on 
meublirtes Jimmer mit eigenem Givgange, 
mit oder ohne Bett, für 5 — Ofl., von einem 
oder 2 Herren ſogleich au begiehen. 


11392. Bor dem Karlstkore rechts im Ron— 
delle No, 1315. Über 3 Stiegen iſt 1 meub«- 
lirtes Zimmer ohne Bett für 5 fl. monatlich 
am 1. Dezember zu beziehen, 


11393. In der Löwengrube No. 1412. ift 
eine große Wohnung vornheraus zu Beorgi 
um 310 fl. au bestehen, i 


— — — 


11395. In der Frühlingsſtraße Te. 288. 


‚über 1 Stiege iſt 1 Wohnnng mit 3 heitzd a⸗ 


zen Zimmern, Küce, Speifrfammmer, Holz⸗ 


lege, Maydfawmer, Keller, Waſchhauſe mıt 


Mang au Seorgi zu begiehen. Dieſe Wobe 
nung Fann aber nur von stmer ruhigen Fa— 
milie um 210 fl. begogen werden, 
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11389. In der Theatinerfiraße To. 80. über 
2 Stiegen ift ein großes, [chon ausgemaltes 
Bimmer mit Einrichtung für 14 fl., und eines 
rücfmwärtd mit oder ohne Cinrichtung für 4 
oder 6 fl, jedes mit rigenem Eingange [os 
gleich zu beziehen, : 


11399. Im Thale Mariä No. 454. über 3 
Stiegen vornheraus iſt eine Wohnung mit 3 
heiß: und 2 unbeisbaren Zimmern nebit allen 
übrigen Vequemlichkeiten um 160 fl. zu Ges 
orgi zu beziehen. 


11475. In der Gendlingerftraße No. 962. 
über 3 Stiegen ift ein fon meublirtes Jim— 
mer vornheraus mit eigenem Cingange mo« 
natlih um 6 fl. fogleih zu dezichen, 

11403. In der Sloßftraße No. 330, in der 
Et. Anna: Borftadt ıft über 1 Stiege ein Yos 
gis mit allen Dequemlichkeiten zu Georgi für 
120 fl. zu beziehen, und zu ebener Erde zu 
erfragen. 


11306. Im Haufe No. 1425. in der Knö⸗ 
delgaſſe ift. ein geräumiger Laden mit einem 
‚Bimmer, beide heitzbar, Speicher und Keller 
um 120 fl. zu Georgi zu besiegen. Es Fann 
‚au im Sale ein kogıs für 65 fl. Dazu ges 
geben werden. Das Naͤhere iſt im erſten 
Stockwerke rechts zu erfragen. 


11407. In Mitte des Promenadeplaged No. 
1460. über 1 Stiege vornheraug ift eine Woh⸗ 
nung um 200 fl. zu vermiethen. 


11390. In der Tbeatinerſtraße No. 1646. 
ift vornheraus im ten Stockwerke eine [höne 
Wohnung mit allen Bequemlichkeiten für 280 fl. 
zu Georgi zu beziehen, und fann Vormittags 
von 10 — 11 Uhr, Nachmittags von 3 bjs 
4 Uhr befihtiget werden. Das Nähere ift 
ruckwärts im 2ten Stockwerke zu erfragen. 


11591. An der Kaufinaerfirafe No. 1025. 
nd 3 Wohnungen, cine vornheraug im 3ten 
Etofmerke um 120 fl. eine rüdfwärts in die 
Sürftenfeldergaffe um 90 fl.; die in dem Hof 
um 36 fl. au Grorgi zu bezichen. Das Näs 
bere ift zu ebener Erde ju erfragen, 


11377. In der Löwenſtraße, nicht ferne von 
der zu erbauenden Ludmwigefirde No. 554 
find in dem dafelbft in jeder Beziehung folid 
gebautem, gegen Mıttag gelegenen, Haufe Des 
Unterzeichneten, big zum Ziele Georgi 1830, 
9 woblgrtrodnete Wohnungen zu vermiethen. 

Diefelben find von mittlerer Große, Die 
eine Hälfte mıt 5, Die andere mit 4 geräumis 
gen, durchaus heisbaren Zimmern, bellen Küs 
hen und gefonderten Commedités verſehen. 

Die zu jeder Wohnung gehörige ſehr ger 
räumige Dachitube, jowie Keller, und Die wer 
nıgftend auf 4 KRlafter Hol; berechnete Holze 
lege, find in der Art abgeſchloſſen, daß dar 
durch vollfommene Sicherheit des Eigenthums 
gewährt wird. Außerdem iſt ein dem Bedarf 
entiprehendes Waſchhaus, nebft abgefchloffes 
nen, eigens hiezu eingerichteten Trockenboden 
von 80 Schuh Lange, und eine Mang vors 
handen, 

Da ed dem Elgenthümer an 'dem Brfis 
in jeder Hinficht folider Samilien ganz vor— 
gülig gelegen ift, fo ift der Betrag der jährs 
ichen Miethe u den billigften Preiſen fefte 
gefett,, fo dab der höcfte ‘Preis der Wohs 
nungen Die Summe von 270 fl. nicht übers 
fteigt, und von Wohnung zu Wohnung um 
10 fl. im der Art fällt, daß die geringite nur 
190 fl. beträgt, ohne ın Bezug auf die nöthige 
Bequemlichkeit den übrigen naczuſtehen. 

Gene Familien, welde mit nachſtem Ziele 
daſelbſt Wohnungen beziehen , find in Den 
eriten 5 Jahren Feiner Gteigerung unters 
worfen. 

Dei dem, daſelbſt zur Handbabung der 
Drdnung und" Sicherheit aufgeltellten, Haus—⸗ 
meifter ift Das Nähere zu erfragen, 

Doctor Flehſchuez, R. A. 


11305. In der Loͤwengrube No. 1409. uͤber 
1 Stiege ıft em ſchönes, ausgemaltes Jımmer 
mit ichonen Meubels und qutem Bette für 
1 oder 2 Hirten um 1078. fogleich zu beziehen. 


11404. In der Herzogfpitalgaffe im dritten 
Stockwerke No. 1251. iſt eine fhöne Wohnung 
von 5 briße und 2 unbeikbaren Zimmern, 


Kuͤche, Keller, Speicher, Waſchgelegenheit und 
übrigen Bequewlichkeiten um den halbſährigen 
Zins von 135 fl. au Georgi zu bestehen, und 
zu ebener Erde zu erfragen, 
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41567. An der Brienner-Ötraße No. 1333. 
neden dem Haufe des Herrn Generalen reis 
beren von Halberg ift über 2 Stiegen eine 
Wohnung von 4 Bimmern und 2 Rabinetten 
nedft übrigen Bequemlichkeiten zu Georgi um. 
200 fl. zu vermiethen, 


11388. In der Perufagaflfe No. 77. über 
3 Ötiegen ift eine auf der Sonnenfeite gele: 
gene Wohnung, wovon 5 Zimner neu auds 
gemalt find, fogleich oder. zu Georgi um 
240 fl. zu vermiethen. Das llebrige auf Dem 
Mar: Fofephsplage No. 58. über 1 Stiege. 


11310. Es ift im Thale Mariä No, 430. 
ein heitzbares, meublirtes Zimmer mit eıges 
nem Eingange um 4 fl. fogleich oder am 1. 
Dezember zu beziehen. 


11424. Bei der Kreuzkirche No. 1211. über 
% Stiege ift ein meublirtes, heitbares Zim⸗ 
mer für 6 fl. monatlich fogleıdy zu beziehen. 


11423. Im Singergäßchen über 3 Stiegen: 
iQ eine Wohnung um 90 fl. jäbrlih zu vers 
miethen, und in der Theatinerftiraße No. 1640.. 
über 1 Stiege zu erfragen, 


41420. In der Lömengrube No. 1404. über 
eine Stiege vornheraus ift ein meublirtes, 
mit eigenem Gingange verfehenes Zimmer um: 
8 f., ohne Meubeld um 6 fl., fogleich zu bes: 


Brhen.. 


11414. Im Rofentpale No. 665 über 4 
Gtiegen ift ein ſchoͤn ausgemaltes , meublirs 
tes, heisbares Zimmer mit eigenem Eingange 
um monatliche 6 fl. foaleich zu beziehen. 


11415. Am Schrannenplasr nächſt dem Rath: 
baufe No. 161. über 3 Stiegen vornheraus 
ift ein meublirtes Zimmer mit eigenem Eins 
gange monatlich für 8 fi. zu vermiethen, und 
fogleih zu beziehen. 


11416.. Bei einer foliden Familie in Mitte 
Ber Stadt ift ein vollftandig meublirtes und 
heisbares Zimmer mit Dett und eigenem Eins 
gange um den monatlichen Zins von 6 fl. fo: 
gleih oder. am 1.. Dezember zu. vermisthen.. 
D. Usb. 





„11437._ In der Kaufingerfiraße Io. 105 
über ı Stiege find vornheraus 2 ſchoͤn meub⸗ 
lirte, heisbare Zimmer am 12. Dezember mo* 
natlih, um 14 fl zu beziehen. 


11419. In der Müllerftraße nächt dem Slas⸗ 
garten No. 161, lit, c. über 3 Stiegen linke 
ift ein ſchön meublirtes Zimmer mit Bett und 
eigenem Eingange ſogleich um 6 fl. monatlidy 
du vermiethen. Es Fönnen au zwei immer 
abgegeben werden. 


11439. Es iſt in der Hergogfpitalgaffe No. 
1242. im 2ten Stodwerfe eine Wohnung mit 
4 ſchön austapezirten Zimmern, 3 heiß. und 
einem unbeigbaren, fammt übrigen Bequeme 
lihfeiten um 190 fl., dann ein großer, heiß» 
barer Laden um 120 fl. zu Georgi zu bezie⸗ 
gen und das. Nähere zu. ebener. Erde zu er» 
ragen.. 


‚11491. Am Särbergraben No. 1039. äber- 
eine Stiege ift ein ſchönes, heisbares, meuds 
lirtes Zimmer von einem oder 2 Hrrren mo⸗ 
natlid um 6 fl. fogleich zu beziehen. 





11445. Intder Löwengrube No.1405. Aber 
3 Stiegen ift ein heigbares Zimmer mit eiges 
nem Eingange für 1 oder 2 Herren monatlich 
um 6 fl., mit einem Bett um 7 fl. zu vermit⸗ 
then, und dafelbft zu erfragen, 
„11497. In der Sürftenfeldergaffe No. 1003. 
it über 2 Stiegen ein meublirte# Zimmer fos 
gleich, um 7 fl. au beziehen; auch Fann ein 
ein Sortepiauo. dazu abgegeben werden. 


11434.. In der Brienner-©traße No. 1341. 
it eine Wohnung im hintern Stodwerfe über 
eine Etiege mit allen Dazu gehörigen Brquems 
lich£eiten für 136 fl. jährlih am Ziele Georgi 
zu beziehen. Das Uebrige ift im der Loltas 
Collecte daſelbſt zu erfragen. 





11426, Wegen Derfeßung ift vor dem Karls⸗ 
thore in der Sonnenſtraße No. -135. über 2 
&tiegen rüdmwärtd eine Wohnung mit 3 Zims 
mern, an der Sonnenfeite, Kühe und Holy 
lege zu Georgi für 90 fl. jährlich au beziehen, 
und im Stachusgarten zu erfragen. 





emem unbeigbartn, pae 


a Stiegen 118 ein N To 
Tingahge und gutem Bette für 2. fl. 12 kr. 
fogleich oder am 1%. Dezember zu beziehen, 
Auch Tann dafeldft eim ordentliches Frauen⸗ 
zimmer ein heigbares Bimmer mit_eigenem 
Eingange monatlicy für 2 fl,om 1. Deyember 
beziehen. 


11443. Es ift im Thale Petri No. 556. über 
4. Stiege-ein heisbares Zimmer, mit-oder ohne 
Bett und eigenem Singangt für 4 oder 5 fl. 
ſogleich zu vermiethen. 


41321. Bor dem Karlothore in der Bayer⸗ 
firaße beim Löwenbrauer No. 139. über drey 
Stiegen rechts ift ein meublietes Zimmer um 
8 fi. monatlich fogleid oder am 1. Dezember 
zu beziehen. 


41322. Sn ber Marftraße beim Marthore 
No. 264. du ebener Erde ift ein vollfommen 
meublirted Zimmer monatlid um 6 fl. ſogleich 
zu beziehen. 


11928. Am Promenadeplage No 1435. ift 
eine Wohnung mit 4 heiß und ı unheigbas 
zen Zimmer, großer Kammer, 2 Rüden, ve 
lege, Ausguß, Gommodite, für jährliche 240 fl» 
zu Georgi zu beziehen. | 


— — 


11434. Ein ſchon meublirtes gimmer monal⸗ 
lich um 4 fl. fann am 1. Dezember and eine 
Schlafgelegenheit mit eigenem Cingange mo⸗ 
Pr. bezogen werden beim 


natlich, um 1-fl. 50 
acher im Thale Petri No 


Dettinger, Knopfm 
550. 


11464. In der Sendlingerfiraße 
iſt au ebener Erde eine Wohnung für 
ſogleich zu beziehen. 


der Barer-Straße No, 352. über 
ein meublirtes Zimmer monatlich 
mit Bedienung fogleich zu bes 





41473. In der Ranalftraße No. 
ebener Erde rechts ein heitzbares, 
Bimmer mit eigenem Eingange monatlich um 
uf. am 1. Dezember zu beziehen. 


11468, Ein neu meublirt 
mer ift in der Glüdfiraße 
mit Bett um 7 fl. 


es, freundliches Zim⸗ 
No. 642. über eine 
ohne Bett um Öflu 
Dezember zu vermiethen, und, das üs 
here zu ebener Erbe zu erfragen, 


Fi. Ku ital init Het 
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11374. In der Heuftraße No. 243. find 


mehrere fcböne und geräumige Wohnungen, ‘ 


eine zu ebener Erde, befonders für einen Wırth 

geeignet, entweber fogleich zuberiehen, oder, nebit 

einem Garten, am Fauftiern Ziele Georgi um 

— 200 fl. zu vermiethen. Das Nähere ıft in 

er Sendlingeritraße No. 956. im 2ten Stock⸗ 
werke zu erfragen. 


11457. Im der Lerchenſtraße No. 92. über 
1 Stiege iſt fogleih ein eingerichtetes Zimmer 
monatlih um 4 fl. zu beziehen, 


11458, Es find 4 (don meublirte Zimmer 
am Schrannenplatze No. 600. über 2 Stiegen 
um 4 Kagolin zu vermieden und fogleih zu 
beziehen. 


11455. Im Rofenthale No. 717. iſt eine 
ſehr helle, aroße Wohnung von 5 heitzbaren 
Simmern, jedes mit eigenem Eingange verfes 
ben, 4 vornheraus, nebft Magdkammer, Küche, 
Speifefammer, Holzlege, Keller, Speicher und 
großem Vorplatze nebit jeder möglichen Ber 
quemlichkeit zu Georgi um den halbjährigen 
Bias von 150 fl. zu beziehen, und dafeldft im 
iten Stockwerke zu erfragen. 


11463. Es ift im Schloſſergäßchen vor dem 
Korlstkore eine Wohnung mıt 4 Bimmern, 3 
heigbaren, Küchen, Keller und Gommodite jür 
130 fl. gu vermiethen. 


. 11462. In der St. Annas Borftadt in der 
Gternuaffe No. 280, ift eine Wohnung. über 
2 Ötiegen vornberaus mit einem heiß: und 
einem unheigbaren Zimmer, Rüde, Holzlege 
fammt udrigen Bequemlichkeiten um 44 fl. jähr⸗ 
lich zu Örorgi zu beziehen. 





10306. In der Lederergaffe Ho. 406, über 
2 Stirarn ıft ein Zimmer monatlich um 7 fl. 
zu vermirthen, und fogleib zu’ beziehen, ; 

— ut PER? 

11307. Wegen Verſetzung iſt die- Wohnung 
in der Gendlinaerftraße, an der Sonnenjeste 
No. 959. vornhrraus über "2: Ettegen für 
265 fl. iäbrlih am berieben. Gelbe beſteht; 
aus 4 beiß: und einem unbeigbaren Zimmer 
wovon 5 aueg malt find, Alfoven, Garderobe, 
Küce ; Sprifefammer, Holzlege, Keller: und 
"Speicher, und iſt über eine Stiege zu erfragsın 


11308. Auf dem: Rindermarkte, oder in der 
Umgebung wird ein nicht gar au großes Logis 
über 2 oder 3 Stiegen fogleih zu miethen 
geſucht. nn Ueb. 


11411. In der Blumenſtraße No. 689. zu 
ebeher Erde iſt ein meublirtes Binmmer vorn« 
beraus mit eigenem Eingange monatlih um 
8 fl. zu beziehen. 


‚11427. In der Raufingerfiraße To, 1610- 
ift rückwärts 1 Wohnung, ven 3 heitz und 2 
unheigbaren Zimmern fammt ubrigen Bequem« 
li&keiten um 280 fl. zu Georgi su vermietben. 
Auch kann ein Laden um 100 fl. fogleih bes 
sogen werden. Das Uebrige ift beim Baͤcker 
zu ebener Erde zu erfragen: 


11431. In der Slodengießergaffe No. 1262, 
über 3 Stiegen ift ein ſchoͤn meub irtes Zims 
mer pornberaus von 1 Deren um 6 fl. monats 
Ib, von:2 um 9 fl. fogleich ‚zu beziehen, | 


11456. In der Rochusgaſſe No. 1487. über 
2 Stiegen links iſt ein beigbares, meublirtes 
Zimmer mit eigenem Singange am 1. Dejems 
ber; für: 7 fl zwi vermiethen. } 





11413. In der Burggaffe To. 179. über 
3 Gtiegen find 2 fhöne, beigbere Aimmer mit 
Meubels, jebes mit eigeriem Eingange , eines 
um 10 fl. mit 2 Betten und einss um 6 fl. 
monatlich ſogleich zu vermieihen. 





11460. In der Kaufingerfiraße No. 1024, 
über 2 Stiegen ift ein fhon menblirtes Zim⸗ 
mer mit Alfgoen monaslich um 10 fl, am 1. Dep, 
zu vermiethen. — 





11452. In der Prannersgaſſe No. 1494. 
iſt ein heißdares, eingerichteies Zimmer am 
1: Desemder um 7 fl. mit Dedienung zu ber 
diehen., Ausfunft give der Haudmeifter,. . ' 





— 


11442 Nie. 1432, am Promenadeplatze an 
der Ecke der Knödelgaffe find 2 Wohnungen, 
eine mit allen Drquemlichfeiten über 2 Stiegen 
jährlich. bir 242. A. im Sale fogfeich, Die andere 
über :5 Stiegen für 200 fl. am Ziele Georgi 
Das Nähere ift zur ebener Erde 

1, 


zu beziehen. 
zu erfragen. 
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11311. Am Eingange der GSchäflergaffe, 
Sonnenfeite, No. 1505. über 3 Stiegen iſt ein 
ſchönts, gut meublirted , beigbared Zimmer 
mit eigenem Cingange vornheraus monatlich 
um 8 N. fogleid oder am 1. Dezember zu 
vermietbhen. 


11325. Im Auguſtinerſtocke To. 1393. find 
2 fchöne, meublirte Bimmer zu ebener Erde 
iedes für 7 fl. fogleih zu vermiethen. 


11278. Ein Slügel mit 64 Oktaven nom 
Inſtrumentenmacher Baumgariner iſt zu ver. 
miethen in der Ludwigs⸗-Borſtadt No. 4. über 
2 Stiegen. 


11275. Inder Prannersfiraße am neuen Thore 
Po. 1494. find an der Sonnenfeite im ten Stock⸗ 
werfe 2 Wohnungen, mit allen Bequemlichkeis 
ten verfehen, um 350 und 300 fl. Jahreszins 
zu Georgi zu beziehen. Auskunft hierüber er 
tbeilt der Hausmeiſter. 


11351. In der Windenmachergaſſe No, 1552. 
ift über zwey Stiegen vornheraus «ine große 
Wohnung für 330 fl. jährlich zu vermietben; 
auch find im naͤmlichen Haufe 2 fhöne Kel⸗ 
ler zu vermiethen, welche beſonders für einen 
Weinwirth geeignet wären, weil auch Die Stel⸗ 
lagen, die Bouteillen zu legen, vorhanden 
find, zufammen für 1350 fl. Das Uebrige zu 
ebener Erde. 


11304. Es ift eine große, helle Wohnung 
mit heitzbarem Laden um jährlihe 170 fl. am 
iele Georgi zu beziehen, und in Der Send- 
ingerfiroße Ne. 600, zu erfragen. 


11122. Mm WRindermarfte To. 647., Ein⸗ 
gang neben dem Gonditor Wagner, über 5 
Stiegen find 2 gut eingerichtete Zimmer um 
?T und o fl. fegleih zu beziehen. 


11133. Zwei ſchoͤne, Fleine Wohnungen find 
fogleich, die eine für 44 fl., die andere für 
50 fl. zu vermiethen, eine dritte in Demfelben 
Haufe zu ebener Erde fammt Garten, tal: 
lung, Heuboden und Remife, füreinen Mil: 
mann geeignet, ift zu Georgi für 100 fl. zu 
vermietben, und in der Theatiner » Schwabin« 
gerftraße No. 66. zu ebener Erde zu erfragen. 


11205. In der Derioafpitalgaffe No. 1142. 
an der Sonmenfeite ift über 2 Stiegen eine 
vorzüglich fböne Wohnung mit 5 Zimmern, 
Kühe und übrigen Bequemiichfeiten um den 
Fahreszins von 300 A. au vermieten. Auch 
ift daſelbſt zu ebener Erde eine Wohnung mit 
3 Bimmern, Laden, Küche und übrigen Der 
auemlichkeiten um 250 fl, zu vermiethen, und 
beim Hauseigentbümer zu erfragen. 


11261. Zn Der Müllerftraße No, 51. a. find 
2 sehr fhöne Wohnungen mit der angenehme 
ften Ausficht, allen Bequemlichfeiten u, Waldı- 
haus:Antheil, eine um 175 fl. jährlich zu Gre 
orgi, und eine um 150 fl. jährlich, Icktere for 
gleich oder zu Georgi zu virmietben, und dar 
ſelbſt zu erfragen, 


t1200. Am Maxkhore Ne, 1454. im erſten 
Stodwrrfe oberhalb der Therwache iſt eine 
Wohnung mit 6 Zimmern und Übrigen Ber 
quemlichfeiten um 350 fl. jährlich am nädıften 
Biele Georgi, und im Lakirerhauſe No. 14553. 
it das zte Stodwerf mit 5. Zimmern und 
übrigen Dequemlichfeiten um 200 A. jährlich 
su vermietben; Iegtere kann auch fogleich bes 
i0gen werden, 


11346. In Der Slifenflraße No, 4. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung, beftchend aus 4 
Zimmern, ı Salon, Küche mit Kühenzimmer, 
Garderobe, Holzlege, Keller und Speicher un: 
370 fl., entweder fogleich oder zu Georgi, zu 
vermiethen, und dad Nähere uber 1 Stiege 
zu erfragen. 


Rerlorne und gefundene Sachen. 


11470. Bey unterfertigter Behörde if ein 
Schubfarren deponirtt. 
Der allenfallfige Eigenthuͤmer deffelben kand 
ihn, auf Legitimation, erholen. 
Münden den 17. November 1829. 
Königliche Polizen : Direftion München. 
». Rinecker, Direktor. 








‚11399. In Der Nähe der proteflantifchen 
Kirche, gegen Die Apotheke zu, iſt eine in 
Sılber gefaßte Brille verloren worden. Der 


Sinder wolle felbe gegen Erfenntlichkeit i 
der Sonnenftrafie N. 1287. ee 
rechts abgeben. 


( =) 


über 2 Stiegen 
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Dienft: und andere Geſuche. 


11355. In einem hoben Herrfhaftsbaufe Fann 
ein Mädchen, welches die Eigenfchaften einer 
Rammerjungfer befist, und fi hierüber fos 
wohl, als über Treue und fittlih gute Auf: 
führung durch gültige Beugniffe auszumeifen 
vermag, dann, was Haupterforderniß mit iſt, 
geläufig franzöfifch (pricht, unter vortheilkafs 
ten Bedingungen fogleich in Dienft treten, 
Das Nähere im 


Anfrage: und Adreß: Bureau München. 


11356. Bei einem Föniglichen Rentamte in 
der Nähe von Münden Pann ein junger Mann, 
der fi über Treue, Sittlichkeit und einige 
Amtes Praris ausmeist, unter vortheilhaften 
— —— als Kanzleigehuͤlfe ſogleich eins 
treten. ad Nähere im 


Anfrages und Adreß : Bureau Münden. 


11359. Aus Der Familie eined Staatsdie: 
ners dahier wünfht man einen Anaben, der 
aut fchreiben und rechnen Bann, bei einem der 
Herren Banquiers oder Großhändler in Lehre 
unterzubringen. Koſt und Quartier würde 
ibm aus Dem väterliben Haufe verabreicht 
werden, Das Nähere im 


Anfrage: und Adref: Bureau Münden. 


11412. Es wünſcht Jemand um febr billi— 
gen Preis in der franzöſiſchen und italieniſchen 
Sprabe oder in der Geographie Unterricht 
zu geben. D, Ueb, 


11384. Ein geprüfter Clavierlehrer, der 
noch einige Mufeftunden auszufüllen wuͤnſcht, 
ertheilt bier um billigen Preis gründlichen 
Clavier-Unterriht. Zu erfragen in der Fruh⸗ 
lingoſtraße No. 127. zu ebener Erde. 

11385. Ein Studierender an der hiefigen 
Univerfität, mit fehr guten Beugniffen verfe- 
ben, wünſcht gegen ein billiges Honorar eis 
nige Unterrichtsftunden in der deutfchen oder 
—— ——— er erhalten, Zu erfras 
gen in der Theatiners Schwabingerftraße No. 
1640, im erſten Stockwerke. sn 


11435. Ginladung. 

Wer von den Hrn. Studirenden an der k. 
Univerfität auf die ſchnellſte und billigfte Art 
Privat:Unterriht in der Tanzkunde zu neh: 
men wünſcht, beliebe fich anzufragen in der 
©endlingerftraße No. 948. im iten Stock⸗ 
werke täglich von 8 bis 10 Uhr Morgens, 


11454. Eine erfahrne Ladnerin, welche ſchon 
einige Jahre In einer Spezerey⸗ oder Schnitt: 
mwaarenhandlung diente, und mit guten Leu» 
munds:Zeuaniffen verfehen ift, kann augen: 
bliflich in Dienft treten, Das Nähere ift im 
Rofenthale No. 717. Über 1 ©tiege au erfragen. 


11376. Gegen freie Wohnung wünfht es 
mand eine Stunde Unterricht im Alavierfpier 
len für einen Anaben zu erhalten. D. Ueb. 


Feilfchaften. 


11561. Alle, zum Betriebe eined Milchges 
fchäftes, erforderlihen Geraͤthſchaften, nedft 6 
Stuͤck vorzüglicher Rübe, find, aus freier Hand, 
um annehmbaren Preis zu verfaufen, und das 
Nähere hierüber zu erfahren im 

Anfrage: und Adrefbureau München, 

11360. Eine reale Bierwirtbfchaft, mit wels 
her Die Erlaubniß auskochen zu Dürfen vers 
bunden ift, oder auch eine Tafernwirthſchaft 
wird zu pachten gefucht. Ueber das Nähere 
gibt Auskunft 


Das Anfrages und Adreß dureau München. 





11438. Der Unterzeihnete empfieblt Dem 
verehrlihen Puplifum feine Meubels aller 
Art von in Maffen gebeigtem Holze mit einer 
neuen, von ihm erfundenen, bronceartigen Po» 
litur von grüner und grauer Farbe. WMeu«- 
dels Diefer Art leben zur Ginficht bereit im 
der Dlumenftraße vor dem Einlaße No. 191. 

Johann Georg Zauker, 
bürgerlicher Kiſtler⸗Meiſter. 


11402. Zur Abloͤſung einer erſten Hypothek 
auf einem Hauſe in der Stadt liegen, jedoch 
ohne Unterhaͤndler, 2000 fl. bereit. Das Uebe 
rige iſt zu erfragen ın der Löwengrube No. 
1426. über 3 Stiegen. 
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fimmt, find billig zu verkaufen, und dad Nä: 
bere zu erfahren im 

Anfrage: und Adreß-Bureau München. 


11300. Auf ein, 8 Stunden von Münden 
gelegenes, im beften Zuftande befindliches, An: 
wefen, auf welchem ein fehr einträgliches Ges 
werbe mit Dem vorzüglichften Erfolge ausge: 
üdt wird, beſtehend aus 1 ganz gemauerten 
Wohnhaufe, 1 Tebenbaue, 1 ganz gemauer: 
ten Sladel mit Pferd: und Küheftal, 1 ganz 

emauerten Wobnung mit 4 doppelten Stäls 

en, 1 Wagenremife und 1 neuerbauten Holz⸗ 
remife, 92 Tayıw., 18 Desm. Aecker, 18 Tag. 
90 Dream. Wieſen, movon die Gebäude mit 
000 fl. ber Brandverfiherung einverleibt 
nd, in einem Gefammtwerthe nad nenefter, 
gerichtlicher Shäsung von 35,100 fl. werden 
nah vorauagependen 8000 fl. 

00 


0 fl 
auf 2te Hypothek su 5 Proz. aufzunehmen 


gefucht. 
Die zur volllommenen Begründung die ſes 
Anehens⸗Geſuches erſorderlichen, gerichtlichen 
Rachweiſe werben zut Einſicht vorgelegt » fo 
wie das Nähere überhaupt mitgetheilt vom 
Anfrage: und Adeeh: Burcau Münden. 


11365. Auf ein Haus in der Stadt, wel: 
Au NT NT, io;., erden 


5. fl. zu kaufen. 


11325. Es ift im der Türkenftraße No. 484. 
a, ein Haus nebft Hofraum und Keller mit 6 
Wohnungen gegen eine Baarırlage von 900 fl. 
au verfaufen, uub das Nähere zu ebener Erde 
dafelbft zu erfragen. 


AMT. Ein qut erhaltenes Klavier (Sortes 
piano) von 5 Dftaven ift um billigen Preis 
in der Neuhauferftraße No. 1375. über eine 
Stiege zu verkaufen. 


11418. In einer fhönen Lage der Warvor: 
ftadt, jedoch weder im Zürfengraben nod in 
deffen Umgebung, iR ein Haus mit Dekono: 
miegebäuden und Garten gegen billige Beding⸗ 
niffe, ſowohl für eine Herefhaft als für ein 
großes Gewerbe zu gebrauchen, aus freier 
Hand zu verfaufen, und im Thale Mariä No. 
453. über 2 Stiegin zu erfragen. 


11439. In der Rofengafle No.612. iſt ſchoöͤ⸗ 
nes, reines Tafelglas, kiſten⸗ oder bundmeis 
um billigen Preis au verfaufen. 


11351. Es find 600 fl. auf erfte und fichere 
Hypothet audzulehnen, und bei Hrn. Muͤhl⸗ 
berger in der Kaufingerftraße zu. erfragen. 

11450. Es wird ein Pferd, bas gut ıfpäns 


ul a aA 


( 


11450. Jemand wünfht auf einen fichern 
Hypothekbrief ein Anleben von 400 fl. zu 5 
Prozent zu erhalten. D. Ueb. 

11459. Es ſind ſchwarzſeidene Winterhauben 
in der Fürſtenſtraße vor dem Schwabinger⸗ 
thore im Maner’fchen Haufe No, 637. über 3 
Stiegen fehr billig zn verfaufen, 


11409. Es ift ein ganz neuer, ſchwarzſeide⸗ 
nee Mantel für ein Wädchen von 10 bis 12 
Jahren um billigen Preis zu verfaufen,, und 
das Nähere vor dem Gendlingerthore linke 
No. 670. a.-über 1 Stiege rechts zu erfragen. 


11580. Ein hellbraunes Pferd, 16 Fäuſt⸗ 
hoch, fehr gut eingefahren, und ohne Sehler, 
ift um ſehr billigen Preis am Mar: Jofephs; 
plag: To. 38. zu verkaufen. 


11277. Mehrere fehr gute Biolinen, eine 
Alto Viola, dann einige Guitarren, darunter 
welge von Stauffer in Wien, find billig zu 
verkaufen in der Müllerſtraße No. 664. über 
1 Stiege links. : 


11200. In der Kaufingerſtraße No, 1028. 
find über 1 Stiege 3 Blumenfenfter, eine eis 
ferne Oberlichte nebft Hausthürflöffern und 
Bändern, dann eine große Hausfrippe billig 
zu verfaufen, 


11143. Ich gebe mir Die Ehre hiermit an« 
zuzeigen, daß ich mein Tuchlager ganz voll« 
ftändig affortirt habe, nnd Daher im Otandı 
bin, Jedermann nah Wunfb und zwar zu 
ſthr billigen Preiſen zu bedienen. 

Meine vorräthigen grau melirten Tücher 
und befonders Die Qualität in 4 Breite die 
bayerifhe Elle zu 2 fl. 24 Pr. verdienen ihrer 
Billigkeit wegen, befonderer Enpfeblung. 

David Neuftädter, Theatiner: 
ſtraße No. 1635. nähft der Poft. 


11220. In der Theatinerfirafe No, 73. 
ſteht ein folder Reifemagen mit allem Nöthigen 
billig zum Verkaufe feil, 

11528. Es liegen 1500 2 Kindergeld 
erſte Hypothek bereit, Du 


11517. Es find 2500 fl. als Ewigaeld oder 
erſte Hypothekpoſt auszuleihen. Dieb, 
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11284. Der Unterzeichnete hat feine Nieder— 
lage rheinbayerifcher Weine bei Hrn, Frz. Xav. 
Stießberger in Münden, Herzogfpital; 
gaffe No. 1141., für den Winter mit neuen 
ausgefuchten Vorräthen vermehrt, und em« 
ofieblt dieſelbe dem verehrlihen Publikum zu 
fortwährender geneigter Abnahme, Dbgleich 
in Folge des völlig mißrathenen Herdſtes die 
Weinpreife fehr bedeutend geftiegen find, fo 
bleiben doch die Preife in erwähnter Niedere 
lage für jetzt unverändert, und Der Unterzeiche 
nete fchmeichelt fi daher, die Zahl der Abs 
nehmer ftetd zunehmen zu ſehen. 

Speyar im November 1829. 


G. 8. Hilgard. 


Die Weine des Herrn Hilgard find forte 
während in gleicher Güte in detail bei mir 
du haben, und ich empfehle mich zu fernerer 
geneigter Adnahme von Diefen und au an— 
dern Sorten meiner Weine ergeben. Die 
Bouteillen find alle verfiegelt und mit Preis 
und meinem Namen verfeben, 

JM. Mößner, Weinhändler 
in der Hergogfpitalgaffe No, 1142, 








Verſteigerungen. 


11392. Am 15. kuͤnftigen Monats Dezember wled des 
Paplerbedarf der Lünigl. Lotto-Anftalt für das Etotso⸗ 
jaht 1873 im Lokale ber koͤnigl. Gentral⸗Lotto⸗Admi- 
niftration, Promenadeſtraße Ne. 1507. dahier, salva 
ralificatioac an den Wenigſtuehmenden jur Bicferung 
angelaffen werden. 

Dieſer Bedarf beſteht: 

1) in 160 Ballen weißem Kauzlelpovier von wenlg 
tens 15 Zoll in der Höhe und 183 Zoll in der Breite; 

2) in 80 Ballen [dwarjem KRonjeptpapier von we: 
nigft 143 Zell Höhe und 175 Zoll Breite; 

3) in 12 Ballen fhmargem SKongeptpapier von wer; 
wig 153 Boll Höhe und 21 Fol Breite; 

4) in 4 Ballen weißem Drudpapier, und endlich 

5) in 6 Ballen ſchwarzem Drudvapier, beide lehter⸗ 
Battungen vom Formaſe des weißen Kanzicipapiers. 

G6 wird nicht nur jede Papiergattung befonders 
yam Aufwurfe gebracht, fondern au, um die Kontur: 
veng zu ermelterm, über Pleinere Parthien des unter 4 
und 2 aufgeführten Bedarfes ein theilmeifer Abftrich 
verfuht wnd eingeleitet werden, Die Bedinguns 


gen, unter melden Anbothe angenommen werden, wird 
das Zommiſſtons Protokoll unmittelbar wor dem Lizie 
tationsafte befannt machen. 

Für auswärtige S teigerungss Liebhaber bemerkt man 
vorläufig nur, daß Duckaus porte: und Foftenfreie 
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Die erſten Stunden, von 9 Uhr Morgens anfan: 
gend, wird in Gegenwart der Lizitanten, fomeit fle ers 
—— wollen, Die Beſichtigung der elugefommenen 

apiermufter und der Abſpruch über Konkurrenz Fäpiar 
Brit durch Sachverſtaͤndige hart finder. 

Dre übrige Theil des Tages if dann dem Steiger, 
ungsakte feibit gewidmet, Wer daran Theil nehmen 
til, muß fi in Perfon oder durch Gemalthaber ein 
aefunden, und brauhbar erkannte Mufler bei dem 
Protokolle vorliegend haben. 

Derjenige alfa, welcher im Termine Fein Paplerı 
mefter vorgelegt, oder Deffen Mufter die Grpertens 
Drobe nicht beftanden hat, bleibt won der Steigerung 
über Die betreffende Paplergartung, oder nad lm: 
finden auch aanz ausgelhloffen. Mon mird zu diefem 
Ende bei jeder ge aeg wor der Steigung bie 
Namen derjenigen ablefen Taflen welche tonkurrenj« 
fähig befunden worden find. h 

Drdnungsmideigem Zudringen plebeg wird mit Gruft 
degegnet, und auf Papiermufler, welch⸗ set während 
der Gteigerung eingebracht werden mollen, durchaus 
feine Rüdfiht genommen werden. 

Die Sılußfiunde des Gemmiffions s Geſchäͤftes if 
4 Uhr Abends. 

Münden am 15. Rovembet 1829. 

Gommiffion der Pönigl. General:Lotto » Admi⸗ 
niftration. 
Pappenberger, Sefretär. 


11465. Im Bureau der unterferfigten Kommiiilon 
(Zwegbrüdenfiraße Mo. 225.) werden am 9. Dejem: 
ber heurigen Jahres Morgens 9 Uhr wiederholt meh · 
bolealtabren au dem Menlaftnebmen: 


VDE o ENEMTRRRIENGE BEEEEEERBEBFERUTEENED 9 WERE VI 
milde, Sanaper und Seffet, Geſchirrte von Kupfer, 
verſchlede ne MWerlieuge, Bug und andere Geile, fo 
Dichters andere Gegenſtaͤnde 

41289. Diraftag den 24. November werden am 
Rindermarkte Im Haslinger- Durkhaufe Ro. 641. im 
erſten Erodwerfe Vormittags von 9 bis 12 Uhr und 
Radbmittags von 3 bi 5 Hyr mehrere Mi.thfhaftsr 
Utenfilien, als: Tiſche. gie Seflel, Krüge, meflin: 
gene Pippen, Eopferne Betzen, Kleifhföde, Arügelär 
fen, Wurftmefiee und EGprigen, daun Aleidungsftüde, 
und ſo noch mehr anders gegen baate Brjahlung öfs 
fentlich verfleigert, und Raufsliebbaber hiegu singrladen. 





Verſchiedene Kundmahungen. 


“43466... Ga Dem Echuldwelen dee Anton Schüp 
Bohnkuticherd und Bierwirtps im der Au ift Dura 
Beihluß vom 12. Mai I. I. auf Gröfunng der Bant 
erkannt und Das Urtheil bereits inReibtötraftgerreten; #6 
merden demnad die geſetzlichen Ediktetage ausgefchrie: 
ben, und jwar: 

$) aur Anmeldung der Forderungen und Deren 
Nahmwelfungen auf Donnerttag den 6. Dejember 1. 5, 

2) gur Vorbringung der inreden gegen Die an— 
an Forderungen auf Samftag deu '9- Jin 
ner . . 

3) sur Schlußverhandinng auf Dienflag den 0. 
Februat und zwar für die Repiif bis Montag den 
22. Bebruar, und für Die Duplit bis Montag den 8 
nu k. 5. einſchluͤßig jedesmal Früh 9 Ur. 

mmtlidhe gerihtöunbefannte Gläubiger deß San: 
tirerö werden bieju unter dem Rechtenachtheile vor⸗ 





( 1320 ) 


1129%. Aus böchftem Anftrage der Bon, Regierung 
des Ifarkreiſes, Kammer der Finanzen vom 13. 1. M., 
wird der Keller im Regierungsgrbäude am Fiſchbrun⸗ 
nen Montag am 30. I. Ns. Bormittag zum Ziele 
Fünftigen Georgi öffentlich vermietget. Wer zu pach⸗ 
ten geneigt it, wolle fib am genannten Tage beim 
dleffeltigen Amte einfinden, 

Münden am 15. November 1829. 


Königl. Etadtrentamt Münden. 
3. Auffhläger, Rentbeamter. 


11545. Bei der unterzeichneten ——— ſind 
aus dem unter'm 15. Januar 5. J. zwiſchen der Re: 
gierung des Koͤnigreichs Polen und dem Handlungs: 
haufe S. 1. Fränkel in Warfhau unter Garantie Er. 
Majeftät des Kaifers von Rufland und Königs von 
Polen contrahpirten Potteries-Anfeiren, ParttalsDb: 
tigationen zu haben. Die Rückzahlung dieſes 
UAnlehend, welche mittelt Verlooſung vom nädften 
Monate März anfangend, jährlich mit bedeutenden 
Prämien {mie der ebenfalls bei Unterzeichnetem zu 
babende Plan deßhalb ausmeist) flart hat, alebt jedem 
Intereſſenten, neben dım Befige feines Kapitals, auch 
De Hoffnung zu ſehr bedeutenden Gemwinnften, Es 
wird noch bemerft, da das Antehen in polnifher Waͤh⸗ 
zung beiteht, daß ein polnifder Gulden 17 fr, im 24 
Gnldeni s Fuße ausmacht. 


Sof Hirſch Pappenbeimer, 
Großhändler, Neuhauferftrafe No. 1094- 


11401. Allen meinen Freunden und Odunern made 
ich hiemit befannt, daß ich meln bisherigeö Logis ver: 
laſſen, und jenes im der Knödelgaſſe Mo. 1425. zu 
ebener Erde bezogen habe, und empfehle mich wieder: 
holt zu BVerfertigung von Gold: und Jumelen, als 
auch von Graveur- und Siſeleur Arbeiten, ſerners zu 
feinjten Haararbeiten auf Elfenbein, wozu man das 
Türzefle Rindeshaar brauchen Fann. : 

Münden den 15. November 1829, 


Friedrich Dorring:. 


— — — 


11440. Empfehlung fransportabler Väder 

Um den vielfach geänferten Wünſchen der Titt. 
Hochberehtlen Deren Aerzte, und ber hoben, fehr ver: 
ehrten Kur: und Badegäfle Genüge zu lelflın, und 
meine Aufmerkſamkelt end mein unermüdetes Beflre 
ben zu beweifen, Daß ich weder Koften noch Mühe 
fheue, um jedem Vorwur fe der Unvollſtaͤndigkeit meiner 
Anftalt zu degegnen, "und den Tadel auch der miß: 
günftigften Rritler Rügen zu ftrafen, made ih hiemit 
die ergebenfte Anzeige, daß bei mir aud, mie z. B. 
in Paris, die transpottabeln Bäder gegeben werden, 
in der Art, daß alles zum Babe erforderliche in die 
Wohnung des Badenden gefhictt wird. 

Berner können bei ınir auch den Winter hindurch 
in geheigten Zimmern alle Arten won Bädern, wie im 


Eommer, zum Theil aud ohne vorausgegangene Be, 

flellung, zw jeder Stunde des Tages genommen werden 
Um recht zahlreichen Beſuch bittet ergebenft 
1%. Herd, Walburger, 

approbirter Apotheker und Befiger der 

Gefundbrunnen:, Kunflbode:, Kur: und 

Moltenanftalt, Arcis - Straße No. 230. 


11135- Indem wir Endesunterzeichnete einem hohen 
Adel und verehrun,swürdigem Publifum unfere ehrliche 
Verbindung nad die Fortdauer unferer Gefchäfte un: 
ter dee Firma: 

‚Georg Wollenmweber’s fel. Erben und 

»Karl Zahn, Golds, Silber: und Zu: 

»swelen»Arbeiter,« 
ergebenit anzeigen, fühlen wir unb zugleich verpflichtet, 
für das und feit vielen Gohren geſchenkte Butranen 
zu danken, und uns ju ferneren gürigen Aufträgen (im 
Gold:, Silber: und Jumelenarbeiten) mit der Ber: 
fiherung zu empfehlen, daß wir und bemühen werden, 
Reis eine bedeutende Auswahl folider und geſchmack⸗ 
voller Waaren vorrätpig zu holten, und zu den billige 
fen Preifen abzugeben. 

Minden am 9, Noveniber 1829. 

Karl Zahn, Juwelier, Cold: und 
Silberarbeiter. 

Magdalena Zahn, aeb, Schott, 
des ſellgen Georg Wollenmeber’s 
hinterlaffene Wittme, 


Tremden- Anzeige. 


Dom ı3. bis 22. November 1929 
Sm goldenen Hirſch. 


Dr. Bierfad, Dberfinanzratb von Darmitadt, Sr. 
Dr. Liebl, Oberpoftrath von Regensburg, Hr. Buts 
rand, Penfionde von Parie. Hrn. Gebrüder Baht, 
Edelleute von London. Fr. Eräfin Botoka, von Pe: 
tersburg. Hr. Lang, Edeimanı von Frankfurt. Sr. 
Dew, Wundarzjt von London. Hr. v. Hörmann, Vice: 
zum von Amberg. Dr, Zanoli, Partidulier von 

n. 











Sm ſchwarzen Adler. 

Hr, Dr, Unſchuld, von Prag. Hrn. Lechmann und 
Beffe, Kaufleute von Augsburg. Bra, Bergmann, 
Trimpop und Volk, Partituliers von Augsburg. 

3m goldenen Dahn, 

Hr. Paganini, Ritter und oͤſterr. Kammer-Birfuos 
von Wien. Hr. Gauriol, Ritter und Gefhäftsführer 
des Hrn. Paganini. Hr. Schämel, kon. HaN:DÄber: 
beamter von 


ürnberg. 
Ym goldenen Arena 

Hrn, Köberle und Hofmann, Kaufleute von Afdafler: 
Sura. Dr. Eberle, Partikulier von Augsburg. Sr. 
Baron v. Arter, Pönigl, Kämmerer von Regensburg. 
gr, Scheu 


Hr, Wintrih, Landrichter von Traunflein. 
rer, Zumelier von Augsburg. 
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Kirchdorf bei Haag. - 





Bepdlferungs- Anzeige. 


Gehorben find: 


Den 16. November. Dofepba Reil, Bierwirchfchafts: 
Päcterstochter, ı I. 13 T. alt, an den Folgen 
ſchweren Zahnens, 

BDiktoria Kuplınaler, Maurerpallersfrau, 50 I. alt 
an der Abzebrung. 

M, Anna Labick Oofmufitustogter, so J. alt, an 
der Dergwafierfucht. 

Magdalena Zahn, Jumeliersfrau, 40 I. alt, am 
jurüdgetretenen Friefel. 

Audolpbine Kette, Kaligraphie : Rehreräfrau der 
önigl, allerhöcften Familie, 45 I, alt, an ben 
Folgen der Pirnentzändung. 








alt, am Schlieimfieder, 

Georg Späth, Irrenmädter von Blefing, 28 I. 
alt, am Nervenfieber. 

Beno Bafleiger, Obfller von Gottſchalln, Ldg. Miet» 
47 . alt, an Brufmafferfugt und Qungen: 

rand. 

Raroline Wepfer, koͤnigl. Forftratbss und m. 
Flaanzminifterial » Sekretdes tochtet, 25 alt, 
am Nervenfieber mit Leberentzündung. 

Den 19. — Iofepha Bed, Maurerpalierstonter, 1 I 
3 M. 58 alt, an den bösartiaen Blartern. 
Seorg Shmidt, Taglöbner von Reitern, Bde. Bin 

Dau, 47 I. alt, am Mervenfieber. 

Klara Roͤhtabeck, Wirthotochter von Eibach, 59 I- 
alt an der Ser waſſerſucht. 

Xaver Roh, Schubflider, 50 I. alt, an der Ab: 
sehrumg. 


3 unehel. Rnaben. 


Wöchentliche Anzeige 
von der Münchner Schranne Dem 21. November 1829. 





Warzen. Korn. 
_ 0.1.70. lm. 
Sarffe! Egiffe 
Voriger Reit 48) Voriger Ren 56 
Reue Zufuhr ırösl Rene Zufuhr 789 
Ganzer Schransen: Ganzer Shranace 
1816 > 845 


and 
A Bertauf 1636 DHeutiger Berfanf 804 


leiden Re 180) Bleibe im Reh 4 
— neeile. | DBerfaufspreife. 


Gert oe. Daper, 
Shiflel, Baäftel,. 
Borlger RR 204] Boriger ReR 137 
Reue Zefahr 4425| Meue Zufuhe 1751 
Banjer Schraumas · Sanzer Schraunen: 
Rand 4627 Rand 1888 


Heutige Bertaut 4178 


Bleibt im ReR 449 
Derkaufspreife | Derfaufspreife. 


Deutiger Bertaut 1674 
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Berzeihniß 
der Preije der in der koͤnigl. bayer. Haupts und Refidenzfiade Münden nad einer Tare 
regulirten und nicht regulirten Viktualien, und fonfligen Werkaufs.: Gegenſt aͤnde. 
Den 21. November 1829. 
IV. Sleifihs Gattungen. V. Bien unb 









ander. Fluſſigke 
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Bekanntmachung. 
(Die Wohnungs⸗ Anzeige der Studirenden der hieſigen Univerfität betreffend.) 

11303. Jeder Einwohner, bei welchem ein Studirender der hie: 
figen Univerfität in die Wohnun Bi eng it, oder wird, hat 
binnen. drei Tagen der koͤnigl. Polizey- Direktion hievon Anzeige muͤnd⸗ 
lich oder ſchriftlich ſ n; zu machen; im Unterlaſſungsfalle wird gegen 
jenen die Strafe von. fünf Gulden. erkannt, und unnachfichtlic) voll: 


zogen. 
München. am: 18. November 1829. 
Königlihe Polizey-Direktion. 
v. Rinecker, Direftor. 

—— — — — — — — — 
11382. In: der Roſengaſſe Mo. 610. über 
mi ethihaften. 2 Stiegen —X iſt u fehr bequem eins 
11477. In einem Haufe in der Therefiens- ———— cc 

fraße find 3 Wohnungen im: tem, 2ten und — 
3ten Gtodwerfa, wovon jede 4 heigbareBim: ratza. Mm Rochusberge To. 1485. über 2 
mer, Küche, Opeifefammer, Garderobe, Magde Siegen: ift ein fbön meublirtes Zimmer, mit 
Pammer und alle übrigen Bequemlicfeiten ente der Ausfiht: auf den: Dultplap,. um 11/fl., ſo⸗ 


, 250 und 220 fl. jährlich zu Ge⸗ a. ri 
* an vermiethen.. Das —2 wird, ih: zu dediehen 





aan Ya Da radiale a Ma. 
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11392. In der Sendlingerfiraße No. 940. 
über 2 Stiegen vornheraus if ein ſchönes, 
beißbares Zimmer mit 3 Kreuzſtöcken, eigenem 
Cingange, mit Bett, Kanapee und übrigen 
Meübels verfehen, fogleich oder am 1. Dezem⸗ 
ber monatlih um 8 fl. zu vermiethen. 


11495. Sn der Rindenmacherftraße No. 1414, 
im 4ten Stockwerke ıft ein ſchön meublirtis, 
heigbares Zımmer mit eigenem Cingange an 
einen oder 2 Herren fanımt Betten für 7,oder 
9 fl. fogleich zu vermiethen. 


11491. In der Lerchenſtraße No. 63. ift zu 
ebener Erde eine Wohnung mit 3 heitzbaren 
Bimmern, einen Vorzimmer, Kühe, Magd: 
und Speififammer, dann Wafchgelegenheit und 
übrigen Bequewlichkeiten um 215 fl. zu Georgi 
zu beziehen. Ferner ift dafelbft eine Mezza— 
ninwobnung im 2ten Stocdwerfe mit 5 heiß 
barım Zimmern nebft Küche und Holzlege um 
den Jahreszins von 80 fl, am Ziele Grorgi 
zu vermiethen. 


11394. In der, Loͤwengrube No, 1401. über 
4 Stiege ıft ein fhön meublirtes Zimmer mit 
eigenem Cingange für 1 oder 2 Herren um 
9 und 12 fl. fogleich zu beziehen, 


11533. In der Karmelitenftraße No. 1440. 
ift ein heisbares , ſchön meublırted Zimmer 
vornheraus mit eigenem Cingange, mit oder 
ohne Bett, monatlib um 10 fl. am 1. Diyrm: 
ber au dezichen, und im 2Zten Eingange über 
3 Stiegen zu erfragen. 


11496. Am DBiftualienmarfte No. 579. über 
2 Stiegen ift ein meublirtes, heitzbares Zim— 
mer. mit eigenzm Eingange und Bedienung 
um 5 fl, zu vermiethen, und fogleich oder am 
1. Dezember zu bezichen. 


411497. Es it in der Sendlingerftroße No, 
059. an Der Sonnenfeite eine ſchöne Wohnung 
zu ebener Erde, jede erhöht, vornheraus mit 
2 heipbaren Aimmern, wovon eines ſchön aus: 
taperirt ift, und rücfwärts 1 heig: und 1 uns 
eisbaren Zimmer, Küche mit laufendem Wafr 
* Speifefammer, Holzlege, Keller und Speis 

er zu Georgi um 250 fl. jährli zu vermie⸗ 
then, und über 1 Stiege zu erfragen. 


11495. Im Thale Petri an der Hochbruͤcke 
No. 547. über 2 Stiegen ıft ein eingerichte» 
tes Fimmer um 4 fl monatlih am 1. Des 
zember zu bezichen, 





11503. In der Türfenftraße No, 466. uͤber 
2 Stiegen ift eine bequeme Wohnung mit 3 
Simmern, wovon 2 heisbar find, einer hellen 
Küche, Keller, Holslege und Waſchkäche, auch 
Sarten, um 73 fl zu vermitthen. 

11545. Im Haufe No, 70. an der Königins 
ſtraße in Der angenehmften Lage, in der Nähe 
de8 k. Kriegeminilteriums, find a) über zwei 
Ettegen eine ftöne Wohnung, beftehend aus 
7 Zimmern, einer Kammer, Küche, Keller und 
Speicher u. f. w. um 550 fl,, Dann b) über 
eine Stiege, mit der Ausficht in den engliſchen 
Garten, eine Wohnung mit 3 Zlaımsrn, einer 
Kammer, Küche, Keller und Speicher u. ws, 
um 190 fl., und eine Stallung für 4 Pferde 
ſammt Kutfherzimmer, Remiſe und Heubeden 
ſogleich oder am Ziele Georgi um TO fl. zu 
vermiethen, und zu ebener Erde zu erfragen. 


11500. In der Schönfeldflraße No. 106. 
über 3 Stiegen iſt ein heißbares Zimmer mıt 
eigenem Eingange fogleich für 4 fl. monatlich 
zu beziehen, 





11501. No. 1180. auf der Hundsfugel im 
2ten Stocdwerke find 2 ſchoͤn meublitte Zim— 
mer um O6 fl. monatlich zu vermiethen. 


11498. Am Heumarfte No. 735. iſt fogleich 
ein heisbared meublirted Zimmer um 6 fl. au 
vermicthen, und im iten Stockwerke zu erfras 
gen. 


11503. In der Türfenftraße (Marvorftadi) 
No. 467. ruckwärts ift eine Wohnung, biftes 
hend aus 5 geräumigen, heiß: und einem uns 
heigbaren Zimmer nebſt Küche und Holzlege, 
eingetretener Berhältniffe wegen, um den halb: 
jährlichen ins von 45 fl. am Fünftigen Fiele 
George zu vermietbhen;' jedoch Fann dieſelbe 
ſchon zu Joſephi bezogen werden, 

“ 11552. In der Sürftenfeldergaffe No, 990. 
über eine Stiege find ſchön meublirte Bimmer 
um 12 und 14 fl. fogleich zu beziehen, 
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verinicthen die Hausleute Dirfe Wohnung auch 
ferner, . 


41509. Bor dem Marthore No. 1322. find 1 
Etallung zu 7 Pferde und eine Remife zu 2 
Wägen für den Jahrerzins von 150 fl. au 
vermicthen, 


11518. Im der Sendlingerfiraße No. 921. 
find 3 Wohnungen um 100, 95 und 00 fl. zu 
vermietben, erftere fogleih und lestere am 
Fünftigen Ziele Georgi zu beziehen. Das Nä— 
bere ijt über eine Etiege da elbit zu erfragen. 


11530. In der Früblingsftraßfe No. 285. 
über 2 Stiegen ift eine Wohnung, beftehend 
aus 6 Aımmern, Küche, Keller, Holslege und 
allen übrigen Dequemlichkeiten um den Jahr 
reszins von 260 fl. zu Georgi zu besichen, 
und über eine Stiege zu erfragen, 


11542, Es find am Schrannenplage No. 150, 
ein Zimmer mowatlih um 4 fl. und ein laden 
jährlich um 40 fl., beide ſogleich zu beziehen, 
und im 3ten Siockwerke zu erfragen. 


11536. Ein aroßes, neu ausgemalted und 
ſehr fhön meublirtea, mit eigenem Eingange 
virfcbenss Zimmer iſt am Schrannenplatze No. 
604. um 12 fl. monatlich zu vermiethen, und 


über 3 Etiegen zu erfragen. 











11510, Unter den finftern Bögen No. 607, 
ift ein Laden bis Georgi um 12 fl._ au ver: 
mietben und fogleih zu beziehen. Das När 
bere ift unter denfelben Bögen No. 101. beim 
Dänderhändler Singer zu erfragen, 


11513. Ein belle, heisbared Zimmer vorn» 
—— und mit eigenem Eingange ift ſogleich 
ür 6 fl. zu beziehen naͤchſt Dem NAngerthore 
No, 794. über eine Stiege. 


11514. Im Haufe No, 29. an der Reſidenz⸗ 
ftrafie ift eine Ladenwohnung nebft Küche, gro—⸗ 
fer Holzlege, Keller und nötbigen Dequemliche 
Friten um den Jahreszins von 230 fl. au Der 
mietben, und am Fommenden Grorgiziele zu 


beziehen. 


11515. Am Promenabdeplage No. 1439. find 
2 ©tallungen famt Heuremife und Gedienten: 
zimmer, eine monatlich um 6 fl. und 5 R. au 
beziehen. 


1521. Gin großes Bimmer über eine Stiege 
mit 2 Betten it am 1. Dezember um 7 fr 
mit einem Bette um 5 fl., in der Sendlinger⸗ 
firaße No, 727. zu vermiethen. 


41517. Am Frauenplase ift ı ſchön meublir« 
te8, großes Zimmer mıt Sopha und Glapier um 
10 fl. und ohne letzteres um 8 fl. zu bezie⸗ 
ken. und in der Kaufinaerlirafe Mo, 1019. 
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11529. In der Weinftraße No. 122. find 1 
oder 2 unmeublirte Zimmer vornberaus, nebft 
Kühe und Kammer, für 7 oder 15 fl. monats 
lich zu beziehen. Das Nähere ift in der Glass 
handlung zu erfragen. 


11531. In der Sürftenfeldergaffe No. 087. 
über 4 Stiegen rüdmwärts ift ein heitzbares, 
mit einem Bette eingerichtetes Zimmer am 1. 
Dezember um 3 fl. 48 fr, monatlich zu bes 
ziehen. 


11506. Am Petersplage No. 630. über 1 
Stiege find 2 Bimmer, ohne Meubels um 5 fl. 
30 fr., oder ein Bimmer um 3 fl. 30 fr. nur 
an Herren zu vermieten. Das Nähere ift 
am Edladen am Petersplatze daſelbſt au ers 
fragen. 


11522. Es find im Sporergäßchen To, 1588, 
über eine &tiege vornheraus 2 Zimmer mit 
Kabinette, einzeln oder zufammen, mit oder 
chne Meubels, für 8 fl. fogleih au beziehen. 


11505. Unweit des Karlsthores in der Bay: 
erftraße No. 141. zu ebener Erde ift ein voll 
ftändig und elegant meublirted Zimmer vom 
1 — an monatlich für 8 fl. au bes 
sieben, 


11527. Im Scloffergäßchen vor'm Karlsthore 
No.132. ift eine Wohnung mit 4 Zimmern, 3 
heigbaren, Küchen, Keller und Commodité für 
130 fl. zu vermiethen. 


11520. In der Glodengießergaffe No. 1262. 
über 3 Stiegen ift ein ſchoͤn meub.irted Zim— 
mer vornberaug von 1 Deren um 6 fl. monat: 
lich, von 2 um 10 fl. fogleich zu beziehen. 


11502. In der Rocusgaffe No. 1487. über 
2 Stiegen links ift ein heigbared, meublirtes 
Atmıner mit eigenem Cingange am 1. Dezem— 
ber für 7 fl. zu vermiethen, 


11587. An der Brienner-&traße No. 13343. 
neben Dem Haufe des Herrn Generalen rei: 
teren von Halberg ift Über 2 Stiegen eine 
Wohnung von 4 Zimmern und 2 KRabinetten 
netit übrigen Bequemlichfeiten gu Georgi um 
200 fi. zu vermirthen, 


11519. In der Kaufingerfiraße No. 1024- 
über 2 Stiegen ift ein fhön meublirtes Zim—⸗ 
mer mit Alkoden monatlich um 10 fl. am 1. Dez. 
zu vermietben. 


11499. In der Prannersgaffe No. 1494. 
ift ein heitzbares, eingerichteted Zimmer am 
1. Dezember um 6 fl. zu besiehen. Auskunft 
gibt Der Hausdmeifter. 


11539. In der Amalienftraße No. 551.find 
über 1 Stiege 2 heisbare Bimmer mit Eins 
richtung um 8 fl. monatlih au Bermiethen, 
und am 4. Dezember oder auch fogleih zu 
beziehen. 


11382. In der Lederergaffe No, 207. über 
2 ©tiegen Fönnen 2 heißbare, meublirte Zims 
mer, eined um 5 fl., eines um 3 fl. fogleich 
oder am 1. Dezember bezogen werden, 


11369 In dem Haufe No. 211. in der 
Mafferitroße find mehrere Betten zum Schar 
fon, das Bett wochentlich um 24 Fr., fogleich zu 
vermiethen. 


11403. In der Floßſtraße No, 330. in der 
St. Anna: Borftadt ift über 1 Stiege ein fo: 
gig mit allen Bequemlichfeiten zu Georgi für 
120 fl. zu beziehen, und zu ebener Erde zu 
erfragen, 





11423. Im Singergäßchen über 5 Stiegen 
iſt eine Wohnung um 00 fl. jährlich zu vers 
miethen, und in der Theatinerftrage No. 1 
über 1 Stiege zu erfragen. 


11497. In der Sürftenfeldergaffe No. 1003. 
iſt über 2 Stiegen ein meublirtet Zimmer ſo⸗ 
gleich um 7 fl. au beziehen; auch kann ein 
ein Sortepiano Dazu abgegeben werden. 


11544. In der Eliſenſtraße No. 4. über 2 
Etirgen ift eine Wohnung, beflehend aus 4 
Nimmeen, 1 Salon, Küche mit Rüchenzimmer, 
Garderobe, Holzlege, Keller und Speicher um 
370 fl., entweder ſogleich oder zu Georgi, zu 
vermiethen, und das Nähere uber 1 Stiege 

zu erjragen. 
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auemiichteit zu Georgi um ben bardjaprigen 
Bind von 150 fl, zu. beziehen, und dafelbft im 
aten Stockwerke zu erfragen, 


11273. In der Prannersftraße am neuen Thore 
No. 1494. find an der Sonnenfeite im zten Stock⸗ 
werke 2 Wohnungen, mit allen Bequemlichkei— 
ten verfehen, um 350 und 300 fl. Jahreszins 
zu Georgi zu beziehen. Auskunft bierüber er⸗ 
theilt der Hausmeiſter. 


11543. Am Rindermarfte No. 647, Eins 
gang neben dem Gonditor Wagner, über 3 
Stiegen find 2 gut eingerichtete Zimmer um 
7 und g fl. ſogleich zu besiehen. \ 

— — — — — — —— 


Verlorne und gefundene Sachen. 
11535. Sonntag den 22. Nov. wurde ein 
von Seide gebäcelter Geldbeutel mit einer 
fildernen Schließe verloren, Der Finder wird 
erfucht, ihm gegen Erfenntlicheit an der Son: 
nenftraße No, 1290. au ebener Erde abzugeben, 


11516. Ein englifches Händchen, männlichen 
Geſchlechts, ſchwarz und geld gefledt, und am 
Halsbande mit dem Namen des Eigenthuͤmers 
verfehen, hat fih verlaufen. Derienige, dein 
er zugelaufen fenn follte, wolle «8 gegen Be: 
lobnung in der Ottoſtraße No. 251, über eine 
Stiege abgeben. 





ſchmeichte mir daher, des Dertrauens der vers 
ehrlichen Eltern um Re weniger unwürdig zu 
ſeyn, da mid zu diefem Unternehmen reine 
Liebe zu dem Berufe und vieljährige 


Erfahrung bierin ermuthigen. Der Lehrplan. 


liegt zur gefälligen Einfit in meinem Haufe 
vor. > 
Klara Alüh, geborne Pinzinger, 
Hofklaviermaherd:Gattin u. Pris 
vatlehrerin in der Brienner-Ötrase 
fe No. 338. zu ebener Erbe, 


11479. Ein Anabe von ordentlicher Erzies 
hung wird bei einem reinlihen Metier als 
Lebriing aufzunehmen gefuht. Er ift Fofts 
und wohnungsfrei, und zahlt, wenn er vers 
mögensios ift, auc Fein Lehrgeld. Das Weis 
tere im 


Aunfrage⸗ und Adreß - Bureau Münden. 


- aıa7a. Gin bi8 2 Knaben von 15 — 14 
Jahren, melden aus dem älterlichen Haufe 
Koft und Sclafftätte verabreicht wird, Föns 
nen bei dem Inhaber eines fehr einträglichen 
Grwerbes ohne Lehrgeld in die Lehre treten, 
Das Weitere im 


Anfrage» und Adref- Bureau Münden, 


41380. Zwei gebildete Frauenzimmer, welche 
in der Purarbeit erfabren find, Fönnen fogleich 
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dir deutichen ober Tateinifhen Sprache zu er: 
Iheilen, woau er.ficb durch eine gründliche 
Merbode frhr vortheilhaft empfehlen fann, Er 
wohnt in der Perufagaffe No. 37. über vier 
Etiegen, z 





Feilfhaften. 


11483. Bei Weinhändler Bertle in Auges: 
burg werden 9 weingrüne Stück Säffer, 19 
Gimer haltend, sit 10 Reifen von Eiſen; 6 
weingrüne Stuͤck Faͤſſer, 16 Eimer baltend, 
mit 8 eifernen Neifen, im Durchſchniitspreiſe 
von 15 fl. pr. Stuͤck, in Augsburg gelegt, 
verkauft. 





11185, Bei Antiquar Dr. Nagler, Altenhof: 
gaͤßchen No. 171, iſt ein neues Buͤcherverzeich⸗ 
niß unentgeldlih zu haben, 


11550. In der Fürſtenfeldergaſſe No, 087. 
über 4 Stiegen ift eine Kinderbettlade um 2 fl, 
42 fr. zu verkaufen. 





11507. Es find 1000 fl. Kindergeld:r auf 
ſichere Hypothek anszuleihen, und beim Apo— 
theker Hofmann an der Kaufingerſtraße ift 
das Nähere zu erfragen. 


411557. Cin wohl erhaltener Flügel, einige 
Deblgemälde, 2 polirte Gommobfäften von 
Tufbaumhols, ein großer Bratenwenter, ei: 
niges Aupfergefchirr, eıne Hänyubr mit einem 
Glodenfpiel, und ein eifirner Ofen find zu 
verfaufen im Mofentpale No. 650. im 3ten 
Stockwerke. 


11508. Man ſucht einen ſchönen, großen 
und feblerfreitn Kanon:Ofen, wie auch einige 
Gläfırkaften zu Faufen. D. Ueb. 


11311. Ein Eckhaus in der ſchönſten Straße 
von Munchen, worauf feit 35 Jahren eines 
der beften Gewerbe ausgrübt worden, ift aus 
freier Hand zu verfaufen und No, 86. in der 
Schwabingerſtraße zu erfragen. 

11371. In der Windenmachergaffe No. 1553. 
find eine Anzabl leerer Kiſten um billigen 
Preis zu verkaufen. . 


11284. Der Unterseichnete hat feine Tlieders 
lage rheinbayerifcher Weine bei Hrn. Sry. Xav. 


Stießberger in Münden, Herzogfpitals 


gaffe No. 1141., für den Winter mit neuen 
ausgefuchten Dorräthen vermehrt, umd em 
pfieblt diefelbe dem verebrlichen Publikum zu 
fortwährender geneigter Abnahme, Obgleich 


in Solge des völig mißrsthenen Herdſtes die 


Weinpreife ſehr bedeutind geftiegen find, fo 
bleiben doch Die Preife in erwähnter Nieder: 
loge für jegt unverändert, und Der Untergeichs 
nete fchmeichelt fi Daher, die Zahl der Ads 
nehmer ftet3 zunehmen zu fehen, 

Spener im November 1829. 


8. 5. Hilgard. 


Die Weine des Herrn Hilgard find fort: 
während in gleicher Gäte in detail bei mir 
zu haben, und ich empfehle mich au fernerer 
gencigter Abnahme von dieſen und auch ans 
dern Sorten meiner Weine ergebentt, Die 
Bouteillen find alle verfiegelt und mit Preis 
und meinem Namen verfeben, 

J. M. Möfner, Wiinhändler 
in der Herzogfpitalgajfe No. 1142. 


11402. Sur Ablöfung einer erften Hypotbek 
auf einem Haufe in der Stadt liegen, jedoch 
ohne Unterhändler, 2000 fl. bereit. Dag Ueb: 
rige ift zu erfragen in der Eowengrube No. 
1426, über 5 Stiegen. 


‚11971. Eine Parthie ausrrlefener Mahago— 
nie Mafer Sourniere, auch Nußdaum-, Kirfchs 
baum: und Ahorn: journiere, fo wie auch Ne: 
fonanzbols, und ein großer, etwas gebrauchs 
ter Fuͤßteppich find, alles ſehr billig, zu vers 
Faufen, und im Meubels + Magazin in der 
Prannersftraße No, 1506. zu befichtigen. 


11512. Mehrere Baupläne, an der Wurzer: 
und Ganalftrafe gelegen, find billig au vers 
Faufen. Das Weitere ift No. 80. in der Schwa⸗ 
bingerfträße zu erfragen. 


11528. 5000 fl. Ewiggeld zu 4 Proz. wers 
den auf ein Haus, das mit 10000 fl. in der 
Brandaffefuranz ſteht, und nur mit 6000 fl. 
vorgehendem Ewiggelde belaftet ift, bie Georgi 
geſucht. D. Ueb, 
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—Berſteigertungen, 


11480. Auf Andringen eines Gppothefgläubigers 
wird das Aaweſen dee Fubrnannscheleute Michael 
vd Anna Maria Srommer an der Karlsitraße No. 159- 
lit. g., aefhägt anf 4500-fl,, und mit 3100 A. Ewige 
geldlapital selafter, am Mitimoc den 25. Dezems: 
ber 1. 3. Bormittaas von 9 bis ı 2 Ihr, mad) 
& 64. des Dpporhekengefeged zur Öffentlichen Ber: 
RReinerung ausgrfeßt. 

Kaufluntige haben ihre Anbote um bie bemerkte 
Beit bierorts zu Protokoll zu geben, 

Den 17. November 1929. 


Königl. bayer, Kreis» und Stadtgericht 
Wuncben, 
Allweper, Direftor. 
Erdt, Acceſſiſt. 








11546. Auf Andringen eines Glaͤubigers wird das 
Anton Sprenglihe Anweſen zu Ismanning nunmehr 
um deittenmale der Öffentlichen Berfleigerung unters 


«lt. 

Daſſelbe beſteht: — 
5) —— zum k. Landrentamt Muͤnchen. 

i in dem einſtoͤdigen, gemauerten Wobnhauſe mit 


Stalung unter Ziegeldah im Saiguns: Breite iu 


900 N. ; 
in dem einftödigen, gemauerfen Austragshänd: 
> unter Echindeldad im Oalnnası Bei zu 
50 ſl. 
3) in dem hölzernen Stadel mit erg‘ Im 


W 
* —— Dei. Haus⸗ und Hofraum im 


SchigungssZerthe au 22 I; 


— 
b) Ludelgen. 
* ar Ba 


Anfäßige gewerböberechtigte Bürger, melche entweder 
der Komıffion ſchon bekannt, oder ſich über ihre Faͤhlg⸗ 
Peit, die bedungenen Fuhren leiften zu koͤnnen aushu⸗ 
meifen im Stande find, werden biezu eingeladen. 

Münden am 19. November 1929, 

Königl, Mititär: Local : Brrpflregd»Commilfion. 
Rikerl, Major 
Esert, Regiments Quartiermeliter, 





Berfhiedene Kundmahungen. 


11481. Amortifations: Defret, 

Mathias Huber, Privatier dabier, befag 2 Staats⸗ 
{hulden-Tilgungs:Speclaltaffas Obligationen, undsmar, 
die eine ad 2000 fl, No. 6599. Coons. No. 17191, 
ddo, Münden den 16. Dezember 1925., dDieandere, 
ad 1900 fl. No, 7279. Coons. No. 19395. ddo, 
Münden den 19. Aprii 1926. Beide Urkunden bes 
trıfen nur baare Anleben, enthielten nad 45 die 
Binszelt von den angegebenen Datum, und lauteten 
auf benannten Huber. 

Dieje Odligationen ind zu Verlurſt gegangen, und 
nah dem ſich die Negotianten L. ©. Pılientbal und 
Behrüder Lichtenttein durch gerichtliche Grfiionen dde, 
4. Sept, 1, 3. als dermalige Eigentbümer derfeiben legitie 
tmirten, fo wird auf Anrufen dieſer Geſſtonatien die 
Aufforderung an die Inhaber der dezeichneten Urkuns 
Den dahin erlaffen, Diefelben innerhalb HMonaten 
a dato biererts vorzulegen, und ihre Anfprüche bier 
rauf anzumelden, als außerdem gedachte Urkunden 
für Eraftlos erklärt werden würden, 


Den ı7. November 1829. 
Königl. bayer.. Kreis: und Stadgericht 
Münden. 


( 1330 ) 


11205. Aus hoͤchſtem Auftrage der Fün. Regierung 
bes Sfarkreifes, Kammer der Finanzen vom 13. I. M., 


wird der Keller im Regierungsgebäude am Fiſchbrun⸗ 


nen Montag am 30. I. Mts. Vormittag zum Ziele 
ünftigen Georgi Öffentlich vermiethet. Wer zu pach⸗ 
ten geneigt ift, wolle fih am genannten Tage beim. 
v ec en Amte einfinden. 

ünden am 15, Movember 1829. 


Königl. Stadtrentamt Münden, 
9. Auffehläger, Rentbeamter, 





Sremden-Anzeige, 





Dom 22. bis 25. Movember,, 


Im goldenen Hirfd, 

Hr. v. Herzog, Direktor der kal. würtemb, Ober: 

N:Adminiftration. Dr. Graf Jenika, von Wien, Dr, 

aithenge, ®. 2, prem. Rittmeifter, von Wien. Hrn. 
—— Boode, hannovera n'ſche Gardehufaren: Omfi⸗ 
nere. 
Imſchwarzen Adler. 

Hrn. Brazy und Schmidt, Negotianten Yon Nürns. 
berg. Hrn. Rudolph, Bechtl, Lelnftein und Lauffot,, 
Kaufleute von Srankfurt, 

Gm goldenen Hahn. 

Hr. Rleemann, Kaufmann von Schweinfurt. Hr. 
Baron 9. Dorned, von Bamberg. 

Sm goldenen Kreuz. 

Kr. ———— Müller von Hermannſtadt. Hrn. 
Sqhmidt, Morel, Mörlin und Aumüller, Kaufleute von: 
Augsburg. 

Im goldenen Stern, 
Hr, Dörflinger , Kaufmann von Nürnberg. 





Bendlkerungs- Anzeige. 





In vergangener Woche wurden 
Getauft: 
54 Rinder: 32 männl. und 22 weibl, Gefhlehts;. 


Getraut: 


Deno. November. Hr. Dr. Alois Prand, Privatdozent 
der hiefigen Univerfität, mit Fräulein Ida von 
Treft, koͤnial preuß. Hofrathötochter, 

Den 15. — Sebaftian Simon, Eteindruder, mit Ger: 
froud Tanner, Halbbauerstochter von Scheuern. 

—— Michael Wißmath, Ordonanzfeldwebel und 

ausmeifter im E Kriegsminifterium, Wittwer, 
mit Aunigunde Derfchberger.. 

Den 16. — Dr. Jatob Rreitmapr, ehem. Blerwirth, 
Wittwer, mit Anna Moria Reihenwalner, Webers 
tochter. von Pfarrkircen,. 

Den 17: — Pr. Anton Heim, bürgl. Aubergarfens- 
wirth, mit Rresjeng Grinner, bürgf.. Slogmeifters ,. 

PR Are ii 
r. Andreas Sifcher, bürgl. Rofoglioßrenner, Witt. 
mer, mit M. Magdalena Jullana Die, bürgl. 
Rothſchmidotochter von Nürnberg. 

Hr. Dr. Johann Nep. Geiger, Militär und prakt. 
Arzt beim I. Lin. Inf. Reaim, Körig, mie 
Marla Tperefia Pſchott, Hief. Bierbrauerdtodter. 

Den 19. — Joſeph Anton Jochner, Mildmann, mit 
—— Bauer, Dannenbauerstochter yon Altens 
erding,. 

Den 19. — Sr. RarlFutterer, bürgf. Schloffermeifter, 
malt M. Therefia Neufhmid, bürgerliche Handels: 
mannbtochter von Erding. 


Geſtorben findr 


Den 19. November... Rajetan- Sieber, Gorporal vom 
erften: Artillerie: Reaimente, von Simbad, 27 4* 
alt, am: nervoͤſen Schleimfieber. 

Herr Gregor Sidler, ehemal. churfürftl, Hofgeigen⸗ 
un Inftrumentenmader, 75 I, alt, an. Entträfs. 
ung.. 

Den. 20: — Theres Bug, Metzgerstochter von Kried: 
berg, 18. 9. alt, am Brand des Unterleibes, 

Vietotia Pilmaier, Pfarrkuiterersfrau, 59 3. 9 M.. 
alt, am Schleimfhlage und Bruftwafferfucht. 

Den 21. — Gin nothgetaufies Mädchen des Lönigl, 
Ingenteurs. und Profeffors Ludwig Friedrich Wolf, 
ram, 3 St, alt; 

Rofalia Roͤhrl, Mufilantenstogter, 35 J. alt, am 
der Buftröhrenvereiterung.. 

Marla Dellinger, Schäflerswittwe, 75 J. alt, durch 
einen Sturz verunglüdt, 

Den 22 — A Marla Köftter, Wirthotochter, 57 J,. 
alt, am. Bebärmbrand.. 
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. (Memontleung der leichten Gavalerle im Jalaunde betreffend.) 
j 11631. Nachftehende Entſchließung der königl. isregi ird biermi 
la Reis seat: fpliefung der Fönigl, Kreisregierung wird hiermit jur öfs 
Beſchloſſen München den 24. November 1829. E 


Magiftrat der Fönigl. Haupt» und Reſidenzſtadt Münden. 
, v. Mittermayr, VBürgermeifter, 
Weſtermayr, Sekretär! 


— + 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs vom Bayern. 
Nach einem Anſchreiben des k. 2ten Armee» Divifions:Commando zu Augsburg vom 
15, I. Mes. fol in Gemäßbeit eines Au-rhöcften Neferiptd vom 8. dieſes zur Ergänzung des 
diefijährigen Abganges an Pferden beim k. ten und 5ten Cheveaurlegers: Negimente eine ei⸗ 
gene Commiffion den Ankauf folder Pferde im Sfar-, Oder⸗ und Unter» Donaufreife bewerk | 
ftelligen. Bum Vorftande diefer Sommiffion wurde der Major v. Flotow vom k. alen Cheve aur⸗ 
legere⸗Regimente ernannt. 
Die Commiſſionwird am 
"a5. November zu Pfaffenhofen, 13. Dezember zu Miesbach, 


27. „ 3 Moosburg, 14. Fl „ Tölz, " 
28. P „Landshut, 36. 0. Weilheim und 

. ember Stoftberg, 17, " „» Schongau 4 
—— halten, * bir k. Polizeybehoͤr den Die Pferdezůchtner und Oeconomen ihrer 
Bezirke alsbald in ſidere Kenntniß zu ſetzen, und bei diefem, für das Land fo wohlthaͤtigen, 
und lange ſchon erfehnten Unternehmen diefelben zur Beibringung der zur leichten Gavallerie 
geeigneten ‘Pferde vor die Sommillion anzueifern, und der Gommiffion in ihrem Unternehmen 
on Handen zu gehen haben. 

Münden am 19. November 1829. 
arten ah CHfruliusitsh. 


= 
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bemerfdar iſt. Ihre Aufbewahrung erfordet daher die größte Borfiht, zur Beſeitigung vom 
Feuersgeſahr. Sie enthält eber'auch wenig oder Fein Kali, und Fann daher zu technifchen 
Zwecken, wie die Holzafche, nicht verwendet werden, 

München den 10. Noveniber 1829. 


‚Königliche Polizey- Direktion München. 


von Rineder, Direktor. 


(Die Behandlung des Hrurigen Srummets betreffend.) 

11128. Durch die andauernd fhlechte Witterung wurde das Grummet größtentheils 
ohne Hinlänglihe Trodnung in die Scheunen gebracht, und erfordert deßhalb zweckmäßige 
—— * — Aufbewahrung und Futterung. 

iefelbe befteht : : 

a) in wiederholtem Umſchlagen, Bermifgung mit. Futterſtroh, fhichtenmeifem Be 
fireuen mit Salz; 

b) Bei der Fütterung in Mifchung deffelben mit Hädsrling, in der Reihung von 
reinem Trinfwaffer an das Dieb, zur gehörigen Zeit und in binlänglichem 


Maafe. 
Die große Gefährde für die Sicherheit des Eigenthums und der Perfon im Unters 
laffunasfalle der empfohlenen Morfichtd » Maaßregeln wird den Betheiligten zur genügen 
den Aufforderung dienen, dieſem Uedelftande nachhaltig zu begegnen; Der Thätigfeit der 
Diſtrikts. Vorſteher aber vertraut man mit voller Zuverfiht Die Aufficht auf den Vollzug 
djefer Anordnung. 
München den 8. November 1829. 


Königliche Polizey - Direktion München. 


von Rineder, Dircftor. 


(Den Bierfag betreffend.) 
11653. Durch die Entfchliefung der R. Kreisregierung vom 17. d. Mis. murde der 
a Ganterpreid des heurigen Winterbieres, einfhlüßig des Lofals Malzauffchlages, 
au 





vier Kreuzer, einen Pfennig . 
für die Maß in biefiger Stadt feſtgeſetzt, was hiermit zur genaueften Darnahadtung amtlich) 


befannt gemacht wird, 
j München den 27. November 1829. 


Magiftrat der Königlichen Haupt: und Mejidenzftadt München. 
v. Mittermayr, Biürgermeifter. 
Mamer, Sekretaͤr. 


{Den Sintfuß der Eparkaffe betreffend.) 

„11652. Die biefige Sparfaffe war nur dadurd in den Stand gefeht, die eingelegten 
Rapitalien mit a Prozent zu verzinſen, daß ihre Kapitalien, welche fie bei der K. Staats⸗ 
fhuldentilgungs-Gaffe anlegte, au 5 Prozent verzinfet wurden, 

Da nun letztere dieſe Kapitalien gemäß Allerhöchſten Befehles vom 1. May d. 9. 
nur mehr mit 4 Prozent verzinfet, jo wird der Zinsſuß der Sparkaſſe nach erfolgter Geneh⸗— 
migung der K. Areisregierung vom 19. Man d. 2. ebenfalld au 4 Prozent berabgefest. Es 
werden daher alle, bei der Sparkaſſe angelegten Spargelder vom Anfange des gegenwärtigen 
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kauft werden dürfen. Diefes Berbot wird mit dem Beiſatze 

h sur gena 

in Erinnerung gebradt, daß man alle Schafe, welche En auf De Biefigen Viepmarkt € * 
bracht werden, wegnehmen, und den Eigentgümer derfelben noch befondsrs beftrafen werde. 


München den 24 November 1829. 
Magiftrat der Königlichen Haupt⸗ und Mefidenz-Stadt Muͤuchen. 
9. Mittermayr, Buͤrgermeiſter. 
. £ MWeftermayr, Sekretaͤr. 
Miethſchaften. ſteigt, und von Wohnung zu Wohnung um 
— 30 fl. in der Ars fällt, daß die geriugſte nur 

41567. In der Lömenftraße, nicht ferne von 190 fl. beträgt, ohne in Bezug auf die nöthige 
Der zu erbauenben Ludmwigsfirde No. 534. Bequemlichkeit den übrigen nachzuſtehen. 
find in dem daſelbſt in jeder Beziehung folid Gene Familien, welche mit nähftem Biels 

ebautem, gegen Mittag gelegenen, Haufe des daleldft Wohnungen beziehen , find in den 

nterzeichneten, bis zum Biele Georgi 1850 erfien 5 Jahren Feines Steigerung unters 
moblgetrodnete Wohnungen zu vermiethen, worfen. 

Diefelden find von mittlerer Größe, die Bei dem, daſelbſt zur Hanbhabun; der 
eine Hälfte mit 5, die andere mit 4 geräumis Drdnung und Sicherheit aufgeltellten , us⸗ 
gen, durchaus heisbaren Bimmern, beiten Kuͤ⸗ meifter iſt das. Nähere zu erfragen. 

Dr. Flefchuez, R. J. 


en und geſonderten Eommeditds verſehen. 
Die: zu Meder Wohnung gehörige fehr ge⸗ 
11547. Ne, 35. am MersJofepbepiab: find 
ückwärts für 





säumige Dee - Ben — Di ar 

nigftens. auf 4 ter Holz berechmeie 90 } 
2 , find in der Art abgefcloffen, daß dar Y a Zimmer t 

pur; vollkommene Sicherheit Des Eigenthums 

—2 ee re —— 11551. In ber Sendlingerftraße No. 905. 


8 9 ß 
ge narhhaus, nebft abaefhloffer in gtem Stodwerke sine fhöne, helle Wohs 
— ——— A Hm ühbriaen 
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21561. Ein heitzbares, ſchoͤn meublirted Zim⸗ 
mer monatlih um 4 fl., Dann eine helle Schlaf: 
elegenbeit monatlich um 1 fl. 30 fr. Fönnen 
Faleich bezogen werden beim Dettinger, Anopfs 
macher im Thale Petri No. 550, 


11660. Eine fehr ſchöne und bequeme Wohs 
nung mit 8 beigbaren Zimmern, hellen Küche, 
Eprifetammer, Speicher und Keller ıc. tit ir 
der Naͤhe Der Fönigl. Reſidenz und des Hofs 
gartens um den Jahreszins von 500 fl. ſo— 
gleihf oder am naͤchſten Georgiziele zu dezie⸗ 
ben; fie wird auch monatlib von jest an big 

ecrgi vermiethet. Das Nähere hierüber ift 
in der Brienner-Etroße No. 359. einzuholen. 


11564. In der Theaterfiraße Ns. 498. if 
w Georgi über 1 Stiege 1 Wohnung, beſte⸗ 

end: auß 5 heitz- und 3 unheigbaren Simmern, 
Küche und andern Brauemlichfeiten, mit oder 
ehne Keller, um 200 fl, zu vermiethen. Auch 
find in bemfelben Haufe 2 Gewölbe, Dad vor⸗ 
‘dere um 50fl. u. Das hintere um 40 fl. zu ver⸗ 
‚mirtber, Das Uebrige rechts über 2 Etieger. 


11574. An der Kaufingerfirafe No. 1606. 
im 3ten Stockwerke rechts ift ein Zimmer vorn: 
heraus, mit eigenem Cingange, ohne oder mit 
Meubels, um 6 oder 10 fl. Zu vermietben, 





— 


21570. In der Neuhauſerſtraße Mo. 1118, 
vornherans find 2 fchöne, bequeme Wohnun: 
ger, eire über 2 Stiegen um 300 fl. Jahres⸗ 
sing ſegleich, und eine über 4 Stiegen um 
220 fl. zu Georgi zu beziehen. 


11568. In der Eendlingerftraße Ne, 098. 
“Über 2 Stſegen rückwaͤrts ift ein mei lirtes, 
beisbares Bimmer ſogleich menatlih um 5 fl. 
du beziehen, 


11571, Am Särbergraden No. 1089., Eins 
aang der Sleifhbanf gegenüber, über eine 
Stiege ift ein meublirtes, heitzbates Rimmer 
monatlih um 6 fl. fogleich zu beziehen, 
‚11565. Im Schönfelde, dem k. Kriegömie 
eifterium argenüber,, find 2 Bleine Wohnuns 
gen für 120 und 100 fl. fogleich zu beziehen. 
Auch ift dafelbft ein ſchön meublirtes Zimmer 
monatlih um 8 fl, fogleich zu beziehen, 


11569. Ein unmeublirtes, heitzbares immer 
für Herren it in der Bendlingerfiraße‘ No, 
948. über 2 Stiegen für 4 fl. foglei zw bes 
sieben, — a \ 

11572. An der Fürftenfeldergaffe im Sattler, 
gäfden No, 992. im 1ten Stockwerke it ein 
meublirted Zimmer monatlıh um 7 fl. fogleich 
zu beziehen, z 


F 11575. Am Sebaftianspfage No. 739. find 
2 Wohnungen, 1 im 3ten Stodwerfe und 1 zu 
ebener Erde mit laden ıc. um 160 und 190jl. 
theils fogleich, theis zu Georgi zu vermietben. 


11566, Im Magiftratratp Wendling’fchen 
Haufe unterm ehem. Rufinityurm über 2 
Stiegen ift ein heigbares, meublirtes Zimmer 
Toaktia * n 1. U um 6 fl. mos 
natlih zu beziehen, er Eingang iſt der 
Fuͤrſtenfeldergaſſe gegenuͤber. sens in 


11557. Im Schoͤnfelde an der Königinſtraße 
No. 124. find 2 meublirte Zimmer um 6 fl. 
zu vermiethen. 


‚11668. In der Neupaufergaffe No. 1129. 
über 3 Stiegen nächft dem Karlsthore ift ein 
fhönes Jimmer vornheraus monatlih um Sfl. 
am 1, Dezember zu beziehen. 


11647. Am Srauenplage ift 1 fhön meublir. 
tes, großes Zimmer mit Sopha und Clavier um 
10 fl. und obne letzteres um 8 fl. zu bezie⸗ 
ben, und in der Kaufingerftraße No. 1019. 
in der Kleiderhandlung zu erfragen, 





11639. In der Perufagaffe No. 77. über 
3 Stiegen ift eine auf der Gonnenfeite gele⸗ 
gene Wohnung, wovon 4 Zimmer neu aus— 
gemalt find, fogleih oder zu Georgi um 
240 fl. zu vermiethen. Das Uebrige auf dem 
Var: Tofephsplage No, 38, über 1 Stiege, 


- 11658. Un der Brienner-&traße No, 1313, 
neben Dem Haufe des Heren Generalen Frei— 
berrn von Halberg ift über 2 Stiegen eine 
Wohnung von 4 Bimmern und 2 Kabinctten 
ic. zu Georgi um 200 fl. zu vermiethen. 
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ALVOS-. D AED TITTEN Un 
-2 Stiegen links ift ein heibbares, meublirtes 
Bimmer ‚mit eigenem Gingange ſogleich für 
fl, zu vermiethen. Es Fann auch an 2 Hers 
ten abgegeben werden. 


it60os. In der Thereſienſtraße Ne. 587, ift 
‘ein beisbaged, ‚meubliries und mit eigenem 
‚Eingange, perfehenes Bimmer wonatlich um 
6,1. ſogleich au besichen. . 


11581. In der Fürftenfeldergaffe Te. 987. 
Aber 2 Ctirgen iſt ein ſchones, gut menblirtes, 
‚heigbares Bimmer ‚mit eigenem Gingange vorn⸗ 
beraus monatlih um 8 fl. am 1. Dezember 
zu vermiethen. * 


Aiisot. In der. Türfenftrafe No. 345. find 
am Funftigen Biele Georgi 2 Wohnungen, jede 
aus 3 Zimmern, Alfoven und 2 Kammern, 
‚Küche, Keller, Speicher und Waihhausantheil 
beftebend, au besiehen. Der Zins beträgt über 
2 Stiegen jährlich. 170, uͤb · r 3 Stiegen 150f. 


11596. Im Edbaufe der Mällerfiraße No. 
657. bje. it. dber 5 Stiegen rechte ein ſchoͤnes 
-Bımmer vom 4 ober 2.Herren, jür-5 und Of. 
‚zu besichen. 

"41505. Am der Ecke der Kaufingerfiraße und 
Kia Terhsenrahend To. 1030. über 1 Stiege 


‚um 56 fl. zu Georgi au bejieben. 
here ift zu ebener Erde zu erfragen. 


über 5 Stiegen ein heitzbares, meublirtes, mit 
eigenem Eingange verfehenes Zimmer um 3fl, 
30 fr. am 1. Dezember zu besichen. 


11582. "y der Loͤwengrube No. 1408. über 
1 Stiege ift 1 ſoones, neuausgemaltes Rimmer 
mit ſchönen Meubels und gutem Bette für 
1 oder 2 Herren um 10fl. fogleich zu beziehen. 


11578. In der Haufinaerfirafe No. 1025. 
find 3 Wohnungen, eine vornheraus im 5ten 
Stodwerfe um 120 ‚fl. eine rüdwärts in bie 
Fürftenfeldergaffe um 90 fl.; die in dem Hof 
Das Näs 


11601. In der Müllerfiraße No. 51. a. über 
3 @tiegen vornberaus find 2 fehr angenehme, 
unmeublirte Zimmer, entweder einzeln ober 
sufammen, um 9 fl. monatlid ſegleich zu 


beziehen. 





11600. In der Marvorfladt, Arcis-Straße 
Mo.’ 221. über 2 Stiegen ift eine Fröne Woh⸗ 
nung: mit: 1 heiß» und 2 unheisbaren Jimmern, 
Küde und Holzlege um 90 fl. jährlich zu 
Georgi zu vermiethen. a 


11002. Nähft dem Zlarthore in der Herren⸗ 
ſtroße No. 310. über 3 Etiegen it eine Schlafs 
Galla manntlich un 2 Al 02 Er. -fnaleich 'a 


2 


( 1336 ) 


11606. In der Brienner-&trafie No. 323, 
d. find 2 Wohnungen, eine um 125 fl., Die 
andere um 80 fl. Jahres zins fogleicy oder zu 
Georgi zu vermiethen. 


11594. In der Müllerfiraße No. 661. lit. b. 
ift zu ebener Erde rüdmärts eine Wohnung 
für 80 fl. jährlich ſogleich zu vermiethen, 


11592. In der Burggaffe No, 179. Über 3 
Stiegen find 2 fchöne, heitzbare Zimmer mit 
Meubels, eines um 10 und eines um 6 fl. mit 
2 Detten, jedes mit eigenem Eingange monats 
lich fogleid zu beziehen. 


11589. In ber Barer-Straße No. 552. über 
eine Stiege find 2 fbön meublirte, heitzbare 
Bimmer mit eigenem Eingange, eines für 5 fl. 
48 Fr. und eines für 6 fl. 48 Pr, mit Eins 
fhluß der Bedienung, fogleih zu beziehen. 


11587. Bei einer foliden Samilie in Mitte 
der Stadt ift ein vollftändig meublirted und 
beisbares Zimmer mit Bett und eigenem Eins 
gange um den monatlichen Zins von 6 fl. for 
gleich oder am 1. Dez. zu vermiethen, D.Ueb, 


11579. In der Theatinerftraße Mo. 1646. 
it vornheraus im Zten Stodwerke eine Woh⸗ 
nung, mit 4 Zimmern und allen Bequemlichs 
Reiten verfeben, für 280 fl. zu Georgi zu bes 
iehen, und kann Vormittags von 10 — 11 

br, Nachmittags won 3 bis 4 Uhr befichtiget 
werden. Ferner ift rüdwärts im 2ten Stod» 
werke eine Wohnung mit 3 heitz- und 2 uns 
beigbaren Simmern, Küche, Holzlege, Keller, 
Gommobdite um 150 fl. zu Georgi zu beziehen. 
Das Nähere ift rückwaͤrts im Lten Stockwerke 
au erfragen, 


11604. Bei der Kreuzkirche No. 1211. über 
eine Stiege ift ein heigbares, meublirted Zims 
mer für 5 fl. fogleih au vermiethen. 


11624. In der Fürftenfeldergaffe No. 991. 
ift im erfien Stodwerfe ein meublirted Zim— 
mer monatlich für g fl. zu vermiethen, 


11611. Dor dem Angertbore im Eckhauſe 
rechtd No. 662. find 2 fchöne Zimmer, mit oder 
ohne Einrichtung, um 6 und 9 fl. monatlich 
am 1. Dezember zu vermicthen, , 


11612. In der Lömengrube No. 1404. Über 
eine Stiege rückwärts iſt cin Zimmer, mit 
Meupeld um 6 fl., ohne Meubels um 5 fl. 
foglei zu begiehen. 


11608. In der Maxvorſtadt, Mdalbertsftraße 
Neo. 699., find zu Georgi 2 MWopnungen ” 
vermiethen, eine mit 2 heiß» und 1 unbeigbas 
rem Zimmer jährlich um 65 fl. und eine mit 
2 heigbaren Zimmern ıc, jährlich um 50 fl. 


11619. Bor dem Karlsthore in der Baher⸗ 
firaße beim Lömenbrauef No. 139. ift über 5 
Stiegen rechts ein meublirtes Zimmer um 5 fl, 
monatlid fogleih oder am 1. Dezember zu 
beziehen. 


11615. Es if ein ſehr ſchön meublirteg, 
eigbared, mit eigenem Eingange verfehened 
immer um 7 fl. monatlih in der Dienerds 
affe No. 142. über 3 Stiegen vornheraus 
ogleich zu beziehen. z 


11616. In der Tpeatine-Schwabingerfiraße 
No. 80, über 2 Stiegen ift rin großes, fhön 
ausgemaltes Zimmer mit 1 oder 2 quten Bets 
ten für 12 — 13 fl., bequem für einen Han 
delsmann zur Auslaae, für ein Inſtitut oder 
3 Ausſtellung ſehenswuͤrdiger Sachen zu bes 
ziehen. 


11617. Sehr nahe am Iſarthore iſt am Ziele 
Georgi eine Wohnung über zwei Stiegen um 
den- Jahreszins von 72’. zu beziehen. D. U. 





11618. Sehr nahe am Iſarthore vornheraus 
find über eine Stiege 2 Zimmer, 1 heitz⸗ und 
4 unheitzbares, nöthigenfalld auch mit einer 
Küche, monatlib um 18 fl. zu beziehen, Man 
fieht mehr auf Ordnung und Reinlichkeit, ale 
auf große Miethe. D. Ueb. 


11663. In der Theatinerftrafe No, 61. über 
4 Stiegen find 2 heitzbare, mit eigenem Eins 
gange verfehene Zimmer, obne Einrichtung, 
einzeln um 3 fl. zokr. oder zufammen um 6fl- 
monatlich ſogleich zu bıziehen. Selbe würden 
ſich auch für eine Fleine Samilie eignen, ins 
dem im Falle auch eine Küche Dazu gegeben 
werden Fönnte. Das Nähere ift beim Gold: 
arbeiter zu ebener Erde zu erfragen. 


— 


) 


11629. Im Haufe No. 874. am obern An 
re ift eine Wohnung, welche aus drei fchön 
Htapezirten, heisbaren Zimmern, einem Vor⸗ 
mer, Rämmerchen, einer geräumigen Rüche 
bt, um den Jahredsind von 120 fl. zu vers 
‘en, und am nächſten Biele Georgi zu bes 
Ebendafelbft ift auch noch über eine 
ein großes, heitzbares Bimmer mit Rüde 
Jahreszins von 40 fl zu vermiethen 
leich au beziehen, 


Im Haufe No. 1447., der Herzogs 

gegenüber, ift in der oberften Etage 
eublirtes Eckzimmer, mit der fhöns 
+ und eigenem Eingange verfehen, 
ratlich fogleich zu beziehen. 


der Schwabingerfiraße No. 85. 

n redts ift ein fehr ſchönes 
Alkoven monatlih für 14 fl. 
etben, 


en oder 2 Herren find zwei 
am Dultplage nähft dem 
iſe No, 1323., mit oder 
, im 4ten Stodwerfe zu 
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11676. In der Lerchenftrahr No. 87. im Ed: 
hauſe über 3 Stiegen vornherauß ift 1 fehöne 
Wohnung mit 3 heitz- und 1 unheißbaren Zim⸗ 
mer, Epeicer, Keller, Speifefammer, Wafchs 
gelsgenpeit und übrigen Bequemlichkeiten um 
144. fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen. 


: 11630. Im Schönfelde der Oberngartenſtraße 
To. 95. find ein Zimmer nebft Schlaffabinette, 
mit Weubeld und eigenem Eingange, um 7 fl., 
und einzelne Zımmer um 3 und 4 fl. fogleich 
zu vermietben, 


11674. In der Lerchenſtraße No. 63. ift zu 
ebener Erde eine Wohnung mit 3 heitsbaren 
Bimmern, einem Borzimmer,, Küche, Magd⸗ 
und Speifefammer, Dann Wafchgelegenheit und 
übrigen Beguemligfeiten um 215 fl. zu Georgi 
zu beziehen, 
ninwohnung im 2ten Stockwerke mit 3 heiß: 
baren Zimmern nebft Küche und Holslege um 
ben Jahreszins von 80 fl. am Ziele Georgi 
du vermiethen. 





11495. In der Windenmacerftraße No. 1714, 
im aten Stockwerke ift ein ſchön meublirtie, 
heisbared Bimmer wit eigenem Gingange an 
einen oder 2 Herren ſammt Betten für 7 oder 
9,fl. fogleich zu vermisthen. 


11503. Zn der Türfenfirafe No, 466, über 
2 Stiegen ift eine bequeme Wohnung mit 3 
Rimmern, wovon 2 bheisbar find, einer hellen 
Küche, Reber, Holzlege und Wafchfühe, auch 
arten, um 74 fl. zu vermiethen. 


11075. In der Echönfeldfirafe No. 106, 
über 3 Etiegen iſt ein beisbares Zimmer mit 
eigenem Eingange fogleich für 4 fl. monatlich 
zu beziehen, 





114355. Im Mofentbale No. 717. ift eine 
febr bilde, arofe Wohnung von 5 heitzbaren 
Zimmern, jedes mit eigenem Eingange verfer 
ben, 4 vornheraus, nebſt Magdkammer, Küche, 
Speiſekammer, Holzlege, Keller, Speicher und 
großem Vorplatze nebit jeder mönlihen Ber 
aurmlichfeit zu Georgi um den halbiährigen 
Bine von 150 fl. zu beziehen, und dafelbft im 
iten Stockwerke zu erfragen, 


Serner ift daſelbſt eine Mezza— 


11490. Wegen fihnellee Abreife ift die Woh⸗ 
nung ın der Zurfrnftrafie No. 47). über eine. 
Stiege mit 4 [hin ausgemalten, heisöaren 
Aimmern und 3 eigenen Eingaͤngen, Kühe, 
Epeifefammer, Gyarderche, Ausguf, Commos 
dire, Epricher, Keller, Holjlege und nıif Be: 
nusung der Waſchkuche von jret an bis Bier 
orgi um 50 fl. ſogleich zu beziehen, und kann 
von Morgens 9 dig Nabmiltags 5 Uhr jedede 
mal durch die über 2 Gtiegen Wohnenden 
vergejeigt wirden, Ordentlihen Bewohnern 
vermiethen Die Daugleute Diefe Wohnung au 
ferner, 


31515. Am Promenadcplase No. 1439. find 
2 Etallungen fomt Heuremife und Bedientens 
zimmer, eine monatlich um_O fl. und 5 fl. zu 
beziehen. 





“ 11505. Unweit des Karlsthores in der Bay— 
erftraße No. 141. zu ebener Erde ift ein volle 
fRändig und elegant meuhlirtes Zimmer vom 
1. Dezember an monatlich für 8 fl. zu bes 
ziehen. 





11403. An der Floßkraße Ne. 330; in der 
Et. Anna: Vorftadt ift über 1 Stiege ein Los 
gis mit allen Dequemlichkeiten zu Georgi für 
129 fl. zu beziehen, und zu ebener Erde zu 
erfragen, 


11544. In der Elifenftrafie To, 4, über 2 
Stiegen ift «ine Wobnung, beſtehend aus 4 
—— 1 Salon, Küche mit Küchenzimmer, 

arberobe, Holzlege, Keller und Öpeicher um 
570 fl., entweder fogleich oder zu Georgi, zu 
vermietben, ‚uud Das Nähere über 1 Stiege 
zu erfragen. 


11560, Am Marimiliansplaße No. 1327. iſt 
Das ate Stockwerk (Mezzanine) mit 6 heiße 
baren Zimmern, jedes mit eigenem Gingange, 
1 Kabinette, Kühe, Speiſekammer, Keller, 
Epeicher nebſt übrigen Brauemlichfeiten zu 
Georgi für 2258, zu vermietben. Auch Fönnte 
ne abgetheilt werden, nämlich zu 140 und 
85 fl. 





11552. In der Kreuzgaſſe No, 1212, ift du 
ebener Erde eine Wohnung fogleih für 110 fl, 
iahrlich zu beziehen, 
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thern. ZUT DETIETBENR BURN nn 
nungen in Verbindung gefebt, und auch zus 
fammen oder theilweile foglrich bezogen wers 
den, Weiters iſt in dieſein Haufe über dren 
Etiegen eine Wohnung gegen deu Hof von 2 
beige und 2 unbeisbaren, balın Zimmern, 
Rüde, Holzlege und Speicher Kötpeilung um 
110 fl. Jabreszind, und 

ein beigbarer Laden mit daranftoffendem 
aropen Borhaufe, Küche und 2 Zimmern gegen 
den Hof, wovon eines beißbar. iſt, um 150 fl. 


Jahres zins zu Grorgi du vermieihen. D. Ueb. 


11661. Hinter der Hochbrücke im Thale am 
Germ No. 31. iſt im 2ten Gtodwerfe eine 
Wohnung um 115 fl. zu Georgi zu beziehen, 
Ghdendafeloft it auch eine Wohnung fonleih 
monatlich um 12 fl. ober halbjahrig um 150 N. 


zu übernehmen. : 


11562. No. 244. am Plasl über 2 Etiegen 
vornheraus ift ein Logis um 160 fl. zu vers 





* miethen , und das Nähere zu ebener Erde zu 


erfragen. Auch 2 heigbare Zimmer mit eiges 
nem Gingange über ı Stiege, eine® für 2 
Serren um 6 fl. monatlid , eines für einen 

eren um 4 fl. mit Bett und Meubels find 


fogleih au beziehen. 


41555. In der Schoͤnfeldſtraße No. 106. 
ID Arne im Sten Stockwerke eine 


* 


ee [[ Be 
gen gegitimatten. und Erflattung der Einrüs 
dungsgebuhr in ber Schaͤfflergaſſe No. 157 
über 2 Stiegen m Empfang genommen werden, 





11650. Eine yweigebäufige Taſchenuhr von 
Silver, mit broncener Kette und Walze, wurde 
verloren, D. Urb, 


11640. Freytog den 20. November wurde 


-in. der Glücks: oder Furſtenſtraße ein engliſches 


Fedetme ſſer mit zwei Klingen verloren. Der 
Sinder wird erfucht, felbes gegen Erkenntlich⸗ 
feıt von einem halben Kronenthaler b#i der 
Redaktion dieſes Blattes abzugeben, 


11657. Dom Himſelhauſe bis zum Eder'ſchen 
Kaffehauſe in der Prannersfirafe wurden 2 
Hefte Unterhaltungsblätter, betitelt: „Die Der: 
Iiner-Schnelpoft," 3. Jahrg. 1828. Dıe Monats 
Sept., Oftober u. Nov., verloren, Der Finder 
belirbe fie gegen Erkeuntlichkeit im Polizes Bus 
reau abzugeben. ’ 


— — — — — — 
Dienſt⸗ und andere Geſuche. 

11599. Es erbietet ſich Jemand zu, gründs 

lichem Unterrichte auf ber Guitarre, umd fiebt 


mebr auf anhaltenden Fleiß, als auf ein, fet- 
m XCIIXSBAEAAA Ganarar Mad 





( 
11010, Cinladung . 

Wir von den Herren Studirenden an 
ber k. Univerfität auf die ſchnellſte und billigfte 
Art Privat: Unterricht im Zanzen zu erbalten 
wuͤnſcht, beliebe fih anzufragen in der Send: 
Imgeritraße No. 943. ım erſten Stockwerke 
täzlıh von 8 — 9 Uhr Morgens, wo man 
mitteld einer eigenen, blos für dieſe Herren 
ganz allein, ausfhlüßligd anderer Perfonen, 
beitimmten Stunde, alle zweite Tage von 6 
— 7 Uhr Adends um Das merıatlihe Hono— 
rar von 1 fl. 12 Er. im fehe kuczer Zeit ale 
Tänze vollftändig erlernen Fann. — Frauen— 
immer wirden ganz unentgeldlid angenomr 
men. 


11576. Ich Unterzrichnete wuͤnſchte jungen 
Madchen in allen weiblihen Handarbeiten, 
als: in Näh-, Stick- und Strid:Arbeiten, Blu— 
menmacden, in Krepp:, Flor⸗ und neuer Bands 
Stickerei, wie auch in Mofaif, in Geide und 
Perlen y. f. w,, dann in Aleidermaden, Un— 
terricht zu ertheilen; wozu ich die gnäbdiafte 
Grlaubniß erhalten habe, welches ich einem 
hoben Adel und verchrliben Publifum erger 
benit anzeige. Wenn es verlangt wird, würde 
ich Den Unterricht im Haufe der Eltern ertheis 
len, und auch Denfelben in franzöfifcher Sprache 
vortragen. Uebrigens werde ih nad Kräften 
auf Die geiftige und moralifche Bildung der 
Kinder mitzuwirken fuchen, und fo dahin fire: 
ben, das Vertrauen der refp. Eltern zu ers 
mwırben und mich wurdig au erhalten. 

München den 17. Nov. 1829. 


Helene v. Ullbeimer, 
Dberft : Zufkig « Direktors : Tochter, 
wohnhaft auf dem Heumarfte am 
untern Anger No, 761. über eine 
Stiege. 


11625. Ein junger Mann, welcher das Gym⸗ 
nafium abfoloirg bat, ſchon einige Jahre bei 
einem Fönigl. Landgerichte zu Kanzleigefhäften 
Verwendet wurde, eine fehr bübfche Handſchrift 
befist, und überhaupt fehr empfcblungsds« 
würdige Beugniffe für fih bat, wänſcht bei 
einem der Föniql. Herren Appellationsgerichts— 
Advofaten als Schreiber unterzufommen. Das 
Nähıre im 

Anfrages und Adteß-Bureau München, 


1840 ) 


‚11523. Da ic die anädigfte Erlaubniß ers 
bieit, ein Privat: Inflitut für Mädchen errich 
ten zu Dürfen, fo gebe ich mir Die Ehre, einem 
hohen Adel und verehrlihen Publıfum ansus 
zeigen, daß ich mit Dem Zäner 1850 Diefe 
Eehranftalt beginnen werde. 


Schon feit vielen Jahren ertheilte ih ala 
geprüfte Lehrerin Unterricht in den Elemens 
targegenftänden und in der Mufif bei anfehn: 
lichen Samilien und mit autem Erfolge, und 
fbmeicyte mir daher, des Dortrauens der ver— 
ehrlichen Eltern um fo weniger unmärdig zu 
ſeyn, da mich zu dieſem Unternehmen reine 
Liebe zu dem Berufe und vieljährige 
Erfahrung hierin ermuthigen. Der Lehrplan 
liegt zur gefälligen Einfiht in meinem Haufe 
vor. 

Klara Kläh, geborne Pinzinzer, 

‚ Hofklaviermachere-Gattin u, Priz 
vatlehrerin in Der Brienner-Gtras 
fe No. 338. zu ebener Erde, 


11535. Der linterzeichnete macht bie erge: 
benite Anzeige, Daß er ſewohl in ale außer 
dem Haufe grundlichen Unterricht in der frans 
söfifhen und italienifchen Sprache ertbeile, im 
Haufe monatliib um 3 fl., außer'm Haufe um 
4fl. Er wohnt in der St. Annagaſſe am 
Kreuze No. 1252. Über 1 Stiege rüdwärts. 


Loudet, Spradlehrer. 


11556. Ein Knabe von 15 — 14 Jahren, 
von ordentlihen Gltern Pann bei einem ges 
foıdıen Schuhmachermeiſter dahier in Lehre 
treten.” Er würde Kolt und Logis von dem 
Meifter erhalten, Dagegen ein mäßiges Lehr: 
geld zu entrichten haben, Das Näbere im 


Anfrage: und Adreß - Bureau Münden. 


116:0. Ein conzefiionirte Kleidermacherin 
wanſcht Arbeit im Kleidermachen und Weiß: 
nähen um den billiaften Preis zu erhalten. 
&ie wohnt in der ©endlingerftraße No, 704 
üder 2 Dtiegen. 


11576. Au einer Schloß Oeconomie, nicht 
weit von München, wird big Lichtmeß eine Baus 
miilterin oder Danfochin geſucht. D. Ueb. 





( 1311 ) 


41480. Zwei gebildete Srauenzimmer, welche 
in Der Purarbeit erfobren find, können fogleich 
Befchäftigung erbalten; auch Eönnen 2 brave, 
arme Mätchen die Putzarbeit unentgeldlich 
erlernen. Das Uebrige in ber Refidensgaffe 
No. 52. 








Feilſchaften. 


11633. Zu verkaufen if: 

eine vollſtändige Krippe mit faön geſchnitzten 
Siguren von vorzüglihen Meiftern,, in Kleis 
Dung rei in Gold und Eilber, mit f&önen 
Tempeln, Häufern, Hütten, Waldung u. Gars 
ten:Anlagen, ſchoͤn gefchnigten Hoxuvieh, Pferz 
den, Ramelen, einer großen Wafferleitung mit 
Cascaden und Abfällen, dann zur Vorſtellung 
der Hodzeit die Servirung der Tafel con 
Silber mıt vellftändiger Kuchen: und Keller—⸗ 
Einrichtung. 

Alles zu ſehen und gegen vortheilbafte Be— 
Dingniffe zu erfragen in der Sendlingerſtraͤße 
No. 728. im iIten Etodwerke, legte Thure 
rechts. 





1 








11554. Drei, zunaͤchſt an einem Thore der 
biefigen Stadt gelsarne, Bauplätze, der erfte 
5000, Der zweite 7000, und der Dritte 800 
DO Schuhe enthaltend, find aus freierSand um 
annehbmbaren Preis zu verfaufın. Dad 
Nähere iſt zu erfahren im 


Anfrage: und Adreß-Bureau München. 


11667. Es ift ein Haus am altın Hofaäßs 
den aus freier Hand zu verfaufen, und Dad 
Nähere zu erfragen beij 

El. Rappolt, Fönigl, Advofat 
und Notar, Wittelsbacherplag 
No. 1339. über 2 Etiegen. 


11573. Ein beinahe neuer Ranonofen ift um 
biuiaen Preis zu verkaufen No. 600. im 2ten 
Stodwerfe am Schrannenplage, 

11613. 12,500 fl. werden als Ewiggeld auds 
geliehen, D. Ueb. 


— — — 


11613. Es iſt in Mitte der Stadt ſogleich 


eine reale Weingaſtgebers-Gerechtſame zu ver⸗ 


pachten. D. Ueb 


14 ’ 


11003. An der Mexverſtadt an der Sürflens 
firofe ıft cin Anwefen mıbfi Garten aus freier 
Hand zu verkaufen. Das Naäͤhere ift beim 
GEigenipümer Ne, (51. nädft dem Klögengars 
ten zu erfragen. 


11607. Sn einer der (hönften Etraffen der 
Mervorftedt ift win Haus um 5800 fl. zu vırs 
foufen, mweron nur 1860 fl. erlegt werden 
müffen, Näberr Ausfunft gibt Hr. Karl Kranz, 
Uhrmacher am Särbergraben , der Sleifhban? 
gegenüber. 


41500. 1600 fl. können auf te oder fihere 
Hypothek foaleih en pfangen werden. Das 
Uebrige bei Hrn. Mübhlberger, 








11801. Es fird im Eattleraöfchen No. 003. 
ein neuer, ziwc fipiger Etodimagen, eine nıur, 
Zyärnige Eharfe vrd sin nımer, 2fpänniger 
Wurfimagen zu verkaufen. 


116806. Gutes, warmes Dier befemmt 
man über die Gaſſe und im Haufe No. 148. 
in der Dienersgoffe im chemal, Hof-Geſchmei⸗ 
dimacherhauſe zu ebener Erde, 


‚11588. Ein aut erhaltenes Clavier (Sorte: 

yiano, von 5 Oktaven ıft um billigen Preis 
in der Neubaufırfirafe No, 1375. über cine 
Stiege zu verkaufen, 


11575. Eine arbrauchte, ober ncch in qutem 
Auftande befindliche, Rauctabatichneidbanf 
wird zu Faufen aefucht. Das Nahere im 

Anfrage: und Adrif: Burcau_ Münden. 


11577. Als erfte Poften werden 35,000 fl. 
auf ein hieſiges Haus ewigaeldweife zu 4 Pro⸗ 








‚sent gegen die vollkommenſte Sicherheit ohne 


Unterhändler aufzunehmen gefußt, D. Ueb.ı, 


h 11609. Gegen gerichtliche Sicherheit und an⸗ 
ehmbare Dedingniffe werden auf ein groößes 
Haug in Mitte der Stadt 1000 fl. aufzunche 
men geſucht. D. Ueb. 





11471. Eine Partpie Nufbaums, Kirfhbaum s 
und AbornzSourniere, fo au Nefonanzbodens 
bolz, find ſehr billig zu verfaufen, 
Meubels, Magazin in der 
1500. gu befichtiaen. 


L .... ) 


und ım 
Prannersflraße No. 
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11627. Cine Partbie unmittelbar aus Hols 
land gefommener Hyazinthen⸗Zwiebel von vors 
üglider Wahl und Stärke zum Treiben in 

öpfen oder Öläfern ıft das Stuͤck um 15 
und 18 fr. im Zten Stocdwerfe des Arügelbäs 
der: Haufes To. 720, ın der Eendlingerftraße 
zu verkaufen. 


11620. 1200 fl. werden auf ein ludeigenes 
Haus, in der Schähung pr. 2450 fl., auf srfte 
Hypothek geſucht. D. Ueb. 


11621. Einige leere Weinfäßer find zu dir⸗ 
Pauien, D. Ueb. 


11622. Cin Wiegpferd wird zu Faufen ger 
ſucht. D. Usb, bs 


11538. Mebrere fchöne Thür: und Senfters 
ſtoͤcke mit Glas und Rahmen find fehr dillig 
zu verkaufen. D. Ued. 











11645. In der Kaufingerſtraße No. 1022. 
Über eine Stiege find 3 Blumenfenſter, eine 
aſetne Oberlicte nebſt Hausthuͤr⸗Schleſſern 
und Baͤndern, Dann eine große Hauektippe, 
billig zu verkaufen, 


11672. Ein entes und fchönes Fortepiano 
von 55 Dftaven ıft um a8,fl. zu verfaufen in 
der Dieneregaffe No. 148. zu ebener Erde 
rechts. 


11665. Am Wittelsbacherplatze No. 1339. im 
Schneidermeiſter Lechnerfchen Haufe bein Schuh⸗ 
macher ift ein weißer Moirehut in Kommiſſion 
um 2 fl, zu verkaufen. 


11511. Ein Eckhaus in der Ichönften Straße 
von Wüncen, worauf feit 55 ehren eines 
der beften Gewerbe ausgeübt worden, ift aus 
freier Hand zu verkaufen und No. 80. in Der 
Schwabingerliraße zu erfragen. ’ 


11671. Gin großer Garten mit einem zweie 
Mödigen Gartenhaufe und mehreren Glashäu» 
fern im Echönfelde No. 67. an der Königine 
firafie ift entweder im Ganzen oder theilmeife 
in verf&iedenen Bauplägen zu verfaufen, und 
das Nähere im Haufe No, 248. in der Ottos 
firaße über 2 Etiegen zu erfragen, 





11556. Es if vor dem Iſarthore zwiſchen 
den 2 Jlarbrüden eine rei ” Munde 
Erde zu verkaufen, beftehend aus einem gro= 
fen Wohnzimmer mit großem Schlafzimmer, 
mit Morgen: und UAbendfonne verfehen, einer 
ars mn großer Holzlege. 

as Nähere ift zu erfragen bei Ignatz Dla 
b. Wälder, No. 364. dafelbft. SET 


11537. Ein wohl erhaltener Slügel, einige 
Debigemälde, 2 polirte Commodfäflen von 
Nußdaumbols, ein großer Bratenwender, eis 
niges Aupfergefchirr, eine Hänguhr mit einem 
Glockenſpiel, und ein eiferner Dfen find zu 
verfaufen im NMofenthale No. 650, im 3ten 
Stockwerke. 


11371. In der Windenmachergaffe No. 1553, 
find eine Anzahl leerer Kiften um billigen 
Preis zu verfaufen. 





Verſteigerungen. 


11559. Rünftigen Dienſtag, den 1. Desenber, wede 
den im dieffeiiiaen Lokale gu ebener Erde einige Ges 
mälde in vergoldeten Rahmen öffentlih gegen glei 
baare Bejahlung verfteigert. Der Anfang der Ders 
fteigerung it Vormittags um 10 Uhr, 

Am 22 November 182% 

Koͤnigl. bayer. Kreis: und Stadtgericht 

München, 


Klimeper, Direktor. 





Dipl, 


11480. Huf Andringen eines Dnpothefgiäubiget® 
wird das Anwelen der Zuhrmannsebeleute Michael 
und Acna Maria Krommer an der Karlsſtraße To, 15% 
lit, g., geſchätt auf 4500 fl., und mit 3100 fl. Gwige 
geldkapitat delaſtet, atu Mittwohden 25. Depema 
berl. 3. Vormittaas von 9 bis ı2 lldr, mad 

„63. dee Snporbefengefeges zur Öffentlichen Ders 
eigerung ausgrießt. 

Rauflufige haben ihre Anbote um bie bemerkte 
Beit hiererts zu Protofell zu geben, 

Den 17. November 1829. 


König. bayer, Kreis» und Stadtgericht 
Münden. 
Allmweper, Direltor. 
Erdt, Acceſſiſt. 
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11669. In Folge 
ftags ben 19. 
q 10 Uhr r 


en baare 
henden öffentlich verfteigert , 
laden werden 

ingaden den 17. 


ordinds Kanzlels 


Pal: 
von verfhiedener röße. 


und in befimmten 
des dem Muſter 
eifat auf Koiten 
müßte, und daf, 
Güte das Inläns 


I an Drt und Stelle, 
heben müfe, und ie 
icht entfprecheude ab 
üdgefendet werden 
n und bei aleicher 
ifat den Dorzua 
6. November 1829. 
Itung des Bönigli 
Uppellationsgeritt 


ages, werden Sams 


Itaie : Feblenbofe 
orjäglicher Schwert, 
Stüd an die Meiits 
wozu Haufsliehhaker 


fo dem königlichen 


November 192% 
von 
Militaͤr⸗ Fohlenhofs⸗In 


Schoch, Verwalter 
I Re unterfertiaten Kommiſſion 


9 ee Fe 


Bemeis:Dofumente bei dem Lönigl, mürtembergife 
Geriots Notar ate Nekarſulm —— —— 
widelaenfall⸗ dieſe Berlaſſenſchaft mad der telaments 
lichen Berordaung an die Erben, ohne allen weiteren 
Borbepalt, bloß unter den gefehlih, hinſichtlich der 

h nicht meldenden Grofhaftsgläubiger, überhaupt 
beftehenden Bejtimmungen ausgefolgt werde, 

Münden den 20. November 1829. 

Königl, bayer. Kreis: und Stadtgericht 
München, 


Allweper, Direkter, 
Hoͤller. 





11481. Amortifattons-Dekret. 

Mathias Duder, Privatier dabler beſah 2 Staats⸗ 
ſchaden Tilgungs-Specialtaffa: Dbli ationen, und mar, 
die eine ad 2000 fl. No. 6599. Boons. No, 17191. 
ddo. Münden den 16. Dezember 1825 dDieandere, 
ad 1880 fl. No. 7279. Coons. Ro. 19505. ddo, 
Münden den 19. April 1820. Beide Urkunden bes 
trafen nur baare Anleben, enthielten nach 45 die 
Zinszeit won den amgegebenen Datum, und lauteten 
auf benannten Quber. 

Diefe Obligationen ind zu Berlurft gegangen, und 
nach dem fih die Negstianten L. ©. Kılieathal und 
Gehrüder Uchtenſtein durd gerichtliche Gefiionen ddo. 
4. Sept. 1, 3. als dermalige aigenthümer derfeiben legitie 
wirten, fo wird auf Anrufen diefer Gefionarlen die 
Aufordberung an die Jahaber ber begeinmeten Urfans 
den dahin erlaffen, dirfeldeninnerbalb 6Monaten 


a dato bierorts vorzulegen, und ihre Anfprüde bier 
“ HOLT EL ats Irfuaden 


sl) 


ſich deliebiaft der neuen, - privilegirten Der tirungs⸗ 
Aujbalt des K. Lemburg auf dem Rındermarfte N9.0°9, 
mo au Shane m, a. wollene Kleıdunasitüde aufger 
ffir, Meire mw. d. gl. anf der Kchrfeite feiſch ges 
mwajjert, uud fomit wie neu retabiire werden, 


Pfänder auszulöfen. 


11655. Bey dem küntgl. vrivileg. Berfagamte allbier 
werden den 13. künftigen Mts. Dezember die im Jabre 
1028 vondem MonateSeptember liegen gebliebenen Pfins 
der, im Falle man folde längitens den 12. Dezember 
zuvor nicht auslöfen follte, mitteld der gewöhnlichen 
Lültation an den Meifibietenden verfauft werden; 
alle diejeniaen alfo, denen daran gelegen ift, koͤnaen 
ihre beliebigen Auftalten In Zeiten vorkehren. 


- München den 27. November 1829, 
Borzaga, Kaſſier. 


11539. Am Dienitag den 1. Dezember d. J. begins 
nen die öfentlihen Prüfungen an der hiefigen königl. 
Hedamnanſchule. 

Ste merden 4 Tage naheinarder von 10 bis 1 Uhr 
im gevlanihen Uhıfaale des allge weinen Keanken. 
biufes argrbalten, und enden mit Der Preifevertheilung. 

Zu dieſein Alte ladet hiemit geziemend ein, 

Minden den 24. November. 18:9. 


der Eönigl. Direktor der Sebammenfäufe, 
Dr. Berger. 


11580. Der Unter’eichnete beehrt ih hiemit antıts 
eigen, daß er am fünftiaen Sontag den 29, d. M. 
eine ſehr beliebte Harmonie: Mund bilt. Indem rr 
fih eines zablreihen Juforuches ſchmeichelt, durch reelle, 
yünftlihe und billige Bedienung dem Yutrauen, wo⸗ 
mit ihn feine verebrlihen Gönner beehren werden, 
in jeder Hinſicht zu entiprecben. 


©, Gareanio, 
Kaffetier in der Karisftrafe No, 202, 





11626. Heute Nachmittag iſt Hormoniemufit im 
Zivoliz es bittet um zahlreichen Beſuch z 


Karl Gaerth. 


11644. Unterzeichneter mache biermit oͤffentlich bel 
kannt, daß, wer meiner Frau auf meinen NamenGeld 
gelehnt hatunter 14 Tagen fih beimirmelden möchte, 
außerdem ich nichts mehr bezahle, 


Joh. Hedler, 
koͤnlglicher Poſtillon. 


11694. Leo Vaccano macht hiermit die gefälliafte 
Anzeige, daf fein früher in der Rofengaffe nebabter 


Laden fich gegenwärtig im der Theatinerſtraße No, 82, 
befindet, 


SGremden- Anzeige, 





Bom 25. bis 29, November 1829. 


Im goldenen Hirſch. 

Hr. Albert, Tänzer von Paris, Dr. Serbr, franı, 
Ingenieur von Paris. Sen, Gedruͤdet v. Hauer, Ins 
genteur Majore von Salzburg. Hr. Bels, engl. Edel⸗ 
mann von Londen. Hr. Martin, Maufmann son 
Genf, Ihre königl. Hoheit Die dr. Herzogin von Lucca, 


Sm fhwargen Adler, 


Hr, de Grochoſky, polaifher Proprietie von Paris, 
Hr. Eder, Edelmann von London, Hrn. Kreß, Sckard, 
und Lepper, Kaufleute von Kcanffurt. Sr. Domia, 
Priefter von Ragol. Hr. Gebrard, Kaufmann von 
Markbreit. Dr. Stuttgarter, Kouſmann von Kurth. 
Orn. Denrion » Bertier,„ Megotiant von Paris. 
Hr, Reuther, Kaufinonn von Lindau. Dr. dela Porta, 
Pattikuliet von Petersburg. Sr. Zwilchenbart, Par⸗ 
tikuller von Bafel. 


Im goldenen Dahn. 


Hr. Hornboftel, Kaufınann von Zurd. Hr. Loͤwen⸗ 
fin, Kaufmann von Regensburg, Dr, Fürſt Galtein, 
Faifeıl, ruſſiſch. Staartrath. Hr. Fotſt Troubepkol, fa f if, 
rufſiſcher Kollenienrath. Hr. Mac Joes, aeilıter 
Rath und Domberr von Ärgendvurg, Dr. Dambic, 
Partikuher von londen. Hrn. Sieniſt und Kalb, Kaufr 
leute von Würzburg. Hrn. Deaener und Franz, Pers 
tifuliere von Braunfhweig. Dr Prisji, Partifulier 
von Tegernfee. Dr. Magnus, Maler von Benrdia. 
Hr. Obermaier, Banquier von Augsbura. Hr. Sul 
zer, Kaufmann von Frankfurt, Dr. Rofher, Babris 
Eant von Straßburg. Dr. Dr. v. Haber von Haıfss 
rub. Dr, Basta, Kaufmann von Errafburg. Hr. 
Digermaler, Kaufuıann von Wien. 


Gm goldenen Freu 


Hr, Eder und Muffine , Edelleute von london. Hr, 
Zrombetta, Reastiant von Paris, Hr. Heyd Kauf⸗ 


mann von Ludwigsburg. Hrn, Baron v. Keffel von 
Potedam. 


Im goldenen Bären 


Hrn. Sickard, Julina Kaufleute von Odeſſa 
Hr. Görsmann, Landaerichto-Acceſſiſt von Hamel: 


burg. Hr. v. Schautoth, Junker von Reuburg an 
der Donau, 


Im goldenen Stord, 
Hr. Baman, Großhändler von Augsburg. 


Im goldenen Stern. 


Hr. Kögling, Fönigl, baleriſcher Ober halle und Zoll: 


beamter von Paßau. Hr. Buring, Partikulier von 
Wien, 
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m goldenen Löwen 


Orn. Abendang, von Roſenhelm. Hrn, Sellgmann 
und Maßenbacher, Weinkändler von Burghaslach. 








Bepölferungs- Anzeige 





Geſtor ben fin® 


Den 22. Nevember. Johann Laltenegaer, Kellner 
von Neumartt, 37 3. alt, am Schlagfluße. 
Sımon Fismann, Tagloöpnereſehn, 26 J. alt, an 
Konfutfienen. 
Den 25. — Goa Neumaler, Wirthswittwe, 77 J. alt, 
an der Braſtwaſſetſucht. 
U Maria Brüderl, Dieuſtmaad von Haag, 2dg. 
Waflerburg. 90 I. ılt, an Altersfhmäde, 
Balıhafar Karl Sn.dt von Foritenried, Log. Müns 
hen, 76 3. alt, ſterbend ins allgemeine Kranz 
Benbaus überbradt, 
Hr. Franz Niedermaier, bürgl. Bürftenbinder, 467. 
alt, au organiihen Fehlern der Bruſt. 


Den 24. — Seballion Buchner, Fuhrmannéſohn, 
103.2 M. 23 T. alt, am Nervenficber. 


Gebaftian Schotr, Taglühner, 52-9. alt, an der 
Bruſtwaſſerſucht und Leberverhärtung, 

Joſcpha Triebftein, Mautnerswittwe, 54 J. alt, an 
Verhoͤtungen im Unterleibe. 

Den 25. — Kotmas Maler, Brauknecht von hier, 31 I. 
alt, an der Luftröbrenfpwindfugt. 

Sofepb Erhardt, Taglühner, 51 3. alt, an Magens 
verhärtung und chronifchen Grdrewen, 

Den 25. — Anton Groͤß, Eönigl. Sderfifallmelfter: 
Etaböburreaudiener, 56 J. alt, an der Auftrührens 
fhmwindfucht. 

Joſerh Sedelmater, Lohnbedientensſohn, AM. 22T. 
alt, an der Keuchhüſten. 

Den 26. — Sebaſtian Rauch, Grodät von Pfreundt, 
Log. Nabburg, 40 I. alt, an der Lebervethaͤrtung. 

Balenttin Mangold , Feldwebel von der Garnifonsr 
Kompagnie, von Würleniagien, Ldg. Hilde, 499. 
alt, an der Lungenſucht. 








BDBerihtigaung. 

Im Polizevanzeiser Ro. gt. Selte 1312. Spalten: 
geile 1. 2, links, v.Ob., ift zu lefen : in der Kaufins 
gerftraße No. 1030, über 4 Stiegen, ſtatt 105. über 
sine Stiege. 





Wöchentliche Anzeige 


von der Münchner Schranne den 28. Tiovember 1529, 
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Berzeihniß 
der Viktualien-Preiſe in der Fönigl. —5 Haupt: und Reſidenzſtadt München, und 
« fonftigee DBerfaufs : Örgenftände. 
Münden den 28. November 1820. 
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Bekanntmachungen. 
(Die Wohnungẽ⸗ Anzeige der Studlrenden der biefigen Univerfltät betreffend.) 

11303. — Einwohner, bei welchem ein Studirender der hie⸗ 
ſigen Univerſitaͤt in die Wohnung —— iſt, oder wird, hat 
binnen drei Tagen der koͤnigl. Polizey Direktion hievon Anzeige muͤnd⸗ 
fich oder fehriftlich Telbjt zu machen ; im Unterlafjungsfalle wird gegen 
jenen die Strafe von nf Gulden erkannt, und unnachfichtlicd) voll 


zogen. 
München am 18. November 1829. 
Königliche Polizey-Direftion. 
v. Nineder, Direktor. 
(Die Bertpellung der Hundszeihen für das Jahr 1850 betreffend.) 

11696. Die Befihtigung der Hunde, und die Vertheilung der meuen Beiden für Dies 
friben wird in Dem Gebäude der Polisens Direction (Eingang in der Gruftgafle 
ju ebener Erde Nummer 11.) in den nachbeflimmten Tagen jedesmal von 8 — 12 Uhr 
Bormittage, und von 2 — 5 Ubr Nachmittags vorgenommen. 2 
Die Befiser von Hunden haben fih dabei In folgender Ordnung einzufinden: 

Aus dem Oraggenauer sDiertl an Montage den 14m, und Dienflag den ı5tm 


Detimber. 
ae erlın nen akt una Manneritaa den 17ten December. 





1 
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Die Ewpfananahme von Zeichen im Laufe des Jabres Fann tiılik in DBireau II. 
geſcheben, und daſelduu aum Aufflarung über Die als virloren, und zugrlaufen angez tg: 
ten, Dann über die eingefangenen Hunde erholt werden. 


Endlich wird. Lie Vererdrung über Die Lunde wiederholt zur öffentlihen Kenntnif 
gebracht. 


Münden den 28. Novemder 1829. 


Königliche Polizcy- Direktion Münden. 
| von Rineder, Direktor. 


Beine Majeſtät der König haben alleranätigfi zu befehlen geruht, daß 
Die bieher bei Verthelung der Handeztichen erheben Gebühr aufzubören babe, und ım 
Aufunft nur sine möffıge,, bie Auslauen für Die Verfirtianna der Zeichen und Die Roften 
tur Die Öffentliche Auificht ouf die Hunde, deckende Abgabe entrihtet w rden fol, Auulerch 
ſellen ober Die vöthige polizeyliche Auifiht auf Die Hunde, und Lie bieruber befichenden 
Vorſchriſten mit alır Ettenge gehandhabt werten. R 

Die unterzeichnete Behörde bat alle, aum Vollzuge dieſes Allerhöchſten Brfchlre 
notkwerdigen, nerdnungen getroffen, Dre über Die yolten’iche Aufſiot auf die Hunde 
rorbardenen Vorſchriften einer genauen Revifion unterworfen, und bringe nunmeahr mıt 
Genehmieung dir fonigl. Regierung des Iſarkretſes, Kammer des Innern, die folgenden, 
fur ten Stadtdezuk Dahier geltenden, Dellimmungen zur öffentlichen Runde, 


Jeder Bifiner eines Hundes dabiır muß auch in Aufurft für denſelben jährlich 
ein Zeſchen erheln, welches er en cinem Halsbande zu befefligen, und dem Thitre anzu— 
ängen bat. 
er Die allgemeine Austbeilung diefer mit fortlaufenden Nummern und mit der Jabres⸗ 
zahl verfeßenen Zeichen wırd jederzert am Anfange dis Jahres Dur Die Fönigl, Polizcy⸗ 
Direktion gefhehen. 


. 

Ein ſolches Zeichen muß für —— Hund erholt, und hieſuͤr gegen Beſcheini⸗ 
aung sine Getuhr ron 23 Kreuzer entrichtet werden, Gine Befreiung von dieſer Gebübr 
kann Tirmanden zuqrflanden werten, und es müffen auch fremde, wenn fie ıbre Hunde 
dohier ouf die Etraffe mitnehmen wolen, für dieſelden zueeft das vorgefgriebene Zuuihen 
crholen laſſen. 


6.3. 
Die Abgabe des Zeichens ſelbſt ſoll erſt donn geſchehen, wenn der Hund von dem 
Polisey + Threrarzie befichtiaet, und ale geſund eıfannt worden ilt, 
+... Hunde, welche der Wutb verdächtig, oder mıt onftidınden, rdrlbaften Krankheiten 
behaſtet fird, ſelleen zu dem Waſermeiſter aehrodt und tofehfi enıwedır aetödtet, edrr 
ouf Bırlaraın und Keſten des Eigenthumers bis zur cingetritenen gärzlichen Heilung abs 
gefondert verwahrt werden, 


a $. 4 g 
Die voraeführten Hunde werden genau deſchrieben, und, mit fortlaufenden Nammern 
beztichnet, in cin Verzt ichniß eirgetragen, Diefe Nummern ſtimmen mit den auf den ver— 
therlten Beichen befindlichen Nummern überein, 


« 5 
Der Reitraum, inner welchem jährlib die Vorführung der Hunde und die Erhe— 
lung der Zeigen für dieſelben geſchehen muß, mwırd jeterzeit Öffentlich bekannt gemacht 


werden, 





Känig baten alır 


erde, dıdındı Arie 
suhar ont die yus 


Belliege diult uch Fi 


A Darrande j0 


em tertlaniemde 
ut am Antanzt dit 


Von werbden, 


6. 8. 

Kann der Beſitzer des verlorenen Zeichens die bei der Entrihtung der Gebühr 
erhaltene D-icheinigung verlegen, fo wird Das Zeihen um 12 fr. ‚veradrriht, Jr Er 
nanglurg diefee Legitimasion muß Die fräpere Gebühr mit 24 Er. für Das Zechen enttich⸗ 
tet werden. cr 


$. 9. 
Der Beſitzer eines Hundes hat die Obliegenheit, demſelden die nöthige geſunde 
Nohrung zu verabteiden, ihm ein geeignetes Dvdad zu gewahren, und im Kranfheits: 
falle für deffen Heilung oder Uebergabe on ben Wafenmeilter Sorge zu fragen. 


. 10. 
Ale Hunde, welde, ſowobl in der Stadt als in den Vorſtädten auf die Etraffe 
fonmen, muffın mit den für fie ausgeſteuten Zeichen verfehen ſeyn. 


Es if. verbothen, Hunde in Die Rieden und Theater mitjunehmen, oder fie nad 10 
Uhr Nagte und vor 5 Upre Morgens berrenlos auf Der &trafle laufen au laffen. Auf 
gleiche Weife wırd Das Mitnehmen der Hunde in die Fleiſchbaͤnke unterfagt, 


* 12. . 

Hipine Hündinnen müffen zu ——— biſſiae Hunde abır, und Hunde von 
der arößırn Gatturg, Fang s und Megyerhunde, mit einem hinlänglicd dbefeltige 
tem und verwahrtem Maulkorve oder einer ſolchen ledernen Mauliperre verfehen 
werden. 

$. 13 £ 
Hunde zur Yrwahung dei Eigenthumes auſſer dem Hauſe 
müifen dieſelden entweder durch Anbinden 
durh fie nigt erſchrecket 


Cinwohner, welche ihre 
in Hofräumen oder Gärten verwenden wollen, 
eder auf andere Werfe fo verfidern, daß Die Borubergehenden 
oder beichadiget wurden Fönnen. 


d- 14, 
Jeder D finer eines Hundes ift verbunden, durch forafame Pilge und Auſſicht dem 
a mut nach Mörlid;feit entaegen zu wirfın. . 
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. 17T 

Die eriten Merkmale der —*— Wuth liegen vor, wenn der Hund traurig 
herum ſchleicot, ſich zu verbergen ſudt, Ohren und Schmeif ſinken läßt, trüde und maite 
Augen b-fommt, und das ihm vorgefrute Futter, ſtatt es zu genieffen, nur beriewt. 

Die Kennzeichen der ausgebrohenen Wuth beftebn Darin, daß Die Augen Des 
Hundes halb geöffnee und triefend,, die Haare empor gefträuht find, daß er mit ſchäumen⸗ 
den Munde und beraushängender bleifarbiger Zunge umherſchwankt, nicht m-br der Stim: 
me feines Herrn folgt, vor Allem, was glänıt, oder den Aaſchein einer Fluffigkrie Hat, 
licht, nicht mehr heult, wınn er geſchlagen oder verwundet wırd, und nad jeden Gegen» 
fland beißet, 


u: 18: 

Jeder Einwohner, welcher — Hunde befchädiget wird, hat hierüber uns 
verzüglid bei der könıgl. Polen: Direktion aus dem Grunde Anzeige zu erftatten,, da: 
mit der Hund Durch Den Polızey » Thierarze unterfucht und nah Defund das Weitere ver: 
fügt werde. 

Hunde, die fhon mehrmals Menfhen oder Thiere beſchädigt Haben, follen, nah 
förmlich hergeſtelltem Beweiſe ıhree Gefährlichkeit, zum Wafenmeifter gebracht und dafelbit 
getödtet werden, — 

— 

Feder Einwohner, dem ein fremder Hund zulauft, muß hierüber inner 24 Stunden 
bei der Pönigl. Polizen » Direktion Anzrige erliatten. ZA der Hund mit einem Zeichen ver: 
feben, und wird daſſelbe, nah Einfint des amtlıhen Regiſters, als richtig erfannt, fo 
foU der Eigenthümer fogleih hievon verftändiget werden, 

$. 20. ' 

Sindet fi aber Fein, oder ein unrichtiged Zeichen vor, ſo wird Der Hund entwe⸗ 
der demienigen, der ihn anzeigt, gegen Abnahm-⸗ eines Zeichens auf Verlangen zur eins⸗ 
weiligen Aufbewahrung überlaffen , oder zum Wafenmerfter gebracht, und daſelbſt nad 48 


Stunden, wenn ſich der Eıgenthämer nicht meldet, getödtet werden. \ 


+ 21. 
- Die vorfirhenden Beflimmungen ind ſowohl für alle hHiefigen Einwohner, als für 
Die dahier befindlihen Fremden verbindlich. a 
R Es werden gedrudte Eremplare diefer Befanntmahbung überall vertheilt werden, und 
jeder Gaſtwirth oder Einwohner dahier, welcher einen Sremden aufnimmt, iſt verpflichtet, 
denfelben hierüber geeignet zu belehren. Die Vernachlafſigung diefer Dpliegenpeit hat Die 
eigene Haftdarkeit zur Folge. 


$. 22. 

Hunde, die mit Feinen oder unrichtigen Beichen verfehen find, am verbothenen Or— 
ten fi einfinden, Nachts herrenlos hHerumlaufen, und durch Heulen die nächtliche Ruhe 
ftören , mit edelhaften Krankheiten behaftet, oder der Wuth verbäctig find, werden auf 
den Straffen eingefangen werden. 


6. 23, 

Es find zu diefem Zwecke verpflichtete, mit einem Vorweiſe verfehene, Fangknechte 
aufgeſtellt, welche fortwährend, ſowohl beim Tage als die Nacht hindurch, ihre Patrouil: 
fen durch die Stadt und die Vorſtädte zu machen haben. 

Diefe Sanaknechte dürfen in der Ausübung ihres Dienftes auf Feine Weife gehindert 
ober gar mifhandelt werden. . 24. 

Die eingefangenen Hunde werden an Den Eigenthümer, nad vorbergegangener 
Beſtrafung deſſelben, ‚Aurüdgrgeben. Waren aber Ddiefe Hunde mit feinen, oder unrichtigen 
Zeichen verfehen, fo jollen fie 48 Stunden bei dem Wafenmeiftet verwahrt, und hierauf 
bei nicht erfolgter Anmeldung des Eigenthümers dafelbft getödtet werden. 
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Anordnungen in Erinnerung gebramt + 
1) das Sahren mit Rellen ober Schellen⸗Gehänge beim Schnee, und» 
2) ,die Reinigung Der Trottoird vom Schnee, und das. Beſtreuen derfelben mit Saud 
bei Glatteis ift nicht zu unterlaffen ;, 
3) der Transport von Baumftänmen ohne Hintermagen, fowie 
4) die Verunreinigung, der. ©tadtbädhe durd Einwerfen von Bauſchutt, Treber, Gew 


berloh ober .anderm Unrathe ift firengftend verboten. 
Die Uebertreter werden unnahfihtli. mit den darauf gefegten ‚Strafen geahndet. 


Münden den 25. Jäner 1820. 
Königliche: Polizey » Direktion München. 
von Rineder, Direftor.. 


gg 


Mierbfhaften. 11685. Am Iſarthore No. 475; uͤher drey 
— —. Stiegen find 2 Bimmer mit Meubels um 4 
11677. Am MarsJofepbsplase NO. 39. der, Und: 5:fle.foglgich zu vermietpen, 


?. Reſidenz und dem Pf, Hoftheater gegenüber 
ift im 1ten &todwerfe eine Wohnung von 6 11685. Am Rindermarkte No. 641. find 
heigbaren Bimmern und übrigen Bequemlichs mebrere, ſeht angenehme, ‚mit · allen Brauams 
feiten um 350: fl- Jahreszins. zu Georgi du- liafeiten verfehene, und im empfehlenden 
vermiethen. .D. Ueb. Stande hergeftellte Wohnungen au 500, 260, 
— — 170 und 120 fl., dann ein fehr geräumige®, 
11686. . No. 13557. unter den - Bögen vor trocenes Gewölbe um 100 fl.; forsie_ eine 
dem neuen Thore rechts it ein leeres, heise ana nen bergerichtete &tallung zu 4 Pierde, 
bares Zımmer mit eigenem Eingange monat: nebft- Rutfcherzimmer um 80 fl. herr 
So 1:5 ar Kerischett, und entweder fogleih oder zu eorgi au bes 
ind eni 9 rtnf mehrere, alters: 


( 
11698. In der Brienner-&traße No. 1341. 
iM eine Wohnung im hintern Etodwerfe uͤber 
eine Stiege mit allen Dazu gehärin.n Bequem⸗ 
lichkeiten für 130 fl. jährlih am Ziele Grorai 
zu biziehen. Das Uebrige ift in Der Cotton 
kollekte Dafeldft zu erfragen. 


11706. In der Prannersgaffe No. 1494. 
ift ein heigbares, eingerichtetes Zimmer for 
gleih oder am 1. Jänner um 6 fl. zu beziehen. 
Huskunft gibt der Hausmeiſter. 


11689. In der Blocdengießeraaffe No. 1262. 
neben Dem Jofepbipitalthore uber 53 Stiegen 
ift ein ſchön meublirtes Bimmer vornberaus 
von einem Herrn um O fl. monattich, von 2 um 
10 fl. ſogleich zu beziehen, 


11705. In der Rifidensftraße To, 59. über 
eine Stiege find 2 menblirte Zimwer vorns 
beraus und 2rückwärts, erfiere um 20 fL, 
letztete um 12 fl. ſogleich zu deziehen. 





1701. Am Martbore links No. 1559. im 
iten Haufe mit den Arfaden ift zu Georgi 
eine icöne Wohnung über 1 Stiege von 6 
Zimmern, mit der Ausſicht auf den Dultplatz 
um 360 fl. zu vermiethen, und im zten Stock⸗ 
werke zu erfragen, 


11704. Zn der Hexzogſpitalgaſſe No. 1141. 
ift an der Sonnenferte über 2 Stiegen eine 
ſehr geräumige Wohnung mit 4 Zimmer toms 
heraus, 3 Zimmern ruckwärts nebft Sammer, 
Keller und übrigen Bequemlichkeiten, um dem 
Jahreszins von 450 fl. am nachſten Ziel⸗ Ge⸗ 
ori au beziehen, und das Uebrige beim Haus— 
eigenthümer zu erfragen. 





11700, Unter den finftern Bögen am Schrans 
nenplage No, 604. iſt am Ziele Georgi ein 
Laden um 65 fl. zu vermietben. Das Nähere 
iſt daneben ım Priechlerladen zu erfragen, 


11714. Zwei febr fchöne, helle, trockne und 
bequeme Wohnungen mit 4 heikbarın Rims 
nern, Alfoven, Küche, Speich⸗r, Keller, Holz⸗ 
lege ic. find, die eine über 3 Stiegen für 250fl, 
die andere über 4 Stiegen nm 2300 fl. an «ine 
ſolide Samilie zu Georgi zu vrrmirtben. Das 
Nöpere iſt in der Theatinerſtraße No. 00. zu 
ebener Erde zu erftagen. 
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1699. Am Färbergraben No. 1070. ift eine 

Wohnung um 60 fl. zu Georgi zu vermiethen, 
Das Nahere iſt beim Dauseigenthiner uber 
eine Stiege zu erfragen. 
‚11695. Im Schrammengäßben No. 97. fl 
eine Wohnung um 150 N. au Grorgi gu ver: 
misthen, und beim Daugeigentyumer zu ebener 
Erde zu erfragen. 





11094. Im Thale No, 517. an der Hoch— 
brucke ift am 1. Jänner ein meublirtes, heitz⸗ 
bar+6 immer mit eigenem Bingange um den 
monatlıhen Zins von 6 fl. zu vermietben, 
und au ebener Erde im Gewölbe zu erfragen, 


11692. Gleich am Gingange von ber Fuds 
wigsfraße in die Therefienfiraße ift über $ 
Etirgen eine ſhöne Wohnung um20ofl. Jah: 
reszins zu Georgi zu beziehen, und zu ebe⸗ 
ner Erde No 589. b. zu erfragen. 








11690. In der Sendlingerftraße No. 727. 
über eine Stiege rückwärts ift ein fdiens«s 
Bimmer, mit 2 Betten um 7 fl, mit einem 
Bette um 5 fl. ſogleich zu vermiethen. 


11093. Im Haufe No. 35. in der Rumfow 
terftraße vor dem Jfarthore find 3 Wohnuns 
gen um 00, 125 und 150 fl. nebſt 2 Stal⸗ 
lungen um 48 und Gofl. su vermiethen, Das 
Nähere ift zu erfragen bri 

Sranz Lindauer am Rindermarkte. 

11708. An der Neuhanfergaffe No. 1112, 
über 2’ Stirgen vorrheraus ift ein großes, 
Bimmer nwebſt Nebenzimmer, beide fpalirt und 
ſchön meublirt um 10 fl. au beziehen, 





11697. In der Dttoftraße No. 248. a. iR 
au ebener Erde cin austapezirtes, mit fihönen 
Meubels verſehenes Zimmer an einen Herrn 
um 12 fl. fogleich zu vermisthen, 


11736. In der Weinftraße No, 122. find 1 
oder 2 unmeublirte Zimmer vornberaud, nebſt 
Küche und Aammer rückwärts, für T oder 15 fl. 
monatlich zu beziehen. Das Nähere ift in der 
Glas handlung zu erfragen. 
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11725. In der Herrenftraße vor dem ars 
tbore No. 311. Über eine &tirge iſt ein ſchön 
meublirtes Zimmer um gfl. monatlich fogleich 
zu beziehen. 


411551. An der Rofengaffe No. 1005. iſt 
zu Georgi eine Wohnung um 180 fl. su vers 
mietben. Das Nähere beim Hauseigenthümer. 


11712. In der Löwengrube No. 1401. über 
eine Stiege if ein meublırtes Zimmer, von 
einem Heren um 9 fl, von Herren um 12 fl. 
ſogleich zu beziehen. 


11717. Vor dem Ifarthore nächft dem Adel⸗ 
mann in Der Herrenftraße Mo. 321, ıft em 
meublirtes Zimmer monatlich für 5 fl. zu ver: 
miethen. 


11735. In der Kaufingerſtraße No, 1610: 
ift ruhwärts eine Wohnung von 3 bein: und 
2 unheigbaren Zimmern ſammt "übrigen Be— 
quemlichfeiten um 280 fl. su Georgi zu ver- 
miethem. Auch tft ein Yaden um 100 fl. fo: 
gleib zu beziehen. Das Nibere iſt zu ebes 
ner Erde beim Bäder zu erfragen. 





11738. Um obern Anger No. 833. über 1 
Stiege vornheraus ift ein helles Firmer mit 
eigenem Cingange, Bett und Meudels um 
4 fl. 30 Fe, monatlich fogleich zu beziehen. 


11716. Es if in der Kanalftraße vor dem 
Iſarthore No. 45. über eine Stiege eine ſehr 
fhöne Wohnung, baftehend aus 3 heitr und 
einem unheitzbaren Aimmer, Küche, Keller und 
Übrigen Bequemlichfeiten um 142 fl. jührluh 
zu vermiethen. 


11733. Ein großer Laden, unmeit des Dult: 
plages, ſehr dienlich zu einer Niederlage, iſt 
während der Dult um 40 fl. oder bis Georgi 
1850 monatlih um 20 fl. zu vermiethen. 


11726. In dem fogenannten Koch Gruber: 
fchen Haufe No. 310. in der St. Annavor— 
ftadt uͤger eine Stiege ift eine Wohnnng, des 
ftehend aus einem geräumigen, heitzbaren Zins 
mer nebſt Küche und Holzlege für 23 fl. jahr⸗ 
lich zu oermiethen, und fogleich au beziehen. 


11732. Vor dem Sendlingerthore links im 
Rondele No. 3 Uber 2 Zttegen ıft ein be 
ſchönes, geraäumtges, heitzbares und weußlir- 
tes Zimmer mit Kanopee, vornheranus, mit eis 
genem Eingange um 19 fl. menarnım ſogleich 
am beziehen, 


41720 In des Theatinerfirafe No. GM 
ift vornheraus im Zten Steckwerke cine Web: 
rung, mit 4 Zimmern und allen Brauemlich 
Reiten verfeben, für 280 fl. zu Georal zu be 
ziehen, und kann Dormittage von 10 — 11 
Uhr, Nachm'ttaas von 3 bis 4 Uhr brjichtiart 
werden. Ferner ift rucwärts im Ren Stoeck 
werke eine Wohnung mit 5 heiß: und 2 une 
beigbaren Bimmern, Kuce, Holzlege, R-Uer, 
Eoınmodite um 150 fl. zu Georai zu briichen,. 
Das Nähere iſt rucdwarss im 2ten Steckwerde 
zu erfragen, 


r1719: Am Sranenplane ift 1 fhön meutlir 
tes, aroes Zimmer mit Zopba und Glavier um 
10 fl. und ohne lentires um 8. fl. und eines 
rüdwärtsum.fl. zu brziehen, Bride find ın Der 
Kaufingerfiraße Mo. 1019. in Der Alsıderhands 
lung au erfragen. 








11652. In der Rochusgaſſe No. 1487. über 
2 Stiegen Unks ıft ein beigbares, meublirtes 
Rimmer mit eigenem Eingange fogleih für 
Tf.zu vermiethen. 

11728. In der Windenmacerftraße No. 1214. 
im 4ten Stodwerfe ıft ein ſchön meublirtee, 
heisbares Zimmer mit eigenem Eingange an 
einen cder zwei Herren monatlıh für G oder 
3 fl. feglesch zu verntiethen. 


11574. In der Kaufingerfirofe No. 1606: 
im 3ten Stockwerke rechts ift ein Zimmer ver: 
beraus, mit eigenem Gingange, obne odır mit 
Meubels, um 6 oder 19 fb. au virmietben. 





— 


11544. Sn der Elifenflrafe To, 4. über 2 
Stiegen ift eine Webrung, beſtehend aus 4 
Pimmern, 1 Ealon, Küche mit Kucherzimmer, 
Garderobe, Holzlege, Keller und Speicher um 
370 fl., entweder fogleich oder zu Georai, zu 
vermiethen, und das Nähere über 1 Stiege 
zu erfragen. 
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Hub iſt Dafelbit ein fon meublirtes Zimmer 


monatlich um 8 fl. ſogleich zu bestehen, 





11533. An Rindermarfte No. 647., Eine 
gana neben dem Gonditor Wagner, über 3 
tiegen find 2 qut eingerichtete Zimmer um 


⁊ und 9 fl. foglerch gu beziehen, 


11596. Im Eckhauſe der Müll⸗rſtraße No. 
657. bfe. ıtt Aber 3 Stiegen richte ein ſchoͤnes 
Yiımmer von 11 oder 2 Herren für 5 und Ofl. 
zu beziehen. i 


1671. Vor dem Karlethore links No. 1504, 
if eine belle Wohnung zu Georgi für 00 fl. 
gu vermiethen. Die Anfrage ift zu ebener 
Erde beim Hauseigenthumer au machen, 
11629. Im Haufe No, 874. am obırn Ans 
ger it eine Wohnung, welche aus drei ſchoͤn 
austapesirten, heitgzdaren Zimmern, einem Vor— 
simmer, Römmercen, einer geräumiarn Rüde 
defteht, um den Jahres zins von 120 fl. zu ver⸗ 
miethen, und am nachſten Ziele Grorgı zu bes 
sieben. Ebendaſelbſt ıft auch ned über eine 
Stiege ein großes, heisbares Jimmer mit Rüde 
um den Jahreszins von 40 fl zu vermiethen 
und fnalsıch au berieben, 





Jahreszins zu Grorgi zu vermiethen, D,Ueb. 





Verlorne und gefundene Sachen. 





11702. Der Finder einer am 27. Novem⸗ 
ber Adınds vom Iſarthore bis zum k. Hofe 
theater verlorenen, fchwarzfedenen Kapuge, 
welche mit ſchwarz ferdenen, breiten Fadene 
ſpitzen eingefaßt iſt, gefällige, dieſelbe aegen 
Douceur in die Rumforterſtraße vorm are 
there No, 12, zu ebener Erde zu bringen, 


— — 





11742. An 30. November Mittags iſt in 
der Weinſtraße ein weißer, Heiner Hund mit 
braunem Kopfe und Dären, von der Art eines 

ühnerbundes, entlaufen, welder ein ſchwarzes 
Halsband mit dem Polizenzeichen No. 18+0. trägt. 
Dijenige, welchen dieſes Huͤndchen zugelaufen 
it, oder es aufgefaugen hat, wolle ſelbes in dem 
Bazar beim Seen Einzaug am Bäckerladen über 
1 Eriege rechts gegen jehr gute Belohnung üben: 
bringen, 





11710. Es ift ein Heiner, fuchdartiger Ja 
hund ohne Zeichen und Halsband zugelaufen, 
au» a0 erftagen am ober Anuger Mo, 882, im 
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11740. Vorigen Samftag den 28. November 
verlief ſich ein ſchwarzer Dachshund, männlichen 
Geſchlechts. Er ift ftark gebaut, did, hat gelb: 

ezeichnete Füße, langen Kopf und ſtarkes Ge⸗ 
iß, wovon ihm jedoch zwei Zähne, einer in ber 
obern und der andere in der untern Kinnlade 
fehlen. Uebrigens trägt er ein altes, grünleders 
ned Haldband, auf welchem der Name des Eis 
genthümerd noch halb lejerlicy fteht, mit dem. 
Polizenzeichen No. 1834, ober 35. Derjenige, 
dem er zugelaufen, wird erfucht, felben gegen 


Erfenntlicdpkeit in der. Rofengaffe No. 0614/3 abs. 


zugeben. 


Dienſt⸗ und andere Gefuche.. 


11684. E3 wird: aufs Land ein unverbeur 
ratheted Individuum, fchon bejahrt, welches 
der Deconomie fundig, gut f[hreiben, Iefen und 
rechnen Bann, gefucht. Das. Nöhere iſt beim, 
Weinwirth Bögner im Thale zu erfragen. 


‚11599. Es erbietet fib Jemand zu gründ- 
lichem Unterrichte auf der Guitarre, und ſieht 
mehr auf anhaltenden Fleiß, als auf. ein, feis 
nem. Bemühen angemefjenes, Honorar, Das 
Uebrige in der Schügenftraße No. 62. a. über 
2 Stiegen vornheraus, 


11748. Cinladung 
der Herren Studirenden an der k. Univerfität, 
welche auf Die fchnellfte und billigfte Art Private 
Unterricht. im Tanzen zu erhalten wünfchen, 
Sie belieben fi anzufragen in der Sendlins 
erfiraßt No. 948. im erftien Stodwerfe tägs 
ih von 8 — 9 Uhr Morgens, oder alle Mon: 
tage, Mittwoche und Samſtage von 6 bis 
0 Uhr Abends, wo man mitteld einer eigenen, 
blos für diefe Herren ganz allein beftimmten 
Stunde an vorerwähnten Tagen, ausſchluͤßlich 
anderer Perfonen, um das monatliche Hono« 
rar von 1 fl. 12 Fr. in fehe kurzer Beit alle 
Tänze vollftändig erlernen Fann. — Srauene 
simmer werden ganz unentgeldlid angenoms 
men, 











Geilfchaften. 


r 8. Eine gute Guitarre (für Anfänger) 
nr billig zu verfaufen. D. Ueb. 


11703. Ed werden eine Wafchmange, und ein, 


- wenn auch fhon gebrauchter Boden = Teppich 


zu Faufen gefucht. Das Nähere am Marimis 
liansplage No, 1328. zu ebener. Erdr.. 


11709. Es ift in der Haupts und Refidenzs- 
ſtadt München eine reale Eonditorei:Gerechts 
fame mit vollſtandigem Borrathe und Lager. 
in auderlefener Qualität um billigen ‘Preis zu. 
verfaufen,. wobei bemerkt wird, daß ſich diefe 
Gerehtfame biäher des beften und zahlreich⸗ 
ften Zuſpruches zu erfreuen hatte. 

Kaufslufige haben ſich an den Unterzeichr- 
neten zu wenden, bei dem fie täglich. fachges 
mäßen Aufſchluß erhalten können... 
Mauͤnchen den 30. Nopember. 1829. 

Wohlfahrt, Fonigl. Advo⸗ 
Fat, wohnt auf der Hunds«⸗ 
kugel No. 1176. über. eine- 
Stiege. 


11512. Mehrere Bauplaͤtze, an der Wurzer⸗ 
und Ganalftraße gelegen, find billig zu ver⸗ 
Faufen. Das Weitere ıft No, 86. in der Schwa⸗ 
bingerftraße zu erfragen. 


11756. In der Lerchenftraße No. 87. im Eds 
baufe zu.ebener Erde find ſehr ſchöne, neue 
Betten um ſehr billigen ‘Preis zu verkaufen. 


11633, Zuverfaufen ift:- j 

eine vollftländige Arippe mit ſchön gefchnisten . 
Figuren von vorzüglihen Meiftern, in Klei⸗ 
dung reich in Gold und Silber, mit fhönen. 
Tempeln, Häufern, Hütten, Waldung u. Gars 
tens Anlagen, ſchoͤn gefhnisten Hornvieh, Pfere 
den, Ramelen, einer großen Wafferleitung mit 
Gasdcaden und Abfällen, dann zur Vorſtellung 
der Hochzeit. die Servirung der Tafel von 
Silber mıt vollftändiger. Küchen: und Kellers 
Einrichtung. . 

Alles zu fehen und gegen vortheilhafte Bes 
Dingniffe zu erfragen in der Sendlingerftraße 
No. 728. im iten Stockwerke, letzte Thüre 
rechts. 





11511. Ein Eckhaus in der ſchönſten Straße 
von Münden, worauf ſeit 35 Jahren eines 
der beften Gewerbe ausgeübt worden, ift aus 
freier Hand zu verfaufen und No. 86. in Der 
Schmwabingerfiraße zu erfragen. 
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Haus ın Mitte der Stadt 1000 fl. aufzuneh⸗ 
men geſucht. D. Usb. 


11538. Mehrere fhöne Thür- und Senfters 
ſtoͤcke mıt Glas und Rahmen find fehr billig 
zu verkaufen. D. Ueb. 


11645. In der Kaufingrrfiraße No. 1022, 
Über eine Stiege find 3 Plumenfeniter, eine 
erferne Oderlizte neoft Hausthür ı Schlöflern 
und Bändern, Dann eine große Hauekrippe, 


billig zu verkaufen. 


11672. Ein gut: und fdönes Fortepiano 
von 5} Oftanen iſt um 48 fl, zu verkaufen in 
der Dienersgaffe No. 148. zu ebener Erde 


rechts. 


41671. Ein aroßer Garten mit einem weis 
Nödıgen Gartenhaufe und mebreren Glashäu- 
fern im Scönfelde No. 67. an der Königin: 
firaße ift entw.der im Ganzen oder th: ilweife 
in verfßiedenen Bauplägen zu verfaufen, und 
das Nähere im Haufe Mo. 248. in der Dito: 
firage über 2 Stiegen zu erfragen. 


— — 


11754. Bei Eduard Stiechert in der Theati⸗ 
nerfhwabingerftraße No. 84. (ehemals Scarra⸗ 


au νalſter 


11723. Mehrere Baupläge find an der Mil: 
er: und Holzitraße naͤchſt dem Gefundheitsbade 
zu verfaufen. 


— — — 


Verſteigerungen. 


11680. Die zur Alois Doll’fden Bantmaffe gebdri+ 
gen Realitäten, beilebend aus einem Braus umd Wohns 
baufeRo. 1086. am Kirderaraben, einem Märzenteller 
mit Pofraum und Öarten an ber Herbiliteafe No. 34. 
dann 2 Taawerk Anger beim algrmeinen Rrantenhaufr, 
werden am Donnerftag den 17 Dejembre 1, I. 
Bormittags 9 Uhr, bei unterferigter Stelle der 
eriten Öffentlihen Berftelaerung ansgefegt Diebei 
wied bemerkt, daß, Im Falle Raufsliedhaber ed wuns 
fyen, auch vie Einrichtung des Braubaufes und des 
Dtärgenkellerd einea Begenftand d.6 Berfaufes bilden 


konnte, 
D.m Geritte unbekannte Käufer haben fig über 
ihre Zıhtunasfähigkeit audzume ıfen. 
Den 23. November 18:9. 
Königl. dayer. Kreis: und Stadtgericht 
Münden. 
Allweper, Direltor, 








Höljl. 


41755. KRünftigen Donnerdtag den 3 Drjember 
100 merden indem Daufe Ro. 157. in ber Sing: 
vn IF 0 00m Kuürüde, Benlter 
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11480. Auf Andringen eines Siopetbefalinbi:ere 
wird Dos Aumefen der Aubrmarnerbeleute NMıberl 
und Anna Maria Krommer om der Kaılelrof- Ko, 159. 
hit. g., arinäst auf 1500 fl.. wid mit 3100 fl- Gmin 
gridfapiral drlafter,em Mitımodhten 25. Tegem: 
ber di. I. Bormirtaas von 9 bis 12 Uhe, nach 

. 64. Dee Sprerbefingefeged zur öffentlichen Ber: 
en ausyrfıgt, 

Kaufluftiae haben ihre Anbote um die bemeikie 
Arit hieroris zu Protokoll zu geden. 


Ten 17. Nerember 1829. 


Königl. bayır, Kreis- und Etadtgeridt 
Munchen. 


Allmever, Diteltor. 
Gıdt, Acceſſiſt. 


116.69. In Relae höberen Auftroces, werden Som⸗— 
ſtogs den 11. Fommentin Menate Drimter Bormirs 
tsa 10 Uhr, in tem könteliden BD titair = Fchlinhefe 
dabier, 17 armäncte Ditten von vorgi.lian Schwr:r, 
grarn baare Tezablung, Stͤck für&tud on die Dieifis 
bietbentin ifienriich vrıfleigert, meju Kaufollebhabre 
einarladen werden 

Steingoden den 17. November 1829, 


ven 
der königlichen Milrtär:Foblenhofs:Fnfpection 
Etringadın, 


Schochh, Verwalter 


11656. In Folge alerhödfter Anordnung fell die 
Lirforuna de Papırıbebarfes für dos königlich Ober 
aprılla.iens,ericht an Die Weniginehmenden uͤder aſſen 
werten. 

Es wird zu dieſem Geſchäſte Mittwoch der 16. 
Dezember beſtimmt. 

Au eieſem Tage baden fib daher dicjenigen Tapier: 
fabrironten und Popierhändler, mweide De Firfrrung 
zu übernebmen gedenten, in dım Pofale der Lünal. 
Regie : Verwaltung ım Auauflinerarbäude uber mei 
Erirgen , Vormittagas Q Uht rinzufinden, und Pujlır 
ihrer Pariete vorzulegen. 

Der Bedarf deſteht für das Etaléejahr 1923, in: 

» Rus Wei. ’ 


»o ” fein Ranılıt: 

55 ”  crdinär Kanzlels I 

22 =  Fonirpt . Papler, 
4 » Haus i 

2 ” worden] umfstag:] 

9» Pal: 


von verfchi,dener Größe. 


- Bualeib wird bemerkt, daß die Rirferena rortes 
und Eefiinfıer an Dit un» Ende, und in bBeitimmien 
Terminen gaefheren müße, end jedes dem Muſier 
In der Folie nicht enıfirehende Zabrıfat auf Kıllen 
des Kufcranten jurüsgefender werben müßte, und daß 


bei aleihen Treifen und kei alelher Güte das lılims 
dilte Jarrikat ten Verzua eılaite. 
Muͤnchen den 26. November 1829. 
Regus Berwolturg des königlichen Ober: 
UArpekationsgerichtes, 
Branfl, Sektetoͤr. 


P} 


Verſchiedene Kundmahungen. 





114181. Amortifations: Dekret, 


Mothlos Luder, Prieatier Dobier, befa 2 Eraatts 
fhuiden: Tilannas:Spreralkofio-Oblrastıcnen, und ,m r, 
Die eine ad 2000 fl. Ne. 6399. Coons. No. 17191, 
dılo. Münden den 16. Te.cmbder 182%, Dieonderr, 
ad 1700 fl. Mer, 7779, Coons. No. 19595. dio, 
Wünden den 19. April 1820. Berde Uſtunden bis 
trofen nur baare Anleben, «reiten nad 42 die 
Bıns:eit von den angegebenen Datum, und lauteten 
auf benannten Duber. 


Dirfe Dtlinationen find gu Berfurft araanarn, und 
nab dem fib die Negerianten 9, €. Prlientbal und 
Gebrüder Lechtenſein durch artichrliee Gıffionen dan. 
4, Sept. 1. I. alt Dermatige Siarı thümer derfe.ben leuıtir 
mieten, fe wi d auf Anrufen dieſer Grffienarien tie 
Aufferdriura an die Inhaber Der beglamıt n Urkun— 
der. Dobin erlofien, dirfelbin innerhbals ollionaten 
a dato bieroıts vo juleaen, und ibre Anforüce bier 
rauf avgumeldın, al» außerdem gedachte Urkunden 
fur Eraftlos erklärt werden würden, ' 


Den 17, Noremter 18.0. 


Königl. bayer. Kreie- und Stadgericht 
Münden, 


Allwepyer, Dircktor. 
Vaagn, Aeceſſiſt. 


11711. Nech dem höchſten Befehle der könial. Res 
gierung tes Iſarkeaſes, Kan mer der Finpanzen, vom 
2°, 1, Net, un erſtellet das unterzeihnste dmt Die 
Lofiteinfine ın der Sr. Anna Vorſtadt No 703. , der 
Mirderverroctura, und elerdzeitia eu rm rfaufe 
pad ten Normalbetingungen. Wer Dirfe Eur ım 
pochten oder zu kauſen aeneıgae if, wolle ih TDenne 8 
taa am 17. fünfticen Wionots Bermittoas beim Amte 
einfinden, und feine Anbote an Proretell aeben 

Weſſen Boblunasfäbigkeit der Lıeitstione- Gommiftion 
nit ſa on befonnt wäre, der bare fi deßfalls ver: 
läufia mit Zeuaniſſen am leaitimiren. 

Münden Orm 30. Novemter 1829. 


Könial. Stadirentamt Münder, 
9. Auffialäger, Rentbramtir, 


Bann. _ 


( 1359 ) 


4115598. Gdirtalstsduna. 


Auf Requifition Des Pünigl. mürtemseraifhen Ge⸗ 
widirs, Yierarıotas Mebarfulm, werden alle dirjeniarn, 
weiche aus irgend einem Reichtsgrände an die Ders 
Laffesfchaft der u Nekarfaim, im Könrareihe Würs 
temterg. reritorbenen Witrwe des vormal’gen Eüntal, 
Baner. Obernen Sawaigel, Kathartna, gıborne Fell, 
aus Rekarſulm einen Anfprub mapen wollen, auf 
arefordert, dof fie binnen 50 Tigen, vom Tage dieſer 
Bekanntmatrung an, ſolches unıer Borlegung ihrer 
2 emeis: Dekumente bri dem Bönigl. würtemderaifchen 
Gerichts -Netar arte Nekarſulm versubrinaen haben, 
woıDdetuenfalls dieſe Brel Henfhaft nıch der teloment: 
liren Beroednung an die Erben, obne ol u weiteren 
Borbebatt, big unter den arfralıh, binfichtlich Der 

fih mit meldPnden Grbfhoftsaläutiger. überhaupt 
deſtehenden Beiimmungen ausgefolgt werde, 


Münden den 20. Novemder 1820. 
Königl, bayer. Kreie- und Stadtgericht 
Münden. 
Allweyer, Direktor, 
Hiller, 


11682, Glirbeintent: 


Die dem RKegimente abgängigen Yuapferde werden 
aus ireper Dand von dem Yanre angekauft. 

Verkaufeluſtige wollen die Pferde vom 12fen Der 
semder d. J anfang nd und fo jeden Zchrannentag 
Bormitraus 310 Ubr in dein Dofe der Artilleriesgunr: 
weienearrene am Lechel vorführen; wobei bedungen 
wird, daß Die erſo derlichen Pferde, 

1) urser 15, und über 16 Faͤuſte nicht hoch, 

2) deieiben unter 5, und über 6 Jahre nihe alt 
ſeyn durfen, 

3) baden ſich die Berkiufer über die inländiſche 
Dierde » Bude mit gerichrlihen und Nempelfrrren 
Zeuaniffen, und Unbrtannte, welve nab der allers 
bechſte⸗ Berordnung am 8. November 1824, gleich 
Basre Berahlung munften, außerdem nodb als an: 
aeiefien wegen der Daftung für de Hauptmängel ge: 
riotlid auszsumrifen, 

Nüänden den 27. November 1829. 

D 


ie 
Ockonomie⸗Commiſſion des Fönigl. bayer. 1. 
Artillerie » Regimentes. 
Wagner, Der: Lleutenant. 
Ring, Rreaiments.Quartierm, 


117379. Ih finde mih veranlaßt, jedermann zu 
marren, auf meinen und meiner Familie Namen, 
Geld, Kleder f. a.. unter weih immer ciren Vor— 
waud zu leihen oder zu boraen, fudem ich niemald 
bafte, am menigjlen Zaylung leille. 

* Kreb, 
konlel. Rehnunasführee und Sonirel: 
leur der Sttafanſtalt Müngen. 


11078. Der Unterseihnete bringt biermit ame öffent: 
lichen Kenntniß, di er vom hoben Magidrate der 
Hiurt und Reiidensftart reine Buhbinder : Gongefften 
erhalten babe, und empfiebit fih ım Buchbinder. und 
ernfbläuiren Arbeiten, nebſt den billigiten Peeifen 
und fchneller Bedienung ergebenſt. 

Sebaftian Gaßler, 
Büraer und Buchbinder No. 116. Im 
Bandfhafrsgißden über 2 Biiegen, 





11694. Leo Barcano macht hiermit die gefill-afte 
Anzeige, daß frin Früber ın der Rofenaalfe arbabter 
Laden ſich gegenwäctig in Dee Ipeatineriraße No, 82. 
befiuder, 


11523. Wer Tub und wollene Zeuae ſchön aldın 
send und milde decatirt zu haben münfdr, der bedient 
fib beliebtait der neuen priwleairten Defitirunuse 
Anjtalt des R. Lemburg aufden Rındermarkte Ns. 630, 
wo sub Shamwis n, a. wollene Kleidunnsitüte aufarr 
friftet, Woire u. d. gl. auf der Hehrfeite feaiſch ger 
wälfert, und fomit wie neu retablirt werden.” 





Fremden: Anzeige, 


Bom 29. November bis 2. Dezember. 


Gm aoldenen Hirfd, 


Hr. Baron v. Suuffet, Oberſt von Stuttgardt. 
De Baron v, Riedheim, von Auasburg. Hru. Oras 
fen von Hobendurg, von Eedendorf, von Lippe, von 
Spiegel, von Ulm. Fr. Bröfa v. Schick, von Auges 
burg. 


Im goldenen Dahn. 

Hrn. Veit und Ehmwenftein. Kaufleute von Auze. 
burg. Dr. Graf Sariſtori, Dderft in ruſſiſ den Diens 
fien. Dr. Goifolm, Partitulier von Wien. Dr. v. 
Dobers. Juſt grarh von Strada. Dr. Mulyens, Raufı 
mann von Rölnu. 

Im goldenen Kreuz. 


dr. Stefenelli, Rentdeamter won Randöherg. 


Im goldenen Stern, 

Hr. Frauenholz, Kaufmann von Banreuth. Dr, 
Pf, Raufimanı von Kugsburg. Dr. Plab, Braus 
hausbefiger von Woſſetburg. 

Im goldenen Stord, 
gr. Gproff, Dofsgentenewittwe von Nürnberg, 


Gm goldenen köwen. 


Hr, Relindorfer, Dandelsmann von Fürth, 
Baron v. Laßbderg von Rrgenspurg. 


Ir. 





( 
Bepdlferungs: Anzeige. 





In der Metropolitan: und Pfarrkirche zu 
u. 2. Sr. wurden 


Getauft; 
16 Rinder 6 minn!. 10 weibl. Geſchlechts 


Getraut: 


Den 22. November. Hr. Simon Garregaio, bürgl, 
Rofetier, mir Maria Katharina Blumiche n, Bebzeliers: 
tochter von Reumarkt. Den 235. — Hr, Franz Xarer 
Schmidt, bürgl. Tafernwirth. mit Maria Gberl, 
BWiripöstohter von Auftirben. Den 25. —Hr. Pankrag 
Durmaper, bürgl Brandmweiner, Wittwer, mit Aına 
Glifabetya Schmederer, Bierbrauers und Weinwirths— 
todter von Toͤlz. 


Geftorben find: 


Den 26. November. M. Anna Sclotthauer, Ein 
Hofihaufpielerin. 31 J. alt, an der Abzehrung darch 
organifhe Fehlet des Unterleibee. Dofeph Fiſcher, 
Gärtner, 50 3. alt, an oraanıfhen Arbiern des Uns 
terleibes, Barbara Vogel, Tiſchlerswittive von Eiting. 
Ldas. Brud, 81 9. alt, am Bıufttrebe, Cen27.— Aus 
guftin Baverdun, Drechſlergeſelle von Befangon, 30 3. 
alt, am Gedärmbrand. Dr. Jakob Lindpaıntner, ebe: 
maliger churtr er, Rammerdiener und Privarkaffier, 
745. alt, an der Abjehrung. Max Joſeph Jod. Nep. 
Bucenberger, Malersfohn, 2 M. 28 T. alt, an Wof: 
ferabfag im Gehirn. Den 28. — Gin notvartauftes 
Mädchen des Lönigl. Profeffors, Klemens Jımmer, 
mann, Glifaberha Hartmann, Schneidersfrau 76 3. 
alt, am der Beuſtwafſerſucht. Ein uneblih, todt: 
geborner Knobe. Den 29. — Hr. Bernard Joſeph 
v. Harth, Doktor der Philofophie und Medizin, Fön. 
geheimer Rath und erſter Leibarzt ZI. MD, Gom: 
mandeur des königl. bayer. Givilverdienft. und des 
®. £. öftere. Leopold⸗Ordens, dann Ritter des Bünigl. 
fähfiihen Girilverdienft «Ordens und Inhaber der 
Raiferl. Eönigl, üfterr. goldenen Verdienft Diedaille, 
Mitglied mehrerer Akademien und gelehrter Geſell— 
fgaften ic. 69 I. alt, on der Bruſtwaſſerſucht. 


In der Et, Peters, Pfarrfirde wurden 


Getauft: 
36 Rinder : 6 männl. und 10 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 


Dm 27. Rovımber. Hr. Simon Zwoch, bürgl. 


1300 ) 


Soljftößler, mit Johanna Rnapp, neborne Redinger, 
Soliftößlerswit we of. Sradfer, Hausknecht u. Schuß r 
verw., mit M. Anna Derfh, Bauerstochter von Dörs 
bach, Ldas. Brud, Georg Prerarrilorfer, Shugverm, 
und Taalöbner, mit Anna Erha:d, geb. Eichinger, 
Schugv-rwandtentwittwe. Herr Anton Wittmüler, 
büral, Echneitermrinter, mit Rotharina Iherefis Kaupl, 
Schneidermeiftersronter von bier. Den 23.— Joſeph 
Coininger, Schugverm. und Lohnkutſcherkaecht, mit 
Maria Welfr, Bauersrochter von Engelſchalking. Ldas. 
Münden. Anton Scheider, Schutzverw. und Leidens 
ouffeber, mit Maria Jofepba Gorel, Miſchmaunstochter 
von bier. Den 25.— Anton Kraus a 5chugverm. und 
Schuhmachergeſell, mit A. Maragaret M Dirtl, Bauerdı 
tochter von Kirchenpingarten. Dr. Joſeph Döıl, büral, 
Siebmacher, mit Delena Dinterbolger, Paulanerstegels 
meijtersiohter. Den 28. — Hr. Philipp Gottlod Meis 
fel, bürgerl. Spänalermeifter, mit Katharina Lemmer, 
geb. Bıhmalr, Epänglermeifterswitime. 


Geltorben find: 


Den 26, November. Dominikus Gallinger, Farben: 
reiber, 593. alt, an dDerlungenvereiterung Barbara 
Ausperuer, Taglöbnerin, 54 5. alt, am Schlagfuße- 
Den 27. — M. Anna Schmöger, Pfründt serin 34 3. 
alt, am der allgemeinen WBafjerfubt. Genovefa Bib, 
racher Bauerstechter von Ried, Ldys. Burgau. 26 I. 
alt arm bett fen Fieber. Den 29, Andreas Angers 
maier, Daudlanger von Stuben, das. Egarnfelden, 
50 G. alt, an vernacpläßigter Gehirnentzuͤndung. 


ı unebel. Knabe. 


2? »  Mädden. 
In der St. Annas Pfarr warden 
Brtauft: 
4 Kinder: ı männl. und 5 meibl, Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 25, November. Hr. Michael La Roche, koͤnigl. 
Hofballet: Tänzer, mit Karolina Morımiliana Bauı 
müller, Eönial. eriten Saalmeiflerstogter. 


Geſtorben find: 
2 unehrl. Mädchen. 
Im Fönigliden Militär: Hauptstazarethe 
Greftorben: 


Den 26. Baltafar Eichner, Gorp. vom Reidregiment, 
von Ganahofen Ydgs. Eggenfelden, 48 I. an der 
Rungenfucht, 
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Verzeichniß 


der Preiſe, um welche die Baͤcker im Monate December 1829 ih 
Brod verkaufen. 


Nr. Namen. 


Uk. Hofpfiſterei 


Straße 


Pifterftraße 


2 Bertenbreiter, W. Knoͤdlſtraße 


5 Bauer, Wirnve 
4 Naumann 

5 Baͤumler 
6/Braunmuüller 
Brunett 


—— 
Danuner 

10 Dannemann 
11 Dijtl 

12) Deutimofer 


13 Eimer 
14 Ellgaß 


15 


16 


Fruͤhwein 
Fuͤhrer 
172|Graf 
16 
19 
20 
21 
22 
23 Hecherl 

24 Hetmansberger 
25 Ab ele 

26 Hofler 
272Holler 

20 Huber 


Haller 
Hafner 
Hammer! 





20 raccbi 
30| Jaͤger 
31Jobſt 





Helmhang Mich. 
Helmhang Sim. 


Prommenadeplatz 
Waſſerſtraße 
Roßſchwemm 
Promenadeplatz 
Max Joſeph Platz 


Thal 
Baumſtraße 
Pfarrſtraße 
Sendlingerſtraße 
Tuͤrkenſtraße 


Roſenheimerſtraße 
Kreuz 


Ludwigs ſtraße 
Sternſtraße 


Thal 


Eliſenſtraße 
Auger 
Sendlingerſtraße 
Sternſtraße 
Kaufingerſtraße 
Herrenſtraße 
Anger 
Schoͤnfelderſtraße 
Sendlingerſtraße 


Muͤllerſtraße 
Neuhauſerſtraße 
Faͤrbergraben 
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Den 4. December 1829. 
ragifirat der K. Haupt und Nefidenzftadt München. 
v. Mittermayr, Bürgermeifter. 
Weſtermayr, Secretaͤr. 


Verzeichniß 


der Preiſe, um welche die Melber in dem Mona 


Dezember 1829 ihr Mehl verkaufen. 
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Straffen. E | — | — 
——— le Tilo — 

Weinſtraſſe | 1 | 32 5 
Peterplak 1150| 5 
Kaufingerſtraſſe 14416 
Ludwigſtraſſe 1 | 2815 
Rindermarft 7 1116| 5| — 
Neuhauſerſtraſſe 114516 
Thal 12815 
Tuͤrkenſtraſſe | ıijı| 5 
Bayerſtr. 1361 6— 
Thal ss Mr 31 % 
Eentlingerftraffe 8:5, 2% 

— I-1-1—-|- 
Thal u | 54 6|— 
Sendlingerſtraſſe | ı)50| 51— 

dto. 111381 611 
Knoͤdelſtraſſe | 1135] 60|— 
Theaterſtr. 11361 6— 
Weinſir. 1126 5 2 
Plant | 1 | 28 5 2 
Muͤhlſtraſſe 1201 5— 
Müllerſtraſſe 1 2415 | — 
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mer, 2 
f. | fr. 
ereſienſtr. —358104 | 1724| 85 1 

= | Br 1152| 7] — 1| 28 5 2 
= Die et Sendlingerftr 1152| 7/J— | ılaal 5 2 
95 Bielbose Marimitiansplag 1] 54 1 — 1] 50 51— 
FA [> Mariengäßchen 48 BI 11801 81 — 
26 doͤcher N hare 2/—| | 2| ı]36| 6 | — 
a yue a Dieneröftrafle 1154} 7| — 1132 GI— 
— * vg ehemal. Eimarkt ——02 J 7— 
50 181g apkeafe Bd Reed AI, 
= al. Eiermarkt 1|56| 7 
52 AU ——— 1] — 
— mg ?udwigſtraſſe ı [52] 71—- | 1ı]20| 56|— 
2 Sur Herrnfirafle EEE ES 
ir Kreil Wafferſtraffe 2 4 8 — 1 3 6 — 
— — Biftualienmarkt EEE EEe 
37 Lechner Singftraffe = En IT 5] 
38 Leichtmann That vn : ı|alr!- | ılası 5| 2 
30 Portt Dultgägt 2) 01 8s|!—| ılal 6! 
» Ba Herzofsitaftrafe i2121.,:l21 8, 
42 Maurer weibrüdenftr SER ee Wand EC Be ers Mel 
45 Meitin — a 2 | 11281 5 & 
44 Met Ser. ehemal. Eiermarkt 2 = 7 5: 71801 81 
45 |Meh € Bärbergraben 209 6 616 
= — ales Sendlingerſtraſſe ns z = N 4 5 Su 
37 Müller Joh. —— 1426 
48 Muͤller Seo, ‚ndenmacherfir. |< 7|ı 21 ı [0 | 61 
49 \Meufchel —3 alsl ziel 1120| 6| _ 
= — vorm Sentlingerthor A = 3 3 | ; | a R 2 
52 \Ntchm — — 27] 2 all — 
53 Schilling Burnüraffe 11501 2j—| ıja] 5| , 

Schmetterer AR fe felderflraffe 4 50 7 1 1 28 5 2 

Schmittne —— 1j 83171—241123315313 

lShnfider Dieröjtr, a 2 => 

Schnlidge Schrannenplatz —T— 

Schreiber BATDEFATS 2 g st ı la 6 2 
56 | hielen Neuhauferftraffe ar Bar | Be 

1 - ie Damenftiftsnaife, = — ılas]|s| ea 
6, (Zolinger Diener eſtraſſe | s2ı T 1 Zi Be 
62 jOpedner Neuhauferſtr. ls al er 
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| Mundmehl. Semmelmehl. 
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Namen Straffen | = a | i * 
im | = = = | = 
rn. > = | = = 
2 | I = [2 | a a 
l_ u a It lee Er [er | pr 
| | 
5 | Strobl Vikiualienmarkt 1 2 7 | — 1200| 5 — 
+ Zuitner Ottoſtraſſe 1148 0 5 | 1 | 28 5 2 
5 Wagner Amalienſtr. | — 7⁊ 2 1 | 36 0 — 
6 Mallner Viktualienmarkt 2 — I 21113616— 
Weis Fowenarube 2 —21 7|ı |31I 0606| — 
gınter Schuͤlenſtr. 1: | 52 71 — ı | 20 5 — 
. Wirthmüller Sceriedergaͤßl 144 2 || 2 | 20 8 | — 
0 Weiherer Pranne la 1 | 56 7 2 ES 5|I 3 
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Dezember 1829. 


und Refidenzftadt München. 
Bürgermeifter, 


Meftermapyr, Secretär. 





Verzeichniß 
der Preiſe, um welche die Altmetzger in dem Monate Dezember 18 
ihre Ochſenfleiſch verkaufen. 














Fauf. | _ 


=]. Namen. | Romen | Bertaufspi ehe Pins. =: 


* am men. |ertaufe: em |Bertaufs-piag| » 














1 |Bachmaier Obere Bank il 22 [| Hohenleitner Zatop Untere Bank Y J 
2|Ernft jun, — a 12/— 23 | Hohenleitner Sofeph] ,, ” a 
3 |Ernft sen. a} — 1224 Sohenleitner Xaver 
4 Gerl —* 1228 ELeibold ⸗ 
5 [Hocheneber er * 12 — 26 PLorenʒ 
6 Hoͤrmann — 12 Mauſer „on 
⁊ Kaãsbauer 5 12 1, Neumaikr „on ; 
8 Manhart — 1220 Reſt „on ; 
9 Maͤrkl a x — — 30 [Sommer „ „ 5 
10 [Reichendinger * * 11 31 Schandl „ ” . 
11 [Seiler 7 * 12 — 32 [Seppenhofer "» on» 
12 |Stuhlberger ;5 * 11 | 35 Bartl Salzſtraſſe 
13 Whoͤrle — 12] 34 |Blab re 
14 | Werner * FF 12! —ı 35 Blank Sonnenftrafle [10|- 
15 I Xmıbros Untere Bank ulcdde Briel Mittelöbacher: 9 
16 Baier * Pr 12 | 37 [Dallmair Zürfenftraße 81% 
17 1 Baumann Pr Pr 12/ | 38 | Dunzinger Zwenbrüden: [10)- 
| ’ ftraffe 
18 | Därle „u. 11 39 JEichner Wurzerftraffe [10|- 
19 |Ernft * * 11)40 JEngelberger Kanalſtraſſe J1tl- 
20 IGoßner * | 41 [Erlinger Mafferftraffe 94 
21 Hadler nn J 42. lErnft Bweibrüdenftr.J11l- 
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- 
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5 


i - — ww DZ - =) 
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— — — — — — — — — — — — — — 


— Bid — 4 > on 


Geyer 
Gigl 
Gitſchger 
Haſelbauer 
Hupfauer 
Hutterer 
Jochner 
Imelauer 
Kiefmann 
Kienaſt 


Kirchberger 





Verlaufs Platz. | Preis, jtgef- 


Baumſtraſſe 
Sternſtraſſe 
Ludwigsſtraſſe 
Bachſtraſſe 


Roßſchwemm 
Sternſtraſſe 
Amalienſtraſſe 
Muͤllerſtraſſe 


Kittenbacher, WittwelBarerftraffe 


Lindl 

Michl 
Mittelholzer 
Moͤſtl 
Neumaier 


Oſtenrieder 


Den aten Dezember 1829. 
Magiftrat der & Haupt: und Nefidenzftadt Miünchen.. 


Kreuz: Kafernftraffe 


Amalienftraffe 
Knoͤlblgaͤßl 


Marſtallſtraſſe 


Iſarſtraſſe 


Prielmairgaͤßl 
















Namen. 
tr. (pl. ' 
9 Pettinger 
g|- Yirzer 
11 3 Reihl 
11 Renner 
— Ruf 
12 Schnalzger 
Stuhlberger 
9 Sumper 
11 Unſinn 
9 Wagner 
— Waſſerburger 


Weber Michael 
Weber Nepomuck 
Baumüller 
Giggenbacer 
Kain 

Mairbofer 


Seidl 


v. Mitter mayr, Buͤrgermeiſter. 










Berkaufs Dias] Prei. 


ti. 
* bersfienftrafjelt : 
—— 


Schönfelder: fi2 





| ftraffe 
Nuͤhlſtraſſe 
FREE 111— 
Heuftraffe | 
Heumarft 11 
Theaterfiraffe | 0)— 
Wienerftraffe | 0)— 
Eingftraffe Fıo)— 
Wurzerftraffe J10 — 
Muͤhlſtraſſe 10 
Hofgartenſtr geil— 
Freibank v. demJ) 8— 
Koſtthore. 

” „» v0) 

Z — 

rn tl 


Meftermayr, Seeretär.] 





Are 


Verzeichniß 
der Preiſe, um welche die Jungmetzger in dem Monatee Dezemb 
1829 ihr Kalbfleiſch — 



































u Namen. | Verkauf —9 [pres vn J N amen. of Verkaufs — 9* 13 Pre 
© er. pl. F F ſ 

ı Bauknecht Obere Bank 10 — 22 Stangel Untere Bank — 
2Ebersberger ».» 10|— || 23 [Better » » 
3 |Giggenbacher » » 10 — 24 |Werfmeifter n » 10 
R 4Waldhaͤuſel 10 — 25 Weizenbeck H. » » 11 
5 Bartl Untere Ban 10 — 26 Weizenbek N. ».» 10 
6 |Dormer » » 11 a 27 PBoͤrlein Meld » » 10 
7 | Diemer >». 10/—| 28 Zoͤrlein Wolfgang] » » 10 
g JEbner * —— 10 —29 Bartl Salzſtraſſe iol 
9 | Erhard — 1u130 Blab Wittelöbacherplab | 9 

| 

10 Erl » » 10/—| 31 Blank Sonnenftraffe. 0) 
11 |Sök, Mittwe » » 111 | 32 Briel Wittelsbacherplatz - 
12 Kaiſer » “ Si 33 'Dallmair Zürfenftraffe 9 
15 (Kraus ».» 10,—| 34 |Dunzinger Zweibrüdjtraffe 10)- 
14 |Yamer Bi 11j—| 35 JEichner MWurzerfiraffe 9 
15 Nikel »2 1036 Engelberger Kanalſtr. 11|- 
16 [Plabft » » 1) | 37 JErlinger Waſſerſtraſſe 9 
17 Pfeifer 10—38 Ernſt Zweibrüderftraffe Jıı- 
18 IMeft » » | 39 Gayer Baumſtr. 9* 
19 ISEchwarz 11 = 40 Gigl Sternftraffe o| 
29 ISolmair ” » ! 2 41 Gitſchger Ludwigſtraſſe 10|- 
21 [Stadler Untere Ban? 11j—|| 42 Haſelbauer Bachftraffe 10)- 



































2 | Berfaufeplah. i —* A Namen. Verfaurspias. —1 
— — —————— — 
43 Hupfauer — — —59 MReihl Schoͤnfeldſtr. 10/— 
+ [Hutterer Roßſchwemm o 2 60 [Renner Mühlftr. gl- 
45 Jochner _ -H 61 Ruf alte Ifarfafern, 11|- 
46 IXmelauer Sternftrajfe 3 62 Schnalzgat Heuſtraſſe 10— 
47 Kiefmann Amalienſtraſſe. 91163 Etuhlberger —* zu⸗ 
48 Kienaſt Müllerſtr. I—6a SEumper Theaterſtt. 101— 
49 Kirchberger — — 6s Unſin Wienerſtr. —V 
50 Kittenbacher W. WBarerſtraſſe 10)— | 60 Wagner Singftr. 101- 
51 ‚Lindl Kreuze Kafırn: Etr.]10 —| 62 Wafferburger Wurzerſtr. ⸗ 
52 Micht Amalienſtr. i0 — 68 [Meter Mid. Muͤiſtt. d⸗ 
53 Mittelholzer Knoͤblgaͤßl 109— 69 Weber Nep. Hofgartenftr. 10— 
54 Moͤſtl Marftallitraffe 9 — 70 IBaumüller Freibank vor beml 8I— 
| Koftthor. 
55 Meumair Iſarſtr. 8 1 ⁊u Giggenbacher Gig. — — 10 
56 Oſtenrieder Prielmairgaͤßl 91) 72 [Kain u 10— 
57 [Pettinger Therefienftr. 101—|| 73 [Maierhofer * g— 
58 IPirzer Müllerftraffe 8 _| 74 Eeidl » » —— 


Den aten Dezember 1829. 
Magiſtrat der K. Haupt- und Reſidenz-Stadt Muͤnchen. 


v. Mittermapr, Buͤrgermeiſter. 


Weſtermayr, Sectetaͤt. 





Königih „ty Bayerifher 





Molizen- Anzeiger IL von Münden. 





Nro. 95. Sonntag den 6. Dezember 1829: 





Bekanntmachungen. 
(Die Looſung der milltaͤtpfllchtigen Altersklaſſe 1008 betreffend.) 


11883. Unter Bezug auf die dießſeitige Bekanntmachung vom 18. Ditober d. Is. 
die Conſcribirung der Altersflaffe 1808 betreffend, werden zur Looſung, dann zur Mefs 
fung und Pörperliden U nterfuhung der Eonferibirten des biefigen Amtsbezirkes, 
endlich zur Unbringung ihrer Befreyungégeſuche folgende Tage angefegt, und 
nebft den treffenden, gefeglihen Beflimmungen zur öffentlichen Kenntniß gebracht, als: 

E 3us DBornahbme der Loofung wird 

Montag ber 14. Dezember dv 38. 
angeſetzt. — 

Alle hieſigen, d. h. dem Stadtbezirke angehörigen, Eonſcribirte der Altersklaſſe 1808, 
ſowie die, zu diefer Altersklaſſe Gezogenen, haben hiebei, ohne weitere BVorladung zu erwar« 
gen, am genannten Tage früh Morgens 8 Uhr im Fleinen Ratbhausfaale 
dahier zu erfheinen, Tür die Abwefenden haben jedenfalls ihre geſetzlichen Stellvertreter ſich 
gehörig winzufinden, widrigenfalls von Amts wegen für diefelben ein Loos gezogen wird. 

11. Sur Meffung, Bifitation und Anbringung der Befreyungsge— 
fuche werden, nad Der Reihe Der gezogenen Loos Nummern nacftehende 
Tage angefetzt, als: 

1) für die Loos Nummern 2 — 100 incl. 


Mittwoh der 1 Dezember» db I 
2) für Die Loos-Rummern 01 — 200 incl. 
Donnerftag der ır Dezemberd. 8. 
3) für die Loos:-Nummern 201 — 300 incl, 
Sreitag der 8. Dezember d 98. 
4) für die Loos: Nummern 301 und fämmtlicye höhern Loos- Nummern 
Samfllag der ı Dezember dv 9% 
Es haben ſonach die Confcribirten, nach ihren gezogenen Lood: Nummern, an dem 
treffenden Sagen Morgens gUhr zudiefem Behufe in dem dießſeitigen 


un rs Confieriptiond: Dursau, ohne hiezu meitere Dorladung zu erwarten, zu 
erfcheinen, 

Jeder bei der Meffung und Bifitation nicht erfäheinende, auch nicht gehörig vertre⸗ 
tene Conſcribirte, wird, in Gemäßpeit des $, 19, der vorläufigen Vollzugs. Votſchriften, vor 
der Hand als dDienfttauglich angenommen, und jene Befreyungsgefüche, welche nicht recht⸗ 
zeitig: angebracht werden, finden Beine Berüdfichtigung. 


— 





( 1302 ,) 


II. Abweſende Confcribirte des hieſigen Amtäbezirfed, welche fih zu dieſer 
Dandlung nicht perſoͤnlich dabier einfinden Fönnen, haben bei Vermeidung des eben genanns 
fen, aejeslichen Machtheiles, fig bei Der Confcriptiong = Behörde ihres‘ dermaligen Aufenthalts 
vr Meffung und Vifitation perfönlib au ftelen, wie auch ihre allenfallligen Befreyungsge⸗ 
a dort anzubringen, und die fibleunige Anberfendung der Mefultate zu bewirken, wozu fie 
duch ihre hiefigen, geſetzlichen Stellvertreter ſogleich anzumeifen find, 

IV. Die näcftfolaenden viersebn Tage, vom 20. Dezember anfangend, rotrden 
zur Inftruftion der Beſreyungsgeſuche verwendet, binnen welcher Zeit Die, von den Reclas 
manten geforderten, Beweiſe um fo gemwiffer beizubringen find, ald Diefelben, nad Dem Ders 
laufe diefes Termines nicht mehr angenommen werden. 

V. Um 4. und 5. Januar 1850 


wird die Entfheidung dieſer Reclamationen erfolgen , die Eröffnung der gefaßten Befchlüffe 
aber geſchieht: 
am Donnerlage den 7. Sinner 1830, 


wozu alle jene Conſcribirte, welche ein Geſuch ftellten, biermit vorgeladen werden. Auf Diefe 
Weiſe fließen fihb Die Verhandlungen der Gonfcriptions : Behörde, deren Revifion Dem kö— 
niglichen Rekrutirunge-Rathe, als höherer Inſtanz, vorbehalten ift. 


Der Termin zur Aushebung diefer Altersflaffe ift, nach dem Geſetze, 
Der u Märı 1850 


Säimmtlihe Diftrifts:Dorfteher werden, zur garhörigen Verbreitung dieſer Bekannt⸗ 
machung und Gröffnung dirfelden an Die Betheiligten ın ihren Dirtriften, hiermit beauftragt, 
und baden deren genaue Beſolgung, bei eigner Verantwortung, möͤglichſt zu bewirken, 


Münden am 30. November 1829. 


Königlihe Militärs Eonjeriptiond- Commiffion. 
v. Rineder, k. Polizey. Direktor. v. Mittermayr, Dürgermeifter, 


(Die Bertheilung drr Hundszeihen für das Jahr 1850 betteffend.) 

116900. Die Belichtigung der Hunde, und die Vertheilung der neuen Zeichen für Dies 
felden wırd in Dem Gebäude Der Polrzens Directiondllingang in der Gruftaaffe 
zu ebener Erde Nummer 21.) in den nahderinnten Zaren jedesmal von 8 — 12, Uhr 
GSormittags, und von 2 — 5 Udr Nahmıtta 98 vorgenommen, 

Die Defiser von Hunden haben fi dabei in folgender Ordnung einzufinden: 
Aus den Graggenauers Diertl am Montage den 14ten, und Dienſtag den 15ten 

December. 
ous den Anger: Viertl am Mittwoch den 16ten, und Donnerflag den 1Tten December. 
aus dem Hadenz Vıertl am Freitage den 18ten, und Samſtag den ıYten December. 
aus dem Kreutz⸗ Biertl am Moutag den Ziten und Dienftag den 22ten December. 
aus der St. Unna » Borftidt am Mittwoch den 23ten December, 
aus der ar : Vorftadt am Donnerftag den 24ten December, 
aus der Ludwigs-Vorſtadt am Montag den 2öten December. 
aus Der Mar: Vorftadt am Dienftaq den 29ten December. = 
ous Der Schönfeld = Borftadt am Mittwoch den 30ten December. 

Di Gebühr für jedes Zeichen deträrt 24 Pr, 
Diejenigen Beſitzer von Hunden, welche, von dem 1. Januar 1830 an, dief ben mil ei 
nem neuen Zeichen ‚verfehen baden, untschiegen den vorgefihriebenen Strafen. 
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Bulunfı nur. eine möflige,, Die Auslagen für die Derfertignng der Zriden und die Koflen 
für -Die öffentkime Aufficht auf, die Hunde, deckende Abgabe entrichtet werden fe. Lugleich 
folfen.-aber „die mötbige polisepliche Aufftaͤt auf Die Hunde,, und die, hierüber befichenden 
Dorfpriften mit aller Etrenge gehantbabt werden, 

Die unterzeichnete Tehörde bat alle, zum Voellzuge dieſes Alerböͤct ſten Befchlit 
noibwerdigen, Anctönungen geirefien, Die über die yolisenliche Aufſicht auf die Eurte 
verbandenen Vorſchriften einer genauen Revifion unterworfen , und bringt nunmehr mit 
Genehmigung der. Forigh. Regierung des Sfarfreifes, Kommer des Innern, die folgendem, 
für den Stadidezirk Dahier geltenden, Beſtimmungen zur üffentliden Kunde. 


. 3 
Jeder Befiner eines Hundes dabier muß and in Rufunfs für denfelben jährli 
‚in Ay erholen, welches eran einem Halsbande zu befefiigen, und dem Thitre anzu⸗ 
ngen” bat. 
vann Die allgemeine Austheilung Idiefer mit fortlaufenden Nummern und 'mit bar Jahre o⸗ 
ahl verſehenen Beiden wird jederzeit am Unfange des Jahres durch bie konigl. Polizeys 


irektion geſchehen. 


— ⸗ 6. 2. ⸗ 

Ein ſolches Zeichen muß für jeden Hund erholt, und biefür gegen Beſcheini⸗ 
gung eine Gebuͤht von 24 Arerzer entrichtet wırder. Gine Befreiung von diefer Gecbäbr 
Fann Tiemanden zuarftarten werten, und es nüffen auch Frewde, wenn fie ihre Hunte 
dabier auf die Straſſe mitnehmingwehen, für diefelben zuerſt das vorgefriebene Zeichen 


seholen laffen. 


% 5 
Die Abgabe des Zeichens feltft fol erft dann geſchehen, wenn- der Hund ven dem 
Poligen » Ihierarzte defichtiaet, und ols gefund erfannt worden iſt. 
Hunde, welche der Wuth verdachtig, oder mit orficckenden, eckelbaſten Krankheiten 
behaftet ſind, ſollen zu dem Wofermemer gebracht und daſelt ſt entweder ge tedtet, eder 
ee [ — TEN aimastreteurn adrnilichen Sriluna abs 


Ü 1364 ) 


Einwohner welche ſich im Laufe des Jahres Hunde bei haben di r 
ner 3 Tagen zur Befichtigung vorzuführen, ind für fie die a 


‚Dei jungen Hunden, welche noch nicht 3 Monate alt find, findet Die Verbindlichkeit 
sur Löfung des Zeichens nicht Statt. ‚Nach Ablauf des dritten Wonats aber, oder im 
dem Sale, daß man fie [dom früher auf die Straſſe führen ‚oder Jaufen -laffen will, mäfe 
fen fie zur Befihtigung vorgeführt, und für fie die Beichen erholt werden. 
$ 7 


’ Die Zeichen find nur für bie zur Brfihtigung vorgeführten A in das amtliche Res 
gifter eingetragenen Hunde gültig, und können für andere in feinem Falle verwendet wer« 
Ar —— im Laufe des Jahres-ein ſolches Zeichen verloren, fo muß ein anderes er. 

olt werden. ' 


> . 6. 8. Fe ! R B * 
Kann der Beſitzer des verlorenen Zeichens die bei ber Entrihtung der Gebühr 
erhaltene Befcheinigung vorlegen, fo wird das Reichen um 12 Fr. verabreicht. In Er⸗ 
—— dieſer Legitimation muß die frühere Gebühr mit 24 Pr. für Das Zeichen entrich⸗ 
et werben, 


6:0. — 
Der Beſitzer eines Hundes hat die Obliegenheit, demſelben die nöthige geſunde 
Nahrung zu verabreichen, ihm ein geeignetes Obdach zu gewäbhren, und im Krankheits⸗ 
falle für deffen Heilung oder Uebergabe an den Wafenmeifter Sorge zu tragen. 


1 Wo, 7 Sa BT e. — 
Ale Hunde, welche ſowohl in der Stadt als in den Vorſtädten auf die Straſſe 
Eommen, müffen mit den für fie ausgeftellten Zeichen verfehen feyn. ——— 
11 


Es iſt verbothen, Hunde in die Kirchen und Theater mitzunehmen, oder fie nad 10 | 
Uhr Nachts und vor 5 Uhr Morgens herrenlos auf-der Straſſe laufen au Jaffen. Auf 
gleiche Weife wird das Mitnehmen der Hunde in die Sleifhbänfe unterfagt. 


$. 72, 

Hisige Hündinnen müſſen zu Haufe verwahrt, biffige Hunde aber, und Humde von 
der arößern Gattung, Fang⸗ und Metzgerhunde, mit einem hinlänglich befeftige 
tem und verwahrtem Maulforbe oder einer folchen ledernen Maulfperre werfehen 
werden. 


$. 13. 

Einwohner, welche ihre "Hunde zur Bewachung ded Eigenthumes auffer dem Haufe 
in Hofräumen oder Gärten verwenden wollen, müffen diefelden entweder durch Anbinden 
oder auf andere Weife fo verfihern, Daß die Dorübergehenden durch fie nicht erſchrecket 
oder beſchadiget werben Fönnen. s 

ve A 
Jeder Beſitzer eines Hundes iſt verbunden, durch ſorgſame Pflege und Aufſicht dem 
Entftehen der Hundswuth nach Möglichkeit entgegen zu wirken, 
1 


15. 

Zur nöthigen Belehrung wird beinerkt, daß ein gereitzter, undefriedigter Ger 
chlechtötrieh,, ſirenge Kälte und große Hitze, Mangel am friſchem, reinen Waſſer, unge⸗ 
unde Nahrung, befonders der Genuß von faulem Fleiſche, Fette und Blute, ftarfe Ers 
Kane. unmäflıge Mißhandlung und Unreinlichfeit Die gewöhnligen Urſachen Der Hundes 
wuth ſeyen. 


9. 16. 
Sollten an einem Hunde Kennzeichen der entſtehenden, oder ausbrechenden Wuth 


bemerft werben, fo iſt fowohl der Befiger deffelden, als jeder andere Einwohner ver: 
pflichtet, hierüber ungefäumt Anzeige bei Der F. Polipen » Direktion zw erftatten. 
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———— y.r. Wo. ⏑———— 04 * 
mit der Hund Durch Den Poligey’s Thierarzt. unterfucht und nad Befund Das Weitere DE 


fügt werde, 
j Hunde, 
förmlich hergeſtelltem Beweiſe 
getödtet werden. 
19. 
Jeder Einwohner, dem ein fremder Hund zulauft, muß hierüber inner 24 Stunde 
bei der Fönigl. Polisen ‚Direktion Anzeige. erſtatten. Iſt der Hund mit einem Zeichen ve 
und wird daffelde, nah Einſicht des amtlihen Wegifterd, als richtig erkannt, ' 
ou der Eigenthümer.fogleih hievon verftändiget werden. 
. 20. 
Findet fich aber Pein, oder ein unrichtiges Zeichen vor, fo wird "der Hund entw 
der demjenigen, der ihm anzeigt, gegen Adnabme eines Zeichens auf Derlanaen Aur ein: 
Wafenmeıfter gebracht, und, daſelbſt nad 4 


die (don mehrmals Menſchen oder Thiere beſchädigt haben,. ſollen, na 
ihrer Gefährlichkeit, zum Waſenmeiſter gebracht und daſelb 


* peiligen Auſbewahrung überlaffen , oder zum 


ch der Eigenthuͤmer nicht meldet, getödtet werden. 


Stunden, wenn fi 
gen Einwohner, alöft 


.« 21. 
Die vorftehenden Beſtimmungen PR ſowohl für alle hiefl 


die dahier befindlichen Fremden verbindlich. 

Es werden gebrudte Gremplare diefer Bifanntmachung überall vertheilt werden, ur 
jeder Gaftwirth oder Einwohner dahier, welder tinen Sremden aufnimmt, iſt verpflichts 
denfelben hierüber geeignet zu belehren. Die Bernachlaſſigung dieſer Odliegenheit hated 


eigene Haftbarkeit zur Folge. 
> 92. 
gen Zeichen verfehen find, am verbothenen 1% 


Hunde, die mit feinen oder unrichtt 
ch Heulen die nädjtliche Ru 


ten fib einfinden, Nachts herrenlos herumlaufen, und du 
or N Krankheiten behaftet, oder Der Wuth verdächtig ſind, werden. q 


( 1386 ) 


Die Franfen und der Wuth verdächtigen Hunde werben in jedem Galle fogleich zur 
abgefonderten Derwahrung dem Wafenmeifter übergeben werden. 


er §. 25. 
Diejenigen Einwohner,’ welche die ın dieſen Vorfchriften enthaltenen -Ohliegenhriten 


vernachläffigen, werden an Geld bis zu. 10 fl., oder mit Arreft bis zu 5 
und nach Umſtänden zur Entfchädigung werurtheilt werden. 


München den 8. November 1820. 


Zogen- befiraft, 


Königliche Polizey = Direktion München. 


von Rinecker, Direktor. 





— nl num — — — 


Miethſchaften. 


11890. In der Muͤllerſtraße No. 661. e. 
ift zu ebener Erde eine Wohnung, beitchend 
aus 3 heisbaren Zımmern, Küche, Keller, Speis 
cher und Wafchgelegenheit ıc, von jest an bis 





Georgi für 60 N., dann find 2 Wohnungen zu. 


150 und 145 fl. bis Georgi zu vermiethen, und 
beim Eigenthumer zu erfragen. 

11888, In der Theatiner-Schwabingerftraße 
No. 85. ift über 2 Stiegen vornberaus ein 
austaprzirtes Zimmer nebft Schlafkabinette, 
vollfommen eingerichtet, um 16 fl. monatlich 
zu vermielhen und foaliich zu bezieben. Auf 
Derlangen wird auch ein Bedientenzimmer 
abgegeben. - 





* 


— 


11887. Einem Herrn Studirenden wird die 
Offerte gemacht, gegen 2 fl. pr. Monat ein 
eingerichtetes Srmmer zu beziehen; Dagegen 
wünfcht man nur wöchentlich einige Etunden 
Unterricht im Lateintſchen zu haben, Das Ile: 
brige in der Lerchenitraße No, 9%. Über eine 
Stiege, 


11895. An der Ecke der Kaufingerftrafe und 
des Sarbergrabens No, 1050. über 1 Stiege 
it ein meublırtes Zimmer um 14 fl. monatlich) 
ſogleich zu beziehen, 


11902. In der Barer-Straße No. 269. find 
2 meuolirte Zimmer um 6 und 7 fl. zu vers 
miethen. 








11909. Vor dem Maxthore an der Karls— 
ſtraße im Eckhauſe No, 238. zu ebener Erde 
find fuͤr mehrere Dultherren 5 ſchoͤn meublirte 
Zimmer um 30 fl. zu beziehen. 


— — nn nn nn 


— 





11000. Am Salvatorsplatze hinter der Theas 
tinerfirche No. 1519., 2te Etage, ift ein eins 
gerichtete Zimmer von einem oder 2 Herren 
für 8 fl. monatlich zu beziehen. 


11897. Ira Thale No. 547. an der Hechbrücke 
ift eın meublirtes, heitzbares Zimmer mit eir 
genem Eingange am 1. Jänner um den mo— 
natlichen Zins von 6 fl. zu vermietben, und 
zu ebener Erde im Gewölbe zu erfragen. 


11901. An der Neuhauſerſtraße Ne. 1097. 
rüfwärts über 2 Stiegen ıft am 1. Januar 
ein heitbares, meublittes Jimmer mit eigenem 
Eingarnge monatlich um 6 fl. zu beziehen. 


11003. In der Darer-Straße No. 269. find 
2 Wohnungen ua 400 und 270 fl. fſogleich 
oder zu Georgi au vermiethen. Auch Fonnen 
Nemife und Stallung dazu gegeben werden, 

11899. In der Genvdlingerftraße Wo, 880. 
im Apotheferbaufe über 5 Etiegen Fann ein 
vorzüglih ſhoͤn meublirtes Zimmer, gut beißs 
bar, mit Alfoven, vornberaus nebft neuem 
Sopha und einem darneben gut eingerichteten, 
heitzbaren Bedientensimmer mıt jedesmal eige— 
nem Einaange und übrigen Bequemlichkeiten 
entmeder fogleich oder om 1. Jänner auf atl— 
jährigen cder menatweifen Termin um 15 fl. 
monatlich bezogen werden, 

11920. Am Kreuze Mo. 1209. im alten Haufe 
über 2 Ettegen vornheraus ift ein qui heiß: 
barea, belles Zimmer, ohne Bett und ohne 
Einrichtung, für einen rubigen Herrn oder 
eine Frau fogleih monatlih um 4 fl. ih vers 
miitben. 
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‚über eine Stiege 


"jährlich um 64 fl. 


fogleich oder zu Gtorgi su vermierhen. 


— — — 


11916. In der Fürftenfeldergaffe No. 900. 
find 3 ſchön meublirte Zim⸗ 


mer für 12 und 14 f. fogleich zu bestechen. 


11912, In der Stönfeldftraße No. 10% 
über 3 Dtiegen redts iſt ein heitzbares, eine 
gerichtetes Zimmer mit eigenem Eingange um 
4 fl. monatlich fogleih zu beziehen. 


11922. Am Ganſebühel iſt eine Wohnung 
vermiethen, und in der 


Scndlingerfiraße No, 009. BU erfragen. 


11921. Im Hackengäßchen ift eine Mohnung 
im eriten Stockwerke vornberaus für 75 fl. 
zu Georgi zu vermiethen, und in ber Send⸗ 
üngerſtraße No. * erfragen. Auch iſt 
daſlbſt eine kleinere oͤhnung für 30 fl. zu 
vermietben. 

— — 

11949. Am Faͤrbergraben No. 1058. it im 
oten Stockwerke riiefwärts am Ziele Grorai 
eine Wohnung, jährlich um 50 fl. zu vermies 
then. Das Nähere iſt zu ebener Erde zu er— 
raten, 


BEE 


Aid ı DD Abe Fake 


2 Stiegen kb In gur 
monatlich 8 fl. fo: 


einen ruhigen Herrn um 
glrich zu vermiethen. 


_— 

11946. Bor dem Zofephetbore in ber ter: 
chenſtraße No. 62, ift ein Laden fammt Woh 
nung um 150 fl. zu Georgi zu beziehen. Das 
Nähere beim Hauseigentbümer. 


11917. In der Karmelitenftraße No. 1440 
im 2ten Eingange über 3 Stiegen ift ein fchöt 
meublirted, heitzhares Zimmer vornheraug, mi 
oder ohne Bett, monaslih um 8 fl. fogleid 


zu beziehen. 


— 
1191. In der Srüplinasftraße No. 288 
über eine Stiege ift eine Wohnung mit Dre 
heisaren Zimmern, Kühe, Magdkammer, Kel 
fer, Hotziege, Waſchhauſe und Mang un 
210 fl. zu vermiethen, und zu Georgi zu be 
Fiehen. Zu erfragen beim Glaiermeifter Denk 
11951. In der Seühlingaftraßt No. 128. il 
zu ebener Erde eine Wohnvag, b-ftebend au 
5 heigbaren Zimmern, word su. bemerken fi 
daf man mittels Eines Ofen immer heitze 


Baun, nebft Küchr, Keller und einen gemein 
r un mar st Farlaiııı ANPr il Geore 


( 1388 .), 


g1911. In der Löwengrube No. 1401. über: 


eine Stiege ift ein meublırted Zimmer mit eis 


genem Eingange, von einem Herrnum 9 fl, 


von 2 um 12fl. zu beziehen. 


11918. In der Loͤwengrube No. 1408. über 
1 Stiege ıft 1 fhönes, neuausgemaltes Zimmer 
mit fhönen Meubels und gutem Bette für 
1 oder 2 Herren um 10fl.. ſogleich beziehen; 


119358. Am Wittelsbacherplage No, 1343. 
neben dem Haufe des Herrn Generalen Srei: 
beren von Halberg. ift Über 2 Stiegen eine 
Wohnung von 4 Zimmern und 2 Kabinetten 
ıc. zu Georgi um 200 fl. zu vermiethen, 


11039. In der Perufagaffe No. 77, über 
3 Stiegen ift eine auf der Sonnenſeite geles 
gene Wohnung, wovon 4 Zimmer neu auds 
gemalt find, fogleih oder au Georgi um 
240 fl. zu vermiethen, Das llebrige auf dem 
Max Joſephsplatze No. 38. übır 1 Stiege, 


11924. In der Türkenftrafe No. 3414. a. 
im Echloffer Dräbnehaufe über 3 Gtiegen ift 
u Georgi eine Wohnung, beflehend aus 6 
Kanes, einem Alfoven, 2 Rammern, Keller, 
Waſchgelegenheit ıc, eingetretener Berhältniffe 
wegen um 350 fl. zu vermiethen. 


11932. In der Theatiner-⸗Schwabingerſtraße 
No. 86., neben der Polizen, im erften tod: 
werfe vornheraus ift ein fchönes Zimmer mo: 
natlich um 10 fl., und eines um 5 fl, zu vers 
miethen und am 1. Jaͤner zu beziehen, 


11925. In der Löwengrube No. 1404, über 
eine Stiege rückwärts ift ein Bimmer, mit 
Meubeld um 6 fl., ohne Meubels um 5 fl. 
ſogleich zu beziehen, 


11926. In der Schönfeldftraße No, 104. 
über eine Stiege find ein meublirtes Zimmer 
um 6fl. oder zwei um 8 fl. monatlich zu vers 
mietben. 


11761. Im Schönfelde in der obern Gar: 
tenftraße No. 09. ift zu ebener Erde ein Quar— 
tier, beftehend aus 8 Zimmern, Küce, Keller, 
Speicher, Holzlege ıc. am nächlten Ziele Ges 
orgi um den billigen Zins von 250 fl. jähr: 
li zu vermiethen. 


| * 


11741. In der Gluͤckſtraße find zu Georgi 
2 Wohnungen, jede mit 4 heigbaren Zimmern, 
Küche, Magd- und Speifefammer und fonftts 
gen Bequemlichkeiten jede am den Jahreszins 
von 200 fl. zu vermiethben, und dafeldft bei 
dem Hauseigenthümer No. 639. zu erfragen. 


11824. Im Rofenthale No. 650. im 3ten 
Stockwerke iR ein großes ,. fchönes Zimmer 
für 8 fl..vornheraus fogleih zu beziehen, 


11940. In der Rochusgaffe No. 1487. über 
2 Stiegen links ift ein heigbares, meublirtes 
Zimmer mit eigenem Cingange fogleih für 
Tfl. zu vermiethen. 


11773, In der Roſengaſſe No, 610. über 
2 Stiegen räfwärts ıft ein ſehr bequem eine 
gerichtetes Zimmer um 5 .50 fr. monatlich. 
zu vermietben, 


11839. In der Weinftraße No. 1627. im 
Sten Stockwerke ift eine große Wohnung mit 
5 heisbaren Zimmern, einem Alfoven, 3 Eleis 
nen, unheigbaren Bimmeırn, 2 Küten,2 Speifes 
Fammern, einem Keller, für den Jayreszins 
von 400 fl. fogleich oder zu Georgi zu beziehen, 


11845. Im Auguftinerfiode No. 1393. zu 
ebener Erde ift ein fihönes, meublırtes Zim⸗ 
mer mit Kanapee um fl. fogleich zu vermies 
then. 


11057. In der Rofengaffe No. 1011. ift ein 
heisbarer Laden während der Dreifönigsdult 
um 25 fl. zu vermiethben. 


11810. In der Fürftenfeldergaffe No. 1003. 
ift über 2 Stiegen ein meublirtes Bimmer um 
7 fl. fogleich zu beziehen. Auch Fann ein Forte⸗ 
piano Dazu gegeben werden. 


11731. An der Rofengaffe No. 1005. ift 
zu Georgi eine Wohnung um 180 fl. zu ver: 
mietben. Das Nähere beim Hauseigenthümer, 


11873. Am arthore, Herrenftraße Ro, 
312. ift zu Georgi im erften Stodwerfe eine 
angenehme Wohnung um 200 fi. Jahreszins 
du bezichen. Gelbe befteht aus 5 Zimmern 
nebft übrigen erforderlichen Bequemlichkeiten. 
Das Nähere ift beim Hauseigenthümer dar 
jeloft zu erfragen, 


( 1389 ) 


11910. Im Eckhauſe dee Müllerftraße No. 
652. :bfe. st Üder 3 Stiegen rechts ein ſchoͤnes 
Zimmer mit Meubels von toder Herren: für, 
5'und 6 fl, am 1. Jäner zu beziehen, 


11693. In Haufe No. 35. in der Rumfor: 
terftraße vor dem Jfarthore find 3 Wohnun: 
gen um 90, 125 und 150 fl. nedft 2 Dtal: 
lungen: um, 48 und 00 fl. au virmiethen. Das 
Nähere ift au erfragen bei 

Stanz Lindauer am Rindermarfte, 

41883. Zn der Elifenftraße No, 4. über 2. 
Stiegen iſt eine Wobnung, beitebend aus 4 
Bimmern, 1 Salon, Kühe mit Kuchenzimmer, 
Garderobe, Holalegr, Keller und Speicher um 
370 fl., entweder fogleich oder zu, Georgi, zu 
vermiethen, und das Nähere über 1 Stiege 
zu erfragen. 


11714. Zwei ſehr ſchöne, helle, trockne und 
bequeme Wohnungen mit 4 heitzbaren Zim— 
“mern, Alfoven, Küche, Speicher, Keller, Holsr 
lege ic. find, Die eine über 5 Stiegen für 250f|l. 
Die andere über 4 Stiegen nın 200 fl. an eine 
tolide Familie zu Georgi zw vermiethen, Das 
Nähere ift in Der Theatinerftraße No. 60. zu 
ebener Erde zu erfragen. 


11872. In der Marvorftadt, Louifenftraße 
Po. 76., find 2 ausgemalte, neu meublirte 
Zimmer, jedoch ohne Bett, jedes mit eigenem 
Cingange und mit der Ausficht gegen Den do— 
tanifhen Garten, zufammen monatlich um Qfl., 
und einzeln um 5 fl., ſogleich zu vermiethen. 

11861. Am Rochusberge Io. 1488. über 2 
Stiegen rechts , Ausſicht euf den Dultplaß, 
ift an einen oder 2 Dultherren ein Zimmer 
im erften Falle mit einem Bette um Of. am 
letztern mit 2 Betten um 12 fl. monatlich fo: 
gleich zu vermiethen. 

11721. Eine, mit allen Bequemlichfeiten ver: 
fehene, große Wohnung im 2ten Stockwerke 
an der Sonnenfeite am Promenadeplatze Fann 
fogleih oder am Fünitigen Ziele Georgi um 
den Jahrrszing von 600 fl. bezogen werden. 
Auf Verlangen Fönnte auch Stallung Ju 2 
P erde Dazu gegeben. werden. Nähere Aus: 
Funft ertheilt man im Haufe: No. 1461. aim 
Promenadeplage zu ebener Erde. 


1175%, Vor dem Sendlingerthore links im 
Rondelle No. 3. über-2 Stiegen ift ein ſehr 
fchönes, geräumiged, heitzbares und meublır: 
tes Zimmer mit Kanapee, vornheraug, mit etz 
genem Gingange um 10 fl. monatlich ſogleich 
oder am 1. Jäner zu beziehen. | 


11956. Am Rindermarfte No. 647., Ein: 
ganı neben dem Gonditor MWayner, über 3 
Stiegen find 2 gut eingerichtete Zimmer um 
7 und 9 fl. ſogleich zu beziehen. 





11950. In der Tbeatineritraße No. 1646. 
iſt vornheraus im äten Stodwerfe eine Woh— 
nung, mit 4 Zimmern und allen Brquemlichs 
Beiten verfeben, für 280 fl. zu Georgi zu be: 
ziehen, und kann Vormittags von 10 — 11 
Uhr, Nachmettags von 3 bis 4 ihr befichtiget 
werden. Ferner ift rückwärts im zweiten 
Stodwerfe eine Wohnung mit 3 beiß- und 
2 unbeisbaren Zimmern, Küche, Doljlege Kels 
ler, Commopite für 150 fl. zu Georgi zu ber 
ziehen. Das Nähere ruͤckwärts im zweiten 
Stockwerke. 


— — — — — — 


Verlorne und gefundene Sachen. 


— — 





11805. Ein gefundener Schubkarren iſt 
hierocts deponirt. Wer ſich als Eigenthuͤmer 
legitimiren kann, wolle ſich melden. 

München am 2. Drzember 1829. 

Königliche Polisey = Direktion München. 

von Rineder, Direktor, 


11907. Den 5. Dezember Nachmittags drei 
Uhr ang ein Berſatzzettel mit 3 fl. 24 Er. von 
der Mullerfiroße bis in Das Verſatzhaus vers 
loren, D. Ueb. 





Dienft- und andere Geſuche. 


11894. Einladung. 


Mer von den Herren ©tudirenden an ber 
k. Univerfität auf die ſchnellſte und billigfte 
Art Privat Unterricht Im Tanzen zu erbalıen 
wünfchen, beliebe fin anzufragen ın der end: 
kingerfiraße No. 948... iin Item Stockwerke tg: 
Lich zwiſchen 8 und gUhr Morgens oder alle 
Montage, Mittwoche und Sauſſtage um 5 
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und 10 Uhr Abende, wo man mittel$ einer 
eigenen, blos für dieſe Herren ganz allein de— 
ftimmten Stunde 
ausfchließlih anderer Perfonen, um das me» 
natlide Honorar von 1 fl. 12 Pr. in fehr Fur: 
zer Zeit ale Tänze vollftändig erlernen Fann. 
Stauenzimmer werden ganz unentgeltlich ans 
genommen. 


11008. Zu einem rentirenden, foliden Ge— 
fdäfte wird ein Assogiee gejucht , welcher fich 
der Sührung Der Geſchäftsbucher und Der Gors 
reipondena unteraieben, auch 53 — 4000 fl. in 
das Geſchaͤft einlegen koͤnnte. D. Ueb. 


11951. Ein Studirender, der die beſten 
Zeugkiſſe aufweiſen kann, wanſcht, unter Der 
Bedingung einer freien Wohnung oder Koft, 
in der deutfchen, lateiniichen und griechiſchen 
Eprate Unterricht gu ertbeilen. 





11945. Eine gebildete Perfon von mittlerem 
Alter, der man die Auffiht und Pflese von. 5 
Kindern 4 — 8 Jahre alt, ruhig anvertrauen 
fann, die auch mit Kleivermaden, Bügeln ıc. 
umzugehen „verfieht, kann bei Borweifung „guter 
Zeugniffe einen Pla& erhalten. Das Nähere in 
der Brienner-Straße No. 1358. ' 

11927. In der Zürfenftrage No. 578. über 
2 Stiegen rechts werben Fadenfpigen, die Elle 
um 3 fr., Blonden um 8 fr. und Schleier um 
36 kr. fehr ſchoͤn gepust. 


Ferlſchaften. ; 











11950. In der Lerchenftraße No. 87. im Ed: 


baufe zu ebener Erde find ſehr ſchöne, neue 
Betten um fehr billigen Preis zu verkaufen, 


11886. Es find frifch angefommene, bömis 
fhe Safanen, Rebhuͤhner und &chmwarzmwild: 
bret um einen billigen Preis zu baten beim 
Weinwirth Dögner im Thale. 

11825. Einige Dehlgemälde, 2 Kommode: 
fälten von Nußbaumpolze, ein großer Tiſch 
und ein Schenffaften, find zu verfaufen im 
Rofenthale No, 650. im 3ten Stockwerke. 


11867. Es find 1800 fl- ale Ewiggeld ober 
* ve Hypothek zu 5 Procent auszuleihen. 
. Usb, 





an’ vorerwähnten Tagen, 


41891. Bei der unterzeichneten Anſtalt lie— 
gen mehrere, Durch gerichtliche Nachweiſe voll« 
kommen - Begründete Geſuche am Aufnahme 
von Kapitalıen zu 7000, 4000, 4500, 1800, 
1500, 600 und 300 fl. auf erite Hypotheken 
in benachbarten Föniglichen Landgerichten vor, 
welches Denjenigen, welche Kapitalien auf dieſe 
Were anlegen wollen, mit der Bemerfung ans 
gezeigt wird, daß Die erwähnten, gerichtlichen 
Nachweiſe ftündlich eingefehen werden Fönnen 
im 5 

Anfrages und Adreß = Durcau München. 





11895. Bei Unterzeichnetem find su baben: 
4 breite Gircalfiad in verfchiedenen Farben 
aan 24 Er. die banerıfhe Elle, welche fich 
befonders gut zu Damen» Mäntela und Kleidern 
eignen. 
j Davd Neuitätter. 
Theatinerſtraße nächſt der Poft. 

11892. Eine Tamhour-Stickmaſchine it fehr 
billig zu verfaufen. D. Ueb. 


11389. Beim UAntiquar Dr. Nayler, Alten: 
hofgaffe No. ıT1., ‚lt ein neues Düchervers 
jeichniß abzuverlaugen. Auch find daſelbſt 
mehrere Werke, zu Weihnacht: und Aeujahr: 
geſchenken gesignet, zu haben. 


11896. Auf die Fünftige Dreikoͤnigsdult ift 
abermals. eine Parthie ächter Zwilchdänder, 
von verſchiedener Breite und Farben, weit 
umer Dem. Fabrikpreiſe, auch in einzelnen 
Stuͤcken, zu haben. 

— — —— 


11904. Es iſt dahier ein Haus, mit Stal: 
lungen, für einen Metzger geeignet, gegen eine 
gering: Geld Grlage zu verkaufen. D. Ueb. 


11005. Eine Brauerei mit Keller und Zu— 
aehör dahier ift aus freier Hand zu verkaufen, 
D. Ueb. — 


11700. In. der Brienner-Straße iſt ein 
ſchönes Haus fur einen Wirth oder Gewerbe: 
mann, oder auch für eine Herrfchaft areignet, 
billig zu verfaufen, und in der Brienner- 
Straße To. 281. lit. a. zu ebener Erde zu er= 
fragen. 

11914. In der Müller: und SHoljftraße 
nachſt dem Örfundpeitsbade find mehrere Baus 
pläge su verkaufen. D. Ueb. 





—— — 
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11906. Es ift vor dem Sfarthore zwoifchen 
den 2 Ifarbrüden eine Wohnung zu verfaus 
fen. Ste enthält ein großes Wohnzimmer mit 
4 Kreuzſtoͤcken, ein aroßes Schlafzimmer mit 
2 Kreuzſtoͤcken, mit Morgen: und Abendfonne 
verfeben, und eine große, fhöne Küche 
mit einer geräumigen Holzlrge. Das Nähere 
ift bei Hrn. Blaß No. 364. zu erfragen. 


11929. Es ift ein ſchwarzer Pelz: Dberrod 
vom fihweren Atlaß um billigen Preis au 
verfaufen, und in der Schäflergaffe No. 1505. 
über 3 Stiegen zu erfragen. 


11941. E find 2 feine Guitarren im befter 
Qualıtät und 2 ordinäre im Schrammengäß— 
chen No, 93, über eine &tirge um billigen 
Preis zu verkaufen. 


11780. Ein ſehr autes Sortepiono ift um 
billigen Preis zu verfaufen, und in ber Her: 
zogipitalgafle No. 1142. uber 2 Gtiegen zu 
erfragen. 


11807. Frei Kaften mit Gläfer in einen 
Laden find bıllia au verfaufen. D. Ueb. 


11933. Eine reale Lebzelter-⸗Gerechtſame fammt 
Haus, Stallung , Garten und Wieſe ift gegen 
fehr billige Bedingniffe zu verlaufen. Das Naͤ— 
here ift vor dem Sfarthore in der Kanalftraße 
No. 307. n. zu erfragen. 


11925. Es find fehwarzfeidene Winterhaube, 
fehr billig zu verkaufen in ber Fürſtenſtraße No. 
637. über, 3 Stiegen. 


11943. Es ift eine filberne Riegelhaube zu 
verkaufen. Eie fann auch gegen Bedin nie 
abgegeben werben Anfangs der Zluguftenitraße 
über 1 Stiege No. 193. 


Berfterigerungen. 


11936. Künftigen Rreitag den 11. I. M. um g Uhr 
werden in dem Diefleitigen Gerichtslokale die Bücher 
des veritorbenen Domfapitulars Frepherrn v. Mar 
fteaur, ari ftentbeils theologifhen Inhalts, gegen baare 
Bezahlung an die Meıftdietenden verfteigert. 

Münden den 5. Dezember 1829. 

_ Königl. bayer, Kreis: und Stadgericht 


Münden, 
Allwener, Direktor. 


Hölf, 


11955. Freitags den 11, dleß Monats Morgens 
9 Uhr werden auf dem Anger, zwei zum Militär 
dienſte untauglihe Pferde geaen foaleib baare Ber 
jahlung öffentlih an den Meiftdietenden verfteigert. 


Münden den 8. Dezember 1829- 


Königl. Militär: Local : Berpflrgs Commiſſion. 
Rikerl Major, ald- Boritard, 


Ebert, Regiments: Quartirmelfter. 





11760. Mittwoch den 9. Dezember werden In dem 
Dandlungsgewölbe der Fürftenfelderftraße No. 986. 
Vormittand von 9 bis 12 Uhr, Nachmittags von 2 
bis 5 Uhr, nachfolaende Begenftände gegen ſoglelch 
baare Bezahlung öffentlich verftelgert, ale: 

a) eine Tabadfhneiddant mit 2 Meifer und einem 
eifernen Kammrad, 

b) eine Steindrudprefmafhine mit Zugehür, 

c) eine aroße, eiferne Raffa, im beften Stande, 

d) ein Schreib: und Auffagkaften, 

e) mehrere Zentner ungarifhe Blätter, 

f) Rauch⸗ und Schnupftbad, theils in Paquet, theils 
in rohem Material, 

g) eine Partbie 
Amberger Roth und 

h) KRöllnifhe Tabatspfeiffen. 

Kaufsliebhaber find eingeladen, 


Rofenmariefraut, Kupferwaſſer, 





11851. Freitag den 11. Dezember wird in der Prans 
neröftraße No. 1505. zu ebener Erde Vormittags won 
9 bis 12 Uhr Nachmittags von 2 bi6 5 Uhr ein 
Quantum von Circa 500 Bonuteillen alt, rein ers 
baltene baner. Wein, in Parthien ju 6 und 12 Bour 
teillen, dann, Eau de Cologne, ädt Farina, Vinai- 

res des quatres voleurs, Raudpulver: Pomade in 
Töpfen, dann Flacons verfchiedener Parfumerien ge— 
aen fogleih baare Bezahlung oͤffentlich verfteigert, und 
Kaufsliebhaher eingeladen. 


® 


Verſchiedene Rundmahungen. 








11682. Pferde:Antauf. 


Die dem Regimente abgängigen Zuapferde werden 
aus freger Hand von dem Rande angelauft. 

Berkaufsluftige wollen die Pferde vom 12ten Des 
sember d. %. anfang-nd und fo jeden Schrannentag 
Bormittaas 410 Uhr in dem Dofe der Artillerie uhr: 
weſenskaſerne am Rechel vorführen; wobei bedungen 
wird, daß die erforderlichen Pferde, = 

1) urter 15, und über 16 Fäufte nicht hoch, 

2) diefelben unter 5, und über 6 Jahre nice alt 
ſeyn Dürfen, 

3) haben fi die Verkäufer über die inländifche 
Dferde » Zucht mit gerihtlihen und jtempelfreien 
Zeugniffen, und Unbekannte, welche nah der aller: 
hoͤchſten Verordnung am 8. Movember 1824, gleich 
baare Bezahlung mwünfhen, außerdem noch als an: 





( 


arfeffen wegen der Haftung für die Hauptmängel ge- 
richtlich autzumeifen, 
Münden den 27, November 1829. 


Die 
Oekonomie-Commiſſion des Fönigl. bayer. 1. 
Artillerie » Regimente®. 

Wagner, DOberftikiewtenant. 

Sarg, Regiments.Quartierm‘ 


11917. Die Brfier der in den Dionaten Scptember und 
Dktober 1828 ausgeftellten Pfandfheine, die Nummern 
17105. bis 24658. enthaltend menden vom unterzeic: 
neten Amte biemit erinnert, diefelben lüngitens bi6 
zum 12. Jöner entweder aussulöfen, oder zu veriinfen, 
da im Unterlaffungsfalle die liegenbleibeuden Pfänder 
in der nod. vor Sebafiiani ftatthabenden Berfterge: 
rung verkauft werden, und feldige nur mehr den An: 
fprub auf den Mehrerlüß haben. 

Landshut den 5. Desember 1929. 

Köntgl. privileg. Pfand: und Leihanftalt 

Landshut. 
% 8. Kircher, Juhaber. 


Fremden Anzeige. 


Bon 29. November bis 2. Degember. 
In aoldenen Hirfd, 
Hr. Reibaud, Kaufmann von Paris. 
r Sn fhmwarzen Adler. 
Hr. Kreß, Negotiant ven Nuits. 
Im goldenen Dahn. 

Hr. Dr, Rohmann, kaiſerl. ruffiicher wirklicher 
Staaterath und Lerbarzt. Hr. Symidlin, Berırksı 
Kommiffär in Stevermarf. Br, Fegrauer, Kaufmann 
von Schaſſhauſen. Dr. Deurinaer, Gutsbeſitzer von 
Beifenfeıd, Hrn. Krufe und Nottebohm, Rentiers von 
Wien, Hr. Oettinger, Redakteur von Berlin, 

Im goldenen Kreuz: 

Hr. Ebner, Kaufmann von Augsburg. Hr. Luß 
Roufmann von Herifau, Dr, Rau, Kaufmann von 
KRüf. Hrn. Scherer, Amüller und Spig, Kaufleute 
von Augsburg. 

Im goldenen Bären. 

Hr. Urban, Poftnalter von Vilsbiburg. Pr. Allerı 
Hauptmann ven Ingolſtadt. Dr. Resvulr, Propries 
tär von Paris. Hr’ Dbhneforge, Kaufmann von XAugb: 
burg. Dr. v. Loufiegthal, Licutenant von Stepfing. 

Im goldenen Stord, 

Hr. Schwarz, Kaufmann von Parpenpeim. 
Im aoldenen © tern. 

Hr. Dinger, Kaufmann von Augeburg, 
Gm goldenen Löwen. 

Hr. Fiſcher, Profefior von Hannover. 


Bepdlferungs- Anzeige. 


In der Metropolitan: und Pfarrfirde zu 
u. 8. Sr. wurden 
Getauft; 
17 Rinder 6 männl. 11 weibl. Geſchlechtée. 
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Geftorben find: 

Den 2. Devember. Ft. Clifabetba Fiſcher, qulesz. 
k. Forft : Adminiftratioug: Erfretärs: Witwe, 45 3- 
alt, an. der Yungenfuhr. Den5. — Michael Lindner, 
Schuhmachert geſell und Pfründtner, 54 J. alt, an 
der Lungenſucht. M. Anna Franz, P. Krieas: Srere- 
tärstochter, 8 3. 4 M. 8 T. alt, an der Gechirnhöhs 
Ien= Waflerfucht durch Drganifationsfehler des Kopfes. 
Den 4. — Georg Halter, penf. E Hofitaler, 8+ I. 
alt, am Eclaafluf. Dens. — Mara. Bögler, Hauts 
beſitzersrochter, 8.7 T. olt, am Stickfluß u. Fraiſen. 

1unechel. Knabe. 

2 » notpgrtaufte Mädchen. 


Sn der St. Peters: Pforrfiche wurden 
Getauft: 
8 Rinder: 4 männl. und 4 weibl. Geſchlechts. 


Geftorben find: 

Den 4 Dezember, Heinrich Pifhler, Dausinchte: 
foyn. 3 M. ı2 T. alt, an der Abzehrung. Den i. —, 
Korbimnan Bloner, Mühlknecht von bier, 29 J. alt 
an knotige; Lungenſawindſucht. Martin Kübler, Bei’ 
fenbauergefrQ, von Wolfurtb Ger. Bregenz im Bor: 
arlbera, 2+ 3. alt am bekrifchen Nieder. Ludwig 
Konrsd Viüpldawer, Kekadrons: Schmidisfohbn, 1 Jr 
11 T. alt, am Mafierkopf u. Abzebrung, Auguſt ina 
Scarl, Konventualin aus dem Klofter der Servitin— 
nen, 57 I alt, an der Brunmaflsıfuht. Den 5. — 
Barbar: Fießvang, Bimmermanns: Wittwe, 47 J. 
alt, arı Gebaͤhe-Mutterkrebs Mathias Wiater, Bau: 
ersfohn von Ätubach, Landgericht Tadau, 21 3. alt, 
am Eiiagflug u. allgemeiner Mafi-rf at. Michael 
Sırebl, Zımmergifell, 32 3. 6 M. 26 T. alt, am 
O1 ganiſchen“ Fetler des Het zens. Ar.v. Karolına Hoſcher, 
k Appeuations Vierichts : Hatherwritipe, 67 3. alt, an 
Berkärtungen uud Brand im Unterleibe, Michael 
Bir, Zimmermannsfchn, 4 M. 14 T. alt, om Brand, 
Sohanna Rarolina Spärh, b. Handelsmannstocter, 
7 M. alt, an der Abzehrung.. Joſerh Maier, Mau: 
rersiohn, 5 T. alt, an Frafen. Den 6. — Anton 


Eiban, Mihmonnsfohn, 7 T, alt, an den Fraifen, 


In der ©t. Annas Pfarr wurden 


Getauft: 
3 Kinder: 2 männl. und s weihl, Geſchlechts. 
Gejerben fint: 

Den 2 Dezember. Katharina Ertl, Toglöbnerefrau, 
62 3. alt, an Entkräftung. Den 3. — Marta Eng: 
bofer, Ziealerstohter von Wollnzach Landgericht Dtaf- 
fenhofen, 42 3. olt, am Echlaafluß Den 5. — Dt: 
tilia Frank, Toalöhnerstocter von Gundeleheim Landı 
geriht Menheim 45 I. alt, om der Leber: u Drü— 
fenaussriung. Dr. Franz Dafie, k. Hentrat-30N: Gas 
fa: Dffisient, 203. alı, om Shleimfhlagfluß- 

Im königlichen Militär-Haupt skararıthe 

Gefterben: 


Den 3. Dezember, Joſeph Sotth, Gemeiner vom 


11. Infanterie:Regimente. von Landau im Unterdonaus 
Kreis, 22 I. alt, am Barioliden- 





In dur $ 


8 Ri 4 


.} 
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Bekanntmaqung. 
(Die Looſung der militärpflichtigen Alteröklafie 1908 betreffend.) 


Unter Bezug auf die Dieffeitige Bekanntmachung vom 18. October d. 

1808 betreffend, werden zur Coofung, Dann aur RN 

terfudung der Gonferibirten des biefigen Amtsbezi 

endlich zur Anbringung ihrer Befreyungsgefuce folgende Tage angeſetzt, 

nebft den treffenden, geſetzlichen Beflimmungen zur öffentlichen Kenntniß gebtacht, als: 
1. Zur DBornahme der Loofung wird 

Montag ber ig. Dezember. 38. 


Ale Hiefigen, d. h. dem Stadtbezirke angehörigen, Eonfrribirte der Yltersflaffe 1 
fowie die, zu Diejer Altersklaffe Gezogenen, haben bieder, ohne weitere Dorladung zu er 
rüb Morgens 8 Uhr im Fleinen Rathhausſa 


ten, am genannten Tagef e 
dabier zu erfbeinen. Für die Aowefenden haben jedenfalls ihre geſetzlichen Stellvertreter 


gehörig einzufinden, widrigenfalls von Umts wegen für diefelben cin Loos gezogen wird, 
1. Sur Meffung, Bifitation und Anbringung der Defreyung 


fudhe werden, nad der Reiheider gezogenentooss Nummern nadfieh: 
Tage angefest, ale: 
1) für die Loos: Nummern 1 — 100 ind. 
Mittwoch der ı0. Desyember db. 3%. 
3) für die Loos. Nummern 101 — 200 incl. x 
Donnerfag der 1. Dezember db. 38 
3) für die Loos- Nummern 201 — 300 incl. 
Sreitag der 18. Dezemberyd oJ 


4) für die Loos: Nummern 301 und fämmtliche höhern 200d:Nummern 
— ——— ae 7 er erıtmher . m. 


11883. 
die Gonfcribirung der Altersklaſſe 
fang un? förperligden Un 

i 


angefest. 


( 
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zur Meffung und Bifitation perfönlich zu fielen, wie aud ihre allenfalljigen Befreyungsger 
ſuche dort anzubringen, und Die ſchleunige Anherfendung der Refultate zu bewirken, wozu fie 
durch ihre hiefigen, geſetzlichen Stellvertreter fogleich anzuweifen find. 

IV. Die näcftfolgenden vierzehn Tage, vom 20. Dezember anfangend,, werden 


zur Inftruftion der Befreyungsgeluche verwendet, binnen welcher 


Zeit die, von den R-clas 


manten geforderten, Beweife um fo gewiffer beizubringen find, als Diefelben, nad dem Ver⸗ 
laufe dieſes Termines nicht mehr angenommen werden, 


V. Am 4 und 5. 


Januar 1830 


wird die Entfcheidung dieſer Reclamationen erfolgen , die Eröffnung der gefaßten Beſchluͤſſe 


aber geſchieht: 
am Donnerftage 


: ( den 7 
wozu alle jene Confcribirte, welche ein Geſuch ftellten, hiermit vorgeladen werden. 


Sinner 1830, 
Auf Ddiefe 


Weiſe fließen fih die Berhandlungen der Conferiptiond s Behörde, deren Revifion dem kö— 
niglichen RefrutirungssRathe, als höherer Inftanz, vorbehalten if. 
Der Termin zur are diefer Altersflaffe ift, nad dem Geſetze, 


er 1 


Mär, 1850 


Sämmtliche Diftrifts:Vorfteher werden, zur gehörigen Derbreitung diefer Befannts 
machung und Eröffnung derfelden an die Betheiligeen in ihren Diftriften, hiermit beauftragt, 
und haben deren genaue Befolguna, bei eigner Verantwortung, möglichit zu bewirken. 


Münden am 30. November 1829. 


Königlihe Militär» Eonjcriptiond- Commiffion. 


v. Rineder, k. Polisey- Direktor. 


vo. Mittermayr, Bürgermeifter. 








Miethſchaften. 

12056. Am Schrannenplatze No, 130. über 

2 Stiegen ruͤckwärts ift ein eingerichtetes, heiß» 

bares, mit eigenem Eingange verfeheneg, Zims 

mer um 4 fl. monatli von einem Herrn fo 
gleich zu beziehen. 


11959. Im Schönfelde an der Königinftraße 
124. find uber eine Stiege vornberaus zwey 
meublirte Zimmer monatlıh um 10 fl. und 2 
meublirte Zimmer vornheraus monatlih um 
6 fl. zu vermieten. 


11981. In der Fürftenfeldergaffe No. 087. 
über 2 Stiegen ift eın ſchönes, qut meublırteg, 
heigbares Zimmer mit eigenem Cingange vorn: 
beraus monatlich um 8 fl. fogleih oder am 1. 
Jaͤner zu beziehen. 

11990. Im Rofenthale No. 709. über zwey 
Stiegen ılt eine Kammer mit 2 Beiten an 
Manngperfonen monatlid; für 2 fl. zu vers 
miethen. 

11956. Am Rindermarfte No. 647., Ein: 
gang neben dem Gonditor Wagner, uber 3 
Stiegen find 2 gut eingericht-fe Zimmer um 
7 und 9 fl. fogleich au besiehen. 





— 


11963. Vor dem Karlsthore im Rondelle 
links No. 1300. über 2 Stiegen find 2 auch 
3 Bimmer, mit oder ohne Meubels, einzeln 
oder im Ganzen, mit oder ohne Küche, für 
10, 15 oder 18 fl. von jest an, monatlich 
oder für den ganzen Winter, bis zum Ziele 
Georgi zu vermiethen. Einzelne Sremde oder 
auch eine Meine Samilie kann fich derſelben 
mit Bortheil bedienen. 





11979. In der KRaufingerftraße No. 1025. 
find 2 Wohnungen, eine vornheraus im ten 
Stockwerke um 120 fl. und eine rüdwärts in 
die Fürftenfeldergaffe um 90 fl., zu Georgi 
zu beziehen. Das Nähere zu ebener Erde. 


11994. In der Raufingerfiraße No. 1610. 
ift rüudmwärts eine Wohnung von 3 heiß: und 
2 unheigbaren Zimmern jammt übrigen Bes 
quemlichkeiten um 280 fl. su Georgi zu vers 
mietben. Auch ift rüdmwärts ein Laden um 
100 fl. fogleich zu beziehen. Das Nähere ift 
zu ebener Erde beim Bäder zu erfragen. 


11922. Am Gänfebüpel ift eine Wohnung 
jähriich um 64 fl. zu vermiethen, und in ber 
Sendlingerftraße Ho. 909. zu erfragen. 











Behörde, dann MT 
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Wohnung von 3 heitz⸗ und einem WEN 
zen Zimmer, Magdfammer, Küche, Holzlegt, 
Speicher, Keller, und übrigen Bequemlichkeis 
ton um den Jahreszins von 180 fl., welde 
fogleich oder zu Grorgi zu beziehen ift, Das 
Nähere ift bei der Hauseigenthümerin zu ebes 
ner Erbe zu erfragen. 


11991. Im Thale Mariä No. 453. ift eine 
Wohnung vornheraus über 3 Stiegen mit 2 
großen Zimmern, Küche, Holzlege und Magd- 
fammer zu Georgi jährlid um 100 fl. zu be: 
ziehen. Das Nähere ift dafelbft über eins 
&tiege zu erfragen, . 


— 


11980. In ber Andteigaffe To. 1425. ift 
über eine Stiege ein meublirtes, beigbares 
Bimmer rüdwärts mit eigenem Eingange mo» 
natlich um 4 fl. 30 fr. am 1. Jänner zu bes 
ziehen. 

11962. In der Neuhauſerſtraße No. 1118. 
über 2 Stiegen vornheraus if ein fhön ein: 
gerichtetes Sımmer monatlib um 8 fl. zu ver: 
miethen und am 1. Jäner zu beziehen, Das 
Nähere ift über eine Stiege rüdwärts rechts 


au erfragen. 





11954. Eine fhöne und fehr bequeme Wo 
nung mit 8 heigbaren Zimmern, heller Küd 
Speicher, Keller ıc. ift im der Nähe der £ 
nigl. Refidenz und des Hofgartens um den Ja 
reszins von 500 fl. foaleich oder am nächſt 
Ziele Georgi zu vermiethen. Sie wird au 
monatlich von jest bis Georgi vermiethet. D 
Nähere hierüber ift in der Brienner - Stra 
No. 339. zu erfragen. 


12001. Es ift vor dem fartbore in d 
Ranalfiraße No. 307. e. über eine &tiege ruͤ 
wärts ein beisbares Zimmer mit eigenem Ei 
gange, ohne Meubels, am 1, Jäner um 3 
zu vermiethen. Es kann auch am 15. Di 
bezogen werben. 


12065. Hinter der Hochbrücke im Thale ı 
Gern No. 431. if im 2ten Gtodwerke e 
Wohnung um 115 fl. zu Georgi zu bezieh, 
Eoendafeloft ift aub eine Wohnung fogle 
monatlich für 12 fl., oder jährlih um 130 
zu übernehmen. 


42000. In der Burggaffe No. 167; über 


Stiegen if rüdwärts ein ſchönts Jimmer ne 
Autem Rette um 5 fl, monatlich fogleich 


( 


11999. Vor dem Sendlingerthore in ber 
Blumenitraße No. 676. ift eine Wohnung zu 
ebener Erde mit Wohn: und Nebenzimmer 
fammt übrigen Brquemlichfeiten um 48 fl. 
—— zu vermiethen, und täglich zu beſich— 
igen. 


11997. In der Lerchenſtraße No. 94. find 
2 heigbare Zimmer mit eigenem Emgange, 
ein eingerichtetes um 4 fl. und ein uneinges 
richtetes um 2 fl. 30 Fr., fogleich zu beziehen, 


11996. In der Theatiner-Schmwabingerftraße 
No. 80. uͤder 2 Stiegen it ein großes, ſchoͤn 
ausgemaltes Zimmer, mit 1 oder 2 guten Bet: 
ten für 14 — 16 fl, bequem für einen Dults 
herren zur Auslage oder zur Ausftellung fe= 
henswürdiger Gegenftände zu beziehen. 


12008. Im Rofenthale No. 719. über eine 
Stiege ift ein Zimmer mit Nebenzimmer für 
einen Herren um 6 fl., für 2 Herren um 8 fl. 
am 1. Jänner zu beziehen. 


12000. In der Löwengrube No. 1408. über 
5 Stiegen vornheraus ift ein fhÖn ausgemal: 
tes Zimmer mit auten Meubeld, befonderg 
qutem Bette und Sopha, monatlib um 8 fl. 
fogleıh oder am 1. Jüner zu beziehen. 





12018. In der Raufingerftraße No. 1030. 
über 4 Stiegen find fogleıh 2 fchöne, meub» 
lirte, heigbare Zimmer am 1. Jänner um 14fl. 
zu beziehen. 


12005. In der Neuhauſergaſſe nächſt Dem 
Karlsthore No. 1129, ıft üder 3 Stiegen ein 
helles, ſchoͤn meublırtes Zimmer vornheraus 
mit eigenem Gingange monatlich um 8 fl. fo: 
gleich zu beziehen, 


12024. In der Weinftraße No. 122. find 
ein oder 2 unmeublirte Zimmer vornberaug, 
nebft Käche und Kammer rucwärts, für 7 oder 
15 fl. monatlich zu vermiethen. Das Nähere 
ift in der Glashandlung au erfragen, 


12026. Am ehemal. alten Eiermarfte No, 
162. ift ein meublirtes Zimmer mit eigenem 
Eingange über 3 Ötiegen vornberaus am 1. 
Janner um 5 fl. zu beziehen. 


1306 ) 


12002. Ein fbön meublirtes Zimmer ohne 
Bert ift in Der Müllerfiraße No, 661. d. über 
eine Stiege für 6 fl. zu vermiethen, 


12007. In der Rofengaffe No. 1011. iſt ein 
heisdarer Laden während der Dreifönigsdult 
um 25 fl. zu vermiethen, 


12004." Im Eckhauſe der Eifenmannzgaffe 
No. 1108. ift über 2 Stiegen eine Wohnung 
um 200 fl. fogleih oder zu Georgi zu bezie: 
ben. Sie befteht aus 3 heiß: und einem un: 
beigbaren Zimmer, Magdfammer, Küche, Kel— 
ler, SOpricher und Commodite, Das Nähere 
ift Dafelbft zu ebener Erde zu erfragen. 





11982. Es ift auf dem Rochusberge No, 
1386. eine Wohnung mit 6 heisbaren Sim: 
mern, Küche, Speifefammer und Keller nebft 
übrigen Bequemlichkerten mit der Ausficht auf 
den Dultplag um 350 fl. au vermiethen. Das 
Nähere ift im iten Stodwerke zu erfragen. 


12025. In der Behaufung an der Lerchen: 
ftraße No. gı. ift eine Wohnnng zu ebene: 
Erde, beftehend aus 2 heiß: und einem une 
beinbaren Zimmer, Küche, Keller, Holilege 
und Speicher, entweder fogleidh, oder am kom⸗ 
menden Biele Georgi um den halbjährigen 
Zins 35 fl. zu beziehen. Das Uebrige dafelbit 
über 2 Stiegen. 


12022. Es ift wegen Verſetzung eines Staats: 
dieners eine Wohnung im Auguftiner = draus 
hauſe au Georgi um Den Jahreszins von 300 fl. 
zu beziehen, und beim Eigenthümer zu erfra— 
gen. 


12021. Es find ein laden und ein heißbares 
Zimmer während der Dult für 20 fl. zu bes 
ziehen im Fingergäßchen im Hofihmidthaufe 
No. 1551. 


12019. In No. 132. in der Dienerdgafle 
über 3 Stiegen iſt ein meublirted, heitzbares 
Zimmer mit eigenem Eingange um 4 fl. mo> 
natlih mit Bedienung am 1. Jänner zu vers 
miethen. 


12017. Auf dem Schrannenplage No. 129. 
über 3 Stiegen ift ein Zimmer für 5 fl. zu 
beziehen. 
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12053. In dem Eckhauſe der obern Gars 
ten. und Deterinärfiraße No. 85. ift die Wohs 
nung über eine Stiege mit 3 heiß: und einem 
unbeisbaren Zimmer, Küche und Keller um 
den Jahreszins von 125 fl. au Georgi zu vers 
mietben ; auch Fönnen auf Verlangen 4 Kam— 
mern über 2 Stiegen fur 30 fl. Dazu gegeben 
werden; ferner ift Dafelbft eine Wohrung zu 
ebener Erde mit 5 Zimmern, einer Kammer, 
Keller, Speicher und Holzlege für .105 fl. 
jährlih zu Georgi zu vermiethen. Das Näs 
bere ift beim Hauseigenthümer zu erfragen. 


12059. Im Landfhaftsgäßhen No. 116. ift 
au Georgi eine fehr bequeme Wohnung jührs 
lid um 150 fl. zu vermiethen, Das Wahere 
dafelbft im iten Stockwerke. 


12058. Bor dem Zfartbore nähft dem Adels 
mann in der. Herrenftraße No. 321. ift ein 
meublirtes Zimmer im erſten Stockwerke mo: 
natlich um 5 fl, zu vermietben, 


12062. In der Therefienftrafe Mo. 500. ift 
ein beipbares Zimmer mit eigenem Cingange 
monatlih um 5 fl, ſammt Bett fogleich zu bes 
sieben. 


12052. In der Auguftinergaffe No. 1603, 
im 2ten Stocdwerfe vornheraus ift ein heiße 
bares, meublirtes Zimmer mit eigenem Ein— 
gange am 1, Jänner um 5 fl. 50 fr, zu beziehen, 


12060. Im Eckhauſe No. 661. d. vor dem 
Angerthore find 4 Wohnungen um 200, 195 
R4 und 72 fl. zu Georgi zu vermiethen. Das 
Nähere ift zu erfragen beim Dondeldmann 

J. B.' Späth. 


12037. In der Müllerftrafe No. 661. e, 
ift zu ebener Erde eine Wohnung, beftehend 
aus 3 heitzbaren Zimmern, Küche, Keller, Speis 
cher und Wafchgelegenpeit ıc. von jent au big 
Georgi für 00 1l., dann find 2 Wohnungen zu 
150 und 145 fl. bie Georgi zu vermiethen, und 
beim Eigenthümer zu erfragen. 





11913. Dor dem Joſephsthore No. 1205. 
dem Frohſinn gegenüber find über 2 Stiegen 
vornheraus 2 ſchoͤn meublirte Bimmer um 8 
und 10 fl. fogleich zu vermiethen, Das Nä— 
here ift ebendafelbit zu erfragen. 


„11974. In der Neuhauferfiraße No. 1097. 
rückwärts uber 2 Stiegen ift am 1. Januar 
ein heitzbares, meublirtes Zimmer mit eigenem 
Eingange monatlich um 6 fl. zu beziehen. 


„12040. In der Neuhauferfiraße No. 1124. 
über 2 Stiegen vornheraus find 2 meublirte 
beigbare Zimmer mit Alfoven, jedes mit eiger 
nem Cingange, mit oder ohne Bett, monat» 
lid um 6 — 10 und 12 fl. für einen und 
2 Herren fogleich au vermiethen. 


12051. Im Rofentyale No. 050. im zten 
Etocdwerfe if ein großes, ſchönes Bimmer 
fur 8 fl. vornheraus fogleih zu beziehen, 


12631. In der Rochus gaſſe No. 1487. über 
2 Stiegen linfs ift ein heitzbares, meublirtes 
Zimmer mit eigenem Eingange ſogleich für 
TR. zu vermiethen. 


11971. In der Rofengaffe No. 610. über 
2 Stiegen rückwärts ıft ein fehr bequem eins 
gerichteted Zimmer um 5 fl. 30 fr. monatlich 
zu vermiethen. 


11995. In der Theatinerfiraße No. 86. nes 
ben der F. Polizey, im 1ten Stockwerke vorns 
heraus find ein fihönes Zimmer monatlih um 
10 fl- und eines um 5 fl. am 1. Jänner zu 
beziehen, 


11978. Sn der Theatinerftrafe No, 1646. 
ift vornheraug im 5ten Stockwerke eine Wohs 
nung mit 4 Zimmern, wovon 5 auf die Straße, 
mit allen BequemlichFeiten verfeben, für 280 fl. 
zu Georgi zu beziehen. Ferner ift rüchwärts im 
Iten Stockwerke eine Wohnung mit 3 heig- und 
2 unbeigbaren Zimmern, Küche, Holzlege Kels 
ler, Gommobdite für 150 fl. zu Georgi zu bes 
ziehen. Das Nähere rüdwärtd im zweiten 
Stockwerke. 


12064. In der Burggaſſe No, 179. über 5 
Stiegen ift 1 heigbares Zimmer mit Meubels 
und 2 Betten um 6 fl. monatlich fogleich zu 
beziehen. 


11910. Im Eckhauſe der Müllerftraße No. 
657. b/c. ift Über 3 Stiegen rechts ein ſchönes 
Zimmer mit Meubels von 10der 2Herten für 
5 und 6 fl, am 1. Jäner zu beziehen. 
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ſogleich zu bestehen. 

11761. Im Schönfelde ın der obern Gar: 
tenftraße No. 99. iſt zu ebener Erde ein Quars 
tier, beftehend auf 8 Zimmern, Küche, Keller, 
Speicher, Holzlege ꝛc. am nächften Ziele Ge: 
orgi um den billigen Bing vom 250 fl. jaͤhr⸗ 
lich zu vermiethen. 

11884. In der Enſenſiraße No. 4. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung, beftehend aus 4 
Himmern, 1 Salon, Küche mit Küchenzimmer, 
Garderobe, Holzlege, Keller und Speicher um 
370 fl., entweder fogleih oder zu Georgi, zu 
vermiethen, und das Mähere über 1 Stiege 
zu erfragen. 

11872. In der Maxvorftadt, Louiſenſtraße 
No. 76., find 2 ausgemalte, neu meublirte 
immer, jedoch ohne Dett, jedes mit eigenem 
Eingange und mit der Ausficht gegen den bos 
tanifchen Garten, sufammen monatlich um 9 fl., 
und einzeln um 5 fl., fogleid zu vermiethen. 


11721. Eine, mit allen Bequemlichfeiten vers 
fepene, große Wohnung im 2ten Stockwerke 
an der Sonnenfeite em Promenadeplage kann 
fnateich oder am Fünftigen Ziele Georgi um 


ſucht, ihn dem Hrn. Balletmeiſter Horſcht 
im Schönfelde No. 635. einzuliefern. 


12049. Zwei große Scluſſel, ein frangöf 
ſcher und ein deutſcher, in einem gelblederne 
Sacke, wurden verloren. Der Sinder wir 
erfucht, diefelben gegen Erfenntlichfeit bei Di 
Fönigl. Polizey s Direktion abzugeben. 


12055. Ein großer Hühnerhund, weiß, m 
2 braunen Flecken an der @eite und eine 
auf dem Kopfe, und dem Polizeyzeichen N 
5113. an einem grünen Halsbande verjehe 
iſt am 3. Dezember entlaufen. Wer denfelbe 
in die Dienersgaffe No, 139. über ı Stiet 
bringt, erhält eine fehe gute Delchnung. 


11087. Es iſt eine mit Silber befchlage 
Zabatöpfeife gefunden worden. Der Eigenthi 
mer kann fie im optifchen Inſtitute des Hen 
v. Upfchneider abholen. 
en 


Dienfts und andere Geſuche. 


11972. Unterzeichneter bittet bie Hrn. ©ö 
ner gehorfamit, die Bartmeffer und alten t 
Ps . 77 8 


Pa ua Aria 
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Drdentliche Frauenzimmer, welche Privat⸗Un—⸗ 
terricht im Tanzen zu erhalten wünfchen, ber 
lieben fich anaufragen in der Sendlingerftraße 
No. 948. im iten Stockwerke täalib zwiſchen 
3 und 9 Uhr Morgens, oder alle Montage, 
Mittwohe und Samſtage zwifben 5 und 10 
Uhr Abends, wo fie ganz unentgeldli uns 
terrichtet werden. 12 


12012. In einer audwärtigen Büchfenmas 
cherei wird ein Gefelle, der dem Geſchaͤfte als 
fogenannter Meiftergefelle vorzuftehen vermag, 
aufzunehmen geſucht. Das Tiähere im. 

Anfrages und Adreß : Bureau Münden, 


12014. Es erbietet fi Jemand zu gründs 
libem uitarres und Eing:Unterrichte gegen 
billiges Honorar. Das Uebrige an der Schü: 
Benftrafe No. 62. a. über 2 Etiegen vorns 
heraus, wofelbft auch 2 fehr gute Buitarren, 
jede um 3 fi. 48 Er., zu verkaufen find. 


12048. Bei cinem Fönigl, Landaerichte im 
Iſarkreiſe Fann ein tüchtiges Individuum ale 
Dberfchreiber gegen annehmbare Bedingungen 
bis 27. Dezember eintreten. Auffchluß wird 
im Haufe des b. Stadtwaanerd Haßfert rechts 
aufferhalb des Zfarthores No. 488, ertheilt, 


12041. Ein Etudirender, der die beften 
Beugnifle aufweifen Fann, wünſcht, unter der 
Bedingung einer freien Wohnung oder Koft, 
in der dDeutfchen, lateinifhen und griechiſchen 
Sprache Unterricht zu ertheilen. D. Ueb. 


11008. Bu einem rentirenden, foliden Ges 
fchäfte wird ein Assoçiée gefucht, welcher ſich 
der Sührung der Öefhäftsbücher und Der Gors 
refpondena untirsiehen, auch 3 — 4000 fi. in 
das Geſchaͤft einlegen koͤnnte. D. Ueb. 


11945. Eine gebildete Perfon von mittlerem 
Alter, der man die Aufficht und Pflege von 3 
Kindern 4 — 8 Jahre alt, ruhig anvertrauen 
kann, die auch mit Kleidermahen, Bügeln ıc. 
umzugehen verfiebt, kann bei Worweifung guter 
Beugniffe einen Plab erhalten. Das Nähere in 
der Brienner-Straße No. 1338. 


Feilſchaften. 


12029. Es werden große Fäſſer und Tröher⸗ 
Kufen zu kaufen geſucht. D, Ueb. 


11709. Es iſt in der Haupt⸗ und Reſidenz⸗ 
ſtadt München eine reale Conditorei-Gerecht— 
ſame vollſtandigem Vorrathe und Lager 
in auserleſener Qualitaät um billigen Preis zu 
verkaufen, wobei bemerkt wird, daß ſich dieſe 
Gerechtſame bisher des beſten und zahlreich— 
ſten Zuſpruchts zu erfreuen hatte, 

Kaufeluftige haben fih an den Unterzeich— 
neten zu wenden, bei dem fie täglich fachges 
mößen Aufftluß erhalten können. 

München den 30. November 1829. 

Wohlfahrt, Fonigl. Advo- 
fat, wohnt auf der Hundes: 
kugel No. 1178, über eine 
Etirge. 


11803. Bei Unterzeichnetem find zu baben: 
4 breite Gircaffias in verfciedenen Sarben 
a2 fl. 24 fr. Die bayerifhe Elle, welche fich 
bejonders gut zu Damen: Mäntiln und Kleidern 


eignen, 
David Neuftätter, 
Theatinerftroße naͤchſt der Poſt. 


12020. Man fucht eine ſchöne gute Doppel: 
flinte und eine Jagdtaſche zu Faufen. Das 
Uebrige in der Riederer'ſchen Tabak: Nieders 
lage am Schrannenplaßse No, 002, 


11966. Friſche marinirte Aalfifche, das Pfund 
in 48 fr., und frifche Kappern und Sardellen 
ind um dem billigften Preis zu haben bei 

gran; Sperl, 
ander Ede der Perufagaffe No. 74. 


12007. In der Kaufingerftraße No. 1022. über 
eine Stiege find 3 Blumenfenſter, eine eiferne 
Oberlichte nebft Hausthürfchlößern und Bändern, 
und eine große Hauskrippe billig zu verkaufen. 


‚12015 Es werden mehrere brauchbare Bios 
Iinen und Guitarren zu kaufen geſucht. Das 
Nähere iſt in der Maͤrſtallſtraße No. 338, zu 
ebener Erde zu erfragen. 
‚12011. Drei zunächft an einem Thore der 
biefigen Stadt gelegene Baupläge, der erfte 5000, 
der zweite 7000 und der dritte 8600 DT) Schub 
enthaltend, unb wovon die beiden letztern auch im 
EleinerenTheilen abgelaffen werden, find aus freier 
Hand um anchmbaren Preis zu verkaufen, und 
dad Näherezu erfahren im 
Anfrages und Adreß:Dureau Münden, 
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11041. ws nn® > pie DM 
Qualıtät und 2 ordinäre im Schrammen gäß⸗ 
den No. 93. über eine Stiege um billigen 
Preis zu verfaufen. 

12030. In Mitte der Stadt ift ein gut ges 
bautes Haus, für jedes Gewerbe greiqnet, 
billig zu verkaufen, und das Nähere im Thale 


No, 455. Uber 2 Stiegen zu erfragen. 


42063. Es werden 13000 fl. auf ite und 
ate Hypothek, ohne Unterhaͤndler, aufzuneb: 


men geſucht. D. Ueb. 


12036. Auf ein Haus in der Stadt werden 
9500 — 3000 fl., zur Ablöfung_ der aten Hy: 
pothef, aufzunehmen geſucht. D. Ueb. 

—— — 


12057. In der Heuftraße No. 146. über 3 
Stiegen links ift ein Bett mit Strohſack um 
16 fl. zu verfaufen. 

11886. Es find frifch angefomment, böhmi⸗ 
ſche Faſanen, Rebhuͤhner und Schwarzwild⸗ 
bret um einen billigen Preis zu haben beim 
Weinwirth Dögner im Thale. 


ea Fan —— 
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Anfrage und Adreßbure au Münden. 


11995. Bon einer erften und ganz ſich 
Hypothek zu 1500 Al. wünfcht man 500 fl, 0 
altenfall® auch die ganze Hypothek abgelöft 
haben, jedoch ohne Unterhaͤndler. 


11976. Bor dem Sendlingerthore links No. 
a. fleht eine noch neue volftändige Markaron 
Nudelpreße um billigen Preis zu verkaufen. 

‚12023. Ein gut zugerittened Pferd ift um | 
billigen Preis zu verkaufen. Das Uebrige 
dem Mar:Zofephöplage No. 58 über eine Sti— 
12035. Ein Pferd, das gut einfpännig A 
wird in ber Mofengaffe No. 612. im 2 
Stockwerke zu Faufen geſucht. 
a —— 


Berfteigerungen. 


— — 
12068. Auf Andringen der Gläubiger mird 
Joſeph Stiealerfhe Anweſen am der Pofingerfi 
Ro. 196. nunmehr wiederholt der öffentlichen 
fleigerung unterzogen. Es wird demnach zu di 
Behufe auf Mitmoh den 16. Degember | 
Zagefahrt im hiefigen Amtslotale Bormittags 
fen d und 12 Uhr anberaumt. | 
Nieles Anweſen beftebt: 


A 
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Kaufsluſt ige werden aufoben angefegten Rommiffions: 
tag eingeladen, ihre Kaufsanbote zu Protokoll zu geben. 
Münden den 30. Movember 1819. 
Königl. bayer. Landgeriht München. 
Steprer, Landrichter. 


11989. Berfteigerung einer auserlefenen 
Sammlung Gemälde in fhön vergoldeten 
Rahmen, welhe Montag den 14. Dezember in der Pran: 
nersftraße No. 1505. zu ebener Erde, Vormittags von 
9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, ges 
gen fogleidı baare Bezahlung gehalten wird. Die vors 
zuͤglichſten Meifter find: Klenekl, Goltuis, Panini, Roſa 
di Tivoli, Straub, Verbruggen, Diebold, Pietro Des 
fa, Mufcheron, Marel, van Oß, Solimena Dürer. 
Dann eine Parthie ſchön englifb und anderer Kupfer: 
flihen berühmter Meifter. Runftliebhaber find einge: 
laden. 


11984. Den 22. d. M, Vormittags um 8 Uhr wer— 
den bei dem untengenannten NReaimente in der Red: 
nungskanzley der Artilleies-Fuhrmwefens: Kaferne meh: 
rere unbranhbare Monturftüde, darunter auch Hass 
quets, Mäntel und Polifons ıc,, am nämlihen Tage 
des Nachmittags um 2 Uhr und Tags darauf Bor: 
mittags um 8 Uhr mehrere unbraudbare Pferde 
Equipagen und Pferdgefbirre, darunter aucheine Anzahl 
Sättel, dann verfhtedene alte Ledertheite, und altes 
Wageneifen gegen aleih baare Bezahlung an die 
Meiſtbietenden veräußert, wozu Kaufsliebhaber hiemit 
eingeladen werden. 

Minden den 10. Dezjember 1829. 
Oekonomie-Commiſſion des Fönigl. bayer. 1. 
Artillerie » Regimentes. 

Wagner, Oberſt Lieutenant. 
Lang, Reaiments.Auartierm, 


Berfchiedene Kundmachungen. 


11711. Noch dem höoͤchſten Befehle der koͤnigl. Re: 
gierung des Iſarkeeiſes, Kammer der Finanzen, vom 
22, I, Mes, wnterflehlet das unterzeichnete Amt die 
Hofiteinfüue in dee St Anna Vorſtadt No. 508. , der 
Wiedervervachtung, und gleichzeitig auch dem Brrfaufe 
nat den Normalbedingungen. Wer diefe Säge zu 
pachten oder zu kaufen geneigt it, wolle ſich Donners— 
taa am 17. funftisen Monats Vormittags beim Amte 
einfinden, und jeine Anbote zu Protokoll geben. 

Werfen Zablungsfähigkeit der Licitations Eommiſſion 
nicht ſhon bekannt ware, der hätte fih deßfalls vor: 
läufia mit Zeuaniffew au legitimiren. 

Muͤnchen deu 30. November 1829. 

Koͤnigl. Stadtrentamt München. 
I. Aufſchläger, Rentbeamter, 


11954. Durb die in Mo. 313. des Gorrefpondenten 
von uıd für Deutftland eıfhienene Dankfaaung und 
Empfeplung eines durch meinen ächten Geſundheits⸗ 
Taffeut von krampfhaften und anderen Befhwerden 
des Unterleibes geheilten Leidenden, bin ih mit einer 





neuen, mir feldft bisher noch unbekannten, höchſt wohl⸗ 
thätigen Wirkung defielben bekannt gemacht worden. 
Ich nehme aus diefer mwohlwollenden Anzeige biemit 
eine erfreuliche Beranlaffung auf den aͤußerſt erfpries- 
lihen Gebrauh meines Geſundheits-Taffents ſowohl 
bei d’efen Beſchwerden, als wie auch fchon längft al: 
gemein bekannt, bei der Gicht, Rhreumarismus, Örtli= 
hen Hautkrankheiten und den in dem Gebraudzettel 
näher bezeichneten anderen Uebeln, wiederholt aufmerk⸗ 
fam zu machen, und dev Reidenden denfelben zum gefeanes 
ten Gebrauce beftens zu empfehlen, Mein Fabrikat 
ift fortwährend in Münden bei Derrn 3. B. Pruns 
ner, felig. Erben, allein aͤcht zu erhalten, 
Nürnberg den 1. Dezember 1829. 
Friedrich Gotthelf v. Schüg. 


12005. Promeffen: und Looſe⸗Verkauf. 

Zur aten, am 2. Januar 1850 ftarthabenden Ziehung 
der Großberzogl. Heſſiſchen Anlehens:Roofe a 50 fl. 
ddto. Darmftadt den 25. Auguft 1825, worin die Preife 
von 50,000, 20,000, 10,000, 5000 fl. und fo abwärts 
bis 60 fl. incl. gewonnen werden, find bei Unter: 
jeihnetem zu haben: 

1) Drisinalpromefien a 5 fl. im 24 fl. Fuß das 
Stud und bei Abnahme von 10 Promeffer die 11te gratis. 

2) Anlehens: 50 fl. Loofe in natura zum möglichft 
billigen Courſe. 

Plane für dieſes Lotterie-Anlehen werden den Abneh- 
mern von Promeffen oder Anlehens Looſen gratis gegeben. 

Briefe und Gelder werden portofrei eı beten. 

Sn den Stunden von 8 bis 10 Uhr Morgens und 
von 3 bis 5 Uhr Nachmittags find folbe in des Uns 
terzeichneten Wohnung zu erhalten, der ſich Ju genrigs 
ten Abnahme ergebenft empfieblt. 

J. N. Dberndörffer, 
im Haufe des Herrn Silverio, Wein: 
ſtraße No. 126. über eine Stiege. 


12039. Die verehrlihen Mitglieder des philomatis 
fhen Vereines werden einaeladen, eh Mittmod 
den 16. Dezember Abends 6 Uhr zu einer Gener 
ralverfammlung in dem Lokale des Bereines einzus 
finden, wobei zablreiber Beſuch fehr zu wünſchen ift, 

Münden den 10. Dezember 1820. 

Der Ausfhuf des philomatiſchen Vereines, 


Fremden- Anzeige 


Dom 9. bis 13. Dezember. 
Im goldenen Hirſch. 

Hrn, Barones Bender und Fribourg, von London, 
‚Hr. v. Roentgen, herzogl. Naffau’fher Minifter. Dr, 
Urbain, Negotiant von Paris, Hr. Meuron, Kauf: 
mann aus der Schweiß. 

Am ſchwarzen Adler. 

Hrn. Seuffert und v. Dooren, Partikuliers von Wien, 
Hr. Mayer, Kaufmann von Eberfeld. Hr. Hofmann, 
Arzt von Zuͤrch. Hr. Numel, Guilloheur von Neufs 
fhatel. Htn. Grafen von Bluͤcher. Br. Karl, 
Kaufmann von Nuits. Dr. Famars, Partikuller von 
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St. Anna : Pfarr. 


100% Henmeffen: and Gute —,— 
en Ba Metropolitan s Pfarrfircht zu U. &, $rau. Guporden find: 
Anng. Darmdalt en 25 MR THET Dr — Knabe d Den 7. Degember, Hr. MarRenner, bürgl. Mebge 
a 2000. 1000 za kn perefehaftl Rulfchers Mathias Bar = "a e des 7,9. alt, am Aitereſchwaͤche Anna Goderbauer, Ta 
a an DE tauftes Mädchen des bürgl. Hand itmannd —— —— J. alt, am Brand Im Uni 
a hab: Feiehof. Den 8. — Fofı 5 8 : — ar Jo. Den 8. — Anna Barbara Peißner, Stadtmufifanter 
an a hi su 62 3. alt, am Gslasiele. — nn —— —— 21 T. an bipiger Ropfmafle fuht. 
3 per. ey ae a Te Eönigl- Apgellationsgerichis = Advolatenswittme, 79 J. 9 J — rhalot. Pontillonsfohn, v 
god. dere iu alt, an der Herz: und Beuftwaflerfuht- Ein notbge: e Proteftantifch 3 Pfarr «Amt 
taufter 58 des Malers Paul Wilhelm von Regens⸗ 3 9 * 
re. Runigund Dbermaier, Kirfhnersmittwe Den 6. Dejember. Amalia Gehring, Eönigf. Mun 





burg. 
son Woafferburg, 72 S: alt, an Altersfhwäde. Den kocefrou und Silberfpülerin, 55 I- alt, an der 2 


„— There Haindl, Siebmaherstohter von TRafler: jene. — 1 unebel. Knabe. 


urg, 36 I. alt, en der Lungen- und Waſſerſucht. 

Den 10, — Martin Schweidgut, bürgl. Wagnersfohn, Berimtigung 

sy J. 1 M. 12 Z. alt, an allgemeiner MWofferfucht in Im vorigen Polljey: Anzelate No. g6. Seite 13 

Folge organifher Fehler. Zelle 2 von unten, foll e⸗ heißen: mit feinem 3 
den,e flatt — mit einem Zeichen. 


— —— 


1 unehel, Mäder. 
—gihentiine Anzeige 


von der Münchner Schtanne den 12. Desember 1329. 
Gertte. Hader. 
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Verzeichniß 
er Viktualien-Preiſe in der koͤnigl. Ro Haupt: und Reſi Bau Münden, und 
fonftiger Verkaufs : Gegenftände. 














Münden den 12. Dezember 1829. / 
Sleif&: Gattungen. Bler und andere StüffigFeiten, 
it -jer ıpf, —— ſd. er. p 
Ein Pfund Schaaffleiſch * 6, —| Eine Maf braunes Winterbier „ — 4 1 
Ein Bliertel Rammfleilh .„.. +. + » 18. — Nichttariürt. 
— Pfund Sqchweinfleiſch, rohes » + » 168 — Eine Ref meißes ©erflenbier „ » « — 4— 
_ — Schweinfleiſch, geraͤuchertes. _|20/- weißes Weizenbier . .... |—| 51 2 
— — Schweinfett .4 | — ee ee — 31— 
Beth Bam * — Odſleſſig .o» . 0... — 7I-— 
Eine geräucerte Zunge » ».- oe + «* 1-1 — — Guam... 0:00.00... Ill - 
| |} — gute Mild eseoe0. 0. 0. |] Bi 
Ein Zentner audgelaffened Unfhlitt . . 28 — — — — guterebm ,„ . 2 2... . |=lıel— 
— = robes Unſchlitt Pe 25 30 — — — Dietb . .er 0. — 281 — 
Ein Pfund gegofiene kihterr „x... 1124 — — — Branntwein befter . 2.0... I>iötlS 
— — 2 Rihter . „oo 0. .e II? 21,— — — Brauntwein ordinärer „ . . — 16— 
— — ordinäre kihter „ .... |—120— — — HRirfhenwafler . „...... 1 21-|- 
— — Seife Ge Tu Tr 66 — 8- Ein Pfund Rapsöpl oo. 0 0 0° 0 0. — 2— 
— = Samen nn Tim), — = Bi ne — 20 — 
Viktualien uͤberhaupt Verſchiedene Bedürfniſſe. 
vom 5. bis 12. Dejember 1829. | —— — — — — — Ta _ 
1} r.!p 





Benennung. 1Anzab! [Sr w. 0. Sta.ifi.itripi J “in Schaͤffel Erdaͤpfelbeßter — 348 — 
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nennen, alte 552 das Stüd se | Ein Bentner Ehafwole 2.0... .!-|- 

EST 742 — — ii 1 tl Hanf = I 

Andianen — 356) — — Br. 130 — | Ein Pfund . .— ee ' .e». j —— 
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Nro. 98. Mittwoch den 16. Dezember 1829. 





12070. Befanntmabung 


der im Monate November 1,9. bei der Fönigl. Polizei: Direktion Münden unterfuch: 
ten und beftraften Polizei-Uebertretungen. 
1) Acht Individuen wurden befttaft wegen Diebftahle, 
2) Zwei wegen Unterfchlagung, 
3) Drei wegen Betruges, 
4) Zwei wegen Urfundenfälfchung , 
5) Vier wegen Widerfegung genen die Fönigl, Gendarmerie, 
6) Zwölf. wegen Aufſchlags- Defraudationen, 
7) Drei wegen ungeeigneten Benehmens gegen die Gendarmerie, 
8) Drei und vierzig wegen Förperliher Mißhandlungen, 
9) Sechs und fiebenzig wegen Bettels, 
10) Zwei Hundert und vier und dreißig wegen Vagirend, 
11) Neun und Dreifig wegen regellofen Lebenswandels, 
12) Zehn wegen öffentlicher Verletzung der Sittlichkeit, 
15) Drei und vierzig wegen Befhimpfungen an öffentlihen Drten, 
14) Vierzehn wegen Störung der öffentlichen Ruhe, 
15) Sünfzehn wegen Uebertretung der Dienftbotenordnung, 
16) Neun und achtzig wegen unangezeigten Aufenthaltes , 
17) Fünfzehn wegen unterlaffener Derlängerung der Aufenthaltsfarten, 
18) Sechs und zwanzig wegen unangezeigter Beherbergung Fremder, 
19) Drei und zwanzig wegen Vernacläfligung der Verordnungen über dad Paßwefen, 
20) Zwei wegen Gonfubinates, 
21) Siebenzehn wegen Daufireng ,' 
22) Eines wegen Ueberiretung der Schrannenordnung, 
25) Zwei wegen Uebertretung der Holzmarftordnung , 
24) Fünf wegen Uebertretung der Lohnfutfcher - Ordnung, 
25) Eilf wegen Uebertretung der Siaferordnung, 
206) Drei und zwanzig wegen fohnellen Fahrens, 
27) Zwei wegen Sahrens ohne Radſchuh, ’ 
28) Sünfzehn wegen Einfpännigfahrens ohne vollftändige Gabeldeichfel, 
29) Zwei wegen Fahrens auf verbotenen Wegen, 
50) Vierzehn wegen fabrläffiger Auffit auf das Gefpann, 
31) Zwei wegen fohnellen Reitens, 
32) Sechs wegen flarfen Peitihenfnallens in der Stadt, 
35) Sieben und dreißig wegen fahrläffiger, mäctlicyer Sperrung der Hausthüren, 
53) Sechzehn wegen Ueberfreitung der Polizeiftunde, und Tanzmuſikhaltens ohne polizei: 
lihe Bewilligung, c’) 


z Do — 
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35) Zwölf Individuen wurden beftraft wegen Gewerbsanmaſſung, 
36) Zwei wegen Befchädigung fremden Eigenthums, 
87) Rmwölf wegen IN 2 — m 
38) Zwei und zwanzig wegen Verna igung der polizeilichen Vorſchri e 
Straffen :Reinlichkeit, ai — ſchriften über wie 
59) Eines wegen Verunreinigung der Stadtbäche, 
40) Sch wegen Straffenfrevels, 
41) Sechs und zwanzig wegen unbefugter Benügung öffentlicher Pläge, 
42) Sechs wegen blauen Montagmachens, 
43) Acht und zwanzig wegen unterlaffener Befolgung der Verordnungen Aber Die Hunde. 
An Die zuſtändigen Gerichte wurden ‚abgeliefert: 
Zwanzig Individuen wegen Diebftahle , 
Dier wegen Förperliber Mißhandlungen. 
Es wurden fonah 951 Individuen polizeilich abgeftraft, 24 aber den zuftärdigen 
Gerichten übergeben, 
Münden am 4, Dezember 1820. — 8 
Koͤnigliche Polizey⸗Direktion München. 
won Rineder, Direktor. 


(Den Krankenbeſuch im Militärfpirale "betreffend, ) 


12071. Nach einer Mittheilung der P. Stadt » Sommandantfchaft dahier ift das Zu⸗ 
bringen von Lebensmitteln für Die, im Militär: Spitale befindlichen, Perfonen, ald der Hauss 
ordnung entgegen, durchaus verboten, der Beſuch Diefer Individuen aber von der zu erho⸗ 
lenden Erlaubniß des, die Aufficht führenden, Arztes abhängig. 

Jeder Eintretende muß fi, zur Verhütung von obigen Unterſchleifen, die Durchſu⸗ 
dung ne laffen, oder hat die Zurüdweifung, und, nad Umftänden auch die Arretirung 
au gemwärtigen. 

⸗ Dies wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß ‚gebracht. 

München den 11. December 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 
von Rıneder, Direktor, 


= (Den Gefundheits Zuftand des Dornviches betreffend.) 

12076. Die Folgen der ſchlechten Witterung im verfloffenen Sommer und Herbfte, 
ſo wie die Verwendung des im verdorbenen Zuftande eingebrachten Futters äußern fich bes 
reits durch krankhafte Erfcheinungen unter dem Hornvieh. 

Wenn diefelden gleich nach den bisherigen Unterfuchungen keinen ſeuchenartigen Chaos 
racter nachgewiefen haben, fo fordert deren Fortdauer felbft bei der trockenen nnd Palten Zah: 
reszeit zur Anwendung ber größten Aufmerkſamkeit und Borficht auf. 

Die Hornvieh:Befiger werden daher erinnert, die Wahrnehmung eines krankhaften 
Auftandes an Dem einen oder andern Stude fogleih zur Kenntniß der Polizei» Direction 
zu bringen, und fi dadurch der im Unterlaffungsfalle unnachſichtlich folgenden Ahndun: 
gen zu entheben, 


Münden den 11. December 1829, e 
Königliche Polizey » Direktion München. 


von Rinecker, Direktor, 
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Miethfihaften. 





12080: An der Ede der Kaufingerffraße und 
Bes Särbergrabens No. 1030; über 1. Stiege 
ift ein meublirtes Zimmer um 13-fl. monatlidy 

foglsih zw beziehen. 


12092.. Wegen fchneller Abreife if die Woher 
nung in der Türfenflraße No. 479. über eine 
Stiege mit 4 [hön ausgemalten , heigbaren 
Zimmern: und 3 eigenen Eingängen ,. Küche, 
Speifefammer,. Garderobe,. Ausguß, Commo⸗ 
dite, Speicher; Keller; Holzlege und mit Ger 
nüsung der Wafchfüche,. von iebt an bis Ges 
orgi um 50: fl. Miethzins fogleich zu beziehen 
und Pann von Morgens 9: bis Nachmittags 
3. Uhr jedesmal. durd die über zwei Stiegen 
MWohnende vorgezeigt: werden. Drdentlichen 
Bewohnern vermiethen- die Hausleute dieſe 
Wohnung auch ferner. 


12081. Sn: der Schramengaſſe No.87T, über 
2 Stiegen vornberaud find 2 heißbare, meub⸗ 
lirte immer mit 2 Detten und eigenem Eins 
gange vom 1. Januar an um. 9 fl. monatlich 
au: beziehen. 


17083; In der Theatiner⸗Schwabingerſtraße 
No. 85; ift über 2:&tiegen rechts vornheraus 
ein austapezirtes Zimmer nebft Sclaffabir 
nette, vollkommen eingerichtet, um 16 fl. mo⸗ 
natlich zu: vermiethen „ und fogleidy oder am 
1. Jänner zw beziehen. Auch Fann ein: Ber 
Dientenzimmer abgegeben werden... Diefes Los: 
Pal wäre auch für einen Dultherrm geeignet. 


12079: In der Brienner-Straße Wo, 1331. 
ift eine Wohnung. im hintern Stockwerke über 
1 Stiege mit allen dazu gehörigen Bequem— 
lichkeiten für 136 fl. jährlich zw vermiethen, 
und zw: Georgi zu beziehen. Das; Lebrige iſt 
in der Lotto⸗Collecte au. erfragen. 


12008. Es Fönnem fogleih in Mitte der 
Stadt 2 oder 3. fchöne, austapezirfe, helle Jim⸗ 
mer mit angefirihenen Böden, mit oder ohne 
Meubels und Bett um 12 bis 16 fl., oder 
—— meublirt um 22 fl. bezogen werden. 

uh Pann dazu ein ©tand für ein Pferd- 
um 4 fl. monatlid abgslaffen werden. 


< 


12099. Im Haufe No. 1249., Herzogſpital⸗ 
aaffe, Fann zu Georgi die Wohnung über eine 
Stiege, beftehend aus 6- Zimmern, wovon 4 
austapezirt und mit angeftrichenen Fußböden 
verfehen find, dann Küche, Opeifefammer, 
Garderobe, Holzlege, Keller, Speicher fanmt 
Wafhhausgelegenheit: zu: 450 fl. Jahreszins. 
bezogen werden, 





12100: Es ift in’ der Thertiner« Schwabin⸗ 
gerftraße No; 1051. eine Wohnung im Zten 
Stodwerfe, mit 5 Zimmern und übrigen Bes 
quemlichfeiten verfehen ,. für 380-f. au Georgi 
zu vermietben. Naͤhere Auskunft wird im 
Yuguftinergäßchen. No. 1392. ertheilt:. 


12102. In der Sonnenftraße No. 129%. 
Fönnen am Fünftigen Biele Georgi 7 fhöne, 
ausfichtöfreie Wohnungen , jede mit 5 Zime 
mern und allen übrigen Bequemlichfeiten um 
215 un 235 fl.. Jahreszins bezogen werden, 
Das Nähere in: der Sendlingrrftraße No. 906. 


12105. Im der: Ludwigeflraße No. 273. iſt 
eine ©tallung zu 4 Pferde mit Kutſcherzim⸗ 
mer und Remife zu 4 Wägen auf Pürzere oder 
längere Zeit für den Bins von 10 fl, monate 
lich fogleich zu vermiethen, und das Nähere 
in dem Haufe No. 248, in der Ditoftrafie über 
2 Stiegen zu erfragen. 


12104. Es find‘ 4 ſchön meublirte Rimmer 
am ©crannenplage No. 600: über 2 Stiegen 
um vier Karolin monatlich zu vermiethen, und- 
fogleich zw bdeziehen. 


12083. In der Schönfeldſtraße No. 105. 
über 2: Ötiegen ift ein meublirtes, heitzbares 
immer monatlih um: 4 fl. 36- Fr. fogleich zu 
beziehen. 


12106. In der Promenadeflraße No. 1509 
ift über 2 Stiegen vornheraus ein heisbares, 
mit eigenem Eingange verfehened Zimmer um 
4 fl. am 1. Jänner zu bezichen, und das Näs 
here dafsdoft zu: erfragen... 


12094. Ein geräumiger, heitzbarer Laden: 
an der Prannersftraße ift während der Dreis 
Fönigsdult unr 50: fi.. — D. Ueb. 

* 
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12107. In der Sendlingerftraße No. 728. 
find 2 Wehnungen, eine für 120 und eine für 
150 fl., dann 2 Läden, einer um 150 und ei: 
ner um 125 fl. zu vermiethen, und beim Haus⸗ 
befiger zu erfragen. 


120906. An der Dienersgaffe No. 154. über 
3 Stiegen ift zu Georgi ein Quartier für eine 
Fleine Samilie um 160 fl. zu vermietben, und 
fogleih von Morgens 9 bis Mittags ı Uhr 
zu befichtigen. 


12039. An der Königinſtraße No. 124. ift 
ein ausgemaltes Zimmer fammt Küche um 3 fl. 
monatlich fogleich su beziehen, 


12122. Bei der Kreuzkirche No. 1211, über 
eine Stiege vornheraus ift cın heigbares, meubs 
firtes Zimmer mit eigenem Eingange für Ofl, 
am 1. Jänner zu vermiethen. 


12151. Bei einer ordentlichen Samilie, in 
Mitte der Etadt, if ein vollfländig meublive 
tes, heitzbares Zimmer mit eigenem Eingange 
an 6 fl. monatlich ſogleich oder am 1. Jaͤner 
zu beziehen. D. Ueb, 


12109. Es ift im Schramengaͤßchen No. 91. 
zu ebener Erde eine, füreinen Bierwirth oder 
fonftigen Gswerbsmann fehr geeignete Woh— 
nung um den halbjährigen Bins von 80 fl. zu 
vermietben, und das Nähere im 2ten Stod; 
werke zu erfragen. 


12129, In der Neuhauferftraße No. 1120. 
iR am Ziele Georgi über 3 Stiegen rückwaͤrts 
eine Wohnung um 75 fl. zu besithen, und 
das Nähere zu ebener Erde dafelbft zu ers 
fragen. 





.—— 


12126. Inder Eifenmannsaaffe No. 1106. 
ig im Zten Stockwerke eine Wohnung mit 3 
beig: und einem unheißbaren Rimmer, Küche, 
Keller und Speicherantheil ſogleich oder zu 
Georgi um 170 fl. zu vermiethen. 


12125. In der Theatinerfirafe No. 85. über 
3 Stiegen rechts iſt ſogleich ein febr ſchön es 
Zimmer nebſt Alfoven monatlich für 14 fl. zu 
vermietben. 


12128. Vor dam Angerihore in der Blu— 
menſtraͤße No. 080. ıft im ten Stockwerke 
eine, mit allen Bequemlichkeitn verſehene, 
Wohnung um 190 fl. ſogleich oder am Ziele 
Georgi zu beziehen. 


‚12121. Im Landfchaftsgäßchen No. 119. ift 
ein Laden zu Georgi für 120 fl. zu vermie⸗ 
a und das Nähere in Demfelben zu ers 

agen. 


12127. Am Marimilianeplage No. 1360. b. 
nahe am Herzogmarthore ıjt eine Wohnung 
im ıten Etocdwerke mit 5 beiß- und einem 
unheisbaren Ztmmer, Küche, Speiſekammer, 
Holzlege, Speicher und Keller um 400 fl. zu 
Grorgi zu vermiethen. Das Nähere im Las 
— Handelsmann Mühlbauer im Neben» 

aufe, N 


12124. Im Thale Petri nähft der Hoch⸗ 
brüde No. 552. über 4 Stiegen vornheraus 
ift ein ſehr helles, brisbares Zimmer für einen 
oder 2 Herren monatlih um 5 fl. zu vermie⸗ 
then. 





12002. Ein ſchön meublirtes Zimmer obne 
Bert ift in der Muͤllerſtraße No. 661. d, über 
eine Stiege für 6 flsguwermietben, 


— — 

‚12022. Es iſt wegen Wenſthung eines Staats⸗ 
dieners eine Wohnung im Auguftiner- Brau⸗ 
haufe zu Georgi um den Jahreszins von 300 fl. 
zu beziehen, und beim Eigenthümer zu erfras 
gen. 


12133. In der Lerchenſtraße ift eine Woh— 
nung um 140 fl. zu vermiethen, beftehend aus 
2 heiß» und 2 unheigbaren Zimmern, Küche, 
Speifefammer, Holzlege, Speicher, Keller; es 
Fönnte auch cin Gartenantheil dazu gegeben 
werden, und ift zu erfragen Ro. 107. zu ebes 
ner Erde, 


12093. Durch eingetrogene Derbältniffe ift 
om Echrannenplage Mo. 602. über 2 @ties 
gen eine, mit ollen Beouemlichkelten verfchene, 
Wohnung um den Jahreszins von 400 fl. zu 
permiethen, und au Georgi zu biziehen. Das 
Nähere ift Dafelbft über 2 Stiegen zu erfras 
gen. 
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22114. Im Thale Petri No. 556. iſt eine 
fhöne, helle Wohnung ruückwärts im Hofe über 
5 Dtiegen um den Fahriszind von 70 fl. am 
Biele Georgi zu beziehen. 2 


12032. Im Eckhauſe der Brienner- und 
Auguitenftraße No. 325. b, ift über 1 Stiege 
eine ſchöͤne Wohnung. mit 4 heigbaren Zim— 
mern, Kücht, Keller, Holzlege ıc. halbjährig 
um 60 fl. zu Georgi, und bis dahin monat: 
ih um 8 fl. fogleih zu beziehen. Das Näs 
here gegenüber No. 281. a, zu ebener Erde, 


12110. Vor dem Karläthore rechts im Ron» 
delie No. 1515. über 3 Stiegen iſt ein meubs 
firtcs Zimmer ohne Bett für 5 fl. monatlich 
fogleich zu beziehen, 


12130. In der Burggaffe No. 179. über 3 
Stiegen ift ein ſchönes, heigbared Zimmer mit 
Meubels, 2 Betten und eigenem Cinganye 
ur 6 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


12132. In der Fuürftenfeldergaffe No. 990, 
Aber eine Gtiege find. 2 ſchön meublirte Zim⸗ 
mer fur 14 fl. ſogleich zu beztehen. 


12137. In der NRofengaffe No. 1011. iftein 
Beisbarer Taden während der Dreifönigsdult 
um 25 fl. zu vermiethen. 


12135. In der Lömengrube No. 1701. über 
eine Stiege ift ein meublirtes Zimmer, von 
einem Heren um 9 fl., von 2 um 12 fl, zu 
beziehen. — 


12107. Es iſt in der Sendlingerſtraße No. 
0659. an der Sonnenfeite eine ſchoͤne Wohnung 
au ebener Erde, jedoch erhöht, vornheraus mit 
2 heigbaren Bimmern, wovon eines ſchon aus⸗ 
tapezirt ıft, und rücdwärtd 1 heiß: und 1 uns 
beitbaren Dimmer, Küche mit laufendem Wafs 
fer, Maad: und Speifrfammer, Holzlege, Kels 
ler und Speicher zu Georgi um 244 fl. Jah- 
eeszind zu beziehen, und über eine Stiege zu 
erfragen. —— 

12119. In der Löwengrube No. 1404. über 
eine Stiege rückwärts ift ein Zimmer, mit 
Meubels um 9 R., ohne Meubeld um 5 fl. 
fogleich zu beziehen. BR 








721354. Am Särbergraben No, 1000., Ein 
gang der. Steifepbanf gegenüber, der eine 
Stiege find 2 meuvlirte, heisbare Zimmer, jes 
des mit eigenem Eingange um Sfl. mon atlich 
fogleich zu beziehen. ; 


12118. Am Iſarthore, Herrenflraße No. 
312., ift zu Georgi im 1ten Stockwerke eine 
angenehme Wohnung um 200 fl. Jahreszins 
su beziehen. Gelbe beftehbt aus 5 Zimmern 
nebft übrigen erforderlichen Bequemlichkeiten. 
Das Nähere ift beim Hauseigenthümer dafeld® 
su erfragen. 





‚12101. In der Neuhauferfirage No. 1097. 
rüfmärts über 2 Stiegen ift am 1. Januar 
ein heigbared, meublirted Zimmer mit eigenem 
Eingange-monatlih un 6 fl. zu beziehen. 


12113. In der Rochusgaffe No, 1487. über 
2 Stiegen links ift ein heitzbares, meublirtes 
Zimmer mit eigenem Cingange fogleih für 
7 fl, zu vermieten. Es Fann auch mit zwei 
Detten abgegeben werden, 








11056. Am Rindermarfie No. 647., Ein: 
gang neben dem Gonditor Wagner, über 3 
Stiegen find 7 gut eingerichtete Zimmer um 
7-und 9 fl. ſogleich zu beziehen. 


11992. Im Haufe No. 652. im Rofenthale 
befindet fih im 3ten Stockwerke eıwe fchöne 
Wahrung. von 3, heiß: und einem unheigdar 
gen, Zimmer, Magdkammer, Küche, Holzlege, 
Speicher, Keller, und übrigen Bequemlichkei— 
ten um den Jahreszins von 180 fl., welche 
fogleih oder zu Georgi zu beziehen iſt. Das 
Nähere ift bei der Hauscigenthümerin zu ede⸗ 
ner Erde zu erfragen, | 


- 41983. 3m Rofentpafe Ns. 717. iſt eine 
große, ſehr helle, bequeme Wohnung von 5 
beisbaren Zimmern, jedes mit eigenem Eins 
gange verſehen, wovon 4 auf die Straße ges 
ben, nebſt Maydfammer, Küche, Keller, Spel⸗ 
fefammer, Speicher und allen übrigen Der 
quemlichfeiten zu Georgi um den halbıährigen 
Zind von 150 fl, au beziehen, und das Wär 
here daſelbſt im ıten Stockwerke zu erfragen 
3 | 
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11967. Ein geräumiger und beller - Laden 
wird in einer belebten Straße ſogleich oder 
am nächiten Ziele Georgi zu mirthen gefucht. 
Das Nähere iſt in der MWeinftraße No, 125. 
rüchwärts über eine Etiege zu erfragen. 


11964. Awei Bırkaufsgewölbe, in der guͤn⸗ 
ftigften Lage der Stadt, mit allen fonftigen 
Bequemlichfeiten verſehen, find am Fünftigen 
Ziele Georgi, das eine um 170 fl.,. das andere 
um 300 fl. Jahreszins, zu vermiethen. 


19032. Es find ein ſchöner, geräumig und 
heller Laden in Der Sendlingerſtraße No. 
60. um 130 fl. jährlid,und r uͤckwaͤrts zwei 
Nuarsiere für 600 und 75 fl. zu vermiethin. 


12051. Im Roſenthale No. 650. im 3ten 
Etocdwerfe iſt cin großes, ſchönes Bimmer 
für.8 fl. vornheraus fogleich zu beziehen. 





11971. In der Roſengaſſe No, 610. über 
2 &ttegen rücwärts ift «in ſehr bequem ein 
gerichtetes Zimmer um 5 fl. 30. fr. monatlich 
zu vermiethen. 


11994. In der Türfenfirafe No. 344. ai 
fm Schloffer Drähnehaufe über 5 Stiegen ift 
zu Georgi eine Wohnung , beftehend aus 6 





Zimmern, einem Alkoven, 2 Kammern, Keller, 


Mafchgelegenbeit ıc, eingetretenen Derhältniffe 
wegen um 350 fl zu vermiethen.. 








12136. In der Glifenflraße No. 4. über € 


Stiegen itt eine Wohnung, beſtehend aus 4 
Rimmern, 1 Salon, Küche mit Küchenzimmer, 
Garderobe, Holzlege, Keller und Speicher um 
370 fl., entweder ſogleich oder E Georai, zu 
vermiethen, und Das Nähere Aber 1 Stiege 
zu erfragen. ’ 


11721. Eine, mit allen Bequemlichkeiten vers 
fehene, greße Wohnung im 2ten Stockwerke 
an der Sonnenſeite am Promenadeplatze fann 
fogleih oder am Fünftigen Ziele Georgi um 
den Jahrtézins von 600 fl. bezogen werden, 
Auf Berlangen Fönnte auch Etallung du 2 
Verde Dazu gegeben werden. Naͤhtre Auss 
Funft ertheilt man im Haufe No, 1461. am 
Promenadeplage zu ebener Erde, 


11936. Vor dent Joſephethore in dir tere 
chenſiraße No. 62. ift ein Laden fannt Woh⸗ 
nung. um 150 fl. su Georgi zu beziehen. Das 
Nähere beim Hauseigenthümer. 

— — — — — — — 


Verlorne und gefundene Sachen. 





12000. Vergangenen Sonntag wurde eine 
Tabafspfeife am See in engliſchen Garten 
verloren, Der Kopf ift von Meerfhaum und 
ift mit einen filvernem Dedel und Weichfels 
rohr verfehen, worauf Paganini's Porträt ans- 
gebracht ift. Der Zinder wird erſucht, ſelbe 
bei der k. Polizei-Direction gegen angemeſſene 
Belohnung abzugeben. 


12720. Cine filberne Zgehäufige Uhr mit flis: 
Berner Kette, Walze und Schluͤſſeln ging zus: 
Verlurſt. D. Ueb. 








Dienſt⸗ und andere Geluche- 

12086. Ein Braumeifter, der fih über Fa⸗ 
bigfeiten im Brauergefchaͤſfte ımd qute Auf— 
führung Durch Zeugniſſe auswerfen-, und eine 
Gaution von Ö bis‘ 800 fl. zu ftellen vermag, 
Fann bei einer Hohen Herrſchaft unter febr 
vortbeilhaften Bedingungen in der brzrichne: 
ten Eigenſchaft fogleig in Dienft treten. Das 
Nähere im 

Anftage⸗ und Adteß ⸗Bureau München.. 


12087. Ein Wann vom: beften Alter, der 
febr gute Zeugniffe für fich hat, wünicht- ale. 
Gärtaer untersufommen, und Fann ſogleich 
eintreten. Das Nähıre im 


Anfrager und Adreß-Bu reau Münden:- 


12072. Bei dem F, Landrentamte München 
wird mit 1. Januar oder 1. Febtuar Die Obex⸗ 
fdreiberftelle erledigt, wozu ſich befähigte Sub⸗ 
jefte ıwelden wollen. 


11008. Yu einem rentirenden, foliden Os 
ſchaͤfte wird ein Assogice geſucht, welcher ſich 
der Fuͤhrung der Geſchäftsbücher und der Cor— 
reſpondenz unterziehen, auch 53 — 4000 fl. in 
daB Gefihäft einlegen koͤnnte. D. Usb. 
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12014. Es erbietet fih Jemand au gründs 
lichem Guitarres und ©ing-Unterrichte gegen 
billiges Honorar. Das Uebrige an der Schür 
tzenſtraße No. 62. a über 2 Stiegen vorns 
heraus, wofelbft aub 2 ſehr gute Guitarren, 
iede um 5 fl. 48 Er., zu verkaufen find, 


12108. Ein verheuratheter Mann von 24 
Fahren, der ſich über Treue und Fleiß feines 
Ojährigen Aufenthaltes dahier ausweilen Tann, 
wuͤuſcht noch bei einigen Herren die Etiefel 
und Kleider zu reinigen. Er wohnt in der Ka— 
nalſtraße No. 45. über drei Stiegen links. 

Joſeph Bröll. 


Feilſchaften. 


12078. Dei der Magiſtratiſchen Berwaltungs⸗ 
Raffe der Gultus:- Stiftungen find 5 bis 6000 fl. 
beimbezahlte und mit Sundationen onerirte 
Kapitalten auf Ewigyeld anzuleihen. Die hies 
von Gebrauch machen mollen, Fönnen fich im 
Haufe No. 189. im Thale Warid über zwei 
Stiegen rückwärts melden, 








12115. Auf Derlangen Mehrerer made ich 
befannt, daß bei mir das fogenannte, ächte 


- Salzburger: Klegenbrod, der Wecken zu 1 fl. 


17 fr. und 2 fl. 24 Fr., zu haben iſt, und es 

Fann, foldes an meinem Brodftande No. 12. 

auf dem Viktualienmarkte beftslit, und nad 
3 Tagen abgelangt werden, R 

Martin Haller, G'ſchlößlbäcker, 

No. 256. in der Vorftadt Yu, 


11893. Bei Untergeichnetem find zu baben: 
& breite Gircaffiad in verfchiedenen‘ Sarben 
A 2 fl, 24 fr. die bayerifhe Elle, welche ſich 
befonders gut zu Damen-Mäntelo und Kleidern 


eignen. 
David Neuftätter. 
Theatinerftraße nächft der Poft. 


‚12007. In der KaufingerftrageNo. 1022. über 
eine Stiege find 3 Blumenfenfter, eine eiferne 
Oberlichte nebſt Hausthürfchlößern und Bändern, 
und eine große Hausfrippe billig. zu verkaufen. 





‚12023. Ein gut zugerittenes Pferd ift um fehr 
billigen Preis zu verkaufen. Das Uebrige auf 
dem Max⸗Joſephsplatze No. 38 Über eins Stiege, 


ee 


11896. In der Riedmayer’fchen Handlung 
im Thale an der Hochbrüde No. 547. ift auf 
die Fünftige Dreifönigsdult abermals eine Pars. 
thie Achter Zwilchbänder, von, verfotedener 
Breite und Surben, weit unter dem Fabrik— 
preife, auch in einzelnen Stüden, zu haben. 


11970. Gin ficherer Hppothekbrief pr. 600 fl 
Kapital zu 5 Prozent iſt abzulöfen. D. Ueb 








11970. Bor dem Sendlingerthore. links No. 4 
a. fteht eine noch neue vollitändige Markaronen⸗ 
Nudelpreße um billigen Preis zu verkaufen, 

12097. Im Schönfelde der Oberngartenftraße 
it dad Haus Nor 95. aus freier Hand zu vers 
kaufen. Es darf jehr wenig Geld daran erlegt 
werden. Das Nähere ift beim Eigenthuͤmer zu 
erfragen, 


12005, Unterzeichneter empfichk fich einem 
hoben Adel und verehrten Pudlifum mit einem 
Vorrathe der beften Gebirgsſchnecken, von denen 
er das Hundert um den billigen Preis von 15, 
20 und 24 Fr. verkauft, und bitter daher um 
geneigten Zufpruc). 

’ Johann Reiſchbock, wohnt am obern 

Anger No. 874. im Geijenfieder 
Kolblhauſe über 3 Etiegen. 


2112. In der Lob oberhalb der Au ift eine 
bequeme Herberge billig zu verkaufen. Das 
Uebrige iſt in der Kaufingerftraße No. 1022. 
über 1 Stiege, zu erfragen. —— 


12116. Wegen Verſetzung eines Staatsdieners 
it das Hans No. 76. im Schoͤnfelde der un⸗ 
tern Gartenftrafe unter billigften Bedinghiffen 
zu verfaufen. Wegen des gemauerten Nebenges 
bäudes ift es für einen Feuerarbeiter, Schreiner 
oder Milhmann fehr geeignet, und ein jolider 
Käufer darf nur 500 fl. baar erlegen. 





12091. Ein geräumiger Pla zur Holze und 
Baumlege, mit oder ohne Haus, an der untern 
Lände, bei den Schweinftällen oder au am Bach 
bei der obern Linde, fowie auch eine Kaffeefchent 
werden zufpachten oder zu kaufen geſucht. Deßfall⸗ 
ige Unträge im alten Muͤnzgaͤpchen No.216. über 
% Etiegen, on 


= 
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12111. In der Dienerdgaffe No. 139. über 
1 Stiege find ein Divan und 6 Stühle von 
Kirſchbaumholz um. einen. dußerft. billigen. Preis 
zu. verkaufen, 


121235. Im Echrammengäfchen No, 87. über 
1 Stiege find Herrenhemden das Stuͤck zu 2 fl... 
1 fl. 40 Er., ı fl. 24 kr., und Kiffenziechen das 
Stuͤck zu 48 Er. zu verkaufen. 











Verſteigerungen. 


11766. Das zur Verlafienfchaftse:Maffa: der Katha , 
rina Möhrer, bürgl. Kochswittwe dabler, gehörige, an 
der Schönfeldfirafe No. 116. gelegene, 2 Stodwerf 
hope und mit 2 Anbauen verfehened aus med Sar⸗ 
ten, leßferer im Slädeninpalte 19467 O Schuhen, 
wird auf Anfuchen der Grbsintereffenten, vorbehalilich 
deren Senehmlgung auf deu 22. Dezember d. T. 
Bormittags von 10 bis 12 Ihr an dem: Meifl« 
bietenden Öffentlich verfteigert werden, wozu. man Haufss 
luſtige mit dem Anhange eingeladen: baben wil , daf: 
fie Inmwifgen befagte Realität befihtigen und die 
Schaͤtzungen in der Negiftratur des unterfertintem 
Berichtes einfehen könnnen, dann: daf ihnen am Bers 

eigerungstage felbft, die Kanfabediengungen werden: 
= gemacht werden, Zu gleicher Zeit. werden aud 
21 Zentner Scmweinfette ıc an den Meiftbietenden: 
gegen baare Bezahlung: verfleigert: werden. 

Am 24. November. 1829. 


Koͤnigl. bayer, Kreis und Stadtgericht 
München. 


Allwener, Dirktor,. 
5 4 j Puagn, 


412085. Die Verlaffenfbaftsargenftände der verlebten 
Rönigl. bayer.. Staatsrathsmittwe, Freifrau 9. Kraus, 
werden in der eigenthümlichen Behaufung derfelben 
an der Schönfeldftrafe No, 125. ,. den- Meiftbietenden: 
gegen gleich haare Bezahlung: pingelaffen.. 

Auf Montag den 28.. d; M. bat man die Ber: 
Relgerung feftgefegt,. und zwar bis zum Schluffe derſelben 
täglıh von 9 Uhr VBormittaga bis 2 Uhr Nachmittagse 
snunterbrocden. 

Die Berfaufsobjelte find: 

a) Pretiofen, goldene Tabatlerdi und verſchiedene 
Boldmünzen ıc. 

b) Silbergeräthe, verſchledene, moderne Kaffees, 
Milde und Theegeſchlere, Leuchter, Tiſchgeraͤthe und 
andere Gefaͤße ıc. 

e) Spiegel, Uhren, Derfpeftive, Jagdgewehre, 
Schreinerwerk won Mahagoni:, Nnf:, Kirſchbaum⸗ 
und meiden: Holze, worunter eine Kaffe, mit 4 Piftollen 
verfehen, befindlich 18: . 

Damen und Derrntleider, Leib ‚ Bettsund Tiſchwaͤſche, 
Tücher und andere Zeuge in Stüden und Reiten, 


Gine neue Ghaiſe ſammt Pferdgefchiere, und dal, 
d) Weine von verfhiedenen — ——— s 
e) Eine fehr ſchoͤne und auserlefene Sammluna von 

Büchern, wovon das Verzeichntß im dieffeitigen Sekre⸗ 

tarlate eingefeben werden kann, auch ifteine Sammlung 

Mineralien und Condilien vorhanden 
Dabei wird bemerkt,. daß am- 28. Dezember mit dem: 

Derkaufe der Mobiliarfchaft begonnen, am 4. und 5. 

TFäner die Bibliothed, dann am 7., 8; und Q. hierauf 

die Pretiofen und das: Silbergeräthe —— am 

11. Jäner und am den folgenden Tagen aber mit den 


BDerkaufe der Pauseinrigtung. und der Weine fortges: 
fahren wird. 


Den 8. Dezember 1829. 
Königle bayer.. Kreis⸗ und Stadtgericht 
Münden. 
Allmwepger, Direktor, 
Zeiller. 





12075. Auf: Andringen eines Släubigers wird dar 
Ahmwefen der Quirin Wimmer’fsen- Eheleute in des 
Vorſtadt Au- zum Verkaufe im. Wege der öffentlichen: 
Berfteigerung ausgeſetzt und —————— auf Don⸗ 
nerdtag den 7. Januar 1850 Vormittago 9 
Uhr im Gerichtslokalt feftgefege.. 

Das: Anweſen ift in der Borftadt Au, Mo. 557. ger: 
legen, und beſteht, aus einem zweiftüdigen, aan ge⸗ 
mauerten und mit Platter gededien Wohnhauſe, wel— 
ches ſowohl zu ebener Erde als im. obern Stodwerke 
eine heitzbare Wohnſtubr, 2 Kammern, Kuüͤche und Fletz, 
unter dem Dache aber eine Stube, Kammer und 
Küche enthält, Hofraum und Holzpütte, und iſt auf 
1100 fl., gerichtlich gefhägt.. 

Kaufsitebhaber werden, unter den geſetzlichen Bee— 
dingungen biebei zu erfcheinen, eingeladen. 

Sig. 4. Desember 1820, 


Königliches Landgeribt München. 
Gteprer, Landricdter.. 


12073.. Auf Audringen mehrerer Krebitoren wird dag 
Anweſen des Johann Nottenfleiner von der Vorfadt 
Au oͤffentlich an die Meiftbietenden verfteigert, wozu 
Eommiffion: auf, Montag den 4.. Jänner 1830 Vor⸗ 
mittags 9: bis. 12 Uhr angefegt wird. 

Dasfelbe beſteht in einem: 3 Stockwerk hoch ge 
mauerten,. mit Platten gedeckten Wohnhaufe, mit 
einem gewölbten Keller, einer Wohnung im Erdges 
fhoffe, über eine und 2 Stiegen, dann unterm Dade, 
überall zweh Wohnungen, im: Werthe pr. 4300 fl 

Berner in einem Dekonomiegrbäude mit einer Woße 


nung. im: Werthe zu 400 fi. 
in Holzlegen zum Theil’ gemauert pr, 250 fl, 
und In: dem: Hofraum. un Werthe zw 100 fl, 


Summa 5050 fl. 
Kaufsliebhaber, wovon jedoch die gänzlich Unbekannten 
fih dur Reumunds: und Bermögens.Feugniffen auss 
zuweiſen haben, werben eingeladen, fih an diefem Tar 


—— _____ 


( 1218 ) 


e beim Hiefigen Landgerichte einzufinden, und ihre 
nbote zu Protofoll zu geben. 
Am 29. November 1829. 


Königl, bayer. Landgeriht München, 
Sterrer, Randridter. 


12077. Der Bedarf an Schweinfette vom 1. Jaͤner 
‘bis ultimo September 1829 wird den 29. d. M. im 
Gefchäftslofale der Oekonomie Gommiſſion in der Ars 
tillerie: ZuprwefenssRaferne Bormittags 9 Uhr an die 
Wenigftinehmenden in Lieferung gegeben, wozu Stripe 
Huftiae hiemit eingeladen werden. 

Muͤnchen den 410. Dezember. 1829. 


-DefonomiesKommiffion des Koͤnigl. I. Artillerie⸗ 
Regimentes. 
Wagner, Obriſtlieutenant. 
Rang, RegimentssQuartiermeifter, 


‘12074. Auf Inſtanz des k. Fiekus wird das Anmes 
Ten des Joh, Wiesmaier, Hutterer in Interföhring No, 
17., wiederholt zum Verkaufe Öffentlich ausgefchrieben, 

Das Anweſen ift frehitiftig und beſteht in einem höl- 
‚zernen, mit Stroh gededtem Haufe und Stadel, einem 
hölzernen, mit Ziegel gededtem Getreidekaften; 

© Tagw. 42 Des. Haus: und Hofraum; 


29 u 45 u Acder; 
1 u 412. ‚Anger; 
2 nn 28 „ Moosdanger; 
46 ”" 64 7) Wiefen 3 
O0 12 „ SFKraufgarten: 
oO 77 4 Acker freiftiftig zum Gotteshaus 
reg 
en 


9 "„ 90 Wieſen. 
Hierauf ruhen Laſten zum k. Rentamte, 
— fl. 50 kr. 3 hl. Hofſtrohz 
— fl. 18 kr. —bl. Faßnachtshenne. 
6 fl. 24 Pe. ı bl. Stifte nnd Kirchendienft, 


1 Schffl. 5 Meg. 2 Bil, — Sechz. Gilt Korn. 
— [77 3 " ze — f7) Gerfte, 
7 [7] 3 " " Haber. 


Zum Gottespaus Unterföpring. 
— Shfl, 2 Meg. 2 Dt — Sehr, Gilt In Korn 
Werth zu 3 fl. 20 Er, 

— 697 


I3Ivr 3 m u & fl. 35 Er. 
— fi 34 ir. 2 hl. Stift. 
Zehentoflihtig zur Pfarcey Unterföhring. 

Kaufstuflige, dem Gerichte unbetannte, mit den nds 
thigen Seumunds ımd Vermögens:Zeugniffen verfehen, 
mögen fi am 28. Dezember Vormittags 9 Uhr hier— 
orts einfinden, 

Sign. den 26, November 1829, 


Königlid Bayer. Landgeriht München. 


Steyrer, Randridter, 


41084. Ten 22. d. M. Vormittags um 8 Uhr wer 
den bei dem untengenannten Regimente in der Rede 
aungskanzley der Artilleiie-Fuhrweienss Raferne mebz 
vers unbrauhbare Dionturftüde, darunter au Kab— 


quets, Mäntel und Polifons ıe., am nämlihen Tage 
des Nachmittags um 2 Uhr und Tags darauf Bor 
miltage um 8 Uhr mehrere unbrauchbare Pferde— 
Equipagen und,Pferdgefhirre, darunter auch eine Anzahl 
Sättel. dann verfhiedene alte Ledertheile, und altes 
Wageneiſen gegen glei baare Bezahlung an die 
Meiftbietenden veräußert, wozu Raufsliebhaber hlemit 
‚eingeladen werden.‘ 
Münden den 10. Dejember 1829. 


Dis 
DifonomiesCommiffion des koͤnigl. bayer. 1. 
Artillerie s Regimentes, 

Wagner, OberftsLieutenant. 

Rang, Regiments: Quartierm. 


12069. Am Samftag den 19. d. M. Vormittags 
10 Uhr werden auf dem Anger dahier 3 ausgemufterte 
Dienfipferde des unterfertigten Regiments gegen for 
:gleih baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, 

Münden den 11. Deſember 1829. 


Defonomie:Gommiffton des Fönigl. b. 1. Euirafe 
fierz Regiments (Prinz Karl.) 
Frhr. v. Bande, Oberſtlieut. 
Rummel, Regiments. Quartierm, 


W 


Verſchiedene Kundmahungen. 


"11958. Dur die in No. 313. des Gorrefpondenten 
von und für Deutſchland erſchienene Dankfagung und 
Gmpfehlung eines durch meinen aͤchten Gefundpeits« 
Zaffent von krampfhaften und anderen Beichwerden 
bes Unterleibes ‚geheilten Reidenden, bin ih mit einer 
neuen, mir felbft bisher noch unbefannten, hödft wohl: 
thätigen Wirkung Deffelben befannt gemacht worden. 
Ih nehme aus diefer mohlwollenden Anzeige or 
eine erfreuliche Beranlaflung auf den aͤußerſt erfprieds 
lichen Gebrauch meines Gefundheitss Taflents fowohl 
bei diefen Befchwerden, als mie auch ſchon längft all« 
gemein befanırt, bei der Gicht, Rh-umatismus, oͤrtll⸗ 
hen Hauffrankpeiten und den in dem Gebrauchzeiteh 
näher bezeichneten anderen lebeln, wiederholt aufmerk: 
fam zu machen, und dev Leidenden denfelden zum geſegne⸗ 
ten Gebraude beitens zu empfehlen, Mein Fabrikat 
ift fortwährend in Münden bei Herrn 3. B. Prune 
ner, fee. Erben, allein ächt zu erhalten, 

Nürnberg den 1. Dejember 1929 
Friedrich Gotthelf v. Schü. 











Fremden- Anzeige 





Bom 16. bis 19. Dezember, 


Im goldenen Hirfd, 
Hr. Barrov, Partikuller, von Sonden. Hrn. Verdau, 
er Raufleute, Hr. Alson Banquler, von Gonſtanti⸗ 
nopel, 


( 1414 ) 


Im fhmwarzgen Adler. 


Hrn. Bergmann und Trimpop, "Kaufleute von MWürge 
bura. Dr. Ionas, Kaufmann von Nürnberg. Dr. 
Miklachevsto, Partiöulier von Petersburg. Sian, 
Vaſetti von Floͤrenn Hru. Rappold und Aaberlin, 
Kaufleute von Augsburg. ‚Hr. Gumann, Kaufmann 
von Srankfurıb. 

Im goldenen Dahn. 


Hr. Dr. Reihenbab, von Stuttaardt Hr, Eger, 
k. Dberlteutenant v. Sreofing, Hr. Baron von Taube 


von Scheyern. Hr, Eckart, k. Lieutenant von Aſchaffen⸗ 
burg. f 


Im goldenen Kreuz. 
Hr. Möber, Kaufmann Yon Saljburg. 
Im goldenen Stord, ö 
Hr, Braudſtätter, Kaufmann “von Dettingenried» 
Hr. Benifh, Kaufmann von Droffau. 
Im aoldenen Bären. 
Hr. Martin, Dberforftrath von Paſſau. 
Im aeldenen Stern, 
Hr. Shmid, Yandrety von Steisgaden. 
Kaufmann von Wirzeurg. 
vonũ Regentburg. 
In der aoldenen Sonne. 
Pr. Waiginger, Laudrath von Miedbach. 
Im goldenen Löwen. 
Or. Moßmann, Handelsmann von Burghaslach. 


Hr. Heinle, 
Hr, Moſer, Mautbeamter 





—— 
Bevoͤlkerungs-Anzeige. 


In der Metropolitan: und Pfarrfirche zu 
U. 8. Sr. wurden 


Getauft: 
11 Rinder 7 männl. 4 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 

Den 6. Dezember. Hr. Markus Hörmann, Bürger 
und Kunſtweber, mit Glifaberha Limmer, Lottofollek; 
fearötocdhter von Neumarkt. Den 8 — Johann Pörzl, 
Schugverwandter und Maurerpalier, Wittwer, mit 
Anna Maria Auntgunda Ergerer, Ambergerbothenge 
tochter von Rieden, Peter Kreuzpointner, Scdunver- 
wandter und Kutfcher, mit Therejia Buchſchwender, 
Muͤnzarbeiterstochtet von Untergängburg, 


Geftiorben find: 

Den 0. Dezember, Afra Derrgott, Maurersmittme, 
05 I. alt, an Altersfhwäche. Den 10. Anton Roller, 
büral. Sailermeiftersfohn, 2 M. 13.7, alt, am Brand 
Im Unterleibe, Sobanna Haslbauer, bürgl, Metzgers⸗ 
tochter, 6 M. 16 T. alt, an der Keuchhuſten. Den 
11.— Heinrich Eduard Wintter, 2ter Lithograph des 
bürgl, Staatsrathes, 42 I. alt, am Brand im Unters 


leibe mit organifhen Fehlen. Sufanna Beutel, 8.100 
lataistochter, 4M. 4 T. alt, un Gichtern. Den 12. — Le⸗ 
opold Zwirſchina, penf. königl. Eaiferl. öerr. G:fındta 
fhaftöportier, 63 I. alt, an der Braftwarferfugt, 
Franz Rehenperr, Milbdmannsfohn, 9I3.4M. alt 
am Brand im Unterleibe. — ı unehel, Knabe. 


In der St, Peters: Pfarrfirhe wurden 


Getauft: 
18 Kinder: 9 maͤnnl. und Q weibl. Geſchlechts. 
Getraute 
Den 6. Dezember, Martin Koller, Schubverwands 
ter, mit Maria Franzlaka Petermapr, Tburnerdtochter 
von Kellheim. Den 10. — Hr. Franz Anton (Shen 
hoͤch, Fönigl. Kreis: und Stadtgerihts:Protofolift gu 
Aſchaffenburg, mit Fräulein Bahette Gradinger, pief, 
Eönigl. Haupt : Kriegs: Kaffierstochter. Alois Loderer, 
Zaglöhner und Schugverm., mit Monika Riffinger, 
biefigen Zimmermannsmittne. Br. Seintih Defters 
reicher, Medisin Doftor und Privatdozent an der biet, 
Univerfität, mie Fräul. Martanna Mathilde Stodfiwanr, 


Appellationsgerichts: Ratbstochter von Neuburg a/Q, 


Geſtorbeu find: 

Den 9. De ember. Franz Mitelaus Fifenfhemt, 
MWeggeldeinnehmersfohn, 11 3.2 Malt, an der Bungens 
fust, allgem. Woſſetſucht und Beinfraße, Den 10— IRte 
hacl Eifenmann, Hausknechtoſohn, 3 M. alt, an den 
Fralſen. Der 11. — Anna Birla, bürgi. Schuh⸗ 
macherswittwe, 373. alt, am organiſchen Herzfehlet. 
Thered Streibl, Stadttambourstocter, 66 5. alt, an 
der allgemeinen Wafferfucht mit orgo niſchem Serzfchleg 
und Verhoͤrtungen im Unterleibe, Den 12. — Hubert 
Sizinger, Taglöpner von Schleifheim, 73. J. alt, an 
Altersfhwäde. Adelheid Benedikt, büral. Bierwirtbss 
tochter, 4 T, 19 St alt, an Schwaͤche. Den 13, — Jar 
ob Hörmann, bürgl. Meggersfohn, 10 J. 10M, 71T, 
alt, an Schwähe in Folgen der Härmorrpagien Ies 
bensgefährliger Verletzungen. 


In der St. Anna: Pfarr wurden 


Getauft: 
7 Rinder: 5 männl. und 2 weibl. Geſchlechta. 
Getraut: 
Den 8. Dezember. Johann Hartmann, bürgerlichen 
Herberabefiger, Zimmermann, mit Katharina Mittel 
maier, Weberstochter von Zufenrieth, k. Loge. Kemnath. 


In dem Kirchenſprengel zu St. Eliſabeth 
wurden 
Getauft: 
24 Rinder : 10 männl. und 14 weibl. Geſchlechts. 


Proteſtantiſches Pfarr-Amt. 
Geſtorben find: 

Den 9. Dezember. Julie Erich, bürgf. Handera 
manndtocter, 2 . 2 M. 13. T. alt, an der Gehirn 
hoͤhlenwaſſerſucht. Den 12. — Ehriftian Ernſt DsFar 
Grid, büral, Dandelsmannsfopn, 2 M. 8 T, alt, 
au der Mundfperre, wegen organifcer Fehler. 


—— Er urn. 








Königlid ® 
Polizey⸗Anzeiger 


Bayeriſcher 
von Muͤnchen. 





ro. 99. Sonntag den 20. Dezember 1829. 





— —— 


Bekanntmachungen 
(Das Aufhauen des Eiſes vor den Haͤuſern betreffend.) 

12212. Die Anordnung über das Aufhauen des Eiſes vor den Häuſern und auf 
öffentlichen Pläsen wird beinahe gar nicht beobachtet . 
Diefelde wird zum genauen Vollzuge in Erinnerung gebracht, und die Nachläßig: 
Peit darin ftrenge geahndet werden. J 

Vorzugsweiſe werden die Brauer und Wirthe hierauf aufmerkſam gemacht, welche 
man zugleich auffordert, für ihre Gaͤſte geeignete Lokalitaͤten zur Entleerung ihrer Bedürfniffe 
berzuftellen ; weil nur ‚Durch diefe Maaßregel der größere Theil dieſes Uebelftandes befeitiget, 
und den Forderungen des Öffentlichen Anftandes entſprochen werden Pann, 

ünchen den 15. Dezember 1829. i 


Königliche Boliseis Direftion Münden. | 
von 


ineder,. Ditektor. 





(Die naͤchtliche Sperrung der Haͤuſer betreffend.) | W 
12213. Man bringt die fo häufig unterlaſſene Aufſicht auf die naͤchtliche Sperrung 
der Häufer in Erinnerung, da man aus den vielen: Anzeigen Dagegen Die Ueberzeugung „ents 
nehmen muß, daß die Rückfichten für ‘Die Privatfiherheit der Einwohner nicht genügend ges. 
mwürdiget werden.. | 
München den 15. Dezember 1829. 


Königliche Polizey- Direktion München. 
| von Rineder, Direktor. 
(Den Krankenbeſuch im Militärfpirale betteffend, ) RER 
12071. Nach einer Mittheilung der k. G©tadt » Commandantfchaft dahier ift das Zur 
bringen von Lebensmitteln für die, im Militär: Spitale befindlien, Perfonen, als der Haus—⸗ 
ordnung entgegen, durchaus verboten; der Befuch diefer Individuen aber von der zu. erhos 
lenden Grlaubniß des, die Auffict führenden,. Arztes abhängig. F 
Jeder Eintretende muß ſich, zur Verhütung von obigen Unterſchleifen, die Duxchſu⸗ 
chung —— laffen, oder hat die Zurückweiſung, und, nach Umſtänden auch die Arrelirung 
zu gewärtigen, 
. Died wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 
München den 11. December 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München. 
von Rimedar, Direktor. e) 


( 1916 ) 


(Den GeſundheitsJuſtand des Dornviches betreffend.) 

12076. Die Folgen der ſchlechten Witterung im verfloffenen Sommer und Herbfte, 
jo wie die Verwendung des im verdorbenen Zuſtande eingebrachten Futters aͤußern ſich be— 
reits durch krankhafte Erfcheinungen unter dem Hornvieh. 

Wenn dieſelden gleich nach den bisherigen Unterfuchungen Feinen feubenartigen Char 
racter nachgcwiefen haben, fo fordert deren Foridauer felbft bei der trodenen und Falten Jah— 
redzeit zur Anwendung der größten Aufmerkſamkeit und Vorſicht auf. 

Die Hornvieh:Befiger werden daher erinnert, die Wahrnehmung eines Pranfhaften 
‚ Zuftanded an dem einen oder andern Stücde fogleih zur Kenntniß der Polizei» Direction 
du bringen, und ſich Dadurch der im Unterloffungsfalle unnahfichtlich folgenden Ahndun— 
gen zu entheben, 

Münden den 11. Decemter 1829. - 


Königliche Polizey - Direktion München. 
von Rineder, Direktor, 
EFeeiwillige Beiträge zum Holzankaufe für Armie betreffend.) 

12199. Die unterzeichnete Behörde bat befchloffen, Daß auch heuer, wie -alle Fahre 
gewöhnlich, am heiligen Ehrifttage den 25. Dezember in fämmtlichen Kirchen der hiefigen 
Haupt: und Reſidenzſtadt Mündyen fowohl als in den DVorftädten Vormittags nad der Pre— 
Digt durch mehrere Herren Bürger eine Sammlung freiwilliger Beiträge zum Holzanfaufe 
für Die Armen Der biefigen Gemeinde unternommen werden foll. 

Das bhiefige, von jeher an: Wohlthun gewöhnte, Publikum wird demnach wieder für 
den bereits eintretenden Winter um befondere milde Gaben für die dürftigen Einwohner an« 
gefprochen, da es die Kräfte des Lofal-Armen:Sondes.nicht geftatten, Außerordentliche Laften 
durch gewöhnliche Zuflüße su deden, 

Uebrigens fügt man noch die einladende Bemerfung bei, daß auch jede befondere 
Gabe an Geld oder Holz mit verbindiichltem Danfe angenommen, und hierüber von ©eite 
der unterzeichneten Behörde (wohin derlei Gaben einzufenden find) feiner Zeit öffentliche Res 
chenfhaft abgelegt werden wird. J 
. Den 16. Dezember 1820. 


. Armen: Pflegfchafts: Math der Fönigl. Haupt: und Nefidenzftadt München. 
Klar, Bürgermeifter, ald Vorſtand. 
Anders, erpeditender Gefretär. 


i (Die Sparkaffa betreffend.) 
12236. Nachdein die fechöte Jahres: Rechnung der hieſigen Sparfaffa für 1838 abges 
legt worden ift, fo werden ihre Reſultate hiermit öffentlich befannt gemacht. 
Ginnabmen. 
1) An Aktivreſt von 1822. 
Diefer betrug nach der Sefanntmahung vom 19. Dezember 1828 
2 6683 fl. 18 fr. 2 pf. 
'9) Eingelegte Rapitalien. 
In dem Jahre 183% wurden von 1714 neren und 1437 früheren Theilnehmern an 
der Sporkaffa cingelrgt 329,748 fl. 15 Pr. — pf. 
sy @ingenommene Binfen. 
Die von den verzinslich angelegten Aktiv - Kapitalien der Sparfafla in dem Jahre 
1833 verfollenen Binfen befragen 23,275 fl. — fr. — pf. 
4) Aufferordentlihbe Sinnahmen. 
7 fl. 36 fr. — pf. 


Summa der Einnahmen 300,214 fl. 9 Fr. 2 pf. 


— — 8 — 
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Ausgaben 
1) Berwaltungsfoften auf Regie:Ausgaben. 
Diefe betrugen in dem Jahre 1838 2785 fl 3 Pr. — pf. 
2) Heimbezahlte Kapitalien, 
Don den eingelegten Kapitalien wurden an mehrere Theilnehmer auf ihr Derlangen 
wieder heimbezahlt 91,071 fl. 10 kr. 2.pf. 
3) Dezahlte Zinfen. 
Die von den eingelegten Rapitalien in dem Jahre 1838 verfallenen, und von Den 
Eigenthümern diefer Kapitalien wirklich erhobenen Zinfen betragen 
12,660 fl. 15 fr. 2 pf. 
4) Ungelegte KRapitalien. dan 
Bon den Geldern der Sparkfaffa wurden in dem Jahre 183% versinslich angelegt 
249,000 fl. — fr. — pf. 
5) Baarer Kaſſareſt von 1828. 


6) Borfhuß. 


Bei Eröffnung der Sparfaffe wurden derfelben von der Gemeindekaſſa vorgeſchoſſen 
1000 fl., welde Summe im heurigen Rechnungsjahre wieder heimbezahlt gie ? mit ir 
1000 fl. — fr, — Pl. 


— — —— — — — 
Summa der Ausgaden 300,214 fl. 9 fr. 2 pf. 
Haupt-Ueberſicht. 


Paſſiven. 

Die frit der Eröffnung der Sparkaſſa bie Ende des Jahres 1838 in die Sparkaſſa 
eingelegten .Grlder betragen zufammen, und nad Abzug der inzwifchen gefhehenen Heimzah: 
lungen 705,929 fl. 37 tr. — pf. 

Aftiv-Bermögen. 
1) Aktiv: Rapitalien, 
Bon der Sparfaffa wurden dagegen in obigem Zeitraume verzinslich angelegt 
724,500 fl — fr. — pf 


36972 fl. 40 fr. 2pf. 


2) Baarfhaft. 
Um Ende des Jahres 1835 waren in der Sparfaffa zu den nöthigen Zahlungen baar 
vorhanden 3697 fl. 10 Er. 2 pf. 
Summa 728, 197 fl. 40 ir. 2 pf. 


An die Eparfafja haben gegenwärtig eingelegt 000 Dienfiboten, 828 Privatperfonen, 
846 Eltern und Dormunder für ihre Kinder und Mündeln, 244 Handmwerfögefellen, 128 Mi: 
Intärperfonen, 55 Wohltbäter für Arme, 29 Yünfte, eine Etiftung und 1230 nicht in München, 
fondern in andern Orten wohnende Perfonen, im Ganzen 4351 Individuen, _ 


Diefe Rechnung wird mit Dem Bemerken befannt gemacht, daß diefelbe zur Reviſion 
der koͤnigl. Regierung noch vorgelegt werden muß. 


Den 11. Dezember 1829. 
Magiſtrat der Königlichen Haupt- und Reſidenz⸗Stadt München. 
v. Mittermapnr, Bürgermeiſter. 


Maurer, Sefretär, 
“.) 


— —— 





Mietbihaften. 


12147. Am Dultplage No. 1320. ift über 3 
Ötiegen eine geräumige, helle Wohnung von 
6 heitzbaren Zimmern, Küche, Speifefammer, 
Holzlege, Speicher und Keller zu Georgi um 
350 fl. jährlich zu vermietben, 


12148. Zunaͤchſt am Dultplage if über 4 
Stiegen zu Georgi eine helle, ſchöne Woh— 
nung von 4 heigbaren Zimmern, Küche und 
übrigen Bequemlichfeiten jährlib um 150 fl. 
su beziehen, und No. 1320. über eine ©tiege 
du erfragen, 








12154. In der Müllerfiraße No. 661. e. 
ift zu ebener Erde eine Wohnung, beftehend 
aus 3 heisbaren Zimmern, Kuͤche, Keller, Spei: 
cher und Wafchgelegenprit ıc. von jetzt an big 
Georgi für 60 f., dann im ıten Stodwerfe 
eine bequeme Wohnung für 330 fl., wozu aud 
eine Stallung gegeben werden Fann, und 2 
Wohnungen zu 150 und 145 fl. zu Georgi zu 
vermiethen, und beim Cigenthümer über eine 
Stiege zu erfrager. 


12144. In der Refideny S chwabingerſtraße 


No. 32. iſt zu Georgi oder auch ſogleich eine 
geräumige, bequeme Wohnung über 3 tie: 
gen mit Küche, Keller und Holzlege um 300 fl. 
jährlich zu vermiethen. 


12138. Im Thale Mariä No. 454. ift eine 
Wohnung vornheraus über 4 Ötiegen mit 3 


beißs und 2 unbeisgbaren Bimmern nebft allen : 


übrigen Bequemlichfeiten zu Georgi um 120 fl. 
su vermiethen. 


12142. Im Schönfelde an der Königinftraße 
To, 124. find über eine Stiege vornheraus 
2 meublirte Zimmer monatlih um 10 fl. und 
2 meublirte Zimmer monatlich. um 6 fl, zu 
vermiethen. 





12143. Am Dultplage No. 1357. über 2 
Stiegen ift ein ſchön eingerichteted, gut heiß: 
bares Zimmer um 11 fl. fogleich zu beziehen, 

12155. Um Mar : Zofephsplage No. 36. ift 
eine Wohnung über 2 Stiegen mit 9 im: 
mern zu Georgi um 550 fl. zu vermierhen. 


( 12118 ) 


12141. Am Rindermarkte No. 641. find 
mebrere fehr angenehme, mit allen Bequems 
lichfeiten verfehene, und im empfehlenden Stan: 
de hergeftellte Wohnungen um 300, 260 und 
120 fl , dann ein fehr geräumiged, trodınes 
Gewölbe um 100 f., fowie eine ganz neu herz 
erichtete Stalung zu 4 Pferde nebft Kut— 
cherzimmer um 80 fl. zu vermierhen, und ent: 
weder fogleih ober zu Georgi au beziehen. 
Nähere Auskunft ift im nämlichen Haufe über 
4 Stiegen vornheraus zu erhalten. 


12158. Am Promenadeplake No. 1465. über 
2 Ötiegen Fann ein geräumiges Zimmer nebft 
Altoven mit Fleiner Küche, Holzlege und ei: 
genem Eingange ohne Kinrihtung nm 4 fl. 
monatlich, eingerichtet, aber ohne Bett um 
7 fl. fogleich oder am 1. Jänner bezogen wer: 
den. 


12159. In der Schäfferftraße No. 1563. 
über 3 Ötiegen vornheraus ift ein meublirtes 
Kabinett mit Bett um afl. fogleich zu beziehen. 





12178. Vor dem Angerthore im Edhaufe 
an der Müllerftraße No. 662. find 2 fchöne 
Bimmer, mit oder ohne Einrichtung um 6 und 
9 fl. am 1. Jänner abzugeben. 


12140. Zn der Müllerftraße No. 661. lit, b. 
find zu ebener Erde rüdmwärts 2 Wohnungen, 
eine um 50 und eine für 8Ofl., zu veraties 
then, uud legtere fogleich zu beziehen. 


12187 Bis nächftes Ziel Georgi ift am ehe: 
maligen alten Eiermarfte No. 162. über 2 
Stiegen eine fhöne Wohnung, beitehend aus 
3 Zimmern vornheraus, 2 Zimmern rüdıwärts 
Kühe, Speiſe- und 2 ferneren Kammern, 
Keller und übrigen B>quemlichkeiten für 320 fl, 
zu vermiethen, und beim Hauseigenthümer zu 
erfragen. 

12188. Naͤchſt dem Rathhaufe ift zu Georgi 
ein Laden um 140 fl. zu vermiethen. D. Ueb, 


12182. In der Sendlingerftraße No. 912. 
über 2 Stiegen vornheraus ift ein Logis mit 
3 Bimmern, wovon 2 heigbar find, um 100fl. 
zu Georgi zu beziehen, und das Nähere zu 
ebener Erde zu erfragen. 





zul] 
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12100. In der Burggaſſe Ne. 169. find 
2 Wohrurgen um 180 und 110 fl. ſogleich 
au besichen ; auch Fanm eine Etallung für 3 
Pferde dazu gegeben werden. 


22191. Im Thale Petri No. 522.. find X 
Wohnungen zu Seorgi zu beziehen, eine über 
4 Stiege, Ausficht gegen das Afarthorthrater, 
mit 2 heiß: und einem unheigbsten Zimmer, 
Küche, Holzlege, Ausguß und Commobdite um 
den Jahreszins von 112 fl., eine über 4 Sties 
gen rudwähts mit 4 Rimmern, Küche, Ausauf 
und Gommodite um 54 #. jähelih. Das Nüs 
bere dDajelbft zu ebener Erde, 


Pet An der Müllerftraße No. 51.2. find 
2 fehr ſchoͤne Wohnungen mit der angenehm 
ften Ausficht, alen®equemlichkeiten und Walch: 
haus-Antheil, eine um 175 fl., und eine um 
150 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen, und 
zu ebener Erde zu erfragen. 








12179. In der Theatinerftraße No. 86. nes 
ben der k. Polizei im erfien Stodwerfe vorns 
beraus ift ein fchön meublirtes Zimmer mo: 
vatlic; um 10 fl. om 1. Zänner zu beziehen, 


12180. In der Kaufingerfirafe No. 1600. 
im zten Ötofwerfe rechts ift ein Zimmer vorns 
heraus, mit der ſchönſten Ausficht nebſt eiges 
nem Cingange, mit oder ohne Wicubeld, um 
8 oder 12 fl. zu vermietben. 


12177. Im Haufe, No. 1447. in der obern 
Gtage bei der Marbura ıft für einen Herrn 
ein ſchön eingerichtetes Zimmer monatlih um 
5 fl. fogleich oder am 1. Tänner zu beziehen. 


12157. In der Theatinerfirafe No. 164%. 
ift vornheraus im zten Stockwerke eine Woh: 
nung, mit 4 Bimmern und allen Gequemlichs 
Feiten verſehen, für 280 fl. zu Georgi zu bezies 
ben, und Fann Vormittags von 10 — 11 Uhr 
und Nachmittag von 3 — 4 Uhr befichtiget 
werden, Ferner ift rüchmwärts im 2fen Stock— 
werke eine Wohnung mit 3 heitz- und 2 unbeißs 
baren Zimmern, Küche, Dolzlege, Keller, Goms 
modite für 150 fl. zu Georgi zu beziehen, 
Das Nähere rückwärts im 2ten Stockwerke. 


12194. Cine M:lderei wird zu pachten ge: 
ſucht. D, Usb, 


I 


12175. In der Stifts g aſſe No. 1155. ift im 
iten Steckwerke vornherans eine Wohnung 
um '95 fl. Jahreszins zu Georgi zu bezichen, 
Am nämliben Haufe it im Zten Stedwerke 
eine Wohnung rüchwärts um Co fl. Jabres, 
sine am Ziele Georgi au beziehen. Das Näs 
here iſt beim Eigenthümer Tio. 1001. in Dir 
Reupanfergaffe im ıten Steckwerke zu erfräs 
gen. 





12160. In der Pernfagafie No. 77. üßir 
3 Etiegen ift eine auf der Eonnenfeite gele⸗ 
gene Wohnung, wovon 4 Bimmer neu onds 
gemalt find, fogleich cder zu Georgi um 
240 fl. jährlich zu vermiethen. Das Lebrige 
= dem Viar: Jofephsplage No. 38. über eine 

iege. 


12173. Es ift am Promenadeplatze Mo, 
14606. ein Feines Amwer wit Rüde wonat⸗ 
lich um 5 P. >0 Ir. au verwiethen, und bei 
dem Hauseigenthümer zu evfeagen. 





12174. In der Et. Annagaſſe No. 1237. 
ift au ebener Erde eine Wohnung rüdwärts, 
beftehend aus einem heitzdaren Rimmer, zwei 
Kammern, Kühe, Holzlege und übrigen Be: 
quemlichkeiten zu Georgi jährlib um 65 fl. 
du vermiethen. Näheres ift Dafelbft zu erfra; 
gen. 


12163. Ein heisbares, ſchoͤn meublirtes Zims 
mer monatlib um 4 fl. Fann ſogleich berogen 
werden beim Oettinger, Anopfmacher im Thale 
Petri Ro, 550. 


‚12181. In der Barer-Strafe No. 352, a, über 
eine Stiege find 2 meublirte Zimmer, eines 
für 5. 48 Fr. und eines für Öfl. 48 Fr, mit 
Einfluß der Bedienung, ſogleich zu beziehen. 


12184. Am Särbergraden No, 1089., Gin: 
gang gegenüber der Fleiſcbank, über 1 Stiege . 
ift wegen eingetretener Verbältniffe eine ſehr 
ſchöne Wohnung mit 4 Simmern und übrigen 
Bequemlichkeiten zu Georgi für 155 fl. zu be 
dichen, und daſelbſt zu erfragen, 


12164. Am Schrannenplage No. 129. über 
3 Stiegen ift ein Zimmer ſogleich für einen 
Zimmers oder Dultherren für 5fl. zu vermiss 


tben. 
( 29. ) 
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12166. Bor dem Karlsthore im Rondelle 
eechts No, 1513. ift über 3 Stiegen ruͤckwarts 
eine Wohnung mit 3 Zimmern zu Georgi für 
75 fl. jährlich zu deziehen. 


12167. Bor dem Karlethore im Rondelle 
rechts No. 1313. ift zu Beorgi ein Laden um 
den Jahreszins von 90 fl. zu beziehen, 


12165. Nähft dem Sfarthere in der Herrens 
ſtraße No.310. über 3 Stiegen ift eine Schlafe 
ftelie mit Bert monatlich um 2 fl. fogleich zu 
beziehen. 


12168. Am Vikftualienmarkte No. 580. iſt 
eine Wohnung am Ziele Georgi jahrlich um 
150 fl. zu beziehen, 


12172. In der Sendlingerſtraße No. 889. 
über 2 Stiegen ift eine Wohnung von 4 heitz⸗ 
baren Zimmern, Magdbfammer, Kühe, Epeis 
fefammer , Keller und übrigen Bequemlichkei: 
ten zu Georgi um den Jahreszins von 270 |l. 
gu beziehen, und beim Hauseigenthuͤmer zu 
erfragen. 


12204. An Marimiliansplage No, 13277. ift 
dad Ate Stockwerk mit 6 heitzbaren Zimmern, 
jedes mit eigenem Cingange, Kadenette, Rüchr, 
©peifefammer, Seller, Speicher nebit übrigen 
Bequemlichkeiten zu Georgi fur 225 jl. zu ver— 
miethen. Auch Fönnte es abgeiheilt werden, 
nämlich zu 140 und 85 fl. 


12208. Es find 4 ſchön meublirte Zimmer, 
wozu auch eine Küche beigegeben wırd, No. LVO, 
om Schrannenplage über 2 Etisgen um Dir 
Rarolin monatlich fogleich zu bezichen, 


12192. Dor dem Sendlingerthore im Rons 
delle links No. 3, ift über 2 Criegen 1 ſchön 
meublirtes Zimmer mit Kanapee und eigenem 
Gingange um 10 fl. monatlich ſogleich oder 
am 1. “Jänner zu vermietben, 


12214. In der Belerinärſtraße No. 93. find 
5 Wohnungen um 54, 125 und 105 fl. zu 
Georgi zu vermirthen. 


12200. In der Burggafle No, 167. über 2 
©tiegen ift ein ſchönes Bimmer nebft gutem 
Bette um 5 fl, monatlich fogleiQ zu beziehen. 


ö— — ⏑⏑ü⏑ 


12193. Im Roſenthale No. 719. über eine 
Gtiege im 2ten Eingange find 2.Zimmer für 
1 Herrn um 6 fl., für 2 um 8 fi. amı. Jans 
ner zu bezichen. 





12195. In der Meuhaufergaffe No. 1117. 
im sten Etodwerfe ift ſogleich ein heisbares 
Bimmer mıt eigenem Eingange und gut meubs 
lirt um 5 fl. monatlich zu deziehen. 


12196. In der Mar-Vorfiadt, Arcıs-Etrafe 
Po. 221. tft eine ſchöne Wohnung über zwei 
Stiegen mit 3 heitz und 2 unbeitzbaren Zim⸗ 
mern, Küche und Holzlege um 90 fl. jährlich 
zu Georgi zu vermiethen. 





12198. Im Haufe No. 55. über 3 Stiegen 


nächſt der Theotinerkirche ıft 1 fchöneg, meubs 


lirtes, heigbares Zimmer um 8 fl, monatlich 
fogleich zu vermiethen. 


12201. In der Brienner-Etrcfe No. 281. 
.d. zu ebener Erde ift ein fchönes, helles, gut 
meublirtes Bimmer um 7 fl. monallich ſogleich 
su beziehen, 





412206. Auf dem Promenadeplage No. 1420. 
über 1 Stiege ıft eine ſchoͤne, helle Wohnung 
um den Jahreszins von 250 fl. zu Georgi zu 
beziehen. Das Nähere zu ebener Erde, 


12209. In der Fürfienfeldergafle Ne. 0809. 
im ıten Etodwerfe find 2 fehr ſchön meüb— 
lirte Zimmer, eines um 11 fl., Das andere um 
7 fl. fogleidh zu beziehen. 








12210. Im Schrammengäßchen Ro. 89. iſt 
ein peisbarss Zimmer um 5 fl. 30 fr, am 1. 
Janner zu vermieihen. 

12211. In der Scäflergaffe No. 1563. iſt 
vornHeraus ein Zimmer nebft Alfoven für 1 
oder 2 Dultperrn um 12 fl. zu vermiethen. 





12136. In der Eliſenſtraße No. 4. über 2 
Stiegen iſt eine Wobnung, beftehend aus 4 
Rimmern, 1 Salon, Küche mit Küchenzimmer, 
Garderobe, Holzlege, Keller und ©peicher um 
370 fl., entweder fogleich oder E Georgi, zu 
vermiethen, und dag Nähere über 1 Stiege 
zu erfragen. 


( 1421 ) 


12223. In einer zunächft An der Srauen- 
Firche gelegenen Straße wird eine Wohnung, 
beftehend aus 2 Zimmern, welche entweder 
beide, oder doch eines davon, heitzbar find, 
einer Kammer, Küche und Holzlege fogleich 
zu miethen gefucht. Das Nähere im 

Anfrages und Adreßbureau München. 


2234. In der Sonnenftraße No. 1297. it 
* —— mit 5 Zimmern, Kuͤche, Spei⸗ 
ſekammer, Holzlege, Keller, Magdkammer und 
übrigen Bequewlichkeiten zu Georgi um 280 fl. 
jährlich zu vermiethen. 


12225. No. 737. am Sebaſtiansplatze über 
3 Stiegen ift ein eingerichtetes, heigbares Bims 
mer vornheraus mit eigenem Cingange mos 
natlih um 5 fl, am 1. Jänner zu beziehen, 


12230. Es find vor dem Gendlingertbore 
in der Sonnenftraße No. 1285. vornheraus 
ein: hei: und ein unheißbares Bimmer mit 
Einrichtung, eines um 3 fl. und eines um4 fl. 
am 1. Zänner oder ſogleich zu beziehen. 


12224. In der Prannersftraße No. 1494. 
ift ein eingerichteted Zimmer am 1. Fänner 
um 6 fl. zu beziehen; für Dultherren mit 3 
Detten um 15 fl. 


12197. In der Neuhauferftraße No. 1097. 
rückwärts über 2 Ötiegen tft am 1. Januar 
ein heißbared, meublirted Zimmer mit eigenem 
Eingange monatlich um 6 fl. zu beziehen. 


“ 42202. In der Rochusgaffe No. 1487. über 
2 Stiegen linfs ift ein heigbares, meublirtes 
Bimmer mit eigenem Gingange ſogleich für 
7 fl.zu vermiethen. Es kann auh an zwei 
Herren abgegeben werden, 


12226. In der Rofengaffe No, 610. über 
2 Stiegen ruͤckwaͤrts ift «in fehr bequem eins 
gerichtete Zimmer um 5 fl. 30 fr. monatlich 
zu vermiethen, 


12126. In der Eiſenmannsgaſſe No. 1106. 
ift im 3ten Stockwerke eine Wohnung mit 3 
heiß: und einem unheitzbaren Zimmer, Küche, 
Reller und Speicherantheil fogleich oder zu 
Grorgi um 179 fl, zu vermiethen. 


ee 


12103. In der Lubwigsftraße No. 273. ift 
eine Stallung zu 4 Pferde mit Kutſcherzim— 
mer und Remife zu 4 Wägen auf Fürzere oder 
längere Beit für den Bins von 10 fl, monats 
lich fogleih zu vermiethen, und das Nähere 
in dem Haufe No. 248. in der Dttoftraße über 
2 Stiegen zu erfragen. 





11056. Am Rindermarfie No. 647., Eins 
gang neden dem Gonditor Wagner, über 3 
Stiegen find 2 gut eingerichtete Zimmer um 
T und 9 fl. fogleich zu beziehen, 


12127. Am Marimiliansplage No, 1360. b. 
nahe am Herzogmarthore iſt eine Wohnung 
im 1ten ©todwerfe mit 5 heitz- und einem 
unheisbaren Zimmer, Küche, ©peifefammer, 
Holzlege, Speicher und Keller um 400 fl, zu 
Georgi zu vermietben. Das Nähere im Las 
ns Handeldmann Mühlbauer im Neben. 

aufe, 


11902. Im Haufe No. 652. im Rofenthale 
befindet fi im 3ten Stockwerke eine ſchoͤne 
Wohnung von 3 heiß» und einem unheigbas 
ten Zimmer, Magdfammer, Küche, Holzlege, 
Speicher, Keller, und übrigen Bequemlichkei— 
ten um den Jahreszins von 180 fl., welche 
fogleich oder zu Georgi zu beziehen iſt. Das 
Nähere ift bei der Hauseigenthümerin zu ebes 
ner Erde zu erfragen, 


12082. Im Eckhauſe der Brienner- und 
Auguftenftraße No. 323. b. ift über 1 Stiege 
eine fhöne Wohnung ‘mit 4 heisbaren Fime 
mern, Rüche, Keller, Holzlege ıc. halbjährig 
um 60 fl. zu Georgi, und bıs dahin monats 
lich um 8 fl. fogleich au beziehen. Das När 
here gegenüber No. 281. a. zu ebener Erde, 


12094. Ein geräumiger, heitzbarer Laden 
an der Prannersftraße ift während der Dreis 
Fönigsdult um 50 fl. zu vermiethen, D. Ueb, 


12118. Am Iſarthore, Herrenſtraße No, 
312., ift zu Georgi im iten Stodwerke eine 
angenehme Wohnung um 200 fl. Jahreszins 
zu beziehen, Selbe beſteht aus 5 Zimmern 
nebft übrigen erforderlihen Bequemlichkeiten. 
Das Nähere ift beim Hauseigenthümer daſelbſt 
au erfragen. 

SE) 
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12022. Es iſt wegen Verſetzung eined Staats⸗ 
dieners eine Wohnung im Auguftiner: Braus 
haufe au Georgi um den Jahreszins von 300 fl, 
zu beziehen, und beim Eigenthümer zu erfras 
gen. 


12114. Im Thale Petri No. 556. if eine 
fchöne, belle Wohnung rüdwärts im Hofe über 
3 Etiegen um den Jahreszins von 7O fl, am 
Biele Georgi zu beziehen. 


11083. Im Roſenthale No. 717. ift eine 
große, fehr helle, bequeme Wohnung von 5 
beisbaren Bimmern , jedes mit eigenem Eins 
gange verfehen, wovon 4 auf die Strafe ges 
ben, nebſt Magdfammer, Küche, Keller, Speis 
fefammer, Speicher und allen übrigen De: 
auemlichFeiten zu Georgi um den halbjährigen 

ins yon 150 fl. zu beziehen, und Das Wäs 
* daſelbſt im iten Stockwerke zu erſragen. 

11964. Zwei Verkaufs gewoͤlbe, in der guͤn⸗ 
ſtigſten Lage der Stadt, mit allen ſonſtigen 
Bequemlichkeiten verſehen, ſind am kuͤnftigen 
Ziele Georgi, das eine um 170 fl., Dad andere 
um 300 fl. Jahreszins, zu vermiethen. 


12052. Es find ein fhöner, geräumig und 
heller Laden in der Gendlingerftraße No. 
060. um 130 fl. jährlich, und rückwärts zwei 
Quartiere für 06 und 75 fl. zu vermiethen. 


— — — — — — — — — — 
Verlorne und gefundene Sachen. 


12152. Um 10. Dezember wurde im erſten 
Nange rechts im k. National-Hoftheater eine 
Kapuge, mit F. B. eingezeichnet, verloren. Der 
Finder beliebe felbe in der Sofephfpitalgaffe 
No. 1222. über 2 Stiegen zu übergeben, 





12161. Ein junger Huhnerhund, weiß, mit 
ſchwar zen Flecken und ſchwarz bebängt, bat 
ſich am 8. d. M. verlaufen, D. Ueb. 


12159. Den 12. dieß wurde ein geſticktes 
Sacktuch, mit Spitzen beſetzt, verloren. Der 
Finder wird gebeten, es gegen Erkenntlichkeit 
zurückzuſtellen. D. Ueb. 


12207. Ein, in der St. Peterd- Pfarrkirche 

liegen gebliebener, Schliefer, und ein Paar 

* Schuhe ſind bei der Kerzlerin zu erfra— 
l [2 





12150. E8 wurde im Monate März I. 33. 
in der Müllerftraße ein Verſatzzettel gefunden, 
welcher foaleih auf der k. Polizei angezeigt 
wurde, Er ift zu erfragen auf der Hundes 
Eugel No. 1184, beim Pfeifer, Portier. 


12145. Am 14. d. Wis. Nachmittags wurde 
auf dem Wege vom Karlsthore nach der Schieß> 
ftätte und Durch die botanifdhe Gartenftraße 
ein Pellerin von Fee (oder graue Pelz) ver: 
foren. Der Finder wird gebeten, denfelben 
in der Prannersftraße Mo. 1530. über zwei 
Stiegen gegen eine angemefjene Belohnung 
verabfolgen zu laffen. 


12235, Ein Leſebuch aus der Wildmofers 
fchen Leihbibliothek, betitelt: Rebellino, eine 
Räubergefchichte in den lpeninen, wurde vom 
Bängerbrauer an bis an den Marftalle verlos 
ren, D. Ueb, 


Dienftz und andere Gefurhe. 


12171. Einladung. 

Drdentlihe Srauenzimmer, welche Privat: 
Unterricht im Tanzen zu erkalten wuͤnſchen, 
belieben fih anzufragen in der Sendlingers 
ftraße No. 948. im erften Stockwerke täglich 
von 8 big 9 Uhr Morgens, oder ale Won: 
tage, Mitiwohe und Gamftage von 5 — 10 
Uhr Abends, wo fie ganz unentyeltlih unters 
richtet werden, 


12205. Es wird eine brave Kindsmagd ge— 
ſucht. D. Ueb. 


12215. Ein Candidat des Studienlehr amts 
und der Theologie hat noch ein Paar Stun— 
den frei, um Kinder in den Anfangsgründen 
der teutfchen Sprache zu informiren, wozu er 
fih durch eine aründliche Methode fehr vor: 
tbeilhaft empfehlen Fann, Er wohnt in Der 
Perufagaffe No. 37. über 4 Stiegen, 


12222. Ein Mann in den beiten Jahren, 
verbeurathet, ohne Kinder, welcher recht qute 
Zeugniſſe für fih bat, und 1000 fl. Eaution 
leiften Fann, wuͤnſcht ald Hausmeiſter unters 
zufommen. Das Nähere im 


Anfrager und Adreß: Bureau München. 


 .. 


(. 1923 ) 


12221. Ein junger Menn, welcher fih über 
Treue, Redlichkeit und vorzügliche Geſchicklich⸗ 
keit im Serviren durch ausgezeichnete Zeugniſſe 
ausweiſen kann, und immer mehrere Jahre 
in einem herrſchaftlichen Haufe im Dienite 
fand, wünfcht als Bedienter bei einer Herr⸗ 
{haft unterzufommen. Das Nähere im 

Anfrage: und Adreß =» Bureau Münden. 


12220. Ela junger Mann, welcher audges 
eichnet ſchön ſchreibt, Biolin und Guitarre 
var; und ſich mit vortheilhaften Zeugniſſen 
über feine bisherige Verwendung und Aufjubs 
tung legitimiren Fann, wünfct in der Kanss 
lei eines k. Landgerichtes oder Nentamtes, oder 
auch bei einem der k. Hrn. Advokaten Unters 
kunft, und Fönnte auch fogleiy eintreten. Das 
Nähere im 

Anfrage» und Adref, Bureau München. 


12232. Eine Wittwe von 30 Jahren wünfcht 
bei einem Herrn oder Geiftliben, entweder 
auf dem Lande oder in der Stadt als Wirth: 
fhafterin um ein fehr billiges Honorar unters 
zufommen; fie ift in alen weiblichen Arbeiten, 
fo wie auch im Koden fähig, anch im Falle 
n * nothwendigſten Einrichtung verſehen. 

[3 € * 


- 12072. Bei dem k. Landrentamte München 
wird mit 1. Januar oder 1. Februar die Obers 
ſchreiberſtelle erledigt, wozu ſich befähigte Sub⸗ 
jefte welden wollen. 


12013. Es erbietet fih Jemand zu gründs 
libem Guitarre- und @ing:-Unterrichte gegen 
billiges Honorar. Das Llebrige an der Schü— 
Benftrafe No. 62. a, über 2 Stiegen vorns 
heraus, wofelbft au 2 frbr gute Guitarren, 
jede um 3 fl. 48 Fr., zu verfaufen find. 


Feilſchaften. 


12151. Das Dianabad im enalifchen Gar— 
ten J ©tunde von München entfernt, in der 
fhönften Lage ift gegen billige Bedingniffe 
aus freier Hand zu verkaufen. Alles iR ar: 
eutirt und ludeigen. Es befteht aus einem 
200 Schub langen und 50 Schuh breiten 
foliden Gebäude, einem großen und Fleinen 
©aale, 47 Bad» und Gaſtzimmern, 4 Küchen 
und allen andern nothwendigen Bebürfniffen ; 








auch befindet ſich daſelbſt eine Mineralquelle, 
welche durch eine Waſſerleitung in die Res 
ferve getrieben wird. 


Ueberdieß find 2 Fupferne Pfanen, deren 
jede 20 Eimer enthält, 27 kupferne Badwanı 
nen, jede mit 2 meffingenen Pıppen, wo wars 
mes und Faltes Waffer durch bleierne Teichen 
eingelaffen wird, vorhanden ; auch Fann das 
MWaffer durch Fupferne Röhre aus den Wans 
nen abgelaffen werden, fo daß eine Perfon 
in einem Tage 200 Bäder: leicht befördern, 
Bann. Ferners befinden fich noch dabei zwei 
Sommerhäufer, Pferdeftalung, Wagenremife, 
nebit eınem Zimmer und Küche, 3 Taamerf 
Anger, welche zu Bauplaͤtzen fehr geeignet 
find. Auch, Fönnen die Gaͤſte mit allen Ers 
frifibungen bewirthet werden. Durb den 
ftarfen Trieb des vorüberfließenden Iſarflußes 
mittelft welchen die Maſchine getrieben wird, 
Fönnte jede Sabrife, von welcher Art fie im: 
mer feyn wolle, angebracht werden. Das Näs 
ge ift in der Pachneriſchen Papier: Fieders 
age auf dem Srauenplage No. 1594. zu ers 
fahren, 


12146. Meinem "geehrteften Abnehmern in 
Stärt, Stärfmehl und Sago made ih hier: 
mit Die ergebenfte Anzeige, daß ih von dem 
bodlöblichen Magiftrate der k. Haupt: und 
Refidenzitadt Münden die Erlaubnif erhal— 
ten babe, dafelbft eine Niederlage meines 
Sabrifates in obigen Artifeln zu errichten, 
Der Bürger und Handelsmann L. Popp auf 
dem Särbergraben hat Diefelbe auf mein An« 
fuchen übernommen , Daher ich bitte, ſich ge= 
fälligft bei Bedarf an ihn zu wenden. 


Gran; Kaver Wägelle, arprüfter 


Sago-Fabrikant in Schrobens 
San 


Unter Bezugnahme an vorftehende Bekannt⸗ 
machung beftättige id biermit, daß ich von 
Herrn Sranz Kaver Wägelle die Niederlage 
des von ihm verfertigten Sago , Stätf und 
Stärfmehld übernommen babe, und empfehle 
ſowohl diefe Artifel, ald ale übrigen Waaren 
meiner Spezerey-Dandlung, dann Baumwoll: 
Watt in Fleinen, doppelten gummirten Bläts 
tern zu 7 Fr, zur geneigten Abnahme, 


L. Popp, 


( 1424 ) 


12217. Die Fleiſchmann'ſche Buchhand⸗ 
lung, unweit der Mautballe, empfiehlt fich für 
bevorftehende Weihnachten und Neujahr mit 
einem ausgewählten Sortiment von Jugen d— 
fhriften mit idum. Kupfern, Almanas 
ben und Tofbenbüdbern, Spielen, 
kathol. und eoangel. Gebet: und Orsfangs 
bühsren gu den billigfien Preifen. Auf Vers 
langen werden davon Parthieen zur Auswahl 
in die Wohnungen gefhidt. 


12216. Wilh. Michaelis, Buchhänd— 
fer in München, Peruſogaſſe To. 78. unweit 
der k. Poſt, emrfichlt zu 

Beihbnahts- und Neujahrs« 

Gefhenfen 
fein bedeutendes Lager vorzüglicher Kinder: 
ſchriften, Gefellfchaftsfpiele, Dorlegeblätter zum 
Beichnen, 

Wie in den frühern Jahren, fo werde ich 
auch jest bemüht fenn, alle an mich eraebens 
den Aufträge auf Diefe Artikel zur Zuftieden— 
heit dis aeehrien Publifuns ausiufüßren. Aus: 
roättige, die mich mit ihren Beſt⸗Uungen beehren, 
wollen gefeligft Das Alter und Geſchlecht Der 
Kinder anarder, damit eine zweckmäßige Aus— 
wahl getroſſen werden kann. Parthiren zur 
Auswahl fende ich, wie fonft, mit Vergnügen 
ind Hauke, 


11162. Unterzeichneter beehrt fich, rinem bos 
ben Adel und verebrungswärdigen Publifum 
anzuzeigen, daß für bevoritehende Weihnachtds 
Benertage Die Lebkuchen-Niederlage des Hrn. 
G. M. Reinhardt in Nürnberg Durch frifche 
Sendungen wieder vollfommen affortirt iſt. 

Roh. Nep. Eckert 


in der Prannersſtraße No. 14682. 


12185. Ein im beſten Zuſtande und in der 
Mitte der Haupt: und Refidensftadt München 
gelegenes, großes Wohnhaug mit Bierbrouerei⸗ 
Gerechtfame und Tafern-Wirthſchaft mit Bil— 
lard u. ſ. w. ift gegen einen bearen Erlag 
von circa 13 bis 20009 fl. and freier Hand 
zu verfaufen. D. Ueb. 


12229. Bon einer erſten und ganz ſichern 
Hnpetbef zu 1500 fl. wünfdht man 500 fl. 
oder allenfalld aub die ganze Hypothek abs 
gelöst zu haben, jedoch ohne Unterhändler, 


12176. Ein in der biften Page Wüncens 
liegendes, gut gebautes Anweſen, worauf Die 
reale Branntweinerei betrieben wird, das 
Haus felbft ſich gut rentirt, iſt aus freicr 
Hand zu verfaufen, und das Weitere in Der 
Barer-Stroße No. 349. a. über 2 Ötiegen 
rechts zu erfragen. 


12170, Bei Eduard Stiechert, Theati— 
ner: Scjwabingerftrafie Ne. 84. (ebemals Sca⸗ 
ramuzza) ift angefommen und zu haben: fer 
ner Varinas = Portoricco « Kobaf von Hrinr, 
Didenfott in Paqueis das Pfund zu-r fi, 
ertra fein gefihnittener Barinas:fanafter das 
bayer. Pfund zu 3 fl., das Loth au 6 Er. 
feiner gefßnittener desgleichen das Bayer. 
Pfund zu2fl., Das Loth zu 4 Fe, Dieſe 
Tabafe zeichnen ſich durch ihre Leichtigkeit 
und guten Geruch gewiß aus. Gm einigen 
Wochen erwarte ih ganz Achten türkifchen 
Kanafter ; unterdeffen gebe ich auf Berlangen 
unentgeldlich Proben davon ab. 


12180. In der Burggaffe No. 169. iſt sin 
aroßer Kleiderfhran? von Nußbaumholz für 
17 fl. zu verkaufen, 


12109. Es ift ein Rauchrohr, 7 Schuß lang, 
3 Schub bob, wit einem Manzöfifiben Anies 
und Sperr⸗Wechſel, das Pf. zu 20 fr. au ver 
Faufen im Thale Mariä No. 447, über awei 
Etiegen rückwärts. 


12180. Es ift dabier eine reale Drechafers 
gerechtjame ſammt Werfzeug um den Preis 
von 400 fl. zu verfaufen, und zu erfragen in 
— — No. 1109. zu ebener 
Erde. 


12078. Bei der Magiſtratiſchen VBetwaltungs— 
Kaffe der Eultus:&tiftungen find 5 bis 6000 fl. 
beimbezablte und mit Fundatienen onerirte 
Kopitalien auf Ewiggeld anzuleiben. Die hie: 
von Gebrauch machen wollen, Fönnen ſich im 
Haufe No. 189. im Thale Marid über zwei 
Stiegen rückwaͤrts melden. 


121506. Es find fhmarzfiidene MWinterbav: 
ben ſehr billig zu verfaufen in der Fuͤrſten— 
ſtraße No, 637. über 3 Stiegen. 





Ti 


C 


12154. Eine Bürger-Uniforme fammt Müge 
ift zu verfaufen. D. Ueb. 


12203. Es iſt ein Reitpferd, welches auch 
ſeht gut zum Fahren einfpännig geht, fehr 
fbon gebaut, um billigen Preis zu verkaufen, 
und nächſt der evangelifchen Kirche No. 1297. 
über 2 Stiegen linka zu erfragen. 


12231. Es find gegen 150 Stüd Rellheimer: 
Platten, das Stuͤck zu 18 Pr., su verkaufen. 
D. Ueb. 


12007. In der Kaufingerftraße No. 1022. über 
"eine Stiege find 5 Blumenfenfter,. eine eiferne 
DOberlichte nebft HaustHürfchlößern und Bändern, 
und eine große Hausfrippe billig zu verkaufen. 

12005. Unterzeichneter empfiehlt ſich einem 
hohen Adel und verehrten Publifum mit einem 
Vorrathe der beften Gebirgsfchneden, von denen 
er das Hundert um den billigen Preis von 15, 
20 und 24 Er. verlauft, und bittet ‚daher um 
geneigten Zufpruch. 

Johann Reiſchboͤck, wohnt am obern 
Unger No. 874. im Seifenfieder 
Kölbipaufe über 3 Stiegen. 

12112. In der Loh oberhalb der Au ift eine 
bequeme Et billig zu verkaufen. Das 
Uebrige ift in der Kaufingerjtrafe Ne. 1022. 
über 1 Stiege zu erfragen. 

12091. Ein geräumiger Play zur Holz- und 
Baumlege, mit oder ohne Haus, am der untern 
Lände, bei den Schweinftällen oder auch am Bach 
bei der obern Lände, ſowie aud) eine Kaffeeichenf 
werben zu pachten oder zu Faufen gefucht. Deßfall⸗ 
fige Anträge in alten Münzgäpchen No.216. über 
2 Stiegen. 














VBerfteigerungen. 


12219. Zur er 

a) des Anmefens des Waͤſchers Gottfried Köhler, 
No. 311. lit, b. an der Dachauerftraße, und 

b) eines neben diefem Anweſen befindliben Baus 
plages defielben hat man auf den 13. Jaͤner 1850 
Bormittags 9 — 12 Uhr Gommifiion angefeßt. 

Das Anweſen befteht aus einem Wohnhaufe mit 
gewölbtem Keller, einem Garten, Hofraum und Pump: 
brunnen, und ift am 17. Auguft d. 3. auf 2500 fl. 
geihägt worden, 

Der Bauplag enthält 4758 I) Schuhe, und wurde 
am 5. November d. 3. der Quadratſchuh auf 4 Er. 
gerichtlich taxirt. 
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Kaufsliebhaber werden zu diefer Berfteigernngs:Goms 
miſſton hiermit eingeladen. 
Münden den 13. Dezember 1829. 
Königl. bayer. Kreis: und Stadgericht 
München. 
Allwepyer, Direktor. 
Erdt, Acccffift- 


12228. In der Iheatiner: Shwadhingerftcaße No, 
1642. im erſten Stodwerke wird der in Hauseinrid- 
tung, Kleidern, Wäfche fo anderm beflehende Rüdlaf 
des verlebten Föniglihen Rıthes und quiesz. geheim. 
Zarators Thomafo am Montag den 21. dief 
Bormittags 9 Uhr gegen baare Bezahlung ver: 
äußert werden, 

Am 15. Dejember 1829. j 
Königl. bayerifches Kreis: und Gtadtgericht 
Münden. 

Allwener, Direktor. 

Zeiler, 


12085, Die Berlaffenfhaftsgegenftände der verlebten 
Edutgl. bayer. Staatsrathsmittwe, Freifrau v. Kraus, 
werden in der eigenthumlichen Behaufung berfelben 
an der Schönfeldfiraße No. 123., den Meiftbietenden 
gegen gleih baare Bezahlung hingelaffen. 

uf Montag den 23, d, M. hat man die Ber- 
fteigerung fejtgefegt, und jwar bis zum Schluffe derfelben 
tägl’ von 9 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags 
umunterbreochen. 

Die Berfaufsodjekte find: 

a) Pretiofen, goldene Tabatierd und verfdhiebene 
Goldmünzen ıc. 

b) Silbergeräthe, verfhiedene, moderne Kaffee: , 
Milch- und Theegeſchirte, Leuchter, Tiſchgeraͤthe und 
andere Gefäße ıc, 

ce) Spiegel, ihren, Perfpektive, Iagdaemehre, 
Screineewerf von Mahagonis, Nuß-, Kirfhbaums 
und weihen Holze, worunter eine Kaffe, mit4 Piftollen 
derjehen, befindlich ıc. 

Damen und Herrnkleider, Leib, Bett» und Tiſchwaͤſche, 
Tücher und andere Zeuge in Stüden und Reften. 

Gine neue Chaiſe fammt Pferdgefhirre, und dgl. 

d) Weine von verſchiedenen Sorten und 

e) Gine fehr fhöne und auserlefene Sammlung von 
Büchern, wovon das Verzeichntf im dieffeitigen Sekre⸗ 
tariate eingefeben werden Fann, auch ifteine Sammlung 
Mineralien und Gondilien vorhanden, 

Dabei wird bemerkt, daß am 28. Dezember mit dem 
Verkaufe der Mobiliaefhaft begonnen, am 4. und 5. 
Jäner die Bibliothek, dann am 7., 8, und 9. hierauf 
die Pretiofen und das Silbergeräthe verfleigert, am 
11. Fäner und an den folgenden Tagen aber mit dem 
Verkaufe der Hauseinrihtung und der Weine fortge: 
fahren wird. ; 

Den 8. Dejember 1829. ‚ 

Königle bayer. Kreids und Stadtgericht 

München. 


Allweyer, Direktor, Zeiller. 
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12227. Im Wege der Vollſtreckung wird die Her: 
berge der Anna Fücnſchild No, 476. in der Vorſtadt 
Au am 15. Jäner 1830 Vormittags 9 bis Mittags 
12 Uhr wiederholt Öffentlich zum Verkaufe gebracht. 

Sie liegt zu ebener Erde und beſteht aus Stube, 
2 Kammern, Rüde nnd Fletz, ifl ganz geinauert, und 
auf 500 fl. ringewerthet, 

Die Verfteigerung ift in dem Randaerichts, Lokale 
am Lilienberge Früh 9 Uhr. 

Kaufeluftige mögen ſich einfinden, und ihre Ange: 
bote zu Protokoll geben; dem Amte unbekannte Stei: 
gerer aber fid nah dem beſtehenden Grfegen legal 
ausmweifen. 

Actum den 5. Dezember 1820. 

Königl. bayer, Landgeriht München. 
Steprer, Randridter. 


12236. Samftag den 2, Januar 1850 Vormit. 9 Uhr 
werden inderneuen Raferne in dem Gelhäftölofale der 
unterfertigten Sommiffion getragene Diäntel u. fonftige 
Monturftücde, dann Patrontafben, Kaskets, Bajonet: und 
Säbelfheiden, Gewehr. und Stußen:Riemen, nebft 
einem Serpent, an die Meiftbietenden gegen baaıe 
Bezahlung verfleigert, wozu Kaufsliebpaber rinladet 

Münden den 17. Dezember 1829. 
Dekonomie:Kommiffion. des Fönigl. bayır. 2ten 

Linien: Infanterie: Regiments (Kronprinz). 

Graf Khuen, Dberjilieutenant. 
Nimel, Regiments:Quartierm, 


11084. Ten 22. d. M, Vormittags um 8 Uhr wer: 
den bei dem untengenannten Reaimente in der Red: 
nungsfanzleg der Artillerie FZuhrweiens: Kaferne meh— 
rere unbrauhbare Monturflüde, darunter auch Has: 
quets, Mäntel und Polifons ıc., am nämliten Tage 
des Nahmittagd um 2 Uhr und Tags darauf Vor: 
mittage um 8 ihr mehrere unbraudbare Pferdse 
Equipagen und Pferdgefhirre, darunter auch eine Anzahl 
Sättel, dann verfhiedene alte Ledertheiſe, und altes 
Wageneifen gegen gleich baare Bezahlung am die 
Meiftbietenden veräußert, wozu Kaufsliebhaber hiemit 
eingeladen werden. 

Münden den 10. Dejember 1829. 
Oekonomie-Commiſſion des Fönigl. bayer. 1. 
Artillerie « Regimentes. 

Wagner, Dberf: Lieutenant. 
Bang, Regimentö-Auartierm, 


12077. Der Bedarf an Schweinfette vom 1. Yäner 
bis ultimo Grptember 1829 wird den 29. d. M. im 
Gefhäftslvfale der Defonomie Sommiffion in der Ar: 
tillerie: Zubrmefens, Kaferne Bormittags 9 Uhr an die 
Wenigfinebmenden in Lieferung gegeben, wozu Strids 
luftige hiemit eingeladen werden. 

Münden den 10. Dejember, 1820. 
DelonomiesKommiffion des Königl. 1. Artillerie 
Regimentes. 

Wagner, Obriſtlieutenant. 
ang, Regiments. Quartiermeiſter. 


12218. ‚Die Bibliothef des ehem. Profeffors der 
Geburtshitfe in Landshut, Doctor ımd Hofratb Rainer, 
wird am 28. und 29, Dieß bier auf dem Pefesimmer 
der Eındirenden an der lmiverfirtät Vormittags von 

— ı2 und Nachmittags von 2 — 5 Uhr an die 
Meiftbietenden verfteigert werden. — Den arftriebenen 
Katalog davon Ffann man auf der Univerfiräte: Biblio: 
thek und im allgemeinen Krantenhaufe zur Einſicht 
erhalten. 


12149. Montag den 21. d. Wis. werden in der 
Behaufung am Srauenplage No. 1600. über 2 Sties 
gen Beormutags von 9 bis 12 Uhr und Rachmittagb 
von 2 bie 4 Uhr Seffel, Kanaper’s, Tifhe; Koinme: 
dekaͤſten, Betten, Spiegel, einiges Kuͤcheageſchitt ze., 
Bug für Zug, gegen fosfeih baare Bezehlung Üffent: 
lich verjteigert. 2 








VBerfhiedene Kundmahungen. 





12005. Promeffen: und Looſe⸗Verkauf. $ 

Zur äten, am 2. Januar 1850 ftarthabenden Jiebung 
der Grofberjogl. Deffifden Anlehens:Loofe a 50 fl. 
ddto. Darmftadı den 25. Auquſt "1825, worimdie Pıeife 
von 50,000, 20,000, 10,000, 5006 fl. und fo sbmwärts 
bis 60 fl. incl, gewonnen werden, find bei linter: 
zeichnetem iu haben; ° . ' 

1) Driginalpromefien a 5 fl. im 24 fi. Fuß das 
Stud und bei fbnaume von 10 Promi fer die 11te gratis. 

2) Anlehene- 50 fl. Looſe in natura zum möglidft 
billigen Gourfe, 

Plane für dieſes Lotterie-Anlehen worden den Abneb: 
mern von Promeſſen oder Aulehens Roofen gratisargeben. 

Briefe und Geider werden portofiei erbeten. 

In den Stünden von 8 dis 10’ Uhr Morgens und 
von 5 bie 5 Uhr Nachmittage find folte in dee Ans 
terzeichneten Wohnung zu erhalten, der fid zu geneig= 
ten Abnahme ergebenft. empfiehlt. 

J. N. Dberndörffer, 
im Haufe des Herrn Silverio, Wein: 
flraße Me. 120. ber eine Stiege. 





Fremden-Anzeige. 





Bon 16. bis 20. Dejember 1829. 
Im goldenen Hirſch. 


Hr. Graf Karoly, von Wirn, Dr. Reboulengs, 
Negotiant von Augsburg 


Sm fbwarzen Adler. 

Hrn. Grafen v. Spauerr von Berlin. Dr. Laußot, 
Kaufmann von Auasburg. Hrn, Düls und God, 
Kaufleute von Augsburg. Dr Deldta, Kaufmann 
von Reihenbad. Dr. Runge, Kaufmann von Offen 
bad. Hr. von Stadler, Kaufmann von Nürnberg. 
Hr. Reichenbach, Kaufmann von Augsburg. 


nn 
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Jm goldenen Hahn. 

Hr. Baron v. Wolifi, königl. preuß. Garde Lieutes 
nant von Berlin” Hr. Morandini, Partikulier von 
Trient. Dr. Marquis de Gramont, Rittrmeifler von 
Augsburg. Hr. Graf Demoulin, ven Augshurg. 

— Im goldenen Rreus 

Hr. Maffei, Conditor von Augsburg. Dr. Eden, 
Partikulier von London. Hr. Richards, Edelmann 
von London. Hr. Frommet, Ingenteur von Regensd: 
burg. : ® 

Im goldenen Bären. 

Hr. Dr. Zmierlein. von Raiferslautern, 
lein, Kaufmann von Marftbreit. Hr. Ilges, Kauf: 
mann: von Zürdh. Dr. Steinert, Raufmann von 
Marktſteft. Hr. Müller, Aſſeſſor von Eichftädt. 

In der goldenen Sonne. 

Hr. Bent, Bönigl. Advofat von Mühldorf. 


Hr, Stre: 





1 Bevoͤlkerungs⸗Anzeige. 


Metropolitan-Pfarrkirche zu U. 2, Frau. 
Geſtorben find: 

Den 13. Dejember. Adolph Schwarz, dgl. Schaeis: 
dersfohn, 1 FG. 5 M. 15 T. alt, an Aroppie, Gin 
todtgebornes Mädchen des Hochs Johann Dolp. Den 
14. — Franzieka Kolmar, Taglähnerstodter, 3 M. 
16 T. alt, an vernachläfigten Apbtyen. Den 15. — 
Urfula Herold, penf, königl. Leibgarde-Hartſchiersfrau, 
60%, alt, an der Bungenentzündung und Bruſtwaſſer- 
fubt. Anna Maria Wertermaier, Taglöhnerstochter, 
7 M. 13 T. alt, ah der Abzehrung. Den 16. — Tor. 





Biohbentiihe Anzeıge 


Fingerl, dgl. Stahtmufitantensfohn, 2 I. ı M. alt, 
an Atrophie. 

1 unebel. Knabe, 

1 unchel. Mädchen. 


St Peters-Pfarr. 

Geſtorben find: 

Den 13, Dez⸗mber. Karolina Meixner, königl. Hof: 
lakaistochter, 1 M. 11 T. alt, an der Abzehrung. Den 
14. — Eliſabetha Shwargmann, Bäckerkwittwe und 
Pfründtnerin, 69 I. alt, om Brand, in Kolge orga: 
niſcher Fehler. Konftantin Benrdidt, b. Bierwirtbe: 
ſohn, 6 T. 18 St. alt, an Shwähe. Mathias Troffel, 
Maurer von Aindling in Oeſterteich, 48 I- alt, an der 
Waflerfucht von Herzfehlern, Johann Reinhard, Tags 
löhner, 3: 9. 11 M, alt, durch rinen Sturz verun— 
glüdt, Den 15. — Theres Katzdobler, Krämerdfrau 
von Graterödorf, Ldgs. Deggendorf, 71 3. alt, am 
Scleimfhlage. Theres Mittermaier, Datnergefelends 
tochter, 2 M. 20 T. alt, an Diarrhoe. Den 16. — Franz 
Kafpar Jehle, Milhdmannsfohn, ı M. 26 T. alt, an 
Darmgiht, Joſeph Steinlechner, Sattlergefell von 
Memding, Ldas. Monheim, 27 9. alt, an eitriger 
Lungenſchwindſucht. 

2 unehel, Maͤdchen. 

St. Anna : Pfarr. 
Geftorben find: 

Den 14. Dezember. Gduard Ludwig Joſeph Hitzls— 
berger, dgl. Bierwirchsfohn, 5 M. 17 T. alt, an den 
Fraifen in Folge fhweren Zahnens. 4 unehel. Mädchen. 


- Proteftantifhrs Pfart = Amt. 
Geſtorben find: 
Den 17. Dezember. Hr. Johann Ghriftoph Ziegler, 
Sekretär und geh. Kanzeliſt im önigl. Staatsöminljtes 
rium der Finanzen, 535 I. alt, am Schlagfluße. 


.04 


von der Wüncner Schranne den 19. Dezember 1329. 


— — — — — — —— — — 
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Verzeichniß 


in der koͤnigl. — Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Münden, und 
fonftiger DVerfaufs : Gegenftände. Ä 


Münden den 19. Dezember 1820. 
Fleiſch -Gattungen. 
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Nro. 100. Mittwoch den 23. Dezember 1829. 
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Bekanntmachungen. 
(Das Aufhauen des Eiſes vor den Haͤuſern betreffend.) 


13272. Die Anordnung über das Aufbauen des Eifes vor den Häufern und auf 
öffentlihen Plägen wird beinahe gar nicht beobachtet 

Diefelde wird zum genauen Dollzuge in Erinnerung gebracht, und die Nachläßigs 
Peit darin ftrenge geahndet werden, 

Dorzugsweife werden die Brauer und Wirthe hierauf aufmerffam gemacht, welche 
man zugleich auffordert, für ihre Gäfte geeignete Loßalitäten zur Entleerung ihrer Bedürfniffe 
berzuftellen ; weil nur durch Diefe Maafregel der größere Theil dieſes Uebelftandes befeitiget, 
und den Forderungen des öffentlichen Anftandes entſprochen werden kann. 

München den 15. Dezember 1829. 

Königliche Polizei» Direktion München. 
v 


on Rineder, Direktor, 


(Den Gefundheitd: Zuftand des Hornviehes betreffend.) 


12076. Die Folgen der fhlehten Witterung im verfloffenen Sommer und Herbfte, 
fo wie die Werwendung Des im verdorbenen Zuftande eingebrachten Sutters äußern fich be: 
reits durch Eranfhafte Erfcheinungen unter dem Hornvieh. 

Wenn Diefelben gleich nach den bisherigen Unterfuchungen Feinen ſeuchenartigen Cha— 
racter nachgewiefen haben, fo fordert deren Fortdauer felbft bei der trodenen nnd Falten Jah— 
regzeit zur Anwendung der größten Aufmerkfamfeit und Vorficht auf. - 

Die Hornvieh:Befiger werden daher erinnert, die Wahrnehmung eines Frankfhaften 
Auftanded an dem einen oder andern Stüde fogleih zur Kenntniß der Polizei= Direction 
zu bringen, und fich dadurch der im Unterlaffungsfalle unnachfichtlich folgenden Ahndun— 
gen zu entheben. 

Münden dem ır. December 1829, 


Königliche Polizey - Direktion München. 


von Nıneder, Direktor, 





.._—_ — —— _- 


Mietbfhaften. nette, vollfommen eingerichtet, um 16 fl. mo: 
natlich au vermiethen und fogleich zu beziehen. 

12247. In der Theatiner:Schwabingerfiraße Auf Verlangen wird auch ein Bedientenzine 
To. 85. iſt über 2 Etiegen rechts vornheraus mer abgegeben. Diefes Lokal wäre auch für 
ein auetaprzirtes Zimmer nebft Echlajkadi: einen Dultheren —— 
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12245. Im Thale No. 552. iſt ein heitzba— 
res Zimmer mit eigenem Eingange monıtlıh 
um 4 fl. mit Bott über 4 Stiegen Ro. 8. zu 
beziehen. j 


‚12244. An der Lerchenftraße No. 58 a. ift 

eins Wohnung von 4 ausgemalten Zimmern, 
mit allen übrigen Bequemlichkeiten ſogleich 
oder zu Georgi gegen den Jahreszins von 
220 fl. zu vermiethen, und das Weitere zu 
ebener Erde rechts zu erfragen. 


12250. In der Neuhaufergafle No. 1124. 
über 2 Stiegen vornyeraus iſt ein’ meublırtes, 
beißbarcs Zimmer, mit oder ohne Bett, fos 
gleid um 6 fl. monatlich, oder für die Dults 
seit zu vermiethen. 


12238. An der Theatiner-Schwabingerſtraße 
No. 89. über 2 Stiegen ift ein großes, [von 
eingerichtetz8, audgemaltcd Zimmer mit einen 
oder 2 guten Betten für einen Daltherrn zur 


AUuslage oder zur Austellung ſ-henswärdiger, 


Gegenſtände um 17 fl. zu beziehen. 


12254. Dor dem Karlsthore in der Lerchens 
ſtraße No. 62, üder eine Stiege ift ein meub: 
lirtes, heisbares Zimmer, mit oder ohne Bett, 


für 4 oder 3 fl. fogleich oder am 1. Januar 
zu beziehen. 





12252. In der Karlsftrafe No. 2351. f. 
nächſt dem Dultplas, ift ein arofer, heißha— 
fir Laden während der Dauer der Drei: Kör 
rigsdult für 15 fl. zu vermiethen, und zu 
ebener Erde zu erfragen. 





12249. In der Neuhauferftrafe No 1114. 
ift eine Wohnung von einem beiß» und zwey 
unheisbaren Zimmern, mit Meubeld, vorn: 
beraus, während der Dreifönigsduft um 30 fl. 
zu beziehen, 





12261. In Der Muͤllerſtraße No. 61 a. uber 
eine Stirge rechts ift ein mrublirtes Zimmer 
monatlih ums5fl. am 1. Januar zu beziehen. 





12382. In der Barer - Straße No. 2%. find 
mehrere m ublirte Zimmer von 5 bis 8 fl. an 
Dultz oder an anderz Herren zu vermietyen, 


12258. Ja der Sendlingerſtraße No. 059. 
an der Sonnenjeite iſt eine ſchöne Wohnung 
zu ebener Erde, jedoch erböht, vornheraus 
mit 2 beisbaren Zimmern, wovon eines ſchön 
austapezirt ift, und rückwärts 1 beit: und 1 
unheitzbaren Aimmer, Küche mit laufendem 
Waffer, Opeife and Magdkammer, Holzlege, 
Kller und Speicher zu Georgi um 122 f. 
halvjährig zu brzichen, und uͤder 1 Stiege 
du erfragen. 





122060. Eine Fleine Wohnung, beftehend 
aus 2 heit: und 1 unheisbaren Zimmer, dann 
hörigen Biquemlichkeiten ift um 50 fl. jäbt- 
liy am 1. Janner zu beziehen. D. Ueb, 


12263, Wegen eingetretinee Umftände if 
in der St Annagafle No. 1237, dem Dams 
menftift geaenüber, eine Wohnung über zwen 
Otiegen mi: 7 bheisbaren Rimmern, 2 Küchen, 
einem heisdarın Kutjiberfiündhen, Ctallung, 


Heulege und Wagenremife, welche eine Herr— 


daft 22 Jahre bewohut hat, zu Georgi für 
550 fl. zu beziehen. 


12263. Vor dem Iſarthore nächſt dem Adels 
manne in der Herrenftraße No. 321. ift ein 
meublirtes Rımmer im eriten Stocdwerfe mos 
natlich um 5 fl.'5u vermiethen. 


12266. In der Rochusgaffe Ne, 1487. über 
2 Stiegen linfs ift ein beigbared, meublittes 
Zimmer "mit eigenem Cingange für 7 fl. for 
gleih zu beziehen. Es fann auch für 2Hirren 
abgegeben werden, 

122771. Sa Der. Ludwigsſtraße Ro, 1661. 
find 5 fhöne, meublirte Sımmer mit Galon 
um 45 fl, und eines um 10 fl. monatlid fos 
aleidy) zu beziehen. Das Nähere ift über 3 
Stiegen zu erfragen. 


12255. An der Weinftraße No. 122. find 
ein oder wen unmeublirte Zimmer vornheraus, 
nebit Kühe und Kammer rückwärts, für 7 
oder 15 fl. monatlich zu vermiethen. Das 
Täpere ift in der Glashandlung zu erfragen. 


‚12798. In No. 1011. in der Rofengaffe iſt 
ein aeräaumiger Laden während der Dreikö— 
nigsdult um 25 fl. zu vermicthen, 


nn. | 
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12297. An der Sendlingerftraße No. 727. 
über sine Stiege rückwärts, iſt ein ſchönes 
Jimmer mit 2 Betten um 7 fl, mit einem 
Bitt um 5 N. fogleich zu vermiethen. 


12234. In der Turkenſtraße No. 5068, find 
Über 1 und 2 Etiegen 2 Wohnungen zu vers 
wietben mit Denügung der Waſchkuche. Der 
Jahreszins bitragt 120 und 44 fl. 


12298. In der Yöwengrube No. 1401. über 
eine Stiege, ift ein meublirtes Zimmer für 
einen Herrn um 9 fl., für zwey um 12 fl. fos 
glich zu bestehen, 


12285. In der Durggaffe No. 179. über 3 
Etiegen find 2 ſchöne, heitzbare Zimmer mit 
Meubele, jedes mit einenem Ginganae, eincd 
um 10 und eines um 6 fl. mit 2 Telten wo⸗ 
natlich zu virmietben, und fogleich zu besichen, 





12285. An der Maxſtraße No. 265. iſt am 
Fünitigen Ziele Georgi eine Webnung über 2 
Stiegen, beftebend aus 6 Zimmern nebft Als 
Foven, Küche, Keller, Epeifrfan mer, Epeis 
chirs und Waſchhaus-Antheil nebit übrigen 
Bequemlichkeifſen um 380 fl. zu vermirtben; 
auch alenjalls eine Stallung für 2’ Pferde, 


12269. Im Rofentbale Ne. 715. über eine 
Gtiege ift ein meublirted, heitzdares Rimmer 
mit eigenem Gingange für 9 fl. monatli fo: 
gleich zu beziehen. 


12262. In der Et. Annagaffe "Wo. 1237, 
Dem Damenttifte gegenüber, ıft uber 4 Stie— 
gen eine belle Wohnung mit 2 heitz- und 2 
unheisbaren Zimmern, Küche und allen übris 
gen Bequemlichkeiten zu Georgi für 75 fl. 
jährlich zu beziehen, 


12251. In der Theatinerfirafe No. 1640. 
ift vornheraus im 3ten Stocwerfe eine Woh— 
sung, mit 4 Bimmern, wovon drey auf die 
Straße mit allen Bequemlichfeiten verfeben, 
für 280 fl. zu Georai zu bezichen. Kerner ift 
rücwärts im 2ten Stocdwerfe eine Wohnung 
mit 3 heiß» und 2 unbeisbaren Zimmern, 
Küche, Holzlege, Keller, Commodité für 150 fl. 
su Georgi zu beziehen. Das Tähere rüds 
wärts im 2ten Stockwerke. 





12271 Am Schrannenplatz No. 130. find am 
erftien Januar ein Zimmer monatlich um 4 fi., 
ein Keller jährlich zu 20 fl., und ein Paden 
jäbrliib um 44 fl. zu vermietben, und über 
3 Stiegen zu erfragen. 


12272. In der Löwengrube No. 1404. über 
1 Stiege rückwärts ift ein Bimmer mit Meus 
bels um 6fl., und ohne felbe um 5 fl. fogleich 
zu beziehen, 


„12277. Zn der Sürftenfel dergaſſe Ne. 000, 
über 1 Stiege find 2 meu blirte Zimmer für 
14 fl. fogleich zu beziehen. 


‚ 12276. In der Auguſtinergaſſe Ne. 1003. 
im zweiten Etodwerfe vornheraus, ift ein 
meublirtes, heigbares Binmer mit eincrem 
Eingonge am 1. Januar um 5 fl. 30 fr. zu 
beziehen, 


12274. No. 1006. auf der Hofflatt- über 2 
Etirgen ift ein Feines, helles Bimmer mit 
eigenem Eingange uud autem Brite am 1. 
Sänner um 3 fl. 30 Fr. zu beziehen; auch 
find 1 oder 2 Qitten, jedes für 2 fl. zu ver: 
miethen. 


12278. In der Loͤwengrube No. 1408. über 


eine Stiege vornberaus ift ein ſchönes Zim— 


mer mit Meubeld und autım Bette von einem 
rubigen Herrn oder Dultherrn um 8 fl. for 
gleih au beziehen. 


12273. In der Löwenftrafe, Mar: Vorftadt 


No. 503. c. können am Ziele Georgi mehrere 


Wohnungen im Ganzen und tbeilweife zu 115, 


95 und 50 fl., gegen die Sonnenfeite gelegen, 


ſowie ein Waſchhaus um 50 fl. gemietbet, und 
das Nähere bei der Hausergenthümerin über 
3 Etiegen erfragt werden, 

11721. Eine, mit allen BequemlichFeiten ver: 
febene, aroße Wohnung im 2ten Etedwerfe 
an der Gonnenfeite am Promenadeplatze kann 
fogleib oder am Fünftigen Ziele Georgi um 
den Jahreszins von 600 fl. bezogen werden, 
Auf Derlangen Fönnte auch GStallung zu 2 
Pferde dazu gegeben werden. Nähere Auss 
Funft ertbeilt man im Haufe No, 1461. am 


Promenadeplage zu ebener Erde, 
 “) 
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12279. In der Dienerdgaffe No. 148. über 
1 Stiege links find vornheraus 2fchön austa— 
ezierte, mit allen Dequemlichfeiten verſehene 
reale jedes um 11 fl. am 1. Jaͤnner zu 
beziehen. Sie werden auc während der 
Dult abgegeben. 


12147. Am Dultplage No. 1320. ift über 3 
©tiegen eine geräumige, helle Wohnung von 
6 heigbaren Zimmern, Küche, Speifefammer, 
Holzlege, Speicher und Keller zu Georgi_um 
350 fl. jährlich zu vermietben. 


12138. Zunaͤchſt am Dultplage ift über 4 
©tiegen zu Georgi eine belle, fhöne Woh— 
nung von 4 bheisbaren Zimmern, Küche und 
Übrigen Bequemlichfeiten jährlib um 150 fl. 
su beziehen, und No. 1320, Über eine Etiege 
zu erfragen. 


12144. In der Refidenz Schwabingerfiraße 
No. 32. ift zu Georgi oder auch fogleich eine 
geräumige, bequeme Wohnung über 3 Sti⸗— 
gen mit Küche, Keller und Holzlege um 300 fl. 
jahrli zu vermiethen. 


12141. Am Rindermarkte No. 641. find 
mehrere fehr angenehme, mit allen Bequems 
licyFeiten verfehene, und im empfehlenden Stans 
de bergeftellte Wohnungen um 300, 260 und 
120 fl., dann ein fehr geräumiges, trockenes 
Gewölbe um 100 N., fowie eine ganz neu her; 

erichtete Stallung zu 4 Pferde nebit Kut— 
berzimmer um 80 fl. zu vermierhen, und ent: 
weder fogleih oder zu Georgi zu beziehen. 
Nähere Auskunft ıft im namlichen Haufe über 
4 Stiegen voenheraus zu erhalten. 


12187 Bis nächftes Biel Georgi ift am ehe: 
maligen alten Eiermarkte No, 162. über 2 
Stiegen eine ſchöne Wohnung, beftehend aus 
3 Zimmern vornheraus, 2 Zımmern rückwärts 
Küche, Speiſe- und 2 ferneren Kammern, 
Keller und übrigen Bequemlichkeiten für 320. 
zu vermiethen, und beim Dauseigenthümer zu 
erfragen. ' 


12203. Es find 4 ſchön meublirte Zimmer, 
wozu auch eine Rüche beigeaeben wırd, No. 000. 
am Schrannenplatze über 2 Stiegen um vier 
Rarclin monatlich ſogleich zu beziehen. 


‚12188. Naͤchſt dem Rathhauſe ift zu Georgi 
ein Laden um 140 fl. zu vermietben. D. Ued. 





12185. In der Müllerftraße No. 51.a. find 
2 ſehr fehöne Wohnungen mit der angenehm 
ften Ausficht, allen Bequemlichkeiten und Bafıhz 
haus: Antheil, eine um 175 fl., und eine um 
150 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen, und 
zu ebener Erde zu erfragen, 


12192. Dor dem Sendlingerthore im Rons 
delle links No. 3. ift über 2 &tiegen ı ſchön 
meublirtes Zimmer mit Kanapee und eigenem 
Singange um 10 fl. monatlich fogleich oder 
am 1. Jänner zu vermiethen, 


— — 





12150. In der Elifenftraße Ne. 4. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung, beftebend aus 4 
Zimmern, 1 Salon, Kühe mit Küchenzimmer, 
Garderobe, Holzlege, Keller und Speicher um 
370 fl., entweder fogleih oder zu Georai, zu 
vermiethen, und das Nähere über 1 Etiege 
zu erfrager. 





12226. In der Rofengaffe No, 610. über 
2 Ctiegen raͤckwaͤrts ift ein ſehr bequem ein: 
gerichtetes Zimmer um 5 fl. 50 fr, monatlid 
zu vermiethen. 


12103. In der Ludwigeftraße No. 273. if 
eine Stallung zu 4 Pferde mit Kutſcherzim— 
mer und Remife zu 4 Wägen auf Fürzere oder 
längere Fett für den Zins von 10 fl. monat: 
lich fogleih zu vermiethen, und das Nähere 
in dem Haufe No.248. in der Dttoftcaße üder 
2 Gtiegen zu erfragen. 


12127. Am Marimiliendplage No. 1360. b, 
nahe am Herzogmarthore iſt eine Wohnung 
im 1ten &tocwerfe mit 5 heiß: und einem 
unhrisbaren Zimmer, Kühe, Speiſekammer, 
Holzlege, Speicher und Keller um 400 fl. zu 
Georgi zu vermiethen. Das Nähere ım La— 
den des Handeldmann Mühlbauer im Neben, 


baufe, 


12250. In der Neuhauferftraße No. 1097. 
rückwärts uber 2 Stiegen ift am 1. Januar 
ein heitzbares, meublirtes Zimmer mit eigenem 
Eingange monatlıdı um O fl. zu besichen. 


— —⏑— 
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Berlorne ind gefundene Sachen. 


12242. Ed wurde auf dem. Wege durch den. 
anglifhen Garten und um Die Stadt eine 
goldene Lorgnette an einem. goldenen. Stäb— 
chen verloren.. Der. Sinder wird erfucht, felbe 
gegen Belohnung im Gotta’fhen. Palais im. 
der Refidenz: Schwabingerftraße abzugeben.. 

12253. Ein age Shawl Fann in. ber. 
Sakriſtei bei. St. Peter erfragt. werben. 


12290.. Ein. Feiner mopsartig grauer Hund, 
mit ſchwarz geftugten Ohren, langem Schweife 
und einem grünledernen Halsbande, mit Dem 
noch alten Polizeyzeichen 1829 verfeben, iſt 
ift am 19, Dezember entlaufen. Wer dera 
felben in das Thal Petri No. 522. über 2 
Stiegen. bringt, erhält eine gute Belohnung. 


12267 Es hat Jemand vor drei. Jahren 5, 

Winden im Wirthshauſe auf der Luften abs 

elegt; der Eigenthümer bat fich binnen: 14. 
gen zu. melden. 


12204, Am 14.. d. Mts. Nachmittags wurde: 
aufdem Wege vom Karlsthore nach der Schieß— 
fätte und dur die botanifdhe Gartenſtraße 
ein Prellerin von Fee (oder graue Pelz) vers 
loren. Der Sinder wird gebeten, denſelben 
in der Prannersſtraße Mo. 1536. über zwei: 
Stiegen gegen eine angemeffene Belohnung 
nerabfolgen zu laſſen. 


Dienft» und andere Gefuche. 


12281.. Es wird ein fehr ordentlicher Dienfts 
both wegen gewiffer Derhältniffe im Dienft zu 
nehmen gqefucht in der Surftenftroße No: 637. 
über 3. Stiegen. 


12072. Bei dem k. Landrentamte München: 
wird mıt 1. Januar oder 1. Sehruar die Übers 
freiberftelle erledigt, wozu ſich befähigte Gubs 
jefte welden wollen. 


Feilſchaften. 


12256. Unterzeichnete Handlung empfiehlt 
nachſtehende Artikel zu geneigter Abnahme: 
Arac de Batavia zu 48 fr, ı fl., Ufl. 12 Fr, 


—— — — 














1. fl. 24 fr.; Rum de Jamaica. 48 fe., ı P. 
1fl, 6 Pr.; Cognac 1 fl. 12 fr,; Extrait d’Ab» 
synthe 1 fl. 12 ®r,; Vanille Liqueur ı fl. 
12 Er.; Curacao.i fl.,; Orange, Bimmet, 
Münzen, Doppelfümel zu 36 und 48. fr.;, 
Rannheimermwaffer,. Salmus zu 36 Er.; Ma: 
laga zu 1 fl. 12 fr.; Muscat de Lunel zu. 
1 fl.;.Cipro. zu 1 fl. 18 Pr.; ächter Champags 
ner zu 2 fl. 30. fr. Die 3 DBouteille; Punſch⸗— 
Effenz von bekannter Qualität das Quart, 
womit man durch Theeaufguß eine Maß bes 
ften Punſch bereiten Fann, 36. Er. ;, beſtes Föl; 
nifches Waffer 36 und 24 fr. das Glas, Ges 
würz-Chocolade zu 35, 36, 40, 45, 54 Pr... 
mit Danille zu 1 fl. 12 fr., 1fl. 30 fr, 2 f.;. 
Gefundheits:Chocolade zu 40, 45 Fr., 1.fl., 
mit Reis 36 Er., mit isländıfch. Woos 42, 54. 
fr,, mit Salep 45 Pr., mit Eicheln 42 fr, ; 
Eacau:Maffa,. die man nach Belieben. zudern. 
Bann, 32 Pr. dag Pfund, puren EichelsHtaffee, 
der für Kinder befonders wohlthätig wirft, in 
4 Pfund Paquets zu. 5 Pr., Eampen, ©alat: 
und Provencer:Deble, vorzuͤalich Sorten Rauch⸗ 
und Schnupf⸗-Tabake, worunter ächter Pariſer 
das bayeriſche Pfund zu 2 fl. 30 kr.; Carada 
die Büchfe zu. 1 fl, 1 fl. 15 Er,, 1 fl. 306 kr. 
und 1 fl. 48 Pr., ächt englıfche Glanz: Wichfe, 
welche das Leder mild macht, in Büchfen zu: 
48, 8 und 6. Fr., nebſt fonfligen Epezrreye 


Artifeln.. 
5. A. Ravisza, in der Sendlins 
gerftraße No.. 906. 


122357. Zu. Weichhnachts⸗Geſchenken 
eignen fi ganz befonders die "bei mir eben 
angefommenen blau, grau und ſchwarzen. 
Fahencen-Vaſen, Kaffee: und Theegeſchirre 
mit. weißen und ſchwarzen Reliefen ganz neue: 
rer Art, dann diefelden Formen in Gold jas— 
piert, und blau mit Gold, ſowie Die niedlich 
ſten Kaffee: und Thee⸗Servicen und auch ein: 
zelne Taffen für Kinder, Dieſes ſowohl als 
mein gefammtes Krnftall:, Glag-, Lufters und 
Spiegelmaarenlager empfehle ich zu geneigter 
Abnahme brftens. 

Karl Kircher, Löwengrube No. 1413. 


12233. Beim Antiquar Dr. Naglır, Alten: 
hofgaſſe Nro. 171. ift ein neues Buͤcherver— 


zeichniß abzuverlangen, 
( +64 ) 


| | ( 134 ) 


42257. Die unterzeichnete Handlung bringt 
hiermit zur öffentlichen Kenntniß, von fie eis 
nen Laden in der Perufagaffe im Haufe No. 
36. eröffnet bat, und daſelbſt verſchiedene 
Sorten wollene Tücher, und mehrere bierin 
einfchlagende Artifel en gros ſowohl als en 


detail verkauft. N. Salmftei 
. Salmftein, 


12146. Meinem geebrteften Abnehmern in 
Stärk, Stärkmehl und Sago make ich bier: 
mit Die ergebenfte Anzeige, Daß ich von dem 
ge Magiftrate der k. Haupt: und 

efidenzftadt München die Erlaubnif erbals 
ten babe, daſelbſt eine Niederlage meines 
Sabrifates in obigen Artikeln zu errichten, 
Der Bürger und Handelsmann U. Popp auf 
dem Färbergraben bat Diefelbe auf men Ans 
ucen übernommen , Daber ich bitte, fich ge= 

Wigft bei Bedarf an ihn zu wenden. 


Sranz Xaver Wägelle, geprüfter 
* o⸗Fabrikant in Schroben⸗ 
aufen. 


Unter Bezugnahme an vorſtehende Befannts 
machung beftättige icb hiermit, daß ich von 
Herrn Franz Xaver Wägelle die Niederlage 
des von ihm verfertigten Sage, Stärf und 
Stärfmehls übernommen babe, und empfehle 
ſowohl dieſe Artikel, ale ale übrigen Waaren 
meiner Spezeren: Handlung, dann Baumwoll⸗ 
Matt ın Pleinen, doppelten gummirten Bläts 
tern zu 7 Fr. zur geneigten Ama 


Popp. 


12217. Die Fleiſchmann'ſche Buchhand⸗ 
Jung, unweit der Mautballe, empfiehlt fi für 
bevorftehende Weihnachten und Neujahr mit 
einen ausgewählten Sortiment von Jugen d— 
fhriften mit ilum. Aupfern, Almanas 
ben und Tofbenbüdern, Spielen, 
Fathol. und evangel. Gebet: und Gefangs 
büchern zu den billiaften Preifen, Auf Der: 
langen werden davon Parthieen zur Auswahl 
in die Wohnungen gefhidt. 


12216. Wilh. Michgelis, Buchhänd— 
ler in München, Perufogaffe No. 78. unweit 
der F. Poft, empfiehlt zu 

Weihnachts- und Neujahrs— 

Gefhenfen 





fein bedeutendes Lager vorzuͤgllcher Kinder: 
f&riften, Oefelfhaftelpiele, Dorlegeblätterzum 
Beinen, 

Die in den frühern Jahren, fo werde ich 
auch jest bemüht fenn, ale an mich ergebens 
den Aufträge auf dieſe Artifel zur Zufriedens 
heit des geehrtin Publifums auszuführen. Auss 
wärtige, Die mich mit ihren Beftellungen beebren, 
wollen gefälligt Das Alter und Gefchlecht der 
Kınder angeben, Damit eine zwedmäßige Auss 
wabl getroffen werden Fann, Parthieen zur 
Auswahl fende ich, wie fonft, mis Vergnügen 
ins Haus, 


11162. Unterzeichneter beehrt ſich, einem bos 
ben Adel und verehrungswurdigen Publifum 
anzuzeigen, daß für bevorftehrnde Weihnactss 
Senertage Die Lebfuchen-Niederlage des Hrn. 
G. M. Reinhardt in Nürnberg durch friſche 
Sendungen wieder vollkommen aſſortirt iſt. 

Joh. Nep. Eckert 
in der Prannersſtraße No. 1462. 


12240. Auf Epecial » Hnpothefen werden 
6000 fl. ausgeliehen. D. Ueb, 


12270. Zwei bis 3000 fl. find als GEmwig» 
> — oder zu Georgi zu vergeben. 
[3 € “ 


12275. Es find frifche, böhmifhe Fo ſanen 
und Rebhühner, ſchwarzes Wildpret auf dem 
Diktualienmarkte zu verfaufen. Die Woh— 
nung des Derfäufers ift im goldenen Storch 
sum Bauhof, 


12280. Es find in der Fürftenfirafe No 
637. über 3 Stiegen fbwarsfeidene Winters 
hauben fehr billıg au verkaufen. 


12202. Cin Speiſetiſch von einer Größe für 
24 bıs 36 Perfonen, welder nah Gebrauch 
auch verkleinert werden Fann, ift um febr bıls 
ligen Preis zu verfaufen in der Glückſtraße 
No. 639. 


12289. Im Landfchaftsgäßchen No. 117. über 
3 Stiegen ift ein ſchönes Schattenfpiel au vers 
Faufen. Die Biguren deffelben find nad einer 
Meifterhand gezrichnet, und find fammt dem 
Tprater ganz neu, daher felbes ald Weihe 
nachtegefchenE zu empfehlen ift. 


sk 
zu 
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122286. Cine reale Hondlungdgerehtfame 
mitteld welcher der Berkauf von Spezerey-⸗ 
Materials, Farb- und allen möglichen Ellens 
Maaren (nur Tuch nicht, außer im Großen) 
überdem Commiffion, Spedition und Werhfel: 
geſchäfte ausgeuͤbt werden Dürfen, wird ſammt 
Ginrictung und Waarenlager gegen Grlag 
son ohngefähr 12 — 15000 fl. oter gegen 
genügend gefegliche Hypothek verkauft. D. Ue. 


12151. Das Dianabad im enalifhen Gars 
den 4 Etunde von Münden entfernt, ‚in der 
ſchönſten Lage ift gegen billige Bedingniffe 
aus freier Hand zu verkaufen. Alles ift ar— 
cutirt und Iudeigen. Es befteht aus einem 
200 Schub langen und 50 Schut breiten 
foliden Gebäude, einem aroßen und Beinen 
Saale, 47 Bad: und Gaftzimmern, 4 Küchen 
und allen andern nothwendigen Bedürfniffen; 
auch befindet fi dafelbft eine Mineralquelle, 
welche durch eine Wafferleitung in die Re— 
ferve getrieben wird. 

Ueberdieß find 2 Fupferne Pianen, deren 
jede 20 Eimer enthält, 27 fupferne Badwans 
nen, jede mit 2 meffingenen Pippen, wo mars 
mes und Faltes Waſſer durch bleierne Teichen 
eingelaffen wird, vorhanden ; auch Fann das 
Waͤſſer durch Fupferne Röhre aus den Wans 
nen abgelaffen werden, fo daß eine Perfon 
in einem Tage 200 Bäder leicht befördern, 
Kann, Sernerd befinden ſich noch Dabei zwei 
Eommerhäufer, Pierdeftalung, Wagenremife, 
mebft einem Zimmer und Küce, 5 Taqwerf 
Anger, welche zu Baupläsgen fehr geeignet 
find. Auch Fönnen die Gäfte mit allen Ers 
friſchungen bewirthet werden. Durch den 
ftarfen Trieb des vorüberfließenden Ilarflußes 
mittelſt welchen die Maſchine getrieben wird, 
Fönnte jede Fabrike, von welcher Urt fie ims 
ner fenn wolle, angebracht werden. Das När 
Here ift in Der Pachneriſchen Papier⸗Nieder⸗ 
lage auf dem Srauenplage No. 1594. zu er⸗ 
fahren. u 

12293. Ein im beften Zuftende und in der 
Mitte der Haupt: und Relidenzftadt Münden 
gelegenes, großes Wohnhaus mit Bierbraueren⸗ 
Gerehtiane und Iafern-Wirthicbaft mit Bılz 
lard u, ſ. w. iſt gegen emen baarın Erlag 
von circa 18 bis 20000 fl. aus freier. Hand 
zu verkaufen. D. Ueb. 
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12078. Bei der Magiſtratiſchen Berwaltungs⸗ 
Kaffe der Cultuss&tiftungen find 5 bis 6000 fl 
heimbezahlte und mit Sundationen oneririe 
Kapitalien auf Ewiggeld anzuleihen. Die bie: 
von Gebrauch machen wollen, können fi im 
Haufe No. 189. im Thale Marid über zwei 
Stiegen rüdwärts melden. 


12231. Es find gegen 150 Etüd Kellheimers 
et dag Stüf zu 18 fr., su verkaufen. 
. Uch. 


12112. In der Roh oberhalb der An ift eine 
bequeme Herberge billig zu verfaufen. Das 
Uebrige it im der Kaufingerfiraße No. 1022. 
über 1 Stiege zu erfragen. 


12091. Ein gerinmiger Plag zur Holz: und 
Baumlege, mit oder ohne Haus, am der untern 
Linde, bei den Schweinftällen oder auch am Bach 
bei der obern Linde, fowie auch eine Kaſſeeſchenk 
werden zu pachten oder zu Faufen gefucht. Deßfall⸗ 
fige Anträge im alten Muͤnzgaͤpchen No.210. über 
2 Stiegen. 








VBerfteigerungem. 





42255, Am Dienftag den 29. I, Mts. von Früh 9 
bis Mittags 12 Uhr und Nachmittxgs von 5 bie 5 
he werden im Lokale der königl. Polizei: Direktion 
Betten, Sefiel, Tiihe und andere Hauselnsihtung 
gegen baare Bezahlung öffentlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 

München den 19. Dejember 1829. 

Königliche Polizey» Direffion München, 

v. KRineder, Dircktor. 

12244. Auf Andringen eines Spvothef: Glänbigerd 
wird das Anmeien der Blierwitthseheleute Joſeph und 
Ellſabetha Renner dabier, im Wege der Exekulion 
zum offentlihen Verkaufe aus aeſcht ie den. 

Diefes Anwefen beſteht aus dem zwei Stod hoben 
Haufe No, 200. an der Innern Iſarſtraße, mit Keller 
und Dachwohnungen, mehreren von Holz gebauten 
Helzlegen und Schupfen, einer Kegelbahn, einem Gärte 
hen, Hofcaum und Brunnen, dann dem von Hou 
gebauten Stadl mit gemauerter Pferde: und Kühe: 
Stallung No. 218., einer Remife, von Holz gebauten 
Schupfe und Hofraum; dDaffelbe iſt im der Brandaſſe— 
ucanz mit 5500fl. einverleibt, und erbrechtsiweife grund: 
bar jur Stadifammer, ‚wohin jährlih 2 fi. 30 fr. 
Stift, ı fe a1 fe Wupranlag und bei Veränderung 
5 Prozent Laudemien gereicht werden. 





( 


Es werden daher die Kaufeluſtigen zur arrihtlihen 
Verfteigerung dieſes Gefammtanweiens, meldet nach 
neuefter Schägung auf 12000 fl. gewerthet it, auf 
den 13. Janer 1830 Bormittags 9 — 12 uhr 
vorgeladen. 

Den 15, Dezember 1929 


Koͤnigl. bayer. Kreis: und Stadtg ericht 
Münden, 


Allweyer, Direktor, 
Laumer, 





* 10935. Da das jüngite Raufsantot die Genehmignung 
der Erbbintereifenten nicht erhielt, fo wird auf Antrag 
derfelben das zur Eöniglihen Auditor Michael Heißi— 
fhen Rüdlafmafje geböriae Haus am Anger Nov. 870. 
Mittwoch den 13. Säner 1830 von 10 bis 
12 Uhr Vormittags 
im dieffeitigen Gerichtölofale plus lieitandao salva 
ratificatione der Intereffenten wiederholt Öffentlich 
versteigert. 
Kaufsluſtige können inzwiſchen die Nealitaͤt beſi be⸗ 
aen, am beſaaten Hommillionsisge ihre Nnachote zu 


Protokoſll neben; auemirtige Stelaztet haben ſich üste, 


Vermögen und Leumund legal auszuweiſen. 
Den 15. Dezember 18729. 


Königl. bayer. Kreis: und Stadtgericht 
München. 


Allweyer, Direktor, 
; Laumer, 

12219: ZurgBerfteigerung 

a) des Anmwefens des MWäfıhers Gottfried Köhler, 
No. zt1. lit. b. an der Dachauerſtraße, und 

b) eines neben dieſem Arwelen befindlihen Baus 
plag?s defielben hat man auf den 15. Jaͤner 1850 
Vormittags 9 — 12 Uhr Gammifiton angefeist. 

Das Anweien beitebt aus einem Bobuhaufe mit 

ewölbten Keller, einem Garten, Hofraum und Pump⸗ 

runnen, und iſt am 17. Augujt d. J. auf 2500 il. 
geihägt worden. 

Der Bauplag enthält 4758 7] Schuhe, und murde 
am 5, November d. J. der Quadratſchuh auf 4 ir. 
gerichtlich tarirt, 

Kaufsliebhaber werden zu diefer Verſteigerungs-Gom⸗ 
miffion hiermit eingeladen, 

München den. 11. Dezember 1829. 


Königl. bayer. Kreie- und Stadgericht 
Münden. 
Allweper, Direktor. 
Erdt, Accefiilt . 





12085. Die Verlafienihaftsgegenftände der verlebten 
Königl, Bayer, Staatsratpsmwittwe, Frelfrau v. Kraus, 


1150 ) 


werden In der eigenthümlichen Behaufung derſelben 
an ter Shörfeldiiraße No. 125., den Meiſtbietenden 
geien gleih haare Bezahlung hinarlaſſen. 

Auf Montag den W. d. M. bar man die Ver⸗ 
fteigerumg jtjigefeht, undjmwar bie zum Schluſſt derfelben 
tal von g Uhr Vormttags bis 2.Uhr Rachmittags 
nuunterbreden. 

Die Verkauft obiekte find: 

a) Pretiofen, goldene Tabatiers und verſchiedene 
Goldmünzen ıc. 

L) Sildergeräthe, verſchiedene, moderne Kaffee- 
Milch- und Thergefhirre,, Beuchter, Tifpgeräthe und 
andere Gefäfe te. 

0) Spiegeh, Uhren. Perſrektive. Jaadacwebre, 
Schreineeweek nen Mabagonie, Nafe, Kirſchbanume 
und weichem Holze, werunter cine Kajjy wity Piſtolleu 
verzehen, beſiublich ꝛc. 

Damen und Perrnfle'der, Leibe, Bett: und Tiſchwäſche, 
Tücher und ardere Zeuge in Stücken und Reſten. 

Gine neue Ghaife ſammt Pferdaeſchitre, und Tal. 

d) Weine von verfibledenen Sorten und 

e) Eine fehr ſchoͤne und anserlihne © ammlına von 
Buͤchern, movon Los Bırarikarf tu do hlerticen Sckte⸗ 
tariare eincıfinen werten kann, auch It Sammlung 
Mineralien und Qonchilien vorpandeh, 

Dabei mird bemerte, doß am 28. Urjember mit drum 
Nerfaufe der Motil-arfihafe begonnen, am 4. und A 
Jaͤner die Bıblrotbe?, dann om 7.. 8. und 9. bierouf 
die Pretioſen und Das Silbergeräthe verdrigert, aid 
91. Jaͤner und an den folgenden Tagen aber mit Tem, 
Birkaufe der Danseiurihtung und der Weine ſortge⸗ 
fahren wird, j ; 
* Den 9. Digember 1829. 


Koͤnigl. bayer, Kreis⸗ und Stadtgericht 
Wunden. 
Allwener, Direktor, 


Zeiler, 





12075. Auf Andringen eines Glaͤubigers wird das 
Trwifen der Duirin Wimmer'ſchen Ehelerte in ‚Dee 
Torjtadı Au zum Verkauſe tan Wege Fer öſenttichen 
Derftelgerung aurgelckt und hiczu Tagsſahrt auf Done 
verstag den 7. Januar 1050 Vormittags 9 
Ubr im Gerichtetofale feſtgeſetzt. 

MRS Anwefen ift in der Vorſtadt Tu, Mo. 557. ges 
legen, und befleht, aus einem zweiftödigen, ganz ges 
mauerten und mit 'Piatten gededten Wohnhauſe, wel⸗ 
ches fowohl zu ebener Erde als im obern Stodwerke 
eıncheigbare Wohnſtube, 2 Kammern, Kücheund Fletz, 
unter dem Dache aber eine Stube, Kammer und 
Küce enthält, Hofraum und Holzpütte, und ift auf 
1100 fl., gerichtlich geſchaͤtzt. 

Kaufsliebbaber werden, unter den geſetzlichen Des 
dingungen hiebei zu ericheinen, eingeladen; 

Sig. 4. Dezember 1829. 


Königliches Landgeriht Münden, 
Steprer, Landricter. 





( 1437 ) 


12239. Auf An’raa des Peter und dir Muria Jehet⸗ 
mapr, Prieimüleer: Anmeiensbifiger in Oderföhring, 
wird iht Anweſen zum Öfentlihen Verkaufe au den 
Meittbietenden aufgeworfen, und hlezu Tagsfahıt auf 
Miltwoch den 135. Jaͤuer 1850 Vormittags g bis Mit: 
tags +2 Uhr angeſetzt. 

Das Anweſen beftcht: x 

a) Sreififtig sam i& Rentamte Münden: 

Aus einem einſtöckzgen, bülzernen Wohnhauſe nebft 
boͤlzernem Getreideſtadt, beides mit Stroh gedeut, 
eier Hütte urd o Tagw. 21 Dez. Haus- und Hof— 
raum. 

b) Freiſtiſtig zum Gotteshauſe Dberfüh: 

ring: 

27 Tagw. 02 Dis. Aecker, 9 Tagw. 06 Dez. Wie: 
fen, ſaͤmmtlich in den Steuerr Diyterten Dber- und 
Unterföhring, Berg am Yaim, Bogenhaufen und ss 
maning gelegen, 

ce) Erbredhtöbar 

Münden: 

4 Taam. 24 Dez. Poljgrund im Steuer: Dijtrikte 
Schmabing, 

Das Aumefen ift gerihtlih auf 2095 fl. geſchätzt. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, fib jur: genanns 
ten Stunde tın Landgerichtslokale einzufinden. 

Amy. Dezember 1929. 


Königlihd Bayer. Landgeriht München. 
Steyrer, Landridter. 


— 


sum königl. Rentamte 


12077. Der Bedarf an Schwelnfette vom 1. Jaͤner 
bis ultimo September 1829 wird den 29. d. M. im 
Gefhäftslofale der Defonomie, Sommiffion in der Ar: 
tillerie: Fuht weſens⸗Kaſerne Vormittags 9 Uhr an die 
Wenigſtnehmenden in Lieferung gegeben, wozu Strich⸗ 
Iuftiae hiemit eingeladen werden. 

Muͤnchen den 10. Dezember, 1929. 


Oekonuomie-Kommiſſion des Koͤnigl. J. Artilferies 
Regimentes. 

Wagner, 

Lang, Reglments Quattlermeiſter. 


briſtlicutenant. 


12235. Samſtag den 2. Januar 1830 Vormit. 9 Uhr 
mwerdenindeeneuen Kaſerne in dem Geſchaͤftslokale der 
unterfertigten Commiſſion getragene Mäntel u. fonftige 
Monturfinde, dann Patrontafhen, Kaskets, Bajonet: und 
Saͤbelſcheiden, Gewehr und Stutzen-Kiemen, nebit 
einem Serpent, gu die Metitbietenden gegen baare 
Betohlung verfietgert, wozu Kauisliebpaber einiadet 

Münden den 17. Dezember 1829. 


Defonomie:Kommiffion des Fönial, bayer. 2ten 
Linien-Infanterie-Regiments (Kronprins). 
Graf Khuen, Dberflieutenant, 

Rimel, Regiments Quartierm. 


Verfhiedene KRundmahungen. 


12258. Der auf Dienflag den 26. Dezember d. J. 
angefegte Termin zum öffentlichen Berfaufe des Baus 
ern⸗Anweſens des Leonhard Haid, Zieglers von Neu— 
faben, wird hiermit aufgehoben, waßhalb die Ausfchreis 
bung vom 27. November (in dem Polizei = Anzeiger 
vom 6. Dezember St. 95. S. 1378.) hiedurch ceffirt. 

Wolfrathspaufen am 17. Dezember 1829. 


Königl. Landgericht Wolfrathshauſen. 
Der koͤnigliche Landrichter, 
v. Haafy. 


— 


12259. Das unterzelchnete Inſtitut im Roſenthale 
Ro 919. kuͤndigt einem hohen Adel und verehrungs: 
würdigen Publitum an, daß vom Monate Januar 
1850 auarfangen der linterriht fur die Grundtheorie 
der Muſik, als aud der Unterricht für die italienifhe 
und franzöfifhe Eprade, von Neuem beginnt, 


Der Verein des muflfalifhen Inſtituts. 
—“ee — —— 
Fremden-Anzeige. 








Vom 20. bis 25. Dezember 1829. 


Im goldenen Hirfch. 


Hr. Arbilo, Proprietär von Livorno. Hr, Baron 
v. Hedlitz, Öfterreih. Kammerberr yon Wien. Herr 
Emden, Kaufmann aus Frankfurt, Dr, Jungmichet, 
Kaufmann von Frankfurt, Br. v. Schmalz, Oberft: 
lieutenant des 2ten Guiraffierregimentes aus Speyer. 


Imſchwarzen Adler. 


Hr. Baumbuih, Kaufmann von Stuttgart. Hr, 
Ealger, Kaufmann von Rofenheim, Hr. Deubner, 
Kaufmann von Waoldſaſſen. Dr. Bänzinger, Kaufe 
mann aus St. Galen. 


Im goldenen Hahn. 

Hrn. Berjou und Blech, Kaufleute von Augsburg. 
Hr. Dityeimer, Kaufmann von Aſchaffenburg. Derr 
Kanker, Fabrikant von Straßburg. Hr. Mandel, 
Raufınann von Suntofen, Dr. Weinzierl, Cooperator 
a Neuburg. Hr. Kremer, Bürgermeifter aus Augs: 

urg. 

Im goldenen Kreuz. 


Sr. Cihwege, Raufmann von Frankfurt am Main, 
Hr. E. Schmidt, Kaufmann aus Chemmtro, &Derr 
Herold, Kaufmann von NRegendburg. 


Gm goldenen Bären 
Hr. Rimpff, Kaufmann von Pforzheim, Br, gr. 


v Nebap, Magiſtratstath von Ghngburg, Br, Bran 
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Inten Mofarer, Gemeinde» Benvolmädhtigater, Herr 

Dieiien, Rentamis-Oberſchreiber. Dr, Lenke, Dbers 

geoneter von Speyer. Herr Demeter Papaſoglie, merlein, bief. bürgl. Goldfhläger, Mitimer, mit M. 

Geiger aus Janina, Anna Afra Baudrest, Bierbrauerstochter von Frieds 

bera. Hr. Joſeph Seewalder, fünigl. bayer. Artilfe: 

— goldenen Storch. rie-Dberlientenant, mit Theres Egger, Saͤclerstochter 

Hr. Franz Kellner, Wildprethaͤndler aus Neumarkt. von Abensberg. Den. 15. —-Hr. Joſeph Dopfer, bal. 
Im goldenen Stern, 


Glofermeiiter, mie Barbara Echragenftaller, Bruder: 
muͤllerstochter. 
Hr. Drepfpring, Kaufmann von Baſel. Sr. vn Hilz, 
Butsbefiger aus Wang- 


Gm goldenen Löwen, 
Sr. Sebaſtian Reußendorfer, Bierbrauersfohn von 


Getrautr 
Den 24. Dezember, Hr. Johann Stephan Sim: 


Geſtorben find: 


Dem 18, Dezember. Appolonia Dreber, Taglühnerin 
son —— 85 J. at, an eg ee 
+ ©; ; jend Eager, Yimmermannstohter, 7 T. alt, an Schwüs 
oe Yu ee ee he. Johann Klaufowig, Mufibantensfohn, 104 J. 

urg . z ' alt, am bösartigen Mervenfieber. Den 19. — Anna 
heim. Maria Werner, Bäderstohter von Neuftadt, Ldgs, 
Abensberg, 31 F: alt, am Nervenfieber mit Blutfturg, 
Georg Ernſt, Bedienter von Stillnau, Herrfchaftsges 
richts Biffingen, 31 I. alt, ameitriger Qungenfhwind: 
fuht. Anton Schuſter, Hofkürſchnersſohn, 21 9. alt, 
am Gebärmbrand. Det 20. — Theres Bleiher, Pfands 





Bepölkferungs- Anzeige 





der Metropolitans und Pfarrkirche zu 
* — Sr. wurden r 


Getauft: 
73 Rinder: 6 männl, und 5 weibl. Geſchlechts. 


‘ Getraut: 


Den 15. Dezember. Dr, Jofeph Kinzwiller, bürgf. 
Kornmeſſer, mit Maria Wittenberger, bürgl, Korns 
mefjerewittwe. Den 15. — Dr, Franz Kaver Nutzin⸗ 
ger, bürgl. Handelemaunn, Wittwer, mit Zofepha 
Wagner, Fönial, PolizeisGommifjariats:-Actuarstochter 
von Neuburg an der Donau. 

Geſtorben find: 

Den 15. Dezember. Mathilde Bechtold, Eönigf, 
Hauptmannstochter, 5 M. 19 T. alt, an der Qungens 
entzundung, Johann Gräg, Taglöhner, 50 J. alt, 
ander Schleimſchwindſucht. Den 19. — Hriurih Mar 
Lindhamer, Fönigl, Lieutenantsfohn, 3 M, 19 T. alt, 
an Serena Mr a Hersfehlern, Gin 
nofhgetauftes ben des bürgl, Schloffermeifterd 
Ignatz Riedl, : * a 


In der St, Peterds Pfarrkirche wurden 
Getanft: 
29 Rinder: 11 männl. und 10 weibl, Geſchlechts. 


verwahrergehilfenstochter, 9 M. alt, an den Fraiſen. 


2 unehel. Knabe, 


In der St. Anna = Pfarr wurden 

Getauft: 

3 Kinder: 2 männl. und ı weibl. Geſchlechts. 

Geſtorben find: 

1 unehel. Mädchen. 

In dem Kirchenfprengel zu St. Eliſabeth 
wurden 
Getauft: 

11 Rinder : 6 männl. und 5- weibl, Gefchleihts, 


HProteftantifches Pfarr: Amt, 
Getauft: 
2 Rinder: — männl, und 2 weibl, Geſchlechts. 
Israelitiſcher Eultus, 


Geftorben: 
Den 189. Dezember. Emilie Dachauer, Handels: 


- 


mannstochter von Balreuiy, 17 J. alt, am Frieſel 
mit Abfay in die Kopf und Bruſthoͤhle. 


ee 
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Königlich, ‚EZ Bayeriſcher 
Polizey⸗Anzeige von Münden. 


IN 
Nro, 101.. Sonntag den 27. Dezember 1829. 








Befanntmadungen. 
(Die hiefigen deutfhen Elementar: Schulen betreffend.) 


12205. Nachftehende, auf den Grund vorliegender höchfter und allerböchfter Verord⸗ 
nungen erneuerte, Borfchriften werden — oͤffentlichen Kenntniß gebracht: 


Eine fogenannte Borfchule in den gewöhnlichen Schulzimmern zu halten, ift den 
Elementar⸗Lehrern und Lehrerinnen ferner — mehr geſtattet. 


Die Nachſchule darf erſt nach beendigtem gefenlichen. vors oder nachmittägigen 
Unterrichte gehalten werden.. 


IT, 
Den die- Nacfchule befuchenden Kindern dürfen eben fo wenig befondere Vergünftis 
gungen zugeftanden werden, als in Hinficht dDiefer Schuleirgend ein Zwang Plas greifen darf. 
Außerdem ift die Annahme einer größeren als der erlaubten. Gebühr von dreißig 
Kreuzern monatlih von jedem, Die Nachſchule befuchenden, Kinde dem gefammten Lehrper⸗ 
fonale firengftens unterfagt, und demfelden zugleich zur Pflicht gemacht, auch arm.e Kinder 
und zwar unentgeldlich zu dieſem Unterrichte zuzulaſſen. 
IV 


Außer dem öffentlichen, geſetzlich erlaubten. Unterrichte und der- gebilligten Nachfchule 
in den hiezu beftimmten Lehrzimmern Privat: Unterricht zu geben, bleibt. dem Lehrper⸗ 
fonale nachdrücklichſt verboten.. 


V.. 

Die Eehrzimmer müßen eine Viertelftunde vor dem Anfange der Schule aröffnet 
werden, und jedes Lehrindividuum hat die Pflicht, zu: derfelben Zeit fich Dafeloft einzufinden, 
um die anfommenden Kinder gehörig zu beauffichtigen. 

Nach geendigter Schule follen aber diefe von ihren Lehrern oder Lehrerinnen bie 
vor die Hausthüre begleitet und zu einem ruhigen. und gefitteten. Betragen. auf der Straße 
ernfilich angemwiefen und angehalten werden, 


Der Zutritt von Fremden, auch von Eltern, Bormündern, Erziehern und andern 
sur Schule nicht gehörigen Perfonen wird während Der Schulzeit nicht geftattet, 
Münden am 21. Dezember 1929, 


Die 
Lokal⸗Schul⸗ Eommiffion der Eöniglihen Haupt: und Refidenzftadt München. 
non Rinecker, k. Polizey» Direktor, Klar, Bürgermeifter. 
ce) tipowafy.. 


4 
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Mietbichaften. 


12503. In der Durggaffe No. 181. find 2 
fhöne Wohnungen, eine über 1 Stiege mit 
6 heiß: und 2 unheisbaren Simmern, Küche, 
Speifefammer, Holzlege, Keller und Speichers 
Antheil für 410 fl., die zweite mit 3 heitzba— 
ren Bimmern, Küche, agdFanımer, Keller 
um 150 fl. zu vermiethen ; Dann find 2 im: 
ner, eines um 7 fl. fogleich zu beziehen, und 
im 2ten Stockwerke zu erfragen. 


12304. In der Sürftenfeldergaffe No.s 1003. 
ift über 2 Stiegen ein ſchön meublirted Sim: 
mer mit eigenem Eingange um 7 fl. foyleich 
su beziehen. Auch Fann auf Verlangen ein 
gutes Sortepiano Dazu abgegeben werden. 


12505. In der Perufagaffe No. 77. über 
3 ©tiegen ift eine, auf der Sonnenfeite ges 
legene, Wohnung, wovon 4 Zimmer neu aus» 
gemalt find, fogleich oder zu Georgi um 
240 fl. jährlich au vermietben. Das Lebrige 
auf dem Mar:ofephsplage No. 38. über 1 
©tirge. 


12500. Im Mariengäßchen No. 375. b. ift 
eine fhöne Wohnung mit 4 heiß: und einem 
unheinbaren Zimmer, Küche, Speifefammer, 
Holjlege, mit der fhönften Ausficht gegen die 
Herrenftraße, fogleich oder zu Georgi um 170 fl. 
su beziehen. Es Fann auch ein Garten dasu 
gegeben werden. Das Uebrige zu ebener Erde. 


12307. Ein heißbares, fchön meublirtes Zim— 
mer monatlich um 4 fl. kann fogleich besogen 
werden beim Anopfmacher Dettinger im Thale 
Petri No. 556. 


12308. Am Petersplaße No. 623. find über 
5 Stiegen 2 fhön meublirte Zimmer mit eis 
enem Eingange monatlih um 8 und 5 fl, 
ogleich oder Anfangs Jänner zu beziehen, 


12290. In der neuen Pferdftraße No. 301. 
b. ift eıne Wohnung mit 4 Zimmern und als 
len Bequemlichkeiten fogleih bis auf Georyi 
für 25 jl. zu beziehen. Auch ift in demfelben 
Haufe eine Etallung für 2 Pferde mit Kuts 
ſcherzimmer und Heuboden zu Georgi für 40 fl. 
zu vermiethen, 


12259. Es find 4 fhön meublirts Zimmer 
am Schronnenplaße No. 6m. über 2 ©tie 
gen um 4 Karolin monatl. fogleich zu beziehen. 


12500. In. der Kaufingerftraße No. 1606. 
im 3ten Stockwerke rechts ift ein Zimmer mit 
eigenem Eingange, nebſt der fchönften Ausı 
fibt, mit oder ohne Meubels um 12 odes 
8 fl. au beziehen. 





123515. In der Theatinerftrafe No. 1640. 
ift vornheraus im Zten Stodwerke eine Wohs 
rung, mit 4 Zimmern und allen übrigen Be— 
quemlichfeiten verfehen, um 280 fl. zu Georgi 
su beziehen, und kann Vormittags von 10 — 
11 Uhr und Nachmittags von 3 bie 4 Upr 
befichytiget werden. Das Nähere ift rüdwärtg 
im zweiten Stockwerke zu erfragen, 


12525. An der Gonnenftrafe No. 1299. 
über 1 Ötiege ift eine fehr fchöne Wohnung, 
mit 6 heiß und 2 unheisbaren Simmern, 2 
Magdfammern, 2 Rüben, 2 Holzlegen und 
andern Dequrmlichfeiten verfehen, au vermies 
then, Sie enthält aub 2 frparirte Eingänge, 
und Fann daher jede Hälfte am Ziele Georgi 
gemirtbet werden. Der Jahreszins für die 
Wohnung rechts ift 235 f., und linfs 215 fl. 
Es Pünnen auch Stallung, Wagenremife und 
Kutſcherzimmer monatlih um 7 fl. dazu ge 
geben werden, 


12370. Im Rofenthale No. 650. im zten 
Stockwerke ift ein Zimmer für fl. i beziehen. 
‚12325. In der Therefienfiroße No. 587. 
ift ein heisbares, meublirtes, und mit eigenem 
Eingange verfehenes Zimmer um 5 ft. fogleich 
zu vermiethen. 





12527. In der Kaufingerftraße No. 1030, 
find vornheraus 2 fchön mrublirte, heisbare 
Zimmer von 1 oder 2 Herren um den Bins 
von 14 fl. fogleich au beziehen. Das Nähere 
ift über 4 Stiegen zu erfragen, 


123528. In der Barer-Strafe No, 352. a. 
über 1 Stiege find 2 meublirte, heißbare Zims 
mer mit Bedienung, eined um. 5 fl. 48 fr. 
und eines um 6 fl. 48 Er. monatlid gu ver: 
miethen und fogleidy zu besichen. 


— —⏑⏑— 


\ 


F 12318. In der Neuhaufergaffe No. 1097. 
rũckwärts über 2 Stiegen ift am 1. Jänner 
ein meublirtes, heitzbares und mit eigenem 
Eingange verfehenes Zimmer monatlih um 
6 fl. zu beziehen. 


12314. Im Thale No. 420. über 3 Stiegen 
vornheraus ift ein Zimmer mit Meubels, nebit 
Alkoven für 7 fl, von 2 Herren um 10 fl. 
mit eigenem Auf» und Eingange zu vermiethen. 


12332. Es ift ein heitzbares Zimmer mit 
Einrichtung und eigenem Eingange für einen 
oder mehrere Dultherren auf dem Roderl 
No. 264. für 7 fl. monatlich fogleich zu bes 


Heben. 


12241. An der Lerchenftraße No. 58. a. ift 
eine Wohnung von 4 audgemalten Zimmern, 
mit allen übrigen -Bequemlichkeiten fogleich 
oder zu Georgi gegen den Jahreszins von 
220 fl. zu vermiethen, und das Weitere zu 
ebener Erde rechts zu erfragen. 


12337. In No, 1011. in der Rofengaffe ift 
ein aeräumiger Laden während der Dreifös 
nigsduit um 25 fl. zu vermiethen. 


12285. In der Marftroße No. 263. ift am 
Pünftigen Ziele Georgi eine Wohnung über 2 
Ötiegen, beftebend aus 6 Zimmern nebft Als 
Poven, Küche, Keller, Speifefammer, Spei— 
her: und Waſchhaus-⸗Antheil nebit übrigen 
Bequemlichkeiten um 380 fl. zu vermiethen; 
auch allenfalls eine Stallung für 2 Pferde. 


12272. In der Löwengrube No. 1404. über 
4 Stiege rückwärts ift ein Zimmer mit Meus 
bels um 6 fl., und ohne felbe um"5 fl. ſogleich 
au beziehen. 


, 12214. In der Deterinärftraße No. 85. find 
5 Wohnungen um 54, 125 und 165 fl. zu 
Georgi zu vermiethen. 


12185. In der Müllerftraße No. 51.a. find 
2 fehr fhöne Wohnungen mit der angenehm 
ften Ausficht, allen Bequemlichfeiten und Wafche 
baus:Antheil, eine um 175 fl., und eine um 
150 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen, und 
au ebener Erde zu erfragen. 
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12192. Dor dem Sendlingerthore im Rons 
delle links No, 3. it über 2 Gtiegen 1 ſchön 
meublirtes Zimmer mit Ranapee und eigenem 
Eingange um 10 fl. monatlich fogleich oder 
am 1. Jänner zu vermiethen, 





12127. Am Marimilianspfage No. 1360. h. 
nahe am Herzogmarthore ift eine Wohnung 
im ı1ten &todwerfe mit 5 heitze und einem 
unpeißbaren Zimmer, Küche, ©peifefammer, 
Solzlege, Speicher und Keller um 400 fl, zu 
Georgi zu vermiethen. Das Nähere im Las 
* * Handelsmann Mühlbauer im Neben. 

aufe, 


12187, Bid nächftes Ziel Georgi ift am ehe⸗ 
maligen alten Eiermarfte No. 162. über 2 
Stiegen eine [höne Wohnung, beftehend aus 
5 Zimmern vornheraud, 2 Zimmern rüdwärts 
Kühe, Speiſe- und 2 ferneren Kammern, 
Keller und übrigen Bequemlichkeiten für 320 fl. 
zu vermiethen, und beim Dauseigenthümer zu 
erfragen, 


12198. Naͤchſt dem Rathhauſe ift zu Georgi 
ein Laden um 140 fl. zu vermiethen. D. Ueb. 





Verlorne umd gefundene Sachen. 


12502. Dom ehemal. Usfchneiderfchen Braus 
hauſe bis auf die gr wurde den 22. dieß 
eine Fleine, ovale, filberne Tabaksdoſe verlos 
ren. Der Sinder beliebe felbe im obenbenanns 
ten Haufe im optiſchen Inftitute gegen ange: 
meffene Belohnung abzugeben, 


12298. Durch das Thal über den Schran: 
nenplas nach der Theatiner:- Schwabingerfiraße 
du, und von da zurück durch die Rofengaffe 
auf den Rindermarft wurde eine —— 
goldene Uhrkette mit 2 fchon etwas beſchaͤdig⸗ 
ten Petfhaften von gleichem Metall verloren. 
Der Finder wird erfucht, Diefelbe zutückzu⸗ 
ftellen. D. Ueb. 


12350. Dom Haufe No. 638. am Rinder: 
marfte über eine Stiege gieng ein Spitzhund 
von ſchwarz und weißer Farbe, mitdem Polizeis 
zeichen No, 1153. a verloren. D. Ueb. 

. 


12319. Wer ein Paar neue, goldene Ohr: 
"ringe gefunden bat, beliebe dieſelben gegen 
‚Erfenntlicfeit bei Herm Goldarbeiter Merk 
im Auguftinerftode abzugeben. 


12322. Es ift in der Naht vom 23. auf 
den 24. dieß ein Sanghund von mitterer 
Größe, grau geftreift, mit geftusten Ohren 
und Echweif entlaufen, Man verſpricht dem⸗ 
jenigen, der ihn beider k. Polizey adgiebt, 
eine angemeffene Belohnung. 


12333. Am 23. die wurde über den Dults 
ylas durch die Kaufingers und Schäflergaffe 
einlanger Shawl verloren. Er iſt rehfars 
big, mit einer hoben Bordure verfehen. Dre 
Finder wird gebeten, ihn gegen eine gute 
Belohnung bei der k. Polizey abzugeben, 





Dienft: und andere Geſuche. 


Drdentliche Frauenzimmer , welche Privat; 
Unterricht im Tanzen zu erhalten wunſchen, 
belieben ſich anzufragen in der Eendlingers 
firaße To. 948 im ten Stodwerfe täglıd 
von 8 bis 11 Uhr Morgens, oder alle Mon—⸗ 
tage, Mittwoch und Samftage von'5 bis 10 
Uyr Abends, wo fie ganz unentgeldli uns 
terrichtet werden. . 


12331. Es erbietet fib Jemand, gründlis 
hen Unterricht im Klavierfpiclen und Singen 
su ertheilen, 


12312. Ein ordentlibes Mädchen wird fos 
aleih in Dienft zu nehmen gefuht in der 
Fürftenftraße No. 657. über 3 Stiegen. 





Feilſchaften. 


12297. Bei Joſ⸗ph A. Sinfterlin, Buchhaͤnd⸗ 
lee auf dem Max-Joſephsplatze No. 38. ift 


erfchienen : j 
Bayeriſcher National:Kalender 


für 1830 
in ato, mit Schreibpapier durchſchoſſen, fteif 
geb. 50 kr., brod. 24 Fr. 
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Ferner ift da fo eben angefommen: 

Die dritte Auflage der Braun: Fedens 
Then katholiſchen Bibel alten und 
neuen-Zeftaments, gänzlich umgearbeitet 
und verbeffert von Dr. Joſeph Franz Alliol;. 

Dit mehrerer bifböfiher Drdinariate Ber 

willigung. 4 Heft oder Bogen 1 — 
10 a 36 F. 
Diefe Bibel wird etwa aus 150 — 160 


"Bogen beftehen, und in Bänden das Alphabet 


von 23 Dogen zu 1 fl. 8 Pr., und im Präs 
numerations:Preife zu 6 fl. 30 Pr. geliefert, 
die obige Buchhandlung beftens em⸗ 
P Lu t, 


‚12257. Die unterzeichnete Handlung brin 
biermit zur öffentlihen Kenntniß, daß fie e 
nen Taden in der Perufagaffe im Haufe No, 
36. eröffnet Hat, -und daſelbſt verſchie den⸗ 
Sorten wollene Tücher, und. mehrere hierin 
einfchlagende Artifel on gres ſowohl als en 


N. Salmftein, 
12146. Meinem geebrteften Abnehmern in 


«detail verPauft, 


Stärk,-Stärfmehl und Sago made ich hierz- 


mit die ergebenfte Anzeige, daß ich von dem 
bohlöblichen Magiftrate der 2. Haupt: und 


Refidenzftedt München die Trlaubniß erbals 


ten babe, Ddafelbft eine Niederlage meines 
Sabrifates in -obigen Artifeln zu errichten, 
Der Bürger und Handeldmann N Popp auf 
dem Färbergraben hat diefelbe auf mein Ans 
fuchen übernommen , daher ich bitte, ſich ges 
fäligft bei Bedarf an ihn zu wenden.. 
Franz Xaver Wägelle, geprüfter 
ago: Fabrifant in Schrobms 
* 

Unter Bezugnahme an vorſtehende Bekannt⸗ 
machung beſtaͤttige ich hiermit, daß ich von 
Herren Sranz XRaver Wägelle die Niederlage 
ded von ihm verfertigten Sago, Stärk und 
Stärfmehls übernommen babe, und empfehle 
fowobl diefe Artifel, ale ale übrigen Waaren 
meiner Spezerey- Handlung, dann Baummoll: 
Watt in kleinen, doppelten gummirten Blätz 
teen zu 7 Er. zur geneigten Abnahme, 

— L. Popp. 


12240, Auf Special-Hypotheken werden 
6000 fl. ausgeliehen. D. Ueb, 


Cu) 


123009: Es ift eine reale Bierwirihſchaft in 
‘der Stadt, mit oder ohne Haus, zu verfaus 
fen. D, Usb, 


12310., Es ift eine reale Salzſtößlersgerecht⸗ 
Mame zu verkaufen oder zu verpacken. D. U. 


12313. Es find fhwarsfeidene Winterhau⸗ 
fehr billig au verkaufen in Der Fürftenftraße 
No. 637. über 3 Ötiegen. 


12311. Ein fehr gutes Klaviford mit 51 Octa⸗ 
ven, von Schmal aus Regensburg, fammt 
Verſchlag, ift um den äußerft billigen Preis 
‘von 4 Karolin (jedoch nur gegen fogleich baare 
Bezahlung) zu verfaufen, und zu erfragen in 
der Neubauferfiraße nähft dem Bürgerfaale 
No. 1377. über 2 Stiegen. 


12317. Befonders ſchön auf Papier gem alte Fi: 
Huren zu einer Krippe find billig zu verfaufen, 
und zu erfragen am Stauenplage No. 1589. bei 
Hrn. Mayerhofer, Silberarbeiter über vier 
Stiegen rechts, | ‚ 


12334. In der Riedmayr'ſchen Handlun 
im Thale No. 547. an der Hochbrüde iſt ay 
PFünftige Dreifönigedult abermals eine Par: 
thie Achter Zwilchbaͤnder von verfhiedener 
Breite und Farben, weit unter dem Sabrif- 
Preife, auch in «einzelnen Stücken zu haben. 


12335. Man fucht zur Ablöfung ‘zweier gu⸗ 
ten een von 4 bis 5000fl. das nöthige 
Rapital ohne Unterhändler. D. Ueb. 








Verſteigerungen. 


12255. Am Dienftag den 29. I. Mis. von Früh 9 
bis Mittags 12 Uhr und Nachmittags von 3 bie 5 
Ude werden im Lokale der koͤnigl. Polizei: Direktion 
Betten, Seflel, Tiihe und andere Haus eint ichtung 
gegen baare Bezahlung Öffentlich verfleigert. 

Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 

Münden den 19. Dezember 1829. 


Königliche Polizey « Direktion München, 
v. Rineder, Direktor. 








12330. Mondtag den 11. Zäner 1850 werden mit 
allergöchfter Bewilligung in der-Refidenz in der Woh⸗ 
nung des verſtorbenen koͤniglichen gehelmen Rathes 





und delbarztes Hrn.v. Harz In dem Kalſerhofe zu Abe 
ner Grde Bormitrags von 9 bis 12 und Nachmittags 
von 2 bid 5 Uhr nachſtehende Effekten, aldı Dretiofen, 
Silber, Kupferſtiche, Gemälde, feines Porzelain, Kris 
ſtall und Bronce Gefaͤſſe, Ihren, Spiegel, ſchoͤne Meus 
beis, Betten, Kleider, Bett: und Reibwäfche, dann vers 
fhiedene Ausgezeichnete Welne, gegen fogleih baare 
Briahlung veräuffert. 

Namentlid werden den 11. Jaͤner Kupferſtiche und 
Gemälde, den 12. und 13. Pretiofen:und Silber, den 
14. und die folgenden Tage die übrigen Gegenflände 
ausgeboten. : 

Zugleich werden auf Verlangen der Erbe: Intereffens 
ten alle Diejenigen, welche noh Gonti an die Maſſa 
geltend zu mahen haben, hiermit aufgefordert, diefe 
binnen vier Wochen zum Behufe der Grrihtung des 
Inventars in gefeplicher Form bei Gericht einzureichen. 

Den 24. Dezember ‚1829. 


‚Königl, bayer. Kreis: und Stadtgericht 
München. 
Mependorfer, 
Srammer, Acceffiftsı 





12245. Da das jüngfte Raufsanbot die Genehmigung 
ber Gebsintereffenten nicht erhielt, fo.wird auf Antra 
derfelben das zur Böniglihen Auditor Michael Heif 
fhen Ruͤcklaßmaſſe gehöriae Haus am Anger No. 870. 

Mittwoch den 15. Zäner 18530 von 10 bi® 
12 Uhr Bormittags 
im dießfeitigen Gerichtslofale plus .licitando salra 
ratificatione der Üntereffenten ‚wiederholt öffentlich 
Verfteigert. 
b Kaufslufige koͤnnen inzwiſchen die Realität befichtis 
en, am befagten Kommiſſtonstage ihre Angebote zw 
— geben; auswärtige Steigerer haben ſich über 
Vermögen und Leumund legal auszumeifen. 
Den 15. Dezember 1829. 


Koͤnigl. bayer. Kreis: und Stadigericht 
ünchen. 
Allwepyer, Direitor, 
Laumer. 


12321. Dlenſtag den 5. k. M. Bormittaas wird von ums 


ter fertigtem Amte eine Öffentliche Verſteigetung Behufs 


der Verpachtung der Hof: Sägmühle in der St. Annas 
Morftadt dabier auf 3 Fahre vorgenommen. 

Pachtliebhaber werden eingeladen, ih am beftimm« 
ten Tage beim Amte einzufinden und ihre Angebote 
zu Protokoll ju geben. 

Weſſen Zahlungsfähinkeit nie fhon bekannt wäre 
der hätte folde gehörig nachzuweiſen. 

Münden am 24. Dezember 1829. 


‚KRönigl. Stadtrentamt Münden, 
I. Auffäläger, Rentbeamter, 
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2210. Zur Verfleigerung 

a) des Anweſens des Waͤſchers Gotifried Köder, 
Ro. 311. lit. b. an Der Dahauerftraße, und 
r b) eines neben diefem- Anwefen befindliben Baus 
platzes defielben ‚hat! man auf den 13. Täner 1850 
Wormittags g — 12 Uhr, Gommiſſion angefebt. 

Das Anweſen befteht aus einem Wohnhauſe mit 
gewoͤlbtem Keller, einem Barten, ‚Hofraum und Pump: 
drunnen, und if am. 17. Auguft b. 3. auf 2500 fl. 
geſchaͤtzt worden, J — 

Der Bauplatz enthält 4758 TI Schuhe, und wurde 
am 5. November d. J. der Quadratſchuh auf 4 Er. 
gerichtlich tarirt, j 

KRaufsliebhaber werden zu diefer Verfleigerungs: Some 
miſſton hiermit eingeladen. 

“ Münden den 11. Dezember 1829. 


Königl. bayer. Kreis⸗ und Gtadgericht 
Münden. 

Allweper, Direktor. 

ot. Erdt, Acceffif. 


2326. Samflag den 9. Januar 1830 Morgens 9 
hr werden in der neuen Infanterie:Caferne indem 
Totale der unterzeichneten Gommifjion verfchiedene 
Monturftüde und mufllalifhe Inftrumente, als; Gas: 
quets, Mäntel ıe, Clarinets, Guventiond: und andere 
Maldhörner, fowie Trompeten, Fagots und Pofaunen, 
on den Meiftsierenden gegen fogleih baare Bezahlung 
ovᷣffentlich verkauft werden. 

Münden den 24. Dezember 1929. 


4 


. Die 5 di: 
Dekonomie:-Rommiffion des F..b. ıten Linien» 
infanterie: Regiments. (König.)‘ : 
v. Baligand, Oberfilieut, 
Gorrel, Regiments: Quartierm. 


12329. Am Montag den 18. Yäner k. J. Bormite 
tags 9 Uhr werden im Eönigl, Militär » Krankenhaufe 
an der Müllerfirafe dahier alle zum Gebrauche nicht 
mehr geeignete, wollene Bettdecken, Strohſaͤcke, Lein⸗ 
tücher, wellene und leinene Krankenkleidungen, Kam⸗ 
mer-, Haud, und Küchen: Requiiten, dann mehrere, 

leichfalls unbrauchbare, chirurgifhe Önftrumente, 

erbandrequifiten und Utenfilien zur Apotheke, nebſt 
fonftigen Inventargeräthfhaften, an den Meiftbietens 
den gegen fogleih baare Bezahlung verfteigert, wozu 
Kaufsluftige hiermit eingeladen werden 


Münden den 23. Dejember 1829. 


Don 
Königlicher Militaͤr⸗Krankenhaus-Inſpektion. 
Karnfelder, Regiments: Quartiermeliter. 
Zuna, Aetuar, 


‚seihnetem zu — 


Verſchiedene Kundmahungen. 


12501. Edictal:-fadung.- - 

Am 29. Juny ‚1828 farb zu München der Pönigl. 
Rath und geheime Regiftrator des königl. Staatemi 
minifterinms+des Innern, Jeſeph Günther, aut der 
Pfarrei Eberfing, Landarrihts Weilheim, imit Hintere 
laffung einer, dem Anfcheine nad, unförmlichen, lets 
willigen Difpofition. Da nun defien nteftaterben 
bis jegt nicht genau ‚ausgemittelt werden Ponnten, 
fo ergehet an alle diejenigen, welde Erb» Anfprüds 
geltend maden wollen, und ein Erbrecht bisher nicht 
angemeldet gaben, die Aufforderung, binnen dreißig 
Zagen yeremtorifcher Frift ihr Berwandtſchafts- Ber» 
hälfnif zu dem Erblaffer um fo gewiffer nachzuweiſen, 
als aufierdem die erwähnte, legtmwillige Diſpoſitlon 
son ihrer Seite ald anerfannt, die Erbſchaft ſelbſt 
aber ald repudiirt erachtet werden wird, 

Den 15, Dejember 1829, 


Königl. bayerifches Kreis- und Stadtgericht 
München. 

Allweper, Direltor. 

* Sily.- 


Pfaͤnder auszulöfen. 


* 12316. Bey dem koͤnlgl. privileg. Berfagamte alhier 
werden den 25. Lünft. Mis, Jaͤner 1850 die im Jahre 


- 1828 von dem Monate Dftober liegen gebliebenen Pfaͤn⸗ 


der, im Falle man foldhe länaftens den 23. Jänner 
duvor nicht ausköfen follte, mittels der gewöhnlichen 
Rizitation an den Meiftbietenden. verkauft: werden; 
alle diejenigen alſo, denen daran gelegen iſt, können 


ihre beliebigen. Auftalten in Zeiten verkehren. 


VWünden den 24, Dejember 1829, 
ER Borzaga, Kaffier. 
. 
12003.  Promeffen: und Loofe:-Verfauf. 
Zur gen, am 2. Januar 4850 ftarthäbenden Ziehung 


Der -Brofberzogl. Heſſiſchen Anlchens:Loofe a 50 fl. 


ddto. Darmſtadt den 25, Auguft 1825, worin die Preife 
von 50,000,720,000, 10,00% ‚5906 fl. und fo abwärts 
bis 60 fl. incl. gewonnen merden, ſind bei Unter, 


1) Otis malpromeſſen & 5 fl. im 24 fl. Fuß das 
Stuͤck und bei Abnahme von 10 Promeffen die 11te gratis, 

2) Anlehene: so'fl. Loofe in natura zum moͤglichſt 
billigen Gourfe, 

Plane für diefes Lotterie: Anlehen werden den Abnehe 
wern von Promefien oderAnlehens⸗Looſen gratis gegeben, 

Briefe und Gelder werden portofrei erbeten. 

In den Stunden von 8 bis 10 Uhr Morgens und 
von 3 bis 5 Uhr Nachmittags find ſolche in des Un« 
fergelchneten Wohnung zu erhalten, der ſich ju geneig« 
ren Abnahme ergebenft empfiehlt. 

j FR. Oberndörffer, 
im Ddufe des Herrn Silberio, Wein 
ſtraße Mo. 126, über eine Stiege. 


TE 
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12250. Das unterzelchnete Inſtitut In Rofenthale 
Mo. 649. kündigt. einem hohen Adel und verehrungs— 
würdigen Publifum an, daf vom Monate Januar 
1830 angefangen der Unterricht für. die Grundtheorle 
der Mufif, als auch der Unterricht für die italieniſche 
und franzöfifhe Sprache, von Neuem beginnt. 

Der Derein des mufißalifchen Inftituts. 


Fremden- Anzeige 


Bom 23. bis 26. Dezember 1829. 
ſchwarzen Adler. 

Be, Zürgend, Kaufmann aus Bremen, 

Im goldenen Kreuz. 

Pr. Wiünfd, Kaufmann von Nürnberg. 

m goldenen Bären. 

Hr. Medenfhaubl, Rittmeifler des Könige. Wär, 
tembergiihen 6ten Dufaren: Regiments, aus Wien, 
Dr. Frhe. Samfon v. Himmelftirn, aus Liefland, Br, 
Mann, Studienlehrer von Augsburg. 

Im goldenen Stern, 

Dr, Notz, Raufmann aus Zürd, 

Gm goldenen Löwen. 

Hr. Bauer, Gooperator aus Rofenheim. Br. Amann, 

Badinhabersfohn von Rofenheim. 


Bevdlferungs- Anzeige 
Metropolitans Pfarrkirche zu U, &, Frau, 


Den 20. Deymder, Sofepg Ppilipp Zatobi 
20. Degember. ofep afobi, I 
GSofpfiftermeiftersfopn, 15 9. 11 m T. en 




















Lungenbrand und Abzehrung. Den 21. — Kretzenn 

Graf, Zimmermannstodter, 6 M. 15 T. alt, an Jahn 

fraifen. Den 22, — Ludwig v. Krämer, königte Hofe 

und Staatsbibliothek: Sefretärafohbn, 6 M, 3 T. alt, ° 
om fhweren Zahuen. Den 23. — Joſeph Walker, 

bal. Taprzierersfohn, 12 I. 4 M. alt, am Brand im 

Unterleibe. 


3 unehel. Knaben, 


St Peters: Pfarr. 


Geftorben find: 

Den 22. Dezember. Hr. Ignatz Neumüller, ehem, 
heil. Geit:Müler, 80 3. alt, an Altersfhwäche und 
Bruͤſtwaſſetſucht. Barbara Brandftätter, Fönigl. Hofs 
Füchengebilfenstochter, 5 M. 13 T. olt, an Gichtern. 
Den 23. — Sofepb Muͤnch, Schneider, 77 3. alt, 
an Altersſchwaͤche. of. Ziegler, Zimmermannsfohn, 
3 M. 2 T, alt, au der Quftröprenenrzündung. Ana« 
ſtaſia Gerhaufer. Lrdererstochter, 85 3. alt, an Alterke 
ſchwaͤch⸗ · Johanna Ziegler, Trabantenstochter, 49 J. 
alt, am Sqhlagfluße. 


Gt. Unna ⸗ Pfarr. 


Geſtorben find: 


Den 19. Dezember. Sebald Muſach, Hofham mer 
ſchmidtgeſellensſohn, 1 M. 5 T. alt, an den Fraifen. 
Den 21. — Br. Therefia Maier, E. Provinzial-Daupts 


Kaffe. Offiziantenswittwe und ehemal. Pußarbeiterin, 


59 I. alt, an Verhärtungen im Unterleibe. 


Bohbentlihe Anzeige 
von der Müncner Schranne den;24. Dezember 1829. 





aizen. Korn. erfie, aber, 
Soaaffel. Saite © äffer. 
Boriger Reft 164) Boriger Mer —| Berigrr ek *— 162) Boriger mer — er 
Reue Zufuhr gor| Reue Zufuhr 619g! Rexe Zufuhr 1122) Meue Bufupr 561 
en BR Sanjer Schrannens ö -_. Schraumen⸗ Sanzer Schrannen⸗ 
an aud 1284 3 
Heutiger Berfauf A098 Krutiger Berlauf 539 _Dentiger Berfauf 1107 —— Berkauf 661 


nn nn 


Bleibt im Reh 
Derfaufspreife. 


Bleibt im Ref 235 
Derfaufs preiſe. 


nöhR. |Wahrer Mindet.\ Höhn. |Mahrer | Mindeh|BähR. |Waprer 





80) Bleibt im Re 117 
Berfaufspr eife. 


Bleibt im 29 
preite. | Derfaufspreife. 
Mind Ha. |MWahrır |Mimdr- 











Durch. Mittel. Durch⸗ Durd, Mi 

ſchnitto. Preis, [hnitts, rer 23 —— — en Tel, 5 Prem 

Preis, Preis. | Dreis, Preis. Preis, Preis, Breit, Preis 

fl. |er.| . Er.) AM. | Br. |A. [Er., A. Ifr.| M. |ErlA.]er.| gg. Er. | “. || #. jBe.| R. IEr.| 9. |Er. 

1el 12! 15 ı 55 13 | 571 105 28 10) 161 0150 8125 Sigi mia 4:58. 4146 4 1 39 
In Bergleihung ırhfhnitispreife 


Waizen mehr um 22 fr, 





ges Die legte Echranne find dir Dur 
ern mehr um 1 Pr. Serſte mehr um 10 fr. 


Daber mehr um 3 kr. 
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| Verzeichniß 
der Viktualien⸗Preiſe in. ber fönigl. u Haupt: und Reſidenzſtadt Dingen, ı und, 
fonftiger Verkaufs » Gegenftände, 
München den 26. Dezember 1829,. 
Ae :Gattungen · _ Bier un und andere SlüffigFeiten. 


Or TE 
— — 





rirt, 
Ein Pfund Schaaffleiſch ne.» | > Eine Ma — Winterbler .„....»+ 
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FR IHHERREREER =) I Weihe. EERERRERE 
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— — ördinaͤre Lichter I 3 — Kirfhenwafler „ . ee A 2 > 
— — Seifte. 17—- IE e333 
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Biktualien überhaupt Berſchiedene Bedürfniffe. 
vom 19. bis 26. Dejember 1829. ; 


Benennung, |Anzapl|Sew.o. Sta.Ifi.Itripf Ein Sgifel Erdäpfelsehter Sattun 
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Bayeriſcher 
von Muͤnchen. 


Nro. 102. Mittwoch den 30. Dezember 1829, 


— — — — 


Koͤniglich⸗ 
Polizey⸗Anzeiger 


>= Pan 








Bekanntmachungen 
(Die Winterdult betreffend.) 


12395. Die Hiefigen Einwohner fowohl, ald jene Fremde, welche die Dult dahier ber 
sieben wollen, werden zur genaueften Befolgung ber nachftehenden Berfügungen aufgefordert : 


1). Ale jene Einwohner, welche Sremde beherbergen, befonders die Weingaftgeber, Wirthe 
und Brauer haben die vorfchriftsmäßigen Anzeigen pünktlich und ſchleunig zur königl. Poligeye 
Direktion zu machen, 

2) Wirthe, deren Wohnungen mit mehreren Ausgängen verfehen find, haben die hinteren 
Thuüren möglıchlt geichloßen zu halten, auch müßen fie einen vertrauten Mann aufftellen, welcher 
der. Polizendireftion zu benennen, und verpflichtet ıft, im Haufe genaue Aufficht zu halten, und 
für die Sicherheit zu wachen. - Derfelbe muß daher, vorzüglich zu jener Zeit, wo die Sremden 
nicht zu Haufe, oder in ihren Zimmern find, jene Perfonen, welche mit Päden, Geldfäden aus 
dem Haufe gehen, ohne zu Diefem felbft zu gehören, wohl beobachten, und nöthigen Salld ans 
halten. 

3) Die Sremden find zu warnen, ihre Thüren wohl zu verfchlieffen, wenn fie die Jim— 
mer verlaffen; zu Diefem Zwecke iſt es zu wünfchen, daß an jenen Unlege angebracht werden, 
damit fogleich jeder Sremde fein eigenes Schloß vorlegen Fann, 


4) Die Verfaufsbuden find von den Inhabern. bey ihrem jedesmaligen ee > enau 
u ſchließen, und mit guten, nicht fo leicht gu oͤffnenden Schloͤßern zu verſehen; die Unter: 
affung deffen wird jedesmal mit 1 fl, 30.fr. geahndet. . Le 
5) Es Fönnen nur folche Sndividuen zum Derfaufe gelaffen werden, welche die Legitima— 
tions⸗ Urkunden nach der allerhöcften Derordnung vom 8. Man 1811 (Regierungsblatt 1811. 
St. 33.) vorzulegen im Stande find; Diefe erhalten dann eine Karte, ohne welche Niemand 
verkaufen darf. " 


6) Keinem Kaufmanne -ift geftattet, früher ald drey Tage vor dem Anfange der Dult fei« 
ne zen —— Wer dieſem Verbote entgegen handelt, verfällt in eine Geldbuſſe von 
25 bis 50 Gulden. 


7) Jeder auswärtige Kaufmann, der vor dem Anfange der Dult Waaren feil zu halten 
oder zu verkaufen ſich erlaubt, hat neben der nämlichen Geldſtrafe noch zu erwarten, daß ſein 
Laden ſofort für dieſe Dult geſchloſſen, und er von hier weggewieſen werde. Geſchieht der 
unbefugte Derfauf nach dem Schluße der Dult, fo wird der Kontravenient neben der Der: 
urtheilung in die unter Ziffer Or feitgefegte Geldbuße von dem Befuche der näcften Dult 
ausgefchloffen, 
| (+) 
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8) Das nämliche Handelshaus Darf nicht auf verfchiedenen Pläsen zugleich Waaren aus— 
legen und verkaufen, und zwar bey Vermeidung der oben angedrohten Ötrafen. 


9) Unverfaufte Waaren dürfen zwar bis zu der nächſten Dult hier zurückgelaſſen wer: 
den; es haben jedoch die Eigenthümer dieſelben jedesmal wieder in Kiſten einzupaden, und 
ben Aufbewahrungs-Ort fowohl der Polizeydirektion ald dem Stadtmagiftrate anzuzeigen. 


10) Das Haufiren ift ohne Unserfchied verboten, und jeder Uebertreter wird nach den bes 
ftehenben Derordnungen us beftraft. er ch be 


11) Juden bedürfen zum Bezuge der Dult nebſt dem Paſſe oder Handelspatente noch 
— — Zeugniſſes darüber, daß ſie als Handelsleute angeſeſſen, und eines guten Ru— 
es ſind. 

12) Alle Arten von Glücks- oder Hazardfpielen find ſtrengſtens unterſagt. 

13) Kunftbereiter, Mufikanten, und alle jene Perſonen, welche Gegenftände zur Schau 
ausftellen wollen, müffen fich vor dem Anfange der Dult melden, ihre Anzeigen oder Bes 
Fanntmachungen vorlegen, und auf diefe Weiſe die nöthige Erlaubniß erwirken, außerdem 
wird ihnen ber Aufenthalt nicht geftattet. 


14) Diejenigen Individuen, welche inländifchen Wein bierher bringen, und ſich ald Pros 
— gehörig legitimiren Fönnen, dürfen unter Dem Reife, bis zu einem Achtel-Eimer 
verkaufen. 
er ae Minutos Berfauf des Weines aber wird denfelben nicht ges 

a [4 . 


15) Keine Gold: und Gilberarbeit, es mag diefelbe im Inlande verfertiget, oder von 
Dem Auslande herein gebracht worden fenn, darf in Den Handel gebracht werden, wenn dies 
felde nicht mit_einem öffentlichen Zeichen ihres Seingehaltes bezeichnet ift, und wenn nicht 
die Probe bey Eilberarbeiten dreyzehn Loth — bey Goldarbeiten vierzehn Karat zeiget. 


16) Nur ausnahmsweife dürfen ganz Fleine Cilberarbeiten, wie 3. B. Ringe, Rofen: 
Franzplättchen, Biſamknöpfe u. dergl. nad dem Gtriche zwölf — jedoch nicht weniger 
Lothe zeigen, und müffen ebenfalls mit Dem entfprechenden Probezeichen verfehen ſeyn. 

17) Alle nicht mit einem Probezeichen verfehenen, oder nicht probehaltigen Waaren wers 
den binweggenommen. (Kön. Intelligenzbl. für ben Ifarfreis v. J. 1817. Stück 44. S. 865. 


18) Die hierher Fommenden Sremden find von den Gaftwirthen und fonftigen Einwohr 
nern, bey welchen fie wohnen, über. die beftehenden allgemeinen poliseyliden Anordnungen 
aufmerffam zu machen. 

19) Sollte die öffentliche ober Privat » Sicherheit auf irgend eine Weife geftört werden, 
fo ift ohne Verzug ben der Fönigl. Polizey = Direktion Anzeige hierüber zu machen, damit 
die erfoderliche Hilfe fhleunigft geleiftet, und mit Erfolg gewirket werden Fönne. 


Diefed wird zur allgemeinen Darnahadtung mit dem Anhange öffentlib bekannt 
emacht, daß gegen Diejenigen, welche gegen diefe Beftimmungen handeln, die hierauf ges 
* Strafen unnachſichtlich werden vollzogen werden. 


München am 28. Dezember 1829. 
Königliche Polizey- Direktion München. 


v. Rineder, Direktor. 


— — ⏑ 
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(Die Ableitung des Waſſers auf die Straße zur Winterszeit betreffend.) 


12338. Schon im Jahre 1819. wurden die Häuferbefiger angewiefen, die Ableitung‘ 
des Waflıre aus * — auf die Straße bei ſtrenger Wintersgeit einzuftellen, und dieſe 
äge jährlich wiederholt. 
— Be hr defto weniger findet fich diefer Uebelftand auch im laufenden Jahre wieder, 
weßhalb man fich veranlaßt Ifindet, die Uebertreter dieſer Anordnung für alle daraus hers 
vorgehenden Nachtheile neuerdings verantwortlich zu evflärem, 


Münden am 26. Dezember 1829. 
Königliche Polizey - Direktion München. 


von Rineder, Direktor, / 


(Das Abladen des Schnees in die Stadtbähe betreffend.) 


12301. Die Einwohner werden erinnert, den Schnee bei der jest eingetretenen Kälte 
nicht im die Stadtbaͤche, fondern in die Iſar, oder an andern vor der Stadt entfernten Plaͤ⸗ 
Sen abzuleeren. 


Münden den 26. Dezember 1829. 
Königliche Polizey- Direktion München. 


von Rineder, Direktor. 
(Das Aufpauen des Eifes vor den Häufern betreffend.) 

12212. Die Anordnung über das Aufhauen bes Eifes vor den Häufern und auf 
öffentlichen Pläsen wird beinahe gar nicht beobachtet 

Diefelde wird zum genauen Vollzuge in Erinnerung gebracht, und die Nachläßig- 
Peit darin ftrenge geahndet werden. : 

orzugsweiſe werden die Brauer und Wirthe hierauf aufmerffam gemacht, welche 

man zugleich auffordert, für ihre Gaͤſte geeignete Lofalitäten zur Entleerung ihrer Bedürfniffe 
berzuftellen ; weil nur Durch dieſe Maafregel der größere Theil diefed Uebelftandes befeitiget, 
und den Forderungen des Öffentlichen Anftandes entiprochen werben kann. 


Münden den 15. Dezember 1829. 
Königliche Polizeis Direktion München. a 


von Rineder, Direktor, 


(Die Anforderung von Neujaprs:Grfhenken betreffend.) _ 


12392. Am legten Neujahrstage haben fi Pflafterer und einige zur Ranalreinigung: 
a ———— in Die Haͤuſer eingedraͤngt, und von den Einwohnern Neujahrs⸗Ge— 
enfe verlangt, 


Diefelben werden auf dieſe ahndungswuͤrdige Handlungsweife aufmerffam gemacht, 
und aufgefordert, Dergleihen Perfonen fogleich zu Dießfeitiger Kenntniß zu bringen , oder 
auch erforderlichen Falls arretiren zu laffen. 


Münden den 26. Dezember 1829. 


Königliche Polizey » Direktion München 
von Rinecker, Direktor. 


”) 





CGaso 
(Die hieſigen deutſchen Elenentat⸗Schulen betreffend.)— 
12295. Nachſtehende, auf den Grund vorliegender höchſter und allerhöchſt 
nungen ernenerte, Vorſchriſten werden hiermit zur Öffenuigen Kenntriß —— ee 
2 ı I: . 2 | B * 

Eine ſogenannte Borfhule in den gewöhnlichen Schulzimmern zu hal i 
Elementar-Lehrern und Lehrerinnen ferger micht mehr geftattet. ’ anna. IB Den 
11. 

Die Nahfhule darf erſt nad beendigtem geſetzlichen vor oder nachmittägigen 
Unterrichte gehalten werden. 
Dar IM. 
Den die Nachſchule befuhenden Kindern dürfen eben fo wenig befond:re Bergünftie 
gungen augeitanden werden, als in Hinficht dieſer Schuleirgend ein Zwang Play ‚greifen Darf. 
Außerdem ift die Annahme einer arößeren als der erlaubten Gebühr von dreißig 
Kreuzern monatlih von jedem, die Nachfchule befuchenden, Kinde dem geſammten Lehrper⸗— 
fonale ſtrengſtens unterfagt, und demfelben zugleih zur Pflicht gemacht, auch arme Kinder 
und zwar unentgelbdlic au Diefem Unterrichte zuzulaſſen. | 


u. Ve: , 
Außer dem öffentlichen, gefeglich erlaubten Unterrichte und der gebilligten Nachſchul⸗ 
in den hierzu beftimmten Lehrzimmern Privasslinterricht zu geben, bleibt dem Lehrper⸗ 
fonale nachdrücklichſt verboten. 


Me 

Die Eehrzimmer müßen eine Diertelftunde [oor dem Anfange der Schule geöffnet 
werben, und jedes Lehrindividuum hat die Pflicht, zu derfelden Beit fi Dafeldft einzufinden, 
um Die anfommenden Kinder gehörig zu beauflichtigen, 

Nach geendigter Schule follen aber dieſe von ihren Lehrern oder Lehrerinnen big 
vor die Hausthüre begleitet und zu einem. ruhigen und gefitteten Betragen auf der Straße 
ernfilich angrwiefen und angehalten werden, ” 

= VI x 

Der Zutritt von Fremden, aud von Eltern, Dormündern, Erziehern und andern 
zur Schule nicht gehörigen Perſonen wird während Der Schulzeit nicht geftattet, 

Münden am 21. Dezember 1329. 

fr} ’ 


— Die 
Lokal⸗Schul⸗Commiſſion der koͤniglichen Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Muͤnchen. 
von Rinecker, k. Polizey⸗Direktor. Klar, u 
owsky. 





(Die Lokal: Bau:Sommiffion betreffeud.) : 
12352. Seine Majeftät unfer allergnädigfter König haben Sich vermöge allerhöch— 
fter Entfhliefung dto. Rom vom 27. März diefes Qahres bewogen gefunden, durch Pereinis 
aung der Formation, und durch Erweiterung der Gompetenz die Gefcäftsthätigkeit der Tofals 
Bau,Commilfion der hiefigen Haupt: und Reſidenzſtadt Muͤnchen zu erhöhen, und fo lange 
nicht anders verfügt wird, zu verordnen, wie folat: ’ “ 
1. Die Lofal : Bau » Commiffton ift eine ſeibſtandige, ber k. Kreisregirrung unmittelbar 
untergeordnete, Behörde, 
IL, Diefelbe bildet fich 
a) aus einem der beiden Bürgermeifter, ald Vorſtand, 


Te 
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b) aus einem von dem. k. Staatsminifterium des Innern au benennenden Architektem 
welcher für die genaue Einhaltung der Baulınien perſoͤnlich verantworslid gar 
macht wird; 

c) aus einem rechtsfundigen, 

d) aus einem bürgerlichen Magiflrate » Rathe, dann. 

e) dem erforderliden Kanzlen:Perfonale, 

II. Zur Handhabung der beftehenden Baus Inftruftionen und Derordnungen zum Voll⸗ 
zuge der Commiſſions-Beſchlüße, zur Herftellung drr nöthiaen Aufnahmen und Möoellements, 
sur Anfertigung der erforderlichen Zrihnungen „ und zur Evidenthaltung des Genrralplanes 
der Stadt werden der Eommiffion vier geprüfte Praftıfanten zuqgetheilt, welche in arbeiter 
freien Zeiten auch bei dem ſtädtiſchen Bauamte verwend.t werden konnen. 


IV. Die in dem $ 67. der alla. Verordnung vom 15. S:ptember 1818, bezeichneten Ob⸗ 
fiegenheiten der Lofal: Bau: Commiffien bleiben derfriben auch ferner übırtragen, zudem bat 
dieſelbe allen Plänen zu Neubauten der Privaten, fowie au ſolchen Arparaturen, wodurd 
die Sagaden von Privatgebäuden verändert werdrn, aus eigener Gomprtens, und ohne vors 
bergegangene Anfrage bei der k. Kreisregierung die Genehmigung zu erthn len, ; 

V. Als einen vorzüglichen Geaenftand der Baufommiffion bat dieſelbe bie Herſtellung 
eines Generatplanes, ſowie den Entwurf einer vollſtändigen Bauinſtruktion für die hiefige 
Haupt: und Refidenzftatt zu betrachten. 

VE In Faͤllen von Berufungen gegen die Entſcheldungen der Baufommiffion bildet die 
BArcısregierung die Ile Inſtanz. 

VIl, An den Fällen, wo es ſich um die Herftellung oder Berändirung Öffintlicher Ges 
bäude und Monumente, und um die Vollendung der Anlagen vor dem ebematigen Schwabinger⸗ 
thore bandeit, bat die Daufommilfion an die k. Kreisregierung Behufs der Erholung der al« 
berhöchlten Genehmigung zu berichten, 

VL Durch eine weitsre allerhöchſte Ent/hlirfung vom 15. Oktober d. J. wurde die 
Etelle eines Vorftandes der neuen Lofol Baukommiſſion dem richrefundigen Bürgermeifter 
Jakob Klar ubertragen, der P, Daurash Ulrich Hımbsl derſelben als Arwitift, und Die 
beiden Magıftratsrärhe Joſeph v. Teng und Jofepb Lana, ale Mitglirder, dann die Baus 
praftifanten Böſner, Beufhbl, Ehreiner und Eichheim zur Inſpektion zugewiefen. 

Drefrs wird mit dem Beiſatze zur öff ntlıchen Kenntniß gebracht, daß Die neugebils 
—* Lokal-Baukommiſſion am 1. Jannir dev konmenden Jahres ihre Funktionen beginnen 
wird, 

Den 28 Dezember 1829. 


Magiftrat der Eönial. Haupt» und Refidenzftadt München. 


v. Mittermayr, Bürgermeifter, 
Wiftermayr, Sekretaͤr. 


(Die Dienſtes⸗ Anwelſungen für die Holzmeſſer betreffend.) 


12351. 1) Die aufgenommenen Holzmeffer baden fib täglih fraͤhzeitig auf den Holzes 
‚märften und den verſchiedenen Etrafen dir Stadt und der Borftädte einzufinden, und Ges 
Dermann, der ed verlangt, das Holz; vorfihriftsmäßtg adzumeſſen. 


2) E# ift ihren verboten, ihre Dienfte aufzudringen,, und irgend Jemand zu hindern; 
Holz überhaupt und nach dem Geſichte zu kaufen. ® 


3) ©ie haben’ fih beine Abmeffen eines vorfchriftemäßigen Holzmaaßes von Eiſen, 6 
( “ür )i 
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Schuh hoch imd 6 Schuh breit zu bedienen, das von dem ftädfifchen Eichmeifter geeicht feyn, 
wand ſich ſtets im gehörigen Zuftande bıfinden muß. 

4) Dei dem Abmeſſen ift diefes Maaf auf ebenen Boden fo aufzuftellen, daß es auf allen 
4 Eden rechtwinklicht und feit ſchließt. 

> Das Holz ift in dad Maaf fo einzulegen, daß fo wenig ald möglich Zwifchenräume 
entſtehen. 
6) Als Entſchädigung für die unvermeidlichen Zwiſchenräume müßen einige Scheiter Holz 
über. Das volle Maaß dem Käufer dareingegeben werden. 
“Mr Verfaultes und zu furzrsHols, das nämlich nicht 3} Schuh lang ift, muß ausgeworfen 
und dem Dirfäufer zurüdgegeben werden. J 
8) Wenn das Maaß mit dem Holz nicht ganz eingefüͤllt werden kann, fo bat der Holz. 
mefler nachzuſehen, wie viel Fol in der Yange des Maaßes vom Holz leer geblicben find, 
Für jeden leer geblichenen Roll werden fo vıel Kreuzer, als die gemeffene Klafter Gulden Fos 
ftit, abgesogen. Wenn 4. B. Die Klafter. 8 fl. koſtet, und 4 Zoll fehlen, fo werden 32 Er. 
abgezogen, und der Käufer hat Demnach nur 7 fl. 28 fr. zu dezahlen. Wenn der Preis der 
Klafier neben Gulden aud Kreuzer z B. Bfl. 28: oder 8 fl. 30 Fr. beträgt, fo werden für Yiefe 
Kreugerbesräge, wenn fie in 30 Er. oder m«yr beltehen, ebenfalls einen Kreuzer, oder wenn 


fie ın 29 fr. oder weniger brftchen, 2 pf, fur jeden Zoll abgezogen, 
9) Die Holzmeffer haben für jede Klafter Holz für ſich felbit 6 Pr. Mefferlobn, und für 


die Gemeindekaſſe 1 fr. Stadt-Zoll au erheden. 


Der erhobene Stadt: Bol muß am Ehde 


jeder. Woche an die Gemeindekaſſe abgeliefert werden, 
+0) Den Holzmeffern ift es verboten, mit Holz au handeln, oder für Zemand andern 


Holz zu Faufen, oder zu verfoufen, 


Ueberhaupt baben fich die Holmeffer eines ordentlichen Betragend zu befleißen, und 
auch all» ihnen Fünftıia aufommerden Weiſungen punkilich zu befolgen, 


Den 28. Dez mber 1829. 


Magiftrat der Königlichen Haupt: und Nefidenz-Stadt München. 


u... 


v. Mistermanr, Durgermeilter, 


- Meftermayr, Sekretär. 








Mierbfbaften. 


12341. Im Thale Maria No, 194. find 2 
Wohnungen, beſtehend aus? heiß: und einem 
unheipparen Zwmmer, Kammer, Küche, Dolis 
lege und ſonnigen Diquenliaf- irn fur 150 
und 100 fl. zu G orgı zu beziehen. 








12381. Am Swönfelde der Obernaartens 
ftrofe Te, 05. ı em Anartier mıt 3 keißs 
daren Zimmern, Küche, Kıler, Waſchhauſe 
und andern D gu mlıafrıten um 120 fl, und 
einzelne Zimmer, mit eder hne Meubels find 
fur 5 uno 0 fl. ſogleich zu beziehen. 


12310. An der Neukauferaaffe No. 1124, 
über 2 Etwrgen vornheraus ıft eın m-urlırted, 
b 1ebar: 8 Zimmer mit eigenem Eingange, mit 
oder ohne Bett, monatlıh um 6 N. ſogleich 
oder für die Dultzrit zu vermiethen. 


‚12339. In der Königinftraße No. 124. if 
ein Zimmer nebit Rüde für 3 fl. monatlich 
ſogleich zu begiehen. 


12344. In der Rochusgaſſe No, 1387. über 
2 Stiegen links iſt ein heitzbares, mrudlırtes 
Zimmer mit eigenem Eipgange für 7.f. ſe⸗ 
gleich zu Degichen, 
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12392. Es ift in der Neuhauſergaſſe No, 
4116. über 2 Stiegen rufwarts ern helles 
Himmer, mit eigenem Eingange und qutm 
Bette verfehen, von einem Dultheren und fl. 
au beziehen. g 





12313. Bor dem Rarlsthore rechts No. 1313. 
it ein heisbarer Laden wihrend Der De⸗i— 
Fönigsdult um 15 fl. au vermirtben. Das 
Nähere ift beim Saljftößler Darneben zu er» 
fragen. 


12345. In der Theatiner⸗Schwabingerſtraße 
No. 80. über 2 Stirgen it ein ſchönes Ziw— 
mer mit oder ohne Einrichtung für 12 — 1+fl. 
au beziehen. Auf Berlangen fönnen aub eine 
Kuͤche und Holzlege Dazu gegeben werden, , 


12358. In der Sendlingrrftraße No. 969. 
über 2 Stiegen ift eın ſchon meunlirt:s 3.m: 
mer für einen oder zwen Herrn um 7 fl 10: 
gleich zu beziehen. Auf Verlangen Fann auch 
die Kojt abgegeben werden, 


12355. Im Roſenthale No. 717. im ten 
Stocwerfe ıft ein Zimmer, mit oder ohne Meu— 
beis, um 6 oder 4 fl. foal-in zu vermiethen. 


12346. Um Promenad-plage To, 1420. üher 
1 Stiege ift eine fdöne, b-Ur Wobnung mit 5 
Zimmern und horıgen Bequemlidkeiten um 
den Jahreszins von 240N. au Srorgı zu bestes 
ben, Das Nahere zu edener Erde, 


12356. Am Ifartbore in der Frauenſtraße 
N. 488. vvir 3 Stiegen iſt vom 15. Janner 
an ein ſchoͤn meublirtes, heitzdares Jimmer 
monatlich um O fl. zu Deatchen, 


12364 In der Ledergaſſe No. 416. über 3 
Stiegen ift »tn eitigerichtetes, b-indares Zim— 
mer für 2 Dultherren um 10 fl. ſogleich zu 
beziehen. 


12368. In der Auquitinergaff- No, 1603. 
m 2ten Stockwerke vornheraus iſt ein mruo: 
lirtes, heisdares Zimmer mıt eigenem Ein— 
gange am 1. Jäner um 5. 30 Pr. zu begichen, 





12560. In der Fürftenfrldergaffe No. 987. 
über 2 Stirgen iſt ein ſcaönes, qut meublirteg, 
beisvareg Zinmer mit ergenem Eingange vorne 
beraus monatlıh um 8. ſogleich vder am 1, 
Jaͤner zu beziehen, 


12366. In der Löwengrube Ne, 1401. über 
eine Stiege rückwärts it ein Zunmer, mit 
Mubels um 6 fl. und ohne ſelde um 5 fl. 
ſogleich zu beziehen, 


12363. In der Thrativeritraße No. 1646. 
ift vornheraus im Zten Stofwerfe eine Wohs 
nung mit 4 Zimmern, wovon 3 auf dir Straße, 
mit allen B quemlinfeiten verſehen, für 280 fl. 
su Ö>orgı zu deztehen, und kann Vormittags 
von 190 — 11 Uhr, und Nachmittags von 3. 
— 4 Uhr vefintiget worden. Das Nähere 
ruͤckwärts im 2ten Stodwerfe, 


12561. In der Sürftenfeldergaffe No. 090. 
über «ine Stiege find 2 fbon meunlirte Jıms 
mer für 14 fl. fogleihd oder auch von Dults 
herten zu beziehen. 


- 32342. Am Dultplage No. 13%0. über eine 
Etirge iſt ein ſehr fihön‘ meublirtes Jimmer 
für 12 und ın fl. fogleich oder au von Dult 
herren zu begiehen, . 


123365. In der Löwenarube No. 1108. im 
eritun Sockwerke mt ein ſchon meublirtes Una 
mr megitem Bitte von ein m rubigen Herrn 
oder Dultherrn um 9 fl. ſo lich zu desichen 





12375. Ein arofier, heigbarer Leden, auch 
zu S benamwärdiafeıt.n geeignet, iſt für 30 fl. 
gu vermiethen. D. Ued. 


12375. Es iſt am Promenadplatze No 1465. 
eine Fine Wohnung nedſt Ruder monatlich 
um 5 fl. 50 fr. ſoaleich zu vermiethru, und: 
beim Dausigenshämner zu eriragen, 


12378. In der Rofngaffe Ro, 619. über € 
Stiegen rucwärts iſt ein beitzdates Jımmer 
mit eigenem Eingang⸗, b’fonders fur einen 
Dultperen geergnet, fur 5.30 Er. zu Degichen, 
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42367. In der Theaterftraße No. 492. a. 
über 4 &tiegen ift ein mit eigenem Eingange 
und ganz freier Ausficht verſehenes, meublir⸗ 
des Bimmer,, von einem Herrn um 4 fl., von 
2 um 6 fl., fogleich zu beziehen. 


12577. Bor dem Ifarthore in der Herren: 
ſiraße No. 313. ift eım meublirter, heinborre 
Bimmer mit 2 Rreuzftöcen, eing+richtet für Z 
Herrem um gfl., für einen um 7 fl, zu ebener 
redis mit eigenem Eingange am 1. Juner zu 
beziehen. 





12371. Im der Amalienftraße No. 557. ift 
ein fehr ſchoön meublırtes, beigbares Rimmer 
mit eigenem Gingange um 6 fl. monatlıch vom 
einem oder 2 Dulthersen foaleich, von einem 
andern Heren arer am 1. Jäner zu bezichen. 





193827. Vor dem Ginlaße in der Blumens 
firaße No, 689. iſt zu ebener Erde ein frön 
meublirtee, beigbares Zimmer mit eigenem 
Gingange vom 2 Dultyerren um 7 fl. zu bes 
zieben. 





12374. Es iſt in der Prannersſtraße No. 
4496. über 2 Stiegen, zunäcft am Dultplage, 
für einen Dulsherrn ein febon meunlırtes Rımz 
mer während der Dauer der Dultzeit um 20 fl. 
zu vermicthen. 


42380. In der Löwengrube No, 1401. über 
4 Stiege ıft ein ſchönes, meublirtes Zimmax 
von 1 Herrn um g fl., und von zwei um 12 fir 
ſogleich zu beziehen. 


412349. No. 1159. in Der Stiftsaaffe ift 
rücwärts eın Eleines Quartier mit allen Des 
quemlia Briten, mit oder ohne Meubels für 
60 und 80 f., aub wahrınd ber Dult zu 
beziehen, und zu ebener Erde zu erfragen. 

12348. An der Gifenmannsaaffe im Saufe 
Mo. 1110. 1 fur Fommende Dr. ıFöniasdult 
ein ſchoͤner, heisbarer Laden um den Zins von 
30 fl. zu vermicthen, und über 1 Stiege ein 
geräumiges Bimmer fur einen Heren um den 
wenatlichen Zins von 7 fl. 


12350. Am Fünftigen, Ziele Georgi ift im 
Thale Prtri No. 550. eine fihöne 8.83 
um den Jahreszins non 136,f. zu vermiethen, 
und daſelhſt zu edener Erde zu erfragen. 





12334. Es ift auf dem Heumarfte beim Bäs- 
cker No. 736. ruͤckwärts üder eine Stiege ein 
eingrricht tes, beisbar’s Zimmer mit eigenem 
Gingenge monarlıy um 4 fl. 30 fr. fogleicy 


’ 


su besichen. 

12390. Es iſt an einen Dultheren während 
dieſer Wintrdule nahe am Du’tplage eim 
heitzbares eingerichtetes Zimmer um 18 fl. zu 
vermirtben. Das Nähere an der Rarlsftraße 
No. 246. im 3ten Stockwerke rechts. 


17388. In der Thratinerflrage No. 69. find 
? Wohnungen, eine um 120 und eine um 
50 fl. fogleih zu beziehen. Das Nahere ift 
über eine Stiege vornheraus zu erfragen 


17385. Am Sfarthore, Herrenſtraße No. 
312. ılt zu Georgi im iten Stockwerke eine 
angenehme Wobnung um 200 fl. Jahreszins 
zu beziehen. Gelbe beftebt aus: 5 Zimmern 
nebft ünrigen erforderliden Brquemlidfeiten; 
Das Nahere iſt beim Hauseigenthuͤmet daa 
felbit zu erfragen. 


12383. In der Ladwigsftrafie No. 1601. 
find 3 Zimmer, 1 &alon, ſchon meublirt, um 
45 fi. fogleih au bestehen. Das Raͤhere iſt 
über 3 Stiegen zu erfragen. 


13320. Im Rofentpale No. 650. im 3ten 
Stockwerke ift ein Zimm r für 8fl. zu deziehen. 


123535. In der Muͤllerſtraße To. 661. e. 
ift zu edener Erde-eine Wohnung, beitebend 
aus.drei heigbaren Zimmern, Rue, Kelker, 
Spiiher und Waſchgelegenheit ı0 von jest 
an bis Georgi für. 50 fl., dann im erfte 
Stockwerke eine bequeme Wohnung fur 330 fl. 
und 2 Wohnungen für 150 und 145 fl, zu 
Grorgi; firners eine Stallung, Reuiife und 
Heulege für monatlıbe 3 fl. foalsıdh au vers 
mietben, und beim Eigenthumer über 1 Stiege 
au erfragen, 
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12547. Dor dem Joſephsthore, dem Froh— 
finn gegenüber, find No. 1295. über 2 Stie⸗ 
gen 2 {hön meublirte Zimmer, eines um 10 fl. 
und eines um 6 fl, zu vermiethen. Auf Ders 
langen kann aud em Flügel dazu gegeben 
werden. Für einen Dultheren wäre ein Zim— 
mer ganz geeignet. 


12504. In der Sürftenfeldergaffe No. 1003. 
iR über 2 Stiegen ein fchön meublirted Zıms 
mer mit eigenem Eingange um 7 jl. fogleich 
au bezieben. Auch kann auf Verlangen ein 
gutes Sortepiano dazu abgegeben werden. 


12241. An der Lerchenftraße No. 58. a. ift 
eine Wohnung von 4 ausgemalten Zımmern, 
mit allen übrigen Bequemlichkeiten fogleich 
oder zu George gegen den Jahreszins von 
220 fl. au. vermiethen, und das Weitere zu 
ebener Erde rechts zu erfragen. 


12393. In No, 1011. in der Nofengaffe ift 
ein geräumiger Laden während der Dreifö: 
nigsdult um 25 fl. zu vermiethen, 


12557. Im Haufe No. 1425. in der Knoͤdl⸗ 
gafie ift ein geräumiger Laden mit einem Zim⸗ 
mer, beide heitzbar, Speicher und Keller um 
120 fl. zu Georgi zu beziehen. Es Fann auch 
im Salle eine Wohnung für 65 fl. dazu geges 
ben werden, Das Nähere ift im erften Stod: 
werke rechts zu erfragen. 








Verlorne und gefundene Sachen. 





12589. Eine Voritednadelvon Smaragd, mit 
Brillanten garnirt, ging zu DBerlurft. Der 
- Binder wird. erfucht, folche gegen angemeffene 
Belohnung auf der P. Polizei abzugeben, 





12387. Am 27. Dezember wurde ein Ridis 
kül mit einem franzöfifben Gebetbuch und 
Sacktuch (v. B.) verloren. Der Finder defs 


felhen wird inrigft erfucht,, felben bei der k. 
PolizeysDireftion gegen Erfenntlichfeit ab: 
zugeben, 
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12554. Am Verfloffenen Donnerfiag den 24 
dieß wurde Nachmittags zwifchen 4 und 5 Ubhe 
auf dem Dultplage ein glatthaariger, ſchwar⸗ 
zer Rattenfänger mit Dem Polizeizeichen No. 
1952, verloren, Es wird gebeten, Denfelben 
in der Artilleriefaferne neben dem Hofgarten 
über 2 Stiegen gegen gewiß anſehnliche Er: 
Fenntlichbeit abzugeben. 


12372, Es wurde am 20. dieß eine Meer: 
fbaumsTabafspfeife gefunden, und kann in 
der Herrenſtraße No. 340. in Empfang ges 
nommen werden. 


12586. Um vergangenen Donnerftaq den 
24. Dieß wurde ein grün feidener Regenſchirm, 
mit einer färbigen Bordure, ſchwarzem &tode, 
und ſchwarzem Griffe, verloren. D. Ueb. 








Feilſchaften. 





12350. Schneiders griechiſch-deutſches 
Woͤrterbuch, zwei Theile (zweite Auflage 1805), 
ganz In Leder gebunden, fehr gut erhalten, 
iſt um 7 fl, zu verfaufen. Dad Nähere ift 
täglidy von 10 bis 12 Uhr in der Kaufingers 
gaffe No, 1612. über 3 Stiegen zu erfragen. 


12379. Donnerftag den 31. Dezember Bors 
mittags kommen frische Faſanen, Rebhühner 
und ſchwarzes Wildpret an, und ſind um bil— 
ligen Preis am Viktualienmarkte zu verkau⸗ 
fen. Der Verkaufer wohnt beim Weinwirth 
Dögner im Thal. 


12569. In der Loh oberhalb der Au ift eine 
bequeme Herberge billig zu verkaufen. Das 
Uebrige ift in der Aaufingerftraße No. 1022. 
über 1 Etiege zu erfragen. 





12354, In der Riedmanr’fchen Handlung 
im Thale No. 547. an der Hochbrüde ift auf 
Fünftige Dreifönigsdult abermals eine Par: 
thie aͤchter Zwilchbänder von verfchiedener 
Breite und Farben, weit unter dem Fabrik. 
Preife, auch in einzelnen ©tüden zu haben. 


* 
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123706. Am Neujahrstage wird bei dem Ans 
tiquar Steyrer (Perufagaffe No, 74.) die neue 
Bůcher an zeige No. 273. ausgegeben. 


12391. In der Lerchenflraße No. 87. im Eds 
Baufe zu ebener Erde find fehr fchöne, neue 
Betten um fehr billigen Preis zu verfaufen, 


12335. Man fucht zur Ablöfung zweier qu« 
ten Hnpothefen von 4 bis 5000 fl. das nöthige 
Kapital ohne Unterhändler, D. Ueb. 





Berfteigerungem 





12244. Auf Andringen eines Hypothek⸗Glaͤublgers 
wird das Anmelen der Bierwirthseheleute Joſeph und 
Eliſabetha Renner dabier, im Wege der Erekution 
zum öffentlihen Derfaufe ausgefhrieben, 

Diefes Anweſen befteht aus dem zwei Stod hohen 
Haufe No. 200. an dır Innern Iſarſtraße, mit Keller 
und Dachwohnungen, mehreren von Holz gebauten 
Dolzleger und Schupfen, einer Kegelbahn, einem Gaͤrt⸗ 
den, Hofraum und Brunnen, daun dem von Holz. 
—— Stadl mit gemauerter Pferdes und Kühes 

tallung No. 218., einer Remife, von Holz gebauten 
Schupfe und Hofraum ; daffelbe ift in der Brandafier 
furanz mit 5500 fl, einverleibt, und erbrechisweife grund⸗ 
bar zur Stadtkammer, wohin jährlih 2 fl. 30 Er, 
Stifte, ı fl. 41 kr Wuhranlag und bei Veränderung. 
5 Prozent Landemien gereicht werden, 

Es werden Daher die Kaufsluftigen zur gerichtlichen 
Berfieigerung dieſes Gefammtanwefend, weldhes nad: 
neuefter Schaͤtzung auf 12000 fl. gemwerthet if, auf 
den 15. Janer 1830 Bormittags 9 — 12 Uhr 
vorgeladen, 


Den 15. Dezember 1829. 


Königl. beyer. Kreis⸗ und Stadigericht 
ünchen, 
Allwener, Direktor. 
Laumer. 


12245. Da das juͤngſte Kaufsanbot die Genehmigung: 
der Erbs intereſſenten nicht erhielt, fo wird auf Antrag 
derfelben das zur Böniglihen Auditor Michael Heifis 


ſchen Ruͤcklaßmaſſe gehörige Haus am Anger No. 870.- 


Mittmod den 15. Jaͤner 1830 von 10 bis 
ı2 Uhr Bormittags 
im dichfeitigen Gerichtölchale plus licitando salva 
ratificatione der ntereffenten miederhelt Öffentlich 
verſteigeirt. 


Kaufsluſtige koͤnnen inzwiſchen die Realitaͤt beſichtt⸗ 
en, am beſagten Kommiſſionstage ihre Angebote zu 
Drstoton geben ;. auswärtige Steigerer haben fih über 
Vermögen und Leumund legal auszumeifen. 


Den 15. Dezember 1829. 
Könial. bayer. Kreis: und Stadtaeri 
. ? Münden. — 


Allweper, Direktor. 
Laumer. 


reszo. Mondtag den 11. Ziner 1830 werden mit 
aller hoͤchſtet Bewilligung in der Reſidenz in der Woh— 
nung des verfiorbenen Böniglihen geheimen Rathes 
und Lelbarztes Hrn.v. Harz in dem Raiferhofe zu ebes 
ner Erde Bormittags von 9 bis 12 und Nachmittags 
von 2 bis 5 ihr nachſtehende Effekten, ald: Pretiofen, 
Silber, Kupferftiche, Gemälde, feines Porzellain, Kri⸗ 
Fall und Bronce©efäfle, Uhren, Spieael, ſchoͤne Meu: 
beis, Betten, Kleider, Bett: und Leibwaͤſche, dann ver: 
fhiedene ausgezeichnete Weine, gegen fogleich baare 
Bezahlung veräuffert, 

Namentlich werden dem 11. Jaͤner KRupferftihe und 
Grmälde, den 12. und 13. Pretiofen und Silber, den 
14. und die folgenden Tage die übrigen Gegenflände 
audgeboten. 

Zugleid werden auf Verlangen der Erbs-Intereſſen⸗ 
fen alle diejenigen, welche noch Gonti an die Maifa 
—— zu maden haben, hlermit aufgefordert, dieſe 

innen vier Wochen zum Behufe der Errichtung des 
Inventars in gefegliher Form. bei Bericht einzureichen. 


Den 24. Dezember 1829. 
Königl, bayer. Kreis: und Stadtgericht 
Münden, 
Pependorfer. 
Grammer, Aceıffilt, 





12321. Dienftag den 5. k. M. Vormittags wird von uns 
terfertiatem Amte eine Öffentliche Berfteigerung Behufs 
der Verpachtung der Hof: Sägmühle In der St. Annas 
Worftadt dahier auf 5 Jahre vorgenommen. 

Pachtliebhaber werden eingeladen, fih am beflimms 
sen Tage beim Amte einzufinden und ihre Angebote. 
zu Protokoll zu. geben, 

Weſſen Zahıungsfähigkeit nicht fhon befannt wäre, 
der hätte folhe gehörig nachzuweiſen. 

Münden am 24. Dezember 1829. 


Königl. Stadtrentamt Münden. 
9. Auffchläger, Rentbeamter, 


12075. Auf Andrinaen eines Gläubigers wird dag 
Anweſen der Duirin Wimmer’fgen Eheleute in der 





— 


( 1157) 


Vorſtadt Au zum Verkaufe Im Wege ber öffentlichen 
Verfteigerung ausgefegt und hiczu zagsfabet auf Don 
nerstag den 7. Januar 1850 Boraittagb 9 
Uhr im Gerichtslokale feſtgeſetzt. 

Das Anwefen ift in der Vorſtadt Yu, No. 557. ge: 
Tegen, und befteht, aus einem zweiſtoͤkigen, gang ges 
mauerten und mit Platten gedeckten Wohnhaufe, wels 
ches fowohl zu ebener Erde als im obern Stodwerke 
eine heigbare Wohnftube, 2 Kammern, Küche und les, 
unter dem Dache aber eine Stube, Kammer und 
Kühe enthält, Dofraum und Dolzhlikte, und ift auf 
1100 fl., gerichtlich geſchaͤtzt. j 

Kaufsliebhaber werden, unter den gefeglihen Bes 
dingungen hiebei zu erfcheinen, elugeladın. 


Sig. 4. Drjember 1829, 


Königliches Landgericht München. 
Steprer, Randridter. 


12326. Samftag den 9. Januar 1830 Morgens 9 
Uber werden in der neuen nfanterie:Gaferne in dem 
Rokale der unterzeichneten Gommifjion verfchiedene 
Monturftüke und mufllalifhe Inftrumente, ald; Gas: 
qurts, Mäntel zc., Glarinetd, Gnventionds und andere 
Waldhoͤrner, fowie Trompeten, Fagots und Pofaunen, 
an den Meiftdieteuden gegen fogleih baare Bezahlung 
effentlih verkauft werden. 


Biünden den 24. Dezember 1829. 


Die 
Oekonomie-Kommiſſion des F, b. ıten Linien⸗ 
Infanterie: Regiments. (König.) 

v. Baligand, Oberſtlieut. 

Correck, Regiments» Quartier. 


12329. Am Montag den 18. Yäner k. J. Vormit⸗ 
1095 9 Uhr werden im Bönigl, Militär: Krankenhaufe 
an der Müllerftraße dahler alle zum Gebrauche nicht 
mehr geeignete, wollene Bettdecken, Strohfäde, Rein: 
tücher, wollene und leinene Krankenkleidungen, Kam⸗ 
mer⸗, Haus und — — daun mehrere, 
—— unbrauchbare, chirurgiſche Inſtrumente, 

erbandrequiſiten und Utenſilien zur Apotheke, nebſt 
ſonſtigen Inventargeraͤthſchaften, an den Meiſtbieten— 
den gegen fogleih baare Bezahlung verſteigert, wozu 
Kaufsluftige hiermit eingeladen werden 


Ringen den 25. Dejember 1820. 


“ * .g. Bon * 
Koͤniglicher Militär s Krankenhaus »Infpeftion, 
Kornfelder, Regiments: Auartiermeliter, 
Zuna, Actwar. 


12370. Samftag den 16. Januar Eünftioen Zahreb 
werden in dem Locale der unterfertigten Commiſſion 





(Hofaarten»Kaferne) Morgens 10 UÜbr mehrere sum 
Dienjte unbraudbote Vionturs und Lederwerks-Stuͤde, 
als: 

Hüte, Easquett, Mäntel, Röde, Pantalond, Kame— 
fhen, Hemder, Unterhofen und Schube 1c., dann. Bo⸗— 
jonnet: und Saͤbelſchelden, Gomwehrriemen und Exit: 
senborn-Schnüre, an den Meijtbietenden geyen girte 
baare Bezahlung verkauft, wozu Kaufsliebhaber eins 
geladen werden. 

Münden den 28. Dezember 1829. 


Die 
Defonomie: Commiffion des Fön. Linien: 
Sinfanteries Leib : Regiments, 


v. Mann, Oberſtlieutenant. 
Eichenhert, Quartierm. 








Verſchiedene Kundmachungen 
12301. EdletalLodung. 


Am 29. Juny 1828 ſtarb zu Münden der koͤnlgl. 
Rath ud geheime Regiſtrator des königl. Staatsmi⸗ 
minifterinms des Innern, Jofepb Günther, aus der 
Pfarrei Eherfing, Landgerichts Weilheim, mit Hinter: 
laſſung einer, dem Anſcheine nad, unförmlichen, Irgt- 
willigen Difpofition. Da nun deſſen Gnteflaterben 
bis jegt nit genau audgemittelt werden onnten, 
fo ergehet an alle diejenigen, welche ErbsAinfprüde 
geltend machen wollen, und ein Erbrecht bisher nicht 
angemeldet haben, die Aufforderung, binnen dreifig 
Tagen peremtorjiher Frift ibe Berwandtfhafts:- Ver- 
Hältnif zu dem’&rblaffer um fo gewiſſer nachzuweiſen, 
als aufferdem die erwähnte, Legtwilliae Difpofition 
von ihrer Seite als anerkannt, die Erbſchaft felbit 
aber als repudiirt erachtet werden wird, 

Den 15. Dezember 1829. 


Königl. bayerifches Kreis: und Stadtgericht 
Munken. 


Allweper, Dieeltor. 
Hl. 


12005. Promeffen: und Looſe⸗Verkauf. 


Zur ten, am 2. Januar 1850 ſtatthabenden Ziehung 
der Großherzogl. Defiifnen Anlehent⸗Looſe A 50 fl. 
bdto. Darmſtadt den 25. Auguft 1825, worin die Preiſe 
von 50,000, 20,000, 10,000, 5009 fl, und fo abmärts 
bis 60 fl. incl gewonnen werden, find Hei Unter: 
aeichnetem gu haben: 

1) Driainalpromelien a 5 fl. im 24 fl. Fuß das 
Stüd und bei Abnahme von 10 Promeffen die 1 1te aratis. 

2) Anlehens: 50 fl. Looſe in natura zum moͤglichſt 
billigen Gourfe, j 

Plane für dieſes Lotterie-Anlchen werden den Abneh— 
wern von Promeſſen oder Anlehend Lonfen gratis gegeben, 


( 1258 ) 


Briefe und Gelder werden portofrei erbeten. 

In den Stunden von 8 bis 10 ühr Morgens und 
von 3 bis 5 Uhr Nachmittogs find folde in des Une 
terzeihneten Wohnung zu erhalten, der fid zu grneige 
"eu Abnahme ergebenft empfiehlt. * 

J. N, Oberndörffer, 
im Haufe des Herrn Siiverio, Treins 
frage No. 126. über eine Stieae. 





12259. Das unterzeichnete Inſtitut im Rofenthale 
No. 649. Bündigt einem hohen Adel und verebrunges 
würdigen Pubhtum an, daf vom Monate Aanuar 
1830 anarfangen der Unterricht für die Grundtheorie 
der Muſtk, als auch der Unterricht für die italieniſche 
und franzöfifhe Sprade, von Neuem beginnt. 

Der Derein des mufifalifchen Inſtituts. 

anne 


— —— — — — 


Fremden-Anzeige. - 





Vom 26. bis 30. Dezember 1829. 
Im goldenen Hirſch. 
Hr. Henry, Raufmann aus Brüffel, » 
Im goldenen Hahn, 


Joſephine Nagel mit Schwefter, aus Greding. Hr 
aron Srepberg Eifenderg, aus Raunau, 
Gm goldenen Kreuz. 


: Hr, Wagner, Kandidat der Theologie aus Augss 
urg. 
Im goldenen Stern. 
Dr. Bertalott, Händelsmann aus Frankfurt a. M. 





Bepslferungs- Anzeige. 





In der Metropolitan: und Pfarrkirche zu 
U. 8. Sr. wurden 


Getauft: 
17 Rinder: 14 männl, und 3 weibt. Geſchlechte. 


Geftorben find: 


Den 23. Dej. Hr. Jakob Rechner, Ritterportier, 
80 J. alt, an Altersfbwähe. Den 24. — Jo— 
ſeph Eberhard, Herzogl. Leuchtenberg. Poftillonsfohn, 
1 M. 21 T. alt, an der Luftrögrenenrzündung. The— 
sed Oberftetter, bürgl, Tapegiererstocter, 5 M. 7 T. 
alt, an den Sraifen, Den 25. — Martin Stiginger, 
Buhrmann, 48 5. alt, an Beritung einer Pulsader— 
geſchwulſt in der Bruſthoͤhle. Theres Amann, Gyps⸗ 
figuren:Arbeiteremwittwe, 74 J. alt, am Brand, Den 
26. — Iofepb Kranz, Taglöhner, 71 J. alt, ax eis 
triger Rungenfhmwindfuht. Jakob Gießer, k. Gentral: 
Staats:Gaffadiener, 72 I. alt, an Altersfhwäge. 


In der St. Peters-Pfarrkirche wurden 
Getauft: 
14 Kinder: 8 männl. und 6 weibl, Gefhlechts. 


Aa Geftorben find: . 


Den 23. — Fr. Johanna Laffer, 2. Hof: und Kammer«⸗ 
fängersmittwe, 78 J. alt, an der Herzwaſſerſucht. 
Tneres Ballauf, epemal. 6. Mebgersfrau, 75 I. alt, 
an der Derjbeutel: und Bruftwaflerfugr, Den 24 — 
Simon Höfler, b. Bädersfohn, 14 3. alt, an Ausjeh 
rung als Folge des Beinfraßes der Mittelfußkaoden 
des Minen Fußes. Den 25. — Matblad Waaner, 
Maurergefell, 59 D. alt, an der Lungenfucht. Dobann 
Woffner, Binmermannsfohn, 2 T. alt, an Breifen, 
Den 26. — Hr. Breorg Michart Alt, penf. Fourages 
und Provlant: Berwolter, 73 5.5 M. 25 T. alt, am 
Schlaafuß und Laͤhmung. Barbara Strehl. Taglühs 
nerömwittwe, 77 9. alt, om Brand im Unterleibe. 
Gecilia Gluk, DHoffifherstochter von Freiſing, 60 I 
alt, an der Abichrung. Katharina Brunner, Dofs 
Ghoraliftenswittwe, 70 I. alt, an Entkraͤftung. : 


In der St. Annas Pfarre wurden 
Getauft: 
4 Rinder: 1 männl. und 3 weibl. Geſchlechts. 


Gefterben find: 


Den 24. Desember. Lorenz; Hofmann, Tabaffpinner, 
75 I alt, am Schlagfluß. Kafpar Lachenbauec, Tagı 
löpner, 67 9. alt, an der Bruftwaflerfuht. Andreas 
Drerel, 62 I. alt, an Entkraͤftung. Den 25. — Hr. 
Frau v. Brainger, Lieutenant im k. sten Cuiraſſier— 
Regiment, 31 3. alt, am Grdärmbrand. Den 26. — 
Kalharina Vollnhals, bürgl. Kogstodter, 36 St, alt, 
an Frühreie und Schwäche, 


4 unehel. Knabe. 


Proteſtantiſches Pfarr: Amt, 


Geſtorben find: 


Den 25, Degember. Fr. Katharina De la Perouse, 
feanzöfifhe Sprachlehrerswittwe, 05 J. 10 M. 27. T. 
alt, am Brand im Unterleibe. 


Königliches Haupt : Militän:Lazaret, 
Gejtorben: 


Den 19. Dezember. Michael Wirth, Gemeiner vom 
ıten Gutraffier: Regimente, von Derienwinden, Lands 
nerichts Rotheuburg, 25 J. alt, am Brand im Unter. 
leibe. Den 25. — Michael Heim, Gemeiner vom 
Infanterie- Leib» Regimente, von Seln, Logs. Vilsho— 
fen, 23 I. alt, an Gehirn: Entzündung und Barloloiden, 





083. 
.Blattern , natürliche. 


—8 


Regiſter 


uͤber die im Polizei-Anzeiger im Jahre 1829 enthaltenen, allgemeinen und 
——— Anordnungen und Verfuͤgungen. 


EXXXIIIVVV— 


Abladen, dad, des Schnees in die Stabts 
bäche. ©. 1449. 

Ableitung des Waters auf die Strafe, Ber: 
* derſelben bei ſtrenger Winterszeit. S. 

449. 

— das, der Bäume ꝛc. S. 65., 86., 
97. 

Adalbertſtraße. S. 

Anforderung, die, —* Neujahrsgeſchenken. 
S. 1449. 


Bachauskehr. S. 908., 961. 

Baden, an öffentlihen Drten. ©. 657., 671. 

Bäder, Beftrafung einiger, ©. 399. , 475, 
610., 7371., 867- 

Bäume, Transport derfelden ohne Hinterwas 
gen. ©. 1295. , 1307., 1351. 

Bauten, neue, Anzeige derfelben. S. 266. 

Bauunternehmer und Baumeifter, Vorſchrift 
für ſelbe. ©. 325. 

Bettel, verbotener, auf der Straße und in den 
Häufern. ©. 179., 203. 227. 

Dier, fremdes, Einfuhr deffelben. ©. 971., 


©. 35. , 53., 64. 

Blitzableiter. S. 200. 

Blumenſtöcke, Verwahrung de ker ©. 200. 

Brandaffefuranz : Beiträge, » 509. , 524, 
542., 553. , 583. 

Brodtariff. S. 1307. 


Cteditweſen der Studierenden auf hieſiger Hoch: 
ſchule. ©. 132., 139., 107. 


Dienftboten, Anzeige der aufgenommenen und 
entlaffenen. ©. 97., 107., 418., 442., 791., 
804., 1071. 

Dienftvotenordnung, Handhabung derfelben. 
©. 723., 753. 

Dienftootenpreife. ©. 523., 570., 583., 1127. 


Ginbodbierfas. ©. 489. 


582. 
Eis, das Aufhauen veffiden an den Häufern. 


©. 1415. , 19429. 1449 
Glementarfpulen r 4. 


nn 


S. 1439., 1450. 


Fahren, das, ohne Rollen beim Schnee. ©. 
1205., 1507., 1351. 

Fahren und Reiten, ſchnelles, Verbot deſſel⸗ 
ben. S. 1126. 

Fechtübungen der Studierenden. ©. 1241., 
1268., 1270. 

Sifge, — verbotener Berfauf derfels 


509. 
sion, m geweſener Polizei: zen 
« 555 


—— S 1366. 
Freibank, am Biktuclienwarkte. S. 1072. 


Gehilfen, angebliche, des Eifenmeifters in ber 
Frohnveſte. ©. 1241., 1269., 1280. 

Gerftenbier, weißes, Aufhebung der Satzbe⸗ 
ftimmung. ©. 855. 

Gewerbspolizei. S. 600., 707. , 881.1 

— öffentliche Belobung des⸗ 
elben. 

Grummet, Behandlung des heurigen. ©. 
1279., 1295., 1332. 


Pe) m Fer für dieſel⸗ 

en. 

Hornvieh, Sefundpeiteguftand deffelben. ©. 
1400. , 1410. , 14209. 

Hundegeichen, Vertheilung derfelden für 1850. 
©, 1347., 1302., 1582. 


Sfartrift. ©. 308., 418, \ 


Krankenbefuch ‚ im koͤnigl. Militärfpitafe, ©, 
” 1406., 1415. : 
Kunftausftelung,, — des — 

S. 101. 
Landwehrſtraße. S. 275. -» 
Lebensmittel, Derfauf Derfelben an den h Bau: 
ylägen. ©. 308. ‚dä 
a fremde, Kſißor auche derſelben. 


vohzi⸗ Dal, Gommilffion, die, S. 1450. 
‚‘gottofpiel, ausländifche, Berbot derfeiben, ©. 
581, 


. N 


Zultpoltplaß, S. 14% 
£ultgarten, R. au Nymphenburg, Beſchädi— 
gung einer Aulage daſelbſt. ©, 35. 


Malers und Anſtreichergehuͤlfen. 
Maſtochſenfleiſchſatz. & 86. 
Mathildenſtraße. ©. 839. 
Manſtraße. S. 1360. 
Mebltariff. ©. 1035. 
Miethwohnungen, Räumung derfelben an den 


©, 801. 
‚ 610. , 891., 1000. 


Ztelen. ©. 397., 417., 441., A 
— Maßereyen derſelben. ©. 419., 
ihtär, Gonffription v. 9. 1808. S. 921, 


1177., 1193., 1361. „1381. ,. 1493. 


Nachſchule, werktäglihe. S. 1194. 


Nokher, Joſeph, Winkelagent. ©. 1214.  - 


Däfenftrfähfar: Aufhebung. S. 1308, 
Dftoberfeht. 1031., 1000. 
Oſtereyer, — derfelden. S. 370., 385. 


Pfuſchereien u. Ueberatiffe in fremde Ges 
werbsthätigfeiten. ©. * 670., 629. 

Praterbruͤcke. S. 600., 

Privilegirte Fr "Erfindungen, ı% 
&. 708., 805, 057., 952., 984., 1004. 


Quartierlaft Entſchaͤdigung. S. 792. 


Reinigunq der Trotoirs vom Schnee und 
das Beſtreuen deſſelbden mit Sand beim 
Glatteis. ©. 1295., 1307., 1351. 

Reiten und Sobren ſchnelles, verdotenes durch 
dem Bogen des Hofaartınd. S. 083. 

Remontirung er — Cavallerie im Ins 
lante, ©. ı 

Riedl, Spänglergsfele, Belobung — Iben. 
©. 1201. 


Saaafe, todte, verbotener Verkauf auf dem 
Viehmarkt. ®. 1333. 

Shaufünftier, fremde, Beiträge derfelben zum 
Lofal-Armenfond. S. 125. 

Schriesheimer Bergwerk, Derlofung deffelben. 
&, 891. 

Scholarchen, Ernennung derſelben für die las 
teiniſden ©Ocyulen., S. 1251. 

Schulplan, neuer. S. 541. 

Schutzpockenimpfung. ©. 203., 210. , 243., 
2754 297.4 325., 355.4 835. , 397., 441., 


zu 
2 


2 

425., 50)., 541., 509, 891. , 610., 671, 
699: + 7234 5 755. +, 791., 827., 881., 008., 
a 1003., 1051., 1059.» 

Siche eheit, öffentlihe. S. 57. 64. 85 

Sonn: und Feiertags-Schulen, ar bers 
felden. ©. 125., 141. 

Sommer: Bıerfag. S. 297. 

Sommerdult. S. 700., 805. .„ 


Sparkaße Jahresrechnung. S. 1416. 
Sparkaße Zinsfuß. ©. 1332. 
Sperrung, nähtlihe der Häufer, ©. 1415. 


Stadtbäche, Berunreinigungderfelben ©. 132., 
1295.. 1307. 

Stadtplan, des biefigen, Graänzung. S. 951 

Straffälle, polizeilich verhandelte. ©. 03., 
151., 255. , 521., 309., 600., 765., 90T. 
1045., 1125., 1207. , 1405. 

Siraßenreinligfeit. ©, 581., 507% 


Tabackrauchen, verbotene, an öffentlichen Pläs 
gen. ©. 707. 

Todtenbefbaugebühren. S. 417. 

Torfafche, Verwahrung derfelben. ©. 1200. 

1290. , 1531. 

Ueberfälle an der fat, Gefährlichkeit des 
Weges über ſelde. S. 104% 


Dermächtniße und Schanfungen zum. Lofals 
Urmenfond, ©. 309. 


* Victualien, Auf: und Wiederverfau‘, verbos 


tener. ©. 1214. 

Pictualienpolizei, Verwaltung derſelben. ©. 
1015., 1032. 

Viehmarkt. ©. 1101. 

Viehmarkt auf der Therefienwice ©. 052. 
Waͤſche, verbotenes Aufhängen an öffentligen 
Drten. ©. 206. 

Wallſtraße. ©.' 

Wege, verbotene. S. 417. j 

Weinverfauf, verbotener aufder Therefienwies 
fe, S. 051. ’ 07 l» 

Minterbierjas. S. 5. 66., 

MWinterdult. S. 3., 10, 4 

Wohnungs: Anzeige der 


205. 


1552. 


—5—— der 


hieſigen Univerſität. ©. 1307., 1323., 
1347, 
Zuwagen der Metzger. S. 1506. 
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